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Vorbemerkung

Der vorliegende 52. Jahrgang des Statistischen Jahrbuchs für das Deutsche 
Reich erscheint in einer Zeit tiefgehender politischer, gesellschaftlicher und 
wirtschaftlicher Umbildungen. Für die schwierigen Aufgaben, die dabei zu 
lösen sind, hat die Statistik zuverlässige Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 
Das Statistische Jahrbuch, die zusammenfassende Jahres Veröffentlichung der 
Reichsstatistik, sucht dieser Aufgabe durch Bereitstellung der wichtigsten 
Zahlenübersichten aus allen Gebieten der Statistik, durch knappe und doch 
möglichst vollständige Unterrichtung über, alle statistisch erfaßbaren Ver
hältnisse unseres Volks- und Wirtschaftslebens und gleichzeitig über die ein
schlägigen Verhältnisse des Auslandes gerecht zu werden.

Die Anordnung des Stoffes ist im allgemeinen die gleiche geblieben wie in den 
früheren Ausgaben. Die Übersichten enthalten die neuesten, bei der Druck
legung vorhandenen Zahlen, denen Vergleichszahlen für die Vorjahre beigefügt 
sind. Verschiedene Abschnitte sind durch Aufnahme von neuen Übersichten 
erweitert, zahlreiche Nachweisungen sind umgearbeitet oder ergänzt worden.

Neu aufgenommen wurden u. a. die ersten Hauptergebnisse der Volkszählung 
vom 16. Juni 1933 über die ortsanwesende Bevölkerung im Reich, in den Ländern, 
größeren Verwaltungsbezirken und Großstädten, ferner die Zahl der Haus
haltungen und leerstehenden Wohnungen zum gleichen Zeitpunkt. Krweitcrt 
wurden sodann die Nachweisungen aus der landwirtschaftlichen und gewerb
lichen Produktionsstatistik, der Lohnstatistik, der Arbeitsmarktstatistik usw. 
Eine Zusammenstellung über den Ausfall der Wahlen zum Reichstag und der 
Volksabstimmung am 12. November 1933 konnte noch in einem Nachtrag 
gegeben werden.

Der Internationale Teil — der zur Erleichterung der Benutzung auf anders» 
farbigem, grünem Papier gedruckt ist — ist wieder in mannigfacher Hinsicht, 
besonders in den produktions- und handelsstatistischen Übersichten, bereichert 
worden. Erstmalig sind diesem Abschnitt allgemeinwichtige Zahlen zur 
Geographie der Erde vorangestellt.

Ein neu aufgenommener Anhang »Wirtschaftsdaten 1924 bis 1933« gibt 
einen Überblick über die wichtigsten Ereignisse der letzten 10 Jahre, die un
mittelbar oder mittelbar im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Ent
wicklung Deutschlands stehen.

Wie bisher, ist dem Statistischen Jahrbuch ein ausführlicher Quellennachweis 
und ein eingehendes Sachverzeichnis beigegeben.

Berlin, im November 1933.

Statistisches Reichsamt
Dr. Reichardt

Statistisches Jahrbuch 1933 UI. b



Abkürzungen

JUL = Reichsmark cbm = Kubikmotor t = Tonne
= Roichspfonnig ccm = Kubikzentimeter RT = Registertonne

Mul. = Million hl = Hektoliter fm .= Festmeter (Kubikmeter)
Mrd. = Milliarde 1 = Liter tkm = Tonnenlcilometer(geleistote Kilo
m = Meter kg = Kilogramm meterzahl mal beförderter Güter
km = Kilometer g = Gramm menge)
a = Ar Ztr = Zentner PS = Pferdestärke
ha = Hektar dz = Doppelzentner kW = Kilowatt (Leistung)
qkm = Quadratkilometer metr = Meterzentner (Doppelzentner) kWh = Kilowattstunde (Verbrauch)

In den Übersichten hat ein liegender Strich an Stelle einer Zahl die Bedeutung einer Null 
(nichts); 0, 0,0 oder 0,00 usw. bedeutet mehr als nichts, aber weniger als die kleinste Einheit, 
die in der betreffenden Übersicht zur Darstellung gebracht werden kann. Ein Punkt an Stelle 
einer Zahl bedeutet, daß die betreffende Angabe nicht gemacht werden kann, weil entweder der 
Nachweis fehlt oder die tatsächlichen Voraussetzungen für die Fragestellung nicht zutleffen.

Die im »Quellennachweis« angewendeten bibliographischen Abkürzungen sind in den Vor
bemerkungen zum Quellennachweis S. XXI aufgeführt.

Wichtige Maße und Gewichte
Andere EinheitenMetrische Einheiten

1 Motor =100 Zontimetor 
1 Kilometer = 1000 Motor 
1 Ar = 100 Quadratmeter 
1 Hektar = 100 Ar 
1 Kubikmotor = 1 Mill. Kubikzentimeter 
1 Hektoliter = 100 Liter 
1 Kilogramm = 1000 Gramm 
1 Zentner = 50 Kilogramm 
1 Doppelzentner = 100 Kilogramm 
1 Meterzontner = 100 Kilogramm 
1 Tonne = 1000 Kilogramm 
1 Registertonne = 2,8315 Kubikmotor 
1 Featmetor = 1 Kubikmeter 
1 PS = 75 rn/kg
1 metrisches Karat = 200 Milligramm 
1 Quintal motrique = 50 Kilogramm 
1 Kubikmeter (Wasser)=1 Raumtonno od. 

= 1000 Liter odor = 1000 Kilogramm

1 geographische Meile = 7,42 km 
1 engl, statuta Mile = 1,6093 km 
1 Yard = 0,91439 m 
1 Pic (griechisch) = 0,6858 m 
1 Foot = 30,47973 cm 
1 Square Yard =0,8361 qm 
1 Morgen, preuß. = 25,5322 a 
1 Acre of land = 40,4676 a 
1 Acre (Ver. St. v. A.) = 40,469 a 
1 Dessiatino = 1,0925 ha 
1 gross od. long ton (2240 lbs)

= 1016,04754 kg 
1 not od. short ton (20001bs)= 907,1853 kg 
1 Contwoight [cwt], engl. == 50,80238 kg 
1 Centwcight [cwt], amerik.=45,359265 kg 
1 Pound avd. (lb)= 0,45359 kg 
1 Quarter, imperial = 290,78923 1 
1 fine (troy) ounce = 31,1035 g

1 Livre (frauz.) = 500,00 g 
1 Bale (Vor. St. v. A.)= 226,79635 kg 
1 Pud ss 16,3805 kg 
1 Kwan = 3,75 kg 
1 Kin = 0,6 kg
1 Ounce (oz) avd. = 28,34954 g 
1 Gallon, imper.= 4,54358 1 
1 Bushel, imper.= 36,34866 1 
1 Bushel, Winchester (amerik.)= 35,238121 
1 Gallon (amorik.) = 3,78531 1 
1 Cubic feot = 28 316,084 ccm 
1 Koku = 0,180391 cbm .
1 Barrel = 42 amörik. od. 35 engl. Gallon 
1 cbm = 264,17 amerik. od. 220,09 engl. 

Gallon
1 Flasche Quecksilber (75Jbs)= 34,019 kg 
1 Standard (Rundholz), engj. = 3,398 cbm 
1 StandardfGesägteW.), ehgl.= 4,247 cbm

Berichtigung

8. 385 ist in der Übersicht d. die Zehlenzeile für 1931 wie folgt zu berichtigen:

13 736 10 399 731 681 «,» 673 7 083 5 451 228 90150
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Quellennachweis
Die Entwicklung und die Arbeitsgebiete des 

Statistischen Reichsamts sowie die Anordnungen 
für die Statistik des Deutschen Reichs sind zu
sammenfassend dargesteilt in:

Das Arbeitsgebiet des Kaiserlichen Sta
tistischen Amtes nach dem Stande des Jahres 
1912 Statistik des Deutschen Reichs Bd. 201
Frühere Zusammenstellungen in:

Statistik dos Deutschen Reichs l.R. Bd. 1 
Statistik des Deutschen Reichs N. F. Bd. 101.

Jährliche Nachträge über die Veränderungen 
im Arbeitsgebiet des Statistischen Reichsamts 
in jedem 1. Vierteljahrsheft zur Statistik des 
Deutschen Reichs.

Tabellarische Übersicht über das Ar
beitsgebiet des Statistischen Reichsamts. 
Viertoljahrsheftc zur Statistik des Deutschen Reichs 1933,1.

A. Die Veröffentlichungen 
des Statistischen Reichsamts')

1. Statistik des Deutschen Reichs
1873—1883 ...........Erste Reihe, Bd. I—LXIII,
seit 1884 ...................... Neue Folge, Bd. 1—149,
seit 1903 ohne den Zusatz »Neue Folge«

Bd. 150—399, 401—432, 435—437.
In dem Quellenwork der deutschen Reichsstatistik werden 

in besonderen Banden veröffentlicht:
A. Jährlich: Bowegung der Bevölkerung und Medizinal

statistik, Seeschiffahrt, Binnenschiffahrt, Güterbewe
gung auf deutschen Eisenbahnen, Verbrauchsteuorn, 
Krankenversicherung, Krirainalstatistik, bis 1929 auch 
Auswärtiger Handel.

B. Zoi tweilig wiederkehrend oder einmalig: Volks
zählung, Berufszählung, landwirtschaftliche und go- 
werbliche Betriebsstatistik, Gcmeiudofinanzen, Reichs- 
wahlen, Reichswohnungszählung und sonstige ein
malige Veröffentlichungen.

2. Einzclschriften zur Statistik des Deutschen 
Reichs

Seit 1927. Erschienen Nr. 1—27.
Die Einzelschriften stellen eine Ergänzung des großen 

Quellenworkes dar. In dieser Reihe werden hauptsächlich 
großo einmalige Untersuchungen und Ergebnisse der Reichs- 
ünauzstatistik veröffentlicht.

3. Vierteljahrshcfte zur Statistik des Deutschen 
Reichs

Die Jahrgänge 1873—1876 bilden die Bände 
2, 8, 14 und 20 der Ersten Reibe der »Statistik 
des Deutschen Reichs«. Von 1877—1891 
wurden statt der Vierteliahrshefte Monats
hefte zur Statistik des Deutschen Reichs 
herausgegeben, die bis 1883 als Bände 25, 30, 
37, 43, 48, 53 und 69 der Ersten Reihe der »Sta
tistik des Deutschen Reichs«, von 1884 an als 
besondere Zeitschrift erschienen. Im Jahre 1892 
wurden die Monatshefte wieder in Vierteljahrs
hefte umgewandelt. Jahrg. 1—42 (1892—1933).

Zu den Vierteljahrsheften erscheinen nacli 
Dedarf Sonderhefte.

In den Vierteljahrshefton kommt das laufend anfallende 
yuoMonmaterial der deutschen Roichsstatistik zum Abdruck, 
soweit cs nicht in besonderen Bänden erscheint, u. a.

') ' “IM,Ur dio Vorüffontlichunsien des Statistischen Itoielis- 
beeren,Ir 7* vü" IlobbinZ, Berlin SW Ul, Groü-

Nachwoisungen über Produktion der bergbaulichen Bc- 
triebe, der Kohlen-, Eisen- und Hüttenindustrie, Anbau
flächen, Saatenstand und Ernte, Schlachtvieh- und Fleisch
beschau, Viehzählungen, Bautätigkeit, Grundbesitzwechsel, 
Kraftfahrzeuge, Preise, Akticngesellschaflcn, Devisenkurse, 
Konkurse und Vergleichsverfahren, Arbeitsgorichtsbehördon, 
Finanzwesen (Steuern, Schulden), Frcmdenvorkehrsslatislik. 
Daneben worden regelmäßig größero Aufsätze über dio 
Ergebnisse von Sonderuntersuchnngen usw., vor allem auch 
auf dem Gebiot. der iutcrnationalen Statistik, veröffentlicht.

Die Einzelaufsätze sind im Quellennachweis 
sachlich cingeordnct.

4. Wirtschaft und Statistik
Seit Januar 1921 erscheinende Zeitschrift 

des Statistischen Reichsamts; im Jahre 
1921 monatlich, seit 1. Januar 1922 halbmonat
lich herausgegeben.

»Wirtschaft und Statistik« berichtet in Aufsätzen und 
Mitteilungen unter Beifügung von graphischen Darstellungen 
über die Zustände und Vorgänge im Wirtschaftsleben auf 
Grund zahlenmäßiger Untorlagon in gemeinverständlicher 
und aktueller Weise. Dio Naehweisungo» erstrecken sich 
auf dio Gobieio der Reichs-, Landes-, Städte- und privaten 
Stalislik und berücksichtigen besonders auch dio Ergebnisse 
der internationalen Statistik. Dio Berichterstattung vorteilt 
sich auf dio Abschnitte:

Gilterorzeugung und -Vorbrauch,
Handel und Vorkehr,
Preise und Löhne,
Finanz- und Geldwesen,
Gebiet und Bevöllcorung,
Verschiedenes.

Die neuesten Veröffentlichungen der Zeit
schrift aus den Gebieten der deutschen Reichs
statistik sind im allgemeinen am Ende der 
einzelnen Abschnitte des Quellennachweises auf
geführt. Für die früheren Jahrgänge wird auf 
die Jahresinhaltsverzeichnisse der Zeitschrift 
sowie auf die Quellennachweise der Jahrbücher 
bis zum Jahre 1932 verwiesen.

Je nach Bedarf erscheinen ausführlichere Ver
öffentlichungen als Sonderbeiiagen und Sonder
hefte zu »Wirtschaft, und Statistik«.

Neueste Sonderhefte:
Sonderhoft9: Die Finanzlago der Gemeinden und Ge- 

moindevorbändo.
Sonderheft 10: Industrielle Produktion. Sammlung 

produktionsstatistisclior Ergebnisse bis zum Jahre 1932.

5. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich
Jahrg. 1—52 (1880—1933).

Das Statistische Jahrbuch enthält die wichtigsten 
Zahlenüber8ichton aus allen Gebieten der Reiohsstatistik. 
Seit 1903 im Anhang ausführliche »Internationale 
Übersichten «.

Die Hauptergebnisse der Roichsstatistik bis 1907 sind 
zusammengefaßt in:

Statistisches Handbuch für das Deutsche Reioh. 2 Teile 
(1907).

6. Deutsche Wirtschaftskunde
Ein Abriß der deutschon Reichsstatistik.
2. neubearbeitete Auflage 1933.

In der Veröffentlichung sind dio Hauptergebnisse aus 
allen Gebieten der Roichsstatistik kurz und gemeinverständ
lich dargesteilt.

7. Finanzen und Steuern irn In- und Ausland
Ein statistisches Handbuch. 1930.

Vereinigt (in Übersichten und Text) dio wichtigsten 
Ergebnisse der deutschen Finanz- und Steuorstatistik zum 
Gesamtüberblick und gibt umfassende Darstellungen 
ausländischer Finanzen.
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8. Monatliche Nachweise über den auswärtigen 
Handel Deutschlands

Die Nachweise bringen Angaben Uber Einfuhr und Aus
fuhr der einzelnen Waren nach Ländern der Herkunft und 
der Bestimmung. Ihr Inhalt war bis 1891 in den unter 
Nr. 3 genannten Monatsheften zur Statistik dos Deutschen 
Reichs enthalten, seit 1892 erscheinen sie als selbständige 
Veröffentlichung. Bis zum Juniheft 1914 enthielten die Hefte 
auch Angaben iibor Großhandelspreise, deutsche See- und 
BodenHeellscherei und Handel der deutschon Schutzgebiete. 
Von Juli 1914 bis Juni 1920 sind keine Hefte erschienen. 
Mit dem Heft Juli/August 1920 haben die Veröffentlichungen 
wieder eingesetzt; abgesehen von einer Unterbrechung von 
Januar bis April 1921 erscheinen sie seitdem regelmäßig 
gegen Ende des Monats für den vorangehenden Monat.

Seit 1929 erscheint jährlich Ergänzungs- 
hoft I: »Der deutsche Außenhandel nach Erd
teilen und Ländern«, seit 1930 Ergänzungsheft 
II: »Gesamteigenhandel, Generalhandel, Ver
edelungsverkehr, Niederlageverkehr, Durchfuhr, 
Zollerträge, Kinfuhrscheino, seit 1932 auch Aus
fuhrscheine«.

9. Bibliographie der Sozialwissenschaften
Monatshefte der Buch- und Zeitsehriften- 

literatur des In- und Auslandes über Gesellschaft, 
Politik. Wirtschaft, Finanzen. Statistik.

Einleitung: I. Sozinlwiseonaehaftliche Methode. Quollen 
und Handbllchor. II. Tlieorio und Teohnik dor ßtalHtik. 
III. Sozioloviecho Qrundprobleme. IV. Sozial- und Wirt- 
schafteg'eseldchte. V. Rovölkeruncsweaen. VI. 1 Soziai- 
ökonominche Grundprohlemo. Konjunkturfomliune. 2. 
Betriebswirtschaftslehre. VII. Wirtaohaftskunde und Wirt
schaftspolitik. VIII. Sozialpolitik. IX. Finanzpolitik. 
X. Innere Politik. XI. Äuiiere Politik.

10. Einzelarbeiten, im Quellennachweis sachlich 
einireordnet, darunter:

Die Deutsche Volkswirtsohaft . am Schlüsse des 
19. Jahrhunderts. Auf Grund der Ergebnisse der Berufs
und Gewerbezählung von 1895 and nach anderen Quellen 
bearbeitet. 1900.

Die Doutsohe Landwirtschaft. Hauptergebnisse 
der Heiehsstatistik. 1913.

Deutschlands Wirtschaftslage unter den Nach
wirkungen des Weltkrieges. 1923.

11. Veröffentlichungen der früheren Abteilung für 
Arbeiterstatistik

Die nachstehend unter a—c aufgeführten, bis 
1920 vom Stat. Reichsamt, Abtudung für Ar
beiterstatistik, herausgegebenen Veröffentlichun
gen wurden bis 15. August 1927 von dor Reichs- 
arbeitsverwaltung fortgeführt. Dann wurden das 
Reichsarbeitsblatt (a) und seine Sonderhefte (b) 
vom Reichsarbeitsministerium, der Arbeitsmarkt- 
Anzeiger (c) von der Reichsanstalt für Arbeits
vermittlung und Arbeitslosenversicherung über
nommen.

Das Reichsarbeitsblatt ist seit dem 1. Ja
nuar 1928 das Amtsblatt des Reichsarbeits

ministeriums, des Reichsversicherungsamts, der 
Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Ar
beitslosenversicherung und der Reichsversiehe- 
rungsanstalt für Angestellte.
a) Reichsarbeitsblatt. April 1903 bis Ok

tober 1920 (mtl.), 1920 bis Sept. 1924 (hmtl.), 
seit Okt. 1924 viermal und seit 1. Januar 1927 
dreimal im Monat — seit 1921 mit monat
licher »Statistischer Beilage«. Dazu seit 1. Ja
nuar 1925 die Sonderausgabe »Arbeitsschutz«, 
seit 1. Januar 1928 die Sonderausgabe »Amt
liche Nachrichten für Reichs Versicherung« 
und seit 1. Juli 1928 das »Reichsversorgungs
blatt«. Die drei Sonderausgaben sind als 
Teil III, IV und V im Reichsarbeitsblatt 
enthalten. (Teil 1: Amtlicher, Teil II: Nicht
amtlicher Teil, Teil VI: Tarifverträge).

Dazu: Sond.-Beil,, Jahrg. (1908—1910, 
1912—1918, 1920-1922).

Gesamtregister zum Reichs-Arbeitsblatt 1903 
bis 1912: R.-Arb.-Bl. 1913, Sond.-Beil. z. Nr.4.

Inhalt: Bis Oktober 1920 regelmäßig u. a. Mitteilungen 
Uber: Arbeitsämter; Arbeitsmarkt; Beschäftigungsgrad 
nach der Mitgliederbewegung der Krankenkassen; In- 
du8trieberichterstattung Uber den Beschäftigungsgrad; 
Sozinlstatistik; Arbeitsvermittlung; Berufsberatung; Ar
beitslosigkeit; Stellenlosigkeit; Arbeitsbedingungen; 
Arbeits- und Tarifverträge; Arbeiterschutz; Arbeits- 
Streitigkeiten; Arbeitervertretungen; Verbände der 
Arbeitgeber, Angestellten und Arbeiter; Schiede- und 
Einigungswesen; Gesetzgebung; ferner Lebenshaltungs
kosten; Kolonial wirtschaftliches; Sozialversicherung; 
Genossenschaftswesen; Volksgesundheit; Wohnungs
wesen; Einkommen und Lebenshaltung; VereinBwesen; 
Volksbildungswesen; Lebensmittelpreise; Ein-, Aus- und 
Binnenwanderung; Rechtsauskunftstellen; Organisation, 
Tätigkeit und Rechtsprechung der Gewerbe- und Kauf- 
manusgerichte. Von Oktober 1920 ab die Mitteilungen 
Uber die oben aufgezählten Arbeitsgebiete: »Arbeitsämter! 
bis »Gesetzgebung« weiter im Reichsarbeitsblatt, 
die Ergebnisse der übrigen Arbeitsgebiete in »Wirt
schaft und Statistik« (vgl. Nr. 4 S.XIX).

b) Sonderhefte zum Reichsarbeitsblatt. 
H. 1—51 fl 909—1929).

Die Sonderhefte: Nr. 43, 47 und 65: Die Tarifver
träge im Deutschen Reich 

und Nr. 62: Jahrbuch der Berufsverbände im 
Deutschen Reich, Ausgabe 1930, 

sind im Statistischen Reichsamt bearbeitet.
c) Arbeitsmarkt-Anzeiger.
d) Beiträge zur Arbeiterstatistik.
e) Drucksachen des Kais. Statist. Amtes 

— Abteilung für Arbeiterstatistik: 
Erhebungen, Nr. 1—9 (1903—1912).

f) Drucksachen des Beirats für Arbeiter- 
stätristiiki
Verhandlungen, Nr. 1—24 (1903—1910).

B. Quellennachweis nach Sachgebieten
Vorbemerkungen: Der Quellennachweis ist im wesentlichen nach den Hauptabschnitten des 

vorliegenden Jahrbuchs eingeteilt. Außer den Veröffentlichungen des Statistischen Reichsamts sind 
auch die für die Bearbeitung der Übersichten benutzten sonstigen Quelfenwerke angegeben. Vorläufige 
Nachweisungen, die in den »Vierteljahrsheften* und in »Wirtschaft und Statistik« veröffentlicht wetdm, 
sind hier nur insoweit berücksichtigt, als endgültige Feststellungen noch nicht an Stelle der vorläuligen 
getreten sind. Veröffentlichungen des Statistischen Reichsamts im »Deutschen Reichsanzeiger* sind als 
Quelle nur dann erwähnt, wenn ihr Inhalt bisher in den eigenen Veröffentlichungen des Amtes noch 
nicht wiedergegeben worden ist. Ein Verzeichnis der im Reichsanzeiger regelmäßig zum Abdruck 
kommenden Arbeiten findet sich am Schlüsse des Quellennachweises.

Als Quellen sind zweckmäßig immer zu berücksichtigen das »Statistische Jahrbuch«, die 
»Deutsche Wirtschaftskunde*, in der die Hauptergebnisse der Reichsstatistik in kurzer und 
gemeinverständlicher Darstellung enthalten sind, ferner die Halbmonatszeitschrift »Wirtschaft und 
Statistik« mit ihren laufenden und einmaligen Beiträgen aus allen Gebieten der Statistik des In- 
und Auslands.

Wegen der internationalen Nachweise vgl. auch die »Internationalen Übersichten« im 
»Statistischen Jahrbuch«.
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Abkürzungen für die Veröffentlichungen:

l.R. =» Erste Reihe der Statistik des Deutschen 
Reichs (Bd. I-LXIII);

N. F. = Neue Folge der Statistik des Deutschon 
Reichs ( 1 d. 1 — 149);

Bd. ■=> Statistik des Deutschen Reichs, Band 
(Bd. 150 fg.);

Jb. => Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 
(1880 fg.);

W. u. St. =» Wirtschaft und Statistik (1920 fg.);
D. W. «= Deutsche Wirtschaftskundo (1930, 1933);
M.-H. - Monatshefte (1884-1891);
M. N. = Monatl. Nachweise Uber den Auswärtigen 

Handel Deutschlands (1892 fg.);
V.-H. =» Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen 

Reichs (1892 fg.);
Erg.-H. Ergänzungshefte zu den Viorteljahrsliefteu 

(1896-1930);

Sond.-H. z. V.-H. = Sonderhefte zu den Viertel jahrs- 
heften (1931 fg.);

Einz.-Schr. = Einzelschrifton zur Statistik des Deut
schen Reichs;

R.-Arb.'-Bl. = Reichsarbeitsblatt (1903); 
R.-Arbm.-Anz. = Rmchs-Arbeitsmarkt-Anzciger; 
Sond.-Beil. = Sonderbeilage (1908 fg.);
Sond.-ll. z. R.-Arb.-Bl. ■= Sonderheft z. Roichs- 

arbeitsblatt (1909 fg.);
Erhebg. =■ Drucksachen des K. Stat. Amtes — Ab

teilung für Arboiterstatistik — Erhebungen, 
Nr... (1903 fg.);

Boitr. z. Arb.-Stat. = Beiträge zur Arbeiterstatistik, 
Nr. .. (1904 fg.).
Don in »Wirtschaft und Statistik« in regel

mäßigen Zeitabschnitten wiederkehrenden Aufsätzen 
ist (j.) = jährlich, (hj.) = halbjährlich, (vj.) = viertel
jährlich, (mtl.) = monatlich, (hmtl.) =» halbmonatlich 
beigefügt.

I. Gebietseinteilung und Bevölkerung 
Volkszählungen

Ergebnisse der Volkszählung vom
1. Dezember 1871...................... ... l.R. Bd. 2 und 14.
1. » 1875.........................  1. R. Bd. 25 und 30.
1. » 1880........................................ l.R. Bd. 57.
1. * 1885........................................ N. F. Bd. 32.
1. * 1890........................................ N. F. Bd. 68.
2. * 1895.... V.-H. 1897, I—IV; 1898, I—II.
1. » 1900.............................................Bd. 160—151.
1. * 1905 V.-H. 1906, IV; 1907, I—IV; 1908, I.
1. * 1910............................................... Bd. 240.
8. Oktober 1919..................  V.-II. 1920, II und IV.
16. Juni 1925............................................... Bd. 40t.
16. * 1933 (Vorl. Ergebnis) ... W. u. St. 1933, 13.

Die wichtigsten Ergebnisse der Volkszählung 
1933 werden zunächst auszugsweise in » W i rt- 
schaft und Statistik, veröffentlicht. 

Eine kurze gemeinverständliche Darstellung 
der wichtigsten Ergebnisse der Volkszählung 
1925 ist in »Deutsche Wirtscliafts- 
kunde« enthalten.

Besondere Arbeiten
Die Volkszahl der deutschen Staaten nach den Zählungen

seit 1816..............................1. R. Bd. 37, Juli-H. 8. 1.
Die Entwicklung der Roichsbevölkerung seit dem Jahr

1816....................................................... V.-H. 1908, I.
Eisenbahn- und Bevölkerungsstatistik der deutschen 

Städte, insbesondere der deutschen Kleinstädte und 
Landstädte 1867—1875 u. 1867—1880

1. R. Bd. 30, X u. M.-H. 1884, V. 
Stand und Bewegung der Bevölkerung des Deutschen 

Reichs und fromdor Staaten in den Jahren 1841—
1886.......................................................... N. F. Bd. 44.

Die Bevölkerung dos Deutschen Reichs im 19. Jahr
hundert auf Grund der deutschen und der inter
nationalen Bevölkerungsstatistik

V.-H. 1902, I u. Bd. 150, S. 183*. 
BovÖlkerungsvormehrung 1890/95 und 1885/90

V.-H. 1897. III.
Die natürliche und tatsächliche Bevölkerungsvormehrung 

in den einzelnen Volkszählungsperiodon seit 1871
V.-II. 1908, I.

Die Deutschen im Ausland und die Aus
länder im Deutschen Reich

1. Dezember 1880....................  M.-H. 1884, VITI.
1. » 1890......................  V.-H. 1894, III.
1. » 1900... V.-H. 1905, I (Erg.-H).

. 1- . • 1910... V.-H. 1916, IV (Erg.-H.).
Verzeichnis der Gemeinden und Wohnplätzo von 

mindestens 2 000 Einwohnern
1. Dezember 1871 u. 1875......................  1. R, Bd. 25.
1. * 1880...................................... 1. R. Bd. 67.
I- • 1885..........................................N. P. Hd. 32.
1- • 1890.................................. V.-H. 1892, II.
!• • 1895................................ V.-H. 1897, III.
1. » 1900................................................. Bd. 151
J- » 1905.................................. V.-H. 1907, IV

,1- T .» 1910................................................. Bd. 240;
16. Juni 1025 (ohne Wobnplätze).......... Bd. 401.

Die Gebietsveränderungcn der kleineren Verwaltungsbe
zirke im Deutschen Reich von 1926 — 192»

. V.-H. 1930, III.
üesgl. im Jahre 1930 ............................ V.-H. 1931, II.
Desgl. in den Jahren 1931/1932 ............ V.-H. 1932, IV.

— Vgl. auch unter: »Berufszählungen«, »Be
wegung der Bevölkerung« und »Gewerbe«. — 

In »Wirtschaft und Statistik« u. a.:
Das Deutschtum in Europa, 1921, 11. — Staatliche Um

gestaltung Europas, 1923, 20. — Die Länder der Erde 
nach ihrem Gebiets- und Bevölkorungsstand, 1923, 22. 
— Die Volkszählungim Deutschen Reich am 16. Juni 1933 
(vorläufiges Ergobnis), 1933,. 13.

Berufszählungen
Berufszählung vom 5. Juni 1882

Ergebnisse für
Reich und kleinere Verwaltungsbezirke .. N. F. Bd. 2.
Großstädte..................................................... N. F. Bd. 3.
Bundesstaaten und größere Verwaltungs

bezirke ....................................................... N. F. Bd. 4
Berufszählung vom 14. Juni 1895 

Ergebnisse für
Reich................................................. N. F. Bd. 102—103.
Bundesstaaten................................ N. F. Bd. 104—106.
Großstädte....................................... N. F. Bd. 107—108.
Kleinere Verwaltungsbezirke................ N. F. Bd. 109.
Ortsgrößenklasson..................................... N. F. Bd. 110.
Textband................................................... N. F. Bd. 111.

Berufszählung vom 12. Juni 1907
Ergebnisse für
Reich............................................................. Bd. 202—203.
Bundesstaaten............................................. Bd. 204—206.
Großstädte............................................................ Bd. 207.
Gemeinden mit weniger als 2000 Einwohnern Bd. 208.
Kleinere Verwaltungsbezirke............................. Bd. 209.
Bevölkerung nach Hauptberuf und Ge-

bürtigkoit........................................................... Bd. 210.
Toxtband............................................................... Bd. 211.

Berufszählung vom 16. Juni 1925
Ergebnisse für
Reich..................................................................... Bd. 402.
Oßt- und Mitteldeutschland............................. Bd. 403.
Nord- und Westdeutschland.......................... Bd. 404.
Süddeutschland und Hessen........................... Bd. 405.
Großstädte.................................  Bd. 406.
Haushaltungen und Familien........................ Bd. 407.
Textband............................................................. Rd. 408.

Die wichtigsten Ergebnisse der Berufszählung 
1925 sind auszugsweise in »Wirtschaft uud 
Statistik* veröffentlicht.

Eine kurze, zusammenfassende Darstellung ent
hält »Deutsche Wirtschaftskunde«.

Die voraussichtliche Entwicklung der Zahl der 
Erwerbstätige^ und der Arbeitnehmer im 
Deutschen Reich bis zum Jahre 1940

Bd. 408, Anhang.
Die Quellenangaben für die gleichzeitig mit 

Berufszählungen durchgeführten Volks-, land
wirtschaftlichen uiid gewerblichen Betriebs
zahlungen befinden sich in den Abschnitten I 
»Gebietseinteilung u.’ Bevölkerung« unter 
^Volkszählungen«, Ui »Land- u. Forstwirt
schaft und Fischerei«, V »Gewerbe*.
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IA. Die abgetrennten Gebiete, 
die Abstimmungsgebiete und die 
besetzten Gebiete Deutschlands

Die abgetretenen Gobiete Deutschlands und das Abstira- 
• mungsgobiet an der Saar

Anhang zum Sonderheft Nr. 2 zu W. u. St. 1925. 
Die Abtretungsgebiete, die Abstimmungsgebiete und die

besetzten Gebiete Deutschlands....................  Jb. 1928.
Deutschlands Wirtschaftslage unter den Nachwirkungen des 

Weltkrieges, Berlin 192G.
Quellen :

Mitteilungen der Statistischen Landesämter von Preußon, 
Bayern, Hossen, Oldenburg und Baden Uber die 
Ergebnisse der in Betracht kommenden Zählungen 
nach kleineren Verwaltungsbezirken.

Für die früheren deutschon Kolonien und Schutz
gebiete: Mitteilung des Reichsministeriums für Wieder
aufbau (Kolouialzentralverwaltung).

In »Wirtschaft und Statistik« 11. a.:
Oberschlesien als wirtschaftliches Produktionszontruin,

1921, 1. — Das Memelgebiet, 1922, 1. — Die freie 
Stadt Danzig, 1922, 8. — Die Belastung der deut
schen Volkswirtschaft durch die Gebietsabtretungen,
1922, 19. — Die besetzten Gebiete und ihre Räumungs
fristen, 1924, 24. — Die Saarindustrie und das Saar
abkommen, 1925, 18. — Die wirtschaftlichen Verhält
nisse des Saargebiets nach den Ergebnissen der Volks-, 
Berufs- und Betriebszählung vom 19. Juli 1927,1933, 3.

I B. Die Kriegsheere und ihre Verluste 
im Weltkriege 1914 bis 1918

s. Jahrbuch 1921/22—1924/25.
Quellen:

Mitteilungen des Reichsarchivs, dos Zentralnach- 
weiseamts für Kriegervorlusto und Kriegergräber 
und des Roichsministeriums für Wiederaufbau 
(Kolonialzontralvorwaltung).

In »Wirtschaft und Statistik« u. a.:
Die im Weltkriege Gefallenen nach Alter und Familien

stand, 1922, 11. — Die Kriegsheere und ihre Verluste 
im Weltkrieg, 1922, 13/14. — Die in Deutschland ge
storbenen feindlichen Kriegsgefangenen und die in 
Gefangenschaft, gestorbenen deutschen Soldaton, 1923, 
3/4. — Die deutschen Verluste im Weltkrieg nach 
Todesursachen, 1923, 18.

II. Bewegung der Bevölkerung
einsclil. Todesursachen und Fremdenverkehr

Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle
Für Dezembor 1871 und die Jahre 1872 und 1873

1. R. Bd. 8 u. 14. 
Nachtrag hiorzu......................................  1. R. Bd. 20.

1874 .............................................................. 1. R. Bd. 20.
Nachtrag f. 1874 u. früher.................. 1. R. Bd. 25.

1875 .............................................................. 1. R. Bd. 25.
1872/75..........................................................  1. R. Bd. 30.
1876—1882 ........................ 1. R. Bd. 25, 37 , 43 , 48, 59.
1883—1889 ........................................ M.-H. 1884—1890.

Berichtigung zu 1886 ..............................  M.-H. 1888.
1890—1906 ........................................  V.-H. 1892—1908.
1907—1913 ___Bd. 223, 227, 236, 246, 256, 266, 275.
1914/1919, 1920/1921, 1922/1923, 1924

Bd. 276, 307, 316, 336. 
1925/27, 1928/29, 1930........................ Bd. 360, 393, 423.

Ehescheidungen
1905 fg. .........................................................s. Jb. 1907 fg.
1922/23, 1924, 1925/27, 1928/29

Bd. 316, 33G, 360, 393, 423. 
Synoptisolie Zusammenstellung der in den einzelnen

deutschen Staaten erlassonon Vorschriften über die 
Rogisterführung bei den Eheschließungen, Geburten 
und Storbefällen ... l.R. Bd. 25. Dez.-H. (S. 9—27).

Bevölkerumrsbowoirung im »Saargobiet........ Bd. 360, 393.
Die Heirutshäuflgkoit in den Jahren 1894—1896 uach- 

gewiesen nach kleineren Verwaltungsbezirken (mit 
1 Karte)........................................................ V.-IL 1900,1.

lloiratstafei der aus dem ledigen Stande heiratenden 
Personen, gegründet auf die Beiruts- und Sterblich- 
koitsverhält niese der Jahro 1910 und 1911 .. Bd. 275.

Die Geburtenhäufigkeit im Durchschnitt der Jahre 
1894—1896 (mit 1 Karte)........................ V.-H. 1899, I.

Die Häufigkeit dor Storbefälle und die natürliche Be- 
volkerungsvermehrung in den Jahren 1894 1896 nach
kleineren Verwaltungsbezirken (mit 2 Karton)

V.-H. 1901, I.
Die Sterblichkeiten Deutschen Reich in den Jahren 1927—1931 

im Vergleich zur Sterbetafel 1924/26.
V.-H. 1932. II.

Die Toterklftrungen in oinigon deutschen Ländern in 
den Jahren 1914—1929 .......... Bd. 316, 336, 360, 393.

Deutsche Sterbetafel
1871/72 1880/81 ................................... M.-II. 1887, XI.

Berichtigung hiorzu.........................  M.-H. 1887, XII.
Allgemeine Deutsche Sterbetafel

1881/1890 u. 1891/1900 ..................................... Bd. 200.
1901/1910................................................... Bd. 240 u. 246.
1910/1911............................................................... Bd. 275.
1924/1926................................................... Bd. 360 u. 401.

Versicherun^stechnische Beilage
z. deutschon Sterbetafel 1891/1900 ............ Bd. 200.
f. d. deutsche Sterbetafel 1901/1910 ............. Bd. 240.
f. d. deutsche Sterbetafel 1924/1926 .. Bd. 360 u. 401.

Gekürzte Darstellungen der Sterbetafeln
s. Jahrbuch 1887, 1888, 1891, 1909, 1913, 1914/15, 1919, 

1920, 1921/22, 1928.
Deutsche Sterbetafeln nach Geschlecht und 

Familienstand
1910/1911............................................................... Bd. 240.
1924/1926 ................................................... Bd. 360 u. 401.

Ausblick auf die zukünftige Bevölkerungsent
wicklung im Deutschen Reich. ... Bd. 401, II. 

Die natürliche Bevölkerungsbewegung in den 
europäischen Ländern
1920- 1925, verglichen mit der Vorkriegszeit... .Bd. 330. 
1926—1928 ..............................................................Bd. 360.

Beiträge zum deutschen Bevölkerungsproblem 
Der Geburtenrückgang im Deutschen Reich. Die all

gemeine deutsche Sterbetalei 1924—1926.
Sonderheit 5 zu W. u. St. 1929.

Die Bearbeitung der Statistik der Bevölke
rungsbewegung durch die Statistischen Ämter 
im Deutschen Reich............ .............. Bd. 360.

Todesursachen
in deutschen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern

Jb. 1881-1015
25 Jahre Todesursachenstatistik................V.-H. 1903, III
Todesursachen der Gestorbenen nach Staaten (und Landes 

teilen) 1900, 1B07 ........................................ Bd. 223, 227
In den Bünden nicht lortgosetzt, dagegen wieder aul- 

gonommen liir 19101g. s. Jahrbuch 1913 u. fg.
Die Ursachen der Sterbefälle im Deutschen Reich 

1920/1923, 1924, 1925/26, 1927/29, 1929/30.... Bd. 316, 
336, 360, 393, 423.

Quollen:
Veröffentlichungon (los Reichsgesundheitsamts (seit 
1926 Reichs-Gesundheitsblatt). Jahrg. 1878fg. Berlin. 
Medizinal-statistische Mitteilungen aus dem Rcichs- 
gesundheitBamt. Bd. 1 —23. Berlin 1893—1925.
Für frühere Jahrgänge — s. die amtliche Statistik der 
Todesursachen, Sanitätsberichto usw., darunter 
namentlich für Preußen: die betreffenden Bände der 
Preußischen Statistik; Bayern: die Gcneralherichte 
Uber die Sanitätsverwaltung, herausgegeben vom 
Stantsministerium de« Innern; Sachsen: Statistisches 
Jahrbuch; Württemberg: Statistisches Handbuch. 

Krankheits- und Sterblichkeitsverhältnisse in der Ortskran
kenkasse für Leipzig und Umgebung. Untersuchungen 
Uber den Einfluß von Geschlecht, Aller und Beruf.

4 Bände. Berlin 1910.
Selbstmorde

1895/97-1903/06 ........................ V.-H. 1399, 1-1908,1.
1904/07-1910/13 .. Bd.223, 227, 236, 246, 256, 266, 275.
1913/16 u. 1916/19............................................ Bd. 276.
1920/21 u. 1922/23 .................................. Bd. 307 u. 316.
1924 u. fg. s. unter »Todesursachen«.

Überseeische Auswanderung
1871/72-1882 l.R. Bd.2,8,14,20,25,30,97,43,48,53,59.
1883-1890 .................................... M.-H. 1884-1891, I.
1891-1907  ................................ V.-ll. 1892-1908, I.
1908-1924 ............................................................ Bd. 223,

227, 236, 246, 256, 266, 275, 276, 307, 316.
1925/26, 1927/28, 1929 mit internat.TeilBd.336, 360, 393.
1930 u. 1931............................................................ Bd. 423.
Vierteljährliche Nachweisungen der überseeischen 

Auswanderung: seit 1892 in den V.-H.; für das erste 
Vierteljahr im zweiten Heft usw.; zuletzt für das 
zweite Vierteljahr 1899 in V.-H. 1899, III. Von da 
ab bis 1914 außor den obigen Jahresnachweisen noch 
monatliche Übersichten im »Deutschen Reiohs- 
anzcigcr«. Für 1920 u. fg. s. unter »W. u. St.«.
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Binnenwanderung

siehe:
Volkszählung 1900........................................... Bd. 151.
Berufszählung 1907 ......................................... Bd. 210.
Volkszählung 1925........................................ Bd. 401, I.

Wanderungen der Arbeiter zwischen den Bezirken der 
Landesvorsicherungsanstalten 1909 — 1913

R.-Arb.-Bl. 1910, 1911, 1913 u. 1914. 
Wanderarbeiter — s. Abschnitt IX, B. Arbeitsmarkt.
Die Pendelwanderung im mitteldeutschen Industriegebiet

Fremdenverkehr
1913, 1923-1925 u. 1926 ........................................  Jb. 1927.
1927 ...................................................................... Jb. 1928 fff.
Vierteljährliche Nachweisungen seit 1932 in den V.-IL, 

für das 1. Vierteljahr im V.-H. 1932, I, für das 2. Viertel
jahr im dritten Heft usw.

Ausweisungen von Ausländern
8. Jb. 1881-1915.

Erwerb und Verlust der Reichs- und Staatsange
hörigkeit

1872-1882 1. R. Bd. 2, 8,14, 20, 25, 30, 37, 43, 48, 53, 59.
1883-1886.............................................M.-H. 1884-1887.

Nicht fortgesetzt.
In »'Wirtschaft und Statistik« wird fort

laufend berichtet über:
Die Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle im Deut

schon Reich (vj.), in den deutschen Großstädten (mtl.). — 
Internationale Bevölkerungsbewegung (vj.). — Die 
Ehescheidungen (j.). — Die Selbstmorde (j.). — Die 
überseeische Aus- und Ein- (Durch-) Wanderung (mtl., ab 
1932 vj.). — Beruf der dtsch. Auswanderer. — Inter
nationale Wanderungsbewogung (j.). — Herkunft, Reise
ziel und Schiffsklasson der Aus- und Einwanderer (j.). — 
Sterblichkeit nach Alter, Geschlecht und Todesursachen 
(].). — Die tödlichen Verunglückungen (j.). — Fremden
verkehr (mtl.). — Die Bevölkerungsentwicklung der deut
schen Städte (hj.)

Als Einzelaufsätze sind .hervorzuhebon:
Die gegenwärtigen und zukünftigen Veränderungen im 
Altersaufbau der doutschon Bevölkerung, 1930, 24. — 
Eheschließungen, Bevölkerungsaufbau und Wirtschafts
lage, 1931, 1. — Sterblichkeit und Bevölkorungsaufbau,
1931, 4. — Dio Häufigkeit der Selbstmorde und töd
lichen Verunglückungen im Wechsel der Wirtschaftslage,
1932, 4. — Dio Veränderungen in der Familienstands
gliederung der Reichsbevölkerung seit den Jahren 1925, 
1932, 24.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Dev ölkerungsbowegung.

HI. Land- und Forstwirtschaft 
und Fischerei 

Landwirtschaftliche Betriebsstatistik
vom 5. Juni 1882............................................N. P. Bd. 5.
vom M. , I8a5........................................ N. F. Bd. 112.
vom 12. » 1907................................ Bd. 212, T. 1 u. 2.
vom 16. » 1925........................................ Bd. 409—412.
i'.luf(lhrunff; Grölie, Besitz- und Kigeutums- 

vorhäbmsBe der Betriebe; Bodenbonutzung Bd. 409. 
Personal, Viehstand, Maschinenverwendung .. Bd. 410. 
I erwirtschaft, Wein-, Gartenbau, Binnen-

und Kllstenfi6chorei........................................ Bd. 411.
Hauptergebnisse in den kleineren Verwaltungs-
, bezirken............................................................ Bd. 412,1.
Toxtband.......................................................... Bd. 412, II.
Vgl. auch: »Berufszählungen« sowie unter: 

»Besondere Arbeiten zur Land- und Forst
wirtschaft«. —

Rcichssiedlungsstatistik
Siedlungstätigkeit
auf Grund des lleichssiodlungsgOBetzoB vom 11.8.1919

1919/1925 ..................................................  V.-1I 1927, 1V
192811928..................................................  V.-1I. 1929, III.
1929/1930 .................................................. V.-H. 1932, III.

Bodenbenutzung
Erhebungen

t®78.......................................................... 1. R. Bd. 43, II
dazu: Atlas der Jandw. Bodenbenutzung — s. unter 

»Besondere Arboiten»,
1888........................ M.-H. 1885, I. u. [V.-H. 1894, IV.l
J893............................................................  V.-ll. 1894, IV/

............................................................  V.-H. 1902, III.
1?18............................................................  V.-H. 1915, IV.
102.......................................................................... Bd. 374.

Anbau, Saatenstand und Ernte
An baufiächen-Erhebungcn

1878—1898 s. »Bodenbonutzung« und »Ernteermittlung«.
1899-1914................................................. V.-H. 1899, IV;

1900-1904, III; 1905-1909, IV; 1910-1914, III.
1915/1919................................................... V.-II. 1919, IV.
1920-1926

V.-H. 1920, IV; 1921-1924, III; 1925 u. 1926, IV.
1927.................................................... 3. »Bodenbenutzung«.
1928-1932................................... V.-H. 1928-1932, IV.

Saatenstandsnachrichten
1893-1898.......................................V.-II. 1893-1898, IV.
1899 fg.

s. Veröffentlichungen im Deutschen Reichsnnzeiger1).
Ernteermittlungena)

1878-1890.. 1. R. Bd. 37, XII; 43, X; 8, VIII; 53, VII; 
59, VII; M.-II. 1884, XI; 1885-1891, VII.

1891-1898...........................................................V.-II. 1892
u. 1893, III; 1894, IV; 1895-1899, III.

1899....................................... Erg.-II. z. V.-H. 1899, IV.
1900-1913....................................... V.-II. 1901-1914, I.
1914-1915....................................... V.-H. 1915-1916, II.
1916-1928....................................... V.-H. 1918-1929, I.
1929............................................................... V.-H. 1930, II.
1930- 1932....................................... V.-H. 1931-1933, I.
Kriegswirtschaftliche Erhebungen

1915/1919............................................... V.-H. 1919, IV.
Hopfenanbau u. -ernte

1899-1930...................................... V.-H. 1899-1930, IV.
1931— 1932...................................... V.-H. 1932—1933, I.
Für frühere Jahre vgl. »Erntecrmittluugen«.

Tabakbau u. -ernte
8. unter »Tabaksteuer«beim Abschnitt XIV »Finanzwesen«.

Anbau von Zuckerrüben
1895 — 1908 s. unter »Zuckergewinnung und Besteuerung« 

im Abschnitt XIV »Finanzwesen«.
Seit 1914 auch laufend bei den Erhebungen über »Anbau, 

Saatenstand und Ernte«.
Obstbaumzählungen

1900..............................................................  V.-II. 1902, II.
1913..............................................................  V.-II. 1915, II.
1932/1933................................................................Jb. 1933.

Weinmosternte
1902—1932...........................................V.-II. 1903—1933, I.
Für frühere Jahre vgl. »Erntoormittlungen«.

ICu nstdüngervorbrau eh
1621 fg„..........................................................  Jb. 1923 fg.

Forsten und Holzungen
Erhöhungen

1878................ s. »Bodonbenutzung« l.R. Bd. 43, II.
1883.......................................... M.-H. 1884, VIII u. IX;

Berichtigung............ •................... V.-H. 1894, IV.
1893............................................................  V.-H. 1894, IV.

Berichtigung................................  V.-H. 1896, II.
1900............................................ Erg.-II. z. V.-II. 1903, II.
1913............................................................. V.-II. 1916, IV.
1927...................................................................... Bd. 386.

Fischerei (See- und Bodenseefischerei)
Seefischerei

1906 — 1913 ..........................  in »Auswärtiger Handel*.
' 1914/1919, 1920-1932 .......... V.-H. 1920, II; 1921, IV;

1922, II; 1923, III; 1924, II; 1925, III; 1920-1933, I. 
Monatliche Nachweise: 1906 — 1914 in H.-N.; ab 

März 1920 im »Doutschon Roiohsanzoiger«.
Bodcnsocfischerei

1909 .................................................... Bd. 231, II. VII.
1910-1932 .................................. V.-H. 1911-1933, I.
Monatliche Naohwoise: 1909—1914 in M.-N.; ab 

März 1920 im »Deutschen Roichsanzoiger«.
Besondero Arbeiten zur Land- und Forst

wirtschaft und Fischerei 
Die Bodenkultur des Deutschen Reichs
Atlas der landwirtschaftlichen Bodonbenutzung nebst Dar

stellung dor For8(fläohe nach der Erhöhung im Jahre 
1878. Berlin 1881, Fol.

l) Ferner wird regelmäßig in »W. u. St.« (mtl.) übor den 
Saatonstand borichtot, und in den Viorteljahrsboften vs^rd in 
dor jährlichen Erntofltatistik ein Jahresüborblick übor dio 
Saatonstandsnoten im Reich unter Beifügung dor Bemerkungen 
zu den monatlichen Saatenstandsbcrichtcn gegeben.

*) Ernteschätzungon 1893 — 1898 in V.-H. 1893—1898, IV. 
Dio seit 1921 oingoführten Ernteschäf.zunpen worden nur im 
»Deutschen Roichsanzoiger« und in »W. u. St.« veröffentlicht.
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Die Deutsche Landwirtschaft
Hauptergebnisse dor Reichsstalistik. Berlin 1913. 8° 

(279 S. mit 22 graphischen Darstellungen).
Deutsche Seefischerei.......................................V.-II. 1899, IV.
Die Lebensmittelversorgung dos Deutschen Volkes.

D. W. 1933.
Die Besteuerung dor Landwirtschaft ... Einz.-Schr. Nr. 12.

Landwirtschaftskainmem s. Abschnitt XXII »Be- ! 
rufsvertretungen«.

— Vgl. auch unter: »Veröffentlichungen im 
Deutschen Reichsanzeiger«. —

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Anbau von Wintorgetreide (j.). — Saatenstand, Erntenach

richten und Stand der Reben (mtl.). — Anbau- ! 
flächen (j.). — Ernte (j.). — Erntevorschätzungen. — j 
Wein: Anbau, Ernte und Geldwerte (j.); Hopfenanbau j 
und -ernte; Tabakanbau und -ernte (j.).

Als Einzelaufsätze sind hervorzuhebon:
Kaufpreise für Siedlungsland in den .Jahren 1925—1930, |
1932, 20. — Die ländliche Siedlung bis zum Jalre 1932, I
1933, 5. — Wandlungen in der Sachgutererzougung 
während der Krise. 1933, 8.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Ergebnisse der Landwirtschaftsstatistik.

IV. Viehwirtschaft und Veterinär
wesen

Viehzählungen
1873............................................................... 1. R. Bd. 8. III.
1883............................................................... M.-U. 1884, VI.
1892, 1893 u. 1897

V.-H. 1894, Iu. II; 1896, I; 1898,11.
1900, 1904, 1907

Erg.-II. z. V.-H. 1903, I; 1906, IV; 1909, I. 1
1912— 1914

Erg.-H. z. V.-H. 1914, I; V.-H. 1914. TV; 1915, TII. 
1921—1924.. V.-H. 1922 u. 1923, III; 1924, II; 1926,111.
1925—1932......................................... V.-H. 1926—1933, II.
Krieuswirtnehaftliche Zählungen 
1915—1920

V.-H. 1916, II; 1917, IV; Erg.-H. z. V.-H. 1918, IV; 
V.-II. 1919, III/IV; 1920, I—IV; 1921, I u. II.

— dor landwirtschaftlichen Betriebe s. unter j 
»Landwirtschaftliche Betriebsstatistik«. 

Betriebsgrößen der deutschen Binnenhaltung 1. Dezember 1
1932....................................................................V.-H. 1933, III.

Rassenzugehörigkoit der zur Zucht benutzten Pferde
1932..................................................................... V.-H. 1933, III.

Weidefettvieh
1931 (1. Juni u. 1. Sopt.).........V.-H. 1931, III; 1932, II.
1932 (1. Juni u. 1. Sopt.)................. V.-H. 1932, III u. IV-
1933 (7. Juni)....................................................V.-H. 1933, III-

Schwoinezwischonzählungen
1913— 1914 (2. Juni)................. V.-H. 1913—1914, IV.
1915 (15. März u. 15. April)................. V.-H. 1017, IV.
1917 (16. Oktober)............. Erg.-H. z. V.-II 1918, III.
1928 1. Juni)........................................... V.-H. 1928. III.
1929 (1. Juni u. 2. Soptember).........V.-H. 1929, III. IV.
1930 (1. März. 2. Juni u. 1. Sopt.).. V.-H. 1930, II. IV.
1931 (2.Miirz, 1. Juni u. l.Sopt.) V.-H. 1931, I. III, IV.
1932 (1. März, 1. Juni u. 1. Sept.) V.-H. 1932. II, III u. IV.
1933 (3. März u. 7. Juni)................. V.-H. 1933, II u. III.

Hmidezählung 1928.........................................  V.-H. 1929, II.
Eüolpelztierzählung 1931.................................V.-H. 1931, III.

Viehauftrieb
auf den bedeutendsten Schlachtviohmärkton Deutschlands

1900 1907 ....................................................V.-H. 1908, IV.
1924 fg.................................................................... Jb. 1924/26 fg.

Für die dazwischenliegenden Jahre sieho die monat
lichen Veröffentlichungen im »Deutschen Reiohsanzeigor« 
und in *W. u St.« — mit Ausnahme der Zeit vom 
März 1916 bis Sepleinbor 1920 —. Vom 1. Januar 1932 
ab wöchentlich und monatlich im »Deutschen Roichs- 
anzeiger*.

Milch- und Molkerelstatistlk
Milcherzeugung 1928 ..................................... V.-H. 1930, II.
Milcherzeugung und Milchverbrauch 1931 V.-H. 1932, IV. 
Molkereistat istik; Milchanlieferung und Milch Verwertung 

1930—1932............... V.-H 1931, III; 1932, II; 1933, II.

Schlachtungen
Beschaute Schlachtungen

Vierteljährliche Übersichten in jedem V.-H.
3. Vj. 1904—1914.................... V.-H. 1904, IV—1915, I.
1915 1918................................... Erg.-H. z. V.-H. 1918, IV.
191» tu.......................................................... V.-H. 1919, II fg.
Jährliche Übersichten
1905—1914.........V.-H. 1908, III; V.-H. 1907—1915, II.
1915 1918......................................................  V.-II. 1919, II.
1919 fg................................................................... Jb. 1920 fg.

Nichtbeschaute Hausachlachtungen
1903/04................................... Erg.-H. z. V.-H. 1905, IV.
1908/07, 1911/12 Erg.-H. z. V.-II. 1909, I n. 1914, I. 
1823/24, 1926/27 .................. V.-H. 1925, III; 1928, II.

D u rchs c h n i t t.sschlachtge wichte
1906, 1921/22 fg............................................... Jb. 1924/25 lg.

Beanstandungen bei der Schlachtvieh- und 
Fleischbeschau
1906—1912.................................................. Jb. 1908—1814.
1919 1923 .......................................................... Jb. 1924/25.
1924 fg................................................................ Jb. 1928 fg.
Quelle (bis zum Berichtsjahr 1922): Veröffentlichungen 

des Reichsgesundheitsamts 1907—1924.
Brgebnisse der Fleischbeschau

1923 u. 1924 ...................................................'____ Bd. 327.
1925—1928................................. Bd. 340, 358, 368, 377.
1929-1930 ................................................................  Bd. 422.
1931 .............................................................................  Bd. 432.

Tierseuchen
s. Jahrbuch 1889—1915, 1919,1921/22,1924/25 u. 1926 fg. 
Quelle (bis zum Berichtsjahr 191B): Jahresbericht Uber 

die Verbreitung von Tierseuchen im Deutschen Reich. 
Bearbeitet im Reichsgesundheitsamt — Jahrgang 
1886—1921.

Die Verbreitung 
Rrich
1922 u. 1923 ... 
1924 u. 1925 ...
1926—1928..........
1929-1930 ___
1931......................

von Tierseuchen im Deutschen

................ Bd. 327.

................ Bd. 340.
Bd. 358, 368, 377.
....................Bd. 422.
.....................Bd. 432.

— Vgl. auch unter: »Veröffentlichungen im 
Deutschen Reichsanzeiger«. —

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Beschaupfliohtige Schlachtungen (vj.). —Viehzählungen 
(j.). — Schwoinezwischenzählungen (vj.). — Duroh-
Bchnittsschlachtgowichte. — Milchanlieferung und Milch
verwertung in den Molkereien (mtl.). — Molkereiwirt
schaft (j.).

Als Einzolaufsätze sind hervorzuheben:
Milcherzeugung und Milchverbrauch, 1930, 6; 1931, 
1932, 16.

V. Gewerbe
Gewerbliche Betriebsstatistik

Gewerbestatistik vom 1. Dezember 1875 
Ergebnisse fiir
sämtliche Gewerbebetriebe.. 1. R. Bd. 34, T. 1 u. 2. 
Gewerbebetriebe mit mehr als 5 Gehilfen

1. R. Bd. 35, T.l u.2. 
Gewerbestatistik vom 5. Juni 1882 

Ergebnisse für
Reich, kl. Verwaltungsbezirke n. Großstädte 
. N. F. Bd. 6, T.lu. 2.
Bundesstaaten u. gr. Verwaltungsbezirke

N. F. Bd. 7, T. 1 u. 2.
Gewerbezählung vom 14. Juni 1895

Ergebnisse für
Reif*.............................................................. N. F. Bd. 113.
Bundesstaaten.....................................N. F. Bd. 114 u. 115.
Großstädte................................................... N. F. Bd. 116.
Verwaltungsbezirke........................ N. F. Bd. 117 n. 118.
Textband...................................................... N. F. Bd. 119.

Gewerbliche Betriebsstatistik vom 12. Juni 1907 
Ergebnisse für
Reich............................................................ Bd. 213 u. 214.
Bundesstaaten........................................... Bd. 215 u. 216.
Großstädte................................................................ Bd. 217.
Kleinere Verwaltungsbezirke............... Bd. 218 u. 219.
Zueammenfassende Darstellung........... Bd. 220 u. 221.
Verzeichnis der vorgokommenen Gewerbebenennungen

Bd. 222*.
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Gewerbliche Betriebsstatistik vom 16. Juni 1925

Ergebnisse für
Reich....................................................................... Bd. 413.
Kraftmaschinen..................................................... Bd. 414.
O^t- und Mitteldeutschland............................... Bd. 415.
Nord- und Westdeutschland............................. Bd. 416.
Süddeutschland und Hessen............................. Bd. 417.
Textband............................................................... Bd. 418.

In »Wirtschaft und Statistik« sind die 
wichtigsten Ergebnisse der gewerblichen Be
triebszählung 1925 auszugsweise veröffentlicht.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung 
der Ergebnisse der gewerblichen Betriebs
statistik 1925.

— Vgl. auch unter: »Berufszählungen«. — 
Besondere Arbeiten

Industrielle Betriebe mit 50 und mehr Arbeitern 1922
V.-H. 1925, II.

Allgemeine Bestandsverhältnisse der deutschen Gewerbe 
1875. Die wichtigsten Handwerker für Herstellung 
von Nahrungsmitteln. Die Bekleidungsgewerbe. Die 
wichtigsten Handwerker für Holzarbeiten.. 1. R. Bd. 48.

Erhebung über Verhältnisse im Handwerk 1895. 
Heft 1—3 Berlin 1895—1896. (Nicht im Buchhandel.) 
Mitteilungen hieraus.................. V.-II. 1896, I u. II.

Erhebung über die Wirkungen des Handwerker- 
geset.zos 1905. Mit Anhang: Nachträgliche Er
hebung über die Tätigkeit und die Erfolge der Hand
werkskammern nach dem Stande am 31. Oktober 1907. 
Berlin (Carl Heymanns Verlag) 1908.

Tabakfabrikation (1878) — s. unter »Tabaksteuer« bei 
»Finanzwesen«.

Übersichten über die Altersgliederung der Industrie
arbeiter nach Geworbezweigen und Bezirken auf 
Grund der Berichte der preußischen Gewerbe
aufsichtsbeamten für 1912

R.-Arb.-Bl. 1914, Sond.-Beil. z. Nr. 4.
Der Altersaufbau dor gewerblichen Lohnarbeiter in 

Deutschland verglichen mit dom in Österreich und 
Frankreich..'. R.-Arb.-Bl. 1917, Sond.-Boil. z. Nr. 3.

Die jugendlichen Fabrikarbeiter und Fabrikarbeiterinnen
1092........................................................... V.-H. 1894, I.
1893—1910.............................. V.-H. 1894—1911, IV.

(Berichtigte Zahlen für 1899 s. V.-H. 1901, I.) 
1911—1912..................................  V.-H. 1912—1913, IV.

Gewerbliche Kinderarbeit außerhalb der Fabriken. 
Erhebung vom Jahre 1898................ V.-H. 1Ö00. III.

Legitimationsscheine usw. für Handlungsreisende und 
Eegitimationsscheine für Hausierer usw., 1870 bis 
1882 ausgestellt .... l. R. Bd. 69. (H. VIII. 19.)

Die nausiergowerbetreibenden am 14. Juni 1895
V.-H. 1897, I.

Besteuerung und Rentabilität gewerblicher Unter
nehmungen...........................................Einz.-Schr. Nr. 4.

Handwerker-Innungen — s. Abschnitt »Berufsver
tretungen«.

Gewerbe- und Kaufmannsgeriohte — s. unter »Justiz
wes eti«.

Unfallstatistik — s. unter »Unfallversicherung«.
Zahlungsschwierigkeiten — s. unter »Unternohmuugs- 

formen«.
Deutsche Seefischerei und Bodonseeflschorei — s. unter 

»Land- und Forstwirtschaft und Fischerei«.
Die amtliche Arbeiterstatistik in England, Frank

reich, Österreich und in den Vereinigten Staaten von 
Amerika........ V.-H. 1894, 1895, 1896 und 1899, III.

Die Fortschritte der amtlichen Arbeitsstatistik in den 
wichtigsten Staaten.
Teil 1: Ver. Staaten von Amerika, Großbritannien 

und Irland,Frankreich, Belgien, Österreich, Deutsches
Reich1) (1904) ...................... Beitr. z. Arb.-Stat. 1.

Teil 2: Italien, Spanien, Niederlande, Schweden, Nor
wegen, Dänemark, Schweiz, Ungarn, Rußland mit
Finnland.Canada.Neu-Seeland.AuatralischerStaaten-
bund (Neu-Süd-Wules, Viktoria, Queensland, West- 
Australien, Süd-Australien,Tasmanien) und Naohttng 
zum ersten Teil (1908)... Beitr. z. Arb.-Stat. 7.

Die Gebiete und Methoden der Arbeitsstatistik in 
den wichtigsten Staaten (1913).. Beitr. z. Arb.-Stat. 12.

*) Vgl. auch: »Organisation d. amtl. Arbeiterstatistik im 
Deutschen Roiehc«. Denkschr. i. Auftr. d. Kais. Stat. Amts 
für die Weltausstellung in St. Louis 1904, boarb. v. Dr. V. Leo, 
Berlin, Carl Heymanns Verlag, 1904. 8°.

Gewerbeaufsicht
Jahresberichte der Gewerbeaufsichtsbeamten 

und Bergbehörden
1905—1913: Amtliche Ausgabe Bd. IV Berlin 1906—1914.
1917: Amtliche Ausgabe Bd. IV............ Berlin 1919.
1914/1918: Amtliche Ausgabe Bd. IV... Berlin 1920. 
1919—1922: Amtliche Ausgabe Bd. IV Berlin 1920—1923. 
1923/1924: Amtliche Ausgabe Bd. IV... Berlin 1925. 
1925—1927: Amtliche Ausgabe Bd. IV Berlin 1926—1928. 
1928—1930: Amtliche Ausgabe Bd.lII Berlin 1929—1931. 
Vom Jahre 1930 an werden die Erhebungen, die bisher 

jährlich stattgefunden haben, nur noch in Abständen 
von 2 Jahren durchgeführt.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Industrielle Groß- und Mittelbetriebe nach der Statistik 

der Gewerbeaufsichtsbebürden.

Gewerbliche Produktion
Die Ergebnisse der deutschen Produktions- 

erhebungen 
bis z. j. 1912

Erg.-ll. z. V.-II. 1913, III u. V.-H. 1914, III. 
Produktionsstatistische Ergebnisse für Bergbau, 
Kohlen Industrie, G roß-Eisen-Industrie, Metallli litten 
und Schwefelsäurofabriken, Textilindustrie, Chemische 
Industrie, Kraftfahrzeugindustrie, Boreifungsindu- 
strie, Zementindustrie, Lederindustrie, Kartoflel- 
trocknungsaustalten, Stärkeindustrie.

Industrielle Produktionsstatistik
Sammlung produktionsstatistiRcher Ergebnisse (mit 

ausführlichem Quellennachweis) 
bis z. J. 1927 .... Sonderheft 4 z. W. u. St. 1928.
bis z. J. 1928.... Sonderheft 6 z. W. u. St. 1929.
bis z. J. 1930 ---- Sonderheft 8 z. W. u. St. 1931.
bis z. J. 1932.... Sonderheft 10 z. W. u. St. 1933.
Produktionsstatistische Ergebnisse für die in dor vor
stehenden Veröffentlichung genannten Zweige mit 
Ausnahme der Kartoffeltroeknungsanstalten und der 
Stärkeindustrie; außerdem Ergebnisse für die Elektrizi- 
tätswirtschaft, Bekleidungsindustrie, Papierindustrie, 
Industrie der Steine und Erden, Schiffbau, Maschinen-, 
Apparate- und Kesselbau-Industrie, Eisen- und Stalil- 
waren-Industrie, Naluungs- und Genußmittelindustrie 
und die Horsteilung verbrauchssteuerpflichliger Er
zeugnisse.

Die Erzeugnisse der Bergwerke, Salinen und 
Hütten im Deutschen Reich und in Luxemburg 
1871—1882

1. R. Bd. 2, 8, 14, 20, 25, 30, 37, 43. 48, 63, 59.
1883—1890....................................... M.-H. 1884—1891, X.
1891—1911.......................................V.-H. 1892—1912, IV.
(In veränderter Form fortgesetzt unter nachstehenden 

Titeln.)

Produktion dor bergbaulichen Betriebe 
1912—1921

V.-H. 1913, III; 1914, III; 1916, IV; 1918, II; 1919, 
III; 1920, I u. III; 1921, IV; 1922, 111; 1923, IV. 

1922/1923...................................................V.-H. 1925, II.
1924— 1932..........  V.-H. 1925, IV; 1926—1933, III.

Produktion der Kohlen-, Eisen- und Hütten
industrie
1912—1920 ..........  V.-H. 1914, I; 1910, III; 1917, II;

1919, I u. IV; 1920, II u. IV; 1921, IV; 1923, II. 
1921/1022—1923/1924 ..........  V.-II. 1925, II; 1926, I.
1925— 1931..................................  V.-H. 1926—1932, IV.

Produktion der bergbaulichen Betriebe und der 
Eisenindustrie Luxemburgs
1912—1917 ................  V.-H. 1914, I; 1916, III n. IV;

1917, II; 1918, II; 1919, I, III u. IV; 1920, I u. II.

Produktion der Solbäder, welche nicht mit Sa- 
lineu verbunden sind, im Gebiete des Deut
schen Reichs 
1913/1914, 1915—1917

V.-II. 1916, IV; 1918, II; 1919, III; 1920, I. 
(1918 fg. 8. unter »Produktion der bergbaulichen Be

triebe«.)

Erzeugung der verbrauchssteuerpflichtigen Ge
genstände
Bier, Branntwein, Eesigeäuro, Leuchtmittel, Mineralüio, 

Mineralwässor usw., Rübensäfte, Salz, Schaumwein, 
Spielkarten, Stärkozucker, Tabak und Tabakerzeugnisse 
(Zigaretten, Zigarettentabak, Zigarren, Pfeifentabak,
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Kau- und Schnupftabak), Zigarettenhüllen, Zucker, 
Ziindwaren

s. Abschnitt XIV »Finanzwesen« unter 
»Einnahmen von verbrauchssteuer
pflichtigen Gegenständen«.

— Vgl. auch unter »Verbrauchsberechnun
gen« und » Preise«sowie »Veröffentlichungen 
im Deutschen Reichsanzoiger«.— 

Besondere Arbeiten
Zur Produktiou8stfttistik.................. V.-H. 1898, I — II.
Dordoutaohe Steinkohlenbergbau in den Jahren 1881 bis

1890 ........................................................  V.-H. 1892, I.
Die Urzeugung von Roheisen im Doutschon Reich und in 

Luxemburg während der Jahrol872-1891 V.-II.1892, II. 
Dio Erzeugung von Zink, Blei, Kupfer, Silber und Gold 

im Deutschen Reich während der Jahre 18721891
V.-H. 1893, I.

Zur Statistik des staatlichen Montanbetriebos im Deut
schen Reich ...................................... V.-H. 1896, III.

Die Förderung und der Absatz von Steinkohlen in
Deutschland 1891-1900 .................... V.-H. 1901, I.

Die Braunkohle im Deutschen Reich, deutscher Kohlen- 
vorbrauch und außerdeutsche Kohlengewinnung 1891
bis 1900 ...................................................V.-H. 1901, II.

Petroleumproduktion, -handel und -verbrauch 1891 bis 
1900 ........................................................  V.-H. 1901, 1.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Kohlonproduktion (ratl.). — Produktion der bergbau

lichen Botriobe (j.). — Eisen- und Stahlerzeugung (mll.). 
— Produktion von Kraftfahrzeugen (ratl.). — Her
stellung und Absatz verbrauclnsteuorpflichtiger Er
zeugnisse (j.). — Braustoffverbrauch und Biererzou- 
gung (vj.). — Branntwoinorzougung und -absatz (vj.). 
— Erdölprodukten (j.). — Zuokororzeugung und -ver
brauch (mtl.). — Nachweisung des Steuerwerts der 
verausgabten Tabaksteuerzoichen (mtl.). — Das
deutsche Tabakgoworbe (j.). — Das doutsche Bier- 
brauereigoworbo (j.). — Erzeugung und Verbrauch 
von elektrischem Strom (mtl.). — Getreide- und Mehl
vorräte in Mühlen und Lagerhäusern (mtl.). — Er
gebnisse der Produktionserhebungon in verschiedenen 
Industriezweigen (außer Bergbau und Hüttenwesen) 
(ab 1926). — Literarische Produktion.

Als Einzolaufsätzo sind hervorzuheben:
Der Umsatz der Bäckereien und Fleischereien im Jahre 

1927, 1930, 19. — Der Umsatz dor Schneidoreien und 
Nähereien sowie der Schuhmachereien und der Schuh- 
industrieim Jahrol927,1930,24. - Silbergewinnungund 
Silberverbrauch, 1932, 13. — Deutschlands Versorgung 
mit pflanzlichen Fettstoffen und mit Tran im Jahre 1932, 
1933, 6. — Wandlungen in der Sachgiitcrerzcugung 
während der Krise, 1933, 8. — Deutschlands Ver
sorgung mit Nichteisenmetallen in der Krise, 1933, 10. — 
Die Getreidoversorgung im Erntejahr 1932/33,1933, 12. 

Bautätigkeit
iiautäti^keit im Deutschen Reich

1919/1924—1925........................  V.-II. 1926—1926, IV.
1926-1932..................................  V.-H. 1927—1933, II.

Bautätigkeit und Wohnungsmarkt in deutschen 
Städten
1912 fg............................................................. Jb. 1013 fg.
1913 ................. R.-Arb.-Bl. 1914, Sond.-Beil. z. Nr. 4.
1914 ..............  R.-Arb.-Bl. 1916, Sond.-Beil. z. Nr. 7.
1915 ................. R.-Arb.-Bl. 1916, Sond.-Beil. z. Nr. 6.
1916 ...................... Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. 14, 1917.
1917 .............. R.-Arb.-Bl. 1918, Sond.-Beil. z. Nr. 6.

Bautätigkeit in deutschen Städten
1919 ............................................R.-Arb.-Bl. 1920, Nr. 3.
1920 .......................................... ....................V.-H. 1920, IV.
1921—1982 ................................. V.-II. 1922-1933, I.
Vierteljährliche Nachweise
1917-1920 ............................ R.-Arb.-Bl. 1917-1920.
ab 1920 .............. W. u. St. 1921 fg. u. V.-H. 1921 fg.
Monatliche Nachwciso ab Juli 1925___W. u. St. 1925fg.

Wohnungswesen
Reichswolmungszählung

Mai 1918 ................................................ Bd. 287, I. u. II.
Mai 1927 ................................................ Bd. 362, I. u. II.

Der Wohnungsbestand im Deutschen Reich
Anfang 1930-1933 .................V.-H. 1930- 1933, III.
Dio leerstehenden Wohnungen am 16. Juni 1933

V.-II. 1933, III.
Die »Deutsche Wirtschaftshilfe« 

enthält eine kurzo zusammenfassende Dar
stellung des Wohnungs- und Bauwesens.

Besondere Arbeiten
Die Leistungen der Landosversichorungsanstalten auf 

dem Gebiete des Arbeiterwolinungsbaues
R.-Arb.-Bl. 1916, Sond.-Beil. z. Nr. 6. 

Beiträge zur Wohnungsfrage während des Krieges
Soud.-H. z. R.-Arb.-Bl. 14, 1917. 

Dio rheinische Leerwohnungszählung vom Herbst 1916 
R.-Arb.Bl. 1917, Sond.-Beil. z. Nr. 11. 

s. auch Abschnitt XVII »Wohlfahrtspflege«.

Grundbesitzwechsel
in deutschen Groß- und Mittelstädten

seit 1927 (j. u. vj.) ..............................  V.-H. 1928 fg.
seit 1929 (j.) ........................  V.-H. 1930-1932, IV.

Dampfkessel und Dampfmaschinen sowie Dampf
kesselexplosionen
Die Dampfkessel und Dampfmaschinen

Anfang 1879............................................... 1. R. Bd. 43, IV
Die Dampfkessel im Deutschen Reich

am 1. Jan. 1930 .......................................V.-1I. 1930, II.
am 1. Jan. 1931....................................... V.-H. 1931, I.
am 1. Jan. 1932 ........................................ V.-H. 1932, IV.

Die Dan ipfkesse!explosionen
1877-1882 ....................  1. R. Bd. 30, 37, 43, 48, 53, 59.
1883-1890 .................. M.-H. 1884, IX; 1885, IX;

1886, VIII; 1887, VI; 1888-1890, VIII; 1891, X. 
1891 fg.............. ....................................V.-H. 1892 fg., III.
1923 ............................................................ V.-H. 1924, II.
1924 -1932 ........................................ V.-H. 1925-1933, I.

Patente, geschützte Muster und Warenzeichen
s. Jb. 1886-1915, 1919 u. fg.
Quollen:

Statistik dos Reichspatentamts, enthalten in einer 
der ersten Nummern jedes Jahrganges der Zeitschrift 
»Blatt für Patent-, Muster- und Zoichonwesen«. Berlin. 

Nachweise Uber Geschmacksmuster, enthalten im 
Deutschon Reichsanzeiger (Zentral-Handelsregister für 
das Deutsche Reich) in einer dor ersten Nummern 
jedes Jahrganges.

Handwerks-, Gewerbe- und Handelskammern
s. Abschnitt XXII: »Berufsvertretungen«.

VI. Verkehr
Post-, Telegraphen-, Fernsprech- und Funkwesen

s. Jb. 1880-1915, 1921/22 fg.
Quelle: Geschäftsbericht und Mitteilungen der deutschen 

Reichs post.

Luftverkehr
6. Jb. 1923 fg.

Quelle: »Naohrichten für Luftfahror«, herausgegeben 
vom Reichsluftfahrtministerium.

Landstraßen
s. Jb. 1927.

Kraftfahrzeuge
Dio Kraftfahrzeuge im Deutschen Reich

am 1. Jan. 190?........................................ V.-H. 1907, II.
am 1. Jan. 1908-1914 ................ V.-1I. 1908-1914, I.
am 1. Juli 1921-1928 ............ V.-H. 1921-1928, IV.
am 1. Juli 1929-1933 ............ V.-H. 1929-1933, 111.

Schädigende Ereignisse beim Betrieb (Verkehr) 
mit Kraftfahrzeugen

- 1900 (1. IV.-30. IX.) ............................ V.-II. 1907, II.
1900/07-1912/13 ...................... V.-H. 1908-1914, I.

Die Produktion von Kraftfahrzeugen
s. unter »Gewerbliche Produktion« in Abschnitt V 

»Gewerbe«.
Eisenbahnen

s. Jb. 1880 u. fg.
Quellen: Statistik der im Betriebe befindlichen Eison- 

bahnon Deutschlands, von 1930 an: Statistik dor dom 
allgemeinen Verkehr dienenden Eisenbahnen im Deut
schen Reiche. Hrsg, vom Roichs-Eisenbahnamt, vom 
Jahro 1918 ab vom Roichsverkohrsministerium, Berlin; 
für 1922 und 1923 bearbeitet im Aufträge des Reicbs- 
verkehrsministeriums durch das Eisenbahnzeutralamt, 
von 1924 an durch dio Deutsche Reichsbahn-Gesell
schaft. Erscheint jährlich für das Geschäftsjahr., 

Statistische Mitteilungen (Karteiblätter). Hrsg, von der 
Doutschon Reichsbahn-Gesellschaft, Reichsbahn- 
Zcntralamt für Rechnungswesen.
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Statistik der Güterbewegung auf deutschen 

Eisenbahnen
1883 — 1908 hrsg. vom Preußischen Ministerium der 

öffentlichen Arbeiten.
1909 — 1923 hrsg. vom Statistischen Reichsamt.

— jetzt unter dem Titel —
Die Güterbewegung auf deutschen Eisenbahnen

1924-1932 ........ Bd. 325, 333, 344, 355, 369, 380,
395, 424, 435.

Nebonbahnälinlicho Kleinbahnen und Straßenbahnen 
s. Jb. 1929 fg.

Eisenbahn tarife
s. Jb. 1924/25 fg.; Jb. 1921/22 u. 1923 s. unter »Ver

keil rspreiso«.
Besondere Arbeiten

Die Kleinbahnen in Deutschland___ V.-H. 1896, III.
Kohlonversorgung von deutschen Großstädten 1913 bis

1919..........................................  V.-II. 1914-1920, II.
Der Stand der deutschen Eisenbahn tarife im Januar
•1932 ........................ ........................... V.-H. 1931, IV.

Dio Personenfahrpreise auf den Eisenbahnen wichtiger 
europäischer Länder.......................... V.-H. 1933, III.

Binnenschiffahrt
Bestand der deutschen Binnenschiffe

1872 u. 1877 ....................................... 1. I!. Bd. 7 u. 41.
1882, 1887, 1892, 1897, 1902 .................. N. F. Bd. 16,

36, 70, 100, 149.
1907, 1912, 1926, 1927.......... Bd. 192, 264, 343, 356.
1928 ........................................... Erg.-H. X z. V.-H. 1930.
8. Jb. 1931 fg.

Verkehr auf den Wasserstraßen
1872- 1882 .................................................. 1. R. Bd. 7,

12, 19, 24, 29, 36, 41, 47, 52, 68, 63.
1883-1891 .................................................. N. F. Bd. 12,

16, 22, 28, 36, 43, 50, 57, 63.
1892-1902 ................................................  N. F. Bd. 70,

76, 82, 88, 94, 100, 125, 131, 138, 146, 149.
1903-1908 .......... Bd. 161, 168, 175, 184, 192, 226.
1909-1918 ..........................................................  Bd. 235,

245, 255, 265, 274, 281, 283, 285, 286, 288. 
1919-1926 .. Bd.296, 300, 306, 308, 313, 322, 326, 345. 

. — jotzt unter dom Titel —
Die Binnenschiffahrt

1027-1932................Bd. 356, 367, 381, 397, 428, 439.
Binnenschil'fah rtsfrachten

s. Jb. 1924/25 fg.; Jb. 1921/22 u. 1923 untor »Verkeil rs- 
prei.se«.

Die Entwicklung der See- u. Binnenschiffahrtsfraehten im 
c deutschen Verkehr 1925—1932 .......... V.-H. 1933, III.
Seeschiffahrt

Bestand der deutschen Seeschiffo — Schiffs
unfälle — Seeverkehr 
Schiffe
1872 ..........
1873- 1882 . . . ; . .’.V.

Seereisen deutscher

.............. l. R. Bd.5 u. 8, II u. III
........................................ 1. R. Bd. 13

18, 21, 26, 31, 38, 44, 61, 56, 62
1883-1901 ........ N. F. Bd. 11, 17, 21, 27, 35, 42, 49

56, 62, 69, 75, 81, 87, 93, 99, 124, 130, 137, 144
1902-1913 ................................................ Bd. 154, 100

167, 174, 180, 187, 225, 234, 244, 254, 263, 273
1914 (Seeverkehr)............................................ Bd. 292
1915—1918 nioht veröffentlicht.
1919 (Seeverkehr) ............................................ Bd. 295
1920—1923 (SchiffsunXälle, Seeverkehr einsebi. See

rnisen)......................................  Bd. 29», 305, 309, 314
- 1J24.................................................................... Bd. 323
Bestand der deutschen Seeschiffe — Schiffs 

unfäUo — Seewärtiger Güterverkehr und 
Schiffsverkehr — Seereisen deutscher Schiffe
1925-1927 .................................... Bd. 334, 341, 352

Güterverkehr und Schiffsverkehr über See — 
Seereisen deutscher Schiffe
192« ..................................................................... Bd. 371.

Güterverkehr und Schiffsverkehr über See
o 1?29-1932 .................................. Bd. 385, 396, 425, 436.
'Schillsbestand und Scliiffsunfälle

1928 ............................................  Krg.-H. I z. V.-H. 1930.
1929-1930 .................................... V.-H. 1991, II u. IV.
1931—1932.............................. V.-H. 1932, III, 1933,111.

' erkehr im Kaiser-Wilhelm-Kanal
1895/1896................................................ V.-H. 1896, IV.
1896-1913 .................................. V.-H. 1897-1914, II.
1914/1919....................................................  V.-H. 1920, II.
1920 ............................................................ V.-ll. 1920, II.
1921/1922 ........................................ V.-II. 1922. 1923, III.
1923 .............................................................. V.-H. 1921, II.
1925—1932 ...................................... V.-II. 1926—1933, II.

Anmusterungen von Seeleuten
1874/1876, 1877/1879............................. 1. R. Bd. 30, 43.
1880-1882 ................................. 1. R. Bd. 48, 53, 69.
1883-1890 .......... M.-H. 1884, V; 1885, IV; 1886, V;

1887, IV; 1888, IV; 1889, III; 1890, III; 1891, V.
1891-1899 ___ V.-H, 1892-1893, III; 1894-1900, II.
1900 u. 1901............................................  V.-H. 1902, III.
In den V.-H. nicht weiter fortgesetzt. Hauptergebnisse 

s. Jahrbuch 1903-1915 u. 1920.
Schiffahrtfrachten

s. Jb. 1924/25 fg.; Jb. 1921/22 u. 1923 s. u. »Verkehrs- 
preise«.

Schiffsunfälle an dor deutschen Küste in den 
Jahren
1873-1887 .............. 1. R. Bd. 30, 59; M.-H. 1S88, X.
1888-1907

V.-H. 1894, II; 1899, III; 1904, III; 1909, III. 
Die deutsche Flagge in den aulierdeutschen Häfen

1903 ................ Erg.-H. z. V.-1I. 1904, IV u. 1905, II.
1904-1906 ................ Erg.-H. z. V.-II. 1906-1908, II.
1907-1912 .......... Bd. 199, 224, 233, 243, 253, 262.

Seeschiffbau
1898-1913 ................................ V.-II. 1906-1914, I.
1914/1920................................................. V.-H. 1921, IV.
1921/1922, 1923 ........................ V.-TI. 1923, I u. IV.
1924-1928 .................................... V.-H. 1925-1929, I.
s. Jb. 1930 fg.

Besondere Arbeiten
Dio deutsche Reederei (Bestand der SeeschiFfo) in den 

Jahren 1873-1882 ............................ M.-H. 1884, I.
Der Seeverkehr in don deutschen Ilafonplützen in den 

Jahren 1873-1882 ...................... M.-1I. 1884, VII.
Verunglückungen deutscher Seeschiffo irn Jahro

1873 ......................................... 1. R. Bd. 8, S. II, 121.
Die Seeschiffahrtsstatistik einiger fremder

Stauten................................................... V.-H. 1902, II.
Der Güterverkehr der Weltschiffahrt 1913, 1924 u. 

1925 ......................................  Erg.-H. z. V.-H. 1928, 1.
In »Wirtschaft und Statistik« wird fort

laufend berichtet über:
Die Reichspost (vj.). — Dor deutscho Luftverkehr (j.). — 

Dio Kraftfahrzeuge im Deutschen Reich (auch Welt
bestand) (j.). — Güterverkehr der Reichsbahn, auf 
Binnenwasserstraßen und über See (mtl.). — Personen
verkehr dor Reichsbahn (j.). — Eisenbahn tarife
(jeweils im Anschluß an größere Veränderungen). — 
Dio Binnenflotte (j.). — Die tonnonkilometrischo Lei
stung auf deutschen Wasserstraßen (j.). — Binnen
schiffahrtsfrachten (mtl.) — Bestand dor deutschen 
»Soeschiffo (Weltboslaml) (j.). — Sohiffsunfüllo (j.). — 
SooschilTbaü (Woltsehiffbau) (j.). — Schiffsverkehr 
über Soo der wichtigeren deutschen Häfen (mtl.). - -Die 
Eisenbahnen wichtiger Länder (j. bzw. zweijährlich). -- 
Der Auslandsseovorkehr wiohligor Länder und Häfen 
(Verkehr in den Weltkanälen) (j.). — Indexziffern 
dor Seefrachten im deutschen Verkehr (mtl.).

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassendo Darstellung der 
Statistik des Verkehrswesens.

VII. Auswärtiger Handel 

I. Monatliche Veröffentlichungen
1877-1833 ___ 1. R. Bd. 25, 30, 37, 43, 48, 63, 59.
1884-1891 ...................... ................... M.-H. 1884- 1891.
1892—1906 .... • Monatliche Nachweise Uber den aus

wärtigen Handel dos doutsnhou Zollgebiets.
seit 1906:

Monatliche Nachweise über den auswärtigen 
Handel Deutschlands1).
Inhalt dos nouoston Jahrgangs*)
1. Spozialhnndol:
a) Gesamtübersichton nach Haupt- und Untergruppen 

dos Internationalen Warenverzeichnisses sowio nach 
Haupt- und Unterabschnitten des deutschen Zoll
tarifs (Monge und Wert).

b) Darstellung dor Lin- und Ausfuhr (bis Juni 1932 einschl. 
ReparaiioiiH-Sachlieforungon) nach statistischen Num
mern (Monge und Wert) nebst Augabe der wichtigeren

Von Juli 1914 bis Juni 1920 und Jan./April 1921 nicht 
veröffentlicht.

*) Übnr dio Einrichtung der »Monatshefte« (1877/1891) und 
dor »Monatlichen Nachwoise« (seit 1892) vor dem Jahre 1932 
vgl. Quellennachweis im Statistischen Jahrbuch 1931
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Herstellung- und Bestimmungsländer; für diese nur 
Mengenzahlen, im erweiterten Juni- und Dezember- 
lieft auch Wortzahlen. Bei der Einfuhr auch Angabe 
der Zollsätze. Ferner ein Verzeichnis über die Zu
gehörigkeit der Nummern des deutschen Statistischen 
Warenverzeichnisses zu den Untergruppen des Inter
nationalen Warenverzeichnisses, 

o) Vierteljährlich: Darstellung nach Ländern in der Ein
teilung dos Internationalen Warenverzeichnisses. 
Im April-, Juli- und Oktoberheft: für 50 Länder 
Mengen- und Wertzahlen nach Haupt- und Unter
gruppen, für alle Länder Wertzahlen insgesamt und 
für die Hauptgruppen.

d) Jährlich: in »Ergänzungsheft I« Jahresorgebnisse für 
alle Länder nach Haupt- und Untergruppen (Menge 
und Wort); ferner eine Zusammenstellung der handels
politischen Beziehungen des Deutschen Reichs zum 
Auslando.

2. Gesamteigenhandel, Genoralhandel: Jährlich 
in »Ergänzungshoft II» (seit 1930); ferner Veredelungs
verkehr, Niederlageverkohr, Durchfuhr, Zollerträge, 
Einfuhrscheine, seit 1932 auch Ausfuhrscheino (einschl. 
1931)

Im »Deutschen Reichsanzeiger« wird gegen 
den 12. jeden Monats z. Z. berichtet1) über: 
Einfuhr (Menge und Wert) von Getreide, Butter, Käse 

und Eiorn, jeweils für den vorangehenden Monat und 
Jahresteil.

II. Jährliche Veröffentlichungen
Der auswärtige Handel Deutschlands

1872-1874 ................ 1. R. Bd. 3-5, 9-11, 16-17.
1875-1877 ............  1. R. Bd. 22-23, 27-28. 32-33.
1878-1880 ............  1. R. Bd. 39-40, 45-46, 49-60.
1881-1883 1. R. Bd. 54-55, 60-61; N. F. Bd. 9-10.
1884-1886 ................ N. F. Bd. 14-15, 19-20, 25-26.
1887-1889 ................ N. F. Bd. 33-34, 40-41, 47-48.
1890-1892 ................ N. F. Bd. 54-55, 60-61, 66-67.
1893-1895 ................ N. F. Bd. 73-74, 79-80, 85-86.
1896-1898 ............ N. F. Bd. 91-92,97-98, 122-123.
1899-1901 N. F. Bd. 128-129, 135-136, 142-143. 
1902-1905 Bd. 162-153, 158-159,165-166,172- 173. 
1906-1909 I3d. 181-183, 189-191, 196-198,231-232. 
1910—1913 Bd. 241—242, 251—252, 260—261, 270—271. 
Darstellung der Ein- und Ausfuhr nach Menge und Wert 

der Waren, goordnot sowohl nach statistischen Num
mern wie nach Ländern; Durchfuhr, Niederlage
verkehr, Veredeluntrsverkehr, Zoilerträge (seit 1906 
s. auch unter Absohuitt XIV »Finanzwesen«), 
Fischerei (vgl. unter Abschnitt III. »Land-und 
Forstwirtschaft und Fisoherei«),

1920/22»)........................................  Bd. 310.
Ein- und Ausfuhr (Spezialhandel) nur nach der Menge, 

jedoch mit Angabe des Einheitawertes von 1913.
1923/24 ................................... Bd. 317—319.
Ein- und Ausfuhr (Spezialhandol) nach Mengen und 

Wert. (Band 317) geordnet nach statistischen Nummern 
und innerhalb der Nummern nach den wichtigsten 
Ländern. Band 318 — 819 geordnet nach Ländern und 
innerhalb der Länder nach statistischen Nummern 
(sogenannte Länderhefte) und für jedes Land eine 
Darstellung nach dem Internationalen Warenver
zeichnis. Außerdem bei den wichtigeren Ländern 
Übersichten auf Grund der ausländischen Handels- 
statistik.

1925 .»....................... Bd. 329—330 A u. B.
Darstellung wie Band 317 — 319, außerdem noch Über

sichten über Gesamteigeuhandel, Generulhandel, Ver- 
edolungsverkehr, Niederlugoverkehr und Durchfuhr.

1926—1928..................... Bd. 339, 351, 366.
Darstellung wio Band 317. An Stelle der Länderhefto 

LHuderUbersichten nach dem Internationalen Waren
verzeichnis. Übersichten Uber Kepuratinns-Sach- 
lioferungen, Gesamteigoiihandel, Generulhandel, Ver
edelungsverkehr, Nioderlageverkehr, Durchfuhr, ZoÜ- 
Eruäge; im Bd. 351 und 366 auoh Einfuhischeino.

1929 .................................................. Bd. 383.
Darstellung wie Band 366, jedoch ohne Vergleichsjahre. 

Keine Länderübersicliten nach dem Internationalen 
Warenverzeichnis (ersetzt durch »Ergänzungshoft 1929« 
— s. Monatliche Nachweise unter c).

*) Über Veröffentlichungen im Rciohsanzoiger vor 1930 vgl. 
Quellennachweis im Statistischen Jahrbuch 1929 S. XXIX.

a) Von 1914 bis 1919 sind die Veröffentlichungen unter
brochen.

Ab 1930: Jahresorgebnisse im Dezomberheft 
und in den Ergänzungsheiten I u. II der 
Monatlichen Nachweise über den aus
wärtigen Handel Deutschlands. 

BesondereArbeiten
Statistisches Handbuch für das Deutsche Reich, 

2. Teil, Berlin 1907.
Die Entwicklung des Auswärtigen Handels des Deut

schen Zollgebiets von 1836—1905.
Der Warenhandel zwischen dem Deutschen Reich und 

Rußland in den Jahren 1872, 1873 und 1874
1. R. Bd. 20, 8. 111,1. 

Die verschiedenen Methoden der Bearbeitung der Statistik 
des auswärtigen Warenverkehrs (in 11 Ländern Europas), 
synoptisch dargestellt

1. R. Bd. 43, Jan.-Heft 1880 (8. 19-33). 
Warenverkehr des deutschen Zollgebiets mit dem Aus

land in den Jahren 1880 1889 .... N. F. Bd. Bl1). 
Auswärtiger Handel des deutschen Zollgebiets (1889 bis 

1900). Berlin 1901. Fol. (6, 17 und 19 Bogen). 
Getroideein- und -ausfuhr der hauptsächlichsten Er- 

zeugungs- und Bozugsländer in den Jahren 1890/1894
V.-H. 1895, II.

Getreidefrachten zwischen überseeischen Ländern und 
Mannheim

1888/1902, 1893/1907___ V.-H. 1903, II; 1908, IV.
In »Wirtschaft und Statistik* wird fort

laufend berichtet über:
Der deutsche Außenhandel (mtl.). — Der deutsche 

Außenhandel unter besonderer Berücksichtigung der 
Bezugs- und Absatzländer (vj.). — Welthandel (vj.).— 
Zolloitiägo. — Ein- und Ausfuhrscheine (j.).

Als EinzelauLätze sind hervorzuheben:
Der Außenhandel der Donauländer, 1932, 9. — Der 

deutsche Außenhandel mit Großbritannien, 1932, 
21. — Der deutsche Außenhandel mit Nahrungs
und Genußmitteln im Jahre 1932, 1933, 8. — Der 
Veredelungsvorkehr in den Jahren 1931 und 1932, 
1933, 9. — Die Ausfuhr der deutschen Spezial- 
industrien in der Krise, 1933, 13, 14.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung des 
deutschen Außenhandels und im Abschnitt XIV 
(Finanzwesen) die Zollerträge.

VIII. Preise
Wichtigste Veröffentlichungen der neueren Zeit

Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen 
Reichs.
In jedem

I. Heft: Jahresübersichten der Großhandelspreise 
wichtiger Waren: Lebens- u. Genußmittel; Futter
mittel; Kohlen; Erze, Eisen u. sonstige Metalle; 
Textilien; Häute, Felle u. Leder; Ölfrüchte, tech
nische öle u. Fette; Erzeugnisse d. Teer- u. Mineral- 
Öldestillation; Papierstoffe u. Papier; Baustoffe 
einschl. Rundholz; künst.1. Düngemittel; ver
schiedene Waren. Großhandels- u. Kleinverkaufs
preise für Seelische.

II. Heft: Großhandels- u. Kleinverkaufspreise für 
Kohlen in 20 deutschen Städten.

III. Heft: Großhandelspreise wichtiger Waren im Aus
land.

II. u. IV. Heft: Einzelhandelspreise für Lebensmittel. 
I. — IV. Heft: Preise für Getreide und Schlachtvieh. 

Wirtschaft und Statistik
Großhandelspreise (hmtl.). — Großhandelspreise an aus

ländischen Märkien (mtl.). — Indexziffern der Groß
handelspreise (hmtl.). — Preisindoxziffe-n der ans der 
Landwirtschaft zum Verkauf gelangenden Eizoug- 
iiissg (mtl.). Getreidepreise (j.). — Indexziffern 
der Baukosten und der BauBtoffpreiso (mtl.). — 
Indexziffern der Pieise für künstliche Düngemittel 
finil.). — Indexziffern der Großhandelspreise Tin Aus
land (mtl.). - Einzelhandelspreise (mtl.). — Reiohs- 
indCxziffern für die Lebenshaltungskosten (mtl.). — 
Indexziffern der Ernährungs- und Lebenshaltungs
kosten in wichtigon Ländern (vj.). — Vorräte an den 
Weltrohstotlmärkien (mtl.).

*) Fortgesetzt unter dem Titel:
»Auswärtiger Handel des deutschen Zollgebiets nach 

Herkunft«- und Bestimmungsländern in den Jahron 
1880—1896.« Horausgegeben im Reichsamt de9 Innern. 
Berlin (Puttkammer u. Mühlbrecht) 1898. Gr. 4°. 
(Auch ln 24 Heften nach einzelnen Ländern).
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Als Einzelauffätze sind hervorzuhoben:

Die Baukosten von Neubauwohnungen 1028—1930,
1931, 22. — Rabattwesen im Einzelhandel. Ein 
Beitrag zum Vergleich der Lobenshalmngskosien 
in der Gegenwart mil denen der Vorkriegszeit,
1932, 18. — Preisindoxziffern der aus der Landwirt
schaft zum Verkauf gelangenden Erzeugnisse. Neue 
Berechnung. 1932, 21. — Die Saisonschwankungen 
der Preise landwirtschaftlicher Erzeugnisse, 1933,13.

Deutscher Reichsanzeiger
Preise für Getreide und Kartoffeln an deutschen Märk

ten (wöchentlich).
Zahlen zur Geldentwertung 1914 bis 1923

Sonderheit 1 zu „W. u. St.“ 1925.

In den folgenden Nachweisen verwendete Abkürzungen: 
J.-D. => Jahresdurchschnitte.
Vj.-D. =» Vierteljahrsdurchschnitte.
M.-D. «=» Monatsdurchschnitte.
W.-D. «=» Wochendurchschuitte.

A. Preise im Inland 
I. Großhandelspreise

Allgemeine Übersichten
Großhandelspreise wichtiger Waren an deutschen 

Plätzen (1917—1920 auch öffentlich geregelte 
Preise)
1871 1882: J.-D.........................................  V.-H. 1903, I.
1879-1920: M.-D. u. J.-D........M.-1I. 1879-1891, XII;

V.-H. 1893-1920, I; 1920, IV.
1921-1923: M.-D.......................... Jb. 1921/22—1924/25.
1921 bis März 1922: W.-D..........................Jb. 1921/22.
1924fg.: M.-D. u. J.-D.

V.-H. 1925, I u. IV; 1926 u. 1927, II; 1928, I fg. 
Inhalt: 1871 — 1920: Getreide, Mais, Hopfen, Kartoffeln, 

Schlachtvieh, Mehl, Butter, Zucker, Kartoffelspiritus, 
Rüböl; Heringe; Kolonialwaren: Häute und Felle; 
Textilien; Kautschuk; Eisen, Metalle; Steinkohlen; 
Petroleum.
Seit 1921: Sieho oben »Wichtigste Veröffentlichungen 
der neueren Zeit (Inhaltsangabe des I. Hefts derViertel- 
jahrshofte zur Statistik des Deutschen Reichs).

Besondere Arbeiten
Großhandelspreise in Hamburg.

1861/1878 und 1871/1894: J.-D.
V.-H. 1897, I u. 1896, IV.

Grundlagen und Ergebnisse der Statistik dor Groß
handelspreise ........................................... V.-H. 1933, I.

Übersichten für einzelne Warengattungen 
Getreide, Futtermittel, Mehl

Getreidepreise an deutschen Plätzen
an den einzelnen Böreentagen

1892 -1912..................  V.-H. 1893, I; 1896-1913, I.
Ui Monatsdurchschnitten

1913-1914..........................  V.-H. 1914 u. 1916, I.
1914/1920.......................... .................. V.-H. 1921, II.
1921 -1921.............................. Jb. 1921/22-1924/25.

. 1924 fg......................... iu jedem V.-H. seit 1924, I.
in Wochondurchschnitten

»Deutscher Reichsanzeigeri und »Preußischer Staats
anzeiger« wöchentlich.

Getreidopreise an deutschen und fremden Plätzen
an den einzelnen Börsentagon

1883-1894 ..............................  V.-H. 1895, I u. II.
1892/1896................................................. V.-H. 1897, I.
1896- 1912.....................................V.-H. 1898-1913, I.
Aue. 1921/Okt. 1923 ..................................... Jb. 1923.

in Monats- und Jahresdurchschnitten
18*45 —1009; V.-H. 1896 u. 1900, 111; 1905 U. 1910, II. 

in Wochen-, Monats- und Vierteljahrsdurchschnitten 
1898—1911: in jodem V.-H. von 1898, 11 — 1911, II. 

m Wocliondurchsohnitten
1898-1914................................... V.-H. 1899-1915, I.

Besondere Arbeiten
Weizen- und Roggenpreise in einigen deutschen Städten

1845/1894 in J.-D.............................. V.-11. 1895, III.
Weizenterininprci86 in Berlin (und ausländischen Plätzen)

am Ende jeder Woohe 1892/1896 ___V.-H. 1897. I.
Weizen- und Roggonpreise an deutschen Frachtmärkten

1897/1899 u. 1898/1900........ V.-H. 1899 u. 1900, I.
Beiträge zur Statistik der Fruchtmarktpreise

V.-H. 1901, II; 1902 u. 1903, I. 
Getroidepreiso in Mannheim 1898- 1912 in M.-D.

V.-H. 1903, II; 1908 u. 1913, IV.

Hafer-, Heu- und Strohpreise 1846/1895, 1883—1913 in
J.-D............................ V.-H. 1896, 1903 u. 1914, IV.

Maispreise an deutschen (und fremden) Börsenplätzen
1885- 1911 in M.-D.

V.-II. 1897, 1902, 1907 u. 1912, II. 
Getreide- und Mehlpreise in Straßburg 1892/1896 in

M.-D...................................................... V.-H. 1897, IV.
Roggenbrot-, Roggenmehl- und Roggenpreise in Berlin

1886- 1915 in M.-D.
V.-H. 1893 u. 1896, I; 1906, 1911 u. 1916, IV.

Schlachtvieh, Fleisch, Fische
Schhichtviehpreise

1894-1899 in M.-D. u. J.-D.... V.-H. 1896-1900, I.
1898- 1915 in M.-D. u. J.-D.... V.-H. 1899-1916, I.
1899- 1916 in M.-D. u. Vj.-D.

in jedem V.-H. von 1899, 11 — 1916, II.
1916: Richtpreise................................... V.-H. 1917, I.
Dez. 1917: Höchstpreise....................... V.-H. 1918, I.
1921- 1922 in M.-D. u. J.-D.

V.-H. 1921, I —III; 1922, 1-1923, I.
1922- 1924 in M.-D. u. J.-D........ Jb. 1923, 1924/26.
1924 fg. in M.-D.............  in jedem V.-H. seit 1924, I.

Schhichtviehpreise ira Durchschnitt der deut
schen Märkte
1902-1916 in M.-D....................................... \ V.-II. 1906

u. 1907, III; 1908, II; 1909-1916, III. 
Vieh- und Fleischpreise

1890/1894, 1891-1914 in M.-D...............V.-H. 1895, I;
1896, II; 1900, 1905, 1910 u. 1915, IV. 

Weitere laufende Veröffentlichungen s. unter »Großhandels
preise, Allgemeine Übersichten«.

Fischpreise
1891-1916 in M.-D. u. J.-D.

V.-H. 1901, II; 1906, 1911, 1916, III.
1920-1921 in M.-D................  V.-II. 1920 u. 1921, IV.
1924fg. in M.-D. u. J.-D.

V.-H. 1925 u. 1926, I; 1927, II; 1928, I fg.
Besondere Arbeiten

Viehpreise
in Berlin 1881/1905 in M.-D. u. J.-D___ V.-H. 1906, II.
in deutschen Städten 1898—1912 in M.-D. u. J.-D.

V.-H. 1903 u. 1913,11.
Vieh- und Fleisch preise in 10 deutschon Stadien

1896/1900 in J.-D.............................. V.-H. 15)01, III.
Fleischpreiso in 25 deutschen Städten 1884/1893 in J.-D.

V.-H. 1894, IV.
Rindlleischproise in 24 preuß. Städten 1894/1901 in J.-D.

V.-H. 1902, II.
Wild- und Geflügolproise in Berlin 1892/1901 in M.-D.

V.-II. 1902, II.
Sonstige Lebensmittel

Kartoffel preise in W.-D.
»Deutscher Reichsanzeiger« und »Preußisoher ßtaats-

anzoiger« wöchentlich.
Weitere Veröffentlichungen 8. unter »Großhandelspreise, 

Allgemeine Übersiolilen«.
Besondere A rbeiten

Getreide-, Kartoffel- und Floischproise in Preußen, 
Bayorn, Württemberg, Baden und Hesson (Landes
durchschnitte) 1879/1893 in J.-D... V.-H. 1894, III.

Preise für Santoskaffeo in Hamburg und Mannheim 
1879- 1911 in M.-D.............. V.-H. 1907 u. 1912, II.

Lebonsmittelpreise in Städten Preußens, Bayerns, 
Badens und Hessens 1883—1913 in J.-D.

V.-H. 1899, 1904, 1909, 1914, IV.
Lobensmittelpreise in Straßburg 1895- 1914 in M.-D.

V.-H. 1900, 1906, 1910, 1916, IV.
Kartoffelpreise an vier deutschen Börsen 1886- 1914 

in M.-D............  V.-H. 1896, IV; 1905 u. 1916, III.
HUlseufruchtpreise in 24 preußischen Stadion 1886— 1914 

in J.-D..................... V.-1I. 1905, 1910 u. 1916, IV.
Dio Entwicklung der Hopfenpreiso seit 1924

V.-H. 1931, III.
Industriestoffe und industrielle Erzeugnisse

Kohlenpreise in deutschen Städten
1901-1910 in M.-D.................... V.-H. 1906 u. 1911. II.
1913-1919 in M.-D.................... V.-H. 1914 1920, II.
1913 (J.-D.), Mai 1920 März 1922 ab Zeche in M.-I).

Jb. 1921/22.
Dez. 1921—Okt. 1923 nach Stichtagen der Neufest

setzung ........................................................... Jb. 1923.
1924 fg. in M.-I).

V.-H. 1926, I; 1926, III; 1928, 1V; 1929, II fg. 
Börsenpreise von Roheiten, Blei, Kupfer und Zink

1881-1915............ V.-H. 1896, 1906, 1911, 1916, IV.
Weitere laufende Veröffentlichungen s. unter »Großhandels

preise, Allgemeine Übersichten«.
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Besondere Arbeiten
Preise von Eisen und Eisenwaren 1888/1898

V.-H. 1899, IV.
Preise für Erz, Roheisen, Halbfabrikate u. Edelstahle

1921 — März 1922 in M.-D...................... Jb. 1921/22.
Preise für Kohle, Eisen, künstliche Düngemittel und 

Zement nach Stichtagen der Neufestsetzung Dez.
1921 —Okt. 1923 ........................................... Jb. 1923.

Rohjute-, Jutegarn- und Jutegowobepreise 1887/1900
in M.-D....................................................  V.-H. 1901, IV.

Preise für Wolle, Kammzug und Kämmlinge 1892—1911 
V.-H. 1902, III u. 1912, II. 

Proiso für Treibstoffe 1924 —Febr. 1933 .. V.-H. 1933, I. 
Verteilungsspanno im Einzelhandel mit Brennstoffen 

1927 1932 ................................................V.-H. 1933, II.

II. Einzelhandelspreise
Allgemeine Übersichten

Lebensmitt.elprei.se in deutschen Städten
1883 - 1913 in J.-D. ... V.-H. 1899,1904,1909 u. 1914, IV. 
1892-1911 in M.-D.

V.-H. 1897, III; 1902, 1907 u. 1912, IV.
1914-1919 in M.-D.................. V.-H. 1914-1920, II.
Juli 1916—Jan. 1920: Höchstpreise

V.-II. 1916, III — 1920, II.
Einzelhandelspreise wichtiger Lebensmittel in 

deutschen Städten
1921 fg. in M.-D............V.-H. 1921, III u.IV; 1922, II

u. IV; 1923, III; 1924, I, II u. IV; 1925, II u. IV fg. 
1926 fg. in M.-D. u. J.-D.............................. Jb. 1927 fg.

Übersichten für einzelne Warengattungen
Seefischpreise in deutschen Städten

1921 in M.-D........................................... V.-II. 1921, IV.
1924 fg. in M.-D.

V.-II. 1925 u. 1926,1; 1927, II; 1928, I fg.
Kohlenpreise in deutschen Städten

1913-1920 in M.-D.................. V.-H. 1914-1921, II.
1921-März 1922 in M.-D............................ Jb. 1921/22.
1924 fg. in M.-D.

V.-II. 1925, II; 1926, III; 1928, 1V; 1929, II fg.
Besondere Arbeiten

Kartoffelpreise und Butterpreise in deutschen Stödten
1885/1894 in J.-D.............................. V.-H. 1895, II.

Preise von Schweinefleisch, Speck und Schweineschmalz 
in preußischen Städten 1883/1902 in J.-D.

V.-H. 1903, IT.
Rindfieischpreise in preußischen Städten 1894/1901

in J.-D................................................. V.-H. 1902, II.
Flcischpreise in Proußen 1894/1903 in M.-W.

V.-H. 1904, II.
Fischpreiflo in Berlin, Breslau und Dresden 1891/1900, 

in Berlin 1901/1905 in M.-D.
V.-H. 1901, IV; 1906, III. 

Trinkbranntweinproise 1911—1913
V.-II. 1913 u. 1914, I. 

Kloinverkaufsproise der Tabakerzougnisse in don Rech
nungsjahren s. unter »Tabaksteuer« im Ab
schnitt XIV »Finanzwesen«.

B. Ausland
I. Großhandelspreise 
Übersichten nach Ländern

für verschiedene Waren (landwirtschaftliche Er
zeugnisse, Nahrungs- und Genußmittel, Roh- 
unu Betriebsstoffe) für die Zeit nach dem 
Kriege mit einem Vergleiclisjahr aus der Vor
kriegszeit.
seit 192(5.jährlich...............V.-H 1926 III. fg.
J.-D. und M.-I). (oder * •» Monatsstichtage) der Preise 

in Landeswährung für die folgenden Länder (die in 
Klammer gesetzten Zahlen bezeichnen die Jahrgänge 
der V.-H.):

Belgien (1926—1931); Bulgarien (1928 fg.); Dänemark 
(1927 fg.); Finnland (1926 u.l927);Frankreioh (1926 fg.); 
Großbritannien (1926 fg.); Italien (1926 fg.); Lettland* 
(1926-1928); Niederlande (1926 fg.); Österreich 
1926 fg.); Holen* (1926 fg.); Rußland (UdSSR)* 

(1027 - 1929); Schweden (1926 fg.); Schwoiz* (1927 fg.); 
Spanien (1926 - 1932); Tschechoslowakei* (1926 fg.); 
Ungarn* (1927 fg.); Britisoh-Indion (1926 fg.); Japan 
(1926. 1927. 1930 fg.); Canada (1927, 1929, 1930 fg.); 
Vereinigte Staaten von Amerika (1926 fg.).

Ältere Veröffentlichungen für einzelne Länder
Bulgarien: 1895/1902 in M.-D............. V.-H. 1903, III.
Frankreich: 1886- 1915 in M.-D.

V.-II. 1896, III; 1901, 1906, 1911 u. 1916, IV. 
Großbritannien: 1846— 1895 in J.-D.... V.-H. 1896, II. 

1896-1916 in M.-D.
V.-H. 1901, 1907, 1912 u. 1917, III.

Luxemburg: 1839/1901 in J.-D.......... V.-H. 1902, III.
Niederlande: 1886-1915 in M.-D.

V.-H. 1896, III; 1901, 1906, 1911 u. 1916, IV.
Norwegen: 1878/1897 in J.-D............. V.-I1. 1899, II.
Rußland: 1846/1895 u. 1890/1899 in J.-D.

V.-H. 1897 u. 1901, II.
Serbien: 1863/1900 in J.-D................. V.-II. 1903, III.
Ungarn: 1886/1895 in M.-D................. V.-II. 1896, IV.
Vereinigte Staaten von Amerika: 1894—1912 in J.-D. 

u. M.-D........ V.-H. 1899, 1904 u. 1909, III; 1914, IV.

Übersichten nach Waren
Allgemeine Übersichten

Großhandelspreise an ausländischen Märkten 
in Jt.J(
(Lebens-, Futter- und Genußmittel, Industriestoffe) 
1913, 1926 fg. in J.-D.u. (ab 1927) M.-D.

V.-II. 1928, 1929, III.
Originalpreise und Preise in JlJt

1913, 1925fg. in M.-D. u. J.-D.................. Jb. 1929fg.

Getreidepreise in einigen europäischen Staaten
1871/1900 in J.-D.................................. V.-H. 1902, III.
1892- 1914 in J.-D. u. M.-D.... V.-H. 1896- 1915, I. 
1898-1912 in M.-D... V.-H. 1903, 1908, 1913, III. 

Getreide- und Viehpreise 1905/1914 in J.-D. ...Jb. 1916.
Vieltpreise

1898- 1918 in M.-D......................  V.-H. 1899-1919, I.
1898 -1919 in M.-D. u.Vj.-D. .. V.-H. 1904, II -1919, III.
1899- 1908 in M.-I)........ V.-H. 1904, II; 1909, III.

8. auch unter »Preise im Inland«.

Besondere Übersichten für einzelne Länder 
Belgien:

Getreide-, Kartoffel-, Ileu- und Strohpreise
1848/1897 in J.-D.................................. V.-H. 1898, II.

Getreide- und Kartoffelpreise 
1898-1909 in M.-D.

V.-II. 1901, 1904, 1907 u. 1910, III.
Viehpreise

1871/1895 in J.-D.................................. V.-H. 1898, II.
Dänemark:

Roggen-, Gerste- und Haferpreise 
1847/1896 in J.-D.. V.-H. 1897, IV. 

V.-H. 1920, IV.
Viohpreise in Kopenhagen

1920 in M.-D.......................... »..
Großbritannien:

Getreidepreise
1802/1901 in J.-D.................................. V.-H. 1902, IV.

Rindvieh- und Ilammelpreiso
1894-1903 in Vj.-D. ... V.-H. 1899, II u. 1004, IV. 

Floißcb preise
1894-1913 in Vj.-D...................................V.-II. 1899, II;

1904, IV; 1909-1913, II; 1914, III.
Roheisenpreiso

1885- 1910 in M.-I).... V.-H. 1898,1V; 1907 u. 1912. II. 
Börsenpreise von Blei, Kupfer, Zink und Zinn in London

und New York
1886- 1909 in M.-D.... V.-H. 1898, III; 1906 u. 1911, II. 

Frankreich:
Gotreidepreise

1890-1909 in M.-D___V.-II. 1900, II; 1905 u. 1910, III.
Viohpreise in Paris

1891/1895 in M.-D................................. V.-H. 1896, II.
Norwegen:

Getreidepreise
1820/1897 in J.-D.................................. V.-II. 1899, II.

Österreich-Ungarn:
Gotreidepreise

1894-1915 in M.-D. u. J.-D........................... V.-II. 1897
u 1000,1V; 1901, 1908 u. 1912,111; 1916, IV. 

Getroidepreise in Wien und Budapest
1873/1902 in M.-I)................................. V.-H. 1903, IV.

Getreide- und Viohproise in Budapest
1886/1895 in M.-D................................. V.-II. 1896, IV.

Viehproise in Wien
1885/1895 in M.-D................................. V.-H. 1897, II.

Schweiz:
Getreide- und Mohlproise in Bern

1891/1900 in M.-D................................. V.-II. 1902, II.
Vereinigte Staaten von Amerika:

Roggon-, Gerste- und Haferpreise
1896-1910 in M.-D-----V.-H. 1902, II; 1907 u. 1912, IV.

s. auch unter »Großbritannien«.
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II. Einzelhandelspreise

Übersichten für verschiedene Länder 1913/14, 
1921 fg. für einzelne Monate, ah Jan. 1928 in 
M.-D. und J.-D. — s. »Internationale Über
sichten« im Jb. 1921/22 fg.

C. Indexziffern für In- und Ausland 
Indexziffern der Großhandelspreise

Verhältniszahlen für Großhandelspreise wichtiger 
Waren an deutschen Plätzen
1899-1918....................................... V.-H. 1905-1919, I.

Deutsche Indexziffern der Großhandelspreise
1851/1923 (alte Berechnung)

Sonderheft 1 zu »W. u. St.« 1925. 
1880 —Juni 1926 (alte Berechnung) Jb. 1921 — 1926. 
1924fg. (neue Berechnung)........................ Jb. 1927fg.

Indexziffern der Baustoffpreise und der Baukosten
1921 fg........................................................... Jb. 1924/251».

Indexziffern der Preise für künstliche Dünge
mittel
1916fg. und für Chemikalien 1922fg___ Jb. 1924/25fg.

Indexziffern der Preise industrieller Fertigwaren
Okt. 1916fg-..................V.-H. 1925-1927, II; 1928, Ilg.

Indexziffern der Großhandelspreise des In- und 
Auslands
1913fg. in J.-D. u. (ab 1920) in M.-D.... Jb. 1921/22Ig.

Besondere Arbeiten
Methode der neuen Berechnung der Großhandolsindox- 

ziffer W. u. St. 1926, 23; V.-H. 1927, I (S. 37) u. 1932,1. 
Neuberechnung der Indexziffer der Baukosten ab 1924

W. u. St. 1933, 14.
Indexziffern der Lebenshaltungskosten

Teuerungszahlen für die in die Keichsteuerungs- 
statistik einbezogenen Gemeinden
1920-1925 .......... V.-II. 1920, I u. UI; 1921, II u. IV;

1922, I—III; 1923, I u. III; 1924, I u. IV; 1925, I.
Reichsindexziffern für dio Lebenshaltungskosten 

Februar 1920 —April 1925 in M.-D. .... \ T. mo/wor; 
April 1923-Februar 1925 nach Stichtagen / Jl)* 1J<24/“0- 
Dez. 1923fg. auf erweiterter Grundlago in M.-D. u. J.-D.

Jb. 1926fg.
Indexziffern für die Lebenshaltungskosten im 

In- und Ausland
1913 fg. in J.-D. u. (ab 1922) in M.-D.........Jb. 1921/22fg.

Besondere Arbeiten
Touerungsstatistik und Reichsindexziffor V.-H. 1924, I. 
Zur Reform der Reichsindoxziffer

W. u. St. 1925, 5; V.-II. 1926 u. 1927, I.
Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 

eine kurze Darstellung der Preisstatistik.

IX. Löhne und Arbeitsmarkt 
A.LöhneundGeh ä 11 e r(einschließlichArbeitszeit) 
Tatsächliche Arbeitsverdienste
Üergarbeitorlöhne

soit 1903 fg................................. R.-Arb.-Bl. 1903/04fg.
1In Steinkobionbergbau des Oberbergamtsbezirks Dort

mund
1884/1913 u. 1924/1926.................. ................ Jb. 1927.

Lohn- und Gehaltserhöhung
lfebr. 1920 ........................................................... Bd. 293

Lohnerhöhungen
Textilindustrie; Sept. 1927................ W. u. St. 1928, 6.

Soi.l. 1930 .. W. u. St. 1931, 12 u. V.-II. 1931, II.
Holzgewerbo: März 1928................ W. u. St. 1928, 16.

März 1931 .. W. u. St. 1931, 20 u. V.-H. 1931, III. 
Chemisohe Industrie: Juni 1928 .. W. u. St. 1929,4 

Juni 1931 ... VV. u. St. 1932, 6 u. V.-II, 1932, I. 
Metallverarboitendo Industrie: Okt, 1928 

„ W. u. St. 1929, 11, 17, 21, 24.
Okt. 1931

W. u. St. 1932, 14,15, 20, 24 u. V.-H. 1932, II, IV. 
ataen- und stahlerzeugende Industrie: Okt. 1928 

ni . W. »• St- 1930,4.
Okt. 1931 ...........W. u. St. 1932, 12 u. V.-H. 1932, II.

Schuhindustrie: März 1929 ............ W. u. St. 1929,20.
März 1932 ..........  W. u. St. 1932, 18 u. V.-H. 1932, III.

Buohdruckgowerbe: Juni 1929 .... W. u. St. 1930,8.
Juni 1932 ................................................  V.-H. 1933, II.

Steindruckgeworbe: Juli 1929........ W. u. St. 1930,13.
Baugewerbe: Aug. 1929

W. u. St. 1930, 3, 8, 15: 1931, 4.
Aug. 1932 .... W. u. St. 1933, 8 u. V.-H. 1933, II, IV. 

Papiererzougonde Industrie: Mai 1930
W. u. St. 1931, 7 u. V.-II. 1931, I. 

Braugewerbe: August 1930
W. u. St. 1931, 11 u. V.-1I. 1931, I. 

Süß-, Back- und Teigwarenindustrio: März 1931'
W. u. St. 1931, 21 u. V.-II. 1931, III.

Tariflöhne und Tarifgehälter
laufende monatliche, ab 1932 etwa vierteljährliche 
Berichterstattung in »W. u. St.« über die tarif
lichen Stundenlöhne für Facharbeiter, angelernte 
Arbeiter und ungelernte Arbeiter der höchsten 
tarifmäßigen Altersstufe in 17 Gewerben (bis 
März 1931 Stunden- und Wochenlöhne gelernter 
und ungelernter Arbeiter in 12 Gewerben), über 
Neuabschluß und Änderung von Tarifverträgen 
und -löhnen.

Ortslöhne (früher ortsübliche Tagelöhne)
1892 fg.......................... Zcntralblatt f. d. Deutsche Reich-
1923fg.. .Reichsministerialblatt, zuletzt 1933, Nr.13 u. 22. 
Ab 1. Sept. 1929 auch R.-Arb.-Bl., zulotzt 1933, Nr. 12 

u. 18.
Jahresarbeitsvordienste der land- und forstwirt

schaftlichen Arbeiter
1922 ........................... Zentralblatt f. d. Deutsche Reich.
1923- 1925

Reichsministerialblatt 1923 fg., zuletzt 1925, Nr. 66.

Tarifverträge
1903-1906....................Beiträge z. Arb.-St. Nr. 3-5, 8.
1907-1909........................  R.-Arb.-Bl. 1908, XII; 1909.

I. u. II; Sond.-Boil.z.R.-Arb.-Bl. 1.909,XIu.1910, VIII. 
1910-1915.. 4.,5.,7.. 10., 12.u. 15. Sond.-ll.z. R.-Arb.-Bl.
1916-1918.......... R.-Aib.-Bl. 1918 u. 1919, IV; 1920, 1.
1919-1922.... 23., 26., 27., 31. Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl.
1923 ................  Beilage z. R.-Arb.-Bl. 1924, Nr. 29/30.
1924- 1928 .. 35., 40., 43., 47., 55. Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl.
1930 für Amreatollte............ 57. Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl.
1930 für Arbeiter................ 68. Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl.

Besondere Arbeiten
Erhebungen über dio Arbeitslöhne in Deutschland. 

Übersichten über dio von Behörden und Vereinen ver- 
anstaltetenAufnahmon zur Lohnstatistik V.-II. 1893,III.

Erhebungen über die Arbeitszeit1)
in Bäckeroien und Konditoreien............ Berlin 1892.
im Handelsgowcrbo.................................. Berlin 1893.
im Handolsgewerbe und kaufmännischen

Betrieben................................................. Borlin 1896.
im Fleischer^ewerbo.................................. Berlin 1903.
im gewerblichen Fulirworksgewerbe.... Berlin 1904,
im Binnonschiffalirtsgewerbe.................. Berlin 1907.
in Platt- und Waschanstalten................ Borlin 1907.

Dio Regolung des Arbeitsvorhältnisses der Gcmcinde- 
arbeiter in deutschen Stadion. Borlin 1908 u. 1909.

Boitrügo z. Arb.-St. Nr. 9 u. 10.
Gebieto und Mcthodon der amtlichen Arboitorstatistik 

in den wichtigsten Industriestaaten, Abschnitt V: 
Statistik des Arbeitslohns und der Arbeitszeit von 
Dr.Meorwarth, Borlin 1913. Beiträge z.Arb.-St.Nr. 12.

Gewerkschaftliche Lohnerhöhungen während dos Krieges 
R.-Arb.-Bl. 1917, S. 66fg.

Dio Löhne der Arbeiterschaft während dos Krieges. 
R.-Arb.-Bl. 1917, 8. 043; 1918, 8. 297; 1919, 8. 618;

1920, S. 62.
Kriogsvordienste der Arbeiterschaft bis Anfang 1919 

nach den Jahresberichten der Geworbeanfsichts- 
bcamten. R.-Arb.-Bl. 1919, S. 851 u. 937; 1920, S. 56.

Kriegslöhne im Rahmen dor deutschen Arbeit orvorsiehe- 
rung............  Sond.-Beil. z. R.-Arb.-Bl. 1919, Nr. 11.

Zahlen zur Goldentwertung 1914 — 1923. VI. Löhne.
Sonderheft 1 zu »W. u. St.« 1925.

Die Schichtung der Lohneinkormnon. Statistik der Boiträgo 
zur Invalidenversicherung 1929—1932..V.-H. 1932, IV.

*) Vgj. auch: Erhebungen übor die Arboitszoit der Fabrik
arbeiterinnen, nach den Berichten dor Gewerbeaufsichtsbeamten 
bearbeitet im Reichsamt des Innern. Berlin 1905.

d*
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In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:

Entwicklung der Tariflöhne und Tarifgehiiltor. — Arbeits
verdienste im deutschen Steinkohlen- und Braunkohlen
bergbau. — Löhne im Ausland. — Arbeitszeit im In- 
und Ausland. — Tarifverträge im Deutschen Reich (j.). 

Als Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Die Schichtung der Lohneinkommen im Konjunktur- 

abschwung 1929—1932, 1933, 1.
Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 

eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Lohn- und Gehaltsstatistik.

B. Arbeitsmarkt
Im »Reichsarbeitsblatt« sowie in der 
Statistischen Beilage zu diesem Blatt 
und im »Reichs-Arbeitsmarkt-Anzeiger« 
wird laufend berichtet:

a. Nach den Meldungen der Arbeitsämter über:
Inanspruchnahme und VermiUlungstätigkeit der Ar

beitsämter und nichtgewerbsmäLligen Arbeitsnachweise, 
Arbeitslosigkeit (Zahl der Arbeitslosen bei den Ar
beitsämtern), Hauptunterstützungsompfänger in der 
Arboiislosenversicherung und Krisenfürsorge, anerkannte 
Wohlfahrtsorwerbslose, Pürsorgearbeiter (öffentl. Für
sorge), Notstandsarbeitor in der wertschaffenden Ar- 
beitslosenfürsorgo, im Arbeitsdienst Beschäftigte und 
unterstützte Kurzarbeiter.

b. Nach den Meldungen der Krankenkassen über:
Dio Beschäftigung nach der Mitgliedorbewegung der 

Krankenkassen und über den Pcrsononkreis der Ar
beitslosenversicherung.

c. Nach der Statistik des Gesamtverbandes der
deutschen Arbeiter (früher Gewerkschaften) 
über:

Arbeitslose und Kurzarbeiter.

Arbeitsmarkt- und Arbeitslosenstatistik
Beschäftigungsstand nach der Mitgliederbewe

gung der Krankenkassen
1904-1920 (mtl.) ........................ R.-Arb.-Bl. 1904fg.
1922-1930 (nach Monalou).......... V.-H. 1922-1930.
1928fg. (vj.).................................... R.-Arb.-Bl. 1928fg.
Okt. 1927 fg. (mtl.).......... R.-Arbm.-Anz. Okt. 1927fg.

Der Arboitsmarkt nach den Berichten der In
dustrie
1904-1928 (mtl.).................... R.-Alb.-Bl. 1904-1928.

Die beschäftigungslosen Arbeitnehmer am 
14. Juni und 2. Dez. 1895

Erg.-II. z. V.-II. 1896, IV.
Die Regelung der Notstandsarbeiten in deutschen 

Städten
(1Ö05)................ ................... Beitr. z. Arb.-Stat. Nr. 2.

Inanspruchnahme und Vermittlungstätigkeit 
der Arbeitsämter und nichtgewerbsmäßigen 
Arbeitsnachweise
1904fff. (mtl.).................................. IS.-Arbj-Bl. 1004fp.
1921-1930 (nach Monaten) ............  V.-H. 1922-1930.
Okt. 1927 fg.........................  li.-Arbm.-Anz. Okt. 19271g.

Statistische Erhebungen über Arbeitsnachweise 
im Deutschen Reich (Ende 1912)

Sond.-Beil. z. R.-Arb.-Bl. 1913, Nr. 6.
Die Arbeitslosen bei den Arbeitsämtern

Jan. 1930fg. (mtl.)................ R.-Arb.-Bl. Jan. 1930 fg.
Jan. 1930fg. (mtl.)............ R.-Arbm.-Anz. Jan. 1930fg.

Die anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen bei 
den Arbeitsämtern •
Aug. 1930fg. (mtl.*)..............  R.-Arb.-Bl. Fobr. 1931 fg.
Aug. 1930fg. (mtl.) .......... R.-Arb.-Anz. März 1931 fg.

Fürsorgearbeiter (öffentl. Fürsorge)
Jan. 1931 fg. (mtl.).............. R.-Arb.-Bl. April 19311g.
Aug. 19321g. (mtl.)........ R.-Arbm.-Anz. Okt. 19321g.

Dio beim Arbeitsdienst beschäftigten Personen
Jan. 19321g. (mtl.)............... R.-Arb.-Bl. Febr. 19321g.
Ang. 19321g. (mtl.)....... R.-Arbm.-Anz. Sept. 19321g.

Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit [nach der Sta
tistik des Gesamtverbandes der deutschen Ar
beiter (früher Gewerkschaften)]

19041g. (vj., ab 1906 mtl.).......... R.-Arb.-Bl. 19041g.
4. Vj. 1921 n. fg. (nach Monaten).. V.-H. 1922 —1930. 
Okt. 19271g........................ R.-Arbm.-Anz. Okt. 19271g.

Statistik der Arbeitslosenversicherung und Krisen
fürsorge

Der Personenkreis der Arbeitslosenversicherung
Nov. 19271g. (mtl.)........ R.-Arbin.-Anz. Nov. 1927fg.
Jan. 1928 (vj.)...................... R.-Arb.-Bl. Jan. 19281g.

In der Statistischen Beil. z. R.-Arb.-Bl. (mtl.) ab 
Mai 1932.

Die Hauptunterstützungsempfänger 
in der Erwerbslosenfürsorge

1920 bis Sept. 1927 .. R.-Arb.-Bl. 1921, Teil II lg. 
in der Arbeitslosenversicherung

Okt. 19271g................ R.-Arb.-Bl. 1927 Teil II lg..
Okt. 19271g....................  R.-Arbm.-Anz. Okt. 19271g.

in der Krisenfürsorge
Jan. 19271g.................. R.-Arb.-Bl. 1927 Teil II lg.
Okt. 19271g..............................  R.-Arbm.-Anz. 19271g.

Kurzarbeiter, unterstützte — aus der Arbeits
losenversicherung und Krisenfürsorge
Fobr. 1928 .......................... R.-Arb.-Bl. 1928, Nr. 251g.
1926 ................................. R.-Arbm.-Anz. 1928, Nr. 18fg.

Die Notstandsarbeiter in der wertschaffenden 
Arbeitslosenfürsorge
Okt. 1927fg..................................... R.-Arb.-Bl. 19271g.
April 1928fg...................... R.-Arbm.-Anz. Juli 19281g.

Erhebung in der Erwerbslosenfürsorge am 
2. Juli 1926

Beil. z. R.-Arb.-Bl. 1926, Nr. 40. 
R.-Arb.-Bl. 1926, Nr. 42 u. 48 sowie 1927, Nr. 8.

Erhebung in der Krisenfürsorge am 15. Juli 1927
R.-Arb.-Bl. 1927, Nr. 28, 34 und 52. 

R.-Arbm.-Anz. 1927, Nr. 25, 26 und 1928, Nr. 16.
Erhebung über die Arbeitslosigkeit im Winter 

1927/1928
Beil. z. R.-Arbm.-Anz. 1928, Nr. 36.

Erhebung in der Arbeitslosenversicherung und 
in der Sonderfürsorge bei berufsüblicher 
Arbeitslosigkeit vom 15. Mürz 1929 
Beil. z. R.-Arb.-Bl. 1929, Nr. 21, 24, 28 u. 32; 1930, 

Nr. 1, 5 und 14.
Beil. z. R.-Arbm.-Anz. 1929, Nr. 25, 27, 30, 34, 40 und 

52; 1930, Nr. 6 u. 14.

Berufsberatung
1922/23 lg............................................ R.-Arb.-Bl. 19241g.

Wanderarbeiter
Ausfertigung von Arbeiterlegitimationskarten

1910/11 lg...........................  Jb. 19131g.; V.-H. 1922.1 1g.
Nov. 19301g....................... R.-Arbm.-Anz. Nov. 19301g.

Beschäitigung der Industrie (Ergebnisse der 
Industrieberichterstattung)
1904-1928 (mtl.).............................................. R.-Arb.-Bl.
1928—1932 .............................. V.-H. 1932, III u. 1933, I.

^eit Juni 1933 ........................................................ W. u. St.

Arbeitskämpfe (Streiks und Aussperrungen)
1899—1901.............................. N. F. Bd 134, 141, 148.
1902—1917/19 ................. Bd. 157, 164, 171, 178, 188,

195, 230, 239, 249, 259, 269, 278, 27», 280, 282 290.
1920—1931..........................................  R.-Arb.-Bl. 19221g.
Vorläufige Vierteljahrzergebnisse laufend im R.-Arb.-Bl. 

Die Organisation dor Strelketatistik in England, Frank
reich, Italien, Österreich und den Vereinigten Staaten 
von Amerika............................................. V.-11. 1898, IV.

Schlichtungswesen
Veröffentlichung der Ergebnisse 1924fg. im 

Reichsarbeitsblatt
1924, 1925 ... R.-Arb.-Bl. 1925, 1928 (Nichtamtl. Teil)
19261g...................................R.-Arb.-Bl. 19281g. (Teil II
19291g...................................R.-Arb.-Bl. 19301g. (Teil II).
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In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Arbeitslosigkeit (Zahl der Arbeitslosen bei den Arbeits

ämtern. Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeits
losenversicherung und Kriseufürsorge. Wohlfuhrts- 
erwerbslo.se nach den Meldungen der Arboitsämtor und 
der Bezirksfürsorgeverbände. Arbeitslose, Kurzarbeiter 
und Vollbeschäftigte nach der Gewerksohaftsstatiatik, 
Beschäftigung der Industrie (mtl.). — Arbeitsmarkt im 
Ausland. — Arbeitskämpfe im In- und Ausland. — 
Statistik des Schlichtungswesens (j.).

Als Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Die Entwicklung des freiwilligen Arbeitsdienstes seit 
August 1932, 1933. 6.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Arbeitsmarktstatistik.

X. Verbrauch, Wirtschaftsrechnungen, 
Umsatz

Verbrauchsberechnungen enthalten insbesondere die
»Statistischen Jahrbücher«

und zwar über den Verbrauch von Getreide und Kar
toffeln (Jb. 1895—1915, 1923 fg.), Fleisch (Jb. 
1924/25 fg.), von verbrauchsRteuorpfHchtigen Gegen
ständen (Jb. 1880fg.l, von Stein- und Braunkohlen 
(Jb. 1880fg.), Eisenerz (.Jb. 1911 fg.), Roheisen (Jb. 
11:80fg.), Zink (Jb. 1880fg.), Blei Jb. 1882fg.), Kupfer 
(Jb. 1883 fg.), Kalirohsalzen (Jb. 1911 fg.), von 
Gewürzen (Jb.1883fg.), Heringen (Jb. 1880fg.), Kaffee 
(Jb. 1880fg.), Kakao (Jb. 1883fg.), Tee (Jb. 1880fg.), 
Südfrüchten (Jb. 1880fg.), Baumwolle (Jb. 1880fg.), 
Jure (Jb. 1881 fg.), Mineralölen (Jb. 1880fg.).

In den Statistischen Jahrbüchern nicht bis zur neuesten 
Zeit fortgeführt: Verbrauch von Reis, Salz, ZinD, 
Farbhölzern, Farbstoffen, Chilesalpeter, Gurami- 
Arabioum, Kopra, Gold zu gewerblichen Zwecken.

Getreide und Kartoffeln 
8. auch Abschnitt III. »Land- und 

Forstwirtschaft« unter »Ernte- 
ermittlungen«.

1893/1898 ................................................. V.-H. 1900, II.
Verbrauch von Gegenständen, die Verbrauchs

steuern unterliegen
Bier bzw. Braustoffe, Branntwein, Essigsäure, Leu oh t- 

mittel, Mineralöle, Mineralwässer usw., Salz, Sohaum- 
wem, Spiel karten, Stärkezuoker, Tabak und tabak- 
■«k^Tf 0 . ^e. Erzeuguhme (Zigarren, Zigaretten, Fein- 

Pfeifentabak, Kau- u. Schnupftabak, 
,tenhhHon). Wein, wninähnliohe und weinhaltigo 

Getränke, Zucker, Zündwaren

s. auch Abschnitt XIV »Finanzwesen« 
unter »Einnahmen von den ver- 
brauchssteuerpflichtigen Gegen
ständen«.

Braus toffverbrauch
vgl unter:» V eröffentlicbungen im Deutschen 

Kei chsanzeiger«.
Petroleum verbrauch, Kohlen verbrauch

8’,,au'ih -^schnitt V »Gewerbe« unter »Gewerb
liche Produktion«.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Heisc.hvyrbranch. — Verbrauch von verbrauchssteuer- 

pllichtigen Erzeugnissen.
AIb Einzelaufsatz ist hervorzuheben:

Umaätzo im Lebensmittelhandel, 1930, 16.
Wirtschaftsrechnungen

Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen
............................ ßond.-H. 2 «. R.-Arb.-Bl. 1909.

1927/28 ................................................... Einz.-Öchr. Nr, 22
Kruppscher Arbeiterfamilien

R.-Arb.-Bl. 1915. Sond.-Beil. *. Nr. 6. 
des KriegBausschusses für Konsumenteninterosßon

1818.............................. R.-Arb.-Bl. 1917 Nr. 2 u. 3.
1817.................... Sond.-Il. 17 z R.-Arh.-Bl 1918.

Zwei Wirtschaftsrechnungen von Familien höherer Beamten 
.................................... 8ond.-H. 3 z. R.-Arb.-Bl. 1911.

Erhebungen vonWirtschaftsreolmungen im ln- und Ausland 
Sond.-H. 20 z. R.-Arb.-Bl. 1919.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung 
der Ergebnisse aus den Erhebungen von Wirt
schaftsrechnungen 1927/28.

Umsatz
U msätze

1924 fg.................................................................  Jb. 1931 fg.
Besondere Arbeiten

Umsätze im Lebensmittelhandel, W. u. St. 1930, 16. — 
Umsatzgestaltung im Verteilungsgroßhandel und im Einzel

handel Deutschlands in den Jahren 1924—1931, V.-H. 
1931, IV.

XL Geld- und Kreditwesen 
Zahlungsverkehr

Im »Statistischen Jahrbuch« wird regel
mäßig berichtet über
Ausprägung von Reichsmünzen................  Jb. 1S80£?.
Umlauf von Reichsmünzen..................... Jb. 1924/25fg.
Banknotenumlauf ab 1876........................... Jb. 1906 fg.
Geldumlauf ab 1913..................................... Jb. 1923 fg.
Abrechnungsverkehr der Reichsbank........ Jb. 1914fg.
Giroverkehr der Roichsbank......................  Jb. 1906 fg.
Postsoheckverkehr ab 1914......................... Jb. 1924 fg.

8. auch unter Gold- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Verwaltungsborichte und Wochenausweise der Reichs

bank, Privalnotenbankon, Rentenbank. Naehwoisun- 
gen über Münzprägungen dos Roichs. Geschäftsberichte 
über die Ergebnisse des Postscheckverkohrs. Berichte 
über die deutschen Abrechnungsstellen.

Besondere Arbeiten
Zahlen zur Geldentwertung 1914—1923. VII. Geld-und

Finanzwesen.............. Sondorheft 1 zu W. u. St. 1925.
Geldumlauf und Goldslock 1876/1914 .......... Jb. 1929.

In »Wirtschaft und Statistik« wird laufend 
berichtet über:
Geldumlauf (mtl.). — Abrechnungsverkehr (mtl.). — 

Postschockverkehr (mtl.). — Giroverkehr (mtl.). — 
Münzprägungen und Münzumlauf (mtl.).

Als Einzelaufsatz ist hervorzuhebon:
Der Stückgeldumlauf in der Weltwirtschaft 1932, 22. — 

Die zentralen Zahlungsbilanzresorven und ihre Ver
teilung, 1933, 9.

Notenbanken
Im * Statistischen Jahrbuch« wird berichtet 

über:
Stand der Notenbanken, Goschäftsverhältnisse der 

Reichsbank, Dockung des Notenumlaufs der Reiohs- 
bank, Metallvorräto der Roichsbank.

s. auch untor Gold- und Kreditwesen
Statistisches Handbuch I, Abschnitt VII.

Quellen:
Verwaltungsberichte und Woohonausweiso dor Reiohs- 

bank usw.

Besondere Arbeiten 
Zahlen zur Geldeutwortung 1914—1923. VII. Geld- 

und Finanzwesen. Sonderheft 1 zu W. u. St. 1925.
In »Wirtschaft und Statistik« wird fort

laufend berichtet über:
Notenbanken (mtl.).

AIb Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Reichsbankgowinne und Renteumarkabwicklung 1924 bis 

1931, 1932, 11.

Banken, Sparkassen und Genossenschaften
Die deutschen Banken

1924/1926..............................................  Einz.-Schr. Nr. 3.
(enthält auch Material für die Vorkriegszeit). .

Jahresbilanzen der Banken
1913, 1924—1928 fg..........................................  Jb. 1929fg.

Sparkassen
1900fg.................................................................. Jb. 1903fg.
1924- 1 32................................................... V.-H. 1924,1V;

1927, 111; 1929, 1; 1030, Iu. III; 1931,1; 1932 III; 
1933, III.

Quellen:
Bänken: Jahresbilanzen dor A.-G.- und 0. m. b. H.- 

Banken, Monatsbilauzon dor Kreditbanken. — Spar-
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kasson: Monatsnachwoiaungon über Stand und Be
wegung dor Spareinlagen, Zweimonatsbilanzen und 
Jahresnachwoisungon über Stand und Bewegung der 
Spareinlagen und Uber die Jahresbilanz, Zweimonats
bilanzen der Kommunalbanken. — Kreditgenossen
schaften: Zweimonatsbilanzen der gewerblichen Ge
nossenschaftsbanken, Monats- und Vierteljahrosnach- 
weisungen dor Konsumvereine. — Monatsbilanzen der 
genossenschaftlichen Zentralkreditinstitute. — Monats- 
naohweisungen der Boden- und Kommunalkredit- 
institute über den Umlauf an Schuldverschreibungen 
und den Bestand an Deckungsdarlehon.

Besondere Arbeiten
Die gewerblichen Genossenschaftsbanken im Jahre

1930/1931 .............................................. V.-H. 1931, IIT.
1931/1932..................................................V.-H. 1933, II.

Stand und Bewegung der Spareinlagen bei den Konsum
vereinen (Repräsentativstatistik) 1924—1932 Jb.1932.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Zwischenbilanzen der Banken, Kreditgenossenschaften 

und Sparkassen. — Spareinlagen der Sparkassen 
(mtl.) - Aktivgesohäft der Sparkassen (hj.). — Bodon- 
kroditinstitute.

Als Einzelaufsatz ist hervorzubeben:
Die Sparkapitalbildung bei den Konsumvereinen 

1924—1930, 1931, 10. — Das Aktivgesohäft der Spar
kassen während der Kreditkrise 1931, 1932, 1.

Kapitalanlagen der Lebens- und Sozialversiche
rungen

1913, 1924 fg.................................................. Jb. 1929 fg.
Quellen:

Statistik dos Rcichsaufsichtsamts für Privatversiche
rung, Jahresberichte dos Reichsversichorungsamts 
und der Reichsversicherungsanstalt für Angestellte, 
Zweimonatsnachweisungen der größten privaten 
Lobensvorsicherungsuntornohmungen und der öffent
lichen Lobonsversichorungsans talton, Monatsnach- 
woisungen der Rciehsversicherungsanstalt für An
gestellte und dor Träger dor Invalidenversicherung.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Die Kapitalanlagen, die Summen der abgeschlossenen 

Kapitalversiclierungon und die Prämieneinnahmen 
dor privaten und öffentlichen Lebensversicherungs- 
unternehmungen (2mtl.). — Vermögonsanlagen der An
gestellten- und der Invalidenversicherung (mtl.).

Als Einzelaufsatz ist hervorzuheben:
Investitionen der Eloktrizitäts-, Gas- und Wasserver

sorgung 1928—1931, 1933, 13.

Emissionen
Bei den deutschen Börsen zugelassene Wert

papiere
1897-1914.. V.-H. 1898, IV; 1899, II; 1900-1915, I. 
1917-1921

V.-ll. 1918, I; 1919 u. 1920, II; 1921, III; 1922, I.
1924-1926.............. V.-1I. 1925, III; 1926 u. 1927, I.

Bei den deutschen Börsen zum Börsenhandel zugolassene 
Wertpapiere i. J. 1907 (erwoitorto Darstellung für 1897 
-1907)...................................................... V.-H. 1908, II.

Abstempelung von Wertpapieren
1924 —192b.......................... V.-H. 1925, IV; 1920—1930. I.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Die Ausgabe von Wortpapieron im Deutschen Roich 

(mtl.). — Vorwondungszwock und Horkunft dor deut
schen langfristigen Anleihen im Auslunde (mtl.). — 
Der Umlauf von Industrieobligationen und verwandten 
Schuldverschreibungen (j.). — Die Wertpapieromis
sionen auf den wichtigsten ausländischen Kapital
märkten (j.).

Als Einzelaufsätzo sind horvorzuhobon:
Die Aufwertung von Industrioobligationen, 1927, 14. — 

Die Stundung von aufgewerteten Imlustrioobligationen 
und verwandten Schuldverschreibungen, 1932, 24.

Kreditvolumen
Stand der Spareinlagen bei den Sparkassen und den 6 großen

Genossenschaftsverbänden............................... Jb. 1930 fg.
Umlauf deutscher Schuldverschreibungen und verzins

licher Schatzanweisungen................................ Ib. 1930 fg.
Anstaltskredito..................................................... Jb. 1929 fg.

Besondere Arbeiten
Inhaber-Schuldversohreibungen dor Stadt- und Land

gemeinden usw. am 31. Dozomber 1909, 1910 u. 1912 
V.-II. 1910, 1911 u. 1913, II.

Schuldverschreibungen der deutschen Aktiengesell
schaften und sonstigen privatrechtlichen Schuldner 
am31.Dczemberl910u.1912 ... V.-H.1911 u.1913, IV. 

Schuldverschreibungen dor deutschen Bodenkredit
institute. Stand vom 31. Dezember 1910 u. 1912 

V.-H. 1912 u. 1914, I. 
Die ausländischen Inhaberpapiore mit Prämien iin 

Deutschen Reich, abgostompelt infolge Reichsgosotzos
vom 8. Juni 1871.............................. 1. R. Bd. 2, III.

Umlauf deutscher Schuldverschreibungen V.-Il. 1930, II. 
Der deutsche Wechselumlauf 1924 bis Marz 1929 Jb. 1929.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Kredito der Henken — langfristige Anstaltskredite.
Als Einzelaufsätze sind hervorzuhebou:
Dor Umlauf deutsehor Schuldverschreibungen, 1930, 6. — 

Die von der öffentlichen und privaten Wirtschaft ge
schuldeten Kredite, 1931, 1. — Die regionale Verteilung 
der langfristigen Anstaltskredito Endo 1931, 1933, 8.

Devisen-, Geld- und Effektenmarkt
Amtliche Berliner Wechselkurse

1891/1905 ................................. Statistisches Handbuch I.
1894fg...............................................................  Jb. 1895fg.
1926—1928.................................. V.-H. 1926, II—1929, II.
1929fg............................................................. V.-II. 1930, Ifg.

Devisenkurse in Berlin 
Jb. 1920/21 fg.

Devisenkurse im Ausland
189?fg............................................................ Jb. 1907 fg.
1926-1928 .................................V.-H. 1926, II—1929, II.
19291g.............................................................V.-H. 1930, Ifg.

Kursniveau festverzinslicher Wertpapiere 
Jb. 1926 fg.

Zinssätze...............................................................Jb. I926fg.

Kurse und Dividenden der an der Berliner Börse
gehandelten Aktien .................................Jb. I930fg.

Kursbewegung der Aufwertungsschuldverselirei-
bungen...............................................................Jb. I930fg.

Aktienindex.........................................................Jb. 1923 fg.

Besondere Arbeiten 
Z&hlon zur Geldentwertung 1914—1923 Il.Valuta.

Sonderheft 1 zu W. u. St. 1925.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Kurse und Rendito von Aktien und festverzinslichen Wert-

ftapieren (mtl.). — Kurse und Kurswort der an dor Ber- 
iner Börse gehandelten Aktien (mtl.). — Aktien-Indizes 
(mtl.). — Geidsätze, Geldmarkt (mtl.). — Gold- und 
Devisenbestände der Welt (mtl.). — Kurse deutscher u. 
fremder Staatsanleihen (mtl.). — Geldumlauf (mtl.).

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben:
Neuberechnung des Aktienindex, 1929, 2. — Geldumlauf, 

Notenbankkredite und Depositen der Notenbanken im 
Jahre 1930,1931, 10. — Die Valuten der Goldentwerluhgs- 
länder im Jahre 1930, 1931, 2.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfasfeende Darstellung der 
Statistik des Geld- und Kreditwesens.

XII. Unternehmungsformen

Bestand der deutschen Aktiengesellschaften
31. Dez. 1606........................................... V.-H. 1907, IV.

Bestands- und Kapitaländerungen der deut
schen Aktiengesellschaften
1907-1925 ........................ V.-H. 1908, II; 1909-1920,1;

1922, I u. III; 1923, II; 1924 u. 1925, III; 1926, II.
1926-1932....................................... V.-H. 1927-1933, I.

Vierteljährliche Nachweise
3. Vj. 1908 - 4. Vj. 1919 .... V.-II. 1908, IV-1920, I.

Geschäftsergebnisse der deutschen Aktiengesell
schaften
1907/08-1916/17 .... Erg.-H. i. V.-H. 1909-1918, II.
1917/18 u. 1918/19................ V.-H. 1920, II; 1921, III.
1924/25 u. 1925/26....................  V.-H. 1926 u. 1927, IV.
1926/27, 1927/28 u. 1928/29.... V.-II. 1929 u. 1930, II.
1929/30-1931/32 ................ V.-H. 1931, Sond.-H. I,

1932, Sond.-H. I, 1933, Sond.-H. I
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Bestands- und Kapitaländerungen der deut

schen Gesellschaften mit beschränkter Haftung
1910- 1923 .................................................V.-H. 1911, II;

1912-1920, I; 1922, I u. III; 1923, II; 1924, III.
Vierteljährliche Nachweise
1911- 1919 ............................  V.-H. 1911, III- 1920, I.

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften 
auf Aktien, bergrechtliche Gewerkschaften und 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
8. auch Abschnitt V unter »Gewerbliche Betriebs

statistik«.
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften (ein

getragene Genossenschaften)
Jb. 1900, 1904-1915 und 1917fg.

Quellen (vgl. auch Jahrbuch 1900):
Handbuch der deutschen Aktiengesellschaften. Aufl.

12 fg. Berlin und Leipzig 1908fg.
Handbuch der Gesellschaften mit beschränkter Haf

tung im Deutschen Reich. 2. Aufl. Berlin 1909. 
8. Aull, als Handbuch der deutschen Gesellschaften 
m. b. H., Jalirg. 1917 u. 7. Aufl. Jalirg. 1932. 

Bekanntmachungen der Amtsgerichte über Eintra
gungen usw. von Aktiengesellschaften und Kom
manditgesellschaften auf Aktien sowie von Gesell
schaften mit beschränkter Haftung im Deutschen 
Reichsanzeiger, Jahrg. 1906fg.

Bilanzon der deutschen Aktiengesellschaften im Deut
schen Reichsanzeiger, Jahrg. 1908fg. 

Geschäftsberichte der Aktiengesellschaften.
Jahr- und Adreßbuch der Erwerbs- und Wirtschafts- 

gonossenschaften im Deutschen Reich 1904—1908; 
1915. Hrsg, von der Preußischen Zontralgenossen- 
sohaftskasse, Berlin.

Nachweisungen der Preußischen Zontralgcnossensohafts- 
kasso 1907/08 fg. Berlin 1907 fg.

Mitteilungen zur deutschen Genossonschaftsstatistik 
für 1908fg. (Erg.-H. z. Zeitschrift des Preußischen 
Statistischen Landesamts, Berlin).

Statistische Korrespondenz des Preußischen Statisti
schen Landesamts 1915fg.

Jahrbücher des »Deutschen Genossenschaffcsverbandos« 
bzw. (vor 1920) des »Allgemeinen Verbandes der 
auf Selbsthilfe beruhenden deutschen Erwerbs
und Wirtschaftsgeuossenschaften« und des »Haupt- 
vorbandos deutscher gewerblicher Genossenschaften«, 
des »Genoralverbandes der deutschen Raiffoisen- 
Gonossenschaften«, dos »Roichavorbandos der deut
schen landwirtschaftlichen Genossenschaften«, des 
»Zontralverbandos deutscher Konsumvereine«, dos 
»Reichsverbandes deutscher Konsumvereine«.

Besondere Arbeiten
Konzerne, Intoreseongemeinschaften und ähnliche Zu

sammenschlüsse im Deutschen Reich Endo 1926 
, Einz.-Sehr. Nr. 1.

Das Eigentum am Kapital dor deutschen Aktiengesell
schaften (Ergebnisse der Konzernstatistik)
31.12.1930-31. 12. 1931........ V.-H. 1931-1932, II.
31. 12. 1932........................................ V.-H. 1933, III.

Bestand der in Liquidation oder Konkurs befindlichen 
deutschen Aktiengesellschaften und Kommanditgesell
schaften auf Aktien am 31.Dezorabor 1906 V.-H. 1908,1. 

Bestand der Aktiengesellschaften, Gesellschaften mit be
schränkter Haftung und sonstigen in deutschen Han
delsregistern eingetragenen juristischen Personen am
30. September 1909 .............. Erg.-H. z. V.-II. 1910, II.

Die Aktiengesellschaften und die Gesellschaften mit be
schränkter Haftung am 31. Dezember 1919 nebst Ver- 
gleichen mit dor Erhebung von 1909 .. V.-II. 1921, IV.

Stimmrecht der für dio Jahre 1920-1923 ausgegebenen
Q Aktien.................................................. V.-H. 1924, III.
otimrnrecht der an den deutschen Börsen zugelassenon

Aktien................ ..............................................Jb. 1929 fg.
■Ute tätigen und niohttätigon Aktiengesellschaften am

31. Dozombor 1925 ............................ V.-II. 1920, II.
Besteuerung und Rentabilität gewerblicher Unter

nehmungen .................................... Einz.-Schr. Nr. 4.
Zahlungsschwierigkeiten (Konkursstatistik)

1891/1892, 1893 u. 1804
V.-H. 1893 u. 1894, III; 1895, II.

!K6~1908 .................................... V.-H. 1896-1909, IV.
1909-1914 ............ V.-II. 1910-1911, UI; 1915, IV.
1915-1924 ............................ V.-H. 1916-1920, III;

1922, II; 1923, I u. IV; 1925 u. 1926, 1
M&.-193! .............. V.-H. 1926, IV; 1927-1932, II.
Vierteljährliche Nachweise
1895-1, Vj. 1911.................... V.-H. 1895, 11-1911, II
1913-1924 .............................. V.-H. 1913, 11-1925, I
1925-1927 .............................. V.-H. 1925, 11-1928 I
1028-2. Vj. 1980 .......... V.-H. 1928, 11-1930, III

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Gründungen, Auflösungen und Umwandlungen von Unter

nehmungen nach Rechtsformen (mtl.). — Konkurse und 
Vergleichsverfahren (mtl.). — Wechselproteste (mtl.). — 
Zwangsversteigerungen land- u. forstwirtschaftlicher 
Grundstücke (vj.). — Gründungon, Auflösungen, Ka- 
pit.alorhöhungen und -herabsotzungen der Aktiengesell
schaften (mtl.). — Bilanzstatistik der Aktiengesellschaf
ten (vj.). — Statistik der Stimmrechts- und Vorzugs
aktien (hj.).

Als Einzelaufsätze sind hervorzuheben:
Umsätze und Bilanzznhlon deutscher Aktiengesellschaften 

1926 u. 1927, 1929, 22. — Das finanzielle Ergebnis der 
Konkurs- und Vergleichsverfahren, 1925—1931, 1933, 6. — 
Die Kapitalherabsetzung in erleichterter Form, 1933, 11. — 
Die Entwicklung der deutschen Aktiengesellschaften seit 
der Währungsstabilisierung, 1933, 12.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Statistik der Unternehimingsformen.

XIII. Versicherungswesen
Sozialversicherung

Arbeiterversicherung insgesamt
1885-1904 .................... R.-Arb.-Bl. 1906, H. 7 u. 8M.
1903 — 1913 ............................................... Jb. 1907-1915.
1019/1921, 1922 ................................. Jb. 1923, 1924/25.

Sozialversicherung insgesamt
19261g............................................................... Jb. 19271g.

Die deutsche Sozialversicherung
1924-1926/27-1932 ............................................ Bd. 331,

338, 349, 363, 373, 389, 420, 431.

Besondere Arbeiten
Die Einwirkung dor Versicherungs-Gesetzgebung auf die

Armonpflogo.......................................... V.-H. 1897, II.
Atlas und Statistik der Arbeiterversicherung, bearbeitet 

im Roichsvorsicherungsamt
R.-Arb.-Bl. 1904, Beilage z. Nr. 3. 

Grundzügo der deutschen Sozialversicherung
24. Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. 287 S. 1922. 

Dio Sozialversicherung (bzw. Arbeitorversieherung) in
Europa...................... R.-Arb.-Bl. 1910, Sond.-Beil.

z. Nr. 7: 1912, Sond.-Beil. z. Nr. 9 u. Nr. 12. 
Die Sozialversicherung in Schweden, Norwegen und Däne

mark .......................... Bd. 431 (Anhang zum Textteil).

Krankenversicherung
1885-1895

N. F. Bd. 24, 31, 38, 46, 53, 59, 05, 72, 78, 84, 90.
1896- 1905 .....................................................N. F. Bd. 96,

121, 127, 133, 140, 147, Bd. 156, 163, 170, 177.
1900-1915 ..........................................................  Bd. 186,

194, 229, 238, 248, 268, 268, 277, 289, 294. 
1916/1919, 1020/1921, 1922/1923 .. Bd. 298, 303, 324. 
1924-1931 .. Bd. 331, 338, 349, 363, 373, 389, 420, 431.

Die Krankenversicherung in den Knappschafts
kassen und -vereinen
1885/1904............................................... Bd. 170 (S. 50*)
1897- 1905

V.-H. 1900, I u. III; 1903, IV; 1906 u. 1907, III.
1907-1922.................................. V.-H. 1909-1918, 11;

1919, I; 1920, I u. IV; 1922 u. 1923, III; 1921, IV. 
1923fg. s. oben unter »Krankenversicherung« Bd. 324fg.

Besondere Arbeiten
30 Jahre Krankenversicherung 1885/1914 (Mitglieder,

Einnahmen, Ausgaben, Vermögen)................Bd. 289.
40 Jahro Krankenversicherung 1S85/1924........ Bd.331.
Die Krankheits- und SterbliohkeitsverhältnisBo in der 

Ortskrankenkasse für Leipzig und Umg. 4 Bdo. 
Berlin 1910.

Die Krankenversicherung im Auslando s. Bd. 349, Anhang 
zum Textteil.

s. auch Abschnitt XVII »Wohlfahrtspflogo«.

l) Auch als Sondorabdruck ersohionen (Carl Hoymanns 
Vorlag).
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Unfallversicherung
188« fff............................................................... Jb. 1888fg.
Quellen:

Nachweieung Uber die Geschäfts- und Reclinungs- 
orgobnisso der Träger der Unfallversicherung. — 
Jährlich in den »Amtl. Nachr. des Reichsvorsiche- 
rungsamts«, von 1928 ab (für 192ßfg.) •Amtliche 
Nachrichten für Reichsversicherung« und »Reichs
arbeitsblatt« (Teil IV).

(Gewerbe-) Unfallstatistik
1897...................................................................Amtl. Nachr.

d. R.-V.-A. 189», Beiheft; 1900, 2. u. B. Beiheft.
1907.............. Amtl. Nachr. d. R.-V.-A. 1910, 1. Beiheft.
1927-1930.......................................................Amtl. Nachr.

f. Reichsversioherung 1929 — 1932, Nr. 5, Beilage.
Besondere Arbeiten

Die Unfallstatistik nach der Aufnahme vom Jahre 1881 
1. R. Bd. 63, Ergänzungsheft.

Invalidenversicherung
1891 fg............................................................... Jb. 1892 fg.
Quellen:

Nachweisung übor die Geschäfts- und Rechnungs
ergebnisse der Träger der Invalidenversicherung. 

»Amtl. Nachr. des Reichsversicherungsamts«, von 1928 
ab (für 1926fg.) »Amtliche Nachrichten für Reichs
versicherung« und »Reichsarbeitsblatt«, Teil IV. 

Statistik der Heilbehandlung bei den Versicherungs- 
, anstalten der Invalidenversicherung 1897—1912: Bei

hefte zu den »Amtl. Nachr. d. Roichsversicherungs- 
amts« 1898—1913.

Statistik der Heilbehandlung bei den Trägern der In
validenversicherung 1925, Heilfürsorge in der In
validenversicherung 1926; Monatliche Beilage zu den 
»Amtl. Nachr. d. Roichsversicherungsamts«. 

Gesundheitsfürsorge in der Invalidenversicherung 1927 
bis 1931: »Amtl. Nachr. fiir Reichsvorsicherung« 1928, 
Nr. II; 1929, Beilage z. Nr. 7; 1930, Beilage z. Nr. 6; 
1931, 1932 u. 1933, Beilage z. Nr. 8 (Sonderausgabe dos 
Roichsarbeitsblattes).

Besondero Arbeiten
Die Schichtung der Lohnoinkommcn. Statistik dor Bei

träge zur Invalidenversicherung 
1929—1932 ............................................ V.-H. 1932, IV.

Angestel ltenversicherung
1913 lg.............................................................. Jb. 1915fg.
Quellen:

Bericht der Roichsversicherungsanstalt für Angestellte 
Uber das Geschäftsjahr 1913fg. Berlin 1914fg. 

Beiheft 1 zu dor Zeitschrift »Die Angestelltenversiche
rung«. Berlin 1914.

10 Jahre Heilverfahren der Angestelltenversicherung 
(1913 — 1922): Mitteilungen dor Roichsveraicherungs- 
anstalt für Angestellte, Nr. 4 (1924).

Knappschaftliche Pensionsversicherung
19241k..................................................................Jb. 19271g.
Quelle: Geschäftsberichte der Roichsknappschaft.

Arbeitslosenversicherung
Okt. 19271g............................. .........................Jb. 19291g.
Quellen:

Monatl. Angaben: Roiohsarboitsblatt Teil II.
Roiohs-ArboilBmarkt-Anzeiger. 

Bericht der Reichsanstalt für Arb.-Vermittle u. 
Arbeitel.-Versieh, für die Zeit 
vom 1. Okt. 1927-31. Dez 1928

R.-Arb.-Bl. 1929, Beilage z. Nr. 6.
1929 ................  R.-Arb.-Bl. 1930, Beilage z. Nr. 12.
1930 ................  R.-Arb.-Bl. 1932, Beilage z. Nr. 7.
1931 ................ It.-Arb.-Bl. 1983, Boilage z. Nr. 7.

Besondere Arbeiten
Die bestehenden Einrichtungen zur Versicherung 

gegen die Folgen dor Arbeitslosigkeit im Aus
land und im Deutschen Reich. Teil 1-3. 1906. Berlin. 

Die Arbeitslosenversicherung im In- und Ausland. 
R.-Arb.-Bl. 1913, Bond.-Beil. z. Nr. 12.

— Vgl. auch Abschnitt IX »ß. Arbeits
mark t«.

Privatversleherungen
18941g......................................... Jb. 1896-1902, 19041g.
Q u o 11 o n:

Jahresberichte dor Versicherungsgesellschaften. 
VerslohehingHStatlstik Über die unter Reichsaufsicht 

fliehenden Untornehmungen. Hrg. vom Reichs- 
aufslohtsamt für Privatvorsicherung. 1902 fg.
(Berlin 1905 fg.).

Zur Statistik der deutschen Lebensversicherungs- 
gesellsehaften
1896—1900 ....................................................... V.-H. 1898,

I, III u. IV; 1899 u. 1900, III u. IV; 1901, IV.
Zur Statistik der deutschen Privat-Feuerver- 

sicherungsgesellschaften
1898-1899 ............  V.-H. 1898, IV; 1900, I; 1901 II.
1900 u. 1901 ......................................... Jb. 1902 u. 1904.

Gesehäflsergobnisse von 13 Privat-FeuerverRieherungsge- 
Bellacbalton auf Gegenseitigkeit 1897 und 1898

V.-H. 1900, II.
öffentliche Feuerversicherung

1893-1920 ......................  Jb. 1896-1902, 1904-1923.
19241g............................................................... Jb. 19281g.
Quellen;

Jahresberichte des Verbandes und der Vereinigung 
öffentlicher Feuervemcherungsanstalten in Deutsch
land. — Jahresberichte der Versicherungsanstalten.

öffentliche Lebensversicherung
1913, 1924 fg.................................................. Jb. 1928fg.
Quellen:

Jahresberichte dos Verbandes öffentlicher Lebensver- 
sichorungsanstalten in Deutschland. — Jahresbe
richte der Versicherungsanstalten.

öffentliche Unfall- und Haftpflichtversicherung
1926 fg............................................................. Jb. 19301g.
Quollen:

Jahresberichte des Verbandes öffentlicher Unfall- u. 
Haftpflicht Versicherungsanstalten in Deutschland. — 
Jahresberichte der Versicherungsanstalten.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Sozialversicherung (Kranken-, Unfall-, Invaliden-, An

gestellten-, knappschaftliche Pensions- und Arbeits
losenversicherung).

Die »Deutsche Wirtschaftskunde«
enthält eine kurze zusanimenfassendo Darstel
lung der Statistik der Sozialversicherung.

XIV. Finanzwesen
Finanzen des Reichs, der Länder und der Gemeinden 

(Gemeindeverbände)
Finanzen u. Steuern im In- und Ausland. Ein 

statistisches Handbuch. 1930.
Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Ver

waltung (Reich, Länder, Gemeinden u. Ge
meindeverbände)
1913/14, 1926/26 u. 1926/27 ......... Einz.-8chr. Nr. 10.
1927/28................................................................. Jb. 1930.
l»2H/29................................................ Einz.-Schr. Nr. 20
1929 30 u. 1930/31..................................................Bd. 437

Kommunale Finanzwirtschaft. — Ausgaben und 
Einnahmen der Gemeinden nach Größen
klassen sowie der Gemeindeverbände 1913/14, 
1925/26—1928/29..............................  Bd. 387.

Die Finanzlage der Gemeinden und Gemeinde
verbände ........Sonderheft 9 z. W. u. St. 1932.

Verwaltungsaufbau, Steuerverteilung und Lasten
verteilung..................... Einz.-Schr. Nr. 6.

Die Finanzwirtschaft vor und nach dem Kriege 
Einz.-Schr. Nr. 14.

Der Finanzausgleich im Deutschen Reich
zwiflchen Reich u. Ländern............ Einz.-Schr. Nr. 16.
zwiflchon Ländern u. Gemeinden.. Einz.-Schr. Nr. 17.

Steuerverteilung und Steuereinnahmen im Deut
schen Reich 1928/29 und 1929/30

Einz.-Schr. Nr. 19.
Die öffentliche Verschuldung

31. März 1928 u. 31. Dez. 1929___ Einz.-8ohr Nr 13
März 1928-März 1930........................ V II 1930, 'iH.
Der offen i liehe Krodit in dor Wirtschnftsk ise März 1929 

bis Dezember 1932...... ................ Einz.-Sokr. Nr. 27.
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Finanzen des Reichs und der deutschen Länder

1899.1900-1920 21 ....................V.-H. 1902 II. 1903, II;
1904, III; 1905—1914, II; 1916-1918, IV; 1919, II 
u. IV; 1921 ll. 1922, IV.

Einnahmen und Ausgaben des Deutschen Reichs
1872 73, 1879/80, 1880/81 fg.... Jb. 1880-1915, 1917fg. 
Monatliche Nachweise ab Dez. 1923 ... Jb. 1924/25fg. 

Finanzen der Länder
1924/25 u. 1925/26 ..................... Jb. 1924/25 u. 1926.

Die kommunalen Betriebe
1927/28................................................  Einz.-Scbr. Nr. 15.

Kassen mäßige Steuereinnahmen der deutschen Länder, 
Gemeinden und Gemoindeverbände 
April 1926-März 1929.... Erg.-II. III z. V.-H. 1930.
April 1930-Sept. 1931..........................  V.-H. 1931, IV.

Vierteljährliche Einnahmen aus Reichs-, Landes- und Ge
meindesteuern
April 1926 —März 1929 u. fg......................  Jb. 1929 fg.

Reparationsleistungen
seit 1. Sept. 1924 ........................................... Jb. 1927 fg.

Interalliierte Schulden und internationale Ver
schuldung......... Jb. 1929 fg. u. V.-II. 1932,1.

Personalstand der öffentlichen Verwaltung
31. März 1927 u. 1928......................  Einz.-Schr. Nr. 18.
31. März 1929 ................  Jb. 1931 u. W. u. St. 1931, 23.

Personalstand und Personalausgaben der öffent
lichen Verwaltung im Deutschen Reich
31. März 1930 ......................................Einz.-Schr. Nr. 2G.

Einnahmou und Zuschußbedarf der Reichsbahn 1920/1924
Jb. 1924/25

Einnahmen der Reicbspost 1920/1923 ........ Jb. 1924/25.
Quellen:

Reichshaushaltsplan nebst Anlagen.
Drucksachen des Reichstags, insbesondere:

Übersichten der Reichsausgaben und Reichsein
nahmen.

Reichshaushaltsreohnung.
Berichte der Reichsschuldonkomraission. — Die dem 

Reichstag gomäß § 1 Abs. 3 der Reichsschulden- 
ordnung jährlich vorzulegonden Anleihedonk- 
schrifton (Reichstagsdrucksaohen). — Kroditgesetze 
des Reichs und der Länder.

Veröffentlichungen dor Statistischen Landesämtor 
über die Schulden der Gemeinden. — Statistisches 
Jahrbuch deutscher Städte. 14. und 21. Jg. 

Reichs-Gesetzblatt, Jahrgang 1878fg.
Aus dem Reichsministorialblatt: Monatliche Über

sichten der Einnahmen des Reichs an Steuern, 
Zöllen und Abgaben.

Die Haushaltspläne und Haushaltsrechnungen der 
einzelnen Länder, Gemeinden und Gemoindeverbände. 

Bilanzen und Geschäftsberichte öffentlicher Unter
nehmungen.

Einkommensteuer
Die deutsche Einkommenbesteuerung vor und

nach dem Kriege.....................................Bd. 312.
Veranlagte Einkommensteuer

>820 ................................................. ,Tb. 1923 u. Bd. 312.
1925, 1928/1927, 1928, 1929 ... Bd. 348, 376, 391, 130

Steuerabzug vom Arbeitslohn
1928, 1928 ................................................... Bd. 359, 378.

Körperschaftsteuer
1920 ................................................. Jb. 1928 u. Bd. 812.
1925, 1928/27, 1928, 1929........  Bd.348, 876 , 391,430.

Vermögensteuer
Die deutsche Vermögenbesteuerung vor und nach

dem Kriege................................ ............Bd. 337.
V ermögensteucrveranlagung

1925, 1927, 1928 ............................... Bd. 357, 379, 390.
Einheitswerte für den Ilauptfeststellungszeiträum

1925/1927, 1928/1930...................................Bd. 866, 392.
Wehrbeitrag

Statistik über einen einmaligen außerordentlichen Wohr- 
beiirag im Deutschen Reich auf Grund des Reichs
gesetzes vom 3. Juli 1918 .... V.-H. 1919, 2. Erg.-H.

Erbschaftsteuer
Rei chserbs ehaf ts teuerstatistik

für das Rechnungsjahr
1908-1915 ........................................V.-H. 1910-1914, I;

1915, II; 1919 u. 1920, III.
Kalenderjahr
192t ............................................. Erg.H.z.V.-H. 1926, I.

Die deutsche Erbschaftsbesteuerung vor und nach dem 
Kriege unter besonderer Berücksichtigung der 1927 u. 1928
ei folgten Veranlagungen........................................Bd. 376.

Die deutsche Eibschaftsbestonerung nach den Veranla
gungen dor Jahre 1929 u. 1930..........................Bd. 388.

Umsatzsteuer
Umsatzsteuerstatistik

1918 u. 1919 ............................................. V.-H. 1922, I.
1920 u. 1921 ............................. V.-H. 1923, III u. IV.
1924, 1925/1927, 1928/29 ...................Bd. 353, 361, 399.

Dor Umsatz dos Handels 1928 ..................... V.-H. 1931, I.

Verkehrsteuern (Stempelabgaben)
Einnahmen aus Kapitalverkebrstouer, Grunderwerbsteuer, 

Kraftfahrzeugsteuer, Versichorungssteuer, Rennwett- und 
Lotteriesteuor, Wecbselstouer, Beförderungssteuer und 
Börsensteucr.
1924 fg...................................................................Jb. 1926 fg.

Ausländische Inhaberpapiere mit Prämien im Deutschen 
Reich, abgestempelt infolge Reiobsgesetzcß vom 8. Juni
1871.........................................................  1. R. Bd. 2, 111.

Vorbrauch von Wechselstempolzeichen sowie Einnahme an 
Wechselstempelsteuer
1873-1876 ............................... l.R. Bd. 8, 14, 20, 25.
1877/78-1882/83 .. l.R. Bd. 30, 37, 43, 48, 53, 69. 

Einmihmon aus Reichsstompeiabgaben
1879/80-1913 ......................................... Jb. 1881-1916.
1914/1918, 1919-1921........................... Jb. 1919-1923.

Abstempelung von Wertpapieren ab April 1924 s. Ab
schnitt XI »Geldwesen« unter »Emissionen«. 

Grundenvorbstouer
1920 und 1921 .......................................................Jb. 1923

— Vgl. auch unter: »Veröffentlichungen im 
Deutschen Reichsanzeiger«. —

Einnahmen von den verbrauchsteuerpflichtigen 
Gegenständen1)
Die deutsche Verbrauchsbesteucrung

1926/27 u. 1927/28..................................... Bd. 350, 864.
1928/29 u. 1929/30 ............................................... Bd. 394.
1930/31 u. 1931/32................................................  Bd. 426.

Branntweinsteuer
Branntweinbrennerei und -besteuerung im deut

schen Branntweinsteuergebiet
1872-1882/83 ................................................ l.R. Bd. 8,

14, 20, 25, 30, 37, 43, 48, 63, 69.
1883/84-1889/90 .................................M.-H. 1884-1891.
1890/91 —1899/00......................... V.-H. 1892-1901, II.
1900/01-1913/14 ........ V.-II. 1902-1914, I; 1915, II.
1914/15—1918/19......................................... V.-II. 1923, I.

Branntweinbrennerei, Branntweinverbrauch und 
Branntweinbelastung im deutschen Monopol
gebiet (die Statistik wird im Reichsmonopolamt für 
Branntwein bearbeitet).
Betriebsjahr
1919/20-1025/26................................................ V.-H. 1923

u. 1924, 1 u. IV; 1925,111; 1920, II; 1927,1.
1926/27 u. 1927/28................................. Bd. 850 u. 864.
1928/29 1931/32............................ V.-II. 1930—1933, II.

Zahl der vorhandenen Branntweinbrennereien 
in ihrem Verhältnis zum Brennrecht nach dem 
Stande vom 15. Mai 1926 .........V.-H. 1927, I.

Monatliche Übersichten über Erzeugung, Verbrauch 
und Bestand inländischen Branntweins; in jedem Hefte 
der M.-N. (bia einschl. Aprilheft 1909).

*) Für die Jahre vor 1925 findet sich ein ausführlicher 
Quellennachweis im Statistischen Jahrbuch 1926.
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Biersteuer
Bierbrauerei und Bierbesteuerung

1872-1876................................. 1. R. Bd. 8, 14, 20, 25.
Berichtigung 1872/1874........................... 1. R. Bd. 14.

1877/78-1882/83 ........  1. R. Bd. 30, 37, 43, 48, 63, 69.
1883/84-1890/81.................... M.-M. 1884-1886, XI;

1887, XII; 1888, XI; 1889, X; 1890, XI; 1891, X.
1891/92-1896/96 ....................... V.-1I. 1892-1896, IV.
1897-1913................................... V.-H. 1898-1914, IV.
1914/1917 ................................................. V.-H. 1921, IV.

‘ 1918/1920 ................................................. V.-H. 1823, III.
1921- 1925....................................................V.-II. 1924, II;

1925, I u. IV; 1926, III; 1927, I.
1926- 1930....................................  Bd. 350, 364, 394, 426.
1931 (vorläufige Ergebnisse)............................. Bd. 426.

Biererzeugung (Braustoffverbrauch usw.) — vgl. 
auch unter: »Veröffentlichungen im Deut
schen Reichsanzeiger«.

Schaumweinsteuer
Schaumweinorzougung und -bostoucrung

1. 7. 1902-31. 3. 1903 ............................  V.-H. 1903, III.
Rechnungsjahr
11)03 —1913................................. V.-II. 1904-1914, III.
1914/1918................................................... V.-H. 1919, IV.
1919-1921........ V.-II. 1921, III; 1922, II; 1923, IV.
1922— 1925 s. unter »Woinstcuer«.
1.7.1926-31.3. 1927 ........................................  B<1. 350.
1927- 1931 ..........................................  Bd. 364, 394, 426.

Weinsteuer
Besteuerung von Wein, weinähnlichen und wein

haltigen Getränken
1. 9. 1918-31. 3. 1919............................... V.-H. 1922, I.
Rechnungsjahr
1919-1924 .......................................V.-H. 1922, I u. III;

1923 u. 1924, IV; 1925, II; 1926, I.
1925 ................................................. V.-H. 1926, II u. IV.

(1922 — 1925 einschl. Schaumwein)

Tabaksteuer
Tabakbau und Tabakernto

Rechnungsjahr
1920-1925 ...............................................V.-II. 1923, IV;

1924, II u. IV; 1925, 1JI; 1926, II u. IV.
1926-1930 ..................................  Bd. 350, 364,394. 426.
1931 (vorläuügo Ergebnisse)............................ Bd. 426.

Tabakbau, Tabakfabrikalion und Tabakhandol im Deut
schen Reiche und in Luxemburg nach den statistischen 
Ergebnissen der Arbeiten der Tabak-EnquStekommission
(1878)............................................................. 1. R. Bd. 42.

Zusammenstellung der in der Zeit vom 15. August bis 
30. September 1909 in den freien Verkehr des Inlandes 
abgefertigten zollzuschlagspflicbtigen Tabakblätter und
Zigarren....................................................... V.-H. 1910, I.

Dosgl. im 3. und 4. Viertel des Rechnungsjahrs 1909
V.-II. 1910, II.

— Vgl. auch unter: »Veröffentlichungen iin 
Deutschen Reichsanzeiger«. —

Salzsteuer
Salzgewinnung und -besteuerung

1872-1876 ........................ 1. R. Bd. 2, 8, 14, 20, 25.
Borrchtijungen für 1872 u. 1876 ----- 1. It. Bd. 2, 25.

Rechnungsjahr
1877/78— ^882/83 .. 1. R. Bd. 30, 37, 43, 48, 53, 59.
1883/84-1890/91

M.-H. 1884-1887, IX; 1888, X; 1889-1891, IX.
Berichtigung zu 1879/1884................  M.-Ii. 1885, III.

1891/92-1913............................ V.-II. 1892-1914, IV.
1914/1918................................................... V.-II. 1919, IV.
1919-1925 ....................................V.-H. 1921 u. 1922, II;

1923, I u. IV; 1925-1927, I.
Zuckersteuer

Zuckergewinnung und -besteuerung
Botriebsjahr
1871/72-1882/83 ........................................  1. R. Bd. 2,

8, 14, 20, 25, 37, 43, 53, 59.
Berichtigung für 1871/83 .................. M.-JI. 1884, V.

1883/84-1890/91 ..............  M.-H. 1884, XII; 1885, X;
1886, XII; 1887, XI; 1888, XII; 1889-1891, XI.

1891/92-1913/14 ...................... V.-H. 1892-1914, IV.
1914/15-1918/19....................................... V.-H. 1920, I.
1019/20-1925/26 .................. V.-H. 1921, I; 1922, II;

1923, III; 1924 u. 1925, II; 1926 u. 1927, I. 
1926/27-1931/32........................ Bd. 350, 364, 394,426

ßrntojahr
1880-1882 .................................... 1. R. Bd. 48, 53, 59.
1883-1890

M.-H. 1884, VIII; 1885, VII; 1886-1891, VIII.
1891-1899 ..................................  V.-H. 1892-1900, IV.
1900-1915 ..................................  V.-H. 1901-1916, III.
1016/1910.................................................. V.-H. 1919, IV.
1919-1925 ..............................................  V.-H. 1920, IV;

1922, II u. IV; 1923, IV; 1924, III; 1925 u. 1926, IV.
1926-1931 ................................ Bd.350, 364, 394, 426.
1932 (vorläufige Ergebnisse)............................ Bd. 426.

Besteuerung des Tabaks, Ein- und Ausfuhr von 
Tabak und Tabakfabrikaten sowie Ertrag der 
Tabakabgaben
Erntojahr
1871./72 besonders veröffentlicht1).
1872/73-1881/82...............................................1. R. Bd. 2,

8, 14, 20, 25, 37, 43, 48, 59.
1882/83-1889/90..........................................M.-H. 1884, I;

1885, II; 1886-1891, I. 
1890/91-1913... V.-H. 1892-1901, I; 1901-1914, IV.
1914/1918.................................................. V.-H. 1921, I.
1919..........................................................  V.-H. 1922, II.

Herstellung und Besteuerung von Zigaretten, 
Zigarettentabak und Zigarettenhüllen
1. 7. 1906-31. 3. 1907 ............................  V.-II. 1907, III.
Rechnungsjahr
1907-1913 ..................................  V.-II. 1908-1914, III.
1914/1918................................................... V.-I1. 1919, IV.
1919 ..............................................................V.-H. 1921, III.

Vierteljährliche Übersichten ilbor Zigarottonatcuororträge 
in M.-N. 1908-1909 Miirzhoft.

Herstellung, Ein- und Ausfuhr sowie Besteuerung 
tabaksteuerpflichtiger Erzeugnisse
(Zigarren, Zigaretten, feingeBchnittener Rauchtabak, 

l'feifentnbak, Kautabak, Schnupftabak, Zigarctten- 
hüllon)

*) Uor Tabak im doutschon Zollgebiet. Produktion und 
Besteuerung, Einfuhr und Ausfuhr für die Zeit vom 1. Juli 1871 
bis 30. Juni 1872. Herausgogoben vom Kais.Stat.Amt Berlin. 
Verl. d. Kötiigl. Prouü. Statist. Bureaus. 1873. 4°.

Stärkezuckergewinnung und -handel
1872-1882/83 ..................................................1. R. Bd. 2

8, 14, 20, 25, 30, 37, 43, 48, 53, 59. 
1883/84-1890/91 ... M.-H. 1884, XI; 1885 u. 1886, X; 

1887, XI; 1888, XII; 1889, X; 1890 u. 1891, XJ.
1891/92-1913/14 ........................  V.-H. 1892- 1914, IV.
1914/15-1918,19.................................... V.-1I. 1920, I.
1919/20 u. 1920/21 .......... V.-H. 1921, I u. 1922, II.

— Fortsetzung in »Zuckorgewinnung usw.« — 
Bestände an Zucker in Zuckorfabrikon, Raffinerien und 

amtlichen Niederlagen im Zollgebiet
am 81. Juli 1886-1891 ........ M.-II. 1986-1891, VII.
am 31. Juli 1892-1894 ........ V.-H. 1892-1894, III.

— Fortsetzung in »Zuokergewinnung usw.« — 
RUbensaftgowinnung und -besteuerung

Ab 1922/23 .............. s. unter »Zuokorgowinnung usw.«
Monatliche Übersichten über:

RUbenvcrarbeitung und Inlandsvorkehr und Betrieb von 
Zuckerfabriken - bis April 1909 in jedem Heft der M.-N.

— Vgl. auch unter: »Veröffentlichungen im 
.Deutschen Reiclisanzoiger1«. —

Mineralwässer usw. -besteuerung
Besteuerung von Mineralwässern und künstlich 

bereiteten Getränken
1. 9 1918-31. 3. 1919.......................... V.-H. 1920, III.
Rechnungsjahr
1919 u. 1920.1921,1922.. V.-II. 1922,11; 1923,1; 1924,11. 
16. 5. 1930—31. 12. 1931 ........................................  Bd. 42«

Essigsäure-Verbrauchsabgabe
Esslgsäimd'ahriken und -besteuerung im deut

schen Branntweinsteuorgebiet (Zollgebiet)
1. 10. 1909-31. 3. 1910 ........................ V.-H. 1910, III.
Rechnungsjahr
1910-1913 ..................................  V.-H. 1911-1914, III.
1914/1918..................................................  V.-H. 1919, 111.
1919/1920 u. 1921............ V.-H. 1922, II u. 1923 I.
1.4.1922—30.9.1922 .............................. V.-H. 1924, II.
Betriebsjaht
1922/23- 1925/20 .... V.-H. 1924-1920, II; 1927, I.
19-6/27-1931/32...................... Bd. 350, 304, 394, 426.
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Leuehtmittels teuer

Herstellung un,d Besteuerung von Leuchtmitteln
1. 10. 1909-31. 3.1910 ........................... V.-H. 1910, III.
Rechnungsjahr
1910-1913................................... V.-H. 1911-1914, 111.
1914/1918...................................................... V.-II. 1919, III.
1919-1925 .................  V.-1I. 1920, III; 1921-1926, IV.
1926 — 1931 .......................................Bd. 350,364,394, 426.

Zündwarensteuer
Herstellung und Besteuerung von Zündwaren

1.10. 1909-31. 3. 1910 .......................... V.-H. 1910, III.
Rechnungsjahr
1910-1913................................... V.-H. 1911-1914, III.
1914/1918.................................................... V.-H. 1919, III.
1919/1920, 1921/1922.................  V.-II. 1921 u. 1923, IV.
1923-1925 ................................... V.-II. 1924-1926, IV.
1926-1931 ................................... Bd. 350, 364, 394, 426.

Mineralölsteuer
Herstellung und Absatz von Mineralölen

1.5.1930—31.3.1931 u. Rechnungsjahr 1931.. Ild. 426

Kohlensteuer
Besteuerung der inländischen und eingeführten 

Kohlen
1. 8. 1917-31. 3. 1918................................  V.-H. 1919, II.
Rechnungsjahr
1918-1922 ..................................................... V.-H. 1920, I;

1921 u. 1922, II; 1923 u. 1924, III.

Spielkartensteuer (früher Stempelabgabe) 
Spielkartenherstellung und -Versteuerung

1879/80-1882/83 ........................ 1. R. Bd. 43, 48, 53, 59.
1883/84-1890/91 ........................ M.-H. 1884 u. 1885, VI;

1886 u. 1887, V; 1888 u. 1S89, VI; 1890 11. 1891, V.
1891/92-1896/97 ..........................  V.-II. 1892-1897, II).
Rechnungsjahr
1897-1913 ..................................... V.-H. 1898-1914, III.
1914/1918.................................................... V.-H. 1919, III.
1919/1920, 1921-1926 ............. V.-II. 1922, II u. IV;

1923, IV; 1925, I u. IV; 1926, III.
1920 ........................................... V.-H. 1927, III, Bd. 350.
1927-1031 ................................................Bd. 304, 394, 426.

Zollstatistik
Zollerträge

1834-1913 ......................................
19251g.....................................................

Kommerzialnachwoisungen des 
des Zollvereins. 1836—1871.

Jb. 1882-1915. 
------  Jb. 19261g.
Zentralbureaus
Berlin.

NaohyorzoUuneen von Kaffee, Tee, unbearbeiteten Tabak
blättern und Zigarron 1909 ... V.-H. 1909, IV u. 1910, II. 
Desgl. von Kaffee u. Tee 1930 ............... V.-fl. 1930, III.

Einnahmen von Zöllen und gemeinschaftlichen 
Verbrauchsteuern im deutschen Zollgebiet
1873-1876 ..............................  1. R. Bd. 2, 8, 14, 20, 25.
1877/78-1882/83 ........... 1. R. Bd. 30, 37, 43, 53, 69.

— Nicht fortgesetzt. —
Geschäftsstatistik der Zollverwaltung

1873-1876 .............................. I. R. Bd. 8, 14, 20, 25.
1877/78 u. 1878/79 ................................  1. R. Bd. 30, 37.

— Nicht fortgesetzt. —
Zollbegünstigungen der Weinhändler

1872-1876 .............................. 1. R. Bd. 2, 8, 14, 20, 25.
1877/78-1882/83 .. 1. R. Bd. 80, 37, 43, 48, 58, 69.
1883/84-1890/91 .. M.-H. 1884-1891, VII; 1891, VIII.
1801/92-1896/97 ........................ V.-H. 1892-1897, III.
Rechnungsjahr
1897-1911 ................................ V.-H. 1898-1912, III.

— Nicht fortgesetzt. —

Die Zoll- und Steuerstraffälle
1872-1876 .............................. 1. It. Bd. 6, 8, 14, 20, 25.
1877/78-1882/83 ........... 1. R. Bd. 37, 43, 48, 63, 59.
1883/84-1890/01 ...M.-H. 1884 u. 1885, VIII; 1886, IX; 

1887, VI; 1888 u. 1889, VII; 1890, VI; 1891, VII.
1891/92-1896/97 ........................ V.-H. 1892-1897, III.
Rechnungsjahr
1897-1908

V.-H. 1898-1906, III; 1907, IV; 1908 n. 1909, III.

Begrenzung und Bevölkerung der Direktiv- 
bezirke für die Verwaltung der Zölle und 
gemeinschaftlichen indirekten Steuern sowie 
die Zollausschüsse — enthalten in den 
Volkszählungsergebnissen.

Ortschaftsverzeichnis der Deutschen Zollaus
schlüsse (1880) s. unter: Volkszählungen.

— Vgl. auch Abschnitt VII »Auswärtiger 
Handel«. —

Realsteuern
Besteuerung und Rentabilität gewerblicher Unternehmungen

Einz.-Schr. Nr. 4.
Beiträge zum Steuerbelastungsvorgleich. Dio Realsteuerzu- 

schläge in den deutschen Städten mit mehr als 20 000 Ein
wohnern in den Rechnungsjahren 1926 - 1929. Dio Be
steuerung des Einzelhandels im Jahre 1928

Sond.-II. z. W. u. St. Nr. 7.
Beitrag zum interlokalen Steuerbelastungsvergleich. Die Real- 

steuerzu8chlägo in den deutschen Gemeinden mit mehr 
als 10 000 Einwohnern im Rechnungsjahr 1930.

N.-H. 1932, IV.
Dio Entwicklung der Realsteuerzusoliläge in den deutschen 

Gemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern (1926—1930). 
Weiterer Beitrag zum interlokalen Steuerbolastungvers- 
gleieh............................................................... V.-II., 1933, I.

Besondere Arbeiten zum Finanz- und Steuerwesen
Die Steuorkraft der Finanzamtsbozirke... Einz.-Schr. Nr. 7.
Die Besteuerung der Landwirtschaft .. .Einz.-Schr. Nr. 12.
Diu steuerliche Belastung des Haushaltsbedarfs durch Ver

brauchsabgaben und Zölle mit einem Beitrag zur Phasen
pauschalierung der Umsatzsteuer ... Einz.-Schr. Nr. 21.

Schlachthofgebühren und Fleisclibesteuerung im Deutschen 
Reich mit besonderer Berücksichtigung der Schlacht
steuern der Länder................................ Eiuz.-Schr. Nr. 25.

Finanzen des Auslandes
Die Slaatsausgaben von Großbritannien, Frankreich, Bel

gien und Italien.................................. Einz.-Schr. Nr. 2.
Diu Staatseinnahmen aus Steuern und Zöllen im Deutschen 

Reich und im Ausland........................ Einz.-Schr. Nr. 9.
Internationaler Steuerbelastungsvorgloich. Die Sozial- und 

Steuerlasten der gowerblichcn und kaufmännischen Be
triebe in Deutschland, Frankreich, Großbritannien, 
Italien, östorroich und den Voreinigten Staaten von 
Amerika...................................................  Einz.-Schr. Nr. 23.

Die monatlichen Steuereinnahmen im Deutschon Reich, in 
Belgien, Frankreich, Großbritannien, Italien, östorroich 
und den Vereinigten Staaten von Amerika in don Ka
lenderjahren 1928 und 1929 ............... V.-H. 1930, II.

Boamtongehälter in Deutschland, Frankreich und Groß
britannien. Vergleich der Anstellungs-, Besoldungs- und 
Pensionssystemo im Staatsdienst nach dem Stande vom 
1.1. 1932........................................................ V.-H. 1932, I.

Die interalliierten Schulden. Ihro Entstehung und ihro Be
handlung im Young-Plan.................  Einz.-Schr. Nr. 11.

Ostreparationen............................................. W. u. St. 1931, 2.
Finanzen und Steuern im In- und Auslande 1930. 

2. Teil: Statistik ausländischer Finanzen und 
Steuern.

Die Besteuerung der Landwirtschaft in Großbritannien, 
Frankreich, Dänemark und Polen___ Einz.-Schr. Nr. 12.

Vorwaltungslcoston und Verwaltungsaufbau in don Ver
einigton Staaton von Amerika 1925—1931 V.-H. 1932, III.

Monatliche Steuereinnahmen im Deutschen Reich, in Bel
gien, Frankreich, Großbritannien, Italien, Östorroich 
und don Vereinigten Staaton von Amerika in den Ka
lenderjahren 1930—1932............................ V.-H. 1932, IV.

Dio steuerliche Belastung der Kraftfahrzeuge im In- und 
Ausland ........................................................ V.-H. 1933, II.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fortlaufend 
berichtet über:
Die Reichsflnanzon (Steuereinnahmen, Einnahmen und 

Ausgaben, Roichsschuld) (mtl.). — Die Gemeinticfinanzen 
(j.). — Die Schulden von Reich, Ländern und größeren 
kommunalon Körperschaften (vj.). — Dio Schuldon der 
Gemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern und der 
Gomoindeverbände (hj.). — Die öffentliche Verschuldung
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im Deutschen Reich (j.). — Dm kassenmäßigen Steuer
einnahmen und Steuerüberwoisungen der deutschen 
Länder, ihrer Gemeinden und Gemeindeverbände (vj.). — 
Einnahmen aus Verbrauchssteuern und Zöllen (j.), 
Branntweinsteuer (j.). — Biersteuer (j.). — Tabaksteuer 
(mtl. u. j.). — Das Umaatzstouoraufkommon. — Zucker
steuer (j.). — Zollorträge (j.).

An Einzclauf sätzen sind hervorzuhobon:
Die Reichafinanzen: 1932, 16, 1933, 15. — Statistische 

Übersichten zum Reichshaushalt, Sond.-Beil. 1933. — 
Die Ausgabon und Einnahmen dos Reichs, der Länder 
und der Gemeinden (Gemeindevorbändc) für die Rech
nungsjahre 1929/30-1932/33, 1932, 24. - Dio Steuer
einnahmen der öffentlichen Verwaltung, 1932, 22 — 
des Reichs, 1932, 12, 1933, 16. — Die Sleuorüborwei- 
sungon und dio kassenmäßigen Steuereinnahmen der 
deutschon Ländor, Gemeinden und Gemeindoverbändo, 
1932, 10, 12, 17, 1933, 1, 3, 6, 13. - öffentliche Betriebo 
und öffentlicher Haushalt, 1933, 10. — Reichsbetriebe 
und Reichsboteiligungen im Roichshaushalt 1933, 6. — 
Dio worbenden Betriebe im Haushalt der Länder, 1933, 2. 
— Dio Haushaltseinnahmen der Gemeinden und Ge- 
moindeverbändo aus ihren werbenden Vermögen im 
Rechnungsjahr 1930/31, 1933, 1. — Die ErwerbseinkUnfto 
der Kommunen, 1931, 7, 1932, 1. — Die finanzielle Ent
wicklung der deutschen Reichsbahn 1925 — 1931, 1932, 
13. — Die Finanzen der deutschen Reichspost im Rech
nungsjahr 1931, 1932, 21., — Die flnanzwirtschaftlichen 
Erträge des Reichs aus dom Betriebsvermögen 1925—1930,
1932, 6. — Personalstand und Personalausg'aben dor 
öffentlichen Verwaltung im Deutschen Reich, 1933, 8. 
— Dio Schulden der deutschen Länder 1929—1932,
1933, 11; — dor öffentlich-rechtlichen Zweckverbände, 
1931, 6, 1932, 6; — der roichseigenen Unternehmungen 
am 31. März 1931, 1932, 13; — der landeseigonen Unter
nehmungen am 31. März 1931, 1932, 17. — Das Lausanner 
Abkommon, 1932, 15. — Dio öffentlichen Ausgaben für 
dio Reichs- und Landosparlamente, 1933, 2. — Die 
Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft nach der 
Einkoinmonstouervoranlagung 1925, Sondcrbeilage 1929, 2. 
— Landwirtschaftliche Botriebe ohne oinkommen- 
Bteuorpflichligon Reinertrag 1929, 4. — Die Einkommohs- 
verhältnisse in einigen Freien Berufen, 1932, 8. — 
SchlachthofgebUhren und Fleischbesteuerung, 1933, 5. — 
Dio Staatsfinanzcn Großbritanniens in der Wirtschafts
krise, 1931, 21. — Dio Entwicklung der Staatsfinanzen 
in Frankreich, 1932, 8. — Dor Bundeshaushalt der Ver
einigten Staaten von Amorika in der Kriso, 1932, 14. — 
Die Gotränkestouorn und dio Gotränkesteuerbelaslung 
im Deutschen Reich, in Frankreich und Großbritannien, 
1930, 4. — Verbrauch und Besteuerung verbrauehssteucr- 
pfiiehtigor Lebens- und Gonußmitiol im Deutschen Reich, 
in Frankreich und Großbritannien 1925—1930, 1932, 
19. — Konvorsionspolitik dos Schatzamts der Vereinigten 
Staaten von Amerika, 1931, 14. — Existenzminimum und 
Familienstand im Stouorrecht des In- und Auslandes, 
1933, 6.

XV. Volkswirtschaftliche Bilanzen 
Deutsches Volkseinkommen

1918 und 1926 lg............................................. Jb. 1930 fg.
1891-1913, 1925-1931........................... Einz.-Sohr. Nr. 24.

Deutsche Zahlungsbilanz
Jährlicher Aufsatz in »Wirtschaft und Statistik«. Ausführ

liche methodische Darstellung in dom Band »Die deutsche 
Zahlungsbilanz« (Ausschuß zur Untersuchung «ler Erzou- 
gungs- und Absatzbedingungen dor deutschen Wirtschaft, 
I. Unterausschuß, G. Arbeitsgruppe).

Seeschiffahrt und Zahlungsbilanz........  W. u. St. 1933, 5.

Deutsche Auslandsverschuldung
Aufsätze in »Wirtschaft und Statistik«:

Tilgung und Verzinsung dor langfristigen deutschen Aus
ländsanleihen in den Jahren 1932— 1945, 1932. 7. —. 
Deutschland in der internationalen Kapi alvnrllcoh- 
tung, 1930, 22. Die douiseho Auslandsverschuldung 
naoh dem S and vom 29. 2. 1932, 1933. 9. - Die
deutsche Auslandsverschuldung nach dom Stand vom 
3j. 9. 1932, 1933, 9.

Investitionsvolumen
Sonderheft. 22 des Instituts für Konjunkturforschung 

»Kapitalbildung und Investitionen in dor deutschen Volks
wirtschaft«, mit ausführlichen methodischen Erläuterun
gen; dio zahlenmäßigen Unterlagen dieser Untersuchung 
wurden vom Statistischen Iioiohsamt bearbeitot.

XVI. Gesundheitspflege
Hell- und Pflegepersonal

1876 ................................................................. 1. R. Bd. 25.
1887 ....................................................................... Jb. 1887.
1898 ....................................................................... Jb. 1900.
19271g.................................................................  Jb. 19281g.

Ärzte, Zahnärzte, Apotheken
1896-1905, 1909............ Jb. 1897-1906, 1914 u. 1915.
(1924) einschl. Hebammen................Ib. 1926 u. 1927.

Apotheken, DisponBeranstalten und pharmazeutisches 
Porsonal naoli dom Bestand vom l.Aprill887.. Jb. 1890.

Heilanstalten
1877/1900-1910 Jb.1904,1905,1908,1909,1911,1914,1915. 
1911/1924, 19251g..................................  Jb. 1926, 19271g.

Die Heilanstalten im Deutschen Reich
1923 u. 1924 ......................................................... Bd. 336.
1925 u. 1926 ......................................................... Bd. 360.
1927—1930 .............................................................. Bd. 423.

Zugang der Krankheitsfälle in den allgemeinen 
Krankenhäusern
1877/1900-1910 ...........................   Jb.1904,

1905, 1908, 1909, 1911, 1914, 1915. 
1911/1924, 1925fg. s. unter »Heilanstalten«.

Krankheitsverhältnisse
Erkrankungen an übertragbaren, polizeilich 

meldepüichtigen Krankheiten 
19241g.................................................................  Jb. 19261g.

Die Ergebnisse der Schutzpockenimpfungen im 
Deutschen Reich
1890-1928................................. Jb. 1927, 1928, 1930/31.

Besondere Arbeiten
Krankheit8- und Sterblichkeifsverhältnipse in der Orts- 

krankenkaSHe flii Leipzig und Umgegend. Untersuchun
gen über den Einfluß von Geschlecht, Alter und Beruf. 
4 Bände, Berlin 1910.

Statistische Anguben aus den deutschen Kurorten mit 
Mineralquellen und den deutschen Seebädern 

Quellen: Jb- 1908 “• >999-
Die Vorbreitung des Ileilpersonals dor pharrnazeutißcben 

Anstalton und des pharmazeutischen Personals im Deut
schen Reich. Nach don amtlichen Erhebungen vom 
1. April 1887 bearbeitet im Kaiserl. Gesundheitsamt. 
Berlin 1889.

Die Verbreitung des Heilpersonals im Deutschen Roich. 
Nach don amtlichen Erhebungen vom 1. April 1898 be
arbeitet irn Kaiserl. Gesundheitsamt. (Medizinal-slatist. 
Mitteilungen Bd. 6, Heft l. 1899).

Dio Heilanstalten dos Deutschen Reichs nach den Erhe
bungen der Jahre 1880fg.: »Medizinal-statintische 
Mitteilungen aus dem rteichsgesundheitsamt« 
Bd. 1-22. Berlin 1893—1996.

Börner’s Reichs-Modizinalkalender f. 1885—1908. Teil II.
Kassel 1884. Leipzig 1886- 1907.

Deutsches Bäderbuch, bearbeitot unter Mitwirkung des 
Kaiserl. Gesundheitsamts. Berlin 1907, 4°.

Gebrechllchenzählung
Die Gebrechlichen im Doutschen Reich

1926/26 .....................................................................Bd. 419.
Ergebnisse der Vorerhebung

VV. u. St 1927, 7 ll. 1929, 7.
Dio Blinden am 1. Dez. 1900 ................  Jb, 1905- 1908.
Die Taubstummen am 1. Dez. 1900 ... Jb. 1906-1908.

Quelle: Modizinalstatislisclio Mitteilungen aus dem 
Kuiserl. Gesundheitsamt, Bd. 9, H. 1 ü. 2.

Leibesübungen
Jb. 1928, 1924/25 Abschnitt XVI »Unterncbtswosonr,

Jb. 1926—1932 Absohnitt »Gesundheitspflege«.
Quollen: Besondere Mitteilungen des Deutschen Roichs- 

ausschusses, der Zontralkommission für Arbeitersport 
und Körperpflege und der freien Verbände.

Verschiedenes
Wasserversorgung in Orton mit 15000 und mohrEinwohnern

Oktober 1903 ............ ................................... Jb. 1905.
Quelle: Besondere Mitteilung dop Roichsgesundhcitsamts.

Einrichtungen zur Massonspeisung 1917................ Jb. 1918.
Quellen:
Für die Monate Januar und Februar 1917 Heft 14 dor 

Beiträge zur Kriegswirtschaft, horausgegehen von 
der Volkswirtschaftlichen Abteilung des Kriogser- 
nährungsaints (jetzt Iteichsminislerium für Er
nährung und Landwirtsohuft), für die übrige Zeit 
nach Mitteilungen dieser Abteilung.
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XVII. Wohlfahrtspflege

öffentliche Armenpflege
18ö5.................................................................  N. P. Bd. 29.

öffentliche Fürsorge in deutschen Groß- (und
Mittel-) Städten
1924, 1926, 1927 ................................. Jb. 1927 u. 1928.
Quelle:

Statistisches Jahrbuch deutscher Städte N. F. 1. u. 2. Jg.

Reichsfürsorgestatistik
1927/28 — 1931/32 (mit vorl. Erg. für das Rechnungsjahr 

1932/33)................................................................ Bd. 421
1931/32, 1932/33...W. u. St. 1932, 10; 1933, 9; 1933, 14.

Reichsjugendwohlfahrtsstatistik
1927/28—1929/30 ..................................  Bd. 421, Anhang.

Besondere Arbeiten
Die Einwirkung der Versicherungsgesetzgebung auf die 

Armenpflege....................................... V.-H. 1897, II.
Die Fürsorgoeinrichtungen der freien Wohlfahrtspflege 

W. u. St. 1927, 3.
Einrichtungen der freien Wohlfahrtspflege

W. u. St. 1929, 12.
Zahl der versorgungflberechtigten Kriegsbeschädigten und 

Kriegshinterbliebenen im Deutschen Reich nach der Er
hebung vom 5. Oktober 1924........ V.-II. 1925, IV.

Die versorgungsberochtigten Kriegsbeschädigten und 
Kriegshinterbliebenen im Deutschen Reich im Oktober 
1926 ...................................................W. u. St. 1927, 7.

Die unter dem Schutze des Gesetzes über Beschäftigung 
Sch werbeschädigter vom 12.Januar 1923 stehenden 
Personen nach dem Stande vom 31. Dezember 1927.

R.-Arb.-Bl. 1928, Nr. 15.
Wohnungsfürsorge in deutschen Städten.

Beitr. z. Arb.-Stat. 11.
Krankenkassen und Wohnungsfürsorge. — Die Leistungen 

der Laudesversicherungsanstalten auf dem Gebiete des 
Arbeiterwobnungsbuues.

R.-Arb.-Bl. 1916, Sond.-Beil. z. Nr. 6.
In »Wirtschaft und Statistik« wird fort

laufend berichtet über:
RoichsfürsorgestatiBtik (vj.). — Statistik der Wohllahrta-

orwerbslosen (mtl.J.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:

Vorläufige Ergebnisse reichsscbulstatistischer Erhebungen 
und Besuch der Universitäten, Technischen und son
stigen wissenschaftlichen Hochschulen im Deutschen 
Reich.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Hauptergebnisse der Schul- und Hochschul
statistik.

XIX. Justizwesen
Geschäfts- und Organisationsstatistik der Gerichte

Zur deutschen Justizstatistik
1894-1913 ...................................V.-H. 1895-1914, XV.
1914-1927 .....................V.-H. 1916 u. 1917,1; 1918,11;

1919, I; 1920, III; 1921, IV; 1922, III; 1923, I; 
1924, II; 1925, I; 1926 u. 1927, 11; 1928, I u. IV.

1928-1930 ............................... V.-H. 1929- 1931, IV.
1931................................................................V.-H. 1933, I.
Qüellen:

Deutsche Justizstatistik. Bcarb. im Roichs-Justiz- 
amt. Berlin (Puttkammer u. Mühlbrecht). Jahrg. 1 
bis 18, 1883—1920; außerdem Mitteilungen des 
Reichs-Ju8lizamls, jotzt Reichsjustizministoriums.

Tätigkeit der Gewerbe- und Kaufmannsgerichte
1902-1911 ............................... R.-Arb.-Bl. 1903-1912.
1912 u. 1913........................................... R.-Arb.-Bl. 1913,

Sond.-Beil. z. Nr. 8; 1914, Sond.-Beil. z. Nr. 7. 
1914/1918.... R.-Arb.-Bl. 1920, Sond.-Beil. z. Nr. 1. 
1919-1927 ... V.-II. 1920, IV; 1921, III; 1922, IV;

1924, I u. IV; 1925, III; 1926 u. 1927, II; 1928, I. 
Quellen:

Das Gewerbe- (u. Kaufmanns-) Gericht. Mitteilungen 
Monatsschrift) des Verbandes deutscher Gewerbe- 
und Kaufmanns-) Gerichte. Berlin. Jahrg. 1—2, 

1896—1896/97, außerordentliche Beilage zu 1896, 
Nr. 6; 1897, Nr. 8; Jahrg. 6 (1900/01): Verbands
tagsbeilage zu Nr. 11.

Tätigkeit der Arbeitsgerichtsbehörden
1927 (2. Halbjahr).....................................V.-H. 1928, III.
1928-1932 .....................................V.-H. 1929-1933, II.

XVIII. Unterrichtswesen
Schulen

öffentliche Volksschulen
1901 und 1906...............................................V.-H. 1908, I.

Volksschulen, Mittelschulen, höhere Schulen
.......................................V.-H. 1912, IV u. 1913, II.

Reichsschulstatistik 1921/22
öffentliche Volksschulen, Privat8chulen und sonstige

Schulen mit Volkeschulziol............... V.-H. 1923, IV.
Mittelschulen und höhere Schulen.... V.-H. 1924, III. 
A'orLbilduugsschuJou, Berufs- und Fachschulen.

, V.-H. 1925, III.
tteichsschulstatistik 1926/27

Erg.-H. V z. V.-H. 1930.

Hochschulen
8.-8. 1907 u. W.-8. 1907/08 ...............................Jb. 1909-
8.-8. 1909— W.-S. 1914/15.....................Jb. 1910-1915
S.-S. 1915/1919 u. fg...............................Jb. 1919 u lg

Statistik der immatrikulierten Studierenden an 
den Universitäten, den Technischen und son
stigen wissenschaftlichen Hochschulen
W.-8. 1924/26 —W.-8. 1927/28 ................... V.-H. 1926,

1 u. III; 1927, II, III u. IV; 1928, II u. IV.
S.-S. 1928-W. 8. 1929/30 ...................... Erg.-H. I u. II,

I. V.-H. 1929; Erg.-II. II u. IV V.-H. 1930. 
8.-3. 1930fg. »Deutsche Iiochschulstalistik. hrsg. v. d- 

Hoobschul Verwaltungen.
Buchproduktion

1928 u. 1929 .......................................................... Jb. 1930
1930 fg................................................................  Jb. 1931 fg.

Quelle:
Börsenblatt für den dou tschen Buchhandel, herausgogeben 
vom Börsenvorein der doutschon Buchhändler in Leipzig.

Rechtsprechung in Unfall-,Invaliden-, Angestellten-, 
Knappschafts- und Arbeitslosenversicherungs
sachen
Unfall- und Invalidenversichorungssachen

Jahrbuch 1906 u. fg.

Angestellten-, Knappschafts- und Arbeitslosen
versicherungssachen 
Jahrbuch 1906 u. fg.
Quelle:

Geschäftsberichte des Reichsversicherungsamts. Amtl. 
Nachrichten. Berlin. 1906 fg.

Rechtsberatung der minderbemittelten Volkskreise
1904—1911...................................R.-Arb.-Bl. 1905—1912.
1912—1916/17 .. R.-Arb.-Bl. 1913, Sond.-Beil. r Nr 7; 

1914, Sond.-Beil. 2. Nr. 7; 1916, Sond.-Beil. 2. Nr. 5; 
1917, Sond.-Beil. 2. Nr. 4; 1918, Sond.-Beil. 2. Nr. 12.

Rechtsauskunftsstellen
1909—1921... Jb. 1910—1913, 1915—1917, 1919—1923.

Kriminalstatistik
1882—1890... N. F. Bd. 8, 13, 18, 23, 30, 87, 45, 62, 68.
1891—1901 .....................................................  N. F. Bd. 04,

71, 77, 83, 89, 95, 120'), 126, 132, 139, 146.
1902—1910 .............................................................. Bd 155,

162, 169, 176, 186, 193, 228, 237, 247. 
1911—1930 .... Bd. 257, 267, 272, 284, 297, 302, 304, 342, 

301, 346, 311, 354, 320, 328, 335, 347, 370, 384, 398, 429.
Kriminalstatistik für das deutsche Heer und die 

Marine
1901—1914 ............................................... V.-H. 1902, IV;

1903—1908, II; 1909—1913, III; 1914 u. 1915 II 
1915/1918, 1919............................. V.-U. 1920, I u. IV.

u Uio zugenorigcn »läriauterungon« eind mit denjenigen 
für das Jahr 1898 in Bd. 126 vereinigt.



XLII Quellennachweis

Auslioferungsstatistik
1927-1931 .................................. V.-H. 1928-1929, IV;

1930, II; 1932, I u. III,

Besondere Arbeiten
Die Entwicklung der KriminalitätimDeutschen 

Reich seit 1882 (bis 1927)............Bd. 370.

Dio Entwicklung der Strafen im Deutschen 
Reich seit 1882 (bis 1928)............Bd. 384.

Internationale Kriminalstatistik
Bd. 335 u. 347, Anhang.

Vergleichende Darstellung des Systems der 
Kriminalstatistiken von 33 Ländern

Bd. 370, Anhang.

Dio Entwicklung der Kriminalität in einigen 
europäischen u. außereuropäischen Ländern 

Bd. 384, Anhang.
Die Anwendung der Goldstrafo in den Jahren 

1925-1931 ......................................Bd. 429.
Kriminalstatistischo Vergleiche in bezug auf dio Nach

weise über Geschlecht und Alter in der deutschen und 
ausländischen Statistik....................  V.-Il. 1892, III.

Statistik des Gefängniswesens im Deutschen Roich. 
Gearbeitet im Statistischen itoichsamt. Reichstag IV. 
Wahlperiode 1928. Drucksache Nr. 814.

In »Wirtacliaft. und Statistik* wird fort
laufend berichtet über:

Die Verteilung der ordentlichen Gerichte im Deutschen 
Reich (2j.). — Die Tätigkeit der Gerichte und der 
Arboit8gerichtsbohörden (j.). — Die Kriminalität im 
Deutschen Roich.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält
eine kurze zusamraenfassendo Darstellung der :
Statistik der Rechtspflege.

XX. Reichsheer und Reichsmarine 
(früher Kriegswesen)

Haushaltsstärko des Heeres und der Marine
Rechnungsjahr
1880—1914 ............................................... Jb. 1881—1915.
1921fg....................................................... Jb. 1921/22 fg.

Die Kriegsschiffe und Kriogsfahrzeuge
1880—1914 ........................................... Jb. 1881—1915.
19211g...................................................... Jb. 1921/22 fg.

Heeres-Ergänzungsgeschäft
1873—1900...................... Jb. 1880—1893, 1895—1902.
1901—1913 .............................. V.-H. 1902—1914, IV.

Die Arbeiter in den Marine- und Militärbetrie-
bon nach ihrem Dienstalter
1909, 1911, 1913 ......................... Jb. 1911, 1912, 1914.

Quellen:
Die Reiohshaushalts-Etats.
Die Uber das Heeres-Ergänzungsgoschäft berichtenden 

Nummern der Roichstags-Drucksachon; zuletzt für 
1913: 13. Log.-Per., Il.Sess. 1914, Nr. 23. Außer
dem Mitteilungen dos preußischen Kriegsmini* 
steriums.

Mitteilungen des Roiohswehrmiuistoriums (für 1921-1932).
Handbuch für dus Deutsche Reich. 1880—1914. Be

arbeitet im Reichsamt dos Innern, jetzt Reichs
ministerium des Innern. Berlin.

Schulbildung der in das Heer und die Marine
eingestellten Rekruten
in den Ersatzjahren
1875/76—1882/83.. 1. R. Bd. 25, 30, 37, 43, 48, 53, 59.

1883/84—1890/91 .................................. M.-H. 1884, IX;
1885 u. 1886, VIII; 1887, XI; 1888, XII; 1889 u. 
1890, VIII; 1891, XI.

1891/92—1913 .............................. V.-H. 1892—1895, IV;
1896, III; 1897—1914, IV. 

Quelle: Mitteilungon der Kriegsmiuisterien von Preu
ßen, Bayern, Sachsen und Württemberg sowie des 
Reichsmarineamts.

Begrenzung und Bevölkerung der Armoekorpsbozirko — in 
den Ergebnissen der Volkszählung 1875—1895 a. Ab
schnitt I »Gebietseinteilung und Bevölkerung«.

XXI. Wahlen und Abstimmungen 

Reichstagswahlen
Statistik der Wahlen des Deutschen Reichstags

1871 u. 1874 (1. u. 2. Legislaturperiode) 1. R. Bd. 14,V.
1877 (3. Legislaturperiode)............... 1. R. Bd. 37, VI.
1878 (4. Legislaturperiode)............... 1. R. Bd. 37, VI.
1881 (5. Legislaturperiode)............... 1. R. Bd. 63. III.
1884 (6. Legislaturperiode)...................... M.-H. 1885, I.
1887 (7. Legislaturperiode)................. M.-H. 1887, IV.
1890 (8. Legislaturperiode)................. M.-H. 1890, IV.
1893 (9. Legislaturperiode)................. V.-H. 1893, IV.
1898 (10. Legislaturperiode)........Erg.-lI. z. V.-H. 1898,

III u. 1899, I; V.-Ii. 1900, IV u. 1903, II u. III. 
1903 (11.Legislaturperiode).. .V.-H. 1903, III; Erg.-H. z. 

V.-H. 1903, IV u. 1904, I; V.-II. 1905, IV u. 1907, I.
1907 (12. Legislaturperiode)---- Erg.-H. z. V.-II. 1907,1.

III u. IV; V.-H. 1911, II. 
1912 (13. Legislaturperiode) .. Bd. 250 u. V.-H. 1919, I.

Die Wahlen zur verfassunggebenden Deutschen 
Nationalversammlung am 19. Januar, 1919

I. Brg.-H. zu V.-H. 1919; V.-H. 1919, IV.

Die Wahlen zum Reichstag
6. Juni 1920 (1. Wahlperiode)..............  Bd. 291, I —IV.
4. Mai 1924 (2. Wahlperiode)

Bd. 315, Heft I, II, Vi) u. VP).
7. Dez. 1924 (3. Wahlperiode)

Bd. 315, Heft III, IV, V>) u. VP). 
20. Mai 1928 (4. Wahlperiode)

Bd. 372, lieft I, II u. III.
14. September 1930 (5. Wahlperiode)

Bd. 382, HeftI, II u. III.

Hauptergebnisse der Wahlen zum Reichstag
31. Juli 1932 (6. Wahlperiode)

Bearbeitet im Büro des Roichswahlleiters, Berlin 1932. 
6. Nov. 1932 (7.Wahlperiode) \ Bearb. im Büro des Reiohs-
5. März 1933 (8.Wahlperiode)/ wahlleiters, Berlin 1933.

Reichspräsidentenwahl
Die Wahl des Reichspräsidenten

29. März und 26. April 1925 .............................. Bd. 321.
13. März undv10. April 1932 .............................. Bd. 427.

Sonstige Wahlen und Abstimmungen
Ergebnis der Abstimmung in Oberschlesien am 

3. September 1922 .................... Bd. 291, IV.
Volksbegehren und Volksentscheid »Enteignung 

der Fiirstenvermögen« mit Anhang: Die Vor- 
abstimmung in Hannover am 18. Mai 1924

Bd. 332.
Volksbegehren und Volksentscheid Uber den 

Entwurf eines »Gesetzes gegen die Ver
sklavung des deutschen Volkes« am 22. Dez. 
1929 .................. Bd. 372, Heft III, Anhang.

*) Heft V: Die bei den Wahlen zum Reichstag am 4. Mai 1924 
and am 7. Dezember 1924 für die Kreiswahlvorschläge der 
»Nationalen Minderheiten Deutschlands« abgegebenen Stimmen.

2) Heft VI: Einzeldarstellungen zu den Reichswahlen und 
•abstimmungen 1924 -1926.
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In »Wirtschaft und Statistik« wird be- ( 
richtet u. a. über:
Reichstags- u. Reichspräsidentenwahlen, Volksbegehren |

und Volksentscheide in Deutschland, Landtagswahlen | 
in den deutschen Ländern, Parlamentswahlen im euro- i 
päischen Ausland.

Die »Deutsche Wirtschaftskunde« enthält 
eine kurze zusammenfassende Darstellung der 
Statistik der lteichswaklen.

XXII. Berufsvertretungen
Handelskammern im Deutschen Reich

1919 fg........................................................... Jb. 1921/22fg. I

Deutsche Handelskammern im Ausland und 
ausländische Handelskammern in Deutschland , 
1924fg...........................................................  Jb. 1924/25 fg. |

Deutsche Handwerks- (Gewerbe-) Kammern und 
die Handwerkerinnungen
1921 fg...........................................................  Jb. 1921/22fg.

Entwicklung der Handwerkerinnungen
1904/1921 fg................................................. Jb. 1921/22fg.

Deutsche Landwirtschaftskammern
1921 fg............................................................ Jb. 1921/22fg.

Quellen:
Jahrbuch der deutschen Industrie- und Ilandolskam- 

mern und sonstigen amtlichen Handelsvertretungen. ! 
Mitteilungen des deutschen Industrie- und llandelstags. | 
Mitteilungen des deutschen Handwerks- und Gewerbe- | 

kammertags.
Erhebungen dos Statistischen Roichsamts.

Die Gewerkschaften in Deutschland
1902-1907 ............ R.-Arb.-Bl. 1903/04, 6 u. 8; 1904,

4 u. 6; 1905, 6 u. 8; 1908 u. 1907, 7 u. 9; 1908,1,8 u. 9.
Arbeitnohmervcrbände

1908-1910
U.-Arb.-Bl. 1909, 9 u. 10; 1910 u. 1911, 8 u. 9. 

1811 fg...................................................  R.-Arb.-Bl. 1912fg.

Arbeitgeberverbände
1909 u. 1910 ... R.-Arb.-Bl. 1909, 8; 1910, 5, 6 u. 11. 
1811 fg...................................................  R.-Arb.-Bl. 1912 fg.

Verbände der Arbeitgeber, Angestellten und 
Arbeiter 
1911-1916/1917

Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 6, 8, 11, 18, 16, 19. 
1918 (einsehl. Beamte) ßond.-Il. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 22.

Jahrbuch der Berufsverbände
1922 ............................... Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 2B.
1926 ............................... Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 30.
1927 ............................... Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 36.
1930 ............................... Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 52.

Besondere Arbeiten
Die internationalen Beziehungen der deutschen Arbeit

geber-, Angestellten- und Arbeiterverbände, 1914.
Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 9. 

Ausländische Gesetzgebung über Berufsveroine, Eini- 
gungs-, Schieds- und Tarifwosen.

Sond.-H. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 18. 
Statistik dor Frauenorganisationen im Deutschen Reich

1908 ............................. ßond.-Il. z. R.-Arb.-Bl. Nr. 1.
1909 ..................................... R.-Arb.-Bl. 1910, 8 u. 11.

XXIII. Wetterkunde
Witterungsverliältnisse, Lufttemperatur, Nieder

schläge
1893 fg............................................................... Jb. 1895 fg.
Quollen:

Deutsches Meteorologisches Jahrbuch für 1893fg. — 
Beilagen zur »Statistischen Korrespondenz« des 
Preußischen Statistischen Landesamls, Jg.l911/'12fg. 
Monatliche Übersichten über die Witterungsverhält
nisse in Bayern. Jahrgang 1911/12fg. — Jahrbuch 
der Meteorologischen Beobachtungen dorWott erwarte 
der Magdeburgischen Zeitung im Jahre 1893fg. 
Magdeburg. — Ergänzende Mitteilungen meteorolo
gischer Zentralstellen für 1910fp. Klima-Atlas von 
Deutschland, bearbeitet im Preuß. meteorologischen 
Institut. Berlin 1924.

Seit 1923 für 50 und mehr Stationen aus der Sta
tistischen Korrespondenz des Preußischen Statisti
schen Landosamts.

In »Wirtschaft und Statistik« wird fort
laufend berichtet über:
Witterung (mtl.).

v ■? e}I10m T,ei] 'IerVorstehend genannten Veröffentlichungen des Statistischen Roichsamts werden 
AlNeHfi^6 Verweisungen oder kurze Zusammenstellungen der Hauptergebnisse alsbald nach 

•ciuu im »Deutschen Reichsanzeiger« regelmäßig1) veröffentlicht, und zwar:
Zu III; Land- und Forstwirtschaft und Fischerei:

Nachrichten über den Saatonstand im (April bis Dezember)*).
, , * * » Stand der Reben (im Juni bis Oktober)’).
Anbau der hauptsächlichsten Fruchtarten (im August bzw. September)4), 
h.niti:Vorschützung für Getreide (im Juli, August und September)’).

* Hackfrüchte (im Oktober bzw. November)’).
Ernte der wichtigsten Feldfrüchte (im Dezember)4), 
ilopfenbau und Hopfenernte (im Oktober bzw. November).
Wemmosternte (im Februar).
Deutsche See- und ilodenseefischcrei (monatlich)’).
Tabakbau und Tabakernte im deutschen Zollgebiet. Vorläufige Nachweisung (im August), 
iabakanbau im deutschen Zollgebiet. Vorläufige Nachweisung (im Oktober)7).
An iau von Zuckerrüben für die Zuckerfabriken des Deutschen Reichs. Vorläufige Nachweisung 

(im Juli oder August)’). ö

Ausnahmen siehe nachstehend. *
' *) Sei™ |92o* 11,15 1>'* *JeIemb’r 1918 “loht veröffentlicht.

5) 1,9*7 „b’’u?l.ioh (kr Brate, WmiichtHoh des Anbaues von 1916 bis 1918 nioht. veröffentlicht.
bzw Meutern* i,Von, 1 ,2 hl,' "'-’S m Rentember sowie 1929 im August, für Frühkartoffeln im Augusti» v »eptemuer, für Wicsenhou (erster Schnitt) seit 1932 im August 

August iui4 t)j8 Kobruar 11120 nicht vei'Orientlichl. 
l'Ur 1917 nicht vortirionilioht.

J ln den Jahren 19J5, 1916, 1917 und 1918 nicht veröffentlicht.
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Zu IV: Vieh stand:
Viehzählungen, vorläufige Ergebnisse (im Januar)1).
Schweinezwischenzählungen, vorläufige Ergebnisse (im März, Juni, September).
Marktverkehr mit Vieh auf den 39 bedeutendsten Schlachtviehmärkten Deutschlands (wöchentlich 

und monatlich)2).
Schlachtvieh- und Fleischbeschau (vierteljährlich)3), vom 2. Vierteljahr 1925 ab gleichzeitig 

Angabe der Reichsdurchschnittsschlachtgewichte für das Berichtsvierteljahr, vom 1. Vierteljahr 
1932 ab »Die Fleischmenge ans beschauten Schlachtungen«, und vom 1. Vierteljahr 1933 ab 
»die Fleischmengen aus beschauten und nichtbeschauten Schlachtungen, der Einfuhr
überschuß an Fleisch und der Gesamtverbrauch in dz und auf den Kopf der Bevölkerung 
nach Fleischarten«.

Zu V: Gewerbe:
Kohlenproduktion (monatlich)4).
Verbrauchssteuerpflichtige Erzeugnisse: Vgl. zu XIV: Finanzwesen.

Zu VII: Auswärtiger Handel:
Einfuhr von Getreide, Butter, Käse und Eiern (monatlich)6).

Zu VIII: Preise:
Getreide- und Kartoffelpreise an deutschen Börsen und Fruchtmärkten wöchentlich und monat

lich seit August 1923. (Von 1897 bis Januar 1915 tägliche Notierungen der Getreidepreise 
an deutschen Börsen und Fruchtmärkten; von Oktober 1897 bis Februar 1915 wöchentlich, 
monatlich und vierteljährlich. Zusammenstellungen von Getreidepreisen an deutschen und 
fremden Börsenplätzen).

Großhandelsindexziffer wöchentlich und monatlich.
Reichsindexziffer für die Lebenshaltungskosten monatlich.

Zu XI: Geldwesen:
Die deutschen Sparkassen (monatlich).
Statistik der Boden- und Kommunalkreditinstitute 

la. Umlauf an Schuldverschreibungen,
b. Bestand an Hypotheken, Kommunaldarlehen und sonstigen Darlehen (monatlich).

2. Nachweisungen über den Umlauf und die Deckung der Schuldverschreibungen der 
Boden- und Kommunalkreditinstitute (vierteljährlich — für die einzelnen Anstalten).

Zu XIV: Finanzwesen:
Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch (monatlich)6) bis einschl. September 1919’).
Betrieb der Zuckerfabriken des deutschen Zollgebiets (monatlich)6).
Versteuerte und steuerfrei abgelassene Zuckermengen (monatlich)6).
Bestände an Zucker in den Zuckerfabriken und öffentlichen Niederlagen des deutschen Zollgebiets 

(im September oder Oktober)6).
Mutmaßliches Ergebnis der Rübenverarbeitung (im Dezember)9).
Nachweisung der Einnahmen an Reichsstempelabgaben für Wertpapiere vom 1. Oktober 1907 

und Gesellschaften vom 1. Oktober 1913 bis März 1922 (monatlich)16).
Nachweisung über das Aufkommen an Kapitalverkehrsteuer (monatlich) vom 1. April 1922 ab.
Braustoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der norddeutschen Brausteuerge

meinschaft bzw. im Zollgebiet (vierteljährlich)").
Ertrag der Zigarettensteucr im deutschen Zollgebiet (vierteljährlich)11) bis einschl. 4. Viertel 

des R.-J. 1919.
Menge und Wert der zollzuschlagpflichtigen Tabakblätter und Zigarren (vierteljährlich)11) bis 

einschl. 4. Viertel des R.-J. 1919.
Einnahme an Tabaksteuer und Tabakersatzstoff-Abgabe (vierteljährlich)11) bis einschl. 

4. Viertel des R.-J. 1919.
Einfuhr von Tabak und Tabakerzeugnissen in das deutsche Wirtschaftsgebiet (halbjährlich).
Steuerwert der gegen Entgelt verausgabten Tabaksteuerzeichen und Steuerzeichenvordrucke 

(vierteljährlich bis einschl. 4. Viertel des R.-J. 1930, vom 1. April 1931 monatlich).
Übersicht über die mit dem Anspruch auf Kakaozollvergütung ausgeführten oder niedergelegten 

Kakaowaren (jährlich)19).
Auch in besonderen Fällen, bei Abschluß von Einzelerhebungen oder nach gelegentlich wieder

kehrenden Arbeiten (Volks-, Berufs- und Betriebszählungen, Viehzählungen, Wahlen usw.) werden 
vorläufige oder endgültige Ergebnisse im Reichsanzeiger veröffentlicht.

*) 1924, 1927 auoh die nichtbeschauten Hausschlachtunken.
*) Vom Marz 1915 bis September 1920 nicht veröffentlicht. Wöchentlich vom 1. Januar 1932 ab.
•) Vom 1. Vierteljahr 1915 bis 3. Vierteljahr 1918 nicht veröffentlicht.
*) Seit April 1920; für Februar bis Dezomber 1923 nicht veröffentlicht. (Bis September 1914 erschien diese Übersicht in

• Nachrichten für Handel, Industrie und Landwirtschaft«.)
*) Beit Mai 1927, upter Einboziohungder Eier seit November 1929, und zwar gegen den 12. Jeden Monats. Für die Veröffent

lichungen im Reichsanzeiger in der Vorkriegszeit vgl. Stal. Jahrbuch 1929, Abschnitt VII, S. XXIX.
•) Vom Septcmhör 1914 bis Januar 1919 nicht veröffentlicht.
’) Seit Okiobor 1919 wird die Statistik vom Reichsmonopolamt für Brnnntwoin fortgeführt.
•) Bestände am 31. August 1914 bis 1918 nicht veröffentlicht.
•) Für 1914 bis 1918 nicht veröffentlicht.

,0) Vom 1. August 1914 bis einschl. Mai 1919 nicht veröffentlicht.
u) Vom 1. Juli 1914 bis 31. Dezember 1918 nicht veröffentlicht.
M) Erstmals veröffentlicht für das Rechnungsjahr 1930.



Allgemeine geographische Angaben für das deutsche Reichsgebiet
Äußerste Grenzpunkte des Reichsgebiets

Nördlichster Grenzpunkt (Ostpreußen, Kreis Niederung): 55° 18' nördl. Breite 
Südlichster Grenzpunkt (Bayern, Boz.-Amt Sonthofen): 47° 16' nördl. Breite 
Westlichster Grenzpunkt (Rheinprovinz, Krois Heinsberg): 5° 52' östlich Greenwich 
Östlichster Gronzpunkt (Ostpreußen, Kreis Pillkallen): 22° 53' östlich Greenwich
Nordsüdliche Erstreckung des Reichsgebiets zwischen nördlichstem und südlichstem Grenzpunkt: 894 km 
Westöstliche Erstreckung des Reichsgebiets zwischen westlichstem und östlichstem Grenzpunkt: 1165 km 

(einschl. 82 km des Polnischen Korridors).

Zollgrenze
Die Länge der deutschen Zollgrenze beträgt 8 112,2 km. Sie setzt sich zusammen aus 4 512,3 km Land- 

Zollgrenze, 1 728,7 km Seezollgrenze und 1 871,2 km andere Wasserzollgrenze.
Von der Seezollgrenze entfallen auf die

Ostsee:
insgesamt.................................................................................. 1 165,2 km

davon Festland............................................................... 928,7 “

Nordsee:
insgesamt................................................................................. 563,5 km

davon Festland.................................................................  274,1 *
Inseln und Seegobiet....................................................... 289,4 Inseln und Seegebiet.................................................... 236,5 »

An der Land- und Wasserzollgrenze haben die angrenzenden Staaten folgenden Anteil:
Land- Wasser

zollgrenze Zollgrenze 
km km

ins
gesamt

km

Land- Wasser- ins- 
zollgronze Zollgrenze gesamt 

km km km
Frankreich........................................
Luxemburg........................................
Belgien................................................
Niederlande........................................
Dänemark..................................
Polen (ohne Grenze geg. Ostpreußen) 
Polen (Grenze gegen Ostpreußen).
Danzig................................................
Litauen und Memelland................

264,7
6,2

140.4 
539,1

37.7
952.5 
539,1

6,5
15.8

218,5 483,2
123,0 129.2

14,9 155,3
89,9 629,0
32,6 70,3

284,9 1 237,4
69,7 608,8
78,4 84,9

216,4 232,2

Tschechoslowakei ................................... 1 238,0 290,2 1 528 2
566,5 174,4 740,9

Schweiz...................................................... 136,4 233,5 369,9
Dazu noch Zollaussohllisse und nicht 

als Seezollgronzo geltende Grenz- 
Btrecken an der Untorelbe und 
Untorwesor............................................ 69,4 44,8 114,2

Insgesamt 4 512,3 I 871.2 6 383,5

Reichsgebiete außerhalb der Zollgrenze
Zollausschlüsse

a- Badische Zollausschlüsse: Zusammen 64,98 qkm; 4 461 Einw. (1925).
Davon: Blisinqen (7,63 qkm; 815 Einw.): Hof BUttenhard der Gemeinde Wieoh« (0,43 qkm; 19 Einw.); Altenburg (5,89 qkm; 

599 Einw.); Balteraweil (4,89 qkm; 211 Einw.); Berwangen (2,07 qkm; 142 Einw.); Dotlighufen (3,79 qkm; 281 Einw.); Jestetten 
ha ia „i— .   ------- ' ■— ■*>—.i. Ort Albtilron dor Gemeinde Weiswod (1,55 qkm; 27 Einw.).;(14,74 qkm; 1 483 Einw.); Lottstetten (iS.Ssi qkm; 873 Eiiiw.);
Wirtshaus Sommerau der Gemoindo Btihl (0,60 qkm; 11 Einw.).

b. Häfen: Zusammen 22,62 qkm; 11292 Einw. (1925).
Davon; Hamburg Freihafen einaohl Hnmbure-Waltorshof und Cuxhaven (15,3G qkm; 6 677 Einw.); 

havnn (4 22 qkm; 1 560 Einw.); Helgoland (0 64 qkm; 2 576 Einw.); Emden (2,14 qkm; 465 Einw.); 
14 Einw.); Kiel (0,06 qkm). 11 1

6 677 Einw.); Bremen und Bremer- 
— ‘ Flensburg (0,20 qkm;

Saargebiet
Zusammen 1 912,07 qkm; 770 030 Einw.1)

Preußischer Teil: 1 486,43 qkm; 670 013 Einw.1) I Bayerischer Teil: 125,64 qkm; 100 011 Einw.1)

Freibezirke
Altona (Freizone)......... 0,02 qkm | Stettin ... 0,61 qkm; 273 Einw. | Lübeck (Freizone)........... 0,01 qkm

Deutsches Zollgebiet außerhalb der Reiclisgrenze
Jungholz fTimn - Zollanschlüsse

......................... 7,05 qkm; 208 Einw. | Mittelberg (Vorarlberg).... 95,14 qkm; 1731 Einw.

Ortshöhenlagen
Aachen i«7 in m Uber Normal-Null

Altona . \ q
Augsburg............................ 490
"a“b«-S............................ 242

Essen___  «•> Plauon i. V..........................
Berlin... q,i
Beuthon O.-S..................... 285 Freiburg i. Br. ... 269 Königsborg i. Pr............... 19 Recklinghausen ...............

Bielefeld. US
Bochum nn
Bonn ... «i Gladbach-Rhevdt. 60 Liegnitz.............................. 120 Saarbrücken ......................

Braunschweig.................... 69
Bremen .. 9. Stuttgart ..........................
Breslau......... 120 Tilsit................................
Lüemnitz .......................... 309 Trier.................................
Barmstadt ........................ 127 Ulm............................
Dessau .. 61 Wiesbaden ...............
Dortmund.......................... 76 Wuppertal....................
Dresden............... . 106 Würzburg..........................
Duisburg-Hamborn......... 33

*) Volkszählung vom 19. Juli

Karlsruhe...................... 115

1927.

Ottenbach.......................... 97 Zwickau...............................

65
273
356

32
112
341
365
187
221

7
247

11
128
478
109
160
182
207

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. 1
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Zugspitze (Wetterstoingebirge)... 2 963 m 
Watzmann (Berchtesgadener Alp.) 2 714 m 
Großer Krottenkopf (AllgäuorAlp.) 2 657 m
Mädelegabel (Allgäuer Alpen)-----  2 645 m
Hoher Göll (Berchtesgadener Alp.) 2 522 m 
Wettersteinspitze( Wettersteingeb.) 2 296 m
Untersberg (Berchtesgadener Alp.) 1 975 m 
Wendelstein (Schlierseer Alpen).. 1 837 m 1 
Benediktenwand (Isarwinkelgeb.) 1 802 m ! 
Herzogstand (Isarwinkelgebirge).. 1 731 m | 
Schneekoppe (Riesengebirge).... 1 603 m |
Hohes Rad (Riosongebirge)........... 1 509 m
Feldberg (Schwarzwald)...............  1 493 m |
Großer Arber (Bayr. Wald)......... 1 457 m ,
Rachel (Böhmer Wald).................  1 452 m j
Sturmhaube (Riesengebirge)......... 1 436 m .
Glatzer Schneeborg (Glatzer Geb.) 1 424 m J 
Belchen (Schwarzwald)................. 1 414 m

Wichtige Bodenerhebungen
Fichtelberg (Erzgebirge)..................1 214 m
Hornisgrinde (Schwarzwald) .... 1 164 m
Brockon (Harz)................................ 1 142 m
Hinterberg (Isergebirge)....................1 127 m
Einödriegel (Bayr. Wald)............. 1 126 m
Schneeberg (Fichtelgebirge).........1 051 m
Lemberg (Schwäbischer Jura) ... 1 015 m
Hoho Eule (Eulengebirge)........... 1 014 m
Hoher Peißenberg (Bayr. Hoch

ebene) ............................................. 990 m
Großer Beerberg (Thüringer Wald) 983 m
Wassorkuppe (Rhön)...................... 950 m
Kreuzborg (Rhön).......................... 930 m
Inselsborg (Thüringer Wald).... 916 m
Großer Feldberg (Taunus)...........  880 m
Hohenzollern (Schwab. Alb).........  855 m
Kahler Astenberg (Rothaargeb.). 841 m 
Erboskopf (Hunsrück).................... 816 m

Taufstein (Vogelsberg)................. 774 m
Hoher Meißner (Hess. Bergland) 750 m
Hohe Acht (Eifel).......................... 746 m
Hohentwiel (Hegau)........................ 688 m
Donnersberg (Pfälzer Borgland).. 687 m
Hohenstaufen (Schwäbische Alb) 685 m
Fuchskaute (Westerwald).............  657 m
Katzenbuckel (Odenwald)...........  626 m
Habichtswald (bei Kassel)........... 615 m
Kaiserstuhl (Oberrheinebene)___  557 m
Malchen (Melibocus, Odenwald).. 517m
Hörselberg (Thüringer Wald)___  484 m
Kyffhäuser (Thüringen)................. 477 m
Annaberg (Oborschlesien)............. 410 m
Wartburg (Thüringer Wald)......... 394 m
Grotenburg (Teutoburger Wald) . 386 m
Drachenfels (Siebengebirge)...........  321 m
Bastei (Elbsandsteingebirge)......... 317 m

Flüsse

Wichtige
Strom- bzw. Länge
Flußgebiete der Flüsse 

innerhalb des Reichsgebiets

Flüsse

Flüsse

Strom-bzw. Länge
Flußgebiete der Flüsse 

innerhalb des Reichsgebiets
Fläche insgesamt davon schiffbar

qkm km km
Rhein................. .............. ■) 109 181 *) 698 *) 698

Main.................... ............. 27 395 524 393
Neckar............... 367 188
Mosel................... ................ 7 156 242 242
Lahn................... ............... 5 947 240 142
Lippe................... ............... 4 891 237 182
Ruhr................. ............... 4 500 235 76
Saar..................... 88 88

Elbe................... .............. *) 97 464 761 761
Havel............... ................ 24 273 345 328
Spree................. ............... 10 027 403 182
Saale................. ............... 23 673 427 175

Oder ..... ............. ..............*) 65 580 ■) 829 •) 800
Warthe............. ............... 15 683 119 119
Bober............... ............... 5 896 268 8

Donau................. .............. •) 55 516 647 387
Inn................... ............... 8 045 220 220
Isar................... ............... 8 043 263 —

Loch................. ............... 2 936 189 —

Weser............ ..........') 45 548 •) 480 ■) 480
Aller................. ............... 15 593 260 117
Fulda................. ............... 6 956 154 106
Werra............... 276 88

Fläche insgesamt daron schiffbar
qkm km km

Pregel...................... 14 834 125 125
Weichsel................. . 13 509 — * --
Ems........................ 12 510 441 •) 265
Peene ..................... 5 099 156 104
Maas........................ 3 988 — _
Warnow.................. 3 238 128 56
Persante.................. 3 145 165 1
Trave...................... 2 676 112 53
Rega....................... 2 672 190 —
Memel...................... 2 625 112 99
Passarge .................. 2 330 120 9
Ücker..................... 2 194 103 36
Wipper (Pomm.) . . . 2 169 115 3
Eider....................... 1891 188 144
Vechte..................... 1 744 119 55
Leba..................... .. .1 525 95 1
Stolpe .................... 1 395 110 1

*) 23 vH des Reichsgebiets. — -) Abwärts Basel. — 3) 21 vH des Reichsgebiets. — 4) 14 vH des Reichsgebiets. — r>) Von der Reichs- 
grenze bis zur Ostsee bei Swinemündo, einschl. Ostoder. —■ (i) 12 vH des Reichsgebiets. — 7) Elinschi. Werra- und Fuldagebiet; — 10 v II 
dos Reichsgebiets. — ö) Ohne Werra und Fulda. — 9) Fällt auf einer Strecke von 120 km mit dem Dortmund-Ems-Kanal zusaramon.

OstpreußischeWasserstraßon
Großer Friodrichsgraben und

Seckonburger Kanal.................... 24
Oborländischor Kanal..................... 142

Märkische Wasserstraßen
Sproe-Oder-Kanal............................ 91
Hohenzollern-Kanal2)...................... 102
Teltow-Kanal.................................... 42
Landwehr-Kanal.............................. 11

*) Die Übersicht enthält allo Kanäle 
Verkehrsbedeutung sind. — 2) Fällt zum 1

Wichtige Kanäle (Länge in km)
Plauor-Kanal.................................... 36
E'inow-Kanal.................................... 60
Ihle-Kanal......................................... 30

Elbegebiet
Elbo-Travo-Kanal............................ 67
Kaiser-Wilhelm-Kanal................... 98

Rhein-, Ems-undWesergebiet
Rhein-Hcrne-Kanal.......................... 38
Dortmund-Ems-Kanal....................... 267

von mehr als 50 km Länge und solche von 
eil mit der Havel zusammen.

Ems-Weser-Elbe-Kanal (Teilstück
des Mittellandkanals) mit 
Zweigkanälen nach Osnabrück,
Linden und Hildesheim................. 246

Lippe-Seitenkanäle............................. 107
Ems-Jade-Kanal.............................. 70
Ruhr-Kanal...................................... 14
KUstenkanal........................................... 41

Donaugebiot
Ludwigs-Kanal (mit Altmühl)... 172

bis 50 km Länge, soweit sie von größerer

Wichtige Talsperren
Fläche ! Fläche

Jahr des auf- Größte Jahr des auf- Größte
Fluß Ort betrieb-

nahm«

gcstaulcn
Sees

Stau
höhe raum Fluß Ort der In

betrieb
nahme

gestauten
Sees

Stau
höhe

raum

qkm m Kill, cbm qkm m Bill, rinn

Saale............... Bleiloch (Kr. Saalburg) .. . 1932 9,2 60 215 Alle................. Friedland (Kr. Friedland).. 1923 4,2 17 20
Eder................. Hemfurt (Kr. d. Eder) ... . 1914 12 42 202 Diemel............. Helminghausen (Kr.Brilon) 1923 1,7 34 20
Glatzer Noißo Ottraaohau (Kr. Grottkau) 1933 20 12 143 Wilde Weißeritz LehnmUhlo
Mölme............. Günne (Kr. Soest)............. . 1912 10,4 32 134 (A.-H Dippoldiswalde)... 1929 1,2 40 19
Schluchsee.... Schluchsee (Kr. Freiburg). . 1932 5 37 108 Wilde Weißeritz Klingenberg (A.-H.Dresden) 1914 1,1 33 16,4
Sorpo ............... Kr. Arnsberg..................... . 1933 3,9 60 71 Kerspe............. Rönsahl (Kr. Altena)......... 1912 1,6 29 15,5
Bober............... Mauer (Kr. Löwenborg) .. . 1912 2,4 50 50 ; Queis............... Marklissa (Kr. Lauban) ... 1905 1.4 40 15
Urft................. Heimbaoh (Kr. Schleiden). . 1904 2,2 52 45,5 Schwarzenbach Schwarzenbach
Oder................. Bad Lautorborg (Ilarz) . . 1933 1.4 52 30 (B.-A. Rastatt)................... 19?6 0,7 55 14,8
Söse................. Osterode (Harz)................. 1,2 56 25 1 Ennepe........... Schwelm (Kr. Arnsberg) .. 

Kriebslein (A.-II. Döbeln)
1904 1,0 40 12,8

Listcr............... Attendorn (Kr. Olpe)----- . 1912 1,7 35 22 j Zschopau......... 1929 0,8 25 11,8
Saidonbach ... Chemnitz............................ 1.6 48 21,5 1 Queis ............. Goldentraum (Kr. Lauban) 1921 1,3 30 11
ßysdroy-Fluß Kr. Orteisburg................... . 1912 4,0 7 20,8 | Henne ............. Meschede
Affgrr............... Dümmlinghausen (Reg. Bez. Arnsberg)----- 1905 0.9 34 11

(Kr. Gummorsbach)........ . 1928 1,4 42 20,5 Sooste ............. Thülsfelde i. Oldbg............ 1926 4.6 7 10



Allgemeine geographische Angaben für das deutsche Reichsgebiet

Haffe und Seen')

a. Halle
•ivuiiboneB nau \UB8amuiauuo;.. 
Pommersches HaB (einsohl. Oder-

mlindungen)...............................
Frisohes HaB (Gesamtfläche) ...

b. Seen

Untersee

Höhe
des

Tiefe Wasser-
Fläche größte mittlere

Spiegels
über
N N

qkm m m m
1619 10 3,8 0,1

903 9 3,8 0
860 5 2,3 0

*) 538,5 252 90 395
475,5 252 98 395

63,0 46 28 395
138 33 6 62
122,5 25 6,5 117
104,5 38,5 11 117

8) 85 73 24,5 518
76 5,6 2,2 0,3
63 43 13,5 38
67 123 54,5 585
54 8 3 0,1
47 82,5 38 534
38 27,5 8 62
37 42 19 14
33 30 0,3

LebaBee (Pomm.)..........................
Schweriner See (Mockl.).......... .
Starnberger (Würm-) See (Bayern)
Dammscher See (Pomm.)..........
Ammersee (Bayern)....................
Plauer See (Meckl.).....................
Madüsee (Pomm.)........................
Kummerower See (Mockl.)......... . ü 1ftc
Geseriohsee (Ostpr.).................... ™ 12 4,8
Steinhuder Meer (Hann.).......... . 32 3 »
Gr. Plöner See (Schlesw.-Holst.) 30 60 13,B 22
Löwentlneee (Onpr.).................. 27 40 10,2 U7
Gardersee (Pomm.)....................... 25 2,8 l.b
Schaalsee (Schlesw.-Holst.)........  23 71,B
Jamunder See (Pomm.).............. 23 3 »
Roschsee (Ostpr.) ........................ 22 28 •
Rheinischer See (Ostpr.)............  21 Bl

Kölpinsee (Meckl.)........................ 20,5
Selenter See (Schlesw.-Holst.) on
Dratzigseo (Pomm.)................
Buckower See (Pomm.)............... 18
Drausensee (Ostpr.)...................... 17,1
Wystieter See (Ostpr.)................. 17,6
Tollensesee (Meckl.)..................... 17,4
Walchensee (Bayern)................... 16,4
Ratzeburger See (Schlesw.-Holst.) 16,2
Krakower See (Meckl.)............... 15,9
Dümmer See (Hann.).................. 15
Scharmützelsee (Brandenburg).. <0 
Gr. Scbwieloohsee (Brandenburg)
Tegernsee (Bayern)......................
Waginger See (Bayern)..............
Schwielowsee (Brandenburg).... 
Werbellinsee (Brandenburg) ....
Müggelsee (Berlin)........................ 7,7
Staffelsee (Bayern)...................... 7,7
Kochelsee (Bayern)...................... 6,0
Königssee (Bayern)...................... 5,2
Gr. Stechlinsee (Brandenburg) .. A 9
Tegeler See (Berlin).....................
Laaoher See (Rheinprovinz)-----
Wannsee (Berlin)........................... 2,7
Schliersee (Bayern)....................... 2,2
Eibsee (Bayern)............................. 1,8
Sakrower See (Brandenburg)... 1,1
Titisee (Baden)............................. 1,1
Schluchsee (Baden)....................... 1,0

Höhe
des

Tief« Wasser- 
Fläche „ Spiegelsgrößte mittlere qber

N N 
m
62 
37 

128 
0,1 

— 0,3 
174 

15 
802 

5 
48
37
38 
41

725
443

29,5
43
32

648
600
602

60
31

275
30

778
973

30
848
900

qkm m m
20,5 30,6 3,9
20 34 17

) 18,6 83 20
18 2,5 1,6
17,9 2,5 1.2
17,6 47
17,4 34 17,3
16,4 192 82
16,2 24 12
15,9 27,6 8,5
15
13,8 28 9,2
11,7 8 3,6

9,1 71 40
9,0 27,6 17,5
8,5 9 4
8 50 19
7,7 8 6
7,7 35 10,7
6,0 65 28,5
5,2 188 93
4,2 64 24
4,2 15,6 6,7
3,3 63 33
2,7 9 4,4
2,2 37 25
1,8 34

' 1,1 36 14,3
1,1 40 20,6
1,0 33 15

>) Die Übersicht enthält alle Seen über 1B qkm sowie einige bekannte kleinere Seen. — 2) Gesamtfläche ernsohl. Inseln (1,1 qkm), 
davon: Deutscher Anteil 305 qkm. — 8) Einschi. Inseln. v

Die deutschen Inseln in der Nord- und Ostsee
Gesamtfläche der Inseln 2 367,1 qkm «- 0,50 vH des Reichsgebiets

a. Nordsee-Inseln
Fläohe zusammen 450,2 qkm

Reg.-Bez. Aurich Hamburg
Neuwerk........................................... 2,3 qkm
Soliarhörn......................................... 4,8 *

Helmsand......................................... 0,3 1km

Borkum........................................... 33,5 » Langeneß......................................... 13,3 *

Langeoog........................................ 17,8 ,
Lütie Hörn...................................... n? »
Memmertsand.................................... 2,1 »

Reg.-Boz. Schleswig
Nordstrand..................................... 46,0 »
Nordstrandischmoor..................... 2,4 >

Norderney.................................... 24 1 »
Spiekeroog............................ 14?. »

Trisohen (BuschBandj.................... 7,7 »
Föhr................ ;.................... 77,9 •

Pellworm........................................... 35,6 *

Oldenburg
A™f?ast.......................................... 0,1 qkm

Gröde.................................................. 2,7 »

Sylt.................................................... »3.3 *
Westerho Versand............................ 1,6 »

Oberahnesche Felder.................... o|7 ’»
Wangeroog..................................... 6,9 *

Hamburger Hallig.......................... 0,8 »
i Helgoland mit Düne.................... 0.6 *

b. Ostsee-Inseln
Fläohe zusammen 1 916,9 qkm

Reg.-Bez. Schleswig Fährinsel........................................ 0,4 qkm Oie (Barther Bodden)................ 0,9 qkm
Puliti.............................................. >.2 •

Graswerdor .. in»
Riether Werder............................ 0,6 *

Maasholm . 9*5 » Rüden............................................. 0,4 ,

Mecklenburg-Schwerin
Großer und Kleiner Werder.... 1,2 »
Groß- und Klein-Kirr................ 3,6 » Streng............................................. 0,1 >

Poel............ R7 n .

Reg.-Bez. Stettin
Büchenort............ ............ 0,1 qkm
Dinholm.......... 0,6 *

Vilm................................................ 0,9 ’
Wollin............................................. 247,8 '

Liebitz............................................ 0,4 »

Königsdorfer-Tunnol (Köln-Aachen) . 1 500 
Mariental-Tunnel (Au (Siegj-Alten-

kirchen).............................................. 1 040
Bebenroth-Tunnel bei Friedland

(Göttingon-Bebra)............................ . 928
Oberau-Tunnel (Leipzig-Dresden) ... 512

Cochemer-Tunnel (Strecke Koblenz-
Perl) ...................................................  4 205

Uistelrasentunnel bei Elm (Fulda- 
Hanau) ................................................ 3 575

^ao.rn,au‘Tunnel (Schopfheim- 
oackingen).........................................  3 170

Krähberg-Tunnel (Hanau-Eberbaeli) . 3 100

Wichtige Tunnels
(Länge in m)

Brandleite-Tunnel bei Oberhof (Erfurt-
Suhl) .................................................... 3 030

Sommerau-Tunnel (Offonburg-
Konstanz).................................... . 1 697

Altenbekener Tunnel (Soest-Kreiensen) 1 632
Küllstedt-Tunnel (Leinofelde- 

Malsfeld).......................................... 1 529

l*
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Klimatische Verhältnisse *)
Tomporatur und Niederschlag im Mittel der Jahre 1851--1950 2)

Beobachtungsstationen Höhe über 
dem Meer

Mittlere Lufttemperatur in Celsiusgraden
Januar April | Juli Oktober Jahr

0,9 6,0 16,0 9,4 8,0
0,4 6,2 1 IG,4 8,6 7,8
0,4 7,4 17,2 9,1 8,4

— 1,5 7.1 1 17,4 8,2 7,7
— 2,7 5,9 17,5 7,8 7,0
— 5,0 5,2 17,0 6,4 5,7
— 2,1 7,8 18,1 8,6 8,0
— 1,8 7,6 17,6 8,6 7,9
— 2,6 6,8 17,4 7,9 7,3
-1.5 5,7 16,9 8,1 7,1— 0,6 7,9 17,9 8,6 8,3
— 0,2 8,4 18,5 9,4 9,1
— 2,4 6,2 16,4 7,5 7,1
— 1,1 7,3 17,1 8,3 7,9

0,2 8,4 18,4 9,2 8,9
— 0,2 7,0 17,4 8,7 8,1

0,7 7,5 17,0 9,0 8,4
— 0,2 7,8 17,0 8,7 8,2

1,7 8,4 j 17,4 9,6 9,2
0,9 8,7 17,4 9,2 9,1
0,7 9,6 18,8 9,4 9,50,8 9,6 19,0 9,7 9,8
0,4 9,6 1 19,0 9,5 9,7

— 1,9 5,8 15,5 6,9 6,6
— 1,3 8,2 18,0 8,6 8,5

0,3 9,6 19,0 9,7 9,7— 0,8 8,7 18,3 8,6 8,8
— 1,4 8,1 1 18,2 8,3 8,4— 2,1 7,7 1 17,7 8,1 7,9
—11,5 — 7,3 1 1,7 — 4,1 — 5,2

Mittlerer
Niederschlag

Wostorland a. Sylt.
Flensburg..............
Hamburg..............
Stettin....................
Königsberg i. Pr...
Treu bürg................
Ratibor ................
Breslau..................
Rosen borg 0. S. ... 
Lauenburgi. Pom..
Borlin....................
Dresden8)..............
Plauen ..................
Erfurt....................
Magdeburg............
Schwerin i. M.........
Hannover..............
Kassol....................
Köln (Land)........
Trier......................
Geisenheim ..........
Frankfurt a. M. ... 
Karlsruhe i. B.2) .. 
Freudenstadt'2) ... 
Friedrichshafen2}..
Stuttgart'2)............
Wilrzburg2)..........
Nürnberg'2)............
München2) *..........
Zugspitze2).

l) Vorgl. auch Abschnitt XXIII. Wettorkunde.

7
16 
40 
39 
23 

163 
188 
129 
240 

43 
58 

110 
369 
188 
54 
57 
49 

189 
56 

149 
98 

111 
120 
667 
400 
269 
179 
311 
514 

l 962 
-2) Mittel der Jahre 1881—1910.

Die wichtigsten Bodenschätze des Deutschen Reichs
Minerale 

und Bergbaugebiete
Mutmaßlicher 

Vorrat bis 
1000 m Tiefe1) 

Millionen
Steinkohlen Tonnen

West-Oberschlesien................................................................... 2j 4 000
Niedorschlosien (Waldenburger Bezirk).................................. 1 240
Freistaat Sachsen (Zwickau, Lugau-Oolsnitz, Flöha, Döhlen)!
Prov. Sachsen (Wettin-Löbojün).......................................... j 230
Hannover (Deister) ..................................  250
Ruhrgebiet .............................................................................’ 55 100
Nord-Krofolder Gebiet................................................................ 7 100
Brüggen-Erkolenzer Gebiet..............................................                      1 750
Aachener Gebiet........................................................................... 1 570

Außerdem:
Saargebiet (bis 1 600 m Tiefe)................................................. 12 200

Braunkohlen
NiedorrheiniBcher Bozirk (Köln, Düron)............................. 3 290
Westerwald (Wostorburg-Marionborg-Broitsoheid)............  90
Oberhessischer Bezirk (Vogelsberg, Rhön, Wotterau, un

teres Maintal)....................................................................... 60
Niederhossisohor Bozirk (Umgobung von Kassel, Melsungen,

Homberg) .................................................................................. 150
Braunschweig-Magdoburgor Bezirk (Holmstedt-Osohers-

Icben, Egoln-Staßfurt, Bornburg-Schönebook)............. 1 510
Thiiringisoh-Sächsisohor Bezirk einschl. Anhalt und Lippe 

(Bitterfeld-Cöthen, Ilalle-Oborröblingon, Mersoburg-Gei- 
seltal, Zeitz-Woißenfels, Meuselwitz-Altenburg, Leipzig-
Borna) ................................................................................... 8120

Niodorlausitzer Bozirk (Liebenworda-Sonftenborg-Sprem-
borg-Forst-Sorau)................................................................ 4 910

Oberlausitzor Bezirk (Görlitz-Lauban-Zittau)...................
Üdorbezirk (Frankfurt a. O.-Drossen-Zilenzig-Schwiobus, 

Landsborg a. d. Warthe-Freionwalde-FürBtonwaldo) ...
Oborpfälzor Bozirk (Sehwandorf-Rogonsburg).................. !
Obcrbayerischor Pechkohlenbezirk (Peißonberg-Penzberg-1 

Hausham-Miosbach) sowie veroinzolto Vorkommen in f 
Slidbayorn, Württemberg und Badon (Bodonsoegobiet)J

1 430

350

Minerale
und Bergbaugebiete

Torf

73
75
71
54 
67 
60
64 
69
69 
63
58 
67
65
52 
50 
62 
61
59
66
70
53
60 
73

151
91
67
55
56 
93

138

Mutmaßlicher 
Vorrat bis 

1000 m Tiefe1) 
Millionen 
TonnenHannover, Schleswig-Holstein, Oldenburg, Ostpreußen, 

Pommorn, Brandenburg, Mecklenburg, Prov. Sachsen, 
Südbayorn............................................................................ 10 000

Eisenerze
Lahn-Dillbezirk ..................................................................
Siegerland..........................................................
Ilsode-Salzgitter.................................. ............... !!!!."!.
Thüringer Wald (Schmiedefeld).................................. * ’ ’'
Fränkischer Jura (Bayern)......................................’’
Schwäbische Alb (Württemberg)........................................
Ilarz, Wesergebirge und Teutoburgor Wahl.................. *
Sonstige Lager Mittel- und Norddoutsohlands einsohl. Ra

senoisenerze (Taunus, Vogelsborg, Schlesien, Bentheim- 
Ochtrup-Ottenstein, Bergischer Kalkbezirk, Eifel, Koller
wald und Sauorland, Spossart, Aaohener Gobiot, Wester
wald) ..............................................................................

Kupfer (Metall)
Mansfold, Harz, Siegerland.....................................

260
110
280
100
180
110
90

....................................... 0,7
Silber (Metall)

Mansfold.................................................  schätzungsweise 3,3 Mill. kg
Steinsalz

Staßfurt-Magdoburger Gebiet; Halle-Mansfold-!
Unstrut-Gebiet; Aller- und Leinogobiet; Lüne- schätzungs- 
burg-Stade; Sondorshausen-Erfurt; Speronborg > weise 
(Mark); Werragebiot; Neckargebiot (Ileilbronn- 10 Billionen t 
Schwäbisch-Hall); Reichenhall-Berchtesgadon. J

Kalisalze
Staßfurt-Magdoburger Bezirk, Halle- ! schätzungsweise 20 Mil- 

Mansfold-UnBtrut-Gobiot, Hannover, > liardon t Rohsalz (mit 
Südharz, Werragebiet, SUdbaden. J 2 Milliarden t Ka 0)

Zinkerze:! Wost-Obersohlosien, Harz.Rboin- 
Blelerze: / land-Westfalen 
Manganorze: Siegerland, Luhngobiet, Harz , 
Schwefelkies: Harz, Siegerlanu, Landeshut 

(Niedorschlesion)
Arsenerze,Zlnnerzo,Wolframerzo: Erzgobirge, 

Reichensteiu (Schles.)

Wismuterze, Kobalterze, Nlckolerze: Erz- ! Kaolin (Porzellanorde): Moißon (Sa) 
gebirge, Siogerland I Halle a. 8., Steinheid (Thür.), Paasau,

Lithographische Schiefer: Solnhofen(Mittelfr.) | Reh*u (Oberfranken)
Dachschiefer: Rheinisches Schieforgebirge Erdö,: tolle (Haun.), Mühlhausen (Thür.)

(Caub, Dioz), Frankenwald (Lehesten) j Graphit: Passau (Bayern)
Bernstoin: Samlandküste (Palmnicken) Bauxit: Vogelsberg (Oberhesson)

') Dj« mutmaßlichen Vorrat» nach Angaben dor Preußischen Geologischen Landesanetalt. - Da ea sich lediglich um geschätzte 
Ä.Ä “‘l- ^erU,.a,ul 10 Ml‘h ‘ abgerundet. - Für diejenigen Minerale, die ohne Zahlenangaben auigelührt sind, liegen 
^ " Uber di. Vorräte nicht vor. - -) Heute abbauwürdiger Vorrat: gegen früher verringert, weil eine Anzahl frühor gewinnbarer
klöze infolge dor stark verschlechterten Wirtschaftslage nicht mehr als abbauwürdig gelten kann. 8



I. Gebietseinteilung und Bevölkerung

1. Vorläufige Ergebnisse der Volkszählung am 16. Juni 1933.

a. Ortsanwesende*) Bevölkerung des Deutschen Reichs, der Länder und Landesteile
1933 und 1925

Länder

und

Landesteile

Fläche1)
am

16. Juni 
1933

qkm

Ortsanwesende*) Bevölkerung

am 16. Juni 1933 |am 11.1.15!S3)

Bevölkorungs- 
zunahme oder 
-abnahme (—) 

vom 16.6. 25 bis 
16. 6.1933

Auf
1 000 männliche 

Personen kommen 
weibliche

Auf 1 qkm 
kommen 

Einwohner

insgesamt weiblich insgesamt insgesamt vH am
16. 6. 1933

am
10. C. 1925

am
16. 6. 1933

am
16. 6. 1925

Prov. Ostpreußen................ 36 991,87 2 356 938 1 201 268 2 275 065 81 873 ■M 1 039 1 085 63,7 61,5
Stadt Berlin........................ 883,53 4 202 050 2 265 190 3 929 648 272 402 6,9 1 169 1 175 4 756,0
Prov. Brandenburg............ 39 038,50 2 747 520 1 391 223 2 615 132 132 388 6,1 1 026 1 048 70,4

» Pommern.................. 30 268,78 1 942 367 988 879 1 920 368 21 999 2,2 1 037 1 065 64,2
» Grenzm. Pos.-Westp. 7 714,28 341 875 171 591 337 351 4 524 2,3 1 008 1 059 44,3
» Niederschlesien......... 26 599,62 3 237 241 1 697 406 3 158 883 78 358 2,5 1 102 1 130 121,7 118,8
9 Oberschlesion .......... 9 713,55 1 479 010 764 788 1 372 540 106 470 7,5 1 071 1 111 152,3 141,3
v> Sachsen.................... 25 527,40 3 378 948 1 733 278 3 299 780 79 168 2,4 1 053 * 1 072 132,4 129,3
» Schleswig-Holstein .. 15 072,22 1 596 811 806 011 1 536 670 60 141 3,9 1 019 1 038 105,9 102,0
» Hannover.................. 38 787,00 3 365 610 1 701 210 3 247 717 117 893 3,6 1 022 1 034 86,8
» Westfalen................ 20 214,46 5 031 211 2 527 431 4 782 788 248 423 6,2 1 009 994 248,9 236,6
9 Hessen-Nassau........ 16 844,73 2 577 988 1 328 291 2 487 137 90 851 3,7 1 063 1 084 153,0 147,7

Rheinprov. (ohne Saargeb.) 23 973,46 7 627 117 3 895 404 7 205 802 421 315 5,8 1 044 1 040
Hohenzollern...................... 1 142,25 73 387 37 763 72 372 1 015 1,4 1 060 1 100 64,3 63,4
Preußen (ohne Saargeb.) 292 771,65 39 958 073 20 509 733 38 241 253 1 716 820 1 055 1 067 136,5 130,6

Bayern rechts des Rheins.. 70 492,51 6 753 285 3 491 689 6 464 779 268 506 4,i 1 071 1 085 95,8 92,0
Bayern links des Rheins

(ohne Saargebiot).......... 5 503,96 978 718 499 797 926 810 51 908 6,6 1 044 1 060 177,8 168,4
Bayern (ohne Saargeb.) 75 996,47 7 732 003 3 991 486 7411 589 320 414 4,8 1 067 1 082 101,7 97,5

Sachsen ... 14 986,31 5 196 386 2 713 405 4 981 905 214 481 4,3 1 093 1 106 346,7 332,4
Württemberg............... 19 507,64 2 713 150 1 401 006 2 595 114 118 036 4,6 1 068 1 077 139,1 133,0
Baden ...
Thüringen ....

15
11

071,25
762,54

2 429
1 676

977
759

1 254
862

908
137

2 336
1 626

498
405

93
50

479
354

4.0

3.1
1 068
1 058

1 076
1 078

161,2 
142,6

155,0
138,3

Hessen . . 7 691,91 1 426 830 729 472 1 358 445 68 385 5,0 1 046 1 061 185,5 176,6

Hamburg 414,92 1 183 171 617 779 1 128 788 54 383 4,8 1 093 1 087 2 851,6 2 720,5
Mecklen bg.-Sch werin 13 126,92 708 077 356 646 687 599 20 478 3,0 1 015 1 051 53,9 52,4
Oldenburg 6 423,98 581 296 293 195 553 670 27626 5,0 1 018 1 035 90,5 86,2
Braunschweig ..
Anhalt..

3 672,05 518 736 268 229 508 660 10 076 2,0 1 071 1 089 141,3 138,5
2 313,58 365 824 188 433 351 692 14 132 4,0 1 063 1 065 158,1 152,0

Bremen ..
Hippe ....
Lübeck.
Mecklenburg-Strelitz. 
Schaumburg-Lippe ..

1
257,69
215,16

366
179

425
425

188
92

499
562

332
166

547
038

33
13

878
387

10,2

8,1
1 059
1 066

1 055
1 163

1 422,0
147,7

1 290,5
136,6

2
297,71
929,50
340,30

136
112
50

469
809
469

71
56
26

071
893
029

127
112
48

540
052

660

8

1

929
757
809

7,0

0,7

3,7

1 087
1 018

1 065

1 080

1 047
1 090

458,4

38,5
148,3

428,4

38,2
143,0

Deutsches Reich .
ohne Saargebiet 468 779,58 65 335 879 33 621 533 62 568 455 2 767 424 4,4 1 060 1 073 139,4 133.5

Saargebiet3) . 1 912,07 830 000 414 250 768 480 61 520 8,0 996 4Ö4,1 401,9
Deutsches Reich

mit Saargebiet1) 470 691,65 66 165 879 34 035 783 63 336 935 2 828 944 4,5 1 059 140,6 134,6

A»m‘rkuS^!iCahu,m8"B8geb,ml "nd enrd*Ä* *■““ über die Wohnbevölkerung, di. i,

d^oÄ^hSug-der1 Aaitbta Spätherbst 1933 Vorlieben. — l) Sioho 
das Saargebiet sind Boroclmungcn auf



6 I. Gebietseinteilung und Bevölkerung

1. Vorläufige Ergebnisse der Volkszählung am 16. Juni 1933

Länder und größere 
Verwaltungsbezirke

Reg.-Bez. Königsberg....
» Gumbinnon ...
» Allenstein.........
» Wostpreußen ..

Stadt Berlin ..................
Reg.-Bez. Potsdam ........

» Frankfurt.........
» Stettin'-1)...........
» Köslin...............
» Stralsund.........
» Schneideinülil..
» Breslau.............

' » Liegnitz...........
» Oppeln.............
» Magdeburg ....
» Merseburg ....
» Erfurt...............
» Schleswig..........
» Hannover..........
» Hildesheim ...
» Lüneburg..........
» Stade ..............
» Osnabrück ----
» Aurioh ............
» Münster.............
» Minden.............
» Arnsberg ........
» Kassel................
» Wiesbaden-----
» Koblenz............
» Düsseldorf ....
* Köln..................
» Trier**)............
» Aachen.............
» Sigmaringen ...

Preußen zusammen**)
Reg.-Bez. Oberbayern....

» Nioderbayern 4)
» Pfalz**)............
» Oberpfalz *)....
» Oberfranken4)..
» Mittelfranken4)
» Unterfranken ..
» Schwaben..........

Bayern zusammen ....
Kreishptmsch. Dresden- 

Bautzen5)
» Leipzig ...
* Chemnitz
» Zwickau ..

Sachsen zusammen ...
ehein. Neckarkreis..........

» Schwarzwaldkreis
» Jagstkreis..............
» Donaukreis ..........

Württemberg zus___
Landesk.-Boz. Konstanz 

» Froiburg..
» Karlsruhe 
» Mannheim

Baden zusammen........
Thüringen ..................
Prov. Starkenburg ........

» Oberhessen............
* Rhein hessen...........

Hessen zusammen ....
Hamburg......................
M e c k 1 e n b g.-S c h w o r i n 
Landesteil Oldenburg ...

» Lübeck...........
9 Birkonfeld ...

Oldenburg zusammen
Braunschweig ..........
Anhalt..........................
Bremen..........................
Lippe..............................
Lübeck ..........................
Mockion bg.-Strelitz 
Schaum bürg - Lippe 
Deutsches Reich**)___

*) Rechtlich maßgebend sind die endgültigen Zahlen Uber die Wohnbevölkerung die 
Saw-gebiot. - «) Siehe Anmerkung«) auf Seite 8. — •) Nach dem Gebietsstande vom lö. Jun 
/ Siehe Anmerkung•*) auf Seite 9. — 6) Siehe Anmerkung-1) auf Seite 9.

Fläche i) 
am

16. 6. 1933 
qkm

Ortsanwesende *) Bevölkerung Bevölkerungszunahme
oder -abnahme (—) 
vom 16. 6. 1925 bis

16. 6. 1933

Auf 1000 männ
liche Personen 

kommen weiblicheam 16. Juni 1933 am 10. ß. 25a)
insgesamt weiblich insgesamt insgesamt vH im Iß. fi. .13 | am Iß. ß. 25

13 145,95 958 824 496 255 916 317 42 507 4,0 1 073 1 115
9 398,76 549 115 278 369 544 515 4 600 0,8 1 028 1 070

11 519,79 570 592 283 188 549 305 21 287 3,9 985 1 044
2 927,37 278 407 143 456 264 928 13 479 6,1 1 063 1 100

883,53 4 202 050 2 265 190 3 929 648 272 402 6,9 1 170 1 175
19 830,85 1 432 502 720 845 1 318 313 114 189 8,7 1 013 1 036
19 207,65 1 315 018 670 378 1 296 819 18 199 1,4 1 040 1 060
16 158,09 1 247 292 638 268 1 226 216 21 076 1,7 1 048 1 069
14 110,69 695 075 350 611 694 152 923 0,7 1 018 1 059

7 714,28 341 875 171 591 337 351 4 524 1%3 1 008 1 059
12 896,46 1 958 193 1 032 452 1 901 153 57 040 3 0 1 115 1 144
13 703,16 1 279 048 664 954 1 257 730 21 318 1,7 1 083 1 110

9 713,55 1 479 010 764 788 1 372 540 106 470 7,8 1 071 1 111
11 587,59 1 283 777 662 331 1 301 124 — 17 347 — 1,3 1 066 1 080
10 216,73 1 483 550 754 214 1 416 312 67 238 4,8 1 034 1 050

3 723,08 611 621 316 733 582 344 29 277 6,0 1 074 1 107
15 072,22 1 596 811 806 011 1 536 670 60 141 3,9 1 019 1 047

6 242,49 897 594 461 703 872 354 25 240 2,9 1 059 1 055
5 077,63 603 063 309 091 585 713 17 350 3,0 1 051 1 068

11 370,17 629 854 313 716 606 683 23 171 3,8 992 999
6 777,11 467 643 231 912 452 339 15 304 3,4 984 1 005
6 204,51 470 495 235 766 432 023 38 472 8,9 1 004 1 024
3 115,09 296 961 149 022 298 605 — 1 644 — 0,6 1 007 1 035
7 292,31 1 555 579 777 664 1 458 808 96 771 6,6 1 000 982
5 267,19 879 136 444 761 817 222 61 914 7,6 1 024 1 047
7 654,96 2 596 496 1 305 006 2 506 758 89 738 3,6 1 011 984

10 886,65 1 162 883 591 764 1 108 382 54 501 4,0 1 036 1 071
5 950,08 1 415 105 736 527 1 378 755 36 350 2,6 1 085 1 095
5 676,58 771 898 393 515 733 922 37 976 6,2 1 040 1 069
5 496,86 4 062 627 2 074 274 3 874 065 188 562 *,9 1 043 1 023
3 978,21 1 544 856 798 331 1 432 343 112 513 7 9 1 069 1 068
5 695,84 499 874 250 757 474 971 24 903 6,2 1 007 1 044
3 125,97 747 862 378 527 690 501 57 361 8,3 1 025 1 046
1 142,25 73 387 37 /63 72 372 1 015 14 1 060

292 771,65 39 958 073 20 509 733 38 241 253 1 716 820 4,5 1 055 1 067
16 675,96 1 806 676 944 005 1 704 869 101 807 0,0 1 094 1 091
10 744,65 774 516 396 400 757 918 16 598 2,2 1 048 1 078

5 503,96 978 718 499 797 926 810 51 908 6,6 1 044 1 060
9 655,95 660 849 336 697 631 974 28 875 4,0 1 039 1 076
7 502,98 793 747 412 082 760 863 32 884 4,3 1 080 1 093
7 618,53 1 034 790 540 149 992 174 42 616 4,3 1 092 1 193
0 432,25 802 808 410 337 768 988 33 820 4,4 1 046 1 070
9 862,19 879 899 452 019 867 993 11 906 *,* 1 056 1 075

75 996,47 7 732 003 3 991 486 7 411 589 320 414 3,3 1 067 1 082

6 806,59 1 922 952 1 006 436 1 857 094 65 858 3,0 1 098 1 115
3 565,34 1 357 902 704 863 1 292 332 65 570 V 1 079 1 086
2 081,89 1 037 651 539 399 977 191 60 460 6 2 1 083 1 096
2 532,49 877 881 462 707 855 288 22 593 2,6 1 115 1 128

14 986,31 5 196 386 2 713 405 4 981 905 214 481 3,3 1 093 1 106
3 235,67 1 035 839 539 959 959 919 75 920 r,t 1 089 1 067
4 775,54 628 229 325 903 605 674 22 555 3,7 1 078 1 103
5 235,32 432 792 220 980 429 182 3 610 0,9 1 043 1 079
6 261,11 616 290 314 164 600 339 15 951 2,7 1 040 1 066

19 507,64 2 713 ISO 1 401 006 2 595 114 118 036 <•« 1 068 1 077
3 851,82 360 420 181 196 346 843 13 577 4.» 1 011 1 039
5 056,55 637 782 329 314 609 985 27 797 4 6 1 068 1 086
2 632,02 691 418 J6l 280 670 211 21 207 3,2 1 094 1 068
3 530,86 740 357 383 118 709 459 30 898 4,4 1 072 1 074

15 071,25 2 429 977 1 254 908 2 336 498 93 479 4,0 1 068 1 076
11 762,54 1 676 759 862 137 1 626 405 •50 354 3,1 1 058 1 0782 999,14 661 329 337 327 627 077 34 252 6,6 1 041 1 050

3 287,80 348 924 176 015 336 075 12 849 3,8 1 018 1 048
1 404,97 416 577 216 130 395 293 21 284 6,4 1 078 1 089
7 691,91 1 426 830 729 472 1 358 445 68 385 5,0 1 046 1 061

414,92 1 183 171 617 779 1 128 78a 54 383 4,8 1 093 1 08713 126,92 708 077 356 646 687 599 20 478 3,0 1 015 1 051
5 379,49 470 724 236 493 444 536 26 188 6,9 1 010 1 022

541,66 51 936 27 027 53 272 — 1 336 — 2,6 1 085 1 151
502,83 58 636 29 675 55 862 2 774 6,0 1 025 1 041

6 423,98 581 296 293 195 553 670 27 626 5,0 1 018 1 035
3 672,05 518 736 268 229 508 660 10 076 2,0 1 071 1 0892 313,58 365 824 188 483 351 692 14 132 4,0 1 063 1 065257,69 366 425 188 499 332 547 33 878 10,2 1 059 1 0551 215,16 179 425 92 562 166 038 13 387 8,1 1 066 1 163297,71 136 469 71 071 127 540 8 929 7,0 1 087 1 0802 929,50 112 809 56 893 112 052 757 0,7 1 017 1 047340,30 50 469 26 029 48 660 1 809 3,7 1 065 1 090

468 779.58 65 335 879 33 621 533 62 568 455 2 767 424 4,4 1 060 1 073

Auf 1 qkm 
kommon 

Einwohner
am hl. 0. .13 [am tß. ß. 25

72,9
58.4
49.5
95.1 

4 760,0
72.2
68.5
77.2
49.3

44.3
151.8
93.3 

152,3
110.8
145.2
164.3 
105,9
143.8
118.8
55.4
69.0
75.8
95.3

213.3 
166,9
339.2 
106,8
237.5
136.0
739.1
388.3

87.8
239.2

64.3
136.5
108.3

72.1
177.8
68.4

105.8
135.8
95.2
89.2

101.7

282.5
380.9
498.4
346.7 
346,7
320.1
131.6 

82,7
98.4

139.1
93.6

126.1
262.7
209.7 
161,2
142.6
220.5 
106,1
296.5
185.5 

2 851,6
53.9
87.5
95.9

116.6
90.5

141.3 
158,1

1 422,0
147.7
458.4
38.5

148.3
139.4

69.7
57.9
47.7
90.5 

4 447,7
66.5
67.5
75.9
49.2

43.7 
147,4
91.8

141.3
112.3
138.6
156.4 
102,0
139.7
115.4

53.4 
66,7
69.6
95.9 

200,0
155.2
327.5
101.8
231.4
129.3
704.8
360.0

83.4
220.9

63.4
130.6 
102,2

70.5
168.4

65.4
101.4
130.2

91.2 
88,0
97.5

272.8
362.5
469.4
337.7
332.4
296.7
126.8 
82,0
95.9

133.0 
90,0

120.6
254.6
200.9
155.0
138.3
209.1
102.2
281.4
176.6 

2 720,5
52,4
82.6
98.3 

111,1
86,2

138.5
152.0 

1 290,5
136.6
428.4 
38,2

143.0
133.5

im Spätherbst 1933 vorliegen. — **) Ohne 
1933. — •) Siehe Anmerkung«) auf Seite 9. —



I. Gebietseinteilung und Bevölkerung

1. Vorläufige Ergebnisse, der Volkszählung am 16. Juni 1933

c. Ortsanwesende*) Bevölkerung und Haushaltungszahl1) in den Großstädten am 16. Juni 1933

Großstädte*)4)

Ortsan
wesende*)

Bevöl
kerung

am
16. Juni 

1933

Zu- oder 
Abnahme 

vom
16.6.258)

bis
IG. 6.33 
in vH

Zahl
der

Haushal
tungen

am
16.6.33 *)

Auf eine 
Haus

haltung 
kommen

Personen

Großstädte*)

Ortsan
wesende*)

Bevöl
kerung

am
16. Juni 

1933

Zu- oder 
Abnahme 

vom 
16.6.25») 

bis
16. 6. 33 
in vH

Zahl
der

Haushal
tungen

am
16.6.33 *)

Auf eine 
Haus

haltung 
kommen

Personen

Aachen ............................... 163 469 5f3 49 281 3,32 Ilindenburg (0. Sch.) .. 130 089 33 966 3,83
Altona.................................... 237 019 5,6 67 720 3,50 Karlsruhe............................. 156 443 6,4 44 155 3,54Augsburg............................ 168 152 3 0 51 216 3,28 Kassel.................................... 173 628 2,6 ‘ 51 847 3^35
Berlin.................................... 4 202 050 0,9 1 437 508 2,92 Kiel........................................ 216 985 2,4 67 223 3^23
Bouthen ............................... 100 363 15 6 24 757 4,05 Köln...................................... 750 182 8,2 202 750 3,70Biolefcld............................... 120 720 0,6 29 464 4,10 Königsberg i. Pr................ 311 522 10,4 84 195 3^70
Bochum .............................. 308 177 — 0,7 90 554 3,40 Krefeld-Uerdingen............ 164 407 4,1 50 269 3,27Braunschweig ................... 154 636 6,1 49 980 3,09 Leipzig.................................... 702 050 5,1 223 967 3,13Bremen................................. 318 384 10,1 95 213 3,34 Lübeck................................. 129 262 7,2 40 280 3,21

Breslau.................................
Chemnitz.............................

623 754 5,4 193 033 3,23 Ludwigshafen a. Rh. ... 107 168 0,9 29 808 3,60
348 419 5,4 106 939 3,26 M;igdeburg.......................... 304 019 4,5 102 771 2,96

Dortmund.......................... 534 794 2,0 130 440 4,10 Mainz................................... 137 019 4,2 42 648 3,21Dresden....................... 642 989 4 8 215 259 2,99 Mannheim............................... 273 299 8,0 78 420
Duisburg-Hamborn .... 439 629 4,7 122 529 3,59 Mühlheim a. Ruhr.......... 131 845 3,4 37 934 3^48
Düsseldorf............................ 495 366 7,5 130 360 3,80 M iinchen ............................... 726 111 7,2 219 400 3,31Erfurt........................
Essen............................
Frankfurt a. M...................

144 493 7,7 44 530 3,24 Münster.................................... 122 142 10,2 28 860 4,23
650 304 7,2 162 570 4,00 Nürnberg........................ . 406 178 6,4 122 654 3,31
551 214 3,5 163 119 3,38 Oberhausen ........................ 191 503 3,6 50 453 3,80

Gelsenkirchen...................... 327 703 0 3 89 689 3,65 Plauen i. V........................... 113 860 3,4 35 723 3,19Gladbach-Rheydt............
Gleiwitz..........!...........
Hagon....................................
Halle a. S.............................
Hamburg..........
Hannover..............
Harburg-Wilhelmsburg..

202 928 5,4 55 211 3,68 Remscheid.......................... 100 614 0,5 30 941 3*25
110 717 16,7 28 144 3,93 Solingen............................... 139 407 3,3 45 245 3,08
147 052 3,2 42 414 3,47 Stettin ................................. 265 606 0.1 84 891 3,13
208 017 8,1 64 499 3,23 Stuttgart............................... 416 522 9,0 116 463 3,58

1 092 423 3,6 358 526 3,05 Wiesbaden.......................... 161 224 7,9 50 725 3,18
433 612 4,0 130 362 3,13 Wuppertal.......................... 405 817 1.4 129 481 3,13
111 556 6,2 34 217 3,26 Würzburg.............................

Zusammen1) ....
101 790

19 676 632

8,0

*,S

26 696
6 007 299

3,81

3,28

*) Die rechtlich maßgebende Wohn bevölkerunf? wird im Spätherbst 1933 vorliegen. — *) Ausgefüllte Haushaltungslisten (Einzel-, Fami- 
,1 '“"Anstaltshaushaltungen). — 2) Ohne Saarbrücken (Saargebiet) mit 126 020 Einwohnern (Zählung vom 19. Juli 1927). — s) Nach 
oar1... ets.sland vüm 1Ö- Juni 1933. — *) Auf Grund nachträglicher Ermittlungen kommt Freiburg mit 100 708 Einwohnern und 
•so jo» Haushaltungen hinzu.

d- Die Haushaltungen im Deutschen Reich, in den Ländern und größeren Verwaltungsbezirken
am 16. Juni 1933 (Vorläufige Zahlen)1)

Länder 
und größero 

Verwaltungsbezirke

Zahl dor Auf eine 
Haushai- , Haus-
tungen*)'.hnllun« 

' | kommen

16. 6. 33 Personen

232 318 4,13
129 789 4,23
115 214 4,95

67 926 4,10

1 437 508 2,92

408 842 3,50
376 632 3,49
332 944 3,75
162 612 4,27

82 272 4,16
553 411 3,54
352 578 3,63
359 185 4,12
384 353 3,34
411 237 3,61
167 010 3,66
441 647 3,62
254 014 3,53
157 633 3,83
158 403 3,98
118 168 3,96

99 483 4,73
74 292 4,00

350 666 4,44
195 830 4,49
659 267 3,94
279 239 4,16
388 143 3,65
183 539 4,21

Länder 
und größere 

Verwaltungsbezirke

Zahl der 
Haushal
tungen l) 

am
16. 6. 33

Auf eine 
Haus

haltung 
kommen

Personen

Länder 
und größero 

Verwaltungsbezirke

Zahl der 
Haushal
tungen l) 

am
16. 6. 33

j Auf eine 
! Haus- 
| Haltung 
! kommen

Personen

Heg.-üez. Königsberg....
* Gumbinnen....
* Allenstein *...
* Westpreußen ..

Stadt Berlin ....................
Reg>Bez. Potsdam ........

Frankfurt........
Stettin..............
Köslin..............
Schneidemllhl..
Breslau............
Liegnitz ..........
Oppeln............
Magdeburg___
Merseburg ....
Erfurt..............
Schleswig........
Hannover........
Hildesheim ...
Lüneburg........
Stade ..............
Osnabrück ....
Aurich ............
Münster..........
Minden............
Arnsburg ........
Kassel..............
Wiesbaden .... 
Koblenz..........

Reg.-Bez. Düsseldorf ...
* Köln..............
» Trjer2).............
» Aachen...........
» Sigmaringen .

Preußen zusammen1)2) .

Reg.-Bez. Oborbayem...
» Nioderbayern:i)
* Pfalz2)..........
* Oberpfalz8)...
» Oberfrunken8!
» Mittelfrankon8)
* Unterfranken.
* Schwaben----

Bayern zusammen2) ...

Krhptrn. Dresd.-Bautzen4) 
» Leipzig............
* Chemnitz........
» Zwickau ..........

Sachsen zusammen........

Ehern. Neckarkreis........
• Schwarzwaldkreis
* .Jagstkreis............
» Donau kreis.........

Württemberg zusumnien.

1 098 209 
396 782 
106 235 
188 757 

17 768 
10 741 906

453 828 
165 848 
247 233 
143 074 
194 248 
275 719 
185 010 
211 232 

1 876 192

594 176 
413 740 
310 737 
266 507 

1 585 160

284 008 
159 238 
102 211 
145 965
691 422

3.70 
3,89
4.71 
3,96 
4,13
3.72

3,98
4,67
3,96
4,62
4,09
3,75
4.34 
4,17 
4,12

3,24
3.28
3.34
3.29 
3,28

3,65
3,95
4,23
4,22
3,92

auf ,S(.j^Uo?nfilll1tx0£,^au8ha^un?8b8ten (Einzel-, Familien- und Anstaltshaushaltungen), 
seite 9. — 4) Siehe Anmerkung 8) auf Seite 9. ;

Ldsk.-Bez. Konstanz ... 
» Freiburg ....
* Karlsruhe . *.
» Mannheim ..

Baden zusammen..........

Thüringen .

Prov. Starkenburg 
» Oberhosson... 
» Rheinhessen., 

Hessen zusammen .,

Hamburg..........................
Mecklenburg-Schwerin...

Ldt. Oldonburg..............
* Lübeck....................
• Birkenfeld..............

Oldenburg zusammen ...

Braunschwoig............
Anhalt........................
Bremen......................
Lippe..........................
Lübeck........................
Mcckleuburg-Strelitz . 
Schaumburg-Lippe .. 

Deutsches Reich2) .

83 427 
153 903 
181 845 
192 412 
611 587

178 732 
81 703 

115 288 
375 723

382 612 
187 451

112 158 
13 190 
13 735

150 515: 
109 296 
108 227 
44 706 
42 046 
30 3531 
13 973 

17 550 103

4,32
4,14
3,80
3,85
3,97

459 8521 3,65

3,70
4,27
3,62
3,80

3,09
3,78

4,20
3,94
4,27

139 083 4,18

3,45
3,35
3,39
4,01
3,25
3,72
3,61
3,72

• 2) Ohne Suargobiet. — 3) Siehe Anmerkuug



8 I. Gebietseinteilung und Bevölkerung

2. Gebietseinteilung, Fläche und Bevölkerung des Deutschen Reichs und der Länder
1925, 1919 und 1910

Länder

und

Landesteile

Fläche') 
am

31. De
zember 

1932

qkm

Wohnbevölkerung 
am 16. Juni 1925 
nach dem Gebiets
stand vom 31. De

zember 1932

Ortsanwesende Bevölkerung
A

kommam 8. Oktober 1919 
nach d. Gebietsstand 

v. 16. Juni 1925

am 1. Dezember 1910 
nach d. Gebietsstand 
v. 31. Dezember 1932

insgesamt weiblioh insgesamt weiblich insgesamt j weiblich 1925

Prov. Ostpreußen............... 36 991,87 2 256 349 1 168 230 2 228 300 1 168 005 2 147 342 1 101 341 61,00
Stadt Berlin....................... 883,53 4 024 2861 2 175 362 3 803 785 2 081 880 3 734 389 1 956 371 4 554,78
Prov. Brandenburg ........... 39 038,50 2 592 292 1 318 180 2 445 612 1 269 194 2 429 479j 1 221 278 66,40

» Pommern................. 33 268,78 1 878 781 963 990 1 787 179 930 571 1 718 934 873 624 62,07
* Grenzm. Pos.-Westp. 7 714,28 332 485 170 623 324 796 167 789 310 114 158 055 43,10
» Niedorschlesion .... 26 599,62 3 132 135 1 656 052 2 98S 841 1 609 698 2 991 541 1 565 817 117,75
» Oberschlesien........... 9 713,55 1 379 408 721 907 1 299 144 692 201 1 267 098 661 757 142,01
» Sachsen ..................... 25 527,40 3 293 364 1 697 390 3 129 193 1 626 686 3 104 767 1 577 686 129,01
» Schleswig-Holstein.. 15 072,22 1 519 365 769 767 1 462 668 751 308 1 454 656 708 064 100,81
» Hannover................. 38 787,00 3 222 887 1 630 665 3 027 864 1 557 692 2 985 054' 1 481 308 83,09
» Westfalen ............... 20 214,46 4 784 169 2 381 509 4 477 482 2 259 942 4 088 757; 1 992 041 236,67
» Hessen-Nassau......... 16 844,73 2 475 064 1 282 418 2 329 501 1 222 557 2 286 871 1 168 978 146,93

Rheinprov. (ohne Saargeb.) 23 973,46 7 213 564 3 671 236 6 779 914 3 500 556 6 463 233 3 216 946 300,90
Hohonzollom........................ 1 142,25 71 840 37 552 70 751 37 751 71 011 36 560 62,89

Preußen (ohne Saargeb.) 292 771,65 38 175 989 19 644 881 36 154 730 18 875 830 35 053 246 17 719 826 130,40
Preuß. Saargebiet............... 1 486,43 ■) 670 019 *) 334 640 *) 689 773 ) 306 981 4) 572 142 •) 277 760 450,75

Preußen 294 258,08 38 846 008 19 979 521 36 744 503 19 182 811 35 625 388 17 997 576 132,01

Bayern rechts des Rheins . 70 492,51 6 447 839 3 348 815 6 183 019 3 245 979 6 025 024 3 073 071 91,47
Bayern links des Rheins •

(ohne Saargeb.) 5 503,96 931 755 476 922 872 447 456 937 857 213 433 368 169,29

Bayern zusammen
(ohne Saargeb.) 75 996,47 7 379 594 3 825 737 7 055 466 3 702 916 6 882 237 3 506 439 97,10

Bayr. Saargeb....................... 425,64 *) ioo on *) 49 711 84 874 43 150 4) 80 239 4) 40 258 234,97

Bayern 76 422,11 7 479 605 3 875 448 7 140 340 3 746 066 6 962 476 3 546 697 97,87

Sachsen ....................... 14 986,31 4 994 281 2 621 226 4 663 298 2 495 233 4 808 622 2 483 755 333,26

Württemberg................ 19 507,64 2 580 235 1 336 728 2 518 773 1 323 629 2 437 574 1 245 182 132,27
Baden............................. 15 071,25 2 312 462 1 196 985 2 208 503 1 157 098 2 142 833 1 083 254 153,44
Thüringen..................... 11 762,54 1 607 339 ' 831 481 1 508 0251 795 551 1 508 577 770 398 136,67
Hessen............................. 7 691,91 1 347 279 691 315 1 290 988 674 467 1 282 051 642 853 175,16

Hamburg ..................... 414,92 1 152 523 601 050 1 050 359 557 099 1 014 664 509 762 2 775,43

Mecklenbg.-Schwerin 13 126,92 674 045 342 755 657 330 339 930 639 958 321 994 51,35

Oldenburg.................. 6 423,98 545 172 274 949 517 765 267 142 483 042 239 024 84,87

Braunschweig............. 3 672,05 501 875 260 269 480 599 254 199 494 339 251 556 136,67

Anhalt......................... 2 313,58 351 046 180 477 331 258 173 548 331 128 169 994 151,73

Bremen........................... 257,69 338 84t 173 897 311 266 162 800 299 526 150 997 1 314,93
Lippe................................ 1 215,16 163 64E 84 701 154 318 83 201 150 937 77 683 134,67
Lübeck........................... 297,71 127 97 66 423 120 568 63 029 116 599 59 688 429,85
Mocklenburg-Strelitz. 2 929,50 110 26c 56 185 106 394 55 224 106 442 52 924 37,64
Schaumburg-Lippo . . 340,30 48 046 24 737 46 357 24 209 46 652 23 252 141,19

Deutsches Reich
ohne Saargebiet 468 779,58 62 410 619 32 213 796 59 175 997 31 005 105 57 798 427 29 308 581 131,14

Saargebiet..................... 1 912,07 *) 770 030 *) 384 35 >) 674 647 •) 350 131 4) 652 381 4) 318 008 402,72

Deutsches Reich
mit Saargebiet 470 691,65 63 180 649 32 598 14' 59 850 644 31 355 23« 58 450 808 29 626 58S 134,23

60,24 
4 305,36 

62,65
59.05 
42,11

112,35
133,75
123,80
97.05 
78,47

221,51
138,981
276,67'

61,94
I

123,49
396,76;

124,87

87,71

58,05 
4 226,67 

62,23 
56,79 
40,20 

112,47 
130,45 
121,62 

96,51 
76,96 

202,27 
135,76 
269,60 

62,17 

119,73 
384,90

121,07

85,47

158,51 155,74

92,84;
200,16!

90,56
188,51

93,43; 91,11

320,87 
124,95 
142,18 
128,27 
166,68 

! 443,44 
48,75 

75,19 

134,62 
143,12 

1 207,91 1 162,35 
126,99 124,21
404,98!

36,321 
136,221

311,03 
129,121 

146,54 
128,34| 
167,811 

2 529,40 
50,07' 

80,60! 

130,88 

143,18

391,65
36,33

137,09

126,24
352,83

127,16

123,30
341,19

124,18

Fortgeschriebene Bevölkerung Anfang 1933r):
Deutsches Reich ohne Saargebiet 65 047 000 Personen — Deutsches Reich mit Saargebiet 65 873 000 Personen

l) Ausschl. der Moeresteile, Haffe, Bodden u. dergl. — Die Abweichungen von früheren Veröffentlichungen sind größtenteils aufNeu- 
VermeBBungen zurUckzuführen. — •) Wohnbevölkerung nach der Zählung vom 19. Juli 1927 (vgl. Wirtschaft und Statistik 1931 Heft 4). — 
*1 Die ortsanweBende Bevölkerung des Preuß. Saargebiets für daa Jahr 1919 ist berechnet worden. — 4) Gebietsstand vom 19. 7. 1927. — 
*) Berechnet auf Grund der Wohnbevölkerung vom 16. 6. 1925.



I. Gebietseinteilung und Bevölkerung 9
3. Fläche und Bevölkerung des Reichs, der Länder und der größeren Verwaltungsbezirke*)

1925 und 1910

Länder und größere 
V erwaltungsbezirke

Rcg.-Boz. Königsberg.... 
» Gumbinnen ...
» Allenstein........
» Weatpreußen ..

Stadt Berlin....................
Reg.-Bez. Potsdam..........

» Frankfurt.........
* Stettin1)..........
» Köslin...............
» Solineidemühl..
» Breslau.............
» Liegnitz...........
» Oppeln..............
» Magdeburg ....
» Merseburg.........
» Erfurt...............
» Schleswig.........
•> Hannover.........
» Hildesheira___
■> Lüneburg.........
» Stado.................
» Osnabrück___
» Aurioh...............
» Münster...........
» Minden.............
» Arnsberg...........
» Kassel...............
» Wiesbaden ....
* Koblenz..........
» Düsseldorf ....
* Köln................
» Trier*)...............
* Aachon............
* Sigmaringen... 

Preußen zusammen*) .. 
Reg.-Boz. Oberbayern....

» i Niederbayern3).
» Pfalz*)..............
» Oberpfalz2)....
» Oberf ranken2)..
» Mittelfranken2).
» Unterfranken..
» Sohwaben.........

Bayern zusammen*) ...
Kroishptrnsch. Dresden- 

Bautzon8) 
* Leipzig...
» Chemnitz 
» Zwickau.. 

Sachsen zusammen....
©hem. Neokarkreis..........

» Sohwarzwaldkreis .
» Jags tkr eis............
* Donaukreis.......

Württomberg zus.........
Landosk.-Boz. Konstanz .

» Froiburg.. 
» Karlsruhe. 
» Mannheim

Badon zusammen..........
Thüringen ....................
Brov. Starkenburg...........

* Oberhossen............
* Rheinhessen..........

Hessen zusamrnon........
Hamburg........................
Hooklonbg.-Sohwerin 
Landestoil Oldenburg ...

» Lübeck...........
» Birkenfeld ...

Oldenburg zusammen..
Braunschwoig..............
Anhalt.............................
Bremen..........................
kippe ..............................
L ü b o o k............................
Heoklouburg-Strelitz
öohaumburg-Lippe .. 

Deutsches Reich*)

Fläche4)
am

31.12.1932 
qkm

Wohnbevölkerung Ortsanw. Bevölkerung
am 16. Juni 1925 | am 1. Dezember 1910

nach dem Gobietsstand vom 31. Dezember 1932

Zu- oder Abnahme 
(1. Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 25 gegen
über der ortsanwes. 
Bevnlk. am 1. 12. 10

Auf 1000 
miinnl 

Personen 
kommen 
weih!.

insgesamt männlich weiblich insges.imt weiblich Insges. v II wcibl r II am 1(i. II.

13 145,95 911 787 433 139 478 648 852 060 -443 935 7,01 7,82 1 105
9 398,76 539 870 262 478 277 392 527 408 268 342 2,36 3,37 1 057

11 519,79 540 287 265 238 275 049 518 682 261 669 4,17 6,11 1 037
2 927,37 264 405 127 284 137 141 249 192 127 395 6,10 7,66 1 078

883,53 4 024 286 1 848 924 2 175 362 3 734 389 1 956 371 7,76 11,19 1 177
19 830,85 1 299 715 642 469 657 246 1 196 246 593 651 8,65 10,71 1 023
19 207,65 1 292 577 631 643 660 934 1 233 233 627 627 4,8! 5,31 1 046
16 158,09 1 198 117 583 414 614 703 1 097 073 557 255 9,21 10,31 1 054
14 110,69 680 664 331 377 349 287 621 861 316 369 9,46 10,40 1 054

7 714,28 332 485 161 862 170 623 310 114 158 055 7,21 7,96 1 054
12 896,46 1 891 819 885 493 1 006 326 1 810 148 952 882 4,61 6,61 1 136
13 703,16 1 240 316 590 590 649 726 1 181 393 612 935 4,99 6,00 1 100

9 713,55 1 379 408 657 501 721 907 1 267 098 661 757 8,86 9,09 1 098
11 587,59 1 297 354 625 546 671 808 1 251 863 632 505 3,63 6,21 1 074
10 216,73 1 412 757 691 645 721 112 1 309 569 662 986 7,88 8,77 1 043

3 723,08 583 253 278 783 304 470 543 335 282 195 7,36 7,89 1 092
15 072,22 1 519 365 749 598 769 767 1 454 656 708 064 4,45 8,71 1 027

6 242,49 873 414 426 562 446 852 807 900 406 790 8,H 9,85 1 048
5 077,63 577 082 280 777 296 305 551 311 278 481 4,67 6,40 1 055

11 370,17 600 389 300 926 299 463 549 795 268 130 9,20 11,69 995
6 777,11 452 295 227 385 224 910 425 484 209 090 6,30 7,67 989
6 204,51 429 190 212 745 216 445 376 607 187 125 13,96 15,67 1 017
3 115,09 290 517 143 827 146 690 273 957 131 702 6,04 11,38 1 020
7 292,31 1 463 431 739 614 723 817 1 159 476 563 250 26,21 28,61 979
5 267,19 806 571 394 622 411 949 736 051 368 985 9,68 11,64 1 044
7 654,96 2 514 167 1 268 424 1 245 743 2 193 230 1 059 806 14,63 17,54 982

10 886,65 1 098 951 533 517 565 434 1 011 416 516 701 8,66 9,43 1 060
5 958,08 1 376 113 659 129 716 984 1 275 455 652 277 7,89 9,92 1 088
5 676,58 722 110 350 528 371 582 691 189 347 075 4,47 7,06 1 060
5 496,86 3 893 169 1 925 958 1 967 211 3 454 653 1 701 239 12,69 15,63 1 021
3 978,21 1 434 827 695 015 739 812 1 249 537 631 645 14,83 17,12 1 064
5 695,84 474 873 233 659 241 214 437 022 218 841 8,66 10,22 1 032
3 125,97 688 585 337 168 351 417 630 «32 318 146 9,10 10,46 1 042
1 142,25 71 840 34 288 37 552 71 011 36 560 Ü,17 2,71 1 095

292 771,65 38 175 989 18 531 108 19 644 881 35 053 246 17 719 826 8,91 10,86 1 060
16 675,96 1 684 766 807 704 877 062 1 511 952 770 017 11,43 13,90 1 086
10 744,65 755 769 364 060 391 709 724 331 369 682 4,34 5,96 1 076

5 503,96 931 755 454 833 476 922 857 213 433 368 8,70 10,05 1 049
9 655,95 629 190 303 347 325 843 599 389 306 123 4,97 6,44 1 074
7 502,98 757 319 362 742 394 577 732 930 375 089 3,33 6,20 1 088
7 618,53 999 439 476 291 523 148 934 128 478 307 6,92 9,35 1 098
8 432,25 761 959 376 798 392 161 712 328 363 701 6,97 7,83 1 060
9 862,19 859 397 415 082 444 315 809 966 410 152 6,10 8,33 1 070

75 996,47 7 379 594 3 553 857 3 825 737 6 882 237 3 506 439 7,23 9,11 1 077
6 806,59 1 854 181 877 448 976 733 1 793 836 931 834 3,36 4,82 1 113
3 565,34 1 307 256 626 513 680 743 1 234 567 628 879 5,89 8,25 1 087
2 081,89 980 838 468 163 512 675 925 302 477 362 6,00 7,40 1 095
2 532,49 852 006 400 931 451 075 854 917 445 680 — 0,34 1,21

14 986,31 4 994 281 2 373 055 2 621 226 4 808 622 2 483 755 3,86 5,53 1 105
3 235,67 964 680 467 616 497 064 874 784 443 290 10,28 12,13 1 063
4 775,54 595 508 284 318 311 190 570 820 296 006 4,33 5 13 1 095
5 235,32 426 300 205 349 220 951 422 712 216 812 0,85 1,9t 1 076
6 261,11 593 747 286 224 307 523 569 258 289 066 4,30 6,39 1 074

19 507,64 2 580 235 1 243 507 1 336 728 2 437 574 1 245 182 5,85 7,35 1 075
3 851,82 337 508 165 745 171 763 312 039 157 285 8,16 9,20 1 036
5 056,55 599 998 288 313 311 685 578 465 292 634 3,72 6,51 1 081
2 632,02 667 653 319 911 347 742 617 753 312 039 8,08 11,44 1 087
3 530,86 707 303 341 508 365 795 634 576 321 296 11,46 13,86 1 07115 071,25 2 312 462 1 115 477 1 196 985 2 142 833 1 083 254 7,92 10,50 1 073

11 762,54 1 607 339 775 858 831 481 1 508 577 770 398 6,55 7,93 1 072
2 999,14 624 572 305 570 319 002 582 133 291 972 7,29 9,26 1 044
3 287,80 328 490 161 504 166 986 309 233 154 825 6,23 7,85 1 034
1 404,97 394 217 188 890 205 327 390 685 196 056 0,90 4,72 1 0877 691,91 1 347 279 655 964 691 315 1 282 051 642 853 5,09 7,54 1 054

414,92 1 152 523 551 473 601 050 1 014 664 509 762 13,59 17,91 1 090
13 126,92 674 045 331 290 342 755 639 958 321 994 5,33 6,45 1 035

5 379,49 442 029 219 829 222 200 391 246 192 721 12,98 15,30 1 011
541,66 47 494 23 011 24 483 41 300 20 703 16,00 18,26 1 064
502,83 55 649 27 383 28 266 50 496 25 600 10,20 10,41 1 032

6 423,98 545 172 270 223 274 949 483 042 239 024 12,86 15,03 1 017
3 672,05 501 875 241 606 260 269 494 339 251 556 1,52 3,46 1 077
2 313,58 351 045 170 568 180 477 331 128 169 994 6,01 6,17 1 058

257,69 338 846 164 949 173 897 299 526 150 997 13,13 15,17 1 054
1 215,16 163 648 78 947 84 701 150 937 77 683 8,42 9,03 1 073

297,71 127 971 61 548 66 423 116 599 59 688 9,75 11,28 1 079
2 929,50 110 269 54 084 56 185 106 442 52 924 3,60 6,16 1 039

340,30 48 046 23 309 24 737 46 652 23 252 2,99 6,39 1 061
«68 779,58 62 410 619 30 196 823 32 213 796 57 798 «27 29 308 581 7,98 9,91 1 067

Auf 
1 qkm 

kommen 
Ein

wohner

69.36 
57,44 
46,90 
90,32

4 554,78 
65,54 
67,29
74.15 
48,24 
43,10

146.69 
90,51

142,01
111.96
138.28
156.66 
100,81
139.91
113.65 
52,80 
66,74 
69,17 
93,26

200,68
153.13 
328,44 
100,94
230.97 
127,21
708.25
360.67

83.37
220.28 
62,89

130.40 
101,03
70.34 

169,29
65.16 

100,94
131.19 
90,36 
87,14 
97,10

272.41
366.66
471.13
336.43
333.26
298.14
124.70 
81,43 
94,83

132.27 
87,62

118.66
253.68 
200,32
153.44
136.67
208.20

99.91 
280,50 
175,16

2 775,43
51.35
82.17 
87,68

110.67 
84,87

136.67 
151,73

1 314,93
134.67 
429,85
37,64

141,19
133.14

*) Ohne Saargebiet. - *) Mit dem Rog.-Bez. Stottin ist am 1.10. 1932 der Rog.-Bez. Stralsund vereinigt wordon. - •) Die Reg.-Bo*. 
^jeuerbayern und Oberpfalz sind am 1. 4. 1932 vereinigt worden, sind aber noch getrennte statistische BorichUbozirko: dio Roir.-Bez 
^berfranken und Mittelfrankon sind am 1.1.1933 voreinipt wordon. — •) T'‘- tr-~----*— * --j « • • * - ------
Vereinigt wordon. — 4) Vgl. Änm.l) auf Seite 8. •) Die Kreishauptm. Dresden und Bautzen Bind am 1. 7.1932
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4. Bevölkerung des Reichs1) und des Zollgebiets2) seit 1856

Bevölkerung (in 1 000) um die Mitte des Jahres
für den jeweiligen Gebietsumfang: a = des Reichs (mit Saargebiet), b = des Zollgebiets

Jahr a b Jahr a | b Jahr a 1 b Jahr a 1 b Jahr a b Jahr a | b Jahr a b

1856 36 260 32 880 1867 40 032, 36 592 1878 44 129 43 592 1889 48 717 48 917 1900 56 046 56 269 1911 65 359 65 602 1922 62 035 61 313
1857 36 528 33 154 1868 40 223 37 979 1879 44 641 44 078 1890 49 241 49 441 1901 56 874 57 098 1912 66 146 66 391 1923 62 450 61 718
1858 36 831 33 428 1869 40 494 38 663 1880 45 095 44 5 64 1891 49 762 49 963 1902 57 767 57 993 1913 66 978 67 225 1924 62 846 62 107
1859 37 190 33 760 1870 40 805 38 891 18811 45 428 44 894 1892 50 266 50 469 1903 58 629 58 857 1914 67 790 68 039 s)1925 63 177 62 395
1860 37 611 34 136 1871 40 997 39 119 1882 45 719; 45 187 1893 50 757 50 960 1904 59 475 59 704 1915 67 883 68 135 1926 63 646 62 852
1861 38 003 34 512 1872 41 2301 40 918 1883 46 016 45 480 1894 51 339, 51 544 1905 60 314 60 546 191G 67 715 67 969 1927 64 022 63 238
1862 38362 34 905 1873 41 564 41 330 1884 46 336 45 799 1895 52 001 52 207 1906 61 153 61 385 1917 67 368 67 624 1928 64 397 63 603
1863 38 765 35 311 1874 42 004 41 742 1885! 46 7071 46 166 1896 52 753 52 962 1907 62 013 62 248 1918 66 811 67 067 1929 64 746 63 943
1864 39 189 35 716 1875 42 518, 42 156 1886 47 134146 576 1897 53 569 53 781 1908 62 863 63 100 1919 62 897 62 878 1930 65 092 64 280
1865 39 548 36 020 1876 43 059, 42 621 18871 47 63oj 47 046 1898 54 406 54 622 1909 63 717 63 957 1920 61 797 61 090 1931 65 441 64 616
1866 39 787 36 251 1877 43 610, 43 107 1888' 48 168 47 727 1899 55 248; 55 468 1910 64 568 64 811 1921 62 469! 61 767 bl932 65 733 64 898

l) Als Roiohsgebiot gilt für die Zeit vor 1871 das des Jahres 
1871; ab 1890 umfaßt es auch Helgoland.

In dor Nachkriegszeitsindim Reichsgebiet nicht enthalten 
ab 1919 ElBaß-Lothringen und der an Polen gefallene Teil der 

Provinz Posen;
ab 1920 Memelgebiet, Freie Stadt Danzig, die an Polen (ohne 

Abstimmung), die Tschechoslowakei, Dänemark und 
Belgien gefallenen Gebiete;

ab 1922 der an Polen gefallene Teil des Abstimmungsgebiets 
Oberschlesien;

von 1922 ab beziehen sich dio Angaben also auf d. gegenwärt. 
Reichsgebiet einschl. Saargebiet.

•) Das Zollgebiet umfaßte bis 1919 im wesentlichen das 
Deutsche Reich (seit 1871 mit Elsaß-Lothringen) und das Groß
herzogtum Luxemburg.

In der Nachkriegszeit sind im Zollgebiet nicht enthalten 
ab 1919 Elsaß-Lothringen, der an Polen gefallene Teil der 

Provinz Posen und das Großherzogtum Luxemburg; 
ab 1920 sämtliche abgetrennten Gebiete und das Saargebiet; 
von 1920 ab beziehen sich die Angaben also auf d. gegonwärt.

Gebietsumfang, d. h. Deutsches Reich ohne Saar
gebiet, sowie ohne die Zollausschlüsse in Preußen, 
Baden, Bremen und Hamburg, jedoch einschl. der 
österreichischen Gemeinden Jungholz u. Mittelberg. 

•) Auf Grund der Wohnbevölkerung vom 16. 6. 25 berechnet 
(einschl. Saargebiet). — 4) Vorläufige Berechnung.

5. Die 98 Gemeinden*) mit einer Bevölkerung von 50 000 und mehr Einwohnern
Wohnbe- Wohnbe- Wohnbe-
völkerung Fortge- völkerung Fortge- völkerung Fortge-

am schriebene am schriebene am schriebene
16. .1 uni Be- 16. Juni Be- 16. Juni Be-

Gemeinden
1925

nach dem 
Gebiets-

völkerung 
am 31. Gemeinden

1925
nach dem völkerung 

am 31. Gemeinden
1925

nach dem 
Gebiets-

völkerung 
am 31.

Rtand vom Dezember stand vom Dezember stand vom Dezember
3l.Dezom- 1932 31. Dezem- 1932 31.Dezem- 1932
ber 1932 ber 1932 ber1932

in 1 000 in 1 000 in 000

Berlin................................. 4 024 4 227 Ilagen (Westf.)............. 344 147 Wesormündo.................. 74 77
Hamburg.......................... 1 079 1 124 Solingen............................ 136 140 Witten................................. 73 74
Köln.................................... 700 741 Erfurt................................. 136 143 Liegnitz............................... 73 77
München............................ 689 736 Mainz................................. 131 134 Frankfurt (Odor).......... 71 76
Leipzig............................... 685 717
Essen.................................... 630 648 Mülheim a. d. Ruhr ... 129 134 Trier.................................... 68 74
Dresden............................... 625 629 Hindenburg 0. S............ 123 132 Elbing................................. 68 72
Breslau............................... 600 618 Lübeck............................... 121 130 Potsdam............................ 67 72

Bielefeld............................ 114 121 Flensburg .......................... 63 68
Frankfurt a. M................. 540 534 Plauen................................. 111 115 Wattenscheid.................. 63 63
Dortmund.......................... 526 533 Münster i. W..................... 106 123 Brandenburg (Havel).. 61 64
Düsseldorf....................... 465 473 Harburg-Wilhelmsburg 106 114 Gladbeck............................ 60 62
Hannover.......................... 42 5 443 Ludwigshafen a. Rhein 102 110 Kaiserslautern................ 60 62
Duisburg-Hamborn .. 421 441 Remscheid....................... 100 102
Wuppertal....................... 406 411 Ulm a. D............................. 59 60

Gleiwitz*............................. 96 112 Hildeshoim....................... 59 63
Nürnberg.......................... 393 416 Würzburg.......................... 95 97 Koblenz............................... 58 61
Stuttgart............................ 364 408 Görlitz................................. 92 94 Castrop-Rauxel............. 53 59
Chemnitz.......................... 336 359 Herne................................. 91 100 Oldenburg i. 0................. 53 55
Gelsonkirchen.................. 330 334 Wanne-Eickel............... 91 94 Jena...................................... 53 60
Bochum............................ 314 318 Freiburg............................ 90 99 Tilsit.................................... 51 58
Magdeburg....................... 297 309 Bonn.................................... 90 92 Cottbus............................... 51 53
Bremen............................... 295 314 Bamberg............................ 50 55
Königsberg i. Pr.............. 287 298 Darmstadt........................ 89 90 Hamm (Westf.)............. 50 55
Mannheim......................... 261 277 Osnabrück ....................... 89 96
Stettin................................. 254 270 Bouthen 0. S.................... 87 101 Schwerin............................ 49 54

49
Kiel...................................... 214 220 49

Gera. .*................................. 81 83 Worms............................... 47 50
Halle a. S............................ 195 203 Zwickau............................ 80 85 Weimar............................... 46 52
Gladbach-Rheydt .... 194 202 46 50

82
80
82 In Gemeinden mit 

wohnern lebten:
Krefeld-Üerdingon.... 159 187 Rostock (einschl.

78
77

80
82152 153 1925 (Gebietsstand 1932): 34,8 v H der Ge-

samtbevölkerung.

75
74

Anfang 1933: 35.4 v H der Gesamtbe-

148 158 80 völkerung (Fortgeschriebene Zahlen).

*) Ohne die Bevölkerung des Saargebiets; die Einwohnerzahl der Stadt Saarbrücken betrug nach der Volkszählung im Saargebiet 
vom 19. 7. 1927 125 020.
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Die 506 Gemeinden mit einer Wohnbevölkerung von 10 000 und mehr Einwohnern 

am 16. Juni 1925x) nach dem Gebietsstand vom 31. Dezember 1932
Die Namen der Landgemeinden, Marktfleoken und Flecken sind mit * versehen

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung fi m 
16.6.25

Aachen..............
Aalen..................
Ahlen..................
Allonstein............
Alsdorf................
Altena...................

Altenburg............
Altona................
Amberg..............
Ammondorf*___
Andernach..........

Anklam..............
Annaberg............
Ansbach..............
Apolda................
Arnsberg ............

Arnstadt..............
Arnswaldo..........
Aschaffenburg...
Aschersleben___
Aue (Sachsen)...

Auerbach............
Augsburg............

Baden-Baden ... 
Bad Freieuwalde

(Oder)..............
Bad Godesberg* . 
Bad Homburg 

vor der Höhe.. 
Bad Kreuznach.. 
Bad Salzuflen ... 
Bamberg............

Bautzen..............
Bayreuth............
Beckum..............
Bolgard(Persanto) 
Bondorf..............

Bensberg* ..........
Bensheim............
Bergedorf............
Bergisch Gladbach 
Berlin..................

Bernburg............
Beuel*................
Beuthen 0. S___
Biborach a. Riß.. 
Bielefeld..............

Billstedt*............
Bingen ................
Bitterfeld............
Blankenburg a.II. 
Blumenthal* 

(Unterweser) ..

Bobrok-Karf* ...
Bocholt................
Bochum..............
Böckingcn..........
Bonn....................
Borna..................
Bottrop...............

Aachen___
Württember; 
Münster.... 
Allenstein ..
Aachen ___
Arnsborg...

Thüringen. 
Schleswig . 
Oborpfalz . 
Merseburg. 
Koblenz ..

Stettin... 
Chemnitz 
Mittelfranken 
Thüringen 
Arnsborg.

Thüringen.. 
Frankfurt.. 
Unterf ranken 
Magdeburg . 
Zwickau ...

Zwickau ... 
Schwaben ..

Karlsruhe ...

Potsdam___
Köln............

Wiesbaden ..
Koblenz----
Lippe..............
Oberfrankon.

Bautzen___
Oberfranken.
Münster........
Köslin..........
Koblenz ....

Köln............
Starkonburg.,
Hamburg__
Köln............
Borlin..........

Anhalt..........
Köln............
Oppeln........
Württemberg 
Minden........

Schleswig ... 
Rheinhessen. 
Morseburg... 
Braunachweig

Stade............

Oppeln........
Münstor........
Arnsberg.... 
Württemberg
Köln............
Leipzig........
Münster........

155 816 
12 171 
22 357 
38 105
15 816
16 167

42 570 
227 433 

26 330 
12 358
10 771

14 789 
18 204 
21 923 
25 703
11 791

21 693 
10 911 
34 056 
28 627 
24 702

19 408 
165 522

10 727 
20 396

16 325 
24 928 
13 338 
50 152

40 335
35 306 
10 660 
12 478 
10 341

12 624 
10 067 
18 320
18 192 

4 024 286

36 167
17 543 
86 881
10 065 

114 180

11 617
13 698
19 388
12 062

12 375

22 371 
30 268 

313 554 
11 593 
90 249 
10 978 
82 159

Braclcwede*___
Brandenburg

(Havel)..........
Braunsberg

(Ostpr.)..........
Braunschweig .. 
Bremen..............

Bremerhaven...
Breslau..............
Brieg..................
Bruchsal............
Brühl................

Bunzlau............
Burg b. M..........

Calbo a. S........
Castrop-Rauxel.
Celle..................
Chemnitz..........
Clausthal-Zeller

feld ................

Cleve..................
Coburg..............
Coesfeld............
Coswig..............
Cottbus..............

Crimmitschau .. 
Cuxhaven..........

Darmstadt ....
Datteln*............
Delitzsch..........
Delmenhorst ... 
Dommin............

Dessau..............
Detmold............
Deutsch Eylau . 
Deutsch Krone. 
Dinslakon..........

Dittersbach* ...
Döbeln..............
Dortmund........
Dresden............
Dülken..............

Düren................
Düsseldorf........
Duisburg- 

Hamborn .... 
Durlach............

Kberswaldo ....
Ebingen............
Eilenburg..........
Eilendorf*........
Eisenach............
Eisonberg..........
Eisleben............
Elbing................

Minden........

Potsdam___

Königsberg.. 
Braunschweig. 
Bromen........ .

Bremen........ .
Breslau........ .
Breslau........
Karlsruhe ..., 
Köln............ .

Liegnitz........ .
Magdeburg ..,

Magdeburg ..
Arnsborg___
Lüneburg ... 
Chemnitz ...

Hildosheim.

Düsseldorf . 
Oberfranken
Münstor___
Anhalt........
Frankfurt ..

Zwickau ... 
Hamburg ..

Starkonburg..
Münster..........
Mersebuorg.., 
Oldenburg.... 
Stettin.......... .

Anhalt............
Lippe..............
Westproußen , 
Schneidemühl 
Düsseldorf ..,

Breslau..........
Leipzig..........
Arnsberg ........
Dresden..........
Düsseldorf ...

Aachen..........
Düsseldorf ...

Düsseldorf ... 
Karlsruhe___

Potsdam___
Württemberg 
Merseburg. 
Aachen ... 
Thüringen. 
Thüringen. 
Morsoburg. 
Westpreußen

11 943

60 953

14 031 
147 695 
294 966

23 896 
599 770 

27 344 
16 469 
21 014

18 058 
24 532

11 583 
53 360 
25 545

335 982

12 451

20 241 
24 701 
11 562 
10 103 
50 600

27 119 
17 648

89 465 
20 114 
14 892
24 700 
12 983

75 073 
16 051 
11 286 
10 577
25 075

14 968 
23 495

525 837 
625 016

15 280

37 176 
464 543

421 217 
18 016

29 592 
12 128 
18 172 
11 566 
43 385 
11 317 
23 694 
68 206

Elmshorn............
Emden................

Emmerich..........
Emsdetten*........
Erfurt..................
Erlangen............
Eschwege............
Eschweiler..........

Essen..................
Eßlingen..............
Euskirchen..........

Falkenstoin........
Feuorbach ..........
Finsterwalde 

(Nd.-Lausitz)..
Flensburg............
Forst (Lausitz)..

Frankonborg .... 
Frankenstein 

in Schlesien...
Frankenthal........
Frankfurt a. M... 
Frankfurt (Oder)

Frechen*............
Freiberg..............
Freiburg..............

Froising..............
Freital................
Friedborg............
Friedrichshafen..

Fürstenwaldo
(Spree)............

Fürth..................
Fulda..................

Qeislingon
(Steige)............

Gelsenkirchen ...
Gera.....................
Gevelsberg..........

Gießen................
Gladbach-Rheydt
Gladbeck............
Glatz....................
Glauchau ............

Gloiwitz..............
Glogau................
Gmünd................
Goch....................
Göppingon..........

Görlitz................
Göttingon............
Gollnow..............
Goslar..................
Gotha..................

Schleswig ... 
Aurioh..........

Düsseldorf ..
Münster........
Erfurt..........
Mittelfranken
Kassel..........
Aachen ........

Düsseldorf .. 
Württemberg 
Köln............

Zwickau .... 
Württemberg

Frankfurt ... 
Schleswig ... 
Frankfurt ...

Chomnitz ...

Breslau........
Pfalz ............
Wiesbaden .. 
Frankfurt...

Köln............
Drosdcn........
Freiburg-----

Oberbnyorn .
Dresden........
OberhesBon.. 
Württemberg

Frankfurt___
Mittclfrankon , 
Kassel.......... .

Württemberg
Münster........
Thüringen... 
Arnsberg -----

Oborhesscn . 
Düsseldorf .
Münstor-----
Breslau .. 
Chemnitz ..

Oppoln........
Liegnitz........
Württemberg 
Düsseldorf .. 
Württemberg

Liegnitz... 
Hildosheim 
Stettin.... 
Hildesheim 
Thüringen.

15 392 
31 729

13 647
13 297 

135 579
29 597 
12 764
30 251

629 564 
40 586
14 603

15 626 
21 055

15 774 
63 146 
36 114

13 646

10 098 
24 647 

540 115 
71 139

13 283 
34 742 
90 475

14 974 
36 558 
11 048 
11 289

23 278
74 195 
26 140

13 762 
330 186 

81 402 
20 704

33 600 
193 529 

60 043 
17 438 
29 135

95 572 
26 269 
20 406 
11 798 
22 017

91 702 
41 514 
11 624 
21 229 
45 780

lo non Einwohnerzahlen der bei dar Volkszählung vom 19.7. 1927 im Saargebiet vorhandenen 9 Gemeinden mit
10 000 und “ehr Einwohnern betrugen: baarbrllcken, Bt. 125 020, Neunkirchon, St. 41 031, Sulzbach, Lg. 22 402, Dudweilor, Lg. 23 647 
tahnri0.*?» hL£' Tr 188f< 8“i>k(tlIniner,Vk 8t' ^ ^' EUttlmgen, Lg. 19 401, Baarlouia, 8t. 16 886, Friedriohathal, Lg. 13 908 ; 8t. Ingbert 
frohörtzum bayr. Reg.-Boz. Pfalz, alle übrigen Gemeinden zum preuß. Reg.-Bez. Trier. — Abkürzungen: St. - Stadt, Lg. - Landgemeinde.
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6. Die 506 Gemeinden mit einer Wohnbevölkerung von 10 000 und mehr Einwohnern 
am 16. Juni 1925 *) nach dem Gebietsstand vom 31. Dezember 1932

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gottesberg.. 
Greifswald ..
Greiz............
Grimma-----
Gronau i.W.

Großenhain........
Groß Otterslobon* 
Grünberg i. Schl.
Gubon..................
Güstrow..............

Gütersloh............
Gumbinnen........
Gummersbach...

Haan................
Hagen (Wostf.).

Hall..........
Halle a. S. 
Hamburg .

Hameln............
Hamm (Westf.).
Hanau..............
Hannover..........
Harburg-

Wilhelmsburg

Hardenberg . 
Hattingen .. 
Ilaynau
Heide..........
Heidelberg ..

Heidenau ... 
Heidenhoim. 
Heilbronn... 
Helmstedt .. 
Hemelingen*

Hemer*.. 
Herford.. 
Homo ... 
Hergfeld . 
Herten* .

Hilden..................
Hildesheim..........
Hindonburg O. S 
Hirschberg

i. Schics............
Hof......................

Breslau .. 
Stralsund . 
Thüringen. 
Leipzig ... 
Münster...

Dresden..........
Magdeburg ...
Liegnitz..........
Frankfurt___
Meoklb.-Schw.

Minden .... 
Gumbinnen 
Köln..........

Düsseldorf ..
Arnsberg ------
Magdeburg .. 
Württemberg 
Merseburg 
Hamburg ...

Hannover . 
Arnsberg..
Kassel___
Hannover .

Hohenlimburg... 
Hohenstein- 

Ernstthal.. 
Holzminden .. 
Homberg (Nieder

rhoin) ........
Hürth*..........
Husum..........

I lmonau... 
Ingolstadt . 
Insterburg . 
Iserlohn ... 
Itzehoo

•lauer . 
Jena ..

Lüneburg .

Düsseldorf 
Arnsberg.. 
Liognitz .. 
Schleswig . 
Mannheim.

Dresden........
Württemberg 
Württemberg 
Braunschweig 
Stade............

Arnsberg. 
Minden .. 
Arnsborg. 
Kassel... 
Münster..

Düsseldorf.., 
llildosheim . , 
Oppeln..........

Liognitz........
Oborfrankon

Arnsberg....

Chemnitz.. 
Braunschweig

Düsseldorf..
Köln..........
Schleswig ..

Thüringon. 
Oberbayern 
Gumbinnen 
Arnsberg.. 
Schleswig *

Liognitz___
Thüringen..

12 720 
26 702 
37 513
11 334 
14 159

12 893 
10 408 
24 898 
40 689 
19 084

22 174 
19 002 
18 015

10 221 
143 701 

48 184 
10 695 

194 636 
1 079 126

25 649 
50 040 
38 918 

425 274

105 765

10 815 
14 402 
10 470 
10 621 
78 196

16 198 
19 363 
45 520
17 166 
11 644

13 019 
35 940 
91 297 
11 410 
34 055

20 024 
58 522 

122 671

28 702 
41 377

16 754 
12 192

26 290 
21 676 
10 406

13 612 
26 630 
39 311 
32 853 
19 656

12 191 
52 649

Kaiserslautern..
Kalkbergo..........
Kamen................
Kamonz..............
Karlsruhe............
Kassol..................

Kempten............
Kiel......................
Kirchheim

unter Teck___
Kitzingen............
Koblenz..............

Köln....................
Königsberg i. Pr.
Köslin..................
Köthen................
Kötzschenbroda .

Kohlscheid*........
Kolberg..............
Konstanz............
Krefeld-Uerdingen 
Kreuzburg O. 8..
Küstrin................
Kulmbach..........

Ijahr....................
Lampertheim.... 
Landau i. Pfalz .. 
Landeshut i. Schl. 
Landsberg (Warthe)

Landshut............
Langenborg ........
Langenbiolau....
Langensalza........
Lauban................

Lauenburg 
in Pommern .

Leer....................
Lehrte................
Leipzig..............
Lemgo................

Lengerich 
Leobschütz... 
Levorkusen .. 
Lichtenstein- 

Callnberg ..
Liegnitz........
Limbach........

Limburg a. L... 
Lindau (Bodon-

sec)................
Lingen ..............
Lintfort* ..........
Lippstadt..........

Pfalz ..........
Potsdam ... 
Arnsborg... 
Bautzen 
Karlsruhe .. 
Kassol........

Schwaben___
Schleswig----

Württemberg, 
Unterfranken , 
Koblenz........

Köln............
Königsberg..
Köslin..........
Anhalt..........
Dresden........

Aachen ...
Köslin___
Konstanz . 
Düsseldorf.
Oppeln___
Frankfurt . 
Oberfranken

Freiburg-----
Starkenburg.
Pfalz ............
Liegnitz........
Frankfurt ...

Niederbayern 
Düsseldorf...
Breslau........
Erfurt..........
Liegnitz........

Köslin..........
Aurioh..........
Lüneburg ...
Leipzig........
Lippe............

Münster........
Oppeln..........
Düsseldorf...

Chemnitz....
Liegnitz........
Chemnitz....

Wiesbaden ..

Schwaben ... 
Osnabrück .. 
Düsseldorf... 
Arnsberg....

Lübau..................
Lörrach................
Lötzon................
Lokstedt*............
Luckenwalde ....

Ludwigsburg .... 
Ludwigshafen

a. Rhein..........
Lübeck................
Lüdonschcid........
Lüdenscheid*___

Bautzen... 
Freiburg .. 
Allenstcin . 
Schleswig . 
Potsdam ..

Württemberg

Pfalz 
Lübeck .. 
Arnsberg. 
Arnsberg.

59 523
10 856
11 686 
11 165

148 063 
172 071

21 909 
213 881

10 057 
10 272 
58 322

700 222 
287 312 

28 812 
26 595 
17 425

10 752
30 115
31 252 

159 064
12 395 
20 098
11 874

14 075 
11 580 
14 486 
14 354 
43 303

30 197
10 194 
18 157
11 979 
16 012

17 161
12 238
10 714 

684 728
11 489

11 826
13 077 
39 157

11 829 
73 123
17 044

11 501

13 582
10 914
11 883
18 498

12 635 
16 011
10 984
11 891 
24 796

30 023

101 869 
121 106 

32 758
12 148

Lüneburg ............
Lünen ..................
Lugau ..................
Lyck....................

Magdeburg........
Mainz..................
Mannheim..........
Marburg a.d.Lahn 
Marienburg 

(Westpr.)........

Marienwerder....
Marl*..................
Mayon..................
Meerane..............
Meiningen............

Meißen................
Memmingen........
Menden................
Merseburg..........
Mettmann..........

Meuselwitz..........
Miechowitz*........
Mikultschütz* ...
Milspe*................
Minden................

Mittweida............
Möre....................
Mühlhausen i. Th. 
Mülheim

a. d. Ruhr........
München..............

Münden (Hann.
Münden)..........

Münster i. W....

Xaumburg a. S.,
Neheim................
Noisse..................
Noubrandenburg 
Neugersdorf____

Nouhaldensloben 
Neu Isenburg .. 
Neumünster....
Neuruppin........
Neusalz (Oder) .

Nouß..................
Neustadt

a. llaardt.... 
Neustadt 0. S..
Neustettin........
Neustrelitz........

Lüneburg . 
Arnsberg.. 
Chemnitz.. 
Allenstein .

Magdeburg ... 
Rheinhessen .,
Mannheim----
Kassel.......... .

Neu Ulm___
Nouwicd........
Nieder Herms

dorf* ..........
Nienburg a. Weser 
Norden..........

Westpreußen

Westpreußen
Münster........
Koblenz........
Chemnitz___
Thüringen...

Dresden........
Schwaben...
Arnsberg ----
Merseburg... 
Düsseldorf...

Thüringen...
Oppeln..........
Oppeln..........
Arnsberg----
Minden........

Leipzig........
Düsseldorf... 
Erfurt..........

Düsseldorf... 
Oberbayern..

Hildesheim .. 
Münster........

Morseburg... 
Arnsberg....
Oppeln..........
Mecklb.-Strel. 
Bautzen........

Magdeburg .. 
Starkenburg. 
Schleswig ... 
Potsdam 
Liegnitz........

Düsseldorf...

Pfalz ............
Oppeln..........
Köslin..........
Mecklb.-Strel.

Schwaben ... 
Koblenz........

Breslau ... 
Hannover . 
Aurich___

Nordhauson , 
Nordhorn ... 
Nowawes ... 
Nürnberg ...

Oberhausen. 
Oberstein . ..

Erfurt..........
Osnabrück ..
Potsdam___
Mittelfranken

Düsseldorf... 
Birkenfeld...

28 899 
42 523 
10 619 
15 361

297 151 
130 915 
260 871 

24 676

21 039

13 721 
27 810
14 327 
24 341 
18 221

45 485 
14 049
13 677
25 633 
12 486

11 571
14 889 
17 959 
11 291 
27 139

19 278
26 510 
36 755

128 830 
688 701

12 021 
108 418

29 410
12 309 
32 604
13 753
11 165

10 982
12 432 
39 895 
18 705
16 335

48 668

20 726
17 052 
15 501 
17 828

11 919 
20 322

10 982
10 406
11 025

35 056
12 728 
27 176

393 202

186 322 
10 713

*) Siehe Anm. Seite 11.
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6. Die 506 Gemeinden mit einer Wohnbevölkerung von 10 000 und mehr Einwohnern 

am 16. Juni 19251) nach dem Gebietsstand vom 31. Dezember 1932

Gemeinden
Größorer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gemeinden
Größerer 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Gemeinden
Größoror 

Verwaltungs
bezirk 

bzw. Land

Wohn
bevölke
rung am 
16.6.25

Oels......................
Oelsnitz i. Erzgeb. 
Oelsnitz i. Vogtl.. 
Oer-Erken

schwick* ..........
Offenbach............

Offonburg............
Ohlau..................
Olbornhau..........
Oldenburg i. O... 
Opladen i............

Oppeln.................
Oranienburg........
Ortolsburg..........
Oschatz................
Oschorslebcn

(Bode)..............
Osnabrück ..........
Osterode i. Ostpr.

Paderborn..........
Parchim..............
Pasewalk............
Pasing..................
Passau................

Peine....................
Perleberg............
Pforzheim............
Pirmasens............
Pirna....................

Planitz................
Plauen ................
Pößneck ..............
Porz*..................
Potsdam..............
Prenzlau..............

Quedlinburg___

Radeberg..........
Radebeul..........
Radovormwald .
Rahlstedt*........
Rastatt..............

Rastenburg . 
Rathenow...
Ratibor........
Ratingon ... 
Ravensburg .

Reoklinghauson..
Regonsburg ........
Reichenbach i. Sa. 
Roichcnbaeh 

(Eulengebirge). 
Remscheid..........

Rendsburg___
Repelen-Baerl41
Reutlingen___
Rheine............
Rhoinhauson* .

Richrath-Reus
rath* ............

Riesa................
Rodewisch .... 
Rondorf*........

Broslau___
Chemnitz... 
Zwickau ...

Münster----
Starkenburg

Proiburg ... 
Broslau .... 
Chemnitz... 
Oldenburg.. 
Düsseldorf..

Oppeln........
Potsdam ... 
Allenstein .. 
Leipzig ....

Magdeburg . 
Osnabrück.. 
Allenstein ..

Hindon ..........
Mocklb.-Sohw.
Stettin.......... .
Oberbayern.., 
Niederbayerü ,

Hildesheim ...
Potsdam........
Karlsruhe
Pfalz ..............
Dresden..........

Zwickau........
Zwickau........
Thüringen
Köln..............
Potsdam........
Potsdam........

Magdeburg ..

Dresdon.. 
Dresden.. 
Düsseldorf 
Sohloswig 
Karlsruhe

Königsberg.. 
Potsdam ....
Oppeln........
Düsseldorf .. 
Württemberg

Münster... 
Oberpfalz . 
Zwickau ..

Broslau .... 
Düsseldorf.,

Schleswig . 
Düsseldorf. 
Württemberg 
Münster.. 
Düsseldorf

Düsseldorf----
Dresden..........
Zwickau........
Köln..............

14 806 
18 266 
17 038

15 036 
79 362

16 613 
11 412 
10 004 
52 723
17 660

41 507 
14 759 
10 434 
10 430

13 545 
89 079 
16 562

33 719 
11 857
11 768
12 212 
24 428

17 363 
10 233 
78 937 
42 996 
31 215

24 004 
111 436 

14 625 
17 960 
67 390 
21 799

15 651
12 428
13 504 
10 066
14 003

15 254 
27 588 
49 076 
17 753 
17 012

84 609 
76 948 
30 841

16 342 
99 755

17 452 
14 087 
30 501 
27 232 
32 446

14 148 
24 928 
10 572 
12 520

Rosenheim........
Roßlau..............
Rostock (einsohl 

Warnemünde)
Rottweil............
Rudolstadt........
Rüstringen........

Saalfeld............
Sagan ................
Salzwedel..........
Sangerhausen .. 
Schkeuditz........

Schleswig..........
Schmalkaldon . .
Schmölln..........
Schneidcmühl .. 
Schönebeck ___

Schramberg....
Schwabach........
Schwarzenberg .
Schweidnitz___
Schwoinfurt....

Schwelm............
Schwenningen 

am Neckar...
Schwerin..........
Schwerte..........
Sebnitz..............

Selb....................
Selm*................
Senftenberg 

(Nd. Lausitz).
Siogburg............ .
Siegen................

Sieglar* ............
Siegmar ..;....
Singen................
S068t..................
Solingen............

Sommorfeld___
Sonneborg ........
Sorau

(Nd. Lausitz).
Speyor ..............
Spromber.7 

(Lausitz)........

Sp rottau............
Stade................
Stargard i. Pom.
Staßfurt............
Stendal..............

Stettin................
Stolborg, Rhl.. .
S tollberg..............
Stolp....................
Stralsund............

Straubing............
Strehlen..............
Striegau............
Stuttgart ..........
Süchteln..............
Suhl....................
Swinemünde___

TangermUnde...
Thule.....................
Tilsit....................

Oberbayem.. 
Anhalt..........

Mecklb.-Schw. 
Württemberg 
Thüringen 
Oldenburg...

Thüringen 
Liegnitz.. 
Magdeburg .. 
Merseburg 
Merseburg

Schleswig 
Kassel... 
Thüringen 
Schneidemüh] 
Magdeburg ..

Württemberg
Mittelfranken
Zwickau___
Breslau........
Unterfranken

Arnsberg___

Württemberg 
Mecklb.Schw. 
Arnsberg. 
Dresdon..

Oberfranken 
Münster....

Frankfurt.
Köln........
Arnsberg..

Köln........
Chemnitz.. 
Konstanz . 
Arnsberg.. 
Düsseldorf.

Frankfurt. 
Thüringon.

Frankfurt . 
Pfalz ........

Frankfurt

Liegnitz...
Stade........
Stettin.... 
Magdeburg 
Magdeburg

Stettin___
Aachen ... 
Chemnitz.. 
Köslin 
Stralsund .

Nioderbayern
Breslau........
Breslau........
Württemberg 
Düsseldorf...
Erfurt..........
Stettin..........

Magdeburg . 
Magdeburg . 
Gumbinnen.

17 998 
12 520

77 730 
10 556 
15 711 
48 969

17 960
18 005 
14 927
11 951
12 491

18 505
10 440
13 475 
37 520 
33 440

12 113
11 782 
11 465
30 758 
36 336

21 692

18 978 
49 092
16 465 
11 849

13 366 
10 842

17 472
19 843
31 205

10 801
10 019
11 470
20 995 

135 706

11 297 
19 157

18 340 
25 609

11 105
13 765 
32 545
16 144 
29 701

254 466
17 166 
10 502 
41 605 
40 105

23 593 
10 142
14 143 

363 532
10 286
15 582 
19 787

13 173 
13 716 
50 834

Torgau ..........
Trier..............

Tübingen .... 
Tuttlingon ...

Uelzen..........
Ulm a. D___
Unna..............

Velbert........
Verden............
Viernheim ....
Viersen............
Villingen 

im Schwarzwald

Waldenburg 
in Schlesien.

Waldheim........
Walsum*........
Waltrop*........
Wandsbek___

Wanne-Eickel .
Waren..............
Wattenscheid..
Weida..............
Weiden............

Weidenau*___
Weimar............
Woinheim........
Weißenfols____
Weißstein*

Weißwassor* ...
Werdau..............
Werdohl*..........
Wermelskirchen 
Worno a. Lippe

Wernigerode ..
Wesel..............
Wesermünde ..
Wetzlar..............
Wiesbaden------

Wilhelmshaven .
Wismar..............
Witten..............
Wittenberg 

(Boz. Halle) ..

Wittenberge.... 
Wolfonbüttel...
Worms..............
Wülfrath..........
Würselen..........
Würzburg..........
Wuppertal........
Wurzen..............

Zeitz................
Zella-Mehlis
Zerbst................
Zeulenroda........
Zittau................
ZweibrUckon .. . 
Zwickau............

Merseburg.. 
Trier..........

Württemberg
Württemberg

Lüneburg ... 
Württemberg 
Arnsberg....

Düsseldorf...
Stade............
Starkonburg. 
Düsseldorf...

Konstanz ...

Breslau.......... 44 120
Leipzig.......... 12 394
Düsseldorf___ 20 063
Münster.......... 11 044
Schleswig .... 41 416

Arnsberg........
Meckl.-Schw. .

91 024
10 363

Arnsberg........ 62 870
Thüringen.... 10 040
Oberpfalz----- 19 536

Arnsberg........ 10 913
Thüringen.... 45 957
Mannheim.... 15 793
Merseburg.... 36 756
Breslau.......... 17 506

Liegnitz.......... 12 594
Zwickau........ 21 047
Arnsberg........ 12 253
Düsseldorf___ 15 630
Münster.......... 11 627

Magdeburg ... 22 516
Düsseldorf.... 24 136
Stade.............. 73 544
Koblenz.......... 16 482
Wiesbaden ... 151 961

Aurich............ 25 403
Mocklb.-Sohw. 26 016
Arnsberg ........ 73 288

Merseburg.... 25 457

Potsdam........ 25 652
Braunschweig. 18 479
Rheinhessen.. 47 015
Düssoldorf___ 11 241
Aachen.......... 14 591
Untorfrankon. 95 113
Düsseldorf___ 405 515
Leipzig............ 18 286

Morseburg.... 34 741
Thüringen.... 14 423
Anhalt............ 19 470
Thüringen___ 11 047
Bautzen.......... 38 313
Pfalz .............. 19 600
Zwickau........ 80 358

12 650 
68 469

20 276 
16 281

11 809 
59 357 
18 594

27 075 
10 073

, Siehe Anm. Seite 11.
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7. Die Wohnbevölkerung des Deutschen Reichs nach Gemeindegrößenklassen
a. Gliederung nach Gemeindegrößenklassen 1925 und 1910

Gemeinden mit

1925 1925 1910
wohnten in den 

gleichen Ge-
Zu- (4-) oder Abnahme 
(—) der BevölkerungGebietsstand 31.12 1932 Gebietsstand 16. 6. 1925

......... Einwohnern1) Zahl 
der Ge
meinden

W ohnbe völkerung Zahl 
der Ge
meinden

Wohnbevölkerung meinden*) . 
Personen

Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH

weniger als 2 000 ___ 47 666 21 767 416 34,9 60 126 22 219 031 35,6 21 463 819 37,1 + 755 212 4 3,5
2 000 bis unter 5 000 .... 2 182 6 523 148 10,6 2 249 6 752 995 10,8 6 013 342 10,4 4- 739 653 4 12,3
5 000 * » 10 000 ___ 611 4 135 786 0,0 637 4 307 033 6,0 3 798 582 6,6 4- 508 451 4 33,4

10 000 » » 20 000 .... 262 3 614 428 6,8 283 3 888 787 6,2 3 546 484 ' 6,1 4- 342 303 4 0,7
20 000 » » 50 000 ___ 152 4 632 702 7,4 166 4 984 238 8,0 4 536 186 7,9 4- 448 052 4 0,9
50 000 » * 100 000 ___ 44 3 217 834 6,2 50 3 547 226 V 3 200 272 ' 6,5 4- 346 954 4 30,8

100 000 » * 200 000 ___ 22 3 132 855 6,0 21 2 913 113 4,7 2 754 654 4,8 4- 158 459 4 r,,8
200 000 » » 500 000 ___ 16 5 289 085 8,6 17 5 458 524 8,7 4 821 380 8,3 4 637 144 4 33,2
500 000 und mehr (ohno Stadt

Berlin)...................................... 9 6 073 079 9,7 6 4 315 507 6,9 3 929 46C | 6,8 4 386 057 4 9,8
Stadt Berlin................................ 1 4 024 286 6,4 1 4 024 165 6,6 3 734 258 I 6,6 4 289 907 + ?;*

Zusammen1) 50 965 62 410619 100 63 556 62 410 619 100 57 798 427 100 + 4612 192 4 8,0

*) Ohne die Bevölkerung des Saargebiets. — 3) Gebietsstand 1925.

b. Gliederung nach Gemeindegrößenklassen1) seit 1871

Ge-
samt-
bovöl-
korung

Gern, mit Gern, mit 
2 000 
und 

mehr 
Einw. 
(städt.

Bevölke
rung)

und zwar Gern, mit .... Einwohnern Von 100 Personen der Gesamtbevölkerung
weniger 

als 2 000 2 000 5 000 1 20 000 100 000 entfallen auf Gemeinden mit .... Einwohnern

Zählungs
jahr

Einw.
(ländl.

Bovölke-

bis unter 
5 000 

(Land
städte)

bis unter!bis unter) und
20 000 100 000 j mehr
(Klein- J (Mittel- i (Groß
städte) 1 städte) 1 städte)

weniger | 2 000
und zwar auf Gemeinden mit 

........ Einwohnern
rung) als und

2 000 I mehr 2 000 5 000 20 000 100 coo

in 1000 Personen 5 000 1 20 000 100 000 mehr

Früheres Reichsgebiet
1871.......... 41 010 26 219 14 791 5 087 4 588 3 147 1 969 03,9 30,1 12,4 33,2 7,7
1875 .......... 42 727 26 070 16 657 5 379 5 124 3 488 2 666 61,0 39,0 12,6 12,0 8,2
1880 .......... 45 234 26 514 18 720 5 749 5 671 4 027 3 273 68,6 41,4 12,7 12,6 8,9
1885 .......... 46 856 26 377 20 479 5 806 6 055 4 172 4 446 60,3 43,7 32,4 12,9 8,9
1890 .......... 49 428 26 185 23 243 5 935 6 481 4 829 5 998 53,0 47,0 12,0 13,1 9,8
1895 .......... 52 280 26 023 26 257 6 277 7 119 5 584 7 277 49,8 50,2 12,0 13,6 10,7
1900 .......... 56 367 25 734 30 633 6 816 7 586 7 111 9 120 46,6 64,4 12,1 13,6 12,6
1905 .......... 60 641 25 822 34 819 7 159 8 334 7 817 11 509 42,0 67,4 13,8 33,7 12,9
1910.......... 64 926 25 955 38 971 7 298 9 172 8 678 13 823 40,0 00,0 U,2 14,1 13,4

Jetziges Relohsgeblet-)
1875 .......... 37 107 22 000 15 107 4 785 4 607 3 049 2 666 69,3 40,7 12,9 12,4 8,2
1900 .......... 50 106 22 048 28 058 6 099 6 695 6 552 8 712 44,0 66,0 12,2 n,t 13,0
1910.......... 57 798 22 236 35 562 6 471 7 854 8 001 13 236 38,6 61,5 33,2 13,6 13,8
1925 .......... 62 410 22 219 40 191 6 753 8 196 8 531 16 711 36,0 64,4 10,8 13,1 13,7

x) Nach dem jeweiligen Gebiotsstand der Gemeinden. — 2) Ohne die Bevölkerung dos Saargebiets.

c. Die Wohnbevölkerung der Länder und Landesteile*) nach Gemeindegrößenklassen
am 16. Juni 1925 (Gebietsstand vom 31.12. 1932)

Länder
und Landosteile

Wohn-
bevöl-

Von 100 Einwohnern 
entfallon auf 

Gemeinden mit 
........ Einwohnern

kerung unter
2 000 
Einw.

2 000 
bis

100 000 
Einw.

100 000 
und 

mehr 
Einw.

Prov. Ostpreußen.............. 2 256 349 00,0 27,3 12,7
Stadt Berlin...................... 4 024 286 _ _ 100,0
Prov. Brandenburg.......... 2 692 292 48,7 61,3 —

* Pommern................ 1 878 781 62,3 34,2 18,6
» Grenzmark Posen-

WeBtproußon___ 332 485 02,0 38,0 __
* NiedorBohlosiou___ 3 132 135 45,9 35,0 19,1
- Ober8ohleBion.......... 1 379 408 40,0 46,3 8,9
* Sachsen.................. 3 293 364 40,5 40,5 19,0
» Schleswig-Holstein . 1 519 365 34,3 36,9 29,0
* Hannover.......... 3 222 887 60,8 32,7 16,6
* Westfalen.......... 4 784 169 i',t 61,8 32,1
* Hessen-Nassau ... 2 475 064 44,6 20,6

Rheinprovinz*)........ 7 213 564 16,8 33,0
Hohonzollern................ 71 840 82,0 37,4

I* rou Bon*) 38 175 989 32,8 33,6 33,7

*) Ohne die Bevölkerung des Saargebiets.

Länder
und Landosteile

Wohn
bevöl
kerung

Von 100 Einwohnern 
entfallen auf 

Gemeinden mit 
........ Einwohnern

unter | 2h°°° '‘«0 000
o nnn bis 1 und
Einw 000 n>«hr“nw- | Einw. 1 Einw.

Bayern*)............................ 7 379 594 61,6 30,1 18,3
Sachsen .............................. 4 994 281 23,4 41,4 352
Württemberg.................... 2 580 235 46,4 39,6 14 1
Badon.................................. 2 312 462 37,6 44,7 17 7
Thüringen.......................... 1 607 339 44,0 66,0 —
Hessen................................ 1 347 279 37,3 ! 63,0 9,7
Hamburg............................ 1 152 523 1,7 ' 4,7 93,«
Mocklonburg-Schworin .. 674 045 51,4 48,6 —
Oldenburg.......................... 545 172 18,7 81,3 —
Braunschweig.................... 501 875 45,6 25,0 29,4
Anhalt................................ 351 045 28,7 71,3 —
Bremen.............................. 338 846 2,4 10,r, 87,/
Lippe .................................. 163 648 59,9 40,1 —
Lübeck................................ 127 971 6.4 — 94,0
Mecklenburg-Strelitz ... 110 269 53,3 46,7 —
Schaumburg-Lippe............ 48 046 66,7 33,3 —

Deutsches Reioh*) 62 410 619 34,9 35,4 29,7
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8. Der Altersaufbau der Reichsbevölkerung*) 1925 und 1910
(Gebietsstand 1926)

(Band 401,1 bzw. 240 der Statistik des Deutschen Reichs)

Altersklassen 1925 1910 Zu- (-{-) bzw. Abnahme (—) gegenüber 1910

in Jahren insgesamt | männlich | weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

Grundzahlen
unter 5 5 871 517 2 984 291 2 887 226 6 968 883 3 506 410 3 462 473 __ 1 097 366 — 522 119 — 575 247

5 bis » 10 3 986 512 2 023 170 1 963 342 6 519 152 3 268 956 3 250 196 — 2 532 640 — 1 245 786 — 1 286 854
10 » » 15 6 213 829 3 134 498 3 079 331 6 095 694 3 054 666 3 041 028 + 118 135 + 79 832 -f 38 303
15 > » 20 6 543 101 3 285 202 3 257 899 5 576 630 2 789 284 2 787 346 + 966 471 4- 495 918 -f 470 553

20 » » 25 6 150 535 3 064 728 3 085 807 4 966 691 2 481 054 2 485 637 4- 1 183 844 + 583 674 + 600 170
25 » » 30 5 307 280 2 467 938 2 839 342 4 532 980 2 259 376 2 273 604 4- 774 300 + 208 562 4- 565 738
30 » » 35 4 579 622 2 026 909 2 552 713 4 346 884 2 165 127 2 181 757 + 232 738 — 138 218 4- 370 956
35 » » 40 4 283 469 1 964 756 2 318 713 3 771 825 1 877 520 1 894 305 4- 511 644 4- 87 236 4- 424 408

40 » » 45 3 907 510 1 853 420 2 054 090 3 287 205 1 624 088 1 663 117 -f 620 305 4- 229 332 4- 390 973
45 » » 50 3 846 561 1 860 070 1 986 491 2 807 109 1 373 010 1 434 099 1 039 452 4- 487 060 4- 552 392
50 » » 55 3 233 339 1 587 937 1 645 402 2 442 470 1 166 803 1 275 667 + 790 869 4- 421 134 4- 369 735
55 » » 60 2 727 775 1 327 018 1 400 757 1 979 815 928 334 1 051 481 4- 747 960 + 398 684 4- 349 276

60 !> » 65 2 165 956 1 028 991 1 136 965 1 641 322 743 474 897 848 4- 524 634 + 285 517 4- 239 117
65 » » 70 1 616 046 739 611 876 435 1 266 012 564 305 701 707 + 350 034 4- 175 306 + 174 728
70 » » 75 1 057 717 466 731 590 986 857 876 375 289 482 587 + 199 841 4* 91 442 + 108 399
75 1 » 80 584 217 246 224 337 993 467 227 201 114 266 113 4- 116 990 4- 45 110 4- 71 880
80 und darüber 335 633 135 329 200 304 270 652 111 036 159 616 + 64 981 + 24 293 4- 40 688

Zusammen 62 410 619 30 196 823 32 213 796 57 798 427 28 489 846 29 308 581 4 612 192 4- 1 706 977 4- 2 905 215
unter 15 16 071 858 8 141 959 7 929 899 19 583 729 9 830 032 9 753 697 — 3 511 871 — 1 688 073 — 1 823 798

15 bis » 65 42 745 148 20 466 969 22 278 179 35 352 931 17 408 070 17 944 861 4- 7 392 217 + 3 058 899 4- 4 333 318
65 und darüber 3 593 613 1 587 895 2 005 718 2 861 767 1 251 744 1 610 023 4- 731 846 + 336 151 4- 395 695

Verhöltniszahlen
unter 5 9,4 9,9 9,0 12,1 12,3 11,8 — 15,7 — 14,9 — 16,0

5 bis » 10 6,4 6,7 6,1 U,3 H,6 U,i — 38,8 — 38,1 — 39,6
10 > » 15 9,9 10,4 9,6 10,6 10,7 10,4 + 1,9 + 2,0 4- 1,3
15 » » 20 10,5 10,9 10,1 9,6 9,8 9,5 + 17,3 -f- 4- 16,9

20 > * 25 9,8 1o,i 9,6 S,6 8,7 8,5 + 23,8 + 23,5 4- 24,1
25 » » 30 8,5 8,2 8,8 7,8 7,9 7,7 + 17,1 + 9,2 + 24,9
80 > » 35 7,3 6,7 7,9 V 7,6 7,4 + 6,4 — 6,4 4- 17,0
35 » 40 6,9 6,5 7,2 6,6 6,6 6,5 + 16,6 + 4- 22,4

40 » » 45 6,3 6,1 6,4 5,7 v 5,7 + 18,9 + 4- 23,5
45 » » 50 6,2 6,2 6,2 4,9 4,8 4,9 + 67,0 + 33,6 4- 38,6
60 » > 55 5,2 5,3 5,1 4,2 4,1 4,4 + 62,4 + 66,1 4- 29,0
55 » » 60 4,4 4,4 4,4 3,4 3,3 3,6 -f 67,8 -j- 42,9 4- 33,2

60 * * 65 3,5 S,4 3,5 2,8 2,6 3,1 + 62,0 + 38,4 + 26,6
65 » » 70 2,0 2,5 2,7 2,2 2,0 M + 27,0 4- 31,1 4- 24,9
70 » * 75 1,7 i,5 V 1,6 1,3 i,6 + 23,3 -f- 24,4 4- 22,5
78 > » 80 0,9 0,8 >,» 0,8 0,7 0,9 -j- 26,0 + 21', 4 4- 27,0
80 und darüber 0,6 0,4 0,6 0,5 0,4 0,5 4- 24,o + 27,0 + 25,6

Zusammen WO WO WO WO WO WO 4- 8,0 4- 0,0 4- 0,0
unter 15 25,7 27,0 24,6 33,9 34,5 33,3 ---- 17,9 — 17,2 — 18,7

15 bis * 65 68,5 67,8 69,2 61,2 Öl,1 61,2 4- 20,9 4- 17,6 4- 24,1
65 und darüber 5,8 5,2 6,2 4,9 4,4 5,5 + 25,6 4- 26,9 4- 24,0

9. Die Reichsbevölkerung ) nach dem Familienstand 1925 und 1910
(Gebietsstand 1925)

(Band 401, I bzw. 240 der Statistik des Deutschen Reichs]

1925 1910 Zu- (4-) bzw. Abnahmo (—) gegenüber 1910

insgesamt | männlich 1 weiblich insgesamt männlich weiblioh insgesamt männlich woiblioh

Grundzahlen
tediK............................ 33 009 152 1« 492 437 16 516 715 33 746 242 17 266 176 16 480 066 — 737 090 — 773 739 4- 36 649
Verheiratet............ 25 437 499 12 727 429 12 710 070 20 841 088 10 401 035 10 440 053 + 4 596 411 4-2 326 394 4-2 270 017
Verwitwet.............. 3 680 829 876 354 2 804 475 3 082 519 776 856 2 305 663 -1- 598 310 + 99 498 4- 498 812
Geschieden............ 283 139 100 603 182 536 128 578 45 779 82 799 + 154 561 4- 54 824 4* 99 737

Zusammen ... 62 410 619 30 196 823 32 213 796 57 798 427 28 489 846 29 308 581 +4 612 192 +i 706 977 4-2 905 215

Verhältulszuhlen
hedig............................ 52,9 54,6 51,3 68,4

40,8 42,2 39,4 36,1
Verwitwet.................. 5,9 2,9 8,7 5,3
Geschieden................ 0,4 0,3 0,6 0,2

Zusammen .... WO WO 100 100

•) Ohne die Bevölkerung des Saargebiets

60,6 56,2 — 2,2 — 4,6 i + 0,2
36,5 35,6 4- 22,1 + 22,4 , 4- 21,7
2,7 7,9 4- !9,4 4- 12,8 ! + 21,6
0,2 0,3 4- 120,2 + 119,8 1 + 120,6

WO 1(W + 8,0 + 0,0 1 4- o,o
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10. Die Reichsbevölkerung*) nach Altersjahren und Familienstand 1925
(Band 401, I der Statistik des Deutschen Reichs)

Altersjahre
Wohn

bevöl

kerung

Männliche Bevölkerung Weibliche Bevölkerung

ledig
ver

heiratet
ver

witwet
geschie

den insgesamt ledig
ver

heiratet
ver

witwet
geschie

den insgesamt

untor 1 1 181 493 601 819 601 819 579 674
1 bis » 2 1 088 232 553 973 — — 553 973 534 259 __ __
2 » 0 3 1 127 165 572 418 — — — 572 418 554 747 __ __
3 » » 4 1 217 075 617 247 — — 617 247 599 828 — __ 599
4 » » 5 1 257 552 638 834 — — 638 834 618 718 __ __
5 » » 6 1 263 016 642 633 — — 642 633 620 383 — __ 620
6 » )> 7 673 044 341 933 — — — 341 933 331 111 __ __ 331
7 » » 8 611 925 310 585 — — 310 585 301 340 — __ 301
8 » » 9 671 238 340 314 — 340 314 330 924 __ __ 330
9 » » 10 767 289 387 705 — 387 705 379 584 — — 379 584

10 » » 11 1 172 365 590 853 _ — * 590 853 581 512
11 * » 12 1 236 116 623 407 — — 623 407 612 709 __ __ 612
12 * » 13 1 272 942 642 889 __ 642 889 630 053 __ __ 630
13 » » 14 1 259 319 632 400 — — 632 400 626 919 __ __ 626
14 » » 15 1 273 087 644 949 — — 644 949 628 138 __ __
15 » » 16 1 313 891 661 711 — — 661 711 651 755 424 l 652 180
16 » » 17 1 331 655 669 928 — — 669 928 660 451 1 222 40 14 661 727
17 > » 18 1 327 420 663 162 — — 668 162 656 077 3 099 67 15 659 258
18 » * 19 1 309 176 655 544 609 27 7 656 187 643 566 9 244 145 34 652 989
19 » 20 1 260 959 627 523 1 634 48 9 629 214 607 888 23 550 215 92 631 745

20 » » 21 1 251 462 617 934 5 618 100 43 623 695 575 298 51 896 380 193 627
21 » » 22 1 222 385 587 408 21 294 158 53 608 913 519 404 92 954 632 482 613 47222 » » 23 1 258 635 575 729 52 222 341 104 628 396 480 295 147 971 1 110 863 630
23 » » 24 1 232 203 515 258 97 360 560 283 613 461 409 763 205 946 1 622 1 411 618 742
24 » » 25 1 185 850 436 766 151 886 1 017 594 590 263 338 471 252 835 2 191 2 090 595
25 » 26 1 161 750 353 153 212 438 1 508 1 14» 568 247 285 586 301 722 3 264 2 931 593 503
20 > » 27 1 084 664 265 907 242 884 1 847 l 377 512 015 234 493 330 521 4 285 3 350 572 649
27 » » 28 1 053 873 207 627 276 391 2 131 l 735 487 884 201 550 355 495 4 993 3 951 565 989
28 » » 29 1018 568 162 582 293 110 2 251 l 879 459 822 176 370 371 685 6 101 4 590 558
29 » » 30 988 425 130 755 304 674 2 484 2 057 439 S70 156 651 379 173 7 677 4 954 548 455
30 » » 31 959 086 106 681 309 277 2 534 2 166 420 658 140 421 383 469 9 291 5 247
31 » i> 32 935 054 86 854 318 157 2 668 2 360 410 039 123 436 384 328 11 568 5 683 525
32 » » 33 902 184 73 153 319 738 2 784 2 474 398 149 109 280 374 995 13 986 5 774 504
33 » » 34 891 564 63 683 327 836 3 066 2 627 397 212 99 164 372 015 17 206 5 967 494
34 i » 35 891 734 56 849 338 046 3 185 2 771 400 851 91 243 372 632 20 883 6 125 490 883
35 > » 36 877 349 51 192 338 421 3 436 2 903 395 952 84 023 366 624 24 540 6 210 481 397
36 * > 37 861 350 44 172 341 327 3 729 2 964 392 192 75 240 359 452 28 217 6 249 469 158
37 » > 38 871 519 41 358 351 903 4 094 3 213 400 568 70 988 362 547 31 186 6 230 470 951
38 » » 39 838 804 36 688 344 453 4 284 3 191 388 616 63 576 347 782 52 709 6 121 450
39 > » 40 834 447 34 495 345 345 4 475 3 113 387 428 60 491 345 557 34 980 5 991 447 019
40 » » 41 819 493 32 914 342 969 4 770 3 215 383 868 57 194 336 882 35 733 5 816 435 625
41 » » 42 784 583 29 304 332 552 4 803 3 040 369 699 51 867 321 640 35 894 5 483 414 884
42 » » 43 784 616 28 098 335 337 5 284 3 102 371 821 49 354 321 058 36 991 5 392 412 795
43 » * 44 768 504 26 370 331 998 5 597 3 021 366 986 46 892 312 371 37 092 5 163 401 518
44 » > 45 750 314 25 550 326 617 5 945 2 934 361 046 44 224 302 182 37 845 5 017 389 268
45 > » 46 776 917 26 194 335 583 6 925 3 024 371 726 45 237 313 330 41 460 5 164 405 191
46 » 0 47 777 211 25 170 337 599 7 790 2 971 373 530 43 621 311 907 43 158 4 995 403 681
47 » » 48 766 529 24 205 335 897 8 358 2 999 371 459 42 695 303 630 44 068 4 677 395 070
48 » » 49 760 553 24 128 331 945 10 261 3 000 369 334 40 753 297 203 48 563 4 700 391
49 » 0 60 765 351 24 353 336 237 10 608 2 823 371 021 40 454 297 235 48 990 4 651 391 330
60 » » 51 722 765 23 142 316 914 10 961 2 743 353 760 38 016 277 852 48 871 4 266 369
51 t 0 52 685 214 21 316 301 474 11 705 2 531 337 026 35 035 260 105 49 260 3 788 348 18852 » » 53 663 598 20 200 290 890 12 636 2 426 326 152 33 725 248 305 51 825 3 591 337 446
53 t * 54 585 040 18 384 255 712 12 208 2 001 288 305 29 859 215 279 48 501 3 096 296
54 > » 65 576 722 18 190 249 156 13 322 2 026 282 694 29 768 208 459 52 803 2 998 294
55 » 0 66 617 109 19 481 263 031 16 697 2 143 301 352 31 622 218 796 62 314 3 025 315 75756 » » 67 554 330 17 716 234 698 16 688 1 990 271 092 28 311 191 235 60 938 2 754 283 238
67 > 0 58 536 932 16 572 225 772 18 165 1 788 262 297 27 077 181 318 63 838 2 402 274 635
58 » 0 69 518 438 16 047 214 147 19 506 1 605 251 305 26 352 171 596 66 900 2 285 267 13369 » » 60 500 966 15 290 203 532 20 594 1 556 240 972 25 293 161 462 71 091 2 148 259 994
60 » > 61 479 985 14 663 190 997 22 256 1 481 229 397 24 801 149 717 74 005 2 045 250 568
61 » 0 62 470 112 14 565 183 604 24,005 1 351 223 525 24 322 142 049 78 346 1 870 246 587
62 » » 63 434 035 13 642 166 480 24 761 1 264 206 147 22 834 126 255 77 211 1 588 227 888
63 » » 64 393 787 12 173 149 028 24 841 1 073 187 115 20 811 109 873 74 598 1 390 206 672
64 » » 65 388 057 11 815 142 938 27 005 1 049 182 807 20 372 103 487 80 109 1 282 205 250
65 » » 66 382 428 11 225 134 565 29 440 896 176 126 20 104 98 677 86 268 i 253 206 302
66 • » 67 353 853 10 056 121 802 30 314 824 162 996 18 341 86 007 85 478 1 031 190
67 * • 68 328 834 9 164 109 929 30 478 739 150 310 16 730 76 362 84 497 935 178
68 » » 69 285 514 8 109 91 771 29 034 585 129 499 14 777 61 838 78 623 777 156 01569 • > 70 265 417 7 638 82 914 29 596 532 120 680 14 061 53 667 76 305 704 144 737
70 > » 71 241 480 6 914 71 717 28 585 489 107 705 12 997 45 483 74 693 602 133 77571 » » 72 239 083 6 480 68 452 31 001 406 106 339 12 443 41 842 77 879 580 132 744

> 73 204 054 5 628 55 061 28 203 344 89 236 10 746 33 215 70 469 388 114 818
» » 74 194 261 5 316 50 954 29 095 287 85 652 10 061 28 709 69 473 366 108 609
» 0 75 178 839 5 058 45 980 28 497 264 77 799 9 567 24 042 67 108 323 101 040
» 0 76 159 540 4 395 56 662 26 982 220 68 259 8 257 19 922 62 802 300 91

76 » 0 77 140 109 3 633 29 928 25 386 193 59 145 7 349 15 580 57 802 233 80 964

*) Ohne die Bevölkerung des Saargebiots.
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10. Die Reichsbevölkerung*) nach Altersjahren und Familienstand 1925

17

Wohn
bevöl
kerung

Männliche Bevölkerung

ledig
ver

heiratet
ver

witwet
geschie

den insgesamt ledig

77 bis unter 78 107 210 2 809 21 570 20 230 112 44 721 6 042
78 » » 79 93 407 2 452 17 907 18 811 99 39 269 5 037
79 » 80 83 951 2 093 14 863 17 802 72 34 830 4 652
80 » » 81 74 462 1 831 12 310 16 468 82 30 691 4 099
81 » » 82 58 142 1 473 9 156 13 355 54 24 038 3 286
82 » » 83 50 129 1 233 7 158 11 891 37 20 319 2 850
83 » » 84 39 262 1 015 5 247 9 469 35 15 766 2 287
84 i » 85 31 060 847 3 823 7 776 24 12 470 1 855
85 V » 86 23 952 582 2 776 6 173 24 9 555 1 365
86 V » 87 16 613 414 1 659 4 503 13 6 589 972
87 r> » 88 12 307 369 1 186 3 276 15 4 846 735
88 » » 89 9 333 261 802 2 488 8 3 559 604
89 » » 90 6 619 195 482 1 803 5 2 485 418
90 » 91 4 722 150 330 1 215 4 1 699 344
91 » » 92 3 147 102 232 781 3 1 118 223
92 » » 93 2 063 104 177 505 1 787 153
93 » » 94 1 403 91 112 304 6 513 142
94 » » 95 1 086 71 89 245 1 406 124
95 V » 96 590 47 46 130 2 225 64
96 » » 97 236 35 10 45 — 90 39
97 » 98 205 36 12 26 — 74 48
98 » 99 143 33 8 11 — 52 35
99 » » 100 87 15 2 4 — 21

100 und darüber
Zusammen

*) Ohne die Bevölkc

72
62410619

rung des S

5
16492437

aargebiets.

7
12727429

14
876 354 100 603

26
30196823

6
16 516715

Weibliche Bevölkerung

ver
heiratet

ver
witwet

geschie
den insgesamt

10 670 45 609 168 62 489
8 423 40 545 133 54 138
6 642 37 706 121 49 121
5 337 34 234 101 43 771
3 807 26 938 73 34 1 04
2 860 24 034 66 29 810
2 070 19 085 54 23 496
1 405 15 272 58 18 590
1 006 11 998 28 14 397

608 8 429 15 10 024
444 6 265 17 7 461
304 4 851 15 5 774
186 3 516 14 4 134
126 2 543 10 3 023
136 1 667 3 2 029

96 1 021 6 1 276
80 664 4 890
58 495 3 680
38 262 1 365
16 91 — 146
20 63 .— 131
15 41 — 91

9 23 — 66
6 33 1 46

12710070 2804 475 182 536 32 213 796

11. Die Entwicklung der wichtigsten Altersgruppen der Bevölkerung des Deutschen Reichs
1871 bis 1970

a.

Zahl der Personen (in 1000) in nebenbezeichnetcn Altersklassen

Altersklassen auf Grund der Zählungen von auf Grund von Vorausberechnungen*) für
1871 1 1890 | 1900 | 1910 1910 1 1925 1930 | 1940 1 I960 1 1970

jeweiliger Gebietsstand Gebietsstand von 1926 (Deutsches Deich ohne Saaruebiet)

unter 15 Jahre ... 
15 bis » 65 » ...
65 Jahre und darüber ...

unter 15 Jahre ... 
15 bis » 65 * ...
65 Jahre und darüber ...

unter 15 Jahre.................
Zu- (-{-) od. Abnahme (—) 

15 bis unter 65 Jahre ...
Zu- (-J-) od. Abnahme (—) 

65 Jahre und darüber...
Zu- (-)-) od. Abnahme (—) 

*) Die Altersgliederuiij 
bis 1955 um 25 vll gegenü 
unbekannten Alters. —■ •)

Männliche Personen
1 7 059 8 706 9 831 11 108

12 184 14 382 16 680 19 499
: 909 1 143 1 226 1 433

Weibliche Pc
1 7 030 8 666 9 784 11 000

12 065 15 153 17 322 20 052
I 1 012 1 379 1 524 1 834

Männliche und weibliche
14 089 17 372 19 615 22 108

+ 3 283 + 2 243 -|- 2 493
25 049 29 535 34 002 39 551

-f 4 486 + 4 467 + 5 549
*) 1921 2 522 2 750 3 267

+ 601 -f 228 + 517

9 830 l 
17 408 l 

1 252

9 754 
17 945 

1 610

8 142 
20 467 

1 588

7 930 
22 278 

2 006

35 353

16 072 
— 3 512 

42 745 
+ 7 392 

3 594
+ 732

1 7 630 7 754 6 806
21 770 22 657 23 384

1 1 846 2 441 2 900

1 7 395 7 530 6 625
23 462 24 082 24 326

| 2 262 2 835 3 465

15 025 15 284 13 431
•)— 4 559 + 259 — 1 853

45 232 46 739 47 710
■) + 9 879 + 1 507 + 971

4 108 5 276 6 365
•)+ 1 246 + 1 168 + 1 089

5 394 
21 716 

3 791

5 249 
21 500 

4 687

10 643
— 2 788

43 216
— 4 494

8 478
+ 2 113

für die Jahre von 1930 ab stellt oine Beispielsrecnnung für den Fall dar, daß die relative Geburtenhäufigkeit 
•er dem Stand von 1927 abnimmt. - ■) Einschi, rund 30 000 Personon (17 000 männliche und 13 000 weibliche) 
Zu- oder Abnahme 1910 bis 1930 (Gebietsstand 1925 ohne Saargebiet).

b. Andere rechtserhebliche Altersgruppen
Zahl der Personen (in 1000) in den nebenbozeichneten Alterskhassen

Altersklassen
1910 |

Gebietsstand 1925

1825__________| Anfang 1934 (Vorauaberochnting)1)
(Deutsches Reich ohne Saargebiet)

unter 6 Jahre (nichtsohulpflichtiges Alter)....
6 bis unter 14 Jahre (Schulpflicht).................
14 bis unter 18 Jahre (Fortbildungsschulpflioht)
Uber 14 Jahre (Strafmündigkeit)2)...................
Uber 20 Jahre (aktives Wahlrecht)2)...............
über 21 Jahre (Volljährigkeit)............................
15 bis unter 65 Jahre (Erwerbsfähigkeit)___

Gesamtbevölkerung

*) Siehe Anmerkung l) zu Übersicht 11 a.

männ- i 
lieh

weib
lich

Zu
sammen

vH. der 
Oesamt- 
bevölk

männ
lich

weib- Zu- 
licb Isaramen

v.H der 
Gesamt- 
bovolk

männ-1 weib
lich | lioh

Zu
sammen

vH. der 
Oesjmt •

4 1671 4 117 8 284 14,3 3 627 3 507? 7 134
11,4 3 182 3 087 6 269 9,5

5 064J 5 039 10 103 17,6 3 870i 3 794; 7 664 12,3 4 5581 4 417 8 975 13,6
2 305 2 306 4 611 8,0 2 6451 2 601 5 246 8,4 1 472! 1 429 2 901 4,4

19 259 j 20 153 39 412 68,2 22 700 24 912 47 612 78,3 24 284 26 280 50 564 78,915 871 16 768 32 639 68,5 18 770 21 026,' 39 796 83,8 21 7391 23 795 45 534 60,215 350 16 251 31 601 64,7 18 146 20 398 38 544 61,8 21 124! 23 189 44 313 67,317 4031 17 945 35 353 81,2 20 467 22 278 42 745 68,6 21 726, 23 336 45 062 68,6
28 490 29 309 57 799 100 30 197 32 213 62 410 100 32 024, 33 734 65 806 100

— *) Nach den heutigen Rechtsverhältnissen.

LII. 2Statistisches Jahrbuch 1933



I. Gebietseinteilung und Bevölkerung18
12. Die Religionszugehörigkeit der Bevölkerung der deutschen Länder und Landesteile *)

1925 Und 1910 (Gobietsstand 1925)
(Band 401, I bzw. 240 der Statistik des Deutschen Reichs)

Christen
Is

raeliten

Von 1000 Personen waren
Evan- Römisch-

Andere
Sonstige Christen

gelischo | Kath. Evangel. Röm.-Kath. Andere

16. Juni 1925 1925 1910 1925 1910 1925 1910 1925 1910
1925|1910

1 889 957 339 540 3 555 11 337 11 960 837,6 831,0 150,5 161,6 1,6 0,4 5,0 6,0 5,3 1,0
3 083 196 403 780 11 480 172 672 353 037 766,2 831,7 100,3 110,8 2,8 0,8 43,0 38,6 87,7 18,1
2 387 582 138 403 3 105 8 442 54 887 921,0 941,5 53,4 53,2 1,2 0,3 3,2 3,0 21,2 2,0
1 787 691 65 897 2 064 7 761 15 368 951,5 960,0 35,1 33,2 1,1 0,2 4,1 5,1 8,2 1,5

207 537 120 227 446 3 437 838 624,2 581,0 362,0 406,3 0,3 0,0 10,5 12,3 3,0 0,4
2 120 458 925 784 5 373 29 953 50 760 676,9 671,0 295,6 317,0 1,7 1,0 9,6 9,0 16,2 2,0

144 377 1 221 000 838 10 069 2 994 104,7 104,6 885,2 807,6 0,6 °,1 7,3 7,6 2,2 0,1
2 928 134 250 060 3 118 8 341 87 823 893,5 918,1 76,3 75,2 1,0 0,2 2,4 2,5 26,8 4,0
1 431 057 41 349 1 288 4 152 41 519 941,9 958,5 27,2 35,2 0,9 0,6 2,7 2,2 27,3 3,5
2 674 926 451 040 3 421 14 895 46 337 838,4 856,0 141,4 137,4 1,1 0,2 4,6 5,2 14,5 1,2
2 274 137 2 396 818 6 589 21 595 112 080 472,6 475,0 498,2 515,5 1,4 2,0 4,5 5,0 23,3 2,5
1 683 007 676 461 4 318 53 234 34 867 686,5 607,7 275,8 282,5 1,8 1,8 21,7 23,3 14,2 4,7
2 187 510 4 845 152 9 037 58 223 157 056 301,4 302,4 667,7 684,0 1,3 2,0 8,0 8,3 21,6 3,3

3 649 67 753 32 335 71 50,7 50,0 944,0 944,0 0,3 0,0 4,0 6,0 1,0 0,0
24 804 018 11 943 264 54 664 404 446 969 597 649,7 667,2 312,9 317,2 1,4 1,0 10,6 10,5 25,4 4,1

2 126 438 5 163 106 6 686 49 145 34 219 288,2 290,4 699,6 698,9 0,9 1,0 6,7 8,0 4,6 1,7
4 507 654 179 549 9 688 23 252 272 177 902,9 944,3 36,0 49,3 1,9 1,4 4,7 3,6 54,5 1,4
1 753 654 796 870 2 242 10 827 16 642 679,6 690,3 308,8 303,6 0,9 0,5 4,2 4,9 6,5 0,7

910 324 1 350 479 8 058 24 064 19 537 393,7 388,0 584,0 593,1 3,5 3,8 10,4 12,1 8,4 3,0
1 488 957 45 646 811 3 603 70 283 925,2 966,3 28,4 28,5 0,5 0,3 2,2 2,5 43,7 2,4

891 867 
992 635

415 685 
60 017

1 691
1 451

20 401 
19 904

17 635 
78 516

662,0 
0SV; 3

665,6
919,5

308,5
*52,f

JUQ. 1 
50,3

1,2
1,2

1,1
1,0

15.2
17.3

18,8
19,2

13.1
68.1

4,4
10,0

632 156 36 350 374 1 225 3 940 937,8 963,2 53,9 32,9 0,7 0,6 1,8 2,2 5,8 1,1
415 862 123 682 431 1 513 3 684 762,8 772,6 226,9 222,6 0,8 0,1 2,8 3,1 6,7 1,6
450 870 24 605 373 1 753 24 274 898,4 942,5 49,0 52,4 0,7 -0,0 3,5 3,6 48,4 1,5
320 850 14 129 248 1 140 14 678 914,0 955,1 40,3 38,5 0,7 0,3 3,2 4,2 41,8 1,9
292 126 21 871 243 1 508 23 098 862,0 870,6 64,6 74,2 0,7 0,7 4,5 6,2 68,2 48,3
154 724 7 872 180 607 265 945,5 955,0 48,1 39,3 1,1 0,1 3,7 5,2 1,6 0,4
121 456 3 975 192 629 1 719 949,1 958,9 31,1 34,0 1,5 0,1 4,9 5,4 13,4 1,6
103 925 5 610 215 182 337 942,5 956,2 50,9 40,0 1,9 0,8 1,6 2,4 3,1 0,6
47 161 624 33 180 48 981,5 979,5 13,0 15,3 0,7 0,1 3,7 4,9 1,1 0,2

*)40 014 677 ’)20 193 334 ■)87580 564 379 *)l 550 649 641,2 659,8 323,6 326,2 1,4 1,1 9,0 9,3 24,8 3,6

Länder
und

Landesteile

Prov. Ostpreußen..............
Stadt Berlin ....................
Prov. Brandenburg............

y> Pommern..................
» Gronzm.Pos.-Westpr.
» Niederschlesien........
» Oberschlesien ..........
» Sachsen....................
» Schleswig-Holstein..
» Hannover................
» Westfalen................
» Hesson-Nassau........

Rheinprovinz*)..................
Hohonzollern......................

Preußen*)
Bayern*)........................
Sachsen ...........................
Württemberg................
Baden .............................
Thüringen......................
Hessen.............................
Hamburg........................
Mecklenb.-Schwerin .
Oldenburg .....................
Braunschweig.............
Anhalt.............................
Bremen...........................
Lippe ................................
Lübeck...........................
Mecklenburg-Strelitz.
Schaumburg-Lippo ..

Deutsches Reich*)

*) Ohne die Bevölkerung des SaargebietB.
') Dav. Angohör. d. ev. Landeskirchen..........................  39 481 141

* * ev.-luth. Freikirchen...................... 178 078
ev.-reforra. Freikirchen.................. 9 559
Brüdergom. u. ihr nahest. Rel.-Ges. 6 445

Mennoniten.................  13 298
Baptisten...................... 69 764
Methodisten................. 48 891

NouapoHtolischo........... 138 149
Adventisten................. 30 073
Sonstige Evangelische 39 279

•) Eiuschl. d. uniorton Riten, grieoh.-, armenisch-, ayrisoh-katholisoh.

•) Dav. Orthodoxe (griech., ross. u. oriental. 0.)_ 18 943
Altkatholiken u. Angeh. verw. Rel.-Ges............  33 042
Sonstige Christen............................................. 85 596

4) Dav. Angeh. nichtchristl. Religionsgesellschaften ... 2 968
Personen, die keiner Religionsgesollschaft, abor 

einer Weltansohauungsgemeinschaft angehören 243 377
Keiner Gemeinschaft angehörige Personen.... 1 140 957 
Ohne Angabe................................................... 163 347

13. Muttersprache und Staatsangehörigkeit der Reichsbevölkerung *) 1925
(Band 401,1 der Statistik dos Deutschen Reichs)

Von den Reichsinländorn am 16. Juni 1925

Muttersprache deutsch u. die neben- 
bezeichnele Sprache

nur die nebenbezeich- 
neto Sprache

überhaupt Idar.weihl. überhaupt dar. weibl.

. Reichsinländer:
1. deutsch.................................... 60 503 230 31 239 2222. polnisch.................................... 507 721 260 650 214 115 116 605

dav. im Reg. Boz. Allenstein 17 385 8 894 12 271 6 452
» • * Wostpr... 5 895 3 028 5 951 3 147
i. d. Prov. Niederscidos. 9 779 5 278 2 240 1 351
* * * Oberschleilen 384 572 197 883 151 162 82 949
i. d. Reg. Boz. Münster, 

Arnsberg u. Düsseldorf 54 308 26 408 14 871 7 629
3. masurisch ................................ 31 172 15 666 49 926 26 344
4. wendisch.................................. 9 967 5 157 62 462 32 891
5. tschechisch (mährisch)......... 9 983 5 302 10 795 6 2666. dänisch .................................... 2 289 1 204 5 222 3 003

dav. i.d. Prov. Sohlesw.-Holst. 1 801 969 4 254 2 295
7. litauisch.................................... 2 860 1 464 2 751 1 5478. oine andere vorstehend nicht 

genannte Sprache................. 12 349 7 333 28 681 19 884

Staatsangehörigkeit

Von der Wohnbevölke
rung am 16. Juni 1925 
hatten vorbezeichnote 

Staatsangehörigkeit

überhaupt dar. weibl.

Reichsinländer insgesamt .. 61 453 523 31 742 538
II. Reichsausländer Insgesamt 921 900 454 282

davon Angeh. folg. Staaten
Polen.......................................... 259 804 130 509
Tschechoslowakei................... 222 521 112 936
Österreich.................................. 128 859 64 890
Niederlande.............................. 82 278 39 398
Rußland (UdSSR.)................. 47 173 21 171
Schweiz...................................... 42 432 20 638
Andere europäische Staaten. 123 137 58 245.
Außereuropäische Staaten... 15 696 6 495

III. Staatenlose............................ 25 227 12 068
IV. Personon mit unermlttelter

Staatsangehörigkeit........ 9 969 4 908
I.—IV. Wohnbevölkerung.. 62 410 619 32 213 796

Statistisches Jahrbuch 1928 S. 28 fg., ferner

•) Ohne Saargebiet.

auch Internationale Übersichten.
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14. Die Erwerbstätigkeit der Reichsbevölkerung 1882,1895,1907 u. 1925')

(Band 408 der Statistik des Deutschen Reichs)

a. Erwerbstätige und nichterwerbstätige Bevölkerung

Bevölkerungsgruppen
1925 1907 1895 1882 Zu- (-f) oder

Summe männlich weiblich Summe männlich weiblich Summe darunter
weiblich Summe darunter

weiblich
1907—1925’
(Summe)

Ilauptberufl. Erwerbstätige 32 009 20 531 11 478
Grundzahlen in 1000
25 156 I 16 655 1 8 501 19 756 5 901 16 885 4 954 + 6 853

Berufslose Selbständige*).. 3 844 1 697 2 147 3 078 1 449 1 629 1 937 1 1 014 1 225 638 + 766
Angeh. ohne Hauptberuf.. 26 557 7 969 18 588 26 757 9 003 17 754 24 232 16 511 23 724 14 741 — 200

Gesamtbevölkerung 62410 30 197 32 213 54 991 27 107 | 27 884 45 925 1 23 426 39 834 20 333 7419

Hauptberufl. Erwerbstätige 57,3 08,0 35,6
Verhältniszahlen
45,7 ] 61,4 1 30,5 43,0 25,2 42,4 24,4 + 27,2

Berufslose Selbständige*).. 6,2 5,6 6,7 5,6 5,4 5,8 4,2 4,3 3,1 3,i 24,9
Angoh. ohne Hauptberuf.. 42,5

100
26,4

100
57,7

100
48,7 33,2 |

100
03,7 62,8 70,5

100
64,5

100
72,5 0,7

13,5Gesamtbevölkerung 100 100 100 100 +

b. Gliederung nach Wirtschaftsabteilungen
1925 1907 1895 1882 Zu- (+) oder 

Abnahme (—) 
der Erwerbs

tätigen 
insgesamt 
1907—1925

Wirtschaftsabteilungen Erwerbstätige Berufs- Erwerbstätige Berufs- Erwerbs
tätige

Berufs- Erwerbs
tätige

Berufs-
ins- | darunter 

gesamt : weiblich
zuge

hörige3)
ins

gesamt
darunter

1 weiblich
zuge

hörige3)
zuge

hörige3)
zuge

hörige3)

Grundzahlen ln 1 000
Land- und Forstwirtschaft 9 762 4 969 14 373 8 556 3 997 14 918 7 182 15 442 7 134 15 939 + 1 206
Industrie und Handwerk. 13 239 2 909 25 781 9 830 1 914 22 403 7 458 17 848 5 702 13 947 + 3 409
Handel und Vorkehr......... 5 274 1 575 10 562 3 496 864 8 180 2 152 5 207 1 444 3 877 + 1 777
Verwaltung, fr. Berufe usw. 1 502 291 3 157 1 328 145 2 531 1 131 2 165 835 1 711 + 175
Gesundheitswesen usw___ 589 296 965 324 130 591 196 362 123 258 + 265
Häusliche Dienste usw. .. 1 643 1 438 1 910 1 622 1 451 1 928 1 637 2 080 1 647 2 251 + 21

Erwerbstätige zusammen 32 009 II 478 56 748 25 156 8 501 50 551 19 756 43 104 16 885 37 983 + 6 853
Ohne Beruf und Berufs

angabe*) ............................ 3 844 2 147 5 662 3 078 1 629 4 440 1 937 2 821 1 225 1 851 + 766
Gesamtbevölkerung 62 410 54 991 45 925 39 834

Land- und Forstwirtschaft JO 5 43,3 23,0
Verhi
34,0

ltniszahle
47,0

n
27,1 36,4 jj,o 42,2 40,0 + 14,1

Industrie uud Handwerk. 41,4 26,4 41,3 39,1 22,6 40,7 37,7 38,9 33,8 35,0 + 34,7
Handel und Verkehr......... 16,5 13,7 10,9 13,9 10,2 14,9 10,9 11,4 8,0 9,7 -f 50,8
Verwaltung, fr. Berufe usw. 4,7 2,5 5,1 5,3 i,7 4,6 5,7 4,7 4,9 4,3 d- 13,2
Gesundheitswesen usw.... 1,8 2,6 ü,5 1,3 1,5 1,1 1.0 0,8 0,7 0,0 + 81,9
Häusliche Dienste usw. .. 5,1 12,5 3,1 6,4 17,1 3,6 8,3 4,5 9,8 5,7 4- 1,3

Erwerbstätige zusammen 100 100 00,V 100 100 01,0 100 03,0 100 05,3 4- 27,2
Ohne Beruf und Berufs- 

angabo*)............................ 9,1 S,1 6,1 4,7 4- 24,9
Gesamtbevölkerung 100 100 100 100

c. Gliederung nach der sozialen Stellung
1925 1907 1895 1882 Zu- (-f-) oder

Stellung im Beruf Erwerbstätige Borufs- Erwerbstätige Berufs.
Erwerbs

tätige

Berufs- Erwerbs- Berufs- 
zugo-

täti?e | hörige3)

der Erwerbs
tätigen 

insgesamt 
1907-1925

ins- darunter | *u?e" 
gesamt | weiblich | »orige-)

ins- 1 darunter 1 ®u?e" 
gesamt ! weiblich i hörige3)

zuge
hörige3)

Selbständige4)......................
Angestellte und Beamte..
Arbeiter................................
Mithelfende Familienange

hörige ................................
Hausangestellte....................

Erwerbstätige zusammen 
Berufslose Selbständige*) .

Gesamtbevölkerung

Selbständige4)......................
Angestellte und Beamte..
Arboiter................................
Mithelfonde Familienange

hörige .................................
Hausangestellte...................

Erwerbstätige zusammen 
Berufslose Selbständige*) .

Gesamtbevölkerung

Grundzahlen in 1 000
5 539 1 093 13 034 5 140 985 14 863

*) 5 274 1 438 10 185 3 157 486 6 474
14 434 3 504 26 574 11 639 2 838 23 773

5 437 4 133 5 566 3 771 2 792 3 869
1 325 1 310 1 389 1 449 1 400 1 572

32 009 II 478 56 748 25 156 8 501 50 551
3 844 2 147 5 662 3 078 1 629 4 440

62 410 54 991
Verhältniszahlen

17,3 9,0 20,9 20,4 11,6 27,0
16,6 12,6 10,3 12,6 6,7 11,8
45,1 30,6 42,0 46,3 33,4 43,2

17,0 36,0 8,9 16,0 32,8 7,0
4,1 11,4 2,2 5,8 16,6 2,9

100 100 00,0 100 100 91,0
9,i 8,1

100 100

5 032 16 173 4 758 15 856 + 398
1 972 4 018 1 077 2 322 + 2 117
9 535 19 496 8 023 16 602 + 2 795

1 789 1 861 1 676 1 721 + 1 666
1 428 1 556 1 351 1 482 — 123

19 756 43 104 16 885 37 983 + 6 853
1 937 2 821 1 225 1 851 + 766

45 925 39 834

26,6 36,2 28,2 39,8 + 7,7
10,0 8,8 0,4 6,8 + 67,1
48,3 42,6 47,6 41,7 + 24,0

9,0 4,0 9,9 4,3 + 44,2
7,2 3,4 8,0 3,7 — 8,6

100 93,9 100 95,3 + 27,2
6,1 4,7

100 100
‘) Für sämtliche Zählungen Gebietsstand und Borufssystomatik 1925. - ■) Das sind im wesentlichen Rentenempfänger, Pensionäre, 

von eigenem Vermögen oder von Unterstützung lebende Personen. - •) Das sind die hauptberuflichen Erwerbstätigen einschließlich 
ihrer nicht hauptberuflich erwerbstätigen Angehörigen. - 4) Die Zahlen enthalten auch die Heimarbeiter (einschl. der Hausgewerbe
treibenden) sowie die Boamten und Angestellten in leitender Stellung. — •) Davon waren etwa 3,5-3,6 Millionen Angestellte. Die Zahl 
der Beamten (einschl. der unter den Selbständigen naehgewiosenen Beamten in leitender Stellung) betrug rund 1,5 Millionen, davon ent
fielen 770 000 auf die Hoheitsvorwaltungen dos Reichs, der Länder und der Gemeinden (einschl. Lehrer und Schutzpolizei), 6R0 000 aur 
die Betriebsverwaltungen (darunter 250 000 auf die Reichspost, 330 000 auf die Reichsbahn) und etwa 50 000 -70 000 auf dio sonstigen 
Körperschaften öffentlichen Rechts (Träger der Sozialversicherung, Kirche usw.). Gegenwärtig dürfte die Zahl dor Boamten um einige 
10 000 Poreonen niedriger sein.
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15. Hauptberuflich Erwerbstätige und Arbeitnehmer im Deutschen Reich 1907 und 1925 
sowie ihre voraussichtliche Entwicklung bis 1940

(Band 408 der Statistik des Deutschen Reichs)

Zeitpunkt1) Erwerbstätige2) Arbeitnehmer2)
insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

Mitte 1907 .................. 25 156 000 16 655 000 8 501 000 14 750 000 10 020 000 4 730 000
* 1925 .................. 32 009 300 20 531 300 11 478 000 19 560 000 13 365 000 6 195 000

Anfang 1926 .................. 32 271 700 20 705 200 11 566 500 19 823 000 13 539 000 6 284 000
* 1927 .................. 52 742 500 21 022 700 11 719 800 20 293 000 13 856 000 6 437 000
* 1928 .................. 33 151 500 21 320 800 11 830 700 20 702 000 14 154 000 6 548 000
» 1929 .................. 33 442 800 21 570 800 11 872 000 20 993 000 14 404 000 6 589 000
• 1930 .................. 33 576 000 21 729 400 11 846 600 21 127 000 14 563 000 6 564 000
• 1931 .................. 33 543 100 21 790 200 11 752 900 21 094 000 14 624 000 6 470 000
* 1932 .................. 33 412 800 21 799 300 11 613 500 20 963 000 14 633 000 6 330 000
* 1933 .................. 33 281 600 21 818 800 11 462 800 20 832 000 14 652 000 6 180 000
» 1934 .................. 33 286 700 21 920 800 11 365 900 20 837 000 14 754 000 6 083 000
» 1935 .................. 33 430 200 22 110 100 11 320 100 20 981 000 14 944 000 6 037 000
• 1936 .................. 33 650 000 22 317 600 11 332 400 21 201 000 15 151 000 6 050 000
» 1937 .................. 33 856 400 22 495 800 11 360 600 21 407 000 15 329 000 6 078 000
• 1938 .................. 34 035 300 22 652 400 11 382 900 21 586 000 15 486 000 6 100 000
» 1939 .................. 34 194 600 22 802 300 11 392 300 21 745 000 15 636 000 6 109 000
* 1940 .................. 34 337 000 22 947 600 11 389 400 21 888 000 15 781 000 6 107 000

Die jährliche Zu- (+) odor Abnahme (—) an Erwerbstätigen2) (geschätzt bzw. berechnet) beträgt
im Durchschnitt der Jahre 1911 — 1913 .................. + 450 000, und zwar + 300 000 Männer und + 150 000 Frauen

» » * * 1925-1929   + 360 000, * * + 270 000 * » + 90 000 *
* * * » 1930-1934   - 30 000, * * + 75 000 » * - 105 000 »
* » * » 1935-1939   + 180 000, » * + 165 000 * * + 15 000 »

*) Für 1907 und 1925 Berufszählungsorgobnisse (Gebiotsstand und Berufssystematik 1925), von 1926 ab vorausbereohnete Zahlen, vgl. 
Band 408 der Statistik des Deutschen Reichs, Anhang. — *) Einschließlich der Arbeitslosen.

16. Die Erwerbstätigkeit in den Gemeindegrößenklassen 1925
(Band 408 der Statistik des Deutschen Reichs)

a. Erwerbstätige und nichterwerbstätige Bevölkerung
Grundzahlen in 1000 Verhältniszahlen

Bevölkerungsgruppen Deut- davon in Gomeinden mit ... Einwohnern Deut- Gemeinden mit ... Einwohnern
weniger 10 000 20 000 50 000 100 000 weniger 10 000 20 000 50 000 100 000

Reich als bis unter bis unter bis unter und Reich als bis unt. bis unt. bis unt. und
10 000 20 000 50 000 100 000 mehr 10 000 20 000 50 000 100 000 mehr

Hauptberutl. Erwerbstät. 32 009 17 899 1 814 2 303 1 594 8 399 51,3 63,8 46,7 46,2 44,9 50,3
Berufslose Selbständige *) 3 844 1 822 268 372 259 1 123 6,2 5,5 6,9 7,5 7,3 6,7
Angeh. ohne Hauptberuf 26 557 13 558 1 806 2310 1 694 7 189 42,5 40,7 46,4 46,3 47,8 43,0

Gesamtbevölkerung 62 410 33 279 3 888 4 985 3 547 16 711 100 100 100 100 100 100

b. Die Erwerbstätigen nach Wirtschaftsabteilungen

Wirtschaftsabteilungen

Grundzahlen in 1000 Verhältniszahlen

davon in Gomeinden mit ... Einwohnern Gemeinden mit ... Einwohnern

sohes
Reich

woniger
als

10 000

10 000 
bis unter 

20 OOO

20 000 60 000 
bis unter bis unter 

50 000 | 100 000

100 000 
und 

mehr

sches
Reich

weniger
als

10 000

10 OOO 20 000 50 000 
bis unt.|bi8 unt. bis unt. 
20 000 i 50 000 100 000

100 000 
und 
mehr

Land- u. Forstwirtschaft 9 762 9 405 116 92 ’ 45 104 30,6 62,5 6,4 | 4,0 2,8 1,2
Industrie u. Handwerk.. 13 239 5 683 l 091 1 317 874 4 274 41,4 31,8 60,1 57,1 54,8 50,9
I landel u. Verkehr......... 5 274 1 524 337 487 385 2 541 16,5 8,6 18,6 i 21,2 24,1 30,3
Übr. Wirtschaftsabteilung. 3 734 1 287 270 407 290 1 480 11,6 V 14,9 1 17,7 18,3 17,6

Erwerbstätige zus. 32 009 17 899 1 814 2 303 1 594 8 399 100 100
100 1 100

100 100

c. Die Erwerbstätigen nach der sozialen Stellung
Grundzahlen in 1000 Verhältniszahlen

Stellung im Beruf Deut- davon in Gomeinden mit ... Einwohnern Gomeinden mit ... Einwohnern
schos
Reich

wonigor
als

10 000

10 000 
bis unter 

20 OOO

20 000 
bis unter 

50 OOO

60 000 
bis mit» r 
100 OOO

100 000 
und 

mehr

sohes
Reich

weniger
als

10 000

10 000 
bis unt. 
20 000

20 000 
bis unt. 
60 000

50 000 
bis unt.
100 OOO

100 000 
und 
mehr

Selbständige2)..................
dar. Heimarbeiter...................

5 539
275

3 535 
123

267 319 216 1 202
101

17,3 19,8 14,7 13,9 13,6 14,3

Angestellte u. Beamte... 5 274 1 403 375 555 420 2 521 16,5 7,8 20,7 24,1 26,4 30,0
Arbeiter................................ 14 434 7 457 981 1 212 810 3 974 46,1 41,7 54,0 52,6 50,8 47,3
Mith. Familienangehörige 5 437 5 013 96 87 50 191 17,0 28,0 5,3 3,8 3,1 2,3
Hausangestellte................ 1 325 491 95 130 98 511 4,1 2,7 5,3 5,6 6,1 6,1

Erwerbstätige zus.
‘) Vgl. Anm.2, 8.19. — 2)

32 009
/gl. Anm

17 899
4, 8.19.

1 814 2 303 1 594 8 399 100 100 100 100 100 100
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17. Die Erwerbstätigen in den Ländern und Landesteilen nach Wirtschaftsabteilungen

und sozialer Stellung

Länder n. Landes
teile

Gesamt
bevölke

rung 
(in 1000)

darunter Von 100 Erwerbstätigen jedes Gebiets entfallen auf
Erwerbs

Zahl 
(in 1 000)

tätige

vH

Land- u. 
Forst
wirt
schaft

Industrie
und

Hand
werk

Handel
und

Verkehr

übrige
Wirt-

schafts-
abtei-
lungen

Selb-
stän-
dige*)

Ange
stellte
und

Beamte

Ar
beiter

mit
helfende

Fa-
milion-
ange-
hörige

Haus
ange
stellte

2 256 1 067 47,3 55,7 19,2 12,2 12,9 17,2 13,3 42,6 22,3 4,6
4 024 2 184 54,3 0,9 51,2 29,8 18,1 15,4 30,5 45,9 2,2 6,0
2 592 1 375 53,0 41,0 35,3 12,7 11,0 16,4 12,6 49,6 17,8 3,6
1 879 919 48,9 50,7 22,8 14,4 12,1 16,8 13,5 45,5 19,8 4,4

333 164 49,3 60,9 18,1 10,4 10,6 18,0 10,5 40,8 27,2 3,5
3 132 1 660 53,0 3>,0 37,5 14,6 11,9 16,6 14,3 48,1 16,2 4,8
1 379 663 48,1 43,0 34,7 11,9 10,4 15,2 12,2 45,7 23,5 3,4
3 278 1 630 49,7 32,9 4t,4 15,2 10,5 15,5 14,9 50,9 15,1 3,6
1 519 727 47 8 30,0 33,5 20,4 16,1 18,6 18,0 44,8 12,7 5,9
3 191 1 677 52,6 42,0 32,3 15,1 10,6 18,9 13,5 40,6 23,2 3,8
4 811 2 190 45,5 19,8 54,8 14,2 11,2 13,2 15,7 54,1 12,8 4,2
2 453 1 261 51,4 31,7 38,2 17,6 12,5 18,3 17,3 39,3 21,0 4,1
7 257 3 452 47,6 19,3 50,0 18,6 12,1 15,6 18,6 48,2 13,2 4,4

72 45 62,6 62,2 25,0 5,7 7,1 26,7 6,7 25,5 39,1 2,0
38 176 19 014 49,8 29,5 40,9 17,1 12,5 16,2 17,1 46,9 15,4 4,4
7 380 3 961 53,7 43,8 33,7 12,6 9,9 21,0 13,0 36,7 25,9 3,4
4 992 2 691 53,9 12,4 60,9 17,0 9,7 16,3 18,8 54,0 7,6 3,3
2 580 1 538 59,6 41,7 39,1 10,5 8,7 20,5 12,2 35,9 28,3 3,1
2 312 1 271 55,0 36.9 38,9 14,1 10,1 19,5 15,2 37,1 24,6 3,6
1 609 847 52,6 29,5 49,5 12,2 8,8 18,4 12,6 46,7 19,1 3,2
1 347 706 52,4 34,5 40,6 14,5 10,4 19,0 14,4 40,4 22,8 3,4
1 153 586 50,9 2,5 34,5 45,4 17,6 15,9 31,8 42,8 2,8 6,7

674 311 46,2 47,4 22,5 14,0 16,1 18,2 15,2 48,2 11,6 6,8
545 281 51,6 46,3 26,6 13,5 13,6 20,8 12,0 35,8 27,0 4,4
502 250 49,8 27,9 43,4 17,1 11,6 16,3 16,1 51,2 11,8 4,6
351 164 46,8 26,3 47,6 14,6 11,5 14,1 15,9 54,6 11.0 4,4
339 168 49,5 3,2 40,8 38,3 17,7 15,6 30,3 43,6 3,2 7,3
164 84 51,2 34,7 43,8 11,2 10,3 18,9 10,2 46,8 19,6 4,5
128 61 47,4 6,9 42,5 33,1 17,5 15,0 26,2 47,5 4,3 7,0
110 53 48,4 49,5 23,6 13,4 13,5 15,5 12,2 52,9 13,0 6,4
48 23 48,8 33,3 42,7 13,6 10,4 17,4 11,3 48,5 18,6 4,2

62 410 32 009 51,3 30,5 41,4 16,5 11.6 17,3 16,5 45,1 17,0 4.1

Prov. Ostpreußen............
Stadt Berlin....................
Prov. Brandenburg..........

» Pommern................
» Grenzm.Pos.-Westp. 
» Niederschlesien ...
» Oberschlesien........
» Sachsen ..................
» ßchloswig-Holstein.
* Hannover................
» Westfalen................
* Hessen-Nassau ....

Rhoinprovinz1)................
Hohenzollern....................

Preußen1)
Bayern1).................
Sachsen ...................
Württemberg..........
Baden .....................
Thüringen...............
Hessen.....................
Hamburg ...............
Mecklenb.-Schwerin.
Oldenburg...............
Braunschweig..........
Anhalt.....................
Bremen...................
Lippe.......................
Lübeck.....................
Mecklenburg-Strelitz 
Schaumburg-Lippe..

Deutsches Reich1)
Ohne Saargebiet. - *) Einschi. Hausgewerbetreibende und Iloimarbeiter.

18. Die Erwerbstätigen in den Großstädten 1925

Großstädte Einwohner
darunter

Erwerbstätige i
Zahl | vH

Aachen....................... 155 816 75 768 48,6
Altona ............. . 185 653 94 337 50,8
Augsburg................... 165 522 84 624 51,1
Barmen ..................... 187 099 95 361 51,0
Berlin......................... 4 024 165 2 183 947 54,3

Bochum.............................. 211 249 88 731 42,0
Braunschweig ............ 146 725 71 923 49,0
Bremen.............................. 294 966 146 081 49,5
Breslau.............................. 557 139 276 477 49,6
Chemnitz............................ 331 655 182 391 55,0

Dortmund ....................... 321 743 142 282 44,2
Dresden ............................ 619 157 325 965 52,6
Duisburg..................... 272 798 122 030 44,7
Düsseldorf................... 432 633 208 148 48,1
Elberfeld ..................... 167 577 84 035 60,1

Erfurt......................... 135 579 64 665 47,7
Essen.......................... 470 524 199 298 42,4
Frankfurt a. M............... 467520 239 491 61,2
Gelsenkirchen............. 208 512 83 280 39,9

Halle a. S.......................... 194 575 88 446 45,5
Hamborn ......................... 126 618 52 032 41,1

Hamburg................... 1 079 126 550 192 51,0
Hannover................... 422 745 212 681 50,3

Großstädte Einwohner
darunter

Erwerbstätige
Zahl vH

Karlsruhe......................... 145 694 68 346 46,9
Kassel................................. 171 234 76 553 44,7
Kiel...................................... 213 881 92 425 43,2
Köln ................................... 700 222 334 132 47,7
Königsberg i. Pr............
Krefeld..............................

279 926 124 353 44,4
131 098 65 949 50,3

Leipzig.............................. 679 159 358 477 52,8
Lübeck.............................. 120 788 57 027 47,2
Ludwigshafen a. Rh. . 101 869 47 328 46,5
Magdeburg....................... 293 959 139186 47,3
Mainz................................. 108 537 52 309 482
Mannheim ....................... 247 486 121 543 49,1
Mülheim a. Ruhr.......... 127 400 54 620 42,9
München .................... 680 704 358 180 52,6
M. Gladbach............... 115 302 56 024 48,6
Münster .................... 106 418 48 375 45,5
Nürnberg............. 392 494 209 975 53,5
Oberhausen............. 105 436 42 806 40,6
Plauen i. V................ 111 436 62 640 56,2
Stettin .................. 254 466 121 360 47,7
Stuttgart.................. 341 967 186 129 54,4
Wiesbaden.................... 102 737 49 215 47,9
Großstädte zusammen

(ohne Saarbrücken)
16 711 309 8 399 137 00,3



1. Gebietseinteilung und Bevölkerung*22

19. Die Erwerbstätigen und die Berufszugehörigen der einzelnen Wirtschaftszweige
im Deutschen Reich1) 1925

(Band 402, II der Statistik des Deutschen Reichs)

Hauptberu fl. Erwerbstätige
Borufs-
zuge-

hörige*)
überhaupt darunter 

Arbeiter, 
Angestellte 
u. Beamte

Summe j weiblich

9603376 1951 559 2628876 13994133

9 413 920 895 701 509 855 13676296
187 671 55 533 118 234 314 557

159 050 17 720 140 183 379 123

131 460 14 458 127 849 314 958
27 590 3 262 12 334 64 165

847 356 11 252 844 996 2367932

632 532 4 984 631 840 1 791 268

119 363 2 590 118 819 324 461
44 649 833 44 401 121 224
31 201 445 30 969 87 314
10 948 1 903 10 437 21 948

686 782; 92 157 652 516 1 464 750

162 263 5 306 148 680 382 524

27 084 1 975 25 696 62 513
58 085 2 957 56 401 140 909
14 518 754 12 484 33 809

162 641 17 268 158 062 326 000
21 710 1 968 21 326 50 904

127 149 41 851 122 296 239 506
113 332 20 078 107 571 228 585

580 538 25 041 574 629 1380276

500 015 18 747 496 022 1 198 836
80 523 6 294 78 607 181 440

1 000 833 150 081 851 936 1 797 881

598 864 142 339 555 026 1 096 522
140 944 1 940 90 549 263 600
162 504 2 020 138 052 251 123

98 521 3 782 68 309 186 636

1315535 82 614 1277771 2 601 690

839 005 56 338 819 020 1 634 471
83 582 6 112 80 587 171 724
22 685 877 22 199 45 911
89 280 1 843 88 504 202 884

222 632 15 611 209 461 410 044
58 354 1 833 58 000 136 656

571 422 127 483 519 199 979 291

419 903 I 100 040 395 169 713 845
. 151 519 27 443 124 030 265 446

352 059 78 040 338 184 760 822
1 20673, 672 842 1072669 1 849 912

77 62! 41 74w 75 42S 124 149
. 224 21 117 164 213 641 353 563
. 286 02 150 734 274 951 447 392
. 112 61 63 33< 108 52 175 577

28 12 12 59 26 04 46 096
T. 64 47 33 17 50 50 102 416

226 76 1 161 92 172 60 296 181
. 83 18 57 40 • 56 64 118 438
/. 69 24 »' 21 72 65 25 125 039
/. 17 30 6 36 13 36 30 601

c 536 30 171 98 494 61 958 594

. 127 22 28 97 125 31 275 374
r. 141 16 0 72 26 3 126 83 214 744

243 18 6 64 51 3 227 88 5 422 617
e 17 05 8 4 59 4 7 43 5 32 382

Ilauptberufl. Erwerbstätige

überhaupt darunter 
Arbeiter, 

Angestellte 
u. Beamte

Summe | weiblich

Wirtschaftsgruppen 
Wirtschaftszweige *)

Wirtschaftsgruppen 
Wirtschaftszweige *)

Berufs
zuge

hörige*)

I. Landwirtschaft usw..
darunter:

W 1 Landwirtschaft..........
W 2 Gärtnerei, Gartenbau

II. Forstwirtschaft,
Fisoherei...........................

darunter: * ^ ^ <
W 4 Forstwirtschaft..........
W 5 Fisoherei....................

III. Bergbau usw..............
darunter:

W 6 Gewinnung von Stein
kohlen usw..................

W 7 Gewinnungvon Braun
kohlen usw..................

W 8 Gewinnung von Erzen
W 9 Salzbergbau................
W12 Torfgräberei usw........

IV. Industrie der Steine
und Erden............

darunter:
W13 Gew. u. Bearb. v. nat.

Gesteinen..........
W14 Gow. von Kies, Sand,

Ton usw......................
W15 Kalk-u. Zemontind... 
W16 Betonwarenindustrie .
W17 Ziegoliudustrie..........
W18 Grobkeramische Ind. 
W19 Feinkeramiscke 
W 20 Glasindustrie..

V. Eisen- und Metall
gewinnung ......................

darunter:
W21 Groüeisenindustrie... 
W22 Metallhutten usw. ...

VI. Herst, von Eisen-, 
Stahl-, u. Metallwarer

darunter:
W23 Eisenwaronhorst. usw
W24 Sohmiederoi................
W25 Schlosserei..................
W26 Klempnerei usw.........

VII. Maschinen-, Appa 
rate- u. Fahrzeugbai

darunter:
W27 Maschinenbau..........

W29 Eisenbau........
W30 Schiffbau........
W31 Land- und Luftfahr

zeugbau ....................
W32 Eiaenbahuwagonbau.

Feinmechanik, 0 
darunter:

W33 Elektroteohn. In 
W34 Feinmoch. u. opt

IX. Chemisohe Indu
X. Textilindustrie.

darunter:
W36 Seidenindustrie 
W37 Wollindustrie ..

W39 ßastfaaorindustrio ..

W42 Wirkerei usw.

XI. Papierind. und 
vielfältigungsgew 

darunter:
W50 Papiererzeugung. 
W61 Papierveredelung 
W53 Hochdruck usw..

XII. Leder- u. Linoleum
industrie..........................

darunter:
W55 Herstellung von Leder 
W 57 Leder-u.Sattlerw.usw.

XIII. Kautschuk- und
Asbestindustrie............

darunter:
W59 Kautschukwaren usw.

XIV. Holz- und Sohnitz-
stoffgewerbe..................

darunter:
W61 Säge- u. Fumierwerke 
W62 Holzbauten, Möb. usw. 
W03 Horst, v. Ilolzwaren 
W 64 Verpackungsmittel...
W65 Stellmacherei usw___
W67 Herst, v. Stöcken usw. 
W70 Bernsteinwaren usw. 
W71 Ilerst.v.Korbwar. usw. 
W72 Borstenverarb. usw.

XV. Musikinstrumenten- 
u. Spielwarenindustrie

darunter:
W74 Klavierbau usw..........
W75 Streichinstrumente... 
W76 Spielwarenherstellung

XVI. Nahrungs- und Ge
nußmittelgewerbe ___

darunter:
W77 Mühlenindustrie........
W78 Bäckerei u. Konditorei 
W79 Koksherstellung usw.
W81 Zuckerindustrie..........
W82 Kakaoindustrie usw.
W83 Fleischerei usw...........
W85 Molkerei usw..............
W86 Margarine usw............
W87 Obstkonserven usw...
W88 Stärkeindustrio..........
W90 Mälzerei, Brauorei... 
W91 Wein, Branntwein... 
W92 Zigarrenherstellung .. 
W93 Zigarettenhorstellung. 
W94 Horst, von Rauch- 

usw. Tabak................
XVII. Bekleidungsgew... 

darunter:
W95 Schneiderei ubw.........
W96 Näherei usw................
W 97 Wäscheherstellung...
W98 Kürschnerei usw........
W 100 Hut- u. Putzmacherei 
W101 Künstl. Blumen usw. 
W102 Korsotten u. Binden 
W104 Handschuhmacherei. 
W105 Schuhmacherei usw.
W106 Reinigung usw..........

XVIII. Bau- und Bau
nobengewerbe................

darunter:
W107 Bauingoniourbüros

usw.............................
W108 Bau- und Bauneben

gewerbe ....................
W109 Schornsteinfeger usw.

XIX. Wasser-, Gas- und 
Elektrizitätsversorg. .

darunter:
W110 Wassergew. usw. ... 
Will Gasgewinnung usw. 
W112 Eloktrizitätsgew.usw.

XX. Handelsgewerbe... 
darunter:

W114 Warenhandel usw...
W115 Verlagsgewerbe........
W116 Buchhandel usw.... 
WU7 Tabakhandel usw... 
WU8 Immobilienhandel .. 
W119 Bank und Börsenw.

174 038

64 247 
99 326

68 823

966 105

128 673 
471 824 

81 926
43 745 

103 571
14 827
15 335
44 158
36 528

109 939

37 578 
25 725 
46 636

1 346 398

79 71 
363 490

11 993
39 0311 
75 559!

267 054 
46 255 
34 467; 
19 719 
18 499 
98 550 
50 549, 

162 291;
40 734

15 0411 
1 590278

738 635^ 

86 874. 
124 0511 

29 816' 
92 003[ 
17 353
12 1851 
10 618;

396 427, 
66 906!

24 669

8 750 
14 524

22 607

82 676

6 650 
12 888
12 448 

3 451
3 313
6 131
5 943 
9 849

14 188

35 728

4 056
7 497 

24 175

420 258

6 967 
90 239

6 601
5 319 

44 369 
62 223 
11 618

5 820 
10 982

6 518
7 614 

10 502
105 984 

27 438

7 360 
870 229

422 998 
85 305 

108 949
13 222 
75 226 
13 175

9 900 
5 839 

71 869 
53 411

1707 6811 31 931

1 660 101 
16 940

178 403

16 524
64 216 
97 436

2970692

2 218 414 
76 976 
42 842
65 708 
11 415

228 596

27 468 
1 026

9 291

565 
2 625 
6 084

1076260

888 671 
33 155 
15 965 
23 729 

2 309 
47 529

139 291

60 693 
68 677

67 140

762 825

119 747 
372 403 

64 875
31 909 
72 971
11 892
13 583
22 902 
28 903

86 484

35 033 
18 694 
.32 757

964 374

58 536 
199 142 

10 938
38 374 
71 800

138 415
32 327
33 204 
18 402 
17 594 
94 021 
41 340

135 514
39 619

14 046 
940 174

397 167 
38 636
87 559
23 312 
71 809
12 384 
10 193

7 357 
240 885

40 478

1 471 449

348 516

145 955 
180 744

125 214

884336

290 851 
910 653 
160 283

86 849 
196 110

25 210 
25 086 
84 464 
60 643

193 312

75 848 
43 992 
73 472

2350944

168 030 
587 201 

18 322 
92 274 

113 449 
459 293 

80 334 
75 648 
31 993 
35 308 

224 942 
102 527 
237 819 

57 952

25 104
2 418 491

1 110 182 
97 252 

147 132 
46 402 

113 739 
22 758
14 891
15 931 

741 101
87 669

3 861 839

1 444 281 
9 947

175 436

16 283 
63 428 
95 503 

1777628

1 287 094 
70 038 
29 946 
19 863 

6 103 
211 294

3 758 327
37 4*7

437 481

42 964 
170 311 
223 723 

5172 689

3 758 549 
125 345 

69 998 
116 387 

24 084 
403 383

• BeJö!S!^n? dv S^r?^leU* “ Di« Wirtschaftszweige mit weniger als 10 000 hauptberuflich Erwerbstätigen sind
nicht aufgeführt. Vollständige Veröffentlichung siehe Jahrbuch 1930. - •) 8. Anmerkung 3 auf Seite 23.
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19. Die Erwerbstätigen und die Berufszugehörigon der einzelnen Wirtschaftszweige

im Deutschen Reich1) 1925

Wirtschaftsgruppen 
Wirtschaftszweige *)

W120 Vermittlung usw___
W122 Verleihung usw.........
W123 Aufbewahrung usw. 
W124 Hausierhandel usw.

XXI. Versioherungswes.
XXII. Verkehrswesen... 

darunter:
W126 Sooschiffahrt usw. .. 
W127 Binnenschiffahrt usw. 
W128 KUstenwesen usw... 
W129 Post und Telegraph
W130 Reichsbahn..............
W131 Eisenbahn................
W132 Straßenbahn usw. .. 
W133 Sonst. Landbefördor. 

XXIII. Gast- u. Schank- 
wir tschaftsge werbe... 

XXIV. Verwaltung, freie
Berufe usw......................

darunter:
W137 Verwaltung, Rechts

pflege ........................
W138 Ileer und Marine...
W139 Kirche usw................
W140 Bildung, Unterricht 
W141 Rechtsberatung usw.
W142 Künstlor usw............
W143 Theater, Musikgew.
W144 Liohtspielwesen........
W146 Sportl. Gewerbe usw.

Hauptberufl. Erwerbstätige
Berufs
züge-

Hauptberufl. Erwerbstätige
Berufs
züge-überhaupt diir unter Wirtsch aftsgr upp en 

Wirtschaftszweige *)
überhaupt darunter

Summe weiblich Angestellte 
u. Beamte

hörige8) Summe weiblich Angestellte 
ii. Beamte

hörige8)

152 600 
10 855

28 744 
2 848

57 320 
5 933

316 320 
21 836

XXV. Gesundheitswesen 
usw....................................... 588 788 295 480 413 580 964 705

94 355 
64 782

9 426 
22 879

85 011 
1 540

199 289 
129 747

darunter:
W147 Krankenanst. usw... 188 880 136 536 181 745 254 601

112 050 23 727 100 685 221 889 W148 Offene Krankenpflege 128 302 59 601 38 930 226 345

1 520 133 97277 1457 953 4 162 546
W149 Badeanstalten usw.. 
W1.50 Barbiergewerbe........

10 155 
117 740

4 356 
27 035

7 862 
61 216

19 113 
203 579

49 881 2 181 46 719 105 483
W152 Veterinärweson usw. 
W153 Apotheken................

11 254 
22 003

612 
7 275

4 106 
14 210

27 525 
42 165

52 973
2 105 

756
46 839 
51 635

123 474 
135 688

W155 Straßenreinig. usw. 19 590 1 385 19 187 50 048

346 488 69 295 343 904 826 419 12 967 3 608 12 466 28 294
759 015 

38 373
11 991 

1 143
756 528 

38 049
2 351 756 

103 543
W157 Wohlfahrtspflege,

66 844 54 582 63 740 82 826

117 570
2 724 
6 024

93 917 
76 213

240 667 
267 914

XXVI. Häusliche Dienste 
usw....................................... 1 642 982 1 438 471 314 365 1 910 257

670 627 377 991 324 928 1004 817
darunter:

W158 Hausangestellte .... 1 020 116 1 016 022 _ 1 036 573

1 502 379 290 647 1 316 099 3 156 735
W159 Sonst, häusl. Dienste 
W160 Erwerbst.o.Betriebsz.

373 870 
248 996

341 072 
81 377

68 399 
245 966

445 443 
428 241

648 001 53 430 608 233 1 544 042

I—XXVI. Erwerbstät. Insges. 
XXVII. Ohne Beruf und 

Berufsangabo................

32 009 30Ü

3 844 430

11 478 012

2147277

19 707 986 56 748 175

5 662 444
141 805 

89 565
4 501 

30 177
136 372 

57 782
218 106 
160 885

darunter:
W161 Rentner, Pensionäre 2 944 872 1 678 924 4 672 692

363 448 119 422 334 861 770 694 W162 Ins. v. Armenhäusern 207 407 150 488 255 550
108 514 37 434 86 637 198 424 W163 Ins. v. Irren-Anst... 152 611 79 983 152 725

21 509 5 013 2 141 39 122 W164 Studierend.u.Schüler 330 032 120 449 330 161
80 871 27 439 54 358 142 310 W165 Ins. v. Straf-Anst... 88 421 17 143 88 421
21 920 6 553 18 323 37 985 W166 Ohne Beruf.............. 121 087 100 290 162 895
25 875 6 420 16 583 43 721 Reichsbevölkerung Insgesamt 62 410 619

l) Ohne die Bevölkerung dos Saargebiets. — *2) Die Wirtschaftszweige mit weniger als 10 000 
nicht aufgeführt. Vollständige Veröffentlichung siehe Jahrbuch 1930. — 3) S. Anmerkung 3 unten.

hauptberuflich Erwerbstätigen sind

20. Die soziale Stellung der Erwerbstätigen und die Gesamtbevölkerung des Deutschen 
Reichs1) 1925 nach Wirtschaftsabteilungen und -gruppen

(Band 402, II der Statistik des Deutschen Reichs)

Wirtsohaftagruppen 
und -abteilungen

Hauptberuflich Erwerbstätige
Berufs

zu
gehörige*)

Selbständige*) Angestellte 
und Beamte Arbeiter Mithelfonde Fa

milienangehörige Ins
gesamtüber

haupt
davon
weibl.

über
haupt

davon
weibl.

über- , davon 
haupt weibl.

über
haupt

davon
weibl.

I. Landwirtsch., Gärtn., Tierz. 2 188 157 325 099 128 931 11 460 2 499 945 1 039 554 4 786 343 3 575 446 9 603 376 13 994 133
ii. Forstwirtseh. und Fischerei 14 704 400 32 846 492 107 337 14 343 4 163 2 485 159 050 379 123

A. Land- und Forstwirtschaft___ 2 202 861 325 499 161 777 11 952 2 607 282 1 053 897 4 790 506 3 677 931 9 762 426 14 873 256
III. Borgbau, Salinenwosenusw. 2 160 19 59 391 2 472 785 605 8 650 200 111 847 356 2 367 932
IV. Ind. der Steine u Erden 31 881 2 089 52 123 8 119 600 393 M 798 2 385 1 151 686 782 1 464 750

V. Eisen- und Metallgow. ... 5 857 150 77 932 9 140 496 697 15 720 52 31 580 538 1 380 276
VI. Horst. v.Ris.-.Stahl-u.Mclal 1 w. 142 302 5 329 88 817 23 016 763 119 118 247 6 595 3 489 1 000 833 1 797 881

VII. Masch.-, App.-, Fahrzeug!). 36 781 877 237 487 39 245 1 040 284 41 971 983 521 1 315 535 2 601 690
VIII. Elektr. Ind., Feinmech., Optik 49 291 1 820 111 831 31 241 407 368 92 072 2 932 2 350 571 422 979 291

IX. Chemische Industrie........ 13 274 966 93 547 23 051 244 637 53 551 601 472 352 059 760 822
X. Textilindustrie.................... 123 215 77 237 125 028 30 067 947 641 556 022 10 847 9 516 1 206 731 1 849 912

XI. I’apierind. u. Vervielf.-Gew. 38 097 4 971 66 618 20 605 427 998 143 395 3 589 3 010 536 302 958 594
XII. Leder- und Linoleumind... 32 482 1 200 16 674 4 460 122 617 17 533 2 265 1 476 174 038 348 516

XIII. Kautschuk- u. Asbestind. 1 627 314 13 454 3 428 53 686 18 818 56 47 68 823 125 214
XIV. Ilolz- u. Schnitzstoffgow... 190 231 7 284 62 525 13 812 700 300 54 570 13 049 7 010 966 105 1 884 336
XV. Musikinstr.- u. Spielw.-Ind. 18 896 5 304 11 168 3 386 75 316 23 227 4 559 3 811 109 939 193 312

XVI. Nahrungs-u.Genußm.-Gew. 250 256 21 677 164 379 56 342 799 995 224 078 131 768 118 161 1 346 398 2 350 944
xvii. Bekleidungsgewerbe.......... 615 582 298 868 89 102 45 027 851 072 496 880 34 522 29 454 1 590 278 2 418 491

xviii. Baugew. u. Baunebengow. 230 224 2 665 136 112 15 546 1 335 337 11 228 6 008 2 492 1 707 681 3 861 839
XIX. Wasa.-, Gas-, El.-Gew.u. Vers. 2 957 18 46 105 6 575 129 331 2 697 10 1 178 403 437 481

B. Industrie und Handwerk........ 1 785 113 430 788 1 452 293 335 532 9 781 396 1 959 457 220 421 183 103 13 239 223 25 781 281
XX. Handelsgewerbe................ 936 186 200 112 1 319 537 553 646 458 091 101 004 256 878 221 498 2 970 692 5 172 689

XXL. Versicherungswesen.......... 11 221 259 95 960 21 909 4 725 1 443 144 116 112 050 221 889
XXII. Verkehrswesen.................... 55 934 2 195 726 957 72 800 730 996 19 739 • 6 246 2 543 1 520 133 4 162 546

XXIII. Gast- u. Schankw.-Gew... 194 861 63 297 78 364 33 623 246 564 143 644 150 838 137 427 670 627 1 004 817
C. Handel und Verkehr................ 1 198 202 265 863 2 220 818 681 978 1 440 376 265 830 414 106 861 58* 6 273 502 10 561 941
D. Verwaltung, freie Berufe usw. 182 183 23 774 1 152 509 220 806 163 590 42 954 4 097 3 118 1 502 379 3 156 735
E. Gesundheitswesen usw.............. 167 212 45 717 226 092 153 463 187 488 89 153 7 996 7 147 588 788 964 705
E. Häusliche Dienste usw.............. 2 929 1 495 60 743 83 924 253 622 92 535 101 78 1 6*2 982 ')1910 257

A F Erwerbstätige zus. 5 538 500 1 093 136 5 274 232 1 437 655 14 433 754 3 503 826 5 437 227 4 132 956 32 009 300 156748175
<*• Ohne Beruf u. Berufsangabo4) 3 844 430 5 662 444

A— G Gesamtbevölkerung • 62410 619
. . l) Ohne die Bevölkerung des Saargebiets. — *) Einschi, der Direktoren, Geschäftsführer und sonstigen Betriebsleiter sowie der 
‘eitenden Beamton des öffentlichen Dienstes. — •) D. s. hauptberuflich Erwerbstätige einsohl. ihrer nicht hauptberuflich erwerbstätigen 
Angehörigen. — 4) S. Anmerkung 2 auf 8. 19. — r>) Einsohl. 1 325 587 Hausangestellte.
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21. Die Erwerbstätigen im Deutschen Reich1) 1925 nach Alter und Familienstand*)
(Band 402, III der Statistik des Deutschen Reichs)

Wirt- Stellung Erwerbstätige Von den Erwerbstätigen standen im Alter von ... bis upter ... Jahren

schafts-
abteilung

im
Beruf*) über

haupt

davon
verhei
ratete

unter
16 16—18

18—20 | 20—25
25—30 | 30—40 40—50 50—60 60—65 65 und

darüber

Männliche Personen
A. Land- u. ( insges. 4 793 147 2 457378 384 464 310 840 295 241 659 062 434 786 677 441 710 974 702 196 277 104 341 039

Forst- 1 dav. a ... 1 877 362 679 956 314 351 833 19 897 85 874 350 962 495 509 504 729 L91 947 226 948
wirt- b ... 149 825 70 473 2 996 6 386 9 946 30 817 19 639 25 812 22 226 19 140 7 277 5 586
sohaft o ... 1 553 385 588 422 149 424 154 944 151 228 307 320 161 242 188 981 160 003 155 481 62 161 62 601l m... 1 212 575 118 527 231 730 149 159 133 234 301 028 168 031 111 686 33 236 22 846 15 719 45 906

insges. 10 330 343 5805319 575 758 713 079 699 018 1 595 987 1265650 1 901 198 722479 1228635 351 776 276 763
B. Industrie dav. a ... 1 354 325 1 162 460 682 1 371 4 373 37 027 103 681 312 490 390 264 309 923 100 214 94 300

u. Hand^ dar.afr4) 84 946 70 142 276 515 1 019 4 337 7 960 17 607 21 261 18 940 5 973 7 058
werk b ... 1 116 761 693 350 28 849 47 571 51 320 141 167 158 049 265 685 226 890 140 241 33 741 23 248

o ... 7 821 939 3 945 297 542 472 660 020 638 396 1 406 678 998 070 1 319 207 1 104 246 777 751 217 318 157 781
m... 37 318 4 212 3 755 4 117 4 929 11 115 5 850 3 816 1 079 720 503 1 434

C. Handel insges. 3 698 247 2 490 302 83 174 130 254 148 725 419 402 461 625 903 281 819 654 524 941 117 875 89 316
und dav. a ... 932 339 791 987 159 390 1 784 27 194 78 953 235 524 267 350 205 191 60 291 55 503
Verkehr b... 1 538 840 937 050 54 037 85 224 86 487 192 612 190 955 366 709 334 795 189 828 24 304 13 889

0 ... 1 174 546 754 430 24 556 39 199 53 971 182 823 182 937 295 008 215 550 128 784 32 716 19 002
m... 52 522 6 835 4 422 5 441 6 483 16 773 8 780 6 040 1 959 1 138 564 922

D + E. Ver- insges. 1 505 040 940 655 17 084 23 410 47 321 197 904 212 018 380 462 316 934 213 508 61 972 34 427
waltung, dav. a ... 279 904 209 398 43 181 831 8 274 24 593 72 214 80 435 61 659 19 767 11 907
(icsund- b.. 1 004 332 603 792 8 171 14 299 33 411 157 829 163 973 270 821 199 422 117 941 28 595 9 870
hoi tswoscn 1 o ... 218 971 127 274 8 699 8 688 12 791 31 170 23 193 37 292 37 041 33 876 13 601 12 620

F. Iläus- ( insges. 204 511 90 023 9 581 12 055 12 832 38 628 25 730 30 670 26 663 25 738 11 208 11 406
liehe 1 dav. b ... 26 819 10 352 246 764 1 773 6 821 5 140 5 628 3 364 1 956 575 544
Dienste 1 o ... 161 087 71 605 8 692 10 521 10 199 29 410 19 003 22 576 20 876 21 289 9 353 9 168
usw. (.Hausangest. 15 148 7 203 625 751 839 2 294 1 450 2 226 2 206 2 260 1 133 1 364

A—F. Er- ( insges 20 531 288 11783677 1070061 1 189 638 1203137 2 910 983 2 399 809 3 893052 3596704 2 695018 819 935 752 951
werbB- dav. a .. 4 445 364 3 844 66’ 1 210 2 309 7 840 92 480 293 235 971 425 1 233 775 1 081735 372 366 388 985
tätige ] b.. 3 836 577 2 315 017 94 301 154 244 182 937 529 252 537 756 934 655 786 697 469 106 94 492 53 137
zus. 1 0 •• 10 929 928 5 487 028 733 843 873 372 866 585 1 957 401 1 384 445 1 863 064 1 537 716 1 117 181 335 149 261 172

m.. 1 304 27 129 768 240 082 158 962 144 936 329 55< 182 92v 121 67( 36 310 24 731 16 795 48 293
1, Hausangest 15 148 7 203 62. 751 83S 2 294 1 45C 2 226 2 206 2 260 1 133 1 364

G. Ohne Beruf*) ___ 1 697 15C 895 996 127 ne 22 69fi 27 98C 89 83C 52 001 80 521 102 91C 203 50C 204 742 785 852

Weibliche Personen
4 969 279 2 367991 389 526 338 772 j 311 620 666 687 518 721 846 751 785 694 656 5131221 578 233 417

325 499 31 740 292 246 404 3 211 6 605 29 315 74 112 99 755 46 901 64 658
11 952 1 082 434 1 001 1 448 3 143 1 928 1 916 1 004 6151 222 241

1 053 897 219 375 115 464 137 164 126 673 230 000 124 896 124 340 83 478 69 581 22 995 19 306
3 577 931 2 115 794 273 336 200 361 183 095 430 333 385 292 691 180 627 100 486 562 151 460 149 212

2 908 880 729 575 164 996 283 012 313 003 647 795 384 290 498 291 333 946 191 164 51 915 40 468
430 788 157 951 1 784 4 960 14 456 45 811 49 162 114 262 98 995 64 364 19 231 17 763
189 299 109 529 1 545 2 901 4 488 15 305 22 421 56 760 45 129 26 178 7 572 7 000
335 532 24 980 15 118 40 596 47 011 101 585 56 967 47 418 18 081 6 494 1 353 909

1 959 457 420 299 142 037 229 118 242 851 480 212 258 799 291 763 174 236 96 007 26 154 18 280
183 103 126 345 6 057 8 338 8 685 20 187 19 362 44 848 42 634 24 299 5 177 3 516

1 575 255 426 773 74 336 129 467 140 527 299 372 194 153 272 777 224 796 151 661 45 272 42 894
265 863 97 644 145 397 891 6 717 14 016 48 683 72 488 68 211 25 365 28 950
681 978 39 427 52 191 91 501 92 755 187 171 105 032 97 786 38 706 12 674 2 384 1 778
265 830 38 334 11 124 22 641 30 744 67 054 37 255 41 416 27 954 18 627 5 519 3 496
361 584 251 368 10 876 14 928 16 137 38 430 37 850 84 892 85 648 52 149 12 004 8 670

586 127 60 366 10 522 23 484 31 729 100 235 92 616 140 542 96 567 59 928 16 814 13 690
69 491 21 469 32 124 513 4 203 6 901 16 559 17 873 14 327 4 699 4 260

374 269 15 996 3 536 11 718 17 408 68 054 69 128 100 906 59 127 30 865 7 458 6 069
132 107 15 121 6 727 11 279 13 411 26 850 15 237 19 875 17 178 13 803 4 494 3 253

1 438 471 60 621 119 490 177 058 197227 377 046 176 001 166 599 100 311 75 480 26 073 23 186
33 924 1 052 365 1 771 3 089 9 563 6 345 6 596 3 341 1 922 531 401
92 535 14 932 4 520 6 272 6 620 15 182 11 019 16 265 12 928 11 330 4 416 3 983

1 310 439 44 233 114 582 168 982 187 486 352 178 158 514 143 462 83 748 61 994 20 985 18 508

. 11 478 012 3645326 758 870 951 793 994 106 2 091 135 1 365781 1924 960 1 541 314 1 134 746 361 652 353 655
1 095 156 309 160 2 272 5 757 16 294 60 044 76 800 209 083 263 755 246 880 96 330 115 921
1 437 655 82 537 71 644 146 587 161 711 369 516 239 400 254 622 120 259 52 570 11 948 9 398
3 503 826 708 061 279 872 406 474 420 299 819 298 447 206 493 659 315 774 209 348 63 578 48 318
4 132 956 2 501 535 290 500 223 993 208 316 490 099 443 861 824 134 757 778 563 954 168 811 161 510

. 1 310 439 44 233 114 582 168 982 187 486 352 178 158 514 143 462 83 748 61 994 20 985 18 508

2 147277 177 773 97 935 22 464 20 950 40 181 44 565 168 883 248 878 347466 260 919 895 036

*) Ohne die Bevölkerung dos Saargebiets. — *) Ausführlichere Angaben siehe Stat. Jahrbuoh, Jg. 1930, S. 24. — •) a — Selbständige 
(einschl. Hausgewerbetreibende u. Heimarbeiter), b « Angestellte u. Beamte, o — Arbeiter, in — mithellende Familienangehörige. — 
*) D. s. Hausgewerbetreibende u. Heimarbeiter. — *) S. Anmerkung 2 auf S. 19.



I. Gebietseinteilung und Bevölkerung 25
22. Die Haushaltungen im Deutschen ReichJ) nach dem Beruf des 

Haushaltungsvorstandes im Jahre 1925
(Band 407 der Statistik des Deutschen Reichs)

Wirtschaftsabteilung 
Stellung im Beruf

Gesamt
zahl der 
Einzel- 

und
Familien

haus
haltungen

Haushaltungen
Gesamtzahl der Haushaltungen 

mit 2 und mehr Familien
mit 1 Person 

(einzeln lobende . 
Personen)

mit 2 und mehr Personen

ins
gesamt

davon
weiblich

Zahl der 
Haus

haltungen

Zahl der 
Personen

Durch
schnittliche 

Haus
haltungs
größe (.... 
Personen)

tlberh

Zahl der 
Haus

haltungen

aupt

Zahl
der

Personen

darunter:
Alleinstehende Vor
st linde gemeinsamer 
Hauswirtschaften 2)

1 davon
insgesamt | wdbHoh

A. Land- und Forstwirtschaft
a Selbständige.................. 2 127 «2 48 646 32 152 2 078 786 11 542 655 5,6 224 915 1 524365 6 103
b Angestellte u. Beamte 72 897 2 093 299 70 804 311 044 4,4 2 498 16 317 89
c Arbeiter............................ 646 292 33 497 23 501 612 795 2 680 255 4,4 31 025 197 424 1 062
m Mith. Familienangeh. 16 461 260 190 16 201 60 306 3,7 830 5 336 33

A zusammen 2 863 082 84 496 56 142 2 778 580 14 594 260 5,3 259 268 1743 442 7 287

B. Industrie und Handwerk
a Selbständige.................. 1 369 860 72 991 42 308 1 296 869 5 780 471 4,5 49 064 313 019 2 528
dar. afr Heimarbeiter............... 117 455 12 257 10 006 105 198 402 890 3,8 3 706 20 608 553
b Angestellte u. Beamte 722 007 20 974 9 578 701 033 2 623 363 3,7 14 673 84 811 653
c Arbeiter............................ 4 118 147 125 413 68 250 3 992 734 16 324 855 4,1 115 024 701 682 5 124
m Mith. Familienangeh. 1 312 31 22 1 281 4 664 3,6 66 382 2

B zusammen 6 211 326 219 409 120 158 5 991 917 24 733 353 4,1 178 827 1 099 894 8 307

C. Handel und Verkehr
a Selbständige.................. 978 359 45 7811 27 715 932 578 3 917 788 4,2 34 914 216 827 2 856
b Angestellte u. Beamte 985 531 29 588' 17 952 955 943 3 673 814 3,8 17 659 103 608 801
c Arbeiter........................... 777 772 23 1631 11 304 754 609 2 995 142 4,0 19 623 117 381 1 031
m Mith. Familienangeh. 2 692 58 50 2 634 9 398 3,6 98 574 —

C zusammen 2 744 354 98 590 57 021 2 645 764 10 596 142 4,0 72 294 438 390 4 688

D. Verwaltung, Heerwesen, Kirche, freie Berufe
a Selbständige.................. 143 835 9 683 4 191 134 152 5« 392 4,1 2 «6 14 920 249
b Angestellte u. Beamte 618 317 39 770 22 661 578 547 2 103 824 3,6 8 600 48 519 456
c Arbeiter........................... 107 020 6 689 4 024 100 331 393 540 3,9 3 864 22 723 274
m Mith. Familienangeh. 23 3 3 20 78 3,9 — — 1

D zusammen 869 195 56 145 30 879 813 050 3 040 834 8,7 14 900 86 162 980

E. Gesundheitswesen, Wohlfahrtspflege
a Selbständige.................. 119 022 9 314 4 778 109 708 445 124 4,1 2 414 14 333 230
b Angestellte u. Beamte 54 249 7 416 6 516 46 833 171 067 3,7 975 5 595 121
c Arbeiter............................ 49 420 3 562 2 566 45 858 174 456 3,8 1 471 8 597 1«
m Mith. Familienangeh. 40 2 2 38 129 3,4 1 6 —

E zusammen 222 731 20 294 13 802 202 437 790 776 8,9 4 861 28 581 494

3 226 
5 

405 
14 

8 050

1 086 
427 
176 

1 862 
2

8 126

2 008 
320 
392

2 720

105
191
145

1
442

124
88
79

201

F. Häusliche Dienste und sonstige Erwerbstätigkett
a Selbständige.................. 1 764 416 340 1 348 4845 3,6 72 387 13 13
b Angestellte u. Beamte 11 357 1 262 876 10 095 35 219 3,5 256 1 459 22 15
c Arbeiter.............;............ 101 066 11 776 7 734 89 290 344 757 3,9 3 344 20 085 235 147
m Mith. Familienangoh. — — — — — — — — — —

Hausangestellte.................. 69 047 21 481 21 136 47 566 151 022 3,2 2 028 10 286 536 524
F zusammen 183 234 34 935 30 080 148 299 535 843 8,6 5 700 32 217 806 699

A—F zusammen
a Selbständige.................. 4 740 272 186 831 111 484 4 553 441 22 234 275 4,9 313 815 12 083 851 11 979 6 562
dar. afr Heimarbeiter.............. 117 816 12 338 10 079 105 478 403 849 3,8 3 717 20 666 853 427
b Angestellte u. Beamte 2 464 358 101 103 57 882 2 363 255 8 918 331 3,8 44 661 | 260 309 2 142 79S
c Arbeiter............................ 5 799 717 204 100 117 379 5 595 617 22 913 005 4,1 174 351 1 067 892 7 869 3 030
m Mith. Familienangeh. 20 528 354 267 20 174 74 575 3,7 995 6 298 36 17

Hausangestellte................... 69 047 21 481 21 136 47 566 151 022 3,2 2 028 10 286 536 524

A—F zusammen 13 093 922 513 869 308 148 12 580 053 54 291 208 4,3 535 850 3 428 636 22 562 10 928

G. Ohne Beruf und Berufsangabe
G........................ | 2 180 972 | 512 178 «2 835 | 1 668 794 5 5« 7731 8,8 | 85 872 j 467 858 | 18 118 | 12 684

A—G zusammen
A—G zusammen |*)I5 274 894|l 026 047 740 983 114 248 847 59 834 9811 4,2 | 621 222 3 886 494 | 38 675 | 23 562

') Ohne die Bevölkerung dee 8aar*ebiete. - *) Die alleinstehenden Ilauehaltungevoretände (Wohnungeinheber), die mit einer oder 
mehreren Familien eine gemeinsame Hauswirtschaft führen, sind bei der Gliodoruug der Haushaltungen naob Familien don Familien 
gleichgestellt. — •) Außerdem 74 363 Anetaitshauehidtungen mit 1 549 591 Personen.
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23. Die Haushaltungen im Deutschen Reich *) nach dem Beruf des 
Haushaltungsvorstandes und nach ihrer Größe im Jahre 1925

(Band 407 der Statistik dos Deutschen Reichs)

(Einzel- 
und Familien-) 
Haushaltungen 

mit ... Personen

Von den Haushaltungen entfielen nach dem Beruf des Haushaltungsvorstandes auf
A. Land- 

und Forst
wirtschaft 

U8W.

B. Industrie
und

Handwerk

C. Handel 
und

Verkehr

D. Verwal
tung,

Heerwesen, 
Kirche, 

freie Berufe

E. Gesund
heitswesen

usw.

F. Häusliche 
Dienste

usw.

G. Ohne 
Beruf 

(Renten
empfänger 

usw.)

A-G.
Zusammen

1 Person................ 84 496 219 409 98 590 56 145 20 294 34 935 512 178 1 026 047
2 Personen............ 263 358 1 042 395 483 144 181 194 41 488 44 478 643 010 2 699 067
3 » ............ 395 612 1 560 888 715 804 238 346 54 060 39 746 437 722 3 442 178
4 » ............ 499 289 1 351 125 620 002 187 630 46 478 28 463 278 601 3 011 588
5 » ............ 498 469 890 474 392 203 107 091 29 443 17 081 156 255 2 091 016
6 ® ............ 406 523 524 729 213 168 52 720 16 173 9 315 81 294 1 303 922
7 » ............ 294 355 304 057 111 958 24 946 8 217 4 748 38 992 787 273
8 und mehr Personen 420 980 318 249 109 485 21 123 6 578 4 468 32 920 913 803

Haushaltungen insg. 2 863 082 6 211 326 2 744 354 869 195 222 731 183 234 2 180 972 15 274 894

24. Die Haushaltungen im Deutschen Reich*) nach ihrer Größe 1925 und 1910
(Band 407 der Statistik des Deutschen Reichs)

(Einzel- u. Familien-) 
Haushaltungen 

mit
... Personen

1925 1910
(Gebietsstand 1925)

Zu- (+) oder Abnahme (—) 
1910 bis 1925

Haus
haltungen

Personen in den 
Haushaltungen 

nebenbez. 
Größenklassen

Haus
haltungen

Personen in den 
Haushaltungen 

nebenbez. 
Größenklassen

Haus
haltungen

Personen in den 
Haushaltungen 

nebenbez. 
Größenklassen

Grundzahlen
i Person..................... 1 026 047 1 026 047 930 182 930 182 + 95 865 + 95 865
2 Personen................ 2 699 067 5 398 134 1 940 727 3 881 454 + 758 340 + 1 516 680
3 » ................ 3 442 178 10 326 534 2 287 148 6 861 444 + 1 155 030 + 3 465 090
4 » ................ 3 011 588 12 046 352 2 242 945 8 971 780 + 768 643 + 3 074 572
5 •* ................ 2 091 016 10 455 080 1 848 702 9 243 510 4- 242 314 + 1 211 570
6 » ................ 1 303 922 7 823 532 1 358 022 8 148 132 — 54 100 — 324 600
7 » ................ 787 273 5 510 911 917 065 6 419 455 — 129 792 — 908 544
8 und mehr l’orsonon 913 803 8 274 438 1 253 971 11 397 893 — 340 168 — 3 123 455

Zusammen ... 15 274 894 60 861 028 12 778 762 55 853 850 + 2 496 132 + 5 007 178

Verhältniszahlen
1 Person................ 6,7 1,7 7,3 7,7 + 10,3 + 10,3
2 Personen............ 17,7 8,9 15,2 6,9 + 39,1 + 39,1
3 » ............ 22,6 17,0 17,9 12,3 -f- 50,5 + 60,5
4 » ............ 19,7 19,8 17,5 16,1 + 34,3 + 34,3
5 » ............ 13,7 17,2 14,5 16,5 + 13,1 + 13,1
(i . ............ 8,5 12,8 10,6 14,6 — 4,0 — 4,0
7 » ............ 5,2 9,0 7,2 11,5 — 14,2 — 14,2
H und mehrPorsonen 0,0 13,6 9,8 20,4 — 27,1 — 27,4

Zusammen . . . 100 100 100 100 + 19,6 + 0,0

Gegenwärtige Zahl der Haushaltungen und Familien im Deutschen Reich*)
(Vgl. Bd. 407 der Statistik des Deutschen Reichs, Seito 43: »Die voraussichtliche Entwicklung der Haushaltungszahl« )

Zählung Mitte 1925 I 15 275 000 Einzel- und Eamilionhaushaltungen 
1 385 000 Familien ohne eigenen Haushalt

Mitte 1925 zusammen........  15 660 000 Haushaltungen
Anfang 1934........................ 18 204 000 Haushaltungen.

Hie tatsächliche Zahl der Haushaltungen tim die Jahreswende 1933/34 dürfte um etwa l/3 Million geringer 
sein, da infolge der anhaltenden Wirtschaftskrise zahlreiche Eheschließungen und Haushaltsgründungon, 
mit denen unter normalen Verhältnissen zu rechnen war, einstweilen unterblieben sind. Für die Jahres
wende 1933/34 ist daher im Deutschen Reich ohne Saargebiet mit etwa 17,9 Mil], Haushaltungen (einsehl. 
Familien ohne eigenen Haushalt) zu rechnen1).

*1 Ohu* dis Bevölkerung des Saargebiets. — b Wegen der vorläutlgon Ergebnisse der Volkszählung vom 16. Juni 1933 über die 
Zahl der JlauHhnltungeu vorgl. Seit« 7: die Familien ohne eigenen Haushalt sind dort nicht mit inbegriffen, sie können erst in einem 
späteren Arbeitsgang festgestellt worden.
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II. Bewegung der Bevölkerung
1. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene im Deutschen Reich seit 1851*)

Jahre
Ehe-

schlie-
^ebend-

ge-
borene

Totge-
Jnehelich 
Lebend-

und Tot
geborene

Gestor- 
ene (ohne 

Tot-
geborene)

Mehr
geboren

Auf 1000 Einwohner kamen Von 100 Le
bend- u. Totge - 
borenon warenGe- Gc- Mehr Wände-

Bungen
borene

gestorben
Schlie
ßungen

borene | storbene 
ohne

Totpcborene

«cborenc

storb. 2)
uat, -Go- 

vinn (+):<)

Un- I 

eheliche
Tot-

oborene

f 1851/60 284 562 1 285 782 54 251 154 125 959 652 326 130 7,8 35,3 26,3 9,0 2,5 11,5 4,0

1= 61/70 336 527 1 469 834 62 363 176 237 1 061 501 408 333 8,5 37,2 26,8 10,3 2,2 11,5 1,1
Häl 71/75 392 744 1 619 251 67 263 152 192 1 175 337 443 914 9,4 38,8 28,2 10,6 1,6 9,1 4,0 •
q l 76/80 345 439 1 730 437 70 826 157 795 1 152 283 578 154 7,8 39,3 26,1 13,1 1,7 8,8 3,9

1881 338 909 1 682 149 66 537 158 454 1 156 391 525 758 7,5 37,0 25,5 11,6 9,1 3,8

82 350 457 1 702 348 67 153 164 457 1 176 853 525 495 7,7 37,2 25,7 11,5 9,3 3,8

83 352 999 1 683 699 66 175 161 294 1 190 002 493 697 7,7 36,6 25,9 10,7 4,3 9,2 3,8

84 362 596 1 725 583 68 359 170 688 1 203 500 522 083 7,8 37,2 26,0 11,3 9,5 3,8

85 368 619 1 729 927 68 710 170 257 1 199 742 530 185 7,9 37,0 25,7 11,4 9,5 3,8

86 372 326 1 746 133 68 366 171 818 1 233 737 512 396 7,9 37,0 26,2 10,9 9,5 3,8

87 370 659 1 757 079 68 482 172 118 1 151 924 605 155 7,8 36,9 24,2 12,7 9,4 3,8

88 376 654 1 761 407 66 972 169 645 1 142 826 618 581 7,8 36,6 23,7 12,8 1,4 9,3 3,7

89 389 339 1 772 570 65 869 170 572 1 153 087 619 483 8,0 36,4 23,7 12,7 9,3 3,6
90 395 356 1 759 253 61 011 165 672 1 199 006 560 247 8,0 35,7 24,4 11,4 9,1 3,4

1891 399 398 1 840 172 62 988 172 456 1 164 421 675 751 8,0 37,0 23,4 13,6 9,1 3,3
92 398 775 1 795 971 61 028 169 668 1 211 402 584 569 7,9 35,7 24,1 11,6 9,1 3,3

93 401 234 1 865 715 62 555 176 352 1 248 201 617 514 7,9 36,8 24,6 12,2 1,8 9,1 3,2

94 408 066 1 841 205 63 092 178 298 1 144 331 696 874 7,9 35,9 22,3 13,6 9,4 3,3

95 414218 1 877 278 64 366 176 271 1 151 488 725 790 8,0 36,1 22,1 13,9 9,1 3,3

96 432 107 1 914 749 64 998 185 359 1 098 966 815 783 8,2 36,3 20,8 15,5 9,4 3,3

97 447 770 1 926 690 64 436 184 034 1 142 056 784 634 8,4 36,0 21,3 14,6 9,2 3,2

98 458 877 1 964 731 65 160 185 220 1 117 860 846 871 8,4 36,1 20,5 15,6 9,1 3,2

99 471 519 1 980 304 64 982 183 504 1 185 197 795 107 8,5 35,8 21,5 14,4 9,0 3,2
1900 476 491 1 996 139 64 518 179 644 1 236 382 759 757 8,5 35,6 22,1 13,6 8,7 3,1

1901 468 329 2 032 313 65 525 179 683 1 174 489 857 824 8,2 35,7 20,7 15,1 8,6 3,1
02 457 208 2 024 735 64 679 177 083 1 122 492 902 243 7,9 35,1 19,4 15,6 8,5 3,1
03 463 150 1 983 078 63 128 170 534 1 170 905 812 173 7,9 33,8 20,0 13,9 8,3 3,1
04 477 822 2 025 847 63 500 175 720 1 163 183 862 664 8,0 34,1 19,6 14,5 8,4 3,0

05 485 906 1 987 153 61 300 174 494 1 194 314 792 839 8,1 32,9 19,8 13,2 8,5 3,0

06 498 990 2 022 477 62 262 177 060 1 112 202 910 275 8,2 33,1 18,2 14,9 8,5 3,0
07 503 964 1 999 933 61 040 179 178 1 117 309 882 624 8,1 32,3 18,0 14,2 8,7 3,0
08 500 620 2 015 052 61 608 184 112 1 135 490 879 562 8,0 32,1 18,1 14,0 0,5 8,9 3,0
09 494 127 1 978 278 60 079 183 700 1 094 217 884 061 7,8 31,0 17,2 13,9 9,0 2,9

10 496 396 1 924 778 58 058 179 584 1 045 665 879 113 7,7 29,8 16,2 13,6 9,1 2,9

1911 512 819 1 870 729 56 310 177 056 1 130 784 739 945 7,8 28,6 17,3 11,3 9,2 2,9

12 523 491 1 869 636 56 247 183 857 1 029 749 839 887 7,9 28,3 15,6 12,7 9,5 2,9

13 513 283 1 838 750 55 848 183 977 1 004 950 833 800 7,7 27,5 15,0 12,4 9,7 2,9
14 460 608 1 818 596 55 793 183 914 1 291 310 527 286 6,8 26,8 19,0 7,8 9,8 3,0
15 278 208 1382 546 43 050 159 422 1 450 420 — 67 874 4,1 20,4 21,4 — 1,0 11,2 3,0

16 279 076 1 029 484 32 803 117 677 1 298 054 —268 570 4,1 15,2 19,2 — 4,0 11,1 3,1
‘) 17 308 446 912 109 27 829 108 333 1 345 424 —433 315 4,7 13,9 20,6 — 6,6 11,6 3,0
*) 18 352 543 926 813 29 438 125 253 1 606 475 —679 662 5,4 14,3 24,8 —10,5 13,1 3,1
s) 19 844 339 1 260 500 38 904 145 303 978 380 282 120 13,4 20,0 15,6 4,5 11,2 3,0
«) 20 894 978 1 599 287 52 306 188 050 932 929 666 358 14,5 j 25,9 15,1 10,8 11,4 3,2

,)1921 731 157 1 560 447 50 973 173 169 860 199 700 248 11,8 25,3 13,9 11,3 10,7 3,2
») 22 681 891 1 404 215 46 678 157 002 880 626 523 589 H,1 I 23,0 14,4 8,6 10,8 3,2

23 581 277 1 297 449 42 705 140 416 857 898 439 551 9,4 21,1 13,9 7,1 10,5 3,2
24 440 039 1 270 820 42 805 139 321 759 075 511 745 7,1 20,5 '2,3 8,3 10,6 3,3
25 482 792 1292 499 43 828 160 452 744 691 547 808 7,7 20,7 11,9 8,8 12,0 3,3

26 483 198 1 227 90C 41 519 159 572 734 359 493 541 7,7 19,5 11,7 7,9 12,6 3,3
27 538 463 1 161 719 38 310 149 427 757 020 404 699 8,5 18,4 12,0 6,4 . 12,5 3,2
28 587 17* 1 182 SU 37 962 150 958 739 520 443 295 9,2 18,6 11,6 7,0 12,4 3,1
29 589 611 1 147 456 36 27C 144 595 805 962 341 496 9,2 17,9 12,6 5,3 12,2 3,1
30 562 648 1 127 45C 35 931 140 993 710 85C 416 600 8,8 17,5 11,1 6,5 12,1 3,1

1931 515 403 1 031 77C 32 151 126 383 725 816 305 954 8,0 16,0 11,2 4,7 • 11,9 3,0
») 32 509 591 978 16 29 47E 697 895 280 266 7,9 1 15,1 1 10,8 4,3 1 2,9
') Für die Jahre vor 1891 ohne Helgoland. — *) Vergl. Anm. 2 zu S. 28. — *) Durchschnittlich jährlich. ~ 4) Ohne ElsnU-Lothrinpen. — 

•) Ohne Elsaß-Lothringen und den zugunsten Polens abgetrennten Teil der Provinz Posen. — 8) Siehe Anm. 6, ferner ohne Memelpebiet, 
Freie Stadt Danzig, die abgetrennten Gebiete an Polen (ohne Abstimmung), Tschechoslowakei. Dänemark und Belgien. — 7) Siehe 
Anm. 5 u. G, ferner ohne Saargebiet. — 8) Ab 1922 jotziger Gebietsstand des Deutschen Reichs (ohne Saargebiet). — ®) Vorläufige Zahlen.
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2. Die Eheschließungen, Geborenen und Gestorbenen im Jahre 1931

Länder Ehe- Lebend- Tot-

Ge
storbene

Mehr
geboren

Auf IC 00 Eimvohner camen Von 
100 Ge
borenen

und schlie- ge ge-
(ohne als 08- Ge-

Mohr über-
Tot- Ehe- Geborene haupt

Landesteile Bungen borene borene
ge-

ge
storben

Schlie
ßungen

borene storbeno als Ge- 
stor-

waren
Tot-

ohne Totgeborene bene '*) geborene

Provinz Ostpreußen................... 18 542 47 835 1 377 29 418 18 417 8,0 20,7 12,8 8,0 2,8
Stadt Berlin.................................. 38 111 39 454 1 402 50 050 — 10 596 8,8 9,2 11,6 — 2,5 3,4
Provinz Brandenburg................. 22 178 38 989 1 530 33 043 5 946 8,6 15,2 12,8 2,3 3,8

Pommern..................... 15 506 34 745 1 149 22 599 12 146 7,8 17,6 11,4 6,1 3,2
» Grenzmark Posen-

Westpreußen................. 2 549 6 534 199 3 919 2 615 7,4 18,9 11,3 7,6 3,0
v Niodorschlesion............. 26 132 54 980 2 131 39 929 15 051 8,1 17,0 12,3 4,6 3,7
•> Oborschlesien............... 11 728 35 166 795 18 751 16 415 8,0 23,9 12,8 11,2 2,2
» Sachsen.......................... 29 315 53 433 1 999 37 941 15 492 8,7 15,8 11,2 4,6 3,6
» Schleswig-Holstein ... 12 795 23 925 822 17 290 6 635 8,3 15,5 11,2 4,3 3,3
» Hannover...................... 26 719 54 805 1 839 34 710 20 095 8,1 16,6 10,5 6,1 3,2

Westfalen..................... 39 474 87 773 2 747 48 287 39 486 7,8 17,3 9,5 7,8 3,0
» Hessen-Nassau............. 20 073 36 705 1 169 26 358 10 347 8,0 14,6 10,5 4,1 3,1

Rheinprovinz1).............................. 61 421 119 204 3 442 77 598 41 606 8,1 15,8 10,3 5,5 2,8
Hohenzollorn................................ 512 1 164 21 917 247 7,0 15,9 12,5 3,4 1,8

Preußen1) 325 055 634 712 20 622 440 810 193 902 8,2 16,0 n,i 4,9 3,1

Bayern rechts des Rheins......... 47 537 119 747 2 893 83 309 36 438 7,8 18,0 12,5 5,5 2,4
Bayern links d. Rheins (Pfalz)1) 7 709 17 196 520 10 074 7 122 8,0 17,8 10,4 7,4 2,9

Bayern1) 55 246 136 943 3 413 93 383 43 560 7,3 18,0 12,3 5,7 2,4

Sachsen .............................. 38 153 65 770 2 500 53 859 11 911 7,5 12,9 10,6 2,3 3,7

Württemberg ....................... 19 893 43 201 1 075 30 537 12664 7,5 16,3 11,6 4,8 2,4

Baden ................................ 17 370 40 687 1 012 27 366 13 321 7,3 17,1 11,5 5,6 2,4

Thüringen ......................... 12 757 24 826 770 17 687 7 139 7,7 15,0 10,7 4,3 3,0

Hessen................................ 11 719 21 932 632 14 810 7 122 8,4 15,8 10,7 5,1 2,8

Hamburg........................... 10 880 15 246 461 14 080 1 166 8,9 12,4 11,5 0,9 2,9

Mecklenburg-Schwerin .. 5 454 11 788 437 8 867 2 921 7,8 16,9 12,7 4,2 3,6

Oldenburg......................... 4 391 11 146 300 5 257 5 889 7,7 19,4 9,2 10,3 2,6

Braunschweig.................. 4 288 7 222 282 5 748 1 474 8,4 14,1 11,2 2,9 3,8
Anhalt........................................ 3 130 5 625 230 4 175 1 450 8,6 15,5 11,5 4,0 3,9
Bremen.............................. 3 226 5 437 164 3 907 1 530 9,3 15,7 11,3 4,4 2,9
Lippe.................................. 1 472 2 916 95 1 692 1 224 8,6 17,1 9,9 7,2 3,2

Lübeck................................ 1 083 1 782 61 1 561 221 7,9 13,1 11,5 1,6 3,3

Mecklcnhurg-Strelitz.... 831 1 856 66 1 525 331 7,3 16,4 13,5 2,9 3,4
Schanmburg-Lippo......... 455 681 31 552 129 9,3 14,0 11,3 2,7 4,4

Deutsches Reich') 515 403 1 031 770 32 151 725 816 305 954 8,0 16,0 11.2 4,7 3,0

üagogon 1930 >)............................ 562 648 1 127 450 35 931 710 850 416 600 8,8 17,5 11,1 6,5 V" 1929 >)............................ 589 611 1 147 458 36 270 805 962 341 496 9,2 17,9 12,6 5,3 3,1
192H 1)............................ 587 175 1 182 815 37 962 739 520 443 295 9,2 18,6 11,6 7,0 3,1
1927»)........................... 530 463 1 161 719 38 310 757 020 404 699 8,5 18,4 12,0 6,4 3,8
1926J)............................ 483 198 1 227 900 41 519 734 359 493 541 7,7 19,5 11,7 7,9 V

*) — “) Über die au« der Veränderung des Altersaufbaus sich ergebende bedingte Bedeutung der Goburtonllberschuß-
siBer vgl, .Wirtschaft u. Statistik« 192U Nr. 7, S. 313 und «Statistik des Deutschen Reichs« lid. 30Ü, 8. 48 und Bd. 393. S. 31.
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3. Die Geborenen und Gestorbenen nach dem Geschlecht im Jahre 1931

Länder
Lebendgeborene Totgeborene Auf

100
Gestorbene 

(ohne Totgeborene)

und überhaupt Uneheliche überhaupt Uneheliche
lebend

geborene
Mäd- männ

lich
weib
lich

Auf
100

weib
liche

kamen
männ
liche

Landesteile Kna
ben

Mäd
chen

Kna
ben

Mäd
chen

Kna
ben

Mäd
chen

Kna
ben

Mäd
chen

chen
kamen
Knaben

Prov. Ostpreußen............... 24 494 23 341 2 861 2 869 792 585 122 98 104,9 14 601 14 017 9S,6
Stadt Berlin............................ 20 635 18 819 3 472 3 201 824 578 175 136 109,6 24 006 26 044 92,2
Prov. Brandenburg............. 20 010 18 979 2 487 2 355 859 671 145 134 105,4 16 650 16 393 101,6

» Pommern..................... 18 012 16 733 2 528 2 421 631 518 111 103 107,0 11 244 11 355 99,0
* Grenzmark Posen-

Westpreußen.... 3 406 3 128 361 302 117 82 18 14 108,9 1 986 1 933 102,7
» Niedersohlesion.... 28 401 26 579 4 909 4 565 1 209 922 274 215 106,9 19 418 20 511 94,7
» Obersohlosien........... 18 265 16 901 1 538 1 379 458 337 54 51 108,1 9 207 9 544 96,5
* Sachsen ....................... 27 510 25 923 4 306 4 117 1 116 883 261 196 106,1 18 780 19 161 98,0
♦ Schloswig-Holstem 12 291 11 634 1 387 1 237 458 364 79 69 105,6 8 895 8 395 106,0
* Hannover................... 28 369 26 436 2 276 2 133 1 051 788 116 91 107,3 17 687 17 023 103,9
» Westfalen.................. 45 205 42 568 1 943 1 811 1 502 1 245 112 105 106,2 25 023 23 264 107,6
* Hessen-Nassau ... 18 916 17 789 1 417 1 315 651 518 55 54 106,3 12 949 13 409 96,6

Itheinprovinz1) ..................... 61 418 57 786 3 020 2 965 1 912 1 530 166 122 106,3 39 377 38 221 103,0
Hohenzollern.......................... 570 594 40 44 11 10 — — 90,0 441 476 92,6

Preußen1) 327 502 307 210 32 545 30 714 11 591 9 031 1 688 1 388 106,6 220 264 220 546 99,9

Bayern rechts des Rheins 61 605 58 142 9 982 9 513 1 627 1 266 293 239 106,0 42 245 41 064 102,9
Bayern links des Rheins

(Pfalz)1).................................. 8 764 8 432 062 687 300 220 31 20 103,9 5 127 4 947 103,6

Bayern1) 70 369 66 574 10 644 10 200 1 927 1 486 324 259 105,7 47 372 46 011 103,0

Sachsen .................... 33 726 32 044 7 495 6 958 1 395 1 105 334 301 105,2 26 539 27 320 97,1

Württemberg............ 22 230 20 971 2 257 2 299 577 498 81 69 106,0 15 196 15 341 99,1

Baden........................ 20 867 19 820 2 224 2 235 566 446 64 51 105,3 13 928 13 438 103,6

Thüringen................ 12 770 12 056 1 968 1 835 '416 354 78 73 105,9 8 713 8 974 97,1

Hessen...................... 11 382 10 550 995 944 368 264 39 31 107,9 7 364 7 446 98,9

Hamburg.................. 7 757 7 489 982 932 258 203 62 47 103,6 7 148 6 932 103,1

Mecklenb.-Schwerin 6 017 5 771 1 040 1 101 250 187 47 32 104,3 4443 4 424 100,4

Oldenburg................ 5 803 5 343 360 329 151 149 9 13 108,6 2 689 2 568 104,7

Braunschweig.......... 3 696 3 526 514 504 150 132 34 31 104,8 2 809 2 939 95,6
Anhalt...................... 2 987 2 638 464 441 124 106 20 27 113,2 2 026 2 149 94,3

Bremen...................... 2 708 2 729 255 258 80 84 10 14 99,2 1 946 1 961 99,2

Lippe........................ 1 512 1 404 66 64 43 52 2 4 107,7 822 870 94,5

Lübeck...................... 913 869 127 123 32 29 6 7 105,1 764 797 95,9

Mecklenburg-Strelitz 920 936 162 171 36 30 6 3 98,3 766 759 100,9

Schaumburg-Lippo.. 342 339 8 11 19 12 i 3 100,9 264 288 91,7

Deutsches Reich1) 531 501 500 269 62 106 59 119 17 983 14 168 2 805 2 353 106,2 363 053 362 763 100,1

Dagegen 19301)................ 580 328 547 122 69 349 65 743 20 021 15 910 3 284 2 617 106,1 360 776 350 074 103,1
» 1929')................ 591 159 556 299 71 257 67 274 20 273 15 997 3 294 2 770 106,3 406 090 399 872 101,6
• 1928')................ 609 052 573 763 74 529 69 852 21 140 16 822 3 543 3 034 106,2 374 002 365 518 102,3
• 19271)...................... 597 765 563 954 73 115 69 630 21 454 16 856 3 701 2 961 106,0 380 515 376 505 101,1
* 19261).................. 632 370 595 530 77 837 74 091 23 308 18 211 4 239 3 405 106,2 370 193 364 166 101,7

) Ohne Saargebiet.
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4. Die Eheschließenden

Altor

des Mannes
in Jahren •

Alter der' ? r a i»

15
bis

unter
16

16 • 
bis 

unter 
17

17
bis

unter
18

18
bis

unter
19

19
bis

unter
20

20
bis

unter
21

21
bis

unter
22

22
bis

unter
23

23
bis

unter
24

24
bis

unter
25

25
bis

unter
2(>

26
bis

unter
27

27
bis

unter
28

28
bis

unter
29

29
bis

unter
30

18 bis unter 19 17 37 54 40 40 31 22 16 7 7 8 3 3 _
19 » » 20 — 30 131 241 317 252 211 141 113 62 31 21 14 6 5
20 » » 21 3 74 280 580 778 825 785 541 344 226 134 92 62 24 24
21 » » 22 7 177 777 2 098 3 355 3 779 4 214 3 247 2 195 1 471 943 644 393 284 233
22 » » 23 7 158 725 2 037 3 517 4 385 5 403 4719 3 474 2 251 1 521 977 624 439 291
23 » » 24 5 124 607 1 884 3 421 4 673 6 452 6 331 5 393 3 919 2 625 1 636 1 048 690 437
24 » » 25 5 108 520 1 447 2 890 4 369 6 486 7 024 6 750 5 729 3 842 2 480 1 622 992 679
25 » » 26 4 91 365 1 056 2 306 3 553 5 759 6 703 7 156 6 536 5 249 3 500 2 249 1 370 928
26 » » 27 3 54 242 795 1 672 2 938 4 820 5 853 6 579 6 564 5 758 4 369 3 009 1 862 1 199
27 » » 28 3 43 202 618 1 351 2 277 3 879 4 847 5 757 5 979 5 552 4 716 3 582 2 347 1 559
28 » » 29 3 30 129 397 896 1 796 2 837 3 754 4 394 4 548 4 565 4 145 3 448 2 665 1 745
29 » 30 — 21 115 316 681 1 279 2 147 2 859 3 346 3 702 3 601 3 352 2 918 2 530 1 911
30 » » 31 1 6 68 227 452 861 1 491 1 891 2 339 2 580 2 635 2 516 2 343 2 159 1 825
31 » » 32 1 8 37 135 344 537 943 1 319 1 549 1 689 1 822 1 897 1 804 1 632 1 415
32 y> » 33 — 5 28 81 200 347 640 836 975 1 273 1 241 1 214 1 248 1 148 1 107
33 >, » 34 — 5 24 64 143 261 449 593 747 799 893 926 959 917 821
34 » » 35 1 - 12 47 99 172 351 385 487 570 671 695 695 700 687
35 y> » 36 — 5 10 42 82 125 220 291 364 477 491 467 491 530 546
36 » y> 37 — 2 7 18 47 93 175 201 269 302 374 403 464 402 472
37 » » 38 1 5 1 18 29 80 111 181 218 260 321 286 338 334 370
38 » » 39 — — 5 18 30 58 96 123 162 198 212 215 244 285 316
39 y> » 40 — — 4 10 20 46 82 91 115 161 200 195 196 248 247
40 y> » 45 — 4 13 27 74 109 210 244 320 380 476 576 643 716 823
45 » » 50 — i s 6 27 31 70 71 123 144 177 206 263 327 360
50 » » 55 — 1 4 7 12 15 27 36 38 74 60 86 116 148 163
55 » » 60 _ — 1 3 8 5 10 18 26 24 30 44 53 69 83
60 und darüber — — i 2 6 3 8 13 17 18 26 32 34 44 61

Insgesamt 44 969 4 350 12 228 22 797 32 909 47907 52 334 53 266 49 943 43 457 35 698 28 863 22 871 18 307

5. Heiratshäufigkeit der ledigen Männer und Frauen nach
dem Alter 1910/11,1925,1928 bis 1931

-- - — .

Auf 1000 Ledige vorstehenden Alters kamen Eheschließungen

Altersjahre Männer Frauen 1931

1910/11 1925 1928 1929 1930 1931 1910/11 1925 1928 1929 1930 1931 Männer Frauen

16 bis unter 17 . H 1,6 1,1 1,5 1,6 1,6 1,8 114
17 » » 18 6,9 5,3 6,6 6,9 7,2 7,2 104
18 » > 19 0,2 0,5 0,5 0,4 0,4 0,5 21,0 15,9 19,3 20,0 20,5 20,0 230 95
19 » » 20 1,2 2,6 2,9 3,0 2,6 2,5 44,8 33,4 39,9 40,1 40,2 38,5 210 86

20 » » 21 3,8 8,4 9,5 9,1 8,7 7,7 74,8 55,7 64,4 65,2 62,7 58,4 202 78
21 » » 22 24,6 42,7 46,4 44,9 42,5 38,3 115,5 84,5 101,0 101,2 96,3 88,3 106 76
22 • > 23 59,7 58,4 63,7 61,0 56,4 51,2 140,1 102,8 123,2 124,9 116,7 105,6 86 75
23 » > 24 97,5 81,5 89,6 87,8 80,6 71,3 161,9 120,1 142,1 143,7 137,1 122,9 73 70
24 » » 25 137,7 106,9 118,4 114,8 105,9 92,5 175,0 131-,8 157,9 155,6 148,8 133,8 67 76

25 » » 26 162,8 129,5 139,4 140,6 128,7 113,0 173,6 134,3 153,3 161,6 150,7 136 6 69 79
26 » » 27 168,7 152,9 160,1 158,2 150,5 131,0 164,6 133,7 151,6 149,9 146,1 129,9 78 79
27 > » 28 175,7 171,3 180,5 175,3 161,0 150,2 155,4 124,1 142,9 138,8 129,1 121,4 85 78
28 * » 29 166,7 171,0 190,7 181,1 164,0 145,5 133,2 111,7 129,4 127,1 116,7 104,0 87 78
29 » • 30 164,5 166,5 200,0 188,0 168,9 144,1 124,3 98,2 119,9 uj,e 105,5 90,6 88 73

30 » » 31 147,6 162,8 193,5 197,2 170,8 145,4 101,2 87,1 101,2 101,5 91,2 81,9 99 81
31 » > 32 142,3 158,3 181,5 178,9 169,7 141,1 87,3 76,9 86,6 86,1 79,5 70,9 99 81
32 » > 33 124,4 149,8 158,5 163,2 154,2 138,9 72,9 67,1 73,3 74,3 69,2 63,5 112 87
33 » » 34 112,4 140,9 145,3 143,1 144,0 125,7 63,1 57,5 62,4 62,3 60.2 53,9 112 85
34 » » 35 97,9 130,5 139,9 131,6 124,9 115,3 62,4 52,6 56,0 55,6 50,4 46,3 118 88

35 > i 36 86,3 119,7 125,9 122.6 113,9 99,2 46,5 45,0 49,1 49,4 45,5 41,7 110 90
36 > » 37 76,4 109,7 115,9 110,9 105,1 88,5 42,2 38,4 41,6 41,7 39,6 36,2 116 80
37 » » 38 69,4 100,2 101,G 96,7 95,5 84,9 36,4 33,9 37,4 37,0 34,8 32,2 122 88
38 • » 39 54,5 90,2 91,3 87,6 81,9 71,0 29,6 30,9 31,6 32,4 30,7 27,8 130 94
39 » > 40 54,4 7?,6 86,5 82,8 72,2 62,5 29,1 25,0 27,2 27,6 28,7 24,5 116 «
40 > » 45 34,2 58,2 57,2 58,4 52,5 45,3 18,3 19,2 20,0 19,8 19,6 17,5 132 96
45 » > 50 17,6 31,4 30,5 29,7 26,6 24,2 10,2 10,5 10,8 10,6 10,8 9,7 138 95
50 > » 55 8,7 16,1 15,4 15,0 14,5 12,3 4,6 5,0 5,3 5,1 4,9 4,4 142 95
55 » > 60 4,5 8,3 7,8 8,1 7,9 6,8 1,5 2,2 2,3 2,2 2,0 2,0 162 133
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nach dem Alter im Jahre 1931
in Jahren

Zu
sam
men

Alter
des Mannes 
in Jahren

30
bis

unter
31

31
bis

unter
32

32
bis

unter
33

33
bis

unter
34

34
bis

unter
35

35
bis

unter
36

36
bis

unter
37

37
bis

unter
38

38 !
bis j 

unter
39 !

39
bis

unter
40

40
bis

unter
45

45
bis

untor
50

50
bis

unter
55

55 I 60
bis und 

unter dar- 
60 ! über

2 1 l 289 18 bis unter 19
4 2 — ' 1 1 2 — 1 — — — 1 — — ; — 1 587 19 » » 20

13 11 7 2 7 2 1 1 1 — - — — — 1 — 4 817 20 » » 21
127 74 64 42 31 26 15 14 10 12 10 — — — 1 — 24 242 21 » » 22
160 127 92 55 47 38 20 18 11 6 17 3 — _ — 31 122 22 » » 23
274 172 136 82 57 49 33 25 17 6 30 8 2 __ — 40 136 23 » » 24
432 269 176 145 92 68 49 37 26 14 39 14 2 li — 46 307 24 » » 25
564 394 246 169 109 81 54 54 28 28 51 12 1 — 1 — 48 616 25 » » 26
804 516 333 237 158 112 88 51 44 25 66 21 3 48 175 26 » » 27
956 678 448 302 222 161 115 83 67 48 79 18 4 — ; — 45 893 27 » » 28

1 117 768 526 361 227 212 122 90 71 61 105 19 7 i — 39 039 28 » » 29
1 275 886 640 459 341 254 172 134 55 74 142 34 4 l l 33 250 29 » » 30
1 414 966 696 478 370 273 204 140 84 73 139 30 3 - - — 26 264 30 » » 31
1 175 948 688 467 353 280 211 151 96 62 159 43 9 1 - 19 775 31 » » 32

926 734 587 449 328 252 194 140 120 66 175 30 4 3j — 14 351 32 » » 33
724 615 534 453 330 252 194 132 99. 72 178 35 12 1 — 11 232 33 » » 34
638 529 446 428 309 246 189 136 116 86 186 44 9 1 3 8 938 34 » » 35
488 454 425 361 310 255 207 145 104 66 196 45 4 1, — 7 202 35 » » 36
402 371 348 305 265 273 187 142 92 92 178 45 10 5 939 36 » » 37
345 334 270 276 257 240 185 159 109 85 223 52 16 — — 5 104 37 » » 38
298 275 283 '*225 239 215 174 130 127 96 187 43 . 10

2! -
4 266 38 » » 39

269 234 274 213 197 171 161 147 133 91 267 77 15 41 - 3 868 39 » » 40
857 847 919 869 886 858 780 700 668 534 1 584 491 75 291 4 14 716 40 » » 45
430 489 523 542 5.55 593 603 647 543 507 1 871 880 253 50 18 10 315 45 » » 50
218 222 284 290 312 336 389 385 410 425 1 786 1 335 568 166 41 7 954 50 » » 55
101 114 124 149 167 181 214 237 234 257 1 252 1 202 826 363 101 5 896 55 » » 60
73 89 106 115 104 132 158 128 142 152 959 1 099 1 134 811 643 6 110 60 und darüber

14 086 II 119 9 176 7 475 6 274 5 562 4 719 4 027 3 407 2 938 9 879 5 581 2 971 1 435 811 515 403 Insgesamt

6. Die Eheschließungen, Geborenen und Gestorbenen nach Monaten im Jahre 1931')

Monate
Ehe

schlie
ßungen

Geborene
einschl. Totgeboreno

Tot-
gobo-
rene
über
haupt

Geborene
auf 1 Tag dos betr. 

Monats

Gestorbene ohne Totgeborene

ehelich unehelich männlich weiblich auf
1 Tag 

des betr. 
Monats

über
haupt v H über- | v tt 

haupt I Phclich ehelich Tot-
geborone

über
haupt v II über

haupt
v H

Januar... 28 375 84 721 9,0 12 037 ; 9,5 3 053 2 732,9 388,3 98,5 35 504 9,8 37 397 10,3 2 351,6
Februar .. 35 769 78 565 8,4 11 312 8,9 2 863 2805,9 404,0 102,3 34 588 9,5 36 191 10,0 2 527,8
März......... 32 614 89 033 9,5 12 320i 9,7 3 081 2872,0 397,4 99,4 36 717 10,1 37 982 10,5 2 409,6
April .... 44 810 80 814 8,6 10 704 8,5 2 819 2693,8 356,8 94,0 33 000 9,1 33 312 ■ 9,2 2 210,4
Mai........... 64 918 85 499 9,1 11 704' 9,3 2 766 2758,0 377,5 89,2 31 934 8,8 31 012 8,5 2 030,5
Juni......... 37 128 76 533 8,2 10 220 8,1 2 555 2551,1 340,7 85,2 27 520 7,6 25 917 7,1 1 781,1

Juli........... 38 919 77 921 8,3 10 157 8,0 2 505 2513,6 327,6 80,8 27 638 7,6 26 115 7,2 1 734,0
August... 39 477 76 537 8,2 9 845 7,8 2 441 2468,9, 317,6 78,7 26 766 7,4 25 248 7,0 1 677,9
September 44 728 74 794 8,0 10 432 8,3 2 407 2 493,1 347,7 80,2 25 534 7,0 24 765 6,8 1 676,7
Oktober .. 54 848 72 005 7,7 9 303 7,4 2 422 2 322,7 300,1 78,1 27 065 7,5 26 850 7,4 1 739,2
November 49 040 68 669 7,3 8 769 6,9 2 522 2289,0' 292,3 84,1 26 950 7,4 27 146 7,5 1 803,2
Dezember 44 777 72 447 7,7 9 580 7,6 2 717 2 337,0 309,0 87,6 29 837 8,2 30 828 8,5 1 956,9

Zusammen 515 403 937 538 100,0 126 383 100,0 32 151 2 568,6 346,3 88,1 363 053 100,0 362 763 100,0 1 988,5

7. Bisheriger Familienstand der Eheschließenden im Jahre 1931 ‘)

Bisheriger Familienstand 
des Mannes

Bisheriger Familienstand der Frau Zusammen
ledig verwitwet geschieden

J-edig....................................................... 441 411 6 399 8416 456 226
Verwitwet.............................................. 27 432 6 613 3 605 37 650
Geschieden ......................... »............... 15 231 1 977 4 319 21 527

Insgesamt 484 074 14 989 16 340 515 403
l) Ohne Saargebiet.
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8. Die Religionszugehörigkeit der Eheschließenden im Jahre 1931
Religionszugehörigkeit der Frau

Religionszugehörigkeit des Mannes evan- römisch- andere
israelitisch

sonst, und 
unbestimmte Zusammen

gelisch katholisch christliche oder nicht 
angegebene

Evangelisch ..................................................... 289 277 29 658 796 291 2 519 322 541
Römisch-katholisch....................................... 29 039 130 142 206 95 510 159 992
Andere christliche......................................... 936 288 2 012 9 34 3 279
Israelitisch......................................................... 600 180 10 2 484 110 3 384
Sonstige und unbest, oder nicht angegebene 14 728 2 778 117 110 8 474 26 207

Insgesamt 334 580 163 046 3 141 2 989 II 647 515 403

9. Die Mehrlingsgeburten und die Mehrlingskinder 1924 bis 1931')
Zwillingsgeburten Drillingsgeburten

Sonstige
Mehr-

Mehrlingskinder

Jahre
1 2

Kna
ben,

1
Mäd
chen

1
Kna

be,
2

Mäd
chen

lebendgeborene totgeborene

Kna-
Knabe, 2

Mäd-
3

Kna-
3

Mäd-
lings-

£>e-
burten

Knaben Mädchen Knaben Mädchen
ben Mäd

chen
chen ben chen

ehelich un
ehelich ehelich un

ehelich ehelich un
ehelich ehelich un

ehelich

1925 5 371 5 627 4 743 31 35 51 44 *) 2 14 261 1 352 13 273 1 288 856 120 719 104
1926 4 873 5 289 4 744 41 41 28 39 *) 1 13 052 1 278 12 878 1 246 786 152 738 133
1927 4 815 5 053 4 382 45 39 38 27 ‘) 3 12 688 1 279 12011 1 209 862 110 678 122
1928 4 727 5 189 4 550 32 34 34 37 •) 1 12 602 1 319 12 387 1 312 792 129 689 117
1929 4 724 B)4 963 4 357 38 34 25 29 ’) 1 12 363 1 296 11 940 1 186 811 148 638 88
1990 4 582 4 750 4 235 34 22 32 33 ') 1 11 971 1 209 11 571 1 160 792 122 578 98
1931 4 153 4 614 4 054 41 26 22 32 *) 2 11 223 1 078 11 076 1 117 714 105 611 89

*) Ohne Saargebiet. — ■) Hierunter 1 Zwillingsgeburt: 1 Mädchen lebend, 1 totes Kind unbekannten Geschlechts, das als Knabe 
gerechnet ist. — 3) 2 Vierlingsgeburton: zusammen 6 Knaben, 2 Mädchen. — 4) 1 Viorlingsgeburt mit 4 lebenden Mädchen. — 6) 3 Vier
lingsgeburten: zusammen 6 Knaben, 7 Mädchen. — •) 1 Vierlingsgeburt: 1 Knabe, 3 Mädchen. — T) 1 Vierlingsgeburt: 4 Mädchen. — 
•) 1 Vierlingsgeburt: 2 Knaben, 2 Mädchen. — ö) 2 Vierlingsgeburten: zusammen 3 Knaben. 5 Mädchen.

10. Fruchtbarkeits- und Aufwuchsziffern 1910/11 und 1922 bis 1931

Geburts
jahre

Frauen im 
Alter von 
15 bis 45 

.lahren 
(in 1000)

Lobendgeborene Davon übe richten das .... Lebensjahr

Zahl
auf 1000 
gobär- 
fählge 
Frauen

erste zweite dritte vierte fünfte

1 auf 
Zahl j 1000 

| Frauen
Zahl

auf
1000

Frauen
Zahl

auf
1000

Frauen
Zahl

auf
1000

Frauen
Zahl

auf
1000

Frauen

1910/11*) 14 631 1 897 751 128,0 1 566 913 106,7 1 519 228 102,4 1 503 125 101,4 1 491 929 100,0 1 482 359 100,0
1922.... 15 610 1 404 215 90,0 1 224 464 78,4 1 201 944 77,0 1 194 662 70,5 1 190 077 70,2 1 186 731 70,0
1923.... 15 770 1 297 449 82,3 1 141 254 72,4 1 123 414 71,2 1 116 486 70,8 1 112 427 70,5 1 109 298 70,3
1924____ 15 934 1 270 820 1) 79,# 1 132 721, 71,1 1 114 512 09,9 1 108 497 69,0 1 104 591 09,3 1 101311 09,1
1925.... 16 109 1 292 499 80,2 1 158 925 71,9 1 142 531 70,9 1 136 603 70,0 1 132 288 70,3 1 128 814 70,1
1926____ 16 292 1 227 900 76,4 1 106 655 07,9 1 092 099 07,1 1 006 772 00,7 1 082 756 06,6 1 079 904 00,3
1927____ 16 452 1 161 719 70,0 1 053 751 04,1 1 040 324 03,2 1 034 857 02,9 1 031 407 62,7 1 028 979 62,5
1928.... 16 588 1 182 015 •) 71,3 1 072 013 64,0 1 059 459 63,9 1 054 804 0J,0 1 051 760 63,4
1929.... 16 707 1 147 458 68,7 1 044 324| 02,6 1 034 069 01,9 1 029 947 01,0 .
1930___ 16 741 1 127 450 67.3 1033410 61,7 1 024 727 01,2
1931.... 16 648 1 031 770| «»,« 948 13 7| 67,0

*) Früherer Gebietsumfang des Reichs. — l) Auf 365 Tage umgerechnet: 79,5. — 2) Auf 365 Tage umgerechnet: 71,1.

11. Säuglingssterblichkeit nach Altersmonaten 1881/90,1901/10, 1924/26,1929 bis 1931

Altersmonat

Von 101) 000 den nebenstehenden Altersmonat beginnenden Kimlern starben innerhalb dieses Monats

Männliches Geschlecht Weibliches Geschlecht

1881/00 1901/10 1924/20 1929 1930 1931 IRR1/90 1901/10 1924128 ! 1929 1 1930 1931

1. Monat.................... 7 938 6 539 4 969 4 924 4 709 4 782 6 268 5 129
1

3 940 3 896 3 775 3 772
2. * ................... 3 143 2 590 1 242 1 078 920 855 2 649 2 103 964 804 694 640
3. * ............... 2 714 2 280 1 105 971 BOI 718 2 275 1 845 873 741 593 561
4. • ............... 2 386 1 951 915 792 652 618 2 016 1 620 716 612 499 443
6. • ......... 1 988 1 654 739 642 519 488 1 670 1 363 590 496 388 364
6. • ........... 1 692 1 416 615 510 432 419 1 430 1 180 502 424 345 310
7. * ............... 1 540 1 259 543 448 381 352 1 317 1 081 445 372 301 281
8. • ................... 1 342 1 099 494 419 331 289 1 175 963 411 336 266 230
9. » ............... 1 232 1 006 446 366 272 267 1 102 894 390 j 310 249 216

10. » ......... 1 181 929 395 329 258 220 1 079 850 343 283 246 200
11. • ................. 1 030 806 338 276 206 189 95» 746 312 | 244 189 172
12. * ................... 951 722 301 249 109 163 896 683 279 217 165 150
1. Altersjahr............... 24 169 20 234 ii 538 10 551 9 333 9 054 20 689 17 048 9 392 8 447 1 7 496 7 157
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12. Allgemeine Deutsche Sterbetafeln in abgekürzter Form 1871—1926

(Statistik des Deutschen Reichs, Band 200, 240, 275, 360 und 401)

Alter
(Jahre)

Absterbeordnung

1871/80 | 1881/90 1891/1900I 1901/10 1 1910/11 1924/26

Lebenserwartung in Jahren

1871/80 1881/90 1891 1900 1901, In 1910 I I 1924/26

Männliches Geschlecht
0 100 000 100 000 100 000 100 000 100 000 100 000 35,58 37,17 40,56 44,82 47,41 55,97
1 74 727 75 831 76 614 79 766 81 855 88 462 46,52 47,92 51,85 55,12 56,86 62,24
2 69 876 70 998 72 631 76 585 79 211 87 030 48,72 50,15 53,67 56 39 57,74 62,26
5 64 871 66 127 69 194 74 211 77 213 85 855 49,39 50,76 53,27 55,15 56,21 60,09

10 62 089 63 526 67 369 72 827 75 984 85 070 46,51 47,75 49,66 51,16 52,08 55,63
15 60 892 62 441 66 462 72 007 75 189 84 469 42,38 43,54 45,31 46,71 47,60 51,00

20 59 287 60 970 65 049 70 647 73 832 83 268 38,45 39,52 41,23 42,56 43,43 46,70
25 56 892 58 897 63 168 68 881 72 130 81 429 34,96 35,83 37,38 38,59 39,39 42,70
30 54 454 56 713 61 274 67 092 70 425 79 726 31,41 32,11 33,46 34,55 35,29 38,56
35 51 815 54 168 59 111 65 104 68 545 78 111 27,88 28,49 29,59 30,53 31,18 34,30
40 48 775 51 148 56 402 62 598 66 227 76 313 24,46 25,03 25,89 26,64 27,18 30,05

45 45 272 47 668 53 037 59 405 63 238 74 032 21,16 21,67 22,37 22,94 23,35 25,90
50 41 228 43 684 49 002 55 340 59 349 71 006 17,98 18,41 19,00 19,43 19,71 21,89
55 36 544 38 989 44 133 50 186 54 290 66 818 14,96 15,32 15,81 16,16 16,30 18,09
60 31 124 33 456 38 308 43 807 47 736 60 883 12,11 12,43 12,82 13,14 13,18 14,60
65 24 802 26 940 31 294 36 079 39 527 52 715 9,55 9,82 10,12 10,40 10,38 ' 11,46

70 17 750 19 665 23 195 27 136 29 905 41 906 7,34 7,51 7,76 7,99 7,90 8,74
75 10 743 12 188 14 730 17 586 19 328 28 998 5,51 5,60 5,80 5,97 5,84 . 6,50
80 5 035 5 833 7 330 8 987 9 711 16 066 4,10 4,11 4,23 4,30 4,25 4,77
85 1 635 1 909 2 497 3 212 3 297 6 371 3,06 2,99 3,05 3,18 3,13 3,50
90 330 360 492 683 679 1 599 2,34 2,20 2,23 2,35 2,30 2,68

Weibliches Geschlecht
0 100 000 100 000 100 000 100 000 100 000 100 000 38,45 40,25 43,97 48,33 50,68 58,82
1 78 260 79 311 80 138 82 952 84 695 90 608 48,06 49,67 53,78 57,20 58,78 63,89
2 73 280 74 404 76 137 79 761 82 070 89 255 50,30 51,91 55,59 58,47 59,64 63,85
5 68 126 69 377 72 623 77 334 80 077 88 169 51,01 52,58 55,22 57,27 58,10 61,62

10 65 237 66 601 70 646 75 845 78 816 87 452 48,18 49,69 51,71 53,35 53,99 57,11
15 63 878 65 306 69 562 74 887 77 930 86 877 44,15 45,63 47,47 49,00 49,58 52,47

20 62 324 63 838 68 201 73 564 76 659 85 808 40,19 41,62 43,37 44,84 45,35 48,09
25 60 174 61 937 66 467 71 849 75 043 84 275 36,53 37,81 39,43 40,84 41,28 43,92
30 57 566 59 584 64 385 69 848 73 115 82 597 33,07 34,21 35,62 36,94 37,30 39,76
35 54 685 56 921 62 047 67 679 71 020 80 847 29,68 30,69 31,87 33,04 33,32 35,56
40 51 576 54 054 59 467 65 283 68 659 78 917 26,32 27,16 28,14 29,16 29,38 31,37

45 48 481 51 146 56 751 62 717 66 187 76 704 22,84 23,57 24,37 25,22> 25,39 27,20
50 45 245 48 110 53 768 59 812 63 231 73 943 19,29 19,89 20,58 21,35 21,45 23,12
55 41 308 44 293 49 938 55 984 59 350 70 236 15,88 16,38 16,96 17,64 17,68 19,20
60 36 293 39 287 44 814 50 780 54 016 65 076 12,71 13,14 13,60 14,17 14,17 15,51
65 29 703 32 628 57 828 43 540 46 484 57 671 9,96 10,29 10,62 11,09 11,03 12,17

70 21 901 24 546 28 917 34 078 36 448 47 255 7,60 7,84 8,10 8,45 8,35 9,27
75 13 677 15 645 18 900 23 006 24 517 34 028 5,66 5,87 6,07 6,30 6,19 6,87
80 6 570 7 815 9 773 12 348 12 981 19 711 4,22 4,37 4,48 4,65 4,52 5,06
85 2 232 2 756 3 568 4 752 4 794 8 372 3,14 3,26 3,32 3,40 3,36 3,76
90 471 612 821 1 131 1 126 2 356 2,37 2,49 2,52 2,59 2,49 2,92

13. Sterbeziffern für fünfjährige1) Altersstufen
Aul 1000 Lebende vorstehenden Alters kamen Sterbefälle

Alt

in

jrsstufen

Jahren Männlich Weiblich

1924/26 1 1927 1928 1929 1030 1931 1924/26 1927 1928 1929 1930 ,931

1 bis unter 51)... 7,5 6,8 5,9 6,9 5,7 4,9 6,9 6,1 5,5 6,1 5,0 4,36 » V 10........ 1,8 ' 2,0 2,0 2,2 2,1 1,8 1,6 1,7 1,8 1,9 1,9 1,6
10 - > 15........ m ; 1,3 1,4 1,4 1,3 1,2 1,3 1,3 1,2 1,3 1,2 1,1
15 » “ 20........ 2,9 2,6 2,6 2,7 2,5 2,4 2,5 2,2 2,2 2,1 1,9 1,9
20 . , 25........ 4,5 4,0 4,1 4,1 3,6 3,2 3,6 3,3 3,1 3,2 2,8 2,725 v * 80......... 4,2 4,0 3,9 4,0 3,6 3,3 4,0 3,6 3,5 3,7 3,2 3,180 - » 85........ 4, i 3,9 4,0 4,3 3,9 3,7 4,3 4,1 3,9 4,0 3,5 3,S
35 > * 40........ 4,7 4.7 4,5 4,9 4,6 4,3 4,8 4,5 4,5 4,5 4,0 4,0

40 » » 45........ 6,1 6.1 5,9 6,3 5,7 5,6 5,7 5,4 5,3 5,5 4,9 4,9
45 » » 50......... 8,3 8,4 8,3 8,8 7,9 7,8 7,3 7,2 7,1 7,3 6,6 6,7
50 » • 55......... 12,1 12,2 12,0 12,8 11,5 11,4 10,3 10,3 9,9 10,6 9,5 9,5
65 - " 60........ 18,5 18,4 18,4 19,2 17,5 17,1 15,2 15,2 14,6 15,4 13,9 14,1

60 . . 65........ 28,7 29,2 28,9 30,1 26,9 27,1 24,0 24,1 23,7 24,8 22,2 22,9
65 . * 70......... 45,5 46,4 45,8 48,3 ,2,1 43,2 39,5 40,5 39,0 41,9 36,0 37,4
70 » » 75........ 72,6 75,0 72,4 78,0 66,9 69,1 65,1 67,1 64,6 70,1 59,3 63,3
75 . » 80......... 115,6 123,4 115,1 129,0 106,2 115,4 106,8 111,6 104,7 119,7 97,8 106,4

80 . » 85......... 178,5 196,3 179,5 204,4 166,6 184,2 » 165,8 177,6 165,2 189,6 156,1 170,7
85 » a 90........ 265,4 288,3 267,8 301,3 247,9 280,1 244,7 264,3 245,0 288,1 229,4 270,1
Über 90 370,0 343,2 323,9 386,8 328,2 358,6 342,0 319,0 322,5 384,3 302,3 353,2

*) Die erste Altersstufe (1 bis unter 5) umfaUt nur 4 Jahre.

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. 3
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14. Die Gestorbenen (ohne die Totgeborenen) im Jahre 1931 
nach Alter und Familienstand

a. Männliches Geschlecht

Gestorbene V T Gestorbene vT
(ohne Totgeborono) der (ohne Totgeborene) der

Ge- Go-
ver- ver- gc- un- zu- stör- ver- ver- ge- un- zu- stör-

ledig heira- wit- schic- bo- sam- benen ledig heira- wit- schic- bo- sam- benen
tet wot den kannt men tet wet den kannt men

unter 1 Jalir
40 703 __ __ __ — 40 703 112,1

8 363 __ __ __ __ 8 363 23,0

0 bis unt 1 Jahr. 49 066 __ __ __ __ 49 066 m,i 55 bis unt.56 Jahre 423 4 024 344 85 6 4 882 13,6
1 » 2 J ahre 4 977 — — — — 4 977 13,7 56 b 57 b 451 4 329 389 76 2 5 247 14,5
2 * 3 » 2 307 — — — — 2 307 0,4 57 t 58 b 513 4 374 412 78 2 5 379 14,8
3 » 4 B 1 771 — — — — 1 771 4,9 58 b 59 » 419 4 546 467 84 2 5 518 15,2
4 * 5 » 1 396 — — — ■—- 1 396 3,8 59 b CO B 477 4 343 493 71 3 5 387 14,8
1 * 5 » 10 451 — — “ 10 451 US, ff 55 » 60 b 2 283 21 616 2 105 394 15 26 413 72,8

5 * 6 » 1 258 — — — — 1 258 3,6 60 b 61 B 443 4 478 625 68 8 5 622 16,5
G » 7 » 1 142 — — — — 1 142 3,2 61 * 62 b 526 4 997 768 89 3 6 383 17,0
7 * 8 » 996 — — — — 996 2,7 62 t 63 b 546 4 983 877 74 2 6 482 17,8
8 • 9 » 915 •— — — — 915 2,5 63 b 64 b 472 5 097 992 80 5 6 646 18,3
9 * 10 » 807 — — — — 807 2,2 64 b 65 b 571 5 383 1 122 78 3 7 157 19,7
5 > 10 » 5 118 — — — — 5 118 14,1 60 b 65 b 2 558 24 938 4 384 389 21 32 290 88,0

10 * 11 B 828 — _ — — 828 2,3 65 b 66 b 547 5 384 1 311 72 1 7 315 20,1
11 * 12 B 742 — — — — 742 2,0 66 b 67 » 525 5 442 1 480 61 1 7 509 20,7
12 » 13 » 412 — — — — 412 v 67 b 68 » 591 5 529 1 712 80 5 7 917 21,8
13 » 14 » 355 —. — — — 355 1,0 68 • 60 b 575 5 291 1 826 69 4 7 765 21,4
14 » 15 » 474 — — — — 474 !,3 69 b 70 » 590 5 088 2 015 65 2 7 760 21,4
10 > 15 » 2 811 — — 2 811 7,7 65 b 70 » 2 828 26 734 8 344 347 13 38 266 105,4

15 » 16 • 633 — — — — 633 i,7 70 b 71 B 575 5 045 2 152 64 4 7 840 21,0
16 » 17 B 1 102 — — — — 1 102 3,0 71 B 72 b 603 5 015 2 496 50 8 164 22,5
17 » 18 « 1 427 1 — — — 1 428 3,9 72 » 73 b 521 4 843 2 754 61 3 8 182 22,5
18 * 19 B 1 650 2 — — — 1 652 4,ß 73 b 74 b 532 4 665 2 867 55 3 8 122 22,4
19 » 20 » 1 041 1 — — 1 842 6,1 74 b 75 b 456 4 118 2 958 50 2 7 584 20,9
15 » 20 B 0 653 4 •— — — 6 657 IS,3 70 b 76 b 2 687 23 686 13 227 280 12 89 802 100,9

20 » 21 B 1 896 8 — — 4 1 908 6,3 75 b 76 b 432 3 776 2 956 45 4 7 213 19,9
21 * 22 B 2 000 33 — — — 2 033 5,ß 76 b 77 b 459 3 511 3 011 54 5 7 040 19,4
22 » 23 * 1 945 97 — 1 1 2 044 6,0 77 b 78 b 433 3 391 3 429 40 2 7 295 20,1
23] * 24 B 1 909 177 — 1 3 2 090 6,8 78 b 79 b 418 2 827 3 259 24 4 6 532 18,0
24 > 25 B 1 826 271 5 6 1 2 109 6,8 79 b 80 b 348 2 581 3 448 34 2 6 413 17,0
20 > 25 » 9 576 586 6 8 9 10 184 38,1 75 b 80 b 2 090 16 086 16 103 197 17 34 493 05,0

25 » 26 » 1 574 430 8 8 1 2 021 6,6 80 b 81 B 317 2 276 3 373 25 1 5 992 10,5
26 * 27 B 1 436 507 5 5 1 1 954 6,4 81 * 82 b 252 1 851 3 099 18 l 5 221 14,4
27 * 28 B 1 337 632 12 10 1 1 992 6,6 82 b 83 b 242 1 486 3 022 13 l 4 764 13,1
28 * 29 I 1 111 721 19 22 — 1 873 6,i 83 b 84 b 176 1 071 2 372 12 — 3 631 10,0
29 i 30 I 1 059 934 22 17 3 2 035 6,0 84 b 85 b 132 906 2 190 9 — 3 237 8,9
25 > 30 » 6 517 3 224 66 62 6 0 875 27,3 80 b 85 b 1 119 7 590 14 056 77 3 22 845 62,0

80 » 31 B 890 1 075 18 28 6 2 017 6,6 85 b 86 b 98 712 1 969 8 __ 2 787 7,7
81 » 32 B 709 1 197 19 29 1 1 955 6,4 86 b 87 b 99 512 1 717 5 1 2 334 6,4
82 * 33 B 634| 1 205 25 29 — 1 893 6,2 87 b 88 b 74 377 1 409 

1 096
3 1 863 6,'

33 » 31 B 485 1 24-1 24 32 1 785 4,0 88 b 89 b 61 273 3 — 1 433 4,0
84 » 85 B 484 1 218 30 35 — 1 767 4,9 80 b 00 B 43 190 869 2 1 1 105 3,0
80 • 35 B 8 202 5 939 116 153 7 9 417 23,1) 85 b 90 b 375 2 064 7 060 21 2 9 522 20,2

35 » 36 B 368 1 288 27 52 7 1 742 4,8 90 b 91 B 31 133 672 1 837 2,3
36 » 37 B 340( 1 257 29 34 1 1 661 4,6 91 B 92 b 26 93 452 — — 571 1,6
37 • 38 B 291 1 327 25 24 1 1 668 4,0 92 b 93 b 8 53 338 1 — 400 1,1
39 » 39 B 296 1 402 37 41 1 1 777 4,9 93 b 04 B 11 30 211 — — 252 0,7
39 • 40 B 257 1 430 38 47 1 1 773 4,9 94 b 95 b 2 26 151 — 179 0,5
35 > 40 B 1 B52 6 704| 156 198 11 8 621 23, S 90 • 95 b 78 336 1 824 2 — 2 230 0,2

40 » 41 B 261 1 532 42 38 3 1 876 6,i 95 b 96 b 8 10 70 ___ 88 0,2
41 » 42 B 273 1 577 31 38 2 1 921 6,3 96 b 97 b 5 4 46 — 55 0,2
42 • 43 B 278 1 798 49 53 1 2 179 0,0 97 b 98 b 1 4 36 — 41 0,1
43 • 41 B 235 1 947 47 52 1 2 282 0,3 98 b 99 b 1 1 15 — 17 0,1
44 . 45 B 271 1 964 46 69 1 2 351 0,5 99 b 100 B 1 1 7 — 9 0,02
40 » 45 B 1 318 8 818 215 250 8 10 609 2V,2 95 b 100 B 16 20 174 — 210 0,0

45 > 46 B 270 2 087 65 52 5 2 479 6,6 100 b 101 B ___ 1 6 ___ 7 0,02
46 > 47 B 261 2 213 77 57 2 2 610 7,2 101 b 102 B — ___ 1 — — 1 0,002
47 i 49 B 311 2 392 82 59 1 2 845 7,8 102 b 103 B — — — — — — ___
48 » 49 B 301 2 48.9j 92 64 1 2 947 8,1 103 b 104 b _ — — — — .— ___
49 • 60 B 313 2 752 118 70 2 3 255 9,0 104b 105 b ___ _ — — — — ___
45 . 50 B 1 456 11 933 434 302 11 14 136 38,0 100b 105 b — 1 7 — 8 0,02

BO » 
bl »

51
53

B 305 2 856 117 75 9 3 362 9,3
105 Jahre und

B 332 3 126 156 60 2 3 676
62 » 53 B 350 3 411 220 76 3 ♦ 060 11,2 30 7 8 1 7 53 0,2
63 » 54 B 35] 3 511 235 84 1 4 182
61 » 55 B 443 3 785 284 84 1 4 597 12,7 1 nsgesamt 113 565 176 974 69 296 3 060 158 363 053 1 000,0
60 » 55 B 1 781 166891 012

1
379 16 19 877 64,8
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14. Die Gestorbenen (ohne die Totgeborenen) im Jahre 1931 

nach Alter und Familienstand

b. Weibliches Geschlecht
%

Gestorbene v T Gestorbene vT
(ohne Totgeborene) der (ohne Totgeboreno) der

Ge- Ge-
ver- ver- (JO- un- ZU- stör- ver- ver- gc- nn- zu- stör-

ledig heira- wit- schic- be- eam- bonen ledig heira- wit- schic- bc- sanj-
tet wet den kannt men tet wet den kannt men

unter 1 Jahr
ehelich 29 965 — — — — 29 965 82,6
unehelich........ 6 597 — — — — 6 597 18,2

Obis unt 1 Jahr. 36 562 — — — — 36 562 100,8 55 bi 3unt.56 Jahre 502 2 995 882 81 ___ 4 460 12,3
1 # 2 Jahre 4 166 — — — — 4 166 11,5 56 57 » 503 2 781 993 88 1 4 366 12,0
2 * 3 9 2 051 — — — — 2 051 6,7 57 58 » 511 2 942 1 098 86 1 4 638 12,8
3 » 4 9 1 448 — — — — 1 448 4,0 58 59 » 480 3 122 1 200 90 — 4 892 13,5
4 » 5 9 1 174 — — — -— 1 174 3,2 59 60 d 478 2 959 1 229 76 1 4 743 13,1
1 » 5 9 8 839 — — — 8 839 24,4 55 60 » 2 474 14 799 5 402 421 3 23 099 63,7

5 » 6 9 1 099 — — — — 1 099 3,° 60 61 » 557 2 971 1 443 70 2 5 043 13,9
G » 7 9 1 040 — — — — 1 040 2,9 61 62 » 560 3 256 1 739 96 1 5 652 15,6
7 * 8 9 821 — — — — 821 2,3 62 63 » 633 3 189 1 911 79 2 5 814 .16,0
8 » 9 9 739 — — — — 739 2,0 63 64 666 3 320 2 137 72 6 6 201 n,i
9 » 10 9 703 — — — — 703 1,9 64 65 » 699 3 272 2 494 89 2 6 556 18,1
5 » 10 9 4 402 — — — — 4 402 12,1 60 65 » 3 115 16 008 9 724 406 13 29 266 80,7

10 » 11 9 631 _ ___ _ — 631 1,7 65 66 » 682 3 429 2 707 75 2 6 895 19,0
11 > 12 9 606 — — — — 606 1,7 66 67 » 792 3 405 3 069 88 1 7 355 20,3
12 » 13 9 335 — — — — 335 0,9 67 68 » 756 3 388 3 537 76 1 7 758 21,4
13 » 14 9 369 — — — — 369 !,° 68 69 760 3 125 3 721 98 1 7 705 21,2
14 » 15 9 379 — — — — 379 7,1 69 70 9 767 3 068 3 989 53 — 7 877 21,7
10 » 15 9 2 320 — — — — 2 320 6,4 65 70 » 3 757 16 415 17 023 390 5 37 590 103,6
15 » 16 9 504 — ___ — — 504 1,4 70 71 » 804 2 900 4 542 57 2 8 305 22,9
16 » 17 9 896 3 — — — 899 2,5 71 72 » 913 2 784 5 091 75 — 8 863 24,4
17 » 18 9 1 094 14 1 — — 1 109 3,7 72 73 * 911 2 793 5 533 49 —. 9 286 25,6
18 0 19 9 1 280 40 2 — — 1 322 3,6 73 74 » 815 2 509 5 861 70 2 9 257 26,5
19 » 20 9 1 321 73 2 — — 1 396 3,8 74 76 » 780 2 172 5 662 55 1 0 670 23,9
U> i> 20 9 5 095 130 5 — — 5 230 14,4 70 75 » 4 223 13 158 26 689 306 5 44 381 122,3
20 9 21 9 1 329 116 ___ — 1 1 446 4,0 75 76 » 780 1 967 5 768 67 __ 8 602 23,7

» 22 9 1 384 264 3 1 — 1 652 4,0 76 77 » 763 1 699 5 895 55 1 8 413 23,2
22 9 23 9 1 545 406 4 6 — 1 761 4,9 77 78 0 734 1 587 6 409 57 — 8 787 24,2

9 24 9 1 229 510 7 6 — 1 752 4,8 78 79 0 704 1 259 6 009 37 1 8 010 22,124
20

* 25 9 1 141 698 10 7 — 1 856 6,1 79 80 » 653 1 086 6 222 28 — 7 909 22,0
9 25 9 6 428 1 994 24 20 1 8 467 23,3 75 80 • 3 634 7 593 30 323 244 2 41 801 116,2

25
20

27
28 
29 
25

» 26 » 965 843 15 17 1 1 841 6,1 80 81 * 655 900 6 004 46 7 605 21,0
» 27 9 853 908 11 12 — 1 784 4,9 81 82 » 577 698 5 596 28 ___ 6 899 19,0
» 28 i 843 1 016 15 27 — 1 901 6,2 82 83 » 533 536 5 241 31 — 6 341 17,5
» 29 i 729 1 054 23 24 — 1 830 6,1 83 84 9 434 365 4 171 26 2 4 998 13,8
* 30 9 677 1 190 30 31 2 1 930 6,3 84 85> 9 382 275 3 873 16 1 4 547 12,6
9 30 9 4 067 5 011 94 111 3 9 286 23,6 80 85 » 2 581 2 774 24 885 147 3 30 390 83,8

30
31
32
33
34 
30

9 31 9 634 1 230 23 27 2 1 922 6,3 85 86 9 339 191 3 482 11 1 4 024 11,1
9 32 9 549 1 234 36 39 -— 1 850 6,! 86 87 9 300 170 2 978 11 ___ 3 459 0,6
9 33 9 534 1 332 58 41 — 1 965 5,4 87 88 9 241 126 2 427 6 — 2 800 7,7
9 34 i 5oe 1 374 63 41 — 1 986 5,6 88 89 » 204 70 1 998 4 ___ 2 276 6,3
» 35 9 528 1 384 67 52 — 2 031 6,6 89 90 9 136 54 1 562 6 — 1 758 4,9
1 35 9 2 753 6 560 247 200 2 9 762 26,0 85 90 » 1 220 611 12 447 38 1 14 317 30,6

Jo 9 36 9 474 1 354 69 37 1 1 935 6,3 90 91 » 117 30 1 224 6 ___ 1 377 3,8
37 9 447 1 456 79 45 — 2 027 6,6 9 t 92 9 80 20 841 4 ___ 945 2,0

38 38 » 412 1 469 91 71 — 2 043 6,0 92 93 » 52 9 572 4 — 637 1,8

39 39 9 403 1 481 100 67 — 2 051 6,7 93 94 9 39 12 424 2 — 477 1,3
35 40 » 406 1 462 120 60 — 2 048 6,6 94 95 9 33 3 248 ___ ___ 284 0,8

40
41

40 > 2 142 7 222 459 280 1 10 104 27,8 90 95 » 321 74 3 309 16 — 3 720 10,»
9 41 9 410 1 581 132 59 1 2 183 6,0 95 96 9 18 3 173 2 196 0,5

42 42 «
43 >
44 .
45 •
45 ,

378 1 508 135 57 —- 2 078 6,7 96 97 » 17 2 112 ___ ___ 131 0,4
43 382 1 636 184 68 2 270 6,3 97 98 9 1 2 69 ___ _ 72 0,2
44 434 1 665 206 53 — 2 358 6,6 98 99 » 5 1 40 ___ ___ 46 0,1
40 409 1 597 251 64 — 2 321 6,4 99 100 * 2 _ 15 ___ 17 0,1

45
40

2 013 7 987 908 801 1 11 210 30,0 95 100 » 48 8 409 2 — 462 1,3
» 46 »

47 »
48 »
49 9
50 t
50 •

400 1 716 277 74 — 2 467 6,8 100» 101 » 1 15 16 0,04
47 414 1 807 342 66 — 2 629 7,2 101 102 9 ___ __ 5 ___ __ 5 0,01
48 371 1 865 544 68 — 2 648 7,3 102» 103 9 ___ ___ 1 ___ ___ 1 0,002
49 401 2 026 403 63 — 2 893 8,0 103» 104 » ___ ___ 4 4 0,01
45 396 2 134 367 61 2 958 8,2 104» 105 » ___ ___

50
61

1 982 9 548 1 733 332 13 595 37,3 100» 105 » 1 ___ 25 ___ ___ 26 0,1
9
9

61 9
52 9

413 2 133 
2 319

432
539

74 --- 3 052 8,4
105 Jahre und

52 53 9
54 9
65 9
55 9

83 3
53
54

9
429
483

2 498 
2 626

562
646

67
83

1 3
3

557
838

9,8
10,6 UnbokanntosAltör 12 6 10 — 2 30 0,1

50 9 2 470
237

2 720
12 296

808
2 987

76
383 1

4

17
082
904

11,2
40,3

Insgesamt 100 221 122 199 136 703 3 597 43 362 763 t 000,0

3*
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II. Bewegung der Bevölkerung

15. Die Ursachen der Sterbefälle im

a. Grund
* Sterbefällo

Zahl der Ge-
I. Entwicklungskrankheiten 

und Folgen der Geburt II. Infektions
Länder

und

Landesteile

storbenen 
ohne Tot
geborene

1.
angeborener 

Lobens- 
scliwäche und 

Bildungs
fohl cm im

1. Lebensjahr

2.

Alters
schwäche 

(über 60 Jahre)

3 a.
Kind
bett
fieber

3 b.
anderen 
Folgen 

d. (Jcburt 
(Fehl- 

goburt) 
oder des 
Kind
betts

4.

Schar
lach

5.

Masern
und

Röteln

6.

Diphtherie
und

Krupp

7.

Keuch
husten

m. w. m. w. m. w. w. W. m. w. m. w. m. W. m. w.

Prov. Ostpreußen............ 14 601 14 817 907, 702 1 694 2 308 105 115 24 18 21 15 121 129 112 106
Staclt Berlin.................... 24 006 26 044 745 608 356 884 199 181 16 19 23 36 147 118 30 32
Prov. Brandenburg........ 16 650 16 393 851 629 1 604 2 380 164 140 10 11 14 13 38 40 52 49

» Pommern................
» Grenzmark Posen-

11 244 11 355 660 466 1 235: 1 948 90 90 22 16 24 26 54 57 36 43
» Wostpreußen........ 1 986 1 933 128 79 240 344 14 7 2 2 6 2 7 12 18
f Niederschlosion.... 19 418 20 511 1 269 890 1 487 2 617 155 159 15 10 17 17 145 126 87 112
» Oberschlesien........ 9 207 9 544 1 055 783 929 1 667 68 72 10 9 42 53 126 110 103 91
» Sachson .................. 18 780 19 161 1 174 919 1 538 2 258 189 172 18 22 35 27 133 120 36 57
» Schleswig-Holstein. 8 895 8 395 505 421 648 930 80 61 5 4 15 12 17 14 27 30
» Hannover.............. 17 667 17 023 883 755 1 966 2 449 15G 131 16 13 38 38 60 61 63 56
•> Westfalen.............. 25 023 23 264 2 257 1 771 1 541 2 251 210 248 44 64 111 76 353 304 82 108
» Hessen-Nassau .... 12 949 13 409 564 424 S22 1 403 81 104 2 8 16 18 49 52 21 24

Rhoinprovinz1).................. 39 377 38 221 2 521 1 970 2 248 3 079 289 372 37 44 92 72 347 335 121 152
Hohonzollorn.................... 441 476 34 27 60 97 1 3 — 1 2 1 1 1 3

Preußen1) 220 264 220 546 13 553 10 447 16 468 24 615 1 801 1 855 221 241 456 406 1 596 1474 784 881

Bayern1)........................ 47372 46 Oll 3 341 2 352 4 371 5 696 175 304 19 30 87 84 252 244 156 183
Sachsen ........................... 26 539 27 320 1 187 920 1 869 3 300 198 140 n 12 15 16 70 51 29 37
Württemberg............. 15 196 15 341 931 653 1 658 2 479 50 93 6 13 23 12 58 36 14 11
Baden........................ 13 928 13 438 819 592 1 156 1 555 53 65 3 5 42 53 49 48 18 33
Thüringen................ 8 713 8 974 503 343 1 209 1 850 34 51 4 4 3 7, 15 17 8 12
Hessen...................... 7 364 7446 351 247 817 1 146 24 56 6 5 13 11 35 25 19 15
Hamburg.................. 7 148 6 932 277 222 161 294 64 33 8 4 3 5 30 30 16 14
Mecklenbg.-Schwerin 4 443 4 424 223 199 562 847 46 36 9 9 6 10 19 11 19 7

Oldenburg ................ 2 689 2 568 150 145 379 533 9 13 1 2 S 7 6 4 9 9
Braunschweig.......... 2 809 2 939 120 104 251 353 10 38 2 1 2 8 15 20 1 4
Anhalt...................... 2 026 2 149 116 110 261 391 15 16 1 1 1 1 4 4 2 2
Bremen.................... 1 946 1 961 113 78 97 179 21 30 2 2 2 1 2 2 3 6
Lippe........................ 822 870 40 24 127 195 1 5 — 2 1 __ 1 3 1 2
Lübeck...................... 764 797 53 27 56 97 7 5 __ __ __ 1 1 1 4 2
Mocklenburg-Strelitz 766 759 43 47 102 158 — — — 1 — 1 1
Schaumburg-Lippe.. 264 288 10 8 64 69 — 2 — — - - 1 — -

Deutsches Reich1) 363 053 362 763 21 830 16 518 29 608 43 757 2 508 2 742 293 332 659 622 2 154 1972 1 083 1 218

Dagogon 19301)................ 360 776 350 074 22 934 17 653 26 858 39 469 3 096 2 954 465 525 1 602 1 377 2 938 2 704 1 717 1 886
19291)................ 406 090 399 872 24 300 18 355 32 701 48 003 3 348 2 999 713 717 1 508 1 350 2 332 2 225 1 593 1 861
1928*)................ 374 002 365 518 24 025 18 510 30 803 44 538 3 407 3 125 778 827 1 350 1 204 1 757 1 666 1 717 1 84919271)................ 380 515 376 505 24 361 18 730 33 366 48 133 3 126 2 955 641 695 1 899 1 771 1 378 1 234 1 916 2 286

- 19261)................ 370 193 364 166 24 804 19 083 33 340 47 564 3 125 2 916 474 490 2 025 1 901 1 144 1 045 2 785 3 09919251)................ 374 940 369 751 26 439 20 013 32 630 47 096 3 343 3 071 400 460 3 622 3 236 1 496 1 303 2 961 3 338» 1924')................

x) Ohne Saargebiet.

379 920 379 155 26 499 20 465 36 073 51 667 3 628 3 083 367 383 869 753 1 948 1 676 2 531 2 790

Sterbefälle im Deutschen Reich an übertragbaren

Ursachen 
der Sterbelälle

1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931
m. | w. m. | w. m. w. m. I w. m. w. m. w. m. w.

Tollwut.................... 7 4 3 4
Milzbrand.............. 29 3 15 1 16 4 10

1
Rotz....................
Trichinose................
Pocken .................. 4 5

3 2 1 - - 11 1 1



II. Bewegung der Bevölkerung 37

Jahre 1931 nach Ländern und Landesteilen

zahlen

an

krankheiten

8.

Typhus

9.

übertrag

baren

Tier

krank

heiten

10 a.

Rose

(Erysipel)

10 b. 

anderen 

Wund- 

infektions-

krank-

heiten

11a.

Tuberkulose 

der Lungen 

(Lungen

schwindsucht)

11b.

Tuberkulose

anderer

Organe

11 C. 
akuter 

all
ge

meiner 
Miliar
tuber
kulose

12.

Lungen

entzündung

(Pneumonie)

13.

Influenza

14.
anderen

übertrag

baren

Krank

heiten

m. w. m. w. m. W. m. W. m. W. ra. W. m. W. m. W.w m. W. m. W.

43 33 __ __ 32 42 103 112 743 714 120 140 18 13 1 033 986 725 892 45 29
22 20 — — 84 91 200 156 2 051 1 574 185 166 24 17 1 122 1 364 240 401 280 188
24 26 — 41 39 134 96 1 087 892 114 123 27 11 1 045 973 460 567 62 44
18 21 1 41 42 108 67 677 664 129 112 10 4 765 747 416 457 45 27

2 1 — 4 2 12 11 114 74 17 16 2 1 139 121 62 63 6 2
12 17 — — 69 50 144 136 1 163 1 095 180 165 14 16 1 391 1 358 476 611 64 52
16 14 — — 18 25 61 75 630 672 121 108 14 8 783 698 288 297 26 20
15 19 — — 70 51 165 112 956 964 166 155 31 28 1 291 1 211 527 649 113 75

3 5 ■— 19 20 83 52 411 377 128 82 14 16 734 655 222 284 68 44
22 14 l —• 54 57 179 132 1 039 954 208 213 22 24 1 316 1 250 401 552 64 42
24 26 1 — 80 73 272 163 1 807 1 633 403 409 38 27 2 296 1 904 629 759 99 • 89

7 8 — — 27 40 101 84 730 646 138 141 20 18 1 053 1 006 354 454 60 43
40 33 i — 122 133 411 297 2 597 2 325 559 549 72 90 3 199 2 927 991 1 174 206 160

— — — — 3 5 12 29 6 4 — 3 32 30 23 20 — —

248 237 3 1 661 665 1 976 1 498 14 017 12 613 2 474 2 383 306 276 16 199 15 230 5 814 7 180 1 138 815

27 17 1 — 88 112 582 484 2 803 2 442 361 396 57 60 3 625 3 368 1 077 1 405 118 98
10 16 1 — 72 88 243 202 1 524 1 435 215 198 49 40 1 837 1 801 403 541 135 100
4 3 1 — 22 27 226 158 832 853 131 143 25 30 1 087 1 078 348 449 22 13
4 5 1 — 19 21 91 55 790 793 155 169 24 25 947 883 247 279 48 26
3 9 — * — 15 26 119 104 470 420 47 35 18 16 532 5"15 119 172 29 16
3 2 i — 22 17 88 60 390 347 72 89 15 16 647 551 142 172 19 14
3 4 4 — 25 30 28 11 552 392 58 71 13 14 808 839 90 125 100 59

11 9 3 1 10 9 61 47 263 222 44 43 8 7 333 306 138 190 41 26

4 2 — — 3 4 25 29 158 176 31 23 2 4 214 169 60 66 4 2
4 — — — 7 14 46 21 156 160 28 23 4 5 195 199 61 71 8 2
6 2 — — 8 7 22 29 93 93 14 14 4 3 135 128 23 36 4 3

' ’ — — — 5 1 26 27 151 119 31 45 4 1 160 196 22 25 11 4
2 1 — — 1 4 13 6 34 50 9 7 — — 69 59 10 14 3 1
" 1 — — 1 3 11 10 35 42 2 2 9 9 45 50 12 19 2 3
2 1 — — — — 13 10 19 17 5 6 — — 53 36 19 21 — __

1 — — — — 2 1 15 15 3 1 — — 21 16 2 7 1 -

331 310 15 2 959 1 028 3 572 2 752 22 302 20 189 3 680 3 648 538 506 26 907 25 424 8 587 10 772 1 683 1 182

397 400 30 5 1 405 1 414 4 031 3 128 22 429 20 140 3 588 3 440 573 476 28 086 24 809 3 713 4 029 1 669 1 247
17 2 1 377 1 440 4 314 3 204 23 963 22 931 3 831 3 724 575 520 36 955 33 031 16 770 19 992 1 973 1 513560 22 1 1 200 1 202 4 042 2 949 23 010 23 417 4 037 4 023 625 560 31 594 27 844 5 892 6 480 2 020 1 443554 5 885 889 3 833 2 768 24 197 25 438 4 099 4 177 588 538 31 985 28 429 13 812 15 457 2 098 1 466
21 7 868 793 3 770 2 834 25 001 26 576 4 375 4 402 550 504 29 444 26 104 7 677 8 517 1 838 1 445
36 8 800 834 3 927 2 784 27 094 28 725 4 715 4 842 580 549 30 716 27 567 6 673 7 281 1 999 1 50437 11 734 751 3 850 2 849 30 193 32 291 5 361 5 433 572 634 29 062 26 801 6 878 7 713 2 081 1 623

Krankheiten (weitere Aufgliederung der Spalten 9 und 14 der Übersicht 15)

Ursachen 
der StorbefäUe

1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931
m. w. m. W. ra. w. m. w. m. w. m. ! w. m. w.

Kleckiiebcr... 4
213
279

1 310 
25

1
210
169

1 017 
17

158
238

1 214 
20

170
179
944

9

117
296

1 298
23

93
178
910

13

127
283

1 324
36

117
168
951

6

147
317

1 218 
50

1
144
206
911

21

77
221

1 142
36

74
133
857

15

60
182

1 170 
44

80
140
751
20

Ruhr.
Genickstarre___
Venerische Krankli.. 
AKtinomykose.



38 II. Bewegung der Bevölkerung

15. Die Ursachen der Sterbofällo im 
__________________________________________ a. Grund

Sterbeiälle

III. örtlichen Krankheiten
Länder

und
Landesteile

Prov. Ostproußen............
Stadt Berlin....................
Prov. Brandenburg..........

* Pommern................
* Grenzmark Posen-

Wostproußen........
» Niodorschlesien___
» Oborschlosion........
» Sachsen ..................
» Schleswig-Holstein.
» Hannover..............
» Westfalen..............
» Hessen-Nassau ....

lthoinprovinz1)..................
Hohonzollcrn....................

Preußen1)

Bayern1).................
Sachsen ...................
Württemberg..........
Baden.......................
Thüringen...............
Hessen.....................
Hamburg.................
Mecklenbg.-Schwerin 
Oldenburg...............

Braunschweig..........
Anhalt.....................
Bremen...................
Lippe.......................
Lübeck.....................
Meckienburg-Strelitz 
Schaumburg-Lippe..

Deutsches Reich1)

Dagegen 19301).........
• 1929*).........
» 1928*)...............
* 1927*)................

1»26‘)........................
* 1925»).................
• 1924').................

*) Ohne Saargebiet. —

15.
Krankheiten 
der Atmungs

organe
(ausschl. 6., 7., 

11., 12., 13. 
u. 20.)

16.
Krankheiten 

der Kreislaufs
organe 

(Herz usw.)

17 a.

Gehirn schlag

17 b.

anderen 
Krankheiten 
des Nerven

systems

18 a.
Magen- und 

Darmkatarrh, 
Brechdurchfall

18b.
anderen 

Krankheiten 
d. Verdauungs
organe (ausschl. 
11b., 18c.u. 20.)

18 e.
Blinddarm
entzündung

(Peri
typhlitis,
Appen-
dicitis)

m. w. m. w. m. W. m. w. m. w. w. m. w.

804 814 2 102 2 346 423 601 427 419 424 387 566 548 121670 613 6 425 7 570 1 236 1 512 820 760 205 186 1 199 1 131 290 215719 550 3 079 3 099 951 1 076 554 527 289 256 677 710 142 98420 421 1 645 1 691 547 707 333 324 247 207 416 439 140 76
96 95 315 339 84 101 52 51 42 37 70 71 21 18870 749 3 500 4 241 932 1 128 689 701 419 349 923 949 123 123424 416 1 139 1 342 329 377 234 246 330 281 407 349 61916 822 3 405 3 660 836 1 020 610 563 383 333 736 790 166 124291 1 416 1 486 579 596 290 254 140 115 365 295 64787 769 2 844 2 931 883 877 561 534 184 148 700 695 1761 389 932 3 604 3 759 1 076 1 080 707 555 346 286 985 1 005 260582 493 2 823 3 052 547 650 408 417 101 93 523 632 1191 984 1 521 7 006 7 564 1 727 2 001 1 340 1 125 595 550 1 657 1 560 40021 15 92 103 13 13 13 13 8 8 15 13 4 4

10 003 8 501 39 483 43 183 10 163 11739 7 038 6 489 3 713 3 236 9 239 9 187 2 087 1 519

1 963 1 601 7 648 8 503 2 888 3 095 2 278 1 879 1 484 1 151 1 848 1 842 372 292
927 839 5 000 5 395 2 028 2 404 1 174 987 430 385 1 089 1 088 172 111
486 399 2 852 3 092 1 003 1 062 458 443 326 200 682 595 75 47
565 418 2 946 3 207 623 737 547 458 249 194 607 543 138 73
333 251 1 572 1 761 622 699 319 270 173 148 339 313 37 40
251 195 1 323 1 453 635 664 237 193 45 33 295 298 60 39
243 222 1 245 1 266 431 510 313 272 76 73 313 297 84 65
137 123 655 629 341 345 184 142 42 35 197 171 46 28
135 98 382 355 192 178 99 68 114 86 81 90 10 5

122 95 592 645 194 241 134 103 20 14 124 112 24 14
77 63 372 417 144 182 69 60 34 16 84 65 6 5
61 49 322 323 165 167 63 68 12 8 105 74 17 14
36 40 137 143 78 74 34 30 10 8 24 25 3
15 9 144 147 52 58 48 59 7 11 40 36 9 3
30 27 144 147 61 61 23 13 28 21 33 34 3 2
3 8 42 53 17 21 6 7 5 10 9 6 1

15 387 12 938 64 859 70719 19 637 22 237 13 024 II 541 6 768 5 629 15 109 14 776 3 143 2 258

14 694 11 898 60 888 66 143 19 236 21 372 13 855 12 075 8 000 G 691 15 164 14 85418 063 15 198 65 439 70 833 20 174 22 549 14 983 13 157 10 738 8 723 15 394 15 20015 884 13 131 60 817 65 648 19 778 21 638 14 547 12 962 9 815 7 999 14 611 14 70716 560 13 832 57 758 62 101 19 209 21 594 15 072 13 405 10 233 8 187 14 630 14 56215 484 12 843 54 185 57 824 18 427 20 961 15 748 13 650 12 371 9 919 14 79815 328 12 784 52 159 57 810 19 409 21 652 15 897 13 535 13 699 11 003 14 52214 976 51 740 57 662 18 787 21 542 17 060 14 324 14 870 11 742 13 457 14 799 2 014 1 490
*) Darunter 4 Hinrichtungen. — 3) Desgl. 1. — 4) Desgl. 2. — 5) Desg . 6. — •) Dcsg . 14. — ’) Desgi. iß.

Noch: Sterbefälle im Deutschen Bei cli an übe rtragbaron
Ursachen

der Sterbeiälle
1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931

m. w. m. | w. m. w. m. | w. m. W. m. | w. m. w.

Aussatz (Lepra)
Cholera...........

- - - 1 - ‘
- — -

Malaria.................... 60 7 41 5
” 1 ~ — — — 1 ~ — _

Pest.........................;..
Rücklalliieber............. 1

31 1 4 30 3 28 4 33 3

Varizellen.................... 41
56

35
32

45 20
104 101

36 27
31 , 69

1
31
92

— | — — —

Spinale Kinderlühmg. 197 166
32
82

23 ! 20
64 65

13
86

12
84



II. Bewegung der Bevölkerung 39
Jahre 1931 nach Ländern und Landesteilen 
zahlen

IV. Neubildungen

Sterbelälle

V. durch gewaltsame Einwirkungen
19.

Krankheiten der 
Harn- und Ge
schlechtsorgane 

(ausschl. 3., 11 b., 
20. u. d. ven. 
Krankheiten)

20 a.

Krebs

20 b.

anderen Neu
bildungen

21a.

Selbstmord

21b.

Mord, Tot

schlag und 

Hinrichtung

21c.

Verunglückung 

oder andere 

gewaltsame 
Einwirkung

22.

anderen

benannten

Ursachen

23.

unbekannter

Ursache

m. w. m. w. m. W. m. • W. m. in. W. m. W. m. W.

559 418 1 307 1 407 134 149 338 115 40 16 637 263 936 740 42
1 194 945 2 777 3 811 504 588 1 259 824 83 58 823 548 912 1 157 84

574 413 1 558 1 926 159 205 645 246 36 29 858 319 826 727 20
404 281 1 191 1 257 133 129 265 101 15 8 458 194 765 610 25 32

54 47 213 209 9 12 41 18 5 1 82 34 148 133 3
669 562 1 652 2 118 227 304 787 296 32 38 918 383 1 119 971 17
230 210 510 619 58 70 156 52 13 12 414 146 677 595 3
754 533 1 766 2 291 216 298 820 359 37 38 861 395 979 885 27325 241 1 069 1 177 114 127 476 199 19 9 435 154 361 299
688 469 1 681 2 057 217 196 671 229 30 24 855 296 1 045 752
833 758 2 079 2 626 267 279 612 201 78 22 1 400 305 1 335 1 147 15
535 440 1 384 1 703 236 258 459 245 24 23 523 201 603 552

1 335 1 249 3 839 4 753 525 591 1 027 370 85 47 2 133 636 2 045 1 954 35
11 13 48 45 — 4 5 1 22 8 13 12 -

8 165 6 579 21 074 25 999 2 799 3 210 7 561 3 255 498 325 10 419 3 882 11 764 10534 344 290

1 505 1 024 4 798 5 614 493 581 1 236 461 118 66 2 132 706 I 441 1 568 203 178
901 623 3 009 3 443 495 566 1 536 707 51 34 1 122 463 910 1 157 25 23
475 306 1 442 1 702 154 189 468 163 31 25 730 206 621 806 5 5
415 371 1 521 1 734 164 181 493 146 23 24 753 206 460 480 11 6
316 201 745 993 56 77 478 173 13 16 331 106 243 269 42 26
244 175 *691 963 81 107 242 95 19 10 307 92 216 250 78 82
254 190 768 995 171 188 436 207 21 11 307 129 269 275 41 21
159 108 479 557 35 51 162 54 9 5 173 74 49 45 25 32
59 55 189 226 20 n 129 58 7 2 123 39 83 94 15 6

108 64 247 382 22 36 114 50 5 2 110 57 93 90 1
62 46 178 243 13 16 100 53 7 S 81 24 7?

80 32 19
79 54 205 306 38 30 87 28 7 3 109 31 42 62 5 7
31 15 75 101 3 11 27 10 — i 21 5 32 32 1
34 21 75 106 11 13 26 17 1 41 9 29 29 1
22 9 40 61 4 4 33 10 i 20 4 47 42 21 25

6 4 22 35 1 1 6 4 17 6 10 9 2 2

12 835 9 845 35 558 43 460 4 560 5 272 13 134 5 491 ') 810 530 16 796 6 039 16 382 15 822 850 724
12 341 9 518 34 222 42 345 4 530 5 094 12 672 5 208 •) 735 498 19 653 6 067 18 245 16 412 825

33 360 41 281 4 317 5 149 11 836 4 829 707 469 21 285 6 394 19 562 17 561
9 432 32 583 39 946 4 076 4 856 11 239 4 797 *) 723 537 20 430 5 973 19 229 16 994 1 1038 564 30 481 38 464 3 743 4 375 11 327 4 647 ») 762 544 19 125 5 818 20 558 18 316 1 375

29 260 36 995 3 497 4 055 11 846 4 634 •) 825 540 18 179 5 296 21 648 19 052
10 105

7 964 27 977 35 587 3 224 3 853 10 982 4 291 •) 883 •) 540 18 417 5 164 22 661 19 8088 328 26 924 33 740 2 919 3 476 10 418 3 920 ’) 912 461 17 544 5 215 24 969 21 662 2 591 2 267

VI. aus anderen

Blankheiten (weitere Aufgliederung der Sp. 9 und 14 der Übersicht 15)

Ursachen 1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931
der Sterbelälle —— —

MumPs (Parotitis

in. W. m. W. w. m. »'■ m. w. m. W.

epidemica)............. 6 11 17 17 12 8 12 17 14 14 8 14Encephalitis lethare.
sive epidemica.. 

°nst. übertragbare 
Krankheiten.......... . • *

76

1

57

3

86

4

78

W

85 86 59

5

60

5

81

6

76

2



40 II. Bewegung: der Bevölkerung

15. Die Ursachen der Sterbefälle

b. Verhältnis

Länder
und

Landesteile

Sterbefälle auf je

über
haupt

I. Entwicklungskrankheiten 
und Folgen dor Geburt II. Infektions

1.
Angeborene 

Leben 8- 
schwäche 

u. Bildungs
fehl or im
1. Lebens

jahr

2.
Alters

schwäche
(über

60 Jahre)

3 a.

Kind
bett
fieber

2)

3 b.
Andere 
Folgen 

d. Geburt 
(Fehl
geburt) 
od. dos 
Kind
betts2)

4.
Scharlach

5.
Masern

und
Röteln

6.
Diphtherie

und
Krupp

7.
Keuch
husten

m. W. m. W. m. w. w. w. m. w. m. w. m. W. m. W.

130,7 124,6 8,1 5,0 15,2 19,4 21,3 23,4 0,2 0,2 0,2 0,1 l,i 1,1 1,0 0,9
120,0 112,7 3,7 2,6 1,8 3,8 48,7 44,3 0,1 o,i 0,1 0,2 0,7 0,5 0,1 °;i
131,5 125,6 6,7 4,8 12,7 18,2 40,5 34,6 0,1 o,i o,i °,i 0,3 0,3 0,4 0,4
116,3 112,5 6,8 4,0 12,8 19,3 25,1 25,1 0,2 0,2 0,2 0,3 0,6 0,6 0,4 0,4

117,6 109,5 7,6 4,5 14,2 19,5 20,8 10,4 0,1 °,i 0,4 o,i 0,3 0,4 0,7 1,0126,3 120,4 8,3 5,2 9,7 15,4 27,1 27,8 o,i o,i 0,1 0,9 0,7 0,6 0,7
130,5 125,0 15,0 10,3 13,2 21,8 18,9 20,0 0,1 o,i 0,6 0,7 1,8 1,4 1,5 1,2114,0 110,1 7,1 5,3 9,3 13,0 34,1 31,0 o,i 0,1 0,2 0,2 0,8 0,7 0,2 0,3
116,6 107,3 6,6 5,4 8,5 11,9 32,3 24,6 o,i 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,4 0,4
108,2 102,0 5,4 4,5 12,0 14,7 27,5 23,1 o,i °,1 0,2 0,2 0,4 0,4 0,4 0,3
97,9 91,8 8,8 7,0 6,0 8,9 23,2 27,4 0,2 0,3 0,4 0,3 1,4 1,2 0,3 0,4

106,6 103,4 4,6 3,3 7,6 10,8 21,4 27,5 0,02 0,1 0,1 0,1 0,4 0,4 0,2 0,2
106,3 99,8 6,8 5,1 6,1 8,0 23,6 30,3 0,1 0,1 0,2 0,2 0,9 0,9 0,3 0,4
125,5 125,3 9,7 7,1 17,1 25,5 8,4 25,3 — 0,3 0,6 0,3 0,3 0,3 0,6 0,8
114,0 108,4 7,0 5,1 8,5 12,1 27,5 28,3 0,1 o,i 0,2 0,2 0,8 0,7 0,4 0,4
128,8 117,0 9,1 6,0 11,9 14,5 12,5 21,7 0,1 o,i 0,2 0,2 0,7 0,6 0,4 0,5
109,4 102,7 4,9 3,5 7,7 12,4 29,0 20,5 0,05 0,05 o,i o,i 0,3 0,2 0,1 0,1
118,8 112,5 7,3 4,8 13,0 18,2 11,3 21,0 0,05 o,i 0,2 o,i 0,5 0,3 o,i o,i
120,8 109,0 7,1 4,8 10,0 12,6 12,7 15,6 0,03 0,04 0,4 0,4 0,4 0,4 0,2 0,3
108,3 104,9 6,3 4,0 15,0 21,6 13,3 19,9 0,05 0,05 0,04 0,1 0,2 0,2 0,1 0,1
108,6 105,0 5,2 3,5 12,0 16,2 10,6 24,8 0,1 0,1 0,2 0,2 0,5 0,4 0,3 0,2
121,4 108,5 4,7 3,5 2,7 4,6 40,7 21,0 o,i 0,1 0,1 o,i 0,5 0,5 0,3 0,2
129,2 125,0 6,5 5,6 16,3 23,9 37,6 29,4 0,3 0,3 0,2 0,3 0,6 0,3 0,6 0,2
94,4 88,8 5,3 5,0 13,3 18,4 7,9 11,4 0,04 o,i 0,2 0,2 0,2 0,1 0,3 0,3

113,6 111,2 4,9 3,9 10,1 13,4 13,3 50,6 0,1 0,04 0,1 0,3 0,6 0,8 0,04 0,2
114,4 115,6 6,5 5,9 14,7 21,0 25,6 27,3 o,i 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 o,i 0,1
114,7 110,4 6,7 4,4 5,7 10,1 37,5 53,6 0,1 0,1. 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,3
99,3 99,0 4,8 2,7 15,3 22,2 3,3 16,6 — 0,2 0,1 ___ 0,1 0,3 0,1 0,2

116,0 113,2 8,0 3,8 8,5 13,8 38,0 27,1 — — 0,1 0,2 0,1 0,6 0,3
137,4 131,8 7,7 8,2 18,3 27,4 — — 0,2 — ___ 0,2 0,2 ___

111,4 115,3 4,2 3,2 27,0 27,6 _ 28,1 - — — — 0,4 — _
115,7 109,1 7,0 5,0 9,4 13,2 23,6 25,8 0,1 0,1 0,2 0,2 0,7 0,6 0,3 0,4
115,6 105,8 7,4 5,3 8,6 11,9 26,6 25,4 0,1 0,2 0,5 0,4 0,9
130,9 121,4 7,8 5,6 10,6 14,6 28,3 25,3 0,2 0,2 0,5 0,4 0,8 0,7121,3 111,5 8,1 5,6 10,0 13,6 27,9 25,6 0,3 0,2 0,4 0,4 0,6 0,5 0,6124,2 115,5 8,0 5,8 10,9 14,8 26,0 24,6 0,2 0,2 0,6 0,5 0,5 0,4121,6 112,3 8,1 5,9 11,0 14,7 24,6 23,0 0,2 o,i 0,7 0,6 0,4 0^3
124,2 114,8 8,7 6,2 10,8 14,6 25,0 23,0 o,i o.i 1,2 1,0
126,9 117,8 8,8 6,4 12,0 16,1 27,6 23,5 °,i o,i 0,3 0,2 o’ö 0,5 0,8 0,9

Prov. Ostpreußen............
Stadt Berlin....................
Prov. Brandenburg..........

Pommern................
Grenzmark Posen-
Westpreußen........

Niedorschlosien....
Oberschlosien........
Sachsen ...................
Schleswig-Holstein.
Hannover..............
Westfalen..............
Hessen-Nassau___

Rheinprovinz ..................
Hohonzollorn....................

Preußen
Bayern......................
Sachsen ....................
Württemberg..........
Baden........................
Thüringen................
Hessen......................
Hamburg..................
Mecklenbg.-Schwerin
Oldenburg................
Braunschweig..........
Anhalt......................
Bremen..................
Lippe ........................
Lübeck......................
Mecklenburg-Strelitz 
Schaumburg-Lippe..

Deutsches Reich
Dagegen 1930 .

* 1929 .
* 1928 .
* 1927 .
* 1926 .
» 1925 .
* 1924 .

. — 2) Auf 10 000 Geborene berechnet.

16. Die Ursachen der Sterbefälle nach Altersklasse!
a = Zahl der Gestorbenen. — b = In der Altersklasse 0 bis unter 1 Jahr auf 10 000 Leben

Altersklassen in Jahren m. w. w. m. w. | m. w.

216 216 115 81
4,1 4,3 2,2 1,6

358 331| 871 677
1,7 1,6 4 ] 3,3
81 66 j 1 11711 109
0,2 0,1- 2,2 2,2

1 5 23 37
0,001 0,01 0,03 0,04

3 2 22 63
0,003 0,002 0,02 0,05
— 2 5 2
— 0,01 0,02 0,01

0,01
3

0,02
—■ — — 1
659 622 154 1 972
0,2 0,2 0,7 0,8

ra. w.

0 bis untor 1............./

1 * * 6..........{£

ß * *16..............Ai
15 » » 80............| J

30 » » 60......... ^ £
60 • » 70............| »
70 und mehr............/ J

Unbekannt.................. a
Zusammen j *

49 066,
923,2! 

10 45H 
49,2 

7 929; 
15,6j 

26 716 
29,6 

89 0731 
77,0,

36 562
730,8 
8 839 

43,1 
6 722

13,6
22 983 

25,5 
85 674

64,9

21 830 j 16 518 
410,7! 330,2

70 556, 66 856 
339,5, 292,8

109 209 135 097 
1 049,4 1 010,5 

63' 30
363 053 362 763 

115,7 109,1

1
0,002 

I 1 342 
| 1,5
I 1 165! 

0,9
1 402 2193

6,7' 9,6 .
28 203 41557 .

271,01 310,8i .
3! 7 —

21 830 16 518 29 608 43 757 2 508
7,0 6,0 9,4 13,2 0,8

1 134 
1,3 

1 608 
1,2

2 742
0,8

M
0,3
159 
0,7: 
98 
0,2 
16j 

0,02 
6

0,01

10
0,2
Hl
0,5
136
0,3
44

0,05
29

0,02
1

0,004
1

0,01

0,1 0,1

8091 87 
15,2 17, 
252i 32 
1,2 1, 
20' 1 

0.041 0.0

O.OC

O.OC

0,3 0
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im Jahre 1931x) nach Ländern und Landesteilen

zahlen

10 000 Lebendo

krankhciten

8.

Typhus

9.

Übertrag
bare Tier

kran kheiton

10 a.

Rose
(Erysipel)

10 b.

Andere
Wund

infektions
krankheiten

11a.

Tuberkulose 
der Lungen 
(Lungen

schwindsucht)

11b.

Tuber
kulose

anderer
Organe

11 C.

Akute
allgemeine
Miliartuber

kulose

12.

Lungen
entzündung
(Pneumonie)

13.
Influenza

14.

Andore 
übertrag

bare Krank
heiten

m. W. m. w. m. W. m. W. m. W. m. W. m. W. m. W. m. w. m. W.

0,4 0,3 0,3 0,4 0 9 0,9 6,7 6,0 1,1 1,2 0,2 0,1 9,2 8,3 6,5 7,5 0,4 0,2
0,1 0,1 — — 0,4 0,4 1,0 0,7 10,3 6,8 0,9 0,7 0,1 0,1 5,6 5,9 1,2 1,7 1,4 0,8
0,2 0,2 — .— 0,3 0,5 1,1 0,7 0,6 6,8 0,9 0,9 0,2 °,1 8,3 7,5 3,6 4,3 0,5 0,3
0,2 0,2 — 0,01 0,4 0,4 1,1 0,7 7,0 6,6 1,3 1,1 0,1 0,04 7,9 7,4 4,3 4,5 0,5 0,3

0,1 0,i ___ ___ 0,2 0,1 0,7 0,6 6,8 4,2 1,0 0,9 °,1 0,1 8,2 6,9 3,7 3,6 0,4 0,1
0,1 0,1 — — 0,4 0,3 0,9 0,8 7,6 6,4 1,2 1,0 °,1 0,1 9,0 8,0 3,1 3,6 0,4 0,3
0,2 0,2 — — 0,3 0,3 0,9 1,0 8,9 8,8 l,7 1,4 0,2 0,1 11,1 9,1 4,1 3,9 0,4 0,3
0,1 0,1 — — 0,4 0,3 1,0 0,6 5,8 5,5 i,0 0,9 0,2 0,2 7,8 7,0 3,2 3,7 0,7 0,4
0,04 0,! — — 0,2 0,3 1,1 0,7 5,4 4,8 1,7 1,0 0,2 0,2 9,6 8,4 2,9 3,6 0,9 0,6
0,1 0,1 0,01 — 0,3 0,3 1,1 0,8 6,4 5,7 1,3 l,3 0,1 0,1 8,1 7,5 2,5 3,3 0,4 0,3
0,1 0,1 0,004 — 0,3 0,3 1,1 0,6 7,1 6,4 1,6 1,6 o,i o,i 9,0 7,5 2,5 3,0 0,4 0,4
o,1 0,1 — — 0,2 0,3 0,8 0,6 6,0 5,0 i,1 1,1 0,2 °,i 8,7 7,8 2,9 3,5 0,5 0,3
0,1 0,1 0,003 — 0,3 0,3 i,1 0,8 7,0 6,1. 1,5 1,4 0,2 0,2 8,6 7,6 2,7 3,1 0,6 0,4
— — — — — — 0,9 1,3 3,4 7,6 i,7 1,1 — 0,8 9,1 7,9 6,5 5,3 — —

0,1 0,1 0,002 0,0005 0,3 0,3 LO 0,7 7,3 6,2 1,3 1,2 0,2 0,1 8,4 7,5 3,0 3,5 0,6 0,4

0,1 0,04 0,003 ’ — 0,2 0,3 1,6 1,2 7,6 6,2 1,0 1,0 0,2 0,2 9,9 8,6 2,9 3,6 0,3 0,2
0,04 o,i 0,004 — 0,3 0,3 1,0 0,8 6,3 5,4 0,9 0,7 0,2 0,2 7,6 6,8 1,7 2,0 0,6 0,4
0,03 0,02 0,01 — 0,2 0,2 1,8 1,2 6,5 6,3 1,0 1,0 0,2 0,2 8,5 7,9 2,7 3,3 0,2 0,1
0,03 0,04 0,01 — 0,2 0,2 0,8 0,4 6,9 6,4 1,3 1,4 0,2 0,2 8,2 7,2 2,1 2,3 0,4 0,2
0,04 0,1 — — 0,2 0,3 1,5 1,2 5,8 4,9 0,6 0,4 0,2 0,2 6,6 6,0 1,5 2,0 0,4 0,2
0,04 0,03 0,01 — 0,3 0,2 1,3 0,8 5,8 4,9 1,1 1,3 0,2 0,2 9,5 7,8 2,1 2,4 0,3 0,2
0,1 0,1 0,1 — 0,4 0,5 0,5 0,2 9,4 6,1 1,0 1,1 0,2 0,2 13,7 13,1 1,5 2,0 1,7 0,9
0,3 0,3 0,1 0,03 0,3 0,3 1,8 1,3 7,6 6,3 1,3 1,2 0,2 0,2 9,7 8,6 4,0 5,4 1,2 0,7
o,i o,i — — o,i o,i 0,9 1,0 5,5 6,1 1,1 0,8 o,i o,i 7,5 5,8 2,1 2,3 o,i 0,1
0,2 — — — 0,3 0,5 1,9 0,8 6,3 6,1 1,1 0,9 0,2 0,2 7,9 7,5 2,5 2,7 0,3 0,1
0,3 0,1 — — 0,5 0,4 l,2 1,6 5,2 5,0 0,8 0,8 0,2 0,2 7,6 6,9 1,3 1,9 0,2 0,2
— — — — 0,3 0,1 1,5 1,5 8,9 6,7 1,8 2,5 0,2 o,i 9,4 11,0 1,3 1,4 0,6 0,2
0,2 0,1 — —■ 0,1 0,5 1,6 0,7 4,1 5,7 1,1 0,8 — — 8,3 6,7 1,2 1,6 0,4 o,i
— 0,1 — — 0,2 0,4 1,7 1,4 5,3 6,0 0,3 0,3 1,4 1,3 6,8 7,1 1,8 2,7 0,3 0,4
0,4 0,2 — . — __ 2,3 1,7 3,4 3,0 0,9 1,0 — — 9,5 6,2 3,4 3,6 — —

■— 0,4 — — — — 0,8 0,4 6,3 6,0 1,3 0,4 — — 8,9 6,4 0,8 2,8 0,4 —
0,1 0,1 0,005 0,001 0,3 0,3 u 0,8 7,1 6,1 1,2 u 0,2 0,2 8,6 7,6 2,7 3.2 0,5 0,4
0,1 o,i 0,01 0,002 0,5 0,4 1,3 0,9 7,2 6,1 1 2 1,0 0,2 °,1 9,0 7,5 1,2 1,2 0,5 0,4
0,2 0,2 0,01 0,001 0,4 0,4 1,4 1,0 7,7 7,0 1,2 1,1 0,2 0,2 11,9 10,0 5,4 6,1 0,6 0,5
0,2 0,2 0,01 0,0003 0,4 0,4 1,3 0,9 7,5 7,1 1,3 1,2 0,2 0,2 10,2 8,5 1,9 2,0 0,7 0,4
0,2 0,2 0,01 0,002 0,3 0,3 1,3 0,9 7,9 7,8 1,3 1,3 0,2 0,2 10,4 8,7 4,5 4,7 0,7 0,4

0,2 0,01 0,002 0,3 0,2 1,2 0,9 8,2 8,2 1,4 1,4 0,2 0,2 9,7 8,0 2,5 2,6 0,6 0,4
0,3 0,01 0,002 0,3 0,3 1,3 0,9 9,0 8,9 1,6 1,5 0,2 0,2 10,2 8,6 2,2 2,3 0,7 0,5

0,3 0,3 0,01 0,003 0,2 0,2 1,3 0,9 10,1 10,0 1,8 1,7 0,2 0,2 9,7 8,3 2,3 2,4 0,7 0,5

und Geschlecht der Gestorbenen im Jahre 1931
geborene, in den anderen Altersklassen und in der Reihe zusammen auf 10 000 Lebende

m. w. m. W. m. W. m. w. m. w. m. w.

2 12 _ 212 200 407 345 179 146 303 289
0,2 •— — 4,0 4,0 7,7 6,9 3,4 2,9 5,7 5,88 6 — — 23 24 226 155 241 206 777 721

0,03 ■— _ 0,1 0,1 l,1 0,8 1,1 1,0 3,7 3,534 „2S — — 14 8 434 272 246 372 624 611
0,1 -----V — 0,03 0,02 0,9 0,6 0,5 0,8 1,2 1,2164 84 1 — 53 50 668 530 6 639 8 073 698 668
°,1 0,001 — °,l 0,1 0,7 0,6 7,4 9,0 0,8 0,791 151 11 — 274 317 1 254 1 020 11 829 8 861 853 817
°,1 0,01 — 0,2 0,2 1,1 0,8 10,2 6,7 0,7 0 6
n23 3 1 187 195 404 270 2 366 1 716 257 318
0,1 0,01 0,004 0,9 0,9 1,9 1,2 11,4 7,5 1,2 1,49 — i 196 234 179 160 801 813 168 223
°,1 — 0,01 1,9 1,8 1,7 1,2 7,7 6,1 1,6 1,7

—^ — — — — 1 2 — 1331 310 15 2 959 1 028 3 572 2 752 22 302 20 189 3 680 3 6480,005 0,001 0,3 0,3 1,1 0,8 7,1 6,1 1,2 1,1

m. w. j m. w. m.

50 39! 6 364 4 613 1 014
0,9 0,8 119,7 92,2 19,1
74 90 2 239 1 879 421
0,3 0,4 10,5 9,2 2,0
68 78; 463 473 223
0,1 0,2 0,9 1,° 0,4
127 156! 1 141 913 498
°,1 0,2 1,3 i,° 0,6
174 104 4 969 4512 1 629
0,2 0,1 4,3 3,4 1,4
34 27 4 625 4 488 1 594
0,2 o,1 22,3 19,7 7,7
11 12 7 105 C

O $ 3 208
°,1 0,1 68,3 63,9 30,8

— — 1 — —

w.

796!
15,9|
375. 
1,8 

2621 
0,5j 
5611 
0,6| 

2 0471 
l,6 

2 0961 
9,2 

4 635 j 
34,7

538 506 26 907 25 424 8 587 10772 
0,2 0,2 8,6 7,6 2,7 3,2

m.

340 
6,4 
122 
0,6 
80 
0,2 
110 
0,1 

735 
0,6 

240; 
1,2! 
561

0,51

I 683 
0,5

w.

252
5,0
108
0,5
76
0,2
111
0,1

447
0,3
132
0,6
56
0,4

I 182 
0,4
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15. Die Ursachen der Sterbefälle 
b. Verhältnis

Sterbefälle auf

III. Örtliche Krankheiten
Länder

und

Landesteile

15.
Krankheiten 

der Atmungs
organe

(ausschl. 6., 7., 
11., 12., 13. 

u. 20.)

16.

Krankheiten
der Kreis

laufsorgane 
(Herz usw.)

17 a.

Gehirnschlag

17 b.

Andere
Krankheiten
des Nerven

systems

18 a.

Magen- und 
Darmkatarrh, 
Brechdurchfall

18b.
Andere

Krankheiten
der

Verdauungs
organe

(ausschl. 11b., 
18 c. u. 20.)

18 c.
Blinddarm
entzündung 
(Perityphli
tis, Appen- 

dicitis)

m. w. m. W. m. w. m. W. m. W. m. w. m. w.

Prov. Ostpreußen............. 7,2 6,8 18,8 19,7 3,8 5,1 3,8 3,5 3,8 3,3 5 1 4,6 i,1 0,8
Stadt Berlin...................... 3,3 2,7 32,1 32,8 6,2 6,5 4,1 3,3 1,0 0,8 6,0 4,9 1,4 0,9
Prov. Brandenburg......... 5,7 4,2 24,3 23,7 7,5 8,2 4,4 4,0 2,3 2,0 5,3 5,4 1,1 0,8

* Pommern................. 4,3 4,2 17,0 16,8 5,7 7,0 3,4 3,2 2,6 2,1 4,3 4,3 i,4 0,8
» Grenzmark Poson- 

Westpreußen......... 5,7 5,4 18,7 19,2 5,0 5,7 3,1 2,9 2,5 2,1 4,1 4,0 1,2 i,0
* Niederschlesien.... 5,7 4,4 22,8 24,9 6,1 6,6 4,5 4,1 2,7 2,0 6,0 5,6 0,8 0,7
* Oberschlcsien......... 6,0 5,4 16,i 17,6 4,7 4,9 3,3 3,2 4,7 3,7 5,8 4,6 0,9 0,7
* Sachsen .................... 5,6 4,7 20,7 21,0 5,1 5,9 3,7 3,2 2,3 1,9 4,5 4,5 1,0 0,7
* Schleswig-Holstein. 4,2 3,7 18,6 19,0 7,6 7,6 3,8 3,2 1,8 l,5 4,8 3,8 0,8 0,5
* Hannover............... 4,8 4,6 17,4 17,6 5,4 5,3 3,4 3,2 1,1 0,9 4,3 4,2 1,1 0,7
* Westfalen............... 5,4 3,7 14,1 14,0 4,2 4,3 2,8 2,2 1,4 1,1 3,9 4,0 1,0 0,7
» Hessen-Nassau___ 4,8 3,8 23,2 23,5 4,5 5,0 3,4 3,2 0,8 0,7 4,3 4,9 1,0 0,7

Rheinprovinz..................... 5,4 4,0 19,1 19,7 4,7 5,2 3,6 2,9 1,6 1,4 4,5 4,1 1,1 0,7
Ilohenzollern...................... 6,0 3,9 26,2 27,1 3,7 3,4 3,7 3,4 2,3 2,1 4,3 3,4 1,1 1,1

Preußen 5,2 4,2 20,4 21,2 5,3 5,8 3,6 3,2 1,9 1,6 4,8 4,5 1,1 0,7

Bayern ......................... 5,3 4,1 20,8 21,6 7,9 7,9 6,2 4,8 4,0 2,9 5,0 4,7 1,0 0,7
Sachsen ......................... 3,8 3,2 20,6 20,3 8,4 9,0 4,8 3,7 1,8 1,4 4,5 4,1 0,7 0,4
Württemberg............. 3,8 2,9 22,3 22,7 7,8 7,8 3,6 3,2 2,5 1,5 5,3 4,4 0,6 0,3
Baden.............................. 4,9 3,4 25,6 26,0 5,4 6,0 4,7 3,7 2,2 1,6 5,3 4,4 1,2 0,6
Thüringen.................... 4,1 2,9 19,5 20,6 7,7 8,2 4,0 3,2 2,1 1,7 4,2 3,7 0,5 0,5
Hessen............................ 3,7 2,7 19,5 20,5 9,4 9,4 3,5 2,7 0,7 0,5

1,1
4,3 4,2 0,9 0,5

Hamburg....................... 4,1 3,5 21,1 19,8 7,3 8,0 5,3 4,3 1,3 5,3 4,6 1,4 1,0
Mecklenbg.-Schwerin 4,0 3,5 19,0 17,8 9,9 9,8 5,4 4,0 1,2 1,0 5,7 4,8 1,3 0,8
Oldenburg .................... 4,7 3,4 13,4 12,3 6,7 6,2 3,5 2,4 4,0 3,0 2,8 3,1 0,4 0,2
Braunschweig............. 4,9 3,6 23,9 24,4 7,8 9,1 5,4 3,9 0,8 0,5 5,0 4,2 1,0 0,5
Anhalt............................ 4,3 3,4 21,0 22,4 8,1 9,8 3,9 3,2 1,9 0,9 4,7 3,5 0,3 0,3
Bremen......................... 3,6 2,8 19,0 18,2 9,7 9,4 3,7 3,8 0,7 0,5 6,2 4,2 1,0 0,8
Lippe.............................. 4,3 4,6 16,6 16,3 9,4 8,4 4,1 3,4 1,2 0,9 2,9 2,8 0,4 —
Lübeck..................... 2,3 1,3 21,9 20,9 7,9 8,2 7,3 8,4 1,1 1,6 6,1 8,1 1,4 0,4
Mecklenburg-Strelitz 5,4 4,7 25,8 25,5 10,9 10,6 4,1 2,3 5,0 3,6 5,9 5,9 0,5 0,3
Schaum burg-Lippo.. 1,3 3,2 17,7 21,2 7,2 8,4 2,5 2,8 2,1 4,0 3,8 2,4 — 0,4

Deutsches Reich 4,9 3,9 20,7 21,3 6,3 6,7 4,2 3,5 2,2 1,7 4,8 4,4 1,0 0,7
Dagegen 1920 .................... 4,7 3,6 19,5 20,0 6,2 6,5 4,4 3,6 2,6 2,0 4,9 4,5 1,0 0,7

» 1929 .................... 5,8 4,6 21,1 21,5 6,5 6,8 4,8 4,0 3,5 2,6 5,0 4,6 1,0 0,8
* 1928 ................... 5,2 4,0 19,7 20,0 6,4 6,6 4,7 3,9 3,2 2,4 4,7 4,5 1,0 0,7
* 1927 .................... 5,4 4,2 18,9 19,0 6,3 6,6 4,9 4,1 3,3 2,5 4,8 4,5 0,9 0,7
* 1926 .................... 5.1 4,0 17,8 17.8 6,0 6,5 5,2 4,2 4,1 3,1 4,9 4,8 0,8 0,6
* 1925 .................... 5,1 4,0 17,3 17,9 6,4 6,7 5,3 4,2 4,5 3,4 4,0 4,7 0,8 0,5
* 1924 .................... 5,9 4,7 17,3 17,9 6,3 6,7 5,7 4,5 5,0 3,6 1,5 ",6 0,7 0,5

*) Siehe Anmerkungen auf Seite 38.

16. Die Ursachen der St e r b e f ä 11 nach Altersklassen
a = Zahl der GeBtorbenen. — b

AltersklaBBen in Jahren m. w. m. w. m.

a 1 732 1 383 1 007 739 112
b 32,6 27,6 18,9 14,8 2,1

1 » » is a 434 358 242 227 29
1) 2,0 1,7 1,1 1,1 °,1
a 11>7 156 467 492 29
b 0,3 0,3 0,9 1,0 °,la 408 390 1 551 1 719 105
b 0,5 0,4 1,7 1,9 0,1
a 3 320 2 028 15 109 15 326 3 595
b 2,9 1,5 13,1 11,6
a 3 621 2 780 19 507 19 230 5 954
b 17,4 12,2 93,8 84,2 28,6
a 5 715 5 843 26 974 32 985 9 811

............... 54,9 43,7 259,2 246,7 94,3
Unbekannt................... a — ' 2 1 2

a 15 387 12 938 64 859 70 719 19 637
b 4,9 3,9 20,7 21,3 0,3

Ip der Altersklasse 0 bis unter 1 Jahr auf 10 000 Lebendgeborone,

w. m. w. m. w. m. w- m. w.

70 2 708 1 771 4 943 3 555 1 104 607 18 9
1,4 51,0 35,4 93,0 71,1 20,8 12,1 0,3 0,2
21 802 732 427 388 267 227 197 130

0,1 3,0 3,6 2,0 1,9 1,3 1,1 0,9 0,6
20 623 518 78 88 298 330 432 349

0,04 1,2 1,1 0,2 0,2 0,6 0,7 0,8 0,7
83 1 251 1 061 60 76 979 843 798 490
°,i 1,4 1,2 °,i 0,1 1,1 0,9 0,9 0,5

3 622 4 339 3 996 311 389 6 093 5 435 1 154 875
2,7 3,8 3,0 0,3 0,3 5,3 4,1 1,0 0,7

6 068 1 851 1 709 377 414 3 529 3 601 367 250
26,6 8,9 7,5 1,8 1,8 17,0 15,8 1,8 1.1

12 352 1 450 1 752 572 719 2 839 3 733 177 155
92,4

1
13,9 13,1 5,5 5,4 27,3 27,9 1.7 1,2

22 237 13 024 II 541 6 768 5 629 15 109 14 776 J 143 2 258
6,7 4,2 3,5 2,2 1,7 4,8 4,4 1,0 0,7
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im Jahre 1931 ') nach Ländern und Landesteilen 
zahlen

10 000 Lebende

IV Neubildungen V. Gewaltsame Einwirkungen VI. Andere und 
unbekannte Ursachen

19.

Krankheiten 
der Harn- und 

Geschlechts
organe (ausschl. 3., 
11 b., 20. und der 

venerischen 
Krankheiten)

20 a.

Krebs

20 b.

Andere
Neubildungen

21 a.

Selbstmord

21b.

Mord,
Totschlag

und
Hinrichtung

21 C.

Verunglückung 
oder andere 
gewaltsame 
Einwirkung

22.

Andere
benannte
Ursachen

23.

Unbekannte
Ursache

m. w. m. w. m. W. m. W. m. w. m. W. m. w. m. w.

5,0 3,5 11,7 11,8 1,3 3,0 i,° 0,4 0,1 5,7 2,2 8,4 8,2 0,4 0,3
6,0 4,1 13,9 16,5 2,5 2,5 6,3 3,6 0,4 0,3 4,1 2,4 4,6 5,0 0,4 0,3
4,5 3,2 12,3 14,8 1,3 1,6 5,1 1,9 0,3 0,2 6,8 2,4 6,5 5,6 0,2 0,1
4,2 2,8 12,3 12,5 1,4 1,3 2,7 1,0 0,2 °,i 4,7 1,9 7,9 6,0 0,3 0,3

3,2 2,7 12,6 11,8 0,5 0,7 2,4 1,° 0,3 o,1 9,9 1,9 8,8 7,5 0,2 0,2
4,4 3,3 10,7 12,4 1,5 l,8 5,1 1,7 0,2 0,2 6,0 2,2 7,3 5,7 o,i °,i
3,3 2,8 7,2 8,1 0,8 0,9 2,2 0,7 0,2 0,2 5,9 1,9 9,6 7,8 0,04 0,04
4,6 3,1 10,7 13,2 1,3 1,7 5,0 2,1 0,2 0,2 5,2 2,3 5,9 5,1 0,2 °,i
4,3 3,1 14,0 15,0 1,5 1,6 6,2 2,5 0,2 °,i 5,7 2,0 4,7 3,8 0,3 0,3
4,2 2,8 10,3 12,3 1,3 1,2 4,1 1,4 0,2 0,1 5,2 1,8 6,4 4,5 0,2 0,2
3,3 3,0 8,1 10,4 1,0 1,1 2,4 °,8 °,3 0,1 5,5 1,2 5,3 4,5 °,i o,i
4,4 3,4 11,4 13,1 1,9 2,0 3,8 1,9 °,2 0,2 4,3 1,5 5,0 4,3 °,i 0,03
3,6 3,3 10,4 12,4 1,4 1,5 2,8 i,° 0,2 °,i 5,8 1,7 5,5 5,1 °,i °,i
3,1 3,4 13,7 11,8 — 1,1 1,4 ■ — °,3 — 6,3 2,1 3,7 3,2 —

4,2 3,2 10,9 12,8 1.4 1,6 3,9 1,6 0,3 0,2 5,4 1,9 6,1 5,2 0,2 o.i

4,1 2,6 13,0 14,3 1,3 1,5 3,4 1,2 0,3 0,2 5,8 1,8 3,9 4,0 0,6 0,5
3,7 2,3 12,4 12,9 2,0 2,1 6,3 2,7 0,2 o,i 4,6 1,7 3,7 4,4 o,i o.i
3,7 2,2 11,3 12,5 1,2 1,4 3,7 1,2 0,2 0,2 5,7 1,5 4,9 5,9 0,04 0,04
3,6 3,0 13,2 14,1 1,4 1,5 4,3 1,2 0,2 0,2 6,5 1,7 4,0 3,9 0,1 0,05
3,9 2,3 9,3 11,6 0,7 0,9 5,9 2,0 0,2 0,2 4,1 1,2 3,0 3,1 0,5 0,3
3,6 2,5 10,2 13,6 1,2 1,5 3,6 1,3 0,3 0,1 4,5 1,3 3,2 3,5 1,2 1.2
4,3 3,0 13,0 15,6 2,9 2,9 7,4 3,2 0,4 0,2 5,2 2,0 4,6 4,3 0,7 0,3
4,6 3,1 13,9 15,7 1,0 1,4 4,7 1,5 0,3 0,1 5,0 2,1 1,4 1,3 0,7 0,9
2,1 1,9 6,6 7,8 0,7 0,4 4,5 2,0 0,2 0,1 4,3 1,3 2,9 3,3 0,5 0,2
4,4 2,4 10,0 14,4 0,9 1,4 4,6 1,9 0,2 0,1 4,4 2,2 3,8 3,4 — 0,04
3,5 2,5 10,0 13,1 0,7 0,9 5,6 2,9 0,4 0,3 4,6 1,3 4,1 4,3 1,8 1,0
4,7 3,0 12,1 17,2 2,2 1,7 5,1 1,6 0,4 0,2 6,4 1,7 2,5 3,5 0,3 0,4
3,7 1,7 9,1 11,5 0,4 1,3 3,3 i,i — 0,1 2,5 0,6 3,9 3,6 — 0,1
5,2 3,0 11,4 15,1 1,7 1,8 3,9 2,4 0,2 — 6,2 1,3 4,4 4,1 0,2 ___

3,9 1,0 7,2 10,6 0,7 0,7 5,9 1,7 — 0,2 3,6 0,7 8,4 7,3 3,8 4,3
2,5 1,6 9,3 14,0 0,4 0,4 2,5 1,6 — — 7,2 2,4 4,2 3,6 0,8 0,8
4,1 3,0 11,3 13,1 1,5 1,6 4,2 1,7 0,3 0,2 5,4 1,8 5,2 4,8 0,3 0,2
4,0 2,9 11,0 12,8 1,5 1,5 4,1 1,6 0,2 0,2 6,3 1,6 5,8 5,0 0,3 0,24,0 2,8 10,8 12,8 1,4 l,6 3,8 l,5 0,2 o,1 6,9 1,9 6,3 5,3 0,4 0,33,8 2,9 10,6 12,2 1,3 1,5 3,6 1,5 0,2 0,2 6,6 1,8 6,2 5,2 0,4 0,33,7 2,6 9,9 11,8 1,2 1,3 3,7 1,4 0,2 0,2 6,2 1,8 6,7 5,6 0,5 0,4
3,4 2,5 9,6 11,9 1,1 1,2 3,9 1,4 0,3 0,2 6,0 1,6 7,1 5,9 0,7 0,5
3,3 2,5 9,3 11,0 1,1 1,2 3,6 1,3 0,3 0,2 8,1 1,6 7,5 6,1 0,8 0,7
3,4 2,6 9,0 10,5 1,0 i.i 3,5 1,2 0.3 °,i 5,9 1,8 8,3 6,7 0,9 0,7

und Geschlecht der Gestorbenen im Jahre 1931
,n den anderen Altersklassen und in der Reilio zusammen auf 10 000 Lebende

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w- m. w. m. w. m. w.

151 148 5 3 35 29 . 157 129 259 170 4 684 3 326 296 2342,8 3,0 0,1 0,1 0,7 0,6 . 3,0 2,6 4,9 3,4 88,1 66,5 5,6 4,7
129 141 11 14 105 87 42 43 1 281 827 675 598 39 350,6 0,7 0,1 0,1 0,5 0,4 0,2 0,2 6,0 4,0 3,2 2,9 0,2 0,2188 192 20 19 169 152 52 14 57 71 1 422 487 421 313 14 160,4 0,04 0,04 0,3 0,3 0,1 0,03 0,1 0,1 2,8 1,0 0,8 0 6 0,03
542 949 199 334 497 398 3 225 1 413 249 133 4 793 647 1 863 688 '57 50

1,1 0,2 0,4 0,6 0,4 3,6 1,6 0,3 o,l 5,3 0,7 2,1 0,8 0 13 770 4 385 10 758 17 284 2 050 2 818 6 598 2 881 261 115 5 880 1 186 3 781 4 040 203 1513,3 3,3 9,3 13,1 1,8 2,1 5,7 2,2 0,2 °,1 5,1 0,9 3,3 5,1 0,2
2 037 13 313 13 209 1 017 957 2 090 732 37 18 1 576 704 2 813 3 582 121 10015,6 8,9 64,0 57,8 4,9 4,2 10,1 3.2 0,2 0,1 7,6 5,1 13,5 15,7 0,6
1 993 11 248 12 595 687 831 1 162 450 6 19 1 565 2 016 2 143 3 268 110 13614,9 108,1 94,2 6,6 6,2 11,2 3,4 0,1 0,1 15,0 15,1 20,6 24,4 1,1 1,0

12 835 9 845
4

35 558
2

43 460 4 560 5 272
7

13 134
1

5 491
1

810
2

530
20

16 796
2

6 039
2

16 382
7

15 822
10

850
2

7248,0 11,8 13,1 1,5 1,6 4,2 1.7 0,3 0,2 6,4 1,8 6,2 4,8 0,8 0,2



I I II. Bewegung der Bevölkerung

17. Die gewaltsamen Sterbefälle*) im Deutschen Reich im Jahre 1931

Zahl der männlichen Gestorbenen nach Altersklassen
Todesursachen

A. Selbstmord durch
1. Feste u. flüssige Gifte u. ätzende Mittel
2. a. Leucht- und Kochgas...................

b. Sonstige giftige Gase...................
3. Erhängen und Erdrosseln.................
4. Ertrinken...............................................
6. Erschießen.............................................
6. Schnitt oder Stich..............................
7. Absturz aus der Höhe.....................
8. Überlahrenlassen..................................
9. Sonstige Mittel....................................

10. Unbekannte Mittel................................
Selbstmorde insgesamt

B. Verunglückung m. tödl. Ausgang durch
1. Vergiftung durch Pilze.....................
2. Vergiftung durch and. Nahrungsmittel
3. Sonstige akute Vergiftungen.............
4. Verbrennen durch Feuer...................
5. Sonst.Verbrennen,Verbrühen,Verätzen
6. Mechanisches Ersticken.....................
7. a. Einatmen von Leucht- u. Kochgas 

b. Einatmen von sonst, nicht atem
baren od.giftigenGasen u.vonRauch

8. Ertrinken.......................................... ..
9. Erschießen u. Verletzung durch Feuer

waffen (ohne Kriegsverwundungen)..
10. Verletzung durch schneidende oder

stechende Instrumente.......................
11. Maschinenverletzung...........................
12. Einsturz v. Bauwerken, Stollen u. Ver

letzung d. Explosionen oder Steinfall
13. Sturz (nichtaus od. m.Fahrzeugen)..
14. Lawinen und Absturz in den Bergen...
15. Sturz ausod. m. Fahrzeugen insgesamt
16. Überfahren insgesamt.......................
15. u. IG. Verunglückung(Slunu.lbcif.i!ir(nm.)

a. durch Eisenbahn...........................
b. durch Straßenbahn.......................
c. durch Kraftwagen.........................
d. durch Krafträder .......................
e. durch Tretfahrräder.......................
f. durch sonstige und nicht bezeich

net« Landfahrzeugo.......................
g. durch Wasserfahrzeuge.................
h. durch Luftlahrzeuge.....................

17. Verletzung durch Tiere.....................
18. Kriegsverletzungen u. Hinrichtungen 

durch Angehörige fremder Nationen.
19. Verhungern..........................................
20. Erlrieren..............................................
21. llitzschlag oder Sonnenstich.............
22. Blitzschlag..........................................
23. Elektrischen Strom...........................
24. Sonstige Ereignisse............................
25. Unbekannte Ereignisse.....................

Verunglückungen insgesamt
C. Mord und Totschlag durch

1. Feuerwaffen..........................................
2. Schneidendeod.stechendoInstrumente
3. Sonstigo Mittel....................................
4. Unbekannte Mittel..............................

Morde und Totschläge insgesamt
D. Hinriohtungen (ohne solche durch An

gehörige fremder Nationen)...................

0
bis 1

1
hie 5

ß 1 
bis 15 |

15
his 30

30
bis 60

60
bis 70 1

70 u. 
mehr

Unbe
kannt

Zusammen 
Zahl | vH

1 132 392 66 24 615 4,7
— — 5 333 868 230 84 — 1 520 11,6
— — 1 21 58 17 9 — 106 0,8
— — 25 1 035 3 055 1 214 761 3 6 093 46,4
— — 6 305 580 197 123 1 1 212 9,2
— — 7 860 1 174 260 99 3 2 403 18,3
— — — 35 147 42 22 — 246 1,9
— — — 66 61 27 20 — 174 1,3
— — 7 410 235 31 13 — 696 5,3
— — — 26 18 2 3 — 49 0,4
— — — 2 10 4 4 — 20 °,1
— — 52 3 225 6 598 2 090 1 162 7 13 134 100,0

____ 3 4 2 9 _ — — 18 0,1
— 5 4 7 17 2 2 — 37 0,2

6 28 9 21 109 30 10 — 213 1,3
6 60 23 26 28 20 28 — 191 1,1

37 332 30 19 33 4 7 — 462 2,7
101 33 19 23 47 13 4 — 240 l,4

— 7 6 31 117 57 61 2 281 1,7

4 9 2 53 76 8 9 — 161 1,0
11 365 457 1 202 513 109 75 15 2 747 16,4

— 10 30 226 145 17 3 - 431 2,6

1 5 8 29 22 3 2 — 70 0.4
— 7 17 84 168 18 8 302 1,3

__ 8 19 276 472 14 8 — 797 4,7
19 79 132 408 873 472 836 — 2 819 16,8

— — 2 40 10 1 1 — 54 0,3
— 22 53 1 016 1 011 166 85 1 2 354 14,0

3 263 493 792 1 497 438 304 1 3 791 22,6

_ 11 23 98 444 53 19 1 649 3,9
— 8 10 20 82 34 34 — 188 1,1

3 162 369 598 910 217 171 — 2 430 14,5
— 27 34 821 556 62 41 1 1 542 9,2
— 3 11 72 130 49 26 — 291 l,7

— 74 99 182 373 188 98 — 1 014 6,0
— — 1 3 1 — — 5 0,03
— — — 16 10 — — — 26 0,2
— 18 21 53 102 44 28 — 266 1,0

_ _ 1 1 _ 2 0,01
— — 1 10 29 17 15 1 73 0,4

2 2 4 4 23 9 3 — 47 0,3
— 1 7 53 38 9 2 — 110 0,7
— 1 20 154 103 10 3 — 291 l,7

64 14 47 211 318 57 15 — 726 4,3
5 9 14 53 119 58 55 — 313 1,0

259 1 281 1 422 4 793 I 5 880 1 576 1 565 20 16 796 100.0

1 5. 8 84 113 8 _ _ 219 27,2
4 6 6 105 75 8 2 — 206 25,6

106 30 39 52 62 20 3 1 313 38,8
46 i 4 6 9 1 1 — 68 8,4

157 42 57 247 259 37 6 1 806 100.0

- -
1 -

2 2 - - 1 - 4 ■
*) Ohne Saargebiet.
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17. Die gewaltsamen Sterbelälle im Deutschen Reich*) im Jahre 1931

Todesursachen

A. Selbstmord durch
1. Feste u. flüssige Gifte u. ätzende Mittel
2. a. Leucht- und Kochgas......................

b. Sonstige giftige Gase......................
3. Erhängen und Erdrosseln....................
4. Ertrinken..................................................
5. Erschießen................................................
6. Schnitt oder Stich.................................
7. Absturz aus der Höhe..........................
8. Überfahrenlassen.....................................
9. Sonstige Mittel.......................................

10. Unbekannte Mittel...................................
Selbstmorde insgesamt

B. Verunglückung m. tödl. Ausgang durch
1. Vergiftung durch Pilze........................
2. Vergiftung durch and. Nahrungsmittel
3. Sonstige akute Vergiftungen.............
4. Verbrennen durch Feuer......................
5. Sonst.Verbrennen,Verbrühen,Verätzen
6. Mechanisches Ersticken........................
7. a. Einatmen von Leucht- u. Kochgas 

b. Einatmen von sonst, nicht atem
baren od.giftigenGasen u.von Rauch

8. Ertrinken.................................................
9. Erschießen u. Verletzung durch Feuer

waffen (ohne Kriegsverwundungen)..
10. Verletzung durch schneidende oder

stechende Instrumente..........................
11. Maschinonverletzung..............................
12. Einsturz v. Bauwerken, Stollen u. Ver

letzung d. Explosionen od. Steinfall
13. Sturz (nicht aus od. m. Fahrzeugen)..
14. Lawinen und Absturz in den Bergen
15. Sturz aus od. m. Fahrzeugen insgesamt
16. Überfahren insgesamt..........................
15. u. 16 Verunglückung (Sturi n. Üliertabren ins.)

a. durch Eisenbahn................................
b. durch Straßenbahn..........................
c. durch Kraftwagen ............................
d. dui eh Krafträder..............................
e. durch Tretfahrräder..........................
f. durch sonstige und nicht bezeich-

nete Landfahrzeuge..........................
g. durch Wasserfahrzeuge....................
h. durch Luftfahrzeuge........................

17. Verletzung durch Tiere........................
13. Kriegsverletzungen u. Hinrichtungen

durch Angehörige fremder Nationen.
19. Verhungern...............................................
20. Erfrieron....................................................
21. Hitzschlag oder Sonnenstich...............
22. Blitzschlag...............................................
23. Elektrischen Strom............... ...............
24. Sonstige Ereignisse................................
26. Unbekannte Ereignisse........................

Verunglückungen insgesamt 
Mord und Totschlag durch
1. Feuerwaffen.............................................
2. Schneidende od.stechendelnstrumente
3. Sonstige Mittel.......................................
4. Unbekannte Mittel................................

Morde und Totschläge insgesamt 
Hinrichtungen (ohne solche durch An
gehörige fremder Nationen)......................

Zahl der weiblichen Gestorbenen nach Altersklassen

0
bis 1

1
bis 5

5
bis 15

15
bis 30

30
bis 60

60
bis 70

70
u. mehr

Unbe
kannt

Zusammen 
Zahl j vH

fälle ins
gesamt

178 344 46 16 584 10,V 1 199
— — 4 390 838 183 120 — 1 535 28,0 3 055
— — — 11 14 5 3 — 33 0,6 139
— — 3 223 884 276 183 — 1 569 28,6 7 662
— — 4 328 451 145 81 1 1 010 18,4 2 222
— — 1 85 61 5 3 — 155 2,8 2 558
— — — 15 56 18 4 — 93 7,7 339
— — i 70 151 38 32 — 292 5,3 466
— — 1 108 60 8 3 — 180 3,3 876
— — — 4 16 4 4 — 28 0,5 77
— — — 1 6 1 — 12 0,2 32

— 14 1 413 2 881 732 450 1 5 491 100,0 18 625

i __ — __ 9 1 2 __ 13 0,2 31
1 1 7 5 9 s — — 28 0,5 65
i 12 4 27 58 19 5 — 126 2,1 339

10 66 48 26 50 32 57 — 289 4,8 480
23 244 27 10 14 6 20 — 344 5,7 806
75 30 2 7 16 5 8 — 143 2,4 383

1 2 4 40 92 51 112 302 5,0 583

3 4 7 11 24 6 16 __ 71 1,2 232
6 172 71 93 78 21 34 2 477 7,9 3 224

— 2 6 21 24 — — 53 0,9 484

__ 1 5 3 11 __ __ 20 0,3 90
— 7 4 6 ,3 4 —* — 34 0,6 336

__ 5 5 17 14 4 3 — 48 0,8 845
20 58 43 61 294 336 1 486 — 2 298 38,0 5 117

— — 1 — — __ — — 1 0,02 55
— 8 19 125 125 30 23 — 330 5,5 2 684

1 180 208 126 234 132 170 — 1 051 17,4 4 842

— 7 7 18 30 10 7 — 79 1,3 728
— 5 5 6 20 18 20 — 74 1,2 262

1 120 159 124 179 60 97 — 740 12,3 3 170
— 20 15 66 55 23 28 — 207 3,4 1 749

— — 10 19 23 22 21 — 95 1,6 386

- 36 31 18
_

52 29 20 186 3,1 1 200 
5

3 3
-

7 21 13 14 61
1,0 26

327

1 4 1 3 9 0,1
2

82
1 2 — 4 2 6 5 — 20 0,3 67

— 1 2 20 18 3 1 — 45 0,7 155
— 2 — 6 b 1 — — 15 0,2 306

24 19 11 24 39 11 8 — 136 2,3 862
3 8 10 7 31 17 49 — 125 2,1 438

170 827 487 647 1 186 704 2 016 2 6 039 100,0 22 835

1 7 16 72 48 2 2 __ 148 27,9 367
6 3 10 23 32 i 4 1 80 15,1 286

91 33 42 33 28 13 12 — 252 47,6 565
31 — ' 3 5 7 2 1 i 50 9,4 118

129 43 71 133 116 18 19 2 530 100,0 1 336

- - - - - - 4

*) Ohm; Saargebiet.
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18. Die Säuglingssterblichkeit 1913 und 1928 bis 1932

Im 1. Lebensjahre Gestorbene (ohne Totgeborene) auf 100 Lebendgeborene
Länder

und
Landesteile

ehe
liche

uLn* I Uber- 
ehe-

liehe ''““P*
ehe
liche

un
ehe
liche

über
haupt

ehe
liche

un
ehe
liche

über
haupt

ehe- "n- 1 
, 1 ehc-

llche liehe
über
haupt

ehe- ! “n-
V v 1 el>6-hene liehe

über
haupt

über
haupt

1913 1928 1929 1930 1931 1932»)

Prov. Ostpreußon .. 17,1 30,4 18,5 9,5 14,7 10,2 9,8 15,8 10,5 9,4 | 13,7 9,9 9,2 13,8 9,7 8,8
Stadt Berlin.......... 12,0 19,4 13,7 6,7 12,8 7,8 7,5 13,8 8,6 6,4 11,6 7,4 6,3 10,2 7,0 6,7
Prov. Brandenburg 14,7 27,5 16,2 7,9 14,3 8,7 9,3 17,2 10,4 8,0 ; 13,0 8,6 7,9 13,8 8,6 M

* Pommern.... 16,7 24,7 17,6 8,6 13,4 9,3 9,5 15,0 10,3 8,9 13,2 9,5 8,2 12,2 8,8 8,3
» Gronzm.Pos.-

Westpreuß1) . 17,3 33,8 18,3 9,2 15,0 9,8 10,6 20,8 11,6 9,8 ! 13,5 10,1 9,0 13,7 9,5 8,0
» Niedorschlos. 10,2 15,1 11,0 11,3 15,7 12,1 9,1 13,3 9,8 8,9 13,1 9,6 9,7
• Oborsehlosion ( 18’4 27,9 19,4 12,9 20,3 13,5 12,7 21,4 13,5 11,6 18,4 12,2 12,0 i 10,9 12,5 12,1
» Sachsen ........ 14,8 24,0 15,9 8,8 13,7 9,6 10,2 15,8 11,1 8,2 12,3 8,9 8,0 ! 12,2 8,7 8,2
» Schlw.-Holst. 10,9 23,4 12,2 7,7 15,0 8,5 8,1 14,7 8,9 7,3 13,9 8,1 7,3 13,5 8,0 7,7
* Hannover ... 10,0 20,0 10,8 6,6 12,2 7, i 7,2 12,4 7,6 6,2 11,9 6,7 6,1 11,5 6,5 6,4
» Westfalen .. . 12,0 24,8 12,4 8,0 16,1 8,4 9,3 16,5 9,6 8,0 14,7 8,3 8,2 14,7 8,5 7,8
» Hess.-Nass.*) 8,3 17,9 9,0 5,5 11,5 5,9 5,7 11,2 6,1 5,1 10,5 5,5 5,1 10,0 5,5 5,0

Rhoinprovinz.......... 12,1 24,2 12,7 7,9 15,2 8,3 8,8 16,4 9,2 7,4 14,1 7,8 7,5 | 14,0 7,8 7,5
Hohenzollern.......... 14,1 17,8 14,2 8,3 14,3 0,6 7,3 13,3 7,8 6,9 11,0 7,2 8,4 21,4 9,4 7,3

Proußen2) 14,0 25,5 15,0 8,3 14,4 8,9 9,1 15,5 9,8 7,9 13,2 8,4 7,9 : 13,0 8,4 8,0

Bayern r. d. Rh.......... 18,1 24,5 19,0 10,9 15,2 11.6 11,7 15,7 12,3 10,7 14,6 11,3 10,0 14,3 10,7 9,9
Bayern l.d. Rh. (Pfalz) 12,6 22,2 13,3 7,9 12,7 8,3 7,2 13,8 7,7 7,1 11,4 7,4 7,3 13,3 7,8 7,6

Bayern 17,3 24,3 18,2 10,5 15,1 11,2 11,0 15,6 11,7 10,2 14,4 10,9 9,6 | 14,3 10,3 9,7

Sachsen ............ 14,8 20,7 15,7 7,3 11,4 8,2 7,8 12,1 8,7 6,6 9,4 7,2 6,3 9,4 7,0 6,9
Württemberg .. 13,5 19,5 14,0 6,6 10,7 7,0 6,8 11,0 7,3 6,5 10,7 7,0 6,0 ; io,i 6,4 6,4
Baden.............. 13,2 19,9 13,8 7,0 11,1 7,5 7,4 11,0 7,8 6,8 8,6 7,0 6,7 , 9,6 7,1 6,1
Thüringen........ 13,7 19,0 14,3 7,6 11,6 8,2 8,8 11,8 9,2 7,5 10,5 8,0 7,1 10,1 7,6 7,7

Hessen.............. 8,6 16,6 9,3 6,1 9,9 6,5 6,3 10,6 6,7 5,7 8,5 5,9 5,6 8,6 5,9 5,6
Hamburg.......... 10,0 19,4 11,3 6,9 13,1 7,7 6,8 13,2 7,6 6,5 1 12,8 7,2 5,9 13,5 6,9 6,4
Mecklenburg-

Schwerin .... 14,7 25,5 16,3 8,9 14,0 10,0 9,5 16,3 10,8 8,9 11,8 9,5 8,5 12,8 9,3 9,3
Oldenburg........ 9,7 21,0 10,3 6,9 15,6 7,5 7,5 10,6 7,7 6,4 11,5 6,7 6,3 12,6 6,7 6,9

Braunschweig.. 12,9 20,7 13,8 8,4 12,9 9,1 8,4 12,0 8,9 7,3 12,1 8,0 7,4 10,2 7,8 7,4
Anhalt.............. 15,0 20,2 15,7 10,1 14,3 10,8 10,6 14,0 11,2 8,5 11,0 8,9 8,9 11,4 9,3 8,6
Bremen............ 9,5 21,4 10,7 6,9 12,1 7,5 6,5 14,5 7,3 5,9 13,6 6,7 5,5 10,3 6,0 6,0
Lippe ................ 9,4 12,6 9,5 5,8 6,9 5,9 6,1 10,0 6,3 5,5 14,2 5,9 5,4 10,8 5,6 5,2

Lübeck............ 12,8 17,0 13,4 6,9 10,0 7,4 7,9 9,0 8,0 9,6 16,3 10,6 7,1 14,8 8,2 7,0
Mecklenburg-

Strebte........ 16,3 26,3 17,8 9,6 17,1 11,2 12,0 13,9 12,3 8,7 15,0 9,8 10,4 15,9 11,4 10,2
Schaumb.-Lipp( 7,5 9,8 7,6 6,3 13,9 6,6 5,4 19,2 5,8 6,3 9,7 6,4 5,9 10,5 6,0 7,4
Deutsches Reich 14,2 23,7 15,1 8,3 13,7 8,9 9,0 14,5 9,6 7,9 12,4 8,5 7,8 12,3 8,3 7,9

Jahre

In 1. Lebensjahre Gestorbene (ohne Totgeborene) 
auf 100 Lebendgeborene

Jahre

Im 1. Lebensjahre Gestorbene (ohne Totgeborene) 
auf 100 Lebendgeborene

bei den Knaben bei don Mädchen bei beidentiosclileclitern bei den Knaben bei den Mädchen bei beiden (iesclileclitern

ehe
liche

•in* 1 Über
ehe- . 
liehe p,auPt

ehe
liche

un
ehe
liche

über
haupt

ehe
liche

Uberehe-
liehe ;hauPt

ehe- 
1 iche

“»■ Uber- 
Hohe jheupt

ehe
liche

un
ehe
liche

über
haupt

ehe
liche

un
ehe
liche

über
haupt

1905 21,0 35,0 22,2 17,8 30,1 18,8 19,4 32,6 20,5 ') 1919 14,2 28,1 15,8 11,7 23,8 13,1 13,0 26,0 14,5
1906 19,0 31,7 20,1 15,9 27,1 16,9 17,5 29,4 18,5 r,),1920 13,1 24,8 14,4 10,6 21,1 11,8 11,9 23,0 13,1
1907 18,0 30,1 19,1 15,0 25,8 16,0 16,6 28,0 17,6 “) 1921 13,4 25,5 14,6 10,9 21,3 12,0 12,2 23,5 13,4
1908 18,3 30,6 19,4 15,2 26,3 16,2 16,8 28,5 17,8 7) 1922 12,9 25,6 14,2 10,4 21,5 11,6 11,7 23,6 13,0
1909 17,4 28,8 18,4 14,5 24,6 15,4 16,0 26,8 17,0 1923 13,1 25,5 14,4 10,7 21,7 11,9 12,0 23,6 13,2

1910 16,6 27,6 17,6 13,8 23,6 14,7 15,2 25,7 I 16,2 1924 10,9 20,6 11,9 8,8 17,7 9,8 9,9 19,2 10,9
1911 19,6 32,0 20,7 16,7 27,7 17,7 18,2 29,9 19,2 1925 10,6 18,7 11,6 8,5 15,8 9,4 9,6 17,3 10,5
1912 15,1 25,1 16,0 12,5 21,3 13,4 13,9 23,2 14,7 1926 10,3 17,2 11,2 8.3 14,2 9,1 9,4 15,8 10,2
1913 15,4 25,7 16,4 12,8 21,7 13,7 14,2 23,7 15,1 1927 9,9 16,2 10,7 8,0 13,2 8,6 9,0 14,8 9,7
1914 16,7 27,2 17,7 14,0 23,2 14,9 15,4 25,3 16,4 1928 9,2 14,8 9,9 7,3 12,4 7,9 8,3 13,7 8,9

1915 15,1 23,6 1 16,0 12,7 20,5 13,5 13,9 22,1 14,8 1929 10,0 15,8 10,7 7,9 13,1 8,5 9,0 14,5 9,6
1916 14.2 23,1 13.2 11,9 20,3 12,8 13,1 21.8 14,0 1930 8,8 13,7 9,4 7,0 11,2 7,5 7,9 12,4 8,5

3) 1917 14,7 26,9 16,1 12,4 23,1 13,6 13,6 25,0 14,9 1931 8,7 13,5 9,2 6,8 11,2 7,3 7,8 12,3 8,3
3) 1918 15,7 27,2 17,2 13,0 23,3 14,3 14,4 25,3 15,8

*) Für da« Jahr 1913 frühere Provinzen Westpreußen und Posen. — *) Einschi. Waldeck. — *) Für die Jahre 1917 und 1918 ohne 
Elsaß-Lothringen. — 4) Ohne don zugunsten Polens abgotrennten Teil der Provinz Posen. — •) Siehe Anm. 4, ferner ohne Memolgebiet, Freie 
8tadt Danzig, die abgetrennten Gebiete an Polen (ohne Abstimmung), Tschechoslowakei, Dänemark und Boigien. — 6) Siehe Anm. &, 
ferner ohne Saargebiet. — 7) Ab 1922 jetziger Gebietsstand des Deutschen Reichs (ohne Saargebiet). — •) Vorläufige Zahlen.
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19. Die Eheschließungen, Geborenen und Gestorbenen in den deutschen Großstädten 
(mit 100 000 und mehr Einwohnern) und in Größenklassen der Gemeinden 

mit 15 000 bis unter 100 000 Einwohnern im Jahre 1932 
a. Großstädte1)

Großstädte

Berlin ..............................
Hamburg.........................
Köln..................................
München.........................
Leipzig..............................
Essen................................
Dresden............................
Breslau....................... ..
Frankfurt a. M.................
Dortmund........................
Düsseldorf.......................
Hannover .......................
Duisburg-Hamborn.........
Nürnberg.........................
Wuppertal.......................
Stuttgart.........................
Chemnitz..........................
Gelsenkirchen .................
Bochum............................
Bremen............................
Magdeburg.....................
Königsberg i. Pr..............
Mannheim.......................
Stettin..............................
Altona..............................
Kiel..................................
Halle................................
Gladbach-Rheydt...........
Oberhausen.....................
Augsburg .......................
Kassel..............................
Krefeld-Uerdingen...........
Karlsruhe.........................
Braunschweig.................
Aachen..............................
Wiesbaden ........................
Hagen..............................
Erfurt ...............«............
Solingen ..........................
Mainz ..............................
Mülheim a. R...................
Hindenburg.....................
Lübeck.............................
Münster...........................
Bielefeld...........................
Harburg-Wilholmsburg. .
Blauen ..............................
Gleiwitz...........................
Ludwigshafen.................
Remscheid.......................

Zusammen 
Pagegen 1931................................

. 1930................................
» 1929..,..........................
* 1928................................
* 1927................................

„Außerdem: (.........1932
Saarbrücken)........ 1931

Ehe-
Lebend-
geborene

(von
orts

ansässi
gen

Müttern)

Ge
storbene

ohne
Tot

geborene
(Ortsan
sässige)

Tot
geborene

(von
orts

ansässi
gen

Muttern)

Mehr
geboren

als
ge

storben

Go-
storbene

unter
1 Jahr 

alt
(Ortsan
sässige)

Auf 1000 Einwohner 
kamen

Von 100 
Ge

borenen 
über

haupt 
waren 
Tot

geborene

Auf 100 
Lobond- 
goboreno 
kamen 

Ge
storbene 

unter
1 Jahr

Schlie

ßungen
Ehe

schlie
ßungen

Lebend-
geborene

Ge
storbene

ohne
Tot-

geborene

36 067 34 558 47 087 1 180 -12 529 2 309 8,5 8,1 n,i 3,3 6,7
9 944 11 673 11 820 335 — 147 752 8,8 10,3 10,5 2,8 6,4
6 710 9 044 7 000 252 2 044 690 9,1 12,2 9,5 2,7 7,6
6 126 7 700 8 579 200 — 879 575 8,3 10,5 11,7 2,5 7,5
5 581 7 060 7 480 233 — 420 588 7,8 9,8 10,4 3,2 8,3
5 673 9 203 5 553 293 3 650 801 8,8 14,2 8,6 3,1 8,7
4 473 5 181 6 819 182 —1 638 344 7,1 8,2 10,8 3,4 6,6
5 732 7 274 7 241 247 33 614 9,3 11,8 11,7 3,3 8,4
4 738 5 000 4 973 129 27 247 8,9 9,4 9,3 2,5 4,0
4 649 6 954 4 637 293 2 317 652 8,7 13,0 8,7 4,0 0,4
4 308 5 444 4 269 147 1 175 379 9,1 11,5 9,0 2,6 7,0
3 469 4 288 4 379 190 — 91 298 7,8 9,7 9,9 4,2 6,0
3 849 6 933 3 576 205 3 357 648 8,7 15,7 8,1 2,9 0,3
3 778 4 453 3 891 154 562 327 9,1 10,7 9,3 3,3 7,3
3 363 4 091 3 793 137 298 240 8,2 9,9 9,2 3,2 5,0
3 534 4 150 3 711 102 439 203 8,7 10,2 9,2 2,4 4,0
2 474 3 723 3 230 118 493 252 6,9 10,4 9,0 3,1 6,8
3 280 5 340 2 889 182 2 451 541 9,8 16,0 8,6 3,3 10,1
2 796 4 017 2 687 146 1 330 394 8,8 12,6 8,4 3,5 0,8
2 859 3 874 3 002 113 872 243 9,2 12,4 9,6 2,8 6,3
2 732 3 211 3 437 138 — 226 252 8,8 10,4 n,i 4,1 7,8
2 969 4 419 3 462 140 957 335 10,0 14,9 11,6 3,1 7,6
2 295 3 346 2 329 in 1 017 246 8,4 12,2 8,5 3,2 7,4
2 494 3 342 2 946 87 396 223 9,2 12,4 10,9 2,5 6,7
2 123 2 366 2511 96 — 145 186 8,8 9,8 10,4 3,9 7,0
1 898 2 478 2 109 76 369 212 8,6 11,3 9,6 3,0 8,6
1 527 2 286 2 057 83 229 148 7,5 11,3 10,1 3,5 6,5
1 722 2 960 1 878 76 1 082 195 8,5 14,7 9,3 2,5 6,6
1 687 3 340 1 622 97 1 718 322 8,7 17,2 8,3 2,8 0,6
1 465 2 161 1 937 55 224 170 8,2 12,1 10,9 2,5 7,0
1 506 1 958 1 591 84 367 117 8,6 11,2 9,1 4,1 6,0
1 380 1 914 1 634 49 280 121 8,3 11,5 9,8 2,5 ß,3
1 159 1 636 1 567 56 69 111 7,4 10,4 10,0 3,3 6,8
1 308 1 547 1 760 58 — 213 129 8,3 9,8 11,2 3,6 8,3
1 426 1 968 1 757 46 211 147 9,3 12,8 11,4 2,3 7,5
1 474 1 719 1 751 55 — 32 89 9,6 11,2 11,4 3,1 5,2
1 249 1 709 1 259 49 450 160 8,5 11,6 8,6 2,8 0,4
1 294 1 632 1 348 58 284 111 9,1 11,5 9,5 3,4 6,8
1347 1 257 1 158 46 99 73 9,6 9,0 8,3 3,5 5,8
1 304 1 734 1 403 56 331 111 9,7 12,9 10,5 3,1 6,4
1 132 1 562 1 034 39 528 107 8,5 11,7 7,7 2,4 6,0
1 234 2 367 1 306 60 1 061 301 9,4 18,0 9,9 2,5 12,7
1 070 1 470 1 383 31 87 103 8,2 11,3 10,6 2,1 7,0

878 1 705 1 028 33 677 106 7,2 13,9 8,4 1,0 6,2
993 1 143 849 42 294 58 8,2 9,4 7,0 3,5 5,1
929 1 277 999 38 278 105 8,1 11,2 8,7 2,9 8,2
916 1 089 1 091 35 — 2 65 8,0 9,5 9,5 3,1 6,0
891 1 832 1 004 35 828 196 8,0 16,4 9,0 1,0 10,7
971 1 463 829 35 634 125 8,9 13,4 7,6 2,3 8,5
893 928 875 32 53 64 8,7 9,1 8,6 3,3 6,0

167 669 211 779 196 530 6 734 15 249 15 785 8,6 10,8 10,1 3,1 7,5
170 096 229 141 201 862 7 737 27 279 18 027 8,7 11,7 10,3 7,9
190 589 253 431 196 807 8 434 56 624 20 231 9,8 13,0 10,1 3,2 8,0
198 465 255 480 220 522 8 623 34 958 23 579 10,3 13,3 11,5 3,3 9,2
1?5 402 247 854 192 841 8 955 55 01! 21 344 10,2 13,6 10,6 j,« 8 6
165 615 235 746 187 767 8 442 47 979 20 959 9,4 13,4 10,7 3,6 8,0

1 202 1 712 1 243 59 469 169 9,3 13,3 9,6 3,3 9,9
1 285 1 815 1 178 47 637 159 10,0 14,1 9,1 2,5 8,8

. b Nach der fort geschriebenen Wohnbevölkerung am 1. Janunr 1932 eingoordnet, unter Berücksichtigung der im Laufe des Berichts 
Jahres erfolgten Gebieteveränderungen.



48 II. Bowegung der Bevölkerung

19. Die Eheschließungen, Geborenen und Gestorbenen in den deutschen Großstädten 
(mit 100000 und mehr Einwohnern) und in Größenklassen der Gemeinden 

mit 15 000 bis unter 100 000 Einwohnern im Jahre 1932
b. Gemeinden mit 15 000 bis unter 100 000 Einwohnern

mit
Gemeinden
... Einwohnern

Ehe
schlie
ßungen

Lebend
geborene 

(von 
ortsan
sässigen 

M ilttern)

Ge
storbene

ohne
Tot-

geboreno
(Ortsan
sässige)

Tot
geborene

(von
ortsan
sässigen
Müttern)

Mehr
geboren

als
ge

storben

Ge
storbene

unter
1 Jahr 

alt
(Ortsan
sässige)

Auf 1000 Einwohner
kamen

Von 
100 Ge
borenen 

über
haupt 
waren 
Tot

geborene

Auf 100 
Lebend
geborene 

kamen 
Gestor

bene 
unter
1 Jahr

Ehe
schlie
ßungen

Le-
bend-

ge-
borene

Ge
storbene

ohne
Tot-

geborene

19321) 50 OOObisunt.lOOOOO 28 659 45 454 34 750 1 392 10 704 3 744 8,2 13,0 9,9 3,0 8,2
30 000 „ M 50 000 22 205 36 378 26 764 1 159 9 614 2 737 8,0 13,0 9,6 3,1 7,5
15 000 „ »1 30 000 27 670 44 371 32 505 1 481 11 866 3 481 8,1 13,0 9,6 3,2 7,8

1931 50 000 „ 100 000 28 279 47 716 35 249 1 527 12 467 4 000 8,1 13,7 10,1 3,1 8,4
30 000 „ »» 50 000 21 592 37 476 26 958 1 214 10 518 2 878 7,9 13,7 9,9 3,1 7,7
15 000 „ »1 30 000 25 927 44 263 32 090 1 578 12 173 3 569 7,9 13,5 9,8 3,4 8,1

1930 50 000 „ 100 000 29 190 51 101 33 416 1 667 17 685 4 468 8,7 15,2 9,9 3t2 8,7
30 000 „ 50 000 23 729 42 438 27 265 1 470 15 173 3 427 8,4 15,1 9,7 3,3 8,1
15 000 „ 11 30 000 27 474 48 055 31 198 1 627 16 857 3 949 8,5 14,8 9,6 3,3 8,2

1929 50 000 „ 100 000 30 015 50 027 37 061 1 727 12 966 5 005 9,2 15,4 11,4 3,3 10,0
30 000 „ 50 000 25 867 44 621 31 728 1 575 12 893 4 055 9,0 15,5 11,0 3,4 9,1
15 000 „ 11 30 000 29 856 50 673 35 862 1 736 14 811 4 791 9,1 15,4 10,9 3,3 9,5

1928 50 000 „ 100 000 31 018 53 597 34 216 1 800 19 381 4 776 9,3 16,1 10,3 3,2 8,9
30 000 „ 50 000 25 357 43 799 27 387 1 494 16 412 3 718 9,3 16,1 10,1 3,3 8,5
15 000 „ 11 30 000 35 617 62 977 37 747 2 119 25 230 5 386 9,2 16,2 9,7 3,3 8,6

1927 60 000 „ 100 000 29561 53 633 35 073 1 881 18 560 5 010 8,8 15,9 10,4 3,4 9,3
30 000 „ 11 50 000 23 611 43 478 28 167 1 484 15 311 3 929 8,6 15,8 10,2 3,3 9,0
15 000 „ 11 30 000 32 608 61 578 38 655 2 181 22 923 5 742 8,5 16,1 10,1 3,4 9,3

l) Vorläufige Zahlen.

20. Ehescheidungen im Jahre 1931
Zahl der rcchtgkrKftigun 

Urteile, lautend auf

Auf
100 000 

Einwohner

Auf 10 00t) be
stellende Ehen 
nm 10. O. 1925

und Nichtigkeit 
der Ehe auf

kommen
Ehescheidungen

Landesteilc Scheidung Nichtigkeits
oder einer An
fechtungsklage

1931

im Durch
schnitt 

der Jahre 
1921—192«

Prov. Ostpreußen___ 956 16 41,4 19,4
Stadt Borlin............. * 7 982 82 185,2 79,9
Prov. Brandenburg .. 1 484 27 57,7 20,5

» Pommern.........
» Grenzmark

* 863 19 43,7 21,3

Posen-Westpr. 59 1 17,1 10,8
» Niedorsohlesion * 1 734 22 63,5 22,0
» ObersohlcBien .. 316 6 21,5 10,2
» Saohsen ............. 1 933 25 57,1 25,7
* Sohlw.-Holstein 1 109 16 71,7 30,0
» Hannover......... 1 342 11 40,6 19,2
* Westfalen......... 1 953 33 38,4 18,4
» II osson-Nassau * 1 412 6 56,2 22,6

Rheinprovinz')........... * 4 498 39 59,7 20,4
Hohenzollorn............... 6 — 6,8 6,3

Proußen1) 25 646 303 64,7 29,0

Bayern reohtB des Rh. 2 844 42,8 21,3
Bayern linkB dos Rh.1] 366 37,8 18,3

Bayern *) 3 210 *> . 42,2 20,9

Sachsen............... 3 802 78 74,7 30,7
Württemberg ... 943 12 35,7 16,0

Zahl der rechtskräftigen 
Urteile, lautend auf

Auf
lOOOOO

Einwohner

Auf 10000 be
stellende Ehen 
nm 10. 6. 1925

und
Ehe-

Nichtigkeit 
der Ehe nnf 
(«rund einer 
Nichtigkeits

oder einer An
fechtungsklage

kommen
Ehescheidungen

Landesteile Scheidung
1931

im Duroh- 
schnitt 

der Jahre 
1924—1920

Baden............... 1 144 11 48,0 19,6
Thüringen.......... 883 15 53,2 21,4
Hessen............... 537 9 38,7 15,6
Hamburg........... 2 229 31 181,5 76,4
Mecklb.-Schwerin 283 4 40,6 15,1
Oldenburg.......... 161 — 28,1 16,6
Braunschweig... 360 1 70,4 23,6
Anhalt................ 169 1 46,6 30,3
Bremen............. 385 1 110,9 48,0
Lippe................. 35 — 20,5 8,0
Lübeck .............. 147 4 107,9 39.6
Mecklbg.-Strelitz 34 — 30,0 16,4

Schaumbg.-Lippo 3 — 6,2 4,7

Deutsches Reich') 39 971 *> 470 61,8 27,6
Auf lnOOO be
stehende Ehe» 
um die Mitte 
des Jahres

1931......... 39 971 •) 470 61,8 28,5

Dagegen 1930 ......... 40 722 *) 490 63,3 29,5

» 1929 ......... 39 424 *) 444 61,6 29,0

27,7* 1928 ............. 36 928 •) 450 58,0

I
* Außerdem Feetitellungen des Niehtbestehons der Ehe: 8 in Berlin, je 1 in Pommern und Niederechlesien 

und .j in der Rheinprovinz. — *) Ohne Baargebiet. — 2) Für Bayern liegen keine Zahlen vor.
2 in Hessen-Nassau
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21. Die überseeische Aus- und Einwanderung
(Band 423 der Statistik des Deutschen Reichs)

a. Auswanderer und Einwanderer (Einreisende) über deutsche1) Häfen und deutsche Auswanderer
über fremde''1) Häfen

Deutsche Auswanderer Fremde
Auswan

derer
über

Deutsche Auswanderer Fremde
Auswan

derer
über

Einreisendo (einschl. Einwanderer)

J ahro über
Ham
burg

zu- darunterüber ZU- auf J alire über zu- auf Jahre über
deutsche| fremde sam- 100 000 deutsche deutsche| fremde sam- ' 100 000 deutsche Bremen sam- ! an-

Häfen mon Einw. Häfen Häfen men j Einw. Häfen men j(jehörige

1913 18 440j 7 403 25 843 39 413 857 1929 47 4341 1 300 48 734| 76 34 004 1929 51 834 57 838 109 672 J)38 4G3
1926 62 033' 3 247 65 280 105 29 396 1930 36 382, 1 017 37 399 58 31 503 1930 61 271 67 955 129 22614)49 132
1927 58 791 2 588 61 379 07 29 168 1931 13 130 514 13 644 21 8 958 1931 50 366 59 856 110 222 40 417
1928 55 631; 1 610 57 241 90 27 435 1932 10 028 297 10 325, 16 4 904 1932 50 223 56 380 106 603[ 39 704

l) Bremen, Hamburg; 1913, 1922, 1925 und 1926 auch Emden. — 2) Belgische (bis 1914 und seit 1921), holländische, französische 
(bis 1914), Danzig (seit 1921). — 3) Außerdom 17 613 Personen über Hamburg und Bremen ohne Angabe der Staatsangehörigkeit. — 
4) Desgl.: 850 Porsonon.

b. Deutsche Auswanderer über deutsche und fremde Häfen nach Wanderzieien

Jahre Europa
Ver. St. 

von
Amerika

Brasilien
übr. Amerika 

u. Amerika Afrika 
oh. näh. Antf. |

Asien Austra
lien Jahre Europa

Ver. St. 
von

Amerika
Brasilien

| übr. Amorlka 
11. Amerika 

loh. näh. An«.
Afrika Asion Austra

lien

1913 68 19 124 140 6 120 I 32 _ 359 1928 675 45 504 1 506 8 269 1 188 19 80
1924 — 22 475 21 016 13 774 I 1 000 60 3 1929 293 38 188 1 324 8 502 347 34 46
1925 92 48 084 4 017 8 918 1 1 524 70 — 1930') 200 25 428 1 167 1 9 193 1 323 29 58
1926 616 51 144 3 302 8 214 1 883 72 49 1931 131 8 796 765 ' 3 290 632 12 18
1927 518 47 151 2 212 9 507 | 1 617 20 354 1932 70 7 258 646 | 2 232 05 6 28

J) Außerdem 1 Person über Rotterdam mit unbekanntem Reiseziel.

c. Überseeische Auswanderung Deutscher über deutsche und fremde Häfen im Jahre 1932
Deutsche Von den Auswanderern wurden befördert

Länder und Landesteile Auswanderer über
nach
Eu
ropa

nach Amerika
nach
Afri
ka

nach
Asten

nach
Austra

lien
und
Poly

nesien

der Herkunft im
ganzen

auf
100000
Einw.

Ham
burg

Bre
men

Danzig,
Amsterdam

und
Antwerpen

Rotter
dam

Ca-
nada

Vereinigte
Staaten

Mittel-
amc-
rika

Bra
si

lien

Ar
gon-
ti-

men

Südamerika 
u. übrig. 

Amerika ohne 
näh. Angabe

Prov. Ostpreußen.................. 214 ff,2 87 127 2 28 116 14 24 27 3
Stadt Berlin............................ 694 16,2 384 310 — 7 15 428 10 47 120 48 16 1 2
Prov. Brandenburg................ 138 5,3 95 43 — — 5 100 2 8 16 7 __

» Pommern...................... 87 4,4 54 33 — __ 8 58 3 10 4 3 1 __ __
» Grenzm. Posen-Wostpr. 16 4,6 10 6 — __ 12 2 2 __ __
» Niedorschlesien............ 206 6,3 112 94 __ 1 5 147 __ 10 24 16 3
» Oberschlesien................ 59 4,0 32 27 — — 2 43 __ 3 9 2 __ __
f Sachsen ........................ 248 7,3 137 111 — __ 6 160 6 35 32 8 1 __ __
» Schleswig-Holstein---- 426 27,4 344 82 — 2 23 328 1 23 31 14 3 __ 1
» Hannover.................... 807 24,3 263 544 — 4 15 679 2 56 57 11 1 2
» Westfalen.................... 449 8,8 202 247 — 3 15 285 2 43 44 20 22 1 14
» Hessen-Nassau............ 375 14,9 216 158 1 5 3 313 1 15 29 6 2 1

Rheinprovinz.......................... 837 U,1 396 437 4 4 22 575 3 74 141 13 5
Hohonzollem.......................... 19 25,9 12 7 — — — 16 — — 2 1 _ _

Preußen 4575 11,5 2 344 2 226 5 28 147 3 260 30 320 535 176 57 4 18
Bayern rechts des Rheins... 1 255 18,8 639 616 — 4 27 1 008 3 37 118 47 4 7
Bayern links d. Rheins (Pfalz) 208 21,3 81 127 — — 2 175 10 17 3 1 _

Bayern 1 463 19,1 720 743 4 29 1 183 3 47 135 50 5 _ 7
Sachsen................................ 637 12,5 321 316 2 13 409 2 58 109 37 7 _
Württemberg............. 959 36,1 529 430 — 1 8 672 2 64 193 15 3 _ 1
Baden........................ 699 29,2 382 314 3 1 19 534 9 42 74 19 1 _ _
Thüringen................... 194 11,6 99 95 — 3 5 131 — 17 27 11 _ _ _
Hessen....................... 153 11,0 83 66 4 — 2 123 5 7 12 4 — — —
Hamburg................... 701 57,3 559 142 —- 17 11 470 22 45 79 46 9 2 _
Mecklenburg-Schwerin. 49 7,0 41 8 _ — 6 28 1 3 9 1 1 _
Oldenburg................... 115 19,S 24 91 — — 4 89 6 7 7 2 __ __ __
Braunschweig................... 59 11,5 33 26 — 2 4 45 — 1 5 1 1 — __
Anhalt................................ 19 5,2 12 7 — — — 12 1 1 3 2 — — __
Bromen................................ 241 69,0 23 218 — 9 4 149 6 17 40 14 — — 2
Lippe ................................... 12 7,0 6 6 — — — 7 1 4 — — — — __
Lübeck................................ 19 13,9 11 8 — — — 14 __ __ 2 3 __ __
Mecklenburg-Strelitz . . 2 1,8 1 1 — — 1 1 — __ __ __
Schaumburg-Lippe ... 1 2,0 1 — — — — — — 1 — — __
Dtsch. Reich o. näh.Ang. 284 3 ’) 281 — — 3 47 1 __ 233 __ _
bisher im Ausl, ansäss. 143 52 87 4 3 5 84 6 13 26 5 1 __ ._

Deutsches Reich 10 325 15,0 5 240 4 788 ’) 281 16 70 261 7 256 95 646 1 256 620 85 6 28
davon männlich............. 4 132 2 221 1 745 158 8 28 119 2 391 52 •372 725 262 49 3 15

weiblich............. 6 193 3 019 3 043 123 8 42 139 4 822 43 274 531 191 36 3 13
ohne Angabe1) . — — — — — — — 3 45 —- 167 — __

im Jahre 1931........................ 13 644 21,1 3 331 9 799 *) 472 42 131 440 8 796 163 765 1 682 1 005 632 12 18
davon männlich.................... 6 082 19,4 1 734 4 056 279 13 73 199 3 320 88 436, 934 502 368 8 8

]) Das Geschlecht der über Antwerpen ausgewnnderton 215 Personen war nur für dio Gesamtzahl, nicht für die einzelnen lfoisoziele 
getrennt nachgewiesen. — 2) Davon 66 Personen über Amsterdam und 215 Über Antwerpen. — 8) Davon 226 Personen über Amsterdam 
und 246 über Antwerpen.

Statistisches Jahrbuch 1933 UI. 4
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21. Die überseeische Aus- und Einwanderung
d. Beruf der im Jahre 1932 ausgewanderten Deutschen

Deutsches Reich davon u. a.

Berulsgruppen

Preußen Bayern Sachsen Württemberg
bisher

im
Aus
land
an

sässig
Za

hl
 de

r
A

us
w

an
de

re
r davon

Za
hl

 de
r

A
us

w
an

de
re

r

davon

Za
hl

 de
r

A
us

w
an

de
re

r

davon

Za
hl

 de
r

A
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w
an

de
re

r davon

Za
hl

 de
r

A
us

w
an

de
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r davon

Er
w
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bs


tä

tig
e

A
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e
hö

rig
e
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w
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tä

tig
e

A
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e-
 |

hö
rig

e |
Er

w
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tä
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e s» S 
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<1 ,0 Er
w

er
bs


tä

tig
e

A
ng

e
hö

rig
e

Er
w

er
bs


tä

tig
e ■ a>® 5 S>f

■< rO

Landwirtschaft, Gärtnerei, Tier-
zucht, Forstwirtschaftu. Fischerei
1. Landwirtschaft, Gärtnerei u.

Tierzucht.................................. 802 532 270 393 223 170 101 74 27
2. Forstwirtschaft u. Fischerei.. 2 1 l l — 1

A. 1 u. 2. Zusammen 804 533 271 394 223 171 101 74 27 38 24 14 120 95 25 4
Industrie einschl. Bergbau und
Baugowerbo
3. Bergbau, Salinenwesen und

Torfgräborei.............................. 8 6 2 6 5 1
4. Industrie der Steine u. Erden 21 16 5 8 6 2 5
5. bis 8. Eisen- u. Metallindustrie,

Elektrotechnik, Feinmechanik
und Optik................................ 934 651 283 418 285 133 112 79 33

9. Chemische Industrie............... 43 28 15 15 10 5 3
10. Textilindustrie......................... 37 27 10 7 7 2
11. Papierindustrie und Vorviol-

fältigungsgewerbo................... 83 49 34 36 20 16 4
12. Leder-und Linoleumindustrie 26 18 8 7 6 1 7
13. Kautschuk- u. Asbestindustrie 3 1 2
14. Holz- undSchnitzstoffgewerbo 137 101 36 44 32 12 32 24 8 13 5
15. Musikinstrumenten- u. Spiel-

Warenindustrie.......................... 10 6 4 1 1 2 2
16. Nahrungs- u. Genußm.-Gew. 373 278 95 144 109 35 87 62 25 19
17. Bekleidungsgewerbe............... 230 182 48 95 74 21 51 40
18. Baugewerbe (einschl. Bau-

nobongoworbe)......................... 377 267 110 189 131 58 40 28 12
19. Wasser-, Gas- u. Elektrizitäts-

gowinnung u. -vorsorgung... 28 22 11 9 2 7 5 2 __ __ __ 3 3 __
B. 3 bis 19. Zusammen 2 310 1 652 658 981 694 287 352 254 98 185 128 57 254 183 71 23

Handel u. Verkehr einschl. Gast-
u. Schankwirtschaft

20. Haudelsgewerbe....................... 1 123 856 267 572 425 147 90 71 19
21. Versicherungswesen......... — — __ __
22. Verkehrswesen......................... 201 133 68 97 65 32 25 16 9 9
23. Gast- u. Schankwirtsch.-Gew. 212 176 36 72 64 8 45 38 7 14 12 20 17 3 6

C. 20 bis 23. Zusammen 1 536 1 165 371 741 554 187 160 125 35 117 87 30 99 79 20 22
Verwaltung, Heerwesen, Kirche,
freio Borufsarten............................ 601 431 70 283 245 38 88
Gosundhoitswosen u. hygion. Ge-
werbo oinschl. Wohlfahrtspflege 333 303 30 142 132 10 52 43 9
Häusl. Diensto u. Erwerbstätig-
keit ohne feste Stellung od. ohne
Angabe dor Botricbszugehörigkoit 1 384 1 360 24 557 544 13 279 278 1 56Ohne Boruf und Berufsangabe.. ‘) 3 457 560 2 616 1 477 262 1 195 431 64 367 213 44 169 247 44 203 63

A bis G Insgesamt ‘110325 6 004 4 040 4 575 2 674 1 901 1 463 919 544 637 364 273 959 623 336 143
l7„»»mm™Ol!i«|0pirnWa!1(1Onr l>b6r Amsterdam «}><»• Antwerpen, fUr die keine Angaben Uber Beruf und Herkunftsländer vorliegen 
13 TrnJ ™ ° ? 1 o ^1 ^ e™f r u p p e n für (Iio Auswanderer Uber Antwerpen sind folgende: Ackerbau 9, Industrie 2a, Handel 

(einschl. Transportwesen) 38, freie Berufe 10, verschiedene 19, ohne Beruf oder Borufsangabe 84, Kinder 27.

e. Die deutschen Auswanderer nach Geschlecht und Alter seit 1871
Goschlocht
und Alter

1871
bis

18801)

1881
bis

1890

1891
bis

1900

1901
bis

1910

1911
bis

1913
1925

1926 j 1927

1928 1929 1930 1931 1932

625 968 1 342 423 529 875 279 645 67 078 62 705 65 2801 61 379
57 241 48 734 37 399 13 64433/ 715 452 277 750 152 707 36 841 33 257 38 281 35 684 30 222 26 092 20 003 6 082226 699 109 515 23 983 28 876 26 749; 25 695 27 0191 22 642 17 39631 106 68 473 25 426 17 423 6 254 572 250 — — 1

14 903 109 948 55 335 26 296 5 236 4 063 3 490 3 167 3 154 2 387 1 821104 249 53 015 25 248 5 131 4 026 3 364 3 115 3 087 2 175 1 72245 650 *)13J 770 52 890 24 989 5 102 6 401 6 795 6 100 5 716 5 226 3 271*) 123 094 54 866 24 094 4 587 5 102 4 7071 4 473 5 167 4 869 2 708236 03/ 449 584 154 680 93 311 22 169 19 991 25 306' 23 928 19 814l 17 292 13 738308 434 102 476 51 875 11 141 17 218 16 486 16 342 17 307 14 348 11 781 5 753\ . 14 755 6 052 1 261 1 252 1 190 980 772 586
/ 16 309 6 951 1 137 1 440 1 360! 1 056 969 86790 2 059 3 073 1 550 1 500, 1 429 766 601 56433 1 347 1 987 1 090 8321 709 489 383 329 193 126

30 794 68 473 25 426 17 423 6 254 572 250| — ~ 1 — — — —-

Zahl der deutsch. Auswand.
davon: männlich.................

weiblich...................
o. Ang. d. Geschl... 

dav. standen im Alter von:
/männl.
Iweibl. 
/männl. 

' 1 weibl. 
/männl. 

’ \ weibl. 
/männl.

unter 14 Jahren.

14—21 Jahren ..

21—50 Jahren ..
60 Jahren und 

darüber.............\ weibl.

{männl.

unbok.

Geschl.

Ifna'hif ’i" Jabje.i87‘ (11 685 männl., 34 227 weibl., 312 unbok.
1872 bis 1878 einschl. 1 367 (872 männl., 495 weibl.) luxemburgischer Staatsangehöriger. Für 1872 bis 1883 
ghederung: unter 1 Jahr, 1—10 Jahre, Uber 10 Jahre. — ü) Darunter im Jahre 1887: 2 177 männliche und 1 231 
Alter von UDer 14 Jahren.

. Geschlechts) und für 
mit folgender Alters
weibliche Personen im
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22. Fremdenverkehr im Deutschen Reich nach der Halbjahresstatistik
der deutschen Länder

vom 1. Oktober 1931 bis 30. September 1932 (vergl. Vj. H. z. St. d. D. R. 1933, II. S. 64)

Länder

Gesamtzahl der Fremden1) Darunter Winterhalbjahr3) 1931/32 Darunter Sommerhalbjahr3) 1932

Meldungen2) Übernachtungen2) Fremdon-
meldungon

Fremden
übernachtungen

Fremden
meldungen

Fromden-
übernachtungon

überhaupt
dar.

Auslands
kunde

überhaupt
dar. von
Auslands-
fremden

Zahl der

Berichts-
orte4)

Mel
dungen 
in 1000

Berichts
orte

Über
nachtungen 

in 1000

Berichts-]

orte4)
Mel

dungen 
in 1000

Berichts
orte .

Über
nachtungen 
in 1000in 1000

Preußen.......................... 5 979,8 496,1 22 132,2 1 127,1 278 2 315,2 249 5 935,4 378 3 664,6 331 16 196,8
Bayern......................... 3 433,0 250,0 11 429,4 676,1 895 1 108,9 895 2 457,8 964 2 324,1 964 8 971,6
Sachsen ......................... 1 311,7 99,4 3 124,6 96,8 382 563,8 365 523,0 404 747,9 385 2 601,6
Württemberg............... 1 011,0 58,2 2 914,2 150,7 163 402,8 163 913,3 164 608,2 164 2 000,9
Baden................. .. 1 185,6 130,1 4 263,3 387,5 190 398,2 190 1 269,2 212 787,4 212 2 994,1
Thüringen ................... 574,9 17,2 (1 948,3) (38,3) 40 203,1 40 360,7 66 371,8 65 , (1 587,6)
Hessen............................ 242,1 8,5 946,6 103,0 19 77,7 17 178,9 46 164,4 43 767,7
Hamburg..................... 375,7 51,4 127,4 (2,5) 2 154,3 1 10,5 2 221,4 1 116,9
Mecklenburg-Schwerin 165,2 5,1 1 101,9 18,0 3 33,1 2 51,0 12 122,1 12; 1 050,9
Oldenburg..................... 25,1 0,4 3 11,5 3 13,6 .
Braunschweig............... 130,4 4,1 589,4 17,4 3 33,2 3 101,1 13 97,2 13 488,3
Anhalt............................ 31,0 0,7 43,0 (9,7) 1 9,3 1 6,1 6 21,7 6 36,9
Bremen......................... 154,5 24,4 2 64,3 2 90,2
Lippe.............................. 14,6 0,1 316,9 2,8 1 14,6 1 316,9
Lübeck......................... 52,2 3,0 141,5 6,3 1 14,8 1 29,1 2 37,4 2 112,4
Mecklenburg-Strelitz.. 16,8 0,08 21,5 0,08 2 16,8 2 21,5
Schaumburg-Lippe ... 10,4 0,3 44,9 3,3 ä 10,4 1 44,9
Deutsches Reich......... 14 704,0 1 147,1 49 145,1 2 630,6 1 982 5 390,2 1 927 II 836,1 2 280 9 313,8 2 202 37 309,0

Von den gemeldeten 
Auslandsfremdenr>) 
hatten ihren stän
digen Wohnsitz in

Gesamtzahl der 
Meldungen von 

Auslandsfremden

über- in
haupt vH

Davon

im
Winter
halbjahr 
1931/32 

(14 Müder)

im
Sommer
halbjahr 

1932 
(17 Moder)

22 753 2,0 7 445 15 308
125 796 HO 54 566 71 230

94 580 8 2 36 720 57 860
22 653 2 0 10 203 12 450

5 901 Ot6 2 570 3 331
j 15 348 1,3 7 137 8 211

27 756 2 4 9 913 17 843
110 468 9 6 37 300 73 168

49 150 4 3 17 469 31 681
7 178 0,6 2 550 4 628

78 862 0 9 19 972 58 890
195 321 17,0 44 185 151 136

27 544 2,4 8 976 18 568

> 68 739 0,0 24 382 44 357

) 16 620 7,4 6 585 10 035
35 226 3,1 17 149 18 077
11 019 1,0 5 932 5 087

159 293 13,0 29 301 129 992

> 13 441 1,2 4 320 9 121

11 109 1,0 4 625 6 484
2 840 0 2 893 1 947

634 a,/ 160 474

44 524 3,0 15 504 29 020
1 146 755 i00,0 367 857 778 898

367 857 32,1
778 898 07,9 —

Von den Auslandsfremden waren gemoldot in

Württem
berg

Preußen Bayern Sachsen Baden Thüringen Hamburg Bremen stigen
Ländern

16 090 3 279 1 321 146 556 537 174 650
30 677 51 862 12 046 12 122 11 147 2 872 2 751 1 072 1 267
27 217 29 853 28 663 2 718 . 2 517 2 051 788 773

9 501 6 164 3 557 1 366 • 618 848 290 309
1 940 2 341 891 341 102 186 31 69

652 /1 802 1 502 478 306 479 80 94
X 940 1 170 217 115 317 54 142

10 132 10 992 2 509 2 116 323 987 290 407
23 342 27 637 4 126 15 684 35 226 926 1 750 708 1 069
19 689 9 278 2 868 3 339 10 640 470 1 647 413 806

3 630 1 319 580 417 . 82 709 170 271

37 824 12 315 5 341 3 401 11 745 707 4 998 1 173 1 358
137 514 16 041 5 645 4 964 18 790 1 596 4 295 2 365 4 111

20 979 2 926 1 239 727 232 758 238 445
1 13 077 2 580 2 010 514 395 2 379 157 1

18 329 5 164 2 811 526 666 5 685 751 > 3 986
l 5 160 340 901 198 173 2 353 284

11 127 /
X 1

317
080 1

326
316

) 282 213 i
X

419
863

137
136

) 404

23 688 2 989 5 039 1 120 1 073 672 196 449
7 030 856 1 230 566 198 802 132 205

58 264 35 882 9 939 5 056 20 874 1 763 12 062 13 438 2 015
855 171 96 99 32 196 94 )

} 5 123 1 868
768

184
469

67
347 } 283 /

X 1
285
623

184
354

j- 343

5 220 2 437 1 366 572 199 814 241 260
1 111 817 160 129 66 372 70 115

282 161 49 26 18 29 35 34

678 17 802 2 001 627 21 682 653 490 116 475
496 131 249 981 99 355 58 165 130 104 17 154 51 337 24 471 20 057

163 386 70 717 45 295 21 594 29 844 5 952 19 593 7 622 3 854
332 745 179 264 54 060 36 571 100 260 11 202 31 744 16 849 16 203

Danzig..........................
Österreich....................
Tschechoslowakei........
Ungarn........................
Jugoslawien................
Rumänien ..................
Übrige Balkanstaaton8)
Italien..........................
Schweiz........................
Frankreich..................
Spanien und Portugal 
Großbritannien und

Irland......................
Niederlande................
Belgien und Luxem

burg ........................
Schweden....................
Dänemark....................
Norwegen ....................
Finnland ....................
Übrige Balt-Länder7).
Polen ..........................
Rußland (UdSSR) ...
Vereinigte Staaten von

Amerika..................
Canada ........................
Mittelamerika8) ........
Südamerika................
Asien (einschl. euro

päischer Türkei) • • •
Afrika/:-.......................
Australien....................
Sonstige Länder und

ohne Angabe..........
Auslandsfremde zus. 

davon:
Winterhalbj. 1931/32..
Sommerlialbj. 1932 ...

*) Als Fremde sind grundsätzlich solcho Personen gezählt, dio in Hotels, Gasthäusern, Pensionen, Fremdenheimen, Hospizen, möb
lierten Zimmern u. dgl., Behorbcrgungsstätten gegen Entgelt vorübergehend (bis zur Höchstdauer von 3 Monaten) Aufenthalt genommen 
haben. - *) Ausschl. üer iiosucher von Jugendherbergen und sonstigen Massenquartioren (1 745 300), dio getrennt von don übrigen 
Fremden nachgewiesen wurden, ferner ausschl. der Kranken in don Krankenhäusern und Kliniken, dio grundsätzlich nicht erfaßt

4*
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23. Entwicklung des Fremdenverkehrs im Deutschen Reich 
nach der monatlichen Reichsstatistik1)

vom 1. April 1929 Ws 30. September 1932
S.-Hj. = Sommerhalbjahr, W.-Hj. = Winterhalbjahr

Zahl der Fremdenmeldungcn2) insgesamt darunter Auslandsfremde3)
Beriehtsorte

Augsburg4)............................
Berlin....................................
Braunschwoig.....................
Bremen5)..............................
Breslau..................................
Chomnitz................................
Dortmund..............................
Dresden0)................... ,....
Düsseldorf............................
Erfurt....................................
Essen7) ..................................
Frankfurt a. M.8)...............
Hamburg *)............................
Hannover..............................
Karlsruhe8)..........................
Kassel....................................
Köln......................................
Königsberg i. Pr....................
Leipzig......................... ..
Lübeck..................................
Magdeburg............................
Mannheim ............................
MUnchon0)............................
Münster i. W........................
Nürnberg8)............................
Plaucm”)................................
Stettin ..................................
Stuttgart10)..........................

A. 28 Großstädte11)
ZU3. (in 1000) .................

Zu- (-J-) oder Abnahme (—) 
gegen dio entsprechende 
Vorjahrszoit in v. H. ...

Allenstein..............................
Bamberg................................
Bayreuth1'2)..........................
Darmstadt............................
Dessau ..................................
Eisenach................................
Freiburg i. Br........................
Gera........................................
Görlitz....................................
Heidolberg...........................
Heilbronn13) .......................
Hildesheim............................
Kaiserslautern.....................
Koblenz................................
Konstanz..............................
Lindau (Bodenaoe).............
Meißen..................................
Oboramrnergau.....................
Passau....................................
Iiegonsburg .........................
Rostock................................
Rothenburg o. d. T..............
Schwerin i. Mecklenbg........
Tilsit......................................
Weimar..................................
Wernigerode14) ...................
Würzburg..............................

B. 27 typische Fremdenver- 
kehrsorto zus. (in 1000) 

Zu- (-f) oder Abnahme ( ) 
gegen die entsprechende 
Vorjahrszoit in v. II. .

Aachon1!i)..............,...........
Althoide, Bad ....................
Baden-Baden......................
Rudenweiler 1G)....................
Bad Nauheim10)................
Berchtesgaden (Markt)___
Braunlage............................

s.-Hj. W. Hj. 8-Hj. W. Hj. s.-Hj. W. Hj. s.- Hj. S.-Hj. W. Hj. s.-Hj. W. Hj. s.-Hj.
1929 1929/30 1930 1930/31 1931 1931/32 1932 1930 1930/31 1931 1931/32 1932

55 820 43 573 61 535 40 935 54 292 34 332 50 887 6 512 2 553 4 295 1 672 3 020
837 367 802 391 772 926 663 286 614 350 507 566 455 407 158 149 90 283 129 494 66 549 78 344

44 078 39 492 37 966 31 888 31 711 22 734 22 308 1 768 884 716 655 977
128 763 95 952 136 627 84 477 34 371 51 600 70 636 25 628 9 886 19 896 6 999 15 611
124 504 118 485 114 204 98 666 90 024 81 826 74 209 10 464 6 851 7 684 7 199 5 869

59 301 54 241 50 254 48 747 46 776 42 395 43 214 4 724 4 379 5 347 4 484 3 814
67 850 61 861 58 160 65 965 59 607 55 416 69 274 4 543 3 747 3 640 3 538 3 182

239 871 170 144 260 438 140 829 170 553 119 546 135 993 49 317 21 626 38 804 18 254 27 066
116 802 92 344 100 516 77 278 82 644 62 319 72 006 22 135 13 881 22 909 11 8.12 17 891

63 072 56 834 49 259 48 216 47 991 40 189 42 153 1 444 1 525 2 141
75 440 64 245 59 247 53 168 47 802 44 433 43 096 3 434 2 597 2 837 2 408 2 344

303 153 239 721 267 868 193 936 221 815 141 810 172 227 40 533 13 833 26 822 10 547 21 939
355 536 258 736 293 333 192 934 235 771 146 747 187 666 55 537 20 074 49 267 19 513 31 123
132 427 133 446 128 587 115 224 107 694 83 300 73 899 3 615 2 889 4 104 2 434 3 124

55 927 42 966 55 542 39 072 43 943 32 665 40 062 6 873 2 741 5 664 2 317 3 792
56 806 39 958 57 526 36 802 50 742 35 604 43 353 2 737 1 033 3 515 836 2 001

295 924 124 326 323 014 147 758 232 027 117 956 189 560 96 870 22 711 70 607 16 230 54 657
47 867 37 594 43 977 33 066 33 673 25 062 31 364 5 720 2 767 3 545 2 046 3 617

232 336 221 482 205 654 174 083 159 176 147 346 133 098 30 229 26 735 20 636 15 443 13 431
37 899 20 729 32 167 18 068 27 373 14 781 20 012 4 536 936 4 495 830 1 605
62 039 62 609 62 980 53 366 50 035 43 336 43 576 3 184 1 626 2 075 4 006 8 934
89 759 78 436 92 424 66 536 74 035 53 554 70 847 10 452 6 211 7 824 3 910 6 770

575 322 274 952 594 110 251 167 445 047 214 823 396 273 148 161 36 244 93 590 30 231 69 771
53 097 52 734 51 643 42 243 45 391 25 367 29 692 3 258 1 769 3 859 1 296 2 198

169 345 90 494 170 820 80 407 137 794 68 391 106 216 51 951 9 956 36 986 10 742 20 306
24 267 25 512 25 226 20 549 20 534 16 112 16 385 2 437 1 920 2 192 1 587 1 642
58 508 42 807 51 943 37 750 43 078 31 035 33 927 3 080 1 468 2 260 966 1 154

197 833 140 309 191 960 122 709 163 851 112 842 146 549 25 000 10 617 20 526 10 057 17 006

4 562 3 486 4 350 2 979 3 422 2 373 2 814 781 320 594 257 421

- 4,6 — 14,5 — 21,3 — 20,3 — 17,8 + 14,1 — 14,6 — 24,0 — 19,9 — 29,0

18 309 17 329 17 526 15 232 16 262 10 757 14 704 444 236 308 141 336
33 358 21 186 30 437 18 942 27 577 16 718 25 464 992 236 533 178 443
30 414 18 736 39 857 21 699 41 420 13 487 23 815 5 126 620 4 416 398 1 175
35 040 20 175 30 670 22 839 31 062 22 074 28 427 2 564 1 354 2 042 1 114 1 038
17 639 15 643 16 025 12 260 11 546 9 304 9 053 413 234 462 247 253
75 136 27 960 59 519 21 492 50 802 18 538 43 643 2 849 727 2 849 519 1 626
87 469 45 557 86 726 43 184 74 377 35 651 72 704 19 940 5 787 18 307 4 642 14 079
25 070 21 090 24 697 20 128 22 006 17 601 18 187 1 044 835 902 Ml 542
33 981 28 874 29 748 26 494 26 458 22 917 22 449 1 283 1 275 1 022 538 529

139 734 41 822 146 003 36 687 105 364 35 960 95 806 49 150 3 698 29 634 2 671 20 192
32 916 29 687 33 260 28 820 38 268 30 248 34 238 2 090 1 278 2 055 1 155 1 127
27 261 18 144 37 586 28 581 23 742 13 136 17 317 2 187 246 1 647 211 867
17 481 17 961 10 899 16 231 16 864 14 131 14 301 814 235 519 174 309

174 912 65 653 197 641 68 157 121 053 23 569 84 700 33 474 4 061 21 602 1 547 17 692
96 403 30 246 95 779 28 958 76 229 31 572 76 024 11 115 3 007 8 575 3 007 7 530
91 967 17 270 90 703 15 399 68 924 13 975 59 828 8 940 1 488 6 096 1 025 5 016
12 569 6 363 9 766 4 897 7 562 3 642 6 962 463 135 286 81 2205 351 2 457 126 800 691 4 014 1 396 3 645 101 439 61 665 741 291

525 18 609 42 371 15 844 33 049 15 507 32 534 7 535 1 890 6 404 1 827 4 452
46 959 33 288 55 017 24 034 43 618 20 797 34 959 5 132 1 968 3 437 1 007 3 094

30 346 35 780 27 364 30 379 21 726 21 814 705 155 679 5 6 334
50 678 11 051 54 253 7 204 40 956 6 500 40 256 14 391 743 7 652 441 5 633
16 287 12 002 15 200 11 282 14 704 9 918 14 429 452 171 543 50 257

5 762 7 184 5 043 4 791 3 720 3 957 619 447 587 431 507
33 819 54 909 21 821 36 408 18 538 36 877 3 728 771 2 961 002 2 756

23 12 612 37 139 10 389 27 787 5 086 23 053 3 089 i ?. 8 3 286 106 1 506
56 459 93 537 52 022 83 065 36 621 56 875 8 657 2 601 6 057 1 344 3 882

1 344 660 1 487 600 1 078 473 910 289 34 134 24| 90

+ 20,6* - 0,8 — 27,5 — i 1,9 — 15,0 + 24,5 - 8,0 — 53,7 — 30, Z1 — 28,3

26 392 27 360 41 233 27 922 31 555 24 753 33 112 8 481 3 982 6 306 3 401 6 02913 1 896 12 809 1 530 11 487 1 091 8 873 504 44 312 24 196
15 890 65 970 11 442 58 200 12 784 46 993 20 547 1 676 17 059 1 779 12 916

1 314 11 633 1 486 10 928 1 437 10 599 2 214 164 1 169 192, 1 74635 034 7 170 32 269 5 954 26 680 3 934 21 447 6 205 321 5 166 241 671
47 437 4 337 44 155 4 957 39 003 3 408 38 896 3 325 2 220 77 1 884
14 461 4 586 14 860 5 850 12 971 3 909 11 095 363 67 263 32 131

Anmerkungen s. S. 53,



II. Bewegung der Bevöllcorung 53
23. Entwicklung des Fremdenverkehrs im Deutschen Reich 

nach der monatlichen Reichsstatistik1) 
vom 1. April 1929 bis 30. September 1932

S.-Hj. = Sommerhalbjahr, W.-IIj. = Winterhalbjahr

Berichtsorte
Zahl der Fremdenmeldungen2) insgesamt darunter Auslandsfremde3)

S.-Hj.
1929

W.-Hj.
1929/30

S.-Hj.
1930

W.-Hj.
1930/31

S.-Hj.
1931

W.-Hj.
1931/32

S.-H.
1932

S.-Hj.
1930

W.-Hj.
1930/31

S.-Hj.
1931

W.-H.
1931/32

S.-Hj.
1932

Elster, Bad17)..................... (24 306) (962) 20 716 2 181 19 254 1 954 18 073 516 50 427 41 249
Ems, Bad.............................. 26 599 2 308 22 632 2 028 18 079 1 818 15 915 2 916 35 2 739 23 2 268
Freudenstadt....................... 33 614 9 973 35 482 11 238 33 711 9 890 29 785 4 908 542 4 746 410 3 864
Friedrichroda....................... 21 124 2 805 10 893 2 668 16 854 2 839 14 364 717 41 627 20 235
Garmisch.............................. 53 339 16 002 68 271 16 339 49 272 12 989 42 057 15 678 1 259 6 256 899 4 605
Harzburg, Bad18)............... 38 717 6 772 34 113 6 479 32 236 6 536 27 280 2 644 151 2 947 69 1 608
Homburg v. d. H.................. 8 454 1 962 9 018 2 338 7 709 1 515 6 448 750 45 587 46 503
Kissingen, Bad19)............... 40 746 1 601 37 600 1 696 32 964 1 231 31 195 3 567 55 2 355 30 1 532
Königswinter....................... 46 417 4 076 41 102 3 595 39 514 3 661 37 208 13 659 178 11 115 211 10 127
Liobenstoin, Bad................. 5 644 (300) 5 150 250 4 833 150 4 995 85 — 80 — 57
Neuenahr, Bad................... 14 995 1 547 14 976 1 843 12 115 773 10 750 2 520 73 1 957 27 2 036
Oberhof20)............................ 25 850 5 725 23 662 10 262 18 463 6 645 17 020 482 211 484 87 351
Oberschlema, Radiumbad . 6 903 1 139 7 030 1 046 8 091 1 289 8 968 43 10 40 10 59
Überstdorf............................ 32 711 8 898 34 468 8 555 42 523 8 622 38 759 947 251 766 265 726
Oeynhausen, Bad............... 24 598 7 758 22 464 6 640 17 835 4 040 15 148 202 24 307 19 213
Partenkirchen....................... 68 038 14 277 86 482 16 628 57 946 15 334 39 688 7 865 1 229 3 768 1 067 2 546
Pyrmont, Bad21)................. 31 684 2 339 33 033 2 846 30 680 — 32 022 570 9 613 — 320
Reichenhall, Bad20)............. 35 362 6 337 31 985 5 420 28 297 4 248 26 138 4 804 323 3 613 210 2 122
Tölz, Bad.............................. 19 887 3 512 18 098 2 222 15 524 2 401 13 354 497 18 344 27 260
Triberg.................................. 16 24e 2 140 14 605 1 780 11 524 1 221 10 563 4 534 154 3 668 130 2 387
Warmbrunn, Bad............... 7 386 1 456 7 472 1 606 5 225 756 4 724 159 11 142 7 126
Wiesbaden............................ 105 744 45 257 110 525 38 127 82 523 30 393 67 916 43 946 5 774 27 698 4 142 19 895
Wildungen, Bad................. 24 212 3 991 21 445 3 116 17 545 1 812 15 193 2 103 45 1 638 61 1 121
30 Bäder u. Kurorte

zus. (in 1000)................... 937 214 942 208 794 171 699 156 17 109 14 84
Zu- (-)-) oder Abnahme (—) 

gegen dio entsprechende
Vorjahrszeit in v. H. ... + 0,5 — 2,1 — 15,8 — 17,6 — 11,9 + 22,6 — 10,8 — 29,8 — 20,5 — 23,4

Ahlheck20)............................ 25 235 21 255 23 720 20 705 186 247 156
Binz........................................ 27 947 252 22 902 417 24 411 86 20 545 1 148 — 1 325 4 1 501
Cranz20)................................ 13 599 10 099 10 800 11 259 224 310 170
Helgoland2’)........................ 34 734 27 439 22 447 24 785 560 (340) (370)
Heringsdorf22)..................... 9 992 10 107 11 711 12 426 (200) 185 95
Kolberg.................................. 51 392 6 318 53 464 8 762 48 922 9 092 39 543 418 8 213 — 382
Norderney22)........................ 32 164 1 931 25 217 1 884 22 043 755 18 574 522 35 442 3 400
Swinemünde26)................... 41 767 36 008 30 002 30 037 1 412 1 496 1 421
Travemünde21) ................. 17 841 195 20 548 149 17 205 302 17 528 754 — 957 7 590
Warnemünde....................... 27 611 1 547 27 918 2 780 26 346 1 486 29 867 99 51 93 38 1 300
Westerland22)....................... 21 747 24 998 19 417 * 22 696 1 231 1 159 918

). 11 Seebäder zus. (in 1000) 304 (10) 280 (14) 257 (12) 248 7 (0,1) 7 (0,1) 7
Zu- (+) oder Abnahme (—) 

gegen dio entsprechende
Vorjahrezeifc in v. H. ... — 8,6 . — 8,9 . — 3,7 + 7,7 . + 0,2 + m

1.—D. 96 Orte zus. (in 1000)*’) 7 147 4 370 7 059 3 807 5 551 3 029 4 677 1 233 371 844 295 608
Zu- (+) pder Abnahme (—) 

gegen die entsprechende
Vorjahrszoit in v. H. ... — 1,2 ~ 72,0 — 21,4 — 20,4 — 33,7 4- 17,31— 13,8 — 31,5 — 20,9 j— 27,9

*) Dio Erhebungen wcrdon in ausgewählten Berichtsorton größtenteils unmittelbar vom Statistischen Reichsamt nach den gleichen Grund
sätzen wie die Halbjahrosstatistik durchgeführt, um einen schnellen Überblick über die Entwicklung des Fremdenverkehrs zu gowinnon. 
Abweichungen von den Erhobungsgrundsätzon sind nachstehend von Fall zu Fall besonders vcrmorkt. — *) Ygl. Anmerkung “) auf 
S. 51. — a) Vgl. Anmerkung B) auf 8.51. — 4) Einschließlich Jugendherbergen, deren Besucher in Augsburg erst seit Juli 1931 be
sonders nachgewiesen werden. — 6) Bis Ende 1930 einschließlich der im Heim für jugendliche Wanderer, in der Herberge zur Heimat 
und im Obdachlosenheim untergebrachten Fremden. Bis Ende 1931 Aufgliederung der Fromdon nach ihrer Staatsangehörigkeit (nicht 
nach ihrem ständigen Wohnsitz). — °) Ausschließlich der aus den Vormonaton verbliebenen Fremden; Aufgliederung nach der Staats
angehörigkeit.. — 7) Bis Juli 1929 ausschließlich dor am 1. 8. 1929 eingomeindoten Vororte. Ab Sommerhalbjahr 1930 einschließlich 
der aus den Vormonaten noch anwesenden Fremden. — 8) Nur Fremdenneumeldungon (in Hamburg ab 1931/32). — 9) Erfaßt sind dio in 
Gastwirtschaften, Fremdenheimen und sonstigen gewerbsmäßigen Unterkunftsstätten, außerdem in privaten Krankenhäusern, Ent
bindungsanstalten, Erholungsheimen, Heil- und Bowahranstalten aufgenommenen Fremden nach dor polizeilich erfolgten Anmeldung bei 
mindestens lmaliger Übernachtung. — l0) Ausschließlich der aus den Vormonaton verbliebenen Fremden und der auswärtigen Gäste dor 
Kur- und Heilanstalten. Die Zahl dor Auslandsfromdon ist im Sommerhalbjahr 1930 geschätzt. — “) Ausschließlich Aachen und WieHbadon, 
dio unter den Bädern und Kurorten (C) aufgeführt sind. Für Auslandsfremde 27 Großstädto ausschließlich Erfurt, das dio Zahl dor Aus- 
landsfremden nur für dio 3 letzton Benchtshalbjahre angeben konnte. — M) In den Sommerhalbjahren 1929 und 1932 fanden keine Fest
spiele statt. Die Angaben enthalten bis zum Sommerhalbjahr 1931 dio Besucher von Jugend- und sonstigen Herbergen, für dio Zeit vom 
1. 11.1930 bis 30. 11. 1931 auch die auswärtigen Kranken im städtischen Krankenhaus. — 13) Einschließlich Massenquartiere, ausschließlich 
Jugendherbergen. Bei den Auslandsfremden ausschließlich Massenquartiere und Jugendherbergen. Im Sommerhalbjahr 1932 betrug die 
Zahl dor Fremden ausschließlich der Jugendherbergen und Massenquartiero 27 449. - »«) Für Sommerhalbjahr 1929 und Winterhalbjahr 
1929/30 z. T. auf Grund der Angabon der »Statistischen Korrespondenz* geschätzt. — 1#) Nur neuangokommeno Fremde ausschließlich 
der zu Beginn dos Benchtshalbjahrs verblioboncn Fremden aus den Vormonaten. - “) Einschließlich Passanten. - 1T) Dio Angaben für 
das Sommerhalbjahr 1929 betreffen das Kalenderjahr 1929, für das Winterhalbjahr 1929/30 nur dio ersten 3 Monato 1930. - »•) Entsprechend 
der Kurzeit betreffen dio Angaben für die Sommcrhalbjahro dio Zeit vom 15. Mai bis 15. Oktober und für die Winterhalbjahre dio Zeit vom 
10. Oktober bis 14. Mai. 1.. *!r •jouangokomniene Fremdo. — ,0) Für dio Sommorhalbjahre 1929 bis 1931 einschließlich der Jugend
herbergen. — ”) Im Winterhalbjahr 1J31/32 war dor Kurbetriob geschlossen. — *■) Dio Angabon boziohon sich auf dio Zeit vom 1. Juni bis 
30. Soptombcr. — ”) Diei Angaben für' die Sommorhalbjahre betreffen dio Zeit vom 1. Mai bis 30. Soptombor, für dio Winterhalbjahre dio 
Zeit vom 1. Oktober bis 30. April. — ) .Die Angabon für das Winterhalbjahr 1931/32 betroffen nur 4 Monato (ausschließlich Januar und
Februar 1932). — * ) Dio Angaben betreffen die Zeit vom 15. Mai bis 30. September. — *•) Dio Angaben botroffon dio Zoit vom 1. Mai bis 
30. September. — ,7) Es konnten nur die Bonchtsorto aufgeführt worden, für dio Angaben, beginnend vom Sommerhalbjahr 1929, vorlngon.
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24. Übernachtungen von Fremden nach der monatlichen Reichsstatistik
vom 1. April 1929 bis 30. September 1932

S.-Hj. = Sommerhalbjahr, W.-Hj. = Winterhalbjahr

Berichtsorte

Zahl der Übernachtungen von Fremden insgesamt Darunter Übernachtungen 
von Auslandsfremden

S.-Hj.
1929

W.-Hj.
1929/30

S.-Hj.
1930

W.-Hj.
1930/31

S.-Hj.
1931

W.-Hj.
1931/32

S.-Hj.
1932

S.-Hj.
1930

W.-Hj.
1930/31

S.-Hj.
1931

W.-Hj.
1931/32

S.-Hj.
1932

Braunschwoig.................. 59 542 56 268 53 490 44 512 42 879 30 301 30 392 2 005 1 287 2 479 1 012 1 589
Breslau1)........................ 227 288 233 728 222 651 177 736 153 501 142 637 133 749 22 239 15 172 15 143 13 300 11 444
Dortmund........................ 123 487 107 945 101 489 116 381 98 208 97 036 138 058
Düsseldorf2).................... 194 394 201 621 194 477 167 780 168 675 139 326 149 208 . .
Essen................................ 164 226 149 964 134 159 122 144 113 684 111 926 113 968 6 189 4 476 4 499 3 875 3 893
Frankfurt a. M.3)............ 532 907 453 698 460 519 374 392 392 073 277 135 309 860
Karlsruhe........................ 118 128 103 296 89 004 66 308 68 868 51 774 62 676 10 006 4 553 7 261 4 070 5 149
Köln................................ 465 339 220 814 530 078 265 502 372 179 211 068 298 553 .

Lübeck............................ 48 807 25 831 38 779 22 542 33 076 29 097 25 711 5 050 1 171 5 400 1 415 2 082
Magdeburg4).................... 83 776 75 964 76 667 61 023 57 818 49 896 (45 000) 4 109 1 913 2 311 5 224 (3 000)
München5)...................... 1 180 905 735 572 1235 439 659 158 948 258 572 732 867 763
Münster i. W................... 59 999 55 178 64 031 52 625 58 734 42 598 46 335 4 238 2 442 4 476 1 540 2 721
Nürnberg.......................... 272 969 144 729 275 538 128 579 216 836 114 524 177 635
Stettin.............................. 108 405 87 450 97 338 82 567 93 754 64 200 68 900 4 529 2 308 4 056 1 900 2 100
Stuttgart5)...................... 427 135 315 179 405 650 276 080 342 855 246 139 297 274 (44 000) 22 241 35 692 19 662 28 948

A. 15 Großstädte
zusammen (in 1000) .. 4 067 2 967 3 979 2 617 3 161 2 180 2 765 102 56 81 52 61

Zu- (-{-) öd. Abnahme (—)
geg. die entsprechende
Vorjahrszoit in v. H. . —- 2,2 — 11,8 — 20,6 — 16,7 — 12,5 — 6,5 — 15,1 — 20,0 — 6,4 — 26,1

Allonstein........................ 26 479 23 249 26 833 19 559 21 320 14 967 19 454 687 330 401 251 447
Bamberg1)...................... 48 612 30 163 45 649 28 996 50 659 21 593 33 811 1 484 352 772 (210) 664
Bayreuth.......................... 66 151 44 733 155 484 58 009 143 604 31 241 45 658 30 330 4 983 23 193 2 285 3 057
Darm Stadt...................... 50 767 27 279 45 434 31 975 45 679 30 336 38 299 .
Dessau ............................ 20 437 17 986 18 548 13 664 13 573 12 185 12 892 521 252 616 321 158
EisonachH)...................... 129 255 49 509 102 082 39 453 95 416 34 345 82 977 12 030 3 635 (8 500) 2 139 5 813

Freiburg i. Br................. 172 840 88 620 172 912 84 131 144 970 71 319 140 975 .
Gera.................................. 33 292 32 032 35 718 30 183 27 743 43 535 39 551
Görlitz.............................. 50 871 43 311 44 622 28 275 35 839 29 923 28 393 1 925 975 1 431 816 690
Heidelberg11).................... 243 137 81 971 249 214 70 441 181 793 66 224 167 004
Heilbronn........................ 51 656 50 670 52 390 49 137 59 796 51 005 (55 000) 3 446 2 115 3 022 1 970 (2 000)
Hildesheim...................... 31 946 24 690 56 028 51 630 30 958 17 018 19 386 3 701 384 2 820 301 1 520

Kaisorslautern................ 25 676 24 750 25 378 22 716 22 340 18 424 18 706 1 094 370 728 249 486
Lindau (Bodonsco).......... 179 G51 25 38C 159 722 22 550 131 925 19 568 126 590 13 513 1 974 9 679 1 326 8 632
Mcißon.............................. 15 328 7 611 11 131 5 603 8 101 7 284 7 297 529 168 299 162 225
Oberammergau10).......... 39 750 8 152 249 865 3 646 32 504 7 141 42 640 204 177 436 2 989 1 616 2 149
Passau.............................. 56 409 20 574 52 148 18 426 38 609 18 104 39 069 9 768 2 199 7 320 1 074 5 196
Regensburg...................... 92 379 62 394 124 309 33 608 59 109 28 353 46 956 10 727 2 752 4 664 1 370 4 158

Rostock............................ 67 208 59 794 65 741 58 874 59 302 45 573 37 480 769 167 778 56 480
Rothenburg o. d. T......... 74 736 24 409 76 444 14 003 59 624 11 301 52 063 16 003 825 8 459 495 6 350
Tilsit................................ 15 919 12 674 13 906 10 982 10 730 10 140 9 975 1 088 1 143 1 420 905 1 292
Weimar............................ 85 303 45 841 75 500 31 748 53 290 28 127 50 816
Wernigerode.................... 95 089 25 443 151 714 22 614 195 656 38 397 172 119 10 116 373 17 376 474 8 956
Würzburg11).................... 127 547 85 224 123 561 74 942 115 669 58 495 77 065 10 978 3 729 7 949 2 147 5 093

B. 24 Typische Fromden-
verkehrsorte
zusammen (in 1000).. l 800 916 2 134 825 1 638 715 1 364 333 27 102 19 57

Zu- (-}-) od. Abnahme (—) *
geg. dio entsprechende ..)
Vorjahrszeit inv.H. . + 7«, a — 10,0 — 23,2 — 13,4 — 16,7 (+•>-'<,■>) — 10,5 — 69,2 — 30,2 — 44,0

Aachen12)........................ 202 355 175 225 249 676 174 048 216 492 141 710 203 322 35 243 14 366 29 693 11 107 27 142
Altheide, Bad................ 197 981 27 921 207 051 22 597 193 005 19 379 159 377 . .
Baden-Baden .................. 546 505 114 671 467 574 84 359 395 789 70 691 312 453 120 791 10 416 95 212 8 734 68 535
Badenweiler 1')................ 168 962 26 08G 160 784 25 925 144 630 22 027 148 856 24 774 3 547 15 660 2 016 20 194
Bad Nauheim11)............ 042 264 166 260 780 171 141 833 624 560 80 218 464 939 (150 000) (7 000) 120525 3 965 91 636
Berchtesgaden (Markt) .. 262 143 15 95*8 247 427 23 207 226 674 14 085 239 989 17 207 1 223 13 748 313 6 998

Braunlago........................ 229 477 62 052 233 523 71 722 195 913 44 409 181 855
Elster, Bad1 ’)................ (407 972) (22 380) 340 581 42 413 323 146 29 768 312 680 6 493 287 4 446 343 3 130
Ems, Bad........................ 277 261 48 010 241 528 42 599 194 443 27 479 151 215 30 756 574 27 181 400 18 178
Freudonstadt .................. 234 182 52 812 237 478 56 031 223 858 52 989 206 023 29 327 4 958 26 960 1 850 20 143
Friedrichroda10) ............ 189 807 10 124 161 970 10 745 145 348 13 307 127 251 (5 000) 332 4 460 66 1 693
Garmisch........................ 255 504 78 285 287 341 87 040 243 051 80 486 227 055 71 602 9 190 30 569 5 988 21 969
Harzburg, Bad17).......... 333 002 34 878 282 505 30 205 269 862 26 342 173 815 21 121 884 26 142 373 11 301

Anmerkungen b. S. 65.



II. Bewegung der Bevölkerung 55
24. Übernachtungen von Fremden nach der monatlichen Reichsstatistik 

vom 1. April 1929 bis 30. September 1932

S.-Hj. = Sommerhalbjahr, W.-Hj. = Winterhalbjahr

Berichtsorte
Zahl der Übernachtungen von Fremden insgesamt Darunter Übernachtungen 

von Auslandsfremden

S.-Hj.
1929

W.-Hj.
1929/30

S.-Hj.
1930

W.-Hj.
1930/31

S.-Hj.
1931

W.-Hj.
1931/32

S.-Hj.
1932

S.-Hj.
1930

W.-Hj.
1930/31

S.-Hj.
1931

W.-Hj.
1931/32

S.-Hj.
1932

Homburg v. d. H.............. 112 188 28 160 108 146 55 721 112 458 23 845 92 481 6 217 339 7 137 931 5 398
Kissingen, Bad............... 632 975 50 381 590 420 51 393 513 765 21 944 487 347 62 059 2 002 42 548 695 27 493
Königswinter................... 98 129 12 230 95 503 13 007 92 306 9 718 84 117 23 928 800 32 067 760 22 766
Liebenstein, Badlfi)......... 119 217 — 103 340 6 000 92 547 4 328 120 615 2 040 — 2 240 104 969
Neuonahr, Bad............... 199 097 25 111 196 565 28 208 165 383 5 767 140 931 15 399 490 11 958 399 14 075
Oberhof19).......................... 116 100 30 565 92 500 48 440 87 745 35 110 86 920 (1 700) 700 1 650 353 1 220
Oborschlema, Radiumbad 128 796 20 923 133 858 19 424 152 811 23 576 201 120 787 203 789 193 1 188
Oborstdorf.......................... 364 175 89 941 328 492 83 644 399 782 134 124 390 336 15 240 6 042 14 508 19 453 11 693
Oeynhausen, Bad........... 514 262 119 484 551 274 113 139 392 475 51 292 280 068 6 671 683 8 596 528 6 172

Partonkirehen................... 291 362 111 951 323 663 131 158 282 711 120 227 256 416 36 022 9 748 23 014 9 339 16 887
Pyrmont, Bad20)............. 377 182 25 446 331 672 30 086 298 848 — 453 478 11 400 180 12 260 — 6 831
Reichonhall, Bad21) .... 541 883 80 566 471 281 68 704 405 042 43 964 355 043 73 216 3 929 58 388 2 799 31 552
Tölz, Bad.......................... 301 620 18 454 294 206 19 695 245 604 17 400 223 221 11 595 466 8 690 801 6 850
Triberg.............................. 55 575 4 587 44 360 3 523 34 644 2 587 33 445 13 666 408 9 407 351 5 389
Warmbrunn, Bad........... 97 753 19 785 99 788 23 752 90 840 10 522 85 185 2 249 25 1 681 90 1 224
Wiesbaden........................ 695 753 417 908 690 642 342 582 539 484 254 897 484 486 189 517 64 925 135 427 48 876 108 993
Wildungen, Bad............. 127 797 24 167 283 097 31 117 280 039 41 690 226 369 28 597 1 067 33 287 574 14 933

C. 30 Bäder u. Kurorte
zusammen (in 1000)----- 8 921 1 914 8 636 1 862 7 583 1 424 6 910 1 013 145 798 121 575
(für Auslandsfrcmdo 28 Orte)

Zu- (-{-) oder Abnahme(—)
gegen die entsprechende
Vorjahrszeit in v.H. .. . — 3,2 — 2 — i2,2 — 23,5 — 8,9 + 1,6 — 22,8 — 21,2 — 16,2 — 28,0

Ahlbock21)........................ 456 124 . 411 300 399 365 339 649 3 254 4 490 . 1 866
Binz.................................... 328 882 291 284 771 6 397 269 085 332 238 805 14 567 — 17 924 7 9 398
Cranz21)............................ 302 249 200 826 222 866 212 564 2 873 2 490 2 825
Helgoland20) ................... 97 795 87 116 73 480 84 613 1 884 (1 470)

•
(1 690)

Heringsdorf22)................. (250 000)
*

301 341 208 786 . 179 250

Kolb erg.............................. 510 354 70 972 521 502 63 823 385 166 29 317 296 770 10 446 50 4 115 7 062
Norderney21)................... 448 708 9 691 388 558 17 380 332 107 4 659 309 323 6 808 67 6 144 5 5 786
Swinemünde21)............... 370 713 317 700 255 409 276 852 15 673 12 716 15 706
Travemünde25)............... 148 645 593 144 014 351 111 585 (629) 86 723 5 270 — 5 736 26 2 779
Warnemünde................... 345 106 4 718 289 415 8 351 323 747 5 321 335 594 254 156 181 86 8 009

D. 10 Seebäder
zusammen (in 1000).... 3 259 86 2 947 96 2 582 40 2 360 61 0,8 55 0,1 55
(in den Winterhalbjahren

5 Orte); für Auslands- 
fremdo 9 bzw. 4 Orte

Zu- (-f) oder Abnahme(—) 
gegon die entsprechende
Vorjahrszeit in v. H. .. * + U,* — 12,4 — 58,2 — 8,6 — M -f 65,1 — 9,4 — 54,6 — 0,3

A.—D. (78 Orte)
zusammen (in 1000)-----

Zu- (+) oder Abnahme(—)
18 047 5 883 17 696 5 400 14 964 4 359 13 399 1 509 228 1 036 192 748

gegen die entsprechende
Vorjahrszeit in v. II---- --- J,° — 5,2 — 15,4 — 19,3 — 10,6 -f 20,9 — 19,7 — — 15,5 — 27,9

x) Ohne die Besuchsfremden-Übcrnachtungen in PrivathauBhaltungen. — *) Ohne Übernachtungen im April 1929, da keine Feststellungen 
vorhanden. — *) Die Übernachtungen sind errechnet unter Zugrundelegung der Angaben von 29 organisierten Hotels in Frankfurt a. M. — 
*) Für das Sommorhalbjahr 1932 lagen Übernachtungsangaben nicht vor; sio sind geschätzt. — 8) Dio Zahl der Übernachtungen ist berechnet 
nach dom Ubcrnachtungskoefflzionten, der sich nach den Meldungen der Gastwirtschaften, Hotels, Pensionen usw. ergibt, wobei die Zahl 
der Übernachtungen der Auslandsfromden nicht besonders fostgestellt wird. — •) Die Zahlen für die Übernachtungen der Auslandsfremdon 
sind für das Sommorhalbjahr 1930 geschätzt. — 7) Im Winterhalbjahr 1931/32 beziehen sich die Übernachtungen der Auslandsfromden 
nur auf 3 Monate. - •) Dio Zahl dor Übernachtungen der Auslandsfremdon im Sommer 1931 ist geschätzt. - •) Übernachtungon im Sommer 
1929 und Winter 1929/30 z. T. goschätzt. — I0) Im Sommorhalbjahr 1930 fandon die Oherammergauer Passionsspiolo statt. — “) Die Fremden 
in Jugendherbergen und Massenquartieren sind nicht enthalten. — x*) Einschließlich der Übernachtungen der zu Boginn des Halbjahrs 
noch anwesenden Fremden. - “) Einschließlich der Übernachtungen von Passanten. - u) Seit dem Winterhalbjahr 1931/32 einschließlich 
der Übernachtungen von Passanton; vorher wurden die Übernachtungen in den Halbjahren gezählt, in den dio Fromden ankamen, auch 
wenn sio über dio Halbjahre ihrer Ankunft hinaus anwesend waren. — ls) Die für das Sommorhalbjahr 1929 oingotrageno Zahl gilt für das 
Jahr 1929, die für das Winterhalbjahr 1929/30 nur für die ersten 3 Monate von 1930. - »•) Im Sommerhalbjahr 1930 sind dio Übernachtungen 
der Auslandsfremden geschätzt. - 1T) Die Angaben Uber die Sommerhalbjahre erstrecken pich auf dio Zeit vom 15. Mai bis 15. Oktober, 
für die Winterhalbjahre vom 16. Oktober bis 14. Mai (Kurzeiten). - «) Dio Zahl für das Winterhalbjahr 1931/32 ist für Bad Liebenstein 
aus Nr. 2, 11. Jg. der »Vierteljahrsberichte dos Thüring. Statistischen Landosamts« entnommen, da keine anderen Angaben Vorlagen. — 
|*) Die Zahlen verstehen sich für die Sommerhalbjahro 1929 bis 1931 einschließlich dor Jugendherbergon; die Übernachtungen der Auslands- 
Hemden für das Sommorhalbjahr 1930 sind geschätzt. - ,0) Zahlonangahc» für das Winterhalbjahr 1931/32 lagen nicht vor, da der Betrieb 
geschlossen war. — “) Einschließlich dor Besucher von Jugendherbergen in den Sommerhalbjahren 1929 bis 1931. — *•) Im Sommer 1931: 
J Monato (Juni—Sept.) im Sommer 1932: 5 Monate (Mai—Sept.). - ••) Die Saison dauert vom 1. Mai bis 30. September. - I4) Dio
Raison im Sommer dauert vom 1. Mai bis 30. September, im Winter vom 1. Oktober bis 30. April. — *•) Im Winterhalbjahr 1931/32 liegen 
Angabon nur für 4 Monate vor (ohno Januar und Februar). - *•) Die Saison dauort vom 15. Mai bis 30. Septombcr.
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III. Land- und Forstwirt
1. Zahl und Fläche der land

nach den landwirtschaftlichen
(Band 409 der Statistik

Lfde.
Nr.

Länder und
Landesteile

Zäh
lungs
jahr

Zahl der Betriebe mit landw. benutzter Fläche 
von........ ha

Gesamt
fläche

der
Betriebe*)

in
1 000 ha0,05 bis 2*) 2 bis 5 5 bis 20 20 bis 100

100
und mehr

zu
sammen*)

1 Prov. Ostpreußon................. 1925 129 725 31 665 49 150 19 449 3 440 233 429 3 333
1907 110 420 31 644 43 955 24 297 3 320 213 636 3 224

2 Stadt Berlin............................ 1925 47 981 663 722 135 13 49 514 28
1907 5 051 668 557 309 24 6 609 49

3 Prov. Brandenburg............... 1925 170 615 38 923 52 574 15 730 2 025 279 867 3 168
1907 135 119 37 229 47 6(L2 20 234 1 970 242 234 3 216

4 * Pommern...................... 1925 109 357 18 733 44 164 10 941 2 644 185 839 2 648
1907 96 005 19 875 38 309 12 255 2 683 169 127 2 663

5 » Grenzmark Posen- 1925 20 816 4 251 10 203 3 810 480 39 560 668
Westpreußen 1907 19 420 4 993 8 676 2 859 464 36 412 665

6 » Niodersohlesien........... 1925 125 813 42 709 57 986 10 079 2 208 238 795 2 307
1907 87 380 45 109 53 428 11 210 2 110 199 237 2 323

7 » Oberschlesien............... 1925 62 805 25 347 24 841 2 627 559 116 179 794
1907 61 173 25 491 22 213 2 434 526 111 837 786

8 » Sachsen ........................ 1925 266 862 36 057 48 332 13 422 1 539 366 212 2 072
1907 210 118 34 676 45 545 15 428 1 617 307 384 2 134

9 * Schleswig-Holstein ... 1925 77 152 13 048 21 969 15 394 632 128 195 1 283
1907 52 676 11 845 19 753 16 607 728 101 609 1 313

10 * Hannover...................... 1925 237 190 68 536 70 585 18 683 589 395 583 2 978
1907 198 305 67 149 64 786 19 128 614 349 982 2 921

ii * Westfalen...................... 1925 219 297 45 661 40 913 9 787 196 315 854 1 601
1907 220 319 47 492 39 664 10 550 238 318 263 1 631

12 * Hessen-Nassau1)......... 1925 152 943 57 186 36 368 3 645 224 250 366 1 056
1907 127 608 53 599 38 612 4 324 282 224 425 1 030

13 Rheinprovinz.......................... 1925 257 536 74 636 56 847 6 525 257 395 801 1 603
1907 273 883 74 650 60 008 6 796 289 415 626 1 677

14 Hohonzollern............................ 1925 4 052 4 581 3 325 202 4 12 164 83
1907 3 686 4 444 3 327 289 6 11 752 74

15 Preußen1) 1926 1 882 144 461 996 517 979 130 429 14 810 3 007 358 23 622
1907 1 601 163 458 864 486 515 146 720 14 871 . 2 708 133 23 706

16 Nordbayern.............................. 1925 110 005 84 800 99 309 10 361 214 304 689 2 453
1907 101 914 77 971 104 276 14 046 229 298 436 2 482

17 Südbayern................................ 1926 63 249 64 920 108 049 21 709 311 258 238 2 974
1907 54 297 61 259 105 201 25 979 293 247 029 2 997

18 Pfalz........................................... 1926 64 257 22 578 13 491 600 23 100 949 326
1907 58 049 22 634 15 496 836 24 97 039 323

19 Bayern 1925 237 511 172 298 220 849 32 670 548 663 876 5 753
1907 214 260 161 864 224 973 40 861 546 642 504 5 802

20 Sachsen ..................................... 1926 111 361 24 720 37229 8 709 694 182 713 1 269
1907 89 323 26 904 37 690 9 573 744 164 234 1 280

21 Württemberg.......................... 1925 162 690 82 547 57 159 5 866 115 308 377 1 418
1907 145 394 83 752 56 372 6 710 117 292 345 1 449

22 Baden......................................... 1925 157 931 62 779 31 733 1 663 92 254 198 951
1907 132 374 67 977 36 352 2 087 119 238 909 1 161

23 Thüringen................................ 1926 106 941 26 644 29 374 3 995 337 167291 829
1907 90 705 24 683 30 465 4 853 390 151 096 825

24 Hessen....................................... 1926 99 882 29 564 23 029 1 120 85 153 680 494
1907 83 604 27 920 24 469 1 444 113 137 550 574

26 Hamburg.................................. 1926 17 742 382 472 211 8 18 815 24
1907 6 197 485 499 346 15 7 542 28

26 Mooklonburg-Schworin......... 1925 66 475 8 249 9 046 5 554 1 276 90 600 1 107
1907 66 044 8 462 7 129 5 951 1 320 88 906 1 189

27 Oldenburg ................................ 1925 36 383 12 880 14 699 4 442 76 68 480 510
1907 29 404 13 014 12 273 4 318 62 59 151 509

28 Braunschweig.......................... 1926 56 676 5 205 6 392 1 846 180 70 299 264
1907 44 514 5 029 6 241 2 089 195 58 068 263

29 Anhalt....................................... 1926 32 748 2 155 3 925 960 168 39 956 182
1907 24 365 2 201 3 616 998 166 31 346 172

80 Bromon.................................... 1926 8818 361 442 263 1 9 885 17
1907 5 516 444 481 287 — 6 728 19

81 Lippe ......................................... 1926 22 821 2 703 1 694 744 33 27 995 89
1907 20 701 2 832 1 794 835 30 26 272 95

32 Lübook....................................... 1926 6 559 224 184 232 20 7219 19
1907 3 392 211 222 242 23 4 090 21

33 Mooklenburg-Strelitz............. 1926 13 067 816 1 109 997 219 16 208 201
1907 13 188 826 821 1 008 219 16 062 182

34 Sohaumburg-Lippo............... 1926 7 682 931 840 124 6 9 583 28
1907 5 621 987 873 134 3 7 618 22

35 Deutsches Reich 1925 3 027 431 894 454 956 155 199 825 18 668 5 096 533 36 777
1907 2 575 925 886 455 930 785 228 456 18 933 4 640 554 37 297

86 früherer Gobiotsstand 1907 2 940 328 l 006 277 1 065 539 262 191 23 566 5 297 901 43 066

*) Einschi. der Weinbau- und Gartenbaubetriebe sowie der Forst- und Fischereibetriebe mit landw. benutzter Fläche (d. i. Acker- 
der Vergleichbarkeit halbor hier weggelasien worden. — **) 1925 ohne Saargebiet; 1907 jetziger Gebietsstand ohne Saargebiet. —



58
54
7
3

84
76
53
52
9

12
57
52
40
44

127
111
26
20

125
115
100
101
95
86

134
145

3
3

918
874

82
80
48
45
43
41

173
166

51
49

108
107
108
100
60
55
56
53
3
3

31
31
17
15
26
21
14
10

1
1

12
12

1
1
5
5
4
3

588
506
721

ld, (

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

16

16

17

18

19

20

21

22

23

24

26

26

27

28

29

30

31

32

33

34

36

36

I.) sii

ft und Fischerei
chaftlichen Betriebe*)
szählungen von 1925 und 1907**)

idwirtschaftlich benutzte 
Betriebe*) von........ ha

Von 100 ha der landw. benutzten 
Fläche entfallen auf die Größen

klassen von ... ha

2 bis 5 5
bis 20

20
bis 100

100 U. 
mohr

zusam
men*)

y H der 
landw. ben. 

R.eiclio- 
flnclie

0,05 
bis 2 2 bis 5 5 bis 20 20

bis 100
100

u. mohrin 1 000 ha

107 493 754 911 2 323 9,1 2,5 4,6 21,2 32,5 39,2
106 444 973 960 2 537 9,3 2,1 4,2 17,5 38,3 37,9

2 7 4 4 24 0,1 29,7 8,0 29,3 18,7 14,3
2 6 10 7 28 0,1 10,9 7,7 21,5 35,0 24,9

126 533 549 677 1 969 7,7 4,3 6,4 27,1 27,8 34,4
120 494 761 713 2 164 8,0 3,5 5,6 22,8 35,1 33,0
60 459 376 942 1 890 7,4 2,8 3,2 24,3 19,9 49,8
65 395 467 1 023 2 002 7,4 2,6 3,2 19,7 23,4 51,1
14 110 131 132 396 1,5 2,4 3,5 27,7 33,1 33,3
19 105 124 170 430 1,6 2,8 4,4 24,4 29,0 39,4

147 526 341 530 1 601 6,2 3,6 9,2 32,8 21,3 33,1
159 496 401 571 1 679 6,2 3,1 9,5 29,5 23,9 34,0
84 229 77 163 593 2,3 6,7 14,2 38,7 12,9 27,5
83 213 83 178 601 2,2 7,3 13,8 35,4 13,8 29,7

119 475 486 401 1 608 6,3 7,9 7,4 29,5 30,2 25,0
115 456 583 446 1 711 6,3 6,5 6,7 26,7 34,1 26,0
41 238 572 161 1 038 4,1 2,5 4,0 22,9 55,1 15,5
38 222 669 173 1 122 4.1 1,8 3,4 19,8 59,6 15,4

222 685 634 114 1 780 7,0 7,0 12,5 38,5 35,6 6,4
219 644 659 116 1 753 6,5 6,6 12,5 36,7 37,6 6,6
146 404 310 33 993 3,9 10,1 14,6 40,7 31,3 3,3
151 400 365 43 1 060 3,9 9,5 14,3 37,8 34,4 4,0
184 323 112 36 750 2,9 12,7 24,5 43,1 14,9 4,8
172 342 137 49 786 2,9 10,8 21,9 43,6 17,5 6,2
242 493 230 38 1 137 4,4 11,8 21,3 43,3 20,3 3,3
243 543 254 40 1 225 4,5 11,8 19,8 44,4 20,7 3,3

15 30 6 1 55 0,2 6,2 27,6 53,8 10,6 1,8
15 n 12 1 62 0,2 5,3 24,2 49,6 19,5 1,4

1 509 5 005 4 582 4 143 16157 63,1 5,7 9,3 31,0 28,4 25,6
1 507 4 791 5 498 4 490 17 160 63,2 5,1 8,8 27,9 32,0 26,2

284 945 287 36 1 634 6,4 5,0 17,4 57,8 17,6 2,2
263 1 021 391 39 1 794 6,6 4,5 14,7 56,9 21,8 2,1
222 1 064 667 59 2 060 8,0 2,3 10,8 51,7 32,4 2,8
210 1 060 810 52 2 177 8,0 2,1 9,6 48,7 37,2 2,4
71 116 19 5 254 1,0 17,0 28,0 45,4 7,4 2,2
73 134 25 4 277 1,0 14,8 26,4 48,5 9,0 1,3

577 2 125 973 100 3 948 15,4 4,4 14,6 53,8 24,7 2,5
546 2 215 1 226 95 4 248 15,6 3,9 12,8 52,1 28,9 2,3

81 397 273 126 928 3,6 5,5 8,8 42,8 29,4 13,5
89 404 297 135 974 3,6 5,1 9,1 41,5 30,5 13,8

268 509 170 18 1 073 4,2 10,1 25,0 47,4 15,8 1,7
272 510 197 19 1 105 4,1 9,7 24,6 46,1 17,9 1,7
197 263 52 18 638 2,5 17,0 31,0 41,2 8,1 2,7
219 306 66 21 712 2,6 14,1 30,7 43,0 9,2 3,0
86 281 129 60 616 2,4 9,7 14,0 45,6 21,0 9,7
81 299 156 72 663 2,4 8,3 12,3 45,1 23,5 10,8
95 197 35 13 396 1,5 14,1 24,0 49,8 8,8 3,3
92 217 46 19 427 1,6 12,3 21,5 50,8 10,9 4,5

1 5 7 2 18 0,1 19,4 6,5 28,1 37,5 8,5
1 6 13 2 25 0,1 10,2 5,9 22,1 51,2 10,6

26 90 201 485 833 3,2 3,7 3,2 10,8 24,1 58,2
27 70 222 519 869 3,2 3,5 3,1 8,1 25,6 59,7
43 139 156 12 367 1,4 4,6 11,7 37,9 42,6 3,2
43 115 157 9 339 1,2 4,5 12,7 33,8 46,2 2,8
17 64 65 36 208 0,8 12,4 8,1 30,7 31,4 17,4
16 64 75 42 218 0,8 9,5 7,5 29,2 34,4 19,4
7 39 35 49 144 0,6 9,6 4,9 27,2 24,3 34,0
7 35 38 56 146 0,5 7,2 5,0 23,8 25,8 38,2
1 5 8 0 15 0,1 9,8 7,2 29,2 53,1 0,7

5 9 ___ 17 0,1 8,3 8,4 28,8 54,5 —

9 17 25 5 68 0,3 17,7 12,6 25,1 37,0 7,6
29 6 74 0,3 15,9 12,3 24,8 39,3 7,7

1 2 10 3 17 o.l 6,9 3,9 10,6 59,1 19,5
2 11 4 19 0,0 (,i 3,5 11,3 59,9 21,2

3 11 44 88 151 0,6 3,3 1,7 7.6 29,1 58,3
47 94 157 0,6 3,3 l,6 5,4 29,7 60,0

3 9 4 i 21 0,1 19,3 13,9 45,4 17,1 4,3
3 9 4 1 20 o.i 15,9 15,4 47,S 18,2 3,0

2 924 9 158 6 769 5 159 25 598 100 6,2 11,4 35,8 26.4 20,2
2 917 9 075 8 091 5 584 27 173 100 5,5 10,7 33,4 29,8 20,6

3 305 10 421 9 322 7 055 31 824 5,4 io,4 32,7 29,3 22,2

Bositzverhältnisse der 
Betriebe

Von 100 ha der Gesamt
fläche entfallen auf

eigenos
Land

91.8
92.2 
61,1
83.2
87.3
87.9
84.9
83.8
92.9 
88,2 
88,2
88.4
89.2
87.9
79.9
78.7
81.4
83.9
82.4
82.3
85.7 
85,0
86.7
86,2
77.5
78.3
88.7
88.9
85.6
85.4

70,/
96.6 
86,5
84.4
95.4

•) 95,1

87.3
87.0
91.7
91.7
86.4
85.7 
83,9

*) 82,8
81.8
83.5
68,8
73.6
75.5
77.3
76.3
76.2
73.8
72.7
69.3
64.8
69.6
68.0
79.7
77.2
65.8
65.0
68.9
53.8
83.2 
78,7

86,6
86.3
86.1

lartenland, Weinberg, Wiese und gute Weide); die Betriebe unter 6 Ar landw. benuUter Fläch 
hl. Waldeck. — 2) Bei Nordbayern, Bayern und Thüringen beziehen sich die Zahlen von 1907
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2. Personal der landwirtschaftlichen Betriebe*)
nach den landwirtschaftlichen Betriebszählungen von 1925 und 1907**)

(Band 410 der Statistik des Deutschen Reichs)

a. Größenklassen nach der landwirtschaftlich benutzten Fläche und nach dem Gesamtpersonal

Größenklassen 
nach der 

landwirtschaftlich 
benutzten Fläche

ha

Gesamt
zahl

der Be
triebe *)

Betriebt) mit

1—3 1 4—10 1 11—20 I 21—BO I 61—100 | 101 u. mehr

beschäftigten Personen (einschließlich Betriebsleiter)

Be
triebe

Personen Be
triebe

Personen Be
triebe Personen Be

triebe Personen Be
triebe Personen Be

triebe Personen

Mitte Juni 1925**)
0,05— 2 .... 3 022777 2 229 280 3 930704 146 177 657 911 673 8 825 112 3 154 15 977 3 461

2— 5 .... 893 107 606 731 1 468 297 277 632 1 266 885 1 291 17 065 188 5 365 30 2 094 6 1 473
6— 20 .... 956 155 288 514 777 478 657 487 3319463 7 486 98 138 1 000 28 965 145 9 766 53 8 347

20— 60 .... 174 155 4 310 11 652 149 819 1 011 650 18 531 239 214 1 103 30 466 126 8544 61 9 894
60—100 .... 25 670 180 394 9 413 77 205 12 452 178 934 3 349 89 545 159 10 757 73 14 360

100—200 .... 8 901 43 81 243 1 931 2011 33 193 5 651 180 586 844 52 751 85 17 509
200 u. mehr . 9 767 20 38 43 308 107 1 791 2 868 111 8% 4 633 331 333 2 078 319 149

Zusammen*) 5 090 532 3 129 078 6 188 644 1 240 814 6 335 353 42 551 577 160 14 271 449 977 5 952 416 222 2 359 371 193

Mitte Jimi 19 37**)
0,06— 2 .... 2 575 925 2 020185 3 059 446 96 629 439 239 1 031 14 076 233 6 659 40 2 703 22 3 212

2— 6 .... 886 455 651 130 1 497746 222 331 1013429 2 195 30 419 431 11 721 48 3 475 21 4 097
6— 20 .... 930 785 336 537 882 450 579 832 2 933 230 9 974 133 147 1 664 46 326 157 10 443 57 10 238

20- 60 .... 197 686 8 970 23 938 166 7% 1087 489 19 802 255 530 1 603 42 933 153 10 235 58 9 677
60-100 .... 30 770 373 901 15-106 111 803 12 041 166 517 3 008 82 259 146 9 544 56 10 387

100—200 .... 8 688 74 146 721 5 549 2 492 38 840 4 575 145 277 722 45 630 83 13 161
200 u. mehr . 10 245 49 79 111 833 312 5 096 3 662 135 244 4297 301 369 1 814 288 655

Zusammen*) 4 640 554 3017318 5 464 706 1 081 526 5 591 572 47 847 643 625 15 176 470 419 5 563 383 399 2 III 339 427

b. Das landwirtschaftliche Personal nach der Stellung im Betrieb

Größen-
klassen

nach der
landw.

benutzten
Fläche

ha

Zahl der beschäftigten Personen

Insgesamt Be
triebs
leiter

zus.

Familienangehörige Fremde Arbeitskräfte

ständig
mitarbeitend

vorübergehend
mithelfend

Auf
sicht«- u. 

Rech- 
nung»- 

pcrsonnl
zu«.

Gesinde
Ständige Tage
löhner, Guts

handwerk, usw.
Nichtständige
Arbeitskräfte

sui. dar°n
| woibl.

zus. daY°n 
| weibl.

zus. davon
| weibl.

»11fl davon| Mägde
zus. | daTon 

| weibl. ZUS. I daY“n1 weibl.

Mitte Juni 1925**)
0,06— 2 4 602 032 2472875 1 662 659 1305575 1 065917 1 422129 1030478 4 609 51 062 34 559 30 158 7 016

2— 6 2 761 179 1 459 878 780 583 1401 334 1 051 942 354 382 209 302 4088 91 290 56 486 23 847 6 371
6— 20 4 242 157 2121 917 919 687 2162079 1 432 894 289 459 179 032 12 334 525 274 272 811 62 156 19 170

20— 50 1 311 420 604 324 171 779 414 127 253 702 50 040 33 262 12 067 425 431 188 366 76 432 24 010
60—100 371 195 153 971 25 357 43 989 27 113 7 421 4 806 11 355 104 618 40 148 100 450 33 706

100—200 
200 und

286 051 114 439 8 852 8 019 5 036 1 789 1 128 13 614 41 735 14 828 148 345 54 360

mehr . 764 515 262 437 9 921 5 319 2 689 1 190 • 766 34 640 66 687 23 397 465 725 135 285

Zus.*) 14 338 549 7 189841 3 578 838 5 340 442 3 839 293 2 126410 1 458 774 92 707 1 306 097 630 595 907 113279 918

125 840 58 275
105 655 54 609
271 168 152 988
161 544 92 699
78 005 45 122
63 697 36 884

C
D 033 % 003

986 942 536 580

Mitte Juni 1907**)
0,05— 2 3 525 335 2 450 380 704 484 949 7231 841 506 1 451 332 1 194 831 3 113 53 718 39 752 32 223 10 648 330 742 165 623

2- 5 2 560 887 1396207 662 647 1 056 698! 817 491 484 889 329 101 2 432 83 380 54 640 31 127 10 574 239 714 120 870
6— 20 4 015 834 1993 982 866 675 1647090 1 098 650 447 649 303 934 5 880 491 072 262 443 78 576 26 728 478 892 250 568

20— 60 1 429 802 654 716 193 243 364 417 219 231 86 238 62 212 6 123 454 687 205 493 78 489 25 717 246 605 129 654
60—100 381 411 164 020 30 212 37 794 , 22 273 11 596 8 592 6 270 122 980 48 025 77 467 28 967 95092 53 314

100—200 
200 und

248 603 108 959 8 642 5 076 3 176 1 978 1 520 9 664 51 439 16 200 92 435 41 234 79 367 44 791

mehr . 731 276 296 151 10 442 2 553 1 575 1 203 911 31 556 111 506 32 146 323 954 125 226 250 062 132 465

Zus.*) 12 893 146 7 064 415 2 476 345 4 063 353 5 003 902 2 484 885 1 901 101 65 038 1368 782 658 699 714 271 269 094 i 720 474 897 285

•) Vgl. Anmerkung *) auf S. 56/57; im übrigen sind hier für 1925 Forstbetriebe mit geringer 
enthalten. — **) 1926 ohne Saargebiet; 1907 jetziger Gebietsstand ohne Saargebiet. landwirtschaftlich benutzter Fläche nicht mit*
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3. Maschinenverwendung in der Landwirtschaft
nach der landwirtschaftlichen Betriebszählung von 1925*)

(Band 410 der Statistik des Deutschen Deichs)

Zahl dor landwirtschaftlichen Betriebe1), die in der Zeit von Juni 1924 bis Juni 1925 benutzten
Größenklassen 

nach der 
landwirtschaftlich 
benutzten Fläche

Elektro
motoren

Dampf-
krafl-

raaschi-
nen

Leicht-
Ölkraft-
mnsclii-

nen

g
fr ™c
jfj 

i 3 
li

Sä
ma

schinen

Dün-
ger-

streu-
ma-

schinen

Hack
ma

schinen

Grus-
mäh-
ma-

schinen

Getreide
mähmaschinen

mit

Heu
wen

der und
Kar- 

to rf ei
ern te- 
ma- 

schiner

Dresch
maschinen

mit Schrot
mühlen

Binder Solbst-
ablage

Schwa-
den-

rochon
Kraft
antrieb

Göpel-
antriob

unter 2 ha 17 115 176 561 116 12 877 452 4 362 3 376 477 516 763 655 63 465 14 154 4 745
2 bis 5 » 131 539 514 3 414 236 46 780 1 594 15 063 40 976 3 140 3 531 8 204 4 491 168 024 123 381 30 255
5 » 20 » 364 471 1 758 17890 702 314 495 25 987 53 934 391 316 37 687 101 848 97 715 81 452 402 242 298 118 174 958

20 » 50 » 102 036 1 899 9 606 573 128 319 43 020 36 557 142 122 40 695 75 645 62 093 62 422 114 665 45 922 83 400
50 » J00 v 16 678 1 856 2 326 742 23 121 16 152 .11 941 23 353 13 393 15 278 13 110 14 805 20 361 4 066 16 689

100 » 200 » 5 997 2611 949 925 8 529 7 843 5 904 8 297 5 833 6 507 5 691 6 285 7 962 697 6 668
200 u. mehr.. 6 877 5 856 1 818 1 967 9 584 9 351 7 627 9 376 7 845 7 715 7 283 5 839 9 312 406 8 356

Zusammen 644 713 14670 36564 5 261 543 705 104 399 135 388 618816 109 070 211 040 194 859 175 949 786 031 486 744 325 071
*) Ohne Saargebiot. — J) Einschl. der Weinbau- und Gartenbaubetriebe sowie der Forst- und Fischeieibctriebe mit landwirt

schaftlich benutzter Fläche (d. i. Ackerland, Gartenland, Weinberg, Wiese und gute Weide). — *) Kraftschlepper in der Forstwirtschaft 
sind nicht mitenthalten.

Über die Maschinenverwendung in den Ländern und Landesteilen vgl. Jb. 1930 und1929, ausführlicher Jb. 1928.

4. Forstbetriebe*)
nach der landwirtschaftlichen Betriebszählung von 1925*)

(Band 411 dor Statistik des Deutschen Reichs)

a. Bodenbenutzung

Größenklassen
nach der

Forstfläche

Gesamt
zahl der 
Betriebe 

mit 
Forst
fläche

davon Betriebe Gesamt
fläche

der
Betriebe

ha

davon sind

ohne
landw.

Nutzfläche

mit geringer2) 
landw. 

Nutzfläche

mit gröCerer
landw.

Nutzfläche
forstwirt-

schaftl. benutzt
land Wirt

schaft!. benutzt (ihrige Fläche

Zahl vH Zahl | vH Zahl | vH ha vH ha vH ha vH

unter 2 ha 474 188 5 556 1,2 2 084 0,4 466 548 j 98,4 4 107 576 343 887 8,4 3 316 820 80,7 446 869 10,9
2 bis 20 » 320 111 6 675 2,1 2 495 i 0,8 310 941 97,1 8 344 369 1 805 909 21,6 5 536 503 66,4 1 001 957 12,0

20 » 100 » 28 837 4 750 16,5 1 183 4,1 22 904 79,4 3 089 112 1 122 926 36,4 1 622 806 52,5 343 380 11,1
100 o 200 » 4 784 2 142 44,8 443 9,3 2 199 45,9 1 294 444 672 008 51,9 519 070 40,1 . 103 366 8,0
200 » 500 » 4 198 1 949 46,4 366 j 8,7 1 883 44,9 1 938 032 1 302 162 67,2 515 166 26,6 120 704 6,2
500 » 1000 » 1 509 702 46,5 160 ] 10,6 647 1 42,9 1 311 865 1 051 700 80,2 198 590 15,1 61 575 4,7

1000 » 2000 » 936 457 48,8 102 10,9 377 40,3 1 462 707 1 328 003 90,8 81 754 5,6 52 950 3,6
2000 » 5000 » 990 561 56,7 98 9,9 331 33,4 3 239 531 3 085 922 95,3 53 242 1,6 100 367 3,1
5000 ha u. mehr 192 81 42,2 2 1,0 109 56,8 1 385 204 1 312 592 94,7 24 264 1,8 48 348 3,5

Zusammen 835 745 22 873 2,7 6 933 0,S 805 939 00,5 26 172 840 12 025 109 45,9 II 868 215 45,4 2 279 516 8,7

b. Besitzarten

Größenklassen 
nach der 

Forstfl äche

Von der Gesamtzahl und der gesamten Forstfläche dor Forstbetriebe onttallon au!

Staatsforsten einschl. 
Stnatsanl eilsforsten

Betriebe

Zähl vH
Forstfläche 
ha | vH

Gemeindeforston

Botriebe 
Zahl | vH

Forstflächo 
ha I vH

G enossenschaftsforsten

Betriebe 
Zahl vH

Forstfläche 
ha | vH

sonstige Privatforston einschl. 
Fidcikoinm. 11. Stiftnngsforat.

Betriobo 
Zahl | vH

Forstflächo 
ha | vH

20
100
200
500

1000
2000

unter 2 ha 
2 bis 20 »

100 » 
200 » 
500 » 

1000 » 
2000 » 
5000

362|
414
214
92

186
188

KnXX * ouuu » 
^ ba u. mehr

Zusammen

402
714
124

2 696

0,1
0,1
0,7
1,9
4,4

12,6
43.0
72.1 
64,6

0,3

238 
3 049 

10 480 
13 145 
62 588; 

139 862

0,1
0,1
0,9
2,0
4,8

13,3

2 814 
4 702 
4 090 
2 047

0,6
1,6

42,8

2 147 0,6
37 539 2,1

1 806' 43,0 
509 33,7 
164, 17,6 
66i 0,7 
10‘ 5,2

16 208 9.0

209 604 
293 034 
560 759 
342 948 
215 742! 
194 189; 
79 6761 

I 935 638

18,7
43.6
43.1
32.6 
16,3
6,3
6,1

10.1

995 
1 657 
1 001 

3281 
213 
331 

5! 
2

0,2
0,5
3,6
6,9
0,1
2,2
0,5
0.2

801 
12 165 
50 501 
45 669 
64 745 
22 403
6 900
7 780

0,2
0,7
4,5
6,8
5.0
2.1 
0,5 
0,2

470 017 99,1 
313 338* 97,, 
23 532] 81,6 
2 317i 48,4, 
1 993 ] 47,6

4 234 0,5

612 700 46,1 
7 2 249 186' 72,9 

758 008: 57,7

zusammen 2 696 0,3 3849256, 32,0 io«»; -»............ ■

0*2 in den lanteirtsctaßM" Betrieb 4* ALM IV Übersicht 2 S. 76/77.

779; 51,6 
365 39,0 
208 : 21,0 

58! 30,2 

210 964 1,8 812 607 07,2
Holserträge siehe Übersicht 11 
beträgt und dabei nicht mehr

340 701; 99,1 
1 753 156 97,1 
852 341 75,9 
320 160 47,6 
614 070 47,1 
546 487 52,0 
492 661 37,1 
634 767 ; 20,6 
474 908 36,2 

6 029 251 50,1
, Seite 66/67. — 
als ein Zehntel
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5. Weinbaubetriebe *) nach der landw. Betriebszählung von 1925
(Band 411 der Statistik des Deutschen Reichs)

Größen- Weinbau
betriebe

Fläche dieser Betriebe
Weinbau-
betriebe

Fläche dieser Betriebe
klassen 

nach der
Gesamt

fläche
Weinbau

fläche
sonstige 

landw. be
nutzte Fläche

Gesamt
fläche

Weinbau
fläche

sonstige 
landw. be

nutzte Fläche

fläche Gesamt
zahl vH ha vH ha vH ha VII Gesamt

zahl vH ha vH ha vH ha vH

unter 20 Ar .. 98 614
De

52,0
utsches Roich ** 

215 325 34,6
)

9 585 14,5 185 000 38,9 15 121 40,6 28 155
*reuße

20,6
n**)

1 486 9,2 21 745 24,6
0,2 bis 1 ha.. 79 788 42,0 279 752 14,9 33 813 61,2 219 890 46,2 19 233 51,7 63 310 46,4 8 145 50,6 43 785 49,5

1 » 2 » 8 656 4,6 64 400 10,4 11 064 16,7 43 522 9,1 2 090 5,6 21 212 15,5 2 649 16,4 12 426 14,1
2 ha u. mehr 2 700 1,4 63 081 10,1 11 612 17,6 27 527 6,8 781 2,1 23 877 17,5 3 846 23,9 10 434 11,8

Zusammon 189 758 WO 622 558 WO 66074 100 475 939 WO 37 225 WO 136 554 WO 16 126 WO 88 390 WO

unter 20 Ar.. 16 138 43,6
Bayern 
47 843

**)
34,5 1 634 9,7 41 487 38,6 19 455 51,7

V
38 543

Vürtle
36,1

mberg
2 061 18,7 34 141 40,2

0,2 bis 1 ha. . 16 978 45,0 60 497 43,6
10,8

7 505 44,5 49 024 45,6 17 263 45,9 57 752 54,1 7 512 68,3 46 258 54,4
1 • 2 » 2 952 8,0 14 965 3 842 22,7 10 168 9,5 846 2,2 5 816 5,4 1 119 10,2 3 810 4,6
2 ha u. mehr 908 2,6 15 322 11,1 3 897 23,1 6 758 6,3 80 0,2 4 681 4,4 307 2,8 799 0,9

Zusammon 36 976 WO 138 627 WO 16 878 100 107 437 100 37 644 WO 106 792 WO 10 999 WO 85 008 100

unter 20 Ar.. 38 300 70,7
Bader 

81 548 55,4 3 331 33,7 70 136 60,3 9 192 40,0 17 804
Hess
20,1

en
1 038 8,7 16 273 21,7

0,2 bis 1 ha.. 15 232 28,1 53 028 36,1 5 370 64,4 42 012 36,1 10 770 46,9 42 896 48,4 5 160 43,3 37 095 49,4
1 » 2 » .. 475 0,9 4 552 3,1 590 6,0 2 513 2,2 2 262 9,8 17 064 19,3 2 825 23,7 14 002 18,6
2 ha u. mehr 156 0,3 7 967 5,4 581 5,9 1 607 1,4 756 3,3 10 814 12,2 2 898 24,3 7 725 10,3

Zusammen 54 163 WO 147 095 WO 9 872 WO 116 268 WO 22 980 WO 88 578 WO 1! 921 100 75 095 100

*) Über den Umfang der Rebflächen unc der Weinmosterträge siche Übersicht 15, Seite 72. — **) Ohne Saargebiot.

6. Kleingärten *) nach der landw. Betriebszählung von 1925
(Band 411 der Statistik des Deutschen Reichs)

Soziale Stellung der 
Kleingarteninhaber

Kleingärten
insgesamt

davon haben eine Größe von Kleingärten 
mit vor

wiegendem 
Pachtlandunter 5 Ar 5-10 Ar 10-20 Ar 20-50 Ar

Zahl Fläche
ha

Zahl Flüche
ha

Zahl Fläche
ha

Zahl FKoho
1 ha

Zahl Fläoho
| ha

Zahl
vH

insge
samt

Selbständige.............. 243 321 21 477 124 943 3 277 38 969 2 667 47 875 6 528 31 534 9 005 101 577 41,7
Angestellte.................. 391 393 20 509 279 902 7 128 54 809 3 664 40 505 5 323 16 177 4 394 256 743 65,6
Arbeiter....................... 774 124 44 518 506 634 13 383 134 952 8 998 99 252 13 163 33 286 8 974 562 603 72,7
Beruislose usw............ 261 674 17584 159 959 4217 43 925 2 965 39 539 5 315 18251 5 087 148 128 56,6

Zusammen 1 670 512 104 088 1 071 438 28 005 272 655 18 294 227 171 | 30329 99 248 27460 1 069 051 64,0
*) Als »Kleingärten« (Lauben-, Schrebergarten usw.) sind solche Gärten gezählt, dio bei einer Höchstgröße von 50 Ar vorwiegend 

für die Bedürfnisse dos eigonon Haushalts bewirtschaftet werdon.

7. Binnen- und Küstenfischereibetriebe nach der landw. Betriebszählung von 1925
(Band 411 der Statistik des Deutschen Reichs)

davon ohne Fläche d. Fischereibetriebo Von den 
Betriebs
inhabern 
sind im

Zahl der vor-
Zahl der Wasser

fahrzeuge zum 
FischfangLänder

und

Zahl
der Fischerei-

landw.
oder

forstw.
ben.

Fläche

in Privat
eigentum*) 

befindliche landw.

der ver
messenen 
(iesnmt- 

fliiehejeden 
Lande*

wiegend oder 
ausschließlich 
im Fischeroi-

personal ablaß- andere benutzte Haupt-
Landosteile

triebe
bare

Fisch-
Fisch- Fläche entfallen

ablaßbare
berufe
Fischer Porsonen mit Segel

schiffe

sonstige

Be
triebe vH Be

triebe
teiche

ha
wässer

ha ha Ar
(W.5) Uberh. davon

weibl.
Kraft

antrieb
Fischer
boote

Deutsches Reich 35 747 31 506 88,1 929
a. Bll 
59 919

rnenfls 
179 596

cherelbe
1 664 840

riebe
28,78 2 512 7 721 511 216 99 6 654

Froußen............ 15861 13 249 83,S 641 38 404 151 367 1 139 178 13,17 1 713 5 183 364 61 62 4 986
Bayern.............. 8 750 8 085 92,4 76 9 839 5 729 144 214 12,95 259 913 79 17 2 422
Sachsen.............. 3 893 3 795 97,5 13 6 525 506 133 179 43,52 28 193 10 — — 34
Württemberg . . 1 437 1 299 90,4 28 787 624 14 337 4,03 77 233 14 41 1 89
Baden................ 952 703 73,8 7 195 428 4 453 1,30 94 338 14 69 — 199
Thüringen......... 3 084 3 046 98,8 — 2 168 265 62 938 18,45 9 47 4 — — 9
Hessen.............. 382 337 88,2 17 123 47 1 340 1,60 42 57 1 1 — 38
Hamburg......... 86 25 29,1 61 6 10 304 1,35 59 84 — 5 22 42
Meckl.-Schworin 533 313 58,7 66 839 17 251 107 951 6,39 159 443 8 15 6 585
Übrige deutsche 
Länder........... 769 654 85,0 20 1 033 3 369 56 8% 5,58 72 230 17 7 6 250

Deutsches Reich 6 752 102 | /, * 2 982
b. Küstenüs
- J -

cherelbe
5 802

triebe

- 6 170 10 625 1 474 535 1 820 5 016
•) Die Fläche der kommunalen und flekalischon Gewässer wurde nioht erfaßt.
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8. Siedlungstätigkeit
aut Grund des Reichssiedlungsgesetzes vom 11. August 1919

(Viortcljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1932, III)
a. Gründung von Siedlerstellen im Deutschen Reich 1919 bis 1932

Art der Siedlung 19321) 1931 1930 1929 1928 1927 1926 1925 1924 1923 1919/22 1919/32

a. Neusiedlerstellen
Insgesamt.................. Zahl 8 877 9 082 7 441 5 545 4 253 3 372 1 906 1 785 2 797 2 902 9 328 57 288
Gesamtfläche..................ha 99 980 99 624 79 833 61 213 50 616 36 704 25 490 15 785 26 374 29 074 75 471 600 164

h. Anliegerstellen mit 
Landzulagen zu Eigentum2)
Insgesamt.................. Zahl 10 536 11 795 7 378 6 592 5 552 4 362 3 552 4 026 4 838 7 092 31 524 97 247
Gesamtfläche der Land

zulagen........................ ha 19 552 24 618 15 862 10 531 6816 5 700 4 514 4 462 6 634 8 929 36 265 143 883

b. Gesamtergebnisse 1919 bis 1931
Erwerb von Siedlungsland

Länder
und

davon waren v II des 
bereit- Neusiedlers teilen Anlieger-

ins- Moor-
aus

Staats
domä
nen u. 

Reichs
besitz

ha

aus
großen

aus
sonsti

gen

ZUBtol-
lenden
Sied-

insgesamt davon auf 
Moor- u. Ödland

Landzulagon 
zu Eigentum

Landes teile gesamt

ha

und
Ödland

ha

Gütern 
(über 

100 ha)

ha

Besit
zungen 
(unter 
100 ha) 

ha

lungs-
landes
wurden
erwor
ben8)

Zahl Fläche

ha

Stellon
Uber

2 ha

Zahl
Fläche

ha

Stellen
Uber

2-ha

Ge
samt
zahl

Fläche
der

Land
zulagen

ha

Prov. Ostpreußen___ 168 588 836 13 417 149 027 5 308 50,8 10 106 117 335 8 833 19 200 18 6 354 20 809
> Brandenburg4). 102 735 69 6 845 92 355 3 466 41,3 6 483 50 857 3 125 5 84 5 3 141 5 562
» Pommern......... 147 820 68 13 399 133 006 1 347 42,9 5 864 95 029 5 185 24 227 24 4 178 10 512
» Grenzm. Posen- 

Wostpreußen .. 26 496 2 808 22 735 953 46,3 1 169 21 116 1 052 439 1 304
» Niederschlesien 89 473 1 2 924 84 597 1 951 46,0 4 404 36 087 2 306 3 21 1 23 083 32 111
» Obersohlesien.. 50 199 2 4 243 45 157 797 83,1 2 104 17 733 1 156 1 2 1 12 283 12 110
> Sachsen............. 20 704 — 2 642 14 225 3 837 11,4 2 282 10 703 532 — — — 5 775 6 585
• Sohlo8w.-IIolst. 72 779 1 488 3 534 41 713 26 044 78,5 4 408 59 917 3 437 202 2 962 195 825 2 760
» Hannover......... 37 327 22 766 3 644 4 500 6 417 2 833 23 334 2 140 1 869 17 682 1 621 1 571 3 178
» Westfalen......... 5 583 725 476 1 204 3 178 932 3 657 393 163 836 114 924 988
* Hessen-Nassau 5 967 37 1 774 1 646 2 510 383 1 079 58 99 34 — 7 761 3 213

Rheinprovinz............... 4 189 196 — 1 974 2 019 204 1 335 88 16 269 15 877 634
Hohonzollem............. — — — — — — — — — —

Preußen 731 860 26 188 55 706 592 139 57 827 44,7 41 172 438 182 28 305 2 401 22 317 1 994 67 211 99 774

Bayern............... 35 284 23 — 3 050 32 211 1 257 2 534 325 127 509 77 8 503 7 576
Sachsen............... 2 402 — 2 2 181 219 5,8 64 1 123 46 — — — 1 657 1 028
Württemberg.... — — — — — - — — — — — —
Baden................. — — — — — — — — — — — 35 92
Thüringen........... 4 977 — 889 2 003 2 085 52,4 194 1 371 40 — — — 1 819 1 941
Hessen................. 1 695 2 — 1 414 279 1 5 1 — — ■ _ 1 384 469
Hamburg............ 86 - _ 86 45 49 — — — — —

Mecklb.-Schworin 64 946 — 15 880 46 817 2 249 36,2 3 252 42 015 2 133 — — — 2 798 7 587
Oldenburg........... 7 438 4 622 1 895 31 890 1 112 8604 888 905 6 862 694 2 515 4 622
Braunschweig.... 

Anhalt.
Bremen.

672 — — 454 218 3,2 21 180 21 — — — 355 603
100 — — 34 66 0,2 10 98 10 — — 38 70
144 135 _ _ 9 234 149 9 92 135 9 _

Lippe...

Lübeck
397 2 58 258 79 555 240 20 — — 124 , 182
196 _ — 43 153 3,2 145 29 _ _ _ 25 17

Mocklb.-Strelitz.. 8 644 — 3 717 4 459 468 26,0 349 5 605 282 _ — 247 370
Schaumbg.-Lippc — — — — — — — — —•

Deutsches Reich 858 841 30 972 78 147 652 883 96 839 41,8 48 411 500 184 32 080 3 525 29 823 2 774 86 711 124 331

Gründung von Siedlerstellen

lat di« v . s i^rgoDmsse. — m) naxwcm. Aiuiegorsieuiungen aui luoor- unu umana. — ’) inrod s aus. a ue* iwiciissicuiungsgeBcizcB 
großon pJP“°^tung der Landlioforungsverbände erfüllt, sobald ein Drittel der 1907 festgestellten landwirtschaftlich benutzten Fläche der 
nicht tn iT i (°*nschl. Staatsdomänen) zu Siedlun^szwecken boreitgeatollt ist, oder die landwirtschaftlich benutzte Fläche dioser Güter 
•ttechnü* »« VH der gesamten landwirtschaftlich benutzten Fläche dos Ansiedlungsbezirks beträgt. Auf dieso für jodo Provinz usw. 
z°?en n ( — 100) ist das aus großen Gütern, Staatsdomänen und Heichsbositz von 1919 bis 1931 erworbene Siedlungsland bo-
Btont «„1 o ^nt°il der landwirtschaftlichen Betriebe über 100 ha an der landwirtschaftlich benutzten Fläche im Jahre 1907 ist in der Über- 

i 8. 56/67 angegeben. — 4) Einschi. Stadt Borlin.
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9. Die Hauptarten der Boden
nach den Ergebnissen der Anbau

(Vierteljahrshefte zur Statistik

Länder

und

Landesteile

Landwirtschaftliche Nutzfläche

Acker
land

Getreide-
und

Hülsen
fruchtbau

d

Hack
fruchtbau

avon

Anbau
von

Garten
gewäch

sen3)

Anbau
von
Han-

delsge-
wiicli-
sen4)

Futter
pflan
zenbau

Gar
ten

land5)
Wiesen

Vieh
weiden

und
Hutungen

Obst
an

lagen

Flächen

Prov. Ostpreußen.............. 1 910 558 1 153 499 260 296 3 129 1 715 303 798 26 759 331 453 374 674 540
Stadt Berlin...................... 12 895 6 703 2 968 2 441 52 197 15 143 3 574 165 95
Prov. Brandenburg............ 1 645 991 1 099 726 377 097 11 180 3 083 110 125 42 242 397 789 102 525 5 692

* Pommern.................. 1 582 327 1 020 850 333 188 1 925 1 130 147 376 23 336 305 306 156 856 315
» Grenzm.Pos.-Westpr. 370 536 237 952 78 673 448 421 33 280 4 602 50 158 24 058 167

* Niodorschlesien........ 1 373 467 921 001 304 824 6 857 2 596 125 670 34 283 250 739 53 627 999

» Oborschlosicn.......... 551 639 370 071 127 692 2 311 1 603 46 902 11 336 68 615 14 713 144

» Sachsen.................... 1 470 026 977 295 351 592 16 872 5 295 103 626 29 651 196 589 68 285 6 388

» Schloswig-Holstein.. 733 667 414 091 75 268 5 890 365 59 891 30 195 164 439 257 171 428
* Hannover.................. 1 251 806 862 733 274 262 10 041 1 191 68 955 40 421 432 293 493 316 5 278
» Westfalen.................. 795 950 523 693 158 823 3 625 458 70 428 37 411 181 165 227 704 1 183

* Hessen-Nassau........ 629 071 410 827 143 220 4 955 892 60 084 15 256 190 264 59 365 3 795
Rheinprovinz l)................ 1 032 183 607 537 262 986 12 726 1 663 120 788 43 817 192 088 159 969 5 337
Hohenzollorn...................... 47 509 29 459 7 050 173 64 9 615 865 14 930 4 770 292

Preußenl) 13 407 625 8 635 437 2 757 939 82 573 20 528 1 260 735 355 317 2 779 402 1 997 198 30 653

Bayern rechts des Rheins 2 547 254 1 509 858 544 419 23 972 9 022 406 534 75 228 1 356 762 233 448 6 150

Bayern links des Rheins
(Pfalz) •)........................... 219 508 108 317 74 322 2 906 2 803 27 938 5 086 49 865 1 872 1 322

Bayern*) 2 766 762 1 618 175 618 741 26 878 11 825 434 472 80 314 1 406 627 235 320 7 472

Sachsen....................... 759 778 465 048 158 318 4 990 691 129 476 45 454 178 657 21 426 1 465
Württemberg.............. 731 441 422 361 142 212 8 736 3 701 139 456 17 988 398 549 48 739 ') .

Baden......................... 525 508 260 708 131 747 7 120 7 163 101 505 18 399 223 644 39 340 4 268
Thüringen.................. 539 178 332 008 120 293 2 171 655 70 446 14 801 113 378 14 114 2 872
Hessen......................... 349 466 191 180 104 978 7 591 699 43 664 6 657 96 614 6 525 3648

Hamburg..................... 12 544 5 294 1 488 2220 14 1 339 5 501 2 591 4 182 189
Mecklcnb.-Schwerin . 683 213 446 898 114 827 1 582 698 72 995 14 329 111 844 99 461 179
Oldenburg.................. 186 299 130 924 34 293 1 435 39 11 908 12 352 102105 140 458 333
Braunschweig........... 174 316 116 234 42 349 4 326 139 9 564 5 984 32 622 12 146 693

Anhalt......................... 131 552 84 989 32 613 2 901 172 10 249 4 449 15 134 2 175 765

Bremen....................... 2 754 1 966 682 61 1 44 2 567 6 556 6 632 3
Lippo........................... 58 583 38 400 11 898 433 55 5 523 2 596 6 248 9 684 382
Lübeck......................... 12 881 7 530 1 461 214 17 1 482 2 040 2 368 2 405 37
Mecklenburg-Strclitz. 125 400 80 914 17 307 160 147 13 886 2 111 20 939 16 888 60

Schaumburg-Lippe .. 14 953 11 004 3 071 • 73 4 759 1 135 4 014 1 586 120

Deutsches Reich1) 20 482 253 12 849 070 •14 294 217 •) 153 464 46 548 2307 503 591 994 5 501 292 2 658 279 53 139

Dagegen *)
AnbaufliLchcncrlicbunu 1931 20 485 125 12 803 500 •) 4 321 909 •) 138 943 Sl 819 2 282 173 587 819 5 507 281 2 656 070 •) 48 996

. 1980 20 534 845 12 732 325 4 366 503 134 829 61 765 2 323 761 580 792 5 506 459 2 624 558 ■) 48 025

* 1929 20 580 239 12 753 843 4 357 270 132 259 69 169 2 295 727 572 509 S 510 946 2 579 945 ■) 46 199

. 1928 20 618 237 12 715 153 4 353 326 124 197 73 355 2 359 922 572 731 5 511 078 2 560 159 ■) 46 697

Boden benulzuny.Serbe b. 1927 20 687 986 12 772 816 •) 4 283 630 •) 136 970 88 660 2 402 353 568 688 5 513 372 2 510 602 •) 4. 330

Anbauflftchonorhebung 192(5 20 477 581 12 624 956 4 202 475 117 418 98 930 2341 822 5 468 680 2 481 513

» 1925 20 482 591 12 450 666 4 235 837 115 221 117 239 2 446 496 5 468 535 2 469 027

Bodenbeoutzunyserheb. 1913*) 21 486 157 13 718 291 4 124 993 116 189 99 460 2 273 737 475 884 5 337 044 2 291 704 48 753

x) Ohne Saargobiet. — *) Aul das jetzige Reichsgebiet (ohno Saargobiet) umgercchnot. — ') Nur in der Hauptnutzung und in foldmäßigem 
und 1028/81 in den Forsten und Ilolzungon enthalten. — •) Haus- und Kleingärten (Sohrober-, Heim-, Laubengärten) sowie private l’ark- 
in Württemberg nicht gesondert ermittelt, sondern in den Flächen dc9 Ackerlandes, der Wiesen und Viehweiden mitenthalten. Gesamtumfang 
Die Reichssumme würde einschl. Württemberg betragen 1927: 85 139 ha, 1928: 83 49G ha, 1929: 85 008 ha, 1930: 84 834 ha, 1931: 85 805 ha 
Preußen in der Fläoho der Gartengewächse enthalten. — l0) Ohno Obstanlagen und Gartenland. — n) Die geringen Abweichungen gegenüber
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benutzung im Deutschen Reich
fiächenerhebung im Jahre 1932
des Deutschen Beichs 1932, IV)

Wein

berge

Landwirt-
sohaitl.
Nutz
fläche
ins

gesamt

Forsten
und
Hol

zungen1)

Haus
und
Hof

räume

Unkulti
vierte
Moor-
flächon

Son
stiges
Öd-
und

Unland

W egoland, 
Friedhöfe, 

Sport
plätze, 
öffontl. 
Park

anlagen, 
Gewässer

USW.ß)

Gesamt

fläche

Vo

Land-
wirt-
schaft-
liche
Nutz
fläche

n je 10

Acker
land

0 ha c 
entfic!

Wiesen
und

Weiden

er Ges 
en auf

Forsten
und
Hol

zungen

imtfläc

Ilaus-
und
Hof

räume

ho

übrigo
Flächen

in Hektar

_ 2 643 984 687 665 43 370 36 479 76 574 211 732 3 699 804 71,4 61,6 iS,1 18,6 8,8

— 31 872 16 910 14 591 2 4 955 20 015 88 345 30,1 14,6 4,2 19,i 16,6 28,3

29 2 194 268 1 351 951 41 319 9 240 94 673 211 958 3 903 409 56,2 42,2 12,8 34,6 2,1 8,1

~ 2 068 140 689 507 28 575 23 533 64 549; 152 503 3 026 807 68,3 62,3 15,8 22,8 0,9 8,0

4 449 525 266 025 6 368 1 557 19 150 30 625 773 250 68,2 47,9 v 34,4 0,8 6,6

102 1 713 217 766 868 40 799 1 266 34 756 ! 103 071 2 659 977 64,4 61,6 11,4 28,8 1,6 5,2

— 646 447 266 951 16 444 426 8 347 32 761 971 376 66,6 66,8 8,6 27,5 1,7 4,3
249 1 771 188 555 279 38 732 1 319 48 554 118 704 2 527 776 70,1 68,2 10,6 22,0 1,6 6,4

— 1 185 900 118 445 21 912 28 238 44 923 107 339 1 506 757 78,7 48,7 28,0 7,9 1,4 12,0

— 2 223 114 716 065 47 310 192 458 473 885 205 782 3 858 614 6 7,6 32,4 24,0 18,6 1,2 22,6

— 1 243 413 553 557 48 188 7 045 81 535 87 633 2 021 371 61,6 39,4 20,2 27,4 2,4 8,7
3 530 901 281 665 420 20 660 90 17 851 71 493 1 676 195 63,8 37,6 14,9 39,7 1,2 6,3

14 697 1 448 091 751 592 60 976 2 621 67 770 119 485 2 450 535 69,1 42,i 14,4 30,7 2,6 7,7

— 68 366 40 785 656 15 1 480 2 923 114 225 69,8 41,8 17,2 35,7 0,6 3,9

18611 18 588 806 7 447 020 429 900 304 289 1 032 402 1 476024 29 278 441 63,5 45,8 16,3 25,4 1,5 9,6

4 187 4 223 029 2 291 705 88 862 34 727 208 876 228 950 7 050 149 59,9 36,1 22,6 32,6 0,9 6,7

17 717 295 370 222 247 7 498 188 6 214 18 950 550 467 53,6 39,9 9,4 40,4 1,4 4,6

21 904 4 518 399 2 513 952 70 360 34 915 ') 215 090 247 900 7 600 616 59,4 36,4 21,6 33,1 0,9 6,6

161 1 006 941 375 676 33 627 447 15 204 64 209 1 496 104 67,3 50,8 13,4 25,1 2,3 5,3
11 970 1 208 687 608 270 20 436 5 125 33 905 74 341 1 950 764 62,0 37,5 22,9 31,2 1,0 5,8
14325 825 484 588 112 20 194 3 438 11 950 57 807 1 506 985 54,5 34,9 11,5 39,0 1,3 4,9

99 684 442 386 855 19 478 294 37 835 47 152 1 176 056 58,2 45,8 10,8 32,9 1,6 7,3
15714 478 624 240 783 9 562 242 2 577 37 487 769 275 62,2 45,4 13,4 31,3 7,3 6,2

— 25 007 1 415 4 496 62 3 006 7 540 41 526 60,2 30,2 16,3 3,4 10,8 26,6
909 026 260 204 11 419 4 892 28 394 93 915 1 307 850 69,5 52,2 16,2 19,9 0,9 9,7
441 547 65 669 8 292 50 776 45 677 30 437 642 398 68,7 29,0 37,8 10,2 1,3 19,8
225 761 110 083 4 533 408 6 476 17 988 365 249 61,8 47,7 12,3 30,1 1,3 6,8
154 077 60 070 4 501 26 1 886 10814 231 374 66,6 56,9 7,5 26,0 1,9 5,5

18 512 — 2 977 17 347 3 916 25 769 71,8 10,7 51,2 — 11,6 16,6
77 493 32 022 2 151 96 6 427 3 327 121 516 6$,8 48,2 13,1 26,4 7,7 8,1
19 731 4 303 1 299 27 214 4299 29 873 66,1 43,1 16,0 14,4 4,3 15,2

165 398 64 237 1 734 1 359 4 078 56 144 292 950 56,5 42,8 12,9 21,9 0,6 21,0
21 808 6 885 740 39 256 4 305 34 033 64,1 43,9 16,5 20,2 2,2 13,5

02 736 29 369 743 12 765 556 645 699 406 452 1 445 724 \ 2 237 605 46 870 779 02,7 43,7 17,4 27,2 1,4 8,7

82 532 29 367 823 12 776 06S 639 312 405 650 1 453 483 2 222 427 u)46 864 764 62,7 43, r 17,6 27,2 1,4 8,7

81 401 29 373 239
12 769 09 631 031 405 997 1465 913 2 215 592 n)46 864 230 62,7 43,8 17,3 87,4 1,4 8,7

81 664 29 390 576
80 446 
61 884

29 409 426 
l0)28 509 358

18 738 89( 617 487 411 812 1 470 134 2 210 985 u)46 858 734 62,8 44,1 17,1 27,2 1,3 8,7

81791 ")28 501 944 * *
80 244 29 729 786 18 643 93 533 784 429 146 1 386 412 2 167 843 n)46 890 804 63,4 ! 46,8 16,3 47,4 1,1 8,8

een in Preußen sind 1926/2"öb.ünl4ScÄ;-,*) Die Fläche der öewäas.r betrug UH & 786 000 ha. - ’) Elnsehl. 42 1
““d 1932: 89 948 L _ ;rJ?.b\rK ‘927: 30 809 ha (8 884 ha Baumäcker, 26 648 ha Baumwieeon, 1 377 ha Viehweiden mit Ob.tb&ume: 
“en Ergebnissen anderer Va .M,>hrrl|bon als OernUee (1932 — 6 863 ha) sind lUr 1932 und 1927 bei sämtlichen Ländorn, für 1931 nur I 

rer nrnebungen beruhen auf erhebungeteohnisohen Ursachen sowio auf Neuvermessungen.
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10. Bestellung
nach der Anbau

(Viorteljahrshefte zur Statistik des Deutschen 

Getreide

Lfd.
Nr.

Länder
und Landesteilo

Roggen Weizen Spelz
Brot-

Gerste
Hafer

Winter
frucht

Sommor-
frucht

Winter
frucht

Sommor-
frucht

und
Emer*)

getroide Winter
frucht

Sommor- 
f nicht.

1 Prov. Ostpreußen.............. 397 779 5 242 111 479 13 969 528 469 808 131 826
Flächen 

238 924
2 Stadt Berlin...................... 3 548 209 344 211 — 4 312 294 320 1 423
3 Prov. Brandenburg............ 557 889 8 222 92 720 30 920 — 689 751 13 207 73 233 215 321
4 » Pommern.................. 424 735 5 966 82 059 26 827 ■— 539 587 12 170 64 161 280 019
5 » Gronzm.Pos.-Wostpr. 134 877 1 939 8 596 1 931 — 147 343 214 15 854 44 537
6 ♦ Nicdersohlesien........ 324 023 4 349 164 366 33 217 — 525 955 23 077 87 938 214 910
7 » Oborschlesien.......... 133 562 315 63 547 3 551 — 200 975 6 188 45 751 91 033
8 • Sachsen .................... 283 217 2 314 212 494 60 744 — 558 769 34 198 127 668 194 582
9 * Schleswig-Holstein.. 107 527 3 295 65 069 6 256 — 182 147 9 353 22 397 145 249

10 » Hannover.................. 406 967 5 308 91 430 16 801 — 520 506 27 935 16 182 248 582
11 » Westfalen.................. 220 619 932 72 197 1 916 — 295 664 21 556 9 633 158 026
12 * Hessen-Nassau........ 145 334 207 75 995 1 564 223 100 9 519 15 796 145937
13 Rheinprovinz l)................ 184 714 612 124 030 4 347 1 402 315 105 19 569 29 492 215 504
14 Hohenzollern...................... 984 23 3 718 142 8 098 12 965 41 6 478 8 356

15 Preußen 3 325 775 38 933 1 168 044 202 396 9 500 4 744 648 178 129 646 729 2 202 403
16 Bayern1).............................. 385 623 15 027 322 909 34 073 10 428 768 060 5 934 349 996 412 944
17 Sachsen .............................. 157 918 5 214 100 218 6 587 — 269 937 17 232 18 963 148 647
18 Württemberg.................... 22 997 1 210 83 022 7 677 73 759 188 665 1 132 105 664 98 C92
19 Badon.................................. 39 684 1 560 58 585 2 044 19 394 121 267 1 903 53 383 53 672
20 Thüringen........................... 69 611 1 450 71 546 9 888 809 153 304 8 570 51 522 84 025
21 Hessen................................ 55 240 36 35 510 1 595 680 93 061 1 172 43 086 48 143
22 Hamburg............................ 1 752 59 700 35 — 2 546 76 101 2 060
23 Mocklonburg-Schworin ... 162 491 2 637 54 907 19 712 — 239 747 10 249 26 128 113 878
24 Oldenburg.......................... 69 026 149 6 231 465 — 75 871 2 307 4 275 40 817
25 Braunschweig.................... 25 082 270 30 648 10 956 — 66 956 9 405 4 288 27 573
26 Anhalt................................ 24 652 78 18 400 5 473 4 48 607 3 989 12 567 15 357
27 Bromon.............................. 997 4 41 4 — 1 046 11 26 857
28 Lippe .................................. 11 368 35 7 474 54 — 18 931 3 074 252 10 126
29 Lübeck ................................ 2 669 109 1 423 32 — 4 233 197 157 2 403
30 Mecklenburg-Strelitz........ 23 372 530 13 949 3 377 — 41 228 2 083 5 099 21 034
31 Schaumburg-Lippe............ 4 417 2 286 11 2 6 716 346 64 2 613
32 Deutsches Reich1) 1932 4 382 674 67 301 1 975 893 304 379 114 576 6 844 823 245 809 1 322 300 3 284 644
33 1931 4 293 536 72 528 1 883 007 284 218 114 123 6 647 412 227 078 1 391 988 3 362 919

noch: Hackfrüchte IIandel8gew ä c h s e

Lfd.

Nr.

Länder

und LandoBteile Zucker

rüben

Runkel

rüben

Kohl

rüben

Mohr
rüben8)

Sonstige

Hack

früchte

Garten

ge
wächse 8)8)

Raps

und
Rübsen

Hopfen

Gespinstpflanzen

Flache 1 Hanl 

.... I und 
(Lem) 1 andere

1 Prov. Ostpreußen................... 2 407 49 635 26 951 1 061 247 3 129 524 495
Flächen

4
2 Stadt Berlin............................. 8 344 61 75 17 2 441 20 — — —
3 Prov. Brandenburg................ 14 756 45 699 6 122 1 978 367 11 180 404 — 378 16
4 » Pommern........................ 17 138 17 812 53 427 1 407 251 1 925 54 — 594 —
6 » Gronzm.Pos.-Wostpr. 737 4 459 4 998 341 53 448 45 — 100 —
6 » Niederschlesien........... 40 087 50 522 1 261 2 581 388 6 857 320 — 515 6
7 » Oborschlesien............. 11 275 15 751 617 703 95 2 311 157 — 463 1
8 » Sachsen .......................... 68 645 53 670 3 765 1 923 835 16 872 192 — 59 3
9 * Schleswig-Holstein.. 442 14 799 31 956 447 162 5 890 163 — 2 —

10 * Hannover........................ 26 009 34 035 33 667 1 682 6 300 10 041 187 — 270 16
11 » Westfalen....................... 1 869 42 926 14 578 1 659 836 3 625 218 — 50 4
12 » IIossen-Nassau........... 2 459 38 261 5 291 193 300 4 955 661 2 108 1
13 Rheinprovinz1)........................ 19 941 70 161 13 892 1 485 1 196 12 726 709 — 70 17
14 Hohenzollern............................. — 727 419 3 12 173 45 9 3 2

15 Preußen *) 205 773 438 801 197 005 J5 538 11 059 82 573 3 699 11 3 107 70
16 Bayorn1).................................... 10 177 167 870 22 428 1 294 6 012 26 878 346 6 736 883 28
17 Sachsen .............................. 5 043 39 379 1 095 505 3 404 4 990 231 157
18 Württemberg.................... 6 775 34 379 14 233 174 85 8 736 349 1 031 207 55
19 Baden.................................. 2 773 38 592 708 457 627 7 120 565 252 49 36
20 Thüringen.......................... 5 658 37 279 1 000 61 380 2 171 150 5 80 13
21 Heesen................................ 5 904 33 596 1 232 247 174 7 591 219 — 4 1
22 Hamburg............................ — 409 350 10 6 2 220 1 — — —
23 Mecklenburg-Schwerin ... 10 049 10 591 23 183 439 269 1 582 338 — 14 —
24 Oldenburg.......................... 413 4 429 5 098 359 4 407 1 435 24 — 2 —
25 Braunschweig.................... 12 964 5 633 1 048 75 104 4 326 25 4
2G Anhalt................................ 8 536 3 489 209 86 104 2 901 16 —- 1 —
27 Bremon........ ...................... — 142 33 7 93 61 — — — —
28 Lippe .................................. 755 3 196 962 27 105 433 41 — 3 1
29 Lübeck ................................ — 287 410 4 5 214 — — — 2
30 Mocklenburg-Strolitz........ 1 498 1 888 2 586 129 58 160 14 — 2 114
81 Schaumburg-Lippe............ 108 833 61 — 2 73 — — 3 —
32 Deutsches Reich1) 1932 276 426 820 793 271 641 19412 26 894 153 464 6018 8 035 4 516 320
33 1931 393 437 790 064 265 546 22 205 26 512 138 943 10 047 10 279 6 624 302

*) Ohne Saargebiot. — ■) Winter- und Sommerfrucht, auch mit Beimischung von Roggen oder Weizon. — •) Erbsen nur zur 
GetrMde und H Ulsenf rttchten« enthalten. — 4) Grüne Bohnen als Gemüse sind in der Spalte »Gartengewächse« enthalten. — *) Mohr- 
Ilauptnutzung und in feldmäßiger Bestellung bezw. in Erwerbsgartenbaubetrieben (vgl. ferner Anm. ■)• Anbau der einzelnen Garten- 
Preußen den Forsten und Holzungen zugereolinet.
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des Ackerlandes
flächenerhebung 1932
Reichs 1932. IV) [vgl. auch Übersicht 9]

und Hülsenfrüchte Hackfrüchte

Misch-
Gemenge

aus
Sonstige 

Arten von 
Getreide 

u. Hülsen-

Kartoffeln Lfd.

frucht Hülsen
früchten Früh- Spät- zu-

flüchten kartoffeln kartoffeln sammen

49 589 9 578 666 17 492 162 503 179 995 1
44 2 — 511 1 952 2 463 2

17 222 3 895 646 25 202 282 973 308 175 3
37 167 7 319 521 16 830 226 323 243 153 4

4 133 1 288 101 5 694 62 391 68 08b 5
20 307 7 308 1 040 17 661 192 324 209 985 6

6 844 3 064 450 7 096 92 155 99 251 7
10 392 2 545 876 23 765 198 989 222 754 8

8 628 979 65 2 867 24 595 27 462 ü
5 393 1 568 345 21 399 151 170 172 569 10
4 541 2 464 470 7 787 89 168 96 955 11
3 027 1 124 347 5 200 91 516 96 716 12
1 701 632 477 17 198 139 113 156 311 13

211 96 41 229 5 660 5 889 14
169 199 41 862 6 045 168 931 1 720 832 1 881) 763 15

12 385 3 608 4411 33 891 377 069 410 960 16
2 806 1 596 419 5 787 103 105 108 892 17
4 507 871 2 042 6 562 80 004 86 566 18

806 729 509 8 242 80 348 88 590 19
4 784 2 413 1 879 6 779 69 136 75 915 20

896 222 354 7 436 56 389 63 825 21
17 1 — 241 472 713 22

18 230 3 783 255 6 286 64 010 70 296 23
789 193 30 2 775 16812 19 587 24
913 677 88 1 826 20 699 22 525 25
543 196 6 2 084 18 105 20 189 26

2 1 — 52 355 407 27
1 467 451 155 553 6 300 6 853 28

73 4 — 85 670 755 29
3 681 699 216 1 030 10 118 11 148 30

218 121 2 151 1 916 2 067 31
221 316 57 427 16 411 252 711 2 626 340 2 879 051 32
230 412 64 238 20 688 242 018 2 582 127 2 824 145 33

, Von 100 ha Ackerland entfielen auf

Gotroido
Hack-

früchte
Futter

pflanzen

Brache Lfd.
und

Hülsen- ge- ge- und
Acker-

Nr.

früchte wäcll8G wachse weide

60,4 13,6 0,2 0,1 15,9 9,8 1
52,0 23,0 18,9 0,4 1,6 4,2 2
66,8 22,9 0,7 0,2 6,7 2,7 3
64,5 2i,i 0,1 o,1 9,3 4,9 4
64,2 21,3 0,! 0,1 9,0 6,3 5
67,1 22,2 0,5 0,2 9,1 0,9 6
67,t 23,1 0,4 0,3 8,5 0,6 7
66,5 23,9 !,1 0,4 7,1 1,0 8
56,4 10,3 0,8 0,0 8,2 24,3 9
08,9 21,9 0,8 0,1 6,6 2, S 10
05,8 20,0 0,4 0,1 8,8 4,9 11
65,3 22,8 0,8 0,1 9,6 1,4 12
68,8 26,6 1,2 0,2 U,7 2,6 13
02,0 14,8 0,4 o,1 20,3 2,4 14
64,4 20,6 0,6 0,1 9,4 4,9 15
58,6 22,4 1,0 0,4 15,7 2,0 16
61,2 20,8 0,7 0,1

0,5
17,0 0,2 17

57,8 19,4 1,2 19,1 2,0 18
49,6 25,1 1,3 1,4 19,3 3,3 19
61,6 22,3 0,4 0,1 13,1 2,5 20
64,7 30,0 2,2 0,2 12,5 0,4 2 t
42,2 11,9 17,7 0,1 10,7 17,4 2265,4 16,8 0,2 0,1 10,7 6,8 23
70,3 18,4 0,8 0,0 6,4 4,1 2466,7 24,3 2.« 0,1 5,5 0,9 25
64,6 24,8 0 9 0,1 7,8 0,5 2671,4 24,8 2,2 0,0 1,6
66,6 20,3 0,7 0,1 9,4 3,9 2858,5 11,3 1,7 0,1 11,5 16,9 2964,5 13,8 0,1 0,1 11,1 10,4
73,6 20,5 0,5 0,0 5,1 0,3 3 t
62,7 81,0 0,7 0,2 11,3 4,1 32
62,5 21,1 0,7 0,3 11,1 V 33

Meng- i Buch- . J Speise \ Acker- i
... . Mais | Erbsen8); boh- , . ' Wicken

gotreide weizen nen*) bohnen i
Lu

pinen

in Hektar
101 779 718 122 17 264 189 5 519 53 512 14 536

100 — 63 8 22 11 13 91
28 911 634 1 348 3 235 247 785 5 546 45 745
34 746 359 305 6 896 56 3 477 11 524 22 543

7 140 415 211 1 003 28 22 1 790 13 873
12 248 340 4 337 2 511 198 2 887 5 <J93 12 452

5 470 253 1 517 834 76 568 3 448 3 600
10 401 86 1 354 17 168 1 213 3 542 5 031 9 470
29 861 3 249 33 575 43 5 643 4 918 951
11 373 1 515 127 3 290 837 17 901 1 628 5 551
15 533 348 89 1 875 366 3 880 8 042 1 206

1 080 9 597 4 289 376 1 926 3 378 322
H 619 3 323 697 1 192 457 389 6 982 398

264 — — 294 6 119 588 —
270 525 11 249 10 800 60 434 4 114 46 669 111 893 130 738

32 263 53 9 293 4 857 362 4 839 8 558 612
1 688 77 1 596 336 19 372 971 389
3 095 5 240 2 764 558 4 345 5 371 15

17 922 *106 7 134 798 510 186 1 737 46
12 714 15 937 5 039 127 2 027 4 194 458

686 7 1 964 391 155 35 869 139
103 11 — 4 4 304 6 61

16 159 139 235 1 972 32 4 132 3 308 8 651
1 650 65 3 509 177 2 783 421 1 034
2 320 74 650 182 2 522 480 106

705 1 89 1 648 33 38 112 1 098
3 — — \ 2 2 13 3 —.

2 747 12 51 83 54 705 186 106
255 35 2 9 2 49 23 88

3 125 6 137 274 138 371 434 2 389
418 — 3 — 14 288 195 6

366 378 II 776 37 558 79 770 6 483 69 678 138 761 145 936
361 700 12 181 34 576 77 131 6 867 71 551 149 841 144 918

Sonstige
Handols-

gowäch8e7)

in Hektar
692

32
2 285 

482 
276

1 755 
982

5 041 
200 
718 
186 
120 
867

5
13 641

3 832 
303

2 059
6 261 

407 
475

13
346

13
110
155

1
10
15
17

1
27 659
24 557

Köri

Futterpflanzen

Sonstige
Klee Luzerne Futter-

pflanzen
r

288 278 1 202 14 318
43 76 78

63 065 15 806 31 254116 691 4 248 26 43717 484 1 206 14 590106 805 10 233 8 632
40 872 3 836 2 194
40 955 53 222 9 449
59 132 88 671
57 936 4 489 6 530
60 504 2 729 7 195
50 860 7 792 1 432
37 169 19 111 4 508

6 356 620 2 639
1 006 150 124 658 129 927

329 839 73 981 30 652
117 099 2 365 10 012
88 933 26 206 24 317
43 303 33 741 24 461
36 965 26 543 6 938
22 303 15 136

1 317 2
6 22^

63 983 1 568 7 444
10 648 153 1 107
■6 569 2 451 544
2 616 6 897 736

41 — 3
4 449 513 561
1 419 8 55

11 667 742 I 477
750 4 5

1 748 051 314 968 244 484
1 729 959 306 874 245 340

Brache
Acker
weide

Ackerland
im

ganzen

rübpnCr^iCWinnun£ wrüsen als 
?ewiiMa 3 9omUsv° ■ind 1932 
Wichse siehe Übersieht 13

Statistisches Jahrbuch 1933

85 441 
499

25 606
26 456 

8 608
8 460 
1 014

11 636
12 273 

8 866
9 361
5 759

13 430
1 033 

218 442
44 314 

450 
10 190 
4 954 

10 928 
649 
131 

25 097
2 338 

597 
396

110
439

6 848
5

325 888
366 232

102 680 
35 

19 174 
51 402
11 154 

4 059
2 046
3 710 

165 889
25 758 
29 562

3 334 
13 053

115 
431 971

12 357 
805

4 785 
12 311
2 677 

705 
2 058 

21 116
5 362
1 107 

232

2 164 
1 738
6 138 

37
505 563
520 549

1 910 558 
12 895 

1 645 991 
1 582 327 

370 536 
1 373 467 

551 639 
1 470 026 

733 667 
1 251 806 

795 950 
629 071

1 032 183
47 509

13 407 625
2 766 762 

759 778 
731 441 
525 508 
539 178 
349 466

12 544 
683 213 
186 299 
174 316 
131 552 

2 754 
58 583 
12 881 

125 400 
14 953 

20 482 253
20 485 125

„ , . . v -r- ------~7V---------, dio übrigen Erbsen in der Spalte »Sonstige Arten von
19?* £ur,.bei. ’r<mlen, ’S dl5.r S|,am’ »GartonumvSohao. enthalten. - •) In der 

n« UDorsicht 13 Soito 71. — 7) Mohn, Senf, Korbwoidon, Tabak, Zichorien u, - ~1-J 1! «■ ’ -1931 sind die Korbwoidonanlagen in

LH. 5
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11. Die Forsten und Holzungen*) im Deutschen
(Band 386 der Statistik

a. Waldbestände nach Betriebs-

Lfd.
Nr.

Länder und 
Landesteile

Holzboden
fläche 

(einschl. 
Räumden u. 

Blößen)

L a u b h o 1 z
Hochwald (einschl. Plänterwald) Niederwald

Eichen
Rotbuchen 

u.8onst. harte 
Lauhhölzer

Birken 
u. weiche 

Laubhölzer
Eichen

schälwald
Weiden-
heeger

Sonst. Stock
ausschlag

1 Prov. Ostpreußen...................... 676 726,6 23 511,1 27 211,9 71 661,1 174,0 438,0 16 833,6
2 Stadt Berlin.............................. 15 817,0 569,3 38,0 467,0 _ __
3 Prov. Brandenburg.................... 1 351 634,2 29 941,7 25 533,7 32 866,0 106,1 398,7 5 138,8
4 » Pommern.......................... 678 041,9 31 876,7 61 294,0 33 983,6 197,3 86,1
5 » Grenzm. Pos.-Westpr... . 264 643,7 3 228,1 3 446,2 4 575,4 14,0 27,9 621*9
6 * Niederschlesien................ 769 071,3 31 459,5 8 429,6 19 025,0 5 116,5 1 559,6 20 532,2
7 * Oberschlosien.................. 268 935,3 7 583,6 1 289,6 4 305,8 96,2 327,0 3 059^4
8 » Sachsen ............................ 552 480,6 38 495,0 66 083,0 12 639,4 1 813,6 574,0 6 832,4
9 * Schleswig-Holstein.......... 114 472,2 9 793,7 35 442,7 7 464,5 96,3 687,2 5 531,7

10 » Hannover.......................... 711 357,4 47 137,5 123 760,3 15 167,0 1 428 7 578,1 17 816,7
11 » Westfalen.......................... 556 715,1 64 874,8 110 745,5 14 495,4 52 075,1 255,6 47 483,1
12 » Hessen-Nassau1).............. 659 719,7 63 760,2 272 907,1 4 544,9 16 960,4 35,1 12 113,0
13 Rhoinprovinz 8)........................ 753 003,1 98 716,2 152 461,7 9 840,3 106 862,8 1 290,6 66 426,6
14 Iiohenzollern.............................. 39 366,5 317,0 13 690,7 18,1 — 4,2 37,0
15 Preußen 1)2) •) 7 411 984,6 451 264,4 902 334,0 231 C53,5 184 941,0 6 262,1 213 042,6
16 Bayern8)...................................... 2 479 227,1 61 269,5 221 828,1 32 810,4 18 495,5 2 521,9 48 573,0
17 Sachsen ...................................... 370 082,8 4 457,0 6 706,7 5 865,1 412,1 309,5 8 495,9
18 Württemberg3).......................... 3) 604 195,0 36 704,0 144 199,0 7 688,0 273,0 104,0 1 937,0
19 Baden.......................................... 581 961,0 34 814,0 144 600,0 7 351,0 13 913,0 131,0 10 735,0
20 Thüringen.................................. 386 673,2 7 431,2 51 891,3 1 675,4 1 121,8 31,2 3 514,5
21 Hessen........................................ 230 164,7 24 424,8 73 590,6 1 834,7 7 672,2 790,2 602,3
22 Hamburg.................................... 1 408,6 77,8 326,2 84,2 __ 13,7
23 Mecklenburg-Schwerin............ 250 514,1 12 660,2 36 870,1 11 934,0 26,0 36,2 19 436,1
24 Oldenburg.................................. 64 575,0 9 315,0 9 435,0 1 590,0 5 793,0 30,0 4 416,0
25 Braunschweig............................ 109 451,0 6 277,0 43 460,0 1 264,0 11,0 8,0 398,0
20 Anhalt........................................ 58 453,0 6 957,5 6 622,2 1 254,8 — 271,4 39,5
27 Bromen...................................... — — — — —
28 Lippe.......................................... 30 963,8 3 638,8 16 558,7 191,3 193,2 16,6 428,5
29 Lübeck ........................................ 4 035,8 808,9 1 173,1 8,3 4,0 778,7
30 Mecklonburg-Strelitz................ 63 891,6 2 720,6 10 057,2 2 372,5 19,0 66,2 2 832,9
31 Schaumburg-Lippe.................... 6 595,3 2 694,9 1 816,4 101,7 — — 2,7
32 Doutsches Reich2) 12 654 176,6 665 515,6 1 671 468,6 307 078,9 232 874,8 10 592,0 315 232,7
33 Dagegen 19134) •) 12 634 746,0 635 987,5 1 716 524,7 342 484,1 283 625,4 19 488,3 367 304,6

») Übersicht Uber Holzorträge siehe Jahrbuch 1929/30, über Waldbestände nach Besitzarten siehe Jahrbuch 1931. — ') Einsohl. 
Staatsforsten oingetrotenen Veränderungen. — *) Auf das jetzige Reichsgebiet (ohne Saargebiot) umgorechnot. — 5) In Preußen und 
Waldeintoilungsliuien, holzlooro Streifen, Pflanzgärten, Waldwege usw. im Freistaat Sachsen, die auf die Betriebs- und Holzarten nicht

b. Alter des

Lfd.
Nr.

Besitzstand

Gesamt-
fläche

des
Hochwaldes1)

Laul)
Eichen Rotbuchen 8)

bis 40 41—80 81—120 Uber 120 bis 40 41—80 81—120 über 120
Jahre

1 Staatsforsten...................... 3 966 995,9 80 597,7 69 206,1 53 043,1 40 878,2 136 427,3 174 845,9 227 168,6 9? 440,7
2 a) Reichsforsten .......... 27 270,1 482,7 474,3 148,4 4,6 254,6 260,2 188,0 22,3
3 b) Länderforsten.......... 3 939 725,8 80 115,0 68 731,8 52 894,7 40 873,6 136 172,7 174 585,7 226 980.6 97 418.4
4 Staatsanteilsforsten............ 9 090,3 48,2 114,0 82,3 30,6 460,3 522,7 636.6 540.6
6 Gemeindeforsten................ 1 715 790,1 56 657,3 57 945,1 46 997,2 13 084,6 101 420,8 138 922,8 168 486,7 31 821,5
G Stiftungsforsten.................. 187 910,8 4 539,3 4 556,7 1 985,8 1 087,1 7 107,3 10 108,6 8 780,5 1 567,1
7 Genossenschaftsforston.... 202 601,6 3 459,5 5 181,0 4 480,9 1 234,7 19 130,8 30 787,2 28 506,8 4 469,6
8 a) ohne Staatsaufsicht.. 27 708,1 501,5 664,4 203,6 50,8 1 726,1 2 264,9 1 195,4 108,2
9 b) unter Staatsaufsicht.. 174 893,5 2 958,0 4 516,6 4 277,3 1 184,1 17 404,7 28 522,3 27 311,4 4 361,4

10 Privatforsten...................... 5 103 834,9 79 169,0 82 093,0 33 903,8 12 804,6 135 002,7 166 670,5 124 999,2 25 650,4
11 a) im gebundenen Besitz 1 508 418,7 27 842,4 30 048,6 15 864,8 7 448,7 56 335,6 72 121,8 81 273,5 18 365,8
12 b) im freien Besitz........ 3 595 416,2 51 326,6 51 244,4 18 039,0 5 355,9 78 667,1 94 548,7 43 725,7 7 284,6
13 Zusammen3) ■Oll 180 223,0 224 471,0 219 095,9 140 493,1 09 119,8 399 549,2 521 857,7 558 578,4 181 489,9

Lfd.
Nr.

Besitzstand

Noch Nadel
Lärchen Fichten (Rottannen)

bis 40 41-80 81. 120 Uber 120 bis 40 41—80 81-120 Uber 120
Jahre

1 Staatsforsten...................... 3 886,8 2 423,2 2 019,4 639,4 467 806,0 412 821,8 198 555,0 SO 206,2
2 a) Reichsforsten............ 7,3 3,1 — — 1 779,3 965,1 127,6 23,7
3 b) Lämlerforston.......... 3 879,5 2 420,1 2 019,4 639,4 466 106,7 411 856,7 198 427,4 50 182,5
4 Staatsanteilsforsten............ 15,3 2,3 7,3 0,1 889,4 353,0 480,0 161,2
6 Gemeindeforston................ 2 990,2 2 291,6 1 082,5 59,0 237 207,6 148 381,2 50 130,4 5 507,4
G Stiftungsforßton.................. 212,6 153,4 86,9 4,6 33 076,9 22 322,8 9 097,1 1 193,6
7 GenossensohaftKfor8ten .... 136,0 144,3 12,7 — 30 873,2 16 013,0 2 406,1 565,1
8 a) ohno Staatsaufsicht.. 14,1 8,0 0,5 — 5 140,0 2 282,9 402,3 76,5
9 b) unter Staatsaufsicht . 121,9 136,3 12,2 ,_ 25 733,2 13 730,1 2 003,8 480,6

10 Privutforsten...................... 5 665,8 2 829,2 832,0 116,8 797 399,7 419 310,6 93 779,2 8 885,0
11 ft) im gebundenen Besitz 1 554,8 1 083,5 457,5 16,4 212 511,1 153 854,0 50 904,5 4 794,9
12 b) im freien Besitz........ 4 111,0 1 745,7 374,5 100,4 584 888,6 265 456,6 42 874,7 4 090,1
13 Zusammon3) 12 914,7 7 844,0 4 040,8 819,9 1 507 332,8 1 019 202,4 354 447,8 68 518,5

‘1 Einschi. Pliinterwald, jedoch ohne Räunidon und Bloßen. — 2) Außordem 418 713,5 ha Rüumden und Blößen sowie 49 287,2 ha



III. Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 07
Reich nach der Erhebung vom Jahre 1927
des Deutschen Reichs)

N a d e 1 h o 1 z
Mittelwald

Laubholz
zusammen

Hochwald (einschl. Plänterwald) Lfd.
^tockausschlag 
rnit Oberholz

Kiefern
(Föhren) Lärchen Fichten

(Rottannen)
Tannen

(Weißtannen)
Sonst.

Nadelhölzer

Nadelholz
zusammen

Nr.

19 527,6 159 357,3 338 596,8 170,3 167 058,7 5 503,7 8 039,8 517 369,3 1
79,0 1 153,3 14 662,7 — 1,0 — ___ 14 663,7 2

3 228,5 97 213,5 1 248 215,2 165,2 5 203,9 56,3 780,1 1 254 420,7 3
15 322,5 153 376,4 497 366,1 226,3 24 034,0 424,6 2 614,5 524 665,5 4

802,2 12 715,7 250 237,9 3,5 1 502,6 4,0 180,0 251 928,0 6
28 889,2 115 011,6 491 508,0 1 113,0 154 579,7 2 242,4 4 616,6 654 059,7 6

6 851,9 23 513,5 216 593,0 495,8 27 374,3 601,8 356,9 245 421,8 7
14 702,7 141 140,1 334 420,0 450,6 75 359,2 367,4 743,3 411 340^5 8

5 255,1 64 271,2 14 698,7 992,2 31 158,1 1 644,1 1 707,9 50 201,0 9
23 036,1 228 924,4 348 109,8 852,2 127 171,2 2 965,8 3 334,0 482 433,0 10
36 210,4 326 139,9 73 821,2 1 247,7 153 141,8 1 710,9 653,6 230 575,2 1112 220,2 382 540,9 107 532,9 958,5 167 084 4 715,9 087,1 277 178,8 12

475 656,0 97 827,9 736,9 176 160,2 1 727,3 894,8 277 347,1 1308,9 14 155,9 2 991,7 4,0 19 235,5 2 901,6 77,8 25 210,6 14
206 272,1 2 195 169,7 4 036 581,9 7 416,2 1 129 064,6 20 865,8 22 886,4 5 216 814,9 15
131 428,9 516 927,3 806 299,4 12 814,8 1 011 245,4 125 487,2 6 453,0 1 962 299,8 1612 432,6 38 678,9 

216 487,0
93 097,0 552 3 235 180,2 383,9 2 190,5 331 403j9 1725 5ö^,ü 55 505,0 1 482,0 253 117,0 77 604,0 ___ 387 708,0 1836 379,0 

16 477,9
247 923,0 74 831,0 2 842,0 173 959,0 81 738,0 668,0 334 038jo 1982 143,3 109 635,2 264,3 188 830,1 2 957,2 2 843,1 304 529,9 2033,2 108 948,0 80 902,7 719,1 38 379,5 635,7 579,7 121 216,7 21

501,9 648,2 0,8 250,3 1,1 6.3 906,7 223 446,9 84 409,5 150 817,9 76,5 13 597,6 803,7 808,9 166 104,6 23369,o 30 948,0 27 811,0 127,0 5 405,0 163,0 121,0 33 627,0 246 062,0 57 480,0 8 137,0 262,0 43 262,0 135,0 175,0 51 971 jo 25505,8 15 651,2 34 400,7 142,0 8 199,3 18,1 41,7 42 801 je 26

761,5 21 788,6 1 940,5 71,8 6 803,2 183,0 176,7 9 175,2
27
28

1 485,4 
16,5 

441 252,8 
423 331,6

2 773,0 824.5 — 438,3 — 1 262.8 29
19 553,8 43 308,8 18,8 922,6

1 434,7
9,1 78,5 44 337,8 30

4 632,2 461,3 30,1 25,1 11,9 1 963,1 31
3 544 015,4 5 525 202,1 26 819,7 3 110 088,8 311 009,9 37 040,7 9 010 161,2 32
3 788 746,2 5 526 206,5 28 445,0 2 960 243,0 331 105,3 8 845 999,8 33

verteilt worden sind* nimU aer vvaK

Hochwaldes1) (Flachen in Hektar)

i don 
5,2 ha

wald

bis 40
üirken *)

41—80 I 81—120 | über 120

Von jo 100 ha tiesamtlaubwaldbestaiid waren 

bis 40 | 41—80 | 81—120 |über 120

Nadelwald
Kiefern (Föhren)

41—80 | 81—120 | über 120

40 548,1
300,5

36 473,1 11 303,2 641,9 26 ß

J

29,0

a h r e

30,1 14,3 669 917,2 608 285,6 376 626,6 114 841,4
40 247,6 36 18,4 17,4 47 4 34,4 10,2 2,0 10 738,8 9 181,4! 1 930,0 306,6 2

9,5' 11 284,8 624,5 20 5 29,0 S0,1 14,4 659 178,4 599 104,2; 374 696,6 114 534,8
17 132,9 0,4 — 20 6 2 7,9 2 8,7 22,8 1 058,7 819,4 1 097,3 551,2

1 684,9 2
0C6,1 1 227,5 97,4 27 3 32,0 33,7 7,0 226 380,3 219 852,7 105 833,0 9 155,1

1 159,2 9,2 30 0 38,3 26,0 6,1 28 990,3 29 974,3’ 11 501,7 1 343,2
389 8 254,9 — 24 0 36,8 33,5 6,7 29 043,7 19 ÜJ 5,5' 3 131,6 206,1226,0 192,8 — 34 8 41,9 21,2 2,1 7 624,4 3 359,9 664,4

127 335,0 62,1 — 23 1 30,4 34,5 6,0 21 419,3 15 655,6 2 467,2 143, \
25 3 916,2 381,3 41 2 34,6 19,0 4,7 1 601 351,9 959 170,3| 206 406,0 19 423j 0

102 810,1 2 425,5 195,3 31 2 33,1 28,3 7,4 298 556,2 296 130,2 105 614,9 9
188 1 490,7 186,0 48 6 35,6 13,2 2,7 1 302 795,7 663 040,li 100 791,1 9 433 j 4 1286 516,4 16 861,4 1 129,8 31, 4 32,0 27,7 8,9 2 556 742,1 1 837 117,8| 704 696,2 145 520,8 13

W a Id

Lfd.
Nr.

bis 40
Tannen (Weißtannen)

41~«0 81 120 Ober 120

Sonstiger Nadelwald
| 41—80 | 81—120 | über 120 

Jahre

Von Jo 100 ha tieaamtnadtilwnldbcsinnd waren 
bjsjoj 41- 80 81 .......... .. 120

J.fd.
Nr.

25 925,9 
5,0 

25 920,9
120,2 i

*» 745,0 
1 909,8 , 

565,0 !
199.5
365.5 
408,4

5 942,3 
*9 466,1 

113 674,3 
»aufteilbarer

22 645,3 I
3,3 

22 642,0 
141,7 

15 923,1 1 
1 530,4 

296,0 I 
106,6 
189,4 

48 226,3 
5 608,4 

42 617,9 

88 762,8 
Plünterwald.

22 490,7 
2,3 

22 488,4
249.0 

19 679,6
1 871,0

135.1 
18,6

116,5 
18 352,3 

5 309,4 
13 042,9 
62 777,7

13 843,6 
1,0 

13 842,6 
601,6 

4 473,8 
837,8 
168,3 

2,2 
166,1 

1 789,3 
676,5 

1 112,8 
21 714,4

4 177,1 
3,9 

4 173,2 
30 u 

2 840,1
164.7
441.7
212.3
229.4 

18 646,3
2 480,9 

16 165,4

998,0 209,6 23,2 39,1 34,9 20,01,3 | — —- 60,0
996,7 209,6 23,2 39,0 34,9

4,0 | 0,8 — 32,1 20,0
1 069,7 345,9 74,0 46,6 36,1

30,1 | 0,1 —• 44, fl 37,4
78,8 j 2,0 — 69,2 34,4

1.0 — 66,3 28,670,0 1 1,0 — 67,6
4 899,8 360,0 39,7 63,2

466,6 31,7 4,9 45,1 39,6
4 433,2 328,3 34,8 03,1 31,4 &\o
7 080,4 018,4 136,9 40,8 34,4 13.1

ten Laubhölzor. — 4] Einschl. weicher Laubhölzor. — 6) 0

1.3
fl, fl

20,fl 
1,8
2.4 
0,9
0. 7
1, ° 
0,7 
1,3 
fl, 5
2,7

Ohne Snargobiot.



68 III. Land- und Forstwirtschaft und Fischerei

12. Ernteflächen und Ernteerträge
(Vierteljahrshefte zur Statistik

Lid.
Nr.

Roggen Weizen6) Gerste Hafer

und

Landesteile

Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag

insgesamt

Tonnen

je
ha
dz

ins
gesamt
Tonnen

je
ha
dz

ins
gesamt
Tonnen

je
ha
dz

ins
gesamt
Tonnen

jo
ha
dz

1 Frov. Ostpreußen............... 403 021 607 553 18,1 125 448 189 828 16,i 132 634 215 201 16,2 238 924 328 309 13,7

2 Stadt Berlin....................... 3 757 8 042 21,4 555 1 241 22,4 614 1 220 19,9 1 423 2 761 19,4

3 Prov. Brandenburg........... 566 111 1 016 655 18,0 123 640 285 133 23,1 86 440 193 305 22,4 215 321 454 660 21,1

4 » Pommern................. 430 701 771 257 17,9 108 886 250 256 23,0 76 331 166 767 2L,8 280 019 556 713 19,9

5 » Gronzm. Pos.-Wpr. 136 816 226 220 10,8 10 527 22 135 21,0 16 068 32 795 20,4 44 537 85 745 19,3

0 » Niederschlesien........ 328 372 581 302 17,7 197 583 353 094 17,9 111 015 233 477 21,0 214 910 449 990 20,9

7 » Oberßchlcsien .. t.. 133 877 238 392 17,8 67 098 87 127 13,0 51 939 102 780 19,8 91 033 189 097 20,8

8 » Sachsen ..................... 286 517 581 882 20,3 274 037 721 139 20,3 162 548 397 114 24,4 195 781 479 729 24,6

9 » Schleswig-Holstein. 110 822 219 981 19,8 71 325 200 166 28,1 31 750 77 361 24,4 145 249 324 965 22,4

10 » Hannover............... 418 192 869 586 20,8 112 271 308 824 27,5 44 143 114 156 25,9 251 333 553 569 22,0

11 » Westfalen................. 221 551 474 406 21,4 74 113 175 611 23,7 31 142 71 420 22,9 158 073 305 751 19,3

12 » Hessen-Nassau......... 143 560 298 351 20,8 74 028 173 373 23,4 25 420 51 347 20,2 147 218 316 986 21,5

13 Rheinprovinz1)................... 180 404 414 211 23,0 127 069 300 684 23,7 48 248 113 040 23,4 210 273 476 364 22,7

14 Hohenzollern........................ 1 007 1 565 16,6 3 860 7 116 18,4 6 519 10 476 ,0,1 8 356 12 949 15,6

15 Preußen') 3 364 708 6 309 403 18,8 1 370440 3075727122,1 824 811 1780 459 21,6 2202450 4537588 20,6

16 Bayern r. d. Rheins........... 366 598 631 862 17,2 340 804 646 818 19,0 330 142 597 561 18,i 385 153 678 658 17,6

17 Bayern 1. d. Rheins (Pfalz)1) 34 052 74 144 21,8 16 178 39 619 24,6 25 788 70 973 27,6 27 791 65 532 23,6

18 Bayern') 400 650 706 006 17,6 356 982 686 437 19,2 355 930 668 534 18,8 412 944 744 190 18,0

19 Sachsen........................ 163 132 332 347 20,4 106 805 256 409, 24,0 36 195 85 686 23,7 148 647 340 506 22,9

20 Württemberg ............ 24 207 33 006 13,6 90 699 151 823 16,7 106 796 155 212 14,5 98 092 145 241 14,8

21 Baden ........................... 41 244 77 208 18,7 60 629 125 060j 20,6 55 286 99 446 18,0 53 672 92 690 17,3

22 Thüringen................... 71 061 136 025 19,1 81 434 181 709\22,3 60 092 125 444 20,9 84 025 175 318 20,9

23 Hessen........................... 55 276 120 423 21,8 37 105 90 078 24,3 44 258 99 753 22,5 48 143 107 348 22,3

24 Hamburg...................... 1 811 2 743 15,1 735 1 254 17,1 177 295 16,7 2 060 3 186 15,5

25 Mecklenbg.-Schwerin 165 128 300 723 18,2 74 619 173 898 23,3 36 377 80 774 22,2 113 878 234 314 20,6

26 Oldenburg .................... 69 175 149 833 21,1 6 696 17 629 26,3 6 582 14 989 22,8 40 817 85 800 21,0

27 Braunschweig............ 25 352 57 836 22,8 41 604 109 035 26,2 13 693 35 600 26,0 27 573 71 019 25,8

28 Anhalt........................... 24 732 53 444 21,6 23 873 66 102 21,7 16 556 44 152 26,7 15 356 41 619 21,1

29 Bremen........................ 1 001 1 504 15,0 45 86 19,1 37 56 15,1 857 1 401 16,3

' 30 Lippe............................. 11 403 23 598 20,7 7 528 17 145 22,8 3 326 7 760 23,3 10 126 18 993 18,8

31 Lübeck ........................ 2 778 5 107 18,4 1 455 3 618 24,9 354 767 21,7 2 403 4 397 18,3

32 Mecklenburg-Strelitz 23 902 42 467 17,Ä 17 326 40 954 23,6 7 182 14 603 20,3 21 034 39 343 18,7

33 Schaumburg-Lippe .. 4 417 11 881 26,9 2 297 6 107 26,6 410 1 137 27,7 2 613 7 290 27,9

34 Deutsches Reich 1)!l) 4 449 977 8 363 554 1 18,H 2 280 272 5 003 071 21,0 1 568 062 3 214 667 20,5 3 284 690 6 650 243 20,2

35 Dagegen 1931l) 4 365 801 6 680 003 16,8 2 167 329 4 233 310 19,5 1 619 082 3 018 179 18,6 3 362 947 6 204 907 18,5

36 * 19301) 4 711 204 7 679 160 10,3 1 781 226 3 788 902 21,3 1 518 899 2 860 258 18,8 3 439 506 5 656 356 16,4

37 * 1929') 4 726 649 8 155 007 17,3 1 600 441 3 349 246 20,9 1 552 096 3 180 740 20,5 3 558 518 7 382 859 20,7

38 » 19281) 4 634 426 0 522 154 18,4 1 727 555 3 853 566 22,3 1 518 949 3 346 920 22,0 3 519172 6 995 706 19,9

39 * 19271) 4 698 399 6 833 631 14,6 1 748 660 3 280 104 18,8 1 478 414 2 737 913 18,6 3 475 934 6 346 708 18,3

40 » 19281) 4 732 308 6 405 905 13,6 1 601 210 2 597 185 10,2 1 485 510 2 462 541 16,0 3 476 157 6 324 555 18,3

41 » 1925«) 4 708 654 8 062 882 17,1 1 552 079 3 217 266 20,7 1 434 742 2 599 076 18,1 3 452 435 5 584 545 10,2

42 . 1913») 5 258 863 10 129 936 10,3 1 676 419 4 036 245 24,1 *) 1 381 175 3 035 472 22,0 3 924 396 8 615 478 22,0

43 . 19122) 5 171 267 9 681 890 18,7 1 630 108 3 776 056 28,2 *) 1 332 652 2 901 543 21,8 3 886 382 7 570 217 19,5

44 ,» 19112) 5 060 425 8 943 261 jrr.r 1 665 401 3 482 835 20,9 •) 1 341 403 2 673 382 19,9 3 839 925 6 855 350 . 17,9

Bemerkung: Boi Bonutzung von Ertragßangnben für die Jahre vor 1899 ist die Änderung der Schätzungsmethode in den Jahreß 
(ohne Saargobiet) umgorechnet. — 8) Nur Sommorgerste. — *) 1914, da früher nicht erhoben. — *) Über die Beschaffenheit der Ernte »n 
— 6) Außer Spelz und Emer.

Spei*
Erntefläche Ernteertrag

ha iusges. Tonnen je ha dz
Preußen ....................................... 9 500 15 157 46,°
Bayern ........................................ 10 420 16 537 35,9
Württemberg.............................. 73 759- 88^535 32,0
Baden ................................................... 19 394 32 680 30,9



III. Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 6»
wichtiger Fruchtarten im Jahre 1932
des Deutschen Reichs 1933, I)

rtoffeln Zuckerrüben Runkelrüben Kohlrüben Weißkohl

Lfd.
Nr.

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernto-
flächc

ha

Erntcertrag

insgesamt

Tonnen

je
ha
dz

insgesamt

Tonnen

je
ha
dz

insgesamt

Tonnen

je
ha
dz

insgesamt

Tonnen

je
ha
dz

insgesamt

Tonnen

je
ha
dz

2 355 670 130,0 2 399 59 956 240,0 49 590 2 170 341 437,7 26 951 1 067 536 396,1 1 541 39 758 258,0 1
39 030 168,5 8 192 240,0 320 15 722 401,3 61 1 862 305,3 282 8 897 316,5 2

5 274 633 171,2 14 330 401 622 280,3 44 970 2 111 965 469,6 6 122 225 218 307,9 1 164 48 865 410,8 3
3 992 587 104,2 17 024 454 307 260,0 17 656 698 214 306,5 53 427 1 797 765 336,5 510 15 016 204,4 4
1 111 236 163,2 736 20 946 284,6 4 442 181 381 408,3 4 998 199 533 390,2 155 4 258 274,7 5
3 221 222 163,4 39 724 1 061 079 267,1 50 163 1 954 357 «389,ß 1 261 40 050 317,6 2 438 70 520 280,3 6
1 546 156 156,8 11 229 280 086 240,4 15 677 577 464 368,4 617 18 042 202,4 1 208 31 446 200,3 7
4 212 123 188,1 65 977 1 995 921 302,5 52 174 2 286 706 48«,.? 3 744 124 976 333,8 1 403 46 990 334,0 8

472 162 171,0 438 11 976 273,4 14 767 817 071 563,3 31 956 1 416 435 443,2 3 118 146 765 470,7 9
3 267 352 187,8 26 103 830 966 318,3 34 383 1 533 554 446,0 33 730 1 194 402 354,1 1 080 35 308 320,0 10
1 795 409 186,2 1 863 46 065 247,3 42 745 2 153 918 603,9 14 578 520 632 367,1 1 221 42 193 346,6 11
1 595 627 103,2 2 144 58 461 272,7 38 720 1 658 793 428,4 5 506 163 573 297,1 1 717 40 472 236,7 12
2 611 187 171,0 19 932 627 470 314,8 68 748 3 525 493 612,8 13 635 452 971 332,2 3 163 145 939 461,4 13

63 962 108,0 — — — 727 16 946\233,1 419 8 421 201 0 80 1 562 105,2 14

31 558 356 167,0 201 907 5 849 047 289,7 435 082 19 701 9251452, S 197 005 7231 416 367,1 19080 677 989 355,3 15

5 428 917 148,0 6 262 207 100 330,7 144 791 5 140 283 355,0 22 189 566 259 255,2 16 778 346 397 206,5 10
744 958 100,0 3 905 121 021 300,9 22 861 1 087 9991476,0 239 6 461 270,3 546 17 387 318,6 17

6 173 875 150,2 10 167 328 121 322,7 167 652 6 228 282\ 371,5 22 428 572 720 255,4 17 324 363 784 210,0 18

1 856 481 170,5 5 021 150 397 299,5 39 200 1 926 489 491,5 1 095 27 135 247,8 1 164 30 386 261,1 19
991 412 114,5 6 772 205 314 303,2 34 350 1 077 899 313,8 14 233 322 862 226,9 3 544 49 155 138,7 20

1 336 992 150,0 2 739 75 017 273,9 38 374 1 239 833 323,1 708 10 012 141,4 1 043 16 952 162,6 21
1 229 086 161,9 4 833 127 514 263,8 36 320 1 514 354 416,9 1 000 22 278 222,8 358 6 722 187,8 22
1 125 891 176,4 5 904 208 706 353,5 33 585 1 574 360 468,8 1 232 29 054 235,8 927 22 203 239,5 23

8 865 124,3 — — — 408 14154 346,9 350 9 027 257,9 247 4 957 200,7 24
1 '98 189,170,4 9 918 242 635 244,6 10 415 387 256 371,8 23 183 756 144 326,2 150 4 326 288,4 25362 534\lS5,1

413 9 677 234,3 4 425 203 598 460,1 5 094 175 674 344,9 282 7 741 274,5 26417 111)285,2
12 743 402 882 316,2 5 464 224 309 410,5 1 048 38 075 363,3 99 2 838 286,6 27

398 249 197,3 8 006 220 525 275,4 3 264 132 378 405,6 209 6 130 203,3 114 1 947 170,8 28
6 729 105,3 — — — 142 7 610 535,9 33 1 320 400,0 5 180 360,0 29

130 215 100,0 755 21 331 282,5 3 113 137 659 442,2 962 29 401 305,6 52 1 010 194,2 30
11 673 154,6 — — — 287 11 615 404,7 410 13 120 320,0 14 350 250,0 31

168 966 151,6 1 475 31 200 211,5 1 872 60 864 325,1 2 586 69 366 268,2 2 5 25,0 32
41 303 202,2 98 3 227 329,3 801 43 695 545,5 61 1 525 250,0 16 277 173,3 33

47 016 427\m,3 270 751 7 875 593 200,9 814 754 34 486 280 423,3 271 637 9315 259 342,9 44 421 1 190 822 268,1 34

43 866 383 166,3 380 948 11 039 029 280,8 782 416 29 825 646 381,2 26 £555 8 346 531 314,3 44 433 1 085 267 244,2 36
47 099 600 107,0 483 035 14 918 594 308,0 738 285 30 402 180 411,8 262 385 7 526 307 280,8 45 694 1 258 914 276,6 30
40 077 159 141,4 455 433 11 091 377 243,6 730 392 24 208 049 331,4 263 590 6 678 735 253,4 46 946 991 504 211,2 37
41 269 340,144,9 454 426 11 010 737 242,3 714 892 22 644 402 310,8 258 016 7 991 616 300,7 44 556 821 431 184,4 38
37 550 109 434 092 10 854 130 260,0 706 880 24 389 345 346,0 245 749 6 836 142 278,2 45 589 1 021 691 224,1 39
30 030 686 108,8 402 935 10 495 308 260,6 725 821 23 072 828 317,0 40
41 718 360 148,6 403 036 10 325 893 260,2 717 955 24 752 310 344,8 41
44 01J 343 167tl •)466 616 13 986 334 200,7
41 645 991 161,8

28 227 110 103,6 44

Ernte
fläche

ha

179 995 
2 463 

308 175 
243 153 

68 085| 
209 985 

99 251 
223 964 

27 462 
173 958

96 955
97 767 

152 661
5 889

1 889 7631

364 670 
46 290

410 960

108 892 

86 566 

88 590 

75 915 
63 8251 

713 

70 296

19 587 

22 525

20 189 

407

6 853 

755
11 148 

2 067

2 879 051

2 824 17,! 
2 804 457 
2 835 098 
2 848 704 
2 799 523 
2 759 7lö| 
2 808 955 
2 801 758 
2 744 316 
2 726 812

(,en wichtig,TrPfrU«kBi®*J}»«on I ' -1. Anmerkung im Jahrbuch 1900 8.21. — ») Ohne Saargübiot. - - *) 
«köteu Uetreulearten (Winterroggen, Wmterwoizen, Sommergerste und Hafer) im Jahre 1932 vgl. V.-H. z, 

n n d Emer

Auf das jetzige Reichsgebiet 
St. d. Dtsch. R. 1933,1 8.33. X

Thüringen 
Hessen

Erutefläche 
ha

.......................... 809
........................................  680
Deutsches Reich 1932 114 570
Dagegen 1931............. 114 052

Ernteertrag
insges. Tonnen .je ha dz

1 007 
924 

154 840 
133 393

12,4
11,8
13.6
11.7
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12. Ernteflächen und Ernteerträge wichtiger Fruchtarten im Jahre 1932

Erbsen Speisebohnen Klee- und Luzerneheu Wiesenheu
hallUcr

und
Landosteile

Ernte
fläche

ha

Ernteertrag Ernte
fläche

ha

Ernteortrag Ernte
fläche

ha

Ernteertrag
Ernte
fläche

ha

Ernteertrag

ins
gesamt
Tonnen

je
ha
dz

i
ins- je

gesamt ha 
Tonnen | dz

ins
gesamt
Tonnen

je
ha
dz

ins- L je 
gesamt ' ha 
Tonnen l dz

Prov. Ostpreußen ............ 17 264 24 426 14,1 189 283 ; 15,0 289 480 1 536 321 63,1 331 453 1 377 510 41,6
Stadt Berlin...................... 8 14 17,6 22 40 18,0 119 656 65,1 3 574 15 797 1 44,2
Prov. Brandenburg .......... 3 235 5 326 16,5 247 362 : 14,6 78 871 431 323 54,7 397 789 1 727 692 43,4

Pommern................ 6 896 11 762 17,1 56 96 17,1 120 939 537 721 44,6 305 306 1 250 982 41,0
» Grenzm. Pos. -Wpr. 1 003 1 478 14,7 28 46 16,6 18 690 95 306 61,0 50 158 220 145 43,9
» Nioderschlesien .... 2 511 4 119 16,4 198 340 17,2 117 038 640 296 54,7 250 739 1 038 253 41,4
" Oberschlosien.......... 834 1 192 14,3 76 120 15, S 44 708 226 123 50,6 68 615 241 307 36,2
» Sachsen .................... 17 241 35 838 20,8 1 227 2 072 1 16,9 94 816 642 827 67,8 197 742 891 425 45,1
» Schleswig-Holstein.. 575 1 089 18,9 43 81 15,9 59 220 312 542 52,8 164 439 707 126 43,0
» Hannover................ 3 219 6 067 18,8 826 1 376 16,7 63 376 364 553 57,6 434 952 1 856 547 ' 42,7
" Westfalen................ 1 875 2 963 16,8 366 602 16,5 63 233 339 247 63,7 181 165 752 245 41,5

Hessen-Nassau........ 4 392 6 847 16,6 388 516 13,3 58 850 332 897 56,6 192 322 854 406 44,4
Rheinprovinz1).................. 1 087 1 701 16,7 442 698 15,8 114 492 654 793 57,2 186 218 867 855 46,6
Hohenzollern...................... 294 313 10,7 6 8 1 14,2 6 976 35 942 61,6 14 930 69 400 j 46,5

Preußen ’) 60 434 103 135 17,1 4 114 6 640 16,1 1 130 808 6 150 S47 54,4 2 779402 11 870 690 j 42,7
Bayern r. d. Rheins........ 4 746 7 237 15,2 326 456 14,0 378 767 2 400 337 63,4 1 352 633 6 794 322 60,2
Bayern 1. d. Rheins (Pfalz)1) 111 200 18,0 36 70 19,4 24 175 151 816 62,8 49 853 250 257 60,2

Bayernl) 4 857 7 437 15,3 362 526 j 14,5 402 942 2 552 153 63,3 1 402 486 7 044 579 50,2

Sachsen .................... 336 652 19,4 19 43 22,8 119 464 646 231 54,1 178 657 775 848 43,4

Württemberg .......... 2 764 2 927 10,6 558 468 8,4 115 139 689 589 59,9 398 549 2 274 310 57,1

Baden...................... 798 1 318 16,5 510 1 593 31,2 77 044 419 808 54,5 223 644 937 857 41,9

Thüringen................ 5 039 8 360 16,G 127 217 17,1 63 508 387 205 61,0 113 378 543 707 48,0

Hessen...................... 391 606 15,5 155 255 16,5 37 439 256 612 68,5 96 614 540 501 55,9

Hamburg.................. 4 4 10,0 4 5 12,5 1 319 5 479 41,5 2 591 13 403 51,7

Mecklenbg.-Schwerin 1 972 3 285 16,7 32 41 1 12,9 65 551 331 953 50,6 111 844 500 285 ! 44,7

Oldenburg................ 509 1 007 19,8 177 321 18,1 10 801 68 075 63,0 102 105 477 864 46,8

Braunschwoig.......... 650 1 325 20,4 182 352 19,3 9 020 56 500 62,6 32 622 151 239 46,4

Anhalt...................... 1 648 3 961 24,0 34 69 20,3 9 512 61 290 64,4 15 134 66 498 | 43,9

Bremen.................... 2 4 18,0 3 4 13,3 41 181 44,1 6 556 23 622 36,1

Lippe . .................... 83 163 19,6 54 99 18,3 4 962 33 991 08,5 6 248 37 782 ! 60,5

Lübeck.................... 9 13 14,0 2 3 1 13,8 1 427 6 853 48,0 2 368 7 604 1 32,1

Mecklenburg-,Strebt/, 274 439 16,0 138 198 14,3 12 409 43 506 35,1 20 939 60 582 28,9

Schaumburg-Lippo . . 14 25 1 17,6 754 4 204 55,8 4 014 17 868 44,5

Deutsches Reich ’) 79 770 134 636 10,0 6 485 10 859 16,7 2 062 140 II 714 177 50,8 5 497 151 25 344 239 i 40,1

Dagegen 1931!) 77 117 118 607 15,4 6 866 10 872 15,6 2 036 066 11 491 620 66,4 5 503 141 25 523 073 46,4

* 1930 79 344 115 470 14,6 7 637 11 550 16,1 2 066 071 11 746 142 66,9 5 502 318 25 241 115 45,9

» 1929») 84 355 131 634 16,6 8 063 12 342 15,3 2 036 874 9 678 055 47,6 5 510 948 21 559 075 39,1

» 1928 J) 82 765 133 032 16,1 7 489 11 461 16,3 2 094 968 9 471 791 45,2 5 510 460 20 713 203 37,6

■» 19271) 93 250 130 558 j 74,0 11 436 18 152 16,9 2 105 238 11 468 167 64,5 5 495 421 23 962 007 j 43,0

* 1926») 2 064 678 10 278 927 49,8 5 468 463 23 257 336 40,0

» 1926 ■) 2 173 798 10 565 924 48,0 5 467 355 22 603 326 41,5

. 1913“) 1 922 344 11 010 290 57,3 5 270 107 25 632 783 ! 49,0

» 1912“) 1 695 329 8 186 565 1 5 267 299 24 631 067 40,0

» 1911“) • 1 934 371 6 986 673 36,1 5 254 301 17 603 600 33,0

l) Ohne Saargobiet. — 2) Auf das jotzige Reichsgebiot (ohne Saargebiet) umgereohnet.
Außerdem worden durch die Roichsorntostatistik noch dio Erträge der nachstehenden Fruchtarten ermittelt. Für das Jahr 1932 

lauten die Ergebnisse für das Reich im ganzen wie folgt:
Erntefläche Ernteertrag Erntefläche Ernteertrag

Fruchtarten ha insgesamt
Tonnen

jo ha 
dz Fruchtarten ha insgesamt

Tonnen
je ha 

dz
366 378 652 869 17,8 Mischfrucht.............. 139 165 244 312 17,6

11 775 14 948 12,7 Frühkartoffeln ........ 252 711 3 169 234 126,4

Ackerbohnen ................ 69 586 127 745 18,4 Spätkartoffeln.......... 2 626 340 43 847 193 167,0
39 140 57 321 14,6 Mohrrüben................ 22 038 557 361 252,9

Lupinen...................... 53 211 62 731 11,8 Raps und Rtibsen .. 6 017 7 414 12,3

Gemenge aus Hülsen- Klee............................ 1 748 050 9 617 330 65,0

fruchten.................. 26 321 41 962 16,0 Luzerne...................... 314 090 2 096 847 66,8

Nähere Angaben Uber die Gliederung nach Landern und Landesteilen sind in den Vierteljahrsheften zur Statistik des Doutsoheo

Reichs 1933,1 veröffentlicht.
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13. Anbau von Gartengewächsen als Hauptnutzung ‘)
nach der Anbauflächenerhebung 1933 (Vorläufiges Ergebnis)

Länder
und Landesteile

Mohr
rüben

als
Gemüse

Weiß
kohl

Rot
kohl

Wir
sing
kohl

Blumen
kohl

Rosen
kohl

Sonstige 
Kohl arten

Kohlrabi Salat Gurken

Flächen in Hektar

Prov. Ostpreußen.............. 276 1 530 93 42 59 17 148 30 112 219
ktadt Berlin...................... 203 284 303 406 54 104 130 378 148 1
Prov. Brandenburg............ 732 1 035 458 525 359 247 294 156 196 621

* Pommern.................. 91 414 201 74 61 48 105 43 40 46
* Grenzm.Pos.-Westpr. 30 147 24 10 2 39 4 17 29
* Niedersohlosion........ 307 2 175 433 126 114 81 211 59 155 1 240
* Oborschlesien.......... 73 1 155 221 62 32 10 153 30 73 92
n Sachsen .................... 523 1 244 264 226 660 146 309 96 166 1 433
9 Schleswig-Holstein.. 109 1 990 846 342 294 71 125 26 25 31
* Hannover.................. 524 1 044 278 155 147 240 988 63 121 182
9 Westfalen.................. 200 1 133 304 262 240 40 375 62 99 71

t»,* . Hessen-Nassau......... 157 1 647 256 435 142 123 501 132 211 92
ttneinprovinz*) ... 
Hohenzollem......................

560
3

2 778 
76

1 058
9

1 119
4

751
3

702
2

959
10

218
7

501
12

502
2

Preußen-) 3 788 16 652 4 748 3 782 2 926 1 833 4 347 1 304 1 876 4 561
Bayern*)......................
Sachsen .
Württemberg
Baden.
Thüringen..........................
Hessen .
Hamburg

Menburg-Sciiwerin .... 
Oldenburg
Braunsohweig
Anhalt .
Bremen ..
Lippe ............
Lübeck.
Meeklonburg-Strelitz........
Schaumburg-Lippe...

187 16 899 943 677 203 87 210 401 341 939
274 1 036 397 44 188 93 78 103 133 94
310 3 512 354 225 147 113 88 80 293 422
651 1 032 227 236 111 133 77 96 287 177
60 342 82 68 44 44 129 72 45 112

303 869 220 267 104 351 76 56 189 1 066
65 225 101 178 87 85 86 30 38 35

102 136 92 17 19 12 36 0 2 9
127 282 61 40 34 39 174 25 23 25
120 80 26 20 15 27 42 25 12 101
329 86 29 32 14 14 33 20 17 289

— 6 3 2 2 1 18 3 6 —
46 53 17 18 14 10 28 4 6 7
15
47
2

14
2

19

8

2

1 4

5

16 5
1
1

1

4

1
5

1

Deutsches Reich2) 6 426 41 245 7 310 5 607 3 917 2 858 5 429 2 224 3 274 7 838
Dagegen 1»3‘> ■<) 5 863 44 421 7 140 5 124 3 599 2 295 6 397 1 832 2 977 8 028

ßodenbenu tzungserheb. 1927
10 955 44 667 4 988 5 960 2 201 4'103 2 674 7 367

Länder Grüne Grüne Spargel
Meer- Tomaten Spinat Erd-

Sonstige 
Arten von

und Landesteile Erbsen Bohnen rottich beoron (iarten-
Rewlclison

Flächen in Hektar

of°Y; Ostpreußen ...
67 85 56 230 20 6 30 27 128 172

Irov. Brandenburg 
* Pommern.

13
359

73
403

20
4 249

8
157

85
114

1
139

7
308

253
243

9
1 151

229
464

! Sr»Qzm.Pos.-We8tpr'. 
Niedersuhlesien..

* Obersohleaien
* Sachsen .
* B/hlo«wig.Hoi8toin
’ Hannover.
* Westfalen.. 

Hessen-NaBsau .
gbeinprovinz*)
HohenzoUem

14
213

13
224

39
392

21
305

1
82

2
10

5
89

6
80

19
280

54
338

26 32 43 54 22 1 26 30 50 115
1 693 

215
587

64
4 977 

182
2 957 

21
210

43
20
43

148
10

384
24

497
98

532
166

1 016 734 3 403 113 114 210 53 135 335 485
157
197

183
295

58
96

67
116

36
87

2
10

19
61

97
183

95
579

278
168

408
3

926
9

269 174
3

278
1

9 199 581
2

712 388
14

Preußen2)
Bayern*).. 
wachsen

:::::::::::

4 428 3 684 13 992 4 276 1 250 456 985 2 082 4 048 3 551
903 595 614 1 026 102 901 164 219 265 1 029
34 47 513 141 101 35 72 61 779 1 031

436 628 32 284 43 4 99 109 379 '1 277
357 554 1 124 M7 51 •126 84 148 716 1 026

Hessen . 331 90 187 51 22 1 10 67 81 517
163 297 2 855 92 36 6 68 153 285 216

0Ueküb,'lUr,r‘8cl,W0nn - 30
62

88
68

3
744

4
4

100
10 0

147
6

96
3

468
45

464
148

185 146 51 39 12 2 10 15 86 101Äehwei(f......... 1 337 416 2 021 21 29 2 8 29 151 90
463 119 489 630 41 34 25 55 55 95Lippe”".................................

Lübeck ..............................
6

91 60 17 6 3 i 4
j 6

25
9

65
^"huig-B-llu........
“chaumburg-Lippe............

34
16
6

16
11
8

52
43

1
1
2

3 1

1

1 1 | 
1

10
1

5
29
12

Doutsehes Beleb2) 8 882 6 834 22 737 6 725 1 803 1 601 1 683 3 050 7 400 9 AARDagegen 1932') 
™>den benutzungserheb. 1927

8 US 6 195 22 4 89 6 196 1 759 1 544 1 502 2 610 6 137 9 238
9 183 4 640 1} 124 4 848 1 457 1 477 1 338 2 675 ! 3 392 4) 11 921

') Nur ln feldmäßiger Bestellung und in Erwerbsgartenbäubctrieben. — 2) Ohne Saargebiot. — 3) Endgültige Zahlen. <) Eimchl. Kuhlrabi.
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14. Obstbaumbestände nach der Zählung 1932/33J)

Länder Apfel
bäume

Birn
bäume

Pflaumen-,
Zwetschgen-,
Mirabellen-

Kirschbäume
Apri-

Pfirsich
bäu mo

Walnuß-
bäumo

Obst-

und Landesteile
und

Iloine-
clauden-
bäunie

Süß-
kirschen

Sauer
kirschen

zu
sammen

k 08011-
bäume im

ganzen

Prov. Ostpreußen.................. 1 294 445 526 136
in 1 000 Stück 

886 1 022 l 4 5 3 297
Stadt Berlin............................ 775 508 399 110 377 487 13 127 17 2 326
Prov. Brandenburg................ 2 942 1 267 2 924 489 1 346 1 835 19 254 81 9 322

» Pommern.................... 1 067 513 937 142 746 888 5 9 24 3 443
•» Grenzm. Posen-Westpr. 231 103 262 28 160 188 l 6 6 797
* Niederschlesien............ 2 606 1 175 1 617 638 322 960 12 109 67 6 546
» Oberschlesien.............. 653 361 364 236 51 287 3 27 23 1 718
» Sachson........................ 4 056 1 579 3 557 1 205 1 289 2 494 58 84 61 11 889
» Schleswig-Holstein___ 1 214 569 473 90 308 398 2 13 13 2 682
» Hannover.................... 4 940 1 333 2 483 581 414 995 7 51 58 9 867
» Westfalen.................... 3 645 1 133 1 575 298 151 449 6 86 42 6 936
» Hessen-Nassau............ 3 533 865 1 969 325 139 464 22 85 40 6 978

Rheinprovinz2)...................... 5 268 2 019 2 031 590 541 1 131 29 366 121 10 965
Hohenzollern.......................... 195 77 42 4 1 5 0 0 2 321

P re u ß c n '-) 32 419 11 947 19 159 4 872 6 731 11 603 178 1 221 560 77 087
Bayern2).................................. 9 348 3 529 5 852 1 195 412 1 607 33 252 335 20 956
Sachsen.................................... 4 322 1 883 1 793 872 468 1 340 17 110 55 9 520
Württemberg.......................... 11 297 4 054 2517 679 33 712 7 88 113 18 788
Baden...................................... 4 963 2 402 2 569 997 52 1 049 12 295 305 11 595
Thüringen................................ 2 046 570 1 626 449 207 656 4 8 16 4 926
Hessen...................................... 2 069 719 1 292 243 192 435 65 193 55 4 828
Hamburg................................ 164 108 63 14 53 67 1 4 2 409
Mecklenburg-Schwerin.......... 606 235 439 45 361 406 2 12 11 1 711Oldenburg................................ 686 222 204 33 49 82 1 3 4 1 202
Braunschweig.......................... 651 159 275 78 109 187 3 9 9 1 293Anhalt...................................... 512 227 399 100 244 344 5 17 8 1 512
Bremen.................................... 92 74 37 4 31 35 1 4 1 244
Lippe........................................ 274 76 164 28 10 38 1 3 4 560
Lübeck........ ........................... 47 23 22 4 27 31 0 0 1 124
Mecklenburg-Strelitz.............. 82 31 65 5 39 44 0 1 2 225
Schaumburg-Lippe................ 107 24 71 8 6 14 0 2 2 220

Deutsches Reich-)-») 69 685 26 283 36 547 9 626 9 024 18 650 330 2 222 1 483 155 200
Dagegen 1913 H)4) 68 957 27 582 56 934 . • 18 472 704 1 805 1 787 176 241

D Gezählt sind die auf dauerndem Standort befindlichen »ertragfähigen« und »noch nicht ertragfähigen« Obstbäume. Als »ertrag
fähig« waren nur gesunde und wüchsige Obstbäumo anzusohen, die regelmäßige Ernten erwarten lassen. Die »nicht mehr ertragfähigen«, 
d. s. abgängige (abstorbende), sowie die zum Verpflanzen bestimmton Obstbäume sind unberücksichtigt geblieben.— 2) Ohne Saargebiet. — 
8) Umgerechnet auf das jetzige Reichsgebiet (ohne Saargebiet). *) Bei einem Vergleich der Angaben 1932/33 mit denen für 1913 
ist die methodische Änderung durch die genauere Fassung des Begriffs »ertragfähig« (vgl. Anm. 1) bei Durchführung der Zählung 1932/83 
zu berücksichtigen.

15. Weinbau im Erntejahr 1932
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, I)

Weinbau
länder

und -gebiete

Im
Ertrag
stehen-

Most-
erträge

Qualität
in v H dos Gesamtertrags Weinbau

länder
und -gebiete

Im
Ertrag
stellen-

Most
erträge

Qualität
in v H des Gesamtertrags

jo
hade Reb- 

fiäche 
ha

gesamt sehr
gut

gut mit
tel

ge
ring

sehr
Rß-
ring

de Rob- 
fläche 

ha

jo
ha

ins
gesamt sehr

gut
gut mit

tel
ge

ring
sehr
ge

ringHektoliter Hektoliter

Preußen1).... 15 463 22,3 344 119 2,3 46 6 50,2 0,9 0,0 Hessen........... 14 190 21,7 307 839 35 2 59,8 5,0 0,0
dar.: Rheingau.. 2 019 24,4 49 339 — 45 3 64,7 — —

Übr. Rheingebiet 1 737 10,4 28 442 8,0 40 0 41,8 0,3 — Umgegend ... 3 439 19,1 65 536 43 2 62,5 4,3Nähegebiet....... 2 826 50 190 —— 32 8 2,9 0,3
Oppenheim und

Ruwergebiet.. 7 892 24,3 191 953 i,3 40 7 61,3 0,7 0,0 Umgegend ... 1 246 16,9 21 116 — 25 4 48,1 26,6 — .

Bavern1)...........
dar.: Pfalz1).........

Mainz u. Umg. .. 1 139 18,2 20 677 7 9 86,8 6,3 —
19
15

128
471

27fl
28,5

533
440

666
361

2.4
1.4

82
84

2
3

14,0
13,8

0,3
0,4

0,1
o,1 Ingelheim u.Umg. 1 649 20,4 33 651 — 42 3 63,8 v

Unterfrankon... 3 384 24,0 84 396 12,1 71 3 16,6 — __ Wiesbachgebiet . 1 871 21,6 40 287 — 26 / 73,6 0,3 —

Württemberg. 10 311 19,7 203 192 9,3 81 3 9,4 0,0
Alzey u. Umg. .. 3 409 24,3 82 855 — 28 / 60,8 6,1 0,0

dar.: Unt. Neckar- Übr. Länder'1) 161 41,4 6 670tal.................. 5 517 21,8 119 254 10, / 81 7 8,2 o 0
Remstal............. 1 126 17,8 20 005 0,9 SO 3 0,8 Deutsches
Zabergäu............ 1 300 22,0 29 410 3,3 87 2 9,6 Reloh 1932') 71 506 24,1 1 721 702 6,8 61 « 30,3 1,8 0,0

Baden............. 326
71 179 39,0 2 839 536 0,3 28 2 6 4,0 7,1 oA

12 253 26,0 216 23,0 65 20,1 0,8 — 1930.... 71 355 39,4 2 813 744 0,6 35 7 59,7 3,7 0
dar.: Markgräfler 1929----- 71 814 28,1 2 019 427

Gegend........... 2 502 32,8 81 957 54,4 11 # 2,9 0,9 1928.... 72 609 28,3 2 052 807
Kaiserstuhlgegend 2 290 9,6 21 899 39,1 60 9 — — — 1927.... 72 749 19,6 1 427 619
Breisgaugegend . 1 297 24,2 31 381 0,8 57 0 33,2 — — 1926.... 72 958 13,6 989 343
Ortonau- u. Büh- 1925----- 73 274 21,7 1 590 941

lergegend----- 2 615 23,2 60 611 »,9 49 3 40,8 19133). . 78 982 10,4 824 808
Kraichgau- und 19123) .. 80 825 20,4 1 648 656

Neckargegend. 1 285 42,1 54 054 1,1 72 7 26,2
* — 1911») .. 61 505 26,0 2 169 799

i i i i i
*) Ohne die Weingebiele im Saargebiet. — *) Davon Freistaat Sachsen 135 ha, Thüringen 24 ha und Anhalt 2 ha. — 8) Jetzig08 . 

Reichsgebiet (ohne Saargebiet).
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16. Tabakbau*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III u. Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs)

Vgl. auoh Abschnitt V »Herstellung tabaksteuerpflichtiger Erzeugnisse« und »Verteilung der Tabakerzeugnisse nach Preisklassen«, Ab
schnitt, X »Absatz von im Zollgebiet tabaksteuerpflichtigen Erzeugnissen« und Abschnitt XIV »Steuer- und Zolleinnahmen vom Tabak«

Erntejahr1)
(km 1. Juli 
beginnend)

Zahl
der Tabak

pflanzer

davon hatten bepflanzt eine Gesamtfläche
Flächeninhalt der mit 
Tabak bepflanzten 

Grundstücke

Ertrag an 
getrockneten 

Tabakblättern

Gesamt
wert, der 

Tabakernte 
(ohne 

Steuer) 
Mill. M 

bzw. MM

Mittlerer 
Preis für

1 dz Tabak

M
bzw. MM

bis zu
2a

von übor
2 a bis 

unter 10 a

von 10 a 
bis unter

1 ha

von 1 ha
u. darüber

über
haupt

ha

auf
1 Pflanzer

a

über
haupt

dz

vom ha

dz

19132).......... 86 953 8) 23 728 4) 19 780 42 188 1 257 14 162 10,29 258 339 18,2 13,1 51
1913 5)____ 77 932 ») 20 461 *) 19 222 37 287 962 12 207 16,00 210 696 17,3 10,8 51

65 457 20 181 15 714 28 889 673 9 199 14,05 199 641 21,7 22,5 113
1928.......... 66 930 18315 16 280 31 623 712 9 948 14,86 235 637 23,7 20,2 86
1929 ____ 61 262 15 862 14011 30 712 677 9 647 15,75 230 990 23,9 18,6 81
1930 ... 58 901 14 184 15 065 29 012 640 9 274 15,75 210 506 22,7 24,9 118
1931 ... 59 749 10 382 17,38 7)231 808 ’) 22,4 ’) 22,3 96
1932 G),. 66 735 10 849 16,26 ’) 282 241 7) 20,1 7) 32,7 116

*) Ergebnisse der Steuerstatistik. — x) 1927 u. ff. Jahre: Ohne Saargobiet. — •) Zollgebiet im Vorkriogsumfang. — 3) »von weniger 
als la«. — «) »von 1 bis unter 10 a«. — &) Zollgebiet im jetzigen Umfang. — •) Vorläufige Angaben. — 7) Hierin ist Kloinpllanzor- 
tabak nicht enthalten; der Anbau von Tabak für den eigenen Hausbedarf umfaßte jedoch nur noch 24 bzw. 29 ha.

Gebiet

17. Hopfenbau im Erntejahr 1932
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, I)

Ernte-
lläcbo

Ernteertrag

Gebiet

1 Ernteertrag

Gebiet
Ernte-
flächo

ha

Erntoertrag

je
ha

ins-
gesamt

fläche j *n8"
ha | gesamt

je
ha

ins
gesamt

ha dz ha | dz dz

6716 6,2 41 700 Schwarzwaldkreis............ 428 6,1 | 2 611 Deutsches Reich
Don au kreis...................... 519 3 270 1932 ■).................. 8013 6,'i 49 571

1 775 6,8 11 982 1931 *).................. 10 249 7,6 77 8002 468 7,6 18 561 252 5,9 1 1 492
255

2 004
3.8
4.8 9 536 darunter: 1929 x).................. 15 224 9,0 136 415

94 1,0 95 Landeskom.-Bez. Karlsruhe 110 5,6 617 19281).................. 15 273 6,6 83 668

1 031 6,1 6 268
» Mannheim 96 6,4 521 1927»).................. 15 507 4,7 71 791

1926 »).................. 14 169 1,8 25 230
83 4,6 382 Übrige Gebiete3)........... 14 7,9 111 1909/13*)............ 22 708 4,0 103 614

Bayern1)............
darunter:
Reg.-Bez. Oberbayern.. 

" Nioderbayern
?> Oberl'ranken
* Mittelfrankon
* Untorfranken

Württemberg.
darunter: 

Neckarkreis..

wurde der*!? 8aJrf??bi.ot- — *) Davon in Preußen 9 ha (hierunter Sigmaringon 7 ha), Thüringen 5 ha. Der Ertragsberechnung in Thüringen 
■uurchsohnittsertrag der berichtenden Länder zugrunde gelegt. — •) Umgerochnet auf das jetzige Reichsgebiet (ohne Saargobiet).

18- Belieferung der deutschen Landwirtschaft1) mit Handelsdünger 
(künstlichen Düngemitteln) 

a. Gesamtübersicht

Arten

Im Düngejahr*) Im Dilngojahr*)

1927/28 1928/29; 1929/30 1930/31 1931/32
Arten | | i |

1927/28 j 1928/29 j 1929/30 j 1930/31 i 1931/32

in 1000 Tonnen in 1 000 Tonnen

Stickstoffdünger-Reingehalt
Ammoniaksorten 

einschl. Harnstoff.
Salpeter- u. Ammon- 

salpotorsorten a)...
Kalkstickstoff...........
Chilesalpeter.............

Kalkdünger-Gesamtmenge
Branntkalk3).............
Kohlensaurer Kalk ..

146,9 146,0 120,6 97,6

146,7 179,4 184,9 162,7
89,7 91,6 92,9 83,4
7,5 15,4 16,2 11,3

673,6
862,2

673,0
911,5

743,1
981,4

567,3
607,1

92,9

150,8
74,5
7,4

445,2
380,0

Phosphorsäuredünger-Reingehalt
Thomasmehl ... 
Superphosphat 

einschl. 
Mischungon2)

389,3 383,0

122,6 | 150,0

390,2 1 335,8 | 274,8

159,8 | 140,4 ! 122,3

Kalidünger-Roingchalt 
Kalirohsalze....
Kalidüngesalze .
Kalifabrikate3) .

*1 fi„ btickstolldungcr Zeitruuin 1. Juli bis 30. Juni, für die Übrigen DUngerurton 1. Mai bis 30. April. — > 
in Voli_ uml MisehdUngersorten (u. n. Nitrophosku) des SUokstutf-Syndiksls; bei Hupcrphi 

m eln8cbl. Hlienania-Phosphat u. a. — 8) Ab 1. Oktober 1928 oinschl. Kalkascbo.

198,5 191,2 213,3 177,7 157,8
477,2 52B,8 499,8 428,3 341,2
29,3 44,3 67,2 61,6 60,0

) Ohne Haargebiet. — 
Superphosphat u. -nmchungtm
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18. Belieferung der deutschen Landwirtschaft mit Handelsdünger (künstl. Düngemitteln)

b. Verbrauch an Reinkali
(Nach Angaben des Deutschen Kalisyndikats G. m. b. H., Berlin)

Länder und Landesteile
Insgesamt im Düngejahr2) Je ha landw. Nutzfläche 

im Düngejahr2)

1927/28 1928/29 1929/30 1930/31 1931/32 1927/28| 1928/29| 1929/30] 1930/3111931/32

Tonnen Reinkali <KaO) Kilogramm Reinkali (K.20)

Prov. Ostpreußen...................................... 31 088 31 573 25 702 24 158 18 705 11,67 11,85 9,65 9,07 7,02
» Brandenburg.................................... 69 917 76 266 71 657 56 696 53 862 31,15 33,97 31,92 25,26 23,99
» Pommern.......................................... 52 384 58 690 57 534 49 418 42 530 25,11 28,14 27,58 23,69 20,39
» Grenzmark Posen-Westpr.............. 11 542 12 292 11 625 8 759 9 058 25,67 27,34 25,86 19,48 20,15
» Schlesien (Ober- u. Nioderschl.) .. . 76 301 79 020 71 930 65 008 55 069 32,24 33,39 30,39 27,47 23,27
» Sachsen ............................................ 51 816 55 411 59 366 52 753 44 381 29,17 31,20 33,42 29,70 24,99
» Schleswig-Holstein.......................... 25 116 30 459 35 401 29 512 16 105 21,22 25,73 29,91 24,93 13,61
» Hannover........................................ 71 169 78 977 91 917 76 919 58 579 32,52 36,09 42,00 35,15 26,77
» Westfalen........................................ 40 418 40 350 45 729 38 104 34 367 32,65 32,59 36,94 30,78 27,76
» Hessen-Nassau (einschl. Waldeck) 16 043 18 365 20 059 18 062 14 139 17,71 20,28 22,15 19,94 15,61

Rheinprovinz1).......................................... 41 464 44 361 46 661 38 190 36 528 28,56 30,56 32,14 26,31 25,16
Hohenzollorn.............................................. 478 427 455 334 198 6,96 6,22 6,62 4,87 2,88

Preußen') 487 736 526 191 538 036 457 913 383 521 26,19 28,25 28,89 24,59 20,59

Bayern1)...................................... 73 013 79 565 77 286 68 725 56 987 16,16 17,61 17,10 15,21 12,61
Sachsen........................................ 33 312 36 632 35 934 31 126 30 736 32,98 36,27 35,58 30,82 30,43
Württemberg................................ 16 561 17 556 17 644 14 901 11 634 13,69 14,52 14,59 12,32 9,62
Baden.......................................... 13 366 13 172 13 098 10 584 7 573 16,21 15,97 15,88 12,83 9,18
Thüringen.................................... 11 445 13 272 14 023 12 316 9 861 16,81 19,49 20,59 18,08 14,48
Hessen.......................................... 15 599 16 934 17 699 15 518 12 049 32,57 35,36 36,95 32,40 25,16
Hamburg...................................... 495 596 605 432 424 19,69 23,69 24,07 17,16 16,88
Mecklenburg-Schwerin............... 21 534 24 402 24 729 20 562 19 494 23,52 26,65 27,01 22,46 21,29
Oldenburg .................................... 14 921 17 359 21 312 17 577t 11 391 34,48 40,11 49,24 40,61 26,32
Braunschweig.............................. 5 552 6 234 6 926 6 158 4 835 24,49 27,51 30,56 27,17 21,33
Anhalt.......................................... 4 804 5 016 5 125 4 748 4 165 31,15 32,52 33,23 30,78 27,00
Bremen........................................ 259 354 309 213 136 13,82 18,91 16,49 11,39 7,25
Lippe............................................ 2 259 2 373 2 570 2 361 2 151 29,05 30,53 33,06 30,36 27,66
Lübeck.......................................... 523 580 724 703 648 26,14 28,99 36,19 35,12 32,40
Mecklenburg-Strelitz................... 3 336 3 706 3 923 3 192 2 803 19,62 21,80 23,08 18,78 16,49
Schaumburg-Lippe..................... 309 389 368 601 560 14,24 17,89 16,92 27,63 25,73

Deutsches Reich1) 705 024 764 331 780 311 667 630 558 968 23,97 25,99 26.53 22,70 19,01
l) Ohne Saargebiet. —- 2) Zeitraum 1. Mai bis 30. April.

c. Verbrauch an Stickstoff-Düngemitteln
einschl. Stickstoff im Ammoniaksuperphosphat, außer Chilesalpeter und anderen eingeführten Stickstoffdüngern

_____ ___________________________________ (Nach Angaben des Stickstoff-Syndikats)

im Düngejahr (1. Juli bis 30. Juni)

1928/29 1929/30 1930/31 1931/32

Tonnen Reinstickstoff (N)

27 965 25 098 20 827 19 121
5 925 5 579 4 933 4 599

19 830 17 732 15 318 16 040
11 130 10 224 8 543 7 016
7 434 6 782 5 437 4 599
7 870 8 238 7 247 6 327
9 201 8 753 7 338 6 435

15 883 15 778 14312 13 785
2 220 2 378 2 014 1 943
4 558 4 920 3 699 2 765
3 263 3 203 2 930 2 615

416 923 393 417 338 955 317 158

Gebiete
im Düngejahr (1. Juli bis 30. Juni)

1928/29 1929/30 1930/31 1931/32

Tonnen Reinstickstoff (N)

Ostpreußen............................ 13 862 11 846 11 366 10 250
Brandenburg und Berlin 36 657 34 634 28 682 29 367
Pommern............................... 35 100 33 128 29 128 30 390
■Grenzm. Posen-Westpr. . 6 224 5 658 4 500 4 988
Niederschlesien .................. 27 657 23 934 21 534 20 320
•Oherscldcsien....................... 7 557 6 630 6 009 5 458
Sachsen •)............................... 41 803 41 630 36 989 32 006
Schleswig-Holstein a)------ 15 299 16 216 13 591 11 496
Hannover").......................... 45 015 44 051 38 215 34 009
Westfalen4).......................... 26 129 24 509 20 923 19 891
Hessen-Nassau5)................ 12 636 12 459 10 727 10 170
Rheiuprovlnzfi) 7)............. 33 705 30 037 24 693 23 548

Gebiete

rechts dos Rheins----
l5ayQrn ^xinks des Rheins( Pfalz)7)
Sachsen (Freistaat)...........
Württemberg8).................
Baden................................
Thüringen0)........................
Hessen................................
Mecklenburg-Schwerin10)..
Mecklenburg-Strelitz u) . .
Oldenburg 12).....................
Anhalt................................

Deutsches Reich7)
l) Mineohl. Sonderahausen, ohne Schlausingen und ZiegonrUck. — *) Einschl. dee oldenburgischen Landestoila Lübeck. — •) Einachl. 

Boliaumburg.Lippe, Grafschaft Schaumburg, Braunschweig, Hamburg und Bremen. — 4) Einschl. Lippe. — *) Einschl. Waldeck und 
Wetzlar, ohne Schmalkalden und Gralschaft Sohaumburg. — 6) Einsehl. Birkenfeld, ohne Wetzlar. — ’) Ohne Saargebiet. — 
*) Einschl. Hohenzollorn. — *) Einachl. Schmalkalden, Sohleusingen und Ziegenrück, ohne Sonderahausen. — 10! Einechl. Froistaat 
Lübeck und Landesteil Ratzeburg. — u) Ohne Ratzeburg. — ri) Ohne Landesteile Birkenfold und Lübeck.
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19. Ergebnisse der deutschen Seefischerei und Bodenseefischerei

(Viertel] ahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, 1)

Fische, andere Seetiere 1932 1931 1930
und Erzeugnisse davon

dz 1 000 MM dz | 1 000 MM dz | 1 000 MM

I. Fische insgesamt..................
Darunter:

Haifische........................................
Heilbutt...........................................
Hering............................................
Kabeljau (Dorsch)........................
Katflsch (Austernfisch)................
Knurrhahn.....................................
Leng.................................................
Makrele...........................................
Rochen............................................
Rotbarsch (Goldbarsoh)..............
Rotzunge und Limando..............
Schellfisch......................................
Scholle............................................
Seehecht (Hechtdorsch)..............
Seelachs (Köhler) und Pollack ..
Seeteufel (Angler)........................
Seezunge........................................
Sprotte (Breitling)........................
Steinbutt........................................
Tarbutt (Glattbutt)....................
Wittling (Weißling, Morlan)___

II. Schaltiere insgesamt___
Darunter:

Hummer........................................
Krabben........................................

III. Andere Seetiere (Delphine, 
Seehunde, Wildenten usw.)

IV. Erzeugnisse von Seetieren
insgesamt..............................

Darunter:
Fischlebern und Fischtran........
Salzheringe.....................................

Nordseegebiet I—IV zusammen

I- Fische insgesamt................
Darunter:

Aal..................................................
Barsch........ ...................................
Brassen (Blei, Plieten)................
Butt (Flunder) ............................
Dorsch............................................
Höcht (Flußhecht)........................
Hering............................................
Lachs und Meerforelle................
Plötze (Rotauge)..........................
Schollo (Goldbutt)........................
Sprotte (Breitling)........................
btoinbutt..............
Stint......................................
Zander.................................. ..!!!

II- Schaltiere (Krabben, 
Muscheln)............................

Hl- Andere Seetiore (Delphine, 
Seehunde, Wildenten usw.)

Ostseegebiet I—ni zusammen ..

Fische insgesamt........................
Darunter:

Barnche............................
Blaufelcben................
ForeUeD.................... ’ ’
pangflscb*..............
Hechle..................
Sand- (Wsiß-')' Kelchen!

') Schätzungswert. — 2) Berichtigte Zi

A. Seefischerei
a. Nordseegebiet

450 959 34 791,6 2 548 337

7 193 154,0 9 940
5 752 504,2 4 773

867 843 9 053,0 744 649
643 080 8 245,0 640 660

12 045 241,0 18 874
2 312 35,5 3 357

19 660 345,6 25 144
11 692 165,4 14 202

5 580 68,7 7 396
158 573 2 749,8 186 840

10 937 520,7 13 163
276 646 6 875,4 416 763

21 696 791,0 26 428
2 432 114,6 3 790

244 565 2 974,0 234 984
2 034 86,2 2 367
3 214 390,8 1 731

30 651 137,1 12 333
1 689 191,2 1 430

850 62,1 624
48 599 612,2 58 035

220 700 1 455,1 229 932

380 141,1 468
198 457 1 223,0 205 816

81 5,9 148

349 650 9 638,6 370 614

28 153 664,2 28 660
319 865 1) 8 957,8 -) 340 140

021 390 45 891,2 3 149 031

b. Ostseegebiet einschl. Haffe
367 665 7 936,2 321 943

16 939 1 924,4 16 508
8 812 301,1 6 167
9 213 165,6 7 968

65 635 1 327,2 65 734
34 189 481,3 27 985

4 038 320,9 3 344
57 323 862,3 34 823

2 795 433,0 1 751
16 075 265,9 13 491
14 261 371,4 18 859
30 007 246,8 28 955

2 268 98,7 1 842
56 322 174,1 47 589

8 954 554,9 4 469

895 10,5 769

98 10,1 236

368 658 7 956,8 322 948

B. Bodenseegebiet
2 645 318,8 2 419

358 28,6 486
977 155,7 636

65 15,3 86
258 32,4 149
190 29,5 210
178 23,5 146

47 054,2 2 361 977 53 456,3

265,9 14 415 365,4
591,8 4 442 690,7

11 037,0 606 240 13 035,4
10 959,6 596 975 11 157,4

437,5 20 669 482,0
75,6 3 526 87,3

564,8 22 423 638,6
307,9 10 403 339,7
120,0 8 756 130,9

3 625,7 151 846 3 573,0
790,7 13 992 1 020,1

10 266,8 497 405 12 510,8
1 165,4 32 922 1 466,3

184,2 5 550 330,6
3 750,4 247 357 4 513,9

125,5 2 286 165,8
385,2 1 303 432,3

64,2 5 455 80,2
229,2 1 263 277,8

72,1 610 90,5
1 012,4 58 117 1 084,0

2 624,5 164 202 2 055,4

196,9 285 164,0
2 323,2 141 313 1 787,2

10,2 108 4,8

10 069,1 291 913 10 434,6

984,0 27 694 1 233,4
9 043,0 262 074 9 170,3

59 758,0 2 818 200 65 951,1

686,3 319 142 11 880,0

340,3 18 506 3 230,6
336,6 5 946 374,2
246,6 8 142 302,4
837,8 61 830 1 743,8
601,4 32 773 779,2
383,2 3 689 482,4
805,0 42 410 996,4
395,9 1 492 499,9
335,5 15 583 426,1
659,2 21 870 828,8
305,6 13 325 369,8
127,1 1 726 127,5
174,0 50 740 295,3
524,6 5 695 745,7

13,2 782 13,5

19,1 1S1 11,7

718,6 320 075 11 905,2

344,4 3 584 604,3

42,6 483 44,9
129,9 1 812 376,2
28,8 89 31,4
27,0 155 27,7
39,1 238 45,5
26,3 162 30,4
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IV. Viehwirtschaft
A. Vielistand

1. Viehzählung vom 1. Dezem
(Vierteljahrshefte zur

Lfd.
Nr.

Länder
und

Landesteile

Pferde
(ohne Militärpferde)

Rindvieh

ins
gesamt

davon
unter
1 Jahr 

alte 
Fohlen

ins
gesamt

davon

unter
3 Monate 

alte Kälber

1 Jahr
bis noch nicht 
2 Jahre altes 

Jungvieh

2 Jahre alte und ältere 
Kühe (auch Kalbinnon, 

Färsen, Quenon)

im ganzen darunter
Milchkühe

1 Prov. Ostpreußen................................ 438 725 33 400 1 250 667 76 299 215 737 683 666 601 630
2 Stadt Berlin *)................................................... 42 222 46 30 148 460 1 285 27 683 25 271
3 Prov. Brandenburg.,.......................... 255 886 6 579 939 938 64 001 144 291 535 217 476 466
4 » Pommern..................................... 229 211 7 161 914 474 71 702 130 975 550 476 492 108
5 » Grenzm. Pos.-Westproußon... 45 277 1 259 174 511 12 142 25 195 103 713 91 958
6 » Niederschlesien.......................... 199 596 6 109 1 131 616 84 943 163 789 642 216 585 914
7 » Oberschlesien ............................ 83 291 4 375 421 052 32 999 56 231 252 067 231 227
8 » Sachsen ....................................... 211 704 5 638 819 185 75 087 118 414 455 868 405 072

• 9 » Schleswig-Holstein.................... 135 004 8 713 956 957 66 447 199 113 461 451 409 592
10 » Hannover..................................... 286 030 11 640 1 623 787 116 863 285 773 898 115 788 297
11 » Westfalen.................................... 168 071 12 213 845 791 51 684 119 769 521 201 486 774
12 » Hessen-Nassau.......................... 84 654 2 583 687 424 49 294 111 775 397 588 366 397
13 Rheinprovinz“)..................................... 155 390 6 762 1 027 252 62 541 147 874 622 972 581 042
14 Ilohenzollern......................................... 4 959 134 48 324 3 950 7 523 27 356 25 025
15 Preußen8) 2 340 020 106 612 10 871 126 768 412 1 727 744 6 179 589 5 566 773

16 Bayern8)................................................. 370 363 12 074 3 902 718 322 333 572 239 2 085 925 1 878 142
17 Sachsen ................................................. 140 529 1 842 721 740 62 970 93 428 460 627 450 048
18 Württemberg....................................... 103 913 2 455 1 086 422 127 999 148 383 619 227 557 750
19 Baden..................................................... 63 735 1 090 643 465 42 402 96 331 386 618 370 349
20 Thüringen............................................. 73 912 1 126 449 558 37 273 66 967 264 429 242 292
21 Hessen................................................... 58 025 1 014 316 302 25 075 37 766 191 357 171 046
22 Hamburg............................................... 6 355 151 13 257 828 2 566 7 264 5 410
23 Mecklenburg-Schwerin..................... 101 094 4 547 408 819 40 185 64 862 239 729 218 479
24 Oldenburg ............................................. 51 702 3 304 390 461 29 260 74 564 208 052 176 212
25 Braunschweig....................................... 28 781 503 123 694 9 821 22 869 65 527 58 493
26 Anhalt................................................... 19 463 316 67 196 6 622 10 921 32 600 30 520
27 Bremen................................................. 3 879 104 16 410 1 377 3 178 7 984 6 641
28 Lippe ..................................................... 9 993 374 41 405 2 252 6 738 25 271 23 449
29 Lübeck................................................... 2 588 79 9 805 641 1 808 5911 5 288
30 Mocklonburg-Strelitz.......................... 17 641 823 62 124 5 506 10 737 35 149 32 432
31 Schaumburg-Lippe.............................. 3 000 66 14 769 937 2 326 9 256 8 753
32 Deutsches Reich8) 3 394 993 136 480 19 139 271 1 483 893 2 943 427 10 824 515 9 802 077
33 Dagegen 19318) 3 450 995 129 567 19 123 658 1 618 268 2 963 982 10 591 666 9 658 533
34 * 1930*) 3 521 530 126 614 18 470 390 1 647 777 2 665 360 10 442 493 9 453 925
35 * 19298) 3 617 141 134 533 18 032 669 1 512 023 2 760 235 10 355 503 9 396 950
36 » 1928») 3 717 555 128 968 18 414 136 1 550 578 2 842 081 10 416 034 9 473 506
37 » 1927*) 3 810 072 130 061 18 010 669 1 590 572 2 613 112 10 288 291 9 392 897
38 * 1926“) 3 873 131 185 153 17 221 096 1 408 262 2 505 764 10 081 534 9 227 752
39 * 1925*) 3 916 914 250 013 17 202 336 1 326 460 2 590 519 9 958 048 9 145 792
40 * 1913») •) 3 806 705 18 474 377 1 684 346 9 972 575

*) Ergebnisse von» 1. Dezember 1928. — E) Ohne Saargebiet. — *) Jetziges Reichsgebiet (ohne Saargobiet). — 4) Einschi. Militärpferde, 
und 1928: je 40 487, 1927: 40 465, 1926: 40 691, 1925: 40 804. Bei Bayern und Hosscn sind die Ergebnisse der Dezemberzählung 1912 ein-

2. Viehhaltung der landwirtschaftlichen
nach den landwirtschaftlichen Betriebs

(Band 410 der Statistik

Größenklassen 
nach der landwirtschaftl. 

benutzten Fläche

Zahl
der Betriebe Zahl der Betriebe, die für ihren Betrieb hielten

mit | ohne

N utzvioh
Pferde Rindvieh Milchkühe

Rindvieh
als

Spann'vieh
Schweine Schafe Ziegen Federvieh

am 16. Juni 1925**)
0,05 bis 2 ha............ 2 333 247 694 184 54 717 692 134 666 0851 234 630 1 433 887 146 7671 1 306 685 1 949 348

2 5 >* ........... 883 627 10 827 202 884 849 870 837 967 521 986, 702 897 76 383 213 895 831 934
5 » 20 ...................... 952 478 3 677 674 967 945 457 937 312, 357 391! 873 911 196 745 176 682 926 213

20 ll 100 »................. 198 863 962 196 299 198 079 197 351, 33 691 192 493 79 533 22 850 195 147
100 ha und mehr.... 18 433 235 18 326 18 304 18 108 8 1641 16 965 11 259j 1890 16 922

Zusammen*) 4 386 648 709 885 1 147 193 2 703 844 2 656 823 1 155 862 3 220 153 510 687 1 722 002 3 919 564

*) Vgl. Anmerkung*) auf S. 56/57. — **) 1925 ohne Saargebiet; 1907 jetziger Gebietsstand ohne Saargebiet.
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und Veterinärwesen
und Schlachtungen
her 1932 (Endgültige Ergebnisse)
Statistik des Deutschen Reichs 1933, II)

Schweine

Schafe Ziegen

Gänse
(Gänseriche, 

Gänse und 

Gänseküken)

Enten 
(Enteriche, 

Enten und 

Entenküken)

Hühner
(Hähne, 

Hühner und 
Küken) ohne 

Trut- und 
Perlhühner

Bienen
stöcke
(Bienen
völker)

Lfd.

Nr.ins
gesamt

davon
Ya Jahr bis 

noch nicht 1 Jahr 
alte Schweine

1 Jahr alte und 
ältere Schweine

im ganzen darunter
Zuchtsauen im ganzen darunter

Zuchtsauen

1 409 384 380 013 35 124 157 702 94 128 169 201 35 901 546 910 306 338 4 451 578 160 708 1
32 652 12 057 183 13 952 322 7 674 9 259 29 252 36 980 634 737 3 768 2

1 515 252 403 942 24 253 177 206 80 593 325 037 164 546 668 283 306 644 5 065 037 102 124 3
1 562 837 390 232 25 107 134 399 94 497 444 444 59 377 177 908 254 338 3 891 264 107 191 4

277 193 69 097 5 146 27 177 18 075 49 679 28 540 58 650 38 271 732 851 22 331 5
1 125 581 294 879 19 884 79 874 56 687 125 379 157 960 528 763 170 634 3 510 887 106 362 (i

534 140 102 182 12 112 50 360 41 164 17 056 109 572 283 663 63 463 1 502 712 34 908 7
1 718 987 517 194 25 279 185 627 85 815 499 095 236 581 387 181 301 483 5 203 082 67 754 8

947 720 164 636 19 349 99 466 74 368 107 491 16 148 114 739 166 202 3 177 825 53 886 9
3 078 430 685 351 68 846 362 758 236 401 248 465 179 374 286 757 335 100 7 831 110 146 654 10
1 500 530 511 360 39 816 167 471 90 610 72 379 137 611 136 470 171 201 5 776 721 77 594 11

834 956 275 292 11 855 85 205 37 684 108 952 179 995 175 971 81 325 3 073 761 56 807 12
999 165 289 519 20 335 85 458 51 043 66 968 145 982 111 303 209 693 6 920 681 89 832 13

32 025 8 730 416 1 914 1 458 3 816 4 751 7 720 7 387 158 216 7 090 14
15 568 852 4 104 484 307 705 1 628 569 962 845 2 245 636 1465 597 3 513 570 2 449 059 51 930 462 1 037 009 15
2 489 035 495 808 64 852 212 654 135 464 350 385 310 180 1 075 876 287 504 12 154 650 400 391 16824 678 217 633 17 341 74 732 53 206 67 545 133 930 484 017 147 072 3 355 233 69 777 17

624 895 111 925 12 431 51 430 41 831 150 524 72 844 199 265 160 327 3 918 236 139 449 18
531 410 149 582 12 434 49 128 24 983 37 915 104 481 74 115 74 562 3 042 659 107 238 19
635 651 182 069 16 720 67 918 32 709 121 494 172 180 193 007 104 106 2 219 924 49 694 20
372 400 97 385 9 778 34 136 15 666 40 297 98 512 120 398 57 881 1 970 594 22 614 21

15 424 5 067 397 1 919 419 1 912 4 212 6 040 7914 154 048 2 151 22
631 911 146 626 14 042 70 798 38 838 187 991 11 793 25 383 66 512 1 627 808 37 571 23
515 400 91 742 18 693 56 216 42 904 16 448 18 238 22 976 77 415 1 925 792 21 047 24231 815 73 723 3 103 29 955 11 224 69 597 45 784 23 755 28 716 580 865 8 403 25
122 036 38 358 1 678 11 814 4 197 54 573 22 230 26 071 25 001 523 805 4 651 26

16 188 5 333 483 1 600 1 049 235 1 729 3 163 8 961 140 207 1 422 27
122 290 48 056 3 132 17 932 7 971 2 928 29 074 13 115 9 591 256 716 4 175 28

12 489 3 911 173 1 749 1 022 281 966 2 098 3 026 82 363 1 151 29
88 258 23 886 1 486 12 004 5 998 56 932 3 295 5 904 12 837 250 489 7 825 30
55 817 16 165 999 6 326 3 470 211 7 590 1 251 2 251 91 647 1 002 31

22 858 549 5 811 753 485 447 2 328 880 1 383 796 3 404 904 2 502 635 5 790 004 3 522 735 84 225 498 1 915 570 32
23 807 945 5 781 608 493 704 2 413 896 1 458 502 3 499 341 2 516 327 5 685 084 3 540 018 84 224 064 1 872 056 3323 442 460 5 483 591 673 713 2 454 772 1 502 770 3 504 355 2 580 505 6 245 687 3 881 970 88 103 911 34943 974 4 599 059 662 956 2 234 792 ; 1 178 686 3 479 876 2 625 442 5 564 175 3 315 927 83 274 000 3520 105 908 5129 129 555 633 2 486 810 1 063 240 3 634 817 2 890 062 5 655 686 2 849 843 76 003 008 1 623 625 3622 899 091 5 751 474 504 272 2 858 154 1 218 270 3 818 881 3 224 622 5 504 689 2 563 293 71 349 640 1 638 725 37J9 423 552 4 854 002 624 849 2 468 736 1 126 159 4 080 472 3 483 800 5 494 523 2 410 027 67 800 062 38JO 199 573 4 330 775 491 077 2 237 246 881 936 4 752 833 3 796 463 5 339 405 2 042 799 64 122 135 1 550 822 3922 533 393 6 677 047 2 505 886 4 987 828 3 163 813 *) 5 850 775 •) 2 086 330 *) 63 970 300 •) 2 299 346 40

Nach dom Haushaltsplan des Reichswohrministoriuras betrug die Zahl der Militärpferde 1932: 40 531, 1931: 40 616, 1930: 40 649. 1929 
fe »etzt, da 1913 dort nicht gezählt. — 8) Ergebnisse 1912, da 1913 nicht orhoben.

betriebe im Deutschen Reich*)
Zählungen von 1925 und 1907**)

Deutschen Reichs)

Zahl
Zahl derGrößenklassen der Betriebe Betriebe, die für ihren Betrieb hielten

nach der landwirtschaftl. 
benutzten Fläche mit ohne

Pferde Rindvieh
Milch- Rindvieh

als
Spannvieh

Schweine ! Schafe Ziegen Federvieh
Nutzvieh küho

°'°5 bis 2 ha..............
2 » 5 » . ..

am 12. Juni 1907**)
2 106 416 469 509 50 882 654 065 1 531 242 86 849 1 156 453 1 505 533

870 538 15 917 160 911 822 957 727 442 50 246 196 149 807 630
” 20 » ..............

20 »loo .____
^ ha und mehr....

924 448 6 337 577 501 911 084 843 595, 126 225 168 216 898 698
227 019 1 437 219 955 225 257 214 179 74 720 30 120 224 047

18 641 292 18 450 18 475 16 435 9 882 2 174 17 632
Zusammen*) 4 147 062 493 492 1 027 699 2 631 838 3 332 893 347 922 1 553 112 3 453 540
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Milcherzeugung im Deutschen Reich 1931
(Endgültiges Ergebnis)

(Vierteljahraheft zur Statistik des Deutschen Reichs 1932. IV)

Kuhmilch Ziegenmilch

Bestand Jahresmilchertrag *) dav. Netto-
an je Kuh Brutto- jahres-

Länder
und

Landesteile

Milchkühen im Durchschnitt jahres- Fütte
rung
an

Käl
ber’)

erzeugung Be- Jahres- Brutto-
f

ins-

davon
unter
Lei-

der

übrigen Milch. 
Kon' ! “Hicnt- sämt-

erzeu-
gung
ins- ins-

je
Kopf
der

stand
an

Milch-

trag1)
jo

Milch-

jahres-
er-

zeu-
gesamt stungs-

kon-
troll-
kühe '

liehen 1 Arbeits-i 
Milch-

Milch- gesamt gesamt BevÖl-
ke-

ziegen ziege ging

trolle kiihe 1 in rung

Stück Liter 1 U00 Liter
vH

1 000 Liter Liter Stück Liter 1000
Liter

590 996 137 246 3 762 2 530 1 633 2 815 1 663 388 12,6 1 454 582 629 29 208 571 16 671
25 271 — __ 3 521 2 000 3 521 88 967 1,0 83 077 21 7 876 700 5 513

Prov. Brandenburg---- 461 702 67 846 3 575 2 309 1 850 2 460 1 135 863 14,3 972 904 379 127 336 488 62 100
481 853 102 756 3 389 2 274 1 699 2 510 1 209 480 15,7 1 019 528 515 47 994 399 19 158

* Grenzmark Pos.-
Westpreußeu . - 90 338 9 019 3 326 1 990 | 1 395 2 114 190 937 9,7 172 416 498 22 338 352 7 863

* Niederschlesien .. 573 483 61 046 3 439 2 179 | 1 769 2 217 1 271 555 11,3 1 127 311 347 121 924 564 68 809
* Oberschlesien.... 229 229 18 640 3 436 1 905 | 1 511 1 931 442 543 10,4 396 519 269 89 033 511 45 905

397 819 64 965 3 592 2 653 1 2 020 2 672 1 062 944 12,8 927 238 273 181 196 572 103 608
» Schleswig-II ölst. 399 900 94 569 3 744 3 029 2 930 3 198 1 278 900 8,2 1 174 030 759 14 074 467 6 573

771 988 127 863 4 142 2 841 2 352 3 006 2 320 412 13,8 1 999 830 604 149 755 591 88 462
480 561 41 210 4 243 2 727 2 057 2 762 1 327 396 H,7 1 172 289 229 122 016 600 73 247

* Hessen-Nassau .. 354 416 11 874 3 524 2 315 | 1 734 2 024 717 428 13,2 622 975 247 154 676 543 83 966
587 679 36 008 4 108 2 777 1 686 2 538 1 491 780 11,1 1 326 930 175 133 235 580 77 248

24 859 486 2 971 1 985 1 1 628 1 773 44 077 n,6 36 364 497 4 346 339 1 473

Preußen*) . 5 470 094 773 528 3 742 2 548 1 829 2 604 14 245 670 12,3 12 490 993 314 1 205807 548 660 596

Bayern rechts dos Rhein 
Bayorn links des Rheim

1 754 052 34 794 2 932 1 986 1 1 550 1 830 3 209 535 16,8 2 670 969 401 211 745 480 101 708

(Pfalz)*)...................... 117 682 555 2 759 1 929 1 375 1 660 195 399 10 0 164 135 169 42 757 494 21 134

Bayern*) 1 871 734 35 349 2 929 1 975 1 530 1 819 3 404 934 16,7 2 835 104 372 254 502 483 122 842

Sachsen ................. 443 364 53 801 3 303 2 381 1 862 2 416 1 083 338 15,1

20,9

919 054 181 102 015 656 66 894

547 994 5 865 3 202 2 053 1 1 709 1 865 1 021 845 808 679 306 58 874 483 28 433
361 768 9 822 3 227 2 207 i 1 764 1 952 706 248 17,7 580 994 243 90 706 594 53 892

Thüringen............. 235 371 19 567 3 317 2 233 [ 1 868 2 193 516 097 13,3

11,7

447 456 269 132 612 530 70 301

Hessen................... 168 608 1 946 3 297 2 345 1 793 2 127 358 623 316 470 228 82 867 553 45 862

Hamburg............... 5 406 1 207 3 693 2 883 1 498 2 998 16 205 14,2 13 904 11 3 891 600 2 335

Meckl.-Schwcrin... 212 423 39 273 3 357 2 614 2 150 2 738 581 643 12,0 511 846 732 10 569 527 5 575

Oldenburg............. 175 022 35 560 4 354 2 908 t 2 050 3 144 550 255 10,0

15,2
6,5

12,0

17,1

15,0

495 229 859 15 522 676 10 4Ö6

57 473 8 408 3 968 2 369 | 2 176 2 568 147 598 125 163 244 38 921 543 21 151
29 843 4 854 3 531 2 740 : 2 555 2 852 85 098 79 567 219 17 864 450 8 039
6 440 460 3 730 2 740 1 1 800 2 810 18 100 15 928 46 2 039 600 1 223

23 281 3 609 3 897 2 796 1 2 087 2811 65 438 54 248 317 26 260 803 21 098

Lübeck................... 5 118 | 750 3 500 2 500 — 2 647 13 545 11 513 84 928 800 742

Meckl.-Strelitz .... 30 818 4 862 3 410 2 304 2 152 2 478 76 376 10,0 68 738 606 2 936 499 1 466

Schaumburg-Lippe. 8 776 1 100 3 986 2 538 2 148 2 616 22 960 20,0 18 368 377 6 508 600 3 905

Deutsches Reich*) 9 658 533 999 961 3 678 2 413 1722 2 372 22 913 973 13,0 19 793 254 306 2 052 821 548 1 124 840

Dagegen 1928 9 473 30S 817 725 3 473 2 299 1 591 2 220 21 033 049

l) Bruttoertrag. — •) Zur Aufzucht und Mast. — 8) Ohne Saargebiet.
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4. Milchanlieferung und Milchverwertung in Molkereien im Jahre 1932

a. Milchanlieferung und Herstellung von Molkereierzeugnissen
(Monatliche Veröffentlichungen in »Wirtschaft und Statistik«)

Länder

und Landesteile

Zahl
der
be-

rioh-
ten-
den
Mol
ke

reien

Jahresmilch
anlieferung

Fett
ge
halt
der

Milch

°/o

Frisch
milch
absatz

insgesamt

lOOOLiter

Frisch
milch
absatz

Werk-
mllchrer-
arbeltung

Vom Frisch
milchabsatz 
entfielen auf 
Flaschenmilch

1000 1 „ 
Liter |

Ja

Butter

dz

ireserzougung von

ins
gesamt

lOOOLiter

je
Betrieb

1000 Liter

in vH der Ge
samtmilchver

wertung*)

ins
gesamt

dz

davon 
Weichkäse 
dz 1 vH

Prov. Ostpreußen.................
Stadt Berlin.............................
Prov. Brandenburg...............

111 222 410 2 004 3,2 26 513 11,0 33,1 2 517 52 399 76 050 561 0 7
10 162 316 16 232 3,1 138 466 35,0 !4,1 3 707 2,7 7 370 18
54 156 805 2 904 3,1 52 354 33,5 66,5 1 116 2,1 34 168 1 865 1 791 96,0

» Pommern...................... 96 240 446 2 505 3,2 48 341 20,1 79,9 936 1,0 65 001 14 091
» Grenzm.Pos.-Westpr. 12 21 432 1 786 3,2 3 568 16,S 83,2 70 2,0 6 023 1 379
’> Nioderschlesien ___ 94 153 056 1 628 3,2 34 637 22,7 77,3 1 227 3,5 39 752 17 465 17 437
’> Oborschlesien............ 15 30 894 2 060 3,2 7 804 25,3 74,7 558 7,2 8 699 171
* Sachsen ........................ 104 197 247 1 897 3,3 32 299 16,4 83 6 6 716 20,8 57 271 1 320 1 320
* Schleswig-Holstein.. 124 225 319 1 817 3,3 24 402 10,9 89,1 1 892 7,8 66 734 5 446 236 4,3
» Hannover................... 129 345 170 2 676 3,1 36 485 10,6 89,4 2 647 7,3 105 473 6 827 3 763 55,1
» Westfalen................... 71 195 580 2 755 3,1 86 727 44,6 55,4 1 633 1,0 36 939 3 434 57 2
» Hessen-Nassau..........

Hboinprovinz1) »).................
Hohenzollern..........................

18 57 970 3 221 3,3 24 533 42,4 67,6 1 346 6,6 9 621 10 842 9 378 86,6
83 234 911 2 830 3,2 117 035 50,1 49,9 12 509 10,7 35 905 9 989 2 869 28 7

4 1 486 372 3,7 204 13,8 86,2 _ 1 894
Preußen1)») ...

Südbayern .............................
Nordbayern3)........................

925 2 245 042 2 427 3,2 633 368 28,3 71,7 36 874 5,8 527 249 148 897 51 995 34,9
57 50 568 887 3,6 6 409 12,7 87,3 29 0,5 13 331 22 340 15 389 «5,0
18 54 895 3 050 3,5 35 728 65,1 34,9 6 807 19,1 7 950 1 611 1 353

Bayern1)8)___ 75 105 463 1 406 3,6 42 137 40,0 60,0 6 836 16,2 21 281 23 951 16 742 69,9
Sachsen
Württemberg............
Baden .
Thüringen ..
Hessen ..
Mecklenburg-Schwerin___
Oldenburg (Landesteil)... 
Bübeck (Oldbg. Landesteil) 
Braunschweig ...
Anhalt .
Hansestädte___

32 72 599 2 269 3,2 30 949 43,0 57,0 7 289 23,6 11 674 3 377 3 342 99,060 140 485 2 341 3,6 57 236 40,7 59,3 9 729 17,0 38 240 43 709 25 672 58,717 114 003 6 706 3,6 76 641 67,7 32,3 5 221 6,8 19 038 4 705 4 208 89,418 31 358 1 742 3,5 6 024 19,3 80,7 572 9,5 9 587 1 180 1 180 100,017
65

40
161

033
168

2
2

355
480

3,4
3,2

16
24

894
824

42,6
15,4

57,5 
84,G

1 123 
461

6,6
1,9

8 170 
45 596

3 404
4 561

3 404 
237

100,0 
5 246 231 573 5 034 3,0 9 317 4,0 96,0 1 603 17,2 81 756 5 566 1 069 19 28 9 277 1 160 3,1 3 174 34,5 65,5 121 3,8 1 835 195 138 71036 65 485 1 819 3,2 7 626 11,7 88,3 1 278 16,8 20 727 491 486 99,0

5
10

7
32

912
139

1
3

582
214

3,2
3,0

1
17

270
408

16,1
55,0

83,9
45,0

3
4 153

0,2
23,9

2 323
3 723 101 45 44,3it'PPe..................................

Mecklenburg-Strelitz..........
kchaumburg-Lippe..........

8
19

18
31

775
663

2
1

347
666

3,2
3,2

1
8

480
602

7,9
27,3

92,1
72,7

110
666

7,4
7,7

6 397
7 851

28
520

28
309

100,0
59,43 10 016 3 339 3,1 795 8,0 92,0 158 19,9 1 081 52 52 100,0

Deutsches Reich1)3) 1 344 3316 991 2 468 3,2 937 745 28,4 71,6 76 197 8,1 806 528 240 737 108 907 45,2Dagegen 1931 1 344 3 317 184 2 468 3,2 1 030 631 31,2 68,8 96 709 9,4 766 516 247 367 111 332 45,0

b. Durchschnittliche Milchanlieferung an die Berichtsmolkereien je Tag (in 1000 <iter)

Länder u. Landesteile Jan. Fobr. j März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

462 467 521 584 732 933 792 719 621 504 465 491
423 430 431 443 495 506 489 475 436 399 395 398
416 420 426 441 472 510 455 412 393 387 391 418
592 603 631 667 755 849 741 668 622 575 563 616

52 52 54 59 65 76 66 60 58 54 50 56
403 413 418 428 464 477 429 397 396 394 391 407

87 86 84 84 90 98 86 79 80 80 78 81
534 548 554 573 608 616 551 502 485 486 491 521
452 464 567 634 823 916 768 696 591 482 481 510
768 786 841 901 1 130 1 292 1 141 1 075 980 849 762 785
435 453 507 549 680 769 650 580 501 454 414 417
154 158 160 157 162 181 166 161 160 155 139 148
563 584 633 671 764 807 714 661 613 580 559 554

4 4 4 4 4 5 4 4 4 4 4 4
5 345 5 468 5 831 6 195 7 244 8 035 7 052 6 489 5 940 5 403 5 183 5 406

131 127 122 114 132 161 152 147 154 154 130 133
153 152 148 139 148 170 151 143 145 154 147 149
284 279 270 253 280 331 303 290 299 308 277 282
197 196 194 197 207 221 201 196 200 198 187 187
362 363 352 308 373 436 416 407 417 413 375 382
304 312 289 284 306 350 318 303 312 322 318 320

86 89 90 89 90 94 84 79 78 81 81 86
109 110 108 107 108 120 109 101 108 113 109 110
421 443 487 501 562 581 458 385 341 329 365 415
446 445 484 531 782 958 872 833 721 562 473 479

21 23 27 29 34 36 28 25 21 18 20 21
175 180 184 192 205 210 186 173 160 157 158 169
21 22 22 23 23 24 23 21 20 20 20 21
74 77 84 87 109 122 105 95 82 71 72 74
45 47 50 54 67 74 60 51 47 43 38 40
79 84 96 100 115 118 91 73 65 64 72 82
24 1 25 27 29 34 35 31 28 25 24 22 24

7 993 8 163 8 595 8 979 10 539 II 745 10 337 9 549 8 836 8 126 7 770 8 098
8 225 8 507 9 057 9 424 12 403 11 373 10 165 9 536 8 724 8 004 7 654 7 726

schnitt
£r°v. Ostpreußen...............
p^dt Berlin..........................
“r°v. Brandenburg.............

* Pommern...................
* Grenzm.Pos.-Westpr.
" Niederschlesion ___
1 Oberschlosien...........
* Sachsen ......................
’ Schleswig-Holstein.. 
Ä Hannover..................
* Westfalen . .*.............

. Hessen-Nassau.........
jjneinprovinz1)a)...............
tl°henzoHem.......................

Preußen1)1) . ..
Südbayern ............................
N°rdbayern»)......................

Bayern1)11).... 
^°^8on...............
Wum,mborg...................
Thüringen !.'!!!!!!!!""
*[«8een ...............
Om kl?nburV- Schwerin'.!!
LiikVUl£ (Bandosteil)... 
^ Deck (Oldbg. Landesteil) 
“^unschwoig .

... *........................
ifknseatkiite.

»“«nbui-stüüü!!!!.'
uumburg- Lippe.............

Deutsches Reich') ’)
Dagegen 1931

- —uoi uu^viiniti uv
Oberpfalz und Unterfranken.

444
428
657

59
418

84
539
616
943
534
158
642

4
6 134 

138 
150 
288 
198 
384 
312 

86 
109 
440 
633 
25 

179 
22 
88 
51 
87 
27

9 063
9 088

i Vollmilch abzüglich Betriebsverluste. — ») Ohne Baargobiet. — •) Eiuschl. Birkenfeld. — •) Ohne
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4. Milohanlielerung und Milchverwortung in Molkereien im Jahre 1932
c. Durchschnittlicher Frischmilchabsatz der Berichtsmolkereien je Tag

(in 1 000 Liter)

Länder
und Landesteile Jan. Fobr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Jahres
durch
schnitt

Prov. Ostpreußen.............. 68 70 68 71 77 76 80 78 75 70 69 67 72
Stadt Berlin......................... 376 389 384 393 411 410 402 405 365 340 335 331 378
Prov. Brandenburg............ 133 140 139 140 159 154 161 162 144 131 129 124 143

* Pommern.................. 120 125 124 129 141 142 160 154 133 121 119 115 132
* Grenzm.Pos.-Westpr. 11 11 9 9 10 10 10 n 10 9 9 8 10
» Niederschlosien .... 90 94 93 94 98 96 107 107 97 89 87 85 95
» Obersclilosien.......... 21 21 21 21 22 20 22 23 21 20 21 21 21
» Sachsen .................... 83 86 87 86 91 92 94 100 90 82 83 85 88
» Schleswig-Holstein.. 58 60 61 62 73 77 87 77 65 59 62 60 67
» Hannover................ 94 99 96 98 103 106 116 113 98 94 91 88 100
» Westfalen................ 239 252 248 240 244 246 245 247 226 219 221 217 237
» Hessen-Nassau......... 60 63 63 63 64 67 66 78 75 71 67 67 67

Rhoinprovinz1) *)................ 325 343 333 322 323 334 336 325 304 298 299 297 320
Hohenzollern...................... 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 1

Preußen1)2) ... 1 679 1 754 1 727 1 729 1 817 1 831 1 886 1 880 1 703 1 603 1 592 1 565 1731
Südbayern.......................... 18 17 16 18 19 19 17 17 17 18 17 18 17
Nordbayern3) .................... 98 102 100 100 102 100 97 96 97 94 93 93 98

Bayern >)*)----- 116 119 116 118 121 119 114 113 114 112 110 111 115
Sachsen ............................... 81 87 85 87 87 87 92 90 84 76 78 80 85
Württemberg...................... 143 154 153 162 160 166 167 161 159 151 150 151 156
Baden ................................. 213 229 213 214 220 221 222 219 197 189 187 189 209
Thüringen........................... 14 18 17 16 17 17 18 19 18 15 14 14 16
Hossen................................. 41 43 44 43 45 46 47 51 52 47 47 46 46
Mecklenburg-Schwerin----- 62 65 63 61 74 78 87 80 67 59 62 55 68
Oldenburg (Landesteil)... 22 24 24 24 23 25 41 29 25 24 23 23 25
Lübeck (Oldbg. Landesteil) 7 7 7 8 10 11 11 10 10 9 8 7 9
Braunschweig.................... 20 21 21 21 22 22 24 23 20 19 19 19 21
Anhalt ................................ 3 3 3 3 3 3 4 5 4 4 4 3 3
Hansestädte......................... 45 46 47 48 54 57 55 52 44 41 41 40 48
Lippe................................... 4 4 4 4 4 4 4 s 4 4 4 4 4
Mecklonburg-Strolitz........ 21 22 22 23 27 28 29 28 25 21 19 18 24
Sohaumburg-Lippo............ 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2

Deutsches Reich1)8) 2 473 2 598 2 548 2 563 2 686 2 717 2 803 2 767 2 528 2 376 2 360 2 327 2 562
Dagegen 1931 2 735 2 838 2 801 2 798 3 138 3 220 3 041 2 888 2 654 2 599 2 594 2 578 2 824

d. Herstellung von Butter und Käse je Tag in den Berichtsmolkereien
(in Kilogramm)

Länder
und Landesteile

Butter Käse (Hart- und Weichkäse)

1. Viertel
jahr

2. Viertel
jahr

3.Viertel
jahr

4. Viertel
jahr

Jahres
durch
schnitt

1. Viertel
jahr

2. Viertel
jahr

3. Viertel
jahr

4. Viertel
jahr

Jahres
durch
schnitt

Prov. Ostpreußen.............. 11 809 16 572 16 649 12 234 14 316 15 260 26 994 24 721 16 147 20 779
Stadt Berlin........................ 1 410 2 361 2 257 2 025 2 014 5 10 4 0 5
Prov. Brandenburg............ 9 565 10 327 8 321 9 143 9 336 547 528 412 552 509

» Pommorn.................. 16 780 20 751 17 556 15 975 17 760 3 585 4 357 3 503 3 958 3 850
» Grenzm.Pos.-Westpr. 1 447 1 857 1 729 1 550 1 646 325 391 374 416 377
* Niodorschlosion .... 11 004 11 995 9 818 10 641 10 861 4 624 4 950 4 319 5 196 4 772
* Oberschlesion.......... 2 451 2 562 2 235 2 262 2 377 38 36 38 75 . 47
* Sachsen .................... 16 440 17 476 13 971 14 732 15 648 386 390 341 327 361
* ßchloswig-Holstein.. 14 025 22 772 20 637 15 503 18 233 910 2 187 1 565 1 291 1 488
» Hannover................ 24 415 33 483 31 996 25 381 28 818 1 578 2 348 2 055 1 482 1 865
» Westfalen................ 7 521 14 162 11 474 7 229 10 092 721 1 466 931 639 938
» Hessen-Nassau........ 2 761 2 986 2 534 2 238 2 629 2 799 3 107 3 175 2 768 2 962

Ithoinprovinz1)8)................ 7 964 12 606 10 366 8 315 9 810 1 983 4 225 2 892 • 1 825 2 729
Hohenzollern...................... 458 542 557 512 517 _ _ __ _ _

Preußen1)2).... 128 050 170 452 150 100 127 740 144 057 32 761 50 989 44 330 34 676 40 682
Südbayorn .......................... 3 123 3 153 4 215 4 068 3 642 5 683 5 948 6 808 5 969 6 104
Nordbayern’)...................... 2 133 2 084 2 117 2 352 2 172 398 461 439 463 440

B a y o r n 1 )•’).... 5 256 5 237 6 332 6 420 5 814 6 081 6 409 7 247 6 432 6 544
Sachsen .............................. 3 061 3 326 3 077 3 294 3 190 1 019 815 817 1 040 923
Württemberg...................... 8 703 9 596 11 687 11 778 10 448 10 130 10 786 14 307 12 515 11 942
Baden ................................. 4 086 4 672 5 038 6 993 5 202 1 286 1 025 1 342 1 487 1 286
Thüringen.......................... 2 778 2 795 2 306 2 602 2 619 346 272 252 419 322
Hessen................................ 2 397 2 328 1 945 2 262 2 232 811 971 961 977 930
Mooklenburg-Sohworin___ 13 079 15 867 10 442 10 487 12 458 1 309 1 651 890 1 139 1 246
Oldenburg (Laudosteil)... 16 107 25 611 28 151 19 448 22 338 1 124 2 127 1 675 1 158 1 521
Lübeck (Oldbg. Luudosteil) 491 666 450 400 501 117 73 25 53
Braunschweig.................... 5 882 6 391 5 180 5 210 5 663 88 133 154 161 134
Anhalt................................ 691 711 562 577 635 _
Hansestädto........................ 832 1 261 1 148 828 1 017 25 16 22 47 28
Lippe.................................. 1 624 2 179 1 773 1 420 1 748 6 7 8 10 8
Mecklenburg-Strolitz........ 2 258 2 868 1 605 1 859 2 145 190 194 73 111 142
Öchaumburg-Lippo............ 252 426 263 240 296 11 14 18 14 14

Erzeugung 19321)’) 195 547 254 386 230 059 201 558 220 363 55 304 75 482 72 096 60 211 65 775Dagegen 1931 199 559 239 538 218 427 182 588 210 004 64 021 77 344 73 721 56 023 67 772
Absatz 1932>) .... 212 900 270 596 260 106 222 747 241 586 59 513 68 562 76 095 65 891 67 534Dagegen 1931 *) • 64 375 68 971 71 754 61 110 66 558

*) Ohne Saargebiet. — *) Einschi. Birkenleid. — •) Ohne Pfalz, Oborpfalz und Untorfranken. — 4) Der verschiedentlich höhere 
Absatz von Butter und Kiiso beruht z. T. auf Zukauf, z. T. auf der Horübornahme von Restbeständen aus den Vormonaten.
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5. Marktverkehr mit Vieh ‘) auf den 39 bedeutendsten Schlachtviehmärkten 

im Deutschen Reich im Jahre 1932
(Monatliche Veröffentlichungen im Deutschen Roichsanzeiger)

Marktorte

Rinder Kälber Schweine Schafe
lebend lebend lebend lobend

auf dem 
Vieh
markt 
aufge- 

trioben

davon
dem

Sclilnoh t- 
bof dos 
Markt-

zugcfiihrt

dom
Sclilncht- 
hof des 
Markt

mittelbar 
zugeführt

auf dom 
Vieli- 
markt 
aufge
trieben

davon dem 
Soli lach t- 
hof des 
Markt
ortes

zu geführt

dem
Schlacht
hof des
M nrkt- 

ortes un
mittelbar 
zugeführt

auf dem
Vieh-
markt
aufgo-
trieben

davon dem 
Sehl ach t- 

hof des 
Markt
ortes 

zugeführt

dem
Schlacht
hof des 
Markt

ortes un
mittelbar
zugeführt

auf dem
Vieh
markt 
au {ge
trieben

davon dem 
Sehlacht

hof des 
Markt
ortes

zugeführt

dem
Sehlacht
hof dos 
Marki

ertes un
mittelbar 

zu geführt

Aachen.................... 8 396 5 363 3 088 17 244 15 113 1 474 46 410 33 399 7 553 676 609 1 557
Augsburg................ 19 039 13 635 2 641 24 722 22 713 2 983 55 455 48 744 8 313 — — 2 209
Berlin...................... 191 995 167 224 16 840 222 127 209 626 9 312 1 124547 1 079 824 225 348 456 995 438 212 42 243
Braunschweig........ 11 066 5 423 2 922 8 305 6 939 3 350 58 769 47 634 30 563 4 435 3 325 3 108

23 614 15 585 19 776 17 181 14 983 687 79 456 70 661 24 055 7 194 3 594
Breslau........ ........... 49 940 35 299 5 173 55 855 54 006 8 801 179 409 157 224 31 834 21 628 18 662 4 229
Chemnitz................ 32 528 19 456 779 38 781 33 893 8 359 114 933 73 937 17 222 21 032 12 739 14 984

Dortmund.............. 38 539 16 666 3 326 26 870 15 699 3 502 134 999 68 226 10 170 1 586 563 2 420
Dresden.................. 45 536 34 375 1 966 78 703 73 548 4 106 174 084 152 215 18 028 41 721 30 937 7 628
Düsseldorf.............. 19 940 18 344 7 621 29 346 28 338 3 819 139 440 117 617 19 997 210 202 30 945
Essen...................... 26 589 14 273 4 005 32 579 17 450 2 386 135 616 55 120 18 182 2 300 1 411 883
Frankfurt a. M........ 69 337 34 055 8 559 87 330 69 029 1 063 285 944 159 736 8 941 14 275 11 692 1 816
Hamburg................ 90 466 61 059 2 280 66 260 48 491 531 381 842 267 088 104 826 64 009 50 979 11 682

Hannover.............. 36 083 19 127 477 29 534 22 234 899 161 593 149 226 10 759 13 697 11 231 2 052
Husum.................... 31 587 — — — _ — — — — 3 104 —

Karlsruhe.............. 11 968 8 107 2 013 18 577 17 321 6 208 56 440 38 064 4 505 — — 897
Kassel.................... 9 920 7 408 2 763 11 175 10 392 5 323 24 174 21 908 17 139 455 396 3 995
Kiel........................ 7 315 6 267 15 162 6 375 6 363 13 372 24 991 24 914 42 089 1 219 1 173 2 939
Koblenz.................. 34 729 5 377 623 22 951 14 613 31 20 972 15 663 385 1 096 918 285
Köln........................ 70 724 42 421 1 826 79 779 72 842 2 983 299 631 192 189 8 322 4 381 3 848 12 276
Königsberg i. Pr... - — 21 016 - 20 258 - — 97 618 — — 11 269

Krefeld..................................... 3 169 2 558 5 036 1 256 1 256 2 601 11 851 11 851 11 115 38 38 156
Leipzig..................................... 37 852 34 562 5 208 59 454 57 306 7 516 193 516 178 959 49 859 48 983 42 988 20 897
Lübeck..................................... — — 37 375 — — 9 391 — — 34 382 — — 2 747
Magdeburg............ 36 714 15 007 1 942 26 886 19 355 746 207 492 108 481 14 236 9 817 3 613 9 467
Mainz...................... 23 046 9 936 1 340 17 555 12 645 1 047 43 685 35 707 5 792 273 208 800
Mannheim.............. 46 422 19 179 1 626 43 442 27 294 4 284 139 864 69 282 4 206 1 308 598 1 921
München................ 102 535 68 282 1 736 154 693 147 669 4 084 291 896 273 078 6 970 17 724 17 724 2
Nürnberg................ 65 499 33 501 — 50 725 46 543 __ 191 641 177 603 __ 23 715 23 658 —

Oldenburg i. 0......... 6 303 465 6 329 618 202 6 829 — — 93 891 7 — 899
Plauen i. V.............. 7 020 5 764 1 328 4 830 4 517 3 456 22 228 19 172 3 992 9 603 7 872 1 799
Regens bürg................ 16 987 7 501 3 103 10 810 9 710 3 444 27 742 25 977 8 393 540 531 533
Stettin..................................... 12 383 11 672 10 797 9 475 — 80 683 75 758 — 11 724 11 431 —

Stuttgart.............................. 58 147 39 948 770 86 113 65 927 2 165 158 396 110517 1 530 5 316 5 202 —

Wiesbaden.......................... 9 407 5 432 2 705 13 928 10 132 4 997 49 871 34 138 3 352 3 925 3 093 159
Wuppertal-Barmen 4 392 3 972 7 144 7 094 7 081 7 356 37 836 34 493 13 990 2 162 2 162 2 348

» -Elberfeld 34 475 13 343 3 476 25 546 16 494 2 588 122 697 46 358 23 786 601 252 5 817
Würzburg.......................... 13 853 4 132 2 510 14 048 13 101 1 493 35 141 35 042 5 153 8 586 580 556
Zwickau.................................. 12 948 4 611 1 131 7 467 5 038 3 543 61 825 27 845 2 138 18 727 8090 419

Insgesamt 1932*) 1 325 463 809 329 205 615 1 408 956 1 207 338 164 987 5 175 069 4 037 650 988 634 823 062 721 398 209 531
Davon aus dem Ausland 65 042 8 806 38 002 • 41

Dagegen 19312) 1 364 449 815 213 165 096 1 363 146 1 153 600 154 003 5853 468 4 539131 1 132182 856 816 727 838 204 422
Davon aus dem Ausland 38 070 12 497 80 010 308

Dagegen 11)30’) 1 429 468 892 326 1 417 802 1 210 846 5921 825 4573 756 971 358 850 683
Davon am dem Ausland 06 714 18 534 157 727 r 074

Dagegen 1929’) 1 531 391 968 208 1516781 1311817 5 685392 4 426904 925 138 813 643
Davon am dem Ausland 100 033 18 185 107 004 7 679

Dagegen 1928*) 1 442 079 903 651 1 469 020 1 278 242 6600930 5105387 894 942 799 390
Davon aus dem Ausland 140 367 16 763 60 180 * 1 300

Dagegen 1913’) 1 322 463 707 860 1 207779 1 025 892 5812142 4 289 803 1070868 852 831
Davon aus dem Ausland 103 425 6 020

• •
14 6051

l) Schlachtvieh, gegebenenfalls auch Nutzvieh. — *) Die Zahlen für 1931 und 1932 sind nach neuen Richtlinien zusammengeBtollt. In 
den nachfolgenden Vergleichszahlen sind die dem Schlachthof unmittelbar zugcfUlirten Tiere z. T. in den Angaben Uber den Auftrieb auf 
dom Viehmarkt mitenthalten, und daher sind dio Zahlen nicht ohne weiteres vergleichbar. — •) 38 Marktorto (ohne Regensburg). — 
*) 37 Marktorte, da Braunschweig erst seit dom 1. Januar 1929 in die Berichterstattung oinbozogen ist. — *) Ohne Stottin, Oldonburg, 
Braunschweig und Regensburg, die erst seit 1920 bzw. 1927, 1929 und 1931 in die Berichterstattung oinbezogen sind.

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. 6
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6. Beschaupflichtige Schlachtungen im Jahre 1932 (Vorläufige Ergebnisse)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, I.)

Länder Zahl der geschlachteten Tiere, an denen die Schlachtvieh und Fleischbeschau vorgenommen wurde
und

Landesteile
Jungrinder über : Kälber bis

Schweine Schafe Ziegen
Pferde |

Hunde
3 Monate alt

Prov. Ostproußen............... 3 650 15 280 41 870 29 228 120 688 460 532 42 410 474 3 099
Stadt Borlin........................ 49 292 40 613 76 159 34 483 224 799 1 460 392 487 265 1 224 4 632 —
Prov. Brandenburg........... 2 500 35 999 59 693 56 059 199 218 1 101 653 67 317 8 998 5 054 33

» Pommern................. 1 067 18 529 38 293 16 255 99 102 598 991 51 629 395 2 740 1
» Grenzm.Pos.-Wostpr. 86 2 403 6 733 5 470 23 163 138 046 6 815 1 169 127 —
» Niederschlosien .... 4 797 59 555 65 612 45 624 288 831 1 108 114 49 949 13 916 6 875 572
» Obersoblosion........... 920 13 842 37 112 31 759 110 447 492 218 3 122 2 802 1 156 13
» Sachsen...................... 3 237 32 294 68 176 44 854 157 590 1 549 608 102 846 74 394 9 248 80
» Schleswig-Holstein 11 277 8 051 42 074 36 570 108 265 703 352 20 849 426 2 551 15
» Hannover................. 10 347 23 337 55 871 49 321 141 252 802 988 73 023 2 014 7 468 15
» Westfalen................. 7 245 31 722 140 243 32 163 233 794 1 029 682 15 314 2 065 7 449 11
» Hessen-Nassau......... 22 584 13 833 49 821 75 974 207 186 939 099 32 531 5 953 1 500 —

Rheinprovinz........................ 40 591 43 998 200 645 79 417 425 950 1 621 614 74 587 4 962 12 930 3
Hohenzollern........................ 133 193 1 686 1 928 4 462 9 082 147 134 — 1

Preußen1) 157 726 339 649 883 988 539 105 2 344 747 12015371 1 027 804 118 926 64 829 744
Bayern rechts des Rhoins 60 890 64 579 159 188 155 443 631 618 1 726 694 86 131 26 397 9 143 365
Bayern links des Rhoins 1 858 3 341 14 464 31 431 51 901 186 853 979 1 565 754

Bayern1) 62 748 67 920 173 652 186 874 683 519 1 913 547 87 110 27 962 9 897 365

Sachsen ...................... 26 498 71 124 138 782 22 816 477 948 1 434 641 224 196 26 112 10 287 799
Württemberg............ 8 694 15 327 84 410 112 595 271 915 553 934 17 835 5 218 788 52
Baden ........................ 18 330 18 322 48 190 77 215 220 990 462 952 12 095 7 486 1 274 117
Thüringen.................. 2 928 7 297 40 741 39 335 112 631 691 496 49 393 19 785 2 159 18
Hessen........................ 8654 2 554 42 784 44 732 80 928 373 647 6 836 8 843 1 605 —

Hamburg.................... 7 218 2 526 14 739 42 873 52 695 397 396 64 237 585 3 724 —
Mecklonbg.-Schwerin 372 1 630 21 264 7 959 51 318 205 045 20 687 461 1 553 —

Oldenburg.................. 1 026 1 040 9 655 9 726 25 092 270 641 3 897 72 610 —

Braunschweig............ 713 7 694 5 022 6 880 25 279 280 219 11 308 647 396 17
Anhalt........................ 381 4 878 5 935 3 157 14 170 109 691 8 955 854 1 684 209
Bremen...................... 3 576 6 117 22 065 4 108 16 120 98 750 10 662 174 1 180 _

Lippe.......................... 94 984 3 315 1 680 9 488 36 893 800 168 425 1
Lübeck...................... 53 795 4 925 648 10 263 37 425 2 934 172 501 —

Mecklenburg-Strelitz. 78 r 299 2 221 1 243 6 859 28 259 3 516 20 197 —

Schaumburg-J.ippe .. 42 315 1 049 466 2 892 11 496 216 46 51 —

Deutsches Reich1) 299 131 548 471 1 502 737 1 101 412 4 406 854 18 921403 1 552 481 217 531 101 160 2 322
Schlachtungen in Soegronz- 

schlachthöfen2)............... 4 831 12 145 49 908 667 366 1 617
Schlachtungen v. Tieren aus 

Litauen u. d. Mcmelgebiet 206 4 293 217 1 687 6 376 25 388 72 _ 3 —

Insgesamt1) 304 168 564 909 1 552 862 ! 103 766 4 413 596 18948408 1 552 553 217 531 101 163 2 322
Dagogcn 1931 325 414 493 758 1 556 535 1 000 244 4 091 820 20 520 044 1 562 035 283 290 115 322 2 850

dav.i. SeerpenzschMchthöferfl)
» Tiere aus Litauen n. </.

5 282 6 541 48 838 3 695 964 8 415 4 1 — —

Mcmelf/ebiet................................... 237 2 416 706 2 148 11 629 69 027 423 ___ ___ —

Dagegen 1930 377 516 464 028 1 663 703 1 031 126 4 101 323 18 040 877 1 590 061 317 816 152 390 3 188
dav. i.Scerjren zrtchUwkthöjeri-) 16 000 22 416 01 492 16 138 3 002 37 417 21 — — —

Dagegen 1929 417 299 504 312 1 860 258 1 206 846 4 578 625 17 252 169 1561 786 338 100 168 723 3 173
dav.i.SeerjrenzscliUichthöfen-) 30 648 32 736 163 269 31 366 fl 628 46 682 126 1 — . —

Dagegen 1928 377 489 440 196 1 689 908 1 034 448 4 452 232 19 480 297 1 567 395 352 342 149 327 3 379
» •) 1913 492 915 466 672 1 468 059 793 952 3 713 254 16406423 1 967 493 424 414 153 106 7 252

') Ohne Saargebiet. — 2) Seegrenzsohlachthöfe: Flensburg, Kiel, Saßnitz; Hamburg (am 4. August 1931 geschlossen); Rostock und 
Wismar; Bremen und Lübeck. — A) Auf das jetzige Reichsgebiet (ohne Saargebict) umgereohnet, mit den Nachkriegsangaben infolge gerin
gerer Ausdehnung der Beschaupflicht trotzdem nur bedingt vergleichbar.

7. Durchschnittsschlachtgewichte im Deutschen Reich
1) u rohschnittsschlach tgo wich te ') in kg

Jahre
Ochsen Bullen Kühe

Jungrinder über i Kälber bis

3 Monate alt
Schweine Schate Ziegen Pferde

1906“)....................... 330 310 240 185 40 85 22 16 235
1924............................ 304 289 226 178 42 90 23 17 245
1925............................ 311 288 227 175 41 91 22 17 242
1926............................ 308 295 232 180 42 92 22 18 226
1927............................ 313 300 239 192 43 90 22 18 225
1928........................... 321 303 242 192 44 88 23 18 234
1929........................... 319 303 240 193 44 90 23 18 242
1930........................... 328 315 250 202 46 91 24 19 251
1931........................... 336 322 257 206 46 86 25 20 268
1932........................... 327 311 255 204 44 86 23 21 257

1■ I,n Schlachtgewicht nicht enthalten ist das Gewicht der als Fleisch verwendbaren Eingeweide u. des Eingeweidefette. - - 2) Mit 
den Nachknogszahlon nur bedingt vergleichbar, da die Art der Dnrchechnittehercchnung inzwischen verbessert ist.
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8. Edelpelztierfarmen und Edelpelztierbestände im Deutschen Reich
nach dem Stande zu Anfang Februar 1931

Länder , 
und Landesteile

Edelpelz
tierfarmen 
im ganzen

Silberfüchse Blaufüchse Nerze Steinmarder Edel- oder 
Baummarder

Iltisse

Farmen Tiere Farmen Tiere Farmen Tiere Karmen Tiere Farmen Tiere Farmen Tiere

Prov. Ostpreußen...................... 42 17 666 2 8 25 451 2 7 1 2 4 16
Stadt Berlin.............................. 7 1 12 - - 3 88 __ __ __ __ 1 24
Prov. Brandenburg.................. 26 1 14 11 161 — __ 3 5

» Pommern........................ 30 6 58 1 12 10 161 1 1 1 3 4 21
» Gronzm. Posen-Westpr. .
» Niedersoblesien............... 90 14 400 1 6 70 936 1 2 3 6 7 25
* Oberachlesien.................. 8 1 2 — — 6 34 __ __ 1 1 1 2
» Sachsen ............................ 43 10 150 5 89 13 154 3 17 1 5 4 15
» Sohleswig-Holstein........ 49 32 305 1 2 6 47 3 22 2 2
» Hannover........................ 186 143 965 6 32 31 201 3 37 3 3 3 45
» Westfalen........................ 16 4 34 1 9 10 72 __
» Hessen-Nassau................ 22 9 70 3 10 6 54 1 2 __ __ 2 10

Rheinprovinz1)........................... 53 15 388 3 20 32 316 2 5 __ __ 5 20
Hohenzollern.............................. 5 1 32 — — 4 32 1 7 — 1 7

Preußen1) 577 254 3 096 23 188 227 2 707 17 100 15 27 32 185
Bayern1).................................... 254 131 3 568 4 15 88 2 801 6 20 6 18 12 68
Sachsen ...................................... 41 11 254 12 85 21 231 2 i i 2 2 16
Württemberg............................ 74 18 378 — — 45 642 — — 2 5 2 4
Baden........................................... 13 7 318 — — 4 107 __ __ __
Thüringen.................................. 26 8 467 1 5 17 315 — __ __ __ 3 18
Hessen......................................... 29 1 78 1 5 20 86 __ __ __ __
Hamburg.................................... 5 4 25 1 7 __ __ __ __ __
Mecklenburg-Schwerin............ 6 2 125 — — 4 38 — — — —
Oldenburg.................................. 28 21 156 __ 10 62 1 2 1 2
Braunsohweig............................ 10 2 16 4 14 — — 1 20

Bremen...................................... 2 1 2
Lippe........................................... 1 ’ 10 — — — . — — — — — 1 2

Mecklenburg-Strelitz................ 1 1 3 __ __ __
Sohaumburg-Lippe.................. — — — — — — — —■ — — — —

Deutsches Reich1) 1 074 467 8 593 43 306 441 7 019 26 126 24 52 54 315

Länder
Amerik.Dachse Waschbären Sumpfbiber Amerik. Karakul-
(Silberdachse) (Nutria) Opossum schafe -)

und Landestoile
Farmen Tiere Farmen Tiere Farmen Tiere Farmen Tiere Farmen Tiere Farmen Tiere

Farmen
(llelriebe) Tiere

Prov. Ostpreußen...................... 1 2 5 45 5 52 1 6 1 12
Stadt Berlin............................... 1 2 2 8 2 26 __ __
Prov. Brandenburg................... 2 14 11 72 6 77 — __ __ 1 46

> Pommern........................
» Gronzm. Posen-Westpr. .

— 8 61 6 95 — - 1 2 1 92

* Niederschlesien.............. 1 4 16 55 13 118 __ __ 3 11
* Oberschlesieii.................. 1 4 2 12 1 29 __ __ __
» Sachsen ............................. 1 2 9 63 6 74 1 3 1 4 3 7 5 537
* Schleswig-Holstein........ 1 2 9 39 7 220 — — 2 9 1 1

105 24
» Westfalen........................ 1 2 __ __ 1 6 124
* Hessen-Nassau................ __ __ 3 10 4 18

Rheinprovinz1).......................... 1 2 7 41 8 57 __ __ 3 9 86
Hohenzollern............................... — — —- i 15 — — — — 1 4

Preußen1) 12 38 91 510 70 886 2 9 10 47 12 32 13 918
Bayern1).................................... 5 20 17 86 55 521 1 2 7 32 4 13 5 78
Sachsen ....................................... 1 5 7 25 5 45 __ __ 2 44
Württemberg............................ 1 3 3 154 23 194 1 19 __ __ __ __ 1 13
Buden.......................................... j 22 1 42 4 38

3 6 9 80 11He.»»!,................ ::::::: 1 2 10 115 1 1
15

Hamburg.....................................
Mecklonburg-Sohwerin............ —

—
1 40 1 40 11

i 
i

Oldenburg.................................. 1 2 6 37
Braunschweig............................
^Dhalt..........

2 4 5
1

54
9

1 3 1 424
Brouien .. 
kippe............

1 7

i j

Bdbeck........ 1
ft ®®klenburg-Strelitz................

Chaumburg-Lippe.................. —
—

— —
—

Deutsches Reich1) 23 94 136 932 179 1 926 5 70 18 90 17 50 25 1508

') Ohne Saargebiet. — a) Einschi. Kreuzungsmuttertiere in der 1.—3. Generation.

()*
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9. Rassenzugehörigkeit der zur Zucht benutzten Pferde
im Deutschen Reich im Jahre 1932

Länder
und

Landesteile

Bestand der 
angekörten Hengste1) Zahl der von gekörten Hengsten gedeckten Stuten3)

im
ganzen

davon 2)

im
ganzen

davon von

Kalt
blut

Warm
blut

Kaltbluthongsten
gedeckte

W armbluthengsten 
gedeckte

Vollbluthengston
gedeckte1)

Kalt
blut
stuten

Warm
blut

stuten
Sonstige
Stuten1"’)

Warm
blut

stuten

Kalt
blut

stuten
Sonstige
Stuten5)

Voll
blut

stuten1)
Sonstige
Stuten5)

Prov. Ostpreußen.......... 1 064 612 435 51 809 21 989 15 935 13 391 22 472
» Brandenburg m.

Berlin.............. 267 100 166 10 804 748 428 3 519 5 156 359 523 — . 71
Prov. Pommern............ 210 56 154 7 935 1 320 471 500 4 725 25 894 __ _

» Gronzm. Posen-
Westpr.............. 63 17 45 2 076 369 179 222 1 183 45 71 — 7

» Niederschlesien .. 287 126 160 11 696 3 865 174 1 581 5 006 556 500 5 9
» Oberschlesien.... 217 129 88 8 850 5 700 — — 3 150 — — __■ __
» Sachsen................ 260 238 22 12 265 11 080 286 — 829 - — 32 36

» Schleswig-IIolst. . 303 150 147 15 482 9 015 — 6 279 173 — 15
» Hannovor............ 412 81 314 20 765 2 925 64 486 16 303 310 172 4 501
» Westfalen............ 474 365 93 23 385 15 973 3 884 3 106 — 257 114 51
» Hessen-Nassau... 142 111 31 7 213 5 415 203 319 1 024 45 207 __ _

Rheinprovinz.................. 351 344 7 16 693 16 323 — 370 __ __ _
Hohenzollorn.................. 10 10 — 574 186 133 255 - - — — —

Preußen 4 060 2 339 1 662 189 547 94 908 17 875 10 766 60 522 1 513 2 624 177 1 162

Bayern......................... 588 477 87 30 454 25 456 789 380 3 482 116 12 178 41
Sachsen ....................... 161 81 79 5 138 2 202 5 _ 2 698 225 — 8 _
Württemberg.......... 178 65 106 5 527 1 694 805 65 2 236 628 48 46 5
Baden............................ 97 59 38 3 474 2 060 - — 1 414 - — - -■

Thüringen.................. 78 54 24 2 980 1 928 __ _ 1 052 L.

Hessen......................... 60 36 23 2 870 1 915 — 21 847 __ 78 9
Hamburg.................... 10 - 5 286 — — — 222 12 __ 51 1
Mecklenb.-Schwerin 272 138 134 6 346 2 328 593 - 3 120 305 — ' -

Oldenburg .................. 40 33 6 7 182 192 6 990

Braunschweig.......... 83 4 79 1 606 1 262 — — 308 5 __ 13 18
Anhalt......................... 25 24 1 532 435 13 56 20 3 5
Bremen....................... 2 — 1 88 - —* - 82 - - 6 - '

Lippe ............................ 14 9 5 445 329 “ 116
Lübeck......................... 8 7 1 361 294 57 — 10 i

Mecklenb.-Strelitz . 36 14 20 918 350 152 11 299 79 4 6 17
Schaumb.-Lippe... 1 1 ■ 20 18 2 - - - -

Deutsches Reich 5 713 3 341 2 271 257 774 135 371 20 291 II 299 83 418 2 886 2 771 494 1 244

eint1 eindeutige R—b-tta*,,. auch nicSt U dem
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10. Betriebsgrößen der deutschen Bienenhaltung

nach dem Stand vom 1. Dezember 1932
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Roichs 1933, III)

Länder
und

Landesteile

Betriebe mit . . . . . Bienenvölkern
Betriebe zusammen

unter 5 5 bis unter 10 10 bis unter 20 20 und darüber

Anzahl der Anzahl der davon
landw. Betriebe3)

Be
triebe

Bienen
völker

Be
triebe

Bienen
völker

Bo-
triebe

Bienen
völker

Be
triebe

Bienen
völker

Be
triebe

Bienen
völker

Be
triebe

Bienen
völker

Prov. Ostpreußen.............. 15 317 34 662 5 804 37 157 3 115 39 788 1 502 49 101 25 738 160 708 17 743 101 024

Stadt Berlin2).................... 221 567 135 879 101 1 298 35 1 024 492 3 768 12 86

Prov. Brandenburg.......... 6 711 16 071 3 642 23 698 2 319 30 045 1 045 32 310 13 717 102 124 5 800 34 381

» Pommern................ 9 705 22 092 3 843 24 897 2 214 28 659 1 014 31 543 16 776 107 191 8 757 45 382

» Grenzmark Posen-
Wcstpr.................. 2 641 5 998 942 6 051 426 5 406 165 4 876 4 174 22 331 2 478 11 422

» Niederschlesien .... 10 153 22 880 4 169 27 122 2 244 28 719 896 27 641 17 462 106 362 9 007 44 679

» Oberschlesien.......... 4 156 9 002 1 382 8 925 703 8 870 273 8 111 6 514 34 908 3 344 16 013

» Sachsen.................... 3 735 9 014 2 147 14 048 1 590 20 594 762 24 098 8 234 67 754 3 138 21 002

» Schleswig-Holstein . 3 304 7 724 1 589 10 401 1 099 14 097 665 21 664 6 657 53 886 2 972 19 850

» Hannover................ 12 233 26 430 3 495 22 135 2 063 26 397 1 745 71 692 19 536 146 654 11 700 81 272

»' Westfalen................ 9 103 21 139 3 273 20 990 1 492 18 741 546 16 724 14 414 77 594 7 424 38 563

» Hessen-Nassau........ 7 415 17 323 2 876 18 338 1 073 13 336 280 7 810 11 644 56 807 6 414 25 884

Rheinprovinz1).................. 10 760 24 303 3 880 24 890 1 739 21 797 608 18 842 16 987 89 832 8 254 36 008

Hohenzollern...................... 415 1 041 293 1 869 166 2 099 72 2 081 946 7 090 653 4 293

Preußen1) 95 869 218 246 37470 241 400 20344 259 846 9 608 317 517 163 291 1037009 87 696 479 859

Bayern1).................... 48 437 106 483 16471 105 591 7 562 96 644 2 917 91 673 75 387 400 391 62 975 297 311

Sachsen...................... 7 473 17 081 2 961 19 144 1 422 18 138 527 15 414 12 383 69 777 4 730 20 812

Württemberg............ 9 631 22 972 4 968 32 260 3 057 38 974 1 485 45 243 19 141 139 449 13 248 78 542

Baden........................ 9 533 22 063 4317 27 965 2 313 29 383 896 27 827 17 059 107 238 12 041 64 965

Thüringen.................. 3 879 9 200 1 930 12 442 1 089 14 013 444 14 039 7 342 49 694 4 280 25 393

Hessen........................ 2 233 5 370 1 057 6 786 459 5 713 157 4 745 3 906 22 614 2 194 10 087

Hamburg.................... 131 336 79 513 41 524 28 778 279 2 151 42 273

Mecklenb.-Schwerin . 1 085 2 849 870 5 824 729 9 577 612 19 321 3 296 37 571 1 685 15 235

Oldenburg.................. 2 878 6 122 660 4 353 338 4 251 188 6 321 4 064 21 047 3 154 15 075

Braunschweig............ 226 591 177 1 149 153 2 006 124 4 657 680 8 403 184 1 983

Anhalt........................ 189 459 151 1 011 107 1 390 51 1 791 498 4 651 190 1 332

Bremen...................... 75 180 26 167 24 319 13 756 138 1 422 17 118

Lippe .......................... 249 656 174 1 139 102 1 311 35 1 069 560 4 175 260 1 534
Lübeck ...................... 35 98 21 142 24 329 20 582 100 1 151 16 248

Mecklenb.-Strelitz... 173 435 158 1 049 171 2 240 125 4 101 627 7 825 295 3 037

°chaumburg-Lippc .. 62 182 25 163 18 230 15 427 120 1 002 88 775

Deutsches Reich1) 182 158 413 323 71 515 461 098 37953 484 888 17 245 556 261 308 871 1 915 570 193 095 1 016 579

i, ’) Ohne Saargobiet - *) Ergebnisse vom 1. Dezember 1828. - *) Al# landwirtschaftlicher Betrieb war jede Viehhaltung aniuiehen,
h der nebon der Bienenhaltung ein Viehstand von mindesten# einer Kuh und einem Kalb oder einem Stück Jungvieh vor-

<*lulon war.



IV. Viehwirtschaft und Veterinärwesen

B. Veterinärwesen 
1. Tierärzte

nach der Aufnahme vom 1. Juli 1931l)
(Roieh.s-Gc.simrilicitsb1at.t Nr. 47 vom 2.'{. November 1932 Seite) 794/95 — 7. Jahrgang — herausgegeben vom Reickögeaundhoitsamt, Berlin)

Länder
und

Landesteilo

Be-
amtete
Tier
ärzte

(Staats
be

amte)
und

Lehr
per

sonal

Prov. Ostpreußen ...
Stadt Berlin..............
Prov. Brandenburg-..

* Pommern----
* Grenzm. Posen 

Westpreußen .
* Niederschlosien
* Oberschlesien .
» Sachsen ..........
v Schleswig-IIolst
* Hannovor___
» Westfalen___
» Hessen-Nassau

Rheinprovinz ..........
Iiohenzollern............

Preußen
Bayern r. d. Rh...........
Bayern 1. d. Rh. (Pfalz)

Bayern
Sachsen................
Württemberg. . . .
Badon ...................
Thüringen...........
Hessen..................
Hamburg..............
Meckl.-Schwerin .
Oldenburg ...........
Braunschweig ...
Anhalt..................
Bremen................
Lippe.....................
Lübeck................
Meckl.-Strelitz .. . 
Schau mb.-Lippe . 

Deutsches Reich
Dagegen 1930

* 1929
• 1928
» 1927
• 1926
» 1925
* 1921

Approbierte Tierärzte
überhaupt

Mili
tär-
tier-
ärzte

Schlaeht-
hof-
tior-
ärzto

Aus
schließ
lich in 

oder für 
wissen
schaft
liche 
Insti
tute, 
An

stalten 
usw. 
tätige 
Tier
ärzte

55
118
45
36

10
47
15
47
21
97
43
45
76

2

657

223
18

241

71
70
60

22

33
40
14
14
8
6
4
4
5 
4 
1

»)l 254 

1 265 
1 260 
1 248 
1 232 
1 242 
1 222 
1 231

142

16

16

12
11

1

2

192

187
186
200
203
202
203
165

44
85
40
43

13 
57 
19
44
14 
37 
73 
29

116

614

72

104
46
22

18

15 
5

16
5 

7 
7

6 
2 
2

942

932
919
911
871
850
809

11
3

10
10
16

6
10
11

152

19

19

20 
10

5
6 

20
1

13
2
4

3

255

233
240
250
245
220
228
172

Privattierärzte

in der 
Haupt
sache 
freien 
•Beruf 
aus

übend

175
121

272 
153

26
184

53
283
181
376
238
140

273 
9

2 484 

488 
58

546

257
120

147
119
110
22
79
58
49

28
10
15
4

14

6

4 068
4 128 
4 182 
4 259 
4 319 
4 329 
4 350 
4 328

im
Ruhe
stand
befind
liche
Tier
ärzte
mit

freier
Borufs-

aus-
Ubung

da
neben

36
56
48
33

2
38

6
35

8
17 
12 
32 
21

344

51
2

53

28

18 
14
8

501

491
481
480
500
489
480
414

keiner
lei

Berufs
tätig
keit
aus

übend

17
2

16
5

17
13
11
19

187

66

1

67

20
7
4

8
5

3 
5
4 

2
5

2
2

321

289
269
256
228
230
199
183

Tier
ärzte
ins

gesamt

360
492
453
301

53 
368 
100 
442 
242 
574 
394 
274 
516 

11 

4 580 

929 
85

1 014 

512 

282 
253 

183 
191 

71 
143 
87 
74 

55 
21 
25 
14 
21 

7

7 533

‘)7 526 
7 537 
7 604 
7 598 
7 562 
7 492 
7 282

*) Für Württemberg war bis zum Jahre 1925 als Stichtag der 31. Dezember festgesetzt 
1929: 162, 1928: 150, 1927 und 1926 je 143.— ■) 3 in Hamburg in der Ergänzungsbeschau 
Darunter 1 Tierarzt ohne nähere Bezeichnung nachträglich gemeldet.

in der Fleischbeschau tätig

in der 
ordent
lichen 

Be
schau 
mit 

Ergän- 
zungs- 

be- 
schau

nur in 
der

ordent
lichen

Be
schau
ohne

Ergän-
zungs-

be-
schau

nur in 
der Er- 
gän- 

zungs- 
be- 

schau 
ohne 

ordent
liche 
Be

schau

mit oder ohne Tätigkeit 
als Stellvertreter in 

einem anderen Beschau
bezirk daneben

82
11

194
94

23
137

37
215

80
255
121
113
169

9

1 540 

415
51

466

261
163

126

82
68

6

76
59

37
21

2
7
4

17

7
2 942

2 904 
2 895 
2 855 
2 805 
2 784 
2 691 
2 635

42
120

44

53
64

130
40

165

802

2

2

27
7
4

22
1

11

901

904
842

108
3

63
79

17
103

28

75
36
87
44
46
57

2

748

231
21

252

84 

48

85 

53 
33

3 
21 
14 

13 

17

1

2
4

I 378

1 425 j 
1 499 !

nur als 
Stell
ver

treter 
ohne 

ordent
liche 
Be

schau 
u. ohne 

Er- 
gän- 

zungs- 
be- 

schau 
da

neben

20
18

1
16

3
16

4
32
33

4
20

196

12

12

11
6

2
1

5

1

3
4 

3 
2 
3

249

841 8)1 559 
693 1 687

1 773 
1 762 
1 830

585
581
468

2) Darunter Lehrpersonal 
tätige preußische Tierärzte.

252
262
293
326
348
379
434

ins
gesamt

258
137
343
226

47
287

74
350
173
438
328
203
411

11

3 286 

660 
72

732

383
224

217
136

128
10

109

76

61
41

12
22

8
18
7

5 470

5 485 
5 498 

>)5 548 
5 511 
5 490 
5 413 
5 367

1931:151, 1930: lf>4. 
—* ‘) Berichtigte Zahl-

Nicht 
appro
bierte, 
mit Be
hand
lung 
kran
ker 

Tiere 
berufs
mäßig 

be
schäf
tigte 
Per

sonen

22
10

6
41
35
63

. 66 
23 
82 

1

448

399
3

402

25
54

22

15

4 

7
5 

12

16 
5

1

I 017

931
926
950
950
801
649
619
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2. Beanstandungen bei beschauten Inlandsschlachtungen im Jahre 1931
a. Gesamtübersicht der Beurteilung von Tierkörpern und Fleischvierteln

Tiergattungen

Zahl
der

Schlach
tungen

Genußtauglich 
erklärte 

Tierkörper]) 
und Fleischviertel'-)

Minderwertig j Bedingt tauglich | Untauglich

erklärte Tierkörper und Fleischviertel2)
Stück v H»| Stück v H3) Stück v H3) Stück vH3)

Pferde und andere Einhufer.......... 4) 115 322 110 794 90,07 1 205 1,04 36 0,03 3 287 2,85
Rinder über 3 Monate alt.............. 3 375 95 3 227 200 95,69 113 425 3,30 6 449 0,10 29 877 0,88
Kälber bis 3 Monate alt................ 4 091 82 4 052 270 99,0 27 375 0,07 970 0,02 11 205 0,27
Schweine............................................ 20 520 04 20 395 020 99,39 78 495 0,38 29 107 0,14 17 422 0,08
Sohafe................................................. 1 562 035 1 555 985 99,01 4 426 0,28 11 0,00 1 613 0,10
Ziegen.................................................. 283 290 281 796 99,47 852 0,30 4 0,00 638 0,23

T) Binschl. der nach 21tägiger Kühlung usw. freigegobcnen schwachfinnigen Rinder und Kälber sowie derjenigen genußtauglichen 
Tierkörper, von denen einzelne veränderte Teile unschädlich beseitigt worden sind. — 2) Die Fleischviertel sind zu Tierkörpern um
gerechnet. — 3) Schlachtungen der betreffenden Tierart. — 4) Darunter 1 Esel, 3 Maultiere, 1 Maulesel.

b. Beanstandungen wegen Tuberkulose
(Tierkörper, Fleischviertel und Teile davon, a = Zahl der beanstandeten Tierkörper, b = Zahl der beanstandeten Fleischviertel und Teile davon)

1. Untauglich 11 . ßedingt tauglich
Jahre Pferde Rinder Kälber Schweine Schafe Ziegen Pferde Rinder Kälber

a b a | b a | b a | b a b a b a | b a 1 b a | b
1929 67 — 6 093 1 2 202 1 — 1 407 2 27 112 — 1 ! 1 3 567 5 194 338 317
1930 71 — 4 834 2 184 — 1 635 — 20 — 125 — 1 2 3 414 4 821 356 1 309
1931 68 — 6 083 — 191 | - 1 879 21 — 103 — 5 1 4 3 186 4 894 332 372

Jahre
N och: 11. Bedingt tauglich 111. Minderwertig

Schweine Schafe Ziegen Pferde Rinder Kälber Schweine Schafo Ziegen
a 1 b a b a | b a ( b * 1 b a | b a b a b a I b

1929 4 417 4 623 16 7 8 i 6 17 1 6 41 302 15 666 2 208! 868 20 022 14 983 39 31 101 1 22
1930 4 761 4 622 6 29 9 7 29 14 39 610 14 822 2 275 829 22 512 14 932 52 60 92 16
1931 4 743 j 5 170 4 8 2 ; 21 7 4 45 069 13 876 2 384 908 24 962 16 050 42 76 77 13

c. Beanstandungen wegen gesundheitsschädlicher Finnen, Schweineseuche usw. (Tierkörper)

Jahre

Beanstandungen von Tieren 
wegen gesundheitsschädlicher Finnen

Beanstandungen von 
wegen

Schweinen

untauglich bedingt tauglich
Nach 21 tägiger 
Kühlung usw. 
wurden dem 
freien Verkehr 
übergeben *)

Rinder | Kälber

Schweine
seuche

Schweine
pest

Rotlauf 
der Schweine Trichiueu

Rin
der

Käl
ber Schweine Rinder Käl

ber
Schweine

un
taug
lich

be
dingt
taug
lich

un
taug
lich

be
dingt
taug

lich

un
taug
lich

be
dingt
taug

lich

un
taug
lich

be
dingt
taug
lich

1929
1930
1931

, „ ') Di 
1 bohaf, 3

131
159
160

se Za! 
Zieger

36
35
58

Ion sii

•) 567
3) 753

219

id in den 
Desgl. 5

11 118 139
11 364 137
11 763 187

Angaben über 
Schafe, 1 Ziege

«) 646
8) 975
«) 283

die beding 
. — r>) De

9 949 92
10 354*/4 87
10 771 i 122

t tauglichen Tie 
sgl. 6 Schafe. —

329 | 1 512
223 1 468
207 ! 1 148

re mitenthalton 
'■) Desgl. 3 Sei

955
838
803

~ 2)
afo, 1

7 768
6 860
5 348

Desgl.
Ziege.

2 082 11 032
2 638 ! 15 996
2 566 1 16 069

4 Schafe, 2 Ziegoi

28 1 114
25 166
37 1 146

i. — :1) Desgl.

3. Fleischbeschau bei dem in das Zollinland eingeführten Fleisch im Jahre 1931

Bezeichnung der Arten des Fleisches

Frisches Fleisch e’nschl. Gefrierfleisch:
Rindtioisch einachl. Kalbfleisch................
Schweinefleisch..............................................
Sonstiges Fleisch..........................................

Zub«reitetos Fleisch:
o , fleisch einschl. Kalbfleisch . 
^‘“^eineschinken.........................

Sn«8!'-*’08 Schweinefleisch...........
t>&ttnee8 FleiHCh...........................

*' freitet, Fette: Zusammen
ltin'ieinü8ehmulz.................................................
^arRariJ1?’ Premier jus, Oleomargarin..........
Kui‘hBtspejsefette.

-ige8 Fett warmblütiger Tiere .............. . ■
Zusammen

, Gesamteinfuhr ..............
Außerdem 40 002 kg zum Genuß ungeeignete Teile von Herzschlägen.

Zur
Untersuchung 
waron gestellt

Davon freiwillig
zurückgezogen oder 
ohne weitere Unter
suchung beanstandet

Einer weiteren 
Unlorsuchuug 
unterworfen

Hiervon beanstandet

Kilog ramm l vH

6 872 043 160 6 871 883 184 349 2,68
21 219 837 4 768 21 215 069 >) 193 218 0,91

130 241 20 130 221 5 700 4,38

28 222 121 4 948 28 217 173 383 267 1,30

5 179 13 5 166 44 0,86
50 131 5 50 126 83 0,17

9 644 029 10 507 9 633 522 53 227 0,66
4 889 755 1 363 4 888 392 5 991 0,12

16 886 24 16 862 420 2,49
42 724 071 7 822 42 716 249 40 279 0,09

67 330 061 19 734 57 310 317 100 044 0,17

83 161 365 47 165 83 114 200 828 829 1,00
7 190 338 415 734 6 774 604 4 294 0,06

126 730 — 126 730 117 0,09
303 — 303 — ___

13 868 15 13 853 112 0,81

90 492 604 432 914 90 029 690 833 362 0,03

176 044 776 487 596 175 557 180 1 316 663 0,7A
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4. Tierseuchen

Länder

und

Landesteile

Milzbrand Rauschbrand Tollwut Rotz

neu
be

trof
fene
Ge
höf
te2)

neu erkrankte neu 
be

trof
fene 
Ge
höf
te 2)

neu

er
krankte

neu
be
trof
fene
Ge

mein
den

(Guts
be

zirke)

Po
ij 8

in
k.

ß 0 &
il

II

t s

h' vT«, ß
O .2

~a
fc.Jp

Ei| 
| l
a p 
r S ne

u b
et

ro
ff

en
e G

eh
öf

te
2)

 1
ne

u e
rk

ra
nk

te
 Pfe

rd
e

| Pf
er

de
i 1 Ri

nd
er

Sc
ha

fe
1 Zi

eg
en

Sc
hw

ei
ne

R
in

de
r

Sc
ha

fe

Prov. Ostpreußen .. 26 32 10 — 20 33 20 16 5 3
Stadt Berlin.............. 1 — 1 — — — — __ __ __
Prov. Brandenburg. 36 — 29 9 — 16 — __ __ 2 2 __ __

» Pommern----- 20 — 20 9 — 2 7 17 __ 5 3 __ __
Grenzm. P.-Wostpr. 3 — 1 2 — 1 1 1 __ 1 1 __ __ __
Prov. Niederschlos.. 46 — 50 — 2 1 — __ __ 12 12 1 l 2

» Obersehlosion . 15 4 20 — — — — __ 10 7 4 ___
» Sachsen............ 97 3 88 91 — 3 — — __ 3 5 __
» Schlesw.-IIolst. 159 4 130 — 47 136 148 __ __ __ __
» Hannover.... 121 2 119 1 30 157 172 __ 3 3 5
» Westfalen.... 88 s 68 — 23 45 53 __ __ __ __
» Iless.-Nassau . 15 - 16 —

Rheinprovinz .......... 97 1 133 11 22 23 __ __ 1
Hohonzollern............ 7 — 7 — — — — — — 1 1 — —

Preußen 731 20 714 122 2 134 388 447 - 57 50 15 5 6

Bayern r. d. Rh. ... 40 2 54 __ 36 45 1 34 40 8
Bayern 1. d. Rh.

(Pfalz)...................... 8 — 8 — — — — — — — — — __
Bayern 48 2 62 — — — 36 45 1 34 40 8 - -

Sachsen ................ 44 1 46 . __ 7 1 1 17 20 5
Württemberg . . 38 — 43 1 — — __ __ __ __ __ __ __

Baden...................... 20 — 22 1 — — 2 2 __ __ __ __ .__

Thüringen .... 36 — 35 — — 1 4 4 __ __ __ __ __

Hessen................... 10 8 20 — — 6 5 1 __

Hamburg............. 9 6 — 4 — __ __ __ __ __
Meckl.-Schwerin 4 3 — — 11 1 1 1 4
Oldenburg............. 27 1 25 — _ 8 56 62 1 1
Braunschweig. . 6 6 — — 2 3 _ 23
Anhalt................... 21 — 16 38 — 1 3 _ 12 1 1
Bremen................... 6 — 8 — — 2 4 4 — __ __ __ __
Lippe...................... 6 5 — — 1 — __ __
Lübeck................... 3 — 3 — — 1 __ __

Mockl.-Strelitz . 1 — 2
Schaumb.-Lippe 2 2
Deutsches Reich 1 012 24 1 006 183 2 •) 172 504 571 ,s)37 109 ”) m 28 7 n

Dagegen 1930 ... 1 733 37 1 511 111 __ •) 520 576 629 33 84 “) 79 19 6 12* 1929 ... 1 924 39 1 679 249 8 ') 671 679 789 “)40 87 I#) 83 18 15 26
r> 1928 ... 2 023 59 1 762 200 10 *) 576 767 843 54 250 *°) 269 57 32 54
» 1927 ... 1 858 38 1 664 208 10 *) 728 672 705 91 244 “) 227 63 52 157
» 1926 ... 1 333 31 1 312 287 « 10) 205 706 757 153 495 “j 527 146 43 96
» 1925 ... 1 345 36 1 502 427 9 n) 135 811 886 368 975 ”)1147 416 62 134
» 1924 ... 1 372 49 1 512 175 9 130 789 909 15 j 59 1 752 •*)2192 760 79 357

1913 ... 5 283 97 4 498 207 21 *‘)1 395 1 904 2 193 «.) 4 373 303 180 119 362

Maul- und Klauenseuche8)

neu
be-

trof-

Stückzahl des gesamten 
Bestandes in den neu be

troffenen Gehöften
fene
Ge

höfte
a)

R
in

de
r

Sc
ha

fe

Zi
eg

en

Sc
hw

ei
ne

351 23 iüa. , 8 744 3 19 765
27 437 — — 613

2 014 53 531 31 256 142 37 762
614 21 067 23 132 58 18 107
179 3 932 3 157 14 3 387
184 10 251 2 780 9 4 659

20 929 305 8 704
2 992 64 282 73 233 535 57 869
2 065 50 536 2 355 19 33 815
9 127 136 222 37 907 562 171 286

681 9 752 1 380 100 14 381
619 6 347 2 284 165 6 645

1 083 15 623 1 324 59 13 526

19 956 396 218 187 857 1 674 382 519

1 068 17 518 2 501 85 10 481

271 2 602 5 46 2 195

1 339 20 120 2 506 131 12 676

1 141 24 291 6 935 8 474 20 591
237 2 161 173 18 833
810 4 365 288 350 3 053
416 7 009 3 811 315 7 152

1 037 7 171 27 1 114 7 706
24 506 13 — 236

755 34 315 29 490 33 31 250
183 4 054 127 3 1 501

1 353 24 210 15 323 257 21 653
157 4 487 4 479 29 2 533
32 838 — 3 522
23 405 206 — 547

5 92 — 21
220 5 617 6 381 45 3 939

73 1 103 243 14 2 106
27 761 536 962 257 859 12460 498 838

41 863 1 038 204 642 589 6 071 793 200
4 881 105 704 58 750 317 85 628

23 506 284 916 16 847 1 372 429 500
17 117 256 582 69 719 3 562 528 779

199 528 2 687 852 764 202 52210 2 057 777
34 416 791 599 415 899 8 908 441 880
40 538 852 667 G82 198 12 601 485 413

2 588 52 346 32 793 858 30 115

Milzbrand: 2 Hunde. Außerdem erkrankten 
2 Hunde, 4 Katzen, 1 Damhirsoh, an 
an Wild- und Rinderseuche: 1 Rind,

cten an Wild- und Rindereeuche: h Kinder, 4 Schweine und 1 Spieübock. -«) Desgl. au Milzbrand: 1 Hund 
“n(1. Rinderfleuche: 2 Pferde, 40 Rinder, 4 Schweine, 3 Nilgauantilopon fZool. Garten 1. —

17i AußnrHim ü'kv*.------ o"Pf ~ \—‘iCrr n ^k^rand: * Hund, 1 Katze, an Wild-und Rinderseuche: 3 Rinder — r~) Dosgl-
i Außerdem 9 Katzen, 2 Pferde, 6 Rinder und 3 Schweine. — **) Destrl 5 Katzen 10 Rinder und 9 Rr.u0?no iw» tV' » -L 

55 Ui"der 3 8ch“fe. - ») De.gl. 39 Katzen, 7 Werde, 96 Rinder, 8 SoU^l Ziege 14Schweine -^Zl 20 Pf SS’) Dmgl. 4 Katzen, 8 I’fcrdu, 65 Rinder, 6 Schafe, 3 Ziegen, 4 Schweine, 2 Sttlck Geflügel — » ) Außerdem an ul l a ^i'i 20 1 ,„h» 
12 Ziegen, 788 Schweine. - ») Dogl. 6 Schafe, 4 Ziegen, 7 847 Schwein. - °")Xiigl 15 söhkf. 7 a o . ,lZte 99» Schweine, 4 zatane Rehe. - ■«) Deegl 2 Ziegen, 184 Schweine. - »'•) Außerdem 6 ScbVein/auf po'iizeiHehe Ahnung 
909 bchafe, 141 Ziegen, 4 181 Schweine. - «■) Außerdem au HUhnerpeet 7 Gehöfte (von erkranktem „J7.ii1C“ j n0'lÄllÄdM““’ (386 Hühner, 251 Stück anderee Geflügel). - <) Deagl. 276 Gehöfte % Änd



IV. Viehwirtschaft und Veterinärwesen — B. Veterinärwesen 89
im Jahre 19311)

Bläsehenausschlag Räude
Soh weineseucho4) 

und
Schweinepest

Rotlauf
derSchweine ein
schließlich des
N essolfiobers 

(Backstein blättern)

Geflügelcho leraAnMaul-
u. Klau
enseuche 

ge
fallene

Auf poli- 
zei liehe 
Anordn, 
getötet«

neu
be-

neu
er

krankte

der Einhufer der Schafe

I neu b
et

ro
ff

en
e

G
eh

öf
te

2)

neu
be-

Ge
samt

bestand 
in den 
neu be
troffe

nen Ge
höften

neu
er

krank
te

. £6' neu gefal
lene 

od. ge
tötete

Rinder

trof-
fene
Ge

höfte
Pfer

de
Rin
der

er
krankte
Pferde

trof-
fone
Ge
höf
te2)

neu
be

trof
fene
Ge

höfte2)

oder ge
tötete

be
trof
fene
Ge

höfte
')

krank
te

neu
be

troffene
Gehöfte

Geflügel gefallen 
oder getötet

Schweine Schweine Hüh
ner

Gän
se

En
ten

aude-

(»«-
fliigel

130 — 18 20 — 23 35 ll 1 459 384 3 336 2 809 3 464 5 682 2 965 33 482 56 111 20
5 — — — — 3 9 — — 17 154 141 49 79 51 82 434 13 176 7

193 — — — — 23 72 — — 152 1 497 1 327 2 301 3 530 2 231 68 679 2 895 138 9
116 — — — — 12 18 — — 228 3 220 2 856 2 143 3 690 1 994 7 19 2 — __

54 — — — — 1 14 — — 22 150 131 670 1 034 613 5 40 1 5 3
49 — 11 — 12 7 10 — — 354 1 560 1 325 3 048 5 014 2 604 21 591 21 60 22
18 — 7 5 8 3 8 — — 96 342 244 2 250 3 331 2 242 64 459 54 56 8

326 — 6 5 5 25 51 25 3 003 123 699 636 2 082 3 154 1 667 6 398 10 23 —
518 127 2 732 2 229 810 1 509 458 — — — __ ___
868 — 8 5 4 10 17 7 365 354 4 318 3 128 2 376 3 927 1 129 5 56 75 1 __

53 — “ — — 5 12 1 120 148 696 574 1 636 2 412 908 5 160 65 ___
46 — 66 — 94 1 1 3 350 161 564 526 1 232 1 681 686 4 38 15 188 __

134 — 20 9 15 24 45 2 421 276 1 604 1 425 1 395 2 122 585 3 85 4 —

17 24 10 — — — — —
2 510 — 136 44 138 137 292 49 5 718 2 442 20 872 17 351 23 473 37 189 18143 303 3 441 3 207 762 69

67 - 213 37 223 10 13 32 3 196 150 1 437 1 222 2 702 4 321 2 049 9 114 18 66 9

17 30 11 — 14 — — — — 26 115 112 305 448 225 _ _
84 30 224 37 237 10 13 32 3 196 176 1 552 1 334 3 007 4 769 2 274 9 114 18 66 9

106 13 7 2 9 10 17 2 203 108 1 111 1 019 2 704 4 265 2 913 79 420 2 616 136 13
11 11 332 — 388 4 10 3 699 16 143 126 1 013 1 366 699 2 — 229 — —

17 — 212 — 239 5 5 — — 169 272 225 643 885 362 1 140 — — __

78 1 58 — 239 5 n 10 436 1 7 1 715 1 089 626 5 17 11 6
122 46 7 — 11 2 2 40 498 61 449 410 565 772 212 2 2 20 10 __

4 16 46 35 47 67 20 —. — — — __

131 4 7 — 38 10 72 — — 68 826 782 1 105 1 854 1 462 5 12 — 5 12
61 — 4 — 4 1 2 12 59 53 795 741 585 1 070 362 1 12 — ___ __ _

244 — 3 3 — 2 2 3 702 25 100 83 192 344 164 — — __ __
39 16 102 100 144 198 105 — — — — __

3 8 103 96 15 24 10 — — — ___ __

3 17 35 28 356 513 270 — — — — —:
— — — — — 1 2 — — 4 82 72 29 45 28 1 1 — __ _

62 — — — — 5 14 — — — — — 133 334 174 — — — — __

3 1 6 6 25 38 10 — — — — __

"') 3 478 38 105 990 86 1 303 192 442 151 II 511 3 181 26 501 22 409 34 751 54 822 27834 “) 408 4 159 6 101 985 103

") 6ibj 38 245 972 65 1 294 290 542 291 16 232 5 691 42 305 35 334 40 673 60 171 28245 <a) 549 6 920 19 633ll 186 265') 509 »7 71 928 48 1 147 387 770 307 24 277 5 467 47 985 41 422 30 464 44 705 22208 “) 404 4 969 9 127 650!*) 1 766 38 257 1 126 60 1 399 328 802 359 30 045 3 878 37 327 30 722 32 849 48 910 26 687 “) 422 5 422 4 851 986
a ,*»• 271 1 035 71 1 378 329 728 442 36 201 5 219 46 932 38 533 37 725 57 532 31989 «) 690 9 654 5 624' 1 408

>147047 555 1 141 421 501 387 745 842 47 631 3 267 21 049 17 560 36 916 55 662 30 162 «) 1 163 16467 5 619!2 072
5173 3R 149 1 876 136 2 646 490 1 004 1 617 76 975 4 106 24 892 21 755 35 120 51 583 30 412 4T) 1 234 18 116 5 016 1 951

') 5 21t 3« 317 1 624 240 2 064 583 1 117 3 610 152 755 5 828 35 578 31 817 70 374 104 468 65407 48) 832 10338 3 080 1 674
) 497 “ 5 901 3 386 1613 862 378 927 535 38 754 25 592 204 536 175 101 55 920 91 622 59 971 *•) 2 174 26 582 19 768.6 632 700

^Usbrüche auf Schlacht- lind Viehhöfen, Abdockeroien usw. - *) An Lungenseuche dos Rin dviohs ist seit dem Jnhre 1927, an Pooken- 
«nieblichen Störungen des Allgemeinbefindens der erkrankten Tiere verbunden ist (§ 10 Abs. 1 Nr. 9 des Viehseuchengesotzos). - * Ferner an 
•V r*1 Au^lopo, an Wild- und Rinderseuohe: 17 Rinder, 13 Schweine, 1 Wildschwein und 31 Renntiere. — ') Desgl. an Milzbrand: 
1 ir 9 Pferde, 133 Rindor, 105 Schweine. — 9) Desgl. 8 Pferde, 74 Rinder, 1 Schaf, 4« Schweine. — 1o) Desgl. an Milzbrand: 2 Katzen 
19 t>i ’ 3 Katzen. — 1;l) Außerdem eine größere Anzahl Lämmer. — 14) Desgl. 22 Schweino. — *•) Dogl. 1 Pferd. — 11) Desgl. 2 Pferde. — 
1^ Kinder, i Ziege. — ao) Desgl. 15 Katzen, 8 Pferde, 118 Rinder, 2 Schafe, 1 Ziege, 3 Schweine. — 2l) Desgl. 12 Katzen 3 Pferde 
9- Kinder, 31 Schafe, 7 Ziegen, 20 Schweine. - 24) Desgl. 94 Katzen, 27 Pferde, 286 Rinder, 78 Schafe, 7 Ziegen, 16 Sohweine. — 

5\^len: -,8ft Schafe, 32 Ziegen und 3 391 Schweine. — 27) Desgl. 889 8chafe, 41 Ziegen und 3 138 Sohweine. — -,‘i) Desgl. 216 Schafe. 
«?i 3ß3 Schafe, 361 Ziegen, 43 423 Sohweine. - f) Desgl. 122 Schafe, 34 Ziegen, 2 410 Schweine. - :«) Desgl. 106 Schafe!
3iq ~ Desgl. 3 Schafe, 307 Schweine. — A‘) Desgl. 1 Ziege. — ls) Desgl. 121 Schweine. — *>) Desgl. 2 Schweine. — ■'") Desgl. 
Qt- Kjihner, 5 Perlhühner, 5 Truthühner). — 4-) Desgl. 17 Gehöfte (683 Hühner, 1 Truthenne). - >:;) Desgl. 3 Gehöfte (26 Hühner, 

Gehöfte (2 757 und 170). - 47) Desgl. 2 901 Gehöfte (32 207 und 159). — 4H) Desgl. 306 Gehöfte (4 350 und 48). — *») Dosgl.
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V. Ge
A. Gliederung der 

1. Die gewerblichen Betriebe (örtliche
nach Gewerbegruppen und Betriebsgrößenklassen

(Band 413, I der Statistik

Gewerbeabteilungeil

Gewerbegruppen

Gesamt
zahl der 
gewerb
lichen 
Nieder
lassun

gen

Dar
unter
Haus-

ge-
werbe-

be-
triebe

Zahl der 
beschäftigten 
Personen2)

Betriebe 
mit Ver
wendung 
v. Kraft
maschi
nen und 
Kraft
fahr

zeugen3)

Leistung der zum Antrieb von 
Arboitsmaschinen Verwendeton

Leistung 
der vor

handenen 
Kraft
fahr

zeuge 3) 
aller Art

PS

Wind-, 
Wasser-, 

Wärmekraft
maschinen 
(Prim 11 r- 
motoren)

PS

Elektro
motoren

(Sekundär
motoren)

PS

Primär-
und

Sekundär-
motoron

zusammen

PS

ins
gesamt

davon
weiblich

A. Nichtlandw. Gärtnerei u. Tierzucht u.
Hochseeilschorei.......................................... 17 996 32 62 081 15 599 1 288 4 758 3 292 8 050 179 069

B. Industrie und Handwerk.......................... 1 852 737 294 604 12 704 135i2 898 212 441 385 6 416 231 12 201 624 18 617 855 3 737 679
darunter:

III. Bergbau, Salinenweson u. Torfgräb.. 2 860 133 685 622 9 928 1 525 1 587 101 1 765 643 3 352 744 600 330
1//A. Mit Herr/bau kombin. Werke.......... 82 — 122 971 1 315 82 279 444 308 245 587 689 68 128

IV. Industrie der Steine und Erden ... 34 898 3 186 684 714 94 532 14 562 405 072 533 973 939 045 217 267
V. Eisen- und Metallgewinnung............ 3 087 13 322 426 11 728 2 680 543 706 1 534 580 2 078 286 155 756

VA. Mit Eisen- u. Metallgew. komb. Werke 479 — 298 376 13 279 477 425 663 / 314 020 1 739 683 132 387
VI. H. v. Eisen-, Stahl- u. Metallwaren 150 299 13 689 863 140 145 000 49 372 89 262 453 423 542 685 105 430

VII. Maschinen-, App.- u. Fahrzeugbau.. 41 310 312 1 240 501 72 254 23 265 167 205 1 318 460 1 485 665 440 150
VIII. Elektroteoh. Ind., Foinmech. u. Optik 46 443 3 397 598 839 148 209 12 422 12 745 444 055 456 800 87 578

IX. Chemische Industrie............................... 8 634 251 313 537 72 630 4 814 264 160 682 875 947 035 194 733
X. Textilindustrio ........................................ 122 987 91 745 1 212 437 689 594 23 969 579 832 717 216 1 297 048 195 739

XI. Papierind. u. Verviolfältigungsgew.. 35 765 3 757 575 805 194 220 14 423 375 787 619 187 994 974 109 362
XII. Leder- und Linoleumindustrio.......... 33 627 2 083 165 356 23 945 3 486 36 635 119 148 155 783 33 999

XIII. Kautschuk- und Asbostindustrie... 1 283 264 66 200 23 309 624 20 885 75 104 95 989 14 301
XIV. Holz- und Schnitzstoffgowerbe----- 219 335 12 251 958 109 88 940 84 552 430 899 615 071 1 045 970 138 272
XV. Musikinstr.- u. Spielwarenindustrie.. 20 131 13 708 119 437 41 475 3 191 10 262 34 141 44 403 16 171

XVI. Nahrungs- und GenuIJmittelgewerbe 293 373 13 457 1 365 499 489 767 155 799 763 844 982 753 1 746 597 663 467
XVII. Bekleidungsgewerbe............................... 599 769 136 176 1 427 657 745 646 20 562 27 316 110 114 137 430 79 741

XVIII. Baugewerbe............................................... 226 949 182 1 535 358 26 656 20 137 243 848 230 305 474 153 394 291
XIX. Wasser-, Gas- u. Elektrizitätsvers... 11 426 — 148 151 5 785 5 443 152 565 343 311 495 876 90 577

C. Handel und Verkehr1)........................................... 1 517 823 487 5 476 682 1 727 633 103 130 238 847 885 166 1 124 013 33 511 714
D. Theater-, Musik- u. Schaustellungsgew... 17 057 — 110 654 38 971 3 586 1 836 14 084 15 920 22 111
E. Gesundheitswesen........................................ 83 761 — 396 031 177 437 5 998 26 533 63 497 90 030 83 623

Gewerbe überhaupt 3 489 374 295 123 18 749 583 4 857852 555 387 6 688 205 13 187 663 19 855 868 37 534 196

2. Die Kraftmaschinen
nach Gewerbegruppen nach der gewerblichen

(Band 414, I der Statistik

Wind-, Wasser- und Wärmekraftmaschinen

Gewerbeabteilungen Zahl davon
Gesamte
Nenn-

davon dienen regelmäßig

Gewerbegruppen der
Ma

schinen

Resorve-
ma-

schinen

leistung
der

Maschinen

zuin Antrieb 
von Arbeits- 

inaNchincn

zum Antrieb 
von cl«ktri
schen Strom

erzeugern

als
Reserve

l'S PS PS PS

(javon. Gewerbe überhaupt 179 987 30 240 21 815 864 6 688 083 9 365 469 5 764 597

III./IIIA. Bergbau ..................................................... 11 580 3 072 4 266 788 1 866 545 1 166 918 1 233 355
IV. Industrie der Steine und Erden..................... 9 333 988 626 812 405 068 127 915 93 897
V./VA. Eisen- und Metallgewinnung.................. 4 715 1 193 2 585 011 969 368 967 746 647 917

VI. Herst, von Eisen-, Stahl- und Metallwaren . . 5 000 605 210 392 89 257 74 675 46 470
VII. Maschinen-, Apparate- und Fahrzeugbau . . 6 700 1 339 683 695 167 199 293 332 223 179

VIII. Elektrotechn. Ind., Feinmechanik u. Optik. 953 216 200 861 12 746 97 268 90 847
IX. Chemische Industrio............................................ 4 620 1 176 1 118 825 264 160 464 307 390 358
X. Textilindustrie....................................................... 7 260 1 109 1 219 340 579 833 441 661 197 871

XI. Papierindustrie und Vervielfältigungsgewerbe 4 941 888 881 310 375 789 323 871 181 665
XII./XIII. Lederindustrie und Kautschukindustrie 
XIV./XV. Holz- u. Schnitzstoffgewerbe u. Musik-

1 476 199 169 524 57 518 79 377 32 629

instrumenten- u. Spielwarenindustrie............ 20 522 1 439 609 708 441 139 115 326 53 362
XVI. Nahrungsmittelgoworbe....................................... 62 907 9 817 1 467 952 763 772 266 010 439 861

XVII. Bekleidungsgewerbe ............................................ 1 654 209 59 273 27 317 23 113 8 878
XVIII. Haugewerbe............................................................ 8 801 1 188 310 455 243 846 30 673 35 989

XIX. Wasser-, Gas- und Elektrizitätsversorgung.. 10 314 3 178 6 776 879 152 560 4 706 355 1 918 127

Uber die Gliederung der Primärkraftmaschinen nach einzelnen Maschinenarten vgl. .lahrbuch
*) Ohne Saargebiot. — i) Einschließlich Reichspost und Reichsbahn. — 2) D. h. Betriebsleiter, Angestellte, Arbeiter und mithelfende

i
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werbe
Gewerbebetriebe
Betriebseinheiten) im Deutschen Reich1)
nach der gewerblichen Betriebszählung vom 16. Juni 1925
des Deutschen Reichs)

Allein

betriebe

Kleinbetriebe (bis 5 Personen) 
(einschl. Alleinbetriebe)

Mittelbetriebe 
(6 bis 50 Personen)

Großbetriebe 
(51 und mehr Personen)

Zahl der Leistung der 
zum Antrieb 
von Arbeits- 

maschinon 
verwendeten 
Primär- und 
Sckundär- 
motoren

PS

Zahl der Leistung der 
zum Antrieb 
von Arbeits- 

mnschinen 
verwendeten 
Primär- und 
Sokundlir- 

motoren
PS

Zahl der Leistung der 
zum Antrieb 
von Arbeits- 

maschineri 
vorw endeten 
Primär- und 
Sokundär- 
motoren

gewerb
lichen
Niedor-
lassun-

gon

beschäf
tigten

Personen

gewerblichen 
Nieder

lassungen 
«nit Ver
wendung 

motorischer 
Kraft

gewerb
lich on 
Nieder
lassun

gen

beschäf
tigten

Personen

gewerblichen 
Nieder

lassungen 
mit Ver
wendung 

motorischer 
Kraft

gewerb
lichen
Nieder
lassun

gen

beschäf
tigten

Personen

gewerblichen 
Nieder

lassungen 
mit Ver
wendung 

motorischer 
Kraft

4 566 16 387 31 963 940 1 508 1 516 16 303 283 1 964 93 13 815 65 4 578

751 102 1 614 069 2 837 306 284 331 1 367 593 205 909! 2 898 609 126 881 2 382 119 32 759 6 968 220 30 173 14 868 143

189 1 423 2 433 178 6 860 556 12 068 470 . 62 715 881 671 121 877 3 283 169
— — — — 8 201 2 978 74 122 710 74 684 711
6 042 20 762 40 615 3 786 22 461 11 437 219 809 8 182 309 038 2 699 424 290 2 594 607 546

103 858 2 423 549 3 733 1 362 26 756 1 271 59 763 867 293 247 860 2 Ö14 790
— 3 12 2 20 69 1 911 68 4 674 417 296 453 417 1 734 989

35 512 128 687 260 268 33 006 90 465 19 473 252 943 14 277 147 134 2 139 349 929 2 089 305 086
9 348 26 073 53 779 9 258 28 898 11 838 188 965 10 644 132 750 3 399 997 757 3 363 1 324 017

17 631 37 128 69 390 5 663 9 317 8 136 113 132 5 615 31 640 1 179 416 317 1 144 415 843
1 282 4 552 10 312 1 309 9 648 3 190 52 754 2 621 84 180 892 250 471 884 853 207

82 777 109 783 138 556 12 815 15 208 8 910 159 089 6 942 112 537 4 294 914 792 4 212 1 169 303
11 963 24 665 46 574 4 453 14 951 8 855 147 842 7 762 168 326 2 245 381 389 2 208 811 697
12 837 30 323 55 471 1 453 7 926 2 894 40 626 1 640 40 716 410 69 259 393 107 141

407 889 1 750 275 655 265 3 878 221 5 004 129 60 572 128 90 330
63 264 190 918 341 608 60 494 330 126 26 089 348 025 21 797 443 371 2 328 268 476 2 261 272 473
10 128 17 800 29 247 1 572 3 625 1 917 31 285 1 229 13 716 414 58 905 390 27 062
30 745 259 160 601 209 128 371 711 691 31 363 359 909 25 087 461 038 2 850 404 381 2 341 573 868

393 397 572 008 832 091 11 153 17 486 25 648 300 242 7 581 41 117 2 113 295 324 1 828 78 827
75 474 180 509 343 504 7 116 36 206 41 639 600 077 9 513 118 240 4 801 591 777 3 508 319 707

3 8 528 8 064 2 878 58 317 2 270 39 037 1 963 143 182 628 101 050 602 294 377

547 966 1 391 479 2 327 866 60 718 123 572 117 407 1 458 022 36 648 231 323 8 937 1 690 794 5 764 769 118

5311 12 926 25 674 1 924 4 171 3 878 50 583 1 501 4 912 253 34 397 161 6 837

32 040 74 333 137 313 2 268 8 552 8 371 114 359 2 857 37494 1 057 144 359 873 43 984

1 340 985 3 109 194 5 360 122 350 181 1 505 396 337 081 4 537876 168 170 2 657 812 43 099 8 851 585 37 036 15 692 660

im Deutschen Reich ') 
Betriebszählung vom 16. Juni 1925
des Deutschen Reichs)

Elektrische Stromerzeuger Elektromotoren, Elektrowerkzeuge und rotierende Umformer

^uhl der 
Strom
erzeuger

davon
Roserve

maschinen

Gesamte
Nenn

leistung

kW

davon
Reserve
leistung

kW

Zahl der 
Elektro
motoren

davon
Roserve-

maschinon

Gesamte
Nenn

leistung

kW

davon
Rosorvo-
leistung

kW

Zahl der 
Elektro

werk
zeuge

Gesamte
Nenn

leistung

kW

Zahl der 
rotieren
den Um

former

Gesamte
Nenn

leistung

kW

44 854 10 372 9978 574 3 225 620 1 657 486 141 971 II 436 415 1 611 923 73 683 51 684 20 752 2 252 651

1 729 827 1 422 845 577 264 65 134 10 604 1 960 701 409 422 2 844 4 168 1 872 247 814
2238 401 134 650 35 863 43 126 4 547 455 970 - 56 087 701 565 435 35 524
1 824 593 1 038 799 344 677 131 550 16 106 2 427 669 296 014 4914 4 809 1 525 489 815
1 678 317 Sä 03 Sä 22 429 110 687 8 136 379 071 42 080 4 152 3 214 1 594 27 122
3 173 798 352 745 136 196 177 619 15 394 1 092 545 121 404 29 020 17 692 1 781 119 096

647 194 135 680 63 779 107 771 9 329 366 856 37 884 10 663 4 029 2 221 63 208
1 564 543 570 231 236 109 69 435 12 437 673 909 163 177 1 433 1 385 617 140 916
4 339 802 434 870 96 633 174 613 13 380 608 944 72 245 1 244 1 284 560 34 475
2 244 503 351 481 103 256 96 710 5 107 508 793 45 661 1 282 1 211 597 49 434

709 135 78 044 20 774 24 878 2 090 160 745 15 415 457 325 99 9 040

4 612 534 106 815 15 267 153 879 8 437 524 786 39 324 2 165 1 706 243 9 535
■0 175 2 075 328 558 127 355 210 293 15 561 876 443 140 076 1 586 1 309 643 29 663

642 113 21 832 4 804 42 758 2 726 90 446 8 275 803 363 95 8 871
545 83 22 075 2 504 31 888 3 174 197 631 25 742 743 767 114 6 141

6 305 1574 4 692 663 1 367 428 27 137 4 607 329 761 73 136 1 101 855 2 506 789 820

s. 90/91.
“"'Uienangohhrige. — s) ß. h. Dampfschiffe, Lokomotiven, Automobile usw.



92 V. Gewerbe — A. Gliederung der Gewerbebetriebe

Die gewerblichen Betriebe (technische Betriebseinheiten) im Deutschen Reich*)
nach Gewerbegruppen, -klassen und -arten**) auf Grund der Zählung 

vom 16. Juni 1925
(Band 413, III der Statistik des Deutschen Reichs)

(örtliche Betriebseinheiten s. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1928 S. 103—108)

Goworbegruppon
Gewerbeklassen
Gowerbearten

Be
triebe

mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

ins
gesamt

davon sind

weib
lich

Hand-
werks-

u.Fabrik-
lehrlingo

16 246 53 147 14 741 3 141
13 716 48 284 13 939 3 048
2 530 4 863 802 93

476 8 416 428 226

5 077 797 017 10 429 3 090
638 534 307 2 064 854
379 501 789 1 706 731
176 28 127 263 118

83 4 391 95 5
630 91 385 1 391 271
396 68 179 829 106
208 22 037 547 165

26 1 169 15 —

311 39 867 1 064 92
198 18 744 250 70
113 21 123 814 22
145 19 110 172 41
131 17 345 138 30

14 1 765 34 11
46 2 556 73 6
27 1 716 17 20

136 728 252 —

1 207 14 947 3 480 149
52 1 581 64 18

1 885 90 820 1 852 1 639
425 7 391 49 66
467 33 227 240 1 508
328 14 788 417 45

665 35 414 1 146 20

37 649 701 662 95 118 20 920
5 984 116 631 2 067 2 525
1 231 10 960 82 260

196 1 241 25 44
141 *2 230 166 68
553 6 310 47 53
134 3 083 150 36

2 492 68 776 534 1 338
803 14 467 347 484
361 8 039 598 234

73 1 525 118 8
8 544 39 042 2 130 3 225
1 739 6 337 430 1 128

55 361 51 48
6 565 27 751 1 062 1 972

185 4 593 587 77
2 307 23 724 1 041 %
1 861 13 971 496 60

361 7 413 356 24
85 2 340 189| 12

1 825 53 929 2 386 530
1 073 24 694 1 135 127

97 1 388 160 12
452 6 238 234 155

44 857 14 4
159 20 752 84 3 232

3 626 25 941 1 028 509
6 499 178 736 20 776 1 683
5 639 163 466 19 749 1 592

224 4 666 215 21
450 6 066 542 29
170 3 854 205 39

16 684 65 2
339 28 798 1 851 435

270 24 838 1 622 367
69 3 960 229 68

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerbearten

Be
triebe

Beschäftigte Personen

mit
Per

sonen

ins

gesamt weib

lich

Hand-
werks-

u.Fabrik-
lehrlinge

3 130 117 103 43 499 5 966
1 313 71 828 32 733 3 932

92 17 023 4 665 806
247 4 671 720 182

1 424 14 527 2 502 966
54 9 054 2 879 80

3 937 101 427 18 722 5 594
186 15 916 2 367 367
247 32 448 5 004 1 487

74 10 448 490 265
50 6 538 731 115

279 1 350 730 28
897 17 361 5 257 2 472
984 14 811 3 381 758

1 220 2 555 762 102
1 458 16 331 1 618 357

214 939 10 7
270 5 062 50 337
146 X 299 7 —

828 9 031 1 551 13

6 481 488 603 17 294 16 28!
2 630 320 043 6 724 11 702

86 26 794 276 567
102 29 722 243 474
678 82 610 1 385 2 563
208 27 017 598 286
108 28 497 605 367
254 17 711 573 515

1 111 104 605 2 859 6 922
83 3 087 185 8

1 937 69 330 4 020 2 146
63 1 756 138 37
35 2 894 47 4
36 3 187 38 23
45 4 551 77 39
13 1 025 18 5

8 726 21 1
16 4 078 107 40
25 1 435 194 40
87 2 113 167 25
27 702 45 9
10 737 2 3
77 8 274 438 124
71 8 642 549 89
33 2 402 537 15

6 404 43 17
79 4 855 653 85

139 3 703 243 39
1 069 14 873 509 1 441

98 2 973 194 110
1 914 99 230 6 550 2 433

348 8 400 49 309
375 32 543 339 1 995
260 12 788 472 64

11 110 18 9
920 45 389 5 672 56

148 144 904 209 145 426 131 700

27 368 349 748 71 640 21 475
1 483 42 328 10 531 1 844

393 5 307 800 184
1 544 29 968 8 379 1 314

953 21 361 3 956 1 665
1 364 8 801 630 1 043
4 738 68 314 6 272 7 241
9 766 36 663 4 890 1 539

202 6 853 837 510
167 4 385 295 1 089

davon sind

I. Nichtlandw. Gärtnerei 
und Tierzucht----

1. Nichtlandw. Gärtnerei.
2. Nichtlandw. Tierzucht.

II. Hochseefischerei

III. Bergbau................
1. Gow. v. Steinkohlen
d) Steinkohlenbergbau..............
o) Kokerei..................................
f) Herst, v. Stcinkohlenbrik....

2. Gew. v. Braunkohlen....
d) Braunkohlenbergbau............
e) Ilerst.v.Braunkohlenbriketts
f) Braunkohlenschwelerei........

3. Gewinnung v. Erzen----
a) Gew. von Eisenerzen............
b) Gew. von Metallerzen..........

4. Salzbergbau......................
a) Kalisalzbergbau....................
b) Steinsalzborgbau....................

5. Salinen wesen....................
6. Gewinnung v. Erdöl ...
7. Gew. v. Bernstein............
8. Torfgräberei......................
9. Gew. v. Graphit usw. ...

10. Hilfsbetriebo....................
a) Kraftzentralen......................
b) Reparaturwerkstätten..........
(!) Transportanlagen..................
d) nausdruckeroien....................
e) Verwaltungseinrichtungen...

IV. Industrie der Steine 
und Erden............

2. Gew. v. natürl. Gestein.
a) Gew. v. Sandstein usw. ...
b) Bearb. v. Sandstein usw. ..
c) Gew. u. Bearb. v. Marmor .
d) Gew. u. Bearb. v. Kalkstein
0) Gew. u. B. sonst. Weichgost.
f) Gew. v. Ilartgestoinen----
g) Bearb. v. Hartgesteinen .. 
li) Gew. u. Bearb. v. Schiefer
1) Gew. u. Bearb. and. Gesteine

3. Feine St ein bearbeit. ..
a) Bearb. von Edelsteinen ...
b) Hst. u. Boarb. synth. Steine 
q) Horst, feiner Steinwaren... 
d) Wetzstein- usw. Industrie .

4. Gew. v. Kie8, Sand usw.
a) Gew. v. Kies u. Saud........
b) Gew. von Ton und Lehm .
c) Gew. von Kaolin................

6. Kalk-, Gips- u s w. -1 n d.
a) Kalkindustrie......................
b) Kreideindustrio....................
c) üipsindustrio......................
d) Traß- und Mergeliiulustrio . 
o) Herstellung von Zement..

6. Botonwarenindustrio .
7. Ziegelindustrio ............

a) Mauer- und Dachziogelind.
b) Kalksandsteinindustrio----
c) Schwommsteinindustrie....
d) Schlackonsandindustrio....
e) Hst. and. künstl. Mauerstein

8. G robkoramischo Ind...
a) Industrie der fouer- u. säure

foston Erzeugnisse..............
b) Steinzeugröhrenindustrie...

*) Ohne Saargebiot.
**) Abkürzungen: b. bau.

H. v. oder Herst, v. Herstellung von.

10. Feinkeramische Ind....
b) Porzellanwarenindustrie .
c) Steingut- u. Majolikaind....
d) Steinzeugwarenindustrie ...
e) Kachel- u. Töpferwarenind,
f) H. v. Boden- u. Wandplatt,

11. G lasindustrie..................
b) Flaschenindustrie ..............
c) IlohlglashUtten..................
d) Tafel- u. Fensterglashütten
e) Gußglashütton....................
f) Glasperlenfabrikation........
g) Verarb. v. Hohlglas..........
h) Verarb. v. Tafel- usw. -Glas
i) Glasbläseroi..........................

12. Hilf sbe triebe..................
a) Kraftzentralen....................
b) Reparaturwerkstätten........
c) Transportanlagen..................
d) Hausdruckereien ..................
e) Vorwaltungseinrichtungen .,

V. Eisen- und Metallgewinnung.
1. Großeisenindustrie----

e) Hochofenwerke......................
f) Stahlwerko............................
g) Walz-, Hammer- u. Preßw..
h) Blechwalzwerke....................
i) Rülirenworke........................

k) Drahtwerke ..........................
l) Eisen- usw. -Gießereien ....

m) Schrottwerke.................
2. Metallhütten.............
b) Gold- u. Silberscheideanst...
c) Bleihiitton..............................
d) Zinkhütten............................
e) Kupferhütten........................
f) Zinnhütten............................
g) Nickel- u. Kobalthütten ...
h) Aluminiumfabriken..............
i) Hütten für andere Metalle .
k) H. f. Leg. a. Metallrückst. ..
l) Blei-Walz werke....................

m) Zink-Walzwerke ..................
n) Kupfer-Walzwerke ..............
o) Messing-Walzwerke..............
p) Aluminium-Walzwerke........
q) Walzwerke f. and. Metallo..
r) Metalldrahtziehereien..........
s) Verzinnereien u. Verzinker..
t) Metallgieß. (Rot- u. Gelbg.)
u) Aluminiumgießereien..........

3. Hilfsbetriebe ....................
a) Kraftzentralen......................
b) ’ Reparaturwerkstätten..........
e) Transportanlagen..................
d) Hausdruckereien....................
e) Verwaltungseinrichtungen ..

VI. Herstellung von Elsen-, 
Stahl- und Metallwaren .

2. Herst. 
Stahl

b) Herst.
c) Herst.
d) Herst.
e) Herst.
f) Herst.
g) Herst.
h) Herst.
i) Herst 
k) Herst.

von Eisen- und
waren....................
. v. Drahtstiften usw
. v. Ketten..............
, v. Kleineisenzeug . 

v. Schlössern usw.. 
v. Handfeuerwaffen 
v. Handwerkzeug .

,. v. Stahl waren........
. v. eisernen Möbeln 

v. Geldschränken .

Erz. Erzeugnisse. — Gew. -- Gewinnung. — Gieß. = Gießerei. — H. in. — Handel mit. — 
- Metallw. = Metallwaron. — Verarb. Verarbeitung. — w. = werke.
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3. Die gewerblichen Betriebe (technische Betriebseinheiten) im Deutschen Reich 

nach Gewerbegruppen, -klassen und -arten auf Grund der Zählung
vom 16. Juni 1925

(örtliche Betriebseinheiten e. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1928 S. 103—108)

Be
triebe

• Beschäftigte Personen

Gewerbegruppen davon sind
Gewerbeklasscn
Gewerbearten

mit
Per
sonen

ins
gesamt weib

lich

Hand- 
werks- 

u.Fabrik
lehrlinge

1) II. v. sonst. Eisen- u. Stahlw. 199 4 687 374 442
in) 11. v. Blech-u. Emaillewaron 1 586 73 188 22 077 2 791
n) Herst, v. Drahtwaren........... 1 938 25 782 4 960 1 121
o) Herst, v. Nadeln................... 558 15 932 6 024 407
p) Herst, v. Schreibfedern......... 27 1 534 1 139 21
q) Schleiferei .............................. 2 450 4 645 476 264

3. Herst, v. Metallwaren .. 14 899 195 856 62 085 17 120
b) Herst, v. Schmuckwaren.... 7 165 64 146 22 389 7 531
c) Herst, v. Kupferwaren......... 1 892 21 228 2 806 3 260
d) Herst, v. Bronzen usw.----- 523 3 866 632 346
e) Horst, v. Nickelwaron........... 669 10 402 2 442 733
f) Horst, v. Zinkwaren............. 124 2 323 729 121
g) Horst, v. Zinn- u. Bleiwaren 431 5 598 2 389 175
h) Herst, v. Aluminiumwaren . 354 7 671 1 874 337
i) Horst, v. Lampon................. 428 19 662 6 695 1 059
k) Herst, v. Kleinmetallwaren . 2 987 54 741 19 358 3 374
1) Metalldrahtindustrie ........... 326 6 219 2 771 184

4. Sch mied er ei....................... 53 770 126 669 1 211 34 445
5. Schlosserei .......................... 20 507 92 607 1 424 35 963
6. Klempnerei.......................... 30 084 115 005 4 550 22 123
7. 1)on Werken d. Gr. VI an- 

geschl. E i s e n- u. M e t a 11- 
gioßeroien ............................ 134 1 866 67 113

a) Den Werken d. Gr. VI an- 
geschl. Eisengießeroien......... 30 697 24 52

b) Den Werken d. Gr. VI an- 
geschl. Metallgießereien .... 104 1 169 43 61

8. H i lfsbetriobe..................... 1 382 22 458 4 449 461
a) Kraftzontralen....................... 148 525 8 8
b) Reparaturwerkstätten........ 172 3 753 107 402
e) Transportanlagen................. 85 1 351 238 2
d) Hausdruckereien................... 11 209 95 9
e) Verwaltungseinriclitungon .. 966 16 620 4 001 40

VII. Maschinen-, Apparato- 
und Iahrzeugbau........... 49 709 1 326 489 73 677 148 238

2. Maschinenbau................... 18 265 644 012 31 220 93 063
d) Bau von Lokomotiven......... 43 28 760 494 2 285
e) Bau von Schiffsmaschinen.. 92 18 229 122 2 987
f) Bau v. Dampfkraftmasch... 87 12 025 164 1 835
g) Bau vo;i Explosionsmotoren 364 31 600 807 4 241
h) Bau von Kraftmaschinen... 68 5 860 171 670
i) B. v. M. f. Berg- u. HUttenw. 227 17 702 368 3 157

k) Bau v. Motallbearb.-Masch. 1 065 71 994 2 144 13 172
1) Bau v. Holzbearb.-Masch. .. 507 17 784 453 3 810

ni) Bau von Textilmaschinen .. 977 54 316 2 316 5 651
n) Bau v. Druckeroimaschinen 235 19 323 760 2 317
u) Bau v. Manch, f. d. Papierind. 333 22 339 807 3 745
I») Bau von Maschinen für die 

Nahrungsmittelindustrie ... 1 736 52 572 2 179 8 309
9) Bau v. landwirtsch. Mascli.. 1 644 54 208 2 062 9 000
r) Bau von Pumpen................. 507 29 877 1 094 3 577
s) Bau von mech. Fürdermitt.. 653 34 457 1 194 5 224
D Bau von Traktoren............... 8 1 552 34 127
u) Bau v. Rechen- u. Schreibm. 208 19 852 3 725 1 037
v) Bau von Nähmaschinen----- 99 20 906 3 137 913
w) Bau v. Zerkleinerungsmasch. 192 10 770 189 2 074
x) Bau v. Feuorlöschmaschinell 72 3 517 175 366
y) Bau v. sonstigen Maschinen. 74 3 046 125 527

• n ?,lu von Maschinenteilen... 
A.) Annaturonbau........................

559 40 946 4 508 2 798
671 31 046 3 072 3 801

Maschinenreparaturwerkst. . 7 844 41 331 1 120 11 432
•) »>8 8 0 ^ * ’*• Apparatobau 2 719 104 165 6 124 8 620

Bau von Öfen und Herden.. 517 29 258 2 298 2 198
) Bau v. Zentralheizungsanl.. 671 16 680 642 1 082

ri\ J;0S8el- und Behälterbau ... 
J **au v. Weich, u. Signalgor.

835 29 270 651 2 514
86 9 163 278 821

«»Apparatebau............................ 610 19 794 2 255 2 005
r. ‘ g i h e n b a u................................

Schiffbau..............................
565 42 900 634 4 004
542 57 319 369 4 134

V Schiffbau ............. 516 56 440 355 4 132
gIJ» Abwrackbotriebe...................

■ "au von Land- u. Luft-
■ahrzousen............................

nJ «au von Fahrrädern.............

26 879 14 2

21 178 240 198 17 810 29 180
388 33 344 3 365 1 789

di r» U Von Pahrradteilen___' Uau von Kraftwagon...........
687 26 459 5 898 932
790 95 920 5 339 8 063

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Goworbearten

e) Bau von Luftfahrzeugen ..
f) Bau von eisernen Wagen ..
g) Reparaturwerkstätten ....

7. Eisenbahnwagen bau..
a) Eisenbahnwagenbau...........
b) Bau v. Straßenb.-Wag. usw
c) Eisenbahnwerkstätten ....

8. Technische Büros de 
Maschinenindustrie ..

9. D e n We r k 011 d. G r. VII an
gesell 1. Eisen- u. Metall 
gießereien................................

a) Den Werken d. Gr. VII an 
geschl. Eisengießereien ....

b) Don Werken d. Gr. VII an 
geschl. Metallgießereien ...

10. Ililfsbetriobe.................
a) Kraftzentralen.....................
b) Reparaturwerkstätten ....
c) Transportanlagen...............
d) Hausdruckoreien.................
o) Verwaltungseinriclitungon .

VIII. Elektrotechn. Industrie, 
Feinmechanik u. Optik----

1. Elektrotechn. Ind...........
c) Horst, v. eloktr. Maschinen .
d) Horst, v. Starkstromapp. ..
e) Herst, v. Heiz- u. Kochapp.
f) Herstellung von Zählern...
g) H. v. Glüh- u. Bogonlamp. .
h) Herst, v. Kabeln u. Leit. .
i) Horst, v. Akkumulatoren..

k) II. v. Installationsmaterial
l) Herst, v. Meßinstrumenten

m) Herst, v. App. für Telogr. i
Tolephonie mit Draht.... 

nl H. v. App. f. Tel. o. Draht
0) H. v. elektr. Fernmeldeeinr
p) Herst, v. elektromed. App
q) Herst, v. eloktr. Kohleerz.
r) Herst, v. Isoliermatorial ..
s) Elektrotochn. Installation.
t) Rep.-Werkst. f. clektr.Mascl

2. Feinmechanik u. 0 p t i 1
a) H. v. Präzisionsinstrument
b) H. v. Projekt.- usw. App..
c) Reißzeugindustrie...............
d) Uhronindustrie.....................
e) Optische Industrie.............
f) II. v. Brillon u. Foldstech
g) H. v. chir. u. orth. Instr..
h) H. v. anat. u. mikr. Präp
1) Sonst, foinmech. Gewerbe .

3. Don Werken d. Gr. VII
an geschl. Eisen- u.Mo 
tallgießereien.................

a) Don Werken d. Gr. VIII an 
geschl. Eisengießereien ....

b) Don Werken d. Gr. VIII an 
geschl. Metallgießereion ...

4. Hilfsbetriebe...................
a) Kraftzentralon.....................
b) Reparaturwerkstätten ....
c) Transportanlagen...............
d) Hausdruckoreien.................
e) Verwaltungseinrichtungon .

IX. Chemische Industrie----
2. Ohe in. Großindustrie ..
3. Stickst.- u. Karbi dind.
4. Destillation von Stein

kohle n toer usw...................
5. Holzdestillation.............
6. Destillat, v. M in oralöl

Be
triebe
mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

ins

gesamt

davor

weib

lich

sind

Hund- 
werks- 

u. Fabrik- 
lelirlingn

31 4 351 206 165
70 3 426 39 472

19 212 76 698 2 963 17 759
240 42 595 749 1 797

84 28 811 481 1 174
78 7 714 224 391
78 6 070 44 232

1 819 10 412 1 224 147

1 068 54 829 1 057 4 822

747 47 881 747 4 181

321 6 948 310 641
3 313 130 059 14 490 2 471

509 8 173 201 308
364 16 790 262 1 641
286 9 662 449 57

28 634 153 17
2 126 94 800 13 425 448

49 227 592 519 145 159 50 222
23 805 393 879 105 957 33 741

402 51 423 9 598 3 743
289 26 539 6 446 1 683
280 10 609 3 790 521

41 11 928 7 022 217
425 29 164 15 058 1 389
206 22 380 9 420 118
235 11 007 3 948 195
765 29 031 13 912 1 125

53 7 292 2 068 332

135 30 182 14 749 1 268
387 12 464 5 115 548

96 5 124 1 113 372
138 5 337 1 195 456

30 5 436 1 005 135
147 8 059 3 877 91

18 418 116 071 7 054 19 131
1 758 11 833 587 2 417

24 549 144 616 29 776 15 688
1 493 21 809 3 224 3 353

247 11 850 3 139 1 298
138 2 822 777 374

17 127 57 655 12 860 3 619
918 9 167 1 374 1 603
612 11 583 3 416 879

2 091 21 735 3 989 3 017
308 1 094 323 52

1 615 6 901 674 1 493

30 3 806 144 182

11 1 511 20 135

19 2 295 124 47
843 50 218 9 282 611

72 1 465 65 20
105 7 778 376 540

60 2 588 267 —

13 103 32 _

593 38 284 8 542 51

II 030 316 832 69 829 2 757
516 48 889 2 360 283

79 9 229 157 7

232 6 075 239 31
223 3 304 205 24
113 3 460 227 ,8
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3. Die gewerblichen Betriebe (technische Betriebseinheiten) im 
nach Gewerbegruppen, -klassen und -arten auf Grund der

vom 16. Juni 1925

Deutschen
Zählung

Reich

(örtliche Botriebsemheiten 8. Statistisches Jahrbuoh für das Deutsche Roioh 1928 S. 108—108)

Gewerbegruppen
Gowerbeklassen
Gewerbearten

Be
triebe

mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

ins
gesamt

davon sind

weib
lich

Hand-
wurka-

o.Fabrik-
lehrlinge

31 16 329 505 150

488 13 997 1 239 64
340 4 192 2 225 22
182 6 436 408 27

260 15 505 6 877 108
1 288 23 819 11 440 128

99 8 737 4 741 27
1 046 9 000 3 634 29

154 3 041 959 22
462 5 719 3 603 8
320 7 547 2 780 38
800 10 202 1 586 64

1 503 20 075 7 389 201
726 7 585 3 826 45
250 13 401 5 110 107
269 3 517 212 7
159 3 152 164 6
52 2 346 2 083 5

1 438 71 275 7 860 1 336
224 5 827 129 9
263 25 872 245 1 304
179 6 193 451 —

50 808 341 10
722 32 575 6 694 13

127 546 1 210401 686 341 18 006
26 23 890 11 848 21

2 130 49 831 32 790 994
720 13 834 10 723 61

1 378 34 062 21 491 908
32 1 935 576 25

9 189 188 357 105 243 2 334
409 11 613 5 562 26
742 42 453 30 104 666
816 23 950 12 854 212

6 680 94 621 50 752 1 297

542 15 720 5 971 133
8 516 281 386 160 073 2 315

523 95 469 57 214 435

1 267 22 989 18 364 89
6 307 147 785 79 472 1 638

339 13 210 3 950 111
80 1 933 1 073 42

3 982 102 772 60 813 533
142 6 676 4 365 63
220 16 446 10 911 53

2 735 29 537 17 087 246
97 2 717 1 009 11
39 2 689 1 480 10
48 15 354 11 028 11

266 15 062 9 511 31
317 8 236 3 957 92
118 6 053 1 465 16

1 752 27 8C9 12 295 169
1 006 14 101 5 633 64

368 9 456 4 431 84
378 4 252 2 231 21

12 358 56 249 30 856 1 848
50 848 219 507 158 558 5 037

4 061 43 907 32 032 731
16 770 85 957 64 626 2 120
16 080 31 983 25 204 436
12 5 9 S 48 275 31 091 1 298

1 338 9 385 5 605 452
27 442 87 551 61 731 1 799

2 826 81 936 27 637 1 164
3 57c 20 66C 8 812 630

155 2 83C 1 399 42
164 6 580 2 407 46

41 2 995 955 6
307 6 175 3 305 32

7. Toerfarbenindustrie ...
8. Herstellung von Mine

ralfarben ..............................
9. Horst, von Farbwaren..

10. Kunstdüngerindustrie
11. Industrie dor Spreng-

u. Zündstoffe.....................
12. Chem.-pharmazeut. Ind.
13. Photochemische Ind. ..
14. Ind. chem.-techn. Art...
15. Ind. d. ätherischen Öle 
lß. H. v. k08met. Präparat.
17. Leim - u. Golatineind. ..
18. Firnis- u. Lackindustr.
19. Seifenindusfcrie...............
21. Stearin- u. Wach sind...
22. Horst, v. Zelluloi d usw.
23. Dachpappenindustrie .
24. I nd. d. verdichtet. G ase
25. Glühstrumpfindustrie.
20. Ililfsbotriebe.....................

a) Kraftzentralen.......................
b) Reparaturwerkstätten ........
c) Transportanlagon .................
d) Hausdruckereien...................
e) Verwaltungsoinrichtungen ..

X. Textilindustrie...........
1. Herst, von Kunstseido
2. Seidenindustrie...............
b) Seidenspinnerei usw...............
c) Seidenweberei..........................
d) Seidenverodlung ...................

3. Wollindustrie...................
b) Wollbereitung .......................
c) Kammgarnspinn, u. -zwirn.
d) Stroichgarnspinnerei.............
e) Wollweberei............................
f) Wollverodlung (betriebs

eigen) ........................................
•1. Gaumwollindustrie....
b) Gaumwollspinn. u. -zwirn.
c) Baurnwollzwivn., -spul., -has-

pelei...........................................
d) Baumwollweberei...................
0) BaumwollVeredlung.............
f) Watteindustrie .....................

5. Bastfaserindustrie........
b) Flachsrösterei..........................
c) Flachshechelei usw................
d) Leinenweboroi .......................
e) Loinonvorodlung.....................
f) Hanfindustrie.........................
g) Jutospinnerei.........................
1) Juteweberei u. Sackherstell.
k) Segel- u. Zelttuchherstellung
l) Ramie- und Kokosindustrie

6. T e p p i c h - u. M ö b e 1 s t o f f-
i n d u s t. r i e................................

a) Teppichindustrio...................
b) Möbelstoffindustrie...............
c) Wolldockon- u. TUoherind...

7. Posamenten horste 11. ..
8. Wirkerei u. Strickerei

a) Trikotagonindustrie..
b) Strickerei ...................

d) Flachwirkerei.....................
e) Phantasiewirkerei.............

9. Spitzenh., Stick, usw.
10. Textilveredlung...........
11. Horst, v. S e i 1 e n, Netzen

18. Filzhorstollung........
14. Wachstuch -und Loder- 

tuchinduetrie........

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerbearten

Be
triebe

mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

ins
gesamt

davon sind

weib
lich

Hand
werks- 

u.Fabrik 
lobrlintje

16. Andere Zweigou. Hilfs-
ge werbe d. Textilin d.... 1 029 3 626 1 364 239

a) Herstellung v.Papiertextilien 119 1 041 613 9
b) llilfsgewerbo d. Toxtilind. .. 910 2 585 751 230

17. Ililfsbotriebe..................... 3 206 48 245 6 255 797
a) Kraftzentralen........................ 729 3 729 24 8
b) Reparaturwerkstätten ......... 704 14 906 124 743
c) Transportanlagen................... 350 3 402 171 i
d) Hausdruckereien................... 15 126 41 3
e) Verwaltungseinrichtungen .. 1 408 26 082 5 895 42

XI. Papierindustrie und Verviel-
fält.gungsgewerbe............. 41 725 543 892 182 328 28 435

1. Papiererzeugung............. 1 523 101 162 19 178 550
g) Holzschleiferei....................... 515 10 500 871 18
h) Zellstoffherstellung............... 98 18 358 1 643 39
i) Papierherstellung ................. 468 57 750 13 280 388
k) Pappenherstellung................. 442 14 554 3 384 105

2. Papierveredlung............. 339 13 599 4 719 76
a) H. v. Kunstdruckpapier usw. 130 6 779 2 481 27
b) H. v. Porgamontpapior usw. 49 2 088 588 13
c) II. v. Schmirgelpapier usw. 27 584 157 5
d) Herst, v. Kartonpapior----- 59 2 421 779 6
e) H. v. chem.-techn. Papieren 74 1 727 714 25

3. Papierverarbeitung----- 14 627 152 044 88 291 6 864
a) H. v. Massenpackungon usw. 4 613 67 211 46 413 1 943
b) Papierausstattung................. 456 10 476 6 743 253
c) Buchbinderei....................... . 7 919 53 646 23 258 3 979
d) Herst, v. Hartpapierwaren.. 543 8 298 4 2 49 461
e) H. v. sonst. Papierwaren ... 1 096 12 413 7 628 228

4. Tapetenindustrie........... 83 4 060 784 83
5. Vervielfältigungsgew. . 14018 223 665 57 178 19 941
a) Schriftgießerei................. .... 287 5 657 1 265 317
b) Galvanographische Anstalt.. 430 6 100 602 610
c) Buchdruckereien................... 10 560 164 704 36 874 15 727
d) Steindruck usw....................... 2 741 47 204 18 437 3 287

7. Photograph. Geworbe.. 9 083 IS 673 4 118 562
8. Ililfsbetriebe..................... 2 052 33 689 8 060 359

a) Kraftzentralen....................... 162 2 196 12 21
b) Reparaturwerkstätten........... 171 5 234 27 294
c) Transportanlagon................... 81 1 662 168 1
d) Hausdruckereien................... 14 169 71 7
o) Verwaltungseinrichtungen .. 1 624 24 428 7 782 36

XII. Lederindustrie........... 32 525 162 006 22 599 15 224
1. Herstellung von Leder 2 698 55 092 5 458 900
a) Gerberei (auch Lohmühl.)... 2 351 46 664 4 288 784
b) Lederzurichtung ................... 347 8 428 1 170 116

2. II. v. Treibriemen usw. 443 5 492 556 132
3. II. v. Leder- u. Sattler-

waren........................................ 29 144 92 713 15 595 14 123
4. Herst, von Kunstleder 33 1 237 319 15
5. Herst, von Linoleum... 16 3 788 64 25
7. Ililfsbetriebe..................... 191 3 684 607 29
a) *K raftzentralen....................... 30 279 — 1
b) Reparaturwerkstätten ......... 24 867 .— 22
c) Transportanlagen................... 12 199 — —
d) Ilausdruckereien................... — — — —
e) Verwaltungseinrichtungen .. 125 2 339 607 6

XIII. Kautschukindustrie ... 1 516 67 045 23 406 475
1. IIerst.v.Kautschuk usw. 1 325 51 725 19 438 416
b) Herst, von Bereifungen .... 494 16 521 3 950 127
c) H. v. Weichkautschukwaron 754 26 390 12 483 260
d) H. v. Hartkautschukwaren 54 7 526 2 671 22
e) Wiedergnwinn. v. Kautschuk 12 979 265 7
f) Herst, v. Guttaperehawaren 11 309 69 —

2. Iierst. v. Asbestwaren .. 73 3 694 1 933 19
3. II ilfsbetriebe..................... 118 11 626 2 035 40

a) Kraftzentralcn....................... 22 471 5 2
b) Reparaturwerkstätten........... 22 4 816 776 37
c) Transportanlagen................. 7 307 20 —
d) Ilausdruckereien................... 4 28 15
e) Verwaltungseinrichtungen .. 63 6 004 1 219 1
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3. Die gewerblichen Betriebe (technische Betriebseinheiten) im Deutschen Reich 

nach Gewerbegruppen, -klassen und -arten auf Grund der Zählung
vom 16. Juni 1925

(örtliche Betriebseinheiten b. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1928 S. 103—108)

Be
triebe
mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

ins
gesamt

davo

weib
lich

u sind

Ilantl-
werks-

u.Fnbrik-
lohrlinge

213 089 1 007 783 90 543 137 048
14 006 149 899 5 554 2 718
12 845 132 483 3 652 2 613

149 7 116 1 588 79
110 3 022 31 7

52 2 996 35 14
850 4 282 248 5

99 558 455 951 y 234 96 214
63 156 208 994 2 185 56 640

74 3 190 186 111
3 590 22 701 673 2 908

311 3 122 202 96
28 209 178 780 6 434 31 876

1 406 16 435 974 1 200
263 3 102 156 185
693 2 302 171 185

1 856 17 325 253 3 013
16 784 76 562 12 359 5 224

216 1 896 757 56
1 004 8 272 1 506 267
1 683 8 924 1 153 350
3 209 10 473 1 204 386
9 052 27 193 3 067 3 494

618 9 116 2 222 284
1 002 10 688 2 450 387

13 983 54 425 5 666 4 075
156 1 898 499 25

1 878 20 638 3 168 644
11 867 30 356 936 3 399

82 1 533 1 063 7
33 423 105 527 3 017 20 051

974 7 335 450 1 326
2 917 14 669 6 684 644

162 6 870 3 552 165
85 5 066 2 566 68
77 1 804 986 97

292 4 941 2 246 139

1 822 20 337 8 437 802
969 13 708 6 496 448

853 6 629 1 941 354

17 683 48 351 11 381 2 874
25 642 299 33

14 885 32 843 6 274 2 105
1 786 8 788 2 307 608

987 6 078 2 501 128
6 958 39 337 15 703 2 028

2 193 6 321 580 578
275 4 025 1 295 90

42 389 68 4
2017 12 844 2317 116

273 648 — 4
159 1 395 59 91
130 715 30 —

4 18 5 __
1 451 10 068 2 223 21

20 056 123 070 43 589 5 612
9 005 64 308 11 941 3 080
1 852 32 864 3 458 1 791

319 3 803 423 363

2 788 6 588 1 317 341
663 2 771 484 219

3 116 11 793 4 653 160
101 1 093 248 20
166 5 396 1 358 186

11 000 58 251 31 499 2 516
726 15 406 9 013 680

2 153 10 655 4 087 495
3 312 12 400 6 760 558

Be
triebe
mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

Geworbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerbearten

davon sind
ins

gesamt
weib

lich

Iland-
werks-

u.Fabrik-
lehrlinge

d) H. v. Stoffspiolwaren........... 1 221 3 718 2 810 163
e) II. v. Papierspiolwaren .... 845 4 803 2 991 163
f) II. v. Glasspielwaron........... 1 813 6 322 3 206 247

g) II. v. sonst. Spiolwaren ... 930 4 947 2 632 210
3. Hilfsbetriebe..................... 51 511 149 16

a) Kraftzentralen....................... 2 2 __ __
b) Reparaturwerkstätten........... 6 71 — 6
c) Transportanlagen................. 1 3 — —
d) Hausdruckereien................... _ —. — __
e) Verwaltungseinrichtungen .. 42 435 149 10

XVI. Nahrungsmittelgewerbe----- 282 182 1319 284 456 860 93 925
1. Mühlenindustrie............. 27 146 77 029 6 359 5 033

a) Mahlmühlen ......................... 25 513 71 274 5 706 4 897
b) Schrotmühlen.......................... 1 421 2 596 251 101
c) Hafernährmittelindustrio ... 55 579 122 4
d) Graupen- usw. -Mühlon----- 81 2 142 90 25
o) Gowürzmühlen....................... 76 438 190 6

2. Bäckerei................................ 105 180 369 133 108 080 48 161
a) Bäckerei.................................. 94 375 310 736 81 189 43 139
b) Konditoroi.............................. 9 827 44 771 18 374 4 727
c) Herst, v. Koks usw.............. 978 13 626 8 517 295

3. Teigwarenindustrie----- 572 7 299 4 244 84
4. Zuckerindustrie............... 339 29 763 3 260 170

a) Rohzuckerfabriken............... 175 12 540 824 67
b) Woißzuckerfabrikon............. 84 10 562 1 016 79
c) Zuckerraffinerien................... 44 6 411 1 391 24
d) Rübensaftgewinnung............. 36 250 29 —

5. Schokoladenindustrie . 3 201 71 513 45 935 988
a) Schokoladonindustrie........... 1 036 44 329 28 688 394
b) Konfitürenindustrie............... 2 165 27 184 17 247 594

0. Fleischerei............................ 84 557 258 801 72 169 29 218
a) Floischerei................................ 82 519 233 596 67 360 28 692
c) Schlachthäuser........................ 637 7 373 564 11
d) FloischwarenindusLrie........... 1 313 17 139 4 157 514
e) Talgschinelzon....................... 88 693 88 1

7. Fischindustrie................... 976 9 268 5 272 81
8. Molkerei................................ 12 326 46 376 12 969 2 177
9. Herst, v. Margarine........ 1 001 21 236 3 389 53

a) ölmühlon u. (Ufabriken ... 863 12 314 863 33
c) Herst, v. Margarine und 

Kunstspoisefett..................... 138 8 922 2 526 20
10. II. v. übstkonserv. usw. 1 266 23 563 15 905 111

a) H. v. Obst- u. Gemüsekons. 449 17 802 13 596 78
b) Herst, v. Gurkonkonserv. .. 364 2 366 810 7
c) Herst, v. Marmelade........... 185 1 858 928 3
d) Herst, v. Kunsthonig........... 68 452 205 6
e) Herst, v. Fruchtsirup........... 200 1 085 366 17

11. Stärkeindustrio usw---- 940 13 640 4 999 64
a) Stärkeindustrie....................... 148 3 913 635 13
b) Herst, v. Fleischbriihwürfoln 

usw............................................ 53 2 836 1 622 9
c) Herst, v. Back- und Pud

dingpulver .............................. 111 1 730 1 183 13
d) H. v. Nfihrmittelpräparat. . 118 1 698 948 9
e) Herst, v. Dörrgemüse......... 9 102 60 ___
f) Kartoffeltrocknorei............... 120 832 87 2
gj Horst, v. Futtermitteln----- 381 2 529 464 18

12. Kaffeerösterei................... 785 8 722 3 195 56
a) Kaffeerösterei.......................... 536 4 110 1 580 39
b) Kaffee-Ersatzherstellung ... 249 4 612 1 615 17

13. Mälzerei und Brauerei 4 462 73 234 5 421 909
b) Brauerei.................................. 3 338 62 685 4 782 869
c) Mälzerei.................................. 820 7 783 466 37
dj Malzextrakthorstollung... .. 14 155 42
ej Eisgewinnung.......................... 290 2 611 131 3

14. Horst, v. Wein, Brannt
wein usw.................................... 11 227 49 514 11 169 493

a) Woinboroitung........................ 1 089 3 190 595 61
b) Schaumweinfabrikation .... 115 2 369 610 35
e) Branntweinbrennerei............. 2 792 7 263 639 43
d) Proßhefefabrikation............... 90 2 745 361 9
e) Herst, v .Trinkbranntwein.. 3 032 15 901 3 681 194
f) Essig- u. Senfherstollung... 687 3 771 716 37
g) Gewinnung von Essenzen .. 167 1 123 362 11
h) Gew. v. lcünstl. Mineralw. . 3 149 9 821 2 894 95
i) Gew. v. natürl. Mineralw. . 106 3 331 1 311 8

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerboarten

XIV. Holz- u. Schnitzstoffgow...
1. Säge wer ko usw..................

a) Säge- und Hobelwerke........
b) Fumierwerke........................
c) Holzimprägnieranstalten ...
d) H. v. Eisenbahnschwellen..
e) Pfahl- u. Bronnholzherst. ..

2. H. v. Holzbauten und
M öbeln..................................

a) Bau- u. Möbeltischlerei----
b) H. v. liölz. Häusern usw. .
c) Herst, v. Türen usw............
d) II. v. Parkettstäben usw...
e) Herst, v. Möbeln................
f) Herst, v. Sitzmöbeln..........
g) Innenausbau..........................
h) Herst, v. Särgen..................
i) Modelltischlerei....................

3. H. v. Holzwaren..............
a) II. v. Holzdraht u. -stiften .
b) H. v. Haus- u. KUchenger..
c) H. v. Holzwerkzeugen........
d) II. v. Holzschuhen usw. ...
e) H. v. Drechslerarb. usw....
f) H. v. Leisten u. Rahmen.. 
f>) H. v. sonst. Holzwaron ...

4. H. v. Verpackungsmitt.
a) Herst, v. Holzwolle............
b) Herst, v. Kisten..................
c) H. v. Fässern u. Kübeln ..
d) H. v. Holzspanschachteln..

5- Stellmacherei ..................
6. Herst, von Turn- und

Sportgeräten ....................
H. v. Stöckon u. Schirm. 

”• Herst, v. Bleistiften u. 
Federhaltern ....................

a) H. v. Bleistift, u. Federh. .
b) Herst, v. Füllfederhaltern.,

in ?erst- v. Kämmen..........
u> H. v. Bernstein-, Elfen

bein- usw. Waren............
H. v. Knöpfen a. Horn usw. 

b) Herstellung sonst. Waren
j i -,,au8 Bernstein usw................

J* * **•6rst. v. Stroh- usw. -Go
al U7C.hton ................................
b) tV^densohälerei....................
J Horst. v. Korbwaron..........
J H«»*t. v. Korbmöbeln........

12 p 0rst. sonst. Flechtwaren..
13 Vl6r8t- V- Bürsten usw... 

' °rödlung von IIolz-
14 Tr0d Schnitzwaren..........
lf) ir0rk8chneiderei............
l(i w Holz- u. Korkmehl»lHi1,8b8‘"ebc.....................

v.\ £raftzontralen......................
J Reparaturwerkstätten..........

a[ //^Sportanlagen..................
Hausdruckereien ..................

' 0l'waltungsoinrichtungon ..

*V' Muslkinstr.. u. Splelw.-Ind.

Musikinstrument 
Bianofortobau ..
»Mmonium. u. Orgelbau .

8tuten' und Streioh- 
Instrumenten....................

c u v’ ^‘“instrum'enütj'' !
I u v' Hllrmonikon............
Kl u v' Musikwerken............

2. h! v- 8>,rechmaschiiien ...
s) j,v' sPiclwnrcn............
bl ), v- Mctallspielwaren ... 
cl u' v* “pWwaren aus Holz

**• v’ Ruppon....................



96 V. Gewerbe — A. Gliederung der Gewerbebetriebe

3. Die gewerblichen Betriebe (technische Betriebseinheiten) im Deutschen Reich 
nach Gewerbegruppen, -klassen und -arten auf Grund der Zählung

vom 16. Juni 192 5
(örtliche Betriebsoinheiten s. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1928 S. 103—108)

Be-
triebe
mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerbearten

ins
gesamt

davon sind

Hand- 
Weib- werk»-

15. Tabakindustrio............... 24 752 213 447 146 105 6 115
b) Horst, v. Zigarren................. 22 092 162 069 111 136 5 781
cj Herst, v. Rauchtabak......... 1 225 16 581 9 235 95
(1) Herst, v. Zigaretten............. 635 34 797 25 734 239

1(5. IIilfsbotriobe..................... 3 452 46 746 8 389 212
a) Kraftzontralon....................... 420 2 390 15 4
b) Reparaturwerkstätten........... 361 7 910 189 185
c) Transportanlagcn ................. 482 7 452 178 2
d) Hausdruckereien................... 31 526 285 6
e) Verwaltungsoinrichtungen .. 2 158 28 468 7 722 15

XVII. Bekleidungsgewerbe... 589 058 1441 181 758 570 149 076
1. Kleider- und Wäsche-

herstellung.......................... 369 267 815 024 506 259 97 508
a) Schneiderei.............................. 301 734 646 880 356 230 86 947
b) Näherei.................................... 28 119 36 985 33 170 1 033
c) Wäschoherstellung................. 39 414 131 159 116 859 9 528

2. Kürschnerei....................... 5 212 29 600 14 364 2 843
3. Miitzonmacherei............... 1 508 7 415 4 477 404
4. Hutmachoroi..................... 3 205 26 262 15 285 540
5. Putzmacherei..................... 15 836 54 611 50 247 9 270
(5. Horst, von künstlichen

Blumon usw.......................... 4 413 16 069 12 328 367
7. II. v. Korsetten u. Bind. 2 129 13 549 11 433 519
8. H. v. Krawatten usw. ... 3 468 7 299 5 780 142
9. Handschuhmachers! ... 3 370 11 943 7 299 526

10. Schuhindustrio................. 157 683 381 212 73 063 35 304
a) 11. v. Lederschuhen............. 154 373 358 958 62 025 34 894
b) II. v. Stoff- u. Filzschuhen 3 310 22 254 11 038 410

11. Auf bereit. v. B ottf edei n 635 3 068 1 638 14
12. Porückonmacherei......... 437 1 995 1 449 49
13. Reinigung von Textil-

erzougnissen....................... 21 328 67 078 53 138 1 517
a) Wasch- und Plättanstalt... 19 700 51 519 43 528 1 211
b) Chern. Wäscher, u. Färberei 1 570 15 212 9 459 297
c) Teppichroinigung................... 58 347 151 9

14. II ilfsbotriebo..................... 567 6 056 1 810 73
a) Kraftzontralon....................... 32 100 __
b) Reparaturwerkstätten........... 34 337 2 22
o) Transportanlagon................... 20 237 1 —
d) Ilausdruckoroieii................... 3 17 7 __
e) Vorwaltungseinrichtungon .. 478 5 365 1 800 51

XVIII. Baugewerbe........... 227 508 1512 935 25 716 129 650
1. B a u i n g o n i ou r - u s w. B ü r. 9 681 27 688 2 403 174
2. Bauunternehmungen... 84 431 1 032 267 8 871 73 164

c) Mauroroi.................................. 53 209 639 152 5 206 57 273
d) Zimmerei.................................. 24 174 102 321 439 14 003
o) Beton- und Eisonbetonbau. 
f) Tiefbau....................................

1 358 56 242 409 601
5 690 234 552 2 817 1 287

3. Baunebengowerbe........... 123 427 417 111 10 779 55 230
a) Glasoroi .................................... 9 739 22 036 1 126 3 192
b) Maloroi...................................... 64 551 203 605 2 376 34 980
c) Stubenbohnoroi....................... 209 1 040 530 19
d) Stukkateur- u. Gipsergewcrbe 3 869 21 263 230 1 546

e/f) Tapezier- u. Polstorgew. .. 16 327 42 788 4 363 6 798
g) Dachdeckeroi ......................... 13 689 47 572 455 4 580
h) Platten- u. Fliesonlegorei... 940 5 150 102 196
i) Steinsetzeroi............................ 2 812 27 425 302 954

k) Brunnenbauoroi..................... 1 44] 4 859 64 171
J) Ofensotzerei ......................... 8 136 18 07 438 2 522

in) Feuer- u. Schornsteinbau.. 677 6 233 157
n) Gas- u. WaHsorleitungsbau. 510 9 24 147 54
o) I soliergowerbo....................... 348 3 53 282 48

p/q) Gorüatbauerei und Bauauf-
zugbetriobe ........................... 92 1 273 27 8

r) Abbruehgeworbe .................. 87 846 24 5
1. Schornsteinfegergew. . 6 575 15 372 734 1 003
a) Schornstoinfegergeworbe .., 4 433 9 878 64 904
b) Zimmer- usw. Reinigung.. 2 142 5 494 670 99

5. Hilfsbetriebe................... 3 47-- 20 497 2 929 79
a) Kraftzontralon..................... 32 107 —

bl Reparaturwerkstätten.........
c) Transportanlagen.................

193 2 059 4 66
362 1 404 —

d) Huusdruckereien................. 12 1
e) Verwaltungseinrichtungen . 2 884 16 91« 2 913 12

Gewerbogruppen
Gewerbeklassen
Geworbeartcn

XIX. Wasser-, Gas- und Elek- 
trizitätsgew.nnung..........

1. Wassergow. u.-versorg. .
2. Gasgew. u. -Versorgung

a) Erzougungsanlagen...............
b) Verteilungsanlagon...............

3. Elektr. - Gewinnung ti.
-Versorgung........................

a) Erzeugungsanlagen...............
b) Verteilungsanlagon...............

4. Fernheizwerke...................
13. Hilfsbetriebe.....................

a) Kraftzentralen.......................
b) Reparaturwerkstätten...........
c) Transportanlagen...................
d) Hausdruckereien...................
e) Verwaltungsoinrichtungon ..

XX. Handelsgewerfce........ |
1. Großhandel.........................
a) Allg. Ein- u. Ausfuhrhandel
b) I-I. m. Bergworksrohst. usw. 
ci H. m. Eisen- u. Stahlfabrik
d) H. m. Fabrikaten der son

stigen Metalle........................
e) Fahrzoughandel.....................
f) H. m. elektrot. Waren usw.
g) H. m. Edelmetallwaren usw.
h) H. m. opt. Artikeln usw...
i) H. m. Baumaterialien.........
k) H. m. Chemik. u. Drogen..
l) H. m. Glas u. Porzellan...

m) H. m. Loder usw........ ..........
n) H. m. Spinnstoffen...............
o) 11. m. Textilwaren...............
p) H. m. Papier.........................
q) H. nv. Holz..............................
r) H. m. Holzwaren.................
sl H. m. Nahrungsmitteln-----
t) H. m. Getränken...................
u) II. m. Getreide, Saat. usw.
v) H. m. Vieh..............................
w) II. m. Lumpen u. Abfällen
x) H. in. Schrott u. Altmetall

2. Einzelhandel.....................
a) Warenhäuser............................
b) H. m. Waren aller Art....
c) H. m. Lebensrnitteln...........
d) II. in. Fischen, Wild usw. .
c) H. m. Milch............................
f) II. m. Süßwurcn...................
g) H. m. Getränken.................
h) H. in. Damenkleidung.........
i) H. m. llerrenkloidung.........
k) H. in. Wäsche u. Weißwar.

l) H. m. Wob-, Wirk-, Strick-,
Kurz- u. Besatzwaron........

m) II. m. Hüten, Pelzen usw.
n) H. m. Schuhen .....................
o) H. m. Galant.- u. Ledorw. ..
p) H. m. Tapoten, Teppichen .
qj H. in. Mübeln.......................
r) II. in. Haus- u. Kilchongor.
s) II. m. Spiel- u. Schnitzw...
t) II. in. Papier- u. ßehreibw.
u) H. m. Kunstgegonständon ..
v) H. m. Gold- u. Silberwaren
w) II. in. Musikinstrumenten ..
x) II. m. elektrot. Bedarfsart..
y) H. in. Fahrrädern, Schroib-

und Nähmaschinen...............
z) II. m. Eigen-u. Stahlwaren. 

a* 1 2 3 4) H. in. feinmech. Gegenst. .. 
b1) H. m. photogr. Apparaten.. 
c1) II. in. Ohorn., Drog. und

Farben ......................................
d1) H. m. ölen und Fetten ...

Beschäftigte Personen

triebe
mit
Per

sonen

ins
gesamt

davon

weib
lich

sind

Hand-
werks-

u.Fabrik' 
lohvlingo

9 994 122 834 5 137 731
2 249 11 039 139 13
1 409 35 872 845 92
1 159 32 635 692 91

250 3 237 153 1

4 221 51 411 1 798 419
2 160 33 941 936 321
2 061 17 470 862 98

16 230 4 —

2 099 24 282 2 351 207
90 733 47 —

585 7 301 52 200
119 1 133 16 1

2 32 3 —

1 303 15 083 2 233 6

125 940 3214 906 1197146 6 858
168 755 836 301 199 427 1 658

2 417 19 123 4 613 2
4 393 41 428 7 726 7

10 169 76 165 15 043 307

795 5 293 1 323 5
4 317 23 452 4 802 431
3 091 21 783 5 309 71
2 564 13 243 4 539 40

705 4 379 1 404 5
5 698 23 714 3 391 22
6 348 45 427 11 362 29
1 567 12 378 2 977 27

10 594 43 738 11 272 53
1 527 8 387 2 290 —

13 436 117 827 44 474 401
3 142 20 972 5 865 21
7 429 30 842 3 309 20
3 273 10 048 2 411 12

18 144 120 188 28 243 104
5 661 32 497 6 107 22

23 283 84 269 15 595 43
28 001 42 739 2 493 18
10 500 29 710 13 200 13

1 701 8 699 1 679 5
627 094 1 466 222 765 355 4 657

651 63 095 47 467 200
36 886 86 713 44 810 141

254 674 462 864 255 800 334
9 013 16 084 6 950 3

33 841 63 161 34 186 42
15 022 23 504 16 450 18
17 619 34 959 10 892 35

3 015 29 444 22 044 269
5 483 23 378 8 587 108

11 228 30 845 21 086 295

63 442 205 043 124 644 1 099
9 076 26 081 17 735 422

15 776 42 047 24 829 246
5 302 13 434 7 615 34
2 260 9 898 2 603 7
7 998 22 387 6 447 63

12 355 33 726 18 021 60
1 752 3 894 2 256 9

15 944 33 111 10 644 58
2 380 5 507 2 217 10
4 890 10 458 4 368 79
3 222 7 217 2 440 10
3 456 8 146 2 312 76

10 193 21 279 5 591 268
13 407 45 389 12 013 1 265

792 2 565 701 12
842 2 755 1 047 7

14 142 37 546 9 204 94
9 644 15 086 6 858 5



V. Gewerbe — A. Gliederung der Gewerbebetriebe 97
3. Die gewerblichen Betriebe (technische Betriebseinheiten) im Deutschen Reich 

nach Geworbegruppen, -klassen und -arten auf Grund der Zählung
vom 16. Juni 1925

(örtliche Betriebseinheiten a. Statiatiachea Jahrbuch für das Deutsche Reich 1928 S. 103—108)

Be
triebe

Beschäftigte Personen

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerbearton

davon sind
mit
Per

sonen

ins
gesamt weib

lich

Hand-
werkn-

u.Fabrik-
lehrlinge

e1) H. m. med. u. orth. Gegen
ständen .................................. 1 701 5 809 2 377 3

f1) H. m. landw. Bodarfsgegst. 454 966 201 —

gl) H. m. Bluraon usw.............. 8 092 16 722 10 297 280
h1) H. m. zool. Artikeln.......... 737 1 131 381 1
i1) H. m. Brennmaterial.......... 22 139 47 369 9 396 20
k1) Trödelhandel........................ 9 666 14 609 4 886 4
3. Verlagsgewerbe................ 6 142 63 559 26 694 91

a) Zeitungsverlag u. -Spedition 3 146 36 082 15 539 61
b) Bücher- und Zoitschriften- 

verlag...................................... 2 372 24 472 10 076 30
c) Musikalienverlag.................. 217 1 192 343
d) Landkartenverlag................ 41 352 85 —
o) Kunstblätterverlag.............. 366 1 461 651 —

4. Buchhandel........................ 11 897 39 192 15 385 46
a) Buchhandel............................ 10 796 35 868 14 160 44
b) Musikalienhandel ................ 585 1 555 525 2
c) Leihbibliotheken.................. 516 1 769 700 __

5- H. m. Tabak u. Tabakw. 52 874 83 564 30 953 28
a) Großhandel m. Tabak........ 653 2 705 486 1
b) Großhandel m. Tabakwaren 4 865 14 723 3 406 14
d) Einzelhandel m. Tabakwar. 47 356 66 136 27 061 13

6. Immobilionwesen.......... 6 580 13 785 2 772 __
7. Geld- und Bankwesen.. 24 754 214 705 38 531 69

a) Sparkassen............................ 3 907 21 930 3 148 13
b) Ilypothokenweson................ 712 5 455 1 301 __
c) Kredit- u. Depositenbanken 7 027 143 447 26 879 52
d) Notenbanken..................•.. 459 12 711 1 361 __
e) Kreditgenossenschaften........ 8 322 20 735 2 860 3
f) Börsenwesen.......................... 1 568 4 382 780 _
£) Wett- und Lotteriewesen... 2 131 4 554 1 713 1
b) Leihhäuser............................ 628 1 491 489

9- Technische Beratung .. 1 234 5 869 1 477 6
9- Vermittlung und Ver

waltung ................................ 110 752 199 279 40 521 56
a) Revision, Steuerberatung .. 7 939 18 190 4 438 17
b) Handelsvermittlung............ 95 715 153 907 26 800 32
®) Reklamewesen...................... 1 131 3 430 807 2
d) Stellen- u. Anzeigenvorm. .. 4 628 15 644 5 258 5

. e) Ausk.- u. Nachrichtenwesen 1 339 8 108 3 218
}?• Schreibstuben..................
:*• Markt- u. Messewesen.. 
^ Versteiger. u. Verleihg.

1 284 3 070 1 573 4
106 1 038 225

8 247 19 475 4 461 22
£) Versteigerung........................ 1 552 2 754 364 3
b) Pilmverleihung...................... 343 2 821 1 365 __

Vorloihung von Kostümen . 383 812 461 _
d) Maschinenverleihung............ 3 379 7 611 304 17

Sonstige Verleihung............
• Aufbewahrung, Spedi
tion und Bewachung...

2 590 5 477 1 967 2

10 753 84 603 10 060 186
Lagereigewerbe......................
Speditionsgewerbo................

2 692 24 457 2 100 145
6 279 47 526 6 218 40

Bewachungsinstitute............
2 .d) Sonst. Hilfsgew. d. Handels 
jg* hausier-, Straßenhand.

• Gowerbl. Verwaltungs-

494 7 867 255 —
1 288 4 753 1 487 1

91 563 111 465 41 718 2

3 115 66 057 16 140 15
Spitzengesellschaften............

D) Verwaltungsbetriebe aller
io > Gowerbegruppen....................

• Milfgbetrhebe....................

498 3 885 1 179 2

2 617 62 172 14 961 13
790 6 722 1 854 18

XXI. Versicherungswesen
’■ PHvatversioherung.... 
u J^ffentl.-rechtl. Versieh. 

• Soziales Versicherungs-
i ......................................

19 402 104 271 21 786 47
1 823 34 311 8 871 4

201 4 120 758 4

4565 34 480 5 461 17
& v*®rsicherungsverm........

Hilfsbetriebe....................
12 806 31 333 6 688 20

7 27 8 2

3 XXII. Verkehrswesen.......... 89 132 1 478 368 97 024 2 671
See- und Küstonschiff- 

5. (*hrt...................................... 1 179 42 522 956 296
H 5>nnensohifI»hrt............

Lüsten- usw. - Wesen...
9 274 46 445 1 805 1 210
1 350 25 961 409 48

Be
triebe

mit
Per

sonen

Beschäftigte Personen

Gewerbegruppen
Gewerbeklassen
Gewerbearten

davon sind
ins

gesamt weib
lich

Hnnd- 
works- 

u.Fabrik- 
lelirlinge

7. Post- u. Tele graphon w. 16 006 356 353 71 204
a) PoBtverwaltung.................... 56 12 318 1 465 —
b) Post- u. Telegraphendienst.. 15 420 289 582 59 053 —
c) Postscheckämter.................. 19 13 886 9 762 —
d) Funkdienststellen................ 182 1 128 31 —
o) Tolegraphenbauämtor.......... 169 37 440 845 —
f) Posthalteroi............................ 160 1 999 48 —

8. Roichsbahn........................ 11 771 751 426 11 429 —
a) Eisenbahnverwaltung.......... 78 23 703 2 106 —
b) Bahnunterhaltung................ 10 185 457 098 7 588 —
c) Maschinendienst.................... 890 129 474 1 099 —
d) Werkstättendionst................ 618 141 151 636 —

9. Privatbahnen.................... 3 409 119 723 3 271 645
a) Haupt- u. Nebenbahnen ... 2 841 36 275 1 117 356
b) Straßen- usw. -Bahnen (auch

Hoch- u. Untergrundbahn.) 568 83 448 2 154 289
10. Sonstige Landbeförd. .. 45 415 122 507 6 478 321

a) Personenbeförderung............ 10 069 28 329 1 412 127
b) Lastenboförderung ............... 33 410 90 959 4 712 187
c) Dionstmannsgowerbe............. 1 936 3 219 354 7

11. Luftverkehr...................... 59 1 227 125 2
12. Reiseauskunft.................. 399 2 268 607 5

a) Fremdenführer....................... 3f 92 9 l
b) Reisebüros und Agenturen. . 340 2 014 562 4
c) Auswanderungsbüros............. 23 162 36 —

13. Hilfsbetriebe..................... 270 9 936 740 144
a) Kraftzentralon........................ 11 88 . — 4
b) Reparaturwerkstätten........... 75 4 965 137 140
c) Transportanlagen................... 10 502 — —
d) Hausdruckoroien................... 1 13
e) Verwaltungseinrichtungen .. 173 4 368 603 —

XXIII. Gast- u. Schankwirt-
schaftsgewerbe............. 261 989 744 702 458 448 8 028

1. Gasthöfo................................ 44 968 200 728 123 095 4 089
2. P e n s i o n o n u n d Heime.. 40 505 78 415 68 478 548
3. Kaffeehäuser..................... 5 076 29 075 16 326 321
4. Kabarett-usw.-Botriebe 285 5 816 2 427 40
5. Sc hankwirt sc haften ... 165 391 416 926 238 746 2 925
G. Mittagstische undalko-

holfreie Wirtschaften . 5 571 11 512 8 473 98
7. Hilfsbetriebe..................... 193 2 230 903 7

XXIV. Theater-. Musik- usw.
-Gewerbe.......................... 10 391 84 534 22 032 280

1. Theator u. Opernhäuser 402 26 013 8 399 2
2. Lichtspielweson............... 3 123 22 867 7 087 27

a) Filmaufnahme........................ 319 4 694 1 261 17
b) Filmvorführung..................... 2 804 18 173 5 826 10

3. Musikgewerbe................... 1 762 14 060 386 191
4. Rundfunkweson............... 30 295 76 __
5. Sportliche Gewerbe----- 280 1 368 153 25
G. Pferdeverleihung........... 104 721 48 14
7. Karussell-usw.-Untern. 1 846 6 255 1 887 5
8. Schaustellungsgewerbe 2 795 12 260 3 710 16
9. Hilfsbetriobe..................... 49 695 286

XXV. Gewerblicher Unterricht.. 6 521 26 793 17 241 189
1. AllgeraeinerUnterricht 1 184 11 719 8 610 

5 678
76

2. Handels- usw. -Schu 1 on 2 262 9 227 89
3. Musik- usw.-Unterricht 3 049 5 727 2 876 24
4. Hilfsbetriebe.................... 26 120 77

XXVI. Gesundheitswesen .. 81 382 396 684 176 985 13 737
1. Krankenanstalten.......... 6 280 177 884 125 794 460
2. Offono Krankenpflege . 4 831 25 235 9 144 57

a) Offene Krankenpflege.......... 4 575 16 906 9 055 55
b) Rottungswesen...................... 256 8 329 89 2

3. Badeanstalten.................. 3 975 11 600 5 348 12
4. Barbiergewerbe................ 54 451 114 942 25 077 13 049
5. Veterinärwesen................ 1 731 3 315 215 23
f>. Apotheken.......................... 6 282 20 689 6 696 99
7. Desinfektion...................... 950 1 918 176 2
8. Straßenreinigung usw.. 1 646 30 908 1 878 22
9. Bostattungswesen.......... 1 041 6 765 1 399 13

10. Hilfsbetriebe.................... 195 3 428 1 258

^Utistlgchea Jahrbuch 1933 LII. 7



V. Gewerbe — A. Gliederung der Gewerbebetriebe

4. Die Rechtsformen der Unternehmungen (Wirtschaftseinheiten) im Deutschen Reich*)
nach Gewerbeabteilungen und -gruppen nach der gewerblichen Betriebszählung vom 16. Juni 1925

(Band 413, V der Statistik des Deutschen Reichs)

Wirtschaftseinheiten betrieben von
Gewerbeabteilungen

Gewerbegruppen
Einzelinhabern mehreren

Inhabern
eingetragenen

Vereinen
eingetragenen

Genossenschaft.
offenen Handels

gesellschaften
Kommandit
gesellschaften

Wirtschafts
einheiten

Beschäftigte
Personen1)

Wlrtsch.-
einhelten

Boscliiifl. 
PersonenJ)

W irisch.- 
oinhcilcn

Bosclilift. 
Personen!)

Wtrtsch.-
einheiten

Bcschlifl. 
Personen 1)

Wirlsch.-
einhoilen

Beschäftigte 
Personen*)

Wirtsch.-
cinheitcn

Beschilft.
Personen

A. Nichtlandwirtschaftl. Gärtnerei 
u. Tierzucht u. Hochseefischerei 16 751 42 393 518 2 916 19 78 48 153 71 953 9 425

B. Industrie und Handwerk........ 1411097 4 892 457 41 753 376 938 257 4 091 8 347 37 655 32 100 1644 622 3 270 394 253
darunter:

III. Bergbau, Salinenwesen u. 
Torfgräberei.................... 1 312 15 570 41 563 5 186 43 2 322 10 650

111A. Mit Bergb. Icombin. Werke — — — — — — — 1 1 368 —

IV. Industried.Steineu.Erden 21 525 193 443 1 949 23 050 4 43 42 1 129 1 747 98 408 207 18 081
V. Eison- u. Metallgewinnung 1 178 20 810 206 3 022 — — 4 266 506 29 812 98 12 017

V A. Mit Eisen- und Metall
gewinnung hornbin. Werke 74 10 596 7 667 - _ _ 108 20 696 44 14 822

VI. Herstellung von Eison-, 
Stahl- u. Metallwaren... 124 435 429 915 4 809 42 678 4 16 18 254 3 462 144 829 293 27 375

VII. Maschinen-, Apparato- u. 
Fahrzeugbau.................... 30 146 222 281 2 502 22 949 26 581 25 1 529 2 791 191 932 308 42 276

VIII. Elektrotoohn. Industrie, 
Feinmechanik u. Optik.. 36 078 135 519 1 733 12 722 4 43 21 501 1 518 49 814 135 27 785

IX. Chemische Industrie___ 3 987 32 673 316 3 943 1 8 10 344 1 201 33 682 218 13 385
X. Textilindustrio................ 22 659 206 161 1 060 16 655 11 270 13 345 3 224 286 320 438 77 547

XI. Papierindustrie u. Verviel- 
fältigungsgoworbo............ 25 099 168 630 1 311 17 309 23 458 47 1 267 2 243 127 558 294 50 227

XII. Leder- u. Linoleumind. .. 29 288 77 141 584 4 324 3 37 39 1 199 787 24 560 73 5 725
XIII. Kautschuk- u. Asbostind. 655 5 023 62 670 — — — 91 3 985 7 3 095
XIV. Holz- u. Schnitzstoffgew. 191 273 578 547 6 579 49 003 52 945 119 2 025 3 663 142 712 306 21 947
XV. Musikinstrumenten- und 

Spielwaronindustrie........ 4 954 30 147 287 3 918 _ 4 49 520 28 139 57 5 357
XVI. Nahrung9-u. Gonußmgow. 257 451 841 546 4 480 29 875 39 344 3 631 19 022 4 010 153 279 397 30 794

XVII. Bokloidungsgowerbo........ 451 464 899 932 6 023 49 077 64 1 192 44 699 3 565 157 682 226 21 898
XVIII. Baugewerbe (oinschl. dor 

Baunebengoworbe).......... 208 905 1022 539 9 740 96 351 10 139 274 7 130 2 554 146 838 151 21 181
XIX. Wasser-, Gas- u. Elektri

zitätsversorgung .............. 614 1 984 64 160 16 15 4 051 1 710 66 686 8 91
C. Handel und Vorkehr................ 1 256 479 2 592 593 28 648 138 382 3 120 23 977 23 412 102 691 34 399 416 110 3 485 79 985

darunter:
XX. Ilandelsgewerbe.............. 938 595 1 821 493 23 576 109 273 1 351 6 949 23 183 100 379 33 273 387 997 3 384 74 857

XXI, Versicherungswesen........ 13 237 20 676 264 1 864 434 7 344 53 310 430 3 834 31 328
XXII. Verkehrswesen................ 57 806 119 787 1 692 7 037 42 315 31 771 336 12 056 30 3 069

XXIII. Gast- u. Sohankwirtsgew. 246 841 630 640 3 116 20 208 1 293 9 369 145 1 231 360 12 223 40 1 731
D. Thoater-, Musik- u. Schaustel- 

lungsgeworbe u. geworblich be
triebener Unterricht.................. 14 030 54 375 914 7 147 358 5 645 36 785 91 1 974 15 261

E. Gesundheitsw. u. hygion. Gew. 72 723 159 558 942 6 119 825 19 567 51 1 457 162 2 080 11 166
Gewerbe überhaupt 2 771 080 7 741 379 72 775 531 530 4 579 53 358 31 894 142 741 66 823 2 065 739 6 790 475 090

Gewerboabtoilungen
Geworhcgruppen

Wirtschaftseinheiten betrieben von
Aktien

gesellschaften
Kommanditgesell
schaften a. Aktien

Gesellschaften mit 
beschr. Haftung

bergrochtlichen
Gewerkschaften

Körperschaften d. 
öflentl. Rechts

Wirtschafts
einheiten

Beschäftigte 
Personen!)

Wlrtsch.-
elnheltcn

Beschütt.
Personen

Wirtschafts
einheiten

Beschäftigte 
Personen')

Wirtsch.-
einheiten

Beschält. 
Personen i)

Wlrtsch.-
einheltcn

Beschäftigte 
Personen x)

A. Nichtlandwirtschaftl. Gärtneroi u. Tierzucht
u. Hochseefischerei .......................................... 39 6 761 2 13 46 1 491 — — 201 6 908

B. Industrie und Handwerk................................ 7 449 3 298 325 47 17 375 18 598 1 268 923 327 225 876 6 811 230 818
darunter:

III. Bergbau, Salinonwoson u. Torfgräberei 144 229 209 —- — 140 30 651 191 144 386 32 14 033
111 A. Mit Bergbau kombinierte Werke............ 50 552 709 — — 6 12 786 26 48 186 1 7 177

IV. Industrie dor Steine und Erden.......... 637 181 782 2 1 062 1 924 127 097 83 3 894 361 8 374
V. Eisen- und Metallgewinnung .............. 186 79 775 2 485 424 35 106 3 156 5 1 738

V A. Mit Eisen-u. Mctallgew. komb. Werke.. 123 135 240 1 1 433 105 45 308 5 24 483 2 8 961
VI. Herstell, v. Eison-, ötahl- u. Motnllwar. 396 96 329 1 1 495 1 591 77 823 2 328 141 1 935

VII. Maschinen-, Apparato- u. Fahrzeugbau 945 548 880 6 7 875 2 289 159 743 6 2 132 40 3 891
VIII. Elektrot. Ind., Feinmechan. u. Optik.. 393 263 066 •5— — 1 374 118 090 1 131 20 301

IX. Chemische Industrio.............................. 573 165 250 5 1 317 1 281 64 464 5 133 18 441
X. Textilindustrie........................................ 760 358 734 6 1 222 1 179 153 914 — — 60 2 627

XI. Papierindustrie u. Vorviolfältigungsgew. 403 117 445 5 212 1 318 87526 — — 130 6 919
XII. Leder- u. Linoloumindustrie.......................... 157 32 297 — — 312 14 986 — — 23 160

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrie................ 50 48 469 — — 83 6 521 — — — —

XIV. IIolz- und Sohnitzstoffgowerbo................... 484 60 309 3 197 1 572 64 532 1 16 295 6 202
XV. Musikinstrumenten- u. Spielwarenind. 83 21 740 1 1 211 8 577 — — —. —

XVI. Nahrungs- und Gonußmittelgoworbo.. 1 317 181 772 8 877 2 151 105 846 — — 890 12 908
XVII. Bekleidungsgoworbe.............................. 306 71 161 5 647 964 46 700 —. — 307 7 888

XVI11. Baugewerbe (cinschl. d. Baunebengow.) 209 83 529 2 552 1 399 87 220 2 19 1 268 67 253
XIX. WaBsor-,Gu8-u. Elektrizitätsversorgung 233 70 629 — — 273 22 033 2 2 012 3218 80 010

C. Handel und Verkehr........................................ 4 322 361 891 90 16 608 19 060 295 713 23 115 9 217 1 306 055
darunter:

XX. Handolsgewerbo...................................... 3 323 199 664 86 16 229 17 803 231 288 22 114 4 642 67 888
XXI. Versicherungswesen................................ 429 30 707 — — 151 1 259 1 1 3 285 42 679

XXII. Verkehrswesen........................................ 409 113 588 4 379 539 43 579 — — 556 1 190 563
XXIII. Gast- und Hchankwirtsohaftsgoworbo.. 161 17 932 — —• 567 19 587 — — 734 4 925
D. Theater-, Musik- u. Schaustollungsgewerbo

u. geworblich botrleboner Unterricht............ 93 9 759 — — 390 9 558 —- —- 203 18 483
E. Gesundheitswesen u. hygienische Gowerbo .. 61 3 791 — — 202 9 746 1 5 5 151 165 912

Gewerbe überhaupt II 964 3 680 527 139 33 996 38 294 1 585 434 351 225 9% 21 583 1 728 176
*) Ohne Saargobiet. — J) Ohne die hausgewerblich beschäftigten Personen.



V. Gewerbe — A. Gliederung der Gewerbebetriebe 9!)
5. Die öffentlichen und gemischtwirtschaftlichen Unternehmungen (Wirtschaftseinheiten)

im Deutschen Reich*)
nach Gewerbeabteilungen und -gruppen nach der gewerblichen Betriebszählung vom 16. Juni 1925

_ ________ (Band 413, V der Statistik des Deutschen Reichs)

Gewerbeabteilungen
Gewerbegruppen

A. Nlchtlandw. Gärtnorei u. Tierzucht u. Hochseeüsch.
B- Industrie und Handwerk..................................................

darunter:
III. Bergbau, Salinenwesen und Torigräberei ..

111A. Mit Bergbau kombinierte Werke........................
IV. Industrie dor Steine und Erden......................

V. Eisen- und Metallgewinnung...............................
V A. Mit Eisen- und Metallgewinnung komb. Werke
VI. Herstellung v. Eisen-, Stahl- u. Motallwaren

VII. Maschinen-, Apparate- und Fahrzeugbau ..
VIII. Elektrot. Industrie, Feinmechanik u. Optik

IX. Chemische Industrie................................................
X. Textilindustrie............................................................

XI. Papierindustrie und Vervielfältigungsgoworbe
XII. Leder- und Linoleumindustrie..........................

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrie......................
XIV. Holz- und Schnitzstoffgewerbe............ ..............
XV. Musikinstrumenten- und Spiolwarenindustrie

XVI. Nahrungs- und Genußmittelgewerbe............
XVII. Bekleidungsgewerbe.................................................

XVIII. Baugewerbe (einschl. der Baunebengewerbe) 
r XIX. Wasser-. Gas- und Elektrizitätsversorgung..

Handel und Verkehr .........................................................
darunter:

XX. Handelsgewerbe.........................................................
XXI. Versicherungswesen ................................................

XXII. Verkehrswesen.............................................................
jfXIIl. Gast- und Schankwirtschaltsgewerbe............
u- Theator-, Musik- und Schaustellungsgeworbe und

gewerblich betriebener Unterricht...............................
Gesundheitswesen und hygienische Gewerbe..........

Gewerbe überhaupt

Wirtschaftseinheiten in öffentlich-rechtlicher Form betrieben von

dem Reiche
deutschen
Ländern Gemeinden

Wlrlscli.- | Beschlift 
einheilen j Personen !)

and.polit.Selbst-
vorwaltungskörp.

sonst. Körpersch. 
des öffcntl. Rechts

W Irlsch.- 
cinhdlen

Beschilft 
personelll)

Wirtsch.-
cfnhdlen

Beschilft 
Personen])

Wlrlsch.-
clnheiten

Beschäftigte
Personen1)

Wirisch.- 
einheilen

Beschau.
Personen M

1 1 30 1 347 138 5 229 5 21 27 310
299 25 066 845 49 942 4 9451123 964 466 26 226 256 5 600

— — 11 13 542 20 480 1 11
— — 1 7 177 — — ___ ___

1 37 19 2 733 326 5343 13 247 2 14
— — 4 1 651 — — 1 87 ___

1 8 759 i 202 — _

39 266 54 816 39 709 6 64 3 80
12 2 113 12 1 137 14 557 — 2 84
2 13 6 49 10 231 2 8
1 190 6 97 5 24 i 1 5 129
1 1 37 2 064 8 177 5 83 9 302
9 4 270 67 1 401 38 563 10 268 6 417
6 29 12 118 — — — 5 13

10 185 125 2 989 117 2 089 30 754 13 185

14 1 736 36 801 757 9 598 19 137 64 636
86 1 790 139 4 177 46 792 15 361 21 768

102 5 507 300 10 376 552 29 281 293 21 838 21 251
15 190 15 612 3 013 74 120 71 2 378 104 2 710

134 373 988 320 16 246 3 729 73 537 1 224 16 125 3 810 826 159

6 52 253 7 465 2 868 22 034 1 114 10 473 401 27 864
— — 13 1 148 20 122 28 397 3 224 41 012

90 373 745 22 7 325 373 48 212 56 5 080 15 756 201
38 191 32 308 468 3 169 26 175 170 1 082

1 21 38 7 302 141 10 779 23 381
61 1 418 210 27 387 3 479 92 996 587 21 931 808 22 180

496 400 514 1 449 102 224 12 432 306 505 2 282 64 303 4 924 854 630

Gowerbeabteilungen
Gewerbegruppen

Wirtschaftseinheiten mit privatreohtlichor Unternehmungsform, an donon Körperschaften des
öffentlichen Rechts finanziell beteiligt sind (gemischtwirtschaftliche Unternehmungen)

überhaupt

Wlrlscli.- j Beschall, 
dnlidlon | Personen J)

darunter solche mit mehr aln der Hälfte des Geschäftskapitals im Besitz

dor öffentlichen 
Hand 

überhaupt

'V irisch.- Iti scliiifl. 
dnhcllen [ PersonenI)

Reichs

Wirisch.- j Beschatt 
dnhollcn j Personen1)

deutscher
Länder

V Irisch.- j Beschält 
clnhdlcn | PersonenJ)

von
Gemeinden

Wirtsob.- I Beschall, 
clnhdlcn | Personen l)

and. polll. Solbstvo 
wallungskörp. einschl. 
sonst. Körpcnrhaltoii 

dos ölfontl. Hechts 
Wlrlscli.- Beschall 
clnhdlcn [ Personen •)

• Njohtlandwirtschaftllche Gärtnerei u.
B Tierzucht u. Hochseefischerei............

* Industrie und Handwerk......................
darunter:

»All- Bergbau, Salinonw. u. Torfgräb. 
^ tu’ Bergbau kombinierte Werke 

AV. Industrie der Steine u. Erden 
V. Eisen- und Metallgewinnung.. 

vA. Mit Eisen- und Metallgewin-
nung kombinierte Wertes............
Herst, v.Eis.-, Stahl- u.Motallw. 

Vitt ^a8cb-'»Appar.- u. Fahrzeugbau 
***• Eloktrotechnisoho Industrie,
- Feinmechanik u. Optik............
Av* ^emifl°he Industrie...................
Y** Textilindustrie..........................

**aPi0nndustrie u. Verviel-
Xll i^feungsgewerbe..........................

Vf.j Ledor- u. Linoleumindustrie .. 
XlV tjau^8°huk- u. Asbestindustrie 
Xv’ S01^ Sohnitzstoffgewerbe.. 

v- Musikinstrumenten- u, Spiol-
XVl ^aron^Hußtrie...............................

Xvn* pn’’ u- Genußmittelgewerbo 
Xvttt Bekleidungsgewerbe 

• Bauß'owerhn Ininonh
—w.viöiuuugHgewcroc..........................
Baugewerbe (einschl. der Bau-

5
438

20
5 

52
6

2
1
7

8 
4 
1

14

29
2

40 
212 066

49 307 
39 691 
7 894
4 805

14 642 
40

5 828

1 666 
3 988 

227

324

1 386

1 251 
637

2
250 168 768

11

--»vngiuB
XlV “®ben?ewerbo)...............................

C. Han'j-V as8-’»_Oa8- u. Elektr.-Versorg.ii " _«andel und Verkehr........
Xv darunter:

Xxi* J;andolsge werbe.............................
XXtt’ Aer81cbeningswesen.....................

XXlIi ^erköbrswesen..........................
ThBnTÄta8tLrUnd Sohankwirtsoh.-Gew.

. gowftrhr"’ Mus,k~ u. Schaustellungs- 
Oaen>irfkUi' Kewerbllch betr. Untorricht 

uQaheitswesen u. hyglen. Gewerbe 
Gewerbe überhaupt

Ohne Saargebiet. — i) Ohne die

64 7 973
219 72 407
511 85 157

259 10 935
4 44

242 70 302
6 3 876

27 2 441
26 1 349

I 007 301 053

11
1

22
145
345

154
3

185
3

13
14 

624

48 466 
24 237 
6 901 
4 440

12 377

2 505

1 060 
3 917

304

825

771
241

4 298 
58 426
66 836

8 146 
43 

48 571 
76

2 (
1 043 

228 758

27 142

2 651 

12 377 

2 358

1 6 
30 75 676

7 44 224
I 19194 
3 796

1
141

2
1

16

hausgowerblich beschäftigten Personen.

955 
3 917

16

219

1 37
2 4 612

20 2 612

17 2 098
1 16
2 498

M

36 29 849

83

97
241

377 
10 664
7 668

2 075 

5 593

16
39 941

3 951 
6 043 

703

51 13 595

3 492

16 5 004

3 : 506 
3 | 308

68 84 164

100

785

614

13 3 185
92 ! 25 560

117 33 451

57 2 027
1 ! 7

56 31 341
3 76

6 1 472
10 605

275 75 385

3
22
84

33
1

50

288

331

396 
7 077 
7 033

592 
20 

6 421

1 25
136 20 653

7*
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6. Die gewerblichen Mittel- und Großbetriebe
(mit 5 und mehr Arbeitnehmern) im Deutschen Reich*) im Jahre 1930**)

nach den Berichten der Gewerbeaufsichtsbeamten und Bergbehörden

Zahl Gesamt-

Gewerbegruppen der zahl derW 0)
fSS

111

Be
triebe

Arbeit
nehmer

x> E

I. Niohtldw. Gärtn. a 1 623 24 523
u. Tierzucht........ lb 79 8 878

33 4 040
II. Hochseefischerei . lb 22 3 822

III. Bergb., Salinen- 1 216 601 899
wes., Torfgräb. .. lb 793 593 606

IV. Industrie d. Steine f 13 888 502 763
und Erden ........ lb 2 168 310 914

V. Eisen- u. Metall- 2 198 296 969
gewinnung .......... lb 1 043 275 184

VI. Herst, v. Eisen-, 17 485 526 207
Stahl- u. Metallw. lb 2 160 338 993

VII. Maschinen- und / 0 12 425 864 847
Fahrzeugbau .... lb 2 725 724 544

VIII. Elektr. Industr.,
6 766 399 124Feinmech. und Op- »

tik.......................... b 1 051 324 214

IX. Chom. Industrie . u 3 832 
935

281 033 
234 917

X. Textilindustrie ... {b 11 154
3 918

950 944 
826 139

XI. Papierindustr. u. 
Vervielfältigungs-

{l 10 348 
2 093

487 000 
358 499

XII. Leder- und Lino- / a 1 925 73 214
leumindustrie---- lb 272 49 355

XIII. Kautschuk- und 446 54 065
Asbostindustrie . ■ lb 128 49 726

XIV. IIolz- und Schnitz- 21 968 421 257
stoflgewerbe........ lb 1 632 178 772

XV. Musikinstr.- und /a 1 315 48 580
Spielwarenind. ... lb 225 32 059

XVI. Nahrungs- u. Go- 26 900 737 482
nubmittelgew. ... lb 3 001 468 061

XVII. Bekleidungsgew. . {S 18 886
1 829

475 222 
270 821

XVIII. Baugow. (einschl. 29 171 631 335
d. fiaunobongew.) lb 2 562 288 753

XIX. Wassor-, Gas- u. /a 3 107 142 963
Eloktr.-Gewinn. .. lb 695 105 754

XX. Handelsgewerbe . {“b 52 686 
3 206

1 051 658 
447 775

XXI. Versioherungswos. {“b 1 779 
186

54 124 
31 550

XXII. Verkehrswesen ... U 2 806 
42’

158 940
126 590

XXIII. Gast- u. Schank- 13 566 205 132
wirtschaftsgow. .. lb 56 57 999

XXIV. Theater-, Musik-u. 1 946 43 857
Sohaustellungsgew. lb 15 19 911

XXV. Geworblioher Un- ( a 15 2 953
l b 1 739

XXVI. GoBundheitswos. u / a 6 4L 138 594
hyg. Gewerbe .... lb 59 75 121

— Sonstige Gewerbe- / a 2 06- 27 630
l b 6

S&mtl. Gewerbe- 266 09 9 206 355
gruppen 1 b 82 53 6 210162

Zahl der Arbeiter

männlich

Jahre

! von 14 
I bis 16 
i Jahren

weiblich

über 16 
Jahre

von 14 
bis 16 
Jahren

79 549 
26 865

16 074 
6 067

767
306

45 043
24 534

2 8161 
1 788

3 927 
1 119

994
125

249
126

1 930 
301

110
65

15 673 1 397 5 362 275
6 534 118 1 485 28

2 552 51 205 20
2 420 41 195 20

549 616 6 801 5 229 159
542 762 6 706 4 800 148

390 344 10 465 64 075 2 438
226 831 6 544 52 085 2 085

251 441 6 383 5 633 125
234 251 5 215 5 247 113

331 922 29 687 93 453 4 416
206 715 10 358 74 854 3 191

633 006 44 177 25 396( 724
535 545 29 513 23 517, 618

208 364 13 908 88 896 2 169
163 433 6 963 81 555 1 718

161 913 1 992 49 344 1 436
139 759 1 689 41 001 1 043

342 957 11 454 481 475 20 836
303 281 9 897 417 671 17 553

261 640 12 522 129 258 6 296
196 160 5 982 96 586 4 054

46 333 1 441 14 397 1 181
32 569 633 9 620 705

24 803 567 18 114 903
22 683 429 17 282 846

314 610 22 544 40 998 2 220
125 674 5 325 26 551 1 279

23 646 1 032 16 307 1 168
15 435 529 11 182 685

355 823 11 941 237 496 9 607
216 289 2 641 174 461 6 629

112 573 5 695 256 972 18 676
68 155 2 998 145 534 8 773

556 994 32 102 5 073 93
259 048 7 733 2 736 16

105 803 1 034 1 901 21
77 627 640 1 515 16

209 004 5 054 58 341 2290
76 984 1 620 29 960 1 071

1 924 3S 1 236 32
1 251 IS 921 27

126 876 60C 3 041 5
103 608 40 2 570 3

5 172 066228 095 
3 610 574107 730

99 469 
22 842

.9 016 
3 397

367
65

48 753
24 084

1 095
388

663

19

23

2 079 
363

1760902 77 879 
1 272 104 51 033

Zahl der Angestellten

männlich weiblich

sam- über 16 ™n 14 Iber 16 von 14 sam-
men1) _ i. bis 16

Jahre Jahren Jahre bis 16 
Jahren men1)

22 715 1 117 21 618 52 1 808
8 165 503 2 204 4 713

2 828 1 185 2 24 1 1 212
2 676 1 126 1 19 1 146

561 807 39 382 53 652 5 40 092
554 418 38 547 48 588 5 39 188

467 357 28 985 605 5 612 202 35 406
287 559 19 401 333 3 516 105 23 355

263 595 29 157| 406 3 719 91 33 374
244 838 26 884 315 3 076 68 30 346

459 571 46 189 1 358 17 945 1 138 66 636
295 169 32 359 607 10 338 519 43 824

703 388 130 020 2 676 27 854 905 161 459
589 250 111 893 1 838 21 019 542 135 294

313 389 61 138 1 077 22 633l 883 85 735
253 702 52 56« 704 16 813j 428 70 512

214 698 48 752; 519 16 677 384 66 335
183 503 39 776 175 11 308 154 51 414

856 865 70 096 1 355 21 743 875 94 079
748 499 59 830 944 16 309 550 77 640

409 807 50 200 846 25 232 907 77 193
302 839 38 192 393 16 698 374 55 660

63 366 6 598 145 2 923' 182 9 848
43 533 4 331 51 1 378 62 5 822

44 388 6 904 52 2636 85 9 677
41 241 6 250 38 2 145 52 8 485

380 488 28 419 976 10 775 594 40 769
158 858 14 543| 362 4 787 220 19 914

42 186 4 022 64 2 230 78 6 394
27 852 2 704 27 1 438 38 4 207

614 967 74 429 1 586 44 649 1 839 122 515
400 061 46 291 533 20 512 660 68 000

394 092 32 998 1 136 44 027 2 958 81 130
225 580 20 401 497 23 190 1 150 45 241

594 314 27 428 740 8 615 232 37 021
269 537 15 191 274 3 673 78 19 216

108 759 29 669 200 4 271 64 34 204
79 798 22 641 97 3 190 28 25 956

274 75C 382 603,13 779 352 184 28 280 776 908
109 638 158 714 2 901 163 846 12 658 338 137

3 23C 33 768 882 15 853 388 50 894
2 21 20 051 327 8 837 117 29 332

130 5Z 23 611 235 4 507 64 28 418
106 58 17 424: 56 2 505 23 20 008

183 61c 11 386: 192 9 824 106 21 513
50 87 4 155 2S 2 930 1. 7 129

26 IO 11 883' 18C 5 647 42 17 753
9 59 6 875, IC 3 401 3' 10 318

1 40< 847 IS 674 1 544
49 162 — 80 — 242

97 81 12 197 bt 28 352 15? 40 776
49 28 7 77l] 1 18 Oll 4 25 839

4 02t 12 317; 59< 10 312 37< 23 604
2 24 3 482 1 1 721 1 5 223

7240 05 1 205 300 2976'r690 188 40 89 1 966 29?
5 048 00 772 063 10 58e 301 534 17 93f 1 16216»

•) Ohne Saargobiot. — **) Da in Baden 1930 keine Zählung der Betriebe vorgenommen worden ist, sind für Baden die Zahle0 
von 1929 eingesetzt worden. — *) Einschi, der schulentlassenen Arbeiter (Angestellten) unter 14 Jahren.
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7. Die gewerblichen Mittel- und Großbetriebe

(mit 6 und mehr Arbeitnehmern) Im Deutschen Reich*) in den Jahren 1926, 1928 und 1930**)
nach den Berichten der Goworbeaufsichtsbeamten und Bergbehörden

1926 1928 1930**)

Gewerbegruppen Zahl der dar- Zahl der dar- Zahl der dar
unter

Ar-Be
triebe

Arbeitnehmer1) Ar- Be- Arbeitnehmer1)
unter

Ar- Be- Arbeitnehmer1)

männl. weiblich beiter triebe männl. | weiblich beiter triebe männl. | weiblich beiter

I. Nichtldw. Gärt, 
u. Tierzucht .. 1 315 15 238 5 300 18 654 1 523 16 151 6 252 20 647 1 623 18 211 6 312 22 715

II. Hochseefischerei 30 2 428 255 2 269 34 3 376 303 2 688 33 3 790! 250 2 828
III. Bergb., Salinen-

wes., Torfgräb. 1 559 669 704 6 920 634100 1 376 682 735 7 042 648 832 1 216 595 854! 6 045 561 807
IV. Industrie der

Steine u. Erden 14 726 476 584 75 850 518 853 16 190 564 598, 91 394 618 227 13 888 430 433 72 330 467 357
V. Eisen- u. Metall

gewinnung ... 2 217 315 809 10 738 292 251 2 280 365 779 12 713 343 943 2 198 287 400j 9 569 263 595
VI. Herst, v. Eisen-,

Stahl-u.Metallw. 18 656 439 768 114 587 488 333 19 995 509 537 142 580 580 426 17 485 409 242 116 965 459 571
VII. Maschinen- und

Fahrzeugbau.. 12 656 814 991 46 828 715 990 13 394 1 047 %2 64 225 937 513 12 425 809 966 54 881 703 388
VIII. Elektr. Industr., 

Feinmech. und
Optik............. 6 483 269 808 97 213 292 753 7 226 329 074 135 369 378 594 6 766 284 539 114 585 313 389

IX. Chem. Industrie 3 947 217 885 62 960 220 469 4 039 251 095 73 890 257 313 3 832 213 186 67 847 214 698
X. Textilindustrie . 11 758 417 538 517 307 847 886 12 680 498 264 632 595 1032532 11 154 425 915 525 029 856 865

XI. Papierindustrie '

u. Vervielfälti-
325 280’ 161 720gungsgewerbe. 10 384 309 551 155 553 396 944 11 005 348 331 186 096 458 034 10 348 409 807

XII. Leder-und Lino
leumindustrie . 2 220 64 134 16 641 70 446 2 285 69 536 21 332 79 479 1 925 54 530: 18 684 63 366

XIII. Kautschuk- und
Asbestindus trie 414 31 628 16 382 39 330 462 37 134 21 %1 49 483 446 32 327 21 738 44 388

XIV. Holz- u. Schnitz-
Stoffgewerbe .. 24 640 409 855 56 323 424 763 27 135 494 322 67 413 515 589 21 968 366 645| 54 612 380 488

XV. Musikinstr.- und
Spiolwarenind. 1 679 41 845 21 768 56 767 1 672 46 168 25 792 64 566 1 315 28 776| 19 804 42 186

XVI. Nahrungs-u. Ge-
nußmittelgcw.. 23 421 412 704 271 869 574 272 26 814 456 012 319 832 652 285 26 900 443 836 293 646 614 967

XVlI. Bekleidungsgew. 19 708 156 065 297 745 370 599 21 141 179 252 357 753 447 432 18 886 152 490 322 732 394 092
XVIII, Baugew.(einschl.

d.Baunebengew.) 26 098 594 405 10 402 576 035 32 964 870 682 14 594 846 628 29 171 617 319 14 016 594 314
XlX. Wasser-, Gas- u.

Elektr.-Gewinn. 2 771 133 596 5 301 108 360 29% 142 273 5 891 114 954 3 107 136 706 6 257 108 759
XX. Handelsgewerbe 45 505 507 668 313 298 211 123 51 147 603 502 404 812 269 391 52 686 610 523! 441 135 274 750

XXI. Versicherungs-
wesen.............. 1 496 26 245 11 529 2 040 1 634 31 844 14 833 3 008 1 779 36 613 17 511 3 230

XXlx. Verkehrswesen . 
XIII. Gast-u. Schank-

2 400 112 441 5 757 93 633 2817 162 761 7 482 141 071 2 806 151 323 7 617 130 522

wirtschaftsgew. 
XXIV. Theater-, Musik-

10 042 77 521 79 094 136 218 12 829 94 459 104 968 179 426 13 566 95 065 110 067 183 619

und Schaustel- 
lungsgcwerbe . 

XXV. Gewerblicher
1 492 24 223 11 156 19 586 1 815 30 125 13 547 24 928 1 946 29 132 14 725 26 104

w Unterricht....
XVl. Gesundheitswes. 

u. hyg. Gewerbe

128 1 200 1 039 727 120 1 670 890 1 101 152 1 885! 1 068 1 409

3 801 44 854 54 375 65 662 5 306 51 207 65 842 83 105 6 413 59 243! 79 351 97 818
' Sonstige

Gewerbearten. 
U. Gewerbegruppen

1 626 21 464 7 402 11 615 1 786 12 652 9 060 2 449 2 064 15 839 11 791 4 026

251 172 6609 152 2 273 592 7 189678 282 665 7900 501 2 808 461 8 753 644 266 098 6 636 068 2 570 287 240 058

^ Ohne Saargebiet. — **) Anm rkung ** auf S. 100. — l) Einsohl, der Bchulentlaoseiien Arbeiter (Angestellten) unter 14 Jahren.
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8. Die Dampfkessel im Deutschen Reich
Bestand 1. Januar 1932

a. Die Landdampfkessel nach der Bauart und Größe der Heizfläche

Größenklasse 
der Heizfläche

Kessel insgesamt davon

Walzen Rauchrohr
kessel

Wasserrohr
kesselHeiz- Batteriekessel kessel andere Kessel

Zahl fläch»*
ma Zahl ma Zahl ma Zahl ma Zahl ma Zahl ma

Feststehende Kessel........ 83 582 7 939 858 2 640 173 716 45148 3 365 265 21 592 697 231 12 546 3 608902 1 656 94 744
davon mit
bis 5 m* Heizfläche 3 019 10 525 171 568 208 783 2 218 7 652 94 333 328 1 1895 * 20 » * 16 146 203 584 620 7 102 5 243 76 084 9 251 110 412 316 3 172 716 6 81420 * 50 * » 19 005 628 060 600 19 862 11 174 385 873 6 778 207 082 318 11 154 13550 * 100 » » 21 220 1 629 645 558 38 958 17 660 1 376 544 2 036 140 023 859 65 536 107100 » 200 » » 13 806 1 781 497 557 73 949 9 465 1 150 533 1 073 149 894 2 528 382 962 183 24 159200 » 500 » » 8 858 2 659 252 131 31 197 1 345 340 496 228 76 668 6 971 2 163 686 183 47 205über 500 » * 1 528 1 027 295 3 2 080 53 34 952 8 5 500 1 460 982 059 4 2 704

Bowcglioho Kessel............ 38 901 666 155 503 4 880 211 4 520 37083 646 464 17 757 1 087 9 534
davon mit
bis ß m* Heizfläche 1 840 6 581 8cr 283 9 29 1 453 5 185 4 13 294 1 0715 » 20 * » 30 485 360 042 401 3 555 152 1 817 29 157 347 536 10 100 765 7 03420 » 50 » * 4 539 145 258 16 613 31 1 018 4 472 142 973 _ _ 20 654über 50 » » 2 037 154 274 6 429 19 1 656 2 001 150 770 3 644 8 775

Kessel Insgesamt.............. 122 483 8 606 013 3 143 178 596 45 359 3 369 785 58 675 1 343 695 12 563 3 609 659 2 743 104 273

b. Die Landdampfkessel nach Alter und Verwendung in der Wirtschaft

Gewerbozweige

A. Land- u. Forstwlrtsch.
B. Industrie........................

III. Bergbau................
IV. Ind. d. Steine u.

Erden.....................
V. Ei8en-u.Motallgow. 

VII. Maschineu-usw.Bau
IX. Chemi8cho Ind. ...
X. Textilindustrie___

XI. Papierind. u. Ver- 
vielfiiltigungsgew. 

XIV. Holz- u. Sonnitz-
stoffgeworbo..........

XVI. Nahrungsmittel-
gewerbo..................

XlX.Wasser-, Gas- u.
Eloktrizitätsgow. .. 
Übrige Industriegr.

C. - E. Handel, Verkehr u. 
tlbr. Gewerbezweige ...

Insgesamt...

Von den Landdampfkesseln sind erbaut in den Jahren
vor 1900 1900-1909 1910-1919 1920-1924 1925-1929 1930 1931

Zahl Heizfläche
ina Zahl Heizfläche

m* Zahl Heizfläche
ma Zahl Heizfläche

ma Zahl Heizflächu
m* Zahl Heizfläche

ma Zahl Heizfläche
ma

2 505! 34 149 4 330 60 017 4 219 56 125 1 443 18 010 361 4 087 10 100 5 61
23131 1407 209 29026 2 039 275 22517 2 377 736 9 031 1 041 864 8 557 888 254 879 68 287 354 17 179

1 542[ 136 670 3 215 334 089 3 475 513 970 1 322 215 400 639 154 549 140 16 494 25 2 988

1 739 86 446 2 414 122 188 1 418 72 940 624 27 419 529 23 756 11 307 3 70
906 79 619 1 140 142 150 1 263 176 979 608 86 442 212 31 804 15 3 088 2

1 098 67 346 1 320 102 692 1 067 112 672 414 34 807 222 19 697 19 1 102 6 49
981 61 011 1 375 115 381 1 489 244 703 530 93 154 439 61 374 40 7 763 14 1 3213 699 328 595 3 009 298 580 1 500 184 977 683 100 324 697 76 851 59 1 757 37 710

789 67 940 996 113 998 655 122 835 290 57 024 205 37 789 9 1 270 4 344

2 460 99 755 3 473 125 265 2 151 77 583 690 23 859 503 17 450 34 1 648 16 382

6 544 313 679 6 656 322 389 4 339 267 105 1 235 89 551 1 857 101 333 270 12 221 147 7 090

693 47 332 1 433 191 611 1 478 451 294 776 252 165 733 315 635 62 19 123 19 2 749
2 680 118 816 3 995 170 932 3 682 152 678 1 859 61 719 2 521 48 016 220 3 514 81 1 457

3 510 116 928 5 735 201 881 4044 169 343 1 148 38 912 1 463 58 226 140 6 197 76 2 173
29146 1 558 286 39091 2 301 173 30780 2 603 204 11622 1 098 786 10381 950 567 1 029 74 584 435 19413

c. Die Dampfkessel der See- und Binnenschiffahrt
Davon werden verwendet auf

Bezeichnung
insgesamt Seosohiffen Binnenschiffen

zum Antrieb der Kort- zu anderen zum Antrieb der Fort- zu anderen und dergleichen
Zahl [Heizfläche 

raa
howegiiiigsniAKchmen Zwecken bewcgiingemiuchinen Zwecken
Zahl ma Zahl in* Zahl ma Zahl m* Zahl 1 m*

Kessel Insgesamt.............. 8 466 ; 938 231 3 518 636 584 437 20 133 3 386 i 229 688 55 2 949 1 070 48 877

Von den Kesseln sind:
Feuorbuohskossol........
Btoilrohrkessel............
Sonstige Wassorrohr-

kessel1 * III. IV. V.).....................
Andere Kessel............

Bauart

7 794 
96

114
462

844 900 
40 457

40 499 
12 375

3 357 
79

560 019 
37 201

37 243 
2 121

274
10

12
141

13 061 
2 468

1 141 
3 463

3 265 
4

26
91

223 145 
379

1 611 
4 553

Von don Kesseln sind er
baut in den Jahren:
1931..........................
1930.................................
1925-1929....................
1920-1924.....................
1910-1919....................
1900 -1909....................
vor 1900........................

J) Schrägrohrkossel und andore Wasserrohrkeasel.

B a u a 11 c r

444
56

855
3

5
207

46 226 
409

60
2 182

42 5 963 27 b 314 4 190 5 301 6 158
102 20 542 55 16 803 12 1 575 20 1 494 15 670
099 173 496 511 132 057 126 9 069 301 22 671 13 666 148 9 033
586 247 185 1 140 213 355 79 4 017 271 26 057 5 128 91 3 628
919 214 900 823 139 200 80 2 151 734 57 694 14 1 394 268 14 461
436 203 657 747 106 066 103 2 327 1 261 80 054 12 402 313 14 808
282 72 488 215 23 789 33 804 794 41 417 11 359 229 6 119
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B. Industrielle Produktion
Die Übersichten 1—15 enthalten Ergebnisse der amtlichen Produktionserhebungen. — Die Übersichten 1—5 enthalten für das Jahr 1913 die 
Zahlen für don damaligen Gobietsumfang des Reichs, außerdem — in Schrägdruck — die Zahlen für den jetzigen Gebietsumfang ohne Saargebiet.

t. Bergbau
(Vierteljahrshefto zur Statistik des Deutschen Reiohs)

Steinkohlenbergbau

Jahre Betriebe Beschäftigte
Personen

Löhne u. Gehälter 
in

1 000 .* bzw. MM

Förderung Absatz
M enge 

in 1 000 t
Wert in

1 000 .* bzw. MM
Menge 

in 1 000 t
Wert in

1 000 M bzw. MM
1913 350 654 017 1 094 703 190 109,4 2 135 978 190 187,5 2 136 632
1013 286 490 709 809 907 140 753,2 1 640 848 140 695,6 / 640 387
1928 294 517 642 1 239 220 150 860,6 2 220 170 150 281,0 2 209 703
1929 266 517 401 1 316 557 163 440,6 2 480 593 163 691,7 2 404 124
1930 253 469 449 1 135 011 14 2 -698,7 2 136 143 139 761,5 2 095 885
1931 233 371 691 813 308 118 640,1 1 554 013 118 473,0 1 550 545
1932») 223 309 187 567 063 104 740,5 1 175 286 104 360,2 | 1 179 076

*) Vorläufige amtliche Feststellung.
____  Braunkohlenbergbau

Jahre Betriebe Beschäftigte
Personen

Löhne u. Gehälter 
in

1 000 M bzw. MM

Förderung Absatz
Menge 

in 1 000 t
Wert in

1 000.* bzw .MM
Menge 

in 1 0001
Wert in

1 000 M bzw. MM.

1913 465 58 958 79 607 87 233,1 191 920 87 185,9 191 235
1913 464 68 947 79 596 87 228,1 191 902 87 181,0 191 218
1928 312 72 569 168 133 165 588,1 468 603 165 557,2 468 520
1929 294 73 952 179 443 174 455,9 496 916 174 531,9 497 989
1930 276 63 670 148 960 146 010,0 421 585 145 836,8 419 814
1931 255 53 489 115 578 133 310,7 368 932 133 430,3 369 391
1932») 241 48 632 87 955 122 646,6 304 457 122 661,0 304 563

*) Vorläufige amtliche Feststellung.
Eisenerzbergbau

J ahre
Be

triebe
*)

Be
schäf
tigte
Per-

sonen

Löhne
und

Gehälter
in

1 000.* 
bzw. MM

Förderung von Roherz
Ohne Aufbereitung oder 
nach Handaufbereitung ab

gesetzte Roherze

In der Auf
bereitungs

anstalt 
verarbeitete 
Roherze») 

in
1 0001.

In dor Aufberoitungs- 
anstalt gewonnene

Erze
Monge1)

in
1 000 t

Eison-
inhalt

in 10001

Wert 
in 1000.* 
bzw .MM

Menge1)
in

1 000 t

Eisen
inhalt

in 10001

Wert 
in 1000.* 
bzw .MM

Menge1)
in

1 000 t

Eisen
inhalt

in 1000 t

Wert 
in 1000.* 
\izvi.MM

1913 328 (8) 42 296 65 510 28 607,9 8 501,6 115 718 25 411,3 7 537,4 90 028 3 338,4 2 239,1 961,7 29 876
1913 263 (7) 24 650 32 0 95 7 308,8 2 353,2 59 899 4 065,0 1 375,5 33 988 3 33S,4 2 239,1 961,7 29 870
1928 187 (7) 16 901 39 187 6 474,8 2 088,8 61 228 2 421,2 850,6 22 270 3 882,2 2 593,3 1 116,4 40 108
1929 176 (3) 16 235 33 354 6 373,7 2 080,3 61 971 2 545,9 891,0 24 183 3 668,5 2 465,9 1 069,4 38 008
1930 159 4) 13 200 28 267 5 741,2 1 845,3 52 701 1 968,7 688,0 17 506 3 475,8 2 309,7 98 5,1 35 248
1931 137 (3) 7 102 13 768 2 621,3 841,5 25 288 926,2 327,2 7 907 1 587,1 1 053,8 443,8 17 175
19322) 115 (2) 3 802 6 212 1 339,8 442,7 12 145 609,1 213,8 5 222 840,9 598,5 254,7 8 461

*) Die in Klammern gesetzten Zahlen beziehen sich auf diejenigen Betriebe, ilio die in der Überschrift bezeichneton Erze neben 
anderen Erzen gewonnen haben. Diese Betriebe sind bei don Hauptorzen gezählt. Dort sind auch die Angaben über die Zahl der 
beschäftigten Personen und deron Löhne enthalten.—x) Einschi, des natürlichen Nässegohalts. — *) Vorläufige amtliche Feststellung.

Blei-, Silber- und Zinkerzbergbau

Jahre
Be-

triebo
•>

Be
schäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter

Förderung von Roherz
Ohne Aufbereitung'

oder nach Handaufbereitung abgesetzte Roherzo
Bleiglanz Zinkblendo Galmoi

in
1 000 M

\nw.MM

Monge1)
in

1 000 t

Blei
inhalt

in
1000 t

Zink
inhalt

in
1000 t

Wert in
1 000 M 

bzw. 
MM

Menge
*)
in

1000 t

Blei
inhalt

in
10001

Wert in 
1000.* 

bzw. 
MM

Menge j Zink- 
s) i inhalt 
in in

1000 t 1000 t

Wert in 
1 000.* 

bzw. 
MM

Monge
*)
in

1000 t

Zink
inhalt

in
1000 t

Wert in 
1 000 M 

bzw. 
MM

1913 68(4) 21 282 23 038 2 884,8 100,5 299,4 50 295 34,7 3,5 484 1,4 1 0,7 125 2,8 0,5 59
62(4) 13 042 15 974 1 860,4 61,4 120,4 28 214 34,7 3 5 484 1,3 0,6 116 0,3 0 1 6

1928 33 3) 10 235 18 460 1 882,9 57,6 144,4 37 090 91,4 11,5 1 928 37 1 ! 15,7 4 411
1929 30(3) 9 281 18 156 1 873,1 60,5 142,5 35 909 99,7 12,3 2 191 7,1 | 3,2 728 —
1 J3u 27(1) 8 OOä 15 950 1 923,5 68,7 138,7 22 724 103,9 12,7 1 624 0,5 | 0,2 29
1031 24(1) 5 084 9 292 1 469,0 54,3 105,2 9 041 45,5 5,6 405 0,2 I 0,1 14
1032») 16 4 090 6 850 1 179,1 51,0 75,3 5 723 50,2 6,1 319 0,7 0,3 11 — — —

,,fihre

In der Auf- 
boreitungs- 

anstalt 
verarbeitete 

Roherze1) 
in

1 000 t

In der Aufbereitungsanstalt gewonnene Erze
Bleiglanz Zinkblende Galmei

Menge1)
in

1 000 t

Bleiinhalt
in

1 000 t

Wert
1 in 1 000 M 

bzw. MM

Menge1)
in

1 000 t

Zinkinhalt
in

1 000 t

Wert 
in 1 000 .* 
bzw. MM

Menge3)
in

1 000 t

Zinkinhalt
in

1 000 t

Wert 
in 1 000 M 

bzw. MM

110,2 75,5 20 037 523,3 220,0 42 218 118,3 23,1 1 642
72,0 47,7 14 793 201,8 86,7 17 88 4 2,7 0,7 141

») 61,5 36,7 14 083 216,4 97,3 23 633 7,1 3,9 943
67,2 40,1 15 754 256,8 1 • 118,3 27 009 6,1 3,7 947
78,2 48,1 14 203 265,2 125,8 15 077 7,6 4.6 569
69,2 43,5 8 076 201,4 99,0 6 324 0,8 0,2 15
60,1 39,2 4 793 140,5 72,0 4 215

vei ' Sinichl.

2 966,5 
1 881,8 
1 822,1
1 870,8
2 018,8 
1 513,8 
1 303,7
die Anin. *) zu der Übersicht Eisenerzbergbau«. — ») Einschi, dos natürlichen Nässogoluilt

kleiner Mengen Silbererze. — ■*) Vorläufige amtliche Feststellung.
lieintrookengowieht.
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1. Bergbau
Arsen- und Kupfererzbergbau

Jahre
Be

triebe*)

Be
schäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter

in
1 000 M 

bzw. MM

Förderung von Roherz
Ohne Aufbereitung

oder nach Handaufbereitung abgesotzte Roherze

Arsenerze Kupfererze

Menge ')
in

1 000 t

Areen
inhalt

in
1000 t

Kupfer
inhalt

in
1000 t

Wert

in 1000 M 
bzw. MM

Menge*)

in
1000 t

Arsen
inhalt

in
1000 t

•
Wert in

1 000 M 
bzw.MM

Menge

in
1 000 t

Kupfer
inhalt

in
1 000 t

Wert in

1 000^ 
bzw.MM

1913 14 (27) 13 292 17 052 973,6 1.5 26,2 32 320 0,01 0,0 0 886,0 25,7 31 888
1928 6 (18) 8 759 17 479 934,2 1,6 26,2 24 692 0,01 0,0 8 841,1 25,3 24 300
1929 8 (15) 9 106 20 177 1 053,3 1,8 29,0 30 123 — — — 956,2 27,6 29 382
1930 9 (12) 7 570 16 598 875,1 1,9 27,0 22 421 0,01 0,0 6 829,5 26,6 21 968
1931 5 (13) 8 127 14 953 914,4 1,9 29,8 17 008 — — .— 878,6 29,7 16 704
19322) 5 (7) 8 079 13 154 967,6 0,2 30,7 12 969 — — — 965,8 30,8 12 952

Jahre

In der Auf
bereitungsanstalt 

verarbeitete 
Roherze1) 

in
1 000 t

In der Aufbereitungsanstalt gewonnene Erze
Arsenerze Kupfererze

Menge *) 
in 1 000 t

Arseninhalt 
in 1 000 t

Wert in
1 000 M bzw. MM

Menge]) 
in 1 000 t

Kupferinhalt 
in 1000 t

Wert in
1 000 M bzw. mm

1913 89,8 5,7 l.9 458 56,4 i.i 645
1928 97,3 4,4 1,5 226 62,6 1,5 857
1929 103,1 4,5 1,5 261 58,9 i,5 1 033
1930 49,4 4,4 1,5 372 12,7 0,5 . 449
1931 35,7 4,4 l,5 375 2,2 0,5 264
19322) 3,1 0,4 0,2 37 0,6 0.1 17

*) Vgl. die Anm.*) zu der Übersicht »Eisenerzbergbau«.—') Einschließlich des natürlichen Nässegehalts. — 2) Vorläufige amtliche Feststellung.

Schwefelerzbergbau

Jahre
Be

triebe*)

Be
schäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter
in

1 000 M 
bzw. MM.

Förderung von Roherz
Ohne Aufbereitung oder nach 
Handaufbereitung abgesetzte 

Roherze

In der Auf
bereitungs
anstalt ver-

In der Aufbereitungsanstalt 
gewonnene Erze

Menge1)
in

1 000 t

Schwefel- 
inhalt 

in 1 000 t

Wert in 
1000,4# 

bzw. MM

Menge1)
in

1 000 t

Schwefel- 1 Wert in 
inhalt 1000 M 

in 1 000 t 'bzw.MM

arbeitete 
Roherze1) 

in 1 000 t

Menge1)
in

1 000 t

Schwefel- 
inhalt 

in 1 000 t

Wert in
1 000 M 

bzw .MM

1913 4(15) 821 1 055 268,6 95,4 2 173 203,6 87,4 1 1 927 72,1 33,5 14,0 458um 4 (7 821 1 086 268,6 96,4 2 173 203,6 87,4 1 927 72,1 29,0 12,2 421
1928 4 (5) 991 2 304 342,2 145,9 4 248 337,0 144,5 4 129 5,4 11,4 4,6 286
1929 4 (4) 997 2 389 351,9 150,0 4 486 346,7 148,7 4 361 5,3 8,1 3,1 253
1930 4 (3) 914 2 022 289,7 124,1 3 782 281,3 121,0 1 3 540 2,5 12,0 4,7 305
1931 3 (3) 672 1 441 224,0 96,6 2 546 221,0 95,2 i 2 506 — 4,3 1,7 27
19322) 3 (2) 606 918 175,2 75,3 1 751 179,4 77,3 | 1 814 — 2,2 0,9 26

*) Vgl. die Anm.*) zu der Übersicht »Eisenerzbergbau*.—■) Einschließlich des natürlichen Nässcgehalts. — 2) Vorläufige amtliche Feststellung.

Sonstiger Erzbergbau

Jahre
Be

triebe*)

Be
schäf
tigte
Per
sonen

Löhne
nnd

Gehältor
in

1 000 M 
bzw. MM

Förderungvon Roherz
Ohne Aufbereitung oder naoh 
Handaufhcreitung abgesetzte 

Roherze

In der Auf
bereitungs
anstalt ver

arbeitete 
Roherzel) 
in 1 000 t

In der Aufbereitungs
anstalt gewonnene Erze

Monge1)

in 1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. MM

Menge1)

in 1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. MM

Menge1)

in 1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. MM

1913 12(5) 733 790 50,1 749 1,0 163 49,6 13,9 809
1928 6 1) 163 326 21,6 227 4,0 103 23,7 1,1 297
1929 10 (1) 172 373 30,0 319 1,5 35 27,6 2,2 450
1930 13 (1) 118 237 4,2 114 0,0 10 11,2 1,2 208
1931 7 68 137 0,8 62 0,0 15 7.9 0,6 94
193a3) 5 33 59 3,8 63 0,0 8 3,7 0,6 34

*} Vgl. die Anm.*) zu dor Ü bersicht »Eisenerzbergbau «. — ') Einschließlich des natürlichen Nässegehalts. — 2) Vorläufige amtliche Feststellung.

Salinen

Jaliro Betriebe

Be
schäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter
in

1 000 Ji 
bzw .MM

Verbrauch Wert der für 
Rechnung der 
Salinen ver

brauchten Ver
gällungsmittel 

in 1 000 M 
bzw. M.4t

Erzeugung an
Wert der 
Neben

erzeugnisse

in 1 000 M
bzw. MM

Sole Steinsalz als Einwurf
Sied

Menge

in 1 000 t

esalz

Wert
in 1 000 M 
bzw. MM

Monge
in

1 000 cbm

Rohsalz- 
inh&lt 

in 1 000 t

Menge

in 1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. MM

1913 72 3 963 4 933 3 054,4 692,5 66,1 226 144 675,9 16 520 243
1913 63 3 603 4 497 2 636,9 6 76,1 66,1 226 126 609,8 14 256 228
1928 47 3 540 7 775 2 194,3 497,1 100,3 669 509,7 21 808 368
1929 47 3 344 7 652 2 136,0 482,4 99,6 622 501,0 21 816 324
1930 46 3 177 7 435 1 987,9 489,5 76,1 462 501,3 20 650 266
1931 46 3 063 6 717 1 899,4 465,3 92,4 455 491,0 19 878 261
10.12') 46 2 996 5 664 1 847,7 466,3 91,0 425 485,4 18 809 197

l) Vorläufige amtliohe Feststellung.
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1. Bergbau

Salzbergbau, einschl. der Betriebe zur Verarbeitung roher Kalisalze (Chlorkaliumfabriken usw.)

Beschäftigte
Personen

Löhne Förderung

Jahre Betriebe und Gehälter Steinsalz Kalirohsalze usw.
in Menge Wert in Menge Wert in

1 000 M bzw. MM in 1 000 t 1 000 M bzw. MM. in 1 000 t 1 000 M bzw. MM

1913 153 39 269 56 893 1 349,6 6 495 11 956,7 129 329
um 142 37 888 64 993 1 348,5 6 477 11 60 7,6 123 232
1928 67 24 365 57 196 2 399,7 20 050 12 498,6 137 125
1929 64 25 174 66 195 2 541,5 21 001 13 327,7 142 327
1930 62 22 196 58 360 2 455,6 18 607 11 966,9 130 112
1931 54 15 920 38 586 2 086,9 16 759 8 051,4 88 183
19321) 53 13 005 26 844 2 115,7 16 704 6 415,5 61 045

V erbrauch an Salzen für die Erzeugung

Jahre fahrik n navr. Steinsalz Kalisalze usw.

Menge Wert in Menge Wert in Menge K 2 O-Inhnlt Wert in
in 1 000 t 1 000 M bzw. JIM in 1 000 t 1 000 M bzw. MM in 1 000 t in 1 000 t 1 000 M. bzw. MM

1913 7 857,1 72 491 1 391,7 6 941 6 086,0 1 232,4 208 198
1913 7 701,8 71 374 1 390,6 6 923 6 840,6 1 188,6 202 150
1928 9 930,9 104 695 2 473,0 20 524
1929 11 291,9 116 853 2 631,2 21 424 5 166,'7 1 482,5 236 263
1930 9 883,4 103 180 2 515,1 18 980 4 989,9 1 381,4 223 067
1931 6 637,5 71 265 2 124,8 17 035 3 441,7 941,1 150 448
19321) 5 033,6 47 397 2 118,0 16 707 3 102,5 786,6 102 589

Solquellen, die nicht mit Salinen verbunden sind2)

Jahre
Be

triebe

An Sole 
wurden 

gewonnen

in 1 000 cbm

Davon wurden 
verwendet zu

Bädern

in 1000 cbm

anderen 
Zwecken 

in 1 000 cbm
1913 47 1 892,5 278,0 203,3
1928 57 4 870,9 670,0 2 713,1
1929 55 4 756,6 376,2 2 739,2
1930 56 4 483,2 356,2 2 272,7
1931 57 4 132,2 309,7 1 860,4
19321) 56 4 357,0 264,4 2 211,5

Erdölbetriebe (Erdölbohrungen)

Jahre
Be

triebe

Beschäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gebälter 
in 1000 M 
bzw. JIM

Förderung 
an rohem Erdöl
Menge

in
1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. JIM

1913 31 964 1 664 121,0 8 514
1913 29 510 1 190 71,4 5 539
1928 35 1 590 2 901 92,0 9 665
1929 34 1 756 3 260 102,9 11 003
1930 35 1 727 3 535 174,3 15 287
1931 37 1 927 3 787 228,9 17 571
19321) 33 1 827 3 304 229,7 18 370

iruben

Jahre
Be

triebe
Beschäf

tigte
Personon

Löhne
und

Gehälter 
in 1 000 M 
bzw. JIM

Förderung an Rohgraphit

Menge Wert
in | in 1 000 M

1 000 t bzw. JIM.

1913 20 313 204 12,1 266
1928 11 279 392 17,5 526
1929 10 353 478 21,3 515
1930 8 319 465 25,0 554
1931 9 290 402 23,6 1 418
19321) 8 276 335 20,8 273

Asphaltsteinbrüche

Jahre
Be-

Be
schäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter

Förderung an 
Asphaltgestein

triebe in
1 000 M 

bzw. JIM

Menge
in

1 000 t

Asphalt
inhalt 

in 1 000 t

Wert in
1 000 M 

bzw.*#*Ä
1913 14 215 263 105,5 5,9 792
1!)13 13 179 231 99,1 6,3 729
1928 4 176 412 158,3 7,4 619
1929 4 168 404 145,3 6,5 925
1930 4 124 320 117,2 4,8 653
1931 4 92 187 69,4 2,6 443
19321) 4 46 74 33,3 1,4 206

2. Kohlenindustrie
(Viertel jahrshefte zur Statistik dos Deutschen Reichs)

Kokereien^)

Jahre
Be

triebe

Beschäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter
in 1 000 M 
bzw. JIM

Ende der Jahre waren 
Koksöfen vorhanden

Koksöfen waren durch
schnittlich in Betrieb Verbrauch 

an Steinkohlemit ohne mit ohne
Gewinnung von 
Nebenprodukten

Gewinnung von 
Nebenprodukten

Menge 
in 1 000 t

Wert in 1 000UK 
bzw. JIM

1913 202 31 919 51 848 24 444 4 113 22 818 2 704 44 198,7 1 539 188
1913 182 27 4 84 45 646 21 657 3 328 20 277 2 0 94 40 167,3 487 491
1928 162 24 658 66 770 20 783 87 16 862 33 44 132,0 l 708 609
1929 144 23 721 64 749 19 017 35 16 355 33 50 294,4 ' 828 177
1930 140 21 451 62 266 18 703 35 13 752 33 41 893,8 681 079
1931 115 15 662 42 476 16 438 35 10 015 31 30 859,2 435 939
19321) . ■

Neben produ kto

Jahre Kokserzeugung Teer und Teer- 
verdiokungen Benzole

Schwefelsäure* Ammonink 
und andere Ammoniak- 

Verbindungen

Abgesetzte
Leuohtgas

Menge 
in 1 000 t

Wert in 1 000-Ä 
bzw. JtM

Menge 
in 1 000 t

Wert in 10O0M 
bzw. JIM

Menge 
in 1 000 t

Wert in 1 000** 
bzw. JiM

Menge 
in 1 000 t

Wert in 1 000M 
bzw. MM

Millionen
cbm

>913 34 630,4 607 479 1 152,8 27 126 194,4 32 123 456,4 116 137 161,8
1913 665 034 1 020,3 21 0 70 176,6 2 9 0 66 420,8 107 209 161,5
>928 34 775,0

39 421,0
711 738 1 239,8 74 106 • 287,6 ■) 83 560 460,2 78 562 552,6

>929 840 804 1 425,3 58 984 32J,4 «) 110 428 532,0 85 330 670,2
>930 32 699 5 684 355 1 209,1 46 102 291,5 *) 90 582 455,5 60 055 786,2
>931
>9321)

23 189^8
19 127.7

438 986 911,2 26 544 217,5 ») 59 105
.

335,5
.

29 291
•

849,1
19 127,7 | • • I . i • l .

(j *) Vorläufige amtliche Feststellung. — 2) Von 1928 ab sind außer den Solquellen dor Solbäder auoh dio Solwcrke der ohemiaohen 
Industrie erfaßt — aj Infolge veränderter Erhebungsmethode mit den Vorjahren nicht vergleichbar. — *) Zeohen- und HUttenkokereion.
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2. Kohlcnindustrie
Steinpreßkohlen- (Brikett-) Fabriken

Jahre
Be

triebe

Be
schäftigte
Personen

Löhne und 
Gehälter 

in 1 000 M bzw. MM

Verbrauch an Steinkohle Erzeugung an Steinpreßkohlen 
(Briketts)

Menge 
in 1 000 t

Wert
in 1000 M bzw. MM

Menge 
in 1 000 t

Wert
in 1 000 M bzw. MM

1913 80 3 094 4 092 6 475,1 61 037 6 992,5 98 183
1913 76 2 700 3 703 6 009,9 57 367 6 490,3 91 209
1928 64 2 212 4 873 4 994,2 60 987 5 375,8 113 742
1929 61 2 480 5 855 5 625,4 73 933 6 059,2 129 334
1930 61 2 252 5 166 4 805,9 62 744 5 176,6 110 026
1931 60 2 107 4 534 4 819,9 53 540 5 186,6 97 350
1932*) • 4 375,5

*) Vorläufige amtliche Feststellung.
Braunpreßkohlen- (Brikett-) und Naßpreßsteinfabriken

Jahre
Be

triebe

Beschäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter 
in 1 000 .iC 
bzw. MM

Verbrauch 
an Braunkohle

Erzeugung
Braunpreßkohlen (Briketts) j Naßpreßsteine

Menge [Wert in 1000 M
in 1 000 t bzw. MM

Menge 
in 1000 t

Wert in 1 000 
bzw. MM 1

Menge 
in 1 000 t

Wert in 1000 M 
bzw. MM

1913 263 20 069 24 540 44 907,8 1 84 745 21 498,3 174 396 478,4 3 874
1928 185 29 003 70 328 79 638,3 218 617 40 101,8 459 280 55,5 774
1929 183 30 409 78 591 84 290,2 231 362 42 077,0 508 927 59,8 922
1930 178 28 407 69 587 69 085,0 | 188 163 33 961,8 409 028 26,4 421
1931 165 27 490 62 184 65 407,2 i 170 176 32 387,4 371 350 34,8 506
1932*) • ■ . 1 *) 29 752,2 .

*) Vorläufige amtliche Feststellung. — l) Einschließlich Naßpreßsteine.

Braunkohlen-, Schiefer- und Torfschwelereien

Jahre
Be

triebe

Beschäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter 
in 1 000 Jt 
bzw. MM

Verbrauch an Braun
kohle, Schiefer und Torf1) Teer

Erzeugung
Koks Neben

produkte2) 
WertinlOOO.H 

bzw. MM
Menge 

in 1 000 t
WertinlOOOJC 

bzw. MM
Menge 

in 1 000 t
j Wertin 1000J£
! bzw. MM

Menge 
in 1 000 t

Wertinl000.lt 
bzw. MM

1913 31 1 022 1 367 1 446,2 3 724 78,7 3 986 435,4 4 845 469
1928 31 2 193 5 300 2 393,6 12 838 170,1 14 596 636,6 9 541 3 064
1929 31 2 266 5 758 2 794,3 13 439 197,5 16 474 759,7 10 598 3 320
1930 31 2 079 5 393 2 952,2 13 682 207,8 16 612 821,9 10 440 3 362
1931 28 1 774 4314 2 824,1 12 892 202,2 12 234 807,0 9 978 2 862

*) Ab 1928 auch Braunpreßkohlen (Briketts). — a) Ab 1928 einschließlich Gas.

3. Eisenindustrie
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs)

Hochofenbetriebe

Jahre Be
triebe

Am Ende 
der Jahre 

vor
handene

In Be
trieb ge
wesene

Gesamt
betriebs
dauer der 
Hochöfen
Wochen

Erze, Kiez- 
abbr&ndo, 
Schlucken

Verbrauch

Schrott j Zuschläge Koks und 
Holzkohlen

Roheisenerzeugung
insgesamt

Menge 
in 1000 t

Wert in 1000 
bzw. MMHochöfen in 1 000 Tonnen

1913 93 ' 330 313 15 130 43 954,7 208,1 3 434,7 19 123,7 16 763,8 1 087 923
1913 70 216 204 9 687 24 090,2 137,9 3 086,2 12 121,0 10 915,7 759 515
1928 46 170 125 5 140 23 666,3 1 021,1 2 760,5 12 174,5 11 803,6 884 327
1929 45 165 115 5 153 26 754,5 719,8 2 917,8 13 444,3 13 239,5 , 1014 134
1930 43 158 107 4 093 18 958,4 498,3 2 057,2 9 554,0 9 698,4 740 858
1931 40 145 73 2 738 11 615,4 318,4 1 213,8 5 783,8 6 061,1 416 120

Von der Erzeugung entfielen auf

Jahre
Gießereiroheisen, 

grau, meliort, weiß
Gußwaren erster 

Schmelzung Bossemerroheißon Thomasroheisen
Stahleisen,

Spiegeleisen,
Ferrolegierungen

Puddelroheisen

Menge
in

1 000 t

Wort
io 1000.« 
bzw. MM

Menge
in

1000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw .MM

Meng» , Wert 
ln in 1000 .« 

1000 t | bzw .MM

Menge
in

1 000 t

Wert
in 1000.« 
b zw. MM

Menge Wert
in in 1000 M

1 000 t bzw. MM

Menge
in

1 000 t

Wert 
in 1000 
bzw. MM

1913 3 374,8 230 820 104,5 10 157 375,4 27 260 9 867,6 579 918 2 550,7 209 078 463,9
—

29 458
1913 2 610,1 188 620 7,0 773 372,3 27 074 5 203,7 323 632 2 343,5 195 322 377,3 24 013
1928 2 126,5 166 693 0,1 5 15,1 1 185 7 271,0 523 061 2 377,4 192 339 12,8 1 016
1929 2 222.2 177 599 0,0 3 30,2 | 2 886 8 404,5 621 171 2 571,1 211 543 9,5 748
1930 1 632,5 129 981 0,2 17 1,5 115 6 190,0 451 597 1 869,2 158 719 1,8 139
1931 803,1 58 962 — — 1,9 131 4 075,2 266 252 1 160,8 89 296 9,4 606
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3. Eisenindustrie

Flußstahlwerke

Jahre Be
triebe

Am Ende der Jahre vorhandene Verbrauch

Thomas-
birnen

Bessemer
birnen

Martinöfen
Elektro-

stahlöfen
Tiegel

öfen
Roheisen

in

Schrott

1000 Tonne

Eisenerze
und

Zuschläge

n
basisch sauer

1913 106 109 13 382 50 27 116 13 327,2 5 578,9 2 073,9
1913 85 69 13 312 50 17 112 8 380,0 4 530,9 1 310,3
1928 85 62 7 344 28 49 90 9 605,7 6 065,3 1 670,1
1929 80 68 11 332 27 fr 64 10 741,6 6 697,5 1 852,8
1930 79 71 8 323 25 53 64 7599,8 4 830,0 1 353,3
1931 72 69 5 295 26 48 52 5 352,0 3 600,3 950,4

Erzeugung

Rohblöcke aus

Martinöfen
Jahre Thomasbirnen Bessemerbirnen mit basischer mit saurer

Zustellung
Menge Wort Menge Wert Menge Wert Menge Wert

in in 1 000 M in in 1 000 M in in 1 000 M in in 1 000 M
1000 t bzw. 1UM 1000 t bzw. MM 1000 t bzw. MM 1000 t bzw. MM

1913 9 226,0 751 138 146,8 15 333 7 124,0 638 989 293,9 28 819
1913 5 165,6 420 439 146,8 15 333 6 853,7 526 896 293,9 28 819
1928 6 541,8 543 473 0,1 12 7 342,6 687 003 147,3 19 477
1929 7 390,5 640 852 0.0 0 8 186,9 804 268 145,9 19 148
1930 5 132,2 395 246 — — 5 903,1 527 837 108,9 13 500
1931 3 219,9 223 475 — — 4 702,0 361 430 78,0 8 915

Jahre

Erzeugung

Rohblöcke aus Rohblöcke
zusammen StahlformguU Verwertbare

SchlackonTiegolöfen Elektrostahlöfen

Menge
in

1000 t

Wert
in 1000 M. 
bzw. MM

Monge
in

1000 t

Wert
; in 1 000 M 

bzw. MM

Menge | Wert
in , in 1 000 M

1 000 t, i bzw. MM

Menge
in

1 000 t

Wort
in 1000 M 
bzw. MM

Menge
in

1000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. MM

1913 79,7 34 131 72,4 17 991 16 942,8 ; 1 486 401 204,6 65 680 3 281,9 51 620
1913 77,3 32 816 48,3 13 942 11 585,6 j 1 038 245 182,9 60 107 2 036,4 28 760
1928 10,3 9 939 125,4 33 927 14 167,5 1 293 831 150,8 61 721 2 607,5 41 878
1929 8,6 7950 131,2 36 073 15 863,1 1 508 291 159,7 68 135 2 841,2 53 216
1930 5,3 5 434 95,3 24 734 11 244,8 966 751 126,2 50 160 2 050,4 39 273
1931 5,4 4 633 82,6 19 509 8 087,9 617 962 88,4 33 952 1 485,7 19 320

Schweißstahl- (Puddel-) Werke

Jahre Be
triebe

Am Ende 
der 

Jahre 
vor

handene 
Öfen

Verbrauch Erzeugung

Roh
eisen Schrott,

Zu
schläge

Schweiüstahl (Puddolstahl, 
Luppen, Rohsohienen), 

Raffinier- und Zementstahl

Verwertbare
Schlacken

in 1 000 Tonnen
Menge

in
1 000 t

Wert
in 1000 M 
bzw. MM

Menge
in

1000 t

Wert
in 1 000 * 
bzw. JlJt

1913 31 326 222,7 19,2 6,0 213,1 22 548 48,4 792
1913 25 242 Ul,2 17,8 2,1 149,2 16 643 33,0 585
1928 9 42 11,6 45,4 — . 50,5 6848 5,7 61
1929 9 43 9,7 37,3 — 40,9 6 047 4,3 63
1930 9 42 9,9 28,4 — 33,5 5 004 3,7 52
1931 6 27 6,5 25,8 28,2 3 761 3,5 23
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3. Eisenindustrie
Walzwerke

Jahre Betriebe

Verbrauch Erzeugung

Roh
blöcke Halbzeug Abfall-

Stoffe

Halbzeug,
zum Absatz bestimmt1)

Fertigerz

Zusammen

eugnisse

Eisenbahnoberbauzeug2)

Menge in 
1000 t

Wert in 
1000 M 

bzw. JiM

Menge in 
1000 t

Wert in 
1000 M 

bzw. JiM

Menge in 
1000 t

Wort in
i ooo

bzw. JtMin 1 000 t

1913 174 16 264,2 3 234,3 86,0 2 958,4 272 768 13 119,1 1 904 712 2 333,9 281 636
1913 148 11 385,2 2 743,8 79,0 2 123,2 197 977 9 619,7 1 431 301 1 689,5 194 612
1928 141 14 208,6 2 264,8 5,9 2 291,5 225 188 10 596,1 1 875 850 1 307,8 188 569
1929 138 15 691,5 2 491,9 7,5 1 015,9 106 070 11 344,8 2 050 476 1 475,7 225 429
1930 133 11 148,6 1 780,4 11,2 780,6 77 317 8 191,9 1 450 609 902,4 137 527
1931 124 8 098,6 1 338,2 15,9 658,9 60 286 5 899,8 949 620 772,6 110 197

Jahre

Erzeugung
Fertigerzeugnisse

Träger
Stabeisen und sonstiges 
Formeisen unter 80 mm 
Höhe, Universaleisen8)

Bandeisen Walzdraht Grobbleche *) Feinbleche5)

Menge in 
1000 t

Wert in 
1000.* 

bzw. -MM
Menge in 

1000 t

Wert in 
1000.* 

bzw. JIM

Menge in 
1000 t

Wert in 
1000 M 

bzw. JIM

Menge in 
1000 t

Wert in
1 000 M 

bzw. JIM

Menge in 
1000 t

Wert in 
1000 M 

bzw. JIM

Menge in 
1000 t

Wert in 
1000.* 

bzw. JIM

1913 1 347,4 156 337 4 138,0 505 559 383,0 57 322 1 090,8 127 643 1 310,9 176 215 873,8 154,129
1913 701,9 82 484 2 793,4 349 888 330,6 50 401 899,6 107 601 1 106,1 143 277 659,1 114 365
1928 992,6 125 162 3 337,7 491 862 497,6 85 352 1 154,7 154 572 896,0 131 492 1 085,8 239 638
1929 988,7 127 509 3 067,2 468 931 506,5 89 090 1 169,6 159 934 1 306,1 186 549 1 203,7 259 156
1930 749,8 91 530 2 214,0 315 757 379,8 63 700 861,2 113 978 926,1 127 610 934,1 200 508
1931 389,3 37 875 1 562,4 198 281 301,9 44 057 733,8 88 058 543,8 67 140 673,0 134 334

Jahre

Erzeugung
Fertigerzeugnisse Abfallerzeugnisse, 

einschl. SchlackenWeißblech Röhren •) Rollend. Eiscnbahnzeug Schmiedestücke And. Fertigerzeugnisse 7)

Menge in
1000 t

Wert in
1000 M 

bzw. JiM

Menge in
1000 t

Wert in 
1000.* 

bzw. JiM

Menge in
1000 t

Wert in 
1000 Jt 

bzw. JiM

Menge in
1000 t

Wert in 
1000 Ji 

bzw. JiM

Menge in
1000 t

Wert in 
1000 M 

bzw. JiM

Menge in
1000 t

Wert in
1 000 Jt 

bzw. JiM

1913 83,1 29 346 708,5 184 524 372,2 80 741 212,1 83 519 265,4 67 741 3 384,1 170 484
1913 69,0 24 606 563,8 140 626 347,3 76 902 20 4,6 75 087 254,8 65 022 2 676,8 131 936
1928 135,7 58 192 726,0 242 503 167,6 42 702 215,2 83 543 79,4 32 263 3 245,8 178 924
1929 145,0 60 257 852,2 282 371 166,0 41 616 245,4 93 750 218,7 55 884 3 723,8 204 858
1930 126,5 50 741 594,1 202 073 140,0 34 983 187,7 70 485 176,2 41 717 2 673,4 125 487
1931 150,0 46 863 390,1 121 123 102,4 22 611 149,3 52 013 131,2 27 068 1 931,6 63 577

Eisen- und Stahlgießereien, einschließlich Kleinbessemereien
Erzeugung

Be
triebe

Roher Eisenguß
Jahre Roh

eisen Schrott
Insgesamt

Zusammen Geschirr-
guß,

Rohguß für 
sogenannte

Röhrenguß 
aller Art, soweit

Menge
in

Menge
in

Sanitäts- er als Spezialität

in 1000 t 1 000 .* 1 000 M gegenstände hergestellt wird
1 000 t bzw. JiM 1 000 t bzw. JiM in 1 000 t in 1 000 t in 1 000 t

1913 1 574 2 755,9 893,6 3 344,2 692 578 3 024,5 560 776 129,2 5,7 406,7
1913 1 470 2 577,4 805,8 3 0 99,9 660 143 2 793,6 522 934 124,3 3,0 371,9
1928 1 530 2 232,1 1 027,3 2 997,9 1 031 679 2 636,0 811 514 120,2 6,1 373,3
1929 1 595 2 232,5 1 103,4 3 090,9 1 054 026 2 715,5 821 516 120,4 4,4 439,7
1930 1 509 1 488,0 894,2 2 202,0 734 367 1 «11,0 560 900 86,9 2,9 278,9
1931 1 384 945,8 688,3 1 503,2 457 126 1 294,6 346 426 56,8 2,0 166,6

Erzeugung

Jahre
Roher Eisenguß

Temperguß Stahlguß
Emaillierter oder auf andere Weise verfeinerter Guß

Masohi-
nen-
guß
in

1 000 t

Bau
guß
in

1 000 t

Anderer 
Eisenguß 

u. sonstige 
Spezia
litäten 

in 1 000 t

Zusammen Han
dels-
gulä
in

1 000 t

Guß für 
sogenannte 

Sanitäts
gegen
stände 

in 1 000 t

Guß für 
chemische 

und
sonstige 

Industrien 
in 1 000 t

Sonstige
Speziali

täten
in

1 000 t

Menge | Wert in 
in 1 000 M

1 000 t! bzw. JiM

Monge
in

1 000 t

Wert in
1 000 JC 

bzw. JiM

Menge | Wert in 
in 1 000 JC

1000 11 bzw. JiM

1913 1 632,5 108,9 743,5 71,0 39 190 165,6 61 459 83,1 ! 31 153 34,6 37,4 1,7 9,91913 1 545,2 90,7 652,5 70,6 38 990 156,3 58 167 80,5 30 062 33,4 36,6 1,1 9,4
1928 1 295,7 97,6 743,1 76,5 61 835 147,1 76 601 138,3 81 729 54,7 60,9 5,1 17,6
1929 1 243,7 67,4 839 9 90,6 74 819 163,1 84 441 121,7 1 73 2ä0 49,8 58,7 1,3 11,91930 928,0 44,5 569,8 69,3 54 740 123,4 61 577 98,3 57 150 41,3 52,2 1,1 3,7
1931 618,4 35,3 415,5 43,0 31 850 92,1 39 033 73,5 | 39 817 27,3 40,9 1.7 3,6

*) Seit 1929 nur Halb jeus ium Verkauf (ohne daa Halbzeug für andere eigene Werke odor Konzernwerko). — *) Bia 1928 einschließlich 
Kleineiaenzeug. - ■) Seit, 1929: ohne Universaloisen. — *) Seit 1929: einaohlieliliob Univeraaleisen. — ■) Bis 1928: weniger ala 6 mm: seit 1929: 
weniger ala 4,76 mm. — *| Seit 1929: einaobiiodlioh Stahlüaaehen und Kohrluppen. — ') Seit 1929: ohne Stahlflaeehen.
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4. Metallhütten *)

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs)

Blei-, Silber- und Kupferhütten, sowie Gold- und Silber-Scheideanstalten •)

Jahre Be
triebe

Be
schäf
tigte
Per

sonen

Löhne
und

Gehälter

i n
1 000 JC 

bzw.
JUC

Verbrauch
Gesamt- 
wert der

ver
arbeiteten

Stoffe

in
1 000 JC 

bzw. MM

Blei
erze u. 
eigent

liche 
Silber

erze

Kupfer
erze

Kies-
ab-

brände

Edeln

Legie
rungen,
außer
Werk
blei

aetall-

Rück-
ständo

Werk
blei

Kupfer-
Stein

Scliwarz-
kupfer

Zeinen t-
kupfer

Bruol
UI

Rücks

blei
haltig

metall
ld
tände

kupfer
haltig

Andere
Stoffe

von anderwErts bezogen

in 1 000 t in Tonnen in 1 000 t

1913 49 9 446 12 660 304,0 882,7 398,0 645,1 7 235,9 16,2 3,4 6,9 5,8 84,9 37,0 2,3 319 165
46 8 468 11 642 249,5 882,7 368,3 645,1 7 235,9 16,2 3,4 6,9 5,8 82,5 37,0 0,8 303 5641928 52 10 741 27 832 184,0 898,6 604,8 455,9 3 418,6 35,3 27,0 43,7 7,2 87,8 75,9 0,9 319 3571929 51 11 322 30 748 231,6 1 012,9 721,4 591,4 4 133,9 29,2 26,5 54,1 7,6 101,4 94,4 1,3 384 5191930 45 9 991 27 715 269,9 863,7 733,5 527,9 3 571,8 25,0 24,1 60,0 6,8 92,2 78,0 0,9 310 3211931 47 9 475 22 806 243,6 912,1 585,2 514,6 3 764,2 25,7 29,0 46,5 6,2 53,9 78,7 1,9 255 853

Jahre

Erzeugung

Handelssilber | Gold

Feingehalt1)

Güldischsilber, 
zum Absatz 

bostimmt

Edelmetall
rückstände Weiohblei Hartblei

Menge
in
t

Wejt in
1000 JC 

bzw. MM

Menge
in
t

Wert in 
1000.# 

bzw. MM

Menge
in
t

Wert in
1000 M 

bzw. MM

Menge
in
t

Wert in 
1000 JC 

bzw. MM

Menge 1 Wert in 
in 1000 JC

1000 t j bzw. MJi

Monge
in

1 000 t

Wert in
1000 JC 

bzw. MJi

1913 765,8 62 980 38,7 108 056 118,5 11 590 388,3 2 623 175,4 63 351 12,6 8 341
1913 768,4 62 309 38,7 108 050 118,5 11 690 383,6 2 452 135,6 48 684 12,6 8 341
1928 724,1 57 945 16,0 44 848 107,2 9 643 873,2 2 391 113,5 48 917 9,1 4 359
1929 889,2 64 801 18,4 51 532 110,0 9 613 555,3 1 236 116,5 54 184 7,7 3 492
1930 798,2 43 028 16,4 45 929 101,8 7 187 497,2 699 128,7 47 028 8,1 2 948
1931 762,7 31 053 29,3 82 057 125,8 7 107 404,9 591 113,7 27 946 6,6 1 603

Jahre

Erzeugung

Werkblei Bleistein u. Kupferstein Schwarz-
und Zementkupfer Bleigelb, Bleiglätte

Raffinadkupfer
zum Absatz bestimmt

Menge Wert in Menge Wert in Menge Wert in Menge Wert in Menge Wert in
in 1 000 M in 1000 JC in 1000 JC in 1000 JC in 1 000 M

1000 t bzw. MM 1000 t bzw. MM 1 000 t bzw. MM 1000 t bzw. MM 1 000 t bzw. MM

1913 17,4 7 969 4,1 1 269 4,4 4 865 3,2 1 195 37,9 56 126
1913 n ,4 7 969 4,1 1 269 3,2 3 603 0,3 103 37,9 56 126

1928 19,2 9 263 2,4 1 436 17,3 20 332 0,0 19 28,7 39 226
1929 19*6 9 590 3,0 2 237 21,3 29 323 0,0 20 30,9 47 711
1930 2l’3 7 996 2,8 1 465 17,4 18 051 0,0 21 32,5 38 294
1931 21,6 5 696 2,4 920 9,8 6 669 0,0 26 34,3 25 735

Erzeugung

Jahre Elektrolytkupfer Legierungen Kupfervitriol Gelaugte
Kiesabbrände

Andere
Erzeugnisse

Menge
in

1000 t

Wert in 
1000 JC 

bzw. MM

Menge
in

1000 t

Wert in 
1000 M 

bzw. MM

Menge | Wert in 
in 1 1 000 JC

1 000 t | bzw. MM

Menge | Wert in
in I 1000 JC

1000 t j bzw. MM

Menge
in

1000 t

Wort in 
1000 JC 

bzw. MM

1913
1913
1923
1929
1930
1931

11.5
11.6
79.5
93.5 

103,7 
115,5

16 588
16 588 

117 456 
154 370 
140 161

94 873

3,0
3,0

25.3
20.4 
9,3 
7,6

3 888
3 888

39 873
30 084

6 870
5 240

5,8 1 2 466
5,8 | 2 466

19.8 9 230
15.8 j 7 723
14,6 > 6 197
17,4 | 5 921

340,3 5 355
302,9 4 719
564.2 8 332
665.3 10 192
611,6 9 881
485,1 6 007

13,0
13,0
21.4
29.5 

159,9 
151,0

9 065
9 066
5 667
6 180

12 672
8 136

, •) < . , . sind die Produktioij87.hltn von 1030 »b mit den Vorjahm.hlen teilweise nioht mehr
Reich. 1831, IV B. B. - ') Hier i.t der Met.llinh.lt von Gold- ond Silbe,

heraton einer Soheideanst.lt mitangcgeben. , .
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4. Metallhütten*)
Zinkhütten*)

Jahre
Be-
trie-

Be
schäf
tigte
Pers.

Lohne 
n. Ge
hälter

Verbrauch Gesamt' 
wert 

der ver
arbeiteten 

Stoffe

Erzeugung

GlÜn!i Zink- Sonstige
”■ T’i' v. ticktet

Rohsink.
tarn Abssis

kentimmt

Raffinierte» 
and sonstige» 

Zink

Zinkstaub and 
Zinkoxyd, rum 
Absau bestimmt

Sonstige
Erzeugnisse

be in
1 000 M

bzw .JIM

oxydische blende _ „ 
Zinken» ] stoH« in

1000
bzw. JIM

Menge Wert in 
in 1000.«

1 000 t biw. m
Menge

in
1000 t

Wert in
1 000-Jr
bzw. M

Menge
in

1 000 t

[Wert in
1000 m
bzw. M

Menge
in

1000 t

Wert in 
1000 jk
bzw. Min 1 000 t

1913 31 13 093 16 327 145,5 ' 593,8 69,0 88 494 206,3 91 643 72,5 32 760 25,2 7 957 27,7 2 638
1913 jj 4 39» S 37» 30,3 j 224,8 «7,/ 38 081 110,S 1 60 330 8,3 7J8 18,0 4 »08 26,1 1 862
1928 17 3 722 10 390 27,4 162,2 104,7 38 708 95,2 48 850 9,5 5 275 30,4 6 881 38,5 3 338
1929 16 3 861 11 254 20,1 179,7 99,4 35 432 99,5 50 543 8,9 4 028 37,2 8 335 50,7 3 576
1930 12

13
3 366 9 967 13,6 185,0 89,4 19 753 93,1 32 492 8,3 3 003 21,0 i 3 462 33,7 1 811
1 792 4 805 16,6

•) Vgl. Anmerkung •) auf S. 109.

Zinnhütten*)

Jahre Be
triebe

Be
schäf
tigte

Löhne
und

Gehälter

Verbrauch Gesamtwert 
der ver

arbeiteten 
Stoffe

Erzeugung

Zinn
erze

Weißblech- 
abfälle und 
andere zinn
halt. Stoffe

Zinn Entrinn te 
Weißblechabfälle

Zinnasche
usw.

Menge Wert
in in 1 000 M

1 000 t bzw. JIM

Menge Wert
-in in 1 000 Jt 

1 000 t bzw. JtM

Menge
in

1 000 t

Wert 
in 1000 
bzw. JHJi

Pers.
bzw. JIM

in 1 000 u» 
bzw. JtMin 1000t

1913 10 674 1 110 17,9 37,5 46 132 12,0 48 353 33,1 1 564 1,4 406
1928 10 713 2 200 13,4 16.9 30 680 4,7 21 625 3,9 156 o,i 116
1929 5 565 1 848 9,0 13,6 14 612 2,7 11 835 ') 5,5 •) 1 725
1930 6 554 1 761 9,5 12,0 13 614 2,8 8 126 3,0 85 4,7 8 659
1931 6 301 918 1,5 17,4 9 322 3,7 | 7 952 2,0 1 60 3,1 l 3 016

•) Vgl. Anmerkung •) auf S. 109. — *) Einschließlich Zinnasche usw.

Sonstige Metallhütten *)‘)

Beschäf
tigte

Löhne Verbrauch Erzeugung

Jahre Betriebe
und

Gehälter
an

Rohstoffen
Aluminium 
und Nickel

Andere Metalle, Legierungen, 
Salze u. sonst. Verbindungen

Personen in 1000 M 
bzw. JIJ4

in
1000 t

Menge 
in 1 000 t

Wert
in 1 000 Jt 
bzw. JIM

Menge
in 1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. JIM

1913 20 1 101 1 350 48,4 *) 5,2 *1 15 509 4,7 15 511
1928 16 3 517 8 612 87,6 34,1 71 768 8.8 15 654
1929 16 3 615 9 423 140,9 34,1 69 009 8,8

12,9
16 292

1930 15 3 257 9 052 •) 127; 6 32,2 59 581 14 324
1931 17 3 131 7 315 •j 115,9 *) 31,2 52 215 9,7 7 162
*} Vgl. Anmerkung •) auf S. 109. — *) Betriebe, die Aluminium, Nickel, Kobalt, Wismut, Antimon, Selen, Arsen, Wolfram, Molybdän 

und deren Verbindungen herstellen. — *) Nur Nickel. — 3) Neue Anschreibungen.

5. Chemische Industrie
(Vierteijahrshefte zur Statistik dee Deutschen Reichs; »Wirtschaft und Statistik« Sonderheft Nr. 10)

Betriebe zur Erzeugung von Schwefelsäure und verflüssigter schwefliger Säure

Jahre Betriebe
Beschäf

tigte
Personen

Löhne
und

Gehälter
ia 1000 ur 
bzw. JIJI

Verbrauch Wert der 
verarbeitet* n 

Stoffe, einschl. 
Salpeter und 
Salpetersäure
in 1 000 jl 
bzw. JiJi

Schwefel
kies

davon nur 
mit Wertan
gabe fttr den 
Schwefelgeh.

Zinkblende

Andere 
geschwefelte 

Erze und 
Steine

Sonstige
schwefelhalt.

Stoffe

in 1 000 t

1913 107 6 785 10 484 1 043,1 359,3 573,5 109,6 60.4 92 179
1913 90 4 883 7 7 6 J 981,9 318,4 263,7 83,2 80,4 68 862
1928 68 4 369 12 606 1 106,1 1 072,7 213,4 157,5 56,0 57 430
1929 69 4 501 13 594 1 194,7 1 157,1 222,0 185,1 49,1 56 025
1930 72 3 980 11 879 1 002,7 964,2 223,2 189,6 47,5 39 26 5
1931 67 2 840 7 963 736,8 694,9 139,1 199,3 26,8 25 958

Jahre

Erzeugung

Schwefelsäure (Monohydrat) äbgerftetete Kim, Erze und Steine Abgerftstete Zinkblende Sonstige
Erzeugnis**

Menge
in

1000t

Wert
in 1000 Ji 
bzw. JIM

Menge
in

1000 t

davon mit Wertangabe 
. . . in 1000 M

1 000 ‘ biw. JtM

Menge
in

1 000 t

Wert
in 1 000 M 
bzw. JIM

Wert
in 1 000 M 
bzw. JIM

1913 1 727,4 59 468 822,2 502,0 12 825 479,3 59 949 821
1»13 1 478,2 62 291 738,8 441,8 8 06» 221,4 30 387 681
1928 1 555,1 73 256 905,9 27,0 278 183,7 33 445 4 039
1929 1 703,5 80 478 1 013,5 28,8 335 188,2 29 702 3 574
1930 1 468.1 68 904 882,2 29,1 340 190,8 17 689 1 500
1931 1 099,9 •51 307 690,8 33,9 407 116,6 9 T15 1 281
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5. Chemische Industrie

Erdölraffinerien

Jahre
Be
trie
be

Be
schäf
tigte
Per-

ßonen

Löh
ne
und
Ge-

Verbrauch Erzeugung

rohes Erdöl
davon 
destil

liert, rat-
Benzine

davon
destil
liert

Halbfabrikate davon 
u. Rückstände liert, raf- Ben- A |

Gas-,
Treib-,
Paraf-

Vase-
an-lme, .

„ . dere
kälter

in
1000
.* kr*
JnA

inl. ausl.
Herk. Herk.

flniert,
gecrackt

oder
hydriert

inl. ausl.
Herk. Herk.

bzw.
raf

finiert

flniert,
inl. ausl. wrackt 

H«*. Herk.; hydriirt

3 2 zine si -5
1"

fln-
und
ähnl.
öle

S

1
Paraf- „

„ Profine ,
dukteusw. j

in 1 000 t in 1 000 t,

1913 46 1 958 3 129 155,0 182,0 45,9 180,4 20,6 29,3 104,2 5,3 ; 23,3
1927 30 3 088 7 165 110,8 49,0 128,5 0,2 275,2 157,5 28,4 163,9 130,8 259,6 4,2 48,1 219,5 10,2 40,3
1928 30 3 462 8 579 90,51 47,3 136,2 — 255,8 173,3 34,7 209,11 159,3 241,1 3,8 51,6 247,5 11,3 46,2
1929 34 4 281 11528 100,5 313,7 308,4 — 329,5 258,3 36,2 254,4 235,0 292,6 3,2 84,8 307,3 12,7 153,4
1930 4 347 11931 109,7 372.2 494,6 0,1 • 321,0 149,1 62,7 226,4 187,0 345,3 4,2 114,3 307,6 13,2 | 274,6
1931>; 37 6 816 17701 228,8 383,0 552,9 0,1 j 267,3 113,8 189,6 206,3 i 264,7 ■J403.9 j 13,8 124,8 313,7 12,1 | 265,2

*) Im Jahr 1931 ist erstmalig die synthetische Benzinproduktion durch Hydrierung von rohem Erdöl, Braunkohlenteer usw. in die Er
hebung miteinbezogen worden. — •) Hier sind erstmalig die zugemischten Benzole nicht mitenthalten.

Braunkohlenteer-, Schieferteer- und Torfteerdestillationen

Jahre
Be

triebe

B«-
Mhif-
tigtr
Par-

SODCQ

Löhne
u. Ge
hälter

in
1000

M kr*. 
JIM

Verbrauch an Braun- 
kohlen-, Schiefer- n. 

Torfteer, sowie 
Halbfabrikaten

Erzeugung

Ga«-, Heiz-, Treib- 
u. Solaröle, sowie 
sog. Paraffinöle

Schmieröle Benzine Paraffine1) sonstige
Produkte

Haag« Wert in 
in 1000

I 000 t biw, MM

Menge i Wert in 
in 1000 J«

1 000 t ' brw. MM

Menge
in

1000t

Wert Io
1 000 
M bin. 
JIM

Menge
in

1 000 t

Wert 18
1 000 
M bt*. 
JIM

Menge
in

1000t

Wert la
1 000 
M brw. 
JIM

Menge | 
in

1000 11

Wert la 
1000
M br*
JIM

1913 u 683 809 78,6 4 322 48,5 5 609 _ _ 6,8 3 118 9,3 245
1927 16 I 601 3433 192.2 17 958 111,9 15419 0,8 181 6,1 1 502 16,1 8 325 25,7 2 094
1928 17 1 862 4484 203,5 18 311 115,2 15 596 0,8 188 7,6 2 041 17.5 8 650 30,7 2 303
1929 11 1 739 4 321 196,7 16859 110,3 14 247 0,6 141 9,0 2 289 18,0 8864 29,2 . 2 273
19») 8 1 506 3 802 173,6 12766 105,7 12 118 0,4 89 6,3 1 828 15,5 6 528 27,8 2255
1931 8 1 268 2 892 134,6 8 397 83,1 8 840 0,2 40 6,8 1 567 12,9 4 993 14,1 847

l) Im Jahre 1913 nur .*gereinigte«- Paraffin.

Steinkohlenteer-, Wassergasteer- und Ölgasteerdestillationen

Jahre
Be
trie
be

Be
schäf
tigte
Per-

sonen

rs
n
s *4 2
3°

in
< m

M kf«
MM

Verbrauch Erzeugung

Teer Halbfabrikate
Sasraoser, tm

I" »■gwweki 
uf immoniai

Teerpech,
einschl.

Weichpech
usw.

priip. Teer, 
destill. Teer 

u. Teer
firnisse

trbv. Steinkohlen 
leeröle (etascbl. 
Karbol-, Kreosot,

Vaphthallnölr usw.)
Naphthalin

Anthrazen, 
umgereehn. 
auf Rein* 
anthrazen

■«r
tt

*«! 18
IM

M kr*
i«i*

to
«eaei

V«l ta
im

M bt».

|r*|t
t»

«•Mt

lcrtla
1 Mt 

JL bt* 
JIM

Ir»,, ! *«" “ 
,100»

“ 1 M b».
IUI 1 MM

■an; *•» 
ioto

,B 1M biw.
Menge

Id

Wort ln 
1000

M bt«.

Menge IWerllB 
1000

*B | M bt*
Menge

18
Wen ib 
1000

JL bt*
MMi OflO t | JIM MM

1913 95 2 960 4 662 1224,6 34 0371 97.1 6 490 1,0 481 609,2 , 22 769 107,8 4 952 401,6 17 523 50,4 i 3 366 4,2 1 030
1927 143 3 357 8 370 1429,6 118 299 93.3 14 899 0,4 | 166 659,3 65 760 220,926521 427,1 58 161 42,6 | 6 415 3,3 1 780
1928 134 3 508 9 224 1 498.6 93 622 114,1 17 845 0,3 139 691,3 43 590 243,9 24211 431,9 £3 662 49,1 7 108 3,3 1 960
1929 125 4 034 11077 1 691,5 75 529 118,7 17 140 0,4 164 759,4 32 734 321,2122861 450,0 44 404 56,4 j 7 383 4,9 2 664
1930 121 3960 11 207 1456,8 58 540 107,2 15 805 0,3 119 683,0 28 619 239,3 15405 415,7 33 978 46,8 5 025 3,9 1 741
1931 ica 3 382 8993 1 153.3 38 400 82.6 8 946 0,3 101 521,91 21 878 185,5 10717 350,0 20 822 41,8 1 3 018 1.0 333

Jahre

Erzeugung

Pyridin
baten

Phenolt u.
Kretole Benzol Toluol

Xylol, Lö
sungsben

zole.Schwer- 
benzole

Curaaron-
harze

an«. Kneugnlsse 
der Teer-, Teeril 

und Ben toi- 
rerarbfMung

Ammoniak-
wasscr

schwefel-
saures

Ammoniak

Salmiak u. 
Salmiak

geist

i«r

i»

lotet

lern*

M ko* 
MM

18

«Mtt

wmt»
«Mt 

JL kr* 
MM

Emm Wert tt 
IBM 

*■ M brw
«•881 MM

M

taat t

Wert t>
tote

M bt» 
MM

iiee
* M bi*

«Mit , MM

, Vrrt ll
, IMO
11 , M bi».

1 0001 1 MM

Meng. 'Wert,B 
1800

,B \M bi*, 

intot i MM

Menge

ln

intet

Werl ln 
1000

M bt«. 
MM

Mm« !Wm,B 
i ooe

M kt*. 
10MI ! MM

Im«
im

11 JL bt*
IMI i MM

1913 . 7.4 3 966 153 2 574 2.1 528 53 968 4,4 234 113 99 3,0 747 1,2 369
1927 0.7 1 270 I3fl 8 484 24,0 7 804 13 574 6,7 1 663 1,6 238 25,1 2 571 11,0 44 1,1 184 0,9 154
1928 0.6 755 15,0 10404 303 9 136 2.0 775 73 1 869 2,5 853 28,0 2 992 10,7 85 1,8 196 0,7 123
1929 0,7 749 17,9 1'825 27,9 9 095 2,6 1 049 8,9 2 253 3,0 438 30,0 2 501 16,3 65 1,9 227 0,3 49
1930 0 J 601 15,8 9563 22.4 6 503 2,9 1 008 9,8 2 291 3,1 379 27,7 1 791 11,4 32 1,5 199 0,3 93
1931 03 407 16,3 7 107 23,0 5 507 2.1 678 8,4 1 760 1,9 196 20,6 950 10,9 36 1,0 113 0,3 77
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6. Textilindustrie
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1938, Heft 14, und Sonderheft Nr. 10)

Baumwollspinnereien und -Zwirnereien

Jahre

Zahl
der
Be

triebe

Beschäftigte Personen Betriebseinrichtungen für
Verbrauch an Spinnstoffen 
eigene und fremde Rechnung

am
1. Jan.

am
1. April

am
1. Juli

am
l.Okt.

Spinnspindeln
Zwirn
spin
deln

Roh
baum
wolle

Un
ters

Baum- 
woll- 

ab fälle 
■)

Kunst
baum
wolle

Andere
Spinn
stoffe

Selfaktorspindeln
mit 2Zyl.| mit 3Zyl.

Drossel-1 andero 
Spindeln

in 1 000 Stück in 1000 kg

1925 454 99 588 102 185 102 349 102 755 1 006 3 486 5 649 65 1 044 301 134 4 604 31 923 15 609 1 537
1926 454 101 835 95 705 92 741 97 309 960 3 433 5 976 48 1 131 254 866 3 386 25 319 15 291 1 346
1927 473 103 204 107 454 110 346 111 782 1 055 3 407 6 515 38 1 145 350 858 5 685 36 928 20 437 2944
1928 464 111 227 110 652 108 491 103 865 1 051 3 313 6 877 1 24 1 194 333 746 4 473 34 831 22 087 2 320

Erzeugung an eindrähtig. 
Garn (Spinnorgebnis)

Droizylindorgarn Zwei
zylinder

garnMenge Durch-

in Feinh.
1 000 kg | Nr.

in
1 000 kg

Verbrauch der Zwirnereien 
an bezogenen Garnen

Baumwollgarne 
inländ.| ausld.

Andere Garne
inland.| ausld.

Jahreserzeugung an Endprodukten
Garn

Jahro

Herkunft

für
eigene
Rech
nung

für
fremde
Rech
nung

zu
sam
men

und zwar
roh. eindrähtig. 
Baumwollgarn

gebleichtes, ge
färbtes od. 80118t 

veredelt. Bwg.

Zweizyl. | ilreizyl. Zweizyl.| Dreizyl.

in 1000 kg

andere
Garne

1925
1920
1927
1928

246 249 
212 166 
289 349 
277 259

24,34 67 755 8 304 3 520 241 37 272 170 17 482 289 652 49 129 205 807 34 567 149
24,45 54 086 7 399 2 803 279 7 233 290 9 189 242 479 39 183 173 385 29 482 429
24,23 76 116 10 351 4 896 309 114 322 898 6555 329 453 50 249 233 369 45 148 687
24,21 77 222 7 870 4 351 249 23 315 722 4 765 320 487 52 667 224 372 42 294 1 154

Jahre

Jahreserzeugung an Endprodukten Ge
samt-
wert
der

Jahres-
erzeu-
gungf.
eigene
Rech-

Ge- 
samt- 

ar b ei ts- 
wert d. 
Jahres- 
erzeu- 
gungf. 
fremde 
Rech-

Absatz an Garn und Zwirn

Zwirn lediglich
ver

edelte
Faser-

Baum-
wollab-

fälle/zum
Absatz

be-

ins
gesamt

davon an

für
eigene
Rech-

für
fremde
Rech-

zu
sam
men

roher

und zwa
gebleicht., 
geHrbter 

und sonst 
veredelter

r
Erfokt-

und
andere

eigene | fromde inliind. 
Händ
ler und 
Kom-

Expor
teure 
und 

d. Aus-
inländische

weiterverarb.
nung nuug Baumwollzwirn Zwirne

in Mill. 
MM

Betriebe onäre land

in 1000 kg MM in 1000 kg

1925 32 357 5 862 38 219 34 516 3 114 589 173 11 861 1 159,4 20,0 306 912 111 792 172 778 18 902 3440
1926 30 188 4 008 34 196 29 937 3 757 502 78 10 165 805,5 10,1 264 270 103 919 143 746 10 769 5 836
1927 46 313 4 799 51 112 45 064 5 400 648 122 15 538 1051,6 9,6 369 806 120 697 225 971 19 148 3990
1928 43 647 2 952 46 599 41 943 4 175 481 107 17 146 1 074,3 7,1 357 414 118 011|221 065 12 662 5 676

') Soweit sie nicht in der eigenen Spinnerei angefallen sind.

Wollwäscherei mit oder ohne Karbonisierung

Jahre
Be

triebe

Beschäftigte Personen Verarbeitete Mengen Erzeugte Mengen

am
1. Januar J

am
1. Juli

Rohwolle
| Kämmlinge jeder 
| Art u. sonstige Ab
gänge der Kämmerei

1 und Spinnerei

gewaschene 
u. karbonisierte 

Wolle

karbon. Kämmlinge 
u. sonstige Abgänge 

der Kämmerei, 
Spinnerei usw.

in 1000 kg

1925 19 620 587 6979 2 602 3 552 1 268
1926 19 484 477 6360 2 113 3 195 1 065
1927 |9 440 524 5978 2 638 3 148 1 392
1928 17 479 487 6 020 3353 3 121 1 563

Wollwäscherei und Wollkämmerei
Beschäftigte Personen

Jahre Be
triebe atn am

1. Januar 1. Juli

1925 4 7 833 7 143
1926 4 6 980 6 939
1927 4 8 067 8 870
1928 4 9 129 9 354

Ver- Jahreserzeugung
arbeitoto
Rohwolle

N ur ge
wandten ab- | Kammzug!

gesetzte Wolle)

Kämm
linge

Kämmerei- Nohoiiprod u k t r
abgängo Pottasche Wollfett Andere

in 1 000 kg

74 783 7 665 26 208 2 810 1 279 2 300 5 626 I 2 736
76 592 7911 27 587 3 179 1 989 2 404 5945 4 094

109 319 9 322 39 285 4 406 2 072 3 049 8 527 5 467
103 392 8 695 1 37 145 4 129 1 2 248 2 571 7 510 | 5 084
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6. Textilindustrie

Kammgarnspinnerei mit oder ohne Kämmerei sowie Zwirnerei von Kammgarn

Jahre
Be

triebe

Beschäftigte Personen Betriebseinrichtungen
Verar
beitete
Roh
wolle

Jalircserzeugung 
an K&mmzug Ver

sponne
ner

Kamm
zug

Jahreserzeugung Gesamt
wert der 
Jahres- 

erzeugung 
an

Kammgarn 
und -zwirn

am
1. Januar

am
1. Juli

Kämm
ma

schinen

Spinn- Zwirn
spindeln 1 spindein

im
ganzen

(lav. ohne 
weitere 

Ver
arbeitung 
abgesetzt

Kammgarn, 
eindrähtig oder 

gezwirnt
v 1 ver'r°k ! edelt

ver
wertbare
Spinne-

rei-
abgftnge

in Stück in 1000 kg 1 000 JUt

1925 102 46 357 44 070 1 514 1 998 158 500 910 55 304 25 513 4 462 56 903 31 739 22 038 3 270 612 852
1926 103 47 032 45 305 1 421 1 993 328 517 937 49612 22534 2 293 54 755 31 117 20 151 3 204 553 324
1927 104 51 742 52 009 1 406 2 031638 524 938 56 291 27501 2 943 65 112 35 900 25 762 3 555 676 226
1928 101 58 271 55 744 1 318 2 037262 512 208 58 674 29 125 2 443 66 151 33585 27 926 4 095 677 223

Streichgarnspinnereien, Kunstwolle- und Kunstbaumwollfabriken

Anz
1925

ahl
1928

Gegenstand
Mengen 

in 1 000 kg
1925 | 1928

Gegenstand
Mengen 

in 1 000 kg
1925 |1928

758 725 noch Verbrauch: noch Verbrauch:
Kämmlinge u. Gespinst« (Garn
Abfälle derWoll- und Zwirn), von
kämmorei, Spin- anderwärts zum

36 914 28 210 nerei u. Webe- Zwirnen herein-
36 416 28 439 rei, von ander- genommen .... 462 586

wärts bezogen . 9 904 11 021 Materialien (Enden,
Kunstwolle ... 25 897 26 098 Lapp, usw.) zur

1 788476 1806630 Baumwolle .... 4 5% 4 549 Herstellg. von
Baumwollab- Kunstwolle u.

15 345 10 586 fälle................. 4 500 4 216 Kunstbaumwolle 53 824 58 381
1 439 744 Kunstbaum- Wert der für eigene

273 296 342 229 wolle............... 3 582 2 867 Rechnung verar- Wort in
Kamel-, Alpa- beiteten Spinn- 1000 JMt
ka-, Kaschmir- Stoffe u. Gespinste 217 529 226 683
haare............... 612 821 Materialien (Enden,

Menge in 1000 kg Gemischt gehe- Lappen usw.) zur
ferte Spinnstoffe 1 630 2 236 Erzeugung von
Andere Spinn- Kunstwolle und

20 557 21 398 Stoffe............... 3 299 5 208 Kunstbaumwolle. 39 068 36 550

Gegenstand

Betriebe.................
Beschäftigte Per

sonen :
am 1. Januar___
am 1. Juli............

Spinnspindeln........
Selfaktorspindeln. 
Ring- (Drossel-)
Spindeln.............
Sonstige Spindeln

Zwirnspindeln........
Verbrauch für eigene 

und fremde Rech
nung:

Schafwolle (Na
turwolle), ge
waschen ...........

1925
Für eigene Rechnung | Für fremde Rechnung

Erzeugung Menge
in

1000 kg

Wert
in

iooo juc

Menge
in

1000 kg

Arbeits
wert

(Spinnlohn)
in

1 000 JIM

Eindrähtiges Garn, das nicht ver-
zwirnt wurde.............................. 52 150 241 450 5 036 4 246

Zwirn:
zweifach...................................... 9 824 40 014 422 472
dreifach ...................................... 867 3 825 170 215
vier- und mohrfach................... 644 4 447 59 67

Kunstwolle .................................... 27 583 35 383 2 525 434
Kunstbaumwolle ........................... 20 234 18 117 2 193 412

____ 1928 _
Für eigene Rechnung | Für fremde Rechnung

Menge ' Wert | Menge j Arbeite

rn
. wert

(Spinnlolin)

1000 kg jl000^^!| 1000 kg j 1000l^j,

69 765 t 298 551 5 342 4 543

28 810 38 384 2 190 | 360
21 629 | 15 969 122

Flachs- und Flachswergspinnerei sowie Zwirnerei von Leinengarn

Jahre Be
triebe

Beschäftigte Personen
Spinn
spindeln

Zwirn
spindeln

Verbrauch Jahreserzougung Verwert
bare

Spin
nerei
abfälle

am
1. Januar

am
1. Juli

Roh
flachs

Iicehel- 
tlaclii and 

FUchi- 
wcrg

Hanf, Jute, 
Baum

wolle u«w.

für die Zwirnerei 
bezogene Gnrno

iiu I davon aim
ganzen |d. Ausland

Garn Zwirn

in 1000 Stück in 1 000 kg

1925 56 17 332 17 165 286 46 20 239 11 460 919 1 349 498 20 486 2 147 4 012
1920 50 12 957 11 772 261 35 12 149 9 076 309 929 413 12 659 1 528 2 495
1927 53 13 590 15 415 281 39 21 793 11521 1 039 1 372 825 20 491 2 399 3 707
1928 49 13 740 11 774 250 37 13 344 7085 1 063 1 294 794 12 869 2 449 2 153

Statistisches Jahrbuch 1933 IJI. 8



114 V. Gewerbe — B. Industrielle Produktion

6. Textilindustrie

Jutespinnerei und -Zwirnerei

Jahre Be
triebe

Beschäftigte
Personen

Spinn- 1 Zwirn- 
spin- Spin
deln j dein

Verarbeitete Spinnstoffe Jahreserzeugung an Endprodukten

Jute
Jute

abfälle 
u. Alt

material

andere
Spinn
stoffe

eindräht. Garne Zwirne Garne u. 
Zwirne 

ins
gesamt

Verwert
bar. Spin- 

nerei- 
abfälloam

1. Jan.
am

1. Juli

Jute
garne

andere
Garne

Jute- | andere 
zwirne | Zwirne

in 1000 Stück in 1 000 kg

1925 45 16 200 15 465 190 10 128 687 1 455 355 123 248 1 205 6 489 8 130 949 2 776
1926 46 15 566 12 873 188 10 100 151 1 640 558 96 165 1 109 5 223 232 102 730 2 405
1927 40 13 315 14 119 187 j 11 126 175 2 099 407 121 752 1 498 7 769 j 250 131 270 2 349
1928 48 15 571 16 102 199 , 12 140 443 2 612 452 134 717 1 853 7 720 272 144 562 3 040

Spinnerei von Hanf und Hartfasern sowie Bindfadenfabrikation und Seilerei

Jahre
Be

triebe

Beschäftigte
Personen

Spinnspindeln Verbrauch
für | für I für I und

Hanf ] Hart. ! andere | Schnür-
"■ Han,‘ i fasern S?’«n‘ ispinclelnwerg | Ia80rn | stoffe |

Hanfwerg 1 Manila-, 
f°, u. Hechel- Sisal-, Neu
hanf 1 . Seeland.

hanf 'Hanf usw.

andere
Spinn
stoffe

bezogene Gespinste

am
1. Ja
nuar

am
1. Juli

im
ganzen

davon 
aus dem 
Ausland

in Stück in 1 000 kg

1925 151 9 119 9 583 59 183 7 369 1 1 042 34 604 18 383 9 576 23 757 2 577 2 662 347
1926 158 8 596 8 532 61 349 8 341 983 37 116 14 247 10 068 24 267 2 261 2 639 353
1927 156 9 354 10 656 62 187 8 498 858 38 680 21 571 12 096 29 660 2 584 4 345 627
1928 152 10 464 10 870 62 021 8 137 879 37 450 20 457 12 157 33 469 1 950 3 761 466

Jahreserzeugung an Endprodukten
Garne und Zwirne Bindfad., Kordel, Puckstricke,Schnüre, Seile,Taue usw. Ver-

Jahre a.Hanf u. Hanfwerg) aus Hartfasern andere aus Weichfasern aus Hartfasern Jahreserzeugung wertbaro

ein- | mehr- | ein- mehr- Garno u. bis 1 mm |**b. l b 5 mm j über 6mm bis 5 mm iüberömm rei-
drahtig | drähtig | drähtig drähtig Zwirne Durchmesser Durchmesser fasern | fasern ab fälle

in 000 kg in Mül. JtM in 1000kg

1926 4 008 1 915 15 354 3 282 444 2 071 i 13 593 2 017 2 345 | 5 661 63,8 32,5 1 177
1920 3 528 ! 1 897 16 639 2 533 904 1 412 11 157 1 987 2 200 6 246 46,7 33,3 910
1927 5 574 2 567 20 126 3 013 1 028 1 866 , 16 142 2 359 2 668 8 709 63,0 40,4 1 075
1928 5 674 i 2 577 j 24 189 3 862 1 055 1 725 15 064 2 400 2 780 7 388 61,3 40,6 1 481

Seidenweberei

Jahre Be
triebe

Durch
schnittlich

be
schäftigte
Personen

Betriebseinrichtungen Vorbrauch an Gespinsten

Durchschnittlich be- 
eigene Miäftigte Hauswebstühle

Webstühle 1 mechanisch | Hand- 
| betrieben webstühle

o-i 1 Seide !
des8 de8 Schap- Bou- Kunst-

Maul- Eict!en' PS- rette- 1 Kunst- j se.den-
beer- 8pl“' Beide Seide 8elde soha|>'• nors r,n■pinners |(lwll) | | j pe

Baum
wolle

aus an
deren 

Spinn
stoffen

in Stück in 1 000 kg

1925 321 39 512 38 411 3 905 773 1 340,8 171,3 471,1 79,5 1 1 992,5 37,4 3 458,6 654,9
1926 320 36 778 38 651 3 649 459 1 248,9 181,3 446,2 88,6 2 313,4 16,6 3 103,4 575,3
1927 343 48 091 42 983 5 193 558 1 674,3 j 219,1 535,7 171,7 4 025,8 32,1 4 507,5 1 132,0
1928 354 47 902 44 154 3 398 437 1 694,9 135,0 612,3 59,7 3 809,7 94,0 4 776,5 1 574,8

Jahre

Jahreserzeugung

Gewebe ganz oder teilweise aus Seide oder Kunstseide Gewebe, in denen koine Seide 
oder Kunstseide enthalten ist

dicht« Gewehr 
fflr MAbel* 

und Zimmer
aus« taitung

(hingen.
und PIQach)

Samt
und Plüsch 

und derartige 
Gewebe

andere Seidengewebe
baum

wollene
Gewebe
(außer
Samt
und

Plüsch)

Samt- und plüsch- 
artige Gewebe aus son

stige
Ge

webe

Kleidor- . . i i/>„. Japons
und ; Schirm- j bzw.

Futter- «tolle watt8n' Habu- 
Stoffe ' 8toH8 : taie

Bänder
Sonstige
Gewebo

Baumwolle »n-

Bändor Stück
ware B ander Stück- Spinn

ware i stoffen
in 1000 .nji

1925 2 709 3 712 | 30 088 185 163 17 135 38 254 1 948 65 016 18 238 6 163 1 195 6 030 4 892 775
1926 2 082 2 637 27 875 172 890 13 723 33 170 1 435 44 172 15 628 4 192 885 4 955 3 718 1 333
1927 3 596 7 623 j 40 097 258 860 22 055 44 313 2 395 54 059 23 352 7 102 1 919 7 608 4 782 278
1928 4 188 4 868 55 199 225 040 | 19 274 46 978 1 512 46 867 18 947 5 463 1 183 9 532 5 077 8 096
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6. Textilindustrie

Webereien wollener und halbwollener Bekleidungsstoffe (einschl. Futterstoffe) 
in den Jahren 1925 und 1928

Berufsgenossen- Durchschnittlich
beschäftigte

Verbrauch an Gespinsten
schaftl. vorsicherte

Fabrikwebstühle Zwirn-
Spindeln

Kammgarn, Gunappcs-, Mohair- u. Alpakagarn

Jahre
Be

triebe
am

Hauswobstülile Insgesamt darunter ln Webereien 
ohne Strmchgarnspinnerei

1. Januar 1. Juli mochan.
Webstühle

Hand-
webstühle

mechan.
Webstühlc

Hand
webstühle

*) aus dem 1 aus dem 
Inland | Ausland

aus dem 
Inland

aus dem 
Ausland

in 1000 kg

1925 1 106 83 770 82 405 76 164 683 3 155 2 060 130 472 18 020 ‘ 7 499 14 381 6512
1928 1 149 97 969 | 91 611 79 931 776 4 842 1 991 170 236 21 829 | 7 765 16 142 6 578

Jahre

noch : Verbrauch an Gespinsten
Streichgarn einschl. Kunstwollgarn Baumwollgarn Seide, Kunstseide u. andere Gespinste

Insgesamt darunter In Webereien 
ohne Strelchgarnsplnoerel

Insgesamt darunter In Webereien 
ohne Slreichgarnsplnncrcl

Insgesamt darunter In Webereien 
ohne SlrotcligaruHplnncrel

aus dem 
Inland

aus dem 
Ausland

aus dom 
Inland

aus dem 
Ausland

aus dem 
Inland

aus dem 
Ausland

aus dom j aus dem 
Inland Ausland

aus dem 
Inland

aus dem 
Ausland

aus dem 
Inland

aus dem 
Ausland

in 1000 kg

1925 54 190 413 5 682 348 8 967 1 038 6 423 939 1 897 192 842 185
1928 55 387 857 7 309 ' 784 7 956 725 5 538 686 1 561 241 1 105 210

Wert der Gesamtjahreserzeugung für eigene Rechnung

Jahre
*) davon entfallen auf Gowrhe im Gewichte von . . . derWebereien 2) davon entfallen auf Gewebe im Gewichte von . . .

Insgesamt
auf 1 qm ohne Streich- auf qm

mehr als | mehr als ' mehr als ! 200 g oder garnspinnerei
insgesamt mehr als mehr als mehr als 200 g oder

700 g 1500 bis 700 gl200 bis 500 g weniger 700 g 500 bis 700 g 200 bis 500 g weniger
in 1 000 /Jt.'M

1925 1 085 528 26 852 147 923 605 669 305 084 583 665 1 438 23 773 268 491 289 963
1928 1 203 774 27 875 144 340 | 715 092 305 437 647926 4 435 11 445 333 233 289 081

!) Nur Zwirnspindeln der Webereien ohne Spinnerei; die Zwirnspindeln der Spinnweber sind bei den Streichgarnspinnereien nach
gewiesen. — 2) Für das Jahr 1925 sind hier auch die nebenbei hergostellten anderen Webwaren, für das Jahr 1928 nur dio Tuche für 
technische Zwecke mitgerechnet.

Die Produktion der Webereien im Jahre 1928 (nach Hauptbezirken)

Länder und 
Landesteile

Webe
reien

wollener
Bekloi-
dungs-
stoffo

Teppich
webe
reien

Sonsti
ge

Woll
webe
reien

Möbel
stoff-
Webe
reien

Webe-
roion
von

Baum
wollsamt
u.-plüscb

Sonstige, 
Baum- i 

Woll
webe
reien I

Leinen- Soliwer- 
webe- Webe
reien reien

Jute
webe
reien

Seiden
webe
reien

Sonsti
ge

Webe
reien

Ins
gesamt

Wert der Erzeugung für Rechnung der Webereien in 1000 JtM

Schlesien................. 38 557 11 189 . 103 599 74 472 . 896 241 734
Brandenburg........... 258 291 16 374 7 109 3 611 27 7151 >®)25 566

1 086 338 244
Sachsen ................... 7191 3 970 10 261 8 955'/ — — 32 574
Westfalen................. 935 1 34

196 9 458 210 153 66 431 i
■127767

T) 42 795 10)35560 •) 2 013 362 852
Rheinprovinz........... 268 155 8468 34 968 13 685 109 251 4 236 J *) 14 874 319 676 8 884 802 779
Hannover................. 8 262 }‘)7 677 57 625 15 104 [■13

880
123 172

Schleswig-Holstein.. 
übrige Provinzen...

14 360 — — — 22 493
16 608 — •) 5 130 *) 18 876 •) 9 056 27 047 . • — 88 327

Preußen 612 359 71 966 27 224 49 556 32 561 503 556 223 960 35 762 83 235 355 236 16 759 2012 174

Württemberg...........
Baden.......................

7 404 
7 063 730

110 103 154 763 
89 597 > 11 216 - J- 9 426 ■■)14 893 

51 047
}■ 329 205

163
190
825

Bayern.....................
Sachsen ...................
Thüringen...............
übrige Länder........

37 705 
334 224 
195 372

J

64
22

118
671

10 153 
13 125 
5 949

13 815
j')80121

J‘)9
001 204 372 

281.032 
6 091

1 2621 
33 266/' 5 284

J- 31 370 12 426 
18 642

7
33
12

840
735
018

280 032 
875 024 
273 091

9 647 863 — 3 053 16 811 — 23 923 — 3 002 57 300
Deutsches Reich 1928 1 203 774 166 348 66 554 143 492 41 562 1 242 464 286 515 41 046 147 954 452 244 7« 683 3 866 636

1925 1 085 528 121 913 51 947 126 774 45 364 1 236 364' 290 435 49 954 141 096 381 318 74 345 3 605 038

vj. ) Einschl. Prov. Sachsen. — 2) Einschl.Westfalen. — 3) Einschl. Schlesien, Prov. Sachsen, Hannover und Schleswig-Holstein. —4) Einsohl. 
^Jrttemberg. — 6) Einschl. Schlesien, Brandenburg, Westfalen, Hannover. —- «■) Einschl. Schleswig-Holstein. —• ’') Einschl. Hannover.
' Einschl. Hessen-Nassau. —9) Einschl. Schleswig-Holstein und Pommern. — »«) Einschl. Schlesien und Brandenburg. — li) Einsohl. Bayern.
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6. Textilindustrie
Webereien im Jahre 1928 (nach Industriezweigen)

Gegenstand
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Ins
gesamt

Zahl der Betriebe...................... 1 149 881 118 125 35 1 169 338 19 49 354 161 3 605

Vorhandene Webstühle:
Mechanische......................... l) 84 773 4 625 3 527 9 384 5 925 220 429 48 570 2 556 11 324 *) 47 552 6545 445 210
Handwebstühle................ ') 2 767 3 458 130 202 48 1 011 1 553 — — *) 437 350 9 956

Zahl der berufsgenossen-
schaftl. versicherten Per-
sonen am 1. Juli 1928 .. 91 611 17 309 4 097 14 399 3 510 134 870 37 556 3 405 12 468 *) 47 902 6 446 373 573

Verbrauch an Gespinsten
für Rochnung der Webereien Menge in 1 000 kg

aus Wolle und Kunstwolle ... 85 837 6 140 6 734 2 269 38 2 586 194 19 75 1 354 917 106 163
» Baumwolle und Kunst-
baumwollo................................... 8 681 6 388 987 9 636 3 676 203 460 25 181 4 839 679 4 777 19 674 287 978

» Jute........................................... __ 7 204 12 132 408 1 132 305 110 830 ___ 945 120 968
» Naturseido ............................. 316 42 10 82 — 111 1 — — 2 502 12 3 076
» Kunstseide............................ 1 326 63 110 526 1 1 874 84 — — 3 904 223 8 111
» anderen Spinnstoffen----- 161 11 572 762 221 0 439 478 1 615 4 221 2 775 18 248

Wert in 1 000 JMl

Gesamtwert dieser Gespinste............ 660 494 75 936 35 690 57 415 15 147 664 995 145 204 25165 114 079 190 964 40 802 2 025 911

Erzeugung an Geweben
für Rechnung dor Webereien

aus Naturseide........................................ — 36 272 4 686 — 5 299 90 — — 295 799 1 331 310 613
dar.: Möbelstoffe3)................................. — 6 44 3 033 — 237 — — — 2 011 46 5 377

Samt und Plüsch5)..................... — — — — — — — — — 41 073 — 41 073
Tülle, gewebte Spitzen und

Spitzenstoffe ............................ — — — — — 2 304 — — — —
Andere Gewebe............................ — 30 228 1 653 — 5 758 90 — — 1 285

aus Kunstseide...................................... — 1 363 2 270 27 666 27 61 576 2 315 — — 127 094 8 484 220 774
dar.: Möbelstoffe3)................................. — 1 312 126 25 650 27 10 693 627 — ' — 2 17.7 38 40 650

Samt und Plüsch5)..................... — — — — — — — — — 18 994 — 18 994
Tülle, gewehte Spitzen und

Spitzenstoffe ............................. __ __ — 119 __ 2 693 2 __ __ 1 12 1
Andere Gewebe............................ — 41 2 144 1 887 — 38 189 1 686 — — 8 434 > ibi 13u

aus Wolle.................................................. •)/ 203 774 143 164 60 789 62 8S6 262 17 601 1 664 331 300 12 677 13011 1 606 909
dar.: wollene und halbwollene Bo-

kleidungsstoffo.......................... •)1 203 774 __ — — . — __ — — __ __ __ 1 203 774
Möbelstoffe5) ................................. — 152 — 7 250 — 266 47 __ __ __ 25 7 740
Fußbodenteppicho4)..................... —m 137 000 490 176 — 117 65 228 — — __ , 138 076
Samt und Plüsch5)..................... — 5 215 7 975 43 760 262 1 485 — — __ __ __ 58 697
Gewebte Deekon.......................... — 367 20 342 1 062 — 3 222 __ __ 360 __ __ 25 353
Gewebe für technische Zwecke — — 22 445 — — 200 — 103 — — 11 157 33 905
Andere Gewebe............................ — 420 9 537 638 — 12 311 1 542 — — 12 577 2 429 39 454

aus Baumwolle...................................... __ 3 374 3 033 53 667 41 119 1 146 263 118 629 26 600 2 208 16 178 41 324 1 461 285
dar.: Möbelstoffe5)................................. — 2 147 — 43 716 276 27 492 8 708 165 __ __ 1 168 83 672

Samt und Plüsch4)..................... ---- 42 796 5 150 37 422 40 388 9 114 — _ 10 715 175 103 802
Gowobe für technische Zwecke _ __ 63 _ _ 15 187 2 031 11040 5 _ 12482 40 808
Undichte Gewebe4)..................... _ __ 284 646 __ 98 540 523 __ __ 1 1
Andere Gowobe aus Bauinwoll- > 5 463 >1 223 003

gospinston................................... — 1 185 1 890 4 045 3 421 964 656 98 253 14 395 2 203 I 27 499 J
aus Leinen, Halbleinen, Jute, Hanf

und sonstigen Spinnstoffen . __ 18 431 190 4 707 161 18 726 163 827 16 116 145 386 696 9 933 377 066
dar.: Möbelstoffe5)................................. __ 1 689 __ 768 __ 1 068 3 082 160 315 __ 943 8 025

Fußbodenteppioho4)..................... __ 16 119 __ 7 __ 127 __ 42 370 __ 950 17 615
Samt und Plüsch5)..................... __ 1 179 __
Gewebe für technische Zwecko __ _ 87 200 1 358 20 2 247 3 912
Andere Gowebe

rein aus Jute............................ — 14 92 0 658 735 440 142 681 __ 1 296 145 916
aus Hanf oder Hartfasern7). — __ __ 246 __ 465 738 6 267 310 __ 2 332 10 358
aus Flachs (auch Ramie)1) . — 182 __ 2 502 154 15 611 157 162 7 186 1 310 __ 1 607 185 714
sonstige Gowobe........................ — 427 11 5 — 597 752 1 000 400 596 558 4 346

Wert der Erzeugung für eigene
Rechnung............................................ 1203774 1166 348

66554 143 492 41 562 1 242 464 286 515 41046 147 954 452 244 74683 3 866 636
Wort der für Rechnung anderer Bo-

triebe, die nicht Wobereien sind,
oder für ausländische Rechnung
hergestellten Gowobe ..................... 21 886 30 144 102 325 15 147 5 030 90 — 1 058 43 812

*) den Haußwebstühlen ist die Zahl der durohschnittl. beschäftigten Stühle gerechnet. — •) Jahresdurchschnitt. — •) Dichte Gewebe 
für Möbel u. Zimmorausßtattung, mit Ausnahme von Samt u. Plüsch u. samt- u. plüschartigen Geweben. — 4) Meterware u. abgepaßt. —• 
*) Auch samt- u plüschartige Gewebe. — •) Vorhangstoffe, gewebte Spitzen u. Spitzenstoffe, Gaze, Krepp, Tüll. — ») Auch gemischt mit 
lonstigen pflanzlichen Spinnstoffon, außer Baumwolle, Flachs, Ramie. — •) Auch gemischt mit anderen pflanzlichen Spinnstoffen. —- 
•) Einschließlich der in diesen Webereien nebenbei hergestellten sonstigen Gewebe.
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6. Textilindustrie
Wirkereien im Jahre 1928

Zahl der Betriebe.............................................. 3 683
Zahl der berufsgenossenschaftlich versicherten 

Personen am 1. Juli 1928 .............................. 169 598
Betriobsvorrichtungen f. d. Herstellung von: 
Zahl der Strümpfen

Fonturen an regulären Wirkmaschinen................................ 245 203
Köpfe an Strumpfrundstühlen................................................... 18 587
Köpfe an Flaohstriokmaschinen.............................................. 25744

Zahl der Handschuhen
Kettonstühle...................................................................................... 4 503
Milanesestühle.................................................................................... 487
Doppelstühle (Fangkettenstühle).............................................. 495
Raschelmaschinen............................................................................. 99
Köpfe an Flachstrickmasohinen.............................................. 4952
Fonturen an Cottonmaschinen und Kulierstühlen___  2 389

Zahl der Trikotagen
Fonturen an regulären Wirkmaschinen

für Unterkleider........................................................................... 8 172
für Ränder...................................................................................... 3 934

Systeme bzw. Mailleusen an Rundstühlen........................ 114 575
Köpfe an Rundstrickmaschinen.............................................. 4 939
Köpfe an Flachstrickmaschinen.............................................. 1428

Phantasie-, Strick- und Wirkwaren
Zahl der

Handstrickmaschinen...................................................................... 16 821
Motorstrickmaschinen

in 1000 M
An andere deutsche Betriebe für Veredelung 

und Ausrüstung (z. B. Färben, Bleichen 
usw.) insgesamt gezahlte Beträge........... 62110

Erzeugung:
Gewirkte und gestrickte Stoffe zum 

Verkauf als Meter- oder Kiloware. 
Strümpfe und Socken:

gewirkte...................................................................
gestrickte.................................................................

Handschuhe:
Stoffhandschuhe...................................................
Strickhandschuhe................................................
Kulierhandschuhe................................................

Dutzend j Wert in 
Paar | 1 000 QU

; 80 463

35 231 396 514 724
4 449 171 79 790

7 683 562 
1 188 351 

334 325

99 926 
13 403 

4 612

Unterkleider

Dutzend
Stück

14 461 721

Andere Wirk- und Strickwaren 
(Oberkleider, Mützen usw.)........

310 414

262 210

Gesamtwert der Erzeugung für eigene 
Rechnung .............................................. I 365 542

Flachstrickmaschinen................................................................. 9665
Rundstrickmaschinen................................................................ 2824

Links- und Links-Maschinen..................................................... 2366
Rascholmaschinen............................................................................. l 659
Kottenstühlo ...................................................................................... 1 195
Rund Wirkmaschinen........................................................................ 4572
kleinen Rundköpfchen................................................................... 1316 Absatz:

I Davon nach
Insgesamt |,lnn Aus,and 

und an Ex- 
I porteuro

Wert in 1 000 JiJt

Verbrauch an Kohmaterialien
Gespinste aus in 1000 kg

natürlicher Seide, rein.......................................................... 118
natürlicher Seide, gemisoht mit anderen Spinnstoffen. 39
Kunstseide, rein............................................................................... 8 163
Kunstseide, gemischt mit anderen Spinnstoffen, außer

natürlicher Seide................................................................. 812
Schafwolle, Kunstwolle, Mohair, Alpaka, Kamelhaaren, 

auch gemischt mit anderen Spinnstoffon, außer Baum
wolle, natürlicher Seide und Kunstseide:

Kammgarn, auch sogenanntes Zephirgarn..... 15180
Streichgarn................................................................................. 2 819

Baumwolle:
rein aus Baumwolle................................................................... 51 092
aus Baumwolle gemischt mit Wolle............................... 4 658
aus Baumwolle, gemischt mit anderen Spinnstoffen, 

außer Wolle, natürlicher Seide und Kunstseide .. 483
Sonstiges Material:

Nähgarne, Metallfäden, Gummifäden........................... 366
in 1000 M

Wert der vorstehend angegebenen Gespinste........................... 550 501
Wert der von anderwärts bezogenen Wirk- und Strickstoffe 

(Motor- und Kiloware) sowie Wirk- und Striokwaren 
zum Zwecke der Weiterverarbeitung für eigene Rechnung 60 320

Gesamtwert der In der Wirkerei verarbeiteten 
Materialien ................................................................ 610 821

Gewirkte und gestrickte Stoffe zum
Verkauf als Meter- oder Kiloware . 79 751 20 362

Insgesamt Davon nach 
dem Ausland

Dutzend Paar

Strümpfe und
Socken:

gewirkte................. 34 045 034 8 729 811 497 792 133 196
gestrickte..............

Handschuhe:
4 222 147 177 850 76 871 3 704

Stoffhandschuhe . 7 625 607 4 629 546 99 606 61 935
Strickhandschuhe 1 147 347 388 529 12 953 3 945
Kulierhandschuhe 338 178 42 195 4 548 579

Dutzend Stück

Unterkleider .. 14 239 263 2 072552 305 472 39 190

Andere Wirk- und Strickwaren
(Oberkleider, Schals, Mützen usw.) 255 179 21 426

Verwertbare Abfälle 3 716 98

Gesamtwert des Absatzes ... 1 335 886 284 455

Absatz der Wirkereien im Jahre 1928
Strumpfwirkereien Strumpfstrickereion Trikotagenindustrie Handschuhindustrie

Phanlaslewarcn- und sonstige 
Wirk- n. Slrlckwarcnlnduslrle

Landesteilo . davon nach
insgesamt deul Umland insgesamt

davon nach 
dem Ausland insgesamt

davon nach 
dem Analand

, j davon nach 
insgesamt ,„bn(

| davon nach 
insgesamt] tm lBbnJ

band Sachsen ........
Thüringen........................

j rov. Sachsen ............
Württemberg...............
Rheinland........................
Westfalen..................

478 537 131 140
J. 10 384 | 1 887

1 789 14
4163 111

492 ( —

5 058 1 061
5 287 57

917 j —
506 627 134 270

12 772
1 927
6 951

10 659
8 996
9 771
2 475
2 806

13 765
70 122

850
217
53

120
46

1 308
1

649
3 244

in 1 0 
148 929
| 2 372

129 760
11 796

1 366
5 439

•) 36 838

336 500

)0 JiJt
24 296

| 239

14355
2 579

1 350

•) 4 539

47 359

149 032 77 2%

186 —

149 218 77 296

49 277 4 247
79 977 6 873
17 623 147
66 544 4 946
11 316 920
2 035 112
9 993 1 831

15 350 2 632
■) 21 306 •) 558

273 421 22 266

Schlesien...........................
Übriges Deutschland
deutsches Reich....
,. ') Davon Hohenzollern 18 674 000 JIJC. — 2) Davon Hohenzollern 1 381 000 JMt. — s) Davon Hohenzollern 2 281 000 
' Davon Hohenzollern 36 000 Jl Jl.
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6. Textilindustrie

Bekleidungsindustrie im Jahre 1928

Noch Absatz Wert in
1 ÜOO»

Kinderkleider.......................... 26 683

Zahl der Betriebe.................. 5 801
Innerhalb der Betriebe be

schäftigte berufsgenossen
schaftlich versicherte Per
sonen (Jahresdurchschnitt)

Männer 40 067 
Frauen 123 520 

Löhne und Gehälter (in
1 000 J!JC).......................... 251 971

Arbeitslöhne (in 1 000 MJl) 
gezahlt an Zwischenmeister HO 504 

an Heimarbeiter.. 100 231
Rohstoffverbrauch ... ..Wert in

Gewebe aus: l ooo m
Seide, Halb-, Kunstseide ..........  164 410
Wolle, Halbwolle..........................  376 479
Baumwolle......................................  306 178
Leinen, Halbleinen......................... 22 567
sonst, gewebten, gewirkten Stollen 19 290

Leder...........................................  12 782
Wolle zur Ilutfabrikation.. 22 838 
Haare zur Hutfabrikation.. 10 337
Haar- und Velourstumpen.. 2 896
Wollstumpen............................ 9 394
Strohstumpen (Exoten) .... 4 175
Geflechte f. d. Hutfabrikation 7 901 
Posamenten, Spitzen usw... 24 557
Pelze und Pelzbesätze......... 24 287
Sonstige Rohstoffe............... 7 790
Knöpfe, Game u. ä.................. 27 963

Insgesamt 1043 844

Wert in
Für Färben, Bleichen usw. 1000 * 

gezahlte Beträge................ 13 361

Absatz
Männer-u.Knabenoberkleider 647 321

davon:
Anzüge ..........................................  242 940
Mäntel und Überzieher..............  146 490
Lodenbekleidung.......................... 28 856
Einzelhosen.................................... 54 456
Arbeiter- und Berufskleidung... 86 765 
Lüster- u. Loinonbekleidung.... 18 459
Imprägnierte u. Gummikleidung 32 161 
Sonstige Oberkloidung................ 37 194

Frauen-u.Mädchenoberkleider 608139
davon:

Mäntel............................................  326 649
Kostüme........................................ 17 571
Blusen............................................. 16 256
Kleider ........................................... 223 456
Sonstige Oborkleidung................ 24207

Herrenwäsche ............................ 131 938
davon:

Kragen .......................................... 31 479
Hemden aller Art........................ 91 129
Sonstige Wäscho.......................... 9 330

Damenwäsche und Korsetts 158 826 
davon:

Hemden, Hosen usw..................... 85916
Schlafanzüge ................................ 4493
BUston-, Hüftenhalter usw.......... 43 361
Strumpfbänder und -halter ___ 6 362
Sonstige Wäscho.......................... 18 694

Badewäscho.................................. 16 048
davon:

Badoanzügo .................................. 8646
Bademäntel .................................. 3 531
Sonstige Badowäsche.................. 3871

Baby- und Erstlingskleidung 7 999 
Weißwaren, Kinderhüte usw. 15 477 
Schürzen, Unterröcke usw. . 55 584
Krawatten .............................. 59 480
Hosenträger, Gürtel usw. . 22 665

Herrenhüte und -mtitzen .. 95 363
davon:

aus Wollfilz.................................... 3*8 995
aus Haarfilz.................................. 21008
aus Stroh usw................................ 440
aus sonstigem Material.............. 5960
Mützen .......................................... 28 522
Hutstumpen, sonstige Hutkörper 438

Damenhüte und -mützen... 106 159
davon:

aus Wollfilz.................................... 38 481
aus Haarfilz................................... 9265
aus Stroh usw................................ 30 503
aus sonstigem Material.............. 6 547
Mützen ........................................... 5614
Ilutstumpen, sonstige Hutkörper 15 749

Handschuhe............................ 21 775
davon:

Stoffhandschuhe .......................... 14 320
Lederhandschuhe ........................ 7455

Sonstige Artikel .................... 5430

Insgesamt 1978 887

Absatz der Bekleidungsindustrie nach Ländern und Landesteilen im Jahre 1928

Länder
und

Landesteile

Be
triebe*)

Ins
gesamt

Mäuner-
und

Knaben
ober

kleider

Frauen-! 
u.Miid- i 
chon- | 
obor- 

kleider

Her-
ron-

wäsohe

Damen
wäsche,

Kor
setts

Bade
wäsche

Kinder- 
u. Erst
lings

kleidung

Weiß
waren,
Schür

zen
usw.

Kra
watten,
Hosen
träger

Hüte,
Müt
zen

Hand
schuhe

Son
stige
Ar

tikel

in 1 000 JUL

Ostpreußen................ 28 7 050 4 860 uz 430 662 1 37 745 173 -
Stadt Berlin.............. 1 518 959 871 167 197 539 869 44 861 53 721 2 290 18 750 34 855 38 758 50 578 5 791 3 201
Brandenburg.............. 65 71 970 3 285 268 216 230 8 16 69 4 67 564 310 —

Pommorn.................... 106 55 577 53 667 505 194 637 __ 147 406 __ 2 19 _
Niedersohlesien ........ 227 126 184 68 948 30 682 2 031 2 787 35 4 986 4 147 1 066 10 944 543 15
Oberßohlesien.............. 9 5 775 390 — 156 64 — — 3 — 5 162 —

Sachsen ...................... 93 28 524 4 484 10 529 2 134 2 220 __ 3 317 3 484 120 474 1 600 162
Schleswig-Holstein... 29 6 107 5 201 427 56 149 4 1 55 — 169 45 —
Hannover.................... 80 23 011 14 078 661 1 029 3 299 221 33 248 2 852 590 —

Westfalen.................... 201 79 113 36 185 521 26 449 10 642 613 47 3 290 •665 601 200 __
HeBsen-Nassau.......... 108 33 960 20 966 1 522 2 143 4 036 4 10 215 348 4 226 47 443
Rheinprovinz.............. 405 165 400 94 037 613 9 703 14 063 4 357 2 189 3 161 27 725 9 323 1 228
Hohenzollern ............ 5 5 062 57 7 8 590 — — — — 4 400 — —

Preußon 2 874 1 567604 473 355 585 746 89 410 93 100 7 533 29 533 50 678 71 438 154 206 8 556 4 049

Bayorn ...................... 261 95 134 68 441 5 879 5 561 4 932 55 194 1 109 1 983 6 741 239
Sachsen ...................... 629 159 001 33 395 5 548 27 419 30 074 4 407 2 636 11 892 5 556 24 518 13 110 446
Württemberg.............. 168 64 822 25 604 4 175 3 429 19 240 3 104 1 662 3 751 481 2 754 37 585
Badon ........................ 48 17 208 8 790 207 674 4 136 1 — 966 1 051 1 315 68 —

Thüringen.................. 59 15 158 3 945 1 002 2 888 1453 11 147 1 380 17 4 297 _ 18
Hessen........................ 54 24 113 16 203 — 56 2 880 6 1 12 29 4 868 — 56
Hamburg .................. 73 28 292 14 420 5 005 1 740 1 540 928 466 614 1 353 2 185 4 37
Übrigo Länder.......... 52 7555 3 168 577 759 1 471 3 43 659 237 638 — —

Deutsches Reich 4218 1 978 887 647 321 608 139 131 938 158 826 16 048 34 682 71 061 82 145 201 522 21775 5 430

) Ohne die reinen Lohnbetriebe.
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6. Textilindustrie

Kunstseidenindustrie in den Jahren 1926/1932

Jahre Be
triebe

Berufs-
genossenschaitlicli

versicherte
Personen

Wert der 
verarbei

teten
Rohstoffe

Kunstseide,
Kunst

spinnfaser
(Stapel
faser),

Roßhaar,
Bändchen

’usw.

Erzeugung
davon nach dem

Verwert
bare Kunst

seiden
abfälle

Gesamt
wert

In Kunst- 
soidon- 

fabrikeu 
herge
stellter 
Zwirn

Viskose-
verfahren

Kupfer- 
und Acetat
verfahren

1. Januar 1. Juli 1 000 MM 1 000 kg 1 000 JU( 1 000 kg

1926 ........ 18 20 191 24 138 21 867 11 582 10 171 1 411 . 109 417

1927 ........ 24 29 793 33 119 37 161 19 689 16 756 2 933 756 197 679 345

1928 ........ 26 37 001 41 675 45 044 23 021 19 191 3 830 1 028 226 922 1 123

1929 ....... 26 42 710 42 393 56 307 28 055 23 406 4 649 1 183 224 206 1 156

1930 ........ 24 35 201 29 872 51 614 29 291 24 364 4 927 929 201 694 783

1931___ 21 27 086 23 233 45 511 30 579 26 615 3 964 1 353 152 106 589

1932 18 21 739 19 413 34 289 28 173 23 961 4 212 1 318 131 655 460

7. Konservenindustrie
(»Wirtschaft u. Statistik«, Jahrgang 1933, Heft 16 und Sonderheft Nr. 10)

Herstellung von Gemüse- und Obstkonserven in den Jahren 1931 und 1932
Zahl der Betriobe 1931: 304 

1932: 292

Gemüsekonserven
1931 1932

Obstkonserven
1931 1932

in 1000 VjUosen in 1000 ViRosen

■Spargel insgesamt................................ 4 407 4 462 3 235
davon Stachelbeeren ........................................ 295 269

Stangenspargel........................................ 2 092 2 003 Kirschen............................................... 1 813 1 427
Brechspargel......................................................... 2 122 2 270

Heidelbeeren.......................................... 491 189Spargelköpfe ...................................................... 193 189

Erbsen................................................................... 10 539 18 255 Birnen .................................................. 1 410 490

Bohnen insgesamt .............................. 16 781 19 672 Pflaumen ............................................. 4 753 3 846

Mirabellen............................................. 761 2 197
Stangenbohnen ........................................ 1 092 1 318 Reineclauden......................................... 511 459
Krupbohnen........................................... 14 860 • 17 750 Aprikosen ............................................. 155 117
Sonstige ............................................... 829 596

Erbsen mit Karotten.......................... 1 792 1 626
Pfirsiche................................................. 455 410

Karotten............................................... Gemischte Früchte.............................. 98 54
3 258 3 470

Äpfel in Stücken.................................. 53 41
Gemischtes Gemüse einschl. Haushalts-

mischung ......................................... *) 6 525 8 995
Apfelmus ............................................. 5 591 2 97fr

Spinat................................................... 1 556 1 508 Apfelmark in Dosen .......................... 2 758 1 615

Kohlrabi............................................... 229 377 Fruchtmark in Dosen .......................... 543 317

Kohl...................................................... 444 390 Preiselbeeren in Dosen........................ 610 398

Pilze ..................................................... 1 949 1 799 Dunstobst............................................. 1 880 2 980

i’oniatenprodukte.................................. 220 221 Verschiodenes........................................ 79 55

Sonstige Gemüsekonserven................. 1 136 1 492

Gemüsekonserven insgesamt .... 48 836 62 267 Obstkonserven insgesamt .... 25 491 19 J27

0 1931 ohne Hauahaltsmischung.
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7. Konservenindustrie
Erzeugung von Marmeladen, Konfitüren, 

Obstmusen und Gelees

Bezeichnung
1931 1932

in 1 000 kg

Marmeladen und Konfitüren (Jams)..

Pflaumenmus und andere Obstmuse

35 042 31 535

außer reinem Apfelmus.................. 8 400 7 407

4 197 3 504

Zusammen___ 47 639 42 446

Produktion, Bestand und Absatz an Gemüse 
und Obstkonserven

Bezeichnung
Gemüse

kon
serven

Obst
kon

serven

in 1000 J/iDosen

Bestand am 1. Mai 1931.................... 42 809 4 040
Produktion 1931.................................... 48 836 25 491

Zusammen .... 91 645 29 531
Bestand am 1. Mai 1932 .................... 20 825 6 230

Absatz 1931/32 .... 70 820 23 301

Bestand am 1. Mai 1932 .................... 20 825 6 230
Produktion 1932.................................... 62 267 19 327

Zusammen .... 83 092 25 557
Bestand am 2. Mai 1933 .................... 17 693 5 421

Absatz 1932/33 .... 65 399 20 136

Rheinisch - Kraut - Industrie
Die Rheinisch-Kraut-Fabriken in den Betriebs!ahren 1930 und 1931

(Betriebsjahr vom 1. April bis 31. März)

Bezeichnung 1930/31 1931/32

Zahl der Betriebe................ 174 169
Beschäftigte Personen: 

Anfang April.................... 172 144
» Juli...................... 181 152
» Oktober................ 418 805
» Januar.................. 340 531

Verarbeitete Rohstoffe: in 1000 kg
Frischobst.......................... 4 362 19 840
Trockenobst ...................... 1 937 1 396
Zuckerrüben...................... 28 032 62 323
Halbfabrikate.................... 873 657
Zucker und Stärkesirup.. 979 571

1930/31 1931/32

Erzeugung Menge
in

1000 k?

Wert 
in 1000 

JIA

Menge
in

1000k?

Wert 
in 1000 

JU(

Apfelkraut aus Frischobst........ 65 37 646 321
Apfelkraut,gesüßt, aus Frischobst 490 251 831 367
Birnenkraut aus Frischobst.... 218 117 295 109
Apfol-Bimenkraut aus Frischobst 92 48 901 341
Apfelkraut, gesüßt, aus Trocken

obst ............................................ 330 221 176 85
Apfelkraut, gesüßt, aus Apfel- 

schalon...................................... 1 522 858 1 486* 699
Apfelkraut,gesüßt,mitNachprcsso 1 237 609 918 377
Rübenkraut.................................. 5 320 1 395 12 510 2 607
Gemischtes Kraut...................... 230 99 390 134

Zusammen .... 9 504 3 635 18 153 5 040

Fischkonservenindustrie
Fischräuchereien, Fischmarinieranstalten, Fischbratereien, Fischkochereien, Lachs-, Aal- und Maränenräuchereien

in den Betriebsjahren 1929, 1930 und 1931
(Betriebsjahr vom

Bezeichnung 1929/30 1930/31 1931/32

Betriobe...................................... 453 471 435

Zahl dor Räucheröfen.............. 3 470 3 402

Zahl der Bratöfen.................... 1 268 1 184

Beschäftigte Personen:
Anfang April.......................... 9 983 9 530 8 088

» Juli............................ 7 010 6 733 6 015
» Oktober.................... 13 543 13 359 11 323
» Januar ...................... 11 669 11 695 9 314

( 1 000 J),M )
Löhne und Gehälter dieser Per-

sollen...................................... 17 535 17 114 13 905

Gesamtwert der verarbeiteten
Rohwaren und Halbfabrikate 63 630 59 639 44 089

1. April bis 31. März)

Bezeichnung 1929/30 1930/31 1931/32

Verarbeitete Rohwaren und 
Halbfabrikate :
Frische Fische (1000 kg)............ 192 545 184 241 169 244
Gesalzene, gefrorene, getrocknete 

oder sonst konserviorte Fische, 
Heringe usw. (1000 kg).......... 15 770 13 499 10 764

Essig (1000 1)................................ 20 652 18 251 17 184
Sonstige Zutaten (1000 kg)___ 24 818 24 061 20 010

Erzeugung an Fcrtigfabri- (1 000 JUL)katen:
Geräucherte Fische...................... 59 914 56 967 45 809
Marinierte, gebratene, gekochte, 
in Dosen eingelegte Fische, Sar
dellen,Salzheringe,Krabben usw. 71 430 64'994 47 322

Dauerkonscrven (Fische, Schal
tiere usw.) in Gläsern, Dosen 
usw., getrocknete oder sonst zu
bereitete Fische, Schaltiere usw. 2 742 ■2 782 3 235
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8. Mühlenindustrie
(»Wirtschaft und Statistik«, Sonderheft Nr. 8) ^

Getreidemühlen

In Mühlen verarbeitete Getreidemengen

Fruchtarten
Insgesamt

davon in Mühlen mit einer Tagesleistung von

unter 5 t 6—10 t über 10 t

1000 Doppelzentner

Roggen----- 46 657 10 233 5 730 30 694

» 1932/33 44 424 8 525 6 332 29 567

Weizen......... .............................. » 1927/28 50 845 4104 2 143 44 598

» 1932/33 42 534 3 598 2 571 36 365

Gerste........... .............................. » 1927/28 14 187 2 299 2 261 9 627

1932/33

Hafer ......... .............................. j> 1927/28 3 074 951 414 1 709

» 1932/33

Zahl der Mühlen im Erntejahr 1927/28

davon Mühlen mit einer Zahl
der Tagesleistung von

der
Bezeichnung Mühlen 80 tu. Bezeichnung Mühlen

ins- unter unter ! unter dar- ins-
gesamt 20 t 80 t über gosamt

davon Mühlen mit einer 
Tagesleistung von

unter 
5 t

6 bis 
unter 
20 t

20 bis 
unter 
80 t

80 tu. 
dar
über

Nach Wirtschaftsgebieten
Ostpreußen........................ 786 379 293 106 8 Hessen-Nassau (einsohlicßl.
Pommern, Mecklenburg- Waldeok), Hessen ........ 1 767 1 580 145 31 11

Strelitz u. -Schwerin 1 433 993 361 73 6 Schlesw.-Holstein, Lübeck,
Brandenburg, Berlin, 

Grenzmark Pos.-Westpr.
Hamburg, Hannover,

1 578 1 208 285 71 14 Oldenburg, Bremen, 
Schaumburg-L................ 2 820 951 1 477 355 37

ßchlefiien............................ 1 782 1 393 291 88 10 Rheinprov., Westf., Lippe 2 808 1 823 817 141 27
Freistaat Sachsen, Thüring. 1 935 1 595 278 53 9 Baden, Württemb., Bayern
Provinz Sachsen, Braun- linksrh., Hohenzollem .. 2 302 2 052 208 32 10

schweig, Anhalt............ 1 847 1 457 318 63 9 Bayern rechtsrh.................. 4 579 4 218 307 51 3
Deutsches Reich .... 23 637 17 649 4 780 1 064 144

Nach Handels-, Lohn- und sonstiger Müllerei
Handels- u. Lohnmühlen

Heine Handelsmühlen ....
mit vorwiegend Handels-

727 161 256 215 95 müllerei..........................
Handels- u. Lohnmühlen

3 110 937 1 593 542 38

Heine LohnmUhlon............
mit vorwiegend Lohn-

15 106 13 538 1 454 111 3 müllerei..........................

Andere gemischte Mühlen

3 323 2 022 1 158 141 2

für eigene weiterverarbei- 1 163 818 290 49 6
tonde Betriebe, z. B. eig. hiervon betrieben Han-
Bäokerei, tätig waren .. 208 173 29 6 — delomüllerei................ 427 207 109 40 0

Nach Art der Antriebskraft
Wind............................ 1 936 1 804 127 5 _

Wasser ........................ 10 339 9 389 832 107 11 Wasser und eloktr. Kraft 2 759 2 111 543 96
Dampf ......................... 599 154 278 126 41 Wasser und Explosions-
Elektrische Kraft---- 1 743 866 702 157 18 motoren........................... 2 143 1 530 517 95
Explosionsmotoren ... 1 306 463l 687 155 1

^ind und eloktr. Kraft 824 527 276 21 — Dampf und clektr. Kraft 105 20 32 26
^ind und Explosions- Anders kombinierte An-

R»otoren.......................... 903
44l|

395 67 — triebskräfto...................... 525 170 216 113
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8. Mühlenindustrie 
Getreidemühlen

Im Erntejahr 1927/28 hergestellte Müllereierzeugnisse nach Ländern und Landesteilen

Länder und Landesteile

G
es

am
tz

ah
l d

er
 

B
et

rie
be

M
en

ge
 d

er
 h

er


ge
st

el
lte

n E
r

ze
ug
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e
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l

un
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H
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t- 
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ei
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ei
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ß

<2
“ a•H 05

flog
gS;g
£30

■83

<D

zs
“<5

!>
O

Fu
tte

rs
ch

ro
t Futter

mehl, 
Kleie 

und an
dere Ab

fälle

Gersten- 
und Mais
mehl, Molil 
aus Mong- 

getreideund 
sonstige 
Müllerei

erzeugnisse

in 1 000 Doppelzentnern

Prov. Ostpreußen........................... 786 5 860 1 965 341 741 5 16 33 1 623 1 133
Stadt Berlin.................................... 24 2 469 828 9 936 1 _ 58
Prov. Brandenburg...................... 1 363 6 096 2 867 24 884 2 — 1 689 1 627

» Pommern............................. 1 016 4 448 1 877 38 581 3 16 4 805 1 124
» Gronzmark Posen-Wost-

preußeu............................. 191 794 390 3 50 0 _ 0 132
» Niödorschlesien................. 1 497 6 545 2 326 7 1 743 18 11 23 586 1 821

» Obersohlesien ................... 285 2 107 821 8 429 5 13 5 197 604
Sachsen.................................. 1 522 6 713 2 078 9 1 792 95 3 8 1 130 1 591

» Schle8wig-Hol8toin.......... 767 9 477 278 502 1 478 2 139 198 6 032 775 7?
» Hannover............................. 1 603 11 636 1 385 521 2 117 112 23 13 6 042 1 402 21
» Westfalen............................. 1 335 6 159 1 016 287 1 372 1 11 5 2 407 962 98
» Hessen-Nassau (einsohl.

Waldeck) ........................ 1 171 4 030 1 023 22 1 629 51 2 0 334 968
Rheinprovinz.................................. 1 369 14 169 1 578 1 069 6 027 734 36 35 1 483 42

1Ilohonzollern.................................... 63 84 4 — 48 0 0 11 20

Preußen 12 992 80 587 18 436 2 840 19 827 1 029 270 325 21 529 16 048 283
Bayern............................ 4 800 10 796 3 229 11 3 490 236 2 21 740 2 974 93
Sachsen .......................... 1 092 6 912 2 401 7 1 764 113 10 29 726 1 855 7
Württemberg................. 1 242 3 242 231 4 1 759 18 1 1 445 728 55
Baden ............................ 776 6 621 326 8 3 950 278 2 3 381 1 592 81
Thüringen....................... 843 2 304 672 19 510 2 — 1 558 538 4
Hessen .......................... 596 2 604 537 3 1 115 56 8 0 220 662 3
Hamburg......................... 23 337 28 50 14 72 3 _ 124 46
Mecklenburg-Schwerin .. 351 1 770 511 180 339 1 — 4 412 323 0
Oldenburg ..................... 363 3 031 46 243 8 — 63 15 2 566 86 4
Braunsciiwoig ............... 183 1 117 237 404 3 — • — 242 224
Anhalt............................ 142 703 233 2 165 8 — 7 119 169 0
Bremen.......................... 16 2 404 548 87 1 059 — _ — _ 117 593
Lippe.............................. 104 323 98 1 30 — — _ 147 46 1
Lübeck............................ 11 43 7 12 10 _ _ _: 9 5
Mecklenburg-Strelitz ... 66 616 199 9 196 8 _ 0 67 137 0
Schaumburg-Lippo........ 37 168 31 — 19 — — — 99 19

Deutsches Reich 23 637 123 578 27 770 3 483 34 659 1 824 359 406 28 50t 26 045 531

Im Erntejahr 1927/28 hergestellte Müllereierzeugnisse nach Größenklassen der Mühlen

davon in Mühlen mit einer Tagesleistung von

Müllereierzeugnisse
Insgesamt

unter 61 5 bis unter 20 t 20 bis unter
80 t

801 und 
darüber

in 1000 Doppelzentnern

Roggenmehl .................................... 27 770 6 112 7 229 8 574 5 855
Roggenschrot.................................... 3 483 473 1 249 1 003 758
Weizenmehl...................................... 34 572 2 624 3 457 6 673 21 818
Weich-Weizengricß ........................ 889 6 6 138 739
Hart-Weizengricß............................ 936 1 3 82 850
Weizenschrot .................................. 87 27 33 18 9
Gerstonmohl...................................... 108 45 37 20 6
I lafererzeugnisse ............................ 359 17 30 146 166
Maismehl......................................... 21 3 9 9
Mehl aus Menggetreide..................... 280 148 84 43 5
Graupen, Grütze aus Gerste .........
Futterschrot......................................

406 8 20 33 345
28 500 6 784 11 930 7 113 2 673

Futtermehl, Kioie und andere Abfälle 26 045 4 032 4 803 6 410 10 800
Sonstigo Müllereierzeugnisse ......... 122 12 36 34 40

Insgesamt 123 578 20 292 28 926 30 296 44 064
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8. Mühlenindustrie

Getreidelagerräume im Erntejahr 1927/28 
Getreidelagerräume der Getreidelagerhäuser und Mühlen 

nach Ländern und Landesteilen

Länder
und Landesteile

• Getreidelagerhäuser mit einem Fassungsvermögen Müh len mit einer 
Tagesleislungs- 

fählgkeit fiber 20 tbis 100 t von
101 bis 250 t

von
251 bis 500 t

von
501 bis 20001

von
2001 bis 5000 t über 5 000 t Insgesamt

Za
hl

 de
r 

La
ge

r
hä

us
er

©
 F

as
su

ng
s-

 
o ®

 v
er

m
ög

en

Za
hl

 de
r 

La
ge

r
hä

us
er

t s
i .O
I 1

Ü4 t>
1000 t Za

hl
 de

r
La

ge
r

hä
us

er

|l

3 1
C*4 >
1000 t Za

hl
 de

r
La

ge
r

hä
us

er

I s.
1 1
3 I

C=4 l>
1000 t Za

hl
 de

r
La

ge
r

hä
us

er

& 1
1 1 
i 1

&4 >
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en Zahl
der

Müh
len

Fassungs
vermögen 
ihrer La
gerräume 
1 000 t

Prov. Ostpreußen . 56 4 100 20 77 30 52 50 6 18 3 100 294 222 114 96
Stadt Berlin.......... 5 0 4 1 1 0 1 1 5 19 9 109 25 130 12 49
Prov. Brandenburg 142 9 108 20 37 14 J7 34 3 8 __ __ 327 85 66 54

» Pommern ... 65 5 98 18 59 23 75 73 16 50 5 39 318 208 44
» Gronzm.Pos.-

Westpr.......... 37 2 34 6 18 6 2 2 — _ _ _ 91 16 7 4
* Niederschles. 86 6 90 16 62 25 49 46 4 16 1 5 292 114 65 99
» OberBcklesien 60 4 37 7 22 9 13 10 — — 132 30 33 32
’> Sachsen----- 94 6 129 24 107 41 105 110 15 46 3 28 453 255 58 94
i> Schleswig-
- Holstein .... 48 3 39 7 30 11 44 40 6 25 2 12 169 98 184 95

» Hannover... 80 5 61 11 56 22 38 39 6 25 3 26 244 128 126 93
» Westfalen... 74 5 65 11 46 18 32 33 10 31 2 15 229 113 61 57
* Hüssen-Nas-

sau einschl.
Waldeck.... 74 4 54 9 27 10 29 28 1 5 2 30 187 86

Rheinprovinz........ 120 7 86 16 60 24 25 26 12 42 13 151 316 266 104 185
Preußen 941 60 905 166 602 233 502 492 84 285 43 515 3 077 1 751 902 972

(ohneHohonzollern)
Bayern r. d. Rh... 252 17 237 42 160 61 127 126 17 58 6 47 799 351 54 79
Bayern 1. d. Rh... 21 1 22 4 18 7 7 5 — — 7 70 75 87 8 18

Bayern 273 18 259 46 178 68 134 131 17 58 13 117 874 438 62 97
Sachsen............... 167 9 111 20 70 28 67 65 8 25 5 37 428 184 51 125
Württemberg

einschl.
HohenzoUem 30 2 29 5 40 17 25 26 2 6 — __ 126 56 15 15

Baden .................. 53 3 42 8 24 9 22 20 5 19 12 241 158 300 19 67
Thüringen.......... 25 2 43 7 30 ii 14 12 1 2 — — 113 34 11 13
Hessen............... 36 3 31 5 15 6 14 14 2 8 2 18 100 54 14 27
Hamburg.......... 6 0 4 1 1 0 2 3 1 2 2 45 16 51 9 2
Mecklenburg1). 42 3 57 11 39 15 49 50 8 21 1 5 196 105 35 33
Oldenburg .... 17 1 20 4 13 5 2 2 1 2 3 25 56 39 63 13
Braunschweig . 19 1 19 4 12 4 10 9 2 8 — — 62 26 10 24
Anhalt.................. 5 1 10 2 11 4 13 13 _ _ _ _ 39 20 4 7
Bremen............... — — 1 0 2 1 — _ 2 7 1 24 6 32 5 36
Lippe“)............... 13 1 8 i 2 i 7 8 — — — — 30 11 7 2
Lübeck............... 2 0 2 1 4 2 4 3 1 3 1 12 14 21 1 1
Deutsches Reich 1 629 104 1 541 281 1 043 404 865 848 134 446 83 1 039 5 295 3 122 1 208 1 434

‘) Mecklenburg-Schwerin und Mecklonburg-Strelitz. — 2) Einschi. Schaumburg-Lippo.

Schiittbodenfläche und Siloraum 
der Getreidelagerhäuser nach Größenklassen

Größenklasse

Lagerhäuser
ausschließlich mit 
Schüttbodonfläche

ausschließlich 
mit Siloraum

mit Schüttbodenfläche 
und Siloraum Insgesamt

Zahl 1000
qm

|l 

i §

t*4 >
1 000 t

w °
i Si

Zahl ( 1000 j | s 
cbm ä £

1 000 t

Zahl 1000
qm

1 000 
obm

ü a bs g>|f
En >
1000 t

Zahl 1000 
qm

1000
cbm

ü ° ho «> cf b0 d *°
3 I

En t-
1 000 t

bis 100 t 1 592 231 102 5 | 1 0 32 3 3 2 1 629 234 4 104
101— 250 t 1 445 473 263 16 1 5 3 80 19 28 15 1 541 492 33 281
261— 600 t 897 514 346 14 8 6 132 51 67 52 1 043 565 75 404
601—2000 t 681 809 604 28 | 41 } 31 156 107 135 212 865 916 176 847

2 001—5000 t 100 524 335 2 10 8 32 67 79 103 134 591 89 446
über 6 0001 44 377 432 4 55 : 43 35 314 272 565 83 691 327 1 040

Zusammen 4 759 2 928 2 082 69 120 91 467 561 584 949 5 295 3 489 704 3 122
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8. Mühlenindustrie
Ausnutzung der Getreidelagerhäuser im Erntejahr 1927/28 

Verwendung der Lagerhäuser

Ermittelte Lagerhäuser 
insgesamt

davon Lagerhäuser, die
kein Getreide lagerten über die gelagorten Mengen keine Angaben 

machen konnten
Zahl Fassungsvermögen

1 000 t
Zqhl Fassungsvermögen

1 000 t
Zahl Fassungsvermögen

1 000 t
5 295 1 3 122

898 372 337 271

Ermittelte Lagermengen ln 1 000 t
1927 1928

Juli | August September | Oktober November Dezember Januar Februar ! März 1 April Mai Juni
322 408 869 , 604 701 804 836 779 704 608 489 377

9. Industrie der Öle und Fette
{»Wirtschaft und Statistik« Sonderheft Nr. 8)

Die Ölmühlen- und Ölveredelungsindustrie im Jahre 1928

Betriebe mit einer 
Jahresverarbeitung

Zahl
der

Durchschnittl. 
beschäftigte 

lerufsgen. vors.

deren
Löhne und 
Gehälter in

Verarbeitete
Ölsaaten

Gewonnene I^Veredelung ge-
_ , ... langte Rohöle undRohöle u. -fette],fett. sowl„ Tr„„„

Betriebe___ Personen Mill. Jl,M Menge in 1 000 t

Ölmühlen
bis 20 000 t.............................................................. | 505

hne Veredelu
509

ngsbetriebe
1,0 63,7 23,4

Uber 20 000 t............................................................. 5 841 2,5 276,4 110,1 —

Zusammen 510 1 350 3,6 340,1 133,5 —
Ölmühlen

bis 20 000 t.............................................................. 1 26
mit Veredelungsbetrieben

980 I 2,5 155,3 57,7 27,9
über 20 000 t.............................................................. 18 7 581 23,0 1 938,4 611,7 283,9

Zusammen 44 8 561 25,5 2 093,7 669,4 311,8

Reine Verodelungsbetriebe........................................
Veredelungsbetriebe

11 1 1 126 1 3.0 245,0
Raffinerien dor Margarinefabriken.......................... 10 336 0,9 — — 99,6

344,6Zusammen 21 1 462 3,0 — —

Insgesamt
Sämtliche Betriebe

575 | II 373 | 32,9 | 2 433,8 I 802,9 656,4

Verarbeitung von Ölsaaten im Jahre 1928

Bezeichnung der Rohstoffe
Insgesamt davon in 1

bis 20 t
etrieben mit einer Jahresverarbeitung 
über 20 bis 1 Über 400 bis 20000 t

400 t 20 000 t Ur)er ^UÜUU 1Menge in
1 000 t

Wert in 
Mill. JUL Menge in 1 000 t

Raps und Rübsen......................................................... 42,8 15,5 1,0 3,8 20,5 17,5
Leinsaat........................................................................... 440,1 137,9 0,5 4,1 119,5 316,0
Erdnüsse, geschält........................................................ 504,0 212,0 0,2 24,7 479,1
Erdnüsse, ungeschält.................................................... 67,3 20,5 — 0,1 — 67,2
Sojabohnen...................................................................... 859,4 199,7 — 0,3 859,1
Allo übrigen ölhaltigen Saaten.................................. 19,5 8,1 0,3 1,2 3,8 14,2
Palmkorno ...................................................................... 294,9 121,0 31,7 263,2
Kopra und alle übrigen fetthaltigen Saaten.......... 200,0 109,8 — — 7,3 192,7
Ausländische Ölkuchen (Bauornkuchen) zur öl-

gewinnung.................................................................. 5,8 1,1 — — — 5,8
Insgesamt 2 433,8 825,6 1,8 9,4 207,8 2 214,8

davon aus deutscher Ernte............................................ 13,3 4,3 1,6 3,4 7,2 1,2
und zwar: Raps und Rübsen................................. 10,3 5,7 0,9 1,9 6,3 1,2

Leinsaat................................................... 1,9 0,7 0,3 i.i 0,5 —
Allo übrigen ölhaltigen Saaten.......... i.i »,< 0,3 0,4 0,4 I —

Gewinnung von Rohölen und Rohfetten, sowie Ölkuchen und Schrot im Jahre 1928

Erzeugnisse

Gewonnene Rohöle und Rohfotte Gewonnene Ölkuchen (einschl. Schrot)
Insgesamt davon in Betrieben mit einor 

Jahresverarboitung Insgesamt davon in Betrieben mit einer 
Jahrosverarbeitung

Monge j Wort in 
ln Mill.

1 000 t j JUL

lüber 20 
bis 20 ti bis 

| 400 t

übor 
400 bis 
20000 t

über 
20000 t

Menge
in

1 000 t

Wert in 
Mill. 
JUL

Uber 20 
bis 20 tj bis 

| 400 t

Uber 
400 bis 
20000 t

Uber 
20000 t

Menge in 1 000 Menge in 1 000 t

aus Raps und Rübsen .............. 16,2 j 13,2 0,3 1,4 7,9 6,6 25,6 4,7 0,6 2,3 12,1 10,6
• Leinsaat.................... •............ 140,3 84,0 0,2 1.1 37,9 101,1 300,6 67,8 0,3 2,8 80,9 216,6
» Erdnüssen.............................. 240,6 ( 183,7 — 0,1 10,7 229,8 323,7 70,3 0,2 13,7 309,8
* Sojabohnen............................ 135,8 84,8 — — 0,1 135,7 699,1 141,7 — 0,2 698,9
* anderen ölhaltigen Saaten .. 7,6 6,7 0,1 0,4 1,6 5,5 *) . *) . •). r ) . •>. *) .* Palmkomen............................ 136,1 t 102,3 — — 14,6 121,5 156,5 27,9 — 16,7 139,8
» Kopra und anderen fotthalti*

gen Saaten............................ 126,3 1 101,7 — — 4,7 121,6 89,2 19,6 0,2 0,8 4,5 83,7
Insgesamt 802,9 576,4 0,6 3,0 77,5 721,8 1 594,7 332,0 u 6,1 128,1 1 459,4

davon in Lohn gewonnon........ 278,4 | 212,5 0,4 0,4 1 3,3 274,3 395,8 83,5 0,7 | 0,9 7,2 387,0
*) In den Zahlen »aus Kopra und anderen fetthaltigen Saaten« enthalten.
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9. Industrie der öle und Fette
Entwicklung der Ölmühlenindustrie

Die verarbeiteten Mengen sind aus dem Einfuhrüberschuß der einzelnen Ölsaaten und geschätzten Mengen 
inländischer Ernte errechnet. Aus dem auf diese Weise ermittelten Rohstoffverbrauch sind die gewonnenen 
Rohöle und Rohfette sowie Ölkuchen auf Grund der für das Jahr 1928 durch die Produktionserhebung 

festgestellten Ausbeuteziffern der einzelnen Ölsaaten berechnet.

Jahre
Ver

arbeitete
Ölsaaten

insgesamt

Gewonnene Rohöle und Rohfette Gewonn. Ölkuchen 
(einschl. Schrot)

Ins
gesamt

davon

Kokos
fett

Andore 
öle und 

Fette

Ins
gesamt

davon
Soja-
sclirot

Raps
und

Rüböl
Leinöl

Erdnuß
öl

Sojaöl
Baum- j 
woll- Sesamöl 

saatöl

Palm
kernfett

1 000 t

1913 .. 1 784 653 71 180 41 20 38 55 109 124 15 1 117 102
1926 .. 1 692 626 9 102 187 58 5 4 110 125 26 1 044 301
1927 .. 1 961 676 11 127 178 91 6 ; 2 126 118 17 1 258 469
1928 .. 2 463 817 16 141 250 134 1 1 4 137 127 7 1 606 690
1929 .. 2 592 850 9 100 272 162 1 7 140 154 5 1 696 833
1930 .. 2 315 755 9 75 269 140 0 17 142 95 8 1 516 723
1931 .. 2 410 747 7 108 244 160 - 4 123 92 9 1 620 826
1932 .. 2 388 681 8 142 103 188 0 3 142 83 12 1 658 966

Die Ölveredelungsindustrie im Jahre 1928

Zur Veredelung gelangte Rohöle und -fette sowie Trane

Rohstoffe
Menge

in
1 000 t

Wert
in

Mill. &JK

Pflanzliche Rohöle:
Raps- und Rüböl.......................... 7,7 6,3
Leinöl............................................. 85,1 49,8
Erdnußöl........................................ 196,3 148,4
Sojaöl............................................ 110,2 70,7
Baumwollsaatöl........................... 2,4 1,7
Andere pflanzliche öle................. 13,5 10,7

Zusammen 415,2 287,6

Pflanzliche Rohfette:
Palmkemfett.................................. 55,0 41,3
Kokosfett...................................... 98,6 76,5
Palmfett und andere pflanzliche

Fette.......................................... 5,0 3,8

Zusammen 158,6 121,6

Trane, roh...................................... 82,6 44,4

Insgesamt 656,4 453,6

Hergestellte Veredelungsprodukte

Veredelungserzeugnisse
Menge

in
1 000 t

Wert
in

MiU. JUi

Firnis....................................................... 47,0 29,0
Lackleinöl und gebleichtes Leinöl 22,6 13,8
Standöl.................................................. 1,4 i.i

Zusammen 71,0 43,0
Raffinierte pflanzl. öle u. Fette, 

ungehärtet:
Raps- und Rüböl.............................. 7,2 6,3
Leinöl....................................................... 7,8 5,0
Erdnußöl................................................ 81,6 70,0
Sojaöl..................................................... 98,8 72,1
Baumwollsaatöl ................................. 2,3 1.9
Andere pflanzliche ölo..................... 11,9 10,4
Palmkernfett....................................... 51,2 42,7
Kokosfett.............................................. 93,2 80,6
Palmfett u. and. pflanzliche Fette 3,7 3,2

Zusammen 857,7 292,2
Gehärtete pflanzl. öle (Hartfette) 103,8 89,2
Gehärtete Trane (Harttrane) .... 75,6 52,9
Raffinationsfettsäuren....................... 40,3 21,8

Insgesamt 648,4 500,0

Margarine- und Speisefettindustrie im Jahre 1928

Bezeichnung An
zahl

Rohstoffe
Menge .Wert in 

in 1000 
t j MM

Rohstoffe
Menge Wert in 

in 1 000
t MM.

Betriebe....................

Beschäftigte Personen

am 31. März............

» 30. Juni.............

» 30. September .. 

» 31. Dezember ...

Löhne und Gehälter

88

8 616 

8 680

8 914

9 042

Premier jus.................
Oleomargarin...............
Neutrallard.................
Andere tierische Fette
Preßtalg.......................
Harttrane.....................
Pflanzliche Hartfette..
Kokosfett.....................
Palmkernfett...............
Palmfett.....................

in 1 000 
MM 

20 468

Sojaöl..............
Erdnußöl.........
Baumwollsaatül

10 405 10 458
8 465 11 102
4 492 6 286

441 381
317 333

65 904 54 110
91 181 83 895
86 158 74 818
35 822 30 548
4 984 4 328

44 186 33 870
42 511 37 164

2 218 1 780

Sesamöl....................... l lsi
And. pflanzl. öle u. Fette 20 463

1 078 
17 741

Fette und öle zusammen 418 698
Milch in 1 000 hl.........  804
Sonstige Rohstoffe..............
Wert sämtl. Rohstoffe

367 892
8 936 
7 310 

384 138

Erzeugung
Margarine.....................
Kunstspeisefott...........
Unvermischte Speiso-

fette .........................
Zusammen

436 769 
17 092

32 774
486 635

490 718 
16 129

34 071
540 918
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9. Industrie der Öle und Fette
Lack-, Lackfarben- und Ölfarbenindustrie im Jahre 1928

Bezeichnung Zahl Rohstoffe t 1 000 
im

Betriebe ............................ 478 Rohos Leinöl............................ 7 345 4 698
Holzöl......................................... 5 537 8 286

Beschäftigte Personon Andoro pflanzliche Rohöle___ 287 251

Leinölfirnisse.............................. 2 412 1 657
Lackleinöl.................................. 10 057 6 873

6 671 Standöl und andore veredelto
pflanzliche ölo...................... 1 284 1 086

» 30. September........ 6 519 Benzin- u. Bonzolkohlenwasser-
28 506 7 809» 81. Dozombor ........ 6 249 Terpentin und Kienöl............ 2 179 1 474

Sprit ........................................... 5 967 2 671
1 000
JIM Andere Lösungsmittel.............. 7 211 6 893

Natur- und Kunstharze.......... 15 549 10 622
Löhne und Gehälter .... 15 844 Nitrozollulosewolle u. dgl........ 628 2 297

Pigmente einschl. Farblacke .. 30 673 16 786

Rohstoffe

Sonstige Rohstoffe wie Schwer
spat, Gips, Asphalt, Dextrin
u. a...........................................

Gesamtwert der Rohstoffe___

Erzeugung

Leinölfirnisse, Standöl u. a.1)
Klare öllacko1).........................
Öllackfarben..............................
Ölfarben und -Spachtel............
Zellulose- und Spirituslacke1) 

und -lackfarbon sowie der
artige Spachtel......................

Sonstige Erzeugnisse................
Zusammen___

1 000 
MM

6 051

77 454

2 996 j 2 758 
32 104 | 46 992 
34 470 44 847
26 204 j 23 192

18 595 j 38 301 
16 903 | 9 744

131272 165 834
*) Zum Absatz bestimmt.

Talgschmelzen und -pressen im Jahre 1928

Bezeichnung Zahl Rohstoffe t 1 000 
JIM Erzeugung t 1 000 

JIM.

Betriebe .................................. 91 Rohtalg und Abfälle................... 29 924 15 072 Premier jus .................................... 8 776 8 562
Beschäftigte Personon

357
Abfallgrieben.................................. 265 48 Speisetalg......................................... 2 933 2 651

» 30. Juni........................ 371 Ausgelassener Talg1) ................. 3 222 2 311 Technische Mischfette................. 867 628
« 30. September..........
* 81. Dezember ..........

385
383 Premier jus1).................................. 114 114 Andere Fette.................................. 792 629

Andoro tierische Fette.............. 831 573
Griobenkuohen............................... 1 653 303

1 000 Oleomargarin................................. 337 451
JIM Pflanzliche Fette........................... 149 105 Proßlinge (Preßtalg)...................... 212 188

Löhne und Gehälter .... 959 Zusammen___ 34 505 18 223 Zusammen___ 27 474 22 661
x) Als solcher bozogon.

Druckfarbenindustrie im Jahre 1928

Bezeichnung Zahl Rohstoffe t Rohstoffe t Erzeugung f 1000 
MM

40 939 Terpentin einschl. Kienöl 
u. andere Lösungsmittel

771 946

8 384 7 117
Beschäftigte Personen Andere roho pflanzl. Öle 26

790
46

4 142 Schwarze Zeitungsrota
tionsfarbe ....................2 256 2 237 999

2 282 Stand öl und andere vor- Amorik. Ruß.................... 840 Andore schwarze Druck-

» 30. Septombor. edolto pfianzlioho öle.. 406 754 färben ............................ 3 240 9 225
2 300 Bunte Druckfarben........ 4 542 22 007

» 31. Dozembor . 2 332 Harzölfirnis...................... 133 Tiefdruckfarben................ 2 728 4 018
5 350 bunte Körperfarben... 

Weiße Körperfarben ....
1 341 Trockene (nicht druck-

1 000 Benzin, Bonzol, Toluol, 787 fertige) Farben1) ........ 316 1 481
MM Xylol und andere Koh- Sonstige Rohstoffe: Sonstige Erzeugnisse (z.B.

Wachso, Zelluloid, 
Trockenstoffe u. a.........

Gummidruckfarben)........ 477 1 304
Löhne und Gehälter 5 812 Sprit.................................. 50 Zusammen .... 20458 46098

*) Zum Absatz bestimmt.

Seifenindustrie im Jahre 1928

Bozoichnung Zahl Rohstoffe t 1 000 
JIM Rohstoffe t 1000

MM

Betriebe .................................. 625 Talg einschl. Premier jus___ 50 093 40 477 Alkalien, Wasserglas, Füllstoffe 20 387
Tierische Abfallfotte................... io 371 6 758 Zwischenprodukte aus anderen
Tran, roh......................................... 2 720 1 291 Seifenfabriken:

Beschäftigte Porsonen Harttran........................................... 5 095 3 586
Palmfott........................................... 15 781 11 194 Unterlaugo und Glyzorin-

am 81. März...................... 12 688 Palmkernfott.................................... 50 536 39 254 wassor*) ............................. 445 230
Kokosfett.................................... 8 609 7 092 183 180* 30. Juni........................ 12 929 Erdnußöl ........................ 4 946 3 632
Baumwollsnatöl............................. 4 880 3 853 Erzeugung1)

» 30. September.......... 13 439 Sojaöl .................................... 3 360 2 208
Leinöl ........................ 25 574 15 737 Gewölmliche feste Seife, Seifen-

31. Dezember .......... 12 356 Baum- (Oliven-) Öl, Sulfuröl flocken und -schnitze! sowie
Seifenpulver............................... 276 809 253 849

Rizinusöl...................................... 3 686 3 342 Toilotten8eife, Glyzerin-, Me-
37 564 67 029

Raffinationsfettsäuren(acid oils) 17 780 11 165 Sohmiersoife.................................... 103 115 50 328
Übrige Fette und ölo .............. 1 764 1 204 TürkiBchrotöl und ähnliches .. 8 102 6 012
Spaltungsfottsäuron (Stearin, Unterlauge und ähnliches*)... 13 487 8 869

Oloin u. a.).......................... 2 096 1 907 Sonstige Erzeugnisse (Scheuer-
Löhne und Gohältor ___ 23 338 Harze ................................................ 4 408 1 961 pulver, flüssige techn. Seifen) 17 994 9 985

Riechstoffe...................................... . 5 473 Zusammen .... 457 071 396 072
ü Technische Seife ist entsprechend ihrer Boschaflenhoitentweder unter »Gewöhnliche Seife« oder unter »Schmierseife« angegeben.— 

2) Umgereohnet auf 80prozentiges Glyzerin.
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9. Industrie der öle und Fette

Kerzenindustrie im Jahre 1928

Bezeichnung Zahl Rohstoffe t 1000
JIM Erzeugung t

1000
JIM

Betriebe...................... 90 8tearin und Paraffin....................... 14 953 9 138 Gebrauohskerzen............................... 15 307 17 338
Beschäftigte Personen Bienen- und anderes Insektenwachs,

am 31. März.......... 1 913 roh und zuberoitet...................... 212 730 Zierkerzen........................................... 573 1 683
» 30. Juni.......... 2 046 Pflanzenwachs, roh und zubereitet 57 97
* 30. September . 2 328 Erdwachse (Ceresin, Ozokerit),roh u. Sonstige Erzeugnisse, wie Fackeln,
» 31. Dozember.. 2 015 gereinigt, natürliche u. künstliche 124 201 Illumination8- und Nachfclämp-

1000JUl Sonstige Rohstoffe, wie Doohte, eben, Bohnorwachs....................... 389 659

Löhno und Gehälter 2 559 Gesamtwert der Rohstoffe 10 893 Zusammen 16269 19680

10. Maschinenfabriken, Apparate- und Kesselbauanstalten im Jahre 1928
(»Wirtschaft und Statistik« Sonderheft 10)

Bezeichnung Anzahl

Betriebe.................................. 3 699

Beschäftigte Personen
Angestellte Arbeiter lusaramen

am 1. Januar 1928 ...................... 93 083 432 685 525 768
» 1. April 1928 .......................... 94 763 438 180 532 943
■> 1. Juli 1928 ............................ 96 344 444 157 540 501
» 1. Oktober 1928 .................... 96 417 429 109 525 526
* 1. Januar 1929 ...................... 96 190 410 633 506 823

1000 JIM

Löhne und Gehälter............ 1 240 629

Verbrauch an Rohstoffen

Bezeichnung

Ver- davon aus
arbeitete eigenen
.«"* Konzerte 
insgesamt | batrieben

Menge in Tonnen

Eisen und Stahl (einschl. Elektro-, Tiegel- u. Edelstahl)
Eisenguß (Grauguß) und Tcmporguß........
Stahlguß (Stahlformguß)..............................
Stabeisen, Stabstahl und kleines Formeisen

(Proflleisen) unter 80 mm Höhe............
Formeisen (Proflleison, Träger usw,.) über

80 mm Höhe..............................................
Bandeisen und Bandstahl, warmgewalzt.. 
Grobbleohe, Mittelbleche, Kessolbleche,

Univenialoisen (3 mm und mehr)..........
Feinbloche (untor 3 mm)..............................
Bahren, warmgewalzt, aussohl, der kalt-

gezogenen ....................................................
Sonstige Walzworkserzougnisse (Halbzeug, 

Weißbleche, Walzdraht, Kesseltrommeln
U8W.) .............................................................................

SohmiedostUcke..............................................
Gezogener Draht............................................
Verzinkter Draht..........................................
Kaltgewalztes Bandeisen..............................
Kaltgezogene Röhren....................................
Drahtstifte, Nieten, Sohraubon, Muttem.. 
Sonstige Erzeugnisse aus Eisen und Stahl 

(roh und bearboitet)..................................

Nichteisenmetalle 
Rohmetalle zur Metallisierung (Galvanisie

rung;:
Nickel......................................................
Kupfer......................................................
Sonstige RohijietaUo und Rohraetall-

o . legiorungen..........................................
°onwermetallguß (Messing-, Bronze-, Woiß-
» nietall- und ähnlicher Guß)....................
'«»chtmetallguß (Aluminium, Aluminium- 

und Magnesiumlegiorungen, Silumin-,
Elektron- und ähnlicher Guß)................
JJ^ofkserzeugnisse (Bloche, Bänder, 
drahte, Stangon usw.) sowie Preßteile aus:

Kupfer..................................................
Messing .
z»uk.7.,
sonstigen Schwermetallen.................. .
Aluminium, Aluminium- und Magne- 

Biumlegierungon und anderen Leicht- 
metallen ............

l 034 733 618 836
137 241 41 586

397 291 33 061

119 912 7 557
19 695 642

293 585 32 768
79 123 1 350

77 310 11 768

51 000 22 543
85 166 39 101

4 851 396
505 2

6 762 89
6 926 336

38 897 2 933

40 859 3 358

Menge in kg

92 524 l 275
917 393 4 818

2 248 857 101 090

36 043 410 19 871 025

3 381 669 1 892 277

9 605 324 530 472
15 846 521 1 408 685

1 749 816 22 600
2 929 001 57 900

2 507 465 100

Wert der verarbeiteten Rohstoffe, 
Halb- und Ganzfabrikate

Bezeichnung
Wert 

frei Werk
in 1 000 JIM

Vorstehend aufgeführte Materialien aus Eisen,
Stahl und Nichteisenmetallen..............................

Von anderen Maschinen-, Apparate- und Kossol- 
bauanstalten fortig bezogene Hilfsmaschinon, 
Maschinenteile, Feuerungen, Saugzuganlagon, 
Gobläae, Aschotransportanlagen, Zubehörteile, 
Kugellager, Armaturen usw., soweit sie zum 
Einbau in dio bergostollten Erzeugnisse ver
wendet wurdeD.........................................................

Elektromotoren.............................................................
Dynamomaschinen.......................................................
Elektrische Ausrüstungen...........................................
Verarbeitetes Holz (aussohl. Holz für Ver-

packungszwocke).......................................................
Andere verbrauchte Materialien (Porzollan, Leder, 

Gummi, Farben, Lacke, feuerfeste Steine usw.)
Zusammen

1 022 432

217 573 
30 001 

6 234 
15 028

40 328

74 786
I 406 382

Jahrosabsatz und Laperbostand

Bezeichnung Wert
in 1 000 JIM

Gesamtwert dos Absatzes nach dom Inland 
und Ausland an Maschinen, Apparaten und 
Kesselbauerzougnissen sowie Einzelteilen, Ersatz-,
Reserve- und Zubehörteilen..................................

Lagerbestand an Fertigwaren:
Anfang 1928...............................................................
Ende 1928 .................................................................

3 709 625

385 035 
431 882

Wert (Marktpreis) der für don eigenen Bedarf hor-
gestellten Maschinen und Werkzeuge..................

Gesamtwort (Inventurwert) der in Bau befindlichen 
Maschinen, Apparate, Kessel usw.:
Anfang 1928...............................................................
Ende 1928 .................................................................

32 749

416 765 
450 552

Für ausgeführte Reparaturarbeiten in Rechnung
gestellter Betrag.......................................................
Davon entfällt auf mitgelieferte Einzelteile (Er

satzteile) .................................................................
Abfallmaterial, verkauft oder an eigene Botriobe 

abgegeben ...................................................................

144 440 

52 962 

31 217

Bruttowert der Erzeugung

Bezeichnung Wert
in 1 000 JIM

Maschinen-, Apparate- und Kesselbau-
erzeugnisse (einschl. der Lagerbestands
zunahme) ............................................... 3 790 259

Für den eigenen Bedarf hergestellte Ma-
schinen und Werkzeuge.......................

Reparaturarbeiton (die mitgeliefertön Ein-
32 749

zelteilo sind unter den »Erzeugnissen« 
mitgezählt)............................................ 91 478

Erlös für Abfallmaterial.......................... 31 217

Insgesamt 3 945 703
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10. Maschinenfabriken, Apparate- und Kesselbauanstalten im Jahre 1928

Der Absatz der Maschinenfabriken, Apparate- und Kesselbauanstalten im Jahre 1928
nach Warenarten

Warenart Menge

in Tonnen

Wert

in 1 000 XJt

Werkzeugmaschinen und Maschinenworkzouge........................................................................... 175 908 362 562
Textilmaschinen..................................................................................................................................... 195 795 472 127
Landmaschinen und Maschinen für Milchwirtschaft................................................................ 249 573 250 286
Lokomotiven und andere Zugmaschinen...................................................................................... 103 236 143 895
Kraftmaschinen (ausschl. der Elektromotoren)........................................................................... 142 493 294 608
Pumpen, Kompressoren, Kältemaschinen, Ventilatoren usw.................................................. 121 055 260 094
Hütten-, Stahl-, Walzwerks- und Gießereimaschinen.............................................................. 48 462 53 011
Mechanische Fördermittel, Waagen, Automaten ....................................................................... 285 723 329 569
Maschinen und Apparate für Papierherstollung, Papierverarbeitung und das graphische 

Gewerbe................................................................................................................................................ 97 975 217 022
Büromaschinen und -apparato......................................................................................................... 7 838 103 121
Maschinen und Apparate für Müllerei, Nahrungs- und Genußmittelindustrie u. ähnl. 
Zerkleinerungs- und Aufbereitungsmaschinen, Baumaschinen...............................................

109 376 206 165
187 006 186 568

Armaturen................................................................................................................................................ 79 900 171 680
Maschinen und Apparate für die chemische Industrie............................................................ 116 248 150 216
Maschinen und Apparate für verschiedene Zwecke................................................................... 24 708 92 008
Maschinenteile (in Sonderfabrikation)............................................................................................ 73 487 87 324
Kesselbauorzeugnißse und Apparato.............................................................................................. 336 184 301 195
Andere Erzeugnisse:

Sonstige Maschinen.......................................................................................................................... 3 404 2 816
Eisen- und Stahlwaren.................................................................................................................... 22 577 10 856
Warmwasserbereiter usw................................................................................................................. 2 318 14 502

Zusammen___ 2 383 266 3 709 625

Die Maschinenfabriken, Apparate- und Kesseibauanstalten im Jahre 1928 nach Gebieten

Gebiete Betriebe
Beschäftigte Personen

am 1. Juli 1928

Löhne
und

Gehälter

Verarbeitete 
Rohstoffe, 
Halb- und 

Ganz-
Absatz
insgesamt

Arbeiter
fabrikate

1 000 JUC

Rheinprovinz........................................... 557 15 240 61 000 76 240 187 468 273 540 641 289
Westfalen................................................ 308 6 060 30 972 37 032 79 207 98 388 257 702
Berlin......................................................... 306 9 437 35 758 45 195 116 299 116 094 328 714
Brandenburg............................................ 90 2 619 11 998 14 617 33 250 39 621 105 091

Prov. Saohsen........................................... 222 7 190 34 912 42 102 88 564 107 213 266 701
Hessen-Nassau........................................ 134 4 014 18 444 22 458 54 248 49 022 142 586
Hannover................................................. 129 3 208 14 494 17 702 36 214 49 349 118 286
Ober- und Niedersohlesien.................. 124 2 828 12 784 15 612 29 950 37 826 93 247
Schleswig-Holstein.................................. 61 1 703 7 921 9 704 21 790 24 273 63 928
Pommern, Ostpreußen, Grenzmark 

Poson-Wostpreußen............................ 52 465 2 768 3 233 5 854 5 968 16 515

Preußen .... 1 983 52 844 231 051 283 895 652 844 801 294 2 034 059

Bayern...................................... 272 8 377 38 350 46 727 108 193 125 752 321 899

Land Sachsen........................... 646 14 965 81 928 96 893 221 393 184 976 605 064

Württemberg............................. 242 5 738 24 981 30 719 74 216 77 681 215 738

Baden........................................ 144 4 663 20 955 25 618 62 251 74 443 182 542

Thüringen.................................. 139 1 839 10 913 12 752 24 100 20 294 67 860

Hessen...................................... 73 1 609 7 028 8 637 19 926 18 009 54 111

Braunschweig........................... 39 1 413 6 641 8 054 18 435 24 489 55 517

Anhalt........................................ 37 1 906 6 931 8 837 17 763 24 914 68 178

Hamburg.................................. 67 1 442 7 182 8 624 21 319 25 916 56131

Übrige Länder......................... 57 1 548 8 197 9 745 20 189 28 614 48 526

Deutsches Reich___ 3 699 96 344 444 157 540 501 1 240 629 1 406 582 3 709 625
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11. Kraftfahrzeug- und Bereifungsindustrie
(»Wirtschaft und Statistik« Sonderheft Nr. 10)

Kraftfahrzeugfabriken

Jahre

| Be
tr

ie
be

D
ur

ch
sc

hn
itt

lic
h b

es
ch

äf
tig

te
 

Pe
rs

on
en

Löhne und 

Gehälter

S 2 8
£ ! t
O0 c •“
J s£^

-C _ 5»Sj! 
fj'Sj 

si“ s

«all
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3 °
•5 es -S

Zur weiterenVerarbeitung 
wurden von anderwärts 

bezogen
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on
 an

de
rw

är
ts

be
zo

ge
ne
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ei
fu

ng
en
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O
^^
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Erzeugung

Klein
kraft
räder

(steuer
frei)

K
ra

ftr
äd

er
, zw

ei
-

un
d d

re
ir

äd
ri

g

Se
ite

nw
ag

en
 zu

K
ra

ft
rä

de
rn

Vollständige Kraftwagen

ins
gesamt

in
1000
JUt

davon
nutz
bare

Löhne

in
1000
YRJl

voll
ständige
Unter
gestelle

Motoren

Personenkraftwagen ne
I
g
1
a

Ja

*

rä gYnli
ii 
•< °

ins
gesamt

davon
bis 

1,5 1 
Hub
raum

über 1,5 
bis 2,51 

Hub
rau in

über 
2,5 1 
Hub
raum:3

CO sr

M«:3•B
CO

S~os

£ ö ' Stück

1926 238 55 412 113 667 63 352 232 193 6 851 6 594 25 508 3 392 45 550| 1565 31 896 20 071 9 057 2 768 62 550
1927 244 ■J83 424 174 309 98 788 506 341 1353 2 974 32729 21 322 50 332 11 713 72 543,2454 84 610 50 622 11 418 22 570 58 881
1928 140 1)8 3 751 199 653 106 642 624 439 325 1 014 64 759 36 041 53 682 61 504 100 708 3605 101 617 38 587 28 037 34 993 84 920
1929 128 ■)76 441 187 334 87 388 539 500 62 474 77 363 30 247 43 828 113430 87 617 3042 91 936 35 973 25 632 30 331 89 636
1930 118 1) 5 4 153 140 169 57 829 351 423 142 807 63 506 21 428 25 194 55 060 49 292 2063 71 917 33 183 22 464 16270 43 393
1931 102 46 134 108 994 42 276 232 504 68 351 29 042 12 855 14 636 36 310 23 176 1820 58 761 24 897 25 073 8 791 13 159

Jahre

Erzeugung (Fortsetzung) Gesamt
wert der 

Erzeugung 
einsohl, der 

ausge
führten 

Reparatur- 
arbeiten u. 
der Liefe
rung von 
Ersatz- u. 
Reserve

teilen 
in 1 000
JUL

Vollständige Kraftwagen Untergestelle Motoren

Liefe

rn ngs-

kraft-

wagen

Lastkraftwagen

So
nd

er
fa

hr
ze

ug
e 

m
. 

be
s.  m

ec
ha

ni
sc
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n 

E
in
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ng
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gesamt

davon für

ins
gesamt

davon für

ins
gesamt

davon4)
Uber

2 000 kg 
Eigen

gewicht

Pe
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on
en
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So
nd

er


fa
hr

ze
ug

e

Kraft
räder

Kraft
wagen

Motor
boote

son
stige

Zwecke

Stück

1926 4 661 5 721 8 412 3 760 4 564 88 24 537 18 119 707 2 018 3 693 501 475
1927 2 336 8 755 5 042 10 114 18 472 6 502 11 735 235 14 787 5 820 1 221 2 465 5 281 907 626
1928 2 987 17 053 7 038 11 056 15 416 6 442 8 800 174 18 306 3 855 2 552 3 044 8 855 1 088 858

1929 15 594 5 677 6 486 19 767 s) 4 22 5 15 347 195 18 754 4 788 5 757 8 209 993 931
1930 9 592 4 573 3 212 14 226 5 373 8 705 148 16 421 6 987 5 389 4 045 676 135
1931 8 575 4 475 2 430 10 177 3 709 6 300 88 19 503 12 252 3 439 3 812 475 104

]) Zahl am 1. Juli. — 2) Im Gesamtwert der von anderwärts bezogenen Rohstoffe usw. enthalten. — 3) Im Jahre 1929 Ginsohl. 
Untergestelle. — 4) In «len Jahren 1925 und 1926 wurde nach den Größenklassen »bis 1 000 kg Tragfähigkeit« und »Ubor 1 000 kg 
Tragfähigkeit« unterschieden. (Vgl. Jahrbuch 1928). — 5) Ohne Untorgestello für Krankenkraftwagen.

Bereifungsfabriken

Jahre
Zahl
der

Betriebe

Zahl der
berufsgenossenschaftlich 
versicherten Personen

Löhne und 
Gehälter 

dieser 
Personen

Wert der ver
brauchten Roh

stoffe und
Halbfabrikato

Gesamtwert
der

Erzeugung

Hergestellte Bereifungen
für Personen- und Lieferwagen 

(pneumatische Reifen) 
Decken Schläuche

am 1. Jan. am 1. Juli in 1 000 JUC in 1 000 Stück

1926 24 6 810 7 122 13 296 96 272 164 564 818,6 756,2
1927 23 8 355 11 947 19 072 118 056 205 570 1 182,4 1 170,0
1928 23 9 595 8 977 19 081 105 312 204 378 1 361,9 1 303,6
1929 21 9 151 9 116 18 743 114 868 207 141 1 552,1 1 394,4
1930 20 6 680 7 626 14 046 59 982 154 975 1 304,3 1 131,5
1931 18 6 132 8 124 14 105 43 735 123 464 1 282,0 1 084,0

Horgestellte Bereifungen (Fortsetzung)
für Lastwagen und Omnibusse für Lastkarren u. Traktoren

für Krafträder Sonstige
Riesenluftreifen

®“uk- 1 Voll-
Hohlraum-< ..

reif<in | reifen
Pneumatische 1 Vollreifen

für Fahrräder

l.tvkrn H.lilluoli. 1 “'„‘Z"Decken | SchlBuclie mit Stahlband Docken | Sehllwche j Ducken Schläuche Decket.1 Schläuche

in 1 000 Stück

1926
1927
1928
1929
1930
1931

51,2 34,9 75,6 66,7 . 16,9 241,5 | 239,6 9 218,9 9 873,6
75,1

128,5
59,1

120,2
95,6

153,5
118,0

41,4
.*)
. ■)

.*> 40,2
44,8

444,2
762,7

437,2
805,9

16 426,9 14 566,6 
11 576,7 11 910,7

173,4 177,2 186,1 9,3 5,7*) 9,3’) 44,1 691,2 704,4 11 046,0 10 767,5
138,8 135,3 103,5 4,5 6,1*) 5,9*) 31,4 595,4 565,9 9 934,8j 10 242,1
154,6 169,2 73,3 4,1 5.1*) 4,9') | 21,6 512,3 | 439,4 13 460,6 12 695,2

) Unter »Sonstige« mit enthalten. — *), Einschließlich Bereifungen für Flugzeuge.

Statistisches Jahrbuch 1933

134.3
288.3 5,6
171,7 4,7
108,1 — 
132,0
121.4

6,5
4,9
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12. Eisen- und Stahlwarenfabriken im Jahr 1928
(»Wirtschaft und Statistik« Sonderheft Nr. 10)

Beschäftigte Personen, Löhne und Gehälter
Bezeichnung Anzahl

Betriebe...................................................................................................... 7 645

Angestellte Arbeiter Zusammen

Beschäftigte Personen (ohne Heimarbeiter) am 1. Januar 1928 ----- 49 626 375 459 425 085
» 1. April 1928 ........ 50 469 « 376 579 427 048
» 1. Juli 1928 .......... 50 812 369 845 420 657
» 1. Oktober 1928 ... 51 840 361 126 411 966
» 1. Januar 1929 ---- 50 704 350 727 401 431

Löhno und Gehälter der Angestellten und Arbeiter
in den Betrieben ....................................................................*............ 841 637 000 MM
der Heimarbeiter.................................................................................... 25 665 000 »

Zusammen 867 302 000 »

Rohstoffverbrauch

Bezeichnung

Verarbeitete! Uavonaus.i:s!
insgesamt j Bezeichnung

Verarbeitete
Menge,

insgesamt

Davon aus 
eigenen und/ 
oder Konzcrii- 

betricben
Tonnen Tonnen

Eisen und Stahl (einschl. Elektrostahl, Tiegelstahl, Edelstahl)
Eisenguß (Grauguß)..........................................
Temperguß..........................................................
Stahlguß (Stahlformguß)..................................
Rohblöcke..........................................................
Halbzeug der Walzwerke (vorgewalzte Blöcke 

und Brammen, Knüppel, Platinen usw.).. 
Stabeisen, Stabstahl und kleines Formeisen

(Proflleisen) unter 80 mm Höhe................
Formeisen (Proflleisen, Träger usw.) über

80 mm Höhe..................................................
Bandeisen und Bandstahl, warmgowalzt----
Grobbleche, Kesselbleche und Universal eisen

(4,70 mm und darüber)................................
Mittelbleche (3 mm bis unter 4,70 mm)-----
Feinblecho (unter 3 mm)................................
Weißbleche..........................................................
Walzdraht..........................................................
Röhren, warmgewalzt......................................
Sonstige Walzworkserzeugnisse......................
llalbfabrikato, von anderen Eisen- und Stahl

warenfabriken bezogen:
»Rohe schwarze Ware« (z. B. schwarze 

Messer, geschlagene schwarzo Schoren)

194 953 135 521
30 721 12 798
18 187 6 385
27 822 21 495

286 585 97 887

787 093 180 234

46 496 4 751
368 823 100 450

146 003 57 736
57 530 4 946

373 315 35 177
100 169 3 778

1 026 321 641 620
47 399 16 443
17 495 3 799

Dutzend

18 151 772 274 958

Gegossene Scheren....................................
Gosenkschmiedestücke jeder Art (ohne 

»rohe schwarze Ware«)........................

Tonnen

337 57

12 449 1 212

Kaltgewalztes Bandeisen..........................
Kaltgezogene Röhren................................
Gezogener Draht........................................
Verzinkter Draht......................................
Schrauben, Nieten, Federn, Drahtstifte

u. dgl.........................................................
Sonstige Erzeugnisse aus Eisen und Stahl, 

roh und bearbeitet........................................

Nichteisenmetalle

Rohmetalle z. Metallisierung (Galvanisierung):
Nickel.............................................................
Kupfer............................................................
Sonstige Rohmetalle und Rohmetallegie

rungen..........................................................
Schwermotallguß (Mossing-, Bronze-, Weiß

metall- und ähnlicher Guß)........................
Leichtmetallguß (Aluminium,Aluminium- und 

Magnesiumlegierungen, Silumin-, Eloktron-
und ähnlicher Guß)......................................

Walzworkserzeugnisse (Bleche,Bänder, Drähte, 
Stangen und Preßteile) aus

Kupfer........................................................
Messing.......................................................
Zink.............................................................
anderen Schwormetallcn..........................
Aluminium, Aluminium- und Magnesium- 

legierungcn und anderen Leichtmetallen

90 112
12 807 

181 988
59 770

8 435
4 257 

25 519 
10 177

19 063 1 730

37 406 9 973

kg

701 717 
83 763

2 248 
565

23 408 332 16 150

2 305 005 322 270

274 229 3 200

1 797 505
17 234 674
18 241 779

2 242 066

5 363 
234 194 

93 224 
24 383

745 450 5 101

Wert der verarbeiteten Roh- und Halbstoffe

Bezeichnung Wert froi Werk 
in 1 000 MM

Vorstehend aufgeführte Materialien aus:

Davon entfielen auf die von anderen Eisen- 
uml Stahlwarenfabriken bezogenen Halb-

und zwar: inländischer Herkunft....
ausländischer Herkunft.. 

Verarbeitetes Holz (ohne Holz zu Verpackungs-

152 175
1 707

Andere verbrauchte Materialien (Gummi, Cellu
loid, Porzellan, Farben, Lacke, Rohstoffe für

Zusammen 1 059 394

Jahresabsatz und Lagerbestand

Bezeichnung Wert ab Fabrik 
in 1 000 MM

Gesamtwert des Absatzes nach dem In
land und nach dem Ausland anEisen- 
und Stahlwaren................................................. 2 824 643

Davon ging an Exporteure und unmittelbar 
an das Ausland........................................ 692 495

Lagerbestand an Fertigwaren:
Anfang 1928 ......................................................
Ende 1928..........................................................

263 947 
284 527

Wort (Marktpreis) der für den eigonen Bedarf 
hergostollten Maschinen und Werkzeuge.... 32 035

Wort des Abfallmaterials, vorkauft oder an 
eigene Betriebe abgegeben.............................. 30 266

Bruttowert der Jahreserzeugung
Bezeichnung 1000 MM

2 824 643
20 580
32 035
30 266

2 907 524Insgesamt
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12. Eisen- und Stahlwarenfabriken
Der Absatz der Eisen- und Stalilwarenfabriken im Jahr 1928 nach Warenarten

(

Warenart Menge
in Tonnen

Wert
in 1000 JUl

Warenart Menge
in Tonnen

Wert
in 1 000 MM

Geräte für den gewerblichen, Maschinenteile für Textilma-
landwirtschaftlichen u. haus- schinen und landwirtschaft-
wirtschaftlichen Gebrauch.. 153 360 156 843 liehe Maschinen, Maschinen-

Schrauben, Nieten, Nägel, Stifte Zubehörteile.......................... 19 681 67 377

und verwandte Erzeugnisse, Bestandteile für Fahrräder,
nicht aus Draht................ 189 079 82 725 Motorfahrräder, Kraftwagen

Erzeugnisse aus Draht.......... 1 243 424 582 149 111 581 221 425
Eisenbahnoberbaumaterial, 

Eisenbahnwaggonteile, Teile Öfen und Herde...................... 189 487 161 222

für den Wagenbau (ausschl. Röhren u. Röhrenverbindungs-
des Kraftwagenbaues)........ 172 388 72 199 stücke, kaltgewalztes Band-

Werkzeuge................................ 56 742 161 815 eisen, Armaturen, Geld-
Erzeugnisse aus Eisenblech .. 442 400 473 190 schränke, Federn, feine
Schlösser und Beschläge........ 91 214 125 630 Eisenwaren............................ 492 685 273 964

Eisenmöbel, Turn- und Sport- Bisher nicht genannte Erzeug-
gerate, Reit- und Fahrge- nisse: Halbfabrikate der
schirrteile.............................. 51 013 52 244 Hammerwerke, kleine Eisen-

konstruktionen, Feldbahn-
Dutzend u. Grubenmaterial, Signal- •

Peine Schneidwaren................ 64 200 371 143 589 anlagen usw.......................... 369 647 250 271

Die Eisen- und Stahlwarenindustrie im Jahr 1928 nach Gebieten

Gebiete Betriebe
Beschäftigte Personen 

am 1. Juli 1928
Löhne und 

Gehälter
Verarbeite
tes Material

Gesamt
absatz

Angestellte Arbeiter Zusammen in 1 000 MM

Ostpreußen und Grenzmark Posen-
Westpreußen........................................

Berlin...........................................................
Brandenburg.............................................
Bommern....................................................

17 57 397 454 746 1 464 2 755
451 3 741 20 832 24 573 55 722 43 840 147 960

86 746 4 979 5 725 9 902 8 884 30 149
23 60 414 474 763 1 132 2 863

Biederschlesien........................................ 102 672 5 034 5 706 9 139 11 515 29 123
Oberschlesion.............................................
Pr°v. Sachsen...........................................

29 476 5 016 5 492 10 405 18 836 41 943
257 1 250 11 260 12 510 21 472 22 515 63 269

Schleswig-Holstein.................................
Hannover........................................................

"'«Malen......
Bensen-Nassau ........................................

64 402 3 341 3 743 7 846 14 230 30 996
164 1 226 8 373 9 599 19 271 26 969 64 020

1 366 10 404 80 065 90 469 187 261 347 019 762 305
387 1 671 11 745 13 416 24 824 32 031 85 947

Bheinprovinz ..............................................
2 492 13 138 •93 725 106 863 226 071 261 401 755 900

Preußen 5 438 33 843 245 181 279 024 573 422 789 836 2 017 230

Bayern..
*'ar>d Sachsen........................
Württemberg........................

431 4 494 31 319 35 813 70 149 64 356 200 122
668 4 828 38 218 43 046 79 074 75 966 230 379
363 2 874 21 303 24177 47 204 34 561 128 185

Baden. 156 1 179 6 874 8 053 16 575 21 241 53 748
' hüringon .
Dessen .

263 1 398 11 150 12 548 20 386 18 961 64 082
68 635 4 669 5 304 11 064 12 447 36 151

Hamburg
^'■cklcnlmrg-Schworin ........

Btunschweig ..

85 * 230 1 626 1 856 3 906 4 916 13 466
28 94 537 631 983 2 033 4 091
47 694 5 133 5 827 10 782 22 561 47 508

Anhalt 
'Domen ..
Ibngo Länder ....

25 208 1 159 1 367 2 425 2 581 8 031
25 48 385 433 828 1 300 3 113
48 287 2 291 , 2 578 4 839 8 635 18 537

Deutsches Reich 7 645 50 812 369 845 420 657 841 637 1 059 39« 2 824 643

9
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12. Eisen- und Stahlwarenfabriken
Herd- und Ofenfabriken1) in den Jahren 1928 und 1929

Beschäftigte Personen

Angestellte
(kaufmänn. u. 
techn., oinschl. 

der festbepoldeten 
Direktoren 

u. Mitinhaber)

Arbeiter

1928 1929 1928 1929

am 1. Januar.................... 2 799 2 968 19 136 19 435
’> 1. April........................ 2 890 2 954 19 649 18 955
» 1. Juli.......................... 2 938 2 976 19 663 19 539

1. Oktober.................. 2 947 3 006 20 504 19 963

» 1. Januar 1930............ 3 007 19 290

Bezeichnung

Löhne und Gohälter..........................
Gesamtwert des Rohstolfverbrauchs 
Gesamtwert der Jahresorzeugung .. 
Gesamtwert des Jahrosabsatzes....

1 000 JUt

1928 1929

47 571 48 866
64 663 67 896

164 420 171 291
162 649 170 536

Wert Wert
1 davon davon

Von dem Gesamtabsatz Jahr Menge ins- an Ex-
. porteure 

gesamt u. an das

Von dem Gesamtabsatz Jahr Menge
an Ex-

entfielen auf entfielen auf gesamt
porteure 
u. an das

Ausland Ausland

Tonnen 1 000 .'/Uf. Tonnen 1 000 JUt

Fertige Öfen und Herde: Kessolöfen aus Eisenguß für
Öfen, Herde und Kocher Speisen und für Wäsche.. 1928 6 615 3 324 113

für alle Brennstoffe (aus- 1929 5 915 3 076 120
genommen für elektrischen 
Strom):

Zimmeröfen für flüssige und
gasförmige Brennstoffe ... 1928 2 009 2 971 524

Haushaltungshcrde, Zentral- 1929 1 832 2 796 576
heizungsherde und Kochor:

12 281 1933
Badeöfen................................ 1928 440 933 116

ganz aus Eisenguß.......... 1928 15 167 1929 336 766 147

mit Blechrümpfen oder
1929 15 596 12 699 , 2 048 Öfen für gewerbliche Zwecke

85 091 70 733 ; 8 007
(Back-, Glüh-, Härto-, La-

ganz aus Eisenblech ... 1928
1929 84 911 73 958 9 894 Schmiode-, Trocken- und 

ähnliche Öfen)..................Zimmeröfen, Großraumöfen 1928 174 183 3
und Einsatzöfen für feste 1929 160 175 4
Brennstoffe:

28 017 J 946
Öfen, Herde und Kocher

ganz aus Eisenguß.......... 1928 40 789
1929 45 525 33 564 2 888 1928 356 938 52

aus Eisenguß mit Blech- 1929 386 935 45
mantel............................

Großherde und Großkoch-

1928
1929

16 061 
19 192

9 736 453
11 164 712 Ersatzteile und Zubehörteile.. 1928

1929
5 073
5 226

4 699
4 755

333
392

anlagen .............................. 1928 9 034 14 566 1 713 Sonstige Erzeugnisse................ 1928 21 232 14 268 2 479
1929 9 254 13 582 1 791 1929 18 456 13 066 2 607

Herd- und Ofenfabriken nach Gebieten

Gebiet Jahr
Ile-

Durch
schnitt

lich
beschäf

tigte 
Personen 
(Arbeiter 
und An
gestellte)

Ver
arbeitete

Roh
stoffe

Er
zeugung

Absatz
ins-

davon Vom
Gesamt-
absatz
entfiel

Haushaltungs
herde, Zentral
heizungsherde 
und Kocher

Zimmeröfen,Groß
raumöfen und Ein- 
satzöfen für feste 

Brennstoffe

GroDherde, 
GroBkochan- 
Ingcn sowie 
lesselöfen

Sonstige
Erzeug

nissetriebe und
Halb

fabrikate

gesamt ganz aus 
Eisen
guß

mit Blecb- 
rflmpfen «der 

gani ans 
Eisenblech

ganz aus 
Eisen

guß

aus Eisen
guß mit 
Blech
mantel

ans Klsen- 
gnB fßr 

Speisen nnd 
WSsche

porteure
und

Ausland

1 000 JIM

Westfalen.................. 1928 18 5 185 14 744 37 237 36 908 728 23 672 5 801 608 4 416 1 683 3 036
1929 18 5 253 14 232 39 303 39 017 782 23 857 8 059 495 4 507 1 317 3 814

Hessen und Hosson-
1928 13 4 327 14 130 37 119 36 622 3 272 10 550 11 989 2 642 1 929 6 240 3 064
1929 13 4 398 14 096 38 315 37 690 3 203 10 295 13 832 3 385 1 881 5 094 3 735

Rhoinprovinz............ 1928 11 2 673 6 656 17 424 17 174 1 435 6 178 1 861 3 230 1 075 3 395 2 088
1929 11 2 435 7 174 17 125 17 371 1 402 6 617 I 898 3 256 960 3 238 2 332

Hannover, Braun-
schweig und Schles-
wig-Holstein.......... 1928 9 3 677 12 234 27 766 27 639 880 13516 3 626 924 6 898 1 795 4 023

1929 9 3 862 14 126 28 722 28 677 936 14 886 4 015 1 017 5 740 2 083 4 431
Land Saohsen, Prov.

Bachseu, Thüringen,
Anhalt, Schlesien
und Berlin.............. 1928 13 3 343 6 986 19320 18 948 3 839 3 953 188 966 1 25 7 8 745 I 751

1929 14 3 103 7 681 20 535 20 583 4 248 4 560 227 1 489 1 262 8 797 1 944
Bayorn, Baden und

Württemberg........ 1928 24 3 427 9 913 25 554 25 358 2 127 12 864 4 552 1 366 2315 2 134 3 71°
1929 24 3 367 10 587 27 291 27 198 2 128 13 743 5 533 1 522 2 308 1 964 4 968

Deutsches Reich........ 1928 90 22 632 64 663 164 420 162 649 12 281 70 733 28 017 9 736 17 890 23 992 17 672
1929 91 22 418 67 896 171 291 170 536 12 699 73 958 33 564 11 164 16 658 22 493 21 224

') Die Zahlen für 1928 «inü auch iu den Ergebnis»«» der Produktionestatietik Uber die Eiaen- und Stahlwarenfabriken enthalt*®' 
, (8. beiten 130 und 131.)
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13. Lederindustrie
(»Wirtschaft und Statistik« Sonderheft Nr. 10)

Lederfabriken und Gerbereien

Jahre Betriebe

Löhne
und
Ge

hälter

in
1000.#^

Verarbeitete rohe Häute und Felle Wort
der verar
beiteten 
Häute 

und Felle
in

1 000 MM

Roßhäute Rindshäuto Kalbfelle Ziegen- und 
Ziokolfelle

Schaf- und 
Lammfelle

Sonstige Häute 
und Felle

trocken
und

trocken-
gesalzen

bgriin
und
naß-

gesalzen

trocken
und

troeken-
gesalzen

grün 
und 
naß- 

gesal zen

trocken
und

trocken-
gesalzen

grün
und
naß-

gesalzen

trocken
und

trocken-
gesalzen

grün
und
naß

gesalzen

trocken
nnd

trocken-
gesalzen

grün
und
naß

gesalzen

trocken
und

trocken-
gesalzen

grün
und
naß-

gesalzen

in 1 000 kg

1929 1 144 88 040 318 9 135 25 461 148 099 86 40 629 4 727 418 6 675 7 600 586 2 363 478 809
1930 1 015 87 292 512 11 479 21 975 158 700 246 35 677 4 792 367 5 998 4 091 617 2 051 387 718
1931 952 71 355 273 11 807 20 241 140 851 499 32 726 4 247 536 7 102 3 787 597 1 904 271 732
1932 925 58 853 172 10 934 16 629 155 358 422 33 275 4 060 493 6 798 5 055 471 1 643 165 863

Jahre
Verarbeitete Gerb- und Ililfsstoffe Wert der 

verarbeiteten 
Gerb- und 
Hilfsstoffe

in lOOO.fla*

Vegetabilische
Gerbstoffe

Gerbstoffauszüge 
flüssig | fest

Künstliche
Gerbstoffe

Chromgerb
mittel

Andere Gerb- 
und Hilfsstoffe

in 1000 kg

1929 128 941 21 695 1
29 111 6 270 16 416 62 230 69 144

1930 128 675 23 168 28 090 4 932 17 223 63 672 65 918
1931 118 421 18 463 29 170 4 909 14 345 58 612 55 071
1932 115 750 15 061 35 478 5 598 14 390 60 498 41 955

1929 | 1930 1931 1932
Gesamtwert der Jahreserzeugung an Leder..............................
Wert der Nebenerzeugnisse insgesamt...................................... ............................ (in 1 000 MM)

795 936 I 
23 537 |

685 912 j 
18 163 |

508 756
10 400

368 301
7 818

Jahreserzeugung an Leder

Gegenstand Jahre lohgar chromgar woißgar sämisch, fettgar 
und anderes

Menge in Wert in Menge in Wert in Menge in Wert in Menge in Wert in
1000 kg 1 000 MM 1000 kB 1 000 MM 1000 kg 1 000 MM 1000 kg 1 000 MM

1929 1 087 8 791 2 437 51 132
Lackleder............................< 1930 604 5 230 3 070 56 859 — — — —

1931 526 4 550 2 296 34 014 — — — —i 1932 322 2 629 1 821 19 877 — — — —

Sohl-, Vaclio- und Brand- J 1929 58 837 231 675 318 1 850 _ _ _ _
1930 59 394 208 160 301 2 260 __ _ _ _.

Sohlleder..........................\ 1931 56 661 168 200 458 2 611 0 0 __ _

Oberleder, Foin-und Futter- f
1932 54 245 126 867 5 56 2 282 0 0 — —■
1929 13 435 101 664 16 093 284 714 149 1 843 46 749

ledor, Geschirr-, Sattler-, J 1930 11 743 83 236 15 062 238 328 116 1 387 40 430
Wagon-, Polster-, Mübol-) 1931 10 500 58 711 13 618 173 724 92 846 38 357
Und Taschenleder.......... [ 1932 10 915 44 103 13 165 118 390 99 500 29 307

1929 4 449 25 711 614 3 659 13 191 688 3 334
Leder für technische Zwecke 1930

1931
3 429
2 410

17 612
11 208

423
313

2 246
1 589

12
8

194
85

519
375

2 375
1 621

1932 2 368 8 959 300 1 387 5 47 404 1 465
r 1929 — — 48 1 397 . 789 16 102 129 2 751

Handsobuhleder ................ < 1930
1931

1 4 140
229

3 021
3 165

635
537

12 790
8 533

121
119

2 409
1 823l 1932 3 55 214 2 650 295 3 726 114 1 299

Gegerbte Spalte joder Art j 1929 14 761 41 471 2 859 14 225 0 2 78 517
1930 13 346 35 772 2 350 11 071 _ _ 62 476

u,,u Abfäilo....................i 1931 11 743 25 679 3 552 10 694 1 2 59 299
l 1932 14 808 23 209 3 962 9 440 8 10 60 297
r 1929 525 3 551 0 1 43 395 79 535

A,‘dere8 Leder....................< 1930 274 1 467 — — 41 329 42 256
1931 237 859 — — 14 47 2b 139
1932 278 728 — 5 19 15 55

Leder- und Hausschuhindustrie im Jahre 1930

Gegenstand

yJWobe.........................................................................................

'V«rt Httigt® Personen am i. Oktober 1930 ........
''erarbeiteten Materiale (in 1000 JtM)

8U«J°dUk tion:
<’^ell«ebaftllUlie ganz ilUc' Leder ftir Straße und 

<Uv°“
» Frauen ............................................
* Kinder............................................

Leder-
Kchuh-

industrie

Haus
schuh

industrie
Gegenstand

Ledor- Haus
schuh- Schuh

industrie | industrio

Mellte In 1 000 Paar
726 379 Sandalen ganz aus Leder........................................ 934 1 022

78 373 13 825 Schuhwerk mit Holzsohlen...................................... 224 1 019332 768 55 175 Stiofol und Schuhe mit Stoffoborteilen (ohne Turn-,
Hallen-, Hausschuho usw.) ................................ 1 549 1 738

Turn- und Hallenschuho.......................................... 215 12 391
MeoÄe lo 1 m Paar Pantoffeln, Haus-, Reise-, Badeschuhe und ahn-

63 930 487 liehe Erzeugnisse.................................................. 2 520 33 479
23 451 108 davon Kamelhaarschuhe.................................. 1 303 10 098
27 315 273 Sonstiges Schuhwerk................................................ 533 I 559
13 164 106 Gesamtwert dor Jahreserzougung (in 1 000 MM) 612 429 99 792
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14. Kalkindustrie
für die Kalenderjahre 1930, 1931 und 1932

(»Wirtschaft und Statistik«, Sonderheft Nr. 10)

Bezeichnung
Anzahl Gesamtabsatz

an
1930

—
1931 1932

1930 1931 1932 in 1000 t

Zahl der Betriebe.............. 958 952 905 Kalksteinen
in Stücken .................. ') 13 013 ') 8 687 6 633

Zahl der in den Kalkstein- gemahlen..................... ') 424 ') 505 357
brüchen und Kalkwerken Gebranntem Kalk
beschäftigten Personen: in Stücken .................. 3 427 2 375 1 871

am 1. Januar.............. 19 814 13 265 7 746 gemahlen .................... 1 307 971 933

» 1. April................ 26 748 20 075 14 431 Sinterdolomit
in Stücken .................. 69 50 53

21 056 gemahlen...................... 143 118 63
Kalkasche........................ 142 111 92

1 000 MM Kalkmergel.......... ........... 1 287 923 823
Löhne und Gehälter......... 47 516 30 784 20 702 Mischkalkmergel.............. 235 180 81

*) Berichtigte Zahlen.

15. Elektrizitätswerke
(»Wirtschaft und Statistik«, Sonderhefte Nr. 4, 6, 8 und 10)

Die deutsche Stromerzeugung im Jahre 1931

Stromerzeugung in 1 000 kWh

Länder
und

Landesteile

Leistungs
fähig
keit

in
kW

ins
gesamt

davon aus:

festen
Brenn
stoffen

insgesamt

und zwar aus:

Wasser
kraft öi Gas Wind-

lcraft

an
deren

Quellen
Stein
kohle

Roh
braun
kohle 

und Torf

Braun- 
kohlen- i 

bri-
ketts |

Mischung
fester

Brenn
stoffe

Prov. Ostpreußen.............. 131 879 262 602 205 097 204 049 1 048 __ 53 323 3 733 183 266
Stadt Berlin...................... 926 894 1 122 203 1 112 237 1 108 352 — 3 138 747 — 9 857 5 — 104
Prov. Brandenburg.......... 738 240 1 474 199 1 439 926 81 877 1 349 589 7 5371 923 24 643 6 694 390 2 546

» Pommern................ 201 664 384 579 302 059 301 363 — 696 — 77 189 1 732 1 747 — 1 852
» Grenzmark Posen-

Westpreußen.......... 7 560 20 285 6 299 6 001 298 — — 13 764 182 — — 40
* Niodorsohloaion .... 459 522 773 192 634 617 518 146 113 352 700 2 419 129 361 3 584 4 566 — 1 064
» Oberschlosien.......... 233 481 676 929 598 687 598 365 158 — 164 7 663 568 51 961 18 050
» Sachsen.................... 1 582 63Ü 3 556 672 3 439 917 16 678 3 336 863 68 058 18 316 17 422 9 305 89 585 2 441
» Schleswig-Holstein. 220 628 334 758 315 957 304 918 — 10 481 558 7 578 10 029 917 14 263
* Hannover................ 404 604 655 919 475 184 368 769 101 704 1 584 3 127 60 780 13 993 101 802 — 4 160
» Westfalen................ 1 634 759 3 178 156 2 523 580 2 522 127 117 289 1 047 153 505 7 189 435 572 — 58 310
* Hessen-Nassau........ 359 225 687 075 548 026 230 365 316 343 1 088 230 134 060 1 791 2 404 — 794

Rheinprovinz...................... 2 281 214 5 079 172 4 059 642 1 506 822 2 475 115 75 199 2 506 111 271 18 240 842 779 — 47 240
Ilohenzollern...................... 2 823 4 227 71 65 — — 6 3 764 392 — — —

Preußen 9 185 129 18 209 968 15 661 299 7767 897 7694 587 168 770 30 045 794 323 87 289 1531 911 . 16 135 130

Bayern....................... 1 255 942 2 787 425 449 836 336 065 77 409 17 981 18 381 2 271 2581 22 793 25 013 * 18 519
Sachsen ..................... 1 049 575 1 894 457 1 746 820 242 822ll 229 769 174 534 99 695 129 641 7 797 8 713 1 486
Württemberg............... 353 305 601 852 129 333 126 418) 305 1 825 785 462 935 4 699 1 162 — 3 723
Baden................................ 339 908 781 571 213 782 211 0531 — 1 749 980 557 613 4 917 290 — 4 969
Thüringen....................... 162 538 211 248 165 349 19 2S4| 100 430 28 986 16 679 26 355 4 591 10 505i — 4 448
Hessen....................... 148 582 340 259 307 607 163 255 149 941 20 504 3 907 28 869 1 899 1 305 — 579
Hamburg......................... 269 614 490 292 481 314 481 313 — — 1 — 3 592| 5 386 — —
Mecklenbg.-Schwerin. 40 871 64 359 41 748 41 748| — — — 10 498 10 973 122 — 1 018
Oldonburg................. 23 987 20 225 14 049 13 60o| 419 — 30 2 873 1 876 1 375j — 52
Braunschweig............ 67 68C 111 839 86 184 2 563 82 851 385 385 8310 1 167 7 780 — 8 398
Anhalt.............................. 25 379 53 934 50 414 i 47 250 2 766 398 837 1 616 1541 — 913
Bremen............................ 71 90£ 115 085 61 688 60 408 15 — 1 262 45 037 1 233 6 892, — 238
Lippe................................. 6 44S 9 007 5 438 5 410 19 — 6 603 1 631 243 1 095
Lübeck.............................. 36 77E 74 877 49 488 49 486 — — — 152 24 532 — 705
Mecklenburg-Strelitz. 1 35E 1 093 366 368 — — — ■ 147 250 l| — 327
Schaumburg-Lippe .. 10 224 20 487 20 401 20 401 — — 11 — — 75

Deutsches Reich 13 049 22 25 787 978 19 485 112 9542 063 9 352 995 417 500 172 554 4339 310 156 475 1625 384 22 181 675

Dagegen 1930 .... 13 168 52C 28 913 852 22 072 BIS 1051700710787839 487 608 280 365 4 000 430 180 838 2 434 590 62 225 113
* 1929 .... 12 416 07 30 660 828 23 580 67' 11238561 11394522 572 433 375 156 3 564 081 219 039 3 023 085 45 273 906
* 1928 ___ 11 101 77« 27 870 248 21 301 13S 10540415 9 735 561 580 330 444 833 3 566 246 210 871 2 539 819 48 252 125
• 1927 .... 10 242 53v 25 134 523 18 186 932 9 114 383 8 058 554 590 110 423 885 J 805 760 190 136 2 710 768 39 240 888
• 1926 ___ 9 555 084 21 217 614 15 305 44< 7 383 742 6 044 356 521 770 1 355 57C 3 317 524 173 658 2 375 633 45 355
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15. Elektrizitätswerke

Größengliederung der öffentlichen Elektrizitätswerke und der Eigenanlagen 
in den Jahren 1928 bis 1931

Strom- Stromerzeugung in 1000 kWh Strom- Stromerzeugung in 1 000 kWh
Zahl erzeuger aus Zahl erzeuger aus

Größenklassen Jahre
der

Loistungs- festen sonstigen der
Kraft- Leistungs- festen sonstigen

anlagen fähigkeit
in kW

Brenn
stoffen

kraft Kraft
quellen

anlagen fähigkeit 
in kW

Brenn
stoffen

kraft Kraft
quellen

öffentliche Elektrizitätswerke Eigenanlagen

t— 100 kW.. 449 23 419 1 660 30 557 6 932 3 067 127 283 112 642 41 475 25 364
101— 1000 » „. 611 211 340 43 875 263 059 59 793 2 052 640 951 841 592 185 458 106 204

1 001— 6 000 » .. 171 377 335 195 584 536 802 25 845 460 1 049 576 2 161 169 197 726 280 262
6 001— 10 000 » .. >1928 47 326 651 293 223 283 154 9 700 126 806 584 1 510312 47 203 471 911

10 001—100 000 » .. 132 4014 191 6 818 432 1 113 289 16 031 93 1958 066 4371 930 867 523 1 569 436
Uber 100 000 » .. 7 1 344 330 4 444 584 — 3 084 2 222 050 506 136 — 428 301

Deutsches Reich 1 417 6 297 266 11 797 358 2 226 861 121 385 5 800 4 804 510 9503 781 1 339 385 2 881 478

1— 100 kW.. 499 25 393 1 433 27 956 7 482 2 895 122 420 102 578 38 991 22 291
101— 1 000 » .. 623 215 586 32 373 244 505 66 909 2 046 648 947 848 325 179 594 97 924

1 001— 5 000 » .. 183 409 638 208 647 530 987 36 273 468 1 106 887 2 263 058 162 715 359 068
5 001— 10 000 » .. >1929 41 292 681 294 424 283 145 6 373 109 747 992 1 526 068 102 241 439 434

10 001—100 000 » .. 131 4 127 338 6 103 254 1 198 720 19 867 92 2 065 041 4041 448 795 227 1 977 592
über 100 000 * .. 11 2 424 100 7 324 970 — 4 157 2 230 050 834 094 — 478 705

Deutsches Reich 1 488 7 494 736 13 965 101 2 285 313 141 061 5 612 4921 337 9615 571 1278 768 3 375 014

1— 100 kW.. 567 27 162 1 066 36 485 6 863 2 726 114 354 88 773 40 389 17 808
101— 1000 * .. 639 216 191 24 346 303 774 62 148 1 992 631 790 752 632 208 199 91 367

1 001— 5 000 » .. 190 448 195 215 291 726 066 28 058 464 1085 906 2068 646 214 926 248 254
5 001— 10 000 » .. >1930 47 333 437 210 612 342 273 6 267 121 822 380 1 537 953 105 078 358 857

10 001—100 000 » ,. 132 4 388 608 5 506 166 1 185 963 9 344 101 2309 733 3 757 325 837 277 1 638 006
über 100 000 » .. 12 2 544 500 7 245 283 — 1 534 2 246 270 664 726 — 372 097

Doutsohos Reich 1 587 7 958 093 13 202 764 2 594 561 114 214 5 406 5 210 433 8 870 055 1 405 869 2 726 389

1— 100 kW.. 578 27 532 723 40 927 5 834 2 465 104 815 69 545 38 639 14 949
lül- l 000 * .. 674 224 631 24 685 352 755 54 355 1 883 601 032 632 350 234 777 74 813

1 001— 5 000 » .. 197 448 143 142 134 836 129 22 697 453 1 047 048 1 834984 194 083 164 211
5 001— 10 000 » .. >1931 45 307 736 218 521 374 743 6 358 124 855 499 1 581 396 88 146 231 200

10 001—100 000 » .. 134 4 407 884 4 720 584 1 432 422 16 887 94 2 186131 3 560 742 746 689 1 043 040
Uber 100 000 » .. 12 2 591 000 6 157 378 — 787 2 247 770 542 070 — 328 425

Deutsches Reich .... 1 640 8006926 11 264 025 3036 976 106 918 5 021 5 042 295 8 221 087 1 302334 1856638

Der Außenverkehr des Deutschen Reiches mit elektrischem Strom in den Jahren 1927 bis 1931

Länder 1927 1928 1929 1930 1931 1927 1928 1929 1930 1931

Belgien.....................
Abgabe ir 1000 kWh nach

— 8 12

Bezug ln 1000 kWh von:

Dänemark................. 179 204 — 1 121 923 _ _
Danzig........ — — _ 11 955 11 600 _ 101 97
Frankreich............... 59 399 61 496 60 314 33 654 58 964 37 744 46 033 50 133 33 271 38 136
Niederlande.............
Luxemburg...............

— — — 1 682 2 236 36 34 37 35 35
62 — — — — —- _

Memelgebiet.............
Österreich.................

10 12 16 20 24 _ _
137 909 3 226 6 719 5 487 43 679 99 675 128 761 218 646 293 863

Polen..
Saargebiet...........

63 155 53 395 51 778 22 186 16 393 11 098 3 325 2 637 17 596 35 908
7 378 8 981 629 324 110 14 904 33 389 50 655 55 368 61 222

Schweiz.
Tschechoslowakei ...

27 689 38 176 42 809 38 655 18 386 156 821 110513 165 994 280 000 244 962
17 504 17 774 19 056 19 988 18 952 604 42 22 229 78

Insgesamt.... 175 513 180 947 177 828 136 312 133 087 264 886 293 011 398 239 605 246 674 301
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15. Elektrizitätswerke
Unmittelbare Stromabgabe an die Verbraucher im Jahre 1930

Davon durch
Unmittel

bare Strom
abgabe 

insgesamt

Verkauf Eigenversorgung

Verbrauchergruppen der öffent
lichen Elek

trizitätswerke 
und Verteiler

der in
dustriellen 

Eigen
anlagen

zu
sammen

der öffent
lichen Elek

trizitätswerke 
und Verteiler

der in
dustriellen 

Eigen
anlagen

zu
sammen

in Millionen kWh

A. Gewerbliche Betriebe........................
davon:

21 056,3 8 703,8 457,9 9 161,7 319,6 11 575,0 11 894,6

Bergwerke, Kokereien, Brikettfabriken usw... 4 214,9 347,2 105,2 452,4 158,0 3 604,5 3 762,5
Hochöfen, Stahl- und Walzwerke.................... 2 567,8 565,3 48,7 614,0 6,8 1 947,0 1 953,8
Chemische Fabriken und Metallhütten.......... 5 887,3 2 754,4 233,6 2 988,0 3,6 2 895,7 2 899,3
Papier- und Zellstofffabriken............................

B. Landwirtschaftliche Betriebe einschl. 
solcher ländlicher Gemeinden (bis 
2000 Einw.), die bezogenen Strom für

1 663,5 432,2 17,6 449,8 1,9 1 211,8 1 213,7

eigene Rechnung verteilen.............. 661,1 624,7 16,6 641,3 10,5 9,3 19,8

C. Bahnen (Eisen-, Straßen-, Schnell-B.) 1 497,0 1 126,7 19,0 1 145,7 345,3 6,0 351,3

D. Öffentliche Beleuchtung...................
E. Haushaltungen, Kleingewerbe und

188,6 185,3 3,3 188,6 *) *) *)

sonstigo kleine Abnehmer................
♦) Unter »Verkauf« mitgercchnet.

2 875,6 2 823,6 52,0 2 875,6 1 ~

Die Besitzverhältnisse der öffentlichen Elektrizitätswerke und Eigenanlagen im Jahre 1930

Bezeichnung
öffentl. Elektrizitätswerke Eigenanlagen

Zahl der 
Kraft

anlagen

Installierte j 
Leistung | 
1000 kW :

Strom
erzeugung 
Mül. kWh

Zahl der) 
Kraft- 1 

anlagen

Installierte 
Leistung 
1000 kW

Strom
erzeugung 
Mill. kWh

Kraftwerke im Besitz des Reichs........................ 7 741,8 2 246,6 4 15,2 10,7
» » » der Reichsbahn................ 54 134,0 256,2 *) *) *)
» » » » Länder...................... 25 685,8 1 470,8 72 128,1 205,7
» » » » Provinzen.................. 8 26,5 50,7 17 4,4 6,2
» » » j> Kreise........................ 23 61,9 54,7 7 0,9 1,4
» » » » Gemeinden..................
» » » von mehreren öffentlichen

586 2 312,6 3 296,1 37 10,9 20,5

Körperschaften ..................................................
Privatkraftwerke, an denen die öffentliche Hand

102 1 018,4 2 227,7 11 27,0 66,1

satzungsgemäli beteiligt ist.............................. 165 2 098,9 4 617,8 14 183,3 1 019,7
Reine Privatkraftwerke ......................................... 617 878,2 1 690,9 5 244 4 840,6 11 672,0

Insgesamt. ..

*) Bei den öffentlichon Werken mitgereohnet.

1 587 7 958,1 15 911,5 5 406 5 210,4 13 002,3

Leistungsfähigkeit und Stromerzeugung der Eigenanlagen nach Gewerbegruppen 
in den Jahren 1928 bis 1931

Gewerbegruppen
Stromerzeuger- 

Leistungsiähigkeit kW Stromerzcugung in 1000 kWh

1928 1929 1930 1931 1928 1929 1930 1931

Bergbau (Kohlen, Erz, Torf).......... 1 398 694 1 479 622 1 713 719 1 647454 3 772 181 4 311 856 4 276 621 4 044 805
Salzbergbau...................................... 89 440 81 138 74 288 85 833 197 307 198 265 167 124 146 384
Ton-, Keramische und Glasindustrie 35 613 40 844 38 948 34 831 65 020 76 331 73 543 56 528
Baustoffind. (Kalk, Zement, Ziegel) 60 887 56 270 51 985 61 284 153 294 148 361 105 886 129 595
Eisenschaffende Industrio.............. 866 375 919 720 988 248 911 513 3 026 574 3 256 631 2 599 042 1 879 223
Eisen- und metallvorarbeitcndo ind. 439 345 432 268 388 493 380 928 586 280 557 478 411 136 383 801
Chornische u. metallurgische Industrie 854 899 833 912 819 028 800 513 3 560 037 3 275 858 2 887 211 2 478 082
Tex tilindustrieu. Bekleidungsgewerbe 
Papierindustrie und Vervielfälti-

364 787 361 809 360 934 357 263 580 032 579 451 569 134 541 960

gungsgowerbe.............................. 327 964 355 478 385 095 374 191 1 209 884 1 299 635 1 307 742 1 162 225
Leder- und Linoleumindustrie........ 45 132 43 069 43 717 43 037 70 953 69 084 66 540 59 466
Kautschuk- und Asbostindustrie . . . 20 387 17 367 15 021 13 242 41 210 45 572 44 038 41 222
Holz- und Schnitzstoffgewerbo .... 47 686 44 637 45 721 47 365 54 609 55 102 54 019 57 879
Verschiedenes.................................. 253 301 255 203 285 236 284 841 407 263 395 729 440 277 398 889

Insgesamt. . . 4 804 510 4 921 337 5 210 433 5 042 295 13 724 644 14 269 353 13 002 313 11 380 059
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16. Nahrungs- und Genußmittelindustrie
Die Angaben in don Übersichten 16 und 17 beruhen auf der Statistik der Verbrauchsbesteuerung.

Zuckergewinnung*)
(Viorteljahrshofte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, IV und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs.) Vgl. Statistisches 
Handbuch für das Deutsche Reich, Teil I, S. 274 bis 277. Vgl. auch Abschnitt X »Verbrauch von Zucker«, Abschnitt XIV »Steuer- und 
Zolleinnahmon vom Zucker« und »Zuckororzougung in den hauptsächlich beteiligten Ländern«, Abschnitt »Internationale Übersichten« (S. 37*).

Zahl und Verarbeitungsergebnisse der Zuckerfabriken

Betriebs
jahr l)

(1. Sept. 
bis

31. Aug.)

Zuckerfabriken Verarbeitete Mengen in den
Die

verar
beiteten
Rüben
waren

goerntet
auf

Ge
erntete
Rüben

auf
1 ha

Rüben

zucker

fabriken

Zuckor-

raffl-

nerien

Melasse-
ont-

zucko-
rungs-

an-
stalten

Zucker-
fabriken

über
haupt

Zuckerfabriken 
mit Rübenverarbeitung

Zuckerrafiinerien u.Molasse- 
entzuckerungsanstalton

rohe
Rüben

Roh-
zucker

Ver
brauchs
zucker

Rüben-
zuckor-
abläufe

Roh
zucker

Ver
brauchs
zucker

Rüben-
zucker-
abläufe

Tonnen . ha dz

1913/14*) .. 341 32 5 378 16 939 979 320 931 3 327 6 898 1 484 174 13 867 213 062 532 843 318
1913/14*) .. 300 30 6 344 13 842 214 437 840 310

1927/28.... 250 26 1 277 10 655 619 262 735 2 969 5 630 923 635 30 160 70 056 406 365 262
1928/29.... 248 24 1 273 11 482 843 249 369 3 605 3 552 943 860 39 392 70 381 428 857 268
1929/30... 238 23 i 262 11 937 531 265 081 3 255 5 836 962 337 24 795 74 600 433 142 276
1930/31.... 233 22 i 256 15 874 435 239 987 2 589 10 159 987 154 26 991 81 470 462 638 343
1931/32.... 216 22 1 239 9 419 820 127 572 6 732 3 354 785 098 24 245 60 962 318 370 296
1932/33*) .. 200 21 i 222 6 768 896 183 086 10 638 876 633 307 25 519 54 996 *)225 031 301

Gewinnung von Roh- und Verbrauchszucker

Betriebs
jahr *)

(1. Sept. 
bis

31. Aug.)

Gewonnene Mengen in den
Zucker- 
gewinn 

zusammen in
Rohzucker-

wert
berechnet6)

Aus 1 dz 
Rüben ge
wonnener 

Roh
zucker 

allor Er
zeugnisse

Zu 1 kg 
Roh

zucker 
waren 
durch

schnitt
lich an 

Rüben er- 
fordorlioh

Zuckerfabriken mit Rüben
verarbeitung

Zuekerraffinerien und Melasse- 
ontzuckerungsanstalten

Roh
zucker

Ver
brauchs
zucker

Rfibcnzuckcr&blUufo mit 
oinem Reinheitsgrad von Roh

zucker

Vcr-
brauchs-
zuckor

Riibenzucker&blELufe mit 
einem Reinheitsgrad von

70 vH 
u. darübor

unter
70 vH

70 vH 
u. darüber

unter
70 vH

Tonnen kg kg

1913/14* 2 420 885 469 511 375 643 3 513 1 434 602 2 748 160 126 2 715 870 16,03 6,24
19X3/14* .. * 2 260 178 10,32 6,13

1927/28 1 181 118 666 107 816 313 102 708 878 734 4 445 102 229 1 675 133 15,72 6,36
1928/29.. 1 298 269 716 896 1 076 328 036 574 908 266 4 650 96 963 1 863 574 16,23 6,16
1929/30 1 333 666 801 669 775 338 232 1 049 916 094 3 796 97 831 1 984 755 16,63 6,01
1930/31. 1 717 906 936 529 18 084 394 228 1 292 942 906 3 750 96 910 2 547 451 16,05 6,23
1931/32 1 052 346 578 612 14 162 238 329 1 527 761947 4 190 70 805 1 596 293 16.95 5,90
1932/33*) . 695 471 502.733 7 212 201 777 988 620 964 3 720 53 030 1 088 445 16,08 6,22

Gewinnung von Stärkezucker und Rübensaft

ßetriebs- 
jahr!) 

(1- Sept. 
bis

31. Aug.)

Stärkezucker

Zahl
der

Stärke-
zucker-

fa-
briken

Verarbeitete Mengen

Kartoffelstärke 

in den Betrieben
erzeugte angekaufte

feucht« | trockene | feuchte | trockene

Maisstärke

feuchte |trockene |

Tonnen

(Andere 
zuoker- 

I haltige 
■ Stoffe

Gewonnene Mengen

Stärke-| 
zucker |

fester
Form

Stärke-
zucker-
sirup

Zuoker-
farbe

Stärke-
zuckor-
abläufc

Rübensaft

Zahl
der
Be

triebe

Ver
arbei
tete

Zucker
rüben

Gewon
nene

Rüben-
säfte

Tonnen

18X3/14*)
1918/14*1
1927/28.
1928/29.
1929/30
1930/31.
'931/32.
1932/33*)

10
13
11 
13
12 
13

81 873 
66 327 

7 565 
13 783 
13 528
12 184 
7 986

13 818

1 797 | 
1 770 

538 
378 
346 I 
706 |

566

45 523 | 
38 747
6 453 

24 039 
22 872

2 334 
2 234 

42 
807 

4 140
19 560 | 16 550 
15 639 12 057 |
19 660 < 12 912 ,

45 192 
27 140 j 
17 368
7 034
8 095
9 898

118 
398 
440 
212 

1 375 
1 436

11 343 
10 910 
8 287 
6 830 
4 918 
4 540 
4 343 
6 470

65 463 
48 676
47 023
48 237 
40 670 
40 638 
32 750 
37 461

4 681 
4 346 
2 568
2 958
3 085 
2 126 
1 24 3 
1 305

1 500 
924 
693

1 354 
827

2 031

176 
168 
157 
141
177 
175

; ; 
•)107 576' 20 861 
•) 62 441 j 13 548 

48 933, 10 049 
48 152 9 713

105 825 22 572 
T) 108 404 23 575

braueho°r^iU^0 ^a^en* — *) Rübonanbaufläehe 1933: 279846 ha. — •) Nach Al>zug dos zur Verarbeitung gelangten Roh- unä Ver- 
1927/9».* Her Verbrauchazuckor ist im Verhältnis von 9 zu 10 auf Rohzucker uragerochnet. - f) Fernor wurde Melasse verarbeitet:

' ö- “*^0 t, 1928/29: 108 t. — •) Außerdem 1269 t getrocknete Zuokerrübenschnitzcl und andere Stoffe.
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16. Nahrungs- und Genußmittelindustrie

Biergewinnung*)
(Viertel jahrshofto zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, IV, Bd. 394 und Bd. 426 der Statistik des Deutschon Reichs).

Vgl. Statistisches Handbuch für das Doutsche Roich, Teil I, S. 268. Vgl. Abschnitt X »Verbrauch von Bier« und Abschnitt XIV »Steuer-
und Zolloinnahmen vom Bier«.

Biergewinnung im Zollgebiet1)

Roch- 
nungsjahr 
(1. April

Im Laufe des Rechnungsjahres 
haben Bier hergesteilt

Von den in Betrieb 
gewesenen gewerblichen 

Brauereien bzw. Brauern 
haben vorwiegend bereitet

Zahl 
der 

Haus
brauer 

(§ 9 Abs. 6

Menge der ver
wendeten Braustoffe

nicht abgefundene gcworbl.J
Brauereien bzw. Brauer 1 abj;0fundene Zueker-

stoffe
und

Farbebier

nen

bis
31. März)

mit einor 
Jahres

erzeugung 
über

500 hl

mit einer gewerbliche 
Jahres- Brauereien

erzeugung i _
von 600 hl u. bzw* Brauer 

weniger j

gewerbliche
Brauereien1)
zusammon

unter
gäriges

Bier

ober
gäriges

Bier

d. Ges.), 
welche 

hergestellt 
haben

Malz

Ton

1913/142) 10 388 8 750 1 638 22 081 1 267 557 5) 13 415
1913/143) 10 159 8 585 1 574 22 080 1 211 660 ») 12 707
1927/28 2 719 475 1 427 4 621 4 105 516 27 631 959 311 7 694
1928/29 2 782 582 1 356 4 720 4 192 528 35 584 985 083 11 096
1929/30 2 837 518 1 348 4 703 4 167 536 43 741 1 061 636 13 250
1930/31 2 794 4 669 . 44 665 856 354 10 368
1931/32 2 723 4 610 43 331 630 648 6 832
1932/33°) 2 637 • 4 509 39 244 616 234 5 641

Rechnungs-
jahr

(1. April 
bis

31. März)

Monge des versteuerten und steuerfrei abgelassenen Bieres Zur Herstellung von
1 hl Bier

wurden durchschnitt
lich verwendet

untergäriges obergäriges
zusammen

1000
Hektoliter

Einfach
bier

1 Schank 
1 hier

Voll
bier

Stark
bier

Einfach
bier

1 Schank-1 
hier

Voll- 1 
hier

Stark
bier

1000 Hektoliter kg Malz| kg Braustoffe

1913/142) 64 476 4724 69 200 18,3 18,5
1913/143) 61 726 4 494 66 220 18,3 18,5

1927/28 174 94 48 136 509 1 308 112 1 278 8 51 619 18,6 18,7
1928/29 184 125 50 888 570 1 439 119 1 663 7 54 995 17,9 18,1
1929/30 193 119 53 528 518 1 670 140 1 903 7 58 078 18,3 18,5
1930/31 182 164 44 857 335 1 419 94 1 505 4 48 560 17,6 17,8
1931/32] 232 153 34 377 197 1 028 90 1 058 2 37 137 17,0 17,2
1932/33«) 241 163 30 967 217 861 123 1 006 3 33 581 18,4 18,5

*) Biersteuergeaetz in der Fassung vom 28. März 1931 (RGBl. I S. 110) und Verordnung vom 19. März 1932 (RGBl. I S. 135). 
— l) Der Übersicht ist die vom Rechnungsjahr 1926/27 ab geltende Einteilung dor Brauereien zugrunde golegt. — Ohne Angaben aus 
dem Saargebiot. — •) Zollgebiet im Vorkriegsumfang. — 3) Jetziges Roichsgebiet. — 4) Im Falle der Benutzung einer Braustätte 
durch mehrere auf oigeno Rechnung brauendo Poraonon (§ 3 Abs. 4 des Gesetzes) ist der Brauoreibetrieb jeder einzelnen Person als 
Brauerei gozählt. — ß) Ohne Farbobier. — c) Vorläufige Angaben.

Betriebsumfang der Bierbrauereibetriebe1) im Zollgebiet

Rechn.- Von den Brauereien (Brauereibotriebe einschl. Hausbrauer) haben an Bier hergestellt
jahr

(1. April 
bis

31. März)

Uber 
bis 20
20 bia |
hl Np

! hl 1

über
100
bis
200
hl

Uber
200
bis
600
hl

Uber
600
bis

1000
hl

Uber
1000
bis

2000
hl

über
2000

bis
4 000 

hl

Uber
4 000 
bis

7 000 
hl

Uber
7 000 
bis

10 000 
hl

Uber
10000

bis
16000

hl

Uber
16000

bis
20000

hl

über
20000

bis
30000

hl

über
30 000 

bis
60000

hl

Uber
60000

bis
100000

hl

Uber
100 000

hl

1927/28 26 889 1 386 447 718 440 471 510 371 168 165 118 139 157 60 95
1928/29 33 278 3 013 447 700 430 483 500 380 190 168 120 139 175 58 102
1929/30 42 214 2 229 423 690 432 485 490 383 196 170 125 140 182 60 106
1930/31 44 045 1 277 482 698 462 503 500 364 175 186 110 129 149 3)S0|-') 25 •) 71
1931/32 43 310 706 510 677 477 554 471 344 170 174 98 134 101 ■) 42!») 24 *) 46

1927/28
1928/29
1929/30
1930/31
1931/32

Antoil der Jahrosorzeugungsklasson in vH der Gosamtbiororzougung

0,5 0,1 0,1 0,5 0,6 1,3 2,9 3,8 2,8 4,0 4,0 6,5 12,8 9,1
0,6 0,2 0,1 0,4 0,6 1,3 2,6 3,6 2,9 3,8 3,8 6,1 13,2 8,2
0,7 0,1 0,1 0,4 0,6 1,2 2,4 3,5 2,8 3,6 3,7 5,9 13,2 8,2
0,9 0,1 0,2 0,5 0,7 1,5 3,0 4,0 3,0 4,8 4,0 6,5 12,4 2)7,6 H)5,2
1,0 ; 0,1 0,2 0,6 0,9 2,2 3,7 4,9 3,8 5,7 4,6 8,9 11,2 p8£|Ä)6,84

51,0
52.6
53.6

9 Hie Zahl dor Brauereibetriebe — einschließlich der Ilausbrauer — betrug im Rechnungsjahr 1927/28: 32 134, 1928/29: 40 183, 
1929/30: 48 325, 1930/31: 49 226, 1931/32: 47 838. Mehrere für Rechnung einer Person oder Gesellschaft betriebene Brauereien sind in 
dieser Übersicht als ein Brauoreibetrieb gezählt. Im Falle dor Benutzung einer Braustätte durch mohroro auf eigene Rechnung brauende 
Personon ist dor Botrieb jeder einzelnen Person als Brauerei gezählt. — ‘Ü Über 60000 bis 90000 hl. — a) Über 90 000 bis 120000 hl — 
«) Über 120000 hl.
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16. Nahrungs- und Genußmittelindustrie

Branntweingewinnung*)
Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914,1 u. 1933, II. Vgl. Statistisches Handbuch für das Doutsche Reich, Teil I, S. 271. 

Vgl. auch Abschnitt X »Branntweinverbrauch« und Abschnitt XIV »Einnahmen vom Branntwein«.

Zahl und Alkoholerzeugung der in Betrieb gewesenen Brennereien
Brennereien, die hauptsächlich verarbeiten Brenne

reien
überhaupt

Darunter inVerbindung 
mit Hefongewinnung 

betr. Brennereien 
landw. | gewerbl.

(1. Okt. 
bis 30. Sept.) Kartoffeln 

landw. | gewerbl.
Getreide

landw. | gewerbl.
andere Stoffe 

landw. | gewerbl. Melasse
andere 

niclitmehlige 
Stoffe 4f

dem Reiche zur 
Verarb.vorbell. 

Stoffe 5)

Zahl der in Betrieb gew esonon Bronnereien
1912/13»).... 5 970 20 7 682 700 83 41 48 391 62 887 284 218
1912/132).... 6 035 19 7 576 698 68 41 24 613 37 949
1927/283).... 5 798 131 5 005 1 139 — 940 81 25 666 22 38 782 2 49
1928/29 ........ 5 161 120 5 501 1 176 — 845 71 23 061 22 35 957 l 47
1929/30 ........ 6 071 130 5 145 1 128 — 1 046 66 24 577 23 38 186 1 47
1930/31 ........ 4 083 130 5 496 1 045 — 801 67 17 255 24 28 901 — 47
1931/32 ........ 6 666 139 4 207 912 — 1 111 66 23 723 28 36 852 — 44

Erzeugung der Brennereien (Hektoliter Weingeist)
1912/13').... 2 985 108 22 134 265 850 309 784 298 141 605 28 486 3 753 265 60 061 285 518
1912/13*).... 2 138 621 9 875 264 944 309 737 231 141 605 19 693 2 884 606
1927/28»).... 1 707 752 587 307 669 76 487 — 2 811 404 238 51 584 255 285 2 806 413 130 276 909
1928/29 ........ 2 217 212 990 183 863 88 363 — 2 141 396 143 49 656 304 749 3 243 117 102 280 677
1929/30 ........ 1 945 464 1 198 158 051 76 749 — 1 799 326 058 28 917 343 376 2 881 612 84 235 717
1930/31 ........ 1 760 979 3 708 111 737 60 534 — 1 219 286 632 16 645 327 623 2 569 077 — 207 506
1931/32 .... 1 609 140 18 650 63 871 40 552 — 1 488 237 882 26 540 255 005 2 253 128 171 316

Rohstoffverbrauch in den Brennereien
Betriebsjahr 

(I. Okt. 
bis 30. Sept.)

Verarbeitete Rohstoffe

Kartoffeln

Tonnen

Getreide u. alle 
übrigen meh
ligen Stoffe

Tonnen

Melasse aller 
Art u. sonst. 
Rftbenatoff«
Tonnen

Braucrei- 
alifHUe tiaw., 
Hofnnbriihe

hl

Kernobst 
u. Kernobst- 

trebor
hl

Steinobst

hl

Trauben-
weino

hl

Sonstige
nichtmehlige

Stoffe
hl

ZeUstoff-
ablaugen

hl

Karbid

Tonnen

1912/13»)... 2 730 447 ■) 365 784 52 294 84 691 406 605 224 332 33 558 335 200
1912/13»).... 1 953 647 340 206 62 294 82 043 303 009 119 115 30 623 193 233
1927/28»)... 1 443 810 •) 182 838 206 948 4 414 496 393 126 500 165 252 301 200 27 640 025 1 133
1928/29 ........ 1 875 913 •) 139 826 200 993 3 474 230 093 124 828 177 794 191 329 32 767 163 1 800
1929/30 .... 1 601 992 115 215 175 153 1 915 498 747 187 736 54 105 237 549 36 965 444 1 796
1930/31 ... 1 597 594 •) 86 414 161 019 1 623 109 651 99 343 42 728 174 063 36 082 518 _
1931/32... 1 383 119 68 068 146 465 1 229 568 178 87 187 45 501 312 165 7) 27 790 288 —

*) Gesetz über das Branntweinmonopol v. 8. April 1922 (RGBl. I S. 405) und 21. Mai 1929 (RGBl. I S. 99). — *) Zollgebiet (ohno 
Luxemburg) im früheren Umfange. — *) Jetziges Reichsgobiet. — ») 1927/28 u. fg. Jahre: Branntwoinmonopolgebiot mit Ausnahmo der Zoll
ausschlüsse, jedoch oinschl. des badischon Zollausschlußgebiets; ohne Angaben aus dom Saargebiet. — 4) Obstbrennereien. — 6) Zellstoff- 
ablaugen, Karbid. - •) Darunter Mais und Dari: 1912/13: 80 908t; Mais: 1927/28: 100 788 t, 1928/29: 29 664 t, 1929/30: 29 494 t, 
1930/31: 1 456 t, 1931/32:1 390 t. — 7) Außerdem 133 013 hl Holzzuckermaische.

Herstellung von Essigsäure im Branntweinmonopolgebiet*)
(Viortoljahrsh. z. Statist.d.Deutsch.Reichs 1914, III u. Bd. 426 d. Statist, d.Deutsch.Reichs). Vgl.Absohn.XIV »Ertrag d. Essigsäuresteuer«.

Betriebsjahr 
(1. Oktober 

bis
30. Sept.)

Angemeldete Betriebe zur Herstellung von Essigsäure Von den 
angeinel-

Als wasserfreie Sä 
rechnete Meng«

versteuerten1) | vergä 11 ten

ure be- 
dor

unvergftllten

dz

Außerdem wurden 
an Essigsäure 

eingeführt

versteuert J steuerfrei 
dz 1 dz

über
haupt

aus und zwar

Holz
essig

essig-
sauren
Salzen

Kar
bid

sonst.
Roh

stoffen

zu
Gonuß

zwecken

nur zu 
gewerbl. 
Zwecken

trieben
haben
geruht

Essigsäure 
dz 1 dz

1818/14»), 22 22 16 6 ») 26 818 a) 959 .
1813/14«) 22 — 22 10 6 ») 26 818 ; ») 959
1927/28 ... 16 3 10 3 — 11 5 4 39 854 61 232 395 22
1828/29 17 3 10 3 l 12 5 5 49 522 44 316 660 11 __
1929/30 ... 15 4 7 .3 l li 4 5 43 371 249 236 862 1 ___
1930/31 16 4 7 3 2 ll 5 7 40 299 282 238 610 1 ___
1931/32 16 3 6 3 13 3 4 42 750 1 161 164 891 0 —

. *) Vgl. Branntwoingewinnung, Anm. *) u. 3. — *) GeJiußossigsäure für den Inlandsvorbrauoh. — *) Rechnungsjahr 1913/14: Brannt- 
woinsteuorgebiet im damaligen Umfang. — •) Der Besteuerung unterlag nur die im Inland aus Holzessig oder essigsauren Salzen ge
wonnene, zu Gonußzwecken geeignete Essigsäure, soweit sie nicht ausgeführt oder zu gewerblichen Zwecken verwendet wurde. — 

) Reichsgebiet im jetzigen Umfang; vgl. auch Anm. 2.

Herstellung von Schaumwein*) .
(Viorteljahrshefte zur Stat. des Deutschen Reichs 1914, III u. Bd. 426 der Stat. des Deutschen Reichs). Vgl. Statistisches Handbuch für das 
deutsche Reich, Teil I, S. 596. Vgl.: Absohn.X »Verbrauch von Schaumwein« u.Abschn.XIV »Steuer- u. Zolloinnahmon vom Sohaumwein«

Rechnungsjahr 
(1. April bis 

31. März)

Schaumwein
fabriken

Von den im Betrieb befindlichen 
Schaumweinfabr. haben bergest.

im
ganzen

davon
haben
geruht

nur
Trauben

schaumwein

nur
Fruchl-

schaumweln

Trauben- 
u. Frucht- 

schaumwein

251 6 112 88 45

239 25 92 76 • <6

240 35 92 75 38

236 39 87 77 33

234 52 78 73 31

Anzahl der im Laufe des Jahres hergestellton 
Flaschen Schaumwein

halbe viertel achtel
Zusammen 
(in ganzen 
Flasohen)

lOia/U»)*) .

1929/80»)
1930/31 ___

1931/32 ...,
1932/33*).......... a

"bb / , • \ 872 034
*1 n68' v- 31. März 1926 (RGB1.I S.186). — l) Deutsohes Zollgebiet im Vorkriegsumfang, 

«\ v t: 9 411 616 Fl. Trauben-, 1 079 686 Fl. Fruohtschaumwein, zusammen 10 491 302 F 
) vorläufige Ergebnisse.

2 255 965 146 137 1 29 034 11 808 238
168 018 7 084 — 1 082 958

1 313 084 102 989 4 456 10 527 364
42 058 335 — 1 664 105

933 159 90 103 5 702 6 680 785
22 570 202 — 1 367 942

637 794 63 145 1 3 761 4 359 209
16 865 199 — 940 610

702 668 60 103 3 475 j 4 926 523
13 302 j 524 ( — J 878 808

- *) Iin jetzigenReiohsgebiet wurden 1913/14 
Fl. — *) 1929/30 u. fg. Jahre: Ohne Saargobiot. —
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16. Nahrungs- und
Herstellung tabaksteuer

(Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reiohs). Vgl. Abschnitt III »Tabakbau und Tabakernte«, Abschnitt X »Absatz

Zahl und Art der Tabak verarbeitenden Betriebe1) und verarbeitete Rohstoffmengen

Rochnungs-
halbjahr2)

(1. April
bis 30. September

Von den Betrieben arbeiteten im Laufe des Zahl der am Schluß des Rech-
Zahl Rechnungshalbjahrs mit nuncjshalbjahrs beschäftigten

Art der Betriebe 
(Tabakverarbeiter)

der
arbei
tenden

keinem 1 bis 10 11 bis 60 51 bis 100
101

Uber 500
a. kauf

männischen b. c.
bzw. 1 Oktober Ar- Ar- Ar- Ar-

Ar
beitern

Ar- und tcchn. Betriebs- Heim-
bis 31. März) Betriebe beiter beitem beitem beitem beitem Ange

stellten
arbeiter arbeiter

Zigarrenhersteller___ <
1931/32 jJ- IIa/fte 4 654

4 487
2 582
2 586

1 534
1 429

306
281

97
74

102
92

33
25

4 505
4 133

73 967 
60 195

7 938 
6 546l 1932/33 J. » 4 334 2 456 1 427 252 73 98 28 4 445 63 380 8 779

Zigarettenhersteller...
1932/33 jJ’ 153

153
42
39

54
59

24
20

3
7

15
15

15
13

4 177
3 940

18 017 
14 947

6
4( 1932/33 J. » 151 35 62 17 10 15 12 4 755 15 634 5

Feinschnitt- oder ( 1931/32 T, ’ » 199 104 85 9 — 1 — 118 489 —
Pfeifontabakherstcller | * 70 5 — 1 — 68 231 —

1932/33 I. » 162 100 57 5 — — — 68 186 —
Kautabakhersteller ... •[ 1931/32 » 23

24
5
6

10
8

5
8

2
1

— 1
1

141
98

841 —
1932/33 I. 9 24 7 7 8 1 — 1 104 734 —

Schnuiiftabakhorsteller j 1931/32 I-
»

47
46

30
30

14
13

2
2

1
1

— — 49 86 - .
l 1932/33 I. 9 45 27 15 2 1 — — 51 89 —

Gemischte Betriebe... \
1931/32 jJ- * 3 108

3 009
1 387
1 328

1 329
1 324

250
224

62
52

65
67

15
14

4 480
4 424

35 816 
31 406

5 390 
4 396l 1932/33 I. 2 917 1 345 1 243 207 51 59 12 4 528 30 588 5 230

Sonstige Betriebe3)... i 1931/32 jJ’ 208
195

12
14

34
35

69
62

67
65

24
18 2

1
277
250

10 499
9 155

1 073 
700l 1932/33 I. » 179 19 39 36 62 21 2 202 9 331 545

f 1931/82 .!• » 8 392 4 162 3 060 665 232 207 66 13 747 139 715 14 407
Zusammen.... < 8 086 4 099 2 938 602 200 193 54 12 964 116 774 II 646

1932 88 jJ' * 7 812 3 989 2 850 527 198 193 55 14 153 119942 14 559l » 8 308 4 454 2 883 536 181 201 53 13 480 124 235 12 670

Art1) der Betriebe 
(Tabakverarbeiter)

Rechnungs
halbjahr 
(1. April

bis 30. September 
bzw. 1. Oktober 

bis 31. März)

Zahl
der

arbei
tenden

Betriebo

Von den Tabakverarbeitern verarbeitete Mengen1) an

Rohtabak

ausländischem

kg

inländischem

kg

sonstigen Roh
stoffen (Rippen, 
Stengel, Abfälle) 

kg

Tabak
halb

erzeugnissen

kg

Tabak- 
ersatzat offen

kg

Zigarrenhorsteller

Zigarettenherateller.

Feinschnitt- und 
Pfeifentabakhersteller

Kautabakherstell6r ...

Schnupftabnkhersteller

Sonstige
Tabak Vorarbeiter

Zusammen___

WOl/Otl ||
1932/33 L

1931/32 
1932/33 1.

1931/32 j{- 
1932/33 i’

1931/32 j{- 
1932/33 I*.

1931/32 J- 

1932/33 I.

1931/32 |j* 
1932/33 I.

I.

I. Hälfte

1931/82 

1932 83

7 470 
7 220 
6 955

216
217
211

2 916 
2 952 
2 820

80
76
75

84
82
78

268
244
224

17 629 833
11 531 613
12 817 243

16 422 356 
16 050 727 
19 489 261

4 087 937 
4 486 503 
4 069 807

508 754 
503 216 
542 710

60 736 
35 175 
33 997

2 019 544
1 975 170
2 002 341

40 729 160 
34 582 404 
38 955 359 
38 400 029

4 299 717 
3 617 615
3 646 698

42 997 
35 505 
50 274

4 674 030
5 311 910 
5 088 001

5 619 
4 724 
7 495

124 984 
123 977 
119 258

658 282 
770 356 
785 596

9 805 629 
9 864 087
9 697 322

10 340 425

955 773 ,
623 210 1
479 469

559 !
3 388 

110 |
6 132 231 '
5 560 110 I
6 391 260

18 774 I 
18 435 
17 785 )

327 799 1
295 897 I 
276 119 1

487 976 
517 284 
443 109

7 923 112 
7 018 324
7 607 852
8 077 993

490 744 
383 559 
324 497

113 860 
71 780 
69 141

37 425 
42 708 
35 997

194 348 
161 760 
159 471

187 029 
92 070 
66 605

I 023 406 
751 877 
655 711 

I 042 678

61 928 
53 040 
41 094

3 210 
3 157

708
195

98

23
17

62 659 
56 462 
44 349 
35 986

*) Tabaksteuergoßetz vom 12. September 1919 (RGBl. 8. 1667), 22. Dezember 1929 (RGBl. I S. 234), 1. Dezember 1930 (RGBl 
'.e rechne BUokficht darauf, ob es sich um Haupt- oder Nebenbetriebe handelt. — *) Ohne Antraben aus dein Saargebiet. -

oder Behandlung abgeben. — *) Betriebe, die mehrere Arten von Tabakerzeugnissen horgesteilt haben, sind hier für jeden Herstellung 
*erden (vgl. Bd. 426 S. 31). - '•) Zigaretten jo Stuck nur noch (Ur 9 Munato 11. April bis 31 IJ 

ZZr Prm ‘ 1,31 b “ 81‘ M‘rI 19?2' “, ^ Nachw'i! bi» 12- «'ktobrr 1931 cinschl. — ") Nachweis all 13. Oktober 1931. - 
sind aus dieser Gruppe hcrausifenormnen und werden ab 13. Oktober 1931 besonders nachgewiesen (vgl. die Dritte Tbst -Durohfuhrungsv«
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Genußmittelindustrie
pflichtiger Erzeugnisse*)
von im Zollgebiet tabaksteuorpflichtigen Erzeugnissen« und Abschnitt XIV »Steuer- und Zolleinnahrnen vom Tabak«.

Zeit'2)

1930/31
1931/32
1932/33

1930/31 ») 
1931/32») 
1932/33..

Verteilung der Tabakerzeugnisse nach Preisklassen*)
Mengen (be

rechnet aus den 
Steuerwarten)

Von den aus dem Tabaksteuerzeichenverkauf berechneten Mengen entfallen in 
vH auf nachstehende Preisklassen:

Zigarren (je Stück)
Millionen bis ZU zu 6 u. zu 8 u. zu ZU 11 U. zu 13 u. ZU 'zu 16 bis! ZU ZU 22 U. von über

Stück 5 JW 7.%) 9 *rt 10 Mrf 12 »'ff 14 Mrf 15 •#// I 19 m \ 20 Mp/. 25 Off 25 MV
7 146,3 7,6 9,4 5,8 30,6 4,1 0,5 23,2 0,6 1 12,0 3,2 3,0
6 156,6 11,5 11,6 5,9 35,3 3,8 0,4 19,3 0,6 8,0 2,0 i,6
5 641,7 13,5 11,6 5,5 39,3 3,4 0,3 17,5 0,5 l 6,0 1,4 1,0

Zigaretten (je Stück)
Millionen bis zu bis zu zu j zu

3V»% 4 .#//
ZU ZU

Stück »hW 3^ s *tf
25 319,1 2,7 24,6 56,2 15,1
23 544,6 4,0 45,2 6,7 33,5 10,1
31 715,3 10,4 58,7 10,1 14,7 6,0

Zigaretten (je 9 Stück)
ZU zu 10 Mp/ Millionen bis zu zu ZU ZU ZU

u.darüb. Stück 30.#// 40.#// 50.#// 60 Mpf

SoC
O

1,1 0,3 4 047,7 3,4 25,9 51,8 17,4 1,2
0,4 0,1 4 454,8 6,7 25,0

•
51,8 15,4 0,9

0,1 0,0 .

zu 100.7?// 
u. darüber 

0,3 
0,2

1930/31 . . . 
1931/32 7) . 
1931/32 8) . 
1932/33 ...

1931/32») . 
1932/33 ...

1930/31... 
1931/327) . 
1931/32 8)9) 
1932/33 ...

1930/31... 
1931/32 . . . 
1932/33 ..

Feingeschnittener Rauchtabak (je Kilogramm)
bis zu ZU zu zu zu zu zu ZU ZU ZU ZU zu 26 u.l zu von über

dz 6 MM 8 MM 10.#.« 12 MM 14 MM 16 MM 18 MM 20 MM 22 MM 24 MM 25.#.« 28.».* 30 MM 30 MM
627 4,9 11,8 4,3 3,2 15,2 5,3 0,8 15,1 0,4 17,0 0,9 12,0 9,1

13 504 0,8 13,8 26,2 34,2 11,6 7,7 0,1 2,7 0,0 2,1 o,3 ; 0,2 0,3
587 47,5 0,3 23,4 10,8 3,3 5,4 1,3
996 . • 44,9 0,1 19,6 | 28,7 2,0 . 3,6 1,1

Steuerbegünstigter Feinschnitt und Schwarzer Krauser (je Kilogramm)
dz bis zu lOM Jil zu 12 MM zu 14 MM zu 16 MM zu 18 t'HM zu 20 MM zu 22 M,M. zu 25 MM iv.iib.25 MM

90 480 77,5 18,7 2,0 1,5 0,0 0 2 0,0 0,1 0,0
152 437 88,0 | 10,6 0,6 0,7 0,0 0,1 0,0 0,0 1 0,0

Pfeifentabak (je Kilogramm)
bis zu zu ZU ZU ZU zu zu ZU zu ZU von über

dz 3 MM 4 MM 5 MM 6 MM 7 MM 8 MM 9 MM 10 MM 11 MM 12 MM 12 MM.
390 636 6,3 6,2 8,3 13,7 2,0 35,1 2,6 15,5 0,4 5,0 2,4
143 485 9,5 14,1 9,6 10,8 2,6 20,4 1,6 21,4 0,7 6,0 3,3

72 721 12,7 17,1 23,6 20,6 4,3 9,7 1,7 5,4 0,8 2,2 1,9
185 874 16,2 20,4 28,7 19,2 2,2 6,9 0,9 3,2 0,3 1,0 1,0

Kautabak (je Stück)

Millionen
Stück

221,0
185,3

Schnupftabak (jo Kilogramm)

bis zu 
12 3^

ZU
15 Mp/

ZU
20 Mp/.

ZU
25 Mpf

von 
über 

25 Mpf-
dz

bis zu
3 MM

von 
über 3 

bis 4MM

von 
Uber 4 

bis 6MM

von 
über 6 

bis 7 MM

von I 
übor 7 

bis 8 MM
2,4 , 38,2 49,8 7,7 1,9 20 506 4,1 33,9 15,8 30,5 7,5
i,7 8,9 54,2 32,3 2,9 16 735 3,4 36,0 15,8 29,7 7,6
3,1 I 29,9 60,8 5,9 0,3 18 144 3,8 37,1 15,2 29,8 7,5

von über 
8 MM

8,2
7,5

Durchschnittliche Klein Verkaufspreise

Gattung
1930 1931 Rech

nungs
jahr

1930/31

1931 1932 Rech - 
nungs- 

jalir 
1931/32

1932 1933 Rech
nungs
jahr

1932/33

April
bis

Juni

Juli
bis

Sept.

Okt.
bis

Dez.

Jan.
bis

März

April
bis

Juni

Juli
bis

Sept.

Okt.
bis

Dez.

Jan.
bis

März

April Juli 
bis bis

Juni j Sept.

Okt.
bis

Doz.

Jan.
bis

März

Zigarren .... j...........
Reichspfennig jo Stück

12,98 12,73 13,30 11,24 12,85 10,40 11,77 12,47 11,37 11,42 11,22 10,86 10,84 9,94 10,74
Zigaretten.................... 4,91 4,89 4,90 5,44 4,97 5,34 4,38 4,12 4,04 4,38 3,92 3,71 3,66 3,59 3,73
Kautabak ................. 17,70 17,65 17,72 21,79 18,41 21,81 21,70 21,21 20,07 21,25 18,64 18,46 18,41 18,40 18,48

Feinschnitt..................
Reichsmark je Kilogramm

22,30 20,82 20,68 20,30 20,87 12,88 11,63 13,46 19,43 1 19,86 19,61 19,72 20,50 19,89
otouerbeg. Feinschn.

ser............. V 7,34 7,48 7,55 7,73 7,51 8,20 6,27 8,89 10,38 [ ’ 10,33 10,31 10,26 10,24 10,29
Pfeifentabak ............ J 5,71 J 5,51 , 5,34 5,25 5,16 5,31
Schnupftabak.......... 5,92 5,92 5,93 5,92 5,92 5,86 5,92 5,86 5,85 5,87 5,85 ' 5,77 5,77 5,78 5,79

Tabakhändler, Tabakwarenhändler und Inhaber von Tabaksteuerlagern
Beehnungibalb- 
jahr*) (1. April 

i*is 30. September 

*>zw. 1. Oktober 
bis 31. März)

Tabak-

händlor

Tabakwarenhändler
Tabak-

steuer-
lagor-

inhaber

Zahl der Personen, 
die Tabakwnrenhande)

Zahl der von den Händ
lern in Sp. 3 beschäftigten

Von den Händlern im Nebenberuf (8p. 4) 
waren

.nisschlleflllch ; iin Rebenbemf 

betreiben
kaufmännischen

Angestellten Arbeiter
Gast- n. Schankwirte, 

Hotel-, Kaffeehaus- 
besltter u, tlgl.

Frisouro Lebensmittel-
h.1mllor

Trinkhallen-
beslltor

1 2 3 4- 5 « 7 8 » 10 11
1931/32 '• Hälfte 1 388 53 896 565 510 8 047 1 946 246 711 25 273 266 912 7 920 4 866

' II. » 1 411 53 914 571 684 7 688 1 913 247 546 25 672 269 134 8 160 4 578
1932,33 I. » 1 420 54 692 575 529 7 318 1 626 248 167 25 630 266 455 8 706 4 261

' f?) /). 6. Juni 1931 (HGBl. I 8. 279) und 6. Oktober 1931 (HGU!. I S. 537), — l) Dio Betriebe »ind auf Grund der eteuaramtliclien An- 
zw •t*Verarbeiter, die Halberzcugnisse herstellen oder die horgestellten Erzeugnisse an andere Verarbeiter zur weiteren Bearbeitung 
■weig besonders gezählt. Daraus ergeben sieh auch Doppolanschreibungon beim Bohstolfvorbrauoh; aus den verschiedenen Ilohstottspalten 
?”ler 19311), Zigaretten je 9 StUck vom 1. Januar bis 31. März 1931. — '■) Zigaretten jo 9 Stuck vom I. April bis 30. Juni 1931; desgl. 
) steuerbegünstigter Feinsohnitt und Sohwarzer Krauser, die bis zum 12. Oktober 1931 steuerlich wie Pfeifentabak bchandolt wurden, 

Ordnung vom 7. Oktober 193t — KM Bl. S.734).
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17. Sonstige Industrien
Herstellung steuerpflichtiger Leuchtmittel*)

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs) 
Vgl. Abschnitt X, »Verbrauch von steuerpflichtigen Leuchtmitteln« und Abschnitt XIV »Ertrag der Louchtmittelsteuor«

Hergestellte Mengen
Rechnungsjahr Zahl

Kohlen- Metall- Quecksilber- (lltlhkörpor zur Kr- Bronnstifte zu elek-
(1. April der — ——---------- dampf- Leuchtröhren G) höhung der Leucht- irischen Bogenlampen

bis 31. März) Betriebe fadengliihlampen lampen usw. kraft tnn Flammen aus Reinkohle mit Lcuchlzusiitzen
Stück 1 Meter Stück kg

1913/14»)............ 175 13 666 646 92 755 824 82 237 12 114 • 1 • 133 598 823 7 803 242 2 976 193
1913/142)............ 172 13 682 000 92 765 824 82 237 12 114 124 315 000 7 803 242 2 970 193

1927/28................ 8) 92 ( 93 972 146 1 533 2 029 298 37 035 199 928 744
1928/29 ................ 8) 99 ! 98 691 957 1 244 7) 13 316 | 1 112 34 715 635 932 621
1929/30................ 8 106 „J 94 753 890 320 ”) 13 624 1 301 32 092 261 955 516
1930/31 ................ 8) 114 ) 84 588 057 170 16 259 1 934 28 806 280 915 473
1931/32 ................ 8) 121 63 699 826 376 17 462 1 3 810 15 765 138 758 531
1932/33,J)............ [ 61 367 228 86 26 928 6 041 16 173 298 732 185

*) Gosetz vom 9. Juli 1923 (Reichsgesetzbl. I S. 567). —- *) Deutsches Zollgebiet im Vorkriegsumfang. — 2) 1913/14, 1927/28 und 
folgende Jahre: Deutsches Zollgebiet im jetzigen Umfang ohne Saargebiot. — 8) Hiervon haben 1927/28: 13, 1928/29: 13, 1929/30: 15, 
1930/31: 10, 1931/32: 12 Botriebe während des ganzen Jahres nicht gearbeitet und 1927/28: 31, 1928/29: 31, 1929/30: 37, 1930/31: 36, 
1931/32: 42 Betriebe nur steuerfreie Leuchtmittel hergestellt. — 4) Kohlenfadenlampon sind seit 1. September 1923, abgesehen von 
Ausnahmen, steuerfrei. — ö) Ausschl. der steuerfreien Erzeugnisse: vgl. /Vbsohn. X, Leuchtmittel, Anm. 3. — •) Vgl. Abschn. X, Leucht
mittel, Anm. 4. — T) Außerdem 2 Stück, welche im Rechnungsjahr 1930 nachträglich versteuert worden sind. —8) Wie vor: 260 Stück. — 
•) Vorläufige Ergebnisse.

Herstellung steuerpflichtiger Zündwaren*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs)

Vgl. Abschnitt X »Verbrauch von steuerpflichtigen Zlindwaren« und Abschnitt XIV »Ertrag der Zündwarensteuer«

Rechnungsjahr 
(1. April bis 31. März)

Zah
ange

meldeten

der
im Be

trieb be
findlich.

Von den im Betrieb befindlichen 
Fabriken haben hergestellt Hergestellte Mengen Zahl der 

Um
packungs
betriebe

nur
Zünd
hölzer

Zündhölz. 
u. ZUnd- 
spänchen

Zünd
stäbchen 3)

Zünd
hölzer

Zünd- 
; spänchen

Zünd-
stäbch.3)

Zündwa enfabrik. Millionen Stück
1913/14 »)............................ 70 90 287 295 4
1913/14=) ............................ 06 88 216 295 4
1927/28............................... 72 58 56 l 1 131 889 539 15 3
1928/29 ................................ 68 53 49 2 2 125 391 984 88 2
1929/30................................ 53 45 41 1 3 133 054 1 429 123 1
1930/31 ................................ •) 44 38 34 1 3 98 919 1 850 624 2
1931/32 ................................ 39 34 31 1 2 104 125 679 267 2
1932/336)............................ 38 32 30 1 i 125 034 990 175

*) Gesetze vom 9. Juli 1923 (Reichsgesetzbl. I S. 570), 10. August 1925 (Reichsgesetzbl. I S. 248), 28. Mai 1927 (Reichsgesetzbl. 1 
8. 123) und 29. Januar 1930 (Reichsgesetzbl. I S. 11). —• x) Deutsches Zollgebiet im Vorkriegsumfang. — 8) 1913/14, 1927/28 und 
folgende Jahre: Deutsches Zollgebiet im jetzigen Umfang ohne Saargobiet. — *) Aus Strohhalmen oder Pappe. —• «) Berichtigte Angabe. — 
5) Vorläufige Ergebnisse.

Herstellung steuerpflichtiger Mineralöle*)
(Bd. 426 dor Statistik des Deutschen Reichs)

Vgl. Abschnitt X »Verbrauch von steuerpflichtigen Mineralölen« .

Rechnungs
jahr

(1. April bin 
31. Mlirr.)

Zahl dor Betriebe zur Herstellung von Mineralöl im Sinne dos Von Betrieben, 
die Mineralöl 

gewinnen, 
insgesamt her

gestellt :

Von Betrieben, 
die Mineralöl 

beziehen, 
insgesamt her

gestellt :

§2 Nr. I2) des Gesetzes*) §2 Nr. 23) des Gesetzes*)

ins
ge

samt

Krdöl- 
bohr- 
be- 

t riebe

davon: 

Betr.
Rraun- Herst, v. 
kohlen- kiinstl. 
schwel-iMineral- 

be- öl Im 
triebe Sinne d.

*2 NM

Son-
Keim-i
gungs- lte|_

nj1' i lungs- stalten h,,;

i triebe

ins
ge

samt

davon:

Hraun- .... S.°.n“

(las- kohlen-i “e,n,'i ^'9e
an- Zechen | Ko*46- schwel- 9un9s_! «ei*- 

stallen! 1 «>•" bc- | ,a"; ,sto|-
I tricto [Statten ungs- 

betr.

Mineralöl im 
Sinne des

Mineralöl im 
Sinne des

82Nr.l2) 82 Nr. 23) §2Nr.l -) §2Nr.23) 
1z

1930/31') .. 39 3 20 5 6 7 440 106 27 ! 95 1 29 | 102 118 457 2 815 879 11931/32.... 42 3 20 3 10 6 443 183 21 88 1 25 125 244 230 1 964 688 1 335 94711 296 406
1932/33«) .. 38 4 16 3 11 4 434 174 1 30 | 73 1 1 22 j 134 172 473 1 959 096 1 579 647 1 392 029

*) Gesetz über Zollftnderungen vom 15. April 1930 (Reichsgesetzbl.I S. 131); Geltungsbereich: Deutsches Zollgebiet ohne Saargebiet.— 
*) Ab l.Mai 1980. — 2) Benzin, Petroloum u. dgl. — 3) Benzol, Cumol, Toluol, Xylol, Asphaltnaphtha, Kohlenwasserstoff u. dgl. — 
«) Vorläufige Ergebnisse.

Herstellung von Spielkarten*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs)

Vgl. Statistisches Handbuch für das Deutsche Reich, Teil I, S. 699. Vgl. auch Abschnitt X »Spielkartenabsatz« und Abschnitt XIV
»Ertrag der Spielkartensteuor«

Rechnungsjahr 
(1. April bis 31. März)

Anzahl der
aogo- ,

meldeten tätigen
Spielknrtun- 

liorstellungsbetriebe

Anzahl dilr horgestellton Spiele (in 1000)

insgesamt, i 24 oder weniger 
Blättern

davon mit
2ft bis 48
Blättern

mehr als
48 Blättern

1913/14»)............................ 23 9 478
1913/14»)............................ 23 9 478
1927 28 ............................... 25 17 11 678 361 8 174 3 143
1928/29 ............................... 25 16 11 563 340 8 157 3 066
1829/30 ............................... 2b 18 11 123 436 8 359 2 328
1930/31 ............................... 24 16 9 868 327 6 737 2 804
1931/32 ............................... 25 15 9 603 341 6 566 2 696
1932/33') ........................... 25 13 8 231 315 6 383 1 533

*) Gosetz vom 9. Juli 1923 (Reichsgesetzbl. I S. 564) und Verorduuug vom 27. Oktober 1923 (Reichsgesetzbl. I 8.1085). — l) Zoll
gebiet im Vorkriegsumfang. — *) 1913/14, 1927/28 u. fg. Jahre: Zollgebiet im jetzigon Umfange ohne Saargebiet. — •) Vorläufige Angaben.



V. Gewerbe — C. Bautätigkeit und Wohnungswesen 143
C. Bautätigkeit und Wohnungswesen 

a. Bautätigkeit
1. Die Bautätigkeit im Deutschen Reich in den Jahren 1919-1932

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, II)

Länder, Landesteile 
und Gemeinde
größenklassen

Reinzugang an Wohnungen in den Jahren

1924 1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931 1932
1919 bis 

1932

Prov. Ostpreußen............... 3 032 5 692 6 273 7 833 9 447 8 523 7 631 7 034 3 745Stadt Berlin...................... 3 830 8 909 14 594 19 801 19 470 23 429 43 892 31 374 11 989
Prov. Brandenburg.......... 5 548 7 974 8 931 12 548 13 758 14 215 14 579 12 571 12 393 134 276» Pommern................

* Gronzmark
3 347 4 980 5 255 8 233 7 519 7 400 7 684 6 264 4 294 69 437

Posen-Westpr. ... 987 2 081 1 862 1 619 1 730 1 615 1 373 1 029 500
* Niederschlesien........ 4 646 8 574 9 232 13 211 13 493 14 474 13 075 10 461 8 007 125 287» Oberschlesien.......... 3 816 6 066 4 976 7 916 7 926 9 382 7 326 5 959 4 675 70 280» Sachsen ..................... 6 204 9 377 11 259 14 178 15 849 15 185 15 368 10 245 6 021 136 979
» Schloswig-Holstein.. 2 184 3 908 5 152 6 950 6 584 7 105 7 861 5 132 3 757 61 816» Hannover................ 4 474 8 731 10 515 15 223 16 941 16 623 15 182 10 316 6 117 127 726
» Westfalen................ 9 110 13 298 14 509 22 699 22 848 25 676 22 475 15 052 8 012
» Hessen-Nassau1).... 

Rheinprovinz*)___
5 207 8 444 9 267 12 117 12 232 12 895 10 699 8 403 6 022 107 386

13 047 21 597 27 294 35 996 42 647 41 064 34 813 25 512 12 924 322 501Hohenzollern...................... 125 230 139 211 201 177 155 115 121 1 940
Preußen1)*) 65 557 109 861 129 258 178 535 190 645 197 763 202 113 149 467 88 577 1 651 476

Reg.-Bez. Oberbayern .... 2 965 5 583 4 841 6 660 9 203 9 648 9 081 6 440 4 645 75 987* Niederbayern u.
Oborpfalz___ 2 166 3 316 3 112 3 975 4 086 3 569 3 552 2 836 2 040 40 047» Pfalz*)............... 2 320 3 441 3 388 4 203 5 082 3 805 2 988 2 705 2 243

* Oberfranken ... 1 775 2 598 2 556 3 002 3 368 3 011 2 756 2 151 1 818
* Mittelfranken .. 1 660 2 321 2 590 3 928 4 214 4 029 4 262 3 383 2 503 38 532* Untorf ranken... 1 476 2 173 2 164 2 521 3 260 2 396 2 073 2 017 1 457 27 501* Schwabon......... 1 036 1 592 1 437 2 033 2 665 2 806 2 117 1 810 1 603 24 051

Bayern*) 13 398 21 024 20 088 26 322 31 878 29 264 26 829 21 342 16 309 277 412

Kroishauptmannschaft
Drosden-Bautzon.......... 1 783 3 085 5 339 8 593 10 078 10 971 7 538 5 806 3 487 64 244Leipzig............................ 1 134 2 229 3 000 5 017 4 858 6 615 7 315 6 361 3 580 44 860Chemnitz................ 904 2 076 2 782 4 477 5 217 6 428 5 714 3 782 2 000 37 523Zwickau.................... 877 1 514 1 783 3 394 3 854 4 737 3 968 2 807 1 821 28 003

Sachsen 4 698 8 904 12 904 21 481 24 007 28 751 24 535 18 756 10 888 174 630
Ehern. Neckarkreis............ 2 217 4 100 5 389 6 702 6 126 6 423 7 291 4 416 4 144

* Schwarzwaldkrois.. 1 733 2 624 2 618 3 167 2 963 2 936 2 632 1 893 1 853 31 470
» Jagstkrois.............. 699 1 406 1 078 1 357 1 293 1 341 1 053 821 863 14 512* Donaukrois............ 1 052 1 708 1 810 2 217 2 088 2 067 1 918 1 585 1 452 22 148

Württemberg 5 701 9 838 10 895 13 443 12 470 12 767 12 894 8 715 8 312 127 564

Landeskomin.-Bezirk
Konstanz.................... 461 868 875 1 692 1 704 1 623 1 304 957 588 13 278Freiburg.............. 1 340 1 560 1 751 2 490 2 521 2 156 2 191 1 557 835 22 270Karlsruhe............ 1 416 2 846 2 551 4 258 4 173 3 891 2 955 2 262 763 33 587Mannheim .......... 1 465 2 155 2 702 4 847 4 432 4 191 3 367 2 945 1 201 35 667

Baden 4 682 7 429 7 879 13 287 12 830 11 861 9 817 7 721 3 387 104 802
Thüringen 3 050 S 135 5 263 7 267 7249 5 966 5 410 4 242 2 980 63 432

Prov. Starkenburg............ 2 120 3 239 2 934 4 696 4 312 4 488 3 088 2 009 1 670 35 271
* Oborhosson.............. 833 1 260 1 105 1 418 1 506 1 649 930 525 427
» Rheinhossen............ 772 1 801 1 563 1 780 2 007 1 782 1 391 881 613 16 073

Hessen 3 725 6 300 5 602 7 894 7 825 7919 5 409 3 415 2 710 63 851
Hamburg.......................... 1 600 3 529 4 652 7 866 9 327 10 553 11 052 9 677 3 038 72 580Mecklenburg-Schwerin ... 
Oldenburg..........................

654 1 040 1 313 2 456 2 708 2 308 2 479 1 851 916 20 973
956 1 638 1 637 2 114 2 368 1 899 1 563 1 388 897 20 235Braunschweig.................... 534 922 1 228 1 739 2 130 2 108 1 684 1 109 531 15 562Anhalt.................................

Bremon..........
Hpp»............................................
Lübeck................................

382 754 986 1 424 1 829 1 840 1 664 1 851 692 15 329
604 1 101 2 495 2 404 2 011 2 128 3 229 2 696 910 22 616341 640 550 829 968 1 035 1 012 664 564 7 788427 501 632 960 781 760 766 328 164 8 016Mooklonburg-Strelitz........

Sohaumburg-Lippe............
64 120 231 308 430 447 270 191 185 3 191

129 194 180 306 306 313 245 235 205 2 708
Deutsches Reich*) 105 502 178 9JO 205 793 288 635 309 762 317 682 310 971 233 648 141 265 2 652 165

&uf 1000 der Bevölkerung*) 1,7 2,9 3,3 4,6 5,0 «.7 5,0 3,7 2,3 42,5
davon Gemeinden:

unter 2000 Einw. 34 396 55 044 51 866 66 557 70 620 67 439 62 871 49 191 44 314 669 374
v- 2000 b. 5000 . 15 825 25 401 25 297 36 033 36 882 34 814 29 877 22 401 17 785 322 020
• 5000 » 10000 » 9 346 15 715 16 911 25 170 25 378 24 949 20 057 15 700 11 985 217 727
* 10000 » 20000 • 8 016 13 831 15 525 23 739 23 432 22 159 19 090 14 488 9 071 199 951
* 20000 t 50000 » 10 365 16 577 20 490 30 106 30 678 28 971 22 331 16 378 10 401 244 252
* 50000 » 100000 > 6 136 10 885 12 923 19 068 18 175 20 340 15 707 13 951 6 546 158 390
1 100000 u. mehr > 22 418 41 477 62 781 87 962 104 597 119 010 141 038 101 539 41 163 840 451

*) Einschi. Waldeok. — 8) Ohne Saargebiet. — 8) Wohnbevölkerung vom 16. Juni 1926.
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a. Bau
2. Bautätigkeit im Deutschen

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deut

Gebäude
Rohzugang

Länder,
Landesteile

und
Gemeinde

größenklassen

Nichtwohngebäude Wohngebäude

ins
gesamt

öffentliche
Gebäude

Gebäude für 
gewerbl. u. landw. 

Zwecke

ins
gesamt

davon
Kloinhäuser

mit

i—2 r 3 -~r

Wohnungen

erbaut von

mit
Unter

stützung
aus

öffentl.
Mitteln

öffent
lichen 

Körper
schaften 
lind Be
ll örden

gemein
nützigen

Bau
vereini
gungen

usw.

privaten
Bau

herren
Zahl

1 000 
cbm 
um

bauter 
Raum J)

Zahl

1 000
cbm

umbauter 
Raum1)

Prov. Ostpreußen.............. 4 620 56 146 4 564 2 873 2 833 2 571 112 1 328 149 1 000 1 684
Stadt Berlin........................ 920 43 332 877 1 402 3 840 2 834 89 2 227 8 2 052 1 780
Prov. Brandenburg............ 5 561 75 122 5 486 2 635 8 683 7 938 281 1 560 564 593 7 526

» Pommern.................. 3 248 34 80 3 214 2 125 2 812 2 568 97 1 553 338 817 1 657
» Grenzmark

Posen -Westpr___ 944 18 32 926 463 434 415 11 253 78 ' 98 258
» Nioderschlesion........ 2 858 43 120 2 815 1 586 3 724 3 198 153 1 646 544 814 2 366
» Oberschlesien............ 1 569 36 84 1 533 806 2 517 2 193 185 718 88 496 1 933
• Sachsen .................... 3 352 51 72 3 301 1 741 3 521 3 156 86 1 513 298 667 2 556
» Schleswig-Holstein .. 801 21 68 780 664 2 603 2 298 43 603 61 312 2 230
» TIannovor................ 4 419 61 112 4 358 2 424 4 597 3 960 84 1 487 350 249 3 998
» Westlalen................ 2 956 74 298 2 882 1 570 5 055 4 363 214 1 630 435 504 4 116
»• Hessen-Nassau........ 2 814 41 114 2 773 1 452 2 962 2 397 100 1 000 300 316 2 346

Rheinprovinz2) .................. 3 094 91 403 3 003 1 937 7 064 5 707 257 2 645 224 1 022 5 818
Hohenzollern...................... 70 1 0,3 69 43 111 104 2 14 1 110

Preußen2) 37 226 645 1 983 36 581 21 722 50 756 43 702 1 714 18 177 3 438 8 940 38 378
Reg.-Bez. Oberbayorn........ 1 161 23 46 1 138 961 3 107 2 718 85 503 315 100 2 692

» Niederbayorn u.
Oberpfalz___ 1 919 31 41 1 888 1 566 1 645 1 464 124 221 73 21 1 551

)» Pfalz2) ............... 320 30 108 290 230 1 404 1 257 53 369 181 51 1 172
» Oborfranken----- 727 10 9 717 463 1 130 953 117 337 221 14 895
» Mittelfranken... 832 27 43 805 463 1 763 1 569 57 447 261 162 1 340
• Unterfranlcon ... 925 30 50 895 420 963 851 90 131 44 11 908
- Schwaben.......... 953 23 84 930 742 1 395 1 335 31 209 157 10 1 228

Bayern2) 6 837 174 381 6 663 4 843 11 407 10 147 557 2 217 1 252 369 9 786
Kreishauptmannschaft

Chemnitz........................ 167 6 7 161 99 858 678 35 333 6 163 689
Dresden-Bautzen............ 660 17 33 643 421 1 601 1 434 35 807 319 130 1 152
Leipzig............................ 533 25 28 508 397 1 284 1 064 21 770 319 154 811
Zwickau.......................... 383 25 47 358 243 802 684 37 406 190 33 579

Sachsen 1 743 73 115 1 670 1 160 4 545 3 860 128 2316 834 480 3 231
Ehern. Neckarkreis............ 616 42 98 574 426 2 406 2 026 98 691 78 436 1 892

* 8chwarzwaldkreis .. 423 21 45 402 356 1 223 1 018 42 131 14 25 1 184
• Jagstkrois................ 690 17 35 673 499 587 521 22 57 16 6 565
» Donaukreis.............. 727 21 49 706 630 1 086 998 11 149 89 20 977

Württemberg 2 456 101 227 2 355 1 911 5 302 4 563 173 1 028 197 487 4 618
Landeskomm.-Bezirk

Konstanz........................ 16 3 8 13 21 467 365 6 86 8 2 457
Freiburg.......................... 56 5 23 51 38 479 388 7 220 10 115 354
Karlsruhe........................ 72 2 4 70 36 517 460 10 165 101 8 408
Mannheim........................ 168 9 32 159 97 831 726 11 439 289 __ 542

Baden 312 19 67 293 193 2 294 1 939 34 910 408 125 1 761
Thüringen 2 437 21 27 2 416 1 164 1 773 1 445 144 487 430 54 1 289

Prov. Starkenburg.............. 366 10 70 356 130 944 889 20 128 22 93 829
• Oberb essen................. 329 6 30 323 146 300 296 2 8 6 _ 294
» Ithoinhessen.............. 96 4 9 92 45 243 218 13 37 5 19 219

Heesen 791 20 109 771 321 1 487 1 403 35 173 33 112 1 342Hamburg........................ 205 14 233 191 170 857 656 14 681 503 79 275Mecklenburg-
Sch worin .................... 882 6 9 876 878 554 496 5 261 46 176 332

Oldenburg...................... 488 14 23 474 211 * 844 829 9 119 54 10 780Braun schweig.............. 182 8 21 174 151 246 200 27 116 34 23 189
Anhalt.............................. 308 1 1 307 162 362 308 38 166 48 10 304
Bremen............................ 20 1 10 19 175 443 355 68 288 26 18 399Lippe ................................ 116 1 1 115 64 371 278 69 77 40 2 329Lübeck.............................. 32 ' 1 0,2 31 24 116 114 — 81 80 10 26
Mecklenburg-Strolitz 164 3 4 161 168 121 108 13 38 12 34 75Sohaumburg-Lippe .. 53 1 0,3 52 35 109 103 6 12 1 108

Deutsches Reich1) 54 252 1 103 3 211 53 149 33 352 81 587 70 506 3 034 27 147 7 456 10 929 63 222
davon Gemeinden

unter 2000 Einw... 40 499 487 499 40 012 23 910 36 507 33 990 1 045 8 327 1 334 3 050 32 123
V. 2000 b. 6000 » .. 4 933 184 364 4 749 2 515 11 953 11 052 450 2 533 476 846 10 631
. 5000 . 10000 » .. 2 213 91 304 2 122 1 250 7 021 6 141 392 2 137 880 495 5 646
* 10000 » 20000 » .. 1 184 60 196 1 124 746 4 639 3 751 364 1 714 584 498 3 557
- 20000 • 50000 » .. 1 265 88 273 1 177 824 4 911 3 808 293 2 618 1 166 773 2 972. 60000 .100000 ... 638 26 167 612 375 2 846 2 242 117 1 756 915 531 1 400* 100000 und mehr 3 520 167 1 409 3 353 3 732 13 710 9 522 373 8 062 2 081 4 736 6 893

Dagegen 1931 68 976 1 769 6 546 67 207 43 839 94 081 72 324 55 373 5 679 23 219 65 183* 1930 86 680 2 844 12 295 83 836 57 537 121 039 90 284 81 006 7 962 30 752 82 325
1 Abweichungen in den Summen durch Abrundung der Zahlen. — *) Ohne Saargebiet.



V. Gewerbe — C. Bautätigkeit und Wohnungswesen 145

tätigkeit
Reich im Jahre 1932
sehen Reichs 1933, II)

Wohnungen
Reinzugang Rohzugang

Ab

gang
Nicht

wohn

gebäude

Wohn
gebäude

ins

gesamt

durch Neubau durch Umbau

in

sämt
lichen

Ge

bäuden

davon
in Wohngebäuden

von den Wohnungen in 
Wohngebäuden sind erbaut von

in

sämt

lichen

Ge

bäuden

davon

in

Wohn

gebäu

den

ins

gesamt

errichtet 
mit Unter
stützung 

aus 
öffent
lichen 
Mitteln

öffent
lichen 

Körper
schaften 
und Be
hörden

gemein
nützigen

Bau
vereini
gungen

usw.

privaten

Bau

herren

2 904 2 138 5 003 4 112 4 077 2 140 248 1 531 2 298 891 741 1 258
665 3 806 14 065 9 357 9 315 6 913 174 5 801 3 340 4 708 4 284 2 076

4 499 8 310 13 103 11 988 11 942 2 658 761 1 101 10 080 1 115 855 710
2 383 2 445 5 118 4 408 4 394 2 695 545 1 509 2 340 710 551 824

766 338 639 573 562 324 104 105 353 66 51 139
2 276 3 229 9 218 7 175 7 115 3 971 1 066 2 214 3 835 2 043 1 802 1 211
1 269 2 195 5 238 4 408 4 378 1 518 351 861 3 166 830 681 563
2 609 3 252 6 625 5 501 5 472 2 681 450 1 339 3 683 1 124 1 018 604

546 2 329 4 316 3 473 3 454 1 112 67 704 2 683 843 668 559
3 962 3 932 6 912 6 276 6 239 2 300 561 662 5 016 636 553 795
2 689 4 437 8 987 8 089 8 052 3 087 482 1 252 6 318 898 750 975
2 401 2 670 7 035 5 221 5 180 2 471 562 1 227 3 391 1 814 1 635 1 013
2 706 6 332 14 208 12 545 12 367 5 685 832 3 002 8 533 1 663 1 318 1 284

51 70 168 135 135 18 1 — 134 33 32 47
29 926 45 483 100 635 83 261 82 682 37 573 6 204 21 308 55 170 17 374 14 947 12 058

774 2 885 5 105 4 483 4 468 1 192 366 736 3 366 622 597 460

1 134 1 291 2 508 2 082 2 041 304 98 68 1 875 426 374 468
236 1 320 2 387 1 963 1 958 522 201 97 1 660 424 297 144
412 867 2 165 1 766 1 750 504 296 60 1 394 399 377 347
622 1 575 2 813 2 418 2 400 574 280 326 1 794 395 360 310
744 840 1 623 1 316 1 311 152 60 15 1 236 307 284 166
699 1 161 1 894 1 668 1 654 267 187 44 1 423 226 181 291

4 621 9 939 18 495 15 696 15 582 3 515 1 488 1 346 12 748 2 799 2 470 2 186
132 849 2 043 1 714 1 711 737 31 414 1 266 329 274 43
565 1 516 3 827 2 782 2 772 1 442 442 434 1 896 1 045 952 340
459 1 262 3 755 3 232 3 219 2 476 746 846 1 627 523 475 175
332 77-7 1 897 1 556 1 551 845 293 213 1 045 341 334 76

1 488 4 404 11 522 9 284 9 253 5 500 1 512 1 907 5 834 2 238 2 035 634
544 2 323 4 315 3 729 3 712 1 098 90 623 2 999 586 507 171
332 1 025 2 131 1 724 1 713 224 21 37 1 655 407 386 278
534 454 1 031 788 784 59 16 7 761 243 235 168
519 894 1 709 1 450 1 417 216 90 53 1 274 253 219 257

1 929 4 696 9 186 7 697 7 626 1 597 217 720 6 689 1 489 1 347 874
14 338 736 654 650 152 21 10 619 82 81 148
49 395 974 859 857 495 25 267 565 115 106 139
46 465 857 780 773 239 101 32 640 77 72 94

158 787 1 276 1 105 1 098 545 291 — 807 171 153 75
269 1 985 3 843 3 398 3 378 1 431 438 309 2 631 445 412 456

2 076 1 623 3 204 2 427 2 422 554 460 129 1 833 777 661 224
314 1 760 1 486 1 481 261 64 185 1 232 274 212 90
313 268 490 414 414 21 17 — 397 76 76 63

84 233 709 355 354 84 9 57 288 354 198 96
711 1 404 2 959 2 255 2 249 366 90 242 1 917 704 486 249
120 793 3 612 2 525 2 519 2 262 507 767 1 245 1 087 1 069 574

717 434 1 092 770 761 364 53 207 501 322 289 176
407 663 1 106 971 970 125 56 10 904 135 125 209
137 228 580 452 446 274 44 128 274 128 102 49
266 339 732 583 573 253 48 66 459 149 131 40

17 439 914 810 804 544 75 76 653 104 89 4115 352 594 534 531 98 43 9 479 60 53 3028 113 170 138 138 89 80 24 34 32 32 6
113 103 247 154 152 20 20 34 98 93 83 62
43 94 230 205 205 23 2 — 203 25 25 25

42 983 73 092 159 121 131 160 130 291 54 588 II 337 27 282 91 672 27 961 24 356 17 856

31 627 30 206 52 853 45 612 45 326 10 012 1 822 3 442 40 062 7 241 6 554 8 539
4 148 11 027 19 225 16 716 16 625 3 701 733 1 203 14 689 2 509 2 294 1 440
1 876 6 662 12 668 10 759 10 688 3 397 1 253 975 8 460 1 909 1 624 683

947 4 452 9 559 8 172 8 135 3 933 1 266 1 500 5 369 1 387 1 112 488
1 069 4 729 11 107 9 139 9 098 5 249 1 568 2 291 5 239 1 968 1 510 706

546 2 729 7 080 5 805 5 778 3 870 1 266 1 773 2 739 1 275
2 770 13 287 46 629 34 957 34 641 24 426 3 429 16 098 15 114 11 672 10 380 5 466

56 771 84 053 251 701 231 342 229 828 170 712 18 492 92 587 118 749 20 359 17 214 18053
73 731 110 477 330 260 307 933 305 296 242 378 27 148 121 394 156 754 22 327 19 489 19 289

Reinzugang

davon

ins-
in

Wohn-
gesamt

gebäu-

den

3 745 3 594
11 989 11 537
12 393 12 098

4 294 4 142

500 477
8 007 7 726
4 675 4 512
6 021 5 905
3 757 3 601
6 117 6 005
8 012 7 857
6 022 5 856

12 924 12 419
121 121

88 577 85 850
4 645 4 611

2 040 1 965
2 243 2 117
1 818 1 784
2 503 2 455
1 457 1 431
1 603 1 544

16 309 15 907

2 000 1 944
3 487 3 399
3 580 3 534
1 821 1 812

10 888 10 689
4 144 4 053
1 853 1 830

863 856
1 452 1 402
8 312 8 149

588 583
835 827
763 753

1 201 1 177
3 387 3 340
2 980 2 862
1 670 1 607

427 427
613 456

2 710 2 490
3 038 3 019

916 880
897 887
531 501
692 674
910 889
564 557
164 166
185 173
205 205

141 265 137 238

44 314 43 529
17 785 17 516
11 985 11 654

9 071 8 776
10 401 9 919

6 546 6 150
41 163 39 694

233 648 229 544
310 971 306 289

Statistisches Jahrbuob 1933 LII. 10
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a. Bautätigkeit

3. Die Bautätigkeit in den deutschen Groß- und Mittelstädten im Jahre 1932
Großstädte (über 100 000 Einwohner) *)

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, I)

Großstädte

Gebäude Wohnungen
Nichtwohngebäude

Wohngebäude
davon

ReinzugangRohzugang

öffentliche
Gebäude

Uebäudo 
für gewcrbl. 
u. sonstige 
Wirtschaft. 

Zwecke

zusammen Roh
zu

gang
insge
samt

davon
Klein
häu
ser

Rein-
zu-

gang

Roh
zu

gang
insge
samt

Woh
nungen

mit
1 bis 3
Wohn-

räumen*)

insgesamt
auf 1 000 

der
Bevölkerung4)

Zahl
1 000 

cbm um
bauter 
Raum

Zahl
1 ()()() 

cbm um
bauter 
Raum

Zahl
1 000 

cbm um
bauter 
Raum*)

1932 1931 1930 1932 1931 1930

2 1 20 35 22 35 171 156 160 279 38 239 556 502 1,6 3,6 3,2
— — 21 30 21 30 231 145 212 633 275 542 753 2 031 2,2 3,1 8,6

1 1 32 11 33 12 157 147 149 255 73 236 615 638 1,3 3,6 3,8
43 332 877 1 402 920 1 734 3 840 2 923 3 806 14 065 7 758 11 989 31 374 43892 2,8 7,2 10,1

1 3 32 37 33 40 118 38 108 427 262 411 429 798 3,4 3,6 8,9
5 22 29 28 34 49 69 35 63 286 226 261 885 1 506 0,8 2,7 4,6

— — 15 13 15 13 14 6 14 115 77 103 515 903 0,7 3,3 6,9
1 10 16 168 17 178 400 382 396 842 281 838 2 395 2 939 2,7 7,8 9,6
6 56 69 23 75 79 287 126 273 2 282 1 392 1 914 2 392 3 189 3,1 3,9 5,2

— — 29 19 29 19 52 20 51 233 164 228 926 2 519 0,6 2,6 7,0
2 70 102 69 104 138 128 82 109 444 271 410 2 316 3 850 0,8 4,3 7,2

— — 52 75 52 75 166 99 165 1 022 498 880 1 983 3 020 1,4 3,1 4,8
— — 20 19 20 19 233 139 225 826 561 778 2 165 3 307 1,6 4,6 6,9
2 13 45 61 47 73 194 165 189 406 232 383 1 379 3 229 0,9 3,1 7,3

— — — — — — 171 165 169 249 64 244 434 1 182 1,7 3,1 8,4
18 239 71 332 89 571 257 118 216 1 232 871 1 115 2 407 3 343 1,7 3,7 6,2
4 26 266 206 270 232 334 50 319 2 525 1 001 1 975 3 103 4 196 3,7 6,7 7,7
2 12 27 22 29 34 60 30 51 274 212 236 984 770 0,7 2,9 2,3
3 9 7 11 10 20 115 74 111 248 102 241 810 653 1,2 4,0 3,3
1 2 7 49 8 51 70 61 70 251 136 243 410 1 004 2,2 3,7 9,2

— — 95 32 ■ 95 32 49 36 41 166 125 141 457 1 439 1,0 3,1 9,7
3 21 37 15 40 37 41 4 33 306 185 222 938 1 546 1,1 4,6 7,6

11 225 109 126 120 351 584 404 547 3 165 1 743 2 632 9 185 10420 2,3 8,0 9,1
— — 1 1 1 1 61 9 56 451 225 426 2 308 3 484 1,0 6,2 7,9

1 1 46 36 47 37 85 70 82 175 38 171 423 1 263 1,5 3,7 11,0
1 6 8 2 9 8 22 5 22 188 175 186 603 450 1,4 4,6 3,4

— — 55 31 55 31 116 104 110 193 140 163 825 988 1,0 6,3 6,3
— — 29 9 29 9 146 138 143 310 195 281 548 710 1,6 3,1 4,1

1 26 40 16 41 42 103 81 98 330 105 292 668 845 1,3 3,1 3,9
4 36 251 112 255 148 477 244 451 2 052 1 152 1 936 4 027 5 029 2,6 6,4 6,8

— — 17 4 17 4 288 250 284 605 465 568 1 589 1 751 1,9 6,4 6,0
1 4 66 27 67 31 100 86 91 187 80 169 738 893 1,0 4,4 5,4
6 16 138 116 144 132 493 350 484 2 239 1 604 2 112 3 935 4883 2,9 6,6 7,0
4 29 25 27 29 56 243 222 242 357 228 354 625 549 3,2 3,7 6,1
1 0,2 13 6 14 6 108 106 108 157 67 154 323 752 1,2 2,6 6,8

— — 34 32 34 32 343 234 339 894 509 803 1 578 2 491 2,6 6,3 8,3
1 6 7 5 8 11 35 •23 35 218 131 139 462 526 1,0 3,4 3,9
4 27 124 71 128 98 396 340 395 541 182 537 1 801 1 511 2,0 6,6 6,8
1 0,1 69 34 70 34 49 45 33 115 59 81 360 1 067 0,6 2,7 8,0
2 2 104 66 106 69 729 503 724 1 894 1 180 1 723 3 480 4 831 2,4 4,8 6,6

12 68 46 28 58 96 184 157 178 343 149 316 628 751 2,6 6,2 6,3
4 15 119 105 123 120 582 496 572 977 348 908 1 700 2 304 2,2 4,1 6,6

— — 21 24 21 24 87 77 85 163 65 161 393 540 0,8 2,0 2,8
2 25 14 26 16 51 110 105 110 211 171 194 431 486 1,7 3,7 4,3

— — 33 22 33 22 50 43 40 123 75 101 401 382 1,0 3,9 3,7
1 0,1 79 30 80 30 81 54 77 193 119 181 795 634 1,3 6,7 4,5
1 10 7 17 8 27 100 49 96 787 436 744 1 791 1 743 2,7 6,6 6,6
9 66 32 138 41 204 763 549 761 1 508 484 1 468 1 653 3 281 3,7 4,4 8,7

— — — — — — 108 75 105 580 238 485 604 641 3,2 3,9 4,2

— 4 3 4 3 104 75 82 289 171 226 1 444 1 408 0,6 3,6 3,4

Aachen .................
Altona...................
Augsburg .............
Berlin ...................
Bielefeld.................
Bochum.................
Braunschweig ....
Bremen.................
Breslau.................
Chemnitz .............
Dortmund.............
Dresden ...............
Düsseldorf.............
Duisb.-Hamborn5)
Erfurt...................
Essen.....................
Frankfurt a. M. ... 
Gelsenkirchon .... 
Gladbach-Rheydt .
Gleiwitz................
Hagen (Westf.)...
Halle a. S...............
Hamburg .............
Hannover.............
Harb.-Wilhelmsb.. 
Hindenburg O. S.
Karlsruhe .............
Kassel...................
Kiel.......................
Köln.....................
Königsberg i. Pr.. 
Krefeld-Uerdingen.
Leipzig .................
Ludwigshafena.Rh.
Lübeck .................
Magdeburg...........
Mainz ...................
Mannheim.............
Mülheim a. d. Ruhr
München...............
Münster i.W..........
Nürnberg .............
Oberhauson:’)........
Plauen ...................
Remscheid.............
Solingen.................
Stettin...................
Stuttgart...............
Wiesbaden.............
Wuppertal'').........

*) Ohne Saarbrücken. — Z) 
gezahlt. — *) Fortgeijchrlobcnu

Abweichungen in der Summe ergeben sich durch Auf- oder Abrundung. — 8) Küchen 
Wohnbevölkerung vom Januar des jeweiligen Berichtsjahres. — s) Gebiet vom 31.

sind als Wohnraume 
12. 1931.
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a. Bautätigkeit

3. Die Bautätigkeit in den deutschen Groß- und Mittelstädten im Jahre 1932

Mittelstädte (50 000—100 000 Einwohner)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933 I)

Gebäude Wohnungen

Mittelstädte

Nichtwohngebäude
Rohzugang Wohngobäude

Roh
zu

gang
ins

gesamt

davon
Woh

nungen
mit

1 bis 3
Wohn-

räumen2)

Reinzugang

ö ffentliohe 
Gebäude

Gebäude 
für gewerbl. 
u. sonstige 

wirtschafte 
Zwecke

zusammen Roh-
zu-

gang
insge
samt

davon
Klein
häu
ser

Rein-
zu-

gang

insgesamt
auf 1000 

der
Bevölkerung*)

Zahl
1 000 

cbm um
bauter 
Raum

Zahl
1000 

cbm um
bauter 
Raum

Zahl
1000 

cbm um
bauter 

Raum»)
1932 1931 1930 1932 1931 1930

Bamberg................... 6 3 6 3 41 25 41 116 54 111 180 102 2,0 3,3 1,9
Beuthen 0. S......... 2 17 3 7 5 24 30 4 30 267 240 251 477 712 2,5 4,9 7,4
Bonn............................. — — 22 12 22 12 48 19 42 138 35 117 423 254 1,3 4,6 2,8
Bottrop........................ — — 4 2 4 2 54 52 54 80 50 70 156 281 0,8 1,8 3,2
Brandenburg (Havel) — — 11 17 11 17 112 111 111 131 57 116 286 295 1,8 4,4 4,6
Castrop-Rauxel ... — — — — — — 15 9 15 22 12 22 224 275 0,4 3,9 4,7
Cottbus ..................... — — — — — — 17 15 13 54 39 35 264 306 0,6 5,0 5,8
Darmstadt................ 1 10 24 18 25 28 102 75 94 253 49 236 453 282 2,6 5,0 3,1
Dessau........................ — — 75 42 75 42 122 114 119 298 63 294 1 130 490 3,5 li,0 6,2
Elbing........................... — — 29 10 29 10 66 61 63 162 137 146 287 74 2,0 4,0 1,1
Flensburg................... — — — — — — 34 33 31 49 5 28 192 392 0,4 2,9 5,9
Frankfurt a. O.......... 1 22 1 3 2 25 177 155 176 354 271 343 319 623 4,5 4,2 8,2
Freiburg...................... 2 10 6 3 8 13 112 87 90 319 49 263 553 864 2,8 6,0 9,4
Fürth........................... — — 52 20 52 20 111 106 111 203 60 203 322 163 2,5 4,0 2,1
Gera................... .......... — — — — — 26 24 26 75 28 67 293 233 0,8 3,5 2,8
Gladbeck................... — — 5 25 5 25 3 2 3 9 6 9 107 133 0,1 1,8 2,1
Görlitz ........................ — — 4 1 4 1 123 111 123 377 268 367 430 461 3,9 4,6 4,9
Hamm (Westf.).... 5 4 21 6 26 10 36 20 35 121 72 119 207 360 2,2 3,8 6,8
Heidelberg................ 1 0,4 2 1 3 2 121 103 119 156 8 133 299 531 1,7 3,6 6,3
Herne........................... — 27 17 27 17 23 10 19 123 104 112 505 441 1,1 5,2 4,5
Hildesheim................ 2 7 17 25 19 32 18 5 .7 120 77 119 304 393 1,9 1,9 6,3
Jena............................. — . — 4 3 4 3 186 164 186 295 84 294 284 372 4,9 4,8 6,3
Kaiserslautern .... — — — — — — 27 22 24 97 43 91 269 150 1,5 4,3 2,5
Koblenz...................... — — — — — 24 3 24 169 149 166 233 182 2,8 3,9 3,1
Liegnitz...................... — 5 > 5 1 134 132 131 173 56 164 323 523 2,2 4,2 6,9
Neuß.............................. — — 11 7 11 7 89 66 88 180 98 174 261 304 3,1 4,7 5,6
Offenbach................... 2 50 33 14 35 64 23 15 21 153 83 115 206 447 1,4 2,5 5,5
Oldenburg i. O. . . . — — 3 3 3 3 52 46 52 89 20 88 237 234 1,6 4,2 4 3
Osnabrück ................ — — 2 0,5 2 0,5 110 104 110 178 102 172 283 624 1,8 3,0 6 6
Pforzheim................... *— — 1 1 i 1 37 31 35 73 11 71 246 366 0,9 3,1 4,6
Potsdam..................... — — — — — — 44 42 42 161 66 118 325 333 1,6 4,5 4,6
Ratibor........................ 1 21 12 8 13 29 26 16 18 134 125 115 155 2 3 3 1
Recklinghausen .. . 1 3 26 16 27 19 16 10 16 31 7 29 248 219 0,3 2,8 2,6
Regensburg ............. 2 1 15 17 17 17 91 86 88 180 66 167 338 266 2,1 4,1 3,3
Rostock (einschl.

Warnemünde). .. — — 6 2 6 2 30 5 30 76 6 76 441 647 1,0 5,7 8,4
Schwerin ................... - — — — - — 9 3 9 60 39 60 210 287 i,i 4,0 5,6
Tilsit............................. — — 43 11 43 11 110 97 107 242 177 233 312 266 4,1 5,6 4,8
Trier............................. — — 31 8 31 8 35 20 15 335 219 277 224 284 3,8 3,1 4,8
Ulm a. D..................... 2 2 2 20 4 22 124 107 123 230 64 222 350 260 3,8 6,0 4,5
Wanne-Eickel........... — — — — — — 16 11 16 60 53 60 225 412 0,6 2 4
Wattenscheid........... — — — — — — 52 50 50 102 68 94 132 162 1,6 2,1 2,5
Weimar........................ — — « — — — — 10 9 7 41 10 34 4) 167 0,7 *)3 3
Wesermünde. ...... 1 10 12 11 13 21 53 49 53 134 65 133 344 273 1,7 4,6 3,6
Witten.......................... — — 18 5 18 5 76 71 73 137 112 125 168 263 1,7 2,3 3,6
Würzburg................... 2 9 55 14 57 23 54 44 53 154 76 141 309 348 1,3 3,2 3,5
Zwickau..................... 1 0,3 27 21 28 21 27 16 27 162 107 158 281 521 1,9 3,3 6,0

l)—8) Vgl. Anm. 2, 3, 4 S. 146. — *) Berichtigte Zahlen.

10*



148 V. Gewerbe — C. Bautätigkeit und Wohnungswesen.

b. Wohnungswesen
1. Der Wohnungsbestand im Deutschen Reich Anfang 1933

Die Angaben beruhen auf den Ergebnissen der Reichswohnungszählung 1927, ergänzt durch Schätzungen für diejenigen Gemeinden 
unter 5000 Einwohner, die von dieser Zählung nicht erfaßt worden sind, und auf den Ergebnissen der laufendon Bautätigkeitsstatistik. 

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, III.)

Länder und Landesteile
Zahl der Wohnungen in 10001)

Länder,
Zahl der Wohnungen in 10001)

darunter
ins
ge

samt

Neu-
wolinungen“)

Kleinwoh
nungen3)

und
größere Verwaltungsbezirke

ge
samt

Neu-
wolmungen*)

Kleinwoh
nungen3)

Zahl | vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH

223 40 17,8 150 67,1 Preußen7)......................... 10 089 1 835 18,2 5 207 51,6
127 20 15,9 82 64,6

122 23 19,1 77 63,3 Reg.-Boz. Oberbayern.............. 426 84 19,7 209 49,1

67 13 19,0 43 04,0 » Niederbayern u.

540 96 17,8 352 65,2 Oberpfalz.............. 308 46 U,8 173 56,1

* Pfalz ') ...................... 234 43 18,4 106 45,3

1 358 219 16,1 911 67,1 » Oberfranken............ 184 35 18,9 103 55,7

» Mittelfranken.......... 253 43 16,9 81 32,0
378 82 21,7 212 66,2 * Unterfranken.......... 175 30 16,9 64 36,8
364 66 18,2 235 64,6 » Schwaben................ 197 27 13,9 47 24,1

742 148 20,0 448 60,3 Bayern7)................................................ 1 778 307 17,3 783 14,1

307 50 16,4 172 65,9 Krshptm. Chemnitz.................. 291 44 15,0 183 62,8

167 30 18,2 101 GO,4 * Dresden-Bautzen ... 551 76 13,8 277 50,2

473 81 17,0 272 57,5
* Leipzig................................. 373 51 13,7 117 31,4

» Zwickau.............................. 248 34 13,6 161 64,7

Sachsen.................................................. 1 464 205 14,0 738 50,4
82 19 22,7 53 64,2

Neckarkreis............................................... 268 61 22,8 61 22,8

527 63 16,8 381 72,4 Schwarzwaldkreis................................. 154 34 22,0 33 21,7

344 53 16,4 233 67,5 Jagstkreis.................................................. 104 17 15,9 21 20,4

871 136 15,6 614 70,5
Donaukreis............................................... 151 25 16,4 26 n,1

Württemberg................................. 677 136 so,: 142 20,9
341 80 23,5 261 76,7

Landesk.-Bez. Konstanz............... 84 15 18,0 18 21,6
359 48 13,6 160 44,6 * Freiburg............ 148 23 15,8 45 20,0
389 73 18,7 178 45,8 » Karlsruhe............... 177 35 19,8 72 40,6
159 26 16,2 53 33,6 » Mannheim............ 185 37 10,7 86 46,6

43,1

38,4

Baden ...................................................... 595

431

110

66

18,5

15,4

221

162

37,1

37,7412 70 16,9 158 Thüringen............................................

233 41 17,7 48 20,5 Prov. Starkenburg.................... 167 36 21,6 59 35,2
141 21 14,8 35 24,6 * Oberhessen............................. 80 13 16,4 23 28,6
151 27 18,2 41 27,1 * Kheinhessen.................... 104 18 17,4 38 37,0

111 18 16,4 30 27,4 Hessen............................ 351 67 19,1 120 34,2
105

69
22
13

20,8

19,0

30

27

28,1

39,3
Hamburg........................ 360 73 20,2 133 36,9

811 143 17,6 211 26,0 Mecklenburg-Schwerin .. 177 23 12,8 75 42,2
Oldenburg ....................... 130 23 17,7 37 28,4

313

175

66

41

20,9

23,3

116

57

37,1

32,6
Braunschweig................. 139 16 11,8 32 23,2

599 120 20,1 324 64,1 Anwalt............................ 100 16 16,0 48 48,2

1 087 227 20,9 497 45,7 Bremen.......................... 101 22 21,3 25 24,6

260 48 18,0 85 31,8
Lippe .............................. 42 8 19,8 16 37,9

ft 6 Lübeck............................ 38 8 22 2 14
14630 115 18,3 209

’
33,3 Mecklenburg-Strelitz___ 29 4 13,0 50,1

158 30 18,9 56 36,6 Schaumburg-Lippo........ 14 3 21,7 3 24,0

1 013

380

191

83

18,8

21,7

508

164

60,1

43,1
Deutsches Reich7)............ 16514 2 923 17,7 7 771 47,1

97 16 16,8 26 26,7 und zwar Gemeinden
166 32 19,4 72 43,4 bis 10 000 Einw. 7 760 1 322 17,0 3 487 44,9

1 815 352 19,4 826 45,5 10 000 » 60 000 »
60 000 » 200 000 »

2 286
1 734

448
323

19.6
18.6

1 044
782

45,7
45,1

19 2 12,5 3 14,5 über 200 000 » 4 734 829 17,6 2 457 51,9

Länder,
Landesteile

und
größere Verwaltungsbezirke

Reg.-Bez. Königsberg .. 
» Gumbinnen ..
» Allenstein ...
v Westproußon.

Prov. Ostpreußen.. 

Stadt Berlin.........
Reg.-Bez. Potsdam___

* Frankfurt ...
Prov. Brandenburg
Reg.-Bez. Stettin..........

» Köslin...........

Prov. Pommern ...

Grenzmark Posen- 
Westpr.1)..........

Reg.-Boz. Breslau....................
* Liegnitz..................

Prov. Niederschlesien ..,

» Oberschlesienr>) ..,
Reg.-Bcz. Magdeburg 

» Merseburg .
» Erfurt.........

Prov. Sachsen___

» Schleswig-Holstein'1)
Reg.-Boz. Hannover..........

* Ilildosheim........
* Lüneburg............ .
» Stade...................
» Osnabrück ............
» Aurioh...................

Prov. Hannover.........
Reg.-Bez. Münster................

* Minden................ .
» Arnsberg...............

Prov. Westfalen.........
Reg.-Bez. Kassol..................

» Wiesbaden............

Prov. Hessen-Nassau...
Reg.-Bez. Koblenz................

Düsseldorf............
Köln................ .
Trier7).......... .
Aaehen..................

Rheinprovinz7).............
Hohenzollern*).............

) Abweichungen in den Summen orgeben sieh durch Abrundung. — *) D. s. nach dem i. 7.1918 erstellte Wohnungen. 
Wohnungen mit 1—3 Wohnräumen einschl. KUohe. - «) Zugl. Rog.-Bei. Schneidemtlhl. — 0 Zugl. Reg.-Ber. Oppeln. 
Iteg.-Bee. Schleswig. — i) Ohne Saargebiet. — ») Zngl. Ileg.-Ber. Sigmaringen. PP r.8i D. l. 

Zugl.



V. Gewerbe — C. Bautätigkeit und Wohnungswesen 149
b. Wohnungswesen

Der Wohnungsbestand im Deutschen Reich Anfang 1933
Groß- und Mittelstädte

Großstädte

Zahl der Wohnungon in 10001)

Mittelstädte

Zahl dor Wohnungen in 10001)

ins
gesamt

darunter

ins
gesamt

darunter

Neu
wohnungen 2)

Klein
wohnungen s)

Neu
wohnungen2)

Klein
wohnungen 3)

Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH

44,6 5,9 13,2 24,1 54,1 Bamberg...................... 13,9 2,4 16,9 5,7 10,7
68,2 12,3 18,0 24,5 35,9 Beuthen i. O.-S............. 22,6 6,0 26,7 16,5 72,8
46,3 8,7 18,7 15,5 33,5 Bonn............................ 24,8 4,4 17,9 9,5 38,4

1 357,8 218,6 16,1 911,4 67,1 Bottrop........................ 17,6 2,9 16,7 7,7 43,9
32,8 7,0 21,5 12,4 37,7 Brandenburg a. H........ 18,5 3,4 18,1 11,9 64,3
76,7 13,5 17,6 45,5 59,3
44,9 5,6 12,4 8,1 18,0 Castrop-Rauxel.......... 12,8 2,9 22,5 6,4 50,2
89,6 19,5 21,7 22,8 25,5 Cottbus........................ 17,2 2,9 17,1 10,6 62,0

180,6 27,4 15,2 119,1 65,9 Darmstadt.................. 25,8 3,2 12,4 6,5 25,3
Dessau........................ 24,2 4,8 19,9 10,2 42,0

99,7 13,5 13,6 63,9 64,1 Elbing.......................... 20,3 3,6 17,7 15,0 74,0
132,9 24,5 18,5 80,0 60,2
197,0 30,5 15,5 89,4 45,4 Flensburg.................... 19,2 3,0 15,9 7,3 38,0
132,9 25,8 19,4 74,7 56,2 Frankfurt a. 0.............. 23,2 4,9 20,9 14,3 61,7
104,7 24,5 23,3 53,2 50,8 Freiburg...................... 24,2 5,2 21,4 6,6 27,1
40,4 7,3 18,2 13,3 33,0 Fürth.......................... 20,7 3,1 14,7 8,2 39,7

160,8 29,0 18,1 89,8 55,9 Gera............................ 25,7 2,9 11,3 14,6 56,9
154,8 32,0 20,7 50,0 32,3
75,2 11,5 15,3 44,7 59,5 Gladbeck.................... 13,4 3,2 24,0 6,2 46,0

Görlitz........................ 30,4 4,1 13,6 18,5 60,8
49,5 7,8 15,8 20,0 40,5 Hamm i. W.................. 13,1 2,8 21,7 5,1 39,1
26,1 8,7 33,3 18,5 70,8 Heidelberg.................. 21,7 5,3 24,6 7,6 35,0
39,1 7,9 20,2 22,5 57,6 Herne.......................... 23,1 5,3 22,8 14,0 60,7
58,8 10,8 18,4 25,6 13,6

338,7 66,3 19,6 127,1 37,5 Hildesheim.................. 16,4 3,1 18,6 3,7 22,2
126,2 22,4 17,8 25,2 19,9 Jena............................ 15,6 3,1 19,7 3,9 24,7
31,7 6,8 21,5 14,1 44,4 Kaiserslautern............ 16,4 3,4 20,5 8,1 49,4
30,8 7,5 24,5 25,4 82,5 Koblenz...................... 16,8 3,4 19,9 5,9 34,8

Liegnitz ...................... 23,1 3,0 12,8 15,1 65,2
43,7 10,1 23,1 13,7 31,3
47,9 8,5 17,8 15,3 32,0 Neuß............................ 13,2 3,6 27,3 5,9 44,9
63,0 7,2 11,4 30,7 48,7 Offenbach.................... 22,7 3,6 15,7 7,4 32,5

206,1 45,3 22,0 103,6 50,3 Oldenburg.................. 15,2 3,1 20,6 3,0 19,7
80,2 15,5 19,3 50,1 62,5 Osnabrück.................. 25,5 6,3 24,7 9,3 36,5
47,8 7,2 15,0 20,1 42,0 Pforzheim.................... 22,5 4,3 19,2 7,0 31,0

200,1 29,1 14,5 44,7 22,3
27,3 6,9 25,3 13,7 50,0 Potsdam...................... 21,7 3,5 16,0 10,7 49,4

Ratibor........................ 13,1 2,7 20,5 9,9 75,9
37,0 8,3 22,4 13,4 36,2 Recklinghausen.......... 19,6 3,6 18,5 9,6 48,8
92,7 13,7 14,7 44,1 47,5 Regensburg................ 20,9 3,7 17,8 11,9 56,9
37,9 7,0 18,4 15,0 39,7
73,3 16,9 23,1 38,1 52,0 Rostock...................... 25,1 4,1 16,5 9,9 39,4
34,4 7,0 20,3 15,4 44,7 Schwerin (Mecklb.) . .. 16,2 2,7 16,4 6,5 39,8

204,9 40,5 19,8 107,8 52,6 Tilsit............................ 14,9 3,0 20,3 9,7 65,2
26,4 6,9 26,1 5,4 20,5 Trier............................ 16,7 3,9 23,3 6,4 38,2

108,8 19,9 18,3 29,9 27,4
Ulm ............................ 16,4 3,5 21,3 3,6 21,9

41,8 7,7 18,6 17,5 41,8 Wanne-Eickel.............. 21,4 2,9 13,4 12,0 56,1
32,8 3,7 11,4 22,0 66,9 Wattenscheid.............. 14,8 2,1 14,3 9,9 66,6
29,1 5,3 18,1 17,4 59,9 Weimar........................ 13,6 2,4 17,3 3,9 28,6
41,9 8,5 20,2 23,9 57,2
77,5 13,9 17,9 47,2 60,8 Wesermünde................ 20,4 3,1 15,4 5,9 29,0

103,5 21,7 20,9 21,6 20,8 Witten........................ 19,2 2,9 15,2 11,9 62,2
46,2 5,6 12,0 18,4 39,7 Würzburg.................... 25,1 3,9 15,7 9,6 38,2

119,7 15,7 13,1 72,2 60,3 Zwickau...................... 24,4 4,2 17,3 14,5 69,3

5 564.8 987,0 17,7 2821,8 50,7 Zusammen 903,1 165,3 18,3 417,2 40,2

Aachen..........
Altona............
Augsburg
Berlin............
Bielefeld........
Bochum........
Braunschweig.
Bremen..........
Breslau..........

Chemnitz..............
Dortmund..............
Dresden ................
Düsseldorf..............
Duisburg-Hamborn
Erfurt.?................
Essen....................
Frankfurt a. M. ... 
Gelsenkirchen........

Gladbach-Rheydt........
Gleiwitz......................
Hagen i. w............... !
Halle a. S...............................
Hamburg................ ,,
Hannover....................
Harburg-vyilhelmsburg 
Hmdenburg i. O.-S____

Karlsruhe
Kassel.
Kiei..
Köln
Königsberg i pr..........
Krofeld-Uerdingen .'!! 
Leipzig .,
Ludwigshatenä. Rh. !!

Lübeck ..
Magdeburg
Mainz
Mannheim
Mülheim (R'uhr);
München. 
Münster i. ' ' 

Nürnberg

Oberhauson.
plauen ..
fleinscheid
golingen .,' 
Stettin ... 
Stuttgart .; 
Wiesbaden 
Wuppertal .

ZusammenJ)
i) AbweichUn,

«Tobnang«!! mit i'“1? Aen ßummon erfoben »ich durch Abrundung. — ») D. ,. n»ch dem 1. 7. 1918 erstellte Wohnuncen. 
V 1 3 Wohnräumen einscht. Küche. — *) Ohne Saarbrücken.

») D. »
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b. Wohnungswesen
3. Die leerstehenden Wohnungen

Vorläufiges Ergebnis der Volkszählung vom 16. Juni 1933
(Yiertoljahrshofte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, III)

Woh
nungen

insgesamt
Davon leerstehende Wohnungen

Von 100 Wohnungon 
jedor Wohnungsgrüßonklasse 

standen leer
Städte in 10001) 

(Gebiets- 
ßtand 

16.6.1933)

ins- mit ... Wohnräuinon2) ins-
Wohnungon mit 

... Wohnräumen*)
gesamt 1 1 2 1 3 4 | 5 | 6 | meSr gesamt 14-6 1 IT

a. Großstädte3)
i i7n iiAachen........................... 44,7 916 111 230 170 153 86 79 87 2,0 2,1 1,9 2,1

Altona........................... 68,6 1 129 64 109 318 290 128 88 132 1,6 2,0 1,3 2,4
Augsburg....................... 46,3 160 1 24 31 56 20 13 15 0,3 0,4 0,3 0,5
Berlin............................ 1 362,9 30 440 1 578 3 491 7 305 6 962 4 136 3 040 3 928 2,2 1,4 3,7 6,3
Beuthen i. O.-S.............. 22,7 175 17 20 39 27 24 17 31 0,8 0,5 1,3 3,9
Bielefeld ....................... 32,9 232 8 43 71 59 30 10 11 0,7 1,0 0,6 0,4
Bochum......................... 76,8 394 54 80 86 88 39 21 26 0,5 0,5 0,5 0,6
Braunschweig................ 44,9 222 2 13 55 57 46 16 33 0,5 0,9 0,4 0,7

Bremen......................... 89,8 460 — 37 119 138 70 29 67 0,5 0,7 0,4 0,7
Breslau ......................... 181,8 1 740 146 229 319 342 299 164 241 1,0 0,6 1,5 3,2
Chemnitz....................... 100,2 302 14 50 74 75 35 28 26 0,3 0,2 0,4 0,9
Dortmund..................... 133,4 856 62 202 256 141 92 60 43 0,6 0,6 0,6 0,5
Dresden......................... 197,6 648 30 31 106 93 105 90 193 0,3 0,2 0,3 1,6
Düsseldorf..................... 133,6 3 409 200 671 1 093 754 328 153 210 2,6 2,6 2,5 2,2
Duisburg-llambom....... 104,8 1 376 72 251 359 353 134 94 113 1,3 1,3 1,3 1,7
Erfurt........................... 40,5 342 10 28 87 114 44 27 32 0,8 0,9 0,8 1,3

Essen............................ 161,1 1 474 101 270 427 311 195 74 96 0,9 0,9 0,9 1,0
Frankfurt a. M.............. 155,8 3 820 69 263 705 1 201 699 432 451 2,5 2,1 2,6 2,7
Gelsenkirchen................ 75,3 324 32 70 79 58 43 21 21 0,4 0,4 0,5 0,6
Gladbach-Rheydt......... 49,6 424 32 90 97 97 44 16 48 0,9 1,1 0,6 1,0
Gleiwitz......................... 26,1 247 19 40 48 76 33 19 12 0,9 0,6 1,8 1,7
llagon i. W.................... 39,3 595 26 126 242 111 46 24 20 1,5 1,7 1,3 0,8
Halle a. S...................... 59,0 421 25 53 97 106 59 32 49 0,7 0,7 0,7 1,2
Hamburg....................... 339,5 7 336 94 391 1 490 2 080 1 106 792 1 383 2,2 1,5 2.3 6,1

Hannover..................... 126,4 1 103 24 69 161 308 199 122 220 0,9 1,0 0,7 1,6
Iiarburg-Wilhclmsburg.. 31,9 276 1 17 86 125 20 16 ii 0,9 0,7 1,0 0,9
Ilindenburg i. O.-S........ 30,8 182 17 33 49 34 18 20 11 0,6 0,4 1,5 2,5
Karlsruhe..................... 43,7 469 19 54 95 134 68 44 55 1,1 1,2 1,0 1,2
Kassel........................... 48,0 577 24 33 122 144 99 69 86 1,2 1,2 1,1 2,1
Kiel.............................. 63,1 519 6 56 130 118 84 53 72 0,8 0,6 0,9 2,3
Köln.............................. 206,9 5 462 300 992 1 118 1 250 739 423 640 2,6 2,3 2,8 3,9
Königsberg i. Pr............ 80,3 521 18 65 117 99 82 61 79 0,6 0,4 0,9 2,2

Krefeld-Uordingen......... 48,0 775 37 183 213 177 80 47 38 1,6 2,1 1,3 0,9
Leipzig........................... 200,6 947 69 39 139 193 143 86 278 0,5 0,6 0,3 2,3
Ludwigshafen a. Rh....... 27,5 189 7 26 47 53 30 13 13 0,7 0,6 0,8 0,8
Lübock........................... 37,2 335 3 36 128 69 38 19 42 0,9 1,2 0,6 1,5
Magdeburg................... 93,1 771 20 60 206 195 102 64 124 0,8 0,6 0,8 2,4
Mainz............................ 38,0 579 ii 64 102 141 97 93 71 1,5 1,2 1,7 2,3
Mannheim..................... 73,7 1 019 28 146 227 265 128 85 140 1,4 1,0 1,5 3,2
Mülheim (Ruhr) ........... 34,4 347 34 63 75 88 53 20 14 1,0 1,1 1,0 0,6

München....................... 205,7 *) 1 605 33 150 177 244 297 255 401 0,8 0,3 0,9 3,2
Münster i.W.................. 26,4 176 5 21 34 43 26 11 36 0,7 1,1 0,6 0,7
Nürnberg....................... 109,1 541 29 54 99 115 81 62 101 0,5 0,6 0,4 1,5
Oberhausen................... 41,9 229 19 44 62 43 30 14 17 0,5 0,7 0,4 0,6
Plauen ........................... 32,9 160 5 29 50 32 15 11 18 0,5 0,4 0,6 2,2
Remscheid..................... 29,2 601 53 183 207 86 36 8 28 2,1 2,5 1,3 1,0Solingon......................... 41,9 474 53 124 123 87 35 22 30 1,1 1,3 0,9 1,5

Stettin.......................... 77,6 385 24 45 115 69 57 28 47 0,5 0,4 0,6 1,5
Stuttgart....................... 110,6 872 16 62 167 265 171 78 113 0,8 1,1 0,7 0,9
Wiesbaden..................... 46,4 1 568 24 108 218 357 286 225 350 3,4 1,9 3,9 6,2
Wiirzburg......... 25,2 115 7 9 31 28 17 5 18 0,5 0,5 0,4 0,8
Wuppertal..................... 119,7 2 758 232 732 704 524 254 122 190 2,3 2,3 2,2 2,7

Zusammen *) 5 637,5 ‘>80 997 3 885 10 309 18 675 19 028 II 126 7415 10 511 1,4 1,1 1,6 3,0
’) Vgl. Vorbemerkung auf S. 148. — *) Einschi. Küche. — *) Ohne Saarbrücken. — 4) Darunter 48 Wohnungen, über deren Größe 

keine Angaben vorliegen. — 6) Abweichung in der Summe ergibt sich durch Abrundung.
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b. Wohnungswesen 

3. Die leerstehenden Wohnungen
Vorläufiges Ergebnis der Volkszählung vom 16. Juni 1933

Woh
nungen

insgesamt
Davon leerstehende Wohnungen

Von 100 Wohnungen 
jeder Wohnungsgrößenklasse 

standen leer
Städte in 10001) 

(Gebiets- ins
gesamt

mit ... Wohnräumen“) ins-
Wohnungen mit 

... Wohnräumen2)

16.6.1933) 1 ! 2 1 3 1 4 1 5 , 1 6 I mehr"
gesamt 4-3 | 4-6 | mehr

b. Mittelstädte
Bamberg................................. 13,9 76 3 13 26 14 10 5 5 0,5 0,7 0,4 0,5
Bonn........................................ 24,9 749 23 116 150 181 135 53 91 3,0 3,0 3,1 2,6
Bottrop................................... 17,6 103 6 46 21 13 13 2 2 0,6 0,9 0,3 0,2
Brandenburg a. H.............. 18,6 202 9 25 75 50 16 13 14 7,7 0,9 1,5 1,9
Castrop-Rauxel.................. 12,9 235 2 52 116 42 8 9 6 1,8 2,6 1,0 0,9
Cottbus................................... 17,2 223 22 39 52 55 25 17 13 1,3 1,1 7,7 1,5
Darmstadt.............................. 25,8 224 5 26 57 53 21 25 37 0,9 1,3 0,6 1,0
Dessau...................................... 23,4 185 4 26 48 43 26 20 18 0,8 0,8 0,7 7,7
Elbing...................................... 20,4 126 2 18 42 31 11 10 12 0,6 0,4 7,7 1,S
Flensburg.............................. 19,2 297 4 19 93 89 51 16 25 1,5 1,6 1,5 1,6
Frankfurt a. U..................... 23,3 217 23 55 50 49 12 12 16 0,9 0,9 0,9 1,5
Freiburg ......................... 24,2 288 1 20 52 76 55 41 43 7,2 7,7 1,2 1,3
Fürth........................................ 20,8 114 3 12 21 23 20 15 20 0,5 0,4 0,5 1,6
Gera........................................... 25,8 244 17 52 54 60 33 15 13 0,9 0,8 7,7 7,2
Gladbeck................................. 13,5 87 7 34 29 9 2 4 2 0,6 7,7 0,2 0,3
Görlitz...................................... 20,4 235 12 32 60 63 23 14 31 0,8 0,6 1,0 2,1
Hamm i.W............................ 13,1 85 4 21 19 21 8 5 7 0,6 0,9 0,5 0,5
Heidelberg.............................. 21,7 285 4 35 62 78 48 25 33 1,3 1,3 1,5 1,3
Hiilbronn.............................. 16,4 137 2 16 33 44 17 13 12 0,8 0,1 0,7 0,8
Herne........................................ 23,1 192 13 39 74 40 15 5 6 0,8 0,9 0,7 0,6
Hildesheim............................ 16,4 96 1 10 21 28 11 13 12 0,6 0,9 0,5 0,5
Jena........................................... 15,6 124 2 18 27 38 14 7 18 0,8 1,2 0,6 7,2
Kaiserslautern.................... 16,5 173 11 33 45 51 21 6 6 1,0 7,7 1,1 0,6
Koblenz................................... 16,9 426 30 52 66 90 68 64 56 2,5 2,5 2,5 2,9
Liegnitz................................... 23,1 189 18 28 52 56 14 8 13 0,8 0,6 1,1 7,7
Neuß........................................ 13,2 191 16 37 60 38 28 7 5 7,4 1,9 1,2 0,4
Offenbach.............................. 22,8 134 3 15 40 29 18 13 16 0,6 0,8 0,4 1,0
Oldenburg.............................. 15,3 197 2 19 56 51 31 20 18 7,3 2,6 1,0 0,7
Osnabrück.............................. 25,5 172 1 36 41 44 17 14 19 0,7 0,8 0,5 0,8
Pforzheim.............................. 22,6 410 2 18 118 145 57 47 23 1,8 2,0 1,8 7,2
Potsdam................................. 21,8 215 16 30 37 33 28 28 43 1,0 0,8 1,0 7,9
Ratibor................................... 13,2 98 12 16 26 20 10 11 3 0,7 0,5 1,5 0,8
Recklinghausen.................. 19,6 156 11 40 38 30 7 11 19 0,8 0,9 0,6 1,4
Regensburg............................ 20,9 80 5 21 13 23 4 3 11 0,4 0,3 0,4 0,9
Rostock................................... 25,1 86 — 12 22 26 12 6 8 0,3 0,3 0,3 0,4
Schwerin i. Meckl............... 16,2 71 — 9 27 17 10 2 6 0,4 0,6 0,3 0,4
Tilsit........................................ 14,9 153 20 32 32 37 14 9 9 1,0 0,9 1,3 1,5
Trier.......................................... 16,9 258 13 51 47 64 34 22 27 1,5 1,7 7,4 1,4
Ulm.......................................... 16,4 123 — 8 30 44 16 10 15 0,7 7,7 0,6 0,9
Wanne-Eickel....................... 21,4 109 5 30 25 22 10 10 7 0,5 0,5 0,5 0,8
Wattenscheid....................... 14,9 55 7 14 18 10 4 1 1 0,4 0,4 0,3 0,2
Wesermünde......................... 20,5 99 — 5 24 40 15 8 7 0,5 0,5 0,5 0,7
Witten..................................... 19,2 122 14 33 33 14 12 8 8 0,6 0,7 0,5 0,8
Worms..................................... 13,5 41 2 5 16 7 4 4 3 0,3 0,5 0,2 0,2
Zwickau................................... 24,4 159 1 19 56 34 16 11 22 0.7 0,5 0,7 1,8

Zusammen *) 873,3 8 241 358 1 287 2 104 2 025 1 024 662 781 0,0 0,9 0,9 7,2

c. Cemeindegrößenklassen1)
Gemeinden mit

10 000- 50 000 Einw. 5) 2 372,2 •) 23 752 1 294 4 189 6 342 5 701 2 799 1 569 1 768 1,0 i.i 0,9 0,9
50 000-100 000 » .. 873,3 8 241 358 1 287 2 104 2 025 1 024 662 781 0,9 0,9 0,9 4,2

100 000 200 000 » .. 880,8 9 941 513 1 551 2 385 2 294 1 277 842 1 079 4,1 1,1 4,0 4,6
200 000- 500 000 » .. 1 611,3 16 728 890 2 700 4 248 3 917 2 038 1 157 1 778 4,0 4,1 0,9 4,6
500 000 und mehr »>
ohne Berlin..................... 1 782,4 ’) 23 888 904 2 567 4 737 5 855 3 675 2 376 3 726 4,3 4,0 4,4 3,2

Berlin.............................. 1 362,9 30 440 1 578 3 491 7 305 6 962 4 136 3040 3 928 2,2 4,4 3,7 e,3

Zusammen 8 882,9 112 990 5 537 15 785 27 121 26 754 14 949 9 646 13 060 1,3 4,1 4,3 2,1
») v,,] Vorbemerkung aut S. 148. — *) Einsohl. Küche. — *) Abweichung in der Summe ergibt sioh duroh Abrundung. — *) Ohne

Saargebiet’__*) Ohne die Gemeinden Obcrsalzbrunn, Ziegenhals, Einbeck, Hcrringen, Kettwig, Schwetzingen und RUsaelsheim. —
«) Daruntor 90, — ') Darunter 48 Wohnungen, Uber deren Grüße keine Angaben vorliegcn.
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c. Grundbesitzwechsel in 51
1. Im Jahr

(Vierteljahrehefte zur Statistik

Städte

Veräußerungen1)

städtisch bebauter Grundstücke unbebauter

darunter von
insgesamt2) im Inland wohnenden 

physischen Personen
nichtphysischen

Personen
insgesamt2)

Fälle Flachen In
1 000 qm

Preise11) in
1000 m Fälle Flachen in

1 000 qm
Preise3) In
1 ooo <M Fälle Flachen in

1 600 qm
Preise3) ln

1 000 M Fälle Flachen ln 
i 000 qm

Preise3) in
1 000 m

276 151 5 557 197 97 3 786 54 46 1 557 233 484 1 572
43 55 1 301 36 45 1 185 7 10 116 39 60 108

389 550 10 322 306 399 7 389 79 145 2 827 529 1 205 3 173
3 585 2 464 817 5 310

308 365 6 976 218 299 5 106 90 66 1 870 164 331 694
224 96 4 791 192 78 3 880 21 11 513 188 135 522
217 148 7 162 182 116 5 388 34 32 1 728 62 145 382

1 351 517 26 656 1 070 445 18 795 268 69 7 617 1 116 1 930 3 927
555 1 016 24 938 441 923 19 867 101 74 4 299 361 1 562 4 306
298 446 13 387 243 278 10 132 53 167 3 191 139 240 1 028
717 889 19 084 438 475 11 928 278 414 7 128 330 848 2 375
709 1 283 27 375 543 1 130 22 502 140 132 3 874 302 674 2 220
980 478 30 157 530 283 18 541 450 195 11 616 501 1 062 • 3 686
397 318 14 459 319 226 6 429 78 92 8 029 141 226 682
238 221 15 117
724 774 21 559 581 511 14 987 138 258 6 375 371 543 3 249

1 023 644 46 992 532 351 19 436 447 276 25 970 649 793 5 159
194 110 6 795 150 81 5 453 43 28 1 324 292 789 1 180
243 170 4 651 166 142 3 633 76 28 1 Oll 346 1 020 2 152
127 165 3 558 113 130 3 234 12 34 289 128 280 622
145 289 4 858 105 131 2 696 38 157 2 075 105 161 521
314 235 11 148 223 131 7 984 90 104 3 148 107 305 793
791 763 45 539 681 490 28 700 109 272 16 812 190 288 4 464
408 359 16 091 335 276 13 208 69 81 2 714 417 964 2 694
129 225 2 986 111 56 2 275 18 169 711 61 95 351
186 264 6 996 154 187 5 562 30 76 1 401 238 257 919
516 376 8 479 342 269 6 217 163 93 2 002 145 319 458

1 281 647 36 523 867 402 24 597 385 233 10 119 365 1 299 5 446
402 1 015 18 313 336 853 13 742 48 156 4 068 292 907 1 026
328 176 5 791 260 139 4 494 68 37 1 297 294 656 982
546 677 23 273 454 309 18 784 81 362 4 053 336 381 2 174
126 88 3 222 112 36 2 225 14 52 997 133 81 470
499 417 6 813 447 375 5 806 50 41 861 117 418 351
284 285 9 226 245 247 6 281 31 32 2 691 455 1 408 1 399
223 283 5 030 130 61 2 193 89 222 2 794 269 2 372 4 298
283 161 9 499 244 126 7 916 35 33 1 454 556 1 158 2 834
184 333 3 697 171 282 3 211 13 , 52 486 147 647 803
655 626 27 552 508 490 18 909 102 101 6 133 636 976 6 647
367 255 13 459 260 206 10 150 101 47 3 090 325 576 2 364
108 69 1 762 93 41 1 601 15 28 161 30 30 135
141 182 2 141 124 163 1 827 17 19 314 115 124 293
110 79 3 570 94 73 3 165 16 6 405 229 261 605
161 200 4 801 123 72 3 272 29 124 1 351 114 160 518
53 36 582 47 15 421 6 21 161 77 497 141
80 83 1 841 71 67 1 561 9 16 280 110 287 476

266 212 11 334 162 139 6 983 104 73 4 351 81 334 1 539
578 311 26 735 457 244 19 490 105 60 6 013 904 715 7 681
174 124 3 148 145 119 2 698 27 5 404 256 309 526
127 123 3 042 101 93 2 269 26 31 773 121 192 721
235 428 9 091 138 129 3 902 71 87 3 824 412 535 822
511 809 12 163 325 495 7 374 179 287 4 632 177 534 698

22 809 16 807 5 338 . 19 132

18 986
7)*)

18 507 614 424 14 122 12 722 421 181 4 506 5 155 178 908 13 705
•)l#)

29 572 90 188

Aachen........................
Allenstein .................
Altona.......................
Berlin..........................
Bochum ...................
Bonn.........................
Braunschweig..........
Bremen4)...................
B roslau.....................
Chemnitz...................
Dortmund.................
Dresden.....................
Düsseldorf.................
Duisburg-IIamborn. .
Erfurt.......................
Essen..........................
Frankfurt a. M..........
Freiburg i. Br............
Gelsenkirchen...........
Görlitz.......................
Hagen i. W................
Halle a.S...................
Hamburg...................
Hannover.................
Hildesheim ...............
Kassel.......................
Kiel...........................
Köln .........................
Königsberg i. Pr. ... 
Krefeid-Uerdingena.llli.
Leipzig.......................
Ludwigshafon a. Rh.
Lübeckr’)...................
Magdeburg.................
Mainz .......................
Mannheim.................
Mülheim (Ruhr) ....
München...................
Nürnberg...................
Offenbach.................
Oldenburg.................
Pforzheim.................
Plauen .......................
Quedlinburg .............
Recklinghausen ....
Stettin........................
Stuttgart...................
Trier............................
Wandsbek.................
Wiesbaden.................
Wuppertal............... '.
51 Städte zus.i. J.1931 
49Stä(ltezus.l.J.1931»)

') Die Voräußerungon und Erwerbungen der im Amland wohnenden Personen 
Personen boziehon. — ■) Einschl. der Veräußerungen von im Ausland wohnenden 
gebiet. — #) Ohne Berlin und Erfurt. — T) 4 Palle ohne Fiäohonangabcn (Broslau). 
iTelsenkirohou 2, Kiels, Königsberg 18, V' ' 'Wuppertal 2).

ergeben sich aus dom Unterschied zwischen don An 
Personen. — •) Erwerbspreise oinschl. übernommener 

— •) 31 Fälle ohne Preisangaben (Breslau 19, Kiel 6,
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Groß- und Mittelstädten
1931
des Deutschen Reichs)

Erwerbungen1)

Grundstücke städtisch bebauter Grundstücke unbebauter Grundstücke

darunter von von von

im Inland wohnenden 
physischen Personen

nichtphysischen
Personen

im Inland wohnenden 
physischen Personen

nichtphysischen
Personen

im Inland wohnenden 
physischen Personen

nichtphysischen
Personon

Fälle Flächen In
1 nnn nm

Preise3) in
1 nnn ffN Fälle Flächen ln

1 nnn nm
Preise3) in 
i non UN Fälle Flächeu In | Preise3) In

1 nnn nm 11 min M Fälle Flüchen In 
i nnn qm

Preise11) in
1 nnn £M

Fälle Flächen In
1 nnn qm

Preise3) In
1 nnn m

Fälle Flächen in 
1 nnn nm

Preise3) In
1 nun M

98 316 659 102 139 850 251 119 4 611 23 31 921 164 269 663 69 215 910
20 35 41 19 24 67 37 43 1 093 6 12 207 21 32 37 18 28 72

441 1 072 2 152 86 128 1 010 335 437 7 487 50 79 2 646 362 525 1 674 166 675 1 491
4 197 1 103 2 942 534 5 075 226

102 208 427 62 122 268 280 315 5 974 28 50 1 003 98 182 242 66 149 452
144 105 403 44 30 119 182 69 3 888 39 24 843 140 109 430 48 26 93

41 111 251 21 34 131 190 123 5 528 25 24 1 607 32 79 215 30 66 167
875 1 712 2 986 239 210 934 1 272 383 23 141 73 132 3 408 948 1 616 3 208 166 306 715
262 476 1 816 95 1 076 2 485 499 863 18 660 44 143 5 758 266 387 959 92 1 160 3 328
105 168 562 34 72 466 264 377 10 203 33 69 3 139 105 170 482 34 69 546
192 478 1 451 138 370 924 643 721 13 482 73 168 5 581 206 433 796 124 416 1 579
241 553 1 526 61 121 694 608 1 099 20 638 86 171 6 256 258 476 1 471 41 127 698
253 314 1 181 248 748 2 505 895 407 23 799 85 72 6 359 281 293 1 308 220 769 2 378

91 156 362 50 71 320 , 256 164 4 586 141 154 9 872 70 101 213 71 125 469
99 17 215 23 107 10

195 265 1 276 176 278 1 973 636 529 15 464 87 245 6 085 242 201 1 184 129 342 2 065
489 541 1 764 157 250 3 370 588 243 18 444 427 395 28 140 419 392 1 855 230 401 3 304
199 652 793 93 138 387 148 78 4 973 37 27 1 156 103 140 407 184 623 748
213 173 656 133 848 1 496 225 150 3 721 18 20 930 154 138 482 192 882 1 670
76 257 207 52 23 415 111 147 3 285 15 18 238 94 259 518 34 21 103
78 107 398 27 53 123 111 131 3 081 32 157 1 755 88 115 333 17 46 189
55 189 477 52 116 316 262 124 8 001 50 110 3 090 69 117 358 38 188 434

138 189 2 077 52 98 2 387 674 466 25 525 115 296 19 900 127 152 1 856 63 136 2 608
320 837 1 528 94 126 1 146 353 272 13 434 49 84 2 455 304 606 1 379 112 356 1 313

44 52 186 17 43 164 112 63 2 029 17 162 957 49 52 195 12 43 156
191 195 597 47 62 322 162 177 4 906 24 87 2 090 198 198 641 39 57 276
89 260 280 55 58 177 434 323 6 901 81 53 1 537 98 233 280 47 86 178

254 1 053 2 524 110 241 2 848 1 136 506 27 352 135 138 8 833 260 969 2 429 105 330 3 017
246 794 805 45 109 206 333 626 13 949 68 389 4 322 214 655 653 78 252 373
251 586 839 43 70 143 302 150 5 238 26 25 553 205 462 684 89 194 298
195 229 1 012 140 150 1 155 468 273 17 486 76 401 5 548 231 162 835 104 218 1 335
116 74 431 17 7 39 112 48 2 272 14 40 949 105 56 348 28 25 122
92 367 280 25 51 71 443 334 5 765 54 82 903 83 315 259 31 102 86

282 787 765 172 618 624 257 211 6 269 26 74 2 946 372 661 615 82 746 781
236 367 415 33 2 005 3 883 202 82 4 022 19 201 956 237 354 447 32 2 018 3 851
447 783 1 167 108 373 1 667 251 109 7 147 30 51 2 268 421 638 1 057 135 520 1 777
121 455 541 26 192 263 162 243 2 681 22 90 1 015 78 288 336 69 359 467
439 583 2 428 190 385 4 084 518 438 18 958 112 161 6 972 536 647 2 573 96 325 4 042
280 510 2 052 45 67 312 322 143 9 693 44 112 3 735 267 455 1 893 58 121 471
20 17 78 10 13 57 86 58 1 496 22 12 266 25 16 75 5 14 60

87 91 212 28 33 81 127 158 1 814 14 24 326 97 88 201 18 36 91

220 237 516 9 24 89 89 66 2 784 21 13 786 195 194 439 33 66 164

93 139 455 20 20 62 123 72 3 209 34 127 1 523 75 91 322 39 69 196

66 348 108 11 149 33 49 15 460 4 21 122 70 426 120 7 71 21

77 209 334 33 79 142 60 58 1 097 20 24 744 75 158 282 35 129 194

35 106 290 46 228 1 249 235 181 8 841 30 30 2 343 34 44 272 47 290 1 267
730 539 4 553 164 168 3 093 527 254 21 651 43 53 4 646 753 520 4 096 148 194 3 567

226 290 434 30 19 93 160 95 2 494 14 30 654 129 247 222 127 62 304

72 124 410 49 68 311 114 94 2 290 13 30 752 104 112 365 17 80 355

356 476 496 54 58 322 183 136 4 659 45 287 4 042 356 391 427 56 144 395

133 503 508 42 30 185 428 648 9 280 79 154 2 717 142 324 345 35 209 353

14322 4 724 19372 3 180 15 142 3 952

10026 19 087 45 711 3 604 10 396 44 060

inC
M

nO 12 822 433 758 2 623 5 352 173 856 9 960 15 544 40 484 3 716 13 889 49 528

Dnhnn .Inn flnn II Ult HU nl I n lind (ipr Summe dor Spultdl. (li( Blpll Bill llio lltl-------------------------------------- ,----_ ------- -------------...... n.nnnn..
flvDOtlnkon und Wertzuwachsslcurrn aussthl. Grunderwerbstouern. - •) Btaatsgobiot mil Ausnahme der Stadt Bremerhaven. - •) Btaats- 
Kö^Bberg o“ ■)8Ml“ oC "Knangaben (Breslau 4, Königsberg 4). - >•) H6 Falle ohne Preisangaben (Bremen 28. Brielau 67.
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c. Grundbesitzwechsel in Groß- und Mittelstädten
2. ln den Jahren 1927—1931*)

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs)

Veräußerungen
insgesamt

Veräußerungen von im Inland 
wohnenden physischen Personen

Veräußerungen
von nichtphysischen Personen

Veräußerungen von im Ausland 
wohnenden Personen

insgesamt
an im Inland 

wohnende phy
sische Personen

insgesamt
an im Inland 

wohnende phy
sische Personen

insgesamt
an im Inland 

wohnende phy
sische Personen

Fälle j FMlon
1 ln 1000 qm

Fälle Flilcl'™
ln 1000 qm

Fälle 1 Flaeht"
{in 1000 qm

Fälle : ““ 
[In 1000 qm

Fälle 1 Fläclltn
| in 1000 qm

Fälle 1 Flilcte'1 
| in 1000 qm

Fälle F1J'te" 
in 1000 qm

Freiwillige Veräußerungen
städtischer bebauter Grundstücke

1927............. 18 955 14 908 . 12 985 | 3 034
1928............. 17 036 17 608 13 097 10 929 11 345 1 7 757 3 425 6 258
1929............. 15 507 17 722 12 010 ■ 9 857 10 522 7 040 3 165 7 653
1930............. 14 734 14 993 10 799 ! 8 550 9 863 7 147 3 626 6 257
1931............. 15 053 12 964 10 596 8 691 9 875 1 7 487 4 165 3 894

unbebauter Grundstücke
1927............. 19 585 13 400 8 725 6 041
1928............. 20 348 51 960 13 970 33 886 8 942 13 185 6 274 17 856
1929............. 17 781 46 187 12 370 22 721 8 253 10 532 5 316 23 262
1930............. 15 795 33 451 11 234 19 343 7 996 10 792 4 496 14 021
1931............. 13 129 26 059 9 520 16 540 7 335 11 839 3 535 9 433

Zwangsversteigerungen
städtischer bebauter Grundstücke

1927............. 1 560 1 1 358 1 010 | 165 1
192H............. 1 722 ; 1 879 1 555 i 1 464 1 148 937 136 | 365
1929............. 2 264 . 2 132 2 025 1 811 1 437 1 243 184 290
1930............. 3 149 ■ 4 357 2 859 | 3 435 2 012 2 141 252 898
1931............. 3 933 | 5 343 3 526 | 4 031 2 402 1 2 507 341 | 1 260

unbebauter Grundstücke
1927.............
1928............. 265 905 231 821 168 570 31 81
1929............. 270 966 240 873 165 I 532 29 93
1930............. 383 1 946 350 1 700 238 1 255 30 235
1931............. 576 3 512 506 2 547 329 | 1 485 69 964

*) In 49 Groß- und Mittelstädten.

D. Gewerblicher Recht

2 265 
2 258 
2 598
2 809
3 472

3 701 
3 953 
3 161 
2 568 
2 200

87
73

106
148
159

18
21
18
15
31

s s c

1 013 848
1 635 514 421 440 314
1 646 332 212 283 156
1 930 309 186 277 160
2 171 292 379 260 165

144 122
4 283 104 218 79 122
2 760 95 204 71 93
2 390 65 87 50 64
2 031 74 87 64 59

37 26
169 31 50 19 8
115 55 31 30 15
311 38 24 25 15
464 66 51 47 28

66 i 2 2
54 1 o.1 1 0,1

191 3 12 2 5
128 1 1 1 1

h u t z
Patente, geschützte Muster und Warenzeichen

(Nach Angaben des Reichspatentamts)

Patente und Zier- (Geschmacks-) Muster

Jahre

Patente ‘)
Geschützte 
Muster und 
Modelle2)

An
meldungen

Bekannt
gemachte

An
meldungen

Erteilte
Patente

Vernichtete und 
zurückgenommene 

Patente
gelöscht 1 bo- 

goweseno 1 stehende

Abgolaufene und 
wegen Nicht
zahlung der 
Gebühr er

loschene Patente

Am
Jahresschluß

in Kraft

1932........................ 63 414 30 636 26 201 36 27 866 94 111 105 639
1931........................ 72 686 30 660 25 846 — 39 19 357 95 812 111 369
1930....................... 78 400 34 175 26 737 4 24 15 821 89 025 126 702
1929....................... 72 748 25 698 20 202 33 13 612 77 508 124 020

*) Nach dom Patontgesotzo vom 25. Mai 1877 seit 1. Juli 1877; seit 1. Oktober 1891 nach dem Patentgesetze vom 7. April 1891.— 
*) Nach dom Roichsgosotze vom 11. Januar 1870, betreffend das Urheberrecht an Mustern und Modellen, seit 1. April 1876; sogenannte 
Zier- odor Geschmacksmustor.

Gebrauchsmuster und Warenzeichen

Jahre

Gebrauchs m_u s t e r *) Warenzeichen a)

Anmel
dungen

Eintra
gungen

Ohno
Ein

tragung
erledigt

Am
Jahres
schluß

un
erledigt

Gel

auf
Grund

Verzichts
oder

Urteils

lischt

wegen
Zeit

ablaufs

Znlil der 
Verlänge

rungen 
durch 

Zahlung 
der grNi'tz-

Uohtn
Gebühr

Anmel
dungen

Eintra
gungen

Löschun
gen

Erneue
rungen

1932........................ 65 817 44 500 24 172 :1) 51 125 410 45 619 7 338 20 278 10 790 25 997 10 456
1931....................... 71 171 49 000 21 448 *) 53 980 429 39 520 8 617 21 629 13 540 26 287 12 071
1930....................... 76 163 50 200 24 309 '>) 53 257 474 39 742 9 791 25 170 14 840 19 579 18 691
1929....................... 67 283 44 200 20 184 «) 51 603 444 45 133 9 539 25 205 16 322 10 863 10 262

l) Nach dem Reichsgesetze vom 1. Juni 1891, betreffend deii Schutz von Gebrauchsmustern, seit 1. Oktobor 1891. — 2) Nach dem 
Roichsgesetze vom 12. Mai 1891, betreffend den Schutz von Warenbezeichnungen, seit 1. Oktober 1894. — 8) Davon 43 781 Eventual- 
Anmeldungcn. — *) Davon 47 284 Eventual-Anmeldungen. — 6) Davon 46 995 Eventual-Anmeldungen. — 6) Davon 45 725 Eventual- 
Amneldungen.
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VI. Verkehr
A. Die Deutsche Reichspost

(Geschäftsbericht der Deutschen Reichspost)

1. Verkehrsanstalten, Personal und Finanzen1)
1932 1931 1932 1931

61 528
350 814

3)233 343

60 954
358 978

4)237 359

Betriebsausgaben in Mill. JIJC

Besondere Kosten der einzelnen Betriebs
zweige (Post, Postschockwesen, Telegraphie, 
Fernsprechwesen, Funkwesen)...................... 183,3 231,3

37 520

27 890

37 421

30 620
Allgemeine Kosten

Persönliche Kosten ................................ 1 061,2 1 192,6

41 351 
9 298

44 737 
7 835

Sächliche Kosten und vermischte Aus
gaben ...................................................... 61,5 83,1

1 412 1 006 Kapital- und Zinsondienst.................................... 36,7 39,8

904,5 1 068,5
Abschreibungen, allgemeine Unkosten, Rück

stände, Umbuchungen usw................................. 135,9 166,1
47,2 58,7 Zusammen .... 1 478,6 1 702,934,2

588,1
61,5
23,4

42.7 
655,9

60,6
27.7

Dazu
Entnahme aus dem Vermögen.............................. — 44,2 — 29,7

1658,9 1 914,1 Ablieferung an die Reicbskasse.......................... 229,8! 226,6
5,3 — 14,3

1 899,8
Insgesamt---- 1 664,2 1 899,8

1 664,2

Verkehrsanstalten (Post-, Telegraphen-, Fernspr.-
u. Funkanst.) Endo des Rechnungsjahrs.........

Personal Ende dos Rechnungsjahrs.....................
dav. Beamte im Hauptamt'-4).........................

» » Nebenamt...........................
Handw., Arb. u. Kraftwagenf. im Tele

graphenbau und in den damit zu
sammenhängenden Betrieben............

Andore außerhalb des Beamtcnverhältn. 
stehende vollbeschäftigte Personen ..

Nicht vollbeschäftigte Hilfskräfte........
Postjungboten u. Lehrlinge....................

Betriebseinnahmen in Mill. JMt
Post (Postgebühren u. and. Einnahmen)
Postscheckwesen......................................
Telegraphie................................................
Fern8prechw6sen ....................................
Funkwosen................................................
Vermischte Einnahmen..........................

Zusammen----
Dazu Wertberichtigungen u. Umbuchungen----

Insgesamt----
*) Die Angaben beziehen sich auf das Rechnungsjahr (1. April bis 31. März). — *) Darunter auoh vorüborgehend eingestellte Warte

standsbeamte und aktive Beamte anderer Verwaltungen. — •) Darunter 36 217 woibl. Beamte. — 4) Darunter 37 595 woibl. Beamte.

2. Die einzelnen Betriebszweige1) __________
Post

Postbeförderungsdienst
Auf Eisenbahnen
Täglich z. Postbef. benutzte Eisenbahnzüge 
Gesamtpoststrecke auf den Eisenbahnon km
Bahnpostwagen ..............................................
Gemietete Postabteile in Eisenbahnwagen 
Von den Eisenbahnen f. die Postbeförderung 

geleistete Wagenachskilometer... .inMill. 
Auf Landstraßen
Posthaltereien (posteigene u. private)..........
Pferdewagen u. -sohlitton ..
Postfahrräder (ohne Krafträder)’...................
Zahl der Poststrocken (o. Kraftfahrverbindgn.) 
Gesamtlange der Poststrecken (ohne Kraft

fahrverbindungen)............  kjyj
Jahresleistung der Posten' äüf Landstraßen

Postkraftfahrwesen
Kraftfahrzeuge insgesamt___

darunter: Kraftomnibusse ..........................
Kraftposthnien . ....................

Streckenlänge der Linien.'.V.V.*." km
* ahrleistung.................... .............. Mill km

M Penorien °öt0n ^°‘ Landkraftposten) beförd. 

Landkraftposten .. .*.*,*.*.*.**.* * * * "* ’*n

1932 1981

Luftpost2)

Pakete.

Rohrpost (für den allg. Verkehr) 
in Berlin

Rohrpostanstalten.................

Bef. Briefe, Kart., 
Telegramme.

12 745 
67 415 

3 4 66 
2 006

500,7

512 
2 715 

16 692 
2 121

12 011

8 002

13 470 
3 983 
2 360 

47 694 
79,6

60,4 
1 346 

76 844

12 671 
64 204

3 539 
2 106

556,0

550 
2 906 

17 044 
2 145

12 430

8,2

12 000

13 342
4 019 
2 396

47 269 
79,8

71,2 
1 322 

75 817
.Mill. km 52,3 48,0

1000 km 31,0 
9 264,7

33,0
1000 * 10 338,4
1000 kg 71,0 61,2
1000 » 94,2 137,4
1000 * 304,8 201,9

89
364 364

. in Mill. 2,9 2,8
2,1 2,4

in Münohen
Rohrpostanstalten...........................................
Länge des Röhreunetzes........................ km
Bef. Briefe, Kart., Eilbriefsendgn... in Mill. 

» Telegramme............................... » *
b. Briefverkehr

Postbriefkasten................................................
Benutzte Sohlicßfächor bei den Postanstalten 
Beförderte Briefsendungen8) 

innerhalb des Deutschen Reichs... in Mill.
nach dem Ausland ......................  » *
aus dem Ausland ........................  * »
im Einzeldurchgang4) durch das

Deutsche Reich........................... » »
Zusammen > *

Auf d.Kopf d.Bevölkg.5) (o.Durclig.). .St.
c. Zeitungsverkehr

Zum Post vertrieb angemeldote Zeitungen u.
Zeitschriften................................................

Bef. Zoitung8nummern8tUcker’)........ in Mill
Außergewöhnl. Zeitungsbeilagon7).. » •

d. Paket- und Wertverkehr0)
Gewöhnl.Pak.u.unversieg.Wortpak. in Mill.
Versiegelte Wertpakoto.................... » *
Wertbriefe und Wortkästohon___ » »
Gesamtwertbotrag der Wertpakete, 

Wertbriefe u. Wertk&stcben... Mill. JIJC
e. Postanweisungs-, Postnaohnahme- und Post

auftragsverkehr
Postanweisungen *) .............................jn Mill.
Bot rag................................................Mill. JUL
Postnaohnahmesendungen8) ...........in Mill.
N aoli nah m ebetrag.................................... Mill. JIJC
Postaufträge zur Goldeinziehung

(o. Postprotostaulträge) *)...........in Mill.
, Betrag.......................................Mill. JUC
Postprotestaufträge7)...............................  in Mill.

Betrag.........................................Mill .JUC

1932

2 3 
6-J 

0,5 
0,6

156 834 
150 736

5 174,5
293.6
130.7

6,0l
5 604,8!

1931

23
68

0,5
0,5

155 968 
153 979

5 482,4 
307,7 
133,5

6,3 
5 929,9

917

11 328j 
1 622,1 - 

186,2.

226,8! 
2,71 
3,4

11 361 
1 827,5 

209,3

228,2
2,7
4,2

10 227,5; 9 993,9

62,0, 
2 507,7| 

113,0 
1 829,6

0,7]
56,8,
«.»I

486,9

66,9 
3 154,8 

127,0 
2 889,1

0,9
91,1

5,9
781,8

*) Die Angaben beziehen sich auf das Rechnungsjahr (1. April bis 31. März), bei Bestandszahlen auf das Ende dos Rechnungsjahre« 
also auf den 31. März 1933 bzw. 31. März 1932; die Angaben für dos Postsoheckwosen beziehen sich auf das Kalenderjahr. - •) Die An
gaben umfassen die von deutschen Postanstalten auf innerdeutschen oder zwischenstaatlichen Linien abgeeandten Luftpostsendungen 
gleichviel ob die Linien von deutschen odor fremden Gesellschaften beflogen werdon. — *) Gewöhnliche Briefe, Postkarten, Drucksachen’ 
‘ ^Wurfsendungen, Geschäftspapiere, Mischsendungen, Warenproben, Briefpäckchen und sonstige Päckchon einsohl. Einschreibsendungen —’ 
) Außerdem wurden irn Durchgang in geschlossenen Beuteln (Mill. Briefsendungen) befördert: 1932: 336,4, 1931: 343 6 — •) Fort- 

geschriebene Wohnbevölkerung am 1. Juli jedes Jahres. — •) Nach Orten innerhalb des Deutschen Reichs, nach dem Ausland aus dem 
Ausland und im Durchgang durch das Deutsche Reich. - ’) Nach Orten innerhalb des Deutschen Reichs. - •) Nach Orten'innerhalb 
aos Deutschon Reichs, nach dem Ausland und aus dem Ausland. - •) Einschi, der bei den Verkehrsanstalten bargeldlos bewirkton 
f/n* und Auszahlungen. — »•) Unter Mitwirkung deutscher Vormittlungsanstalten zwischen fremden Ländern horgostellte Gospräohiver- 
oinaungen. - ») Ozeaubriofe sind die von einem Schiff an ein in entgegengesetzter Richtung fahrendes Schiff auf dem Funkwege über
mittelten Nachfichten, die von dem empfangenden Schiff in einem Anlaufhafen als Brief aufgegoben und mit der Post weiterbefördert 
werden. — »•) Die Unterschiede gegen das Vorjahr sind auf bedeutende Verkleinerungen des Telegraphonnetzos zurückzuführon
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2. Die einzelnen Betriebszweige1)

Postscheckwesen
Postscheckkonten Ende Dezember....................

Guthaben au! den Postscheckkonten im
Jahresdurchschnitt...................... Mill. JUl

Gutschriften: insgesamt » *
dav. Einzahlgn. m. Zahlk. u. Postanw. » *

Ubertragung.v. and. Postschookk. * »
Lastschriften: insgesamt » *

dav. Übertragung, a. and. Postschockk. » »
Andere Lastschriften (Auszahlgn. 

v. Kassenscheck., v. Zahlungs- 
anw., mit Wertbrief., Postanw. 
usw., Abbuchg. f. Gebühr, usw.) » »

Gesamtumsatz........................ * »
Dav. bargeldlos abgowickelt9) » *

Telegraphie und Fernsprechwesen
a. Telegraphen- und Fernsprechnetz

Linien in 1 000 km
Telegraphen- u. Fernsprechlinien (von Ort

zu Ort)..........................................................
Linien für den Orts- und Privatverkehr ...

Leitungen in 1000 km
Telegraphonloitungen für den allgemeinen

Verkehr.........................................................
davon unterirdisch u. unterseeisch .... 

Fernsprechleitungon (von Ort zu Ort) ....
davon unterirdisch u. unterseeisch .... 

Fernsprech-Ortsltgn. (Anschlubltgn.) ......
davon unterirdisch..................................

Ortsfernsprechnotze..............  Zahl
Fernsprech -Vermittlungsstellen » 
Sprechstellen in 1000

Hauptanschlüsse..............................................
Nobonanschlüsso..............................................
öffentliche Sprochstellon..............................

Zusammen ... 
Sprechstollen a. 100 Einwohnerr>) ... Zahl

b. Telegramm- und Fernsprechverkehr
Tologramm verkehr 

Beförderte Telegrammo in Mill.
innerhalb des Deutschen Reichs............
nach dom Ausland....................................
aus dom Ausland.......................................
im Durchgang durch das Doutsche Reich 

Zusammen ... 
Aufd. Kopf d. Bevölkg/’) (o. Durchg.) Stück

1932 1931

1 021 819 1 012 961

461,6 523,3

51 673,1 
14 643,8 
37 029,3

61 564,6 
17 527,6 
44 037,0

51 748,6 
36 860,3

61 624,7 
43 787,4

14 888,3 17 837,3

103 421,7 
83 835,0

123 189,3 
100 667,6

159,5 172,1
223,1 219,8

u) 127,7 306,0
«) 80,9 211,1

5 519,2 5 262,6
4 403,6 4 075,2

18 814,5 18 420,7
16 464,7 16 038,1

6 637 6 655

6 943 6 951

1 749,3 1 866,6
1 136,6 1 174,5

74,5 72,6
3 113,72 960,4

4,6 4,8

12,479 14,162
4,390 5,430
4,474 5,550
1,440; 1,855

22,783 ; 26,997
0,3\ 0,«/

Fernsprechverkehr Gespräche in Mill.
Ortsgespräche..................................................
Schnellgesp räche (einschl. Vororts- u. Bezirks-

gesprächo)......................................................
Ferngespräche

innerhalb des Deutschen Reichs..........
nach dem Ausland................................
aus dom Ausland ..................................
i. Durchgang10) durch d. Doutsche Reich 

Z u s a m m e u ... 
Gespräche (ohne Durchgang) auf den 

Kopf der Bevölkerungr')............ Zahl
Funkwesen

a. Funktelegrammverkehr
Auf den Funklinien lief. Telegrammo

nach dom Ausland................  in 1 000
aus dem Ausland.................. » 1 000

Zusammen * 1000
b. Küsten- und Bordfunkdienst

Funkbetriebstellen 
Küstenfunkstollen (einschl. Feuerschiffe)...
Feste Funkfeuer............................................
Bordfunkstellen a. deutsch. Handelsschiffen 
Bordfunkpeilstellen a. » »

Umfang des Verkehrs 
öffcntl. Funktelegraphenverkehr 

d. deutschen Küstenfunkstollen 
mit Bordfunkstellon:
Telegramme i. Richtung nach See in 1 000 
Telegrammei. Richtung von See * 1000 

öffentl. Funksprechverkehr der 
deutschen Küstenfunkstellen mit 
Bordfunkstellen:
üb. Sprechsender geführte Seefunkgespr. 
üb. Sprechsender beförderte Telegrammo 

Verkehr dor deutschen Bordfunk
stellen rn. deutschen u. fremden Bord
funkstellen u. mit fremd. Küstenfunkst:
Telegramme.......................... in 1 000
Ozeanbriefo11)...................... » »

c. Rundfunk
Rundfunkteilnehmer .....................................

d. Besondere Funknachrlchtendiensto
Übermittlung durch Morsezeichen: 
Transozeanpressefunk: In Telegrammen über

mittelte Wörter..................... in 1 000
Radio - Holland - Dienst: In Tele

grammen übermittelte Wörter » »
Übermittlung durch Sprache:
Wirtschaftsfunk : Zugelass. Teilnehmer....
Pressofunk: Zugelass. Teilnehmer................
Hochseofunk: Teilnehmer (Schiffe)............

Anmerkungen siehe auf S. 155.

1932 | 1931
1 935,4| 2 117,6

48,6, 54,4

175,9 200,9
2,7 3,1
3.0 3,5
0,1 0,2

2 165,7 2 379,7

33,4 36,8

890,2 1 081,2
1 014,0 1 162,5
1 904,2 2 243,7

33 34
11 11

901 986
393 408

16,7 21,1
58,8 75,0

1 038 621
5 480 4 507

162,0 203,0
45,0 49,0

4 532 862 4 168 440

2 140,9 1 744,7

5,4 33,5

502 646
735 747
347 369

3. Sprechstellen in Ortsnetzen mit mehr als 100 000 Einwohnern
(Stand Ende März 1933)

Ortsnetze
(nach der Einwohnerzahl 

geordnet)

Haupt- Neben- 0tIent'- 
r ' Spreoh-

anflühlüsBO

Sprech-
stellon
insges.

Auf jo 
400 Kinw. 
entfallen 
Spreeh- 
Mcllfln

Ortsnetze
(nach der Einwohnerzahl 

geordnet)
Haupt-i Neben

anschlüsse

öffentl.
Sprech-
Btollen

Sprech-
ßtellen
insges.

Auf jr 
(00 Kinw. 
entfallen 
Spruch* 
stellen

Borlin.................................. 274 902 189 518 4 850 469 270 11,07 Krcfeld-Uerdingon............ 7 054 5 121 133 12 308 0,62
Hamburg-Altona-Iiarburg- Aachen................................ 6 969 5 548 130 12 647 7,01

Wilhelmsburg................ 90 012 62 212 1 323 153 547 9,30 Karlsruhe............................ 6 415 6 505 100 13 020 7,48
Leipzig................................ 34 296 30 117 466 64 879 8,42 Piolofold.............................. 5 432 4 535 52 10 019 3,99
Köln.................................... 34 698 28 450 750 63 898 8,60 Augsburg............................ 4 839 4 739 87 9 665 6,84
Milnchon-Posing................ 40 413 32 441 715 73 569 10,00 Zwickau.............................. 3 856 3 423 44 7 323 4,54
Dresden.............................. 32 412 25 2041 595 58 211 8,31 Erfurt.................................. 5 668 5 250 110 11 028 0,93
Essen.................................. 14 684 13 325i 417 28 426 4,38 Braunschweig.................... 6 124 4 873 94 11 091 7,04
Frankfurt a.M.-Offenbach 33 059 27 974' 394 61 427 0,68 M^inz.................................. 4 676 4 422 77 9 175 5,97
Breslau................................ 21 286 19 166 438 40 890 6,61 Wiesbaden.......................... 6 651 5 296 97 12 044 7,86
Dortmund.......................... 11 807 11 073 345 23 225 3,97 Hindonburg (Oborsehl.) .. 1 160 1 213 13 2 386 1,66
Duisburg-Hamborn.......... 9 867 9 181 355 19 403 3,68 Beuthen (Oberschi.).......... 2 167 2 342 34 4 543 3,05
Nürnberg-Fürth................ 19 261 15 451 355 35 067 7,07 Hagen i. W......................... 4 447 3 594 95 8 136 6,53

23 081 22 379; 342 9,80
Düsseldorf.......................... 22 824 20 623 581 44 028 9,31 Solingen.............................. 4 989 3 263 75 8 327 6,94
Hannovor............................ 19 148 15 870, 249 35 267 7,96 Recklinghausen.................. 1 833 1 559 43 3 435 2,46
Wuj> portal.......................... 15 752 11 729 284 27 765 6,70 Bonn.................................... 4 796 3 127 86 8 009 6,22

14 152 12 8471 163 0 63
4 847 3 980 104 8 931 2,61 4 112 3 517

16 387 14 521 161 31 069 9,33 2 024
Mülheim «.Ruhr-Oborhauson 5 428 4 309 122 9 859 3,00 Waldenburg (Schlosienj ... 1 647 1 944 40 3 631 3,01

10 075( 9 629 157 19 861 6,11
5 465, 5 303 122

Königsborg i. Pr................ 11 372 10 413 160 21 953 7,32 Ludwigshafon a. Rh.......... 3 349 3 301 49 6 699 o',22
Stettin ................................ 9 542 9 680 203 19 425 6,48 Osnabrück............................ 3 342 2 878 30 6 250 5,87

Kiel......................................

0,18
Oladbaoh-Rheydt.............. 5 808 4 121 153 10 082 ■ 4,99 Remscheid.......................... 3 786 2 495 51 6 332 ela
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B. Kraftfahrzeug e
(Vierteljahrsheft zur Statistik des Deutschen Reichs 1932, III)

1. Bestand an Kraftfahrzeugen im Deutschen Reich am 1. Juli 1932

Regierungsbezirke 
und Länder

Personen
kraft
wagen

(einschl.
Kraft

omnibusse)

Darunter
Last
kraft
wagen
(einschl.
Elektro
karren)

Lastkraftwagon 
(ausschl. Elektrokarren) 
mit Eigengewicht in kg

Krafträder

Kraft
omni
busse

Personenkraftwagen (ausselil. Kraftomnibusse) 
mit Antrieb durch Verbrennungsmaschinen

mit Hi

bis
200 ccm 
(Klein
kraft
räder)

braum

über
200 ccm

mit ilubraum in ccm
bis

2000

über
2000
bis

3000

über
3000
bis

4000

über
4000bis

1000

Cher
1000
bis

InOO

Über
1500
bis

2000

über
2000
bis

2500

über
2500

bis
3000

über
3000

5 130 93 962 1 530 1 180 408 592 365 1 068 547 186 140 172 4 940 3 372
2 564 44 395 713 600 287 328 197 436 261 42 36 86 4 100 1 962
2 119 36 286 684 520 189 272 132 356 248 32 35 41 2 816 1 692
1 444 44 139 389 358 139 211 164 286 164 36 36 44 1 562 090

51 585 652 4 965 9 011 10 509 5 416 7 980 13023 16 135 9 103 2 713 1 613 2 287 18 857 25 256

11 874 315 1 538 3 559 2 569 1 222 1 444 1 226 4 206 2 918 522 207 537 15 792 11 365
8 704 137 1 047 2 751 2 007 801 1 070 889 2 434 1 630 314 177 285 14 581 9 311
5 778 73 722 1 521 1 220 696 768 776 1 554 893 213 137 284 6 456 4 398
3 790 84 576 1 240 897 260 422 310 724 509 84 53 77 4 924 2 935
1 566 49 19 8 385 295 206 190 243 239- 164 33 16 26 2 209 1 223

1 873 27 298 628 377 186 219 138 303 195 39 26 39 2 959 1 470
11 586 242 1 286 3 440 2 782 1 023 1 412 1 401 2 747 1 669 352 228 474 13 611 11 947

8 213 228 1 177 2 638 1 823 635 934 778 1 674 1 062 232 110 250 13 009 9 671
4 607 144 611 1 329 1 001 483 590 449 1 232 729 178 110 193 6 272 3 687

10 585 174 1 660 3 213 2 342 844 1 258 1 084 2 703 1 721 360 192 394 12 362 8 510

10 340 246 1 352 3 112 2 418 788 1 227 1 197 2 976 1 727 4 37 242 503 13 202 12 131
5 161 115 865 1 608 1 118 302 574 576 1 230 733 179 80 206 3 622 4 425

12 117 322 1 515 3 157 2 863 1 146 1 734 1 379 4 852 3 361 756 288 427 12 141 9 044
9 166 171 1 659 2 378 1 919 813 1 031 1 185 2 267 1 440 302 151 349 6 137 5 067
4 955 151 716 1 494 1 079 428 540 544 1 283 834 160 71 181 4 498 3 455

4 612 89 656 1 488 1 117 341 560 359 1 285 863 173 74 164 6 790 5 339
3 104 80 392 941 854 245 369 223 735 477 126 57 42 4 916 2 483
2 990 74 393 993 661 269 340 259 760 528 103 38 81 3 344 2 035
1 412 61 283 355 307 166 128 110 301 183 46 32 16 2 441 1 725
7 212 181 826 1 910 1 509 755 951 1 080 2 404 1 439 333 196 409 8 301 5 072

7 068 177 1 030 1 993 1 625 690 809 743 1 869 1 134 313 140 265 6 200 4 205
13 136 292 1 575 3 226 2 866 1 083 1 986 2 105 5 613 3 188 818 401 1 053 10 634 8 234

7 778 200 1 381 2 454 1 641 565 886 650 1 771 1 017 239 150 343 6 545 5 606
13 707 346 1 646 3 803 3 064 856 2 004 1 974 3 943 2 424 599 286 578 6 357 8 657

5 130 199 732 1 593 1 170 305 603 528 1 709 994 280 133 283 3 684 3 250

26 444 405 2 557 6 273 5 339 2 488 4 039 5 337 12 737 7 996 1 853 713 1 889 16 879 14 385
13 983 398 1 267 3 338 3 317 1 202 1 752 2 705 5 425 3 400 827 396 732 6 530 8 073

2 225 98 265 802 529 151 218 161 873 559 147 64 91 1 576 1 555
5 032 134 427 1 613 1 032 445 619 762 2 124 1 453 275 114 262 4 921 3 531

488 6 85 180 98 20 59 40 146 97 11 12 20 508 408
287 478 6 087 35482 75 742 63 006 25853 38119 43092 90 400 55660 13313 6 754 13083 253 676 207 169

55 980 1 454 7 841 16 794 12 880 3 763 6 425 6 790 15 188 7 866 2 203 1 835 2 845 63 826 53 429
47 474 1 048 5 836 11 710 10 062 3 949 6 816 8 040 15 686 9 151 2 478 1 152 2 360 39 378 43 311
25 397 782 3 630 7 707 6 163 1 392 2 974 2 746 7 205 3 320 1 243 806 1 430 15 836 20 051
20 630 538 2 616 6 820 4 612 1 168 2 494 2 375 5 734 2 958 852 615 1 119 12 493 15 898
13 470 351 2 232 4 106 2 890 743 1 597 1 551 3 134 1 911 365 316 472 11 127 12 745

10 583 253 1 340 3 733 2 587 638 1 086 944 3 185 1 998 462 237 407 7 855 7 860
12 791 234 1 139 2 624 3 053 1 198 1 986 2 553 5 472 3 292 839 507 801 5 660 6 908
4 901 85 567 1 434 966 497 712 640 983 673 144 54 104 6 560 4 296
3 781 93 632 1 074 842 484 379 277 897 621 148 65 57 4 398 3 300
4 639 132 570 1 498 920 418 509 586 1 389 821 205 118 229 3 821 3 408
2 493 53 369 721 619 180 290 261 609 374 87 38 87 2 959 2 563

4 161 67 470 860 894 460 596 806 1 488 1 027 212 123 109 1 964 1 730
1 305 52 230 391 258 104 164 106 322 179 68 41 34 2 050 1 286
1 136 19 167 295 225 119 158 153 502 319 81 36 56 609 818

718 13 83 198 160 69 100 95 134 82 17 14 21 987 563
338 13 78 86 74 22 49 16 •) 92 54 16 6 16 360 284

497 275 11274 63282 135 793 110 211 41057 64 454 71031 152 420 90306 22 733 12717 23230 433 559 385 619

113 725 40 961 776
522 943 12 103 62 823 242 618 49 721 75 138 80 308 161 072 95 335 21 895 15 322 28 520501 254 11 984 220 921 53924 79 519 79 615 157 432 89 713 19 555 17 147 31017 309 052 422 185

Reg.-Bez. Königsberg .. 
* Gumbinnon ..
» Allenstein ...
» Westpreußen.

Stadt Berlin....................

Reg.-Boz. Potsdam..
Frankfurt. 
Stettin ... 
Köslin.... 
Stralsund.

Schneidemühl..
Breslau...............
Liegnitz.............
Oppeln...............
Magdeburg ....

Merseburg ..
Erfurt...........
Schleswig... 
Hannovor... 
Hildesheim ,

Lüneburg..
Stade.........
Osnabrück. 
Au rieh .... 
Münster ...

Minden___
Arnsborg .. 
Kassel .... 
Wiesbaden. 
Koblenz ...

Düsseldorf.........
Köln....................
Trier1)...............
Aachen...............
Sigmaringen ...

Preußen1)

Bayern1)
Sachsen........
Württemberg
Baden
Thüringen ...
Hessen.....................
Hamburg.................
Mecklenb.-Sch worin
Oldenburg...............
Braunschweig.........
Anhalt...................

Bremen.....................
Lippe.........................
Lübeck.....................
Mecklenburg-Strelitz. 
Schaumburg-Lippe ..

Deutsches Reich1)

Darunter ausländ. Marken 
Dagopon 1831 .... 

• 193« ____

Auüordera 1932: 3 116 ) 
wurden 1931: 2 779 1 
gezählt 1930: 2 490 J

Kraftwagen 
für Feuor- 

löschzwecke

1 577 
1 574 
1 555

}
Selbstfahrendo 
Straßenreinigungs-

maschinon

26 158») 1
26 686») K Zul?"
25 902») / ntasehinen

Mithin I 499 724 ) Kraftfahr-
1 507 129 > zeuge 
1 419 870 J Insgesamt

') Ohne Saarpebiet. - *) Darunter 3 434 Elektrokarren. — •) Darunter au »ländliche Marken: 1932: 6 235; 1931: 0 172; 1930: 6 276
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2. Verwendungszweck der Personen- und Lastkraftwagen sowie der Zugmaschinen
nach der Erhebung vom 1. Juli 1932

Regierungs
bezirke

und
Länder

Per-
sonen-
kraft-
wagen

(einschl.

Kraft

omni
busse)

Von den Personenkraftwagen 

finden überwiegend Verwendung Last
kraft
wagen
(einschl.

Elektro

karren)

Von den Lastkraftwagen (ausschl. Elektrokarren) 
in 11 in o h r a 1 s 2(100 kg Eigengewicht 

finden tlbcrwiogcnd Verwendung

ZUg-
maschl

non

V. d. Zugmaschinen 
finden überwiegend 

Verwendung

im
öffontl. 
Fuhr- 

verkehr 
(Drosch

ken, Om
nibusse)

für
Zwecke
öffent
licher
Be

hörden

im
ECranlc.-
transp.-

wesen
(Kran

ken
kraft-

wagen)

für
gewerb
liche,

berufliche
und

andere
Zwecko

für
Zwecke
öffent
licher

Be
hörden

im
Trans-
port-
ge-

werbe

in land- 
u. forst- 

wirt- 
schaft- 
lichen 

Be
trieben

für
andere

Zwecke

in land- 
11. forst- 

wirt- 
schaft- 
lichon 

Be
trieben

für

andere
Zwecke

Reg.-Bez. Königsberg 5 130 304 226 13 4 587 1 068 198 79 14 207 454 405
» Gumbinnen 2 564 66 62 6 2 410 436 32 24 1 107 425 395
* Allensteiu . 2 119 52 107 4 1 956 356 42 3 5 58 300 276
» Westprouß. 1 444 153 49 9 1 233 286 20 25 9 62 201 185

Stadt Berlin .................. 51 585 7 656 553 79 43 297 16 135 1 268 233 3 5 109 1 648 30
Reg.-Bez. Potsdam.. 11 874 559 334 68 10 913 4 206 289 247 86 644 1 210 1 013

» Frankfurt . 8 704 428 138 48 8 090 2 434 127 105 36 508 948 817 131
* Stettin .... 5 778 405 185 27 5 161 1 554 183 183 13 255 873 718 155
■» Köslin .... 3 790 145 75 17 3 553 724 54 41 18 101 579 531 48
» Stralsund.. 1 566 185 28 10 1 343 239 14 24 11 26 291
» Schneide-

mlllil ... 1 873 95 56 7 1 715 303 17 24 22 41 309 264 45
» BreBlau ... 11 586 853 227 52 10 454 2 747 225 116 42 671 1 253 964 289
» Liegnitz ... 8 213 481 130 45 7 557 1 674 73 144 19 356 696 533 163
» Oppeln------ 4 607 410 138 29 4 030 1 232 92 126 30 233 268 186 82
» Magdeburg. 10 585 308 156 40 10 081 2 703 165 148 66 567 1 163 937 226
» Merseburg . 10 340 497 152 54 9 637 2 976 115 167 102 798 889 690 199
» Erfurt.......... 5 161 151 63 18 4 929 1 230 63 52 2 348 302 220 82
» Schleswig.. 12 117 768 194 58 11 097 4 852 126 548 42 755 1 024 720 304
» Hannover.. 9 166 319 210 24 8 613 2 267 141 198 10 453 321 124 197
» Hildesheim 4 955 268 31 17 4 639 1 283 47 67 5 293 370 249 121
» Lüneburg.. 4 612 153 76 18 4 365 1 285 56 123 12 220 315 185 130
» Stade ........... 3 104 100 32 12 2 960 735 16 74 7 128 203 98
» Osnabrück. 2 990 144 31 6 2 809 760 20 61 141 220 135 85
» Aurich .... 1 412 135 31 4 1 242 301 27 26 __ 41 81 55 26
* Mllnstor ... 7 212 310 211 47 6 644 2 404 125 183 2 628 411 136 275
» Minden.... 7 068 198 64 17 6 789 1 869 69 83 2 564 456 229 227
» Arnsberg .. 13 136 566 193 101 12 276 5 613 159 414 24 1 675 310 131 179
>• Kassel.......... 7 778 325 154 36 7 263 1 771 122 120 5 485 257 158 99
» Wiesbaden. 13 707 823 163 56 12 665 3 943 231 355 21 856 307 119 188
» Koblenz ... 5 130 429 66 21 4 614 1 709 47 165 13 471 133 75 58
» Düsseldorf. 26 444 878 327 137 25 102 12 737 336 641 65 3 213 593 242 351

Köln .......... 13 983 1 062 131 35 12 755 5 425 141 453 36 1 325 530 277 253
» Trier1)........... 2 225 153 54 10 2 008 873 24 81 15 182 88 51 37
» Aachen ... 5 032 256 41 21 . 4 714 2 124 44 173 7 427 195 136 59
» Sigma-

ringen... 488 25 7 2 454 146 — 4 — 39 23 12 11

Preußen1)... 287 478 19 680 4 695 1 148 261 955 90 400 4 708 5 710 745 21 987 17646 11 580 6 066

Bayern1).............. SS 980 3 936 820 318 50 906 15 188 1 029 1 256 200 4 398 2 101 1 108 993
Sachsen ................ 47 474 2 282 739 130 44 323 15686 823 1 186 81 3 900 1 482 653 829
Württemberg . . . 25 397 1 642 372 76 23 307 7 205 466 881 46 2 086 823 356 467
Baden.................. 20 630 1 180 230 61 19 159 5 734 288 512 62 1 724 525 129 396

Thüringen........... 13 470 581 158 67 12 664 3 134 142 212 30 769 690 549 141
Hessen.................. 10 583 432 156 35 9 960 3 185 105 244 44 713 480 249 231
Hamburg.............. 12 791 1 257 153 32 11 349 5 472 243 644 9 1 251 444 1 443
Mecklenburg-

Schwerin......... 4 901 143 99 16 4 643 983 67 59 63 113 566 519 47

Oldenburg ........... 3 781 191 62 ii 3 517 897 39 76 155 165 80 85
Braunschweig . .. 4 639 320 58 18 4 243 1 389 82 86 6 378 390 278 112
Anhalt.................. 2 493 87 18 13 2 375 609 15 38 17 142 204 152 52
Bremen................ 4 161 225 90 15 3 831 1 488 88 98 — 258 171 - 171

Lippe..................... 1 305 186 8 4 1 107 322 6 15 5 117 163 102 61
Lübeck................ 1 136 53 19 6 1 058 502 31 68 8 66 38 17 21
Mecklenburg-

Strelitz ............ 718 73 14 4 627 134 6 15 26 5 245 242 3
Schuumburg-

Lippe................ 338 11 1 1 325 92 3 13 — 22 25 17 8

Deutsches Reich1) 497 275 32 279 7 692 1 955 «5 349 152 420 8 141 II 113 1 342 “138084 26 158 16 032 10 126

Dagegen 1931 ... 522 943 36 295 7 522 1 924 477 202 161 072 8 488 11 040 1 661 44 548 26 686 15 859 10 827
t 1930 .... 501 254 36 660 6 882 1 834 455 878 157 432 8 174 10 725 1 737 47 083 25 902 15 146 10 756

l) Ohne Saargebiot. — a) Darunter 961 Lastkraftwagen zur Beförderung flüssiger Irennstoffe (Bronnstoffkc sselwage n).
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3. Bestand an Kraftfahrzeugen in den Großstädten des Deutschen Reichs am 1. Juli 1932

Städte

Personen
kraft

wagen 
(ei n sc hl. 

Kraft- 
Omnibusse]

Last
kraft
wagen

Krafträder 
mit Ilnbrautn Andere

Kraft
fahr

zeuge 4)

Kraft- g £ 
fahr- rf« 
zeugo & 
insge- 
samt | “1

Städte
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kraft
wagen

(einschl.
Kraft

omnibusse)

Last
kraft
wagen

Krafiräder 
mit Hubraum Andere

Kraft
fahr

zeuge1)

Kraft
fahr
zeuge
insge
samt

S fr
*3
c .

1-5
bis

200 ccm 
(Klein

kraft rädert

über
200
ccm

bis
200 ccm 
(Klein

krafträder)

über
200
oem

Berlin......... 51 585 16 135 18 857 25 256 2 210 114 0431 38 Gladb.-Rheydt 1 570 662 920 813 46 4 011 50
Hamburg......... 12 186 5 211 5 097 6 397 512 29 403 39 Oberhausen ... 657 446 757 458 33 2 351 83
Köln ... 227 18 437 40 1 395 445 1 184 1 155 35

30 613! 24 1 943 511
Leipzig............. 7 967 2 777 3 788 4 459 278 19 269 37 Kref.-Uerding. 1 544 628 885 617 50 3 724 45

116 7 923 82 2 002 634 779 1 120
Dresden .... 8 066 3 083 3 427 4 354 287 19 217 33 Braunschweig . 1 959 733 890 975 55 4 612 34

13 086 47 1 817 639 678
Frankfurt a.M. 7 912| 2 200 2 531 3 880 182 16 705 32 Wiesbaden___ 1 862 500 633 1 017 29 4 041 38
Dortmund .... 2 884 1 500 2 094 1 347 98 7 923 67 Hagen i.W----- 1 029 552 294 383 27 2 285 64
Düsseldorf ... 5 131 2 183 2 046 2 199 137 11 696 40 Erfurt............... 1 791 470 543 982 34 3 820 37

152 12 503, 36 1 257 519 352 635
Puisb.-Hamb. 2 029 1 048 1 672 1 280 57 6 086 72 Mainz............... 1 460 545 482 576 44 3 107 43
Nürnberg......... 5 120 1 565 2 500 4 193 128 13 506 31 Mülheim a. R. 605 395 436 359 21 1 816 74
Wuppertal___ 3 382 1 666 679 1 312 60 7 0991 58 Hindenb.i.O.-S. 316 141 299 310 15 1 081 122

81 13 865 29 1 009 435 466 665 31
Chemnitz'.:::: 4 373 1 795! 1 718 2 427 76 10 389 35 Münster i.W... 1 587 266 616 583 40 3 092 39
Celsenkirchou . 1 253: 760 1 165 917 66 4 161 80 Bielefeld ........... 1 788 478 609 643 20 3 538 34
Bochum . 1 055 777' 41 4 025 80 1 331 513 388 586 13
Bremen... 3 765 1 332 1 672 1 491 194 8 454 37 Harburg-Wil-
Magdeburg. .. 3 191 1 025 1 692 1 693 154 7 7551 40 lielmsburg .. 732 401 491 715 36 2 375 48
Königsbergs Pr. 2 560 747 1 032 1 222 80 5 641, 53 Gleiwitz........... 435 202 360 472 16 1 485 75
Mannheim .. 3 150 958 1 068 1 606 109 6 891 39 Ludwigsh. a.lth.-) 792 263 465 419 38 1 977 55
Stettin ... 2 3611 85' 768 1 290 115 5 388 50 Remscheid----- 846 307 169 308 15 1 645 62
Altona .. 1 903 1 219 1 182 '1 322 128 5 754 42 Zusammen 204 965 71 791 87 211 107 826 6 754 478 547 41
Kiel___ 1 580 635 879 1 039 33 4 1661 53 Dagegen
Hallo a. 8. 2 118 746 889 1 177 53 4 983| 41 DeutschesReich 497 275 152 420, 433 559 385 619 30851 1 499 724 43

\) Zugmaschinen, Kraftwagen für Feuerlöschzwocko und Straßenroinigungsmaschinen. — *) Laut nachträglich übermittelter Be
richtigung ist der Kraftfahrzeugbostand in Ludwigshafen am 1. Juli 1932 auf 965 Personenkraftwagen, 292 Lastkraftwagen, 572 Kraft
räder (ohne Kleinkrafträder), 466 Kleinkrafträder, 37 andere Kraftfahrzeuge und insgesamt auf 2 332 Kraftfahrzeuge fostgestollt worden.

C. Luftverkehr
T , (Nach Mitteilungen des Reichsluftfahrtministoriums)
in Übersicht 1 und 2 ist nur der von deutschen Luftverkehrsgesellschaften ausgeführto planmäßige Verkehr (einsclil. Fracht-, Post- 
un<* "Citungsspezialdienst) und der Verkehr auf Bedarfsstreckon erfaßt worden, in Übersicht 3 außerdem der planmäßige Verkohr

ausländischer Luftverkehrsgesellschaften *)

Monate Flugkilometer Beförderte Personenkilom. Fracht und Gepäok1) Post»)
in 1 000 Fluggäste in 1 000 heförd. Menge t| tkm beförd. Menge tl tkm

Januar............. ,
Februar ...........
März...........
April............... 381.1

522.2 ai n
Mai..................... ot i r ’
Juni............... cn’4 13 832

Juli........................ 12 764
August................... 17 960
September.........

1 119,1
20 717 5 461,0 86,6

19 412Oktober .. . 12 514 3-73773
213,8November ..

296,5
7 905 14 651

Dezember . 2 459
14,2

4 348
Anscblußllügc') 2 463 851,8 5 512

Zusammen im Jahre 1932
Dagegen im Jahre 1931 9 267,1

10 338,4
98 489
98 167

28 211,7
25 661,6

2 118,7
2 230,8

879 686
896 782

384,2
405,9

158 144
179 918

______ rr___ i siehe besondere Fußnote auf S. 160. —- *) Einschi, dor mit Sonderflugzeugen be-
zwischoa Leipz^tfockau — d h'^/L ^ d0n Po8tanstalten aufe°&obenen Zeitungen. — •) Flüge der Deutschen Verkohrstlug A. G.

1- I liftvfirUfi lr im Jahre

Flugstrecken1) Strecken
länge km*)

Beförderte Fracht ’> Bostl) 
beförd. Menge t

i-üeutsche Luft HansaA.G.
darunter: 86 578 1 943,1 354,2

Berlin-Breslau .. 293 od. 337 1 859 13,9 17,9
* -Gleiwitz................... 439 2 438 24,1 6,6

“Königsberg.............
• “München.................

582, 553, 548 
527

3 195 
6 080

59,7;
85,3

17,4
56,7

* “Danzig..................... 436 1 171 10,1 0,4
* -Budapest................. 745 1 614 38,6 2,2
* -Genf........... 924 2 218 41,7 6,2
* -London ................... 991 6 895 393,6 22,1
* -Oslo.......................... 954 2 677 42,5 9,5
* -Paris ............. 888, 984, 908 3 856 124,9 24,1
¥ -Rom.... 1 350 1 560 26,8 2,1

tt * -Wien........................
«amburg-Friedrichshafon

535 1 090 26,8 6,6
680 4 573 83,2 5,1

-Stuttgart........... 560 781 15,5 0,3
-Westerland----- 246 1 386 9,5 9,0

„ -Zürich...............Khlo-Broslau .
l\ VT.. . .

724
708

1 104
2 219

23,5
20,9

0,6
0,9

Flugstrecken1)

Köln-Hannover.................
Münohon-Essen/Mülheim . 

» -Hannover...........
* -Saarbrücken ... 

Halle/Leipzig-Frankf. a. M.
Stuttgart-Barcelona.........
Bromon-Borkum...............

* -Prag...................
Mannhoim/ll./L.- Konstanz

► -Amsterdam ...
Genf-Amsterdam.........

* -Wien ......................
Post- u.Fraohts pedaldienst
Zeit ungsspezialdienst.........
2. Deutsch-Russische Luft

verkehrs-Gesellschaft .. 
3(Deutsche Verkehrsflug A G 
überhaupt Im Jahre 1932 
Dagegen im Jahre 1931

Strecken
länge km*)

514 od. 565 
501 
399 
292 

1 180 
203 
518 
277 
464 
870 
852

Beförderte
Fluggäste

1 240 
5 494
1 145
2 072 
1
1 799
1 219
2 410
1 568 

905
2 331 
1 899

235
12

4 366 
7 646 

98 489 
98 167

Fracht8)] Bost4) 
boförd. Menge t

12.4
98.4
13.1
30.8
21.9
81.5
11,8
33.5 
13,4
26.1 
91,0
31.6 

175,1
28,2

104,7
70.9

2 118,7
2 230,8!

0,2
8.7 
0,8 
0,4

13,8
8.4
9.4
5.5
2.5
0,8
7.5
2.5 

71,0
0,0

24,2
5.8 

384.2
405,9

4er LfeieT; Hi“.'KUokflUi«! - >) Bei gleichen Anfangs- und Endpunkten voneinander abweichende
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3. Flughafenverkehr im Jahre 1932 (in- und ausländische Luftverkehrsgesellschaften)

Flughäfen
Flugzeuge

Fluggäste

(einschl. der nichtzahlenden)

Fracht und Gepäck1)

kg

Post2)

kg

Abflug| Dageg.
1931

An
kunft Abflug Zus.

1932
Dageg.

1931 Ankunft
Abflug I Zus.

1932
Dageg.

1931

An- 1 

kunft Abflug

Aachen................................................
m!

158 269 288 557 723 2 980 2 016: 5 004 3 773 141 94
Baden-Baden.................................... 393 498 332 294 626 544 2 416 2 672 5 088 4 219 1 873 29
Bad Reichenhall............................ — 1 93 — — — • 251 — — 1 565 —
Bayreuth............................................ 257 252 173 158 331 •) 547 1 885 1 087 2 972 4 937 1 —
Berlin................................................... 4 226 4 473 17 384 16 673 34 057 30 353 439 496 467 000 906 496 902 137 40 913 216 816

Borkum .............................................. 210 134 644 676 1 320 905 7 884 7 277 15 161 9 708 3 382 54
Bremen................................................ 344 420 1 292 1 186 2 478 1 832 31 385 25 6571 57 042 41 337 5 096 4 355
Bremerhaven.................................... 221 165 420 491 911 742 4 136 3 849! 7 985 3 873 7 427 7 093
Breslau................................................. 1 478 1 954 2 434 2 669 5 103 5 490 26 350 23 305 49 655 72 476 18 937 1 504
Chemnitz........................................... 1 077 1 064 1 011 1 150 2 161 3 181 7 762 10 724. 18 486 31 477 5 463 1 317

Cottbus................................................ 206 164 122 89 211 135 737 337' 1 074 628 7 3
Darmstadt......................................... 257 252 176 171 347 278 1 032 1 539 2 571 2 067 404 44
Dessau................................................... 290 356 112 89 201 390 701 535 1 236 3 446 557 2
Dortmund........................................... 1 826 1 294 2 727 2 682 5 409 2 949 35 472 30 695 66 167 29 518 15 229 11 995
Dresden................................................. 1 071 1 369 2 233 2 076 4 309 4 821 22 559 18 903 41 462 42 588 14 953 3 587

Düsseldorf......................................... 2 316 2 364 1 838 2 005 3 843 3 790 30 680 30 083! 60 763 78 164 10 557 1 693
Erfurt................................................... 907 851 1 169 1 162 2 331 2 348 10 745 10 874 21 619 20 726 820 994
Essen/Mülheim............................... 2 803 2 729 2 558 2 872 5 430 4 335 65 807 65 042 130 849 133 269 3 759 1 658
Flensburg ............................................ 575 394 954 995 1 949 1 058 7 994 8 815; 16 809 13 422 980 650
Frankfurt a. M................................. 3 208 3 291 7 926 7 787 15 713 15 412 157 816 189 896 347 712 352 482 39 160 19 727

Frankfurt a. 0.................................. — 149 __ — — 146 — — — 911 __ —
Frei bürg i. Br.................................... 443 404 906 1 128 2 034 1 560 7 398 9 673' 17 071 15 520 875 75
Friedrichshafen............................... 82 80 392 341 733 458 481 1 9 93 j 2 474 3 584 44 110
Gera........................................................ 309 459 122 121 243 796 559 530 1 089 4 228 270 3
Gießen................................................... 130 127 123 168 291 307 936 541 1 477 1 066 12 1
Gladbach-Iilieydt.......................... 2 123 2 — 2 158 — 19 19 3 061 —
Gleiwitz................................................ 379 355 585 641 1 226 1 316 4 897 3 947 8 844 7 492 2 939 22
Görlitz................................................... — 473 — — — 672 — — — 3 341 —
Goslar................................................... 18 — 20 11 31 — 21 — I 21 — —
Guben................................................... — 128 — — — 82 — — — 126 —
Hallo/Loipzig.................................... 2 992 3 333 6 129 5 941 12 070 11 158 78 347 82 522 160 869 155 878 38 556 29 075
Hamburg........................................... 2 187 3 044 4 972 4 731 9 703 12 210 98 926 87 121 186 047 256 288 11 452 22 239
Hannover........................................... 2 686 3 211 4 902 4 450 9 352 7 152 114 705 106 006 220 711 199 368 32 310 27 569
Hiddensee........................................... 61 60 226 246 472 425 983 1 525! 2 508 2 018 148 13
Hirschb erg/Riesengebirge.......... 198 217 368 356 724 969 1 494 1 748 3 242 3 327 3 495 1
Hof........................................................ 257 252 94 88 182 229 1 106 7841 1 890 1 901 1 1
Karlsruhe........................................... 546 887 402 457 859 1 232 3 203 2 360 5 563 8 789 275 46
Kiel........................................................ 782 547 897 1 115 2 012 1 801 5 728 4 873 10 601 10 388 857 87
Köln..................................................... 4 774 5 461 8 126 8 222 16 348 17 190 254 684 291 257 545 941 663 319 40 047 33 756
Königsberg i. Pr.............................. 870 798 2 683 2 859 5 542 4 494 69 490 62 160 131 650 114 363 15 903 14 726

Konstanz........................................... 130 127 357 316 673 547 3 145 2 574 5 719 4 668 172 108
Krefeld................................................ 673 948 460 508! 968 666 2 269 17 390 19 659 28 889 605 451
Langeoog ........................................... 122 106 116 114 230 270 1 496 1 076 2 572 2 765 851 34
Leipzig-Mockau............................... 603 678 630 742 1 372 2 182 3 764 5 294 9 058 12 827 97 179
Lübeck................................................ 631 660 1 275 1 157 2 432 2 656 15 057 11 834, 26 891 34 280 4 926 2 328
Magdeburg......................................... 314 •) 315 204 156 360 •) 336 1 468 1 094 2 562 *) 2 775 26 130
Mannh./Hoidolberg/Ludwigahf. 1 128 1 383 1 757 1 762 3 519 3 267 18 550 20 449 38 999 42 714 4 941 3 009
München ........................................ 2 063 2 428 7 722 8 037 15 759 14 764 127 646 130 9151 258 561 265 653 34 199 11 775
Norderney...................................... 244 216 495 466 961 1 245 6 542 3 996 10 538 11 990 4 341 48
Nürnberg/!'Urtli............................. 2 239 2 409 3 161 3 031 6 192 7 348 46 030 62 863 108 893 111 904 7 044 3 655
Osnabrück ...................................... 112 108 105 112 217 233 1 154 1 085| 2 239 2 091 36 34
Plauen............................................... 799 1 053 645 65J 1 298 2 753 7 110 5 860' 12 970 24 351 916 40
Regonsburg...................................... — 157 — — — 184 — — 1 — 943 —
Rudolstadt/Saulfeld................... — 182 — —r — 434 — — — 2 907 —
Sellin ............................................... 122 120 246 276 522 611 829 1 282| 2 111 1 701 5 15
Stettin ............................................. 825 701 909 764 1 673 1 772 7 915 5 095 13 010 12 014 7 153 96
Stolp ................................................. 204 196 252 286 538 462 1 622 1 508 3 130 2 570 16 4
Stralsund........................................ 122 120 292 288 581 624 1 831 1 262 3 093 2 242 3 2
Stuttgart ........................................ 1 605 2 033 4 106 4 168 9 274 7 98C 74 389 104 562 178 951 178 835 5 527 9 626
Swinemiln di*................................... 122 121 283 220 503 491 3 677 1 006 4 683 4 406 3 4

Tilsit................................................. 344 321 58 70 * 128 113 825 820! 1 645 799 47 7
Wangerooge...................................... 127 215 230 235 465 748 3 139 2 523' 5 662 6 002 1 288 44
Wernigerode .................................... 9 — 14 20 34 — — — — — — —

Westerland...................................... 104 182 297 289 586 671 2 429 2 249 4 678 4 817 8 614 40
Wiesbaden/Mainz........................ 249 257 179 139 318 345 875 460! 1 335 2 181 232 8

Wyk a. Führ................................. 207 187 213 182 395 483 1 319 948 2 267 2 936 1 215 18
Zwickau.............................................. 520 595 247 27i 52C 1 13£ 1 493 2 135 3 626 6 459 193 9
Abwurfhäfen4)............................... — — — — 11 983 — 11 983 8 899 — —

Insgesamt........................................ 52 156 ’)5820l 98 977 98 692 197 629 ■)I94 762 1 847 360 1 945 645 793 005 *13 989 398 399 333 431 003

l) Einschi, übt mit Sonderflugzeugen beförderten Zeitungsfracht. — *) Einschi, der bei den Postanstalten aufgegcbenon Zeitungen.
•) Berichtigt. — *) Das sind für 1932: Anklam, Baitrum, Heringsdorf, Juist, Koserow, Misdroy, Spiekeroog, Sternhagen und Zinnowitz. 
Gegenüber 1931 ist Anklam hinzugokommcn.

Neben dem in den Übersichten 1 bis 3 dargostellten planmäßigen Verkehr der Flugzeuge hat in den letzten Jahren auch der Verkehr 
dos Luftschiffs »Graf Zoppelin« Bodeutung gewonnen. Von diosem wurden nach Angaben der Luftschiffbau Zeppelin G. m. b. II. 
im Jahre 1932 (1931) im planmäßigen Verkehr mit Südamerika 145 675 (48 246) km gefahren und dabei 188 (75) Fahrgäste, 1 743 (—) kg 
Fracht und 2 062 (990) kg Post befördert. Neben dem planmäßigen Verkehr (1932 9, 1931 3 Südartierikafahrten) wurden noch im außer
planmäßigen Verkehr 35 482 (69 615) km gefahren und dabei 1 121 (1 981) Fahrgäste, 201 (27 615 — einschl. Polarfahrt —) kg Fracht und 
856 (1 927) kg Post befördert.
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D. Eisenbahnen

1. Haupt- und Nebenbahnen
(Statistik der dem allgemeinen Verkehr dienenden Eisenbahnen im Deutschen Reiche; nach den Angaben der Eisenbahnuntornehmen

bearbeitet durch dio Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft.)

a. Anlagekapital

Gegenstand Einheit

Reichsbahn und Privatbahnen 
zusammen Davon Reichsbahn

im Jahre

1931 1930 1929 1931 1930 1929

Anlagekapital am Ende des Jahres............. Mill. JUl 26 767 26 681 «) 26 424 26 234 26 157 25 971
Auf 1 km Eisrentumslänge.......................... 1 ÜÜO >71M 469 467 463 487 486 482

Bar. Baukosten insgesamt.....................................
und zwar:

Mill. MM 25 747 25 654 *) 25 297 25 179 25 097 24 806
Grunderwerb und Nutzungsentschädigung... » 1 864 1 861 1 844 1 803 1 800
Erdarbeiten und Einfriedigungen........................ » 2 eil 2 802 2 782 2 742
W egll bergänge einschl. U nter- u.Überf Uhrungen » 974 961 941 958 945 927
Durchlässe und Brücken............................................ » 1 401 1 395 1 382 1 376 1 371
Tunnel.................................................................................... » 312 311 310 311 310 309
Oberbau ............................................................................... » 5 425 5 413 5 275 5 272 5 262
Elektrische Zugförderung.........................................
Fernmeldeanlagen, Bahnmeister- u. Bahn-

» 140 137 132 136 132 129

Wärterwohnungen, Buden, Abteilungszeichen » 356 350 345 349 344 339Bahnhöfe und Haltepunkte....................................

Anzahl der Bahnhöfe, Anschlußstellen des öjfmt-
» 3 390 3 375 3 342 3 314 3 300 3 276

liehen Verkehrs und Haltepunkte................. Anzahl 13 877 14 017 13 616 12 112 12 068
Werkstattsanlagen ......................................................... Mill. JIjH 645 641 629 634 631 620Fahrzeuge ...................................................... » 6 566 6 562 6 513 6 466 6 466 6 429
Andere Baukosten............................................... 1 863 1 846 1 802 1 818 1 802 1 762
*) Bei den Privatbahnon fehlen die Angaben für dio Schmalspurbahnen.

b. Eisenbahnnetz am Ende des Jahres 1931 nach Ländern und Landesteilen

Länder und Landesteile

Prov. OatprpuC™ E6"tUm5liinE'’J)
Brandenburg (mit Berlin) . 
Pommern.
Grenzmark Posen-WesVpreüß’en .'...............
Nioderschlesien........................ ...........
Oberschlesicn............. ’ ’ * ’...........................
Sachsen................... ’ ’ [ ....................................
Schleswig-Holstein..............................
Hannover............................................................
Westfalen............... ............................................
Hessen-Nassau ..................................................

^™Ä“SIPeÄ*>::V:
wachsen .............. ......................
Württemberg ....................................
Baden .................... .
Thüringen___'
Hessen........
Hamburg

Braunschweig 
Anhalt
Bremen . , \ [ j.............
Hippe
Lübeck........\...............
Mecklenburg-Strelitz ''
öchaumburg-Lippe...........................

Reich (ohne Saargebiet).
Hauptbahnen 
Nebenbahnen ...............

Betriebslänge-)
am Jahresende.............

gesamt im Jahresdurchschnitt.

Reichsbahn1) Privat
bahnen

Reichsbahn
und

Privat
bahnen

zusammen
km

Insgesamt jo

Voll- | Schmal

spurbahnen 
km | km

Zu-
sammen

km

Voll- und 
Schmalspur

bahnen 
km

1 000 qkm 
Grundfläche

km

100 000 
Einwohner

km

3 217,35 3 217,35 48,65 3 266,00 88,3 141,0
3 794,30 — 3 794,30 635,67 4 429,97 111,0 64,6
2 310,31 — 2 310,31 82,16 2 392,47 79,0 120,6

723,11 — 723,11 — 723,11 93,7 208,4
3 008,98 — 3 008,98 112,64 3 121,62 117,4 06,1
1 130,09 62,44 1 192,53 41,60 1 234,13 127,1 84 4
2 968,32 — 2 968,32 257,38 3 225,70 127,6 96,0
1 249,75 — 1 249,75 278,88 1 528,63 101,4 9.1,6
3 328,02 — 3 328,02 279,67 3 607,69 93,6 108,9
3 149,63 — 3 149,63 438,81 3 588,44 177,6 70,3
2 356,19 — 2 356,19 27,00 2 383,19 142,2 94,7
4 349,17 — 4 349,17 306,82 4 655,99 190,0 61,7

90,62 — 90,62 92,55 183,17 160,4 260,9
31 675,84 62,44 31 738,28 2 601,83 34 34Q.11 117,3 86,4
8 431,01 104,67 8 535,68 305,33 8 841,01 116,3 116,8
2 727,36 541,63 3 268,99 10,53 3 279,52 218,8 64,4
1 991,22 121,17 2 112,39 259,10 2 371,49 121,6 89,4
1 895,34 27,51 1 922,85 373,61 2 296,46 152,4 96,0
1 492,33 74,83 1 567,16 199,89 1 767,05 160,2 106,2
1 425,95 1 425,95 136,86 1 562,81 203,2 112,3

62,59 62,59 11,91 74,50 179,6 6,1
1 223,94 15,43 1 239,37 9,10 1 248,47 95,1 178,6

679,86 8,88 688,74 41,14 729,88 113,6 126,6
457,01 — 457,01 266,57 723,58 197,1 141,0
292,53 — 292,53 59,96 352,49 152,3 96,8

84,40 84,40 0,11 84,51 327,6 24,2
91,63 91,63 1,15 92,78 76,4 64,3
13,27 — 13,27 65,24 78,51 263,5 67,7

165,19 — 165,19 121,30 286,49 97,8 261,334,90 — 34,90 13,91 48,81 143,6 99,6
52 744.37 956,56 ’)53 700,93 4 477.54 ’)‘)58I78.47 124,1 80,8
30 234,72 — JO 254,72 191,27 30 425,99

956,56 23 466,21 4 286,27 27 752,48 5 9’, 2 4 2] 8

52 936,59 958,63 53 895,22 4 504,69 58 399,91
52 915,18 942,39 53 857,57 4 500,91 58 358,48

Strw'k'n ■^'®”Jumsls''K»'ü<ladulrcfhUr diu'in" ihr “dT. “st^kw Tn'thitoa Ti*"*” “T"'"“"ü ui» BetriebsWng« unterscheidet «Ich

Statistische« Jahrbuch 1S33
I-II. 11



162 VI. Verkehr — D. Eisenbahnen

1. Haupt- und Nebenbahnen

Gegenstand Einheit

Reichsbahn u. Privatbahnen 
zusammen Davon Reichsbahn

im Jahre

1931 | 1930 | 1929 | 1931 1930 | 1929

Fahrzeuge (am Ende des Jahres) 
Lokomotiven........................................ Anzahl 23 066 24 604

c. Fah
25 017

rzeuge
22 147 23 673 24 089

Triebwagen.......................................... » 1 387 1 370 1 293 1 231 1 198 1 151
Personenwagen.................................... » 70 428 70 175 68 248 68 180 67 908 66 003
Packwagen.......................................... 9 21 651 21 812 21 461 21 189 21 351 21 004
Güterwagen insgesamt....................... 9 647 097 653 495 660 112 634 728 641 000 647 530

Ladegewicht. .. . 1 000 t 10 685 10 771 10 521 10 606 10 687
Davon: Gedeckte Güterwagen . .. Anzahl 231 256 232 812 227 243 228 797 229 950

Ladegewicht.... 1 000 t 3 422 3 442 3 369 3 390 3 405
Offone Güterwagen......... Anzahl 415 841 420 683 407 485 412 203 417 580

Ladegewicht.... 1 000 t 7 263 7 329 7 152 7 216 7 282
Bahndienstwagen................................ Anzahl 14 666 14 051 13 405 14 452 13 874 13 241

Personal (im Jahresdurchschnitt)
Gesamtdienst

Beamte und Angestellte ......................... Anzahl 310 709 315 788

d. Per

317 872

sonal

302 344 307 243 309 265
Arbeiter........................................... 9 350 310 384 709 414 608 341 406 374 628 403 854

und zwar:
Verwaltungsdienst

Beamte und Angestellte .... 9 29 475 29 468 28 352 28 280 27 722
Arbeitor.................................... 9 6 384 6 270 6 294 6 190 5 623

Bahnunterhaltuugs- und Bahn
bewachungsdienst

Beamte und Angestellte .... y> 30 044 30 199 29 306 29 433 29 849
Arbeiter.................................... » 117 593 119 841 114 046 115 660 120 124

Bahiihofs-, Ablertigungs- und Zug
begleitdienst

' Beamte und Angestellte .... » 171 067 175 343 166 350 170 578 173 069
Arbeiter.................................... » 93 372 104 339 91 144 101 910 114 487

Betriebsmaschinentechn.- und 
Wprkstättendionst

Beamte und Angestellte .... y> 80 123 80 778 78 336 78 952 78 625
Arbeiter.................................... » 132 961 154 259 129 922 150 868 163 620

Betriebseinnahmen....................... Will. MJl 3 940
e

4 684
Betrieb

5 482
srechnun

3 849
3

4 570 5 354
Darunter: Personen- und Gopäck- 

verkehr1) ................. » 1 179 1 381 1 461 1 150 1 346 1 423
Güterverkehr1)............. 9 2 362 2 907 3 564 2 308 2 839 3 485

Betriebsausgaben.............................. 9 3 711 4 198 4 609 3 623 4 090 4 494
Darunter: Persönliche Ausgaben.. 9 2 603 2 931 2 551 2 872 2 965

Überschuß der Betriebseinnah
men über die Betriebsausgaben 9 229 486 873 226 480 860

Leistungeh der eigenen Lokomotiven 
(auch Tfriebwagen) aui eigenen und 
f r e in d o n Betriebs- und Neubau- 
streckep insgesamt.... lOOOLkm 1 020 913

f.

•)1 083 809

Betriebs leistunge

989 578

n

•)1 049 102 •)» 104 564
Davon: Nutzkilometer................... 9 668 691 •) 697 983 •) 716 134 644 386 •) 671 487 ’) 689 985

Leistungen der eigenen und fremden 
Lokomotiven (auch Triebwagen) auf 
eigonen Botriebsstrecken:

Nutzkilometer. . . . » 668 257 •) 697 339 •) 715 641 644 167 ■) 671 388 •) 690 007
Leistungen der eigenen und fremden 

Wagon (einschl. Triebwagen) auf 
eigenen Betriebsstrecken:

Wagenachskilometer.... Mill.Wkm 24 727 27 734 31 322 24 400 27 366 30 931
Davon: Achskilometer der Per

sonenwagen ................... 9 7 883 8 560 ■) 8 945 7 736 8 396 8 776

Achskilometer dor Pack- 
und Postwagen............. 9 2 242 2 360 •) 2 439 2 204 2 320 2 400

Achskilometer der Güter
wagen einschl. Bahn
dienstwagen ................... 9 14 602 16 814 19 938 14460 16 650 19 755

') Einschl. Nebenorträgo. — 2) Berichtigt. — 8) Privatbahnen: einschl. Achskilometer der Postwagen. — 4) Privatbahnen: ohne Acbfl- 
kilometerder Postwagen.
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1. Haupt- und Nebenbahnen

Einheit

Reichsbahn u. Privatbahnen
zusammen

_________________ im .lahro
1931 | 1930 | 1929 '

Davon Reichsbahn

1931 1930 1929

Personenverkehr insgesamt
Beförderte Personen.......... Mill. 1 636,4 1 899,5 2 057,0 1 577,7 1 829,3
Personenkilometer.............. » 37 745 44 282 48 132 36 922 43 298
Einnahme1).............................

davon:
Mill. JUi 1 157,7 1 352,4 1 429,3 1 129,4 1 318,0

1. Klasse Beförderte Porsonon............ Mill. 0,3 0,5 0,3 0,5
Personenkilorneter................. y> 124 174 124 174
Einnahme ............................... Mill. MM 15,1 20,9 15,0 20,8

2. Klasse Beförderte Personen............ Mill. 88,9 118,3 87,5 116,2
Personenkilorneter................. 2 729 3 738 2 701 3 697
Einnahme ............................... Mill. MM 141,2 194,8 139,8 192,5

3. Klasse Beförderte Personen............ Mill. 1 544,8 1 777,9 1 487,6 1 709,9
Fersononkilometer................. » 34 656 40 088 33 864 39 140
Einnahme ............................... MiU. MM 983,2 1 115,4 956,9 1 083,8

Militär.. Beförderte Personen............ Mill. 2,4 2,8 2,3 2,7
Personenkilorneter................. » 236 282 233 279
Einnahme ............................... MiU. MM 3,6 4,4 3,5 4,4

Gepäckverkehr Beförderungsmenge.............. Mill. t 0,6 0,4 0,5
Tonnenkilometer ................. Mill. 62 41 61
Einnahme ............................... Mill. JUL, 21,4 28,1 31,8 21,0 27,5

Güterverkehr insgesamt
Beförderungsmenge 
Tonnenkilometer... 
Einnahme................

davon:
Öffentlicher Verkehr

Bofördorungsmenge............
Tonnenkilometer................
Einnahme insgesamt-) ...

* je tkm ............
und zwar:
Expre“sut........ Befördorungsmonge............

Tonnenkilometer................
Einnahme insgesamt ....

* je tkm ..........
EU- u. Frachtgut Bdürderungroump,..........

Tonnenkilometer................
Einnahme insgesamt ...

* je tkm ....!]]davon:
Stückgut Beförderungsmenge...

Tonnenkilometer____
Einnahme insgesamt ] 

' je tkm ...
Wagenladungen nach Regeltarifen

Befürderung8menge...
Tonnenkilometer........
Einnahme insgesamt . 

* je tkm ...

Wagonladungen nach Ausnahmetarifen
Beförderungsmenge........
Tonnenkilometer............
Einnahme insgesamt ...

» je tkm ........

Militärgut.......... Beförderungsmonge........
Tonnenkilometer............
Einnahme insgesamt ...

* je tkm ........

^ere.................. Bofördorungsmenge........
Tonnenkilometer............
Einnahme insgesamt ...

* je tkm ........
Di «n.tgutverkehr

Bofördorungsmenge. 
Tonnenkilometer...

g. Personen- und Gepäckverkelir

h. Güterverkehr

,(in Rcich.bahn und Privatbahn.n ,u.«mman
'nd Hrivatblhnin1!“ ’ ’ 1 NcboutTlraue; oinwbl. der KinnahniPu für

nvatoahnen tusaminen 1931: 0,3, 1930: 0,4, davon Reichsbahn 1931: 0,8, 1930:

Mill. t 357.1 438,2 531,4 325.6 399,5
Mill. 51 693 61 617 77 071 51 208 61 010

Mili. gut, 2 361,7 2 906,5 3 563,9 2 307,5 2 839,2

Mül. t 317,2 392,5 480,8 286,1 354,3
Mill. 45 978 55 271 69 618 45 498 54 670

Mill. /JUL 2 278,6 2 799,1 2 229,0 2 737,4
w 4, .90 6,06 4,90 5,01

Mill. t 0,5 0,7 0,5 0,6
Mill. 87 102 86 101

Mill. MM 49,7 56,8 49,0 56,1
*4 57,33 65,80 50,0 4 66,41

Mill. t 314,1 388,6 283,1 350,7
Mill. 45 378 54 575 44 903 53 979

Mill. JUL 2 175,5 2 676,6 2 127,4 2 616,7
W 4,70 . 4,90 4,71 4,85

Mill. t 16,4 19,2 15,2 17,7
Mill. 2 811 3 334 2 787 3 304

Mill. JUL 496,2 571,1 487,4 560,8
#4 17,05 17,13 17,40 10,98

Mill. t 88,4 125,7 80,0 113,4
Mill. 10 829 15 423 10 692 15 217

Mill. MM 619,5 882,9 604,4 861,1
^4 5,72 5,73 5,05 6,60

Mill. t 209,3 243,7 187,9 219,6
Mill. 31 738 35 818 31 424 35 458 {

Mill. MM 1 059.8 1 222,6 1 035,6 1 194,8 1
*4 3,34 3,41 3,30 3,37 1

Mill. t 0,2 0,3 0,2 0,3
Mill. 37 67 36 67 1

Mill. MM, 2,8 5,5 2,8 5,5
*4 7,70 8,90 7,00 8,94 |

Mill. t 
Mill.

2,4
476

2,9
527

2,3
473

2,7
523 1

WU^MM 50,3
10,50

59,8
11,33

49,5
10,47

58,7 
11,83 |

Mill. t 39,9 45,7 50,6 39,5 45,2 1
Mili. 5 715 6 346 7 453 5 710 6 340

I 980,3 
47 088 

I 392,1

0,6
190

22,3

140.0 
4 191
212.0

1 836,3 
42 386 

1 135,8

3,4
321
5,1

0,6
64

31,1

485,9 
76 382 

3 485,4

436,0 
68 936 

3 358,4 
4,87

0,7
110

59,9
84,15

432,1 
68 222 

3 233,3
4,74

20,4 
3 807 
623,0 

16,30

136,6 
19 348 

1 111,5 
6,74

275,1 
45 067 

1 498,8 
8,33

0,5
95

6,1
0,48

2,7
509

58,5
11,49

49,9
7 446

.1
und

1931:14,6, 1930: 16,9, davon Reichsbahn 1931: 
Uichenbefttrderung (in MUl.^ul): Reichsbahn 
0,4, 1929: 0,6.

11*



164 VI. Vorkehr — D. Eisenbahnen

1. Haupt- und Nebenbahnen
i. Wagengestellung, Betriebs- und Verkehrsleistung der Reichsbahn im Güterverkehr

im Jahre 1932 nach Monaten
(»Statistische Mitteilungen« des Reichsbahn-Zentralamts für Rechnungswesen)

Wagen- Betriebs- Verkehrsleistung
gostollung leistung Gesamtverkehr öffentlicher Verkehr1)

in in Millionen
Ein-
nah-

darunter — in Millionen t — Mitt
lere
Ver
sand
weite

in

Ein
nah
men

Monate 1000 Wagen Wagenachs
kilometern Mill. Mill.

je
Achs-

im
gan- Ex-

proß-,
Eil
und

Stein- Braun-
Versand

nach
Empfang

aus

Durchgang 
v. Ausland 
z. Ausland 

über 
llcichsh.

Mill.
ins- tkm

zen kohlen, kohlen, dem dem tkm je
tkmIns- gesamt 

Je Ar- 
bellstae

Ins- daran ler Giiter- Mill.
JIM*)

Mill.
und

Koks
und

Ausland Ausland

lfosamt Resamt beladen wagen t gut llrlketto llrlkette direkt abgerertlKto Sendungen km MM*)

Januar............ 2 222 89,6 943 659 19,62 3 140 3,33 122,87 17,27 0,94 5,59 3,08 1,29 0,68 0,07 2 747 159 4,47
Februar .......... 2 334 93,4 1 000 701 20,85 3 592 3,59 135,75 18,40 0,99 5,57 3,24 1,27 0,70 0,07 3 198 174 4,25
März................ 2 461 98,4 1 073 753 22,36 3 822 3,56 144,86 19,58 1,10 5,51 3,16 1,28 0,74 0,06 3 407 174 4,25
April.............. 2 560 98,5 1 058 765 22,88 3 728 3,52 145,80 19,52 1,19 5,05 3,07 1,30 0,68 0,05 3 256 167 4,48
Mai.................. 2 395 101,1 983 698 21,87 3 432 3,49 135,02 18,50 1,12 5,06 3,18 1,16 0,62 0,06 2 963 160 4,56
Juni................ 2 573 99,3 1 090 761 23,61 3 814 3,50 144,97 20,00 1,14 5,67 3,91 1,24 0,75 0,06 3 319 166 4,37
Juli.................. 2 520 96,9 1 072 751 22,38 3 5061 3,27 137,49 18,06 1,13 5,56 3,09 1,25 0,72 0,06 -3 031 161 4,54
August............ 2 599 96,3 1 077 753 22,96 3 673 3,41 142,67 19,41 1,14 5,53 3,07 1,27 ",72 0,06 3 193 165 4,47
Soptembor.... 2 698 103,8 1 151 805 24,97 3 951 3,43 155,22 21,68 1,24 5,82 3,41 1,26 0,75 0,05 3 499 161 4,44
Oktober.......... 2 883 110,9 1 175 825 27,63

28,44
4 147 3,53 166,34 24,51 1,33 6,39 3,47 1,38 0,81 0,05 3 701 151 4,49

November.... 2 843 113,7 1 131 787 4 027 3,56 157,93 24,51 1,18 6,61 3,71 1,32 0,76 0,06 3 486 142 4,53
Dezember----
Monatslurch-

2 464 95,1 1 057 729 22,79 3 579 3,39 140,16 19,80 1,08 6,35 3,46 1,26 0,76 0,06 3 105 157 4,51

schnitt.......... 2 546 99,8 1 067 749 23,36 3 701 3,47 144,09 20,17 1,13 5,73 3,32 1,27 0,72 0,06 3 242 161 4,44
Dagegen 1931 2 862 112,6 1 200 852 27,13 4 267 3,56 192,29 23,84 1,31 6,51 3,64 1,73 0,89 0,07 3 792 159 5,07

» 1930 3 339 131,5 1 384 992 33,30 5 084 3,67 236,60 29,53 1,53 7,40 3,85 2,04 1,29 0,06 4 556 154 5,19
» 1929 3 863 152,3 1 639 1 176 40,49 6 365 3,88 290,45 36,33 1,76 9,51 4,88 2,42 1,61 0,06 5 745 158 5,05
» 1928
1) Gosamt

3 831 
vorkeh

150,2
ohne

1 584
Dien»

1 152 
gut (o

40,08
nschl.

6 0981 3,85 
Militärverkeb

273,03
r). - ■

36,02
Auss(

1,89 
hl. Vo

8,41 4,68
rkohrss teuer;

2,03
einsch

1,75 ; 0,06
1. Nebenorträg

5 528
0.

153 4,93

k. Unfälle beim Eisenbahnbetrieb (ohne Werkstätten)

Gegenstand

Heichsbahn und Prlrat- 
hahnen zusammen

Davon
Reichsbahn

Gegenstand

Itclchsbahn und Privat- 
bahnen zusammen

Davon
Reichsbahn

im Jahre im Jahre
19291931 | 1930 1929 1931 1930 1929 1931 1930 1929 1931 1930

Anzahl Anzahl

Betriebsunfälle Insgesamt 2 422 3 035 4 123 2 273 2 847 4 019 Dav.: Reisendeö
Dav.: Entgleisungen ... 364 1 400 540 313 334 524 getötet2).......... 96 116, 155 95 115 152

Zusammenstöße.. 167 168 319 157 164 300 verletzt............ 752 6501 909 717 626 892
Andere................ 1 891 2 467 3 264 1 803 2 349 3 195 Bahnbedionstete

getötet2) .......... 280 286 430 272 279 427
Wagenachskilometer.. 0,10 ! 0,11 0,13 0,09 0,10 0,13 verletzt............ 856 1 160 1 705 844 1 152 1 701

Verunglückte Personen getötet2) .......... 174 207 248 158 187 237
Insgesamt') verlotzt............ 253 327 427 208 305 400

getötet2) .......... 550 ! 609 833 525 581 816 Verunglückte Personen
verletzt............ 1 861 2 137 3 041 1 769 2 083 2 993 auf 1 Mill. Zugkm ... 3,0 4,0 6,5 3,0 4,0 6,0

1) Außoniern wurden auf dor Roiohsbahn im Jahre 1931 infolge Selbstmordversuch getötet: 873. verletzt: 87. — *) Zu den getöteten 
sind auoli di« innerhalb 24 Stunden nach dom Unfall verstorbenen Personen gorechnot. — *) Hiervon wurden auf der Reichsbahn im Jahre 
1931 unverschuldet getötet: 4, verlotzt: 495, infolge eigener Unvorsichtigkeit getötet: 91, vorletzt: 222.

2. Nebenbahnähnliche Kleinbahnen und Straßenbahnen für den öffentlichen Verkehr')
(Mitteilungen des Verbandes Deutscher Verkehrsverwaltungen e. V., Berlin)

Gegenstand Einheit Nobenbahnähnliehe Kleinbahnen2) Straßenbahnen
1930 1829 1928 1930 1929 1928

Betriebslängo der dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Strecken.................... km 9 737 9 644 9 843 6 433 6 450 6 130

Fahrzeuge
Lokomotiven insgesamt............................ Anzahl 1 332 1 351 1 354 110 123 107

Dampflokomotiven................................ » ») 1 257 4) 1 267 •) 1 300 14 19 19
Elektrische Lokomotiven.................... » 70 • 74 54 ') 88 ») 98 •) 88
Lokomotiven mit Verbrennungsmotor p 5 10 — 8 6 —

Triebwagen insgesamt.............................. V 399 386 417 13 726 15 255 14 909
mit eigener Kraftquelle........................ p 53 51 48 6 6 2
ohne eigene Kraftquelle...................... p 346 335 369 13 720 15 249 14 907

Andere Fahrzeuge insgesamt.................. p 22 527 22 123 19 914 15 759 17 730 17 398
Personenwagen (ausschl. Triebwagen,

13 097oinsohl. Beiwagen)............................ p 2 659 2 502 2 724 11 711 13 456
Güter-*) und andore4) Wagen............ » 19 866 19 617 17 187 3 861 4 063 4 115
Autoturmwagon...................................... p 2 4 3 187 211 186

Personal...................................................... p 17 078 18 494 18 850 108 793 112 977 109 620
Betriebseinnahmen.............................. Mill .M,M 95,1 106,8 103,7 758,5 784,8 700,5
Beförderte Personen .......................... Mill. 92,2 102,7 108,3 3 948,4 4 500,5 4 556,5

Personenkilomotcr...................................... » 757,9 830,3 16 378,6 17 748,5
1,9Beförderte Gütermenge.................... Mill. t 40,3 46,7 45,3 1,6 1,8

Tonnenkilometer........................................ Mill. 392,5 447,1 6,3 6,6
*) Die Angabon erstrecken sich auf die dem Vorhand Deutscher Vorkehrsverwaltungen E. V. angesohlo3sonen Bahnen. — •) Bahnen, 

die Uber den Umfang städtischer Straßonbahnon hinaus den Personen- und Güterverkehr von Ort zu Ort vermitteln und sioh nach ihrer 
Ausdehnung, Anlage und Einrichtung dor Bedeutung der Nebeneisenbahnen nÄhern. — *) Einschi, von Dritten überwiesene und an Dritte 
abgegebene Wagen. — 4) Arbeite-, Post-, Paok-, Spezial- und Bahndienstwagon. — *) Einschi. 6 Zahnradlokomotiven. — *) Einschi* 
3 Zahnradlokomotivon. — 7) Einsohl. 8 Zahnradlokomotiven. — •) Einsohl. 5 Zahnradlokomotivon.
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3. Güterverkehr auf deutschen Eisenbahnen1)
(Band 435 der Statistik des Deutschen Reichs)

a. Nach Güterarten2)

Güterarten Im
ganzen

1932
__ davon
Auslandverkchr

Inland-
verkehr.

' V«r- I Emp
sand fang
nach 1 aus

dem Ausland 
1 OOO Tonnen

|Durch-|
gangs

ver
kehr

vH
des
Go-

samt-
ver-

kehrs

Im
ganzen

1931
davon

Inland
verkehr

Auslandverkehr )urch-
Ver
sand
nach

Emp
fang
aus

jangs-
ver-

dem Ausland kehr

0 Tonnen

4 31 1
185 49 4
22 15 4
9 4 3

1 24 34 1
26; 1 620 71

1311 1 59 0
i —

136 59 26
*) 122 45 12

8 2 1
0 1 —

71 920 59
! 2 ' —

109 3 7
39 50 1
16 5 1
54 94 5
24 72 6

113 30 2
332 411 32

31 89 1
5 41 —

4 | 55 7 1

vH
des
(ie-

samt-
ver-

kehrs

Abfälle von llorn usw., Knochen . 
Baumwolle, roh, Abfälle davon usw.
Bier......................................................
Blei, Bleiwaren......................
Borke, Lohe, Gerbhölzer, Gerbstoffe
Braunkohlen, rohe.............................
Braunkohlenbrikette.........................
Braunkohlenkoks..............................
Zement, Trab....................................
Chemikalien, Drogen.................... . •
Dach-, Stein-, Teerpappe, Dachfilz
Tierischer Dünger.......... ....................
Phosphorhaltige Düngemittel..........
Chilesalpeter........................................
Kalisalze zum Düngen........ ............
Künstliche Stickstoffdüngemittel ..
Sonstige Düngemittel......................
Roheisen aller Art............................
Luppen von Schweißeisen usw. ...
Eisen- und Stahlbruch....................
Eisen und Stahl in Stäben usw. .. 
Eisenbahnschienen und Weichen 
Eisenbahnschwellen, eiserne.... 
Eisenbahnachsen, -bandagen, -räder.
Dampfkessel, Maschinen..........
Eiserne Röhren und Säulen. ..
Eisen- und Stahldraht............
Eisen- und Stahlwaren....................
Unedle Metalle3) und Waren daraus. 
Kupfer und Waren daraus usw.
Abfälle von unedlen Metallen........
Eisenerz (ausschl. Schwefelkies).,.. 
Erde, Kies, Sand, Mergel, Lehm usw. 
Porzellanerde, Ton, Farberden usw. 
Blei-, Nickel-, Zink-, Kupferorze usw. 
Schwefelkies, Schwefelktesabbrände.
Andere Erze usw.......................
Fische und Schaltierc..............
Flachs, Hanf, Hede, Werg..., 
Fleisch einschließlich Speck...
Garne und Twiste.................. .
Weizen und Spelz.................. .
Roggen......................................
Hafer..........................................
Gerste..................................................
Hirse, Buchweizen, Hülsenfrüchte ..
Mais..............................................
Malz..............................................
Lein- und Ölsamen..................
Glas und Glaswaren................
Häute, Felle, Leder, Pelzwaren........
Bau- und Nutzholz, unbearbeitet..
Bau- und Nutzholz, gesägt............
Holz zur Herstellung von Zellstoff.
Grubenholz aller Art..............
Hölzerne Eisenbahnschwellen........
Brennholz, Korb- und Floßweiden., 
Holzzeugmasse, Zellstoff, Zellulose

l) Ausschl. Sendungon unter 500 kg. — 
*) 8oweit nicht anderweitig genannt. — *)

234
553
517
119
140

194 I 
363 I 
488 
105 
95

12 695 11 389

2
151

15
9

17
8

29 177 28 019 1 108
565 564

3 163 3 026
1 772 

134 
551

1 634 
127 
550

2 822 2 059
46 46

2 686 2 586
2 549 2 524
2 465 2 449 '

906 831 !

1 440 1 381
2 897 2 742
3 475 2 920 i
2 266 2 192 1

564 
532 

1 135 
615 
604

545 i 
510 ! 
926 I 
507 ! 
495 ' 

1 372 I 1 232 
164 139 !
188 
317 

1 265

158
274
999

16 367 16 047 
2 655 1 915

280 
546 
326 
365 
104 
228 
272 

2211 
1 624 

546
1 333 

272 
278 
293 
148 
501 
312

2 129

202 
435 
266 
272 

54 
126 
233 I 

2 016 1 
1 579 1 

482 
1 273 

218 
210
232 
123 
412 |
233 

1 907

1 931 
1 231 
1 102 
1 341

2 838 3 437
1 663 1 128 i

1 652 ; 
1 225 
1 033 j 
1 234

1
68 
96 

5 
0

20 
0 

96 
15 
12 
29 
18 

126 I
151 
27 |

2 I
15 I

151 | 
48 
31

106 I
19 I

23
23
84 

279 
363
77
85 
30 
30 , 
18
3 ! 

10 
182

14 
58 
40
5 

39 
10 |
15 
46 
32 

120
80
29

203
4

42 , 
52

37 
37 
10 
3

26 
296 |
5° I
o!

47 1 
33

1
1 | 

694 !
0
3 I 
9 I

41 
44
38; 

28 
387 : 

46 1
17 
5 l

29 |
42 
71
25

4 
3

18 
182
40

339
1

26
30 
52 
29 
62 
21 
12 
23 I

4
11 I
38 | 
28 j 
28 

8 
20 
38 
68 

166 
504 

71 
2 

20 
43

1
2 ! 
4 
2 
2 
2 
0|

22
9
1
0

49
0
1
1
0
2
3 
1

17 
1 
0 
2

29
18 
7 
9 
2
4 
2 
0 
1

38
0

0
11
3

37
8

1
8
2
9

11
1

23
2

23
9

34
155

2
5
0
7

12

0,1 
0,2 
0,2 
0,0 
0,1 
4,8 

10,9 
0,2 
1,2 
0,7 
0,1 
0,2 
1,1 
0,0 
1,0 
1,0 
0,9 
0,3 
0,5 
1,1 
1,3 
0,8 
0,2 
0 2 
0,4 
0
0,2
0,5
0,1
0,1
0,1
0,5
6,1
1,0
0,1
0,2
0,1

242 
585 
675 
144 
139 

14816 
32475 

483 
4 087 

) 2 004 
155 
599 

2 984 
79 

2 950
2 659
3 025 
1 355
1 917
3 541
4 652
2 877 

610 
677

1 621 
932 
856

1 704 
199 
243 
364

2 380 
) 18 384

3 405 
327 
661 
471

206 
347 
634 
128 
80 

13 099 
31 105 

482 
3 866 

) 1 825

2 831

0,0
0,1
0,1
0,'
0,6
0,2
0. 4 
0, 
0 
0, 
0, 
0 
0 
0
1, 
0,< 
0 
0, 
0 
0

398 
106 
251 
317 

2 086 
1 619 

673
1 238 

295 
226 
374 
196 
668 
335

2 834
3 445
1 878
2 342 
1 420 
1 338 
1 432

1 249 
752 
705 

1 475 
163 
186 
292

1 631 
)17993

2 394 
197 
520 
345
276 
50 

130 
267

1 839
1 552 

590
1 162 

223 
148
277 
168 
536 
219

2 370 
2 808 
1 026 
1 921 
1 387 
1 257 
1 284

289 ! 
81 ; 
66 

186 | 
27 
44 
39 

484 
340 
575 
122 
135 
62 
37 
16
12 I 
12 | 

219 | 
28 ! 
80 
59 

7
67 ! 
14 
17 
61 
53 

188 
131 
42 

331 
24 
46 
59

38
75
77
36
7
6 I 

31
265 | 
48 

398
8 
6

64 
75 
35
65 
28 
15 
22
3

13
57
11
40
10
45
52

220
231
799

65
8

26
73

38

10

17

43

56
275

25

16

0,1
0,2
0,2
0,0
0,0
4,8

10,5
0,2
1,3
0,6
0,1
0,2
1,0
0,0
1,0
0. 9
1, ° 
0,4 
0,6 
°,1 
1,6 
1,0 
0,2 
0,2 
0,5 
0,3 
0,3 
0,6 
°,1 
°,1 
0,1 
0,8 
5,9 
1,1 
0,1 
0,2 
0,2 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,7 
0,5 
0,2 
0,4 
0,1 
°,1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,1 
0,9 
1,1 
0,6 
0,8 
0,5 
0,4 
0,5

') Ausschl. des Verkehrs innerhalb des Saargebiets und zwischen Sa&rgubiet und Ausland. — 
Berichtigt.



VI. Vorkehr — D. EisenbahnenlG(i

3. Güterverkehr aui deutschen Eisenbahnen
a. Nach Giiterarten1)

1932 1931
davon dav on

Im
ganzen

Auslandverkehr )urch-
anys-
ver-
kehr

vH vH
Güterarten n land

verkehr
Ver
sand
nach

Emp
fang 
au 8

des
Ge

samt-
Im

ganzen Inland
verkehr j

Ver
sand
nach

Emp- Uurch‘ <4 |<W-
des
Ge

samt-
dem Ausland kehrs dem Ausland kehrs

1 000 Tonnen 1 000 Tonnen
Gehobelte Hölzer, Holzwaren, Möbel 506 463 19 18 6 0,2 622 566; 27 21 8 0,2
Hopfen................................................ 21 12 1 4 4 0,0 27 18 2 5 7 0,0
Jute...................................................... 71 49 20 1 1 0,0 89 51 35 1 2 0,0
Kaffee, Kaffee-Ersatz, Kakao, Tee.. 250 208 30 6 6 0,1 252 188 47 10 7 0,1
Kalk, Kalksteine zum Brennen.... 2 466 2 347 85 32 2 0,0 3 230 3 067 100 61 2 1,0
Kartoffeln............................................ 4 276 4 045 47 125 59 1,0 4 957 4 513 226 130 88 1,6
Lumpen.............................................. 240 182 26 23 9 0,1 276 221 29 21 5 0,1
Mehl, Mülilenerzeugnisse.................. 1 467 1 451 8 6 2 0,0 1 690 1 623! 21 38 8 0,5
Kleie .................................................. 843 789 11 28 15 0,3 989 947 15 4 23 0,3
Obst, Gemüse, Pflanzen.................. 2 399 1 409 44 848 98 0,9 2 730 1 684 94 846 106 0,9
öle, Fette, Tran, Talg....................
Ölkuchen, Ölkuchenmehl..................

973 865 48 34 26 0,4 1 014 876 67 36 35 0,3
1 987 1 817 28 141 1 0,7 1 860 1 675 61 123 1 0,6

Papier, Pappe, Papierwaren............ 2 013 1 888 80 38 7 0,8 2 324 2 163 112 43 6 0,7
Petroleum und andere Mineralöle.. 2 368 2 098 207 21 42 0,9 2 578 2 227 257 40 54 0,8
Steinkohleuteeröle, Naphthalin .... 681 591 20 64 6 0,3 719 607 32 .75 5 0,2
Reis, Reismehl, Reiskleie................ 236 205 20 10 1 0,1 256 204 34 17 1 0,1
Rüben, Zichorienwurzeln................ 5 752 5 730 13 4 5 2,2 7 935 7 879 30 19 7 2,6
Rübensirup, Melasse........................ 293 285 4 4 0 0,1 333 328j 3 2 0 0,1
Salpetersäure, Salzsäure.................. 231 206 25 0 0 0,1 247 220 25 2 0 0,1
Salz (au 15er Kalisalz)........................ 1 953 1 835 94 24 0 0,7 2 104 1 938 140 25 1 0,7
Schwefelsäure.................................... 676 648 7 21 0 0,3 775 736 16 22 1 0,2
Soda.................................................... 792 770 20 1 1 0,3 802 789 10 0 3 0,3
Weingeist, Branntwein, Essig........ 533 528 0 1 4 0,2 522 518 1 1 2 0,2
Stärke, Kartoffelmehl usw............... 205 197 4 1 3 0,1 203 192i 6 2 3 0,1
Waren aus natürlichem Stein........ 60 54 4 2 0 0,0 82 72 6 4 0 0,0
Künstliche Steine.............................. 3 338 3 148 151 26 13 1,3 5 056 4 616 372 41 27 1,6
Natürliche Steine.............................. 19916 19611 216 76 13 7,3 23 542 23 113 325 86 18 7,6
Steinkohlen........................................ 59 564 52 456 5 159 1 319 630 22,3 !) 67 199 *) 53 836 6 277 1 421 665 21,7
Steinkohlenbrikette............................ 3 878 3 436 436 3 3 1,5 4 154 3 703 443 5 3 1,3
Steinkohlenkoks................................ 15 602 11 741 3 729 90 42 5,8 17711 13 000 4 590 84 37 5,7
Tabak, Zigarren usw......................... 111 71 6 29 5 0,0 119 77 19 19 4 0,0
Teer, Pech, Asphalt, Harz usw___ 1 772 1 599 110 42 21 0,7 2 227 1 956 185 79 7 0,7
Ton- und Zementwaren.................. 646 560 63 10 13 0,2 874 737 97 22 18 0,3
Torf, Torfstreu, Holzkohlen............ 510 483 20 3 4 0,2 557 515 28 13 1 0,2
Wein.................................................... 273 241 2 25 5 0,1 244 211 4 20 9 0,1
Wolle.................................................... 256 186 31 25 14 0,1 268 175, 46 29 18 0,1
Zink...................................................... 163 105 7 48 3 0,1 190 106 6 72 6 0,1
Zucker, roh........................................ 704 694 0 9 1 0,3 989 974 6 8 1 0,3
Vorbrauchszucker .............................. 502 436 6 e 52 0,2 733 637 33 15 48 0,2
Sammelladungen................................ 842 703 63 43 33 0,3 984 779 88 67 50 0,3
Heu, Stroh, Häcksel usw................. 859 764 79 14 2 0,3 901 799 90 10 2 0,3
Milch und Rahm.............................. 1 627 1 626 1 0 0 0,0 1 770 1 768: 1 0 1 0,6
Sonstige Güter (auch Mischgut)... 6 088 5 453 214 348 73 2,3 *) 7 140 ') 6 320 ) 286 445 89 2,3

Zusammen .... 266 767 240 998 15 500 8 449 1 820 100,0 “)3I0 022 ’)276 162 20 944 10 578 2 338 wo,»

1 000 Tonnen
^ f von Seehäfen gekommen .. 6 602 5 807 795 — — 7 722 6 260 1 462 • •_ _ __

I I ■! nach Seehäfen gegangen .. 
( zwischen Seehäfen befördert

13 074 12 502 572 — — 14 875 13 986 _ 889 _ __
1 747 1 747 - - — — 1 879 1 879, — — —

Außerdem: 1 000 Stuck
Pferde, Esel, Maultiere.................... 294 243 8 18 25 310 232 20 11 47 ,_,

Stiere, Ochsen.................................... 421 408 5 8 0 —. 454 441 8 5 0 _
Kühe, Rinder (Färsen).................... 2 370 2 329 9 21 11 — 2 485 2 395 21 38 31
Kälber.................................................. 1 820 1 806 5 9 0 — 1 886 1 870 5 11 0 _
Schafe, Lämmer, Ziegen.................. 1 304 1 282 21 0 1 1 430 1 378 52 0 0 —
Schweine .......................................... 7 342 7 192 51 70 29 8 669 8 335, 172 107 55 —
Ferkel........ ....................................... 3 438 3 431 4 1 2 3 752 3747 5 0
Geflügel, lebendes............................ 13 466 5 58C 108 6 191 1 587 ■) 12 267 5 455 89 6 193 *) 530 —
Sonstige lebende Tiere.................... 224 169 48 6 1 254 214 33 7 0 -

') Ausschließlich des Verkehrs Innerhalb des Saargebiets und zwischen Saargebiet und Ausland. — 2) Boriohtigt.



VI. Verkehr — D. Eisenbahnen 167
3. Güterverkehr auf deutschen Eisenbahnen 

b. Nach Verkehrsbezirken

Nr.
der

Ver-
kehrs-

be-
zirke

Verkehrsbezirke

1932

Inland- verkehr Zusammen
Ver- Emp- (Ein-u.Aus-
sand fang ladungen

Ver- Emp- nach aus in Deutsch
land)sand fang dem Ausland

1 000 Tonnen

2 108 3 287 9 136 5 540

721 1 421 16 55 2 213
2 432 3 687 15 46 6 180
1 368 2 417 101 48 3 934

1 413 2 133 6 13 3 565
503 1 502 16 73 2 094

1 167 2 679 9 16 3 871.
3 149 5 330 480 317 9 276
1 591 2 698 178 59 4 526

223 882 5 20 1 130

3 743 6 135 87 97 10 062

8 523 8 280 79 52 16 934
620 886 11 44 1 561

15 742 6 888 1 291 409 24 330
639 1 998 27 77 2 741

10 993 8 581 668 243 20 485
3 118 9 671 74 276 13 139

10 693 10 023 54 98 20 868
9 053 10 346 115 49 19 563

17 172 10 471 143 82 27 868
5 444 6 252 77 103 11 876

13 060 16 462 223 1 289 31 034
1 381 3 157 28 73 4 639

6 766 6 060 234 137 13 197
881 1 331 21 110 2 343

35 784 15 079 3 149 264 54 276
16 622 11 172 2 860 187 30 841

7 040 9 005 162 101 16 308

2 962 3 780 128 38 6 908

21 993 15 900 3 082 553 41 528
1 677 4 709 43 160 6 589
2 131 9 865 52 39 12 087

1 636 2 204 238 412 4 490
2 144 2 769 55 79 5 047
5 591 5 557 1 112 429 12 689

3318 1 444 177 257 5 196
4 233 8 437 145 522 13 337
6 745 8 183 136 262 15 326

800 1 871 35 235 2 941
5 819 8 446 159 989 15 413

240 998 240 998 15 500 8 449 ‘1505 945
240 998 23 949

264 947
1 820

266 767

imal (als Versand und Empfang) gojühlt.

1931

I n 1 and
rer k e h r

Ver
sand

| Emp' 
i fang

Ausland-
verkehr

Ver
sand 
nach
dem Ausland 

1 000 Tonnen

Emp-
fang’
aus

Zusammen 
(Ein-u. Aus

ladungen 
in Deutsch

land)

1
2

3
4
5

6
7

8 
9

10
11a

11b

12
13
14
15
16
17
18 
19a 
19b 
20

20 a
21

21a
22
23
24

26

26

26 a 
28
31

32
33
34

36
36
36 a
37

Prov. Ostpreußen (o. Häfen) 
Häfen Königsberg, Pillau u.

Elbing ..............................
Prov. Pommern (o. Häfen).
Pommersche Häfen............
Mecklenburg-Schwerin und 

-Strelitz (ohne Häfen)... 
Häfen Rostock bis Flensburg 
Prov. Schlesw.-Holst. (ohne

Häfen zu 6 und 8)........
Elbhäfen.................... ...........
Weserhäfen............................
Emshäfen..............................
Oldenburg, Reg.-Bez. Lüne

burg usw. (o. 8—10) .... 
Reg.-Bez. Hannover und 

Hildesh., Braunschw. usw. 
Orenzm. Posen-Westpreußen
Prov. Oberschlesien............
Stadt Breslau......................
Prov. Niederschi. (o. Breslau)
Stadt Berlin........................
Prov. Brandenburg (o. 16).. 
Rg.-Bz. Magdebg.; Anhalt . 
S,; BzMersebg.u.Erfurt usw.
inuringen usw..............
Land Sachsen (ohne Leipzig 

und Umgebung) ... 
Leipzig und Umgebung.
Prov. Hessen-Nassau (o. 19b 

21a) und Oberhessen . 
£™kf’!r\a: M- »• Umgeb. 
Rnh ge^!n W«3tialen... 
P ov«W J-,d- Uheinprov. 

„nn Westfalen (ohne 22) 
und Lippe......................

Khemprovinz,.. d. Rheins (o.
23, 26a, 28)................\ .

Rheinprovinz 1. d. Rheins (o.
26a und 27) usw.........

Stadt Köln .....
Duisburg, Hodifeld, Ruhrort 
Bayerische Pfalz (ohne Lud

wigshafen) ......................
essen (ohno Oberhessen) 

Raden (ohne Mannheim)..
ha'fon'11' Und Ludw‘Ks 

Württem'bg. u. Hohenzollern 
büdbayern (ohne München)
btadt Münci en..................
Nordbayern

Zusammen ....

Gesamtverkehr ....
Durchgangsverkehr___

Überhaupt....

*) Berichtigt.

2 486

765
2 943 
1 131

1 613 
625

1 321
3 551 
1 862

206

4 332

10 065 
657 

16 955 
708

13 172
3 660 

12 276 
10 212 
20 039
5 905

14 492 
1 494

8 226 
1 080 

42 785 
19 904

7 763

4 021

3 703

1 709
4 113
2 148

2 315
1 785

3 263
6 604 
3 030

589

7 055

») 9 729 
•) 938

7 813
2 237

10 404
11 070
10 965
11 891 
11 771
6 890

*) 17 438 
l) 3 598

6 974 
1 699 

18 349 
13 294

9 873

l) 4 732

24 530 l) 19 173 
l) 1 846 *) 4945

2 837 14 071

1 805
2 504 
5 921

2 497
3 252 
6 124

3 682
4 753 
6 782 j

873 | 
6 380 | 

>276162

1 733
8 944 
8260
2 059
9 075 

>276162

*) 276 162

20

36
48

365

18
31

16
768
259

3

122

130 
19 

1 804 
35 

896 
116 
126 
207 
221 
119

282
39

358 
30 

4 142 
3 549

286

262

3 933 
72 

102

371 
102 

1 178

227 
190 
187 
46 

229 

20 944

314

90
69

122

21
105

37
441
100
31

133

74
53

477
67

309
323
121
62

135
115

1 630 
88

156 
111 
375 
236

157

48

659
179
44

466
98

477

335 
511 
393 
239 

1 177 
10 578

31 522

*) 307 684 
2 338 

*) 310 022

6 523

2 600
7 173 
3 766

3 967
2 546

4 637 
11 364
5 251 

829

11 642

M 19 998 
l) 1 667 

27 049
3 047 

24 781 
15 169 
23 488 
22 372 
32 166 
13 029

*) 33 892 
l) 5 219

15 714 
2 920 

65 651 
36 983

18 079

l) 9 063

l) 48 295
1) 7 042 

17 054

5 139 
5 956 

13 700

5 977
14 398
15 622 
3 217

16 861 

)*) 583 846



168 VI. Verkehr

E. Binnenschiffahrt 

1. Bestand der deutschen Binnenschiffe
Schlepper jeder Größo ausschließlich der Regierungsfahrzeuge, jedoch einschließlich dor Fahrzeuge staatlicher Schleppärator. Andere Schiffe 
mit eigener Triebkraft — soweit sie zur gewerbsmäßigen Fracht- und Personenbeförderung dienen — 1913 in jeder Größe, von 1930 ab mit 
einer Mindesttragfäliigkoit von 16 Tonnen (zu je 1000 kg). Schiffe ohne eigene Triebkraft — soweit sie zur gewerbsmäßigen Frachtbeför
derung dienen — 1913 mit einer Mindesttragfähigkeit von 10, von 1930 ab von 21 Tonnen (zu je 1000 kg).

Bestand der Fahrzeuge 
am

Schiffe mit eigener Triebkraft
darunter ohne eigene

Insgesamt Motorschiffe Schlepper Frachtschiffe Triebkraft
insgesamt (Dampf- u. Motor-) (Dampf- u. Motor-)

An- 1000 1000 An- 1000 1000 An- 1000 1000 An- 1000 1 000 Anzahl 1000 t
zahl t PS zahl t PS zahl t PS zahl t PS

4 218 254 598 1 380 49 19 1 941 101 426 937 113 55 *) 23 127 *)6 719

4 872 424 743 1 987 223 122 2 360 105 511 1 328 271 107 [) 14 557 *)6 324

4 810 439 741 2 071 248 136 2 281 102 504 ®) 1401 ®) 289 *) 113 s) 14356 •)6 287

4 813 446 737 2 135 259 142 2 243 99 498 1 442 299 115 s) 14 118 “)6 242

4 841 449 737 2 216 269 147 2 236 96 497 1 493 306 117 •) 12 944 •)5 990

168 11 17 50 4 3 70 2 8 48 7 3 750 161
444 29 72 61 9 5 340 15 61 57 12 6 2 749 998
861 63 76 377 43 17 393 11 50 219 45 10 2 661 763

1 741 171 209 977 106 51 582 30 118 662 123 53 2 873 1 362
253 32 41 108 21 9 137 8 30 83 22 7 750 300
371 25 43 172 17 12 225 6 36 137 19 6 931 325
737 92 235 261 42 29 439 26 180 153 55 19 2 570 2 074

75 15 24 40 12 9 25 2 12 32 12 8 235 137

1 664 110 47 1 378 101 36 264 4 10 806 93 21 1 050 35
2 220 192 258 644 127 66 1 326 33 162 507 141 52 4 410 776

585 84 165 89 26 25 386 23 109 113 54 32 6 111 2 091
135 24 68 17 2 9 100 14 51 8 7 4 2 540 1 958

145 25 115 5 2 3 108 15 88 8 4 6 014 752

64 11 84 2 1 3 59 10 78 — — — 364 630

51 9 5 49 8 5 9 0 1 31 8 2 24 12
273 61 42 253 59 34 47 2 12 164 56 19 425 230
422 63 45 392 62 38 82 2 15 214 57 20 469 224
591 47 71 459 34 26 154 7 43 177 32 15 636 422
644 61 114 347 31 18 275 13 81 183 41 16 1 765 840

1 259 110 202 442 50 14 629 28 151 439 73 26 5 556 2 245
1 272 81 230 119 10 4 873 42 177 178 26 14 4 477 2 080

223 11 25 17 2 1 141 5 16 23 3 2 471 159
78 3 3 57 5 2 33 0 2 33 3 1 295 30

1. Januar 19131) 
1. * 1930..
1. * 1931..
1. * 1932..
1. * 1933..

Nähere Angaben über den 
Bestand am 1. Januar 1932

Stromgebiete
Ostpreußische Wasserstraßen..............
Odergebiet ..............................................
Märkische Wasserstraßen ....................
Elbgebiet ................................................
Wesergebiet ............................................
Gebiet der nordwestdoutsclien Kanäle.
Rheingebiet ............................................
Donaugebiet............................................
Maschinen

stär k e a) 
bis 50 PS 

51 — 200 *
201 — 400 *
401 — 600 *
601 — 1000 *

1001 PS u. dar.

Tragfähig
keit*)

21 bis 50 t . 
51 — 250 t . 

251 — 000 t .
601 — looo t .

1001 — 1400 t . 
14011 u. dar. ..

1 bis 
3 
5 

10 
20 
30

Alter 
unter 1 Jahr

3 Jahre
5 >

10 *
20 
30 
50

50 Jahre und darüber 
ohne Altersangabe ...

x) Jetziges Roichsgobiet. — z. T. geschätzt. — 2) dor Schiffe mit eigener Triebkraft. — 3) der Schiffe ohne eigene Triebkraft. 
4) Einschließlich Hamburger Schuten. — 6) Ausschließlich Hamburger Schuten. — e) Berichtigte Zahlen.

2. Tonnenkilometrische Leistungen auf deutschen Binnenwasserstraßen
(«Wirtschaft und Statistik«, Jahrgang 1932, Heft 24)

1931 1930

Stromgebiet
Länge der Tonnen- davon Tonnen- davon

Wasser
straßen l)

kilometrische
Leistungen

unter 
fremder 

- Flagge
Floß

verkehr
metrische
Leistungen

unter
fremder
Flagge

Floß
verkehr

km Millionen tkm Millionen tkm

Ostpreußisohe Wasserstraßen........ 524 88 3 104 s 3
Odergobiet.......................................... 1 102 1 794 83 i 1 991 77 3
Küstengow. westl. dor Oder.......... *) ’) ■) ■> 2 0
Märkische Wasserstraßen................ 891 1 125 20 1 1 309 21 3
Elbegebiet..........................................
Ems-We8er-Gebiet einsclil. Rhein-

1 537 3 303 145 2 3 351 279 5

Ilerno- u. Lippe-Kanal................ 1 526 2 039 301 3 2 479 320 3
Rheingobiet................ 1 713 12 129 7 032 38 13 682 7 686 61
Donaugebiet...................... 213 97 69 0 in 78 2

Sämtl. Wasserstraßen zusammen 7 506 20 575 7 657 48 23 029 8 469 80

l) Von den rd. 11 000 km befahroner Länge der Wasserstraßen werden von 1931 ab nur die für den Veikehr hauptsächlich in 
kommenden Streckon den Berechnungen zugrunde gelegt; hierbei entstehender Ausfall an Tonnenkilometern beläuft sich auf nur rd. 1 v- 
Die Berechnungen von 1930 beziehen sich noch auf alle befahrenen Wasserstraßen. — *) Jm Elbegebiet enthalten.
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Nr.

6a
6 b
7
8

10 a 
10b 
10 c 
10 d 
10 e 
lOf 
11a 
11b 
11c 
12
13
14 
16 
16
17
18 
19a 
20 
21a 
21b 
22 a 
22 b 
22 c 
28 a 
28 b 
28 c 
28 d 
28 e 
28 f 
28 h 
31a 
31b 
31c 
31 d 
31c 
31 f 
36 
41a 
43
45 
46a
46 b 
62 
69a
59 b 
60a
60 b 
60c 
62 
68a 
68 b

')

3. Güterverkehr
a. Verkehr nach Warengattungen
(Band 439 der Statistik dos Deutschen Reichs)

Warengattungen

1932») 1931

Im
gan
zen

davon im
vH
des
Ge-

samt-
ver-

kohrs

Im
gan
zen

davon im

In
land

verkehr

Auslandverkehr
Durch
gang

verkehr

In-
land-

verkohr

Auslandverkehr
Durch-
gang-

verkohr

Ver
sand
nach

Emp
fang
aus

Ver
sand
nach

Emp
fang
aus

dem Ausland dem Ausland

1000 Tonnen 1000 Tonnen

Insgesamt............................................. 73 513 36 511 21 487 12 889 2 626 100,0 86 893 38 667 29 112 16 336 2 778
Davon:

Braunkohlen, rohe ......................... 233 89 1 143 — 0,3 264 94 3 167 —
Braunkohlenbriketts, -koks.......... 2 460 2 158 292 10 — 3,3 2 398 2 015 381 2 _
Zement, Traß..................................... 502 288 212 1 • 1 0,7 686 320 357 2 7
Chemikalien, Drogen....................... 617 351 182 56 28 0,8 695 359 227 61 48
Tierischer Dünger...........................
Phosphorhaltige Düngemittel___

53 52 0 i — 0,1 47 46 — 1 _
626 203 83 318 22 0,9 827 328 148 336 15

Chilesalpeter .................................... 25 14 1 5 5 0,0 61 30 24 6 1
Kalisalze zum Düngen.................. 796 332 188 8 268 1,1 1 015 458 162 5 390
Kliristliche Stickstoffdüngemittel 448 191 246 3 8 0,6 597 232 339 5 21
Sonstige Düngemittel..................... 48 14 31 3 0 0,1 40 17 18 4 1
Roheisen aller Art.................. 183 79 57 30 17 0,2 316 131 107 41 37
Luppen von Schweißeisen usw .. 242 155 49 32 6 0,3 482 77 361 15 29
Eisen- und Stahlbruch.................. 297 181 33 79 4 0,4 287 176 54 53 4
Eisen und Stahl in Stäben usw. 1 243 387 728 42 86 1,7 1 455 312 1 043 49 51
Eisenbahnschienen und Weichen 65 20

1
41 0 4 0,1 256 27 225 1 3

Eisenbahnschwellen, eiserne , 16 15 0 0 0,0 50 4 45 1 _
Eisen bahnachs., -b an (lagen, -räder 26 3 23 0 0 0,0 48 13 34 0 1
Dampfkessel, Maschinen .............. 190 60 126 3 1 0,3 228 80 133 13 2
Eiserne Röhren und Säulen .... 165 29 124 3 9 0,2 278 36 216 11 15
Eisen- und Stahldraht .. 291 151 119 19 2 0,4 352 134 188 29 1
Eisen- und Stahlwaren . 116 37 72 6 1 0,2 171 36 124 9 2
Eisenerz (ausschl. Schwefelkies)
Knie.Kies,Sand,Mergel,beim, usw^ 3 641 859 4 2 776 2 6,0 7 235 1 341 2 5 883 9

®)4 628 2 876 1 682 67 3 6,3 6 405 3 819 2 463 120 3
Porzellanerde,Ton, Farberden usw

1 004 373 360 252 19 4,4 988 374 360 248 6
Blei-, Nickel-, Zink-,Kupfererze usw

188 61 23 102 2 0,3 177 69 23 85 _
Schwefelkies, -ahbrände
Andere Erze usw.
Weizen und Spelz
Roggen ............
Hafer.......... ................................
Gerste .. ..............
Hirse, Buchweizen, Hülsenfrüchte

Lein- und Ölsamen ..
l.ni und Nutzholz, unbearbeitet

1 461 
556

2 727

509
152

1 135

40
39

158

874
337

1 000

38
28

434

2,0
0,8
3,7

1 739 
644

2 705

616
132
943

51
81

139

1 049
400

1 036

23
31

587
1 251 786 17 423 25 4,7 983 606 88 269 20

458
787
224

115
419
89

36
26

4

182
243
122

125
99
9

0,6
4,4
0,3

486
952
201

157
565
75

10
14
5

180
255
117

139
118

4
657

1 138
193
134

92
132

214
848

158
24

0,9
4,6

633
1 090

110
126

207
88

188
849

128
27

531 343 86 97 5 0,7 632 395 127 106 4
>au- und Nutzholz, gesägt .... 
Holz zur Herstellung von Zellstoff

478 304 29 128 17 0,7 455 265 47 126 17
428 150 _ 278 — 0,6 717 176 3 537 1

Grubenholz aller Art.. 151 120 0 31 _ 0,2 157 141 2 14 _
Hölzerne Eisenbahnschwellen ... 19 14 4 1 _ 0,0 34 24 9 0
Brennholz, Korb- und Floßweiden 206 189 4 13 0 0,3 151 133 0 18 0
li'i i Kalksteine zum Brennen.. 680 568 14 98 0 0,9 843 715 19 109 __
Mehl, Mühlenerzeiignisse..............
Oie, Fette, Tran, Talg..................

1 093 875 27 160 31 4,6 1 109 852 44 163 50
735 426 49 252 8 4,0 667 410 47 207 3

Papier, Pappo, Papierwaron .... 
Petroleum und andere Mineralöle

529 382 103 40 4 0,7 626 454 127 40 5
1 617 648 85 686 198 2,2 1 604 684 61 689 170

Steinkohlenteeröle, Naphthalin.. 193 102 88 3 0 0,3 232 115 104 13 0
Salz (außer Kalisalz)......... 1 233 841 385 0 7 4,7 1 302 869 426 0 7
Künstliche Steine......... 1 206 1 088 112 5 1 4,6 1 339 1 134 190 13 2
Natürliche Steine......... 1 916 809 1 100 6 2,6 2 175 712 1 454 8
Steinkohlen___ 23 926 9 941 12470 914 601 32,6 28 426 10815 16 273 888 450
Steinkohlenbriketts......................... 310 54 229 26 1 0,4 421 96 296 26 3
Steinkohlenkoks . 3640 2 451 692 416 81 6,0 3 503 1 954 1 186 292 71
leer, Pech, Asphalt, Harz usw 
Zucker, roh,...
Verbrauch^zucker ...

346
381
766

176
255
402

110

Ut18

42
104
312

18
8

34

0,5
0,6
4,0

474
559
877

192
462
463

207
12
8

54
80

385

21
5

21
orläuflgo Zahlen. 2) Außerdem rd. 106 000 t Sand und Kies ohne Angabe des Einladebczirks.
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3. Güterverkehr
b. Verkehr nach Verkehrsbezirken
(Band 439 der Statistik des Deutschen Reichs)

Nr. des
Ver-

kehrs-
be-

zirkes

Vorkehrsbezirke

19321) 1931

Inlandverkehr 
(einschl. 

Lokal verkehr)

Ausland
verkehr

Zu
sammen

Ein-
und Aus
ladungen 

in
Deutsch

land

Inlandverkehr 
(einschl. 

Lokal verkehr)

Ausland
verkehr

Zu
sammen

Ein-
und Aus
ladungen 

in
Deutsch

land

Ver- Emp- 
sand fang 
nach | aus

Ver
sand
nach

Emp
fang
aus

Ver
sand
nach

Emp
fang
aus

Ver
sand
nach

j Emp- 
fang
aus

deutschen
Bezirken dem Ausland deutschen

Bezirken dem Ausland

1 000 Tonnen

la Ostpreußen (ohne lb).............................. 342 1 276 14 111 743 393 259
lb Königsberg, Pillau und Elbing............. 284 371 11 58 724 270 398
3 Odor und Nebenarme in Pommern___ 1 356 924 3 84 2 367 1 192
4 Andore Wasserstraßen in Pommern... 420 460 __ __ 880 405
5 Mecklenburg-Schwerin und -Strolitz

ohne Elbe................................................. 176 HO — __ 286 182 117
6 Elbe in Mecklenburg und Sohleswig-

Holstein...................................................... 38 75 — 2 115 42
7 Schleswig-Holstein usw. ohne Elbe___ 521 807 1 13 1 342 537 819 l
8a Hamburg........................................................ 4 197 j 3 217 435 624 8 473 4 492 3 463 626
8b Untorolbe unterhalb Altona usw............ 94 ! 97 — _ 191 114 87
9a Bromischer Staat bis zur Lesum......... 559 I 1 090 0 2 1 651 570
9b Untorweser von der Losummündung ab 278 348 0 1 627 332 452

10 Ems und D.-E.-K. unterh. Papenburg 821 | 2 359 23 14 3 217 925 1 -516 38
11a Elbe in Hannover....................................... 51 38 __ 2
11b Weser und Zuflüsse bis Bremen........... 475 1 208 4 687 538
llo Ems und D.-E.-K. in Hannover........... 85 116 58 5 264 101
lld Ems-Weser-Kanal in Hannovor............. 514 1 901 178 56 1 649 562 943
llo Sonstige Wasserstraßen in Hannover

und Oldenburg......................................... 89 219 1 1 310 108 243
13 Oberschlosicn............................................... 1 296 195 — __ 1 491 1 875 354
14 Breslau.......................................................... 335 250 0 0 585 531 305
15 Niederschlesien............................................. 366 212 0 0 578 587 186 0
16 Berlin.............................................................. 750 4 689 5 25 5 469 812 5 405 1217a Oder in Brandenburg................................ 119 140 — 2 261 154
17 b Brandenburg rechts d. Oder u. Gronzmark 216 110 2 328 158 121
17 c Märkische Wasserstraßen.......................... 1 851 879 3 9 2 742 1 904 995
17d Elbe in Brandenburg ................................ 40 51 0 6 97 36 39
18a Plauo-Ihlo-Kanal......................................... 200 1 115 — 3 318 283 125
18 b Magdeburg................................................... 669 | 740 15 20 1 444 696 609 3 29
18c Elbo in der Provinz Sachsen und Anhalt 901 622 103 26 1 652 1 073 770
19 Saale und Unstrut.................................... 393 204 — 0 597 416 204
20 Land Sachsen ............................................. 784 818 1 113 1 716 851 771 221a Worra und Fulda....................................... 16 22 0 8
21b Main in Uesson-Nassau............................ 249 1 387 244 458 2 338 210 1 455
21c Rhoin in Hessen-Nassau.......................... 206 169 45 65 485 260 238
22 a Lippe-Kanal und D.-E.-K. südl. d. Lippe 2 352 1 121 704 485 4 662 2 190 1 582 836 527
22 b Rhoin-IIerno-Kanal in Westfalen .. 2 444 , 344 2 079 327 5 194 2 560
23 a Zuflüsse des Rheins in der Rhoinprovinz 71 87 18 93 269 115 69
23 b Rhoin-Herno-Kanal in der Rhoinprovinz 1 576 443 1 753 321 4 093 1 478 516 2 474
24a Woser u. Zuflüsso in Westfalen u. in Lippe 40 218 1 0 259 64
24b D.-E.-K. nördlich der Lippe und Ems 63 177 14 32 286 45 204
24 c Ems-Weser-Kanal in Westfalen............. 148 30 6 1 185 114 31 12 1 158
25 a Walsum......................................................... 163 | 24 253 486 926 165 75 377 93725 b Rechtes Rheinufer in der Rheinprovinz 1 254 1 111 1 854 1 008 5 227 1 082 1 445 2 564 1 015 6 10626 Köln................................................................ 1 163 462 380 526 2 531 983 509 423 ■ 511 2 42626 a Linkos Rhoinufor von dor Naho bis

Koblenz...................................................... 31 86 38 13 168 28 52 33 135
26 b Linkos Rhoinufer von Koblenz abwärts 3 088 362 1 579 968 5 997 3 208 431 2 166
26 c Rheihhäfon bei Rheinhauson u. Homberg 397 268 825 482 1 972 481 286 890
27 Saar in der Rhoinprovinz*)................... 1 — __ _ 1 19 _ 19
28 Duisburg-Hamborn.................................... 2 756 1 642 9 199 2 662 *) 16 259 2 885 1 550 13 310
31 Rhein in der Bayerischen Pfalz........... 282 1 256 283 510 2 331 407 1 221 462 60532 a Main in Hessen.......................................... 24 79 1 5 109 43 67 1 115
32 b Rhein in Hessen......................................... 660 1 251 . 258 338 2 507 850 1 296
33 Bodensoe in Baden.................................... 1 | 4 1 6 12 2 19
34 a Rhein in Badou bis Kehl eiuschl......... 85 ! 620 303 821 1 829 63 523 138 1 434
84b Rhein in Baden von Kehl bis Mannheim 204 1 886 33 349 2 472 200 1 798 62 268 2 328
34o Mannheim..................................................... 452 ! 2 175 341 1 391 4 359 417 2 603 412
34 d Neckar in Badon und Hessen............... 55 8 1 1 52
35 a Neckar und Zuflüsso in Württemberg 165 100 265 193 61 1 29 284
36 b Bodensoe in Württemberg..................... 3 0 7 60 70 10 0 103
36 a Donau und Zuflüsso in Buyorn und

Württemberg........................................... 35 36 373 181 625 38 37 710
36 b Bodensoe in Bayern................................. 0 — 0 0 0 0 0 2
37 a Main und ZuAÜsbo in Bayern und Baden 296 488 37 123 944 330 453 49 155 987
87 b Ludwigkanal................................................. 11 ; 14 — — 25 9 9 0 18

Zusammen 36 511 36 511 21 487 12 889 *) 107 898 38 667 38 667 29112 16 336 •) 122 782
Gesamtverkehr 36 511 34 376 *) 70 887 38 667 45 448 •) 84 115

Hierzu Durchgangsverkehr 2 626 2 778

Überhaupt ■) 73 513 *) 86 893

*) '“rlaullgn Zahlen. — *) Der Verkehr mit dem Ausland ist nicht erfaßt worden. — >) Außerdem rd. lütt 000 t Sand u. Kies ohna 
Angabe des Einladebezirki. «) Inlandverkebr zweimal (als Versand und Empfang) gezählt. — ») Inlandverkehr einmal gezählt*
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3. Güterverkehr

c. Verkehr der wichtigeren Häfen im Jahre 1932
(Wirtschaft und Statistik, Jahrgang 1933, Heft 4)

Hafen
bzw. Hafengruppen1)

Ankunft in 1000 t Abgang in 1000 t An
kunft
und
Ab
gang
zu

sam
men

Da
gegen
ftMtl*)

Alle
Güter
arten

davon
Alle

Güter
arten

davon

Stein-
und

Braun
kohle

Erze Ge
treide

Stein-
und

Braun-
kohlo

Erzo
Eisen
und

Eisen
waren

Dün-
go-

mitte

Ge
treide

Königsberg i. Pr..............
Übriges Ostpreußen (5)..

328 18 0 32 , 230 139 29 5 2 2 558 566
323 140 29 3 132 2 0 2 0 10 460 389

Kosel .. 147 1 85 4 1 519 1 417 9 5 3 12 1 666 2 197
Breslau .. 250 10 10 28 295 27 5 3 65 545 749
MittlereOder u.Warthe(6)!) 217 41 13 19 417 154 — 1 0 59 634 811
Stettin und Swinemünde 976 266 7 203 1 255 629 107 39 19 96 2 231 2 372

Berlin insgesamt............
übrige mark. Häfen (9).

4 713 1 644 9 396 926 21 8 26 59 215 5 639 6 392
496 175 1 45 1 256 189 0 39 1 17 1 752 1 629

Dresden und Riesa .... 735 23 6 141 541 112 0 48 0 52 1 276 1 402
^agdeburg..............
Übrige Elbhäfen (9)....

760 178 23 89 614 132 18 11 4 101 1 374 1 235
518 39 38 135 940 39 14 2 280 104 1 458 1 731

Hafen Hamburg............
Halle .

3 655 399 48 703 4 623 715 198 59 166 739 8 278 9 291
160 2 0 16 140 12 0 0 15 72 300 *) 297

Lübeck..
Holstein (5)

304 48 40 11 207 71 16 3 0 4 511 606
332 67 0 132 134 0 — 5 0 6 466 387

Ober- und Mittelweser (4) 
Bremen ...
Übrige Unterweser (5)... 
Ems-WeSer.Kanal (B)...
BWEms-Kanä!« (18).

243 82 0 70 287 98 0 0 60 17 530 449
1 076 457 0 73 517 65 0 12 16 120 1 593 1 796

318 107 i 23 267 10 2 3 0 87 585 759
857 639 20 65 511 0 15 27 141 92 1 358 1 442

3 204 198 1 653 183 11 834 10 696 27 523 44 0 15 038 17 078
2 322 2 010 5 2 718 12 540 1 0 121 3 040 2 378

Kehl...
Karlsruhe
Mannheim ..........
Ludwigshafen . ..........
Mainz... .............
Jhnger Mittelrhein (16). 

Düsseldorf ............
o^burg-Ruhrort
Obnger Niederrhein (14)

1 441 793 9 385 398 69 7 10 34 152 1 839 1 574
2 167 1 905 3 20 205 10 — 36 0 0 2 372 2 236
3 559 1 925 45 463 767 102 12 39 2 60 4 326 4 948
1 746 1 015 76 135 503 7 87 140 73 10 2 249 2 605

917 536 24 20 321 3 16 14 2 7 1 233 1 368
1 415 549 4 99 3 276 2 070 27 50 16 28 4 691 4 127

988 103 65 182 1 472 1 007 23 161 6 16 2 460 2 320
936 17 1 265 609 71 0 143 0 4 1 545 1 716

1 777 63 252 277 8 918 8 062 192 193 147 27 10 695 14 869
5 883 86 3 053 245 5 475 3 192 195 769 97 26 11 358 14 355

Hi.ivbr°n,n und Jagstfold. 
Bayerischer Main (3).... 
Frankfurt und Umg. (4) 
Begonsburg und Passau

93
581

1 859
182

53
404

1 263
3

1
30
0

0
15
76
90

155
171
498
372

1
4

35

6
30

0

4
6

38
47

1
6

77
7

77
30
32

248
752

2 357 
554

266
770 

• 2*429
626

Alle Häfen___ 45 483 15 259 5 551 4 645 50 503 29 173 1 578 2 466 1 281 2 460 95 986 ‘)I08 157

Vorjahr 50 651 15 191 9 520 4 245 57 506 33 605 2 202 3 369 1 676 2 594 108 157

Grenze Emmerich..........
Eingang in 1 000 t Ausgang in 1000 t

13 278 1 742 3 875 2 740 19 441 12 271 59 1 469 759 6 32 719 42 829

Da*eSon Vorjahr ...........
15 779 1 580 6 149 2 859 27 050 16 693 104 2 626 984 25 42 829

Wegen
Aiun

) Bei den Hafengruppcn ist in Klammern die Zahl der Häfen angegeben.
Uli Jahre 1939. non »nfoannmmAniin winhtiirArAn Hüfnn. intlneh rinuehl i
. '. utm iiaiengruppen jsi in Miimmcrn uio /.am uur innen angegenen. — ■) ljumh 
nn Jahre 1932 nou aufgonommcnen wichtigeren Häfen, jedoch einschj,. des Verkehrs 
gestrichenen wichtigeren lläfen. — 4) Einschl. 8 Tausend t ohne Verteilung auf Ank

') Landsberg a. W. unvollständig. - ») Ohne den Verkehr 
■'-'tehrs von 8 vom Jahre 1932 ab ihres geringen Verkehrs 

Ankunft und Abgang. - •) Ausschi. 8 Tausend t nach
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F. Seeschiffahrt
1. Bestand der deutschen Seeschiffe (Kauffahrteischiffe)

(Vierteljahrshofte zur Statistik dos Deutschen Reichs, 1932, III)

Bestand der Fahrzeuge

(Schiffe von mehr als 50 cbm 
® 17,65 Reg.-Tons Brutto-Raumgohalt) 

am

Insgesamt davon

(einsohl. Sceleichter) . Segelschiffe Dampfschiffe Motorschiffe

Anzahl 1000

Br.-H.-T.

4000

H.-R.-T
Anzahl 1000

Br.-R.-T.

1000

S.-R.-T.
Anzahl 1000

Br.-R.-T.

1000

Ü.-R.-T,
Anzahl 1000

Br.-H.-T.

1000

S.-H.-T.

1. Januar 19)4......................... 4 935 5 239 3 320 2 408 433 383 2 145 4 665 2 815 25 29 17
1. » 19-29........................... 3 956 3 980 2 366 1 572 156 109 1 849 3 256 1 891 215 469 275
1. » 1930.......................... 3 939 4 242 2 502 1 557 152 104 1 850 3 440 1 987 237 556 325
1. » 1931.......................... 3 913 4 364 2 556 1 556 149 100 1 837 3 584 2 057 237 541 316
1. » 1932......................... 3 776 4318 2 518 1 568 148 96 1 770 3 523 2 021 239 580 339
1. » 1933 .........................
In den G esamtangaben enthaltene:

Fischfangfahrzeuge
1. Januar 1914............................................................ 621 85 35 355 31 21 264 53 14 2 0 0
1. » 1929............................................................ 648 111 46 269 23 12 373 87 33 6 1 0
1. * 1930 .......................................................... 649 113 47 269 23 12 368 88 34 12 2 1
1. * 1931.......................................................... 647 116 47 269 22 12 366 92 35 12 2 l
1. » 1932............................................................ 633 114 46 262 21 11 359 91 34 12 2 1

andere nicht zu eigentlichen
Handelszweckon dienende Fahr-

zeuge
1. Januar 1914........................................................ 346 58 27 65 8 7 251 40 10 2 0 0
1. - 192'.» ........................................................ 305 47 14 18 3 3 265 40 9 6 2 1
1. » 1930 .......................................................... 302 47 14 18 3 2 263 40 9 5 1 0
1. » 1931 .......................................................... 284 47 16 16 3 2 243 37 9 6 1 0
1. » 1932 ......................................................... 264 45 16 17 3 2 222 35 8 7 2 1
Nähere Angaben über den Bestand 

am 1. Januar 1932:

Nordsoegebiet.......................... 3 124 3 948 2 300 1 375 137 89 1 388 3 193 1 830 203 559 327

Wichtige Häfen1)
Hamburg.................................... 1 410 2 191 1 287 598 71 47 586 1 642 951 137 442 257
Bremen....................................... 371 1 394 817 13 14 12 300 1 252 723 22 111 67
Stettin......................................... 149 142 83 16 1 1 117 136 80 6 3 1

Emden ....................................... 119 106 64 62 7 4 55 98 59 _ _ _
Rostock....................................... 45 62 37 2 0 0 42 62 37 1 0 0

Flensburg................................... 55 56 34 2 0 0 49 56 33 — — -

Größo der Schiffe von 100 
Br.-R.-T. und darüber:

100 bis unter 300 .... 949 170 80 394 54 31 446 97 35 50 9 5
300 » » 600 .... 202 78 48 5 2 1 118 45 20 18 7 4
500 » » 1 000 ___ 336 259 154 — — — 283 221 123 10 7 4

1 000 » » 3 000 .... 377 687 396 7 13 11 356 649 372 14 25 13
3 000 » » 5 000 .... 170 669 408 5 16 14 145 577 349 20 76 45
6 000 » » 10 000 .... 260 1 788 1 076 — — — 210 1 436 867 50 352 209

10 000 » » 20 000 .... 23 319 181 _ — — 16 219 123 7 100 58
20 000 und darüber...............

Alter der Schiffe*)

9 268 130 9 268 130

unter 1 Jahr............................ 39 15 9 28 4 2 7 10 6 4 1 1
1 bis unter 3 Jahre........... 142 289 165 44 5 3 72 198 113 24 85 49
3 » » 5 » ........... 198 558 306 44 4 2 78 334 176 74 218 127
6 » » 7 » ........... 145 291 167 20 5 4 72 166 92 50 120 71
7 » » 10 » ........... 360 970 561 65 12 8 260 829 477 30 127 74

10 » » 16 » ........... 484 782 462 62 17 13 378 730 424 18 21 12
16 » » 20 » ........... 457 384 222 205 19 ii 202 350 197 11 2 1

20 » » 30 » ........... 1 107 679 410 679 60 39 366 603 357 15 2 1
30 » » 40 » ........... 509 278 173 256 16 10 197 242 145 3 2 I
40 » » 60 » ........... 200 53 31 88 4 2 101 47 27 — _ — 1
60 Jahre und darüber........... 102 17 10 60 2 36 14 8 4 0 0

l) Mit einem Bestand von mehr als 50 000 Br.-R.-T. — •) Soweit bekannt.



VI. Vorkehr — F. Seeschiffahrt 173

2. Schiffsunfälle und -Verluste
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutsohen Reichs, 1932, III) 

Grolle Ziffern <= alle Schiffe, kleine Ziffern = Dampf- und Motorschiffe

Jahre
Gestrandet Gekentert 

od. gesunken
Zusammen

gestoßen Verschollen Unfälle 
anderer Art Zusammen Davon gingen 

verloren

An- Reg.-Tons An- Reg.-Tons An- Reg.-Tons An- [Reg.-Tons An- Reg.-Tons An- Reg.-Tons An- Reg.-Tons
zahl netto zahl netto zahl netto zahl | netto zahl netto zahl netto zahl netto

1. Deutsche Seeschiffe
a. An der deutschen Küste und in deutschen Binnengewässern

1928........ 31 10 371 17 726 88 50 072 — — 28 18 963 164 80 132 14 588
14 9 361 1 530 56 47 218 — — 12 15 467 83 72 576 2 376

1929........ 22 3 112 9 460 97 72 528 — 25 11 962 153 88 062 10 310
6 2 118 2 195 54 70 449 — — 16 11 475 78 84 237 1 103

1930........ 18 8 908 8 186 62 46 122 — — 19 22 101 107 77 317 7 2 238

1931........
5 8 343 — — 47 44 821 — — 14 21 351 66 74 515 1 2 030

24 7 747 6 227 55 38 5j7 1 32 11 8 113 97 54 626 7 176
6 7 175 l 116 29 36 313 — — 4 7 814 40 51 418 — —

b. Außerhalb der deutschen Kiistengewässer
1928........ 60 55 955 21 5 335 44 47 524 6 998 43 61 306 174 171 118 36 9 342

1929........
46 53 362 7 4 116 41 47 275 5 952 34 59 250 133 164 955 21 8 150
67 67 892 8 3 671 46 65 067 3 220 49 75 964 173 212 814 30 19 948

1930........
56 66 527 3 3 418 39 61 000 2 168 42 73 205 142 204 318 18 17 044
56 53 965 5 452 37 55 860 5 1 158 26 52 035 129 163 470 19 15 366

1931........
42 53 013 1 81 34 55 475 2 909 23 49 195 102 158 673 10 14 810
54 35 553 9 675 36 43 211 1 47 25 30 945 125 110 431 16 2 561
34 32 888 3 405 28 40 123 — — 20 30 736 85 104 152 8 2 215

c. Insgesamt
1928........ 91 66 326 38 6 061 132 97 5% 6 998 71 80 269 338 251 250 50 9 930

60 62 723 6 4 646 97 94 493 5 952 46 74 717 216 237 531 23 8 5261929........ 89 71 004 17 4 131 143 137 595 3 220 74 87 926 326 300 876 40 20 258
1 n 62 68 645 5 3 613 93 131 449 2 168 58 84 680 220 288 555 19 17 147
1930........ 74 62 873 13 638 99 101 982 5 1 158 45 74 136 236 240 787 26 17 604

47 61 356 1 81 81 100 296 2 909 3 70 546 168 233 188 11 16 840
Wö 1........ 78 43 300 15 902 91 81 718 2 79 36 39 058 222 165 057 23 2 737

40 40 063 4 521 57 76 436 — — 24 38 550 125 155 570 8 2 215

II. Fremde Schiffe an der deutschen Küste........
5 3 462 4 169 24 25 229 — — 4 13 296 37 42 156 6 448
3 3 350 — — 21 24 547 — — 3 13 199 27 41 096 1 217

13 10 664 — — 51 72 596 — — 6 6 046 70 89 306 3 607
8 10 164 — — 48 72 137 — — 4 5 879 60 88 180 1 398
7 934 1 13 30 66 508 — — 2 2 063 40 69 518 2 1 590

IQqi 2 494 — — 30 66 508 — — 2 2 063 34 69 065 1 1 587.......
6 842 — — 35 54 473 — — 3 233 44 55 548 1 21
2 612 — — 32 54 139 — — — 34 54 751 — —

3. Deutscher Seeschiffbau
(Nach Angaben des Germanischen Lloyd — Schiffe jeder Größe)

Große Ziffern — alle 8chiffe, Kursivzifforn ~ Dampf- und kleine Ziffern — Motorschiffe

^ahro

Auf deutschen Werften

für deutsche Rechnung

1913 .

1931.

1932.

) Einschließlich Bauaufträge.

fUr fremdo Rechnung

Fertiggestellt Ende des Jahres 
im Hau"') Fertiggestellt Ende dos Jahres 

im Bau*) Fertiggestellt Endo dos Jahres 
im Bau *)

Anzahl 1 000 
Br.-R-T. Anzahl

1 000 
Br.-R-T. Anzahl

1 000 
Br.-R-T. Anzahl 1 000 

Br.-R-T. Anzahl
1 000 

Br.-R-T. Anzahl 1 000 
Br.-R -T.

656 423,9 355 872,9 170 34,8 35 14,2 99 41,9 28 6,4
131 340,0 169 806,7 40 22,7 6 7,9 8 25,2 *

67 18,3 22 23,8 38 3,3 7 0.4 8 0.7 i 0,1
22 48,1 8 25,7 65 128.6 ii 77,2 22 3,0 2 0,3
14 18,6 3 1,1 30 25,6 3 2,1 __ —

8 28,8 4 24,3 27 102.1 7 74,5 18 2.4 l 0,2
17 6.6 34 32,0 10 52 0 6 34,5 3 0,4 ___

3 1,^ 3 1J 3 1,9 — — — — —

7 4,6 5 24,7 7 50,1' 5 34,1 2 0,J — —

Auf ausländischen Werften

für deutsche Rechnung



174 VI. Vorkehr — F. Seeschiffahrt

4. Schiffsverkehr über See
(Band 425 der Statistik des Deutschen Reichs)

Der Verkehr der in der Hochseefischerei tätigen, sowie der zum Steinzangen, Muschel- oder Sandfischen 
u. dgl. ein- und auslaufenden Schiffe ist nicht nachgewiesen. — Schiffe, die auf einer Reise mehrere deutsche 
Häfen berührten, sind nur oinmal als angekommen oder abgegangen gezählt.

a, Seeschiffsverkehr nach Schiffsgattungen und Verkehrsrichtungen

Art des Verkehrs Im
Jahre

In deutschen Häfen

angekommen abgegangen

überhaupt davon beladen überhaupt davon beladen
Schiffe Reg.-Tons

netto Schiffe Reg.-Tons
netto Schiffe Reg.-Tons

netto Schiffe Reg.-Tons
netto

1913 106 374 34 396 691 93 096 31 413 634 107 366 34 521 222 86 588 23 741 585
1923 47 727 30 486 045 39 307 27 978 815 50 712 30 506 946 39 102 19 557 280
1924 53 668 29 479 732 44 196 26 668 698 55 983 29 022 178 44 766 20 653 323
1925 62 469 31 860 028 52 970 28 796 120 64 093 31 630 937 51 875 22 916 222
1926 77 072 37 201 613 60 340 29 598 445 78 738 36 823 003 68 197 30 026 285
1927 76 462 39 332 076 66 240 36 385 842 79 173 39 036 409 65 130 28 752 748
1928 81 458 42 079 360 69 229 39 093 961 83 942 41 712 439 69 472 31 178 677
1929 75 854 42 146 103 63 931 39 147 359 78 311 42 085 089 66 359 32 002 336
1930 80 785 42 722 213 .63 913 38 676 428 78 326 42 177 295 66 722 32 559 323
1931 73 374 38 403 826 57 421 34 462 428 74 329 37 597 193 65 762 30 047 069

1913 70 995 51 054 895 67 098 28 843 258 71 138 31 142 898 60 164 21 162 598
1923 35 110 29 070 567 32 161 27 171 801 35 008 28 962 179 25 707 18 330 951
1924 38 096 27 714 097 34 663 25 596 572 37 765 27 183 486 30 921 19 284 430

Darunter 1925 45 003 29 867 023 41 264 27 488 908 44 983 29 624 423 37 928 21 461 051
Verkehr der < 1926 56 590 35 076 341 46 925 28 209 241 56 410 34 634 785 50 939 28 329 936
Dampf- und 1927 54 352 37 092 594 50 297 34 742 802 53 811 36 736 415 45 747 27 043 603
Motorschiffe 1928 56 628 39 715 520 52 261 37 390 275 55 8J6 39 278 212 48 051 29 333 709

1929 53 484 39 981 810 48 875 37 575 259 53 874 39 836 744 46 357 30 221 118
1930 53 922 40 237 620 48 351 37 041 344 49 871 39 666 478 43 025 30 508 640
1931 50 213 36 476 134 44 429 33 224 047 49 761 35 661 532 44 900 28 384 592

r 1913 66 555 7 652 778 57 707 5 893 655 67 080 7 768 233 57 813 6 076 966
1923 16 844 3 579 836 14 181 2 795 949 16 832 3 744 741 14 229 2 907 309
1924 25 632 4 788 704 21 659 3 859 548 25 982 4 847 879 21 679 3 851 704

Verkehr mit 1925 34 138 6 019 560 29 290 4 726 674 34 409 5 995 997 29 351 4 702 955

deutschen Häfen 1926 40 706 7 184 432 35 899 5 775 286 41 385 6 960 849 36 051 5 621 705

(Küstenverkehr) 1927 41 090 8 205 535 36 611 7 046 049 42 296 8 469 405 36 803 7 208 768
1928 43 137 8 479 260 38 071 7 291 627 43 779 8 578 008 37 818 7 320 942
1929 38 783 8 487 366 34 504 7 430 333 40 143 8 682 545 35 582 7 587 592
1930 41 198 9 025 090 36 253 7 523 433 37 544 8 985 995 32 549 7 415 228
1931 37 257 8 308 168 33 198 7 078 358 37 198 8 111 292 33 244 6 778 012

1913 36 693 16 851 957 32 269 15 649 899 38 006 18 740 924 26 612 9 966 302
1923 28 430 17 510 066 22 678 15 809 732 31 710 18 259 962 22 825 8 517 892
1924 25 278 13 965 571 19 786 12 096413 27 748 15 189 128 20 986 8 311 494

Verkehr mit 1925 25 162 14 089 743 20 513 12 323 945 27 251 16 359 197 20 233 9 398 341
nu lio rdeu tsclien 1926 33 229 18 613 447 21 312 12 432 154 34 607 19 704 370 29 608 14 891 199
europäischen 1927 31 404 16 950 370 25 666 15 170 840 34 102 19 978 022 25 757 11 683 555

Häfen 1928 33 938 17 721 689 26 779 * 15 935 057 37 219 21 704 982 28 899 13 100 095
1929 33 028 18 319 775 25 387 16 384 794 35 145 21 338 053 27 949 13 068 509
1930 35 921 18 983 354 23 996 16 451 411 37 984 21 440 905 31 570 14 178 294
1931 32 703 16 076 862 20 817 13 392 969 34 483 18 234 515 30 067 12 821 740

1913 3 126 9 891 956 3 120 9 870 080 2 280 8 012 065 2 163 7 698 317
1923 2 453 9 396 143 2 448 9 373 134 2 170 8 502 243 2 048 8 132 079
1921 2 758 10 725 457 2 751 10 712 737 2 253 8 985 171 2 101 8 490 125

Verkohr mit au(3er- 1925 3 169 11 750 725 3 167 11 745 501 2 433 9 275 743 2 291 8 814 926
1 92h 3 137 11 403 734 3 129 11 391 005 2 746 10 157 784 2 538 9 513 381
1927 3 968 14 176 171 3 963 14 168 953 2 775 10 588 982 2 570 9 860 425
1928 4 383 15 878 411 4 379 15 867 277 2 944 11 429 449 2 755 10 757 640
1929 4043 15 338 962 4 040 15 332 232 3 023 12 064 491 2 828 11 346 235
1930 3 666 14 713 769 3 664 14 701 584 2 798 11 750 395 2 603 10 965 801
1931 3 414 14 018 796 3 406 13 991 101 2 648 11 251 386 2 451 10 447 317
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4. Schiffsverkehr über See
b. Verkehr mit dem Ausland im Jahre 1931

Herkunfts- und 
Bestimmungsländer

Angekommene Schiffe Abgegangene Schiffe

überhaupt davon beladen überhaupt davon beladen
Anzahl Reg.-Tons

netto
Anzahl Reg.-Tons

netto
Anzahl Reg.-Tons

netto
Anzahl Reg.-Tons

netto

Außerdeutsches Europa
Europäisches Rußland (UdSSR) an der Ostsee......... 301 359 131 295 352 511 328 402 632 253 324 142
Europäisches Rußland (UdSSR) am Schwarzen Meer 

und Ukraine...................................................................... 102 267 500 102 267 500 25 59 214 21 48 998
Estland und Lettland......................................................... 503 242 880 443 214 699 646 334 052 570 281 414
Momelland.............................................................................. 209 93 168 151 68 026 260 107 857 235 95 921
Danzig....................................................................................... 295 132 650 236 109 843 713 490 705 273 135 915
Finnland an der Ostsee..................................................... 662 415 309 644 399 788 946 653 154 808 515 880
Schweden an der Ostsee einsclil. Sund und Kattegatt 4 565 2 114 797 3 806 1 929 614 5 335 2 309 624 5 006 1 938 706
Schweden am Skagerrak..................................................... 163 17 652 136 9 624 155 19 344 112 18 594
Norwegen am Skagerrak..................................................... 623 471 553 542 442 365 592 424 081 549 349 698
Norwegen am Atlantischen Meer.................................... 521 445 971 499 428 158 462 428 770 327 230 452
Norwegen am Eismeer und Spitzbergen....................... 61 112 119 61 112 119 62 111 139 60 106 671
Dänemark an der Ostseo einschl. Sund, Belte und 

Kattegatt............................................................................ 15 424 3 333 703 6 468 2 608 856 15 249 3 281 413 14 498 3 208 347
Dänemark an der Nordsee und am Skagerrak mit 

Island und Färöer........................................................... 614 121 146 195 68 910 871 150 489 865 144 156
Großbritannien: Küste an der Nordsee.......................... 4 012 3 277 238 3 556 2 886 581 3 828 3 637 683 2 429 1 700 857
Großbritannien: Küste am Englischen Kanal einschl. 

der Kanalinseln.................................................................. 184 104 661 143 84 868 177 219 929 133 70 9Z5
Großbritannien: Westküste, Irland (einschl. Freistaat) 668 551 283 558 410 952 865 1 072 344 701 628 598
Niederlande............................................................................ 1 792 1 436 222 1 307 844 284 2 289 2 231 537 1 862 1 339 800
Belgien.................................................................................... 688 815 251 532 609 923 557 732 171 467 552 162
Frankreich am Atlantischen Meer einschl. des Eng

lischen Kanals ................................................................. 308 430 828 169 226 924 244 401 730 215 298 890
Frankreich am Mittelländischen Meer einschl. Korsika 

und Monaco........................................................................ 20 18 871 20 18 871 25 28 445 25 28 445
Spanien am Atlantischen Meer........................................ 176 180 601 170 175 742 149 124 686 148 123 601
Spanien am Mittelländischen Meer.................................. 201 185 541 201 185 541 94 88 736 92 87 04 '
Portugal einschl. der Azoren............................................ 117 176 326 117 176 326 138 259 626 118 173 250
Italien...................................................................................... 163 223 939 163 223 939 145 203 556 142 195 137
Griechenland.......................................................................... 33 58 125 33 58 125 12 27 448 12 27 448
Europäische Türkei............................................................. 25 32 382 25 32 382 27 36 074 24 27 284
Bulgarien................................................................................ 52 83 810 52 83 810 5 7 283 4 5 220
Rumänien................................................................................ 120 300 724 120 300 724 65 140 180 53 98 461
Sonstige europäische Länder............................................ 101 73 481 73 61 964 219 250 613 65 65 716

Zusammen außerdeutsches Europa 32 703 16 076 862 20817 13 392 969 34 483 18 234 515 30 067 12 821 740

Außereuropäische Erdteile
Britisches Nordamerika am Atlantischen Meer einschl. 

der Bermuda-Inseln......................................................... 64 299 028 6t 299 028 51 259 461 50 256 018
Britisches Nordamerika am Stillen Meer..................... 92 434 090 92 434 090 13 59 505 11 51 90C
Vereinigte Staaten von Amerika am Atlantischen Meer • 752 4 550 924 749 4 537 071 569 3 870 254 519 3 651 837
Vereinigte Staaten von Amerika am Stillen Meer 

und Alaska........................................................................ 32 140 055 32 140 055 45 203 109 42 191 616
Mexiko am Atlantischen Meer........................................ 69 222 928 68 220 406 20 47 876 20 47 876
Britische Besitzungen in Westindien einschl. der 

Bahama-Inseln ................................................................. 8 14 952 8 14 952 14 57 930 1 1 867
Niederländische Besitzungen in Westindien................. 47 207 653 46 204 608 20 78 710 3 5 236
Brasilien.................................................................................. 113 328 069 113 328 069 148 413 153 148 413 153
Argentinien ............................................................................ 315 1 353 370 314 1 348 274 215 1 050 576 204 1 014 171
Chile........................................................................................ 102 351 347 102 351 347 101 332 600 101 332 600>
Sonstige amerikanische Länder........................................ 197 610 014 197 610 014 178 520 650 156 417 720

Zusammen Amerika 1 791 8 512 430 1 785 8 487 91« 1 374 6 893 82« 1 255 6 384 000

Marokko am Atlantischen Meer...................................... 62 76 861 62 76 861 65 86 768 65 86 768
Mandatsgebiet: Deutsch Kamerun.................................. 83 187 926 83 187 926 56 135 109 56 135 109
Britische Besitzungen in Westafrika.............................. 85 189 639 85 189 639 50 122 010 54 112 533
französische Besitzungen in Westafrika....................... 76 170 486 76 170 486 19 46 382 16 42 719
■südafrikanische Union......................................................... 50 210 109 50 210 109 51 208 187 50 204 772
• ortugiesische Besitzungen in Ostafrika....................... 62 280 773 62 280 773 90 411 466 90 411 466
Sonstige afrikanische Länder............................................ 190 350 495 188 347 316 197 411 029 191 389 505

Zusammen Afrika 608 1 466 289 606 1 «63 110 536 1 420 951 522 1 382 872

Asiatisches Rußland (UdSSR) am Schwarzen Moor.. 83 262 711 83 262 711 76 232 468 36 86 707
Asiatisches Rußland (UdSSR) am Stillen Meer........
Britische Besitzungen in Indien einschl. der Ansied

lungon an der Straße von Malakka und auf Borneo
Niederländische Besitzungen in Indien.........................
Nain ..
Ghina .
Japan einschl. Formosa, der Südhiilfte von Sachalin 

und der Erwerbungen auf dem asiatischen Festland 
sonstige asiatische Länder................................................

100 438 270 100 438 270 40 171 573 40 171 573

246 1 028 967 246 1 028 967 179 768 357 159 673 945.
103 431 024 103 431 024 61 276 230 60 269 399
23 74 621 23 74 621 20 66 434 20 66 434
44 198 804 44 198 804 57 253 901 57 253 901

193 884 856 193 884 856 144 641 304 144 641 304,
127 299 244 127 299 244 63 181 335 81 175 529

Zusammen Asien 919 3 618 497 919 3 618 497 660 2 591 602 597 2 338 792

®etland Australien und Tasmanien.............................
nwt‘go australische Länder............................................

94 414 654 94 414 654 73 326 049 72 322 693
2 6 926 2 6 926 5 18 960 5 18 960

Zusammen Australien 9« «21 580 96 421 580 78 345 009 77 341 653
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4. Schiffsverkehr über See

c. Verkehr nach deutscher und fremder Flagge

Flagge 
der Schiffe

Im
•Jahre

A ngekommene Schiffe Abgegangene Schiffe

überhaupt davon beladen überhaupt davon beladen

Anzahl Reg.-Tons
netto Anzahl Reg.-Tons

netto Anzahl Reg.-Tons
netto Anzahl Reg.-Tons

netto

191.H 80 154 20 871 833 70 553 18 928 102 80 861 20 891 873 69 033 16 622 262
1923 32 852 12 650 896 26 521 11 100 535 35 831 12 803 905 30 070 9 169 089
1924 40 220 13 653 218 32 84 11 991 130 42 561 13 395 224 35 716 10 305 381
1925 47 776 15 139 aS9 40 539 13 253 088 49 481 14 953 131 41 917 11 639 514

Deutsche Schiffe .... 1926 56 687 17 113 748 47 847 14 485 184 58 329 16 937 904 51 273 14 344 466
1927 57 149 19 888 717 50 236 18 088 363 60 200 19 871 253 51 668 16 171 699
I92H 61 0% 21 722 349 52 426 19 833 758 63 745 21 642 973 55 081 17 862 922
1929 56 946 22 552 239 48 748 20 609 199 59 511 22 628 638 52 304 18 841 528
1930 61 886 23 403 495 49 579 20 748 413 59 353 22 868 145 51 993 19 051 338
1931 56 600 21 753 773 44 723 19 267 026 57 534 21 217 243 52 112 18 279 637

1913 26 220 13 524 858 22 543 12 485 532 26 505 13 629 349 17 555 7 119 323
1923 14 875 17 835 149 12 786 16 878 280 14 881 17 703 041 9 032 10 388 191
1924 13 448 15 826 514 11 312 14 677 568 13 422 15 626 954 9 050 10 347 942
1925 14 693 16 720 139 12 431 15 538 032 14 612 16 677 806 9 958 11 276 708

Fremdo Schiffe.......... 192(1 20 385 20 087 865 12 493 15 113 261 20 409 19 885 099 16 924 15 681 819
1927 19 313 19 443 359 16 004 18 297 479 ' 18 973 19 165 156 13 462 12 581 049
192S 20 362 20 357 011 16 803 19 260 203 20 197 20 069 466 14 391 13 315 755
1929 18 908 19 593 864 15 183 18 538 160 18 800 19 456 451 14 055 13 160 808
1930 18 899 19318718 14 334 17 928 015 18 973 19 309 150 14 729 13 507 985
1931 16 774 16 650 053 12 698 15 195 402 16 795 16 379 950 13 650 11 767 432

Flagge der fremden Schiffe

ln deutschen Häfen sind fremde Schiffe

angekommen abgegangen
1931 1930 1931 1930

Anzahl 1 Reg.-Tons
netto Anzahl Reg.-Tons

netto Anzahl Reg.-Tons
netto Anzahl Reg.-Tons

netto

britische........................................ 3 074 4 930 693 3 545 5 769 867 2 979 4 882 017 3 465 5 795 414
niederländische.............................. 2 878 2 345 960 3089 2 691 924 2 951 2 253 478 3 158 2 555 112
dänische........................................ 4 701 2 213 586 5 422 2 344 356 4 778 2 163 485 5 478 2 317 823
norwegische.................................. 1 205 1 617 069 1 369 1 514 210 1 142 1 550 488 1 3,9 1 520 141
nordamcrikanischo (V. St. v. A.).. 252 1 201 860 286 1 453 057 245 1 173 138 299 1 497.837

schwedische.................................. 2 961 1 091 462 3 187 2 128 662 2 994 1 126 235 3 203 2 133 498
französische.................................. 232 552 052 291 711 872 239 579 947 303 740 895
japanischo .................................... 114 512 300 97 433 053 106 474 789 97 431 991
russische (UdSSR)........................ 229 375 421 238 402 825 239 388 440 239 403 839
italienische.................................... 120 318 936 137 340 538 117 304 325 136 340 622

Danziger........................................ 65 291 969 93 299 149 63 283 680 93 305 844
griechische.................. .................. 92 230 104 117 276 782 92 230 146 133 317 069
portugiesische .............................. 116 200 832 90- 168 263 115 200 700 91 170 194
linnische........................................ 271 198 798 425 275 728 270 192 535 408 275 183
brasilianische................................ 25 105 171 25 107 766 27 113 339 23 99 598

spanische...................................... 33 83 913 34 69 882 31 78 593 35 71 961
lottischo ........................................ 107 68 113 140 113103 111 68 797 138 111 053
belgische........................................ 65 59 977 56 47 891 64 58 887 56 47 891
panamaische.................................. 18 54 196 2 3 574 17 56 063 2 3 574
jugoslawische............ .................. 19 49 568 9 22 051 20 53 037 9 22 049

estnische.................. ...................... 107 46 444 132 40 485 106 46 212 132 39 375
Iitauischo (Mcmeler).................... 41 23 278 34 18018 40 22 225 29 16 059
rumänische.................................... 6 16317 5 15 024 7 18 538 6 17315
andere fremdo Schiffe.................. 43 62 034 76 70 238 42 60 856 81 74 813

Insgesamt fremde Schiffe 16 774 16 650 053 18 899 19 318718 16 795 16 379 950 18 973 19 309 150
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4. Schiffsverkehr über See

e. Verkehr in den wichtigeren deutschen Häfen
A n g e k o m m e n e Schiffe Abgegangene Schiffe

Häfen Im
Jahre

mit Ladung in Ballast 
oder leer

davon zusammen 
im Auslandverkehr mit Ladung in Ballast 

oder leer
davon zusammen 

iiu Auslandveikehr

in 1000 in 1000 in 1000 in 1000 in 1000 in 1000
Anzahl Heg.-Tons Anzahl lieg.-Tons Anzahl lieg.-Tons Anzahl Reg.-Tons Anzahl Reg.-Tons Anzahl Reg.-Tons

netto netto netto netto netto netto

( 1918 294 418 46 4 252 412 176 23 183 340 181 333

Brake ...........< 1931 184 192 35 4 85 167 121 31 92 134 80 109
l 1932 248 204 71 15 113 175 223 45 109 154 173 112

r 1913 253 63 14 1 113 56 35 5 130 32 49 32

Brunsbüttel. • < 1931 71 114 28 7 72 106 66 40 42 86 101 123
1 1932 76 82 38 5 69 72 69 33 29 58 87 90

[ 1913 3 309 1 929 566 220 1 806 1 511 2 841 1 213 865 863 1 809 1 506

Bremen.........{ 1931 4 441 5 270 589 582 2 895 4 064 4 660 5 181 494 683 3 595 4 565
1 1932 4 543 4 353 432 405 2 629 3 281 4 342 4 223 595 475 3 161 3 585

f 1913 1 414 2 280 50 78 554 2 038 1 537 2 231 112 183 502 1 963
Bremerhaven. < 1931 916 2 359 98 139 441 2 056 735 2 099 161 349 378 1 937

l 1932 914 2 502 75 139 416 2 217 675 2 165 180 390 383 2 086

f 1913 554 1 260 10 0 147 1 134 480 1 137 7 1 89 1 018

Cuxhaven ... < 1931 362 821 14 0 116 702 288 754 15 2 73 640
1 1932 363 764 8 1 91 626 278 720 21 3 70 607

f 1913 1 476 751 707 508 402 654 2 041 812 270 502 675 871

Emden .........< 1931 1 055 681 659 541 394 713 1 473 920 162 241 446 792
1 1932 956 483 1 036 1 001 519 743 1 809 1 304 132 191 569 777

( 1913 1 777 213 51 5 1 026 154 619 53 953 155 828 145

Flensburg .. .< 1931 777 104 285 12 582 71 914 51 371 73 729 71
1932 991 98 170 6 547 54 682 39 535 72 520 57

Hamburg ... 1913 12 700 13 085 2 373 1 101 10618 12 941 13 745 10 324 2 882 4 116 11 550 13 135
Altona........... 1913 1 470 547 79 5 1 087 506 484 53 602 367 662 377
Harburg .... 1913 827 478 68 9 750 474 801 78 416 377 1 099 447
Wilhelmsburg 
Hafen Ham- \

1913 85 39 9 0 58 35 91 8 13 28 75 35

bürg (einschl. ( 1931 13 785 19 125 6 086 1 650 16285 18 644 19 396 16 224 2 362 4 418 18116 18 400
Altönan.Har-f 
burg-Wilh.) J 

1

1932 13 243 16 742 4 781 1 312 13 521 15 961 17 962 14 101 2 125 4 073 15154 15 815

1913 2 888 527 79 3 1 770 420 2 270 323 438 157 1 513 360

Kiel............... < 1931 2 624 707 367 25 1 541 539 2 352 570 300 124 1 283 530
1 1932 2 973 685 337 21 1 709 479 2 283 513 431 115 1 185 443

( 1913 1 819 569 183 77 826 346 1 672 506 375 156 981 366
Königsberg . .< 1931 1 219 528 208 114 647 405 1 152 456 299 196 758 421

1932 1 569 603 124 71 838 380 1 211 438 482 238 957 432

r 1913 4 047 958 499 45 2 377 747 3 747 541 791 462 2 433 735
Lübeck.........^ 1931 1 867 513 2 328 186 3 071 515 3 865 489 323 207 3 248 523

1 1932 2 070 457 1 696 121 2 564 405 3 279 407 490 178 2 768 413
1913 239 361 46 36 150 269 193 238 77 103 178 272

Nordenham . .1 1931 165 242 54 31 139 246 213 204 48 76 123 137
1 1932 184 213 134 123 194 257 317 313 44 36 201 227

Rostock (War-J 1913 3 423 1 500 288 53 2 810 1 452 3 408 1 480 307 87 2 862 1 469
1931 2 475 1 866 609 57 2 563 1 866 2 938 1 892 144 33 2 332 1 866

nemünde)... | 1932 2 025 1 364 545 49 1 953 1 354 2 365 1 385 199 27 1 833 1 355

r 1913 3 277 1 235 313 31 1 165 1 129 3 566 1 264 23 2 1 135 1 129
Saßnitz.......... < 1931 2 757 1 034 117 29 1 987 960 2 564 1 059 315 5 1 940 957

1 1932 2 364 1 600 124 25 1 546 1 526 2 212 1 623 274 4 1 504 1 525
Stettin........... 1913 4 900 1 893 272 119 3 857 1 674 4 267 1 272 918 801 3 699 1 686
Stolzenhagen . 1 
(Kratzwiek) /

1913 402 315 40 17 369 266 191 54 304 271 386 231

Stettin und | 
benachbarte 
Odorhäfen . . J

1931 3 061 1 625 1 115 275 2 832 1 441 3 599 1 232 524 663 2 689 1 465
1932 3 331 1 607 619 146 2 255 1 156 3 283 1 023 577 714 2 188 1 147

Stolpmünde.. j 1913
1931

366
250

91
50

105
152

14
22

265 69 271
356

48
92

201
37

58
10

277 56

Stralsund . . . . j 1913 428 38 510 54 638 41 736 78 144 10 673 59
1931 205 41 423 52 411 56 600 81 40 14 229 51

Wismar..........\
1913 599 109 249 43 518 120 658 69 202 84 567 128
1931 448 62 272 28 411 63 521 48 195 42 267 58

\ 1932 379 39 291 29 321 40 530 47 131 20 192 33

Statistisches Jahrbuch 1033 UI. 12
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5. Güterverkehr über See
(Band 436 der Statistik des Deutschen Reichs)

a. Verkehr nach Warengattungen

1932 1931
davon

vH
des

Gesamt-

davon

Warengattungen Im In
land

verkehr

Auslandverkehr
In

land
verkehr

Ausl and verkehr

ganzen1) Versand
nach

Empfang
aus ganzen1) Versand

nach
Empfang

aus
dem Ausland kehrs dem Ausland

1000 Tonnen 1000 Tonnen

Insgesamt.................................................. 33 417 4 150 10 950 18317 100,00 38 055 3219 13 227 21 608
Davon:

Baumwolle, rohe, Abfälle davon
usw......................................................... 577 13 38 526 1,73 486 10 38 437

Zement, Traß......................................... 161 58 73 31 0,48 195 53 119 23
Chemikalien, Drogen........................... 460 24 265 170 1,38 608 25 371 212
Phosphorhaltige Düngemittel.......... 466 21 68 377 1,39 562 8 62 492
Chilesalpeter............................................ 159 1 56 102 0,48 307 4 91 211
Kalisalze zum Düngen...................... 378 1 377 0 1,13 551 1 550 0
Künstliche Stickstoffdüngemittel.. 424 20 392 12 1,27 543 i 479 63
Sonstige Düngemittel, auch tierische 97 6 10 81 0,29 108 12 19 76
Roheisen aller Art............................... 77 6 34 37 0,23 157 8 86 63

1Luppen von Schweißeisen usw.. . . 
Eisen- und Stahlbruch......................

4 1 3 0 0,01 29 0 28
100 5 82 12 0,30 110 5 93 12

Eisen und Stahl in Stäben usw. . . . 520 30 399 91 1,66 641 45 499 97
Eisenbahnschienen und Weichen .. 21 9 10 3 0,06 55 11 41

1
3

Eisenbahnschwellen, eiserne............ 0 0 0 0 0,00 1 0 0
Eisenbahnachsen, -bandagen, -räder 8 0 6 2 0,02 11 0 11 0
Dampfkessel, Maschinen................... 297 9 261 28 0,89 441 19 376 46
Eiserne Röhren und Säulen............ 86 6 70 11 0,26 158 11 142 5
Eisen- und Stahldraht........................ 102 12 82 7 0,31 167 14 142 12
Eisen- und Stahl waren, nicht bes. gen. 222 19 188 15 0,66 316 22 277 17
Eisenerz (ausschl. Schwefelkies)... 698 0 17 680 2,09 1 396 2 2 1 392
Blei-, Nickel-, Zink-, Kupfererze

USW.............................................................. 322 8 9 304 0,96 384 14 4 366
Schwefelkies, Schwefelkiesabbrände 178 — 13 165 0,53 222 3 14 206
Andere Erze usw.................................. 98 8 17 73 0,29 117 2 16 100
Weizen und Spelz............................... 1 374 134 619 621 4,11 1 340 98 576 667
Roggen..................................................... 844 219 250 376 2,53 800 236 248 317
Hafer ....................................................... 171 80 82 9 0,51 285 94 Ul 81
(ierste ........................................................ 683 138 156 389 2,04 1 215 115 253 846
Hirse, Buchweizen, Hülsenfrüchte.. 262 51 67 144 0,78 214 38 45 131
Mais.......................................................... 1 136 21 334 781 3,40 1 252 12 330 910
Lein- und Ölsamen............................. 1 931 59 76 1 796 5,78 1 972 42 91 1 839
Bau- und Nutzholz, unbearbeitet.. 316 40 65 211 0,95 344 32 86 227
Bau- und Nutzholz, gesägt.............. 470 14 134 322 1,41 421 16 154 250
Holz zur Herstellung von Zellstoff 360 2 0 357 1,08 199 0 2 197
Grubenholz aller Art........................... 30 8 22 _ 0,09 70 6 47 16
Hölzerne Eisenbahnschwellen.......... 6 2 2 2 0,02 11 3 5 3
Holzzeugmasso,Zellstoff,Zellulose.. 643 114 341 189 1,92 597 106 308 182
Mehl, Mühlennrzeugnisse................... 424 172 208 44 1,27 530 170 251 108
Kleie.......................................................... 186 30 86 69 0,56 213 21 85 107
Obst, Gemüse, Pflanzen................... 789 48 124 617 2,36 893 45 178 670
Öle, Fette, Tran, Talg........................ 710 126 139 444 2,12 613 116 169 328
Ölkuchen, Ölkuchenmehl................. 928 127 163 638 2,78 805 52 275 478
Papier, Pappe, Papierwaren............ 830 98 476 257 2,48 985 117 616 252
Petroleum und andere Mineralöle .. 2 465 170 286 2 009 7,38 2 414 204 261 1 948
Reis, Reismehl, Reiskleie................... 626 46 75 505 1,87 629 50 86 492
Salz (außer Kalisalz).......................... 413 7 399 7 1,24 447 5 438 3
Steinkohlen.............................................. 4 692 1 213 836 2 643 14,04 5 632 650 789 4 192
Steinkohlenbrikette............................. 168 12 146 10 0,50 201 4 192 5
Steinkohlenkoks .................................. 1 407 246 766 395 4,21 594 6 209 379
Zucker, roh........................................... 113 10 101 3 0,34 270 8 261 0
Verbrauchszucker ............................... 400 68 325 7 1,20 639 67 563 8

l) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen.
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5. Güterverkehr über See

b. Verkehr mit dem Ausland

1932

Im davon

ganzen Oderhäfen Hamburgi- 
sehe Häfen

Bremische
Häfen

Emshäfen

Verkehrsbezirke
Ver- Emp- Ver- Emp- Ver- Emp- Ver- Emp- Ver- Emp-
sand fang sand fang sand fang sand fang sand fang
nach von nach von nach von nach von nach von

den nebenstehenden Verkehrsbezirken

1000 Tonnen

Europäisches Rußland (UdSSR)
am Weißen Meer und Eismeer 35 136 2 10 32 104 — 14 — 2
a. d. Ostsee.....................................
am Schwarzen u. Asow. Meer

369 656 51 265 175 156 27 69 116 10

einschl. dor Ukraino............. 82 435 __ __ 29 263 __ 35 53 54
Estland.................................................. 58 43 10 13 37 20 6 7 __ __
Lettland ................................................ 115 88 12 44 43 24 20 4 19
Memolland einschl. Litauen.. . . 86 39 43 8 28 15 1 5 6
Danzig..................................................... 48 57 3 4 36 30 2 19 __ __
Polen....................................................... 31 22 0 10 22 6 7 __ '__
Finnland................................................ 365 363 28 37 147 124 87 110 33 1
Schweden .......................................... 1 298 728 118 148 314 199 166 64 294 164
Norwegen mit Spitzbergen .... 
Dänemark mit Island, Färöer

353 776 22 66 229 280 54 32 30 305

und Grönland................................
Großbritanien u. Irland einschl.

1 564 478 78 37 809 193 98 17 101 8

d. brit. Besitzungen in Europa 1 482 2 833 79 181 903 2 115 234 194 72 8
Niederlande.......................................... 1 176 1 040 248 199 576 395 25 61 0 3
Belgien..................................................... 271 240 52 65 170 90 13 7
Frankreich............................................. 287 91 — — 240 78 3 2 3 10
Spanien.................................................. 244 274 1 6 162 230 69 30 8 4
Portugal einschl. der Azoren . . 92 55 '— 0 65 47 22 7 — __
Italien einschl. Fiume................... 217 170 11 108 132 44 7 52 20
Jugoslawien und Albanien .... 
Griechenland einschl. Kreta .. .

67 23 — 6 2 5 __ 48 1
86 145 — 45 40 60 8 1 39 39

Bulgarien................................................ 15 22 _ 6 21 3 f 6
Rumänien............................................. 6 518 — __ 4 395 2 71 1
Britisches Nordamerika................ 81 318 — __ 41 293 12 25 12
Vereinigte Staaten von Amerika 792 2 226 81 445 1 273 213 817 127 1
Mexiko..................................................... 22 245 — __ 21 239 1 2
Mittelamerika u. Westind. Inseln 65 589 __ 7 59 429 6 153
Brasilien................................................ 122 171 — ' __ 81 162 20 9 21
Argentinien.......................................... 165 1 152 — — 133 1 010 32 76 10
Chile ..........................................................
Übriges Südamerika........................
Ägypten..................................................

17 141 — 8 12 115 5 11 __ 8
95 117 — — 80 82 15 7 — '' __

108 56 — ■ — 28 53 34 3 46 __
Afrika am Mittelländischen Meer

einschl. Marokko, ausschließ- 
lieh Ägypten.................................. 58 217 2 61 38 117 5 12 15

Afrika am Atlantischen Meer
ausschl. Marokko........................ 121 514 _ — 87 458 22 52 11

Südafrikanische Union................... 68 34 57 24 3 10 __
Afrika a. Indisch, u. Roten Meer 
Asien am Mittelländ., Schwarzen

44 109 — 44 102 1 7 — —

Ut Reipisch. Meer einschl. der
europ. Türkei................................

Vorderasien und Vorderindien . . 
finterinden, Sunda-Inseln und

158 745 — — 84 686 10 14 52
221 613 — 157 522 64 86

* hilippinen.....................................
Japan.
Chl na* asiatisches Rußld.(UdSSR)

156 720 116 610 40 55
131 639 56 105 579 20 5 5

und sonstige Häfen in Ostasien 
stralien und Polynesien ....

130 359 — 98 112 253 19 6 __
50 118 — — 27 68 23 50 — —

Zusammen') 10 950 18317 749 1 466 5 906 12 056 1 436 2 158 1 170 660

l) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen.

12*
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5. Güterverkehr über See
c. Verkehr in den wichtigeren deutschen Häfen

1932 1931 1930
Im ganzen davon

Ausland ver kehr
Im ganzen davon

Auslandverkehr
Im ganzen davon

Auslandverkehr

Häfen Ver- Emp- Ver- Emp- 1 Ver* Emp-
Ver- Emp- sand fang Ver- Emp- sand fang Ver- 1 Emp- sand fang
sand fang nach von sand fang nach von sand ' fang nach von

dom Ausland dem Auslund dem Ausland
1 «100 Tonnen

Brake ........................................ 64 310 53 247 24 331 6 277 19 471 12 373
Bremische Häfen...................... 1 705 2 636 1 436 2 159 2 150 2 769 1 878 2 328 2 416 3 403 2 091 2 825
Duisburg-Hamborn.................. 111 120 16 6 105 113 31 9 106] 114 49 11
Emden...................................... 2 649 750 1 168 650 1 467 965 829 858 1 355 2 087 624 1 931
Flensburg.................................. 37 171 24 96 60 194 40 123 79 219 57 129
Hamburgische Häfen1)............ 6 872 12 961 5 906 12 057 8 279 14 994 7 475 14 435 9 250] 16 584 8 180 15 927
Kiel .......................................... 64 361 33 216 66 349 39 239 85; 494 45 374
Kolberg.................................... 56 30 6 8 66 41 25 17 95 51 56 24
Königsberg und Pillau.............. 631 1 044 378 631 727 914 420 652 893 982 586 726
Lübeck...................................... 424 463 371 233 581 631 540 365 565 896 528 550
Nordenham .............................. 315 142 303 113 86 175 73 155 48 273 28 239
Rostock (Warnemünde).......... 189 123 155 94 281 126 245 108 313 151 260 133

davon Eixunbnhnfährverkehr 76 50 76 50 152 53 152 53 170 54 170 54

Saßnitz (EUtmbahnfäkrverkehr) 68 62 88 62 146 45 146 45 132 92 132 92

Stettin und benachbarte Oder-
häfen...................................... 1 104 2 270 749 1 466 1 482 2 287 1 139 1 758 1 907 3 034 1 469 2 426

Stolp münde.............................. 73 67 11 26 134 46 52 19 167 63 102 30
Stralsund.................................. 105 39 63 16 120 38 93 29 146 53 126 43
Wilhelmshaven.......................... 15 108 4 69 23 76 10 49 17 100 9 75
Wismar...................................... 27 13 15 12 79 65 41 61 87| 91 52 86

*) Einschi. Altona und ITarburg-Wilhelmsburg.

6. Verkehr im Kaiser-Wilhelm - Kanall)
(Vierteljahrshefto zur Statistik des Deutschen Reichs 1933 II)

a. Schiffsverkehr in den Jahren 1929 bis 1932

Bezeichnung 1932 1931 1930 1929 1932 1931 1930 1929
Anzahl der Schiffe Raumgehalt in 1 Ul)0 Reg.-Tons netto

Gesamtverkehr von abgabepflichtigen Schiffen
Insgesamt-----1 42 074 48 286 53 541 49 000 12911 17 757 22 027 1 21 740

Davon deutsche Schiffe.........1 33 537 36 352 38 958 34 423 6 792 8 279 10 025 9 349
Dampf- und Motorschiffe. | 16 741 22 393 26 768 26 585 11 335 16 137 20 231 20 109

Davon Hanlelsfahrzeuge
Insgesamt.... 39 852 46 377 51 286 47 101 12 553 17 392 21 665 21 409

Davon deutsche Schiffe .... 31 429 34 559 36 887 32 679 6 469 7 962 9 692 9 076
fremde » .... 8 423 11 818 14 399 14 422 6 084 9 430 11 973 12 333

Dampf- und Motorschiffe . 15 699 21 517 25 872 25 837 10 983 15 781 19 879 19 786
Segelschiffe............................ 23 376 23 831 23 852 19 324 1 306 1 274 1 286 1 036
Leichter und Schuten .... 777 1 029 1 562 1 940 264 337 500 587
Boladono Schiffe................. 29 646 32 322 35 519 33 908 9 933 13 270 16 171 16 356

b. Massengüterverkehr im Jahre 19322) in t zu 1000 kg
a — auf deutschen Schiffen, b ■» auf freindon Schiffen

Richtung West-Ost (Brunsbüttel-Holtenau) Richtung Ost-Wcst(Holtenau-Brunsbüttel)
I.Vj. II. Vj. III. Vj. IV. Vj. I.Vj. | II. Vj. III. Vj. IV. Vj.

/» 804 717 840 387 1 088 363 367 609 602 491 717 047
'• lb 416 102 490 478 474 942 633 495 651 133 672 092

/» 367 807 444 146 703 127 62 9 /0 99 332 114 167
‘ ’ lb 84 186 150 112 156 636 , 296 007 257 405 256 840

Steine /» 1 625 2 625 2 773 7 045 5 725 7 224
'• lb 4 465 666 420 2 439 3 279 2 079

Tf'iflAn 1» 40 885 34 034 38 650 3 741 2 188 4 456
• H. 61 057 11 878 26 107 | 160 1 097 1 029

Holz........ / a 2 700 424 4 330 108 090 175 221 182 324
3 415 220 382 154 441 260 419 305 706h 201 234 137 857 98 284 54 597 141 731 213 720

lb 44 944 27 159 23 367 14 986 33 785 23 792
Erz....................... /« 8 054 1 500 2 150 25 500 78 223 70 830

ib 34 029 24 495 35 670 . | 7 560 33 500 32 824
*) Die hier gegebenen Zahlen boziehen sich auf dio Kalenderjahre, die in den Vierteljahrsheften auf die Rechnungsjahre. — *) Erst

malig ab April 1932 nachgewiosen.
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G. Beförderungspreise 
1. Schiffahrtfrachten

Güterart 1931 1932 1932 1933
>) ■) Juni Juli Aug. Sept.| Okt. 1 Nov.| Dez. Jan. 1 Febr. März April Mai

a. Binnenschiffahrtfrachten 2) ii <i je Tonne
Königsberg-Tilsit................................... Kohlen 1,81 1,84 1,80 1,80 1,80 1,80 2,05 2,05 _ _ _ _ 1,80 2,00
Tilsit-Königsberg................................... Holz 2,57 2,16 2,40 2,10 2,10 2,10 2,00 1,90 1,90 — — — 1,90 2,10
Kosel, Oderhafen 3)-Stettin................. Kohlen 4,26 3,61 3,50 3,50 3,50 3,51 3,51 3,57 3,60 3,60 3,60 3,60 3,60 3,76

» » •')-Groß-Berlin.... » 6,14 5,30 5,25 5,25 5,25 5,26 5,26 5,35 5,40 5,40 5,40 5,40 5,40 5,50
Stettin-Kosel, Oderhafon................... Eisenerz 3,39 3,05 2,90 2,90 2,90 2,90 2,90 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00

Dresdon, RiesaH)-Hamburg.............. Massengut 2,17 2,20 2,00 2,00 2,20 2,20 2,40 2,40 2,40 2,48 2,46 2,40 2,40 2,40
Magdoburg3)-Hamburg........................ Salze 1,66 1,59 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,70 1,50 1,50 1,50 1,50
Lübeck-Riesa............................................. Massengut 4,64 5,34 5,20 4,50 4,40 5,90 6,80 6,80 6,80 6,80 6,90 6,80 6,80 6,80
Hamburg-Magdeburg .......................... » 2,13 2,60 2,50 2,00 1,90 2,90 3,50 3,50 3,50 3,65 3,65 3,50 3,50 3,53

* • -Berlin, Unterspree............ Kohlen4) 2,41 2,62 2,60 2,40 2,45 3,35 3,15 2,60 2,70 3) 3,13 *) 3,15 ■) 2,90 *) 2,90 3) 2,90

Hamburg-Halle........................................ Massengut 4,66 4,99 4,10 4,05 4,00 5,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00
» -Tetschen ............................... » 5,28 6,18 6,24 4,95 4,80 6,95 8,10 8,10 8,10 8,25 8,25 8,11 8,22 8,31

Rotterdam-Rhein-Rukrhäfen............ Eisenerz 0,55 0,53 0,49 0,47 0,47 0,47 0,48 0,54 0,54 0,53 0,53 0,44 0,45 0,43
» -Köln...................................... Getreide 1,22 1,31 1,19 1,19 1,10 1,10 1,10 1,31 1,78 2,20 1,70 1,49 1,45 1,19
* -Mannheim.......................... » 2,05 1,87 1,64 1,57 1,51 1,55 1,55 1,82 2,67 2,80 2,21 1,82 2,09 1,74

Rhoin-Ruhrhäfen -^-Rotterdam .... Kohlen 0,67 0,65 0,60 0,60 0,60 0,60 0,60 0,68 0,76 0,86 0,69 0,61 0,93 0,91
» » 5)-Antwerpon .... » 1,19 1,06 1,00 1,00 0,95 °, 90 0,90 1,08 1,16 1,26 1,15 1,00 1,30 1,31
» » 5)-Mannheim.......... » 1,74 1,68 1,56 1,55 1,50 1,50 1,50 1,54 1,78 2,15 1,74 1,68 1,85 1,7*

b. Ind exziffern der Binn ensc:hiff ahrti rachten (1913 = 1 00)
Allo Wasserstraßen................................... 90,6 81,9 78,6 77,1 77,1 81,3 83,0 85,6 91,3 96,5 86,8 82,2 89,9 89, 3
Rheingebiot.................................................. 84,1 78,0 74,6 73,5 72,9 72,8 72,5 77,3 84,5 90,5 80,1 72,9 83,3 80,4
Elbe-Oder-Gebiet........................................ 92,4 85,6 81,8 79,2 80,1 94,7 100,9 100,3 104,4 110,7 98,5 97,4 102,7 106,7

Königsberg-Bremen-----
» -Amsterdam.

Stettin-Hamburg...........
Rotterdam-Stettin.........

* -Genua .........

Hamburg-London.

c. Seefrachten im deutschen Verkehr in JUt je Tonne

Lübock-Dänemark(i) ...............
Huelva-Rotterdam...................
Braila (Donau)-Nordseehäfen

Odossa-Nordseehäfon...............
Batum- * ...............
Newcastle-IIamburg.................

* -Stettin.....................
Norwegen- » .....................

Rottordam-Buonos Airos . 
Hamburg- * »

• -Montevideo-----

Hamburg-Santos...............

Hamburg-New York ....

^ -Yokohama... 
ttosario -Nordseehäfen 
öantos-Hamburg.............

Galveston- Bremen..............................
or* Staaten. Oolfhäf.-Nordseehäf.. 
* » Atl.-Hf.-Hamburg...

Hontreal-Nordseehäfen.....................

r!®KaP°re-Hamburg - 
airen-Nordseohäfen .

Getreide 9,00 5,67 6,50 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50
Holz 12,86 10,15 8,50 8,50 8,49 8,47 9,08 9,07 9,07 9,07 9,09 9,09 9,13 9,09

Papier 19,43 20,00 17,00 17,00 17,00 17,00 19,55 19,55 19,55 19,55 17,00 17,00 17,00
Kohlen 4,04 3,51 3,75 3,75 3,25 3,25 3,00 3,00 2,80 2,80 3,50 4,00 3,25 3,20

» 5,63 4,52 4,73 4,61 4,72 4,28 4,26 4,25 4,27 4,26 4,18 3,93

Rohzucker 8,31 7,4i 7,72 7,52 7,36 7,35 7,20 6,93 6,94 7,11 7,24 7,27 7,29 7,14
Salz 11,54 8,93 9,30 9,06 8,86 8,85 8,67 8,35 8,35 8,56 8,72 8,76 8,78 8,59

Ammoniak 4,30 2,55 2,51 2,43 2,34 2,27 2,42 2,33 2,51 2,86 3,05 2,42
Erz 4,46 4,04 3,97 3,78 3,51 3,63 4,25 4,12 3,87 3,96 3,76 3,67

Getreide 12,91 10,14 9,84 9,85 10,00 9,70 9,59 9,74 9,88 9,71 9,45-

Getreide 10,04 7,46 7,90 7,05 6,67 6,88 6,96 6,71 7,1.4 7,47 7,33 6,93 6,56 6,35
Petroleum 7,25 5,23 5,30 5,16 4,96 5,07 5,11 4,84 5,27 4,88 4,61

Kohlen 3,26 2,59 2,65 2,63 2,55 2,52 2,41 2,43 2,60 2,52 2,48 2,37 2,50 2,62
V 4,37 3,52 3,65 3,65 3,60 3,65 3,17 3,00 2,89 2,96 3,01 3,03 3,03 2 80

Schwofelkios 5,22 4,07 4,56 2,97 2,94 3,75 3,75 3,75 3,75 3,75 3,75 3,75 3,75

Kohlen 9,48 6,54 6,81 6,48 6,35 6,11 6,12 6,27 6,12 6,23 6,42 6,29
Papier 27,72 14,18 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80 12,80

Eisen, Stahl, 
Bleehe

11,02 6,82 6,14 6,14 6,14 6,14 6,14 6,14 6,14 8,19 8,19 8,19 8,19 8,10

Zement 14,16 8,96 9,21 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70 8,70

Kainit 13,68 13,69 13,69 13,69 13,69 13,69 13,69 13,69 13,69 13,69 13,69 13,61 13,21 10,46
Papier 21,07 21,07 21,07 21,07 21,07 21,07 21,07 21,07 21,07 16,85 16,74 16,26 14,43

Maschinen 58*35 52,39 55,35 53,89 52,72 52,66 51,58
10,61

49,67 49,70 50,93 51,88 51,69 51,80 50,73-
Getreide7) 16,80 11,85 11,25 10,62 10,15 11,47 10,34 11,84 11,98 10,79 10,61 10,27 10,89

Kaffee 59,30 57,82 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47 63,47

Baumwolle 33,71 27,67 27,86,28,79 28,79 28,79 28,79 23,22123,22 23,22 18,58 18,46 17,92 19,88
Petroleum 8,76 6,46 6,81| 6,63 6,31 6,48 6,08 5,66 5,95 6,79 6,70 6,91 6,16 6,17
Getroido 7,59 5,39 5,11 5,11 5,11 5,11 5,57 5,57 5,57 5,57 5,57 5,54 5,38 4,77
Kupfer3) 20,23 17,62 17,62 17,62 17,62 17,62 17,62 17,62 17,62 15,55 15,55 15,-45 15,00 13,31

Getreide7) 8,00 6,67 6,69 5,62 5,76 6,39 6,50 6,22 ~ — 5,77 4,35

Zinn 58', 50 59,68 69,92 56,73 55,50 55,43 54,29 52,29'52,32 53,62 54,62 54,84 54,96 53,82
Sojabohnen 7) 22,66 16,71 15,48 14,98 14,90 16,56 19,23 18 50j20,07 19,25 16,95 15,13 15,17 11,88

jj®samtlndex....................................
®j?n^erbehr einschl. Verkehr 

Versand ,ttert^Um Un<1 ^ntworPen

d. Indexziffern der Seefrachten im deutschen Verkehr (1913 = 100)

Deutschlands

EinnfUU Von Heutschland nach and. europ. Häfen 
Versa Deutschlands von and. europ. Häfen... 
EttlDf V"n Deutschland nach uußereurop. Häfen 

,P ang Deutschlands von außereurop. Häfen..

83,8 68,6 68,4 65,7 63,4 65,1 65,9 65,1 66,7 67,2 66,1 65,6 64,5
105,4 85,3 85,3 81,9 78,0 79,3 77,5 77,5 75,6 75,6 80,4 85,2 80,0
78,4 64,3 63,6 61,4 59,5 60,9 62,0 62,0 64,3 63,8 63,2 62,6 61,5
87,4 68,2 67,8 65,0 60,7 62,8 64,8 64,7 66.8 68,2 66,4 65,8 65,5

100,4 91,4 93,8 92,8 92,0 91,9 90,9 89,1 89,2 90,3 86,5 85,6 84,9
75,8 61,5 61,1 58,0 58,7 60,7 60,7 57,8 59,7 59,8 58,1 55,9 54,9

62,7

79,4 
58,9 
66,0 
78,0 
51,6

gewogen. — Kahnfraehten einschl. Schlepp- 
index rugrunde liegenden Frachten emhalten

•) d‘ *) krachten für ausländische Kohlen; die Sätze für deuUcbe Kohlt'n tind in den ersten 5 Monaten 1983 um 6,10 JiM niedriger. — 
^abtrate,» Ü*ll8^rac^ten aU8 Notierungen ^er Schifferbörse Duisburg. — •) Häfen nördlich Aarhus. — *) Nur in Tranipschiflcn. — •) Kon-
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2. Eisenbahntarife*)
a. Eisenbahnfrachtsätze für 100 kg in 31M. Entfernung 150 km

Stückgut Wagenladungen!)
Zeit Allgemeine 

Eilgutkl. Ie
Allgemeine 

Stückgutkl. I
Ermäßigte 

Stückgutkl. II A B c
Klassen

D E F G
Ausnahmelarif 
für Kohlen 6

1.10.1928 6,22 3,11 2,51 1,96 1,63 1,35 1,12 0,93 0,73 0,54 0,60

1. 6.1930 *) 6,80 8) 3,'60 1,96 1,63 1,35 1,12 0,93 0,73 0,54 0,60
16.12.1931 *) 5,80 *) 10 1,49 1,35 1,15 0,97 0,81 0,66 0,52 0,55

b. Aufbau der Frachtsätze des Eisenbahngütertarifs

Entfernung
km

Stückgut4)5) Wagenladungen *)
Zeit bei Sendungen Im Gewichte von 

1-ÜOO kg | KO 1-10110 k«| Ober 1000 kg A B
Klassen

C | D | E | F | G
Ausnahmetarif für Kohlen 

Entfernung km | 6

Abfertigungsgebühren für 100 kg in Jlpf
1—40........................ 10 10 10 10 10 10 10

41—50........................ 31 11 , 10 10 10 10 10 10
61—60........................ (außordem ein 12 11 10 10 10 10 10
61—70........................ Zuschlag von 13 12 11 10 10 10 10
71—80........................ ' 34 Jlpf 14 13 12 11 10 10 10
81—90........................ für jede Einzel- 15 14 13 12 11 10 10
91—100..................... Sendung) 16 15 14 13 12 11 10
über 100..................... 17 16 15 14 13 12 11

Streokensätze für 1 tkm in Jl.pf
1—100.................... 16,2 14,4 12,7 9,1 0,2 6,9 5,7 4,7 3,7 2,85

101—200«).................. 14,6 13,0 11,4 8,2 7,4 6,2 5,1 4,2 3,3 2,57
201—300«)................. 12,9 11,5 10,2 7,3 6,5 5,5 4,6 3,8 3,0 2,28
301—400«)................. 11,4 10,1 8,9 6,3 5,8 4,9 4,0 3,3 2,6 1,99
401—500«)................. 9,7 8,6 7,6 5,5 4,9 4,1 3,4 2,8 2,2 1,71
501—600«)................. 8,1 7,2 6,4 4,6 4,1 3,5 2,9 2,4 1,9 1,43
601—700«).................. 6,5 5,8 5,0 3,6 3*3 2,7 2,2 M 1,4 l'l4
701—800«).................. 4,8 4,3 3,8 2,7 2,4 2,1 l,7 1,4 1,1 0,85
801—800«).................. 3,3 2,9 2,6 1,8 1,7 1,4 l,2 1,0 0,8 0,57
über 900«).................. 1,6 1,4 1,3 1,0 0,8 0,7 0,6 0,5 0,4 0,29

Alle
Entfernungen

1—100 
101—200«) 
201—500« 
501—746«) 
über 7476)

3.3
2.7
1.7 
0,85
1.4

c. Eisenbahnfahrpreise für Personen (Fernverkehr)

Klasse

Sätze je km in (Rpf Zuschläge in MM
ui iuiuii /.iUguii ii

1. 5. 1 7. 10. 1 1. 9. 
1926 ! 1928 1930

1. 3. 
1932

Zonen
in Eilzügen R) in Schnellzügen (D-Zügen)

ab 7. 10. 1928 ab 1. 6. 1932 ab 7. 10. 1928») ab 1. 6. 3210)

4. 3,3 7) — 
5,o j *5, /

7\ 3. Kl. 2. Kl. 3. Kl. 2. Kl. 3. Kl. 2. u. 1. Kl. 3. Kl. 2. u.l.Kl.

Nahzone 1— 35 km ... 0,25 0,50 0,25 0,50 1,00 2,00 0,50 1,00
1. Zone 36— 75 » ... 0,50 1,00 0,25 0,50 1,00 2,00 0,50 1,00
2. * 76—150 » ... 1,00 2,00 0,50 1,00 2,00 4,00 1,00 2,005,8 3. » 151—225 * ... 1,50 3,00 0,75 1,50 3,00 6,00 1,50 3,00
4. » 226—300 * ... 2,00 4,00 1,00 2,00 4,00 8,00 2,00 4,0011,6 5. * über 300 » ... 2,50 5,00 1,25 2,50 5,00 10,00 2,50 5,00

*) Einschi. Beförderungssteuer (außer bei Kohlen). — J) Zu 15 t. — 2) Einzelsendung von 96 bis 100 kg. — 3) Einzolsendung von 91 
bis 100 kg. — *) Fracht für Eilgut wird für das doppelte, für beschleunigtes Eilgut für das dreifache Stückgutgewicht berechnet. — 
•) Der Stückguttarif wird nach Entfernungszonen (1 bis 99 km je 6 km, 100 bis 499 km je 10 km, 500 bis 999 km jo 25 km und 
1 000 bis 1 750 km jo 60 km) und nach Gewichtsstufen (bei 1 bis 20 kg für 20 kg, bei 21 bis 200 kg für je 10 kg, bei 201 bis 1 000 kg für 
je 20 kg) gebildet. Der Errechnung der Frachtsätze liegt im allgemeinen die mittlere Entfernung jeder Zone zu Grunde (bei 1 bis 5 km die 
Entfernung von 6 km), ferner boi Sendungen bis 200 kg das obere Gronzgowioht, bei Sondungen von 221 bis 1 000 kg das um 5 kg ver
minderte obero Gronzgowioht einor jeden Gowichtsstufe. Bei Sendungen von mehr als 1 000 kg wird die Fracht nach Frachtsätzen für 
100 kg für daß wirkliche, auf volle 10 kg nach oben abgerundete Gewicht berechnet. — «) Anstoß. — 7) 4. Kl. am 6.10. 1928 aufgehoben. 
— ") Bis 6.10.1928 keine Zuschläge. — 8) Sonderzusohlair in FD-Zügon 4 JIM. (1. u. 2. Klasse), in FFD-Zügen 8 JLH (1. Klasse). — 
10) Sonderzuachlag in FD-Zügon (1. u. 2. Kl.) bis 300 km 2 JIM, darüber 3 JtM\ in FFD-Zügen bis 300 km 4 MM, darüber 6 MM.

H. Güterverkehr und auswärtiger Handel
Güterverkehr

Generalhandel

J all re

auf Eisenbahnen auf Binnenwasserstraßen» über See

Im
ganzen

(einschl.
Durch-
K»nsr)

davon
Im

ganzen
(einschl.
Duroh-
R»ng)

davon Ipi
ganzen
(einschl.
Durch
gang)

davon

Ein
fuhr

Aus
fuhr

Darunter
Durch
fuhr 3)

In-
land-
ver-
kehr

Aualandverkohr jn. | Ausland verkehr jn_ | Auslandverkehr
Versand 1 

napli |
Empfang

aus
land- Versand 
vor- | nach |

Empfang
aus

land-1 Versand j 
vor- nach |

ämpfang
aus

dem Ausland KOar | dem Ausland 6 >r dem Ausland

Millionen Tonnen

1913') 501 429 48 23 101 57 20 24 81 82 7
1913') 446 363 44 34 97 52 20 24
1926 416 367 25 21 102 44 40 17 44 3 22 19 60 91 15
1927 467 4 20 23 22 111 51 1 32 27 45 3 12 30 82 74 12
1928 460 412 24 21 108 50 31 25 47 3 14 30 81 75 13
1929 466 415 29 20 111 49 33 26 48 3 15 30 81 83 12
1930 381 339 25 15 105 47 32 24 44 4 14 26 70 77 12
1931 310 276 21 11 87 39 29 16 38 3 13 22 53 70 12
1932 267 241 16 8 74 37 1 21 13 33 4 11 18 44 54 10

') Altes Reichsgebiet. — a) Jetziges Reichsgebiet. — 3) In Ein- und Ausfuhr mitenthalten.
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Vorbemerkungen
I. Die gesetzlichen Grundlagen der Handelsstatistik bilden seit dem 1. Oktober 1928 das Gesetz über 

die Statistik des Warenverkehrs mit dem Ausland vom 27. März 1928 (Reichsgesetzbl. I S. 111) 
und die Ausführungsverordnung zu diesem Gesetz vom 9. August 1928 (Reichsgesetzbl. I S.293).

II. Das Geltungsgebiet der Handelsstatistik ist das deutsche Wirtschaftsgebiet. Das deutsche 
Wirtschaftsgebiet im Sinne der Handelsstatistik umfaßt gegenwärtig das Reichsgebiet ohne die 
badischen Zollausschlüsse und ohne die Insel Helgoland; ferner gehören zum deutschen Wirt
schaftsgebiet die österreichischen Gemeinden Jungholz und Mittelberg. Solange das Saargebiet 
der deutschen Zollhoheit entzogen ist, gilt es für die Statistik des Warenverkehrs als außerhalb 
des deutschen Wirtschaftsgebiets liegend.

III. Generalhandel, Gesamteigenhandel und Spezialhandel. In den nachstehenden Übersichten wird 
im allgemeinen der auswärtige Handel als Spezialhandel dargestellt, nur in den Übersichten 1 
und 2 wird neben dem Spezialhandel auch der Gesamteigenhandel gebracht. Übersicht 4 enthält 
Mengenangaben über den Generalhandel.

Der Generalhandel umfaßt:
die Ein- und Ausfuhr im Gesamteigenhandel (s. unten) zuzüglioh der unmittelbaren Durchfuhr (einschl. des See- 

umschlagverkelirs).
Der Gesamteigenhandel umfaßt:

in dor Einfuhr die aus dem Ausland in das Wirtschaftsgebiet oingeführten Waren — ohne Rücksicht darauf, ob die Ein
fuhr in den freien Verkehr, auf Niederlagen (das sind: die Zollager, Zollkonten sowie die Läger der Freibezirke und der 
innerhalb des deutschen Wirtschaftsgebiets gelegenen Zollausschlüsse), zur Veredelung oder nach Veredelung erfolgt; 

in der Ausfuhr die aus dem Wirtschaftsgebiet nach dem Ausland ausgoführten Waron — ohne Rücksicht darauf, ob 
die Ausfuhr aus dem freien Vorkehr, aus Niederlagen, nach Veredelung oder zur Verodelung erfolgt.

Der Spezialhandel umfaßt:
die Einfuhr von Waron unmittelbar aus dem Ausland und aus Niederlagen a) in don freien Vorkehr, b) zur Eigen- 

voredelung im zollamtlich zugelassenen Veredolungsverkehr (zuzüglich dor zur Be-oder Verarbeitung in den inner
halb des deutschen Wirtschaftsgebiets gelegenen Zollausschlüssen eingehenden ausländischen, tarifmäßig zollpflich
tigen oder umsatzausgloichsteuerpliichtigen Waron), c) in die innerhalb des deutschen Wirtschaftsgebiets golegnnon 
Zollausschlüsse zum Verbrauch daselbst, d) als Schiffsbodarf (Versorgung der aus dem deutschen Wirtschaftsgebiet 
ausgehenden deutschen Schiffe mit ausländischen Waren); 

die Ausfuhr a) von Waren 1. aus dem freien und unter Stouerilberwachung stehenden Verkehr, 2. nach Eigenver
edelung im zollamtlich zugolassonen Veredelungsvorkehr (zuzüglich der in don Zollausschlüssen aus ausländischen, 
tarifmäßig zollpflichtigen oder umsatzausgleichsteuerpfiichtigon Waren hergostellton Erzeugnisse), b) von inländi
schen Waron, die unter Zollüberwachung aus Niederlagen ausgeführt werden.

Der Unterschied zwischen dem Gosamteigenhandel und dem Spozialhandel beruht in der Hauptsache auf der ver
schiedenen Behandlung des Voredelungsverkohrs und des Niederlageverkehrs (vgl. die näheren Ausführungen auf 
S. 187 des Jahrbuchs 1930).

IV. Die Bezeichnung der Waren erfolgt (z. T. in abgekürzter Form) in Anlohnung an das Internatio
nale Warenverzeichnis (Brüsseler Übereinkunft vom 31. Dezember 1913, Zentralblatt für das 
Deutsche Reich 1920 S. 1684 ff.). Die einzelnen Positionen des Internationalen Warenverzeich
nisses stellen vielfach eine Zusammenziehung mehrerer Nummern des deutschen Statistischen 
Warenverzeichnisses dar (vgl. Übersicht auf S. 249/250, in der die einzelnen Positionen in 
vollständiger Fassung benannt sind).

V. Die Mengenangaben erfolgen nach Gewicht mit Ausnahme der Pferde und Wasserfahrzeuge, 
die nach Stück ausgewiesen werden.

VI. Die angegebenen Werte sind in allen Übersichten, bei denen nichts bosonderos vermerkt ist, 
die für die betreffenden Jahre ermittelten tatsächlichen Werte. Da ein sachlicher Unterschied 
zwischen den Rcchnungseinheiten Mark, Goldmark und Reichsmark nicht bestellt, wurdo 
allgemein in den Tabellen bei den Werten die Bezeichnung JUH gewählt. Die Werte beruhen 
seit dem 1. Oktober 1928 auf don Wertanmeldungen der Importeure bzw. Exporteuro. Als 
Wert gilt der Grenzwert, d. i. der Preis der Waren bei freier Lieferung bis zur Gronzo des deut
schen Wirtschaftsgebiets ausschließlich deutschen oder ausländischen Einfuhrzolles. Für das 
Jahr 1932 sind in Übersicht 9. die ein- und ausgoführten Mengen jeweils auch mit den 
Durchschnittswerten der Jahre 1928 (Jahresdurchschnittswmrtc) und 1931 (verfeinerte Me
thode: monatliche Durchschnittswerte) bewertet worden; diese Berechnung hat den Zweck, einen 
Überblick über die Bewegung des Außenhandels unter Ausschaltung der Preisveränderungen 
(gewogener Mengenvergleich) zu geben.

VII. Als Herstellungs- und Bestimmungsländer werden — soweit sie zu ermitteln sind — die Länder 
der Erzeugung und des Verbrauchs erfaßt. Aus drucktechnischen Gründon worden die Länder 
in den nachfolgenden Übersichten zum Teil abgekürzt bezeichnet. Ausführliche Bezeichnungen 
der Länder enthalten die Überschriften in der Übersicht 15.
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1. Deutschlands auswärtiger Handel in den Jahren 1880 bis 1913, 1923 bis 1932
(Reiner Warenverkehr in Mill. JUK)

Jahre
Spezialhandel Gesamteigenhandel

Jahre
Spezialhandel Gesamteigonhandel

Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr') Einfuhr Ausfuhr M
tööü 2 803 2 923 * 4 365 * 4 358 lyua 5 631 4 67 6 5 aia 4 996
1881 2 962 3 029 4 558 4 541 1903 6 003 5 015 6 357 5 342
1882 3 098 3 224 4 859 4 887 1904 6 354 5 223 6 711 5 565
1883 3 220 3 259 5 050 5 017 1905 7 129 5 732 7 470 6 078
1884 3 236 3 190 4 843 * 4 792 1906 8 022 6 359 8 685 6 870
1885 2 922 2 854 3 121 3 087 1907 8 749 6 846 9 571 7 442
1886 2 873 2 974 3 083 3 192 1908 7 667 6 399 8 306 7 019
1887 3 109 3 137 3 299 3 362 1909 8 527 6 594 9 139 7 175
1888 3 264 3 207 3 687 3 504 1910 8 934 7 475 9 535 8 080
1889 3 990 3 165 4 389 3 574 1911 9 706 8 106 10 387 8 774
1890 4 146 3 327 4 502 3 676 1912 10 692 8 957 11 572 9 684
1891 4 151 3 176 4 571 3 540 1913 10 770 10 097 11 655 10 892
1892 4 019 2 954 4 260 3 281 3 1923 6 150 6 102
1893 3 962 3 092 4 311 3 402 * 1924 9 083 6 552
1894 3 938 2 961 4 205 3 260 1925 12 362 9 290 13 652 9 964
1895 4 121 3 318 4 433 3 662 * • 1926 10 002 10 415 11 220 11 101
1896 4 307 3 525 4 638 3 913 * • 1927 14 228 10 801 15 839 11 746
1897 4 681 3 635 4 992 3 956 ** 1928 14 001 12 276 15 679 13 228
1898 5 081 3 757 5 386 4 057 1929 13 447 13 483 14 027 14 215
1899 5 483 4 207 5 827 4 513 •1930 10 393 12 036 10 852 12 656
1900 5 766 4 611 6 129 4 960 1931 6 727 9 599 6 957 10 116
1901 5 421 4 431 5 727 4 744 1932 4 667 5 739 4 877 6 056

*) Von 1925 bis Juni 1932 oinschl. der Reparations-Sachlieferungen. — 2) Infolgo der Ausschaltung d. deutschen Verwaltung ira be
setzt. Gebiet sind die Zahlen unzuverlässig. — *) Einschi, unmittelbarer Durchfuhr. — **) Siehe auch die für die Zwecke der Handels
bilanz berichtigten Zahlen in Übersicht 3.

2. Spezialhandel und Gesamteigenhandel
nach den Hauptgruppen des Internationalen Warenverzeichnisses

Spezialhandel Gesamteigenhaudel

Jahre Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Jahre
Mill. .>?„* | vH Mill..»..* | vH Mill..».A! | vH Mill .M.M. | vH

I. Lebende Tiere
1927.. 170,9 1,2 29,1 0,3 170,9 1,1 29,1 0,3 1927
1928*) 144,8 1,0 18,8 0,1 147,3 0,9 19,4 0,2 1928*)
1929.. 149,7 1,1 22,0 0,2 153,2 1,1 23,1 0,2 1929
1930.. 118,4 1,1 68,7 0,6 120,4 1,1 69,4 0,6 1930
1931.. 54,9 0,8 46,9 0,6 60.0 0,9 47,3 0,6 1931
1932.. 34,3 0,7 14,4 0,3 35,9 0,7 14,7 0,2 1932

II. Lebensmittel und Getränke
1927.. 4 326,1 30,4 440,8 1,1 4 762,0 30,1 611,1 5,2 1927
1928*) 4 187,9 29,9 622,7 6,1 4 513,0 28,8 783,3 5,9 1928*)
1929.. 3 822,7 28,4 701,5 6,2 3 811,3 27,2 854,0 6,0 1929
1930.. 2 969,0 28,6 479,8 4,0 2 946,2 27,2 618,6 4,9 1930
1931.. 1 969,6 29,3 359.0 3,7 2 009,4 28,9 481,1 1J 1931
1932.. 1 493,2 32,0 203,4 3,5 1 522,5 31,2 289,1 1,8 1932

III. Rohstoffe und halbfertige Waren
1927.. 7 192,3 50,6 2 607,6 24,1 7 956,2 60,2 3 162,8 26,9 1927
1928*) 7 218,4 61,6 2 749,6 22,4 8 122,1 51,8 3 296,4 24,9 1928*)
1929.. 7 205,1 63,6 2 926,3 21,7 7 602,5 54,2 3 317,0 23,3 1929
1930.. 5 508,1 53,0 2 449,6 20,3 5 798,4 53,4 2 739,6 21,6 1930
1931.. 3 477,8 51,7 1 812,9 18,9 3 542,8 50,9 2 040,6 20,2 1931
1932.. 2411,8 51,7 1 031,9 18,0 2 501,4 51,3 1 162,3 19,2 1932

IV. Fertige Waren
1927.. 2 538,7 17,8 7 723,5 71,6 2 950,3 18,6 7 942,7 67,6 1927
1928*) 2 450,1 17,6 8 884,5 72,4 2 896,8 18,5 9 129,1 69,0 1928*)
1929.. 2 269,3 16,9 9 832,9 72,9 2 459,7 17,6 10 021,0 70,5 1929
1930.. 1 797,7 17,3 9 037,5 76,1 1 986,6 18,3 9 228,0 72,9 1930
1931.. 1 224.7 18,2 7 379,8 76,9 1 344.6 19,3 7 546,8 74,6 1931
1932.. 727,2 16,6 4 48>,4 78,2 817,8 16,8 4 58?,8 75,8 1932

Reiner Warenverkehr (I—IV)
1927.. 14 228,0 100,0 10 801,0 100,0 15 839,4 100,0 11 745,7 100,0 1927
1928*) 14 001,2 100,0 12 275,6 100,0 15 679,2 100,0 13 228,2 100,0 1928*)
1929.. 13 446,8 100,0 13 482,7 100,0 14 026,7 100,0 14 215,1 100,0 1929
1930.. 10 393,2 100,0 12 035,6 100,0 10 851,6 100,0 12 655,6 100,0 1930
1931.. 6 727.0 100,0 9 598.6 100,0 6 956.8 100,0 10 115,8 100,0 1931
1932.. 4 666,5 100,0 5 739,1 100,0 4 877,6 100,0 6 055,9 100,0 1932

*) Berichtigt« Zahlen für 1928 (Ausgleich wegen geänderter Brhcbungsmcthode); vgl. Jahrbuch 1930 S. 188 Ziffer VIII.
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3. Die deutsche Handelsbilanz*)
Einfuhrüberschuß —, Ausfuhrüberschuß •+•

Bezeichnung 1932 1931 1930 1929 1928»)
in Millionen MM

Einfuhr im Reinen Warenverkehr............................ ‘
Ausfuhr im Reinen Warenverkehr..........................

darunter Reparations-Sachlieferungen...............
Überschuß im Reinen Warenverkehr..................

4 666,5
5 739,1 

!) 62,1
+ 1 072,6

6 727,0
9 598,6 

387,5 
+ 2 871,6

10 393,2 
12 035,6 

707,3 
-f 1 642,4

13 446,8 
13 482,7 

819,3 
+ 35,9

13 649,5 
12 420,1 

662,8 
— 1 229,4

4. Der Generalhandel nach Mengen

Jahre
Einfuhr Ausfuhr Darunter

Durchfuhr Einfuhr Ausfuhr Darunter
Durchfuhr Einfuhr Ausfuhr Darunter

Durchfuhr

1 000 Tonnen Pferde (Stück) Wasserfahrzeuge (Stück)

1926... 59 582,1 91 008,0 14 522,2 39 333 34 190 20 425 196 1 139 —

1927... 82 219,3 73 515,3 11 827,7 52 182 27 560 17 262 372 1 582 —
1928... 80 880,6 74 860,7 12 620,0 37 299 29 183 15 746 397 1 994 —
1929... 80 773,9 82 859,7 12 169,5 36 975 32 760 17 454 479 2 797 —
1930... 69 737,2 76 811,3 11 772,8 48 207 56 651 35 297 345 3 397 —
1931... 53 100,0 70 231,5 11 580,9 63 019 73 554 56 726 209 3 261 —
1932... 44 183,9 53 939,3 9 869,3 43 274 37 637 31 442 128 2 248 —

5. Der Niederlageverkehr

Jahre
Einfuhr Ausfuhr 

aus Niederlagen
Einfuhr Ausfuhr 

aus Niederlagenauf Niederlagen aus Niederlagen3) auf Niederlagen aus Niederlagen 3)

Mill. .'R.M 1 000 Tonnen

1926... 3 385,3 2 271,6 593,4 6 237,1 4 510,2 1 039,9
1927... 4 636,0 3 185,3 834,7 8 202,2 5 997,1 1 177,8

1928... 4 687,4 3 168,6 844,5 9 012,8 6 823,4 1 282,3
1929... 2 760,0 2 313,4 604,9 7 637,9 5 881,7 1 228,9
1930... 2 327,9 1 997,4 497,2 7 455,7 6 514,1 1 368,5
1931... 1 551,4 1 433,0 410,4 6 696,3 6 019,1 1 277,2

‘1932... 1 132,5 997,2 247,5 6 445,6 5 332,5 1 092,4

6. Der aktive Veredelungsverkehr

Jahre
Einfuhr Ausfuhr

zur Eigenveredelung zur Lohnveredelung nach Eigenveredelung nach Lohnverodelung

Mill. MM vH d. Spez. H. Mill. .JUL vll d. Ges. Eig. H. Mill. .‘JIM vH d. Spez. II. Mill. .#.« vH d. Ges. Eig. H

1926... 310,6 2,9 49,5 0,4 235,7 2,3 56,9 0,5
1927... 335,9 2,3 55,0 0,3 251,0 2,3 54,4 0,5
1928... 360,2 2,4 66,1 0,4 279,5 2,3 56,3 0,4
1929... 319,7 2,3 51,5 0,4 264,3 1,8 58,2 0,4
1930... 245,7 2,3 55,1 0,5 256,8 2,0 59,3 0,4
1931... 180,6 2,5 51,4 0,7 230,4 2,1 58,9 0,5
1932... 112,2 2,2 40,8 0,8 124,9 2,0 42,0 0,6

7. Der passive Veredelungsverkehr 8. Der Rückwarenverkehr

Jahre
Ausfuhr 

zur Veredelung
Einfuhr 

nach Veredelung Jahre E i n f u h r

Mill. JUL

Ausfuhr

Mill. JULMill ..JIM vH d.Ge».Eig.H. Mill. JUL vH d.Ges.Eig.H.

1926 .... 36,4 0,3 58,8 0,5 1926 •). ..
1927 .... 55,7 0,5 107,5 0,7 1927 .... 84,8 24,2
1928 .... 53,0 0,4 97,5 0,6 1928 .... 86,7 24,0
1929 . . . 69,4 0,5 81,8 0,6 1929 .... 104,1 26,2
1930 . . 63,5 0,5 72,7 0,6 1930 .... 112,5 24,0
1931 47,7 0,4 60,0 0,8 1931 .... 109,2 13,5
1932 .... 27,3 0,4 35,1 0,7 1932 .... 77,2 9,4
R Die deutsche Zahlungsbilanz von 1926—1D32 »>. 5. 4bb/4DD. — l) Für uic Hundblshiltinz beiichtigto Zahlen; veigi Jahibnch IbJd 

eite 188 Ziffer VIII. — ») Januar—Juni. — 8) 1926—1929 ausschl.; 1930—1932 einechl. der Einfuhr zur Lohnveredelung. — 41 Für 1926 
Ql°üt darstellbar.



VII. Auswärtiger Handel

9. Der auswärtige Handel
nach der Gruppeneinteilung des Internationalen Warenverzeichnisses

a. Einfuhr

Warenbenennung
1932 1931 *) ' 1930») 1929*)

1932
bewertet mit 
Durchschnitts

werten
von 1928

1932
bewertet mit
Monatsdurch

schnittsworten
von 1931

Mill.
Mi Mi vH Mill.

MM vH Mill.
MM vH Mill.

MM vH Mill.
MM vH Mill.

MM vH

I. Lebende Tiere . . 34,3 0,7 54,9 0,8 118,4 1,1 149,7 1,1 71,2 0,8 54,5 0,0

Pferde ..................... 5,3 0,1 4,7 0,1 7,4 0,1 11,4 0,1 9,9 o,i 8,3 0,2
Kindvieh................ 14,4 0,3 23,8 0,3 63,4 0,6 88,4 0,7 28,4 0,3 25,1 0,4
Schweine................ 0,7 0,0 4,7 0,1 18,4 0,1 15,6 0.1 2,1 0,0 1,2 0,0
Sonstige lobende Tiere.............. 13,9 0,3 21,7 0,3 29,2 0,3 34,3 0,2 30,8 0,4 19,9 0,3

II. Lebensmittel und Getränke. 1 493,2 311,0 1 989,6 29,3 2 969,0 28,6 3 822,7 28,4 2 963,6 31,3 1 982,1 32,3

Weizen..................... 109,1 2,3 101,7 1,5 231,6 2,2 448,0 3,3 236,1 2,5 131,0 2,1
Roggen.................. 59,1 1,3 10,3 0,2 8,9 0,1 27,5 0,2 142,5 1,5 89,9 1,5
Gerste..................... 52,2 1,1 67,2 1,0 205,4 2,0 302,8 2,3 111,3 1,2 52,5 0,8
Hafer....................... 0,6 0,0 4,1 0,1 2,4 0,0 19,2 0,2 1,1 0,0 0,6 0,0
Mais, Dari.............. 58,2 1,3 51,5 0,8 91,2 0,9 118,5 0,9 136,4 1,5 81,1 1,3
Reis......................... 45,0 1,0 68,5 1,0 65,4 0,6 86,6 0,6 111,4 1,2 65,3 1,1
Malz......................... 1,0 0,0 2,0 0,0 7,1 0,1 20,7 0,2 1,3 0,0 1,1 0,0
Mehl, Graupen u. and. Müllereierz. 3,6 0,1 8,2 0,1 8,5 0,1 12,3 0,1 4,0 0,0 4,0 0,1
Kartoffeln, frisch . 10,1 0,2 16,8 0,3 29,0 0,3 30,7 0,2 11,2 °,1 16,9 0,3
Speisebohnen, Erbsen, Linsen . 10,1 0,2 18,5 0,3 26,5 0,2 43,9 0,3 30,8 0,3 16,3 0,3
Küchengewächse (Gemüse u. dgl.) 60,7 1,3 88,4 1,3 115,0 1,1 142,8 1,1 95,9 i,° 75,6 1,2
Obst ....................... 125,4 2,7 162,9 2,4 202,9 1,9 211,9 1,6 223,6 2,4 164,6 2,7
Südfrüchte ........... 160,5 3,4 211,8 3,2 255,2 2,5 244,2 1,8 259,8 2,8 200,6 3,3
Zucker .................. 8,5 0,2 5,1 0,1 7,4 0,1 13,5 0,1 7,8 0,1 10,0 0,2
Kaffee..................... 145,3 3,1 222,8 3,3 296,6 2,9 379,1 2,8 287,2 3,0 184,4 3,0
Tee........................... 8,6 0,2 14,2 0,2 20,7 0,2 25,4 0,2 20,1 0,2 12,7 0,2
Kakao, roh........... 33,1 0,7 51,9 0,8 71,6 0,7 89,0 0,7 97,5 1,0 46,9 0,8
Fleisch, Speck .... 42,2 0,9 63,2 0,9 132,7 1,3 154,1 1,1 83,6 0,9 58,8 0,9
Fische und Fischzubereitungen 67,8 1,5 106,2 1,0 139,2 1,3 142,2 1,1 109,7 1,2 96,7 1,6
Milch....................... 0,8 0,0 2,0 0,0 6,0 0,1 11,0 0,1 1,4 0,0 1,0 0,0
Butter..................... 106,6 2,3 219,8 3,3 376,9 3,6 461,4 3,4 239,6 2,5 155,0 2,5
Hart- und Weichkäse................ 41,8 0,9 62,7 0,9 88,7 0,9 106,3 0,8 80,3 0,8 58,6 0,9
Eier von Federvieh 128,0 2,7 169,7 2,5 228,0 2,2 280,1 2,1 236,5 2,5 170,0 2,8
Schmalz, Uleomargarin........... 72,5 1,0 81,7 1,2 99,9 1,0 132,1 1,0 143,7 1,5 103,2 1,7
Talg v. Kind. u. Schafen, PreßtaJg 8,6 0,2 7,5 0,1 13,8 0,1 18,4 0,1 19,5 0,2 10,9 0,2
Margarine u. ähnl. Speisefette. . 10,4 0,2 7,2 0,1 11,0 0,1 13,7 0,1 25,6 0,3 15,5 0,3
Pflanzl. Olc u. Fette (auch techn.) 38,6 o,s 42,4 0,6 71,3 0,7 70,3 0,5 91,8 1,0 59,4 1,0
Gewürze ................ 9,3 0,2 14,2 0,2 25,3 0,2 33,1 0,2 28,6 0,3 ia,6 0,2
Branntwein u. Sprit aller Art1) 1,3 0,0 1,9 0,0 2,6 0,0 6,1 0,0 1,4 0,0 1,6 0,0
Wein und Most . . . 21,8 0,5 27,4 0,4 36,3 0,3 60,8 0,5 33,9 0,4 26,6 0,4
Bier......................... 1,6 0,0 2,7 0,1 5,3 0,1 6,1 0,0 1,7 0,0 1,8 0,0
Sonst. Lebensmitte: u. Getränke 50,8 1,1 55,1 0,8 86,6 0,8 110,9 0,8 88,3 0,9 55,9 0,9

III. Rohstoffe u. halbfert. Waren 2 411,8 51,7 3 477,8 51,7 5 508,1 53,0 7 205,1 53,6 5 301.8 56,0 3 190,9 52,0

Rohseide und Florettsoide .... 21,2 0,5 38,9 0,0 77,9 0,7 134,9 1,1 48,9 0,5 26,4 0,4
Wolle u. and. Tier

haare ...........................

roh, ge
krempelt, 236,4 5,1 321,8 4,8 459,5 4,4 739,5 5,5 698,2 7,4 322,5 5,3

Baumwolle.................... gekämmt 291,3 6,3 336,6 5,0 580,5 5,6 814,7' 0,1 758,0 8,0 386,3 6,3
Flachs, Hanf, Jute 

u. dergl.......................

U8W.,

Abfälle 57,0 1,2 69,9 1,0 112,9 1,1 181,9 1,4 135,2 1,1 68,9 1,1
Lamm- u. Schaffelle, behaart. . 6,6 0,2 14,7 0,2 21,4 0,2 28,1 0,2 24,8 0,3 13,4 0,2
Kalblello und Rindshäutea) .. . 74,7 1,0 126,1 1,9 197,1 1,9 219,7 1,6 276,0 2,9 123,8 2,0
Felle zu Pelzwerk, roh....................... 86,3 1,8 136,4 2,0 176,1 1J 259,8 1,9 199,7 2,1 125,4 2,1
Sonstige Felle und 1 läute:l) . . . 25,0 0,5 49,2 0,7 86,1 0,8 86,3 0,6 67,1 0,7 39,5 0,7
Federn und Borsten 25,2 0,5 39,6 0,6 49,4 0,5 69,9 0,5 42,0 0,4 33,3 0,6
Tierfett u. Tran, für gew. Zwecke 62,1 1,3 58,2 0,9 96,6 0,9 73,1 0,5 139,3 1,5 84,1 1,4
Därme, Magen, Goldschläger 

häutchen u. dergl.................................. 38,9 0,8 52,0 0,8 73,5 0,7 92,4 0,7 82,3 0,9 49,5 0,8

•) 1931 bewertet mit Durehschnittawertan von 1928 siehe Stat. Jahrbuch 1932, 1930 u. 1929 siehe Stat. Jahrbuch 1931 Seiten 174/179. — 
l) Ein sch I. Unmnipifitus. — 2) Nafl und trocken. :i) Darunter KoLihäute, naü und trocken.
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9. Der auswärtige Handel
nach der Gruppeneinteilung des Internationalen Warenverzeichnisses

b. Ausfuhr

1932 1931 *) 1930*) 1929*)

1932
bewertet mit 
Durchschnitts

werten
von 1928

1932
bewertet mit 
Monatscluroh- 
sclmittswerten 

von 1931

Mill. i 
MM , vH Mill.

M vH Mill.
JIM vH Mill.

MM vH Mill.
MM vH Mill.

MM vH

14,4 0,3 46,9 0,5 68,7 0,0 22,0 0,2 27,2 0,4 18,2 0,3

1,7 0,0 4,8 0,1 6.9 0,1 6,4 o,i 1,5 0,0 2,1 0,0
4,1 0,1 15,1 0,1 18,0 0,1 U 0,0 13,3 0,2 6,5 0,1
4,0 0,1 19,8 0,2 34,9 0,3 2,5 0,0 5,9 0,1 4,6 0,1
4,6 0,1 7,2 0,1 8,9 0,1 12,0 0,1 6,5 0,1 5,0 0,1

203,4 3,5 359,0 3,7 479,8 4,0 701,5 5,2 384,5 4,7 237,2 3,5

34,3 0,0 21,3 0,2 3,7 0,0 59,2 0,4 93,6 1,2 36,5 0,6
6,2 0,1 7,0 0,1 24,9 0,2 83,4 0,6 17,1 0,2 7,6 0,1
0,1 0,0 0,1 0,0 5,9 0,1 1,7 0,0 0,1 0,0 0,2 0,0
0,1 0,0 0,1 0,0 41,8 0,4 75,0 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
8,0 0,1 13,2 0,1 22,3 0,2 37,5 0,3 15,2 0,2 10,4 0,2
4,3 0,1 6,5 0,1 8,0 0,1 7,5 0,1 6,9 0,1 4,9 0,1

11,4 0,2 13,2 0,1 24,7 0,2 37,0 0,3 26,6 0,3 14,6 0,2
13,9 0,3 32,2 0,3 6,4 0,1 10,1 0,1 17,6 0,2 12,6 0,2
0,9 0,0 0,9 0,0 2,5 0,0 3,5 0,0 0,9 0,0 0,8 0,0
2,7 0,0 4,3 0,1 5,0 0,0 4,9 0,0 5,5 0,1 2,9 0,0
3,7 0,1 6,2 0,1 7,9 0,1 7,9 0,1 7,0 0,1 5,9 0,1
0,5 0,0 1,2 0,0 1,3 0,0 l.o 0,0 0,7 0,0 0,7 0,0

11,0 0,2 47,5 0,5 51,1 0,4 53,4 0,4 29,6 0,4 12,6 0,2
0,7 0,0 1,1 0,0 0,8 0,0 0,7 o,o 1,7 0,0 0,8 0,0

0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,0 0,2 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0
2,4 0,0 10,9 0,1 21,8 0,2 3,7 0,0 3,7 0,1 2,7 0,0
9,0 0,2 13,4 0,1 15,8 0,1 15,4 0,1 12,7 0,2 10,5 0,2
0,9 0,0 1,7 0,0 3,2 0,0 2,1 0,0 1,2 0,0 1,2 0,0
0,3 0,0 0,3 0,0 0,7 0,0 0,5 0,0 0,7 0,0 0,6 0,0
1,8 0,0 4,4 0,1 2,9 0,0 2,8 0,0 2,4 0,0 2,3 0,0
0,1 0,0 0,3 0,0 0,2 0,0 0,3 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0
0,0 0,0 0,2 0,0 0,1 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
0,6 0,0 1,3 0,0 2,2 0,0 3,1 0,0 1,0 0,0 0,6 0,0

10,2 0,2 26,9 0,3 25,3 0,2 31,5 0,2 17,1 0,2 12,4 0,2
24,4 0,4 51,8 0,5 93,3 0,8 144,1 1,1 51,9 0,6 30,8 0,5

0,1 0,0 0,2 0,0 0,3 0,0 0,4 0,0 0,2 0,0 0,3 0,0
2,0 0,0 2,9 0,0 4,3 0,0 6,4 0,1 1,5 0,0 2,6 0,0
6,9 0,1 10,5 0,1 12,2 0,1 12,5 0,1 11,7 0,1 8,7 0,1

14,2 0,3 26,3 0,3 33,7 0,3 37,2 0,3 14,2 0,ä 15,2 0,2
* 32,7 0,0 53,0 0,6 57,3 0,5 58,2 0,4 43,5 0,5 38,6 0,6

1 031,9 18,0 1 812,9 18,9 2 449,6 20,3 2 926,3 21,7 1 869,4 23,0 1 351,2 20,2

4,6 0,1 6,6 0,1 8,1 0,1 10,6 o,i 6,1 0,1 5,2 0,1

35,5 0,6 82,2 0,8 110,4 0,9 196,9 1,5 91,6 1,1 44,5 0,7
58,5 1,0 88,2 0,9 154,0 1,3 195,2 1,4 154,7 1,9 77,1 1,2

3,7 0,1 5,8 0,1 8,9 0,1 13*1 0,1 5,2 0,1 3,9 0,1
1,0 0,0 2,1 0,0 4,0 0,0 1,9 0,0 3,5 0,1 1,8 0,0

18,5 0,3 43,3 0,5 62,5 0,5 69,3 0,5 59,8 0,7 29,6 0,5
26,9 0,5 55,2 0,6 68,7 0,6 114,6 0,8 89,7 1,1 42,0 0,6
2,3 0,1 5,1 0,1 11,7 0,1 8,0 0,1 5,3 0,1 3,2 0,1
6,3 0,1 8,8 0,1 10,4 0,1 12,6 0,1 8,5 0,1 7,4 0,1
5,5 0,1 6,7 0,1 7,4 0,1 6,0 0,1 13,0 0,2 7,3 0,1

9,5 0,2 12,8 0,1 15,1 O'1 17,2 0,1 13,4 0,2 10,5 0,2

werten von 192 8 ßielio Hat. .1 ahrbuch 1 932, 930 u.1929 sic io Stat. Jalirbuoh 1931 Seiten

Warenbenennung

I. Lebende Tiere.........................
Pferde............................................
Rindvieh......................................
Schweine......................................
Sonstige lebende Tiere...............

II. Lebensmittel und Getränke..
Weizen..........................................
Roggen .................,.....................
Gerste ..........................................
Hafer............................................
Mais, Dari....................................
Reis..............................................
Malz...............................................
Mehl,Graupen u. and. Mülloreierz.
Kartoffeln, frisch.........................
Speisebohnen, Erbsen, Linsen... 
Küchengewächse (Gemüse u. dgl.)
Obst .............................................
Südfrüchte ..................................
Zucker..........................................
Kaffee............................................
Tee ..............................................
Kakao, roh..................................
fleisch, Speck, Fleischwürste . . . 
Rische und Fischzubereitungen.
Milch.................................... ...
Butter ..........................................
Hart- und Weichkäse.................
Eier von Federvieh.....................
Schmalz, Oleomargarin...............
|alg v. Kind. u. Schafen, Prclltalg 
Margarine u. ähnl. Speisefette. . . 
Rflanzl. öle u. Fette (auch techn.)
Gewürze .......................................
Branntwein u. Sprit aller Art1) .
Wein und Most............................
Bier..............................................
Sonst. Lebensmittel u. Getränke.

Ri- Rohstoffe u. halbfert. Waren
Rohseide und Florettseide..........
Wolle u. and. Tier- roh, ge-

haare............... krempelt,
Gaumwolle.......... ■ gekämmt
■Bachs, Hanf, Jute usw.,
. 11 • dergl................. Abfälle
Lamm- u. Schaffelle, behaart 
Laibfelle und ltindshäutoa).

olle zu Pelzwerk, roh........
,,or'3t'ge Fello und Häute1) .
edern und Borsten...................
'orfott u. Tran, für gew. Zwecke 
arme, Magen, Goldschläger- 
aautchen u. dergl....................

l) Einsohl. Bronnspiritus, — s) Null und trooken. s) Darunter Hoßbäuto, nah und trocken.



VII. Auswärtiger Handel

9. Der auswärtige Handol
nach der Gruppeneinteilung des Internationalen Warenverzeichnisses

a. Einfuhr

Warenbenonnung

Noch: Rohstoffe u. halbf. Waren
Hopfen..........................................
Rohtabak ....................................
Nichtölhaltige Sämereien...........
Ölfrüchte und Ölsaaten...............
Ölkuchen ......................................
Kleie u. ähnl. Futtermittel.........
Bau- und Nutzholz.....................
Holz zu Holzmasse.....................
Holzschliff, Zellstoff usw.............
Gerbhölzer, -rinden und -auszüge 
Harz, Kopale, Schellack, Gummi 
Kautschuk, Guttapercha, Balata
Steinkohlen..................................
Braunkohlen................................
Koks............................................
Preßkohlen ..................................
Steinkohlenteer, -öle u. Derivate
Mineralöle....................................
Mineralphosphate.......................
Zement........................................
Sonstige Steine und Erden........
Eisenerze......................................
Kupfererze ..................................
Zinkerze........................................
Schwefelkies..................................
Manganerze..................................
Sonstige Erze und Metallaschen.

roh, 
Bruch, 

alt,
Abfälle; 
Legie

rungen
Eisenhalbzoug, Rohluppen usw.
Kalisalze......................................
Thomasphosphatmehl.................
Schwefelsaures Ammoniak.........
Sonst, chem. Rohstoffe u. Halbz. 
Sonst. Rohstoffe u. halbf. Waren

Lisen .....................
Kupfer...................
Blei..........................
Zinn.......................
Zink.......................
Aluminium.............
Sonst, unedle Metalle

IV. Fertige Waren................
Kunstsoide u. Florettsoidengarn. 

Wollo u. and. Tierhaaren
Baumwolle...............
Flachs, Hanf, Jute

u. dergl..................
Seide und Kunstseide 
Wolle u. and. Tier

haaren ...............
Baumwolle.............
Flachs, Hanf, Jute

u. dergl...............
Kleidung und Wäsche.............

Garn I 
aus |

Gewobo 
u. a. n. 
genähte 
Waren 

aus

1932 1931*) 1930*) 1929*)

1932
bewertet mit
Durchschnitts

werten
von 1928

1932
bewertet mit 
Monatsdurch- 

schnittbwerten
von 1931

Mill.
MM vH Mill.

MM vH Mill.
MM vH Mill.

MM vH Mill.
MM vH Mill.

MM vH

3,0 0,1 2,1 0,0 4,7 0,0 10,2 0,1 7,1 0,1 1,8 0,0
129,1 2,8 158,9 2,4 259,3 2,5 248,9 1,0 176,5 1,9 165,4 2,7
23,1 0,5 32,8 0,5 31,0 0,3 29,9 0,2 37,8 0,4 27,3 0,5

320,5 6,9 436,3 6,5 645,6 6,2 860,7 6,4 745,6 7,9 405,0 6,6
72,9 1,6 63,5 0,9 68,9 0,7 114,3 0,8 138,6 1,5 84,9 1,4
13,9 0,3 13,9 0,2 47,1 0,5 87,8 0.7 24,8 0,3 14,3 0,2
69,8 1,5 118,8 1,8 300,3 2,9 386,1 2,9 108,3 7,7 92,4 1,5
25,5 0,6 44,4 0,7 80,2 0,8 97,8 0,7 42,8 0,5 36,2 0,6
15,5 0,3 29,6 0,4 35,4 0,3 42,8 0,3 30,2 0,3 21,3 0,4
20,0 0,4 26,6 0,4 32,7 0.3 31,0 0 2 39,3 0,4 30,8 0,5
17,3 0,4 24,9 0,4 45,5 0,4 60,9 0,5 45,6 0,5 24,9 0,4
20,4 0,4 34,4 0,5 74,0 0,7 106,4 0,8 124,2 1,3 35,6 0,6
61,3 1,3 103,8 1,5 139,3 1,3 156,4 1,2 84,1 0,9 76,1 1,2
16,1 0,3 26,2 0,4 33,5 0,3 42,8 0,3 16,8 0,2 21,3 0,3
11,7 0,3 14,6 0,2 10,5 0,1 10,8 0,1 18,4 0,2 16,4 0,3
2,2 0,0 2,6 0,0 2,4 0,0 3,1 o.o 2,9 0,0 2,8 0,0

23,1 0,5 36,9 0,6 62.9 0 6 66,5 0,5 30,5 0,3 23,3 0,4
143,6 3,1 256,8 3,8 402,9 3,9 334,8 2,5 280,4 3,0 208,4 3,4

10,7 0,2 18,0 0,3 26,5 0,3 28,2 0,2 12,6 0,1 11,9 0,2
1,6 0,0 3,2 0,1 5.3 0,1 6.5 0.0 2,4 0,0 2,3 0,0

31,8 0,7 44,2 0.7 66,9 0,6 84.4 0,6 41,7 0,4 37,3 0,6
54,3 1,2 128,1 1,9 266,3 2,6 315,6 2,3 61,6 0,7 61,5 1,0
6,5 0,1 14,9 0,2 20,9 0,2 32,0 0,2 11,7 0,1 7,8 0,1
3,1 0,1 5,7 0,1 10,1 0,1 23,5 0,2 10,1 0,1 3,6 0,1

13,0 0,3 19,6 0,3 28,9 0,3 34,8 0,3 18,0 0,2 18,2 0,3
4,4 0,1 8,5 0,1 18,6 0,2 21,5 0,2 6,5 0,1 6,9 0,1

36,5 0,8 46,8 0,7 67,9 0,7 79,0 0,6 52,8 0,6 44,0 0,7
8,4 0,2 15,3 0,2 27,9 0,3 44,8 0,3 13,2 0,1 10,9 0,2

95,6 2,0 156,7 2,3 250,8 2,7 403,9 3,0 221,5 2,3 135,9 2,2
9,4 0,2 16,4 0,2 33,2 0.3 66,1 0,5 21,2 0,2 12,8 0,2

22,4 0,5 28,6 0,4 43,0 0,4 65,4 0,5 53,8 0,6 25,6 0,4
20,8 0,4 29,0 0,4 39,2 0,4 71,0 0,5 51,8 0,5 24,9 0,4

1,3 0,0 4,5 0,1 13,0 0,1 20,8 0,2 2,0 0,0 1,5 o,o
9,7 0,2 13,2 0,2 14,2 0,1 23,0 0,2 11,9 0,1 12,4 0,2
5,9 0,1 8,3 0,1 11,9 0,1 17,2 0,1 8,0 0,1 7,2 0,1
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 — — 0,0 0,0

21,8 0,5 38,1 0,6 48,6 0,5 50,7 0,4 27,7 0,3 25,8 0,4
1,2 0,0 6,4 0,1 7,0 o,i 0,1 0,0 2,4 0,0 1,4 0,0

29,7 0,6 46,8 0,7 61,1 0,6 85,2 0,6 53,6 0,6 38,5 0,6
110,0 2,4 155,0 2,3 239,6 2,3 339,9 2,5 191,9 2,0 139,2 2,3

727,2 15,0 1 224,7 18,2 1 797,7 17,3 2 269,3 10,9 1 128,0 11,9 911,7 14,8
51,8 hi 75,4 7,7 94,9 0,9 98,7 0,7 121,0 1,3 68,3 1,1
40,0 0,8 82,4 1,2 135,9 1,3 187,8 1,4 82,6 0,9 53,6 0,9
48,1 1,0 90,1 1,3 141,4 7,7 185,0 1,4 105,8 1,1 70,3 1,1

12,3 0,3 16,7 0,2 29,0 0,3 42,0 0,3 27,1 0,3 15,2 0,2
15,7 0,3 37,8 0,6 71,8 0,7 75,2 0,6 35,5 0,4 22,5 0,4

28,1 0,6 56,7 0,8 80,6 0,8 101J3 0,8 43,3 0,5 34,5 0,6
30,2 0,6 62,3 0,9 89,7 0,9 112,5 0,8 45,0 0,5 38,9 0,6

2,6 0,1 4,6 0,1 8,0 0,1 8,9 0.1 5,9 0,1 3,2 0,1
7,2 0,2 13,4 0,2 19,6 0,2 25,0 0,2 9,6 o,i 7,8 0,1

*) 1931 bewertet mit Durchschnittswerten von 1928 eiche Stat. Jahrbuch 1932, 1930 u. 1929 siehe Stat. Jahrbuch 1931 Seiten 174/179-
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9. Der auswärtige Handel
nach der Gruppeneinteilung des Internationalen Warenverzeichnisses

b. Ausfuhr

Warenbenennung
1932 1931*) 1930*) 1929*)

1932
bewertet mit 
Durchschnitts

werten
von 1928

1932
bewertot mit
Monatsdurch-
schnittf-werten

von 1931

Mill.
JiM vH Mill.

JiM vH Mill.
MM vH Mill.

JiM vH Mill.
JiM vH Mill.

JiM vH

4,3 0,1 7,3 0,1 5,3 0,0 7,4 0,1 10,0 0,1 3,5 0,1
0,4 0,0 0,4 0,0 1,0 0,0 0,5 o,o 0,4 0,0 0,4 0,0

13,2 0,2 18,9 0,2 28,0 0,2 27,3 0,2 20,0 0,2 17,0 0,3
0,9 0,0 1,3 0,0 1,6 0,0 4.0 0,0 1.7 0,0 1,2 0,0

10,1 0,2 36,1 0,4 67,6 0,6 96,7 0,7 19,7 0,2 12,1 0,2
0,9 0,0 1,2 0,0 4,5 0,0 11,3 0,1 0,8 0,0 0,9 o-,o

26,7 0,5 55,1 0,6 73,4 0,6 55,3 0,4 50,2 0,6 34,6 0,5
0,7 0,0 1,2 0,0 1,1 0,0 1,0 0,0 1,2 0,0 1,1 o,o

36,6 0,6 60,1 0,6 75,8 0,6 72,7 0,6 77,2 1,0 60,6 0,9
2,5 0,1 3,9 0,0 5,8 0,0 5,4 0,0 3,1 0,0 2,7 0,0
7,7 0,1 10,8 0,1 14,9 0,1 15,0 0,1 14,3 0,2 10,1 0,2
2,2 0,0 6,0 0,1 9,5 0,1 9,2 0,1 8,2 0,1 3,2 0,0

236,3 4,1 409,9 4,3 503,5 4,2 530,9 3,9 362,0 4,5 321,5 4,8
0,1 0,0 0,6 0,0 0,5 0,0 0,7 0,0 0,2 0,0 0,2 0,0

85,6 1,5 141,8 1,5 201.4 1,7 269,9 2,0 130,7 1,6 115,9 1,7
38,6 0,7 55,4 0,6 56,8 0,5 58,8 0,4 50,9 0,6 47,1 0,7
19,4 0,3 32,7 0,3 45,7 0,4 56,7 0,4 30,6 0,4 21,7 0,3
28,9 0,5 34,9 0,4 32,6 0,3 27,8 0,2 46,9 0,6 33,7 0,5
0,2 0,0 04 0,0 0,7 0,0 0,7 0,0 0,2 0,0 0,2 o,o
6,6 0,1 17,0 0,2 31,2 0,3 35,2 0,3 10,4 0,1 9,3 o,i

43,5 0,8 60,9 0,6 72,1 0,6 71,1 0,5 48,5 0,6 45,4 0,7
0,4 0,0 0,6 0,0 1,3 0,0 1,9 o,o 0,4 0,0 0,4 0,0
0,6 0,0 0,8 0,0 1,6 0,0 1,6 0,0 7,9 0,1 1,1 0,0
3,6 0,1 4,0 0,0 14,0 0,1 20,5 0,2 10,5 0,1 3,2 0,0
0,6 0,0 1,0 0,0 0,9 o,o 1,0 0,0 0,6 0,0 0,7 0,0
0,3 0,0 0,3 0,0 0,3 0.0 0,4 0,0 0,5 0,0 0,3 0,0
5,8 0,1 13,8 0,1 20,4 0.2 20,4 0,2 11,0 0,1 6,8 0,1

12,3 0,2 25,8 0,3 36,4 0,3 53,0 0,4 27,4 0,3 18,4 0,3
30,4 0,5 51,4 0,5 82 3 0.7 72,7 0,5 72,8 0,9 45,3 0,7
4,9 0,1 9,4 0,1 14,0 0,1 12,8 0,1 13,6 0,2 7,3 o,i
5,4 0,1 9,8 0,1 12,1 0,1 16,7 0,1 12,6 0,2 6,0 0,1
2,7 0,1 3,8 0,0 9,6 0,1 21,1 0,2 6,5 0,1 3,3 0,0
3,1 0,1 6,6 0,1 9,6 0,1 7,5 0,1 4,8 0,1 3,3 0,0

21,8 0,4 29,2 0,3 25,7 0,2 26,8 0,2 34,7 0,4 29,3 0,4
6,6 0,1 32,8 0,3 40,1 0,3 49,8 0,4 7,6 0,1 6,3 o,i

23,4 0,4 30,8 0,3 60,2 0,5 67,0 0,5 24,6 0,3 25,6 0,4
1,7 0,0 6,6 0,1 12,7 0,1 11,8 0,1 1,8 0,0 2,0 0,0

30,8 0,5 74,6 0,8 86,5 0,7 134,0 1,0 74,8 0,9 46,9 0,7
57,0 1,0 88,6 0,9 133,7 1,1 182,7 1,4 82,9 1,0 70,9 1,1
82,8 1,4 150,3 1,6 194,1 1,0 221,6 1,6 136,4 1,7 99,2 1,5

4 489,4 78,2 7 879,8 70,0 9 037,5 75,1 9 832,9 72,9 5 841,7 71,9 5 097,8 76,0

39,9 0,7 55,3 0,6 84,5 0,7 113,7 0,8 93,8 1,2 54,2 0,8
38,2 0,7 70,6 0,7 91,0 0,8 121,7 0,9 67,8 0,8 42,1 0,6
19,9 0,3 25,8 0,3 34,3 0,3 45,9 0,3 32,2 0,4 25,0 0,4
6,2 0,1 12,2 0,1 16,4 0,1 19,3 0,1 10,6 0,1 7,1 o,i

101,2 1,8 220,7 2,3 243,7 2,0 254,7 1,0 195,4 2,4 131,0 1,9

118,3 2,1 256,3 2,7 305,7 2,5 352,5 2,6 166,8 2,1 139,1 2,1
134,6 2,3 278,3 2,9 357,6 3,0 425,3 3,2 203,3 2,5 162,6 2,4

9.5 0,2 16,7 0,2 30,6 0,3 51,1 0,4 14,9 0,2 10,9 0,2
107,3 1,0 175,9 1,8 174,8 1,0 160,1 1,0 170,4 2J 136,9 2,0

Noch: Rohstoffe u. halb! Waren
Hopfen..........................................
Rohtabak ....................................
Nichtölhaltige Sämereien...........
Ölfrüchte und Ölsaaten.............
Ölkuchen ......................................
Kleie und ähnl. Futtermittel . . .
Bau- und Nutzholz.....................
Holz zu Holzmasse.....................
Holzschliff, Zellstoff usw.............
Gerbhölzer, -rinden u. -auszüge 
Harz, Kopale, Schellack, Gummi 
Kautschuk, Guttapercha, Balata
Steinkohlen..................................
Braunkohlen................................
Koks............................................
Preßkohlen ..................................
Steinkohlenteer, -öle u. Derivate
Mineralöle....................................
Mineralphosphate.......................
Zement........................................
Sonstige Steine und Erden........
Eisenerze......................................
Kupfererze....................................
Zinkerze ......................................
Schwefelkies..................................
Manganerze..................................
Sonstige Erze und Metallaschen
Eisen .....................
Kupfer...................
Blei .......................
Zinn.......................
Zink.......................
Aluminium.............
Sonst, unedle Metalle, 
Eisenhalbzeug, Rohluppen usw.
Kalisalzo......................................
i i'°masphosphatmehl.................
Schwefelsaures Ammoniak.........
Sonst, chem. Rohstoffe u. Halbz. 
Sonst. Rohstoffe u. halbf. Waren

IV- Fertige Waren.....................
Kunstseide u. F’lorottseidengarn 
Garn f Wolleu.and.Tierhaaren.
aus ) Baumwolle.....................

I Flachs,Hanf,Jute u.dergl. 
Seide u. Kunstseide.. 
Wolle u. and. Tier^

haaren ...................
Baumwolle...............
F'lachs, Hanf, J ute

Kleidung undVäscdle' !!!!!!!

roh,
Bruch,

alt,
Abfälle;
Logie
rungen

öewebe
u- a. n.
ßenähto
Waren

aus

) >931 bewertet mit Durchschnittswerten von 1928 siehe 8rat. Jahrbuoli 1932, 1930 u. 1929 siehe Stat. Jahrbuch 1931 Soiton 174/179
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9. Der auswärtige Handel
nach der Gruppeneinteilung des Internationalen Warenverzeichnisses

a. Einfuhr

Warenbenennung

Noch: Fertige Waren 
Filzhiite und Hutstumpen ....
Sonstige Textilwaren.................
Leder............................................
Schuhwerk, Sattler- u. and.

Lederwaren..............................
Pelze und Pelzwaren.................
Paraffin und Waren aus Wachs

oder Fetten ............................
Holzwaren....................................
Kautschukwaron .......................
Celluloid u. dergl., Waren daraus

(ohne Filme) .........................
Filme, belichtet und unbelichtet
Papier und Papierwaren...........
Bücher und Musiknoten...........
Farben, Firnisse und Lacke ... 
Schwefelsaures Kali,.Chlorkalium 
Sonst, ehern, u. pharm. Erzaugn. 
Ton- u. Porzellanw. (auß. Ziegeln)
Glas- und Glaswaren.................
Waren aus Edelmetallen .........

Röhren und Walzen 
Stab- und Formeisen 
Blech und Draht.. . 
Eisenbahnoberbau
material .................

Kessel; Teile u. Zu
behör v. Maschinen 

Messorschmiedewaren 
Werkz. u. landw. Ger. 
Sonstige Eisenwaren

Waren aus Kupfer ........ ..........
Vergoldete u. versilberte Waren 
Sonst. Waren aus unedlen Metall.
Textilmaschinen.........................
Dampflokomotiven, Tender. . . .
Werkzeugmaschinen...................
Landwirtschaftliche Maschinen 
Sonst. Maschinen (außer olektr.) 
Elektr. Maschinen (einsclil. Teile) 
Elektrotechnische Erzeugnisse. . 
K rat tfahrzeuge, K raftfahrrädor
Fahrräder, Fahrradtoilo.............
Wasserfahrzeuge.........................
Musikinstrum., Phonogr. u. dergl.
Uhren ..........................................
Sonst. Erzeugn. der Feinmech. *)
Kindorspielzeug3).......................
Sonstigo fertige Waren.............

Reiner Warenverkehr

Außerdem: Gold u. Silber........
Gesamteinfuhr.........................

Waren 
aus < 

Eisen

1932 1931 *) 1930 *) 1929*)

1932
bewertet mit
Durchschnitts

werten
von 1928

1932
bewertet mit
Monatsdurch
schnittswerten

von 1931

Mill.
JIM vH Mill.

JtM vH Mill.
JIM vH Mill.

JIM vH Mill.
JIM vH Mill.

JIM vH

1,5 0,0 3,2 0,1 5,3 0,1 7,0 0,1 2,1 0,0 1,8 0,0
4,6 0,1 9,4 0,1 21,1 0,2 30,4 0,2 9,1 0,1 6,6 0,1

31,0 0,7 55,6 0,8 76,7 0,7 84,2 0,6 79,4 0,8 47,7 0,8

9,9 0,2 20,2 0,3 27,9 0,3 43,8 0,3 13,7 0,1 12.2 0,2
38,6 0,8 61,8 0,9 74,2 0,7 84,4 0,6 42,7 0,4 47,0 0,8

10,0 0,2 12,1 0,2 16,0 0,1 18,4 0,1 16,8 0,2 12,3 0,2
14,9 0,3 25,0 0,4 38,5 0,4 43,1 0,3 17,1 0,2 18,2 0,3
8,4 0,2 22,1 0,3 35,4 0,3 39,9 0,3 12,6 0,1 10,4 (f,2

4,5 0,1 6,0 0,1 7,6 0,1 7,1 0,1 4,5 0,0 4,9 0,1
6,9 0,1 7,6 0,1 7,4 0,1 6,1 0,0 6,1 0,1 6,9 0,1

13,9 0,3 22,1 0,3 34,6 0,3 33,6 0,3 17,5 0,2 16,9 0,3
11,2 0,2 16,3 0,2 20,6 0,2 22,1 0,2 9,1 0,1 12,4 0,2
22,4 0,5 26,0 0,4 31,8 0,3 39,9 0,3 25,7 0,3 25,5 0,4
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

54,4 1,2 74,3 1,1 85,8 0,8 119,2 0,9 82,9 0,9 68,1 1,1
4,2 0,1 6,1 0,1 11,6 0,1 16,1 0,1 6,5 0,1 4,8 0,1

13,0 0,3 18,6 0,3 25,2 0,2 34,3 0,3 14,6 0,2 13,7 0,2
2,7 0,1 3,8 0,1 7,3 0,1 7,4 0,1 3,1 0,0 3,7 0,1
3,3 0,1 6,5 0,1 11,3 0,1 18,6 0,1 3,6 0,0 4,1 0,1

31,1 0,7 47,0 0,7 78,1 0,8 108,1 0,8 39,7 0,4 42,1 0,7
26,1 0,6 36,4 0,5 42,9 0,4 46,3 0,3 37,4 0,4 34,1 0,6

5,8 0,1 9,5 0,1 12,5 o,i 17,6 0,1 7,6 0,1 6,8 0,1

7,0 0,2 14,1 0,2 23,3 0,2 23,7 0,2 6,2 0,1 7,0 0,1
0,5 0,0 1,0 0,0 5,3 o,i 3,5 0,0 1,0 0,0 0,5 0,0
3,0 0,1 4,5 0,1 5,7 0,1 7,6 o,i 2,8 0,0 3,2 0,1

18,3 0,4 31,8 0,5 45,1 0,4 56,0 0,4 18,2 0,2 19,2 0,3
9,3 0,2 16,0 0,2 25,6 0,2 31,3 0,2 9,1 0,1 9,8 0,1
1,5 0,0 2,9 0,0 5,0 o,o 6,4 0,0 1,4 0,0 1,3 0,0
6,0 0,1 10,5 0,2 14,1 0,1 16,3 o,i 8,3 0,1 •7,8 0,1
8,2 0,2 12,1 0,2 18,8 0,2 28,0 0,2 7,8 0,1 8,8 0,1

— — 0,3 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 — — —
3,0 0,1 7,2 0,1 12,6 0,1 14,8 0,1 3,0 0,0 3,4 O.l
2,8 0,1 3,9 0,1 7,0 0,1 8,5 0,1 2,8 0,0 3,1 0,0

18,7 0,4 40,8 0,6 62,2 0,6 74,5 0,6 17,1 0,2 21,1 0,3
3,4 0,1 6,7 0,1 9,2 o,i 11,6 0,1 3,5 0,0 3,8 0,1

20,4 0,4 30,0 0,4 34,4 0,3 39,3 0,3 21,4 0,2 22,8 0,4
8,3 0,2 17,2 Ö,3 37,6 0,4 59,4 0,4 13,5 0,1 11,3 0,2
1,0 0,0 1,8 0,0 2,6 0,0 3,7 0,0 1,2 0,0 1,1 0,0
0,5 0,0 3,1 0,1 14,9 0,1 35,3 0,3 0,6 0,0 0,6 0,0
2,2 0,0 4,1 0,1 6,4 0,1 7.3 0,1 2,2 0,0 2,5 0,0
6,0 0,1 10,1 0,2 16,6 0,2 23,5 0,2 6,1 0,1 5,0 0,1

10,0 0,2 11,3 0,2 19,3 0,2 29,1 0.2 14,4 0,2 11,8 0,2
0,8 0,0 1.2 0,0 1,7 0,0 4,2 0,0 1,1 0,0 0,8 0,0

41,9 0,9, 65,1 1,0 87,3 0,8 116,3 0,9 58,7 0,6 52,3 0,8

4 666,5 100,0 6 727,0 100,0 10 393,2 100,0 13 446.8 100,0 9 464,6 100,0 6 139,2 100,0

368,5 416,4 491,2 551,6

5 035,0 7 143,4 10 884.4 13 998,4

*) 1031 bewertet mit Durchschnittswerten von 1928 aiehe Stat. Jahrbuch 1932, 1930 u. 1929 siehe Stnt. .Jahrbuch 1931 Seiten 174/179. — 
>1 Apparat«, Instrumente, Schreibmaschinen und dergl. — S) 1832, 1931 u. 1930 ohne Kinderepielaoug aus Celluloid oder Kautschuk.
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9. Der auswärtige Handel
nach der Gruppeneinteilung des Internationalen Warenverzeichnisses

b. Ausfuhr

Warenbenennung
1932 1931*) 1930*) 1929 *)

1932
bewertet mit
Durchschnitts

werten
von 1928

1932
bewertet mit
Monatsdurch-

schnittswerten
von 1931

Mill.
JUt vH Mill.

MJl vH Mill. vH Mill.
MM vH Mill.

MM vH Mill.
MM vH

Noch: Fertige Waren 
Eilzhüte und Hutstumpen........... 8,3 0,1 12,9 0,1 18,3 0,2 24,6 0,2 12,9 0,2 11,4 0,2
Sonstige Textilwaren........................ 47,2 0,8 94,1 1,0 118,6 1,0 130,4 0,9 68,7 0,8 56,3 0,8
Getier . . 96,5 1,7 178,8 1,9 237,0 2,0 270,3 2,0 179,8 2,2 124,3 1,8
Schuhwerk, Sattler- u. and.

Leder waren..................................... 49,2 0,9 109,0 1,1 130,2 1,1 123,2 0,9 64,8 0,8 55,9 0,8
Pelze und Pelzwaren..................... 91,9 1,6 174,0 1,8 232,9 1,9 288,9 2,1 191,6 2,4 129,6 1,9
Paraffin und Waren aus Wachs 

oder Fetten..................................... 29,8 0,5 43,9 0,5 45,1 0,4 45,3 0,3 34,9 0,4 31,9 0,5
Holzwaren............................................. 52,4 0,9 87,4 0,9 105,3 0,9 105,8 0,8 74,0 0,9 61,5 0,9
Kautschukwaren................................ 56,6 1,0 92,6 1,0 113,8 1,0 131,2 1,0 97,8 1,2 68,4 1,0
Celluloid u. dergl., Waren daraus 

(ohne Filme).................................. 44,5 0,8 67,5 0,7 77,8 0,6 88,7 0,7 52,8 0,7 48,6 0,7
l’iline, belichtet und unbelichtet 35,2 0,6 43,0 0,5 42,7 0,4 53,7 0,4 30,3 0,4 36,9 0,5
Rapier und Papierwaren ............. 199,6 3,5 324,7 3,4 370,3 3,1 418,3 3,1 271,9 3,3 233,9 3,5
Bücher und Musiknoten............. 39,3 0,7 51,7 0,5 61,5 0,5 60,9 0,5 49,1 0,6 45,5 0.7
Farben, Firnisse und Lacke .. . 204,8 3,6 276,4 2,9 312,9 2,6 338,0 2,5 246,3 3,0 206,0 3,1
Schwefelsaures Kali, Chlorkalium 21,0 0,4 46,5 0,5 67,2 0,6 61,7 0,5 25,9 0,3 24,0 0,4
Sonst, chem. u. pharm. Erzeugn. 339,2 5,9 432,0 4,6 486,7 4,0 556,9 4,1 399,2 4.9 369,0 5,5
Ton- u.Porzellanw. (auß. Ziegeln) 56,2 1,0 95,3 1,0 129,0 1,1 144,9 1,1 70,1 0.9 65,3 1,0
Glas- und Glaswaren..................... 123,4 2,1 189,2 2,0 232,2 1,0 247,3 4,8 153,0 1,9 134,2 2,0
Waren aus Edelmetallen............' 22,2 0,4 36,6 0,4 51,4 0,4 59,7 0,4 36,0 0,4 27,2 0,4

Röhren und Walzon 59,0 1,0 119,8 1,2 138,3 1,1 164,3 1,2 59,8 0,7 68,3 1,0
Stab- und Formeison 92,1 1,6 152,3 1,6 177,1 1,5 217,0 1,6 93,8 1,2 97,4 1,5
Riech und Draht .... 108,5 1,9 158,1 1,6 181,8 1,5 234,5 1,7 133,2 1,6 121,0 1,8

Waren 
aus ,

Eisenbahnoberbau
material ........................ 6,0 0,1 42,5 0,5 48,7 0,4 62,4 0,5 7,4 0,1 7,9 0,1

Eisen Kessel; Teile und Zu- 
• behör v. Maschinen 114,7 2,0 186,1 1,9 245,2 2,0 242,C 1,8 123,3 1,5 116,4 1,7
Messerschmiedewaren 32,2 0,6 50,2 0,5 61,3 0,5 75,4 0,6 37,9 0,5 37,4 0,6
Werkz. n. landw. Geräte 48,5 o,s 75,1 0,8 99,0 0,8 129,2 0,9 48,7 0,6 50,8 0,8

^aren a
(Sonstige Eisenwaren .. 374,1 6,5 635,4 6,6 783,1 6,5 821,3 o,i 432,2 5,3 396,4 5,9
us Kupier.......................... 144,2 2,5 218,0 2,3 290,4 2,4 318,0 2,4 221,7 2,7 182,3 2,7

ergoldeto u. versilberte Waren 
; °nst. Waren aus unedlen Metall.
■f Mftilmaschinen................................

arnpfiokomotiven, Tender ....
i er*<zeugmaschinen........................

and wirtschaftliche Maschinen. . 
g.1?*'- Maschinen (außer elektr.) 
Fl'ih r' Maschinen (einschl. Teile) 
Ki: .technische Erzeugnisse. . 
p.?1 Hahrzeuge, Kraftfahrräder. . 

ahrräder, Fahrradteile................

21,9 0,4 36,4 0,4 47,9 0,4 51,0 0.4 26,4 0,3 24,0 0,4
64,5
78,3

v
1,4

100,2
103,2

1,0
1,1

125,7
173,2

1,0
1,4

139,2
253,8

1,0
1,9

104,7
85,4

1,3
1,1

75,5
85,0

1,1
1,3

3,4 0,1 20,7 0,2 58,1 0,5 25,3 0,2 4,2 0,1 4,2 0,1
214,1 3,7 258,3 2,7 226,6 1,9 210,1 1,6 229,9 2,8 214,0 3,2

9,9 23,5 0,2 39,5 0,3 46,7 0,3 10,6 0,1 10,4 0,2
321,0 5,6 540,6 5,6 665,9 5,5 616,6 4,6 360,8 4,4 368,6 5,5

71,7 88,6 0,9 107,6 0,9 97,8 0,7 73,0 0,9 74,2 1,1
250,6 4,4 399,7 4,2 465,8 3,0 481,5 3,6 278,5 3,4 266,5 4,0

30,1 0,5 50,8 0,5 44,5 0,4 62,2 0,5 55,0 0,7 40,2 0,6
18,9 0,5 34,7 0,4 46,7 0,4 55,8 0,4 24,0 0,3 20,6 0,3

asserfahrzeuge................................
nüü!ku“tr»n>.1 Phonogr. u. dergl.

15,0 0,4 84,6 0,9 113,0 0,9 83,4 0,6 25,9 0,3 33,1 0,5
24,3 o,< 48,1 0,5 86,5 0,7 117,1 0,9 28,6 0,4 27,9 0,4
29,9 0,5 44,6 0,5 58,6 0,5 61,1 0,5 37,3 0,5 34,7 0,5

FeinmecM 59,3 1,0 86,3 0,9 110,4 0,9 123,7 0,9 59,9 0,7 62,2 0,9
48,5 0,8 81,5 0,8 105,9 0,9 121,1 0,9 69,2 0,9 58,7 0,9

V|*ailge iertige Waren................ 156,3 2,7 273,1 2,8 365,2 3,0 328,3 2,4 196,0 2,4 181,3 2,7

Reiner Warenverkehr 5 739,1 100,0 9 598,6 100,0 12 035,6 100,0 13 482,7 100,0 8 122,8 100,0 6 704,4 100,0

aüerdem: Gold- u. Silber
Uesamtausfuhr

451,0
6 190,1

1 423,2
II 021,8

543,4
12 579,0

973,8
14 456,5

') Appii1,*,' b?w<!rt«t mit Durchschnittswerten von 1928 siehe Stat. Jahrbuch 1932, 1930 u. 1929 siehe Stat. Jahrbuch 1931 Seiten 171 179. - 
’ lnBtrumente, Schreibmaschinen u. dergl. — '■*) 1932, 1931 u. 1930 ohne Kinderspielzeug aus Celluloid oder Kautschuk.

12*



192 VII. Auswärtiger Handel

10. Anteil der wichtigsten Waren am auswärtigen Handel
a. Einfuhr

Waren, nach den Werten von 1932 geordnet
Mill. JRM vH der Gesamteinfuhr

1932 1931 1930 1932 1931 1930

605,8 767,2 1 230,8 13,0 11,4 11,8
291,2 336,6 580,5 6,2 6,0 6,6
236,4 321,8 459,5 6,1 4,8 4,4
57,0 69,9 112,9 1,2 1,0 1,1
21,2 38.9 77,9 °,5 0,6 0,7

320,5 436,3 645,6 0,0 6,3 6,2
285.9 374,8 458.1 6,1 <5,6 4,4
160,5 211,8 255,2 3,4 3,2 2,4
125,4 163,0 202,9 2,7 2,0
197,8 200,3 415,0 4,2 3,0 4,0

72,9 63,5 68,9 1,6 0,9 0,7
58,2 51,5 91,2 1,2 0,8 0,9
52,2 67,2 205,4 1, i i,0 2,0
13,9 14,0 47,1 °,3 0,2 M
0,6 4,1 2,4 0,0 O,1 0,0

187,1 288,8 388.9 4,0 4,3 3,7
145,3 222,8 296 6 3,i 3,3 2,8

33,1 51,9 71,6 0,7 0,8 0,7
8,7 14,1 20,7 0,2 0,2 0,2

171.8 120,3 249.0 3,7 1,8 2,4
109,1 101,7 231,6 2,3 1,6 2,2

59,1 10,4 8,9 1,3 0,2 O,1
3,6 8,2 8,5 0,1 0,1 O,1

167,6 263,7 421.3 3,6 3,0 4,1
95,6 156,7 25 0,8 2,! 2,3 2,4
22,4 28,6 43.0 0,6 0,4 0,4
20,8 29,0 39.2 0,4 0 1 0 4

9,4 16,4 33,2 °,2 0,3 0,3
8,4 15,3 27,9 0,2 0,2 0,3
1,3 4,5 13,0 °,° 0,7 0,1
9,7 13.2 14.2 0,2 0,2 0,2

152,3 264,6 401,1 3,3 3,0 3,0
51,8 75,4 94.9 l,1 1,1 0,9
48,2 90,1 141.3 i,0 i,s 1,4
40,0 82,4 135.9 0,0 1,2 1,3
12,3 16,7 29.0 0,3 0,3 0,3

149,2 284,4 471,7 3,2 *,2 4,5
106,6 219,8 377,0 2,3 3,3
41,8 62,7 8 8,7 0,9 0,9 0,8

0,0 1,9 6,0 0,0 0,0 0,1
143,6 256.8 402,9 3,1 !i,X 3,0
130,2 138,8 196,0 2,8 2,1 iß

72,5 81,7 99,9 1,6 1,2 1,0
38,7 42,4 71.3 0,8 0,7 0,7
10,4 7,2 11,0 0,2 0,1 0,1
8,6 7,5 13,8 0,2 0,1 0,1

129,1 158,9 259 3 2,8 2,4 2,5
128,0 169,7 228,0 2,8 2,5 2,2
117,8 223.6 412,7 2,5 3,3 4,0

54,3 128,1 266,3 1,1 J,P 2,6
13,0 19,6 28,9 0,3 0,3 0,3

6,5 14,9 20,9 0,1 0,2 0,2
4,4 8,5 18,6 0,1 0,J 0,2
3.1 5,7 10,1 0,1 0,1 0,1

36,5 46,8 67,9 0,8 0 7 0,6
106,3 190,0 804.6 2,3 2,8 2,0

74,7 126,1 197,1 1,6 1,9 1,9
6,6 14,7 21.4 0,2 0,2 0,2

25,0 49,2 86,1 0,6 0,7 0,8
95,3 163,2 880,5 2,0 2,4 3,7
69,8 118,8 300,3 1,6 1,8 2,9
25,5 44,4 80,2 0,5 0,0 0,8
95,0 150,7 224,2 2,0 2,3 2,2
31,1 46,9 78, 1 0,7 0,7 0,8
26,1 36,4 42,9 0,6 0,6 0,4

6,9 14,1 23,3 O,1 0,2 0,2
5,8 9,5 12.5 °,1 O,1 0,i
3,3 6,5 11,3 <v 0,1 0,1
3,0 4.5 5.7 0,! 0,1 0,1
0,5 1,0 5,3 0,0 0,0 0,i

18,3 31,8 45,1 0,4 0,6 0,4
86,3 136,4 176,1 1,8 2,0 1,7
76,8 100,4 117,6 1,6 1,5 1,1
22,4 26,0 31,8 0,6 0,4 0,3
54,4 74,4 85,8 1,1 1,1 0,8
76,6 161,3 250,0 1,6 2,4 2,4
30,2 62,3 8 9,6 0,6 0,9 0,8
28,1 56,7 8 0.6 0,6 0,8 0,8
15,7 37,8 71,8 0,3 0,6 0,7
2,6 4,5 8,0 0,1 0,1 0,!

67.8 10«,2 136,2 1,5 lß Iß
62.0 58,2 96.6 1,3 0,9 0,0
61,3 103,8 139 3 1,3 15 1.3

1 052,4 1 GC8 6 2 584,7 22,0 23,0 23,0
4 666,5 6 727,0 10 393,2 100,0 100,0 100,0

TextilrohstofTe.........................................................................................
davon Baumwolle.......................................1 >+ (w"II« anü. Tierhaare ................ I „eVmnlit3 ’ i

Flachs, Hanf, .lute u. dergl...........  f ^ *’ I
Rohseide und Florettseide............ J l

Ölfrüchte und Ölsaaten.........................................................................
Obst und Südfrüchte.............................................................................

davon Südfrüchte..............................................................................
Obst.........................................................................................

Futtermittel.............................................................................................
davon Ölkuchen.................................................................................

Mais, Dari.............................................................................
Gerste.....................................................................................
Kleie und ähnliche Futtermittel........................................
H afor................ ... ..................................................................

Kaffee, Kakao, Tee...............................................................................
davon Kaffee.....................................................................................

Kakao, roh.............................................................................
Tee...........................................................................................

Brotgetreido und Müllereierzeugnisse.................................................
davon Weizen ...................................................................................

Roggen....................................................................................
Mehl, Graupen und andere Müllereierzeugnisse..............

Unedlo Metalle, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen.................
davon Kupfer ...................................................................................

Zinn........................................................................................
Zink........................................................................................
Blei...........................................................................................
Eisen.......................................................................................
Aluminium............................................................................
Sonstige unedle Metalle.......................................................

Garne........................................................................................................
davon Kunstseide und Florettseidengarn.....................................

{Baumwolle.......................................................
Wolle und anderen Tierhaaren.....................

Flachs, Hanf, Jute u. dergl...........................
Milch, Butter, Käso...............................................................................

davon Butter.....................................................................................
Hart- und Weichkäse..........................................................
Milch.......................................................................................

Mlneralölo................................................................................................
Fett außer Butter............................................ .....................................

davon Schmalz. Oleomargarin.........................................................
Pflanzliche Öle und Fette (auch technische)..................
Margarine und ähnliche Speisefette..................................
Talg von Rindern und Schafen, Preßtalg......................

Rohtabak........................................................................ ..........................
Eier von Fodervieh ...............................................................................
Erze und Metallaschon .............................................................. ... ”

davon Eisenerze ...............................................................................
Schwefelkies............................................................................
Kupfererze..............................................................................
Manganerze............................................................................
Zinkerze...................................................................................
Sonstige Erze und Metallaschen........................................

Häute und Felle, außor zu Pelzwerk................................................
davon Kalbfelle und Rindsbäute...................................................

Lamm- und Schaffelle, behaart..........................................
Sonstige Felle und Häute...................................................

Holz...........................................................................................................
davon Bau- und Nutzholz..........................................................’,"

Holz zu Holzmasso..............................................................
Waren aus Elsen .................................................................. .

davon Stab- und Formeison...........................................................
Blech und Draht..................................................................
Kessel; Teile und Zubehör von Maschinen....................
Eisen bahnoborbaumaterial...................................................
Röhren und Walzen........................................
Werkzeuge und landwirtschaftliche Geräte......... !!'.!!!
M esserschiniedewaren............................................................
Sonstige Eisenwaren................................     !

Felle zu Pelzwerk, roh........................................................
Farben und sonstige chemische und pharmazeutische Erzeugnisse

davon Farben, Firnisse und Lacke..............................................
Sonstige chemische und pharmazeutische Erzeugnisse..

Gewebe.......................................................................................®...........
davon Qewo|)e u anfjere f Baumwolle.........................................

nicht genähte J * ?.1,e un,d anderen Tierhaaren ...
Waren aus ] £?id{ und Kunstseide....................

I Flache, Hanf, Jute u. dergl...........
Fische und Fischzubereltungen......................
Tierrett und Tran.................................................. ...........................
Steinkohlen ................................
übrige Waren................... V.*.’ ’ * ’ * *' * ’ * * * * * ********..........

Reiner Warenverkehr—
*) Einschi. nachträglich gemeldeter Einfuhr aus 1931 im Werte
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10. Anteil 4er wichtigsten Waren am auswärtigen Handel

b. Ausfuhr

Waren, nach den Werten von 1932 geordnet
Mill. MM

1932 1931 1930 1932 1931 1930

835,1 1 419,4 1 734,6 14,0 14,8 14,4
114,7 186,1 24 5,2 2,0 1,9 2,0
108,5 158,1 181,8 1,9 2,7 1,5
92,1 152,3 177,1 1,0 1,0 2,5
59,0 119,8 138,3 2,0 2,2 2,2
48,5 75,1 99,0 0,9 0,8 0,8
32,2 50,1 61,3 0,6 0,5 0,5

6,0 42,5 48,7 0,2 0,5 0,4
374,1
626,7

635,4
946,3

783,1 0,5 0,0 6,5
1 163,3 10,0 0,0 0,7

214,1 258,3 226,6 3,7 2,7 1,9
78,3 103,2 173,2 2,4 2,2 2,5

9,9 23,5 39,5 0,2 0,3 0,3
3,4 20,7 58,1 0,0 0,2 0,5

321.0
565.0

540,6 665,9 5,6 5,0 5,5
754,9 866,8 0,0 7,0 7,2

204,8 276,4 312,9 3,0 2,9 2,6
21,0 46,5 67,2 °,4 0,5 0,0

339,2 432,0 486,7 5,9 4,5 4,0
363,6 772,1 937,6 0,3 8,0 7,8
134,6 278,3 357,6 2,3 2,9 3,0
118,3 256,4 305,7 2,0 2,7 2,5
101,2 220,7 243,7 1,8 2,3 2,0

9,5 16,7 30,6 0,2 0,1 0,3
360,6 607,7 762,2 0,3 0,3 0,3
236,3 409,9 503,5 4,2 4,3 4,2

85,6 141,8 201,4 2,5 2,5 2,0
38,6 55,4 5 6,8 °,7 0,5 0,5
0,1

322,3
0,6

488,3
0,5 0,0 0,0 0,0

573,4 5,0 5,1 4,8
250,6 399,7 465,8 4,4 4,2 3,9
71,7

230,6
88,6

354,5
107,6 1,2 0,9 0,9
464,0 4,0 3,7 3,0

144,2 217,9 290,4 2,5 2,3 2,4
21,9 36,4 4 7,9 0,4 0,4 0,4
64,5

199,6
100,2 125,7 1,1 1,0 2,2
324,7 370,3 3,5 3,4 3,1

162,8 282,9 311,7 3,8 3,0 3,5
107,3 175,9 174,8 2,0 i,s 1,4

8,3 12,9 18,3 0,2 0,2 0,1
47,2

146,7
94,1 118,6 °,S 2,0 1,0

287,8 367,2 3,5 3,0 3,1
96,5 178,8 237,0 1,7 1,9 2,0
49,2

123,4
109,0 130,2 0,8 1,1 2,2
189,2 232,2 3,3 3,0 1,9

113,6 178,9 255,5 3,0 1,0 3,1
29,9 44,6 58,6 0,5 0,5 0,5
24,3 48,0 86,5 0,4 0,5 0,7
59,3 86,3 110,4 2,2 0,9 0,9

104,2 163,9 226,2 1,8 1,7 1,0
39,9 55,3 84,5 0,7 0,0 0,7
38,2 70,6 91,0 0,7 0,7 0,8
19,9 25,8 34,3 0,3 0,3 0,3
6,2

102,3
12,2

182,8
16,4 0,1 0,2 0,2

281,4 1,8 1,0 3,3
58,5 88,2 154,0 1,0 0,9 1,3
35,5 82,2 110,4 0,0 0,8 0,9

4,6 6,6 8,1 0,1 0,1 0,0
3,7 5,8 8,9 0,1 0,2 0,1

91,9 174.0 232,9 1,0 1,8 1,9
80,6 136,1 189,7 1,1 1,1 1,0
30,4 51,5 82,3 0,5 0,5 0,7
12,3 25,8 36,4 0,2 0,3 0,3
5,4 9,8 12,1 0,2 0,1 0,1
4,9 9,4 14,0 0,2 0,1 0,2
3,1 6,6 9,6 0,1 0,1 0,2
2,7 3,8 9,6 0,0 0,0 0,2

21,8 29,2
92,6

25,7 0,4 0,3 0,2
56,6 113,8 1.0 1,0 0,0
56,2 95,3 129,0 1,0 1,0 1,7
52,4 87,4 105,3 0,0 0,0 0,0
51,9 41,5 53,3 0,0 0,1 0,1
34,3 21.3 3,7 0,6 0,2 0,0
11,4 13,2 24,7 0,2 0 1 0,2

6,2 7,0 24,9
106,9

0,2
48,5 81,5 0,8 0,8 0,0
44,5 67,5 77,8 0,8 0,7 0,7
39,3 51,7 61,5 0,7 0,5 0,5
36,6 60,1 75,8 0,0 0,0 0,0
36,2 43,0 42,7 0,0 0,5 0,4
30,8 74,6 86,5 0,5 0,8 0,7
30,1 50.8 41,5 0,5 0,5 0,4

829,1 1 589,1 2 170,6 14,5 10,0 18,0

5 739,1 | 9 598,6
»ibmnschinen u. dorgl.

12 035,6 100,0 100,0

«II. 13

100,0

vH der Gesamtausfuhr

Farben

Waren aus Elsen........................................................................................
davon Kessel; Teile und Zubehör von Maschinen...............

Blech und Draht.....................................................................
Stab- und Formoisen............................................................
Röhren und Walzen..............................................................
Werkzeuge und landwirtschaftliche Geräte...................
Messersohniiedewaren..............................................................
Eisenbahnoberbaumaterial....................................................
Sonstige Eisenwaren..............................................................

Maschinen (außer elektrischen)..............................................................
davon Werkzeugmaschinen.................................................................

Textilmaschinen.......................................................................
Landwirtschaftliche Maschinen...........................................
Dampflokomotiven, Tender..................................................
Sonstige Maschinen (außer elektrischen)..........................

u. sonstige chemische u. pharmazeutische Erzeugnisse
davon Farben, Firnisse und Lacke................................................

Schwefolsaures Kali, Chlorkalium ....................................
Sonstigo chemische u. pharmazeutische Erzeugnisse... 

Gewebe .........................................................................................................
dayon Gewobe u. ander« \ Ea“mwoU,e '' ......... ^' V '''''' '

nicht genähte { und anderen Tierhaaren ..
Waren aus I Seide und Kunstseide....................

{ Flachs, Hanf, Jute u. dergl..........
Sohlen und Koks........................................................................................

davon Steinkohlen...............................................................................
Koks............................................................................................
Preßkohlen ...............................................................................
Braunkohlen.............................................................................

Elektrische Maschinen und elektrotechnische Erzeugnisse....
davon Elektrotechnische Erzeugnisse........................

Elektrische Maschinen (einsohl. Teile).........
waren aus unedlen Metallen (außer Elsen)...........

davon Waren aus Kupfer ...........................................
Vergoldete und versilberte Waren...............
Sonstige Waren aus unedlen Metallen-----

Rapier und Papierwaren.....................................................
Kleidung, Wäsche und sonstige Textilwaren...............

davon Kleidung und Wäsoho......................................
Filzhute und Hutstumpen..............................

. Sonstige Textilwaren1).....................................
Let*er und Lederwaren........................................................

* V

davon Leder
Schuhwerk, Sattler- und andere Lederwaren .................

Glas und Glaswaren .................................................................................
‘ddslklnstrumente, Uhren, sonstige Erzeugnisse der Feinmechanik

davon Uhren..........................................................................................
Musikinstrumente, Phonographen u. dergl.......................

Garne SonstiSe Erzeugnisse der Feinmechanik*) ......................

davon Kunstseide und Florettseidengarn.....................................

{Wolle und anderen Tierhaaren...................
Baumwolle..........................................................

-•»wiroiist Flaohs, Hanf, Jute u. dergl...........................

davon Baumwolle .......................... "l roh, gekrempelt, j
Wolle u. andere Tierhaare / gekämmt usw., Abfälle \
Rohseide und Florettseide....................................................
Flachs, Hanf, Jute u. dergl., roh, gekrempelt usw...........gkj.und p^anm...................................... ............ .............................

®dle Metalle, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen...............
davon Kupfer.......................... ......................... ....................................

Eben............................................................................................
Zinn..............................................................................................
Blei ...............................................................................................
Aluminium.......................................................... .......................
Zink...............................................................................................

K^chuktrr. u“d1'. ",uu*:::::::::::::::::::::::::::

Holl«,”n<1 PorMllanwaren (außer Ziogoin).....................................
Bro1etr«ld«

und MüllerelerzeugnlseeU,vo» Weizen....................... ..............................................................
Mehl, Graupen u. andere MUllereierzougnieee...................

Klad.N„.v"1!Ben...............................................................®*UtUeif . **.?* *n chI aus Zellhora oder Kautschuk).................
B|icher wrsl" Waren daraus (o. Filme) ...................................
Hol»"“;11 Musiknoten
^oiWf-Kir« ‘«a.ianoien................
HltneT?; Za'lston usw.............
Sc|>**el.i.. htel “■ unbelichtet, 
.^tattfah. uros Ammoniak........

Kraltfahrrrldor .

1 Außer Garnen
Reiner Warenverkehr —

Und Geweben. — 2) Apparate, Instrumente, 8chreibmaschinon

Statiati.ehe» Jahrbuch I 933
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11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern
Die Waren sind nach der Gruppeneinteilung des „Internationalen Warenverzeichnisses“ geordnet. Bei 

den einzelnen Waren sind die wichtigsten Herstellungs- und Bestimmungsländer aufgeiührt, und zwar die
jenigen, bei denen die Einfuhr nach oder die Ausfuhr aus Deutschland im Jahre 1932 oder 1931 1 Million JlJl 
und mehr betragen hat.

Eine genaue Bezeichnung der Herstellungs- und Bestimmungsländer, besonders darüber, welche Gebiete 
sie umfassen, ist in der Übersicht 16 enthalten. — Abkürzung: A.-B. = Außenbesitzungen.

Herstellungs
und

Bestim in ungsländer

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen JtJi

1932- 1931 1932 1931

Lebende Tiere
Pferde1)

Einfuhr li 832 6 293 5,27 4,65
Belgien-Luxemburg . 1 816 1 245 1,19 1,24
Dänemark................ 3 657 638 1,57 0,46
Niederlande.............. 1 727 1 688 0,78 1,15
Österreich...................... 2 207 1 665 0,90 1,14

Ausfuhr 6 195 16 828 1,74 4,74
Frankreich................ 4 148 10 509 0,79 2,28

Rindvieh
Einfuhr 41 143 35 838 14,43 23,85

Dänemark................ 31 749 24 300 9,78 13,82
Danzig...................... 1 375 1 872 0,91 1,76
Litauen.................... 4 358 3 890 0,96 1,94
Österreich ................ 3 237 5 181 2,59 5,83

Ausfuhr 7 281 16 177 4,14 15,13
Saargebiet................ 6 659 1 972 3,69 1,62
Frankreich................ 409 11 790 0,24 10,08
Rußland (UdSSR)... 64 1 244 0,08 2,34

Schweine
Einfuhr 2 456 8 743 0,65 4.72

Dänemark................ 252 1 505 0,09 1,04
Litauen.................... 2 137 6 907 0,51 3.38

Ausfuhr 5 171 21 202 4,02 19,83
Saargebiet................ 5 131 14 026 3,98 12,34
Österreich................ 2 2 508 0,00 2,20
Rußland (UdSSR)... — 3 250 — 3,98

[[Sonstige lebende Tiere^
Einfuhr 16 607 17 388 13,91 21,71

Danzig...................... 1 0 0,00 0,00
Polen........................ 5311 6 381 4,28 7,47
Litauen .................... 2 586 2 464 1,88 2,82
Niederlande.............. 5 066 3 991 3,69 4,36
Rumänien................ 2 576 2 371 1,84 2,45
Ungarn...................... 403 1 125 0,42 1,34

Ausfuhr 1 333 2 652 4,57 7,22
Frankreich................ 823 1 683 0,87 2,02
V. St. v. Amerika ... 44 80 2,04 1,99

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen

1932 1931

Werte
in Millionen MM

1932 1931

Lebensmittel und Getränke

E i n 1 u h r
Danzig......................
Polon........................
Rußland (UdSSR) ..
Ungarn.....................
V St. v. Amerika ...
Canada....................
Argentinien............
Australischer Bund .

Welzen
I 021 531 797 640

36 080 19 268
15 514 9 335
13 259 49 730
40 671 1 281

205 030 ; 67 748
477 849 510 090
207 054 130 592

10 661 , 7 503

109.03
7,40
2,61
1,29
3,85

21,59
49,65
20,02

1,02

101,72
5,35
2,03
5,44
0,13
8,15

65,05
14,38
0,86

Ausfuhr 
Belgien-Luxemburg .
Dänemark................
Danzig......................
Polen........................
Großbritannien........
Niederlande..............
Schweiz....................

Einfuhr
Danzig................ ... .
Polen........................
Rußland (UdSSR)...
Canada ....................
Argentinien ...............

Ausfuhr
Dänemark................
Tschechoslowakei ...

467 651 288 612
14 731 | 15 554
83 737 1 78 481

263 32
15 016 1 12 067

219 798 110 118
72 055 | 50 764
22 834 2 681

Roggen
646 064

2 498 J 
42 450 

515 671 
29 241 
44 238

92 627
54 473 
5 668

Gerste

101 823
1 719 

24 667 
73 115 

1 591 
395

84 909
21 604 
43 432

34,34
1,05
5,82
0,02
1,24

16,03
5,13
1,94

59,09
0,42
5,10

46,30
2,30
3,70

6,18
3,43
0,52

Einfuhr
Argentinien..............

Ausfuhr

Hafer 
5 800 

601 

286

Mais, Dari

48 444
36 499

924

Einfuhr ') 568 889 756 564 ■) 52,23
Danzig...................... 233 129 0,02
Polen........................ 7 279 7 926 0,83
Rumänien .............. 166 265 308 821 14,57
Rußland (UdSSR)... 216 651 270 462 19,68
Canada...................... 14 434 123 609 1,31
Argentinien.............. 138 021 31 991 12,82

Ausfuhr 394 612 0,10

Reis
Einfuhr

Italien m. A.-B.........
Niederlande............
Britisch Indien........
Französisch Indien .

0,61
0,05

0,05

Einfuhr 759 730 507 235 58,19
Rumänien................ 142 644 34 334 10,49 1

Rußland (UdSSR) .. 24 120 99 1,60
Ägypten................... 26 8 869 0,00
Britisch Südafrika.. . 3 140 49 574 0,32
Britisch Indien........ 26168 28 739 2,52
China........................ 17 732 20 704 1,52
Persien...................... 43 078 27 404 3,93
Übriges Asien............ 2 906 22 807 0,28
V. St. v. Amerika ... 194 709 22 297 16,87
Argentinien.............. 292 351 264 800 19,63

Ausfuhr 3 32 0,00

384 677 406 481 44,96
9 723 11 022 1,79
8 108 10 087 1,52

262 033 297 370 27,03
10 829 6 514 1.16

21,34
1,17
5,52
0,00
0,99
8,02
3,78
0,23

10,35
0,26
4,25
5,61
0,14
0,04

6,97
1,58
3,76

67.23 
0,02 
1,11

26,45
23,78
11.24 
2,96 

0,11

4,10
2,85

0.13

51,53
3,42
0,01
1,21
6,00
3,45
2,16
3,58
2,91
2,31

23,30

0,01

68.53
2,90
2,45

44,65
0,86

i) Stück. — •) Einschi, nachträglich gemeldeter Mengen aus 1931 von 90 653 t Futtorgorste im W erte von 8,07 Mill. JMt.
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Japan..........................
Niederl. Indien........
Siam............................
V. St. v. Amorika.... 
Brasilien.....................

Ausiuhr
Österreich..................
1‘ortugal....................
Tschechoslowakei ... 
Columbien.................

E i n i u h r 
Tschechoslowakei ...

Ausiuhr
Niederlande...............
Schweiz.....................

Einfuhr
kaargebiet..................
Frankreich.................
Schweiz ;..........

Ausiuhr
Dänemark.................
Großbritannien........
Niederlande...............

92 130
9 472 

31 655 
18 961

80 503
10 380 
21 600 
15 41t

11,38
1,07
3,84
1,93

13,18
1,55
3,82
2,17

Kartoffeln, frisch
R Einfuhr 
“elgien-Luxemburg .
Haben m. A.-B..........
Niederlande...............
0 Ausfuhr
“äargebiet ...............

elgien-Luxemburg ,
Frankreich .........b. ,
Großbritannien........
‘laben m. A.-B.........
Schweiz.....

125 538 118 515 10,06 16,85
29 834 46 316 2,06 5,19
43 261 43 361 4,68 8,40
43 355 22 003 2,85 2,40

202 087 494 650 13,91 32,17
12 165 25 298 0,74 1,46
6 867 70 198 0,50 4,65
9 236 124 575 0,69 7,86

136 344 193 298 8,49 11,56
15 140 25 287 1,55 2,68
15 823 32 581 1,37 2,38

Speisebohnen, Erbsen, Linsen
n . Einfuhr 
Uanzie .
Polen.........
Rumänien !!!!..........
JaUpannd (tJdSSR)--

70 715 83 578 10,10 18,46
395 594 0,06 0,11

2 710 9 297 0,40 1,98
15 475 13 982 2,29 2,82
36 008 40 621 4,33 8,86

8 503 7 497 1,37 1,56

1 473 1 813 0,92 0,93Ausiuhr

Küchengewächse (Gemüse u. dergl.) 
Einfuhr 

««gien-Luxemburg 
Frankreich............
"?uen m. A.-B.......
Niederlande .. 
yugarn......
Ägypten...........
Kanarische Inseln'!

Ausfuhr

346 900 381 980
3 254 6 935
8 692 22 039

96 631 125 696
171 990 166 546

9972 7 741
37 269 26 614
10 756 17 632

15 534 27 754

60,74
0,60 
2,66 

14,16 
30,46 ! 

1,03 
6,40 
3,14 

2,69

88,43
1,42
9,33

21,75
42,18

1.16
4,07
5,89

4.27

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen &Jt
Herstellungs

und
Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen JIM

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

5 628 7 077 1,08 1,46 Obst
30 821 15 247 4,17 4,04
17 606 9 604 2,18 2,01 Einfuhr 496 255 401 074 125,40 162,94
25 304 23 076 4,35 6,03 Belgien-Luxemburg . 21 158 j 4 621 3,08 0,79
3 785 17 772 0,59 2,74 Bulgarien ................ 6 144 4 537 1,47 1,22

47 494 62 265 7,95 13.20 Frankreich................ 11 689 21 558 3,30 8,99

6 724 6 469 1,00 1,20 Italien m. A.-B.......... 138 653 95 799 34,44 33,96

4 955 5 644 0,78 1,25 Jugoslawien.............. 53 663 14 168 7,47 3,79
18 065 22 890 3,35 5,12 Niederlande.............. 30 733 , 21 931 6,27 5,74
2 090 6 419 0,34 1,22 Österreich................ 57 072 1 704 5,29 0,56

Rumänien................ 5 436 | 10 120 2,00 4,11
Rußland (UdSSR) .. 3 842 5 176 1,84 1,73
Spanien m. A.-B........ 12 010 10 283 4,63 5,08

3 076 5 458 0,97 1,97 Tschechoslowakei ... 9 651 27 244 1,36 3,91
2 141 4 790 0,68 1,75 Ungarn...................... 12 872 16 837 2,54 3,32

16 333 22 284 4,25 6,49 Türkei...................... 6177 5 368 5,72 7,09
3 049 3 628 0,85 1,03 V. St. v. Amerika ... 99 553 133 619 38,88 69,74
8 220 12 254 2,09 3,44 Brasilien.................. 1 786 2 437 0,88 1,56

Australischer Bund . . 2 895 5 453 1,08 3,36

nd andere MUllereierzeugnlsse Neu-Seeland............ 3 233 4 496 1,18 2,53

12 207 27 626 3,60 8,21 Ausfuhr 15 794 21 796 3,73 6.24
4 004 3 966 1,41 1,53 Frankreich................ 2 062 5 430 0,45 1,23

181 6 735 0,05 1,82 Großbritannien........ 5 835 3 400 1,03 0,67
581 3 742 0,24 1,43 Schweiz.................... 3189 | 4 394 0,90 1,39

Südfrüchte

Zucker
Einfuhr

Danzig....................
Polen......................

Ausfuhr
Dänemark..............
Kinnland................
Frankreich ............
Griechenland..........
Großbritannien ....
Litauen..................
Niederlande............
Norwegen................
Schweden................
Schweiz..................

Einfuhr 517 682 556 232 160,49 211,82
Griechenland............ 20 811 18 923 10,23 11,46
Italien m. A.-B.......... 99 712 133 807 33,29 45,72
Portugal.................... 4 066 5 426 1,48 2,70
Spanien m. A.-B........ 199 686 217 140 52,27 72;32
Britisch Westafrika . . 6 064 1 483 1,15 0,49
Kanarische Inseln . . 12 891 9 957 3,56 3,78
M. vorm. D. Kamerun 3 236 3 354 0,88 1,33
Coylon...................... 8 203 8 722 2,85 3,42
Mand. Palästina .... 19 421 14 665 5,21 5,27
Persien .................... 8 927 5 454 5,80 4,12
Türkei...................... 19 532 19 164 10,17 12,49
V. St. v. Amerika . .. 10 641 11 442 5,28 6,52
Übriges Brit. Amerika 77 296 76 931 19,96 29,60
Brasilien.................. 2 953 3 805 0,69 1,30
Honduras.................. 8 466 12 094 2,16 4,14
Übriges Australien . . 1 370 1 018 1,05 1,07

Ausfuhr 980 2 236 0,46 1,25

328 14 276 8,53 5,07
279 9 734 7,05 4,11
880 — 0,34 —

281 368 006 11,00 47,47
957 17 607 0,76 2,17
951 14 878 0,25 1,99
548 17 631 0,41 2,30
324 7 681 0,17 1,09
729 126 608 2,01 15,03
831 10 501 0,11 1,57
858 34 888 1,68 4,05
020 12 586 0,63 1,72
079 45 970 1,39 5,44
674 47 471 1,20 7,38

l.'i
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Herstellungs-
und

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen JIM

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Einfuhr
Kaffee
130 336 156 529 145,34 1 222,78

Britisch Ostafrika .. . 1 447 1 278 1,49 1,73
Portug. Westafrika . . 1 641 1 336 1,24 1,01
Britisch Indien........... 975 1 574 1,60 2 97
Niedorl. Indien........... 4 785 ! 2 238 4,72 4,39
Brasilien........................... 57 736 68 891 53,20 74,75
Columbien..................... 6 258 5 866 7,58 9,50
Costarica........................ 6 416 7 743 10,31 16,86
Guatemala...................... 22 666 28162 30,17 49,10
Mexiko............................. 6 893 9 436 9,09 15,53
Nicaragua..................... 2 231 3 378 2,74 4,93
Salvador........................... 10 542 16 905 12,84 | 26,65
Venezuela..................... 6 146 7 381 7,39 11,82

Ausfuhr 640 996 0,75 1,15

Einfuhr
Tee
4 798 5 294 8,64 14,15

Britisch Indien........... 1 260 1 553 2,75 4,76
Ceylon............................. 940 1 057 2,09 3,28
China................................ 386 578 0,70 1,37
Nicderl. Indien........... 2 159 2 050 2,95 4,49

Ausfuhr — — — —

Einfuhr
Kakao, r

78 021

oh
86 263 33,13 51,89

Britisch Westafrika.. 64 518 70 762 25,48 39,97
Portug. Wostafrika .. 2 724 2 877 1,18 1,92
Übriges Brit. Amerika 1 107 1 598 0,67 1,36
Brasilien .................. 4 158 3 939 1,87 2,60
Ecuador .................. 2 038 2 487 1,97 2,85
Venezuela................ 734 1 027 0,68 1,08

Ausfuhr 674 1 108 0,02 0,06

Fleisch, Speck, Fleischwürste
Einfuhr 58 695 62 855 42,16 63,24

Dänemark................ 13 857 20 381 8,94 17,03
Danzig...................... 259 234 0,30 0,34
Polen............ ........... 964 1 612 0,78 1,84
Jugoslawien ............ 518 707 0,53 1,06
Litauen.................... 3 438 3 106 2,61 3,36
Niederlande.............. 23 038 17 809 14,12 16,18
Rumänien................ 2 987 1 818 2,64 2,46
Rußland (UdSSR). . . 5 807 4 783 5,42 6,60
Schweden ................ 1 027 1 442 0,58 1,03
Tschechoslowakei ... 275 707 0,41 1,32
Ungarn .................... 4 026 5 860 3,76 7,32
V. St. v. Amerika.. . . 1 189 2 325 0,71 1,94

Ausfuhr 1 293 7 677 2,42 10,88
Belgien-Luxemburg . 68 954 0,18 1,32
Dänemark................ 24 730 0,05 1,35
Frankreich................ 307 2 999 0,48 3,71
Großbritannien . . .. 156 1 432 0,12 1,02
Schweiz.................... 253 55C 0,44 1,21

Fische und Fischzubereitungen
Einfuhr 255 530 | 292 704 67,80 106,19

Belgien-Luxemburg 5 351 20 697 1,01 4,39
Dänemark................ 26 343 23 856 8,47 10,95
Großbritannien .... 101 454 100 249 22,92 32,05
Island ...................... 8 168 3 80C 1,58 1,10

Herstellungs

und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JIM

1932 1931 1932 1931

Niederlande................... 34 178 56 847 9,09 18,49
Norwegen..................... 48 730 56 909 7,27 14,40
Portugal........................... 9 401 8 752 6,93 9,70
Rußland (UdSSR).. . 1 171 1 233 1,51 1,97
Schweden........................ 12 344 10 490 2,77 2,84
Spanien m. A.-B.......... 2 037 1 625 1,42 1,58
V. St. v. Amerika... . 1 122 1 171 1,51 2,32

Ausfuhr 22 041 30 798 9,03 13,37
Danzig............................. . 448 468 0,09 0,13
Polen................................ 2 277 5 729 0,42 1,19
Frankreich..................... 821 1 238 0,91 1,19
Österreich ...................... 4 288 5 151 1,72 2,34
Schweiz........................... # 2 048 2 034 1,66 2,02
Tschechoslowakei .. . 7 100 10 148 1,49 2,74

Milch
Einfuhr 2 763 5 812 0,79 1,96
Ausfuhr 1 307 3 065 0,87 1,72

Butter
Einfuhr 69 519 100 221 106,55 219,78

Belgien-Luxemburg . 173 478 0,33 1,13
Dänemark..................... 13 243 30 636 21,79 71,73
Danzig............................. 23 41 0,04 0,09
Polen................................ 791 7 185 1,16 14,38
Estland........................... 6 004 6 225 10,08 12,98
Finnland........................ 3 003 4 066 4,46 8,85
Lettland........................... 9 274 12 076 14,80 25,09
Litauen........................... 5 576 4 273 9,02 8,78
Niederlande................... 8 905 16 348 14,97 38,77
Österreich..................... 602 1 257 0,95 2,62
Rußland (UdSSR). .. 13 288 7 639 15,62 13,40
Schweden........................ 3 958 6 766 6,10 15,55
Ungarn ........................... 1 501 911 2,43 1,78
Australischer Bund . . 1 176 1 505 1,65 2,96
Neu-Seeland................ 914 101 1,53 0,18

Ausfuhr 217 122 0,35 0,34

Hart- und Weichkäse
Einfuhr 49 300 54 615 41,84 62,66

Dänemark................ 5 592 3 793 4,38 4,08
Finnland........................ 2 813 2 436 1,91 1,87
Frankreich ................... 191 527 0,38 1,21
Großbritannien........... 712 682 1,00 1,37
Italien m. A.-B.......... 841 2 790 0,71 2,81
Niederlande.............. 32 546 33 998 28,12 40,05
Österreich..................... 726 1 152 0,74 1,72
Schweiz.................... 1 250 2 654 2,40 5,96

Ausfuhr 1 922 3 344 1,75 4,37
Saargebiet..................... 971 1 538 0,52 1,23
V. St. v. Amerika ... 383 727 0,56 1,45

Eier von Federvieh
Einfuhr 143 306 143 132 127,99 169,65

Belgien-Luxemburg . 16 284 6 933 14,51 8,63
Bulgarien ..................... 11 415 18 290 10,32 22,31
Dänemark..................... 20 862 9 523 18,63 11,04
Danzig............................. 39 24 0,03 0,03
Polen................................ 1 840 2 926 1,88 4,01
Estland........................... 1 173 1 311 1,11 1,60
Finnland........................ 3 645 743 3,50 0,87
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen MM

1932 1931 1932 1931

2 155 6 310 2,10 8,46
3 028 6 915 2 85 8,14
2 082 2 344 1,87 2,56

53 608 46 578 48,15 58,12
126 1 039 0,13 1,21

15 021 13 251 12,56 14,34
5 463 14 139 4,07 13,07
2 070 1 172 2,01 1,43

286 945 0,30 1,25
1 205 5 437 1,23 6,52
1 584 3 880 1,27 4,06

64 153 0,09 0,29

Herstellungs
und

Bestimmungslän der

Mengen in Tonnen

1932 1931

Werte
in Millionen MM

1932 1931

Italien m. A.-B...........
Jugoslawien .............
Litauen.....................
Niederlande...............
Österreich.................
Rumänien.................
Rußland (UdSSR).. .
Schweden...................
Tschechoslowakei .. .
Ungarn .....................
China.........................

Ausfuhr

Schmalz, Oleomargarin
Einfuhr

Dänemark..................
Niederlande .............
'• St. v. Amerika... .

Ausfuhr

114 874 89 738 72,46
23 274 20 847 14,52

4 387 2 661 2,68
85 380 63 423 54,27

26 194 0,02

Talg von Rindern und Schafen, Preßtalg 
. Einfuhr
Argentinien................
Australischer Bund ..

Ausfuhr

Margarine und ähnliche Speisefette 
n .Einfuhr
u»nemark.................

24 354 17 243 8,62
12 442 9 069 4,64
2 860 1 198 1,04

1 305 2 806 0,57

Norwegen

Q Ausfuhr
®*ärgebiet ..................
. olgien-Luxemburg .
Dänemark.............  .
Niederlande...............
«ußland (UdSSR)...
Schweden...........
18cnechoslowakei .. .

30 759 14 013 10,44
8 405 3 988 3,04

17 350 9 150 5,66

18 705 35 838 10,19
2 891 2 443 3,13

385 1 559 0,16
4 662 8 576 2,15
2 837 2 131 0,97

101 7 289 0,05
30 2 650 0,02

1 182 4 014 0,68

81,70
17,84
2,23

59,32

0,19

7,47
4,15
0,54

1,31

7,19
1,91
4,55

26,92
3,21
1,06
4,52
1,17
6,51
1,48
4,23

Pflanzliche öle und Fette (auch technische) 
rt„, . Einfuhr
n. |1®n;Luxomburg .ft^ntannion ....

Niederlande..............
Bri? aud (UdSSR)...
OhinaCh W“ka..
Niederi.ia'^g,,;;;;;'

Beios Ausfuhr 
Dit£'en"Luxemburg ."UUemart . 8
Uanzig ................
folen .
prra"kfeich ’
r^oßbritannienItal
Nie,
Ost,
Ä-A"B-

Sch
ande .

erreich ..
w°den...

119 907 89 271 38.65
5 432 3 490 2,17
4 420 7 407 2,12
1 599 2 057 1,14

20 783 14 225 5,24
16211 991 4,67
26 051 28 125 6,85
9 017 13 626 4,48

23 376 8 863 6,55

68 976 III 380 24.38
1 983 2 137 1,11 !
2 733 2 567 1,11

836 13 265 0,34 |
3 643 14 256 1,35
3 675 5 431 1,12
8 027 7 754 2,14
3 758 2 565 1,06 !
7 996 6 986 2,43 1

5 248 6 396 1,83 !
4 771 6 077 1,51 |

42,40
2,28
4,44
1,68
6,00
0,49

10,58
7,22
3,84

51,79
1,25
1,28
5,54
7,10
1,99
3,56
1,04
3,41
3,01
2,49

Schweiz.......................
Tschechoslowakei .. . 
Kranz. Marokko 
V. St. v. Amerika....

6 122 
12 537 

257 
1 616

Gewürze

7 936 
10 975 
3 047 

14 864

2,36
4,71
0,10
0,62

Einfuhr 9 684 9 81 9,34
Madagaskar................ 134 216 0,49
Britisch Indien......... 1 217 1 513 1,34
Britisch Malaya ... . 1 055 657 1,03
Niederl. Indien......... 4 229 4 436 4,29
Übriges Brit. Amerika 1 072 1 274 0,53

Ausfuhr 275 243 0,14

Branntwein und Sprit aller Art*)
Einfuhr 677 921 1,34
Ausfuhr 1 410 1 763 1,97

Wein und Most
Einfuhr 70 619 68 725 21,79

Frankreich ................ 5 950 6811 • 3,55
Griechenland.............. 6 892 12 844 2,11
Italien m. A.-B........... 17 850 9 231 4,79
Portugal ..................... 1 448 1 540 0,92
Spanien m. A.-B......... 28 009 31 655 7,72

Ausfuhr 5 825 7 050 6,92
Saargebiet................... 1 471 1 632 0,80
Großbritannien......... 1 383 1 687 2,14
Niederlande................ 982 1 069 1,19

Bier
Einfuhr 9 548 14 732 1,55

Tschechoslowakei ... 9 357 14 400 1,49

Ausfuhr 50 302 85 266 14,23
Belgien-Luxemburg . 5 256 8 057 1,23
Niederlande................ 4 977 5 402 1,01
Ägypten....................... 1 475 3 280 0,45
Britisch Westafrika .. 2 823 6 301 0,69
Belgisch Kongo......... 4 098 7 671 1,25
Britisch Indien......... 4 776 6 425 1,62
Niederl. Indien........... 7 959 15 225 2,70

Sonstige Lebensmittel und Getränke
Einfuhr 163 703 169 803 50,78

Belgien-Luxemburg . 19 617 4 009 2,76
Bulgarien..................... 5 534 12 296 0,65
Danzig......................... 1 276 2 329 0,15
Polen............................ 16 109 26 909 1,36
Frankreich.................. 10 307 12 349 0,89
Italien m. A.-B........... 3 331 4 383 1,36
Niederlande................ 18 598 17 669 2,21
Rumänien.................. 9 060 11 894 0,84
Rußland (UdSSR).. . 8 644 2 518 1,27
Schweiz....................... 1 594 3 062 2,12
Spanien m. A.-B. ... 5 889 8 487 1,92
China............................ 21 205 20 863 13,14
V. St. v. Amerika .. . 4 570 5345 1,05
Argentinien................ 1 980 2 549 4,79
Uruguay ..................... 404 299 3,14
Nicht ermitt. Länder. 10 615 15 145 5,97 1

3,87
5,23
1,32
6,93

14,19
1.07 
2,29 
0,95 
6,48
1.08

0,19

1,87
2,92

27,39
5,43
3,78
3,23
1,35

11,10

10,51
1,15
3,42
1,52

2,72
2,60

26,29
2,01
1,15
1,02
1,68
2,55
2,34
5,43

55,13
0,91
1,66
0,42
3,37
1,20
1,87
3,02
1,43
0,74
3,04
3,13

14,65
1,65
4,60
1,42
3,94
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

1932 1931 1932 1931

Ausfuhr 746 304 867 070 32,74 52,98
Saargebiet.................... 3 307 4 083 3,61 4,51
Belgien-Luxemburg. 125 138 130 738 2,87 3,10
Dänemark.................... 56 659 76 518 1,82 3,86
Frankreich ................. 1 753 7 789 2,35 6,27
Großbritannien.......... 23 894 36 461 2,70 5,40
Italien m. A.-K............ 728 584 0,93 1,06
Niederlande................. 67 888 83 977 2,42 3,60
Norwegen.................... 33 176 38 246 0,72 1,08
Schweden...................... 51 824 70 687 1,49 2,34
Schweiz........................ 5 627 5 988 1,00 2,26
Tschechoslowakei .. . 120 686 144 940 2,46 3,48
Ungarn........................ 74 633 82 875 1,41 1,53
V. St. v. Amerika.. . 3 473 7 903 2,20 3,42

Rohstoffe und halbfertige Waren
Rohseide und Florettseide

Einfuhr 3 089 3 049 21,19 38,89
Frankreich.................... 357 331 1,93 4,47
Italien m. A.-B............ 1 141 1 526 14,52 26,68
Schweiz........................ 329 333 2,37 4,94
Japan............................. 106 87 1,31 1,15

Ausfuhr 2 021 2 326 4,58 6,64
Danzig........................... 0 — 0,01 —
Polen.............................. 6 451 0,02 1,40
Schweiz........................ 488 415 0,82 1,27
Tschechoslowakei ... 486 54C 1,09 1,25
V. St. v. Amerika ... 540 348 1,29 0,80

Herstellungs
und

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Baumwolle, roh, gekrempelt, gekämmt usw 
Abfälle

y

Einfuhr 424 724 379 809 291,27 336,64
Frankreich................... 3 350 5 571 1,29 1 2,81
Großbritannien.......... 4 135 , 2 158 1,64 | 1,16
Niederlande................. 3 681 4 573 1,06 1,77
Tschechoslowakei ... 3 252 4 48c 1,01 1,85
Ägypten........................ 33 715 29 740 31,88 37,63
Belgisch Kongo .... 5 315 3 802 3,90 3,34
Britisch Indien.......... 23 521 37 552 13,74 26,13
China............................. 3 829 5 623 1,18 2,02
Türkei........................... 2 305 1 460 1,75 1,29
V. St. v. Amerika . .. 317 371 256 594 219,72 235,78
Argentinien................. 4 793 2 312 3,23 2,17
Brasilien........................ 237 2 524 0,10 2,50
Haiti............................. 1 060 1 368 0,74 1,50
Peru................................ 8 473 10 259 6,87 11,03

Ausfuhr 84 308 99 105 58,52 88,18
Danzig........................... 6 0,00
Polen............................. 15 159 20 228 11,72 20,89
Finnland...................... 1 854 1 999 1,54 2,24
Frankreich.................... 3 163 3 425 1,76 2,86
Großbritannien.......... 799 2 357 0,41 1,65
Italien m. A.-B.......... 1 392 2 041 0,72 1,61
J ugoslawien................. 1 029 1 578 0,76 1,51
Niederlande................. 8 818 14 686 2,95 8,56
Österreich.................... 9 328 7 826 7,26 7,67
Rumänien.................... 2 360 1 IOC 1,75 1,16
Schweden...................... 5 236 5 292 3,88 4,86
Schweiz........................ 1 516 1 885 1,15 1,86
Tschechoslowakei .. . 25 216 28 355 18,66 26,34
Ungarn........................... 4 084 3335 2,96 3,10

Wolle und andere Tierhaare, roh, gekrempelt, 
gekämmt usw., Abfälle

Einfuhr 180 050 181 678 236,38 I 321,82
Belgien-Luxemburg.. 8 884 1 11 198 22,05 33,74
Frankreich.................... 12 336 l 10 632 28,08 31,22
Großbritannien.......... 10 670 ! 9 725 19,69 22,16
Niederlande................. 778 741 0,81 1,09
Rußland (UdSSR)... 5 173 5 823 4,25 7,21
Schweiz........................ 782 803 2,43 2,87
Tschechoslowakei . . . 1 635 2 642 1,69 4,39
Ungarn ........................ 508 1 417 0,54 1,91
Britisch Südafrika. . . 29 747 24 256 30,62 38,34
V. St. v. Amerika . . . 1 250 1 581 0,91 2,03
Argentinien................. 18 564 23 821 18,07 30,77
Brasilien........................ 1 075 2 511 1,18 3,20
Chile ............................. 1 240 1 389 1,33 1,97
Uruguay...................... 10 620 16 257 11,17 22,28
Australischer Bund . . 60 988 54 605 77,39 96,23
Neu-Seeland............... 11 702 9 649 12,01 16,30

Ausfuhr 19 082 33 962 35,47 82,19
Belgion-Luxemburg.. 3 061 3800 3,23 6,54
Dänomark................... 735 1 069 1,48 2,53
Danzig.......................... 10 28 0,02 0,05
Polen............1................. 656 1 478 1,43 4,45
Frankreich................... 1 012 1 266 1,39 2,05
Großbritannien.......... 1 096 2 542 0,99 4,16
Italien m. A.-B...... 705 1 161 1,30 2,90
Niederlande................ 552 1 790 0,85 2,99
Österreich..................... 1 148 1 553 2,56 4,36
Rußland (UdSSR).. . 25 2 166 0,08 5,84
Schweden..................... 891 1 052 1,94 2,08
Schweiz......................... 1 503 1 734 3,32 4,62
Tschechoslowakei.... 5173 10 085 11,36 30,19
Ungarn.......................... 438 454 1,20 1,58
V. St. v. Amerika... 784 2 06C 1,01 2,55

Flachs, Hanf, Jute u. dergl., roh, gekrempelt, 
gekämmt usw., Abfälle

Einfuhr 166 124 168 584 57,01
Belgien-Luxemburg . 4 239 4 813 1,89 !
Italien m. A.-B............ 12143 16 467 7,43
Jugoslawien................. 3 116 2 781 1,39
bitauen......................... 2 699 1 744 1,31
Niederlande................. 1 041 1 147 1,22 j
Rußland (UdSSR).. . 10 390 6 473 5,15
Britisch Ostalrika .. . 9 900 13 350 2,48 |
M. vorm. D. Ostafrika 6 385 2 847 1,51
Britisch Indien.......... 78 803 85 093 20,39 ;
China............................. 2 087 1 732 1,67
Niederl. Indien.......... 15 188 14 241 6,34 ;
Philippinen................. 2 153 3 241 0,71
Mexiko........................... 5 547 4 064 1,59 :

Ausfuhr 6 704 10 704 3,69
Schweiz........................ 582 625 1,39
Tschechoslowakei . . . 3 025 5 23S 0,72

Lamm- und Schaffelle, behaart
Einfuhr 7810 8 346 6,55

Rußland (UdSSR). .. 2 879 2 220 1,84
Spanien m. A.-B......... 883 1 225 1,30

Ausfuhr 1 923 2 33? 1,01

Kalbfelle und Rindshäute*)
E i n 1 u 1) r 117 077 115 372 74,71

Belgien-Luxemburg . 1 184 1 581 0,70
Dänemark................... 3 816 3 483 1,83

69,90
2,31
9,46
1,44
0,8S
1,54
3,69
4,71
0,99

26,53
1,82
8,82
1,58
1,82
5,83
1,79
1,23

14,75
3,62
3,44
2,05

126,07
1,83
3,27

') Naß und troolcon.
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1. Der auswärtige Handel

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

1932 1931 1932 1931

134 249 0,08 0,22
1 913 3 095 1,05 3,18
1 254 1 780 0,75 2,00
8 802 8 243 6,28 11,10
3 003 4 084 2,43 5,56
2 578 1 580 1,17 1,31
1 875 1 447 0,98 1,52
1 882 2 269 1,17 2,48
3 241 2 607 1,83 2,61
3 190 2 746 1,79 2,77
1 804 1 566 1,22 1,87
7 754 5 462 5,34 6,07
1 984 1 893 1,40 2,00
3 042 4 130 2,81 6,74

507 927 0,50 1,37
587 597 0,81 1,12
694 938 0,42 1,17

38 741 30 949 23,28 31,04
10 262 14 163 6,84 13,88

814 1 303 0,72 1,75
2 522 3 967 1,37 3,90
7 748 8 349 5,01 8,73

29 385 44 674 18,45 43,34
2 756 3 771 1,55 3,97
2 735 2 553 1,81 2,46

52 130 0,02 0,07
3 249 4 997 1,56 3,64
2 125 5 814 1,71 6,00
4 663 6 100 2,69 5,33
3 683 3 333 2,08 3,28
1 359 2 588 0,71 2,17

394 1 596 0,23 1,36
1 622 3 168 0,67 2,42
3 342 4 767 3,06 6,82

Herstellungs

und
Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

1932 1931 1932 1931

Sonstige Felle und Häute*)
Einfuhr 15 253 18 663 25,02 49,22

Frankreich...................... 3 029 3 523 1,87 5,69
Großbritannien........... 2 500 3 530 2,85 12,31
Italien m. A.-B............. 149 283 0,44 1,00
Niederlande................... 1 398 2 384 0,65 1,53
Rußland (UdSSR). . . 1 461 991 0,84 1,24
Spanien m. A.-B. ... 694 228 2,95 1,42
Tschechoslowakei .. . 303 505 0,76 2,59
Britisch Indien........... 1 529 1 468 5,71 8,91
China................................ 257 332 0,61 1,13
Niederl. Indien........... 65 115 0,87 1,45
Brasilien........................... 291 125 1,98 1,30

Ausfuhr 1 19B 3 163 2,26 5,12
Tschechoslowakei ... 189 536 0,48 1,07

Federn und Borsten
Einfuhr 7 802 9 433 25,23 39,64

Dänemark...................... 544 676 1,91 2,92
Danzig............................. 1 1 0,00 0,01
Polen................................ 1 137 1 211 3,83 5,11
Frankreich ................... 592 697 1,67 2,38
J ugoslawion ................ 341 263 1,38 0,98
Rumänien...................... 408 488 1,42 1,94
Rußland (UdSSR)... 440 813 1,98 3,72
Tschechoslowakei . .. 666 1 094 2,67 5,98
Ungarn ........................... 868 1 90b 2,94 8,42
China................................ 1 867 1 539 4,54 4,95

Ausfuhr 1 265 1 539 6,34 8,79
Frankreich...................... 108 132 0,63 1,09
Großbritannien........... 147 205 1,00 1,28
Schweiz........................... 280 260 1,58 1,70

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Danzig.....................
Bolen........................
Finnland.................
Frankreich .............
Italien m. A.-B....
Niederlande.............
Norwegen ...............
Österreich...............
Rußland (UdSSR) .
Schweden................
Schweiz...................
Tschechoslowakei .. 
Britisch Südafrika.. 
Britisch Indien ....
China.......................
Niederl. Indien ....
' • St. v. Amerika ..
Argentinien.............
Brasilien...................
Columbien...............
Cuba........................
Uruguay .................

Ausfuhr 
Belgien-Luxemburg .
Dänemark........
Danzig...
Polen.................
Frankreich .... 
Großbritannien . 
Niederlande....
Österreich.................
Rußland (UdSSR)... 
Tschechoslowakei ... 
v- St. v. Amerika .

Felle zu Pelzwerk, roh
Einfuhr 

gien-Luxemburg .K-
Dai^g .
Polen................ ..  ■
Frankreich . . . 
Großbritannien

>en m. A.-B........It&lj
Norwegen...............
Österreich...............
Rumänien...............

Schweiz ..
Spanien m!Ä.-B!"
Tschechoslowakei ... 
y1'vorn,. D. Sw. Afrika 
A'r„v- Amerika . .. 
(Argentinien . .. 
Uruguay.............”'

Bel»; .Ausfuhr 
Daniig'LuxemburS •
polen ;;;;... . . . . . . . . . . .
Frankreich.
lta°ifbntannicn. . . . . .SS? m. A.-B............

V o.ec^°8lowakei ...
• v- Amerika ... t

) ^«runter Iloßhäute, naß

4 847 5 674
103 211

5 6
84 198

219 395
804 1 184
426 297
120 37
102 124
92 118

572 651
21 27
97 117

230 169
404 370

22 9
540 704
175 175
122 71

2 737 3 349
671 1 112

3 1
234 252
594 444
199 184
26 14

292 239
485 824

, naß und trocken.

86,28
0,45
0,08
0,82
2,12

27,01
1,75
2,84
1,01
2,10

18,09
0,98
0,47
1,04
1,49
1,11

14,66
2,87
1,63

26,87
1,67
0,04
2,81
2,60
3,10
1,53
1,23

11,16

136,44
1,02
0,12
1,25
3.36 

47,93
1,99
0,69
1,66
3,67

31,47
1,05
1,01
1,97
1,94
0,52

21,95
4,57
0,76

55,20
3,41
0,05
4,69
4,16
8.37
1,11
1.38 

28,61

Tierfett und Tran, für gewerbliche Zwecke
Einfuhr 243 567 157 795 62,05 58,15

Großbritannien......... 9 297 11 643 2,55 4,64
Norwegen ................. 17 248 7 730 3,66 3,06
Japan.......................... 3 599 9 633 0,81 3,23
Übriges Brit. Amerika 91 911 29 704 24,77 11,11
Eismeer..................... 110 751 90 565 28,08 33,77

Ausfuhr 22 708 21 645 5,50 6,74
Tschechoslowakei ... 10 141 6 844 2,17 1,72

Därme, Magen, Goldschlägerhäutchen u. dergl.
E i n f u fi r 41 314 43 533 38,87 52,02

Dänemark ............... 9 857 11 182 3,30 4,30
Frankreich ............... 1 447 1 433 1,70 1,91
Großbritannien......... 2 937 2 891 3,40 3,67
Niederlande............... 1 607 1 957 1,54 2,26
Rußland (UdSSR). .. 4 628 5 572 5,96 9,49
China.......................... 651 976 2,33 4,46
Persien ..................... 220 162 1,32 1,84
V. St. v. Amerika . .. 7 486 6 846 6,15 6,69
Argentinien............... 6110 5 460 5,60 5,53

Ausfuhr 5 472 6 728 9,53 12,84
Frankreich................. 669 845 0,77 1,04
Niederlande............... 520 706 0,75 1,04
Österreich................. 418 666 1,09 2,24
Schweden ................. 528 690 0,81 1,21
Schweiz..................... 687 314 1,39 0,91
Tschechoslowakei ... 694 575 1,62 1,74
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11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen

1932 1931

Werte
in Millionen MJi

1932 1931

Hopfen
Einfuhr 1 736 1 759 2,98 2,08

Tschechoslowakei ... 727 948 1,59 1,30
Ausfuhr 2 113 4 420 4,29 7,34

Belgien-Luxemburg . 309 1 328 0,65 1 1,71

Rohtabak
Einfuhr 73 556 69 791 129,14 | 158,88

Bulgarien ................. 8 862 6 432 18,70 18,73
Griechenland............. 15 982 12 782 40,15 45,10
Rußland (UdSSR) .. 1 991 1 811 3,66 3,91
'Nieder! Indien........ 18 687 21 245 33,44 44,73
Türkei....................... 9 147 8 723 15,52 22,45
V. St. v. Amerika .. . 6 377 5 839 6,22 7,91
Brasilien................... 6 560 5 656 5,44 6,95
Cuba......................... 1 598 1 640 1,61 2,15
Dominik. Republik.. 1 947 2 700 1,28 2,69

Ausfuhr 248 272 0.36 0,42

Nichtölhaltige Sämereien
Einfuhr 31 475 40 425 23,14 32,78

Dänemark ............... 1 557 1 813 • 0,94 1,82
Danzig....................... 151 294 0,12 0,18
Polen ....................... 2 300 7 510 1,67 4,11
Frankreich ............... 3 253 6 077 3,67 6,47
Großbritannien........ 2 719 4 205 1,27 2,79
Italien m. A.-B.......... 474 1 860 0,53 1,93
Lettland .'................. 1 151 680 1,19 0,73
Litauen..................... 1 263 807 1,23 0,75
Niederlande............... 3 450 4 064 2,06 2,64
Rumänien................. 2 538 1 767 2,60 1,96
Tschechoslowakei .. . 784 1.067 0,74 1,12
Ungarn..................... 5 154 3 680 4,47 3,50
V. St. v. Amerika ... 580 802 0,45 1,20

Ausfuhr 18 377 20 726 13,20 18,90
Frankreich................. 1 569 1 807 1,31 1,51
Großbritannien......... 1 511 1 110 1,16 1,21
Österreich ................. 1 232 1 280 0,70 1,04
Rußland (UdSSR)... 169 991 0,29 1,17
Spanien m. A.-B........ 477 1 489 0,32 1,25
Tschechoslowakei . . . 462 2 020 0,38 1,67
V. St. v. Amerika ... 7 003 5 483 4,34 4,95

Ölfrüchte und Ölsaaten
Einfuhr 2 390 785 2416 091 320,48 436,28

Danzig........................................... .2 900 3 811 0,63 0,85
Polen........................ 6 932 6 079 1,88 1,69
Niederlande.............. 4 859 4 651 1,39 1,61
Rumänien................ 18 037 17310 2,21 2,88
Rußland (UdSSR).. . 8 202 1 930 1,16 0,65
Britisch Ostafrika .. . 10 029 5 958 1,80 1,30
Britisch Westafrika. . 214 218 252 547 35,27 51,24
Franz. Westafrika . . . 12 295 39 842 1,67 6,68
Belgisch Kongo........ 99 353 65 661 16,18 15,09
Portug. Ostafrika. . . . 9 972 10 301 1,92 1,95
Britisch Indien................ 183 413 432 609 37,02 102,64
Britisch Malaya .. . . 5 564 9 101 1,21 2,50
Ceylon........................................... 5 678 8 324 1,27 2,24
China.............................................. 1 199 933 1 080 589 131,01 145,81
Nieder!. Indien................ 110 968 118 301 24,43 34,17
V.St. v. Amerika. . . 42 716 1 4CC 4,27 0 28

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen

1932 1931 1932 1931

Übriges Brit. Amerika 1 157 5 328 0,26 1,58
Argentinien............... 426 188 313 985 51,57 54,44
Brasilien..................... 6 137 9 730 1,29 2,47

Ausfuhr 4 247 5 046 0,91 1,25

Ölkuchen
Einfuhr 733 251 545 641 72,90 63,53

Belgien-Luxemburg . 6 207 9 377 0,66 1,03
Dänemark................. 117 134 33 685 11,80 3,85
Danzig....................... 1 626 737 0,18 0,11
Polen......................... 15 570 11 049 1,52 1,54
Frankreich................. 72 226 32 963 7,51 3,66
Großbritannien......... 13 223 11 641 1,21 1,21
Italien m. A.-B.......... 7 493 18 432 0,73 2,29
Niederlande............... 24 406 34 186 2,73 4,38
Rumänien................. 48 852 26 455 3,58 2,48
Rußland (UdSSR)... 82 247 34 585 7,97 4,39
Schweiz..................... 6 006 11 241 0,82 1,60
Tschechoslowakei ... 28 473 33 106 3,19 4,31
Ägypten................... 9 427 11 846 0,68 1,21
Britisch Indien......... 89 865 84 134 9,38 9,35
China.......................... 20 486 8 159 2,06 0,94
Niedert. Indien........... 21 257 18 575 2,3.. 2,36
Philippinen............... 47 347 48 705 4,73 5,15
V. St. v. Amerika ... 33 123 34 210 3,36 3,87
Argentinien............... 34 569 35 522 3,29 4,04
Brasilien................... 19 292 11 164 1,67 1,20

Ausfuhr 93 709 286 686 10,09 36.11
Belgien-Luxemburg . 6 306 9 779 0,61 1,09
Dänemark................. 7 548 95 109 0,72 11,50
Danzig....................... 545 570 0,06 0,07
Polen.......................... 2 070 7 431 0,26 1,02
Finnland................... 11 720 24 360 1,31 3,44
Niederlande............... 50 213 103 159 5,32 12,86
Norwegen................... 185 7 816 0,02 1,11
Schweden................... 617 16 461 0,06 2,06
Tschechoslowakei ... 5 964 9 459 0,71 1,28

Kleie und ähnliche Futtermittel >
Einfuhr 179 403 166 481 13,85 13,94

Frankreich................. 4 983 11 851 0,39 1,08
Großbritannien......... 7 751 17 711 0,75 1,81
Italien m. A.-B.......... 6 865 17 027 0,53 1,23
Niederlande............... 7 738 14 782 0,77 1,40
Britisch Indien........ 57 577 37 841 4,08 2,63
V.St. v. Amerika... . 31 561 5 286 2,49 0,37
Argentinien............... 7 563 15 136 0,69 1,37

Ausfuhr 20 308 33 427 0,85 1 IS

Bau- und Nutzholz
Einfuhr 1 219 032 1 699 001 69,81 118,78

Danzig....................... 131 733 0,01 0,09
Polen......................... 109 527 180 494 3,03 8,81
Finnland................... 113 606 219 973 5,75 14,71
Jugoslawien............... 3 898 12 302 0,45 1,86
Lettland..................... 4 154 21 345 0,27 1,32
Litauen..................... 37 867 30 201 1,46 1,90
Österreich................. 27 051 90 003 1,16 4,00
Rumänien................. 24 075 49 626 1.94 4.67
Rußland (UdSSR).. 316 434 344 565 15,88 20,77
Schweden................... 57 688 49 685 3,30 4,68
Spanien m. A.-B. . . . 6 719 11 887 0,60 1,16
Tschechoslowakei . . . 251 235 373 832 9,08 17.00
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11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern

Hersteilungs-
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte 1

in Millionen JIM

1932 1931 1932 1931

Franz. Westafrika ... 161 016 163 962 14,99 16,79
V. St. v. Amerika ... 73 015 97 057 7,61 13,82

Ausfuhr 740 041 1 165 870 26,72 55,04
Saargebiet................. 134 765 233 682 2,88 6,87
Belgien-Luxemburg . 63 651 76 297 1,69 2,76
Dänemark................. 5 939 14 921 0,58 1,29
Frankreich ............... 125 919 271 301 5,53 15,60
Großbritannien......... 21 647 42 605 0,76 1,37
Italien m. A.-B.......... 5 789 13 158 0,32 1,11
Niederlande............... 223 634 287 366 7,63 13,18
Schweiz................... 120 408 171 268 4,99 8,62

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen

1932 1931 1932 1931

Kautschuk Guttapercha, Balata
Einfuhr 50 169 48 010 20,44 34,38

Britisch Indien......... 6 417 2 699 2,56 2,47
Britisch Malaya .... 13 309 11 760 5,28 7,97
Ceylon....................... 3 557 3 964 1,46 2,89
Niederl. Indien......... 22 573 23 381 9,58 17,39
Brasilien ................... 1 662 2 135 0,86 1,65

Ausfuhr 6 362 9 786 2,24 5,96
Rußland (UdSSR)... 35 1 469 0,04 1,42

Holz zu Holzmasse
Einfuhr

Finnland...................
Österreich.................
Polen.........................
Rußland (UdSSR)... 
Tschechoslowakei ...

Ausfuhr 
Schweiz.....................

1 199 663 1 459 158 25,50
13 555 44 254 0,23
10 877 51 499 0,20

119 966 203 668 2,32
541 547 752 777 10,59
420 896 343 087 10,57

38 845 44 163 0,70
29 938 36 804 0,55

Holzschliff, Zellstoff usw 
Einfuhr

Finnland.................
Norwegen...............
Österreich...............
Schweden.................
Tschechoslowakei ..
Canadä ...................

Ausfuhr 
Belgien-Luxemburg ,
Frankreich .............
Großbritannien........
Italien m. A.-B........
Niederlande.............
Schweiz...................
Spanien in. A.-B.... 
y* St. v. Amerika ..
Argentinien.............
Brasilien . ...............

Gerbhölzer, -rinden und -auszügo
# Einfuhr

Ralien m. A.-B..........
Tschechoslowakei . . .
Britisch Südafrika ..
Britisch Indien........
Türkei.......................
Argentinien...............

Ausfuhr

130 726 127 383 20,02
3 251 4 125 0,85
7 674 12 911 0,52 i

14 875 17 132 2,21
6 620 6 983 0,9i 1
7 275 6 120 1,12

50 376 37 462 8,27

8 038 10 921 2,51

44,39
1,45
1,45
5,70

23,94
10,21

1,24
1,11

112 161 154 033 15,50 29,58
25 265 29 314 2,80 4.50
5 032 2 539 1,04 0,60
8 363 13 792 1,07 2,10

40 277 49 340 5,28 10,14
22 599 44 343 2,84 7,52
5 279 6 771 1,59 2,94

294 212 294 376 36,60 60,10
26 519 22 397 2,55 4,18
77 453 64 412 8,78 12,39
52 483 47 084 6,42 9,21
15 284 17 713 2,08 3,82
20 124 42 082 2,08 6,40
2 999 5 737 0,59 1,37
6 432 5 878 0,93 1,38

62 581 67 647 8,88 15,93
9 059 6 728 1,15 1,82
9 890 5 332 1,33 1,16

,, Einfuhr
* rankreich .............
^Panien m. A.-B....
Ägypten...................
Britisch Indien .... 
Nieder 1. Indien ....

• St. v. Amerika .. 
r. D, Ausfuhr
Großbritannien___

• St. v. Amerika ..

Harz, Kopale, Schellack, Gummi
17,32 ;
1,57 ' 
0,68
1.06 I
3,64 j 
1,33 I 
6,24

7,68
1.07 I 
0,63 I

67 430 66 366
6 733 10 277
3 007 3 768
2 144 1 695
5 260 6 259
2 442 2 388

41 706 36 452

8 600 9 118
962 1 224
442 535

26,63
1,37
1,92
3,41
1,20
1,28
9,52

3,94

24,89
2.75 
1,01 
1,39 
6,51 
1,62
7.76 

10,80
1,75
1,21

Einfuhr
Saargebiet.................
Frankreich ...............
Großbritannien.........
Niederlande...............
Polen..........................
Tschechoslowakei ... 

Ausfuhr
Saargebiet.................
Belgien-Luxemburg . 
Brit. Bes. i. Mittelmeer
Dänemark.............
Frankreich.............
Griechenland.........
Irischer Freistaat . 
Italien m. A.-B....
Jugoslawien...........
Litauen.................
Niederlande...........
Österreich.............
Schweden .............
Schweiz.................
Spanien m. Ä.-B... 
Tschechoslowakei .
Algerien.................
V. St. v. Amerika .
Argentinien...........
Brasilien...............
Nicht ermitt. Länder

Steinkohlen 
54 203 612

913 477 
293 667

2 222 169 
624 721
48 164 
93 093 I 

18312449 23 
98 066 I

3 960 786 | 4
22 202 I 

117 292 | 
4147 048 I 5 

80 454 I 
227 298 |

1 439 404 | 2 
72 744 :
74 670

4 689 724 , 5 
421 830 I 
393 110 ! 

467 064
5 125 

1 001 680 
157 799 
66 004 

221 286 
258 253 
111 160

772 469
934 234 
276 921 
733 313 
611 782 

67 045 
129 293

122 976
114 486 
844 721 
57 694 

142 563 
140 766 
87 455 

810 
736 666 
90 537 
65 076 

988 090 
498 998 
395 090 
446 317 
65 749 

078 174 
377 506 
82 867 

131 563 
234 211 
212 048

Braunkohlen
Einfuhr 

Tschechoslowakei .. . 
Ausfuhr

Einfuhr 
Großbritannien ....
Niederlande.............

Ausfuhr
Belgien-Luxemburg
Dänemark...............
Finnland.................
Frankreich...............
Italien m. A.-B........
Jugoslawien.............
Niederlande.............
Österreich...............
Schweden.................
Schweiz...................
Tschechoslowakei . .

I 458 442
1 458 415 !

8 728

Koks

I 796 312
1 796 126

28 963

727 092 658 994
118 844 ! 265 507
460 307 343 346

5 188 733
1 356 710 ! 

193 137 
98 727 !

1 213 280 j 
271 365 
75 775 

251 783 I 
134 552 | 
580 569 
527 334 I 
220 451

6 341 370
1 505 278 

312 847 
84 256 

1 928 960 
253 197 
87 170 

272 633 
170 767 
702 426 
515 964 
248 931

61,33
16,44
5,15

28,18
8,94
0,64
I, 85

236,32
1,29

49,57
0,24
1,33

59,77
1.36
2.36 

19,27
1,02
1.05 

47,50
7,77 
3,54 1

II, 05 |
0,06 I

17,17 I 

1,42 j
1.06 j 
2,38 
2,60 
1,58

16,13
16,13
0,14

11,75
2,09
7,77

85,57
20,40
2.24 
1,08

20,13
4,68
0,95
2,93
3.24 
6,42

13,63
6,21

103,82
19,03
5,91

62,09
12,08
1,14
3,21

409,91
1,95

83,77
1,02
2,53

97,34
1,56
0,02

56,19
1,47
1,25

90,32
9,49
6,24

12,99
1,28

18,46
6,44
1.29
2.30 
4,58 
3,75

26,24
26,24

0,63

14,62
5,81
7,91

141,80
31,28
6,08
1,53

43,83
6,84
1,94
4,80
4,61

13,47
15,05
7,12
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Herstellungs
und

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Preßkohlen
Einfuhr 147 790 144 012 2,20 2,63

Niederlande.............. 79 037 61 643 1,20 1,20
Tschechoslowakei ... 68 698 1 80 998 1,00 1,41

Ausfuhr 2 428 419 2 851 930 38,64 55,40
Saargebiet................ 35 584 60 681 0,61 1,15
Belgien-Luxemburg.. 325 321 377 870 4,61 6,45
Dänemark................ 137 695 344 536 2,19 7,29
Frankreich................ 587 540 661 576 8,87 11,93
Italien m. A.-B.......... 106 790 93 892 1,64 1,92
Niederlande.............. 520 483 [ 501 780 6,58 7,72
Österreich................ 23 463 ] 57 610 0,57 1,55
Schweiz.................... 448 690 ' 446 773 10,16 11,96
V. St. v. Amerika. . ■ . 81 757 1 61 052 1,05 0,99
Brasilien.................. 5 240 | 59 655 0,07 1,10

Steinkohlenteer, -öle und Derivate
Einfuhr 115 425 197 491 23,12 I 36,87

Saargebiet..................... 28 742 45 507 8,65 7,09
Belgien-Luxemburg . 9 613 10312 2,15 2,48
Danzig........................ 17 10 0,00 0,00
Polen......................... 16 891 1 27196 2,61 4,82
Großbritannien......... 2 929 1 5 265 0,40 1,15
Niederlande ........ 11 431 16 744 2,00 3,41
Tschechoslowakei .. . 10 037 28 903 1,20 2,96
V. St. v. Amerika.... 27 610 59 795 5,14 14,13

Ausfuhr 232 356 424 199 19,37 32,64
Belgien-Luxemburg . 24 785 54 304 1,58 3,24
Frankreich ............... 79 934 136 554 4,77 7,39
Italien m. A.-B......... 2 011 8 369 0,37 1,04
Niederlande............... 41 117 69 070 3,05 3,85
Schweiz..................... 7 342 10 564 1,95 2,82
V. St. v. Amerika. ... 32 809 77 039 2,47 6,28

Mineralöle
Einfuhr 2 452 941 2 935 097 143,64 256,84

Rumänien................. 126 870 173 211 7,98 19,25
Rußland (UdSSR). • • 516 926 467 744 28,69 48,52
Niederl. Indien........... 52 236 I 43160 4,10 3,40
Persien....................... 179 276 195 829 10,33 17,87
V. St. v. Amerika .. 760 264 1 155 332 58,58 117,53
Mexiko....................... 255 764 253 862 7,60 10,83
Peru......................... 26 127 60 206 1,98 6,78
Übriges Amerika.. . 499 040 | 544 05C 22,47 28,31

Ausfuhr 219 451 1 240 241 28.85 34,88
Dänemark............... 13 048 20 98Z 1,71 2,63

14517 15 92£ 1,39 1,75
26 635 26 17: 3,99 4,69

Italien m. A.-B........ 28 266 25 96f 2,40 2,61
16 691 12 29< 2,06 1,94
10 849 12 39 2,02 2,66
17 126 164ai 2,16 2,52

Spanien m. A.-B.... 10 313 799 1,19 l’l4
Tschechoslowakei .. 9 340 18 81 1,33 2,50

4 967 j 3 33 > 1,03 1.07
V. St. v. Amerika .. 8 902 | 31 37 3 1,60 2,47

Herstellungs
und

Bestim m u ngsländer

Mengen in Tonnen

1932 1931

Werte
in Millionen M.M

1932 I 1931

Zement
E i n 1 u h r 

Saargebiet....

Ausfuhr 
Frankreich. . . . 
Niederlande . . .

54 144 75 355 1,64
32 100 29 651 0,83 1

311 053 576 137 6,62
23 614 64 416 0,80

322 630 2,92

3.19
1,21

17,02
2,31
8.20

Sonstige Steine und Erden
Einfuhr 

Belgien-Luxemburg .
1 097 180

99 472 
25 811

1 441 172
127 592
29 716

31,77
0,73 | 
0,95 I

44,23
1,33
1,60

Frankreich................ 93 011 118 964 2,34 I 3,59
Großbritannien........ 47 144 48 692 1,55 1 2,09
Italien m. A.-B.......... 50 374 46 262 2,85 | 3,19
Österreich................ 127 729 173 209 2,21 ; 3,26
Rußland (UdSSR). .. 5 560 12 268 . 0,89 1,40
Schweden.................. 103 280 165 999 2,63 4,29
Tschechoslowakei ... 283 113 398 536 6,78 9,73
Ungarn.................... 68 681 64 170 1,65 1,67
Britisch Südafrika .. 1 328 2 383 0,58 1,34
V. St. v. Amerika .. . 32 751 19 929 4,00 2,91
Canada...................... 3 505 5 080 0,98 1,73

Ausfuhr 4 676 412 6 455 459 43,48 60,88
Saargebiet ................ 163 841 217 231 2,26 2,72
Belgien-Luxemburg . 421 800 608 812 3,25 4,55
Dänemark................ 26 818 33 009 1,04 1,48
Danzig...................... 14 292 29 068 0,12 0,29
Polen........................ 503 553 817 125 1,95 2,93
Frankreich .............. 516 708 347 598 4,33 4,76
Großbritannien........ 49 949 57 170 2,95 4,13
Italien m. A.-B ____ 29 127 28 799 1,32 1,44
Niederlande.............. 2 289 109 3 466 080 10,36 16,78
Österreich ................ 26 197 40 113 0,82 1,33
Schweden.................. 48 163 58 549 1,27 1,80
Schweiz.................... 244 427 279 269 2,33 3,35
Tschechoslowakei ... 191 310 260 691 3,53 4,79
V. St. v. Amerika ... 50 910 79 607 2,63 3,67

Eisenerze

Mineralphosphate
Einfuhr 407 916 616 409 10,72

Algerien..................... 90 066 78 705 1,99
Tunis......................... 41 812 82 681 0,81
Franz. Marokko......... 89 060 84 929 2,62
V. St. v. Amerika ... 133 314 324 551 3,96

Ausfuhr 1 692 3 246 0,15 |

17,99
2,06
1,92
3,00
9,78

0,37

Einfuhr 3 451 608 7 070 842 54,25 128,11
Frankreich................. 715 609 1 920 339 7,32 21,66
Griechenland............. 78 263 180 912 1,00 2,75
Norwegen................. 220 311 305 332 4,25 6,69
Rußland (UdSSR)... 22 975 106 683 0,47 2,16
Schweden................... 1 577 740 2 802 822 27,67 61,72
Spanien m. A.-B........ 460 071 803 590 7,08 15,22
Algerien..................... 146 719 403 358 2,64 7,66
Tunis......................... 20 237 118 369 0,39 i 2,38
Übriges Brit. Amerika 191 156 345 039 3,15 6,36

Ausfuhr 20 199 31 327 0,45 0,60

Kupfererze
Einfuhr 237 878 426 316 6,47 14,90

Belgien-Luxemburg . 30 502 69 740 0,40 1,05
Finnland................... 30 740 33 696 1,17 1,56
Frankreich................. 26 567 68 778 0,19 1,06
M. vorm. I). Sw. Afrika — 5 726 — 1,03
Britisch Indien ........ 10 831 15 649 2,91 5,33

Ausfuhr 21 799 23 648 0,61 0,76
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Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MJi

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MjH

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Ausfuhr 369 934 496 516 12,34 25,82
Zinkerze Saargebiet................ 62 786 22 992 1,56 1,18

Belgien-Luxemburg . 34 671 54 214 1,35 2,76
59 492 84 411 3,09 5,67 Italien m. A.-B.......... 30 891 62 338 0,95 2,64
16 141 30 060 1,11 2,73 Österreich................ 35 930 18 048 1,03 1,04
7 394 24 242 0,42 1,53 Rußland (UdSSR) .. 20 69 254 0,00 4,51

93 150 126 901 3,60 3,96 Schweden.................. 39 023 64 907 1,14 2,56
— 573 — 0,06 Schweiz.................... 9 307 13 110 0,50 1,09
67 360 105 037 1,94 2,24 Spanien m. A.-B....... 18 852 53 993 0,46 2,17

Tschechoslowakei ... 19 737 31 178 0,89 1,55

Herstellungs
und

Bestim m ungslän der

Einfuhr 
Rußland (UdSSR)...
Mexiko .....................

Ausfuhr
Danzig......................
Polen ........................

Schwefelkies
Einfuhr 650 789 706 034 13,02 1959

Brit. Bes. i. Mittelmeer 66 686 82 765 1,55 2,51
Italien m. A.-B.......... 30 384 46 450 0,60 1,20
Norwegen ................ 202 039 176 710 3,64 4,47
Spanien m. A.-B. . . . 305 964 375 427 6,31 10,12

Ausfuhr 31 832 42 718 0,61 0,96

Manganerze
Einfuhr 106 779 162 361 4,44 8,52

Rußland (UdSSR)... 85 338 111 457 3,13 5,47
Britisch Indien........ 5 667 23 386 0,21 1,15

Ausfuhr 1 564 1 568 0,31 0,32

Sonstige Erze und Metallaschen
Einfuhr 866 678 1 031 765 36,52 46,79

Belgien-Luxemburg . 194 434 324 292 2,84 5,47
Danzig...................... 429 193 0,01 0,00
Polen ...................... 4 187 6 444 0,77 1,64
Frankreich .............. 202 045 259 840 2,86 4,00
Großbritannien........ 16 574 9 639 1,08 1,15
Italien m. A.-B......... 65 639 93 356 1.12 1,72
■Jugoslawien.............. 15 554 2 789 1,70 0,34
Niederlande.............. 149 177 97 225 1,49 1,46
Rußland (UdSSR). .. 12 000 3 504 6,63 1,06
Schweden.................. 40 282 35 924 2,C9 2,45
Britisch Südafrika . 18 042 15 769 0,93 1,02
M. vorm. D. Sw. Afrika 1 340 3 916 0,59 2,63
Britisch Indien........ 6 047 5 041 1,37 1,93
China........................ 1 122 3 621 0,63 2,87
M. St. v. Amerika . . . 844 1 060 1,27 1,48
Übriges Brit. Amerika 32 4C9 9 363 2,76 1,17
Bolivien.................... 3 744 10 439 1,99 6,84
•Australischer Bund • 1 787 9050 0,22 1,51

Ausfuhr 392 754 685 181 5,82 13,76
Belgien-Luxemburg . 18 049 44 041 0,94 2,22
£a“*ig...................... 2 529 8 88C 0,01 0,07
Polen ...................... 21 989 66 701 0,66 3,77
Niederlande.............. 253 774 414 m 1,97 4,60

Kupfer, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen
Einfuhr 175 161 192 104 93,64 186,69

Belgien-Luxemburg . 19 583 33 550 10,54 26,36
Großbritannien........ 8 160 4 610 3,07 2,73
Jugoslawien.............. 13 970 15 115 7,U 12,97
Niederlande.............. 2 784 2 421 1,14 1,67
Rumänien................ 2 411 3 026 1,26 2,32
Schweden.................. 6 573 5 237 13,59 8,26
Spanien m. A.-B........ 3 186 5 829 1,69 4,05
Tschechoslowakei .. . 3 153 4 138 1,15 2,71
Britisch Südafrika . . 25 730 907 11,64 0,72
Belgisch Kongo .... 18 235 21 917 9,20 18,67
China........................ 58 1 599 0,03 1,28
Japan ...................... 1 683 3 562 0,91 2,95
V. St. v. Amerika. . . 37 420 57 462 18,77 46,99
Canada .................... 2 296 1 093 1,31 0,79
Chile........................ 17 666 20 315 9,88 16,83

Ausfuhr 54 720 63 036 30,42 51,43
Belgien-Luxemburg . 1 711 2 034 1,13 1,84
Frankreich................ 3 896 6 785 2,02 5,34
Großbritannien........ 4 424 8 072 2,17 6,57
Niederlande.............. 583 1 688 0,34 1,25
Österreich ................ 2 815 2 170 1,52 1,73
Rußland (UdSSR) . ■ . 12264 11 489 7,63 9,77
Schweden.................. 3 026 5 036 1,71 4,35
Schweiz.................... 3 319 1 808 1,69 1,30
Tschechoslowakei .. • 15 482 16 344 8,13 13,03

Blei, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen

Elsen, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen 
Einfuhr

haargebiet ........
Frankreich........
Großbritannien .
Niederlande ....
Norwegen ........
Schweden..........
Britisch Indien

171 597 219 914 8,44 15.31
8 816 23 118 0,47 1,58

22 679 38 521 1,17 2,53
22 213 18 202 1,09 1,13
43 923 55 372 0,85 2,05

5 154 6 630 1,27 1,72
8 726 14 155 0,86 1,74
9 728 17 183 0,43 1,03

Einfuhr 50 657 64 570 9,38 16.43
V. St. v. Amerika ... 3 225 5 385 0,71 1,42
Mexiko .................... 8 758 17 741 1,62 4,72
\ustralischer Bund . 24 510 24 312 4,25 6,08

Ausfuhr 23 096 29 977 4,92 9.40
Belgien-Luxemburg . 2 914 4 925 0,55 1,27
Frankreich................ 5 503 5 456 1,13 1,52
Schweden.................. 1 294 3 978 0,29 | 1,12

Zinn, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen
Einfuhr 12 110 13 513 22,37 28,61

Großbritannien........ 809 1 091 1,02 1,77
Niederlande.............. 532 565 0,96 1,20
Britisch Indien........ 2 933 1 358 5,88 3,02
Britisch Malaya .... 2 387 2 459 4,81 5,62
Nieder!. Indien........ 3 431 6 042 7,24 14,51

Ausfuhr 3 072 5 002 5.41 9.82
Frankreich .............. 384 671 0,66 1 1,28
Rußland (UdSSR). . . 108 675 0,25 1,31
V. St. v. Amerika ... 474 1 216 0,68 2,32
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Herstellungs-
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JIM

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JtM

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Zink, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen Thomasphosphatmehl
Einfuhr 101 788 118 982 20,83 29,00 Einfuhr 795 757 1 104 228 21,78 38,06

Belgien-Luxemburg . 13 407 9 898 2,70 2,38 Saargebiet................ 155 968 152 057 4,25 4,98
Danzig...................... — n — 0,00 Belgien-Luxemburg . 459 681 489 378 12,71 18,39
Polen ...................... 41 943 57 727 8,22 13,71 177 803 462 228 4,76 14,67
Niederlande.............. 5 523 9 733 1,13 2,42
Norwegen ................ 15 677 5 994 3,47 1,63 Ausfuhr 50 408 173 081 1,72 6,62
Britisch Südafrika .. — 4 150 — 1,10 Niederlande.............. 29 676 66 497 0,98 2,35
V. St. v. Amerika ... 2 947 5 259 0,66 1,38 Polen........................ 7 241 41 333 0,25 1,66
Canada...................... 4 966 6 443 1,13 1,67
Australischer Bund. . 9 667 11 525 2,05 2,79

Ausfuhr 13 294 14 923 2,74 3,80 Schwefelsaures Ammoniak
Einfuhr II 595 53 872 1,17 6,42

Aluminium, roh, Bruch, alt, Abfälle, Legierungen Belgien-Luxemburg . 8 351 20 744 0,75 2,18
Einfuhr 1 768 4 671 1,28 4,50 Danzig...................... 31 0,00 —

869 1,18 Polen........................ — 16 043 — 1,94
Tschechoslowakei ... 423 12 757 0,05 1,62Ausfuhr 2 541 4 662 3,10 6,61

Großbritannien........ 788 907 0,99 1,28 Ausfuhr 386 540 664 930 30,78 74,64
Rußland (UdSSR) .. 10 1 524 0,02 2,29 Belgien-Luxemburg . — 20 102 — 2,11

Dänemark................ 48 505 41 030 4,14 3,73
Sonstige unedle Metalle, roh, Bruch, alt, Abfälle, Niederlande.............. 76 201 150 443 4,70 10,25

Legierungen Rußland (UdSSR) .. — 18 870 — 1,76
Einfuhr 8 076 9 665 9,66 13,17 Spanien m.A.-B........ 105 216 25 901 • 8,27 3,50

Belgien-Luxemburg . 365 1 063 0,67 1,40 China............................ 59 394 128 214 5,71 16,77
7 06 49 104 205 036 4,15 25,98

1 703 1,22 1 05 Niederl. Indien......... 9 718 31 769 0,99 5,36
7 176 1 08 30 101 28 277 2,02 3,05

V. St. v. Amerika ... 1 015 563 2,47 1,68
Canada......................... 200 695 0,71 2,51 Sonstige chemische Rohstoffe und Halbzeuge

Ausfuhr 27 099 22 479 21,83 29,18
Belgien-Luxemburg . 17 726 12410 1,88 1,98 Einfuhr 265 161 314 719 29,72 46,75
Frankreich.................. 649 160 1,33 0,53 Belgien-Luxemburg . 18 360 36 479 1,08 2,45

778 754 1,51 1,65 4 389 11 466 1,93 4,29
Italien m. A.-B........... 462 472 1,52 1,58 Italien m. A.-B........... 8 121 20 327 1,66 3,36

596 1 634 0,79 1,37 Niederlande................ 84 228 76 661 3,73 4,58
Rußland (UdSSR) .. 4 239 4 896 11,23 18,01 Britisch Indien......... 2 991 5 238 0,40 1,04
Tschechoslowakei .. . 403 604 0,67 1,58 China........................ 447 676 1,59 1,80

V, St. v. Amerika ... 37 514 57 086 3,75 6,53
Eisenhalbzeug, Rohluppen Argentinien................ 10 010 8 172 2,03 2,74

Chile.......................... 56 480 71 874 8,46 13,30
Einfuhr 75 647 88 524 5,91 8,27

Saargebict................ 47 103 20 709 3,11 1,93 Ausfuhr 364 338 453 580 56,97 88,64
Belgien-Luxemburg . 6 601 14 928 0,49 1,14 Belgien-Luxemburg . 2 806 37 443 1,19 7,31
Frankreich................ 20 854 51 312 1,64 4,26 1 XS

Ausfuhr 74 828 408 963 6,55 32,76 Finnland.................. 7 116 30 125 0,83 3,24
2,12 23,93 156 385 27 547 20,73 5,91

Rußland (UdSSR) .. 22 065 26 568 2,91 3,14 Griechenland............ 302 6 703 0,07 ' 1,25
5 694 27 308 0,47 1,77 9 861 18 063 2,32 4,51

Italien m. A.-B.......... 3 938 4 274 1,28 1,61
Kalisalze Litauen....................... 1 427 16 837 0,15 1,31

Niederlande................ 56 986 57 964 6,25 7,88
Einfuhr 15 20 0,00 0,00 Norwegen.................. 4 378 6 425 0,73 1,46
Ausfuhr 461 005 540 878 23.41 30,79 Österreich.................. 4 961 11 288 1,39 2,79

Belgien-Luxemburg . 61 849 69 341 2,72 3,09 Portugal...................... 3 112 4 586 0,71 1,00
Dänemark.................. 19 682 31 025 1,59 3,04 Rußland (UdSSR) . . 1 442 6 596 0,68 2,69

43 833 56 381 1,70 2,25 9 086 23 617 1,23 2,91
87 594 71 010 4,57 3,74 1 861 3 834 0,67 1,09

Norwegen..................... 8 115 11 834 0,76 1,27 Tschechoslowakei ... 2 451 4 881 0,62 1,27
13 898 13 566 1,03 1,05 10 792 25 344 1,63 4,88
18 222 35 534 1,25 3,11 1 342 3 807 0,58 1,68

Tschechoslowakei . . . 48 363 60 730 2,82 4,00 V. St. v. Amerika ... 32 433 88 267 6,91 19,22
V. St. v. Amerika .. . 108 298 139 315 3,45 5,49 Übriges Australien . . 6 266 5 722 1,43 1,61
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Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen MJl
Herstellungs

und
Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

ffo und halbfertige Waren Ausfuhr 7 496 7 003 39,89 55,31
611 485 777 153 109.97 155,01 Dänemark .............. 451 390 2,10 2,87

16 622 14 482 3,90 5,68 Frankreich................ 105 203 0,68 1,57
13 171 15 850 0,78 1,18 Großbritannien........ 24 134 0,34 2,01
47 910 67 658 1,04 1,57 Italien m. A.-B.......... 57 131 0,38 1,03
45 347 65 471 1,42 2,11 Niederlande.............. 342 190 2,18 2,37
29 447 25 770 4,99 8,14 Österreich................ 604 456 3,43 ' 3,61
34 096 51 404 7,96 15,13 Rumänien................ 231 126 1,14 1,05
8 971 4 987 1,30 1,22 Schweden.................. 403 363 3,13 3,85

14 253 23 424 5,61 9,48 Schweiz.................... 546 733 4,15 7,60
88 459 98 189 14,46 18,39 Spanien m. A.-B........ 618 399 3,06 3,38
46 243 40 669 7,64 10,55 Tschechoslowakei ... 708 946 4,10 6,75
20 176 36 782 1,93 2,84 Ungarn.................... 420 272 1,77 • 2,18
15 470 16 576 2,42 3,58 China........................ 961 809 2,64 2,58
5 602 9 511 15,17 9,65 V. St. v. Amerika . . • 42 419 0,23 2,93

28 941 39 458 1,84 2,57 Argentinien.............. 254 268 2,02 2,90
6 250 7 638 1,82 3,72
6 313 6 377 1,23 1,89 Garn aus Wolle und anderen Tier haaren

38 740 64 623 2,17 3,96 Einfuhr 10 796 15 666 40,01 82,45
3 391 4 643 0,81 1,15 Belgien-Luxemburg . 933 2 022 4,68 11,82
8 089 9 948 0,89 1,48 Frankreich .............. 1 462 3 133 9,10 23,73

14 863 17 182 1,59 2,40 Großbritannien........ 5 395 6 582 15,08 26,72
793 1 034 0,78 1,39 Österreich................ 254 498 1,45 3,11

6 343 8 064 1,81 3,18 Schweiz.................... 290 595 1,86 4,42
2 911 3 360 1,78 2,04 Tschechoslowakei ... 2 303 2 571 7,14 11,23
3 149 7 381 1,65 3,48 Ausfuhr 6 234 10314 38,19 70,55
5 741 6 235 4,76 6,11 Belgien-Luxemburg . 145 182 1,08 1.27

26 684 35 044 6,14 8,65 Dänemark................ 214 375 1,32 2,76
17 816 16 240 2,93 4,36 Danzig...................... 62 104 0,45 0,83
2 931 3 332 1,88 2,91 Polen........................ 35 193 0,27 1,60
6 910 13 066 1,34 3,32 Finnland.................. 252 415 1,57 2,85
1 773 4 417 0,33 1,29 Großbritannien........ 45 1 011 0,35 6,71

1 015 106 1 511 993 82,82 150,31 Lettland .................. 223 159 1,38 1,15
33 049 56 712 1,72 2,90 Niederlande.............. 744 866 4,28 6,04
55 221 110 846 3,18 6,93 Norwegen................ 318 365 1,94 2,53
13 035 28 825 1,48 3,05 Österreich................ 266 357 1,36 2,19
2 557 4 171 0,33 0,65 Rumänien................ 365 272 2,48 2,31

23 878 36 371 3,07 6,46 Schweden................ 1 101 1 371 6,32 9,26
6 719 6 067 0,76 1,08 Schweiz.................... 790 717 4,86 5,63

101 800 160 761 7,62 14,06 Tschechoslowakei .. . 235 380 1,57 2,95
45 683 44 225 7,60 18,16 Britisch Indien........ 78 200 0,47 1,43
17 927 22 535 ' 3,46 4,83 China........ ............... 316 1 298 1,35 5,55

200 847 300 901 7,11 11,71 Japan........................ 5 772 0,04 5,31
10 605 7319 1,11 1,13 Argentinien.............. 80 314 0,52 2,52
49 358 67 662 4,31 6,83 Brasilien.................... 53 121 0,38 1,08

3 733 1 674 1,85 1,05
40 769 214 636 4,30 18,21 Garn aus Baumwolle
20 271 26 538 2,33 4,02 Einfuhr 15 471 20 945 48,15 90,09

167 953 142 695 8,48 9,92 Saargebiet................ 270 315 0,85 1,19
6 386 11 608 0,96 1,96 Frankreich .............. 261 449 2,86 4,81

106 619 144 887 6,74 10,88 Großbritannien........ 11 565 13 537 35,20 62,34
2 823 5 844 1,06 1,40 Italien m. A.-B.......... 250 611 0,50 1,42

876 1 122 0,72 1,48 Österreich................ 318 380 0,98 1,65
70 507 78 174 7,60 14,65 Schweiz.................... 1 598 3 031 4,92 11,02*

Tschechoslowakei ... 890 2 132 1,87 5,93
rtige Waren Ausfuhr 7 057 7010 19,93 25,83
und Florettseidengarn Danzig...................... 162 146 0,84 1,23

II 567 12 799 51,84 75,43 Polen........................ 134 156 0,81 1,25
1 362 1 071 5,59 5,84 Niederlande.............. 2 440 2 143 4,05 4,73
1 772 1 702 9,99 14,44 Österreich................ 349 452 1,47 1,84
4 266 5 300 17,91 25,77 Rumänien................ 393 232 1,73 1,24
1 862 2 231 7,11 10,68 Schweden.................. 386 528 1.77 2,46
1 331 1 790 7,93 15,12 Schweiz.................... 303 310 1,71 2,23

720 441 2,11 1,57 Tschechoslowakei ... 188 293 1,14 2,25

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

E i n t u h r 
Belgien-Luxemburg
Dänemark...............
Danzig.....................
Polen.......................
Frankreich...............
Großbritannien ....
Island ......................
Italien m. A.-B........
Niederlande.............
Norwegen .-.............
Österreich...............
Portugal...................
Rußland (UdSSR) .
Schweden.................
Schweiz...................
Spanien m. A.-B.... 
Tschechoslowakei . .
Ungarn...................
Algerien...................
Franz. Marokko . ..
Madagaskar.............
Britisch Indien ....
China........................
Japan.......................
Niederländisch Indien 
V. St. v. Amerika ..
Argentinien.............
Brasilien .................
Mexiko ...................
Uruguay.................

Ausfuhr
Saargebiet...............
Belgien-Luxemburg
Dänemark .............
Danzig.....................
Polen .....................
Finnland.................
Frankreich .............
Großbritannien ....
Italien m. A.-B........
Niederlande.............
Norwegen...............
Österreich...............
Rumänien...............
Rußland (UdSSR) .
Schweden.................
Schweiz...................
Spanien m. A.-B........
Tschechoslowakei . .
Ungarn-----..
{■ritisch Indien 
V- St. v. Amerika .

Einfuhr 
, u'gion-Luxemburg
Frankreich ......... .
i^ien m. A.-B.......
o 'aderlande............
2,ctl*eiz..................

8chechoslowakei . .
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen MM

,1932 1931 1932 1931

Garn aus Flachs, Hanf, Jute u. dergl.
Einfuhr 13 074 13 455 12,30 16,67

Belgien-Luxemburg . 1 196 1 235 1,69 2,11
Frankreich................. 699 ! 639 1,21 1,71
Großbritannien......... 471 499 1,59 1,95
Rußland (UdSSR) .. 545 637 0,73 1,02
Tschechoslowakei ... 2 398 2 949 3,79 4,90
Britisch Indien......... 6 793 5 885 1,95 2,55

Ausfuhr 4 945 9 698 6,24 12,18
Dänemark................. 418 1 725 0,26 1,26
Großbritannien......... 474 1 472 0,43 1,39
Niederlande............... 697 1 267 0,64 1,10
Norwegen................. 249 596 0,46 1,05
Schweiz..................... 482 559 0,76 1,40

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MJi

1932 1931 1932 1931

289 299 3,41 4,31
43 84 0,56 1,21

12 253 22 554 118,30 256,35
276 305 3,02 4,06
401 448 4,78 6,15
937 1 917 9,32 22,99
147 1 329 1,54 4,79
317 277 3,71 4,18
50 168 0,55 2,27

612 6 264 5,31 57,02
299 368 4,10 5,96
136 246 1,98 3,79

15 67 0,15 1,15
118 204 1,48 2,94

3 772 3 720 27,72 34,40
457 643 5,56 9,74
325 728 3,52 9,16

1 086 1 866 11,59 25,47
1 605 1 739 16,79 22,00

51 111 0,69 1,67
110 275 1,42 4,12
97 136 0,76 1,45

143 271 1,02 2,20
227 455 2,32 5,33

89 172 1,02 2,42
98 213 1,18 2,84

203 30C 1,90 3,75
19 151 0,30 1,70
91 27C 1,07 3,81
15 66 0,17 1,00

Gewebe und andere nicht genähte Waren aus 
Seide und Kunstseide

Einfuhr 576 850 15,71 37,80
Frankreich ................ 170 251 5,63 13,21
Großbritannien......... 48 63 1,01 2,18
Italien m. A.-B.......... 37 ' 67 1,13 3,06
Österreich.................. 17 36 0,77 1,84
Schweiz........................... 132 145 2,68 6,06
Tschechoslowakei ... 19 50 0,76 1,99
China................................ 42 72 1,06 2,62
Japan............................ 45 62 1,35 2,97
V. St. v. Amerika . . . 4 26 0,14 1,63

Ausfuhr 5 429 9 659 101,25 220,69
Saargobiet..................... 82 99 1,26 1,85
Belgien-Luxemburg . 450 423 7,55 9,01
Dänemark.................. 251 602 4,21 12.23
Finnland........................ 25 32 0,55 1,01
Frankreich.................. 173 322 6,06 12.09
Großbritannien......... 1 045 3 843 20,80 82,79
Italien m. A.-B........... 54 95 1,79 3,43
Jugoslawien ................ 9 32 0,22 1,06
Niederlande................... 1 496 1 352 22,10 25,00
Norwegen ..................... 164 230 3,24 5,84
Österreich..................... 69 209 1,58 5,65
Schwodon........................ 185 309 4,66 9,89
Schweiz........................... 420 650 8,02 16,39
Tschechoslowakei .. • 39 68 1,15 2,75
Ägypten....................... 33 42 0,78 1,13
Britisch Südafrika . . 109 133 1,93 3,08
Britisch Indien........... 158 139 1,87 1,90
China................................ 22 55 0,37 1,07
Niederl. Indien........... 38 50 0,57 1,00
V. St. v. Amerika. • .. 137 331 2,97 6,61
Canada............................. 79 110 1,73 2,81
Argentinien................... 41 50 1,08 1,56
Australischer Bund. . 109 83 2,06 1,89

Gewebe und andere nicht genähte Waren aus
Wolle und anderen Tierhaaren

Einfuhr 2 038 3 244 28,12 56,67
Belgien-Luxemburg . 70 99 0,77 1,45
Frankreich ................... 307 537 3,70 8,94
Großbritannien........... 930 1 501 14,14 28,28
Österreich..................... 69 101 1,09 1,89
Schweiz................... 47 loe 0,55 1,68
Tschechoslowakei .. 125 26C 2,12 5,16

Persien .....................
Türkei.......................

Ausfuhr
Saargebiet.............
Belgien-Luxemburg
Dänemark .............
Finnland.................
Frankreich .............
Griechenland...........
Großbritannien ....
Italien m. A.-B........
Jugoslawien ...........
Lettland.................
Litauen................. ..
Niederlande.............
Norwegen ...............
Österreich...............
Schweden.................
Schweiz...................
Tschechoslowakei ..
Ungarn...................
Ägypten...................
Britisch Südafrika .
China........................
Japan........................
Türkei.....................
V. St. v. Amerika ..
Canada.... 
Argentinien 
Chile.........

Gewebe und andere nicht genähte Waren 
Baumwolle

Einfuhr 4 464 7 136 30,16 62,31
Frankreich ............... 532 1 336 3,33 9,59
Großbritannien........ 1 896 2 649 9,67 18,56
Österreich................. 85 149 0,87 2,10
Schweiz..................... 1 232 1 439 10,55 19,25
Tschechoslowakei ... 398 1 078 3,29 8,65

Ausfuhr 15 187 27 127 134,57 278,34
Saargebiet................. 407 511 2,50 3,72
Belgien-Luxemburg . 722 686 5,07 5,75
Dänemark................. 877 1 817 6,67 ' 16,00
Finnland................... 80 194 0,65 2,18
Frankreich................. 296 633 3,34 8,33
Griechenland............. 117 269 0,94 3,14
Großbritannien........ 1 633 7 029 12,87 69,36
Italien m. A.-B.......... 259 384 4,34 7.39
Jugoslawien............... 95 180 0,75 1,70
Lettland..................... 85 173 0,67 1,75
Litauen..................... 275 496 1,42 3,04
Niederlande............... 2 697 2 536 17,42 20,62
Norwegen ................. 560 749 3,71 6,29
Österreich................. 310 858 2,92 8,64
Portugal..................... 46 100 0,44 1,11
Rumänien..................... 239 234 1,89 2,36
Schweden ................. 903 1 700 8,85 18,31
Schweiz..................... 1 045 1 175 8,90 13,15
Tschechoslowakei ... 74 188 0,82 2,99
Ungarn..................... 117 251 1,00 2,37
Ägypten ................... 127 283 0,93 1,90
Britisch Südafrika... 165 518 1,12 2,87
Britisch Indien......... 358 439 2,10 2,50
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Herstellungs
und

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen *

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

China.......................... 174 404 0,68 1,12
Niederl. Indien........ 82 138 0,53 1,12
Türkei........................ 322 765 1,60 4,45
V. St. v. Amerika .. 1 274 1 517 25,25 39,62
Canada....................... 82 106 1,60 2,65
Argentinien............... 298 606 3,08 5,02
Chile ......................... 11 114 0,10 1,51
Columbien................. 68 46 1,16 0,54
Mexiko....................... 86 63 2,20 1,69
Australischer Bund.. 75 35 1,44 0,7i

Gewebe und andere nicht genähte Waren aus 
Flachs, Hanf, Jute u. dergl.

Einfuhr 
Tschechoslowakei ... 
Kritisch Indien ....

Ausfuhr
Dänemark.................
Niederlande...............
Schweden.................
Schweiz.....................
N. St. v. Amerika ..

3 371 5 253 2,59
186 1 636 0,34

1 400 2 178 0,62
8 804 12 677 9,51

448 784 0,59
2 356 2 687 1,38

558 1 710 0,57
1 175 1 061 1,78

202 432 0,35

4,56
1,25
1,20

16,69
1,51
1,66
1,66
2,03
1,05

Kleidung und Wäsche
E i n 1 u h r 196 303 7,22 13,43

Frankreich .................... 9 17 0,97 1,30
Großbritannien............ 46 52 0,85 1,80
Niederlande.................... 32 45 0,80 1,44
Österreich....................... 54 101 2,94 5,71
Schweiz............................ 10 22 0,41 1,22

Ausfuhr 5 288 6 988 107,26 175,92
Saargebiet ....................... 308 361 3,37 4,50
Belgien-Luxemburg . 168 113 2,93 2,32
Dänemark....................... 290 757 5,29 16,26
Frankreich....................... 201 242 3,62 4,27
Großbritannien............ 278 772 7,99 27,27
Niederlande.................... 2 087 2 287 40,80 56,66
Norwegen....................... 252 303 6,11 9,26
^ehweden....................... 445 610 12,19 20,20
^chweiz............................ 740 828 15,98 21,57
Britisch Südafrika . . 76 59 2,25 2,15
v- St. v. Amerika . . 48 56 1,06 1,56

Filzhüte und Hutstumpen
u Einfuhr
Gsterreich......................

30 60 1.51
\7 16 0,44

... Ausfuhr
Dänemark.................

352 427 8,26
15 36 0,30

N^°dbritannien........ 8 42 0,23
”,ederlande ............. 145 128 3,58
Schweden .................

Sons

72 92

tlge Textilwaren

1,93

r Einfuhr
„ roßbritannien........
~ct"veiz .....................
yschechoslowakoi . . .

• St. v. Amerika .. .

831 1 222 4,58
106 127 0,88 i
42 112 0,23

106 187 0,52
96 153 0,56

(j. Ausfuhr
gebiet.................

C1gien-Luxemburg .

10 879 17 825 47,16
157 251 0,87
813 877 2,38 j

3,17
1,05

12.88
1,04
1,57
3,72
3,31

9,36
1,23
1,04
1,51
1,08

94.14
1,54
3,45

Herstellungs

und
Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MJi

1932 1931 1932 1931

Dänemark...................... 378 996 1,92 5,60
Finnland........................ 81 150 0,37 1,02
Frankreich...................... 617 753 2,73 3,73
Großbritannien........... 1 272 3 941 6,06 21,48
Italien m. A.-B............. 348 469 1,66 2,69
Niederlande................... 2 391 2 648 9,84 13,11
Norwegen..................... 262 395 1,51 2,84
Österreich..................... 362 730 1,31 2,96
Rumänien..................... 277 230 0,94 1,09
Schweden........................ 765 1 289 3,53. 6,95
Schweiz........................... 1 011 1 351 4,64 7,98
Tschechoslowakei ... 144 248 0,74 1,56
Britisch Indien........... 131 271 0,50 1,20
V. St. v. Amerika . .. 129 200 0,94 2,28
Argentinien ................ 109 187 0,45 1,13

Leder

Einfuhr 5 064 6 642 31,01 55,65
Saargebiet...................... 165 245 0,51 1,05
Belgien-Luxemburg . 617 907 3,87 9,10
Frankreich ................... 959 992 5,55 10,88
Großbritannien........... 649 456 4,79 5,42
Niederlande................... 308 563 2,19 4,38
Österreich..................... 1 226 2 102 3,64 8,84
Rußland (UdSSR) . . 77 45 1,25 0,81
Schweiz........................... 58 79 0,66 i,n
Tschechoslowakei .. . 267 675 1,95 5,73
Britisch Indien........... 256 5 1,19 0,07
V. St. v. Amerika... 162 269 3,67 5,96

Ausfuhr 9 678 14 916 96,47 178,84
Belgien-Luxemburg . 430 448 4,17 5,79
Dänemark..................... 322 412 2,98 4,94
Finnland........................ 37 106 0,49 1,85
Frankreich..................... 826 1 418 6,80 13,26
Großbritannien........... 2 116 4 990 18,66 48,65
Italien in. A.-B............. 559 694 6,64 12,06
Jugoslawien ................ 38 69 0,61 1,01
Niederlande................... 1 089 1 391 7,81 14,81
Norwegen..................... 173 204 1,75 2,23
Österreich..................... 401 786 3,90 9,21
Portugal ........................ 75 89 1,11 1,66
Rumänien................. 74 54 1,19 1,06
Schweden ................. 155 320 2,31 5,98
Schweiz..................... 1 569 1 456 11,10 12,77
Spanien m. A.-B........ 78 94 1,23 1,78
Tschechoslowakei .. . 287 522 5,10 9,94
Ungarn..................... 81 149 1,21 2,33
Britisch Südafrika . . 84 87 1,29 1,83
China......................... 64 188 0,76 1,61
Japan ............................. 44 66 0,60 1,10
V. St. v. Amerika . . . 526 521 9,91 12,61
Argentinien ............. 41 45 0,77 1,65
Brasilien ................... 62 76 0,96 1,70

Sehuhwerk, Sattler- und andere Lederwaren
Einfuhr 450 825 9,92 20,18

Belgion-Liixcmburg . 77 103 0,89 1,77
Frankreich ............... 27 43 1,12 1,86
Großbritannien........ 35 62 0,60 1,27
Österreich................. 35 41 0,57 1,30
Schweiz..................... 39 67 1,00 1,86
Tschechoslowakei .. 157 379 4,25 9,95
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JlJl

1932 1931 1932 1931

Ausfuhr 3 153 6 664 49,25 109,00
Saargebiet..................... 204 628 1,88 5,50
Belgien-Luxemburg . 99 125 1,16 1,59
Dänemark ................... 210 ! 936 2,48 11,75
Frankreich..................... 164 404 2,04 4,33
Großbritannien........... 297 | 1 165 4,02 16,52
Italien m. A.-B............. 93 113 1,45 1,90
Niederlande ................ 581 1 605 6,30 7,60
Norwegen..................... 129 | 280 1,83 4,17
Österreich..................... 84 240 1,03 3,34
Schweden ..................... 147 252 2,59 5,49
Schweiz........................... 388 683 5,61 10,72
Tschechoslowakei .. . 29 93 0,51 1,81
V. St. v. Amerika... 288 426 13,23 24,11
Argentinien ................ 12 30 0,55 1,40

Pelze und Pelzwaren

Einfuhr 1 242 1 605 38,61 61,80
Belgien-Luxemburg . 99 116 1,49 2,68
Danzigj........................... 0 1 0,01 0,04
Polen................................ 32 35 1,16 1,87
Frankreich ................... 69 129 3,46 6,65
Großbritannien........... 171 268 5,25 9,53
Italien m. A.-B............. 14 22 0,40 1,05
Niederlande................... 48 29 1,59 1,77
Österreich...................... 26 51 1,35 3,15
Kußland (UdSSR). . . 465 486 15,70 19,72
Schweden..................... 33 34 0,93 1,19
Schweiz........................... 16 16 1,23 1,75
Tschechoslowakei ... 24 82 0,83 4,32
China................................ 108 136 1,17 2,03
V. St. v. Amerika .. . 44 98 1,15 2,77

Ausfuhr 2 134 2 918 91.93 174,01
Belgien-Luxemburg . 266 189 5,11 7,27
Dänemark..................... 49 94 2,18 4,95
Danzig............................. 2 8 0,12 0,44
Polen................................ 34 35 0,87 1,08
Finnland........................ 19 27 0,81 1,43
Frankreich ................... 388 379 21,09 29,33
Großbritannien........... 285 542 9,05 29,93
Italien m. A.-B............. 142 124 7,72 11,81
Jugoslawien ................ 21 22 0,89 1,17
Lettland........................ 2 15 0,18 1,06
Niederlande................... 120 133 5,12 6,76
Norwegen ..................... 23 32 1,20 2,47
Österreich..................... 110 176 6,34 12,29
Rumänien..................... 85 59 3,05 3,31
Rußland (UdSSR).. 19 80 0,57 1,52
Schweden ..................... 86 151 4,40 10,55
Schweiz........................... 96 95 6,07 8,15
Spanien m. A.-B... ■ 22 38 1,00 1,56
Tschechoslowakei . . 185 361 8,74 21,19
Ungarn........................... 37 62 2,02 4,12
V. St. v. Amerika .. 63 159 1,52 5,34
Argentinien ............. 20 3! 1,23 3,15

Paraffin und Waren aus Wachs oder Fetten

E i n I u h r 25 034 23 546 9.98 12,12
Großbritannien .... 1 511 1 144 0,93 1,04
V. St. v. Amerika . . 16 008 14 34E 5,49 5,97

Ausfuhr 31 523 47 IU 29.79 43,88
Saargebiet................... 2 820 3 08f 3,05 3,42

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JIJC

1932 1931 1932 1931

Belgien-Luxemburg . 2 928 4 292 2,20 3,59
Frankreich................... 938 | 1 366 1,07 1,50
Großbritannien........... 1 278 3 030 1,65 3,41
Italien m. A.-B............. 1 075 781 1,14 1,02
Niederlande................... 6 004 10 121 4,94 9,33
Österreich...................... 578 824 0,79 1,15
Schweden ..................... 3 765 i 5 056 3,36 3,82
Schweiz........................... 1 643 2 030 1,58 1,90
Tschechoslowakei ... 852 | 1 269 1,05 1,16
V. St. v. Amerika.. 883 ' 1 268 1,04 1,38

Holzwaren

Einfuhr 22 290 28 578 14,91 1 25,05
Finnland........................ 3 834 ; 2 839 1,22 1,39
Frankreich..................... 1 361 1 2 088 3,47 6,38
Italien m. A.-B............. 640 ; 850 1,78 2,48
Lettland........................ 5 580 5 214 1,38 1,87
Rußland (UdSSR) . . 3 514 4 333 0,96 1,61
Schweden.................... 1 310 2 306 0,51 1,14
Schweiz......................... 207 340 0,73 1,21
Tschechoslowakei .. . 920 1 639 1,13 2,25
V. St. v. Amerika .. 2 343 4 484 1,17 2,27

Ausfuhr 57 153 77 930 52,44 87,43
Saargebiet.................... 2 609 5 434 3,16 5,96
Belgien-Luxemburg . 3 406 3 628 4,18 4,26
Dänemark.................... 4 049 5 538 1,48 4,44
Finnland...................... 1 678 2 246 0,57 1,10
Frankreich ................. 2 891 4 945 2,76 5,04
Großbritannien.......... 11 080 14 041 8,09 15,12
Italien m. A.-B............ 1 101 1 410 1,31 1,87
Niederlande................. 13 197 16 279 11,52 14,10
Norwegen.................... 1 189 933 0,98 1,65
Österreich.................... 394 1 042 0,86 2,14
Schweden .................... 731 1 215 1,25 2,53
Schweiz........................ 5 630 7 550 6,45 10,61
Tschechoslowakei .. . 373 885 0,85 2,21
Britisch Indien.......... 637 547 1,05 0,95
V. St. v. Amerika .. 733 666 1,74 2,46
Argentinien................... 509 790 0,42 1,10

Kautschukwaren

Einfuhr 2 170 4 611 8,40 22,09
Belgien-Luxemburg . 225 639 0,77 3,98
Frankreich ................. 341 455 0,95 1,61
Großbritannien.......... 593 966 1,89 4,11
Italien m. A.-B............ 127 446 0,54 1,79
Rußland (UdSSR) . . , 68 182 0,36 1,16
Schweden...................... 92 148 0,53 1,05
Tschechoslowakei . . . 186 183 0,69 1,13
V. St. v. Amerika . • 242 1 097 1,41 4,61

Ausfuhr 14 674 20 36S 56,63 92,56
Belgien-Luxemburg . 638 576 2,08 2,33
Dänemark..................... 666 1 218 2,38 5,31
Frankreich..................... 7% 739 3,41 3,67
Großbritannien.......... 2 213 4 978 6,53 18,19
Italien m. A.-B............. 408 339 2,08 2,23
Jugoslawien ................ 186 334 0,76 1,56
Niederlande................... 2096 2 101 6,45 8,19
Norwegen.................... 193 20E 0,82 1,15
Österreich.................... 326 561 1,83 3,19
Rumänien...................... 194 20C 0,99 1,24
Schweden ................... 553 81C 2,81 4,73
Schweiz...................... 1 485 1 334 5,58 1 6,21
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Herstellungs
und

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Spanien m. A.-B........ 164 168 1,13 1,43
Tschechoslowakei .. . 543 977 2,63 5,24
Ungarn.................... 54 170 0,42 1,09
Britisch Indien........ 857 1 012 2,49 3,51
Niederl. Indien........ 343 533 1,17 2,17
V. St. v. Amerika.. 362 603 1,89 3,40
Argentinien.............. 207 347 1,15 2,31

Celluloid u. dergl., Waren daraus (ohne 
Filme)

Einfuhr 1 431 1 508 4.49 6,00
Großbritannien........ 507 459 1,07 1,21

Ausfuhr 6 363 8 842 44,50 67,51
Belgien-Luxemburg . 348 510 2,08 2,93
Dänemark................ 136 221 1,29 2,53
Frankreich .............. 172 267 1,85 2,35
Großbritannien........ 1 325 2 586 8,43 19,14
Italien m. A.-B.......... 316 412 2,56 3,01
Niederlande ............ 481 529 3,35 3,89
Norwegen................ 94 104 0,95 1,19
Österreich................ 246 349 1,42 2,18
Schweden.................... 229 298 2,20 3,10
Schweiz........................ 384 412 3,48 3,78
Spanien m. A.-B......... 292 257 1,80 1,86
Tschechoslowakei . . . 483 691 2,09 3,52
Britisch Indien........ 135 146 0,76 1,01
V- St. v. Amerika . . 378 438 3,05 4,34
Canada .................... 109 145 0,87 1,31
Argentinien.............. 129 172 0,78 1,23

Filme, belichtet und unbelichtet
Einfuhr 212 275 6.92 7,59

Danzig...................... 29 28 1,18 1,14
Bolen........................ 2 1 0,08 0,05
Großbritannien........ 16 59 0,44 1,09

St. v. Amerika .. 78 65 2,22 1,59

Ausfuhr 1 669 1 991 35.24 43,02
Dänemark................ 70 86 1,16 1,62
Danzig...................... 31 35 1,25 1,35
Bolen........................ 16 13 0,45 0,41
Frankreich .............. 253 238 6,04 6,04
Großbritannien........ 45 116 0,99 1,88
Italien m. A.-B............. 53 96 1,10 2,24
Niederlande ............
Österreich................

97 86 1,99 1,86
115 121 2,52 2,90

Rußland (UdSSR) .. 
Schweden................

23 161 0,69 2,94
118 123 2,04 2,37

Schweiz.................... 97 94 2,07 2,07
Tschechoslowakei • • •
Ungarn....................

102 106 2,33 2,76
48 52 1,00 1,21

L.aPan ......................
V- St. v. Amerika •

62 67 1,16 1,35
24 45 0,62 1,22

Papier und Papierwaren

Einfuhr 19 778 24 285 13,88 22,10

®lgien-Luxemburg .
*>nland............ ..
Frankreich................

539 939 0,82 1,31
4 836 5 787 1,09 1,46

239 342 0,68 1,30
a?roßbritannien........ 626 1 062 1,51 2,81
Österreich................
^thwoden ................

1 201 1 174 1,29 1,86
6 553 6 666 1,61 2,36

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen

1932 1931

Schweiz.................... 239 432
Tschechoslowakei . . . 1 116 858
V. St. v. Amerika .. 2 058 3 689

Ausfuhr 402 581 567 428
Saargebiet................ 5 597 7 036
Belgien-Luxem b urg. 24 592 30 033
Dänemark................ 8 633 29 082
Danzig...................... 1 317 2 252
Polen........................ 756 2 940
Finnland.................. 313 724
Frankreich................ 37 941 43 931
Griechenland .......... 2 937 7 717
Großbritannien........ 100 993 131 906
Irischer Freistaat ... 2 534 6 049
Italien m. A.-B.......... 3 626 5 152
Jugoslawien.............. 869 1 555
Lettland .................. 554 2 864
Litauen.................... 2 174 3 407
Niederlande.............. 63 742 74 459
Norwegen................ 1 976 2 739
Österreich................ 3 859 6 271
Portugal .................. 2 629 7 158
Rumänien................ 1 175 870
Rußland (UdSSR).. . 326 6 658
Schweden ................ 4 660 6 760
Schweiz.................... 8 145 10 669
Spanien m. A.-B........ 2 534 2 502
Tschechoslowakei . . . 5 655 6 730
Ungarn.................... 1 923 7 320
Ägypten.................. 4 231 7 035
Britisch Südafrika . . 5 716 6 524
Britisch Indien........ 8 343 8 002
China........................ 11 808 12 725
Japan........................ 3 360 5 660
Niederl. Indien........ 3 503 3 673
Türkei...................... 6 366 6 219
V. St. v. Amerika . . 17312 22 563
Canada .................... 857 996
Argentinien.............. 30 963 55 498
Brasilien........ .......... 3 191 9 076
Chile........................ 342 1 942
Columbien................ 1 125 1 606
Australischer Bund .. 2 365 2 264

Bücher und Musiknoten
Einfuhr 2 775 3 750

Österreich................ 1 249 1 446
Schweiz.................... 269 718
Tschechoslowakei .. . 402 476

Ausfuhr 7814 8 919
Saargebiet................ 168 199
Belgien-Luxemburg . 161 196
Danzig...................... 117 166
Polen........................ 211 411
Frankreich................ 295 316
Großbritannien........ 421 336
Italien m. A.-B.......... 188 150
Niederlande.............. 515 524
Österreich................ 1 654 2 031
Rußland (UdSSR)... 88 50
Schweden ................ 126 182
Schweiz.................... 1 527 1 388
Tschechoslowakei . . . 1 204 1 371
Japan ...................... 84 165
V. St. v. Amerika . . 382 515

Worte
in Millionen MM

1932 1931

1,40 2,19
1,31 1,75
1,98 3,36

199,58 324,66
2,92 4,14

10,97 15,21
5,72 14,89
0,77 1,63
1,13 2,84
0,57 1,19

14,00 19,17
0,84 2,52

36,00 69,20
0,60 1,52
4,81 5,98
1,03 1,72
0,56 1,42
1,08 1,86

29,57 40,12
2,43 3,78
4,72 8,55
0,95 2,09
1,44 1,47
0,50 2,10
6,34 9,88

12,41 15,01
2,23 2,76
6,29 10,70
1,43 3,91
1,26 2,43
2,00 3,00
3,04 4,20
4,28 6,06
2,42 4,44
1,81 2,58
1,30 1,76

13,57 19,91
2,19 2,37
7,83 16,59
1,45 3,20
0,33 1,32
0,75 1,21
1,12 1,41

11,17 16,33
4,41 7,21
1,46 2,64
1,33 1,74

39,31 51,74
0,83 1,27
0,85 1,11
0,63 0,93
1,26 2,04
1,53 1,85
1,40 2,00
1,17 1,12
2,72 3,12
6,89 10,00
1,07 0,52
0,81 1,23
7,02 7,29
5,17 6,87
0,92 1,82
3,32 4,80

Statistisches Jahrbuch 1933 UI. 14
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11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern

Herstellungs
und

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Farben, Firnisse und Lacke
Einfuhr 41 592 42 756 22.36 26,02

Belgien-Luxemburg . 6 965 8 182 1,05 1,27
Frankreich................. 16 402 15 138 2,52 2,80
Großbritannien......... 599 689 0,97 1,04
Niederlande............... 2 399 2 374 2,49 2,83
Schweiz..................... 1 503 1 649 8,60 9,89
V. St. v. Amerika .. 6 045 6 685 3,63 4,97

Ausfuhr 129 185 175 551 204,76 276,40
Saargebiet................. 731 874 0,81 1,01
Belgien-Luxemburg . 8 675 9 879 8,05 10,18
Bulgarien ................. 579 491 1,44 1,52
Dänemark................. 3 831 5 453 4,12 5,70
Danzig....................... 854 941 0,25 0,45
Polen.......................... 1 484 1 788 3,11 3,51
Finnland................... 1 843 2 427 2,63 3,20
Frankreich ............... 5 121 5 286 7,64 9,80
Griechenland............. 829 1 081 1,06 1,38
Großbritannien......... 14 943 24 631 17,13 28,10
Italien m. A.-B.......... 3 923 4 386 8,41 11,75
Jugoslawien............... 682 830 1,73 2,54
Niederlande ............. 15 888 26 135 11,74 17,60
Norwegen................. 3 516 3 888 3,49 3,78
Österreich................. 3 106 4 463 5,29 6,49
Portugal ................... 642 677 1,75 1,46
Rumänien................. 1 790 1 433 4,00 3,62
Rußland (UdSSR)... 1 339 304 1,03 0,74
Schweden ................. 9 243 11 255 9,92 12,20
Schweiz..................... 5 798 6 004 9,40 10,71
Spanien m. A.-B........ 1 177 1 408 2,74 3,96
Tschechoslowakei . . . 8 317 9 182 14,46 16,81
Ungarn..................... 1 120 1 372 3,16 4,11
Ägypten ................... 517 494 1,05 1,04
Britisch Indien......... 5 728 7 217 17,53 25,96
China......................... 8 987 20 795 13,39 26,80
Japan ....................... 2 084 2 824 10,64 13,40
Nieder!. Indien........ 1 331 1 730 3,78 6,28
Türkei....................... 486 597 1,09 ui
Übriges Asien........... 407 457 1,05 1,39
V. St. v. Amerika .. 3133 4 216 11,04 14,26
Canada ..................... 1 126 1 390 2,86 3,31
Argentinien............... 2 248 2 208 3,27 4,26
Brasilien................... 1 285 1 818 2,63 3,72
Chile.......................... 363 652 1,04 1,00
Mexiko........................ 1 079 1 061 2,46 2,38
Australischer Bund . 552 392 0,97 1,03

Sehwefelsaures Kall Chlorkalium

Einfuhr 21 7 0,01 0,00
Ausfuhr 162 757 312915 20,93 46,48

Großbritannien........ 35 181 41 631 4,07 5,72
Schweden................... 1 917 5 676 0,33 1,01
Japan ....................... 12 012 35 768 1,69 6,76
V. St. v. Amerika . . 61 569 143 248 I 8,02 20,53
llbrigos Australien . . 3 052 14 133 0,46 2,10

Sonstige chemische und pharmazeutische 
Erzeugnisse

Einfuhr 219 344 199 039 54,40 74,35
Belgien-Luxemburg . 94 404 96 530 5,83 5,29
Danzig....................... 12 355 0,02 0,08

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen MM

1932 1931 1932 1931

Polen.......................... 10 530 601 1,46 0,32
Frankreich ............... 2 944 6 074 4,99 8,14
Griechenland............. 683 1 838 0,30 1,05
Großbritannien........ 1 937 2 373 1,64 3,15
Italien m. A.-B.......... 5 164 3 899 3,41 3,99
Niederlande............... 51 609 24 028 4,33 3,33
Norwegen................. 1 311 1 375 1,20 1,21
Österreich................. 1 348 1 025 1,50 1,41
Rumänien................. 2 799 3 847 1,08 1,35
Rußland (UdSSR) .. 4 467 7 852 1,60 2,93
Schweden................... 4 209 3 932 1,13 1,58
Schweiz..................... 3 771 3 015 5,44 6,09
Spanien m. A.-B........ 946 2 817 0,84 1,96
Tschechoslowakei . . . 9 466 11 231 2,18 3,39
Japan......................... 306 291 1,93 2,18
V. St. v. Amerika . . . 18 501 20 888 10,25 12,82
Canada ..................... 222 1 282 0,60 4,37
Chile.......................... 9 179 0,01 3,36

Ausfuhr 750 576 862 807 339,16 432,04
Saargebiet.................... 5 175 9 503 2,86 3,40
Belgien-Luxemburg . 54 065 70 967 14,29 17,41
Bulgarien .................... 3 117 1 376 2,19 1,74
Dänemark.................... 32 078 38 012 9,05 13,02
Danzig ........................... 736 1 246 1,24 1,80
Polen ........................... 6 988 8 824 7,33 9,19
Finnland...................... 26 909 18 880 3,47 4,05
Frankreich.................... 18 158 24 490 9,95 13,17
Griechenland............... 1 530 2 112 2,04 3,55
Großbritannien.......... 52 343 82 264 21,70 37,13
Italien m. A.-B............ 12 686 18 396 14,02 16,02
Jugoslawien................. 2 282 4 320 3,50 4,72
Lettland ...................... 3 205 3 161 1,91 2,45
Litauen......................... 1 783 1 807 1,29 1,62
Niederlande................. 79 261 98 224 23,43 28,85
Norwegen.................... 90 858 50 930 12,32 13,09
Österreich.................... 9 710 13 243 10,94 13,37
Portugal......................... 3 644 2 884 1,84 1,84
Rumänien.................... 4 644 3 193 5,70 5,64
Rußland (UdSSR)... 5 247 17 907 5,71 15,70
Schweden...................... 111 215 102 754 16,72 20,97
Schweiz......................... 38 366 49 223 19,23 23,85
Spanien m. A.-B......... 5 832 6 925 10,04 11,66
Tschechoslowakei . . . 13 419 17058 16,11 18,64
Ungarn........................ 4 958 6 007 4,93 6,22
Ägypten ...................... 1 811 1 672 2,11 1,97
Britisch Südafrika . . 2 661 2 976 3,45 3,97
Britisch Indien.......... 11 673 19 292 11,46 12,45
Britisch Malaya . . . . 1 037 1 150 1,29 1,53
China............................. 7 783 11 665 8,56 12,65
Japan............................. 11 183 12 018 17,87 19,80
Niederl. Indien.......... 2 995 4 089 5,22 6,68
Philippinen................. 6 229 5 508 1,46 1,51
Türkei........................... 1 262 1 351 2,68 3,04
V. St. v. Amerika... 65 848 98 072 21,19 30,24
Canada ......................... 10 907 10 741 3,51 4,09
Argentinien................. 9 155 9 400 7,25 10,28
Brasilien...................... 8 967 8 008 7,75 7,35
Chile............................. 775 4 115 1,16 3,12
Columbien.................... 1 064 689 2,16 1,99
Cuba............................. 1 314 1 032 1,18 1,21
Mexiko........................... 3 455 2 649 5,08 4,01
Uruguay...................... 1 094 997 1,02 1,41
Venezuela.................... 494 608 1,06 1,33
Australischer Bund . 3 570 3 042 2,61 2,57
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Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen M,Ji

1932 1931 1932 1931

Herstellungs

und
Mengen in Tonnen Werte

in Millionen MM

Bestim m u ngsl än der 1932 1931 1932 1931

Waren aus Edelmetallen

Einfuhr 7 8 2,66 3,81
Ausfuhr 110 166 22,20 36.62

Belgien-Luxemburg . 5 6 0,75 1,20
Dänemark...................... ii 24 1,06 3,13
Frankreich................... 5 6 0,96 1,60
Großbritannien........... 13 21 2,69 5,52
Italien m. A.-B............. 3 5 1,52 2,31
Niederlande................... 17 18 2,97 3,58
Norwegen...................... 8 14 1,52 2,03
Österreich...................... 2 4 0,56 1,06
Schweden ..................... 7 14 1,70 3,56
Schweiz........................... 16 20 3,73 4,67
Tschechoslowakei . . . 1 3 0,45 1,32

Waren aus Eisen: Röhren und Walzen

Einfuhr 16 806 25 443 3,28 6,49
Saargebiet...................... 13 082 19 086 2,01 4,02
Schweden...................... 1 951 2 003 0,66 1,00

Ausfuhr 178 133 326 288 58,93 119,76
Belgien-Luxemburg . 3 416 7 088 1,19 2,68
Dänemark...................... 9 340 17 585 2,25 5,43
Finnland.................. 1 798 3 347 0,51 1,07
Frankreich...................... 2 055 5 121 1,39 3,33
Großbritannien........... 6 928 32 146 1,72 9,02
Italien m. A.-B............. 2 848 2 867 1,20 1,44
Niederlande................... 29 170 53 594 5,75 12,52
Rußland (UdSSR). . . 30 271 67 241 17,60 36,45
Schweden...................... 11 234 22 701 2,26 6,15
Schweiz........................... 12 550 14 992 4,83 6,37
Britisch Südafrika . . 1 599 3 381 0,49 1,22
Britisch Indion........... 6 095 10 602 1,71 4,44
Nieder!. Indien........ 2 028 5 926 0,86 1,86
Übriges Asien.............. 13 229 281 2,31 0,10
V. St. v. Amerika.. 3 634 8 676 1,32 3,19
Argentinien.............. 10 606 17 566 3,69 6,51
Brasilien.................. 3 168 2 827 1,12 1,23

Herstellungs
und

Lestim m u ngsländer

Ton- und Porzellanwaren 
, (außer Ziegeln)

Einfuhr
Saargebiet ...............

Ausfuhr
Saargebiet .................
Belgien-Luxemburg .
Dänemark.................
Frankreich.................
Großbritannien.........
Italien m. A.-B..........
Niederlande...............
Norwegen.................
Österreich.................
Rußland (UdSSR) ..
Schweden .................
Schweiz.....................
Spanien m. A.-B........
Tschechoslowakei .. . 

St. v. Amerika ...

Argentinien .............
Rrasilien...................

Einfuhr
Saargebiet .................
Frankreich ...............
Tschechoslowakei . . . 

Ausfuhr
Saargebiet
Region-Luxemburg . 
Oänemark.................

Folen .......................
Finnland...................
Frankreich.................
Griechenland...........
Großbritannien
l,;alien m. A.-B.........
rpgoslawicn...............
Niederlande...............
{’orwegen.................
Österreich...............
Rumänien...............
Rußland (UdSSR)..
geweden .................
^enwoiz...................
2Panien m. A.-B.... 

schechoslowakei . .
yUgarn...................
Ägypten .................
pirsch Südafrika . 
P^.t'sch Indien .... 
Yh'na..
Lapan...........

St?Indien ■
&-Amerika;:
. rgentinicn.........
Brasilien..........

17 137 20 963 4,19 6,13
14 443 15 710 2,42 2,88

106 423 171 518 56,18 95,31
1 799 3 689 0,78 1,02
7 029 9 602 2,69 3,85
5 921 14 663 2,10 5,15
9 155 15 479 4,67 6,59
5 944 19 009 3,37 12,23
2 177 2 598 2,43 3,27

15 722 22 810 6,95 10,28
2 568 3 643 1,18 1,78
1 364 3 164 0,90 1,98
1 491 2 174 0,82 1,31
3 350 6 949 1,78 3,88

12 626 11 829 7,37 8,40
971 1 134 0,96 1,22
367 1 029 0,45 1,40

3 530 5 396 5,56 9,01
672 1 352 0,69 1,31

11 150 18 362 2,90 5,13
2 188 2 186 0,98 1,26

und Glaswaren

9 458 17 304 12,95 18,65
3 430 8 794 0,88 2,44

282 391 1,09 1,90
5 062 6 821 7,81 9,44

101 260 147 863 123,37 189.21
862 1 497 0,70 1,11

3 508 3 650 3,92 5,10
2 788 5 834 3,33 6,64

34 186 0,13 0,49
165 318 1,72 2,39
219 390 0,51 1,12

4 542 6 250 9,14 11,50
262 708 0,74 1,18

20 986 41 476 14,69 33,52
2 686 3 093 5,99 7,25

534 786 1,22 2,25
16 108 19 491 10,83 14,68

1 641 1 763 1,92 2,60
1 471 2 762 3,94 6,91

388 436 1,62 1,70
151 153 2,50 5,23

2 827 3 883 4,36 7,14
8 745 9 317 10,36 11,90
1 157 1 449 2,80 3,30

954 1908 5,66 8,06
714 1 405 1,68 2,85
731 1 373 0,86 1,23

2 149 2535 1,35 1,90
3 179 4 895 2,47 4,05
2 223 2 935 2,40 2,75
2 389 3 076 2,30 3,63

861 1 292 1,01 1,74

1 171 1 435 0,82 1,19

3 124 4 607 10,25 14,15

1 035 2 132 1,73 2,31
3 069 3 003 1,95 3,24

1 132 1 155 1,51 1,96

Waren aus Elsen: Stab- und Formcisen

Einfuhr 285 132 316 513 31,10 46,96
Saargebiet................ 105 126 113 840 10,21 15,22
Belgien-Luxemburg . 96 666 96 118 8,69 12,02
Frankreich................ 72 821 91 026 6,89 10,96
Österreich................ 1 392 1 817 1,40 2,36
Schwedon.................. 4 153 4 405 2,11 2,85
Tschechoslowakei . . . 1 304 4 534 0,79 1,78

Ausfuhr 654 502 1 061 882 92,09 152,33
Belgien-Luxemburg . 4 382 8 357 1,21 2,33
Dänemark................ 14 975 54 868 1,56 5,83
Finnland.................. 4 196 14 824 0,49 1,58
Frankreich................ 26 537 30 197 5,55 7,60
Großbritannien........ 30 626 105 569 3,47 13,75
Italien m. A.-B.......... 4 704 9 424 1,61 2,63
Niederlande.............. 78 537 250 486 7,56 24,20
Norwegen ................ 7 900 10 550 0,92 1.25
Rußland (UdSSR)... 360 440 287 591 49,77 50,44
Schweden ................ 10 094 34 347 1,25 4,19
Schweiz.................... 8 544 14 027 2,04 3,41
Spanien m. A.-B....... 2 128 7 005 0,58 1,27
Tschechoslowakei • • ■ 3 738 5 884 1,28 2,05

11*



212 VII. Auswärtiger Ilundel

11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern

Hersteilungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen

1932 1931 1932 1931

Britisch Südafrika. .. 2 764 9310 0,33 1,14
Britisch Indien........ 2 425 10 891 0,31 1,29
China........................ 5 104 15 163 0,84 1,96
Japan........................ 21 444 26 473 3,11 4,93
Nieder! Indien........ 2 446 8 710 0,37 1,03
V. St. v. Amerika.. 14 373 40 843 2,00 5,13
Argentinien.............. 8 545 39 986 1,31 4,47
Brasilien ................... 5 555 1 4 615 1,03 0,88

Waren aus Eisen: Blech und Draht
Einfuhr 177 314 185 981 26,07 36,43

Saargebiet................ 110 272 117 186 15,12 20,72
Belgien-Luxemburg . 22 123 21 145 2,64 3,60
Frankreich .............. 25 152 21 677 3,03 3,26
Großbritannien........ 7 776 7 540 1,85 3,08
Schweden................ 5 624 5 745 1,40 1,73
Tschechoslowakei ... 2 351 5 945 0,66 1,73

Ausfuhr 588 289 788 401 108,50 158,07
Belgien - Luxemburg. 9 308 15 905 2,64 5,49
Dänemark................ 5 457 19 26b 1,25 4,23
Finnland.................. 4 179 9 799 0,73 1,64
Frankreich................ 7 305 17 681 3,11 7,18
Großbritannien........ 15 229 72 086 2,48 11,89
Italien m. A.-B........... 7 202 11 444 2,01 3,11
Niederlande ............ 56 450 99 182 11,35 19,97
Norwegen................ 12 898 19 304 2,34 3,21
Österreich................ 1 818 2 908 0,58 1,21
Portugal.................... 6 384 6 469 1,15 1,07
Rußland (UdSSR)... 278 785 211 662 45,74 42,06
Schweden................ 6 160 25 564 1,33 4,15
Schweiz.................... 17 866 24 740 5,02 7,84
Spanien m. A.-B. . .. 3 360 5 826 0,95 1,97
Tschechoslowakei .. . 2 028 4 676 0,98 2,30
Britisch Südalrika .. 3 755 12 633 0,60 1,69
Britisch Indien . • .. 6 986 9 678 1,08 1,64
China........................ 17 849 33 478 2,19 3,90
Japan ...................... 31 230 56 872 6,42 9,51
Nieder! Indien . .. . 4 032 13 600 0,63 2,26
V. St. v. Amerika .. 7 775 12 579 1,07 2,37
Argentinien.............. 24 084 35 524 4,07 6,09
Brasilien.................. 15 733 16 59C 3,07 3,19
Uruguay .................. 3 454 6 070 0,53 1,01

Waren aus Eisen: 
Eisenbahnoberbaumaterial

Einfuhr 49 020 68 654 5,79 9.47
Saargebiet................ 46 858 64 900 5,52 8,96

Ausfuhr 50 145 278 623 6,04 42,50
Großbritannien........ 2 233 11 802 0,19 1,01
Jugoslawien.............. 34 32 308 0,01 6,58
Niederlande.............. 9 571 28 782 0,99 3,44
Rumänien................ 54 46 548 0,02 13,26
Rußland (UdSSR) .. 5 149 67 378 0,57 5,88
Britisch Südalrika . • 4 759 13 380 0,39 1,38
Türkei...................... 109 12 089 0,02 2,10

Waren aus Eisen: Kessel; Teile und Zubehör 
von Maschinen

Einfuhr 4 686 1 9 153 6,96 i 14,07
Frankreich .............. 607 970 0,56 1,29
Großbritannien........ 308 | 510 0,85 1 1,88

Herstollungs-
und

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Österreich................ 720 883 0,84 1,33
Schweiz.................... 702 1 239 1,19 2,27
Tschechoslowakei ... 762 j 1 932 0,65 1,50
V. St. v. Amerika .. . 269 1 718 1,04 2,13

Ausfuhr 78 279 131 257 114,74 186,07
Saargebiet ............. 3 655 3 157 1,64 2,02
Belgien - Luxemburg. 3 439 5 432 4,19 6,79
Dänemark................ 2 386 4 786 2,25 4,77
Danzig...................... 1 197 1 503 1,14 1,88
Polen........................ 476 846 1,70 3,10
Finnland.................. 448 1 902 0,76 2,19
Frankreich................ 7 054 9 955 12,95 17,95
Griechenland............ 352 750 0,74 1,34
Großbritannien........ 3 894 7 327 6,48 10,25
Italien m. A.-B.............. 3 630 4 324 6,61 7,48
Jugoslawien.............. 704 1 535 1,17 2,64
Niederlande ............ 6516 11 115 7,90 12,78
Norwegen................ 1 073 1 353 1,24 1,77
Österreich................ 913 2 056 2,12 4,27
Rumänien................ 1 060 1 120 1,72 2,30
Rußland (UdSSR)... 19 347 37 274 27,86 46,49
Schweden................ 2 710 5 248 3,10 6,23
Schweiz.................... 5 539 6 411 6,30 8,17
Spanien m. A.-B........ 1 417 2 139 2,39 3,86
Tschechoslowakei .. . 1 259 2 307 3,16 6,20
Ungarn.................... 315 644 0,70 1,47
Britisch Südafrika • . 723 1 693 0,69 1,88
Britisch Indien........ 977 4 403 1,12 5,96
Japan.................................. 467 912 1,28 1,26
Nieder! Indien........ 605 1 069 0,87 1,55
Türkei................................ 574 680 0,84 1,05
V. St. v. Amerika . . . 618 1 040 2,81 3,31
Argentinien ............ 1 277 2 172 1,85 3,55
Brasilien.................. 389 495 0,78 1,03
Chile................................... 146 715 0,28 1,15

Waren aus Eisen: Messerschmiedewaren
Einfuhr 39 76 0,49 0,98

Ausfuhr 3 954 5 3M 32,21 50,15
Belgien - Luxemburg. 142 149 1,06 1,37
Dänemark................ 78 125 0,78 1,58
Frankreich................ 151 159 1,44 1,86
Großbritannien........ 331 1 017 2,06 8,48
Italien m. A.-B.......... 193 192 2,24 2,41
Niederlande.............. 314 339 2,61 3,04
Österreich................ 77 110 0.98 1,45
Schweden ................ 77 117 0,70 1,38
Schweiz.................... 109 131 1,74 1,84
Tschechoslowakei . . . 49 107 0,70 1,84
Britisch Indien........ 329 417 1,76 2,48
V. St. v. Amerika .. . 381 367 2,20 3,03
Canada .................... 119 147 0,95 1,39
Argentinien ............ 141 160 1,14 1,75

Waren aus Eisen: Werkzeuge und
landwirtschaftliche Geräte

Einfuhr 1 34! 2 399 3,00 4,52
Österreich................ 754 1 271 0,78 1,20

Ausfuhr 26 567 38 917 48.47 75,15
Belgien-Luxemburg . 1 402 1 653 2,66 3,35
Dänemark................ 758 1 654 1,02 2,36

Danzig .................... 56 123 0,10 0,25
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Mengen in Tonnen Werte
in Millionen -UMl

1932 1931 1932 1931

320 688 0,68 1,46
964 1 411 2,89 4,36
847 3 544 1,65 7,57

1 268 1 451 2,53 3,16
218 1 114 0,60 1,64

3 498 4 022 4,65 5,66
423 945 1,09 2,37
576 589 0,94 1,09
527 1 492 5,38 7,71
453 902 1,01 1,93

1 636 1 780 3,96 4,75
462 599 1,04 1,35
371 671 1,67 2,86

1 956 1 697 1,60 1,63
504 941 0,67 1,14
593 1 395 0,67 1,38

1 005 729 1,96 2,03
405 770 0,91 1,46
645 649 0,99 1,24

tige Eisenwaren
16 847 27 438 18,32 31,80
7 763 10 023 2,16 3,67

846 1 575 1,01 2,12
738 1 238 1,54 3,03
285 377 1,32 0,84

1 176 1 373 1,05 1,71
1 068 1 614 1,93 3,26

898 1 111 1,60 2,58
988 1 219 1,70 2,88
804 1 382 1,24 1,90

1 415 5 492 335 7,49

498 153 840 337 374,11 635,40
3 187 7 815 3,53 6,98

15 469 25 619 16,21 25,76
2189 2 330 1,94 1,78

20 017 34 284 11,32 22,39
1 214 2 226 1,00 2,45

599 1 741 1,65 3,34
908 1 876 0,85 1,50

3 428 7 698 2,69 5,49
49 202 94 449 40,35 81,51
2 317 7 102 1,94 4,97

22 771 65 929 18,58 47,50
1 780 1 711 0,89 1,00
9 386 15 669 12,48 17,80
3 744 7 203 3,28 6,64
2 909 7 804 1,59 4,41

, 2 680 5 886 2,02 4,15
67 068 107 165 42,91 66,74
7 729 10 184 5,67 8,28
4 065 8 539 6,14 11,72
1 384 3 058 1,40 2,52
5 345 15 019 5,84 11,82

59 755 95 087 56,12 83,55
11 613 26 395 10,39 20,61
25 194 29 352 22,42 28,29
4 644 9 683 6,07 11,00
2 981 5 613 6,78 12,10

884 2 542 1,93 4,11
7 366 11 720 3,37 5,41

15 416 20 407 5,27 7,99
1 665 1 783 1,01 1,14

758 2 32C 0,36 1,08

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Polen..........................
Frankreich.................
Großbritannien.........
Italien m. A.-B..........
Jugoslawien...............
Niederlande .............
Österreich.................
Rumänien.................
Rußland (UdSSR). . .
Schweden.................
Schweiz......................
Spanien m. A.-B........
Tschechoslowakei . .. 
Britisch Südafrika .. 
Britisch Indien
Niederl. Indien.........
V- St. v. Amerika ...
Argentinien .............
Brasilien.....................

Einfuhr
Saargebiet.................
Frankreich.................
Großbritannien........
Italien m. A.-B........ .
Niederlande ............
Österreich.................
Schweden.................
Schweiz.....................
Tschechoslowakei . . 
"• St. v. Amorika.

Ausfuhr
Saargebiet...............
Belgien - Luxemburg
Bulgarien.................
Dänemark...............
Danzig.....................
Polen........................
Estland...................
Finnland.................
Frankreich...............
Griechenland...........
Großbritannien-----
Äscher Freistaat ..

Italien m. A.-B........
Jugoslawien.............
Lettland.................
trauen ...................
ü'sdorlande ...........
Norwegen...............
'Glorreich...............
r>?.rtu?a*5UlnUnien . 
&l»d,ü<lSSE)..
(. “»«den
^cl"veiz ..................
IpPanien m. A.-B.... 
U_c ‘ochoslowakei .. 
vnßarn ....
ßSlPten................
Br!.-Sc*' Südafrika . 
p t18ch Westafrika 
°rtUg. Ostafrika . .

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte 
in Millionen

1932 1931 1932 1931

Britisch Indien........ 17 323 27 914 11,28 17,43
China......................... 10 169 17 608 6,84 11,59
Franz. Indien.......... 40 2 670 0,11 1,14
Japan........................ 1 780 3 446 2,12 4,13
Niederl. Indien .... 9 680 22 895 • 4,83 9,33
Mand. Palästina .... 1 751 1 861 1,06 1,20
Philippinen.............. 2 787 3 376 1,67 1,89
Türkei...................... 5 481 10 056 3,55 6,77
Übriges Asien ........ 2 067 1 440 1,49 1,22
V. St. v. Amerika . . 32 418 26 984 12,56 13,89
Canada .................... 1 335 1 702 1.35 1,92
Argentinien.............. 11 543 20 747 8,27 15,42
Brasilien.................. 12 980 11 024 4,53 4,92
Chile........................ 1 905 7 026 0,89 4,05
Columbien................ 2 233 4 016 1,33 2,11
Cuba........................ 3 296 2 864 1,33 1,31
Mexiko...................... 4 211 4 573 2,48 2,98
Uruguay .................. 1 148 3 297 0,84 2,18
Venezuela................ 2 121 2 393 1,05 1,61
Australischer Bund . 667 510 1,12 1,02
Neu-Seeland............ 94 1 643 0,13 1,18

Waren aus Kupfer
Einfuhr 2 071 3 589 9.33 15,97

Frankreich................ 175 296 0,67 1,25
Großbritannien........ 239 438 1,06 2,54
Niederlande.............. 284 289 1,03 1,13
Österreich................ 512 908 1,76 2,93
Schweiz.................... 254 538 1,20 2,36
Tschechoslowakei .. . 95 118 0,91 1,00
V. St. v. Amerika . . 139 271 1,12 1,97

Ausfuhr 86 837 96 613 144,26 217,96
Saargebiet ................ 491 663 1,37 2,20
Belgien-Luxemburg . 1 788 1 841 5,36 6,27
Dänemark................ 1 595 3 520 3,79 9,47
Danzig...................... 105 353 0,36 1,17
Polen........................ 347 1 363 1,05 2,66
Finnland.................. 891 903 1,83 2,88
Frankreich................ 2 941 6 422 8,50 14,79
Griechenland .......... 485 2 041 0,97 3,75
Großbritannien........ 6 795 13 955 11,71 25,89
Italien in. A.-B.......... 2 013 1 785 6,79 7,13
Jugoslawien ............ 669 1 821 1,52 3,64
Lettland.................. 375 501 0,53 1,25
Litauen.................... 238 422 0,66 1,25
Niederlande ............ 13 162 14 098 22,22 28,96
Norwegen................ 1 055 1 414 2,68 3,82
Österreich................ 1 359 1 625 3,49 5,66
Portugal.................... 1 365 1 101 1,59 2,05
Rumänien................ 628 1 005 2,29 2,50
Rußland (UdSSR)... 887 632 2,48 3,44
Schweden................ 3 075 4 435 6,08 10,87
Schweiz.................... 4 885 4 092 11,19 13,82
Spanien m. A.-B........ 801 1 287 2,59 3,59
Tschechoslowakei .. . 1 042 1 774 3,73 7,72
Ungarn.................... 179 541 0,73 1,91
Ägypten.................. 674 648 1,02 1,64
Britisch Südafrika • ■ 372 728 0,70 1,38
Britisch Indien........ 28 076 16 610 18,41 17,09
China........................ 3 100 1 153 2,97 2,16
Japan........................ 89 447 0,57 3,37
Niederl. Indien........ 838 1 288 1,38 2,48
Türkei...................... 528 429 0,73 1,02
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte 

in Millionen

1932 1931 1932 1931

V. St. v. Amerika .. 602 567 3,27 3,92
Canada ..................... 153 267 0,82 1,23
Argentinien............... 912 1 823 2,19 4,75
Brasilien................... 983 794 1,29 1,61

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte 
in Millionen

1932 1931 1932 1931

Ausfuhr 32 555 i 38 307 78,26 103,19
Belgien-Luxemburg . 1 610 2 129 3,48 5,59
Dänemark .............. 698 598 1,82 2,35
Danzig...................... 10 27 0,04 0,11
Bolen ...................... 131 577 0,58 1,94
Frankreich................ 3 684 | 3 886 10,87 12,29
Griechenland .......... 146 627 0,32 1,39
Großbritannien........ 4 256 ' 2 872 8,96 9,69
Italien m. A.-B.......... 1 918 - 2 313 5,51 6,30
Jugoslawien.............. 383 1 216 0,91 3,02
Litauen.................... 320 660 0,56 1,08
Niederlande.............. 2 028 2 436 4,76 5,45
Norwegen ................ 469 371 1,13 1,10
Österreich................ 1 076 1 866 2,76 4,50
Portugal.................. 522 491 1,00 1,12
Rumänien................ 756 562 1,81 1,40
Rußland (UdSSR)... 164 646 0,51 2,09
Schweden ................ 1 316 1 262 2,63 2,84
Schweiz.................... 1 460 1 613 3,77 4,29
Spanien m. A.-B. . . . 208 710 0,93 2,46
Tschechoslowakei .. . 1 164 2 741 3,75 6,58
Ungarn.................... 600 980 1,23 2,65
Britisch Indien........ 1 164 1 054 2,36 3,05
Japan........................ 1 542 1 233 3,03 2,76
Türkei...................... 843 327 1,47 0,93
V. St. v. Amerika . .. 1 498 1 867 3,58 4,64
Argentinien.............. 620 833 1,20 2,36
Brasilien.................. 603 678 1,86 2,03

Dampflokomotiven, Tender

Einfuhr - 295 — 0,29
Ausfuhr 3 119 15 777 3,39 20,68

Bulgarien.................. — 1 347 — 1,60
Jugoslawien.............. — 1 697 — 2,93
Niederlande ............ 240 1 733 0,15 1,74
Rußland (UdSSR) .. 1 356 1 105 1,59 1,22
Ägypten.................... — 1 740 ' — 2,15
Britisch Indien........ — 3 878 — 5,02
Brasilien.................. — 767 — 1,44

Werkzeugmaschinen

Einfuhr 1 078 2 307 2,98 7,24
Schweiz.................... 158 244 0,61 1,15
V. St. v. Amerika.. . 100 496 0,44 2,02

Ausfuhr 124 250 147 686 214,07 258,33
Belgien-Luxemburg . 1 708 2 989 2,15 4,08
Bulgarien.................. 228 491 0,28 1,13
Dänemark................ 358 1 089 0,56 1,63
Danzig ....................... 9 27 0,02 0,07
Polen........................ 205 710 0,39 1,57
Frankreich................ 12 856 30 331 13,41 j 39,79
Großbritannien........ 3 755 7 305 7,37 13,16
Italien m. A.-B......... 3 853 6 532 5,18 9,52
Jugoslawien.............. 455 1 418 0,78 2,31
Niederlande.............. 2 689 3 577 2,88 4,84
Norwegen.................. 446 882 0,77 1,37
Österreich................ 324 1 805 0,65 2,52
Rumänien................ 319 587 0,46 1,16
Rußland (UdSSR) .. 84 575 62 634 159,70 132,05
Schweden ................ 1 156 1 923 1,46 3.34

Vergoldete und versilberte Waren

Einfuhr 46 102 1,52 2,91
Ausfuhr 1 233 1 794 21,95 36,36

Belgien-Luxemburg . 53 54 0,97 1,20
Dänemark................. 13 44 0,48 1,46
Frankreich................. 40 64 1,23 1,86
Großbritannien......... 118 405 3,39 8,30
Italien m. A.-B.......... 92 85 1,09 1,25
Niederlande............... 88 86 1,82 2,11
Schweden................. 99 150 1,41 2,74
Schweiz..................... 157 180 3,27 4,39
Spanien m. A.-B. . . . 23 34 1,40 1,83
Tschechoslowakei . . . 36 62 0,68 1,28
Britisch Indien........ 196 136 1,10 1,25
V. St. v. Amerika .. 69 125 0,59 1,08

Sonstige Waren aus unedlen Metallen

Einfuhr 7 183 8 693 6,00 10,51
Belgien-Luxemburg . 3 998 4 940 1,30 2,19
Großbritannien......... 229 207 0,65 1,01
Schweden................... 62 62 0,36 1,13
Schweiz..................... 136 308 0,58 1,41

Ausfuhr 34 626 49 064 64,53 100,23
Belgien-Luxomburg . 1 332 1 815 2,36 3,36
Dänemark................ 847 1 522 1,64 3,20
Danzig...................... 93 145 0,17 0,36
Polen......................... 154 348 0,50 1,00
Finnland................... 651 1 141 0,63 1,25
Frankreich................. 1 701 2 462 4,70 6,90
Großbritannien......... 4 554 9 641 8,21 17,71
Italien m. A.-B.......... 467 815 1,90 2,94
Niederlande............... 7 020 6 385 8,09 9,53
Norwegen ................. 564 790 1,04 1,57
Österreich................ 527 869 1,76 3,10
Rumänien................ 516 569 0,87 1,31
Rußland (UdSSR). .. 609 891 3,46 4,30
Schweden.................. 1 509 2 683 2,40 4,31
Schweiz.................... 1 283 1 771 3,17 , 4,47
Spanien m. A.-B....... 286 361 1,01 1,07
Tschechoslowakei . .. 744 878 2,09 2,76
Britisch Indien........ 784 1 488 1,40 2,60
China........................ 3 226 3 769 4,58 5,16
Nioderl. Indien........ 564 830 0,83 1,37
V. St. v. Amerika. .. 862 1 044 2,74 4 38
Argentinien.............. 357 1 145 0,84 2,54
Uruguay.................. 354 637 0,64 1,09

Textilmaschinen

Einfuhr 2 876 4 212 8,17 12,09
Frankreich .............. 309 700 0,68 1,42
Großbritannien........ 1 012 924 3,12 4,39
Schweiz.................... 860 1 644 1,78 3,16
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Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JIM

1932 1931 1932 1931

Schweiz.................... 2 552 3 838 4,40 7,07
Spanien m. A.-B. . .. 694 4 040 1,02 5,06
Tschechoslowakei . . . 1 058 3 823 1,77 7,12
Britisch Südafrika .. 1 631 262 1,16 0,48
Britisch Indien........ 247 754 0,42 1,02
Japan........................ 1 019 1 391 2,74 2,65
Türkei...................... 272 1 404 0,50 1,57
V. St. v. Amerika . . . 629 2 536 1,10 3,44
Argentinien.............. 283 867 0,72 1,40

Landwirtschaftliche Maschinen

Einfuhr 1 485 2 056 2,76 3,87
Schweden................ 589 627 1,62 2,02

Ausfuhr 10 92$ 27 165 ‘9,89 23,52
Belgien-Luxemburg . 870 1 553 0,70 1,26
Oänemark................ 279 2310 0,21 1,63
Frankreich................ 2 341 3 489 2,31 3,26
Großbritannien........ 168 1 098 0,18 1,18
Italien m. A.-B.......... 1 469 2 383 1,06 1,66
Niederlande ............... 2 040 3 809 1,51 2,74
Österreich................... 428 1 527 0,38 1,22
Rußland (UdSSR)... 96 1 961 0,13 1,82
Schweden.................... 303 1 473 0,27 1,12
Schweiz........................ 1 430 1 892 1,03 1,50

Ilerstellungs-
und

Bestimmungsländer

Mengen ln Tonnen Werte
in Millionen JIM

1932 1931 1932 1931

Schweden................ 3 133 10 372 6,40 17,76
Schweiz.......... i.... 7 869 9 058 14,89 18,67
Spanien m. A.-B. ... 4 550 10 105 8,32 18,38
Tschechoslowakei ... 2 459 5 823 6,36 14,32
Ungarn .................... 568 1 153 1,20 3,07
Ägypten .................. 1 985 1 300 2,71 2,38
Britisch Südafrika .. 1 594 974 2,42 2,52
Algerien.................... 445 1 503 0,92 3,20
Franz. Marokko........ 487 1 968 0,66 2,57
Franz. Westafrika ... 183 1 508 0,26 2,01
Madagaskar.............. 609 838 0,47 1,02
Britisch Indien........ 4 154 2 888 4,94 5,77
China........................ 1 418 2 505 3,01 5,25
Japan........................ 1 108 3 671 3,02 8,97
Niederl. Indien........ 1 264 1 937 2,43 4,21
Philippinen.............. 713 555 1,12 1,00
Türkei...................... 1 189 2 007 1,88 3,96
Übriges Asien.......... 477 1 314 0,59 2,10
V. St. v. Amerika .. 1 844 2 300 6,71 7,09
Canada .................... 256 371 0,76 1,14
Argentinien.............. 2 699 6 079 5,04 10,84
Brasilien.................. 818 1 422 1,68 2,82
Chile........................ 146 3 165 0,32 6,38
Mexiko...................... 624 733 1,18 1,75
Uruguay .................. 112 816 0,28 1,90
Übriges Amerika ... 147 765 0,20 1,23

Sonstige Maschinen (außer elektrischen) Elektrische Maschinen 
(einschl. Teile)

Einfuhr
. --Q.-Jöt ........
Belgien-Luxemburg
Dänemark..............
I rankreich..............
Großbritannien . • . ■
Italien m. A.-B........
Niederlande ..........
Österreich..............
tjchweden..............
Schweiz..................
Tschechoslowakei .. 
"• St. v. Amerika •

Ausfuhr
Saargebiet..............
Belgien-Luxemburg
Bulgarien................
Dänemark..............

lionland................
,rankreich..............
Griechenland..........
Großbritannien ....
‘«Bien m. A.-B........
,ugoslawion.'.........
Lettland ................
it1 tauen..................
Niederlande ..........
jorwogen..............
Österreich..............
jVtugal..................
Rumänien..............
nuÜland (UdSSR)..

6 921 12 393 18,72 40,76

371 859 0,59 i 1,46 Einfuhr 1 163 2 031 3,44 6,70

237 435 0,51 1,23 Saargebiet................ 379 52? 0,61 1,20
135 231 0,59 1,01 Schweiz.................... 177 469 0,55 1,44
573 1 429 1,65 3,32
476 1 646 2,26 6,89 Ausfuhr 27 302 32 055 71,68 8B.62

196 500 0,43 1,46 Saargebiet................ 128 431 0,31 1,06
1 256 988 1,80 2,50 Bolgien-Luxemburg . 742 1 106 2,23 3,55

267 670 0,92 1,77 Dänemark................ 280 341 0,64 1.17
201 414 0,85 2,66 Danzig...................... 63 76 0,20 0,26
599 1 181 1,85 3,45 Polen........................ 133 434 0,44 1,47
469 598 0,91 1,44 Frankreich................ 3 927 5 082 9,53 12,46

1 006 2 266 3,65 10,15 Großbritannien........ 238 393 1,09 2,23
Italien m. A.-B.......... 462 771 2,70 3,14

192 136 293 833 320,97 540,60 Niederlande ............ 1 105 1 73t 2,81 4,93
730 2 049 1,49 3,20 Norwegen................ 496 621 0,99 1,43

8 542 15 036 14,02 24,78 Österreich................ 172 385 0,76 1,92
997 1 181 1,28 1,91 Rußland (UdSSR).. . 13 528 8 57< 33,36 21,35

2 177 4 739 3,99 8,34 Schweden................ 416 809 1,30 2,63
1 229 1 033 1,69 2,12 Schweiz.................... 323 522 1,67 2,23
1 462 3 274 2,38 1 8,21 Spanien m. A.-B. . .. 379 1 67t 1,14 3,76
1 094 3 956 1,80 ! 7,12 Tschechoslowakei . .. 248 60S 1,16 2,89

16 183 40 440 33,48 ! 68,78 Algerien.................... 16 660 0,05 1,65
696 1 774 1,54 3,81 Britisch Indien........ 502 361 1,31 1,09

6 682 12 112 15,42 29,61 China........................ 557 547 1,23 1,28
6 303 9 941 13,02 19,28 Türkei...................... 158 403 0,36 1,01
2 315 3 183 3,71 6,27 Argentinien.............. 555 1 666 1,23 4,11
1 126 947 1,31 1,94 Chile.................. 49 591 0,15 1,29

833 1 852 0,97 i 2,45
12 240 18 272 21,08 34.97

1 680 1 952 3,51 4,62 Elektrotechnische Erzeugnisse
1 721 3 475 4,50 9,19

550 2 097 1,09 j 4,35 Einfuhr 2 263 3 178 20,44 29.98
1 724 3 225 2,38 6,11 Frankreich................ 88 198 0,81 1.40

79 118 81 609 108,02 131,12 Großbritannien........ 151 295 0,97 1,93
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Herstellungs
und

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen JiJi

Bestimmungsländer 1932 1931 1932 1931

Niederlande ............ 270 326 4,59 7,23
Österreich................ 163 172 2,00 2,29
Schweden.................. 90 126 0,64 1,07
Schweiz.................... 217 283 1,93 2,93
Tschechoslowakei ... 209 152 1,56 1,48
Ungarn.................... 191 235 2,60 3,39
V. St. v. Amerika .. 155 302 2,21 4,05

Ausfuhr 64 245 112 941 250.56 399,70
Saargebiet .............. 808 1 788 4,56 7,37
Belgien-Luxemburg . 2 514 4 469 13,83 20,39
Bulgarien.................. 253 169 0,99 1,14
Dänemark................ 1 242 4 578 5,42 14,46
Danzig...................... 239 417 0,94 2,01
Bolen........................ 235 726 2,70 6,63
Estland.................... 266 565 0,61 1,39
Finnland.................. 1 690 2 104 4,26 5,58
Frankreich................ 3 236 3 947 20,37 25,85
Griechenland............ 937 1 767 3,24 5,06
Großbritannien........ 2 939 10 790 11,29 38,89
Irischer Freistaat.. . 1 155 660 1,43 1,55
Italien m. A.-B.......... 1 632 2 136 14,56 20,69
Jugoslawien.............. 487 1 177 1,82 6,31
Lettland.................. 295 891 0,85 2,33
Litauen.................... 359 401 1,19 1,69
Niederlande ............ 13 258 21 914 29,49 46,25
Norwegen................ 1 760 2 890 5,73 9,14
Österreich................ 7,75 1 334 5,58 11,42
Portugal.................. j 373 561 1,25 1,90
Rumänien................ 733 1 021 2,65 4,05
Rußland (UdSSR)... 7 216 5 851 37,05 26,08
Schweden................. 5 181 8 874 15,37 28,09
Schweiz..................... 3 078 3 543 17,44 19,55
Spanien m. A.-B. ... 1 026 1 655 5,34 7,96
Tschechoslowakei ... 773 1 469 8,48 15,85
Ungarn ..................... 144 431 1,41 3,48
Ägypten................... 657 1 000 1,34 1,52
Britisch Südafrika . . 359 1 007 1,36 3,17
Britisch Indien......... 771 1 887 2,38 4,46
China........................ 545 1 134 2,16 4,37
Japan........................ 476 1 006 3,17 4,23
Niederl. Indien . . . . 819 1 913 2,27 4,51
Türkei...................... 790 984 1,87 2,66
V. St. v. Amerika .. 238 636 1,93 3,51
Argentinien............... 3 250 10 174 6,59 16,80
Brasilien................... 350 634 1,06 2,02
Chile......................... 149 994 0,34 3,30
Uruguay ................... 740 2 427 1,72 3,44
Venezuela................. 65 160 0,46 1,08
Australischer Bund . 110 146 0,84 1,28

Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder

Einfuhr 2 799 4 161 8,31 17,21

Großbritannien......... 508 237 1,38 1,42
Italien m. A.-B.......... 594 1 392 1,63 4,88
Österreich................. 320 519 1,34 2,88
V. St. v. Amerika .. 950 1 221 2,18 4,89

Ausfuhr 12 662 17 MC 30.06 50,81

Belgien-Luxemburg 1 947 2 06< 4,10 5,05
191 1 2(y 0,39 3,16

Frankreich..............
») Stück.

| 34C 1 28 1,07 1,02

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen -!RJC

1932 1931 1932 1931

Großbritannien........ 169 393 0,58 1,62
Niederlande.............. 2 108 1 272 3,08 3,38
Norwegen ................ 105 447 0,26 1,10
Österreich................ 705 630 1,98 2,48
Rußland (UdSSR)... 553 3 730 1,48 10,27
Schweden.................. 429 1 009 0,93 2,72
Schweiz.................... 1 767 1 958 5,62 7,04
Spanien m. A.-B. ... 1 040 477 1,95 1,07
Tschechoslowakei ... 209 684 0,73 2,23

Fahrräder, Fahrradteile

Einfuhr 249 382 1,04 1,75

Ausfuhr 10 268 16 890 18,89 34,70
Belgien Luxemburg . 543 643 1,12 1,70
Dänomark .............. 1 320 2 562 2,41 5,52
Großbritannien........ 362 2 224 0,45 2,82
Niederlande.............. 3 076 4 426 4,12 7,34
Schweden................ 219 300 0,80 1,22
Schweiz.................... 969 884 2,12 2,15
Tschechoslowakei . . . 248 515 0,96 1,60
Britisch Indien........ 551 752 0,77 1,31
China........................ 622 742 0,96 1,23

Wasserfahrzeuge *)

Einfuhr 105 177 0,54 3,12
Niederlande.............. 29 75 0,44 2,69

Ausfuhr 2 231 3 231 15,03 84,63

Danzig...................... 99 138 4,48 5,47
Polen........................ 20 78 0,01 0,10
Frankreich................ 830 710 0,99 17,52
Großbritannien........ 51 82 0,10 6,15
Niederlande ............ 194 368 0,07 1,66
Norwegen................ 3 8 0,01 13,83
Rußland (UdSSR). . . 30 18 7,65 7,47
Schweden ................ 19 85 0,01 2,74
Spanien m. A.-B...,. 3 9 .0,01 4,85
Franz. Indien ........ — 134 — 1,40
V. St. v. Amerika .. . 92 84 0,09 17,34

Musikinstrumente, Phonographen 
u. dergl.

Einfuhr 
Tschechoslowakei . .

Ausfuhr 
Belgien-Luxemburg .
Dänemark................
Frankreich ..............
Großbritannien........
Italien in. A.-B.........
Niederlande ............
Norwegen................
Österreich................
Schweden ................
Schweiz • • • ............

183 346 2,15 4,12
59 79 0,79 1,24

4 563 8 275 24,30 48,05

123 254 0,55 1,33
134 329 0,84 1,96
280 347 . 1,27 1,99
326 750 1,55 3,9°
233 412 1,18 2,U
495 618 2,24 3,15

• 147 334 0,73 1,74
85 181 0,65 !,26

238 589 1,34 3,5 :
424 507 2,74 3,61

L
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11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen

1932 1931

Werte
in Millionen fäoH,

Herstellungs
und

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen Werte
in Millionen#*#«Ä

1932 1931 1932 1931 1932 1931

1,36 2,55 Niederlande ............ 2 936 3 046 4,20 5,20
3,32 6,13 Österreich................ 314 495 0,77 1,46
0,64 2,22 Schweden ................ 310 515 0,95 1,76

Schweiz.................... 1 163 1 096 2,96 3,22
V. St. v. Amerika .. 7 188 6 200 12,88 13,08
Canada .................... 1 225 1 306 1,97 2,35

6,03 10,07
Argentinien.............. 653 819 1,35 2,11

5,57 8,72

29,92 44,58 Sonstige fertige Waren

1,38 1,57 Einfuhr 27 383 24 658 41,88 65,10
0,79 1,91 Saargebiet................ 1 586 2 117 8,59 6,26
2,21 2,02 Frankreich .............. 879 1 100 1,59 4,25
9,33 15,21 Großbritannien........ 1 757 1 814 1,44 3,15
3,40 3,78 Italien m. A.-B.......... 1 049 2 532 3,38 4,95
0,61 1,00 Niederlande.............. 2 071 2 020 1,52 3,17
0,99 1,68 Österreich................ 1 898 1 210 3,01 3,91
2,09 3,41 Portugal .................. 1 009 828 1,76 1,47
0,93 1,39 Rußland (UdSSR)... 1 773 67 1,21 0,88
0,61 1,13 Schweiz.................... 2 011 2 068 2,99 5,99

Spanien m. A.-B. ... 584 639 1,68 2,46
Tschechoslowakei ... 1 141 1 095 1,69 2,92
China........................ 647 738 1,55 2,26
Japan ...................... 345 325 2,49 ?,37
V. St. v. Amerika . . . 6 262 4 925 5,04 14,07

10,05 11,26 Nicht ermitt. Länder 411 269 0,5v ' 1,31
8,04 7,50

Ausfuhr 152 036 241 657 156,35 273,06
59,31 86,26 Saargebiet................ 3 707 7 294 4,98 7,47
0,67 1,00 Belgien-Luxemburg . 6 600 8 726 5,97 7,49
2,17 3,05 Bulgarien.................. 194 911 0,26 1,30
1,21 2,81 Dänemark................ 2 775 5 585 3,79 9,30
0,21 0,60 Danzig...................... 580 962 1,11 1,80
0,98 1,48 Polen........................ 2 605 5 199 2,66 4,20
5,09 6,98 Finnland.................. 1 122 l 843 1,54 2,28
2,32 5,87 Frankreich................ 12 066 27 859 9,91 31,22
4,03 5,73 Griechenland............ 425 714 0,53 2,01
0,62 1,73 Großbritannien........ 25 482 35 401 15,23 31,36
6,14 5,84 Italien m. A.-B.......... 3 514 4 965 5,41 7,84
0,70 1,11 Jugoslawien.............. 622 1 614 2,64 4,35
1,36 2,52 Litauen.................... 827 954 0,93 1,09
1,06 2,05 Niederlande.............. 25 396 46 115 13,33 23,07
7,66 8,43 Norwegen................. 4 549 6 182 3,91 5,92
2,30 4,53 Österreich................. 3 530 5 943 6,08 10,36
4,02 4,38 Rumänien................. 980 1 661 1,85 2,49
1,88 2,26 Rußland (UdSSR)... 18 215 19 271 15,13 17,93
2,94 5,60 Schweden ................. 4 952 8 571 7,68 13,23
0,55 1,10 Schweiz..................... 9 571 10 845 13,13 18,80
1,25 1,11 Spanien m. A.-B. . . . 695 1 334 2,03 2,88
3,56 4,98 Tschechoslowakei . . . 4 314 6 911 6,63 10,76
0,60 1,08 Ungarn.................... 932 1 238 0,84 2,08
0,10 1,23 Britisch Südafrika . . 1 374 1 592 1,16 1,59

Britisch Indien......... 3 297 3 622 1,96 2,64
China......................... 866 1 247 1,91 2,86
Franz. Indien............. 60 2 765 0,19 2,94

0,77 1,23 Japan ......................... 368 705 1,16 1,61
Niederl. Indien......... 1 070 2 197 1,10 2,10

43,48 81,50 Türkei....................... 2 282 1 201 2,92 1,21
2,28 2,84 V. St. v. Amorika . . . 2 271 * 2 912 8,35 17,40
0,55 2,54 Canada ..................... 160 296 0,90 1,54
3,06 5,18 Argentinien............... 916 2 734 1,59 3,14

10,58 30,08 Brasilien ................... 654 695 1,41 1,79
1,28 1,62 Chile........................ 68 878 0,17 1,40

Tschechoslowakei . . 
V. St. v. Amerika .. 
Argentinien ...........

Einfuhr
Schweiz...................

Ausfuhr
Belgien-Luxemburg
Dänemark...............
Frankreich...............
Großbritannien ....
Niederlande ...........
Österreich...............
Schweden...............
Schweiz...................
Tschechoslowakei .. 
Argentinien.............

192
595
136

Uhren

62
34 I 

5 545
288 
122 
320 

1 994 
671 
70 

160 
254 
97 

143

379
886
436

122
68

7 137
288 
306 
229 

2 733 
674 
106 
258 
267 
127 
231

Feinmechanikl)

Einfuhr 
V. St. v. Amerika.. 

Ausfuhr
Saargebiet.................
Belgion-Luxemburg .
Dänemark.................
Danzig .....................
Bolen........................
Frankreich.................
Großbritannien........
Italien m. A.-B..........
'Jugoslawien ............
Niederlande .............
Norwegen............... .
Österreich.................
Bumänien ..,..........
Bußland (UdSSR)...
Schweden.................
Schweiz.....................
Spanien m. A.-B. .. 
Tschechoslowakei ..
Ungarn...................
^aPan.......................

St. v. Amerika.
Argentinien.............
Chile.......................

564
399

5 149
88

237
149
22
67

425
288
28Ö
50

635
104
92
83

422
287
360
200
192
29
47

272
87

7

666
384

7433
125
322
303

78
106
487
641
406
115
633
119
185
163
699
523
361
222
394

64
80

263
117
111

Einfuhr 
Ausfuhr 

§elgien-Luxemburg . 
ir^nemark................

rankreich ..............
Großbritannien........
Uahen m. A.-B.........

Kinderspielzeug 

280

26 046 36
1 576 1

253 j
968 1

6 567 14
416

'» Apparate, Instrumftnte, Schreibmaschinen u. dorgl.
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11. Der auswärtige Handel nach Waren und Ländern

Herstellungs-
nnd

Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte j

in Millionen
Herstellungs

und
Bestimmungsländer

Mengen in Tonnen
Werte

in Millionen JtM

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Columbien................. 78 114 1,21 0,27 Tschechoslowakei ... 51,328 39,706 1,73 1,15
Australischer Bund.. 165 146 0,46 1,12 Ägypten..................... 2,171 3,219 0,10 7,64

Britisch Südafrika . . 0,264 3,130 0,71 8,66
Franz. Indien........... 60,665 — 2,13 —

Gold u. Silber, nicht bearbeitet. V. St. y. Amerika ... 124,606 253,828 6,76 13,46
Mexiko....................... 27,625 309,796 1,15 11,66

Gold- u. Silbermunzen
Ausfuhr 627,145 844,691 450,97 1423,15

E i n 1 u h r 2 132,361 1 649.586 368,49 | 416,35 Belgien-Luxemburg . 0,052 26,805 0,06 73,83
Belgien-Luxemburg . 20,368 32,146 1,38 3,21 Dänemark................. 13,206 22,809 0,67 1,13

25,993 25,577 12 32 0 27 27,143 2,203 0,86 0,18
51 033 2,631 2,493 6,219 1,33 0,37
7,196 27,808 0,05 ' 0,45 62,070 158 018 161,63 438,27

82 547 118,586 3 83 i 14 08 269,267 109,851 14,05 206,92
Großbritannien........ 472,270 404,027 19,75 | 72,85 Italien m. A.-B.......... 43,831 81,081 5,58 6,09
Italien m, A.-B.......... 5,867 12,897 1,64 2,23 Niederlande............... 78,014 100,492 194,77 250,30

757 017 59,795 98 53 19 35 19,765 55,604 5,24 11,58
52,689 65,151 4 74 7 10 10,563 33,676 0,66 1,93

Rußland (UdSSR) .. 661,349 88,958 204,27 247,41 Schwoiz..................... 68,315 162,981 39,24 274,38
Schweden ................. 46,777 36,201 0,68 1,27 Tschechoslowakei ... 22,123 4,749 25,91 1,26
Schweiz..................... 99,473 88,417 4,94 4,52 V. St. v. Amerika ... 0,162 56,111 0,02 155,07

12. Ein- und Ausfuhr von Gold in den Jahren 1928—1932
(Worte in Mill. ,».«)

1932 1932 1931 1930 1929 1928
Heikunfls- und 

Bestimmungsländer deutsche
Goldmünzen

fremde
Goldmünzen

sonstiges
Gold“) insgesamt

Einfuhr aus
Belgien-Luxemburg.......................... 0,4 0,4 1,4 3,4 2,0 6,0
Dänemark.......................................... 12,0 — 0,2 12,2 0,0 0,1 0,2 10,2
Frankreich.......................................... 0,0 0,0 1,0 1,0 9,9 103,2 1,9 0,1
Großbritannien.................................. — 0,3 2,4 2,7 57,4 284,5 434,9 399,9
Italien m. A.-B................................... *— — 0,B 0,8 1,1 0,6 1,6 0,1

Niederlande........................................ __ 30,5 50,9 81,4 2,3 1,5 1,3 2,2
Österreich .......................................... — 0,0 1,7 1,7 0.5 0,2 0.1 0,2
Rußland (UdSSR) .......................... — 0,0 194,2 194,2 247,4 o,i 0,0 345,3
Schweden.......................................... — 0,0 0,2 0,2 0 9 0,9 2,9 4,7
Schwoiz.............................................. 0,0 3,3 3,3 2,0 6,4 13,1 n,i

Tschechoslowakei.............................. __ 0,0 0,0 0 0 o,i 0,1 0,2
Übrigo europäische Ländor............
Vereinigte Stauten von Amerika ..

0.1 0,2 0,3 0,3 18,4 0,3 0,2
— 0,3 1,3 1,6 3,2 1,2 15,1 120,0

Argentinien........................................ — 0,0 0,1 0,1. — 0,6 61,7 —
Südafrikanische Union.................... — 0,2 0,5 0,7 8,7 34,3 65,3 20,2
übrigo Ländor.................................. — 0,0 0,2 0,2 5,9 0,4 0,1 0,1

Zusammen 12,0 31,4 257,4 300,8 341 8 455,9 500,6 920,5

Ausfuhr nach
Belgien-Luxemburg.......................... 0.1 0,1 73,8 0,2 153,2 0,1
Frankreich.......................................... 90,5 0,0 71,1 161,6 438.2 458,0 555,2 0,0
Großbritannien.................................. — — 3,7 3,7 205,3 0,0 13,4 0,1

3,4Italien m. A.-B................................... — — 3.8 3,8 2.8 3,6 4,7
Niederlande........................................ 51,0 48,1 95,3 194,4 249,9 54,0 19,2 1,5

Österreich.......................................... __ __ 4,3 4,5 9,6 4,3 3,9 3,9
Schwoden.......................................... — — 0,2 0,2 0 6 0,3 0,2 0,2
Schweiz.............................................. 24,0 — 12,9 36,9 271,8 1.2 1,4 1,1
Tschechoslowakei.............................. — 25,4 25,4 lj 0,5 0,3 1,0
Übrige europäische Ländor............ — 0,3 1,7 2,0 1,2 0,8 0,5 0,8

Vereinigte Staaten von Amerika .. — «- — 155,0 o,o — —
Argentinien.................... %................ — — — 0,0 o.o 195,8 —
Übrigo Länder.................................. — 0,0 0,0 o,o 0,0 0,0 0,0

Zusammen 165,5 48,4 218,7 432,6 1 409.3 522,9 947,8 12,1
also: Mehreinfuhr.............................. — — 38,7 — — — — 908,4

Mehrausfuhr............................ 153,5 17,0 131,8 1 067,5 67,0 447,2

J) Feingold; legiertes Gold (roh oder gegossen); Barren aus Bruohgold.
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13. Anteil der Herstellungs- und Bestimmungsländer
(Reiner Warenverkehr)

Einfuhr Ausfuhr

Herstellungs- Werte vH Bestimraurigs- Worte vH

'ander, geordnet
in Millionen M.M

der Gesamt
einfuhr

länder, geordnet in Millionen JlJl
der Gesamt- 

ausfuhrnach den Worten nach den Werten
von 1932 1932 von 1932 1932 1931 19301931 1930 1932|1931|193U

V. St. v. Amerika... 591,8 791,4 1 306,8 12,7 11,8 12,6 Niederlande................ 632,8 954,6 1 205,8 n,° 9,0 10,0
Niederlande................ 273,1 383,6 560,8 5,8 6,7 6,4 Rußland (UdSSR).. 625,8 762,7 430,6 10,9 7,9 3,6
Kuliland (UdSSR).. 270,9 303.5 436,3 6,8 4,6 4,2 Frankreich.................. 482,5 834,1 1 148,6 8 4 V 9,6
Großbritannien------ 258,5 453,3 639,0 0,5 6,7 6,1 Großbritannien------ 446,0 1 133,6 1 218,9 7,8 11,8 10,1
Argentinien................ 191,6 208,7 403,0 4,1 3,1 3,9 Schweiz ........................ 411,7 541,6 627,6 7,2 6,6 6,2

Frankreich.................. 189,9 341,6 518,7 4,1 6,1 5,0 Belgien - Luxemburg 301,5 463,5 600,6 5,3 4,8 6,0
Italien m. A.-B.......... 181,3 268,4 365,3 3,9 4,0 3,6 V. St. v. Amerika... 281,2 487,5 685,2 4,9 M v
China............................... 177,1 215,5 297,7 3,8 3,2 2,9 Tschechoslowakei .. 250,0 423,9 528,2 4,4 4 4 4,4
Britisch Indien .... 158,8 280,5 428,6 3,4 4,2 4,1 Schweden........................ 228,1 424,2 494,2 4,0 4,4 4,1
Belgien - Luxemburg 146,3 222,1 324,6 3,1 3,3 3,1 Italien m. A.-B. ... 223,1 340,8 484,1 3,0 3,6 4,0

Tschechoslowakei .. 139,8 243,7 359,0 3,0 3,6 3,6 Dänemark................... 164,7 369,7 477,1 2,0 3,9 4,0
Niedorländ. Indion . 122,3 163,6 262,5 2,6 2,4 2,5 Österreich .................. 159,5 275,3 360,3 2,8 2,9 3,0
Dänemark..................... 122,0 182,9 296,5 2,6 2,7 2,9 Britisch Indien____ 109,4 157,5 190,0 1,0 1,6 1,6
Spanien m. A.-B___ 98,9 145,9 210,0 2,1 2,2 2,0 Norwegen..................... 100,2 162,4 207,0 1,7 1,7 1,7

95,1 Spanien m. A.-B... 90,6 139,5

174,0
138.7
140.7

188,1 1,6 1,6

Australischer Bund. 92,4 205,6
255,5
163,8

287,4 1,6 2,4
92^1 1,6

Saargebiet..................... 89^2 112*3 1,9 1,7 1,6 China............................... 82,4 149^8 i,4 1,6 1,2
81,4 155.9

236.9

160,8

80,8
70,5

64,2

144,2
140,9

92,5

1,4 1,0
74,4

70,6

250^0

137,3

i,2 2, l

Britisch Westafrika. 105,0 1,5 1,6 1,5 Rumänien.................. 1,1 1,0 1,1
65,4 113,9 1,4 1 7 120,7

118,3
0,8

64,9 132,6
236,8

1,4 47.4
45.4

84^4 0,8 1,0
Bolen....................... 58*9

58,9

54,2

0,8
70^3

55,4

1,1 0,8

Jjbr. Brit. Amerika . 96,4 1,2 0,8 0,9 Jugoslawien................ 43,3 95,1 172,1 0,8 V 1,4
51,7 61,2 106,4

92,9
1,! 0,0 41,6 62,6

47,2
76,5
70,2

0,7 0,6
Britisch Südafrika.. 
Ägypten.......................

50,1 58J l,1 0,9 0,9 Canada .......................... 33*3 0,6 0,5 0,0
42,4 48,3

52,6
58,6
69,0

0,0 0,7 0,6 31,0 48.3
65.1

64,8
60.1 
57,0
56.3

0,6
Türkei 40,1 0,8 0,8 0,7 28*6 0,6 A*

36.4
34.5

55.2
48.3

°,8 0,8 26,0 40.4
49.4
28.4 
56,6

0,6 0,4i!u Kien::::::::: 58^9 0,7 0,7 0,6 25^8 0,4
50,2
38,9

0,7 0,7 0,4
B^gisch Kongo.... 30^9 43^3 0,7 0,6 0,4 Griechenland............. 23^5 0,4 0,6 0,6

29,5 40,1 74,8 0,6 0,6 0.7 22,9 78,7 0,4

28,8 35,3
33.8
34.8

36,2
39,1
67,9

0,6 0,6 0,3 21,4 43.4 
25,3
21.5

0,4 05
0,6 0,6 0,4 20*8

20,2
22,9
48,3

0,4
hltauon ........................... 26^9 0,6 0,6 0,7 Australischer Bund. 0,4 0,2 0,4
[■'Inland... 42,7

40,6
84,9
61,1

0,6 0,6 0,8 14,3 17,7 27,0 0,2
^oxiko . 23^8 0,5 0,0 0,6 12,4

11,3

15^5 0,2

philo .. 41.8
28.9

56.4
48.5

0,6 0,6 0,6 13,8
13,5

16,8
18,8irriges Amerika... 2 2,'9 0,5 0,4 0,6 Irischer Freistaat .. 11*2 0,2 0,1 0,2

21,0
36,0

26,2
36,4
59.0

41.1

0,5 0,3 0,2 11,0 37.7
30.7
32.8

Uruguay. 22^2

20,5
0,5 0,6 0,3 

0,6
io|b

8,8
19^6

14,3Lettland . a«;i 0,4 0 5

:J*l>an .. 0,4 0,4 0,4 Chile............................... 8,3
ffcnz. Westafrika.. 17,1 24,3 45,7 0,4 0,4 0,4 Mapd. Palästina.... M 9,5 ll|9 0,1 0,1 0,1

16,5 20,8 21,6 0,4 0,3 0 2 Cuba................................... 7,9 11,1 0,1 0,1
tort“fal........................... 15,4

13,3
21,8 27,2 0,3 0,3 0,3 Britisch Malaya ... 6,9 7,2 13,1

22,8
0,1 0,1 0,1Letlttnd . 17,6 32,3 0,3 0,3 0,3 Britisch Westafrika. 6,3 10,0 0,1

ferMalaya ... 18.7
26.8

29,3
39,5

0,3
12^9 0,3 0,4 0,4 Franz. Marokko____ 5,7 9*5 15,2 0,1

?,°*tarica 17.3
20.3
14.4

14,1

28,1
24,1

0,2 0,3 0,3 Peru ...................................
Jeru . 0,2 0,3 0,2
Wlon. ^ 21,0 0,2 0,2 0,2 Kanarischo Inseln.. 5^2 0,1

e'nezuela 21,6
19,8

0,2 0,2 0,2 Siam...................................
V,“!"mblen . 12*7

12,0
13,9
9,7

0,2 0,2 0,2 Neu-Soeland ............... 12,4
6,5
5,4

Dstafrika..
J^ermn............

8,3
7,5
6,8

16,7
23,3

0,2
0,2

0,2
0,2

0,2
0,2

UbrigeaBrit. Amerika 3,0
2,8
2,8

5.1
5,0
6,7

0,1
0,0

0,1 0,1

i5*nari8che insej„.. 
u“n«e Länder*) ...

14,4 0,1 0,1 0,1 Portug. Ostafrika... 12,4 0,0 0,1 0,1
76,0 109,1 169,2 1,6 Übrige Länder*) ... 44,9 93,8 135,0 0,8 1,0 1,1

^Gln* Warenverkehr
4 666,5 6 727,0 10 393.2 100,0 100,0 100,0 Rein. Warenverkehr 5 739.1 9 598,6 12 035.6 100,0 100,0 100,0

Werte und Prozentzahlen der übrigen Länder s. Übersicht II.
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14. Der auswärtige Handel nach Erdteilen und Ländern
(Reiner Warenverkehr)

Einfuhr Ausfuhr

Länder 1932 1931 1930 1932 1931 1930

Mill.
JUi

VII Mill.
JUi

vH Mill.
JUI

vH Mill.

MM
vH Mill.

JUI
VII Mill.

JUi
vH

I. Europa.............. 2 499,4 63 ,0 3 763,5 55,9 5 825,0 50,0 4 646,5 81,0 7 777,8 81,0 9 377,2 77,9

Helgoland..................... 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 1,2 0,0 1,8 0,0 2,0 0,0
Badische Zollausschl. .. 0,4 0,0 0,3 0,0 0,3 0,0 0,5 0,0 0,6 0,0 0,8 0,0
Saargebiet................. .. 89,2 1,0 112,3 4J 163,8 4,6 89,1 4,5 138,7 14 169,3 1,4
Albanien ....................... 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,9 0,0 1,2 0,0 1,3 0,0
Belgien-Luxemburg .... 146,3 3,1 222,1 3,3 324,6 3,1 301,5 5,3 463,5 4,8 600,6 5,0
Brit.Besitz.ini Mittelmeer 2,2 0,1 3,7 0,1 3,8 0,0 2,8 0,0 5,0 0,1 5,4 0,0
Bulgarien....................... 34,5 0,7 48,3 0,7 58,9 0,6 20,8 0,4 25,3 0,3 22,9 0,2
Dänemark...................... 122,0 2,6 182,9 2,7 296,5 2,8 164,7 2,9 369,7 3,9 477,1 4,0
Danzig.......................... 22,8 0,5 21,0 0,3 26,2 0,2 22,9 0,4 46,8 0,5 78,7 0,7
Polen.............................. 58,9 1,3 111,2 4J 236,8 2,3 70,5 4,2 140,9 4,5 250,0 2,1

Estland.......................... 13,3 0,3 17,6 0,3 32,3 0,3 10,8 0,2 19,6 0,2 30,7 0,3
Finnland........................ 26,2 0,6 42,7 0,6 84,9 0,8 45,4 0,8 90,7 0,9 137,5 4,4
Frankreich.................... 189,9 4,1 341,6 5,1 518,7 5,0 482,5 8,4 834,1 8,7 1 148,6 9,5
Griechenland................ 58,9 1,3 70,3 4,0 108,1 1,0 23,5 0,4 56,6 0,6 56,3 0,5
Großbritannien.............. 258,5 5,5 453,3 6,7 639,0 6,1 446,0 7,8 1 133,6 11,8 1 218,9 10,1
1 rischer Freistaat.......... 0,9 0,0 1,2 0,0 1,1 0,0 11,2 0,2 13,5 0,1 18,8 0,2
Island............................ 3,9 0.1 3,6 o,i . 3,4 0,0 2,3 0,0 6,0 0,1 8,6 0,1
Italien m. A.-B............... 181,3 3,9 268,4 4,0 365,3 3,5 223,1 3,9 340,8 3,6 484,1 4,0
Jugoslawien.................. 29,5 0,6 40,1 0,6 74,8 0,7 43,3 0,8 95,1 1,0 172,1 44Lettland........................ 20,5 0,4 34,1 0,5 59,0 0,6 21,4 0,4 43,4 0,5 71,2 0,6
Litauen.......................... 26,9 0,6 34,8 0,5 67,9 0,7 25,8 0,4 49,4 0,5 60,1 0,5

Niederlande.................. 273,1 5,9 383,6 5,7 560,8 5,4 632,8 11,0 954,6 9,9 1 205,8 10,0
Norwegen......................
Österreich......................

51,7 4,1 61,2 0,9 106,4 4,0 100,2 4,7 162,4 4,7 207,0 1,7
65,4 1,4 113,9 4,7 181,2 4,8 159,5 2,8 275,3 2,9 360,3 3,0

Portugal........................ 15,4 0,3 21,8 0,3 27,2 0,3 26,0 0,5 40,4 04 64,8 0,5
Rumänien...................... 74,4 1,6 102,4 4,5 236,9 2,3 64,2 4,1 92,5 4,0 137,3 1,1
Rußland (UdSSR)........ 270,9 5,8 303,5 4,5 436,3 4,2 625,8 10,9 762,7 7,9 430,6 3,6
Schweden...................... 95,1 2,0 158,1 2,4 304,1 2,9 228,1 4,0 424,2 4,4 494,2 4,1
Schweiz.......................... 92,1 2,0 164,6 2,4 255,5 2,5 411,7 7,2 541,6 6,6 627,6 5,2
Spanien in. A.-B.................
Tschechoslowakei..........

98,9 2,1 145,9 2 2 210,0 2,0 90,6 1,6 139,5 44 188,1 4,6
139,8 3,0 243,7 3,6 359,0 3,5 250,0 4,4 423,9 4,4 528,2 4,4

Ungarn.......................... 36,4 0,8 55,2 0,8 ,82,1 0,8 47,4 0,8 84,4 0,9 118,3 4,0

II. Afrika.......... 255,6 5,5 344,6 5,1 527,5 5,1 110,3 1,9 184,2 1,9 268,1 2,2

Abessinien...................... 0,8 0,0 1,5 0,0 2,0 0,0 0,3 0,0 0,3 o,o 0,5 0,0
Ägypten........................ 42,4 0,9 48,3 0,7 58,6 0,6 28,6 0,5 43,4 0,5 65,1 0,5
Britisch Ostalrika........ 8,3 0,2 12,0 0,2 16,7 0,2 1,6 0,0 3,2 0,0 6,0 04
Britisch Südafrika........ 50,1 4,4 58,7 0,9 92,9 0,9 41,6 0,7 62,6 0,7 76,5 0,6
Britisch Westafrika.... 70,6 1,6 105,0 4,6 160,8 4,0 6,3 0,1 10,0 04 22,8 0,2
Algerien ........................ 7,5 0,2 13,9 0,2 23,3 0,2 5,8 0,4 16,1 0,2 18,2 0,2
Tunis.............................. 1,6 0,0 4,8 0,1 8,8 0,1 2,1 0,1 2.6 o,o 4,7 0,0
Französisch Marokko .. 5,6 0,1 7,1 0,4 14,6 0,1 5,7 o,i 9,5 o,i 15,2 0,4
Französisch Westafrika. 17,1 0,4 24,3 0,4 45,7 0,4 2,0 0,0 4,4 o,o 6,0 0,1
Madagaskar.................. 1,8 0,0 3,5 0,0 4,7 0,0 1,5 0,0 3,9 0,0 3,8 0,0

Belgisch Kongo............ 30,9 0,7 38,9 0,6 43,3 0,4 2,4 0,1 5,1 04 7,6 0,1
Liberia.................................... 0,7 0,0 0,9 0,0 1,5 0,0 0,2 °,o 0,5 o,o 1,4 0,0
Portugisisch Ostafrika.. 3,0 0,1 2,8 0,0 16,0 0,2 2,8 0,1 6,7 0,1 12,4 0,1
Portugisisch Westafrika 3,0 0,1 4,4 0,1 7,4 0,4 1,3 0,0 2,6 0,0 4,7 0,0
Kanarische Inseln........ 6,8 0,2 9,7 0,1 14,4 0,1 5,2 0,4 6,7 0,4 8,5 0,1
Mand. vorm. D. Ostafrika 
Mand. vorm. D. Südwest-

1,8 0,0 1,5 0,0 6,4 0,1 1,1 o,o 1,7 o,o 4,2 0,0

afrika ........................ 1,8 0,0 4,6 0,1 6,9 0,1 0,9 o,o 2,7 0,0 6,7 0,1
Mand. vorm. 1). Kamerun 1,7 0,0 2,6 0,0 3,4 o,o 0,6 0,0 1,3 0,0 2,6 0,0
Mand. vorm. D. Togo... 0,1 0,0 0,1 0,0 0,1 o,o 0,3 0,0 0,9 0,0 1,2 0,0
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14. Der auswärtige Handel nach Erdteilen und Ländern

(Reiner Warenverkehr)

Länder

Einfuhr Ausfuhr

1932 1931 1930 1932 1931 1930

Mill.
JUi

vH Mill.
JUi

vH Mill. vH Mill.
MJC

vH Mill.
Ji.U

V II Mill. vH

III. Asien........... 587,7 12,0 833,5 12,4 1 216,8 11,7 398,1 6,9 639,9 6,7 804,2 1 „

Britisch Indien............. 158,8 3,4 280,5 4,2 428,6 4,1 109,4 1,9 157,5 1,6 190,0 1,6
Britisch Malaya.............
Ceylon..............................
China................................

13,1 0,3 18,7 0,3 #29,3 0,3 6,9 0,1 7,2 , »\l
13,1 0,1

9,7 0,2 14,4 0,2 21,0 0,2 2,1 0,0 3,9 11,0 5,5 0,1
177,1 3,8 215,5 3,2 297,7 2,9 82,4 1,4 140,7 1,5 149,8 1,2

Französisch Indien .... 
■'apan..............................

2,3 0,0 1,5 0,0 3,8 0,0 0,8 0,0 8,0 0,1 8*4 0,1
18,8 0,4 29,8 0,5 41,1 0,4 80,8 1,4 144,2 1,5 192,9 1,0Niederländisch Indien . . 122,3 2,6 163,6 2,4 262,5 2,5 43,5 0,8 79,b 0,8 131,8 1,1

JJ&nd. Palästina............
Persien...........................
Philippinen.....................

5,4 0,1 6,2 0,1 7,6 0,1 8,0 0,1 9,5 0,1 11,9 0,1
28,8 0,6 35,3 0,5 36,2 0,3 5,4 0,1 6,0 0,1 9,5 0,1
5,7 0,1 7,0 0,1 10,3 0,1 11,3 0,2 13,8 o,i 16,8 0,1

kiam................................
Türkei.............................
Übriges Asien.................

3,2 0,1 2,4 0,0 3,7 0,0 4,1 0,1 6,6 o,i 10,3 0,1
40,1 0,9 52,6 0,8 69,0 0,7 31,0 0,0 47,4 0,5 48,3 0,4
2,4 0,1 6,0 0,1 6,0 0,1 12,4 0,2 15,5 0,2 15,9 0,1

IV. Amerika........ 1 177,6 25,2 1 601,8 23,8 2 543,6 24,5 555,1 9,7 954,6 9,9 1 512,3 12,6

Staaten v. Amerika. .
Canada ...........................
'übriges Brit.Amerika...
Argentinien ...................
«ölivicn.........................
Brasilien.........................
Chile . .
Kolumbien ...............................

591,8 12,7 791,4 11,8 1 306,8 12,6 281,2 4,9 487,5 5,1 685,2 5,7
64,9 1,4 99,1 1,5 132,6 1,3 33,3 0,6 47,2 0,5 70,2 0,6
54,2 1,1 55,4 0,8 96,4 0,9 3,0 0,1 5,1 0,1 6,5 0,1

191,6 4,1 208,7 3,1 403,0 3,9 90,1 1,6 174,0 1,8 287,4 2,4
2,5

81,4
0,1
1,7

7,6
123,1

0,1
1,8

8,1
155,9

o,i
1,5

2,1
48,4

0,0
0,9

3.8
66,7

0,0
0,7

9,3
120,7

0,1
1,0

23,5 0,5 41,8 0,6 56,4 0,5 8,3 0,2 39,4 0,4 100,1 0,8
9,0 0,2 12,7 0,2 19,8 0,2 14,3 0,3 17,7 0,2 27,0 0,2

Costarica......................................
Cuba...
Cuininik. Republik ....
;('Uador......................................

■Uatoinala ...............................
j'aiti . .
Honduras...................................

uexiko .

10,5 0,2 17,3 0,3 28,1 0,3 1,4 0,0 2,5 0,0 3,5 0,0
4,1 0,1 7,8 0,1 7,5 0,1 7,9 0,1 11,1 0,1 23,0 0,2
2,0 0,0 3,6 0,1 7,6 0,1 i,i 0,0 1,6 0,0 2,3 0,0
2,2 0,0 3,2 0,1 5,1 0,0 1,9 0,0 3,5 0,0 5,4 0,1

31,0 0,7 50,2 0,7 70,1 0,7 2,3 0,1 4,0 0,1 5,4 0,1
1.5
2.5

0,0
0,1

2,3
4,5

0,0
0,1

4,7
0,6

0,0
0,0

0,7
1,0

0,0
0,0

0.9
1,4

0,0
0,0

1,3
2,2

0,0
0,0

23,8 0,5 40,6 0,6 61,1 0,6 25,7 0,4 28,4 0,3 57,0 0,5

Nicaragua.......................
!,auama.........................
fesuay .......................

2,8 0,1 5,0 0,1 7,7 0,1 0,8 0,0 1,4 0,0 2,2 0,0
0,2 0,0 0,2 0,0 0,2 o,o 1,3 0,0 2,2 o,o 3,2 0,0
0,6 0,0 1,2 0,0 1,8 0,0 1,0 0,0 1,8 0,0 3,0 0,0*01U .

jf'vador.........................
10,4 0,2 20,3 0,3 24,1 0,2 5,7 0,1 7,2 0,1 18,8 0,2
12,9 0,3 26,8 0,4 39,5 0,4 1,3 0,0 1,8 0,0 2,9 0,0

Vrue»ay.........................
p'Uezueia .......................

Urrges Amerika...........

22,2 0,5 36,0 0,5 36,4 0,3 11,0 0,2 25,1 0,3 37,7 0,3
9,1 0,2 14,1 0,2 21,6 0,2 8,8 0,2 14,3 0,1 32,8 0,3

22,9 0,5 28,9 0,4 48,5 0,5 2,5 0,0 6,0 0,1 5,2 0,0

Australien und
Polynesien........

v''stralischer Bund .... 
Seeland...................
Sin. (l-v°rm.l).üos.Südsee

...........
r'ßus Australien........

111,4 2,4 144,5 2,2 234,2 2,2 25,9 0,5 35,6 6,4 64,5 6,5

92,4 2,0 121,1 1,8 205,6 2,0 20,2 0,4 21,5 0,2 48,3 0,4
16,5 0,4 20,8 0,3 21,6 0,2 3,5 0,1 8;4 0,1 12,4 0,1
0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2 0,0 0,2 0,0 0,9 0,0
0,4 0,0 0,2 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
2,1 0,0 2,4 0,1 6,6 0,0 2,0 0,6 5,5 0,1 2,9 0,0

eisUieer
28,1 0,6 33,8 0,5 39 1 0,4 0.0 6,6 0.0 0,6

Nich*
1 ermittelte Länder 6,7 0,1 5,3 0,1 7,0 0,1 3,2 6,6 6 5 6,1 9,3 6,1

A"e Länder
4 666.5 100,0 6 727,0 100,0 10 393,2 100,6 5 739,1 160,6 9 598,6 UM,6 12 035,6 UM,6
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15. Der auswärtige Handel nach Erdteilen und Ländern
Darstellung nach Hauptgruppen des Internationalen Warenverzeichnisses

a. Einfuhr

Länder

I. Lebende 
Tiere

II. Lebens
mittel 

u. Getränke

III. Rohstoffe 
u. halbfertige 

Waren

IV. Fertige 
Waren

V. Gold 
u. Silber

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Werte in Millionen MJl

Europa..................................................... 33,74 53,79 845,45 1 136,00 990,14 1 514,90 630,03 1 058,87 356,52 374,28

Helgoland............................................... — — 0,01 0,00 0,00 0,03 0,06 __ 0,00
Bad. Zollausschlüsse....................... 0,17 0,13 0,18 0,18 0,00 0,01 0,00 0,01 — __
Saargebiet............................................. 0,01 0,05 1,64 1,77 35,92 38,65 51,63 71,82 0,00 0,01
Albanien.................................................. — — 0,02 0,01 0,06 0,03 0,00 0,01 — __
Belgien-Luxemburg......................... 1,22 1,34 27,45 25,79 70,77 118,10 46,85 76,82 1,38 3,21
Brit. Besitz, im Mittelmeer .... — — 0,65 0,86 1,59 2,83 0,t)2 0,02 __ __
Bulgarien ............................................. — 0,01 13,41 26,05 20,58 21,76 0,50 0,51 0,03 0,01
Dänemark............................................. 11,48 15,36 81,78 136,85 24,14 22,96 4,56 7,73 12,32 0,27
Danzig.................................................... 0,96 1,86 16,31 12,17 3,29 4,50 2,23 2,45 2,39 0,12
Polen ....................................................... 4,31 7,56 15,79 34,99 33,38 62,13 5,40 6,53 0,05 0,45
Estland.................................................... 0,01 0,00 11,55 15,05 0,59 1,09 1,18 1,50 0,00 0,01
Finnland ............................................... 0,01 0,01 10,64 12,36 12,32 25,97 3,26 4,34 0,02 0,01
Frankreich .......................................... 0.11 0,41 13,36 32,02 93,45 151,33 82,95 157,86 3,83 14,08
Griechenland ..................................... 0,00 12,72 15,85 45,49 52,80 0,74 1,68 0,00
Großbritannien ................................ 0,11 0,16 27,17 39,95 113,40 200,47 117,79 212,75 19,75 72,85
Irischer Freistaat.............................. — 0,00 0,26 0,03 0,53 0,76 0,09 0,37 __
Island....................................................... — — 1,58 1,10 2,25 2,44 0,08 0,02 _ —
Italien m. A.-B................................... 0,34 0,43 98,86 131,59 44,30 76,15« 37,80 60,24 1,64 2,23
Jugoslawien.......................................... 0,15 0,33 12,17 14,43 15,59 23,73 1,58 1,62 0,02 0,00
Lettland ............................................... 0,03 — 14,95 25,58 3,21 4,27 2,35 4,22 __ 0,03
Litauen.................................................... 3,38 8,21 15,74 17,71 7,03 8,30 0,77 0,56 0,03 0,03
Niederlande ........................................ 4,47 5,54 168,20 239,72 61,36 81,53 39,04 56,82 98,53 19,35
Norwegen............................................... 0,00 0,01 14,97 20,50 32,67 35,78 4,07 4,92 0,08 0,02
Österreich............................................... 3,58 7,09 7,99 8,21 13,04 25,41 40,86 73,23 4,74 7,10
Portugal ............................................... — — 9,62 14,22 3,46 5,43 2,29 2,12 0,02 0,03
Rumänien ............................................. 1,85 2,46 46,16 55,41 24,11 41,52 2,32 3,05 0,11
Rußland (UdSSR)............... 0,09 0,02 109,14 83,05 137,83 190,31 23,82 30,07 204,27 247,41
Schweden................................... 0,10 0,61 12,79 22,90 64,08 105,69 18,12 28,94 0,68 1,27
Schweiz................. 0,18 0,06 6,14 12,22 12,89 24,00 72,86 128,27 4,94 4,52
Spanien m. A.-B................................ — — 69,88 95,97 25,25 44,05 3,74 5,92 0,03 0,00
Tschechoslowakei.............................. 0,22 0,80 7,39 15,17 74,37 122,01 57,78 105,75 1,73 1,15
Ungarn ............................................. 0,96 1,34 16,94 24,28 13,19 20,89 5,32 8,66 0,04 0,01

Übersee........................... 0,51 1,14 641,83 829,64 1393,46 1929,18 96,51 164,48 11,97 42,07

Afrika.............................. 0,13 0,25 58,12 86,56 195,94 256,45 1,44 1,31 0,81 16,41

Abessinien................................ 0,01 0,01 0,17 0,17 0,61 1,33 __ 0,00
Ägypten........................................ 0,00 0,02 7,19 6,34 34,86 41,61 0,32 0,32 0,10 7,64
Brit. Ostafrika ................................... — 0,06 2,10 3,07 6,18 8,86 0,03 0,03
Brit. Südafrika................................... 0,00 0,02 1,25 7,23 48,41 51,20 0,44 0,25 0,71 8,67
Brit. Westafrika................................ 0,01 0,04 33,94 51,46 36,62 53,52 0,02 0,02
Algerien.................................................. — — 0,53 0,85 6,80 12,80 0,16. 0,27
’lunis....................................................... — — 0,04 0,10 1,55 4,61 0,01 0,04 0,10
Franz. Marokko................................ — __ 0,29 0,39 5,26 6,64 0,07 0,04
Franz. Westafrika ........................... 0,11 0,09 0,04 0,13 16,94 24,12 0,01 0,00
Madagaskar ........................................ — 0,51 1,10 1,08 2,18 0,24 0,25
Belgisch Kongo................................... — — 0,74 0,38 30,13 38,55 0,06 0,00 _
Liberia.................................................... — — 0,17 0,09 0,54 0,79 __ 0,00 0,00
Portug. Ostafrika.............................. 0,00 — 0,24 0,26 2,80 2,48 0,00 0,01
Portug. Westafrika........................... — — 2,51 2,99 0,55 1,37 0,00 0,00
Kanarische Inseln.............................. — — 6,70 9,67 0,04 0,02 0,04 0,03
Mand. v. 1). Ostnfrika.................... 0,00 — 0,14 0,24 1,61 1,21 0,01 0,02
Mand. v. 1). Südwestafrika.......... — 0,01 0,00 0,00 1,76 4,56 0,03 0,03
Mand. v. 1). Kamerun.................... — — 1,55 2,08 0,13 0,50
Mand. v. D. Togo ................. — — 0,01 0,01 0,07 0,10 0,00 — — -
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15. Der auswärtige Handel nach Erdteilen und Ländern 

Darstellung nach Hauptgruppen des Internationalen Warenverzeichnisses

b. Ausfuhr

Länder

Europa..........................................
Helgoland...................... ................
Bad. Zollausschlüsse..................
Saargebiet....................................
Albanien........................................
Belgien-Luxemburg ...................
Brit. Besitz, im Mittelmeer........
Bulgarien ....................................
Dänemark....................................
Danzig ..........................................
Polen ............................................
Estland..........................................
Finnland ......................................
Frankreich ..................................
Griechenland ..............................
Großbritannien ..........................
Irischer Freistaat........................
Island ..........................................
Italien m. A.-B............................
Jugoslawien..................................
Lettland ......................................
Litauen......................................
Niederlande ................................
Norwegen............................ ’ ’
Österreich..............................’' ’
Portugal ..............................
Rumänien..............
Rußland (UdSSR)
Schweden............................ [
Schweiz..........................
Spanien m. A.-B___’ ’ ’ ] ’
Tschechoslowakei..............
Ungarn ..................

Übersee.................. .......

Afrika................................

Abessinien............
Ägypten.................
Bnt. Ostafrika............................
Brit. Südafrika............................
Brit. Westafrika..........................
Algerien........................................
Tunis ............................................
Franz. Marokko..........................
Franz. Westafrika......................
Madagaskar ................................
Belgisch Kongo............................
Liberia......................
Portug. Ostafrika !..!!!!!!!!!!
Portug. Westafrika......................
Kanarische Inseln..............
Mand. v. D. Ostafrika........
Mand. v. D. Südwestafrika........
Mand. v. D. Kamerun..............
Mand. v. D. Togo........................

I. Lebende 
Tiere

II. Lebens

mittel
u. Getränke

III. Rohstoffe 
u. halb fertige 

Waren

IV. Fertige 
Waron

V. Gold 
u. Silber

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Werte in Millionen JMl

12,18 44,54 177,87 305,09 909,53 1 559,21 3546,93 5 868,94 450,94 1 268,03

— T— 0,53 0,85 0,09 0,15 0,56 0,79 — 0,01
0,03 0,05 0,16 0,19 0,09 0,10 0,24 0,22 — —

7,87 14,31 11,70 16,48 15,07 23,12 54,44 84,74 — —

— — 0,11 0,15 0,01 0,00 0,76 1,07 — —

0,11 0,57 10,63 18,05 109,12 189,64 181,64 255,24 0,06 73,83
— — 0,13 0,42 0,28 1,06 2,35 3,55 — —

— 0,10 0,32 2,49 2,28 18,18 22,68 — 0,00
0,09 0,23 17,13 23,88 25,03 57,76 122,44 287,84 0,67 1,13
0,04 0,05 0,86 7,24 2,20 4,32 19,78 35,20 0,86 0,18
0,05 0,13 4,08 11,13 30,14 60,59 36,24 69,08 1,33 0,37
0,00 0,01 0,42 0,85 1,31 2,29 9,12 16,41 0,08 0,12
0,00 0,02 1,77 4,79 9,20 17,66 34,43 68,22 0,20 0,38
1,92 14,70 7,95 27,46 161,96 250,00 310,72 541,93 161,63 438,27

— 0,00 0,34 1,53 2,12 4,44 21,02 50,61 — —

0,17 0,47 41,06 54,75 47,22 107,78 357,52 970,58 14,05 206,92
— — 0,42 0,55 2,67 0,50 8,13 12,44 — —

— 0,33 0,72 0,22 0,51 1,76 4,74 — —

0,14 0,21 5,80 6,81 46,27 96,38 170,95 237,35 5,58 6,09
0,01 0,04 0,20 0,30 4,72 9,55 38,36 85,25 0,01 0,06
0,02 0,01 0,45 1,30 5,17 7,02 15,76 35,10 0,14 0,24
0,01 0,03 1,11 3,45 3,81 6,95 20,88 38,93 0,05 0,07
0,51 1,61 20,28 24,88 126,99 230,26 485,06 697,91 194,77 250,30
0,03 0,05 2,81 4,43 6,42 10,18 90,93 147,78 0,02 0,23
0,11 2,53 7,74 10,87 38,88 57,86 112,75 204,07 5,24 11,58

— 0,00 1,32 2,15 2,91 4,14 21,76 34,15 — —

0,01 0,02 0,20 0,23 6,93 6,03 57,03 86,25 0,31 0,51
0,20 6,66 1,31 6,94 28,87 75,36 595,38 673,74 — —

0,06 0,26 5,67 14,05 32,32 59,55 190,11 350,37 0,66 1,93
0,71 2,35 16,47 28,46 74,11 91,88 320,47 418,91 39,24 274,38
0,04 0,02 0,82 1,46 16,84 20,04 72,92 117,94 0,01 0,00
0,04 0,19 14,22 28,22 95,32 148,13 140,39 247,31 25,91 1,26
0,01 0,02 1,75 2,18 10,75 13,68 34,85 68,54 0,12 0,17

2,29 2,39 25,06 52,85 120,05 249,26 942,02 1509,81 0,03 155,12

0,01 0,03 6,23 13,04 9,78 19,14 94,30 151,93 0,00 0,01

— — 0,01 0,02 0,00 0,01 0,27 0,27 — _
0,00 0,03 0,57 1,23 3,52 7,25 24,56 34,86 0,00 0,00

— — 0,07 0,20 0,06 0,13 1,48 2,89 —

0,01 — 0,49 0,71 1,28 0,96 39,79 60,89 — 0,00
/ — — 1,61 3,32 0,15 0,18 4,55 6,53 — —

— — 0,03 0,09 2,05 7,23 3,75 8,81 — 0,01
0,00 — 0,04 0,07 0,31 0,10 1,73 2,42 0,00 —

T~ — 0,37 1,63 0,25 0,24 5,04 7,60 — —

— 0,44 0,61 0,23 0,17 1,35 3,65 — —

— — 0,05 0,06 0,49 0,34 1,02 3,46 - ___

— — 1,30 2,67 0,02 0,03 1,06 2,41 — ___

— — 0,09 0,22 0,00 0,01 0,10 0,30 — ___

— — 0,20 0,45 0,29 0,30 2,34 5,91 — ___

— — 0,17 0,42 0,10 0,16 0,99 1,99 — ___
— *— 0,34 0,41 0,84 1,58 4,02 4,75 — ___

— —* 0,09 0,17 0,02 0,06 1,01 1,46
— 0,00 0,11 0,25 0,07 0,25 0,69 2,20 ___

— — 0,21 0,43 0,07 0,08 0,36 0,80 ___ ___ '

0,04 0,08 0,03 0,06 0,19 0,73 — —
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1B. Der auswärtige Handel nach Erdteilen und Ländern 

Darstellung nach Hauptgruppen des Internationalen Warenverzeichnisses

a. Einfuhr

Länder

I. Lebende 
Tiere

II. Lebens
mittel 

u. Getränke

III. Rohstoffe 
u. halbfertige 

Waren
IV. Fertige 

Waren
V. Gold 
u. Silber

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Werte in Millionen tUM

Asien.......................................... 0,10 0,16 132,17 169,70 429,65 626,23 25,73 37,48 2,67 0,10
Brit. Indien .............................. 0,04 0,12 37,76 59,67 116,16 214,96 4,83 5,78 0,47 0,00
Brit. Malaya.............................. — — 1,34 1,17 11,68 17,22 0,05 0,31 — —
Ceylon ........................................ — 0,00 5,57 7,50 3,92 6,67 0,17 0,23 — —
China.......................................... — — 21,24 29,63 150,70 176,00 5,16 9,84 0,00 —

Franz. Indien............................. — — 1,16 0,89 1,15 0,58 0,01 0,01 2,13 —

Japan ........................................ — — 4,22 5,22 5,81 12,38 8,74 12,27 0,00 —
Niederl. Indien........................... 0,06 0,04 23,78 24,24 97,16 137,85 1,28 1,51 0,07 0,09
Mand. Palästina......................... — — 5,29 6,07 0,04 0,10 0,10 0,08 0,00 —

Persien........................................ ■«— — 12,02 8,81 13,29 22,00 3,49 4,48 — —

Philippinen................................ — — 0,01 — 5,67 6,90 0,03 0,09 — —

Siam ........................................................................................ — — 2,18 2,01 0,94 0,31 0,03 0,06 — —

Türkei........................................................................................ — — 16,70 20,64 21,68 29,24 1,75 2,69 — 0,01
Übriges Asien............................................................... — 0,90 3,85 1,45 2,02 0,09 0,13 — —

Amerika................................................................................ 0,27 0,71 441,60 560,63 667,34 915,95 68,42 124,51 8,49 25,56

Vereinigte Staaten v. Amerika.. 0,11 0,34 146,93 161,31 380,55 518,96 64,23 110,83 6,77 13,46
Canada ................................................................................ 0,11 0,06 54,26 77,90 9,00 15,16 1,53 5,98 — —

Übriges Brit. Amerika................................. 0,00 — 22,27 33,45 31,94 21,88 0,03 0,06 —

Argentinien.................................................................... 0,03 0,22 67,67 54,27 122,86 152,97 1,00 1,22 0,16 0,03
Bolivien...................................... — — 0,00 0,05 2,47 7,48 0,00 0,01 0,00 —

Brasilien................................................................................ 0,01 0,07 58,23 83,59 22,38 38,17 0,81 1,31 0,09 0,06
Chile............................................................................................ 0,00 0,01 0,94 2,03 22,43 35,93 0,17 3,87 0,00 0,15
Columbien........................................................................ — 0,00 7,88 10,29 1,09 2,33 0,03 0,10 — 0,11
Costarica............................................................................ — — 10,40 16,94 0,12 0,28 0,00 0,03 0,00 —

Caba ........................................................................................ 0,01 0,00 0,70 0,73 3,33 6,95 0,07 0,11 0,03 —

Dominik. Republik............................................ — — 0,38 0,44 1,62 3,09 0,01 0,02 — —

Ecuador................................................................................ — — 2,00 2,92 0,22 0,25 0,01 0,03 0,04 0,04
Guatemala .................................................................... ___ 30,63 49,64 0,32 0,58 0,01 0,01 0,00
1laiti .......................... — _ 0,23 0,20 1,30 2,12 0,00 0,00 0,00
Honduras ............................ — _ 2,41 4,40 0,04 0,07 0,00 0,01
Mexiko......................... 0,00 — 9,17 15,67 14,32 24,41 0,32 0,47 1,15 11,66
Nicaragua.................................................... — — 2,74 4,95 0,06 0,07 — 0,00
Panama............................................................ — — 0,06 0,04 0,10 0,11 0,01 — — —

Paraguay ........................................................................ — 0,01 0,02 0,09 0,49 1,02 0,04 0,09
Peru........................................................................ — 0,00 0,43 0,38 9,96 19,86 0,04 0,06 0,02 0,04
Salvador............................................................................ — ___ 12,84 26,65 0,05 0,16 ___ 0,01 0,01
Uruguay............................................................................ — 0,00 3,30 1,63 18,81 34,20 0,07 0,20 0,02 0,01
Venezuela........................................................................... ___ ___ 8,07 12,8? 1,00 1,16 0,04 0,06 0,05 0,00
Übriges Amerika......................... - — 0,04 0,17 22,88 28,74 0,00 0,03 0,15

Australien und Polynesien......... 0,01 0,02 9,94 12,76 100,53 130,55 0,92 1,18 0,00
Australischer Bund..................... 0,01 0,02 5,18 7,91 86,30 111,98 0,88 1,14 0,00
Neu-Seeland.............................. — _ 3,28 3,13 13,17 17,64 0,04 0,04
Mand. v. D. Besitz, i. d. Südsee . — 0,00 0,04 0,02
Samoa.................................................................................... — — 0,04 0,04 0,40 0,19 0,00
Übriges Australien u. Polynesien — — 1,44 1,67 0,62 0,72 0,00 0,00 — —

Eismeer.................... - - — — 28,08 33,78 — — —

Nicht ermittelte Länder............................ - 6,97 3,94 0,17 0,01 0,61 1,35 —

Alle Länder.................... 34,25] 54,93 1 493,25 1 969,58 2411,85 3 477,87 727,15 1 224,70 368,49 416,35
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15. Der auswärtige Handel nach Erdteilen und Ländern 

Darstellung nach Hauptgruppen des Internationalen Warenverzeichnisses

b. Ausfuhr

Länder

I. Lebende 
Tiere

II. Lebens
mittel 

u. Getränke

III. Rohstoffe 
u. halbfertige 

Waren

IV. Fertige 
Waren

V. Gold 
u. Silber

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Werte in Milhonen JUl

Asien.......................................... 0,05 0,10 8,46 16,03 24,38 69,80 365,18 554,01 — 0,03
Brit. Indien .............................. 0,02 0,03 2,85 5,01 2,56 4,25 103,93 148,20 — 0,03
Brit. Malaya.............................. — — 0,35 0,85 0,11 0,22 6,39 6,08 — —
Ceylon........................................ — — 0,09 0,29 0,09 0,33 1,94 3,29 — —
China.......................................... 0,01 0,02 0,52 0,95 7,50 20,09 74,35 119,65 — —
Franz. Indien............................. — — 0,09 0,17 0,02 0,04 0,73 7,78 — —
Japan ........................................ 0,02 0,03 0,43 0,59 8,13 31,75 72,26 111,83 — —
Niederl. Indien.......................... 0,00 0,00 3,07 6,24 1,74 7,28 38,66 66,11 — —
Mand. Palästina......................... — — 0,30 0,41 0,14 0,16 7,59 8,96 — r—
Persien........................................ — 0,02 0,01 0,06 0,18 0,14 5,18 5,83 — —
Philippinen................................ 0,00 — 0,13 0,24 2,24 3,50 8,91 10,05 — —
Siam .......................................... — — 0,14 0,27 0,10 0,12 3,88 6,24 — —
Türkei.......................................... 0,00 — 0,15 0,36 1,27 1,51 29,61 45,53 — —
Übriges Asien............................. — - 0,33 0,59 0,30 0,41 11,75 14,46 — —

Amerika...................................... 2,23 2,26 10,80 23,68 83,07 156,39 459,47 772,27 0,03 155,08
Vereinigte Staaten v. Amerika.. 2,07 2,01 4,96 13,56 61,56 123,48 212,61 348,50 0,02 155,07
Canada ...................................... 0,06 0,07 0,68 0,58 2,45 3,42 30,11 43,10 0,00 0,00
Übriges Brit. Amerika............... — — 0,64 1,52 0,38 0,50 2,03 3,07 — —

Argentinien................................ 0,02 0,05 0,54 0,89 6,46 9,33 83,06 163,74 0,00 0,00
Bolivien...................................... — — 0,04 0,07 0,01 0,03 2,03 3,71 — —
Brasilien......................... 1............ 0,05 0,06 0,61 1,16 7,08 11,04 40,71 54,47 — 0,00
Chile............................................ _ 0,05 0,15 0,36 0,45 1,45 7,74 37,55
Columbien.................................. 0,02 0,00 0,41 1,48 0,30 0,56 13,60 15,69 _
Costarica.................................... 0,00 _ 0,09 0,19 0,22 0,40 1,12 1,87 — _
Cuba .......................................... — 0,00 0,30 0,91 0,44 0,90 7,11 9,27 _
Dominik. Republik..................... — — 0,20 0,47 0,01 0,01 0,92 1,07 — _
Ecuador...................................... — — 0,02 0,06 0,07 0,23 1,83 3,20 —
Guatemala ................................ 0,06 0,10 0,20 0,32 2,00 3,62
Haiti — — 0,09 0,12 0,06 0,05 0,53 0,71 —
Honduras ................................ — — 0,04 0,14 0,01 0,03 0,92 1,24 — —
Mexiko .. — 0,01 0,19 0,22 1,53 1,58 24,01 26,54 — —
Nicaragua .. — — 0,02 0,09 0,04 0,06 0,69 1,30 — —
Panama . — — 0,05 0,11 0,03 0,07 1,23 2,01 — —
Paraguay.................................... — — 0,00 0,01 0,01 0,02 0,96 1,81 _ _

— — 0,08 0,12 0,29 0,56 5,29 6,50 — —
Salvador.. — — 0,03 0,03 0,07 0,13 1,18 1,65 — —
Uruguay...................................... — 0,01 0,53 0,30 0,44 0,66 10,06 24,12 0,01 0,00
Venezuela.. 0,01 0,00 0,23 0,51 0,51 1,12 8,04 12,63 0,00 0,01Übriges Amerika......................... — — 0,34 0,68 0,45 0,44 1,69 4,90

Australien und Polynesien........ 0,00 0,00 0,07 0,10 2,82 8,93 23,07 81,60 — . _
Australischer Bund..................... 0,00 0,00 0,05 0,03 1,22 1,41 18,98 20,06
Neu-Seeland........ — — 0,02 0,04 0,17 0,85 3,37 7,53
Mand. v. 1). Besitz, i. d. Südsee . — — 0,00 — 0,00 0,17 0,16 — _
uamoa ... — — — 0,01 _ _ 0,00 0,01Übrigos Australien u. Polynesien — — 0,00 0,02 1,43 1,67 0,55 3,84 —

Eismeer ... - - - — — — — 0,00 —

Nicht ermittelte Länder................ — - 0,46 1,07 2,32 4,42 0,46 1,03 — _
Alle Länder......... 14,47 46,93 203,39 359,01 1031,90 1 812,89 4489,41 7 379,78 450,97 1 423,15

Statistisches Jahrbuch 1933 Ul. 15
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern
Aufgeführt sind diejenigen Warengruppen des Internationalen Warenverzeichnisses, deren Wert 1932 oder 

1931 in Einfuhr oder Ausfuhr 1 Million JlJl erreicht hat. Die Sammelpositionen für die Hauptgruppen Sonstige 
lebende Tiere, Sonstige Lebensmittel und Getränke, Sonstige Rohstoffe und halbfertige Waren, Sonstige Fertig
waren sind, auch wenn sie die Wertgrenze erreicht haben, in dieser Übersicht nicht aufgeführt. Desgleichen 
nicht Sammelpositionen für einzelne Warengruppen (z. B. Sonstige Textilwaren): sofern diese Sammelpositionen 
die für die Aufnahme in diese Übersicht gesetzte Wertgrenze erreicht haben, sind sie mit verwandten Waren
positionen zu größeren Warengruppen zusammengefaßt worden (z. B. Textilwaren). Welche Gruppen in dieser 
Weise zusammengefaßt sind, ist aus dem Internationalen Warenverzeichnis auf S, 249 und 250 ersichtlich.

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM
1932 | 1931 1932 | 1931 1932 | 1931 1932 | 1931

Saargebiet Maschinen (außer elektrischen) 1 338 2 967 2,34 4,57
(vorübergehend dor Zollhoheit des Reiches entzogen) Elektrische Maschinen............ 128 431 0,31 i 1,06

Elektrotochn. Erzeugnisse .... 808 1 788 4,56 7,37
ibinlulir Erzeugnisse der Feinmechanik1) 99 145 0,73 1,14

Mehl u. a. Mülloroierzeugnisse 4 004 3 966 1,41 1,53
Steinkohlen---- 913 477| 934 234 16,44 19,03 Belgien-Luxemburg
Stoinkohlenteer, öle u. Derivate 28 742 45 507 8,65 7,09
Zement.............. 32 100 29 651 0,83 1,21 Einfuhr
Eisen.................. 8 816 23 118 0,47 1,58 Pferde.......................................... *) 1 816 •) 1 245 1,19 1,24
Eisenhalbzeug, Rohluppen---- 47 103 20 709 3,11 1,93 Kartoffeln, frisch...................... 29 834 46 318 2,06 5,19
Thomasphosphatraohl.............. 155 968 152 057 4,25 | 4,98 Küchengewächse (Gemüse) ... 3 254 6 935 0,60 1,42
Garn aus Baumwolle.............. 270 315 0,85 1,19 Obst............................................ 21 158 4 621 3,08 1 0,79
Leder ................ 165 245 0,51 1,05 Fische und Fisehzubereitungen 5 351 20 697 1,01 4,39
Ton- u. Porzellan waren.......... 14 443 15 710 2.42 2,88 Butter.......................................... 173 478 0,33 1,13
Glas- u. Glaswaron.................. 3 430 8 794 0,88 2,44 Eier von Federvieh.................. 16 284 6 933 14,51 8,63
Waren aus Eisen...................... 283 476; 325 811 35,21 53,06 Pflanzliche Öle und Fette___ 5 432 3 490 2,17 ; 2,28
dar.: Röhren u. Walzen........ 13 082 19 086 2,01 4,02 Wolle und andere Tierhaare.. 8 884 11 198 22,05 33,74

Stab- u. Formoison.... 105 126 113 840 10,21 15,22 Flachs, Hanf, Jute u. dorgl. .. 4 239 4 813 1,89 2,31
Blech u. Draht............ 110 272 117 186 15,12 ! 20,72 Kalbfelle und Rindshäute .... 1 184 1 581 0,70 1,83
Eisenbahnoberbau- Felle zu Pelzwerk, roh............ 103 211 0,45 1,02
material........................ 46 858 64 900 5,52 ; 8,96 Ölkuchen .................................... 6 207 9377 0,66 1,03

Maschinen (außer elektrischen) 402 901 0,63 1,52 Steinkohlontcor, -öle u.Derivate 9 613 10 312 2,15 2,48
Elektrische Maschinen............ 379 527 0,61 1,20 Steine und Erden.................... 113 624 167 076 1,14 2,18

Erze und Metallaschen............ 227 310 408 324 3,26 6,64
Ausfuhr dar.: Kupfererzo.................... 30 502 69 740 0,40 1,05

Rindvieh........ 6 659 1 972 3,69 1,62 Unedle Metalle.......................... 67 694 66 010 16,12 32,22
Schweine........ 5 131 14 026 3,98 12,34 dar.: Kupfer............................ 19 583 33 550 10,54 26,36
Kartoffeln, Irisch...................... 12 165 25 298 0,74 1,46 Zink................................ 13 407 9 898 2,70 2,38
Hart- und Weichkäse.............. 971 1 538 0,52 1,23 Eisenhalbzeug, Rohluppen.... 6 601 14 928 0,49 1,14
Margarino u. ähnl. Speisefette 2 891 2 443 3,13 3,21 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 486 392 546 600 14,55 23,02
Wein und Most........................ 1 471 1 632 0,80 1,15 dar.: Thomasphosphatmohl.. 459 681 489 378 12,71 18,39
Bau-' und Nutzholz.................. 134 765 233 682 2,88 6,87 Schwefels. Ammoniak.. 8 351 20 744 0,75 2,18
Steinkohlen... 98 066 114 486 1,29 1,95 Kunstseide u. Florettseidengarn 1 362 1 071 5,60 5,84
Preßkohlen . . . 35 584 60 681 0,61 1,15 f Wolle u. a. Tierhaaren 933 2 022 4,68 11,82
Steine und Erden.................... 174 159 234 137 2,64 1 3,39 Flachs, Hanf, Jute u.
p'inon 22 992 

2 072
1,56 1,18

12,63 ! 17,56
[ dergl........................... 1 196 1 235 1,69 2,11

Textilwaren. .. 1 677 Gewebe u. a. n. genähte Waren
dar.: Gewebe Seide- u.Kunst- aus Wolle u. and. Tierhaaron 70 99 0,77 1,45

soido 82 99 1,26 1,85 617 907 3,87 9,10
gonahto Wolle u. and. Schuhwerk u. and. Lederwaren 77j 103 0,89 1,77
Waren Tierhaaren... 276 305 3,02 4,06 Pelze und Pelzwaren................ 99 116 1,49 2,68

aus / Baumwolle ... 407 511 2,50 3,72 Kautschukwaren........................ 225! 639 0,77 3,98
Kleidung und Wäsche.. 308 | 361 3,37 4,50 Papier-"und Papiorwaron........ 539 939 0,82 1,31

Sohuhwork u. and. Loderwareu 204 626 1,88 5,50 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 101 369 104 712 6,88 6,56
Paraffin u. Waren aus Wachs dar.: Farbon, Firnisse, Lacke 6 9651 8 182 1,05 1,27

2 820 3,05 3,42
3,16 1 5,96

Waren aus Eison...................... 121 340 122 541 12,22 17,67
Holz waren . . . . 2 609 5 43< dar.: Stab- und Formeisen .. % 666 96 118 8,69 112,02

Papier- und Papierwaren........ 5 597 7 03( 2,92 4,14 Blech und Draht.......... 22 123 21 145 2,64 3,60
Bücher und Musiknoten.......... 168 1* 0,83 1,27 Waren aus sonst.unedl.Metallon 399 'i, 4 94C 1,30 1 2,19
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 5 906 io yr 3,68 i 4,41 Maschinen (außer elektrischen) 40<i 785 0,86 2,07
dar.: Farben, Firnisso, Lacke 731 B7' 0,81 1,01 Ausfuhr

Ton- und Porzellanwaren .... 1 799 3 68< 0,78 ! 1,02 Weizen........................................ 14 73l! 15 554 1.05 1,17
862 1 49 0,70 1,11 0 50

Waren aus Eisen...................... 9 754 17 65 6,40 ll’52 Fleisch, Speck, Fleisehwürste.. 68! 954 0,18 ' 1,32
dar.: Kessel; Teile u. Zubehör Margarine u. ähnl. Speisefette 385! 1 55<3 0,16 ! i,06

von Maschinen............ 3 65£ 3 15 1,64 2,02 Pflanzliche öle und Fette .... 1 983 j 2 13' 1,11 1 1,25
Waren aus Kupfer .... 491 66» 1,37 2,20 Bier.............................................. 5 256 8 05' 1.23 1 2.01

11 Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dsrgl. — 2) Stück.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. ,HJC W arenbenermung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Wolle und andere Tiorhaare ... 3 061 3 800 3.23 6,54 Erzeugnisse der Feinmechanik1) 525 610 3,54 4,61
Kalbfelle und Rindshäute ... 2 756 3 771 1,55 3,97 dar.: Uhren................................ 288 288 1,38 1,57
Felle zu Polzwerk, roh............. 671 1 112 1,67 3,41 Kinderspielzeug..........................* 1 576 1 585 2,28 2,84
Hopfen............. 309 1 328 0,65 1,71
Ölkuchen ......... 6 306 9 779 0,61 1,09 Britische Besitzungen
Bau- und Nutzholz................... 63 651 76 297 1,69 2,76 am und im Mittelländischen Meere (Gibraltar und Inselgruppe
Holzschliff, Zellstoff usw.......... 26 519 22 397 2,55 4,18 Malta) sowie die Insel Cypern
Steinkohlen... 3960786 4 844 721 49,57 83,77 Einfuhr
Koks................. 1356710 1 505 278 20,40 31,28 Schwefelkies................................ 66 686 82 765 1,55 2,51
Preßkohlen ... 325 321 377 870 4,61 6,45 Ausfuhr
Steinkohlontecr,-ölo u. Derivate 24 785 54 304 1,58 3,24 Steinkohlen.................................. 22 202 57 694 0,24 1,02
Steine und Erden..................... 421 800 608 855 3,25 4,56
Erzo und Motallasclion............. 30 892 57 974 2,02 3,48 Bulgarien
Unedle Metalle 58 370 75 330 5,50 8,66
dar.: Eisen .. 34 671 54 214 1,35 2,76

4 537 1,47 1,22Kupfer. 
Blei....

1 711
2 914

2 034 
4 925

1,13
0,55

1,84
1,27

Eier von Federvieh................... 11 415 18 290 10,32 22,31

Chem. Rohstoffe und Halbzeuge 64 655 126 886 3,91 12,51
Rohtabak....................................... 8 862 6 432 18,70 18,73

dar.: Kalisalze.......................... 61 849 69 341 2,72 3,09 Ausfuhr
Schwefels. Ammoniak.. — 20 102 __ 2,11 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 3 696 1 872 3,62 3,25

Textilwaren... 3 476 3 814 25,33 30,18 dar.: Farben, Firnisse, Lacke 579 491 1,44 1,52
dar.: Garn aus Wolle u. and. Waren aus Eisen........................ 13 873 12 584 5,09 4,71

Tiorhaaren..................... 145 182 1,08 1,27 Maschinen (außer elektrischen) 1 927 3 566 2,57 5,50
Gewebe (Seide u. Kunst- dar.: Dampflokomotiven,

u.a.n. seido............... 450 423 7,55 9,01 Tender........................ — 1 347 ' — 1,60
genähto; Wolle u. and. Werkzeugmaschinen .. 228 491 0,28 1,13
Waren Tiorhaaren... 401 448 4,78 6,15 Elektrotcchn. Erzeugnisse___ 253 169 0,99 1,14

aus Baumwolle ... 722 686 5,07 5,75
Kleidung und Wäsche . 168 113 2,93 2,32 Dänemark

Leder ............... 430 448 4,17 5,79 mit den Färöern und Grönland

Schuhwerk u. and. Loderwaren 99 125 1,16 1,59 Einfuhr
Tolze und Pelzwaren................. 266 189 5,11 7,27 Pferde ........................................... ■) 3 657 *) 638 1,57 0,46
Paraffin u. Waren aus Wachs Rindvieh....................................... 31 749 24 300 9,78 13,82
od. Fotton... 2 928 4 292 2,20 3,59 Schweino....................................... 252 1 505 0,09 1,04

Holzwaren .... 3 406 3 628 4,18 4,26 Fleisch, Speck, Flcischwürsto 13 857 20 381 8,94 17,03
Kautschukwaren......................... 638 576 2,08 2,33 Fische u. Fischzubereitungen.. 26 343 23 858 8,47 10,95
Zelluloid, Waren daraus........... 348 510 2,08 2,93 Butter........................................... 13 243 30 63t 21,79 71,73
Papier und Papierwaren......... 24 592 30 033 10,97 15,21 Hart- und Weichkäse............... 5 592 3 793 4,38 4,08
Bücher und Musiknoton........... 161 196 0,85 1,11 Eier von Federvieh................... 20 862 9 523 18,63 11,04
Lhem. u. phannaz. Erzeugnisse 68 528 86 129 23,13 28,34 Schmalz, Olcomargarin........... 23 274 20 847 14,52 17,84
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 8 675 9 879 8,05 10,18 Margarine u. ähnl. Speisefette 8 405 3 986 3,04 1,91

fon- und Porzellanwaren........ 7 029 9 602 2,69 3,85 Kalbfelle und Rindshäuto .... 3 816 3 483 1,83 3,27
Blaß- und Glaswaren............... 3 508 3 650 3,92 5,10 Federn und Borston................. 544 676 1,91 2,92
Waren aus Edelmetallen......... 5 6 0,75 1,20 Därme, Magen u. dgl................. 9 857 11 182 3,30 4,30
Waren aus Eisen........................ 37 910 64 726 29,22 47,89 Nichtölhaltige Sämereien......... 1 557 1 813 0,94 1,82
dar.: Röhren u. Walzen........ 3 416 7 088 1,19 2,68 Ölkuchen ....................................... 117 134 33 685 11,80 3,85

Stab- u Formeisen___ 4 382 8 357 1,21 2,33 Steine und Erden...................... 25 811 29 716 0,95 1,60
Blech- u. Draht............. 9 308 15 905 2,64 5,49 Maschinen (außer elektrischen) 179 279 0,73 1,14
Kossel; Teile u. Zubehör Ausfuhr
von Maschinen............. 3 439 5 432 4,19 6,79 Woizon........................................... 83 737 78 481 5,82 5,52

Me88orschmiodcwaren .. 142 149 1,06 1,37 Roggen........................................... 54 473 21 604 3,43 1,58
Werkzeuge u. landwirt- Mehl u. a. MUllercierzougnisso 9 472 10 380 1,07 1,55
schaftlichc Geräte___ 1 402 1 653 2,66 3,35 Zucker........................................... 6 957 17 607 0,76 2,17Waren aus Kupfer................... 1 788 1 841 5,36 6,27 Fleisch, Spoek, Fleischwürste 24 730 0,05 1,35

Vergoldete u. versilberte Waren 53 54 0,97 1,20 Margarine u. ähnl. Speisefette 4 662 8 576 2,15 4,52
Waren a. sonst, unedl. Metallen 1 332 1 815 2,36 3,36 Pflanzliche öle und Fotto .... 2 733 2 567 1,11 1,28
Maschinen (außer elektrischen) 12990 21 760 20,45 35,74 Wolle u. and. Tierhaare........... 735 1 069 1,48 2,53
dar.: Textilmaschinen............. 1 610 2 129 3,48 5,59 Kalbfelle und Rindshäutc___ 2 735 2 553 1,81 2,46

W erkzeugmaschinen ... 1 708 2 989 2,15 4,08 Ölkuchen .......................... 7 548 95 109 0,72 11,50
Landwirtsch. Maschinen 870 1 553 0,70 1.26 Bau- und Nutzholz... 5 939 14 921 0,58 1,29Elektrische Maschinen............. 742 1 106 2,23 3,55 Steinkohlen............... 117 292 142 563 1,33 2,53Llektrotechn. Erzeugnisse .... 2 514 4 469 13,83 20,39 Koks................. 193 137 312 847 2,24 6,08Kraftfahrzeuge, Kraftfuhmuler 1 947 2 069 4,10 5,05 Proßkohlen..................... 137 695 344 536 2,19 7,29Fahrräder, Fahrradteilo........ 543 643 1,12 1,70 Mineralölo.................................... 13 048 20 985 1,71 2,63«usikinstruin., Phonogr. ustlgl. 123 254 0,55 1,33 Steine und Erden ... 26 822 33 045 1,04 1,48

*) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl. — 2) Stück.

15*
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T
16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. MM Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. MM

1932 1931 1932 1931 1932 | 1931 1932 | 1931

Chem. Rohstoffe u. Halbzeugo 81 130 95 805 7,15 10,28 Ausfuhr
dar.: Kalisalze.................... 19 682 31 025 1,59 3,04 Pflanzliche öle und Fette___ 836, 13 265 0,34 i 5,54

Schwefels. Ammoniak. 48 505 41 030 4,14 3,73 Garn aus Baumwolle............. 162, 146 0,84 1,23
Textjhvaron... 4 462 9 657 32,57 83,37 Filme, belichtet u. unbelichtet 31 35 1,25 i 1,35
dar.: Kunstseide und Florett- Papier und Papierwaren....... 1 316 2 252 0,77 1,63

soidongarn................. 451 390 2,10 2,87 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 S94| 2 186 1,50 1 2,25
Wolle u. and. Waren aus Eisen.................... 3 957 9 059 2,56 5,72

Garn Tierhaaren .. 214 375 1,32 2,76 dar.: Kessel; Teile u. Zubehör
aus Flachs, Hanf, von Maschinen........... 1 197 1 503 1,14 1,88

Jute u. dgl... 418 1 725 0,26 1,26 Waren aus Kupfer................. 105 353 0,36 1 1,17
Soido u. Kunst- Maschinen (außer elektrischen) 1 305 1 179 1,83 j 2,44

Gewebe soido............. 251 602 4,21 12,23 Elektrotechn. Erzeugnisse .... 239 417 0,94 j 2,01
u. a. n. Wolle u. and. W asserf ahrzeuge ■) 99 *) 138 4,48 ' 5,47
gonähto< Tierhaaren .. 937, 1 917 9,32 22,99
Waren Baumwolle ... 877 1 817 6,67 16,00 Polen (siehe Seite 235)

Jute u. dgl... 4481 784 0,59 1,51 Estland

Kleidung und Wäsche.. 290 757 5,29 16,26 Einfuhr i
Filzhüte u. Hutstumpen 15! 36 0,30 1,04 Butter............. 6 004 6 225 10,08 12,98

Leder........... 322 j 412 2,98 4,94 Eier von Federvieh................ 1 173 1 311 1,11 1,60

Schuhwerk u. and. Loderwaren 210' 936 2,48 11,75 Ausfuhr
Pelzo und Pelzwaron............. 49 94 2,18 4,95 Garn aus Wolle u. a. Tierhaaren 162 119 1,00 0,74
Holzwaren ... 4 0491 5 538 1,48 4,44 Waren aus Eisen.................... 4 409 5 856 1,71 2,80
Kautschukwaren.................... 666 1 218 2,38 5,31 Elektrotechn. Erzeugnisse .... 266 565 0,61 1,39
Celluloid, Waron daraus....... 136 221 1,29 2,53
Filme, belichtet u. unbelichtet 70! 86 1,16 1,62
Papier und Papiorwaren....... 8 633 29 082 5,72 14,89 Einfuhr
Chem. u. pharinaz. Erzeugnisse 36 205 43 786 13,22 18,78 Butter............. 3 003 4 066 4,46 8,85
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 3 831! 5 453 4,12 5,70 Hart- und Weichkäse............. 2 813 2 436 1,91 1,87

Ton- und Porzellanwaron---- 5 921 14 663 2,10 5,15 Eier von Federvieh................ 3 645 743 3,50 0,87
Glas und Glaswaron............... 2 788| 5 834 3,33 6,64 Kalbfelle und Rindshäute__ 1 254 1 780 0,75 2,00
Waren aus Edelmetallen....... n 24 1,06 3,13 Bau- und Nutzholz................. 113 606 219 973 5,75 14,71
Waren aus Eisen.................... 57 671 139 997 20,98 47,55 Holz zu Holzmasse................ 13 555 44 254 0,23 1,45
dar.: Röhron und Walzen ... 9 340 17 585 2,25 5,43 Holzschliff, Zellstoff usw........ 25 265 29 314 2,80 4,50

Stab- und Formcisen .. 14 9751 54 868 1,56 5,83 Kupfererze ... 30 740 33 696 1,17 1,56
Blooh und Draht....... 5 4571 19 266 1,25 4,23 Holzwaren___ 3 834 2 839 1,22 1,39
Kossel; Teile u. Zubehör Papier und Papicrwaron....... 4 836 5 787 1,09 1,46
von Maschinen........... 2 386 4 786 2,25 4,77 Ausfuhr

MosserHohmiedewaron .. 78 125 0,78 1,58 Zuoker........... 1 951 14 878 0,25 1,99
Werkzougo und land- Baumwolle ... 1 854 1 999 1,54 2,24
wirtschaftliche Geräte 758 1 654 1,02 2,36 Ölkuchen ....... 11 720 24 360 1,31 3,44

1 595 3 520 3,79 9,47 98 727 84 256 1,08 1,53
Vergoldeto u. versilb. Waron.. 13 44 0,48 I 1,46 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 13 673 54 335 1,35 4,61
Waren a. sonst, unedl. Metallen 847! 1 522 1,64 3,20 Textilwaren... 831 1 484 6,00 14,03
Maschinen (außer elektrischen) 3 550 8 765 6,59 13,98 dar.: Garn aus Wolle u. and.

698 598 1,8? 2 35 252 415 1,57 2,85
Werkzeugmaschinen ... 358 1 089 0,56 1,63 Gewebe Seide u. Kunst-
Landwirtsoh. Manchinon 279 2 31C 0,21 1,63 u a. n. seide............. 25 32 0,55 1,01

Elektrische Maschinen........... 280 34 0,64 1,17 genähte«. Wolle u. and.
Elektrotechn. Erzeugnisse .... . 1 242 4 578 5,42 14,46 Waren Tierhaaren .. 147 329 1,54 4,79
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 191 1 264 0,39 3,16 aus Baumwolle ... 80 194 0,65 2,18

1 320 2 56- 2,41 5,52 37 106 0 49 1 1,85
Mu8ikiii8trum.,Phonogr.u.dorgl 134 329 0,84 1,96 Pelze und Pelzwaren............. 19 27 0,81 | 1,43
Erzeugnisse d 'r Feinmechanik1 271 60c 2,00 4,72 Holzwaron___ 1 678 2 246 0,57 1,10
dar.: Uhren 122 30( 0,79 1,91 Papier und Papiorwaren....... 313 724 0,57 1,19

Kinderspielzeug...................... 1 253 93' 0,55 2,54 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 28 755 22 057 6,10 7,39
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 843 2 427 2,63 3,20

Glas und Glaswaron............... 219 39C 0,51 1,12
Freistaat Danzig Waren aus Eisen.................... 14 181 38 527 5,44 | 12,64

1 dar.: Rühren und Walzen... 1 798 3 34' 0,51 1,07
jMniunr Stab- und Formeieen .. 4 1% 14 82* 0,49 1,58

Rindvieh ... 1 375 1 87 0,91 1,76 Blech und Draht....... 4 179 9 79c 0,73 1,64
Weizen....... 36 080 19 26 7,40 I 5,35 Kossel; Teilo u. Zubehör
Zucker ....... 17 279 979 7,05 4,11 von Maschinen........... 448 1 90: 0,76 2,19
Filme, belichtet u. unbeliebte 29 2 B 1,18 1,14 Waren aus Kupfer................ 891 90, 1,83 2,88

1) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl. — •) Stück.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JUl
1932 | 1331 1932 | 1931

Waren a. sonst, unedl. Motallen 651j 1 141 0,63 1,25
Maschinen (außer elektrischen) 1 323 4 703 2,27 8,55
Elektrotechn. Erzeugnisse----- 1 690 2 104 4,26 5,58

Frankreich
mit Korsika, Andorra und Monaco

Einfuhr
Mehl u. and. Müllereierzeugnisse 181 6 735 0,05 1,82
Küchengewächse (Gcmüso) ... 8 692 22 039 2,66 9,33
Obst......... 11 689 21 558 3,30 8,99
Hart- und Weichkäse............... 191 527 0,38 1,21
Wein und Most.......................... 5 950 6 811 3,55 5,43
Rohsoide und Florottsoide___ 357 331 1,93 4,47
Wolle u. and. Tierhaare........... 12 336 10 632 28,08 31,22
Baumwolle .................................. 3 350 5 571 1,29 2,81
Folio und Häute........................ 12 282 12 309 10,56 20,41
dar.: Kalbfelle u. Rindshäuto 8 802 8 243 6,28 11,10

Felle zu Pelzwerk, roh 219 395 2,12 3,36
Fodern und Borsten................. 592 697 1,67 2,38
Därme, Magen u. dergl............. 1 447 1 433 1,70 1,91
Nichtölhaltige Sämereien......... 3 253 6 077 3,67 6,47
Ölkuchen 72 226 32 963 7,51 3,66
Kloie u. ähnl. Futtermittel___ 4 983 11 851 0,39 1,C8
Harz, Kopalo, Schellack......... 6 733 10 277 1,57 2,75
Steinkohlen.................................. 293 667 276 921 5,15 5,91
Steino und Erdon..................... 98 038 127 697 2,51 4,01
Erze und Metallaschen............. 944 341 2 249 104 10,38 26,74
dar.: Eisenerze.......................... 715 609 1 920 339 7,32 21,66

Kupfororze...................... 26 567 68 778 0,19 1,06
22 679 38 521 1,17 2,53

Eisonhalbzeug, Rohluppen.... 20 854 51 312 1,64 4,26
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 182 192 473 695 6,68 18,96
dar.: Thomasphosphatmehl.. 177 803 462 228 4,76 14,67

Kunstseide u. Florettseidengarn 1 772 1 702 9,99 14,44
fWollo u. a. Tierhaaren 1 462 3 133 9,10 23,73

Garn 1 Baumwolle................... 261 449 2,86 4,81
aus | Flachs, Hanf, Jute

{ u. dorgl........................ 699 639 1,21 1,71
Gewobe Seide und Kunst-
u. a. n. seide........................ 170 251 5,63 13,21
genähte Wolle u. and. Tier-
Waren haaren................... 307 537 3,70 8,94

aus Baumwollo ............. 532 1 336 3,33 9,59
Kleidung und Wäsche............. 9 17 0,97 1,30
Leder .. 959 992 5,55 10,88
Sohuhwerk u. and. Lederwaren 27 43 1,12 1,86
p°lze und Polzwaron............... 69 129 3,46 6,65
Holzwaren.................................... 1 361 2 088 3,47 6,38
Kautschukwaren........................ 341 455 0,95 1,61
Fapior und Papiorwarcn......... 239 342 0,68 1,30
Cliem. u. pharmaz. Erzeugnisse 19 346 21 212 7,51 10,93
dar.: Farben, Firnisse, Lacko 16 402 15 138 2,52 2,80

Clas und Glaswaren................. 282 391 1,09 1,90
Waren aus Eisen........................ 99 812 115 764 11,77 18,07
dar.: Stab- und Formeisen.. 72 821 91 026 6,89 10,96

Blech und Draht......... 25 152 21 677 3,03 3,26
Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen............. 607 970 0,56 1,29

w»r™ aus Kupier................... 175 296 0,67 1,25
Maschinen (außer elektrischen) 1 114 2 550 2,86 5,67
dar.: Textilmaschinen............. 309 700 0,68 1,42

Llektrotcohn. Erzeugnisse .... 88 198 0,81 1,40

Ausfuhr
Zierde l) 4 148 M 10 509 0,79 2,28
Rindvieh 409 11 790 0,24 10,08

Warenbenennung

Kartoffeln, frisch..................
Obst................ ;......................
Zucker....................................
Fleisch, Speck, Fleischwürste 
Fische u. Fischzubereitungon..
Pflanzliche öle und Fette___
Wolle u. and. Tierhaare..........
Baumwolle................................
Felle und Häuto......................
dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 

Felle zu Pelzwerk, roh
Federn und Borsten............
Därme, Magen u. dergl........
Nichtölhaltige Sämereien...
Bau- und Nutzholz..............
Holzschliff, Zellstoff usw. ..
Steinkohlen............................
Koks........................................
Preßkohlen.............. ..............
Steinkohlenteor,-ölo u. Derivate
Mineralöle..............................
Steine und Erden................
dar.: Zoment......................

Unedle Motallo......................
dar.: Kupfer........................

Blei .............................
Zinn............................

Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge
Toxtilwaren............................
dar.: Kunstseide und Florott- 

ßoidengarn................
Gewebe 
u. a. n. 
genähto< 
Waron 

aus

Seide u.Kunst
seide..............

Wolle u. and. 
Tierhaaren 

Baumwolle .
Kleidung und Wäsche

Lodor..........................................
Schuhwork u. and. Lederwaren
Pelze und Pelzwaren..............
Paraffin u. Waron aus Wachs
od. Fetten................................

Holzwaren..................................
Kautschulcwaron......................
Celluloid, Waren daraus........
Filme, belichtet u. unbeliohtet
Papier und Papiorwarcn........
Bücher und Musiknoton........
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 

Ton- und Porzollanwaron ...
Gla9 und Glaswaren..............
Waron aus Edelmetallen___
Waren aus Eisen....................
dar.: Röhren und Walzon.. 

Stab- und Formeisen.
Bloch und Draht___
Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen..........

Mo8ser8chmiedewaron . 
Werkzeuge und land
wirtschaftliche Geräte

Waren aus Kupfer..................
Vorgoldoto .u. versilb. Waren 
Waren aus sonst.unedl.Motallon

*) Stück.

Mengen 
in Tonnen

Werte 
in Mill.

1932 1931 1932 1931

9 236 124 575 0,69 7,86
2 062 5 430 0,45 1,23
3 548 17 631 0,41 2,30

307 2 999 0,48 3,71
821 1 238 0,91 1,19

3 675 5 431 1,12 1,99
1 012 1 266 1,39 2,05
3 163 3 425 1,76 2,86
2 794 6 427 4,57 10,84
2 125 5 814 1,71 6,00

594 444 2,60 4,16
108 132 0,63 1 >09
669 845 0,77 1,04

1 569 1 807 1,31 1,51
125 919 271 301 5,53 15,60
77 453 64 412 8,78 12,39

4 147 048 5 140 766 59,77 97,34
1 213 280 1 928 960 20,13 43,83

587 540 661 576 8,87 11,93
79 934 136 554 4,77 7,39
14 517 15 925 1,39 1,75

540 327 412 014 5,13 7,07
23 614 64 416 0,80 2,31
17 609 23 360 6,06 9,99
3 896 6 785 2,02 5,34
5 503 5 456 1,13 1,52

384 671 0,66 1,28
156391 27 810 20,73 5,96

2 582 3 659 21.37 35,78

105 203 0,68 1,57

173 322 6,06 12,09

317 277 3,71 4,18
2% 633 3,34 8,33
201 242 3,62 4,27
826 1 418 6,80 13,26
164 404 2,04 4,33
388 379 21,09 29,33

938 1 366 1,07 1,50
2 891 4 945 2,76 5,04

796 739 3,41 3,67
172 267 1,85 2,35
253 238 6,04 6,04

37 941 43 931 14,00 19,17
295 316 1,53 1,85

23 279 29 776 17,59 22,97
5 121 5 286 7,64 9,80
9 155 15 479 4,67 6,59
4 542 6 250 9,14 11,50

5 6 0,96 1,60
95 096 160 028 67,94 123,97
2 055 5 121 1,39 3,33

26 537 30 197 5,55 7,60
7 305 17 681 3,11 7,18

7 054 9 955 12,95 17,95
151 159 1,44 1,86

964 1 411 2,89 4,36
2 941 6 422 8,50 14,79

40 64 1,23 1,86
1 701 2 462 4,70 6,90
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

W arenbenennun g
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 | 1931 1932 1931

Maschinen (außer elektrischen) 35 252 78 778 60,19 124,76
dar.: Textilmaschinen............ 3 684 3 886 10,87 12,29

Werkzeugmaschinen ... 12 856 30 331 13,41 39,79
Landwirtsch. Maschinen 2 3411 3 489 2,31 3,26

Elektrische Maschinen............ 3 927 5 082 9,53 12,46
Elelctrotechn. Erzeugnisse___ 3 2361 3 947 20,37 25,85
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 340! 286 1,07 1,02
Wasserfahrzeuge........................ ») 830 ■) 710 0,99 17,52
Musikinstrum.,Phonogr.u.dergl. 280 347 1,27 1,99
Erzeugnisse dor Feinmechanik2) 745 716 7,29 8,99
dar.: Uhren ............................ 320! 229 2,21 2,02

Kinderspielzoug........................ 968 1 513 3,06 5,18

Griechenland
mit den Jonischen Inseln; den Kykladen, Nördlichen Sporaden, 

Kreta, Thasos, Samothrake, Lemnos, Lesbos, Chlos, Samos, 
Nlkarla und den übrigen ehemals türkischen Inseln Im 

Ägälschen Meere

Einfuhr
Südfrüchte................................ 20 811 18 923 10,23 11,46
Wein und Most........................ 6 892 12 844 2,11 3,78
Rohtabak .................................. 15 982 12 782 40,15 45,10
Eisenerze.................................... 78 263 180 912 1,00 2,75
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 689 1 840 0,31 1,06

Ausfuhr
Zucker ......................................... 1 324 7 681 0,17 1,09
Stoinkohlon................................ 80 454 87 455 1,36 1,56
Chem. Rohstoffe u. Halbzeugo 312 6 840 0,07 1,27
Gewebe u.and. fWolle u. and.
nicht genähte < Tierhaaren .. 50 168 0,55 2,27
Waren aus [Baumwolle ... 117 269 0,94 3,14

Papier und Papierwaron........ 2 937 7 717 0,84 2,52
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 4 309 7 198 3,33 5,59
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 829 1 081 1,06 1,38

Glas und Glaswaron................ 262 708 0,74 1,18
Waren aus Eisen...................... 7 923 18 208 4,02 9,54
dar.: Kossel; Teile u. Zubehör

von Maschinen............ 352 750 0,74 1,34
Waren aus Kupfer.................. 485 2 041 0,97 3,75
Maschinen (außor elektrischen) 924 2 808 1,98 5,86
dar.: Textilmaschinen............ 146 627 0,32 1,39

Elektrotochn. Erzeugnisse .... • 9371 I 767 3,24 5,06

Großbritannien
und Nordirland (Grafschaften Down, Antrlm, Londonderry, 
Armagh, Tyrone, Fermanagh) mit dor Insel Man und den 

brltisohen Kanalinseln

Einfuhr
Fische u. Fischzuboreitungen.. 101 454 100 249 22,92 32,05
Hart- und Weichkäse.............. 712 682 1,00 1,37
Pflanzliche öle und Fotte___ 4 420 7 407 2,12 4,44
Wolle u. and. Tiorhaaro.......... 10 670 9 725 19,69 22,16
Baumwolle................................ 4 135 2 158 1,64 1,16
Felle uud Häute...................... 4 274 5 617 30,42 61,23
dar.: Folio zu Pelzwerk, roh 804 1 184 27,01 47,90

Tierfett und Tran.................... 9 297 11 643 2,55 4,64
Därme, Magen u. dergl............ 2 937 2 891 3,40 3,67
Nichtöl haltige Sämereien ..... 2 719 4 205 1,27 2,79
Ölkuchen .................................... 13 223 11 641 1,21 1,21
Kleie u. ähnl. Futtermittel.... 7 751 17711 0,75 1,81
Steinkohlen................................ 2222 169 3 733 313 28,18 62,09
Koks.............................. 118 844 265 507 2,09 5,81
Steinkohlonteer,-ölo u.Derivate 2 929 5 265 0,40 1,15
Steine und Erden.................... 47 162 48 734 1,55 2,10

Warenbenennung
Mongen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 [ 1931 1932 | 1931

Erze und Motallaschon............ 36 747 30 214 1,48 | 1,71
Unedle Metalle 33 923 28 070 8,27 i 9,70
dar.: Eisen .. 22 213 18 202 1,09 1,13

Kupfer. 8 260 4 610 3,07 2,73
Zinn ... 809 1 091 1,02 1,77

Textilwaren... 20 683 25 182 79,24 144,50
dar.:

Garn

Wolle u. and. 
Tierhaaren .. 5 395 6 582 15,08 26,72

Baumwolle ... 11 565 13 537 35,20 62,34aus Flachs, Hanf, 
Jute u. dergl. 471 499 1,59 1,95

Gewebe
u. a. n.

Seide u. Kunst
seide .............. 48 63 1,01 2,18

genähte-
Waren

Wolle u. and. 
Tierhaaren .. 930 1 501 14,14 28,28

aus Baumwolle ... 1 896 2 649 9,67 18,56
Kleidung und Wäsche . 46 52 0,85 1,80

Leder.............. 649 456 4,79 5,42
Schuhwerk u. and. Lederwaren 35 62 0,60 1,27
Pelze und Pelzwaren.............. 171 268 5,25 9,53
Paraffin u. Waren aus Wachs 
od. Fetten................................ 1 511 1 144 0,93 1,04

Kautschukwaron...................... 593 966 1,89 4,11
Celluloid, Waren daraus ........ 507 459 1,07 1,21
Filme, belichtet u. unbelichtet 16 59 0,44 1,09
Papier und Papierwaren........ 626 1 062 1,51 2,81
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 2 536 3 062 2,61 4,19
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 599 689 0,97 1,04

Waren aus Eisen................. 10 902 12 873 5,02 9,38
dar.: Blech und Draht........... 7 776 7 540 1,85 3,08

Kessel; Teile u. Zubehör 
von Maschinen............ 308 510 0,85 1,88

Waren aus Kupfer.................. 239 438 1,06 2,54
Waren aus sonst. unedl.Metallen 229 207 0,65 1,01
Maschinen (außer elektrischen) 1 649 2 931 5,70 12,19
dar.: Textilmaschinen............ 1 012 924 3,12 4,39

Elektrotechn. Erzeugnisse___ 151 295 0,97 1,93
Kraftfahrzeuge , Kraftfahrräder 508 237 1,38 1,42

Ausfuhr
Weizen........................................ 219 798 110 118 16,03 8,02
Mehl u.and. Müllereiorzougnisse 31 655 21 600 3,84 3,82
Kartoffeln, frisch...................... 136 344 193 298 8,49 11,56
Obst.............. 5 835 3 4C0 1,03 0,67
Zucker.......... 18 729 126 608 2,01 15,03
Fleisch, Speck, Fleischwürste 158 1 432 0,12 1,02
Pflanzliohe ölo und Fette.... 8 027 7 754 2,14 3,56
Wein und Most........................ 1 383 1 687 2,14 3,42
Wolle u. and. Tierhaare.......... 1 0% 2 542 0,99 4,16
Baumwolle .. 799 2 357 0,41 1,65
Kalbfelle und Rindshäute.... 4 663 6 100 2,69 5,33
Felle zu Pelzwcrk, roh............ 199 184 3,10 8,37
Federn und BorBton................ 147 205 1,00 1,28
Niohtölhaltigo Sämereien........ 1 511 1 110 1,16 1,21
Bau- und Nutzholz.................. 21 647 42 605 0,76 1,37
Holzschliff, Zellstoff usw......... 52 483 47 084 6,42 9,21
Harz, Kopale, Schellack........ 962 1 224 1,07 1,75
Mineralöle ... 26 635 26 172 3,99 4,69
Steine und Erden.................... 50 569 58 588 2,99 4,22
Unedle Metalle.......................... 36 899 32 35fc 6,12 11,52
dar.: Kupfer 4 424 8 072 2,17 6,57

Aluminium.................... 788 907 0,99 1,28
Eisenhalbzeug, Rohluppen___ 38 775 327 932 2,12 23,93
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 53 694 77 026 4,01 6,88
dar.: Kalisalze........................ 43 833 56 381 1,70 2,25

>) Stück. — •) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Mongen 
in Tonnen

Worte
in Mill. MJC W arenbenennung

Mengen 
in Tonnen

Werto
in Mill. JU(

1932 | 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

5 535j 25 218 54,68 271,21
Island

24i 134 0,34 2,01 Einfuhr

45 1 011 0,35 6,71 Fische u. Fischzubereitungon.. 8 168 3 803 1,58 1,10

474; 1 472 0,43 1,39 Italien mit Außen-Besitzungen
d. h. mit Einschluß von San Marino, ferner Libyen

1 045, 3 843 20,80 82,79 (Trlpolitanlen und Cyrenalka), Erythräa, Italienisch
Somali, Rhodus und den Zwölfinseln

612 6 264 5,31 57,02 Einfuhr
1 633 7 029 12,87 69,36 Reis............................................ 9 723 11 022 1,79 2,90

278 772 7,99 27,27 Kartoffeln, frisch.............. ♦... 43 261 43 361 4,68 8,40
8 42 0,23 1,57 Küchengewächso (Gemüse) ... 96 631 125 696 14,16 21,75

2 116 4 990 18,66 48,65 Obst............................................ 138 653 95 799 34,44 33,96
297 1 165 4,02 16,52 Südfrüchte................................ 99 712 133 807 33,29 45,72
285 542 9,05 29,93 Hart- und Weichkäse.............. 841 2 790 0,71 2,81

Eior von Federvieh.................. 2 155 6 310 2,10 8,46
1 278 3 030 1,65 3,41 Pflanzliche öle und Fette___ 1 599 2 057 1,14 1,68

11 080 14 041 8,09 15,12 Wein und Mo9t........................ 17 850 9 231 4,79 3,23
2 213 4 978 6,53 18,19 Rohseide und Florettseide.... 1 141 1 526 14,52 26,68
1 325 2 586 8,43 19,14 Flachs, Hanf, Jute u. dorgl... 12 143 16 467 7,43 9,46

45 116 0,99 1,88 Felle und Häute...................... 3 700 4 840 4,80 9,12
100 993 131 906 36,00 69,20 dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 3 003 4 084 2,43 5,56

421 336 1,40 2,00 Fello zu Polzwerk, roh 426 297 1,75 1,99
102 466 148 526 42,91 70,95 Nichtölhaltige Sämereien........ 474 1 860 0,53 1,93

14 943 24 631 17,13 28,10 Ölkuchen .................................... 7 493 18 432 0,73 2,29
Kleie u. ähnl. Futtermittel___ 6 865 17 027 0,53 1,23

35 181 41 631 4,07 5,72 Gerbhölzer, -rinden u. -auszügo 3 251 4 125 0,85 1,37
5 944 19 009 3,37 12,23 Steine und Erden.................... 50 374 46 262 2,85 3,19

20 986 41 478 14,69 33,52 Erze und Motallaschen............ 113 398 216 882 2,02 4,28
13 21 2,69 5,52 dar.: Schwefelkies.................. 30 384 46 450 0,60 1,20

82 858 299 421 36,63 109,46 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 8 121 20 327 1,66 3,36
6 928 32 146 1,72 9,02 Kunstseide u. Florettseidongarn 4 266 5 300 17,91 25,77

30 626 105 569 3,47 13,75 Garn aus Baumwolle.............. 250 611 0,50 1,42
15 229 72 086 2,48 11,89 Gowobe u. a. n. genähte Waron

aus Seide und Kunstseide... 37 67 1,13 3,06
2 233 11 802 0,19 1,01 Pelzo und Polzwaren................ 14 22 0,40 1,05

Holzwaren.................................. 640 850 1,78 2,48
3 894 7 327 6,48 10,25 Knutschukwaren...................... 127 446 0,54 1,79

331 1 017 2,06 8,48 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 5 774 4 177 3,99 4,31
Waren aus Eisen...................... 449 635 1,64 1,28

847 3 544 1,65 7,57 Maschinen (außer elektrischen) 276 663 0,65 1,90
6 795 13 955 11,71 25,89 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 594 1 392 1,63 4,88

118 405 3,39 8,30
4 554 9 641 8,21 17,71 Ausfuhr

14 861 23 387 31,93 53,64 Kartoffeln, frisch...................... 15 140 25 287 1,55 2,68
4 256 2 872 8,96 9,69 Pflanzliche öle und Fette___ 3 758 2 565 1,06 1,04
3 755 7 305 7,37 13,16 Wolle u. and. Tierhaare.......... 705 1 161 1,30 2,90

168 1 098 0,18 1,18 Baumwolle................................ 1 392 2 041 0,72 1,61
238 393 1,09 2,23 Felle zu Pelzwcrk, roh............ 26 14 1,53 1,11

2 939 10 790 11,29 38,89 Bau- und Nutzholz.................. 5 789 13 158 0,32 1,11
169 393 0,58 1,62 Holzschliff, Zellstoff usw......... 15 284 17 713 2,08 3,82
362 2 224 0,45 2,82 Steinkohlon................................ 1439 404 2 736666 19,27 56,19

l) 51 ■) 82 0,10 6,15 Koks............................................ 271 365 253 197 4,68 6,84
326 750 1,55 3,90 Preßkohlen................................ 106 790 93 892 1,64 1,92

2 282 3 374 11,65 21,08 Steinkohlenteer,-öle u.Derivate 2 011 8 369 0,37 1,04
1 994 2 733 9,33 15,21 Mineralöle.................................. 28 266 25 968 2,40 2,61
6 567 14 908 10,58 30,08 Steine und Erden.................... 29 127 28 799 1,32 1,44

Warenbenennung

Gewebe 
u. a. n. 
genähte 
Waren 

aus

Textilwaren................................
dar.: Kunstseide und Florett

seidengarn ....................

(Wolle u. and. 
Tierhaaren .. 

Flachs, Hanf, 
Jute u. dergl. 

Seide u. Kunst
seide ..............

Wolle u. and. 
Tierhaaren .. 

Baumwolle ... 
Kleidung und Wäsche . 
Filzhüte u. Hutstumpon

Leder ..........................................
Schuhwerk u. and. Loderwaren
Pelze und Polzwaren..............
Paraffin u. Waren aus Wachs
od. Fetten................................

Holzwaren..................................
Kautschukwaren......................
Celluloid, Waren daraus........
Filme, belichtet u. unbelichtet
Papier und Papierwaren........
Bücher und Musiknoten........
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 

Schwefelsaures Kali,
Chlorkalium................

Ton- und Porzellanwaren ....
Glas und Glaswaron................
Waren aus Edelmetallen........
Waren aus Eisen......................
dar.: Röhren und Walzen... 

Stab- und Formeisen ..
Blech und Draht......................

Eisonbahnoberbau-
material........................

Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen........

Messersohmiedewaron 
Werkzeuge und land
wirtschaftliche Geräte 

Waren aus Kupfer ......
Vergoldeto u. versilb. Waren 
Waren aus sonst, unodl. Metallen 
Maschinen (außer elektrischen)
dar.: Textilmaschinen............

Werkzeugmaschinen ... 
Landwirtsoh. Maschinen 

Elektrische Maschinen .. 
Eloktrotoohn. Erzeugnisse 
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrrädor 
Fahrräder, Fahrradteile 
Wasserfahrzeuge............

dar.: Uhren................
Kinderspiclzeug............

Irischer Freistaat
Ausfuhr

Steinkohlen......................
Papier und Papierwaren
Warea aus Eisen.
Elektrotoohn. Erzeugnisse ....

227 298' 
2 534 
2 051 
1 155

810
6 049 
3 170 

660

2,36 0,02
0,60 1,52
1,33 1,84
1,43 1,55

Unedle Metalle..........................
dar.: Eisen..............................

Chem. Rohstoffe u. Halbzougo
Textilwaren................................
dar.: Kunstseide und Florett- 

seidengarn....................

32 417 
30 891 
13 295 

1 255

57

64 045 
62 338 
7 185 
1 854

2,94
0,95
1,96

13,95

5,21
2,64
1,88

23,29

*) Stück. — *) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
131 0,38 1,03
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JlJl Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 | 1931 1932 | 1931 1932 1931 1932!1931

Gewebe Seide u. Kunst- Pelze und Polzwaron.............. 21 22 0,89 1,17
u. a. n. soide.............. 541 95 1,79 3,43 Kautschukwaron...................... 186 334 0,76 1,56
genähte* Wollo u. and. Papier und Papierwaren........ 869 1 555 1,03 1,72
Waren Tiorhaaren .. 299 368 4,10 5,96 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 3 189 5 318 5,27 7,28

aus Baumwolle ... 259 384 4,34 7,39 dar.: Farben, Firnisse, Lacke 682 830 1,73 2,54
Leder.............. 559 694 6,64 12,06 Glas und Glaswaron................ 534 786 1,22 2,25
Sohuhwerk u. and. Ledcrwaron 93 113 1,45 1,90 Waren aus Eisen...................... 8 096 49 218 6,43 20,20
Pelze und Pelzwaren.............. 142 124 7,72 11,81 dar.: Eiscnbahnoborbau-
Paralliin u. Waren aus Wachs material........................ 34 32 308 0,01 6,58
od. Fetten .. 1 075 781 1,14 1,02 Kossel; Teile u. Zu-

Holzwaron... 1 101 1 410 1,31 1,87 bohör von Maschinen.. 704 1 535 1,17 2,64
Kautschukwaren...................... 408 339 2,08 2,23 Werkzeuge und land-
Colluloid, Waren daraus........ 316 412 2,56 3,01 wirtschaftliche Geräte 218 1 114 0,60 1,64
Filme, boliclitot u. unbelichtet 53 96 1,10 2,24 Waren aus Kupfer.................. 669 1 821 1,52 3,64
Papier und Papierwaren........ 3 626 5 152 4,81 5,98 Maschinen (außer elektrischen) 3 172 7 959 5,43 15,08
Bücher und Musiknoten........ 188 150 1,17 1,12 dar.: Textilmaschinen.............. 383 1 216 0,91 3,02
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 19 959 25 172 22,93 28,17 Dampflokomotiven, Tonder — 1 697 — 2,93
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 3 923 4 386 8,41 11,75 Werkzeugmaschinen........ 455 1 418 0,78 2,31

Ton- und Porzellanwaren___ 2 177 2 598 2,43 3,27 Elektrotechn. Erzeugnisse___ 487 1 177 1,82 6,31
Glas und Glaswaren................ 2 686 3 093 5,99 7,25 Erzeugnisse dor Feinmechanik1) 77 157 0,77 1,99
Waron aus Edelmetallen........ 3 5 1,52 2,31
Waren aus Eisen...................... 29 335 45 655 28,68 38,09 Le ttland
dar.: Röhren und Walzen... 2 848 2 867 1,20 1,44 Einfuhr

Stab- und Formeisen.. 4 704 9 424 1,61 2,63 Butter........................................ 9 274 12 076 14,80 25,09

Blech und Draht........ 7 202 11 444 2,01 3,11 Nichtölhaltige Sämereien........ 1 151 680 1,19 0,73

Kessol; Teile u. Zubohür Bau- und Nutzholz.................. 4 154 21 345 0,27 1,32

von Maschinen............ 3 630 4 324 6,61 7,48 Holzwaren.................................. 5 580 5 214 1,38 1,87

Mossorschmiedewaren .. 193 192 2,24 2,41 Ausfuhr
Werkzeuge und land- Garn aus Wolle u. a. Tierhaaren 223 159 1,38 1,15
wirtschaftliche Geräto 1 268 1 451 2,53 3,16 Gewebe u.and. (Wolle u. and.

Waren aus Kupfer.................. 2 013 1 785 6,79 7,13 nicht genähte < Tierhaaron .. 15 67 0,15 1,15
Vergoldoto u. vorsilb. Waren 92 85 1,09 1,25 Waren aus [Baumwolle ... 85 173 0,67 1,75
Waren aus sonst, unedl. Metallen 468 815 1,90 2,94 Pelze und Pelzwaren.............. 2 15 0,18 1,06
Maschinen (außer elektrischen) 13 543 21 182 24,76 36,77 Papier und Papierwaren........ 554 2 864 0,56 1,42
dar.: Textilmaschinen............ 1 918 2 313 5,51 6,30 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 3 619 3 643 2,71 3,42

Werkzeugmaschinen ... 3 853 6 532 5,18 9,52 Waren aus Eisen...................... 8 985 22 302 3,09 7,78
Laudwirtsch. Maschinen 1 469 2 383 1,06 1,66 Waren aus Kupfer.................. 375 501 0,53 1,25

Eloktrisoho Maschinen............ 462 771 2,70 3,14 Maschinen (außer elektrischen) 1 353 2 042 1,69 3,68
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 1 632 2 136 14,56 20,69 Elektrotechn. Erzeugnisse---- 295 891 0,85 2,33
Musikinstruin.,Phonogr.u.dorgl. 233 412 1,18 2,17
Erzeugnisse der Feinmechanik1) 343 476 4,74 6,51 Litauen
Kindorspiolzeug........................ 416 462 1,28 1,62 einschließlich des Memelgebiets

Jugoslawien Rindvieh.................................... 4 358 3 890
(Montenegro, Serbien und dio südslawischen Gebiete

der ehemaligen österreichisch-ungarischen Monarchie) Fleisch, Spock, Floischwlirste 3 438 3 10t
Einfuhr Butter........................................ • 5 576 4 273

ObBt___ 53 663 14 168 7,47 3,79 Eier von Fodervioh.................. 2 082 2 344
Fleisch, Speck, Fleisohwürsto 518 707 0,53 1,06 Flachs, Hanf, Juto u. dergl... 2 699 1 744
Eier von Foderviob.................. 3 028 6 915 2,85 8,14 Nichtölhaltige Sämereien........ 1 263 807
Flachs, Hanf, Juto u. dergl... 3 116 2 781 1,39 1,44 Bau- uml Nutzholz.................. 37 867 30 201
Federn und Borsten................ 341 265 1,38 0,98 AusfuhrBau- und Nutzholz.................. 3 898 12 302 0,45 1,86
Erzo und Motallaschen............ 16 139 2 789 1,73 0,34 Stoinkohlen................................ 74 670 65 07tKupfor .. 13 970 15 115 7,11 12,97 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 6 086 25 618

Ausfu hr Gewebo u.and. (Wolle u. and.
Baumwolle................................ 1 029 1 578 0,76 1,51 nicht genähte < Tierhaaren .. 118 204
ßtoinkohlon................................ 72 744 90 537 1,02 1,47 Waren aus [Baumwolle ... 275 49t
Kok«.... 75 775 87 170 0,95 1,94 Papier und Papierwaren........ 2 174 3 407

Gowobo Soide und Kunst- Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 2 279 2 78r
u. a. n. Heide ...................... 9 32 0,22 1,06 Waron aus Eisen...................... 7 243 19 037
genähte Wolle u. and. Tier- Waren aus Kupfer.................. 238 427
Waren haaren .................. 136 246 1,98 3,79 Maschinen (außor elektrischen) 1 528 3 510

aus Baumwolle ............ 95 180 0,75 1,70 dar.: Textilmaschinen............ 320 660
Leder ... 38 69 0,61 1,01 Elektrotechn. Erzeugnisse___ 359 401

*) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.

0,96
0,51
2,61
9,02
1,87
1,31
1,23
1,46

0,11
1.05 
0,40

1,48
1,42
1,08
1,99
3,61
0,66
2.06 
0,56 
1,19

1.94 
3,38 
3,36 
8,78
2.56 
0,85 
0,75 
1,90

1.57
1.25 
1.87

2.94 
3,04 
1,86 
2,45 
7,44
1.25 
4,54 
1,08 
1,69
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mongen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JUC Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Worte

in Mill. JUl

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Steinkohlenteer,-öle u.Derivato 41 117 69 070 3,05 3,85
Mineralöle---- 16 691 12 294 2,06 1,94
Steine und Erden.................... 2479 107 3 788 800 13,29 25,00

*) 1 727 l) 1 688 0,78 1,15 dar.: Zement 189 961 322 630 2,92 8,20
8 108 10 037 1.52 2,43 Erze und Metallaschen............ 258 167 426 93b 2,16 4,92

43 355 22 003 2,85 2,40 Kupfor............ 583 1 688 0,34 1,25
171 990 166 546 30,46 42,18 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 250 457 345 913 16,50 24,22
30 733 21 931 6,27 5,74 dar.: Kalisalze........................ 87 594 71 010 4,57 3,74
23 038 17 809 14,12 16,18 Thomasphosphatmolil.. 29 676 66 497 0,98 2,35
34 178 56 847 9,09 18,49 Schwefels. Ammoniak.. 76 201 150 443 4,70 10,25
8 905 16 348 14,97 38,77 Textilwaren... 19 166 19 824 133,99 169,39

32 546 33 998 28,12 40,05 dar.: Kunstseide und Florett-
53 608 46 578 48,15 58,12 seidengarn.................... 342 190 2,18 2,37
4 387 2 661 2,68 2,23 fWolle u. and.

20 783 14 225 5,24 6,00 Tierhaaren .. 744 866 4,28 6,04
778 741 0,81 1,09 Garn

Baumwolle ... 2 440 2 143 4,05 4,73
3 681 4 573 1,06 1,77 aus

Flachs, Hanf,
1 041 1 147 1,22 1,54 Jute u. dergl. 697 1 267 0,64 1,10
4 136 4 195 2,48 3,74 fSoide u.Kunst-
2 578 1 580 1,17 1,31 Gewebe seido.............. 1 496 1 352 22,10 25,00
1 607 1 957 1,54 2,26 u. a. n. Wolle u. and.
3 450 4 064 2,06 2,64 genähte Tierhaaren .. 3 772 3 720 27,72 34,40
4 859 4651 1,39 1,61 Waren Baumwolle ... 2 697 2 536 17,42 20,62

24 406 34 186 2,73 4,38 aus Flachs, Hanf,
7 738 14 782 0,77 1,40 Jute u. dergl. 2 356 2 687 1,38 1,66

624 721 611 782 8,94 12,08 Kleidung und Wäsche . 2 087 2 287 40,80 56,66
460 307 343 346 7,77 7,91 Filzhüto u. Hutstumpen 145 128 3,58 3,72

79 037 61 643 1,20 1,20
11 431 16 744 2,00 3,41

Leder .............. 1 08? 1 391 7,81 14,81

207 694 169 786 1,99 2,40 Schuhwork u. and. Loderwaron 581 605 6,30 7,60

43 923 55 372 0,85 2,05
Pelze und Pelzwaren.............. 120 133 5,12 6,76

1,67
Paraffin u. Waren aus Wachs
od. Fotton ... 6 004 10 121 4,94 9,33JvX Holzwaron .... 13 197 16 279 11,52 14,10

20% 2 101 6,45 8,1984 507 77 995 3,74 4,77 Celluloid, Waren daraus.......... 481 529 3,35 3,89
Filme, belichtet u. unbelichtet 97 86 1,99 1,86
Papior und Papierwaron........ 63 742 74 459 29,57 40,12
Bücher und Musiknoton........ 515 524 2,72 3,12

54 008 26 402 6,82
1,7/
6,16

Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 96 924 127 045 35,45 46,89
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 15 888 26 135 11,74 17,6G

Ton- und Porzellanwaron___ 15 722 22 810 6,95 10,28
Glas und Glkswaren................ 16 108 19 491 10,83 14,68
Waron aus Edelmetallen........ 17 18 2,97 3,58
Waron aus Eisen...................... 251 125 554 684 83,73 148,34
dar.: Röhren und Walzen... 29 170 53 594 5,75 12,52

) 75 Stab- und Forraeisen .. 78 537 250 486 7,56 24,20
Blech und Draht........ 56 450 99 182 11,35 19,97

72 055 50 764 5,13 3,78 Eisenbahnoberbau-
3 049 3 628 0,85 1,03 material........................ 9 571 28 782 0,99 3,44

18 961 15 416 1,93 2,17 Kessel; Teile u. Zubehör
12 858 34 888 1,68 4,05 von Maschinen............ 6 516 11 115 7,90 12,78
2 837 2 131 0,97 1,17 Mos8or8chmiedewaren .. 314 339 2,61 3,04
7 996 6 986 2,43 3,41 Werkzeuge und land-

982 1 069 1,19 1 52 wirtschaftliche Geräte 3 498 4 022 4,65 5,66
4 977 5 402 1,01 1,15 Waren aus Kupfor................ 13 162 14 098 22,22 28,96

552 1 790 0,85 2,99 Vergoldete u. vorsilberte Waren 88 86 1,82 2,11
8 818 14 686 2,95 8,56 Waron aus sonst. uncdl.MoUllen 7 020 6 385 8,09 9,53
3 683 3 333 2,08 3,28 Maschinen (außer elektrischen) 19 237 29 826 30,39 49,74

520 706 0,75 1,04 dar.: Textilmaschinen............ 2 028 2 436 4,76 5,45
50 213 103 159 5,32 12,86 Dampflokomotiven,

223 634 287 366 7,63 13,18 Tender 240 1 733 0,15 1,74
20 124 42 082 2,08 6,40 Werkzeugmaschinen ... 2 689 3 577 2,88 4,84

4 689 724 5 988 090 47,50 90,32 Landwirtsch. Maschinen 2 040 3 809 1,61 2,74
251 783 272 633 2,93 4,80 Elektrische Maschinen............ 1 105 1 736 2,81 4,93
520 483 501 780 6,58 7,72 Elektrotochn. Erzougnisso ___ 13 258 21 914 29,49 46,25

Einfuhr
Pferde ........................................
Reis.............................................
Kartoffeln, frisch......................
Knollengewächse (Gomlise) ...
Obst............................................
Fleisch, Speck, Fleischwlirsto 
Fische und Fischzuberoitungon
Butter........................................
Hart- und Weichkäse..............
Eier von Federvieh..................
Schmalz, Oleomargarin..........
Pflanzliche öle und Fotte ....
Wolle u. and. Tierhaaro..........
Baumwolle.............................. .
Flachs, Hanf, Jute u. dergl...
Felle und Häute......................
dar.: Kalbfelle u. Rindshäute

Därme, Magen u. dergl............
Nichtölhaltige Sämoreien........
Ölfrüchte und Ölsaaten..........
Ölkuchen ....................................
Kleie u. ähnl. Futtermittel....
Steinkohlen................................
Koks............................................
Preßkohlen................................
Steinkohlontoer,-üle u.Derivate
Erzo und Metallaschen............
Eisen.......... ................................
Kupfer........................................
Zinn............................................
Zink............................................
Chom. Rohstoffe u. Halbzeuge 
Kunstseido u. Florettseidengarn
Kleidung und Wäsche............
Leder........................ .................
Polzo und Pelzwaron..............
Chem. u. pharmaz. Erzougnisso 
dar.: Farben, Firnisse, Lacke

Waren aus Eisen......................
Waren aus Kupfer..................
Maschinen (außer elektrischen) 
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 
Wasserfahrzeuge........................

Ausfuhr
Weizen........................................
Malz............................................
Mehl u.and. Müllereierzougnisse
Zucker ........................................
Margarine u. ähnl. Speisefette
Pflanzliche öle und Fette___
Wein und Most........................
Bier............................................
Wolle u. and. Tierhaare..........
Baumwolle................................
Kalbfelle und Rindshäuto___
Bärmo, Magen u. dergl............
Ölkuchen....................................
Bau- und Nutzholz..................
Holzachliff, Zellstoff usw..........
Stoinkohlen................................
Koks............................................
Preßkohlen................................

) Stück.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM W arenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 | 1931 1932 1931 1932 1931 1932 | 1931

Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 2 108 1 272 3,08 ' 3,38 Österreich
Fahrräder, Fahrradteile.......... 3 076 4 426 4,12 7,34 Einfuhr
Wasserfahrzeuge........................ *) 194 ■) 368 0,07 1,66 Pferde . ') 2 207 l) 1 665 0,90 1,14
Musikinstrum.,Phonogr.u.dergl. 495 618 2,24 3,15 Rindvieh.................................... 3 237 5 181 2,59 5,83
Erzeugnisse der Feinmechanik3) 1 306 1 307 9,54 9,62 Obst ... 57 072 1 704 5,29 0,56

671 674 3,40 3,78 602 1 757 0,95
2 936 3 046 4,20 5,20 726 1 157 0,74 1,77

Eier von Federvieh.................. 126 1 039 0,13 1,21
Einfuhr Kalbfelle und Rindshäute .... 1 882 2 269 1,17 2,48

Fische und Fischzubereitungon 48 730 56 909 7,27 14,40 Felle zu Pelzwerk, roh............ 102 124 1,01 1,66
Margarine u. ähnl. Speisefette 17 350 9 150 5,66 4,55 Bau- und Nutzholz.................. 27 051 90 003 1,16 4,00
Kalbfelle und Rindshäute .... 1 875 1 447 0,98 1,52 Holz zu Holzmasse.................. 10 877 51 499 0,20 1,45
Folio zu Pelzwerk, roh............ 120 37 2,84 0,89 Holzschliff, Zellstoff usw......... 8 363 13 792 1,07 2,10
Tierfett und Tran.................... 17 248 7 730 3,66 3,06 Steino und Erden.................... 130 806 178 949 2,32 3,48
Holzschliff, Zellstoff usw......... 5 032 2 539 1,04 0,60 Wolle u. and. Tier-

Eisenerze........ 220 311 305 332 4,25 6,69 haaren...................... 254 498 1,45 3,11
Schwofclkies .. 202 039 176 710 3,64 4,47 Baumwolle................ 318 380 0,98 1,65
Unodle Metalle 23 925 15 289 6,24 5,02 Gewebe Seide und Kunst-
dar.: Eisen .. 5 154 6 630 1,27 1,72 u. a. n. seide.......................... 17 36 0,77 1,84

Zink ... 15 677 5 994 3,47 1,63 genähte< Wolle u. and. Tier-
Chcm. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 314 1 398 1,22 1,24 Waren haaren...................... 69 101 1,09 1,89

Ausfuhr aus Baumwolle................ 85 149 0,87 2,10
Zucker............ 4 020 12 586 0,63 1,72 Kleidung und Wäsche............ 54 101 2,94 5,71
Ölkuchen ........ 185 7816 0,02 1,11 Filzhüte und Hutstumpen___ 7 16 0,44 1,05
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 12 503 19 997 1,49 2,84 Leder .. 1 226 2 102 3,64 8,84
dar.: Kalisalze........................ 8 115 11 834 0,76 1,27 Schuhwerk u. and. Lederwaren 35 41 0,57 1,30

Textilwaren... 2 771 4 007 24,63 40,32 Pelze und Pelzwaren.............. 26 51 1,35 3,15
dar.: Wolle u. and. Papier und Papierwaven........ 1 201 1 174 1,29 1,86

Garn Tierhaaren .. 318 365 1,94 2,53 Bücher und Musiknoten ........ 1 249 1 446 4,41 7,21
aus Flachs, Hanf, Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 2 496 2 242 1,72 1,75

. Jute u. dergl. 249 596 0,46 1,05 Waren aus Eisen...................... 5 150 7 411 5,58 9,30
Gewebe Seide u.Kunst- dar.: Stab- und Formeison.. 1 392 1 817 1,40 2,36
u. a. n. soide.............. 164 230 3,24 5,84 Kessel; Teile u. Zubehör
genähte^ Wolle u. and. von Maschinen............ 720 883 0,84 1,33
Waren Tierhaaren .. 457 643 5,56 9,74 Werkzeuge und land-

aus Baumwolle ... 560 749 3,71 6,29 wirtschaftliche Geräte 754 1 271 0,78 1,20
Kleidung und Wäsche 252 303 6,11 9,26 Waren aus Kupfer.................. 512 908 1,76 2,93

Leder .............. 173 204 1,75 2,23 Maschinen (außer elektrischen) 404 1 026 1,27 2,48
Schuhwerk u.and. Lederwaren 129 280 1,83 4,17 Elektrotechn. Erzeugnisse___ 163 172 2,00 2,29
Pelze und Polzwaren.............. 23 32 1,20 2,47 K raftfah rzeugo, K raftiahrrSder 320 519 1,34 2,88
Holz waren .... 1 189 933 0,98 1,65 Ausfuhr

193 208 n’S? 1,15 2 508 0,00 2,20
Celluloid, Waren daraus........ 94 104 0,95 1,19 Reis .. 6 724 6 469 1,00 1,20
Papier und Papierwaren........ 1 976 2 739 2,43 3,78 Fische und Fischzuberoitungen 4 288 5 151 1,72 2,34
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 94 676 55 488 15,86 16,99 Pflanzliche öle und Fette .... 5 248 6 396 1,83 3,01
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 3 516 3 888 3,49 3,78 Wolle u. and. Tierhaare.......... 1 148 1 553 2,56 4,36

Ton- und Porzollanwaren___ 2 568 3643 1,18 1,78 Baumwolle................................ 9 328 7 826 7,26 7,67
Glas und Glaswaren................ 1 641 1 763 1,92 2,60 Kalbfelle und Rindshäute .... 1 359 2 588 0,71 2,17
Waren aus Edelmetallen........ 8 14 1,52 2,03 Darme, Magen u. dergl............ 418 666 1,09 2,24

34 048 47 920 17,08 1 237 1 7R0 0,70 1 04
dar.: Stab- und Formeison .. 7900 10 550 0,92 1,25 Steinkohlen................................ 421 830 498 998 7,77 9,49

Blech und Draht........ 12 898 19 304 2,34 3,21 Koks.. 134 552 170 767 3,24 4,61
Kessel; Toile u. Zubehör Preßkohlen................................ 23 463 57 610 0,57 1,55

1 073 1 353 U24 1,77 26 299 40 172 0,83 1,34
1 055 1 414 3,82 3,74 5,72

Waren aus sonst, unodl. Metallen 564 790 1,04 1,57 dar.: Elsen.............................. 35 930 18 048 1,03 1,04
Maschinen (außer elektrischen) 2 701 3 462 5,54 7,30 Kupfer.......................... 2 815 2 170 1,52 1,73
dar.: Textilmaschinen............ 469 371 1,13 1,10 Chem. Rohstoffe u. Halbzougo 21 543 26 199 2,56 3,90

Werkzeugmaschinen ... 446 882 0,77 1,37 dar.: Kalisalze........................ 13 898 13 566 1,03 1,05
496 621 0,99 1,43 2 654 4 189 16,41 35,66

Elektrotechn. Erzeugnisse___ 1 760 2 890 5,73 9,14 dar.: Kunstseide und Florett-
105 447 0,26 1,10 604 456 3,43 3,61

Wasserfahrzeuge........................ ‘) 3 ') 8 0,01 13,83 (Wolle u. and.
Musikinstrum.,Phonogr.u. dergl. 147 334 0,73 1,74 ttrn i Tierhaaren .. 266 357 1,36 2,19
Erzeugnisse dor Feinmechanik1) 160 183 1,00 1,49 [Baumwolle ... 349 452 1,47 1,84

■) ßttlck. — ') Apparate, Instrumente, Sohreibmasohinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JUC Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM
1932 I 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Gewebe Seide u. Kunst- Sohwefeisaures Ammoniak.... 16 043 _ 1,94
u. a. n. seide.............. 69 209 1,58 5,65 Pelze und Pelzwaron.............. 32 35 1,16 1,87
genähte« Wolle u. and. Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 10 751 928 1,69 0,72
Waren Tiorhaaron .. 32S 728 3,52 9,16

aus Baumwolle ... 310 858 2,92 8,64 Ausfuhr

Leder.............. 401 786 3,90 9,21 Weizen........................................ 15 016 12 067 1,24 0,99
Schuhwerk u. and. Lederwaren 84 240 1,03 3,34 Fische und Fischzubereitungon 2 277 5 729 0,42 1,19
Pelze und Pelzwaren.............. 110 176 6,34 12,29 Pflanzliche öle und Fette .... 3 643 14 256 1,35 7,10
Paraffin u. Waren aus Wachs Rohseide und Florottseide.... 6 451 0,02 1,40
od. Fetton ... 578 824 0,79 1,15 Wolle u. and. Tierhaare.......... 656 1 478 1,43 4,45

Holzwaron___ 394 1 042 0,86 2,14 Baumwolle................................ 15 159 20 228 11,72 20,89
Kautschukwaren...................... 326 561 1,83 3,19 Felle und Häute...................... 4 495 7 175 4,87 9,73
Celluloid, Waren daraus........ 246 349 1,42 2,18 dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 3 249 4 997 1,56 3,64
Filme, belichtot u. unbelichtet 115 121 2,52 2,90 Felle zu Pelzwerk, roh 234 252 2,81 4,69
Papier und Papierwaren........ 3 859 6 271 4,72 8,55 Ölkuchen ..................................... 2 070 7 431 0,26 1,02
Bücher und Musiknoten........ 1 654 2 031 6,89 10,00 Steine und Erden.................... 504 153 818 332 1,97 3,00
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 13 801 18 366 16,40 19,98 Erze und Metallaschen............ 89 636 172 655 2,63 6,09
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 3 106 4 463 5,29 6,49 dar.: Zinkerze ........................ 67 360 105 037 1,94 2,24

Ton- und Porzollanwaren .... 1 364 3 164 0,90 1,98 Thomasphosphatmehl.............. 7 241 41 333 0,25 1,66
Glas und Glaswaren................ 1 471 2 762 3,94 6,91 Garn /Wolle u.a. Tierhaaren 35 193 0,27 1,60
Waren aus Edelmetallen........ 2 4 0,56 1,06 aus /Baumwolle................ 134 156 0,81 1,25
Waren aus Eisen...................... 10 062 20 111 11,79 22,75 Pelze und Pelzwaron.............. 34 35 0,87 1,08
dar.: Blech und Draht........ 1 818 2 908 0,58 1,21 Papier und Papiorwaron........ 756 2 940 1,13 2,84

Kessel; Teile u. Zubehör Bücher und Musiknoten........ 211 411 1,26 2,04
von Maschinen............ 913 2 056 2,12 4,27 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 9 162 11 922 10,59 12,97

Mossersehmiodewaron .. 77 110 0,98 1,45 dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 484 1 788 3,11 3,51
Workzeugo und land- Glas und Glaswaron................ 165 318 1,72 2,39
wirtschaftliche Geräte 423 945 1,09 2,37 Waren aus Eisen...................... 3 779 6 741 4,76 9,18

Waren aus Kupfor.................. 1 359 1 625 3,49 5,66 dar.: Kessel; Teile u. Zubehör
Waren aussonst.unodl.Metallen 526 869 1,76 3,10 von Maschinen............ 476 846 1,70 3,10
Maschinen (außer elektrischen) 3 550 8 673 8,29 17,42 Werkzeugo und land-
dar.: Textilmaschinen............ 1 076 1 866 2,76 4,50 wirtschaftliche Geräte 320 688 0,68 1,46

Werkzeugmaschinen ... 324 1 805 0,65 2,52 Waren aus Kupfor.................. 347 1 363 1,05 2,66
Landwirtscli. Maschinen 428 1 527 0,38 1,22 Waren aus sonst.unodl. Metallen 154 348 0,50 1,00

Elektrische Maschinen............ 172 383 0,76 1,92 Maschinen (außer elektrischen) 1 869 5 372 3,46 12,55
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 775 1 334 5,58 11,42 dar.: Textilmaschinen............ 131 577 0,58 1,94
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrrädor 705 630 1,98 2,48 Werkzeugmaschinen ... 205 710 0,39 1,57
Musikinstrum.,Phonogr.u. dergl. 85 181 0,65 1,26 Elektrische Maschinen............ 133 434 0,44 1,47
Erzeugnisse der Feinmechanik1) 162 291 1,97 3,52 Elektroteohn. Erzeugnisse .... 235 726 2,70 6,63
dar.: Uhren 70 106 0,61 1,00 Erzeugnisse der Feinmechanik1) 70 119 1,02 1.61

Kindorspielzeug........................ 314| 495 0,77 1,46

Portugal
Polen (einschl. Polnisch Oberschlesion) mit den Azoren und Madeira

Einfuhr Einfuhr
Weizen.......... 15 514, 9 335 2,61 2,03 Südfrüchte................................. 4 066 5 426 1,48 2,70
Roggen.......... 42 450 24 667 5,10 4,25 Fische und Fischzubereitungen 9 401 8 752 6,93 9,70
Gerste.......... 7 279 7 926 0,83 1.11 Wein und Most........................ 1 448 1 540 0,92 1,35
Spoisebohnon, Erbson, Linson 2 710 9 297 0,40 1,98
Fleisch, Speck, Floischwürste 964 1 612 0,78 1,84 Ausfuhr
Butter.......... 641, 7 185 1,00 14,38 Reis............................................. 4 955 5 644 0,78 1,25
Eier von Federvieh.................. 1 840 2 926 1,88 4,01 Chem. Rohstoffe \1. Halbzeuge 3 147 4 961 0,71 1,04
Kalbfelle und Rindshäute .... 1 913 3 095 1,05 3,18 Gewebo u. a. n. genähte Waren
Pelle zu Pelzwork, roh............ 84 198 0,82 1,25 aus Baumwolle........................ 46 100 0,44 1.11
Federn und Borsten................ 1 137 1 211 3,83 5,11 Lodor ........................................... 75 89 1,11 1,66
Nichtölhaltigo Sämereien........ 2 300 7 510 1,67 4,11 Papier und Papierwaren........ 2 629 7 158 0,95 2,09
Ölfrüchte und Ölsaaten.......... 6 932' 6 079 1,88 1,69 Chem. u. pharniaz. Erzeugnisse 5 542 5 358 3,76 3,55
Ölkuchen .... 15 570 11 049 1,52 1,54 dar.: Farben, Firnisse, Lacke 642 677 1,75 1,46

109 527 180 494 3,03 8,81 10 341 16 337 3,99 6,29
Holz zu Holzmasse.................. 119 966 203 668 2,32 5,70 dar.: Bloch und Draht........ 6 384 6 469 1,15 1,07
Steinkohlon.. 48 164 67 045 0,64 1,14 Waren aus Kupfer.................. 1 365 1 101 1,59 2,05
Steinkohlenteer,-ölo u.Derivate 16 891 27 196 2,61 4,82 Maschinen (außer olektrisohen) 1 223 3 075 2,27 6,20
Erzo und Metallaschen............ 5 307 13 758 0,78 1,73 dar.: Toxtilmaschiuen............ 522 491 1,00 1.12
Zink............ 41 943; 57 727 8,22 13,71 Elektroteohn. Erzeugnisse___ 373 561 1,25 1,90

l) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Mengen Werte Mengen Werte
Warenbenennung in Tonnen in Mill. JIM W arenbenennung in Tonnen in Mill, JIM

1932 | 1931 1932 j 1931 1932 1931 1932 1931

Eier von Fodorvioh.................... 5 463 14 139 4,07 13,07
Rumänien Pflanzliche öle und Fette___ 16 211 991 4,67 0,49

Einfuhr Wolle u. and. Tierhaarc........... 5 173 5 823 4,25 7,21
Gorsto........................................... >)166265 308 821 >) 14,57 26,45 Flachs, Hanf, Jute u. dorgl... 10 390 6 473 5,15 3,69
Mais, Dari..................................... 142 644 34 334 10,49 3,42 Felle und Häute........................ 8 153 6 469 22,59 38,93
Speisebohnon, Erbsen, Linsen 15 475 13 982 2,29 2,82 dar.: Lamm- und Schaffelle,
Obst................................................ 5 436 10 120 2,00 4,11 behaart .......................... 2 879 2 220 1,84 3,62
Fleisch, Speck, Floischwlirste 2 987 1 818 2,64 2,46 Kalbfelle u. Rindshäute 3 241 2 607 1,83 2,61
Eier von Federvieh.................... 15 021 13 251 12,56 14,34 Felle zu Pelzwerk, roh 572 651 18,09 31,47
Fello zu Pelzwerk, roh............. 92 118 2,10 3,67 Federn und Borsten................. 440 813 1,98 3,72
Federn und Borsten................. 408 488 1,42 1,94 Därme, Magen u. dergl............. 4 628 5 572 5,96 9,49
Nichtölhaltigo Sämereien......... 2 538 1 767 2,60 1,96 Rohtabak..................................... 1 991 1 811 3,66 3,91
Ölfrüchte und Ölsaaten........... 18 037 17310 2,21 2,88 Ölfrüchte und Ölsaaten........... 8 202 1 930 1,16 0,65
Ölkuchen ....................................... 48 852 26 455 3,58 2,48 Ölkuchen ....................................... 82 247 34 585 7,97 4,39
Bau- und Nutzholz.................... 24 075 49 626 1,94 4,67 Bau- und Nutzholz................... 316 434 344 565 15,88 20,77
Minoralöle..................................... 126 870 173 211 7,98 19,25 Holz zu Holzmasse................... 541 547 752 777 10,59 23,94
Kupfer........................................... 2411 3 026 1 ,‘26 2,32 Mineralöle.................................... 516 926 467 744 28,69 48,52
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 2 813 3 854 1,13 1,36 Steine und Erden..................... 32 825 17 117 1,30 1,49

Ausfuhr
Erze und Metallaschen............. 136 461 251 705 11,34 11,42
dar.: Eisenerze.......................... 22 975 106 683 0,47 2,16

Baumwolle................................... 2 360 1 100 1,75 1,16 Zinkerze .......................... 16 141 30 060 1,11 2,73
Textilwaren.................................. 1 905 1 627 9,36 9,70 Manganerze...................... 85 338 111 457 3,13 5,47
dar.: Kunstseide und Florett- Garn aus Flachs, Hanf, Jute

seidengarn ...................... 231 126 1,14 1,05 u. dorgl......................................... 545 637 0,73 1,02
~ fWolle u. and. Leder ............................................. 77 45 1,25 0,81

< Tierhaaren .. 365 272 2,48 2,31 Pelze und Pelzwaren............... 465 486 15,70 19,72
^Baumwolle ... 393 232 1,73 1,24 Holzwaren.................................... 3 514 4 333 0,96 1,61

Gowobo u. a. n. genähto Kautsohukwaren........................ 68 182 0,36 1,16
Waren aus Baumwolle 239 234 1,89 2,36 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 4 489 7 957 1,62 2,93

74
85

54
59

1,19
3,05

1,06
3,31Pelze und Pelzwaron............... Ausfuhr

Kautschukwaren........................ 194 200 0,99 1,24 Rindvieh....................................... 64 1 244 0,08 2,34
Papier und Papierwaron......... 1 175 870 1,44 1,47 Schweine....................................... — 3 250 — 3,98
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 6 464 4 761 9,71 9,28 Margarino u. ähnl. Speisefette 101 7 289 0,05 6,51
dar.: Farbon, Firnisse, Lacke 1 790 1 433 4,00 3,62 Wolle u. and. Ticrhaaro........... 25 2 166 0,08 5,84

Glas und Glaswaron................. 388 436 1,62 1,70 Kalbfelle und Rindshäute .... 394 1 596 0,23 1,36
Waren aus Eisen........................ 12 884 68 561 10,85 30,66 Nichtölhaltigo Sämereien......... 169 991 0,29 1,17
dar.: Eisonbahnoborbau- Kautschuk, Guttapercha......... 35 1 469 0,04 1,42

material.......................... 54 46 548 0,02 13,26 Unodle Metalle............................ 20 036 91 132 19,69 37,23
Kessel; Teile u. Zubehör dar.: Eisen................................ 20 69 254 0,00 4,51
von Maschinen............. 1 060 1 120 1,72 2,30 Kupfer.............................. 12 264 11 489 7,63 9,77

Werkzougo und land- Zinn.................................. 108 675 0,25 1,31
wirtschaftliche Geräte 576 589 0,94 1,09 Aluminium..................... 10 1 524 0,02 2,29

Waren aus Kupfor.................... 628 1 005 2,29 2,50 Eiscnhalbzeug, Rohluppen.... 22 065 26 568 2,91 3,14
Waren aus sonst, uncdl. Metallen 516 569 0,87 1,31 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 1 442 25 466 0,68 4,46
Maschinen (außer elektrischen) 2 829 4 443 4,70 8,78 dar.: Schwefels. Ammoniak.. — 18 870 — 1,76

756
319

1,81
0,46

19 80 0,57
0,69

1,52
2,94Werkzeugmaschinen ... 587 1.16 Filme, belichtet u. unbelichtet 23 161

Klektrotechn. Erzeugnisse___ 733 1 021 2,65 4,05 Papier und Papierwaren......... 326 6 658 0,50 2,10
Erzeugnisse der Feinmechanik*) 141 226 1,33 2,40 Bücher und Musiknoten ......... 88 50 1,07 0,52

Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 6 586 18 224 6,73 16,44
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 339 304 1,03 0,74

Rußland (UdSSR) Ton- und Porzellan waren .... 1 491 2 174 0,82 1,31
ln Europa und Asien einschließlich der Sohutzstaaien Bucharel, 151 153 2,50 5,23Chorassan, Mongolei und urjanchal Waron aus Eisen........................ 754 276 767 72t 203,07 272,59

Einfuhr dar.: Köhren und Walzen... 30 271 67 241 17,60 36,45
Weizen........................................ 13 259 49 730 1,29 5,44 Stab- und Formellen .. 360 440 287 591 49,77 50,44
Roggen........................................... 515 671 73 115 46,30 5,61 Blech und Draht......... 278 785 211 662 45,74 42,06
Gerste........................................ •)216651 270 462 •) 19,68 23,78 Eisenbahn oberbau-

24 120 99 1,60
4,33

0,01
8,86

5 149 67 378 0,57 5,88
Speisebohnon, Erbsen, Linsen 36 008 40 621 Kessel; Teile u. Zubehör

3 842 5 176 1,84
5,42

1,73
6,60

19 347 37 274 27,86 46,49
Fleisch, Speck, Fleischwllrsto 5 807 4 783 Werkzeuge und land-
Fische und Fischztibercilungcn 1 171 1 233 1,51 1,97 wirtschaftliche Goräte 527 1 492 5,38 7,71
Butter........................................ 13 438 j 7 639 15,78 13,40 Waren aus Kupfer................... 887 632 2,48 3,44

*) Einsehl, nachträglich gemeldeter Einfuhr au« 1931 von 31 385 t Futtergerste im Werte von 2.71 Mill. JIM. — 2) Apparate, Instrumente, 
Schreibmaschinen u. dorgl.—*) Einschi, nachträglich gemeldeter Einfuhr aus 1931 von 49 627 t Futtergerste im Werte von 4,60 Mill. JIM.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

W arenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 | 1931 1932 | 1931 1932 1931 1932 | 1931

Waren aus sonst. unodl.Motallen 6091 891 3,46 4,30 Seide u. Kunst-
Maschinen (außer elektrischen) 165 310 147 955 269,95 268,31 Gewebe seide.............. 185 309 4,66 9,89
dar.: Textilmaschinen............ 164 i 646 0,51 2,09 u. a. n. Wolle u. and.

Dampflokomotiven, genähte« Tierhaaren .. 1 086 1 866 11,59 25,47
Tender.......................... 1 356 1 105 1,59 1,22 Waren Baumwollo ... 903 1 700 8,85 18,31

Werkzeugmaschinen ... 84 575 62 634 159,70 132,05 aus Flachs, Hanf,
Landwirtsch. Maschinen 96 1 961 0,13 1,82 Jute u. dergl. 558 1 710 0,57 1,66

Elektrische Maschinen............ 13 528 8 574 33,36 21,35 Kleidung und Wäseho 445 700 12,19 20,20
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 7 216 5 851 37,05 26,08 Filzhüte u. Hutstumpen 72 92 1,93 3,31
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 553 3 730 1,48 10,27 Leder.............. 155 320 2,31 5,98
Wasserfahrzeuge........................ ') 30 ■) 18 7,65 7,47 Schuhwerk u. and. Lederwaron 147 252 2,59 5,49
Erzeugnisse der Feinmechanik2) 429 705 7,79 8,61 Pelze und Pelzwaren.............. 86 151 4,40 10,55

Paraffin u. Waren aus Wachs
Schweden od. Fetten ... 3 765 5 056 3,36 3,82

Einfuhr Holzwaren .... 731 1 215 1.25 2,53
Fleisch, Speck, Fleischwürste 1 027 1 442 0,58 1,03 Kautschukwaren...................... 553 813 2,81 4,73
Fische und Fischzubereitungen 12 344 10 490 2,77 2,84 Colluloid, Waron daraus........ 229 298 2,20 3,10
Butter........................................ 3 958 6 766 6,10 15,55 Filme, belichtet u. unbelichtet 118 123 2,04 2,37
Eier von Federvieh.................. 2 070 1 172 2,01 1,43 Papior und Papierwaron........ 4 660 6 760 6,34 9,88
Kalbfelle und Rindshäute .... 3 190 2 746 1,79 2,77 Bücher und Musiknoten........ 126 182 0,81 1,23
Felle zu Pelzwcrk, roh............ 21 27 0,98 1,05 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 122 375 119 684 26,97 34,18
Bau- und Nutzholz.................. 57 688 49 685 3,30 4,68 dar.: Farben, Firnisse, Lacke 9 243 11 255 9,92 12,20
Holzschliff, Zellstoff usw......... 40 277 49 340 5,28 10,14 Schwefolsaures Kali,
Steine und Erden.................... 103 282 166 014 2,63 4,30 Chlorkalium................ 1 917 5 676 0,33 1,01
Erze und Metallaschen............ 1 631 860 2 855 255 30,05 64,60 Ton- und Porzellanwaren .... 3 350 6 949 1,78 3,88
dar.: Eisenerze........................ 1 577740 2 802 822 27,67 61,72 Glas und Glaswaren................ 2 827 3 883 4,36 7,14

Unedle Metalle.......................... 18 553 24 624 15,85 12,30 Waren aus Edelmetallen........ 7 14 1,70 3,56
dar.: Eisen.............................. 8 726 14 155 0,86 1,74 Waron aus Eisen...................... 43 789 119 795 20,20 45,21

Kupfer............................ 6 573 5 237 13,59 8,26 dar.: Röhren und Walzen... 11 234 22 701 2,26 6,15
Pelze und Pelzwaren.............. 33 34 0,93 1,19 Stab- und Formoisen .. 10 094 34 347 1,25 4,19
Holzwaron.................................. 1 310 2 306 0,51 1,14 Blech und Draht........ 6 160 25 564 1,33 4,15
Kautschukwaren...................... 92 148 0,53 1,05 Kossol; Teile u. Zubehör
Papier und Papierwaron........ 6 553 6 666 1,61 2,36 von Maschinen............ 2 710 5 248 3,10 6,23
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 8 521 8 427 1,35 1,83 Messorsohmiodewaren . . 77 117 0,70 1,38
Waren aus Eisen...................... 12 791 13 536 6,52 9,39 Workzouge und land-
dar.: Röhren und Walzen... 1 951 2 003 0,66 1,00 wirtschaftliche Goräto 453 902 1,01 1,93

Stab- und Formoisen .. 4 153 4 405 2,11 2,85 Waren aus Kupfer.................. 3 075 4 435 6,08 10,87
Blech und Draht........ 5 624 5 745 1,40 1,73 Vergoldete u. versilberte Waren 99 149 1,41 2,74

Waren aussonst.unedl.Metallen 62 62 0,36 1,13 Waren aus sonst.unedl. Metalion 1 509 2 683 2,40 4,31
Maschinen (außer elektrischen) 832 1 193 2,62 5,14 Maschinen (außer elektrischen) 5 913 15 045 10,76 22,08
dar.: Landwirtsch. Maschinen 589 627 1,62 2,02 dar.: Textilmaschinen............ 1 316 1 262 2,63 2,84

Elektrotechn. Erzeugnisse .... 90 126 0,64 1,07 Werkzeugmaschinen ... 1 156 1 923 1,46 3,34
Ausfuhr Landwirtsch. Maschinen 303 1 473 0,27 1,12

Zucker........................ ............... 14 079 45 970 1,39 5,44 Elektrische Maschinen............ 416 809 1,30 2,63
Margarino u. ähnl. Speisefette 30 2 650 0,02 1,48 Elektrotechn. Erzeugnisse .... 5 181 8 874 15,37 28,09
Pflanzliche öle und Fette .... 4 771 6 077 1,51 2,49 Kraftfahrzeuge, Ivraftfahrrädor 429 1 009 0,93 2,72
Wolle u. and. Tierhaaro.......... 891 1 052 1,94 2,08 Fahrräder, Fahrradteilo.......... 219 300 0,80 1,22

3,88
0,81

4,86
1,21

Wasserfahrzeuge........................ ') 19 ') 85 0,01 2,74
Därme, Magen u. dergl............ 528 690 Musikin8trum.,Phonogr.u.dergl. 238 589 1,34 3,52
Ölkuchen .................................... 617 16 461 0,06 2,06 Erzeugnisse dor Feinmechanik*) 448 780 3,28 6,21
CIä" llr/iVil 3,54 6,24 dar.: Uhren 160 258 0,99 1,68

580 569 Kindorspielzeug........................ 310 515 0,95 1,76
Mineralölo.................................. 10 849 12 394 2,02 2,66
Steine und Erdon.................... 48 171 58 623 1,27 1,81 Schweiz und Liechtenstein
Eisen.......................................... 39 023 64 907 1,14 2,56 Einfuhr
Kupfer........................................ 3 026 5 036 1,71 4,35 Mohl u.a. MUllereierzcugnisse.. 581 3 742 0,24 1,43
Blei ............................................ 1 294 3 978 0,29 1,12 1 250 2 654 2,40 5,96
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 27 309 59 567 2,48 6,09 Rohseide und Florettsoide.... 329 333 2,37 4,94

18 222 35 534 1,25 3,11 782 803 2,43
Textilwaren................................ 5 978 9 997 54,67 101,63 Kalbfelle und Rindshäute .... 1 804 1 566 1,22 1,87
dar.: Kunstseide und Florett- Felle zu Pelzwork, roh............ 97 117 0,47 1,01

403 363 3,13 3,85 6 006 11 241 0,82
(Wolle u. and. Textilwaren.. 4 754 7 332 29,28 60,13

Garn } Tierhaaren .. 1 101 1 371 6,32 9,26 dar.: Kunstseide und Florett-
aua [Baumwolle ... 386 528 1,77 2,46 seidengarn.................... 1 331 1 790 7,93 15,12

*) Stüok. — *) Apparate, Instrumente, Sohroibmasohinen u. dorgl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung

Garn
aus

Gewebe

Wolle u. and. 
Tiorhaaron .. 

Baumwolle ... 
Seide u.Kunst-

u. a. n. 
genähto< 
Waren 

aus

Wolle u. and. 
Tierhaaren .. 

Baumwolle ...
Kleidung und Wäsche

Leder ..........................................
Sohuhwerk u. and. Lederwaren
Pelze und Pelzwaren..............
Holzwaron..................................
Papier und Papierwaren........
Bücher und Musiknoten........
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 
dar.: Farben, Firnisse, Lacke

Waren aus Eisen......................
* dar.: Kessel; Teile u. Zubehör

von Maschinen............
Waren aus Kupfer..................
Waren aus sonst, unedl. Metallen 
Maschinen (außer elektrischen)
dar.: Textilmaschinen............

Werkzeugmaschinen ...
Elektrische Maschinen............
Elektrotochn. Erzeugnisse___
Uhren..........................................

Ausfuhr
Weizen........................................
Malz............................................
Kartoffeln, frisch......................
Obst............................................
Zucker ........................................
Fleisch, Spook, Fleischwürste 
Fische und Fisohzuboreitungen
Pflanzlioho öle und Fette___
Rohseide und Florettseide....
Wolle u. and. Tierhaare..........
Baumwolle................................
Flachs, Hanf, Jute u. dergl...
Federn und Borsten................
Därme, Magen u. dergl............
Bau- und Nutzholz..................
Holz zu Holzmasso..................
Holzschliff, Zellstoff usw.........
Steinkohlen................................
Koks............................................
Preßkohlen................................
8teinkohlcntoer,-öle u. Derivate
Mineralöle..................................
Steine und Erden....................
Eisen..........................................
Kupfer........................................
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge
Textilwaren................................
dar.: Kunstseide und Florett- 

■eidengarn....................
Wolle u. and. 

Harn Tierhaaron ..
Baumwolle ... aus
Flaohs, Hanf, 
Jute u. dergl.

Mengen 
in Tonnen

Werte
in Mill. JIM Waienbenennung

Mengen 
in Tonnen

Werte
in Mill. JIM

1932 | 1931 1932 1 1931 1932 1931 1932 1931

Soide u. Kunst-
290 595 1,86 4,42 Gewebe seide............... 420 650 8,02 16,39

1 598, 3 031 4,92 11,02 u. a. n. Wolle u. and.
genähtem Tierhaaren .. 1 605 1 739 16,79 22,00

132 145 2,68 6,06 Waren Baumwolle ... 1 045 1 175 8,90 13,15
aus Flachs, Hanf,

47 108 0,55 1,68 Jute u. dergl. 1 175 1 061 1,78 2,03
1 232; 1 439 10,55 19,25 Kleidung und Wäsche 740 828 15,98 21,57

10 22 0,41 1,22 Leder ............... 1 569 1 456 11,10 12,77

58 79 0,66 i,n Schuhwerk u. and. Eedorwaren 389 683 5,61 10,72

39 67 1,00 1,86 Pelze und Pelzwaren............... 96 95 6,07 8,15

16 16 1,23 1,75 Paraffin u. Waren aus Wachs

207 340 0,73 1,21 od. Fetten ... 1 643 2 030 1,58 1,90

239 432 1,40 2,19 Holzwaren .... 5 630 7 550 6,45 10,61

269 718 1,46 2,64 Kautschukwaren........................ 1 485 1 334 5,58 6,21
5 273 4 664 14,03 15,98 Celluloid, Waren daraus......... 384 412 3,48 3,78

1 503 1 649 8,60 9,89 Filme, belichtet u. unbelichtet 97 94 2,07 2,07

2 086 3 953 3,37 6,16 Papier und Papiorwaren......... 8 145 10 669 12,41 15,01
Bücher und Musiknoton......... 1 527 1 388 7,02 7,29

702 1 239 U9 2,27 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 44 257 55 307 28,64 34,57

254 538 1,20 2,36 dar.: Farben, Firnisse, Lacke 5 798 6 004 9,40 10,71
136 308 0,58 1,41 Ton- und Porzollanwaren___ 12 626 11 829 7,37 8,40

1 637 3 096 4,29 7,82 Glas und Glaswaren................. 8 745 9 317 10,36 11,90
860 1 644 1,78 3,16 Waren aus Edelmetallen......... 16 20 3,73 4,67
158 244 0,61 1,15 Waren aus Eisen........................ 75 781 94 997 47,11 61,43
177 469 0,55 1,44 dar.: Röhren und Walzen... 12 550 14 992 4,83 6,37
217 283 1,93 2,93 Stab- und Formeisen .. 8 544 14 027 2,04 3,41
34 68 5,57 8,72 Blech und Draht......... 17 866 24 740 5,02 7,84

Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen............. 5 539 6 411 6,30 8,17

Messerschmiedewaren .. 109 131 1,74 1,84
22 834 2 681 1,94 0,23 Werkzeuge und land-

8 220 12 254 2,09 3,44 wirtschaftliche Geräte 1 636 1 780 3,96 4,75
15 823 32 581 1,37 2,38 Waren aus Kupfer.................... 4 885 , 4 092 11,19 13,82
3 189 4 394 0,90 1,39 Vergoldete u. versilborte Waren 157 180 3,27 4,39

7 674 47 472 1,20 7,38 Waren aus sonst, unedl. Metallen 1 283 1 771 3,17 4,47
253 550 0,44 1,21 Maschinen (außer elektrischen) 13 310 16 406 24,09 31,54

2 048 2 034 1,66 2,02 dar.: Textilmaschinen............. 1 460 1 613 3,77 4,29

6 122 7 936 2,36 3,87 Werkzeugmaschinen ... 2 552 3 838 4,40 7,07
488 415 0,82 1,27 Landwirtsch. Maschinen 1 430 1 892 1,03 1,50

1 503 1 734 3,32 4,62 Elektrische Maschinen............. 323 522 1,67 2,23
1 516 1 885 1,15 1,86 Elektroteohn. Erzeugnisse .... 3 078 3 543 17,44 19,55

582 625 1,39 1,79 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 1 767 1 958 5,62 7,04
280 260 1,58 1,70 Fahrräder, Fahrradteile........... 969 884 2,12 2,15
687 314 1,39 0,91 Musikin8trum.,Phonogr.u.dergl. 424 507 2,74 3,61

120 408 171 268 4,99 8;62 Erzeugnisse der Feinmechanik1) 615 628 6,11 7,79

29 938 36 804 0,55 i,u dar.: Uhren 254 267 2,09 3,41

2 999 5 737 0,59 1,37 Kinderspielzeug.......................... 1 163 1 096 2,96 3,22

467 064 446 317 11,05 12,99
527 334 515 964 13,63 15,05
448 690 446 773 10,16 11,96 Spanien mitTAußen-Besitzungen

7 342 10 564 1,95 2,82 d. h. mit Bio de Oro (vom Kap Bojador bis zum Kap Blanco),
17 126 16 483 2,16 2,52 Spanisch Marokko und Spanisch Guinea (Fernando Poo nebst

246 998 279 809 2,45 3,40 Ancobon, Corlsco- und Eloby-Inseln, Munlgeblet und Kap San Juan)

9 307 13 110 0,50 , 1.09 Einfuhr
3 319 1 808 1,69 1,30 Obst............... 12 010 10 283 4,63 5,08

12 375 16316 1,32 2,02 Südfrüchte .. 199 686 217 140 52,27 72,32
8 136 9 135 68,17 100,52 Fische und Fisohzuboreitungen 2 037 1 625 1,42 1,58

Wein und Most.......................... 28 009 31 655 7,72 11,10
546 733 4,15 7,60 Felle und Häute........................ 1 830 1 642 5,30 6,85

dar.: Lamm- und Schaffelle,
790 717 4,86 1 5,63 behaart.......................... 883 1 225 1,30 3,44
303 310 1,71 ! 2,23 Felle zu Pelzwerk, roh 230 169 1,04 1,97

Bau- und Nutzholz................... 6 719 11 887 0,60 1,16
482 559 0.76 1 1,40 Harz, Kopale, Schellack......... 3 007 3 768 0,68 1,01

l) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM
1932 | 1931 1932 | 1931 1932 | 1931 1932 | 1931

Eisenerze.................................... 460 0711 803 590 7,08 15,22 Preßkohlen ... 68 6981 80 998 1,00 1,41
Schwefelkies.............................. 305 964 375 427 6,31 10,12 Steinkohlenteor,-öle u.Derivate 10 037! 28 903 1,20 2,96
Kupfer........................................ 3 186 5 829 1,69 4,05 Steine und Erden.................... 283 177 399 098 6,78 9,76
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 315 3 270 1,19 2,10 Kupfer............ 3 153 4 138 1,15 2,71

Schwefelsauros Ammoniak___ 423 12 757 0,05 1,62
Ausfuhr Textilwaren... 7 159: 11 330 22,38 43,26

Nichtölhaltige Sämereien........ 477 1 489 0,32 1,25 dar.: Kunstseide und Florett-
Holzschliff, Zellstoff usw......... 6 432' 5 878 0,93 1,38 seidengarn.................... 720 441 2,11 1,57
Steinkohlen................................ 5 125 65 749 0,06 1,28 Wolle u. and.
Mineralöle.................................. 10313 7 993 1,19 1,14 Tierhaaren .. 2 303, 2 571 7,14 11,23
Eisen.......................................... 18 852: 53 993 0,46 | 2,17 < Baumwolle ... 890 2 132 1,87 5,93
Schwefclsaures Ammoniak---- 105 216 25 901 8,27 3,50 Flachs, Hanf,
Kunstseide u. Florettseidongarn 618 399 3,06 3,38 Jute u. dergl. 2 398 2 949 3,79 4,90
Leder .......................................... 78 94 1,23 1,78 Seide u. Kunst-

22 38 1 00 19 50 0,76 1,99
Kautschukwaron...................... 164| 168 1,13 1,43 u. a. n. Wolle u. and.
Celluloid, Waren daraus........ 292 257 1,80 1,86 genähte«^ Tiorliaaren .. 125 260 2,12 5,16
Filme, belichtet u. unbelichtet 54 43 1,00 0,80 Waren Baumwolle ... 398 1 078 3,29 8,65
Papier und Papierwaren........ 2 534 2 502 2,23 2,76 aus Flachs, Hanf,
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 11 616 15 189 13,22 16,31 Jute u. dergl. 186 1 636 0,34 1,25
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 1771 1 408 2,74 3,96 Leder .............. 267 675 1.95 5,73

Ton- und Porzellanwaren .... 971 1 134 0,96 1,22 Schuhwerk u. and. Lederwaren 157 379 4,25 9,95
1 157 1 449 2,80 24 82 0,83 4,32

13 098 27 724 12,19 920 1 639 1,13 2,25
dar.: Stab- und Formoisen .. 2 128 7 005 0,58 1,27 Kautschukwaren...................... 186 183 0,69 1,13

3 3601 5 826 0,95 1,97 1 116 858 1,31 1,75
Kessel; Teile u. Zubehör Bücher und Musiknoten........ 402 476 1,33 1,74
von Maschinen............ 1 417 2 139 2,39 3,86 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 9 879 .11 701 2,87 4,18

Werkzouge und land- Glas und Glaswaren................ 5 062 6 821 7,81 9,44
wirtschaftliche Geräte 462 599 1,04 1,35 Waren aus Eisen...................... 5 343 14 120 3,58 7,26

Waren aus Kupfer.................. 801 I 287 2,59 3,59 dar.: Stab- und Formeisen .. 1 304 4 534 0,79 1,78
Vergoldete u. versilberte Waren 23 34 1,40 1,83 Blech und Draht........ 2 351 5 945 0,66 1,73
Waren aus sonst.unedl.Motallon 286 361 1,01 1,07 Kessel: Teile u. Zubehör
Maschinen (außer elektrischen) 5 507 16 164 10,34 26,85 von Maschinen............ 762 1 932 0,65 1,50

0 93 95 118 0,91 1,00
Werkzeugmaschinen ... 694 4 040 1,02 5,06 Maschinen (außor elektrischen) 819 1 292 1,72 2,70

Elektrische Maschinen............ 379 1 676 1,14 3,76 Elektrotechn. Erzeugnisse---- 209 152 1,56 1,48
Elektrotechn. Erzeugnisse___ 1 026 1 655 5,34 7,96 Musikinstrum. .Phonogr.u.dergl. 59 79 0,79 1,24
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 1 040 477 1,95 1,07
Wasserfahrzeuge........................ *) 3 l) 9 0,01 4,85 Ausfuhr
Erzeugnisse der Feinmechanik“) 319 339 2,65 | 3,08 Koggen.......... 5 668 43 432 0,52 3,76

Reis.............. 18 065 22 890 3,35 5,12

Tschechoslowakei Fische und Fischzuboroitungen 7 100 10 148 1,49 2,74
Margarine u. ähnl. Speisefetto 1 182 4 014 0,68 4,25

Einfuhr Pflanzliche öle und Fette---- 12 537 10 975 4,71 5,23
Malz............................................ 2 141 4 79C 0,68 1,75 Rohseide und Florettseide---- 486 540 1,09 1,25

9 651 27 244 1,36 3,91 5 173 10 085 11,36 30,19
Fleisch, Spock, Floischwürste 275 707 0,41 1 1.32 Baumwolle .. 25 216 I 28 355 18,66 26,34
Bier von Federvieh.................. 286 945 0,30 1.25 Flachs, Hanf, Jute u. dergl... 3 025 5 239 0,72 1,23

9 357 14 40C 1,49 2,60 2 ISO 4 04* 2,42 5,14
Wolle u. and. Tierhaare.......... 1 635 2 642 1,69 1 4,39 dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 1 622 ; 3 168 0,67 2,42
Baumwolle................................ 3 252 4 48t 1,01 1,85 Felle zu Pelzwerk, roh 292 239 1,23 1,38

8 506 6 50f 7,62 10,76 Tierfett und Tran............ 10 141 f, 844 2,17 1,72
dar.: Kalbfollo u. Bindehäute 7 754 5 461 5,34 I 6,07 Därme, Magen u. dorgl............ 694 575 1,62 1.74

Felle zu Pelzwcrk, roh 404 37( 1,49 1,94 Niclitölhaltigo Sämereien........ 462 i 2 020 0,38 1,67
666 1 09' 2,67 5,98 5 964 9 459 0,71 1,28
727 94t 1,59 1 1,30 Steinkohlen........ 1 001 680i 1 078 174 17,17 18,46
784 1 06 0,74 1,12 Koks............ 220 451 1 248 931 6,21 7,12

28 473 33 10 3,19 • 4,31 Mineralöle.................................. 9 340 18 813 1,33 2,50
251 235 373 83» 9,08 j 17,00 Stoino und Erden.................... 191 3331 260 713 3,53 4,79
420 896 343 08 10,57 10,21 Unedle Metalle.......................... 40 247 53 881 11,97 19,24

22 599 44 34, 2,84 7,52 19 7371 31 176 0,89 1,55
Derbhölzer, -rinden u. -auszüge 7 674 12 91 0,52 1,92 Kupfer 15 482 16 344 8,13 13,03
Steinkohlen.................................. 93 092 129 29 1,85 3,21 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 53 243 | 86 972 3,55 6,25
Braunkohlen................................ 1458411 1 79612 16,13 26,24 dar.: Kalisalze........................ 48 3631 60 73C 2,82 4,00

') StUok. — •) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dorgl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

W arenbenennung
Mengon 

in Tonnen
Werte

in Mill. JUC
1932 | 1931 1932 1931

Toxtilwaron... 1 880 3 299 11,12 22,83
dar.: Kunstseide und Florett- .

soidengarn ...................... 708 946 4,10 6,75

Garn
Wolle u. and.
Tierhaaren .. 235 380 1,57 2,95

Baumwolle ... 188 293 1,14 2,25
Gewobo Seide u. Kunst-
u. a. n. seide............... 39 68 1,15 2,75
genähtem Wolle u. and.
Waren Tierhaaron .. 51 111 0,69 1,67

aus Baumwolle ... 74 188 0,82 2,99
Leder............... 287 522 5,10 9,^4

Schuh werk u. and. Loderwaron 29 93 0,51 1,81
Polzo und Pelzwaren ...............
Paraffin u. Waren aus Wachs

185 361 8,74 21,19

od. Fotton ... 852 1 269 1,05 1,16
Holzwaren .... 373 885 0,85 2,21
Kautschukwaren........................ 543 977 2,63 5,24
Celluloid, Waren daraus......... 483 691 2,09 3,52
Filme, belichtet u. unbeliohtet 102 106 2,33 2,76
Papier und Papiorwaron......... 5 655 6 730 6,29 10,70
Bücher und Musiknoten......... 1 204 1 371 5,17 6,87
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 23 696 30 768 30,87 36,19
dar.: Farbeu, Firnisse, Lacke 8 317 9 182 14,46 16,81

Ton- und Porzellanwaron .... 367 1 029 0,45 1,40
Glas und Glas waren................. 954 1 908 5,66 8,06
Waren aus Edelmetallen......... 1 3 0,45 1,32
Waren aus Eisen........................ 10 887 20 236 14,92 28,06
dar.: Stab- und Formeison .. 3 738 5 884 1,28 2,05

Blech und Draht.........
Kessel; Toilo u. Zubehör

2 028 4 676 0,98 2,30

von Maschinen............. 1 259 2 307 3,16 6,20
Mcsserschmiedowaron .. 
Werkzeuge und land-

49 107 0,70 1,84

wirtschaftliche Geräte 371 671 1,67 2,86
Waren aus Kupfer.................... 1 042 1 774 3,73 7,72
Vergoldete u. vorsilberte Waren 36 62 0,68 1,28
Waron aussonst.unodl. Metallen 744 878 2,09 2,76
Maschinen (außor elektrischen) 4 797 12 650 12,13 28,49
dar.: Textilmaschinen............. 1 164 2 741 3,75 6,58

Werkzeugmaschinen ... 1 058 3 823 1,77 7,12
Elektrische Maschinen............. 248 608 1,16 2,89
Eloktroteohn. Erzeugnisse___ 773 1 469 8,48 15,85
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 209 684 0,73 2,23
Fahrräder, Fahrradtoile........... 248 515 0,96 1,60
Musikmstrum.,Phonogr.u.dergl. 192 379 1,36 2,55
Erzeugnisse der Foinmechanik1) 289 521 3,87 6,99
dar.: Uhron 97 127 0,93 1,39

Ungarn
Einfuhr

Weizon........... 40 671 1 281 3,85 0,13
Kuchengewächse (Gemüse) ... 9 972 7 741 1,03 1,16
Obst............... 12 872 16 837 2,54 3,32
Floisoh, Speck, Fleisohwürsto 4 026 5 860 3,76 7,32
Butter........... 1 501 911 2,43 1,78
Eier von Federvieh................... 1 205 5 437 1,23 6,52
Wolle u. and. Tiorhaare........... 508 1 417 0,54 1,91
Federn und Borsten................. 868 1 906 2,94 8,42
Niohtölhaltige Sämereien......... 5 154 3 680 4,47 3,50
Steine und Erden..................... 69 506 66 643 1,70 1,85
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 191 235 2,60 3,39

Ausfuhr
Wolle u. and. Tierhaare........... 438 454 1,20 1,58
Baumwolle .. 4 084 3 335 2,96 3,10

W arenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte 

in Mill.

1932 1931 1932 1931

Kunstseide u. Florettseidengarn 420 272 1,77 2,18
Gewebe u.and. [Wolle u. and.
nicht genähte < Tierhaaron .. 110 275 1,42 4,12

Waren aus [Baumwolle ... 117 251 1,00 2,37
Leder ............................................. 81 149 1,21 2,33
Pelze und Pelzwaron............... 37 62 2,02 4,12
Kautschukwaren........................ 54 170 0,42 1,09
Filme, belichtet u. unbelichtet 48 52 1,00 1,21
Papier und Papiorwaren......... 1 923 7 320 1,43 3,91
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 6 132 7 399 8,10 10,33
dar.: Earbcn, Firnisse, Lacke 1 120 1 372 3,16 4,11

Glas und Glaswaron................. 714 1 405 1,68 2,85
Waren aus Eisen........................ 1 654 4 927 3,46 7,86
dar.: Kessel; Teile u. Zubehör

von Maschinen............. 315 644 0,70 1,47
Waren aus Kupfer................... 179 541 0,73 1,91
Maschinen (außer elektrischen) 1 272 2 992 2,72 6,74
dar.: Textilmaschinen............. 600 980 1,23 2,65

Elektrotechn. Erzeugnisse----- 144 431 1,41 3,48
Erzeugnisse der Feinmechanik1) 61 110 0,72 1,39

Ägypten
mit der Halbinsel Sinai und dem ägyptischen (britisch- 

ägyptischen) Teile des Sudan

Einfuhr
Mais, Dari.................................... 26 8 869 0,00 1,21
Küchongewächse (Gemüse) ... 37 269 26 614 6,40 4,07
Baumwolle ... 33 715 29 740 31,88 37,63
Ölkuchen ......... 9 427 11 84t 0,68 1,21
Harz, Kopale, Schollack......... 2 144 1 695 1,06 1,39

Ausfuhr
Bier............................................... 1 475 3 280 0,45 1,02
Chom. Rohstoffe u. Halbzeuge 13 121 25 344 1,83 4,88

Gewebe u.and.
Soide u.Kunst- 
soide............... 33 42 0,78 1,13

nicht genähte < 
Waren aus

Wolle u. and. 
Tierhaaren .. 97 136 0,76 1,45

Baumwolle ... 127 283 0,93 1,90
Papier und Papierwaren......... 4 231 7 035 1,26 2,43
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 2 328 2 171 3,16 3,01
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 517 494 1,05 1,04

Glas und Glaswaron................. 731 1 373 0,86 1,23
Waren aus Eisen........................ 12 651 22 69C 5,16 8,75
Waron aus Kupfer.................... 674 648 1,02 1,64
Maschinen (außer elektrischen) 2611 3 331 3,81 5,01
dar.: Dampflokomotiven,

1 740 2,15
1,52Elektrotechn. Erzeugnisse___ 657 1 000 1,34

Britische Besitzungen
an der afrikanischen Küste des Golfs von Aden: Brltiseb Somali
land; In Ostafrika: Kenia (früher Britisch Ostafrika), Uganda; 
ferner die britischen Inseln Amiranten, Mauritius mit den Neben
inseln Rodrigues und Kleineren Inseln (Öl-|Tschagos-|lnseln, 
Nazarethinseln u. a.), Seychellen, Sokotra, Sansibar, Pemba usw.

Einfuhr
Kaff oo........................................... 1 447 1 278 1,49
Flachs, Hanf, Jute u. dergl... 9 900 13 350 2,48
Ölfrüchte und Ölsaaten........... 10 029 5 958 1,80

Britisch Südafrika
Südafrikanische Union (Provinzen Kap der Guten Hoffnung 
lohne Gebiet der Walf]schbucht|, Natal, Oranje-Freistaat und 
Transvaal), Basuto-, Swasl- und Betschuanaland, Süd- und 

Nordrhodesla und Njassaland
Einfuhr

Mais, Dari..........................
Wolle u. and. Tierhaare .

3 1401 49 574
29 747 24 256

0,32 I 6,00 
30,62 t 38,34

*) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

W arenbenonnung
Mengen 

in Tonnen
Worte

in Mill. Ji.M. W arenbonenmmg
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JUC

1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931

Kalbfelle und Rindshäute___ 1 984 1 893 1,40 2,00
Gerbhölzer, -rinden u. -auszüge 14 875 17 132 2,21 3,41 Französisch Marokko und Tanger

Steine und Erden.................... 1 328 2 383 0,58 1,34 Einfuhr
Erze und Motallaschen............ 18 069 21 600 0,93 1,77 Mineralphosphate...................... 89 060 84 929 2,62 3,00
Kupfer............ 25 730 907 11,64 0,72
Zink................ __ 4 150 __ 1,10 Ausfuhr

Pflanzliche öle und Fette___ 257 3 047 0,10 1,32
Ausfuhr Maschinen (außer elektrischen) 603 2 092 0,78 2,74

Textilwaren... 1 470 1 870 7,59 12,04
Gowobo Soido u. Kunst- Französisch Westafrika
u. a. n. seido.............. 109 133 1,93 3,08 (Senegal, Französisch Guinea , Elfenbefnküste, Dahome, Fran-

zösisch Sudan, Obervolta, Nigerkolonie, Mauretanien) und Fran-
Waren Tierhaaren .. 143 271 1,02 2,20 zösisch Äquatorialafrika (Gabun, Mittelkongo, Ubangi, Schari,

aus Baumwolle ... 165 518 1,12 2,87 \
Kleidung und Wäsche 76 59 2,25 2,15 Ölfrüchte und Ölsaaten.......... 12 295 39 842 1,67 6,68Leder .............. 84 87 1,29 1,83 Bau- und Nutzholz.................. 161 016 163 962 14,99 16,79Papier und Papiorwaren........ 5 716 6 524 2,00 3,00

Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 4 782 6 476 4,21 5,13 Ausfuhr
Glas und Glaswaron................ 2 149 2 535 1,35 1,90 Maschinen (außer elektrischen) 243 1 533 0,35 2,05
Waren aus Eisen...................... 31 092 62 652 9,98 17,64
dar.: Röhren und Walzen... 1 599 3 381 0,49 1,22 Madagaskar

Stab- und Formoisen.. 2 764 9 310 0,33 1,14 und die übrigen französischen Inseln an der Ostküste von
Bloch und Draht........ 3 755 12 633 0,60 1,69 Afrika; Comoro, Mayotte, Röunion usw.: Kerguelen sowie die

französischen Besitzungen an der afrikanischen Küste des Golfs
material........................ 4 759 13 380 0,39 1,38 von Aden (Djlbuti, Obok usw. In Französisch Somali)

Kessel; Teile u. Zubehör Einfuhr
723 1 693 0,69 1,88 134 216 0,49 1,07

Werkzeuge und land- Ausfuhr
*

wirtschaftliche Geräte 1 956 1 697 1,60 1,63 Maschinen (außer elektrischen) 645 927 0,55 1,17Waren aus Kupfer.................. 372 728 0,70 1,38
Maschinen (außer elektrischen) 3 419 1 660 4,05 3,80
dar.: Werkzeugmaschinen ... 1 631 262 1,16 0,48 Beigiscn Kongo

Elektrotechn. Erzeugnisse .... 359 1 007 1,36 3,17 Einfuhr
Baumwolle................................. 5 315 3 802 3,90 3,34
Ölfrüchte und ölsaaton.......... 99 353 65 661 16,18 15,09

Britisch Westafrika Kupfor........................................ 18 235 21 917 9,20 18,67
Gambia, Goldküste mit Aschanti und Nordgobleten, Nigergebiet , p
einschließlich Lagos, Sierra Leone; Inseln Ascension (Himmel-

fahrtsinsel), St. Helena Tristan d’Acunha Bier............................................. 4 098 7 671 1,25 2,55

Einfuhr
Südfrüchte................................ 6 064 1 483 1,15
Kakao, roh................................ 64 518 70 762 25,48
Pflanzliche Ölo und Fette .... 26 051 28 125 6,85
ölfrüchto und Ölsaaten.......... 214 218 252 547 35,27

Ausfuhr
Bier............................................ 2 823 6 301 0,69
Waren aus Eisen...................... 2 548 3 082 1,64

Algerien
Einfuhr

Mineralphosphate........................... 90 066 78 705 1,99
Eisenerze........................................... 146 719 403 358 2,64

Ausfuhr
Steinkohlon...................................... 157 799 377 506 1,42
Maschinen (außer elektrischen) 609 1 702 1,24
Elektrische Maschinen............ 16 660 0,05

Tunis
Einfuhr

Mineralphosphate........................... 41 812 82 681 0,81
Eisenerze........................................... 20 237 118 369 0,39

0,49
39,97
10,58
51,24

1,68
1,93

2,06
7,66

6,44
3,47
1,65

1,92
2,38

Portugiesisch Ostafrika (Mocambique) 
Einfuhr

Ölfrüchte und ölsaaton ,

Ausfuhr
Waren aus Eisen............

9 972| 10 301 1,92

1 693 5 457 0,77

1,95

2,11

Portugiesisch Westafrika
Angola mit Kabinda-Landana (Zaire); Kapverdlsohe Inseln; 
Portugiesisch Guinea (Blssao, Bolama und Cacheo); Inseln do 

Prlnoipe (Prinzeninsel) und SU Thomö

Einfuhr
Kaffeo..........................
Kakao, roh................

1 641 1 336
2 724 2 877

1,24
1,18

1,01
1,92

Kanarische Insoln
Einfuhr

Küchongewäohse (Gemüse) ...
Südfrüchte................................

10 756| 17 632 
12 89l| 9 957

3,14 5,89
3,56 I 3,78

Mandatsgebiete vormals Deutsch Ostafrika
Britisches Mandatsgebiet Tanganylka, belgisches Mandatsgebiet 

Ruanda-Urundi
Einfuhr

Flach«, Hanf, Jute n. dergl.| 6 385 2 847| 1,51 0,99

Statistisches Jahrbuch 1933 UI. 16



242 VII. Auswärtiger Handel

16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländernn Ländern

Mengen 
in Tonnen

Worte
in Mill. JIM

1932 1931 1932 1931

977 4 403 1,12 5,96
329 417 1,76 2,48

504 941 0,67 1,14
28 076 16 610 18,41 17,09

196 136 1,10 1,25
784 1 488 1,40 2,60

5 575 8 602 7,74 14,91
1 164 1 054 2,36 3,05

_ 3 878 _ 5,02
247 754 0,42 1,02
502 361 1,31 1,09
771 1 887 2,38 4,46
551 752 0,77 1,31

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JIM

1932 | 1931 1932 | 1931
Warenbenennung

Mandatsgebiet vormals Deutsch Südwestafrika 
Mandatsgebiet der südafrikanischen Union Südwestafrika, 

einschließlich Gebiet der Walflschbucht

Einfuhr
Felle zu Pelzwerk, roh............ 22 9 1,11
Erzo und Motallaschon............ 1 340 9 642 0,59
dar.: Kupfererze.................... — 5 726 —

0,52
3,66
1,03

Mandatsgebiete vormals Deutsch Kamerun
Britisches Mandatsgebiet Kamerun, französisches Mandatsgebiet 

Kamerun
Einfuhr | | |

Südfrüchte............................. 3 236 3 354 0,88 ! 1,33

Britisch Indien
mit Einschluß von Belutschlstan und den Inseln 

und Nikobaren; die Inseln Lakediven

Einfuhr
Mais, Dari............................
Rois.......................................
Kaffee ..................................
Tee.........................................
Gewürze................................
Baumwolle..........................
Flachs, Hanf, Jute u. dergl...
Felle und Häute......................
dar.: Kalbfelle u. Rindshäute

Ölfrüchte und ölsaaton..........
Ölkuchen ....................................
Kleie u. ähnl. Futtermittel ...
Derbhölzer, -rindon u. -auszüge
Harz, Kopale, Schellack........
Kautschuk, Guttapercha........
Erze und Metallaschon............
dar.: Kupfererze....................

Manganerz«'....................
Eison...........................................
Zinn.............................................
Chem. Hohstoffo u. Halbzeuge 
Garn aus Flachs, Hanf, Jute
u. dergl.......................................

Üewebo u. a. n. gonähte Waren 
aus Flachs, Hanf, Jute u.dergl.

Leder . .. ......................................

Ausfuhr
Bier.................................. ..
Mineralöle..................................
Textilwaren................................
dar.: Garn aus Wolle u. and.

Tierhaaren ..................
Gewebe u.and. f Beide u.Kunst-
nicht genähte : Beide..............

Waren aus [Baumwolle ...
Ilolzwaron..................................
Kauteohukwaron......................

( oliuloid, Waren daraut«........
Papier und Papierwaren........
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 
dar.: Farben, Firnisse, Lacke

GIab und Glaswaren................
Waren aus Eisen......................
dar.: Röhren und Walzen...

Stab- und Formeißen ..
Blech und Draht........

Andamanen

26 168i
262 033 i 

9751 
1 2601 
1,217 

23 5211 
78 8031
4 6201
3 042 

183 413;
89 865j 
57 577) 
6 620;
5 260!

6 417 j
27 346i 
10 831 j
5 667) 
9 728) 
2 933 
2 991

6 793

1 400 j 
2561

4 776 
4 967 
1 113

78;

28 739 
297 370 

1 574 
1 553
1 513 

37 552 
85 093

5 668
4 130 

432 609
84 134 
37 841
6 983 
6 259
2 699 

51 830 
15 649 
23 386 
17 183

1 358
5 238

5 885

2 178
5

6 425
3 336 
1 434

200

158 
3581 
6371 
857 
135! 

8 343 
18 7341
5 728i 
3 179,

34 9691

6 095 
2 425 
6 986

139 
439 
547 

1 012 
146 

8 002 
30 902 
7 217 
4 895 

66 575 
10 602 
10 891 
9 678

2,52
27,03

1,60
2,75
1,34

13,74
20,39
8,96
2,81

37,02
9,38
4,08
0,91
3,64
2,56
4,62
2,91
0,21
0,43
5,88
0,40

3,45
44,65
2,97
4,76
2,29

26,13
26,58
16,36
6.74 

1102,64
9,35
2,63
1,20
6,51
2,47
8.74 
5,33 
1,15
1.03 
3,02
1.04

1,62
1.03
7.07

0,47

1,87
2,10
1,05
2,49
0,76
3.04 

29,15 
17,53 
2,47 

17,98
1,71
0,31
1.08

Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen............

Messerschmiedewaren .. 
Werkzeuge und land
wirtschaftliche Geräte

Waren aus Kupfer..................
Vergoldote u. versilberte Waren 
Waren aussonst.unodl.Metallen 
Maschinen (außer elektrischen)
dar.: Textilmaschinen............

Dampflokomotiven,
Tender....................

Werkzeugmaschinen
Elektrische Maschinen___
Eloktrotechn. Erzeugnisse . 
Fahrräder, Fahrradteile ...

Britisch Malaya
Straits Settlements (Singapur, Penang, Malakka, die Keellng- 
| Kokos-1 Inseln, Christmas-Insel, Insel Labuan); die im Schutz
oder Vertragsverhältnis mit Großbritannien stehenden malayi- 
schen Sultanate auf der Halbinsel; Britisch Borneo (Britisch 

Nordborneo, Brunei, Sarawak)

Einfuhr
Gewürze...................................... 1 055 657 1,03
Ölfrüchte und Ölsaaten.......... 5 564 9 101 1,21
Kautschuk, Guttapercha........ 13 309 11 760 5,28
Zinn............................................. 2 387 2 459 4,81

Ausfuhr
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 364 1 465 1,57

8 203 8 722 2,85
940 i 1 057 2,09

5 678 8 324 1,27
3 557' 3 964 1,46

0,95
2,50
7,97
5,62

1,79

3,42
3,28

Ceylon und die Malediven

Einfuhr
Südfrüchte......................
Tee....................................
Ölfrüchte und Ölsaaten .
Kautschuk, Guttaporcha

China
(einschließlich Tibet); Hongkong und Wel-hal-wei; Kuantunggebiet

2,55 Einfuhr
Mais, Dari.................................. 17 732 20 704 1,52

1,20 Tee.............................................. 386 578 0,70
0,07 Eier von Federvieh.................. 1 584 3 880 1,27

Pflanzliche öle und Fette .... 9 017 13 626 4,48
2,34 Baumwolle................................ 3 829 5 623 1,18
1,07 Flachs, Hanf, Jute u. dergl.. . 2 087 1 732 1,67
9,26 Felle und Häute...................... 854 1 435 1,55

dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 507 927 0,50
1,43 Federn und Borsten................ 1 867 1 539 4,54

Därme, Magen u. dergl............ 651 976 2,33
1,90 Ölfrüchte und Ölsaaten.......... 1 199 933 1 080 589 131,01
2,50 Ölkuchen .................................... 20 486 8 159 2,06
0,95 Erzo und Motallaschen............ l 169 3 821 0,63
3,51 Kupfer........................................ 58 1 599 0,03
1,01 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 447 676 1,59
4,20

38,98
Gewebe u. a. n. genähte Waren 
aus Seide und Kunstseide... 42 72 1,06

25,96 Pelze und Pelzwaren.............. 108 136 1,17
4,05

34,61
Ausfuhr

Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 61036 132 279 6,30
4,44 dar.: Sohwefels. Ammoniak.. 59 394 128 214 5,71
1,29 Kunstseide u. Florettseidengarn 961 809 2,64
1,64 Garn aus Wolle u.a. Tierhaaren 316 1 298 1,35

2,16
1.37 
4,06 
7,22 
2,02 
1,82
3.38 
1,37 
4,95 
4,46

145,81
0,94
2,88
1,28
1,80

2,62
2,03

18,46
16,77
2,58
5,55
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Warenbeneimung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in MiU. JUC

1932 1931 1932 1931

Gewebe Seide und Kunst-
u. a. n. seide...................... . 22 55 0,37 1,07
genähte< Wolle u. and. Tier-
Waren haaren...................... 227 455 2,32 5,33

aus Baumwolle................ 174 404 0,68 1.12
Leder .. 64 188 0,76 1,61
Papier und Papierwaron........ 11 808 12 725 4,28 6,06
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 17 147 33 575 22,01 39,64
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 8 987 20 795 13,39 26,80

Glas und Glaswaren................ 2 223 2 935 2,40 2,75
Waren aus Eisen...................... 37 788 77 833 12,59 21,43
dar.: Stab- und Formeisen .. 5 104 15 163 0,84 1,96

Blech und Draht........ 17 849 33 478 2,19 3,90
Waren us Kupfer.................. 3 100 1 153 2,97 2,16
Waren aus sonst, unedl. Metallen 3 226 3 769 4,58 5,16
Maschinen (außer elektrischen) 2 622 3 969 4,66 7,46
Elektrische Maschinen............ 557 547 1,23 1,28
Elektroteehn. Erzeugnisse---- 545 1 134 2,16 4,37
Fahrräder, Fahrradtoile.......... 622 742 0,96 1,23

Französische Besitzungen und Schutzgebiete in Vorder- 
und Hinterindien

Chandernagor, Karikal, Mahö, Pondlchbry, Yanaon; Anara, 
Cambodja, Cochinchina, Tonkln, Laos und Kwang-tschou-Wan

Einfuhr
Reis............................................. 10 829 6 514 1,16

Ausfuhr
Waren aus Eisen...................... 168 2 982 0,17
Wasserfahrzeuge......................... — *) 134 —

Japan
mit den japanischen Außenbesitzungen Südsachalin (Kara(uto), 

Korea. Formosa mit den Fischerinseln

Einfuhr
Reis.............................................
Speisebohnen, Erbsen, Linsen 
Rohseide und Florottseido....
Tierfett und Tran....................
Kupfer........................................
Gewebe u. a. n. genähte Waren 
aus Seide und Kunstseide... 

Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse

Ausfuhr
Eisenhalbzeug, Rohluppeu___
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 
dar.: SchwefelB. Ammoniak.. 

Garn aus Wolle u.a. Tierhaaron 
Gewebe u. a. n. gonähto Waron 
aus Wolle u. and. Tiorhaaren

Leder ..........................................
Filme, belichtet u. unbelichtet
Papier und Papierwaron........
Bücher und Musiknoton........
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 
dar.: Farbon, Firnisse, Lacke 

Schwefelsauros Kali,
Chlorkalium................

Glas und Glaswaren................
Waren aus Eisen......................
dar.: Stab- und Formeisen..

Blech und Draht........
Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen............

Waren aus Kupfer..................

5 628 7 077 1,08 1,46
8 503 7497 1,37 1,56

106 87 1,31 1,15
3 599 9 633 0,81 3,23
1 683 3 562 0,91 2,95

45 62 1,35 2,97
316 299 1,98 2,22

5 694 27 308 0,47 1,77
49 578 205 768 4,27 26,40
49 104 205 036 4,15 25,98

5 772 0,04 5,31

89 172 1,02 2,42
44 66 0,60 1,10
62 67 1,16 1,35

3 360 5 660 2,42 4,44
84 165 0,92 1,82

25 279 50 610 30,21 39,96
2 084 2 824 10,64 13,40

12 012 35 768 1,69 6,76
2 389 3 076 2,30 3,63

59 453 93 579 14,43 22,20
21 444 26 473 3,11 4,93
31 230 56 872 6,42 9,51

467 912 1,28 1,26
89 447 0,57 3,37

i) Stück. — 2) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.

Warenbenennung

Maschinen (außer elektrischen)
dar.: Textilmaschinen............

Werkzeugmaschinen ... 
Elektroteehn. Erzeugnisse .... 
Erzeugnisse der Feinmechanik1)

Mengen 
in Tonnen

Werte
in Mill. JtM

1932 | 1931 1932 1931

3 673 6 301 8,79 14,39
1 542 1 233 3,03 2,76
1 019 1 391 2,74 2,65

476 1 006 3,17 4,23
60 j 113 1,35 1,37

Niederländische Besitzungen
Im Indischen Ozean usw. mit Einschluß dor unabhängigen 
Gebiete auf den ostindischen Inseln, nämlich: Borneo-Gruppe 
ohne Britisch Borneo, Celebes-Gruppe, die Molukken mit den 
Amboinen, der nordwestliche Teil von Neuguinea, die Südwest- 
(Servatty-) Inseln, Sumatra-Gruppe mit Banka, Billiton und 
Riouw, die Sunda-Inseln Java und Madura, die kleinen Sunda- 
Inseln zwischen Bali und Timor (beide einschließlich — von 
letzterem die westliche Hälfte —)

Einfuhr
Reis............................................. 30 821 15 247 4,17 4,04
Kaffee ........................................ 4 785 2 238 4,72 4,39
Tee.............................................. 2 159 2 050 2,95 4,49
Pflanzliche öle und Fette___ 23 376 8 863 6,55 3,84
Gewürze....................................... 4 229 4 436 4,29 6,48
Flachs, Hanf, Jute u. dergl... 15 188 14 241 6,34 8,82
Felle und Häute...................... 652 712 1,69 2,57
dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 587 597 0,81 1,12

Rohtabak.................................. 18 687 21 245 33,44 44,73
Ölfrüchte und ölsaaton.......... 110 968 118 301 24,43 34,17
Ölkuchen .................................... 21 257 18 575 2,32 2,36
Harz, Kopale, Schellack........ 2 442 2 388 1,33 1,62
Kautschuk, Guttapercha........ 22 573 23 381 9,58 17,39
Mineralöle.................................. 52 236 43 160 4,1(J 3,40
Zinn............................................. 3 431 6 042 7,24 14,51

Ausfuhr
Bier............................................ 7 959 15 225 2,70 5,43
Scbwefelsaures Ammoniak___ 9 718 31 769 0,99 5,36
Gewebe u.and. fSeide u.Kunst-
nicht gonähto < seide.............. 38 50 0,57 1,00

Waren aus [Baumwolle ... 82 138 0,53 1,12
Kautsohukwaren...................... 343 533 1,17 2,17
Papier und Papierwaron........ 3 503 3 673 1,81 2,58
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 4 473 6 715 9,02 13,12
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 331 1 730 3,78 6,28

Glas und Glaswaren.............. *. 861 1 292 1,01 1,74
Waren aus Eisen...................... 21 007 59 241 8,83 18,61
dar.: Röhren und Walzen... 2 028 5 926 0,86 1,86

Stab- und Formeisen .. 2 446 8 710 0,37 1,03
Blech und Draht........ 4 032 13 600 0,63 2,26
Kessel; Teile u. Zubehör
von Maschinen............ 605 1 069 0,87 1,55

Werkzeuge und land-
wirtschaftliche Geräte 593 I 395 0,67 1,38

Waren aus Kupfer.................. 838 1 288 1,38 2,48
Waren aus sonst, unedl. Metallen 564 830 0,83 1,37
Manohinen (außer elektrisohou) 1 405 2 411 2,70 5,08
Elektroteehn. Erzeugnisse___ 819 1 913 2,27 4,51

Mandatsgebiet Palästina mit Trans jordanland
Einfuhr

SUdfrüohto........ 19 421 14 665 5,21
Ausfuhr

Waren aus Eisen...................... 3 698 5 653 1,86

Persien
Einfuhr

Mais, Dari.................................. 43 078 27 404
Südfrüchte ................................ 8 927 5 454

3,58
4.12
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Mengen W orte Mengen Werte
Warenbenennung in Tonnen in Mill. JU( Warenbenennung in Tonnen in Mill. JUC

1932 | 1931 1932 I 1931 1932 | 1931 1932 | 1931

Därme, Magen u. dergl.............
Mineralöle.....................................

220 
179 276

162 
195 829

1,32 ;
10,33 '

1,84
17,87

Ausfuhr
407 1,05Gewebe u. a. n. genähte Waren Farben, Firnisso, Lacke........... 457

3 554
1,39
2,11289 299 3,41 |

16 359 4,48aus Wolle u. and. Tiorhaaren 4,31
dar.: Röhren und Walzen... 13 229 281 2,31 0,10

Maschinen (außer elektrischen) 578 1 599 0,82 2,62

Philippinen mit Suluinseln, Guam
Einfuhr Vereinigte Staaten von Amerika

Flachs, Hanf, Jute u. dergl... 2 153 3 241 0,71 1,58 Alaska; Portoriko; Panamakanalzone und ehemalige dänische
Ölkuchen..................................... 47 347 48 705 4,73 5,15 Besitzungen in Westindien

Ausfuhr Einfuhr
Schwofolsaurcs Ammoniak.... 30 101 28 277 2,02 3,05 Weizen........................................... 205 030 67 748 21,59 8,15
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 6 691 5 724 1,68 1,72 Mais, Dari..................................... 194 709 22 297 16,87 2,31
Waron aus Eisen........................ 9 138 9 772 3,24 3,50 Reis............................................... 25 304 23 076 4,35 6,03
Maschinen (außer elektrischen) 785 656 1,24 1,17 Obst................................................ 99 553 133 619 38,88 69,74

Südfrüchte ................................... 10 641 11 442 5,28 6,52
Fleisch, Speck, Floischwürste 1 189 2 325 0,71 1,94

siam Fische und Fischzubereitungen 1 122 1 171 1,51 2,32

Einfuhr Schmalz, Olcomargarin........... 85 380 63 423 54,27 59,32

Reis................................................ 17 606 9 604 2,18 2,01
Wolle u. and. Tiorhaare........... 1 250 1 581 0,91 2,03
Baumwolle................................... 317 371 256 594 219,72 235,78
Kalbfelle und Rindshäute___ 694 938 0,42 1,17

Türkei in Asien und Europa Felle zu Polzworlc, roh............. 540 704 14,66 21,95

Einfuhr
Därme, Magen u. dorgl............. 7 486 6 846 6,15 6,69
Rohtabak..................................... 6 377 5 839 6,22 7,91

Obst................................................ 6 177 5 368 5,72 7,09 Nichtölhaltige Sämereien......... 580 802 0,45 1,20
Südfrüchte .................................. 19 532 19 164 10,17 12,49 Ölfrüchte und Ölsaaten........... 42 716 1 400 4.27 0,28
Baumwolle .................................. 2 305 1 460 1,75 1,29 Ölkuchen ....................................... 33 123 34 210 3,36 3,87
Rohtabak..................................... 9 147 8 723 15,52 22,45 Kleie u. ähnl. Futtermittel ... 31 561 5286 2,49 0,37
Gerbhölzor, -rinden u. -auszüge 7 275 6 120 1,12 1,28 Bau- und Nutzholz.................... 73 015 97 057 7,61 13,82
Gewebe u. a. n. genähte Waren Harz, Kopale, Schellack......... 41 706 36 452 6,24 7,76
aus Wolle u. and. Ticrhaaron 43 84 0,56 1,21 Steinkohlonteor,-Ölo u. Derivate 27 610 59 795 5,14 14,13

Ausfuhr
Mineralöle..................................... 760 264 1 155 332 58,58 117,53

166 067 344 618 7,97
3,96

12,72
9,78Gewebe u.and. (Wolle u. and. dar.: Minoralphosphato......... 133 314 324 551

nicht gonähte < Tierhaaron .. 98 213 1,18 2,84 Erze und Metallaschen............. 970 2 931 1,30 1,63
322 765 1,60

1,30
4,45 45 075 69 426 23,16

18,77
52,62
46,99Papier und Papiorwaron......... 6 366 6 219 1,76 dar.: Kupfer.............................. 37 420 57 462

Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 783 1 967 3,78 4,15 Blei................................... 3225 5 385 0,71 1,42
dar.: Farben, Firnisso, Laoko 486 597 1,09

0,82
1,11 Zink................................... 2 947 5 259 0,66

3,75
1,38
6,53GlaB und Glaswaren................. 1 171 1 435 1,19 Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 37 514 57 086

11 188 29 487 6,15 12,15 161 325 1,46 4,13
dar.: Eisenbahnoberbau- dar.: Gewebe u. a. n. gonähte

109 12 089 0,02 2,10 Waron aus Seide und
4 26 0,14 1,63

von Maschinen............. 574 680 0,84 1,05 Leder ............................................. 162| 269 3,67 5,96
528 429 0,73

4,80
1,02
6,56

44 98 1,15 2,77
Maschinen (außer elektrischen) 2 955 3 837 Paraffin u. Waren aus Wachs
dar.: Textilmaschinen............. 843 327 1.47 0,93 oder Fotten................................ 16 008) 14 348 5,49 5,97

Werkzeugmaschinen ... 272 1 404 0,50 1,57 Holzwaren.................................... 2 343 4 484 1,17 2,27
Elektrische Maschinen............. 158 403 0,36 1,01 Kautschukwaren........................ 242| 1 097 1,41 4,61
Elektrotechn. Erzeugnisse----- 790 984 1,87 2,66 Filme, belichtet u. unbelichtet 78 65 2,22 1,59

Papier und Papiorwaren......... 2 058 3 689 1,98 3,36
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 24 546 27 573 13,88 17,78

übriges Asien, dar.: Farben, Firnisse, Lacke 6 045 6685 3,63 4,97
nämlich Afghanistan, Arabien 2 552 7 364 5,28 11,26
(Irak), Syrien; Aden (mit Ausnahme von Sokotra), Bahrein, dar.: Kessel; Teile u. Zubehör
Kamerun, Kurla-Murla. Perlm; portugiesische Besitzungen 269 718 1,04

1,12
4,79
0,44

2,13
1,97

13,25
2,02

(Macao, Stadt und Gebiet Damao, Insel Diu, Stadt und Gebiet 139 
1 290 

99

271
Goa, östliche Hälfte von Timor); britisches Mandatsgebiet Irak 
(Mesopotamien); französisches Mandatsgebiet Syrien und

Maschinen (außer elektrischen) 
dar.: Werkzeugmaschinen ...

3 102
496

Einfuhr
Elektrotochn. Erzeugnisse-----
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder

155
950

302 
1 221

2,21
2,18

4,05
4,89

Mai», Dari.................................... 2906 | 22 807 0,28 2,91 Erzeugnisse der Feinmechanik1) 400 388 8,06 7,54

') Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Mengen 
in Tonnen

Werte
in Mill. JUC

1932 | 1931 1932 | 1931

Ausfuhr
Hart- und Weichkäse.............. 383 ! 727 0,56 1,45
Pflanzliche öle und Fette___ 1 616 14 864 0,62 6,93
Rohseide und Florottseido----- 540 348 1,29 0,80
Wolle u. and. Tiorhaare.......... 784 2 063 1,01 2,55
Kalbfelle und Rindshäuto .... 3 342 4 767 3,06 6,82
Felle zu Pelzwerk, roh............ 485 824 11,16 28,61
Nichtölhaltige Sämereien........ 7 003 5 483 4,34 4,95
Holzschliff, Zellstoff usw......... 62 581 67 647 8,88 15,93
Harz, Kopale, Schellack........ 442 535 0,63 1,21
Steinkohlen.. 66 004 82 867 1,06 1,29
Preßkohlen .. 81 757 61 052 1,05 0,99
Steinkohlenteer,-öle u. Derivate 32 809 77 039 2,47 1 6,28
Mineralöle .... 8 902 31 373 1,60 2,47
Stoino und Erden.................... 51 358 80 941 2,66 3,75
Zinn................ 474 1 216 0,68 2,32
Chom. Rohstoffe u. Ilalbzougo 140 731 232 326 10,37 25,42
dar.: Kalisalze........................ 108 298 139 315 3,45 5,49

Textilwaren... 2 431 3 342 33,40 58,38
dar.: Kunstsoido und Florott- 

seidengarn.................... 42 419 0,23 2,93

Gewebe
Seide u. Kunst
seide .............. 137 311 2,97 6,61

u. a. n.
genähte«

Wolle u. and. 
Tierhaaron .. 203 300 1,90 3,75

Waren Baumwolle ... 1 274 1 517 25,25 39,62
aus Flachs, Hanf, 

Jute u. dorgl. 202 432 0,35 1,05
Kleidung und Wäsche 48 56 1,06 1,56

Ledor .............. 526 521 9,91 12,61
Schuhwerk u. and. Lederwaren 288 426 13,23 24,11
Pelze und Pelzwaren.............. 63 159 1,52 5,34
Paraffin u. Waren aus Wachs 
odor Fetten.............................. 883 1 268 1,04 1,38

Holzwaren___ 733 666 1,74 2,46
Kautschukwaren...................... 362 603 1,89 3,40
Celluloid, Waren daraus........ 378 438 3,05 4,34
Filme, belichtet u. unbelichtet 24 45 0,62 1,22
Papier und Papierwaren........ 17 312 22 563 13,57 19,91
Bücher und Musiknoten........ 382 515 3,32 4,80
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 130 551 245 536 40,25 65,03
dar.: Farben, Firnisso, Lacke 3 133 4 216 11,04 14,26

Schwefelsaures Kali, 
Chlorkalium................ 61 569 143 248 8,02 20,53

Ton- und Porzollanwaren .... 3 530 5 396 5,56 9,01
Glas und Glaswaren................ 3 124 4 607 10,25 14,15
Waren aus Eisen...................... 61 084 92 454 23,98 33,04
dar.: Röhren und Walzon... 3 634 8 676 1,32 3,19

Stab- und Formoisen .. 14 373 40 843 2,00 5,13
Blech und Draht........ 7 775 12 579 1,07 2,37
Kessel; Teile u. Zubohör 
von Maschinen............ 618 1 040 2,81 3,31

Messersohmicdewaren .. 381 367 2,20 3,03
Workzeugo und land
wirtschaftliche Geräte 1 005 729 1,96 2,03

Waren aus Kupfer.................. 602 567 3,27 3,92
Vergoldete u. versilberte Waren 69 125 0,59 1,08
Waren aussonst.unedl.Metallen 8621 1 044 2,74 1 4,38
Maschinen (außer elektrischen) 4 050 6 770 11,48 15,30
dar.: Textilmaschinen............ 1 498 1 867 3,58 4,64

Werkzeugmaschinen ... 629 2 536 1,10 3,44
Elektrotochn. Erzeugnisse .... 238 636 1,93 3,51
Wasserfahrzeuge........................ *) 92 j *) 84 0,09 17,34
Musikinstrum.,Phonogr.u.dergl. 5951 886 3,32 | 6,13

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werte

in Mill. JtJt

1932 | 1931 1932 1931

Erzeugnisse der Feinmechanik2) 300 326 3,74 1 5,51
Kindor8pielzeug........................ 7 188 6 200 12,88 13,08

Canada
Einfuhr

Weizen 477 849 510 090 49,65 65,05
Roggen 29 241 1 591 2,30 0,14
Gerste 3) 14434 123 609 3)1,31 11,24
Holzschliff, Zellstoff usw......... 5 279 6 771 1,59 2,94
Steine und Erden.................... 3 505 5 080 0,98 1,73
Unedle Metalle.......................... 9 147 11 799 3,51 6,92
dar.: Kupfer............................ 2 296 1 093 1,31 0,79

Zink................................ 4 966 6 443 1,13 1,67
Aluminium.................... — 869 — 1,18

Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 328 1 332 0,71 4,45

Ausfuhr
Gewebe Seide und Kunst-
u. a. n. soido.......................... 79 11C 1,73 2,81
gcnähte< Wolle u. and. Tier-
Waren haaren...................... 19 151 0,30 1,70

aus Baumwolle................ 82 106 1,60 2,65
Colluloic Waren daraus........ 109 146 0,87 1,31
Papier und Papierwaren........ 857 996 2,19 2,37
Chem. u pharmaz. Erzeugnisse 16 902 18 909 6,97 8,29
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 126 1 390 2,86 3,31

Ton- und Porzollanwaren___ 672 1 352 0,69 1,31
Glas und Glaswaren................ 1 035 2 132 1,73 2,31
Waren aus Eisen...................... 8 341 5 754 3,82 5,10
dar.: Messerschmiedewaren .. 119 147 0,95 | 1,39

Waren aus Kupfer.................. 153 267 0,82 ; 1,23
Maschinen (außer elektrischen) 432 593 1,12 1,65
Kinderspielzoug........................ 1 225 1 306 1,97 2,35

Übriges Britisch Amerika
Neufundland mit Labrador; Bermuda-Inseln; Bahama- nebst 
Inagua-Inseln; britische Kleine Antillen, und zwar Leeward- 
Inseln Antigua (mit Barbuda und Redonda), St. Crlstopher 
(St. Kitts [mit Newls und Angullla]), Dominica, Montserrat 
und Virgin- oder Jungfem-Inseln mit Sombrero, ferner Wind- 
ward-Inseln Grenada, St. Vluoent, Grenadinen und St. Lucia; 
Barbados; Jamaica mit Turks-, Caicos-, Caymans-Inseln, 
Morant Cays und Pedro Cays; Trinidad mit Tobago; Britisch 
Honduras; Britisch Guayana; Falkland-Inseln, Britisch SUd- 

Georgien

Einfuhr
Südfrüchte................................ 77 296 76 931 19,96
Kakao, roh................................ 1 107 1 598 0,67
Gowürzo...................................... 1 072 1 274 0,53
Tiorfctt und Tran.................... 91 911 29 704 24,77
Ölfrüchte und Ölsaaten........ 1 157 5 328 0,26
Erze und Motallaschen............ 224 781 356 679 5,96
dar.: Eisenerze........................ 191 156 345 039 3,15

Argentinien
Einfuhr

Weizen........................................ 207 054 130 592 20,02 !
Roggen........................................ 44 238 395 3,70
GerRte.......................................... 138 021 31 991 12,82
Hafer .. ....................................... 601 36 499 0,05
Mais, Dari.................................. 292 351 264 800 19,63

29,60
1.36 
1,08

11,11
1,58
7,64
6.36

14,38
0,04
2,96
2,85

23,30

') Sttick. a) Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl. — *) Einschi. nachträglich gemeldeter Einfuhr aus 1031 von 
8 641 t Futtergerste im Werte von 0,86 Mill. JU(.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

W arenbenennun«
Mengen 

in Tonnen
Werte i

in Mill. MM

1932 | 1931 1932 | 1931

Talg von Rindorn und Schafen 12 442, 9 069 4,64 | 4,15
Wolle u. and. Tierhaaro.......... 18 564 23 821 18,07 30,77
Baumwolle ;.. 4 793 2 312 3,23 2,17
Kalbfelle und Rindshäuto.... 38 741 30 949 23,28 31,04
Fello zu Pelzwerk, roh............ 175 175 2,87 4,57
Därme, Magon u. dergl............ 6 110 5 460 5,60 5,53
Ölfrüchte und ölsaaton.......... 426 188 313 985 51,57 54,44
Ölkuchen ........ 34 569 35 522 3,29 4,04
Kleie u. and. Futtermittel___ 7 563 15 136 0,69 1,37
Gerbhölzer, -rinden u. -auszüge 50 376i 37 462 8,27 , 9,52
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 10 010; 8 172 2,03 2,74

Ausfuhr
llolzsohliff, Zellstoff usw......... 9 059 6 728 1,15 1,82
Steinkohlen... 221 286 131 563 2,38 2,30
Textilwaren... 1 020! 1 830 8,83 17,65

dar.: Kunstsoide und Florott- 
seidengarn.................... 254 268 2,02 2,90

Garn aus Wolle u. and. 
Tierhaaren.................. 80 314 0,52 2,52

Gewebe
u. a. n.

Seide u.Kunst
seide.............. 42 50 1,08 1,56

genähte«
Waren

Wolle u. and. 
Tiorhaaron .. 91 270 1,07 3,81

aus Baumwolle ... 298 606 3,08 5,02
Leder .............. 41 45 0,77 1,65
Sohuhwerk u. and. Lederwaron 12 30 0,55 1,40
Pelze und Pelzwaren.............. 20 35 1,23 3,15
Holzwaren.... 509 790 0,42 1,10
Kautsohukwaron...................... 207 347 1,15 2,31
Celluloid, Waron daraus........ 129 172 0,78 1,23
Papier und Papierwaren........ 30 963 55 498 7,83 16,59
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 11 408 11 608 10,52 14,54
dar.: Farbon, Firnisse, Lacko 2 248 2 208 3,27 4,26

Ton- und Porzollanwaren .... 11 150 18 362 2,90 5,13
Glas und Glaswaron................ 3 069 3 003 1,95 3,24
Waron aus Eisen...................... 57 189 118 970 21,28 39,47
dar.: Röhren und Walzen... 10 606 17 566 3,69 6,51

Stab- und Formoison .. 8 545 39 986 1,31 4,47
Blech und Draht........ 24 084 35 524 4,07 6,09
Kessel; Teile u. Zubehör 
von Maschinen............ 1 277 2 172 1,85 3,55

Messerachmiedowarcn .. 141 160 1,14 1,75
Werkzouge und land- 
wirtsohaftlioho Geräte 405 770 0,91 1,46

Waren aus Kupfer.................. 912 1 823 2,19 4,75
Waren aus sonst, unedl. Motallon 357 1 145 0,84 2,54
Maschinen (außer elektrischen) 3 648 8 065 7,03 14,98
dar.: Textilmaschinen............ 620 83C 1,20 2,36

Werkzeugmaschinen ... 283 867 0,72 1,40
Elektrische Maschinen............ 555 1 66< 1,23 4,11
Elektroteohn. Erzeugnisse___ 3 250 10 \n 6,59 16,80
Mugikinstrum.,Phonogr.u.dergl. 136 43( 0,64 2,22
Erzeugnisse dor Feinmechanik1) 23C 34t 1,21 2,21
dar.: Uhron 143 23 0,61 1,13

Kinderspielzeug........................ 653 1 81« 1,35 2,11

Warenbenennung
Mengen 

in Tonnen
Werl 

in Mill.
1932 | 1931 1932 |

Brasilien
Einfuhr

Reis............................................ 3 785 17 772 0,59
Obst............................................. 1 786' 2 437 0,88
Südfrüohte................................ 2 953 3 803 0,69
Kaffee ........................................ 57 7361 68 891 53,20
Kakao, roh................................ 4 158 3 939 1,87
Wolle u. and. Tierhaaro.......... 1 075 2511 1,18
Baumwolle................................ 237 2 524 0,10
Felle und Häute...................... 10 573 14 318 9,22 |
dar.: Kalbfelle u. Rindshäute 10 262 14 163 6,84

Rohtabak.................................. 6 560 5 656 5,44
Ölfrüchte und ülsaaten.......... 6 137 9 730 1,29
Ölkuchen .................................... 19 292 11 164 1,67 [
Kautschuk, Guttapercha........ 1 662 2 135 0,86

Ausfuhr
Holzschliff, Zellstoff usw......... 9 890 5 332 1,33
Steinkohlen................................ 258 253 234 211 2,60
Preßkohlen................................ 5 240 59 655 0,07
Garn aus Wolle u. a. Tiorhaaren 53 121 0,38
Ledor........................................... 62 76 0,96
Papier und Papierwaren........ 3 191 9 076 1,45
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 10 654 11 688 10,44
dar.: Farben, Firnisse, Lacko ' 1285 1 818 2,63

Ton- und Porzellanwaren .... 2 188 2 186 0,98
Glas und Glaswaron................ 1 132 1 155 1,51
Waren aus Eisen...................... 38 981 37 292 11,98
dar.: Röhren und Walzen... 3 168 2 827 1,12

Stab- und Formeisen .. 5 555 4 615 1,03
Blech und Draht........ 15 733 16 590 3,07
Kessel; Toilo u. Zubehör
von Maschinen............. 389 495 0,78

Werkzeuge und land-
wirtschaftliche Geräte 645 649 0,99

Waren aus Kupfer.................. 983 794 1,29
Maschinen (außer elektrischen) 1 578 3 416 .3,81
dar.: Textilmaschinen............ 603 678 1,86

Dampflokomotiven,
Tendor.......................... — 767 —

Elektrotechn. Erzeugnisse .... 350 634 1,06 1

Chile
Einfuhr

Wolle u. and. Tierhaare.......... 1 240 1 389 1,33
Kupfer........................................ 17 666 20 315 9,88
Chem. Ilohstoffo u. Halbzeuge 56 480 71 874 8,46
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 9 179 0,01

Ausfuhr
Gewebe u. a. n. genähte Waron
aus Baumwolle........................ 11 114 0,10

Papier und Papierwaren........ 342 1 942 0,33
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 138 4901 2,20
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 363 652 1,04

Waren aus Eisen...................... 6 547 18 783 2,11
dar.: Kessel; Teile u. Zubehör

von Maschinen............ 146 , 715 0,28
Maschinen (außer elektrischen) 322 3 695 0,63
Elektrische Maschinen............ 49 591 0,15
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 149 994 0.34
Erzeugnisse der Feinmechanik1) 12t 0,11

Bolivien
Einfuhr

Erze und Metallasohen. 3 744 12 732 1,99 I 7,07

2,74-
1,56
1,30

74,75
2,60
3.20 
2,50 

15,67 
13,88
6,95
2,47
1.20
1,65

1,16 
4,58 
1,10 
1,08 
1,
3,

11.

3 
1 
1

13 
1 
0 
3

l) Apparute, Instrumente, SchreibmaBchinen u. dergl.
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Mengen Werte Mengen Werte
Warenbenennung in Tonnen in Mill. JUl Warenbenennung in Tonnen in Mill. Jl.K

1932 | 1931 1932 | 1931 1932 1931 1932 1931

Columbien Mexiko
Einfuhr Einfuhr

Kaffee......................................... 6 258 5 866 7,58 9,50 Kaffee ......................................... 6 893 9 436 9,09 15,53
Kalbfelle und Rindshäute .... 814 1 303 0,72 1,75 Flachs, Hanf, Jute u. dergl... 5 547 4 064 1,59 1,82

Ausfuhr
Mineralöle.................................. 255 764 253 862 7,60 10,83
Zinkerze....................................... 7 394 24 242 0,42 1,53

Reis.............................................
Gewebe u. a. n. genähte Waren

2 090 6 419 0,34 1,22 Blei...............................................

Ausfuhr

8 758 17 741 1,62 4,72

aus Baumwolle........................ 68 46 1,16 0,54
Papier und Papiorwaron........ 1 125 1 606 0,75 1,21 Gewebe u. a. n. genähte Waren
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 335 965 2,93 2,60 aus Baumwolle........................ 86 63 2,20 1,69
Waren aus Eisen...................... 6 550 9 721 3,19 4,39 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 4 578 4 301 7,54 6,49

dar.: Farben, Firnisse, Lacke 1 079 1 061 2,46 2,38
Waren aus Eisen...................... 8 024 9 841 4,83 5,97
Maschinen (außer elektrischen) 840 1 297 1,66 2,87

Costanca
Einfuhr

Kaffee......................................... 6 416 7 743 10,31 16,86

Cuba Nicaragua
Einfuhr Einfuhr

Kalbfelle und Rindshäute___ 2 522 3 967 1,37 3,90 Kaffee ......................................... 2 231 3 378 2,74 4,93
Rohtabak.................................. 1 598 1 640 1,61 2,15

Ausfuhr
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 1 986 2 286 1,55 1,70
Waren aus Eisen...................... 3 826 3 913 1,87 2,26

Peru
Einfuhr

Dominikanische Republik Baumwolle.................................
Mineralöle..................................

8 473
26 127

10 259 
60 208

6,87
1,98

11,03
6,78

Einfuhr
Rohtabak.................................. 1 947 2 700 1,28 2,69

Ecuador Salvador
mit den Galapagos-( Schildkröten-) Inseln

Einfuhr
Einfuhr Kaffee ........................................ 10 542 16 905 12,84 26,65

Kakao, roh................................. 2 038 2 487 1,97 2,85

Guatemala
Einfuhr Uruguay

22 666 28 162 30,17 49,10
Einfuhr

Wolle u. and. Tiorhaare.......... 10 620 16 257 11,17 22,28

Remiblik Haiti Kalbfelle und Rindshäute.... 7 748 8 349 5,01 8,73
Folie zu Polzwerk, roh............ 122 71 1,63 0,76

Einfuhr
1 060 1 368 0,74 1 1,50 Ausfuhr

Chem. u. pharma*. Erzeugnisse 1 354 1 304 1,64 2,19
Waren aus Eisen...................... 5 594 13 920 1,95 4,85
dar.: Blech und Draht........ 3 454 6 070 0,53 1,01

Waren auasonst.unedl.Motallen 354 637 0,64 1,09
Einfuhr Maschinen (außer elektrischen) 186 1 024 0,42 2,37

8 466 i 12 094 2.16 4,14 Eloktrotochn. Erzeugnisse___ 740 2 427 1,72 3,44
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16. Die wichtigsten Waren im Verkehr mit den einzelnen Ländern

Mengen 
in Tonnen

Werte
in Mill. JUt

1932 1931 1932 j 1931
Warenbcnonnnng Warenbenennung

Mengen 
in Tonnen

1932 I 1931

Worte
in Mill. JUC

1932 I 1931

Venezuela
(Vereinigte Staaten von Venezuela) mit den Vogel- und anderen 

zugehörigen Inseln

Einfuhr
Kaffee......................................... 6 146 7 381 7,39
Kakao, roh................................. 734 1 027 0,68

Ausfuhr
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 727 873 1,37
Waron aus Eisen...................... 4 039 6 082 1,88
Eloktrotochn. Erzeugnisse___ 65 160 0,46

11,82
1,08

1,70
3,12
1,08

Übriges Amerika
Französische Besitzungen ln Amerika, nämlich: die Kleinen 
Antillen-Inseln Guadeloupe mit Dependenzen (St. Barthölemy, 
La Döslrade, Marie-Galante, St. Martin [nördl. Teil], Les 
Salntes) und Martinique; ferner Französisch Guayana sowie die 
Inseln Miquelon und St. Pierre; niederländische Besitzungen 
in Amerika, nämlich: die Kleinen Antillen-Inseln St. Eustatius, 
St. Martin (südlicher Teil), Saba; Inseln Aruba, Bonaire, 
Curagao; ferner Niederländisch Guayana (Kolonie Surinam)

Einfuhr
Mineralöle.................................. 499 040 544 050 22,47

Ausfuhr
Mascliinou (außer elektrischen) 156 806 0,22

28,31

1,31

Australischer Bund
Neu-Südwales, Viktoria, Queensland, Süd-, West-Australien, 
Tasmanien, Papua (Britisch Neuguinea) einschließlich der 
Inseln d'Entrecasteaux und der Louisladegruppe, Lord Howe- 

Inseln

Einfuhr
Weizen........................................ 10 661 7 503 1,02 0,86
Obst............................................ 2 895 5 453 1,08 3,36
Butter........................................ 1 176 1 505 1,65 2,96
Talg von Rindern und Sohafen 2 860 1 198 1,04 0,54
Wolle u. and. Tierhaare.......... 60 988 54 605 77,39 96,23
Erze und Motallasohen............ 1 818 20 052 0,23 1,89
liloi.............................................. 24 510 24 312 4,25 6,08
Zink............................................ 9 667 11 525 2,05 2,79

Ausfuhr
Gewebe u.and. [Seide u.Kunst-
nicht genäht® < seide.............. 109 83 2,06 1,89

Waren aus [Baumwolle ... 75 35 1,44 0,71
Papier und Papierwaron........ 2 365 2 264 1,12 1,41
Chom. u. pharmaz. Erzeugnisse 6 348 6 409 3,94 4,04
dar.: Farben, Firnisse, Lacke 552 392 0,97 1,03

Waren aus Eisen............ 1 690 1 637 2,49 2,28
Elektrotechn. Erzeugnisse .... 110 146 0,84 1,28

Neu-Seeland
(Nord-, Süd-Insel, Stewart-Insel, Chatam-Inseln), Auckland-, 
Cook- (Hervey-) Inseln (Rarotonga, Mangala, Atiu, Aitutakl, 
Maukl, Mitiero) und andere Inseln (Nlue [Savage], Palmerston, 
Penrhyn [Tongareva], Manihikl [Manahiki], Rakaanga, Dangor 

[Pukapuka], Suwarrow); Kormadek-Insein

Einfuhr
Obst............................................. 3 233 4 496 1,18
Butter......................................... 914 101 1,53
Wolle u. and. Tierhaaro.......... 11 702 9 649 12,01

Ausfuhr
Waren aus Eisen...................... 367 4 391 0,35

2,53
0,18

16,30

Übriges Australien
und Polynesien, nämlich: Chrlstmas-Insel, Britische Salomon
inseln, Caroline, Ducie, Fanning, Fidjl, Gilbert-, Elllce- (La
gunen-) Inseln, Maiden, Norfolk, Phönix-Inseln, Pltcalrn, 
Rotumah, Santa Cruz-Inseln, Starbuck, Tonga-, Union- oder 
Tokelau-, Washington-, Wilson und andere britische Inseln In 
der Südsee; französische Besitzungen und Schutzgebiete In 
Australien und Polynesien, nämlich Gambier- (Mangarewa-), 
Gesellschafts-Inseln (Tahiti), Marquesas-Inseln; Neucaledonien 
und Dependenzen (Loyalty-, Wallis- [Uvea-], Huon-Inseln, 
Kunle- [Pinien-] Insel, Futuna und Alafl), Paumotu-Inseln, 
Tuamotu-, Tubual-, Rapa-Inseln und Inseln unter dem Winde; 
die seit 1906 britisch-französischen Neuen Hebriden; Havallsche 

(Sandvich-) Inseln

Einfuhr
Südfrüchte................................. 1 370 1 018 1,05 1,07

Ausfuhr
Chem. Rohstoffe u. Halbzeuge 
Sohwefels. Kali, Chlorkalium..

6 266 
3 052

5 722 
14 133

1,43
0,46

1,61
2,10

Anderwärts nicht genannte Länder und Gebiete, 
herrenlose Gebiete im Nördlichen und Südlichen 

Eismeer usw.
Einfuhr

110 751 90 565Tieriett und Tran . 28,08 j 33,77

Nicht ermittelte Länder
(Sohlftstwdarf tür fremde Schiffe u. dcrgl.)

Ausfuhr
Steinkohlen. 111 160 212 048 1,58 3,75
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Warenbenonnung

Nummern
des deutschen Statistischen 

Warenverzeichnisses

Einfuhr Ausfuhr

Warenbenennung

Nummern
des deutschen Statistischen 

Warenverzeichnisses

Einfuhr Ausfuhr

130-132 130-132

157 a/b 157 a/b
30 30

29 29
18a-22 18 a-22
13a-17 13a-16d
193 a-k 193a-k
192 a/b, 194-197 192 a/b, 194-196

74a-85 74 a-84
86 86
649-6500 649-650C

92 a-94f, 384a-e 92a-94, 384 a-e

97a-h 97a-h

98 a-e 98 a-e
238a 238a

238 b 238b
238 d 238d
238 o/f 238 e/f

244a-246g 244a-246g

239 a-i 239 a-i

227d 227 d
230a 230 a
221-227 c, 227 e 221-227o, 227 e
-229,230l)-234e, -229, 230b-234o,
236 a-o 236

237 e 237e
237g 237g
237o 237o
2371 2371
237h 237 h
237 a-d, f, i/k, 
m/n, p—8

237 a-d, f, n, r/s

3170, 777a/b, 3170, 777a/b,
843 a, c/d 843 a-d

869A1-4 869A1-4
850 850
860 860
855a>/b 855 a/b
844 a/b 844 a/b

864, 869 AS, 6, 864, 869 A5, 6,
869B1, 2 869 B1, 2

784 784

280 b 280 b
361 361
304 B2 304 B2

265, 266, 270, 271, 265, 266, 270, 271,
303, 3Ö4A1, B3. 303, 304A1, B3.
4, 317 V4, 359u B4, toilw. 295a,
-360, 362A/B. 359 a-360. 362
372-375b, 377 A/B, 372-375b

24-25b,27a-c,31, h. 22, 24-25b, 27a
32,38a-44b, 68a -o, 31, 32, 38a
-73, 87u-91 o,
95a-96b, 99, 141

-b.44b, 68a-73,
87-91c, 95-96 b.

-143, 152, 153s. 99, h. 99, 141
156a-g, 158 -143, 152, 153g,
-161 b, 174, 188, 156a-g, 158-
189,235 a-c,238c, h.161, 174, 188.
g, h, 240a-243d, 189, 235 a-c,
247 a-249, 257 c. 238 c, t, h, 240 a
528, 529, 543 a -2434,247a-249,
-d, 569a/b, 570, 257 c, 528, 529,
601 a/b, 603a/b, 543 d, 569 a/b.

I. Lebende Tiere

Pferde ............................
Rindvieh........................
Schweine........................
Sonstige lebende Tiere.

100a-l 
103al-g*
106 a/b
101, 102, 104a
-105, 107a-d,
125 a/b

100a-l 
103 a-g 
106 a/b
101, 102, 104a
-105, 107 a/b,
125 a/b

n. Lebensrnittel and Getränke

Weizen....................................
Roggen....................................
Gerste....................................
Hafer......................................
Mais, Dari..............................
Reis........................................
Malz........................................
Mehl, Graupen und andere

MUllereiorzeugnisse..........
Kartoffeln, frisch.......... ........
Speisebohnen, Erbsen, Linsen 
Küchengewächse (Gemüse u. 

dergl.)............................

Obst........................................
Südfrüchte............................
Zucker.....................................
Kaffee............ .......................
Tee...........................................
Kakao, roh ..........................
Fleisch, Speck, Fleischwürste 
Fische und Fischzuberei-

tungen .................................
Milch......................................
Butter....................................
Hart- und Weichkäse..........

2a
1
3 a/b
4 
7
10, 163 
9

162a-c, 164, 165 
23
11 a-o

Eier von Federvieh..............
Schmalz, Olooinurgarin___
Talg von Rindern und

Schafeu, Preütalg............
Marguriue u. ähul. Speisefette 
Pflanzliche öle und Fette

(auch technische)..............
Gewürze..................................
Branntwein und Sprit aller

Art1)....................................
Woin und Most....................
Bier........................................

Sonstige Lebensmittel und 
Gotränke .....................

2a
1
3
4 
7
10, 163 
9

162a-c, 164, 165 
23
11 a-c

33a-37b

45a-49 
50-58 
176a-177o 
61 a-o 
65
63, 64
108aM12, 114

115a—118, 219a
133 a-c, 208, 219 c
134
135a-e 

136
126 a-o 

129
205a-207B

166a-172 
66-67 k

178a-179o 
180a-184 
186 a/b

2b, 5, 6, 8, 12a-c, 2b, 5, 6, 8, 12a-

33 a-h.37b

45a-49 
50-h.58 
176a-177b 
61 a-o 
65
63, 64
108a-l 12, 114, 
h. 114

115a—118, 219a
133 a-c, 208
134
135a-e

136
126

129
205a-207A

166a-172 
66, 67

178a-179o 
180e-184 
186 a/b

26, 59a/b, 62 a/b, 
113, 119a-124,
127, 128 a/b, 137 
-140, 173 a, 175, 
185, 187 a/b, 190, 
191, 198-204 h,
209-218, 219 b.
d, h. 220h, 280a, 
281

26, 59a/b, 62a/b, 
113, 119a-124,
— 137-140,

175, 
187 a/b, 
191, 198

-204 b, 209-218, 
219 b, d, h. 220h, 
280a

127, 
173 a, 
185, 
190,

III. Rohstode and halbfertlge Waren

Rohseide und Florettseide..

Wolle u. and. 
Tierhaare...

roh, ge
krem

pelt, ge
kämmtBaumwolle ..

Flachs, Hanf, usw.,
Jute u. denrl.J Abfälle 

Felle und Häute 
Lamm-u.Schaffelle,behaart 
Kalbfelle und Riudshäute. 
Felle zu Pelzwerk, roh... 
Sonstige Felle und Häute

Pedern und Borsten............

391 a-393,396 a/b, 
397 a/b

144a-146, 413a
-416o, 515a/b 

28a/b, 438a/b

28o-q, 470a-471

1531/m 
153a-d 
154a-155 
153e-k, n-r, 
544 a/b 

147a-151b

391 a-393,396 a/b, 
397 a/b

144a-146, 413a 
-416b, 515a/b 

28a/b, 438a/b

28o-i, 470a-471

1531/m 
153a-d 
154, 155 
153e-k, n-r, 
h.155, 544 

147a-151b

Tierfett und Tran, für ge
werbliche Zwecke............

Därme, Magen, Goldschläger
häutchen u. dergl..............

Hopfen....................................

Rohtabak..............................
Nichtölhaltige Sämereien ...
Ölfrüchte und Ölsaaten___
Ölkuchen .................................
Kleie u. ähnl. Futtermittel

Bau- und Nutzholz..............
Holz zu Holzmasse..............
Holzschliff, Zellstoff usw. .. 
Gerbhölzer, -rinden und -aus- 

züge.....................................

Harz, Kopale, Schellack,
Gummi................................

Kautschuk, Guttapercha,
Balata................................

Steinkohlen............................

Braunkohlen..........................
Koks........................................
Preßkohlen............................
Steinkohlenteer, -öle und 

Derivate..............................

Mineralöle..............................
Steine und Erden

Mineralphosphate..............
Zement................................
Sonstige Steine und Erden

Erze und Motallaschen
Eisenerze............................
Kupfererze........................
Zinkerze..............................
Schwefelkies......................
Manganerze........................
Sonst. Erze u. Metallaschen

Unedle Metalle
Eisen.......... '

Kupfer........
Blei ............
Zinn............
Zink............
Aluminium . 
Sonst, unedle 

Metalle...

roh, 
Bruch, 

alt, Ab
fälle, Le
gierungon

Eiscnhalbzeug, Rohluppen..

Chem.Rohstoffe u. Halbzeuge
Kalisalze............................
Thomagphospbatmehl .... 
Schwefelsaures Ammoniak

Sonstige chemische Roh
stoffe und Halbzeuge

Sonstige Rohstoffe und 
balbfertige Waren ...

*) Einschi. Brennspiritus.
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Warenbenennun S

Nummern
des deutschen Statistischen 

W aron Verzeichnisses Warenbenonnung

Nummern
des deutschen Statistischen 

Warenverzeichnisses

Nooh:
Sonstige Rohstoffe und 

halbiertige Waren----

Einfuhr ! Ausfuhr Einfuhr

605,607a/b, 613,1 570, 601, 603, 
673a, 678 a-682 e,1 605, 607 a/b, 613, 
699 a/b, 704, 713 673 a,678 a-682b, 
-718, 724a/b, I 699a/b, 704, 713 
734, 768, 769e j -718, 724 a/b,

| 734, 768, 769 e

Eisonbahnoberbau- f
material...................... \

Kessel; Teile u. Zubehör 
von Maschinen

796, 820 a, 821b

782 a, 783 a-d, 
798a-d, 799a-e, 
801a-802, 804,
805, 813e

IV. Fertige Waren
Messorsohmißdewaron .... 836B1, 2

Ausfuhr

796 a-c, 820 a, 
821b

782 a, 798 a, 799 e, 
801 a-802, 804,
813o, 893 A4, 
894 o/p, 902 c,
905 c, 906 D 21 

836 Bl

Textilwaren
Kunstseide und Florett

seid ongarn .................. { 394a*-395, 398 a1 394a-395, 
-400 -h.400

398 a1

Garn aus

Wolle und and.
Tiorhaaren .. 

Baumwolle ... 
Flachs, Hanf, 

Jute u. dergl.

417-426
439-444

472 a-483b

417-h.426
439-h.444b

472 a-h. 483b

Gewebe 
u. and. 
nicht 

genähte 
Waren 

aus

'Seide u. Kunst
seide ............

Wolle u. and.
Tiorhaaron .. 

Baumwolle ... 
Flachs, Hanf,

„ Jute u. dergl.

Kleidung und Wäsche ...

Filzhüte und Ilutstumpen 
Sonstige Textilwaren-----

Leder ......................................

Schuhwerk, Sattlor- und an
dere Loderwaron..............

Pelze und Pelzwaron..........

401-411

427-437, 516 
445-468

484-501

401-411

427-436, 516 
i 445-468

484-501

517a-520, !517a-520d,
521b, 522a I 521b, 522a 

537-540 b 537-540 b
412a/b, 469, 502.412a-h. 412b, 502 
-507, 511-513, -507, 511-513,
514. 521a, 522b 514, h.514,
-527b ,533 a-536,1 521a, 522b-527, 
542 | 533 a-535,h.543d

545 a-554 545a-h.554

555-562b 
563-565

j555-h.562b
563-565

Paraffin und Waron 
Wachs oder Fetten

aus ,/ 250a-253a, 254 250a-253a,
-257 b, 258-264 h.253b, 254-257b,

258-h.264

Werkzeuge u. landwirtsch. 
Geräte..............................

Sonst. Eisenwaren..........

Waren aus Kupfer..............
Vergold, u. versilb. Waren..

Sonstige Waren aus un
edlen Metallen..............

806b, 808a-813d, 
814a, 815a-816b 

780 B, 781, 782 b, 
783 o-h*, 797, 
798 o, 799 f,
800 a/b,803,806a, 
807, 816c/d, 
820b-821 a, 822 
-836 A, 836 B3 
-842

870 a-880b 
881 a-885o 
845-849, 851
-854 c, 856-859b, 
861-8630, 865
-868, 886-890 b, 
891 E 8

806b, 808 a-813d, 
814a, 815a-816b 
780 B. 781,782 b, 
783e-h*, 797,
798e, 799 f,
800 a/b, 803, 
806 a ,807,816 o/d, 
820b-821 a, 822 
-836 A, 836 B 3 
-842, h.843d

870a-h.880b 
881 a-885a, o 
845-h.849b, 851 
-h.854c, 856 
-h.859b, 861 
-h.863c, 865 
-h868, 886 
-890 b, 891 E 8, 
h.891E8

Maschinen (außer olektr.) 
Textilmaschinen................

Dampflokomotiven, Tender
Werkzeugmaschinen........
Landwirtschaft! .Maschinen

817-819, 895 a
-902a 

892 a-d 
904a-d
905a/b, 906C-D3

817-819, 895a
-902 a 

892 a-d 
904 a-d
905a/b,906C-D3b

Sonst. Maschinon (außor J 
elektrischen).............. ]

Elektr. Maschinen (einschl. 
Teilo)..................................

893 A1-3, Bl 
-894 n, 902 b,903, 
906A, B, D 4-20

893 A1-3, Bl 
-894 n, 902 b,903, 
906 A, B, D 5 
-20b,h. 906 D21

907 a-h 907a-h

Holzwaren..............................
Kautsohukwaren..................
Celluloid u. dergl., Waron

daraus (ohne Filmo)........
Filme, belicht, u. unbelioht.

615A1-634
571-586

639 a-o, 640 b 
640al-a4

Papier und Papierwaron ... 651A1-672, 673b

Bücher und Musiknoton ... 674 a, o
Chetn.u.pharuiaz. Erzeugnisse

Karben, Firnisse u. Lacke 318a-346 
Schwcfelsauros Kali, Chlor

kalium ............................  295a, 317V3

615A»-h.634 
1571 —h.586

1639 a-c, 640 b 
640al-a4

;651A»-672, 673b, 
I h. 673 b 
j674a, c

I318a-h. 346 

jtoilw. 295 a

Sonst, chom. u. phar- < 
mazout. Erzeugnisse..

267-269, 272- I 
279 b, 282-294,1 
295 b-302,304A2, 
304 B1, 305a
-316c, 317A-N, 
P-U, V 2, V 7 
-9, 11, 12, 347a 
-358, 363-371,1
376, 378-383,1
385 a-390

267-269, 272-
279b, 282 294,
295 b-302,304A-, 
304B‘,305a-316c, 
317A-N, P-U, 
V 2, V 7-9, 11- 
h.Vl2, 347a- 
h.358, 363-371, 
376-382, 385- 
h. 390

Ton- und Porzollauwaron f
(außer Ziegeln) ............\

Glas und Glaswaron............
Waren aus Edelmetallen ...

719a-723, 
-733 e 

735-7670 
770a-771 c, 

**776 c

725 719-723, 725 
i -733 f, h. 734 
735-767e, h. 768 

773 1770 a-771c, 773
l -h. 776o

Waren aus Eison 
Röhren u. Walzen

Stab- u. Formolsen 
Blech und Draht ..

778a-780 A2, 
793 a-795b 

785A1-B 
786a-792b

1778-780 A, 793 
j -795 b 
,785A1-B 
786a-792b

Elektrotechn. Erzeugnisse.. 
Kraftfahrzeuge, Kraftfahr

räder....................................
Fahrräder, Fahrradteile___
Wasserfahrzeuge....................
Musikinstrumente, Phono

graphen u. dorgl................

908a-912F6 908 a-h .912 F7

915 a1-©2 
916, 919, 920 
921 a-923f, 925

253b, 89! Dl a/b, 
937-945

915a1-c1 
916, 919, 920 
921 a-923f, 925

253b, 891 Dl a/b, 
937-h.945

Erzeugnisse derFoinmeohanik 
Uhren ................................

Sonstige Erzeugnisse der 
Feinmechanik1)........

Kindorspiolzoug..................
{

929 a-933, 934 B1, 
934 C1-936 

814b, 891A1-C, 
D2-E6, 934 A,
B 2 

946

929a-932, 934 Bl, 
934C l-h.936 

814b, 891A1-C, 
D2-E7, 934 A, 
B2

946 a/b

Sonstige fertige Waren ...

V. Gold und Sllbor, nicht 
bearboltet, Gold- und 

Silbermünzen

60, 173b/o, 220 a 
-h, 508a-510,
530 a-532b, 541a 
-e,566-568,587a 
-600, 602, 604, 
606 a/b, 608-612, 
614, 635-638c, 
641-648e, 674 b, 
e, 675-677 b,683a 
-698, 700-703,
705-712, 913 i
—914 d, 915d/e,
917a-918, 924,
926-928,
Anhang 1 u. 2

60, 173 b/o, 220 a 
-h, 508a-510, 
530a-532, 541a 
-h.542, 566-567, 
587-h.600, 602, 
604, 606, 608
-612,614, h.614, 
635-6380, 642a 
-h.648e, 674 b,
e, 675-h.677b, 
683 a-698, 700
-703, 705-h.712, 
885b, 913-914e, 
915f, 917a-918, 
924, 926-928.
Anhang 1 u. 2

Anhang 3 j Anhang 3 
(769a'-d, 772a,-c) | (769a‘-c,772a‘-« )

') Apparate, Instrumente, Schreibmaschinen u. dergl.
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1. Reichsindexziffern für die Lebenshaltungskosten (1913/14
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Vorbemerkung: Die Beichsmdexziner gibt an um wieviel eich die Preise für die Güter dos wichtigsten Lebensbedarfs im Durch- 

schnitt verändert haben. Die Indexziffer wird auf der Grundlage einer gloichbleibenden Gewichtung, die der Zusammensetzung des 
Verbrauchs einer fünfköpfigen Arbeiterfamilie entspricht, berechnet. Näheres über den Aufbau der Reichsindexziffer für die Lebens 
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1924) 127,6 136,3 53,6 147,4 173,8 176,1 146,4 1932 Januar... 124,5 116,1 121,5 140,4 123,91925 139,8 147,8 81,5 139,8 173,2 183,1 154,5 Februar.. 122,3 113,9 121,5 137,0141,2 144,4 99,9 142,3 163,6 187,1 151,6 März .... 122,4 114,4 121,5 136,61927 Jahres- 147,6 151,9 115,1 143,8 158,6 183,7 155,8 April.... 121,7 113,4 121,4 135^91928 durch- 151,7 152,3 125,7 146,4 170,1 107,9 158,3 Mai........ 121,1 112,7 121,4.929 schnitte 153,8 154,5 126,2 151,1 171,8 191,9 160,8 Juni .... 121,4 113,4 121*4 13ä'8142,9 129,1 151,9 163,5 192,8 152,0 Juli........ 121,5 113,8 121,3 134,21931 135,9 127,6 131,7 148,1 138,6 184,2 137,0 August .. 120,3 111,8 121,3 134,3 115*3112,3 121,4 135,9 116,9 165,9 120,8 September 119,5 110,5 121,3 135,2 114,8 164*7
Oktober.. 119,0 109,6 121,6 136.0 113,9 164,1

1931 Januar... 140,4 133,5 131,8 150,4 146,4 187,3 142,6 November 118,8 109,5 121,4 136,4 113,2 164,0
Februar.. 138,8 131,0 131,8 150,4 144,7 186,7 140,5 Dezember 118,4 109,0 121,4 136,6 112,4 163,2

137,7 129,6 131,8
April .... 137^2 129,2 131^6 149,3 141^6 185,1 138,7 1933 Januar... 117,4 107,3 121,4 136,7 112,1Mai........ 137,3 129,9 131,6 145,8 140,4 184,9 138,8 Februar. . 116,9 106,5 121,4 136^7 llljöJuni......... 137,8 130,9 131,6 145,4 139,9 184,4 139,3 März .... 116,6 106,2 121,3 136*6 111*1Juli........ 131,6 146,0 138,9 184,3 138,8 April .... 116,6 106,3 121,3 135,7 110*6August... 126,1 131,6 146,1 137,5 184,0 135,7 Mai........ 118,2 109,5 121,3 133,7September 134,0 124,9 131,6 147,4 135,8 103,2 134,6 Juni .... 110,8 110,7 121,3Oktober.. 133,1 123,4 131,6 148,8 134,2 182,5 133,4 Juli........ 118,7 110,5 121,3November 131,9 121,8 131,6 149,0 131,9 181,5 131,9 August .. 118,4 110^2 121*3 133,8Dezember 130,4 119,9 131,6 148,8 129,1 180,5 130,1

125,2
122.5
122.6 
121,8 
121,1
121.4
121.5
120,0
119.1
118.4
118.2 

I 117,7

116.4 
115,8
115.5
115.4
117.4 
118,2 
118,1 
117,7

(ohne direkte Steuern und soziale Abgaben).__
wurden (Altwohnungen).

i) Ernährung,Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Bekleidung, sonstiger Bedarf einschl. Verkehr 
'2) Die Indexziffer beruht auf den Mieten in Häusern, die vor dem l.Juli 1918 fertiggestellt

2. Lebensmittelpreise im Einzelhandel in 17 deutschen Städten
Vorbemerkung: Die nachstehenden Preisangaben bieten die Möglichkeit, die Preisbewegung in den einzelnen Gemeinden zu 

beobachten. Zwischenörtlich sind die Preise der einzelnen Waren nicht vergleichbar, da jede Gemeinde den Preis für die in ihrnm 
Bezirk marktgängigste Sorte angibt. uom

1913 192711928| 192911930 jl93lll932 1932**) 1933**)
Städte 1914

*) Jahresdurchschnitte Mai j Juni | Juli | Aug. JSept.| Okt. | Nov.| Dez. Jan. )Febr.| Märzj April 1 Mai I Juni

Pf. w
Berlin...................
Hamburg.............
Köln.....................
München.............
Dresden...............
Breslau...............
Essen...................
Frankfurt a. M...
Nürnberg.............
Stuttgart.............
Chemnitz.............
Bremen...............
Magdeburg.........
Königsberg i. Pr.
Mannheim...........
Kiel.....................
Aachen................

Berlin...................
Hamburg*).........
Köln ...................
München.............
Dresden4)...........
Breslau...............
Essen..................
Frankfurt a. M...
Nüruberg.............
Stuttgart.............
Chemnitz.............
Bremen...............
Magdeburg.........
Königsberg i. Pr.
Mannheim...........
Kiel.....................
Aachen ...............

Ortsübl. Roggen-, Grau-, Misch- oder Schwarzbrot, 1 kg
28 45 46 41 39 38 35 36 36 l)37 36 34 34 33 33 33 3327 44 45 43 39 39 35 36 36 36 35 33 33 31 31 31 31
38 48 50 51 52 48 43 43 43 43 43 42 43 41 40 40 40
34 52 51 50 49 43 43 44 44 44 44 43 42 42 42 42 4229 42 42 38 35 36 36 37 37 37 36 35 34 33 33 32 3225 45 45 35 32 34 35 36 36 36 36 34 33 32 32 31 31
31 46 46 46 44 43 40 41 41 41 41 41 39 37 35 35 3527 48 46 43 44 43 40 41 41 41 39 39 38 37 37 37 3726 50 49 46 45 40 38 38 38 38 37 36 *)24 24 24 2426 40 40 39 43 43 37 38 38 38 38 35 35 33 33 33 3326 43 45 41 37 37 35 36 36 36 35 32 32 32 32 32 3229 48 49 49 49 45 41 42 42 42 42 40 38 38 37 37 3725 39 42 39 35 35 31 32 32 32 32 32 31 30 28 25 2525 43 44 40 37 37 34 36 36 34 33 32 32 31 30 30 3032 45 44 42 42 40 36 37 37 37 37 35 35 33 33 33 3320 35 35 34 31 29 28 29 29 29 29 29 28 26 25 25 2535 53 53 50 49 46 42 42 42 42 42 42 40 40 39 39 39

Weizenmehl, 1 kg
58 56 54 57 58 54 54 54 54 54 54
52 50 50 54 53 47 48 48 48 48 46
60 59 58 61 59 55 56 56 56 56 56
56 54 51 54 56 52 52 52 54 52 52
64 62 60 61 61 58 59 50 60 60 60
53 49 45 50 48 42 44 46 45 44 40
58 56 54 59 58 54 56 56 56 55 53
48 49 52 59 60 64 56 56 56 56 52
56 57 56 60 61 60 60 60 60 60 60
54 51 50 56 54 50 52 52 52 52 49
62 59 57 60 61 54 56 56 56 55 53
58 57 56 58 60 57 58 58 58 58 55
56 55 54 58 58 55 56 56 56 56 55
60 58 57 58 54 48 50 50 50 46 46
54 50 50 54 56 50 52 52 52 52 48
62 61 58 61 60 55 57 57 57 57 56
61 60 56 61 58 53 54 54 54 54 54
Oktober 1913 und Januar, April und Jul 1914 __ * *) Die

49
43 
48 
48 
56 
36 
48 
48 
56 
45 
48 
54 
52
44 
44
50 
48

48
42
48
46 
56 
36
47
47 
52 
44 
46 
52 
52 
44 
44
48 
48

25 , 25 
39 | 39

33
31 
39 
42
32 
31
34 
37
24
33 
31 
37 
28 
30 
33
25 
39

48
42
46
44
56
36
46
46
lt
44
48
49
50 
46 
44

*) Durchschnitt aus Oktober 1913 und Januar, Apnl und Juh 1914. — **) Die Monatsdurchschnittspreise sind auf ie zwei Ktiehtnr- 
preisen, die joweils etwa in der Mitte der 1. und der 2. Monatshalfto liegen, berechnet. Die Durchschnittspreise sind auf voll.. R*/ auf L 
abgerundet. — >) Ab Juli Durchschnitt aus Bucker- und Fabnkbrot, vorher nur Bäckerbrot; im Juli Bäckerbrot 36 JU Fabrikbrot 38 RJ — 
a) Schwarzbrot (vorher Mischbrot); eine Preisänderung ist nicht oingetreten. — •) Auszugmehl II. Sorte. — 4. KaisernuszugmehJ



2. Lebenamittelproise im Einzelhandel in 17 deutschen Städten
1913
and

1927|l92s|l929|l93o|l93l| 1932 1932**) 1933**)
Städte Jahres

durchschnitte
1914

*)
Mai | Juni | Juli | Aug.jSept.j Okt. j Nov.| Dez. Jan. |Febr.J März| April | Mai | Juni

Pf.

Gemahlener (feiner) Haushaltszucker (Melis), 1 kg
Berlin................... 45 70 60 59 60 65 71 71 71 71 71 72 71 71 71 70 70 71 71 73 73
Hamburg........ 44 73 59 59 60 66 71 70 70 72 72 72 72 70 70 70 70 70 73 76 77
Köln................ 52 72 63 61 64 71 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80 80
München.......... 49 73 63 63 66 71 76 76 76 76 76 76 76 75 74 74 74 76 76 76 76
Dresden.......... 44 74 63 62 64 70 76 76 76 76 77 78 76 76 76 76 76 76 76 76 77
Breslau............ 46 69 59 58 61 67 74 74 74 74 74 74 72 72 72 72 72 73 74 74 74

Essen................ 43 69 60 58 59 68 74 74 73 74 74 75 75 72 73 71 71 71 71 72 72
Frankfurt a. M. 46 78 69 69 71 75 80 78 78 78 80 82 82 82 82 82 82 82 80 78 78
Nürnberg........ 46 71 62 62 68 73 80 80 80 80 80 80 80 78 76 76 76 76 76 76 76
Stuttgart ........ 48 78 67 67 68 77 81 80 82 82 82 82 82 82 80 78 80 82 82 84 84
Chemnitz........ 48 74 62 62 64 69 76 76 76 76 76 76 76 76 76 76 76 76 76 76 78
Bremen............ 50 70 60 60 61 68 72 72 72 72 72 72 72 72 72 72 73 74 74 74 74

Magdeburg. ... 47 67 59 59 60 68 75 74 76 77 76 77 76 76 76 76 76 76 76 76 76
Königsberg i.Pr. 43 69 60 58 60 66 73 72 72 73 74 74 74 74 74 74 74 74 74 76 78
Mannheim .... 48 74 64 64 66 72 78 76 78 80 80 80 80 78 78 78 78 78 78 78 78
Kiel.................. 43 68 59 57 59 65 71 71 71 71 72 72 72 71 71 70 72 74 74 76 76
Aachen ............. 48 72 63 61 63 68 72 72 72 72 72 72 72 72 72 72 72 72 72 72 74

Eßkartoffeln (mittlere Sorte, ab Laden)1), 1 kg
ßorlin............... 8 15 12 12 10 9 8 8 8 13 8 6 6 6 6 6 6 6 6 6 . 6
Hamburg........ 8 18 14 13 10 11 9 10 11 10 8 7 6 6 6 7 7 7 6 6 7
ICdln..................... 9 18 14 13 11 11 9 10 10 11 8 7 7 7 7 7 7 7 6 7 8
München.......... 11 17 15 15 13 13 10 10 11 17 11 10 9 9 9 9 9 9 9 9 9
Dresden............ 9 17 15 15 12 10 10 10 10 17 10 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8
Breslau............. 9 14 13 12 9 8 7 7 6 10 7 6 6 6 6 6 6 6 6 6 7

Essen................ 10 17 13 12 11 10 9 9 11 15 8 8 7 7 7 7 7 7 7 6 7
Frankfurt a. M. 8 18 15 14 11 11 10 10 12 13 9 9 8 8 8 8 8 8 8 8 7
Nürnberg........ 9 16 16 15 12 10 10 10 10 23 9 8 8 8 8 8 8 8 9 9 9
Stuttgart........ 12 18 17 15 13 13 11 12 13 14 9 8 8 8 8 8 8 8 8 8 8
Chemnitz........ 8 17 15 15 12 10 8 9 9 16 9 7 6 6 6 6 6 6 6 6 6
Bremen............ 7 18 14 13 11 11 9 10 11 12 10 8 8 8 7 8 8 8 8 7 7

Magdeburg.. .. 8 16 13 12 10 9 8 9 10 11 8 7 6 6 6 6 6 6 6 6 6
Königsberg i.Pr. 6 14 12 13 11 10 7 8 7 9 6 6 6 6 7 8 8 8 8 8 8
Mannheim .... 0 16 14 13 11 10 9 10 11 12 8 6 7 7 6 6 6 6 6 6 7
Kiel.................. 9 18 14 13 11 11 9 10 11 12 8 7 7 6 6 7 8 7 7 6 7
Aachen............ 9 18 15 15 12 12 10 11 11 9 9 9 8 8 8 8 8 8 8 8 9

Rindfleisch (Kochfleisch mit Knochen), 1 kg
Koriin.............. 175 224 222 224 225 188 144 137 137 142 153 151 148 146 144 140 139 140 137 136 135
Hamburg........ 160 225 225 228 233 201 152 153 152 150 150 152 150 147 148 148 147 148 146 147 144
Köln................ 173 247 243 244 238 179 138 140 140 145 150 140 135 140 135 130 130 130 135 130 140
MUnchon ........ 180 236 232 235 238 212 163 161 165 166 167 166 163 160 158 157 155 154 154 156 156
Dresden.......... 175 233 240 243 241 202 155 150 160 160 160 160 160 160 160 155 140 140 140 140 140
Breslau .......... 176 232 232 242 233 193 142 138 135 142 152 144 144 140 140 140 136 138 138 135 136

Esson.............. 169 214 210 219 217 165 128 121 129 134 137 136 133 128 125 123 124 123 123 125 130
Frankfurt a. M. 150 216 212 212 209 173 134 125 139 146 148 146 140 137 135 126 123 126 133 134 134
Nürnberg........ 178 232 230 250 239 202 159 160 160 160 160 160 160 155 155 140 140 140 140 140 140
Stuttgart ........ 190 237 225 234 230 1B2 140 150 150 150 150 150 155 160 150 147 144 144 144 144 144
Chemnitz........ 185 244 240 240 240 198 160 160 160 160 160 160 160 160 160 160 160 155 150 150 150
Bromen .......... 190 236 237 240 226 182 145 143 145 148 150 150 150 150 145 140 138 140 143 150 150

Magdeburg___ 180 259 256 258 253 192 154 146 146 159 163 162 163 156 152 152 148 148 148 148 149
Königsberg i.Pr. 170 219 220 233 233 181 130 120 120 135 140 140 140 140 135 133 135 138 130 130 125
Mannheim .... 178 246 240 247 238 194 151 150 150 150 160 160 155 150 150 150 150 150 150 150 150
Kiel ................ 183 217 215 219 224 191 144 145 141 144 148 145 141 140 141 140 143 150 150 149 147
Aachen ............ 183 250 233 238 240 207 157 150 155 170 160 160 160 160 160 150 150 150 150 150 150

Schweinefleisch (Rauchfleisch, frisches), 1 kg
Berlin.............. 155 197 196 242 214 154 138 120 119 132
Hamburg........ 150 203 204 258 221 158 139 121 130 138
Köln-') ............ 165 249 229 279 257 168 135 120 120 135
MUnchon ........ 178 229 226 272 249 195 171 166 166 169
Dresden.......... 160 218 212 257 232 169 145 140 140 140
Breslau............ 138 192 189 247 198 139 125 100 98 111

ICsson.............. 161 234 230 273 243 170 151 139 144 159
Frankfurt a. M. 1 86 262 263 298 278 205 169 160 160 179
Nürnberg........ 178 215 220 263 233 171 152 150 150 150
Stuttgart........ 170 223 225 263 183 157 150 150 150
Chemnitz........ 169 222 218 265 239 173 153 150 145 140
Bremon .......... 160 212 211 263 234 160 152 130 130 135

Magdeburg.. . 165 207 206 255 217 149| 133 110 115 132
Königsberg i.Pr. 151 198 210 248 210 160 141 130 130 140
Mannhoirn .... 170 233 235 275 248 188 168 150 150 160
Kiel ................ 166 196 196 244 211 154 135 115 115 137
Aachen............ 178 260 225 258 249 182 158 140 140 155

155 155 153 152 148 142 139 139 135 130 127
155 159 156 153 146 140 141 141 134 132 132
140 140 150 150 150 140 145 150 140 140 150
189 186 177 170 165 161 158 162 162 162 162
140 143 155 160 150 145 140 140 140 140 140
135 143 146 150 148 144 140 140 137 126 120

175 172 160 153 151 146 146 149 148 146 147
183 187 180 170 167 159 162 162 160 161 158
160 160 155 150 145 140 140 140 140 140 140
165 170 170 170 160 145 140 145 150 150 a) 140
155 160 160 160 160 160 155 155 150 150 150
180 180 180 180 165 158 156 153 140 145 140

154 154 154 146 140 137 135 134 126 123 123
160 155 150 150 148 143 135 135 130 130 125
170 170 155 150 150 150 150 150 150 150 150
154 154 147 146 145 138 136 138 132 125 124
165 170 180 180 170 170 165 170 170 170 170

*) Sielio Anmerkung: •) S. 251. — **) Siehe Anmerkung •*) S. 251. — *) Ab Juli neue Kartoffeln. — •) Speck, frincber. — 
8) Andere Sorte.



VIII. Preise 253
2. Lebensmittelpreise im Einzelhandel in 17 deutschen Städten

Städte

1913 
und
1914 

*)

1927|l928|l929|l93ojl931

Jahres
durchschnitte

1932 1932**) 1933**)

Mai Juni Juli Aug.|8ept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. Märzj Aprü Mai Juni

Pf.

Schweineschmalz (ausländisches; . 1 hg
Berlin............... 138 160 156 157 146 125 91 84 82 83 91 93- 94 95 94 96 104 115 119 135 150
Hamburg......... 160 170 160 166 153 120 91 84 81 81 89 98 98 99 97 97 103 116 119 134 149
Köln.................. 160 183 180 180 166 142 107 100 96 100 100 105 110 110 110 110 115 120 125 145 160
München ......... 224 227 228 224 192 151 154 148 144 143 144 143 143 144 142 142 150 152 162 166
Dresden........... 165 180 180 180 161 132 101 90 90 90 95 100 110 115 120 120 115 120 120 141 150
Breslau ........... 149 157 154 158 145 123 93 80 78 88 94 96 98 104 96 102 108 118 125 148 160

Essen............... 144 159 156 157 143 118 90 84 79 80 87 93 94 95 93 95 100 111 114 131 149
Frankfurt a. M. 150 166 162 164 152 125 93 82 81 88 100 100 98 90 98 106 114 128 130 144 160
Nürnberg......... 200 200 200 199 150 104 96 96 96 100 100 100 110 110 110 115 120 130 140 160
Stuttgart ......... 150 170 169 180 165 135 100 92 90 95 102 104 105 109 112 116 125 135 141 152 160
Chemnitz......... 180 200 183 180 180 143 104 104 100 98 100 100 102 104 104 110 116 123 130 150 160
Bremen ........... 159 177 173 178 161 134 98 96 93 90 90 100 100 100 100 100 110 125 130 140 155

Magdeburg.... 145 152 150 149 140 119 90 82 81 84 89 93 94 96 95 96 103 115 119 131 143
Königsberg i.Pr. 138 153 148 150 137 114 85 77 73 81 88 88 89 90 90 92 104 118 118 139 155
Mannheim .... 158 158 159 144 123 91 80 80 88 92 96 94 .94 94 100 100 113 118 133 144
Kiel ................. 157 171 166 165 152 126 93 88 83 83 88 96 98 101 100 99 101 107 115 119 122
Aachen.............. 140 183 178 180 164 140 106 100 100 100 100 100 105 110 110 110 115 120 125 140 160

Vollmilch (ab Laden), 1 Liter
Berlin............... 24 30 30 30 28 29 25 26 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24
Hamburg......... 21 29 31 31 28 26 23 23 22 22 22 23 23 24 23 22 21 20 19 20 21
Köln................. 22 29 30 31 27 25 23 24 24 23 22 22 22 21 21 21 21 21 21 21 22
München ......... 22 29 30 30 27 26 24 24 24 24 24 23 23 23 24 23 22 22 22 22 22
Dresden........... 22 J1 33 32 29 26 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 23 23 24 24 24
Breslau ........... 19 26 27 26 24 23 21 21 21 21 21 22 21 21 20 18 18 18 19 20 20

Essen............... 20 29 29 30 26 23 21 22 21 21 21 21 21 21 21 21 21 21 20 20 20
Frankfurt a. M. 24 30 31 30 29 27 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23
Nürnberg......... 22 29 30 30 29 25 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 22 22 22 24 24
Stuttgart ..... 23 31 31 31 30 27 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26
Chemnitz......... 22 33 34 35 32 28 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26 26
Bremen ........... 22 32 32 32 30 26 24 24 24 24 24 24 23 22 22 22 22 22 22 22 22

Magdeburg----- 22 30 30 32 29 27 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 24 22 22 23 24
Königsberg i.Pr. 16 22 24 26 23 22 19 18 18 18 18 18 20 20 20 20 ‘)15 ') 12 16 17 18
Mannheim .... 22 32 32 32 32 29 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 27 26 26 26
Kiel ................. 20 29 31 31 27 24 19 18 18 18 18 17 19 21 20 20 20 19 17 19 19
Aachen ............. 20 30 30 31 29 26 22 22 22 22 22 22 22 21 21 21 21 22 22 22 22

Butter (inländische, mittlere Sorte, Molkereibutter)2) 1 kg
Berlin............... 270 402 413 412 347 310 276 280 271 267 265 272 273 277 275 249 235 228 224 259 275
Hamburg......... 270 409 424 419 345 304 271 276 260 254 253 261 271 277 268 241 228 223 216 252 260
Köln................. 260 428 438 437 367 323 277 280 265 260 260 270 270 275 280 250 245 235 225 270 275
München ......... :’)279 421 423 435 379 331 283 297 284 273 267 270 270 271 274 249 238 234 233 266 276
Dresden........... •') 290 441 450 440 369 330 287 280 280 276 280 272 274 300 296 278 240 233 230 279 280
Breslau ........... 270 431 441 433 367 317 280 280 278 271 268 280 286 280 280 250 230 229 231 280 275

Essen............. .. 271 424 439 428 363 321 283 290 270 264 264 269 276 283 289 258 241 231 228 269 273
Frankfurt a. M. 270 435 448 448 390 343 299 300 295 285 285 290 295 293 295 260 250 250 250 275 280
Nürnborg......... ’) 276 425 441 450 376 353 302 320 296 296 288 300 290 292 294 268 244 252 258 294 298
Stuttgart......... 286 429 433 434 371 340 294 310 295 270 273 285 285 290 300 265 245 245 245 283 295
Chomnitz......... ’) 298 483 496 492 425 371 323 320 320 320 308 328 328 324 320 292 270 260 260 294 312
Bremon ........... 260 428 438 432 358 312 274 275 260 250 250 265 270 280 270 258 235 230 223 263 265

Magdeburg.... 
Königsbcrgi.Pr.

275 431 449 441 371 331 291 295 203 282 278 284 291 293 291 256 244 243 241 279 283
260 406 420 413 348 317 282 282 271 270 270 280 280 290 285 245 235 235 235 278 270

Mannhoim .... 280 463 473 472 391 353 313 320 300 300 300 300 300 305 310 280 265 255 250 285 285
Kiel ................. 280 416 440 428 352 322 279 284 265 260 256 263 280 290 279 246 235 237 223 257 265
Aachen ............. 262 439 470 477 409 344 306 315 300 295 290 295 300 300 300 285 265 260 250 290 285

Eier, 1 Stück
Berlin............... 9 14 14 15 13 11 9 8 8 8 8 9 10 11 11 11 10 10 9 10 9
Hamburg........ 8 15 15 16 14 12 10 8 8 8 8 10 12 15 15 12 11 9 9 9 8
Köln................. 8 17 17 18 16 12 10 8 8 8 9 10 ii 14 14 11 12 10 10 10 10
München ........ 8 12 12 14 11 10 8 7 7 7 7 8 9 10 10 10 9 8 7 8 8
Dresden........... 9 15 16 16 14 12 10 0 9 9 9 10 10 14 13 13 12 11 10 10 9
Breslau ........... 8 13 13 14 12 11 9 7 7 7 8 9 11 13 12 11 10 9 8 8 9

Es.scn ............... 11 15 15 16 13 11 9 7 7 7 8 10 11 14 13 11 10 10 9 9 9
Frankfurt a. M. 8 15 15 17 15 12 10 8 8 9 9 10 11 12 13 13 13 13 12 11 10
Nürnberg......... 8 13 13 14 12 10 9 7 7 7 7 8 9 10 12 11 11 9 8 9 8
Stuttgart ......... 8 14 14 15 13 12 11 8 8 9 9 11 12 13 14 12 11 11 10 10 10

8 15 15 17 14 13 10 8 • 8 8 9 10 11 12 13 13 11 11 10 10 10
Bremen ........... 9 14 14 14 12 10 9 6 7 7 7 9 11 13 13 10 9 7 7 8 8

Magdeburg. . . 
Königsberg i.Pr.

9 14 14 16 13 11 9 7 8 8 8 9 11 12 12 11 11 9 8 9 9
9 13 13 15 13 11 9 7 7 7 7 9 10 12 12 10 10 9 7 8 8

Mannheim .... 7 17 18 18 16 14 11 10 10 12 12 14 14 13 13 12 11 11 11
Kiel ................. 10 15 15 16 12 11 9 7 7 7 8 9 11 14 14 11 10 9 7 8 8
Aachen ............. 10 15 16 16 14 11 10 7 7 8 8 10 11 15' 15 11 10 10 10 10 10

I III
*) Siebe Anmerkung*) 8.251. — **) Siehe Anmerkung •*) 8.251.-») Kampfpreis. - ») Durchschnitt 1913/11 - inländische, mittlere 

Sorte. - 3) Molkereibutter.



254 VIII. Preise

3. Indexziffern der Großhandelspreise (1913 = 100)
(Berechnungsmethode siehe »Wirtschaft und Statistik« 1926 Nr. 23, S. 875, »Viertel]’ahrshefto zur Statistik des Deutschen Reichs« 1927 I,

S. 37 und 1932 I, S. 139)

Agrarstoffe
fl

Industrielle Rohstoffe und Halbwaren Ind. Fertigwaren
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a. Jahresdurchschnitte
1924___ 115,1 02,1 155,3 104,3 119,6 131,0 150,3|122,9 110,9 208,31124,9 130,3 90,9 131,7
1925...■ 127,1 20,2 162,2 122,4 133,0 135,8 128,7 128,7 122,6 190,8 124,7 127,3 88,3 138,0
1926.... 130,5 20,9 145,7 114,6 129,3 131,5 127.8.124.2 117,0 150,4 114,8

129.2 125,0,107,5,153,1 133,6
L23,0 86,3 131,1

1927.... 153,8 11,51142,9 146,1 137,8 129,2 124,2 83,3 125,8
1928.... 142,2 11,31144,0 147,4 134,3 132,8 132,3,127,5 105,5 159,41152,8 126,3 81,8 120,6
1929.... 126,3 26,6 42,1 125,9 130,2 125,2 137,3 129,5,118,4 140,6i 124,5 126,8 84,5 128,0
1930.... 115,3 12,4 21,7 93,2 113,1 112,6 136,1,126,2 90,4 105,5 110,3 125,5 82,4 126,1
1931.... 119,3 83,0 08,4 101,9 103,8 96,1 129,0 114,5 64,9 76,31 87,8 118,1 76,5 104,6
1932.... 112,0 65,5 93,9 91,6 91,3 85,6 115,5 102,8

b
50,2 62,6| 61,0
Monatsdurchs

105,0)
shnitt

70,4
e

98,9

1929 i i
Jan........ 129,8 118,0 147,2 L 3 8,3 131,7 123,9 137,8 127,9 113,3 153,0 138,5 127,1 86,5 126,9
Febr. ... 131,9 119,6 150,5 139,7 133,9 125,2 138,7127,7 118,1149,3 

131,7 150,0
131,2 126,4 87,4 126,8

März ... 133,0| 123,4 142,4 142,2 133,7 128,3 137,9; 127,7 130,3 126,6 87,5 126,0
April ... 130,0 122,2 126,6 140,2 128,2 126,5 135,7 127,8 126,9 147,8 128,9 126,4 87,5 125,9

Mai .... 124,7 120.1 130,2 133,3 125,8 125,0 135,5 128,1 118,2 144,2 119,8 126,4 85,8 125,6
Juni. ... 119,6 126,7 130,4 122,4 124,7 123,5 135,5 130,4 117,9 141,4 122,7 126,5 86,5 124,5
Juli .... 130,9 133,7 135,9 126,5 132,4 120,2 136,5 131,1 117,0138,6 123,6 126,4 80,7 127,2
Aug. . . . 129,6 134,3 139,8 123,1 132,6 129,5 137,0 131,2 118,31136,7 122,2 127,3 81,5 128,7

Sept. ... 124,8 133,6 149,0 120,1 132,6 131,0 137,3 131,2 117,9 135,7 122,0 127,3 81,9 133,5
Okt........ 121,5 133,8 153,1 113,1 131,7 126,2 138,2 130,8 115,6 132,5 120,8 127,3 82,3 132,1
Nov. ... 119,1 128,2 153,3 106,5 128,4 120,1 138,5 130,4 112,9 130,1 117,6 127,2 82,8 128,9
Dez........ 120,4 125,7 146,3 105,0 126,2 115,0 138,4 129,9| 112,2 128,2 116,0 126,9 83,7 129,7

1930
Jan........ 117,21127,9 133,7 98,3 121,8 114,9 138,4 129,6 112,0 125,1 115,7 127,1 85,2 127,9
Febr. ... 111,7 122,91128,5 88,4 116,0 114,8 138,2 128,8 111,4 117,7 114,0 127,1 86,0 126,8
März ... 109,0 115,81117,7 85,8 110,0 117,6 137,7 128,5 109,2114,1 110,5 127,1 86,1 126,1
April ... 117,6 113,3 110,2 99,2 112,1 118,4 135,6 128,4 102,5| 115,7 110,3 126,7 86,1 126,8

Mai .... 118,6 110,2 108,7 95,6 110,7 117,2 135,5 127,9 89,9j 115,9 110,8 126,3 83,3 134,5
Juni.... 117,8 109,1 109,8 90,2 109,7 115,0 135,4 125,7 87,1111,2 111,7 126,2 84,3 134,1
Juli .... 119,7 111,9 121,3 97,1 114,8 113,5 136,0 125,4 83,6 105,3 107,8 125,2 77,8 130,7
Aug. ... 124,0 111,8 121,0 100,4 116,6 110,7 136,3 124,8 81,6100,9 108,3 125,0 79,1 132,8
Sept. ... 116,7 108,2 124,6 96,8 113,5 107,8 136,6 124,1 80,3; 96,5 111,2 125,0 80,0 128,6
Okt........ 108,8 104,7 127,5 87,2 109,3 108,0 137,2 124,2 74,2 90,3 111 2 1.4,3 80,4 118,4
Nov. ... 110,9 108,2 131,3 87,9 112,0 108,1 136,1 123,6 76,7 88,6 107.4 123,6 80,4 115,8
Dez........ 111,3 104,4 126,6 91,1 110,4 105,2 129,6 122,9 76,5| 84,5 104,7 122,3 80,5 110,4

1931
Jan........ 111,6 97,5 119,4 90,9 106,7 101,7 129,8 118,2 72,7 82,5 100,4 121,4 82,3 102,8
Febr. ... 114,1 90,6 119,9 93,0 105,9 99,6 129,8 116,7 71,9 82,9 96,1 120,5 83,1 97,9
März ... 121,0 86,7 113,0 102,7 106,7 98,9 129,7 116,1 72,7 85,0 95,6 119,8 82,7 97,6
April ... 129,7 83,3 105,7 113,9 108,3 96,9 127,7 115,9 69,9 04,3 96,0 119,6 80,1 97,8
Mai .... 131,8 83,9 102,5 120,0 109,2 95,5 127,4 115,5 66, l: 79,7 93,2 118,8 77,2 99,3
Juni.... 129,8 81,5 103,3 114,5 107,3 95,1 127,4 115,0 63,9. 77,7 88,9 118,0 77,9 110,1
Juli . ... 126,1 81,7 105,6 104,7 105,4 96,9 128,4 114,8 65,2 78,5 88,2 117,7 71,3 114,0
Aug. ... 114,6 89,0 107,9 98,3 103,4 95,8 128,9 114,4 62,3! 72,7 84,3 117,6 72,8 112,1
Sept. ... 111,7 84,7 108,4 96,8 101,1 94,1 129,2 113,7 59,9 68,8 80,6 117,4 73,6 109,6
Okt........ 112,5 76,9 106,7 95, 98,5 94,7 130,0 113,1 58,9 67,2 79,0 116,8 74,0 105,5
Nov. ... 115,6 71,4 107,4 98,7 98,5 93,7 129,7 113,2 58,0 6P 6 78,4 115,6 72,1 105,0
Dez........ 112,8 68,4 101,1 93,6 94,5 90,7 129,5 107,1 57,2 67,1 72,7 113,9 70,4 102,9

1932
Jan........ 115,3 65,7 92,1 92,0 92,1 90,4 116,8 105,2 57,6 66,5 69,0 107,8 71,3 101,1
Febr. ... 119,5 65,7

65,6
95,5 93,5 94,6 90,5 116,2 102,7 53,7 66,3 67,7 106,2 72,0 99,8!

März . . . 121,6 97,6 99,0 96,5 89,3 116,31102,6 51,6 65,8 65,4 106,0 72,2 97,9
April ... 122,4 64,2 90,3 99,7 94,7 87,9 114,9 102,9 49,6 j 63,3 61,9 105,6 71,7 97,6
Mai .... 121,2 63,2 90,0 96,1 93,4 86,9 113,2 103,1 48, 61,2 57,1 105,4 70,7 97,2
Juni.... 118,3 65,4 87,3 93,8 92,1 85,1 113,4 103,0 47,1 58,; 55,7 105,4 71,5 96,5
Juli .. .. 116,6 66,7 89,4 94,2 92,5 84,0 114,2 102,5 4 5,. 58,6 56,8 104,6 67,7 96,3
Aug. ... 108,6 71,5 90,3 80,5 91,0 83,4 114,7 102,1 48,6 62,7 58,0 104,2 68,5 96,3
Sept. ... 104,2 67,5 94,8 87,1 89,0 84,7 115,9 102,3 52,8 65,7 60,8 104,2 69,2 96,3
Okt........ 100,3 66,2 98,7 85,2 88,( 83,4 116,7 102,5 50,4 62,6 61,0 103,7 69,4 101,4,
Nov. ... 99,1 63,5 103,4 84,4 87,1 81,4 116,7 102,0 49,2j 60,4 60,3 103,7 69,8 103,3]
Dez........

1933
96,6 60,6 96,9 83,2 84,4 80,4 116, «102,1 47, 59,2 58,1 103,3 70,2 103,4

Jan........ 95,7 57,9 87,5 81,9 80,9 80,9 116,3 101,7 46,8 60,1 57,2 103,3 72,6 104,5
Febr. ... 97,0 60,5 88,0 81,8 82,2 79,5 116,2|l02,: 46,8 59,5 55,7 103,0 73,4 104,6
März ... 99,0 1 61,3 84,6 83,8 82,5 79,0 116,2:101,9 47,4 59,9 55,0 102,8 72,7 104,8
April ... 97,8 59,9 85,3 83,4 81,8 77,1 H4,8jl01,3 49,1 61,1 55,3 102,6 71,9 104,4
Mai .... 99,4 59,2 93,2 84,2 84,2 76,5 113,4 101,1 53,1 64,7 58,2 102,5 71,2 105,3
Juni.... 100, 59,7 93,1 86,6 85,1 78,0 113,5| 101, 57,3 67,9 65.4 102,6 71,9 107,7
Juli .... 100, 62,3 96,2 87,3 86,6 77,3 114,3 101,0 56,3 70,8 66,6 102,6 69,1 109,6

*) Jahresdurchschnitt 1931 und Dezember 1931 bis Juli 1932 berichtigte Zahlen.

34,5 140,1 143,7 142,0 128,5 177,1 156,2 137,3
93,9 158,6 153,0 141,0 135,9 172,4 156,7 141,8.
62,7 151,5 144,6 129,7 132,5 162,2 149,5 134,4
47,1 150,1 158,0 131,9 130,2 160,2 147,3 137,6
29,6 150,4 159,1 134,1 137,0 174,9 158,6 140,0
28,4 151,2 158,9 131,9 138,6 171,6 157,4 137,2
17,4 142,2 148,8 120,1 137,9 159,3 150,1 124,6

9,3 116,6 125,2 102,6 131,0 140,1 136,2 110,9
5,9 94,5 108,3 88,7 118,4 117,5 117,9 96,5

28,2 151,2 156,8 134,0 137,7 174,7 158,8 138,9
33,5 151,2 156,9 133,6 137,5 173,9 158,2 139,3
33,5 151,2 156,9 134,3 137,4 173,6 158,0 139,6
29,4 150,4 156,9 133,1 137,6 173,0 157,8 137,1
29,8 150,5 157,0 131,3 137,9 172,2 157,5 135,5
29,5 150,8 157,7 131,5 138,4 171,9 157,5 135,1
30,6 151,7 158,8 131,3 138,7 171,4 157,3 137,8
28,9 151,7 160,8 131,5 139,6 171,0 157,5 138,1
27,5 151,4 161,5 131,6 139,7 170,4 157,2 138,1
26,0 151,3 161,7 130,9 139,6 169,5 156,6 137,2
22,6 151,7 161,2 129,9 139,6 169,2 156,5 135,5
21,7 151,0 160,9 129,3 139,6 168,7 156,2 134,3

21,1 151,2 158,0 128,3 139,5 168,4 156,0 132,3
22,3 150,4 157,6 126,7 139,4 166,1 154,6 129,3
21,6 149,8 157,1 125,5 139,1 163,3 152,9 126,4
20,9 148,6 157,0 124,8 138,8 161,8 151,9 126,7
19,6 146,5 156,2 123,8 138,6 161,3 151,5 125,7
17,8 144,5 153,2 122,0 138,3 160,9 151,2 124,5
16,6 143,2 148,6 119,4 138,0 159,9 150,5 125,1
14,9 139,0 144,6 117,7 137,7 158,2 149,4 124,7
13,2 138,6 141,8 116 3 137,5 156,7 148,4 122,8
12,7 135,8 139,9 114,2 137,0 154,4 146,9 120,2
13,9 133,6 136,7 112,9 136,0 151,6 144,9 120,1
13,9 125,6 134,7 109,9 135,1 148,8 142,9 117,8

12,5 124,1 131,6 107,5 134,2 147,1 141,5 115,2
11,3 122,1 130,1 106,4 132,9 145,0 139,8 114,0
10,9 119,9 127,9 106,2 132,2 143,6 138,7 113,9

9,7 118,5 125,7 104,9 131,5 142,4 137,7 113,7
9,6 117,7 125,3 103,4 131,2 141,7 137,2 113,3
9,8 116,8 124,7 102,9 130,9 141,1 136,7 112,3

10,0 117,4 125,0 103,1 130,7 140,6 136,3 111,7
6,5 115,7 125,2 401,5 130,7 139,7 135,8 110,2
7,6 114,8 123,9 100,1 130,5 137,8 134,6 108,6
7,1 114,1 122,6 99,4 130,2 135,8 133,4 107,1
7,1 112,3 121,4 99,1 129,3 134,2 132,1 106,6
7,0 105,6 118,5 96,5 127,7 132,4 130,4 103,7

6,7 101,8 112,7 92,2 122,9 126,9 125,2 100,0
6,4 100,0 112,5 91,1 120,3 123,6 122,2 99,8
5,8 98,7 111,0 90,4 119,7 121,5 120,7 99,8
5,6 98,1 109,9 89,2 119,5 119,9 119,7 98,4
5,6 98,0 108,4 87,9 118,8 118,8 118,8 97,2
5,4 94,5 108,4 87,1 118,2 117,3 117,7 96,2
5,5 89,7 107,2 86,6 118,1 116,0 116,9 95,9
6,0 89,0 106,8 87,6 117,7 114,3 115,8 95,4

6,2 88,8 107,0 88,8 117,1 113,8 115,2 95,1
5,8 90,2 105,6 08,2 116,9 113,0 114,7 94,3
5,6 92,2 105,4 87,8 116,4 112,5 114,2 93,9
5,7 93,2 105,0 87,3 115,7 112,0 113,6 92,4

5,3 93,5 103,7 87,3 115,1 111,4 113,0 91,0
5,0 93,6 102,7 07,0 114,6 110,5 112,3 91,2
4,9 94,1 1103,0 87,1 114,4 109,5 111,6 91,1
5,4 93,3 103,2 07,0 114,1 109,2 111,3 90,7

6,6 93,3 103,5 87,8 113,9 109,9 111,6 91,9
7,6 93,9 103,4 89,2 113,9 110,8 112,1 92,9
8,9 1 94,1 104,3 89,9 114,0 112,2 113,0 93,9
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4. Indexziffern der Großhandelspreise1) industrieller Fertigwaren (1913 = 100)

Zeit

Nach Verbraucherpruppon Nach den wichtigsten Industriezweigen Indu
strielle
Fertig
waren
ins

gesamt
8i

Land
wirt
schaft

a)

Ge
werbe

*)

Haushalt

Haus- KIel'
rat») dun|r

6)

Maschinell Kleineisenwaron Kraftwagen

Möbel

Textil
waren

einschl.
Stoffe

Lod er-
sch uh-
werk

darunter
zu

sammen

darunter
zu

sammen

■)
Last
kraft
wagen

l) Por- 
sonen- 
kraft- 
wagon

•Jlandw.l^gewerbl.
Arbeitsmaschinen

Hand- 1
„„ic-'Haus-

|*eräte

1924-) 129,4 128,2 171,3 181,6 129,2 128,2 127,7 134,4 166,6 138,7 93,2 114,4 189,4 133,6 156,2
1925-) 133,8 136,4 164,2 181,0 124,5 138,0 135,1 134,4 155,1 138,5 87,7 99,4 188,2 137,2 156,7
1926 132,9 132,5 156,9 165,1 125,2 139,7 136,3 129,6 149,2 134,1 74,0 78,3 144,2 170,5 132,1 149,5
1927 Jahres- 133,3 129,7 154,5 163,2 124,7 139,5 135,8 118,8 145,0 124,6 66,0 67,7 147,1 167,6 136,8 147,3
1928 durch- 139,4 136,6 168,1 178,6 126,8 144,8 140,9 125,6 155,3 132,4 65,7 63,3 163,4 181,7 159,6 158,6
1929 schnitte 141,3 138,1 165,7 174,9 127,0 147,8 143,8 124,9 155,4 132,4 65,8 61,6 159,3 180,1 142,6 157.4
1930 139,4 137,6 155,7 161,2 126,6 149,7 144,9 123,6 150,5 130,5 65,8 59,7 146,8 165,4 135,4 150,1
1931 130,7 131,0 137,2 141,7 124,3 146,0 140,6 114,0 141,0 120,0 ’) 64,3 56,6 126,5 145,6 117,2 136,2
1932 116,1 118,8 112,0 120,4 112,5 132,9 128,2 103,9 126,2 108,7 61,2 53,5 101,8 124,4 96,4 117,9
1932 Juli........... 115,5 118,6 110,7 118,8 112,0 132,5 127,9 104,1 125,2 108,6 7) 61,9 53,8 100,6 122,7 94,9 116,9

August ... 115,1 118,1 109,2 117,0 . 112,0 131,9 127,5 103,5 123,9 107,8 59,9 53,8 98,4 120,9 93,4 115,8
September 114,2 117,6 108,2 116,8 111,8 131,7 127,2 102,6 123,7 107,1 59.8 52,3 96,7 120,8 92,8 115,2
Oktober .. 113,9 117,4 107,7 115,9 111,5 131,5 127,0 102,7 123,4 107,0 59,8 52,3 96,2 119,6 93,2 114,7
November. 113,6 116,0 106,7 115,6 111,5 130,3 125,0 102,5 124,2 107,0 59,9 52,3 94,6 119,3 92,9 114,2
Dezember. 113,1 115,9 105,7 115,4 111,0 130,2 124,9 102,5 125,1 107,1 59,7 52,1 93,6 119,1 92,4 113,6

1933 Januar ... 112,5 115,6 105,3 114,7 110,4 130,2 124,3 102,3 125,0 106,9 59,7 52,1 93,2 118,5 91,5 113,0
Februar .. 111,5 115,2 104,2 113,9 109,9 130,2 123,8 101,8 123,9 106,1 59,5 51,9 92,2 117,6 90,9 112,3
März......... 111,2 115,0 103,4 112,8 109,7 129,9 123,6 101,7 122,6 *105,8 58,4 51,4 91,0 116,4 90,6 111,6
April......... 111,1 114,7 103,5 112,2 109,7 129,4 123,2 101,7 122,6 105,8 58,4 51,7 91,2 115,8 90,4 111,3
Mai........... 110,9 114,4 103,7 113,3 109,7 129,1 123,0 101,6 123,3 105,8 58,4 51,7 91,4 117,0 90,3 111.6
J uni ......... 111,4 114,4 104,3 114,2 109,7 129,1 123,0 101,6 124,2 106,0 58,4 51,7 91,4 1-18,1 90,6 112,1
Juli........... 111,9 114,4 105,1 116,1 109,3 128,9 122,8 101,7 124,4 106,2 58,4 51,6 91,4 120,0 91,9 113,0

l) Den Indexziffern für landwirtschaftliche und gewerbliche Arboitsmasehinon sowie für Personen- und Lastkraftwagen liegen Ver
braucherpreise zugrunde. — 2) Die Indexziffern für die Jahre 1924 und 1925 sind nach der Bewegung der früher auf etwas anderer 
Grundlage festgestellten Indizes zurückgerechnet worden. — :t) Totes Inventar. - - 4) Betriebseinrichtungen. — 5) Einschi. Hauswäsche 
"Und Betton. — °) Textilwaren und Schuhzeug. — 7) Berichtigt; für Dezember 1931 bis Juni 1932 lauten die Indexziffern wie folgt: 
Dezember 62,5, Januar bis Mai 62,4 und Juni 61,9. — 8) Indexziffern für Produktionsmittel und Konsumgütor siehe S. 254.

5. Indexziffern der Preise für künstliche Düngemittel (ioi3 = ioo)
Zeit Kali1) Phos

phor
Stick- KOnstl.1 Düngemittel 
Stoff ; insgesamt

Zeit Kali1) Phos
phor

Stick
stoff

Kflnstl.
Dflngeniilto!
insgesamt

Zeit Kali!) Phos
phor

Stick
stoff

Milisll.
Düngemittel

insgesamt
laau.-D... *) 90,5 128,5 *) 80,7 90,9 1932 J.-D. .. 96,6 92,7 a) 57,0 70,4 1933 Jan---- 98,4 101,9 57,2 72,6
1925 » . *) 96,9 124,1 «) 77,3 88,3 1932 Juli ... 96,5 93,0 52,7 67,7 Febr... 98,4 102,6 58,3 73,4
1926 » . *) 99,5 129,5 s) 73,1 86,3 Aug. . . 98,4 93,0 53,7 68,5 März .. 98,4 97,8 58,5 72,7
1927 » .. *) H4,7 112,8 *) 69,Oj 83,3 Sept... 98,4 93,0 54,7 69,2 April.. 98,4 93,6 58,5 71,9
1928 » ’)113,8 102,0 2) 67,l! 81,8 Okt. .. 98,4 93,0 55,0 69,4 Mai... 90,3 97,1 58,5 71,2
1929 » *)114,8 120,8 8) 65,8! 84,5 Nov. .. 98,4 93,0 55,6 69,8 Juni .. 91,6 99,8 58,5 71,9
1930 » . .
1931 » . *) 113,9 

107,1
119,7
103,3

*) 63,1 82,4 
•) 60,5 76,5

Doz. .. 98,4 91,9 56,4 70,2 Juli... 94,8 101,7 52,7 69,1

*) Nach der im Jahro 1931 vorgenommonen Neuberechnung; die zugehörigen Monatszahlen s. Jalirg. 1931, S. 263. — l) Unter 
Uerücksiohtigung der bei Barzahlung gewährten Sonderrabatte. Mit Rücksicht auf die Verschiebungen im Verbrauch der Kalisalze wurde 
ab 1929 der lndox jeweils ab Mai mit den dom Absatz dos Vorjahros entsprechenden Gewichtsanteilcn der einzelnen Düngesalze berechnet. 
Infolge der Änderung der Gewichtsanteile wird der Rückgang der Indexziffer vom April zum Mai im Jahre 1932 um 0,3 und 1933 um 1.0 
1 llnkte verstärkt. — *) Die unter Berücksichtigung der in den einzelnen Monaten umgesetzten Mengen berechneten Jahresdurch
schnitte stellen sich ab 1924 auf 81,3, 79,8, 76,2, 71,1, 68,2, 67,5, 65,0, 62,9 und 58,6.

1924 J.-D.
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931

6. Indexziffern der Baustoff preise1) (1913=100)
Zeit ___ B au stoff

I ,B“U- I Bau
—E"*on ! h»l7.,r : eiset

141.1
167.8 
160,3
165.2
170.9
175.2 
166,0 
140,7

151,4 
!49,1 | 
135,6 I
165.3
162,9 |
155.3 |
137.2
112.3 I

ins-
' gesamt-)

131,9
133,5
133.5
138.0
139.5
141.0
138.5 
126,3

143.7
153.0 
144,6
158.0
159.1 
158,9
148.8
125.2

Zeit

1932 J.-D. 
1932 Juli. 

Aug. 
Sept. 
Okt. 
Nov. . 
Dez.

Baustoffe

Steine ; 
u. Erden

Bau
hölzer

Bau
eisen

124,4
122,6
122,0
121,9
119.6 
119,2
118.6

92,1
90,7
90,4
90,6
90.0
90.1 
90,1

112.7 
113,0 
113,0 : 
113,0 ,
111.8 I 
111,8 ’ 
111,8 I

108.3 
107,2 
106,8
107.0 
105,6
105.4
105.0

Zeit

1933 Jan. .
Febr.. 
März . 
April. 
Mai .. 
Juni . 
Juli..

Baustoffe

Steine Bau- Bau- ins-
n-Erden! hölzer eisen 1 gesamt2)

117.5 1
116.8 1 
117,0 
117,3 
117,2
116.6
117.9

90,1
87.8 
89,3 
89,3 
89,6
89.8 
89,6

111,2 I
111,0
111,0
111,0
111,0
109,5
109,4

103.7
102.7 
103,0
103.2 
103,5 
103,4
104.3

lieh J*ruPI>G Baustoffe der Indexziffer der Großhandelspreise. In dieser Indexziffer sind die einzelnen Baustoffe nach dem volkswirtschaft- 
and«n kesamtverbrauch (Wohnungsbau, öffentlicher und gewerblicher Bau, Straßenbau, Tiefbau) gewogen; die Wägung ist hier eine 

aere als in der nur für den Wohnungsbau berechneten Indexziffer der Baukopten. •) Einsohl, sonstiger Baustoffe.

7. Indexziffern der Baukosten (Neuberechnung)*) [1913 = 100]
•Jahr Januar Februar März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jahresdurchschnitt

1924 .. 133,2 128,1 132,0 138,2 143,8 140,7 136,1 135,3 140,2 141,0 146,3 151,7 138,91925 ........ 154,7 158,5 164,3 166,2 170,2 173,2 175,6 177,7 179,0 177,9 177,2 176,0 170,9
1926 . . . 174,9 173,0 170,4. 168,1 165,9 164,8 162,7 162,5 162,5 162,5 161,8 160,8 165,8
*927 .... 161,5 161,5 162,7 163,8 168,5 169,4 169,7 170,2 171,6 172,0 172,0 172,0 167,9

172,7 172,7 172,8 175,6 175,8 176,0 175,8 175,8 175,8 177,0 177,0 176,7 175,3*929 .. . 175,5 175,5 175.6 178,3 178,8 179,3 179,1 179,3 179,5 179,1 178,6 178,3 178,1
174,9 174,2 173,9 173,2 172,5 171,4 170,2 169,4 168,3 168,3 167,3 166,6 170,9
163,2 162,5 161,7 156,1 154,1 154,7 156,9 155,7 153,6 152,2 151,4 149,1 155,9

1933 ...” 143,8
125,1

142,6
125,0

140,7
125,3

139,3
124,8

130,6
124,9

129,3
125,1

127,9
125,4

127,2
125,6

126,9 125,7 125,3 125,3 132,1

*) Durchschnittsindexziffer für 15 Großstädte nach dem Bauaufwand für ein städtisches Reihenhaus von 1865 cbm umbauten Raumes 
£ut 6 Wohnungen von ie 2V2 Zimmern. Für 1924 bis 1927 sind dio Indexziffern nach der bisherigen Berechnung des Statistischen 
■»eichsamts und nach früheren Indexberechnungen einiger großstädtischer Bauämter zurückgerechnet.
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8. Großhandelspreise an deutschen Warenmärkten
(Vierteljahrshofte zur Statistik des Deutschen Reichs; zuletzt 1933, I)

Nähero Angaben über die Sorten, Handels- und Zahlungsbedingungen siehe Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 1932, S. 258/260.— 
Soweit nichts näheres angegeben ist, gelten die Preise frachtfrei der angegebenen Station. — Diese Preisreihen werden laufend in der Zeit- 
schrift »Wirtschaft und Statistik« fortgesetzt. Siehe auch die folgenden Preisübersichten für Getreide, Schlachtvieh, Kohlen und Eisen.

Roggen
mehl

%
Woizen-

melil
000
r

Speisekartoffeln Hopfen,
Hallert-

Zucker (Weiß-)
Speise- Heu,

hnndplsflbl.,
RrzciigiTpr.

Soja-

Waren: Roggim- roto gelbe weiße niiml. Iioll. schrot,
kloio Erzeugerpreise Melis, Standard 2t», erbsen,

schnitze!
(ii% l'rot. 

ii. FcU5) 
ah Illig. od. 

Stettinab mark. Station nb
'rzengerslnl. prima prompt Tormln-

prelse Station
Markt: Berlin Breslau Nürnb. |Magdebg. Hambg. Berlin
Merure: 100 kg 50 kg 100 kg 5<) kg 100 kg

1913*) J.-D. 20,85 26,90 10,96 2,16 1,68 324,17 11,70 22,45 4,76 8,86
1924 J.-D. .. 24,85 27,50 9,96 2,19 2,64 2,12 1 088,33 22,34 28,45 3,20 *) 9,27 21,16
1925 » .. 28,97 33,56 13,08 2,04 2,61 1,94 871,67 18,79 28,47 5,60 4) 10,04 21,35
1926 » .. 28,02 37,06 10,98 2,23 2,94 2,06 1 014,17 17,98 14,60 41,17 5,36 *) 9,61 19,64
1927 » .. 34,39 35,58 15,40 3,98 4,36 3,27 855,83 21,94 16,44 52,35 3,65 *) 12,26 20,03
1928 » .. 32,58 31,05 16,22 2,99 3,82 2,80 458,33 20,37 13,41 50,76 4,52 4) 15,01 21,67
1929 » .. 26,94 29,42 12,41 2,61 2,88 2,31 260,17 20,12 10,43 42,22 6,60 *) 11,99 20,35
1930 » .. ') 24,33 33,40 8,76 1,64 2,34 1,21 174,18 20,33 7,44 27,77 3,61 ‘) 6,93 14,15
1931 » .. 0 26,97 33,10 11,20 1,72 2,48 1,46 96,77 20,78 ■) . 26,55 3,03 7,01 12,85
1932 » .. >) 24,93 30,10 9,56 1,62 2,16 1,30 201,33 20,82 5,52 22,29 2,73 8,75 11,12

Juni... 26,49 33,13 10,13 1,82 2,84 1,38 124,00 21,17 5,23 20,00 2,90 8,72 10,59
Juli ... 26,00 31,80 10,36 3,33 *) 2,03 128,00 21,28 5,70 20,00 9,20 10,75
August 23,27 29,35 9,34 1,98 ') 1,49 125,00 21,50 5,83 22,13 2,76 9,34 11,10
Sept. .. 22,63 27,53 8,62 1,41 1,46 1,01 238,60 21,73 5,72 22,50 9,32 11,44
Okt.... 21,28 26,45 8,55 1,33 1,39 1,10 419,00 20,28 5,53 23,79 9,34 10,77
Nov. .. 21,30 25,70 8,66 1,28 1,33 1,10 423.80 20,26 5,13 23,68 2,40 8,99 10,57
Dez.... 20,53 25,06 8,88 1,32 1,41 1,10 430,00 20,26 5,16 23,50 2,40 8,83 10,14

1933 Januar 20,53 24,38 8,85 1,37 1,51 420,00 20,45 5,00 21,88 2,40 8,95 9,74
Febr... 21,07 24,55 8,83 1,33 1,54 1,10 390,00, 20,55 4,89 21,71 2,40 8,63 9,59
März .. 21,77 25,27 8,88 1,28 1,37 1,10 380,00 20,83 5,03 22,44 2,40 8,66 9,75
April .. 21,60 25,01 8,83 1,20 1,10 425,00 21,02 5,24 21,50 2,40 8,56 •) 9,94
Mai ... 21,92 25,41 8,99 1,20 1,10 553,00 21,17 5,18 23,09 2,40 8,57 •) 9,82
Juni... 21,78 24,85 9,27 1,35 1,59 1,46 582,00, 21,28 5,51 26,29 2,50 8,56 •) 12,55

Lein- Rind- Schell- Kabol- Heringe,
Schotten. Butter Schmalz amerik. Marga

rine,
Erdnuß

öl
Kokos

ölWaren: kuchen, kuchen, fleisch, fleisch, fische
I-IV

jau
I—III Ia, ln Kisten

50% Prot, 
u. Fett

370/q Prot.
ii. Fell, 

nb llamhff.
Imlhr Illmin- halbe

Schweine
Matfulls. 

translto 
mil Paß

ohne Fall, bei Abgabe llftlelqual.,
frei

Bahnstation
(beste

0 liscn)
Isländer u. ßarenlssco 

Anktlnnsprelse
ab Krxcugrr- 

stallon verzollt an den 
Klnzclhand. raffiniert

Markt: Breslau Berlin Wesermünde Stettin Berlin Hambg. Berlin Deutschi. Harburg
Menge: 100 kg 5t) kg 1 kf 1 Faß 100 kg 5o kg 100 kg

1913*) J.-D. 16,36 14,00 82,50 69,60 ') 0,24 ') 0,16 44,88 •)246,50 112,00 129,00 64,00 74,00 99,25
1924 J.-D. .. 25,80 22,48 80,00 84,00 ’) 0,30 ') 0,18 350,89 138,12 153,10 66,00 113,00 102,08
1925 » 24,33 22,96 91,30 98,20 ') 0,31 ’) 0,20 67,61 372,58 172,95 184,01 66,00 108,27 98,43
1926 » .. 21,29 19,76 90,90 98,30 0,28 0,18 59,35 340,72 154,85 172,82 66,00 95,87 95,39
1927 » .. 23,48 21,22 97,40 83,10 0,32 0,18 57,02 346,42 132,96 150,38 66,00 91,02 88,07
1928 » .. 24,99 23,67 93,20 86,00 0,32 0,25 61,34 359,17 125,91 144,71 66,00 85,24 84,64
1929 » .. 23,93 23,77 94,50 103,40 0,36 0,24 66,31 343,75 122,86 142,17 66,00 77,16 75,37
1930 » .. 16,13 17,46 95,60 87,00 0,26 0,18 67,50 279,02 113,66 131,90 65,67 67,40 66,08
1931 » .. 14,39 14,07 76,50 65,60 0,25 0,17 59,48 250,18 86,81 109,85 55,17 54,49 47,60
1932 » .. 13,20 10,84 60,70 57,90 0,27 0,13 43,91 222,88 61,46 83,88 47,58 52,16 41,09

Juni... 12,00 10,43 62,60 51,20 0,24 0,09 43,00 212,00 54,91 72,70 48,00 52,75 39,69
Juli ... 12,53 10,45 67,90 61,10 0,29 0,14 213,38 67,02 86,00 48,00 53,44 39,44
August 12,86 10,44 67,30 65,80 0,28 0,13 40^00 208,88 64,66 87,60 46,00 51,25 39,35
Sept. .. 13,09 10,48 60,90 64,30 0,25 0,17 38,00 222,00 64,23 91,25 46,00 50,00 40,31
Okt.... 12,95 10,34 55,60 63,30 0,27 0,22 36,00 222,00 65,77 91,75 46,00 47,25 39,75
Nov. .. 12,28 10,12 56,40 61,50 0,26 0,19 35,00 229,04 68,62 93,80 46,00 44,80 39,15
Dez.... 12,03 10,04 58,60 58,20 0,19 0,16 35,00 216,54 65,56 91,00 46,00 44,50 38,06

1933 Januar 12,05 10,30 57,40 55,20 0,24 0,23 36,00 181,84 70,56 93,00 46,00 43,81 37,13
Febr... 12,05 10,53 57,10 55,40 0,18 0,19 38,00 174,92 58,98 104,33 44,00 42,00 35,44
März .. 12,25 10,72 57,40 55,70 0,37 0,11 38,00 171,34 54,95 115,80 44,00 39,20 34,40
April .. •) 12,35 •) 10,85 57,40 54,00 0,37 0,12 38,50 176,00 55,86 118,50 44,00 35,56 30,63
Mai ... ■) 12,26 •) 10,91 57,00 52,40 0,21 0,11 39,00 217,78 64,73 133,80 •) 69,00 35,80 30,45
Juni... *) . *) 13,89 59,10 51,30 0,25 0,14 218,44 62,34 141,00 •) 69,00 38,69 32,44

) Mit den Preisen der Nachkriegszeit vergleichbare Vorkriogspreise, die bei Änderungon der Handelsbedingungen z. T. errechnet wurden. — 
*) Die Jahresdurchsehnittjpreise wurden ohne Rücksicht auf die gesetzlich vorgeschriebenen Änderungen im Ausmahlungsgrad berechnet. — 
*) Frühkartoffeln ohne nähere Bezeichnung; die Preise wurden bei der Berechnung des Jahresdurchschuittspreises nicht berücksichtigt. - 
•) Die Zuckertorminbörso Hamburg war vom 13. Juli 1931 bis 4. Januar 1932 geschlossen. - *) Ab Station; der Preisunterschied gegenüber 
don späteron Notierungon (frachtfrei Berlin) betrug 1930 ungefähr 1,50 JUt. - ») Bis August 1931 45*/, Protein und Fett. - •) Einschließlich 
Monopolabgabe (0,10 JlM, ab 10. Juni 1933 *» 6,70 JIM je 100 kg). — ’) Nur Isländer. — •) Berichtigt auf Grund neuerer Feststellungen. " 
•) Einschließlich Xusgloichsabgabo (25 JUt jo 60 kg).
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8. Großhandelspreise an deutschen Warenmärkten

W aren:

Eier1), 
voll

frisch o,
55 bis 

unter fit) g

lleis,
Rangoon,
verzollt

Kaffee, Roh- Kakao, Roh- Tee,
Orange
Pecco

Steinkohle Kupfer,
Elektro

lyt-,
cif

Hambg.

Blei,
al)

Lager
Deutsch

land

Zink Zinn,
Banen-

Santos 
superior

Guate
mala Ia Accra Arriba

Fett
förder-,
rhein.-

westf.H)

York-
shire,
Nuß-unverzollt

Markt: Berlin Hamburg Hamburg Berlin Hamburg
Monge: 100 St. 100 kg 50 kg 100 kg 1 kg 1 r 100 kg

1913*) J.-D. 7,07 26,00 66,50 76,00 115,00 129,00 1,80 17,10 17,40 146,19 38,95 45,38 418,80
1924 J.-D. .. 14,18 29,01 94,60 120,40 69,48 135,60 3,84 30,00 28,02 128,03 64,28 62,17 480,871925 » . . 14,20 30,49 109,40 129,77 86,67 • 3,92 20,70 23,80 135,66 73,61 74,08 541,64-1926 » 13,65 34,06 101,01 131,72 102,47 161,48 3,67 22,15 133,49 62,80 69,50 601,111927 » .. 12,95 32,46 84,49 125,14 143,97 179,51 3,45 18,93 26,11 126,58 49,08 57,77 609,501928 » .. 12,79 31,43 108,06 131,26 121,89 141,19 3,58 20,11 23,10 140,54 42,68 50,98 470,081929 » 14,21 31,08 98,36 113,04 94,66 142,59 3,11 21,13 23,88 173,85 47,02 49,95 430,081930 » 11,74 29,43 60,40 81,41 72,44 138,32 2,78 20,40 20,97 127,43 36,43 32,96 294,921931 » .. 9,59 21,42 44,39 77,87 47,44 103,93 2,24 18,23 20,79 82,24 24,07 22,41 233,121-932 » .. 8,07 17,14 50,34 58,16 42,13 93,00 1,76 17,04 20,56 54,81 17,25 20,08 212,58

Juni... 6,14 17,00 50,90 56,90 45,00 92,00 1,74 17,00 20,00 50,83 14,50 18,43 189,00Juli ... 6,41 16,00 51,12 56,12 43,00 88,00 1,74 17,00 20,00 46,22 14,55 17,87 201,00August 6,93 16,00 50,90 56,90 43,00 88,00 1,74 17,00 20,00 51,00 17,00 20,11 219,00Sept. .. 8,25 16,00 59,00 60,00 43,00 88,00 1,70 17,00 21,75 57,50 19,00 22,67 232,90Okt__ 11,19 16,00 56,00 59,50 41,00 88,00 1,70 17,00 21,75 53,73 16,75 21,38 224,15Nov. .. 12,34 16,00 53,30 56,20 38,00 86,00 1,68 17,00 21,75 51,35 16,50 21,10 219,15Dez__ 10,44 15,00 51,00 54,00 38,00 8i ,00 1,68 17,00 21,50 48,05 15,00 20,74 213,00
1933 Januar 8,06 15,00 47,50 50,50 35,00 79,00 1,66 17,00 20,50 47,25 14,25 20,42 212,50Pebr... 8,97 15,00 45,63 48,50 34,00 75,00 1,66 17,00 19,75 46,94 14,75 19,53 218,85März .. 7,31 15,00 44,00 47,40 33,00 73,00 1,66 17,00 19,88 47,38 14,90 20,49 222,50April .. 7,18 ’) 13,73 43,75 48,75 35,00 70,00 1,62 17,00 19,75 50,19 15,50 21,08 239,81Mai ... 7,82 ■) 13,60 40,40 45,90 35,00 70,00 1,62 17,00 19,75 56,69 17,00 21,91 286,40Juni... 6,97 !) 14,66 39,00 46,00 38,00 74,00 1,62 17,00 19,75 62,05 19,00 24,04 335,75

Waren:

Markt:
Menge;

Alumi
nium,

98 bis 99%, 
ab Lager 

Deutschland 
Berlin 
100 ke

1913*) J.-D.
1924 J.-D
1925 »
1926
1927 »
1928 *
1929 »
1930 »
1931 „
1932 »

Juni.
Juli ..
August
Sept.
Okt..
Nov.
Dez..

1933 Januar 
kehr.. 
März . 
April . 
Mai .. 
Juni..

Wolle,

r.-ihrik AustralFabrik
erwnsrhen

Kammzug
Buenos 
Aires 
D I

loco Lagerort

Baum- ,Kre- Flachs Leinen- | Rohseide,

wolle,

middl
unlv stand.

Wollgarn! t0Ime’
.. . ss cm treu,

1 ' ,16/(0.80/2« 
1t Fabrik | j|i Fabrik

Iteulsrlier 
Schwing- II 

frei Versand
station

Litauer
ZK

frei Grenze

*arn- Mailänder 
! (leige 

absplnwrj fc“)“*? 

Station . Io/ln

170.00

223,59
237,20
228,76
210.00 
197,78
190.00 
185,71
170.00
160.00

160,00
160,00
160,00
160,00
160,00
160,00
160,00

160,00
160,00
160,00
160,00 j
160,00
160,00

Kunst
seide, 

120 den. 
Schuß

Hanf, 
Koh-, 
ital. I, 

ab Italien
Deutschland Bremen

ini) kg
Augsburg 1 )eutschland Krefeld Fiisst ii

4,32 5,48 3,65 129,48

—

1,79 30,40

—

95,00 65,00 2,47 39,54 12,50

HK) ki>

81,00
112,18 6,43 289,08 4,25 69,58 220,73 171,92 ’) 5,71 67,64 16,00 154,64
1 10,84 11,95 6,Ö2 239,61 3,92 69,83 194,60 157,41 4,98 66,22 15,53 164,72
‘) 9,53 9,64 5,09 176,10 2,77 51,17 128,11 104,62 3,80 62,59 10,83 117,30
) 10,22 9,89 5,35 176,36 2,82 53,84 164,43 141,35 4,69 57,07 11,39 114,28
) 10,56 9,93 6,09 201,04 2,93 52,04 187,10 144,77 4,61 52,90 11,75 129 27

*) 8,54 7,81 5,36 192,07 2,78 48,56 175,42 109,17 4,29 48,78 7,90 114,34
*) 6,01 5,64 3,30 138,85 2,26 41,86 75,53 3.62 33,97 6,74 93,93

3,44 4,34 2,67 89,54 1,56 31,21 44,65 2,93 23,31 5,15 66,79
2,98 3,38 2,17 70,08 1,26 25,28 44,42 2,68 17,68 5,08 66,51
2,80 3,12 2,02 58,52 1,17 24,28 41,00 2,76 16,87 5,10 68,50
2,75 3,16 2,05 63,98 1,18 23,50 69,00 39,50 2,66 16,43 5,10 65,30
2,79 3,22 2,08 77,96 1,32 24,22 41,00 2,60 16,59 5,10 62,862,89 3,48 2,17 83,33 1,37 26,47 89,00 46,00 2,63 17,08
2,96 3,43 2,17 72,04 1,26 25,00 51,00 2,61 16,26 5,10 69.802,95 3,26 2,09 68,06 1,22 24,70 49,00 2,60 15,81 5,00 68 082,92 3,18 2,03 64,82 1,18 24,00 85,00 51,00 2,60 15,25 5,00 68,08
2,89 3,28 2,03 67,32 1,20 23,48 88,50 53,00 2,62 15,44 5,002,89 3,21 2,03 66,39 1,18 23,65 87,88 54,00 2,69 14,88 5,002,83
2,91
3,05
3,30

3,15
3,18
3,38
3,59

2,00
1.96
1.97 
2,06

8) 69,63 
72,39 
78,65 
82,46

1,22
1,26
1.39
1,46

24,40
25,10
27,33
28,76

88,00
88,00

51,00
51.00
48.00
53.00

2.75 
2,74 
2,74
2.76

14,10
14,00
14,44
16,18

5,00
5,00
5,00
5,00

7i,86
75,30
74,19
75,30

wurd^i,t dei?. Preisen der Nachkriegszeit vergleichbare Vorkriegspreiso, die bei ÄnHeninrrr.n ,i„r k„ji
co»ten^' , i,1??4 f0“0' '"»'he, hiesigo, 11125 bi« 11)27 inländische, irische Uber 55 e i,)28 bi« •Z'Tl o^cchnot
*) Perl,!}* 8» 5l)g; die l’rei«e «ind annähernd miteinander vergleichbar — •) il', , k! r Tnnkcier, vollfri.cbe,
Vom * TU8t™ und Hausbrand. Zechenpreise siebe S. 262. - «) A/AA vollaehürhr* “ Wla.febe (0'10 XM * 100 leg). -

“ 6- bl» 16. März wurden Preise nicht notiert. - •) Berichtigt! ’WirMchbMer Preis 1818 - 6,25jü. - *) 1„ der Zeit
Statistizohe« Jahrbuch 1933 T

LH. 17
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8. Großhandelspreise an deutschen Warenmärkten

W aron:

Häute Kalb- | SchwcW-
- „ 1 saures
feile, i Ammoniak, 

inländ., 1 etwa 21<y0 Kl) 
gesalzen jfr- Empfangs- 
° 1 Station

Thomas
mehl,

18 % P2 ö5 
raclitl. Aachen

Super
phosphat, 
18% 1'., 0-,

Kali-
liinqcsalze, 
8-12% K2 0

Benzin, 1 
0,740, | 

verzollt 1

Benzol, j 
Motoren-, j 

0,875

Gasöl,
amerik.,.1 ute, 

Roh-, Ochsen- Rinds-, Ochsen-,

1. Sorto
i. Kuh-, 
jesalzen Buenos | 

Aires i
Aires

Frlgorlfico
rcl Empfangs

station
Fracht 1. 

Sonderahausen
in Kosselwagou 

ab Lager 1 ab Wanne ! günstigt

Mi
M<

irkt: Hambg. Berlin Hamburg Berlin 1 Deutschland Westdeutsch!. Ostdcutschl.4) Mitteldeutsch). Berlin |BuhrReb.u.Westf. Hambg.
nge: 100 kg 'k kg 100 kg N 100 kg P2 Or, 100 kg Ko 0 100 1 100 kg

1913*) J.-D. 57,00 0,61 1,45 0,92 0,95 1 132,00 24,50 | 35,00 16,00 32,71 23,80 10,55

1924 j.-D... 55,86 0,57 0,99 11) 0,74 1,00 110,83 30,26 47,53 •) 15,75 28,96 31,01 10,90
1925 » 90,08 0,54 1,19 w) 0,89 1,00 105,83 31,26 41,79 *) 16,32 29,22 36,92 12,31

1926 » 79,67 0,49 1,10 u) 0,80 0,79 99,89 34,02 40,78 8) 16,73 27,55 40,02 12,42

1927 » 63,15 0,68 1,33 “) 1,04 1,03 93,79 28,86 37,00 «) 18,83 23,66 33,19 11,62

1928 » 66,48 0,82 1,73 “) 1,29 1,29 91,36 25,04 35,58 *) 18,81 23,90 32,31 9,51

1929 » 62,53 0,56 1,20 n) 0,90 0,93 88,98 31,74 37,95 8) 18,80 25,59 37,52 9,55

1930 » 42,59 0,46 0,79 0,71 0,81 !) 83,40 31,33 37,40 “) 18,73 26,52 38,93 10,97

1931 » 31,88 0,35 0,57 0,52 0,49 ') 78,77 25,50 35,76 18,58 24,08 36,38 11,11
1932 » 24,71 0,21 0,40 0,29 0,26 •) 73,18 22,60 33,02 16,78 25,60 36,10 9,54

Juni.. . 22,70 0,17 0,33 0,23 0,18 *) 77,20 22,50 33,10 16,23 25,00 35,00 9,80
Juli ... 22,10 0,20 0,38 0,26 0,20 66,00 22,50 33,10 16,74 25,00 35,00 9,80

August 26,50 0,23 0,42 0,32 0,24 68,00 22,50 33,10 16,99 24,80 35,00 9,05

Sept. .. 26,30 0,26 0,45 0,35 0,29 70 00 22,50 33,10 16,99 23,00 35,17 9,05

Okt.... 23,30 0,24 0,41 0,32 0,29 70,00 22,50 33,10 16,99 27,06 38,54 • 9,05
Nov. .. 21,60 0,22 0,40 0,30 0,28 71,00 22,50 33,10 16,99 28,80 38,80 9,05

Dez.... 20,70 0,20 0,38 0,28 0,27 72,00 25,00 32,17 16,99 28,80 38,80 9,05

1933 Januar 20,80 0,20 0,39 0,31 0,28 74,00 26,50 32,54 16,99 28,80 38,80 9,05
Fobr. .. 20,60 0,21 0,37 0,27 0,28 76,00 26,50 33,10 16,99 28,80 38,80 9,35
März .. 20,80 0,20 0,35 0,27 0,26 76,00 s) 26,50 33,10 16,99 1 28,80 37,12 9,93

April .. 22,30 0,21 0,35 0,30 0,27 76,00 22,77 33,10 16,99 28,80 36,80 10,30

Mai ... 25,50 0,24 0,41 0,37 0,33 76,00 24,21 33,10 15,84 28,80 36,80 10,30

Juni... 24,90 0,30 0,48 | 0,45 0,46 76,00 j 26,00 31,80 16,06 | 28,80 j 36,80 10,30

Waren: Leinöl, I 
roh j

Kartoffel-
spiritus,

frei
r.nipfiinRs-

Kaut- 1
scliuk,
ribbod
Rtnnkcd

Zellstoff, 
Ib !

Zeitunys-
druck-
papier

Mauer
steine.

märkische

Kalk.
Stücken-,
Küders-
dorfer

Zement, Portland-

Stamm
bretter, 

30 mm stark, 
ab Lager

AU8- 
schuü- 
brottor, 

54 mm stark

Fenster
glas,

3. Sorte, 
ab WerkStation sheetK frei Kmpfu nysstation

Illand
ab Werk

Markt: Hambg. Jeutschl. Hambg. Dotrtsc Berlin Berlin8) Essen München Berlin Okrtiayem Deutschland
Menge: 100 kg hl AIkoli 100 kg 1000 st. 10 t 1 cbm 1 qm

1013*) J.-D. 53,00 47,00 619,27 17,50 21,00 17,50 170,00 309,00 310,00 370,00 90,00 40,50 1,70

1324 J.-D. .. 85,38 •) 55,20 242,08 25,36 29,11 23,32 233,93 475,69 490,63 536,93 140,13 43,71 3,38
1925 y> . . 93,05 •) 46,00 679,14 27,08 33,47 33,13 235,05 490,85 484,00 549,60 148,50 52,04 2,52
1926 » . . 74,95 •) 53,50 444,87 26,67 32,29 29,61 240,38 494,00 485,29 554,29 144,00 46,42 2,47
1927 » j . 73,15 e) 54,10 345,44 26,50 31,00 36,02 241,87 492,42 484,67 553,75 171,85 56,21 2,56
1928 » 64,82 •) 62,03 204,56 7) 25,54 31,00 34,11 245,68 493,25 462,38 554,75 159,17 57,46 2,06
1929 » 76,16 •) 63,04 192,55 ’) 25,22 31,00 35,77 249,00 500,00 463,00 560,00 147,00 52,71 2,05
1930 » 74,49 ") 63,44 111,42 ’) 24,55 30,75 33,00 249,00 477,27 •)399,42 549,08 123,82 46,88 1,90
1931 » . . 35,76 •) 52,43 54,92 ') 19,62 27,33 24,56 242,45 441,77 378,18 514,62 107,52 34,13 1,60

1932 » 26,58 •) 49,35 31,71 ’) 16,39 20,93 23,35 215,30 407,00 341,00 472,88 90,00 28,25 1,41

Juni... 25,00 49,35 25,00 16,90 20,50 24,00 215,30 407,00 341,00 468,00 90,00 28,00 1,44
Juli ... 24,75 49,35 26,75 15,15 20,00 24,00 215,30 407,00 341,00 468,00 90,00 28,00 1,44
August 25,50 49,35 33,75 15,15 20,00 23,65 215,30 407,00 341,00 474,60 90,00 28,00 1,44
Sept. .. 28,88 49,35 36,75 15,15 20,00 23,10 215,30 407,00 341,00 480,00 90,00 28,50 10) 1,35
Okt,.. .. 27,38 48,30 32,50 16,08 20,00 22,75 215,30 407,00 341,00 480,00 90,00 28,50 1,35
Nov. .. 26,38 48,30 32,50 16,85 20,00 22,60 215,30 407,00 341,00 480,00 90,00 28,50 1,35
Dez.... 27,00 48,30 31,25 16,85 20,00 22,10 215,30 407,00 341,00 480,00 90,00 28,50 1,35

1983 Januar 27,75 48,30 30,00 16,85 20,50 21,45 215,30 396,70 296,95 480,00 90,00 28,00 1,35
Febr... 26,25 48,30 27,50 16,85 20,50 21,45 215,30 367,00 303,50 480,00 90,00 29,00 1,35
März .. 26,38 48,30 27,50 16,85 20,50 20,85 215,30 367,00 355,50 466,45 90,00 29,50 1,35
April .. 26,13 48,30 31,25 | 16,85 20,50 20,45 215,30 367,00 388,00 450,00 95,00 30,50 1,35
Mai .. . 29,13 48,30 38,75 1 16,85 20,50 20,45 215,30 367,00 382,50 450,00 95,00 31,00 1,35
Juni... 36,88 48,30 45,00 1 16,85 20,50 20,45 215,30 367,00 378,00 450,00 | 95,00 31,50 1,35

*) Mit rinn Preisen der Nachkriegszeit vergleichbare Vorkriegsprcise, die bei Änderungen der Handelsbedingungen z. T. errechnet wurden. — 
*) Ab Juli 1932; vorher toils 20,6, teils 20,8•/• Reingehalt; für 1930 bis 1932 nach dom Absatz verschiedener (Qualitäten gewogene Durch' 
HohriittspreiKe. — ■) Gewogener Durchschnittspreis für mittel- bis fein- und grobkörnige Ware. — •) Ausländische Ware, die in größerem 
Umfang verbraucht wurde, kostete 23,50 JIM. — 4) Außer Schlesien, von Juli 1930 bis Oktober 1931 auch außer Ostpreußen. — *j Fracht
lag« Btaßfurt-Leopoldshall, Vienenburg oder Salzungen. Infolge der Änderung der Frachtbedingungen (11. November 1930) haben sich 
die Kalipreiso für den Verbraucher durchschnittlich um etwa 3 vH ermäßigt. — •) Durchschnittspreise für die Brennperiode vom 1. Oktober 
des Vorjahrs bis zum 30. Juni. — ’) Durchschnittspreise naeh Abzug von Rabatten, die für die Herstellung von Papier für den Inlands
gebrauch gewährt wurden. — •) Seit März 1925 (Gründung des Norddeutschen Zement-Verbandes) bei Bezug auf dem Wasserwege 6 JIM 
billiger. •) Gewogener Durchschnitt aus den Preisen für Fabrikmarken und die Syndikatseinheitsmarke. — 1#) Ab September 1932 Preise 
für Bauglas 2. Sorte; diese Sorte ist an Stelle der bisherigen Sorten III (1,44 JUC) und IV (1,17 JUC) getreten. In der Qualität entspricht 
Bauglas 2 der früheren III. Sorte. u) Nach der Bewegung der Preise in Buenos Aires geschätzt.
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9. Getreidepreise an deutschen Märkten und in Wirtschaftsgebieten

Zeit
Reichs

durch
schnitt

Ost-

>982 Juli...................... a) 195,2 177,3
August.............. 165,9 160,3
September.......... 165,5 162,6
Oktober.............. 158,5 154,1
November.......... 159,2 153,5
Dezember.......... 154,4 150,8

1933 .Januar.............. 152,9 149,2
Februar.............. 156,5 152,1
März................... 161,3 154,3
April................... 160,2 153,6
Mal... . . . . . . . . . . . . . 161,2 155,1
Juni...................... 162,3 156,9

Wirtsohaftej.1) lil.Td’ST 162,8 156,7
« 1031/32 204,5 193,6
* 1930/31 172,4 170,5
» 1929/30 179,7 174,2
» 1928/29 221,6 215,2
» 1909/14

Kalenderjahr 1932___ 188,1 179,0
» 1931___ 192,1 185,1
» 1930___ 163,2 161,3
» 1929___ 204,3 196,3
* 192H___ 247,0 243,0
* 1918___ 165,4 159,6

>932 Juli.............. .... *) 2 4 0,0 228,7
August.............. 214,7 210,8
Septombor----- 210,8 210,9
Oktober.............. 201,9 199,9
November......... 201,2 197,2
Dezember......... 192,4 188,1

*933 .Januar................. 109,8 185,7
Februar.............. 195,5 191,4
März................... 202,0 197,4
April................... 200,1 195,4
Mai..................... 202,4 198,1
Juni..................... 196,5 191,6

M'irtschaltsj.1) 1932/33 203,9 199,6
» 1931/32 241,9 236,6
» 1930/31 268,0 262,6
* 1929/30 259,0 251,4
» 1928/29 225,0 220,2
» 1909/14

Kalenderjahr 1932___ 232.3 228,1
» 1931----- 256,2 249,8
» 1930----- 262,2 256,4
* 1929___ 235,7 228,0
» 1928___ 242,2 238,1
» 1913.... 195,8 187,6

>932 Juli..................... 166,4 160,3
August.............. 157,2 145,3
September......... 141,9 135,4
Oktober.............. 139,3 132,1
November......... 136,4 129,4

127,5*933 .Januar................. 124,2
Februar.............. 127,3 118^4
März............ 135,7 125,4
April................... 134,9 124,9
Mai............ 140,6 132,4
Juni.. . . . . . . . . . 144.0 135,1

M irtschaftgj.i) 1932/33 139,6 130,9
* 1931,32 160,4 150,2
* 1930/31 171,3 161,1

1929 30 173,3 160,7
1928/29 221,6 207,8

* 1909/14
Kalenderjahr 1932... 152,5 145,4

1931___ 169,1 156,5
* 1930___ 162,0 152,3
• 1929___ 202,2 185,3

1928.... 239,4 229,7
» 1913.... 164,6 156,0

West sud-,
Südwest-

Doutschland

Königs
berg 
i. Pr. 
loco

Bres- Stettin “ | Ham- 
lau
loco loco

märki- 
scher, ab 

»Station loco

Köln

loco

Mün
chen

ab södbafer. 
Verladestat.

Mann
heim

loco

197,7
164.1
164.5 
157,4
157.6
151.3
148.6
154.4
159.4
158.1
159.2
159.5 
161,0
202.5 
176,0
175.5
216.7

186,5
193,8
162.4
198.1
246.1
164.4

239.2
215.2 
208,8
199.8
198.5 
188,7
185.4
192.9
199.0
196.2
198.1
191.6
201.1
238.9
268.4 
254,0
218.9

230,3
254.1
260.2
228.7
236.7 
193,6

167.4 
167,9 
160,0
163.1
156.1
154.8
157.3
163.3
161.5
163.8
167.1 
162,0
210.2 
164,7 
186,1 
230,0

192.0 
189,5
161.4
216.0 
249,2
170.4

210.5
171.7 
167,1
162.6 
162,6
159.3
159.0
162.0 
168,1
167.4
166.7
165.8 
168,6 
211,0 
178,2 
183,0
224.4

194.7
200,0
167.5
206.5
249.8 
166,0

Roggen
161.5 
166,0
155.4
155.6
152.6 
150,8
152.5
153.0
152.0
155.0

155.4
196.5
174.1
174.2 
210,8 
161,7

181.4
189.3
162.6 
196,0
242.5
161.4

194.2 
163,6
162.5
154.5
154.8
151.3
149.1
153.8
155.9
155.3
155.0
154.0 
158, 7
199.5
174.3
174.2
213.4
162.3

184.2
190.1
163.0
194.3
250.0
158.9

167.7
161,9
164.5
154.4
155.6
152.6
150.7
154.8
156.8
155.0
156,8
158.0
157.4
194.4
175.0 
175,7 
218,2

179.7
187.8 
163,3
190.8 
244,1 
158,0

177.8 
159,2 
161,0
156.0
156.6
153.6
152.1
154.6
155.0
155.6
154.9
153.2 
157,5
190.4
171.2
173.0
210.2

) 166,2

178.5 
182,8
161.9 
192,4
239.1 

4) 162,5

196.5
165.3
165.6
157.6
159.7
155.1
153.5
156.8
160.7
160.8
164.6
164.4
163.4
201.6
179.1 

3) 169,6 
3) 213,5

169.2

185.7
194.7
167.0 

"I 193,5 
3) 237,7

169.0

171,5
172.3
163.3
165.4
158.3
156.8
160.5 
166,0
163.9
167.4
169.8 
16B,Q
212.4
156.6 
186,2
228.7 
173,0

194.2
185.2
159.9
214.3
249.8
172.5

Weizen

Hafer
165,3 178,4 161,5 157,2 161,8 161,3 173,8 170,0
159,7 172,7 151,2 6) 133,1 153,2 140,3 146,5 159,8 166,0
146,4 152,2 133,6 132,9 131,9 138,1 138,9 146,7 145,4
142,8 149,0 133,1 127,8 130,4 137,1 135,9 143,6 143,8
139,0 148,3 128,7 128,6 126,7 134,6 131,9 139,9 141,3
130,7 139,0 122,5 117,9 113,6 121,7 119,3 131,7 131,8
125,1 135,5 121,6 117,8 108,9 116,3 113,6 128,9 127,5
127,9 138,2 124,6 121,8 112,4 118,8 119,3 133,3 132,5
135,5 146,8 135,2 128,9 121,7 123,9 126,3 140,9 142,2
133,7 146,0 135,0 119,7 123,8 125,8 138,3 143,0
140,0 152,8 137,0 126,1 134,3 134,6 148,7 150,4
144,3 156,0 140,4 128,6 137,6 138,1 148,6 151,5
140,9 151,2 135,4 128,1 127,5 132,4 132,6 144,5 145,5
160,5 170,5 160,2 143,9 154,1 150,0 150,9 163,7 163,5177,4 180,8 166,0 150,3 167,4 164,2 162,8 183,9 174,5168,7 190,9 172,8 157,9 150,3 167,7 158,1 3) 164,7 177,1218,2 236,0 224,2 189,9 206,3 209,4 205,5 a) 207,3 221,4

157,6 165,4 4) 166,6 183,1 175,6

153,7 163,7 147,3 140,3 145,0 146,7 147,5 158,7 155,8
170,9 178,6 170,4 146,5 165,5 157,4 156,0 167,9 173,4
166,1 172,1 157,2 147,4 147,0 157,4 152,5 180,1 165,5
195,7 223,4 204,6 176,7 181,7 190,9 184,2 ») 188,3 204,6

254,5 236,4 223.8 225,4 230,3 226,3 “) 227,2 238,0
169,6 . 168,2 147,4 155,1 158,8 4) 166,7 173,0 174,9

203.2 
168,6 
164,7
163.6 
161,0
156.2
157.1
157.9
167.7
168.5
162.1
157.3
165.7
205.7
167.5
175.9
214.7
170.7

192.8
187.7
159.8
196.4
247.4 
162,7

252,2 235,4 219 4 238,1 246,1 244,9
213,6 219,3 208,6 214,8 212 7 210,6 220,6 218 3 218,6
212,4 210,9 211,9 205,6 213 5 208,8 215,7 216 7 203,9
202,2 205,6 202,4 193,8 204 2 198,7 206,1 206 6 200,3
204,4 204,8 197,5 194,4 200 8 197,7 205,7 207 8 198,2
195,6 197,3 188,0 184,0 192 0 188,7 195,4 197 5 188,0
191,8 196,4 190,2 177,5 189 8 185,5 192,9 195 2 189,6
196,8 200,8 193,5 182,9 195 8 192,7 200,2 202 3 194,2
203,6 207,8 199,2 190,8 200 6 198,5 206,0 206 6 203,3
202,8 206,1 195,4 191,4 197 2 196,1 204,0 206 1 199,9
206,6 206,9 189,7 201 1 197,8 206,5 208 7 197,8
202,0 200,6 162,6 194 4 191,0 198,8 203 5 189,4
202,9 209,1 198,5 195,2 201 8 200,4 208,2 206 3 202,3
242,6 247,7 232,0 236,9 238 8 236,2 245,3 247 7 244,5
267,3 273,9 256,7 261,7 268 0 263,4 273,7 267 8 266,2
268,2 262,4 247,1 245,6 256 7 250,4 *) 250,7 271 2 250,0
231,5 232,8 210,6 221,5 226 2 218,5 8) 219,7 230 8 223,5

193,7 203,8 4) 205,5 203,4 210 4 215,4

233,8 236,2 221,3 228,2 230, 1 229,5 235,8 237 0 232,0
256,4 263,1 246,6 249,4 253 8 248,8 260,6 259 7 257,4
264,4 267,0 249,3 251,5 261, 5 256,4 269,1 266 3 256,6
245,3 241,1 222,2 226,4 234, o 227,8 a) 228,4 245, 2 230,5
244,4 249,4 233,3 246,7 242, 2 234,0 3) 233,0 244, 6 245,5
201,6 200,4 176,9 191,8 189, 1 4) 195,1 199,0 204, 1 206,0

217.1
180.7
176.7
168.7
172.3
169.8 
166,6
170.3
174.1
170.5
173.3
176.6
176.4
220.6
190.1
194.5
236.5
176.3

202.3
210.9
177.9
221.1
256.5
171.9

264.7
234.2
223.4
215.5
216.4 
208,0
205.5
212.3 
217,9
215.3 
218,2 
211,0 
220,2
261.7
286.5
278.1
244.8
218.1

250,1
275.3
280.6
254.6
257.7
205.9

148.8
139.3 I
116.8
119.8 1
111.4
105.3 I
104.1
107.1
121.7
119.4
121.4
124.1
119.9
144.4
151.7
155.8
211,6
170.2

180,0
168.7 
150,6 
146,4
143.3
138.4
137.5
142.1
151.4
151.6
152.5
156.3
151.6
176.9
177.1
185.4
236.9
177.8

- ■) Durchschnitt aus den Preisen für Ost-, Mittel- und Süd-, Südwestdeutechland. - •)
r raeht.1in1firflehid>ä Hm Pnmmn 1A Kn* IST..! n n  ... r/* . i * * *« . . _ _ _   -

gebiots TT «m!**“' aus uon ne .... ... , ______ UuUn™buou«<cmiimi
(•C'nwirUvn w!?.' Kr"ch1tu"t'rMl>l«d bei Roggen 10, bei Weizen 16,60 und bei Hafer 16,60 JlJt je

Weiz^il , luJ 'p’T'14, Wr, R°/?"n i5”-2’ ,Ur Wei7"" Hafer 160,0
»*» Iur ,lurer 169,7 Jf. Frachtunterschied IJf. je t. •) 2. Monatshaifte.

t.
Jf;

133.4 165,4
154.2 183,3
141.4 168,4
189,7 217,6
223,1 250,1
157.3 171,4 

Ab Station des Bürson- 
4) Loco Berlin; mit den 
1913 für Roggen 155,6,

17*
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9. Getreidepreise an deutschen Märkten und in Wirtschaftsgebieten 
Monats- und Jahresdurchschnittspreise für 1 000 kg in JlJt

Zoit
Reichs
durch
schnitt

Königs- 
b-rg 
i. Pr. 
loco

Bres
lau
looo

Stettin

loco

Berlin
ab mark. 
Station

Köln

loco

Mün
chen

ab sQdbayer. 
Yerladeslal.

Mann
heim
loco

Berlin“ 
ab mark 
Station

Halle
loco

Mann- 
! heim
| loco

Ham
burg

cif13)»)

Sommer- (S) oder Brau- (B) Gerste Futtergerste
S 4) B B B S B s inländische Inl.u.ausl.12) Donan-Russ

1932 Juli...................... 2)185,7 169,0 r>) 201,3 164,9 163,1 183,1 73,6
August............... 3) 177,2 160,5 180,0 181,2 ’} 177,3 ’) 181,8 162,2 157,3 171,3 66,8
September......... 181,1 166,6 181,5 186,2 179,6 7)183,8 173,4 189,6 169,7 160,6 170,6 66,6
Oktober............. 183,7 169,0 180,0 188,4 178,3 183,3 17»,7 195,7 169,0 166,4 176,3 64,3
Novembor......... 183,9 168,5 180,0 184,1 175,0 182,8 166,8 194,9 164,9 167,5 177,3 64,7
Dezember........... 179,8 160,5 176,5 182,8 172,1 182,6 164,7 193,1 162,5 165,9 177,5 62,3

1933 Januar ............... 177,2 158,5 A) 175,0 183,0 170,0 177,2 163,2 192,5 161,0 160,0 176,7
Februar ............. 177,5 161,0 178,9 183,6 171,5 177,3 163,2 192,8 162,6 158,1 177,0
März.................... 180,6 162,3 180,0 184,5 176,0 183,8 167,9 196,3 167,0 161,5 177,9 ’) 58,6
April.................... 178,0 160,5 180,0 176,0 183,8 191,8 167,2 161,5 173,4 V 54,9

178,4 162,9 5) 178,1 183,8 191,6 171,0 161,5 174,8 55,5
Juni.................... *r>) 176,3 160,7 178,6 181,5 167,8 160,8 167,5 56,0

Wirtschaftsj.*) 1932/33 180,0 163,3 179,1 184,2 175,4 181,7 167,7 191,9 165,8 162,0 175,3 62,3
» 1931/32 182,9 164,2 181,0 174,3 185,1 178,7 191,5 164,0 166,2 178,0 86,6
9 193U'31 213,2 192,5 211,2 221,2 213,1 207,1 204,6 >°) 226,8 197,3 193,1 196,1 78,9

1920/30 197,4 159,5 187,8 197,0 194,1 198,6 188,7 ■"j 214,1 171,1 173,5 180,3 122,6
1928/29 236,6 190,5 238,5 235,8 231,3 248,3 230 9 ■») 258,3 200,8 210,7 214,0 175,1

» 1909/14 • 8) 134,9 192,5 I0) 186,4 145,8

Kalenderjahr 1932 ... 184,6 166,7 183,7 177,8 186,9 178,3 196,2 167,8 167,8 177,8 79,6
* 1931 . . . 202,4 183,4 209,3 197,1 195.0 189.4 8) 204,5 186,9 181,0 193,1 81,0
* 1930 . . . 196,8 167,2 190,6 201,6 194,5 194,7 189,6 10) 216,3 173,6 173,1 176,5 86,1
» 1929 .. . 215,9 172,5 215,3 218,9 215,4 224,2 211,0 1") 232,4 185,2 192,2 200,1 161,2
* 1928 . . . 263,7 222,0 266,4 6) 257,5 8) . 265,6 W) 286,2 226,8 229,1 191,1
* 1913 ... 172,2 179,0 «) 183,0 172,7 1«) 180,0 *) 157,6 149,6

i) Juli bis Juni. — 2) Durchschnitt aus den Preisen für Ost- und Mitteldeutschland. — 3) Durchschnitt aus den Preisen für Ost-, 
Mittel- und Süd-, ßüdwestdeutschland. — 4) Gute. — 6) 1. Monatshälfte. — ,J) Sommer- und Braugerste. — 7) 2. Monatshälfte. — 
S) Loco Berlin; um die Vorkriegspreise mit den gegenwärtigen Preisen vergleichen zu können, ist ein Frachtunterschied von 7 M. je t zu 
berücksichtigen. — u) Bis Mitto Juli Notierungen für Sommergerste, ab Mitte August Notierungen für Braugerste. Wegen des beträcht
lichen Preisunterschiedes der beiden Sorten wurde ein Jahresdurchschr.ittsnreis nicht berechnet. — 10) Braugerste. — n) AM928/29 Futter- 
und Industriegerste. — 12) Ab 11. September 1930 inländische und ausländische zollbegünstigte; ab Oktober 1932 nur inländische. — 
13) Notierungen für Abladung (im Verschiffungshafen) im laufenden Monat. - “) Zollsätze siehe Vierteljahrshefte zur Statistik des 
Deutschon Reichs 1931 I, S. 152, 1932 I, S. 146 und 1933 I, 8. 138. — 15) Durchschnitt aus den Preisen für Ost-, Mittel- u. Westdeutschland.

10. Schlachtviehpreise an deutschen Märkten
Monats- und Jahresdurchschnittspreise für 50 kg Lebendgewicht in /M.M

(Vergleich zwischen alter und neuer Notierungsmethode siehe Vierteljahrshefte zur Statistik des Doutsclien Reichs 1928, IV)

Zeit
Roichs-
durch-

schnitt1)
Breslau

*>
Stettin Dresden

4)
Berlin

6)

Ham- j Han- 
burg°) nover4) Kölnc)

Frank
furt 

a. M.°)
Mann
heim7) München

6)

Rindvieh, vollfleischig

1932 Juli...................... 35,3 29,8 25,0 37,3 37,7 33,0 30,5 33,4 31,3 27,6 35,3
August............... 34,9 30,7 25,8 36,9 35,8 31,9 30,3 32,8 31,2 27,6 33,5
Soptember......... 32,7 28,3 24,5 34,5 30,7 29,0 27,7 29,9 27,3 35,4

31,3 28,8 23,8 32,3 29,0 28,0 25,3 28,7 26,9 34,5
Novomber......... 31,1 27,4 23,2 32,0 30,2 28,6 26,8 29,7 28,1 25,6 33,2
Dezember........... 30,7 26,4 22,7 31,5 31,5 30,0 26,8 29,6 26,2 25,1 31,0

1933 Januar ............... 29,3 25,6 22,2 30,9 30,7 29,0 26,5 27,3 24,4 24,1 28,3
Februar ............. 29,7 26,3 23,2 31,5 30,5 30,3 28,1 28,0 25,6 24,0 27,8

30,3 26,0 23,2 30,8 30,4 30,3 29,3 29,1 27,7 25,3 28,2
31,3 26,6 22,5 31,1 30,5 30,9 29,3 31,2 28,6 26,0 31,5

Mai...................... 31,4 26,7 22,3 31,2 30,5 30,9 29,0 31,4 28,3 26,7 31,6
Juni.................... 32,4 27,4 23,3 33,4 33,7 32,6 31,3 32,5 29,0 25,8 31,4

Wirtscliuttaj.*) 1932/33 31,7 27,5 23,5 32,8 31,8 30,4 28,4 30,5 28,3 26,0 32,0
* 1931/32 37,7 32,4 29,1 38,8 38,0 37,1 34,6 35,6 33,6 31,0 38,2

1930/31 53,7 47,4 46,2 53,6 53,3 53,4 51,7 50,7 50,6 45,1 52,7
1929/30 58,6 52,0 46,8 58,2 57,3 57,7 56,0 56,0 56,5 47,2 57,8

• 1928/29 57,0 52,7 47,0 56,4 55,9 56,2 55,1 55,2 55,0 45,6 54,9
• 1910/14 ») 50,6 44,4 49,7 49,7 48,8 46,6 54,3 52,9 49,5 *M

Kalenderjahr 1932 ... 33,6 28,9 24,4 34,7 34,0 32,7 i 30,4 32,2 29,7 27,3 34,6
* 1931 . . . 45,1 39,4 37,4 45,5 44,8 44,8 42,3 42,4 41,2 37,5 45,3
* 1930... 57,9 51,1 48,9 57,5 57,3 57,2 55,8 55,0 55,7 47,8 55,9

1929 . . . 58,4 52,9 46,3 58,0 56,8 57,2 1 55,6 56,0 56,4 47,1 57,4
* 1928 . . . 58,0 53,5 49,0 56,7 57,1 57,6 56,6 67,1 56,4 46,8 54,6
* 1913... 52,8 45,8 40,1 51,4 51,9 50,6 48,3 55,7 53,6 50,8 53,5

i) Durchschnitt aus den Preisen für junge, vollfloischige ausgemästote Ochsen höchsten Schlachtwerts an den 10 wichtigsten Märkten. — 
*)"Vollfleischige ausgemästote Färsen höchsten Schlachtwerts. — 3) Vollfleischige Bullen. — 4) Junge vollfleischige ausgemästete Ochsen 
höchsten ßchlachtwerts. — ft) Junge, vollfloischige Ochsen. — G) Junge und ältere vollfleischige ausgemästeto Ochsen höchsten Schlacht
werts. 1— ,?) Junge vollfloischige Ochsen 2. Qualität. — B) Juli bis Juni. — ®) Durchschnitt aus 6 Märkten.
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10. Schlachtviehpreise an deutschen Märkten 

Monats- und Jahresdurchschnittspreise für 50 kg Lebendgewicht in JIM *
(Vergleich zwischen alter und neuer Notierungsmethode siehe Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1928, IV)

Zeit
Reichs-
durch-

schnitt1)
Breslau Stettin Dresden Berlin Ham- | Han- 

burg I nover Köln Frank
furt a. M.

Mann- ] Mün- 
heim | eben

1932 Juli............
August-----
September . 
Oktober ... 
November . 
Dezember..

1933 Januar .... 
Februar .. .
März..........
April..........
Mai............
Juni..........

Wirtschaf tsj.3)1932/33
* 1931/32
• 1930/31
• 1929/30
* 1928/29
» 1910/14

Kalenderjahr 1932 .
• 1931 .
• 1930 .
• 1929 .
• 1928 .
» 1913 .

1932 Juli............
August 
September . 
Oktober ... 
November . 
Dezember..

1933 Januar .... 
Februar ...
März..........
April..........
Mai............
Juni..........

Wirtschaf tsj .3) 1932/33
• 1931/32
» 1930/31
* 1929/30
* 1928/29

v » 1910/14
Kalenderjahr 1932 .

• 1931 .
» 1930 .

1929 .
» 1928 .
» 1913 .

1932 Juli............
August___
September . 
Oktober ... 
November . 
Dezembor..

1933 Januar .... 
Februar ...
März..........
April..........
Mai............
Juni..........

Wirtsohaftsj.') 1932/33
• 1931/32
» 1930/31
• 1929/30
• 1928/29

if . • 1910/14
Kalenderjahr 1932

• 1931
* 1930
• 1929
* 1928
» 1913

Kälber, mittlere Mast- und Saugkälber2)
32,5 31,6 22,5 33,8 32,9 33,3 29,1 32,5 32,6 33,436,4 35,2 26,0 37,4 39,4 38,3 34,6 40,3 34,1 37,4
39,9 35,2 28,0 41,3 42,6 43,8 37,3 43,5 36,9 38,040,0 34,9 28,5 44,6 42,0 45,3 35,6 42,0 38,3 37,634,8 31,1 28,5 35,5 36,6 39,1 28,8 37,4 33,6 35,8
31,2 29,3 25,4 33,8 30,6 33,4 27,6 33,0 30,3 31,930,4 28,3 25,0 31,0 29,5 31,0 27,1 32,5 28,7 31,732,8 32,4 23,0 33,8 30,9 33,8 28,0 33,3 30,6 36,436,2 37,4 26,9 37,7 34,3 36,9 31,2 34,4 33,7 39,8
37,4 34,0 30,5 37,3 38,4 39,1 33,6 33,4 38,5 40,435,6 33,0 31,4 35,5 35,1 35,3 28,9 32,9 36,6 38,235,1 34,8 25,2 37,5 32,8 32,6 29,8 34,1 34,8 35,1

35,2 33,1 26,7 36,6 35,4 36,8 31,0 35,8 34,1 36,340,6 39,9 33,9 42,2 40,8 43,3 38,6 42,0 39,1 42,163,4 59,7 56,1 64,6 62,6 64,8 59,5 64,5 64,8 67,273,4 72,5 61,8 74,8 71,6 76,6 65,6 73,4 74,5 75,969,4 66,7 59,3 71,0 68,8 75,6 65,0 69,1 69,1 71,257,4 53,3 46,2 54,9 52,0 62.4 58,5 57,7 58,5 58.736,2 33,9 29,3 37,5 36,5 38,9 33,2 37,5 34,7 37,451,2 50,2 43,5 53,0 50,6 53,4 49,0 52,4 50,6 53,970,1 67,4 62,0 71,0 68,7 72,0 63,8 70,9 72,3 73,372,8 72,3 60,0 75,0 71.4 77,5 6b,2 71,5 73,2 75,0
69,5 67,1 59,9 71,7 68,3 75,1 65,1 69.2 68,7 70,861,3 59,3 48,7 56,3 57,8 64,1 61,1 60,9 63,2 60,2

Schweine, vollfleischige, im Gewicht von 80 bis 100 kg4)
41,2 36,1 37,3 37,1 39,4 38,3 38,6 42,5 42,4 45,046,0 40,3 40,8 42,9 43,7 44,3 43,0 47,5 47,8 49,742,3 39,0 38,3 42,6 40,1 38,8 37,8 42,0 43,1 46,9
41,2 39,4 38,8 42,1 40,0 38,0 37,0 41,4 42,0 44,739,4 39,4 37,8 39,6 38,6 36,9 35,5 38,8 40,1 42.8
37,1 36,8 34,8 37,3 36,3 34,9 33,8 37,4 37,3 39,835,3 34,0 32,3 34,0 33,8 32,7 31,9 35,6 36,6 37,5
36,9 34,1 34,9 35,3 35,3 35,1 33,0 38,8 38.4 40,9
37,4 33,3 32,7 35,3 34,7 35,1 33,6 40,5 37,8 40,0
35,0 30,6 30,1 33,5 32,7 33,4 31,9 36,4 36,0 37,6
34,8 29,8 29,0 32,9 31,8 33,2 32,0 36,8 35,1 38,234,5 29,4 28,3 32,0 31,6 33,2 32,9 35,5 34,6 38,4

38,4 35,2 34,6 37,1 36,5 36,2 35,1 39,4 39,3 41,842,6 40,6 39,2 41,1 41,4 40,9 38,6 43,9 43,8 46,455,2 51,1 52,0 53,4 54,0 54,3 51,8 56,7 57,0 58,677,6 77,0 73,3 75,6 76,5 75,8 73,4 77,6 79,3 81,174,8 75,0 70,4 72,6 74,1 73,1 69,3 75,1 76,2 77,9•’) 53,3 51,3 52,2 51,1 51,8 51,3 54,2 54,1 56,4 55,539,7 36,7 35,9 38,1 38,1 37,4 36,3 40,8 40,3 43,247,6 45,2 44,3 46,1 46,5 46,3 43,0 49,0 48,9 51,366,5 63,0 63,0 64,8 65,4 65,2 62,9 67,1 68,6 69,980,5 82,0 76,0 78,9 79,1 78,5 75,6 80,3 81,6 83,565,2 62,4 59.6 62,6 64,5 63,7 60,2 66,5 67,1 68,158,9 55,1 57,8 56,4 57,3 56,4 59,7 59,7 61,4 61,1

Schafe, mittlere Mastlämmer, ältere Masthammel und gut genährte Schafe0)
07 d OT Q To o na n i nc r i .27,4 23,9 32,8 28,9 25,5 26,1
28,2 23,7 32,8 30,1 24,8 27,2
28,8 22,4 30,1 27,8 23,2 24,1 24,5
24,1 21,2 27,4 25,3 22,0 21,6 23,3
21,8 19,2 23,0 22,8 22,3 21,8 22,1
21,0 19,0 26,3 23,0 7) 21,8 26,4 20,1
23,6 19,6 27,2 24,2 24,9 23,1
23,3 21,4 29,1 27,3 28,1 21,0
25,4 22,4 30,8 28,7 27,9 25,7
23,8 22,0 32,5 27,3 28,0 25,4
22,5 20,8 28,6 24,3 25,0 24,5
23,7 21,2 29,5 25,6 27,1 24,0

24,5 21,4 29,2 26,3 25,0 24,2
30,8 25,7 36,5 32,1 29,8 29,4
45,5 41,4 50,4 44,5 44,9 44,6 46,0
51,8 44,3 58,4 50,7 54,7 61,3
48,2 43,2 58,7 50,9 55,2 51,6
37,2 40,3 38.5 40,5 36,9
26,8 22,8 31,5 28,3 26,6 26,3
37,2 32,1 41,6 36,6 36,0 35,9
50,6 45,2 56,2 49,8 50,9 49,2 47,6
50,0 43,5 61,0 52,9 56,7 52,6
47,2 43,0 57,0 48,5 53,6 51,6
40,0 37,7 43,8 41,9 43,7 39,2 42,9

22,1
23.5 
21,1 
21,2
19.2
20.4
20.6 
21,6
22.5
22.2
22.5
22.3

21.6
27.3
42.5
43.0
45.5

2*2,8
33.9
44.1
45.6
43.9

M»«t , j n Iutt aus den Pre,8en an den wichtigsten Märkten (Kälber 11, Schweine 15 Märkte) 
afihittds2S!*kUber’f "io8,! LJuli TT 4> Stettin; Schweino von 80 bis 120 kg; Hamburg: gute leie
fleisch slhT,n!iUnt»0r 120 ab SePtember 1930 unter 100 *8- — 6) Durchschnitt aus 10 Märkten. — <:] 

öchafe; Hamburg: ab Januar 1933 mittlere Mastlämmer und -hamtnel sowie beste jungo Schafe —

26,0
25.7 
25,1
24.4
21.8

' 19,8
18,6
20.3
22.3
23.5 
23,5
23.5

22,9
25.1
40.4
50.2
48.6
41.0
23.1
32.2
45.7
52.7
45.2
42.7

36.0
33.8
38.4
38.5
31.0
31.3
32.4
34.3
37.5
42.1
40.8
41.8

36.5
39.5
65.3
77.6
73.2 
60,1
36.5
51.0
73.9
76.6
73.7
62.1

43,4
49.2
43.9 
41,1
40.0
37.0
35.3
35.1
37.7
36.4
36.7
36.5

39.4
42.5
56.2 
80,1
76.2
53.7
40.5
47.7
68.5
82.5 
65,4
58.9

2) Breslau: beste und mittlere 
gute leichte Ware; München: voll-

,!) Berlin: gut genährte und 
7) 1. Monatshälfte.
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11. Großhandelspreise für Kohlen
Preise für Steinkohlen ab Zeche für 1000 kg in M.M

Die für die Nachkriegszeit angegebenen SyndikatBpreise gelten nur für das unbestrittene Absatzgebiet; im bestrittenen Gebiet des 
Inlands (hauptsächlich Küsten- und Stromgebiete) und im Auslandsabsatz werden die Preise von den jeweiligen WettbewerbBverhältnissen 
bestimmt. — In den Jahresdurohschnittspreisen sind die Sommerpreisabschläge, soweit bekannt, berücksichtigt.l)

Rheinisch-Westfälisches Kohlensyndikat

Jahre,
Stichtage

der
Neufestsetzung

Fettkohlen Gas-
flamm-
förder-
kohlen

Eß-
kohlen

Magerkohlen 
(wostl. Revier) Koks Steinkohlenbriketts

Förder- Stück-I
Nuß-1,

go-
wasoh.

Koks-
Förder
te o/o
Stücke)

Stück-

Antliru-
ait-

Nuß-T. 
Gr. 1 5) 

gcwa

Fein-I

dien

Hoch
ofen-

Gießo-
rei-

Brech-
15)

I. Kl.
Eß-,

Eiform
5)

Mager-,
Eiform

1913/142)«) ... 12,00 14,00 14,25 J)13,25 12,50 11,50 15,00 19,50 8,50 17,50 19,00 21,00 14.50
1927 J. D___ 14,87 19,84 19,84 15,97 15,62 13,89 20,84 38,79 9,50 21,45 22,45 26,93 22,00 22,00 21,75
1928 » ... 16,20 21,28 21,28 17,39 17,01 15,30 22,61 42,15 11,12 21,54 22,54 27,27 22,00 22,00 21,75
1929 * ... 16,87 22,00 22,00 18,10 17,70 16,00 23,50 41,00 12,44 23,50 24,50 29,63 22,00 22,00 24,35
1930 » ... 16,76 21,85 21,85 17,98 17,59 15,90 23,35 39,82 12,56 23,34 24,34 29,75 21,85 21,85 24,35
1931 » ... 15,40 20,10 20,10 16,50 16,20 14,60 21,50 37,50 11,00 21,40 22,40 27,26 20,10 20,10 21,58
1932 * ... 14,21 18,54 18,54 15,22 14,95 13,14 19,35 33,78 9,90 19,26 20,16 22,42 18,09 18,09 19,43
1930*)............. 16,87 22,00 22,00 18,10 17,70 16,00 23,50 40,50 12,70 23,50 24,50 31,00 22,00 22,00 25,00

1. 5.......... 16,89 22,02 22,02 18,12 17,72 16,02 23,52 <!)40,54 12,71 23,52 24,52 ’)31,03 22,02 22,02 8) 25,03
1. 12____ 15,40 20,10 20,10 16,50 16,20 14,60 21,50 (')38,00 11,00 21,40 22,40 ’)28.30 20,10 20,10 8) 22,00

1932 1. 1.**) . 14,21 18,54 18,54 15,22 14,95 13,14 19,35 •)34,20 9,90 19,26 20,16 7) 23,00 18,09 18,09 8) 19,80

Obersohleslsches Steinkohlensyndikat (Königin-Luise-Grube, Preußag) Niederschi. Stelnkohlonsyndlkat

Jahre,
Stichtage der 

Neufestsetzung

1913 J. D.8) ....
1927 * ...........
1928 * ...........
1929 » ...........
1930 » ...........
1931 * ...........
1932 • ...........
1930*)....................

1.4.................
1.12.............

Flammkohlen Gaskohlen Koks Jahre,
Stichtage der 
Neufestsetzung

Flammkohlen10) (Fürstenst.

Stück- Nuß- la, 
gewasoh. Staub- Stück- j Nuß-Ia, 

gewaaeh. Koks- Stück- Würfel-1 Stück- Nuß- I, 
gewasoh.

Erbs-1, 
gewasoh

13,80 13,80 5,70 14,20 14,20 9,00 19133)................... u)17,10 “) 17,10
16,63 16,90 6,35 16,88 17,08 11,40 26,20 27,95 1927 J. D............. 22,13 22,13 21,65
17,32 17,95 6,63 17,59 18,09 11,80 26,73 28,48 1928 » ........... 22,42 22,42 21,80
18,00 18,80 7,40 18,30 19,10 12,20 26,50 29,55 1929 * ........... 23,53 23,53 22,35
17,93 18,72 7,47 18,22 19,02 12,15 26,38 29,42 1930 » ........... 23,45 23,45 22,30
16,94 17,69 7,06 17,22 17,97 11,48 24,90 27,80 1931 * ........... 22,43 22,43 21,55
15,25 16,15 6,35 15,50 16,40 10,35 22,40 25,00 1932 * ........... 20,74 20,74 19,59
18,00 18,80 7,50 18,30 19,10 12,20 26,50 29,55 1930*) ................... 23,53 23,53 22,35
18,02 18,82 7,51 18,32 19,12 12,21 26,52 29,57 1.4............... 23,55 23,55 22,37
16,94 17,69 7,06 17,22 ’)17,97 11,48 24,90 27,80 1.12............. 22,43 22,43 21,55
15,25 16,15 6,35 15,50 ' “) 16,40 10,35 22,40 25,00 1932 1. 1.**) .... 20,74 20,74 19,59

Sächsisches Steinkohlensyndikat (Wilhelmschaoht) Niedersächsisches Kohlensyndikat (Gesamtbergamt ln Obernkirchen)

Jahre, Gas- Jahre, Schmie- Nuß-
Stichtage der 

Neufestsetzung
pech-

stücke nuß I Würfel I koks koks I
Stichtage der 
Neufestsetzung

de-
kohlen

kohlen
II kohlen koks15) koks I

Briketts

1913 J. D.8) .. 
1927 » ___

20,80
28,50

15,20
23,00

19,70
27,99

26,50
25,99

27,50
30,89 1927 J. D............. 22,82 14,88 22,82 30,76 35,47 26,03

1928 » ___ 29,23 23,99 29,59 27,99 32,56 1928 » ........... 22,82 14,78 22,82 30,76 35,12 26,03
1929 • ___ 29,60 24,50 30,00 30,87 34,89 1929 * ........... 23,10 13,55 22,82 30,76 37,13 26,03
1930 ............. 29,54 24,43 28,94 30,89 34,15 1930 » ........... 24,88 12,44 22,70 30,63 37,74 25,94
1931 » ___ 28,65 23,50 27,88 29,50 31,75 1931 » ........... 23,50 11,70 21,20 28,90 34,96 24,70
1982 • .... 25,80 21,15 25,48 26,60 29,42 1932 * ........... 21,50 11,70 19,00 26,00 29,42 22,00
1930*)............... 30,00 

M) »
35,00 

U) »
1930*).................... 25,00 12,50 22,82 30,76

30,79
39,00

1.4........ * » 1. 4........... 12^51 22*84 1#) 39, 04 26,06
1. Ö........ 29,63

28,65
la) 30,03 
lB) 29,05

1. 12........... 23,50 11,70 21,20 28.90
26,00

18) 36.00 
“) 30,001.12.... 23,50 29j 50 14)32’50 1932 1. 1.**) .. 21*50 19^00 22^00

1932 1.1.**).. 25,80 21,15 ,a) 26,15 13)26,60 l3)14)30,00

Aachener 8telnkohlensyndIkat (Esohweiler Bergwerksverein) Kohlensyndikat für das rechtsrheinische Bayern

Jahre,
Stichtage

der
Neufestsetzung

Anthrazitkohl.
(Mager-) Halbfettkohlen Fettkohlen

Stücke
Wflrf. A 
(VuQ 1). 
gewasoh.

; Wort A 
Stücke ! (NuQ 1), 

i gewaarh.
Stüoke

Wflrf. A 
(Nuß 1), 
gewaach

1927 J.D............. 27,80 40,78 24,80 29,78 21,84 21,84
1928 » ........... 28,21 43,33 25,47 i 30,40 23,47 23,47
1929 * ........... 28,53 41,88 26,00 31,50 24,77 24,77
1930 * ........... 28,39 4Q.70 25,87 , 31,36 24,63 24,63
1931 . ........... 26,60 38,40 24,20 29,60 22,90 22,90
1932 » ........... 25,00 34,68 22,60 26,90 21,40 21,40
1930*).................... 28,53 41,38 26,00 31,50 24,77 24,77

1.5............... 28,56 •)41,42 26,03 31,53 24,79 24,79
1. 12............. 26,60 •138,90 24,20 29,60 22,90 22,90

1932 1. 1.**) .... 25,00 •)35,10 22,60 26,90 21,40 21,40

Koks Jahre, Oberbayerische Pechkohlen

Gieße
rei-

Brech-
I

der
Neufestsetzung

Urob 73- 200 
o Stflcke Ober 
100 mm, g«.

Brocken 30-75 u. 
Wflrfcl 23-30 flim, 

gewnsoli ., f. tlbrdxw.!

Nufi II, 
gewasch.

24,94 27,94 1927 J. D.......... 24,32 25,14 16,87
25,02 28,26 1928 • ___ 24,54 25,76 16,87
26,74 30,63 1929 » .... 25,20 27,87 16,87
26,59 30,75 1930 a .... 25,18 27,33 16,87
24,70 28,26 1931 » ----- 24,90 26,03 16,48
22,25 23,27 1932 » ___ 22,40 23,95 14,80
26,74 32,00 1930*)................. 25,20 ■’) 28,10 16,87
26,77 7)32,03 1.12........... 24,90 26,90 *
24,70 7)29,30 1931 1. 3............ t ■’) » 16,40
22,25 ')23,85 1932 1. 1.**).. 22,40 24,20 14,80

Anmerkungen siehe nächste Seite.
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11. Großhandelspreise für Kohlen

Preise für Braunkohlen ab Zeche (Höchstpreise für ein engeres Kerngebiet) für 1000 kg in MM
Ostelbisches Braunkohlensyndikat (Nlederlausltzer Gruppe) Mitteldeutsch. Braunkohlensyndikat (Mitteldeutsches Gebiet)

Jahre, 
Stichtage 
der Neu

festsetzung

Briketts
für Hausbrand. für Indu

strio
zwecke

Förder-
kohlon

Sieb
kohlen

Stück
kohlen

Staub
kohlen

Jahre, 
Stichtage 
der Neu

festsetzung

Briketts im Hausbrand* 
ii. groß. Industrieformat Förder

kohlen
Sieb-

kohlon
Stück
kohlenHausbrand-

fonnat
groß. Intlu- 
strieformat

für Haus* 
brnndzw.19)

für Industrie- 
zwecke

1913 J. D. .. 9, 94 2,55 1913 J. D. .. 9,49 3,38
1927 » 13,58 13,17 12,15 2,97 3 97 4,45 2,37 1927 v .. 13,75 12,80 3,37 4,21 4,76
1928 » 14,10 13,85 12,50 2,97 3 97 4,45 2,37 1928 » .. 14,42 13,50 3,37 4,21 4,76
1929 9 14,70 14,70 13,00 2,97 3 97 4,45 2,37 1929 » .. 15,25 14,00 3,37 4,21 4,76
1930 » 14,70 14,53 12,89 2,97 3 97 4,45 2,37 1930 » .. 15,25 15,89 3,37 4,21 1 4,76
1931 r> 14,62 13,67 12,36 2,95 3 95 4,43 2,36 1931 *• .. 15,16 13,35 3,35 4,19 4,73
1932 9 13,23 13,23 11,70 2,67 3 57 4,00 2,13 1932 » .. 13,73 12,60 3,04 3,79 4,29
1931 *)................. 18 15,10 14,10 12,40 2,97 3 97 4,45 2,37

1. 5. .. 18 14,00 13,00 9 9 » 9 9 1931*)................. 16,00 13,40 3,37 4,21 4,76
1. 9. .. 18 14,80 13,80 9 9 9 9 9 1. 4. .. 14,00 9 9 9 9

1.10. .. 18 15,00 14,00 9 9 9 9 9 1. 7. .. 15,00 9 9 9 9

1.11. .. 18 15,10 14,10 » 9 9 9 9 1.10. .. 16,00 9 9 9 9
11. 12. .. 13 ,60 11,70 2,67 3 ,57 4,00 2,13 10. 12. .. 14,40 12,60 3,04 3,79 4,29
(i. 5... 12,60 » 9 9 9 9 1932 fl. 4... 12,60 9 » 9 9

Jw Jl. 9... 13,30 » 9 9 9 9 u. < 1. 7... 13,50 • 9 9 9

1933 11.10...U.ii...
13,50
13,60

»
»

9
9

9
9

9
9

9
9

1933 U-10. •• 14,40 9 9 9 9

*) Seit der etzten STeufestsetzung (vgl Jahrb. 1931, s. 70/271) gültiger Preis. — **) Die zuletzt genaunten Preise gelten auch bis
August 1933. — l) Während der Winter 1931/32 und 1932/33 wurden von sämtlichen Syndikaten gewisse Mengen Brennstoffe für Erwerbslose 
zu verbilligten Preisen — 1931/32 teilweise auch kostenlos — abgogeben. — *) Geschäftsjahr (April bis März). —8) Die Vorkriegspreiso ver
stehen sich ohne den in den Nachkriegspreisen enthaltenen Handelsnutzen. — 4) Vom 1. 4. bis 30. 9.1913. — 5) Für Lieferungen nach Süd- 
und Südwestdeutschland wurden ab 1.5. 1932 (für Brechkoks bis 30. 9. 1932 und ab Frühjahr 1933) außer den Sommerrabatten noch Sondor- 
vorgünstigungon gewährt. — °) Iländlerrabatt.o für Sommerbezug: 1930 und 1931 für Mai 3,00, Juni 2,00, Juli 1,00 JIM; 1932 und 1933 
für Mai 2,50, Juni 1,50, Juli 1,00 JIM. —7) Händlerrabatte für Sommerbezug: 1930 und 1931 für Mai 4,00, Juni 3,50, Juli 3,00, August 2,00 JIM;
1932 für Mai 2,50, Juni 2,00, Juli 1,50, August 1,00 JtM; 1933 für Mai 2,25, Juni 2,00, Juli 1,50, August 1,00 JIM. — 8) Händlerrabatte für 
Sommerbezug: 1930 und 1931 für Mai 2,50, Juni 1,50, Juli 1,00 JIM; 1932 und 1933 für Mai 2,00, Juni 1,50, Juli 1,00 JIM.. — *) Preise der 
Gleiwitzer Grubo, da Preise der Königin-Luise-Grubo nicht mehr vorliegen. In der Zeit vom 25. Oktober 1926 bis 30. November 1930 waron 
die Preise der Gleiwitzer Grube die gloichen wie die der Königin-Luise-Grube. — 10) Von 1927 bis 1931 wurden während der Sommermonate 
je nach den Marktverhältnissen gestaffelte Preisabschläge gewährt. — u) 1. Januar 1913. — ia) Sommorproisabschlägo: 1930 für April bis Juni 
3,00, Juli 2,00, August 1,00 JtM; 1931 für April bis Juli 3,00, August 2,00 JIM; 1932 für April bis Juni 2,00, Juli und August 1,00 JIM; 1933 
für April bis August 2,00 JIM. — 13) Preise der Grube Schedewitz. Preise für den Wilhelmschacht liegen nicht mehr vor. Die Preise der Grube 
Wilhelmschacht waren bisher die gleichen wie die der Grube Schedewitz. — 14) Sommerpreisabschläge: 1930 für April bis Juni 2,00, 
Juli und August 1,00 JIM; 1931 für April bis Juli 2,00 August 1,00 JIM; 1932 für Mai 2,50, Juni 2,00, Juli 1,50, August 1,00 JIM;
1933 für Mai 2,25, Juni 2,00, Juli 1,50, August 1,00 JIM. 16) Bis März 1930 als Großkoks bezeichnet. — 1#) Sommerpreisabschläge: 
1930 und 1931 für Mai 4,00, Juni 3,50, Juli 3,00, August 2,00^?^; 1932 für Mai 2,50, Juni 2,00, Juli 1,50, August 1,00 JIM; 1933 für 
für Mai 2,25, Juni 2,00, Juli 1,50, August 1,00 JIM. - l7) Sommerproisabschläge: 1930 für April und Mai 2,00, Juni und Juli 1,50, 
A-ugust 1,00 JIM; 1931 für April 3,00, Mai 2,50, Juni 2,00, Juli und August 1,50 JIM; 1932 für Mai bis Juli 1,00 JIM \ 1933 für April 
bis Juni 2,00 JIM. — 18) In Berlin und im Küstengebiet der Nordsee wurde auf diese Preise oin Nachlaß von 1,00 JIM je t gowährt. — 
u) Für frachtungünstige Absatzgebiete wurden ab 1. November 1930 Preisnachlässe in verstärktem Umfang gewährt.

12. Großhandelspreise für Eisenerze und Eisen
a. Gegenwärtig gebundene Preise (in Jahresdurchschnitten und nach Stichtagen der Neufestsetzung)

■Jahre,
Stichtage

der
Neufestsetzung

}913 J.D........
1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 . ""
1932 ,
1930*)
l9ai i.3.';.;;
1932 1.1
1933 1.4

Eisenerze frei Waggon Grubenanschluß — JIM für 1000 kg1)
Brauneisenstein

Rohspat 
tel quel

Gerösteter
Spateisenstein

manganarmer (Vogoisbg.) 
4G0/0 Metall
100/0 SiO-, 

r>0/n H-j 0 27)

manganhaltigor
1. Sorte
200/0 Fe 
l50/n Mn

sonstiger
400/0 Fe
20/0 Mn

200/n S| <)2

Roteisenstein 
42% Fc
28% SiO,

13,00 18,85 10,00 J) ■
14,23 19,25 11,58 8,58 8,58
14,70 20,00 13,70 12,65 9,65 9,65
14,70 20,00 13,70 12,80 9,80 9,80
14,70 20,00 13,70 12,80 9,80 9,80
14,37 19,50 13,70 12,80 9,80 9,80
13,60 18,50 12,20 10,00 9,00 9,00

14,70 20,00 13,70 12,80 9,80 9,80
'14,30 19,40 9 9 9 9
13,60 18,50 12,20 10,00 9,00 9,00

9 16,00 11,60 9,00 8,10 8,10

Jahre,
Stichtage

der

Roheisen — MM für 1 000 kg
Gießerei- Hämatit,

Frachtlage Stahleisen
Spiegeleisen, Puddeleisen

SiegerllinderI III I III III IV V
10-12 0/0 
Mn-Relialt

Neufestsetzung Fraelitlago
Oberkanten

all oberaeliles. 
Hßtte

Luxomb. Qualit&t
hausen Fraehtlage Siegen

1' raelitlago 
Siegen

1913 J. D. ..
1927 ,
1928 .
1929 ,
1930 .
1931 , '
19325) ,

*) 77,50 *) 74,50 •) 63,00 *) 81,50 72,00 82,00 69,00
87,63 83,33 92,50 87,83 72,33 71,33 70,33 92,00 07,25 111,25 87,25
86,50 82,00 92,50 87,50 71,00 70,00 69,00 87,50 85,00 109,00 85,00
87,76 83,89 93,13 90,02 73,52 72,52 71,52 89,70 86,89 110,89 86,89
87,41 85,91 92,41 90,41 73,91 72,91 71,91 89,63 86,36 110,36 86,36
83,11 77,61 87,61 84,11 67,70 66,70 65,70 85,07 79,66 103,53 79,66
73,50 68,00 78,00 74,50 60,00 59,00 58,00 74,50 71,00 92,00 71,00

1930*1

, 14. G................
1931 1. i

16.12.............
1932 1. 11. **)3). .

Anmerkungen

88,50 85,00 93,50 91,50 75,00 74,00 73,00 91,00 88,00 112,00 88,00
86,50 83,00 91,50 89,50 73,00 72,00 71,00 88,50 85,00 109,00 85,00
83,50 78,00 88,00 84,50 68,00 67,00 66,00 85,50 80.00 104,00 80,00
74,50 69,00 79,00 75,50 61,00 60,00 59,00 75,50 72,00 93,00 72,00
68,50 63,00

siebo näohsto Seit
73,00

i.

69,50 55,00 54,00 53,00 69,50 66,00 87,00 66,00



264 VIII. Preise

12. Großhandelspreise für Eisenerze und Eisen
a. Gegenwärtig gebundene Preise (in Jahresdurchschnitten und nach Stichtagen der Neufestsetzung)

Walzwerkerzeugnisse (Werksgrundpreise für Thomasgüte) -- JMt. für 1000 kg

Jahre, 
Stichtage 
der Neu

festsetzung

Roh
blöcke

Vorge
walzte
Blöcke

Knüp
pel

Platinen
Form
eisen

(Träger)
Fracht

lage
Ober

hausen11)

Stab
eisen

Fracht-
läge

Ober
hausen1*)

Band
eisen

Walz
draht

IS)

Kesselblwlie 
SM Mir

4,76 mm und 
darüber

Mittel
bleche

3 bis unter 
4,76 mm

Feinbleche, ofeng 
Frachtlage S

Grundpreise

aglilht10)
egen

KÜPkllrprelse

Frachtlage Dortmund 
bzw. Ruhrort7)8)

Frachtlage
Oberhausen

Frachtlage
Essen

Fracht
lage Essen 
oder Dil
lingen 1S)

1 bis 
unter

3 mm17)

unter
1 mm

ij>

0,5 mm 
LnjriTformat 
KHK) x 2000 

mm

1913 J.D. .. •) 82,50 89,60 100,00 •) 97,50 113. 75 108,50 •) 117,50 126,25 14) 120,10 127,00 132,40 *>) 138,00 20) 200,00
1927 » 97,50 105,00 112,50 117,50 131,00 134,00 154,00 135,00 148,90 151,93 162,95 169,89 254,84
1928 - 102,48 109,98 117,48 122,48 136,46 139,46 161,71 144,22 157,30 160,72 164,84 168,87 253,31
1929 • 104,00 111,50 119,00 124,00 138,00 141,00 164,00 146,70 160,00 165,00 160,98 163,72 245,58
1930 - 101,96 109,46 116,96 121,96 135,67 138,67 161,08 143,78 157,08 162,08 164,60 165,13 247,70
1931 94,95 102,39 109,33 114,29 123,54 126.50 146.25 131.59 147.34 149.33 158,67 237,58
1932 * 83,40 90,15 96,45 100,95 107,50 110,00 127,00 119,40 129,10 130,90 144,00 28) 211,00

1930*) ................ 104,00 111,50 119,00, 124,00 138,00 141,00 164,00 146,70 160,00 165,00 18)

11.4. .. » » » i> » » » » V 14) 172,50 258,75
1.6. .. 100,50 108,00 115,50 120,5C 134,00 137,00 159,00 141,70 155,00 160,00 M) 170,00 255,00

1931 1.1... 96,00 103.50 110,50 115,50 125,00 128,00 148,00 132,70 149,00 151.00 160,00 240,00
1. 12.**) 10) 83,40 10) 90,15 >“) 96,45 1°) 100,95 »<>) 107,50 10) 110,00 >0) 127,00 119,40 10) 129,10 10) 130,90 19) 144,00 2«) 211,00

b. Marktpreise (Jahres- und Monatsdurchschnitte) — JUl für 1000 kg (außer Weißblech)

Zeit

Erze
Schwed.

Holzkohlen
Stahl-

Roheisen
Ia,

cif Lübeck

Schrott
Weißblech

1 Doppelkiste 
(1"1 kg) 

0,28 mm 
Stärke, 

Grundpreise 
ab Werk

Bilbao- 
Rubio-, 
50% Fe, 

cif
Rotterdam

phosphor
reiche 

Kiruna-D 
60% Fe, 
1.8% P,
fr. Ruhr

Werkseinkaufspreise

,re* rtiein.-westfäl. Verbrauchswert "^anSat/on'*)''

Ia
Stahl-

Ia
Kern-

I a handl. 
zerkleinerter 
Maschinen
gußbruch *»)

Ia
Kern-

1 a handl. 
zerkleinerter 
Maschinen
guß bruch

1913 J.D.............. 17,90 16,50 120,00 60,00 56,00 47,50 39,25
1927 19,88 21,00 127,95 M) 63,08 “) 60,69 71,39 46,92 7*0,67 51.06
1928 19,88 21,00 128,92 *4) 57,78 24) 55,61 70,63 42,17 72,86 47.61
1929 20,28 21,00 131,08 *4) 62,95 M) 60,59 71,80 44,09 67,28 47.29
1930 , 19,20 21,00 129,78 48,67 46,67 61,54 34,09 54,50 46,29
1931 , 21) 14,73 ”) 21.00 110.58 34,70 32,70 46,38 22.58 43,94 38.20
1932 » ......... “) 10,48 16,27 76,67 26,09 24,09 38,93 17,16 31,79 34,71

1932 Juni...........
)

10,73 *8) 16,50 76,50 25,30 23,30 37,30 17,05 31,60 36,00
Juli............. 10,73 16,50 74,50 22,75 20,75 36,00 16,50 30,50 36,00

10,21 16,50 74,50 23,00 21,00 35,00 16,10 29,20 36,00
September . 10.21 16,50 74,50 26,65 24,65 38,25 15,85 29,00 36,00
Oktober ... 9,45 16,50 71,00 28,25 26,25 40,75 16,50 29,50 36,00
Noveinbor . 9,19 16,50 70,30 30,80 28,80 43,20 18,25 34,40 36,00
Dezember.. 8,98 13,75 72,70 31,15 29,15 43,00 19,25 35,25 36,00

1933 “) 9,91 13,75 73,60 33,65 31,65 44,40 20,25 35,75 36,00
“) 10,09 13,75 73,60 36,50 34,50 45,40 22.40 34,50 36,00

9,77 13,75 72,20 35,40 33,40 44.10 24,10 30,80 36,00
9,79 13,75 72,20 33,25 31,25 41.50 23.05 33,75 36,00

Mai............. 9,94 13,75 69,50 32,40 30,40 40,00 21,45 32,80 36,00
Juni........... 10,03 13,75 71,80 31,90 29,90 39,00 20,70 34,25 36,40

•) Seit der letzten Neufestsetzung gültiger Preis (vgl. Jahrbuch 1931, S. 271/272). — •*) Die zuletzt genannten Preise gelten auch bis 
einschl. Aug. 1933. — l) In dor Zeit, vom 1. Juni 1926 bis 30. Seplember 1927 und ab 1. April 1929 wurde den inländischen Erzgruben 
des Siegerlandes und dos preußipch-hoHHischen Lahn- und Dillgebiets eino Reichs- und Staatsbeihilfe in Form einer Absatzprämie 
gewährt. — *) Im Jahre 1913 sind die Preise auf der Basis 60%, Fe mit der Skala 0,40.* je °/* Ke erstellt. Für Roteisenstein würde sich 
hiernach rechnerisch oin Preis für 1913 von 10,90.* jo t ergeben. Die Qualität dieses Erzes war jedoch infolge besserer Zusammensetzung 
(Kalk- und Kieselsäuregohalt) etwas höhor als in der Gegenwart. — •) Unter Berücksichtigung eines ab 1. November 1932 allgemein gewährten 
Rabatts von <1 JfM je t. — 4) Ab rhoinisch-westfälisohes Werk. — •) Bis 14. Mai 1929 Frachtlage Sierck; Frachtlage Wintersdorf je 1 X* 
teurer. — *) Ab Luxemburg; vergleichbarer Vorkriegspreis für das den heutigen Preisen entsprechende Absatzgebiet. — ’) 1913 ab rheinisch
westfälisches Werk. — *) Ab August 1926 gültig für Mengen über 200 t; bei Lieferung von 100 bis 200 t Zuschlag von 1 X*, bei Lieferung 
von weniger als 100 t. Zuschlag von 2 X*. — •) Januar 1914. — ,0) Unter Berücksichtigung der ab 1. Dezembor 1931 bei ausschließlichem 
Bezug von Verbandsmaterial gewährten Sondervergütungen; diese betrugen für Halbzeug 3, Walzwerkerzeugnisse (außer Walzdrabt) 5 
und Bandeisen 6X* jo t. — M) Frachtlagt! Neunkirchen ab 1927 6 JfJi weniger; für 1913 liegt ein hiermit vergleichbarer Preis nicht vor. — 
>•) Frachtlage Nounkirchon ab 1927 6 X* weniger; 1913 betrug der hiermit vergleichbare Preis auf Frachtlage Türkismühle 100,75 Ji. — *■) Von 
den Verbandsgrundproisen sind von Januar 1927 bis 12. Januar 1928 25 X*, vom 13. Januar bis 10. Mai 24,70 X*, vom 11. Mai 1928 bis
30. Novomber 1931 25,80 X* und ab 1. Dezember 1931 18,30X* Rabatt abgezogen; die angegebenen Preise stellen die maßgeblichen 
Verkaufspreise für Walzdraht zur Lieferung an die dem Drahtverband angeschlossenen Werke dar. — ,4) Grobbleche, 6 mm und darüber. 
— ,4) Bis 19. Februar 1928 Frachtlage Siegen oder Dillingen; bis Mai 1928 freie Preise. — 14) Für kastengeglühte Bleche wurden bis No
vember 1931 10,00, ub Dezember 1931 9,00 X* Aufschlag je t berechnet. — 17) Bis 10. April 1930 freie Marktpreise. — *•) Infolge von 
Abschlüssen, die vor Gründung des Feinblechverbandes getätigt worden sind, wurden die Verbandspreise erst ab Dezember 1930 erreicht.

*•) Ab 1. Dezember 1931 wurde bei ausschließlichem Bezug von Verbandsmaterial eine Sondervergütung von 5X* je t gewährt, dio 
jedoch nicht vorn Grundpreis, sondern vom Endbetrag (einschl. Zuschläge; abgesotzt wird. — ,#) Errechneter Preis. — **) Nominelle Preise.— 
”1 Ab Oktober 1931 Marktpreis 16,50 X* ; neue Abschlüsse wurden jedoch nicht getätigt.. — *•) Berichtigt: der Preis gilt ab Januar 1932. — 
■4) Großhandelseinkaufspreise; mit den für 1913 und ab 1930 angegebenen Preisen nicht ganz vergleichbar. — ••) Verkaufspreise des 
Großhandels. *•) Bis Dezember 1931 Richtpreise; ab Januar 1932 wurden infolge Umstellung der Einkaufsorganisation Richtpreise nicht 
mehr erstellt. Die ab 1932 für Kirnschrott I a angegebenen Preise stellen tatsächlich angelegte Durchschnittspreise waggonfrei Versand
station des mittel- und ostdeutschen Einkaufsgebiet« dar. Bie sind mit den früher mitgeteilten Richtpreisen ungefähr vergleichbar. — 27) Bis
31. März 1933 10% H2 0. —w) Nach Abzug des Treurabatts von 5 JiJt.
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IX. Löhne und Arbeitsmarkt
A. Löhne und Gehälter

a. 'Valsuch liehe Arbeitsverdienste

1. Durchschnittsverdienste im Steinkohlenbergbau

Zeit
(Vierteljahr oder 

Vierteljahrs- 
durchschnitt)

Gesamtbelegschaft Einzelne Arbeitergruppen

Zahl der
ange
legten

Arbeiter

Summe 
der Bar

verdienste 
in 1 000

JUC

Ver
fahrene
Arbeits

schichten 
je an

gelegten 
Arbeiter

B arverdienste 
je angelegten 

Arbeiter

B arverdienste ;

Unterirdisch beschäftigte 
Arbeiter

e Schicht (JUC)

Übertage beschäftigte er
wachsene männliche Arbeiter

ins
gesamt

je
Schicht ins

gesamt

darunter
ins

gesamt
Fach

arbeiter
sonstige
ArbeiterHauer Schlep

perJUC

1924.............................. 601 456 216 068 64,1 359 5,62 5,94 6,80 5,60 4,98 6,55 4,74
1. Vierteljahr......... 593 411 186 448 63,9 314 4,95 5,21 5,89 4,67 4,44 4,86 4,26
2. >■ ......... 590 726 167 470 51,5 284 5,53 5,82 6,63 5,47 5,01 5,56 4,78
3. » ......... 603 203 252 013 71,0 418 5,89 6,23 7,20 5,93 5,13 5,76 4,86
4. * ......... 600 113 252 229 69,7 420 6,03 6,36 7,35 6,06 5,33 6,00 5,04

1925.............................. 558 313 251 327 68,6 450 6,57 6,90 7,84 6,49 5,88 6,70 5,52
1. Vierteljahr......... 602 397 258 555 68,3 429 6,29 6,62 7,59 6,28 5,57 6,30 5,25
2. - ......... 574 238 242 733 64,7 423 6,53 6,86 7,78 6,50 5,88 6,70 5,53
3. •• ......... 533 519 250 368 70,8 469 6,64 6,99 7,91 6,57 5,91 6,76 5,54
4. » ......... 524 958 253 550 70,6 483 6,86 7,17 8,11 6,64 6,18 7,08 5,78

1926.............................. 513 376 256 107 70,1 499 7,12 7,44 8,43 6,83 6,38 7,27 5,95
1. Vierteljahr......... 513 781 239 274 67,1 466 6,97 7,28 8,25 6,66 6,28 7,15 5,86
2. - ......... 493 591 230 074 66,5 466 7,00 7,32 8,28 6,69 6,31 7,19 5,89
3. •• ......... 508 352 267 361 73,9 526 7,12 7,45 8,44 6,85 6,35 7,24 5,91
4. - ......... 536 638 287 718 73,0 536 7,34 7,66 8,69 7,06 6,57 7,48 6,13

1927.............................. 537 242 282 057 69,0 525 7,62 7,96 9,03 7,47 6,82 7,76 6,36
1. Vierteljahr......... 549 450 284 413 70,3 518 7,37 7,70 8,75 7,17 6,58 7,49 6,15
2. » ......... 539 618 266 929 65,4 495 7,57 7,90 8,95 7,41 6,83 7,77 6,37
3. - ......... 530 922 286 519 69,9 540 7,74 8,11 9,18 7,63 6,90 7,87 6,43
4. - ......... 529 142 290 368 70,4 549 7,80 8,16 9,25 7,68 6,96 7,91 6,49

1928.............................. 516 071 282 605 67,8 548 8,10 8,47 9,54 7,85 7,30 8,28 6,81
1. Vierteljahr......... 527 976 295 055 71,6 559 7,81 8,17 9,24 7,62 6,95 7,90 6,47
2. » ......... 519 448 268 584 63,9 517 8,09 8,46 9,52 7,86 7,34 8,32 6,86
3. » ......... 506 157 286 510 68,5 566 8,27 8,64 9,71 8,00 7,45 8,46 6,96
4. - ........... 502 968 280 273 67,1 557 8,30 8,67 9,73 7,99 7,50 8,49 7,00

1929.............................. 512 696 299 753 69,5 585 8,42 8,80 9,88 8,13 7,61 8,62 7,10
1. Vierteljahr......... 501 828 286 870 68,8 572 8,32 8,68 9,73 7,98 7,50 8,50 7,01
2. » ......... 507 358 289 292 67,9 570 8,39 8,76 9,83 8,10 7,61 8,61 7,10
3. •• ......... 516 836 310 910 71,1 602 8,45 8,83 9,92 8,23 7,63 8,67 7,11
4. ........... 524 436 311 940 69,9 595 8,51 8,88 9,99 8,23 7,68 8,70 7,18

1930.............................. 461 993 251 945 64,3 545 8,50 8,89 9,92 8,13 7,67 8,63 7,16
1. Vierteljahr......... 516 497 285 733 65,0 553 8,50 8,88 9,96 8,21 7,64 8,63 7,14
2. » ......... 474 469 246 567 61,1 520 8,52 8,90 9,94 8,17 7,73 8,69 7,23
3. - ......... 441 860 242 140 64,7 548 8,49 8,90 9,89 8,10 7,65 8,59 7,14
4. » ......... 416 124 233 340 66,2 561 8,49 8,87 9,85 7,99 7,68 8,63 7,16

1931....................... 365 649 178 407 62,8 488 7,79 8,18 9,01 7,26 7,09 7,94 6,61
1. Vierteljahr......... 401 471 202 214 63,2 504 7,99 8,34 9,23 7,51 7,23 8,11 6,73
2. y> ......... 372 038 176 592 60,0 475 7,91 8,26 9,16 7,40 7,26 8,12 6,76
3. 354 776 176 451 63,4 497 7,86. 8,22 9,11 7,32 7,15 8,01 6,66
4. » 334 966 158 368 64,5 473 7,35 7,67 8,49 6,75 6,72 7,52 6,25

1932 . . 305 365 124 548 61,9 408 6,58 6,90 7,62 6,01 6,06 6,75 5,65
1 • Vierteljahr......... 320 946 125 355 59,2 391 6,60 6,91 7,64 6,02 6,04 6,78 5,65
-■ 302 233 119 171 59,9 394 6,58 6,90 7,62 6,01 6,08 6,75 5,67
3. * 296 122 120 063 61,8 405 6,56 6,89 7,62 5,99 6,05 6,71 5,64
4. 302 372 133 602 67,0 442 6,59 6,90 7,62 5,98 6,05 6,73 5,64



266 IX. Löhno und Arbeitsmarkt — A. Löhne und Gehälter

a. Tatsächliche Arbeitsverdienste

2. Durchschnittsverdienste im Braunkohlenbergbau

Zeit
(Vierteljahr oder 

Vierteljahrs
durchschnitt)

Gesamtbelegschaft Einzelne Arbeitergruppen

Zahl der
ange
legten

Arbeiter

Summe 
dor Bar

verdienste 
in 1000 

JUC

Ver
fahrene 
Arbeits

schichten 
je an

gelegten 
Arbeiter

Barverdienste je Schicht (JIjH)

je angelogten 
Arbeiter

Unterirdisch und in Tagebauen 
bei der Aufschließung und Ge

winnung beschäftigte Bergarbeiter

Übertage beschäftigte 
erwachsene männliche 

Arbeiter

ins
gesamt

je
Schicht unter

irdisch

in Tagebauen
ins

gesamt
Fach

arbeiter
sonstige
Arbeiterbeim

Abraum
bei der Kohlen

gewinnungJ7UC

1924')......................... 93 317 31 659 71,4 339 4,76 5,56 4,70 5,53 4,68 5,00 4,40
1. Vierteljahr......... 93 922 29 890 71,3 318 4,47 5,31 4,36 5,09 4,43 4,67 4,22
2. » ......... 99 068 32 663 69,6 330 4,73 5,62 4,69 5,48 4,65 5,00 4,34
3. » .......... 91 550 31 574 71,9 345 4,79 5,57 4,76 5,63 4,70 5,04 4,39
4. » ............. 88 257 32 507 73,2 368 5,04 5,88 4,93 5,88 4,94 5,32 4,63

1925......................... 82 006 35 507 73,8 433 5,87 6,80 5,81 6,69 5,80 6,32 5,36
1. Vierteljahr......... 85 636 33 459 72,9 391 5,36 6,18 5,27 6,21 5,27 5,70 4,89
2. » ............. 82 305 33 669 71,2 409 5,74 6,62 5,71 6,57 5,66 6,18 5,23
3. » ............. 79 625 37 123 76,3 466 6,10 7,11 6,08 6,91 6,05 6,62 5,57
4. » ............. 80 528 37 776 74,5 469 6,29 7,40 6,20 7,12 6,21 6,76 5,75

1926.............................. 84 683 38 756 72,6 458 6,30 7,28 6,20 7,15 6,25 6,79 5,80
1. Vierteljahr......... 85 827 38 548 72,4 449 6,20 7,20 6,02 6,98 6,14 6,69 5,67
2. » ............. 85 432 37 497 70,2 439 6,25 7,22 6,19 7,04 6,20 6,72 5,77
3. *> ............. 84 279 39 351 74,4 467 6,27 7,22 6,25 7,13 6,22 6,76 5,77
4. » ............. 83 223 39 627 73,5 476 6,48 7,46 6,31 7,37 6,43 6,99 5,98

1927 .............................. 80 430 39 016 71,8 485 6,76 7,77 6,64 7,70 6,72 7,30 8,24
1. Vierteljahr......... 82 256 37 905 70,8 461 6,51 7,52 6,34 7,45 6,44 7,01 5,97
2. » ......... 80 905 38 050 70,7 470 6,65 7,59 6,54 7,63 6,62 7,19 6,15
3. » ............. 80 068 40 218 74,7 502 6,73 7,76 6,67 7,66 6,68 7,28 6,18
4. » ............. 78 519 39 891 70,7 508 7,18 8,31 7,02 8,10 7,15 7,75 6,66

1928 .............................. 82 080 44 673 73,9 544 7,37 8,69 7,19 8,21 7,33 7,90 6,85
1. Vierteljahr......... 80 372 43 056 74,6 536 7,19 8,55 6,97 8,06 7,14 7,70 6,68
2 » 81 973 42 715 71,7 521 7,27 8,63 7,17 8,07 7,24 7,81 6,77
3. » ......... 83 010 45 903 75,2 553 7,35 8,67 7,25 8,20 7,31 7,88 6,82
4. » ............. 82 976 47 019 74,1 567 7,64 8,96 7,37 8,52 7,62 8,20 7,13

1929.............................. 84 780 48 015 74,0 566 7,65 8,99 7,41 8,38 7,64 8,17 7,16
1. Vierteljahr......... 82 551 44 032 70,7 533 7,54 8,90 7,12 8,23 7,52 8,04 7,08
2. >> 86 299 48 684 73,9 564 7,64 8,95 7,47 8,36 7,63 8,18 7,13
3. » ......... 85 826 50 466 76,7 588 7,66 8,96 7,51 8,40 7,66 8,21 7,17
4. » ............. 84 398 48 792 74,7 578 7,74 9,10 7,42 8,54 7,71 8,23 7,26

1930............................. 73 554 39 223 69,6 533 7,66 8,92 7,32 8,36 7,65 8,11 7,26
1. Vierteljahr......... 77 778 40 039 66,8 515 7,68 9,06 7,39 8,40 7,64 8,12 7,22
2. » .............. 73 179 38 935 69,0 532 7,71 8,94 7,36 8,39 7,72 8,18 7,32
3. » ............. 72 878 40 956 73,9 562 7,62 8,89 7,29 8,21 7,61 8,07 7,23
4. » ............. 70 309 36 962 68,7 526 7,65 8,79 7,26 8,42 7,63 8,06 7,27

1931.............................. 63 955 31 769 68,1 497 7,29 8,42 7,03 7,84 7,22 7,63 6,89
1. Vierteljahr......... 62 607 29 825 62,1 476 7,65 8,64 7,41 8,31 7,60 8,00 7,28
2. » ............. 63 805 32 289 67,9 506 7,44 8,43 7,19 8,01 7,39 7,79 7,07
3. » ............. 65 951 34 235 72,9 519 7,13 8,32 6,89 7,68 7,05 7,46 6,73
4. » ............. 53 380 30 727 69,3 485 6,99 8,30 6,73 7,42 6,89 7,33 6,56

1932-')......................... 57 519 22 780 65,5 396 6,05 6,99 5,78 6,52 6,00 6,32 5,76
1. Vierteljahr......... 56 890 21 181 61,0 372 6,10 7,03 5,89 6,58 6,02 6,34 5,77
2. * 59 083 23 551 65,9 399 6,05 6,97 5,74 6,50 6,02 6,32 5,80
3. » 2). . . 58 336 23 846 68,2 409 5,99 6,97 5,75 6,44 5,96 6,29 5,71

» a).............. 58 697 23 704 67,0 404 6,03 6,97 5,77 6,47 5,96 6,30 5,71

') Ohne Borgrevier Altenburg. — 2) Ohne Freistaat Braunschweig.
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a. Tatsächliche Arbeitsverdienste

Durchschnittsergebnisse der amtlichen Lohnerhebungen

3. u. 4. Eisen- und stahlerzeugende Industrie sowie metallverarbeitende Industrie
Oktober 1931

(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1932. Heft 12, 14, 15, 20 und 24)

Tarif-
mäßi-

Durch
schnitt
licher 

Stunden
verdienst 
(Sp. 9) in 
vH des 
tarif

mäßigen 
Stunden

lohns 
oder 

Akkord
richt
satzes 

(Sp.10)

Durchschnittlicher
Bruttowochonverdienst
mit ohne

ger
Stun
den
lohn
odor

Ausschaltung der durch 
Krankheit, Urlaub,Aus
scheiden oder Eintritt 
während dorErhebungs- 

zeit bedingten Ver
dienstminderung *)

kord-
richt-
satz*)

Gesamt

M.M, \ JUL

lediglich in 
der eigent
lichen Be- 
rafsarl und 
Lohnform 
JRJK,

10 11 12 18 14

e

67,4 126,3 37,47 36,63 35,38
70,0 133,6 43,27 42,57 41,85
63,7 113,2 32,31 31,13 29,32
79,2 ru,i 48,15 46,94 43,67
80,5 119,9 52,39 50,88 49,73
79,2 112,1 47,39 46,44 40,77
77,5 10 S,9 44,14 42,92 40,20

35,37 34,33
42,06 41,08

64,7 120,7 39,07 38,27 38,27
61,8 121,7 36,57 35,68 35,68
64,2 117,1 37,30 36,29 36,29
83,2 132,1 50,26 49,23 45,57
88,0 138,3 57,84 56,84 54,68
81,1 126,0 46,95 46,23 41,08
76,9 120,3 42,17 40,89 36,52

39,82 38,39
41,63 40,20

66,7 128,6 39,00 38,22 38,22
78,7 112,3 43,72 40,55 39,48
83,6 148,2 50,04 47,81 47,12
76,3 142,5 40,80 37,44 36,12
73,7 131,8 37,57 33,79 32,47

34,76 31,98
37,20 35,32

73,2 110,7 38,66 37,32 37,18
79,5 111,2 41,07 39,63 39,48
64,4 112,0 34,06 33,33 32,97
72,8 115,8 38,85 37,13 36,72
61,5 110,2 31,71 30,70 30,32
68,6 115,0 36,91 35,65 35,33

75,5 113,1 40,72 39,28 39,12
82,4 107,8 39,04 37,95 37,88
67,4 112,3 35,13 33,33 33,26
75,1 112,5 37,64 36,87 36,79
62,1 113,4 31,62 30,39 30,29
68,8 127,9 46,11 45,56 45,56

Arbeitergruppe 
(männliche Arbeiter 
über 21, weibliche 

über 18 Jahre) 
und Lohnform

Z. = Zeitlohn 
St. = Stück- oder 

Prämienlohn 
(in der 
metallver
arbeitenden 
Industrie 
Stücklohn)

Zahl
der
er

faß
ten
Ar

beiter

Durchschnittl. Wochenarbeitszoit Durchschnittl. Stundenvordienst

Zahl der tatsächlich ge
leisteten Arbeitsstunden
mit ohne

Ausschaltung der durch 
Krankheit, Urlaub, Aus
scheiden oder Eintritt 

während der Erhebungs- 
zeit bedingten Ausfälle l) 

lediglich in 
der eigent
lichen Be
rufsart und 
Lohnform

Gesamt

darunter 
zu

schlags
pflichtige 

nicht- 
regel

mäßige 
Über-, 
Nacht-, 

Sonn- u. 
Feier- 

tagsstd. 
(bezogen 
auf Sp. 3)

5

ein
schließ

lich
sämt
licher
tarif
lichen

Zu
schläge

0

aus
schließ
lich der 

Zu
schläge 

fürnicht- 
rcgol- 

mäßige 
Uber-, 
Nacht-, 
Sonn- u. 

Feier- 
tagsstd.

Mrf
7

ausschließlich 
der tariflichen 
Zuschläge und 

dor Sozial
zulagen

Ge
samt

lediglich in 
der eigent
lichen Be- 

nifsart und 
Lohnform

M
9

Sohmelzer.............. Z.
dar. 1. Schmelzer Z.

» 2. » Z.
Schmelzer.............. St.

dar. 1. Schmelzer St.
* 2. » St.
* 3. » St.

Sonstige Arbeiter. Z.
» # . St.

52 
25 
21 

231 
79 
85 
67 

954 
3 712

40.73 
43,42 
40,33
49.90 
50,59
49.91 
49,06 
45,32
45.73

Eisen- und stablerzeugende 
A. Hochofenwerke

92,0

Industrie

38,56
42,09
36,95
44,53
47,52
42,27
43,89

0,71
1,06
0,50
0,56
0,14
0,28

99,6
80,1

96,1
102,8

94,7
89.6 
77,9
91.7

85,3
93,8
72,
89.0
95.5
87.5
83.0
72.1
85.6

Schmelzer...............Z. 95 47,94 46,95 46,95 0,89 81,5 80,8
dar. 2. Schmelzer Z. 44 46,66 45,52 45,52 0,70 78,4 77,9
»3. » Z. 33 47,43 46,16 46,16 1,00 78,6 77,8

Schmelzer.............. St. 739 43,78 42,89 39,03 2,41 114,8 112,7
dar. 1. Schmelzer St. 315 45,37 44,59 42,22 2,91 127,5 124,8

» 2. » St. 213 43,71 43,04 37,65 2,28 107,4 105,7
» 3. » St. 211 41,45 40,19 35,66 1,80 101,7 100,3

Sonstige Arbeiter. Z. 501 46,31 44,65 0,73 86,0 85,5
» » . St. 6 103 42,36 40,91 1,34 98,3 97,0

Walzer3).....................Z.
* ......................St.

dar. 1. Walzer3) St.
* 2. * .. St.
»3. »> .. St.

Sonstige Arbeiter. Z.
» » . St.

Facharbeiter .

Angelernte Arbeiter Z.
* » St.

UngolornteArboitcr Z.
» » St.

Facharbeiter..........Z. :
* ..........St.

AngclornteArbeiter Z.
* » St.

UngelernteArboiter Z.
» * St.

22 
2 673 
1 081 

795 
797 

1 357 
12 372

191 
1 140 

351 
1 330 

324 
278

44,29
38,09
39.13 
36,89 
37,81 
44,55 
39,53

45,37
44,27
44,27
44.13 
44,49 
44,55

103,6
95.0
90.0
78.0
92.0

B. Stahlwerke
78.1
75.2
75.2 

107,9 
119, 
100,

96.3 
82,5
93.3

C. Walz-, Hammer- und Preßwerke
43,41
34,07
36,61
32,23
32,45

43.62 
42,49 
42,87 
41,58
42.63 
42,62

0,14
0,50
0,55
0,47
0,46
0,69
0,62

•°l
114.8
127.9
110,6
99,4 
78,0 
94, i|

1,0 85,8
114.4 110,9
127.4 123,1
110,3
99,0
77.6
93.6

D. Hüttongießereien
0,61
0,33
0,75
0,12
0,22
0,26

85.2
92.8
76.9
88,0
71.3 
82,8

84,9
92.6 
76,5 
88,0 
71,1
82.7

107,2
96,4
74,8
90.0

81.01 
88,2] 
72,2 
84,1 
67,9! 
78,9|

85.1 
93,5
72.1
90.4
96.5 
88,8 
84,4

78.1
75.2 
75,2

109,9
121,7
102,2

97,1

85,8
112,0
123,9
108,7
97,1

81,0
88,4
72,1
84,3
67.8
78.9

Facharbeiter .

E. Mechanische und elektrische Reparaturwerkstätten
85.4 
88,8 
75,7
84.5 
70,4 
88,0

o Industrie
esamt

2 273 45 54 43,94 43,73 1,42 89,4 88,4 85,4
3 706 42 07 40,90 40,82 1,13 92,8 91,8 | 88,8

629 44 48 42,20 42,10 1,18 79,01 78,2 , 75,7
1 008 42 83 41,96 41,84 0,70 87,9i 87,4 84,5

230 42 95 41,27 41,13 1,19 73,6 72,7 70,4
364 49 13 48,55 48,55 1,39 93,8 j 92,9 1 88,0

4. Meta 11 vera b e i t e ade In dus

A-UgelornteArbeiter Z.
* » St.

Hilfsarbeiter........Z.
» .........St.

Weibliche ArbeiterZ.
» * St.

Facharbeiter.........Z.
»  St.

AngolomteArbeiter Z.
TTM • * St.
Hilfsarbeiter.........Z.

»  St.
Weibliche ArbeiterZ.

» * St.

37 031 41,68 4JL74 40,58 0,51 lo57*t 105,1
67 684 38,91 37,5 4 37,33 0,22 113,91 113,8
16 478 41,52 40,47 40,26 0,61 86,0 85,7
31 258 38,47 36,94 36,57 0,18 101,7 101,6
16 690 41,30 39,95 39,79 0,37 | 79,0 78,8

5 017 39,86 38,55 38,00 0,18 93,6/ 93,5
10 403 41,54 40,71 40,49 0,31 53,°| 53,0
29 185 38,01 37,27 37,11 0,08 63,3

Fabrikationszweige
1. Herstellung von Elsen- und Stahl waren

104,1 104,0 87,0 119,5 4 3,93 42. »4
112,8 112,9 96,6 116,9 44,34 42,78

84,3 84,2 74,4 113,2 35,70 34,79
100,2 100,3 84,3 119,0 39,13 37,57
77,8, 77,7 71,7 108,4 32,63 31,57
92,1 92,3 80,9 114,1 37,32 36,09
52,6 52,6 49,0 107,3 22,03 21,58
63,2 63,3 57,3 110,5 24,07 23,60

4 718 40,88 39,90 39,71 0,60 96,0 95,5 94,8 94,8 78,4 120 9 39,23 38,28
5 89S 39,67 38,32 37,98 0,24 107,6 107,5 106,4 106,5 88,8 119 9 42,70 41,25
2 330 42,12 41,06 40,77 1,15 84,2 83,7 82,3 82,2 71,7 114 6 35,47 34,58
5 750 39,45 37,65 37,29 0,26 99,9 99,8 97,7 97,9 79,8 112 7 39,43 37,63
1 785 42,35 40,05 39,65 0,47 79,6 79,4 78,1 77,9 69,6 111 9 33,73 31,89
1 202 42,45 40,67 39,97 0,21 95,8 95,5 93,6 93,8 79,8 117 5 40,65 38,95
1 441 41,68 40,27 40,03 0,24 50,3 50,2 50,1 50,0 46,2 108 2 20,95 20,25
3 171 39,04 37,56 37,46 0,12 60,3 60,2 60,1 60,1 51,9 115 8 23,52 22,63

42,77
42.57
34.58 
37,26 
31,41 
35,62 
21,45 
23,51

38.07 
40,94 
34,28 
37,34 
31,48 
38,33
20.08 
22,58

. K l.) Vgl. hierzu »Wirtschaft und Statistik« 12. Jg. 1932, Heft 12, S. 374/375, Heft 14, S. 440. — *) Für die Gruppo dor »sonstigen 
/'■rboiior« in der eisen- und stahlerzeugendon Industrie konnto ein tarifmäßiger Durohsohnittsstundonlohn odor Akkordriohtsatz nicht 

orechnet worden, da zu dieser Sammolgruppo alle Arbeiter ausschließlich der besonders erfaßten Spozialarbeiter gehören. — *) Einsohl. 
aer Hammer- und Preßschmiede in den Hammer- und Preßwerken.
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a. Tatsächliche Arbeitsverdienste — Durchschnittsergebnisse der amtlichen Lohnerhebungen 
4. Metallverarbeitende Industrie

Arbeitergruppo 
(männliche Arbeiter 
über 21, weibliche 

über 18 Jahre) 
und Lohnform

Z. = Zeitlohn
St. = Stücklohn

Zahl
der
er

faßten
Ar

beiter

Durchschnittl. Wochenarbeitszeit Durchschu. btumienverdienst Tarif
mäßi

ger 
Stun
den
loh n 
oder 
Ak- 

kord- 
richt- 
satz

Hur. h- 
sehnltll. 
Sliindrn- 
verdiensl 

(Sp. fl) 
in vll drs 
larifmäll. 
Stunden

lohns oder 
Akkord- 

richtsalxes 
(Sp. 10)

Durchschnittlicher
BruttowochenverdienstZahl der tatsächlich ge

leisteten Arbeitsstunden darunter 
xuschlags- 
lilUchtlge. 

nlcht-regel- 
mäiligePhcr-, 
Nacht-, Sonn- 

und Feier- 
tagsstunden 

(bezogen auf 
Sp. 3)

ein
schließ

lich
sämt
licher
tarif
lichen

Zu
schläge

aus-
schlli'ßl ich 

der
Zuschläge 
für nl ht- 
rrgelmäß 

Ft-er-, 
Nacht-, 

Sonn- und 
Felerlags- 
slunden

ausschließlich 
der tariflichen 
Zuschläge und 

der Sozial
zulagen

mit ohne
mit ohne Ausschaltung der durchKrankhett, 

Erlaub, Ausscheiden oder Eintritt 
während der Krhehungsiclt 

bedingten YerdlensimlndcrungY)
Ausschaitur
latib.Aussch
d.Erhehung

Ges

g der durch Krankheit. l!r- 
oidenod. Eintritt während
sxcil bedingten Ausfälle')

1 ledigl. in der 
, eigentlichen

amt Berit fsnrl und
l.nhnforni

Ge
samt

ny.

ledigl. in der 
eigentlichen 
Berufsari und 

Lohnform
Gesamt

JUl. 1 JUL

ledigl. in der 
eigentlichen 
lleritfsarlund 

Lohnform

l 2 3 4 6 G 7 8 9 10 11 12 13 14

2. Hers ellun vrn Me allwaren
Facharbeiter..........Z. 2 926 42,01 41,43 41,19 0,68 94,6 94,2 94,0 93,9 81,8 114,8 39,76 39,21 38,95

» .......... St. 1 891 39,08 30,48 38,01 0,24 100,3 100,2 100,1 100,1 88,9 112, G 39,19
Angelernte Arbeiter Z. 1 649 44,47 43,66 43,33 1,31 81,3 80,8 79,5 79,3 71,5 110,9 36*16 35,50 35,16* » St. 2 103 42,03 41,24 40,59 0,25 95,0 95,0 94,4 94,5 78,3 120,7 39,95 39,19Hilfsarbeiter.......... Z. 1 014 42,51 41,88 41,69 0,56 71,6 71,4 71,3 71,3 66,1 107 9 30,44 29*99 29,'84

- .......... st. 380 38,90 38,15 37,28 0,14 83,7 83,6 83,3 83,6 72,9 114,7 32,54 31,91
Weibliche Arbeiter .Z. 3 213 42,91 42,08 41,88 0,68 50,9 50,8 50,7 50,7 48,8 103,9 21,84 21^41 21*32

» » . St. 3 713 41,95 41,14 40,72 0,17 55,1 55,0 55,0 55,2 51,7 106,8 23,10 22,65 22^48

3. Maschinen’au
Facharbeiter..........Z. 11 250 41,77 40,59 40,41 0,47 104,0 103,7 102,0 101,9 83,9 121,6 43,43 42,20 42,01» .......... St. 25 277 39,66 37,83 37,60 0,22 112,9 112,8 111,4 111,5 92,0 121,2 44,77
Angelernte Arbeiter Z. 5 756 40,99 39,75 39,60 0,46 85,4 85,2 83,4 83,3 74,3 112,1 35*03 33^97 33*81

v y> St. 9 737- 37,70 35,83 35,52 0,16 102,0 101,9 100,2 100,3 83,2 120,6 38,47 36,56Hilfsarbeiter..........Z. 5 103 41,57 39,78 39,63 0,45 78,1 77,9 76,0 76,0 68,4 m,1 32,46 31,07 30*93
» .......... St. 663 39,30 38,01 37,56 0,33 92,1 91,9 88,6 88,6 74,2 119,4 36,21

Weiblicho Arbeiter .Z. 1 070 40,33 39,24 39,11 0,07 51,9 51,8 48,9 48,9 44,3 110,4 20*91 20^35
» » . St. 2 078 34,07 32,80 32,47 0,14 61,2 61,2 61,0 61,1 52,3 116,8 20,85 20,07 19^90

4. Kessel- und Aprarate.au
Facharbeiter..........Z. 1 500 41,52 40,48 40,33 0,89 104,6 103,9 102,8 102,8 84,4 121,8 43,44 42,34» .......... St. 3 398 37,23 35,96 35,75 0,21 113,0 112,8 111,5 111,7 93,1 120,0 42,07Angelernte Arbeiter Z. 841 39,12 38,14 37,90 0,46 88,2 87,9 86,4 86,3 74,7 115,5 34^48 33*62

» » St. 1 989 39,18 38,10 37,71 0,15 108,1 108,0 105,7 106,0 83,8 126,5 42,34Hilfsarbeiter..........Z. 781 43,02 41,77 41,63 0,36 76,8 76,6 74,9 74,9 66,2 113,1• 33^05 32^09
* .......... St. 156 38,47 36,20 35,77 0,32 99,9 99,6 95,8 96,0 74,2 129,4 38,43

Weibliche Arbeiter .Z. 154 43,80 43,54 43,54 0,02 47,2 47,2 47,0 47,0 43,0 109,3 20,68 20*56
» » . St. 464 34,21 33,20 33,17 0,01 64,2 64,2 64,1 64,1 50,9 125,9 21,96 21,31 21^30

5. Sisenbau
Facharbeiter..........Z. 718 45,89 43,67 43,51 0,91 101,5 100,9 99,6 99,7 84,2 118,4 46,56 44,31 44,16» .......... St. 732 44,18 42,02 41,81 0,23 103,0 102,9 101,9 101,9 94,2 108,2 45,51
Angelernte Arbeiter Z. 540 47,54 45,08 44,95 0,74 84,7 84,3 82,5 82,5 72,2 114,3 40*27 38,19» » st. 620 43,37 39,30 39,19 0,12 91,2 91,1 90,3 90,4 85,1 106,2 39,53 35^82
Hilfsarbeiter..........Z. 334 47,21 41,40 41,27 1,13 78,1 77,6 75,9 75,9 68.9 110,2 36,85 32*32

» .......... St. 164 46,09 38,88 38,88 0,11 85,4 85,4 84,7 84,7 83,6 101,3 39,36 33,20 33*20

6. Schi bau
Facharbeiter..........Z. 511 48,52 46,73 46,48 2,20 109,6 108,1 99,2 99,2 88,9 111,6 53,21 51,24 51,02» .......... St. 1 461 44,16 41,88 41,81 1,85 116,5 115,2 111,0 111,1 __ 51,47Angelernte Arbeiter Z. 124 45,86 42,92 42,47 0,45 89,9 89,6 83,5 83,5 80,9 103,2 41^22 38^58

» >• St. 237 46,57 42,80 42,58 1,06 103,2 102,5 100,0 100,2 __ 48,04
Hilfsarbeiter..........Z. 48 47,24 45,52 45,41 0,55 78,6 78,3 77,2 77,2 72,0 107,2 37|l5 35J9 35^69

» .......... St. 66 44,04 39,35 39,35 1,08 91,3 90,6 88,4 88,4 — 40,23 35,94 35^94

7. tau von lan 1- und Luftfahrzeugen
Facharbeiter..........Z. 4 902 40,24 39,29 39,22 0,36 116,1 115,8 115,2 115,2 96,0 120,0 46,73 45,63. 45,55

» .......... St. 8 326 33,33 32,36 32,13 0,12 115,7 115,6 115,1 115,3 103,2 111,7 38,57 37,45
Angelernte Arbeiter Z. 1 386 38,55 37,59 37,51 0,38 89,4 89,1 88,5 88,4 74,6 118,6 34,45 33*60 33,52

» » St. 2 475 31,53 30,21 29,66 0,05 103,1 103,1 102,6 102,7 92,9 110,6 32,51 31,15 30,63Hilfsarbeiter..........Z. 1 446 38,10 36,92 36,89 0,31 86,6 86,4 06,0 86,0 79,8 107,8 33^00 31^97 31*96
» ..........St. 201 38,62 37,27 36,99 0,28 83,7 83,5 83,2 83,2 74,9 111,1 32,31 31,18 30,95

Weiblicho Arbeiter .Z. 283 35,44 34,47 34,39 0,08 57,8 57,8 57,7 57,6 51,3 112,3 20,48 19,92 19*85
» » .St. 440 33,05 32,28 32,01 0,04 65,4 65,3 65,3 65,5 60,7 107,9 21,60 21,10 20,98

8. Eisenbahn aagent au
Facharbeiter..........Z. 340 43,86 41,08 40,82 0,33 104,5 104,2 102,1 102,0 83,2 122,6 45,84 42,93 42,65

» .......... St. 2 758 43,00 38,10 38,02 0,02 108,5 108,5 107,1 107,2 93,4 114,8 46,64 41,33 41,27
Angelernte Arbeiter Z. 180 43,07 40,06 39,63 0,34 84,7 84,5 82,1 82,0 71,3 116,0 36,49 33,94 33^55

» » St. 693 40,67 35,80 35,34 0,05 95,3 95,2 93,0 93,3 80,7 116,6 38,75 34,11 33,77Hilfsarbeiter..........Z. 386 42,82 38,22 37,89 0,28 77,5 77,3 75,2 75,1 69,2 108,6 33,17 29^61 29*31
» ..........St. 78 42,22 40,25 39,32 0,09 85,5 85.4 82,8 83,2 73,2 113,7 36,10 34,41 33,75

Weibliche Arbeiter.St. 80 43,14 38,79 38,55 53,6 53,0 53,0 45,8 115,7 23^12 20^79 20^69

9. Elektrotechnische Industrie
Facharbeiter..........Z. 7 708 41,72 41,17 41,04 0,40 110,4 110,1 109,8 109,7 94,4 110,2 46,04 45,44 45,27

» ...............St,. 14 712 39,21 38,80 38,65 0,18 120,2 120,1 119,7 119,8 107,2 111,8 47,14 46,64 46,47Angelernte Arbeiter Z. 3 143 41,36 40,74 40,53 0,31 87,8 87,6 86,9 86,8 78,6 110,4 36,32 35,78 35,54
* » St. 7 121 39,07 38,32 38,00 0,19 103,9 103,8 103,1 103,2 89,5 116,3 40,59 39,81 39,51

Hilfsarbeiter..........Z. 5 156 40,79 40,40 40,26 0,21 79,7 79,6 79,3 79,2 76,1 104,1 32,51 32^19 32^05
» ...............St. 1 931 38,41 37,80 37,23 0,10 95,5 95,4 95,1 95,2 86,9 109,0 36,68 36,10 35,61

Woibliehe Arbeiter .Z. 3 118 41,29 40,70 40,36 0,18 57,6 57,6 57,5 57,4 53,6 107,1 23,79 23*45 23^23
* » .St. 17 540 37,85 37,34 37,22 0,06 66,0 66,0 65,9 66,0 60,6 108,9 24,98 24,64 24,57

10. Feinmechanik und Optik
I* acharbeiter..........Z. 2 458 42,50 41,96 41,83 0,20 106,8 106,7 106,4 106,4 83,0 128,2 45,39 44,82 44,66

» .......... St. 3 233 39,82 39,20 39,06 0,04 115,7 115,6 115,1 115,1 88,1 130,0 46,05 45,34 45,19
Angelernte Arboitor Z. 529 40,40 40,12 39,97 0,28 93,6 93,5 92,3 92,2 73,2 120,0 37,82 37,56 37*38

* * St. 533 37,35 37,04 36,73 0,07 105,9 105,9 104,4 104,6 79,3 131,9 39,56 39,24
Hilfsarbeiter..........Z. 637 39,52 38,90 38,82 0,26 79,6 79,4 78,6 78,5 66,3 118,4 31,44 30*95 30,86

* ...............St. 176 37,89 37,52 37,52 0,04 103,1 103,1 102,4 102,4 72,0 142,2 39,06 38,68 38,68
Weibliche Arbeiter.Z. 1 113 40,51 39,92 39,88 0,05 51,0 50,9 50,9 50,9 43,5 117,0 20,64 20,34 20,31

* » .St. 1 695 35,95 35,36 35,33 0,00 63,4 63,4 63,4 63,4 52,9 119,8 22,80 22,42 22,41

*) Vgl. die Anm. 1 auf ß. 267.
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a. Tatsächliche Arbeitsverdienste 

Durchschnittsergebnisse der amtlichen Lohnerhebungen

5. Chemische Industrie Juni 1931
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1932, Heft 6)

Arbeitergruppe 
(männliche über 21, 

weibliche über 20 Jahre) 
und Lohnform

Z. = Zeitlohn 
P. = Prämienlohn 
St. = Stücklohn

Zahl
der
er

faßten
Ar

beiter

Durchschnittliche
Wochenarbeitszeit

Zahl der tatsäch
lich geleisteten 
Arbeitsstunden 
ohne mit 
Ausschaltung 
der Ausfälle 

durch Urlaub, 
Krankheit, Eintritt 

oder Austritt 
während der 

Erhebungszeit1)

darunter 
zuschlags- 
pflichtige 

nicht- 
renelmäß. 

Uber-, 
Nacht-, 
Sonn- u. 

Feiertags- 
stunden 
(bezogen 

auf Sp. 2)

Durchschnittlicher
Stundenverdienst

ein
schließ

lich
sämt
licher
tarif
lichen
Zu

schläge
■»/■/

aus-
schlicßl. 
der Zu
schläge 

für nicht- 
renclmäß. 

Uber-, 
Nacht-, 

Sonn- u. 
Feierlags

stunden
,5V

aus-
schließt, 
sämtl. 

tarifl. Zu
schläge, 

j edoch ei ri
sch ließl. 
der Prä
mien- u. 
Akkord

zuschläge 
•%'

1 2 3 4 5 6

Gelernte Handwerker ........... Z. 3 886 44,20
In

46,35
sgesamt

0,90 107,9 107,2
* » ........... P. 5 055 40,83 43,16 0,45 129,3 128,9
» » ........... St. 5 127 40,51 42,17 0,41 129,9 129,5

Betriebsarbeiter........................ z. 13 795 44,21 46,55 0,40 88,1 87,8
p ...................... p. 17 216 41,49 43,70 0,23 104,1 103,9
p ...................... St. 3 552 41,53 43,29 0,33 112,9 112,7

Weibl. Arbeiter fü. 3 280 43,31 45,39 0,36 57,2 57,1
in der Produktion............... p. 4 076 43,37 45,64 0,34 62,7 62,5

Ist. 3 479 43,12 45,26 0,06 66,1 66,0

Gelernte Handwerker ........... Z. 529 42,80

Fabrik
1. Fa

45,61

ationszv
rbenindus

0,70

^eige
trie

108,2 107,7
0 » ........... p. 1 096 40,27 42,72 0,35 121,7 121,3
» » ........... st. 2 926 39,61 41,09 0,36 130,4 130,0

Betriebsarbeiter...................... z. 2 110 42,81 45,26 0,19 88,4 88,3
* ...................... p. 5 741 40,76 42,52 0,13 103,5 103,4
* ...................... st. 1 182 40,98 43,08 0,13 107,7 107,6

Weibl. Arbeiter (7,. 185 43,31 45,70 0,02 61,7 61,7
in der Produktion............... p. 192 46,74 48,46 0,99 60,3 59,7

[st. 409 41,17 42,31 0,00 66,2 66,2

Gelernte Handwerker ........... z. 711
2. Stickstoff- un 
44,93 I 47,24

d Kunstd 
0,56

lingerindu
105,4

strie
105,0

* p ........... p. 2 476 39,34 41,79 0,05 136,4 136,3
* » ........... st. 1 446 40,99 41,46 0,12 135,6 135,5

Betriebsarboiter...................... z. 2 556 45,23 47,53 0,18 89,4 89,3
* ...................... p. 5 722 38,93 41,65 0,02 108,4 108,4
* ...................... st. 1 599 42,10 43,48 0,13 118,5 118,4

Gelernte Handwerker ............ z. 1 260
8. Che 
43,89

misch-ph
45,92

irmazeuti
0,90

sehe Indu
111,4

strio
110,6

* » p. 112 43,26 46,07 0,18 117,5 117,3
p p ................ st. 169 43,55 45,14 0,36 112,4 112,1

Betriebsarbeiter........................ z. 3 306 43,47 46,25 0,54 89J 89’3
p ............................... p. 1 134 44,77 47,08 0,52 100,0 99,7
» st. 132 48,42 50,27 3,03 107,5 106,0

Weibl. Arbeiter fZ. 723 43,98 46,85 0,17 59,4 59,3
in der Produktion................ p. 169 43,58 46,47 0,06 66,7 66,7

[st. 467 44,73 45,82 0,25 73,3 73,2

Gelernte Handwerker ............ z. 180
4

42,44
Photochemische I 

45,36 I 1,17
ndustrie

120,7 119,4 I
» * ............... p. 375 40,80 43,94 0,99 131,2 130,2

Betriebsarbeiter........................ z. 575 45,71 47,40 1,10 89,6 88,8
,lr * ...................... p. 707 40,28 42,79 0,28 104,1 104,0
Weibl. Arbeiter z. 768 44,20 46,18 0,95 60,4 60,0

in der Produktion................ p. 827 41,94 44,00 0,46 67,0 66,8
[st. 62 43,17 44,31 — 67,4

Gelernte Handwerker ............ z. 320 46,43
5. Kuns 

48,89
tsoidenind

2,20
ustrie

110,3 108,1
* ........... p. 396 46,37 47,84 1,91 119,4 117,5

st. 298 40,64 42,63 1,60 112,3 111,0
Botriebsarbeiter........................ z. 1 915 47,28 50,14 0,22 87,1 86,9

* ...................... p. 2 426 45,90 47,80 0,60 95,3 94,8
Weibl. Arbeiter

st. 76 40,69 44,16 0,74 96,5 95,9
fZ. 504 43,83 46,77 0,42 56,0 55,7

in der Produktion................ p.
[st.

2 373 43.81 46,42 0,32 60,3 60,2
2 276 43,20 45,90 0,03 64,5 64,5

Tarif
mäßi
ger

Stun
den
lohn
oder
Ak-

kord-
richt-
satz-)

Durch- 
schnittl. 
Stunden
verdienst 

(Sp. 7) 
in vH 

des tarif
mäßigen 
Stunden- 
lohns od. 
Akkord- 

richt- 
satzes 
(Sp. 8)

Durchschnittl.
Bruttowochen

verdienst
ohne | mit
Ausschaltung 
der Ausfälle 

durch Urlaub, 
Krankheit, 

Eintritt 
oder Austritt 
während der 

Erhebungszeit1) 
J?„A I JUt

7 8 9 10 11

102,0 94,6 107,8 47,70 50,02
124,8 99,1 125,9 52,81 55,83
120,5 107,4 112,2 52,62 54,77

81,4 77,8 104,6 38,94 40,99
95,8 79,7 120,2 43,18 45,48

104,6 90,1 116,1 46,89 48,88
55,3 52,9 104,5 24,79 25,98
61,5 50,7 121,3 27,18 28,60
65,6 59,7 109,9 28,49 29,90

100,7 96,8 104,0 46,30 49,35
119,0 98,1 121,3 49,00 51,97
121,8 108,1 112,7 51,65 54,62

83,4 79,5 104,9 37,86 40,02
95,2 79,9 119,1 42,17 44,00

101,6 89,8 113,1 44,12 46,38
55,6 51,3 108,4 26,71 28,18
58,5 51,9 112,7 28,16 29,20
65,5 59,6 109,9 27,24 28,00

96,3 93,7 102,8 47,35 49,80
130,6 101,2 129,1 53,65 56,98
122,7 106,7 116,0 55,57 56,21
79,2 76,6 103,4 40,44 42,50
97,1 81,3 119,4 42,21 45,16

107,4 90,2 119,1 49,91 51,54

107,1 95,2 112,6 48,90 51,17
113,0 94,2 120,0 50,83 54,13
109,4 107,1 ■ 102,1 48,97 50,76

83,6 79,6 105,0 39,00 41,49
93,5 79,3 117,9 44,78 47,09

102,8 96,8 106,2 52,07 54,06
58,4 55,9 104,5 26,12 27,83
65,4 55,2 118,5 29,07 31,00
73,1 66,6 109,8 32,78 33,58

117,1 104,9 111,6 51,23 54,75
129,6 100,7 128,7 53,54 57,67

86,1 83,0 103,7 40,96 42,48
101,8 81,2 125,4 41,95 44,56
59,6 54,4 109,6 26,68 27,88
66,2 54,3 121,9 28,08 29,47
67,2 61,4 109,4 29,08 29,85

102,5 96,6 106,1 51,20 53,92
113,0 94,2 120,0 55,37 57,13
106,3 102,2 104,0 45,64 47,87

79,9 76,7 104,2 41,18 43,67
88,2 76,0 116,1 43,74 45,55
91,8 86,9 105,6 39,25 42,60
54,3 52,8 102,8 24,53 26,17
59,3 48,9 121,3 26,43 28,01
64,2 58,3 110,1 27,86 29,60

88,4 85,8 103,0 40,83 41,76
120,9 98,3 123,0 49,76 49,91
119,1 107,5 110,8 57,13 58,87

75,0 71,4 106,0 31,14 31,90
106,4 78,9 134,9 48.89 49,38
111,9 86,8 128,9 37,40 40,26

50,0 49,4 101,2 21,01 21,83
64,6 50,6 127,7 27,41 27,86
63,0 57,7 109,2 25,00 25,93

r 8. Sprengstoflindustrle
^olernto Handwerker .............. Z. 261 43,54 44,54 0,58 93

* *   P. 304 41,10 41,23 0,15 121
* ............... St. 24 46,46 47,87 — 123

"Otriebsarbeiter........................  Z. l 003 39,72 40,68 0,17 78
* ................................... P. 776 45,69

vtr .v, » ............................. 8t. 211 32,41
W?,bl. Arbeiter fZ. 618 41,04

in der Produktion................ ' P. 377 42,24
Ist. 32 39,55 t *, w v,vi vo,a o 0,4

Vergleiche hierzu »Wirtschaft und Statistik« 12. Jg. 1932, Heft 6, S. 179 und 180. —•) 
nnsatz, für Stüoklohnarbeiter Akkordrichtsatz.

44,54 0,58 93,8 93,4
41,23 0,15 121,1 120,9
47,07 — 123,0
40,68 0,17 78,4 78,3
46,16 0,31 107,0 106.7
34,89 0,09 115,4 115,3
42,66 0,05 51,2 51,2
42.93 0,02 64,9 64,9
41,03 0,07 63,2 63,2

1932, Heft 6, S. 179 und 180. —*) Für Zeitlohn* und Prftmienlohnarbeitor Zeit.
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6. Baugewerbe August 1932 (Teilergebnisse)
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1933, Heft 8 und 17)

Arboitergruppo, Er-
Altersstufe faßte

und Lohnform Ar-
beits-

Z. = Zeitlohn kräfte
St. = Stücklohn

Arbeitergruppe, 
Altersstufe 

und Lohnform

Z. = Zeitlohn 
St. “ Stücklohn

Durchschnittl.

Er
faßte
Ar-

Tages
arbeitszeit

Stun den- 
verdienst Tarif-

dar. mit 
Ins- Zu-

ein- aus- 
schl. schl.

mä
ßiger
Stun-
don-

lohn2)

tages-

beits-
kräfte

Besamt schlag 
St""- [bezahlt, 
den i)ter.

der tarif
lichen Zu
schläge2)

ver

dienst

(stund.1) •wy .n.H

Großstädte
Maurer ....üb. 20 J. z.

Insge
7 699

samt
7,95 0,02 97,9 97,5 97,4 7,78

» .... » 20 » st. 341 7,76 0,00 115,6 115,5 101,6 8,97
•> .... » 19-20 V z. 127 7,93 0,01 87,5 87,4 90,1 6,94

Zimmerer .. » 20 » z. 2 823 7,96 0,04 99,8 99,4 99,3 7,95
» .. » 20 » st. 42 8,10 — 99,6 95,6 8,07

19-20 » z. 48 7,81 0,05 95,0 94,9 96,4 7,42
Bauhilfsarb. » 20 » z. 5 567 8,04 0,03 81,6 81,0 80,8 6,56

» V 20 » st. 196 7,96 0,02 100,4 100,0 84,1 7,99
» » 19-20 » z. 46 7,97 — 72,6 72,4 71,9 5,79

Tiefbauarb.. » 20 » z. 3 632 8,16 0,14 70,9 69,9 68,4 5,79
» . » 20 » st. 187 7,99

8,01
— 77,1 76,6 63,8 6,16

* . » 19-20 * z. 53 0,03 63,7 63,1 60,8 5,10
darunter: a) Großstädte mit mehr als 1 000 000 Einwohnern

Maurer “

Zimmerer . 
Bauhilfsarb.

Tiefbauarb.. :

Maurer---- üb.

Zimmerer . 
Bauhilfsarb.

Tiefbauarb..

üb. 20 J. z. 2 147 7,81 0,02 110,4 110,0 109,7 8,62 Maurer---- üb. 20 J. Z.
» 20 » st. 166 7,59 — 121,8 109,0 9,25 » » 20 » St.
» 19-20 » z. 33 7,64 — 104,7 104,4 105,3 8,00 » .... » 19-20 Z.
* 20 » z. 898 7,82 0,03 111,5 110,9 110,9 8,71 Zimmerer .. » 20 » z.
v 20 z. 1 565 7,90 0,03 91.1 90.6 90,2 7,19 » .. » 20 » st.
* 20 » st. 105 7,88 0,03 114,2-113,5 90,1 8,99 Bauhilfsarb. » 20 » /.
» 20 y> z. 976 7,96 0,24 75,1 73,8 72,2 5,98 » » 20 V St.

1 Groß-Berlin I Tiefbauarb.. » 20 » z.
Ub. 20 J. 7. 1 610 7,78 0,01 109,4 109,0 109,0 8,51 » »20 * st.

>* 20 » St. 164 7,59 —
‘

121,3 109,0 9,20 » » 19-20 z.
» 19-20 » z. 29 7,61 — 103,4 105,0 7,86 d) Großstädte mit mehr
» 20 z. 677 7,78 0,02 110,1 110,0 110,0 8,57 Maurer ... .üb. 20 J. z.
* 20 » z. 1 300 7,88 0,02 90,7 90,3 90,0 7,15 Zimmerer .. » 20 » z.
> 20 » st. 92 7,84 0,01 115,8 115,2 90,0 9,07 Bauhilfsarb. » 20 z.
* 20 * z. 735 7,95 0,28 75,0 73,7 72,0 5,96 Tiefbauarb.. » 20 » z.

Durchschnittl.
Tages

arbeitszeit
Stunden
verdienst
ein- aus-

ins- Zu- schl. schl.
gesamt schlag der tarif-

Stun- bezahl l. liehen Zu-
den über- schlage2)

stund.1) W 1 ow

Tarif
mä
ßiger
Stun
den-

lohn2)

3L

Brutto-

tagos-

M au rer---- üb.
Zimmerer .. » 
Bauhilfsarb. » 
Tiefbauarb.. »

2. Groß-Hamburg I
20 .T. Z.
20 » Z.
20 » Z.
20 » z.

537 7,90! 0,04 113,4112,7 111,9
221 7,95 0,07 116,0*113,9 113,9
265 8,00! 0,03 92,9 92,0 91,0
241 8,0°| 0,11 75,6 74,3 73,0

8,96
9,22
7,43
6.05

. 20 J. Z. 2 355 7,91! 0,02 95,5 95,1 94,9 7,55
20 » St. 76 7,86 — 124,8 124,6 94,9 9,80

19-20 » z. 33 7,97 0,02 86,5 86,1 89,9 6,90
20 » z. 914 7,92 0,03 96,3 96,0 95,9 7,62
20 » z. 1 827 8,05 0,04 79,6 78,9 78,7 6,41
20 » z. 863 8,34 0,09 70,9 69,9 68,0 5,91
20 » St. 96 7,94 — 77,8 63,4 6,17

b) Großstädte mit mehr als 500 000 bis 1 000 000 Einwohnern
Maurer___üb.

Zimmerer . 
Bauhilfsarb 
Tiefbauarb.

c) Großstädte mit mehr als 200 000 bis 500 000 Einwohnern
1 976 

90
43 8,03|

665 8,09 0,02 
20 8,05 —

1 399 8,10 0,03 
67 8,00; 0,03 

1 074 8,19, 0,07 
63 8,05 —
31 8,07j 0,02

l,06j 0,01 
8,00 0,01

92,2 91 9 92 0 7 43
96,3 96 3 92 5 7 70

82 6 85 5 6 64
93,5 93 1 92 6 7 57

92 2 92 1 7 43
77,0 76 1 76 2 6 24
79,2 79 1 76 2 6 33
66,9 66 4 65 3 5 48
78,1 76 5 63 6 6 29
63,6 63 1 60 6 5 14

1 221 
346 
776 
719

8,08 0,02 
8,22! 0,09 
8,23 0,02 
8,21 0,17

90,2' 89,9 
90,0j 89,6 
75,2 75,0 
71,3| 69,8

90,2
89.9
74.9 

,7

7,29
7,40
6,19
5,85

Betrieb zu zahlen
Nacht-, Sonn- und Feiertagsstunden. — 2) Das Werkzeuggeld wurde, wo es nach den tariflichen Bestimmungen vom 
len war, in den Tariflohnsatz und in den Stundenverdienst auch ausschließlich der tariflichen Zuschläge eingerechnet.

7. Buchdruckgewerbe Juni 1932
(Viertoljahrshefte zur Statistik dos Deutschen Reichs 1933, II)

Arbcitorgruppo,
Altersstufe

und
Lohnform

Zeltlotin (Oevriüsel.1) 

.St. Stück lohn (lieroclmcn)

Durchschnittliche
Wochenarbeitszoit

Durchschnittlicher 
Brutto

stundenverdienst 1
Durch
schnitt-

Abzug vom 
Arbeitslohn 
je Stunde

Durchschnittlicher
Wochenverdienst

Zahl der tat- dmnl„ 
sachlich gc- ; mll 
leisteten Ar- :

..........................
.. | T nlcht-regol

mit | ohne |
Ausschnlluils | 

der durch Krank- | ltew’r 
beit, Urlaub, Im "nd

scheiden oder 1 kelcrt-ays 
««tritt .ährend sl"“den 

der Krhrhunurcll , 
bcdlnirtrn Ausfälle1) ! "ul

Nettowochen

Zahl
der
er

faßten
Ar-

ein
schließ

lich
sämt
licher
Zu

schläge

darunlcr tarifliche 
Zuschläge für

nicht- | 
reget- 1

mäßige reget- 
1 mahlte

Tarif
mä

ßiger
Zeit
lohn-

licher 
Brutto- 

slunden- 
vcrdlcnst 
ausscbl. 
der tarif

lichen 
Zuschläge 

in vll 
des Tarif

lohns 
(Sp.S)1)

Steuer
abzug

(elnschl.
Krisen-

und
Ledigen-

Arbeit
nehmer
beitrag

zur
Sozialver
sicherung 
(Kranken-, 
Invaliden- 
u. Arbeits
losenver
sicherung)

Brutto-
wochon-
vordienst

verdienst (nach 
Abzug der 

Steuern und der 
Sozlalvcrslcho- 
nmgsbctlrägo 
des Arbeit
nehmers)

beiter
Sonn- n. 
Peter- 
tags- 

stunden

Arbeits

stunden

satz 2) steiler,
ausscbl.
Bürger-
Steuer)

mH ohne
Ausschaltung der durch Krankheit, 
Urlaub, Ausscheiden oder Eintritt 

während der Krhobungszeit 
bedingten Verdienstmlndorung

JW :hm
l 2 8 4 6 0 7 8 9 10 11 12 13 l I

10 167 46,66 43,96 0,29 114,0 0,3 3,3 96,8 114,0 4,6 10,0 53,19 50,11 43,68
218 46,46 44,56 0,47 167,9 0,5 6,7 98,5 163,1 10,1 11,0 78,03 74,84 65,41
443 46,39 42,72 0,22 91,3 0,2 1,1 87,9 102,1 4,5 8,4 42,34 38,99 33,49

4 620 46,85 44,37 0,38 149,5 0,7 10,2 115,6 119,9 7,8 11,7 70,05 66,34 57,67
450 46,07 43,65 0,04 247,5 0,1 25,2 119,6 185,8 19,0 12,3 114,02 108,02 94,36

67 47,20 44,15 0,32 109,8 0,3 2,0 103,8 103,0 6,5 10,0 51,84 48,49 41,21
1 464 46,B3 44,55 ! 0,25 130,5 0,4 7.1 105,1 117,0 5,9 10,8 61,10 58,12 50,68
4 083 46,22 43,34 0,25 118,3 0,2 2,7 97,2 118,7 5,1 10,3 54,70 51,28 44,60

193 46,36 43,06 | 0,47 95,7 0,3 1,4 88,6 106,1 4,8 8,7 44,37 41,20 35,37
1 335 47,38 45,04 1 0,48 154,5 1,0 22,6 98,0 133,6 8,5 11,4 73,19 69,59 60,64
1 144 47,22 45,12 | 0,58 147,6 1,1 16,7 97,6 133,0 7,8 ll|o 69,70 66,61 58,13
5 291 47,37 44,77 ; 0,41 107,3 0,5 12,2 84,7 111,7 4.2 9,3 50,82 48,03 42,01

232 47,36 45,24 0,44 79,5 0,5 5,1 70,6 104,7 3,1 7,3 37,64 35,95 31,28
2 767 45,17 42,98 0,21 60,7 0,1 0,5 57,0 105,4 1,0 5,9 27,42 26,09 23,14

134 45,58 43,00 0,58 49,8 0,1 0,2 52,1 95,0 0,4 4,8 22,69 21,40 19,19
1 823 46,23 43,21 0,27 51,3 0.1 0,6 46,3 109,3 0.3 5,0 23,71 22,16 19,87

231 45,62 42,16 | 0,22 43,0 o,i 0,4 40,8 104,2 0,1 4,2 19,61 18,12 16,30

Arbeit
geber-

beitrag
zur

Sozialver
sicherung 
je Stunde 
(nusschl.

des
Beitrags

zur
Unfall

versiche
rung)

■fW

Handsetzer üb. 23 J. 7.
• - 23 * St
* üb. 21-23 - Z. 

„ .. (Ub. 23 • Z.
), 23 . 8t,
l - 21-23 . 

Korrektor, üb. 23 » 
Drucker... * 23 

* Ub. 21-23 
Kotal.-Druck. . . üb. 23 
Stereotyp. * 23 
Manul. /tlb. 24 

Hllfurb | . 21-24 
Anlage- / » 21
rinnen \ * 19—21 

Sonst, welbl./ * 21 * Z.
HllfMrb. \ • 19-21 » Z. 

*) Vgl. hierzu *V 
satz. — 2) Auch den

ierteljahrshe
Verdiensten

fte zur Statistik des Deutschen Reichst 
der Stücklohnarbeiter ist lediglich der

i 42. Jahrgang 1933, Heft II, Seite 50, linke Spalte, letzter 
tarifmäßige Zeitlohnsatz gegenübergestellt worden.

7.8
8.8
6.5
9.1
9.7
7.9
8.4
8.1
6.8
8.9
8.6
7.4
5.9
4.7
3.8 
4,0 
3,3 
Ab-



IX. Löhne und Arbeitsmarkt — A. Löhne und Gehälter 271
a. Tatsächliche Arbeitsverdienste 

Durchschnittsergebnisse der amtlichen Lohnerhebungen

8. Steindruckgewerbe Juli 1929
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1930, Heft 13)

Arbeitergruppe, 
Berufsart 

und Altersstufe 
(Zeitlohn)

Gehilfen /bis 24 J. 
i. Plachdruck'Hüb. 24 » 
Gehilfen /bis 24 » 
i.Offsetdruck1)/üb. 24 • 
Lithographen1) bis 24 »

* üb. 24 »
Steinschleifer üb. 24 J 
Sonst, männl. / p 21-24 » 
Hilfsarbeiter \ * 24 »
Anlegerinnen » 21 »
Bogonfänge- / » 19-21 » 
rinnen \ p 21 » 

Sonst, weibl. J p 19-21 » 
Hilfsarbeiter \ p 21 »

Er
faßte
Ar

beits
kräfte

397 
2 647 

167

1 094 
310 

1 366

Durchschnitt!.

Lohnform, 
Arbeitergruppe und 

Berufsart
(männliche Arbeiter über 
21 Jahre, Arbeiterinnen 

über 20 Jahre)

. . Zeitlohn 
(einschl. Prämienlohn)
Bapiermasch.-Führer ___
L Fapiormasch.-Gehilfen..
Holländermüller................
Kalander- u. Quer-

Schneiderführer..............
Karton- oder Pappcn-

masch.-Führer................
‘’appenabnehmer..............
Holländermüller................
Holländerarbeiter..............
"Ollstoffkochermoiöter od.

gflttofaurth .-Führer....
Holzschleifer......................
T,oJZ8toffabnehmer............
Holzschäler........................
^anni.Hiifsarb. (ungel.Arb.) 
Arbeiterinnen...... ..............

Akkord-(Stück-) Lohn 
L Bapiermasch.-Gehilfen.. 
Kalander- u. Quer-
p 8°hneiderführor..............

apponabnehmor..............
r“tottmasch.-Führer... .
^olzschäler........................

ASj^-HUfcarb. (ungel.Arb.) 
Arbeiterinnen....................

Er-

Ar-

Wochen
arbeitszeit

Stunden
verdienst Tarif

mä
ßiger

Brutto-
nochen-

Tcr-
diensl

M.M

ins- j 
gesamt 

ge
leistete 
Arbeits
stunden

darunt.
ui-

ein-
schl.

aus
schl.

chlags-
pMcIit.
über-

tunden

der Zu
schläge für 
Überstund.

den-
lolm

<Rff*4 JW

46,6 0,9 105,0 103,7 48,89
47,4 l,1 133,1 131,3 63,03
47,5 1,6 130,8 126,4 62,05
47,9; 1,4 160,6 156,1 76,86
46,4 1,0 106,7 105,5 49,47
47,0 1,1 139,6 138,3 65,56
4M 1,3 108,0 107,1 102,3 52,01
49,5 3,4 87,5 85,3 81,1 43,32
49,2 j 2,6 105,1 101,6 95,5 51,67
46,6 1,0 68,5 67,6 66,0 31,90
47,8 1,3 56,3 55,7 54,4 26,95
46,8 1,3 61,4 60,4 59,0 28,69
46,9 1,6 51,4 49,9 48,7 24,11
46,6 1,1 58^ 55,9 53,1 27,01

e Industrie Mai 1930
k« Jahrgang 1931 Heft 7)

Durchschnittl.
Wochen- Stunden-

arbeitszeit verdienst
ein- aus- den-

gesamt IU- schl. schl. lohn od. Wochen-

ge- schlags- der tarif- Akkord- ver-
leistete pfiichl. liehen Zu- rieht- dienst
Arbeite- Arbeite- schlage') satt
stunden stund.*-) w *4 m MM

2 47,7 2,6 113,0 109,6 96,2 53,94
3 46,9 2,7 92,8 90,0 83,2 43,57
5 46,2 1,7 94,7 92,1 84,3 43,68

0 45,3 1,2 88,5 86,9 82,6 40,04

8 49,0 3,0 94,3 90,5 81,9 46,18
6 46,0 1,8 75,9 74,2 71,3 34,92
9 47,5 2,1 84,0 81,2 76,5 39,87
5 45,6 1,8 79,5 77,2 73,8 36,25

1 51,1 1,5 105,7 98,2 86,0 54,00
5 50,7 1,8 100,3 93,4 84,5 50,83
7 46,8 3,3 85,2 81,8 77,4 41,59
5 47,5 2,9 80,4 77,8 76,2 38,14
4 46,4 1,6 84,1 82,5 76,3 39,01
6 46,9 1,7 81,7 79,2 75,1 38,34
1 43,0 0,5 53,7 53,5 50,3 23,07

1 40,7 0,2 10f,l 103,7 102,0 42,81

1 44,6 0,3 110,5 110,0 99,1 49,35
6 45,6 — 93,1 91,8 42,44
2 48,6 1,8 99,4 96,6 99,2 48,28
0 44,8 1,1 103,2 101,4 90,2 46,26
2 44,8 1,1 109,2 106,4 87,5 48,90
5 41,7 0,2 62,7 62,7 59,1 26,19

Arbeitergruppe 
(männliche und weibliche 
Arbeiter über 22 Jahro)

Er
faßte
Ar-

Dl
Wochen

arbeitszeit

rschnittl.
Stunden
verdienst

Ins
gesamt dar. Zu

schlags- 
Pflicht. 

Arbeits
stil.*)

ein- 1 
schl. |

aus
schl. wochcn-

Z. — Zeitlohn
St. = Stücklohn

beits-
kräfte

ge
leistete
Arbeits
stunden

dor tarif
lichen Zu
schläge 5)
w ' m

dienst

MM

I. Bau- und Möbeltischlerei
Facharbeiter............ Z. 12 207 39,63 0,19 117,3 116,8 46,49

» ........... St. 5 120 40,43 0,07 120,8 120,7 48,85
Angelernte Arb......... z. 1 414 40,62 0,13 91,9 91,8 37,34

p p .... st. 491 40,70 0,04 90,6 90,6 36,89
Hilfsarbeiter............ z. 2 210 41,08 0,28 89,1 88,9 36,39

11. Musikinstrumentenbau
Facharbeiter............ z. 881 39,81 0,10 122,6 : 122,5 48,83

p ............... st. 900 34,67 0,01 126,0 i 126,0 43,70
Angelernte Arb.......... z. 85 38,17 0,23 95,9 < 95,7 36,59
Hilfsarbeiter.............. z. 177 40,21 0,19 98,0 ! 97,9 39,39
Weibl. Faoharb........ st. 97 29,23 — 74,9 21,88

* angel. Arb. .. z. 57 38,53 — 65,8 25,34
* * p ... St. 72 34,71 — 67,6 23,48

10. Holzgewerbe März 1931
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1931, Heft 20)

11. Braugewerbe August 1930
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1931, Heft 11)

Durchschnittl.
Arbeitergruppe

und
Berufsartfi) 
(Zeitlohn)

faßte
Ar

beits
kräfte

Wochenarbellszclt Slundenrerdicnst
Tarif

mäßiger
Stunden-

lohn

w

Brutto-
wochen-
rcrdlcnst

.7UL

Frei- 
trank- 

menge je 
Woche '■')

Liier

ins- j darunter 
gesamt Zuschlags- 
geleist, pflichtige 
Arbeite- Arbeits
stunden stunden')

cinschl. i ausschl.

der tariflichen 
Zuschläge 8)

•V ’fyt

Bierbrauer........ 7 993 46,4 0,8 124,3! 121,6 120,8 57,62 15,4
Kraftwagenfahr. 1 774 52,2 5,1 124,6 118,6 118,1 64,98 13,6
Bierfahrer........ 5 955 50,2 3,4 122,8 116,0 115,7 61,63 13,4
Mitfahrer.......... 3 423 49,2 ; 3,1 116,8 112,4 111,8 57,50 12,3
Gespannführer . 1 074 48,6, 3,0 116,2 111,9 111,4 56,50 12,2
Männl. Hilfsarb. 8 428 46,5 1,3 109,6 107,7 107,0 50,99 12,8
Arbeiterinnen.. 2 141 43,8 0,5 68,2 67,8 67,5 29,90 5,5

12.Süß-,Back-u.TeigwarenindustrieMärzl931
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1931, Heft 21)

Arbeiter
gruppe,

Altersstufe
und

Lohnform

Z. = Zeitlohn 
St. = Stück- 

(Akkord-) 
Lohn

Facharbeiter 
über 23 J. Z.

» 23 » St.
» 20 bis 23 » Z. 

Männl. Hilfsarb. 
Uber 23J.Z. 

» 23 » St.
» 20 bis 23 » Z.
* 18 » 20 » Z. 

Arbeiterinnen 
Uber 20 J. Z. 

» 20 » St.
» 18 bis 20 » Z. 
» 18 » 20 » St. 
» 16 * 18 » Z. 

16 » 18 » St.

Er
faßte
Ar

beits
kräfte

Durchschnittl.
Wochenarbellszclt Stundenverdionst

Tarif-
mäßi

ger
Stun

denlohn
oder

Akkord
riehl-
satx

*4

Brutto-
Wo

chen-
TOT-

dienst

darunter 
Zahl zu-
der schlags- 

tateäcb- pMcht. 
lieh ge- Ober-, 
leiste- 1 Sacht-, 

ten Sonn- u.
Arbeite-1 Feier
stunden tagsstd.

n

ausschl.
sämt
licher
tarif-

liehen
Zu

schläge

■V

cinschl.
der

Schicht- 
aufschl. 
u. der 

Zu
schläge 

für 
regcl-

OKI II. 11) 
’bersld.

Xff

cinschl.
sämt
licher
tarif

lichen
Zu

schläge
13)

47,0 0,1 108,6 108,6 109,3 101,1 51,35
44,5 0,7 128,8 128,9 129,2 119,1 57,48
45, e| 1,3 91,i 91,2 91,8 89,3 41,81

46,4 1,8 88,5 88,6 89,3 85,8 41,44
47,41 1,3 103,6 103,7 104,1 97,8 49,31
47,0 2,2 77,0 77,0 77,S 76,0 36,59
48,1 2,5 59,8 60,2 60,9 59,7 29,32

44,8 0,9 57,7 57,7 58,0 56,0 25,97
44,5 0,7 67,4 67,5 67,7 65,6 30,08
45,ol 1,2 46,7 46,8 47,1 46,4 21,17
43, l| 0,6 57,3 57,4 57,5 55,1 24,82
42,7 1,0 33,2 33,3 33,5 32,7 14,30
40,9| 0,7 42,8 42,8 43,0 38,8 17,57

2\ £ ,P,10 Angaben für Gehilfen »bis 24 Jahre« und »über 24 Jahre« beziehen sich nur auf Gohilfen nach dem ersten Gehilfenjahr.
) Zn ui 1?sP^lcbtige Mehr-, Sonn- und Feiertagsstunden, jedoch ausschl. der regelmäßigen Mohr-, Sonn- und Feiorlagsstunden.

usjhläge für sämtliche Mehr-, Sonn- und Feiertagsstunden und Sozialzuschläge. ■*) Über-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsstunden. 
Arbeif • °hläge fUr ^ber-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsstunden und für Montagearbeiten. - «) Männl. llilfsarboitor über 20 Jahro, 
Beierl nnn°n ^er 18 Jahre. — /Zuschlagspflichtige Über-, Sonn- und Feiertagsstunden, jedoch ausschl. der regelmäßigen Mohr-, Sonn-und 
8®hlä«»A^SS^UM*e<n- ~T Zuschläge für säintlicho Mehr-, Über-, Sonn- und Feiertagsstunden, Sozialzulagen und sonstige tarifliche Auf-
mQillTu • ^°.wc'*' der Freitrunk nicht abgelöst ist. 1") Schichtarbeit und Überstunden, welche in die betrieblich festgesetzte regel- 

12? Arbeitszeit fielen, sind nicht einbezogen. — n) Überstunden, welche in die betrieblich festgesotzto regelmäßige Arbeitszeit fielen. 
f Zuschläge für sämtliche Über-, Nacht-, Sonn- und Feiortagsstunden.



272 IX. Löhn« und Arbeitsmarkt — A. Löhne und Gehälter

Tatsächliche Arbeitsverdienste — Durchschnittsergebnisse der amtlichen Lohnerhebungen
13. Textilindustrie September 1930

(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang1 1931, Heft 12)

Arboiter gruppe 
(Spinner und Weber 

beiderlei Geschlechts:
im Stücklohn; 

Hilfsarbeiter und Hilfs
arbeiterinnen Uber

20 Jahre: im Zoitlohn)

Er
faßte
Ar

beits
kräfte

Durchschnittl.

Arbeitergruppe 
(Spinner und Weber 
beiderlei Goschlechts:

im Stücklohn; 
Hilfsarbeiter und Hilfs

arbeiterinnen über
20 Jahre: im Zeitlohn)

Er
faßte
Ar-

Durchschnittl.
Wochen

arbeitszeit
Stunden
verdienst

Tarifm.
Stun
den-

lohn
oder

Brutto-

woeben-

Wochen
arbeitszeit

Stundon-
verdienst

Tarifm.
Stun
den
lohn
odpr

Brutto

wochen-Ins-
gesamt

darunt.
zu-

ein-
schl.

aus-
sclil.

ins
gesamt

darum.
7,11-

ein-
schl.

aus
schl.

ge- schiags- 
Icistctoj pflichl. 

Arbeite- Arbeits
stunden! Stil.1)

der tariflichen 
Zuschläge'-) 

[Rrf |

Akkord
richt
satz

dienst

■7UL

boits-
kräfte

ge
leistete
Arbeite-
s'unden

schlags-
plllcht.

Arbeite-
std.*)

der tariflichen 
Zuschläge 2)

Akkord
richt
satz

9*4

dienst

■7)Jl
Insgesamt E. Bandweberei

Spinner........... . männl. 2 002 42,51 0,62 92,1 90,9 80,5 39,14 Weber...............männl. 990 45,99 0,72 106,0 101,0 79,6 48,77
» ............. .weibl. 7 400 40,74 0,49 60,7 60,3 53,3 24,73 » ............... woibl. 26 45,12 0,38 75,8 74,8 60,5 34,18Weber3)......... .männl. 22 182 43,60 0,48 93,9 92,3 73,1 40,94 Hilfsarbeiter ..männl. 46 43,75 1,00 74,4 72,5 63,4 32,56» ........... .weibl. 13 423 41,59 0,31 71,7 70,5 60,7 29,57 » ..weibl. 328 45,68 0,94 50,7 50,3 48,3 23,15Hilfsarbeiter .männl. 5 321 45,41 1,64 70,0 68,9 62,8 31,00

.weibl. 5 467 43,04 0,79 51,3 50,9 46,8 22,06 F. Flachstrumpfwirkerei (Westsachsen)
. Baumwollindustrie Wirker.............männl. 1 554 47,32 0,68 116,5 113,7 74,7 55,13

Spinner......... 942 40,14 0,41 89,1 87,9 78,2 35,75 * ............. weibl. 288 43,46 0,24 63,6 63,4 44,8 27,66
* ............. 4 782 40,53 0,44 62,3 61,9 54,4 25,26 Hilfsarbeiter . .woibl. 99 43,53 0,81 49,4 49,1 41,0 21,51

Weber............. 6 766 41,92 0,63 81,8 80,6 69,7 34,29
p ................ 6 574 41,39 0,51 68,7 CB,2 61,2 28,42 G. Trikot- und Strickindustrie

Hilfsarbeiter .männl. 2 738 44,13 1,50 67,3 66,4 61,3 29,69 Wirker.............männl. 591 43,93 0,18 108,5 107,7 73,7 47,65
» .woibl. 2 139 42,55 0,92 49,3 48,9 45,6 20,98 »> ............. weibl. 596 40,90 0,04 66,7 64,6 50,7 27,28

B. Kammgarnspinnerei Hilfsarbeiter ..männl. 284 46,51 1,09 74,9 74,2 64,2 34,81
Spinner......... 673 45,58 0,92 96,9 96,2 87,2 44,18 » ..weibl. 535 41,44 0,20 53,6 53,1 46,9 22,21

Hilfsarbeiter . .mfinnl.
* ..weibl.

Spinner.......... männl.
* ...........weibl.

Weber............ männl.
* ...............weibl.

Hilfsarbeiter ..männl.
* . .weibl.

1 174 
646 
403

42,39
48,92
46,98i

1,19
2,23
1,47

C. Tuchindustrie
387 
721 

9 085 
2 788 

930 
1 137

42,931 0,60 
45,64 0,19 
44,73 0,25 
43,98: 0,14 
49,07 2,42 
45,841 0,74

57,3
70,7
46.6

88,0
54.2
93.7
77.0
73.3
55.0

D. Leinenindustrie

53.1
63.2
43.9

73.4 
49,7
73.0
63.0
66.9
50.5

24,50
35,03
22,10

38,61
24,98
42,26
34,01
36,73
25,38

H. Spitzen- u. Gardinenweberei (Wostsachsen)
Weber................ männl.
Wiebier.............. weibl.
Hilfsarbeiter ..männl.

* ..weibl.

I. Samtweberei (Krefeld und Umgebung)
Weber................ männl. I 1 031145,44' l,7l| 111,3| 106,1|
Hilfsarbeiter . .männl. | 3oj42,67 0,27| 63,3i 62,2|

430(29,02 — 125,7 124,3 85,6
116 29,05 — 65,1 56,2

60 40,38 0,73 68,1 67,2 63,5
220| 36,92 0,23 47,8 47,7 44,6

36,47
18,90
20,69
17,65

.woibl. 723 34,57 0,00 61,7 61,3 50,0 21,31 K. Seidenweberei

.männl. 733 36,64 0,15 74,8 74,6 66,8 27,41 Wober........... 1 002 45,89 0,37 91,6' 89,2 71,6

.weibl. 1 270 36,89 0,07 59,4 59,3 54,2 21,92 * ........... .weibl. 1 765 42,67 0,14 79,7 78,7 65,3

.männl. 446 41,18 0,52 68,4 67,3 60,1 28,18 Hilfsarbeiter .männl. 124 48,56 2,16 75,7! 72,7 65,0

.weibl. 425 35,67 0,21 49,6 49,4 44,1 17,70 » .weibl. 170 47,03 ,75 58,8) 58,0 50,7

87,0(50,58 
66,o| 27,00

42,06
34,03
36,74
27,67

14. Schuhindustrie März 1932
(»Wirtschaft und Statistik« Jahrgang 1932, Heft 18)

Arbeitorgruppe 
(männliche 

und weibliche 
Scliuhfabri karbeiter 

über 18 Jahre)

Durchschnittliche
Wochenarbeitszeit

Durchschnitt
licher Brutto-

Durrli-
schnitl-

Abzug vom 
Arbeitslohn

Durchschnittlicher
Wochenverdienst

Zahl der 
tatsächlich 
geleisteten 

Arbeitsstunden |

stunden
verdienst

Tarif- lieber je Stunde Kettowoehen-
Zahl

darunter
Ulli

Zuschlag

mäßiger Brutto- Steuer
abzug
(ein-

Arbeit
nehmer 
bell rag 

zur Sozial

verdienst (nach

der
er- ein

schließ
lich

darunter

Stunden-
Inbn

stunden
verdienst wochen-

verdienst

Abzug derSteuern 
und der Sozial- 
vrrsiiTicning.N- 
bei trage des 

Arbeitnehmers)und faßten mit | ohne bezahlte Zu
schläge

für

Akkord- lieh der lieh des

Ar- Ausschaltung der sämt
licher
Zu

schläge

rieht-
Uli5)

Zuschläge 
für l'ber- 
stunden 

in vll des 
Tariflohns

für (Kranken-, mit ohne

Z. Zeitlohn
St. = Stücklohn
B. = Bandarbeit

beiter Urlaub, Ausscheiden 1 (bezogen 
oder Kinlrill j auf

während der Er- | 3)

l'ber-
stunden

Krisen
und

Ledigen
Steuer)

Invaliden- 
u Arbeils 
losen Ver
sicherung

Ausschaltung der durch Krankhell, 
Urlaub, Ausscheiden oder Eintritt 

wahrend der Rrhrbungszell be
dingten Verdienstminderung i)

dingten Ausfälle4) (8p. 7) 9*4 JUt

l a 8 4 ß fl 7 8 5» 10 11 12 18

männl. üb. 21 J. Z. 6 220 41,12 40,71 0,37
Gesamtergebnis

79,98 0,18 1 73,65 108, 4 1,71 7,54 32,89 32,56 28,79
» • 21 » St. 9 175 39,36 39,03 0,25 93,26 0,15 82,95 112,2 2,56 8,52 36,70 36,40 32,07
* * 21 * B. 1 506 44,12 43,96 0,24 89,74 0,13 83,19 107,7 2,58 8,22 39,59 39,45 34,71

- 18-21 * Z. 1 293 41,45 40,91 0,34 58,22 0,12 58,69 00,0 0,97 5,58 24,14 23,82 21,14
18-21 » St. 1 075 40,98 40,64 0,32 65,00 0,13 66,26 07,0 1,60 6,13 26,64 26,41 23,27

• 18-21 * B. 301 43,88 43,88 0,23 64,81 0,09 66,54 4*7,3 1,66 6,28 28,44 28,44 24,95
weibl. - 21 » Z. 4 447 41,87 41,45 0,45 57,39 0,16 55,49 103,1 0,70 5,62 24,03 23,79 21,17

» * 21 * St. 8 197 41,18 40,75 0,32 62,48 0,12 62,55 99,7 1,08 6,04 25,73 25,46 22,56
21 * B. 831 42,41 42,28 0,10 63,49 0,04 62,57 101,1 0 99 6,10 26,93 26,85 23,85

18-21 » Z. 2 173 42,93 42,42 0,50 41,73 0,12 41,35 100,0 0',03 4,13 17,92 17,70 15,94
■ 18-21 » St. 3 014 43,30 42,79 0,35 48,48 0,09 46,78 103 4 0,35 4,77 20,99 20,75 18,56

* * 18-21 » B. 525 41,50 41,18 0,08 46,12 0,02 46,78 08,3 0,02 4,40 19,14 18,99 17,17

männl. üb. 21 J. Z. 2 945 43,61 43,12 0,48
dari

85,90
ntit 0 

0,23
tsklasse 

76,50
1

112,0 2,22 8,26 37,46 37,04 32,52
» » 21 * St. 4 271 41,07 40,67 0,30 102,86 0,19 86,06 119,3 3,37 9,57 42,24 41,84 36,57

21 » H. 707 42,07 41,95 0,42 96,72 0,26 86,06 112,1 3,03 9,12 40,69 40,57 35,47
18-21 » Z. 594 43,79 43,08 0,54 61,41 0,19 61,20 100,0 1,33 6,11 26,89 26,46 23,25
18-21 * St. 468 41,80 41,32 0,30 71,43 0,13 68,95 103,4 2,21 6,95 29,86 29,52 25,74
18- 21 » B. 161 41,22 41,22 0,40 70,07 0,16 68,85 101,6 2,07 6,95 28,88 28,88 25,17

woibl. . 21 » Z. 2 349 43,69 43,19 0,58 60,36 0,21 57,38 104,8 0,98 6,00 26,37 26,07 23,06
21 » St. 4 352 42,47 41,89 0,35 67,09 0,14 64,55 103,7 1,45 6,67 28,49 28,10 24,70
21 » B. 388 40,67 40,67 0,20 69,57 0,09 64,55 107,6 1,36 6,91 28,29 28,29 24,93

- 18-21 * Z. 1 069 44,48 43,72 0,68 43,44 0,17 42,84 101,0 0,03 4,40 19,32 18,99 17,05
18-21 » 8t. 1 614 44,43 43,86 0,31 51,72 0,09 48,24 107,0 0,52 5,22 22,98 22,69 20,17

* 18-21 » B. 216 38,74 38,66 0,09 48,98 0,03 48,20 101,6 0,03 4,88 18,97 18,94 17,04

Arbeit- 
geber- 
beilrag 

zur Sozial- 
Ver

sicherung 
je Stunde 

(aus
schließ
lich des 
Beitrags 
zur Unfall 

ver
siehe- 
rung)

*) Mehr-, über-, Nacht-, Sonn- u. Foiortagsstundon (ausschl. Schichtstunden). - 
Sonn- u. Feiertagsstunden u. ßozialzulagen. —• *) Bzw. Wirkor u. Stricker. — *) 
Hoft 18, S. 579. — 4) Für Bandarbeiter Sollverdienst.

Vgl.
Zuschläge für Schichtarbeit, Mchr- 
hierzu »Wirtschaft und Statistik«

6,01
6.78 
6,59
4.51 
4,92 
5,06 
4,50 
4,86 
4,91 
3,33 
3,83
3.55

6.55
7.54 
7,23 
4,90
5.56 
5,58
4.79 
5,32
5.55
3.52 
4,18 
3,89

Jahnr&iur 1932,
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b. Tarif löhne und Tarifgehäller

1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) für Arbeiter der höchsten 
tarifmäßigen Altersstufe in 17 Gewerben (in tfrf) 

Gesamtdurchschnitte!)
1. Januar 1929 bis 1. April 1933

Jahre und Monate

Männliche Weibliche Männliche Weibliche

Fach
arbeiter

angelernte
Arbeiter

Hilfs
arbeiter

Fach
arbeiter u. 
angelernte 
Arbeiter

Hilfs
arbeiter

Fach
arbeiter

angelernte
Arbeiter

Hilfs
arbeiter

Fach
arbeiter u. 
angolernte 
Arbeiter

Hilfs
arbeiter

M in vH des Durchschnitts 1928

1929 1. Januar........ 98,9 80,1 77,5 61,8 51,5 103,2 103,4 103,0 102,4 103,3
1. Februar.... 99,1 80,3 77,5 61,8 51,6 103,4 103,7 103,0 102,4 103,5
1. März............ 99,1 80,4 77,6 61,9 51,7 103,4 103,8 103,2 102,6 103,7
1. April........... 99,7 81,0 78,2 62,1 51,9 104,0 104,6 103,9 102,9 104,1
1. Mai............. 101,2 81,9 79,8 63,9 52,8 105,6 105,7 106,1 105,9 105,9
1. Juni........... 101,7 82,2 79,9 63,9 52,9 106,1 106,1 106,2 105,9 106,1
1. Juli............. 101,9 82,5 80,0 64,0 53,0 106,3 106,5 106,3 106,1 106,3
1. August........ 102,1 82,6 80,2 64,0 53,1 106,5 106,6 106,6 106,1 106,5
1. September.. 102,1 82,6 80,2 64,0 53,1 106,5 106,6 106,6 106,1 106,5
1. Oktober.... 102,1 82,7 80,4 64,2 53,4 106,6 106,8 106,9 106,4 107,1
1. November.. 102,4 82,7 80,5 64,2 53,4 106,8 106, S 107,0 106,4 107,1
1. Dezember .. 102,5 83,1 80,6 64,4 53,5 106,9 107,3 107,1 106,7 107,3

1930 1. Januar........ 102,6 83,1 80,6 64,4 53,5 107,0 107,3 107,1 106,7 107,3
1. Februar___ 102,6 83,1 80,6 64,4 53,5 107,0 107,3 107,1 106,7 107,3
1. März............ 102,6 83,1 80,6 64,4 53,5 107,0 107,3 107,1 106,7 107,3
1. April........... 102,8 83,3 80,7 64,6 53,6 107,2 107,6 107,3 107,1 107,5
1. Mai............. 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. Juni........... 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. Juli............. 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. August....... 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. September.. 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. Oktober. ... 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. November.. 102,9 83,4 80,8 64,7 53,7 107,3 107,7 107,4 107,2 107,7
1. Dezember .. 102,8 83,2 80,7 64,6 53,4 107,2 107,4 107,3 107,1 107,1

1931 1. Januar....... 102,1 82,8 80,2 64,6 53,2 106,5 106,9 106,6 107,1 106,7
1. Februar....... 100,9 81,3 79,3 64,4 52,0 105,2 105,0 105,4 106,7 104,3
1. März........... 100,0 80,7 78,9 61,7 51,6 104,3 104,2 104,9 102,3 103,5
1. April.......... 97,9 79,4 76,9 61,2 50,9 102,1 102,5 102,2 101,4 102,1
1. Mai............. 96,9 79,0 76,1 61,1 50,7 101,1 102,0 101,2 101,3 101,7
1. Juni............ 96,8 78,8 76,0 61,1 50,7 101,0 101,7 101,0 101,3 101,7
1. Juli ............ 96,5 78,8 75,8 61,1 50,7 100,7 101,7 100,8 101,3 101,7
1. August........ 96,4 78,6 75,7 61,0 50,7 100,6 101,5 100,6 101,1 101,7
1. September.. 96,3 78,6 75,7 61,0 50,7 100,4 101,5 100,6 101,1 101,7
1. Oktober.... 95,5 78,6 75,2 60,4 50,7 99,6 101,5 100,0 100,1 101,7
1. November.. 94,9 78,2 74,7 60,4 50,5 99,0 101,0 99,3 100,1 101,3
1. Dezember .. 94,2 77,3 74,1 60,3 49,8 98,3 99,8 98,5 99,9 99,9

1932 1. Januar........ 84,9 69,3 66,9 53,5 44,1 88,6 69,3 88,9 88,7 88,5
1. Februar.... 84,9 69,2 66,9 53,4 44,1 88,6 89,3 88,9 88,5 88,5
1. März........... 84,8 69,2 66,7 53,4 44,1 88,5 89,3 88,7 88,5 88,5
1. April........... 84.7 69,2 66,7 53,4 44,1 88,3 89,3 88,7 88,5 88,5
1. Mai............. 83,0 69,2 64,9 53,4 44,1 86,6 89,3 86,3 88,5 88,5
1. Juni........... 81,8 69,1 63,8 53,3 44,1 85,3 89,2 84,8 88,3 88,6
1. Juli............. 81,4 69,0 63,5 53,3 43,9 84,9 89,1 84,4 88,3 88,1
1. August........ 81,1 68,7 63,4 53,2 43,9 84,6 88,7 84,3 88,2 88,1
1. September.. 80,5 68,5 63,2 53,0 43,7 84,0 88,4 84,0 87,8 87,7
1. Oktober.... 80,3 68,4 63,1 52,5 43,5 83,8 88,3 83,9 87,0 87,3
1. November.. 80,2 68,4 63,0 52,4 43,5 83,7 88,3 83,7 86,8 87,3
1. Dezember .. 80,1 68,4 63,0 52,2 43,5 83,6 88,3 83,7 86,5 87,3

1933 1. Januar .... 80,1 68,4 63,0 52,2 43,5 83,6 88,3 83,7 86,5 87,3
1. Februar.... 80,0 68,3 63,0 51,7 43,4 83,4 88,2 83,7 85,7 87,1
1. März.......... 79,4 68,3 62,5 51,7 43,4 82,8 88,2 83,1 85,7 87,1
1. April.......... 79,3 68,3 62,4 51,7 43,4 82,7 88,2 82,9 85,7 87,1

') Die amtliche Tariflnhnetatistik ist im .Tahro 19.11 nou bearbeitet worden. Ober das dabei angewandte Berechnungsverfahren vgl. 
»Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs« Jahrgang- 1981 Heft 2.

Statistisches Jahrbuch 1933 MI. 18
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b. Tarillöhne und Tariigehälter 
1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in Ifyp)

Einzelübersichten 1. Oktober 1931, 1932 und 1. April 1932, 1933 
Steinkohlenbergbau1)

Gebiete 1. Oktober 
1931

1. April | 1. Oktober
1932

1. April 
1933

1. Oktober 
1931

1. April | 1. Oktober
1932

1. April 
1933

Männliche Ubortagoarbeiter
ausschl. Handwerker*

West-Oberschlesien 92,1 77,3 77.3 77,3 62,3 52,3 50.8 50,8
Niederschlesion .. . 86,5 72,7 72,7 72,7 58,2 49,1 49,1 49,1
Ruhrgebiet............ 110,2 99,5 99,5 99,5 69,4 62,7 62,7 62.7
Bei Aachen .......... 95,4 86,1 86,1 86,1 59,7 56,2 56,2 56,2
Sachsen ................. 92,5 77,7 77,7 77,7 66,2 55,6 55,6 55,6

Durchschnitt 106,6 95,5 95,5 95,5 67,4 60,0 59,9 59,9
l) Unter Einrechnung der Sozialzulagen; aussolii. des Wertes der Deputatkohlon. — *) Im Schiohtlohn.

Braunkohlenbergbau')

Gebiete 1. Okt. 
1931

1. April | 1. Okt.
1932

1. April 
1933

1. Okt. 
1931

1. April j 1. Okt.
1932

1. April 
1933

1. Okt. 
1931

1. April | 1. Okt. j 1. April
1932 j 1933

Hilfsbaggerführer Rottenarbeitor,
und Baggerheizer Platzarbeiter usw.

Mitteldeutschland........ 83,8 71,5 71,5 71,5 76,6 65,4 65,4 65,4 71,4 61,4 61,4 61,4
(Kornrevier I: Halle, Bitter-

feld, Meuselwitz-Rositz,
Borna und Niederlausitz)

Rheinland2)................... 109,8 94,5 94,5 94,5 99,3 85,0 85,0 85,0 96,8 82,5 82,5 | 82,5
Durchschnitt 87,9 75,2 75,2 75,2 80,3 68,7 68,7 68,7 77,0 66,0 66,0 66,0

l) Gewogener Durchschnitt aus Zeit- und Stücklohnsätzen (Akkordrichtsätzen); unter Einrechnung der Sozialzulagen; ausschl. des 
Wertes der Deputatkohlen. — *) Zeitlöhne.

Metallverarbeitende Industrie1)

Orte 1. Okt.
1931

1. April | i. Okt.
1932

t. April 
1933

1. Okt.
1931

1. April | i. Okt.
1932

1. April 
1933

1. Okt.
1931

1. April | 1. Okt.
1932

i. April 
1933

\. Okt. 1. April 1. Okt. 
1931 1932

1. April 
1933

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsar
männlich

beiter
weiblich

Aachen........................... 91,3 77,4 77,4 ' 77,4 87,8 73,9 73,9 73,9 76,9 65,6 65,6 65,6 51,4 43,4 43,4 43,4
Altenburg..................... 82,0 70,3 70,3 70,3 78,2 67,0 67,0 67,0 72,8 60,9 60,9 60,9 49,0 S 41,6 41,6 41,6
Aue................................ 82,0 73,6 73,6 73,6 72,4 65 6 65,6 65,6 67,2 60,5 60,5 60,5 51,0 45,8 45,8 45,8
Augsburg....................... 85,5 72,2 72,2 72,2 79,2 66,9 66,9 66,9 71,8 60,7 60,7 60,7 48,6 | 40,8 40,8 40,8
Berlin............................. 101,2 90,2 90,2 50,2 90,2 79,2 79,2 79,2 81,6 69,5 69,5 69,5 *)59,7 *)50,8 50,8 50,8
Bielefeld ....................... 98,1 83,5 83,5 83,5 92,0 78,4 78,4 78,4 *)72,8 *)61,9 61,9 61,9 — — — —
Brandenburg a. 11........ 83,1 70,6 70,6 70,6 75,4 64,2 M,2 64,2 65,5 55,7 55,7 55,7 42,4 36,1 36,1 36,1
Braun schweig............... 87,8 74,7 74,7 74,7 82,4 70,3 70,3 70,3 72,4 62,3 62,3 62,3 57,4 | 48,8 48,8 48,8
Bremen......................... 94,1 81,5 79,2 79,2 85,8 74,3 72,2 72,2 80,3 69,5 67,5 67,5 54,7 47,2 45,8 45,8
Breslau*)....................... 79,0 68,0 68,0 72,4 71,5 60,5 60,5 62,0 64,0 54,0 54,0 53,5 42,0 34,5 34,5 35,6
Chemnitz....................... 84,5 75,7 75,7 75,7 75,7 68,5 68,5 68,5 69,9 61,6 61,6 61,6 50,7 45,3 45,3 45,3
Dessau.......................... 87,3 76,8 76,8 76,8 80,5 70,0 70,0 70,0 67,8 56,8 56,8 56,8 47,0 1 39,3 39,3 39,3
Döbeln und Roßwein.. 83,1 72,4 72,4 72,4 73,3 64,8 64,8 64,8 68,1 58,9 58,9 58,9 46,9 41,6 41,6 41,6
Dresden........................ 84,2 75,1 75,1 75,1 75,3 67,7 67,7 67,7 68,9 59,7 59,7 59,7 50,8 45,5 45,5 45,5
Eisenach....................... 81,9 70,6 70,6 70,6 73,1 62,9 62,9 62,9 70,2 61,1 61,1 61,1 47,2 40,6 40,6 40,6
Erfurt........................... 81,9 70,6 70,6 70,6 73,1 62,9 62,9 62,9 70,2 61,1 61,1 61,1 47,2 , 40,6 40,6 40,6
Eßlingen....................... 90,3 79,4 79,4 79,4 80,5 71,8 71,8 71,8 69,6 61,6 61,6 61,6 55,4 | 48,6 48,6 48,6
Frankcnthal*)............... 84,9 73,9 73,9 73,9 76,9 66,9 66,9 66,9 68,9 59,4 59,4 59,4 54,0 47,0 47,0 47,0
Frankfurt a. M............. 94,4 80,4 80,4 80,4 83,5 71,3 71,3 71,3 72,0 62,2 62,2 62,2 58,0 1 47,8 47,8 47,8
Freiburg und Lörrach.. 91,5 81,4 81,4 81,4 82,2 73,2 73,2 73,2 69,2 61,2 61,2 61,2 52,0 46,4 46,4 46,4
Freital .......................... 84,2 75,1 75,1 75,1 75,3 67,7 67,7 67,7 68,9 59,7 59,7 59,7 50,8 45,5 45,5 45,5
Fürstenwalde............... *)86,5 *)73,3 71,0 71,0 77,7 66,0 63,6 63,6 57,9 49,4 49,3 49,3 45,5 38,6 37,5 37,5
Gera.............................. 86,1 72,5 72,5 72,5 79,4 66,8 66,8 66,8 67,4 57,0 57,0 57,0 55,2 47,2 47,2 47,2
Gladbacli-Rhoydt........ 84,6 73,4 73,4 73,4 74,8 64,9 64,9 64,9 66,5 56,7 56,7 56,7 43,1 37,6 37,6 37,6
Gotha............................. 81,9 70,6 70,6 70,6 73,1 62,9 62,9 62,9 70,2 61,1 61,1 61,1 47,2 ! 40,7 40,7 40,7
Görlitz.......................... 83,7 71,8 70,6 70,6 74,8 63,7 62,5 62,5 65,0 54,8 53,7 53,7 39,7 1 33,8 33,3 33,3
Hagen, Schwelm und

Gevelsberg............... 85,8 72,5 72,5 72,5 79,9 67,7 67,7 67,7 68,3 57,6 57,6 57,6 45,9 38,3 38,3 38,3
Halle u. S...................... 86,8 76,3 76,3 76,3 79,3 68,7 68,7 68,7 68,2 57,3 57,3 57,3 47,6 | 40,1 40,1 40,1
Hamburg, Bromen (See-

Schiffswerften)*)*).... 89,9 75,2 72,2 72,2 82,9 69,2 66,2 66.2 74,1 61,6 58,6 58,6 — — — —

Hannover..................... 88,3 75,3 75,3 75,3 81,4 69,4 69,4 69,4 73,1 62,5 62,5 62,5 59,8 51,4 51,4 51,4
Iserlohn........................ 76,8 64,8 | 64,8 64,8 72,4 61,5 61,5 61,5 66,3 55,8 55,8 55,8 41,7 35,1 35,1 35,1
Kaiserslautern............. 83,7 72,6 72,6 72,6 75,3 65,5 65,5 65,5 67,5 57,9 57,9 57,9 50,2 43,3 43,3 43,3
Karlsruhe..................... 93,3 82,4 82,4 82,4 89,1 78,8 78,8 78,8 80,9 71,9 71,9 71,9 56,0 49,3 49,3 49,3
Kassel.......................... 89,3 75,9 75,9 75,9 82,0 69,6 69,6 69,6 78,6 67,1 67,1 67,1 51,2 43,5 43,5 43,5
Köln.............................. 97,1 85,3 ! 82,6 82,6 88,2 77,3 74,9 74,9 79,8 69,3 ; 68,4 68,4 60,9 1 53,7 52,1 52,1

Anmerkungen siehe nächste Seite.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in <^/) — Binzeiübersichten 
Metallverarbeitende Industrie1)

Orte 1. Okt.
1931

1. April 1. Okt
1932

1. April
1933

t. Okt.
1931

1. April 1. Okt.
1932

1. April
1933

1. Okt.
1931

1. April | 1. Okt. 
1932

1. April
1933

i. Okt.
1931

1. April | 1. Okt 
1932

1. April
1933

F a c h a beite r Ange lernt e Arb eiter II
männlich

ilfsa beite r
weiblich

Königsberg i. Pr........... 76,7 67,5 67,5 67,5 64,6 55,3 55,3 55,3 61,9 53,0 53,0 53,0 41,7 35,7 35,7 35,7
Krefeld-Uerdingen........ 83,0 74,9 72,6 72,6 71,7 64,9 62,9 62,9 62,1 57,0 56,0 56,0 43,5 37,3 36,2 36,2
Leipzig.......................... 94,2 84,0 79,6 80,7 83,9 74,6 70,8 71,7 78,0 70,3 66,5 68,3 55,2 48,8 46,2 46,8
Lüdenscheid................. *)75,4 *)63,8 63,8 63,8 *)70,8 *)60,2 60,2 60,2 65,8 55,8 55,8 55,8 43,0 36,4 36,4 36,4
Magdeburg...................
Mainz und Wiesbaden ..

87,6 77,1 77,1 77,1 79,9 69,4 69,4 69,4 68,6 57,7 57,7 57,7 45,7 39,2 39,2 39,2
92,2 79,1 77,5 77,5 82,9 70,9 69,4 69,4 72,7 61,8 58,9 58,9 50,1 43,0 38,8 38,8

Mannheim und Ludwigs-
hafen*)....................... 86,9 76,9 76,9 76,9 79,9 70,9 70,9 70,9 72,9 62,9 62,9 62,9 53,0 45,0 45,0 45,0

München....................... 84,8 71,6 71,6 71,6 78,4 66,2 66,2 66,2 71,9 60,8 60,8 60,8 48,6 40,8 40,8 40,8
Nordwestliche Gruppe*) 85,5 76,5 76,5 76,5 74,0 67,8 67,8 67,8 65,8 58,7 58,7 58,7 46,1 *)41,1 41,1 41,1
Nürnberg....................... 85,2 72,0 72,0 72,0 78,6 66,4 66,4 66,4 71,9 60,8 60,8 60,8 48,7 40,9 40,9 40,9
Offenbach..................... 91,9 79,2 79,2 79,2 82,6 71,2 71,2 71,2 69,6 60,5 60,5 60,5 52,1 44,9 44,9 44,9
Opladen (Unt. Kr. So-

lingen)....................... 91,3 77,7 77,7 77,7 82,4 69,9 69,9 69,9 70,4 61,4 61,4 61,4 48,9 42,6 42,6 42,6
Osnabrück..................... 79,0 68,1 68,1 68,1 72,8 62,8 62,8 62,8 66,3 56,9 56,9 56,9 46,3 39,4 39,4 39,4
Pforzheim..................... 87,0 75,3 75,3 75,3 77,0 66,6 66,6 66,6 67,5 57,5 57,5 57,5 51,5 44,1 44,1 44,1
Plauen i. V.................... 84,6 75,8 75,8 75,8 75,1 67,5 67,5 67,5 69,5 60,8 60,8 60,8 50,8 45,4 45,4 45,4
Rathenow..................... *) 85,3 *)72,3 70,2 70,2 74,9 63,6 61,9 61,9 61,2 52,2 51,4 51,4 45,2 38,5 37,3 37,3
Remscheid..................... 83,6 70,8 70,8 70,8 79,8 67,8 67,8 67,8 70,6 59,7 59,7 59,7 52,4 44,8 44,8 44,8
Schweinfurt................. 84,1 70,9 70,9 70,9 76,0 64,2 64,2 64,2 66,9 56,0 56,0 56,0 41,7 35,3 35,3 35,3
Siegen........................... 73,0 62,4 62,4 60,7 67,6 56,9 56,9 55,3 58,4 50,2 50,2 48,5 39,4 34,1 34,1 33,0
Singen und Konstanz.. 88,3 77,0 77,0 77,0 82,4 72,2 72,2 72,2 70,5 61,5 61,5 61,5 54,3 47,5 47,5 47,5
Solingen......................... 82,7 70,7 70,7 70,7 76,3 64,4 64,4 64,4 67,9 57,4 57,4 57,4 52,6 44,5 44,5 44,5
Stettin*)......................... 85,3 73,3 73,3 73,3 80,3 68,8 68,8 68,8 68,3 59,3 59,3 59,3 43,6 37,7 37,7 37,7
Stuttgart....................... *)94,9 *)83,7 83,7 83,7 ■)86,0 “) 76,9 76,9 76,9 *) 72,2 »)64,9 64,9 64,9 *)58,0 *)51,1 51,1 51,1
Suhl.............................. 75,8 64,8 64,8 64,8 67,9 58,0 58,0 58,0 61,9 52,4 52,4 52,4 43,9 37,3 37,3 37,3
Velbert........................... *)94,8 76,3 76,3 76,3 ’) 89,4 71,9 71,9 71,9 *) 71.8 57,8 57,8 57,8 *)52,1 42,5 42,5 42,5
Wuppertal..................... 83,1 72,8 72,8 72,8 75,7 66,5 66,5 66,5 68,2 60,1 60,1 60,1 51,2 43,2 43,2 43,2
Zella-Mehlis................... 81,9 70,6 70,6 70,6 73,1 62,9 62,9 62,9 70,2 61,1 61,1 61,1 47,2 40,6 40,6 40,6
Zwickau......................... 83,8 74,4 74,4 74,4 75,1 67,3 67,3 67,3 68,6 59,1 59,1 59,1 50,3 44,7 44,7 44,7

Durchschnitt 90,1 78,5 78,0 77,9 81,6 71,3 71,1 71,0 72,3 62,3 61,9 61,8 52,7 45,3 45,2 45,0

*) Gewogener Durchschnitt aus Zeit- und Stücklohn, für männlicho Arbeiter zuzüglich Sozialzulagen. — *) Berichtigte Zahl. — 
*) Für 1. Oktober 1931, 3. April und 1. Oktober 1932 reine Zeitlohnsätze; für 1. April 1933 gewogener Durchschnitt aus Zeit- und Stück- 
lolmsätzen. — *) Zeitlohnsätze. — *) Durchschnitt aus mehreren Tarifpositionen. — *) Bochum, Dortmund, Duisburg-Hamborn, Düssel
dorf, Esson, Gelsenkirchon-Buer, Herne, Mülheim (Ruhr) und Oberhausen.

Chemische Industrie1)
Vertragsgebiete 
und Ortsklassen

1. Okt.
1931

1. April 1 1. Okt.
1932

1. April 
1933

1. Okt.
1931

1. April | 1. Okt.

1932
1. April 

1933
1. Okt.

1931

1. April | 1. Okt.

1932
1. April 

1933
Handwerker B etriebs arbeite r Wc ib1ic he Arboi ter

Sektion Ia..................... 112,6 97,9 97,9 97,9 86,4 74,4 74,4 74,4 58,1 49,5 49,5 49,5
dar. Ortsklasso A.............. 114,1 99,0 99,0 99,0 87,5 75,4 75,4 75,4 58,3 49,6 49,6 49,6

Sektion Ib................... 83,9 71,5 71,5 71,5 67,4 57,4 57,4 57,4 44,2 37,6 37,6 37,6
» II..................... 75,1 63,9 63,9 63,9 58,1 49,5 49,5 49,5 39,2 33,4 33,4 33,4

dar. A Niedersohlesien.... 71,3 60,7 60,7 60,7 55,8 47,5 47,5 47,5 38,2 32,5 32,5 32,5
B Oberschlesion........ 77,1 65,6 65,6 65,6 59,7 51,0 51,0 51,0 40,8 34,9 34,9

Sektion lila Hannover
Süd .......................... — — — — 74,4 63,4 63,4 63,4 51,8 44,0 44,0 44,0

Sektion lila Hannover
Nord.......................... 93,5 79,4 79,4 79,4 82,4 70,2 70,2 70,2 54,5 46,5 46,5 46,5

Sektion Illb................. 106,5 91,1 91,1 91,1 85,4 73,0 73,0 73,0 59,3 50,7 50,7 50,7
dar. Ortsklasso Ia.............. 110,5 94,7 94,7 94,7 89,4 76,7 76,7 76,7 60,6 51,8 51,8 51,8

Sektion IVa................. 99,6 85,7 85,7 85,7 81,8 70,3 70,3 70,3 53,0 45,3 45,3 45,3
dar. A Rhoinland.............. 96,3 82,6 82,6 82,6 78,9 67,6 67,6 67,6 50,9 43,7 43,7 4 3,7

hiervon Ortsklasso I... 98,3 84,7 84,7 84,7 80,3 69,0 69,0 69,0 51,8 44,5 44,5 44,5
B Köln........................ 102,4 88,2 88,2 88,2 84,2 72,5 72,5 72,5 53,3 45,5 45,5 45,5
C Bergisch Land---- 95,0 81,3 81,3 81,3 80,1 68,8 68,8 68,8 55,9 47,6 47,6 47,6

Sektion IV b................. 96,9 83,2 83,2 83,2 85,0 72,8 72,8 72,8 57,6 48,9 48,9 48,9
dar. Wirtschaftsgeb. AI.. 97,0 83,3 83,3 83,3 85,1 72,8 72,8 72,8 57,9 49,2 49,2 49,2

Sektion IV c................. 103,8 90,1 90,1 90,1 86,6 74,3 74,3 74,3 60,0 50,7 50,7 50,7
» Va................... 94,9 81,6 81,6 81,6 82,9 71,4 71,4 71,4 56,8 49,0 49,0 49,0

dar. Ortsklasse I................ 97,1 83,5 83,5 83,5 84,9 73,1 73,1 73,1 57,6 49,7 49,7 49,7
Sektion Vb................... 101,5 86,4 86,4 86,4 78,8 67,1 67,1 67,1 52,9 45,1 45,1 45,1

dar. Sonderklasse.............. 105,2 89,5 89,5 89,5 81,8 69,5 69,5 69,5 55,4 47,1 47,1 47,1
Ortski. AI.................. 104,2 88,4 88,4 88,4 80,8 68,5 68,5 68,5 54,4 46,1 46,1 46^1

. All................ 99,4 84,7 84,7 84,7 77,2 65,9 65,9 65,9 52,3 44,5 44,5 44,5
i) Anmerkungen siehe nächste Seite.

18*
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter
1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in <^) — Einzelüborsichten

Chemische Industrie1)
Vertragsgebiote und 

Ortsklassen
1. Okt. 

1931
1. April | 1. Okt.

1932
1. April 

1933
1. Okt. 

1931
1. April | 1. Okt.

1932
1. April 

1933
1. Okt. 

1931
1. April j 1. Okt. 

1932
1. April 
1933

Handwerker B atriebs arbeite r W aiblich
Sektion VI .......................... 104,3 89,0 87,7 87,7 84,5 72,2 70,9 70,9 56,1 47,7 45,4 45,4

dar. I. Baden u. Rheinpfalz 104,2 88,9 87,5 87,5 84,6 72,2 70,8 70,8 55,9 47,5 45,2 45,2
hiorvon Ortsklasse A . 106,9 91,2 89,8 89,8 86,7 74,0 72,6 72,6 57,9 49,2 46,8 46,8

• • 0 . 101,5 86,6 85,3 85,3 82,3 70,5 69,2 69,2 55,0 46,7 44,4 44,4
II. Württemberg___ 106,7 92,2 91,6 91,6 83,9 71,7 71,1 7i, 1 56,8 48,3 46,0 46,0

Sektion VII............................... 101,4 87,0 87,0 87,0 84,5 72,5 72,5 72,5 53,8 46,0 46,0 46,0
dar. Wirtschaftsgebiet A .. 104,3 89,5 89,5 89,5 87,1 74,8 74,8 74,8 56,9 48,6 48,6 48,6

» B .. 101,4 86,8 86,8 86,8 84,4 72,3 72,3 72,3 54,8 46,8 46,8 46,8
» D . . 81,9 69,9 69,9 69,9 68,4 58,7 58,7 58,7 44,8 38,3 38,3 38,3

Sektion VIII............................. 96,8 76,7 76,7 76,7 77,4 65,8 65,8 65,8 51,7 41,8 44,8 44,8
dar. Ortsklasse I................... 98,4 77,9 77,9 77,9 79,2 67,5 67,5 67,5 52,3 45,5 45,5 45,5

Durchschnitt 102,1 87,4 87,1 87,1 82,2 70,3 70,1 70.1 55,1 47,1 46.9 46,9
*) Gewogener Duroheoh . aus Zeit- und Stücklohn, für männliche Arbeiter zuzüglich Sozialzulagen.

Baugewerbe *) 
a. Nach Örtsgrößenklassen

Ortsgrößonklasson 
und Orte

i. April I 1. Okt. 
1932

1. April 
1933

1. April | 1 Okt. 1. April 
1932 1933

Örtsgrößenklassen 
und Orte

1. April | 0kl. 
1932

1. April 
1933

1. April | 1. Okt.
1932

1. April 
1933

Großstädte mit 1 Mill. und
mohr Einwohnern..........
Berlin....................................
Hamburg.............................

Großstädte mit 100 000 bis 
unter 1 Mill. Einwohnern
Aachen.................................
Altona.................................
Augsburg.............................
Bielefeld..............................
Bochum...............................
Braunschweig...................
Bremen.................................
Breslau.................................
Chemnitz.............................
Dortmund ...........................
Dresden...............................
Duisburg-Hamborn___
Düsseldorf..........................
Erfurt....................................
Essen....................................
Frankfurt a. M..................
Gelsenkirchon...................
Gladbach-Rheydt............
Hagon i. W.........................
Halle a. S............................
Hannover.............................
Harburg-Wilhelmsburg.
Hindenburg 0.8..............
Karlsruhe............................
Kassel...................................
Kiel........................................
Köln......................................
Königsborg i. Pr...............
Krefeld-Uerdingen..........
Leipzig.................................
Lübeck.................................
Ludwigshafen a. Ith___
Magdeburg..........................
Mainz....................................
Mannheim..........................
Mülheim (Ruhr)..............
München.............................
Münster i. W......................
Nürnborg.............................
Oberhausen........................
Plauen.................................
Solingen...............................
Stettin..................................
Stuttgart .............................
Wiesbaden..........................
Wuppertal..........................

Maurer Bauhilfsarbeiter 
und Tiefbauarbeiter2)

126,9 109,7 108,5 93,6 82,9 82,9
126,0 109,0 108,0 92,3 82,7 82,7
129,9 112,0 110,0 99,7 83,7 83,7

110,4 92,8 89,4 86,0 72,9 70,7
101,0 78,0 75,0 77,1 63,0 61,2
129,9 112,0 110,0 99,7 83,7 83,7
116,0 97,0 92,0 95,0 77,6 73,6
110,0 93,0 86,0 86,6 72,6 67,0
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
109,0 93,0 88,0 88,9 73,4 68,6
114,0 96,0 96,0 93,8 78,4 78,4
106,0 92,0 89,0 82,6 71,2 68,6
115,0 91,0 89,0 93,0 73,0 70,6
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
115,0 96,0 94,0 93,0 78,0 75,6
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
109,0 92,0 87,0 82,7 72,0 69,6
101,0 87,0 85,0 84,4 72,4 69,6
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
115,0 93,0 90,0 93,8 74,6 72,2
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
107,0 89,0 85,0 82,1 70,4 68,6
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
103,0 88,0 87,0 81,5 69,0 68,0
112,0 95,0 92,0 91,2 75,4 71,2
129,9 112,0 110,0 99,7 83,7 83,7

82,0 71,0 68,0 61,5 52,9 51,2
112,0 89,0 84,0 88,4 71,6 67,2
105,0 90,0 85,0 85,0 73,0 68,2
111,0 91,0 91,0 88,7 70,3 70,3
109,0 92,0 87,0 82,7 72,0 69,6
101,0 90,0 89,0 78,7 68,9 68,3
107,0 89,0 85,0 82,1 70,4 68,6
117,0 98,0 96,0 95,0 80,0 77,2
111,0 91,0 91,0 88,7 70,3 70,3
115,0 92,0 88,0 90,8 73,6 69,4
105,0 89,0 87,0 83,1 70,0 68,0
115,0 93,0 90,0 93,8 74,6 72,2
115,0 92,0 88,0 90,8 73,6 69,4
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
116,0 97,0 95,0 95,0 77,6 76,6
105,0 90,0 80,0 77,7 69,3 63,6
116,0 97,0 94,0 95,0 77,6 5,6
105,0 90,0 85,0 77,7 69,3 67,0
112,0 91,0 86,0 90,0 73,0 68,6
109,0 92,0 87,0 82,7 72,0 69,6
109,0 94,0 94,0 81,9 70,1 70,1
115,0 92,0 89,0 89,2 73,6 71,6
115,0 93,0 90,0 93,8 74,6 72,2
109,0 92,0 87,0 82,7 72,0 69,6

Mittelstädte mit 50 000 bis 
uni er 100 OOOEinwohnern
Bamberg........................
Beuthen 0. S..................
Bonn................................
Bottrop..........................
Brandenburg a. II.........
Castrop-Rauxel..............
Cottbus............................
Darmstadt......................
Dessau............................
Elbing..............................
Flensburg........................
Frankfurt a. 0................
Freiburg..........................
Fürth..............................
Gera................................
Gladbeck........................
Gleiwitz..........................
Görlitz........................
Hamm (Westf.)............
Heidelberg......................
Herne..............................
Hildesheim......................
Jona................................
Kaiserslautern................
Koblenz..........................
Liegnitz..........................
Offonbaoh........................
Oldenburg......................
Osnabrück ......................
Pforzheim......................
Potsdam..........................
Rocklinghausen..............
Regensburg....................
Remscheid......................
Rostock (oinschl. Warne-

mündo)........................
Tilsit................................
Trier................................
Ulm a. D.........................
Wanne-Eickel................
Wattenscheid................
Wesormünde..................
Witten............................
Würzburg,,......................
Zwickau..........................

Orte mit wonigor als 50 000 
Einwohnern ..................

Reichsgebiet

Maurer

103,3
106,0

82,0
105,0
105,0

97,0'
105.0

90.0
115.0

96.0
87.0

111.0
90.0 

112,0: 
116,0

98.0 
105,0
82.0
94.0

105.0
114.0
105.0
104.0
92.0

110.0
103.0
94.0

115.0
108.0
104.0
112.0
126,0
105.0
106.0
109.0

97.0
87.0

101.0 
102,0 
105,0
105.0
108.0
105.0
106.0
110,0

94,2

102.9

86,0
86,0
71.0
86.0
90.0
81.0
90.0
75.0
93.0
80.0
76.0
91.0
75.0
89.0
97.0
84.0
90.0
71.0
81.0 
90,0 
90,0
90.0
88.0
78.0

*) •

82.0
79.0
93.0
89.0
81.0
89.0 

109,0
90.0
86.0
92.0

84.0
76.0
78.0
82.0 
90,0
90.0
89.0
90.0
86.0
91,0

76,9

85,6

81,9
82,0
68,0
81,0
85.0
72.0
85.0
72.0
90.0
76.0
75.0
91.0
72.0
84.0
94.0
80.0
85.0
68.0
78.0
85.0
84.0
85.0
82.0
75.0

77.0
76.0
90.0
80.0
75.0
84.0 

103,0
85.0
82.0
87.0

84.0
75.0
75.0
78.0
85.0
85.0
86.0
85.0
82.0
86,0

72,0

81,5

Bauhilfsarbeiter 
und Tiefbauarbeiter2)

80,2
85.8
61.5
80.5 
77,7
72.9 
77,7 
70,2
93.6
75.9
66.9
88.7
70.2
88.4
95.01
79.8 
77,7
61.5
71.3
77.7
89.8
77.7
83.7
76.4
89.8
78.5
71.7
93.8
86.4
83.7
88.4
92.3
77.7
85.8
82.7

74.7
68.9
77.1
79.2
77.7 
77,7
86.4
77.7
85.8 
88,Ol

74,0

80,4

67.4
69.4 
52,9 
68,2
69.3
61.3
69.3
58.4
74.6
63.6
58.2
70.3
58.4
71,
77.6 
68,2 
69,3 
52,9 
61,2 
69,3
72.6
69.3
69.0
64.0

')•
65.
59.7 
74,
70.4
64.2
71,
82.7
69.3
69.4
72.0

63.7
58.2
63.0
66.0
69.3
69.3
70.4
69.3
69.4
73.0

61.0

67.7

64.8
66,4
51.2
65.8 
67,0
57.2
67.0
57.2
72.2
61.0
57.6
70.3
57.2
67.2
75.6
64.8 
67,0
51.2
58.7 
67,0
67.2 
67,0
64.8
62.8

B).
62,8
57,6
72.2

67.2 
78,7
67.0
66.4
69.6

63.7
57.6
61.2
63.0
67.0 
67,0
67.4 
67,0
66.4
68.6

57,9

65,2
x) Zeitlöhne. — *) Gewogener Durchschnitt aus den Sätzon beider Bcrufsarton. — 8) Tarifloser Zustand. —4) Diesen Ortsklassen ent

sprechen ain 1. 4. 1932: Hannover Ortski. A, B. Osnabrück, D, E und am 1. 10. 1932: Hannover Ortski. A I, B, Osnabrück, l), E. — •) Diosoi
I Irtu ( hiouA ..... 4 a 1 leüe nu...i. i n. m i.- . . . . ............. .. ' . 'Ortsklasse entspricht am 1. 4. und 1.10.1932 Ortski. IV. — ") Diesen Ortsklassen entsprechen am 1.4. und 1.10.1932 die Ortsklassen 1,11,11, 
u‘j i, Ortsklassen gölten auoh für den 1.4.1932. Am 1. 10.1932 hatte die Orteklaeee I die Bezeichnung Ia, die Ortsklaasso II die 
Bezeichnung I b und I I. — •) Ortaklaese 1 b; die entsprechenden Sätze für Orlskl. III betragen für Maurer (14,0 M, lür Bauhilfs- und Tief
bauarbeiter 56,0 Jtf/ (vgl. auch Anm.7) — ■) Ortsklasse hatte am 1. 4. und 1.10.1932 die Bezeichnung VI und VII. — 1») Ortsklasse VI;

, «ntspreohenden bätzo lür Ortskiaase VII betragen für Maurer am 1. 4. 1932 66,0 und nm 1. 10. 1932 52,0 Xtf; filr Bauhilfs- und Tiefbau
arbeiter am 1. 4.1932 54,2 und am 1.10.1932 41,8 Xff. — “) Diesen Ortsklassen entsprechen am 1.4. und 1.10.1932 die Ortsklassen: A, 
A l, Ia II, III, IV, V. — *■) Dieser Ortsklasse entspricht am 1. 4. und 1.10.1932: Greiz Ortsklasse I. — ") Den Sonderklassen L und D 
entsprechen am . 4 1932 die Ortskiaasen Ia und Ib und am 1. 10.1932 Ortsklasse I.eipzig und Dresden. - ■<) Sonderklasse hatte am 1.4.
IMn.'.nS«»n zäj* m7u'Chü'wB “‘Ä* un£ “t1”:,,'.",1,1 un<1 '■,u- 1932 betrae dcr Tariflohnsatz in Magdeburg für Maurer 
J?6-®urnd89,-?, ’lr B““1».1'“- undTielbauarbelter 83,1 und 70,0 .-“) Diesen Ortsklassen entspricht am 1.4.und 1.10.1932 die Orts-
klasse I. - •) Berichtigte Zahl. — ■’) Die Ortsklassen Hund III wurden gebildet aus den Orten, die am 1.4. und 1.10.1932 in die Orteklasse A 
und II eingcreiht waron. An dleson beiden Stichtagen betrug der Tariflohn: in Ortsklasse A: für Maurer 87 0 und 76 0 M für Bauhilfs- 
und Tielbauarbelter 06,9 und 58,2 JiW ; in Ortsklasse II: Ihr Maurer 85,0 und 73,0 Xft, lür Bauhilfs- und Tiefbauarbeiter 65 9 und 57 0 Xrf ■
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in äfyf) — Einzelübersichten
Baugewerbe* 1)

Vertragsgcbieto, 
Orte und Ortsklassen 

nach dem Stande vom 
1. April 1933

Norden................................
darunter:

A. Gr. Hamburg Ortski. I
B. Schleswig-Holstein .. 

dar.: Ortsklasse III..
* IV..
» V..

Bremen-Unterweser, Ems 
dar.: Bremen, Heme

lingen Ortstarif

Nordwestdeutschland-
Kassel..............................
I. Nordwestdeutschland 

dar.: Ortsklasse1) I..
* III..
.> V ..
* VIII..
* X..

II. Kassel.........................
dar.: Hann. Münden

Ortsklasse I....

Braunschwoig....................
dar.: Ortsklasse I ...

* V ...

Westfalen-Ost u. Lippe .. 
dar.: OrtsklasseII ...

Westdeutschland...............
dar.: Ortsklasse I ...

» II...
* III...
* IV...

Rheinland..........................
dar.: Ortsklasse I ...

* II...
* III...
* IV a#).
* V . .
* VI...

Siegerland Ortsklasse I... 
Naho Ortsklasse I, II u. IV 

Hessen-Nassau, Hessen...
A. Frankfurt a. M..........

dar.: Ortsklasse0) I..
* II ..
* lila

* VII a
B. Gießen...............

dar.: Ortsklasse7) I.
II.

C. Hanau.............. . • • •
dar.: Ortsklasse I ...

» V ...
. VI») ..

Pfalz (ohne Ludwigshafen) 
dar.: Ortsklasse II . •.

» Ila .. 
» III...

Baden u. Vorderpfalz-----
A. Mittel- u. Oberbaden 

dar.: Ortsklasse I . • •
t II...

B. Unterbaden u. Vor
derpfalz ......................

dar.: Ortsklasse I . • • 
. Ia.. 
. V ...

b. Nach Vertragsgebieten
1. April 1 i. Okl.

1932
1 April

1933
i. April | 1. Okl.

1932
1 1. April

1933
Vertragsgebiete, 

Orte und Ortsklassen

Maurer Bauhilfsarbeiter nach dem Stande vom
u. Tiefbauarbeiter8) 1. April 1933

120,1 101,4 100,2 93,3 76,0 76,0 Württemberg u. Hohen-

129,9 112,0 110,0 99,7 83,7 83,7 dar.: Ortsklasse la..
105,6 85,7 85,7 84,8 65,9 65,9 ♦ I ...

* II...101,0 81,0 81,0 81,9 62,6 62,6
95,0 75,0 75,0 76,9 57,2 57,2 Bayern r. d. Rh.................
88,0 68,0 68,0 75,2 53,6 53,6 dar.: Ortsklasse11)

106,7
München

88,2 84,4 86,3 70,7 68,1 » A
• I
• II114,0 96,0 96,0 93,8 78,4 78,4

III

97,1 80.2 75,8 79,7 64,7 60,8 . V
96,4 79,4 74,9 79,2 63,9 60,0 » VI

112,0
104,0
104,0

95.0
88.0 
81,0

92.0
82.0 
75,0

91,2
83,7
83,7

75,4
69,8
64,2

71,2
64,8
60,4

Ostthüringen......................
dar.: Ortsklasse I18).

* III...82,0 66,0 62,0 68,6 55,0 52,0
71,0 57,0 53,0 60,8 47,0 44,0 Thüringen..........................

104,0 88,9 83,9 84,3 72,2 67,4 dar.: Sonderklasse...
Ortsklasse I ...

97,0 81,0 76,0 85,0 65,4 60,6 * III...

96,4
109,0

79,6
93,0

74.0
88.0

79,3
88,9

64,0
73,4

60,0
68,6

Freistaat Sachsen............
dar.: Sonderkl.L(Leip

zig)18)
» D (Dres-80,0 62,0 55,0 64,2 49,0 46,0

98,7
100,0

82,9
84,0

75,2
76,0

77,2
76,5

64,8
64,3

59,4
58,6

den)13)
Ortsklasse I___

» II....
103,4 88,4 82,8 77,0 68,5 65,7 * III....
105,0 90,C 85,0 77,7 69,3 67,0 Sachsen-Anhalt..................
100,0 85,0 80,0 75,3 66,6 63,6 dar.: Sonderklasse14)
96,0 81, C 74,0 72,7 63,4 59,8 Weißenfels Orts-
91,0 76,C 68,0 69,5 60,2 56,0 tarif..................

105,5 86,7 81,6 80,6 68,6 66,0 Ortsklasse I ...
• II...
• III...
» IV...

109,0 92,0 87,0 82,7 72,0 69,6
107,0 89,0 85,0 82,1 70,4 68,6
105,0 86,0 81,0 80,5 68,2 65,8
103,0 82,0 77,0 78,5 65,6 62,8 Groß-Berlin Ortsklasse I..
101,C 78,C 75,0 77,1 63,0 61,2
97,0 74,0 71,0 74,9 59,4 58^2 Brandenburg......................

dar.: Ortsklasso I ...
92,0 75,0 ■) - 70,7 61,2 ■) ■ » II...
86,1 61,3 ■) . 68,5 49,9 3) •

- III...

77,4
Mecklenburg (Schworin u.

101,7 80,4 83,3 64,9 62,4 Strelitz)..........................
110,6 87,8 84,3 89,9 70,1 67,2 Pommern u. Gr. Stettin115,0 93,0 90,0 93,8 74,6 72,2 dar.: Gr. Stettin Orts-112,0 89,0 86,0 90,8 71,6 68,6
112,0 89,0 81,0 90,8 71,6 65,0 Kolberg, Swine-55,0 55,0 65,2 44,4 44,4 münde Ortski. A
80,1 62,8 62,5 69,1 54,4 53,2 Ortsklasse C ...
95,0 76,0 70,0 77,8 62,2 57,2 Grenzmark Posen-Westpr.8) 75,0 68,0 75,2 ») 61,2 55,6 Ortsklasse I III............
81,1 63,3 60,4 66,1 50,8 48,6 Schlesien (Nieder-)............87,0 81,0 90,8 69,6 65,081,0 62,0 58,0 66,2 50,2 47,2

53,0 10)59 2 ,0)44,8 42,8 Ortsklasse I....
107,1 *) . •) . 87,5 •) . 3) • B. GrUnborgOrtskl.I IIT
110,0
107,0

*) •
») .

89.8
87.8
83.8

: ■ ■) •
18)

C. Görlitz ....
103,0 ■) . •s. •!:

*) • dar.: Ortsklasse I ... 
D. Glatz Ortsklasse I ..

110,3 87,0 80,1 87,2 69,9 63,9 Oberschle8ion........
110,5 86,9 79,2 87,0 69,7 63,2 dar.: Ortsklaüso I ...
112,0 89,0 84,0 88,4 71,6 67,2 Ostpreußou ___
110,0 86,0 80,0 86,4 68,6 63,6 dar.: Orukl. I Königs-

110,1 87,3 81,9
borg».Umgebung

87,6 70,3 65,4 Ortsklasse II17).
115,0 92,0 88,0 90,8 73,6 69,4 • III17).
114,0 90,0 84,0 89,8 72,6 67,2 * V...
90,0 69,0 60,0 72,6 55,0 48,0 Durchschnitt

1. April | i. Okl.

1932

1. April

1933

1. April | 1. Okt. 

1932

1. April

1933

Maurer Bauhilfsarbeiter 
u. Tiefbauarbeiter8)

107,8 85,7 ! 81,7 83,8 68,9 66,0
115,0 92,0 i 89,0 89,2 73,6 71,6
102,0 82,0 ! 78,0 79,2 66,0 63,0
94,0 75,0 i 72,0 73,0 60,0 58,0

99,7 80,7 76,2 80,1 64,7 61,8

116,0 97,0 95,0 95,0 77,6 76,6
116,0 97,0 1 94,0 95,0 77,6 75,6
106,0 86,0 82,0 85,8 69,4 66,4
101,0 82,0 77,0 81,4 65,4 62,4
96,0 78,0 73,0 75,8 62,4 59,4
87,0 71,0 66,0 67,8 56,0 53,0
77,0 62,0 58,0 61,0 49,4 46,8
69,0 56,0 53,0 54,8 44,4 42,4

93,6 79,3 71,3 76,0 64,5 58,8
99,0 85,0 80,0 80,8 69,2 64,8
83,0 68,0 63,0 67,2 56,0 52,0

89,3 74,5 71,0 74,3 62,2 59,7
101,0 87,0 85,0 84,4 72,4 69,6
92,0 78,0 75,0 76,4 64,8 62,8

61,0 56,0 64,8 51,6 48,0

111,0 91,1 87,6 89,3 73,5 69,8

117,0 98,0 96,0 85,0 80,0 77,2

115,0 96,0 94,0 93,0 78,0 75,6
110,0 91,0 89,0 88,0 73,0 70,6
104,0 86,0 83,0 83,0 69,0 65,6
98,0 79,0 75,0 78,0 63,0 59,0

93,0 76,9 73,0 74,1 61,9 59,0
103,0 88,0 87,0 81,5 69,0 68,0

98,0 81.0 77,0 77,1 64,2 62,0
96,0 80,0 76,0 75,9 63,6 61,0
89,0 73,0 70,0 70,3 58,6 56,0
83,0 66,0 62,0 66,0 53,8 50,6
77,0 60,0 56,0 60,4 50,0 46,0

126,0 109,0 108,0 92,3 82,7 82,7
88,4 73,4 69,5 68,1 56,7 55,0
90,0 75,0 72,0 70,2 58,4 57,2
83,0 68,0 64,0 64,6 52,8 51,0
70,0 58,0 55,0 54,4 46,4 45,2

90,3 76,4 75,2 69,8 58,9 58,9
94,3 81,0 79,4 70,2 60,6 59,9

109,0 94,0 94,0 81,9 70,1 70,1

99,0 85,0 82,0 71,9 62,3 61,1
82,0 70,0 68,0 60,9 52,6 52,0

87,7 69,9 63,4 61,9 53,4 51,0
88,6 74,5 69,8 68,2 57,5 54,6
90,7 76,3 72,2 70,0 59,0 56,4

106,0 92,0 89,0 82,6 71,2 68,6

84.0 70,0 61,8 63,7! 53,4 48,6
86,1 73,1 68,2 65,6 55,5 52,6
94,0 81,0 78,0 71,3 61,2' 58,7
77,0 64,0 59,0 61,0 50,8! 48,0
73,7 62,6 56,9 55,7! 47,1 44,1
82,0 71,0 68,0 61,6; 52,9 51,2

1#)89.9 78,7 77,7 “169.5 60,3 59,6

101,0 90,0 89,0 78,7 68,9 68,3
— — 75,0 ---- \ — 1 57,6
— — 72,0 — — 56,4
72,0 61,0 58,0 56,31 47,4 45,6

102,9 85,6 81,5 80,4 67,7 65,2

Anmerkungen siehe Vorseite.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter
1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in Jtpf) — Einzelübersichten

Papiererzeugende Industrie1)

Vertragsgebiete und Ortsklassen
1. Okt. 

1931
1. April | 1. Okt.

1932
1. April 

1933
1. Okt. 
1931

1. April 11. Okt.
1932

1. April 
1933

1. Okt. 
1931

1. April j 1. Okt.
1932

1. April 
1933

Papic r mas chine nfüli rer2) Hofarbeiter Arbeiterinnen
Hannover, Oldenburg1, Schloswig-IIol-

stein, Braunschwoig, Hamburg, Lü-
beck, Bremon ....................................... 8.1,0 68,5 68,5 68,5 67,8 57,4 57,4 57,4 44,3 37,4 37,4 37,4

Westfalen, Lippe, Waldook.................... 81,4 70,3 70,3 70,3 67,8 58,4 58,4 58,4 41,9 36,1 36,1 36,1
Rheinland Nord (Lohnbezirk A).......... 96,9 82,9 82,1 82,1 78,9 67,0 66,2 66,2 53,7 45,7 45,7 45,7

« ( » B) .......... 97,7 83,3 82,0 82,0 77,0 65,7 64,4 64,4 53,3 45,5 45,0 45,0
» West......................................... 89,7 76,6 76,6 76,6 75,5 64,5 64,5 64,5 49,6 42,2 42,2 42,2

Hessen und Hessen-Nassau.................... 89,9 77,3 77,3 74,8 74,3 63,9 63,9 61,9 48,0 41,5 41,5 39,8
Rheinpfalz.................................................. 87,0 75,0 75,0 75,0 69,6 60,1 60,1 60,1 46,2 39,8 39,8 39,8
Baden.......................................................... 94,5 81,6 81,6 81,6 73,0 63,1 63,1 63,1 49,7 43,3 43,3 43,3
Württemberg und Iloheiizollern.......... 92,7 79,4 79,4 79,4 72,0 61,6 61,6 61,6 49,8 42,5 42,5 42,5
Bayern ohne Rhoinpfalz........................ 89,3 76,1 76,1 76,1 68,7 58,4 58,4 58,4 47,1 40,1 40,1 40,1
Freistaat Sachsen.................................... 104,9 91,2 84,5 84,5 73,2 63,7 59,5 59,5 48,9 42,5 39,9 39,5
Provinz Saolison, Thüringen, Anhalt .. 87,0 73,3 69,2 69,2 67,0 56,4 55,4 55,4 44,7 37,6 35,8 35,8
Brandenburg.............................................. 75,4 64,4 64,4 64,4 60,5 51,6 51,6 51,6 41,7 35,2 35,2 35,2
Pommern, Mecklenburg und die wost-

proußischon Gebiete links dor Woichsel 76,9 65,4 65,4 65,4 64,0 54,6 54,6 54,6 41,7 35,6 35,6 35,6
Schlesien.................................................... 80,6 67,9 67,9 67,9 59,8 50,3 50,3 50,3 39,4 33,3 33,3 33,3
Ostpreußen................................................ 71,6 60,7 56,7 56,7 63,7 54,4 50,4 50,4 45,1 38,4 35,4 35,4

Durchschnitt 91,4 78,4 76,0 75,9 68,8 58,8 57.4 57,4 46,4 39,7 38,7 38,6

*) Zeitlöhne, für männliche Arbeiter zuzügl. Sozialzulagen. — *) In Ostpreußen Handwerker.

Papierverarbeitende Industrie1)
a. Geschäftsbücher- und Briefumschlagsindustrie

Ortsklassen
1. Okt. 1.April j 1. Okt. l.April 1. Okt. l.April'1. Okt. l.April 1. Okt. l.April|l. Okt.j l.April 1. Okt. l.April 11. Okt. l.April

1931 1932 1933 1931 1932 1933 1931 1932 1933 1931 1932 1933

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter2) Weibliche
Facharbeiter

I......................... 115,0 98,9 98,9 98,9 *) 109,7 ') 9t,3 *) 94,3 *) 94,3 82,2 70,6 70,6 70,6 66,1 57,0 55,4 55,4
II........................ 110,2 95,1 95,1 95,1 96,2 83,3 83,3 83,3 78,/ 67,9 67,9 67,9 63,4 54,8 53,2 53,2
in........................ 105,9 90,8 90,8 90,8 92,5 79,6 79,6 79,6 75,6 64,9 64,9 64,9 60,7 52,1 50,8 50,8
IV ...................... 101,1 87,1 87,1 87,1 88.7 76,3 76,3 76,3 72,1 62,2 62,2 62,2 58,1 50,0 48,7 48,7
V........................ 96,8 83,3 83,3 83,3 88,7 76,3 76,3 76,3 69,0 59,4 59,4 59,4 55,9 47,8 46,5 46,5

VI ...................... 91,9 79,0 79,0 79,0 88,7 76,3 76,3 76,3 65,5 56,4 56,4 56,4 52,7 45,7 44,4 44,4
Durchschnitt 108,4 93,4 93,4 93,4 97,1 83,8 83,8 83,8 77,4 66,7 66,7 66,7 62,4 53,7 52,2 52,2

b. Großbuchbindereien

Ortsklassen
1. Okt.
1931

1. April | 1. Okt. 

1932
l.April
1933

1. Okt.
1931

l.April 1 1. Okt. l.April 
1932 1 1933

Facharbeiter
männlich weiblich

I................ 120,9 104,0 104,0 104,0 72,3 62,2 62,2 62,2

II................ 117,5 100,6 100,6 100,6 70,6 60,5 60,5 60,5

ui................ 111,3 95,5 95,5 95,5 66,7 57,1 57,1 57,1

IV .............. 106,3 91,5 91,5 91,5 63,8 54,8 54,8 54,8

V................ 101,7 87,6 87,6 87,6 61,0 52,5 52,5 52,5

VI .............. 96,6 83,1 83,1 83,1 58,2 49,7 49,7 49,7

Durchschnitt 117,9 101,0 101,0 101,0 70,7 60,6 60,6 60,6

c. Buchdruckerei-Buchbindereien

Ortsklassen
t. Okt. 
1931

l.April 1. Okt. 1 l.April 
1932 j 1933

1. Okt.
1931

l.April | 1. Okt. 

1932
1. April 
1933

Facharbeiter
männlich weiblich

Berlin Orts-
tarif.......... 119,3 103,8 103,8 103,8 72,6 63,3 59,1 59,1
I................ 110,9 95,5 95,5: 95,5 63,8 55,0 3) s) •

II................ 106,4 91,8 91,8 91,8 61,2 52,9 1 * *) .
ui................ 102,2 87,7 87,7 87,7 58,6 50,3 8) 2) •
IV .............. 97,5 84,0 84,0 84,0 56,0 48,2 a( ®) •
V................ 93,4 BO,4 80,4 80,4 53,9 46,2 a( a) •

VI .............. 89,8 76,3 76,3j 76,3 50,9 44,1 *) •
Durchschnitt 105,7 91,3 91,3 91,3 62,7 54,2 *) • *) •

d. Kartonagenindustrie

Ortsklassen
1. Okt.
1931

l.April | 1.0kl. 
1932

1. April 
1933

1.0kl l.April | 1. Okt.

1931 1932
1. April 
1933

1. Okt. 
1931

1. April | 1. Okt. ! 1. April 
1932 1933

<. Okt. 1 t. April | i. Okt. 
1931 ) 1932

1. April 
1933

Faoharboitor Hilfsarbeiter
männlioh woiblioh männlich weiblich

I............................ 103,9 08,4 88,4 88,4 62,4 55,8 55,8 53,0 88,4 75,1 1 75,1 75,1 53,3 45,9 1 45,9 45,9
II............................ 99,5 85,1 85,1 85,1 59,7 53,6 53,6 50,8 84,5 72,4 72,4 72,4 52,0 44,2 44,2 44,2
III............................ 96,2 81,2 81,2 81,2 57,5 51,4 51,4 48,6 81,8 69,1 i 69,1 i 69,1 50,0 42,0 42,0 42,0
IV .......................... 92,2 77,9 77,9 77,9 55,3 49,2 49,2 47,0 78,5 66,3 66,3 66,3 48,0 40,3 40,3 40,3
V............................ 07,3 73,5 73,5 73,5 52,5 , 46,4 46,4 44,2 74,1 62,4 62,4 62,4 45,3 38,1 1 38,1 38,1

VI .......................... 82,3 69,1 69,1 69,1 49,2 43,6 43,6 41,4 70,3 58,6 58,6 58,6 42,5 | 35,9 35,9 35,9
Durchschnitt 97,6 83,0 83,0 83,0 58,5 i 52,3 I 52,3 49,7 83,0 70,6 | 70,6 ! 70,6 50,8 43,0 ' 43,0 43,0

Gesamt-
durchschnltt') 108.2 92,9 92,9 92,9 62,5 54,5 53,7 52,7 80,8 69,0 69,0 69,0 50,8 43,0 43,0 43.0

■ 1:1 i : II!
*} Gewogener Durchschnitt aus Zeit- und Stücklohn. — *) Untor Einreobnuug der Verheiratetenzuschläge. — *) Tarifloser Zustand. ■— 

4) Angolernto Arbeiter a. unter a.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (inj?//)

Buchdruckgewerbe *)2)

Einzelübersichten

Stichtage
Berlin,

Frankfurt a.M., 
Hamburg, 

Köln n. Leipzig

Dresden,
München

und
Stuttgart

Hannover
Ortsklasse mit einem .Zuschlag von .........vH. Durch

schnitt
25 221/g 20 17 >/2 15 121/g 10 7'/2 5 2>/2 o

Handsetzer
1. Oktober 1931 .. 115 112 110 115 112 110 108 105 103 101 99 96 94 92 110,3
1. April 1932 ......... 100 98 96 100 98 96 94 j 92 90 88 86 84 82 80 96,1
1. Oktober 1932 .. 100 98 96 100 98 96 94 92 90 88 86 84 82 80 96,1
1. April 1933 ......... 100 98 96 100 98 96 94 | 92 90 88 86 84 82 80 96,1

Hilfsarbeiter
1. Oktober 1931 .. 100 97 95 95 93 91 89 87 85 83 81 79 78 76 96,7
1. April 1932 ......... 88 85 83 83 81 79 78 | 76 74 73 71 69 68 66 84,8

Anlegerinnen und sonstige Hilfsarbeiterinnen 3]
1. Oktobor 1931 .. 64,5 62,0 61,0 59,0 58,0 57,0 55,0 54,0 53,0 51,4 50,4 48,5 47,5 46,0 60,4
1. April 1932 ......... 56,4 54,4 53,4 51,4 50,4 49,4 48,4 47,4 46,2 45,2 44,2 42,5 41,5 40,5 52,8

Stichtage Kreis
I

darunter
Hannover

Kreis
II

darunter
Köln

Kreis
III

| darunter 
Frankfurt 

a.M.

Kreis
IV

daruntor
Stuttgart

Kreis
V

darunter
München

Kreis
VI

Hilfsarbeiter
1. Oktober 1932 .. 73,5 75,0 75,9 80,0 74,6 1 80,0 74,9 77,0 74,4 77,0 69,5
1. April 1933 ......... 73,5 75,0 77,8 82,0 76,1 82,0 75,9 78,0 75,1 78,0 69,5

Anlegerinnen und sonstige Hilfsarbeiterinnon3)
1. Oktober 1932 .. 46,4 48,2 48,6 53,7 46,5 53,5 48,5 50,5 47,5 50,2 43,7
1. April 1933 ......... 46,4 48,2 49,1 54,7 47,3 54,5 48,8 50,5 47,5 50,2 43,7

Kreis darunter darunter VTTT Kreis Kro 8 darunter Kreis Kreis Durch-
VII Leipzig Dresden (Berlin) IX X J Hamburg XI XII schnitt

Hilfsarbeiter
1. Oktober 1932 . 
1. April 1933

1. Oktobor 1932 . 
1. April 1933

79,1
80,9

49.4
50.4

80,0
82,0

78,0 1 83,0 70,6 1 78,1 1 82,0 67,8 1 69,4 1 78,3
79,0 | 85,0 70,6 | 78,8 1 83,0 67,8 | 68,4 | 79,7

Anlegerinnen und sonstige Hilfsarbeiterinnen3)
50,5 48,5 52,5 43,5 50,4 53,9 42,5 42,6
51,5 49,5 54,0 43,5 51,1 54,9 42,5 41.8

48,2
48,8

i) Zeitlöhne. -) Durch Schiedsspruch vom 16. September 1932 wurden die Tariflöhne für das Deutscho Buch- und Zeitungsdruckorei- 
Hilfsporsonal nach bezirklichen Gesichtspunkten für die einzelnen Tarifkreise geregelt. Von einer Veröffentlichung der tariflichen 
Stundonlohnsätze nach der bisherigen Ortszuschlagsldasseneinteilung mußte daher ab Oktober 1932 abgesehen werden. — 3) Gewogene 
IJ urchschn i ttssätzo.

Holzgewerbe1)2)8)

Vertragsgebiete und Orte l.Okt.
1931

1. April |l. Okt. 

1932
1. April 

1933
l.Okt.

1931

1. April J1. Okt. 

1932
1. April 

1933
l.Okt.
1931

1. April 11. Okt. 

1932
1. April 

1933

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeite
Rheinisch-wostlälischee Gebiot............... 98,1 89,0 __ __ __ __ 83,8 72,2

darunter: Dortmund ... 99,4 90,0 — — — 84,9 73,0
Köln .................................................................... 120,4 114,1 104,7 100,5 — — 95,4 91,3 105,0 100,0 83,0 80,0

95,1 86,9 — — __ 81,9 70,4
darunter: Aachen........ 96,3 89,0 — — — — 83,0 72,0

115,1 99,4 92,1 89,0 106,8 92,3 86,1 83,0 94,0 81,0 75,0 72,0
Württemberg und Iiohenzollem................. 104,3 93,2 85,6 97,4 86,8 76,3 84,7 75,8 65,5darunter: Stuttgart........... 112,0 100,5 92,1 104,7 93,3 81,9 91,0 82,0 70,0
Bayern (rechte des Ilhorns) .......................... 95,5 4)85,7 88,9 *)76,5 77,6 *) 65,5
Sachsen (Provinz)_und Anhalt ................... 91,5 84,4 81,2 — __ 75.1 72,3 79,0 64,3 62,1daruntor: Magdeburg ........................ 98,4 91,1 87,9 — —■ 80,9 78,8 85,0 70,0 67,0
Halle a. S. und Umgegend............................ 106,7 96,3 85,9 99,5 89,3 76.9 87,0 78,2 65,3darunter: Halle a. 8. .......................... 107,8 97,4 86,9 100,6 90,2 77,8 88,0 79,0 66.0
Mecklenburg-Schwerin und Ratreburg Land 98,2 88,8 80,2 __ 72,7 79,6 72,2 65,2

101,5 92,1 84,8 — — 76,7 82,0 75,0 69,0

>) Angaben sind tür die Vertragsgebiete gemacht worden, in denen die Liihnc wahrend der Zeit vom 1. 10. 1931 bis 1. I. 1933 dauernd 
oder überwiegend tariinc 1 geregelt waron. — 2) Für Fach- und angelernte Arbeiter gewogener Durchschnitt aus Zeit- und Stücklohn, 
für Hilfsarbeiter Zeitlohn. — Funkte m den einzelnen Spalten bedeuten, daß ein Lohnabkommen nicht bestanden hat. — *) Aus
schließlich München.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter
1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in tflrf) — Binzeiübersichten

Ortsklassen, Gewerbezweige I.Okt. t. April 1 (.OKI. t. April 1 Okt. 1. April | 1.0kl. 1. Aprü I.Okt 1. April 11. Okt 11. April t. Okt. t. April | 1.0kl. 1. April

und Orte 1931 1932 1933 1931 1932 1933 1931 1932 1933 1931 1932 1933

Ortsklassen
Feinkeramische Industrie1)

Facharbeiter
männlich weiblich männlich weiblich

Ortsklasse Groß-Berlin............. 98,2 85,0 85,0 85,0 58,8 50,7 50,7 50,7 80,3 69,6 69,6) 69,6 50,9 43,9 43,9
» A.............................. 91,0 78,8 78,8 78,8 54,4 46,9 46,9 46,9 74,1 63,9 63,9 63,9 46,9 40,6 40,6

B.............................. 80,5 69,3 69,3 69,3 50,0 43,1 43,1 43,1 67,7 58,5 58,5 58,5 42,3 36,4 36,4
» C.............................. 78,8 68,4 68,4 68,4 49,4 42,4 42,4 42,4 65,6 56,6 56,6 56,6 40,2 34,3 34,3

Durchschnitt 82,1 70,9 70,9 70,9 50,4 43,4 43,4 43,4 68,2 58,9 58,9 58,9 42,0 36,1 36,1

Hilfsarbeiter

*) Gewogenor Durchschnitt aus Zeit- und Stücklohn.

Gewerbezweige und Orte

Kammgarnspinnerei ("Spinner
und -Weberei (Weber

darunter:
Augsburg........................  Spinner
Delmenhorst................... »
Düsseldorf, Kettwig, /Spinner

Lennep........................IWeber
Eßlingen, Salach..........  Spinner
Gera.................................. Weber
Leipzig, Zwickau.......... Spinner

Tuchindustrie ..........{^nor
darunter: v

Aachon............................  Weber
Cottbus, Guben, r Spinner

Spremberg..................\ Weber

Crimmitschau . /Spinner 
IWeber

Forst........................ fSpinner
IWeber

Gera, Greiz........................ »
Gladbaoh-Rheydt..........  »

Grünberg, Sagen..........

Kettwig, Wuppertal

Baumwollindustrie .
darunter:

/Spinner
IWeber

Nordhorn, Rheine .. 

Gladbach-Rheydt........

Augsburg, Kempten ...{{JJ’JJJ”"

Bamberg, Bayreuth, Hof » 
Bocholt, Gronau, /Spinner 

• \ Weber 
rSpinner 

'IWeber
Langenbielau, /Spinner

Reichenbach................IWeber

......er..... isir
/Spinner 

' IWeber

I
 Spinner 

1 '

Weber
Biolefeld..........................  Wober
Füßen, Immenstadt*) • '{neoHler

Landeshut .....................(HewK
•\u. Weber

Neugersdorf....................  Weber
Anmerkungen siehe nächste Seite.

Zittau.

Textilindustrie1)
Spinner und Weber (Wirker, Stricker)

männlich weiblich
83,0 74,1 70,3 70,1 53,8 48,1 45,3 45,2
76,3 69,3 64,2 64,2 58,5i 52,5 49,9 49,9

76,1 70,3 70,3 70,3 51,2 47,2 47,2 47,2
100,0 86,0 79,0 79,0 64,0, 56,0 50,0 50,0
80,4 72,5 66,9 66,9 55,2 50,1 48,4 48,4
79,2 71,4 65,8 65,8 56,4 50,1 48,4 48,4
72,5 67,8 8). *)• 52,7 48,3 *)•
71,3 65,6 61,2 61,2 62,1 56,4 52,3 52,3
78,5 73,5 73,5 73,5 47,9 44,4 44,4 44,4

67,7 61,1 60,8 60,8 49,7 46,6 46,4 46,4
68,5 62,7 61,2 61,2 59,7 53,8 52,7 52,7
76,0 70,0 70,0 70,0 76,0 70,0 70,0 70,0
65,6 60,4 60,4 60,4 52,3 48,3 48,3 48,3
61,5 56,4 56,4 56,4 50,6 45,4 45,4 45,4
— — — — 50,3 46,3 46,3 46,3
65,2 60,1 60,1 60,1 65,2 60,1 60,1 60,1
70,2 63,9 63,9 63,9 52,3 48,3 48,3 48,3
61,5 56,4 56,4 56,4 50,6 45,4 45,4 45,4
71,3 65,6 61,2 61,2 62,1 56,4 52,3 52,3
72,0 65,2 62,0 62,0 69,6 62,8 59,6 59,6
63,3 53,8 53,8 53,8 47,5, 40,3 40,3 40,3

— — — — 47,5 40,3 40,3 40,3
79,2 71,4 65,8 65,8 56,4, 50,1 48,4 48,4

76,1 69,6 67,8 67,8 51,2 46,7 45,6 45,6
70,6 64,2 63,0 63,0 59,61 56,9 55,9 55,9
72,3 66,8 66,6 66,8 52,9 48,9 48,9 48,9
87,2 80,5 80,5 80,5 87,2 80,5 80,5 80,5
74,4 66,0 66,0 66,0 67,9 60,2 60,2 60,2
87,6 80,6 76,1 76,1 52,0 48,0 45,5 45,5
68,4 63,1 59,9 59,9 52,0 48,0 45,5 45,5
76,0 69,0 65,5 65,5 52,6 47,4 44,2 44,2
72,0 65,2 62,0 62,0 69,6 62,8 59,6 59,6
74,4 63,2 63,2 63,2 46,6 39,6 39,6 39,6
69,7 59,3 59,3 59,3 69,7' 59,3 59,3 59,3
68,3 65,0 *). ')• 53,0 50,0 V *).
62,6 59,0 a). 58,6; 55,0 a).
72,5 67,8 *). 52,7 48,3 *). *).
69,4 64,9 *). ■). 52,7 48,3 *). *).
67,1 62,3 62,3 62,3 52,4 48,6 48,6 48,6
64,9 60,3 60,3 60,3 59,9 55,3 55,3 55,3

— — 51,2 45,1 45,1 45,1
/
68,1 59,9 59,6 59,6 52,4 46,1 45,8 45,8

68,B 63,3 61,4 61,4 52,4i 48,2 46,8 46,8
— •— — — 52,9 48,9 48,9 48,9
70,4 65,0 65,0 65,0 — — — —

| 71,6 60,9 60,9 60,9 53,8 45,6 45,6 45,6

59,3 55,1 55,1 55,1 54,3| 50,1 50,1 50,1

Hilfsarbeiter
männlich

63,3 57,3

59,5i 
71,0|

62,0

55,9

56,2

53,5
60,0

67,3| 60,3

62,0j 
62,0 
60,7

60,9 

68, Oj 

58,9'

58.0
57.0 
56,

55,3

62.0 

51,5

58,7 54,1

62,0

64,7

57,3j

67,3|

59,1

59,5 

58,5^

“’j
64,7!

57.0
58.6

48.7 

60,3 

53,6

53.5

51.0

56.6

58.6

46.2

54.0

58.0

52.2

49,9

60,6j 55,8 

59,5 53,5

54,4j 46,3 

55,9! 52,2

54,8

53,5
58,0

55,0 55,0

*).
53.0 
56,8

54.1

a).
53,0

62,0 62,0 

51,551,5

54,1

51,5

53,0
55,7

53,6

54,7

53,5
58,0

54,1

54,1

53,0
55,7

48,7 48,7

55.0 55,0

52.4 52,4

53.5 53,5

51.0 51,0

53,6

55,7i 55,7

46.2 46,2 

•). »). 

•). *).

52.2 52,2

49,6; 49,6

54,1 54,1 

53,5 53,5

46,3, 46,3 
52,2i 52,2

47,3

52,5
46.7

38.7

49.0

44.7

44.0 

43,9

49.0

46.7

40.8

43.0

47.0 

43,7

42.0

40,9

weiblich

46,3 41,4

44.0
53.0

49.0

47.0 
52,5 
41,4

46,8'

52.01 

47,3

39.0
46.0

43.5

43.0
48.0 
38,3

42.1 

45,0

41.5

41,9 38,6

41.5

48.0
42.1

32,9

43.5 

40,3

39.0

38.5

45.0

39,5

39.0 39,0
44.0 44,0

')•

44,5 44,5
38.3

41.3

38.3

41.3 

45,0 45,0

41,5

44,5

32,9

42.0

39.5

39.0

38.5

40,6
36,4
34,3
36,1

39,4

41,5

41,5 41,5

44,5
40,0 40,0

32,9

42.0

39.5

39.0

38.5

34,7

40.0

43.0 

40,6

37.0

45,9| 42,2 

44,0 39,0

34,7

43,7, 40,6

34,7 34,7

40,6 40,6

36.8

40.9 

39,0

34,7

40,6

42,5 42,5 

42,1] 40,oj 40,0

36.8

40.9 

39,0

34,7

40,6
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in — Einzelübersichten
Textilindustrie1)

Gewerbezweige und Orte 1.0kl.
1931

1. April | 1.0kl.

1932
1. April 
1933

l.Okt.
1931

1. April 1.0kl. 'l. April 

1932 1933
1.0kl.
1931

1.April | l.Okt. 

1932

1. April 

1933

1 Okl.

1931

1. April | 1.0kl.

1932

1. April 

1933

Spinner und Weber 
(Wirker, Stricker) Hilfsarbeiter

männlich weiblich männlich weiblich
Seidenweberei............. Weber 69,0 61,4 58,3 58,3 60,3 53,5 51,3 51,3 64,2 58,0 54,4 54,4 48,7 44,2 41,9 41,9

dar.: Glauchau ............. » 71,3 65,6 61,2 61,2 62,1 56,4 52,3 52,3 62,0 57,0 53,0 53,0 52,5 48,0 44,5 44,5
Krefeld-Uerdingon » 73,6 64,0 61,5 61,5 72,0 62,4 59,9 59,9 62,8 54,2 52,1 52,1 49,5 45,5 42,8 42,8
Oborrheintal......... •< 57,9 55,0 s) ■ *) • 53,9 51,0 *) • *) • 57,0 54,0 ■). *) • 43,0 40,0 s) ■ ■).
Wuppertal............. • 74,6 66,3 60,8 60,8 55,2 48,9 47,3 47,3 67,3 60,3 55,0 55,0 49,0 43,5 42,0 42,0

Samtweberei............... Weber 87,0 75,7 71,9 71,9 62,8 56,7 53,7 53,7 75,6 64,6 61,6 61,6 51,5 43,4 40,9 40,9
dar.: Grafrath, Krefeld-

Uerdingen..................... » 89,0 77,3 73,4 73,4 — — — — 76,6 65,1 62,1 62,1 52,0 43,5 41,0 41,0

Bandweberei............... Weber 75,4 69,9 65,3 65,3 56,7 52,5 51,1 51,1 63,8 58,8 54,4 54,4 47,6 43,6 42,0 42,0
dar.: Wuppertal ........... » 78,1 72,5 66,9 66,9 56,4 52,3 50,6 50,6 65,3 60,3 55,0 55,0 47,5 43,5 42,0 42,0

Spitzen- und Gardinen-
Weberei..................... Weber 80,5 75,4 75,4 75,4 — — - 59,7 55,9 55,9 55,9 42,4 39,3 39,3 39,3

dar.: Dresden, Plauen.. » 80,5 75,4 75,4 75,4 — — 59,7 55,9 55,9 55,9 42,4 39,3 39,3 39,3

Wirkerei und Strickerei
(Wirker 

< und
(Stricker 72,7 66,1 65,7 65,7 50,8 45,8 45,3 45,3 60,1 54,8 54,5 54,5 43,8 39,7 39,4 39,4

dar.: Apolda ................. n 79,2 67,2 64,8 64,8 62,1 54,1 50,6 50,6 63,0 54,0 52,0 52,0 49,0 43,0 41,0 41,0
Chemnitz............... » 71,6 67,1 67,1 67,1 45,5 42,1 42,1 42,1 56,8 53,2 53,2 53,2 39,9 37,0 37,0 37,0
Stuttgart ............. * 72,8 67,2 ■) ■ 55,0 49,4 ■) • ■) • 65,0 60,0 ■) • ■) • 49,0 45,0 *> • ’) •

Durchschnitt 71,8 65,4 63.9 63,9 55,6 51,4 50,2 50.2 60,2 54,7 53,5 53,4 45.0| 40,6 39,8 39,8
J) Für Spinner und Weber (Wirker, Stricker) Stücklohn, für Hilfsarbeiter Zeitlohn; bei den männlichen Arbeitern zuzügl. Sozial- 

Zulagen. — 2) Tarifloser Zustand. — *) Hanfindustrie.

Städtegruppen 
und Orte

1.0kl.
1931

1.April | 1.0kl.
1932

1. April 
1933

a. Herreni

1. Geltungs-
bereich des

Reichs-
tarifs2)

Städtegruppe I. 108,6 100,8 •) . •).
darunter:

Berlin.......................... 110,5 102,6 88,0 88,0
Düsseldorf................. 106,3 98,6 84,0 84,0
Frankfurt a. M. ... 104,7 97,2 *) . 81,3
Hamburg................... 109,8 101,9 84,9 84,9
Köln............................. 108,5 100,0 85,1 85,1

Städtegr. II ... 102,0 95,6,*) . *).
darunter:

Dortmund................. 100,6 93,9 4) . 77,3
Essen.......................... 101,8 95,0 «) . 78,6
Mannheim................. 102,7 95,8| 82,1 78,5
Wiesbaden ............... 103,1 96,3 76,0 76,0

Städtegr. IHa.. 97,9 91,0 ») . *).
darunter:..............

Bremen ...................... 102,0 95,0 4) . 79,3
Chemnitz................... 94,5 88,1 4) . 68,7
Dresden...................... 97,3 90,6 4) . 76,0
Halle a. S................... 100,3 93,4 76,6 76,6
Hannover ................. 97,7 91,0 76,5 76,5
Heidelberg................. 100,7 93,8 4) . 75,6
Leipzig............... 96,1 89,6 4) . 73,8
München--- ..... 95,9 89,3 75,0 75,0
Nürnberg......... • • • 97,9 91,2 76,7 76,7
Stuttgart ................. 100,1 93,2 79,0 79,0
Wuppertal............... 99,0 92,2 76,8 76,8

Städtegr. IIIb.. 90,9 84,8 ») . •).
darunter:

Braun schweig......... 91,9 65,1 73,4 73,4
88,6 82,0 69,3 69,3

Erfurt................. 93,0 86,0| 75,9 73,9
90,4 83,7 4) . 71,5
92,1 85,3 73,0 73,0
93,9 86,9' 74,7 74,7

Magdeburg ......... 90,2 83,6 69,0 69,0

Bekleidungsgewerbe ■)
Städtegruppon 

und Orte
1.0kl. I.Aprilj 1.0kl. 1 .April 
1931 1932 1933

Städtegruppon 1. Okl. 1. April 1. Okl. 1. April
und Orte 1931 1932 1933

harbeiter 
Städtegr. Via.. 70,4 66,0 ■). •).

darunter:
Blankenburg ............ 71,0 66,0 *). 55,0
Eschwege................... 71,0 66,0 57,5 57,5

Städtegr. VI b.. 68,0 63,0 ■).
daruntor:

Großenhain................. 68,0 63,0 *). 53,0
Neuhaldensleben ... 68,0 63,0 53,0 53,0

2. Orte, mit
örtlichem

Lohn-
abkommen:

Aachen........................ 95,6 89,8 76,8 76,8
Allenstein ................. 68,1 64,4 •). 52,5
Ansbach...................... 72,0 67,0 58,0 58,0
Bautzen...................... 77,6 71,7 *). 60,6
BUckeburg................. 71,0 66,0 55,0 55,0
Detmold..................... 75,0 70,0 61,0 61,0
Elbing.......................... 79,0 73,0 64,0 64,0
Erlangen ................... 74,8 69,8 60,0 59,8
Glogau ........................ 75,0 70,0 *) ■ 57,0
Göttingen................... 79,0 73,0 64,0 63,0
Herford........................ 84,0 78,0 *). 64,5
Hildburghauson___ 75,0 70,0 4 . 58,0
Koblouz...................... 99,5 87,8 *) • 72,1
Kolberg...................... 77,0 71,0 62,0 60,0
Königsberg................. 80,8 75,1 69,5 69,5
Köslin.......................... 71,0 66,0 *). 58,0
Krefeld-Uerdimren . 94,7 87,2 *) • 73,9
Landsberg a. W. ... 71,0 66,0 58,0 58,0
Ludwigshafon............ 100,5 93,6 4) • 76,4
Noubrandcnburg ... 72,0 66,0 58,0 58,0
Pirmasens................... 91,6 84,7 *>. 70,0
Rastatt........................ 88,6 82,7 *). 62,6
Rudolstadt-Saalfcld 79,0 73,0 '). 61,0
Siegen .......................... 84,0 78,0 *). 65,0
Waldenburg i. Schl.. 76,7 70,9 60,3 60,3
Wittenberge.............. 75,0 70,0 4) • 60,0

Durchschnitt 94.9 88.1 75,6 74,5

a. Herrenmaßschneiderei. Männliche Fac

Anmerkungen siehe nächste Seite.

Noch:
Städtegr. Illb..

darunter:
Münster i. W............. 92,4 85,5 •). 72,3
Osnabrück ................. 92,8 85,9 4). 71,7
Plauen........................ 89,6 82,9 68,3 68,3
Solingen..................... 94,0! 87,0 74,0 74,0
Stettin........................ 92,4 85,6 73,3 73,3
Zwickau...................... 94,0 87,0 *)• 73,0

Städtegr. IVa.. 85,3 80,0 •). •).
darunter:

Augsburg................... 83,9 78,1 •). 67,8
Emden........................ 86,0 80,0 70,0 70,0
Gladbach-Rheydt.. 84,8 78,9 4). 66,7

Städtegr. IVb.. 83,fc 77,6 •). •).
darunter:

Altenburg................... 84,0 78,0 4) . 67,0
Bernburg................... 82,5 76,6 63,4 63,0
Dessau........................ 82,1 76,2 63,0 63,0
Freital ........................ 81,4 75,5 •). 66,0
Haiborstadt.............. 84,0 78,0 65,0 65,0
Hoilbronn ................. 83,1 77,1 64,5 64,5
Hildesheim............... 83,6 77,7 4). 65,6
Isorlohn...................... 81,6 75,8 62,6 62,6
Neumünster.............. 84,0 78,0 •) • 66,0
Reichenbach i. V... 84,0 78,0 4). 64,2
Würzburg................. 82,6 76,7 4) • 64,5

Städtegr. Va... 78,7 72,8 *). ■).
darunter:

Bayrouth................... 78,6 72,7 4>. 63,0
Cottbus........................ 79,0 73,0 •). 62,0
Görlitz........................ 77,0 71,2 

78,2 72,2
60,9 60,9

Marburg.............. 60,1 60,1
Minden............... 79.0 73,C 62,5 62,5
Stendal........................ 79,0 73,0 61,0 61,0

Städtegr. Vb... 74,6 69,7 ■). *)•
darunter:

Annaberg................... 75, g; 70,0 59,0 59,0
Liegnitz...................... 74,6 69,7 60,7 58,6
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter
1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in Jtpl) — Einzeliibersichten

Bekleidungsgewerbe1)

Orte
1. OH. ! 1. April | i. Okt.

i. April Orte
i. 0kl. | 1. April 1 i. Okt. 1. April

Orte
1. Okt. 1. April | 1. Dkl. 1. April

1931 j 1932 1933 1931 1932 1933
1931 | 1932

1933

b. Damenmaßschneiderei. Weibliche Facharbeiter
62,0
48,0

56.0
47.0

50.0
42.0

50.0
42.0

*) . 49.0
47.0

*) . 4) • *) • 47.0
44.0

37.0
44.0Braunscliweig Königsberg .. 51,0 43,0 41,0 Schwerin___ 45,0

Dresden......... 53,3 52,0 •). 44,1 Leipzig............ 53,3 52,0 *). 43,4 Stuttgart .... 53,3 52,0 44,1
Düsseldorf ... 65,0 58,0 51,0 51,0 Magdeburg .. 52,0 50,0 39,0 39,0 Wiesbaden .. 55,0 54,0 46 ,C
Halle a. S......... 52,0 45,0 40,0 40,0 Mainz.............. 48, i 47,0 •i. 38,9 Wuppertal... 53,3 52,0 44,1
Hannover ... 53,3 52,0 *i • 44,5 München .... 53,3 52.0 44,8 44,8 Zittau ............ 45,0 41,0 41,0
Hildesheim... 48,0 43,0 *). 37,3 Nürnberg___ 53,3 52,0 43,4 43,4 Durchschnitt 56,8 53,2 47,2

Städtegruppen, Gebiete
1. Okt. l.Aprll 1 i. Okl.

l.Aprll 1. Okt. j l.Aprll 11. Okl. l.Aprll
Gebiete und Orte

1. Okt. 1.April l. Okt. l.Aprll

und Orte 1931 1932 1933 1931 1932 1933
1931 | 1932

1933

c. Herrenkonfektion. Facharbeiter
männlich weiblich

Städtegruppe I................ 96,0 84,0 84,0 80,0 67,21 58,8 54,6
0 II.............. 86,5 75,5 75,5 72,0 60,6j 52,9 49,1
A. III........... 80,0 70,0 70,0 67,0 56,0| 49,0 45,5
v IV.............. 77,5 67,5 67,5 64,5 54,3 47,3 43,9

Durchschnitt 88,2 77,1 77,1 73,5 63,4 55,5 51,5

d. Damenkonfektion. Facharbeiter

Berlin..................................
männlich

64,0
weiblich 
58,0 58,0

Erfurt.................................. — | “ — j — 57,6 53,0 53,0
Durchschnitt - - - ! - 63,9 57,9 57,9

52.0
46.8 
43,6
41.9
49.1

55,0
49,5
54,9

e. Arbeiterkonfeklion. Facharbeiter
männlich weiblich

Berlin.................................. 87,0 87,0 78,0 *)■ 48,0 48,0 42,0
Bielefeld .............................. 83,0 75,0 72,5 72,5 49,0 44,0 42,5 42,5
Frankfurt a. 0.................. *). 81,8 81,8 73,3 •). 45,1 45,1 39,5
Gladbach-Rheydt........... 87,6 77,0 77,0 77,0 52,6 44,8 44,8 44,8
Hannover ......................... 90,0 87,0 87,0 83,0 56,0 55,0 55,0 52,0
Oberlausitz-Neugersdorf 77,0 69,0 69,0 69,0 50,0 45,0 45,0 45,0
Osnabrück ......................... — — — — 52,0 46,0 46,0 46,0
Stuttgart ............................ 83,0 72,0 67,0, 67,0 51,0 43,5 41,0 41,0

Durchschnitt 83,8 75,5 74,1 73,0 51,7 44,8 44,5 44,1

f. Wäschefabrikation (Herrenwäsche).
männlich

100,6 90,6 88,01 88,0 56,8
101,0 91,0 88,0 88,0 56,1
74,0 63,5 63,5 61,5 41,0
88,6 78,3 76,8 75,9 49,3

Facharbeiter 
weiblich 
51,2! 49,^
50,sj 48,s] 48,5 
35,0 35,0 | 34,0

Wäschefabrikation (Damenwäsche)
Weibliche Facharbeiter

Berlin .. 
Bielefeld

Durchschnitt

58,1 50,5 
52,8 47,5
57,6| 50,2

50,51 
45,7 
50,1

48,5
45,7
48,2

h. Wäschefabrikation (gemischte Betriebe)
Weibliche Facharbeiter

Augsburg ........................... 40,0 34,0 34,0 32,0
Berlin .................................. 58,1 50,5 50,5 48,5
Bielefeld-Herford ............ 50,7 45,7 45,7 45,7
Chemnitz, Dresden, 

Leipzig (Landestaiif) . 60,5 55,0 55,0 52,0
Köln ..................................... 53,0 47,7 47,7 47,7
Landeshut ......................... 43,0 36,5 36,5 36,5
München.............................. 53,0 48,0 48,0 44,0
Nordhausen ..................... 41,0 35,0 35,0 35,0
Pulsnitz .............................. 44,2 40,0 40,0 *).
Rheinland-Westfalen ... 44,0 40,0 40,0 40,0
Thüringen ......................... 46,0 40,0 40,0 40,0
Wuppertal ......................... 44,0 40,0 40,0 40,0
Württemberg..................... 57,0 50,0 50,0 50,0

Durchschnitt 51,5 45,0 44,7 44,1

49,1Berlin.........................
Bielefeld.....................
Erzgebirge................

Durchschnitt I 88,6 78,3 76,8 75,9 49,3; 43,4 42,3| 41,9
*) Für Damonmaßsohneiderei und Wäsohefabrikation Zeitlöhne, Itlr die übrigen Gruppen Stücklöhne {Berechnungslöhne). — 

3) Reichstarifvertrag für die Herren- und Damenmaßsohneiderei. Seit dem Ablauf des Reichstarifvertrages am 31. August 1932 sind 
tarifliche Vereinbarungen für die Einreihung der Orte nach Stiidtegruppen nioht getroffen worden. — 8) Durchschnittsangabcn für die 
einzelnen Städtegruppen können nicht gemacht werden, vergl. im übrigen Anm. 2. — 4) Tarifloser Zustand.

l.Okt. l.April|l.Okt. 1. April l.Okt. j l.April!l.Okt. 1.April
1931 1932 1933 1931 j 1932 | 1933

Wäschelabrikation insges. Facharbeiter
männlich weiblich

88,6 78,3 76,8 75,9 51,7 ! 45,2 44,7 ! 44,0
Bekleidungsgewerbe insges. Facharbeiter

männlich weiblich
92,1 83,5 76,2 74,1 58,1 | 51,5 ( 50,3 | 48,6

Schuhindustrie1)

Ortsklassen und Orte 1. Okt. 
1931

1. April ! 1. Okt. 1. April

1932 1933
1. Okt.

1931
1. April 1. Okt. 

1932
1. April 

1933

Schuhfabrikarboiter
männlich weiblich

Ortsklasse I (z. B.: Berlin, Erfurt, Hamburg
Pirmasens)................................................................... 97,2 82,6 82,6 73,1 62,1 62,1

Ortsklasse II (z. B.: Bamberg, Meißen, Stettin) 92,9 78,9 78,9 69,6 59,2 59,2
Ortsklasse III (z. B.: Aschaffenburg, Branden-

bürg a. H., Mühlhausen i. Th.).............................. 88,7 75,4 75,4 W 66,6 56,7 56,7 2)
Ortsklasso IV (z. B.: Noustettin, Sorau)............ 84,4 71,7 71,7 63,8 54,2 54,2
Ortsklasse V (z. B.: Gollnow i. P., Waldstetten) 81,2 69,0 69,0 61,4 52,2 52,2

Durchschnitt 93,2 79,2 79,2 70,5 59,9 59,9
*) Gew. Durchschnitt aus Zeit- und Stücklohn. — •) Tariflosor Zustand; jedoch liegen im allgemeinen die am 1. Oktober 1932 

gültigen Tariflohnsätze der Entlohnung zu Grunde.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in Mp/) — Einzelübersichten

Vertragsgebiete, Orte 
und Lohnklassen

l.Okt. 1. April l.Okt. 1. April l.Okt. 1. April l.Okt. 1. April l.Okt. 1. April | 1. Okt. 1. April
1931 1932 1933 1931 1932 1933 1931 1932 1933

Vertragsgebiete
östl. Westfalen ........................................ 114,3

Bra
98,2

Brau
uer

98,2

gewe

94,9

rbe1)

108,1
Ungol

91,9
ornte

91,9 87,6 63,5
Lrbeit

54,0
»rinne

54,0
n

51,1
darunter: Ortsklasso I................ 114,6 98,5 98,5 95,2 108.4

118.5
92,2

101,5
92,2

101,5
87,9 63.5

73.5
54,0
62,5

54,0
62,5

51,1
60,5Rheinland-Westfalon................................ 133,0 114,0

112,5
114,0 110,0 98,5

Koblenz und Umgegend........................ 130,4 112,5 110,6 118,3 101,9 101,9 100,0 80,4 68,8 68,8 67,5
Mainz und Wiesbaden............................ 134,6 118,8 118,8 118,8 132,5 115,6 115,6 115,6 63,5 54,4 54,4 54,4
Oberlahn- und Dillkreis.......................... 106,0 95,5 95,5 89,6 94,2 84,9 84,9 79,8 — — — —

darunter: Ortsklasse I................ 108,3 97,5 97,5 91,5 98,3 88,4 88,4 83,1 — — — —

Darmstadt und Umgegend.................... 133,5 115,5 115,5 107,5 129,4 109,5 109,5 102,5 79,4 68,8 68,8 63,8
Pfalz............................................................ 119,6 101,7 100,8 100,8 113,8 96,7 93,1 93,1 71,7 61,0 60,3 60,3

darunter: Ortsklasse I................ 120,8 102,7 102,7 102,7
110,0

114,8 97,6 94,5 94,5 72,5 61,7 61,7 61,7
66,0Pfalzgau.................................................... 129,2 110,0 110,0 122,7

113,4
104,6 104,6 104,6 77,5 66,0

56,9
66,0

Oberbaden.................................................. 124,0 105,4 105,4 105,4 96,5 96,5 96,5 66,8 56,9 56,9
Mittelbaden................................................ 127,1 108,0 108,0 108,0 114,4 97,3 97,3 97,3 69,9 59,5 59,5 59,5
Neckartal.................................................. 124,6 113,0 113,0 113,0 110,6 100,5 100,5 100,5 85,2 77,0 77,0 77,0
Oberschwaben.......................................... 125,5 111,3 105,8 105,8 111,4 98,6 93,8 93,8 E0,0 70,8 67,3 67,3
Bayern........................................................ 112,6 95,0 95,0 95,0 99,2 84,6 84,6 84,6 74,5 63,3 63,3 63,3

darunter: München, Nürnberg .. 119,2 99,6 99,6 99,6 103,1 87,7 87,7 87,7 77,3 65,6 65,6 65,6
» Augsburg, Würzburg.. 117,1 99,6 99,6 99,6 103,1 87,7 87,7 87,7 77,3 65,6 65,6 65,6
» Zone I.......................... 106,8 90,9 90,9 90,9 94,1 80,6 80,6 80,6 71,5 60,9 60,9 60,9

* II.......................................... 99,3 84,5 84,5 84,5 67,5 74,6 74,6 74,6 66,1 56,4 56,4 56,4
* * III .......................... 95,8 81,5 81,5 81,5 84,3 71,B 71,8 71,8 63,3 53,8 53,8 53,8

Thüringen.................................................. 114,5 103,9 103,9 103,9 104,9 95,2 95,2 95,2 68,8 62,4 62,4 62,4
darunter: Ortsklasso I................ 118,3 107,3 107,3 107,3 107,3- 97,3 97,3 97,3 71,5 64,8 64,8 64,8

. » ii............. 114,0 103,3 103,3 103,3 103,3 93,8 93,8 93,8 68,9 62,5 62,5 62,5
Ostsachsen ............................................................................. 128,1 116,1 116,1 116,1 116,1

119,5
105,3 105,3 105,3 82,8 74,7 74,7 74,7

Dresden, Meißen, Radeborg und Riesa 131,9 119,5 119,5 119,5 108,3
101,6

108,3 108,3 85,4 77,1 77,1 77,1
Westsachsen—Bezirk Chemnitz.................... 126,2 112,2 112,2 110,1 114,2 101,6 99,8 75,6 67,0 67,0 65,8

darunter: Ortsklasse I.......................... 129,0 114,6 114,6 112,5 116,5 103,6 103,6 101,8 77,0 68,3 68,3 67,0
Westsachsen — Bozirk Leipzig-)............. 125,2 111,4 111,4 110,0 113,9 101,4 101,4 100,5 74,7 66,3 66,3 66,2

darunter: Ortsklasse I.......................... 131,5 116,9 116,9 114,6 118,8 105,8 105,8 103,6 78,5 3) 69,6 69,6 68,3
* * II................ 121,5 108,0 108,0 105,9 109,8 97,8 97,8 95,8 72,5 64,3 64,3 63,0

Anhalt (Cöthen, Dessau, Wörlitz)........ 124,4 110,9 110,9 108,7 109,8 97,7 97,7 95,9 73,8 65,6 65,6 64,4
Berlin.......................................................... 129,6 115,3 116,0 116,0 113,2 100,4 101,0 101,0 74,2 65,7 65,7 65,7
Mecklenburg.............................................. 106,5 99,2 90,7 90,7 98,4 91,8 83,9 83,9 61,6 57,4 52,5 52,5

darunter: Ortsklasse I.......................... 107,4 100,1 91,5 91,5 99,3
104,7

92,6 84,6 84,6 62,6 58,3 53,2 53,2
Schlesien.................................................................................... 117,4 101,0 100,9 100,9 90,0 90,0 90,0 67,5 57,8 57,8 57,8

darunter: Ortsklasso I.......................... 119,2 102,2 102,2 102,2 105,5 90,5 90,5 90,5 69,0 58,9 58,9 58,9
Oberschlesien (Beuthen, Gleiwitz, Ilin- 

donburg, Oppoln).................................................... 106,4 99,6 99,6 99,6 90,4 84,6 84,6 84,6 51,2 47,8 47,8 47,8
Orte

Altona........................................................ 132,9 119,1 114,7 114,7 124,6 109,1 103,5 103,5
Braunschweig............................................ 123,2 105,6 105,6 105,6 111,5

120,9
95,7 95,7 95,7 66,2 56,5 56,5 56,5

Bremen....................................................... 131,3 115,2 115,2 115,2 106,3 106,3 106,3 83,3 72,9 72,9 72,9
Frankfurt a. M.................................................................... 134,5 115,8 115,8 107,5 127,0 108,4 108,4 101,3 — — —

Görlitz.......................................................................................... 119,2 102,2 102,2 102,2 105,5 90,5 90,5 90,5 68,9 58,9 58,9 58,9
Hamburg und Umgegend.................................... 132,9 119,1 114,7 114,7 124,6 109,1 103,5 103,5 — —

Hannover................................................................................ 123,3 104,8 104,8 104,8 114,8 97,5 97,5 97,5 74,0 62,9 62,9 62,9
Kassel.......................................................................................... 131,5 113,4 112,3 112,3 124,0 107,2 103,6 103,6 — — — —

Kiol................................................................................................ 124,3 110,1 110,1 110,1 118,3 103,9 103,9 103,9 83,6 74,3 74,3 74,3
Königsberg (Pr.)...................................... 98,0 84,5 84,5 84,5 87,0 75,0 75,0 75,0 57,0 48,5 48,5 48,5
Lübeck........................................................ 128,9 111,4 111,4 111,4 122,4 105,6 105,6 105,6 83,6 71,9 71,9 71,9
Magdeburg................................................. 123,8 108,4 108,4 108,4 108,4 94,7 94,7 94,7 64,6 56,4 56,4 56,4
Münster .................................................... 119,1 102,2 102,2 99,8

120,0
109,6 93,9 93,9 91,6 70,5 60,3 60,3 58,8

Stuttgart.................................................... 132,0 120,0 120,0 118,8 108,0 108,0 108,0 — — — —
Durchschnitt 122,4 106,5 106.3 105.4 108,0 94,3 94,0 93.3 69.3 60,2 60,0 59.6

*

M Zeitlohn zuzllgl. des Wertes für den Freitrunk; außerdem bei don männlichen 
1. 1. 1933 neues Ortsklassenverzeichnis ausschl. Bez. Merseburg. — 3) Berichtigte Zahl.

Arbeitern zuzügl. der Sozialzulagen. — 2) Ab

Süß-, Back- und Teigwarenindustrie1)
Lohnklasson

Die Vertragsortc sind in der I 
Zeit vom 1.9.1932 bis zum II 
1-1.1933 fast sämtlich in III 
niedrigere Lohnklassen her- I V 
äbgestuft worden. Die Lohn- V 
klasson XV und XVI sind VI 
fortgefallen. So wurden z.B. VII 
Berlin am 1.11.1932 von VIII 
Lohnklasse XVI nach Lohn- IX 
klasse XIV und Hamburg X 
am 1.9. 1932 von Lohn- XI 
klasso XVI nach Lohn- XII 
klasse XV und am 1.10.1932 XIII 

•yon Lohnklasse XV nach XIV 
LohnklasHo XIV herabge- XV 

stuft. XVI

Facharbeiter Hilfsarboitor Arbeiterinnen
74,0 64,4 64,4 64,4 63,3 55,3 55,3 55,3 43,1 36,8 36,8
76,6 66,9 66,9 66,9 65,3 56,8 56,8 56,8 44,1 38,4 38,4
78,1 67,9 67,9 67,9 66,3 57,8 57,8 57,8 44,6 30,9 38,9
80,1 69,5 69,5 69,5 68,8 59,3 59,3 59,3 45,7 40,0 40,0
83,2 72,0 72,0 72,0 71,3 61,3 61,3 61,3 47,7 41,5 41,5
84,2 73,0 73,0 73,0 71,8 62,3 62,3 62,3 48,3 42,0 42,0
86,2 74,5 74,5 74,5 73,3 63,8 63,8 63,8 49,3 42,6 42,6
87,7 76,1 76,1 76,1 74,8 65,8 65,8 65,8 50,3 43,6 43,6
90,2 78,6 78,6 78,6 76,8 66,8 66,8 66,0 51,9 45,2 45,2
93,3 81,1 81,1 81,1 79,9 69,3 69,3 69,3 54,0 46,7 46,7
95,3 82,6 82,6 82,6 81,4 70,3 70,3 70,3 54,5 47,2 47,2
96,8 84,2 84,2 84,2 82,9 71,8 71,8 71,8 55,5 48,3 48,3
98,9 85,7 85,7 85,7 84,4 73,3 73,3 73,3 56,6 49,3 49,3

100,9 87,2 87,2 87,2 85,9 74,8 74,8 74,8 57,6 50,3 50,3
102,9 89,2 89,2 — 87,9 76,3 76,3 — 59,2 51,4 51,4
106,0 91,8 91,8 — 90,4 78,4 78,4 — 60,7 52,4 52,4

ihnitt
ius Zei

96.0 1 83,2 8f .1
t- und Stücklohn.

80,2 81,9 71,2 69,3 68.5 54,9 47,7 46,4

36,e
38.4 
38,9
40.0
41.5
42.0
42.6
43.6
45.2
46.7
47.2
48.3
49.3
50.3

46,0
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter 
1. Tarifliche Stundenlöhne (oder Akkordrichtsätze) in 17 Gewerben (in.#//) — Einzelübersichten

Lohngebiete und Ortsklassen 1930
1. April l. Okt. 1. April 1. Okt. 1. Aprilj 1. Okt. |l. April 1. Okt. 1. April 11. Okt. 1. April

1931 1932 1930 1931 | 1932 1930 1931 1932

Reichsbahn *)
a. Gewogener Durchschnitt aus Zeit- und Stücklöhnen2)

Lohngebiet I

Lohngebiet II

Lohngebiet III

' Ortsklasso A .. 
» B .. 
» C ..
* D .. 

E ..
Durchschnitt ..

r Ortsklasse A ..
* B ..
* C ..
* D ..
* E .. 

Durchschnitt ..

r Ortsklasse A ..
* B .. 
» C ..
* D ..

, * E ..
Durchschnitt ..

Gesamtdurchschnitt ..

Lohngebiet I

Lohngebiet II

Lohngebict III

r Ortsklasse A ..
: c::
» D .. 

( » E ..
Durchschnitt ..

r Ortsklasse A ..
* 5 ••* c ..
* D .. 

I » E ..
Durchschnitt ..

f Ortsklasse A ..
* B ..

: 8::
I * E ..

Durchschnitt ..

Gesamtdurchschnitt

87,7
85.4 
82,0
80.3
78.6
84.7

109,9
93.1
88.8
84,8
83.3
99.3

101,2
93.5
90.7
90.8
87.2
99.3

96.3

80,5
78.4
75.2
73.7
72.1
77.8

100,6
85.4
81.5
77.9 
76,4
91.1

92.7
85.7
83.1
83.3 
80,0
91.1

88.2

Facharbeiter
(Lohngruppe III)

83,0
80,7
77,3
75,6
74.0
80.1

103,2 !

87.2 1
82.9
79.1 |
77.5 |
93.1 i

95.1
87.6
84.9 
85,0 j 
81,5
93.3 !

90.4

76.0 
73,9 
70,8
69.3
67.7
73.3

94.4
79.8
75.9
72.4
71.0
85.2

07.0
80.2
77.7
77.8
74.6
85.4

82.7

Angelernte Arbeiter
(Lohngruppe IV und V3)

83,0 71,4 74,8 71,4 71,4
80,7 69,3 72,8 69,3 69,3
77,3 66,2 69,7 66,2 66,2
75,6 64,5 68,1 64,7 64,7
74,0 62,9 66,6 63,1 63,1
80,1 68,7 72,2 68,7 68,7

103,2 89,8 91,4 86,4 86,4
87,2 75,4 77,6 72,9 72,9
82,9 71,5 73,8 69,2 69,2
79,1 68,0 70,5 65,8 65,8
77,5 66,5 69,0 64,5 64,5
93,1 80,6 82,6 77,7 77,7

95,1 83,2 82,7 78,0 78,0
87,6 76,3 76,4 71,8 71,8
84,9 73,7 73,9 69,4 69,4
85,0 73,7 73,9 69,3 69,3
81,5 70,5 70,8 66,3 66,3
93,3 81,4 81,2 76,3 76,3

90,4 78,3 80,0 75,5 75,5

b. Zeitlöhne 2)
76.0 
73,9 
70,8
69.3
67.7
73.3

94.4
79.8
75.9
72.4
71.0
85.2

87.0
80.2
77.7
77.8
74.6
85.4

82.7

65.4
63.5
60.7
59.2
57.7
63.0

82.2
69.1
65.6 
62,3
60.9
73.9

76.1
69.9 
67,5
67.5
64.6
74,5

71.7

71.2
69.3
66.4 
64,9
63.4
68.7

87.0
73.8
70.2
67.0 
65,7
78.6

78.7
72.7
70.4
70.3
67.4
77.2

76.2

67.8
65.8
62.9
61.5 
60,0 
65,3

82,0
69.2
65.7
62.6
61.2
73.9

74.1
68.2
65.9
65.8 
63,0 
72,6

71.8

67.8
65.8
62.9
61.5 
60,0 
65,3

82,0
69.2
65.7
62.6
61.2
73.9

74.1
68.2
65.9
65.8 
63,0 
72,6

71.8

Hilfsarbeiter
(Lohngruppe VI und VII3)

60,0
58.0
55.3
53.8
52.3
57.6

72.8
61.1
57.8
54.7
53.4
65.3

67.1
61.4
59.2 
59,0
56.3
65.5

63.7

56,8
55.0
52.4
51.0 
49,6
54.5

57.8 
54,7
51.9
50.6
61.7

63,5
58.2
56.1
55.9
53.3
61.9

60.2

61,4 72,4 70,0 70,0
59,4 70,3 67,9 67,9
56,6 67,4 65,0 65,0
55,1 65,8 63,4 63,4
53,6 64,3 61,9 61,9
58,9 69,8 67,4 67,4

74,7 88,2 84,4 84,4
62,7 74,8 71,3 71,3
59,4 71,2 67,6 67,6
56,2 67,8 64,4 64,4
54,9 66,5 63,0 63,0
67,0 79,8 76,1 76,1

68,8 81,1 77,4 77,4
63,0 74,7 71,3 71,3
60,7 72,4 68,9 68,9
60,5 72,2 68,7 68,7
57,8 69,2 65,8 65,8
67,1 79,4 75,9 75,9

65,3 77,6 74,2 74,2

58,3 68,7 66,3 66,3
56,5 66,7 64,3 64,3
53,8 63,9 61,5 61,5
52,4 62,5 60,1 60,1
51,0 61,0 58,6 58,6
56,0 66,1 63,7 63,7

71,0 83,6 80,0 80,0
59,6 71,0 67,5 67,5
56,4 67,5 64,1 64,1
53,5 64,4 61,0 61,0
52,2 63,0 59,6 59,6
63,7 75,6 72,0 72,0

65,3 76,8 73,3 73,3
59,9 70,9 67,5 67,5
57,7 68,6 65,2 65,2
57,5 68,5 65,1 65,1
54,9 65,7 62,3 62,3
63,8 75,3 71,8 71,8

62,2 73,4 70,1 70,1
*) S. Anm. ») unten. — *) Zuzüglich der Ortslohn- und ßozialzulagen. — •) Gewogener Durchschnitt aus beiden Lohngruppen.

Reichspost1) — Zeitlöhne2)

Lohngebiet I

Lohngebiet II

Lohngebiet III

r Ortsklasse A ..
* B ..
* 0 ..
* D ..

, • E ..
Durchschnitt ..

Ortsklasse A .. 
t B ..
* C ..
* D ..

1 » E ..
Durchschnitt ..

r Ortsklaaso A ..
» B ..
* C ..
* D ..

i • E ••
Durchschnitt ..

Gesamtdurchschnitt.

85,6
79.5
77.0 
73,9
72.5
79.4

105.9
85.6 
80,8
77.7
75.5
96.0

96,2
85.4
82.0
80.5
79.5
94.5

89.9

achar beiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeite
Lohngruppe III] (Lohngruppe V) (Lohngruppe VI

85,6 81,8 69,8 74,4 74,4 71,7 63,0 73,3 73,3 71,7
79,5 75,0 64,3 68,9 68,9 66,3 58,0 67,9 67,9 66,3
77,0 73,3 62,0 66,6 66,6 64,0 55,8 65,6 65,6 64,0
73,9 70,3 59,2 63,9 63,9 61,3 53,2 62,9 62,9 61,3
72,5 68,9 57,9 62,5 62,5 59,9 51,9 61,5 61,5 59,9
79,4 75,7 64,0 68,8 68,8 66,1 67,6 67,3 67,3 66,7

105,9 100,2 86,6 91,1 91,1 86,8 75,7 88,4 88,4 85,4
85,6 80,7 68,9 73,5 73,5 69,7 60,1 71,3 71,3 68,6
80,8 76,1 64,7 69,3 69,3 65,6 56,3 67,2 67,2 64,6
77,7 73,0 61,9 66,5 66,5 62,9 53,8 64,5 64,5 61,8
75,5 70,9 59,9 64,5 64,5 60,9 51,9 62,5 62,5 59,9
96,6 91,3 78,2 83,4 83,4 79,3 68,6 80,9 80,9 78,0
96,2 91,1 79,0 81,2 81,2 77,2 67,3 80,0 80,0 77,2
85,4 80,7 69,4 71,9 71,9 68,3 59,0 70,9 70,9 68,3
82,0 77,4 66,3 68,9 68,9 85,3 56,2 67,9 67,9 65,3
80,5 75,9 64,9 67,5 67,5 63,9 54,9 66,5 66,5 83,9
79,5 74,9 63,9 66,5 66,5 62,9 53,9 65,5 65,5 62,9
94,5 89,5 77,9 79,8 79,8 75,9 66,5 78,6 78,6 75,9

3) 89,9 85,1 73,0 77,5 •) 77,5 73,9 64,1 75,6 •) 75,6 73,0

61.9
56.9
54.8
52.2
50.9
56,1

74.3
59.0
55.3
52.8
50.9
67.8

66.1
58,0
55.2
53.9
52.9
65.3 

62,8
*) die Tariflöhne soit 1. April 1932 unverändert beibehalten wurden, sind — abweichend von den Terminen in den Übersichten 

auf S. 273 bis 2h3 — für die Reichsbnhn und Reichspost die Lohnsätze nach dem Stand vom 1. Oktober 1930, 1931, 1. April 1931 
und 1932 zusammengestellt worden. — ») Zuzüglich der Ortslohn- und Sozialzulagen und einer Dienstalterszulage von 2J7/y?; die Höhe 
der Ortslohnzulagon in den einzelnen Ortsklassen wurde für die Zeit vor April 1932 auf Grund der vorhandenen Unterlagen nach
träglich errechnet. — •) Eine Lohnsenkung orfolgto ab 26. April 1931.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

Tarifliche Jahreslöhne der Landarbeiter im Jahre 1932
a. Verheiratete Deputatarbeiter

Tarif- Deputatmengen
lieh

verein- Bar- Woh- Feue- Land- Viehhaltung Getreide u. Hülsenfrüchte

Vertragsgebiete barte
Jahros-
arbeits-
zoit1)

rung 
(Heizw. 
i. Stein
kohle)

nutzung 
u. Kar
toffeln

Kuh-
miloh

Fer
kel

ins
gesamt

darunter
und
StaU

Rog
gen

Wei
zen

Ger
ste

Stunden &.M. Ztr. Ar Ztr Liter Stil cli Ztr. Ztr. Ztr Ztr.

Schleswig-Holstein 2 841,5 397,81 1 30 19,9 — 1 098 1 30 14 4 12

Hannover-Nord........ 2 817 690,48 1 - 19,2 - - - ’) 18,9 14 4,4 —

Hannover-Süd.......... 2 791 638,57 1 — 23,2 — — — 18,4 10,2 3,1 5,1

Braanschweig................

Rheinland:
2 750 709,50 1 — 2.1 52

4)
— 3) 13,8 ») 9,3 4,5 —

Köln............................ 2 823 862,24 — — — 26,8 366 — *) 9.9 *) 8,4 3 —

Hessen-Nassau:
Eschwege, Fritzlar... 2 800 704,96 — — 12,8 — •— 1 17,5 9 5 3
Hofgeismar, Kassel.. 2 800

2 928

718,96

1 201,75

12,8 1 17,5 9 5 3

Württemberg5)..........
Bayern:

Öberbayern................ 2 877 776,40 1 24 — 6 366 — 3 1,5 1,5 —
Nioderbayern............ 2 877 800,34 1 42,5 — 13 366 — 3 1,5 1,5 —
Oberfranken.............. 2 877 729,89 l 8 — 13 183 — 3 1,5 1,5 —
Unterfranken............ 2 877 805,13 l 14 — 10 183 — 3 1,5 1,5 —
Oberpfalz.................... 2 877 762,01 1 36 — 13 366 — 3 1,5 1,5
Schwaben.................. 2 877 802,21 1 16 6 366 3 1,5 1,5

Thüringen.................. 2 800 559,55 1 — 25,6 — — — 16 9 5 1

Freistaat Sachsen:
Dresden...................... 2 780 718,08 1 — — 36 183 — 15 10 5 —

Leipzig........................ 2 779 746,04 1 - 25 - - 15 10 5 -

Vogtland.................... 2 780 648,40 1 — - 36 183 - 12 10 2 —

Sachsen und Anhalt:
Altmark...................... 2 767 664,08 l — 31,9 — — 13,5 6 — 7
Börde.......................... 2 750 701,25 1 — 30,5 — — — 13,5 9 — 4

Saalebezirk................
Brandenburg:

2 750 673,75 1 — 36,1 — — •) 13,5 ’) 9 4 —

Kr. Angermünde---- 2 900 377,00 l 35,3 9,2 80 *) 659 — *) 24,8 *) 18,8 . — 8
Kr. Lebus, Oststernberg,

Weststernbcrq.Züllichau 2 850 356,25 1 49,4 9,2 80 366 — *) 23,5 •) 18,3 5
Kr. Niederbarn.,Teltow 2 850 399,00 l 62,3 12,8 84 366 — •) 24,8 4) 16,8 — 8
Niederlausilz (9 Kreise) 2 825 339,00 1 47 12,8 75 366 — 24 23 1 —
Kreis Ostprignitz .... 2 869 358,63 1 44,6 12,8 90 1 098 — 26 18 2 4

Meoklb.-Sohworin... 2 890 241,15 1 32,9 22,7 — 1 464 — 34,2 21,5 2 10,7

Mooklb.-Strelitz__ 2 875 172,90 1 54,2 43,4 — 1 098 — 52 24 2 18

Pommern:
Kreis Cammin........ 2 970 156,57 1 42,0 12,8 60 1 098 — 25 21 — 4

» Demmin........ 2 900 203,00 1 39,5 31,9 — 1 464 — 47 24,5 — 21,5
* Franzburg .... 2 932,5 205,28 1 29,4 31,9 •— 1 464 2 42 24 1 15
» Greifswald .... 2 932,5 175,95 1 29,4 31,9 — 1 464 2 42 24 1 15
* Grimmen...... 2 945,5 206,19 1 29,4 31,9 — 1 464 2 42 24 1 15
* Kolberg......... 2 900 116,66 l 52,3 15,6 90 1 098 — 30 24 1 5
» Lauenburg__ 2 850 129,84 1 64,7 15,6 75 1 098 — 23 17 1 4
* Randow........ 2 900 406,00 l 39,5 6,4 75 549 — 31 22 1 7
» Rügen........... 2 946 226,02 1 29,4 31,9 — 1 464 2 42 18 1 18

Schlesien.................... 2 856 299,88 1 48 9,2 36 366 — 25 18 4 3
Ostpreußen:

Kreis Allenstein7).... 2 913 175,98 l 56 36,2 1 098 — 28 22 1 2
* Gumbinnen.... 2 913 192,84 1 52 23,4 1 464 .— 32 20 3 6
* Johannisburg .. 2 913 167,37 1 56 34,0 915 — 28 20 1 3
* Königsberg .... 2 913 201,48 l 52 27,7 1 098 —- 32 20 2 3
* Lyck .................... 2 913 185,28 l 56 31.9 — 915 —- 29 20 1,5 3
* Marienburg------ 2 913 303.48 1 60 13,5 ■) 3 0 732 — 38 23 1 12
► Marienwerdor .. 2 913 193,44 l 54 34.0 — 1 098 — 30 22 2 4
> Rasten bürg----- 2 913 184,86 1 59 27,7 — 1 464 — 32 20 2 4

Sonstiges Deputat

Kleintierhaltung, lOZtr. Stroh
5 Ztr. Heu

12 Ztr. Stroh, 3 Ztr. Kaff, 3 Ge
spann tage 

3 Gospanntage 
Wirtschaftsluhren

12 Ztr. Stroh

5 Ztr. Stroh, 3 Gespanntage 
5 Ztr. Stroh, 3 Gespanntage

2 Pfordegespanntage, 5 Ztr. Stroh

4 Ztr. Stroh, 521 Petroleum, 
2 Pfordegespanntage 

15 Ztr. Stroh, 3 Pferdegespann
tage

3 Ztr. Stroh, 52 1 Potroleum, 
2 Pferdegospanntago

2 Pferdegespanntage, 7,5 Ztr. Stroh 
2 Pferdegospanntage, Klointier- 

haltung, 7,5 Ztr. Stroh 
2 Pfordegespanntage, Vieh

haltung, 7,5 Ztr. Stroh
Klointierhaltung

Kleintierhaltung
6 Ztr. Heu 
Kleintierhaltung 
Kleintierhaltung, Wirtschaftsfuhren
Klein tierhal tune, 15 Ztr. Stroh, 

Wirtsohaftsfulnen 
Klein tierhaltung

Kleintierhaltung 
Klointierhaltung'f Alle 1 Jahre 
Klointierhaltung I Aufzucht 
Kleintierhaltung f eines Stückes 
Klointierhaltung J Jungvieh 
Klointierhaltung 
Klointierhaltung 
Klointierhaltung, 10 Ztr. Hou 
Kleintierhaltung. Allo 4 Jahre 

Aufz. eines Stückes Jungvieh 
Klointierhaltung, 26Pfd.Butter, 

121 Petroleum, fr. Brotbaoken 
Klointierhaltung

Kleintierhaltung
Kleintierhaltung
Klointierhaltung
Klointierhaltung

Klointierhaltung
x) Die Jahresarbeitsstundonzahl in den verschiedenen Vertragsgebieten ist zum Teil unmittelbar den Tarifen entnommen, zum Teil 

auf Grund der tariflichen Vereinbarungon Uber die Zahl der Arbeitsstunden in den einzelnen Monaten orrechnot wordon. — *) Außer
dem Zukaufsrecht für Kinder (berechnet unter Zugrundelegung einer durchschnittlichen Kinderzahl von 1,6 je verheirateten Arbeiter) 
von 2 bis 14 Jahren: 4,9 Ztr. jährlich Getreide zu 80°/* des Hannoverschen Marktpreises. - •) Außerdem bis 25. 5.1932 Zukaufsrecht (Ur 
Kinder (Berechnung vgl. Anm. 2) bis zu 6 Jahren: 3,2 Ztr. und von 6 bis 14 Jahren: 4,8 Ztr. Brotgetreide jährlich zur Hälfte des 
Berliner Marktpreises. - 4) Einschi. Sozialzulaeen; Berechnung vgl. Anm. 2. - •) Ab 1.5.1932 tariflogor Zustand. - •) Außerdom 
Zukaufsrecht für Kinder (Berechnung vgl. Anm. 2) von 1 bis zu 6 Jahron: 3,2 Ztr. und von 6 bis 14 Jahren: 4,8 Ztr. Brotgetreide jährlich 
zu 75°/0 dos Preises am nächsten Marktort. - T) Vom 1. 5.1932 bis 81. 7. 1932 tariflosor Zustand, für diese Zeit sind die bis zum 
30. 4. 1932 gültigen Tariflöhne eingesetzt. — •) Rüben.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter 
2. Tarifliche Jahreslühnc der Landarbeiter im Jahre 1932

b. Ledige ständige Freiarbeiter, Knechte, Mägde und Jugendliche

Vertrags

gebiete

Ledige ständige Freiarbeiter Knechto | Mägde Jugendliche

Barlohn

JtJC

Deputatm engen1)

Barlolin2)

JUt | JUt

DeputatmengenJ)3)
Getreide

und
Hülsen-
Früchte
Insgcs.
Ztr.

Kar
toffeln

Ztr.

Sonstiges
Deputat

Barlohn

männl. weibl.
JUt JUt

Ge
treiden
Hülsen-
Früchte
insgos.
Ztr.

Kar- _
MH» S"n6tlfes

Deputat

Ztr.

Schleswig-IIolst... ‘>1079,77 _ _ 371,00 314,00 5) 230,00 6) 182,00
Hannover-Nord... 929,93 12,3 — — 544,80 386,26 373,77 267,66 6) 9,2 — l —
Hanno vor-Süd___ 806,03 9,2 — G,4 ar L 472,43 363,18 359,47 331,56 6,1 — —
Braunschweig......... 929,30 6 26 Wirt8chaftsfulir. ’)*) 552,ÖO,*)10) 585,46 470,12 368,24 ') 1,2 13 —
Rheinland:

Köln.......................... 914,70 7,8 12 — 584,25 — 325,72 4,2 12 —
Hessen-Nassau:

Esohwege, Fritzlar 894,64 6,3 — —i 558,00 445,00 312,96 263,28 u) 4,8 — —
Hofgeismar, Kassel 908,64 6,3 - — 558,00! 445,00 326,96 277,28 n) 4,8 — i —

Baden.......................... 985,18 —■ — 547,10 381,80 492,96 335,68 —. —' 1 —
Württemberg 12)...
Bayern:

Oborbayern............. la) 698,68 3 6 IG Ztr. St, 36G 1 M I*)“)342,52“)‘*) 255,28 389,48 291,26 1,5 6 36G I M
Niedorbayern......... “) 720,19 3 13 11 Ztr. St, 3GG1M “)“)327,78 “)“) 248,49 401,18 300,54 1,5 13 3GG 1 M
Oberfranken........... “) 657,28 3 13 183 1 M “)“) 317,53;“)”) 260,05 365,39 274,45 1,5 13 183 1 M
Unterfrankon......... ,a) 722,98 3 10 183 1 M Ji) 352,2416) 269,25 402,57 305,24 1,5 10 183 1 M
Oberpfalz ............... la) 685,46 3 13 5,5 Ztr. St, 3661 M “) 286,16“) 209,37 381,32 286,28 1,5 6,5 366 1 M
Schwaben................ la) 719,83 3 6 12Ztr. Sl, 366 1 M “)“)370,50i“j“) 275,28 401,80 298,19 i,5 6 366 1 M

Thüringen............... 641,83 8 21,8 — 418,59| 325,49 264,38 265,72 4,7 12,4| _
Freistaat Sacbson:

Dresden.................... 718,08 12,3 30,7 1 Zlr. Stroh. 153,5 1 M ’)“) 439,03“) 402,28 377,68 417,44 7,7 21,5; 1 Ztr. Stroh, 153,5 1 M
Loipzig...................... 746,04 9,2 24,6 4,6 Ztr. Stroh ’) 477,00 451,55 349,67 320,68 3,1 18,4' —
Vogtland................. 648,40 6,1 24,6 IZtr.Stroh, 153,5 IM, 2Pftg T) 458,12, 444,16 265,24 287,32 6,1 24,6, IZtr.Stroh, 153,51 M, 2l’ftg

S aclisen u. Anhalt:
Altmark.................... 772,18 6 — 12,8 ar L 475,79 390,25 343,29 313,04 3 15 —
Bördo........................ 893,73 6 — 12,8 ar L “) 541,40' 484,60 373,99 434,48 •) 3 — 6,4 ar L«)
Saalebezirk............. 836,00 6 — 12,8 ar L 567,50 351,00 396,00 365,75 18)6 ,8) 22,81 —

Brandenburg:
Kreis Angormilnde. w) 812,00 9 18 — 373,50 261,95 304,50 246,50 9 18 183 1 M

* Lebus, Oststern-
herg, Weststern-
berq, Zülliehau 712,50 9 15 — ”) 301,5o| 227,60 256,50 213,75 7,5 15 —

* Niederbar-
nim, Teltow *) 826,50 *) 10 *) 42 — 324,60 238,20 285,00 213,75 9 15

Nioderlausitz (9 Kr.) 706,25 ”) 7,5 “) 12 — ") 324,001 243,00 254,25 211,88 7,5 12 —
Kreis Ostprignitz . . 702,91 9,2 15,3 — *4) 318,60*^*) 292,35 286,90 272,56 9,2 15,3 —

Mocklb.-SchworinM; 809,20 — — — *•') 370,80-7) 347,00 — — —- — , —
Mecklb.-Strelitz .. ’•) 882,00 — — — 7) 450,00”) 310,00 **) 506,25 **) 479,50 — — 6 ar L
Pommern:

Krois Cammin___ 1 009,80 — — — — — — — — — 1 —
* Demmin .... 891,62 9,2 10 12,8 ar L 3*)al)400,00;D}8‘) 375,00 246,50 246,50 12,3 — 12,8 ar L
» Franzburg .. 979,54 6,1 12,3 — a,j 435,008)81) 351,90 205,28 205,28 24,6 — 7,4 Ztr. St,

12,8 ar L
* Greifswald .. 945,88 6,1 12,3 — 450,00*)“) 331,20 190,61 175,95 18,4 — 7,4 Ztr. St,

38,3 ar L
* Grimmen ... 927,10 18,4 — 19,1 arL, 307IM “) 384,00“) 306,00 206,19 206,19 18,4 — 7,4 Ztr. St,

12,8 ar L
• Kolberg___ 739,50 24 24 — — --- — — — — —
» Lauenburg .. 911,73 — — — --- --- 136,93 136,93 — — —
* Randow___ 754,00 — — — 510,00 408,00 203,00 203,00 14 — 8,8 Ztr. St, 6,4

ar L, 1831M
* Rügen........... 1 065,63 — — — “)“)360,00!"*) 245,00 180,00 150,00 30 — 7,4 Ztr. St,

12,8 ar L
Schlesien................. 813,96 — — — *■) 369,65“) 369,65 357,00 343,07 — — —
Ostpreußen:

Kreis Allenstein”) . 742, B2 14 — — ’) 271,60“) 199,94 466,08 445,62 14 — i —_
* Gumbinnen .. 757,38 14 — — 7) 293,09”) 249,23 466,08 451,52 14 — ! —
* Johannisburg. 640,86 14 — — 7 ) 271,60”) 171,42 428,28 370,02 14 — —* Königsberg... 742,82 14 — — Tj 271,60”) 171,42 466,08 451,52 14 — I —
* Lyck............... 640,86 14 — — ') 271,60,”) 171,42 349,56 320,43 14 — 1 —
► Marienburg .. 713,69 14 — — T) 271,60”) 257,04 445,62 399,15 14 --- —T
* Marionwerdor. 742,82 14 — — *j 351,75“) 214,20 416,49 399,15 14 --- | ---
* Rastenburg .. 771,95 14 —• — ') 271,60“) 171,17 495,21 466,08 14 -- —
*) Abkürzungen : M “ Milch, L -» Land, Pftg — Pfordogospanntagc, 8t ■■ Steinkohle. — *) pie Barlöhne verstehen sich für dio Mehr

zahl der Vertragsgebitte uuischl. besonderer Zulagen für Pferdepflege, Füttern, Melken u. a. — *) Wo nichts anderes bemorkt, gelten dio 
gleichen Deputatmengen für männliche wie für weibliche Jugendliche. — 4) Für Verheiratete. — •) Außerdem erhalten monatlich für Woh
nung und Verpflegung die Männliohen 40, die Weiblichen — *) Nur für Männliche. — 7) Einschl. Futtergeld. — •) Außerdem
V« Morgen Kartoffelland oder 13 Ztr. Kartoffeln oder freies Wäschewaschen. — *) Dienstmädchen mit Molken. — w) Außerdem freies Wäsche
waschen. • ’*) Nur für Männliche, für Weibliche 6,7 Ztr. Getreide und 0,1 Ztr. Erbsen. — M) Ab 1. Mai 1932 tarifloser Zustand. — **) Ausschi.
Wohnungsgeld. — l4) 1. Knocht. •*— ,a) Außerdem Erntezulage nach freier Vereinbarung. — *•) 1. Magd. — 1T) Großmagd. — ”) Außerdem 
15 Ztr. Kartoffeln an Stelle von freiem Wäschewaschen. -— Xl) Nur für Männliche, für Weibliche 3 Ztr. Getreide und 13,4 Ztr. Kartoffeln.
*°) Für nicht ständige Freiarbeiter. n) Bei Selbstreinigung der Wäsche: 6 Ztr. Kartoffeln. — **) Für die. erste Arbeitskraft aus derselben 
Familie. *•) Einschl. Pferdepflegnzulage. — ”) Einschl. Gespannpflege- und Fütterungszulage. — 25) Außerdem 1 Erntekleid, 2 Homden, 
2 Warpröcke und 2 Schürzen. — Außerdem Erntozulage nnch freier Vereinbarung; diese war für die Jahro 1928 bis 1931 (vgl. 
Statistisches Jahrhuch Jahrgang 1929 bis 1932) mit 40 JtJl für Freiarbeiter und mit jo 24 ,RM für dio Knechte und Miigdo tariflich 
vereinbart. 27) Einschl. Slandmelkerinnenzulugo. — 28) Einschl. Verpflegungsgeld. — '*■') Mädchen, die Außenarbeiten verrichten und 
melken. iW) Gespannführer. - :n) Höchster Tarifsatz für 18—19 jährige; für über 20 jährige freie Vereinbarung. — 32) Einschl. Vieh* 
pflegezulage. :<1) Vom 1. Mai 1932 bis 31. Juli 1932 tarifloser Zustand, für diese Zeit sind die bis 30. April 1932 gültigen Tariflöhne 
eingesetzt. “) Einschl. Viehfütterung»- und Melkzulage.
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

3. Tarifliche Anfangs-1) und Endgehälter2) kaufmännischer3) Angestellter 
in einzelnen Gewerben im Mai 1933 (in mm)

Orte Gruppe
Anfangs- End-

Gruppe
Anfangs- End-

Gruppe
Anfangs- End-

Gruppe
Anfangs- End-

Gruppt
An

fangs- End-

geh alt geh alt gehalt gehalt gehalt

Berlin.................... I 126,43 216,07 II
Bank

148,36
jewerbe 4)

279,61
a. Mt
III

nnliche
171,76 343,04 _

Breslau................. I 117,81 201,40 II 138,30 260,59 III 160,06 319,74 — —. — — —. —
Köln...................... I 128,85 220,29 II 151,27 285,01 III 175,08 349,71 — — — — —
Königsberg i. Pr. I 117,81 201,40 11 138,30 260,59 III 160,06 319,74 — — — —
Stuttgart ............. I 122,72 209,80 II 144,06 271,44 III 166,74 333,06 — — — —
Würzburg............. I 112,91 193,02 II 132,54 249,73 III 153,40 306,41 — — — — —

Berlin.................... I 113,75 205,29 II 133,52
b. Wei 
265,58

bliche
III 158,87 343,04 _ __ __ __

Breslau................. I 106,03 191,34 II 124,46 247,55 III 148,07 319,74 — — — — —
Köln...................... I 115,97 209,28 11 136,13 270,76 III 161,95 349,71 — — — — —

Königsberg i. I*r. I 106,03 191,34 II 124,46 247,55 III 148,07 319,74 — — — — —
Stuttgart............. I 110,45 199,31 II 129,65 257,87 III 154,23 333,06 — — — — —
Würzburg ........... I 101,61 183,37 ii 119,29 237,24 m 141,90 306,41 — — — —■ ~

Berlin.................... I 130,00 II
Baugewerbe1)

175,001 —
(Manu
III

liehe)
260,00 IV 335,00 _ _ __

Dresden............... I 135,00 — II 178,00 — III 239,00 — IV 319,00 — — — —
Essen................... I 115,00 — II 165,00 — III 235,00 — IV 315,00 — — — —
Hamburg............. I 115,00 — II 165,00 — III 240,00 — IV 325,00 — — — —

Stettin ................. I 111,00 — II 170,00 — III 230,00 — IV 298,00 — — — —
Königsberg i. Pr. I 105,00 — II 170,00 — III 220,00 — IV 290,00 — ■ — — —
Stuttgart5)........... A 120,00 180,00 B 180,00 220,00 B I 265,00 — c 335,00 — — — —

Berlin7)8)............. A 139,00 B
Bekloldungsgewerb

159,001 —
eG) a. 

C
Männlic

209,00
he

D 251,00 E 340,00
* *)8)............. A 126,00 — B 146,00 — c 192,00 — D 227,00 — E 312,00 —
• •)>»)........... A 121,00 — B 132,00 — c 177,00 — D 222,00 — E 323,00 —

Broslau11)............. I 95,00 151,00 II 117,00 177,00 III 159,00 245,00 IV 206,00 315,00 — — —
Dresden8)12)......... I l»)121,00 176,00 II ls)l39,00 201,00 III 162,00 274,00 IV 204,50 312,00 V 325,00 382,00

• “i............. IV 16) 99,00 168,00 III 119,00 216,00 II 212,00 271,00 I 271,00 340,00 — — —
Hamburg............. 1 »«jns,00 157,00 2 »*)160,00 213,00 — — — 3 *’)244,00 305,00 — — —
Hannovor18) ___ KI 85,00 10) 105,00 KII 110,00 20) 160,00 KIII 190,00 — — — — KIV 325,00 —
Köln“)................. I ") 95,00 138,00 II ”) 122,50 157,50 III 194,00 211,00 IV angemessen höher als III — — —
Königsberg i. Pr. A 90,00 149,00 B 102,00 166,00 C 128,00 209,00 — — — — —
Stuttgart211)......... A ls)104,00 140,00 B 13)120,00 180,00 c 190,00 255,00 D “)335,00 — E freie Vereinbarung

Berlin’)*)............. A 126,00 B 144,00
b. Weibliche

C 189,00 D 226,00 _ E 306,00
• *)•)............. A 114,00 — B 132,00 — c 173,00 — D 205,00 — E 281,00 —

• *)>•)........... A 109,00 — B 119,00 — c 160,00 ,— D 200,00 — E 291,00 —
Breslau11)............. I 85,00 136,00 II 105,00 159,00 III 143,00 220,00 IV 185,00 284,00 — — —
Dresden ■)»)“) .. I l3) 121,00 176,00 II »3)139,00 201,00 III 162,00 274,00 IV 204,50 312,00 V 325,00 382,00

• “)'............. IV “) 90,00 152,00 III 108,00 195,00 11 191,00 244,00 I 244,00 306,00 — — —

Hamburg............. 1 la)109,00 143,00 2 **)145,00 194,00 — — — 3 1T)244,00 305,00 —. — —
Hannover18)......... KI 77,00 »») 95,00 KII 100,00 “)145,00 KIII 172,00 — — — — K1V 325,00 —

Köln”)................. I «) 85,50 124,20 II “)110,25 141,75 111 174,60 189,90 IV ingcniessen höher als lll — —

Königsberg i. Pr. A 76,50 126,65 B 86,70 141,10 C 108,80 177,65 — — — — —
Stuttgart") *•)... A »3)104,00. 140,00 B lä)120,00 180,00 c 190,00 255,00 D ")335,00 — E f rele Vereinbarung

Berlin................... I 121,00 150,00 II
Chemische Indust

140,00| 240,00
le27) ( 
III

Männlich
190,00

0
325,00

Dresden............... IV »3)105,00 165,00 m »3)130,00 200,00 II 210,00 295,00
Frankfurt, a. M“) KA 135,00 177,00 KB 180,00 229,00 KC 230,00 280,00
Hamburg............. 1 la)118,00 157,00 2 »•) 160,00 213,00 — — —
Hannover18)......... KI 85,00 ,B) 105,00 KII 110,00 20) 160,00 KIII 190,00 —

Karlsruhe28)......... Ia “)110,00 180,00 Ib l0) 130,00 200,00 II 170,00 250,00
Mannheim............. Kl 102,00 151,00 K2 127,00 180,00 K3 180,00 221,00

Berlin31)... I ")10],00 171,50 II
Einze

149,00
handel10

218,OC
a. M 
III

innliohe
**)230,00 3a) 270,001

Breslau11) ... I 95,00 151,00 II 117,00 177,0t III 159,00 245,00
J1 rankfurt KA 135,00 177,00 KB 180,00 229,OC KC 230,00 280,00
Hamburg36) .. Verkaufe! 96,00 175,00 i.Verkauf 110,40 201,25 l.ager-mid 174,00 230,00

Köln «)
Leipzig. .............

I '*)110,00 180,00 II 135,00 210,00
Kontorp. _ _

— — — —— — —— _ — —
Magdeburg........... 1 »•) 97,00 152,00 2 123,00 195,00 3 170,00 288,00
Stuttgart............. A l>)104,00 160,00 B 109,00 185,00 0 160,00 255,00

IV 250,00

KD 330,00 _
3 17)244,00 305,00

III 270,00 340,00
K4 277,00 —

IV") 320,00 _
IV 206,00 315,00
KD 330,00 —

Filial ») - —

leiter
III 255,00 310,00

D 260,00 330,00

V 262,001 —
I 320,00 360,00
KE 385,00[ —

KIV 325,00' —-
IV 450,00, —
K 5 339,00| —

KE 385,00 —
Lagern. 200,10| 264,50

IV nugem. höher als III

E angoro. höher als II

Berlin3»)..
Breslau»»)!...........
Frankfurt a.M."; 
Hamburg“)

Köln")................ |
Leipzig ••)!'.!!!!!
Magdeburg............
Stuttgart“).........

I
I

KA
Verkäufer

»*) 92,00 
85,00 

121,50 
86,40

»«) 99,00

,s) 87,30 
1#)104,00

144,00 II
136,00 II
159,50 KB
157,50 1. Verkauf

162,00 II

136,80 2
160,00 B

Berlin»*)........
Breslau1»)........
Frankfurt a. M«) 
Hjmhurg-)

Leii

Stuttgart
Anmerkungen

I 106,50 144,00
I 95,00 151,00
KA 135,00 177,00
I ") 115,00 171,00
A 110,00 160,00
II »*) 105,00 *») 175,00
1 *3) 97,00 152,00
A »3)105,00 168,00

siehe nächste Seite.

II
II
KB
II
B
UI
2
B

140,00
b. We 
180,00

bliche
III ") 200,00i a) 228,00

105,00 159,00 III 143,00; 220,00
162,00 206,00 KC 218,50! 266,00
99,36 181,13 1 .mrr mit! 156,60 207.0C

121,50 189,00
Kontorp.

— — — —

110,70 175,50 3 153.00
160.00

259,20
109,00 185,00 C 255,00

Großhandel38 a. Männliche
126,00 162,00 III 150,001 195,00
117,00 177,00 III 159,00 245,00
180,00 229,00 KC 230,00 280,00

«°)129,00 189,00 III ") 145,00 209,00
135,00 200,00 C 195,00 265,00
125,00 4l)205,00 IV 205,00 '*») 27 5,00

‘»)123,00 195,00 3 170,00 288,00
115,00 194,00 C 170,00 265,00

IV") 266,50 — — — | —
IV 185,00 284,00 — — _
KD 313,50j — KE 365,50, —
Filial *)__ __ l.agerm. 180,09 238,05
leiterin
III 229,50| 279,00 IV angem. höher als III

D 260,00 330,00 E äußern, höher als II

IV 195,00 240,00 V 240,001340,00
IV 206,00 315,00 — — J —
KD 330,00' — KE 385,00 —
IV 176,00 254,00 — — —
D 310,00i — — — 1 —

D 267,00 335,00 E äußern, höher als D
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter
3. Tarifliche Anfangs-1) u. Endgehälter2) kaufmänn.3) Angestellter in einzelnen Gewerben im Mai 1933 (in JiJV)

Orte
Anfangs- End- AnfangB-j End- Anfangs End-

Gruppe
Anfangs j End-

Gruppe
An

fangs- End-

gehalt gehalt gehalt gehalt gehalt

Borlin39)4a)............. I 90,50 122,50 II
Großhandel 

107,00 137,50
b. W 
III

eibliche
135,00 175,50 IV 175,50'216,001 V 216,00 306,00

Breslau11)................. I 85,00 136,00 II 105,00 159,00 III 143,00 220,00 IV 185,00 284,00 — — —
Frankfurt a. M.**). . KA 121,50 159,50 KB 162,00 206,00 KC 218,50 266,0t KD 313,00 — KE 365,50
Hamburg39)............. I 40 ) 90,00 138,00 II 40) 110,00 155,00 III 40) 128,00 185,00 IV 176,Ooj254,00 — — —
Köln......................... A 99,00 

13) 105,00
144,00 B 121,50 180,00 C 175,50 238,50

41)275,0C
D 279,00 — •— — —

Loipzig..................... II 41) 43)145,00 III 125,00 
la) 110,70

4l)205,00 IV 205,00 — — —
— — —

Magdeburg.............. I 18) 87,30 136,80 2 175,50 3 153,00 259,20 — — | — — — —
Stuttgart44)............. A la)105,00 168,00 B 115,00 194,00 C 170,00 265,00 D 267,00 335,00 E angeui. höher als I>

Berlin81)................... Kl 18)118,00 151,00 K 2
Metallindustrie46)
13)140 00 187,00

Mann 
K 3

iclie)
199,00 236,00 K4 244,00' 299,00 __

Broslau11)................. I 95,00 151,00 11 117,00 177,00 III 159,00 245,00 IV 206,001315,00 — —- —
Essen31)40)............. I •“) 97,29 141,30 II 40)123,48 182,00 III 182,00 240,00 IV 233,001 298,00 — — —
Frankfurt a. M.aB).. KA 135,00 177,00 KB 180,00 229,00 KC 230,00 280,00 KD 330,OOI — 

17)244,00 305,00
KE 385,00 —

Hamburg................ 1 10) 118,00 157,00 2 la)160,00 213,00 — — — 3 — — —
Karlsruhe29)............ Ia 16)110,00 180,00 Ib la)130,00 200,00 II 170,00 250,00 III 270,00! 340,00 IV 450,00 —
Solingen47)............... A l3) 85,00 108,00 B 18)102,00 180,00 C 175,00 215,00 L> 225,001 260,00 — — -

Augsburg................ I 90,00 175,00 ii
Textlllnd

120,00
ustrle48)

235,00
(Mänr
III

liehe)
235,00 315,00 __ | __ IV 314,001442,00

Chemnitz................. Ia 49) 99,00 147,00 Ib 4#) 121,00 179,00 II 13)152,00 247,00 ITI 186,00 333,00 IV 318,OO] 445,00
Forst (Lausitz)60).. I 87,00 168,00 — — II 180,00 — III 243,00; — IV 335,00 —
Gera 61)..................... 4 82,00 145,00 — — — 3 132,00 225,00 2 177,00] 298,00 l 289,00 370,00
Lörrach62).............. Kl 63}109,00 158,00 K2 83)131,00 181,65 K3 202,00 252,00 K 4 218,00301,35 K5 376,00 394,80
Gladbach-Rheydt64) 1 13)110,00 184,00 2a 66)138,00 230,00 2b 173,00 265,00 — — 1 — 3 230,00(334,00
Stuttgarta3)............. A 13)104,00 140,00 B 13)120,00 180,00 C 190,00 255,00 D *4)335,00 — E Freie Vereinbarung

Sonderkl. (t. B. Berlin, IV 116,97 177,81
Ve

III
rslcherungsgewerbe

154,79 229,38
6a) (IV
II

ännliche]
197,60 290,93 I 249,96 357,90 _ _ _

Küln. Stuttgart)
Ortski. A (i. B. Breslau, IV 112,29 170,70 III 148,60 220,21 II 189,70 279,29 I 239,96] 343,59 — —

Königsberg i. Pr.)
Ortski. B (t.B.WQreburg) IV 107,61 163,58 III 142,40 211,03 II 181,79 267,66 I 229,96] 329,27 — — —
Ortskl.C (/.B. Tangorm.) IV 102,93 156,48 III 136,21 201,86 II 173,88 256,02 I 219,96] 314,95 — — —
Ortskl.D(/..B. Kinschcr, W. IV 98,25 149,36 III 130,02 192,68 II 165,98 244,38 I 209,97] 300,64 — — —

x) In einigen Fällen erscheinen die Anfangsgehälter der untersten Gehaltsgruppen verhältnismäßig niedrig (siehe z. B. Hannover 
bei dem Bekleidungsgewerbe und bei dor chemischen Industrie sowie Augsburg, Forst und Gera bei der Textilindustrie), da in diesen 
Tarifen nur Anfangsgehälter oder Gehälter im 1. Borufsjahr ohne Angabe des Lebensalters festgesetzt sind, so daß nur diese Sätze als 
Anfang8gehält.cr eingestellt werden konnten. — a) Wo Endgehältor nicht angegeben werden, sind in den Tarifen nur die als Anfangs- 
gohalt angegebenen Beträge vereinbart. — 3) Im Baugewerbe technische Angestellte. — 4) Einschi. 1/i* der laut § 13 des Rcichs- 
tarifvortrags jährlich in Höhe oinos Monatsgehalts gewährten Sonderzulagen; aussohl, einor Zulage für den Haushalt und jedes 
Kind (in Orten der Ortsklasse I jo 20MM). — 6) Ausschi. Vorheiratetenzulage von 10 MM und einer Aufwandsentschädigung
von 7 vH für Ledige und 10 vH für Verheiratete bei dauernder Beschäftigung auf einer Baustelle. Anfangsgehalt in Gruppe A mit 
20 Jahren, in Gruppe C nach mindestens halbjähriger Tätigkeit im Betriebe und in der Gruppe. Bei Kurzarbeit Kürzung bis zu 
30 vH dos Monatsgehalts, aussohl. Verhoiratetenzulago. — ") Ausschi. Sozialzulagen: in Berlin und Dresden (Strohhutindustrio) 
für Verhoiratcto 10 vH Zuschlag zum Tarifgehalt, in Breslau Gruppe I bis IV 4 bis 7 MM je unterhaltspflichtigen Angehörigen, in 
Köln Kinderzulage jo 10 MM, in Königsberg i. Pr. für Vorheiratete 20 vH Zuschlag zum Tarifgehalt und 12 MM jo Kind, in Stuttgart 
für Verheiratete 10 MM. — 7) Dämon- und Mädchonmäntelkonfektion, Herren- und Knabenkonfektion. — 8) Bei Kurzarbeit 
Kürzung des Monatsgehalts dor Gruppen B—E bis zu 15 vH. 9) Herrenwäschebranche. — 10) Blusen- und KloiderkonfekLion. — 
u) GesohäftHklaBöO I. — ia) Bei Kurzarbeit Kürzung nicht Uber 30 vH des Monatsgehalts, Mindestgehalt für Ledige ICO für
Verheiratete 150 JIM. ia) Vom vollendeten 20. Lebensjahr an. — 14) Strohhutindustrie. — “) Vom 5. Berufsjahr ab. — ln) Bis 
zum vollendeten 22. Lebensjahr. — 17) Bis zum vollendeten 30. Lebensjahr. — la) Ausschi. Leistungszulagon. Boi Kurzarbeit Kürzung 
des Monatsgehalts bis zu 20 vH. — 1B) Anfangssatz nach 7jährigcr Angestolltontätigkoit. — an) Anfangssatz nach 6jähriger Tätigkeit, 
ausschl. Lehre odor Ausbildungszeit. — 21) Konfektions-und Korsettindustrie. — £a) Vom vollendeten 18. bis 21. Lebensjahr. — aa) Boi 
Kurzarbeit Kürzung bis zu 30 vH dos Monatsgehalts, ausschl. Sozialzulage. 84) Nach mindestens halbjähriger Tätigkeit im Betriebe
und in dor Gruppe. — u) Dor zulässige Abzug für weibliche kaufmännische Angestellte beträgt bis zu 10 vH. — 2a) Angestellte
mit ordnungsmäßiger Lohrzeit und solche, die 2 Jahre die Handelsschule besucht und 1 Jahr Praxis haben. — 27) Ausschl. Sdzial- 
zulagen: in Berlin Hausstandszulage Gruppe I bis V: 10 bis 30 MM und Kinderzulage je 6 bis 15 MM, in Dresden für Verheiratete 10 vH 
Zuschlag zum Tarifgehalt, in Frankfurt a. M. 10 JIM je Kopf, in Mannheim Familienzulage 12 .'/IM, Kinderzulage je 10 JIM — 
aa) Die Anfangs- und Endgohälter für Klasse KA golton für über 20- bzw. über 25jährige, in Klasse KB für über 22- bzw. Uber 25jährige, in 
Klasso KC für über 22- bzw. Uber 26jährigo und in Klasse KD und KE für über 26jährige Angestellte. Die im Statistischen Jahrbuch 1932 
veröffentlichten tariflich vereinbarten Anfangs- und Endgohälter galten in sämtlichen Klassen für bis 22jährige bzw. Uber 3üjährige 
Angestollto. Bei Kurzarbeit worden dio Monatsgehälter Uber 150 MM (ausschl. Sozialzulage) bis zu 20 vil des Monatsgehalts 
gokürzt, jedoch soll das Mindestgehalt nach Abzug möglichst nicht unter 150 JIM betragen. — 2#) Bei Kurzarbeit Kürzung nicht 
Uber 33'/* vH dos Monatsgehalts, Mindestgehalt 100 :i°) Ausschl. Sozialzulagen: in Borlin 5 MM jo unterhaltspflichtigen Familien
angehörigen boi einem Einkommen bis 140 MM, 10 MM boi höherem Einkommen, in Breslau Gruppei bis IV 4 bis 7 MM je unterhalts
pflichtigen Familienangehörigen, in Frankfurt a. M. und Köln 10 MM je Kopf, in Stuttgart für Verheiratete 10 MM. — 3I) Bei
Kuizarbeit Kürzung bis zu 15 vH dos Monatsgehalts, ausschl. Sozialzulago. — 8a) Vom 25. Lebensjahr ab, bisher bis zum Vollendeton
21. Lebensjahr. — 8a) Im weiteren 2. Borufsjahr, bishor im weito en 6. Berufsjahr. — 34) Grundgehalt; bisher Anfangsgehalt bis 
zum vollendeten 25. Lebensjahr und Endgehalt im woiteron 4. Borufsjahr. — a6) Lebensmittolhandel. — “*) Tariflos. — BT) Boi 
Kuizarbeit Kürzung bis zu 10 vH des Monatsgehalts, ausschl. Sozialzulago. — 8H) Ausschl. Sozialzulagen: in Breslau Gruppei 
bis IV 4 bis 7 MM jo unterhaltspflichtigen Angehörigen, in Frankfurt a. M. und Köln \0 MM jo Kopf, in Hamburg 5 MM je Kind, 
im Höchstfälle 15 MM, in Leipzig für Verheiratete 10 vH Zuschlag zum Tarifgehalt, in Stuttgart 10 vH Zuschlag. — 8>) Textilgroß
handel. — 40) Ab vollendetem 21. Lebensjahr. — 41) Ab 1. li). 1932 Aufrückungssporro. —• 4i) Im Statistischen Jahrbuch 1932 S. 288 
gelten an Stelle der dort angeführten Zahlen nebenstehende Monatsgehälter. Weibliche Angestellte im Baumwoll-, Leinen-, Samt- 
und Seidengroßhandel erhalten in den Gruppeft I bis II dio Tarifgehältcr der männlichen Angestellten abzüglich 10 vH. — 43) Mindest
gehalt. ab 25. Lebensjahr. — 44) Für weibliche Angestellte kann ein Abschlag bis zu 10 vH eintieten; im Statistischen Jahrbuch 1932 
ist dersolbe in den Tarifsätzen mit 10 vH berücksichtigt worden. — 4#) Ausschl. Sozialzulagen: in Berlin und Frankfurt a. M. 10 MM 
jo Kopf, in Breslau Gruppe I bis IV 4 bis 7 MM. je untorhaltspflichtigen Angehörigen, in Essen Hausst. indsgeld 7,bOMM, jo Kind 
10 MM, in Bolingen für Verheiratete 7 bis 23 MM Zuschlag zum Tarifgohalt, in der Gruppe A und B nach Vollendetom 21. Lebensjahr. — 
4#) Gültig auch für Bochum, Dortmund, Düsseldorf. — 47) Bei Kuizarbeit Kürzung nicht, über 30 vH dos Monatsgehalts. —- 
4#) Ausschl. Sozialzulagen: in Augsburg für Verheiratete 20 MM, für 1 bis 2 Kinder 10 MM und für mehr als 2 Kinder 15 MM, in 
Gern für Verheiratete 3 vH und je Kind 2 vH Zuschlag zum Tarifgehalt, in Lörrach 10 MM für Verheiratete und 5 MM je Kind, in 
Gladbach-liheydt 7 MM jo Kopf und in Stuttgart für Verheiratete 10 MM. -~ 4#) Vom vollendeten 19. bis zum vollendeten 21. Lebens
jahr. — 60) Bei Kurzarbeit Kürzung nicht über 25vll des Monatsgehalts. — 6l) Bei Kurza beit Kürzung nicht üboi 261/« vH des 
Monatsgehalts. — 6S) Bei Kurzarbeit Kürzung nicht über 20 vH des Grundgehalts. — 63) Vom vollendeten 18. bis 21. Lebensjahr. — 
64) Boi Kurzarbeit Kürzung bis zu 40 vH des Monatsgehalts, ausschl. Sozialzulage. — M) Im 4. Borufsjahr. — 66) Ausschl. einer 
Zulage für den Haushalt und jedes Kind (in Orton der Sonderklasse 16,74 bzw. 19,57MM).
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b. Tariflöhne und Tarifgehälter

4. Monatsgehälter1) der planmäßigen Reichsbeamten (in

Besoldungs-
Anfangsgehalt Endgehalt

1. Februar 1931 1. Juli 1931 1. Januar 1932 1. Februar 1931 1. Juli 1931 1. Januar 1932

ledig*) ver
heiratet4] ledig*) ver

heiratet4; ledig*) ver
heiratet4) ledig8) ver

heiratet4; ledig8) ver
heiratet4)

ledig8) ver
heiratet4)

1......................... 748 802 708
S

750
o nd erh 

636
lasse

675 1 145 1 165 l 077 1 087 968 978
2a.............................. 513 567 488 530 439 477 884 904 835 845 750 760
2b.............................. 639 692 605 647 544 583 884 904 835 845 750 760
2c.............................. 444 486 423 454 380 409 782 802 740 750 665 675
2d.............................. 444 486 423 454 380 409 735 755 696 706 625 635
3...................... 444 486 423 454 380 409 672 692 637 647 573 583
4a.............................. 285 323 272 299 245 270 545 565 517 527 465 475
4b.............................. 389 431 371 402 333 363 545 565 517 527 465 475
4c.............................. 269 307 257 284 232 257 482 502 459 469 413 423
5a.............................. 269 307 257 284 232 257 419 439 399 409 359 369
5b.............................. 230 268 220 247 198 223 419 439 399 409 359 369
6 ... 238 276 228 255 205 230 350 370 334 344 300 310
7 .. 234 272 224 251 202 227 342 362 326 336 293 303
8a.............................. 206 244 198 225 178 203 279 299 267 277 240 250
9 ... 165 203 158 185 142 168 271 291 259 269 233 243

10 .. 157 195 150 178 135 161 256 276 245 255 220 230U ...
12 ...

149 187 143 170 128 154 240 260 230 240 207 217
149 187 143 170 128 154 214 234 205 215 185 195

i 737 785 697
c

734
rtskla

627
sse A

661 1 122 1 142 1 056 1 066 949 959
2a___ 502 550 477 514 429 463 867 887 819 829 736 746
2 b___ 627 675 595 631 535 568 867 887 819 829 736 746
2c .. 433 475 413 443 371 400 765 785 724 734 651 661
2d .... 433 475 413 443 371 400 718 738 680 690 611 621

433 475 413 443 371 400 655 675 621 631 558 568
4a ... 277 312 265 289 238 261 533 553 507 517 456 466
4b ... 379 420 361 391 325 353 533 553 507 517 456 466

261 297 250 274 225 248 471 491 448 458 403 413

5b.. ......................
o ..

261 297 250 274 225 248 408 428 389 399 350 360
222 258 213 237 191 215 408 428 389 399 350 360
230 265 220 245 198 221 339 359 324 334 291 301

8a... ....................
226 261 216 241 195 218 332 352 316 326 285 295
199 234 190 215 171 194 269 289 257 267 231 241

10 . ........................
11. ..........................
12 . ......................

160 195 154 178 138 160 261 281 250 260 225 235
153 187 146 170 i31 154 245 265 235 245 211 221
145 179 139 163 125 147 230 250 220 230 198 208
145 179 139 163 125 147 206 226 198 208 178 188

1 . 720 763 674 705
Drtskla

605
sse B 

634 1 100 1 120 1 024 1 034 918 928
2b.. ........................
2c.. ........................
2t.. ........................

485 528 456 487 410 439 844 864 789 799 708 718
610 653 572 603 514 543 844 864 789 799 708 718
423 458 399 423 358 381 743 763 695 705 624 634
423 458 399 423 358 381 696 716 651 661 585 595

4b............................
4c . ........................

423 458 399 423 358 381 633 653 593 603 533 543
369 403 348 371 312 335 516 536 485 495 436 446
254 287 240 262 216 237 454 474 427 437 384 394

5b.:.......................... 254 287 240 262 216 237 391 411 369 379 331 341
215 248 204 226 183 204 391 411 369 379 331 341
223 255 211 233 190 210 329 349 311 321 279 289

8a. .......................... 219 252 207 229 186 207 322 342 304 314 273 283
191 224 181 203 163 184 259 279 245 255 220 230

io;..............................
u................................
12 ................................

156 188 147 169 133 153 251 271 238 248 214 224
148 180 140 162 126 146 235 255 223 233 200 210
140 172 133 154 119 140 220 240 208 218 187 197
140 172 133 154 119 140 199 219 189 199 170 180

2c . 413 447 389 412
Drtskla

350
sse C 

371 726 746 679 689 610 620
4b':;..........................
4o .. ..................

413 447 389 412 350 371 616 636 578 588 519 529
358 392 338 361 304 325 505 525 475 485 427 437
247 276 233 253 210 228 442 462 417 427 374 384

8a .............................. 211 241 200 219 180 198 311 331 294 304 264 274
184 214 174 193 157 175 249 269 235 245 211 221
150 180 142 162 128 147 241 261 228 238 205 215

..................................... 142 173 135 154 121 140 225 245 213 223 192 202

..... ............................... 134 165 127 147 114 133 209 229 198 208 178 188
134 165 127 147 114 133 192 212 182 192 163 173

2c. 403 433 380 399
Qrtskla

341
sse D

360 709 729 663 673 596 606
4b;;.......................... 403 433 380 399 341 360 599 619 562 572 505 515

348 378 329 348 295 314 491 511 462 472 415 425
7 .............................. 240 267 227 243 204 220 429 449 404 414 363 373

204 231 193 210 174 190 301 321 285 295 256 266
177 204 167 184 151 167 239 259 226 236 203 213
145 173 138 155 124 141 231 251 219 229 197 207
138 166 130 148 117 134 215 235 204 214 183 193
130 158 123 140 110 127 200 220 189 199 170 180
130 158 123 140 110 127 185 205 175 185 157 167

Iß rJ Grundgehalt und Wohnungsgeldzuschuß: vergl. auch Statistisches Jahrbuoh 1931 8. 25»». — *) Naoh dem Besoldungsgesetz vom
5.J„”; ®bcr 1927 und den Verordnungen des Itoiehspr&sidenten zur Sicherung von Wirtschaft und Finanzen vom 1. Dezembor 1930,
mplr«.! und 8. Dezember 1931. — •) Unter Errechnung des Wohnungsgoldzuschusses für Ledige unter 45 Jahren. — 4) Unter Be-
nun» d/tr* deB Zuschlags für ein zuschlagHfähiges Kind (ab 1. Februar ly.ll:

8 Wohnungsgeldzuschusses für Ledige über 45 Jahre.
20 MJC, ab 1. Juli 1931: lOJVJf). - *) Unter Einreoh-

•'Statistisches Jahrbuch 1933 UI. 19
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B. Arbeits markt
(Die Übersichten 1 bis 33 sind in der Reichsanstaltf. Arbeitsvermittlung u. Arbeitslosenvers., Hauptstelle, bearbeitet)

1. Der Mitgliederstand der Krankenkassen nach Kassenarten
im Jahresdurchschnitt 1931 und 1932. (Nach der monatlichen Krankenkassenmitgliederstatistik)

Kasse n arten
Zahl Kranken kassenmitglieder Beschäf

tigte 
Arbeit

nehmer2) 
in 1 000

V. d.Vers.-
pflichtzur 
Arbeitsl.- 
Vers. be- 

freit.Mitgl. 
in 1 000

Personen-

Jahr
der

berich
tenden
Kassen

ins
gesamt

in
1 000

davon Kranke
Wöchneri

md
men
.vH d. 
Vers.

kreis der 
Arbeits

losenver
sicherung 
in 1 000

pflichtversichert freiw.versichert
insgesamt!]. vH d. 
in 1 000 | Vers.

insgesamt 
in 1 000

i.vHd.
Vers.

insgesamt |i 
in 1 000 i

1931 2 153 13 016 10 764 | 82,7 2 252 17,3 432 j 3,3 10 225 1 138 9 791
1932 *) 2 116 11 705 9 307 l 79,5 2 398 20,5 333 1 2,8 6 996 1 160 8 279
1931 l) 451 1 844 1 650 . 89,5 194 10,5 50 2,7 1 772 1 059 592
1932 *) 443 1 710 1 510 1 88,3 200 U,7 . 42 2,6 1 450 1 013 498
1931 ’) 3 759 2 826 2 515 89,0 311 n,o 100 3,6 2 637 86 2 515
1932 ‘) 3 528 2 528 2 203 87,1 325 12,9 76 3,0 2 085 86 2 172
1931 ') 860 540 475 | 88,0 65 12,0 17 3,1 484 61 417
1932 ») 803 472 404 | 85,6 68 14,4 13 2,6 359 53 353
1931 17 656 651 ! 99,2 5 0,8 26 4,0 525 2 649
1932 17 565 559 1 99,0 6 i,0 20 3,6 448 2 556
1931 55 1 496 1 091 72,9 405 27,1 22 !,6 1 367 54 1 255
1932 53 1 532 1 157 75,5 375 20 1,3 1 180 60 1 257
1931 7 295 20 378 17 146 84,1 3 232 15,0 647 8,'i 17 010 2 400 15 219
1932 6 960 18 512 15 140 81,8 3 372 18 504 '4,7 12 518 2 374 13 115
stellen und Sek kionen. — '-) Gegen Krankheit pflichtversicherte Mitglieder zuzüglich dei nichtkran kenversiche-

Ortskrankenkasson .. 

Landkrankenkassen .

Betriebskrankenkasse«,.

Inmingskrankenkassen 

Knappsei 1 aftl. Krankenkaasen 

Ersatskassen............

Sämtliche Krankenkassen
Einsohl. selbständige

rungspflichtigen Angestellten in dor Arbeitslosenversicherung, ausschl. der arbeitsunfähig Kranken und Wöchnerinnen von diesem Personenkreis 
und ausschl. dor vom Arbeitsamt gegen Krankheit versicherten Ilauptunterstlitzungsompfänger (HUE) in der Arbeitslosenversicherung und 
KrisenfUrsorge und der Arbeitsdienstwilligen im freiwilligen Arbeitsdienst.

2. Der Beschäftigungsstand nach der Mitgliederbewegung der Krankenkassen
a. In allen berichtenden Krankenkassen und Ersatzkassen 1931 und 1932

Beschäftigte Arbeitnehmer i).
Monate ins

gesamt 
in 1 000

in vH der 
Arbeit

nehmer 2)
männl. 
in 1 000

in vH der 
Arbeit

nehmer2)
weibl. 

in 1 000
in vH der 
Arbeit

nehmer 2)

ins
gesamt 
in 1000

in vH der 
Arbeit

nehmer2)
männl. 
in 1 000

in vH der 
Arbeit

nehmer2)
weibl. 

in 1000
in vH der 
Arbeit

nehmer2)

Januar ........................ 13 970 64,9
1931

8 927 I 65,5 5 043 63,9 12 085 69,7
1932

7 559 I 59,2 4 526 60,6
Februar........................ 13 765 64,2 8 733 64,3 5 032 64,0 11 928 59,3 7 441 58,7 4 487 60,4
März...................... 14 092 60,0 8 966 66,2 5 126 65,3 11 974 60,0 7 499 59,7 4 475 60,6
April............................ 14 813 69,7 9 467 70,4 5 346 68,5 12 535 63,4 7 904 63,5 4 631 63,1
Mai.............................. 15 197 71,8 9 736 72,7 5 461 70,3 12 744 65,0 8 057 66,3 4 687 64,4
Juni.............................. 15 253 72,4 9 802 73,6 5 451 . 70,4 12 779 65,8 8 100 60,4 4 679 64,8
Juli.............................. 15 020 71,7 9 646 72,8 5 374 09,S 12 756 60 3 8 100 67 0 4 656 64,9
August........................ 14 618 70,2 9 358 71,1 5 260 08,6 12 755 00,9 8 117 67,9 4 638 06,2
September.................. 14 370 09,4 9 162 70,0 5 208 68,3 12 834 67,9 8 178 69 0 4 656 65 9
Oktober...................... 13 978 67,9 8 873 08,2 5 105 67,4 12 915 68,8 e 2ia 70,0 4 697 66,9
November.................... 13 433 65,7 8 515 65,9 4 918 65,3 12 699 08,1 8 102 69,5 4 597 65,9
Dezember.................... 12 440 61,0 7 803 60,7 4 637 61,7 11 983 04,7 7 578 65 5 4 405 63,5

Jahresdurchschnitt 14 336 70,4 9 147 71,1 5 189 00,1 12 518 07,0 7 914 os\ 4 604 00,8
J) S. Anm. -) zu Übersicht i - *) ,1s Arbeitnohmerza il ist hier der Durchschnitt der Krankenkassenmitgliederzahlen der letzten

12 Monate, von dem jeweils in der ersten Spalte auf ge führten Monat an gerechnet, gewonnen worden.
b. In den Landesarbeitsamtsbezirken im Jahre 1932

Landesarbeits
amtsbezirke

Zahl der beschäftigten Arbeitnehmer1)
Ende Januar 

insgesamt | dar. weibl.
Ende April Ende Juli Ende Oktober im Jahres

durchschnittinsgesamt dar. weibl. insgesamt dar. weibl. insgesamt dar. weibl.
Ostpreußen.............................. 379 140 125 811 396 634 125 959 432 740 133 578 417 745 126 060 405 668
Schlesien.................................. 805 462 308 823 883 434 339 406 907 201 344 831 925 956 345 891 870 935
Brandenburg.......................... 1 610 846 651 574 1 681 720 676 184 1 689 391 667 332 1 730 362 694 793 1 670 835
Pommern................................ 350 956 107 119 381 863 115 217 407 884 124 061 393 827 115 670 380 866
Nord mark................................ 811 935 288 250 821 874 286 616 834 318 288 677 830 491 283 875 820 115
Niedorsachson.......................... 769 374 274 246 802 590 278 990 827 473 289 095 822 534 279 684 801 464
Westfalen............................... 969 982 295 293 979 657 295 354 991 760 295 393 1 011 932 298 019 985 094
Rheinland................................ 1 402 388 487 404 1 402 942 486 177 1 392 570 479 643 1 411 825 484 672 1 401 022
Hessen...................................... 635 847 223 310 657 769 230 550 657 837 227 942 678 171 230 749 655 155
Mitteldeutschland.................. 989 390 344 326 1 055 097 369 537 1 093 053 385 833 1 133 210 390 897 1 060 952
Sachsen .................................... 1 180 719 SK 962 1 200 406 510 622 1 200 954 501 353 1 237 923 524 442 1 199 588
Bayern (einschl. Pfalz).......... 1 192 174 504 184 1 258 865 516 704 1 292 560 519 685 1 287 687 522 174 1 253 962
Südwostdeutschland.............. 986 386 398 486 1 012 060 399 584 1 027 453 398 647 1 032 873 399 586 1 012 226

Deutsches Reich 12 084 599 4 525 788 12 534 931 4 530 900 12 755 994 4 656 070 12 914 536 4 6% 512 12 517 882
]) S. Anin. 2) zu Übersicit 1.

c. Anteilzahlen in den Landesarbeitsamtsbezirken iin Jahre 1932
Landosarboits-

aintsbezirke
Beschäftigte in vH der Kra

kassenmitglieder 
Jan. 1 April | Juli 1 Oktob.

nken-

Jahresd.

Arbeitslose in vH der beschäft.
nehmer (Krankenkassenmitg 

Jan. | April Juli Oktob.

Arboifc-
ieder)
Jahresd.

ArbeitsunfähigKranke u.Wüchr 
in vH der Krnnkenkassenmit 

Jan. | April | Jull | öktob.

erinnen
glieder
Jahresd.

Ostpreußen.............. 76,0 00,4 86,4 87,8 82,4 35,0 28,2 18,6 19,8 26,3 2,l 1,9 1,9 2,1 2,0
Schlesien.................. 65,0 70,6 74,9 76,7 71,0 60,3 49,0 43,1 38,0 48,2 2,9 2,6 2,4 2,5 2,7
Brandenburg.......... 67,6 70,2 72,4 74,5 71,2 52.7 47,3 46,1 43,9 48,0 3,4 3,0 2,8 2,7 3,0
Pommern................ 70,1 75,9 80,7 80,6 76,6 42,0 32,5 24,9 24,7 31,3 2,8 2,6 2,3 2,6 2,6
Nordmark .............. 65,2 67,0 69,7 71,2 08,2 44,9 43,5 41,3 41,0 43,2 2,9 2,5 2,3 2,4 2,5
Niedersachsen........ 62,5 65,5 68,6 69,8 66,5 45,9 41,4 37,0 36,2 40 5 2,9 2,5 2,3 2,4 2,6
Westfalen................ 66,7 68,9 72,2 74,9 70,6 52,2 52,2 48,3 45,3 49,6 3,1 2,6 2,5 2,4 2,6
Rheinland.............. 68,3 69,7 72,0 73,5 70,9 52,2 51,6 51,5 48,9 61,2 3,0 2,5 2,4 2,4 2,6
Hessen...................... 58,2 60,6 63,7 65,6 02,0 53,8 49.3 47,0 44,6 48,9 3,4 2,9 2,5 2,5 2,8
Mitteldeutschland.. 57,9 61,3 65,1 67,5 62,9 55,3 48,8 43.7 36,9 46,6 3,6 2,5 2,4 2,5 2,7
Sachsen .................... 56,1 57,2 58,8 61,1 68,2 60,5 59,2 57,3 51,3 57,4 3,3 2,8 2,5 2,5 2,8
Hayrn (einschl.I’lalz.) 63,1 66,9 70,4 71,7 68,0 45,3 38,9 34,3 32,3 37,7 3,6 2,8 2,6 2,6 2,9
Südwestdeutschland 63,0 64,9 67,9 68,6 66,1 33,3 30,8 27,0 25,2 29,2 3,6 3,2 2,8 2,9 3,1

Deutsches Reioh 63,7 66,4 69.5 71,2 07,0 50,0 45.8 42.3 39.6 44,8 3,2 2,7 2,5 2,5 2,7
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3. Die bei den Arbeitsämtern gemeldeten Arbeitslosen im Jahre 1932
Zahl der Arbeitslosenl) am Ende des Monats Zahl der Arbeitslosen1)

Berufsgruppen
Januar April Juli Oktober

im Durchschnitt 
des Jahres 1932

Landesarbeitsamts- ins- davon ins- davon ins- davon ins- davon ins- vH
davon (S|i.9) Sp.ti In 

vll der 
Sp. ubezirke gesamt weibl. gesamt weibl. gesamt weibl. gesamt weibl. gesamt weibl.

l 2 3 4 5 6 7 8 o 10 n 12

a. Nach Ber afsgrup pen
1/2. Landwirtsch., Gärt-

nerei,Tierzucht,Forst
wirtschaft u.Fischerei 311 648 96 730 224 718 44 858 165 640 22 406 160 990 24 015 222 830 4,0 50 197 22,5

3. Bergbau, Hütten- u. 
Salinenwes.,Torfgräb. 205 259 906 214 692 739 214 988 483 206 669 618 211 955 3,8 716 0,3

4. Ind. d. Steine u.Erden 
5/6. Metallverarbeit, u.

270 050 25 395 219 917 20 444 181 441 15 937 169 693 13 712 209 838 3,8 18 580 8,9

Ind. d.Masch., Instru
mente u. Apparate .. 968 098 56 416 972 044 58-672 932 846 54 944 869 775 41 964 937 644 16,7 52 704 5,6

7/8. Chemische Ind. und
Ind. der forstwirtsch.
Nebenerzeugnisse... 28 256 8 018 27 275 7 619 27 588 7 387 25 699 6 669 27 184 0,6 7 415 27,3

d 9. Spinnstoffgewerbe .. 
10. Zellstoff- und Papier-

229 736 134 881 250 540 146 844 243 584 141 509 189 572 104 420 227 818 4,1 131 360 57,7

herst. u.-Verarbeitung 
11. Lederindustrie u. In-

60 189 31 914 57 162 30 165 56 397 28 962 48 483 23 480 55 649 1,0 28 593 51,4

- dustr. lederart. Stoffe 66 392 10 241 63 543 9 295 64 264 9 457 55 806 7 326 62 351 1,1 8 982 14,4
12. Holz- u. Schnitzstoff-

316 079 12 245 299 729 10 993 280 001 10 235 261 424 8 039 289 589 5,2 10 296 3,6

13. Nahrungs- u. Genuß-
177 432 70 452 181 750 71 450 158 305 55 490 135 857 41 686 162 524 2,9 59 059 36,3

14. Bekleidungsgewerbe.
15. Gesundheits- u. Kör-

265 729 131 286 219 920 105 254 244 629 120 873 193 349 87 464 230 997 4,1 111 102 48,1

perpflege,Reinigungs-
47 362 25 872 48 076 25 811 45 922 24 742 49 058 26 610 47 736 0,8 25 841 54,1

617 193 501 451 431 919 428 799 500 923 8,9
17. Vervielfältigungsgew. 54 308 11 433 53 495 11 347 54 331 11 138 53 451 10 049 54 102 1,0 10 977 20,3

18. Kunstgewerbl. Berufe
19. Theater, Musik,

6 027 1 146 6 268 1 070 6 460 1 191 5 966 952 6 250 0,1 1 092 17,5

Schaustell, aller Art 
20. Gast- u. Schankwirt-

29 937 4 522 32 801 4 965 34 802 6 163 33 973 5 865 33 118 0,6 5 405 16,3

schalt........................ 94 974 45 576 94 762 45 870 82 473 39 621 96 332 46 427 92 962 1,7 44 931 48,3
21. Verkehrsgewerbe ... 306 846 13 646 307 429 14 147 300 595 13 983 304 150 12 502 307 344 5,6 13 580 4,4

- 22. Häusliche Dienste .. 213 206 211 275 221 105 219 371 214 339 212 706 219 187 217 700 219 523 3,9 217 810 99,2
23. Lohnarb, wechs. Art 1 252 038 151 786 1 174355 148 295 1 092 437 144 710 1 052 327 137 807 1 150 417 20,5 146 717 12,8

dav. 23 b Bauhilfsarbeiter 342 415 — 302 268 — 271 998 — 265 463 — 304 344 6,4 — —
” 24. Maschin. und Heizer

aller Art........................... 44 258 — 41 474 — 38 873 — 35 935 — 40 555 0,7 — —
25. Kaufm. Angestellte 326 300 126 198 365 405 145 910 363 653 143 265 359 207 141 030 355 582 6,4 140 038 39,4
26. Büroangestellte ....
27. Techniker aller Art

50 379 23 416 53 742 24 919 52 092 23 082 54 495 23 890 53 105 0,9 23 988 45,2

(auß. Zahntechn.) .. 92 474 1 439 98 989 1 611 96 191 1 585 90 225 1 491 94 306 V 1 541 7,5
28. Sonstige Angestellte. 7 740 3 051 8 428 3 505 8 478 3 085 8 751 3 412 8409 0,1 3 306 39,3

Sämtliche Berufsgruppen 6041 910 1 197 844 5 739 070 1 153 154 5 392 248 1 092 954 5 109 173 987 128 5 602 711 100,0 1 114 230 10,0

Ostpreußen....................
Schlesien........................

b. Nach Landesarbeitsamtsbezirken
132 740 
485 420

16 198 
129 529

111 9% 
432 510

14 819 
102 346

80 535 
390 900

11 969 
89 760

82 830 
351 632

12 204 
78 559

102 516 
420 206

1,8
7,5

13 726 
102 127

13,4
24,3

Brandenburg.................. 848 824 217 631 795 703 207 424 778 002 207 864 758 947 195 822 802 448 14,3 209 379 26,1
Pommern........................ 147 449 21 259 124 029 19 089 101 525 15215 97 409 16 138 119 301 2,7 18 261 15,3
‘^ordmark...................... 364 601 67 006 357 146 68 877 344 370 70 266 340 336 70 996 354 636 6,3 70 718 19,9
♦^iedersachsen................ 353 244 51 495 332 655 49 669 305 986 44 242 298 029 43 705 324 952 5,8 47 399 14,6
Westfalen ........................... 506 581 58 996 510 990 61 168 479 033 53 919 458 507 48 236 488 976 8,8 55 360 11,3
Rheinland...................... 731 499 109 835 724 356 111 600 716 596 111 298 690 646 103 626 717 923 12,8 109 502 15,3
{1 essen............................ 342 280 55 868 324 180 54 123 308 928 50 692 302 143 48 042 320 153 6,7 52 046 16,3

546 806 104 112 514 607 96 370 477 827 83 903 417 980 67 334 493 354 8,8
12,3

87 654 17,8
Sachsen ..........................
Bayern (einsehl. Pfalz) . 
Südwestdeutschland ...

714 005 188 222 710 052 195 099 687 869 191 641 635 036 160 809 689 131 184 151 26,7
539 911 110 578 489 153 100 791 442 841 94 289 415 835 84 632 473 265 8,5 97 975 20,7
328 550 67 115 311 693 71 779 277 836 67 8% 259 843 57 025 295 850 6,3 65 932 22,3

Deutsches Reich 6041 910 1 197 844 5 739 070 1 153 154 5 392 248 1 092 954 5 109 173 987 128 5 602 711 100,0 1 114 230 10,9

Dagegen 1931 .... 4 886 925 993 499 4 358 153 846 658 3 989 686 771 609 4 623 400]888 860 4 519 704 100,0 B81 207 19,5

e- lf Ohne Notstands- und Fürsorgcarbeiter, ohne die in gekündigter und ungekündigter Stellung befindlichen Arbeitsuchenden, aber 
,8chl. der im Arbeitsdienst Beschäftigten, soweit sie ein Arbeitsgesuch beim Arbeitsamt gestellt haben und einsehl. dor Pflichtarbeiter.

19’
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4. Die Arbeitslosen') nach Ländern im Jahre 1932
(Nach den Meldungen der Arbeitsämter)

Länder Zahl der Arbeitslosenam Kndo des Monats
Jan. Febr. März | April Mai Juni Juli August Scpt. Okt. Nov. Dez.

Preußon2)................... 3 797 808 3 854643 3 793 764 3 600 287(3 500 408'3 445 368 3 388087 3 273 423 3 208994 3 232 81513 404 916 3 657 9Q5
Bayern (einscbl. Pfalz) 539 911 543 999 532 766 489 153 466 017 449 300 442 841 423 185 412 235 415 835 442 914 491 180Sachsen ....................... 714 005 721 863 722 603 710 052 702 951 689 494 687 869 678 733 651 383 635 036 646 252 696 900Württemberg............. 136 395 141 817 137 706| 124 569 119 165 112 571 108 732 104 698 103 245 101 612 106 076 118 081Baden......................... 192 155 197 120 191 707j 185 697 178 891 173 117 169 104 161 924 158 990 157 528 160 546 172 332Thüringen2) ............... 167 733 167 217 164 775 153 688 149 088 145 626 142 187 138 998 133 859 130 071 135 615 146 109Hessen.......................... 104 809 105 474 103 148 99 583 99 421 99 143 97 057 90 553 90 678 90 212 94 132 99 360Hamburg...................... 128 795 131 116 131 304 131 489 132 136 133 007 134 750 138 087 135 956 138 217 140 066 142 825Mecklb.-Schwerin .... 42 233 42 126 37 6191 34 291 31 739 29 219 26 465 24 416 22 629 23 858 29 520 36 889Oldenburg2) ............... 33 024 35 479 34 6851 33 808 33 178 31 749 31 159 28 792 29 183 30 587 31 999 34 481Braunschweig2) ..... 53 157 54 765 53 235! 49 523 45 479 44 6331 43 531 43 247 42 804 41 083 45 047 49 421Anhalt2)..................... 37 813 38 160 37 399' 36 327 35 975 36 821 36 895 36 702 33 779 32 490 35 514 38 961Bremen2)..................... 42 586 43 204 43 083 44 145 44 227 44 376 44 190 44 508 43 548 42 923 43 589 44 878Lippe2)....................... 16 786 16 138 15 817 13 836 12 794 12 102! 11044 10 745 9 699 10 054 10 561 12 837Lübeck2)..................... 20 191 20 801 20 450; 20 799 19 747 19 715 19 531 17 403 17 772 17 828 18 550 19 572Mecklb.-Strelitz2)___ 6 612 6 962 6 897| 5 776 5 754 4 982, 4 112 3 882 3 294 3 788 4 638 5 543Schaumburg-Lippe-) 7 897 7 545 7 142| 6 047 5 650 4 557 4 694 4514 4 7021 5 236 5 493 6 320
Deutsches Reich----- 6 041 910 6 128 429 6 034 100 c 739 070 5 582 620 5 475 778 5 392 248 5 223 810 5 102 750 5 109 173 5355 428 5 772 984

l) 0hne Notstands- und Fürsorgearbeiter, olino die in gekündigter und ungekündigter Stellung befindlichen Arbeitsuchenden, aber einschl. der 
im Arbeitsdienst Beschäftigten, soweit sie ein Arbeitsgesuch beim Arbeitsamt gestellt haben und einscbl. dor Pflichtarbeiter. — 2) Erreclinete Zahlen.

5. Inanspruchnahme und Vermittlungstätigkeit der Arbeitsämter im Jahre 1932

Berufsgruppen Arbeitsgesuche Offene Stellen Vermittlungen1) Namentliche
überhaupt davon Aushilfen2) Anforderungen

Landesarbeitsamtsbezirke ins- | davon 
gesamt | weiblich

ins
gesamt

davon
weiblich

ins- davon
gesamt I weiblich

ins- davon
gesamt | weiblich

ins- I davon

1/2. Landwirtschaft usw....................
3. Bergbau........................................
4. Industrie d. Steine u. Erden ..

6/6. Metallverarbeitung.....................
7/8. Chemische Industrie.................

!). Spinnstoffgowerbe.....................
10. Zellstoff- u. Papierherstellung
11. Lederindustrie..............................
12. Holz- u. Schnitzstoffgowerbo..
13. Nabrungs- u. Genußmittelgew.
14. Bekleidungsgewerbe...................
15. Heinigungsgewerbo.....................
16. Baugewerbe..................................
17. Vervielfältigungsgeworbo........
18. Kunstgewerbliche Berufe........
19. Theater, Musik usw...................
20. Gast- u. Schankwirtschaft....
21. Vorkehrsgewerbe.........................
22. Häusliche Dionsto.....................
23. Lohnarbeit wechselnder Art .. 

Davon 23b Bauhilfsarbeiter..
24. Maschinisten u. Heizer.............
25. Kaufmännische Angestellte ...
26. Büroangestollte...........................
27. Techniker aller Art...................
28. Sonstige Angestellte.................

Sämtliche Berufsgruppen___

a. Nach Berufsgruppen
1 085 809 300 536 409 122 137 336 342 432 110 358 40 254 11 194 21 472 6 872412 079 2 450 11 273 79 10 840 76 825 5 25 479 119666 368 65 446 37 505 4 683 35 715 4 469 1 349 139 51 674 5 9232 226 997 143 171 78 691 18 395 74 221 17 538 3 762 175 127 405 9 21671 167 22 873 5 479 2 632 5 211 2 524 541 153 6 410 1 311644 315 386 224 56 037 39 175 52 068 36 030 2 118 1 612 49 090 29 052180 483 96 462 27 798 22 075 27 319 21 721 12 324 10 434 15 853 6 886166 905 29 616 11 042 3 223 10 301 2 986 2 275 171 8 049 2010782 170 33 230 29 156 2 652 27 899 2 498 3 478 69 38 628 2516509 917 198 779 66 738 28 867 63 708 27 354 22 203 3 019 32 446 13 291763 810 418 893 106 115 78 191 94 383 69 831 21 776 14 852 31 117 18 621190 824 106 035 72 650 37 647 65 051 32 500 43 626 17 912 9 852 5 1671 701 977 — 60 607 — 58 564 — 4 976 60 898

162 958 33 479 34 900 7 186 34 201 6 913 22 890 2 568 15 547 2 57315 703 3 082 885 343 757 304 190 41 602 101
271 127 22 723 218 817 12 408 214 126 11 855 205 734 11 012 26 025 1 649533 295 258 493 324 055 160 959 299 989 141 207 206 288 59 793 41 716 4 296972 293 43 095 311 906 4 694 307 999 4 452 244 956 1 406 37 449 1 050
996 034 990 140 344 781 343 909 281 248 280 519 75 421 74 952 3 777 3 7382 993 139 436 738 303 975 46 641 295 931 44 573 90 451 10 262 77 519 10 699014 447 — 95 587 — 92 493 — 15 257 ___ 21 302
113 330 — 2 827 — 2 687 ___ 187 ___ 6 270
895 153 413 173 82 631 54 772 73 964 49 265 35 033 25 764 11 899 6 430143 557 75 043 31 662 11 968 29 641 10 586 13 002 4 966 3 418 1 408215 592 4 336 5311 126 4 546 90 1 207 9 4 534 3826 382 11 448 2 830 1 605 2 275 1 370 556 163 226 126

10 741 384 4 095 465 2 636 793 1 019 566 2 415 076 879 019 1 055 422 250 671 707 355 133 092

b. Nach Landesarbeitsamtsbezirken
Ostproußen.....................
Schlesien.........................
Brandenburg .................
Pommern.........................
Nordmark.......................
Niedersachsen.................
Westfalen.......................
Rheinland........................
Hessen..............................
Mitteldeutschland.........
Sachsen............................
Bayern (einschl. Pfalz) . 
Südwestdeutschland....

Deutsches Kelch-----
Außerdom bei nichtgewerbsmäßigen

Arbeitsnachweisen..........................
Dagegen 1931

Inanspruchnahme u. Verinittlungs-
tätigkeit d. Arbeitsämter.............

Außerdem bei nichtgewerbsmäßigen 
Arbeitsnachweisen.........................

445 073 80 057 114 682 40 041 91 158 29 182 25 623 5 813 7 892
1 254 410 361 150 207 069 75 989 196 900 69 530 57 427 11 887 81 512
2 467 491 782 881 484 790 250 701 439 804 217 680 203 803 83 261 74 723

481 163 75 575 125 198 - 19 205 118613 16 102 62 616 3 286 15 526
1 095 192 260 783 222 159 56 926 208 662 48 718 128 916 13 256 44 588
1 048 944 182 499 219 977 45 540 209 277 38 796 143 374 8 461 74 030
1 250 747 212 021 107 716 39 376 99 846 33 666 37 960 5 854 35 090
1 920 554 379 388 196 233 74 583 180 439 63 971 79 185 14 117 96 292922 070 176 669 119 042 40 724 111 477 35 224 47 352 9 683 25 054
1 419 325 321 738 205 570 77 691 181 809 64 517 65 142 11 204 48 3931 883 093 611 849 234 986 130 215 216 324 117 431 88 470 39 958 123 7771 548 647 379 950 216 841 90 664 193 897 76 194 53 465 19 036 49 9251 004 675 270 905 182 530 77 911 166 870 68 008 62 089 24 855 30 553

16 741 384 4 095 465 2 036 793 1 019 566 2 415 076 879 019 1 055 422 250 071 707 355

1 132 323 442 189 478 715 204 165 410 957 151 133 159 386 23 965

17 168 554 4 171 174 3 568 772 1 236 364 3 349 061 1 092 612 1 332 241 301 416 1 187 729

1 264 172 483 208 563 414 236 004 489 312 177 243 181 317 26 491

728

7 367 
3 015

») Namentliche Anforderungen und die Einweisungen Arbeitsuchender in Notstands-, Fürsorgearbeit und in den Arbeitsdienst 
als ^ ernnttlungon gezählt. - ■») Kurzfristige Vermittlungen in Beschäftigung bei Arbeitern bis zur Dauer einer Woche bei 
bis zur Dauer eines Monats.

sind nicht 
Angestellten
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6. Die Arbeitsvermittlungen der Arbeitsämter und nichtgewerbsmäßigen 
Arbeitsnachweise im Jahre 1932

Berufsgruppen Arbeits
ämter 2)

nichtgewerbs-
mäßige
Arbeits

nachweise

Arbeits
nachweise 3) 

insgesamt

Vermitt
lungen

insgesamt
kamen

Arbeits
ämter

nicht-
gewerbs
mäßige
Arbeits

nachweise

m. w. m. W. m. W. ra. w. m. w. m. vv.

1/2. Landwirtschaft usw. ... 232 074 110 358 26 935 15 611 259 009 125 969 14,4 12,2 89,0 87,0 10,4 12,4
3. Bergbau............................. 10 764 76 15 — 10 779 76 0,6 — 99,9 100,0 0,1 —
4. Industrie d. Steine u. Erd. 31 246 4 469 104 — 31 350 4 469 1,8 0,4 99,7 100,0 0,3 —
5/6. Metallverarbeitung----- 56 683 17 538 3 580 238 60 263 17 776 3,4 1,1 94,1 98,7 5,9 1,3
7/8. Chemische Industrie ... 2 687 2 524 — 1 2 687 2 525 0,2 0,3 100,0 100,0 — —
9. Spinnstoffgewerbe............ 16 038 36 030 251 — 16 289 36 030 0,9 ,1,5 98,5 100,0 1,5 —

10. Zellst.- u. Papierherstellg. 5 598 21 721 108 2 271 5 706 23 992 0,3 2,3 98,1 90,5 1,9 9,5
U. Lederindustrie.................. 7315 2 986 347 — 7 662 2 986 0,4 0,3 95,5 100,0 4,5 —
12. Holz- u. Schnitzstoffgew. 25 401 2 498 2 062 10 27 463 2 508 1,5 0,2 92,5 99,0 7,5 0,4
13. Nähr.- u. Genußmittelgew. 36 354 27 354 22 071 44 58 425 27 398 3,3 2,7 62,2 99,8 37,8 0,2
14. Bekleidungsgewerbe........ 24 552 69 831 1 159 272 25 711 70 103 1,4 0,8 95,5 99,0 4,5 0,4
15. Reinigungsgewerbe.......... 32 551 32 500 5 905 6 968 38 456 39 468 2,1 3,8 84,0 82,3 15,4 17,7
16. Baugewerbo...................... 58 564 — 3 441 62 005 — 3,5 — 94,5 — 5,5 _
17. Vervielfältigungsgewerbe 27 288 6 913 6 114 995 33 402 7 908 1,9 0,8 81,7 87,4 18,3 12,6
18. Kunstgewerbl. Berufe___ 453 304 2 21 455 325 — — 99,6 93,5 0,4 0,5
19. Theater, Musik usw......... 202 271 11 855 10 987 1 655 213 258 13 510 11,9 1,3 94,8 87,7 5,2 12,3
20. Gast- u. Sohankwirtschaft 158 782 141 207 102 980 11 289 261 762 152 496 14,0 14,8 60,7 92,0 39,3 7,4
21. Verkohrsgowerbe.............. 303 547 4 452 29 924 19 333 471 4 471 18,0 0,5 91,0 99,0 9,0 0,4
22. Häusliche Dienste............ 729 280 519 116 84 058 845 364 577 — 35,4 86,3 77,0 13,7 23,0
23. Lohnarbeit wechs. Art... 251 358 44 573 9 629 708 260 987 45 281 14,5 4,4 90,3 98,4 3,7 1,6

davon 23 b Bauhilfsarb. .. 92 493 603 — 93 096 __ 5,2 __ 99 4 __ o,o _
24. Maschinisten u. Heizer .. 2 687 — 8 677 — 11 364 — 0,6 — 23,0 __ 70,4 __
25. Kaufm. Angestellte.......... 24 699 49 265 20 376 22 432 45 075 71 697 2,5 1,0 54,8 68,7 45,2 31,3
26. Büroangestellte................ 19 055 10 586 2 719 3 267 21 774 13 853 1,2 1,4 87,5 70,4 12,5 23,6
27. Techniker allor Art.......... 4 456 90 1 293 136 5 749 226 0,3 — 77,5 39,8 22,5 00,2
28. Sonstige Angestellte ........ 905 1 370 1 029 1 138 1 934 2 508 0,1 0,2 46,5 54,6 53,2 45,4

Sämti. Berufsgruppen 1 536 057 879 019 259 824 151 133 1 795 881 1 030 152 100,0 100,0 85,5 85,3 14,5 14,7
Dagegen 19313) 2 256 449 1 092 612 312 069 177 243 2 568 518 1 269 855 100,0 100,0 87,9 80,0 iS,! 14,0

Zahl der Vermittlungen*) durch Auf 100 Von 100 Vermittlungen

Von den Vermittlungen der nichtgewerhsmäßigen Arbeitsnachweise entfielen auf

Berufsgruppen
Arbeitsnach

weise
öffentlicher

Berufs
vertretungen

Paritätische
Arbeits

nachweise

Arbeitgeber-
Arbeits

nachweise

Arbeit-
nehmer-
Arbeits-

nachweise

Angestellten-
Arbeits-

nachweise

Gemein
nützige
Arbeits

nachweise

Sonstige
Arbeits

nachweise

m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. ni. W.

1 697i 659 i| - 2 298 148 11 174 1 242 262 5 155 2 074 5 368 12 468

— 1 — __ 26 __ __ __ 18 60
93 - 2 374 199 1 — 629 39 — 296 187

— 1 — 192 — — __ 2 __ __ 9 48
— — — — — — 66 2 270 — — 21 1 21 __
— 1 — 57 — — — 126 — — — 151 — 13

7 — 155 10 12 784 — — — 204 1 900

2 048 — 5 465 — — __ 12 561 30 1 775 __ 150 13 72 1
32 — — I — — — 691 20 55 7 332 190 49 54

156 17 1 422 948 878 431 327 1 018 214 61 210 1 482 2 698 3 011
154 — 184 — — — 2 620 — — — 308 __ 175
109 20 5 343 — — 491 890 6 74 127 10 38 1

— — 738 221 __ __ 8 455 404 1 782 1 022 4 8 8
— 1 — 12 363| 448 785 2 780 88 873 4 823 12 — 596 3 235 351 3

1 534, — 25 269 — 972 — 72 — — — 981 1 1 096 18
— I — — — — 1 492 16 234 — 368 89 78 953 11 3 011
— — 514 — 10 — 710 91 — — 5 955 481 2 440 136
— — 8 260 i — 156 — 5! — — — 2 — 254
— 99 — — — 44 34 3 388 18615 17 162 1 562 1 401 165 338
— — — — — — 4 2 1 367 2 641 395 107 953 517
— — — | — — — 88 — 1 115 136 11 — 79
—■ — — j — — 46 2 636 563 272 260 75 313

5 830 795 62 337 1 826 5 112 4 895 127 801 13 212 26 819 22 296 16 861 88 238 15 064 19871
259 824 51 133

0,31 0,1 3,5 1 0,2 0,3 0,5 7,1 1,3 1,5 9,2 1,0 8,5 0,8 1,9

14,5 14,7
12 G85j 1 280 86 633 12 378 6 857 5 495 143 760 12 300 24 912 24 687 23 876,109032 13 346 12 071

312 069' 177 243
0,0\ 0,1 3,4 | 1,0 0,2 0,4 6,0\ i,0 1,0 1,9 0,9 8,0 0,3 1,0

12,lY !4,0

1/2. Landwirtschaft usw. ...
3. Bergbau............................

Industrie d. Steine u. Erd.
3/6. Metallverarbeitung___
'/6. Chemische Industrie ...

Spinnstoffgewerbe............
JO* Zellst.- u. Papierherstellg.
jl- Lederindustrie..................
J2. Holz- u. Schnitzstoffgew. 
l3. Nahrungs-u. Genußmittel-

bewerbe..............................
Bekleidungsgewerbe........

in {*einifrungsgewerbe..........
17 "au»fewürbe......................
Ir* X0rvi6lfältigungsgewerbe 
tn' **;un*tgewerbl. Berufe....
2n* n 0ater* Musik usw.........
2i* ^a8t‘ u. Sohankwirtschaft
29* Xe.rk®hrsge werbe...............
2 • Häusliche Dienste............
24* „0,lnarbeit wechs. Art... 

Maschinisten u. Heizer ..
Oft’ Eaufn*. Angostellto..........
27’ "^oangostellte................
oq leohnikor aller Art..........

Sonstige Angestellte..........
S&mtl. Berufsgruppen

v H der Gesam tverinittlungon

Dagegen 1931 

in v H

«icnt ai„ v....r*‘w "“‘viumuiigou uuu ui« Einweisungen Arbeitsuchender in Notstands-. FUrsorgearboit und in den Arbeitsdienst sind
*®rb8mäßi "^HJ'Hlungen gezählt. — a) Einschi, der Fachabteilungen bei den Landesarbeitsämtern. - B) Ohne die Ergebnisse der go- 
Per8onon l?ön-?tcllonv‘,nnitt,or (nnr Konzertagenturen), die im Jahre 1932 908 Vermittlungen («30 für männliche und 278 für weibliche 
für mfi««i-e?,elten- 1931 wurden von den gewerbsmäßigen Stellenvermittlern (ab Juli 1931 nur Konzertagenturen) 126 711 Stellen (23 307 

•che und 103 404 für weibliche Personen) vermittelt.
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7. Die Vermittlung einheimischer ständiger Arbeitskräfte, Freiarbeiter und 
inländischer Wanderarbeiter für die Land- und Forstwirtschaft

durch Arbeitsämter und nichtgewerbsmäßige Arbeitsnachweise im Jahre 1932
a = Vermittlungen insgesamt b = davon durch Arbeitsämter

Landesarbeitsamtsbezirke

Beamte*)
und höhere Arbeiter 
(Vorarbeiter, Ober

melker, Obergärtner)

Knechte *) und 
sonstige Arbeiter

Inländische*)
Wanderarbeiter

(Schnitter)
Zusammen2)

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich

Ostpreußen .................................. /» 1 667 451 31 474 9 005 32 22 33 173 9 478
lb 1 604 450 30 374 9 005 27 22 32 005 9 477

Schlesien ...................................... /a 4 530 52 12 124 14 101 267 1 789 16 921 15 942
l 1) 2 953 49 12 124 14 101 264 1 704 15 341 15 854

Brandenburg................................ / a 3 050 27 29 346 9 948 3 777 3 684 36 173 13 659
1 b 1 109 21 28 582 9 938 2 683 2 492 32 374 12 451

Pommern...................................... J 3 596 68 20 329 3 536 2 079 3 755 26 004 7 359
1 b 515 55 19 680 3 427 737 1 373 20 932 4 855

Nord mark...................................... / a 2 651 63 19 372 3 426 2 976 2 377 24 999 5 866
t b 844 63 19 372 3 426 1 181 1 134 21 397 4 623
/* 192 45 *12 057 6 205 160 1 616 12 409 7 866
\ b 184 35 10 573 5 796 39 336 6 167

Westfalen......................................
ja 1 750 27 15 273 6 598 1 006 337 18 029 6 962
1 1) 1 730 26 12 692 5 120 1 001 143 15 423 5 289

Rheinland...................................... / a 762 5 10 259 4 130 88 183 11 109 4 318
1 b 685 5 9 371 4 039 42 36 10 098 4 080

Hessen............................................. J 1 137 54 11 547 1 986 33 802 12 717 2 84£
1 b 1 137 42 11 521 1 974 2 464 12 660 2 480

Mitteldeutschland....................... /»
\b

1 344
1 226

82
82

19 601
19 343

17 724
17 723

698
136

8 185
2 316

21 643
20 705

25 991
20 121

Sachsen ........................................ / a 3 757 96 8 919 10 021 74 406 12 750 10 523
\b 1 761 56 8 861 10 004 49 282 10 671 10 342

Bayern (einschl. Pfalz)............. / ft 
\b

1 411 
723

133
133

12 302
12 222

9 755
9 622

2 336
2 336

1 000 
988

16 049
15 281

10 888
10 743

Südwestdoutschland.................... Ja 
\ b

935
843

61
54

12 910
12 649

3 637
3 587

914
899

315
235

14 759
14 391

4 013
3 876

A.-N. für das Reichsgebiet1) .. a 2 198 262 76 — — — 2 274 262

Deutsches Reich f a 28 980 1 426 215 589 100 072 14 440 24 471 l 259 009 s) 125 969
t b 15 314 1 071 207 364 97 762 9 396 11 525 232 074 110 358

Dagegen 1931 / a 27 892 1 646 267 947 107 844 14 919 16 158 *) 310 758 *) 125 648
lb 15 912 1 246 257 101 104 738 11 321 11 559 284 334 117 543

*) Dio den Jahreszahlen zugrunde liegenden monatlichen Ergebnisse für Juli, November und Dezember sind nicht durch Auszählung 
ermittelt, sondern errechnet worden. — x) Umfaßt die Ergebnisse von Arbeitsnachweisen (hauptsächlich Angestelltenverbände), deren 
Tätigkeit sich über das ganze Reich erstreckt. — 2) Außerdem wurden 93 männl. und 673 weibl. ausländische landwirtschaftliche Arbeiter 
durch die Deutscho Arbeiterzentrale vermittelt. — 3) Außerdem wurden 4 960 männl. und 31 432 weibl. ausländische landwirtschaftliche 
Arbeiter durch die Deutsche Arboiterzentrale vermittelt.

8. Legitimierung1) ausländischer Arbeiter im Jahre 1932'-)
(Nur zu einem geringon Teil NouVermittlung)

(Nach den Berichten über die Tätigkeit der deutschen Arbeiterzentrale)

a. Nach Staatsangehörigkeit b. Nach Aufenthaltsgebieten
Zahl der Zahl der a a Zahl der Zahl der

Legitimierungon Befreiungen3) Z2
O S Landes- Legitimierungen Befreiungen

Aus für ZU- für ZU- •ÜJ Arbeitsamts- für ZU- für zu-
Landwirt-1 Indu- sam- Landwirt- Indu- sam- 3 2 bezirke Landwirt-1 Indu- sam- Landwirt-1 Indu- sam-
schafl | strie men Schaft strie men schafl | slrie men schaft 1 strie men

3 707 1 121 4 828 20 228 7 042 27 270
den Ostetaaten J) . 276| 235 511 2 138 1 081 3 219 1 Schlesien............... 476 162 638 7 211; 8 116 15 327 150
der Tschechoslo- Brandenburg .... 1 053 2 211 3 264 5 314 8 300 13 614

267 721 988 2 969 18 768 21 737 149
Jugoslawien......... 486 154 640 196 3 272 3 468 1 Nordmark])2) ... 1 381 75 1 456 3 709 2 132 5 841
Ungarn................. 7 74 81 37 858 895 — Niedersachsen!)2) 309 161 470 2 831 3 960 6 791
(ist,erreich............. 270 737 1 007 528 4 927 5 455 —

der Schweiz......... 105' 97 202 2 635 1 778 4 413 —
100

Italien................... 3 132 135 95 2 357 2 452 2
den Niederlanden 1 2 3 2 737 14 498 17 235 — Mitteldeutschland 764 258 1 022 3 527 2 600 6 127

21 40 42 45 640 685 94 83 — 83 5441 3 547
Dänemark............. 1 35 36 6 396 402 1

— 20 20 12 165 177 —
92 2 94

Norwegen............. — 5 5 — 20 20
Frankreich........... 11 55 66 38 221 259 — landi)2) ......

489 747 1 236 6 102 5 073 11 175 57
Zusammon 5 625 4 175 9 800 37 766 61096 98 862 305

Zusammen 5 625 4 175 9 800 37 766 61096 98 862 305 44 180,5 961 50 141 35 597 69 951 105 548 •) 491
Dagegen 1931 44 180 5 961 50 141 35 597 69 951 105 548 491

*) Die Übersicht enthält nur diejenigen ausländischen Arbeiter, dio in Ländern des Reichsgebiets beschäftigt werden, in denen die 
Deutecho Arbeitorzentrale mit der Ausstellung der Legitimationskarten und der Befreiungsscheine beauftragt ist. In der Übersicht sind 
daher die in Bayern, Sachsen, Württemberg, Baden, Oldenburg, Hamburg und Bremen beschäftigten ausländischen Arbeitor ent
weder überhaupt nicht oder nur unvollzählig enthalten. — *) Bei den legitimierten ausländischen Landarbeitern handelt es sich zum 
weitaus größten Teil um Arbeiter, die im Frühjahr in das Reichsgebiet einwandern und im Spätherbst in ihro Heimat zurückkehren 
müssen (Wanderarbeiter). Dagegen befinden sich die legitimierten ausländischen Industriearbeiter fast restlos schon seit Jahren in 
Deutschland, nur ein geringer Teil ist neu cingereist. — •) Der Befreiungsschein wird auf Grund der Verordnung Uber die Einstellung und 
Beschäftigung ausländischer Arbeiter vom 2. Januar 1926 und vom 26. September 1927 §2 Abs. 3 ausgestellt. Die Befreiungsscheininhaber 
befinden sich in der Regel bereits seit dem 1. Januar 1919, zum Teil noch länger, im Reichsgebiet. — 4) Rußland, Ukraine, Lettland» 
Finnland und Litauen. — •) Davon 72 für dio Landwirtschaft.
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9. Berufsberatung und Lehrstellenvermittlung bei den Arbeitsämtern
in der Zeit vom 1. Juli 1931 bis zum 30. Juni 1932

a. Nach Berufsgruppen
Männliche Personen Weibliche Person e n

Zahl der Rat- Offene Lehr- u. Zahl der Rat- Offene Lehr- u.

Berufsgruppen
suchenden Anlcrnstollen

Berufsgruppen
suchenden Anlernstellen

Berichtsjahr Berichtsjahr Berichtsjahr Berichtsjahr

1930/3111931/32 1930/3111931/32 1930/31 1931/32 1930/31 1931/32

1. Ldw., Gärtn., Viehzucht 13 434 13 352 4 871 4 322 1/2. Ldw., Gärtn., Viehzucht 5 076 4 994 1 862 1 312
2. Forstwirtsch., Fischerei 925 772 14 21 4. Ind. d. Steine u. Erden 60 51 52 32
3. Bergb., H.- u.Salinenw.. 507 413 446 267 6/6. Metallverarb. u. Ind. d.
4. Ind. d. Steine u. Erden 577 442 636 475 Maschinen...................... 321 264 666 352
5/6. Metallverarb. u. Ind. 7/8. Chem. Ind., Seif., Fette — — — —

der Maschinen..............
718. Chem. IndSeif., Fette 
9. Spinnstoffgewerbe........

10. Zellstoff- u. Papierherst.
11. Lederindustrie................
12. Holz- u. Schnitzstoffgew.

47 484
113

1 751
1 060
2 363 
8 548

43 475 
117

1 674
992

2 010
8 616

36 907
98

1 232 
779

2 414
8 282

25 159 
92

1 170
594

1 779
6 788

9. Spinnstoffgewerbe..........
10. Zellstoff- u. Papierherst.
11. Lederindustrie................
12. Holz- u. Schnitzstoffgew.
13. Nähr.- u. Genußmittelg.

1 604
346
59
70

205

1 649 
367 

75 
35 

166

1 415 
282

57
65

164

1 101
212

41
26
62

13. Nähr.- u. Genußmittelg. 16 567 19 446 10 907 8 804 14. Bekleidungsgewerbe---- 20 627 23 174 11 926 9 486
14. Bekleidungsgewerbe.... 7 858 8 891 5 717 4 283 15. Gesundh.- u. Körperpfl. 16 068 13 476 2 765 2 172
15. Gesundh.- u. Körperpfl. 13 161 10 931 3 889 3 312 16. Baugewerbe.................... — —
16. Baugewerbe.................... 16 193 12 127 8 824 5 674 17. Verviclfältigungsgcw.... 533 451 195 121
17. Vervielfältigungsgewerbe 7 733 6 776 2 817 2 555 18. Kunstgewerbl. Berufe.. 928 863 77 60
18. Kunstgewerbl. Berufe..
19. Theater, Musik, Schaust.
20. Gast- u. Schankwirtsch.
21. Verkehrsgeworbe............
22. Häusliche Dienste........
23. Lohnarb, wechs. Art...

760
829

5 774
3 569

61
8 761

750
736

4 367 
3211

67
7 473

194 
166 

1 708
348

8

170
153

1 367
280

5

19. Theater, Musik, Schaust.
20. Gast- u. Schankwirtsch.
21. Verkehrsgewerbe............
22. Häusliche Dienste..........
23. Lohnarb, wechselnd. Art

205 
2 118 

277 
30 722 

5 795

204 
1 987

182
33 236

5 246

4
1 122

43
7 494

8
1 034 

21 
5 657

24. Mascli. u. Heizer allerArt 131 50 19 — 25. Kaufm. Angestellte .... 59 862 60 109 23 704 18 728
25. Kaufm. Angestellte___ 23 734 26 421 17 320 13 230 26. Büroangestellte.............. 1 897 1 407 734 447
26. Büroangestellte.............. 3 750 3 860 1 878 1 478 27. Technikerinnen aller Art
27. Techniker aller Art außer außer Zahntechnikerinn. 1 991 1 614 41 29

6 495 5 582 1 023 651 28. Wohlfpfl. (soz. Berufe)..
29. öffentl. Verwaltungen ..
30. Erziehung, Unterricht..
31. Sonst, geistige Berufe..
32. Kein bestimmter Beruf .
33. Forts, der allg. Schulbild.

1 602 1 245 28 29
28. Wohlfpfl. (soz. Berufe)..
29. öffentl. Verwaltungen..
30. Erziehung, Unterricht..
31. Sonst, geistige Berufe ..
32. Kein bestimmter Beruf
33. Forts, d. allg. Schulbild.

311
7 415
4 888
1 113 

18 658
2 467

193 
6 895 
3 043
1 158

18 831
1 818

5
136

1

8
106

3

418 
7 906 

462
16 779
2 621

303 
5 003 

453 
14 387 

1 869

17
26

12
11

1

Insgesamt... 226 990 214 489 110 639 82 746 Insgesamt... 178 552 172 810 52 739 40 954

b. Nach Cebieten

Zahl
der

berich-

M ä n n 1 i o h e Personen Weibliche Personen
Zahl der Ratsuchende wurden Zahl der Ratsuchende wurden

Landesarbeitsamts-
Rat-

offenen
ver

mittelt Uborgeleitet in zur
Arbeils- offenen

ver
mittelt Ubergeleitet in zur

Arbeits-
bezirke tenden Lehr- in

Lehr-
und

Anlern
stellen

suchen-
Lehr- in

Lehr-
und

Anlern
stellen

Fach- Hooh-Stel- suchen- und
Anlern
stellen

und lung
vor

gesehen
len') den

schulen vor-
gesehen

den stellen sohulon

Ostpreußen...................... 12 4 943 1 632 1 157 112 77 988 4 126 902 694 311 14 460
27 14 003 5 554 3 582 53 171 1 541 12 552 2 417 2 056 695 40 2 053

Brandenburg................... 33 26 054 8 653 7 079 538 334 1 936 25 139 6 262 5 398 2 458 47 2 911
Pommern.......................... 10 3 233 1 349 873 16 54 112 3 462 904 792 335 13 280
Nord mark.......................... 15 12 522 5 147 4 051 129 123 1 871 11 200 1 902 1 565 1 077 79 1 990
Niedersachsen................. 23 11 561 6 261 5 091 308 192 733 7 990 2 449 2 058 901 29 967
Westfalen.......................... 33 14 027 3 688 2 883 198 136 2 384 11 038 2 331 1 961 456 34 2 214
Rheinland.......................... 34 34 956 8 147 7 210 679 330 3 457 25 663 6 673 5 468 1 230 80 4 359

Mitteldeutschland...........
Sachsen..............................
ßayern (einschl. Pfalz).. 
‘^Westdeutschland-----

18 12 953 4 866 4 055 166 248 379 10 581 2 672 2 364 802 36 916
32 14 529 7 416 4 712 129 325 709 12 317 2 575 2 160 530 35 2 045
35 20 459 9 253 7 524 458 333 1 012 17 858 4 210 3 848 1 861 72 2 530
41 25 032 10 882 8 478 313 260 1 338 19 436 5 164 4 346 1 026 48 2 308
36 20 217 9 898 6 616 303 691 973 11 448 2 493 1 969 685 155 1 797

deutsches Reich 1931/32 349 214 489 82 746 63 311 3 402 3 274 17 433 172 810 40 954 34 679 12 367 682 24 830
Dagegen 1930/31

Ohne Fehlanzeigen.

349 226 990 110 639 76 092 4 074 3 359 18 896 178 552 52 739 42 561 14 618 1 032 22 221
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10. Der Personenkreis und die Beitragszahler der Arbeitslosenversicherung im Jahre 1932
(Nach der monatlichen Krankenkassenmitgliederstatistik)

Gegen Krankheit 
versicherte Mitglieder

Von der Versicherungspflicht zur Arbeits
losenversicherung befreite Mitglieder

Nichtkrankenver-
sicherungspflichtige

Gegen
Arbeite-

Beitrags-
zahler

derMonate
davon

kranken-
ver-

sicherungs-
pflichtig

davon Angestellte, Arbeit
nehmer, die 
im Ausland 

(tirenzbezirk) 
beschäftigt 

werden 
(§ 2(18 Abs. 1 

AVAVG)!)

losigkeit
versicherter
Personen

kreis
(Spalte 2—3 
+ 7 + 8)

Landesarbeitsamts
bezirke

insgesamt insgesamt

Arbcitneh- 1 _
mcri.d.Land-j Lenr- 

u. Forst- linge sonstige
Wirtschaft (RnA
,!Ä73 Iavavg, Be^rei^e

AV AVG) 1) 1 ')

scnversiche- 
ningspMcht. 
oiler gegen 

Arbeitslosig
keit freiwillig 

weiterver- 
slclicrl sind

Arbeits-
losen-
ver-

sicherung 2)

l 2 3 4 | r> | c 7 8 9 JO

a. Nach Monaten
Januar..................... 18 964 090 15 586 434 2 280 476 1 479 804 558 757 241 915 378 802 2 251 13 687 011 9 766 983
Februar................... 18 904 900 15 511 069 2 253 249 1 448 791 552 468 251 990 374 785 1 851 13 634 456 9 669 965
März......................... 18 751 331 15 362 260 2 242 142 1 449 863 531 809 260 470 364 078 1 708 13 485 904 9 764 898
April......................... 18 874 464 15 496 824 2 286 603 1 496 382 518 837 271 384 354 406 2 094 13 566 721 10 293 874
Mai........................... 18 818 251 15 439 705 2 340 226 1 534 814 520 248 285 164 350 826 2 178 13 452 483 10 457 706
Juni......................... 18 688 988 15 322 724 2 386 280 1 561 073 524 764 300 443 338 057 2200 13 276 701 10 464 775
Juli........................... 18 365 603 14 997 872 2 432 145 1 574 712 523 642 333 791 332 236 2 052 12 900 015 10 468 249
August..................... 18 231 006 14 851 206 2 471 637 1 581 339 526 822 363 476 328 763 1 963 12 710 295 10 392 922
September................ 18 183 372 14 811 807 2 476 725 1 569 641 523 396 383 688 326 614 1 930 12 663 626 10 496 778
Oktober................... 18 149 389 14 793 796 2 466 766 1 550 470 517 079 399 217 322 201 1 754 12 650 985 10 507 137
November............... 17 987 937 14 638 040 2 466 257 1 537 509 513 222 415 526 319 813 1 497 12 493 093 10 293 295
Dozember................ 17 523 957 14 172 926 2 423 444 1 492 649 512 112 418 683 318 338 1 251 12 069 071 9 622 505

b. Nach Landesarbeitsamtsbezirken im Jahresdurchschnitt 1932
Ostpreußen............. 492 291 462 311 163 939 137 486 20 802 5 651 3 975 43 302 390 245 988
Schlesien................. 1 216 527 1 069 964 222 811 151 147 41 724 29 940 12 550 92 859 795 649 544
Brandenburg............ 2 347 830 2 012 050 244 167 130 527 61 444 52 196 81 959 — 1 849 842 1 438 969
Pommern................. 497 486 451 766 145 322 120 401 14 049 10 872 4 036 — 310 480 238 574
Nordmark............... 1 202 794 975 526 189 068 121 698 41 160 26 210 29 978 3 816 439 628 490
Niedersachsen.......... 1 204 649 966 587 213 735 143 767 47 447 22 521 18 951 — 771 803 586 302
Westfalen................. 1 394 922 1 231 677 134 086 76 384 37 709 19 993 13 558 72 1 111 221 868 740
Rheinland............... 1 976 412 1 719 601 140 174 61 872 47 906 30 3% 47 1% 862 1 627 485 1 259 301
Hessen..................... 1 056 345 795 175 87 370 47 256 30 105 10 009 21 966 — 729 771 571 802
Mitteldeutschland... 1 687 951 1 284 298 217 878 134 571 48 398 34 909 24 384 — 1 090 804 842 345
Sachsen ................... 2 060 245 1 490 641 154 840 80 671 42 577 31 592 34 419 57 1 370 277 1 048 638
Bayern (einschl.Pfalz) 1 842 819 1 503 626 311 049 237 947 49 179 23 923 25 599 313 1 218 489 946 241
Südwestdeutschland 1 531 625 1 176 460 149 304 81 104 46 959 21 241 28 195 526 1 055 877 870 300

Deutsches Reich 18 511 896 15 139 682 2 373 743 1 524 831 529 459 319 453 346 766 1 968 13 114 673 10 195 234
Dagegen 1931 20 377 874 17 145 787 2 399 537 1 601 195 604 852 | 193 490 469 746 2 758 15 218 754 11 976 924

!) AVAVG = Gesetz Uber Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. — 2) Versicherte (Spalte 9) ohne H au p tun torstüt, zu ngs- 
empfänger in der Arbeitslosenversicherung und Krisenfürsorge und seit Oktober 1932 auch ohne Arboitsdienstwillige im freiwilligen Arbeits
dienst (seit Oktobor soweit sie durch die Krankenkassonmitgliederstatistik erfaßt werden) und ohne arbeitsunfähig Kranke und Wöchnerinnen.

11. Die aus Mitteln der Arbeitslosenversicherung unterstützten Kurzarbeiter
vom Januar 1932 bis März 1933

Zahl der unterstützten Kurzarbeiter Von den unterstützten 
Kurzarbeitern hatten

Berichtswochen mit
mit 3 1 • K 1

3 4 5 is u ivusia.iitagen i 2 3 u. mehr
Ausfalltagen männlich , weiblich insgesamt zuschlagsberechtigte Angehörige

1!)32 25.—30. Januar ... 235 644 69 134 23 067 238 131 89 714 327 845 66 885 52 024 49 472
22.-27. Februar .. 238 691 59 396 18 679 235 708 81 058 316 766 66 780 52 711 50 043
21.—26. März.......... 224 333 72 184 21 965 241 908 76 574 318 482 67 004 54 310 51 028
25.—30. April .... 222 674 54 065 16 897 213 573 80 063 293 636 57 070 47 286 45 812
23.-28. Mai......... 201 910 53 430 17 797 197 194 75 943 273 137 52 277 43 063 40 905
20.—25. Juni.......... 207 797 53 963 17 874 202 090 77 544 279 634 52 004 44 205 41 706
25.—30. Juli ........ 193 225 55 406 18 538 188 155 79 014 267 169 49 484 41 945 39 616
22.—27. August ... 193 510 60 570 22 126 197 217 78 989 276 206 52 792 43 570 42 568
19.—24. Soptombor 171 976 52 381 18312 177 957 64 712 242 669 47 687 39 509 37 557
24.—29. Oktober .. 134 342 37 638 12 059 137 539 46 500 184 039 38 098 30 692 28 455
21.—26. November 121 110 37 644 13 387 129 842 42 299 172 141 35 445 28 893 26 653
12.—17. Dezombor 113 907 40 684 15 691 128 853 41 429 170 282 35 038 28 457 26 718

1933 23.—28. Januar ... 152 788 51 428 20 340 165 259 59 297 224 556 43 207 35 785 33 046
20.—25. Februar .. 151 996 46 446 17 181 160 881 54 742 215 623 43 083 35 317 33 444
20.—25. Marz........ 144 542 42 292 14 641 149 705 51 770 201 475 40 138 33 644 32 319

Durchschnittszahlen 
im Kalenderjahr 1931 .. 154 594 29 030 8 222 139 981 51 865 191 846 38 707 30 513 29 623

1932 .. 188 260 53 874 18 035 190 680 69 487 260 167 51 714 42 222 40 W4
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12. Die Arbeitslosen*) nach der Art ihrer Unterstützung im Jahre 1932
(Nach den Meldungen der Arbeitsämter)

Monate
Arbeitslose*)

darunter waren Unterstützte
sonstige
Arbeits-Landesarbeitsamts- ins

gesamt
ins- davon vH der Unterstützten 

entfielon auf
bezirke gesamt HUE]) in der anerkannte HUEJ) in der (anerkannte lose

Alu2) i Kru-1) WE4> Alu2) 1 Kru») WB))

a. Nach Monaten
Januar................................................... 6 041 910 5 194 649 1 885 353 1 596 065 1 713 231 36}3 30,7 33,0 847 261
Februar ................................................. 6 128 429 5 358 442 1 851 593 1 673 893 1 832 956 34,0 31,2 34,2 769 987
März........................................................ 6 034 100 5 267 526 1 578 788 1 744 321 1 944 417 30,0 33,1 30,9 766 574
April........................................................ 5 739 070 4 925 774 1 231 911 1 674 979 2 018 884 25,0 34,0 41,0 813 296
Mai........................................................... 5 582 620 4 749 024 1 076 364 1 581 678 2 090 982 22,7 33,3 44,0 833 596
Juni........................................................... 5 475 778 4 648 316 940 338 1 544 412 2 163 566 20,2 33,2 40,0 827 462
Juli........................................................... 5 392 248 4 340 350 757 294 1 354 048 2 229 008 17,4 31,2 61,4 1 051 898
August................................................... 5 223 810 4 021 620 697 364 1 294 621 B)2 029 635 H,3 32,2 50,5 1 202 190
September............................................ 5 102 750 3 896 305 618 340 1 231 428 2 046 537 15,9 31,6 52,5 1 206 445
Oktober................................................... 5 109 173 3 924 735 581 715 1 138 862 2 204 158 14,8 29,0 50,2 1 184 438
November.............................................. 5 355 428 4 079 470 638 014 1 130 588 2 310 868 15,0 27,7 60,7 1 275 958
Dezember.............................................. 5 772 984 4 480 047 791 868 1 281 233 2 406 946 17,7 28,6 63,7 1 292 937

Jahresdurchschnitt 5 602 711 4 583 133 1 086 599 1 449 002 2 047 532 23,7 31,0 44,7 1 019 578

b. Nach Landesarbeitsamtsbezirken im Durchschnitt des Jahres 1932
Ostpreußen ......................................... 102 516 83 637 24 049 25 634 33 954 28,8 30,0 40,6 18 879
Schlesien................................................ 420 206 339 935 93 351 92 864 153 720 2 7,5 27,3 45,2 80 271
Brandenburg ...................................... 802 448 647 219 148 464 203 864 294 891 22,9 31,5 45,0 155 229
Pommern.............................................. 119 301 98 166 28 443 34 177 35 546 29,0 34,8 30,2 21 135
Nordmark.............................................. 354 636 308 521 68 148 101 484 138 889 22,1 32,9 45,0 46 115
Niedersachsen...................................... 324 952 277 699 70 053 95 756 111 890 25,2 34,5 40,3 47 253
Westfalen.............................................. 488 976 425 504 81 300 125 584 218 620 19,! 29,6 51,4 63 472
Rheinland.............................................. 717 923 609 527 125 067 196 350 288 110 20,5 32,2 47,3 108 396
Hessen ................................................... 320 153 251 574 56 352 77 838 117 384 22,4 30,9 46,7 68 579
Mitteldeutschland............................ 493 354 390 095 96 454 121 350 172 291 24,7 31,1 44,2 103 259
Sachsen ................................................... 689 131 548 425 121 521 160 901 266 003 22,2 29,3 48,5 140 706
Bayern ................................................... 473 265 381 900 104 576 131 725 145 599 27,4 34,5 38,1 91 365
Südwestdeutschbmd....................... 295 850 220 931 68 821 81 475 70 635 31,1 36,9 32,0 74 919

Deutsches Reich 5 602 711 4 583 133 1 086 599 1 449 002 2 047 532 23,7 31,6 44,7 1 019 578
Dagegen 1931 4 519 704 3 840 141 1 713 219 1 044 780 1 082 142 44,0 27,2 28,2 679 563

*) Ohne Notstands- und Fürsorgearboiter, ohne die in gekündigter und ungekündigter Stellung befindlichen Arbeitsuchenden, aber
ainschl. der im Arbeitsdienst Beschäftigten, soweit sie ein Arbeitsgesuch beim Arbeitsamt gostellt haben und einschl. der Pflichtarbeiter.

*) IIUE = Hauptunterstützungsempfänger. — '-) Alu - Arbeitslosenversicherung. — 3) Kru= Krisenfürsorge. — 4) WE Wohlfahrts- 
flrworbslose, die von don Arbeitsämtern anerkannt sind, einschl. Fürsorge- und gomoindl. Notstandsarboiter sowie der im Arbeitsdienst 
Beschäftigten. — 5) Ab August anerkannt nach den neuen Grundsätzen vom 2. August 1932 für die Zählung der Wohlfahrtsorwerbslosen 
gemäß der Wohlfahrtshilfoverordnung vom 14. Juni 1932, Art. 2, § 5 (Reichsgosetzbl. I 8. 273).

13. Die anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen') nach Ländern
und städtischen und ländlichen Bezirksfürsorgeverbänden ab August 1932.2)

(Nach den Moldungen der Arbeitsämter)

Länder

Anerkannte Wohlfahrtserwerbslose*)

in städtischen 
Bezirksfürsorgeverbänden 

mit 20 000 und mehr 
Einwohnern

in städtischen Bezirks- 
fürsorgeverbänden 
mit weniger als

20 000 Einwohnern

in ländlichen 
Bezirksfürsorgeverbänden

insgesamt

Endo

Aus. Okt. Dez. Aug. Okt. Dez. Aug. Okt. Dez. AU(f. Okt. Dez.

Preußen ...................................... 447 747
Bayern (einschl. Pfalz) ... 89 556! 100 807 110 398 8 159 9 751 10 294 40 135 48 618 52 980 137 850 159 176 173 672
a“h«>n ...................................... 144 177 150 241 161 236 2 787 3 065 3 200 121 968 130 551 143 678 268 932 283 857 308 114
Württemberg............................ 10 842 12 269 13 546 — — — 14 519 17 250 18 022 25 361 29 519 31 568
Baden........................................... 25 950 29 613 31 870 4 677 5 012 5 303 12 249 15 081 15 449 42 876 49 706 52 622
Thüringen.................................... 18 107 17 289 18 141 484 550 619 27 257 30 362 33 887 45 848 48 201 52 647
**eH«on .................. 22 156 23 504 24 665 — — 19 090 23 099 24 030 41 254 46 603 48 695
l>“t>urg.................................... 55 593 68 035 76 478 — — — 2 961 3 548 4 063 58 554 71 583 80 541
"Mkl-Sehwerin....................... 5 178 5 433 C 624 423 497 627 3 392 3 154 4 393 8 993 9 084 11 644
Oldenburg.................................... 3 992 4 476 4 877 903 761 754 5 511 6 545 6 936 10 406 11 782 12 567
"raunschweig............................ 8 428 9 565 9 897 — — — 9 887 10 387 12 007 18 315 19 952 21 904
Anhalt . 6 852 7 552 8 362 1 122 892 1 049 6 900 6 978 8 756 14 874 15 422 18 167Bremen ..

14 597 16 607 17 821 301 324 326 482 587 665 15 380 17 518 18 812Hippe____ — — — — — 3 030 3 478 3 890 3 030 3 478 3 890Hübeck ... 5 888 6 891 7 502 — — — 110 141 134 5 998 7 032, 7 636&kl"ltrelit*......... — 1 — — 1 651 1 544 1 819 164 198 275 1 815 1 742 2 094
hdumburg-Lippe...............

— — — 505 524 538 383 418 430 888 942 968

Deutsches Reich 1 292 830 393 506 1 494 549 21 012 22 920 24 529 715 793 787 732 887 868 2 029 635 2 204 158 2 406 946

') Einschl. Fürsorge- und geineindl. Notstandenrbeiter sowie der im Arbeitsdienst Beschäftigten. — *) Siehe Anmork.r') zu Übersicht 12.
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14. Die Arbeitslosen und anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen
in den Großstädten im Jahre 1932

G roßstädte

Zahl der

Arbeitslosen:) anerkannten Wohlfahrtserwerbslosen 2)

Ende im Jahres
durch
schnitt

Ende im Jahres
durch
schnittJanuar | April j Juli Oktober Januar j Api Juli Oktober 3)

Aachen ......................... 16 208 16 423 16 885 15 650 16 235 5 458 6 018 6 384 5 588 5 832
Altona............................ 27 747 27 961 30 399 29 627 29 462 10 888 13 070 15 224 13 641 13 335
Augsburg ..................... 17 717 17 229 16 768 16 201 17 047 6 373 6 978 7 670 7 586 7 062
Berlin.............................. 594 631 585 276 598 846 596 867 596 390 215 896 238 750 265 570 238 518 236 311
Bielefeld ......................... 14 558 14 469 14 480 13 356 13 976 4 481 5 872 6 362 5 407 5 484
Bochum ....................... 35 250 38 496 38 276 33 263 36 190 15 722 18 322 20 668 20 888 19 474
ßraunschweig.............. 20 170 19 923 18 046 18 046 19 256 7518 8 467 9 095 9 565 8 780
Bremen......................... 39 722 41 163 41 373 40 270 40 951 10 069 12 424 14 458 15 339 13 579
Breslau......................... 83 809 92 386 92 916 86 351 91 075 37 435 44 571 46 918 42 208 43 082
Chemnitz....................... 58 468 60 277 60 950 58 737 59 220 24 571 27 877 29 663 27 516 27 585
Dortmund..................... 72 554 74 443 72 055 73 363 73 575 30 774 36 778 39 340 40 838 37 847
Dresden......................... 89 763 87 404 88 829 83 566 87892 31 925 34 369 36 721 33 717 34 532
Düsseldorf..................... 57 579 55 175 55 466 55 680 56 103 19 367 20 251 23 730 21 986 21 506
Duisburg-Hamborn... 62 466 63 353 64 847 63 723 63 805 25 679 32 084 37 479 38 365 33 988
Erfurt............................ 19 100 19 412 18 721 18 167, 18 856 5 802 6 869 7 499 6 688 6 788
Essen (Ruhr)................ 73 638 76 994 77 515 73 668 76 801 21 084 25 707 35 326 34 955 30 461
Frankfurt a. M.............. 65 599 65 522 64 647 64 122 65 209 24 859 27 854 29 713 25 822 26 878
Gelsenkirchen-Buer... 32 369 37 276 35 736 33 468 35 141 13 561 16 855 19 231 19 277 17 846

Gladbach-Rheydt .... 2U 690 20 969 22 279 20 124 20 859 7 734 8 956 10 352 9 891 9215
Gleiwitz......................... 10 217 12 153 10 761 9 733 10 761 3 442 3 885 3 837 4 326 3 922
Hagen i.W...................... 20 579 21 197 20 394 19 743 20 658 7 367 8 807 8 934 10 180 9 198
Halle a. S........................ 25 268 26 313 26 158 24 835 26 060 9 813 10 373 15 888 11 010 11 145
Hamburg ..................... 128 795 131 489 134 750 138 217 134 812 41 925 50 998 59 894 68 035 57 356
Hannover..................... 55 342 54 431 54 742 53 869 54 949 20 705 24 515 25 944 25 374 24 915
Harburg-Wilhelmsburg 16 301 17 289 17 049 16 723 16 948 4 117 5 275 5 793 7 017 5 899
I lindenburg ................ 10 875 13 001 14 025 14 359 13 573 4 333 4 245 4 860 5 516 4 774
Karlsruhe....................... 13 575 13411 15 122 14 264 14 141 4 089 2 118 7 803 5 491 5 243
Kassel............................ 19 808 19 531 19 442 20 388 19 908 8 770 10 147 10 937 10 190 10 001
Kiel................................ 28 395 29 037 28 068 27 695 28 386 9 669 11 830 12 381 13 508 12 166
Köln a. Rh..................... 84 388 83 849 83 968 83 602 83 080 25 128 31 045 34 721 27 533 29 959
Königsberg i. Pr........... 36 891 33 005 28 794 29 333 31 982 12 225 13 181 12 853 11 006 12 093
Krefeld-Uerdingen ... 15 700 15 144 15 094 14 509 15 184 2 539 3 731 3 735 4 465 3 751
Leipzig............................ 97 038 100 548 101 839 97 902 99 557 39 776 44 117 49 579 47 933 45 913
Ludwigshafen.............. 11 478 11 863 11 957 11 809 11 865 4 930 5 140 5 281 5 731 5 343
Lübeck......................... 19 546 20 867 20 365 18 426 19 753 4 634 6 546 7 284 6 891 6 357
Magdeburg .................. 35 376 34 655 35 498 32 438 34 692 13 468 15 431 16 819 14 205 14 936

Mainz.............................. 16 674 17 101 16 835 17 043 17 030 5 874 7 110 8 106 7 683 7 255
Mannheim .................. 34 338 34 170 33 461 32 649 33 607 10 150 11 543 13 021 13 085 12 142
Mühihoim (Ruhr) .... 16 765 16 996 15 450 15 683 16 134 6 632 8 003 9 024 8 724 8 140
München....................... 74 727 72 919 73 053 74 677 75 067 23 531 28 326 32 536 32 333 30 123
Münster i.W................... 6 618 6 412 6 300 5 486 6 139 1 951 2 137 2 670 2 233 2 294
Nürnberg ..................... 58 755 55 760 55 248 50 799 55 599 18 468 21 178 18 844 22 165 21 442
Oberhausen.................. 21 656 22 765 22 801 23 510 22 895 9 203 11 051 13 208 13 923 12 123
Plauen i.V...................... 19 102 189% 20 749 20 358 20 102 7 501 8 266 9 294 9 088 8 716
Remscheid .................. 12 898 13 362 13 171 11 080 12 312 4 218 5 174 5 756 5 873 5 352
Bolingen ....................... 22 894 22 537 24 143 22 820 23 450 7 951 9 139 11 243 10 962 9 995
Stettin............................ 35 223 32 121 31 027 32 093 32 744 10 041 11 469 12 523 12 393 11 831
Stuttgart ....................... 39 258 36 700 37 388 34 591 37 569 7 608 9 202 11 204 11 014 10 222
Wiesbaden..................... 19 185 18 840 18 394 18 478 18 739 7 651 9 050 9 550 8 498 8 750
Wuppertal..................... 55 019 55 221 57 026 57 176 56 177 17 080 20 406 22 970 23 124 21 313

Zusammen .... 2 464 722 2 475 834 2 492 106 2 438 537 2481 816 873 985 1 005 510 1 127 895 1 076 904 1 032 254
Deutsches Reich fnsges. 0 041 910 6 789 070 5 392 248 5 109 173 5 002 711 1 713 281 2 018 884 2 220 008 2 204 158 2 047 532
Anteil der Großstädte

in vH........................ 40,8 43,1 46,2 47,7 44,3 61,0 49,8 50,6 48,8 50,4

*) Ohne Notstands- und FUrsorgearbeiter, ohne die in gekündigter und ungekündigtcr Stellung befindlichen Arbeitsuchenden, aber 
einschl. der im Arbeitsdienst Beschäftigten, soweit sie ein Arbeitegesuch beim Arbeitsamt gestellt haben und einschl. der Pflichtarbeiter. — 
2) Einschl. Fürsorge- und gemeindliche Notstandsarbeiter sowie der im Arbeitsdienst Beschäftigten. — 3) Ab August anerkannt nach den 
neuen (Jrundsützen vom 2. August 1932 für die Zählung der Wohlfahrtserwerbslosen gemäß derWohlfahrtshilfeverordnung vom 14. Juni 1932, 
Art. 2, § 5 (Reich sgesetzbl. I 8. 273).
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15. Die Hauptunterstützungsempfänger und Zuschlagsempfänger in der Arbeitslosen
versicherung und in der Krisenfürsorge

vom 15. April 1932 bis 31. März 1933

Stichtag
Haupt

unterstützungsempfänger ■)

Zu-
schlags- 

emp- 
fänger 2)

Auf je 1 000 der männlichen, weiblichen 
und gesamten Wohnbevölkerung entfielen 

Hauptunterstützungsemplänger

Auf 100 
Haupt- 
unter- 

stützungs- 
empfänger 
entfielen 

Zuschlags
empfänger

männlich weiblich insgesamt

Von 100 Hauptunter- 
stützungsompfängern 

waren

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

a. Arbeitslosenversicherung

1932 15. April.. 989 267 357 020 1 346 287 1 205 391 32,8 12,1 21,6 73,5 26,5 89,6
30. » 893 151 338 760 1 231 911 29, G 10,5 19,7 72,5 27,5
15. Mai ... 817 590 322 541 1 140 131 970 443 27,1 10 0 18,3 71,7 28,3 85,1
31. » ... 764 848 311 516 1 076 364 25 3 9,7 17,2 7 7,7 28,9
15. Juni .. 705 505 296 036 1 001 541 842 239 23,1 9,2 16,0 70,4 29,6 84,1
30. » 660 573 279 765 940 338 21,9 8,7 iS, i 70,2 29,8.

15. Juli ... 615 575 259 088 874 663 756 221 20 4 8,0 14,0 70,4 29,6 SO,6
31. * ... 545 968 211 326 757 294 18 1 6,0 12 1 72,1 27,9
15. Aug. .. 517 670 195 669 713 339 675 708 n,1 6 1 11,4 72,6 27,4 94,7
31. » . 506 910 190 454 697 364 16,8 5,9 27,2 72,7 27,3
15. Sept. .. 482 041 177 542 659 583 645 863 16,0 6,5 10,6 73,1 26,9 97,9
30. » 457 557 160 783 618 340 15,2 5,0 9,9 74,0 20,0

15. Okt. .. 437 324 144 081 581 405 604 520 14,5 4,5 9,3 76,2 24,8 104,0
31. » .. 443 996 137 719 581 715 14 7 4,3 9,3 76,3 23,7
15. Nov. .. 455 653 135 588 591 241 648 509 15,1 4,2 9,5 77,1 22,9 109,7
30. * .. 492 888 145 126 638 014 16,3 4,6 10 2 77,3 22,7
15. Dez. .. 543 759 154 260 698 019 792 964 18,0 4,8 11,2 77,9 22,1 113,6
31. > 621 738 170 130 791 868 20,6 5,3 12,7 78,5. 21,6

1933 15. Jan----- 687 244 180 728 867 972 1 020 664 22,8 6,6 13,9 79,2 20,8 117,6
31. * ... 753 578 199 539 953 117 25,0 6,2 15 3 79,1 20,9
15. Febr. .. 763 377 199 774 963 151 1 124 757 25,3 6,2 15,4 79,3 20,7 116,3
28. » 742 488 199 818 942 306 24,6 6,2 25,2 78,8 21,2
15. März .. 666 406 190 965 857 371 984 189 22,1 ' 5 9 13,7 77,7 22,3 114,8
31. » .. 517 507 168 938 686 445 n,1 6,2 27,0 75,4 24,6

Durchschnitts-
zahlen

Kalenderjahr
1931... 1 348 294 364 925 1 713 219 1 565 513 44.7 11,3 ‘47,5 78,7 41.3 Ul,7
1932 .. 809 906 276 693 1 086 599 1 021 553 4 0,8 8,0 17,4 74,5 45,5 94,3

b. Krisenfürsorge

1932 15. April .. 1 486 848 234 446 1 721 294 2 136 762 49,2 7,3 27,6 86,4 13,6 124,1
30. » .. 1 440 864 234 115 1 674 979 47,7 7,3 26,8 86,0 14,0
15. Mai ... 1 399 453 234 082 1 633 535 2 032 394 46,3 7,3 26,2 85,7 14,3 124,4
31. * ... 1 347 517 234 161 1 581 678 44,6 7,3 26,3 85,2 14,8
15. Juni .. 1 332 781 240 721 1 573 502 1 932 879 44,1 7,5 25,2 84,7 15,3 122,8
30. » .. 1 298 192 246 220 1 544 412 43,0 7,6 24,7 84,1 15,9

15. Juli ... 1 248 811 241 744 1 490 555 1 814 906 41,4 7,6 23,9 83,8 16,2 121,8
31. * ... 1 142 085 211 963 1 354 048 37,8 6,6 21,7 84,3 15,7
15. Aug. .. 1 113 108 208 698 1 321 806 1 664 441 36,9 6,5 21,2 84,2 16,8 125,9
31. » .. 1 086 626 207 995 1 294 621 36,0 6,5 20,7 83,9 16,1
15.- Sept. .. 1 072 233 207 595 1 279 828 1 611 115 35,5 6,4 20,5 83,8 16,2 125,9
30. » .. 1 028 709 202 719 1 231 428 34,1 6,3 19,7 83,6 16,5

15. Okt. .. 984 012 191 189 1 175 201 1 488 011 32,6 6,9 18,8 83,7 10,3 126,6
31. * .. 955 090 183 772 1 138 862 31,6 V 18,2 83,9 16,1
15. Nov. .. 945 491 180 442 1 125 933 1 456 883 31,3 5,6 18,0 84,0 10,0 129,4
30. » .. 949 780 180 808 1 130 588 31,6 6,6 18,1 84,0 16,0
15. Dez. .. 1 001 104 187 406 1 188 510 1 557 445 33,2 5,8 19,0 84,2 15 8 131,0
31. » .. 1 083 616 197 617 1 281 233 35,9 8,1 20,5 84,6 15,4

I9:« 15. Jan.... 1 140 950 207 421 1 348 371 1 791 338 37,8 6,4 21,6 84,6 15,4 132,9
31. » ... 1 203 606 215 343 1 418 949 39,9 6,7 22,7 84,8 16,2
15. Febr. .. 1 251 390 219 719 1 471 109 1 971 928 41,4 6,8 23,6 85,1 14,9 134,0
2M. , .. 1 289 306 223 816 1 513 122 42,7 0,9 24,2 86,2 14,8
15. März .. 1 307 061 228 187 1 535 248 2 070 311 43,3 7,1 24,6 86,1 14,9 134,9
31. * .. 1 251 441 228 005 1 479 446 41,4 7,1 23,7 84,6 15,4

Durchschnitts-
zahlen

01 Kalenderjahr
1931... 901 505 143 215 1 044 780 1 104 261 49,0 4,4 10,7 SO.3 13.7 111,4
1932... 1 234 815 214 187 1 449 002 1 811 869 40,9 0,0 43,4 S5,4 14,s 445,0

, l) Ausschließlich der HauptunterstUtzungsempfänger, die an den betreffenden Tugen infolge einer Sperrfrist^keine Unterstützung er- 
loiten. — *) Zuschlagsberechtigte Familienangehörige der HauptuntersfcUtzungaerapfänger.
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16. Die Berufsgliederung der Hauptunterstützungsempfänger 
in der Arbeitslosenversicherung und in der Krisenfürsorge

am 15. März, 15. Juni und 15. September 1932

Berufsgruppen

Zahl der Hauptunterstützungsempfänger 
am

Von 100 Hauptunterstützungs
empfängern entfallen auf die 
einzelnen Berufsgruppen am

15. März 15. Juni 15. Scpt. 15. März 15. Juni 15. Sept.

männl. 1 weibl. männl. | woibl. männl. | weibl. männl.[ weibl. männl.I weibl. männl.| weibl.

a. Arbeitslosenversicherung
1/2. Land- und Forstwirtschaft 94 348 57 062 27 877 3 742 15 429 1 700 7,2 1 13,4 3,9 1,3 3,2

3. Bergbau usw........................ 50 069 427 41 705 141 23 963 74 3,8 | 0,1 5,9 — 5,0
4. Ind. der Steine u. Erden. . 79 622 10 334 23 071 4 680 18 863 2 918 6,1 2,4 3,3 1,6 3,9

5/6. Metallverarbeitung............ 241 065 22 026 155 902 17 481 94 254 7 997 18,4 5,2 22,1 5,9 19,5
7/8. Chemische Industrie .... 5 786 3 012 4 402 2 003 3 750 1 354 0,4 0,7 Oß 0,7 0,8

9. Spinnstoffgewerbe........... 33 932 50 550 30 867 52 059 19 517 27 629 2,6 11,9 4,4 17,6 4,0
10. Zellstoff- u. Papierind. . .. 9 821 11 249 6 228 7 917 5 153 4 772 0,7 2,6 0,9 2,7 1,1
11. Lederindustrie .................. 14 043 3 901 10 006 2 879 6511 1 757 !,! 0,9 1,4 ! 1,0 1,3
12. Holz- u. Schnitzstoffgcw.. 87 219 4681 48 933 2 855 30 999 1 546 6,6 1,1 6,9 i 1,0 6,4

13. Nahrungsmittelgewerbe . . 33 665 28 914 24 213 19 328 14 589 8 374 2,6 6,8 3,4 | 6,5 3,0
14. Bekleidungsgewerbe......... 36 482 42 802 21 097 32 259 17 158 23 419 2,8 | 10,1 3,0 10,9 3,6
15. Gesundheits- u. Kürperpfl. 6 995 8 766 4 926 6 289 3 1171 4 333 0,5 ; 2,1 0,7 2,1 0,6
16. Baugewerbe ....................... 167 566 — 42 223 — 40 355 — 12,/! — 6,0 — 8,4
17. Vervielfältigungsgewerbe . 10 707 3 509 8 495 2 527 6 597 1 757 0,8 0,8 1,2 0,9 1,4
18. Kunstgewerbl. Berufe. .. . 1 144 202 1 029 217 659 144 0,1 \ — 0,1 0,1 0,1
19. Theater, Musik.................. 3 798 544 4 674 1 206 3 407 1 07 \ 0,3 0,1 0,7 0,4 0,7
20. Gast- u. Schankwirtsch.. . 13 370 14 479 7 824 8 953 6 224 6 939 1,0 3,4 1,1 3,0 1,3
21. Verkehrsgewerbe.............. 92 437 4 908 60 581 3 648 47 122 2 181 7,0 1,2 8,6 1,2 9,8

22. Häusliche Dienste'........... 817 67 471 426 49 806 275 32 018 0,1 15,8 0,1 16,8 0,1
23. Lohnarbeit wechselnd. Art 222 782 33 522 93 267 21 697 67 573 12 787 17,0 7,9 13,2 7,3 14,0

davon Bauhilfsarbeiter........... 70 120 — 19 704 — 18 517 — M — 2,8 — 3,8
24. Maschinisten u. Heizer... 14 641 — 8 232 — 6 252 — 1,1 — 1,2 — 1,3
25. Kaufm. Angestellte......... 55 138 47 649 51 235 47 430 32 821 29 886 4,2 11,2 7,3 16,0 6,8
26. Büroangestellte ................... 6 363 9 000 5711 7 824 4 148 4 377 0,5 2,1 0,8 2fi 0,9
27. Techniker aller Art........... 28 471 564 21 837 502 12 804 254 2,2 0,1 3,1 0,2 2,7
28. Sonstige Angestellte......... 688 620 744 593 501 255 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1

Sämtl. Berufsgruppen... 1 310 969 426 192 705 505 296 036 482 041 177 542 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

t . Krisenfürsorge
1/2. Land- und Forstwirtschaft 15 589 3 514 15 424 2 060 13 392 1 615 1,0 1,6 i? 0,8 1,2 1

3. Bergbau.............................. 82 882 291 69 695 187 64 395 126 5,6 0,1 5,2 0,1 6,0
4. Ind. der Steine u. Erdon.. 91 884 8 111 71 929 7 030 47 737 5 078 6,2 3,6 5,4 2,9 4,4

5/6. Metallverarbeitung........... 274 889 16 899 271 318 19 412 233 769 17 729 18,4 7,5 20,4 8,1 21,8
7/8. Chemische Industrie......... 5 932 1 999 6 896 2 389 5 934 2 197 0,4 0,9 0,5 iß 0,6

9. Spinnstoffgewerbe........... 29 784 42 035 33 556 48 111 30 028 38 842 2,0 18,6 2,5 20,0 2ß
10. Zellstoff- ii. Papierind... . 8311 8 236 9 014 9 691 7 726 8 056 0,6 3,6 0,7 4,0 0,7
11. Lederindustrie.................. 14 466 2 276 14 147 2 684 12 274 2 554 1,0 1,0 1,1 1,1 1,1
12. Holz- u. Schnitzstoffgew.. 86 868 3 305 82 581 3660 65 987 2 816 6,8 1,5 6,2 1,5 8,2

13. Nahrungsmittelgewerbe . . 25 781 20 738 25 670 22 561 21 091 18 613 1,7 9,2 1,9 9,4 2,0
14. Bekleidungsgewerbe .... 31 572 30 140 29 783 31 926 26 567 28 707 2,1 13,3 2,2 13,3 2,5
15. Gesundheits- u. Körperpli. 4 079 5 492 3 938 6 190 3688 5 692 0,3 2,4 0,3 2,6 0,3
16. Baugewerbe ....................... 250 542 — 177 602 — 121 030 — 16,8 — 13,3 — 11,3 j
17. Vervielfältigungsgewerbe . 13 317 3 241 13 634 3 767 12 476 3 263 0,9 1,4 1,0 1,6 1,2
18. Kunstgewerbl. Berufe ... 1 377 191 1 363 200 1 228 173 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
19. Theater, Musik.................. 5 619 935 5 080 953 4 441 770 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4
20. (last- u. Schankwirtsch.. . 14 590 10814 12 235 ' 10 531 10 561 9 439 !,° \ 4,8 0,9 4,4 1,0
21. Verkehrsgewerbe.............. 91 881 3 337 94 249 3 752 84 753 3 434 0,2 1 1'6 7,1 1,6 7,9
Art JTf 1* .1

23. Lohnarbeit wechselnd. Art 339 062 28 527 286 585 27 035 205 859 22 579 22,7 12 ß 21,5 11,2 19,2
davon Bauhilfsarbeiter........... 138 15C — 109 851 71 328 - 9,3 — 8,2 — ß,7

24. Maschinisten u. Heizer. .. 1553; __ 15 17( — 12 099 — 1,0 — 1,1 — 1,1
25. Kaufm. Angestellte......... 51 602 30 3K 55 459 31 67E 52 31C 29 81t 3,5 13,4 4,2 13,2 4,9
26. Büroangestcllte.................. 6 76 5 48* 7 039 6 225 6 448 5 51C 0,4 2,4 0,5 2.« 0ß
27. Techniker aller Art........... 27 67C 34^ 29 72' 374 27 734 34 lß 0,1 2,2 0,1 2,6
28. Sonstige Angestellte......... 56 27 67f 30; 70C 24£ 0,1 0,1 0,1 0,1

Sämtl. Berufsgruppen.... 1 490 55 226 541 1 332 78 240 72 1 072 233 207 59! 100,0 100, 100,0 100,(1 100,0

1,0

1.7
4,5
0,8

15,6
2.7
1,0
0,9

4.7 
13,2
2,4

1,0
0,1
0,6
3,9
1,2

18,0
7,2

16,8
2,5
0,1
0,1

100,0

0,8
0,1
2.4
8.5
1,1

18.7 
3,9
1,2
1,4

9,0
13.8 
2,7

lß
0,1
0,4
4.6 
lß

10,9

14,4
2ß
0,2
0,1

100,0
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17. Die Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeitslosenversicherung 
und in der Krisenfürsorge nach Gemeindegrößenklassen

vom 81. Januar 1932 bis 31. März 1933
Zahl der Hiniptunterstützungsempfänger in den Gemeinden mit

Stichtag

weniger 
als 10 000

10 000
bis weniger als

25 000

25 000
bis weniger als 

50 000

50 000
bis weniger als 

100 000
100 000 

und mehr
10 000 

und mehr

Haupt

unterstützungs

empfänger
Einwohnerrf

ins
gesamt

auf
1000

Einw.
entf.
HUE1)

ins
gesamt

auf
1000
Einw.
entf.

HUE1)

ins
gesamt

auf
1 000 

Einw. 
entf. 
HUE1)

ins
gesamt

auf
1000

Einw.
entf.
HUE1)

ins
gesamt

auf
1000

Einw.
entf.
HUE1)

ins
gesamt

auf
1000

Einw.
entf.
HUE1)

zu
sammen

auf
1 000 
Einw. 
entf. 
HUF,')

1932 a. Arbeil slosenversicherun q
31. Januar......... 944 814 29,3 151 054 31,7 105 317 29,7 90 142 29,3 594 026 31,5 940 539 31,1 1 885 353 30,2
29. Februar......... 935 037 29,0 147 225 31,i 103 034 28,8 85 880 27,9 580 417 30,8 916 556 30,3 1 851 593 29,7
31. März............. 775 419 24,1 126 485 20,7 89 368 25,0 75 277 24,5 512 239 27,2 803 369 20,6 1 578 788 25,3
30. April............. 518 910 16,1 105 989 22,4 73 799 20,6 65 351 21,2 467 862 24,8 713 001 23,6 1 231 911 19,7
31. Mai............... 411 234 12,8 95 209 20,1 70 749 19,8 59 881 19,5 439 291 23,3 665 130 22,0 1 076 364 17,2
30. Juni............... 338 510 10,5 83 151 17,6 62 023 17 3 54 701 17,8 401 953 213 601 828 19,9 940 338 i5,l
31. Juli............... 263 075 8,2 63 580 13,4 49 992 14,0 43 105 14,0 337 542 17 9 494 219 16,3 757 294 12,1
31. August......... 242 176 7,5 60 480 12,7 46 605 13 0 39 180 12,7 308 923 16,4 455 188 15,0 697 364 11,2
30. September .. 217 802 6,8 52 466 11,0 41 336 11,6 32 947 10,7 273 789 14,5 400 538 13,2 618 340 9,9
31. Oktober___ 2*2 147 6,6 47 677 10,0 35 157 9,8 30 350 9,9 256 384 13,6 369 568 12 2 581 715 9,3
30. November... 258 133 8,0 50 428 10,6 37 591 10,5 31 875 10 4 259 987 13,8 379 881 12 6 638 014 10,2
31. Dezember... 377 308 11,7 59 822 12,5 43 890 12,3 36 082 U,7 274 766 14,6 414 560 13,7 791 868 12,7

1933
31. Januar ......... 496 671 15,5 71 288 14,9 50 781 14,2 40 206 13,1 294 171 156 456 446 15,1 953 117 15,3
28. Februar......... 498 188 15,5 70 475 14,7 50 611 14,1 38 539 12,5 284 493 15 1 444 118 14,7 942 306 15,1
31. März............. 332 906 10,4 52 510 U,0 37 690 10,5 29 824 9,7 233 515 12,4 353 539 11,7 686 445 H,0

Von 100 HUE ) entfallen auf die einzelnen Gemeimlegryßenklassen am
30. Juni 1932 30 0 8, 8 G, 42, 7 64, 100,
3l.Dezember 1932 47,6 7, <: 7 100,

1932 b. Krisenfürsorge
31. Januar......... 622 712 19 3 138 800 29,1 94 477 20,7 88 188 28,7 651 888 34,6 973 353 32,2 1 596 065 25,6
29. Februar ___ 668 092 20 8 143 240 30,3 97 807 27,4 91 477 29,7 673 277 35,8 1 005 801 33,3 1 673 893 26,8
31. März............. 713 459, 22 2 147 522 31,2 101 154 28,3 94 404 30,7 687 782 36 6 1 030 862 34,t 1 744 321 27,9
30, April............. 665 240 20 7 142 961 30,2 98 813 27,6 93 709 30,5 674 256 35,8 1 009 739 33,4 1 674 979 26,8
31. Mai............... 609 635 18 9 135 234 28,6 94 257 26,4 87 974 28 6 654 578 34 8 972 043 32,2 1 581 678 25,3
30. Juni............... 574 876 17,9 133 597 28,2 91 885 25,7 87 485 28,4 656 569 34,9 969 536 32,1 1 544 412 24,7
31. Juli............... 475 780 11,8 113 034 23,8 79 812 22,3 77 657 25,2 607 765 32,3 878 268 29,1 1 354 048 21,7
31. August......... 435 737 13,5 108 915 22,8 77 471 21,7 75 614 24 6 596 884 31,7 858 884 28,4 1 294 621 20,7
30. September .. 395 746 12,3 103 399 21,7 75 059 21,0 74 308 24,2 582 916 30,9 835 682 27,6 1 231 428 19,7
31. Oktober___ 361 354 U,2 94 784 19,9 66 174 18,5 68 760 22,3 547 790 29,1 777 508 25,7 1 138 862 18,2
30. November... 368 350 U,5 92 921 19,5 67 439 18,9 66 757 21,7 535 121 28,4 762 238 25,2 1 130 588 i8,i
31. Dezember... 447 980 13,9 103 805 21,7 76 783 21,4 73 086 23,8 579 579 30,8 833 253 27,5 1 281 233 20,6

1933
31. Januar......... 526 896, 10,4 114 729 24,0 80 983 22,0 77 288 25,1 619 053 32,9 892 053 29,5 1 418 949 22,7
28. Februar .... 578 443 18,0 120 599 25,2 85 753 23,9 80 792 26 3 647 535 34,4 934 679 30,9 1 513 122 24,2
31. März............. 17,1 648 180 34,4 930 426 23,7

Von 100 HUE ) entfallen auf d e einzelnen Gerne ndegrößei klasse am
30. Juni 1932 1 37 2 1 8 7 1 6 9 7 42, 5 62, 8 100, 0
31.Dezember 1932 1 35 0 1 6 0 7 2 65, 0 100, 0

*) HUE = HauptunterstUtzungseinpfänger.

18. Die aus der versicherungsmäßigen Arbeitslosenunterstützung bzw. aus der 
Krisenfürsorge ausgesteuerten Hauptunterstützungsempfänger1) im Jahre 1932

Arbeitslosenver Sicherung K ri senf iirsorge
Zeitraum Zahl der ausgesteuerten Hauptunterstützungsompfänger

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

lo. Dezember 1931 bis 15. Januar 1932................. 182 257 44 569 226 826 109 690 18 350 128 040
10. Januar 1932 • 15. Februar 220 505 55 720 276 225 114 561 17 996 132 557
10. Februar • ■ 15. März 258 213 61 579 319 792 121 287 19 718 141 005
10. März ■ » 15. April 313 313 87 375 400 688 135 139 20 850 155 989
lo. April • • 15. Mai 228 412 66 714 295 126 125 536 20 021 145 557
16. Mai - • 15. Juni 206 600 67 115 273 715 139 910 24 301 164 211
16. Juni . » 15. Juli 159 862 62 386 222 248 114 741 20 877 135 618
16. Juli » • 15. August 122 148 46 876 169 024 113 977 22 427 136 404
16. August » « 15. September 116 884 39 042 155 926 103 014 19 564 122 578
16. September - » 15. Oktober 99 028 35 138 134 166 96 400 18 093 114 493
16. < Oktober » > 15. November 83 661 28 463 112 124 94 076 17 032 111 108
16. November ■ » 15. Dezember

Zusammen
79 558

2 070 441
24 829

619 806
104 387

2 690 247
*) 49 632

1 317 963
*) 8 699

227 928
*) 58 331

1 545 891
16. Dezember 1930 bis 15. Dezember 1931 ................. 2 441 119 544 074 2 985 193 802 743 150 850 953 593

') Nach Erschöpfung des Unterstützu ngsanpruchs ausgesteuerte llauptunterstUtzuiigseinpfunger. —'-) Nach dt in Erlaß des Kelchs- 
*rt>ei tu ministem vom 7. November 1932 finden ab 28. November 1932 Aussteuerungen hur der KrlsenfUraorge wegen Erreichung der Höchst- 
bezugsdauer nicht ntatt.
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19. Die Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeitslosenversicherung 
und in der Krisenfürsorge nach Ländern

vom 31. Juli bis 31. Dezember 1932

Zahl der Hauptunterstützungsempfänger am Ende des Monats
Länder Juli August September Oktober November Dezember

männl. weibl. männl. weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. männl. j weibl.

Preußen............ 340 224 116 635
a

313 303
Arbeil

104 723
tslosen

282 336
versieh

88 587
erung
275 377 77 932 308 693 85 131 388 581 103 562

Bayern.............. 47 081 18 218 44 190 16 632 42 641 14 130 44 682 12 725 51 673 13 629 66 934 15 782
Sachsen.............. 58 375 38 789 54 425 35 885 44 590 29 209 42 201 22 905 43 342 22 344 53 160 24 782
Württemberg ... 13 669 5 088 13 182 4463 12 434 3 931 12 465 3 395 14 776 3 423 19 777 3 571
Baden................ 15 080 7 032 14 796 5 672 13 267 4 928 13 019 4 157 13 943 4311 17 720 4 543
Thüringen.......... 15 152 7 333 13 703 6 423 13 090 5 515 10 555 3 516 11 907 3 436 17 953 4 097
11 essen.............. 10 510 3 441 9 765 2 864 9 312 2 523 9 036 1 924 9 897 1 886 11 881 2 286
Hamburg.......... 18 778 7 837 18 672 7 244 16 722 6 379 15 464 6 209 14 470 5 741 14 380 5 573
Mecklb.-Schwerin 3 166 691 2 728 612 2 357 594 2 602 575 4 200 706 6 808 951
Oldenburg ........ 3 996 1 153 3 695 1 000 3 685 864 3 433 670 3 813 657 4 724 644
Braunschweig. . . 4 190 1 107 4 068 1 216 3 914 1 128 3 377 1 080 4 012 1 183 5 130 1 366
Anhalt .............. 5 088 1 122 4 969 1 129 3 947 920 3 088 757 3 075 734 3 730 1 011
Bremen.............. 6 110 1 638 5 445 1 426 5 881 1 282 5 159 1 142 4 710 1 096 5 057 1 050
Lippe................ 1 576 336 1 177 321 1 377 179 1 573 185 2 144 245 2 752 268
Lübeck.............. 2 041 720 1 913 687 1 257 490 1 050 416 1 103 425 1 252 411
Mecklb.-Strelitz . 633 126 493 103 374 86 479 88 600 102 1 223 156
Schaum bg.-Lippo 299 60 386 54 373 38 436 43 530 77 676 77

Deutsches Reich 545 968 211 326 506 910 190 454 457 557 160 783 443 996 137 719 492 888 145 126 621 738 170 130

Preußen............ 729 101 111 207 695 292
b.

109 178
Krisenfürsorgt

659 4411 106 122 613 944 96 789 611 067 96 547 691 526 104 122
Bayern.............. 99 687 20 049 91 188 19 219 84 548 18 630 79 545 16 266 81 462 16 002 98 906 18 377
Sachsen.............. 107 242 43 489 103 995 42 976 100 219 41 869 93 460 38 675 93 066 37 785 105 624 41 719
Württemberg .. . 25 832 4 792 24 663 4 961 24 581 5 000 23 233 4 688 22 679 4 432 26 038 4 920
Baden ................ 33 543 9 083 31 749 9 385 29 856 9 312 27 857 8 019 26 450 7 407 31 331 7 922
Thüringen.......... 27 590 7 777 25 672 7 205 23 994 6 961 19 827 5 558 21 014 5 438 26 233 5 799
Hessen.............. 24 046 2 502 22 524 2 525 21 370 2 408 19 325 2 028 18 062 1 821 20 490 2 147
Hamburg.......... 38 816 7 318 38 751 7 098 37 662 7 009 35 125 6 846 34 397 6 706 35 624 7 520
Mecklb.-Schwerin 6 828 387 5717 408 5 018 419 4 562 361 5 009 379 6 356 429
Oldenburg........ 8 830 1 037 7 996 884 7 549 978 7 434 785 7 123 775 8 094 796
Braunschweig. . . 9 835 964 9 312 996 8 994 1 096 7 570 1 064 7 501 1 016 8 687 1 088 .
Anhalt.............. 7 384 691 7 321 779 7 349 782 6 950 773 6 777 690 7 524 733
Bremen.............. 13 503 1 622 12 759 1 329 9 234 1 121 8 368 1 099 7 939 1 081 8 668 1 234
I-ippe................ 3 687 1 190 3 706 183 3 242 227 2 698 182 2 379 154 2 990 201
Lübeck .............. 4 246 728 4 356 736 4 269 665 3 796 537 3 582 486 3 860 509
Mecklb.-Strelitz . 1 286J 94 957 93 799 81 784 73 700 65 959 70
Schaumhg.-Lippe 629 33 668 40 584 39 612 29 573 24 706 31

Deutsches Reich 1 142 085 211 963 1 086 626 207 995 1 028 709 202 719 955 090 183 772 949 780 180 808 1 083 616 197 617

20. Die berufsüblich arbeitslosen Hauptunterstützungsempfänger 
in der Arbeitslosenversicherung

vom 31. Dezember 1931 bis 31. März 1933

Zahl der berufsüblich arbeitslosen Von Zahl der berufsüblich arbeitslosen Von
HauptunterBtützungsempfänger1) 100 IltP) Hauptunterstützungsempfänger1) 100 IIIp)

Stichtag ■ ins
gesamt

dav. unter
Ohcrliniipt

»nrwi Stichtag
ins

gesamt
dav. unter

iiberltaupt
»arm

männl. weibl. 21 Jahm 
alt

hcrufs(ll>lli,.!i 
' arbeitslos

männl. weibl. 21 Jahre 
alt

hrrufsllblicli
arbeitslos

1931 31. 12.. . 379 040 43 206 422 246 36 783 26,7 1932 31. 8... 59 964 1 925 61 889 4 690 8,1)
1932 31. 1.. . 438 586 61 770 500 356 46 047 26,6 30. 9.. . 65 118 1 718 66 836 4 214 10,8

29. 2.. . 418 736 63 701 482 437 45 051 26,1 31. 10.. . 79 503 2 342 81 845 4 560 14,1
31. 3.. . 295 598 48 972 344 570 32 894 21,8 30. 11.. . 118 197 7 985 126 182 7511 19,8
30. 4.. . 140 140 13711 153 851 15 194 12,6 31. 12.. . 193 351 22 721 216 072 15 651 27,3
31. 5.. . 88 486 5 526 94 012 9 175 8,7 1933 31. 1... 258 157 -33 312 291 469 21 753 30,6
30. (i.. . 72 267 3 800 76 067 7 644 8,1 28. 2.. . 256 039 34 626 290 665 22 320 30,8
31. 7.. . 60 239 2 434 62 673 5 688 8,3 31. 3... 142 932 22 243 165 175 12 452 24,1

1 Hern fsüblich arbeitslose Hauptunterstützujigsempfängcr gemäß § 99 :t (Untersttttzungshöelistdauer Id Wochen]. -) HUK Haupt- 
unterstlltzungsempfänger.
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21. Der Familienstand und die Zahl der Familienzuschlagsempfänger der 
Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeitslosenversicherung und 

in der Krisenfürsorge nach Landesarbeitsamtsbezirken
am 15. Februar 1933

Zahl der Hauptunterstützungsempfänger Zahl der Familien- 
zuschlagsempfänger

Landesarbeitsaints-
bezirko ledig verheiratet verwitwet od. geschieden 

oder getrennt lebend zusammen
1 auf 10U
1 HUE1)

insgesamt entfallen
männlich! weiblich männlich| weiblich männlich | weiblich männlich I weiblich j insgesamt ZE2)

a. Arbeitslosenversicherung
Ostpreußen...................... 8 272 2 445 23 320 363 443 298 32 035 3 106 35 141 64 068 182,3

Schlesien.......................... 26 512 20 272 46 911 8 255 1 744 2 092 75 167 30 619 105 786 110 484 104,4

Brandenburg .................. 33 027 21 829 67 723 8 809 3 741 4 815 104 491 35 453 139 944 121 549 86,9

Pommern........................ 8 849 3 190 21 869 677 614 407 31 332 4 274 35 606 53 310 149,7

Nordmark........................ 13 650 8 542 29 357 2 306 1 449 1 102 44 456 11 950 56 406 62 025 110,0

Niedersachsen.................. 18 579 6 902 34 149 1 875 1 043 707 53 771 9 484 63 255 81 441 128,8

Westfalen........................ 15 113 5 699 25 342 862 447 172 40 902 6 733 47 635 61 891 129,9

Itheinland........................ 22 521 11 212 43 355 2 898 1 378 711 67 254 14 821 82 075 106 299 129,5

Hessen.............................. 12 051 6 322 24 744 1 371 641 453 37 436 8 146 45 582 57 258 125,6

Mitteldeutschland.......... 23 308 11 459 49 698 4 514 2 359 1 483 75 365 17 456 92 821 112 252 120,9

Sachsen............................ 23 112 18 112 40 896 8 576 1 764 2 732 65 772 29 420 95 192 82 808 87,0

Bayern (einschl. d. Pfalz) 27 874 12 075 54 211 5 374 1 428 1 087 83 513 18 536 102 049 138 458 135,7

Südwestdeutschland .... 19 113 6 346 31 864 2 860 906 570 51 883 9 776 61 659 72 914 118,3

Deutsches Reich 251 981 134 405 493 439 48 740 17 957 16 629 763 377 199 774 963 151 1 124 757 I/O'S

b. Krisenfürsorge
Ostpreußen...................... 5 240 1 519 26 036 420 527 274 31 803 2 213 34 016 67 489 198,4

Schlesien.......................... 22 790 7 654 62 366 5 414 2 205 l 753 87 361 14 821 102 182 139 142 136,2

Brandenburg.................. 44 280 24 224 122 734 14 252 8 591 9 289 175 605 47 765 223 370 199 776 89,4

Pommern........................ 6 034 1 657 25 531 843 790 534 32 355 3 034 35 389 62 664 177,1

N ordmark........................ 20 783 7 092 57 836 4 137 4 000 2 181 82 619 13 410 96 029 116 246 121,1

Niedersachsen.................. 21 284 4 624 58 088 3 433 1 910 1 124 81 282 9 181 90 463 131 972 145,9

Westfalen........................ 26 201 3 696 76 573 2 376 1 434 347 104 208 6 419 110 627 190 269 172,0

Hhoinland........................ 41 152 9 601 124 983 7 084 4 766 1 335 170 901 18 020 188 921 290 833 153,9

Hessen.............................. 14 892 4 534 49 830 2 211 1 339 603 66 061 7 348 73 409 113 424 154,5

Mitteldeutschland.......... 22 118 7 695 76 001 6 014 3 759 1 815 101 878 15 524 117 402 163 236 139,0

Sachsen............................ 33 647 21 198 84 528 19 301 4 316 5 504 122 491 46 003 168 494 163 383 97,0

Bayern (einschl. d. Pfalz) 31 458 10 011 87 461 9 017 2 943 1 898 121 862 20 926 142 788 215 872 151,2

Südwostdcutschland .... 19 930 6 415 51 300 7 322 1 734 1 318 72 964 15 055 88 019 117 622 133,6

Deutsches Reich 309 809 109 920 903 267 81 824 38 314 27 975 1 251 390 219 719 1471 109 1 971 928 134,0

l) HUE Hauptuntorstützungsempfänger. — 2) ZE = Familienzuschlagsempfänger.

22. Die Ortsklassengliederung der Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeitslosen
versicherung und in der Krisenfürsorge nach Landesarbeitsamtsbezirken

am 15. Februar 1933
Zahl der Hauptunterstützungsempfänger

in der Sonderklasse in den Ortsklassen B bis D in Orten

bezirke und Ortsklasse A mit mehr als
10 000 Einwohnern

mit 10 000 und weniger 
Einwohnern

zusammen

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich (insgesamt männlich! weiblich 'insgesamt männlich! weiblich 1 insgesamt

a. Arbeitslosenversicherung
Ostpreußen.......................... 4 1911 1 164 5 355 5 826 895 6 721 22 018 1 047 23 065 32 035 3 106 35 141
‘'“'chlesien............................... 7 304j 3 781 11 085 17 086 5 641 22 727 50 777 21 197 71 974 75 167 30 619 105 786
Brandenburg..................... 58 687 26 926 85 613 9 457 2 558 12 015 36 347 5 969 42 316 104 491 35 453 139 944
Pommern............................ 4 63o( 1 102 5 732 6 037 1 221 7 258 20 665 1 951 22 616 31 332 4 274 35 606
Nord mark............................ 20 746j 8 233 28 979 6 541 1 769 8 310 17 169 1 948 19 117 44 456 11 950 56 406
Niedersachsen..................... 10 443 3 886 14 329 8 436 1 954 10 390 34 892 3 644 38 536 53 771 9 484 63 255
Westfalen............................ 15 190 3 719 18 909 6 430 1 080 7 510 19 282 i 934 21 216 40 902 6 733 47 635
Bheinland............................ 44 658 12 029 56 687 4 533 731 5 264 18 063 2 061 20 124 67 254 14 821 82 075
Hessen................................... 12 473 5 294 17 767 963 284 1 247 24 000 2 568 26 568 37 436 8 146 45 582
Mitteldeutschland............ 7 202 2 591 9 793 16 061 5 229 21 290 52 102 9 636 61 736 75 365 17 456 92 821
Sachsen ................................. 17 307 11 680 28 987 12 306 5 204 17 510 36 159 12 536 48 695 65 772 29 420 95 192
Bayern (einschl. d. Pfalz) 16 364 8 030 24 394 11 601 3 181 14 782 55 548 7 325 62 873 83 513 18 536 102 049
Büdwostdeutschland .... 12 386 4 086 16 472 4 370 991 5 361 35 127 4 699 39 826 51 883 9 776 61 659

Deutsches Reich 231 581 92 521 324 102 109 647 30 738 140 385 422 149 76 515 498 664 763 377 199 774 963 151

b. Krisenfursorge
Ostpreußen...................... 7 132 1 258 8 390 8 220
Schlesien............................... 13 913 5 797 19 710 28 884
Brandenburg ..................... 130 886 44 016 174 902 11 942

7 341 1 658 8 999 7 931
•jordmark............................ 52 185 10 981 63 166 12 875
Niedersachsen..................... 24 823 5 024 29 847 15 424
Westfalen............................ 58 405 2 985 61 390 15 746
Bneinland............................ 126 963 15 488 142 451 11 914
Hessen................................... 28 691 5 632 34 323 1 785
Mitteldeutschland............ 16 355 3 343 19 698 28 648
Buchsen............................ 42 308 18 857 61 165 23 344
Bayern (einschl. d. Pfalz) 33 958 12 008 45 966 17 918
öüdwestdoutschland ... 24 344 6 557 30 901 7 337

Deutsches Reich 567 304 133 604 700 908 191 968

764j 8 984 16 451 191 16 642 31 803 2 213 34 016
5 001 33 885 44 564' 4 023 48 587 87 361 14 821 102 182
2 323| 14 265 32 777| 1 426 34 203 175 605 47 765 223 370

778 8 709 17 083 598 17 681 32 355, 3 034 35 389
1 609. 14 46 • 17 559 820 18 379 82 619 13 410 96 029
2 033 17 457 41 035 2 124 43 159 81 282 9 181! 90 463
1 622, 17 368 30 057 1 812 31 869 104 208 6 419 110 627

771 12 685 32 024 1 761 33 785 170 901 18 020 188 921
283 2 068 35 585 1 433 37 018 66 061' 7 348 73 409

5 7571 34 405 56 875 6 424 63 299 101 878 15 524 117 402
8 7191 3-2 063 56 839! 18 427 75 266 122 491 46 003 168 494
3 708! 21 626 69 986 5 210 75 196 121 862 20 926 142 788
1 429 8 766 41 283 7 069 48 352 72 964 15 055 88 019

34 797> 226 765 492 118 51 318 543 436 1 251 390 219 7191 471 109
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23. Die Zu- und Abgänge an Hauptunterstützungsempfängern 
in der Arbeitslosenversicherung und in der Krisenfürsorge im Jahre 1932

Zeitraum

Arbei üslosen Versicherung Krisenfürsorge
Zugang Abgang Zugang Abgang

männl. weibl.
dav. Nouzugang

männl. weibl. männl. weibl.
dav. Neuzugang

männl. weibl.männl. weibl. männl. woibl.
16.12. 1931 bis 15. 1. 1932 565 371 173 493 339 129 105 830 341 996 105 319 307 604 53 627 >) . *> . 217 223 42 901
16. 1. 1932 » 15. 2. » 515 815 193 704 330 396 127 041 453 801 152 854 319 552 63 654 ■) . *) • 240 850 46 943
16. 2. » » 15. 3. » 359 444 131 558 195 181 79 568 486 615 149 203 324 647 57 585 ■) . ■) . 257 682 50 286
16. 3. » » 15. 4. » 314 133 122 165 161 726 66 823 635 835 191 337 352 441 63 031 •) .. ■j . 356 146 55 128
16. 4. » » 15. 5. D 300 943 122 462 164 990 72 980 472 620 156 941 317 820 57 902 ■) . >1 . 405 215 58 266
16. 5. » » 15. 6. » 291 749 117 924 142 046 63 299 403 834 144 429 342 072 72 086 ') . *) • 408 744 65 447
16. 6. » » 15. 7. y> 233 010 91 600 ■) • ■) • 322 940 128 548 254 034 56 591 » • ‘ . 338 004 55 568
16. 7. » » 15. 8. » 216 466 78 241 *) • *) • 314 371 141 660 246 883 51 841 *) . ■) . 382 586 84 887
16. 8. » » 15. 9. » 258 105 87 181 126 373 43 739 293 734 105 308 290 356 59 422 107 362 27 078 331 231 60 525
16. 9. 15. 10. » 235 940 68 853 126 716 37 014 280 657 102 314 255 873 49 662 91 676 23 093 344 094 66 068
16. 10. » » 15. 11. » 270 379 71 730 153 421 40 987 252 050 80 223 261 417 46 837 83 547 20 471 299 938 57 584
16. 11. » >> 15. 12. 311 073 85 273 181 094 51 675 222 967 66 601 268 906 45 471 86 944 19 644 213 293 38 507

l) Dio Ergebnisse sind statistisch nicht erfaßt wordon.

24. Die Lohnklassengliederung der Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeits
losenversicherung und in der Krisenfürsorge vom 15. Januar 1932 bis 15. Januar 1933

Zahl der Hauptunterstützungsempfänger in der Lohnklasse1) Hauptunter-
Stichtag

i 1 ii T~ m 1 iV 1 v • ( VI 1 VII VIII | IX | X XI
mit einem wöchentlichen Arbeitsentgelt von .................,9iJtl empfänger

bis 10 üb. 10— 14|üb. 14-18|Ub. 18-241 üb.24-30|üb.30-361 üb.36-42 üb.42-48111b.48-641 üb.54 601 über 60 zusammen

a. Arbeitslosenversicherung
1932 15. Januar.. 42 932 105 152 111 817 248 258 266 343 273 539 1 223 767 166 610 138 486 98 469 103 740 1 779 113

15. April ... 35 708 95 191 93 010 203 357 204 221 201 340 161 811 118 919 96 913 64 622 71 195 1 346 287
15. Oktober. 17 515 40 074 40 565 90 978 98 141 93 062 , 73 266 52 215 34 151 19 031 22 407 581 405

1983 15. Januar.. 28 363 78 254 78 696 164 324 162 110 134 384 92 004 57 938 34 677 18 250 18 972 867 972
15. » vH 3,3 0,0 0,0 18,0 18,7 15 6 10,6 6,7 4,0 2,1 2,2 100,0

b. Krisenfürsorge
1932 15. Januar.. 7 333 21 044 33 243 135 463 181 009 238 692 239 823 180 175 178 171 142 731 189 735 1 547 419

15. April ... 8 545 25 642 38 442 163 350 226 546 269 329 256 243 192 958 192 467 155 432 192 340 1 721 294
15. Oktober. 6 285 21 393 30 824 119 386 164 054 186 582 180 539 133 883 127 264 95 412 109 579 1 175 201

1933 15. Januar.. 8 241 27 895 41 711 150 535 208 970 224 760 201 537 149 674 132 330 95 163 107 555 1 348 371
15. » vH 0,6 2,1 3,1 11,8 15,5 16,7 14,9 U,1 0,8 7,0 8,0 100,0

l) Es ist die Zugehörigkeit der Hauptuntorstützungsempfänger zu den Lohnklassen berücksichtigt, in die sie nacli dem durchschnitt
lichen Arbeitsentgelt gemäß § lOß einzureihen sind.

25. Die Altersgliederung der Hauptunterstützungsempfänger in der Arbeitslosen
versicherung und in der Krisenfürsorge am 15. Januar 1932 und 15. Januar 1933

Altersgruppen
15.

Arbeitslosen

Januar 1932

vers icherung
Zahl der Hauptunterst 

15. Januar 1933

Krisen f
tzungsempfänger am

15. Januar 1932

ürsorge

15. Januar 1933
männl. weibl. insgesamt männl. weibl. insgesamt männl. weil)!. | insgesamt männl. weibl. insgesamt

bis unter 18 Jahre.. 36 438 21 811 58 249 13 099 7 158 20 257 _ _
18 » » 21 125 232 63 129 188 361 55 206 29 084 84 290 — — ; --- — —

21 » 25 » .. 217 085 97 182 314 267 89 298 42 281 131 579 221 006 47 544 268 550 161 859 49 350 211 209
25 » * 30 * 249 501 72 417 321 918 125 185 33 534 158 719 248 404 43 861 292 265 201 538 44 823 246 361
30 » » 85 » 203 415 46 972 250 307 116 994 21 446 138 440 212 819 31 938 244 757 188 740 31 693 220 433
35 » 40 » 139 398 32 507 171 905 80 710 15 016 95 726 153 369 23 417 176 786 135 734 22 911 158 645
40 '» n 45 » .. 116 284 23 967 140 251 63 530 11 109 74 639 142 325 19 328 161 653 129 448 19 760 149 208
45 » » 50 » 95 859 17 029 112 808 51 450 8 083 59 533 120 735 13 736 134 471 109 831 14 655 124 486
50 » 55 » 80 522 12 603 93 125 40 000 5 922 45 922 102 847 10 397 113 244 90 619 10 924 101 543
55 » » 60 » 62 097 8 923 71 020 31 146 4 176 35 322 80 201 7 107 87 308 72 180 7 791 79 971
60 » » 65 » 34 688 4 798 39 486 15 643 2 332 17 975 45 232 3 848 49 080 38 934 4 200 43 134
65 Jahre und darüber..

Zusammen
15 607

1 376 126
1 649

402 987
17 256

1 779 113
4

687
983
244

587
180 728

5
867

570
972

17 948
1 344 886

1 357
202 533

19 305
1 547419

12 067
1 140 950

1 314
207 421

13
1 348

381
371

26. Die Anträge auf versicherungsmäßige Arbeitslosenunterstützung und auf
Krisenfürsorge im Jahre 1932

Merkmale

Arbeitslose n versicherungj Krisenfürsorge
Zahl der Unterstützungsanträge im

1. 2. 4. | 1. 2. i 4.
Kalendervierteljahr *)

Gestellte Anträge ')........................................:............................................................... 1 900 020 1 465 582 1 470 484 1 306 430 1 276 205 1 046 568
davon: NouantrÄge....................................................................................... 940 000 940 504 775 717 388 736

WeitorgewährungSantrftgo.............................................................
Von den Neuanträgen waren:

530 484 365 926 500 488 657 832

Erstanträge (erstmalig nach dem 1. Oktober 1927 gestellte Anträge) 675 978 515 518 298 350
Bewilligte Anträgo............................................................................................................ 1 844 585 1 297 533 1 183 230 1 161 155 1 182 267 966 526
Abgolehnte Anträge ....................................................................................................... 191 013 141 301 185 889 116 633 95 037 59 177

davon : 1. weil der Antragsteller nicht arbeitslos war (§89a AVAVG)3) 17 665 11 071 8 724
2. wegen fehlender Anwartschaft (§87 (1) Nr.2, §95 bis 98 a) 130 545 97 499 138 811
3. weil familienrechtl. Unterbaltsanspruch gewährleistet ist4) 18 265 14 499 12 892
4. aus sonstigen Ablobnungsgründen........................................ 24 538 18 232 25 462

Anderweitig erledigte Anträge.................................................................... 15 952 14 542 17 048 7 274 11 402 a 351
*) Für den Monat Juli 1932 sind nur die gestellten Anträge statistisch erfaßt worden. Ihre Gesamtzahl beträgt im 3. Kalendervierteljahr 

in der Arbeitslosenversicherung 1 212 2f)0, in der Krisenfürsorge 1 100 493. — 2) Die Gesamtzahl der gestellten Anträge im Jahre 1932 
beträgt in der Arbeitslosenversicherung G 048 376, in der Krisenfürsorge 4 729 69G. — :i) AVAVG — Gesetz über Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung vom 27. Juli 1927 und inzwischen erfolgte Änderungen. — 4) Jugendliche, §87 (2).
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27. Die Weiterbewilligungsverfügungen in der Arbeitslosenversicherung 
und in der Krisenfürsorge vom August bis Dezember 1932

Arbeitslosenversicherung Krisenfürsorge

Zahl der Verfügungen, auf Grund deren nach Ablauf der 
36tägigen Frist die Unterstützung nach Prüfung

Zahl der Verfügungen 
auf Grund von Weiterbewimgungsanträgen

Im Laufe der Hilfsbedürftigkeit davon Vorfügungen, auf Grund deren

der weiter-
davon Verfügungen, auf Grund deren 

die Arbeitslosenunterstützung die Gewährung der Unterstützung 
für weitere 13 Wochen (bzw. länger 

oder kürzer) bewilligt wurde
die

Weiterbe
willigung 
der Unter-

Monate bewilligt weiberbewilligt wurde über-
oder in Höbe | unter dem Satz ab- haupt wollet stell in 

der Untcr- 
sltUzungshüho 
nichts geiln-

wobei eine
abgelehnt

wurde der für die ersten 36 Tage 
bewilligten Arbeitslosen-

zu
sammen

gelehnt
wurde

Er
höhung

Vermin
derung

zu
sammen

Stützung
abgelohnt

wurdeUnterstützung dort hat eingetreten ist

1932
August................ 147 008 77 045 51 749 128 794 18 214 112 524 78 252 6 715 21 203 106 170 6 354
September.......... 169 096 92 024 57 521 149 545 19 551 205 688 149 698 17 815 30 320 197 833 7 855
Oktober.............. 147 992 86 863 45 956 132 819 15 173 379 260 291 515 33 982 42 976 368 473 10 787
November............ 163 348 99 513 48 840 148 353 14 995 281 688 213 694 24 582 34 113 272 389 9 299
Dezember............ 208 088 125 302 64 423 189 725 18 363 361 757 290 739 27 880 35 704 354 323 7 434

28. Die Notstandsarbeiter in der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge
im Jahre 1932

Landesarbeits
amtsbezirke

Zahl der beschäftigten Notstandsarbeiter aus der Arbeitslosenversicherung 
und aus der Krisenfürsorge am Ende des Monats

Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Oktober Nov. Dez.

Ostpreußen...................... 335 468 798 3 597 6 196 7 522 9 226 9 604 9 300 7 111 4 480 1 237
Schlesien.......................... 281 234 425 3 022 3 885 3 721 4 334 7 580 11 375 11 724 10 554 3 005
Brandenburg .................. 537 431 494 2 321 1 912 2 081 1 931 2 023 3 475 4 633 4 870 2 127
Pommern........................ 254 179 345 2 827 1 600 1 420 1 575 2 059 2 118 2 879 2 884 1 691
Nordmark........................ 167 148 305 567 739 1 016 1 248 1 666 3 263 3 614 3 626 3 080
Niedersachson................ l 271 1 020 l 266 2 341 2 961 3 344 4 097 4 984 6 291 5 178 5 249 3 735
Westfalen........................ 947 493 l 015 1 360 1 605 1 873 2 101 2 475 3 316 3 206 3 770 3 308
Rheinland........................ l 164 1 347 l 904 2 126 2 558 3 189 3 608 3 649 4 159 3 149 3 064 2 155
Hessen ............................ 467 325 685 846 1 669 2 596 3 318 3 957 5 354 6 175 6 628 4 989
Mitteldeutschland.......... 771 589 759 2 889 2 508 3 369 4 322 5 369 7 219 6 465 5 576 3 507
Sachsen .......................... 276 69 368 1 599 1 944 2 178 2 326 2 420 3 854 4 399 3 942 978
Bayern (einsohl. d. Pfalz) 2 085 l 232 2 308 5 245 6 340 7 371 7 776 8 968 12 605 13 013 11 996 7 608
Büdwestdoutschland---- 2 333 l 236 3 076 4 521 4 785 5 009 5 691 5 740 6 736 7 842 8 700 7 999

Deutsches Reich---- 10 888 7 771 13 748 33 261 38 702 44 689 51 553 60 494 79 065 79 388 75 339 45 419
Davon entfallen auf

Arbeitslosenversicherung 4 089 2 855 4 911 10 541 10 848 11 143 11 606 13 338 17 331 18 805 20 168 13 788
RrisonfUreorge................ 6 799 4 916 8 837 22 720 27 854 33 546 39 947 47 156 61 734 60 583 55 171 31 631
Außerdem Notstandsar-
beiter aus der öffentlichen
Fürsorge.......................... 1 271 1 150 1 821 2 974 3 833 4 496 5 397 6 217 9 006 10 466 10 672 6 360

29. Arbeitslosentagewerke in der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge
im Jahre 1932

Zeitraum

Zahl der geleisteten Arbeitslosuntagowerke bei Maßnahmen, die
nur mit Grundförderung mit Grund- und verstärkter Förderung

durchgeführt wurden

MM WM 8t') Tt) insgesamt MM W‘) St1) TM insgesamt

Januar... 39 482 8 271 25 463 13 335 86 551 24 945 45 730 49 004 28 575 148 254
''•‘•bruar .. 31 341 3 768 27 105 9 058 71 272 21 738 48 640 50 531 24 903 145 812

34 625 7 383 37 480 12 392 91 880 27 694 55 969 51 553 25 101 160 317
I. Vierteljahr---- 105 448 19 422 90 048 34 785 249 703 74 377 150 339 151 088 78 579 454 383

April___ 154 863 5 087 80 544 25 425 265 919 44 760 76 476 102 164 36 524 259 924
276 221 8 161 126 304 30 407 441 093 58 306 128 126 126 442 35 843 348 717
276 119 10 151 182 363 35 359 503 992 79 041 156 061 158 853 44 298 438 253

H. Vierteljahr---- 707 203 23 39» 389 211 91 191 1211 004 182 107 360 663 387 459 116 665 1 046 894
308 155 19 035 228 451 49 048 604 689 106 070 197 640 193 586 57 805 555 101

'V'KUst, .. 347 955 20 896 270 254 65 755 704 860 117 149 181 202 216 033 68 675 583 059
ö®Pteinbor............ 443 056 30 587 321 588 74 365 869 596 145 250 164 738 222 925 63 28 8 596 201

III. Vierteljahr. 1 099 166 70 518 820 293 1S9 168 2 179 H5 368 489 543 580 632 544 189 7d8 1 734 361
^ktobor........ 414 068 26 435 320 075 84 974 845 552 171 894 151 006 149 753 62 049 534 702
i'ovenibor.............. 395 241 21 439 283 905 80 743 781 328 177 202 121 758 134 533 61 883 495 376
u*zember .. 325 533 14 400 245 635 66 866 652 434 170 683 105 550 79 883 46 907 403 023

IV. Vierteljahr---- 1 134 842 62 274 849 615 232 583 2 279 314 519 779 378 314 364 169 170 839 1 433 101
Zusammen 1932... 3 046 659 175 613 2149 167 547 727 5 919 166 1 144 732 1 432 896 1 535 280 555 851 4 663 739

Dagegen 1931___ 1 530 574 249 101 1 345 551 432 161 3 557 387 1 117 055 1 299 829 2 707 79? 1 186 239 6 310 915
*) Erläuterung:

M «■ werbende Anlagen in der Landwirtschaft, Meliorationen, Flußregulierungsarbeiten und Hochwassorachutzanlagen.
W — sonstige worbende Anlagen, wie Kraftgewinnungsanlagen oinaohl. der Stauanlagen (letztere nur, soweit nicht unter M fallend) 

Verkehrsunternehmungou, Wasserleitungsbauten, Gasfernversorgungen und Ännliohes.
- Stralienbauten.

t' *■ Tiefbauten, wie ICanalisationsarboiten, Erdarbeiten und ähnliches.

Statistisches Jahrbuch 1933. LU. *20
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30. Maßnahmen und Beschäftigte im freiwilligen Arbeitsdienst nach Lagerarten 
an einigen Stichtagen des Jahres 1932

Landes-

arbeitsämter

Ende September 18. November Ende De7.ember

Zahl der davon in 
geschlossenen 

Lagern

Zahl der davon in 
geschlossenen 

Lagern

Zahl der davon

Maß- Arbeits- 
nah- dienst
men willigen

Maß
nah
men

Arbeits
dienst
willigen

Maß
nah
men

Arbeits
dienst-
willigen

in geschlosse
nen Lagern

in offenen 
Lagern1

Maß
nah- j 
men

Arbeits
dienst-
willige

Maß
nah
men

Arbeits
dienst
willige

Maß- Arbeits- 
nah- dienst
men willige

Maß
nah
men

Arbeit >- 
djem*t- 
willigeinsgesamt insgesamt insgesamt

2 3 : 4 6 7 8 9 10 11 12 13

Ostpreußen........... 57 3 916 28' 1 140 60 3 741 37 2 366 47 2 547 33 2 007 14 540
Schlesien................ 260 14 711 79 4325 319 17 680 154 8 017 188 9 118 105 5 847 83; 3 271
Brandenburg.... 305! 10 607 135 4 733 382 14 631 235 9 126 354 14 095 237 ; 9 593 117! 4 502
Pommern................ 199 4 375 69! 2 069 290 8 826 177 5903 319 9 735 213 7 163 106 2 572
Nordmark.............. 35! 11 436 127 4 028 418 13 349 220 6 819 481 13 972 258 7 988 223 5 984
Niedersachsen ... 432 13 023 166; 5 181 650 20 378 233 7 603 637 19 920 267 8 916 370 11 004
Westfalen................ 705 25 487 103i 3 872 793 28 423 192 7 152 638 23 227 277 11 851 361 11 376
Rheinland.............. 909 33 451 56 1 596 1 211 46 299 134 5 312 1 118 46 856 162 9 852 956 37 004
Hessen...................... 881 26 6% 411 1 190 833 28 367 33j 1 330 815 27 407 29 1 486 786 25 921
Mitteldeutschland 465| 20 879 55 2366 658 25 737 '133 5 286 411 15 844 173 7 515 238 8329
Sachsen................... 452, 16 046 551 2 089 633 20 956 130 5 557 510 16 382 130 6 458 380 9 924
Hayern(einschl.Pfaiz) 366' 14 937 26 2 276 577 22 150 58 2 395 592 23 079 84 3 595 508 19 484
Südwestdeutschi. 486; 11811 94 2894 641 19 958 168j 5623 645 20 938 190 6 857 455 14 081

Deutsches Reich 5 868 207 375 1 034 37 789 7 465 270 495 1 904 72 489 6 755 243 120 2 158 89 128 4 597 153 992
vH --- 1 --- — 18,2 — — — 26,8 — — — 36,7 --- , 63,3

d. Sp. 2 d. Sp. 6 d. Sp.10 d. Sp. 10

>) Im »Monat Septe aber und Novem ber wurde die Z ihl der Maßnahn en und ArbeiUc ienstwilligen in offenen Lagern nicht fe*>tgestellt-

31. Arbeitsdienstwillige insgesamt und im zahlenmäßigen Verhältnis zu den Arbeitslosen
im Jahre 1932

Ende

des Monats

Ost
preu
ßen

Schle
sien

Bran
den
burg

Pom
mern

Nord
mark

Nieder
sachsen

West
falen

Rhein
land

Hessen
Mittel-

deutsch-
laml

Sach
sen

Bayern 
(einsrhl 
d. PfalzI

Süd
west- 

leuLsrh- 
laad

Deut
sche«
Reich

a. Zahl der beschäftigten Arbeitsdienstwilligen
Januar ...................... 202 1 023 314 117 793 2 026 2 618 2 913 735 988 272 1 306 951 14 258
Februar ................... 297 1 446 474 166 1 472 2 089 3 869 3 952 1 369 1 578 477 1 663 1 405 20 257
März........................... 384 1 420 641 277 2 151 2 120 5 702 5 401 2 418 2050 613 2055 2 152 27 384
April ........................ 657 2 621 905 493 2 958 2463 7 106 6 737 5 684 3 739 1 476 2 530 2946 40 315
Mai.............................. 1 172 3 833 1 272 589 3 940 2933 8 778 8 018 8 924 5 784 3 071 3 771 4 561 56 646
Juni........................... 1 855 5 152 2 076 666 4 536 3 625 9 786 11 064 11 283 8 434 4 883 5503 5 654 74 517
Juli.............................. 2 741 6 159 3218 716 5 589 4 823 11 630 16 257 14 406 11 271 6 458 6 777 7 022 97C67
August...................... 3 651 11 443 5044 2 536 7985 7 537 20 056 23 452 18 104 15 986 10 153 9 499 ! 8652 144 098
September.............. 3 916 14 711 10 607 4 375 1! 436 13 023 25 487 33 451 26 6% 20 879 16 046 14 937 | 11 811 207 375
Oktober................... 4 020 17 429 13 432 7235 13 298 18 020 27 383 41 424 29 895 26 285 18 963 18 929 17 644 253 957
November.............. 3 470 17 473 15 978 9 647 13 928 22 008 28 708 47 994 31 521 28217 20 895 24 486 ! 21 169 285 494
Dezember.............. 2 547 9 118 14 095 9 735 13 972 19 920 23 227 46 856 27 407 15 844 16 382 23 079 1 20 938 243 120

b. Auf 100 Arbeitslose*) kommen Arbeitsdienstwillige
Januar...................... 0,2 o2 0,0 0,1 02 0,6 0,5 0,4 0,2 1 02 0,0 0,2 0,3 02
Februar ................... 02 0,3 0,1 0,1 0,4 0,6 0,7 ' 0,5 0,4 0,3 0,1 0,3 0.4 02
März........................... 0,3 0,3 0,1 0,2 0,6 0.6 1.1 0,7 0,7 0,4 0,1 0,4 0,6 0,5
April ........................ 0,6 0,6 0,1 0,4 0,8 0,7 1,4 0,9 1.8 0,7 02 0,5 0,9 0.7
Mai.............................. 1,2 0,9 0,2 0,5 1,1 0,9 1.8 1,1 ' 2,8 12 0,4 0,8 1.5 1.0
Juni........................... 2,1 1,3 0,3 0,6 12 12 2,0 1,5 3,6 1,7 0,7 1,2 2.0 1«
Juli.............................. 3,4 1,6 0,4 0,7 1,6 1,6 2,4 2,3 4,7 2,4 0,9 1.5 2 2 IS
August...................... 4,9 3,1 0,7 2,5 2,4 2,5 4,4 3,4 6,0 3,4 1,5 2.2 32 2.8
September.............. 5.8 4,2 1.4 5,0 3,4 «2 5,5 4,8 9,0 4.8 2,5 3,6 4,5 41
Oktober................... 4,9 5,0 1.8 7,4 3,9 6,0 6,0 6,0 9,9 62 32 42 6,8 50
November.............. 3.4 4.4 2,0 8.7 3,9 6,9 62 6.8 10.2 62 32 52 7,9 5,3
Dezember.............. 2,1 2,0 1.7 7,5 3,7 5,8 4,9 6,5 8.4 32 2,4 4,7 72 4.2

•) Arbeitslose naeh den Meldungen der Arbeitsämter.
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32. Die Maßnahmen, die Beschäftigten und die geleisteten Tagewerke
im freiwilligen Arbeitsdienst im Jahre 1932

Stichtag

Maß
nahmen

ins
gesamt1)

Maß
nahmen

ins
gesamt2)

Beschäftigte Arbeitsdienstwillige 
bei

zu
sammen

'Sp.3bis8)

Zahl der 
im

Berichts
monat ge
leisteten 

Tagewerke

Bodenvcr-
besserungs-

arbeiten

Verkehrs-
ver-

besserungs-
arbeiten

Forst
arbeiten*)

der Her
richtung von 
Siedlungß- u. 
Kleingarten

land

Maßnahmen- 
zur Hebung 
der Volks- 
gesundheit

der Not- und 
Winterhilfe 
sowie bei 
sonstigen 

Maßnahmen

3 4 0 7 8 0 10

31. Januar............ 800 3 253 1 571 2 384 4 197 2 853 14 258 200 186
29. Februar............ 1 127 4 625 2 344 2 999 6 515 3 774 20 257 374 778
31. Man................. 1 471 6 779 3 525 4 107 9 042 3 931 27 384 654 984
30. April................. 2 125 10 633 6 712 4 830 13 004 5 136 40 315 668 029
31. Mai................... J 271 14 617 9 126 6 236 18 677 7 990 56 646 1 081 067
30. Juni................... 4 477 17 087 12 496 8 772 24 171 11 991 74 517 1 517 095
31. Juli................... 5 833 22 167 14 285 13 787 29 780 17 048 97 067 2 066 104
31. August............ 5 282 38 381 24 019 14 851 16 330 35 562 14 955 144 098 2 998 502
30. .September ... 5 868 61 488 36 897 22 469 21 623 43 125 21 053 4, 206 655 4 602 978

6 960 81 090 47 446 25 427 25 169 45 540 29 285 253 957 5 680 110
30. November----- 7 892 98 595 59 637 25 655 22 837 39 598 39 172 285 494 6 569 106
31. Dezember------ 6 714 88 075 50 578 17 090 20 586 25 402 40 035 *) 241 766 6 752 186

*) Von Januar bis Juli 1932 jeweils insgesamt anerkannte Maßnahmen, ermittelt auf Grund der an den einzelnen Stichtagen em
pfangenen Meldungen über Anerkennungen durch die Landesarbeitsärater. — 2) Am Stichtag in der Durchführung begriffene Maßnahmen. — 

Ab August 1932 besonders geführt, vordem unter »Sonstige Maßnahmen« (Spalte 8) enthalten. — 4) Die Ergebnisse weichen von den 
gleichen Angaben in den Übersichten 30 und 31 ab, weil eine Anzahl Maßnahmen infolgo nachträglicher Meldung nicht artenmäßig ein
gegliedert ist.

33. Arbeitslose, Kurzarbeiter und Vollbeschäftigte nach den Gewerkschafts
meldungen 1928—1932

Ende männlich weiblich zusammen

des Monats 1928 1929 1930 1931 1932 1928 1929 1930 1931 1932 1928 1929 1930 1931 1932

• a. Arbeitslose in vH der erfaßten Mitglieder
Januar................... 12,3 21,1 23,5 35,6 45,7 6,4 11,4 14,6 27,0 32,0 11,2 19,4 22,0 34,2 43,6
Februar................... IM 24,4 23,1 36,2 46,2 3,1 12,4 15,2 25,5 32,5 10,4 22,3 23,5 34,5 44,1
März....... ................ 9,9 17,9 23,0 35,4 46,6 3,1 12,0 15,1 24,1 33,3 9,2 16,9 21,7 33,6 44,6
April........................ 7,0 11,1 21,4 33,5 45,8 3,3 10,7 15,0 22,6 33,3 3,9 11,1 20,3 31,8 43,9
Mai 6,1 1,1 20,3 31,4 45,0 6,9 10,5 15,2 21,7 33,5 6,3 9,1 19,5 29,9 43,3
Juni... 5,f •,l 20,4 31,1 44,8 7,« 10,5 15,6 21,8 33,6 6,2 8,5 19,6 29,7 43,1
Juli 5,9 8,2 21,2 32,6 45,5 3,1 10,6 16,5 22,4 34,6 6,3 8,6 20,5 31,0 43,9

.......... M M 11,5 35,1 45,6 8,4 10,3 17,5 25,6 34,3 6,5 8,9 21,7 33,6 44,0
5>®Ptembtr 8,3 9,4 23,4 36,7 45,3 8,2 10,3 17,7 26,0 33,2 6,6 9,6 22,5 35,0 43,6
Oktober............... 7,1 10, 24.8 38,4 44,9 8,2 10,4 17,8 26,7 30,7 7,3 10,9 23,6 36,6 42,9
♦Jovember.............. 1,1 i«:, 27,4 40,9 45,5 8,9 11,1 18,6 28,0 30,1 9,5 13,7 26,0 38,9 43,2
Dezember............... 17,t 21,3 **,» 44,1 47,3 11,4 14,2 25,2 31,5 31,7 16,7 20,1 31,7 42,2 45,1
Jahrwdurthjehn. 8,6 13.5 23.3 354 45,6 7,5 ii.i 16,5 24,9 32,7 8,4 13,1 22.2 33.7 43,7

b. Kurzarbeiter in vH der erfaßten Mitglieder
Januar 2,1 6,9 9,1 17,1 20,8 6,8 17,4 20,4 30,3 32,9 3,5 8,7 11,0 19,2 22,6
Februar.. . 2,T 7,1 H,1 17,6 20,7 7,9 18,1 22,1 29,7 33,0 3,6 8,9 13,0 19,5 22,6
Marz 1,7 6,0 10,7 17,3 20,8 8,4 18,3 21,8 27,6 33,0 3,7 8,0 12,6 18,9 22,6

............. 3,1 s,i 10,3 16,7 20,3 9,7 13,7 21,6 25,9 32,0 4,2 7,1 12,1 16,1 22,1
Mai 4,8 10,4 15,8 20,8 11,5 17,0 20,5 25,7 34,5 5,0 6,8 12,0 17,4 22,9
Juni... 10,8 13,1 20,7 14,2 15,6 22,5 26,2 32,6 5,9 8,7 12,6 17,7 22,4
Juli M *,1 11,3 17,1 21,2 15,5 15,6 24,8 29,9 33,3 6,5 8,9 13,9 19,1 23,0
*u«iut................... 3,3 12,4 19,0 21,4 13,7 15,3 26,9 34,1 33,5 7,1 7,0 14,8 21,4 23,2
S'Pt.Bb«r............ 5,1 3,3 13,0 19,9 21,0 15,3 14,3 26,0 34,1 33,2 6,9 6,8 15,1 22,1 22,7
$ktob«r .............. n 3,< 13,4 20,0 21,0 15,2 13,6 26,1 33,1 32,2 6,8 7,0 15,4 22,0 22,6

............ • 0 *,3 H,i 20,2 20,6 15,2 13,8 24,9 30,4 30,8 7,6 7,6 16,1 21,8 22,1
»:• T.l 13,0 20,5 21,1 15,8 15,5 26,6 31,9 32,5 7,5 8,5 16,9 22,3 22,7

J»hrwdurchKhn. 5.7 11.5 174 20.8 12.4 15,9 23.2 29,6 32,8 5.6 7.5 13.4 19.7 22.6

Jatiu»>
Februl;..............

C. Vollbeschäftigte1) in vH der erfaßten Mitglieder*)
17,1 77,5 74,4 60,0 48,7 91,9 84,4 80,6 64,5 58.9 88,0 78,7 75,4 60,8 50,2
• 8,1 74,1 »*,♦ 59,7 48,2 92,0 79,7 66,6 58,5 88,8 75,7 73,6 60,6 49,8
i,.i •0,7 74,5 60,2 48,0 91,9 79,, 68,7 57,4 90,0 81,2 75,4 61,5 49,4

.............
Jouj...........................
Jon...............
Au*u,t................

•'“»TOter:::::::

92,4 •7.S 71,2 62,4 49,0 91,3 79,6 70,8 58,0 92,2 87,5 76,8 63,7 50,4
•3,1 90,1 77,2 64,8 49,8 90,3 79,8 71,8 57,8 92,6 89,3 77,6 65,8 50,8
•3,2 90, • 78,t 65,0 50,0 88,9 ,5,7 71,4 57,3 92,5 90,0 77,2 65,9 51,1
• 3,1 90,1 75, t 65.2 49,2 88,0 77,2 69,7 56,2 92,2 89,8 76,0 64,3 50,2
•2,7 90,2 74,4 60,3 49,0 87,6 86,0 75,7 65,2 56,2 91,9 89,5 74,6 61,0 50,0
»1,6 •9,4 73,3 58,4 65.6 88,0 86,2 64,9 57,9 91,9 88,8 73,6 59, 5 50,7

89,2
lf,l
•4,3

71,8
•9,0

38,5
54,0

50,2
49,8

88,2
87,6 •5> 74,9

64,5
63,9

61,6
62,4

91,2
88,9

87.5
84.6

72,5
69,9

57,7
55,6

51,8
51,7

**«mber............ • 1.0 TT,# 33,2 50,4 47,9 «4.4 67,5 59.4 60,1 • 1,5 77,8 63,8 51.7 49.6
J*br«*Surch»chn. »0.5 85 2 73.» 60.1 49.2 89.5 85.0 777 67,1 58.5 90,4 85.2 74.5 61,2 50.6

Einschl. der auf Vollbeschäftigte umrereehneten Kurzarbeiter. — * Berechnet im Statistischen Reichsamt.

20*
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34. Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit in den einzelnen Gewerben
nach der Statistik der Gewerkschaften1) in vH der erfaßten Mitglieder Ende Januar 1932 bis Ende Mai 1933

Produktionsgütorindustrien Verbrauchsgüterindustrien
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1932 Jan. ... 18,2 41,4 33,4 88,6 63,6 26,8 34,5j 32,6 53,3 28,6
Vol

42,3
larbe
39,1

tslose
63,1 29,5 43,0 39,7 60,3 52,8 40,4 37,3 24,2 43,8

Febr. .. 17,9 42,2 33,6 90,2 63,8 26,4 34,8 32,7 53,9 29,1 39,4 36,3 62,2 30,9 42,9 41,3 60,9 55,6 39,7 37,7 24,8 44,3
März .. 18,8 43,6 32,5 88,7 63,5 26,4 35,0 35,1 54,1 30,7 39,2 37,9 62,0 31,9 45,1 42.3 59,9 54,3 41,5 38,5 24,7 44,6
April .. 17,8 44,4 32,2 84,0 64,0 25,0 34,9 36,0 53,2 32,1 37,0 36,8 61,7 31,7 43,5 43,9 56,2 51,6 41,3 38,0 24,4 43,9
Mai.... 18,4 44,8 29,9 79,5 64,9 24,9 34,8 36,3 52,5 32,8 38,3 37,1 63,8 30,1 42,7 44,4 55,4 54,6 43,0 37,9 23,7 43,3
Juni ... 18,2 45,0 32,5 78,0 65,5 24,5 35,7 33,3 52,3 33,0 42,0 38,0 65,9 29,8 41,8 44,4 51,9 50,8 44,4 37,9 23,0 43,1
Juli----- 17,8 46,3 33,7 77,2 66,1 26,3 36,2 34,3 52,7 33,8 42,7 38,4 66,9 29,8 41,2 45,9 52,9 52,3 46,6 38,7 24,3 43,9
Aug----- 18,6 46,3 33,6 77,6 66,4 26,5 37,5 33,5 53,1 33,9 43,2 38,2 67,7 29,8 41,6 46,1 53,3 54,3 47,4 38,8 23,8 44,0
Sept.... 18,2 46,1 32,8 77,8 65,6 28,3 37,3 28,0 52,7 33,2 39,8 35,3 65,7 29,0 40,7 44,0 53,4 52,5 45,0 37,6 24,2 43,6
Okt. ... 18,2 45,5 31,2 79,5 65,4 26,9 36,5 24,7 52,6 30,4 36,4 33,4 63,0 25,8 34,1 43,0 53,6 51,8 39,2 35,3 24,2 42,9
Nov.... 17,3 46,1 32,6 82,1 66,1 23,8 35,5 24,8 53,4 29,6 36,4 31,9 63,0 25,9 33,3 40,9 53,7 48,3 36,4 34,9 24,1 43,2
Dez. ... 18,1 46,8 34,1 86,1 69,3 25,3 36,3 25,7 55,2 30,0 39,3 35,0 64,9 28,1 35,5 42,6 57,2 51,1 39,1 36,9 25,4 45,1

1933 Jan. ... 18,5 47,7 32,8 90,6 69,9 26,3 36,5 25,6 56,5 30,0 39,7 36,4 65,7 28,5 35,6 44,4 59,1 53,4 39,3 37,4 27,0 46.2
Febr.»«) 32,8 90,7 69,9 26,7 35,5 26,5 30,2 39,2 36,3 65,5 28,7 36,8 44,7 57,7 50,5 40,1 37,2
März l«) 19,1 87,5 69,2 37,3 28,4 31,1 63,6 38.8 44,8
April1H) 82,1 36,5 30,8 31,2 36,7 63,1 29,9 40,0 46,5 52,8 40,4
Mai1«).. 76,3 29,5 30,3 32,5 60,8 27,7 36,6 48,3 51,4 39,1

1932 Jan. ... 33,8 29,9 35,5 0,5 12,4 37,6 17,8 29,1 20,1 41,0
K

30,7
irzar
35,4

)eiter
i6,l 33,3 31,3 33,0 15,6 14,1 33,9 32,3 19,0 22,8

Febr. .. 36,6 29,1 35,9 0,4 11,8 36,2 16,6 29,1 19,8 41,2 31,4 37,8 14,7 34,4 36,2 32,2 15,3 15,7 30,5 32,5 19,2 22,7
März... 36,9 29,1 34,8 0,4 11,2 36,7 15,9 34,6 19,8 41,3 31,4 38,1 12,5 34,2 33,9 31,9 14,5 16,2 28,9 32,2 19,6 22,6
April .. 38,2 28,2 33,8 0,3 10,8 34,4 15,7 35,1 19,3 42,6 31,9 39,8 11,9 30,7 23,9 30,8 14,7 15,3 31,8 31,9 18,7 22,1
Mai----- 36,8 28,1 33,3 0,4 10,3 33,9 16,1 32,7 19,0 44,8 33,0 40,3 12,5 30,8 25,9 30,5 15,5 15,9 34,5 33,0 22,1 22,9
Juni... 35,3 27,8 32,8 0,3 9,7 35,3 16,0 28,3 18,6 45,0 33,4 38,9 12,1 31,8 27,5 29,3 15,9 14,6 36,1 33,3 20,7 22,4
Juli.... 36,5 27,9 33,9 0,3 10,3 32,3 16,1 24,6 18.8 43,3 36,6 44,4 12,4 33,5 28,6 30,1 15,2 10,4 37,2 33,5 22,6 23,0
Aus----- 36,8 28,6 33,5 0,3 10,6 35,7 17,0 25,4 19,2 44,3 33,9 40,9 11,8 33,2 30,0 31,9 17,4 14,8 38,0 33,8 22,3 23,2
Sept.... 34,2 26,9 34,9 0,3 10,8 35,7 17,9 27,0 18,6 40,9 32,8 39,0 12,5 31,8 28,3 28,8 16,4 12,3 36,1 31,8 24,1 22,7
Okt. ... 33,7 26,5 36,6 0,3 11,3 32,0 19,4 28,7 18,6 37,0 31,6 37,2 10,9 34,9 35,5 25,8 15,2 11,6 28,0 30,8 24,5 22,6
Nov.... 29,3 26,7 37,0 0,5 10,4 29,4 18,5 27,0 18,1 37,0 31,6 35,7 10,2 33,0 28,5 24,5 13,4 12,2 23,9 29,9 24,2 22,1
Dez. ... 31,0 26,5 36,7 0,4 10,2 28,0 18,1 38,6 18,3 37,2 36,5 45,3 12,3 35,2 33,6 24,7 13,3 8,9 27,0 31,3 25,5 22,7

1933 Jan. ... 32,7 27,7 34,8 0,3 10,2 28,7 19,4 41,6 19,1 40,3 39,7 49,4 14,9 37,5 36,0 26,9 16,4 14,2 33,3 34,3 24,7 23,7
Febr.1G) 34,2 0,4 10,3 30,1 19,3 41,5 40,9 39,8 49,9 14,0 38,0 38,4 28,1 15,9 13,0 32,6 34,5
März *«) 35,3 0,3 e,5 18,2 44,5 39,3 11,8 38,8 28,3
April1(>) 0,2 • 18,4 35,8 39,5 38,6 11,0 36,2 33,1 29,7 14,9 34,4
Mai1«).. 0,2 27,8 34,9 26,1 9,6 37,1 35,2 29,4 11,8 39,1

1932 Jan. . 
Febr. 
März. 
April 
Mai.. 
Juni . 
Juli.. 
Aug.. 
Sept.. 
Okt. . 
Nov.. 
Dez. .

1933 Jan. . 
Febr.10) 
Märzlß) 
April>«) 
Mai1«)..

Kurzarbeiter umgerechnet auf Vollarbeltslose
6,6 9,1 7,9 0,1 3,6 10,8

10,3
3,6 8,0 5,6 11,3 11,21 13,1 5,2 6,8 8,5 10,4 5,3 4,5 12,7

8,2 9,0 8,5 0,1 3,4 3,4 8,0 5,6 ix,4 8,9 10,9 4,5 7,0 9,8 10,3 4,9 4,5 10,8
8,3 8,8 8,2 0,1 3,2 10,8 3,3 9,8 5,6 11,6 10,9 13,6 4,0 7,1 9,7 10,0 4,5 4,5 9,8
8,9 8,5 8,3 0,1 3,0 10,2 3,2 9,3 5,4 12,0 8,1 10,2 3,6 6,2 7,0 9,3 4,6 4,2 H,1
8,5 8,5 7,6 0,1 3,0 10,0 3,4 9,7 5,3 12,9 9,5 11,8 4,0 5,7 6,8 9,2 4,8 4,5 11,9
7,8 8,4 7,6 0,1 2,7 9,9 3,3 9,5 5,2 13,1 9,9 11,8 3,6 5,9 7,4 8,9 5,0 4,0 13,2
7,7 8,5 7,7 °,1 2,9 9,7 3,4 6,2 5,2 12,6 10,5 13,1 3,9 6,2 7,3 9,3 5,4 3,2 14,5
8,1 8,7 7,6 0,1 3,0 10,3 5,7 7,8 5,5 13,1 9,9 12,2 3,7 6,5 8,5 9,8 5,7 4,o 14,7
7,6 8,1 7,9 0,1 2,9 10,2 3,7 6,7 5,1 11,8 9,9 11,9 3,9 5,7 7,0 8,8 4,5 5,0 10,9
7,2 7,7 7,7 o,i 2,8 8,2 3,8 6,5 4,8 9,5 7,8 9,3 3,0 6,1 8,1 7,3 3,9 2,9 8,1
5,5 7,8 7,6 0,1 2,7 7,2 3,6 5,3 4,6 9,3 9,5 10,7 3,0 5,5 5,9 6,5 3,5 2,5 7,1
5,1 7,5 7,4 0,1 2,7 7,2 3,5 7,2 4,6 9,6 12,5 15,8 3,9 6,0 7,4 6,6 3,7 2,5 8,7
6,4 7,9 7,2 0,1 2,7 7,7 3,7 8,5 4,9 10,8 13,0 16,4 4,5 6,8 8,2 7,2 4,7 3,7 10,8

7,1 o,i 2,7 8,7 3,6 9,5 10,8 12,2 15,3 4,4 7,0 9,2 7,5 4,7 3,3 10,9
8,8 0,1 2,2 3,5 9.2 10,5 3,8 10,6 7,9

0,0 3,6 7,3 11,0 10,0 3,5 6,5 8,8 8,4 4,3 12,0
0,0 6,1 9,6 6,3] 2,8, 6,7

Vollbeschäftigte17)
9,0 8,2 3,4 13,9

75,2 49,5 58,7 11,3 32,8 62,4 61,9 59,4 41,1 60,1 46,5 47,8 31,7 63,7 48,5 49,9 34,4 42,7 46,9
73,9 48,8 57,9 9,7 32,8 63,3 61,8 59,3 40,5 59,5 5i,7 52,8 33,3 62,1 47,3 48,4 34,2 39,9 49,5
72,9 47,6 59,3 11,2 33,3 62,8 61,7 55,1 40,3 57,7 49,9 48,5 34,0 61,0 45,2 47,7 35,6 41,2 48,7
73,3 47,1 59,5 15,9 33,0 64,8 61,9 54,7 41,4 55,9 54,9 53,0 34,7 62,1 49,5 46,81 39,2 44,2 47,6
73,1 46,7 62,5 20,4 32,1 65,1 61,8 54,0 42,2 54,3 52,2 51,1 32,2 64,2 50,5 46,4 39,8 41,1 45,1
74,0 46,6 59,9 21,9

22,7
31,8 65,6 61,9 57,2 42,5 53,9 48,1 50,2 30,5 64,3 50,8 46,7 43,1 45,2 42,4

74,5 45,2 58,6 31,0 64,0 60,4 59,5 42,1 53,6 46,8 48,5 29,2 64,0 51,5 44,8 41,7 44,5 38,9
73,3 45,0 58,8 22,3 30,6 63,2 58,8 58,7 41,6 53,0 46,9 49,6 28.6 63,7 49,9 44,1 41,0 4l,T 37,9
74,2 45,8 59,3 22,1 31,5 61,5 59,0 65,3 42,2 55,0 50,3 52,8 30,4 65,3 52,3 47,2 42,1 44,5 44,1
74,6 46,8 61,1 20,4 31,8 64,9 59,7 68,8 42,6 60,1 55,8 57,3 34,0 68,1 57,8 49,7 42,5 45,3 52,7
77,2 46,1 59,8 17,8 31,2 69,0 60,9 69,9 42,0 61,1 54,1 57,4 34,0 68,6 60.8 52,6 42,8 49,2 56,5
76,8 45,7 58,5 13,8 28,0 67,5 60,2 67,1 40,2 60,4 48,2 49,2 31,2 65,9 57,1 50,8 39,1 46,6 52,2
75,1 44,4 60,0 9,3 27,4 66,0 59,8 65.9 38,6 59,2 47,3 47,2 29,8 64,7 56,2 48,4 36,2 42,9 49,9

60,1 9,2 27,4 64,6 60,9 64,2 59,0
58,4

48,6 48,4 30,1 64,3 54,0 47,8 37,6 46,2 49,0
72,1 12,4 28,6 59,2 62,4 32,6 50,6 47,3

17,9 59,9 61,9 57,8 53,3 33,4 63,6 51,2 45,1 42,9 47,6
23,7 64,4 60,1 61,2 36,4 65,6 54,4 43,5 45,2 47,0

8.5 
8,8 
8,3
8.7 
8,9 
8,9
9.2
8.3
V
7,1
7.8 
8,7
8.6

3.8 
3,6
4.1
3.9
4.2
4.3
4.4 
4,3
4.3
4.4 
4,3

6,0
5,9
6,0
5.7 
5,9
5.8
5.9 
6,0 
5,7 
5,3 
5,1 
5,3 
5.6

1932 Jan. ..
Febr. .
März..
April .
Mai. ..
Juni ..
Juli...
Aug...
Sept...
Okt. ..
Nov...
Dez. . .

1933 Jan. . .
Febr.»")
März1'1)
April 
Mai1«).
l) Die für diu ''iii/Hniin (jewerbe in Betracht kommenden Verbände der freien = _____ ___ _ ______________________

sehen (HD) Gewerkschaften sind zusammengefaßt worden. — *) Berghauindustriearboiter (G), Fabrikarbeiter (HD): Gruppe Bergbau. — 
3) Metallarbeiter (G u. HD), KupferBchmiede (G); der Verband der Kupferschmiede Deutschlands hat sich am 1. Juli 1932 dem Deutschen 
Metallarbeiter-Verband angeschlossen. — *) Fabrikarbeiter (G u.IID): Gruppo Chemie. — 5) Baugewerksbund (GL Bauarbeiter (Ch), Zimmerer (G), 
Maler und Lackierer (G). — «) Holzarbeiter (G u. HD). — t) Fabrikarbeiter (G u. HD): Gruppe Papiererzeugung. — •) Buchdrucker (ü). 
Graphische Hilfsarbeiter (G), Lithographen (G), Graphischer Zentral verband (Ch), Gutenbergbund (Ch). — °) Lederarbeiter (G). — 
,0) Textilarbeiter (G. Ch u. HD). — ll) Bekleidungsarbeiter (G), Hutarbeiter (G). Schuhmacher (G), Lederarbeiter (Ch). — l2) Sattler, 
Tapezierer, Portefeuiller (G). — ,8) Nahrungsmittel- und Getränkearbeiter (G), Fabrikarbeiter (G): Gruppe Nahrungsmittel, Tabakarbeiter 
(<* u* Ch). — li) Buchbinder und Papierverarbeiter (G). — l5) Fabrikarbeiter (G): Keramischer Bund (Gruppe: Glas, Porzellan und 
Grobkerainik); Fabrikarbeiter (HD): Gruppo Steine und Erden. — J«) Für einzelne Gewerbe ist von einer Veröffentlichung der Angaben 
für Februar, März, April und Mai 1933 abgesehen worden, dadurch Ausfall von Meldungen mehrerer Verbände eine Vergleichbarkeit mit 
den Vorterminen nicht gegeben war. —- l7) Einschi, der auf Vollbeschäftigte umgerechneten Kurzarbeiter.

53,8 72,1 50,2
53,8 71,4 49,8
52,7 71,5 49,4
53,7 72,0 50,4
53,4 72,2 50,8
53,2 73,1 51,1
52,4 71,5 50,2
52,0 71,9 50,0
54,1 71,4 50,7
57,6 71,5 51,8
58,0 71,6 51,7
55,3 70,2 49,6
53,9 68,7 48,2
54,2

= (G), der christlichen (Ch) und der Hirsch-Duncker-
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35. Beschäftigung der Industrie
(Ergebnisse der Industrieberichterstattung)l)

Pro-
duk-

davon davon

N.E.
Ma- Elek-

Ver

brauchs-
Indu-

Indu- Nah- Ge- Indu
strien

Zeit tions-
gliter- Kraft- eisen-

Metall-
hiitten schi- tro-

Fahr- Bau-
guter-

Textil- für strien
für

rungs- mittel-
samte

Indu-
ohne aus
geprägte

indu
striell2)

Stoffe3) Indu

strie Walz
werke

nen-

bau

tech-

nik
bau4) schaft5)

indu

striell6) strie und 
Wohn- 

bedarf7)

Kultur
bedarf8)

indu-
strien9)

indu-

strion10)
strie Saison-

bowe-
gungen

Zahl der beschä tlgten Arbeiter in vH der Arbeiterplatzkapazität
1930 Juli.... 59,6 82,0 71,3 61,1 60,6 64,2 45,5 46,9 64,8 73,6 59,0 54,4 60,8 78,7 61,9 67,9

Aug.... 58,3 80,6 68,5 64,4 58,5 63,4 38,3 46,4 63,9 72,8 59,2 52,9 63,7 70,1 60,7 66,7
Sept. .. 56,6 79,3 66,5 62,1 56,0 62,9 34,9 44,7 64,1 71,8 57,3 53,4 66,1 78,2 59,8 65,2
Okt. ... 54,4 77,7 64,5 60,8 53,4 62,7 33,3 41,0 63,5 71,1 58,7 53,7 67,4 77,7 58,3 64,0
Nov____ 52,0 75,8 62,1 61,3 51,1 62,1 34,9 35,8 62,2 69,9 57,5 53,7 67,0 79,8 56,4 62,7
Dez. ... 49,0 74,9 60,6 60,4 50,0 62,0 35,1 28,6 60,7 67,9 54,8 53,0 64,2 78,4 54,2 61,6

1931 Jan.... 46,3 73,9 59,6 60,6 49,2 60,0 35,8 22,4 55,8 65,9 46,4 49,8 62,5 50,6 50,4 60,3
Febr. .. 45,3 72,5 57,9 59,3 49,1 58,5 39,1 20,3 57,0 66,2 45,8 48,7 62,4 62,6 50,3 59,7
März... 45,9 69,8 56,8 59,1 48,8 57,1 40,7 23,8 58,0 66,6 47,6 47,2 62,5 66,2 51,1 59,1
April... 47,8 68,7 56,2 58,4 49,3 56,3 43,6 29,8 59,2 66,5 48,7 47,5 60,1 72,1 52,7 59,0
Mai... 49,2 68,3 56,2 58,0 48,8 55,8 44,8 34,0 60,3 67,0 50,8 48,5 61,5 75,5 54,0 59,0
Juni... 49,4 67,5 56,1 57,7 48,5 55,8 43,0 35,5 59,7 67,5 51,0 49,1 62,4 75,6 53,8 58,7
Juli.... 48,6 66,8 55,9 57,4 47,6 55,8 42,5 34,9 59,1 67,3 52,0 46,8 61,5 76,4 53,1 58,3
Aug------ 46,4 65,8 55,1 56,3 45,9 55,7 34,6 32,0 58,0 65,8 52,4 45,1 60,6 73,3 51,4 56,8
Sept. .. 44,3 64,4 53,2 54,6 43,8 55,2 31,3 28,8 57,7 65,8 53,1 45,0 62,4 69,6 50,1 55,7
Okt. ... 42,2 62,8 50,7 53,8 41,3 54,6 29,5 25,6 57,8 65,6 54,9 45,1 64,1 69,6 48,9 54,6
Nov____ 40,3 62,1 48,7 52,0 39,2 53,5 28,1 22,4 57,1 64,7 56,9 45,1 62,9 68,2 47,5 53,5
Dez. ... 37,1 61,5 46,4 50,8 37,3 51,4 25,6 16,1 54,7 63,5 52,3 42,2 60,1 63,2 44,7 51,9

1932 Jan.... 34,4 60,5 44,4 48,6 34,5 46,9 24,7 12,4 51,2 61,3 43,7 38,3 57,5 62,8 41,6 49,6
Febr. .. 33,8 58,4 44,5 47,1 33,7 44,6 27,0 12,1 51,0 61,3 42,3 37,4 57,0 62,1 41,2 48,9
März... 34,0 57,1 44,2 46,4 33,1 42,3 29,8 13,6 50,8 60,9 42,5 36,8 55,7 62,3 41,2 48,5
April... 35,3 56,9 44,5 46,4 32,6 40,6 31,3 17,6 50,2 59,4 42,6 36,8 54,5 61,5 41,7 48,1
Mai____ 36,4 56,8 45,5 47,0 32,6 40,1 31,4 20,6 49,3 57,6 42,4 36,4 55,6 62,6 41,9 48,1
Juni... 36,8 56,7 45,4 46,6 32,3 40,2 31,9 22,4 48,4 57,2 40,9 34,1 56,4 64,3 41,8 47.7
Juli ... 36,4 56,2 44,6 46,5 32,2 41,0 31,9 22,8 47,9 57,2 41,3 32,6 57,4 64,8 41,4 47,2
Aug------ 36,3 55,8 42,5 46,9 32,3 41,4 29,4 23,7 47,7 57,0 41,2 31,8 57,7 64,9 41,3 46,9
Sept. .. 36,5 55,7 43,1 47,3 32,2 41,7 28,4 23,9 48,8 58,9 42,1 33,8 59,4 65,4 41,8 47,4
Okt. ... 37,0 56,7 44,8 48,3 32,1 42,6 20,6 23,9 50,6 61,9 44,5 36,7 63,1 67,9 42,9 48,7
Nov____ 37,1 57,6 46,7 49,0 32,3 42,7 29,8 22,4 51,4 63,4 45,6 37,2 64,0 68,7 43,3 49,7
Dez. ... 36,0 57,5 46,9 48,7 31,9 42,2 31,6 18,8 50,2 62,6 43,2 34,4 60,0 68,7 42,1 49,4

1933 Jan. ... 34,2 57,6 47,1 48,1 32,1 41,0 31,2 13,9 48,2 61,0 38,7 31,4 56,0 67,6 40,3 48,8
Febr. .. 34,1 57,6 47,1 47,6 32,4 40,5 31,8 13,3 48,5 60,5 38,6 31,9 57,1 67,5 40,3 48,9
März... 36,2 57,8 47,5 48,3 32,5 40,5 36,1 18,8 49,6 60,8 41,2 32,6 57,3 67,0 42,1 49,7
April... 38,6 57,5 48,3 49,8 33,1 40,9 40,0 24,6 50,4 60,3 43,9 32,5 56,2 67,8 43,8 49,9-
Mai____ 40,6 57,7 49,4 51,6 33,7 41,6 44,2 28,6 51,8 61,0 45,8 33,0 57,9 68,3 45,5 50,7

>930 Juli....
Zahl der beschäftigten Angestellten in vH der Angestelltenplatzkapazität

83,3 94,2 87,5 83,7 85,9 88,8 74,1 76,6 83,3 87,3 81,5 79,9 84,4 84,6 83,3 87,a
Aug------ 83,0 94,0 n)91,7 83,3 84,2 88,1 73,1 77,0 82,8 87,0 81,2 79,5 84,4 84,5 02,9 86,4
Sept. .. 81,9 93,5 9i,l 83,1 82,8 85,7 71,2 75,7 82,2 86,9 8Q,7 79,7 84,7 84,1 82,0 85,6.
Okt. ... 80,6 92,3 89,6 81,8 81,3 84,2 68,9 74,6 81,3 86,3 79,6 79,5 84,1 83,7 80,9 84,4
Nov__ 79,4 92,0 88,9 81,4 80,6 84,2 66,7 71,9 81,1 86,3 80,1 79,6 84,0 83,9 80,2 84,1
Dez. ... 78,2 91,7 87,9 80,9 79,2 83,8 67,0 69,8 81,2 85,9 79,9 79,0 84,1 83,7 79,5 83,S

1031 Jan.... 76,1 89,7 84,4 79,9 77,7 82,7 65,2 66,0 79,6 85,2 76,2 77,8 82,9 82,0 77,6 82,2
Febr. .. 75,5 89,4 83,5 79,9 77,0 82,1 65,0 65,3 78,6 85,0 74,7 77,1 83,3 82,1 76,9 81,7
März... 75,1 89,0 83,5 79,7 75,9 81,5 65,4 65,2 78,5 84,9 73,4 76,5 83,0 81,5 76,7 81,2
April... 73,6 86,8 81,2 79,3 74,5 80,3 65,3 63,3 77,9 84,1 72,3 76,6 82,4 80,8 75,5 80,0
Mai____ 73,5 86,6 80,4 78,7 74,3 80,1 65,8 63,0 77,9 83,9 72,3 76,9 82,5 81,3 75,4 79,8
Juni... 73,1 86,4 79,8 78,5 73,5 79,9 66,2 63,0 77,6 84,0 72,2 76,8 82,4 81,2 75,1 79,4
Juli____ 71,5 84,5 77,7 77,6 72,0 79,3 64,3 60,9 76,7 83,1 71,3 76,0 82,0 81,6 73,8 78,1
Aug---- 70,8 84,2 77,3 77,5 71,2 79,0 63,6 59,8 76,4 83,1 71,1 75,8 81,7 80,9 73,2 77,6
£ept. .. 69,3 84,0 76,4 76,5 69,4 78,4 62,1 57,5 75,8 83,2 70,6 74,7 81,6 79,8 72,1 76,8
Okt. .. 66,1 81,3 74,4 74,9 67,0 76,9 59,0 52,0 74,7 82,5 68,9 73,0 81,3 78,7 69,8 75,0
Nov___ 64,7 81,0 72,1 74,4 65,9 76,0 58,0 49,7 74,2 82,0 69,0 73,8 81,0 78,0 68,8 74,2
Dez. ... 

19s2 Jan...
63,2 80,8 70,8 73,5 63,8 75,1 57,2 47,1 73,6 80,9 67,2 74,0 80,2 76,0 67,6 73,3
60,3 78,7 69,0 71,4 60,5 72,6 55,5 42,4 71,5 79,2 65,0 70,5 79,3 74,8 65,0 71,2

Febr. .. 59,6 78,6 68,6 70,8 59,7 70,7 55,2 41,4 70,6 79,0 63,8 70,4 78,8 74,5 64,3 70,7
März... 58,8 78,4 67,7 69,8 57,8 68,9 54,8 41,0 70,0 78,4 63,1 69,8 78,5 74,1 63,6 69,9
April... 56,9 76,3 65,2 68,6 55,5 65,3 51,9 39,7 69,0 77,3 61,2 66,7 78,2 73,3 62,1 68,2
Mai____ 56,8 76,3 64,7 68,2 55,3 64,5 51,1 40,2 68,2 76,9 60,7 65,7 77,9 73,2 61,7 68,0
Juni... 56,5 76,2 64,2 67,8 54,2 63,2 50,8 40,2 67,5 76,6 60,3 64,0 77,8 73,2 61,2 67,5
Juli ... 54,9 74,9 62,8 66,9 53,0 60,8 48,6 39,1 67,0 75,7 59,7 61,1 77,8 72,7 60,1 66,1
Aug.... 54,8 74,7 62,4 66,4 52,6 60,6 48,4 39,4 66,4 74,5 59,2 60,2 77,8 73,3 59,8 65,6
äopt. .. 54,5 74,6 62,2 65,9 52,1 60,1 48,0 39,4 66,3 75,2 58,9 59,7 77,6 73,4 59,6 65,4
Okt.... 53,7 73,4 61,9 65,3 51,2 57,2 46,8 39,0 66,2 74,9 58,3 60,3 77,6 73,4 59,0 64,5
Nov.... 53,6 73,4 61,7 65,0 50,9 56,8 47,0 38,9 66,3 75,2 58,3 60,7 77,4 73,6 59,0 64,5
Dez. ... 53,4 73,5 1 61,6 64,6 50,8 56,6 47,2 38,4 66,4 75,3 57,7 61,0 77,4 73,6 58,9 64,5

.) Die Angaben für dio einzelnen Industriezweige und -gruppon sind nur in ihrer Bewegung, nicht in ihrer absoluten Höhe voll 
-'•?San*<*er ver«!eichbar. — ■) Diese Gruppe umfaßt außer den einzeln aufgeführlen noch eine große Anzahl anderer Industriezweige. 
Öoki und Braunkohlenbergbau. — 4) Ohne Waggon- und Schiffbau. — •) Baugewerbe und Baustoffindustrien. — •) Textilindustrie, 
StUh?ldUn?fiindu8tri0 unt* unter Anmerkung 7 bis 10 genannten Industriezweige Bowie Kraft- und Fahrradindustrie. — 7) Möbel, 
best °u Disenmöbol, Möbelbescbläge, Beleuchtungskörper, Haus- und Küchengeräte, Aluminiumwaren, Haushallungsmaechinen, Alpaka- 
') l j e* Messing- und Nickelwaren, Metallkurzwaren, Geschirreteingut, Weißhohlglas, Ohren, Kunstleder, Holzwaren, Wachßwaren. — 
*) ^erware0, Pianos, Photographische Apparate, Funkgerät, Edelmetall- und Schmuckwaren, Spielwaren, Papiorwarcn, Kosmetik. — 
*berM en* ^leischwaren, Teigwaren, Ölmühlen, Margarine, Stärke, Obst- und Gemüsekonserven, Zuckerralllneiien, Süßwaren, Fittchräu- 
**) ve*en- ~ 1#) Brenneroien und Likörfabriken, Brauereien, Mälzereien, Sektkellereien, Zigarren, Zigaretlen, Hauch- und Kautabak. — 
ferjfT,.erun8 des Tarifvertrages. — “) Änderung der tariflichen Arbeitszeit; ohne Berücksichtigung dieser Änderung 80,6. - »•) Die Zif 

«unter dem Komma bedeuten Hundertteile einer Stundo.
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35. Beschäftigung der Industrie
(Ergebnisse der Industrieberichterstattung)*)

Zeit

Pro-
duk-
tions-
güter-
indu-

strien-)

davon
Ver- 

brauchs- 
giiter- 
indu- 

strien(!)

davon

Ge
samte
Indu
strie

davon ! 
Indu
strien 

ohne aus
geprägte 
Saison- 
bewe- 
gungen

Kraft
stoffe3)

Groß-
eisen-
indu-
strie

N. E. 
Metall- 
hütten 

und 
Walz
werke

Ma-
schi-
nen-
bau

Eiek-j Fahr-tro- | 
tech- ! 
nik baul)

Bau
wirt

schaft5)

Textil
indu
strie

Indu
strien

für
Hausrat 

und 
Wohn- 

bedarf7)

Indu
strien

für
Kultur
bedarf8)

Nah-
rungs-
mittel-
indu-

strien9)

Genuß-
mittel-
indu-

strien10)

1933 Jan. ... 52,6 73,2 60,9 64,7 50,4 55,4 48,8 36,4 65,4 74,6 55,9 60,3 76,1 73,2 58,1 64,0
Febr. .. 52,5 73,1 60,9 64,5 50,3 55,2 49,0 36,4 65,4 74,7 55,8 60,3 75,9 73,3 58,0 64,0
März... 53,1 73,1 60,8 64,3 50,4 55,1 52,5 37,6 65,5 74,6 56,0 60,3 76,0 73,1 58,5 64,5
April... 53,« 73,0 61,1 65,0 50,8 54,5 53,6 38,5 66,3 74,7 56,5 61,4 76,0 73,5 59,1 64,7
Mai___ 54,1 73,0 61,5 65,3 51,3 55,0 54,2 39,6 66,9 74,9 57,3 60,8 76,1 73,5 59,6 65,0

Zahl der geleisteten Arbeiterstunden in vH der Arbeiterstundenkapazität; bei den Kraftstoffen Zahl der verfahrenen Schichten
in vH der Schichtenkapazität

1930 Juli.... 54,7 72,1 64,3 54,6 55,4 57,9 40,2 45,5 57,3 65,3 49,6 47,1 56,0 69,5 55,8 61,3
Aug---- 53,3 73,1 60,7 58,9 52,8 56,4 32,0 44,9 56,8 64,2 48,8 46,2 59,6 70,9 54,8 59,9
Sept. .. 51,9 73,5 57,8 57,5 49,8 57,1 29,1 43,0 58,1 63,0 51,6 48,0 62,9 72,0 54,5 58,9
Okt___ 49,1 73,3 56,1 55,9 47,0 42,1 28,9 38,6 57,6 62,5 54,0 48,9 64,7 72,5 52,7 57,1
Nov.... 47,9 73,2 52,2 57,6 44,1 56,5 30,5 34,1 57,1 61,4 54,6 48,7 65,0 78,4 51,8 57,1
Dez. ... 44,3 72,2 52,1 56,1 43,2 55,0 30,6 25,0 54,2 58,5 48,0 47,4 61,4 78,5 48,9 55,8

1931 Jan.... 41,0 69,5 49,3 55,3 41,9 51,7 30,9 19,3 47,0 54,7 36,6 40,5 58,6 40,2 43,8 53,1
Febr. .. 39,2 62,8 49,1 53,6 41,9 49,7 33,1 17,8 49,7 56,2 37,1 38,1 57,6 54,3 43,8 51,8
März... 40,1 62,4 48,8 53,1 41,8 46,9 36,0 22,1 51,8 58,0 40,3 37,6 58,2 59,6 45,1 52,0
April... 43,0 61,5 47,4 53,1 42,9 46,7 39,7 28,3 53,9 58,4 42,2 39,6 55,8 67,9 47,7 52,3
Mai.... 44,4 61,7 48,1 49,4 42,1 45,7 40,4 32,8 54,6 57,4 44,5 41,2 57,0 70,9 48,7 52,0
Juni... 44,2 60,1 49,3 46,6 41,8 46,6 38,5 34,6 53,8 59,3 45,8 42,2 56,5 69,7 48,3 51,4
Juli.... 43,1 58,7 48,9 46,5 41,2 46,8 36,5 33,5 51,4 57,1 44,8 38,7 54,8 70,0 46,7 50,7
Aug---- 39,9 57,3 44,4 43,7 38,2 45,2 28,6 30,3 49,5 54,4 46,9 36,0 53,8 59,6 44,0 47,7
Sept. .. 38,2 58,4 41,6 42,2 36,6 45,9 26,5 26,9 50,3 54,9 48,4 37,3 58,4 53,4 43,4 47,3
Okt___ 36,4 58,3 38,9 41,8 34,1 43,8 23,2 23,8 50,7 56,0 50,2 39,1 58,9 57,9 42,5 46,7
Nov___ 35,0 59,5 36,5 40,5 31,7 43,1 21,6 20,8 50,9 56,8 52,7 37,7 59,6 58,6 41,8 46,5
Dez___ 30,9 54,6 32,9 38,9 31,0 41,6 20,0 13,6 47,5 55,1 45,9 34,8 57,2 53,2 38,0 44,2

1932 Jan. ... 27,6 52,1 l,)32,0 34,9 27,4 33,8 18,9 10,2 41,6 50,3 34,1 28,8 51,5 51,5 33,6 40,4
Febr. .. 27,5 49,7 33,5 34,6 27,0 31,9 20,6 10,4 43,5 52,0 34,6 29,1 51,6 50,7 34,4 40,3
März... 28,3 49,7 32,3 34,3 27,1 30,5 24,8 12,2 43,8 51,9 35,3 30,0 50,9 51,5 35,0 40,6
April... 29,4 48,4 35,2 34,7 26,4 28,1 24,8 16,2 43,0 49,9 36,6 29,5 48,8 51,2 35,3 40,1
Mai---- 31,3 50,2 39,5 34,8 27,1 28,1 26,1 19,1 42,0 45,7 36,3 29,6 51,1 55,1 35,9 40,4
Juni... 31,3 48,4 ■37,0 35,0 27,1 29,3 26,8 20,9 41,4 46,8 35,7 27,1 50,2 55,6 35,7 39,8
Juli ... 30,7 48.0 34,6 34,2 27,0 30,1 26,5 21,4 39,5 46,0 34,4 26,3 50,3 58,0 34,5 38,9
Aug---- 30,8 47,0 33,5 34,9 27,1 31,7 24,4 22,4 40,0 46,5 34,9 25,7 51,0 58,9 34,8 38,7
Sept. .. 31,3 48,7 33,2 35,5 27,2 32,3 22,8 22,7 42,1 49,9 36,1 29,3 53,9 59,5 36,0 40,0
Okt. 32,2 51,9 34,8 36,4 26,8 33,8 23,2 22,3 44,7 54,4 39,3 33,1 57,5 62,9 37,6 41,9
Nov___ 33,0 54,8 37,5 37,9 27,3 34,7 24,8 20,9 46,2 56,7 41,6 34,0 59,3 65,0 38,7 44,0
Dez. ... 31,0 53,0 36,4 37,6 27,3 33,8 25,6 16,0 43,5 55,1 35,7 29,9 54,6 64,0 36,4 43,2

1983 Jan. ... 28,5 50,2 35,9 35,4 27,1 31,8 26,0 11,5 39,8 51,7 29,8 24,6 48,4 61,1 33,4 41,0
Febr. ,. 28,5 49,8 35,6 34,9 27,3 30,8 27,3 11,4 41,1 51,8 31,1 25,3 49,6 60,0 34,0 41,0
März... 30,9 47,8 38,7 37,1 28,2 30,9 31,3 17,2 42,5 51,8 34,6 26,4 50,9 57,9 36,0 41,9
April... 34,0 49,2 39,3 38,4 29,1 31,3 36,7 23,2 44,8 52,6 38,7 26,5 50,5 60,4 38,7 43,3
Mai.... 36,9 50,4

D

42,rf

irchsohn

41,2

ittllche

30,9

täglich

34,3

Arbe

43,0

itszeit

27,3

der Arb

47,8

eiter In

54,8

der ln

41,5

ilustrle I

27,5

n Stund

51,4

ml3)

64,3 41,7 45,1

1930 Juli... . 7,44 7,76 7,60 7,55 7,12 7,02 7,83 7,09 7,07 6,70 6,95 .7,56 7,16 7,29 7,27
Aug---- 7,38 7,63 7,74 7,40 7,02 6,58 7,82 7,15 7,06 6,89 6,95 7,74 7,34 7,28 7,22
Sept. .. 7,38 7,47 7,83 7,18 7,14 6,65 7,77 7,28 7,07 7,18 7,10 7,88 7,45 7,33 7,24
Okt. ... 7,23 7,49 7,76 6,98 5,33 6,85 7,62 7,29 7,10 7,33 7,30 7,91 7,44 7,26 7,12
Nov___ 7,39 7,24 7,93 6,97 7,16 6,93 7,68 7,38 7,09 7,59 7,30 8,00 7,92 7,39 7,28
Dez. ... 7,16 7,40 7,85 6,87 6,99 6,98 7,03 7,17 6,95 7,01 7,22 7,90 8,08 7,16 7,23

1931 Jan.... 7,02 7,13 7,77 7,00 6,80 6,91 6,95 6,74 6,68 6,32 6,51 7,76 6,09 6,90 7,02
Febr. .. 6,96 7,31 7,64 7,03 6,68 6,81 7,07 7,02 6,87 6,51 6,37 7,66 7,02 6,98 6,94
März... 7,17 7,40 7,62 7,00 6,45 7,13 7,48 7,20 7,08 6,91 6,39 7,71 7,26 7,18 7,05
April... 7,25 7,26 7,70 7,00 6,50 7,35 7,64 7,37 7,23 7,10 6,71 7,68 7,58 7,30 7,12
Mai___ 7,27 7,34 7,24 6,97 6,39 7,17 7,73 7,30 7,00 7,05 6,83 7,65 7,52 7,28 7,08
Juni... 7,28 7,57 6,84 7,07 6,52 7,28 7,77 7,28 7,13 7,19 6,93 7,51 7,36 7,28 7,09
Juli.... 7,18 7,54 7,34 7,03 6,55 7,02 7,69 7,01 6,92 6,85 6,63 7,36 7,40 7,11 7,00
Aug---- 6,97 6,96 7,02 6,77 6,32 6,66 7,60 6,91 6,76 7,11 6,37 7,28 6,63 6,94 6,76
Sept. .. 6,98 6,73 7,02 6,68 6,47 6,77 *1,59 7,09 6,82 7,32 6,70 7,75 6,28 7,03 6,79
Okt. ... 6,94 6,61 7,03 6,60 6,25 6,20 7,54 7,08 6,97 7,33 6,94 7,70 6,74 7,00 6,83
Nov___ 6,99 6,46 7,06 6,50 6,21 6,24 7,52 7,29 7,18 7,50 6,88 7,92 6,93 7,12 6,93
Dez.... 6,62 6,11 6,97 6,40 6,07 6,44 6,80 7,10 7,09 7,04 6,69 7,96 6,81 6,83 6,75

1932 Jan. ... 6,41 5,94 6,45 6,28 5,64 6,23 6,67 6,65 6,67 6,26 6,22 7,38 6,66 6,51 6,44
Febr. .. 6,58 6,21 6,64 6,37 5,74 6,16 7,04 6,99 6,92 6,65 6,48 7,46 6,60 6,76 6,54
März... 6,81 6,01 6,70 6,35 5,75 6,70 7,50 7,06 6,95 6,74 6,75 7,56 6,67 6,92 6,62
April... 6,83 6,53 6,76 6,47 5,48 6,31 7,60 7,00 6,62 6,86 6,62 7,40 6,70 6,90 6,62
Mai.... 6,95 7,14 6,77 6,50 5,55 6,62 7,59 6,97 6,48 6,87 6,64 7,65 7,09 6,96 6,69
Juni... 6,94 6,71 6,81 6,68 5,73 6,82 7,60 6,94 6,67 6,86 6,36 7,41 6,95 6,94 6,69
Juli ... 6,91 6,39 6,65 6,67 5,80 6,70 7,66 6,67 6,48 6,64 6,08 7,21 6,86 6,80 6,60
Aug.... 6,92 6,49 6,73 6,68 6,01 6,69 7,66 6,81 6,63 6,82 6,66 7,28 6,97 6,87 6,65
Sept. .. 6,98 6,36 6,81 6,75 6,09 6,36 7,69 6,97 6,87 6,86 7,07 7,52 6,98 6,97 6,77
Okt. ... 7,03 6,44 6,86 6,72 6,20 6,51 7,64 7,19 7,11 7,16 7,20 7,62 7,03 7,10 6,87
Nov.... 7,18 6,64 7,07 6,72 6,35 6,66 7,65 7,30 7,22 7,39 7,34 7,77 7,16 7,23 7,07
Dez. ... 6,85 6,41 7,00 6,75 6,26 6,51 6,90 7,04 7,08 6,71 6,90 7,58 7,12 6,93 6,96

1933 Jan. ... 6,70 6,28 6,66 6,67 6,06 6,71 6,80 6,69 6,80 6,21 6,27 7,23 6,83 6,69 6,70
Febr. .. 6,78 6,21 6,66 6,70 5,94 7,01 7,04 6,91 6,89 6,62 6,35 7,31 6,77 6,83 6,70
Marz.. 6,98 6,69 6,95 6,78 5,99 6,92 7,55 7,00 6,85 6,87 6,46 7,52 6,63 6,99 6,74
April... 7,14 6,69 7,03 6,82 6,04 7,41 7,70 7,26 7,04 7,16 6,62 7,58 6,89 7,20 6,91
Mai....

An merkt
7.31

ngon a. 8. 309.
7,13 7.30 6,95 V3 7,83 7,80 7,54 7,25 7,36 6,64 7,47 7,18 7,41 7,08



IX. Löhne und Arbeitsmarkt — B. Arbeitemarkt 311

36. Arbeitskämpfe
A. Allgemeine Übersicht

Zahl
Zahl der IlSchstzahl der wBlirend der 

Dauer des Arheitskampfes Zahl der Arbeitskämpfe mit Zahl der

Arbeitskämpfe der
Arbeits- be

troffenen
Betriebe

Beschäftigten 
in diesen 
Betrieben

gleichzeitig
gleichzeitig 

Streikenden und 
Ausgesperrten 

(cinschl.gezwun
gen Feiernden)

vollem 1 *2®'
i weisem keinem

verlorenen
Arbeits-

kämpfe1) Ausgesperrten Erfolg für die Arbeitnehmer tage1)

Wirtschaftliche Arbeitskämpfe insgesamt
1932 Streiks............ 8) 643 8) 2 618 169 811

Aussperrungen 16 85 3 550
zusammen •) 657 *) 2 632 *) 173 155

1931 Streiks........... 8) 448 8) 4 147 251 237
Aussperrungen ») 40 8) 627 46 900

zusammen *) 478 4 774 298 137
1930 Streiks........... 8) 335 8) 3 150 285 000

Aussperrungen 27 268 19 276
zusammen ‘) 356 *) 3 416 *) 302 973

1929 Streiks........... 3) 425 s) 7 857 182 162
Aussperrungen 18 927 94 081

zusammen 4) 435 4) 8 584 *) 269 047
1928 Streiks........... *) 673 3) 5 473 496 924

Aussperrungen ») 70 s) 2 391 492 527
zusammen 743 7 864 989 451

1927 Streiks........... 8) 745 8) 8 108 379 398
Aussperrungen 8) 108 8) 2 295 307 681

zusammen 853 10 403 687 079
1926 Streiks........... *) 315 *) 2 048 85 518

Aussperrungen 43 788 46 963
zusammen 358 2 836 132 481

1925 Streiks........... 8) 1511 ») 16 341 785 981
Aussperrungen 219 8 821 331 332

zusammen 1 730 25 162 1 117 313

125 998 128 868 ■) 152 •> 156 *) 335 1 127 208
1 722 1 728 3 6 7 10 682

127 720 130 596 155 4) 161 •) 341 1 137 890
126 132 131 193 49 •) 116 s) 283 1 464 273
41 440 41 595 5 19 •> 16 429 450

167 572 IJ2 788 54 •) 128 •i 296 1 893 723
196 774 207 748 ■) 63 98 ■> 174 3 697 364

16 427 16 494 4 15 8 333 353-

213 201 224 242 •) 66 •) 109 *) 181 4 030 717
96 629 106 862 s) 127 ■) 158 *) 140 1 640 497
83 038 83 271 6 6 6 2 614 380

179 667 190 133 •) 131 •> 161 *) 143 4 254 877
268 938 324 993 ■) 182 294 ■i 197 8 564 493
450 912 451 746 12 *) 46 12 11 790 872
719 850 776 739 194 340 209 20 355 365
221 938 229 943 s) 240 *) 303 s) 202 4 073 780
263 720 265 072 26 *) 71 *) 11 3 074 470
485 658 495 015 266 374 213 7 148 250

51 959 57 146 75 •) 134 ■) 106 830 559
40 497 40 784 12 24 7 420 807
92 456 97 930 87 158 113 1 251 366

487 195 503 592 a) 273 •) 750 ■) 488 11 023 964
266 452 268 835 20 157 42 5 910 865
753 647 772 427 293 907 530 16 934 829

1932

1931

1930

1929

1928

1927

1920

1925

Hiervon: Wirtschaftliche Arbeitskämpfe gewerblicher Arbeiter
Streiks........... 634 2 596 168 211 124 965 127 740 151 1 156 327 1 119 591
Aussperrungen 16 85 3 550 1 722 1 728 3 6 7 10 682-

zusammen *) 648 4) 2 610 4) 171 555 126 687 129 468 154 <) 161 4) 333 1 130 273
Streiks............. 433 4 126 250 114 125 647 130 545 49 115 269 1 460 991
Aussperrungen 40 627 46 899 41 439 41 594 5 19 16 429 434

zusammen 4) 463 4 763 297 013 167 086 172 139 54 4) 127 4) 282 1 890 425
Streiks ............. 332 3 137 284 217 196 419 207 391 63 97 172 3 695 423
Aussperrungen 27 268 19 276 16 427 16 494 4 15 8 333 353

zusammen 4) 363 4) 3 403 4) 302 190 212 846 223 885 *) 8« ‘) 108 4) 179 4 028 770
Streiks............. 419 7 831 181 614 96 241 106 452 125 157 137 1 637 152
Aussperrungen 18 927 94 081 83 038 83 271 6 6 6 2 614 380

zusammen 4) 429 4) 8 558 4) 268 499 179 279 189 723 4) 129 4) 160 •) 140 4 251 532
Streiks ............. 669 5 461 494 843 268 029 324 084 181 293 195 8 563 359
Aussperrungen 70 2 391 490 847 450 704 451 406 12 46 12 11 775 892

zusammen 739 7 852 985 690 718 733 775 490 193 339 207 20 339 251
Streiks............. 737 8 079 378 455 221 550 229 534 239 301 197 3 071 344
Aussporrungen 107 2 294 307 396 263 658 265 010 25 71 11 3 073 037

zusammen 844 10 373 685 851 485 208 494 544 264 372 208 6 144 381
Streiks............. 308 1 829 84 329 51 186 56 373 72 132 104 801 861
Aussperrungen 43 788 46 963 40 497 40 784 12 24 7 420 807

zusammen 351 2 617 131 292 91 683 97 157 84 156 111 1 222 668
Streiks............. 1 490 16 302 783 733 485 833 502 230 271 741 478 4 025 700
Aussperr ungen 218 8 820 331 303 266 423 268 806 20 156 42 5 910 720

zusammen 1 708 25 122 1 115 036 752 256 771 036 291 897 520 9 936 420

Jan.

febr.

^lärz

Vorläufige Ergebnisse der wirtschaftlichen Arbeitskämpfe im Jahre 1933 '•)
Streiks........... 45 219 5 205 3 292 1 3 520 7 1 15 I 23
Aussperrungen 4 18 5 061 4 586 4 586 1 i a

zusammen 4) 48 237 10 266 7 878 8 106 8 16 1 •) 24
Streiks ........... 15 30 942 598 , 611 5 7| 3
Aussperrungen — — — — —

zusammen 15 30 942 598 611 5 7 3
Streiks........... 4 68 1 045 1 045 1 045 3 | — 1
Aussperrungen — — — — I

zusammen 4 68 1 045 1 045 1 045 3 1

51 430 
25 687
77 117
6 423

6 425
12 135

12 155
kj ) In der Berichtezeit begonnene Arbeitskärapfe. — ■) Einschließlich der verloronen Tage der gezwungen Feiernden. — *) Arboits- 
„“Kple, Betriebe und Heechättigte. bei welchen neben den Arbeitern auch Angeetelltc im Kampf standen, eind hier nur einmal auf- 
k Q°mmen. — 4) Fälle, in denen ein Kampf Streik und Aussperrung umfaßt, sind hier nur einmal gezählt. — •) Seit April haben Arbeit 

^Pfe nicht mehr stattgefunden.
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36. Arbeit s
B. Arbeitskämpfe nach Ge 

I. Wirtschaftliche

Gewerbegruppen
Gebiete

Zahl der Höchstzahl
der

Streiks

be-
roffe-
nen
Be

iriebe

beschäf
tigten in 
diesen 

Be
trieben

gleich
zeitig
Strei

kenden

Streiken
den ein- 
schl. der 
gezwun
gen Fei
ernden

1 30 3 317 2 190 2 190
n! 12 8 858 1 480 1 480
40 252 10 481 7 726 7 737
37' 38 7 098 3 728 3 905
43 459 5 403 4 248 4 528

50 119 10 435 7 610 7 623

14 14 2 315 1 547 1 547
91 16 1 796 1 176 1 185

68 89 21 182 16 141 17 022

42 48 13 458 6 358 6 762

5 5 704 398 401
5 6 1 245 1 205 1 205

40 70 3 890 3 535 3 573

20 59 4 170 3 491 3 491
52 77 13 598 11 219 11 583

168 782 20 252 15 681 16 276

9 29 1 689 1 225 1 225
19 490 37 286 34 973 34 973

1 1 1 034 1 034 1 034

634 2 596 168 211 124 965 127 740
433 4 126 250 114 125 647 130 545
332 3 137 284 217 196 419 207 391

8 33 604 437 452
61 120 14 122 9 612 9 790

137 767 55 028 41 902 42 626
IOC 672 51 269 39 432 39 937

10 17 836 673 673

62 226 14 623 13 376 13 391
3( 104 7 966 6 126 6 307
5! 86 12 003 5 358 5 663
73 419 16 652 12 764 13 103
17 19 2 310 1 303 1 348

25 13t 5 395 4 813 4 832
6-1 19S 14 066 8 851 9 145
40 7r 8 389 6 260 6 471
54 39v 16 217 13 490 13 939

’) 634 2 5961 168 211 124 965 127 740

Zahl
der

erlorenei 
Arbeits
tage J)

Dagegen 
verlorene 
Arbeits
tage i) 

im Jahre 
1931

Zahl der Streikenden

den
Arbeits

lohn

bei Streiks, bei denen

die ver-
Ar- schie-

dene Son
beite- Tarif- stiges
zeit fragen

Gewerbegruppen
II. Hochseefischerei...................

III. Bergbau, Salinenw. u.Torfg.
IV. Ind. der Steine u. Erden . 
V. Eison- u. Metallgewinnung .

VI. Eisen-, Stahl- u. Metallw. ..

VII. Masch.-,App.-u.Fahrzeugb. 
VIII. Elektroteohn. Ind., Fein

mechanik und Optik.........
IX. Chemische Industrie...........
X. Textilindustrie......................

XI. Papierindustrie und Verviel
fältigungsgewerbe.................

XII. Leder- u. Linolcumindustrie
XIII. Kautschuk- u. Asbostind. ..
XIV. . Holz- u. Schnitzstoffgew... 
XV. Musikinstr.- u. Spiolw.-Ind.

XVI. Nahrungs- u. Genußmittel- 
gowerbe

XVII.

XVIII. Baugewerbe............................
XIX. Wasser-, Gas- u. Elektrizi- 

tät8gew. u. -Versorgung ... 
XX. Handelsgewerbe ....

XXII. Verkehrswesen.........

Dagegon 1931. 
* 1930.

Landesarbeitsämter
1. Ostpreußen........................
2. Schlesien............................
3. Brandenburg...................

hiorvon Stadt Berlin .
4. Pommern..........................

5. Nordmark.........
6. Niedersaohsen ,
7. Westfalen____
8. Rheinland....
9. Hessen.............

10. Mitteldeutschland...........
11. Saohsen..............................
12. Bayern (einsohl. Pfalz) .
13. SUdwostdoutsohland ... .

a. Wirtschaftliche Streiks

Deutsches Reich

Landesarbeitsämter
1. Ostpreußen.....................................
3. Brandenburg................................
6. Nordmark.......................................
6. Niedersaohsen................................

10. Mitteldeutschland........................
11. Sachsen...........................................

Insgesamt 
Dagegen 1931

10 950
11 838 
71 567 
33 915 
82 815

139 315

18 782 
14 280 

132 184

1 236 
31 814 
63 717

22 982 
94 378

6 700 
112 964 

2 068

I 119 591
1 460 991 
3 695 423

6 628 
101 094 
227 051 
188 261 

6 129

97 242 
65 628 
90 946 
96 905 

6 349

60 859 
114 737 

63 711 
182 312

I 119 591

126 882 
141 327 
37 755 
97 779

121 764

10 042 
538 

196 376

21 626

6 520 
384 

405 056 
70

6 853 
61 582

3 400
4 991 

17 122

I 460 991
1 460 991 
1 460 991

13 614 
112 153 
197 807 
126 173 

15 039

96 195 
63 164 

101 271 
338 088 

46 192

121 392 
232 924 

68 744 
54 408

I 460 991

1 197 
7 333
3 354
4 357

7 011

1 232 
696 

16 488

231 ! —
1 205 —
3 396 I —r

2 471 , —
9 795 : 61

203
28

464

111 423
112 427 
175 572

336 
1 051

40 
3 186

I 064 9 626
247 13 633
416 21 408

36 496 
34 135 

543

11 831
4 040
5 076 

11 984
796

4 776 
8 895
6 102 

1.1 597

111 423

440
461
461

I 064

23 
93 

3 960 
3 653 

130

845 
1 563 

277 
553 
324

56 
114 
195 

1 493

9 626

283
227

65
89

292

112

70

584

130

20

684
676

400 
699 

1 034

5 627
4 238 
9 995

40 
359 

1 709 
1 688

71»
704
310
566
126

136
113
849

5 627

b. Wirtschaftliche Streiks land-

3 14 98 97 l 98 2 157 680 89 —

1 1 44 21 21 336 1 731 21 —
— — — | — — 36 ----

i: 2 50 5 ! 40 45 — 40 _
4 5 293 179 200 924 239 159 | — —

— — — 1 — — 542 — — —
9 22 485 302 359 3 462 3 228 309 5 — —

15! 21 1 102 484 640 3 228 3 228 310 — 111

50
219

c. Wirtschaftliche
Insgesamt (12)1 (40) 1 115 731 | 769 4 155 54 56 3 710

Dagegen 1931 Sal ,(21 21 l 8 54 54 7 —
» 1830 (4) (14) 183 33 35 457 54 181 — —•

MBiiueU. der verlorenen Tage der gezwungen Feiernden. - ») Arbeitsk&mpte, die eich; Ubor Gebiete verschiedener Landes 
weichen die An '«stellten neben den Arbeitern im Kampf standen, sind eingeklammert, da bereits unter a berücksichtigt.
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kample

Werbegruppen und Gebieten
Streiks im Jahre 1932

Zahl der verlorenen Arbeitstage Zahl der Streiks, 
die

Zahl der Streikenden Zahl der
verlorenen Arbeitstage

die Forderungen betrafen bei Streiks, die

den | die
Arbeits- | Arbeits

lohn zeit

ver
schiedene

Tarif
fragen

Son
stiges

vollen i^ij" keinen 
weisen vollen keinen; weisen vollen keinenweisen

Erfolg für die Arbeitnehmer hatten

gewerblicher Arbeiter

10 950 1 2 190 10 950
3 938 — — 7 900 i 1 9 23 283 1 174 69 7 900 3 869

70 326 — 468 773 9 13 18 1 415 3 775 2 547 8 890 46 392 16 285
32 106 — 1 452 357 10 8 19 909 1 115 1 881 4 538 5 715 23 662
79 884 — 1 780 1 151 9 9 25 1 269 661 2 598 27 452 7 663 47 700

129 614 8 448 1 253 9 12 29 2 200 2 253 3 170 31 591 47 448 60 276

15 254 — 2 436 1 092 1 5 8 279 641 627 2 790 9 435 6 557
3 237 11 015 28 — — 2 7 — 220 965 — 936 13 344

128 527 — 3 215 442 14 17 37 2 683 3 531 10 808 19 291 29 490 83 403

23 157 — 660 719 10 15 17 1 546 1 891 3 325 7 198 7 291 10 047

826 — 280 130 2 — 3 131 — 270 462 __ 774
31 814 — — — — 1 4 — 340 865 .— 1 000 30 814
61 215 — 2 279 223 4 15 21 252 1 475 1 846 1 347 28 436 33 934
— — — — — — — — — — — — —
18 974 — 1 500 2 508 4 8 8 552 973 1 966 1 906 3 710 17 366
69 037 122 1 301 23 918 21 12 19 2 508 7 050 2 025 18 059 55 479 20 840

228 074 1 666 11 400 2 410 51 29 88 2 605 3 577 10 094 39 643 65 453 138 454

— — — — __ __ __ __ ___

5 566 — 40 1 094 2 2 5 57 579 589 304 5 157 1 239
100 704 — 6 668 5 592 3 7 9 3 147 632 31 194 7 812 2 031 103 121

— — — 2 068 — — 1 — — 1 034 — — 2 068
1 002 253 12 803 52 905 51 630 151 156 327 21 766 28 996 76 978 182 302 323 536 613 753
1 300 732 1 813 125 447 32 999 49 115 269 5 142 25 449 99 954 63 006 434 803 963 182
3 228 327 7 591 354 557 104 948 63 97 172 5 983 54 088 147 320 54 899 1 339 332 2 301 192

5 511 ___ 437 680 1 4 3 21 318 113 105 4 863 1 660
98 355 880 558 1 301 14 17 30 1 991 2 052 5 747 37 277 29 550 34 267

199 258 11 015 12 040 4 738 18 33 86 4 672 4 668 33 286 12 392 33 742 180 917
163 213 11 016 9 608 4 626 13 22 65 4 372 3 919 31 640 9 219 23 601 166 441

5 219 — 910 — 4 — 6 145 — 528 995 — 5 134

89 684 — 6 123 1 435 18 15 29 1 446 2 261 9 684 8 961 27 083 61 198
52 001 — 7 895 5 732 4 7 19 2 378 ' 530 3 399 13 793 4 769 47 066
81 606 — 1 413 7 927 13 8 34 1 163 1 438 3 062 27 760 14 819 48 367
90 981 — 1 971 3 953 25 15 33 3 020 3 591 6 492 31 159 36 792 28 954

4 041 786 1 296 226 4 4 9 525 430 393 1 878 2 916 1 555

59 235 — 1 624 — 6 8 11 1 526 1 580 1 726 11 400 21 869 27 590
113 466 — 420 851 19 13 32 1 808 2 231 5 106 10 560 34 581 69 596

62 643 122 607 339 20 9 11 2 760 838 2 873 24 039 6 197 33 475
140 253 — 17 611 24 448 7 23 24 311 9 059 4 569 1 983 106 355 73 974

1 002 253 12 803 52 905 51 630 2) 151 156 327 21 766 28 996 76 978 182 302 323 536 6137 53
und fors

2 148

twirtschaftlicher Arbeiter

— 9 1 2 9 89 9 2 148
336 — — — — — 1 — — 21 — — 336

*— — — — — . — — — — — — — _
45 — — — — — 1 — — 40 — ___ 45

883 — — 41 — — 4 — — 200 — — 924
*— — — — — — — — — — — —. —

3412 — 50 1 — 8 9 — 350 9 — 3 453
1 125 — 111 1 992 — 1 14 — 10 630 — 480 2 748

Slrelks Angestellter ')
535 70 3 550 (2) (4) (6) 713 29 27 3 562 208 385

30 — — 24 — (1) (!) l 78 24 30
407 — — 50 (2) (2) 12 — 23 71 — 386

arbeit8ümter erstreckten, sind bei jedem Landesarbeitsamt besonders, hier aber nur einmal gezählt. — 8 Arbeitskämpfe und Betriebe, bei
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36. Arbeitskämpfe — B. Arbeitskämpfe

II. Wirtschaftliche Aus

Zahl der Höchstzahl
der Zahl der

Dagegen Zahl der Ausgesperrten

Aus
sper

rungen

be
troffe

nen
Be

triebe

Beschäf
tigten 

in diesen 
Betrie

ben

gleich- Aus-
ver- lorene 

Arbeits
tage1) 

im Jahre 
1931

bei Aussperrungen, bei denen

zeitig
Ausge

sperrten

gesperrten

einachl. der

getwungen

Feiernden

Arbeits- 
tage ») den

Arbeits
lohn

die
Arbeits

zeit

ver
schie
dene
Tarif
fragen

Son
stiges

9 262

a. Wirtschaftliche Aus

1 __ _

1 i 14 5 5 65 724 5 - - —

3 72 351 291 291 1 600 313 620 291 - — -

1 1 141 96 96 1 248 4 290 96 _
1 1 139 135 135 . 270 — — — — 135
4 4 2 410 736 726 2 434 7 952 373 - — 363

— — — — — — 288 ___

— — — — 372 — — - -

2 2 300 294 300 3 843 57 227 300 - - -

— — — — — — 4 484 ___ ___

2 2 111 93 93 823 133 — — — 93
2 2 84 72 72 399 27 718 72 — — —

— — — — — 3 364 -- — — —

16 85 3 550 1 722 1 728 10 682 429 434 1 137 — — 591
40 627 46 899 41 439 41 594 429 434 429 434 11 462 ___ 30 i28 4
27 268 19 276 16 427 16 494 333 353 429 434 15 777 — 409 308

1 1 388 300 300 600 9 986 300
— — — — — 1 307 — —

— — — 12 — - — —

1 1 2 2 2 12 906 2
3 3 2 010 454 454 786 2 9M 91 — — 363
1 1 299 293 299 3 833 26 076 299 —

4 73 414 341 341 1 845 3 859 206 135
1 ' 33 21 21 42 5 727 21 — — _

— — — — — 5 352 — — - •

1 1 25 25 25 75 59 010 25
— — — — — 309 327 — — ___ _

4 4 379 286 286 3 489 4 890 218 68

16 85 3 550 1 722 1 728 10 682 429 434 1 137 - 591

1
b. Wirtschaftliche Aussperrungen Iand-

- jj1 *— - -

16

c. Wirtschaftliche Aus 
i

(1) (1) 1 1 1 16 16 1 _ ___ _
— 16 — — — —

Gewerbegruppen
Gebiete

Gewerbegruppen
IV. Industrie der Steine 

und Erden...........
V. Eisen- und Metallge

winnung ...............
VI. Eisen-, Stahl- u. Me

tallwaren .............
VII. Maschinen, Apparate 

und Fahrzeugbau.
IX. Chemische Industrie.
X. Textilindustrie.........

XI. Papierindustrie u.Ver- 
vielfältigungsgew..

XII. Leder-u.Linoleumind. 
XIV. Holz- und Schnitz

stoffgewerbe .........
XVI. Nahrungs- u. Genuß

mittelgewerbe ....
XVII. Bekleidungsgewerbe.

XVIII. Baugewerbe.............
XX. Handelsgowerbe ....

Insgesamt
Dagegen 1931 ............................

» 1930 ............................

Landesarbeitsämter
2. Schlesien.................
3. Brandenburg..........

hiervon Stadl Berlin ....

5. Nordmark ............
6. Niodersachsen........
7. Westfalen...............

8. Rheinland .............
9. Hessen...................

10. Mitteldeutschland .

11. Sachsen .................
12. Bayern...................
13. Süd Westdeutschland

Deutsches Reich

Dagegen 1931 .

Dagegen 1931 . 
Dagegen 1930 ,

Insgesamt

>) Einachl. der verlorenen Tage der gezwungen Feiernden. - «) Arbeitekämpfe und Betriebe, bei welchen die Angestellten neben de»
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nach Gewerbegruppen und Gebieten
Sperrungen im Jahre 1932

Zahl der verlorenen Arbeitstage Zahl
der Aussperrungen, 

die

Zahl der Ausgesperrten Zahl der
verlorenen Arbeitstage

die Forderungen betrafen bei Aussperrungen, die

den
Arbeits

lohn

die
Arbeits

zeit

verschie
dene
Tarif
fragen

Sonstiges
keinen 1 „^sen vollen i • teil- „keinen | wejsen vollen

|
keinen weej‘se'n vollen

Erfolg für die Arbeitgeber hatten

Sperrungen gewerblicher Arbeiter

_ _ _

65 - - - - - 1 - 5 - - 65

1 600 - - - - 2 1 ~ 201 90 - 1 510 90

1 248 — — — l — — 96 _ — 1 248 _
— — — 270. — 1 — — 135 — — 270 —
1 748 — — 686 l 1 2 300 2 434 600 12 1 822

— — —• — — — — — — — — _
— — — 1 — — — — • — — — —

3 843 - - - l - 1 1 - 299 10 3 833

— — — — — — — — _ _ _
— — — 823 — — 2 — — 93 — 823

399 — ~ — — 2 — — 72 — — 399 —
— — — — — — — ~ — ■4— —
8 903 - 1 779 3 6 7 397 410 921 I 858 2 191 6 633

142 777 — 286 645 12 5 19 16 617 3< '^9 8 8 98 1 698 338 644 89 092
317 037 5 006 11 310 4 15 8 331 < V . . 8 850 12 691 123 369 197 295

600 1 300 600
— — — — — — — — . — — — —
— — — — — — — — —

12 — — — — 1 _ _ 2 _ _ 12
100 — 686 1 — 2 1 — 453 10 776

3 833 — — — — — 1 — — 299 — — 3833

1 575 — — 270 — 3 1 — 336 5 1 780 65
42 — — — — 1 — — 21 — ' — 42 —

*— — — — — — — — — — —

— — — 75 — — 1 — 25 _ 75
— — — — — — — — — — — — —

2 741 — — 748 1 1 2 96 51 139 1 248 357 1 884
8 903

uhd fors twirtsch ältlicher

1 779

Arbeiter

3 6 7 397 410 921 1 858 2 191 6 633

— — — — — — — — — _

Zerrungen Angestellter-i

— — — — — • — — _ — _ _ _

16 — — — (1) — — l — — 16

kl —
Leitern im Kampf standen, sind eingeklammert, da bereite unter a. berücksichtigt.
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37. Arbeitstarifverträge für Angestellte am 1. Januar 1932
a. Bestand an Tarifverträgen1)

Gewerbegruppen und Berufsarton

Volltarife
Manteltarife Selbständige Zu einem Manteltarif gehörende

mit Arbeits- 
zei trecjelunci

ohne Arbeits- 
zeitregelumj

Gohalts-
abkommen Gehalts

abkommen
Arbeitszeit
abkommen

Zahl der
Vcr- 1 An

träge gestellten
Vor- 

träRe |
An

gestellten
Vcr- | An
träge j Bestellten

Abkom
men

Aa
ltest eilten

Abkom
men

An
gestellten

Abkom
men

An
gestellten

I/II. Landwirtschaft, Gärtnerei u. Tierzucht, Forst- n
Wirtschaft u. Fischerei.................................... 5; 5 781 21i 17 157 1 25 — — 22 17 182 1 25

III. Bergbau, Salinenwesen und Torfgräberei... 4 391 9 10 665 15 13 440 — — 24 54 105 15 43 440
IV. Industrie dor Steine und Erden.................... 5 1 070 24! 3 447 11, 4 136 3 115 35 7 583 11 4 136

V. Eisen- und Metallgewinnung........................ — 1 — 71 697 5 35 024 — — 12 35 721 5 35 024
VI. Herstellung von Eisen-, Stahl- u. Motallwaron r 40 21, 22 780 29 98 577 — — 50 121 357 29 98 577

VH. Maschinen-, Apparate- und Fahrzeugbau.. . 4 370 15 5 864 8i 5 450 1 250 23 11 314 8 5 450
VIII. Elektrotoehn. Indust., Foinmochaniku. Optik 1 50 7 3 232 7 6 505 — 14 9 737 7 6 505

IX. Chemische Industrie ...................................... 2 1 377 15 7 292 7 20 524 — — 22 27 816 7 20 524
X. Textilindustrio.................................................. 10 641 48 58 915 31 21 529 1 20 77 80 369 31 21 529

XI. Papierindustrie u. Vervielfälligungsgewerbe . 1 8 20 8 514 8| 6 682 1 70 29 15 396 8 6 682
dar.: Papierindustrie.................................. — | — 14 5 332 8, 6 682 1 70 23 12 214 8 6 682

Vorvielfältigungsgeworbo.................. 1 8 6! 3 182 — — — — 6 3 182 —- —
XII. Lodor- und Linoleumindustrie...................... 1 70 4 875 — — — — 4 875 — —

XIII. Kautschuk- und Asbostindustrio.................. 1 6 — 1 — 1 355 — — 1 355 1 355
XIV. Holz- und Schnitzstoffgowerbo.................... 2 147 21 5 993 4 1 056 — — 24 6 928 4 1 056
XV. Musikinstrumenten- und Spiolwaronindustrie 2 530 2! 1 340 2 1 450 —• — 4 2 790 2 1 450

XVI. Nahrungs- und Genußmittelgewerbo............ 31 6 824 70 16511 20 14 191 2 88 92 29 922 20 14 191
XVII. Bekleidungsgewerbe........................................ 3 182 24 8 526 17: 10 745 — — 42 17 226 18 11 094

XVIII. Baugewerbe (oinschl. Baunebongeworbe) ... 3 326 19 22 918 7 22 255 *— — 84 43 773 7 22 255
dar.: Schachtmoister und Poliere .......... 1 26 2, 21 854 — — — •— 39 21 854 — —

Kaufinännisoho Angestellte............ — — 5 334 3] 4 845 — — 8 5 179 3 4 845
Technische Angestellte.................... — ! — 9 575 1 16 520 — — 31 15 695 1 16 520
Sonstige Berufo ................................ 2 300 3 155 3! 890 — — 6 1 045 3 890

XIX. Wasser-, Gas- u. Eloktrizitätsgew. u. -versorg. — | — 24 14 639 1 117 1 140 25 14 756 1 117
dar.: Kommunalbotriebo............................ — i — 10 7 588 1 117 — — 11 7 705 1 117

Sonstige Butriebo.............................. — 1 — 7 051 — i — 1 140 14 7 051 — —
XX. Handolsgeworbe................................................ 98 20 768 466 406 134 58 53 185 21 2 104 628 457 905 58 53 185

dar.: Gold- und Bankwesen...................... 5 3 945 4 72 013 — 1 — — 4 72 013 —
19 547 161 27 676 21 8 019 15 324 269 34 351 21 8 019

Einzelhandel....................................................... 38 8 175 195| 168 541 261 36 234 5 1 780 239 204 945 26 36 234
Großhandel.......................................................... 14 1 390 40, 77 157 7 6 672 — — 47 83 829 7 6 672
Sonstige Betriobo ......................................... 22 6 711 66 60 747 4 2 260 1 69 62 767 4 2 260

XXI. Versicherungswesen............................................................. 16 3 536 14! 64 174 — i — — — 43 64 174 — —
XXII. Verkehrswesen ...................................................................... 17 13 675 33i 10 019 2 367 1 225 35 10 386 2 367

XXII1. Gast-und Schankwirtschaftsgowcrbe............... 1 150 7 2 710 — — — — 7 2 710 — —
XXIV. Theater-, Musik-, Sport-, Schaustellungsgew 94 42 602 21 9 079 — — 13 1 015 24 3 327 — —
XXV. Gewerblich betriebener Unterricht.................... 1 85 1 28 —- — 1 8 1 28 — —

XXVI. Gesundheitswesen und hygienische Gewerbe 9 324 18! 15 532 2 46 — — 43 15 562 2 46
dar.: Zahntechniker und Assistenzärzte.. 3 129 10! 8 204 1 40 — — 35 8 244 1 40

Sonstige Berufo ............................................... 6 195 8 7 328 1 6 — — 8 7 318 1 6
XXVII. Sonstiges....................................................................................... 80 10 897 331 347 608 109286 544 1 50 440 634 147 109 286 544

dar.: Allgemeine Industrie................................... 3 490 821 94 075 84 264 591 — — 166 358 666 84 264 591

Allgemeine Industrie und Handel . 26 5 200 78 93 445 22 20 214 1 50 100 113 659 22 20 ZU
Reichs-, Staats-u. Kommunalbehürd 45 4 831 129 150 642 2 1 726 — 131 152 368 2 1 726

Sonstige Butriebo ......................................... 6 376 42 9 441 1! 13 i — 43 9 454 1 13

Insgesamt .... 392 109 850 1 242 1 064 644 345 632 203 46 4 085 1 805 1 685 444 346 632 552
l) Ausschließlich der Verträge für das Saargcbict: 4 Volltarifvorträge, 9 Munteltarifverträgo und 6 zu einem Manlellarif gehörende 

Gehaltsabkommen für 275, 5 HöO und 2 830 Angestellte.— Ferner sind nicht aufgeführt: 1 Urlaubsabkommen und 1 selbständiges Arbeite' 
Zeitabkommen für 300 bzw. 24 Angestellte.

b. Zustandekommen der Tarifverträge
Voll- u. Manteltarifverträge Gehaltsabkommen Arbeitszeitabkommen

Art des Zustandekommens Zahl der
Verträge Angestellten Abkommen Angestellten Abkommen Angestellte!^

Gesamtzahl ......................................................................................... 1979 1 806 697 1 851 1 689 529 346 632 552
A. Zustandekommen der Verträge

1. durch freie Voroinbarung................................................ 1 379 1 150 660 1 380 1 006 101 218 419 042
2. unter Mitwirkung von Schliohtungsstellen.......... 408 630 285 404 671 281 63 137 687

a) von voreinbarton Schliohtungsstellen .......... 17 14 118 59 123 743 2 2 676
b) von Schlichtungsbohördon.............................. 391 616 167 345 547 538 61 135 011

3. nach Stroik.............................................................. 4 125 _ — — _
4. ohne Angabe............................................................................. 188 25 727 67 12 147 65 75 823

B. Einleitung des Schllchtungsvertahrons
auf Antrag der Arbeitgeber .............................................. 27 115 982 50 181 290 6 26 611

• * der Arbeitnehmer............................................ 258 346 258 200 302 983 32 74 866
* » beider Partoion................................................. 20 41 533 24 16 463 3 2 379

von Amts wegen.......................................................................... 7 2 968 — — — —
ohne Angabe .................................................................................. 96 123 544 130 170 545 22 33 831

C. Ergebnis des Schlichtungsverfahrens
1. Vereinbarung............................................................................. 140 165 066 165 211 190 30 52 330
2. Annahme eines Schiedsspruchs.................................... 203 326 981 186 325 818 26 48 022

dar.: Annahmo infolge nachträglicher Einigung.. 19 94 253 9 76 800 — —

3. Verbindlichkeitserklärung eines Schiedsspruchs 
Die Einleitung dos Verfahrens orfolgte:

65 138 238 53 134 273 7 37 335

auf Antrag dor Arbeitgeber .................................... 8 26 204 5 7 699 2 24 770
» * dor Arbeitnehmer.................................. 49 110 563 34 72 723 2 8 225

von Amts wogen................................................................ -— — — — — —

ohne Angabe ........................................................................ 8 1 471 14 53 851 3 4 340
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38. Arbeitstarifverträge für Arbeiter am 1. Januar 1932
a. Bestand an Tarifverträgen’)

Volltarife
Manteltarife

mit Arboits- 
zeitregelun<|

ohne Arbeits- 
zeitregeluny

Ver
fräße j

Zahl

Arbciler Ver
fräße Arbciler Ver

fräße Arbeiter

158476 877 191 1578 553 i 50 000
88,434 625 78 1 250 584 1 50 000
39 14 514 45 231 306 — —

20i 2 334 60 280 575 27 264 980

i 98 9 270 242 10 211 826
98 9 698 521 234 729 17 72 513
11 4 664 45 21 286 4 180 557

60 10 919 448 772 480 17 102 245
36, 6 035 142 57 071 1 3 140

18 1 813 122 66 066 1 5 650
6 1 270 25 241 951 — —

27 4 022 138 234 499 46 492 399
45 29 200 105 333 955 1 16
15, 1 867 74 181 484 — —

12 2 268 99 49 787 1 93
3 369 5 517 — —

81 5 241 348 141 866 — —

8 457 21 32 691 — —

83 7 632 1 210 474 190 3 7 980
78 14 478 215 386 344 10 8 438

156 27 076 191 801 645 1 68
85 19 140 103 167 122 — —

28| 1 641 83 31 488 2 11 801
107 7 480 544 145 565 19 9 677

2 69 A 358 — —

71 10 472 401 378 384 2 343 741

7 3 753 58 122 578 2 343 741
— — ] 75 637 — —

81, 88 261 181 154 458 —

20 749 58 5 275 ___ ___

1 85 2 107 — —

105 22 399 142 42 584 —

451 7 555 88 30 414 ___

73| 43 550 159 307 630

52 7 336 79 263 789
1 388779 059 5 450 6 774 054 153 1 553 298

Gewerbegruppen und Berufsarten

Selbständige
Lohn

abkommen

Abkom
men |

Zu einem Hanteltarif gehörende

Lohn
abkommen

Abkom
men

Arbeitszeit
abkommen

I/II. Landwirtschaft, Gärtnerei u. Tierzucht,
Forstwirtschaft und Fischerei..........

dar.: landwirtschaftliche Arbeiter, 
forstwirtschaftliche Arbeiter

III. Bergbau, Salinenwoson und Torfgräberei
dar.: Stoinkohlen- u. Braunkohlen

gewinnung ,
IV. Industrie dor Steine und Erden .

VII.
VIII.

IX.

V. Eisen- und Metallgewinnung................
VI. Herstellung von Eisen-, Stahl- und Me-

tallwaren.....................................................
, Maschinen-, Apparate- u. Fahrzeugbau 
, Elektrotechnische Industrie, Feinmecha

nik und Optik................................
. Chemische Industrie......................

X. Textilindustrie................................
XI. Papierindustrie u.Vervielfältigungsgew.

dar.: Papierindustrie2) ............
XII. Leder- und Linoleumindustrie ...

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrie.
XIV. Holz- und Schnitzstoffgewerbe .,........
XV. Musikinstrumenten-u. Spielwarenind...

XVI. Nahrungs- und Genußmittelgowerbe ..
XVII. Bekleidungsgewerbe................................

XVIII. Baugewerbo (einschl. Baunebengew.)3'
dar.: Baunebengowcrbe8) ..................

XIX. Wasser-, Gas- und Elektrizitätsgewin
nung und -Versorgung................ .

XX. Handelsgewerbe............................ .
XXI. Versicherungswesen........................

XXII. Verkehrswesen.............................. .
dar.: Eisenbahnarbeitor (Reichsbahn, 

auch Kloin- u. Straßenbahn) 
Arbeiter bei der Reichspost .. 

XXIII. Gast- und Schankwirtschaftsgowerbe..

1 139 
336

163
3

20

8
6! 

11! 
30j 
33! 
30 
6
3

103;
9

47
45!
9
4

5
82

11
21

56 101 
453

1 838 
578

432 
1 244
6 234 
1 611 
1 533

357 
136 

11 016 
3 806
3 735
7 194 

746 
149

455
4 618

40 
1 834

516

227
115

44
90

19
809
46

486
142

126
102
275
137
105
123 

5 
339 

21 
1 340 

438 
355 
188

83
741

4
437

97
1

190

1 628 510 
1 300 584 

231 263 
545 146

481 718 
298 355 
201 721

874 485 
60 106

65 112 
241 951 
712 325 
322 197 
156 809 
49 845 

517 
130 449 
32 691 

477 693 
394 215 
762 478 
136 154

43 275
153 385 

358
721 028

466 319 
75 637

154 413

1
1

27

10
17
4

16;
1

50 000 
50 000

264 980

211 826 
72 513 

180 557

91 680 
3 140

1 5 650

44 491 234

93

2
10'

7 850
8 438

11 801 
418

343 741

1,
20

430 
10 

1 902

1 113
2 297

55
1

137

171

4 764 
15

38 199

26 289 
306 722

lungsgewerbo.......................................
XXV. Gewerblich betriebener Unterricht.

XXVI. Gesundheitswesen u. hygienische G
dar.: Personal in Kranken-, Heil-und 

• Pflogeanstalten .
XXVII. Sonstiges..............................

dar.: Reichs-, Staats-und Gomeinde- 
arbeiter (außer den Arbeitern 
bei der Reichsbahn, Roichs- 
post und in Kranken-, Hcil-
und Pflegeanstalten)............... 52 7 336 79 263 789 — . — 2t 132 85 263 022

Insgesamt .... I 388 779 059 5 450 6 774 054 153 I 553 298 661 109 098 6 880 8 219 955 130 I 532 095
*) Ausschi, dor Verträge für das Saargebiet: 7 Vollverträge, 25 Manteltarifvorträgc, 30 zu einem Manteltarif gehörende Lohn

abkommen, 1 selbständiges Lohnabkommen und 1 zu einem Manteltarif gehörendes Arbeitszeitabkommen für 2 470, lO'J 132, 109 132, 05 
J»nd 3 761 Arbeiter. — Ferner sind nicht aufgeführt: 3 Urlaubsabkommen für 1 784 Arbeiter. — *) Einschl. der Buchbinder. — s) Statt der 
•rüber gezählten zum Reichstarif gehörenden 618 Ortsmanteltarife und 622 Ortslohnabkommen sind nur der Reichsmanteltarif und das 
Heichslohnabkommen gezählt worden.

b. Zustandekommen der Tarifverträge
Voll- u. Manteltarifverträge Lohnabkommen Arbeitszeitabkommen

Art des Zustandekommens Zahl der
Verträge Arboiter Abkommen Arbeiter Abkommen | Arboiter

Gesamtzahl........................................................................
Zustandekommen der Verträge

6 991 9 106411 7 541 8 329 053 130 1 532 095

1. durch froie Vereinbarung......................................
2. untor Mitwirkung von Scnlichtung9stollon..........

5 198 4 176 599 4 802 1 731 932 64 340 177
1 702 4818311 2 631 6 569 323 65 1 164 918

al von vereinbarten Schlichtungsstellen.......... 130 484 071 347 1 607 797 5 68 353
b) von Schlichtung3behördon.............................. 1 572 4 334 240 2 284 4 961 526 60 1 096 565

3. nach Streik.............................................................. 67 88 158 44 6 282 __ __
.4. ohne Angabe............................................................

Einleitung des Schlichtungsverfahrens
24 23 343 64 21 516 1 27 000

auf Antrag der Arbeitgeber .................................... 323 1 638119 708 1 859 925 38 707 447
* * der Arbeitnehmer.................................. 916 1 449 102 1 199 1 507 054 19 368 481
* * beider Parteien...................................... 175 808 107 250 1 045 365 2 69 787

von Amts wogen.......................................................... 29 167 219 43 531 224 1 10 250
ohne Angabe................................................................

Ergebnis dos Schlichtungsverfahrens
259 755 764 431 1 625 755 5 8 953

L Vereinbarung............................................................ 533 1 145 552 639 878 928 17 220 713
2. Annahme eines Schiedsspruchs.............................. 934 1 706 500 1 544 2533 897 27 469 570

dar.: Annahme infolge nachträglicher Einigung 227 311 825 390 645 893 7 365 135
3- Verbindliehkeitserklärungoines Schiedsspruchs .. 

Die Einleitung dos Verfahrens erfolgto:
235 1 966 259 448 3 156 498 21 474 635

auf Antrag der Arbeitgeber ............................ 59 477 151 176 1 601 802 18 467 885
» » der Arbeitnehmer.......................... 144 1 255 190 190 1 024 410 1 4 900

von Amts wogen.................................................. 9 38 257 37 409 512 2 1 850
ohne Angabe ........................................................ 23 195 661 45 120 774 — —
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39. Tätigkeit der Schlichtungsbehörden im Jahre 1932

Länder

Schlich

tungsbehörde

Fr

iedigte

Schlich-

tungs-

ver

fahren

Von den erledigten Schlichtungsverfahren Einleitung 
der Ver

fahren auf 
Antrag der

Vor der 
Schlich- 
tungs- 

kaniiiicr 
erledigte 
Schlich- 
tungs- 

vorfahr.

Von den vor der 
Schlichtnngs- 
kammer ver

handelten Fällen 
(Sp. 12) wurden 
erledigt durch

Von den Schieds
sprüchen (Sp. 14) 

wurden

Von den 
abge- 

Ichnten 
Schieds

sprüchen 
wurden 

vcrblndl. 
erklärt

IS

betrafen umfaßten

Ar- Ango- 
beiterl stellte

Lohn
oder
Ge
halt

i
bis
100

101
bis

1 ouo

1001
bis

10 000

10001
bis

100 000

über
100 000

ange
nommen

von
beiden
Seiten

abgelehnt

von den von den 
Arbeit- Arbeit
gebern nehmem

Arbeit
geber

Arbeit
nehmer

Klni-
gung

Schieds
spruchArbeitne imer

8 91 2 3 4 r> n 7 10 11 12 13 14 15 IG 17

a Schlichtungsverfahren vor den Schlichtungsausschüssen

Preußen ........................ 2 605 2 256 349 2 173 1403 917 259 26 — 650 1 872 1 804 304 1 373 474 575 195 93
Bayorn ........................ 576 490 86 457 314 213 46 3 — 184 373 369 63 269 117 125 18 25
Sachson ....................... 338 276 62 269 131 145 58 4 134 203 283 39 181 66 73 19 2
Württemberg............. 120 113 7 102 55 44 16 5 — 30 82 69 8 54 35 7 7 1
Baden............................. 146 116 30 123 72 59 10 5 — 28 111 70 8 53 16 27 4 —
Thüringon.................. 98 74 24 81 49 38 11 — — 14 84 71 3 67 18 31 13 1
Hessen.......................... 124 118 6 107 71 46 6 1 — 33 91 79 20 56 13 23 9 5
Hamburg .................. 164 147 17 119 53 80 29 2 — 88 69 146 21 75 33 17 15 1
Mocklbg.-Schwerin. 43 43 — 43 22 14 7 — — 12 31 40 8 32 8 11 10 1
Oldenburg.................. 16 16 — 13 11 5 — — — 5 11 11 — 7 4 1 2 —
Braunschweig.......... 44 31 13 39 20 17 7 — — 13 29 34 4 30 12 9 4 1
Anhalt.......................... 18 17 1 17 15 3 — •— — 4 14 17 — 13 7 6 — —
Bremen........................ 56 51 5 55 30 22 4 — —. 12 41 31 3 24 7 7 7 —
Lübeck.......................... 32 31 1 32 15 16 1 — —. 22 10 28 — 27 10 7 10 —
Mocklbg.-Strolitz .. 6 6 — 6 5 i — — — 1 5 6 1 5 — 2 2 —

Gesamtes
Reichsgebiet.......... 4 386 ■)3785 601 2)3636 2266 1620 454 46 1 230 3 026 ‘J3058 482 2 266 820 921 315 ’) 130

4 386 4 386 *) 4 256 *)2 748 •12056
1931“) .... 6 330 5 216 1 114 5 581 3035 2411 788 93 3 2 166 3 987 4 460 594 3 525 1 341 1 398 545 556
1930“) .... 3 760 3 119 641 2 985 767 2 858 2 624 334 1 957 520 892 296 257
1929“) .... 6 683 5 664 1 019 5 683 821 5 745 4 809 582 3 705 1 119 1 741 448 514
1928“) .... 7 548 6 558 990 6 489 834 6 541 5 780 786 4 365 1 603 1 694 582 479
1927.... 7 792 6 941 851 6 356 968 6 653 5 980 951 4 499 1 782 1 621 625 532

b. Schlichtungsverfahren vor den ständigen und vor besonderen Schlichtern

A. Ständ. Schlichter

1. Ostpreußen.... 5 4 1 5 1 — 3 — i — 5 4 — 4 — 4 — —
2. Schlesien............. 17 15 2 14 — 7 7 2 1 8 8 12 — 12 3 5 4 —
3. Brandenburg .. 15 12 3 13 3 6 5 1 — 1 4 9 — 9 8 1 — —.
4. Pommern........... 2 2 2 1 1 — —• — — 2 1 — i •— 1 — —
5. Nordmark........... 30 24 6 29 4 20 6 — .— 11 17 11 11 6 1 4 —

6. Niodersachson . 7 7 — 7 — 2 5 — — 6 1 6 1 5 3 — 2 —

7. Wostfalon........... 61 55 6 43 4 20 22 10 5 22 25 41 8 28 6 12 9
8. Rheinland........... 34 33 1 25 1 13 13 7 — 7 25 33 18 15 11 3 1 — .
9. Hesson.................. 13 9 4 7 2 3 6 2 —• 2 6 2 1 1 — i — —

10. Mittoldoutschld. 21 21 — 15 4 8 5 4 — 9 12 20 2 18 5 10 3 1
11. Sachsen ............. 14 14 — 7 — 1 4 8 1 9 4 9 2 7 — 2 4 2
12. Bayorn................ 42 36 6 37 3 20 17 1 1 7 17 26 3 22 13 7 2 1
13. Südwost-

deutschland ... 31 25 6 18 2 10 11 8 — 7 12 10 1 7 1 4 2 1

Summe .... 292 257 35 222 25 111 104 43 9 89 138 184 36 140 56 51 31 5

292 227 176 138
B. Vom Relchsar-

boitsininlstcr für
besondere Fällobe-
stollte Schlichter . 113 100 13 101 1 39 40 33 — 22 76 104 8 89 37 26 26 9

113 113 8 97 89
A. und B. zusammon 405 ’) 357 48 *) 323 26 150 144 76 9 III 214 “) 288 44 229 93 77 57 “) 14

405 405 >») 325 “) 273 “) 227

1931 568 511 57 471 46 155 218 116 33 221 227 452 61 372 124 134 94 10o
1930“) .... 257 220 37 179 74 118 190 31 147 43 53 44 n
1929“) .... 426 382 44 351 97 253 293 63 222 83 83 40 36
1928“) .... 489 414 75 405 118 252 369 65 301 110 102 50 72
1927“) .... 644 564 80 488 109 376 537 118 411 160 138 66 106

>) Davon 53 Fälle, die Arbeiter und Angestellte betrafen. — *) Davon 116 Fülle, die Lohn oder Gehalt und Arbeitezeit, 144 Fälle, die 
Lohn oder Gehalt und sonstige Arbeitsbedingungen (ohne Arbeitszeit) und 871 Fälle, die Lohn oder Gehalt, Arbeitszeit und sonstige Arbeits
bedingungen botrafen. —• •) Außerdom 87 Fälle auf Antrag der Arbeitgeber und Arbeitnehmer und 43 Fälle von Amis wegen. — 4) Außer
dem wurden 321 Fälle vor dem Tage der Vorvorhandlung, 782 Fällo im Vorverfahren und 225 Fälle auf andere Weise erledigt. — °) Außerdem 
wurden 310 Fälle durch sonstigen Beschluß erledigt. — •) Außerdem wurden 101 Schiedssprüche von beiden Seiten (Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern) ubgolohnt; 100 woitero Schiedssprüche bedurften der Annahme nicht, weil sie gemäß §§ 75, 80 B.E.G. bindend waren. — 
7) In 261 Fällen ist die Verbindlichkeitsorklärung abgelehnt, 470 Fälle sind durch spätere Einigung und 464 Fällo auf andero W'eise erledigt 
worden. —• *) Davon 8 Fälle, die Arbeiter und Augestellto betrafen. — •) Davon 9 Fälle, die Lohn oder Gehalt und Arbeitszeit, 6 Fälle, die 
Lohn oder Gehalt und sonstige Arbeitsbedingungen (ohne Arbeitszeit) sowie 115 Fälle, die Lohn oder Gehalt, Arbeitszeit und sonstige Ar-' 
beitsbedingungen botrafen. — 10) Außerdem 66 Fällo auf Antrag der Arbeitgeber und Arbeitnehmer und 15 Fälle von Amts wegen. — 
ll) Außerdem wurden 11 Fälle vor dem Tage dor Vorverhandlung, 78 Fälle im Vorverfahren und 28 Fälle auf andere Weise erledigt. — 
1J) Außerdem wurden 15 Fälle durch sonstigen Beschluß erledigt. — i:i) Außerdem wurde 1 Schiedsspruch von beiden Seiten (Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern) abgolehnt; 1 weiterer Schiedsspruch bedurfte der Annahme nicht, weil er gemäß §§75, 80 B.Ii.G. bindend war. — 
14) In 11 Fällen ist dio Verbindlichkeitserklärung abgelehnt, 57 Fälle sind durch spätere Einigung und 23 Fälle auf andere Weise erledig 
worden. — ,r*) Vgl. Anlagen 1 und 2 der Veröffentlichungen im Reichsarbeitsblatt Teil II, und zwar für 1931: R.A.B1.1982, S. 469 fg.; 1930: 
R.A.B1.1931, S. 368 fg.; 1929: R.A.B1.1930, 8. 571 ff.; 1928: R.A.B1.1930, S.42fg.; 1927: R.A.B1.1929, S.220fg.
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X. Verbrauch, Wirtschaftsrechnungen, Umsatz
A. Verbrauch

ls Verbrauch von Getreide und Kartoffeln1)

Erntejahr 
(1. August bis 

31. Juli)

Verfügbar zum Verbrauch im Deutschen Reich für menschliche und tierische Ernährung und für gewerbliche Zwecke2)

im ganzen
Tonnen

je Kopf 
der Bev. 

kg
im ganzen

Tonnen

je Kopf 
der Bev. 

kg

im ganzen
Tonnen

jo Kopf 
der Bev. 

kg
im ganzen

Tonnen

je Kopf 
der Bev. 

kg
im ganzon

Tonnen
Roggen Weizen und Spelz Gerste Hafer Kartofl

8 721 382 147,7 5 370 232 90,9 4 730 361 80,1 6 891 797 116,7 35 444 650
10 321 543 153,1 6 455 220 95,8 7 282 185 108,0 8 645 547 128,3 47 192 298

6 623 253 107,2 3 636 685 58,9 2 620 361 42,4 5 539 481 89,7 26 530 464
5 462 693 87,9 4 437 476 71,3 2 881 541 46,3 5 453 739 87,7 30 185 339
7 209 957 115,1 4 631 543 74,0 3 721 036 59,4 5 401 882 86,2 35 690 968
6 156 612 97,6 4 895 518 77,6 4 400 343 69,8 6 000 117 95,1 24 122 363
6 466 501 102,0 5 507 840 86,8 4 459 027 70,3 5 853 683 92,3 31 566 343
7 414 720 116,2 5 838 255 91,5 4 764 506 74,7 6 266 797 98,2 35 067 729
7 020 140 109,5 4 473 487 69,8 5 195 085 81,0 6 237 956 97,3 34 051 839
6 978 315 108,2 4 381 355 68,0 3 446 028 53,4 5 221 118 81,0 40 398 544
6 463 036 99,8 4 585 189 70,8 3 434 631 53,0 5 754 731 88,8 37 121 615

jo Kopf 
der Bev. 

kg

1893 bis 1914 ')
1913/14a).............
1923/24’)...........
1924/25’)...........
1925/26’)...........
1926/27»)...........
1927/28»)...........
1928/29»)...........
1929/30»)...........
1930/31»)...........
1931/32»)...........

600,1
700.2
429.5
485.4 
569,8
382.4 
497,7
549.6
531.2
626.5 
573,1

») Uber die Berechnungsart vgl. Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1915, II, S. 216ff. und 1933, I, S. 3. 
a) Unter Abzug der (geschätzten) Aussaat und der Ausfuhr und unter Zusatz der Einfuhr sowie unter Berücksichtigung der in Getreide 
umgerechneten Mengen von Mehl bzw. Malz. — 8) Früheres Reichsgebiet; für die Zeit vom 1. Juli bis 30. Juni. — 4) 1923/24 u. fg. Jahre 
ohne Saargebiet.

2. Fleischverbrauch

15.
treide I 
Jahre«

a. Fleischgewinnung im ganzen

Art der Fleischgewinnung >)
Verfügbare Fleischmengc

19322) | 1931 1930 1929 1913 *)

a. Fleisch aus beschauten Schlachtungen.. ........................ dz 27 856 083 28 914 552 27 960 351 27 903 989 24 695 151
b. Fleisch aus nichtboschautcn Schlachtungen ..................dz 3 532 162 , 3 701 688 3 730 892 4 004 535 4 898 013

Fleisch aus Inlandsschlach- ' Gesamtmenge..............dz 31 388 245 32 616 240 31 691 243 31 908 524 29 593 164
tungen zus. (Summe a+b) } Je Kopf d. Bevölkerung kg 48,35 50,47 49,29 49,89 49,59

«. Überschuß der Einfuhr über Gesamtmenge................ dz 383 692 323 819 714 708 1 096 585 450 528
die Ausfuhr von Fleisch Je Kopf d. Bevölkerung kg 0,59 0,50 1,H 1,71 0,76

Einfuhr ..................... 411 626 435 974 S66 660 1 116 282 470 019
Ausfuhr...................... 27 934 112 165 ISO 952 19 607 19 491

fleisoh aus Inlandsschlachtungen ( Gesamtmenge dz 31 771 937 32 940 059 32 405 951 33 005 109 30 043 692
und Einfuhrüberschuß zus. Je /Bevölkerung... kg 48,94 50,97 50,40 51,60 50,35

(Summe a bis c) (.Kopf d.\Fleischvoll verbr. kg 67,20 | 69,74 69,20 70,85 74,53

b. Fleischgewinnung aus Inlandsschlachtungen nach den einzelnen Fleischarten

Fleischarten
Fleischmenge in dz

1932 *) 1931 1930 1929 1913*)

beschaut
nicht

beschaut beschaut nicht
beschaut beschaut

nicht
beschaut

beschaut 1 nicht
beschaut beschaut

nicht
beschaut

Rindfleisch.......................... 8 967 530 27 390 8 661 311 27 668 8 866 960 27 082 9 567 88L 26 417 8 121 846 128 474
Kalbfleisch.......................... 1 942 195 14 549 1 876 929 15 211 1 880 519| 16 080 2 008 8941 16 199 1 591 578 29 915
Schweinefleisch................. 16 279 210 3 391 449 17 629 911 3 559 048 16 397 835 3 585 755 15 509 682 3 848 528 14 089 676 4 514 664
Schaffleisch.......................... 360 003 42 282 390 072 45 959 381 15 81 45 209 358 731 48 945 452 039 103 360
^»egenfleisch........................ 46 699 56 492 56 527 53 802 60 266 56 766 60 706i 64 446 76 220 121 600
Pferdefleisch........................ 260 446 — 299 602 — 373 643 — 398 095 — 363 792 —

Zusammen 27 856 083 3 532 162 28 914 552 3 701 688 27 960 3511 3 730 892 27 903 989 4 004 535 24 695 151 4 898 013
’) Die Floiachmengcn aus Inlandsschlachtungon sind auf Grund von Schlachtgewichten errechnet, die durch die »Normen 

v°n 1895« (vgl. »Ergebnisse der Schlachtvieh- und Fleischbeschau ira Deutschen Reiche« 1906 S. 8 u. 9) bestimmt sind; dio als Fleisch 
^wendbaren Eingeweide und das Eingeweidefott sind im Schlachtgewicht nicht enthalten. Hiernach wird von 1927 ab auch die Monge 
üe8 eingeführton oder ausgoführten Fleisohos festgestellt, während vorher boim Auslandsverkehr das Fett und die gonicßbaron Ein- 
^ewoido zum Fleisch gerechnet wurden. — Genußuntaugliches Fleisoh ist in den Angaben nicht enthalten; beim Floisoh aus beschau ton 
Schlachtungen ist dieses in Abzug gebracht worden, während die niohtbeschauten Sohlachtungen ohnehin frei von Mängoln sein müssen, 
welche die Genußtauglichkeit des Fleisches aussohlioßon (andernfalls werden auch sie boschaupflichtig); zur Einfuhr wird nur genußtaug- 
»phes Fleisch zugolassen. — •) Vorläufige Zahlen. — •) Neu berechnet auf Gruud der Durchschnitt sschi achtgowichto von 1912/13 (statt 
oisher 1906) für das jetzige Reichsgebiet; mit den Nachkriegsangabon infolge geringerer Ausdehnung der Beschaupflicht vor dom Kriege 

lcht ohne weiteres vergleichbar.

3. Verbrauch von Bier im Zollgebiet*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, IV und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs.)

»Biergewinnung« und Abschnitt XIV »Stouer- und Zolloinnahmen vom Bier«.
Vgl. Abschnitt V

Rechnungsjahr
(1. April bis 31. März)

V erstouertor 
und steuerfreier 

Bierausstoß

Versteuerte
Einfuhr

Steuerfreie
Ausfuhr

Bier
verbrauch

a. d. Kopf d. 
Bevölkerung

1 000 Hektoliter Liter

69 200 438 820 68 618 102,1
61 619 196 *) 624 61 173 80,8
54 995 199 638 54 556 85,6
58 078 211 675 57 614 90,0
48 560 143 601 48 102 74,7
37 137 79 459 36 757 56,8
33 581 55 299 33 337 51,3

>313/111) ,
>*27/28 ..
*28/29 .., 

1 »29/30 
1930/31 i' 
>931/32 . 
*932/333)

>r9ppl°n steuerfrei abgelassen. — H) Vorläufige Angaben.
). — ») Zollgebiet im Vorkriegsumfang. — 2) Außerdem 18 000 hl an Besatzungs-
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4. Verbrauch von Zucker ini Zollgebiet*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, IV und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs.) Vgl. Abschnitt V 

»Zuckergewinnung« und Abschn. XIV »Steuer- und Zolleinnahmen vom Zucker«

a. Versteuerte und steuerfrei abgelassene Zuckermengen

Betriebsjahr 
(1. September 

bis 31. August)

Roh
zucker

anderer 
kristallisierter 
Zucker (Ver

brauchszucker)

zusammen 
in Verbrauchs

zucker 
berechnet2)

auf
den Kopf

Stärkezucker
und

Stärkezucker
sirup

Rilbenzuckerablfiufe, Rttbensnfte, 
andere Niibenzuckerlösungen und 
Mischungen dieser Erzeugnisse 

mit einem Reinheitsgrade von

70 bis 95 v II | mehr als 95 v II

Tonnen k ft Tonnen

Gegen Steuer- und Zollentrichtung zum inländischen Verbrauch in den freien Verkehr gesetzt')
1913/14»).................................. 3 035 1 284 116 1 286 848 18,99 *) 2 939

103 1 464 1 556 133
1927/28«).................................. 621 1 460 422 1 460 982 23,02 57 327 16 626 5 555

60 45 277 45 331 5 14 9
1928/29 ...................................... 1 748 1 522 133 1 523 706 23,86 56 091 14 891 6 398

527 57 471 57 945 8 22 21
1929/30 ...................................... 1 833 1 487 729 1 489 379 23,22 47 006 11 728 5 464

684 28 217 28 833 34 5 24
1930/31 ...................................... 1 854 1 489 297 1 490 965 23,08 44 245 14 396 5 617

1 153 16 304 17 342 135 139 72
1931/32 ...................................... 2 182 1 302 136 1 304 100 20,06 38 360 18 758 4 455

1 252 13 361 14 488 54 415 148
1932/33’).................................. 2 736 1 311 331 1 313 793 20,18 43 951 26 222 5 098

1 569 14 441 15 854 69 609 53

Steuerfrei aus dem Geltungsbereich des Gesetzes ausgeführte Mengen“)
1927/284).................................. 34 000 107 748 138 348 707 322 29
1928/29 ...................................... 79 347 125 907 197 319 695 427 20
1929/30 ...................................... 97 889 146 800 234 900 698 333 27
1930/31 ...................................... 259 628 155 716 389 381 2 323 321 36
1931/32 ...................................... 73 606 40 496 106 741 1 701 494 16
1932/33’) .................................. — 12 859 12 859 2 363 408 4

b. Bestände an Zucker, Zuckerabläufen und Rübensäften in den Zucker-, Stärkezucker- und Rüben
saftfabriken, Steuerlagern, Zollagern und Niederlagen am Schluß des Betriebsjahres (31. August)

Bestand
am

Inländische Erzeugnisse Ausländische Erzeugnisse Ermittelter 
Gesamtbestand 
an Roh- und 
Verbrauchs
zucker am

31. August in
Roh

zucker

fcf
Mi©3
Ac

.als 
s £

öl
Mi O c U-,
!t

li.
BM
3 £
S .5 Zucker-

farbo

Zuckerabläufe 
mit einem 

Reinheitsgrade 
von

Rübensäfte 
mit einem 

Reinheitsgrade 
von

feMic
3t>a

Ver
brauchs

zucker
©Mi©
36©

-TS « Ö3 3 C3 © S 

g:S5 S
■äjg
3 'S pCAugust 2-O |!3 o

N« to e 55
mehr | weniger 
als als

70 vH 1 70 v II

mehr 1 weniger 
als als

70 v H | 70 v H

o
Rohr Rü

ben 5
Rohzuckerwert
ins- 1 davon 

gesamt | ausld.

Tonnen

1914“) 243 974 161 5651423 491 92 594 803 ~ 2 970 39 427 593 4 102
19294) 24 396 177 381 221 486 642 3 454 36 240 49 770 5 480 — 6 973 3 093 3 231 895 10 409
1930.. 20 955 256 976 306 485 1 584 3 222 123 210 ' 78 733 3 934 - 1 47 505 4 307 100 615
1931.. 208 621 474 100 735 399 1 804 3 784 91 181 125 505 372 ! — 9 219 605 — — 736 323 924
1932.. 237 608 448 2301735 641 704 2 528 93 525 ,122 519 4 437 — 3 938 117 327 — 740 072 4 431

*) Vgl. Abschn. V, S. 137 »Zuokergewinnung«, Anm.*) — >) Der ausländische Zucker ist unter a durch Schrägdruck nachgewiesen. 
Die Mengen sind in den darUberstehenden Ziffern mitenthalten. — 2) Hierbei ist der Rohzucker im Verhältnis von 10:9 auf Verbrauchs- 
zucker umgereohnet. — 3) Deutsches Zollgebiet im Vorkriegsurnfang.—4) 1927/28 u. ff. Jahre ohne Saargebiet. — 6) Nur Rttbenzucker- 
abläufo. — '*) Ausgeführte Zuckermengen, ferner auf Niederlagen, in Freibezirke und Freihäfen gebrachte Mengen einschl. Bedarf für 
deutsche Schiffe. — 7) Vorläufige Angaben.

5. Verbrauch von Schaumwein*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs.) Vgl. Abschn. V 

»Schaumwoinherstellung« und Abschn. XIV »Steuer- «ind Zolleinnahmen vom Schaumwein«

Rechnungs
jahr

(1. April bis 
31. März)

Im Inland fortiggestellt und 
versteuert

Aus dem Zollausland eingeführt, 
verzollt bzw. versteuert

An versteuertem Schaumwein 
sind zurUckgenonnnen worden 

bzw. zugrunde gegangen
Gesamtverbrauch

Trauben
schaum

wein

Frucht-
schaum-

wein

zu
sammen

Traubon-
sohaum-

wein

Frucht
schau rn- 

wein

zu
sammen

Trauben-
schaurn-

wein

Frucht-
schaum-

woin

zu
sammen

über
haupt

n. d. Kopf 
der Bevöl

kerung
Schaumwein in ganzoi Flaschen1

1913/142) . 10 488 801 1 036 075 11 524 876 954 652 35 148 8 571 43 719 12 435 809 0,19
1928/293) . 12 921 564 1 742 915 14 664 479 212 723 106 212 829 96 596 15 745 112 341 14 764 967 0,23
1929/30 . . . 9 967 534 1 636 371 11 603 905 148 552 228 148 780 112 393 18 305 130 698 11 621 987 0,18
1930/31 ... 6 807 501 1 342 342 8 149 843 86 887 2 711 89 598 81 208 17 900 99 108 8 140 333 0,13
1931/32 . . . 4 546 642 948 335 5 494 977 35 620 67 35 687 81 678 14 102 95 780 5434 884 0,08
1932/33«) . 4 810 791 870 070 5 680 861 24 943 2 24 945 70 863 10 058 80 921 5 624 885 0,09

*) Vgl. Abschn. V, S. 139 »Herstellung von Schaumwein«, Anm.* (Gesetze). — *) Ganze Flaschen sind Umschließungen von mehr 
als 426 ccm und nicht mehr als 860 ccm Raumgehalt. Kleinere Umschließungen sind auf ganze Flaschen umgerechnct. — -) Deutsches 
Zollgebiet im damaligen Umfang. — 8) 1928/29 u. fg. Jahre ohne Angaben aus dem Saargebiet. — 4) Vorläufige Ergebnisse.
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6. Verbrauch von Branntwein*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, I und 1933, II.) Vgl. Abschn. V »Branntweingewinnung« 

und Abschn. XIV »Einnahmen vom Branntwein«

Botriebs-
jahr

(1. Okt. 
bis

30. Sept.)

An Branntwein, berechnet auf lOOteiligen Weingeist, wurden verwendet

zu Trinkzwecken *) zu gewerblichen und sonstigen Zwecken

inlän
discher

Braun

auslän
discher

twein

im
ganzen

auf den 
Kopf 

der Be
völke
rung

zum 
regel

mäßigen 
Verkaufs

preis 2)

zum
allgemeinen
ermiißigten
Verkaufs

preis

davon
vollständig
vergällter
Brannt

wein

zum
besonderen
ermäßigten
Verkaufs

preis

zum Essig-
braun twein- 

preis

im
ganzen

auf den 
Kopf 

der Be
völke
rung

Hektoliter Liter Hektoliter Liter

1912/130 1 857 299 13 901 1 871 200 2, BO 1 378 367 5) 161 960 ’)1 724 507 2,60
1927/28») 819 007 7 296 826 303 1,30 34 071 1 547 935 794 369 •) 51 013 139 789 1 772 808 2,79
1928/29 871 517 10 051 881 568 1,38 36 864 1 729 039 862 575 a) 56 105 138 113 1 960 121 3,07
1929/30 7)480 473 4 549 485 022 0,75 31 368 1 406 982 736 310 •) 35 424 142 480 1 616 254 2,52
1930/31 7) 443 471 3 819 447 290 0,69 27 432 1 417 430 602 852 °) 29 873 134 674 1 609 409 2,49
1931/32 1)394 142 3 040 397 182 0,61 23 347 a)l 969 843 543 919 °) 28 050 123 751 2 144 991 3,31

Branntwein-
Verbrauch

(lOOteil.W eingeist)

über
haupt

Hekt.olit.

auf den 
Kopf der 
Bevßlke- 

rung

Liter

3 595 707 
2 599 111 
2 841 689 
2 101 276 
2 056 699 
2 542 173

5,40
4,09
4,45
3,27
3,18
3,92

*) Vgl. Abschn. V, S. 139 »Branntwoingewinnung«, Anm.* (Gesetze). — *) 1912/13 gegon Entrichtung der Verbrauchsabgabe odor des 
Zolles in den freien Verkehr gesetzte Mengen, abzüglich der gegon Vergütung der Verbrauchsabgabe ausgeführteu Mengen; ab 1927/28 
gegon Entrichtung des regelmäßigen Verkaufspreises, des Branntweinaufschlages oder des Zolles und Monopolausgleichs in den freien Ver
kehr gosotzte Mengen. — *) Für Hoilraittel, Riech- und Schönheitsmittel, Essenzen usw. — *) Zollgebiet (ohne Luxemburg) im früheren 
Umfang. — 4) »Steuerfrei bzw. zollfrei verabfolgte Mengen«. — 6) »Zur Essigbereitung verwendet«. — •) Darunter Mengen, für die der 
besondere ermäßigte Monopolausgleich gezahlt worden ist, und zwar 1927/28: 461 hl, 1928/29: 435 hl, 1929/30: 238 hl, 1930/31: 142 hl, 
1931/32: 96 hl Weingeist. — 7) Davon branntweinersatzsteuorpflichtig 1929/30: 72 hl, 1930/31: 153 hl, 1931/32: 115 hl Weingeist.— 8) Vgl. 
Abschn. V S. 139 Anm. 3). — 9) Darunter Mengen, für die der allgemeine ermäßigte Monopolausgleich für Alkoholkraftstoffe gozahlt 
worden ist, und zwar 1931/32: 9 hl Weingeist.

7. Absatz von tabaksteuerpflichtigen Erzeugnissen1)
(Bd. 426 der Statistik des Deutsohen Roichs.) Vgl. Abschn. III »Tabakbau und Tabakernto«, Abschn. V »Herstellung tabaksteuer- 
pfliohtiger Erzeugnisse« sowie »Verteilung der Tabakerzeugnisse nach Preisklassen« und Abschn. XIV »Steuer-und Zolleinnahmen vom Tabak«

I. Mengen

Rechnungsjahr
(1. April bis
31. März)

Zigarren Zigaretten Feinschnitt u. 
Pfeifentabak Kautabak Schnupftabak Zigarettenhüllen

1000 Stück Kilogramm 1 (HK) Stück Kilogramm 1000 Stück

1928/29 .. 
1929/30 . . 
1930/31. . 
1931/32 . . 
1932/33*)

1928/29 . . 
1929/30 . . 
1930/31 . . 
1931/32 . . 
1932/33*)

1928/29 . . 
1929/30 . . 
1930/31 . 
1931/32 . 
1932/33*)

1928/29 . . 
1929/30 . . 
1930/31.. 
1931/32 .. 
1932/33*)

A. Verbrauch von tabaksteuerpflichtlgen Erzeugnissen Im Zollgebiet
Im Inland hergestellte und versteuerte Mengen’)

6 565 006 32 354 195 36 830 236 231 713 2 212 642 1 912 667
6 930 980 32 837 338 36 146 343 233 206 2 152 248 2 093 737
7 164 663 29 343 127 37 588 073 223 538 2 054 326 1 290 459
6 211 720 28 422 174 31 451 963 186 005 1 896 381 1 807 527
5 689 330 31 595 317 32 762 232 178 270 1 818 984 1 476 866

Aus dem Zollausland eingeftihrte und versteuerte Mengen’)
2 394 22 183 733 259 0 — 810 902
2 882 47 438 848 185 0 1 917 386
4 626 65 334 1 457 696 — 6 402 379
8 243 83 203 1 315 262 2 2 777 511
8 566 191 832 1 533 308 1 — 551 603

Insgesamt versteuerte Mengen*) (Annähernder Verbrauch)*)
567 400 32 376 378 37 563 495 231 713 2 212 642 2 723 569
933 862 32 884 776 36 994 528 233 206 2 152 249 3 011 123
169 289 29 408 461 39 045 769 223 538 2 054 332 1 692 838
219 963 28 510 377 32 767 225 186 007 1 896 383 2 585 038
697 896 31 787 149 34 295 540 178 271 1 818 984 2 028 469

B. In das Ausland ausgelührte unversteuerte Mengen
138 981 1 231 538 50 074 3 138 6 122 1 896 089

58 161 247 134 63 522 3 078 6 326 2 434 977
61 716 245 501 56 343 2 840 6 614 1 813 111
54 556 177 765 46 137 2 894 6 227
55 280 158 446 39 044 2 113 6 100 i

•1. Kleinverkaufswerte der Tabakerzeugnisse, berechnet aus den Steuerwerten der gegen 
Entgelt verausgabten Tabaksteuerzeichen

nungsfahr fairen Zigaretten geeehniuenerl'Z—l ZZl I IZusammen
(L April bis 

31. März)

Zigarren Zigaretten
Fein-

geschnittener
Rauchtabak

Steuerbeg.
Feinschnitt u. rfOlfOn- 

Schwarzer tabak
Krauser 1

Rauohtabak | 
zusammen i

Kau
tabak

Schnupf
tabak

1 000 JIM

914 489 1 532 629 4 722 228 186 232 908 40 394 13 119
951 481 1 610 445 4 549 236 351 240 900 40 942 12 831
918 242 1 460 093 1 309 293 238 294 547 40 677 12 145
702 987 1 226 925 17 471 244 362 261 833 39 389 10 996
605 697 1 181 762 1 982 156 820 | 98 726 257 528 | 32 338 10 509

J928/29 ........
J929/30 
930/31 

1931/32 
1932/33

2 733 539 
2 856 599 
2 725 704 
2 242 130 
2 087 834

verw«ni rjraougniBBe«, Anm.* (Gesetze). — ■) Die Hob tabakmengen, die zur Herstellung der insgesamt versteuerten Tabak fabrikate 
Und i2?jLrurtien’ bereohnon sich 1928/29 auf 1 240 118 dz, 1929/30 auf 1 260 529 dz, 1930/31 auf 1 214 011 dz, 1931/32 nuf 1 001 691 dz 
1931/39 u 1 081 984 ,lz; auf den Kopf der Bevölkerung im Rechnungsjahr 1928/29: 1,96 kg, 1929/30: 1,97 kg, 1930/31: 1,89 kg, 
Von 1932/33: M7 kg Rohtabak. Im Erntejahr 1913 (l. Juli 1913 bis 30. Juni 1914) betrug der berechnete Verbrauch

onäationsreifem Rohtabak im ganzen 1 043 938 dz; auf don Kopf der Bevölkerung 1,64 kg.

Statistisches Jahrbuch 1933 LH. 21
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8. Verbrauch von steuerpflichtigen Leuchtmitteln*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reiohs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs) 

Vgl. Abschn. V »Herstellung steuerpflichtiger Leuchtmittel« und Absohn. XIV »Ertrag der Leuchtmittelsteuer«

Rochnungs- Versteuerte Mengen Un
versteuert 

ins Ausland 
ausgeführte 

Mengen

Bestand am 
Schlüsse des 
Rechnungs- 

j ahres

Versteuerte Mengen Un
versteuert 

ins Ausland 
ausgeführte 

Mengen

Bostand am 
Schlüsse des 
Rechnungs

jahres

jahr
(1. April bis 

31. März)
im Inland 
hergestellte

vom
Ausland

eingeführte
zusammen im Inland 

hergestellte
vom

Ausland
eingeführte

zusammen

Metallfadenglühlampen8) und Nernstbrenner Quecksilberdampflampen usw.
in 1 000 Stück: in Stück:

1913/141) .. 32 322 767 33 089 54 626 6 732 1 225 7 957 5 410
1927/28*) . . 63 164 5 550 68 714 28 348 7 551 1 623 43 1 666 27 585
1928/29.... 65 672 5 257 70 929 33 448 7 349 1 294 348 1 642 24 511
1929/30___ 63 884 6 375 70 259 33 231 5 024 356 350 706 12 463
1930'31.... 56 733 6 829 63 562 27 817 5 469 259 21 280 5 369
1931/32.... 47 373 7 367 54 740 16 623 4 815 338 166 504 17 389
1932/33') .. 47 939 6 516 54 455 13 175 5 156 127 14 141 1 347

L sucht röhron4) in Stück: Leuchtröhren4) in Meter:
1927/28’) .. 1 848 __ 1 840 174 7 279 — 279 13 6
1928/29.... 12 111 541 12 652 1 137 71 1 023 — 1 023 — 89
1929/30.... 11 686 39 799 51 485 1 903 106 1 343 — 1 343 10 31
1930/31 . . . 13 799 11 599 25 398 2 457 350 1 792 — 1 792 112 61
1931/32.... 13 587 6 500 20 087 3 478 712 3 813 — 3 813 — 30
1932/33 ) .. 19 732 4 740 24 472 C 365 1 369 5 841 — 5 841 10 190

Glühkörper zur Erhöhung dor Leuchtkraft von Flammen Brennstifte zu elektrischen Bogenlampen
in 1000 Stück: in 1 OuO kg:

1913/14*) .. 45 457 32 45 489 70 659 3 648 164 3 812 7 085
1927/28*) .. 17 444 12 17 456 19 454 359 218 0 218 711 173
1928/29... . 15 042 22 15 064 18 465 478 210 2 212 735 169
1929/30.... 13 516 38 13 554 18 390 392 203 4 207 747 167
1930/31 ---- 11 104 21 11 125 17 115 903 187 4 191 728 164
1931/32. . . 8 243 12 B 255 7 905 309 166 5 171 596 158
1932/83 •) .. 7 205 19 7 224 8 955 251 167 9 176 554 167

*) Vgl. Abschn.V, S. 142, Amn.*).—l) Zollgebiet, im Vorkriegsumfang. —a) 1927/28 u. fg. Jahre: Zollgebiet im jetzigen Umfang ohne Saar- 
gebiet. —s) Kohlenfadenlampen und elektrische Metallfadenlampen für Spannungen bis zu 20 Volt einsohl., soweit ihr Energieverbrauch 
lß Watt nicht übersteigt, sind seit 1.9.1923 steuerfrei und daher für 1927/28 ff. Jahre nicht nachgewiesen. — Angaben über Kohlen- 
fadonlampen 1913/14 siehe Jahrbuch 1930, S. 339. — *) Neon- uud Argon-Leuchtröhren. Die Augaben sind teils in Stück (Buchstaben, 
Musterschildcr, Ersatzteilo), teils in Meter (Leuchtrokr) gemacht wordon. — 5) Vorläufige Ergebnisse.

9. Verbrauch von steuerpflichtigen Zündwaren*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutsohon Reichs) 

Vgl. Abschn. V »Herstellung steuerpflichtiger Zündwaron« und Abschn. XIV »Ertrag dor ZündWarensteuer«

Rech
nungs
jahr

(1. April 
bis

81. März)

Versteuerte Mengen:’)
Vom Ausland 

eingeführte Mengen
Unversteuert ins Ausland 

ausgoführte Mengen
Bestand an unversteuerten 
Zündwaren am Schlüsse dos 

Rechnungsjahres

Z(lnd- z??d-
, | ßpän- | stab-hölzer | c]ien | chen i)

Zünd
ker
zen

Zünd
hölzer

Zlind-
spän-
chen

ZUnd- stab- ,
Chen’)

Zünd
hölzer

Zlind-
span-
chen

Zünd- 
ßtäb- 

chen *)

Zünd
ker
zen

Zünd
hölzer

ZUnd-
span-
chen

Zünd
stäb

chen 4)

Zünd
ker
zen

Millionen Stück

1Ö13/141) 86 237 111 4 4 259 4 2 446 153
1927/28*) . 129 842| 435 10 0 H4 0 0 518 98 0 — 7 955 5 5 —
1928/29 . . 131 699| 849 54 1 ■)11 8 07 — o 1 2 298 47 0 — ') 11 020 94 39 —
1929/30 . . 170 780 1 449 126 0 49 586 1 9 0 9 781 43 —- — •) 13 273, 31 45 —
1930/31 .. 99 169 1 391 276 0 7 675 0 0 | 0 •) 133 46 — — •’) 1 y 487 444 392
1031/32 . 112 610 1 050 461 0 11 — 0 0 63 24 29 — 12 295 49 170 —

1032/33"). 118 641| 978 1 332 0 2 — — 1 0 346 25 7 — 16 776 36 i —
*) Vgl. Abschn. V, S. 142, Anm.*). — *) Zollgebiet im Vorkriogsumfang. — *) Von 1927/28 ab: Zollgebiet im jetzigen Umfang ohne 

Saargebiet.—8) Und zwar im Inland horgostellto und oingeführto Mengen. —4) Aus Strohhalmen oder Pappe. — •) Berichtigte Angaben.
') Vorläufige Ergebnisse.

10. Verbrauch von steuerpflichtigen Mineralölen )
(Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs)

Vgl. Abschnitt V »Herstellung steuorpnichtiger Minoralülo«

Rechnungs
jahr

(1. April 
bis

31. März)

Mineralöl
im Sinne dos insgesamt

§ 2 Nr. 1-) dos Gesetzes*) § 2 Nr. 2;t) des Gesetzes’1')

versteuert
un

versteuert 
ins Ausland 
ausgoführt

auf
Erlaubnis

schein
steuerfrei
abgegeben

versteuert
un

versteuert 
ins Ausland 
ausgeführt

auf
Erlaubnis

schein
steueifrei
abgegeben

versteuert
un

versteuert 
ins Ausland ! 
ausgeführt

auf
Erlaubnis

schein
steuerfrei
abgegeben

dz

1930'81')........ 829 842 36 3 198 2 469 808 52 404 109 279 3 299 650 52 440 112 477
1931 32 .......... 1 563 777 30 1 519 2 160 524 42 179 84 950 3 730 301 42 209 16 469
1032 33»)........ 1 618 466 15 1 327 2 169 483 45 167 82 629 3 787 949 45 182 83 956

Anm. *), x), 2) und :‘) vgl. die entsprechenden Anmorkungen im Abschn. V, S. 142. — 4) Vorläufige Ergebnisse.
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11. Absatz von Spielkarten*)

(Vierteljahr8hefto zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, III und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs) 
Vgl. Abschn. V »Herstellung von Spielkarten« und Abschn. XIV »Ertrag der Spielkartensteuer«

Rechnungsjahr (1. April bis 31. März) 1913/141) 1927/28 2) 1928/29 1929/30 1930/31 1931/32 1932/33»)

Versteuerte Spiele (im Inland hergestollte und ein
geführte) ................................................... 1 000 Spiele

Unversteuert ins Ausland ausgef. Spiele 1 000 Spiele 
Zusammen 1 000 Spiele

6 994
2 488
9 482

8 204
2 819

II 023

8 936
2 689

II 625

8 836
1 931

10 767

8 406
2 017

10 423

7 691
1 801
9 492

7 277 
372

7 649

Anm. *) und J) vgl. die Anmerkungon ira Absohn. V, S. 142. — 2) 1927/28 u. fg. Jahre: Zollgebiet im jetzigen Umfang ohne Saar
gebiet. —!l) Vorläufige Angaben.

12. Verbrauch von Steinkohlen, Braunkohlen, Eisenerzen,
Roheisen, Zink, Blei, Kupfer und Kalirohsalzen im deutschen Wirtschaftsgebiet

Gewinnung Einfuhr Ausfuhr
Berechneter Verbrauch10)

Jahre im ganzen je Kopf der

Tonnen
Bevölkerung

kg

Steinkohlen *)
1913 190 109 440 10 540 069 34 598 408 166 051 101 2 470
1930 142 698 728 6 933 446 24 383 315 125 248 859 1 948
1931 118 640 113 5 772 469 23 122 976 101 289 606 1 567
1932 s) 104 740 540 4 203 612 | 18 312 449 90 631 703 1 396

Braunkohlen 2)
1913 87 233 084 6 987 065 1 60 345 94 159 804 1 400
1930 146 010 044 2 216 532 19 933 148 206 643 2 305
1931 133 310 720 1 796 312 28 963 135 078 069 2 090
1932 3) 122 646 629 1 439 384 8 728 124 077 285 1 911

Kohle überhaupt (Braunkohlen, Koks und Briketts auf Steinkohlen umgerechnet)
1913 209 494 570 16 139 018 46 352 870 179 280 718 2 666
1930 175 145 404 9 101 556 37 618 304 146 628 656 2 281
1931 148 264 717 7 992 681 34 436 502 121 820 896 1 885
1932 ») 131 995 346 6 280 447 » 27 661 119 110 614 674 1 704

Eisenerze
1913 i 34 983 753 14 024 318 2 613 158 46 394 913
1930 4 278 408 13 889 867 75 779 18 092 496
1931 1 979 962 7 070 842 31 327 9 019 477
1932 8) 1 207 595 3 451 608 20 199 4 639 004

Roheisen4)
1913 19 207 161 440 045 1 1 052 817 18 594 389
1930 9 698 222 333 554 481 596 9 550 180
1931 i 6 061 068 208 418 495 692 5 773 794

Zink 5)
1913 278 859 57 641 109 739 226 761 1
1930 101 385 110 688 26 374 185 699
1931 ‘ 48 621 118 982 14 923 152 680

Blei«)
1913 1 187 967 83 781 41 369 230 379
1930 [ 136 821 86 111 31 657 191 275
1931 120 320 64 570 29 977 154 913

Kupfer7)
1913 1 49 466 230 574 9 214 270 826
1930 93 780 189 917 47 194 236 503
1931 8> 117 213 175 768 50 601 242 380

Kallrohsalze H)
1913 11 956 528 0 1 676 187 10 280 341 152,9
1930 11 962 251 40 991 684 10 970 607 170,8
1931 8 051 400 20 540 878 7 510 542 116,2
1932 8) 6 415 531 15 461 005 5 954 541 91,7

«Pa»,.1) Berücksichtigung der Ein- und Ausfuhr von Koks und Steinkohlenbriketts berechnot sich der Vorbrauch an Steinkohlen im 
Revnn fUr 1913 auf 155 991 125 t, für 1930 auf 114 322 672 t, für 1931 auf 92 873 363 t, für 1932 auf 83 854 369 t, auf don Kopf der 
der p- runR fUr 1913 aul 2 819 kg, fUr 1930 *uf 1 778 kg, für 1931 auf 1 437 kg, für 1932 auf 1 292 kg. — *) Bei Berücksichtigung 
für io?" und Ausfuhr von Braunkohlenbriketts berechnet sioh der Verbrauch an Braunkohlen im ganzen für 1918 auf 98 419 631 t, 
für auf 146 592 693 t, für 1931 auf 133 209 903 t, für 1932 auf 122 625 135 t, auf den Kopf der Bevölkerung für 1913 auf 1 389 kg, 
Qun 39 au* 2 280 kg, für 1931 auf 2 061 kg, für 1932 auf 1 889 kg. — •) Vorläufige Ermittelungen. —- 4) Bei der Gewinnung ohne 
Roh»ui,en er8ter Schmelzung; bei dor Ein- und Ausfuhr auch Bruch- und Alteisen, Bleehabfälle usw. — •) Bei der Gewinnung 
Und tj *?nd raffluiertes Zink; bei der Ein- und Ausfuhr Roh- und Bruchzink sowie Zinkabfälle. — •) Boi der Gewinnung Weich- 
Und Fi l1 i (Antimonblei); bei der Ein- und Ausfuhr Roh- und Bruchblei sowie Bleiabfälle. — T) Bei dor Gewinnung liafllnad- 
*8Pänn 8 i°u kuP*er; bei der Kin" und Ausfuhr neben Zomont- und Schwarzkupfer auch Kupfermünzen, Bruchkupfor, Kupferabfälle, 
au*Undi« hU”*pan (Ku^ferasche). 4— *) dor Ausfuhr ^einschl. Düngesalze und Kalidünger. — •) Abzüglich der Gewinnung aus

upfer (42 442 t für 1930, 32 575 t für 1931). Ohne Berücksichtigung der Bestände.

21*
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13. Verbrauch und Verarbeitung von einigen im Ausland erzeugten Waren 
im deutschen Wirtschaftsgebiet')

sohnittlich
jährlich

im ganzen

Tonnen

je Kopf 
d. Bev. 

kg

im ganzen

Faß

je Kopf 
d. Bov. 

kg

im ganzen

Tonnen

je Kopf 
d. Bev. 

kg

im ganzen

Tonnen

je Kopf 
d. Bev. 

kg

im ganzen

Tonnen

je Kopf 
d. Bev. 

kg

Gewürze, Heringe, Kaffee, Kakaobohnen und
ausländische gesalzen 2) roh Kakaoschalen, roh

1841/50 2 118 0,07 264 225 1,05 37 592 1,30 473 0,02 1 801 0,07
1851/60 2 339 0,08 297 793 1,06 54 412 1,68 754 0,02 2 245 0,07
1861/70 3 305 0,09 460 626 1,45 74 376 2,04 1 110 0,03 9 259 0,25
1871/75 4 128 0,10 684 288 1,92 93 249 2,27 1 941 0,05 23 417 0,57

1876/80 5 055 0,12 691 690 1,82 101 366 2,33 2 019 0,05 26 279 0,61
1881/85 5 533 0,12 914 899 2,32 110 907 2,44 2 806 0,06 34 111 0,75
1886/90 6 761 0,14 1 139 496 2,74 114 263 2,38 4 954 0,10 49 976 1,04
1891/95 7 893 0,15 l 271 913 2,88 122 897 2,41 8 148 0,16 70 990 1,39

1896/1900 8 864 0,16 l 200 029 2,54 146 851 2,69 15 286 0,28 107 861 1,98
1901/05 9 402 0,16 l 453 428 2,85 176 239 3,00 22 385 0,38 149 469 2,54
1906/10 11 155 0,18 l 566 134 3,04 189 102 2,99 35 946 0,57 199 282 3,15

1911 10 185 0,16 1 499 195 2,81 181 681 2,79 48 838 0,75 266 823 4,09

1912 10 450 0,16 1 439 133 2,63 168 158 2,53 53 601 0,81 299 911 4,52
1913 10 745 0,16 1 640 377 2,99 164 240 2,44 51 593 0,77 298 579 4,44
1920 5 739 0,09 2 775 767 5,11 40 436 0,66 45 024 0,74 79 144 1,30

Mai/Dez. 21 8 866 0,14 1 009 308 2,03 75 789 1,23 76 824 1,24 58 440 0^5

1922 6 861 0,11 806 893 1,54 36 468 0,59 83 284 1,36 52 006 0,85
1923 5 513 0,09 1 260 638 2,40 38 466 0,61 50 370 0,80 43 917 0,70
1924 7 671 0,12 1 415 718 2,76 54 913 0,87 87 106 1,38 300 776 4,77
1925 8 235 0,13 1 236 215 2,27 88 777 1,42 79 782 1,28 379 892 6,09

1926 6 452 0,14 1 101 461 2,02 103 626 1,66 61 423 0,98 386 928
1927 9 061 0,14 1 186 447 2,17 121 857 1,95 69 877 1,12 420 764
1928 9 781 0,15 1 210 269 2,17 135 160 2,12 75 361 1,18 499 260 7^85
1929 8 702 0,14 1 355 965 2,42 143 371 2,24 76 689 1,20 496 039 7^76

1930 9 615 0,15 1 238 605 2,20 152 954 2,38 75 583 1,18 637 888 9,92
1931 9 304 0,14 1 291 916 2,26 155 623 2,41 85 347 1.32 554 306
1932 9 172 0,14 1 125 359 1,96 129 738 2,00 77 347 1,19 516 616 7,96

Durch
schnittlich
jährlich

Jahresverbrauch

im ganzen

Tonnen

je Kopf 
der Bev. 

kg

im ganzen

Tonnen

je Kopf 
der Bev. 

kg

Tee3) Mineralüle 4)
155 0,01
634 0,02
693 0,02

1 018 0,02 154 504 3,75

1 381 0,03 235 280 5,40
1 564 0,03 389 335 8,54
1 912 0,04 556 697 11,61
2 614 0,05 755 915 14,82

2 833 0,05 926 148 16,97
2 979 0,05 1 002 411 17,04
3 971 0,06 •) 924 651 14,62
3 793 0,06 974 887 14,96

4 126 0,06 1 082 596 16,32
4 270 0,06 1 024 220 15,23
1 736 0,03 203 598 3,33
4 284 0,07 215 292 3,48

2 791 0,05 407 019 6,642 474 0,04 186 268 2,974 057 0,06 237 528 3*76
4 151 0,07 459 510 7,J7
4 588 0,07 792 909 12,675 175 0,08 1 087 854 17^38
5 345 0,08 1 197 549 18*82
5 771 0,09 1 439 290 22^50

6 042 0,09 2 096 183
5 295 0,08 b 2 189 151
4 789 0,07 1 813 651 27,94

Jahresverarbeitung

im ganzen 

Tonnen

je Kopf 
der Bev. 

kg

je Kopf.m ganzen der Be‘y 

Tonnen | kg

1841/60
1861/60
1861/70
1871/76

1876/80
1881/86
1886/90
1891/96

1896/1900
1901/06
1906/10

1911

1912
1913 
1920

Mai/Dez. 21

1922
1923
1924 
1926

1926
1927
1928
1929

1930
1931
1932

Baumwolle, roh, 
u. Baumwollabfälle

14 514 
36 485 
57 556 

116 390

124 549 
152 329 
201 046 
252 381

302 316 
361 701 
419 840 
436 928

501 660 
486 156 
162 965 
237 224

260 465 
187 410 
271 345 
367 716

291 867 
446 778 
335 554 
341 759

308 023 
268 615 
329 726

0 50 
1,12 
1,57
2.84

2,86
3.34 
4,19 
4,95

5,54
6.15 
6,64 
6,70

7,56
7,23
2.67
3.84

4,25
2,99
4,30
5,90

4.68 
7,14 
5,27
5.34

4,79
4.16 
5,08

Jute5)

6 238 0,15

14 052 0,32
29 873 0,66
58 168 1,21
79 375 1,56

93 203 1,71
119 820 2,04
145 981 2,51
135 826 2,08

151 096 2,28
154 241 2,29

49 662 0,81
70 120 1,13

100 573 1,64
89 248 1,42

109 934 1,74
133 247 2,14

87 473 1,40
139 697 2,23
138 901 2,18
140 409 2,20

87 659 1,36
82 998 1,28
75 214 1,16. . I IO X, 1 w

•) Seit 1901 miflnMobluil dee'zur'ilerstellnn*vo'nTeln'verwendeten'Tee» 'hi*?'*““ Undh^U>,, St g<,Btthonon Heringe. —
1920/32: 413, 301, 199, 121, 193, 33, 1, 4, 0, 2, 10, 2, 12 — — i« __ eJ8, _^ie Einfuhr d,e8e8 gewerblichen Tees erreichte 1901/13 und 
mineralischem Schmieröl. - •) Bis 1911 einsohl, gehechelter Jute. — •) Vnn‘i«nA ,Lk i.*’ äTl 9To“n®n- “*) Mit Ausnahme von
nun* tugrunde geloet worden, während vorher das tollpflichtige Gewicht boriink^Mi»! LL^eDnT,fh.t M,üerftIöla der Berecb* 
umfangs für Minoralhle mit don Vorjahren nicht ohne weiteros Vergleichbarberücksichtigt wurde. — *) Infolge Erweiterung des Begriff«'
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B. Die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Erhebungen von Wirt
schaftsrechnungen vom Jahre 1927/28

(Einzelschriften zur Statistik des Deutschen Reichs Nr. 22)

1. Die Einnahmen und Ausgaben für den Durchschnitt einer Arbeiterhaushaltung

Bezeichnung

Bei einem Jahreseiukorameu je Haushaltung
bis unter I von 2 500 bis I von 3 000 bis I von 3 600 bis Ivon 4 300 MM 

2500 MM |unter3000^^|unter3WlJUl unter4300JUl\ und mehr
Im Gesamt- 
durohschnitt

86 255
Zahl der Haushaltunge 
| 293 | 178

n
84 898

3,6 3,0
Durchschnittliche Kopfzahl

1 4.2 1 4,4 | 4,9 4,2
■KM, vH ■KM vH ■KM, vH ■KM | vH ■KM | vH MM | vH

Einnahmen
2 024,81 

39,00 
9,07 

2072,88

89,1
1,8
0,4

91,3

2 386,87 
66,33 
22,92 

2 476,12

86,5
2,4
0,8

89,7

2 739,99 
130,90 

77,49
2 948,38

83,4
4,0
2,3

89,7

2 988,49 
244,61 
240,86

3 473,96

76,5
6,2
6,2

88,9

3 402,52 
299,57 
838,73

4 540,82

67,7
6,0

16,6
90,3

2 682,33 
142,10 
159,21 

2 983,64

80.7 
4,2 
4,8

89.7

7,74 
69,84 
61,60 
15,17 

154,35 
2 227,23

0,4
3,1
2.7 
0,6
6.8 

98,1

17,72 
79,15 
94,74 
37,12 

228,73 
2 704,85

0,7
2,9
3,4
1.3
8.3 

98,0

20,00
85,51

106,54
51,60

263,65 
3 212,03

0,6
2,6
3,3
1,6
8,1

97,8

26,34
103,05
142,15
68,15

339,69 
3 813,65

0,7
2,6
3.6 
1,8
8.7 

97,6

39,27 
69,52 

167,55 
84,33 

360,67 
4 901,49

0,8
1,4
3,3
1,7
7,2

07,6

21,24 
84,18 

111,66 
50,34 

267,42 
3 251,06

0,6
2,5
3.4
1.5 
8,0

97,7

14,63 0,6 22,50 0,8 36,59 1,1 41,14 1,1 48,67 1,0 82,51 1,0

21,00 
8,93 

2 271,79

0,9
0,4

100,0

21,55 
10,01 

2 758,93

0,8
0,4

100,0

25,87 
10,72 

3 285,21

0,8
0,3

100,0

89,92 
12,75 

3 907,46

1,0
0,3

100,0

60,01 
17,85 

5 027,52

1,2
0,3

100,0

80,17 
11,38 

3 325,12

0,9
0,4

100,0

Arbeitseinkommen
des Haushaltungsvorstands.........
der Ehefrau.....................................
sonstiger Iiaushaltungsmitglieder

I. Arbeitseinkommen......................
Reineinnahmen aus Untervermie

tung und Kostabgabe..................
Versicherungen.....................................
Unterstütz, u. Geschenke aller Art
Sonstige Quellen.................................

II. Anderes Einkommen.................
A. Arbeits- und anderes Einkommen
B. Abgehobene Spargelder, Wiederein-

' gftnge von gegebenen Darlehen___
C. Lohn- und Gehaltsvorschüsse, auf

genommene Darlehen..........................
D. Nicht erfaßte Einnahmen .

Gesamteinnahmen (A bis D)

I. Nahrungs- und Genußmittel 
Sonstige Lebensbedürfnisse:
Wohnuugsmiete.................................
Einrioht. u.Instandhalt. d.Wohnuug
Heizung und Beleuchtung..............
Bekleidung und Wäsche................
Körperpflege, Gesundheitspflege ...
Versicherungen..................................
Bildung..............................................
Vergnügungen u. a. gesell. Anlässe..
Erholung.............................................
Verkehrsausgabon............................
Verbands- und Vereinsbeiträgo ...
Steuern...............................................
Gebühren, Zinsen............................
Verluste aus eigener Bewirtschaft. 
Löhne f. ständiges Dienstpersonal 
Unterstützungen u. Geschenke an 

nicht z. Haush. gehör. Personen

H. Sonstige Lebensbedürfnisse..
A. Verbrauchsausgaben............................

Ersparnisse u. ausgelleh. Darlehen
C. Rückzahlung v. Vorsoh. u. Darlehen
D. Nicht erfaßte Ausgaben___

Gesamtausgaben (A bis D)

^Tierische Nahrungsmittel:
Miloh........................................................
Butter......................................................
Käse...........................................................
Eier.................................................... ..
Fette1) außer Butter..........................
Eleißch und Fleischwaren..................

davon Wurst, Aufschnitt................
Fische........................................................

a p Tierische Nahrungsmittel 
^•Pflanzliohe Nahrungsmittel:

Brot und Backwaren..........................
Nährmittel»)............................................
Kartoffeln................................................
Gemüse ..
Obst»)................................................
Zucker ......................................................
Kaffee, Tee, Kakao*)..........................
“ohokolado u. and. Süßigkeiten ...
Die und Fette (pflanzliche)................
Verschiedene Nahrungsmittel...........

ö n Pflanzliche Nahrungsmittel
• opeisen im Wirtshaus»)...............

A11 , Nahrungsmittel
Alkoholische Getränke........................
Alkoholfreie Getränke")......................
«Karren, Zigaretten, Tabak.............

Genußmittel 
Nahrungs- und Genußmittel

i _

halt,

Ausgaben
1 089,71 47,9 1 305,59 47,3 1 497,85 45,6 1 739,04 44,5 2 085,73 41,6

270,31 11,9 292,07 10,6 335,83 10,2 367,21 9,4 440,37 8,8
69,29 3,1 87,02 3,2 118,94 3,6 162,22 1,1 266,34 5,3
97,69 4,3 111,10 4,0 120,13 3,7 135,98 3,5 142,08 2,8

237,14 10,4 320,38 11,6 417,07 12,7 522,87 13,4 732,35 14,6
29,94 1,3 39,25 1,5 45,01 1,3 55,14 1,1 72,37 1,1199,60 8,8 229,80 8,3 259,13 7,9 293,59 7,5 349,71 7,0
39,95 1,8 48,88 1,8 64,66 2,0 77,52 2,0 119,20 2,413,06 0,6 21,78 0,8 27,77 0,9 35,05 0,9 73,35 1,114,32 0,6 26,01 0,9 34,28 1,1 50,17 1,3 73,86 1,5
24,99 1,1 24,24 0,9 42,30 1,3 54,67 1,1 73,80 1,5
51,79 2,2 65,16 2,4 75,67 2,3 86,29 2,2 104,20 2,1
38,97 1,7 67,53 2,4 82,64 2,5 97,22 2,5 130,00 2,6

3,62 0,2 3,74 0,1 4,92 0,1 6,30 0,2 7,73 0,1
1,26 0,1 1,64 0,0 1,41 0,0 1,55 0,0 0,38 0,0

— — — — — 3,19 0,1 8,60 0,2

22,80 1,0 34,73 1,3 47,03 1,1 73,25 1,9 81,14 1,6
24,99 1,1 30,65 1,1 39,62 1,2 52,49 1,3 67,81 1,3

1 139,72 50,2 1 403,98 50,9 1 716,41 52,2 2 074,71 53,1 2 743,29 54,6
2 229,43 08.1 2 709,57 98,2 3 214,26 97,8 3 813,75 97.0 4 829,02 96.1

17,30 0,8 24,32 0,9 41,21 1,2 62,54 1,6 141,97 2,8
18.61 0,8 19,82 0,7 21,90 0,7 22,41 0.6 44.30 0,9
6,45 0,3 5,22 0,2 7.84 0,3 8,76 0,2 12,23 0,2

2 271,79 100,0 2 758.93 100,0 3 285,21 100,0 3 907,46 100,0 5 027,52 100,0
Ausgaben für Nahrungs- und Genußmittel

115,73 11,5 127,58 10,7 148,69 10,9 165,19 10,6 184,48 9,8
46,60 4,6 63,65 5,3 69,25 5,1 91,97 5,9 106,34 5,7
22,69 2,3 25,84 2,2 31,56 2,3 39,18 2,5 48,34 2,6
37,59 3,7 49,06 4,1 57,62 1,2 69,73 1,5 86,95 4,6
74,84 7,4 75,31 6,3 85,31 6,3 90,77 5,8 106,01 5,7

250,66 24,9 311,11 26,0 343,96 25,2 384,55 24,6 469,82 25,0
92,16 9,2 106,79 9,0 116,74 8,6 135,31 8,7 169,23 9,0
18,70 1,9 20,23 1,7 18,46 1,1 23,40 1,5 28,37 1,6

566,81 56,3 672,78 56,3 754,85 55,4 864,79 55,4 1 030,31 54,9

167,30 16,6 192,65 16,1 221,41 16,3 251,96 16,2 297,20 15,8
49,04 4,9 49,29 1,1 57,73 1,2 65,78 1,2 81,26 1,350,69 6,0 63,28 5,3 68,04 5,0 67,84 1,3 91,21 4,8
40,90 4,0 49,54 4,2 56,19 1,1 62,52 1,0 75,53 4,0
33,00 3,3 44,24 3,7 54,96 1,0 68.64 1,1 84,13 1,5
30,50 3,0 33,27 2,8 39,62 2,9 42,00 2,7 50,11 2,731,31 3,1 39,23 3,3 47,10 3,5 52,67 3,1 65,55 3,5

8,83 0,9 11,09 0,9 14,24 1,0 17,75 1,1 19,01 1,0
6,93 0,7 9,54 0,8 10,39 0,8 11,29 0,7 16,55 0,9

11,27 1,1 13,20 1,1 14,42 1,1 16,91 1,1 20,64 1,1429,77 42,6 505,33 42,3 584,10 42,9 657,16 42,1 801,19 42,6
11,11 1,1 16,81 1,4 23,17 1,7 38,72 2,5 46.56 2,5

1 007.69 100,0 1 194,92 100,0 1 862,12 100,0 1 560,67 100,0 1 878,06 100,0
41,62 50,7 61,45 55,6 79,74 58,7 118,77 66,6 140,95 67,9

1,94 2,4 3,24 2,9 4,02 3,0 5,37 3,0 6,54 3,1
38,46 46,9 45,98 41,5 51,97 38,3 54,23 30,4 60,18 29,0
82,02 100,0 110.67 100,0 135,73 100,0 178.37 100,0 207.67 100,0

1 089.71 1 305.59 1 497.85 1 739,04 2 085.73
stellen«aitunann m"”“, "v“**7* die am Ende des Erhebungsjahrs iur ueu uuruusunuiu aer einzelnen iiaus-

8) Auoh wilr8 öS, n Salden dar. — i) Tierische und gemischte Fette. — «) MUhlonfabrikate, Toigwaren, Reis und Hülsonfrüchte. — 
andere w-8e’o 8 •frUcht0; 0b3tkonserven. — «) Soweit nicht unter 3. — *) Auch Getränke, soweit nicht unter Gonußmittel, und 

xeriige Speisen. — <*) Auch Fruchtsaft.

221,21 
58,30 
67,12 
55,90 
55,25 
38,39
46.18 
13,97 
10,57 
14,85

581,74 
25,49

1 368,84 100,0 
84,361 60,8 

4,10 -
50.19

138,65
I 506.991

für den Durchschnitt der einzelnen Ilaus-

1 506,99

333,12
127,50
120,61
422,86
46,51

260,41
65,46
30,37
36.86 
40,91 
75,17 
81,49

5,00
1,39
1,44

49,61
40.86 

1 739,59
3 246.58 

47,79 
23,19 

7,56 
3 325,12

146,15 
73,47 
32,17 
58,42 
84,491 

345,52| 
120,16] 

20,8 91
761,11

45.3

10,0
3.9 
3,6

12,7
1.4
7.9 
2,0 
0,9 
1,1 
1,2 
2,3
2.5 
0,1 
0,0 
0,0

1.5
1,2

52.3
97,6

0,7
0,2

100,0

10,7
5.4
2.3
4.3
6,2

25,2
8,8
1.5 

55,6

16,2
4,2
4,9
4,1
4.0 
2,8 
3,4
1.0 
0,8 
1,1

42,6
1,0

3,0
36,2
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B. Die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen

vom Jahre 1927/28
2. Die Einnahmen und Ausgaben für den Durchschnitt einer Angestelltenhaushaltung

Bei
bis unter

3 000

einem Jahre 
von 3 000 bis 1 
mter 3 600 1

seinkommen 
von 3 600 bis 1 

unter4 300«!#,/Ä|

je Haushalt 
von 4 300 bis 1 

unter 5100 |

ung
von 5 100 19i-,M 

und mehr1)
Im Gesamt
durchschnitt

Bezeichnung 36 1
Zahl der Haushaltungen

87 | 133 | 131 159 546

3,1 |
Durchschnittliche K 
3,3 | 3,5

opfzahl
3,6 4,0 | 3,6

MM | vH 1 JUi | vH | MM. vH | MM. I vH | * vH | MM, vH

Arbeitseinkommen 
dos Haushaltungsvorstands........ 2 295,98 85,8 2 915,57 88,7 3 584,25

Einn
90,4

ihmen
4 099,04 87,8 5 611,24 84,8 4 106,54 87,2

der Ehefrau................................... 15,55 0,6 44,70 1,4 32,91 0,8 34,58 0,7 52,53 0,8 39,76 0,8
sonstiger Haushaltungsraitgliedor 2,60 

2 314,13
0,1 11,85 

2 972,12
0,3 28,90 

3 646,06
0,7 58,33

4 191,95
1,3 249,82 3,8 95,85 2,0

I. Arbeitseinkommen.................... 86,5 90,4 91,9 89,8 5 913,59 89,4 4 242,15 90,0
Reineinnahmen aus Unterverraic-

tung und Kostabgabe.................. 46,85 1,8 20,60 0,6 19,34 0,5 15,34 0,3 19,98 0,3 20,58 0,4
Versicherungen.................................. 58,25 2,2 33,40 1,0 23,85 0,6 43,21 0,9 45,41 0,7 38,57 0,8
Unterstütz, und Geschenke aller Art 179,30 6,7 126,92 3,9 117,44 2,9 179,60 3,9 179,42 2,7 155,98 3,3
Sonstige Quellon............................... 12,92

297,32
0,4 31,25 1,0 41,64 1,1 82,37 1,7 131,67 2,0 74,09 1J

II. Anderes Einkommen................ 11,1 212,17 6,5 202,27 5,1 320,52 6,8 376,48 5,7 289,22 6,2
A. Arboits- und anderes Einkommen 2 611,45 07,6 3 184,29 06,0 3 848,33 97,0 4 512,47 06,6 6 290,07 05,1 4 531,37 96,2
B. Abgehobene Spargelder, Wieder-

elngänge von gegebenen Darlehen 30,78 1,2 40,24 1,2 61,38 1,5 74,51 1,6 188,30 2,0 96,10 2,0
C. Lohn- und Gehaltsvorschüsse, auf-

genommene Darlehen...................... 23,06 0,9 55,01 IJ 46,54 1,2 71,53 1,5 119,52 1,8 73,59 1,6
D. Nicht erfaßte Einnahmen___ 8,27 0,3 6,17 0,2 11,35 0,3 12,01 0,3 14,01 0,2 11,26 0,2

Gesamteinnahmen (A bis D) 2 673,56 100,0 3 285,71 100,0 3 967,60 100,0 4 670,52 100,0 6 611,90 100,0 4 712,52 100,0

I. Nahrungs- und Genußmittel 1 113,301 41,6 1 306,69 39,8 1 491,05
Ausg

37,6
aben

1 636,24 35,0 2 017,18 30,5 1 624,81 34,5
Sonstige Lebensbedürfnisse:
Wohnungsmieto.............................. 384,85 14,4 389,22 11,9 466,02 11,8 536,84 11 v5 735,14 11,1 543,78 11,5
Einricht. u.Instandhalt.d. Wohnung 92,82 3,5 146,06 4,5 132,96 4,6 246,69 5,3 435,14 6,6 259,87 5,5
Heizung und Beleuchtung............ 116,03| 4,3 131,70 4,0 147,10 3,7 167,32 3,6 212,61 3,2 166,53 3,5
Bekleidung und Wäsche.............. 293.89 11,0 411,54 12,5 477,19 12,0 603,23 12,9

1,9
856,16 12,9 595,25 12,6

Körperpflege, Gesundheitspflege.. 40,12 1,5 57,57 1,7 66,00 1,6 90,37 140,81 2,1 90,59 2,0
Versicherungen................................ 227,09 8,5 274,34 8,3 337,48 8,5 369,75 7,9 478,86 7,2 369,05 7,8
Bildung............................................ 49,85 1,9 71,56 2,2 109,30 2,8 151,62 3,2 204,24 3,1 137,16 2,9
Vergnügungen u. a. gesell. Anlässe 24,51 0,9 36,00 1,1 53,12 1,3 64,94 1,4 112,36 1,7 68,59 1,5
Erholung........................................... 35,61 1,4 52,41 1,6 77,53 2,0 92,33 2,0 183,67 2,8 105,23 2,2
Verkehrsausgaben.......................... 35,40 1,3 46,41 1,4 56,74 1,4 60,81 1,3 123,06 1,9 73,97 1,6
Verbands- und Voroinsbeiträgo .. 44,32 1,6 43,61 1,3 58,13 1,5 60,38 1,3 73,72 1,1 59,99 1,3
Steuern ............................................. 86,41 3,2 124,37 3,8 171,25 4,3 207,34 4,4 307,54 4,6 206,53 4,4
Gebühren, Zinsen.......................... 9,98 0,4 10,07 0,3 13,41 0,3 15,68 0,4 33,00 0,5 18,93 0,4
Vorluste aus eigener Bewirtschaft. 1,23 0,1 0,16 0,0 1,16 0,0 2,36 0,1 3,37 0,1 1,94 0,0
Löhno f. ständiges Dienstpersonal — — — — 40,00 0,9 129,63 2,0 47,35 1,0
Unterstützungen u. Gesohenko an

nicht z. Ilaush. gehör. Personen 33,47 1,2 51,57 1,6 83,08 2,1 114,50 2,4 203,52 3,1 117,40 2,5
Sonstiges.......................................... 32,57 1,2 48,72 1,5 54,70 

2 355,17
1,4 67,30 1,4 109,34 1,7 71,2? 2,5

II. SonstigeLebonsbodürfnisso 1 508,15 56,4 1 895,31 
3 202,00

67,7 59,3 2 891,46 61,9 4 342,27 65,7 2 933,38 62,2
A. Vorbrauchsausgaben ........................ 2 621,45 08,0 07,5 3 848,22 VOM 4 527,70 06.0 6 359,45 96,2 4 558,16 06,7
B. Ersparnisse u. ausgolieb. Darlehen . 35,91 1,4 88,79 1,2 61,63 1,6 77,60 1,7 156,31 2,3 87,68 1,9
C. Rückzahlung v. Vorsch. u. Darlehen 13,20 0,5 37,64 i.i 52,27 1,3 61,23 1,5 90,87 1,4 60,76 1,2
D. Nicht erfaßto Ausgaben......... 3,00 0,1 7,28 0,2 7,58 0,2 3,99 0,1 5,27 0,1 5,69 0,1

Gesamtausgaben (A bis D) 2 673,56 100,0 3 285,71 100,0 3 967,60 100,0 4 670,52 100,0 6 611,90 100,0 4 712,32 100,0

1. Tierische Nahrungsmittel:
Miloh................................................. 113,38 11,0

Al
119,26

isgabe
10,0

n für b
133,33

rahm
9,9

tigs- un
146,19

i Ger
9,9

ußmitte
168,65 9,2 143,14 9,7

Butter............................................... 80,05 7,8 100,01 8,4 116,88 8,6 138,03 9,3 176,08 9.6 134,08 9,1
Käso................................................... 26,92 2,6 29,55 2,5 32,33 2,4 33,77 2,3 42,06 2,5 34,71 2,4
Eier................................................... 44,23 4,3 45,89 3,9 59,79 4,4 66,00 4,6 84,71 4,6 65,29 i,*
Fette*) außer Butter.................... 53,02 5,1 58,19 4,9 59,81 4,4 55,92 3,8 61,63 3,4 58,70 4,0

24,2Fleisch und Floisohwaren............ 248,43 24,1 306,23 25,8 329,73 24,4 353,61 23,9 434,18 23,8 356,78
davon Wurst, Aufschnitt___ 81,65 7,9 104,24 8,8 111,15 8,2 118,18 8,0 144,16 7,9 119,40 8,1

Fische............................................... 14,94 1,4 23,54
682,67

2,0 24,55
756,42

1,8 24,81
818,33

1,7 30,97 1,7 25,69 1,7
Tierische Nahrungsmittel 580,97 56,3 57,6 55,9 55,4 998,28 54,6 818,39 65,5

2. Pflanzliohe Nahrungsmittel:
Brot und Backwaren..................... 151,33 14,7 175,00 14,7 191,87 14,2 210,04 14,2 217,62 13,6 207,09 14,1
Nährmittel*)..................................... 39,67 3,8 39,61 3,3 44,43 3,3 46,40 3,1 58,98 3,2 48,06 3,3
Kartoffeln......................................... 50,51 4,9 44,20 3,7 55,91 4,1 55,69 3,8 64,78 3,5 56,22 3,8

4,4Geinüso............................................. 46,73 4,5 52,74 4,5 6i,2: 4,5 64,34 4,4 80,06 4,4 65,16
Obst1) ............................................... 46,25 4,5 52,76 4,6 70,64 5.2

2.3
82,76 5,6 109,64 6,0 80,44 5,5

2,{Zuoker............................................... 28,75 2,8 29,00 2,4 31,6i 36,95 2,6 43,16 2,4 35,66
Kaffee, Tee, Kakao*).................... 29,98 2,9 41,58 3,5 53,65 4,0 56,48 3,8 69,77 3,8 55,54 3A
Sohokolado u. and. Süßigkeiten .. 11,08 1,. 17,83 1,5 17.84 1,3 20,36 1,4 28,09 1,5 20,99
Oie und Fette (pflanzliche).......... 7,22 0,7 6,79 0,6 7,47 0,6 9,64 0,6 12,35 0,7 9,28 0,6
Verschiedene Nahrungsmittel .... 12,32 1,2 14,32

473,83
1,2 15,93 1,2 17,64 1,2 23,52 1,3 18,06 i/.

Pflanzliche Nahrungsmittel 423,84 41,1 39,9 550,62 40,7 600,30 40,6 737,97 40,4 596,50 40,3
3. Speisen im Wirtshaus*)............ 26,85 2,6 30,45 2,6 46,28 3,4 58,56 4,0 91,42 5,0 58,56 4,0

Nahrungsmittel 1 031,66 100,0 1 186,96 100,0 1 353,32 100,0 1 477,19 100,0 1 827,67 100,0 1 473,45 100,0
Alkoholische Getränke.................. 40,99 50,2 58,36 48,7 77,17 66,0 91,84 57,8 108,14 57,1 84,33 55,1

40,5
Alkoholfreie Getränke*)................ 2,89 3,5 4,37 3,7 4,84 3,5 6,39 4,0 7,61 4,0 5,81
Zigarren, Zigaretten, Tabak........ 37,76

81,64
46,3 57,01

119,74
47,6 55,72 40,5 60,82 38,2 73,76 38,9 61,22

Genußmittel 100,0 100,0 I37,7f 100,0 159,05 100,0 189,51 100,0 151,3t 100,0
Nahrungs- und Genußmittol 1 113.30 1 306,69 1 491.05 1 636.24 2017.18 1 624.81

Anmerkung: Die Posten unter B und C Stollen die am Endo des Erhebungsjahrs für den Durchschnitt der einzelnen H»11®' 
haltungen fustgostellton Salden dar. — l) Die Einkommensstufeu 5 100 bis unter 6 100 JIJC und 6 100J7.4T und mehr mußten hier »u: 
raumtoohnischen Gründen zusammengezogen werden. — 2) Tierische und gemischte Fette. — 8) Mühlenfabrikato, Toigwaron, Reis 
Hülsenfrüchte. - ‘) Auch Nüsse, Südfrüchte, Obstkonserven. — *) Soweit nicht unter 3. — p) Auch Getränke, soweit nicht un*6 
Genußmittol, und andero fertigo Speisen. — 7) Auch Fruchtsaft.
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B. Die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen

vom Jahre 1927/28
3. Die Einnahmen und Ausgaben für den Durchschnitt einer Beamtenhaushaltung

Bezeichnung

Boi einem Jahreseinkommen je Haushaltung
bis unter I von 3 000 bis I von 3600 bis I von 4 300 bis I von 5100 MM 

JOOOMJC |unter36Q0MJf\unter4300JUt\unter5lOOJ?.Jt\ und mehr1) 
Zahl der Haushaltungen

____ 28___ | 68 | 96 | 81 J_____ 225

Im Gesamt
durchschnitt

3,1
JUt I vH

Durchschnittliche Kopfzahl
3,6 I____ 3,8______I 3,9

JUt I vH
4,2

JUl | vH I jj.JL | vH I JiJt
3,9

vH | r
Arbeitseinkommen

des Haushaltungsvorstands.........
der Ehefrau...................................
sonstiger Haushaltungsmitglieder

I. Arbeitseinkommen.....................
Reineinnahmen aus Untervermie

tung und Kostabgabe................
Versicherungen...................................
Unterstütz, und Geschenko aller Art
Sonstige Quollen...............................

U. Anderes Einkommen................
A. Arbeits- und anderes Einkommen 

Abgehobene Spargelder, Wiederoin- 
gänge von gegebenen Darlehen ... 

C. Lohn- und Gehaltsvorschüsse, auf-
genommene Darlehen......................
Nicht erfaßte Einnahmen.... 

Gesamteinnahmen (A bis D)

Nahrungs- und Genußmittol 
Sonstige Lebensbedürfnisse:
Wohnungsmiete...............................
Einricht, u. Instandh. der Wohnung
Heizung und Beleuchtung............
Bekleidung und Wäsche..............
Körperplloge, Gesundheitspflege..
Versicherungen.................................
Bildung.............................................
Vergnügungen u. a. gesell. Anlässe
Erholung..........................................
Verkehrsausgaben..........................
Verbands- und Vereinsbeiträge ..
Steuorn .............................................
Gebühren, Zinsen..........................
Verluste aus eigoner Bewirtschaft. 
Löhne f. ständiges Dienstpersonal 
Unterstützungen u. Geschonke an 

nicht z. Haush. gehör. Personen
II ^on8tiges..........................................
.•sonstige Lebensbedürfnisse
U' VRrhrauchsausgaben..........................

• Ersparnisse u. ausgelieh. Darlehen . 
D* ‘‘Uoäzahlung v« Vorsch. u. Darlehon

Einnahmen
2 507,75 

16,93

2 524,68

14,74
28,65

134,34
21.05 

198,78
2 723,46

11.06

16,29 
7,19 

2 758,00

1 191,34

359,00
120,71
114,19
325,81
67,21
92,38
42.17
28.17
32.17 
25,83 
30,31 
96,35

5,19
2,46

35,84
27,70

1 405,49
2 596,83

33,44 
120,46 

7,27 
2 758,00

90,9 2 963,79 89,3 3 447,65 87,7 4 080,96 87,2 6 252,21 87,7 4 698,86
0,6 46,88 1,4 36,52 0,9 18,06 0,4 3,55 0,0 18,94

— 16,64 0,5 45,14 1,2 97,71 2,1 114,28 1,6 78,50
91,5 3 027,31 91,2 3 529,31 89,8 4 196,73 89,7 6 370,04 89,3 4 796,30
0,5 17,77 0,5 26,38 0,7 3,79 0,1 12,08 0,2 14,42
1,0 7,47 0,2 21,56 0,5 18,63 0,4 18,24 0,2 18,064,9 138,50 4,2 195,61 5,0 243,93 5,2 290,48 4,1 235,080,8 34,79 1,0 49,33 1,2 61,04 1,4 99,62 1,4 70,387,2 198,53 5,9 292,88 7,4 327,39 7,1 420,42 5,9 337,9498,7 3 225,84 07,1 3 822,19 07,2 4 524,12 00,8 6 790,43 05,2 5 134,24
0,4 25,52 0,8 45,87 1,2 50,63 1,0 160,03 2,3 93,48
0,6 59,22 1,8 49,29 1,3 93,72 2,0 165,81 2,3 103,660,3 9,66 0,3 11,82 0,3 10,06 0,2 16,26 0,2 12,99100,0 3 320,24 100,0 3 929,17 100,0 4 678,53 100,0 7 132,56 100,0 5 349,37

Ausgaben
43,2 1 358,85 40,9 1 555,43 39,6 1 707,45 36,5 2 093,06 29,4 1 775,74
13,0 426,68 12,9 475,35 12,1 528,82 11,3 851,78 12,0 640,934,4 168,62 6,1 218,65 5,6 250,74 5,4 503,12 7,1 340,06
4,1 148,86 4.5 118,06 3,8 167,40 3,6 256,39 3,6 198,3611,8 443,52 13,4 601,32 15,3 741,11 15,8 950,96 13,3 744,99
2,4 53,94 1,6 87,92 2,2 126,15 2,7 208,03 2,9 142,603,4 112,93 3,4 114,77 2,9 157,04 3,4 224.26 3,1 169,601,5 96,46 2,9 108,59 2,8 164,21 3,5 296,06 4,2 196,951,0 25,14 0,7 40,33 1,0 54,19 1,2 102,82 1,4 68,061,2 46,80 1,4 61,04 1,5 94,57 2,0 222,43 3,1 135,841,0 30,84 0,9 39,55 1,0 49,33 1,0 78,41 1,1 56,731,1 31,07 0,9 37,61 1,0 43,20 0,9 65,91 0,9 50,003,5 123,05 3,7 151,83 3,9 200,24 4,3 359,73 5,0 246,580,2 8,42 0,3 10,40 0,3 15,65 0,4 44,05 0,6 25,900,1 2,61 0,1 3,21 0,1 5,57 0,1 4,40 0,1 4,01

— — 7,64 0,2 5,01 0,1 225,22 3,2 104,05
1,3 71,08 2,1 08,53 2,2 116,87 2,5 317,29 4,4 191,151,0 40.07 1,2 52,02 1,3 71,64 1,5 113,55 1,6 80,0151,0 1 830,09 65.1 2 246,82 57,2 2 791,74 59,7 4 824,41 67,6 3 395,8204,2 3 188,94 06,0 3 802,25 96,8 4 499,19 06,2 6 917.47 07,0 5 171,561,2 51,59 1,0 47,94 1,2 103,35 2,2 109,99 1,5 84,674,4 74,35 2,3 74,01 1,9 69,43 1,5 97,29 1,4 88,440,2 _ 5,36 0,1 4,97 0,1 6,56 0,1 7,81 0,1 6,70100,0 3 320.24 100,0 3 929.17 100,0 4 678,53 400,0 7 132,56 100,0 5 349,37

Ausgaben für Nahrungs- und Genußmittol
117,38
79,40
26,03
49,24
65,86

290,86
100,84

18,17
646,94

166,99
38,85
53,32
45,59
40,47
29.26
44.27 
12,35

8,02 
11,97 

451,09 
16,19 

1 114,22
30.27 

2,70
44,15
77,12 

I 191.34

10,6 133,36 10,7 153,29 10,7 152,52 9,9 190,27 10,0 165,14
7,1 101,06 8,1 122,97 8,6 141,86 9,2 184,25 9,7 148,282,3 27,03 2,2 31,59 2,2 35,53 2,3 44,90 2,4 37,314,4 50,30 4,0 62,65 4,3 68,33 4,4 85,98 4,5 71,675,9 58,92 4,7 71,86 6,0 59,71 3,8 61,15 3,2 62,9426,1 329,33 26,3 349,46 24,3 383,48 24,8 440,87 23.3 390,259,1 108,33 8,7 116,51 8,1 134,32 8,7 140,35 7,4 128,181,6 20,52 1,6 26,01 1,8 26,08 1,7 33,04 1,7 28,0168,0 720,54 57,6 817,83 56,9 867,51 56,1 1 040,46 54,8 903,60

15,0 179,81 14,4 213,62 14,9 221,65 14,3 256,13 13,5 226,893,5 53,08 4,2 54,77 3,8 60,72 3,9 66,65 3,6 59,984,8 57,34 4,6 65,62 4,6 64,70 4,2 63,99 3,4 62,95
4,1 47,20 3,8 58,39 4,1 60,35 3,9 80,62 4,3 66,503,6 50,54 4,0 69,83 4,9 84,94 5,5 125,79 6,6 93,292,6 37,18 3,0 38,01 2,6 43,46 2,8 47,48 2,5 42,574,0 47,30 3,8 54,90 3,8 53,47 3,5 67,21 3,6 58,60
1,1 10,69 0,9 13,67 0,9 17,50 1,1 26,81 1,4 19,750,7 9,13 0,7 9,07 0,6 11,58 0,7 13,65 0,7 11,50
1,1 15,28 1,2 15 64 1,1 20,06 1,3 27,12 1,4 21.2940,5 507,55 40,6 593,72 41,3 638,43 41,2 775,45 40,9 663,321,5 23,06 1,8 25,81 1,8 41,56 2,7 81,06 4,3 52.41100,0 1 251,15 100,0 1 437,86 100,0 1 547,50 100,0 1 890,97 100,0 1 019,3339,3 60,29 56,0 62,68 53,3 90,24 56,4 119,68 61,1 90,803,6 2,86 2,6 3,44 2,9 6,07 3,8 8,90 4,5 6,2257,2 44,55 41,4 51,75 43,8 63,64 39,8 67,51 34,4 59,39100,0 107.70 100,0 118,07 100,0 159,95 100,0 190,09 100,0 150,411 358,85 1 555,43 1 707.45 2 093.06 1 775.74

87,8
0,4
1.4 

89,6

0,3
0,3
4.4
1.4
6.4 

00,0

1,7

2,1
0,2

109,0

33,2

12,0
6.4 
3,7

13,9
2,6
3.2 
3,7
1.3
2.5 
1,1 
0,9
4.6 
0,4 
0,1 
2,0

3.6 
1,5

63,5
00,7

1,0
1,0
0,1

Nicht erfaßte Ausgaben
Gesamtausgaben (A bis D)

frische Nahrungsmittel:
AI iloh.................................................
Butter...............................
Käse.......... ........................’
Eier.....................................!!!!!!!
j-’°tte2) außer Butter.....................
Fleisoh und Floisohwaren............
Ei8ojfaV°n ^Urßk’ Aufsohnitt ...

2. pfl Tiorisobe Nahrungsmittel
*lanzliohe Nahrungsmittel:
"fot und Backwaren.....................
Nährmittel»).....................................
Kartoffeln.........................................
"«»nUse.............................................2b«4)....................................
*yckor ...............................................
Kaffeo, Tee, Kakao»)................ !.
2fhokolado u. and. Süßigkeiten ..

‘8 und Fette (pflanzliche)..........
ttsohiedene Nahrungsmittel___

3. 8na*IlanzIi°he Nahrungsmittel
P0i8en im Wirtshaus»)............
An, . .. NahrungsmittelJ joholiiche Getränke...................
£‘Koholfreie Getränke»).................

sarren, Zigaretten, Tabak........
Genußmittel 

A Nahrungs- und Genußmittol

untl!r n "r?d lt8llon di.e ,am Endo d“ Erhebung.) ahr. für den Durchschnitt der oimelnen 
taKd '»“tir ZS" Salden dar: ~ ') Die Bmkommenstufon 6 100 bis unter «lOOJfjK, 0 100 bis unter TAOOJUC sowie 7 300.** 
G.b.tlkatc, S!“ h n •aus GrUnde" 2usnmmongotaBt wordon. - S) Tierische und gemischte Petto. -
Uetr*nke ‘ne,*waren. It018 »nd Hülsenfrüchte. — *) Auch Nüsse, 8üdfrUchte, Obstkonservon. —” ' ~

* Boweit nicht unter Genußmittel, und andere fertige Spoison. — 7) Auch Fruchtsaft. ]* '-I.5),Soweit nicht unter :

10,2
9.2
2.3
4.4
3.9 

24,1
7.9
1.7 

55,8

14.0
3.7
3.9
4.1
5.8 
2,7 
3,6
1.2 
0,7 
1,3

41.0 
3,2

100,0
58.0 

4,0
38.0 

100,0

Ilaus-

») Mahlen- 
— “) Auoh
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B. Die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen
vom Jahre 1927/28

4. Die verbrauchten Wlengen an Nahrungs- und Genußmitteln je Haushaltung
Im Durchschn. einer Arbeiterhaushai tun g| Im Durchschn. einer Angestellton hau sh altung

Bei einem Jahreseinkommen je Haushaltung
b. unt. 
2 500 
MM

von 2 500 
bis unter 
3000^^

von 3 000 
bis unter 
MOOMM

von3 600|von 4 300 
bis unter 1 MM 
43Q0MM\ u. mehr

b. unt. 
3 000 
MM

von 3 000 
bis unter 
3600-«^

von3600jvon4 300 
bis unter bis unter 
4300MM blOüMM

von 5100 v. 6100 
bis unter MM 
31Q0MJC u. mehr

86 255 293
Zahl der Haushaltungen 

178 [ 84 | 36 ' 87 133 131 83 76

3,6 3,9 4,2
Durchschnittliche Kopfzah 

4.4 | 4,9 | 3,1 | 3,3 3,5 3,6 3,9 4,1
in Kilogramm

Tierisohe Nahrungsmittel: | 

Milch (Litor).......................................... 395,0 427,8 491,2 533,0

Nähr

586,6

ungsmittel
1

358,4 393,6 432,5 465,1 531,7 503,2
Butter......................................................... 11,5 15,7 16 9 22,1 25,3 19,8 24,3 28,6 33,9 37,8 46,4
Käse............................................................ 12,2 13,0 14,8 18,2 21,6 12,0 14 9 14,8 15,0 16,6 17,0
Eier (Stück)............................................
Fette1) außer Butter .....................

314 404 469 549 681 357 375 483 514 612 662
43,8 43,5 49,7 51,3 58,2 29,2 31,8 33,0 30,5 31,3 34,3

Fleisch und Floischwaren............. 110,0 133,7 147,3 157,8 194.2 99,6 122,6 124,6 137,0 144,2 173,9
davon Wurst, Aufschnitt____ 34,6 38,6 41,2 46,2 58,9 27,3 35,0 37,2 38,9 41,7 48,0

Fische.......................................................... 19,5 21,8 19,3 22,0 25,8 13,8 20,6 22,4 21,5 20,5 27,7

Pflanzliche Nahrungsmittel: 
Brot und Baokwaron........................ 297,6 334,2 377,6 421,7 490,4 247,7 279,9 298,5 315,5 352,3 383,5
Nährmittel“)............................................ 71,9 68,6 80,1 91,1 110,5 54,7 53,8 60,2 61,8 72,3 80,8
Kartoffeln................................................. 406,4 499,5 503,8 497,9 672,1 373,2 353,6 425,2 428,0 453,7 487,0
Gemüse...................................................... 98,0 117,2 128,7 136,5 163,3 102,4 110,2 124,1 124,5 139,1 145,4
Obst*)......................................................... 57,6 75,0 96,1 118,9 151,6 73,9 81,6 106,4 130,9 149,3 181,1
Zucker......................................................... 44,0 47,2 55,5 57,6 68,3 40,9 41,4 43,8 52,0 59,2 58,4
Kaffee, Teo, Kakao ........................ 13,5 15,0 16,4 18,1 20,5 9,5 13,1 14,0 14,2 16,3 14,2
Schokolade u. and. Süßigkeiten 2,8 3,3 4,1 4,9 5,2 2,9 4,8 4,5 5,1 5,9 7,1
öle und Fette (pflanzliche)........... 4,5 6,3 6,8 7,1 10,7 4,1 4,5 1,6 5,9 7,0 7,5

Bier (Litor)............................................... 55,1 76,5 100,0 146,5

Ge
163,6

nußmittel
45,0 1 59,8 69,5 84,6 86,9 101,2

Branntwein (Liter)............................. 1,0 1,5 1,7 2,4 2,5 1,4 1,9 2,5 2,2 3,2 3,5
Wein (Litor)............................................ 1,4 3,7 5,3 19,5 18,5 3,4 4,7 8,4 13,8 9,2 19,7
Alkoholfreie Getränke4) (Liter).. 2,7 4,5 6,2 8,2 9,1 2,9 6,3 5,3 . 6,1 9,2 6,6

Im Durchschnitt einer Beamtenhaushaltung Im Gesamtdurchschnitt5) der

bis unter 
3QMMM

Bei ein
von 3 000 
bis unter 
3600MM

m Jahres
von 3 600 
bis unter 
4300MM

einkommen je Hau 
von4 300|von5 100 
bis unter bis unter 
blOQMM 3\QQMM

shaltung 
von 6100 
bis unter 
7300^^

von 7300 
MM 

u. mehr

Arbeiter
haus

haltungen

Ango-
stellten-

haus-
haltungen

Beamten
haus

haltungen

Zahl der Haushaltungen
28 | 68 | 96 | 81 | 81 | 79 1 65 | 896 [ 646 [ 498

Durchschnittliche Kopfzahl
3,1___ 3,6 J____  3,8__ |_ 3,9___| 4,0 |___4,3 | 4,4 | 4,2___j__3,6 J____3,9

in Kilogramm

Tierische Nahrungsmittel: 
Milch (Liter).......................................... 378,7 440,1 492,9 489,9

Nahru

540,4

ngsmitt*

572,1

3l

645,6 481,2 454,2 519,0
Butter......................................................... 18,9 24,7 29,9 34,6 38,8 46,1 49,7 17,9 32,5 36,0
Käse............................................................ 12,8 13,4 15,2 17,2 17,1 18,8 21,1 15,3 15,3 16,8
Eier (Stück)............................................
Fette1) außer Butter .....................

367 411 496 546 574 612 785 472 509 553
35,9 31,7 38,1 32,2 31,0 33,1 32,6 48,5 31,9 53,5

Fleisch und Fleischwnren............. 116,3 137,9 139,5 153,3 152,7 167,5 169,4 146,5 135,4 150,7
davon Wurst, Aufschnitt____ 34,4 38,9 39,2 47.3 45,2 47,3 42,0 42,5 38,8 42,8

Fische.......................................................... 17,5 18,2 24,5 22,2 22,3 23,4 29,1 21,2 21,6 22,8
Pflanz Hohe N ah rungs mittel: 
Brot und llaokwaren........................ 276,4 309,8 356,4 358,2 367,8 379,1 394,7 376,9 316,3 356,3
Nährmittel*)............................................ 52,8 71,4 73,6 92,0 78,9 90,4 95,0 81,1 63,9 61,4
Kartoffeln.................................................. 392,5 480,9 517,9 528,8 481,9 512,8 495,7 507,8 423,9 498,0
Gemüse....................................................... 90,4 103,0 123,0 125,9 130,0 138,4 172,2 127,3 125,8 126,9
Obst’)......................................................... 60,7 84,4 116,5 135,7 172,3 194,8 221,2 96,2 123,1 147,3
Zuoker.......................................................... 42,2 51,6 53,7 60,3 58,9 65,4 71,9 53,6 49,6 56,9
Kaffee, Teo, Kakao ........................ 13,6 14,2 15,4 15,4 16,0 16,1 17,4 16,4 14,0 15,6
Schokolado u. and. Süßigkeiten 3,2 2,8 3,4 4,6 6,1 6,4 6,2 4,0 5,2 4,®
öle und Fotte (pflanzliche)........... 5,7 5,6 5,6 7,0 6,1 9,3 9,1 6,9 5,6 6,9

Bier (Litor)............................................... 33,0 71,1 59,6 92,2

Genußmittel
84,5 | 104,3 85,5 104,2 77,0 79,5

Branntwoin (Liter)............................. 0,9 2,1 2,2 2,4 2,5 2 7 3,0 1,8 2,5 2,4

Wein (Litor)............................................ 0,8 3,8 5,5 14,4 14,3 18,9 26,2 8,5 10,5 12,7
Alkoholfreie Getränke1) (Liter).. 2,3 5,1 5,7 1 7,0 8,8 10,4 8,7 6,0 7,1 6,7

J) Tierische und gemischte Fetto. — 2) Mühlenfabrikate, Teigwaren, Reis und Hülsenfrüchte. — 3) Auch Nüsse, Südfrüchte, Oh 
konserven. — 4) Auch Fruchtsaft. — ö) Bei einer vergleichenden Auswertung dieser Zahlen ist zu beachten, daß die durchschnittlichen ^ 
nahmen wio auch die durchschnittliche Kopfzahl in den Arbeiter-, den Angestellten- und den Beamtenhaushaltungen nicht übereinstim®1
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B. Die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen
vom Jahre 1927/28

5. Die verbrauchten Mengen an Nahrungs- und Genußmitteln je Vollperson

Waren

Im Durchschnitt 
einer Arbeitorhaushaltung

Im Durchschnitt
einer Angestelitenhaushaltung

b. unt. 
800 
JUi

von 800 jvon 1000 
bis unter bis unter 
lOOUMM \1200MM

Bei einem Jahres
von 1200jvon 1500 
bis unter MM 
15Q0MM\ u. mehr

einkomr
b.unt.
1000
MM

nen je Vo
von 1000 
bis unter 
1200MM

llperson

von 1200 
bis unter 
1500MM

von 1500 
bis untor 
1800MM

von 1800 
bis unter 
2200^

v. 2200 
MM 

u. mehr

102 215 240 214
Zahl der Haushaltungon 

125 | 25 | 67 102 129 124 109
in Kilogramm

Nahrungsmittel
1. Tierische Nahrungsmittel:

Milch (Liter)................................. 109,4 137,9 154,3 166,2 168,9 130,8 141,8 160,1 152,0 161,2 158,6
Butter............................................. 2,7 4,3 5,3 7,4 10,1 5,4 6,1 8,9 H,5 14,1 14,6
Käse.............................................. 3,6 4,3 4,6 5,2 6,2 4,3 5,0 4,8 5,4 5,5 6,1
Eier (Stück).................................. 78 129 147 171 227 103 141 151 174 192 236
Fette') außer Butter ................ 16,4 15,6 14,2 13,9 11,2 11,8 13,0 11,9 11,0 9,3 8,0
Fleisch und Fleischwaren.......... 33,0 40,5 45,3 51,8 60,0 33,6 40,0 42,6 47,7 52,9 56,5

davon Wurst, Aufschnitt___ 9,4 11,9 13,4 15,0 16,9 8,1 11,9 11,9 13,9 15,1 15,0
Fisohe............................................. 6,2 6,0 6,4 7,1 8,3 3,7 6,5 7,3 8,2 8,1 8,3

Pflanzliohe Nahrungsmittel:
Brot und Backwaren.................. 117,5 115,1 113,0 106,9 109,8 115,0 108,6 103,5 105,1 105,6 104,2
Nährmittel2).................................. 23,9 24,7 25,0 23,9 24,6 24,5 20,4 22,7 19,2 21,3 21,5
Kartoffoln....................................... 147,8 160,3 156,7 148,4 150,0 140,6 145,3 142,2 152,2 139,8 135,9
Gemüse........................................... 30,6 35,3 39,6 44,1 48,6 35,3 37,7 41,8 43,3 45,5 50,0
Obst3)............................................. 15,8 23,5 29,1 36,0 51,6 22,5 30,7 34,9 40,6 50,3 56,6
Zucker............................................ 14.1 17,0 16,0 17,6 17,7 15,4 15,6 16,1 16,8 17,6 18,1
Kaffee, Tee, Kakao .................. 4,4 4,7 5,0 5,5 5,9 3,7 4,5 4,2 5,4 5,0 5,1
Schokolade u. and. Süßigkeiten 0,7 1,1 l.2 1,5 2,0 1,0 1,2 1,4 1,6 2,2 2,4
öle und Fette (pflanzliche)........ 1.7 1.9 2,2 2.1 2,6 2,3 1,8 1.9 1,7 1,8 2,3

Genußmittel
Bier............ (Liter) ...................... 14,3 21,8 34,7 42,2 53,3 12,9 14,7 18,8 27,2 35,9 40,4
Branntwein (Liter)...................... 0,4 0,4 0,6 0,7 i.i 0,3 0,5 0,7 0,9 1,0 1,2
Wein.......... (Liter) ...................... 0,5 1,6 1,5 3.2 6,1 2,9 1,6 1,5 3,0 4,2 6,9
Alkoholfreie Getränke4) (Liter). 1,0 l.3 1.6 2,1 9,8 0,9 1,5 1.5 2,8 2,5 9.9

Waren

Im DurohBohnitt einer Beamtenhau ahaltung Im GesamtdurohBohnitt8) der

Bei einem Jahreseinkommen je Vollperson Arbeiter- Angestell- Boamten-
bis untor von 1000 von 1200 von 1500 von 1800 von 22001 von 2600 haushal- tenhaus- haushal-

1000 bis unter bis unter bis untor bis unter bis unter MM .
MM 1200MM 1500MM 1800MM 2200MM 21WMM u mehr

Zahl der Haushaltungen

19 56 108 85 91 61 78 896 646 498
in Kilogramm

Nährt ngsmittel

137,5 149,6 150,7 171,3 165,0 179,5 172,6 150,1 154,9 16J;2
5,4 7,9 8,9 H,4 13,7 14,2 15,8 5,9 11,6 11,7
3,8 4,2 5,5 4,8 5,6 5,8 6,3 4,8 5,4 5,4

118 134 156 187 178 188 232 152 179 177
13.1 12,3 12,4 10,6 8,8 7,7 8,1 14,2 10,4 10,2
39,7 41,1 49,1 48,6 49,6 45,9 55,9 46,3 48,3 48,5
11,3 12,1 14,6 13,8 14,2 12,3 19,5 13,9 13,6 13,7

5,5 6,7 7,2 7,2 7,7 7,5 8,5 6,6 7,7 7,9

128,0 116,1 114,3 107,3 108,6 102,5 103,9 112,2 105,5 109,7
32,0 23,1 26,3 23,3 23,8 23,0 24,4 24,5 21,2 24,5

183,8 167,2 169,4 163,8 140,2 132,3 137,7 153,6 143,0 153,9
27,0 35,4 39,3 38,5 41,1 46,3 52,6 39,9 43,9 41,5
18,3 30,3 34,6 43,6 53,8 63,9 68,6 31,0 43,1 47,5
16,9 16,5 18,0 19,5 18,7 18,5 18,7 16,6 16,9 18,4

4,7 4,5 9.9 5,5 4,8 4,9 5,2 5,1 4,9 5,0
0,6 0,8 1,1 1,9 1,7 2,2 1,8 1,3 1,9 1,6
2,2 1,9 2,2 2,0 2,2 2,4 2,3 2,1 i.» 2,2

Genußmittel
16,6 19,9 21,5 29,6 30,5 26,9 37,5 33,7 28,3 26,8
0,4 0,6 0,6 0,7 0,9 1,0 1,1 0,6 0,9 0,8
0,4 0,9 2,1 4,1 9,9 6,5 8,3 2,7 3,6 4,2
0,5 0,9 1,7 1,2 2,2 2,9 4,2 2,0 2,7 2,2

l- JjöriBohe Nahrungsmittel: 
Milch (Liter)...............................
Butter
Käse..............................................
gier (Stück)..................................
j’ette1) außer Butter ................
Fleisch und Fleisch waren..........

davon Wurst, Aufsohnitt.... 
fische ...

‘ ^anzliohoNahrungsmittel: 
und Backwaren..................

^anrmittel2).....................................
Kartoffeln.........................................
Gemüse .
gbstH)___
Zuoker.1!!!!!!*.!!! 
f1'1««., Tee’,' Kakao ’ 
f.°hokolade u. and. Süßigkeiten 

® und Fette (pflanzliohe)........

j>j®r............(Liter) ......................
"fanntwein (Liter)......................

(Liter>............., oho,freie Getränke4) (Liter)
k0n ) TioriBche und gemischte Fette. — 2) MUhlenfabrikate, Teigwaren, Reis und Hülsenfrüchte. — 3) Auch Nüsse, Südfrüchte, Obst- 

®erven. — 4) Auch Fruchtsaft. — 5) Bei einer vergleichenden Auswertung dieser Zahlen ist zu beachten, daß die durchschnittlichen 
“ahmen je Vollperson in den Arbeiter-, den Angestellten- und den Beamtenliaushaltungen nicht Uboreinstimmon.
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C. Um 
Umsätze im 

a. Groß

Zeit

Wareneinkaufsgenossenschaften des

Kolonialwarenhändler 

Genossenschaften
Edoka-

Zentralc Reich Ost
preußen

Schle-
sien

Branden
burg

Pom
mern

Nord
mark

Nieder
sachsen

West
falen

Rhein
land Hessen

Mittel
deutsch

land
Sachsen Bayern

Südwest-
deutsch-

land
1925 = 100 Umsatz je Mitglied in JUL

1924 M.-D. 88,1 81,5 573
1925 » 100,0 100,0 703
1926 » 102,8 109,2 716 613 783 602 661 603 710 1 427 671 851 711 793 626 626
19S37 » 122,5 120,6 798 761 864 659 694 678 789 1 573 772 888 703 843 669 726
1928 » 145,2 128,6 860 904 993 776 650 660 779 1 671 899 874 769 957 799 701
1929 » 174,8 142,6 938 924 1 102 892 759 679 879 1 929 972 942 844 1 032 909 736
1930 » 200,2 141,9 916 1 038 1 132 870 827 608 953 1 738 901 889 852 988 931 752
1931 » 207,2 135,7 861 1 101 1 152 873 820 595 870 1 600 828 843 774 843 885 671
1932 » 204,0 128,3 798 1 139 1 068 859 824 588 827 1 487 784 802 759 728 748 596

1930
Januar... 123,3 126,5 815 823 1 027 705 648 573 787 1 728 844 768 700 867 847 660
Februar.. 128,9 120,3 776 786 944 668 579 554 766 1 521 756 781 684 861 830 621
März........ 161,0 129,7 837 898 1 010 790 681 565 877 1 630 793 825 753 880 892 669
April .... 212,1 135,8 877 1 018 1 056 812 757 614 830 1 778 873 862 774 918 906 71!
Mai.......... 181,4 139,8 902 956 1 077 866 828 637 920 1 751 887 831 885 953 899 732
Juni........ 208,9 136,2 860 1 016 1 074 864 868 590 1 002 1 563 883 912 838 892 870 777
Juli.......... 258,3 163,9 1 058 1 213 1 201 1 084 1 010 664 1 124 1 943 1 062 1 110 987 1 053 1 130 936
August... 192,4 140,5 907 1 152 1 101 913 905 636 963 1 610 888 854 928 916 9C6 732
September 170,0 142,2 918 1 019 1 099 854 834 589 1 105 1 751 912 916 816 959 938 781
Oktober .. 182,0 146,3 945 1 077 1 188 893 911 608 843 1 841 942 907 892 1 031 939 870
November 285,0 148,4 956 1 146 1 236 928 812 591 922 1 781 874 917 931 1 202 910 699
Dezember 298,9 172,6 1 115 1 354 1 569 1 064 1 090 673 1 301 1 961 1 098 982 1 036 1 330 1 110 833

1931
Januar... 121,1 116,9 748 932 963 704 658 530 680 1 507 725 698 655 753 782 592
Februar.. 130,9 110,2 705 908 903 672 607 519 648 1 409 687 665 604 681 756 543
März........ 160,6 137,0 876 1 129 1 123 853 806 653 822 1 746 808 901 768 846 884 658
Aprü........ 159,8 122,8 785 943 1 006 775 692 562 729 1 499 787 780 679 804 794 615
Mai.......... 246,9 136,7 872 1 102 1 153 983 848 607 874 1 544 836 1 031 774 829 842 639
Juni........ 259,8 174,7 1 117 1 360 1 689 1 177 1 034 811 1 107 1 830 1 034 1 262 1 023 1 052 1 109 933
Juli.......... 245,4 134,0 854 931 1 062 865 892 539 800 1 614 880 798 772 867 916 692
August... 179,2 128,6 821 997 1 203 840 859 537 1 059 1 494 756 696 752 802 852 601
September 273,0 136,5 855 1 140 1 097 861 945 575 966 1 654 870 823 786 745 909 681
Oktober.. 204,2 143,4 900 1 231 1 181 924 824 624 874 1 681 852 831 826 859 926 790
November 185,2 136,6 856 1 209 1 160 858 781 556 827 1 589 796 782 798 890 880 643
Dezember 320,8 151,4 942 1 333 1 285 965 890 629 1 053 1 632 908 853 851 987 967 669

1932
Januar... 112,8 103,3 657 902 960 625 600 463 596 1 318 642 638 617 592 676 498
Februar.. 155,9 113,4 723 968 984 741 646 531 769 1 378 699 643 640 71! 699 500
März........ 150,6 131,2 821 1 116 1 118 851 785 592 817 1 496 833 892 771 823 755 568
April........ 172,3 121,6 749 1 094 1 036 781 759 606 752 1 416 748 670 698 659 722 549
Mai.......... 183,7 127,6 801 1 147 1 073 844 843 600 873 1 476 746 768 750 691 819 578
Juni........ 271,3 137,5 848 1 194 1 100 931 871 631 918 1 586 893 874 852 723 742 689
Juli.......... 257,5 142,7 870 1 239 1 135 1 020 1 044 646 995 1 562 860 998 847 729 744 713
August... 204,4 136,6 847 1 223 1 116 981 1 081 674 927 1 562 800 842 835 697 758 606
September 183,0 128,8 798 1 189 1 023 847 849 594 816 1 576 884 828 768 670 726 590
Oktober.. 250,8 128,1 794 1 165 1 048 857 789 557 822 1 519 787 802 736 710 754 644
November 185,4 131,8 809 1 146 1 113 874 763 559 748 1 482 784 818 767 824 750 605
Dezember 319,9 137,0 860 1 280 1 114 952 859 597 885 1 468 730 852 825 901 834 607

1933
Januar... 123,3 101,6 653 899 851 637 591 476 641 1 244 728 584 584 651 647 465
Februar .. 151,2 106,2 698 983 891 733 626 498 649 1 295 861 699 623 689 641 503
März........ 152,4 121,5 796 1 029 1 033 810 740 581 728 1 550 966 780 710 806 700 567
April........ 166,0 118,0 750 1 077 938 814 771 613 714 1 372 879 750 684 651 695 557
Mai.......... 177,2 133,1 850 1 177 1 100 896 833 622 881 1 567 918 1 077 754 762 834 637
Juni........ 209,3 129,4 824 1 033 1 055 874 914 607 826 1 4% 1 056 886 789 680 790 680
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Deutschen Genossenschaftsverbands e. V.

Bäcker-

Zentral-
genossen-
schaften

Lokal-Genossenschaften

Reich Ost
preußen

Schle
sien

Rranden-
bum

Pom
mern

Nordmark Nieder
sachsen Westfalen Rhein

land Hessen
Mittel
deutsch

land
Sachsen Rayern

Südwest
deutsch

land
1925 = 100 Umsatz je Mitglied in JlJt

91,6 79,0 476 _
100,0 100,0 594
112,8 105,2 628 593 649 707 542 1 235 771 1 378 767 663 328 361 453 748
133,3 113,6 691 909 709 756 954 971 851 1 429 842 716 410 407 449 767
124,4 111,8 692 888 744 741 709 959 965 1 482 901 690 422 392 458 692
131,3 111,2 678 829 765 779 722 1 179 917 1 264 912 705 394 374 473 696
148,6 109,4 638 698 677 787 903 1 009 846 1 279 914 652 397 381 454 627
160,9 103,9 583 578 588 722 767 1 185 728 1 164 873 568 375 367 414 642
158,5 94,6 535 556 567 641 799 1 023 614 996 786 544 342 340 365 596

130,3 111,1 655 827 700 825 954 1 121 873 1 311 898 812 354 316 493 579
92,8 94,2 555 682 659 687 822 877 649 1 082 740 545 354 348 417 432

135,0 112,5 663 960 694 769 884 1 117 811 1 237 904 648 3% 359 524 696
159,2 118,1 696 790 702 892 914 1 075 898 1 370 968 828 370 383 529 734
127,2 115,7 682 941 760 809 1 031 974 857 1 257 891 669 435 415 481 781
123,6 101,9 599 722 656 737 819 954 802 1 181 842 568 380 355 401 541
133,6 112,3 649 536 710 819 970 1 085 929 1 408 931 732 389 380 432 628
181,4 114,0 662 560 710 812 936 1 037 890 1 338 1 043 706 430 407 434 690
183,2 107,8 623 595 644 792 840 1 016 853 1 317 935 542 401 386 429 629
193,5 122,5 705 624 697 852 1 042 1 046 964 1 376 1 020 687 458 461 555 716
158,6 101,7 536 585 604 714 858 876 835 1 170 843 502 443 413 374 541
164,4 101,4 582 552 587 730 762 928 793 1 305 953 583 357 343 381 554

148,4 93,6 538 561 573 682 781 1 203 739 1 209 775 559 343 273 385 551
144,3 94,2 530 606 534 695 762 1 234 679 1 075 785 495 343 304 374 575
170,2 113,3 639 605 631 801 1 123 1 402 805 1 269 932 624 428 399 450 709
168,8 102,2 575 521 545 691 708 1 262 737 1 150 928 555 369 355 409 671
169,4 100,7 566 508 575 721 693 1 172 712 1 227 865 557 361 348 417 580
158,3 126,7 715 678 769 934 786 1 486 886 1 386 1 034 666 455 471 516 744
135,6 109,2 617 553 561 718 606 1 280 768 1 178 979 657 351 330 456 814
169,4 108,3 600 553 502 721 759 1 118 709 1 146 869 601 392 444 414 674
158,4 99,9 554 546 547 716 812 992 716 1 101 786 528 369 339 385 612
171,8 99,4 553 573 602 662 679 1 048 649 1 063 808 517 373 363 393 604
177,8 103,5 575 590 631 648 777 1 021 710 1 065 839 510 398 397 397 638
158,4 96,2 535 645 580 675 716 1 002 620 1 104 871 544 317 328 370 532

136,8 84,4 478 550 504 602 713 889 551 931 681 489 311 232 342 507
146,8 92,7 526 583 566 642 808 999 599 1 006 763 514 352 318 373 557
155,3 104,3 592 619 604 664 803 1 055 644 1 122 846 597 381 404 431 662
161,2 97,3 549 533 533 656 797 1 034 608 991 810 573 369 334 392 701
'71,7 99,5 567 574 584 664 734 1 059 702 1 058 816 577 348 344 386 655
176,2 106,3 592 568 585 728 843 1 078 663 1 118 847 614 378 370 4.7 763
166,0 94,4 535 543 526 641 822 1 037 611 1 004 815 631 310 323 362 627
171,1 102,3 581 574 630 715 1 029 1 103 690 1 048 877 621 373 400 357 584
152,4 89,8 512 559 536 597 782 968 571 962 763 526 341 317 335 549
165,7 87,1 497 551 584 577 809 948 581 908 708 459 340 317 333 504
162,2 93,0 529 555 591 643 773 1 008 609 908 763 481 324 378 346 552
*36,6 83,7 462 456 558 558 670 1 097 542 896 743 446 281 293 305 485

'29,3 75,0 431 501 519 546 782 800 471 780 661 452 268 250 299 466
'28,3 77,1 445 467 530 536 695 941 534 787 630 432 276 283 295 437
'42,3 88,1 512 527 606 621 857 1 024 545 914 752 503 334 336 333 557
136,7 80,2 466 453 575 545 855 939 543 804 696 497 278 304 302 478
'62,3 94,7 551 574 648 631 1 017 1 070 659 938 820 573 326 353 359 576'51,5 85,4 4% 525 530 586 664 1 001 586 925 765 523 346 316 308 513
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Umsätze im Binnenhandel
a. Großhandel

Zeit

Wareneinkaufsgenossenschaften des Deutschen Genossenschaftsverbandes e. V.
Wirt-

Schafts-
ver

bände
des

Uhren- 
han- 
dels

Groß-
ein-

kaufs-
gesell-
schaft
deut
scher

Konsum
vereine

Großein
kaufs- u. 
Produk- 
tions- 
A.G. 
deut
scher 

Konsum
vereine

Freier
Elcktro-

und
Rundfunk-

Groß
handel

Fleischer
Gast
wirte

*
Drogen
händler

Schneider
Schuh
macher

Haus
ratge

schäfte

Sattler
und
Pol

sterer

Maler

holz- metall

verarbeitende 
Gewerbe

1925 = 100 1927 = 100

1924 M.-D. 74,4 87,1 66,3 84,1 82,5 79,8 73,8 67,4 65,2 72,0 73,8 76,5
1925 » 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 —
1926 » 98,0 105,4 106,9 79,4 100,6 80,2 83,4 98,1 86,4 105,3 77,3 128,9 137,0 —

1927 » 120,5 124,1 116,8 90,4 110,7 111,2 93,0 115,2 133,4 124,1 111,8 163,5 165,6 100,0
1928 » 99,9 146,1 129,8 87,0 112,4 120,8 99,7 121,7 153,0 122,0 135,9 194,7 194,6 110,1
1929 » 97,2 167,1 138,5 85,5 101,2 115,6 96,3 125,5 152,8 121,9 136,3 219,7 230,0 115,0
1930 » 85,2 164,0 137,5 81,3 101,2 102,8 81,7 107,4 113,6 90,5 114,0 217,1 235,1 104,3
1931 » 50,5 132,8 125,4 64,6 88,2 78,4 60,3 72,1 84,2 65,9 76,2 187,8 222,9 80,7
1932 » 41,0 115,8 113,1 53,2 62,9 53,2 44,6 52,0 60,9 51,3 56,2 148,9 175,4 71,7

1930 ■
Januar ... 98,9 127,8 123,1 73,9 96,2 87,3 72,2 71,3 114,1 83,4 42,9 209,5 230,4 109,8
Februar .. 85,9 139,1 116,1 74,7 84,6 96,6 79,2 83,0 121,4 69,5 122,9 195,5 203,5 92,6
März.......... 84,8 155,8 135,8 89,2 95,2 111,2 92,5 153,6 120,4 89,2 103,7 215,8 217,5 93,4
April.......... 74,6 174,7 146,1 97,5 97,6 118,5 103,5 152,7 128,2 87,7 80,1 209,5 230,5 82,8
Mai ...... 94,8 173,8 150,5 110,8 111,6 108,3 102,1 162,2 127,9 95,2 71,7 203,5 214,4 92,1
Juni........... 79,0 186,7 144,7 75,6 98,3 93,9 75,9 123,7 113,7 91,8 38,6 183,5 211,9 75,5
Juli............. 69,1 157,6 156,9 68,6 106,7 84,5 86,8 122,5 128,8 94,7 74,6 257,4 261,1 81,1
August ... 76,9 160,4 131,7 61,9 105,0 84,6 76,2 115,3 119,9 94,6 140,5 222,3 230,9 97,4
September 127,8 155,2 133,9 75,2 110,5 94,9 78,8 112,1 124,4 99,7 169,8 223,7 245,3 122,2
Oktober... 86,0 163,7 135,8 95,4 111,1 123,8 81,4 91,2 103,7 109,8 194,4 238,5 277,6 132,2
November. 77,2 179,1 130,9 76,2 98,8 126,8 66,6 58,3 93,6 91,4 149,0 218,5 247,7 129,1
Dezember. 67,8 194,2 144,1 76,5 98,3 103,0 65,7 43,2 67,1 79,1 179,6 226,9 250,4 142,9

1931
Januar ... 49,6 98,9 113,7 54,6 89,2 97,7 51,1 42,7 62,8 56,0 22,9 174,5 227,8 95,1
Februar... 46,2 104,1 113,1 58,2 72,6 58,1 47,1 57,3 72,2 50,2 61,3 175,9 201,6 71,4
März........... 49,1 145,4 143,0 79,6 92,5 55,8 65,7 106,5 84,4 63,6 69,6 201,1 237,9 75,2
April........... 48,4 143,3 137,1 79,8 88,1 90,0 67,1 109,3 78,3 73,0 81,5 171,2 221,6 70,7
Mai............. 44,5 165,8 142,8 73,8 88,4 91,1 70,2 109,2 78,3 85,3 56,1 173,5 209,5 68,7
Juni............. 46,3 113,4 139,7 61,3 98,8 80,7 66,9 105,4 88,6 83,3 36,1 190,7 247,3 66,5
Juli............. 45,5 170,6 140,4 52,0 108,8 66,1 73,9 90,4 109,8 76,7 48,7 216,9 247,5 71,0
August ... 45,2 137,4 118,0 46,2 88,4 64,5 62,8 61,6 94,8 64,2 75,5 191,4 204,7 69,6
Septembor 60,8 134,3 116,1 68,9 89,8 74,3 60,6 63,1 92,2 67,8 117,7 191,8 220,0 87,6
Oktober... 63,0 150,2 120,4 75,5 89,0 86,9 59,5 56,4 98,4 70,6 102,1 197,2 231,7 95,4
November. 53,8 130,4 115,9 68,1 74,2 90,4 50,9 36,2 82,0 51,0 106,5 184,0 212,5 104,5
Dezember. 53,3 99,4 104,9 57,4 78,0 84,9 47,5 26,5 69,0 49,4 136,0 184,9 213,2 92,4

1932
Januar ... 41,4 66,2 97,8 41,1 61,7 79,8 35,3 24,1 56,0 35,7 16,4 135,3 173,7 63,3
Februar... 36,2 127,9 102,2 47,3 63,4 39,9 39,1 42,9 63,0 36,0 50,6 141,6 166,9 53,1
März........... 39,2 131,0 114,7 59,8 61,3 44,9 50,0 61,0 60,8 41,0 63,5 158,2 187,4 59,2
April........... 37,4 65,8 123,7 68,8 66,6 53,5 53,9 76,9 64,4 54,0 47,7 145,2 170,4 67,4
Mai ............. 34,4 142,0 125,8 63,0 65,0 52,1 47,8 70,5 62,7 55,7 35,4 143,7 169,7 52,8
Juni........... 33,6 134,4 111,0 53,1 70,3 56,2 50,4 65,0 67,4 57,8 37,8 143,9 170,2 49,9
Juli............. 29,7 124,0 121,8 42,3 63,4 51,5 47,8 57,6 60,6 53,0 23,8 168,2 198,4 53,7
August ... 37,8 117,8 127,0 43,2 60,6 42,5 45,3 58,0 62,1 56,2 43,8 146,0 164,8 61,5
September 47,6 113,2 108,5 50,1 59,8 41,0 47,3 59,4 61,6 58,0 72.2 142,9 171,8 85,5
Oktober .. 54,7 119,4 108,1 62,0 63,0 48,2 42,6 48,5 61,5 58,8 78,7 151,1 185,8 99,*
November. 53,9 116,2 105,8 56,8 59,7 57,9 38,5 33,0 55,6 51,9 85,1 155,7 170,8 102.2
Dezember. 46,5 131,6 111,0 50,8 59,6 70,3 36,6 27,5 55,0 57,2 119,4 155,5 174,5 112,9

1933
Januar ... 39,6 103,8 94,7 37,0 48,3 68,5 28,0 25,0 44,6 36,3 19,5 116,4 151,0 61,8
Februar .. 41,2 108,7 97,5 37,1 45,2 37,3 28,1 33,1 46,2 39,6 36,7 118,1 144,0 65,9
März........... 42,3 122,5 112,3 66,1 56,5 36,7 42,9 84,3 75,4 55.0 48,7 126,0 161,3
April........... 37,5 128,4 106,2 55,4 54,4 46,5 48,1 81,0 73,8 57,1 43,0 106,8 139,9
Mai............. 44,6 133,3 122,5 66,6 66,3 48,5 56,9 87,3 85,2 68,2 38,1 116,0 163.8
Juni........... 46,0 128,2 117,1 48,1 71,0 52,3 52,4 67,2 74,8 66,1 38,0 105,4 144,0
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Umsätze im Binnenhandel

b. Einzelhandel

333

Zeit

1929 M.D. .
1930 » .
1931 » .
1932 » .

1930
Januar .... 
Februar ...
März..........
April..........
Mai.............
Juni...........
Juli............
August.... 
September. 
Oktober ... 
November . 
Dezember..

1931
Januar .... 
Februar ...
März..........
April..........
Mai.............
Juni...........
Juli............
August-----
September. 
Oktober ... 
November . 
Dezember..

1932
Januar ... 
Februar .. 
März........

Juni...
Juli...........
^ugust...
September 
Oktober .. 
November 
Dezember.

1933
■Januar.... 
f/bruar ... 
März.. 
April..
«rai.
Juni
Juli

Gesamter Einzelhandel Waren-
und

Kauf
häuser

ins
gesamt

Ost
deut
scher

Einzel
handel

Zentral- Reichs- Nahrungs- und Genußmittel

ins
gesamt

*)

Le
bens
mittel

*)

Beklei
dung
und.

Textilien

Hausrat
und

Wohn-
bedarf

verband deutscher 
Konsumvereine

Durchschnittlicher 
Vierteljahrs

umsatz je Mitglied

in JlJl

Kolonial- 
waren- 

u. Fein- 
kost- 
ge-

sohäfte
*)

Filialunter
nehmungen für 
n 1 Kaffee
Butter u. Tee

Ge-
mischt-
waron-

geschäfte

Lebens- 
mittel- 

abteilun- 
gen der 
Waren
häuserUmsatz je Geschäft

1928 = 100 1928 = 100

100,4 104,2 97,4 103,9 99,5 104,6 105,9 89,6 104,2 98,7 103,1 121,7
92,1 97,2 88,0 90,2 93,2 100,2 100,7 87,1 97,2 94,8 100,6 99,5 123,3
79,2 84,4 74,2 81,5 79,5 91,0 86,8 79,7 81,7 89,0 106,8 87,0 114,1
63,9 70,1 57,6 57,0 65,3 72,4 67,9 62,8 66,8 70,0 122,3 75,8 95,1

88,2 93,0 93,5 88,0 89,3 89,1 93,0 89,1 90,9 89,6 107,1
80,9 88,8 73,0 91,7 78,1 77,5 l 96,8 83,4 88,8 85,9 93,2 82,3 128,5
87,9 97,8 77,8 90,6 82,1 87,4 97,8 94,3 98,3 94,8 128,4
96,4 100,4 97,3 97,6 96,9 103,8 100,4 100,2 108,1 104,2 130,1
94,2 99,8 97,0 93,5 94,4 113,7 l 100,2 83,5 99,8 101,7 90,0 101,4 114,0
87,9 91,9 94,8 77,7 90,0 104,7 91,9 88,9 84,6 96,2 92,7
93,0 99,0 89,1 86,6 96,1 108,2 1 99,0 92,0 95,5 107,3 104,3
83,1 96,0 64,7 83,4 75,1 98,8 \ 100,2 87,1 96,0 92,6 95,7 103,6 105,5
83,6 92,0 71,5 95,0 77,4 105,8 1 92,0 95,1 96,8 95,3 109,2
90,7 94,2 88,7 94,8 96,2 105,7 1 94,2 98,8 106,7 99,3 133,8
87,7 89,9 83,9 83,1 96,6 85,4 \ 105,5 94,4 89,9 93,8 102,6 89,9 136,2

131,3 123,2 125,0 100,6 146,7 121,9 1 123,2 105,4 144,5 130,6 189,8

79,9 88,9 81,6 64,3 80,5 82,1 89,4 88,4 89,0 83,2 114,0
68,4 83,1 59,2 57,1 64,8 70,9 l 85,9 80,6 81,6 91,0 90,1 75,5 125,1
79,2 89,4 69,6 74,2 78,6 79,1 86,7 95,9 111,3 88,5 128,3
80,5 88,5 73,6 82,3 77,5 91,5 85,6 98,5 101,5 86,7 121,5
85,4 86,0 90,8 86,6 97,6 108,4 l 89,3 80,5 82,2 97,1 93,2 91,9 111,4
75,9 82,7 71,3 78,0 73,2 99,6 79,7 88,7 94,1 90,0 94,7
82,4 78,8 82,1 119,3 80,8 107,5 75,3 83,5 97,8 89,9 88,3
70,6 78,1 56,1 88,6 63,4 91,7 l 86,1 78,4 74,1 85,8 95,4 88,1 92,8
70,6 77,4 62,7 82,3 65,0 95,3 73,7 86,2 96,1 83,0 94,7
80,1 83,0 77,7 88,6 82,1 94,8 79,0 90,3 117,9 86,9 116,0
71,6 73,8 68,3 71,4 75,5 71,3 l 85,9 79,3 70,3 76,7 121,6 75,8 109,5

105,5 103,3 97,2 85,7 115,0 99,5 102,8 85,7 173,2 104,7 173,3

62,4 67,7 62,1 56,0 63,4 61,3 ] 66,3 66,8 101,1 67,2 87,8
57,1 67,9 48,9 55,1 54,2 56,9 } 67,2 63,1 64,4 74,8 114,9 64,5 107,7
66,3 77,3 55,4 61,7 63,4 63,2 1 72,3 83,3 148,8 77,4 115,7
64,8 71,6 60,2 60,6 65,9 79,8 67,4 78,2 117,9 74,6 97,5
64,9 68,7 65,1 56,6 71,6 80,4 > 70,0 62,8 64,1 75,6 113,2 75,5 89,9
60,8 65,1 56,3 63,7 62,2 75,2 61,0 70,2 107,1 71,9 81,7
60,8 66,1 56,8 54,5 61,2 75,3 62,9 62,4 112,6 79,6 78,4
54,9 65,2 40,7 50,0 50,4 68,9 > 66,9 60,2 61,5 64,0 108,1 79,9 72,4
56,4 65,8 44,7 52,4 50,9 78,3 61,9 65,7 113,3 77,8 79,9
63,5 68,5 59,7 56,7 67,9 79,7 j 65,0 67,2 124,7 75,7 92,7
62,4 66,0 58,1 51,3 68,4 63,3 l 67,4 65,0 62,8 64,1 132,3 69,1 93,1
92,2 91,8 83,7 65,2 103,7 86,5 J 91,9 68,1 174,0 96,8 144,0

54,4 60,7 53,2 40,9 55,5 59,2 1 59,9 53,7 104,9 61,7 78,9
47,4 59,1 38,7 41,3 45,1 51,5 \ 56,3 57,3 57,2 54,6 113,8 59,3 94,6
56,1 64,7 49,1 54,3 52,9 57,7 I 62,1 60,9 124,8 68,5 84,6
61,0 67,1 60,8 53,2 54,2 1 64,0 63,2 128,9 75,3 76,7
59,2 63,4 61,3 54,3 57,4 ■ 41,7 59,9 65,9 106,0 71.4 66,6
56,3 62,3 55,8 51,3 48,4 J 59,6 62,3 99,2 71,0 56 8

48,0 * 103.5 52,5

*) Berechnungen ab Januar 1931 auf erweiterter Grundlago.
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Umsätze im 
b. Einzel

Kolonialwaren- und Feinkostgeschäfte

Zeit Ost
preußen

Schle
sien

Branden
burg

Pom
mern

Nord
mark

Nieder
sachsen

West
falen

Rhein
land Hessen

Mittel
deutsch

land
Sachsen Bayern

Südwest
deutsch

land

1928 = 100

1929 M.-D........
1930 » ....
1931 » .... 104,5 88,0 81,2 84,3 78,2 78,6 89,3 79,7 77,0 79,1 72,8 87,3 85,5
1932 » ....

1930

87,4 72,6 65,2 68,2 63,1 63,5 72,6 66,4 64,0 66,8 55,8

•>

72,7 74,1

Januar ............
Februar............
März................
April................
Mai ...................
Juni...................
Juli......................

Die Berechnungen für die Zeit vor 1931 waren bei Abschluß des Jahrbuchs noch nicht
beendet

August...............
September ....
Oktober............
November .... 
Dezember ....

1931
Januar............ 111,9 98,6 88,7 91,6 87,0 85,9 99,6 92,2 83,4 83,9 78,1 94,4 89,8
Februar............ 107,5 88,4 82,9 79,1 77,1 77,6 87,8 80,7 76,3 75,9 ' 72,0 89,5 84,3
März .............. 112,1 91,5 89,1 82,2 83,2 85,0 90,5 84,0 80,0 83,2 77,9 91,8 90,7
April................ 108,2 88,7 86,9 82,0 82,0 82,5 93,7 86,5 80,2 83,0 74,7 88,3 91,5
Mai.................. 103,7 88,1 83,4 83,2 78,0 81,3 91,5 78,7 75,9 79,4 72,1 83,7 90,0
Juni ................ 109,4 94,7 77,3 83,0 72,9 79,8 86,3 73,6 74,8 78,0 70,7 84,0 86,4
Juli.................. 90,9 80,6 71,5 90,0 69,6 70,9 87,0 74,7 71,7 73,1 66,6 84,6 82,1
August............ 93,6 81,0 72,2 89,0 74,3 70,8 82,5 69,3 68,8 72,6 64,3 83,7 73,4
September .... 95,3 78,3 72,8 82,0 72,8 72,8 82,5 71,8 69,7 72,7 62,6 79,4 72,4
Oktober.......... 99,7 85,6 79,5 80,3 77,7 74,9 88,3 78,7 72,8 76,2 68,4 81,8 81,6
November .... 91,6 75,6 70,4 71,1 66,5 67,4 77,2 69,8 64,4 68,0 63,2 74,2 72,3
Dezember........

1932

129,6 105,0 99,1 98,3 97,3 93,8 104,6 96,6 105,9 103,7 102,9 112,4 110,9

Januar ............ 84,9 71,3 64,8 67,5 62,8 63,4 74,9 69,6 61,3 64,1 55,9 70,3 71,2
Februar............ 86,8 71,6 62,8 59,1 60,3 61,7 71,0 65,5 59,7 63,9 53,7 70,7 69,5
März................ 101,7 77,8 72,2 69,4 66,3 69,7 75,6 71,5 68,2 73,7 60,7 77,4 79,4
April................ 88,6 73,1 65,8 65,9 64,5 65,0 75,1 68,1 64,3 67,9 56,1 68,7 76,3
Mai.................. 86,6 69,5 62,7 64,6 60,0 62,1 68,7 62,0 60,6 64,5 54,4 67,2 75,3
Juni................ 79,6 67,7 58,1 61,0 56,8 59,p 66,8 59,8 57,2 62,3 50,9 66,8 71,8
Juli.................. 79,3 70,9 57,9 77,0 58,6 58,3 71,0 62,0 58,9 63,7 51,6 72,8 72,3
August............ 79,1 70,3 59,3 76,3 60,2 60,0 65,8 56,1 56,9 62,5 49,4 72,5 64,0
September .... 79,3 68,2 61,1 65,1 59,0 59,2 69,0 63,0 58,5 61,4 49,9 67,4 65,2
Oktober.......... 82,6 73,3 64,5 67,1 61,5 61,4 71,5 66,9 62,8 63,5 51,4 70,0 70,9
November .... 83,6 64,9 63,5 61,9 59,7 58,9 70,6 62,6 62,1 62,1 51,1 66,2 68,6
Dezember .... 116,5 92,7 89,4 83,9 87,1 82,7 91,7 90,2 97,0 91,7 84,7 101,8 104,3

1933
Januar............ 66,3 61,6 59,9 61,1 57,3 56,3 67,3 64,1 59,4 58,5 46,7 66,0 67,3
Februar............ 62,4 61,4 56,8 54,1 52,7 55,1 63,8 59,2 55,9 57,9 45,8 64,2 63,9
März................ 66,8 67,6 61,5 58,8 58,1 59,5 67,2 66,9 60,0 63,5 50,2 68,2 67,6
April................ 69,2 69,6 61,6 64,7 59,1 61,9 71,6 66,8 60,7 68,4 52,4 67,2 74,7
Mai.................. 64,1 64,1 58,1 59,6 57,4 61,3 64,0 64,1 56,5 62,2 48,6 61,4 71.6
Juni ......... 79,7 64,9 57,0 61,3 54,7 57,7 66,0 59,8 56,0 60,1 48,7 65,2 68,9
Juli.................. •
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Drogen
geschäfte

Bekleidung und Textilien Hausrat und Wohnbedarf Kultur- und Luxusbedarf
Textil-

und
Manu-
faktur-
waron-

geschäfte

Spezialg

Herren-
und

Knaben
kleidung

Bschäft für

Damon-
und

Mädchen
kleidung

Abteilungen 
für Beklei
dung und 
Textilien 

der Waren
häuser

Konsum-
vereins-
waren-
häuser

Schuh
waren

geschäfte

Möbel-
fach-

geschäfte

Abtei
lungen für 
Hausrat 

und Möbel 
der Waren

häuser

Fach
geschäfte 

für Beleuch- 
tungs- und 

Elektro
geräte

Abtei
lungen

»Sonstiges«
der

Waren
häuser

Papier-
und

Schreib
waren

geschäfte

Büro-
maschinon

und
Biiro-
mittel-

geschäfto
1928 = 100 1929=100 1928 = 100 1930=100

100,4 97,2 94,7 93,0 97,7 100,0 98,6 112,5 103,7 97,2 89,4
97,1 87,6 82,1 83,1 89,9 94,1 87,1 91,2 97,9 78,9 82,4 . 100,0
84,4 73,8 69,9 70,1 76,0 86,4 72,8 88,0 82,4 63,0 67,3 76,6
69,8 57,1 54,4 54,1 61,5 49,8 59,3 58,0 66,1 44,2 59,4 58,8 63,8

82,6 93,5 85,4 99,0 89,9 133,3 75,4 85,2 99,4 85,7 61,6 115,9
81,0 77,1 50,1 63,7 69,4 75,7 60,1 92,1 95,2 86,3 59,7 105,0
94,9 82,9 78,6 67,3 74,1 82,3 78,5 94,2 95,6 73,0 68,0 116,4

103,7 97,6 118,1 94,7 96,8 93,7 102,8 103,5 97,0 78,0 76,9 107,2
109,8 96,6 98,7 104,6 100,2 94,1 107,3 101,9 91,0 68,7 64,3 105,8
101,0 85,8 81,9 78,6 100,0 80,1 101,9 80,5 76,3 69,3 67,8 88,0
108,9 80,7 85,6 75,5 97,8 86,4 86,4 87,5 98,8 70,7 80,3 90,8
97,6 67,1 58,5 78,8 68,3 56,8 80,4 87,0 84,9 69,3 70,9 . 90,4
91,5 71,6 61,3 64,6 70,1 61,2 68,9 100,6 92,5 78,9 67,0 84,9
88,9 87,1 92,4 94,6 93,8 96,5 84,5 98,6 99,4 77,2 78,4 85,9
81,0 72,3 71,2 77,0 89,4 98,1 77,3 80,1 103,1 72,3 93,2 93,7

124,6 138,3 103,3 98,8 128,8 170,9 121,3 82,6 141,9 116,9 200,8 116,7

79,3 81,4 73,4 86,4 79,8 114,1 67,9 55,7 87,1 68,9 53,0 85,8
71,4 62,5 39,6 52,6 56,8 59,5 50,9 59,5 77,4 71,4 43,5 . 79,2
86,2 73,5 72,3 58,7 70,5 69,6 66,2 73,9 89,4 59,7 65,0 85,7
88,9 73,5 84,1 67,4 75,5 68,0 73,2 89,4 73,8 67,7 62,6 93,9

100,2 88,9 98,9 90,1 107,3 77,9 100,2 97,6 88,3 48,7 62,5 89,8
88,9 64,6 57,2 56,8 74,4 63,9 72,9 86,0 71,7 57,6 54,9 76,9
93,2 75,6 84,4 71,5 79,7 145,3 83,5 146,4 94,7 55,3 59,8 58,4 63,2
84,5 58,8 51,3 70,6 56,2 79,2 67,9 103,2 71,8 57,8 57,7 59,7 58,6
76,7 62,7 56,1 60,3 61,7 64,3 64,1 91,8 71,3 62,0 50,8 63,9. 68,0
76,7 76,5 83,4 84,5 80,2 83,7 75,6 99,7 80,8 60,0 67,6 63,9 58,8
67,9 59,2 56,4 61,9 69,8 84,1 54,7 73,9 78,1 56,1 72,8 66,0 67,7
99,3 107,8

■
81,5 80,3 100,1 126,6 96,7 78,3 104,5 90,8 157,3 123,7 91,6

60,1 61,8 56,4 66,0 61,7 74,4 52,8 54,7 68,1 47,6 47,9 56,2 64,4
58,4 51,6 32,8 42,0 46,9 39,7 40,2 55,7 62,2 45,8 36,8 53,8 56,9
69,7 58,7 56,9 45,9 55,6 43,8 56,6 65,8 68,4 41,4 53,8 61,0 62,9
75,8 59,7 67,6 56,5 65,3 45,4 59,8 62,9 64,4 48,9 50,2 64,5 72,5
77,5 63,8 71,5 67,4 76,3 47,5 72,5 61,6 61,9 34,5 52,5 53,6 63,8
71,4 50,4 46,6 44,8 62,7 48,1 63,3 73,7 59,2 35,4 49,6 55,2 61,1
76,7 51,7 60,1 48,3 59,9 54,2 64,6 58,7 60,5 34,6 50,1 46,7 50,2
73,2 42,1 35,9 50,8 44,4 33,8 50,9 52,1 55,4 37,0 49,6 45,5 59,3
67,9 44,6 38,9 39,6 45,0 31,9 51,8 52,9 60,3 42,4 49,3 53,3 60,9
62,7 58,3 64,6 64,0 66,1 44,4 64,5 56,7 68,2 44,6 59,2 54,2 51,0
58,4 49,9 48,8 54,4 63,5 49,9 51,7 47,2 69,1 46,5 69,8 55,2 70,1
86,2 92,0 72,9 69,5 91,0 84,6 83,2 53,7 95,8 71,4 143,9 106,5 92,8

55,7 52,9 45,7 53,0 53,5 45,8 48,4 36,7 58,7 36,5 43,5 50,6 66,7
50,5 40,7 25,3 36,3 38,7 26,5 35,0 37,8 53,0 40,4 27,9 44,8 56,7
57,5 52,0 51,0 48,7 49,1 50,2 58,8 57,1 36,5 41,2 56,9 63,0
57,1 61,8 73,6 54,4 42,2 68,0 56,8 51,0 43,0 42,0 63,7 59,5
71,4 61,2 62,9 62,4 40,0 65,3 60,9 55,2 31,6 36,6 63,4 77,2
55,3 51,3 48,0 50,3 59,0 44,2 32,9 37,5 53,9 69,0

51,0 56,6 • 48,0 • 60,5 49,3 30,6 38,1 64,7
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XI. Geld- und Kreditwesen*) 
A. Zahlungsverkehr 

1. Geldumlauf') 1932 (in müi. mm)

Zeit
Reichs
bank
noton

Renton-
bank-

scheine

Privat
bank
noten

Scheide
münzen Summe

Reichs
bank
noten

Renten-
bank-

scheine

Privat
bank
noten

Scheide
münzen Summe

a. Jahres- bzw. Monatsdurchschnitt b. Jahres- bzw. Monatsende
1930 ....................... 4 353,0 376,3 164,8 964,2 5 858,4 4 755,8 439,1 182,4 1 001,6 6 379,0
1931 ....................... 4 210,8 409,7 170,2 1 035,9 5 826,5 4 738,0 421,9 187,9 1 289,7 6 637,6
1932 ....................... 3 819,9 404,6 176,0 1 401,1 5 801,7 3 544,8 413,2 183,3 1 500,7 5 642,0
1932 Januar........... 4 359,9 412,8 179,1 1 235,6 6 187,4 4 377,3 419,8 184,3 1 302,0 6 283,4

Februar ......... 4 146,2 410,9 177,4 1 300,5 6 035,1 4 240,8 419,1 183,7 1 375,7 6 219,2
März............... 4 103,5 408,7 177,8 1 372,4 6 062,4 4 202,0 411,4 182,0 1 428,7 6 224,1
April............. 3 994,1 405,3 176,0 1 398,6 5 974,0 4 100,2 415,5 182,8 1 466,2 6 164,7
Mai................. 3 875,4 404,2 175,2 1 398,4 5 853,2 3 932,8 413,3 181,0 1 434,0 5 961,1
Juni............... 3 821,9 403,5 177,0 1 407,2 5 809,6 3 955,2 411,6 183,2 1 475,6 6 025,6
Juli............... 3 810,7 405,9 177,2 1 432,8 5 826,7 3 937,5 413,2 183,2 1 489,0 6 023,0
August........... 3 722,1 401,6 174,5 1 432,4 5 730,7 3 789,8 410,9 181,0 1 483,3 5 864,9
September .... 3 619,5 402,6 173,7 1 458,5 5 654,3 3 741,8 411,8 181,8 1 527,3 5 862,6
Oktober.......... 3 530,5 400,0 174,3 1 472,7 5 577,6 3 608,7 407,4 181,9 1 516,2 5 714,1
November .... 3 425,6 397,6 173,1 1 446,1 5 442,5 3 520,5 409,1 181,5 1 484,5 5 595,7
Dezember .... 3 429,3 402,5 176,9 1 458,0 5 466,7 3 544,8 413,2 183,3 1 500,7 5 642,0

*) Die Abweichungen der Summen von den Summen der Einzelzahlen erklären sich durch Abrundung. — J) Nach Abzug der Be
stände der Reichsbank und der Privatnotenbanken.

2. Prägung und Umlauf an Reichsmünzen
a. Bruttoprägungen in den Kalenderjahren 1924—1932

Die Ausprägungen erfolgten auf Grund der Verordnung des Reichspräsidenten über die Ausprägung von Münzen im Nennbeträge von 1, 2, 5,10 
und 50 Rentenpfennigen v.8. November 1923 (R. G. Bl. I, S. 1086), des Gesotzes über die Ausprägung neuer Reichssilbermünzon v. 20. März 1924 
(R. G. Bl. I, S. 291), des Münzgesetzes v. 30. Aug. 1924 (R. G. Bl. II, S. 254) und der zu diesen Gesetzen ergangenen Durchführungsbestimmungen. 

Die Zahlenangaben wurden den monatlichen Veröffentlichungen des Reichsfinanzministeriums im Deutschen Reichsanzeiger entnommen.

Sorten 1924 1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931 1932
in 1 000 JUt

I. Silbermiinzen 
Ö-JÄ^-Stücke .. 3 912,1 4 509,5 65 264,9 152 657,6 65 159,8 37 435,1 145 069,9 285 577,1
3- * » 126 213,6 23 784,0 2 356,6 1 290,0 570,0 13 110,0 12 900,0 68 941,2 22 552,8
2- . — 52 112,1 130 719,1 17 168,7 — — — 13 743,0 —
1- . 135 350,4 103 925,8 50 949,5 4 774,2 — — — — —

Summe.... 201 504,0 183 734,0 188 534,8 88 497,8 153 227,6 78 269,8 50 335,1 227 754,1 308 129,9
II. Kleine Münzen 

50-3^/-Stüc.ke.. . 108 141,4 1 275,3 _ 13 679,4 44 633,3 6 712,2 3 867,7 4 292,1 118,0
10- . . ... 36 402,6 18 950,4 1 587,1 — 230,8 4 645,3 1 696,3 1 184,4 938,3
5- * * 16 731,2 9 235,7 .1 561,9 — — — 336,9 34,1 —
4-............................ — — — — — 1 997,9
2- . . ... 3 986,1 811,1 — — — — — — —
1................................. 1 606,7 1 024,2 — 224,6 419,4 582,4 602,8 722,9 173,0

Summe.... 100 809,0 31 290,8 3 149,0 13 904,0 45 283,5 11 939,9 6 503,6 6 283,5 8 227,1
Insgesamt.... 428 433,0 215 030,8 191 683,8 102 401,9 198 511,1 90 209,7 56 838,7 233 987,6 311 357,0

b. Bruttoumlauf l) an Reichsmünzen ab Dezember 1924 Stand am Jahresende

Sorten 1924 1926 1928 1927 1928 1929 1930 1931 1932
in 1 000

I. Silbermünzen 
5-33AÄ-Stücke .. 3 912,0 8 421,3 73 685,4 226 334,0 291 476,4 328 886,7 473 921,7 759 431,3
3- . 126 209,0 149 983,6 152 273,3 153 405,2 153 593,3 166 261,8 178 726,6 247 240,9 269 382,6
2- . • — 52 111,7 182 827,4 199 988,5 199 979,2 199 967,1 199 952,4 213 672,3 213 626,8
1- . 135 338,8 239 163,0 289 751,0 293 905,1 292 852,5 257 427,8 257 007,8 256 570,6 256 222,6

Summe.... 201 547,8 445 170,4 633 273,0 720 984,3 872 759,1 915 133,0 964 573,5 1 191 405,5 1 498 663,4
II. Kleine Münzen 

50-<l®/-Stücke... 108 581,5 109 850,4 109 838,1 64 346,2 83 146,7 73 197,0 73 000,8 77 142,3 73 284,9
10- . . ... 36 420,8 55 370,0 55 955,5 56 953,8 57 183,1 61 826,7 63 520,1 64 700,7 65 633,6
5- * * ... 16 885,0 26 120,4 27 681,9 27 681,4 27 680,8 27 680,1 28 016,1 28 048,9 28 047,3
4- . . ... — — — — — — — 1 997,8
2- . * “)•• 4 189,2 5 000,3 5 000,1 4 999,8 4 999,6 4 999,4 4 999,0 4 998,5 4 997,8
1- . . i).. 1 771,0 2 795,1 2 795,0 3 019,5 3 438,8 4 021,1 4 623,8 5 346,4 5 519,0

Summe.... 167 847,5 199 136,2 202 270,6 157 000,8 176 448,9 171 724,3 174 159,8 180 236,8 179 480,6
Insgesamt.... 429 395,3 644 306,6 835 543.5 877 985,1 1 049 208,0 1 086 857,3 1 138 733,2 1 371 642,2 1 678 143,8

!) Die Uruttoprügungen ab Dozeinber 1923 abzüglich Wiedereinziehungon ergeben die Gesamtsumme der im Verkehr befindliche11 
Münzen einschließlich dor Bestände der Notenbanken. — 2) Die Kupfermünzen der Prägungen bis zum Rechnungsjahr 1916 sind deä 
Rontonpfennigon gleichgestellt, Verordnung vom 11. 2. 1924 (R. G. Bl. I, S. 60). Münzgesetz vom 30. 8. 1924.
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3. Bargeldloser Zahlungsverkehr
a. Jahreszahlen

(Beträge in Mill. MJl)

Bezeichnung
Jahressummen

1926 1927 1928 1929 1930 1931 1932

A. Giroverkehr der Reichsbank
1. Zahl der Girokunden am Jahresende 44 475 43 933 43 628 43 022 41 699 42 793 42 255

2. Einnahmen
Barzahlungen.............................................. 20 475,1 23 633,3 26319,0 27 902,8 26 870,8 23 403 2 18 197,6
Verrechnung mit Kontoinhabern.............. 77 609,5 88 475,9 99 378,9 114 355,4 103 046,7 105 089,5 92 838,5
Übertragungen

a. am Platze............................................ 111 627,7 133 480,9 144 823,7 151 041,2 145 108,8 112 798,6 93 603,3
b. von anderen Bankstellen................. 59 953,8 68 872,1 76 865,5 82 007,3 77 226,7 69 840,4 58 453,1

zusammen 269 666.1 314 462,2 347 387,1 375 306,6 352 253,0 311 131,7 263 092,4
3. Ausgaben

Barzahlungen.............................................. 22 670,6 26 233,4 29 021,2 30 130,7 28 379,0 25 114,1 18 090,1
Verrechnung mit Kontoinhabern.............. 77 843,0 87 785,0 99 084,1 114 726,2 103 826,4 105 659,6 95 418,0

Übertragungen
a. am Platze............................................ 111 627,7 133 480,9 144 823,7 151 041,2 145 108,8 112 798,6 93 603,3
b. auf andere Bankstellen..................... 57 616,5 66 831,5 74 410,3 79 450,3 75 020,0 67 436,4 56 182,1

zusammen 269 757.8 314 330,9 347 339,3 375 348,3 352 334,2 311 008,7 263 293,5

4. Bestand Ende des Jahres..................... 484,2 615,5 663,3 621,6 ’) 540,4 *) 663,4 *) 462,3

B. Abrechnungsverkehr bei den deutschen 
Abrechnungsstellen1)

1- Zahl der Teilnehmer am Jahresende 749 797 844 768 753 730 669

2. Einlieferungen
a. Stückzahl (in 1 000)......................... 32 245 40 392 44 655 46 254 43 913 39 621 37 235
davon in Berlin....................................................... 6 890 S 408 9 300 9 759 9 406 8 365 8 025

* außerhalb Berlins......................................... 25 555 31 984 35 355 36 495 34 507 31 256 29 210

b. Betrag................................................. 83 447,8 104 614,7 121 004,1 126 227,6 119 341,7 85 842,6 55 314,6
davon in Berlin....................................................... 30 746,0 46 210,1 57 052,4 62 232,9 60 080,7 43 490,4 27 143,1

» außerhalb Berlins......................................... 44 701,6 58 404,6 63 951,7 63 994,7 59 261,0 42 352,2 28 171,5

c. Durchschnittliche Größe (in JlJt).. 1 785 2 590 2 710 2 729 2 718 2 167 1 486
Von den Einlieferungen wurden 
auf Girokonto gutgeschrieben........ 13 746,0 23 928,8 27 218,9 29 409,7 27 252,5 25 297,5 21 971,1
durch Verrechnung ausgeglichen... 69 701,5 80 685,9 93 785,2 96 817,9 92 089,2 60 545,1 33 317,5

C. Postscheckverkehr
L Zahl der Konten am Jahresende .... 893 000 922 000 949 000 975 000 992 000 1013000 1022000

Gutschriften
Stückzahl (in 1 000).................................. 373 596 422 615 449 413 472 528 483 435 466 896 443 397
Betrag......................................................... 57 407,8 68 047,6 72 924,5 75 337,4 70 693,5 61 564,6 51 673,1

Lastschriften
Stückzahl (in 1 000)................. ................ 210 320 239 500 252 491 264 248 269 321 266 792 260 251
Betrag......................................................... 57 401,2 68 003,1 72 884,7 75 352,3 70 756,2 61 624,7 51 748,6

4- Gesamtumsätze
Stückzahl (in 1 000)................................... 583 916 662 115 701 904 736 776 752 756 733 688 703 646
Betrag......................................................... 114 809,0 136 050,7 145 809,2 150 689,7 141 449,7 123 189,3 103 421,7
davon bargeldlos beglichen6)

90 759,6 109 099,4 116 705,0 120 887 0 113 404,9 97 954,0 82 087,4
b. in vH................................................. 79,1 80,2 80,0 80,2 80,2 79,6 79,4

• Im Überweisungsverkehr mit dem 
Auslande sind umgesetzt................. 39,9 78,3 142,3 204,1 251,4 216,0 126,6

■ Gesamtguthaben der Kundon
a. Stand am Jahresende....................... 603,5 657,0 708,0 680,9 615,8 546,7 464,5
b. Stand im Jahresdurchschnitt.......... 571,6 610,5 605,9 617,1 582,6 523,3 461,6

') Einschl. Berliner Eilavisverkehr. — *) Außerdom noch nicht verbuchte Fernllberweisunson: 111,4 Mill. JUC. — 3) Auüordom noch 
S"™1 Verbuchte FernUborweisungon: 91,4 Mill. Ml- — 4) AuBerdem noch nicht vorbuchte FernUborweisungon: 77,6 Mill. XJt. — 

1 Aussohl. der bei den Verkehrsanstalton bargeldlos bewirkten Ein- und Auszahlungen.
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3. Bargeldloser Zahlungsverkehr
b. Monatszahlen

(in Mill. MJl)

Zeit

Giro
verkehr

der
Reichs
bank

Abrechnungsverkehr der 
Reichsbank Postscheckverkehr

a
in Berlin1)

b
außerhalb

Berlins

zu
sammen M

Gut
schriften

Last
schriften

Summe
der

Umsätze

Gesamt
guthaben 2)

Jahressumme 1931 ............. 622 139 43 490,4 42 352,2 85 842,6 61 564,6 61 624,7 123 189,3
» 1932 .............. 526 386 27 143,1 28 171,5 55 314,6 51 673,1 51 748,6 103 421,7

Jahresdurchschnitt 1931___ 51 845 3 624,2 3 529,4 7 153,6 5 130,4 5 135,4 10 265,8 523,3
» 1932.... 43 866 2 261,9 2 347,6 4 609,5 4 306,1 4 312,4 8 618,5 461,6

1932 Januar ....................... 46 897 2 380,9 2 641,2 5 022,1 4 616,3 4 701,9 9 318,2 513,5
Februar ....................... 41 965 1 998,2 2 319,1 4 317,3 4 202,6 4 212,1 8 414,7 466,2
März............................. 49 305 2 724,1 2 642,6 5 366,7 4 417,2 4 373,1 8 790,3 473,6
April............................. 45 579 2 171,2 2 477,5 4 648,7 4 532,7 4 586,5 9 119,2 475,7
Mai............................... 39 626 1 865,0 2 220,3 4 085,3 4 198,6 4 190,9 8 389,4 473,5
Juni............................. 45 816 2 634,4 2 375,7 5 010,1 4 308,6 4 308,5 8 617,1 455,1
Juli............................... 43 418 2 070,9 2 216,9 4 287,8 4 181,9 4 193,7 8 375,6 454,5
August......................... 40 250 1 941,5 2 093,3 4 034,8 4,074,4 4 082,1 8 156,5 440,8
September................... 46 827 2 713,2 2 348,9 5 062,1 4 084,2 4 089,6 8 173,7 435,8
Oktober....................... 43 537 2 338,6 2 303,3 4 641,9 4 264,4 4 261,0 8 525,4 445,1
November................... 38 011 1 907,5 2 125,2 4 032,7 4 166,7 4 162,1 8 328,8 449,4
Dezember..................... 45 155 2 397,6 2 407,5 4 805,1 4 625,6 4 587,2 9 212,8 456,6

l) Einschi. Eilavisvorkehr. — a) Monatsdurchschnitt.

B. Notenbanken
1. Gesamtbetrag der Notenbankkredite 1927 bis 1932

(in Mill. MJC)

Zeit

Wechsel und Lombard Sonstige Kredite
Ins

gesamt

Vom 
Gesamt
beträge 
entf. auf 

Wechsel u 
Lombard 

in vH

Wechsel
1) 2)

Lom
bard

zu
sammen

Schuld 
d. Reichs 

an die 
Reichs
hank

Darlehen
der

Renten
hank an 
d. Reich

Brutto
umlauf

an
Scheide
münzen

Be
triebs
kredit

des
Reichs

Wert
papiere

zu
sammen

1 2 3 (1 + 2) 4 6 0 7 8 0(4 bi« 8) 10 (3 + 9) ll

1927 Jahresdurchschnitt 2 506,0 61,5 2 567,5 208,4 870,8 835,5 1,7 120,9 2 037,3 4 604,8 55,76
1928 » 2 391,3 67,6 2 458,9 199,4 738,8 971,9 14,9 122,3 2 047,3 4 506,1 54,57
1929 » 2 449,7 116,6 2 566,3 190,3 606,3 1 091,2 26,5 116,3 2 030,7 4 597,0 55,83
1930 » 1 952,4 114,2 2 066,6 181,3 519,8 1 116,8 10,4 123,1 1 951,3 4 017,9 51,43
1931 » 2 786,8 181,8 2 968,6 180,4 434,6 1 174,3 35,5 136,0 1 960,8 4 929,4 60,22
1932 » 3 167,6 156,3 3 324,0 179,5 427,1 1 613,8 24,1 359,0 2 603,5 5 927,5 56,08
1927 Jahresende............ 3 310,3 84,8 3 395,1 208,4 810,1 878,0 121,3 2 017,8 5 412,9 62,72
1928 » ................ 2 861,1 181,2 3 042,3 199,4 677,6 1 049,2 115,9 2 042,0 5 084,3 59,84
1929 » ................ 3 012,7 260,9 3 273,6 190,3 550,6 1 086,9 116,2 1 944,0 5 217,6 62,74
1930 » ................ 2 721,1 267,4 2 988,5 181,3 446,5 1 138,7 41,1 118,3 1 925,9 4 914,4 60,81
1931 » ................ 4 387,5 256,0 4 643,5 180,4 427,3 1 371,6 91,3 194,9 2 265,5 6 909,0 67,21
1932 » ................ 2 946,5 189,9 3 136,4 179,5 . 427,0 1 678,1 66,8 425,1 2 776,5 5 912,9 53,04

Monatsdurchschnitt
1932 Januar.................. 3 784,0 128,5 3 912,4 179,5 427,3 1 402,3 29,0 195,8 2 233,9 6 146,3 63,66

Februar ................ 3 455,4 205,1 3 660,4 179,5 427,2 1 465,0 63,5 196,4 2 331,5 5 991,9 61,09
März .................... 3 422,7 221,2 3 643,9 179,5 427,2 1 536,9 44,5 297,8 2 485,8 6 129,7 59,45
April .................... 3 207,6 152,3 3 359,9 179,5 427,2 1 608,7 52,2 398,9 2 666,4 6 026,3 55,75
Mai........................ 3 129,7 152,1 3 281,8 179,5 427,1 1 646,9 46,8 398,4 2 698,6 5 980,4 54,88
Juni...................... 3 134,1 161,1 3 295,2 179,5 427,1 1 665,5 24,0 397,2 2 693,2 5 988,5 55,03
Juli...................... 3 189,2 155,4 3 344,6 179,5 427,1 1 668,8 9,4 3%,8 2 681,6 6 026,2 55,50
August ................ 3 088,7 141,6 3 230,4 179,5 427,1 1 670,2 3,2 396,3 2 676,3 5 906,7 54,69
September............ 3 012,4 155,4 3 167,8 179,5 427,1 1 672,7 — • 397,0 2 676,2 5 844,1 54,21
Oktober................ 2 948,7 132,4 3 081,1 179,5 427,1 1 675,0 — 393,1 2 674,6 5 755,7 53,53
November............ 2 821,8 134,9 2 956,7 179,5 427,0 1 676,5 — 415,6 2 698,6 5 655,3 52,28
Dezember............ 2 817,5 136,2 2 953,7 179,5 427,0 1 677,5 16,7 425,0 2 725,6 5 679,3 52,01

>) Einsohl. Rentenbankwechsel, redisk. Wechsel und Ileichssohatzwechsel. — 2) Ab Juli 1931 außerdem 630 Mill. MM zur Deckung 
der ausländischen Iiediskontkredite hinterlegte Wechsel, ab März 1932 688 Mill. MM, ab Juni 667 Mill. MM und ab Dezember 660 Mill. MM-
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2. Reichsbank und Privatnotenbanken 1932 (in mul mji)

Zeit

Aktiva Passiva
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l 2 4 6 0 7 8 9 10 11 12 13 14 IG 16

Jahresdurchschnitt a. Reichsbank
1929.. 2 258,0 248,3 2 506,3 120,4 16,2 32,1 54,2 2 221,5110,1 2 385,9 92,8 522,2 4 403,4 543,3 298,9 —
1930.. 2 448,2 359,8 2 806,0 152,5 14,7 41,1 19,3 1 786,1104,2 1 909,6 98,6 538,7 4 361,4 481,0 230,2 —
1931.. 1711,1 203,3 1 914,4 138,2 11,0 24,9 38,1 2 609,4172,4 2 819,9 103,9 633,7 4 228,5 425,6 552,5 —
1932.. 838,7 135,9 974,6 212,5 7,4 22,5 19,2 3 013,2144,4 3176,8 326,0 807,2 3 843,8 389,2 743,1 —

Monatsdurchschnitt5)
1932 Januar .......... 962,4 153,4 1 115,7 166,4 6,8 14,5 20,Oi 3 620,1 117,2 3 757,3 160,7 922,3 4390,5 391,5 874,5 —

Februar.......... 928,8 146,4 1 075,2 164,1 7,4 16,3 20,1 3 294,8 194,7 3 509,5 161,2 933,4 4 175,7 364,5 839,6 —
März............. 878,2 145,5 1 023,7 164,3 6,1 18,5 38,2 3247,4 210,8 3 496,5 261,8 846,2 4 132,3 433,1 724,2 —
April............. 864,3 132,3 996,7 209,8 7,5 21,9 10,1 3 057,5 141,2 3 208,8 361,6 848,9 4022,3 382,4 683,0 —
Mai............... 855,4 133,9 989,3 248,2 6,7 22,9 9,0 2 985,5 141,4 3 136,0 362,0 783,7 3 903,4 378,0 700,1 —
Juni ............. 831,6 135,4 967,0 258,0 7,0 23,6 3,0 2 995,4 150,5 3 148,9 364,4 760,9 3 851,5 402,7 708,2 —
Juli............... 770,2 135,5 905,7 235,7 7,2 21,2 14,73041,0 143,9 3 199,6 365,2 749,8 3 840,4 369,7 706,8
August .......... 765,6 142,1 907,7 237,6 7,6 25,5 23,1 2 936,6 128,2 3 087,9 365,1 755,1 3 749,8 358,3 711,1 —
September...... 781,9 145,2 927,1 214,1 7,8 24,5 18,8)2 867,4 141,4 3 027,6 363,7 765,0 3 636,3 402,6 723,4 —
Oktober ......... 801,8 132,5 934,4 202,1 7,8 27,0 32,8)2 782,7 119,1 2 934,6 362,2 781,8 3 542,8 386,4 753,3 —
November ...... 822,1 112,8 934,8 230,0 8,8 29,4 20,0 2 668,5! 121,9 2 810,4 386,8 749,1 3 438,3 392,8 750,8
Dezember....... 802,2 115,7 917,9 219,2 7,6 24,5 20,4 2 661,5122,7 2 804,6 396,8 790,1 3 442,8 408,2 742,3 —

Jahresdurchschnitt b. Privatnotenbanken
1929.... 65,9 28,8 94,7 0,2 7,2 — 173,9 6,5 180,4 23,5 99,1 179,6 132,1 23,8 11,4
1930.... 65,9 27,8 93,6 0,2 8,3 — 147,0 10,0 157,0 24,5 87,6 179,5 105,2 16,1 6,3
1931.... 65,0 17,1 82,1 0,2 17,7 — 139,3 9,5 148,7 32,1 75,4 181,2 89,8 14,1 8.0
1932.... 71,1 2,3 73,5 0,3 24,0 — 135,3 11,9 147,2 33,1 99,3 183,4 110,1 13,0 3,0

Monatsdurchschnitt5)
1932 Januar............ 71,1 2,6 73,7 0,3 30,7 — 143,9 11,2 155,1 35,2 82,2 185,9 101,2 19,3 3,0

Februar.......... 71,1 2,6 73,7 0,3 29,5 — 140,5 10,4 150,9 35,2 93,5 184,8 107,0 20,6 3,0
März ............. 71,1 2,6 73,7 0,3 28,8 — 137,0 10,4 147,4 36,0 92,7 183,9 110,1 14,1 3,4
April............. 71,1 2,5 73,5 0,3 28,2 — 140,0 nj 151,1 37,4 90,1 183,5 116,4 9,8 2,6
Mai ............... 71,1 2,2 73,3 0,3 28,0 — 135,2 10,6 145,8 36,3 90,7 181,9 112,4 9,2 3,4
Juni............... 71,1 2,2 73,2 0,3 29,6 — 135,7 10,7 146,4 32,7 87,9 184,0 105,7 9,5 2,8
Juli............... 71,1 2,2 73,3 0,2 29,7 — 133,5 11,5 145,0 31,6 95,5 184,4 109,9 10,2 2,0
August.......... 71,3 2,2 .73,4 0,2 27,6 — 129,1 13,4 142,5 31,3 99,2 182,2 109,0 12,2 1,9
September...... 71,3 2,2 73,4 0,2 16,8 — 126,2 14,0 140,2 33,3 114,5 181,5 113,7 12,3 2,2
Oktober.......... 71,3 2,2 73,4 0,2 12,3 — 133,2 13,3 146,5 30,8 116,2 182,2 114,4 12,1 2,1
November....... 71,3 2,2 73,4 0,4 12,7 — 133,2 13,0 146,2 28,9 117,1 181,9 112,7 13,2 4,9
Dezembor....... 71,3 2,2 73,4 0,3 13,5 — 135,6 13,5 149,1 28,1 112,6 184,5 108,1 13,6 4,3

Jahresdurchschnitt c. Zusammen
1929.... 2 323,9277,1 2 601,0 120,6 23,4 32,1 54,2 2 395,4 116,6 2 566,3 116,3 621,3 4 583,0 675,4 322,7 11,4
1930.... 2512,1 337,6 2 899,7 152,6 23,0 41,1 19.3 1 933,1 114,2 2 066,6 123,1 626,3 4 540,9 586,2 246,3 6,3
1931 .... 1 776,1 220,4 1996,4 133,4 28,7 24,9 33,1 2 748,7181,8 2 963,6 136,0 759,1 4 409,7 515,4 566,6 8,0
1932 .... 909,8 133,2 1 048,1 212,7 31,4 22,5 19,2 3 148,5156,3 3 324,0 359,0 906,5 4 027,2 499,2 756.1 3,0

Monatsdurchschnitt5)
1932 Januar............ 1 033,4 156,0 1 189,4 166,7 37,5 14,5 20,0 3 764,0 128,5 3 912,4 195,8 1 004,5 4 576,4 492,7 893,8 3,0

Februar.......... 999,8 149,0 1 148,9 164,4 36,9 16,3 20,1 3 435,3 205,1 3 660,4 196,4 1 026,9 4 360,5 471,6 860,2 3,0
März............. 949,2143,2 1 097,4 164,5 34,9 18,5 38,2 3 384,4 221,2 3 643,9 297,8 938,9 4 316,2 543,2 738,3 3,4
April............. 935,4134,8 1 070,2 210,1 35,7 21,9 10,1 3 197,5 152,3 3359,9 398,9 939,0 4 205,8 498,9 692,8 2,6
Mai ............... 926,5 136,1 1 052,6 248,5 34,7 22,9 9,0 3 120,7152,1 3 281,8 398,4 874,4 4 085,3 490,3 709,3 3,4
Juni............... 902,7 137,6 1 040,3 258,3 36,6 23,6 3,0 3 131,1 161,1 3 295,2 397,2 848,8 4 035,5 508,5 717,7 2,8
Juli............... 841,3 137,7 979,0 236,0 36,9 21,2 14,7 3 174,5 155,4 3 344,6 396,8 845,3 4 024,8 479,5 717,0 2,0
August............ 836,9144,3 981,2 237,9 35,2 25,5 23,1 3 065,7141,6 3 230,4 396,3 854,3 3 932,0 467,3 723,3 1,9
September...... 853,2147,4 1 000,5 214,3 24,6 24,5 18,8 2 993,6)l55,4 3 167,8 397,0 879,5 3 817,8 516,3 735,7 2,2
Oktober.......... 873,1)134,7 1 007,8 202,3 20,1 27,0 32,8 2 915,9132,4 3 081,1 393,1 898,0 3 725,0 500,7 765,4 2,1
November....... 893,31114,9 1 003,2 230,3 21,5 29,4 20,o|2 801,7)l34,9 2 956,7 415,6 866,2 3 620,2 505,5 764,0 4,9
Dezember....... 873,5|ll7,9 991,4 219,5 21,1 24,5 20,4)2797,1)136,2 2 953,7 425,0 902,7 3 627,3 516,3 755,9 4,3

V *) Beiden Privatnotonbanken nicht aus den »sonstigen Aktiva* ausgegliedert. - ■) Außerdem zur Dockung der ausländischen Bedis- 
05n*uretB,e hinlerlogle Wechsel und zwar: ab Juli 1931 630 Mill. Jt 4f, ab März 1932 596 Mi 11 ab Juni 687 Mill. JUl^ ab Dezember 
tri ,Ü1-Jf *. — *1 Bei der Boiohsbank ohne Bestand an Bentenbanksoheinen. — •) Boi dou Privatnotenbanken oinschl. der an KUndigungs- 

n gebundenen Verbindlichkeiten. - *) Durohsohnitt aus 4 Stichtagen.

22*
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C. Banken und
•1. Ban

a. Jahresbilanzen deutscher
A.-G.- und G. m. b. H.-Banken

Bilanzposten Berliner
Groß

banken

Provinz-
Banken

mit
Filialnetz

Gemischte
Hypo

theken
banken

Sonstige
Hypo

theken
banken

Schlffs- 
pfand- 
brief- 

> banken

Spezial-8)
und

Haus
banken

Sonstige
Banken4)

Zahl der Banken ........................................................... 5 50

22.4 
17,2
19.5 

5,1
41,7
61.9
10.5

123,9
29.9

111

28,5
5,6

21,7

Aktiva
NIoht eingezahltes Aktien- bzw. Betriebskapital.........
Kasse, fremde Geldsorten u. fäll. Divid.- u. Zinssoheine 
Guthaben bei Noten* und Abreoknungsbanken ...

127,8
131,6
233,2

13,5
9,5

2,3
0,5
0,2

1,4
0,0

12,3
13,8

9,4

364.8 
305,6 
348,1

1 186,4

1 534,4

132,3

1 228,4

309.9

(M)- 30.4 
440,8
242.4

457,2

699.5

33,3

79,3
126,1

3,0

169.0

172.1

20,7

104,6

Guthaben bei Banken1)....................................................
Unverz.Sohatzanw. u. Schatzw. d.Reichs u.d. Land. 
Wechsel mit weohselmäßigerVerpflichtung öffentl.- 

rechtl. Körperschaften u. ihrer Betriobsverwalt.*)
Sonstige Weohsel und Schecke...............................
Nioht aufgegliederte Wechsel und Schecke..........

4!5

43,7

2,1

0,3

Reports u. Lombards gegen börsen
gängige W ertpapiere.....................................

Vorschüsse auf verfrachtete oder ein-
9,5

70,3

0,3 7,5 -

Kredite an^ Banken, Bankflrmen, Sparkassen u.

Kredite an öffentl.-reohtf. Körperschaften und 
ihre Betriebsverwaltungen') ................................. 0,2

299,5

314,0
43,3

1,8
6.5 

22,8 
35,8

1.6 
0,5 
0,0

Sonstige Debitoren in laufender Reohnung..........
Nicht aufgegliederto Debitoren in lfd. Rechnung 

Debitoren in laufender Reohnung zus. 
davon gedeckt durch börsengängige Wertpapiere8)

4 523,6

4 833,5 
745,3

498,7
91,5

595,9
28,3

0,5
0,5

594,6
229.3
880.3 

19,3
3,8

305,0
427,7
764,5

25,5

6 194,1
356.4 
119,1

165.4
640,9
132,6

675,6
9,5

18,1
20,0
12,0

963,7
7,9Anl. u. verzinsl. Schatzanw. d. Reichs u. d. Länder 

Sonstige eigene Wertpapiere....................................
15*8
48,8 60,8

15,6
0,3

8,5

Nioht aufgogliederte eigene Wertpapiere.............. 5’4 9^6

70.2
30.3

76,4
1,2

5 289,6 
975,1

0,3 443*8
80,6

103,3
26,0Dauernde Beteiligungen b.and.Banken u. Bank firmen1) 9,9

5,0 ^01
Langfristige Ausleihungen an andere Banken1) .. - 1,5

1,2
22,3

112,1
— ’

Ni^ht aufgegliederte langfristige Ausleihungen ...
Langfristige Ausleihungen zusammen........................ 5,0

4,1
6 268,7

21,5
15,3 16,3

64*6
n’ x n/t

5 7 125
12,1 1,6 74,6 77,3

Sonstige Aktiva zusammen............................................. 227,7
9 617,9

56,9
1 097,3

40,5
1 731,6

77,1

101,6
6 662,1

0,2
19,1Summe der Aktiva1).... 

Passiva
3 039.8 1 519,7

254,0
0,3
3^3Eigene Mittel zusammen.......................... 627,2 149,0 118,3 364,6 548 > 313,0

Seitens der Kundschaft bei Dritten bonutzte Krod. 
Deutsche Banken, Sparkassen u. sonstige deutsoho

1 292,1

976,2

62)5

40,9

12,8

27,8

— 32,0 41*0

359,4 18,6
59,2

OOA 1
1,1 601*8

7 823,3 
946,9

867,6
71,8

1 994,4
Akzepte................................................................................ 197,0

1 108,0
15.3
26.3 
3,2

880,1
128,8

6,8

5'3
Darlehen d. Deutsch. Rontonbank-Kreditanst.1)*). 
Langfrißt. Anleibon v. and. Kreditanstalten1)')..

189,0

1,1 13,1

227,2 7,7

189,0 2,5 1 152,8 
3,8

6 004,7 14,0
0,2

7,7
23*9

2,7 185,7

31,5
9 617,9

6 3 12,3
1 731,6

212,0
6 662,1

0,7
19.1

174,8
3 039,8

15,1
1 519,7Summe der Passiva1).... 1097,3

Auf jeder Seite der Bilanz
Verpflichtungen aus weiterbegebenen Wechseln 
Aval- und Dürgschaftsverpflichlungen.......................

1 637,4 
544,8

169,8
50,9

65.5
21.5 0,5

— 206,9
119,0

78,0 
111,8

') Diese Bilanzponten fuhren ganz oder zum Teil zu Doppelzählungen innerhalb der Bilanzsummen aller erfaßten Banken. — 2) So 
unter 3 doutscho Auslandsbanken und 3 ausländische, in Deutschland arbeitende Banken. — s) Deutsche Bcntenbank-Kreditanstalt,
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Sparkassen
ken
Banken im Jahre 1931 (in Mül. JtJl)

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten

| Girozentralen,

Staats- i-"-"'”1’*"1»"
j und sonstige 

banken kommunale 
Kreditinstitute

Besondere 
öffentlich- 
rechtliche 
Kredit

anstalten 5)

öffentlich-
rechtliche

Boden
kredit

institute

Landschaft
liche usw. 

Banken

Ins
gesamt

1930 1929

Insgesamt

1928

361

194,7
182,2
293,5

81,8
557.4 

1 196,3
610.5

1 980,5
29,9

2 620,8

203.5 

1 452,3

422.8

2,0
6 227,8

771.8
7 424,4

863,3
4,3 
0,0 

9 084,7
398.1
742.2

50.6
203.6

1 394,6
230.8

6 584,6
999.7
23,8

128.7
4,1

7 740,8
267.3
168,0

1,0
24,1

207.1

667,5 
23 687,4

1 652,2
497.0

2 119,1
207.2 

1 440,3

1 370,0
21.6 

7 852,0 
1 262,9

12 154,2 
1 341,0 
6 114,4

900.7
169.4

10,0
426.1

67,9
384,7

,, 452,6
23 687,4

1 157,5
848,5

t,0 ,
12.7
24.3

37,0
104.4
342.4 i

26.7 ;
81.7

450,8

8.1 I
I

22.3

99.3

438.1
460.1

997.5 !
63.1
10.4

1 038,3
43.6 |
57.2

18.7 |
119.5
33.3

237.0 |
38.6

4,1
44.8

324.4
12.4

2,5 
0,0 , 
0,7

33.3

48.9
2 157,6

76.6
19.0
95.6
95.0
19.5

393.4 

1 157,1

1 665,0
84.7

171.5
30.9
21.0
14.3
47.9

285,7
6,7

19.8

26.6
2 157,6

228.0
20,0

32

36.7
20.7 
34,5

55.2 
143,9

72,4

16.3
57.7

146,4

52,2

0,5

371.8

919.6
367.0

1 658,4
72.7

1 711,1
60,9

265.3

3,2
329.3
48.4

941.8
2 600,9

676.0
107.6

4 326,4
26.4
18.4 

0,4

93,1

138.3 
6 935,8

257.2 
62,5

319.7
133.7 

0,3

1 136,5 

827,0

2 097,4
471.8
570.2 

1 492,7
194.3
992.4
678.8

3 928,4
7,7

110.8

118.5 
6 935,8

1 579,7 
103,8

0,0
0,0

0,0
68,3

8,0

0,6
23,6
32,1

343,4

15.7

359,1

359,1

13.7 
38,4

62,1

29.8 
294,3 
625,0 
260,9

1 210,0
1,9

47,9 
I 769,6

645,0
279.7
924.7

5,0
252,7

0,0
3,2

260,9

539,2

539,2
13,4
31,3

44,7 
I 769,6

41

2.5
3,7
3.5

7,2
49,1

1,4

1,4

1.4

19.8

1,6
84,1

5.5
110,9

1,9
4.1

116.5
9,0

76.1

0,0
85.0
5,4

2 891,5
182.3

6.6
3.8

3 084,2
4.9

10.0

0,2
58.8

73.8 
3 425,1

123.6
43,7

167.3
6.9

70.3
55,9
58.3

191.4

2 432,3
129,3
231,8

3.4
155.5

2 952,4
4.4

109.6

114,0
3 425,1

0,7 
0,5

0,8
1,3
1,6

3,0
22,7

8,0

8,0

0,0

0,2

38,7

115,2

153,8
40.9

154,0
0,3

23.9

24.2 
0,4 
8,2

54.2 
19,1

81,6
2,1
2,0

8.9 
303,5

17.9 
2,5

20,4
40,6

54,2 
7,5 !

197,7

19.1
54.2

79,2
0,2
5,9

6,1
303,5

8,2 
>>1

93

41.0
38,4
64.0

102.4
388.5
422,8

43.0
149,3

23.6
638.7

61,8

22.9

872.9

1 375,0 
1 026,4 

5,5 
3 279,8

178.6
14.6

3 379,0
113.8
436.2

38.4
21.9

610.2
87.5

4 108,3 
3 170,3 
1 330,8

417.0

9 026,5
47.6
32.9 

0,5 
0,9

236.0

317.9 
14 591,6

1 120,3
407.4

1 527,7
276.2

19.7

1 700,7
308.6

2 096,5
10.7

4 412,5
556.6

3 732,4 
1 707,2

447.2
1 010,2

888,1

7 785,0
32,5

277.4

14 591,6

1 825,2
132,4

454

235.7
220,6
357,5

81,8
659.8 

1 584,8
1 033,3

43.0
2 129,7

53,4
3 259,4

265.3

1 475,3

1 295,7

1 377,0 
7 254,2

777.2
10 704,2

1 041,9
18,9
0,0

12 463,7
511.9

1 178,4
89.0

225.4
2 004,8

318.3
10 692,9

4 170,0
1 354,6

545.7
4,1

16 767,2
314.9
200.8

1,5
25.0

443.1

985.3 
38 279,1

2 742,5
904.4

3 646,9
483.4 

1 460,0

3 070,7
330.2 

9 948,6 
1 273,7

16 566,6
1 897,5
9 846,8
2 607,9

616.5 
1 020,1 
1 314,2

15 405,5
100.4
662,1

762.5 
38 279,1

3 982,7
980.9

490

63.8
286.5
369.0
131.5
786,9 

3 109,9
1 116,4

121,8
3 305,4

23,3
4 566,9

687.1

2 610,9

1 558,0

1 247,2 
8 491,4 
1 296,1 

12 592,6 
1 749,5

33.6

15 924,3
140.0 

1 199,5
109.2
258.6

1 707,3
281.0

10 397,6
3 751,0 
1 590,9

232.3
4,6

15 976,5
364.3
130.4 

3,3
15.9

297.1

811.1 
43 227,6

2 614,6
927.2

3 541,8
816,9

2 521,2

4 061,3
301.2 

13 023,3
1 887,2

22 611,2
1 010,0
9 619,4
2 698,6

730.1 
1 031,7
1 201,4

0,2
15 281,3

228,0
555,4

783.3 
43 227,6

2 137,9
960.1

538

151.9
274.9
387.7
111,2
773.8 

3 097,5
811,4

3 893,1
32*8

4 798,2

976.5 

2 478,6 

1 672,6

1 302,8
8 591,7 
1 225,9

12 793,0
1 938,1

111.5

16 359,6
125.8 

1 263,3
90,2

251.8
1 731,0

277.6
9 266,9
2 743,1
1 523,5

326.1
0,8

13 860,4
394.6

90,6
2,9

12,4
344.0

844.5 
41 894,5

2 667,6
853.0

3 520,6
762.6

2 305,2

3 936,2
298.8

14 383,1 
1 822,8

23 508,6
767.6 

8 452,1 
2 049,8

811.2
799,4

1 178,9

18 291,4
263.3
536.6 

6,5
806.4 

41 894,5

2 085,1 
1 219.4

575

153,0
252,4
414,6
136,9

°’o,5 20,0 103,8 | — I ***•»’
5eit gesondert ausgewiesen — 8) Darunter 6 Bankon für Beamte, Arbeiter, Angestellte usw., 13 Bodenbanken, 14 Baubanken 
ätsche Gesellschaft für öffentliche Arbeiten Aktiengesellschaft und Deutsche Siedlungsbank.

3 599,6
249.4

80,9
3 755,5

555.2
4 641,0

1 290,9

2 068,6

1 537,2

1 137,5. 
7 398,1 
1 503,0>

11 575,8 
1 701,9- 

212,1 
15,1 

15 162,8
154.3
951.2
341.8
228.2

1 675,5
310.8 

7 261,&
2 325,9
1 412,6 

475,2
1,4 

11 476,7
378.1
109.2 

4,1 
7,9.

425.5 
0,0

924.9 
38 748,1

2 651,2 
751,0-

3 402,2
408.3

1 761,6

4 118,1 
197,9-

13 409,6
2 581 5

22 477,0
767.4 

7 104,9 
1 743,7

664.6
699.6 

1 047,6
0,2

11 260,8 
301,1 
538,8 

0,0
840.7 

38 748,1

1 821,6
986.5

— «) Dar-
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1. Banken
b. Die Kredite der Monatsbilanzbanken vom März 1932 bis März 1933 (in mm. mm)

Zeit

Wochsol Vorschüsse
Lang
fristige

Dar
lehen

Wertpapiere 
und Konsor
tialbeteili

gungen

Ins

gesamt
Schatz- nnd 
Kommunal- 
wcchse) *)

Sonstigo

Wechsel

Zu

sammen
Kommunal-
doliltorcn

Debitoren 2)

Kffehtcn- Sonstige 
doliltorcn | Debitoren

Zu
sammen

Waren
vor

schüsse

Reports
und

Lom
bards

Vor
schüsse

ins
gesamt

1932 31. März 909,5 2 049,4 2 958,9 1 418,6 931,2 5 852,5 8 202,3 1 334,2 201,8 9 738,3 33,1 1 538,0 14 268,4
30. April 1 045,4 2 129,4 3 174,8 1 378,9 893,3 5 917,1 8 189,3 1 291,1 192,7 9 673,1 32,6 1 521,2 14 401,6
31. Mai 1 028,8 2 219,7 3 248,5 1 391,9 851,8 5 866,0 8 109,7 1 246,4 177,1 9 533,2 32,8 1 530,0 14 344,4
30. Juni 1 095,3 2 081,3 3 176,7 1 415,5 823,9 5 658,6 7 898,0 1 219,4 165,0 9 282,4 33,4 1 714,3 14 206,8
31. Juli 1 164,8 2 031,8 3 196,6 1 423,2 844,1 5 587,0 7 854,3 1 208,2 140,0 9 202,5 34,2 1 698,3 14 131,6
31. Aug. 1 215,5 2 092,0 3 307,4 1 413,1 859,4 5 486,6 7 759,1 1 197,3 124,3 9 080,7 34,5 1 696,7 14 119,4
30. Sept. 1 153,9 2 095,2 3 249,2 1 416,1 894,4 5 434,0 7 744,5 1 195,6 118,6 9 058,7 35,6 1 673,6 14 017,1
31. Okt. 1 150,2 2 159,2 3 309,4 1 421,8 905,5 5 412,8 7 740,1 1 192,9 96,9 9 029,9 35,6 1 660,4 14 035,2
30. Nov. 1 163,4 2 201,1 3 364,5 1 477,7 909,2 5 407,8 7 794,7 1 165,3 92,4 9 052,4 35,3 1 640,9 14 093,1
31. De*») 1 182,9 2 085,4 3 268,3 1 514,3 879,4 5 056,4 7 450,1 1 094,9 91,9 8 636,9 49,5 1 596,7 13 551,5

1933 31. Jan.») 1 265,9 2 275,9 3 541,8 1 491,9 865,6 5 122,5 7 480,0 1 069,7 87,1 8 636,8 50,5 1 531,4 13 760,5
28. Fobr. 1 289,5 2 309,7 3 599,2 1 444,2 858,5 5 215,0 7 517,7 1 054,7 86,7 8 659,1 51,6 1 605,1 13 915,0
31. März 1 191,8 2 194,0 3 385,8 1 450,0 872,3 5 169,6 7 891,9 1 024,8 84,8 8 601,5 52,3 1 601,3 13 640,9
*) Soweit gesondert naohgewioson; sonst in »sonstigen Wechseln« bzw. »sonstigen Debitoren« enthalten. •—2) Ohne Bankendebitoren 

(Kredit an Banken). — 8) Teilweise vorläufige Zahlen.

2. Boden- und Kommunalkreditinstitute
a. Umlauf an Schuldverschreibungen. Stand am Jahresende 1932 (in l ooo aä)

Deutsche Hypotheken- öffentlich- SonstigeArt der Schuldverschreibungen Rentonbank- Aktien- rechtliche Zusammen
Kreditanstalt Banken Kreditanstalten Anstalten

Zahl der Anstalten*)........................................................ i di 32 (31) 61 (60) •) 10 (10) 104 (102)
Aufwertungspfandbriefe.................... 1 263 425,5 406 504,0 65 429,1 1 735 358,6
Roggenpfandbriefe3).......................... — 20 035,0 51 223,0 1 264,0 72 522,0

A. Pfandbriefe2)' Goldpfandbriefe................................ 462 318,3 4 496 184,6 2 290 230,5 230 392,4 7 479 125,8
zusammen---- 462 318,3 5 779 645,1 2 747 957,5 297 085,5 9 287 006,4

davon nach dem Auslande begoben 455 318,3 147 670,3 237 485,8 10 986,8 851 461,2
» im Inlando begeben ............ *) 7 000,0 5 631 974,8 2 510 471,7 286 098,7 8 435 545,2

Aufwortungsschuldvorschreibungen. — 28 999,5 412 854,1 441 853,6
Sachwertschuldverschreibungen»)... — 1 600,0 8 791,4 10 391,4

B. Kommunal- Goldschuldverschroibungen ............ — 812 777,2 1 349 862,5 3 908,3 2 166 548,0
Obligationen1)'' zusammon---- — 843 376,7 1 771 508,0 3 908,3 2 618 793,0

davon nach dem Auslände begeben — 9 145,5 194 073,4 203 218,9

Aufwertungssohuldverschreibungen . 
Sachwertschuldvorschroibungen»)...

1 292 425,0 
21 635,0

819 358,1 
60 014,4

65 429,1
1 264,0

2 177 212,2 
82 913,4

C. Insgesamt - Goldschuldverschreibungen.............. 462 318,3 5 308 961,8 3 640 093,0 234 300,7
300 993,8

9 645 673,8
11 905 799.4zusammen .... 462 318,3 6 623 021,8 4 519 465,5

davon nach dem Auslande begeben 455 318,3 156 815,8 431 559,2 10 986,8 1 054 680,1
» im Inlando bogeben ............ !) 7 000,0 6 466 206,0 4 087 906,3 290 007,0 10 851 119,3

Von dom Gesamtbeträge entfallen auf noch nicht
begebene Aufwertungsschuldverschroibungen.......... — — — —

l) Die eingeklammorton Zahlen goben die Zahl der Anstalten an, die Nouemissionen begeben haben. — 2) Einschließlich Anleihen, deren 
Erlös zur Gewährung hypothekarischer Darlehen verwendet wird, Grundrenten- und Landoskulturrentenbriefe, Landeskulturrentenscheino 
und Sohiffspfandbriofo. —8) Bei don Sachwertschuldverschreibungen ist dor Eoggenzentner einheitlich mit 10 JUl, die übrigen Sachwerte 
(Kohle) mit dom jeweiligen Preis (Bilanzwert) umgerochnot. — *) Einschließlich Schuldverschreibungen gemäß §7 des Pfandbrief-Gesetzes 
vom 21. Dozetnbor 1927, ähnlicher Schuldverschreibungen und Anleihen, deren Erlös zur Gewährung von Darlehon an öffentlich- rechtliche 
Körperschaften verwendet wird. — B) Golddiskontbankanleiho. — ü) Die Anzahl der »Sonstigen Anstalten« hat sich gegenüber dem 
Jahresende 1931 durch die Neueinboziehung der »Deutschen Rontonbank« um eine erhöht.

b. Bestand an Hypotheken, Kommunaldarlehen und sonstigen Darlehen 
Stand am Jahresende 1932 (in 1000 JUt)

(Einschi, dor noch in der Teilungsmasse befindlichen Darlehen)

Art der Darlehen Hypotheken-
Aktien-Banken

öffentlich-rechtliche
Kreditanstalten

Sonstige
Anstalten Zusammon

Zahl der Anstalten1)................................................................................ 32 (31) 71 (70) •) 13 (13) 116 (114)
Aufwortungshypotheken.......................................... 1 418 394,4 467 890,9 56 376,1 1 942 661,4
Roggenhypothokon-)................................................ 25 875,0 54 183,7 1 271,5 81 330,2
Goldhypothoken........................................................ 4 726 283,1 3 041 815,6 365 471,5 8 133 570,2

A. Hypotheken^ zusammen .... 6 170 552,5 3 563 890,2 423 119,1 10 157 561,8
davon landwirtschaftliche Hypotheken................ 749 525,8 2 066 825,4 312 359,3 3 128 710,5

» sonstigo (städtische) » ................ 5 413 006,8 1 497 064,0 110 759,8 7 020 831,4
» nicht aufgoglioderto » »).............. 8 019,9 

38 429,1
— — 0 019,9

Aufwortungs- und Ablösungsdarleben.................. 421 603,2 898,6 460 930,9
dariehen Sachwertdarlehena).................................................... 1 882,8 10 153,4 — 12 036,2

Golddarlehen..............................................................
zusammen----

918 317,4
958 629,3

2 097 994,2
2 629 750.8

349,7
1 248,3

3 016 661,3
3 489 628,4

C. Sonstige Aufwertungsdarlehen................................................ — 14 401,6 6 419,3 20 820,9
Darlehen4) Golddarlohen..............................................................

zusammen----
392,9
392,9

64 298,3
78 699,9

151 090,7
157 510,0

215 781,9
236 602,8

' Aufwortungsdarlohen................................................ 1 456 823,5 903 895,7 63 694,0 2 424 413,2
D. Insgesamt Saoh Wortdarlehen2).................................................... 27 757,8 64 337,1 1 271,5 93 366,4

Golddarlohen..............................................................
zusammen ....

5 644 993,4
7 129 574,7

5 204 108,1
6 172 340,9

516 911,9
581 877.4

11 366 013,4
13 883 793,0

Von dem Gesamtbeträge befinden sich noch in den Teilungsmassen 23 162,2 14 714,0 39,3 37 915,5
l) Die oingoklammorton Zahlen gebon die Zahl dor Anstalten an, die ein »Neugeschäft« auswoisen. — *) Die Sachwortdarlohen (Kohlo) 

sind mit dem jeweiligen Preis, die Roggendariohon einheitlich mit 10 JUl für 1 Eoggenzentner umgoroclmet. — s) Bei don in den Teilung»* 
rnasson befindlichen Aufwortungsdarlohen ist die Aufgliederung in städtische und landwirtschaftliche Hypotheken zu oinem geringen Teil 
schätzungsweise erfolgt. —4) Sonstige Darlehen sind: Schiffshypotheken, Meliorationsdarlehen und langfristige Darlehen, die weder Hypothe* 
ken noch Darlohen an öffentlich-rechtliche Körperschaften sind, wie z. B. an Wassergenossenschafton, Deichvorbändc, Molkeroigenosseß* 
schäften usw. — 8) Die Anzahl dor »Sonstigon Anstalten« hat sioh gegenüber dom Jahresende 1931 durch die Neuoinbeziohung der 
»Frankfurter Baukasse A. G., Frankfurt a. M.«, und dor »Deutschen Rentenbank« um zwei erhöht.
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2. Boden- und Kommunalkreditinstitute

c. Umlaufan Schuldverschreibungen1)
(in Mill. JIM)

Jahresendziffern 1928 bis 1931 und Monatsendziffern Januar bis Dezember 1932

Jahres- bzw. 
Monatsende

Ins
gesamt

Von dem 
Gesamtbeträge 

sind

Von dem 
Gesamtbeträge 
entfallen auf

Von dem Gesamtbeträge 
entfallen auf

Von dem 
Gesamtbeträge 
sind begeben

tatsächlich
im

Umlauf

noch nicht be
gebene Auf- 
wertungs- 
schuldver- 

schreibungen

Pfand
briefe

Kommu-
nal-Obli-
gationen

Aufwor-
tungs-

schuldver-
schrei-
bungen

Sachwort-
schuld-

verschrei-
bungen

Goldschuld - 
vorschroi- 

bungen

nach dem 
Auslande

im
Inlande

1928 ..................... 10 641,3 9 777,5 863,8 8 419,7 2 221,6 2 949,9 143,5 7 548,0 1 293,4 9 347,9
1929 ..................... II 159,9 10 838,0 321,9 8 804,7 2 355,2 2 773,4 117,8 8 268,7 1 279,5 9 880,4
1930'-).................. 12 235,1 12 123,7 111,5 9 608,1 2 627,1 2 492,3 96,2 9 646,6 1 229,7 11 005,5
19312).................. 12 462,8 12 448,0 *) 14,8 9 756,1 2 706,7 2 311,4 86,9 10 064,4 1 154,5 11 308,3

19322) Januar... 12 427,2 12 412,9 14,3 9 725,6 2 701,5 2 293,8 86,4 10 046,9 1 142,8 11 284,4
Februar.. 12 392,6 12 379,8 12,8 9 694,4 2 698,2 2 283,0 86,1 10 023,4 1 140,7 11 251,9
März.......... 12 349,1 12 340,2 *) 8,9 9 659,1 2 690,1 2 272,1 85,8 9 991,2 1 134,6 11 214,6

April.......... 12 301,0 12 296,2 4,8 9 619,2 2 681,8 2 252,0 85,5 9 963,5 1 123,4 11 177,6
Mai......... 12 274,8 12 270,0 4,8 9 596,1 2 678,6 -2 247,6 85,0 9 942,1 1 118,5 11 156,3
Juni .... 12 210,9 12 206,2 4,7 9 537,8 2 673,1 2 235,6 84,7 9 890,6 1 106,0 11 104,9

Juli......... 12 159,8 12 155,1 4,7 9 490,7 2 669,1 2 226,7 84,2 9 848,9 1 102,1 11 057,7
August... 12 112,0 12 107,3 4,7 9 448,4 2 663,6 2 221,8 84,3 9 805,9 1 090,6 11 021,5
September 12 068,9 12 068,8 0,1 9 412,7 2 656,1 2 212,3 84,0 9 772,6 1 085,4 10 983,4

Oktober.. 12 027,4 12 027,3 0,1 9 376,6 2 650,8 2 204,9 83,7 9 738,8 1 080,7 10 946,7
November 11 985,8 11 985,8 0,0 9 343,3 2 642,5 2 200,1 83,4 9 702,3 1 076,8 10 908,9
Dezember. 11 905,8 11 905,8 — 9 287,0 2 618,8 2 177,2 82,9 9 645,7 1 054,7 10 851,1

l) Einschi. der bis Ende Dezember 1982 begebenen Aufwertungeschuldverrehrcibungen. — *) Ohne die im eigenen Beslar.d befindlichen 
Wertpapiere. — *) Um diesen Betrag erhöhen sich die im Jahrbuch 1Ö32 S. 333 für 1931 gegebenen Ümlaufeziflcrn. — 4) Um diesen Eelrng 
erhöhen sich die im Jahrbuch 1932 S. 333 für die Monate Januar bis März 1932 gegebenen Umlaufeziffcrn.

d. Bestand an Hypotheken, Kommunaldarlehen und sonstigen Darlehen
(in Mill. MJt)

Jahresendziffern 1928 bis 1931 und Monatsendziffern Januar bis Dezember 1932

Jahres- bzw. 
Monatsende

Ins
gesamt

Von dem Gesamtbeträge entfallen auf Von dem Gesamtbeträge 
entfallen auf

Von dem 
Gesamt

beträge be
finden sich 
noch in de» 
Teilungs-

massonlandwirt
schaftliche

Hypot

städtische

heken

nicht auf- 
geteilte zusammen

Kommu
nal

darlehen

sonstige
Dar

lehen1)

Auf-
wortungs-
darlohen

Sach
wert

darlehen

Gold
darlehen

1928 ................. II 474,8 3 144,4 5 593,2 43,3 8 781,0 2 693,8 2 998,8 149,2 8 326,8 784,2
1929 ................. 12 521,4 3 297,2 6 137,7 29,8 9 464,7 3 056,6 2 860,2 117,6 9 543,6 265,2
1930 ................. 14 368,8 3 330,9 7 075,3 25,8 10 431,9 3 723,7 213,2 2 721,9 109,4 11 537,5 118,9
1931................. 14 621,0 3 323,3 7 323,2 12,4 10 658,9 3 733,4 228,6 2 573,5 98,6 11 948,8 58,0

1932 Januar.... 14 56! ,9 3 287,0 7 313,5 10,9 10 611,4 3 721,9 228,6 2 546,7 98,5 11 916,7 53,9
Februar .. 14 528,4 3 276,1 7 291,0 8,4 10 575,5 3 724,1 228,8 2 534,1 97,9 11 896,4 49,9
März......... 14 445,9 3 261,4 7 281,5 8,3 10 551,1 3 666,2 228,6 2 522,8 97,2 11 825,9 48,8

April....... 14 420,3 3 251,0 7 244,4 8,5 10 503,9 3 686,8 229,7 2 520,0 97,0 11 803,3 43,0
Mai........... 14 374,5 3 236,7 7 227,4 8,5 10 472,6 3 671,9 230,0 2 516,8 96,5 11 761,3 42,9
Juni ....... 14297,6 3 220,0 7 191,4 8,5 10 419,9 3 648,0 229,7 2 502,5 96,0 11 699,0 43,3

Juli........... 14 246,4 3 204,9 7 162,0 8,5 10 375,4 3 641,1 229,8 ■ 2 487,9 95,5 11 663,0 41,7
August.... 14 204,0 3 190,1 7 138,1 8,3 10 336,5 3 635,6 231,9 2 480,5 95,4 11 628,1 41,4
September. 14 151,7 3 178,5 7 109,0 8,3 10 295,8 3 623,0 232,9 2 471,1 94,8 11 585,8 38,8

Oktober... 14 100,7 3 163,3 7 079,1 8,3 10 250,8 3 616,6 233,3 2 461,0 94,4 11 545,2 38,7
Novomber . 13 997,7 3 147,0 7 061,1 8,3 10 216,4 3 546,5 234,8 2 455,1 94,0 11 448,6 38,6
Dezember . 13 883,8 3 128,7 7 020,8 8,0 10 157,6 3 489,6 236,6 2 424,4 93,4 11 366,0 37,9

l) Sonstige Darlehen sind: Schiffshypotheken, Meliorationsdarlchen, Darlehen an Molkereigenossenschaften usw.
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3. Spar
a. Jahres

(Vierteljahrsheft zur Statistik

Länder
und

Landesteile

Zahl der Spareinlagen Bilanzen am Jahresschluß

Spar
kas
sen |

Spar
bücher

Depo
siten-,
Giro-
und

Konto
korrent
konten

Bewegung der Spareinlagen
Stand

am
Ende

des
Berichts

jahres

Aktiva

Zu
nahme
durch

Einzah
lungen

Zu
nahme
durch
Zu

schlag
von

Zinsen

Zu
nahme
durch
Auf

wertung1)

Abnahme
durch
Rück

zahlungen

Kasse
2)

W ochsel8)

Guthaben
bei

anderen
deutschen

Geld
anstalten

Eigene
Wert

papiere4)

in 1 000 JUt in 1 000 JtM

Prov. Ostpreußen___ 71 410 174 41 626 139 570 12 000 884 174 675 178 058 2 473 4 487 11 377 38 257

Stadt Berlin............... 1 864 684 — 242 042 20 532 — 364 256 343 904 1 906 — 6 769 111 681

Prov. Brandenburg... 111 841 396 115 620 242 597 24 047 — 316 813 423 765 8 347 8 882 26 826 101 543

» Pommern........... 92 524 712 72 205 192 168 19 198 208 232 842 319 831 4 445 6 947 11 803 67 813

» Grenzmark Pos.-
Westpreußen. 20 56 827 9 384 18 596 1 911 — 23 637 30 533 586 899 741 7 123

* Niederschlesien. 139 870 710 75 910 253 630 21 408 712 293 327 376 280 7 056 8 351 35 573 87 981

> Oberschlesien .. 34 193 453 36 608 79 993 7 518 11 89 623 126 992 2 278 3 045 12 584 27 092

» Sachsen ............. 130 1 080 399 102 958 299 518 28 113 2 180 366 252 511 339 9 359 7 728 56 217 122 104

» Bohle« w.-Holst.7) 169 667 124 103 237 156 879 20 709 6 585 201 418 340 531 4 314 8 141 10 918 49 919

* Hannover........... 172 1 317 828 201 919 437 521 45 973 3 649 518 675 775 230 10 912 10 337 51 407 138 411

» Westfalen........... 182 1 407 019 123 793 554 735 53 319 30 326 655 308 965 087 10 660 10 012 112 509 185 479

» Hessen-Nassau . 86 779 349 90 012 249 287 24 975 — 307 838 400 663 7 664 7 768 28 983 82 011

Rheinprovinz............ 172 2 030 602 190 461 1 091 146 84 728 36 457 1 324 709 1 437 959 16 798 10 785 166 610 314 197

Holienzollern ............. 1 19 592 3 827 5 389 785 5 901 16 392 163 208 1 179 2 348

Preußon7) 1 380 11 063 869 1 167560 3 963 071 365 216 81 012 4 375 274 6 246 564 86 961 87 590 533 496 1 335 959

Nordbayern................ 169 965 826 106 775 201 607 24 152 18 913 251 421 412 469 5 257 6 100 30 135 76 321

Südbayern .................. 134 694 871 75 868 160 930 19 271 32 806 201 651 337 294 4 500 4 783 25 131 48 261

Pfalz............................ 65 211 340 28 940 46 734 7 398 11 393 61 544 125 000 1 272 1 709 7 316 12 600

Bayern 368 1 872 037 211 583 409 271 50 821 63 112 514 616 874 763 11 029 12 592 62 582 137 182

Sachsen ........................ 355 1 438 545 — 304 772 39 159 — 384 908 703 607 10 702 “) 6 687 55 135 184 320

Württemberg12).. 70 1 488 665 164 359 257 130 28 046 128 304 409 532 760 7 533 11 626 80 977 64 417

Baden.............................. 143 1 343 487 78 832 185 333 30 115 5 301 248 448 556 893 6 765 6 530 13 654 38 335

Thüringen ................. 104 741 699 71 148 121 178 13 437 23 011 153 253 249 285 4 544 21 260 18 964 33 362

Hessen........................... 36 318 622 32 402 90 904 15 091 3 423 121 779 226 325 3 956 1 388 19 985 21 359

Hamburg.................... 5 556 567 17 817 232 121 15 240 62 298 361 271 141 3 743 1 022 3 377 39 264

Mecklbg.-Schw... 38 228 388 29 652 28 398 3 817 7 584 32 584 66 959 1 424 2 216 5 824 7 783

Oldenburg ................. 15 135 924 22 450 27 728 4 006 11 33 741 66 167 1 017 869 5 317 5 232

Braunschweig 15). 1 118 059 - 20 177 2 121 - 24 638 36 330 146 3 37 523 1 617

Anhalt........................... 20 190 692 16 088 29 457 3 090 2 796 37 485 57 988 1 248 316 2 327 14 849

Bremen.......................... 3 200 236 7 828 118 802 6 300 — 149 754 125 099 1 219 8 531 9 544 13 705

Lippe .............................. 17 170 041 11 483 29 453 3 775 — 34 525 75 339 393 528 6 667 3 134

Mecklbg.-Strelitz. 10 34 647 2 762 3 851 574 2 807 3 651 11 636 219 242 561 209 1

Schaumbg.-Lippe 5 39 891 6 547 6 774 1 187 4 8 245 21 807 360 489 543 2 241

Dtsch.Reich 193112) 2 570 19 941 369 1 840 511 5 828 420 581 995 189 251 7 225 671 10 122 663 141 259 161 889 856 476 1 902 968

Dagegen 1930 2 583 17 977 336 1 701 902 6 917 173 538 623 36 008 6 041 976 10 751 944 153 903
U)

333 617 1 391 214 1 754 797

» 1929 2 609 16 222 298 1 660 293 6 672 880 485 966 205 026 5 277 778 9 313 629 170 789 336 852 1 161491 1412 510

» 1928 2 651 12 497 189 1 593 455 6 140 639 336 833 90 853 4 201 348 7 205 011 169 877 299 766 1 270 712 1 141 665

» 1927 2 663 9 164 141 1 550 073 4 816 593 198 076 21 110 3 380 960 4 839 077 144 763 206 614 757 966 889 179

» 1926 2 656 6 346 558 1 332 669 3 759 914 133 468 2 367 2 402 491 3 181 897 114 180 191 931 775 241 573 338

» 1925 2 622 3 871 406 1 176 572 2 759 610 81 731 1 264 1 741 811 1 693 454 62 873 “) 249 182 517 747 63 231

» 1924 2 601 1 723 436 977 064 1 319 847 22 538 771 551 595 381 47 987 “) 118 760 319 431 20 856

l) Hier sind jeweils diejenigen aufgeworteten Spareinlagen eingesetzt, die, soweit statistisch festgestellt werden konnte, aus der Auf 
und Dividendenseheinen und einsohl, der Guthaben bei Noten- und Abrechnungsbanken. — •) Ohne Wechsel mit wechselmäßiger Ver 
Reichs und der Länder. — 4) Bilanzwert. — Einschi, der verzinslichen Schatzanweisungen dos Reichs und der Länder und der Reichs 
und ihre Betriebsverwaltungen sowie öflontlioh-recktliohe Zweckverbände; nicht zu den öffentlich-rechtlichen Körperschaften zählen hier 
-Anleihe-KaBso in Lübeck. Korner einsch). der von der preußischen Statistik nicht erfaßten privaten Sparkassen. — •) Aufgeteilt im Verhält 
du diese in Bayern den Charakter von befristeten Spareinlagen haben. — l0) Vgl. sinngemäß Anm. 9. — u) Nach der Zweiinonatsbilanz vona 
ein bezogen. In der Bilanzstatistik ist die Aufwertungsrechnung nicht aufgegliedert. Ende 1931 hatten die württembergischen Sparkassen 
hier 387 683 uOO JlJl. Diese Zahl schließt jedoch auch die Darlehen gegen Sicherungshypothek ein. Es wurden deshalb hier die 
Anm. 13. — **) Das Aktivgeschäft der Braunschweigischen Landessparkasse wird durch die Braunschweigische Staatsbank besorgt. 
lh) 1927 bis 1929 nicht vollständig nachgowiesen (z. T. in anderen Bilanzpositionen enthalten). — ia) Bei Preußen, Anhalt und Waldeck
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Bilanzen am Jahresschluß

Langfristige Darlehen
gegen Hypothek

auf auf Dobi-
landw. sonstige Ge- toren5)
Grund
stücke

Grund
stücke

samt

Aktiva
Darlehen an öffentlich- 

rechtlicho Körperschaften6)

iWech- 
1 sei

Son
stige
kurz

fristige
Kredite

Lang
fristige

Dar
lehen

Gesamt

Bilanz- Spar
summe e inlagen

in 1 000 MJC

Passiva

Depo
siten-, 

Giro-und 
Konto- 

korront- 
einlagen

Leih
gelder

Akzepte

in 1 000 JUt

Sicher
heits
und
son
stige

Rück
lagen

21 691 55 115 76 806 51 67 2| 34 8 737 19 580 28 351 20 660 277 054 178 058 23 639 5 522 10 371
1 3101 159 311; 160 621 5 141 — 26 007 84 372' 110 379 — 453 796 343 904 — 0 68 000

44 007' 149 165 193 172 88 848 11 7 168 93 877 101 056 14 481 606 930 423 765 80 298 10 569 22 287
34 949* 95 670 130 619 97 780 38 10 762 49 368’ 60 168 21 062 469 062 319 831 44 632 10 384 10 002

2 321 9 581 11 902 9 585 17 1 154 5 6451 6 816 4 254 51 244 30 533 4 837 1 203 1 535
25 792 114 673 140 465 73 539, 147 15 213 72 1611 87 521 8 135 504 204 376 280, 45 955 5 674 15 403
15 699 34 852 50 551 36 214| 144 8 359 21 810 30 313 2 010 179 111 126 992 25 124 4 203 1 600

43 404 155 051 198 455 84 804; 4 21 069 84 608 105 681 7 421 660 053 511 339 65 797 6 407 12 730
41 711 151 745 193 456 93 993, 10 13 115 40 519 53 644 5 660 459 422 340 531 45 276 11 281 14 460

139 861 258 072 397 933 233 414 54 13 674 79 835 93 563 14 821 1 083 732 775 230 99 818 18 820 38 908
60 551 481 232 541 783 171 860 17 22 806 123 473 146 296 17 808 1 384 185 965 087 92 051 29 439 79 122
41 326 145 908 187 234 99 019 499 51 012 72 992 124 503 1 366 583 535 400 663 70 690 25 143 18 293
76 486 651 007 727 493 300 663 149 113 654 180 543 294 346 15 436 2 106 019 1 437 959 188 127 44 864 172 658

6 272 2 559 8 831 4 6801 — 1 083 3 542 4 625 1 464 31 745 16 392 4 936 82 —

555 380 2463 941 3019321 1 351 212 1 124 313 813 932 325 1 247 262 134 578 8850092 6 246 564 791 180 173 591 465 369

*) 62 672*)141 471 204 143 97 983 8) 0 8)20 500 8) 52 196 72 696 8) 4 284 517 466 ®)412 469 10) 50 636 27 480 —
*) 53 018s)129 173 182 191 80 535e)— 8) 17 835 8) 31 845 49 680 «) 3 829 417 170 8)337 294 10) 35 066 23 569 —
') 31 180 *) 32 194 63 374 39 864*)— 8) 5 882 8) 14 472 20 354 8) 3 861 155 149 •) 125 000 i°) 12 472 9 336 —

*)146 870 *)302 838 449 708 218 3828) 0 8)44217 8) 98 513 142 730 *) 11 974 1 089785 #)874 763 10) 98174 60 385 -

25 610 410 833 436 443 3 650 — 8) 5 667 8) 75 287 80 954 • — 798 042 703 607 — 48 554 —

u) 102827 1)2025521#)305379 “) 111 526 8) 136 8) 8 423 8) 127 303 135 862 “) 8 688 801 401 474 041 209 551 19 796 —

110 022 215 615 325 637 99 291 27 10 576 48 563 59 166 3 450 705 354 556 893 58 791 19 277 —

27 729 90 269 117 998 63 994 499 9 269 26 171 35 939 5 650 339 871 249 285 37 290 8) 9 172 8) 8 134

67 684 66 107 133 791 31 968 3 5311 54 196 59 510 1 971 300 341 226 325 27 636 8 985 —

3 130 194 334 197 464 13 124 — 23 778 3 066 26 844 — 350 978 271 141 18 522 937 43 999

5 772 28 047 33 819 15 738 109 3 024 9 641 12 774 1 549 86 847 66 959 10 220 2 980 1 474

14 805 21 827 36 632 22 815 3 3 728 6 170 9 901 1 129 86 330 66 167 9 519 ') 1 932 *) 1 305
— — — — — — — — — 39 416 36 330 — 1 000 1 500

5 862 20 344 26 206 11 497 30 2 932 12 038 15 000 400 76 216 57 988 11 154 183 1 413

1 854 100 066 101 920 22 704 — — 4 167 4 167 — 167 927 125 099 12 396 4 508 18 800

13 963 25 797 39 760 16 432 — 1 469 7 285 8 754 477 86 542 75 339 4 031 3 201 —

2 666 7 189 9 855 1 811 97 358 298 753 570 15 420 11 636 1 158 1 034 76

3 269 10 317 13 586 5 060 - 99 2 319 2 418 61 28 538 21 807 2 855 391 —

1 087443 4 160 0765 247 519 1 989 2042 028 432 664 1 407342 1 842 034
17\

170 497 
u\

13823100 10063944 1 292477 355 926 542 070

1 078 808 3 772 711 4 851 518 2 197 119 2 067 424 317 1 327 584
)

1 753 969
)

175 274 13746195 10670461 1 497 159 247 104 —

»52 953 3 205 020 4 057 973 2 259 381 . 1 512 631 151 211 12149117 9 224 056 1 401 040 247 960 —

655 453 2 388 721 3 044 174 2 148 782 # 955 802 149 513 10038262 7 205 011 1 422 888 269 431 —

442 991 1 577 666 2 020 657 1 950 670 . 604 160 99 414 7 238 095 4 839 077 1 234 817 263 814 —

241 485 753 262 994 747 1 636 752 *
366 683 4 828 862 3 181 897 1 093 969 155 073 —

74 400 297 601 372 001 *°)1313 840 •
178 243 2 874 98G 1 693 454 610 638 147 200

17 051 60 454 77 505 «) 779 334 60 238 • 1 535 691 595 381 643 076 64 300 —

8 314
5 150 

16 686
15 051

2 831
17 006

6 021
16 886
15 868 
30 692 
48 074
16 981 
78 456

518

278 533

18 454 
15 698

6 820> 

40 972

25 264
30 34S
31 280' 
11 716 

10 525
8 493
1 986
3 613 

268

2 773 

6 002 

1 577
6091 

1 087 

455 046

369 710 
301 408 
256 161 
212 058 
143 206 
97 000 
55 000

wertnngsrcchnung in die .flJf-Rechnung UbergefUhrt wurden. — •) EinBcUl. des Bestandes an fremden Geldsorten und fälligen Zins- 
Pflichtung öffentlich-rechtlicher Körperschaften, jedooh einschl. Schecke eowie Schatzwecbsol und unverzinsliche Sohatzanweisungcn des
Postschatzanweisungen _•) Ohne Kommunaldebitoren. — •) Oflentlich-reohtlieho Körperschaften = Länder, Uemeindoverbände, Gemeinden
Staatsbanken Lamtcsbanken, Girozentralen, Sparkassen und sonstige öffentlich-rechtliche Ucldausialten. — ') Einsohl, der Spar- und 
bis der entsprechenden Zahlen der Zweimonatsbilanz vom 31. Dezember 1931. — •) Einscld. der Depositeneinlagon der bayerischen Sparkassen, 
3>-Dezember 1931 — *■) Die Aufwertungsspareinlagen sind in der Jahresstatistik der wUrttomborgischon Sparkassen nur in dio Vorapalten 
hoch 58 719 000 MM aiifgewertcto Spareinlagen, die sich auf 597 67« Aufwerluiigssparbüchor verteilten. — >“) Ausgewiesen wurden 
Zahlen der Zweimonatsbilanz vom 31. üezombor 1931 eingesetzt und die Differenz zu den Debitoren zugeschlagen. — U) Vgl. sinngemäß 
ls) 1924 bis 1929 einschl Wechsel mit wechselmäßiger Verpflichtung öffentlich-rechtlicher Körperschaften. — >’) Vgl. sinngemäß Anm. I«. — 
P'hschl. DaHehen gegen Schuldschein. — “) Vgl. sinngemäß Anm. 19.
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3. Spar
b. Vorläufige Statistik der Sparkassen

, (Vierteljahrsheft zur Statistik

Spareinlagen (nach der Monatsstatistik)

Zahl Stand Bewegung der Spareinlagen
Länder

und

Landesteile1)

Stand
am Ende

des
Berichts
jahres3)

Lang
gegen
auf

landwirt-
schaftl.
Grund
stücke

der
Spar
kas
sen

am Be
ginn 

des Be
richts
jahres

Zu
nahme
durch

Einzah
lungen

Zu
nahme
durch

Zuschlag
von

Zinsen

Zu
nahme
durch
Auf
wer

tung2)

Ab
nahme
durch
Rück
zahlun

gen

Kasse1)
Wech
sel5)

Guthaben
bei

anderen
deutschen

Geld
anstalten

Eigene
Wert

papiere
°)

in 1000 JtM

Prov. Ostpreußen............... 71 170 342 114 355 9 545 1 067; 124 431 171 945 2 000 3 168 13 633 37 187 20 607

Stadt Berlin....................... 1 343 904 189 831 12 510 — 204 301 341 944 1 596 — 9 660 89 135 1 320

Prov. Brandenburg.......... 111 404 986 199 5071 22 984 843 214 450 413 870 6 504 7 568 35 543 99 034 42 408

» Pommern................ 90 306 592 159 soej 17 097 175 553 307 990 3 755 5 771 22 573 57 442; 38 700

» Grenzm.Posen-Wost-
preußen................ 19 29 628 19 709 1 496 — 18 387 32 446 565 1 283 1 141 6 118 2 226

Niedorschlesion .... 140 357 491 231 513 20 907 — 233 725 376 708 4 738 8 994 47 718( 82 293 ' 26 968

■> Oborschlesien.......... 34 119 744 65 622 7 555 — 70 580 123 523 1 802 2 333 15 878 26 761 15 780

> Saohson..................... 123 485 463 272 784 28 365 — 282 161 508 560 6 097 6 389 75 382 114 122 44 233 „

» ßchleswig-Holstoin9) 169 322 064 127 385 18 245 11 095 160 061 319 027 3 612 7 920 10 720 45 708 46 656

» Hannover .............. 170 744 926 376 275 42 541 1 561 420 919 755 147 8 584 7 795 77 888 117 677 147 947

» Westfalen .............. 182 896 407 404 144 48 487 122 284 498 777 971 481 8 480 7 459 113 347: 189 386 89 850

» Hessen-Nassau10)... 80 384 089 202 009 22 085 719 220 108 387 008 4 899 12 534 39 861 70 464 38 497

Rheinprovinz..................... 167 1 375 259 781 978 77 069 76 481 928 783 1 371 630 12 074 8 364 171 156 318 005 81 951

Hohcnzollorn..................... 1 15 607 4 095 784 — 5 130 15 356 167 421 305 3 087 6 185

Preußen9) 1 358 5 956 502 3148 715 329 670 214 050 3 557 366 6 096 635 64 873 79 999 634 80511 256 419 603 328

Nordbayern ....................... 167 399 394 169 894 21 672 2 488 193 632 399 656 4 002 5 945 51 714 73 016 55 567

Südbayem ......................... 134 319 359 132 834 18 534 1 225 152 658 319 231 3 377 4 267 37 169 45 379 47 577

Pfalz ................................... 65 118 085 37 804 7 343 272 49 633 113 880 953 1 710 13 597 11 802 27 776

Bayern 366 836 838 340 532 47 549 3 985 395 923 832 767 8 332 11 922 102 480 130 197 130 920

Sachsen ........................ 355 647 037 246 461 38 035 23 076 235 511 719 098 4 590 7 972 79 023 180 398 25 629

Württemberg............. 70 589 191 241 852 16 560 9 622 297 714 574 982 6 815 10 825 100 194 54 435 95 724

Baden............................ 143 529 626 131 914 29 830 13 546 187 300 517 616 5 996 6 589 19 758 52 370 113 443

Thüringen.................... 96 237 239 103 014 11 779 8 788 118 908 241 912 2 968 21 025 24 187 30 412 26 618

Hessen ........................ 36 219 403 69 264 12 448 2 459 85 493 218 081 1 971 1 380 21 509 20 918 61 185

Hamburg .................... 4 264 523 196 416 12 021 — 197 027 275 933 5 664 128 6 012 37 934 2311

Mecklenb.-Schwerin.. 38 64 917 25 204 3 487 0 29 026 64 582 1 008 1 651 7 805 7 827 5 724

Oldenburg ................. 15 62 718 26 800 3 870 19 33 390 60 017 661 601 5 570 4 671 14 538

Braunschweig1:1) .... 1 36 342 20 160 1 658 — 19 663 38 497 209 3 39 572 1 450 —
Anhalt...................... 18 52 951 27 443 2 767 2 731 30 700 55 192 885 304 3 138 14 858 5 238

Bremen........................ 3 124 002 89 640 j 6 002 105 100 884 118 865 617 5 718 8 459 12 770 3 370

Lippe............................ 17 72 124 24 154 1 4 319 1 31 146 69 452 356 411 6 300 2 863 10 768

Mecklonburg-Strelitz. 9 9 589 3 120 373 1 977 3 530 11 534 182 238 1 111 279 2 701

Schaumburg-Lippe .. 4 22 874 5 880 1 119 29 8 059 21 843 336 332 233 2 205 2 458

Deutsches Reich 1932 2 533 9 725 876 4 700569 521 492 280 388 5 331 640 9917 006 105 463 149 098 1 060 156 1 810 006 1 103 955

Dagogon
31. 10.1932 .............. 2 546 — — — — -— 82 855 165 379 999 539 1 865 431 1 123 051
31. 8. » ................. 2 555 — — — — 89 070 156 688 947 338 1 914 868 1 146 324

30. 6. * ................. 2 563 — — — — — — 88 789 152 327 903 821 1 917 619 1 125 505

30. 4. » .............. 2 564 —* — — —7 — — 76 898 169 422 969 428 1 923 232 1 119 806

28. 2. -> .............. 2 571 — — — —- — — 89 591 171 986 987 949 1 931 256 1 167 353

31. 12.1931............... 2 575 — — — — — — 126 492 166 971 892 077 1 916 299 1 119 098

'J Für die Landestoilo Preußens nach den Bezirken der Mitgliedsverbände des Deutschen Sparkassen- und Giroverbandes; diese ent 
eingesetzt, die, soweit statistisch festgostollt weiden konnte, aus der Aufwertungsrechnung in die Xtf-Kcohnung Ubergoflihrt wurden. — 
wenige Sparkassen nicht berichtet haben. Für die jeweils nioht berichtenden Sparkassen konnten somit Bewegungszahlon nioht berüek 
Sparkassen in die Monatsstatistik die Zahlen der liohbilanzen, in die Zweimonatsbilanzstatistik bereits dio Zahlen der Jahres 
Wertungsspareinlagen einbezogen worden, die in der Zwcimonatsbilanzstatistik nooh nicht enthalten sind. - •) Einsehl, dos Bestandes 
*) Ohne Wechsel mit woohselmäßiger Verpflichtung bfiontlich-rechtlicher Körperschaften, jedoch einschl. Schecke sowio Schatzwechsel und 
Reichs und der Länder und der Reichspostschatzanweisungen. - ') Ohne Kommunaldebitoren. - ») öffentlich-rechtliche Körper 
zu den »tfentlioh-reohUichen Körperschaften zählen hier Staatsbanken, Landosbankon, Girozentralen, Sparkassen und sonstige üffonlliob- 
orfaßton privaten Sparkassen. - ■») Einschl. der Frankfurter Sparkasse von 1822. - “) Einsohl, der Dopositeneinlagen der bayerischen 
geschäft der Braunsohweigischen Landessparkasso wird durch die Braunschwoigische Staatsbank besorgt. — ■•) Die Leihgelder der 
gewiesen. Aus diesem Grunde wurden für dio sächsischen Sparkassen hier die Lcihgelder nach den Ergebnissen der Jahresstatistik
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kassen
im Deutschen Reich für das Jahr 1932
des Deutschen Reichs 1933, II)

Bilanzen am Jahresschluß (nach der Zweimonatsbilanzstatistik)
Aktiva Passiva

fristige Darlehen 
Hypothek

Debi
toren7)

Darlehen an öffentlich- 
rechtliche Körperschaften8) Durch

lau
fende
Kre
dite

Bilanz

summe

Spar

einlagen

Depo
siten-, 

Giro- u. 
Konto- 
korrent- 

ein- 
lagen

Leih

gelder

Ak

zepte

Siohor-
heits-
und
son
stige
Rück
lagen

Weiter-

be-

gebeno

Wech

sel

auf
sonstige
Grund
stücke

Gesamt Wech

sel

Son
stige
kurz

fristige
Kredite

Lang
fristige
Dar
lohen

Gesamt

in 1000 JiM, in 1000.5?.^

55 778 76 385 47 391 31 7 698 20 017 27 746 30 036 277 793 171 838 21 303 4 403 12 355 9 321 2 398
158 184 159 504 18 332 — 30 205 84 082 114 287 — 420 864 329 433 — — 56 000 5 775 —
148 505 190 913 80 303 267 7 666 91 192 99 125 13 192 599 705 414 404 73 684 5 835 22 953 19 093 1 653

95 597 134 297 87 885 28 10 492 50 211 60 731 17 564 464 229 307 737 41 293 4 398 15 023 16 770 2 359

8 963 11 189 9 759 12 1 178 6 250 7 440 3 971 53 278 29 919 4 530 412 3 320 1 748 571
115 154 142 122 65 453 180 18 015 71 891 90 086 7 531 529 951 379 044 47 825 3 142 10 756 21 008 1 619

35 231 51 011 35 061 243 9 215 21 734 31 192 1 956 189 051 123 263 25 409 2 196 4 880 7 490 762
152 883 197 116 77 807 7 20 048 88 300 108 355 6 295 675 729 508 275 57 398 2 578 12 335 21 126 2 286
150 313 196 969 92 323 — 14 156 40 542 54 698 3 658 464 805 320 425 42 872 33 160 2 100 18 008 5 905
253 275 401 222 216 233 39 13 564 81 476 95 079 11 496 1 113 330 754 488 88 522 13 667 55 382 36 755 6 684
547 548 637 157 974 76 22 992 127 590 150 658 16 547 1 429 062 973 515 80 588 27 476 101 736 73 296 4 032
144 559 183 056 88 333 530 51 784 71 965 124 279 2 739 573 428 386 520 64 267 20 664 24 075 18 858 1 936
733 304 815 255 257 791 133 106 895 192 464 299 492 15 428 2 147 683 1 371 360 161 886 37 692 227 964 95 569 11 063

2 464 8 649 • 4 178 919 3 352 4 271 1 450 30 547 15 356 4 909 — — 645 217

2 601 758 3 205 086 1 238 823 1 546 314 827 951 066 1 267 439 121 863 8 969 455 6 085 577 714 486 155 623 548 879 345 462 41 485
142 651 198 218 73 446 — 15 904 45 747 61 651 6 182 513 450 u) 398 981 u) 44 607 5 086 15 305 20 764 3 288
125 025 172 602 66 326 — 16 492 30 220 46 720 4 161 410 880 “) 319 330 ls) 32 239 . 3 608 16 348 16 303 3 144

31 728 59 504 26 621 — 5 867 14 248 20 115 6 228 151 736 ") 113 902 ") 12 743 1 284 4 585 6 897 4 191

299 404 430 324 166 393 — 38 263 90 223 128 486 16 571 1 076 063 n) 832 213 **) 89 589 9 978 36 238 43 964 10 623

412 007 437 636 2 828 — 6 505 73 967 80 472 — 836 458 719 098 — 36 529 — 28 141 __

215 417 311 141 94 450 93 6 732 118 736 125 561 4 835 794 983 545 282 128 570 11 063 6 200 26 516 2 984
276 571 390 014 89 633 8 8 775 57 793 66 576 5 899 664 899 517 615 59 951 22 755 — 37 688 2 794

90 557 117 175 50 727 24 7 785 27 468 35 277 5 616 318 392 239 419 26 767 5 202 6 131 12 250 2 198
69 765 130 950 27 623 2 5 853 51 720 57 575 1 919 300 776 221 000 20 926 2 575 6 380 12 398 302

190 819 193 130 10 213 — 23 762 2 965 26 727 — 347 746 275 933 17 228 1 23 750 9 512 11
27 113 32 837 14 099 11 2 625 10 454 13 090 1 370 86 784 64 582 11 389 633 2 151 2 439 251
21 127 35 665 20 872 1 2 741 6 837 9 579 1 099 84 005 59 509 8 910 958 3 245 3 881 2 704
— — — — — — — — 41 276 38 496 — 2 200 — 196 —

19 489 24 727 8 862 8 2 279 12 829 15 116 362 74 207 55 125 10 035 30 811 2 945 669
94 372 97 742 27 235 — 1 805 5 690 7 495 — 165 163 115 479 12 898 2 110 20 000 5 763 1 794
32 445 43 213 14 757 — 1 120 7 670 8 790 1 078 81 998 67 500 3 639 2 221 2 970 1 666 925
6 902 9 603 1 694 — 288 567 855 530 15 355 11 538 1 404 530 170 720 18

10 403 12 861 4 561 — 78 2 342 2 420 92 27 057 22 223 1 982 269 320 1 182 385
1*368 149 5472 104 1 772 820 1 693 423 438 1 420 32Y 1 845 458 161 234 13 884 620 9 870 589 1 107774 252 677 657 245 534 723 67 143

4 523 580 5 446 631 1 802 098 1 779 444 387 1 409 42£ 1 855 588 161 976 13 798 797 9 719 776 1 152 548 279 577 700 983 527 334 71 696
^12 820 5 458 144 1 809 194 2 209 435 691 1 406 570 1 844 470 165 071 13 733 517 9 706 972 1 216 147 349 486 644 330 528 126 80 876
4 315 480 5 440 993 1 826 497 1 693 432 133 1 405 366 1 839 192 163 875 13 632 996 9 766 193 1 224 951 380 695 597 764 520 524 78 126
430l 560 5 421 366 1 865 632 3 327 424 403 1 400 315 1 820 045 168 651 13 687 719 9 920 145 1 250 631 348 957 536 790 514 099 76 045
4 341318 5 408 672 1 897 026 1 604 398 316 1 410 784 1 810 704 170 679 13 748 661 9 975 072 1 279 035 344 161 516 569 501 640 78 349
4_l27 089

5 246 187 1 930 205 2 465 422 091 1 394 687 1 819 242 181 095 13 936 983 9 676 676 1 204 341 “J394302 493 219 449 020 90 464

5P**echen jodoch fast ausnahmslos der politischen Gliederung nach Provinzen. - *) Hier sind jeweils diejenigen aufgowerteten Spareinlagen 
J fhwoiohungen gegenüber den Summen bzw. Differenzen der Einzelzahlen erklären sich daraus, daß in den einzelnen Monaten stets einige 
"VJhtigt werden Abweichungen gegenüber den Zahlen der Zwoimonatsbilanzstatistik erklären sich vorwiegend daraus, daß ein Teil dor 
^»chlußbilanzen eingesetzt hat. Anderseits Bind auch von vielen Sparkassen (im besonderen Württemberg) in dio Monatsstatistik 
^ri from.»_r»-u........»ans__________ und DiviflRndenscheinen und einschl. der Guthaben bei Noten und AbrechnumrshanWnt

Auf-
fremden Goldsorten und fälligen Zins- und Dividendenscheinen und einschl. der Guthaben bei Noten und Abreohnungsbankon. - 

""vereinBliohe Schatzanweisumron des IleichB und der Länder. - •) Bilanzwert. - Einuohl. der vorainBÜchen Schatnauwoisungon dos 
,«h.alten - Länder Gemcindcvorbände, Gemeinden und ihre Betriebsverwaltungen sowie IMenUich-rechthcho Zweekverbände; nicht 
u“btlicho GnlHan.tnltAn - *1 Einsebl der Spar- und Anleihe-Kasse in Lübeck. Ferner einschl. der von der prcuüischon Statistik nicht 
,Parkassoii da diese in Bayern den Charaktor yon belristeten Spareinlagen haben. - “) Vgl. sinngemäß Anm. 11. - “) Das Akliv- 
^«'‘»isohonSparkassen wurden in der Zweimonatebllanistatistik vom 31. Dezember 1031 noch unter den .Sonstigen Passiven, nach- 
"««schlagen.



348 XI. Geld- und Kreditwesen — C. Banken und Sparkassen

3. Sparkassen
c. Stand am Monatsende (in Mm. JUi)

Länder 1932 1933
und

Landesteile
Jan. | Febr. März ; April t Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. NoV.I Dez. Jan. Febr. März

Prov. Ostpreußen ... 171,6 173,1 171,7 171,2

Spareir
170,0; 167,2

llagen
166,6 167,4 167,6 169,2 169,9 171,9 178,0 180,2 181,7

» Brandenburg.. 413,7 416,5 414,3 411,9 410,4 406,3 404,9 405,5 405,5 407,8 408,7 413,9 431,0 437,4 438,7
Stadt Berlin ............ 341,0 340,8 338,4 337,9 336,4 328,9 325,5 324,2 324,7 327,6 328,5 341,9 349,6 352,4 354,8
Prov. Pommern........ 308,3 308,9 307,5 305,5 304,4 301,8 300,4 300,8 301,4 303,0 303,9 308,0 318,4 322,9 323,4

» Grenzmark
Posen-Westpr. 29,9 30,3 30,4 30,5 30,3 30,0 31,9 31,9 31,9 31,9 31,9 32,4 33,6 33,7 33,8

» Niederecjilesien 368,4 375,6 376,1 376,0 375,8 371,9 369,9 370,5 370,9 373,2 374,fl 376,7 392,7 398,0 400,4
» Oberschlesien.. 122,9 124,6 124,5 124,3 124,6 122,6 120,9 121,4 121,1 122,5 122,7 123,5 129,1 131,1 131,6
» Sachsen .......... 490,7 508,2 506,7 505,5 504,0 498,4 495,6 496,6 497,1 501,5 503,4 508,6 528,3 535,8 538,0
» Schleswig-

Holstein !)... 324,9 326,2 322,4 319,1 319,8 317,4 314,6 314,2 313,9 314,2 314,0 319,0 330,7 337,9 340,3
» Hannover .... 758,2 760,9 757,3 751,4 745,6 737,9 733,0 732,9 731,5 744,2 745,4 755,1 775,3 783,6 784,6
* Westfalen---- 935,9 946,7 949,8 975,3 967,6 962,5 950,2 954,3 954,6 952,3 959,8 971,5 1 007,6 1 020,3 1 021,2
» Hessen-Nassau 392,6 394,2 392,9 392,1 390,2 385,3 381,2 381,3 382,1 381,5 382,4 387,0 398,9 403,9 405,3

Rheinprovinz............ 1 417,3 1 443,6 1 428,2 1 416,7 1 403,3 1 379,4 1 360,211 359,3 1 356,5 1 349,6 1 348,5 1371,6 1 415,4 1 440,7 1 433,9
Hohenzollorn............ 16,1 15,9 15,9 16,0 15,8 15,6 15,4 15,4 15,3 15,3 15,2 15,4 16,0 15,9 15,8

Preußen1) 6100,4 6 165,6 6 136,2 6 133,5 6098,2 6025,1 5970,3 5975,6 5974,2 5993,8 6 008,9:6096,6 6 304,5 6 393,7 6 403,5
davon

öffentliche Sparkassen 5 967,5 6 031,1 ß 000,1 0 004,1 5 909,3 5 898,2 5 844,7 6860,3 5 849,1 5 808,7,6 883,7,5 969 1 0 174,9 ß 203,2 ß 271,2
private Sparkassen1) 132,0 131,8 130,1 129,3 128,9 126,0 125,6 126,3 125,1 126,1 126,2 127,0 129,7 130,4 132,3

Nord-Bayern............ 396,4 401,4 402,5 404,1 402,3 397,7 395,0 396,2 396,5 397,3 397,5 399,7 406,3 413,1 414,9
Süd-Bayern .............. 317,6 323,4 324,5 325,2 323,5 321,0 317,4 317,2 316,9 316,7 317,8 319,2 323,3 328,3 329,6
Pfalz........................... 116,5 117,3 116,9 117,8 117,3 116,2 114,4 114,1 113,5 113,2 113,4 113,9 115,7 116,9 117,0

Bayern................ 830,5 842,1 843,9 847,1 843,1 834,9 826,8 827,5 826,9 827,2 828,7 832,8 845,3 858,3 861,5
Sachsen ............. 657,7 670,8 676,9 687,5 691,1 696,0 697,2 702,5 706,2 713,0 717,2 719,1 747,8 761,8 773,4
Württemberg ... 589,7 585,8 582,1 582,5 578,5 567,8 559,7 557,7 555,4 553,4 554,0 575,0 596,8 601,5 603,4
Baden................ 526,0 534,7 530,2 529,3 526,0 521,5 514,6 521,2 518,4 516,5 515,1 517,6 525,4 530,2 530,9
Thüringen.......... 238,2 243,6 244,3 245,6 243,9 241,6 239,7 240,0 239,8 240,5 240,3 241,9 246,6 251,3 252,2
Hessen............... 220,8 221,0 219,3 217,4 215,3 212,2 210,6 210,4 210,1 212,1 212,6 218,1 222,9 223,5 223,3
Hamburg............ 269,5 270,3 268,3 268,3 268,0 265,0 265,5 266,2 266,6 268,9 270,4 275,9 286,0 288,8 290,5
Meckl.-Schwerin 64,7 65,0 64,7 63,8 63,6 63,1 62,6 62,9 63,2 63,5 63,7 64,6 ‘ 66,6 67,8 68,2
Oldenburg.......... 64,2 63,5 62,7 62,1 61,3 60,8 60,4 60,3 60,2 60,1 60,0 60,0 64,6 64,2 64,7
Braunschweig... 36,6 36,5 36,2 36,5 36,4 36,1 36,1 36,4 36,5 37,0 38,7 38,5 39,4 39,8 39,9
Anhalt............... 56,7 56,8 56,3 55,7 55,4 54,8 54,6 54,7 54,9 55,1 55,2 55,2 57,4 58,0 58,1
Bremen............. 124,3 123,7 121,9 119,8 118,6 116,8 115,9 115,8 115,3 115,8 116,3 118,9 119,3 120,6 121,4
Lippe................. 74,0 73,6 72,9 72,4 71,9 70,9 70,3 69,9 69,3 69,0 68,6 69,5 71,0 71,3 70,9
Meckl.-Strelitz .. 9,6 11,5 11,4 11,4 11,3 11,3 11,2 11,3 11,3 11,3 11,3 11,5 11,8 11,9 11,9
Schaumbg.-Lippe 23,6 23,3 23,1 22,9 22,6 22,0 21,8 21,7 21,7 21,6 21,6 21,8 22,6 22,6 22,5

Deutsches Reich 9 886,4 9 987,8 9950,5 9955,8 9905,19800,0 9717,4 9 734,0 9730,0 9 758,7 9 782,8 9917,0 10 228,0 10 365,2 10 396,3

Preußen1).......... 794,1 823,3

Dep
812,8

ositen-
803,4

, Giro

808,8

- und Kontokorrentein
775,0 765,5' 781,5| 753,0

agen
737,0 746,3 715,2 715,3 728,4 703,2

davon
öffentliche Sparkassen 781,4 811,2 800,6 792,0 797,2 763,4 763,9 770,2 741,4 726,7 736,2 703,1 703,2 710,3 69Z,*
private Sparkassen1) 12,7 12,1 12,2 11,4 U,0 n,o 11,3 1!,0 H,3 11,1 12,2 12,i 12,1 10,9

Bayern............... 98,7 100,3 100,6 98,7 101,6 101,3 96,9 98,5 96,6 92,7 93,3 89,5 88,8 89,7 88,3
Sachsen ............. — — — — — — — — — — — — — — —
Württemberg ... 152,5 155,8 154,4 157,2 155,4 156,1 152,9 152,1 148,4 146,5 147,5 128,6 130,0 132,6 124,9
Baden.................... 59,3 63,1 64,0 63,6 64,6 63,0 60,8 61,4 60,5 59,5 60,4 60,0 59,1 60,7 60,5
Thüringen.......... 30,9 31,4 30,6 29,9 31,1 31,1 29,8 29,8 28,8 28,1 27,8 26,8 26,8 27,4 *) 29,2
Hessen.................... 27,1 26,8 27,0 27,7 28,2 28,7 26,6 26,1 25,1 24,1 23,7 22,2 21,9 21,5 20,9
Hamburg............... 17,7 18,0 18,0 18,3 17,8 17,9 17,8 18,9 19,0 17,6 16,7 17,2 17,6 17,8 16,8
Meckl.-Schwerin 10,3 10,5 10,3 11,3 11,6 11,6 11,8 11,9 11,9 11,5 11,5 11,4 11,4 11,7 10,9
Oldenburg............. 9,6 9,8 9,7 9,5 9,4 9,3 9,2 9,7 9,8 9,3 9,2 8,7 8,7 8,7 8,5
Braunschweig...

9,6Anhalt.................... 11,9 11,9 11,3 11,3 11,8 11,2 9,7 11,5 10,6 10,1 10,7 10,2 10,1 10,4
Bremen.................. 12,0 12,3 12,1 11,5 11,1 11,1 12,1 12,0 12,0 11,9 11,7 11,2 10,4 10,5 ii,i
Lippe....................... 3,9 4,0 4,0 4,1 4,2 4,2 4,1 4,1 4,0 3,8 4,0 3,6 3,4 3,3 3,2
Meckl.-Strelitz... 1,2 1,2 1.1 1,1 1,2 1,2 i.i 1,0 1,1 1.1 1,2 1,4 1,4 1,2 1,1
Schaum bg.-Lippe 2,8 2,9 3,0 2,9 2,9 2,8 2,7 2,7 2,5 2,3 2,3 2,0 1,9 2,0 1,9

Deutsches Reich 1 232,0 1 271,2 1 258,8 1 250,6 1 259,8 1 224,5 1201,1 1221,1 1 183,2 1 155,4 1 166,1 1 108,0 1 106,8 1 126,0 1 090,1

Außerdem im
•ÄchsischenGironetz*) 273,1 277,8 281,7 278,8 280,6 270,6 269,6 267,0 260,0 259,0 260,2 257,1 257,1 260,3 259,0

*) Einschi. der Spar- und Anleihe-Kasse in Lübeck. — *) Girokassen, Zweiganstalton der Girozentrale Sachsen, Stadt- und Girobank 
Leipzig und Chemnitzer Girobank. — 8) ZuzUgl. der Guthaben dor Stadtbank Gera, die mit der Stadtsparkasse Gera vereinigt wurde-
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3. Sparkassen
d. Die Bewegung der Spareinlagen bei den Sparkassen im Deutschen Reich Januar 1929 bis 1933

Jahre Januar | Februar März April Mai Juni | Juli August Sept. | Okt. Nov. Dez. Summe

in Millionen

1. Gutschriften (Einzahlungen-fZinsen+Aufwertungsgutschriften)
1929 .............. 877,2 570,2 566,7 593,6 509,3 631,2 604,5 558,8 541,3 595,4 531,3 706,7 7 286,2
1930 .............. 969,4 635,6 589,0 602,8 602,8 529,1 631,7 531,1 538,1 601,2 512,9 687,9 a) 7 421,4
1931.............. 1 009,2 632,0 615,6 646,1 542,2 529,8 434,5 354,1 368,9 437,7 380,7 594,0 6 544,8
1932 .............. 833,5 598,9 433,5 488,8 373,3 360,7 371,9 374,8 366,1 410,7 362,7 527,4 5 502,4
1933 .............. 777,7 468,9 446,4 460,6 422,7 381.8

davon Einzahlungen1)
1929 .................... 733,5 515,0 521,9 574,9 502,3 504,8 591,5 548,8 541,0 594,9 528,9 527,0 6 684,4
1930 .................... 778,9 559,4 560,7 590,8 589,0 520,0 626,3 528,4 536,2 596,3 509,7 533,8 *) 6 919,7
1931.................... 756,5 548,7 585,2 608,6 528,5 515,2 414,9 342,8 362,6 429,4 373,2 3H4.2 5 849,8
1932 .................... 562,8 437,3 384,3 424,9 355,0 329,9 | 366,2 948,2 358,2 j 399,5 349,3 384,9 4 700,6
1933 ..................... 577,6 381,0 417,8 429,1 409,5 370,0 | . .

2. Lastschriften (Auszahlungen)
1929 .............. 454,4 330,6 395,2 463,6 469,1 440,0 I 478,6 409,1 412,0 468,5 426,7 518,5 5 266,3
1930 .............. 626,6 446,4 499,7 516,5 493,1 453,4 535,2 445,3 483,9 559,1 431,7 549,9 6 040,8
1931.............. 643,8 453,0 518,7 524,4 495,6 682,0 702,2 654,9 655,0 i 720,9 572,3 616,4 7 239,2
1932 .............. 673,0 497,5 470,8 484,2 424,1 465,7 454,5 359,0 370,9 1 384,2 339,5 408,3 5 331,6
1933 .............. 471,4 331,8 418,2 397,5 405,2 393,7 1 . • |

3. Einlagenüberschuß (Überschuß der Gutschriften über die Lastschriften)
1929 .............. 422,7 239,6 171,5 130,0 40,2 191,2 125,9 149,7 129,3 126,9 104,6 188,2 2 019,9
1930 .............. 342,8 189,2 89,3 85,8 109,7 75,7 96,4 85,8 54,2 42,1 81,2 138,0 *) 1 380,6
1931.............. 365,4 179,0 96,9 121,7 46,7 — 152,2 — 267,6 —300,8 —286,21—283,2 —191,5 —22,4 — 694,2
1932 .............. 160,5 101,5 — 37,3 4,6 — 50,7 — 105,0 — 82,6 15,8 — 4,9! 26,5 23,2 119,1 170,8
1933 .............. 306,3 137,1 28,2 63,1 17,5 — 12,0 . . i .

davon Einzahlungsüberschuß (Überschuß der Einzahlungen über die Auszahlungen)x)
1929...................... 279,1 184,4 126,7 111,3 33,2 64,8 112,9 139,7 129,01 126,4; 102,2 8,5 1 418,2
1930...................... 152,3 113,0 61,0 74,3 95,9 66,7 91,1 83,1 52.2 37,2 78,1 — 16,1 >) 879,0
1931...................... 112,7 95,8 66,5 84,2 33,0 — 166,8 —287,2 — 312.1 —292,41—291.61 — 199,0 —232.2 —1 389,1
1932...................... — 110,2 — 60,1 — 86,5 — 59,3 — 69,1 — 135,8 1— 88,3 — 10,8 — 12,7 15,3, 9.8 — 23,4 — 631,1
1933...................... 106,1 49,2 — 0,3 31,5 4,2 — 23,8

x) Eine Ausgliederung der Zins- und Aufwertungsgutschriften aus den gesamten Gutschriften wurde in der Monatsstatistik erst mit 
Beginn des Jahres 1928 vorgesehen. Die Ausgliederung der Zinsgutschriften wurde jedoch bis Januar 1930 noch nicht in sämtlichen 
Ländorn durohgeführt. Die bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht gesondort ausgewiesenen Zinsgutschriften wurden daher geschätzt und 
Von den Gutschriften abgesetzt. — *) Die hier angewiesene Summe weicht von der Summe der Einzelbetrftge um 9,7 Mill. ab, 
da die säehsichen Sparkassen irrtümlich Guthaben der Aufwertungsrechnung bei der Rechnung in Höhe dieses Botrages als 
Einzahlungen naohgewiesen hatten und die Berichtigung nioht für die einzelnen Monate durohgeführt worden konnte.

e. Zweimonatsbilanzen der Kommunalbanken
1931 1932 1933

Bilanzposten 31. 12. 29. 2.«) j 30. 4. 30. 6. 31. 8. 31. 10. 31. 12. 28. 2.
in 1 000

Aktiva Nicht eingezahltcsAktienkapital 650,0 750,0 750,0 650,0 50,0 50,0 50,0 50,0
Kasse1)...................................... 14 909,5 9 730,8 7 386,0 11 156,6 10 961,3 8 555,3 11 897,8 8 268,1
Wechsel und Schocke2).......... 28 876,7 28 449,3 26 664,7 24 625,2 25 313,0 23 474,0 21 583,0 22 143,0
Guthaben bei anderen Banken“) 72 951,3 97 831,3 93 884,5 80 511,3 77 920,0 76 528,0 66 848,0 82 356,0
Debitoren4)............................... 293 820,4 294 760,8 250 819,1 259 140,9 251 452,0 250 716,0 241 811,0 234 685,0
Hypotheken............................. 7 044,0 6 634,1 35312,2 14 708,9 14 855,0 12 103,0 11 981,0 12 442,0
Wertpapiere............................. 28 491,9 28 200,5 27 580,8 25 089,4 24 493,0 23 558,0 22 880,0 23 056,0
Kommunaldarlehen................. 41 003,5 43 862,8 42 528,2 47 118,5 49 998,0 50 411,0 59 112,0 56 934,0
Sonstige Aktiva....................... 42 366,9 39 268,8 47 761,8 50 957,6 48 610,7 50 234,7 53 014,0 46 410,9

Summe der Aktiva 530 114,2 549 488,4 532 687,3 513 958,4 503 653,0 495630,0 489 176,8 486 345,0

Passiva Aktien- bzw. Betriebskapital.. 16 544,0 16 089,0 13 302,0 13 207,0 12 057,0 12 057,0 12 057,0 12 067,0
Reserven.................................. 31 497,9 33101,1 34 744,3 34 060,8 34 595,0 34 325,0 31 435,0 31 599,0
Depositen-, Giro- und Konto- 

korrenteinlagen................... 315 479,4 339 466,5 325856,1 316 017,9 304484,0 294788,0 299232,2 299 953,0
Bankschulden5)....................... 126 913,1 130461,7 124 625,1 115 706,9 118512,0 118148,0 112 499,0 116 078,0

7 496,0 8 926,0 8 576,0 8 226,0 8 678,0 8 108,0 6 813,0 6 406,0

Sonstige Passiva.....................
Summe der Passiva

32 183,8 21 444,1 25 583,8 26 739,8 25 327,0 28 204,0 27 140,6 20 242,0
530 114,2 549 488,4 532 687,3 513 958,4 503 653,0 495 630,0 489 176,8 486 345,0

^Vale und Bürgschaften.....................
erpflichtung. a. weiterbegeb. Wccliscln

9100,3 7754,2 6 716,0 6 489,2 5 842,0 5 933,0 5 393,1 5 477,0
20213,0 14883,8 14113,0 13 147,0 12660,0 13 888,0 13 369,3 11 197,0

') Eineohl. der Guthaben hei Noten- und Abrechnungebanken und dee Bestandes an Sorten und Zm.- und Dmdendenaeheinen. - 
} Eineohl. des Bestandet an Schauwechseln und unverzinslichen Schatzanweisungen dos lieiohi und der Linder. — *) tmschl. Bank- 
toteren — *) Darlehen gogon satzungsinaüige Sioherlioit, insbesondere gegen Hiirgeohaft, Wechsel mit wenigstens 2 Unterschrift«!, 
«“bdand oder Sloherunglhypothek; ßarlohen ohne weitere Sicherheit; Darlehen an Genossenschaften; aber ohne Bankdebltoreo. - 

1 Ei"-*1. der sonstige! ' " **■
erfaßt wurden

clehuU80tl1, 1169 Bestandes an 
ia?»!.* — 4) Darlehen ge[i.»U8tnfanrf n,u,. mni„.r„,„ruiiviwiUiAk- Darlehen oüne wouere moaeruoit; uanonen an ixenuHs«uB<--u»n,ou, oum uuuv mmiuiuouoroD. — 
J Einsohl, der sonstigen Loihgeldor. — *) Ab Februar 1932 einschl. der drei thüringischen Stadtbanken, die vorher in der Sparkassen- 
Wt“tik erfaßt wurden
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3. Sparkassen
f. Anlagen der Sparkassen und Kommunalbanken*) 

Dezember 1924 bis Februar 1933

Zeit

Langfristige Kredite Kurzfristige Kredite Wertpapiere und EtTcktcnkredite8) An
lagen 
ins

gesamt 
(Sp. 5 
+ 10 
+ 13)

Hypotheken Kom-
munal-

dar-
lohon1)

Go-
samt
(Sp.

3 + 4)

Wechsel
Debi
toren*)

Ge
samt
(Sp.

8 + 9)

Wert
pa

piere

Effek-

ten-
kre-
dite

Ge
samt 

(Sp.ll 
+ 12)

land-
wirt-
schaft-
licho

son
stige

ZU8.
(Sp.

1 + 2)

Schatz-u.
Kom-

munnl-
wcehael

son
stige

Wech
sel

Zus.
(Sp.

6 + 7)

l 2 3 4 6 0 7 « 9 10 li 12 13 14

in Mill. JMt

1924 31. Dezember... 17,1 60,5 77,5 61,3 138,8 0,7 137,8 138,5 874,1 1 012,6 22,8 22,8 1 174,2
1925 31. » 74,4 297,7 372,1 180,7 552,7 20,3 258,8 279,0 1 469,1 1 748,1 66,0 66,0 2 366,9
1926 31. * 241,5 753,7 995,2 371,3 1 366,5 28,4 203,6 232,0 1 821,3 2 053,3 579,9 579,9 3 999,6
1927 31. * 466,5 1 597,2 2 063,7 607,3 2 671,1 11,2 257,0 268,2 2 175,7 2 443,9 916,2 916,2 6 031,’2
1928 31. » 686,4 2 432,8 3 119,2 958,5 4 077,7 37,7 321,1 358,8 2 445,8 2 804,6 1 160,4 1 160,4 8 042,7
1929 31. » 908,5 3 237,2 4 145,7 1 467,8 5 613,5 75,6 299,9 375,5 2 634,6 3 010,1 1 458,1 1 458,1 10 081,7
1930 31. > 4) . 1 052,2 3 840,1 4 892,4 1 748,3 6 640,7 122,5 275,3 397,8 2 581,8 2 979,6 1 776,0 1 776,0 11 396,4
1930 31. » r’) . 1 017,2 3 840,1 4 857,4 1 311,9 6 169,3 124,6 273,3 397,8 2 859,9 3 257,7 1 776,0 49,3 1 825,3 11 252,3
1931 28. Februar___ 1 013,9 3 924,2 4 938,1 1 341,6 6 279,7 147,6 273,4 421,0 2 829,9 3 250,9 1 805,0 41,7 1 846,7 11 377^4

30. April .......... 1 040,1 4 004,1 5 044,2 1 368,5 6 412,6 167,1 269,7 436,9 2 808,3 3 245,1 1 867,0 49,8 1 916,8 11 574,630. »Juni............. 1 073,6 4 053,6 5 127,3 1 395,7 6 522,9 159,7 244,2 403,9 2 847,5 3 251,4 1 912,9 42,8 1 955,7 11 730,1
31. August .... 1 095,5 4 056,3 5 151,8 1 418,2 6 570,0 104,2 177,6 281,8 2 737,8 3 019,6 1 932,0 41,7 1 973,7 11 563*3
81. Oktober___ 1 106,0 4 054,5 5 160,5 1 400,7 6 561,3 73,0 146,8 219,7 2 734,5 2 954,2 1 932,2 38,8 1 971,0 11 486,5
31. Dezember... 1 119,4 4 133,8 5 253,2 1 395,3 6 648,6 63,3 135,0 198,3 2 650,6 2 848,9 1 944,8 35,9 1 980,7 11 478,1

1932 29. Februar___ 1 167,5 4 247,8 5 415,3 1 411,4 6 826,7 61,7 140,4 202,0 2 601,4 2 803,4 1 959,5 32,0 1 991,4 11 621*6
30. April .......... 1 120,0 4 336,7 5 456,7 1 400,9 6 857,6 62,2 137,Z 199,4 2 550,4 2 749,8 1 950,8 32,4 1 983,2 11 590*6
30. Juni............ 1 125,8 4 329,9 5 455,7 1 406,0 6 861,7 55,2 123,4 178,6 2 528,9 2 707,5 1 942,7 35,4 1 978,1 11 547,331. August ___ 1 145,6 4 327,4 5 473,0 1 407,2 6 880,2 54,5 129,7 184,2 2 517,4 2 701,6 1 939,4 28,3 1 967,7 11 549,5
31. Oktober___ 1 123,3 4 335,4 5 458,7 1 410,0 6 868,8 53,2 137,4 190,6 2 517,2 2 707,8 1 889,0 29,8 1 918,8 11 495,4
31. Dezombor... 1 104,1 4 379,9 5 484,1 1 421,1 6 905,1 55,5 116,9 172,4 2 464,2 2 636,6 1 832,9 32,3 1 865,1 11 406,9

1933 28. Fobruar___ 1 104,4 4 397,0 5 501,4 1 420,0 6 921,4 60,5 128,6 189,1 2 473,5 2 662,6 1 788,2 30,0 1 818,1 11 402*,2

*| Zahlen sind für 1924-26 nach derjahrosstalistik, für 1927 n.i. nach derZweimonatsbilauzstatisük zusammongostellt. In dom Schema, 
das bis znm 91. Oktober 1930 gültig war, wurden die durchlaulendon Kredite zum Teil unter den eigenen Krediten verbucht; erst mit 
der Einführung dos nouon Zweimonatsbilanzschcmas zum 31. Dezember 1930 wurden die durchlaufenden Kredite restlos auegegliodert. 
Die Zahlen, die nach dem alten Schema zusammengestellt sind, enthalten daher in den Spalten 1, 3, 5, 9, 10 und 14 zum Teil auch durch
laufende Kredite. - ') Für die Zahlen nach dem alten Schema cinsohL Kommunaldobitoren. — ■) Einschi. Warenvorschltsse, jedoch ausschl. 
Bankdebitoron. Für die Zahlen nach dem alten Schema auch oinschl. der Elfektonkredite (Reports, Lombards, Efloktendebitoren), aber 
ausschl. Kommunaldobitoren. — “) Soweit die Zahlen nach dem alten Schema eingesetzt sind, wurden die Effektenkredito in einer 
Summe mit den Debitoren naohgowiesen. — *) Neu hinzugekommen: Chemnitzer Girobank. Zum Vergleich mit den vorangegangeneu 
Terminen wurden die Zahlen in der Weise eingesetzt, wie sie sich schälzungsweise bei Zugrundelegung des alten Schemas ergeben hätten — 
•) Ab hier nach dom neuen Schema (die Zahlen enthalten nur noch die eigenen Kredite.)

4. Genossenschaftsbanken
a. Anlagen der gewerblichen Genossenschaftsbanken, der Konsumvereine und der 

genossenschaftlichen Zentralkassen.*)
Dezember 1924 bis Februar 1933

Zeit

Hypo
theken

Kurzfristige Kredite Wertpapiere und RITcktenkredlte Anlagen
ins

gesamt
(Sp. 1 + 7 

+ 10)
Schatz-

wcchsol1)

Wechsel

sonstige zusammen 
(8p.2 + 3)

Debi
toren

Waren-
vor-

8ChÜ8SO*l

zusam
men 

(Sp. 4 bis 6)

Wert
papiere

Reports 
und Lom

bards*)

zu
sammen 
(Sp.8 + 9)

1 2 3 4 6 o 7 8 9 10 11
in Mill. JlJt

1021 31. Dezember... 2,4 _ 202,7 202,7 362,5 565,2 8,9 8,9 576,5
1025 31. * 10,5 — 498,6 498,6 648,7 — 1 147,3 9,6 _ 9,6 1 167*4
1926 31. * 29,9 — 543,3 543,3 871,2 — 1 414,5 38,3 _ 38,3 1 402,71027 31. * 45,4 — 520,6 520,6 1 110,7 0,6 1 631,9 61,6 8,8 70,4 1 747,71928 31. » 69,8 — 616,2 616,2 1 423,5 0,4 2 040,1 69,3 12,2 81,6 2 191,81929 31. * 90,1 — 525,7 525,7 1 636,0 1,2 2 162,8 86,7 9,2 96,0 2 348,91930 31. » 123,2 6,8 a) 505,9 512,7 1 703,8 ‘) 18,1 2 234,6 123,0 7,6 130,61931 28. Februar___ 125,4 4,3 490,4 494,7 1 758,7 16,4 2 269,9 132,1 7,0 139*2 2 534,530. April .......... 130,6 2,8 499,9 502,6 1 751,3 13,0 2 266,9 142,8 6,3 149,1 2 546,7

.30. Juni............ 127,7 2,3 393,5 395,8 1 723,4 11,4 2 130,6 142,8 6,1 149*0 2 407,3
31. August .... 129,2 2,7 351,2 353,9 1 687,9 8,2 2 050,0 131,8 6,0 137*8 2 317,131. Oktober___ 129,4 0,8 302,9 303,7 1 946,5 5,7 2 255,9 127,5 5,3 132*8 2 518,1
31. Oktober*)... 129,4 0,8 354,0 354,8 2 272,5 5,7 2 633,1 134,6 5,3 139*9 2 902,3
31. Dozomber... 129,2 *) 34,2 295,8 330,0 2 176,7 5,5 2 512,2 129,1 4,0 133,2 2 774,6

1932 29. Fobruar .... 136,1 12,6 303,6 316,1 2 426,1 5,7 2 748,0 140,1 9,5 149,*6 3 033,7
30. April .......... 138,0 i,i 326,3 328,1 2 436,2 6,9 2 771,3 136,1 9,7 145,8 3 055,0
30. Juni............. 137,8 0,8 328,1 328,9 2 385,2 6,7 2 720,9 129,8 9,8 139,6 2 998,3
31. August1) ... 136,7 0,8 320,1 320,9 2 304,5 6,4 2 631,8 124,8 9,9 134*7 2 903,2
31. Oktober .... 137,3 0,8 332,6 333,4 2 297,8 6,4 2 637,6 121,3 9,8 131,1 2 906,0
31. Dozembor... 136,0 0,9 382,3 383,2 2 217,1 6,9 2 607,2 115,0 9,3 124,*3 2 867,5

1933 28. Februar .... 134,3 1,5 399,7 401,2 2 194,7 5,1 2 600,9 111,9 9,2 12l|l 2 856,3

*) Doppelzählungen sind ausgeschaltot. — Ohne die Kredite der Deutschlandkasse (früher: Preußonkasse) an landwirtschaftliche Kredit- 
icno^enschaften. - Die landwirtschaftl. Zcntralkassen erst seit Oktober 1931. — >) Zum Teil unter »sonstigo Wechsel» (Spalte 3) nacb- 
fcwioscn -’) Zum Teil unter »Debitoren« (Spalte 5) nachgewiesen. - ■) Die vorher unter »Bankguthaben« nachgowicsenen Einziehung8- 
pepiere ilor Deutschlandkasso wurden zu den »Wechseln» (Spalte 3) hiuzugenommen. — •) Hierunter Kembourskrcdile der Deutsrhlandkasse. 
wt’iche vorkur unter »Debitoren« (Spalte 6) ausgewiesen wurden. — 5) Neu hinzugekommen: Zentralkassen de« Reichsverbandes de 
deutaeben landwirtschaftlichen Genossenschaften — Raiffeisen e. V. — •) Neu hinzugekommen: Schatzwechsel der Deutschlandkasse.
T) r ortgefallen: Dio Anlagen der Konsumvereino des Roichsverbandes deutscher Konsumvereine e. V., Köln.
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4. Genossenschaftsbanken

b. Zweimonatsbilanzen der gewerblichen Genossenschaftsbanken
(in 1 000 MM)

Bilanzposten 1931 1932 1933
31. Dez. 29. Febr. 30. April ! 30. Juni | 31.Aug. 31. Okt. i 31. Dez. 28. Febr.

Zahl der erfaßten Genossenschaftsbanken')
G

1 308
enossenschaftsbanken

1 298 1 304 1 298 1 291 1 299 1 300 1 303
A. Vermögen

KaBse, fromde Geldsorten und fällige Zins
seheino ......................................... .....................

Guthaben bei Noten- uudAbreehnungsbankon 
Guthaben bei genossenschaftlichen Zentral

kreditinstituten2) ............................................
Guthaben bei sonstigen Banken....................
Eigeue Wertpapiere...........................................
Wechsel und Schocke.........................................
Reports und Lombards.....................................
Vorschüsse gegen Waren...................................
Vorschüsse gegen Schuldscheine, Bürg

schaften usw.......................................................
Vorschüsse in laufender Rechnung...............
Eestbefristete Hypothekonforderungen und

GüterzieJor........................................................
Dauernde Beteiligungen.....................................
Grundstücke und Einrichtungen...................
Sonstiges Vermögen............................................

Summe' des Vermögens

25 270
19 577

71 629
35 114
56 880

158 942
4 049

382

146 786
988 783

98 903
11 198
83 541
54 069

755 123

15 365 
11 965

79 770 
36 090 
55 003 

149 954 
4 793 

728

12 469 
11 050

86 502 
30 878 
54 263 

140 720 
4 631 

583

15 050 
11 703

87 163 
30 305 
53 099 

134 466 
4 257 

434

14 276 
10 476

91 435 
29 337 
52 260 

130 038 
4 104 

259

13 463 
10 091

89 259 
29 926 
51 342 

124 448 
4 320 

282

19 833 
14 678

93 373 
29 316 
50 607 

121 169 
4 283 

318

138 509 
977 292

98 586 
11 403 
83 950 
24 006

I 687 414

137 393 
962 467

99 971 
11 553 
85 233 
33 621

I 671 334

135 873 
937 680

100 248 
11 738 
86 913 
38 905

I 647 832

134 941 
923 961

101 029 
11 412 
87 422 
42 406

I 633 355

136 156 
■ 927 666

100 657 
11 457 
89 542 
48 142

I 636 748

141 716 
882 799

100 817 
11 411 
89 108 
53 304

I 612 730

12 415 
8 131

106 901 
26 609 
49 672 

123 275 
3 521 

377

140 357 
893 110

99 415 
10 879 
90 870 
25 111 

590 642
B. Schulden

Gesohäftsguthaben dor Mitglieder (bzw.
Aktienkapital)................................ ..

Rücklagen...........................................................
Spareinlagen und Depositen ......................
»oheok- und Kontokorrenteinlagen...............
Schulden bei genossenschaftlichen Zentral-

kreditinstituten2).......................................
«obulden boi sonstigen Banken......................
Akzepte...................................................... .............
Langfristige Anleihen bzw. Darlehen :'j.... 
Sonstige Schulden................................................

217 205 
93 184 

960 672 
291 972

39 974 
15 802 
10 297 
28 922 
97 095

214 485 
93 021 

948 796 
294 650

42 477 
19 322 
11 079 
27 115 
36 470

207 19E| 
95 026 

934 609 
284 579

46 114 
20 852 
10 318 
28 161 
44 480

201 958 
91 568 

926 119 
269 344

48 012 
20 139 

9 140 
27 868 
53 687

201 678 
91 015 

913 761 
263 035

46 348 
18 313 

4 734 
26 206 
68 264

202 163 
90 939 

902 784 
257 933

48 687 
18 693 

4 909 
27 147 
03 493

204 489 
90 605 

904 575 
253 775

36 570 
17 513 

2 842 
25 212 
77 149

201 714 
91 228 

928 670 
245 665

40 216 
18 100 

3 802 
26 188 
35 060

Summe der Schulden 
. C. Auf Jeder Seite der Bilanz
Avale und Bürgschaftsverpüiohtungen.........
^rovorbindlichkeiton..............................................

I 755 123

35 105 
139 118

I 687 414

31 516 
137 511

I 671 334

29 507 
146 235

I 647 832

28 622 I 
148 504 |

I 633 355

27 840 
146 554

I 636 748

27 307 
146 512

1 612 730

25 792 
161 735

590 642

26 534 
152 358

^ahl der berichtenden Zontralkassen4) .... 
j- A. Vermögen

fremde. Goldsorton und Zinssehoine 
JJuthabon bei Noten- u. Abreohnungsbankon
Guthaben bei Banken.....................................
^Jgene Wertpapiere........................................
*r Cohsel und Schocke.................................. .

r®dite a. Reports und Lombards ........
b. Vorschüsse gegen Schuldschein,

Bürgschaft usw..............................
c. Vorschüsse in laufender Rechnung
d. Besondere Kredite.........................

. Zusammen ....
duoon Kredite an angeschlossene Kredit-

^Qtw&semchaftcn................................................
■»befristete Hypothekenforderungon und 

t«rzi«ier.....................................................
Q«K«rrV*e Beteiligungen..................................
o. a,lde und Einrichtung.............................

Zentralkassen

8oi'bstigeg Vermögen.

Summe dos Vermögens

Ge*AV„, B. Schulden
Ah... 1Guthaben der Mitglieder (bzw.
rcki**°Q

Hanken (einschl. anrje.se/ilossene Genossen- 

Zusammen ....fc? in,nrhalf> r Tagen füllig .. - - . . 
hoch *7 . naus bis zu 3 Monaten fällig. Ä Monaten fällig.................
b8tige Schulden...!.......................................

Summe der Schulden 
4m, .?■ J®dor Suite der Bllani

,‘htun*,n;;;;;

16 16 16 16 16 16 16

968 431 316 947 360 495 998
1 448 380 437 320 512 496 1 421

34 316 42 067 48 137 48 391 52 102 53 807 64 044
12 669 12 546 12 453 12 439 12 407 11 4»80 11 571
26 547 24 783 23 490 23 564 26 878 22 530 27 080

208 104 100 143 116 151 102

4 717 5 224 6 311 6 725 4 929 4 726 4 431
66 173 67 382 68 609 57 126 64 740 67 038 63 442

8 302 8 202 8 177 8 140 8 081 7 938 8 033
69 400 70 912 72 157 71 133 67 866 69 053 66 008

46 403 48 523 50 818 49 969 47 168 50 309 47 544

709 694 706 698 664 647 712
2 181 2 080 2 080 2 080 2 080 2 080 1 934
4 237 4 070 3 722 3 905 3 902 2 338 2 254
2 507 1 454 1 199 2 156 2 396 2 541 2 548

154 982 159 417 164 697 165 635 169 167 166 267 169 370

16 673 16 623 16 692 16 608 16 459 16 519 16 737
2 896 2 963 3 067 3 254 3 187 3 187 3 164

OS 393 106 905 107 475 107 160 111 150 111 243 114 494
32 061 31 633 34 048 35 469 34 746 30 811 31 339

131 344 137 438 142 123 142 629 145 896 142 054 145 833
87 242 89 781 93 626 88 704 90 802 00 406 02 208
21 207 24 734 25 690 29 109 31 046 26 683 26 099
22 896 22 923 22 907 24 816 23 969 26 966 27 626
— — 4 1 1 1 9
4 069 2 393 2 811 3 142 3 624 4 505 3 627

154 982 159 417 164 697 165 635 169 167 166 267 169 370

5 090 6 045 5 340 5 301 5 471 5 823 6 210
53 276 55 925 64 179 62 191 59 585 61 033 60 670

374
456

65 307 
13 634 
30 408

86

4 327
66 774 

7 089
68 175

49 176

682
1 934
2 130 
1 329

16 654 
3 215

127 978 
34 602 

162 570 
102 423 

28 886 
31 262

1 969

184 428

5 920 
53 142

ank, Doutschlandkasso (früher:
4) Einsohl. Reichs-hulden.

r®Qß*nu üer Aktienbanken, die dem Oeutsonen uonosseusiniaihsvuruanu äugen »reu. — *) uresuuar u
V®rkehrK ®) und Zentral Kassen. — :‘) Im besonderen aufgenommene Sonderkreiite und Hyrpothekanso , ____HP*wtvu.-
jrbanH i Qk e-Q ra.b.H. und Edekabank e.G.m.b.H. — *) Ab Februar 1933 nur 15 7, mtralkassen, da die Ost- und Westpreußische 
der (W.8lta3se o.G.m b H Allenstein und die Zontrulgenossenschaftsbank für Ost- und Wostpreußen e. G.in.b.H., Königsberg. Bich zu

^UOnfonV.----_ f» U IT [nininjhnuff i.imlnlm,...'•«heben Zontralgonossenachaftsbank o.G.m.b.H., Küaifabors, vereinigten.



352 XI. Geld und Kreditwesen — C. Banken und Sparkassen

4. Genossenschaftsbanken
c. Zweimonatsbilanzen von 4 Arbeitnehmerbanken(in 1000 jut)

Bilanzposten
1932 1933

29. Febr. 30. April 30. Juni 31. Au?. 31. Okt. 31. Dez. 28. Fohr. 30. April

A. Vermögen
Kasse, fremde Goldsorten und fällige Zinsscheine 790 1 736 1 855 1 294 1 377 1 617 1 740 910
Guthaben bei Noten- und Abrechnungsbanken 592 476 1 028 693 517 2 404 568 317
Guthaben bei Banken............................................. 35 448 36 710 34 344 37 592 43 528 55 889 50 073 12 269
Eigene Wertpapiere................................................. 14 332 14 232 14 210 14 170 13 067 12 196 12 285 10 798
Wechsel und Schecke ............................................. 2 410 2 261 2 001 1 571 2 935 3 233 3 268 2 123
Reports und Lombards........................................... 4 722 5 061 5 542 5 752 5 458 5 018 5 718 4 529
Vorschüsse gegen Schuldscheine,Bürgschaften usw. 228 231 246 365 395 405 377 385
Vorschüsse in laufender Rechnung....................... 113 778 109 923 109 652 102 365 100 833 98 4C3 97 092 93 903
Festbefristete Hypothekenforderung, u. Güterzieler 7 536 8 358 8 302 8 720 8 727 8 083 8 103 8 078
Dauernde Beteiligungen........................................... 4 026 4 026 4 026 4 026 4 026 3 901 3 950 3 950
Grundstücke und Einrichtungen............................ 1 371 1 353 1 331 1 604 1 662 1 438 1 471 1 427
Sonstiges Vermögen................................................. 2 398 2 438 2 550 2 631 2 749 3 802 2 270 2 373

Summe des Vermögens 187 629 186 803 185 085 180 783 185 273 196 388 186 916 141 062
B. Schulden

Aktienkapital............................................................ 14 261 14 261 14 261 14 261 14 261 14 261 14 261 14 261
Rücklagen ................................................................ 4 232 4 232 4 232 4 218 4 218 4 219 4 379 4 419
Spareinlagen und Depositen.................................. 70 232 67 859 64 964 62 216 61 796 63 009 62 180 54 210
Scheck- und Kontokorrenteinlagen....................... 72 339 72 151 69 281 65 647 72 114 81 764 78 557 56 680
Schulden bei Banken............................................... 25 229 26 117 29 710 31 620 29 270 29 719 25 812 9 069
Akzepte..................... .................... ......................... — — — — — — — —
Langfristige Anleihen bzw. Darlehen................... 154 153 123 220 250 163 161 130
Sonstige Schulden........................................ .. 1 183 2 030 2 514 2 599 3 364 3 254 1 568 2 292

Summe der Schulden 187 629 186 803 185 085 180 783 185 273 196 388 186 916 141 062
C. Auf Jeder Seite der Bilanz

Avale und Bürgschaftsverpflichtungen................. 3 974 3 723 3 980 3 663 3 822 3 180 2 841 2 752
Giroverbindlichkeiten............................................... 2 053 5 625 6 179 6 439 4 521 4 073 3 967 3 630

i) Bank der Arbeiter, Angestellten und Beamten A.-G., Berlin; Deutsche Volksbank A.-G., Essen; Deutsche Wirtschaftsbank A.-G., Berlin- 
Zehlendorf; Beamtensparkasse A.-G., München.

d. Die Spareinlagen der Konsumvereine (Repräsentativstatistik)1) ab 1929 (in Min. jrm)
Jahre Januar Febr. März April Mai Juni Juli August | Sept. Oktob. Nov. Dez. Summe

1. Stand am Monatsende
1929.... 304,3 313,2 321,6 328,0 330,7 338,7 346,5 354,8 363,9 371,1 375,0 365,4
1930.... 372,8 379,1 383,2 386,7 388,5 392,6 399,2 404,3 407,2 408,2 410,0 397,8
1931.... 401,1 402,1 402,6 403,9 403,6 399,4 385,8 371,4 357,5 342,6 330,6 313,8
1932.. .. 305,5 300,2 292,7 285,7 279,2 270,2 259,3 253,9 249,0 245,3 240,4 232,2 .

1933.... 232,8 228,5 216,0 206,7 200,1 . •
2. Gutschriften (Einzahlungen Zinsen + Aufwertungsgutschriften)

1929.... 21,95 17,70 19,06 18,24 15,73 19,84 22,33 20,75 21,26 21,15 17,25 16,30 231,6
1930.... 22,55 18,74 18,66 18,48 16,75 16,83 22,60 17,76 17,18 17,49 15,33 14,98 217,3
1931.... 18,95 14,24 14,94 15,04 13,28 14,98 11,80 7,83 8,85 9,52 7,89 7,49 144,8
1932.. . . 9,91 7,67 6,33 7,06 6,44 6,75 7,00 5,03 5,05 5,45 4,31 4,40 75,4
1933.... 9,24 4,04 3,64 3,11 2,0 • .

davon Einzahlungen
1920.......... 21,20 16,95 17,28 17,37 14,63 16,59 20,41 19,24 19,17 20,15 16,24 14,98 214,3
1930 ............. 20,70 17,40 17,60 16,26 15,76 13,97 19,19 15,78 15,57 16,00 14,33 13,57 196,1
1931.......... 17,10 13,06 13,76 13,64 11,48 12,00 6,65 6,04 7,43 8,17 6,97 6,08 124,4
1932 .......... 8,35 6,94 5,58 6,14 5,08 4,60 4,73 4,11 4,31 4,85 3,64 3,69 62,9
1933 ............. 8,55 3,35 3,22 2,71 1,64 .

3 Lastschriften Auszahlungen)
1929.... 10,55 8,83 10,60 11,88 12,99 11,93 14.50 12,46 12,20 13,89 13.35 25,97 159,1
1930.... 15 29 12,50 14,59 14,96 | 13,49 12,73 16,04 12,75 14,27 16,78 13,48 27,24 184,1
1931.... 15,77 13,25 14,41 14,20 13,25 19,14 25,48 22,21 22,75 24,29 19,86 24,33 228,9

1932.... 16,55 13,04 13,75 14,09 12,96 15,76 17,12 10,39 8,80 9,24 8,42 12,45 152,6

1933.... 8,66 8,31 16,11 12,40 8,67 , *
4. Einlagenüborschuß (Überschuß der Gutschriften über die Lastschriften)

1929.... 11,40 8,87 8,46 6,36 2,74 7,91 7,84 8,29 9,07 7,26 3,91 — 9,67 72,4
1930.... 7,26 6,23 4,07 3,51 3,27 4,10 6,57 5,01 2,91 0,71 1,84 -12,25 33,2

1931.... 3,18 0,99 0,53 0,84 0,03 — 4,16 —13,68 —14,37 —13,90 —14,77 —11,97 —16,84 — 84,1

1932.... — 6,65 — 5,37 — 7,43 — 7,03 — 6,52 — 9,01 —10,12 — 5,35 — 3,75 — 3,79 — 4,11 — 8,05 — 77,2

1933.... 0,57 — 4,27 —12,47 — 9,29 — 6,64 • • .
davon Einzahlungsüborschuß (Überschuß der Einzahlungen über dio Auszahlungen)

1929 ............ 10,65 8,12 6,68 5,50 1,64 4,66 5,91 6,78 6,97 6,26 2,89 —10,99 55,^

1930 ............ 5,41 4,89 3,01 1,30 2,28 1,24 3,16 3,03 1,29 — 0,79 0,85 —13,67 12,9

1931............ 1,33 — 0,19 — 0,65 — 0,56 — 1,77 — 7,14 — 16,84 —16,17 —15,32 —i6,12 —12,89 —18,25 — io*.;
1932 ............ — 8,21 — 6,10 — 8,17 — 7,96 i — 7,88 —11,16 1— 12,39 — 6,28 — 4,49 — 4,39 — 4,78 — 8,76
1933 ............ — 0,11 — 4,96 —12,88 — 9,70 — 7,02 • . • •

J) Erfaßt sind rd. 80 vH der Einlagen der dem Reichsverband und dem Zentralverband angeschlossenen Konsumvereine.
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D. Emissionen
1. Gesamtumlauf von deutschen Industrieobligationen und verwandten

Schuldverschreibungen')
am 31. Dezember 1932 (in 1000 jui)

Gewerbegruppen

Inlandsschuldverschreibungen Auslandsschuld- Ins-
Neuversehulduncr Verschreibungen gesamt Ins-

auf Sachwerte auf Reichsmark, umlau-
Verschrei
bungen2)

lautende
Schuldver-

Goldmark oder 
Festmark lau
fende Schuld-

fender Anzahl
umlau
fender

Betrag
am

fender
Betrag

Schreibungen Verschreibungen Betrag 31. Dez. am
2. Januar 

1932Anzahl 
der Aus-

umlau
fender

Anzahl 
der Aus-

umlau
fender

Anzahl 
der Aus-

umlau
fender

gesamt steiler ins
gesamt

\'XV1
(Sp.7

steiler Betrag steiler Betrag steiler Betrag + 9)
.1 2 3 4 5 Ü 7 8 9 10 i 11

95 35 631 — T- 36 302 255 337 886 20 968 820 1 306 706 1 362 883

19 18 807 — — 8 43 359 62 166 5 152 676 214 842 217 923
13 698 — — 2 11 909 12 607 1 7 648 20 255 21 1139 928 — — — — 928 2 283 328 284 256 293 375
12 10 839 — — 7 218 669 229 508 10 500 627 730 135 766 2499 7 575 — — 7 218 669 226 244 8 490 598 716 842 751 324
14 853 — -- - 10 7 663 8 516 — 8 516 8 677

7 1 099 - - 2 5 300 6 399 — 6 399 6 722

7 968 — — — — 968 1 13 056 14 024 17 234
10 1 374 — — 6 13 855 15 229 1 11 485 26 714 29 979

183 42 334 — — 89 468 403 510 737 22 441 919 952 656 1 002 842

6 617 — — 7 5 293 5910 1 722 6 632 7 609
39 8 952 — — 7 2 835 11 787 2 10 769 22 556 25 466

9 4 397 — — 4 34 196 38 593 1 8 400 46 993 49 7339 19 390 — — 8 48 625 68 015 7 330 353 398 368 414 565
3 74 — — 1 50 124 1 6 986 7 110 7 148

11 3 031 — . --- 3 253 422 256 453 3 66 622 323 075 324 425
13 749 — — 13 39 154 39 903 3 5 223 45 126 47 7001 19 — — 1 15 027 15 046 1 2 241 17 287 18 301
5 157 — -- - 2 13 575 13 732 1 7 753 21 485 22 687

61 3 265 — — 36 52 594 55 859 — 55 859 58 589

40 2 350 - ■ 26 39 417 41 767 — 41 767 43 684
53 43 184 14 4 707 19 97 550 145 441 38 1 208 072 1 413 513 1 463 450

— — — — 1 2 2 3 59 321 59 323 61 021
11 4 638 3 649 1 36 5 323 2 52 626 57 949 58 585
39 37 734 9 3 850 17 97 512 139 096 32 1 152 001 1 291 097 1 338 611
35 5 812 2 171 22 17 979 23 962 5 97 640 121 602 120 784

3 121 2 171 9 5 654 5 946 2 66 121 72 067 69 741
23 3 348 — — 8 7 703 11 051 2 23 780 34 831 35 755

6 890 —• — 5 4 622 5 512 1 7 739 13 251 13 775
5 13 061 2 16 827 1 4 964 34 852 3 128 459 163 311 225 048

— — — — 1 16 000 16 000 1 43 848 59 848 65 108
_ — — —■ — — — — ___ ___

60 17 022 — — 5 9 609 26 631 10 224 314 250 945 265 295

s 647 — — _ . 674 3 112 067 112 741 117 878
54 15 201 — — 5 9 609 24 810 6 98 654 123 464 131 961
21 11 981 2 117 17 29 505 41 603 — 41 603 41 537

2 37 — — 2 7 250 7 287 — 7 287 7 700
— — — 1 14 738 14 738 ,— — 14 738 14 738

452 169 025 20 21 822 190 946 265 1 137 112 99 3 173 072 4310 184 4 546 947

Industrie der Grundstoffe___
darunter

Gewinnung von Steinkohlen. 
Gewinnung von Braunkohlon.
Kalibergbau............................
Mit Borgbau verb. Unternehm 

darunter Bergbau u. Eisenind
Baustoffindustrie....................
Großeisenindustrie (einschließ

lieh Eisengießereien)............
Mit Eisen- u. Metallgewinnung 

verbundene Werko:l) ....
^apiererzougung..................
»erarbeitende Industrie___
.p, _ darunter 
jfeinkeramik u. Glasindustrie. 
Maschinen- und Apparatebau.
Fahrzeugbau............................
Elektrotechnische Industrie..
Feinmechanik und Optik___
Rheinische Industrie..............
Spinnereien und Webereien.. 
Redor- und Linoleumindustrio 
Kautschuk- u. Asbestindustrie 
^ahrungs- u. Genußmittolgow. 

darunter Brauereien u. Mälze-
w'eien..........................................................

wasser-, Gas- und Elektrizitäts-
Kewinnung..............................

darunterW,
assorwerko.2««Wcrko................
lektrizitätswerke .

^andelsgewerbe1)..
darunter

arenhandol.p l-*'juuanaei.............................
j,ruDd8tück8gesellschafton 
^hfegowerbe des Handels___
£a&ken u. sonstiger Geldhandel
y®teiHgungsgesellschaften........
V^eherungswesen...................

®rkehrswesen..........................
darunter

lja°^und Klistensohiffahrt___
8ön n.............................nstlge Gewerbegruppen .

J':,81* u. Schankwirtschaftsgow.
UlauInahmo:') u. -Vorführung

Insgesamt
bot ^ ^ne die Anleihen von den in Konkurs geratenen Schuldnern. '-) Darunter 51 Mill. Genußrechto. — :1) Verbunden mit 

' rioben der verarbeitenden Industrie. — 4) Ohne Banken und Beteiligungsgesellschaften. — 5) Auch mit Filmvorloihung verbunden.

2. Die Zinsbelastung aus den deutschen Industrieobligationen und verwandten 
Schuldverschreibungen nach dem Umlauf vom 31. Dezember 1932

(in 1 000 MM)

Die Zinsbelastung beträgt

aus

iflr

ins
gesamt

Industrie
der

Grund
stoffe

verar
beitende
Industrie

Wasser-, 
Gas- und 
Elektri- 

zitätsgow.

Handols-
gewerbe

Bankon j
Beteili-
gungs-
gesoll-

schaften

Verkehrs
wesen

sonstige
Gowerbe-
gruppen

19 108 29 129 7 550 1 578 1 670 | 960 996 2 614 63 605
“‘"'ia&nleihen...................................... 63 349 29 093 79 296 6 204 7 291 , 2 746 13 929 201 908

Zusammen.... 82 457 58 222 86 846 7 782 8 961 3 706 14 925 2 614 265 513

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. 23



354 XI. Geld- und Kreditwesen — D. Emissionen

3. Die Ausgabe von Wertpapieren im Deutschen Reich und die Aufnahme 
von langfristigen Ausländsanleihen von 1924 bis Ende 1932 (in hui. mm)

Im Deutschen Reiche ausgegebene Wertpapiere Ausländsanleihen von
Schuldverschreibungen von i Bodonkredlt-
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Ausländs
anleihen

insgesamt

1924 21 6 •) IO1 )367 36 *) 440 148 *) 588 _ _ _ ___ — — — 42 *) 42
1925')........ 15 113 38 840 74 1 080 656 1 736 — 379 260 16 15 105 — 490 I 265
1926'........ 654 509 465 628 323 3 579 988 4 567 — 344 307 64 128 67 — 645 1 555
1927 698 16 349 597 181 2 841 1 438 4 279 58 269 63 14 515 189 362 i 412
1928 456 207 489 459 294 2 905 1 339 4 244 14 166 428 32 107 367 •— 365 1 465
1929 s;520 0 258 899 8 1 685 979 2 664 19 31 122 21 — 5 2 168 349
1930 ',339 ’) 190 548 814 ■) 35

1
2 926 555 3 481 — 230 ’)660 16 — 39 — •) 232 1 177

1931 ") 27 38 279 993 1 338 HJ 635 1973 7 334 — 4 — — — 8 346
1932 ")276 233 23 280 10 822 150 972
1932 Jan. — 36 3 32 6 77 19 96 —

» Febr. — 46 1 21 — 68 5 73 —

» März — 8 1 15 — 24 9 33
» April 13 22 2 21 — 58 63 121 — — — — — — — — —
» Mai — 53 2 19 — 74 6 80 — — — — — — — — —
V Juni — 3 1| 18 — 22 3 25
» Juli — 2 1 23 4 30 5 35
» Auf. — 62 1 17 — 80 9 89
» Sopt. — 0 2 35 — 37 5 42 — — — — — — — — —
» Okt. 3 0 2 26 — 31 7 38
» Nov. 40 0 2 23 — 65 9 74
» Dez. 220 1 5 30 — 256 10 266

>) Angaben nach Monaten siehe »Wirtschaft und Statistik« 1928, Heft 13. — 2) Darunter Reichsbahn, Reichspost u. a. gemeinnützige 
Körperschaften und Unternehmungen. — H) Bareinzahlungen nach dem Kurswert.. Dio Monatszahlen sind nur vorläufige Zahlen, da Be
richtigungen nur am Jahresende zugesetzt sind und nicht auf die einzelnen Monate vorteilt werden können. — 4) Bodenkreditanstalten 
für 8/4 Jahr. — 6) Ohne die Dawes-Anleihe im Betrage von 960 Mill. •ji.Jl. — <;) Darunter Anleihe der Siemens-Halske A.-G., die mit 
dem Kurswert eingesetzt wurde. — 7) Darunter Young-Anleihe, deutsche Ausgabe; hei den Ausländsanleihen ist dio Young-Anleihe in die 
Statistik aufgenommen mit dem Teil ihres Nominalbetrages, der dem vom Ausland an die Reichsbahn und Reichspost geflossenen Erlöse 
entspricht. — 8) Berichtigte Zahl. — n) Einschließl. Steuergutscheine.

4. Emissionsländer der langfristigen Ausländsanleihen1) von 1924 bis 1931
(Nominalbeträge in Mill. MM)

Schuldnergruppon
Emissionsländer

Ver. St. v. 
Amerika

Groß
britannien

Nieder
lande

Schweiz Schweden Frankreich Belgien Italien Sonstige
Länder2)

Insgesamt

Reich: Dawes- u. Younganleihc8) 875 490 174 136 152 475 51 46 — 2 399
Reich, Länder, Gemeinden usw.4) 860 210 256 53 530 — — — 10 1 919
öffentliche Unternehmungen .. 1 073 48 115 114 3 — — — 32 1 385
Bodenkreditanstalten

dav. Pfandbriefe.................... 736 89 182 26 50 — — — 15 1 098
» Kommunalobligationen. 188 6 30 8 4 — — — 14 250

Private Unternehmungen........ 1 533 257 417 175 58 — — — 54 2 494
Insgesamt .... 5 265 1 100 1 174 512 797 475 51 46 125 9545

i) Konversionen sind in den Zahlen nicht enthalten. — 2) Einschi, nicht aufteilbarer Posten. — 8) Gesamtbetrag der Younganloibö 
ohne deutsche Tranche. — 4) Einschi. Kirchenanleihen.

5. Anleihebedingungen langfristiger Inlandsanleihen1)
Bezeichnung 1028 1929 1 1920 1931 1932 1924/32 Bezeichnung 1928 1929 1930 1931 1932 1924/32

Nominalbeträge in Mill. MM Durchschnittl. in 7o
bis 5 % 177,1 0,4 3,2 24,4 232,7 931,4 N ominaiver-

6,5334l’G o’s 191,4 1,8 911,1 zinsung........ 6,35 7,54 6,55 5,97 4,68
» 0 » 7 » 18^0 1B8’0 5J 33,8 ___ 1 081,0 * Emissionskura 94,40 96,40 94,34 98,14 100,00
» 7 » 8 » 211,0 203,5 67,8 1,2 — 949,0 Effektivverzin-
» 8 » 9 » 0,8 0,6 0,2 —- 9,6 13,5 Bung2) für den

10 % u. darüber 0,0 3,1 0,1 — 67,0 Anleihezeioh-
Insgesamt 749,3 396,1 288,4 61,2 242,3 3 953,0 ner................ 6,73 7,82 6,94 6,08 4,68

l) Soweit erfaßbar, ohne Schuldverschreibungen von 
Tilgungsbedingungon.

Bodenkroditanstalten. — *) Ohne Berücksichtigung der Laufzoit und d°r

6. Anleihebedingungen der langfristigen Ausländsanleihen
Bezeichnung 1927 1928 1929|1930 1931 1924/31 Bezeichnung 1927!1928 1929 |*) 1930 1931 1924ji.

Nominalbeträge in Mill. MJt in 7o _____----
bis 5 % 6,4 — — 12,1 — 18,5 nal Verzinsung................... 6,061 6,23 6,46 5,84 6,06 6,3'
ß'/a V 114,5 33,6 —- 487,6 — 635,7 Durchschn. Emissionskurs. 96,43 95,15 94,45 92,32 97,57

Nominal- 6 » 1 025,6 915,3 99,6 448,1 315,0 2 912,9 l)urch8chn.Auszahlung8kurs 92,7ll91,55 92,17 88,49 93,20 90,39
Verzinsung zu O/a V 236,5 336,8 194,0 33,8 18,6 1 758,4 Durohschnittl. Effektiv-

7 » 27,8 170,0 45,6, 34,0 12,2 2 028,2 Verzinsung1)
7>/a » 0,5 2,3 1,7 0,1 — 47,9 a. fürdenAnleihezeichnor 6,28' 6,55 6,84 6,33 6,21 ** o?
8 * 0,4 7,2 7,7| 24,0 — 71,7 b. fürdenAnleiheschuldner 6,54| 6,81 7,01 6,60 6,50

J) Ohne Berücksichtigung der Laufzeit und der Tilgungsbedingungen. — 2) Ohne die 1000 jährige Siemens-Anleihe.
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E. Kapitalanlagen der Lebens- und Sozialversicherung
(in Mill. JUC)

Bezeichnung der Anlagen 
bzw. Bilanzposten 1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

1. Lebensversicherungen
a. private Lebens- b. öffentliche Lebens-

versicherungsunternehmungen') Versicherungsanstalten -)
Zahl der Unternehmungen............................ 74 75 74 64 18 18 18 18

Kapitalanlagen Insgesamt.... 2 057,2 2 548,4 2 962,5 3 288,7 223,9 291,9 358,3 410,3
davon Hypotheken und Grundschulden................... 1 424,7 1 738,1 1 914,5 1 967,8 151,8 186,2 217,5 238,6

Wertpapiere................................................................ 235,6 312,2 407,8 454,2 23,5 29,9 33,6 34,7
Darlehen an öffentl. Körperschaften .......... 139,1 186,6 226,3 250,0 28,3 38,3 53,4 61,4
Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen 105,6 143,3 233,7 297,2 6,7 12,9 24,0 34,0
Grundbesitz................................................................ 119,8 137,7 149,0 158,1 13,6 15,9 18,0 18,8
Sonstige Anlagen3)................................................ 32,4 30,5 31,2 •) 161,4 — 8,7 1!,8 22,8

2. Sozialversicherung
a. Angestelltenversicherung’) b. Invalidenversicherung '■)

Reinvermögen .... 1 310,3 1 633,4 1 893,4 2 076,1 1 582,1 1 636,7 1 451,3 1 222,6
Rohvermögen........... 1 314,1 1 772,5 2 010,9 2 107,5 1 642,3 1 697,1 1 523,7 1 301,1

u davon
Hypotheken und Grandschulden................ 474,6 618,3 752,7 790,4 392,9 450,5 444,9 430,5

davon auf landwirtschaftliche Grundstücke2)------ 166,5** 166,6 2,2 2,1
auf gewerbliche Grundstücke2)...................... 99,2 96,5 5,8 5,3
auf Grundstücke mit Wohnungsnoubau2) . 367,8 406,4 318,9 312,6
auf sonstige Grundstücke.................................. 119,2 120,9 118,0 110,5

Wertpapiere.......................................................... 219,5 422,5 474,9 537,2 504,7 555,3 482,9 295,3
davon Anleihen des Reichs2)........................................ 287,7 352,1 • 190,2 81,5

Anleihen der Länder2)........................................ 33,0 31,5 29,8 16,7
Aul. der Gemeinden u. Gomeindeverbände2) 5,6 5,7 • 31,3 25,5
Kommunalobligat, der Hypothekenbanken 2) 81,9 81,7 . 40,9 36,7
Pfandbriefe2)........................................................... 66,7 66,2 168,8 130,1
sonstige Wertpapiere............................................. — — 21,9 4,8

Erichen...................................................................................... 562,2 649,7 679,1 680,1 289,2 289,6 258,4 247,0
davon an das Reich2)......................................................... — — 6,5 —

an die Länder2)...................................................... 234,6 256,3 ■ 32,2 28,4
an Gemeinden u. Gomeindoverbände2).... 397,3 391,6 . 175,0 159,1
sonstige Darlehen.................................................... 47,2 32,2 44,7 59,5

Grundstücke und Einrichtungen................ 9,5 9,5 16,3 16,0 184,6 207,6 215,8 216,3

3. Die Anlagen der Lebens- und Sozialversicherung7)

Zeit Wert
papiere

Hypo
theken

Dar
lehen8)

Ins
gesamt8)

Zeit Wert
papiere

Hypo
theken

Dar
lehen 8)

Ins
gesamt8)

oj- J2.1924...........
i }2.1925...........
o|- J2.1926...........
!• *2.1927... .

3 •}2-1923...........

79,7 208,3 91,6 379,6 31. 12.1931........... 1 397,5 3 428,4 1 222,2 6 048,1
119,8 408,6 140,6 669,0 29. 2.1932........... 1 392,0 3 440,2 1 206,7 6 038,9
350,6 646,1 216,8 1 213,5 30. 4. 1932........... 1 404,8 3 455,0 1 204,5 6 064,3
603,7 1 673,4 421,6 2 698,7 30. 6. 1932........... 1 365,9 3 468,0 1 208,5 6 042,4
827,5 2 164,0 727,1 3 718,6 31. 8.1932........... 1 341,3 3 480,6 1 225,4 6 047,3

• 'J2.1929...........
nJ- J2.1930 ....
3?' 6.1931...........
3(V 8-1931...........
' ' !0.1931 ..

1 015,6 2 624,4 I 031,0 4 671,0 30.10. 1932........... 1 329,1 3 501,5 1 235,4 6 066,0
1 335,7 3 121,7 1 172,8 5 630,2 31. 12. 1932......... 1 335,5 3 509,2 1 247,6 6 092,3
1 362,5 3 303,7 1 191,4 5 857,6 28. 2. 1933......... 1 376,0 3 518,9 1 243,7 6 138,6
1 365,5
1 384,7

3 353,1
3 400,4

1 202,0
1 207,6

5 920,6
5 992,7

30. 4.1933......... 1 438,5 3 533,7 1 254,5 6 226,7

vorgiftkrUr die Jahre 1929 — 1931 sind die neuen Vermögeneanlagen nach den Veröffentlichungen dos Reichsaufsichtsamta für Privat- 
2wei^run« (J&hreafltatistik), " * ------—1------ -------- *•— ------- A--4“7l“n' **"“ A—u--------- 1 ’

»iohPUr die ........................................................ ............... . „ ___________________ I

■cim run® (JahrosstatiHtik), die aufgoworteten Vermögonsanlagen nach der Zweiraonatsetatislik, fllr 1032 alle Angaben nach der 
tyertn„ .au,,tatiaük eingesetzt (die liquidierenden Unternehmungen sind nicht berücksichtigt). - •) Nach der Zweimonatsetatislik (die 
') p^Pferbestände der0 Auges teilten Versicherung wurdon im Verhältnis der entsprechenden Zahlen der Monutsstatistik aufgeleilt). — 
^üthati ß .^^üntUehen Lebonsversichorungsanstalten nur die langfristigen Bankanlagen. - *) Nur Kassenbestand, Postscheckamthaben, 
Vftrkuhr n ”ci Banken, Sparkassen und aiiileron Versieherungsunternohmungen, soweit sie sich nicht aus dem laufenden Kückvondchcrungs- 
"tollun^ jrSf°ben. - ») Nach den Geschäftsberichten. - *) Für die Jahre 1920-1931 nach den ,1 ahresabschlullbilanzon (Zusammon- 
’lie J„? 'lo» Ueichsversicberungsamts), für 1932 naoh der Monatastaliatlk. — ') Boi den privaten Lobonsvorslchorungsunternehmungon für 
»ttd ,‘re 11*24— 102t> uaeh der Jahresstatislik des Hoiehsaufsiehlsamts für Privat Versicherung; ab 1027 nach dur Zwoimonatsstalistik, 
üesonde ',i‘i«chlieülioh der liquidierenden Unternehmungen. Bet den öffentlichen Lobensversicherungsanslalten 1024-1820 nach 
Jahre,!! "Ffhebungen ab 1927 nach der Zweimonatsslatistik. Für die Angestellten- und Invalidenversicherung 1924-1930 nach den 

“üschluübilanzon ab Juni 1931 nach den monatlichen Nachwcisungon. - •) Ohno Vorauszahlungen und Darlehen auf Polieen.

23*
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F. Kreditvolumen
1. Stand der Spareinlagen bei den Sparkassen und den 5 großen Genossenschaftsverbänden

1913, 1926 bis 1932 (in Mill. M bzw. JUV)

Anstalten Ende der Jahre

1913 ’) 1926 1927 1928 1929 1930 1931 1932

I. Sparkassen2)....................................

II. Genossenschaftsverbände
1. Landwirtschaftliche

19 698,0 3 181,9 4 839,1 7 205,0 9 313,6 10 751,9 10 122,7 10 180,0

Kreditgenossenschaften2).
2. Gewerbliche Genossen

schaftsbanken

2 166,1 450,6 747,9 1 092,9 1 461,7 1 573,2 1 598,7 1 405,1

a. Dtsch. Genossonschaftsverb.4) 1 417,5 449,9 622,6 894,6 1 077,3 1 150,5 941,5 892,2

b. Sonst. Genossenschaftsbank.6) 14,6 12,7 15,6 19,2 12,4

Summe 2 1 417,5 449,9 622,6 909,2 1 090,0 1 166,1 960,7 904,6

3. Beamtenbanken..................
4. Konsumvereine7)

a. Zentralverband deutscher

22,3 32,1 53,4 58,6 71,5 56,4 *) 45,9

Konsumvereine (Hamburg).. 
b. Reichsverband der deutschen

68,8 138,1 207,5 297,5 374,0 406,4 318,9 241,5

Konsumvereine (Köln).......... 0,6 18,1 25,4 32,1 39,5 40,1 *) 34,6 •) 26,4

Summe 4 69,4 156,2 232,9 329,6 413,5 446,5 •) 353,5 «) 267,9

Summe II 3 653,0 1 079,0 1 635,5 2 385,1 3 023.8 3 267,3 •) 2 969,3 ") 2 623,5

Insgesamt (I + II) 23 342,0 4 260,9 6 474,6 9 590,1 12 337,4 14 009,2 ’) 13 092,0 •) 12 803.5

*) Altes Roichsgobiot. — ■) 1913, 1926 bis 1931 nach der Jahresstatistik, 1932 oinschl. eines geschätzten Betrages für die erst Anfang 
1933 gutgosohriobenon Zinsen. — a) 1926 bis 1931 nach der Jahrcsstatistik des Reichsverbandes der deutschen landwirtschaftlichen 
Genossenschaften — Raiffeisen e. V., 1932 nach der halbjährlichen Einlagenstatistik dieses Verbandes. — 4) 1913 und 1926 nach 
der Jahresstatistik dos Deutschen Genossenschaftsverbandcs, 1927 bis 1932 nach der Zweimonatsbilanzstatistik. — *) Soweit statistisch 
erfaßt. — °) Vorläufige Zahlen. — 7) Nach der Jahrcsstatistik der Verbände.

2. Umlauf deutscher Schuldverschreibungen und verzinslicher Schatzanweisungen
am 31. Dezember 1930 und 31. Dezember 1931 (in Mill. JMt)

Art der Anleihen
Ablösungs- und 
Aufwertungs- 

anloihcn

Festwert- 
und Valuta

anleihen

Ausland
anleihen

Inland
anleihen

Verzinsliche
Schatz

anweisungen
Zusammen

31. Dezember 1930 ‘)
Reichsanleihen................................ 4 822,6 24,3 2 429,1 1 764,4 220,2 9 260,7

Staatsanleihen................................ 104,6 51,1 491,8 371,0 429,1 1 447,7
Kommunalanleihen......................... 255,4 42,0 503,4 689,3 323,3 1 813,4

Anloihen öffentl. Unternehmungen 47,6 7,0 1 328,1 94,5 •— 1 477,3

Anleihen sonst, öffentl. Körpersch. 0,6 1,7 214,1 613,0 300,0 1 129,4

Kommunalobligationen................. *) 491,8 49,3 216,7 1 823,1 46,2 2 627,1

öffentliche Wirtschaft zusammen 5 722,6 175,4 5 183,2 5 355,3 1 318,8 17 756,6

Industrieobligationen..................... 229,6 23,1 2 107,2 870,7 — 3 230,6

Pfandbriefe...................................... a) 2 000,5 127,0 1 013,0 6 467,6 — 9 608,1

Private Wirtschaft zusammen 2 230,1 150,1 3 120,2 7 338,3 12 838,1

Insgesamt 7 952,7 325,5 8 303,4 12 693,6 1 318,8 30 594.3

31. Dezember 1931
9 871,0Roichsanleihen................................ 4 631,7 24,3 2 679,1 2 009,7 526,2

Staatsanleihen................................ 95,1 27,0 493,2 372,2 435,8 1 423,3

Koimmmalunlcihon......................... 244,1 40,0 492,2 706,7 261,9 1 745,0

Anleihen öffentl. Unternehmungen 39,6 6,1 1 297,0 109,6 — 1 452,3
1 303,5
2 706,7

Anleihen sonst, öffentl. Körpersch. 0,5 1,6 208,4 643,0 450,0
Kommunalobligationen................. •) 463,3 47,8 208,0 1 950,6 37,0

öffentliche Wirtschaft zusammen 5 474,3 146,8 5 377,9 5 791,8 1 710,9 18 501.6

Industrieobligationen..................... 149,9 17,3 2 034,2 872,2 3 073,6 
9 756,'

12 829,7
Pfandbriefe...................................... *) 1 848,1 116,1 946,5 6 845,4

Private Wirtschaft zusammen 1 998,0 133,4 2 980,7 7 717,6

Insgesamt 7 472,3 280,2 8 358,6 13 509,4 1 710,9
31 331-5

l) Die Erhöhung dor Umlaufazahlen für den 31. Dezomber 1930 gegenüber den im Jahrbuch 1932 S. 348 veröffentlichten 
erklärt sich aus dor Einbeziehung ider bis zum 31. Dezember 1932 begebenen Liquidationspfandbriefe und anderen Aufwertung88°*J ^ 
Verschreibungen. — *) Einschi. 25,2 Mill. Jl.M. noch nicht begebener Aufwertungsschuldverschreibungen. — •) Dcsgl. 86,3 Mill- '̂
«) Desgl. 4,0 Mill. JUl. - •) Desgl. 10,8 Mill. SR.K.
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3. Gesamtbetrag der Anstaltskredite

(in Mill. MJl)

Stand Ende
Bezeichnung

1928 1929 1930 19311) Juni 
1932])

Dezember 
1932 l)

I. Gliederung nach Krediten 
(ausschi. Bankakzepte)

A. Langfristige Kredite 
!• Hypotheken

a) städtische.............................................................. 10 389,6 12 001,7 13 857,7 14 666,7 14 730,3 14 479,2
b) landwirtschaftliche.............................................. 4 612,6 4 992,2 5 202,2 5 085,8 4 949,9 4 800,9
c) nicht aufgeteilte.................................................. 1 162,5 1 172,1 1 074,3 1 128,9 1 054,8 990,6

Zusammen 16 164,7 18 165,9 20 134,2 20 881,4 20 735,0 20 270,7

2. Kommunaldarlehen................................ 4 866,8 5 987,1 6 714,1 6 814,6 6 610,7 6 545,2
3- sonstige Darlehen.................................. 376,4 405,5 510,0 434,6

Gesamt (A) 21 031,5 24 153,1 27 224,7 28101,6 27 855,8 27 250,5

B. Kurzfristige Kredite
K Wechsel

a) Schatz- und Kommunalwechsel........................ 419,1 1 192,1 1 572,0 1 265,4 1 219,5 1 222,8
b) sonstige Wechsel.................................................. 7 680,4 6 971,7 5 834,2 5 432,5 4 536,9 4 175,3

Zusammen 8 099,5 8 163,8 7 406,2 6 697,8 5 756,4 5 398,1
2- Debitoren

a) Kommunaldebitoren............................................ 1 253,6 1 542,4 1 758,3 1 941,3 1 988,4 2 150,4
b) sonstige Debitoren.............................................. 13 046,0 14 321,2 14 37,7 13 002,6 12 419,2 11 628,5

Zusammen 14 299,6 15 863,5 16 296,0 14 944,0 14 407,6 13 778,9

3- Warenvorschüsse.................................... 2 081,6 2 508,2 2 756,7 1 482,2 1 461,8 1 416,6

Gesamt (B) 24 480,7 26 535,5 26 458,9 23 124,1 21 625,9 20 593,6

Wertpapiere und Effektenkredite
Wertpapiere ............................................ 4 758,5 5 212,0 6 013,4 6 595,4 6 733,8 6 280,4
Konsortialbeteiligungen ........................ 228,2 251,8 258,6 225,4 243,9 180,7

3- Reports.................................................... 1 303,5 986,8 695,3 269,5 204,2 134,2
4- Effektendebitoren .................................. 1 708,7 1 944,4 1 801,0 1 081,1 865,3 944,6

Gesamt (C) 7 998,9 8 394,9 8 768,4 8 171,4 8 047,0 7 540,0

Insgesamt (I) 53 511,1 59 083,5 62 452,0 59 397,1 57 528,7 55 384,2

II. Gliederung nach Anstalten 
(einsclil. Bankakzepte)

Notenbanken................................................ 3 046,9 3 151,6 2 887,9 5 300,8 4 296,2 3 921,1
^n'»ge der Postschockgolder....................
Ranken

641,4 543,7 488,5 474,9 474,9 474,9
20 206,5 21 326,0 20 728,6 16 522,7 16 285,6 15 404,2

Sparkassen . ............ 10 457,7 12 281,7 13 394,2 13 112,9 12 857,3 12 566,9
Genossenschaften ........................................

°den- und Kommunalkreditinstitute .
Sicherungen

4 083,3 4 645,2 5 096,4 4 712,6 4 404,2 4 282,4
11 474,8 12 521,4 14 368,8 14 621,0 14 297,6 13 883,8

1 990,2 2 289,5 2 742,5 3 208,6 3 272,7 3 076,3
285,2 358,4 418,3 503,5 515,7 531,6

2 100,1 2 740,0 3 343,0 3 409,9 3 368,3 3 324,1

' Versicherungen zusammen 4 375,5 5 387,9 6 503,8 7 122,0 7 156,7 6 932,0

Insgesamt (II) 54 286,1 59 857,4 63 468,2 61 866,9 59 772,4 57 465,2

> teilweise vorläufige Zahlen.
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4. Die Anstaltskredite
Soweit monatlich teststel 1

Langfristige I^redite

Datum
bzw. Banken

Hypotheken ‘)
Kommu
naldar
lehen 2)städtische

landwirt
schaft
liche

nicht
auf

geteilte

zu
sammen

(Sp. 1 bis 3)

sonstige
Darlehen

zu
sammen 

(Sp. 4 bis 6)
Schatz-

und
Kommunal-
vvechsel3)

2 3 4 5 6 7 8
A. Stand am Jahres- bzw. Monatsende

(ausschl. Bankakzepte)
1924 31. Dezember.......................... 1 878,1 1 053,2 1 464,0 4 395,3 860,8 5 256,1
1925 31. » ........................... 2 612,6 1 553.3 1 509,4 5 675,4 1 208,6 6 884,0
1926 31. » ........................... 4 317,4 2 517,3 1 417,2 8 251,9 2 254,3 10 506,2
1927 31. » .......................... 6 776,6 3 203,4 1 169,3 II 149,3 3 169,1 14 318,3
1928 31. » ........................... 8 965,4 3 975,5 1 194,3 14 135,3 4 361,2 18 496,5 408.2
1929 31. » ........................... 10 692,1 4 377,9 1 256,7 16 326,7 5 530,0 21 856,7 1 180,7
1930 31. März................................. 11 133,6 4 415,1 1 275,8 16 824,5 5 799,4 22 624,0 1 424,9

30. Juni................................... 11 714,1 4 469,0 1 175,6 17 358,7 6 182,1 142,7 23 683,6 1 638,3
30. September......................... 12 198,0 4 553,5 1 169,6 17 921,1 6 474,4 153,0 24 548,6 1 375,6
31. Dezember........................ 12 681,0 4 550,4 1 176,8 18 408,1 6 178,6 354,6 24 941,3 1 567,6

1931 31. März................................. 13 041,2 4 609,8 1 167,6 18 818,6 6 297,9 362,6 25 479,1 1 602,5
30. .Juni.................................. 13 804,6 4 669,1 697,6 19 171,2 6 495,6 367,3 26 034,1 1 429,3
30. September........................ 13 943,6 4 689,8 668,8 19 302,2 6 389,6 376,4 26 068,3 1 103,0
31. Dezember........................ 14 045,2 4 667,5 627,9 19 340,5 6 351,0 378,3 26 069,8 1 161,5

1932 31. Januar............................... 14 101,6 4 652,7 611,9 19 366,2 6 326,9 377,4 26 070,4 1 187,0
29. Februar............................ 14 166,4 4 669,9 594,9 19 431,2 6 342,1 398,4 26 171,7 1 209,4
31. März................................. 14 202,5 4 632,1 582,7 19 417,3 6 277,2 398,7 26 093,3 1 043,6
30. April................................ 14 246,2 4 598,5 570,9 19 415,6 6 292,0 400,3 26 107,9 1 135,8
31. Mai.................................. 14 256,4 4 589,3 560,1 19 405,8 6 281,3 400,7 26 087,8 1 106,7
30. Juni.................................. 14 220,0 4 574,2 549,3 19 343,5 6 262,5 400,9 26 006,9 1 153,3
31. Juli.................................. 14 204,9 4 569,6 539,7 19 314,2 6 265,1 400,0 25 979,3 1 267,0
31. August.............................. 14 194,9 4 565,3 529,9 19 290,1 6 268,2 403,1 25 961,4 1 307,7
30. September........................ 14 189,0 4 541,1 520,7 19 250,9 6 264,0 405,0 25 919,9 1 248,0
31. Oktober............................ 14 182,4 4 516,9 511,6 19 210,9 6 261,9 406,2 25 878,9 1 243,7
30. November......................... 14 199,3 4 491,0 498,9 19 189,2 6 200,2 407,1 25 796,5 1 252,1
31. Dezember')....................... 14 198,8 4 466,1 486,0 19 150,9 6 158,3 422,1 25 731,3 1 239,9

B. Stand am 31. Dezember 1932 
auf gegliedert nach Banken (oinschl. 
Bankakzepte)

Notenbanken “)................................. — _ _ _ _ _ ___ 0,6
Banken 7) °)...................................... 49,5 49,5 1 182,9
Sparkassen usw.

Sparkassen.................................... 4 368,1 1 104,0 — 5 472,1 1 420,3 — 6 892,4 55,4
Kommunalbankcn......................

Genossenschaften
11,8 0,2 — 12,0 0,7 — 12,7 0,1

Preußenkasse................................. — — — — — 0,4 0,4 0,5
Gewerbl. Genossenschaftsbanken — — — — — 108,9 108,9 —
deren Zentralkassen .............. ............ — — — — — 0,7 0,7 —
Konsumvereine l0)........................ — — — — — 25,3 25,3 • —
deren Zentralkassen.................... — — — — 0,7 0,7 0,4
Landwirtschaft!. Zentralkassen . . — — — _ ___ — ht

Boden- und Kommunal-
kreditinstitute u).......................... 7 020,8 3 128,7 8,0 10 157,6 3 489,6 236,6 13 883,8 —

Versicherungen
Private Lebensversicherungen la) 1 577,4 — ‘ 468,4 2 045,8 254,0 _ 2 299,8 —
öffentl. Lebensversicherungen... 164,5 64,5 9,6 238,6 61,4 _ 300,0 —
Reicheversicherungsanstalt für

Angestellte................................ 627,7 166,6 — 794,3 685,2 — 1 479,5 —
1 nvalidcnversicherung.................. 428,4 2,1 — 430,5 247,0 — 677,5

Insgesamt7).......... 14 198,8 4 466,1 486,0 19 150,9 6 158,3 422,1 25 731,3 1 239.9

*) Abweichungen der Summen gegenüber den Einzelzahlen entstanden durch Aul- bzw. Abrundung. - ■) Einschi. AulwertungsWP . 
enthalten, unter don Darlehen der Boden- und Kommunalkreditinstitute auch die (mittelfristigen) Anteile an den Goldkommunalsrl'“3) 
möglich war, auch ohne Kredite gegen EHektendeckung. - «j Zum Teil in .kurzfristige Kredite, davon sonstige Debitoren« (Spal" r 
anstalton, dio Monatsbilanzen aufstellen, insbesondere die Banken, deren Zwischenbilanzen monatlich im «Deutschen Beninarzciger* >r 
vereiuo dos Itoichsvcrbandes deutscher Konsumvereine. - “) Die Institute, deren Umlauf an Schuldverschreibungen und Bestand an v 
zweimonatig ermittelt worden. — “) Botriebskredit der Rcichsbank an das Koich.



XI. Geld- und Kreditwesen — F. Kreditvoluraen 359

von 1924 bis 1932
bar (in WxW.MJt)*)

Kurzfristige Dahrlehen Wertpapiere und Effektenkredite
Ins

gesamt 
(Sp. 7 + 15 

+20)

Wechsel Debitoren Waren
vorschüsse
(Remburs-

kredite)

zu
sammen
(Sp. 10 

+ 13 + 14)

eigene
Wert
papiere

Kon-
sortial-
beteili-
gungen

zu
sammen 

(Sp. 16 bis 
19)

sonstige
4)

zu
sammen

(Sp.8 + 9)1)

Kom- 
munal- 
debi- 

toren8)
sonstige r>)

zu
sammen

(Sp. 11 + 12)

Reports
und

Lombards

Effekten- 
debi- ’ 

toren(i)

9 10 11 12 13 14 15 10 17 18 19 20 21

4 560,9 280,7 348,7 vO 00 o 124,7
. 5 897,2 508,5 616,1 101,9 265,8
. 5 669,3 550,2 1 633,2 107,9 I 089,3

7016.1 972,2 2 345,3 161,2 866,3
6 822,6 7 230,8 1 131,4 9 543,8 10 675,2 1 867,8 19 773,9 3 210,9 207,3 1 148,3 1 623,8 6 190,5 44 460,9
6 394,9 7 575,6 1 300,1 10 601,3 II 901,4 2 336,6 21 813,6 3 774,3 232,9 832,7 1 930,5 6 770,3 50 440,5

5 998,2 7 423,1 1 233,4 10 997,1 12 230,5 2 276,3 21 929,8 3 831,0 241,6 834,2 1 940,6 6 847,3 51 401,1
S 700,1 7 338,4 1 261,7 11 050,7 12 312,4 2 206,5 21 857,3 3 924,7 295,5 799,9 1 929,0 6 949,0 52 489,9
5 457,9 6 833,5 1 214,3 11 425,4 12 639,7 2 183,2 21 656,4 4 214,2 281,4 661,7 1 830,5 6 987,8 53 192,7
5 262,5 6 830,0 1 723,1 10 845,1 12 568,2 2 492,0 21 890,3 4 238,5 239,1 571,0 1 779,3 6 827,9 53 659,5

* 740,6 6 343,1 1 711,7 10 933,6 12 645,3 2 251,1 21 239,5 4 353,6 255,3 580,9 1 736,5 6 926,2 53,644 8
4 640,2 6 069,5 1 740,1 10 710,8 12 450,9 2 090,4 20 610,9 4 623,1 257,5 499,5 1 666,2 7 046,3 53 691,2
4 951,5 6 054,5 1 866,8 10 531,8 12 398,6 1 527,3 19 980,5 5 095,6 275,5 314,9 1 334,0 7 020,0 53 068,8
5 099,6 6 261,1 1 911,7 10 353,2 12 264,9 1 359,8 19 885,8 5 089,2 211,5 226,7 1 067,0 6 594,4 52 550,0

4557,3 5 844,2 1 841,5 10 341,2 12 182,7 1 351,7 19 378,6 5 053,9 216,1 203,8 1 017,5 6 491,3 51 940,2
4 432,2 5 641,6 1 887,2 10 385,3 12 272,5 1 331,2 19 245,3 5 056,5 219,4 206,1 978,3 6 460,3 51 877,2
4 355,8 5 399,4 1 948,0 10 453,2 12 401,2 1 342,3 19 142,8 5 215,5 223,4 211,5 963,3 6 613,7 51 849,7
4 429,6 5 565,4 1 921,0 10 436,7 12 357,7 1 298,7 19 221,7 5 182,4 229,4 202,5 925,5 6 539,8 51 869,4
4 373,4 5 480,1 1 923,3 10 319,2 12 242,5 1 253,2 18 975,8 5 165,8 231,4 186,9 885,5 6 469,6 51 533,2
4 299,8 5 453,1 1 986 6 10 093,5 12 080,1 1 226,8 18 760,0 5 317,8 230,7 174,9 859,2 6 582,6 51 349,6
4 247,9 5 514,9 1 942,1 9 901,6 11 843,7 1 215,4 18 574,0 5 274,0 241,8 150,0 875,9 6 541,7 51 095,0
4 207,2 5 514,8 1 898,2 9 822,7 11 720,9 1 204,4 18 440,2 5 252,8 246,5 134,2 887,6 6 521,1 50 922,8
4 183,7 5 431,6 1 906,5 9 766,3 11 672,8 1 202,3 18 306,8 5 195,5 245,3 128,5 923,5 6 492,8 50 719,5
4 135,7 5 379,4 1 915,9 9 733,1 11 649,0 1 199,8 18 228,2 5 143,9 248,0 106,8 935,2 6 433,9 50 541,0
4 084,5 5 336,6 1 970,2 9 684,4 11 654,6 1 172,1 18 163,3 5 126.2 246,6 102,0 940,2 6 415,0 50 374,8
4 155,5 5 395,4 2 052,9 9 255,4 11 318,3 1 102,4 17 816,1 5 106,7 198,8 101,3 911,6 6 318,4 49 865,8

3 496,2 3 496,7 ,a) 66,8 >*) 66,8 3 563,5 425,1 425,1 3 988,6
2 085,4 3 268,3 1 514,3 5 056,4 6 570,7 1 094,9 10 933,9 1 397,8 198,8 91,9 879,4 2 567,9 13 551,5

95,4
*«*

150,8 423,4 1 744,6 2 168,0 _ 2 318,8 1 810,0 — — 28,2 1 838,2 11 049,4
21,5 21,6 58,4 237,2 295,6 0,6 317,8 22,9 — 0,1 4,0 27,0 357,5

>52,4 163,0 230,4 230,4 6,6 399,9 1,7 — — — 1,7 402,0
•24,4 124,4 1 123,3 1 123,3 0,3 1 248,0 62,8 — 9,3 — 72,1 1 429,0
22,1 27,1 18,5 18,5 — 45,5 11,6 — 11,6 57,8

— __ 264,8 264,8 — 264,8 11,6 — — 11,6 301,7
4,3 4,7 41,2 41,2 — 45,9 22,9 — — — 22,9 69,5

64,0 64,0 — 539,0 539,0 — 603,0 4,4 — — — 4,4 607,4

—
— — - — - - - - - 13 883,8

- — 461,3 — — — 461,3 2 761,1

- — — - — — 34,7 — — — 34,7 334,7

- _ 544,6 _ — — 544,6 2 024,1
_ — — — 295,3 — — — 295,3 972,8

5 080,7

tw.
7 320,6 2 062,9 9 255,4 11 318,3 1 102,4 19 741,2 5 106,7 198,8 101,3 911,6 6 318,4 51 790,9

~ *) Kin.dil i'nter den Knmmunaldarlehen dar Sparka*fcn find bi» SO. 11.1930 auch mitlcl- und kuntriatige
•muffigen - V,?n,'.«rH«dert - •) Ohne Bankakzepte. - *) Ohne* Kredite an Banken und, soweit eine AuhgliederungöÄ ton- - 7) Toifwbei^‘nhi«/ Reichsbnnk und 4 Privntnotenbanken. - •) Aktienbanken und öffentlich-rechtli«Tic Kredit- 
l’fflicht werdln 1lwel «v«rll*uflBef»hle.i. - J dwUcher Komumvereinr mit mehr al» 400 Mitgliedern und M Kon.um-

°° >“onaUich im rDolS S^ärelger- venaHemlicht wird. - >•) Nur diejenigen größeren Unternehmungen, deren Kapilalanlagen



XI. Geld- und Kreditwesen

G. Devisen-, Geld- 
1. Devisenkurse

Kurse

Länder unc( 
Börsenplätze

Einheit Parität
JUl

J ahresdurchschnitte Monats

1928 1929 1930 1931 1932 Jan. Febr.

Europa
Belgien1).............................. 100 Beigas 58,370 58,37 58,43 58,48 58,64 58,62 58,62 58,72

Bulgarien’)........................... 100 Leva 3,033 3,03 3,03 3,04 3,05 3,06 3,06 3,06

Dänemark1)........................... 100 Kronor 112,500 112,09 112,06 112,21 105,58 79,27 79,52 80,10

Danzig1)................................ 100 Gulden 81,718 81,52 81,54 81,49 81,8£ 82,18 82,07 82,08

Estland1) ............................. 100 Kroon 112,500 112,23 112,01 111,67 112,23 110,39 111,93 111,42

Finnland1)............................. 100 Markka 10,573 10,55 10,56 10,55 9,90 6,53 6,15 6,54

Frankreich1)......................... 100 Francs 16,447 16,43 16,45 16,45 16,51 16,55 16,55 16,59

Griechenland1) ..................... 100 Drachmen 5,448 5,47 5,44 5,44 5,38 3,58 5,39 5,45

Großbritannien1)................... 1 £ 20,429 20,39 20,40 20,38 19,07 14,76 14,43 14,54

Island1)................................ 100 Kröner 112,500 92,22 92,13 86,27 66,36 65,05 65,63
Italien1) .............................. 100 Lire 22,094 22,03 21,98 21,95 21,92 21,59 21,22 21,80

Jugoslavien’)........................ 100 Dinar 7,393 7,37 7,39 7,42 7,43 6,76 7,45 7,47

Lettland1) ........................... 100 Lati 81,000 80,88 80,78 80,77 81,10 80,02 81,00 80,98

Litauen1)............................... 100 Litai 41,979 41,58 41,73 41,85 42,03 42,00 42,02 42,02

Niederlande1)......................... 100 Gulden 168,739 168,57 168,66 168,60 169,42 169,97 169,41 170,05

Norwegen1)........................... 100 Kronor 112,500 111,82 112,05 112,16 105,41 75,73 78,48 79,00

Österreich1).......................... 100 Schilling 59,070 59,01 59,05 59,10 58,45 51,39 50,00 50,00

Polen“).................................. 100 Zloty 47,093 46,98 47,08 46,99 47,18 47,24 47,24 47,26

Portugal1)............................. 100 Escudos 18,572 18,79 18,77 18,82 17,48 13,47 13,14 13,24

Rumänien1)........................... 100 Lei 2,511 2,57 2,50 2,49 2,51 2,52 2,52 2,52

Rußland (UdSSR)8)............. 1 Tscherw. 2,1,601 21,57 21,61 21,57 21,66 21,71 21,72 21,72

Schweden1)........................... 100 Kronor 112,500 112,30 112,47 112,55 106,29 77,73 80,63 81,22

Schweiz1).............................. 100 Franken 81,000 80,71 80,97 81,24 81,65 .81,74 82,14 82,11
Spanien1).............................. 100 Pesetas 81,000 69,53 61,68 48,93 40,10 33,99 35,60 32,97
Tschechoslowakei1)............. 100 Kronen 12,438 12,42 12,43 12,42 12,47 12,48 12,48 12,48

Türkei8)................................ 1 £ tq 1,984 2,14 2,02 1,96 1,99 2,02 2,05 2,04

Ungarn1).............................. 100 Pengö 73,421 73,12 73,26 73,32 73,01 68,32 60,08 57,00

Afrika und Asien
Ägypten1)............................ 1 ägvpt.£ 20,751 20,91 20,92 20,90 19,55 15,14 14,78 14,90

Britisch Indien8)................. 100 Rupien 153,221 153,01 152,30 151,36 141,70 111,28 108,98 109,93

China8).................................. 1 Tael 2,766 2,70 2,46 1,77 1,30 1,30 1,39 1,41

Cranz. Indochina3)............... 1 Piastre 1,645 . 1,61 1,56 1,47 1,48

Hongkong8)........................... 1 $ 2,027 2,09 1,98 1,43 1,05 0,99 1,04 1,07

Japan1)................................ 1 Yen 2,093 1,95 1,95 2,07 2,06 1,19 1,51 1,45

Philippinen8)......................... 1 Peso 2,099 2,08 2,09 2,08 2,08 2,09 2,09 2,09

Siam8).................................. 100 Bäht 185,722 188,11 . .
Singapore8)........................... 1 « 2,383 2,37 2,36 2,36 2,21 1,71 1,68 1,69

Amerika
Argentinien1) ....................... 1 Pap.-Peso 1,782 1,78 1,76 1,54 1,23 0,96 1,05 1,04

- ») ....................... 1 Gold-Peso 4,050 4,04 4,00 3,50 2,81 2,21 2,41 2,41

Bolivien8)............................. 100 Bolivianos 153,218 149,35 151,71 150,18 142,42 110,96 110,92 110,85

Brasilien1)............................ 100 Milreis 50,220 50,21 49,63 45,29 29,56 29,14 25,41 25,25

Canada1).............................. 1 $ 4,198 4,19 4,17 4,18 4,05 3,71 3,58 3,67

Chile8).................................. 100 Pesos 51,073 51,58 51,57 51,08 50,82 33,08 50,42 50,38

Columbien8) ......................... 1 Peso 4,086 4,10 4,07 4,05 4,06 4,01 4,05 4,02

Cuba1).................................. 1 Peso 4,198 4,19 4,20 4,19 4,21 4,21 4,21 4,21

Ecuador8)............................. 100 Sucre 83,960 83,80 83,97 83,70 83,51 70,39 84,20 84,20

Guatemala4)......................... 1 Quezal 4,198 4,19 4,20 4,19 4,21 4,21 4,21 4,21

Mexiko8).............................. 1 Peso 2,093 2,02 2,02 1,98 1,80 1,35 1,67 1,61

Nicaragua8).......................... 1 Cordoba 4,198 4,15 4,15 4,14 3,86 2,96 2,91 2,93

Peru8).................................... 100 Soles 117,533 r>) 16,88 s) 17,05 150,07 118,79 94,92 119,57 118,81
San Salvador8)..................... 1 Colon 2,099 2,07 2,07 2,04 2,01 1,64 1,76 1,69
Uruguay1)............................ 1 Peso 4,342 4,29 4,13 3,57 2,29 1,75 1,78 1.7*

Venezuela8)........................... 100 Bolivares 81,000 80,54 80,89 78,34 70,36 63,06 63,15 64,2'

Vereinigte Staaten1)............ 1 $ 4,198 4,19 4,20 4,19 4,21 4,21 4,21 4,21

’) Amt.1. Notierung. — '*) Halbamtl. Notierung. — 3) Umgerechnet über Notierung in London. — 4) Nach Angaben der Reiobsbft0* 
bank: 100 Pengö 73,42 ,n.H.
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'lurchschnitte 1932 1933

März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

58,71 59,00 59,10 58,73 58,46 58,44 58,39 58,53 58,46 58,33 58,39 58,77 58,81
3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,06 3,05

84,05 86,59 84,61 83,92 81,00 78,01 75,71 74,33 71,80 71,59 71,41 64,19 64,48
82,16 82,66 82,74 82,49 82,15 82,05 81,98 82,04 81,98 81,80 81,86 82,06 82,29

109,78 109,50 109,50 109,50 109,77 110,47 110,70 110,70 110,70 110,70 110,70 110 70 110,70
6,93 7,29 7,14 7,10 6,39 6,30 6,29 6,20 6,03 6,06 6,23 6,37 6,40

16,57 16,61 16,63 16,59 16,53 16,51 16,51 16,54 16,52 16,45 16,45 16,52 16,56
5,43 5,14 2,97 2,78 2,80 2,89 2,66 2,59 2,52 2,29 2,25 2,36 2,37

15,26 15,81 15,48 15,37 14,97 •14,65 14,63 14,33 13,80 13,81 14,15 14,42 14,47
67,93 70,30 69,50 69,13 67,40 65,94 65,92 64,80 62,36 62,32 63,81 64,93 65,21
21,82 21,68 21,68 21,56 21,49 21,56 21,63 21,58 21,57 21,52 21,56 21,53 21,52

7,43 7,43 7,43 7,04 6,70 6,70 6,47 5,80 5,64 5,61 5,56 5,56 5,44
80,02 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 79,80 77,25
42,02 42,05 42,06 42,05 42,05 42,03 41,99 41,92 41,92 41,92 41,92 41,92 41,86

169,88 170,73 170,98 170,65 170,07 169,87 169,47 169,65 169,48 169,40 169,41 169,69 169,77
82,24 80,41 77,72 76,07 74,32 73,31 73,46 72,31 70,37 71,04 72,67 73,75 74,04
50,00 50,72 52,00 52,00 52,00 52,00 52,00 52,00 52,00 52,00 51,99 49,11 48,47
47,24 47,26 47,34 47,25 47,20 47,20 47,20 47,25 47,26 47,21 47,21 47,22 47,19
13,88 14,39 14,11 14,01 13,65 13,36 13,32 13,06 12,77 12,77 12,87 13,10 13,16
2,52 2,52 2,53 2,53 2,52 2,52 2,52 2,52 2,52 2,50 2,49 2,49 2,49

22,00 21,71 21,76 21,67 21,64 21,64 21,67 21,64 21,61 21,71 21,65 21,69 21,68
83,33 80,48 78,81 78,80 76,79 75,15 74,99 73,85 73,33 75,35 76,97 76,84 76 53
81,48 81,87 82,31 82,21 82,03 81,93 81,31 81,31 81,09 81,03 81,19 81,54 81,41
32,30 32,57 34,29 34,73 33,98 33,94 34,13 34,50 34,45 34,41 34,44 34,65 35,15
12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48 12,48
2,06 2,01 2,02 2,02 2,02 2,02 2,01 2,01 2,01 2,01 2,01 2,01 2,01

57,00 58,37 #) 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42 73,42

15,66 16,23 15,89 15,78 15,36 15,03 15,01 14,71 14,18 14,19 14,53 14,80 14,85
115,42 118,78 115,77 114,93 112,67 110,52 110,66 108,48 104,60 104,66 107,17 109,06 108,71

1,40 1,33 1,29 1,28 1,25 1,30 1,30 1,28 1,24 1,18 1,18 1,21 1.24
1,55 1,56 1,56 1,62 1,57 1,54 1,53 1,60 1,63 1,63 1,63 1,63 1,61
1,04 1,00 0,98 0,98 0,96 0,98 0,99 0,97 0,95 0,90 0,92 0,93 0,96
1,36 1,38 1,35 1,29 1,16 1,04 1,00 0,98 0,87 0,88 0,87 0,88 0,89
2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09

140,24 136,36 134,00 133,74 130,89 126,40 130,31 132,37 133,18
1,77 1,83 1,79 1,78 1,74 1,70 1,70 1,66 1,60 1,61 1,64 1,67 1,67

1,07 1,05 1,01 0,95 0,93 0,89 0,91 0,90 0,90 0,86 0,86 0,84 0,83
2,46 2,44 2,31 2,16 2,12 2,03 2,08 2,05 2,06 1,96 1,95 1,91 1,88

>15,00 118,33 115,50 115,13 112,17 109,74 109,67 107,34 103,37 103.45 105,99 108,01 108,3925,14 27,10 31,19 32,57 32,60 32,50 31,36 29,53 29,50 27,58 24,46 24,00 24,00
3,77 3,79 3,72 3,65 3,67 3,68 3,80 3,84 3,68 3,64 3,69 3,51 3,51

50,24 43,19 24,92 25,32 25,42 25,26 25,22 25,46 25,57 25,61 25,59 25,57 25,52
4,03 4,03 4,00 3,98 3,97 3,99 4,01 4,00 4,00 4,02 4,01 4,02 4,01
<,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,19

84,20 68,28 64,26 64,14 63,28 62,05 61,89 67,49 70,09 70,64 70,17 70,36 70,35
<,21 <,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,19
1,46 1,41 1,29 1,15 1,15 1,21 1,26 1,32 1,35 1,36 1,30 1,21 1,17
2,92 3,19 3,12 3,10 3,02 2,95 2,95 2,89 2,78 2,78 2,85 2,91 2,92

'18,20
117,75 105,99 87,15 87,32 83,89 83,91 72,18 69,71 74,52 74,47 70,54 68,54

1,75 1,56 1,52 1,50 1,56 1,64 1,60 1 73 1.70 1,72 1,68 1,63 1,56
',73 1,78 1,84 1,78 1,77 1,75 1,74 1,74 1,70 1,66 1,65 1,65 1,65

65,60 69,10 63,77 61,36 60,29 54,38 56,68 65,31 64,86 68,00 66,20 63,49 63,36
<,21 <,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,21 4,19

s) Fiir 1

Peruan. £. — •) Ab Mai Urnrechnungeeatl für dio Abrechnungen der Deutschen Heiehsbank und der Ungarischen National-



362 XI. Geld- und Kreditwesen — G. Devisen-, Geld- und Effektenmarkt

2. Börsenkurse

Bezeichnung
Jahresdurchschnitte

1924 1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931l)

A. Aktienindex (1924-1926 = 100)
Metallgewinnung......................................................... 106,13 97,03 96,84 130,24 101,26 84,72 72,83 55,16
Steinkohlen...................................................................... 81,77 96,90 121,34 163,46 128,29 120,33 110,87 86,80
Braunkohlen................................................................... 80,42 96,02 123,55 177,12 174,31 173,30 144,75 119,05
Kali..................................................................................... 92,85 100,33 106,82 151,43 205,45 234,21 205,05 137,74
Gemischte Betriebe................................................. 100,67 91,16 108,17 147,15 119,62 109,52 90,91 65,05

Bergbau und Schwerindustrie 96,27 94,22 109,50 150,15 131,34 124,69 106,64 78,95

Metallverarbcitungs-, Maschinen- und Fahr-
118,57 91,40 90,03 126,62 105,66 87,88

167,85
69,93 54,30

Elektrotechnische Industrie............................... 86,02 93,13 120,85 173,89 173,69 138,61 104,05
Chemische Industrie................................................. 98,67 88,76 112,58 154,60 142,35 122,68 94,43 79,82
Baugewerbe und verwandte Betriebe........... 97,19 93,50 109,31 160,55 153,89 130,83 92,96 63,21
Papierindustrie.............................................................. 93,80 86,64 119,56 208,04 203,63 181,29 128,03 77,51
öle und Wachs............................................................ 163,55 70,16 66,29 101,42 85,74 73,29 60,89 47,42
Textil- und Bekleidungsindustrie.................. 106,55 99,83 93,64 165,59 171,39 124,79 78,19 59,30
Leder, Linoleum und Gummi.......................... 105,53 97,34 97,13 141,66 168,61 177,58 143,25 99,74
Nahrungs- und Genußmittol............................. 120,92 87,36 91,72 130,12 110,07 90,95 76,42 64,01

67,54 100,94 131,52 213,18 210,67 204,86 182,91 134,47
Vervielfältigung........................................................... 101,78 90,63 107,57 199,20 177,39 152,78 129,16 104,62

Verarbeitende Industrie 103,45 92,83 103,72 156,19 147,64 126,82 98,24 74,95

Warenhandel................................................................. 96,98 99,17 103,85 148,60 164,09 152,14 106,89 81,67
Terraingesollschaften ............................................... 104,52 96,49 98,99 234,84 233,02 235,92 197,79 131,27
Wasser, Gas, Elektrizität.................................... 83,05 95,09 121,87 179,80 175,86 169,96 145,78 126,46
Eisen- und Straßenbahnen.................................. 77,54 103,65 118,81 145,47 138,72 120,73 102,38 80,03
Schiffahrt......................................................................... 110,80 71,05 118,15 160,05 154,91 118,69 101,76 70,01
Kreditbanken2)............................................................ 89,00 93,26 117,74 161,83 158,92 152,71 129,59 108,92
Hypothekenbanken.................................................... 64,64 87,41 147,95 242,88 226,13 218,49 215,32 204,02

Handel und Verkehr 89,28 93,43 117,29 168,16 165,94 155,13 130,64 107,64
Gesamtindex 97,70 93,34 108,95 158,01 148,41 133,88 109,24 84,95

B. Kursniveau festverzinslicher Wert
papiere

6°/o Wertpapiere
Pfandbriefe der Ilypoth.-Akt.-Banken.......... 72,82 87,29 95,19 86,37 82,08 84,99 86,55

» öffentl.-rechtl. Kreditanstalten.. 9 85,12 78,64 81,48 81,89
Pfandbriefe zusammen------ . 86,00 81,07 83,96 85,18

Kommunalobligationen der Hypoth.-Akt.- 
Bankon.......................................................................... 85,60 79,63 79,77 60,51

Kommunalobligationen öffontl.-rechtl. Kre
ditanstalten ................................................................ 87,98 84,46 85,01 85,18

Kommunalobligationen zusammen------ 87,03 82,53 82,91 83,43
öffentliche Anleihen................................................... . 84,74 82,81 83,31 80,88
Industrieobligationon................................................. . 80,00 76,84 79,31 77,44

Gewogener Durchschnitt------ 85,50 81,42 83,34 83,43
5°/* Pfandbriefe der Hyp.-Akt.-Bankcn.... 54,08 64,45 80,94 87,48 80,70 79,46 80,81 81,74
Roggenwortanleihen (in v H dos jeweiligen 

Roggenproises).................................... ...................... 48,81 52,75 69,08 68,14 74,16 89,08 96,50 81,99

C. Zinssätze (in % pro anno)
Reichsbankdiskont.................................................... 10,00 9,15 6,74 5,83 7,00 7,11 4,93 6,91
Lombardsatz der Roiohsbank............................. 12,00 11,15 7,90 7,24 8,00 8,11 5,93 8,58
Tägliches Geld.............................................................. 9,08 5,31 6,05 6,74 7,68 5,06 3) 8,37
Monatsgold...................................................................... 10,82 6,57 7,82 8,22 8,97 6,14 a e,7i

3 6,78Privat- I kurze Sicht.............................................. 7,65 4,96 5,51 6,54 6,87 4,42
diskont j lange Sicht............................................... 7,59 4,88 5,47 6,54 6,87 4,43 3 6,77
Bankgirierte Warenwechsel.................................. 8,95 5.75 5,79 6,91 7,33 4,89 3) 7,19
Zinssätze dor Berliner Stempelveruinigung •) 

Tägl. Geld in provisionsfroior Rochn/’j 
Tägl. Geld in provisionspflioht. Reohn.5)

} M5
5,05

9
3,28
3,76

3,19
3,68

4,00
4,50

4,19
4,69

2,34
3,03

4,1*
4,87

Auf Sparkonten ............................................... __ ") - 5,00 5,68 4,58 5
Kündignngfl- oder feste Gelder in Be

trügen unter 15 000 JLM auf mindestens 
a) 1 Monat bis 3 Monate..................
b) 3 Monate bis G Monate............... _ —
c) G Motfate bis höchstens 364 Tage _

0,32Sollzinsen0) ......................................................... 13,13 11,IS 7,91 6,83 8,00 8,20 5,93
Kreditprovision ')............................................... 5,S8 2,95 2,27 2,00 2,00 2,00 2,00 2,9°
Ühorziohungsprovision <)............................. 29,02 6,42 5,07 4,50 4,50 4,50 4,50

4,5°

Kreditkosten bei festem Kredit7) ... 19,01 14,11 10,18 8,83 10,00 10,20 7,93 19.’*
Kreditkonten bei Kontoüberziehungen') 41,75 17,47. 12,91 11,33 12,50 12,70 10,43 i9.®:

Rondite der Gprozentigen Pfandbriefe...........
* 6,98 7,40 7,15 i) 7,0‘

) FUr Akliomnde* und fostvorzinnlichc Wertpapiere ist der Durchschnitt 1931 vom Januar- Juni, der Durchschnitt 1932 vom Apr>\ , 

rungen; zur Bildung des Jahresdurchschnitts sind die fehlenden Kurse interpoliert. - «) Höchstsätze für die im Berliner Ortbbcreich 
der Kredit fest zugesaat ist, eine Kroditprovision berechnet. Bei sogenannten Konloüberziehungen, d. h. bei nicht fest vereinbarten R,e 
Anmerkung 6. — •) Zinssätze für Einlagen auf Sparkonten wurden erstmalig zum 1. November 1827 festgesetzt (mit 6%).



und Zinssätze

XI. Geld- und Kreditwesen — G. Devisen-, Geld- und Effektenmarkt 363

Monatsdurchschnitte 1932 1933

1932 ’) April1) I Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. i Dez. Jan. I Febr. März

33,44
56,60

110,02
101,02
42,06
56,03

33,27
49,71
97,06
89,35
35,90
49,45

31,13
53,36
99,92
89,23
37,02
50,40

29,63
54,45

102,44
90,56
37,80
51,09

30,12
52,77

106,82
98,33
36,29
51,47

31,23
52,70

111,76
104,21
38,81
54,06

35,72
59.86

119,04 
112,54
46.87
61,59

35,22
58,00

110,41
104,31
45,10
58,32

35,60
58,93

113,71
104,79
46,27
59,55

38,88
67,07

123,44
110,47

52,05
65,65

39,79
70,50

127,05
113,60
53,57
67,68

40,17
72,16

133,99
113,08

53,51
68,75

44,48
77,73

145,69
129,32
60,20
76,37

30,48
56,67
56,15
31,45
30,28
51.25
37,60
79,85
63.25 
«2,69
55.58
48.59

26,24
52,21
52,87
27,67
29,64
44,00
32,90
66,59
51,81
75,80
50,33
43,20

27,11
53.05
53,73
28,30
29,00
44.27
35,55
70,29
52.28
78.06
55,23
44,49

25.90
50,30
51.84
25.87
23.87 
43,50
34.23
68.85
53.90
77.23
53.91

43,11

40,05
57,36
94,72
48,75
19,70
53,46
87.44 ,

63,14

54.45 j

44,82
60.47
85,16
44.47
22,56
54,74
88,69
60,92 

49,64

45,06
60,16
87,13
46,87
19,98
53,94
84,21
61,29

50,59

43,84
52,39
85,61
45,81
19,08
53,31
77,75
59,80

49,70

26,36
51,76
51,60
25,95
25,23
43,99
33,68
70,09
56,49
78,84
51,82
43,67

28,67
55,66
53,32
29,41
26,81
50,43
34,86
77.20
59,29
81,23 
53,97
46.21

34.85
63.34
60,51 
36,84 
34,43
57.68
41.69
89.86
68,17
86,75
60.35
53,48

34.01
59.44
58.77
35,16
34,30 
54,38
40.44 
88,04
69,48
85.01
57.78
52,18

34,10
59,61
59,48
35,13
34,25
56,63
40,99
89,40
74,91
88,09
55,60

53,31

35,42
62,88
62,07
37,30
34,90
63.27
42,46 
93,12
78.28 
90,53
59,41
55,60

36,99
66,34
66,89
38,92
35,62
63,75
42,32
93.42 
77,97
93.43 
60,55 
57,46

37.18
65,50
67,87
37.11
34.90
62.12
41,43
94.18
78,47 
89,74
60.91

57,05

42,31
72,52
76,34
42,41
37,73
70,59
45,82

103,33
84,57
95,36
66,94
63,13

37.80
48,57
87.81
44,75
17,44
53,47
78,99
59,30

35.90
53,98
92,02
47,20
17,71
52,88
82,25
60.90

41,46
61,21

100,23
52,95
22,20
53,66
92,36
66,09

38,83
60,36
99,49
50,91
19,48
53,11
89,10
64,79

37,79
59,41

101,92
50.67
19,51
52,90
92.68
65,50

37,28
61,30

109,29
53,58
20,47
53,62

101,36
68,83

38,20
71,67

117,09
56,51
24,10
57,06

115,43
74,02

35,65
74,20

118,60
56,12
24,62
57,30

114,73
74,40

36,41
79,69

122,65
59,92
25,84
58,25

124,38
77,15

49,92 52,22 58,98 57,19 58,22 61,75 64,57 64,75 70,30

J3,38 72,11
67,B7 j 68,01 
71>76 70,90

73,14 68,39
69,25 65,11
72,00 67,43

69,23
66,13
68,32

69,25 72,80
66,07 67,13
68,31 71,13

75,11
66,60
72,61

78,71
69,08
75,88

81,61
73,79
79,31

85,89
78,99
83,86

83,78
78,68
82,28

87,41
82,64
86,01

57,92

59,50
58,87
62,04
60,82

66,78
68,13

51,72

54,91

53,63
53,51
52,13

62,98
63,75

54.72

56.73

55,93
54,59
54,85

04,37
65,13

50,53

55,45
53,48
50,55 
52,82 :

60,43 
64,31 I

52,41

54,75

53,81
55,32
54,51

62,15
65,73

54,87

56,30

55,73
57,75
57,09

63,17
67,46

59,82

59,86
59,84
64,98
63,30

67,42
69,03

62,20

62,68
62,49
70,39
66.04

70.05
70,11

64,57

65.10
64,89
72,65
69.10

72,94
72,15

68.32

68,14
68,21
75,41
74,29

76.32
75,48

74,80

75,04
74,94
80,54
79,30

81,38
80,62

72,34

74,24

73,48
79,14
78,01

79,88
80,36

76,72

78,11

77,55
82,83
81,22

83,62
81,00

76,60 64,74 65,75 69,21 73,68 82,69 81,22 82,77 83,45 85,86 87,02 86,11 87,42

8,21
6,23
8,73
4,95
4,95
5,54

2,14
2,73
3,86

5.58
6.58 
6,33 
6,89 
5,13 
5,13 
5,88

2,62
3,12
4,00

5.00
6.00 
6,10 
6,48 
4,87 
4,87
5.50

2,00
2.50 
4,00

5,00 5,00
6,00 6,00
5,87 6,07
6,48 6,51
4,75 4,58
4,75 4,58
5,50 5,10

2,00 2,00
2,50 2,50
4,00 4,00

5.00
6.00 
6,01 
6,52 
4,50
4.50
5.00

2.00
2.50 
4,00

4.70
5.70 
5,99 
6,27 
4,25 
4,25 
4,78

1,73
2,23
3,87

4.00
5.00 
5,09 
5,79 
3,88 
3,88 
4,38

1.00
1.50
3.50

4.00
5.00
5.01 
5,79 
3,88 
3,88 
4,38

1,00
1.50
3.50

4.00
5.00 
5,04 
5,79 
3,88 
3,88 
4,38

1.00
1.50
3.50

4.00
5.00 
5,06 
5,79 
3,88 
3,88 
4,38

4.00
5.00 
5,09 
5,79 
3,88 
3,88 
4,38

4.00
5.00 
5,12 
5,79 
3,88 
3,88 
4,38

1,00
1.50
3.50

1,00
1.50
3.50

1,00
1.50
3.50

6,21 | 

2,00 ! 

*,50 
,8,2l

.) l?.n
‘ 8,38

6.58 
2,00 
4,50
8.58 

11,08

4,25
4,50
5.00
6.00 
2,00 
4,50 
8,00

10,50
8,33

4,25 I 
4,50
5.00
6.00 
2,00 | 

4,50 
8,00

10,50
8,90

4,25
4,50
5.00
6.00 
2,00 
4,50 
8,00

10,50 , 

8,78 j

4,25
4,50
5.00
6.00 
2,00 
4,50 
8,00

10,50
8,78

3,98
4,23
4.73
5.73 
2,00 
4,50
7.73 

10,23
8,44

3.25
3.50
4.00
5.00
2.00
4.50 
7,00
9.50
8.26

3,25
3.50
4.00
5.00
2.00
4.50 
7,00
9.50 
7,91

3,25
3.50
4.00
5.00
2.00
4.50 
7,00
9.50 
7,57

3,25
3.50
4.00
5.00
2.00
4.50 
7,00
9.50 
7,16

3,25
3.50
4.00
5.00
2.00
4.50 
7,00
9.50 
7,29

3,25
3.50
4.00
5.00
2.00
4.50 
7,00
9.50 
6,98

Kiin°in^,er» derDurchschnitt Anril 1082vom 12 -30. April genommen. - *) Einschi. Notenbanken. - •) Vom 13. .Tuli bis20. August keine Notie- MiSdÄ bzw ^5-Barkredite - •) Gelder bi« zu 14 Tagen. - •) Neben den Sollzinsen wird, wenn
Nachnahmen, wird neben ^den Sollten an Stelle der Krcditprovision die ÜberzichungsproviMon berechnet. - ») Vgl. sinngemäß
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3. Kurse und Dividenden der an der Berliner Börse gehandelten Aktien
Stichtagzahlen

Gruppe

Nominal
kapital

Min. mm

Dividende
Kurs Rendite

%
Kurswert
Mill. MM

% Mill. MM

30. April 
1932

31. Dez. 
1932

JO.April
1932

31. Dez. 
1932

30. April 
1932

31. Dez. 
1932

30. April 
1932

31. Dez. 
1932

30. April 
1932

31. Dez. 
1932

30. April 
1932

31. Dez. 
1932

Metallgewinnung............................ 253,7 208,2 2,11 1,37 5,3 2,9 38,87 55,47 5,43 2,47 98,6 115,5
Steinkohlen.................................... 175,3 162,8 2,57 1,51 4,5 2,5 43,99 79,46 5,84 1,90 77,1 129,4
Braunkohlen.................................. 458,3 437,5 7,SS 0,83 36,1 29,9 111,35 127,37 7,08 5,30 510,4 557,3
Kali ................................................ 109,0 109,0 10,32 4,84 11,3 5,3 90,31 119,05 11,43 4,07 98,4 129,8
Gemischte Betriebe........................ 2 119,9 2 058,0 2 51 0,27 53,1 5,5 27,03 46,44 9,29 0,58 572,9 955,7

Bergbau und Schwerindustrie 3 116,2 2 975,5 3,64 1,66 110,3 46,0 43,56 63,44 8,13 3,44 1 357,5 1 887,6

Metallverarbeitungs-, Maschinen-
und Fahrzeugindustrie.............. 647,2 557,4 1,51 l,io 9,8 6,1 29,93 43,20 5,05 2,55 193,7 240,8

Elektrotechnische Industrie, Fein-
mechanik und Optik .............. 638,3 632,3 3,11 2,30 19,9 14,5 44,73 59,15 0,95 3,89 285,5 374,0

Chemische Industrie...................... 1 202,6 1 064,5 6,32 6,13 76,0 65,3 87,44 89,75 7,23 6,83 1 051,5 955,4
Baugewerbe u. verwandte Betriebe 429,8 373,5 3,15 0,91 13,6 3,4 30,08 42,92 10,47 2,12 129,3 160,3
Papierindustrie.............................. 136,0 140,5 4,53 0,03 6,2 0,0 31,86 38,54 14,22 0,08 43,3 54,1
Oie und Wachs............................ 25,6 25,6 5,03 4,80 1,3 1,2 52,40 80,22 0,06 13,4 20,5

Textil- und Bekleidungsindustrie 395,5 326,3 1,58 i,i2 6,2 3,6 39,44 58,60 4,01 l,91 156,0 191,2
Leder, Linoleum und Gummi ... 106,0 101,4 4,81 3,59 5,1 3,6 53,35 72,20 9,02 4,97 56,5 73,2
Musikinstrumentenindustrio........ 28,5 17,7 10,11 0 2,9 — 60,58 62,20 16,69 0 17,3 11,0

Nahrungs- und Gonußmittel---- 153,8 150,8 4,70 4,21 7,3 6,3 58,69 85,32 8,H 4,93 90,3 128,7
Brauereien...................................... 251,1 215,3 0,45 5,98 23,7 12,9 76,06 101,92 12,42 5,87 191,0 219,4
Vervielfältigung.............................. 16,0 12,4 1,15 0,51 0,2 0,1 29,33 51,41 3,92 0,99 4,7 6,4

Verarbeitende Industrie 4 030,4 3 617,5 4,‘47 3,34 172,1 117,2 55,39 67,31 7,71 4,81 2 232,5 2 434,9

Warenhandel.................................. 135,5 89,6 2,44 2,70 3,3 1,9 22,60 30,98 10,80 8,91 30,6 21,6
Terraingesellschaften...................... 62,6 55,1 1,16 0,43 0,7 0,2 14,28 20,33 8,12 2,12 8,9 11,2
Wasser, Gas, Elektrizität............ 938,8 1 096,0 6,52 0,34 61,2 69,5 68,50 97,55 9,52 6,50 643,1 1 069,2

Eisen- und Straßenbahnen.......... 389,9 376,7 3,23 2,31 12,6 8,7 38,39 45,39 8,4 i 5,09 149,7 171,0
Schiffahrt........................................ 405,2 405,2 0 0 — — 16,96 19,32 0 0 68,7 76,3
Kreditbanken1).............................. 1 308,8 1 203,4 2,14 1,95 28,1 23,4 53,65 73,87 3,99 2,64 702,1 888,9

Hypothekenbanken........................ 218,1 218,1 6,23 6,19 13,6 13,5 64,96 80,74 0,59 7,67 141,7 176,1
Versicherungen................................ ’) 75,2 ’) 77,6 11,49 10,37 8,6 8,0 125,99 164,22 9,12 6,31 94,7 127,9
Verschiedene.................................... 151,6 151,6 3,03 0,77 4,6 1,2 39,06 44,89 7,70 1,72 59,2 68,1

Handel und Verkehr 3 685,8 3 653,4 3,60 3,46 132,7 126,5 51,52 71,49 6,00 4,84 1 898,8 2 611,7

Insgesamt 10 832,4 10 246,4 3,83 3,83 415,1 289,7 50,67 67.67 7,66 4,18 5 488.8 6 934,2

*) Einschi, der Notenbanken. — 2) Eingezahlter Betrag.

4. Kursbewegung der Aufwertungs-Schuldverschreibungen

Jahres*
bzw.

Monatsdurchschnitte

5 V2 prozentige 
Liquidationspfandbriefe

4*/« pro
zentige 

Aufwertungs- 
Komm.-Obi. 

der
H.A.B.

Deutsche Anleihe 
Ablösungsschuld

Ablösungs
schuld der 

Länder

Üt. Komm.- 
Sammel- 
abl.-Anl.

Aufwertungs-Industrie-
Obligationen *)

der
Hypoth.-
Akt.-Uank

öffentl.-
rechtl.
Kredit

anstalten

mit
Auslosungs

recht

ohne
Auslosungs-

recht

mit
Auslosungsrecht

6 pro- 
zentigo

5 pro
zentige

1929.................................. 76,60 52,13 10.86 51.22 50,41 83.11 67.66
1930.................................. 85,25 77,80 55,87 8,26 55,27 54,16 89,56 70.70
1931 ■■«).............................. 89,70 86.13 78.54 54.45 5.36 53,09 52.56 93.24 72,41
1932 ').............................. 78,58 68,63 70,14 47,29 5.16 42,40 44.24 79,07 59.08

1932 April.................... 75,05 67,99 63,90 38,79 3,00 32,91 37,16 73,63 53,68
Mai...................... 77,62 60,72 64,51 40,43 3,36 35,61 37,40 75,32 54,77
Juni.................... 75,88 65,99 64,33 37,32 3,33 34,43 34,06 73,83 53,89

Juli...................... 77,99 68,25 66,46 42,50 5,05 36,74 39,21 75,76 54,64
August................ 77,48 68,54 68,05 49,06 5,53 42,63 45,94 76,88 57,12
September.......... 77,64 67,76 71,34 54,49 6,68 48,82 50,43 79,63 58,95

Oktober.............. 79,34 67,76 75,88 49,31 6,45 48,44 47,91 83,01 60,96
November.......... 82,33 70,23 77,76 55,05 6,52 50,02 51,51 86,09 66,68
Dezember............ 83,85 72,44 78,99 58,70 6,54 51,98 54,54 87,45 71,00

1933 Januar.................. 86,76 77,07 82,80 67,22 8,69 60,00 62,19 91,21 73,85
Februar................ 85,32 75,44 81,42 66,38 8,80 59,45 60,13 90,24 73,04
März.................... 88,21 80,57 83,36 73,04 10,98 65,05 68,85 91,13 74,52

*) Der Zinszuwachs bzw. der Kuponabschlag (vom 30. Juni) ist aus der Kursnotierung ausgeschaltet worden. — *) Halbjahrsdurd1 
schnitt Januar-Juni. — •) Durchschnitt April - Dezember.



XII. Unternehmungsformen
1. Die am 31. Dezember 1932 tätigen deutschen Aktiengesellschaften 

nach Kapitalgrößenklassen
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, I)

Gesellschaften mit einem Aktienkapital von1)
5 000 MM 50 000 100 000 MM 500 000 MM 1 Mül. MM 3 Mill. MM 20 Mül.*«JK

Gewerbegruppen
bis unter

50000 mm
bis unter 

100000 MM
bis unter 

500 000 MM
bis unter

1 Mill. MM
bis unter

3 Mill. MM
bis unter. 

20 Mill. MM
und

darüber
Zahl Nom.-

Kap
Zahl Nom.-

Kap. Zahl Nom.-
Kap. Zahl Nom.-

Kap. Zahl Nom.-
Kap. Zahl Nom.-

Kap. Zahl Nom.-
Kap.

____ Nominal-Kapital in Millionen MM

1. Industrie der Grundstoffe zus. ... 57 1,17 50 3,2 212 48,4 93 62,6 144 236 116 804 53 3 708
13 0,26 6 0,3 26 0,7 12 8,3 23 42 27 248 23 1 395dar. Gewinnung von Steinkohlen . 1 0,01 — — 2 0,5 3 1,8 1 2 9 97 9

Gewinnung von Braunkohlen 7 o,n 3 0,2 2 0,7 7 5, i 14 24 14 134 7 265— —- 1 0,1 __ __ ___
Ula. Mit Bergbau verbünd. Unternehm. — — 1 0,1 1 0,2 — 1 2 7 62 16 1 912

dar. Bergbau und Eisenindustrie. — — — ■ — 1 0,2 — — — — 3 16 13 1 666
39 0,76

0,07
35 2,3 119 26,7

6,6
42 28,3

8,0
54 86 20

25
98

159
104
36V. Eisen- und Metallgewinnung........ 3 5 0,3 32 12 15 25 1

l 0,02 5 0,3 18 4.0 8 5,2 8 14
2 0,05

0,04
— — 12 2,3 4 2,8 7 53

101
1
3

36
76^al. Mit Eisongowinn. verb. Werke2).. 

Va2. Mit Metallgewinn, verb. Werke2)..
1 — — 13 2^8 5 3,5 13 22 12

— — — — 4 1,0 2 1,0 6 10 5 35 3 94
1 0,04

5,58

3 0,2 17 4,4
386,7

20 13,5
466.0

32 49 20 101 91
2 7452. Verarbeitende Industrie zus........... 271 398 24,1 1 606 709 870 1 412 414 2 497 38

^av.IV2.Feinkeramik und Glasindustrie ... 13 0,25 15 0,9 66 15,8 36 23,4 40 62 25 150 —
VI. Herst, v. Eisen-, Stahl- u. Motallw. 31 0,60 35 • 2,0 145 35,2 49 32,9 45 72 19 93 i — __

VII. Maschinen-, App.- u. Fahrzeugbau 24 0,51 46 2,8 194 47,8 85 56,1 141 238 91 564 11 412
dav. Maschinen- u. Apparatebau 24 0,51 41 2,5 175 42,9 72 47,6 123 204 64 350 5 165_ — 3 0,2 14 3.4

1.5
8 5,3

3,2
10,1
10,8
33.6
81.6

15 27 247
___ __ 2 0,1 5 5 3 7 7

11 0,26
0,06
1,08

20 1,2 48 10,2
5,0

39,6

16 33 53 27 172 8 597
5 11 0,7 24 17 4 5 8 50

47 55 3,3 175 54 71 112 51 332 11 1 404 
136 
136

11 0,13 26 1,6 219 56,6 121 187 311 67 362 3
dar. Spinnereien und Webereien . 4 0,03 16 1,0 142 37,2 76 50,4 128 222 58 322 3

3 0,07 8 0,5 34 8,2 7 4,1 14 22 __ ___

18 0,39 18 1,1 70 16,7 24 15,3 25 40 4 17
XU. Leder- und Linoleumindustrio........ 7 0,11 7 0,4 44 12,0 16 9,6 15 23 10 70 1 40

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrie... 1 0,01 2 0,1 10 2,5 9 6,0 17 24 4 23 1 37
XIV. Holz- und Schnitzstoffindustrie... 28 0,57 37 2,1 100 22,1 40 26,1 17 28 8 46 — —

2 0,05 5 0,3 12 2,5 2 1,2 6 8 3 24
2 0,02 2 0,1 4 1,1 — — 1 1 ___

XVl. Nahrungs- und Genußmittelindust. 52 1,12 91 5,8 376 92,1 206 137,4 226 373 94 578 2 87
l 0,01 7 0,5 33 8,9 19 12,8 28 50 ll 49 —

_ — 2 0,1 43 14,2 36 22,6 21 33 ll 80 1 30
XV Brauereien u. Mälzoreien----- 10 0,25

0,35
7 0,5 114 28,9 87 60,2

17,8
108 183 41 263 1 57

16 20 1,2 85 19,3 27 28 40 3 16 1 32
XlX. 3. Wasser-, Gas- u. Elektriz.-Gew. 20 0.43 15 1.0 63 13,4 11 7,0 46 80 90 728 35 2 085

11 0,25

11.07

6 0,4 37 8,2 7 4,4 35 60 78 653 27 1 717
136670 545 30,5 755 154,2 185 114,0 178 242 69 385 3

114 2,42
6,37

134 7,5 252 50,5 71 42,4 60 86 29 174 3 136
^ Grundsttlcksgesellschaften...

X2. 5. Banken u. sonst. Geldhandel0)..
379 226 13,0 330 70,3 78 50,7 82 107 32 170

58 0.86 81 4,5 155 32,3 61 34,4 94 139 61 452 20 1 274
— — 1 0,2 — 6 0 23 178 3 119

v Finanzierungsgesellschafton..
6. Beteiligungsgesellschaften................

13 0,11 16 0,9 26 5,0 10 5,7 14 19 4 27 2 170
15 0,23 7 0,4 30 6.0 14 9,2 31 48 37 319 14 992

24 0,36
0,52
0,12

12 0.6 30 6.8 12 7,0 87 124 68 325 4 120

26 23 1,4 81 21,4 71 49,7 128 211 84 547 8 726
6 7 0,4 17 4,0 6 3,8

2,6
13 18 9 55 2 109

7 0,13 6 0,4 7 1,8
12,3

4 13 19 7 34 —

7 0,18 4 0,3 42 49 34,6 94 161 63 422 5 592
1 0,02 2 0,1 4 0,6 2 1,1 2 2 — — 1 25

dav. T ?' Sonstige Gewerbegruppen zus... 111
11

2,38
0,17

90
8

5,3
0,4

227
17

52,2
3,9

69
6

45,1
3,9

56
7

83
8

25
4

150
25

3 86

j. dar. Kolonial- u. Auslandsges... 5 0,04 2
1

0,1
0,1

7
6

2,2
2,1

3
4

2,0
2,9

5
5

6
6

3
1

13
4 1 20

22 0,53 30 1,7 63 13,6 18 11,3 15 24 10 74 •----

XXlT ^ast- u. Schankwirtschaftsgewerbe 
XXV/YvT»l®a*'er"» Musik- u. Schaust.-Gew.

38
25

0,88
0,53

23
16

1,4
1,0

56
42

13,4
9,5

16
15

10,7
9,5

15
8

23
12

5
4

26
15

1
1

21
45

15 0,27 12 0,7 43 9,7 10 6,8 6 10 1 6 — —

Insgesamt 1 252 22.60 1 221 71,0 3 159 721.4 1 225 795.0 1 635 2 575 ,64 6 207 178 11872

AuHordem bestanden noch 5 Aktiengesellschaften, die ihr Aktienkapital noch nicht auf X.K 
"'»erb“ mit betrieben aus Gruppe VI und VII. - *) Ohne Banken und Betelhgungsgesellechaften • 

“«• — •) Ohne Rciohsbank Deutscho Rentenbank u. Deutseho Rentonbank-Kreditanstalt. — •)

umgostellt hatten. — ») Gruppe V ver- 
— 4) Einschi. Buchhandel und Verlags- 
Ohne Deutsche Itoichsbahn-Gesellschaft.
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2. Bestands- und Kapitaländerungen der
(Vierteljahrshefte zur Statistik 

(Nominalkapital

Gründungen Umstellung 
auf Reichs-

Kapitalerhöhungen

Gewerbegruppen
Nominalkapital

mark und 
Fortsetzung Nominalkapital

Zahl ins
gesamt

davon
Sach

einlagen
Zahl

Nomi
nal

kapital

Zahl
insgesamt

daYon Sach
einlasen und 

Fusionen

1. Industrie der Grundstoffe zusammen........................ 3 12 625 12 513 — — 16 32 066 24 960
dav. III. Bergbau, Salinenwosen Torfgräberei..............

dar. Gowinnung von Stoinkohlen (einsohl.
1 50 — — — 2 3 780 3 780

Kokereien und Brikettfabriken)___ — — — — — 1 2 280 2 280
Gewinnung von Braunkohlen (einschl.

Brikettfabriken)................................... — — — — — — — —
Kalibergbau............................................. — — — — — 1 1 500 1 500

lila. Mit Bergbau verbundene Unternehmungen... — — — — — 3 24 750 19 750
dar. Bergbau und Eisenindustrie............................ — — — — — 3 24 750 19 750

IV1. Baustoffindustrie................................................... 1 75 17 — 6 2 545 1 430
V. Eisen- und Metallgewinnung...............................

dar. Großoisenirulustrie (oinschl. Eisen-
1 12 500 12 496 —' — 2 121 —

gießoreien)............................................ — — — — — 1 43 —
Metallhütten usw (einschl. Metallgieße-

reion außer Eisen und Stahl)........ 1 12 500 12 496 — 1 78 —
Val. Mit Eisengewinnung verbundene Worke3)---- — — — — — 2 170 ' —
Va2. Mit Metallgewinnung verbundene Werko8)---- — — — — — — — —

XI la. Papiererzeugung..................................................... — — — — 1 700 — •

2. Verarbeitende Industrie zusammen............................ 36 22 790 17 067 8 1 955 111 49 204 16 404
dav. IV2. Feinkoramik und Glasindustrie.......................... 3 2 250 2 192 — — 13 6 608 4 706

VI. Herstellung von Eisen-, Stahl- und Metallwaren 2 170 120 — — 6 1 985 225
VII. Maschinen-, Apparate- und Fahrzeugbau----- 7 6 000 5 446 — — 16 9 989 4 891

dav. Maschinen* und Apparatebau (auch
1 241Eisenbau) ............................................ 5 1 950 1 496 — — 14 5 489

Fahrzeugbau............................................. 2 4 050 3 950 — — 2 4 500 3 650

Schiffbau................................................... ' — — — — — — — —

VIII l. Elektrotechnische Industrio................................ 1 1 500 1 496 — — 4 1 453 450
VIII 2. Feinmechanik und Optik.................................... — — — — ■ — . 1 70 —

IX. Chemische Industrie............................................. 5 960 752 1 225 14 7 703 785

X. Textilindustrie....................................................... 6 7 670 3 828 2 1 200 24 14 229 3 259
dar. Spinnereien und Webereien, auch

3 259Kunstseidonindustrio.......................... 5 5 870 2 028 2 1 200 18 12 901

XI lb. Papiervorarbeitung............................................... — — — — — 2 548
20XI 2. Verviolfältigungsgewerbe..................................... 4 2 850 2 744 — — 5 395

XII. Leder- und Linoloumindustrie.......................... — — — — — 3 113 10

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrie...................... — — — — — 1 545 495

XIV. Holz- und Schnitzstoffgewerbe.......................... 1 80 — 1 5 3 350 —
XV. Musikinstrumenten- und Spielwarenindustrie. — — 1 200 3 1 045 862

XVI. Nahrungs- und Genußmittelgowerbo................ 3 580 210 2 100 13 3 671 701
701dar. Brauereion und Mälzereien.................. — — — — — 5 1 501

XVII. Bekleidungsgewerbe.............................................. 4 730 279 1 225 3 500 —
XIX. 3. Wasser-, Gas- u. Elektrizitätsgew. u. -Versorgung

dar. Elektrizitätswerke u. damit verbünd. Betriebe
— ---' ■ — 2 38 11 72 256 52 450 

52 450— — — 2 38 9 69 970

XX. 4. Handelsgewerbe4)......................................................... 25 3 810 1 242 8 2 052 42 9 198 2 540
295 

2 245dar. Warenhandel6).................................................... 13 2 310 1 042 2 1 700 19 4 233
Grundstüoksgosellschaften (einschl. -verwalt.) 3 150 — 6 352 13 3 279
Hilfsgeworbe dos Handels*)............................. 8 1 300 200 — *— 10 1 686

12 500XX2. 5. Banken und sonstiger Geldhandel............................ 7 50 551 — 2 120 13 63 209
XX 7. 6. Betelllgungsgesellschafton .......................................... 1 370 361 — — 2 2 400
XXI. 7. Versicherungswesen ..................................................... t 200 — — — 1 5

XXII. 8. Verkehrswesen................................................................... 1 50 —. — — 8 2 691 ---’
dar. Soe- und Küstcnsohiffahrt............................... — — — — •*— 1 100 •--

Binnenschiffahrt................................................. — — — — —- 2 600 —
Voilbahnen, Kloin- und Straßonbahnon .... — — — — — 3 1 391 —
Luftverkehr......................................................... — — — — — 1 400

9. Sonstige Gewerbegruppen zusammen........................ 6 3 000 2 116 — — 10 1 905
dav. I/II. Land- und Forstwirtschaft.7), Gärtneroi und

454Tierzucht, Fisohorei (auch Fischzucht)............ — — — — — 2
XVIII. Baugewerbe............................................................. 2 2 050 1 996 __ — — — •
XXIII. Gast- und Schankwirtschaftsgewerbe.............. 2 200 120 — — 2 150 ■ '
XXIV. Thoater-, Musik-, Sport- und Schaustellungs-

30gewerbe..............................................................
XXV./XXVI. Sonstige Gesellschaften (geworbl. botrie-

2 750 2

bener Üntorricht,Gesundheitswesen usw.) — — — — — 4 1 271
108 65^

Insgesamt 80 93 396 33 299 20 4 165 214 232 934

J R (J®
l) Zu- und Abgänge infolgo von Änderung des Gegenstandes sind nur beim Gesamtbestande berücksichtigt. — 2) Außerdem < ^

und VII. — 4) Ohne Banken und Betoiligungsgesellschaften. — 5) Einschi. Buchhandel und Verlagsgewerbe. — G) Auch Revhtsbera
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deutschen Aktiengesellschaften im Jahre 1932
des Deutschen Reichs 1933, I)
»n 1000 JUf)

Auflösungen Kapital
herabsetzungen

Überschuß der 
Zugänge (-{-) 

oder der 
Abgänge (—)>)

Bestand d. Aktiengesellschaften 
am 31. Dezember 1932 2)

infolge von 
___ Liquidation

infolge von 
Konkurs

Beendigung ohne 
Liquid, od. Konkurs

Ges. mit Kapital auf 
Reichsmark lautend

Ges. mit 
Kapital 
auf fr 

lautend 
(SaargoMel) 

Zahl
Zahl Nominal

kapital
Zahl

Nominal
kapital

Zahl
Nominal

kapital Zahl Nominal
kapital Zahl Nominal

kapital Zahl Nominal
kapital

12 13 086 11 11 722 19 33 915 110 355 490 — 39 — 369 522 725 4 863 296 14
1 230 1 2 200 3 350 8 136 543 — 4 135 493 130 1 700 749 —

- — — — - - 6 57 263 - — 54 983 25 882 113 —
— __ __ _ — 6 9 480 __ — 9 480 54 428 808
— — — — — — 2 65 000 — — 63 500 11 328 530 —

1 100 — — 1 70 9 101 461 — 2 — 76 881 26 1 976 301 1
—- — — — — 6 85 400 — — 60 650 17 1 681 974 1

4 697 6 1 520 7 6 010 51 40 188 — 16 — 45 795 313 346 488 8
2 1 992 1 12 6 20 485 7 5 834 — 8 — 15 702 93 234 841 4

2 1 992 - - 1 10 000 3 4 532 — 3 — 16 481 58 129 304 4

— _ 1 12 4 10 265 4 1 302 — 4 + 999 33 105 187 __
2 8 332 2 7 450 — — 10 25 186 — 4 — 40 798 47 204 685 1

— — — — — — 5 33 272 — — 33 272 20 140 686 —
2 1 735 1 540 2 7 000 10 13 006 — 5 — 21 531 96 259 546 —

169 89 962 87 51 291 72 37 683 721 778 453 — 284 — 883 440 4 306 7 536 817 69
8 1 416 5 2 165 6 6 084 38 22 774 — 16 — 23 581 195 252 490 1

11 2 805 10 13 715 5 1 226 55 43 008 — 24 — 58 599 324 235 756 7
17 17 739 19 17 903 10 8 025 133 139 236 — 39 — 166 914 592 1 320 910 8

12 11 301 16 14 053 7 1 874 114 120 187 — 30 — 139 976 504 813 121 8
3 5 133 2 3 050 3 6 151 14 16 704 — 6 — 22 488 66 430 504 —
2 1 305 1 800 — — 5 2 345 — 3 — 4 450 22 77 285 —
5 2 395 4 550 2 825 29 54 953 — 10 — 55 770 163 844 314 6
2 300 1 125 2 206 15 18 471 — 5 — 19 032 69 72 047 1

15 8 031 5 1 354 10 7 560 62 205 833 — 24 — 213 890 464 1 925 345 8
30 26 767 .2 8 710 8 8 451 132 111 321 — 42 — 132 150 634 948 683 3

19 25 573 6 5 550 6 8 426 84 89 515 — 24 — 109 093 427 768 620 __
4 687 2 483 __ — 5 3 194 — 6 — 3 816 66 34 431 2
7 1 405 3 358 3 465 33 13 185 — 9 — 12 168 159 90 476 5
5 1 255 — 1 300 20 7 804 — 6 —- 9 246 100 155 099 2
2 350 1 80 1 100 10 13 568 — 4 — 13 553 44 93 398 —

21 9 257 14 2 720 7 1 353 30 16 898 — 40 — 29 793 230 125 165 1
4 2 018 i 60 — — 13 17 267 — 4 — 18 100 39 37 894 1

15 6 942 5 1 280 15 2 763 117 89 999 — 30 — 96 633 1 047 1 274 340 19
4 l 040 — 1 760 27 47 691 — 5 — 47 990 368 593 064 10

23 8 595 5 1 788 2 325 29 20 942 — 25 — 30 195 180 126 469 5
— 10 15 120 15 47 450 — 8 + 9 724 280 2 914 742 5
*■— _ __ 10 15 120 11 43 472 — 8 + 11 416 201 2 442 484 4

235 42 368 19 4 161 123 12 267 160 72 704 — 344 — 116 440 2 405 1 072 996 32
76 10 2 110 47 4 805 92 45 783 — 118 — 60 609 663 498 847 20

132 5 1 570 54 5 476 40 12 929 — 182 — 34 094 1 127 417 096 8
24 7 956 3 356 20 1 861 18 11 399 — 39 — 18 586 514 94 280 3
38 35 091 8 7 620 19 68 983 76 471 098 — 56 — 468 912 530 1 936 663 14

2 1 004 1 500 3 519 27 156 353 — 5 — 155 606 148 1 374 706 —-
8 6 406 7 86 6 8 572 — 14 — 14 859 237 583 414 2
8 18 733 1 1 000 1 50 49 311 398 — 9 328 440 422 1 557 306 3
4 _ 16 284 945 — 4 —- 286 905 60 190 794 —

— __ 7 10 210 — 1 — 10 610 44 57 719 —
1 _ 1 _ 19 11 281 — 1 — 9 895 264 1 222 202 3

— 2 240 — + 160 12 29 330 —
30 8 048 7 8 201 13 3 121 64 47 586 — 44 — 62 051 581 423 959 10

3 5 661 1 40 7 10 359 — 6 — 15 837 71 76 796 __
6 390 330 26 25 566 — 12 — 25 769 158 124 947 2

ii 1234 1 150 1 2 100 17 8214 — 11 — 11 348 154 96 170 6

S 4 715 _ — 3 181 9 2 490 — 6 — 6606 111 92 806 2

5 9 000 2 470 5 957 — 9 — 2 491 87 33 240 —

502 214 698 154 84 495 267 171 744 1 228 2 249 104 — 803 2 389 546 9 634 22 263 899 149
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3. Bestands- und Kapitaländerungen der deutschen Aktiengesellschaften
(Nominal kapital

Bezeichnung
1925 1926

Zahl 
der Ges.

Nominal
kapital

Zahl 
der Ges.

Nominal
kapital

Bestand am 1. Januar................................................................................................... 3 900 3 678,4 13 010 19 120,9
I. Zugang

1. Gründungen insgesamt.............................................................................. 315 203,4 231 214,0
davon: a. unter Einbringung von Sacheinlagen.......................................... 99 126,7 53 ' 153,5

dar. für Einbringung von Sacheinlagen gewährt...................... 89,3 138,9
b. ohno Sacheinlagen........................................................................... 216 76,7 178 60,5

2. Fortsetzung aufgelöster Gesellschaften1) .............................................. 3 1,0 9 1,3
3. Umstellung des Grundkapitals von M auf JIM................................... 9 576 14 768,0 227 42,9
4. Kapitalerhüh ungen insgesamt............................................................ 1 145,7 2 413,1

davon: a. unter Einbringung von Sacheinlagen.......................................... 10,0 1 059,1
dar. für Einbringung von Sacheinlagen gewährt...................... 6,8 1 039,3

b. ohne Sacheinlagen............................................................................ 600,3 1 112,2
c. zwecks Fusion ................................................................................. 527,9 161,5
d. verbunden mit Kapitalherabsetzungen........................................ 7,5 80,3

„ .. Zugang insgesamt — 9 894 16 118,1 467 2 671,3
II. Abgang

1. Auflösungen insgesamt.............................................................................. *) 784 655,2 1 134 634,0
davon: a. Einleitung des Liquidationsverfahrens........................................ 488 94,1 725 222,9

b. Konkurseröffnung ........................................................................... 246 52,9 260 63,2
c. Beendigung von Gesellschaften ohne Liquidation od. Konkurs 50 508,2 149 347,9

dav.: 1. Löschung wegen Fusion.................................................... 38 507,9 87 342,6
2. » » Verstaatlichung .................................. 3 0,0 2 0,5
3. v » Umwandlung in eine andere Unter-

nehmungsform2).................................. 5 0,1 1 0,0
4. » aus anderen Gründen.................................... 4 0,2 59 4,8

2. Kapitalherabsetzungen insgesamt.................................................. 20,4 503,4
davon: a. mit Rückzahlung von Stammeinlagen........................................ 0,7 14,8

b. verbunden mit baren Kapitalerhöhungen.................................... 10,9 138,0
c. Sonstige Kapitalherabsetzungen.................................................... 8,8 350,6

Abgang insgesamt---- 784 676,6 1 134 1 137,4

Bestand am 31. Dezember............................................................................................. 13 010 19 120.9 12 343 20 654,8

Außerdem Aktiengesellschaften im Saargebiet (Nominalkapital in Mill. fr)---- 193 266,9 186 277,4
* Aktiengesellschaften mit auf .M lautendom Aktienkapital.................. 1 968 1 228
J) D. h. von Gesellschaften, die sich in Liquidation oder Konkurs befanden oder die von Amts wegen gelöscht waren. 2) Soweit es aus

4. Entwicklung der Unternehmungen nach Rechtsformen
a. Gründungen, Auflösungen1) und Umwandlungen

Off. Handelsges., 
Kommanditges., 

Einzelfirmen

Umwandlungen von

Zeit
Aktien-Ges.2) Ges. m. b. H. Genossenschaften Einzelfirmen

in
0ff.Handelsge8. u. 

Komm.-Ges. in
G. m. b. H. 

in

Grün
dungen

Auf-») 
lörangen

Grün
dungen

Auf
lösungen

Grün
dungen

Auf
lösungen

Grün
dungen

Auf
lösungen

O.H.-u.
K.-G.

G. m. 
b. H.

E. F. G. m. 
b. H. E. F. O.H.-u.

KML

Monatsdurchschnitt 
1930 ............................ 22 57 343 393 793 1 617 121 126 142 9 306 4 1 0
1931 ............................ 16 61 353 389 664 1 437 99 139 113 11 293 5 0 0
1932 ............................ 7 75 322 397 615 1 340 103 147 96 11 245 4 1 0
1932 Januar................ 9 129 344 359 623 1 409 98 165 124 12 324 — 1 —-

Februar ............ 6 71 331 310 603 1 402 114 175 115 8 297 3 — —
März.................. 6 65 339 448 679 1 502 101 170 114 10 283 10 —- —
April.................. 9 81 373 456 669 1 388 123 158 107 14 258 7 l —•
Mai.................... 7 75 318 391 560 1 741 73 146 101 10 241 7 , — —. .
Juni.................... 4 65 351 426 585 1 361 106 153 87 4 215 2 2 —- ,
Juli.................... 8 81 311 326 604 1 181 81 154 81 20 250 4 1 2
August.............. 8 78 314 350 458 1 020 111 117 98 13 215 s 1
September........ 8 52 273 499 610 1 263 74 123 99 7 180 3 1
Oktober.............. 5 57 306 284 682 1 233 114 130 90 9 241 6 1
Novembor.......... 6 67 317 464 656 1 313 89 127 65 13 220 2 — •— .
Dezember.......... 4 81 287 452 649 1 266 146 143 72 10 212 2

b. Die Bewegung der Unternehmungen nach Rechtsformen')

Art
der Bewegung

1980 1931 1932

Aktien-
Geaell-
sehaftcn

G. m.

b. H.

Offene
lland.-Gea.,
Knmniand.-
fiesellscb.,

Klmelflrmen

Ge
nossen

schaften

Aktien-
Gesell-

schaften

G. m. 

b. H.

Offene
lland.-tier,
Kommand.-
Oesellirh.,

Klnielflrmen

Ge
nossen

schaften

Aktien-
Gesell-

schnften

G. m.

b. H.

Offeue 
Hand.-lies., 
Kommand.- 
Gesellsfh., 

Rfnjelfirmrn

Ge
nossen
schaff

Gründungen ....................................................... 268 4 116 9 513 1 456 188 4 233 7 970 1 192 80 3 864 7 378 1 23»
Auflösungen’).................................................. 678 4 712 19 403 1 510 736 4 665 17 242 1 667 904 4 765 16 079
Überschuß der Gründungen.......... — — — — — — — — — — —

» * Auflösungen.......... 410 596 9 890 54 548 432 9 272 475 824 901 8 701
Umwandlungen: Zugänge.............. — 156 16 — — 186 6 — — 181 12

Abgänge ............ — 16 156 — — 6 186 — — 12 181
Überschuß der Zugänge................ — 140 — — —. 180 — — — 169 —

» * Abgänge................ — — 140 — — — 180 — — 169
Insgesamt Uberschuß der Zugänge — — — — — — — — — Ctl

* » • Abgänge 410 456 10 030 54 548 252 9 452 475 824 732 8 870» . » ADgange «6 luuau 54 548 252 9 452 I 475 824 Hi 8 8/U ' j
l) Bei Gründungen und Auflösungen sind die Umwandlungen nicht mitgezählt worden. Die Auflösungen von Aktiengesellschaften '‘j 

Genoisaenschaften sind bei Liquidation und Konkurseröffnung, in anderen Fällen bei der Löschung erfüllt.— 2) Die Monatszahlen für 1932 ■ . 
vorläufige Zahlen, endgültige .lahreszahlen siehe Übersicht 4b. — *) Auflösungen von A.-G., deren Kapital auf »JC« und
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und Kommanditgesellschaften auf Aktien in den Jahren 1925 bis 1932
Ln Mill. JUC)

1927 1928 1929 1930 1931 1932
Zahl

_der (los.
Nominal

kapital
Zahl 

der Ges.
Nominal-

kapital
Zahl 

der Ges.
Nominal

kapital
Zahl 

der Ges.
Nominal-

kapital
Zahl 

der Ges.
Nominal-

kapital
Zahl 

der Ges.
Nominal-

12 343 20 654,8 11 966 21 541,5 11 690 22 884,7 11 344 23 728,0 10 970 24 188,7 10 437 24 653,4

360 350,5 356 329,3 321 507,0 268 559,7 188 543,5 80 93,491 256,7 94 162,3 82 333,0 89 490,1 53 318,8 28
240,3 144,4 321,2 478,4 100,1

269 93,8 262 167,0 239 174,0 179 69,6 135 224,7 52
13 2,5 11 4,3 13 13,1 10 1,7 12 4*1 1895 15,9 23 10,7 14 9,8 10 0,9 2 0,4 2 0 01 651,1 1 761,6 1 139,5 754,3 818,8 233^0

242,9 622,8 272,1 207,3 413,6
203,6 552,7 203,7 188,6 401,5
938,6 989,6 571,7 391,4 260,9
315,5 90,3 231,0 99,0 98,5
154,1 58,9 64,7 56,6 4 5,8

468 2 020,0 390 2 105,9 348 1 669.4 288 1 316,6 202 1 366,8 100 330’,5

845 623,7 666 484,0 694 595,8 662 544,1 735 562,4 903 470,9511 96,5 361 302,1 293 98,6 318 163,2 310 182,6 502 214^7
90 32,2 76 24,0 116 37,9 129 69,2 201 204,2 134

244 495,0 229 157,9 285 459,3 215 311,7 224 175,6 267 171,7
134 486,0 65 146,4 77 430,0 79 278,0 37 156,2 47

10 1,7 6 1,6 3 9,6 6 1,4 4 0,6 2 °i8

4 5,3 5 6,3 8 3,4 20 3,6
100 7,$ 158 9,9 201 14,4 125 26,0 175 15,4 198 21,2

509,6 278,7 230,3 311,8 339,7 2 249*1
4,5 i,4 0,9 68,3 8,8 36,0

183,2 82,0 82,6 97,1 61,9 125.4
321,9 195,3 146,8 146,4 269,0 2 0B7,7

845 1 133,3 666 762,7 694 826,1 662 855,9 735 902,1 903 2 720,0
II 966 21 541.5 II 690 22 884.7 II 344 23 728,0 10 970 24 188.7 10 437 24 653,4 9 634 22 263.9178 285,1 175 282,3 170 341,8 163 384,9 156 445,7 149 520,0

437 152 31 11 8 5
8er amtlichen Bekanntmachung ersichtlich war. — ;l) Außerdem wurden 1 609 Gesellschaften mit auf Ji lautendem Aktienkapital aufgelöst.

5. Sitz der deutschen Aktiengesellschaften nach Ländern und Landesteilen
am 31. Dezember 1932

(Nominalkapital in Mill. Jl.H)

Länder
uhd Landestoile Zahl

Nominal-
kapital

Länder
und Landesteile Zahl Nominal - 

kapital
Länder

und Landesteilo Zahl Nominal-
kapilal

r°y. Ostpreußen.............. 79 101,4 Prov. Hessen-Nassau........ 417 1 693,9 Mecklenburg-Schwerin .... 34 16,6tftdt Berlin 1 191 4 009.5 50,4
5 7,5

784 1 321,8 225’?

Grenzm.Pos.-Westpr. 4 3^6 Bayern 1. d. Rh................... 97 110,6 Bremen................................ 177 305.’4
928 1 541.7
409 553,5
379 569,6

Schleswig-Holstein .. 132 161,8 Thüringen ............................... 217 292,3 Schaurnburg-Lippe.............. 6 3^0
Hannover................ 366 479,5 Hessen........................................ 183 270,3 Deutsches Reich.. . . 9 634 22 263 0
Westfalen1................... 396 1 149,3 Hamburg............................ «i 5 /

6. Die Stimmrechtsverhältnisse der Aktiengesellschaften am 31. Dezember 1931,
deren Aktienkurse an den deutschen Börsen notiert werden

Grundkapital 
der Akt.-Ges.

ohne | mit

Sp. 6 
in vH 

der 
Sp. 4 
u. 5

Bei den Akt.-Gos., die Mehrstimmrechtsaktien
ausgegeben haben

betrug dor «ingoznhlt« 
Betrug der Aktien mit Sp. 8 

in vH 
der 

Sp. 7 
u. 8

betrugen die 
Stimmen dor 
M.St.R.-Akt.

in v H 
dor 'Gesamt
stimmen *)

betrug das 
durchschnitt
liche Melir- 
stimmrocht 
für 1 MM 

M.St.R.-Akt. *

Stimmrechts
vorzug

ln 1 000 MM

einfachem | bovonugt.

Stimmrecht 
in 1 000 MM

4 r» ß 7 | K 9 10 11

2 098 569 1 713 646 46,0 1 655 684 45 645 2,68 35,7 20,1
2 065 046 3 449 268 62,6 3 332 623 110 647 3,21 32,7 14,6

162 243 80 248 33,1 79 325 '• 923 1,15 35,0 46,3
1 224 251 161 717 11,7 157 509 ) 2 856 1,78 23,5 16,9

319 669 557 911 03,0 546 018 11 073 1,99 30,2 21,4
437 937 346 953 44,2 332 055 10 898 3,18 27,0 11,3
187 810 81 099 30,2 33 710 5 788 14,65 66,8 7,4
123 031 56 849 31,6 56 162 667 1,21 19,8 20,2

6 618 556 6447 691 40,3 6 193 086 188 519 ‘4,05 33,0 16,2
6 409 260 6 575 906 60,6 6 319 292 j 189 296 2,91 32,4 16,0

Hewerbegruppen

<*er Grundstoffe -----
jjandeieit°n(le Indu8trio..............

V^kehr U* 80n8^ Qeldhandei!' 
IW •-

8<"18HBcrrTgTcrbe..........
8 uewerbegruppen.

Insgesamt. 
am 30. Juni 1931...

Zahl der 
Akt.-Ges.

ohne mit

Stimm
rechts- 
Vorzug

87
348

42
50
52
12
26
24

641
659

363
16
19
13
15
12
12

530
557

Sp. 2 
in vH 

der 
Sp. 1 
u. 2

47,9
61,1
27,6
27.6 
20,0 
66,0
31.6
33.3
45.3 
45,8“Ui ou. Juni 1931.... Ö59 33» ' . »

ft Errechnet nach dem durchschnittlichen Stimmreohtevoraug je JIM MehMimmrochbmktie unter Berücksichtigung de« eingecuhlten 
8. • 2\ Nach dom eimrezahlten Kapital.

nacn uem aurciwciim«'M*»"‘w“ ~ 
" 2) Nach dem eingezahlten Kapital,

Statistiechc8 Jahrbuch 1933 UI. 24



370 XII. Untemehmungsformen

a.

7. Bilanzen deutscher
(Ergänzungsheft I zu den Vierteljahrshefton

Die Bilanzen für 1931/32 nach den Abschlüssen

Gewerbegruppen

Aus den Aktiven

Anzahl

Nomi
nal

kapital

Anlagen
abzügl.
Erneue-
rungs-
fonda

Vorräte
Beteili
gungen

und
Effekten

FlÜ8B)'gO
Mittel

Voraus
leistun
gen und 
-Zahlun

gen

Nominal- 
kapital ah- 
*ügl aus- 
atclicndcr 

Ein
zahlungen

1 2 5 5 6 •> 8

308 4 559 754 4 586 037 939 903 1 763 554 1 799 140 16 010 4 444 258
75 1 627 644 1 358 012 123 500 874 606 613 110 4 641 1 571 519
19 840 414 604 149 58 383 563 105 169 472 537 814 679
37 424 569 458 485 21 395 104 868 211 920 2 940 409 230
10 343 470 276 432 42 287 198 313 221 070 848 328 420
23 1 925 902 2 340 282 490 321 615 843 706 080 6 761 1 884 981
15 1 631 224 2 080 067 452 620 520 276 627 265 1 246 1 609 517
87 304 638 265 144 40 682 89 270 82 653 361 303 685
34 171 155 166 038 78 817 34 731 111 704 416 167 576
20 87 885 88 292 29 227 16 626 30 947 9 87 278
14 83 270 77 746 49 590 18 105 80 757 407 80 298
27 180 899 167 378 49 957 9 565 104 137 426 180 149
11 133 854 75 357 59 741 81 173 82 897 1 353 122 074
51 215 662 213 826 96 885 58 366 98 559 2 052 214 269

1 382 6 481 490 4 639 459 2 268 435 1 492 008 4 255 363 32 289 6 099 807
64 196 433 143 980 47 634 27 316 83 167 971 195 147
67 152 045 107 136 58 205 13 996 75 566 109 151 623

252 1 124 544 892 153 471 179 91 013 800 568 10 363 1 108 402
200 680 992 504 048 286 830 59 009 560 973 7 276 667 099

40 369 752 311 623 134 826 27 401 165 818 2 960 367 503
12 73 800 76 482 49 523 4 603 73 777 127 73 800
66 808 319 439 021 268 890 567 631 878 574 1 603 795 067
12 55 450 31 484 24 354 4 311 33 798 144 55 450

133 1 883 069 1 192 874 463 414 418 407 895 193 779 1 553 010
5 1 005 092 475 747 243 722 287 043 521 641 5 713 436

14 274 431 257 634 68 655 30 982 120 240 20 268 055
10 80 183 39 475 24 884 16 672 45 993 — 77 799

262 756 077 560 085 309 856 141 123 412 089 1 930 750 242
186 634 683 469 912 263 327 132 244 343 783 1 800 628 901

15 20 024 16 264 7 022 1 659 8 701 2 19 455
32 50 937 44 929 12 541 6 072 27 924 41 49 411
31 136 166 73 554 62 870 22 312 91 035 940 136 152
25 86 436 75 787 35 250 4 967 57 587 1 959 85 386
34 68 781 46 635 33 208 7 762 35 928 555 68 781

8 28 346 17 262 12 317 7 458 23 430 13 28 236
1 1 000 322 88 1 380 — 1 000

346 1 025 201 947 137 418 720 162 833 766 362 12 809 1 015 135
38 97 193 78 193 63 441 14 120 53 363 257 95 222
24 126 850 121 539 88 604 9 058 76 669 9 081 126 800

168 500 160 537 622 124 368 99 435 469 911 1 003 495 801

17 32 322 20 414 43 832 1 134 30 665 2 31 720

34 88 662 50 836 37 887 15 147 65 061 71 87 310
15 52 772 30 575 29 170 8 805 38 414 61 52 738

167 2 853 478 4 453 866 79 512 813 958 1 258 813 19 484 2 732 639
136 2 389 853 4 015 262 57 489 632 800 1 077 884 18 465 2 274 715

224 670 966 1 015 056 193 812 108 366 461 595 7 404 640 034
92 380 756 453 224 188 735 58 966 346 260 5 336 369 677
90 198 354 458 836 1 370 32 555 83 517 1 831 192 133

176 1 485 764 383 910 13 578 1 018 803 20 817 200 2 334 1 399 845
32 304 073 45 821 - 179 349 8 153 639 122 285 993

190 85227 206 744 10 293 13 578 15 614 770 320 298

70 1 290 169 64 442 19 420 1 703 959 403 709 10 240 1 267 753

166 550 317 247 706 — 639 986 2 826 057 59 942 208 795

227 1 479 949 2 609 383 59 512 131 038 373 506 29 003 1 474 349

26 188 301 679 453 25 475 51 257 79 204 26 231 >sss»
1 175 480 

27 342
21 54 509 62 516 2 062 8 892 20 319 254

164 1 177 729 1 793 984 28 333 59 806 241 369 1 250
3 27 500 13 309 539 3 280 14 009 764

84 281 827 307 297 66 487 76 645 167 247 5 535 281 892
6 3# 

9369 655
18 548 862

5 6 377 9 552 571 511 775 157
27 93 467 70 886 14 785 20 277 106 530 526
23 69 655 140 404 5 233 31 979 19 770 717

2 792 19 553 714 18 307 156 3 630 659 7748317 32 357 630 182 241

2 392 16 327 464 17 611 098 3 597 661 4 385 569 8 310 664 109 725 15 672 4«4

1. Industrie der Grundstoffe..................................
dav. III. Bergbau.........................................................

dar. Gewinnung von Steinkohlen-........
Gewinnung von Braunkohlen___
Kaliborgbau.......................................

lila. Mit Bergbau verbundene Unternehmungen
dar. Borgbau und Eisenindustrie..........

IV 1. Baustoffindustrie...........................................
V. Eisen- und Metallgewinnung....................

dav. Großoisenindustrie..........................
Metallhütten usw..............................

Val. Mit Eisengewinnung verbundene Werke1 * * * V. VI. VII. * IX. X. * XII. XIII. XIV. * XVI. XVII. XVIII.) 
Va 2. Mit Metallgewinnung verbundene Werke1) 

XI la. Papiererzeugung.............................................
2. Verarbeitende Industrie.......................................

dav. IV 2. Feinkeramik und Glasindustrio................
VI. Herst, von Eisen-, Stahl- u. Motallwaron

VII. Maschinen-, Apparato- und Fahrzeugbau2) 
dav. Maschinen- und Apparatebau8)...

Fahrzeugbau.......................................
Schiffbau.............................................

VIII 1. Elektrotechnische Industrie......................
VIII 2. Feinmechanik und Optik..........................

IX. Chemische Industrie.....................................
dar. Verbundene Botriobo......................

Mineralölindustrie............................
Sprongstoffindustrie........................

X. Textilindustrio...............................................
dar. Spinnereien und Webereien4)........

XI lb. Papierverarboitung.......................................
XI 2. Vorvielfältigungsgewerbo............................
XII. Loder- und Linoleumindustrie..................

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrie...............
XIV. Holz- und Sohnitzstoffgewerbe..................

XVI. Musikinstrumentenindustrio........................
XV 2. Spielwaronindustrio.......................................
XVI. Nahrungs- und Genußmittelgewerbe........

dar. Mühlonindustrio.................................
Zuckerfabriken...................................
Brauereien und Mälzereion............
Tabakindustrio...................................

XVII. Bekleidungsgewerbe.....................................
dar. Schuhmacherei und Schuhindustrie

XIX. 3. Wasser-, Gas- und Elektrizitätsgewinnung 
und -Versorgung............................................

dar. Elektrizitätswerke............................
XX. 4. Handelsgewerbo5)...........................................

dar. Warenhandel0)...................................
Grundstücksgesollsohafton..............

XX 2. 5. Banken und sonstiger Geldhandel............
dar. Hypothekenbanken..........................

Finanzierungsgesollsohaften............
XX 7. 6. Beteiligungsgesellschaften............................
XXI. 7. Versicherungswesen.......................................

XXII. 8. Verkehrswesen...............................................
dar. See- und Küstonschiffahrt............

Binnenschiffahrt................................
Vollbahnon, Klein- u. Straßonbahn. 
Luftverkehr............................

9. Sonstige Gewerbegruppen zusammen ..,
dar. II. Fischerei (auch Fischzucht)

XVIII. Baugewerbe............................
XXIII. Gast- u. Schankwirtschaftsgew___

Insgesamt ohne Banken, Beteiligungsgesellschaften 
und Versicherungswesen...............................

*) Nur »Börsen- und Millionengosellschaften*. — \l) Gruppe V verbunden mit Betrieben aus Gruppe VI und VII. — *) Auch 
Buchhandel und Vorlagsgowerbo. — 7) Einschi. Banierungskonto. — 8) Ausgewiesener Gewinn ausschließlich des etwaigen Gcwinnvorti

I Pfandbriefe, 891 323 800 JIM Kommunalobligationen und 21 874 000des etwaigen Gowinnvortrages. — 10) Darunter 6 074 946 000 JUl

jpi5a
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Aktiengesellschaften *)
zur Statistik des Deutschen Reichs 1933)

zwischen dem 1. Juli 1931 und 30. Juni 1932
Aus den Passiven Divi- Bilanz- Abschrei

bungen auf Jahres-
Jahres
reinge
winn 8)

Jahres
rein Ver
lust9)

Dividenden-

Ge-
dende- mäßiges Jahres-

u.Arbciter- Schreibungen. Sonstige berech- Eigen- reinge-
nuß- gewiesene Hypotheken tigtes kapital Bungen ver-

scheine
offene Re
serven 7) 

(oli. Sp. 11)
stfitzungs-

fonds

und lang
fristige 

Darlehn
Schulden Aktien

kapital
(Sp. 9, 10 

u. 14)
zum Er- 

neuerungs- 
fonds

winn 8) lust9) in v H des 
Eigenkapitals 

(Sp. 15)

in
1 000

in v II
von

in 1 000 Jl
JlJl Sp. 11

8 10 u 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22

37 920 974 455 52 697 1 731 356 2 131 500 4 400 957 5 413 332 381 089 73 500 471 760 1,36 8,71 66 488 1,51
37 920 382 509 14 234 494 884 465 608 1 551 799 1 972 228 135 822 52 823 140 181 2,68 7,11 47 295 3,05

5 520 238 049 1 114 245 307 185 890 797 632 1 041 201 54 502 2 163 101 532 0,21 9,76 1 552 0,19
32 400 72 672 11 065 30 699 198 447 406 556 511 628 50 967 33 236 3 046 6,60 0,60 28 558 7,02

—. 66 939 1 980 209 621 71 061 328 420 395 359 28 001 16 904 32 056 4,28
0,40

8,H 16 795 6,11
— 341 582 25 428 1 002 775 1 056 304 1 873 589 2 215 171 152 693 8 809 172 016 7,77 8 422 0,45

298 787 25 428 964 427 918 171 1 598 253 1 897 040 132 086 3 470 160 499 0,18
0,64

8,46 3 573 0,22
-— 54 244 3 273 21 465 133 975 293 020 347 264 29 195 2 222 38 745 11,16 2 126 0,73
— 58 546 3 424 35 801 143 555 167 353 225 899 23 916 5 928 29 294 2,62 12,97 5 266 3,15
—- 21 857 115 24 450 47 339 87 278 109 135 10 429 1 249 15 421 1,14 14,13 1 061 1,22
-— 36 689 3 309 11 351 96 216 80 075 116 764 13 487 4 679 13 873 4,01 11,88 4 205 6,26

24 242 1 427 48 037 93 514 180 056 204 298 10 587 578 17 454 0,28 8,54 483 0,27
—. 63 202 2 490 33 132 99 966 122 074 185 276 8 576 2 019 42 514 1,09 22,95 1 956 1,60
— 50 130 2 421 95 262 138 578 213 066 263 196 20 300 1 121 31 556 0,43 11,99 940 0,44

1 847 1 053 830 200 907 1 391 502 3 895 135 6 056 601 7 712 278 542 342 182 288 766 883 2,36 9,04 162 032 2,68
42 189 5 410 16 416 78 319 194 816 237 005 19 632 1 490 37 000 0,63 15,61 317 0,16

---- 58 699 1 489 13 249 71 909 151 343 210 242 26 496 971 43 399 0,46 20,64 432 0,29
0 253 999 22 489 185 563 877 530 1 105 898 1 359 697 116 426 14 023 209 401 1,03 15,40 12 403 1,12

•— 199 040 18 179 106 689 537 975 664 814 863 854 75 119 12 371 140 140 1,43 16,22 11 381 !,7!
.— 45 996 1 667 70 752 213 037 367 284 413 280 30 532 629 52 401 0,16 12,68 147 0,04

0 8 963 2 643 8 122 126 518 73 800 82 763 10 775 1 023 16 860 1,24 20,37 875 1,19
1 323 969 33 654 447 087 631 193 797 230 1 121 200 28 253 14 972 101 992 1,34 9,10 18 583 2,33

22 277 1 551 3811 26 516 55 450 77 727 4 409 965 14 895 1,24 19,16 939 1,69
1 245 327 775 73 902 334 674 664 593 1 542 709 1 871 729 143 280 66 256 58 404 3,54 3,12 66 643 4,32

205 859 64 377 249 894 239 772 713 366 919 225 58 704 44 992 2 496 4,89 0,27 48 479 6,80
■-- 21 199 1 065 39 351 170 819 268 055 289 254 32 177 745 16 638 0,26 6,76 291 0,11

120 10 561 27 970 68 577 85 864 5 565 2 63G 1 931 3,07
1,56

2,26
10,80

2 620 3,82

301 225 542 29 023 88386 455 206 747 436 973 279 71 953 15 205 105 118 10 879 1,46
301 26 455 75 244 397 134 627 368 802 720 57 385 12 271 81 096 1,63 10,10

10,03
9 702 1,65

4 137 75 3 412 7 977 19 520 23 657 2 306 118 2 372 0,50 53 0,27
— 17 444 1 670 10 897 23 048 49 380 66 824 4 994 723 10 036 1,08 15,02 501 1,01

23 831 1 848 21 459 77 013 115819 139 650 6 906 2 599 11 088 1,86 7,94 1 594 1,38
■—, 20 396 415 27 959 44 015 85 386 105 782 7212 2 414 12 391 2,28 11,71 2 441 2,86

24 243 2 324 18 046 40 873 67 981 92 224 6 030 247 22 137 0,27 24,00 242 0,36
13 400 1 390 8 528 20 296 28 236 41 636 2 818 917 11 284 2,20 27,10 354 1,25

■— 27 22 288 1 000 1 027 85 — 297 — 28,92 — .—

300 269 379 21 866 205 284 819 318 1 007 087 1 276 766 94 631 56 687 108 026 4,44 8,46 43 032 4,27
300 3 846 90 910 95 006 106 430 8 409 6 149 1 019 4 198 4,42

15 083 137 789 126 540 143 971 8 824 6 847 1 334 4,76 0,93 6 132 4,86
—■ 187 861 17 247 158 156 392 537 490 428 678 289 51 131 32 414 80 219 4,78 11,83 25 107 5,12

1— 57 377 31 722 43 181 1 836 1 493 4 218 665 2,10

26 323 3 779 6 731 57 041 87 310 113 633 6911 4 701 19 043 4,14 16,76 3 619 4,15
19 559 3 048 1 834 35 999 52 738 72 297 5 623 3 974 12 619 6,60 17,46 3 017 6,72

<) 240 35 509 1 920 779 1 479 542 2 684 959 2 972 200 215 184 141 175 6 702 4,75 0,23 130 511 4,86
11 240 239 918 32 448 1 837 135 1 300 895 2 232 848 2 484 006 200 280 113 686 4 169 4,58 0,17 105 314 4,72

420 116 186 570 066 550 672 631 963 748 574 53 390 24 920 95 140 3,33 12,71 11 436 1,81
420 67 527 

37 840
8 930 

97
249 193 398 068 369 367 437 314 32 013 19 243 64 324 4,40 14,71 8 013 2,17
281 264 120 761 184 903 222 743 13 383 2 957 22 085 1,33 9,92 1 419 0,77

1 255 655 31 456 7 549 049 12 695 886 1 394 101 2 649 756 6 125 54 961 804 690 2,07 30,37
0,00

38 092 2,73
--- 7 151 561 687 560 283 877 460 643 230 24 175 1

6 496
5,25 16 676 5,87

118 765 74 860 429 243 190 852 309 617 169 14 363 4,64 2,10 8 724 4,57
is a17 270 805 3 939 194 612 497 177 1 232 891 1 519 013 5 130 29 694 75 450 1,05 4,07 21 810 1,77

~~~ 111 910 15 406 15 128 3 129 740 207 368 319 278 10 486 32 462 6 345 10,17 1,00 21 306 10,27

— 502 972 21 051 549 512 994 880 1 465 402 1 968 374 382 149 16 716 355 831 0,85 IS,OS 13 370 0,01

408 642 
13 277 
76 010 

60

20 
364 

20 071

288 288 
10 302 

227 107

308 105 185 «1 594 113 295 299 631 335 505 0,11 56,47 508 0,27
24 958 54 509 67 786 10 680 778 8 801 1,15 12,98

0,62
684 1,25

620 352 
3 979

1 168 216 
27 342

1 244 226 
27 402

65 486 
5 914

14 566 
33

7 669 1,17
0,12

11 745 1,01

3 256 68 534 1 643 112 019 179 169 280 704 357 494 26 172 7 610 42 225 2,13 11,81 5 290 1,88
-- -

510 
31 544 
27 824

668 
11 803 
63 280

4 698 6 377 6 887 770 0 741 0,00 10,76 — —

1 255 
297

91 591 92 843 124 387 10 299 4 135 23 481 3,32 18,88 2 908 3,13
8 256

75 000
39 520 69 655 105 735 7 304 702 8 603 0,66 8,14 69 0,13

5 230 348 374 264 10) 14 034 023 ■■)25 553701 18 354 951 23 660 299 1 622 067 563 325 2 625 026 2,38 11,00 470 335 2,56

59 683
6 591 978 323 463 6 275 234 9 230 898 15 620 591 19 172 252 1 600 326 446 208 1 738 541 2,33 0,07 389 127 2,51

~ ;> Aucvh “?• ™11 iu°) "XXT'
R°^"reAnba;Lr X":'- “) Darantcr 100 788 00« Ml Nctcnum.au. der privaten Notenbanken.

i\ Auch Kunstsoidenindustrio. —,c) Ohne Ranken und Beteiligungsgosollscluiften. — °) Einsohl.
' a______ Vcrlnnl (iiiuunhlinRlieh dnß nlWUlffAIl VlirlllSi.VOl'triinAR lind vnr Altirn»
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7. Bilanzen deutscher
(Ergänzungsheft I zu den Vierteljahrshcften

b. Die vergleichbaren Bilanzen für 1930/31 nach den
Aus den Aktiven

Gewerbegruppen Anzahl

Nomi
nal

kapital

Anlagen
abzügl.
Erneue
rungs
fonds

Vorräte

Beteili
gungen

und
Effekten

Flüssige
Mittel

Voraus
leistun
gen und 
-Zahlun

gen

Nominal- 
kapital nb- 
zügl. aus- 
stehemler 

Ein
zahlungen

1 2 3 4 6 1 e 7 8

1. Industrie der Grundstoffe..................................... 313 4 897 691 4 764 378 1 142 996 1 854 982 2 043 657 11 987 4 743 637
dav. III. Bergbau......................................................... 77 1 752 445 1 434 360 155 221 893 952 742 693 5 009 1 703 930

dav. Gewinnung von Steinkohlen........ 19 899 817 612 887 76 403 635 056 247 959 1 610 863 914
Gewinnung von Braunkohlen .... 38 435 599 491 120 30 270 96 070 210 978 3 046 423 282
Kalibergbau....................................... 11 393 618 309 344 46 278 151 253 269 526 177 393 323

lila. Mit Bergbau verbundene Unternehmungen 
dar. Bergbau und Eisenindustrie..........

23 2 042 962 2 402 737 556 044 682 229 759 560 4 846 1 980 341
15 1 732 624 2 135 716 508 981 584 368 669 725 414 1 689 003

IV 1. Baustoffindustrie........................................... 87 299 009 270 821 51 745 79 162 105 701 127 298 900
V. Eisen- und Metallgewinnung..................... 35 197 298 187 536 97 441 30 157 122 272 82 197 298

dav. Groüoisenindustrie............................ 20 96 385 96 451 36 931 11 416 40 821 12 96 385
Metallhütten usw.............................. 15 100 913 91 085 60 510 18 741 81 451 70 100 9]3

Va 1. Mit Eisengewinnung verbundene Werke1) 27 198 615 174 998 65 504 25 227 92 008 328 187 865
Va 2. Mit Metallgewinnung verbundene Werke1) 11 166 853 83 817 69 961 90 170 108 771 — 136 853

XI la. Papiererzeugung............................................ 53 240 509 210 109 147 080 54 085 112 652 1 595 238 450

2. Verarbeitende Industrie......................................... 1 400 7 191 504 4 973 599 2 881 799 1 699 071 4 889 870 17 346 6 802 754
dav. IV 2. Feinkeramik und Glasindustrie................ 66 222 986 165 111 64 927 33 591 104 633 31 221 776

VI. Herst, von Eisen-, Stahl- u. Motallwaren 69 192 489 130 644 73 543 18 186 86 880 25 192 089
VII. Maschinen-, Apparato- und Fahrzeugbau -) 256 1 270 422 974 114 680 658 105 154 906 493 4214 1 245 606

dav. Maschinen- und Apparatebau3) ... 202 802 768 568 212 396 040 74 191 620 521 3 308 781 887
Fahrzeugbau...................................... 42 393 864 316 200 203 864 23 469 201 622 849 389 929
Schiffbau............................................. 12 73 790 89 702 80 754 7 494 84 350 57 73 790

VIII 1. Elektrotechnische Industrie...................... 67 864 720 448 763 374 547 592 237 935 321 521 858 500
VIII 2. Feinmechanik und Optik.......................... 12 71 997 34 615 34 792 7 708 37 358 — 70 152

IX. Chemische Industrie.................................... 137 2 033 422 1 275 216 581 293 506 468 1 029 039 129 1 704 448
dar. Verbundene Botriobe...................... 5 1 117 342 506 462 312 704 351 699 604 891 5 830 084

Mineralölindustrie............................ 14 266 919 269 974 83 045 40 165 131 860 — 260 911
Sprengstoffindustrio........................ 14 88 098 42 002 30 642 24 850 65 688 — 88 098

X. Textilindustrie............................................... 264 869 373 612 198 385 794 175 495 524 266 560 862 022
dar. Spinnereien und Webereien4)........ 188 716 597 510 914 321 032 163 045 435 938 , 521 709 246

XI lb. Papierverarbeitung....................................... 15 21 214 17 700 8 342 1 360 10 372 — 21 214
XL 2. Vorvielfältigungsgewerbe............................ 32 61 714 47 578 17 828 8 475 33 551 110 59 414
XII. Leder- und Linoleumindustrio.................. 31 140 011 78 690 84 945 16 362 102 064 1 125 140 011

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrio.............. 25 99 250 75 590 35 649 3 391 83 267 851 98 250
XIV. Holz- und Schnitzstoffgowerbo.................. 34 90 929 52 062 48 692 11 852 47 282 112 90 929

XV 1. Musikinstrumontenindustrie........................ 8 37 360 18 424 15 336 10 865 39 416 — 35 560
XV 2. Spielwarenindustrie.......................................
XVI. Nahrungs- und Gonußmittelgewerbe........

1 1 000 407 223 — 335 — 1 000
349 1 109 737 991 185 431 944 193 488 868 760 9 164 1 099 190

dar. Mühlenindustrie................................ 38 103 008 84 421 72 047 13 399 59 726 105 101 171
Zuckerfabriken................................... 25 129 695 126 344 67 446 12 039 82 995 7 766 129 045
Brauereien und Mälzereien............ 170 557 123 557 781 139 471 120 818 512 665 581 550 576
Tabakindustrie................................... 17 36 422 20 037 38 686 1 347 63 204 33 36 422

XVII. Bekleidungsgewerbe.................................... 34 104 880 51 302 43 286 14 439 80 833 504 102 593
dar. Schuhmacherei und Schuhindustrie 15 66 190 30 162 31 683 7 804 48 382 65 440

XIX. 3. Wasser-, Gas- und Elektrizitätsgewinnung
2 670 176und -Versorgung................................................ 170 2 799 472 4 429 806 98 431 693 952 1 324 642 17 686

dar. Elektrizitätswerke............................ 139 2 338 097 3 987 815 71 120 554 417 1 172 114 17 169 2 217 514

XX. 4. Handelsgewerbe6)........................................... 225 722 780 1 020 257 269 694 143 763 595 801 4 032 683 728
dar. Warenhandol").................................. 92 405 455 451 858 259 686 89 940 455 003 2 290 387 571

Grunds tücksgesellschaften.............. 91 223 769 459 147 3 532 36 785 100 659 1 493 216 751

XX 2. 5. Banken und sonstiger Geldhandel............ 180 1 624 880 362 866 13 284 1 163 616 25 643 213 9 608 1 574 567
dar. Hypothekenbanken........................... 32 302 57: 39 657 — 242 517 8 039 258 3 762 298 823

Finanzierungsgesellschaften............ 27 213 710 1 501 13 251 19 394 598 011 4 253 197 776
XX 7. 6. Beteiligungsgesellschaften.............................. 71 1 382 067 71 806 18 439 1 736 370 445 712 9 458 1 303 984

XXI. 7. Versicherungswesen......................................... 157 573 607 235 071 - 551 828 2 620 425 35 542 213 088

XXII. 8. Verkehrswesen................................................. 227 1 769 350 2 701 849 75 865 190 446 379 596 2 563 1 756 46«
dar. See- und Küstonschiffahrt............ 26 466 901 879 791 27 962 100 354 105 371 348 457 532

Binnenschiffahrt................................ 21 60 909 69 863 2 673 9 878 25 293 248 60 909
Vollbahnen, Klein-u. Straßenbahn. 164 1 179 970 1 684 984 36 864 69 601 218 709 1 586 1 176 6 3
Luftverkehr.......... :.......................... 3 27 500 10 854 4 820 3 512 13 834 — 27 343

9. Sonstige Gewerbegruppen zusammen.............. 84 315 782 327 519 80 109 86 743 187 329 4 473 313 l*3
dar. II. Fischerei (auch Fischzucht).......... 5 6 527 6 976 486 966 1 052 181 6 523

112 973 
73 243

XVIII. Baugewerbe........................................
XXIII. Gast- u. Schankwirtschaftsgewerbe

27 114 932 81 969 34 119 21 932 117 700 348
23 73 245 143 060 7 407 36 131 24 154 25

Insgesamt 2 827 21 277 133 18 887 151 4 580 617 8 120 771 38 130 245 112 695 20 061 548

Insgesamt ohne Banken, Betelligungsgeselischaften 
und Versicherungswesen........................................... 2 419 17 696 579 18 217 408 4 548 894 4 668 957 9 420 895 58 087 16 969 999

*) Nur »Btlreen- und Millioncng-osollschafton.. — *) Gruppe V verbunden mit Betrieben aus Gruppe VI und VII. — ■) Auch <”'1 
•) Einschi. Buchhandel und Vcrlaesgcwerbe. — ’) Einschi. Sanierungskonto. — ") Ausgowiesencr Gewinn ausschl. des etwaigen Gewi“11.' 
vor Abzug des etwaigen Gewinnvortrages. — I0) Herunter 5 911 178 000.;?.# Pfandbriefe, 864 554 000 Jt.H Kommunalobligationen «’J? 
") Jahresreingewinn der Berliner Kratt und Licht A. G. nur für etwa l1/, Monate. — 11) Dividende der Berliner Krall und Licht A-u‘



XII. Unternehmungsformen 373
Aktiengesellschaften*)
Zur Statistik des Deutschen Reiches 1933)

Abschlüssen zwischen dem 1. Juli 1930 und 30. Juni 1931
Aus den Passiven Divi- Bilanz- Abschrei

bungen au) 
Anlagen u. 

Zuwoi-

Jahres
rein-

Jahres- Jahres- Dividenden
summeGe-

In der 
Bilanz aus- 
gewiosenc 
offene Rc- 
serven7) 

(oh. Sp. 11)

Benin ten- 
u, Arbeiter-

Schuldver
schreibungen.

Sonstige
Schulden

dende-
berech-

mäßiges 
Eigon
kapital 

(Sp.9. 10 
u. 14)

Jahros-
rein- 

gewinn 8)

rein-
gewinn8)

rcin-
verlust9]

nuß-
scheine

Unter
stützungs

fonds

Hypotheken 
uml lang

fristige 
Darlohn

tigtes
Aktien
kapital

Sungen 
zum Er

neuerungs
fonds

Ver
lust 9) in vH des 

Eigenkapitals
in

1 000
in vH
von

in 1 000 (Sp. 16) M.M, Sp. 14
9 10 li 12 13 14 15 16 * 17 18 19 20 21 22

42 650 754 471 52 612 1 805 616 2 168 719 4 651 742 5 448 863 414 340 211 728 82 312 3,SO 1,51 201 560
42 400 
10 ooo 
32 400

297 873 14 108 523 546 504 118 1 643 586 1 983 859 129 409 112 912 5 324 5,69 0,27 104 912 6,38
177 394 1 878 262 747 203 419 818 071 1 005 465 45 615 35 334 2 751 3,51 0,27 33 721 4,12
70 647 10 004 34 287 208 395 422 482 525 529 50 429 40 073 2 567 7,63 0,49 35 292 8,35

" 47 004 2 154 220 339 76 306 381 842 428 846 31 579 36 244 2 8,45 0,00 34 994 9,16
' 269 736 24 726 1 058 634 981 589 1 976 388 2 246 124 195 938 60 116 27 706 2,68 1,23 60 981 3,09

238 037 24 726 1 014 540 840 723 1 670 178 1 908 215 146 875 50 266 12 044 2,63 0,63 3,01250 50 914 3 776 24 543 138 995 285 860 337 024 25 108 10 608 24 161 3,15 7,17 9 908 3,47' 33 759 3 293 35 606 165 832 196 279 230 038 19 303 9 455 4 430 4,11 1,93 8 600 4,38
14 988 124 22 333 58 404 96 385 111 373 9 187 1 742 4 304 1,56 3,86 1 507 1,66* 18 771 3 169 13 273 107 428 99 894 118 665 10 116 7 713 126 0,50 o,n 7,10

* 19 482 1 250 53 246 91 048 187 855 207 337 10 903 1 222 6 978 0,59 3,37 1 062 0,57
5,16' ' 44 183 2 854 23 480 134 430 136 853 181 036 12 177 7 822 9 134 4,32 5,05 7 05838 524 2 605 86 561 152 707 224 921 263 445 21 502 9 593 4 579 3,64 1,74 9 039 4,02

1 855 1 257 799 200 501 1 415 792 4 574 162 6 606 725 7 866 379 470 225 369 265 249 916 4,60 3,18 319 231 4,83
— 26 630 5 146 17 828 96 062 219 215 245 845 14 185 7 663 8 786 3,12 3,57 5 864 2,6731 852 1 546 12 590 81 350 190 725 222 577 10 178 3 229 14 354 1,45 6,45 2 720 1,43150 340 23 734 190 537 1 042 570 1 234 697 1 385 037 84 912 37 430 75 490 2,70 5,45 27 426 2 29

106 634 19 037 116 317 608 855 777 090 883 724 49 174 26 942 33 238 3,06 3,76 21 748 2,80
36 937 1 691 65 625 266 753 383 817 420 754 29 431 7 545 42 095 1,79 10,00 3 618 0,94

6 769 3 006 8 595 166 962 73 790 80 559 6 307 2 943 157 3,66 0,19 2 060 2,79
285 794 31 724 469 517 656 689 838 881 1 124 676 28 879 51 309 11 075 4,56 0,98 53 078 6,33

1 245
10 320 1 156 5 766 28 204 68 947 79 267 3 510 1 983 5 135 2,50 6,48 1 296 1,88292 708 71 343 345 170 858 591 1 588 471 1 882 424 129 074 121 648 12 972 6,46 0,69 111 193 7,00

61 890 249 937 333 906 742 036 945 640 58 363 90 059 7 9,52 0,00 86 457 11,65

120
309
309

14 667 1 005 39 470 209 952 260 911 275 578 29 845 5 892 7 102 2,14 2,58 4 021 1,54
15 338 10 760 55 003 64 314 79 772 5 382 3 427 217 4,30 0,27 6,11

179 969 33 824 94 182 595 260 854 945 1 035 223 63 990 20 149 70 945 1,95 6,85 16 733 1,96
31 337 78 631 514 430 704 454 859 737 53 516 16 077 59 672 1,87 6,94 13 867 1,97

4 751 86 3 510 9 007 21 214 25 965 3 490 597 2 766 2,30 10,65 534 2,527 730 1 626 10 203 27 858 59 414 67 144 4 601 2 032 2 409 3,03 3,59 1 613 2,71
22 275 879 22 250 94 866 120 011 142 286 6 892 4 299 1 911 3,02 1,34 3 324 2,7712 994 395 29 361 54 547 98 250 111 244 9 096 5 193 4 204 4,67 3,78 4 895 4,98
5 719 2 409 18 496 49 314 88 729 94 448 3 980 1 016 9 634 1,08 10,20 380 0,43

19 883 1 054 5 762 25 042 35 560 55 443 2 567 3 295 7 290 5,94 13,15 3 151 8,86
300
300'

27 21 — 177 1 000 1 027 27 _ 270 26,29 _
193 153 21 779 182 686 892 851 1 084 073 1 277 526 100 357 103 353 18514 8,09 1,45 82 877 7,64

165 5 234 108 455 101 158 111 058 7 876 5 612 805 5,05 0,72 3 681 3,6 4
338 15 793 124 787 128 535 144 592 6 729 8 759 433 6,06 0,30 7 655 5,96

120 292 17 561 127 138 418 840 542 392 662 684 64 966 74 005 415 11,17 0,06 61 362 11,31
5 740 1 165 9 051 68 154 34 422 40 162 2 206 3 352 328 8,35 0,82 978 2,84

13 654 3 779 7 934 61 774 102 593 116 247 4 487 6 069 4 161 5,22 3,58 4 147 4,04
6 442 3 049 2 618 36 340 65 440 71 882 3 406 5 110 1 842 7,U 2,50 3 298 5,04

>0 000
'Oooo 266 748 33 348 1 896 855 1 500 350 2 570 919 2 847 667 196 117 M) 159 056 3 670 **) 6,71 0,13 l*)141 506 “) 6,83231 991 30 668 1 812 787 1 326 076 2 120 543 2 362 534 182 999 l») 128 026 1 473 u) 6,77 0,06 l«)112 605 14) 6,31

420
420

93 907 10 853 561 988 725 608 657 274 751 601 37 157 31 291 40 394 4,16 5,37 18 087 4,75
63 470 8312 265'325 534 755 369 097 432 987 25 603 22 083 31 323 5,10 7,23 11 807 3,20

190
22 265 131 257 078 149 458 209 271 231 536 6 913 3 733 7 907 1,61 3,42 2 590 1,24

744 599 33 334 7 419 481 17 269 546 1 519 518 2 264 316 2 689 133 651 32 434 5,00 1,43 102 743 6,76
156 309 11 025 6 983 465 817 359 296 263 452 572 171 44 915 _ 9,92 30 689 10,36

'»165
107 909 — 94 922 237 269 147 766 255 675 111 11 656 6 437 4,56 2,52 6 843 4,63
212 533 3 883 179 661 459 981 1 249 736 1 481 434 3 631 72 124 21 757 4,87 1,47 54 44« 4,30
103 359 15 522 17 177 2 819 948 212 776 316 135 5 339 34 759 6 428 10,00 4,03 23 022 10,84
206 016 20 302 577 555 737 016 1 746 059 1 952 075 144 084 51 165 6 154 2,62 0,34 54 682 3,13
122 657 70 316 725 197 361 456 581 579 238 57 453 12 745 542 2,20 0,09 20 499 4,49

8 569 428 9 403 28 752 5? 909 68 478 4 336 1 744 1 477 2,55 2,16 1 319 2,20
73 686 

51
19 263 229 504 478 908 

5 606
1 168 157 

27 342
1 241 843 

27 393
70 754 
4 992

35 487 
18

3 352 2,86
0,07

4,44

0,27 31 774 2,72

8 256 47 511 2 299 137 703 176 541 311 809 367 576 22 634 15 584 14 432 3,03 12 837 4,14
428 — 785 2 169 6 527 6 955 494 78 350 1,12 5,03 60 0,92

8 256
8?545

17 505 1 907 12 115 106 038 112 973 130 478 9 675 8 130 6 047 6,23 4,63 6 764 5,9924 468 296 82 605 21 778 73 005 105 729 4 801 3 507 1 924 3,32 1,82 2 601 3,56
3 686 943 372 654 10) 14011 828 ")3043l 871 19 526 558 23 296 046 1 296 216 “)1078623 457 497 u) 1,00 ")928 114 u) 4,80

88 181 2 626 452 319 915 6 395 509 9 882 396 16 544 528 19 234 161 1 284 557 “) 838 089 396 878 ,4) 4,54 4,06 **)747 903 “) 4,6.5
Qi

Verbunden. — 8) Auch Eisenbau. — 4) Auch Kunstseidenindustrie. — •) Ohno Danken und Beteiligung«ge*ellBchaften. — 
40 UiV’.or Abzuif (,es etwaigen Verlustvortrages. — •) Ausgewiesener Verlust ausschließlich des etwaigen Verlust vortrages und
“Ur K^nrontenbriefe der Hypothekenbanken. - ») Darunter 192 300 000 Notenumlauf der 1 privaten Notonbanken.

eiWa l1^ Monate. — 14) Prozentzahl für das ganze Jahr berechnet.
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8. Das Eigentum am Kapital der deutschen
(Viertel jahrshefto zur Statistik 

Nominalbeträge

Gewerbegruppen

1. Industrie der Grundstoffe........................................
dav. III. Bergbau.........................................................

dar. 1. Gewinnung von Steinkohlen ...
2. Gewinnung von Braunkohlen ..

3 K. Kalibergbau.................................
lila. Mit Bergbau verbundene Untornehmungon

dar. Bergbau und Eisenindustrie..........
IV1. Baustoffindustrie...........................................

V. Eisen- und4 Metallgewinnung....................
dar. 1. Großeisonindu8trie......................

2. MetallhUtten usw.........................
Val. Mit Eisengewinnung verbundene Werke1) 
Va2. Mit Metallgewinnung verbundene Werko1)

XI la. Papiererzougung...........................................

2. Verarbeitende Industrie ..........................................
dav. IV2. Feinkeramik und Glasindustrie................

VI. Herst, von Eisen-, Stahl- u Metallwaren..
VII. Maschinen-, Apparate- und Fahrzeugbau 

dav. 1. Maschinen- u. Apparatebau ....
2. Fahrzeugbau.................................
3. Schiffbau......................................

VIII1. Elektrotechnische Industrie......................
VIII2. Feinmechanik und Optik..........................

IX. Chemische Industrie ...................................
X. Textilindustrie..............................................

dar. Spinneroien und Webereien............
XII b. Papiorvcrarbeitung.......................................

XI 2. Vervielfältigungsgewerbe .............................
XII. Leder- und Linoloumindustrie..................

XIII. Kautschuk- und Asbestindustrio..............
XIV. Holz- und Sohnitzstoffgewerbe................
XVt. Musikinstrumontenindustrie......................
XV 2. ßpielwarenindustrio ...................................
XVI. Nahrungs- und Genußmittelgowerbo___

dar. Brauereien und Mälzereien............
XVII. Bekleidungsgewerbe.....................................

8. XIX. Wasser-, Gas- u. Eloktrizitätsgewinnung 
und -Versorgung.....................................

dar. Elektrizitätswerke.............................

4. XX. Handelsgeworbe (ohne Banken und Be
teiligungsgesellschaften) ........................

dar. 1. Waronhandel (einschl. Buch
handel und Verhigsgewerbe)----

3. GrundsttloksgeRelNchaflon........
4. Ililfsgoworbo des Handels..........

5. XX 2. Banken und sonstiger Geldhandol............
dar. a. Hypothekenbanken.....................

b. Finanziorungsgesellscliafton ....

6. XX7. Bctelllgungsgesollschaften............................

7. XXI. Versicherungswesen.......................................

8. XXII. Vorkehrswesen...............................................
dar. 1. See- und Küstenschiffahrt.........

2. Binnonschiffahrt..........................
3. Bahnen .........................................
4. Luftvorkehr...................................

9. Sonstige Gowerbogruppen .......................................
dar. I/II. Land- u. Forstwirtschaft, Gärtnerei u.

Tierzucht, Fischorei (auch Fischzucht)
XVIII. Baugewerbe ............................................
XXIII. Gast- u. Schaukwirtschaftsgoworbe ... 
XXIV. Theator-, Musik-, Sport- u. Schau- 

stellungsgewerbo ........ ...........................

Insgesamt....

B eteil igungsaktive A kti engeseil sch af ten
deutschen Aktien

gesellschaften 
am 31. 12. 1932

Insgesamt
an deren Kapital Aktien

gesellschaften beteiligt sind

an deren Kapital nur 
Unternehmungen anderer 

Itoelitsformen usw. 
beteiligt sind

An- ! 

zahl
Nomi
nal

kapital

An- 1 
zahl |

Nomi
nal

kapital

An- 1 
zahl

Nomi- j 
nal- ' 

kapital

dav. in 
Händen 
anderer 

Akt.-(Jcs.

An
zahl

Nomi
nal

kapital
i 2 3 4 6 1 6 7 8 9

725 4 863,30 113 3 975,50 67 1 2 863,65 1 484,82 32 944,86
130 1 700,75 42 1 516,11 24 1 231,22 475,46 17 284,24
25 882,11 12 793,60 7 716,10 288,28 5 77,50
54 428,81 13 301,52 8 214,28 105,87 5 87,24
11 328,53 7 369,20 4 259,70 48,69 3 109,50
26 1 976,30 17 1 872,85 ii 1 230,82 804,87 5 542,03
17 1 681,97 13 1 609,97 9 1 104,15 694,87 4 505,82

313 346,49 21 168,70 12 103,62 60,76 3 30,78
93 234,84 14 124,64 9 86,70 30,71 4 37,19
58 129,30 9 61,29 6 36,10 19,97 3 25,19
33 105,19 5 63,35 3 50,60 10,74 1 12,00
47 204,68 6 74,72 4 61,33 55,47 1 7,00
20 140,69 6 105,96 4 95,76 51,02 — —

96 259,55 7 112,52 3 54,20 6,53 2 43,62

4 306 7 536,82 394 3 886,77 139 2 249,39 582.64 105 981,34
195 252,49 22 105,57 12 67,58 15,16 4 20,19
324 235,76 25 48,12 4 6,30 2,48 3 5,71
592 1 320,91 63 670,55 25 270,18 129.83 20 211,62
504 813,12 43 329,27 17 145,95 89,67 14 76,62

66 430,50 17 312,28 8 124,23 40,16 3 106,00
22 77,29 3 29,00 — — 3 29,00

163 844,31 29 489,83 16 320,36 198.11 7 132,44
69 72,05 6 34,84 3 7,24 1,57 2 27,00

464 1 925,34 46 1 470,00 25 1 232,20 111,62 9 188,54
634 948,68 68 392,29 17 213,90 78,04 22 79,79
427 768,62 56 356,31 16 211,90 76,04 19 71,89

66 34,43 3 4,19 1 1,07 0,56 2 3,12
159 90,48 9 20,88 2 0,85 0,74 2 8,70
100 155,10 3 59,97 — — — 2 55,00
44 93,40 5 51,98 1 2,45 *1,02 2 46,00

230 125,16 2 6,60 1 0,10 0,05 1 6,50
30 35,66 3 23,79 — — — 2 17,79

9 2,24 — — — — — . — —
1 047 1 274,34 96 459,49 30 120,01 41,62 24 174,54

368 593,06 52 297,35 22 94,94 26,71 9 83,66

180 126,47 14 48,67 2 7,15 1,84 3 4,40

280 2 914,74 73 2 077,28 62 1 685,58 703,53 11 391,70

201 2 442,48 57 1 685,85 50 1 434,15 606,62 7 251,70

2 405 1 073,00 98 354,12 43 120,03 56,91 30 151,41

663 498,85 31 210,03 11 45,67 27,47 9 104,05
1 127 417,10 48 113,75 18 46,31 22,29 19 47,30

514 94,28 14 13,98 10 12,67 5,14 2 0,06

530 1 936,66 79 1 443,37 41 819,71 162,81 23 484,62
33 | 305,81 17 236,59 7 127,02 30,85 4 49,06
85 227,93 11 178,60 7 157,20 4,11 3 21,00

148 1 374,70 81 1 304,84 52 640,58 280,89 21 572,51

237 583,41 58 308,18 41 236,59 76,08 8 37,51

422 1 657,31 48 883,25 27 380,33 89,24 18 457,23
60 190,79 12 155,75 10 149,05 32,24 1 5,50
44 57,72 9 31,07 3 10,64 5,93 5 14,63

264 1 1 222,20 17 662,16 10 192,32 34,16 6 431'in
12 | 29,33 4 26,70 2 26,50 16,62 2 0,20

581 423,96 37 184,19 17 111,05 58,29 8 36,13

71 76,80 8 29,91 6 23,69 5,15 _
158 124,95 17 65,39 5 15,27 7,61 4 23,83
154 96,17 5 29,59 3 26,29 17,82 1 0,30

111 92,81 5 51,80 3 45,80 27,71 2 6,00

9 634 22 263,90 981 14 417,50 439 9 106,91 3 495,21 256 4 057,3'

‘) Gruppe V verbunden mit Betrieben aus Gruppe VI und VII. — *) Einschl. dos Aktieneigentums der Kartelle, Veroine usw. 
*) Außerdem 250 000 JIM Beteiligung dor Dt. Reichsbahn-Ges. — •) Außerdem 15 300 000 JIM Beteiligung der Dt. Reichsbahn-Ges. 
*) Außordom 1 040 000 JIM Beteiligung der Dt. Roiohsbahn-Gos. — 10) Außerdem 6 285 100 JIM Beteiligung der Dt. Reichsbahn-Ges*

\ \ \
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Aktiengesellschaften am 31. Dezember 1932
des Deutschen Reichs 1933, III) 
in Mill. &JC

ßcteiligungspassivc AktiencjeselIschaften Vom Kapital der beteil igungspassivon Aktiengesellschaften befinden sich unmittelbar in Händen

Anzahl 
(ei nsch 1. 

Sp. 5 
u. 8)

Nomi
nal

kapital

Feststellbare
Beteiligungs

beträge
von Aktien
gesellschaften

von Gesellschaften 
mit beschränkter 

Haftung

von Unlcrnohmungcn 
anderer Itcchlsforincn 
und Unternehmern 2)

der Öffentlichen 
Hand des Auslandes

(einschl. 
Sp. 6 
u. 9)

ins
gesamt

Sp. 12 
in vH 

derSp.2

Beteili- 
gungs- 
betrag

Sp. 14 
in vH 

dorSp.2

Beteili-
trungs-
betrag

Sp. 16 
in vH 

derSp.2

Boteili-
gungs-
betrag

Sp. 18 
in vH 

derSp.2

Beteili
gungs
betrag

Sp. 20 
in vH 

derSp.2

Beteili
gungs
betrag

Sp. 22 
in vH 

dorSp.2
10 u 12 13 14 16 16 17 18 10 20 21 22 23

352 4 537,14 3 166,66 05,11 1 886,18 38,78 207,90 4,27 608,61 12,51 ») 159,24 3,27 304,73 0,27
102 1 735,PO 1 180,89 69,43 585,22 34,41 74,00 4,35 228,36 13,43 133,83 7,87 159,48 9,3820 880,45 609,65 69,11 333,10 37,76 12,86 1,46 82,87 9,39 129,78 14 71 51,04 6,79

43 417,31 303,45 70,77 162,91 37,99 22,33 6,21 10,33 2,41 ___ 107,88 25,16
11 378,53 227,04 69,11 55,46 16,88 36,00 10,96 133,98 40,78 1,60 0,49
24 1 874,21 1 397,97 70,74 879,99 44,53 100,96 5,11 303,18 15,34 19,77 1,00 94,07 4,76
16 1 681,79 1 234,14 73,37 764,04 45,47 100,96 6,00 277,05 16,47 9,00 0,54 82,29 4 89
97 223,78 126,55 36,52 91,02 26,27 3,46 1,00 23,40 6,75 3) 2,24 0,65 6,43 1,86
53 216,84 151,55 64,53 97,40 41,48 12,00 5,11 27,88 11,87 3,40 1,45 10,87 4,63
33 119,36 96,55 74,67 64,47 49,86 11,70 9,05 14,23 11,01 3,40 2,63 2,75 2,13
19 97,30 54,82 52,12 32,75 31,13 0,30 0,2 9 13,65 12,98 ___ 8,12 7,72
31 186,80 166,41 81,30 139,33 68,07 5,54 2,71 14,62 7,14 ___ 6,92 3,389 122,37 69,28 49,24 58,35 41,47 — — — ___ ___ 10,93 7,7736 178,14 74,01 28,51 34,87 13,43 11,94 4,60 11,17 4,30 16,03 6,18

1 467 4 225,57 2 620,17 34,76 1 170,36 15,53 243,43 3,23 354,35 4,70 30,35 0,40 821,68 10,90
78 176,47 95,53 37,84 48,85 19,35 11,81 4,68 7,14 2,83 0,23 0,09 27,50 10,8981 85,28 59,60 25,28 32,45 13,76 3,61 1,53 14,72 6,24 _ ___ 8,82 3,74223 826,78 549,17 41,58 218,13 16,51 92,49 7,00 80,76 6,11 17,66 1,34 140,13 10,61173 454,30 285,94 35,17 145,50 17,89 15,03 1,85 57,89 7,12 3,35 0,41 64,17 7,89
37 311,78 222,14 61,60 57,80 13,43 65,85 15,30 20,78 4,83 1,75 0,41 75,96 17,64
13 60,70 41,09 53,16 14,83 19,19 11,61 15,02 2,09 2,70 12,56 16 25
80 759,60 454,22 53,80 275,65 32,65 23,39 2,77 13,56 1,61 141,62 16,77
24 54,07 19,75 27,41 6,85 9,51 0,65 0,90 8,79 12,20 0,20 0,28 3,26 4,52

181 742,46 605,10 31,43 253,10 13,15 59,93 3,11 26,20 1,36 0,78 0,04 265,09 13,77
230 556,89 322,51 34,00 150,15 15,83 6,63 0,70 44,30 4,67 0,13 0,01 121,30 12,79
182 503,56 292,80 38,09 137,15 17,84 6,48 0,84 36,33 4,73 0,13 0,02 112,71 14,66

16 11,13 6,26 18,18 1,85 5,37 2,37 6,88 0,33 0,96 .__ ___ 1,71 4,97
38 43,13 22,33 24,68 2,65 2,93 1,66 1,83 15,39 17,01 2,63 2,91
23 79,48 44,51 28,70 2,79 1,80 0,62 0,40 20,58 13,27 ___ 20,52 13,23
17 65,55 29,75 31,85 4,79 5,13 0,25 0,27 15,33 16,41 — — 9,38 10,04
32 50,82 31,66 25,30 1,70 1,36 1,26 1,01 9,59 7,66 1,70 1,36 17,41 13,91

9 20,22 10,18 28,55 1,00 2,80 0,41 1,15 0,17 0,48 — — 8,60 24,12
402 717,82 349,15 27,40 163,91 12,86 37,30 2,93 86,66 6,80 9,65 0,76 51,63 4,05
161 314,05 123,91 20,89 77,02 12,99 13,72 2,31 30,52 5,15 1,00 0,17 1,65 0,28
33 35,87 20,45 16,17 6,49 5,13 1,05 0,83 10,83 8,56 — — 2,08 1,64

247 2 882,17 2 387,18 81,90 1 013,17 34,76 218,19 7,49 21,36 0,73 4) 962,67 33,02 171,89 5,90
183 2 413,77 2 066,89 84,62 893,04 36,56 213,15 8,73 4,16 0,17 4) 792,92 32,46 163,62 6,70

755 715,56 485,84 45,28 171,05 15,94 22,41 2,09 125,52 11,70 5) 106,28 9,90 60,58 5,05

197 274,10 156,37 31,35 69,96 14,02 8,33 1,67 45,43 9,11 _ 32,65 6,55
364 281,34 207,29 49,70 71,19 17,07 9,94 2,38 40,07 9,61 •) 64,68 15,51 21,41 5,13
155 57,75 39,79 42,20 25,61 27,16 1,53 1,62 3,79 4,02 4,91 5,21 3,95 4,19
221 1 698,27 1 108,98 57,20 279,94 14,45 38,24 1,97 287,96 14,87 8) 430,60 22,23 72,24 3,73

24 231,80 97,21 31,79 57,80 18,90 4,54 1,48 10,39 3,40 15,48 5,06 9,00 2,94
45 226,00 212,29 93,14 14,02 6,15 5,57 2,44 5,48 2,40 169,26 74,26 17,96 7,88

106 1 271,88 902,22 05,03 302,98 »3,04 87,36 0,35 68,02 4,05 376,16 27,30 67,70 4,02
176 522,91 239,42 41,04 186,03 31, SO 10,23 1,75 15,14 2,00 ') 4,37 0,75 28,65 4,OS
328 1 449,40 1 149,86 73,84 251,69 10,10 23,92 1,54 36,35 2,33 •) 824,46 52,94 13,44 0,80
36 181,83 67,55 35,41 44,98 23,58 0,60 0,31 9,50 4,98 11,72 6,14 0,75 0,39
27 46,56 36,97 04,05 13,92 24,12 — — 8,69 15,06 •) 10,37 17,97 3,99 6,91

223 1 132,68 976,25 79,88 169,22 13,85 21,46 1,76 17,32 1,42 760,87 62,25 7,38 0,60
12 29,33 22,90 78,08 17,04 58,10 0,09 0,31 0,00 5,77 19,67

172 254,41 129,55 30,50 79,47 18,74 4,34 1,02 13,72 3,24 10) 14,92 3,52 17,10 4,03

28 45,37 17,00 22,14 12,17 15,85 0,12 0,16 4,36 5,68 0,20 0,26 0,15 0,20
45 65,24 21,30 17,05 13,33 10,67 3,00 2,40 4,04 3,23 ___ 0,93 0,74
30 54,96 36,05 37,49 23,42 24,35 0,38 0,40 3,41 3,55 1#) 1.57 1,63 7,27 7,56
48 74,59 46,72 50,34 30,03 32,36 0,84 0,91 1,65 1,78 5,45 5,87 8,75 9,43

5 824 17 557,31 12 189,88 54,75 5 340,87 23,99 856,02 3,84 1 531,03 0,88 ")2 908,95 13,07 1 553,01 6,OS

?! Außerdem 164 600 JLH Beteiligung der Dt. Roichsbahn-Ges. — 
»{ Außerdem 100 000 .#..1 Beteiligung dor Dt. Reiohsbahu-Gee. — 

) Außerdem 29 126 760 JtJt Beteiligung der Dt. Reichsbahn-Ges.

Außerdem 3 556 000 M.tt Beteiligung der Dt. Reichsbahn 
Außerdem 3 471 050 WJl Beteiligung der Dt. Roichsbahn-

Ges. — 
G08.---
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9. Festgestellte Beteiligungen des Auslandes am Kapital 
der Deutschen Aktiengesellschaften (31. Dezember 1932)

(Nominalbeträge in Mill. -Tf Jt)

Aktien
gesellschaf- Beteiligungsbetrag

Gewerbegruppen

ten, an deren 
Kapital das

ins-
ge-

in Händen ausländischer Kapitaleigner in
Ausland 

überhaupt 
beteiligt ist Ver

einigte
Staaten

chweiz
Nieder- Belgien

Groß-
)ritan-
nien

Tsche
che -uxciii- >chwe- Vank-I

Übrige
An-1 
zahl I

Nom.-
Kap.

samt lande Slowa
kei

bürg den reich | Staaten

1. Industrie der Grundstoffe___ 60 893,61 304,73 1,17 63,25 40,40 20,49 17,72 105,47 24,12 0,80 27,00 4,31
v. III. Borgbau..................................... 21 401,25 159,48 0,09 — 17,40 15,04 0,00 104,92 0,03 — 22,00 —

dar. 1. Gewinn, v. Steinkohl. 4 139,30 51,04 — — 9,00 15,00 — 5,04‘ — — 22,00 •—.

2. Gewinn, v.Braunkohl. 11 261,19 107,88 — — 8,00 — — 99,88 — — —
lila. Mit Bergbau vorb.Unternehm. 6 247,31 94,07 — 41,88 21,50 — -- 22,34 — 5,00 3,35

dar. Bergbau u. Eisenindustr. 4 216,34 82,29 39,95 20,00 — — — 22,34 — —
IV1. Baustoffindustrie.................... 12 41,49 6,43 — 0,06 0,50 3,45 0,05 1,72 — — 0,65

V. Eisen- und Metallgewinnung 5! 46,34 10,87 — 1,75 1,00 2,00 6,12 — — — —

dar. 1. Großeisenindustrie ... 3' 22,34 2,75 — 1,75 1,00 — — — — — —

2. Metallhütton usw. ... 2! 24,00 8,12 — — 2,00 6,12 — — — — —

Va l. Mit Eisongew. verb. Werke1) 6 11,23 6,92 1,08 5,50 — — — — 0,03 — — 0,31
Va2. Mit Metallgew. verb. Werke1) 3 71,76 10,93 9,63 — 1,30 — — — —■ —

XI la. Papiererzeugung................................. 7 74,23 16,03 4,43 — — 10,30 0,50; — 0,80 —
2. Verarbeitende Industrie............. 270 2510,82 821,68 255,63 92,25 151,53 73,73 85,73 6,78 42,33 52,40 28,49 32,81

iv.IV2. Feinkeramik u. Glasindustrie 15 53,19 27,50 0,30 0,60 1,58 15,70 3,00 2,00 — — 4,12 0,20
VI. Herstellung von Eisen-, Stahl.-

und Metallwaren.................... 16 17,20 8,82 2,95 0,61 0,03 — 3,60 — — 0,45 1,18
VII. Masch.-,App.-u.Fahrzeugbau 36 194,54 140,13 72,15 10,99 3,05 — 12,62 1,06 0,66 32,45 4,00 3,15

dav. 1. Masch.- u. Apparateb. 28 109,70 64,17 12,15 9,53 3,05 — 3,62 1,06 0,66 32,45 — 1,65
2. Fahrzeugbau.............. 8 84,84 75,96 60,00 1,46 — — 9,00 — — — 4,00 1,50

VIII1. Elektrotechnische Industrie.. 16 396,66 141,62 80,00 13,62 2,33 — — 41,67 4,00 —
VIII2. Feinmechanik und Optik ... 1 3,93 3,26 3,26 — — — — — — — — —

IX. Chemischo Industrie.............. 42 1404,80 265,09 87,97 6,06 47,08 57,75 43,83 1,18 — 10,40 0,41 10,41
X. Textilindustrie........................ 50 207,48 121,30 1,56 21,16 82,45 — 5,20 0,95 — — 9,72 0,26

dar. Spinnereien u. Webereien 45 194,78 112,71 1,56 14,03 82,45 — 4,20 0,95 — 9,52 —

XII b. Papiorvorarbeitung........................... 4 2,16 1,71 — 1,00 —■ 0,26 0,20 — 0,25 — —

XI2. Verviolfältigungsgewcrbo-------- 5 6,45 2,63 — 0,25 1,04 — 1,25 0,09 — — — —

XII. Leder- und Linoleumindustric 3 40,97 20,52 — 20,00 0,24 0,28 — — — — —

XIII. Kautschuk- u. Asbcstindustrie 6 16,15 9,38 0,63 — 0,25 — 4,50 — — — 2,20 1,80
XIV. Holz- u. Sclinitzstoffgewerbe 7 24,50 17,41 0,81 0,32 6,50 — — 0,13 — 3,25 — 6,40
XVI. Musikinstrumontenindustrie.. 6 18,95 8,60 0,25 0,40 —- 7,95 — — — — —
XVI. Nahrungs- u. Gonußmittolgow. 56 119,94 51,63 6,00 17,31 6,45 2,65 0,17 — 2,05 7,59 9,41

dar. Brauoreien u. Mälzereien 4 6,96 1,65 — — — — — 1,65

XVII. Bekleidungsgewerbe.............. 7 3,90 2,08 0,08 0,13 — 0,87 1,00 — — — —
3. XIX. Wasser-, Gas- u. Elektrizi- 

tätsgewinnung u. -versorg. 21 832,60 171.89 .32,00 65,89 7.00 44.00 10.00 7,00 6.00
dar. Elektrizitätswerke.......... 19 804,42 163,62 32,00 57,62 7,00 44,00 10,00 — — 7,00 — 6,00

4. XX. Handelsgewerbe (ohne Ban- 
kon und Beteiligungsges.). . 134 260,92 60,58 27,75 3,7C i 6,04 0,72 2,42 2,57 0/72 2,83 13,78

dar. 1. Warenhandel (einschl.
13,05Buchh. u. Verlagflgow.) 5C 117,« 32,65 11,35 2,92 1,77 0,01 2,30 0,27 0,70 0,28

3. GrundstückBgesolIsch. 53 129,25 21,4 15,40
1,00

0,12 3,4C 0,05 0,01 0,66 — 0,02 1,27 0,48
4. llilfagew. des Handels 19 7,85 3,95 0,6t 0,31 0,66 0,06 0,43 — — 0,58 0,25

5. XX2. Bank. u. sonst. Geldhandel 27 561,9t 72,24 24,50 2,4t 22.46 — 4.82 0,50 — — 1.00 16,47
dar. a. Hypothekenbanken .. 1 45,0 9,0C 9,00 — ' — | — — — — — —

b. Finanzierungsgos........ 11 32,8 17,9 1,00 .2,00 14,46 — — — — — 0,50 ——
6. XX7. Betoiligungsgesellschaften . 17 263,5C 67,7( 35,10 5,8 23,17 o.io 3,52 — — * —
7. XXI. Versicherungswesen.......... 19 62,11 23,6f 7,8(), — — 4,62 — 0,78 0.03 10,43
8. XXII. Verkehrswesen.................... 12 1027C 13.44 0,79 3,11 ! 0,03 __ 2.56 __ __ 6.93

dar. 1. See- u. Küstenschiff.. 3 56,0' 0,75 0,75 — — — — — — ' — —
2. Binnenschiffahrt.......... 7,6. 3,9« i — — 0,03 — ._ 2,56 __ _ 1,40
3. Bahnen......................... 28,7« 7,31 — 2,10) — — — — — 5,28

9. Sonstige Gewerbegruppen 22 46,5 17, IC 2,3C 10,5 0,8< — 0,63 __ __ 0,55 2,20 0.05
dar. I/II. Land- u. Forstwirt-

schaft, Gärtnerei u.
Tiorzueht, Fiseherei
(auch Fischzucht) . i,a 0,1«, — — — — — —• 0,15 —

XVIII. Baugewerbe............................. 13,3< 0,9« 0,0C I 0,2. 0,2« — — — 0,40 . . 0,05
XXIII. Gast-u.Schankwirtschaftsgow. 19,8< 7,2* — 6,tx 0,5. 0,08 — — — —
XXIV. Theater-, Musik-, Sport- und 

Schaustellungsgewerbe.......... 12,2 8,7 2,3C 3,7 3 — 0,55 __ 2,2C
2) 90,TiInsgesamt .... 582 5534.7 1553.0 379.24 2E4,8 251,4 5 138,94 126,04 121.40 j 66,45 62,25 61,60

*) Gruppo V verbunden mit Betrieben aus Gruppe VI und VII. — *) Davon entfallen in Mill.Jt.K- auf: UdSSR. 25,70, Italien 20,0 ’ 
Österreich 18,04, Norwegen 8,35, Brasilien 0,40, Spanien 3,35, Danzig 1,68, Liechtenstein 1,60, Dänemark 1,50, Polen 1,23, Japan 1J ’ 
Ungarn 0,63, Rumänien 0,53, Finnland 0,55, Litauen 0,08, Lettland 0,09.
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10. Genossenschaften
A. Gesamtbestand an Genossenschaften (ohne Zentralgenossenschaften)

Bestand an Genossenschaften

Genossenschaftsarten

nach dem Gegenstände

des Unternehmens

davon

a

1933

insge

m 1.

1932

samt

Januar

1931I1930

U

1933

u
nbescl 
Haft] 

im 1.

1932

it
lränkt
iflicht
Janua

1931

3r

r

1930

n
S(
N

am
1933

lit
,hrä
achf
pfli
1.

11)32

mbe-
nkter
chuß-
cht
Januar 
1931 1930

a

1933

mit
leschränkter 
Haftpflicht 
m 1. Januar

1932| 19311 1930*

1. Kreditgenossensch... 
darunter

21 373 21 652 21 947 22 089 17 447 17 723 17 937 18117 34 34 35 35 3 892 3 895 3 975 3 937

Darlehnskassenvereine .. 19 078 19 416 19 689 19 901 16 947 17 216 17 418 17 602 21 21 21 21 2 110 2 179 2 250 2 278

2. Rohstoffgenossensch.,

gewerbliche............... 1 635 1 666 1 701 1 731 8 8 9 8 3 3 3 3 1 624 1 655 1 689 1 720

landwirtschaftliche.. 3 843 4 010 4 144 4 276 1 062 1 098 1 135 1 164 2 2 2 2 2 784 2 910 3 007 3 110

3. Wareneinkaufsvereine 1 081 1 070 1 061 1 021 9 9 9 8 - - - - 1 072 1 061 1 052 1 013

4. Werkgenossenschaft.,

gewerbliche...............
darunter

218 232 242 244 56 57 57 56 i i 1 1 161 174 184 187

Elektrizitätsgenossensch. 38 38 39 38 4 4 4 4 — — — — 34 34 35 34

landwirtschaftliche..
darunter

7 172 7 287 7 366 7 423 772 779 786 792 2 2 2 2 6 398 6 506 6 578 6 629

ElektrizitätBgenosseasch.

5. Genossenschaften zur 
Beschaffung von Ma-

5 547 5 668 5 770 5 841 455 461 469 476 1 1 1 1 5 091 5 206 5 300 5 364

schinen und Geräten 43 46 41 40 — 2 4 5 — — 43 44 37 35

6. Magazingenossensch.,

gewerbliche............... 103 97 96 105 3 3 3 7 1 1 1 1 99 93 92 97

landwirtschaftliche..

7. Rohstoff- und Maga
zingenossenschaften,

1 398 1 387 1 311 1 191 47 52 53 52 1 351 1 335 1 258 1 139

gewerbliche............... 21 45 68 86 2 2 2 2 — — — 19 43 66 84

landwirtschaftliche.. 44 44 44 44 1 1 i 1 — — — — 43 43 43 43

8. Produktivgen.,

gewerbliche............... 755 788 793 795 12 12 12 12 1 1 1 1 742 775 780 782

landwirtschaftliche..
darunter

5 875 5 587 5 357 5 141 2 808 2 821 2 807 2 800 71 71 71 71 2 996 2 695 2 479 2 270

MeiorcigenoHBenscliaften . 5 024 4 781 4 577 4 417 2 571 2 579 2 563 2 571 67 67 67 67 2 386 2 135 1 947 1 779

9. Zuchtvieh- u. Weide-
genossenschaften ... 1 015 1 005 999 972 71 73 74 79 2 2 2 2 942 930 923 891

10. Konsumvereine ....

H. Wohnungs- u. Baugo- 
nossensch., und zwar

1 682 1 703 1 732 1 753 56 56 57 60 2 2 3 3 1 624 1 645 1 672 1 690

eigentliche................. 4 054 4 205 4 358 4 390 5 5 5 6 — - - — 4 049 4 200 4 353 4 384

Vereinshäuser........... 327 334 336 336 2 2 2 2 — — — — 325 332 334 334

12. SonstigeGenossensch. 855 872 909 922 29 29 29 31 4 4 4 4 822 839 876 887

Zusammen 51 499 52 030 52 505152 559 22 390 22 732 22 982 23 202 123 123 125 125 28 986 29 175 29 398 29 232
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B. Bestand größerer Genossenschaftsverbände Ende 1932 
a. Städtische Genossenschaften

Zahl Zahl der darunter

Verbände
der

Revisions
verbände

ange-
schloBsenen
Genossen
schaften

Kredit
genossen
schaften

Waren
genossen
schaften

Bau
genossen
schaften

Konsum
vereine

genossen-
ßchaften

1. Deutscher Genossenschaftsverband............... 28 3 230 1 302 *) 1 614 ■) 312 *) 2 15
2. Zentralverband deutscher Konsumvereine... 10 964 _ *) 15 _ 949 ■) 3
3. Reichsverband deutscher Konsumvereine... 1 259 — *) 1 _ 258
4. Hauptverband Deutscher Baugenossen

schaften und -gesellschaften9).................... 18 2 667 4 2 663
5. Deutscher Beamten-Genossenschaftsverband 1 91 7) 67 8) 23 1 - 1

b. Landwirtschaftliche Genossenschaften

Verbände

Zahl
der

Revi-
sions-

verbändp

Zahl
der ange- 
echloBsen. 
Genossen
schaften

darunter Zentral-
Ge-

nossen-
schaften

Spar-u.i Be- 
Dar- zugs- u. 

lehns- !Absatz
kassen Gen.

Molke
rei- u. 
Milch- 

verwert - 
(»en.

Elek- L 1 Zuchfc-
trizi- | Drosch-1 vieh- u.
täts- Gen. Weide- 
Gen. | | Gen.

sonst.
Gen.

Reichsverband der deutschen land
wirtschaftlichen Genossenschaften — 
Raiffeisen e. V............................................ 28 35 482 19 012 3 443 4 166 4 787 | 634 562 2 878 114

') Einschl. 18 Zontralbezugsgenossenschaften. — 2) Einsohl. Handwerkerbaugenossenschaften. — 3) Gleichzeitig dem Zontralverband 
deutscher Konsumvereine angeschlosson. — 4) Arbeits- und sonstige Genossenschaften. — 5) Zentralorganisationen. — 6) Produktiv- 
genossonschaft. — 7) Darunter eine Zwecksparkasse. — 8) Darunter 2 Genossenschaften, die auch das Spar- und Darlehnsgeschäft 
betreiben. — 9) Bestand Endo 1931.

C. Verteilung der landwirtschaftlichen Genossenschaften 
nach Ländern und Landesteilen Ende 1932

(nach der Statistik dos Reichsverbandes der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften — Raiffeisen e. V.)!)

Länder und Landosteile
Kredit

genossen
schaften

Bezugs- u.
Absatz-

genossensch.

Molkerei
genossen
schaften 2)

Klektrizitäts- 
genossen- 
sohaften 3)

Sonstige
Genossen
schaften

Landwirtsch.
Genossensch.
zusammen

Prov. Ostpreußen ............................................ 453 59 208 212 276 1 208
j* Brandenburg.......................................... 1 040 61 125 1 193 266 2 685
» Pommern................................................ 724 55 295 533 263 1 870
» Grenzmark Posen-Westproußon.......... 131 10 22 77 69 309
v Nioderschlesion...................................... 1 087 26 108 1 382 218 2 821
» Oberschlosien.......................................... 694 23 41 570 74 1 402
» Hachsen ................................................. 999 52 276 53 397 1 777
v Schleswig-Holstein................................ 465 115 328 312 228 1 448
» Hannover................................................ 723 412 423 313 613 2 484
• Westfalen................................................ 532 332 120 68 336 1 388
» Hessen-Nassau ...................................... 1 164 170 98 11 252 1 695

Rheinprovinz .................................................... 1 727 334 196 195 622 3 074
Hohenzollorn...................................................... 79 42 39 — 3 163

Preußen 9 818 1 691 2 279 4 919 3 617 22 324
Bayern rechts des Rheins.............................. 4 515 89 1 168 238 571 6 581

» links » » (Pfalz).................. 544 215 45 14 110 928

Bayern 5059 304 1 213 252 681 7 509

Sachsen............................................................ 367 77 31 8 120 603
Württemberg........................................... 1 521 91. 679 14 149 2 454
Baden............................................................. 717 1 305 364 12 200 2 598
Thüringen......................................... 667 38 56 13 128 902
Hessen ........................................................... 670 463 129 3 224 1 489
Hamburg........................................... 12 5 10 — 12 39
Mecklenburg-Schwerin........................... 278 12 231 307 176 1 004
Oldenburg......................................... 155 127 71 171 156 680
Braunschweig.................................. 188 9 81 6 59 343
Anhalt ........................................................... 54 3 14 — 11 82
Bremen................. .................................... 7 1 3 4 1 16
Lippo ........................................................ 7 5 17 — 13 42
Lübeck...................................................... 6 2 5 i 4 18
Mockienburg-Strolitz ...................... 32 2 17 33 12 96
Schaumburg-Lippe.......................... 7 7 1 — 11 26

Deutsches Reich 19 565 4 142 5 201 5 743 5 574 40 225
J) Umfaßt auch dio dem Verband nicht angeschlossenen Genossenschaften. — 2) Einschl. Milchverwertungsgonossenschaften. "" 

s) Einschl. Überlandzentralen und kleinerer Werke.
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D. Geschäftsergebnisse einiger wichtiger Genossenschaftsarten

(Angaben der angeführten Verbände)
a. Warengenossenschaften des Kleingewerbes

(Warengenossenschaften des Deutschen Genossonschaftsverbandes)

Ver- Waren- Eigenes Vermögen
bands- bestand Gesamt- der Genossenschaften Fremde

Genossenschaltsarten Jahre ge- Genossenschaften Ende des Umsatz 2) Geschäfts- Reserven u. Gelder
nossen- Jahres guthaben Rücklagen

schäften d. Mitglieder aller Art

überh. ‘) Zahl Mitglieder in 1 000 M bzw. JUi

f 3)1913 323 247 17 798 4 440 37 833 3 953 1 494 7 988
1. Warencinkaufsgenossensch. d. Hand- J 1929 793 606 73 705 24 417 296 085 20 090 7 948 59 828

werker (Rohstoffgonossenschaften4) .. ) 1930 .770 586 69 039 19 401 271 481 20 019 8 175 52 957
i 1931 710 547 64 252 14 458 241 300 18 455 8 424 42 944
r »)1'J13 39 34 3 496 126 1 408 634 982 2 222

2. Werkgenossenschaften.......................... < 19.'9 
1930

90
89

44
47

15 159
16 477

480
450

5 859
8 794

2 649
3 244

1 283
1 446

3 693
3 165l 1931 79 39 16 974 455 8 399 3 687 1 644 3 333

r 3)1913 49 44 3 994 1 442 23 808 911 453 4 589
3. Magazin- u. Absatzgenossenschaften .. < 1929

1930
100

99
79
80

15 181 
18 982

1 376
1 204

76 706 
70 029

2 865
3 146

1 650
2 003

7 318
6 856i 1931 93 77 18 860 1 122 49 376 3 139 2 089 6 153

f 3)1913 60 55 9 607 2 180 11 569 5 440 1 017 10 527
4. Produktivgenossenschafton 4)..............< 1929

1930
69
69

56
53

11 186 
12 474

2 971
2 520

28 869 
30 609

5 983
5 748

1 947
1 876

12 267 
12 568l 1931 72 47 9 611 1 714 24 364 5 241 1 839 11 048

r 1913 39 32 3 726 1 476 17 066 1 056 197 2 394
5. Warenoinkaufsvereine dor Händler4) . < 1929

1930
584
608

424
443

63 382 
67 381

39 027 
35 852

546 110 
555 736

26 233
27 899

10 782 
12 463

80 672 
80 104l 1931 629 449 67 461 29 665 504 041 28 656 12 937 67 959

1929 25 17 1 137 391 9 382 431 190 1 392
gonossenschaften4)................................i 1930

1931
26
21

16
14

902
822

506
204

4 711
3 162

639
392

337
292

1 747
1 203

7. Sonstigo Warengenosseiischaftenr’).... <
1929 59 36 16 942 324 10 932 1 224 585 1 921
1930 59 39 14 743 100 23 654 1 241 713 2 851

l 1931 58 42 14 933 176 27 693 1 235 1 088 2 394
]) Hierin sind auch dio wenigen dem Verband angehörenden Gesellschaften m. b. H. und Aktiengesellschaften mit enthalten. — 2) Als 

Umsatz sind eingesetzt bei Bezugsgeuossenscbafton nie Einnahmen aus dem Verkauf bezogener Waren, bei Absalzgenossensohaften die 
Einnahmen aus der Verwortung dor Erzeugnisse, bei Produktivgenossenschafton die Einnahmen aus dem Verkauf selbsterzougter Waren 
hud bei Werkgeuossenscliaften dio Einnahmen aus dem Betrieb. — 3) 1913 Allgemeiner Vorband der auf Selbsthilfe beruhenden 
deutschen Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften und Hauptvorband deutscher gewerblicher Genossenschaften. — 4) Die Klein- 
mdustrio- und Großhandelsgenossenschaften sind im Jahre 1913 fn den Rohstoff-, Produktiv- und Waroneiukaufsvereinen dor Händler 
hiit enthalten. — r’) Für 1913 liegen keine Angaben vor.

Genossenschafts-
verbändo

koichsverband der deutschen land
wirtschaftlichen Genossenschaften 
— Raiffeisen e. V..........................

Meierei- und Revisionsverband West
holstein ...........................................

ftevisionsverband des milchwirt
schaftlichen Vereins im Allgäu ..

b. Molkereigenossenschaften

Jahre

Ver
bands

genossen
schäften

Über
haupt

Berichtende
Genossen
schaften

Eingelieferte
Vollmilch-

Ge
wonnene
Butter-

Gesamt
erlös für 

Milch- und

Eigenes Vermögen 
d. Genossenschaften

Geschäfts 1 Itcsmen u

Fremde
Gelder

Zahl Mit-
mengen

mengen Produkte

| jr Kncklugen 
aller tri

glieder 1 *<? in 1000 * bzw. JUI

( x)I9iy 2 206 2 066 214 841 2 519 454 556 78 690 350 244 389,6 7 795,7 19 182,0 68 885,9
1929 3 706 2 879 349 881 3 782 737 720 94 803 068 673 998,6 14 141,7 24 152,2 117 785,8
1930 3 782 2 981 371 031 4 182 576 619 114 205 405 632 549,0 18 197.9 27 511.5 117 085,8

l 1931 3 952 3 258 396 253 4 428 048 670 123 182 675 612 620,4 18 518,0 29 919,4 116 158,0
( 1913 131 129 4 164 102 704 000 3 581 085 9 757,0

1929 184 161 8 055 175 902 300 6 662 966 24 602,3
1930 184 163 8 114 177 473 700 6 671 968 19 348.7

1 1931
t 1932
f 1929

183
182
302

163
163
302

8 114
8 001
8 431

178 896 425 
194 657 500
105 700 000

6 880 593
7 986 711

18 027,1 
20 439,0

•

170,3 390,4
1 1930 307 307 8 520 107 645 000 — 173,3

178,5
387,4

) 1931 310 310 8 506 108 520 000 — 293,5
l 1932 318 318 8 992 111 317 000 — 180,3 250,2 600,0

J) 1913 Roichsvorband der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften, Generalverband der deutschen Raiffeiscn-Genosson- 
®chafteu und andere Verbände.

c. Warenbezug und -absatz von ländlichen Spar- und Darlehnskassenvereinen
(Reichsverband der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften — Raiffeisen e. V.)l)

Von Spar- und 
^Darlehnskasscnvcreinen

1913 1087 1928 1929 1930 1931

in 1 000 M bzw. JUi

®?*ogene Produktionsmittel usw. 
*bgesetzte landw. Produkte___

127 104 318 652 340 538 338 828 291 519 264 999
10 222 43 414 48 609 54 111 43 989 57 743

q *) Bis 1927 Reichsverband der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften und Genoralverband der deutschen Raiffeisen- 
ebos8enschaften.
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D. Geschäftsergebnisse einiger wichtiger Genossenschaftsarten

d. Kreditgenossenschaften
Allgemeine Geschäftsergebnisse im Spar-, Geld- und Kreditverkehr

Genossenschafts
verbände

Jahre

Verbands
genossen
schaften

überhaupt

Berichtende
Genossenschaften

Gesamt
umsatz

(Einnahmen
und

Ausgaben
zusammen)

Eigenes Vermögen 
der Genossenschaften

Zahl Mit
glieder

Gesohäfts-
guthaben

der
Mitglieder

Reserven
und

Rücklagen 
aller Art

Deutscher Genossenschaftsverband

r ‘)1913 
1929

{ 1930 3) 
1931 3) 

l *)1932 3)
Reichsverband der deutschen 

landwirtschaftlichen Genossen
schaften Raiffeisen e. V. ...

(‘)1913 J 1929 •) 
I 1930 
( 1931

1 549 
1 348 
1 362 
1 318 
1 314

1 493 
1 256 
1 273 
1 238 
1 300

815 065 
1 008 540 
1 034 289 

991 106

19 828 
19718 
19 350

15 830 
18 826
17 655
18 633

1 588 381
2 109 552 
2 019 399 
2 074 511

°)

#)

*)

Deutscher Beamten-Genosscn- 
schaftsverband.....................

Revisionsverband Sächsischer 
Kreditgenossenschaften 
(Haftungsgenoss.).................

1929
1930
1931

1929
1930
1931
1932

78
77
77

70
72
72
74

77 , 225 283
77 242 968
74 | 221 960

70 i 11 260
72 ; 11 859
72 ; 11 533
74 1 11 230

in Millionen M bzw. JIM

22 172,2 
38 966,6 
38 431,3 
29 429,9

298,2 132,8
198,8 80,9
216,3 93,2
209,2 99,3
204,5 90,6

7 093,0 
14011,1 
16 397,5 
14 459,5

40.6 
65,4
73.6 
75,8

4 987,2 7) 9,0
5 134,5 7) 9,9
3 759,0 7) 8,8

86,4
79,0
97,9

100,2

1,5
1,9
2,0

4,1 0,9 
4,1 1,2 
4,0 1,4 
4,0 1,5

Genossenschafts

verbände Jahro

■)1913
Deutscher Genossenschafts

verband ..............................
1929
1930
1931

Reichsverband der deutschen 
landwirtschaftlichen Genos
senschaften Raiffeisen e.V.

■11932

•11913
1929
1930
1931

Deutscher Beamten-Genossen- 
schaftsverband.....................

Revisionsverband Sächsischer 
Kreditgenossenschaften 
(Haftungsgenoss.).................

1929
1930
1931

1929
1930
1931
1932

Fremde Gelder Forderungen

im
ganzen

darunter

im
ganzen

darunter

Schulden 
b. Banken, 
Zontral- 
an stallen 

und
Genossen
schaften

Einlagen
in

laufen
der

Rech
nung

Spar
einlagen

Guthaben 
b. Banken, 

Zentral
anstalten 

und
Genossen
schaften

Wech
sel

Vor-
schüsse

in
laufen

der
Rech
nung

Sonstige
Vor

schüsse
und

Darlehen

in Millionen M bzw. JIM

1 698,5 45,9 195,5 1 417,5 •) 1 864,6 46,5 308,3 710,2 799,6
1 480,3 61,3 353,1 1 050,7 *) 1 628,1 114,3 253,5 1 042,3 218,0
1 593,9 49,5 359,5 1 162,3 •) 1 737,9 131,9 234,9 1 120,1 251,0
1 346,0 56,2 275,9 975,3 *) 1 462,1 103,3 134,1 976,9 247,8
1 240,5 54,1 253,8 904,6 •) 1 373,8 122,7 121,2 882,8 247,1

230,5 244,3 2 166,1 289,7 687,7 1657,3
•) 399,9 349,7 1 461,7 •) 184,0 1 318,2 562,5

2 487,6 •) 393,3 334,0 1 573,2 •) 159,0 1 415,6 618,9
2 515,9 •) 428,4 279,3 1 598,7 •) 109,5 1 410,0 691,0

,0) 125,7 13,1 54,0 58,6 117,0 27,9 2,7 27,0
■») 139,2 7,9 59,8 71,5 127,0 28,3 2,0 36,1 60,6
“) 116,8 22,3 38,1 56,4 95,7 17,7 1,0 18,5 58,6

3,4 — 46,0 5,0 7,7 33,3
3,1 — 42,5 5,3 4,0 33,2

56,8 2,4 ") 54,4 — 39,1 5,4 2,8 30,9
51,2 2,5 , ") 48,7 — 36,6 5,5 1,3 29,8 —

■) 1913 Allgemeiner Verband dor auf Selbsthilfe beruhenden deutschen Erwerbs- und Wirtaobaftsgenosaenscbaften und Hauri 
verband deutscher gewerblicher Genossenschaften. — *1 Aus den Zweimonatsbilanzen zum 31. Dezember 1932. — ■) Einschi. 
Aktiengesellschaften. — •) 1913 Reicbeverbend der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften. Genoralverband der deutsch®. 
Raiffoisen-Genossensebaften und andere Verbände. — *) Stand am 1. März 1930. — •) Nur eine Seite des Hauptbuchs. — ’) Einsc^J 
Aktienkapital. — H) Obno Guthaben bej Noten- und Abrechuungsbauken und Postscheckkonto, aber einschl. der HypothekenforderunlPp 
und GlUerzieler. — *) pjur Schulden bzw. Guthaben bei den Zentralkasson. — ■■) Soweit statistisch nachgewiesen. — ll) Einlat® 
bei der angeschlossenen Girokasse.
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1). Geschäftsergebnisse einiger wichtiger Genossenschaftsarten

e. Bezugs- und Absatzgenossenschaften der Landwirtschaft
(Reich sv erb and der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften — Raiffeisen e. V.) *)

Bezeichnung 1913 1929 1930 1931

Verbandsgenossenschaften überhaupt............................................. 2 412 ■) 3 753 3 758 3 599
Berichtende Genossenschaften Zahl ............................................. 2 241 3 468 3 313 3 405

Mitglieder..................................... 264 777 463 083 437 336 441 875
Gesamtwert der bezogenen Waren in 1 000 Jl bzw. MJl .... 175 030 419 474 388 946 316 343

der abgesetzten Waren in 1 000 Jl bzw. MJl . . . 81 746 290 429 261 328 273 065
Bezogene Mengen3) an Düngemitteln Zentner.......................... 18 273 504 35 028 144 36 247 980 31 642 730

Futtermitteln » .......................... 9 693 192 16526 578 15 707 196 15 908 390
Brennstoffen » .......................... 16 276 950 18 624 454 16 482 890

Abgesetzte Mengen3) an Getreide » ........................... 8 502 796 30 653 128 25 490 214 25 687 784
Kartoffeln » .......................... 788 884 7 843 382 6 289 432 7 592 062

Eigenes Vermögen: Geschäftsguthaben in 1 000 Jl bzw. MJl ■ ■ 5 360 20 860 18 807 19 433
Reserven in 1 000 Jl bzw. MJl................ 10 896 19 060 19 927 42 701

Fremde Gelder in 1 000 Jl bzw. MJl ....................................... 85 776 291 879 294 237 288 081

J) Siehe Anmerkung4) der Übersicht d. — 2) Stand am 1.3. 1930. — 3) Die Angaben liegen nicht vollständig für alle orfaßten 
Genossenschaften vor.

f. Konsumgenossenschaften

Genossenschaftsverbände Jahre
Konsum
genossen
schaften

überhaupt

Berichtende
Genossen-

Zahl
der

Ver
kaufs
stellen

im eigenei
Vorkaufserlös
Geschäft im

Lieferanten
geschäft

schäften
Zahl I Mitglieder

überhaupt
davon aus 

eigener 
Produktion

in 1 000 M bzw. MM

DeutscherGenossenschaftsverband 1913 287 282 323 228 623 83 510 4 273 2 850
• 1913 1 157 1 129 1 621 195 4 881 472 006 99 878 32 856

1928 1 024 1 012 2 803232 9 605 1 045 962 302 517 6 641
Zentralverband deutscher Kon- 1929 991 *) 997 2 859 516 10 124 1 176 295 315 969 3 672

sumvercine 1930 974 968 2 940 308 10 709 1 240 328 342 336 5 572
1931 968 965 2 979 210 11 066 1 160 156 317 559 6 046
1932 949 942 2 895 985 10 987 944 198 262 999 4 764
1913 159 149 143 444 599 38 597 3 944 4 884
1928 276 267 786 758 2 212 180 531 27 491 2 280

Reichsverband deutscher Kon- 1929 273 247 764 960 2 313 195 505 27 255 7 187
sumvereine 1930 277 269 792 551 2 509 204 599 28 088 7 718

1931 263 251 786 709 2 474 178 972 26 312 4 096
1932 259 246 758 417 2 419 150 898 24 401 2 216

Genossenschaftsverbände Jahre

Eigenes Vermögen 
der Genossenschaften Fremde Gelder Gewährte

Rückvergütungen Den
Mitgliedern 
zugosichor- 
ter fester 
Rabatt

Geschäfts
guthaben

der
Mitglieder

Reserven
und

Rücklagen 
aller Art

insgesamt

hierunter 
Anleihen 

und Spar
einlagen der 

Mitglieder

auf die 
Geschäfta- 
guthaben 

der
Mitglieder

auf den 
Waren

bezug der 
Mitglieder

in 1 000 M bzw. MM

^outschorGenossonschafts verband 1913 5 640 4 559 7 147 2 124 181 6 786
1913 31 066 22 504 114 729 67 974 721 20 372 14 447
1928 48 067 48 734 288 075 252 450 58 6 337 40 625

Zentralverband deutscher Kon- 1929 56 128 56 352 384 134 340 688 39 6 659 48 354
sumvereine 1930 64 616 65 916 455 589 403 862 24 6 431 52 217

1931 70 173 70 522 475 359 410 947 32 5 910 46 819
1932 72 458 69 689 372 121 292 797 58 4 420 30 142
1913 2 272 1 370 2 789 2 459 30 1 092 3 423
1928 7 541 3 977 39 372 33 339 19 8 526

^eichsverband deutscher Kon- 1929 8 526 4 707 48 256 40 675 10 123 ___

sumvereine 1930 9 528 5 736 50 742 41 068 — 11 515 ___

1931 9 605 6 280 46 257 37 422 — 9 838 ___

1932 9465 5 997 39 784 29 684 6 859

1) Die größere Zahl der berichtenden Genossenschaften gegenüber den angoschlossenon Genossenschaften überhaupt ist darauf zu- 
uckzuführen, daß einige der im Laufe dos Jahres ausgesohiedonon Genossenschaften noch berichtet haben.
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D. Geschäf tsorgebnisse einiger wichtiger Genossenschaftsarten

Genossenschaftsverbände

Deutscher Genossenschafts- J 
verband

Dem Dt. Genossenschafts- f 
verb. angeschl. Handwer- ! 
kerbaugenossenschaften ( 

Reichsverband deutscher I 
Bauproduktivgenossen- < 
schäften '

Hauptverband Deutscher f 
Baugenossenschaften und ( 
-Gesellschaften *) '

Dem Hauptverb. Dt.Bauge- 
nossenschaften und -Ge
sellschaften angeschl.: 
Gesellschaften mit be- f 

schrünkter Haftung \
Aktiengesellschaften.... -j 

Eingetragene Vereine... -!

g. Baugenossenschaften

Jahre

Verbands
genossen
schaften

überhaupt

Berichtende
Genossenschaften

Seit dem Bestehen 
der Genossenschaften 
von diesen errichtete

Eigenes Ver
mögen der 
Genossen
schaften

Fremde
Gelder

Zahl Mitglieder Häuser Wohnungen in 1 000 M bzw. MM

1913 198 189 65 756 7 689 16 102 135 275
1930 259 • 179 55 656 9 675 35 533 23 705 268 557
1931 245 169 46 994 11 464 39 848 26 314 291 130

1930 84 41 3 078 398 2 556 1 802 29 901
1931 87 34 1 967 381 2 384 1 373 23 544

1930 32 32 2 834 20 666 1 458
1931 ’) 18 18 1 095 20 996 771
1932 15 15 746 21 586 545

1930 2 689 *) 2 689 742 304 396 944 285 329 2 526 699
1931 2 667 4) 2 667 771 112 452 552 318 768 2 841 225

1930 224 224 83 175 63 737 737 905
1931 237 237 101 760 70 396 839 279
1930 56 56 68 903 53 119 429 088
1931 67 67 92 084 69 919 579 972
1930 42 42 16 066 6 204 47 294
1931 39 39 18 779 7 790 56 702

*) Einschi. Revisionsverband der Baugenossenschaften des bayerischen Verkohrspersonals. — 2) Eine Anzahl Genossenschaften wurde 
dem neugegründeten Reichs-BaugenoBsenschaftsverband »Deutscher Heimbau« e. V. überwiesen. — 3) Einschi. 67 Baugenossenschaften mit- 
Angaben des Vorjahres. — 4) Einschi. 72 Baugenossenschaften mit Angaben des Vorjahres.

E. Die wichtigsten genossenschaftlichen Zentralanstalten 
a. Zentralwarenanstalten der gewerblichen Genossenschaften

(Deutscher GenoBsenschaftsverband)

Jahre

Zahl der 
berichtend. 

Zentral-
waren-

anstalton

An ge
schlossene 
Genossen
schaften

Umsatz
Waren
bestand

Bank
guthaben

Forderun
gen aller 

Art

Eigenes Vermögen Spar- und 
sonstige 
Einlagen

Sonstige
Verpflich

tungen
Ucsi-hüftHgut- 
haben bzw. 

Stam inanteile 
der Mitglieder

Reservefonds 
und sonstige 
Rücklagen

in 1000 MM

1027 12 825 134 678 1 792 1 810 3 015 1 233 492 541 5 215
1928 12 802 162 434 1 1 510 1 453 2 662 1 246 659 583 4 164
1929 12 826 191 381 1 699 3 017 3 435 1 294 521 677 6 692
1930 13 888 221 869 1 037 3 109 3 021 1 444 790 738 4 843
1931 16 1 408 215 256 | 1 299 4 656 3 633 1 786 1 114 1 562 6 188

b. Zentralwarenanstalten der Konsumgenossenschaften

Jahre

Zahl der 
ange- 
SChloSB.

Ge
nossen
schaften

Zahl
der

Zentral
lager

Umsatz
Davon 

aus eigener 
Produk

tion

Waren
bestand

Bank
guthaben

Forderun
gen aller 

Art

Eigenes Vermögen | Spar-
GeschüTta Gut
haben bzw. 

Stnin man teile 
der Mitglieder

„ , , |und son-tige
Reservefonds Ejn|age„
u"d sonstige [Jer (jpnomen.

Rücklagen | ,chaften

in 1 000 Jt bzw. MM

Zontra Ivorband deutscher Konsumvereine (Qroßeinkaufsges. Dtsch. Consumvereino m. b. H.)
1913 607 154 047 10 111 7 292 11 889 4 000 6 607 1 34 345
1927 892 16 373 042 63 137 17 369 42 796 30 935 15 000 10 486 j 76 498
1928 882 17 444 372 104 721 21 825 60 003 37 822 15 000 13 792 1 103 272
1929 885 17 501 378 123 879 23 195 82 202 47 152 25 000 17 575 137 557
1930 909 16 495 257 137 620 22 112 106 873 49 446 25 000 21 781 152 785
1931 920 16 428 420 145 327 26 195 64 626 35 163 25 000 25 216 95 453
1932 908 16 339 831 129 428 21 291 42 648 33 263 2 5 000 26 330 1 78 064

Roichsverband deutscher Konsumvereine (»Gepag « Großeinkaufs- und Produktions-A. G. Dtsch. Konsumvereine)1)
1913 75 22 9 719 48 71 998 200 13 I
1927 275 5 52 222 6 753 995 799 5 589 1 500 433 1 2 761
1028 276 5 61 362 8 883 985 986 8 628 2 000 616 5 382
1929 273 5 72 534 10 109 I 062 909 10 869 3 000 1 207 6 285
1930 277 4 74 145 10 966 598 3 256 10 884 3 000 1 622 7 807
1931 263 4 70 323 10 161 360 1 308 9 693 3 000 1 941 5 328
1932 259 3 55 220 8 110 310 1 611 11 586 3 000 2 539 6 441

Sonstig« 
Vorp Rich

tungen

6 649 
23 590 
30 107 
33 711 
28 546 
37 515 
22 655

659 
3 486 
2 855 
2 796 
2 789 
2 304
2 017

') 1913 GroQoinkaufszentrale Deutscher Konsumvereine.
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E. Genossenschaftliche Zentralanstalten

c. Zentralwarenanstalten der landwirtschaftlichen Genossenschaften
(Reichsverband der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften — Raiffeisen e. V.)!)

Bezeichnung 1913 ■ 1929 1930 1931 1932

Zentralgenossenschaften ................. .........Zahl 31 36 28 28 27
Angeschlossene Genossenschaften . !) 9 049 s) 19 026 *) 18 636 ») 18 422 •) 18 373
Warenumsätze insgesamt............... 1 000 M bzw. 171, Jl 407 122 866 504 841 007 775 478 725 844

dar.: Getreide................. . .. 1000 » » » 130 454 280 503 296 564 303 024 307 719
Futtermittel........... 1000 » •» » 91 431 172 520 136 578 138 981 120 459
Düngemittel........... 1000 .. » » 120 108 272 474 271 416 218 480 173 760

1000 « 
1000 ..

38 109
27 859Warenbestand.................................... „ » 1. 9 619 35 026 18 389 18 835

Forderungen ...................................... 1000 •> » 40 045 134 425 126 177 128 634 132 646
Geschäftsguthaben der Genossen.. . » 1000 » » I) 14 115 30 941 26 916 24 566 24 514
Reserven ............................................. . » 1000 .. » » 7 730 11 452 13 374 12 614 17 988
Fremde Gelder..................... ............ 1000 .. » 53 505 173 649 174 881 160 284 158 066

*) 1913 Reichsverband der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften und Generalverband der deutschen Raiffeisen-Genossen
schaften. — 2) Außerdem 4109 Einzelmitglieder. — 3) Außerdem 246 körperschaftliche und 5 419 Einzelmitglieder. — 4) Außordoni 245 
körperschaftliche und 2 882 Einzelmitglieder. — 5) Außerdem 160 körperschaftliche und 3 099 Einzelmitglieder. — °) Außerdem 149 körper
schaftliche und 2 566 Einzelmitglieder.

d. Zentralkreditanstalten

Genossenschafts- 
Zentralanstalten 
bzw. -Verbände

Jah

Zahl der
Zentralgenossonschafton

An
geschlossene

Genossen
schaften

Umsatz2)
Geschäftsgut- 
liaben bzw. 

Eigenkapital3)
Reserven

überhaupt
davon

berichtend in Mill. Jl bzw. JIM

f 1913 1 1 11 839 8 868,3 76,5 10,1
Deutsche Zontralgenossen- j 1929 l 1 39 872 60 051,2 91,7 24,1

schaftskasse1) ........................< 1930 1 1 39 610 *) 46 761,3 141,5 27,2
1931 l l 39 416 36 486,6 141,6 30,1l 1932 l 1 38 570 *) 25 636,4 100,1 50,5

r 1913 15 15 671 239,7 2,2 0,8
Deutscher Genossenschafts- j 1929 *) 17 16 1 685 9 319,6 14,4 2,8

verband....................................< 1930 •) 17 16 1 772 9 061,3 14,1 2,8
1931 •) 17 16 1 578 7 859,0 14,4 2,9l 7) 1932 °) 16 16 16,7 3,2

f 8) 1913 31 31 •) 16 329 5 544,1 42,4 7,8
Reichsverband der deutschen 1929 35 10) 23 513 19 830,3 86,0 14,3

landwirtschaftlichen Genos- < 1930 28 28 “j 24 152 19 907,9 86,6 16,0
Renschaften — Raiffeisen o. V. 1931 28 28 lt) 22 935 16 845,2 82,1 16,91 1932 26 26 “j 22 074 14 156,5 79,4 15,5

Genossenschafts-
Zentralanstalten 
bzw. -Verbände

Jahre

Fremde Gelder Forderungen

im
ganzen

darunter

im
ganzen

darunter
Schulden 

bei Banken 
u. anderen 
Kredit

anstalten

Wechsel

Einlagen
in

laufender
Rech
nung

Sonstige 
Einlagen 

und fremde 
Gelder

Guthaben 
bei Bauken 
u. anderen 

Kredit
anstalten

Wechsel
Forderung, 
in laufend. 
Rechnung

Sonstige
Forde
rungen

in Mill. Jt bzw. Jl.H

n f 1913 122,3 26,9 50,0 45,4 162,0 52,7 52,2 57,1
deutsche Zontralgenossen- 1929 395,1 276,0 — 29,6 89,5 483,6 41,5 221,3 220,5 0,3

schaftskasse1) ........................ ■< 1930 347,1 194,1 — 41,8 111,2 486,3 36,0 217,4 232,9 0,0
1931 241,4 179,1 —- 31,0 31,3 356,4 17,9 54,9 283,6 .—

l
1932 288,1 209,9 — 34,8 43,4 439,8 23,4 163,0 253,4 __

1913 13,1 5,8 0,0 5,1 2,2 15,4 — 7,8 5,6 2,0
1929 103,2 19,2 o,i 22,9 61,0 111,0 23,8 21,9 55,0 10,3
1930 **) 1Z1,6 26,5 —— 56,4 127,8 34,5 27,0 53,1 13,2

....................... 1931 u) 139,1 40,1 — 66,7 32,3 138,0 34,6 32,0 59,2 12,2
( 7) 1932 145,8 145,8 s____ 148,6 54,8 27,1 53,4 13,3

} f *) 1913 402,4 60,5 289,5 19,3 355,2 .
1929 620,0 171,8 38,7 141,6 246,3 665,3 48,1 55,4 486,9 74,9

landwirtschaftlichen Genos- < 1930 616,8 18)i99,i 23,5 127,9 266,3 664,9 38,2 49,5 498,6 78,6
8cnschaften — Raiffeisen e. V. I 1931 653,6 >•) 280,7 45,1 70,4 257,4 684,2 25,8 55,5 539,5 63,41 1932 579,6 »6)229,7 47,5 76,8 225,6 633,1 32,1 49,7 494,6 56,7

« *) Vorher Preußische ZentralgonossonBchaftskasse. — *) Umsatz auf oiner Seito des Hauptbuches. — 3) Nur eingezahlto Beträge.
•) Infolge von Änderungen der Buchungsmcthodon sind die Umsatzzahlon ab 1930 mit den Vorjahren niokt vergleichbar. — ®) Infolge 
Vierungen in der Buchungsmethode ist die Umsatzzahl mit den Vorjahron nur vergleichbar, wonn man woitere Umsätzo von rd. 8,4 Mrd JUC 
JUr 1932 hinzurechnet. — •) Einschi. 2 Aktiengesellschaften. — T) Aus den Zweimonatsbilanzen zum 31.12. 1932. — •) 1913 Reichsverband 
•j„r deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften und Generalverbaud der deutschen Raiffeisen-Genossenschaften. — •) A

andero körperschaftliche und 560 Einzelmitglieder. —l#) Außerdem 233 andere körperschaftliche und 6 547 Einzelmitglieder. —-«) Außer- 
226 andere körperschaftliche und 5 385 Einzelmitglieder. — n) Außerdem *16 andere körperschaftliche und 5 101 Einzelmitgliedor. — 

- J Außerdem 209 andere körperschaftliche und 4 908 Einzelmitglieder. —»«) Ohne Hypotliokensohulden. — u) Ohne Giroverbindlichkeiten. 
J**) Ohne Giroverbindlichkeiten. Die Erhöhung gegenüber dem Vorjahre beruht zum größton Teil auf Umschuldung anderer Krodito, 

cht auf einer Erhöhung des gesamten Kreditvolumens.

) Außerdem
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11. Zahlungsschwierigkeiten
a. Konkurse und Vergleichsverfahren im Jahre 1932 nach dem Wohnsitz bzw. nach dem Orte 

der gewerblichen Hauptniederlassung der Gemeinschuldner

Länder

und

Landesteile

Neue Konkurse

Neue
Ver-

gleichs-
v er

fahren

Länder

und

Landesteile

Neue Konkurse

Neue
Ver-

glcichs-
ver-

faliren

ins
ge

samt

und zwar

ins
ge

samt

und zwar

mangels 
Masse ab- 
gowieseno 
Konkurs
anträge

oröff-
nete
Kon-
kurs-
ver-

fahren

mangels 
Masse ab- 
gewiesene 
Konkurs
anträge

eröff-
nete
Kon-
kurs-
ver-

faliren

Prov. Ostpreußon.................... 421 96 325 222 Sachsen ......................... 1 999 972 1 027 675
Stadt Berlin............................ 1 414 792 622 364 Württemberg einschl.
Prov. Brandenburg.................. 461 145 316 174 Hohenzollern ............ 564 281 283 245

» Pommern........................ 321 88 233 199 Baden............................. 460 211 249 222
» Grenzm. Poson-Wostpr. 60 7 53 39 Thüringen..................... 536 220 316 232
» Niederschlesien.............. 635 179 456 295 Hessen........................... 215 65 150 116
» Oberschlesien................ 223 68 155 135 Hamburg....................... 457 310 147 221
» Sachsen .......................... 667 252 415 285 Mecklenbg.-Scliwerin
» Schleswig-Holstein und -Strelitz.............. 127 14 113 95

einschl. Oldenburg.
403 146 257 126 Oldenburg..................... 124 19 105 49

» Hannover einschließlich Braunschweig............... 126 29 97 76
Schaumburg-Lippe... 670 151 519 317 Anhalt................................... 71 26 45 28

» Westfalen einschl. Lippe 790 221 569 442 Bremen......................... 109 65 44 55
» Hessen-Nassau.............. 504 135 369 258 Lübeck................................... 47 28 19 33

Rheinprovinz einschl. olden- 1 174 403 771 718 Deutsches Reieh
bürg. Landesteil Birkenfeld im Jahre 1932 14 138 5 604 8 534 6 189

Bayern rechts des Rheins___ 1 329 564 765 451 Dagegen 1931 19 254 5 518 13 736 8 628
Bayern links des Rheins........ 231 117 114 117 » 1930 15 486 3 980 11 506 7 178

b. Die neuen Konkurse und Vergleichsverfahren nach Gewerbegruppen der Gemeinschuldner

Gewerbegruppen
Neue

Vergleichsverfahren

1. Halbjahr iqdo 
1933 ») i lJÖU 1931

Land-, Forstwirtschaft, Gärtnerei, Tiorzucht------ 119 448 529 48 140 115 14 100
Fisohorei.................................................................... 2 6 2 — 1 — — 1
Bergbau, Salinenwesen, Torfgrfiborei.................. 5 8 12 3 2 4 1
Industrie der Steine und Erden.......................... 38 197 270 13 68 57 13 75
Eisen- und Metallindustrie.................................... 8 39 37 2 9 10 2 20
Herstellung von Eisen-, Stahl- u. Motallwaren 76 330 471 33 119 ! 116 19 157
Maschinen-, Apparate-, Fahrzeugbau.................. 94 285 426 48 1 108 j 110 15 192
Elektrotechnische Industrie, Feinmechanik, Optik 64 181 367 31 62 82 13 120
Chemisohe Industrie....................................................... 29 89 126 11 | 39 37 9 50
Textilindustrie........................................................... 59 293 295 13 71 48 35 | 174
Papierindustrie und Vervielfältigungsgewerbu .. 52 162 243 2b i 72 69 16 100
Leder- und Linoleumindustrie.............................. 24 89 133 8 36 j 32 14 67
Kautsohuk- und Asbostindustrio.......................... 5 13 33 4 i 8 j 9 1 9 J
Holz- und Schnitzstoffgewerbe............................ 163 514 663 69 192 : 151 62 297 j
Musikinstrumenten- u. Spielwarenindustrie----  16 30 65 3 14 I 23 2 16 .
Nahrungs- und Gonuümittelgewerbe.................. 215 593 842 99 ! 224 223 42 171
Bekleidungsgewerbe................................................ 217 705 890 104 | 248 222 48 359
Baugewerbo.................................................................... 159 632 871 91 , 237 203 37 318 ,
Wasser-, Gas-, Eloktrizitätsgowinnung und -ver
sorgung...................................................................... — 4 5 — 1 —
H an dolsge worbe........................................................ 2 247 6 604 8 686 923 2 229 1 972 587 3 528

iv t Einzelhandel................ 1 606 4 905 6 664 661 l 661 l 485 422 2 60'J '
>varen,ian(Ui \ 2. Großhandel.................... 331 1 005 1 379 118 278 256 117! 693
Bankgewerbe................................................. 40 131 137 7 8 15 27 104
Verlagegewerbe, Buch-, Kunst-, Musika

lienhandel...........................................  69 150 159 32 60 51 9 77
Vermittlung, Versteigerung usw................ 201 413 347 105 222 165 12 | 45 I

Versicherungswesen................................................. 3 11 20 3 3 7 — j 1
Verkehrswesen (einschl. Spedition usw.).............. 49 156 171 31 92 77 4 ! 15
Gast- und Sohankwirtsohaftsgewerbe........................ 197 544 605 117 279 228 20 116
Sonstige Erwerbsuuternehmungen ............................ 118 235 173 70 124 | 90 8 37
Andere Gemoinsohuldner....................................... 937 1 970 3 319 619 1 22b 1 633 36 264

Insgesamt 4 896 14 138 19 254 2 369 5 604 5 518 997 6 189

') Ergänzte Zahlen gogonübor den bisherigen Veröffentlichungen in »Wirtschaft und Statistik«, 13. J., 1933

166
3
2

131
.29

289
219
209
65

188
140
107

14
407

31
301
513
385

4 815
3 581 

984 
126

75
50
3

32

'SS
36»

8 629



XII. Unternehmungsformen — Zahlungsschwierigkeiten

c. Konkurse und Vergleichsverfahren in 5t deutschen Großstädten im Jahre 1932

385

Großstädte
mit 100 000 und mehr 

EinwohnernJ)

Eröffnete
Konkurs
verfahren

Mangels 
Masse ab- 
gelehnto 
Konkurs
anträge

Ins
gesamt 

(Sp. 1+2)

Ver
gleichs

verfahren

Großstädte
mit 100 000 und mehr 

Einwohnernl)

Eröffnete
Konkurs
verfahren

Mangols 
Masso ab
gelohnte 
Konkurs
anträge

Ins
gesamt 

(Sp. 1+2)

Vcr-
' gleichs- 
verfahren

l 2 3 4 1 2 8 4

Aachen........................ 16 10 26 9 Hindenburg O.-S......... 13 12 25 20
Altona ........................ 31 35 66 17 Karlsruhe.................... 28 22 50 21
Augsburg.................... 18 23 41 19 Kassel.......................... 54 24 78 41
Berlin.......................... 622 792 1 414 364 Kiel.............................. 32 22 54 11
Beuthen O.-S............... 11 19 30 35 Köln............................ 112 68 180 89
Bielefeld...................... 14 8 22 21 Königsberg i. Pr.......... 59 35 94 51
Bochum...................... 43 6 49 31 Krefeld-Uerdingen---- 20 9 29 29

Braunschweig.............. 44 6 so 39 Leipzig........................ 160 217 377 159
Bremen........................ 41 61 102 45 Ludwigshafen a. Rh... 6 8 14 10
Breslau........................ 77 73 150 90 Lübeck........................ 18 27 45 32
Chemnitz...................... 52 104 156 50 Magdeburg.................. 55 55 110 26
Dortmund.................... 64 72 136 26 Mainz.......................... 5 __ 5
Dresden........................ 92 283 375 77 Mannheim.................... 33 27 60
Düsseldorf.................. 94 70 164 90 Mülheim (Ruhr)........ 8 5 13 11

Duisburg-Hamborn .. 29 21 50 58 München .................... 133 206 339 64
Erfurt.......................... 29 38 67 17 Münster i. W............... 22 12 34 21
Essen .......................... 63 16 79 46 Nürnberg.................... 97 95 192 27
Frankfurt a. M............ 96 35 131 117 Oberhausen.................. 14 15 29
Gelsenkirclien-Buer... 32 8 40 9 Plauen............................ 36 31
Gladbach-Rheydt___ 27 4 31 13 Remscheid................... 14 10 24 14

Gleiwitz.......................... 18 18 36 15 Solingen....................... 20 3 23 12
Hagen i. W................... 15 2 17 34 Stettin .......................... 44 42 86
Halle a. S...................... 14 62 76 24 Stuttgart ..................... 34 130 164 57
Hamburg..................... 142 294 436 211 Wiesbaden................... 35 37
Hannover..................... 107 24 131 87 Wuppertal................... 57 77 134 72
Harburg-Wilhelmsburg 13 4 17 10 Insgesamt .... 2 913 3 277 6 190 2 426

Nach dem Gebietsstand vom 1. Oktober 19B2.

d. Festgestellte Insolvenzverluste in den Jahren 1925 bis 1931
Finanzielles Ergebnis der eröilneten Verfahren

Jahr

Eröffnete Konkursverfahren Durch Erlaßvergleich be
endete Vergleichsverfahren

Fest-
gestellte
Insol-
venz-

verlusto

Anzahl Schuldenmasso Deckungsquote dor
Fest

gestellte
Konkurs-ins-

davon
mit Angabe ins

gesamt

bevor
rechtigte

nicht
bevor

rechtigte

bevor
rech
tigten

nicht
bevor

rechtigten Anzahl davon 
mit Angabe

fost-
gostellte

Ver
gleichs

verluste
gesamt finanziellen Konkursforderungen Verluste

gesamt finanziellen
Ergebnisses

gesamt

Mill. MM vH Mill. JIM Mill. M

1926...................... 11 380 9 123 572 38 534 50,3 9,9 510
I92(i...................... 12 034 9 706 467 29 438 56,8 12,5 408
1927...................... 5 702 4 727 242 20 222 39,4 11,2 213
192H...................... 8 120 6 880 398 21 377 58,3 10,6 352 2 506 2 012 661929...................... 10 001 8 305 597 26 571 49,7 9,5 537 3 893 2 887 115 6521930...................... 11 506 9 172 608 28 580 4S,3 8,2 554 6 068 4 474 224 778

13 736 10 086 705 48 657 39,0 9,3 628 7 083 5 4511* Halbjahr 1932.. 5 520 5 420 •) 422 24 398 57,6 6,7 382 •) 3 877 *) 3 083 130 512
*) Darunter 16,1 Mill.JIM bestrittene Forderungen. — 2) Soweit sie im 1. Halbjahr 1932 eröffnot worden sind.

e. Wechselproteste im Jahre 1932
(Nach Angabe der Banken und der Reichspost; es werden ungefähr 70 vH aller Wechselproteste erfaßt)

Monate Anzahl
Betrag

in
1000.A.Ä

Durch
schnitts

betrag
mm

Anzahl
Betrag

in
1000.A.Ä

Durch-
schnills-

betrag
JIM

Anzahl
Betrag

in
1000.fl

Durch
schnitts-

betrag
MM

Anzahl
Betrag

in
1000.A.A

Durch
schnitts

betrag
MM

Ostelbisches Deutschland-; Berlin Schlesien Mitteldeutschland
jMiuar.................................. 12 743 3 108 244 10 779 3 048 283 6 753 1 334 198 21 094 4 099fsbruur .............................. 10 510 2 201 209 9 675 2 234 231 6 065 1 235 204 19 385 3 405Jürz.................................... 10 898 2 041 187 10 488 2 827 270 6 143 1 071 174 21 278 3 953

.................................... 10 941 2 106 192 10 107 2 767 274 6 317 1 119 177 21 366 3 585
...................................... 10 484 1 673 160 9 508 2 154 227 6 326 904 143 21 937 3 395

9 030 1 369 152 8 746 1 517 173 5 809 860 148 20 126 2 783 1388 867 1 386 156 8 769 1 485 169 5 349 921 172 19 024 2 622JuKUöt ................................ 7 914 1 240 157 8 387 1 382 165 4 979 779 156 17 919 2 472
jJMomber.......................... 7 363 1 160 158 7 823 •) 3 600 •) 460 4 345 621 143 16 364 2 205
j^tober................................ 7 167 1 193 166 7 051 1 299 184 4 004 559 140 15 608 2 175‘Cembi>r............................ 6 838 1 282 187 6 622 1 144 173 3 591 487 136 15 045 2 026
fernher............................ 6 672 1 269 190 6 499 1 092 168 3 466 485 140 13 658 1 810 133

Zusammen .... 109 427 20 028 184 104 454 •’) 24 549 •) 234 63 147 10 375 162 222 804 34 530 155

Anmerkungen siehe Seite 386.

Statistisches Jahrbuch 1933 LI I. 25



386 XII. Untornehmungsformen — Zahlungsschwierigkeiten

e. Wechselproteste
(Nach Angaben der Banken und der Reichspost; es werden ungefähr 70 vH aller Wechselproteste erfaßt)

Monate Anzahl
Betrag

in
1000M.M

Durch
schnitts-

betrag
MM

Anzahl
Betrag

in
1000MM

Durch
schnitts-

betrag
MM

Anzahl
Betrag

in
1000.#«#

Durch-
schnitts-

bolray
MM

Anzahl
Betrag

in
1000MM

Durch
schnitts-

betrag
MM

Niedersachsen Rheingebiet1) «.Westfalen Süddeutschland Deutsches Reich
Januar.................................. 12 123 3 209 265 45 856 7 859 171 20 197 4 474 222 129 545 27 131 209
Februar .............................. 10 599 3 176 300 40 488 6 799 168 17 640 3 596 204 114 362 22 646 198
März.................................... 11 143 2 265 203 40 821 6 339 155 17 971 3 361 187 118 742 21 857 184
April.................................... 10 791 2 040 190 42 188 6 425 152 18 526 3 485 188 120 236 21 535 179
Mai...................................... 10 782 1 950 182 42 295 6 677 158 10 546 3 255 176 119 878 20 016 167
Juni...................................... 9 408 1 647 175 37 131 5 094 137 16 310 2 703 166 106 560 15 973 150
Juli...................................... 9 266 1 609 174 34 867 4 638 133 15 467 2 612 169 101 609 15 273 150
August................................ 8 598 1 481 172 32 644 4 178 128 14 763 2 315 157 95 204 13 847 145
September.......................... 7 352 1 183 161 29 542 3 750 127 13 533 2 100 155 86 322 3) 14 619 •) 169
Oktober.............................. 7 338 1 190 162 28 523 3 532 124 13 085 2 086 159 82 776 12 034 145
November............................ 6 775 1 124 166 26 659 3 284 123 11 710 1 775 152 77 240 11 122 144
Dezember............................ 6 671 1 136 170 26 330 3 439 131 11 233 1 745 155 74 529 10 976 147

Zusammen----- 110 846 22 026 198 427 344 62 014 145 188 98! 33 507 178 1 227003 ;,)207 029 7) 169
J) Ohne Saargebiet. 2) Ohne Schlesien und ohne Berlin. — 3) Darunter 1 Fall'mit 2 033 000 JUt. — Ohne den Sonderfall: 

«) 200 MM, ») 216 MM, ß) 146 MM, 7) 167 MM.

f. Zwangsversteigerungen land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke
im Jahre 1932

Eingeleitete Zwangs
versteigerungen Durchgeführte Zwangsversteigerungen

Wirtschaftsgebiete
Fläche Fläche

Durch
schnitts

fläche

Belastung Einheits- Effektivpreis2)

Anzahl Anzahl insgesamt je ha
wert8)

insgesamt je ha

ha ha ha l nnö ".UM MM in 1000 JUL JIM

Ostpreußen...................................... 1 503 74 368 689 43 473 63,1 37 922 872 30 778 26 288 605
Berlin u. Brandenburg................ 1 162 36 864 476 17 482 36,7 21 690 1 241 13 227 14 724 842
Pommern u. Grenzm. P.-Westpr. 886 36 938 363 21 037 58,0 20 919 994 15 012 15 663 745
Schlesien ........................................ 1 274 34 144 524 15 390 29,4 24 079 1 565 16 649 16 580 1 077
Sachsen u. Mitteldeutschland---- 2 750 35 940 589 10 673 18,1 23 903 2 240 19 958 19 396 1 017
Mecklenburg.................................. 481 29 080 137 8) 10 494 76,6 7 862 749 5 624 >“) 5 301 505
Schleswig-Holstein........................ 948 20 219 245 5 150 21,0 9 353 1 616 6 439 7 156 1 390
Niedersachsen................................ 2 516 43 523 399 6 059 15,2 12 402 2 047 8 205 9 343 1 542
Rheinland1) u. Westfalen............ 1 298 12 282 392 1 793 4,6 6 955 3 879 3 479 4 707 2 625
Hessen u. Hessen-Nassau.............. 2 644 7 981 510 7) 1 144 2,2 4 781 4 566 3 615 ") 3 506 3 349
Oberrheinlandl) ............................ 4) 1 182 4) 5 957 378 1 527 4,0 4 770 3 124 3 499 3 435 2 250
Württemberg u. Hohenzollem---- 1 749 5 547 588 ■) 2 240 3,8 •) 226 3 424 168 5 828 2 602
Bayern r. d. Rheins...................... 1 770 17 308 9,8 31 454 1 817 19 967 26 677 1 541

Deutsches Reich1) ... ‘) 18 393 -) 342 843 7 060 *) 153 770 21,8 ”) 206 316 1 362 146 620 ”) 158 604 1 032
Dagegen 1931!)......... *)19 546 *) 422 490 “) 5 765 “)176 662 30,6 219 048 1 250 la) 174 997 160 323 915

l) Ohne Saargebiot. — a) Zuschlag zuzüglich nicht gedeckter Forderungen der Ersteher. — *) Teilweise Schätzungswert. —■ *) Nur 
Baden; für Bayern 1. d. Rh. (Pfalz) keine Angaben über eingeleitete Zwangsversteigerungen. — •) Für Bayern werden die Zahlen über eiü” 
geleitete Zwangsversteigerungen nicht festgostellt.— Darunter ohne Angaben über Belastung u. Einheitswert: •) 1 Fall mit 1ha. — 
’) 96 Fälle mit 97 ha. — 8) 669 Fällo mit 2 174 ha. — *) 666 Fälle mit 2 272 ha. — Ohne Angabe'des Effektivpreises: 10) 97 mit 98 ha 
(Mecklenburg: 1 Fall mit 1 ha, Hessen: 96 Fälle mit 97 ha). — w) Finanzielle Angaben nur für 5 158 Fälle mit 176 301 ha. — n) Von den 
Fällen mit finanziellen Angaben konnte der Einhoitswert nicht ermittelt werden für 411 Fälle mit 4 810 ha (Belastung 9 336 000 MM, Effektiv* 
preis insgesamt 7 173 000 MM).

g. Durchgeführte Zwangsversteigerungen land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke 
im Jahre 1932 nach Größenklassen
Belastung Ein- Effektivpreis* Belastung Effekt! vpreis *

Wirtschaftsgebiete An
zahl Fläche ins

gesamt 
in 1000

M-Mi

je ha
heits-
wort1)

ins
gesamt je ha

An
zahl Fläche ins

gesamt 
in 1000 

MM

je ha
hoits-
wert1)

ins
gesamt je ha

ha MM in 1 000 MM MM ha MM in 1 000 MM

unter 2 ha 2 ba bis unt er 5 ha
2 121
3 587 
2 721 
2 13«
4 005 
2 776
2 527
3 27»
3 841
4 l«6 
3 227 
3 924

Ostpreußen........................ 85 76 1 061 1 316 540 654 8 605 85 281 766 2 726 500 596
Berlin und Brandenburg 159 121 1 986 16 413 1 023 1 410 11 653 84 281 1 689 6 011 856 1 008
Pomm.u. Grenzm. P.-Wpr. 70 59 902 15 288 582 649 11 000 44 140 521 3 721 349 381
Schlesien.......................... 147 139 1 372 9 87.1 802 981 7 058 114 383 1 166 3 044 721 819
Sachsen u.Mitteldeutsehld. 208 158 1 523 9 639 934 1 054 6 671 116 373 2 421 6 491 1 304 1 494
Mecklenburg .................. 47 *) 17 328 20 500 162 ") 237 14 813 15 49 218 4 449 94 136
Schleswig-Holstein........... 28 26 306 11 769 164 231 8 8851 39 131 683 5 214 269 331
Niodersachsen........... . 95 81 1 135 14 012 656 864 10 66y 78 255 998 3 914 524 836
Rheinland und Westfalen 256 162 1 821 11 241 787 1 191 7 352 64 207 1 114 5 382 590 795
Hessen und Hessen-Nassau 373 •) 214 1 975 11 222 1 379 *•) 1 392 7 909 83 ■) 262 1 158 5 240 865 •o) 916
Oberrheinland................. 256 153 1 659 10 843 994 1 248 8 157 55 176 725 4 119 596 568
W tlrttemberg u.Hohenzoll. 360 •) 220 34 4 857 35 2 251 10 232! 113 ’) 354 54 6 750 47 1 389
Bayern r. d. Rh............... 446 387 3 076 7 948 1 686 2 554 6 599 430 1 470 4 812 3 273 2 800 4 135

Deutsches Reich 2 530 *) 1 813 17 178 II 004 9 744 ") 14716 8 295 1 320 *) 4 362 16 325 4 107 9 515 “) 13 404 3 102
Dagegen 15)31..

Anmerkungen siehe St
2 164
ite 38

.a) l 412
7.

14 899 12 552 9 540 10 431 8 788 943 b) 3 137 11 434 3 893 8 075
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g- Durchgeführte Zwangsversteigerungen land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke

im Jahre 1932 nach Größenklassen

Wirtschaftsgebiete An
zahl

Fläche

ha

Belastung Ein-
beits-
wert1)

Effektivpreis*)

An
zahl

Fläche

ha

Belastung Ein
heits
wert1)

Effektivpreis*)

ins
gesamt 
in 1000 

JIM

je ha

JUt

ins
gesamt je ha

JfJC

ins
gesamt 
in 1000 

JUC

je ha

.7UI

ins
gesamt je ha

JUCin 1 000 JUl in 1000 JUC

5 ha bis unte r 20 ha 20 ha bis unt )r 50 ha
Ostpreußen............................. 189 2 102 3 205 1 525 2 169 2 214 1 053 114 3 909 3 653 935 2 852 2 691 688
Berlin und Brandenburg 141 1 492 4 117 2 759 2 442 2 575 1 726 48 1 516 2 236 1 475 1 669 1 466 967
Pommern und Grenzmark

Posen-Westpreußen ... 125 1 421 2 528 1 779 1 665 2 000 1 407 53 1 558 1 934 1 241 1 055 1 266 813
Schlesien...................... 161 1 715 3 724 2 171 2 534 2 870 1 673 52 1 567 3 304 2 108 1 968 1 805 1 152
Sachsenu.Mitteldeutsclild. 158 1 551 3 940 2 540 2 949 2 986 1 925 57 1 718 3 053 1 777 2 576 2 455 1 429
Mecklenburg.......... 33 300 583 1 943 291 407 1 357 23 884 947 1 071 819 657 743
Schleswig-Holstein............ 94 1 051 1 890 1 798 1 249 1 492 1 420 66 2 088 3 207 1 536 2 397 2 757 1 320
Niedersachson...................... 158 1 550 3 704 2 390 2 023 2 882 1 859 44 1 351 2 096 1 551 1 488 1 854 1 372
Rheinland und Westfalen 48 513 1 908 3 719 1 110 1 457 2 840 20 631 1 527 2 420 689 839 1 330
Hessen und Hessen-Nassau 50 •) 500 1 355 2 811 1 015 “) 957 1 985 3 67 172 2 567 239 154 2 299
Oberrheinland...................... 54 490 1 451 2 961 1 227 1 089 2 222 9 303 566 1 868 347 325 1 073
Württembergu.I-Iohenzoll. 93 >») 916 92 3 067 86 1 613 1 761 “) 19 523 46 2 190 472 902
Bayern r. d. Rh.................... 676 6 822 13 219 1 938 7 989 11 468 1 681 181 5 330 6 643 1 246 4 946 5 615 1 053

Deutsches Reich 1 980 “) 20 423 41 716 2 137 26 749 al) 34 010 1 667 “1689 21 445 29 384 1 403 21 045 22 356 1 042
Dagegen 1931... 1 470 0) 15 162 34 764 2 348 23 080 25 658 1 733 589 d) 18 479 29 219 1 605 22 878 22 354 1 228

50 ha bis unter 100 ha 100 ha hls unter 200 ha
Ostproußen... 87 6 068 5 062 834 4 279 3 374 556 71 9 881 8 868 897 7 097 6 091 616
Berlin und Brandenburg 17 1 121 1 781 1 589 1 106 1 690 1 508 12 1 550 1 804 1 164 743 1 236 797
Pommern und Grenzmark

Posen-Wostpreußen ... 22 1 457 1 447 993 1 044 1 010 693 21 2 817 2 729 969 1 979 1 954 694
Schlesien.. 15 1 099 1 891 1 721 1 500 1 390 1 265 17 2 561 5 014 1 958 2 992 3 351 1 308
Sachsenu.Mitteldeutschld. 23 1 650 3 285 1 991 2 699 2 841 1 722 18 2 353 3 852 1 637 4 336 3 554 1 510
Mecklenburg... 6 376 351 934 215 274 729 3 512 431 842 306 347 678
SohlcBwig-Holstein............ 12 826 1 621 1 962 1 018 972 1 177 5 737 1 273 1 727 882 989 1 342
Hiedersachsen................ 16 1 089 2 686 2 466 2 077 1 744 1 601 4 461 392 850 382 290 629
Bheinland und Westfalen 3 179 497 2 777 266 379 2 117 1 101 88 871 37 46 455
Hessen und Hessen-Nassau _ — — — — _ _ 1 101 121 1 198 117 87
Oberrheinland .. 3 249 249 1 000 195 135 542 1 156 120 769 140 70
Wbrtteraborgu.Hohenzoll. 3 “) 227 — — — 103 454 — — •— — —
ßayem r. d. Ith............. 32 2 191 2 543 1 161 1 669 2 006 916 3 414 319 771 237 228 551

Deutsches Reich 239 “) 16532 21413 1 313 16 068 15913 963 157 21 644 25 Oll 1 156 19 248 18 243 843
Dagegen 1931... 249 17 457 22 106 1 266 18 993 15 860 909 175 23 948 26 395 1 102 22 065 17 581 734

200 ha und mehr insgesamt
Ostpreußon.

58 21 156 15 307 724 13 341 10 668 504 689 43 473 37 922 872 30 778 26 288 605
Berlin und Brandenburg

15 11 401 8 077 708 5 388 5 339 468 476 17 482 21 690 1 241 13 227 14 724 842
°öimorn und Grenzmark
Posen-Wostpreußen ... 28 13 585 10 858 799 8 338 8 403 619 363 21 037 20 919 994 15 012 15 663 745

Behlosien. 18 7 926 7 608 960 6 132 5 364 677 524 15 390 24 079 1 565 16 649 16 580 1 077
Bachßenu.MitteldeutBchld. 9 2 870 5 829 2 031 5 160 5 012 1 746 589 10 673 23 903 2 240 19 958 19 396 1 817
Mecklenburg 10 8 356 5 004 599 3 737 3 243 388 137 >) 10 494 7 862 749 5 624 l7) 5 301 505
““hleswig-Holetem............ 1 291 373 1 282 460 384 1 320 245 5 150 9 353 1 816 6 439 7 156 1 390
^edersachsen ... 4 1 272 1 391 1 094 1 055 873 686 399 6 059 12 402 2 047 8 205 9 343 1 542
«beinland und Westfalen — — — — — — — 392 1 793 6 955 3 079 3 479 4 707 2 625

essen undHossen-Nassau — — — — — — — 510 “) 1 144 4 781 4 566 3 615 ’*) 3 506 3 349
^errhoinland .

— — — — — — — 378 1 527 4 770 3 124 3 499 3 435 2 250
brtteinborgu.Hohenzoll. — — — — — 588 “) 2 240 226 3 424 168 5 828 2 602

«Wem r. d. Rh............... 2 694 842 1 213 640 671 967 1 770 17 308 31 454 1 817 19 967 26 677 1 541

Deutsches Reich 145 67 551 55 289 818 44 251 39 957 592 7 060 “)I53 770 206 316 1 362 146 620 “1158604 1 032
Dagegen 1931... 208 e) 96 007 81 662 836 71 980 60 160 616 5 798 f) 177 602 220 479 1 251 g)176 611 161 323 915

S Pan Binhoitswert konnte für 411 Fälle mit 4 810 Im nicht ermittelt werden (in Mecklenburg 1
alIe mit in ha, im Obcrrhcinland für 28 Fälle mit 68 ha, in Bayern r. d. Rh. für 368 Fälle mit 3 735ha).

23*



XIII. Versiehe
A. Krankenver

1. Die reichsgesetzlichen Krankenkassen1) und ihre

Länder und Landesteile

Orts
krankenkassen

Land
krankenkassen

Betriebs
krankenkassen

(Sitz der Kassen)
Kassen Mitglieder Kassen Mitglieder Kassen Mitglieder

Provinz Ostproußen......................................................... 56 240 731 34 200 204 42 48 026

Stadt Berlin ..................................................................... 29 960 730 — — 94 328 580

Provinz Brandenburg..................................................... 79 457 768 30 218 093 137 63 069

* Pommern ........................................................... 52 235 444 29 204 559 65 50 641

* Grenzmark Posen-Westpreußen..................... 10 32 718 7 32 621 4 660

♦ Niedersohlesion ................................................. 95 541 699 37 217 540 234 137 194

♦ Oberschlesien..................................................... 37 159 220 13 62 058 68 45 306

t Sachsen............................................................... 122 629 472 22 140 714 212 172 454

» Schleswig-Holstein ........................................... 76 319 893 12 66 532 28 50 073

» Hannover........................................................... 115 504 529 63 201 305 204 134 679

* Westfalen........................................................... 206 773 002 29 89 263 396 214 329

* Hessen-Nassau................................................... 78 561 474 4 8 969 96 101 017

Rheinprovinz ohne Saargebiet ..................................... 214 1 433 558 20 57 406 501 432 353

7 16 253 — — 4 1 442

Preußen 1 176 6 866 491 300 1 499 264 2 085 1 779 823

Bayern reohts des Rheins............................................. 216 1 350 669 33 80 805 283 217 985

Bayern links des Rheins (Pfalz) ohne Saargebiet ... 22 172 798 3 4 809 67 50 216

Bayern 238 1 523 467 36 85 614 350 268 201

Sachsen ............................................................ 313 1 687 3S3 29 61 215 429 271 086

Württemberg.................................................. 79 697 805 — — 166 118 097

Baden .............................................................. 74 561 076 — — 177 122 520

Thüringen........................................................ 66 505 463 2 12 349 92 46 445

Hessen.............................................................. 33 302 056 7 21 830 56 62 191

Hamburg.......................................................... 3 328 604 — — 27 92 862

Mecklenburg-Schwerin.................................. 27 87 964 22 97 116 14 10 388

Oldenburg........................................................ 21 74 806 13 30 093 14 13 193

Braunschweig.................................................. 29 134 422 1 4 939 51 12 580

Anhalt.............................................................. 9 89 370 1 5 465 28 11 723

Bremen............................................................ 3 84 887 — — 18 24 739

Lippe................................................................ 18 36 765 10 9 315 3 1 304

Lübeck............................................................ 1 40 640 — — 5 6 467

Mecklenburg-Strelitz...................................... 6 15 589 2 16 648 2 525

Schaumburg-Lippe........................................ 5 8 290 2 2 169 2 369

Deutsches Reich 19312)
(ohne Saargebiet)

2 101 13 045 048 425 t 846 017 3 519 2 842 513

3 163 5082 113 13 815 957 425 1 947 183 3 682

» 1929 ................................................... 2 133 14 052 119 423 1 968 485 3 840 3 458 626

» 1928 ......................................... 2 140 13 724 459 423 2 006 062 3 958 3 498 071

• 1927 ......................................... 2 148 13 226 859 428 2 033 802 4 043 3 368 047

» 1914 ......................................... 2 785 9 714 396 594 2 096 211 5 488 3 408 196

l) Ohne knappschaftliche Krankenkassen. Die örtlichen Verwaltungsstellen, Sektionen usw., die für die außerhalb des Kassensitze 
gewiesen, wo die Hauptkasse ihren Sitz hat.— *) Die Ergebnisse der Jahre 1914,1916, 1916 bis 1919, 1920/21, 1922/23, 1924, 
»Statistik des Deutschen Reiohs« veröffentlicht. — •) Einschließlich See-Krankenkasse.



389
ningswesen
Sicherung

Mitglieder (Jahresdurchschnittszahlen) im Jahre 1931

Innungs
krankenkassen Sämtliche reichsgesetzlichen Krankenkassen1)

Kassen
Von je 100 Kassenmitgliedorn kamen auf Auf 100 Ein-

Mitglieder Kassen Mitglieder Orts- Land- Betriebs- Innungs- kamen wohner
Mitglieder

18 7 195 150 496 156 48,6 40,3 9,7 7,5 3 308
56 98 589 179 1 387 899 69,2 — 23,7 7,7 7 754 32
45 10 628 291 749 558 61,1 29,1 8,4 7,4 2 576 29
24 10 367 170 501 011 47,0 40,8 io,1 2, i 2 947 26

1 1 194 22 67 193 48,7 48,5 1,0 1,8 3 054 19
39 19 498 405 915 931 59,1 23,8 15,0 2,7 2 262 28
17 5 459 135 272 043 68,5 22,8 16,7 2 0 2 015 19
70 26 983 426 969 623 64,9 14,5 17,8 2,8 2 276 29
20 8 324 136 444 822 71,9 15,0 11,2 1,9 3 271 29
71 31 156 453 871 669 57,9 23,1 15,4 3,6 1 924 26

124 59 266 755 1 135 860 68,0 7,9 18,9 6,2 1 504 22
24 23 861 202 695 321 80,8 i,3 14,5 3,4 3 442 28

128 78 640 863 2 001 957 7!,6 2,9 21,6 3,9 2 320 27
— 11 17 695 91,9 ~ 8,1 — 1 609 24

637 381 160 4 198 10 526 738 65,2 14,3 16,9 3,6 2 508 27
30 29 720 562 1 679 179 80,4 4,8 13,0 1,8 2 988 25

5 2 018 97 229 841 75,2 2,1 21,8 0,9 2 369 24

35 31 738 659 1 909 020 79,8 4,5 14,0 1,7 2 897 25

66 62 757 837 2 082 411 81,0 3,0 13,0 3,0 2 488 41
14 8 210 259 824 112 84,7 14,3 1,0 3 182 31
19 13 058 270 6% 654 80,5 17,6 r,9 2 580 29

22 7 199 182 571 456 88,5 2,2 8,1 1,2 3 140 34
12 3 786 108 389 863 77,5 5,6 15,9 1,0 3 610 28
7 15 367 37 436 833 75,2 - 21,3 3,5 11 806 35

4 621 67 1% 089 44,9 49,5 5,3 0,3 2 927 28
5 2 667 53 120 759 62,0 24,9 10,9 2,2 2 278 21
8 5311 89 157 252 85,5 3,1 8,0 3,4 1 767 31

9 1 617 47 108 175 82,6 5,1 10,8 1,5 2 302 30
6 5 294 27 114 920 73,8 — 21,6 4,6 4 256 33
1 689 32 48 073 76,5 19,4 2,7 1,4 1 502 28

5 1 622 11 48 729 83,4 — 13,3 3,3 4 430 36
— 10 32 762 47,6 50,8 1,6 — 3 276 29
— 9 10 828 76,6 20,0 3,4 — 1 203 22

850 541 096 *) 6 896 *) 18 330 344 71,2 10,1 15,5 2,0 2 658 2S

929 612 026 ») 7 150 •) 19 597 459 , 70,5 9,9 16,1 3,1 2 741 30
932 637 188 *) 7 329 *) 20 173 406 69,6 9,8 77./ 3,2 2 753 32
871 597 816 ») 7 393 ») 19 879 908 09,0 l°,i 17,6 3,0 2 689 31eoe 520 151 7 427 19 168 859 69,0 10,6 17,7 2,7 2 581
931 390 783 9 798 15 609 586 62,2 !3,4 21,9 2,5 1 593 23

1826°°°“ Mitglieder bestehen, sind nicht als besondere Kassen gezählt. Ihre M 
’ *»27, 1928, 1929, 1930 und 1931 sind in den Bänden 289, 294, 298,

Mitgliederzahlen sind in der Provinz oder dem Lande nach. 
IH 303, 324, 331, 338, 349, 363, 373, 389, MO uTd 43“d«



390 XIII. Versicherungswesen — A. Krankenversicherung

2. Krankheitshäufigkeit und Krankheitsdauer 
bei den reichsgesetzlichen Krankenkassen im Jahre 1931

Auf . . Mitglieder Auf Krankheits- Auf 1 Mitglied kamen Entschädigte 
Fälle von 

Wochenhilfe

Sterbefalle von 
Kasftcnmitgliedern 

und Familicn- 
anRebftrigenLänder fall heitstage Krankheitsfälle Kraükheitstage

und
ins
ge

samt

männ- weib- ins
ge

samt

bei den
ins-
ge-

bei den
ins-
ge-

bei den auf auf

Kassenarten liehe liehe männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl.
ins

gesamt
Kass.- ins

gesamt

1 000 
Kaas.- 
mit- 

gliederMitglieder Mitgliedern
samt

Mitgliedern
samt

Mitgliedern glieder

Preußen...................... 2,7 2,7 2,6 27,9 27,3 29,0 0,4 0,4 0,4 10,5 10,2 11,0 374 668 3,6 107 388 10,2
Bayern .................. .. 2,7 2,6 2,8 26,6 25,5 28,4 0,4 0,4 0,4 9,9 9,7 10,3 74 203 3,9 18 775 , 9,8
Sachsen........................ 3,2

2,5
3,3 3,1

2,7
33,9 33.9

27.9
33,9
32,1

0,3
0,4

0,3
0,4

0,3 10,6 10,3 10,9 53 228 2,6 22 110 10,6
Württomborg.............. 2,4 29,5 0,4 11,8 11,7 12,0 27 331 3,3 9 009 10,9
Baden.......................... 2,4 2,4 2,5 27,3 26,2 29,1 0,4 0,4 0,4 11,3 11,1 11,5 27 533 4,0 6 872 9,9
Thüringen.................... 2,9 2,9 3,0 28,3 27,0 30,0 0,3 0,3 0,3 9,7 9,4 10,1 18 245 3,2 6 203 10,9
Hessen ........................ 2,4 2,4 2,3 27,6 27,6 27,6 0,4 0,4 0,4 11,6 11,3 12,0 14 849 3,8 3 860 9,9
Hamburg.................... 2,6 2,7 2,5 34,4 34,9 33,6 0,4 0,4 0,4 13,2 12,8 13,7 10 267 2,4 4714 10,8
Mecklenburg-Schwerin 2,6 2,7 2,5 24,4 23,6 25,9 0,4 0,4 0,4 9,3 8,8 10,3 8 068 4,1 2 255 11,5
Oldenburg .................. 3,0 3,0 2,9 27,5 26,0 30,0 0,3 0,3 0,3 9,2 8,6 10,5 5 833 4,8 1 177 9,7
Braunsehweig............ 2,7 2,8 2,7 26,1 25,4 26,9 0,4 0,4 0,4 9,5 9,1 10,1 4 941 3,1 1 441 9,2
Anhalt.......................... 2,8 2,9 2,8 28,3 28,1 28,4 0,4 0,4 0,4 10,0 9,9 10,2 3 925 3,6 1 492 13,8
Bremon........................ 2,7 2,8 2,6 26,6 25,8 28,0 0,4 0,4 0,4 9,7 9,1 10,9 3 327 2,9 851 7,4
Lippe............................ 3,4 3,4 3,4 28,6 27,2 30,8 0,3

0,3
0,3 0,3 8,4 7,9 9,1 1 697 3,5 348 7,2

Lübeck........................ 3,3
2,7

3,4 3,1 33,4
23,1

33,6 33,0 0,3 0,3 10,1 9,7 10,6 1 364 2,8 678 13,9
Mecklenburg-Strelitz.. 2,7 2,7 21,3

25,0
27,0 0,4 0.4 0,4 8,6 8,0 9,9 1 414 4,3 305 9,3

Schaumburg-Lippe ... 3,0 2,5 4,2 25,8 27,8 0,3 0,4 0,2 8,6 9,9 6,6 310 2,9 78 7,2
Zusammen *) 2,7 2,7 2,7 28,5 27,7 29,8 0,4 0,4 0,4 10,6 10,3 11,0 632 343 3,5 187 959 10,3

Darunter:
Ortskrankenkassen. . 2,7 2,7 2,7 28,9 27,5 30,8 0,4 0,4 0,4 10,7 10,2 11,3 436 295 3,3 129 493 9,9
Landkrankenkasson . 2,9 2,9 2,9 22,9

30,8
21,1 25,0 0,3 0,3 0,3 7,9 7,2 8,7 82 077 4,4 14 210 7,7

Betricbskrankenkass. 2,6 2,6 2,4 31,8 28,0 0,4 0,4 0,4 11,9 12,0 11,6 102 568 3,6 40 144 14,1
Innungskrankonkass. 2,6 2,6 2,5 25,5 24,8 27,3 0,4 0,4 0,4 9,9 9,5 10,7 10 263 1,9 3 709 6,9

Knapp ich. Krankenk. ’) 2,1 2,1 3,6 31,8 31,9 28,6 ’) 0,5 0,5 0,3 2) 15,7 15,8 8,3 54 400 8,2 12 123 18,2
Relchsges. Krk. insg. 2,7 2,7 2,7 28.7 28,1 29,8 0.4 0,4 0,4 10,7 10,6 11,0 686 743 3,6 200 082 10,5
Dagegen 1930 ............ ■) 2,3 2,3 2,5 27,3 26,5 28,9 ’) °,4 °,4 0,4 ') 11,6 11,7 11,5 788 391 3,9 214 935 10,6

x) Ohne knappschaftliclie Krankenkassen; einsohl. See-Krankenkasse. — *) Boi der Angestelltenkrankonkasse der Ruhrknappschaft 
konnte nur ein Teil der Krankheitsfälle mit. ihren Krankhcitstagen erfaßt werden, bei den Berechnungen jo Mitglied sind daher dio Angaben 
dieser Kasse nicht berücksichtigt.

3. Die Mitglieder der reichsgesetzlichen Krankenkassen nach Geschlecht, 
Versicherungspflicht und Versicherungsberechtigung im Jahre 1931

Mitglieder im Jahresdurchschnitt 1931 Von 100
Länder hiervon waren Kassen- ver

sicherungs
pflichtigen

versiche
rungsbe
rechtigtenund männ- weib- versicherungs-

mit-
gliedem

überhauptKassenarten liehe liehe pflichtig berechtigt Kassenmitgliedern
männl. weibl. männl. weibl. waren weiblich

Preußen........ ................. 6 686 712 3 840 026 6 128 484 3 136 611 558 228 703 415 36,5
40,4

33,9 55,8
Bayern............................. 1 138 324 770 696 1 007 319 605 673 131 005 165 023 37,5 65,7
Sachsen ........................... 1 109 700 972 711 934 434 686 414 175 266 286 297 46,7 42,3 62,0
Württemberg................... 486 803 337 309 411 682 250 134 75 121 87 175 40,9 37,8 53,7
Baden............................... 413 769 282 885 347 186 206 643 66 583 76 242 40,6 37,3 53,4
Thüringen...................... 324 501 246 955 260 174 149 120 64 327 97 835 43,2 36,4 00,3
Hessen............................. 248 515 141 348 203 355 90 263 45 160 51 085 36,3 30,7 53,1
Hamburg......................... 276 678 160 155 253 358 136 <236 23 320 23 919 36,7 35,0 50,6
Mecklenburg-Schwerin .. 130 637 65 452 119 377 48 559- 11 260 16 893 33,4 28,9 60,0
Oldenburg...................... 79 555 41 204 68 312 31 257 11 243 9 947 34,1 31,4 46,9
Braunschweig.................. 90 954 66 298 80 579 42 902 10 375 23 396 42,2 34,7 69,3
Anhalt............................. 67 091 41 084 59 004 28 580 8 087 12 504 38,0 32,6 00,7
Bremen............................ 74 630 40 290 68 632 33 892 5 998 6 398 35,1 33,1 51,6
Lippe................................ 29 096 18 977 24 907 12 429 4 189 6 548 39,5 33,3 61,0
Lübeck............................ 30 067 18 662 25 952 13 338 4 115 5 324 38,3 33,9 56,4
Mecklenburg-Strelitz. . . . 22 468 10 294 20 420 7 631 2 048 2 663 31,4 27,2 56,5
Schaumburg-Lippe........ 6 455 4 373 5 628 3 429 827 944 40,4 37,9 63,3

Zusammen') 11 270 953 7 059 391 10 073 003 5 483 711 1 197 950 1 575 680 38,5 35,2 56,8
Darunter:

Ortskrankenkassen---- 7 650 949 5 394 099 6 782 843 4 060 290 868 106 1 333 809 41,3 37,4 60,0
70,8Landkrankenkassen... 997 508 848 509 940 106 709 640 57 402 138 869 46,0 43,0

Betriebt;krau keil küssen 2 177 402 665 111 1 951 443 579 610 225 959 85 501 23,4 22,9 27,5
Inuungskrankenkassen 390 096 151 000 344 411 133 571 45 685 17 429 27,9 27,9 27,6

Knappschaftl. Krankenk. 659 380 7 839 651 733 7 647 7 647’ 192 1,2 1,2 2,4
Relchsges. Krank. Insg. 11 930 333 7 067 230 10 724 736 5 491 358 1 205 597 1 575 872 37,2 33,9 50,7
Dagegen lblJO........................ 12 813 259 7 531 139 11 780 095 6 062 045 1 033 164 1 469 094 37,0 34,0 iS, 7

) Ohne knappschaftliche Krankenkassen; einschl. See-Krankenkasse.



XIII. Versiehsrungswesen — A. Krankenversicherung
\j

4- Die Einnahmen und Ausgaben der reichsgesetzlichen Krankenkassen im Jahre 1931
_ ___________________ (in 1000 MJt)

Gegenstand Jahre
Orts- J Land- j Betriebs- j Innungs- 

Krankenkassen

Knapp- 
sch ältliche

Reiclie- 
f?csetzüch« 

Krankenkassen 
insgesamt *)

Gesamteinnahmen . ..

darunter: Beiträge.

darunter: Leistungen..............

Verwaltungskosten .

Von
Behandlung durch approbierte Ärzte.
Zahnbehandlung......................................................
Behandlung durch andere Heil personell............
^‘znei und sonstige Hoilmittol (einschl., Bäder)
Krankenhauspfloge..................................................
Hauspilego................................................................
Krankengeld..............................................................

1930.
1931.
19302) 
1931.
1930.
1931.
1930.
1931.
1930.
1931. 

Leis

^asehongeld..........................................................
Fürsorge. für Genesende....................................
Krankheitsverhütung u. Gesundheitsfürsorge .
Btorbegold..............................................................
jjoharamenhilfe .................................... ...!!!!

llcgo in Wöchnerinnenheimen........................ .
Jochen- und Stillgold........................................
öonstige Loistungen dor Wochenhilfe............

1 232 911 
941 246 

1 201 190 
902 041 

1 168 025 |
986 140 ,■

1 050 377 ;
873 564 
110 487 j 
108 052 | 

tungsausgabon 
217 429 
50 334 

1 649 
110 793 
163 804 

124 
231 636 

10 238
3 283
4 606
5 159 

10 471 
16 143

921 
41 610 
5 359

1 Mitglied entfielen

104 998 392 941 58 044
88 845 269 091 41 131

102 945 377 035 56 322
85 831 250 295 38 985
96 903 363 627 54 767
88 123 277 844 42 869
84 842 356 890 48 500
76 706 270 662 36 850
11 496 4 367 5 643
11 043 3 945 5 330
trafen auf:
22 425 63 381 9 074
4 704 15 094 2 470

99 587 68
7 432 33 944 4 278

17 882 45 587 7 286
5 61 8

12 273 81 515 10 717
308 5 708 471
72 897 230
67 1 830 164

332 2 645 117
736 4 927 461

3 259 3 738 372
25 500 55

6 097 8 997 956
990 1 251 123

(in .KJC):

123 008 
80 897 

113 850 
74 816 

108 576 
88 601 

102 283 
82 702 
6 091 
5 828

14 761 
2 843 

58 
5 174 

21 440 
0

31 409 
2 298 

210 
134 
176 
860 

1 104 
28 

1 796 
411

1 921 958 
1 429 319 
1 861 255 
1 359 960 
1 799 624 
1 490 281 
1 649 945 
1 346 610 

138 660 
134 716

328 224 
75 773 

2 464 
162 113 
257 433 

198 
369 846 

19 122 
4 768 
6 815 
8 431 

17 531 
24 676 

1 530 
59 535 

8 151

Kassenart Beiträge
1929 2) | 19302) 1931

Leistungen
1929 \ 1930 1931

V erwaltungskosten”)
1930

Grtskrankenkassen..............................
Gandkrankenkassen............................
“ötriebskrankenkasson......................
Dnungskrankonkassen......................

i>-n!M)p8chaftlicho Krankenkassen... 
ölohsges. Krankenkassen Insges.1) 

Einschl. See-Krankenkasso. —

93,34
52,09

126,79
97.23 

174,27
98.23 

2) Einschl.

86,94
52,87

119,18
92,03

152,42
91,49

69,15
46,50
88.05
72.05 

112,13 
71,59

83,41
45,14

122,88
86,93

144,58
88,86

76,02 
43,58 

112,81 
79,24 

136,94 
81, II

66,97
41,56
95,22
68,11

123,94
70,88

7,39
5,50
1,10
8,25
7,60
6,21

8,00
5,90
1,38
9,22
8,15
6,81

8,28
5,98
1,39
9,85
8,73
7,09

Zusatzhciträge für Familianhilfe. — *) Die Gehälter für das Vorwaltungsporsonal der^etriebekrankenkasse werden vom Unternehmer getragen.

___ 5. Das Vermögen der reichsgesetzlichen Krankenkassen (in ioooj^)

Gegenstand
Ende 1930

llclclisgesetzl. 
Krankenkassen 
ohne Kelchs- 

knnppscliafl1)

Knapp-
schaftl.

Kranken
kassen

lleielisKCsetzl.
Krankenkassen
insgesamt1)

149 366 28 818 178 184
231 263 5 781 237 044

9 511 265 9 776
28 37G 1 958 30 334

187 827 3 059 190 886
5 549 499 6 048

125 479 15 748 141 227
26 293 2 748 29 041
12 390 107 12 577
11 900 3 602 15 582
65 717 9 013 74 730

9 099 198 9 297
48 977 9 741 58 718
18 438 3 406 21 844

7 865 284 8 149
232 — 232

9 350 2 049 11 399
991 1 073 2 064

207 233 27 398 234 631
34 098 4 445 38 543
49 498 11 635 61 133
35 794 1 297 37 091

892 76 968
10 963 154 11 117

1 849 10 108 11 957
16 656 1 539 18 195

881 008 108 511 989 519
17 309 859 18 168

1 218 30 1 248
43 923 371 44 294
43 935 96 34 031
62 450 1 260 63 710

818 558 107 251 925 809
401 463 33 875 435 338

Ende 1931
lieiclisgescni. | Knapp- I „ . . 
Krankenkassen sohaftl. 
ohne Belehn- : Kranken- 

kassenknnppsclinft1)
Mittel
K Betriebsmittel.......................................................................................

Guthaben (langfristige).....................................................................
davon: a) bei Reichsbank und Staatsbanken..........................

b) bei sonstigen Bankon................................................
c) bei Sparkassen.............................................................

o ... d) sonstige...........................................................................
Wertpapiere........................................................................................

davon: al Anleihen des Reichs (einschl. SchatzanWeisungen)..
b) Anleihen dor Länder (einschl. Sohatzanwoisungen).
c) Anleihen dor Gemeinden u. Gomeindeverbände...
d) Pfandbriefe.....................................................................

. e) sonstige...........................................................................
Hypotheken........................................................................................

5* Darlehen...............................................................................................
davon: a) für gemeinnützige Zwecke........................................

bi an Reich und Ländor ..............................................
o) an Gemeindon u. Gemoindevorbände......................

„ d) an gemischt-wirtsohaftl. Unternehmungen..............
S* Grundbesitz..........................................................................................
I- £ei«<i...........................................................................

• oonstigo Forderungen........................................................................
davon: a) ausstenondo Beiträge..................................................

b) unborichtigt gebliebene Ersatzforderungen an andoro
Krankenkassen............................................................

c) sonst, unborichtigt gebl. Ersatzforderg. f. Leistungen
o o d) übrige Forderungen....................................................

bonstiges Vermögen..........................................................................
«. VflPT\#u v. Im ganzen'«rpfhehtungen

2* j,u^g°nommene Darlehen und Vorschüsse....................................
3 ob0H°htigt gebliobone Ersatzforderungen..................................

onstige Forderungen........................................................................
darunter: Hypotheken ................................................................

Über« v Im 8anzen
Htl^lagen*)er Aktiven uber d*e .................................................................

] Hinschi. See-Krankenkasse. — 2) In den Aktiven mitenthalten.

110 232 
214 848

7 971 
22 131

179 989 
4 757 

118 215 
25 347 
11 876 
11 021 
61 453

8 518
52 162 
19 225

8 319 
372

9 643 
891

205 633 
33 806
53 670 
39 449

10 780 
2 657 

14 287
822 078

20 773 
792 

51 795 
34 690
73 360

748 718 
382 610

20 010 
4 479 

714
1 548
2 217

16314
3 392

11
408

12 187 
316

7 341
3 170 

600
40 

2 141 
389 

29 690
4 750 

14 119
398

28
222

13 471 
804

100 677
2 558

332
167 

2 890
97 787 
29 791

130 242 
219 327 

8 685 
23 679 

182 206 
4 757 

134 529 
28 739 
11 887 
11 429 
73 640 

8 834 
59 503
22 395 

8 919
412 

11 784 
1 280 

235 323
38 556 
67 789
39 847

812 
11 002 
16 128 
15 091

922 755
23 331 

792
52 127 
34 857 
76 250 

846 505 
412 401
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6. Die Ersatzkassen im Jahre 1931
a. Kassen, Mitglieder, Leistungsfälle und Einnahmen

Zahl Mitglieder') Wochen
hilfs
fälle

Sterbe- darunter
der davon nach 

der RVO. Krankheits-
fälle Gesamt

ein
nahmen

davon Zinsen

Jahre im
Jahres
durch
schnitt

gesamt
versiehe-
runga-
pfliohtig fälle tage

der Mitglieder 
und Familien-

Beiträge
insgesamt

Mitglieder, die 
nach der RVO. 
veraicliernnga- 
pflirhtig sind

und
sonstige

Ein
nahmen 2)

im Jahresdurchschnitt angehörigen

in 1000 in 1000 JIM

1. Ersatzkassen, die dem Reichsaufsichtsamt für Privatversicherung unterstehen
1930.............. 42 1 512 1 027 1 458 11 085 31,4 11,8 190 274 8) 186 213 126 439 4 061

1931.............. 42 1 567 1 081

2

387 | 9 304 | 30,7 | 12,1

. Sonstige Ersatzkassen
173 295 167 694 96 796 5 601

19304).......... I 12 52 47 i 16 379 1,0 0,5 6 043 3) 5 878 5 193 165

1931.............. 12 51 46 14 389 0,9 0,5 5 220 4 999 4 291 221

b. Ausgaben und Rücklagen

Gesamt
ausgaben

(ohne
sonstige

Ausgaben)

darunter iür Rück
lagen am 
Schlüsse 

des
Geschäfts

jahrs

Kranken
behand

lung dureli 
appro
bierte 
Ärzte

Zahn
behand

lung

Arznei
und

sonstige
Heil

mittel

Kran-
ken-

haus-
pfiege

sonstige 
Sach

leistun
gen der 

Kran
kenhilfe

Kran
ken
geld

sonstige 
Bar

leistun
gen der 
Kran

kenhilfe

Wochen
hilfe
ins

gesamt

Sterbe
geld

Verwal
tung

in 1000 MM

1. Ersatzkassen, die dom Reichsaufaichtsamt für Privatversicherung unterstehen
1930 ..............1 180534 I 57 404 | 17015 I 27294 I 16588 I 1 545 j 30 185 [ 1 013 I 4344 | 1 962 [ 23 184 I 28273
1931 ..............1 162 707 I 53 629 | 14 140 | 25 692 | 18 163 | 649 | 19 120 j s) 1 241 [ 4 519 | 2 067 | 23 487 | 33 234

2. Sonstige Ersatzkassen
1930 *)............ I 5 655 1 1 869 1 468 ] 966] 553] 29] 1 073] 48 136 82] 431 I 1614
1931 ..............| 4 972] 1751] 453 ] 814] 611 j 10 | 633 | °) 50; 125 [ 96] 429 | 1773

i) Durchschnitt zwischen Anfang und Endo des Jahres. — 2) Einschi. Krankenscheingebühren. — 3) Einsohl. Zusatzbeiträge für
Familienhilfe. — 4) Berichtigte Zahlen. — 5) Einschl. sonstiger Sachleistungen für Krankenhilfe der Mitglieder.

7. Die gesamte Krankenversicherung im Jahre 1931
a. Kassen, Mitglieder, Leistungsfäiie und Einnahmen

Kassenart

Zahl der 
Kassen 

im
Jahres
durch
schnitt

Mitglieder
im

Jahres
durch
schnitt

Krankheits
fälle j tage 

der Mitglieder

Wochen
hilfsfälle

Sterbe
fälle

Gesamt
einnahmen

darunter

Beiträge

Zinsen
und

sonstige 
Ein

nahmen *)

der Mitglieder 
und

Familienangehörigen

in 1000 in 1000 JIM

Ortskrankenkassen.............. 2 101 13 045 4811 j 138 926 436,3 129,5 941 246 902 041 39 205
Landkrankenkassen............ 425 1 846 635 14 561 82,1 14,2 88 845 85 831 3 014
Betriebskrankenkassen........ 3 519 2 843 1 099 33 887 102,6 40,2 269 091 250 295 18 796
Innungskrankenkassen........ 850 541 209 5 340 10,2 3,7 41 131 38 985 2 146
Knappschaftl.Krankenkassen 33 667 321 10 208 54,4 12,1 80 897 74 816 6 081
Ersatzk. (zus. 6 a 1 u. 2).... 54 1 618 401 9 693 31,6 12,6 178 515 172 693 5 822

Zusammen 1931a) 6 983 20 616 7 497 213 437 718,3 212,7 1 607 834 1 532 653 75 181
Dagegen 1932*) 18 795 170 000 1 239 200 1 180 000 59 200

b. Ausgaben und Rücklagen

Kassenart
Gesamt
ausgaben

darunter für Rück
lagen

am
Schluss«
des Ge
schäft«' 

jahrs

Krankon- 
beliand- 

lung durch 
appro
biert« 
Arzt«

Zahn
behand

lung

Arznei
und

l'iTlsti '(•
Heil

mittel

Kran-
ken-

haus-
pflege

sonstige 
Sachlei
stungen 

derKran- 
ken- 

hilfe 3)

Kran
ken
geld

sonstige 
Bar

leistun
gen der 
Kran

kenhilfe

Wochen
hilfe
ins

gesamt

Sterbe
geld

Verwal
tung

in 1000 JIM

Ortskrankenkass.. 986 140 217 429 50 334 110 793 163 804 11 538 231 636 13 526 64 033 10 471 108 052 211 173

Landkrankenk. . . 88 123 22 425 4 704 7 432 17 882 503 12 273 380 10 371 736 11 043 15 393

Betriebskrankenk. 277 844 63 381 15 094 33 944 45 587 5 123 81 515 6 605 14 486 4 927 3 945 141 46®

Innungskrk......... 42 869 9 074 2 470 4 278 7 286 357 10 717 701 1 506 461 5 330 14 065

Knappsch. Krk. 88 601 14 761 2 843 5 174 21 440 368 31 409 2 508 3 339 860 5 828 29 791

Ersatzkassen .... 173 359 55 380 14 593 26 506 18 774 659 19 753 ‘) 1291 4 644 2 163 23 916 35 00/

(zus. 6b 1 u.2)
Zusammen 1931J) 1 663 640 383 604 90 366 188 619 276 207 18 567 389 599 25 I8| 98 536 19 694 158 632

447408

1 209 200 140 000

*1 Geschätzt« Zahlen. — *) Einschl. Krankenscheineehühren. — 2) Einschl. See-Krankenkasse. — 8) Einschl. »KrankheitsvorhUtuht 
und Gesundheitsfürsorge«. ■*) Einschl. sonstiger Sachleistungen für Krankenhilfe der Mitglieder.
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B. Unfallversicherung
(Amtliche Nachrichten für Reichsversicherung [ANfRV.] Jahrgang 1932, Beilage zu Nr. 12)

1. Betriebe, Versicherte, Verletzte und Erkrankte1) im Jahre 1931

Berulsgenossenschaft

Versiehe«
rungs

pflichtige
Betriebe

Versicherte
Personen2)

Verle 
für die 
bliebene 

diguug

tzte u. Erkrankte'),
oder für deren Hinter
im Jahro 1931 Entschä- 

an gezahlt worden sind 
neu hinzugekommen

Hinter
bliebene

der
Getöteten, 

die im

Verletzte u. 
Erkranktei), 
fiir die im 
Jahro 1931 
Unfall- od.

iS über- zu-
daru

völlig
Erwerbs
unfähige

nter
Ge

tötete

unm
ersten Male Anzeigen

erstattet
Name im Jahre 1931

haupt
sammen wurden 3) wurden

1

I. Gewerbliche 
Berufsgenossenschaften 

Knappschafts- (Berlin)........................................... 1 017 537 507 90 914 8 657 65 1 118 1 819 89 835
2 Steinbruchs- (Berlin).............................................. 10 128 187 389 15 764 1 662 55 148 245 13 663
3 d. Feinmechanik u. Elektrotechnik (Berlin) 26 007 485 583 19 278 2 483 24 197 263 34 721
4 Süddeutsche Eisen- und Stahl- (Mainz) .. 17 250 214 440 15 477 1 606 6 41 62 19 649
6 Hütten- u. Walzwerks- (Essen a. d. Ruhr) 174 134 696 15 198 1 126 10 78 126 12 827
6 Maschinenbau- und Kleineisenindustrie- 

(Düsseldorf).............................................................. 11 802 218 066 16 019 1 594 5 64 67 19 435
7 Mitteldeutsche Eisen- (Leipzig)........................ 8 140 148 308 8 431 566 — 44 42 11 336
8 Nordöstliche Eisen- und Stahl- (Berlin) . . 11 645 110 170 8 018 631 3 32 29 11 278
9 Schlesische Eisen- und Stahl- (Breslau) .. 2 529 42 669 6 207 501 3 21 29 4 463

10 Nordwestliche Eisen- u. Stahl- (Hannover) 8 000 143 558 10 509 990 2 56 80 14 053
11 Süddeutsche Edel- und Unedelmetall- 

(Stuttgart)................................................................ 3 181 67 814 3 515 326 2 9 13 3 253
12 Norddeutsche Metall- (Berlin)........................... 5 351 114 408 6 308 756 1 23 25 7 809
13 der Musikinstrumentenindustrie (Leipzig). . 1 365 28 193 1 130 72 3 3 708
14 Glas- (Berlin)............................................................. 1 354 60 545 2 908 333 _ 7 10 3 274
15 Töpferei- (Berlin)...................................................... 1 365 87 065 2 778 507 32 50 28 3 722
6 Ziegelei- (Berlin)........................................................ 6 427 128 546 8 226 638 2 51 77 6 784

17 der chemischen Industrie (Berlin)................ 15 2% 346 017 16 011 1 812 9 114 181 19 701
18 der Gas- und Wasserwerke (Berlin)............. 5 180 86 931 3 834 350 2 36 65 7 247
19 Leinen- (Bielefeld)................................................... 832 53 453 1 740 140 __ 6 8 1 538
20 Norddeutsche Textil- (Berlin)........................... 2 412 122 389 3 770 293 __ 13 17 3 980
21 Süddeutsche Textil- (Augsburg)...................... 1 609 173 363 2 262 279 __ 13 20 3 591
22 Schlesische Textil- (Breslau).............................. 483 44 766 968 55 __ 3 2 1 129
23 Rhein.-Westfäl. Textil- (M. Gladbach) . .. . 2 573 160 399 3 307 320 — 13 12 3 015
24 Sächsische Textil- (Leipzig)................................ 6 136 276 525 4 923 552 3 27 38 6 841
25 Papiermacher- (Berlin)........................................... 1 011 99 407 7 231 698 2 33 55 7 501
26 Papierverarbeitungs- (Berlin).............................. 4 961 128 778 4 335 525 1 10 7 5 991
27 Lederindustrie- (Mainz)........................................ 7 867 79 002 4 088 338 — 20 37 3 261
28 Sächsische Holz- (Dresden)................................ 5 590 27 456 3 613 266 — 4 1 1 662
29 Norddeutsche Holz- (Berlin).............................. 57 289 216 587 17 823 1 736 2 70 113 22 971
30 Bayerische Holzindustrie- (München)........... 16 328 44 715 3 979 399 — 20 31 4 406
31 Südwestdeutsche Holz- (Stuttgart)................ 16 610 78 641 4 176 582 — 17 19 5 815
32 Müllerei- (Berlin)...................................................... 19 234 52 937 5 895 453 1 36 51 4 301
88 Nahrungsmitteündustrie- (Mannheim) . .. . 82 909 521 659 6 270 1 214 8 45 37 17 511
34 Zucker- (Magdeburg).............................................. 263 85 708 2 902 308 17 21 29 3 293
35 der Molkerei-, Brennerei- u. Stärkeindustrie 

(Berlin) ...................................................................... 9 383 71 913 1 860 315 15 17 4 620
36 Brauerei- und Mälzerei- (Berlin)...................... 5 097 88 271 5 513 487 3 44 93 14 163
37 Tabak- (Berlin)........................................................ 3 929 116 409 892 120 __ 3 3 3 258
3b Bekleidungsindustrie- (Berlin)........................... 24 224 354 591 5 423 483 5 17 6 11 004
39 der Schornstoinfegermeister dos Deutschen 

Reichs (Berlin)... ........................................... 4 606 7 480 235 33 9 6 517
40 Ilamburgische Baugewerks- (Hamburg) . 13 057 54 504 2 871 356 6 26 34 3 887
41 Nordöstliche Baugewerks- (Berlin)................ 24 334 163 570 9 954 1 053 11 72 97 13 056
42 Schles.-Pos. Baugewerks- (Breslau)................ 7 913 52 856 5 280 611 6 14 15 5 539
43 Hannoversche Baugewerks- (Hannover) .. 20 813 79 138 4 073 492 5 29 32 5 022
44 Magdeburgische Baugewerks- (Magdeburg) 7 103 42 254 3 219 412 — 16 20 2 432
45 Sächsische Baugewerks- (Dresden) .............. 14 516 72 053 5 443 600 6 42 52 5 174
46
47
48

Thüringische Baugewerks- (Erfurt)................ 5 712 24 147 2 030 197 1 7 9 1 501
Hess.-Nass. Baugewerks- (Frankfurt a. M.) 15 574 56 982 3 557 469 — 16 8 4 542
Rhein.-Westfäl. Baugewerks- (Elberfeld) . . 33 310 131 242 10 763 1 230 6 84 103 10 66649

50
Württembergische Baugewerks- (Stuttgart) 12 940 39 157 2 852 394 t 27 32 2 754
Bayerische Baugewerks- (München).............. 18 971 106 053 5 807 1 014 8 53 66 5 538

Anmerkungen siehe nächsto Seite.
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1. Betriebe, Versicherte, Verletzte und Erkrankte1) im Jahre 1931

3

Berufsgenossenschaft

Name

Versiche
rungs-

Pflichtige
Betriebe

im Ja

Versicherte
Personen2)

^ire 1931

Verletzte und
für die oder für 
bliebene im Jahre 
digungen gezahlt

Erkrankte ’),
deren Hinter- 
1931 Entschä- 
worden sind

Hinter
bliebene

der
Getöteten, 

die im 
Jalire 1931 

zum
ersten Male 
entschädigt 
wurden 3)

Verletzte
und

Erkrankte 1), 
für die im 
Jahre 1931 
Unfall- oder 
Krankheits

anzeigen 
erstattet 
wurden

über
haupt

neu hinzugekomraen

zu
sammen

darunter 
völli8 1 Ge-

Erwerbs- ,
tmfsiiiee | tötete

51 Südwestliche Baugewerks- (Karlsruhe) . .. 9 678 31 595 2 560 474 4 21 34 2 183
52 Deutsche Buchdrucker- (Leipzig).............. 9 866 226 643 3 789 571 7 30 26 7 861
53 Privatbahn- (Lübeck)................................. 152 22 433 1 358 92 1 1 13 23 1 964
54 Straßen- und Kleinbahn- (Berlin)............ 496 123 122 5 207 644 1 | 38 69 9 791
55 Großhandels- und Lagerei- (Berlin).......... 69 221 502 950 17 910 2 389 32 188 254 34 154
56 liirgewerbsmäß. Fahrzeughaltungen (Berlin) 47 733 152 193 8 749 1 337 13 140 211 12 880
57 Westdeutsche Binnenschiffahrts- (Duisburg) 3 182 15 987 1 490 169 1 36 62 1 366
58 Elbschiffahrts- (Magdeburg)...................... 3 403 17011 1 886 166 — 18 25 1 689
59 Ostdeutsche Binnenschiffahrts- (Potsdam) 5 224 12 734 714 52 5 6 3 650
60 See- (Hamburg) ........................................... 1 482 61 838 4 074 380 91 140 4 077
61 Tiefbau- (Berlin)............................ ............ 15 477 172 571 14 683 1 852 8 130 220 22 401
62 Fleischerei- (Mainz) .................................... 65 813 148 353 6 998 1 468 6 , 54 43 9 392
63 Schmiede- (Berlin)....................................... 60 236 118 647 6 592 852 3 37 63 8 956
64 für den Einzelhandel (Berlin).................... 107 698 677 733 4 927 1 110 4 56 53 21 502
65 Genossenschaft für reichsgesetzliche Unfall-

Versicherung (Berlin).............................. 47 339 194 358 1 444 420 5 53 58 4 004
66 für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege

(Berlin) .................................................... 92 358 373 826 1 300 615 24 14 6 765

I. 66 Gewerbliche Berufsgen. zusammen 1 123 158 9 622 304 481 260 53 625 403 3 852 5 532 623 872
hierzu 14 Zweiganstalten1)........ 6 061 612 2 67 115 2 238

II. 40 Landwirtschaft!. Berufsgen.......... 4 605 300 £ 0 1 431 352 74 303 712 2 679 3 262 265 439

III. 241 Ausführungsbehörden.................. — 1 805 370 63 008 7 901 393 438 891 82 282

Gesamtsumme 1931 5 728 458 25 481 674 981 681 136 441 1 510 7 036 9 800 973 831
Dagegen 1930 5 715 545 27 189 714 987 172 163 771 1 804 9*075 14 300 1 237 087

» 1932«) 24 080 000 87 646 814 663

!) Entsprechend der Ausdehnung der Unfallversicherung auf dio Berufskrankheiten. — 2) D. i. »die Zahl der Personen, die die 
Betriebe bei voller oder laufender Tätigkeit im Geschäftsjahr in dor Regel beschäftigt haben«. (Amtliche Nachrichten des Reiohsver- 
sioherungsamts 1912, S. 995, Ziffer 5.) — !1) Zahl aller Personen, für die im Jahre 1931 zum ersten Male die Hinterbliebenenrente ge
zahlt worden ist; mitgezählt sind also auch diejenigen, deren Ernährer boreits in früheren Jahren verunglückt, aber erst später an 
den Unfallfolgen gestorben sind, jedoch ohne die Hinterbliebenen, deren Ernährer an den Folgen von Berufskrankheiten gestorben sind. 
— 4) D. h. 13 Zweiganstalten, die von den Baugewerks-Berufsgenossenschaften und dor Tiefbau-Borufsgenossonschaft mitverwaltet werden, 
sowie dio von der See-Borufsgenossenschaft mitverwaltete Zwoiganstalt. — 5) Die Zahl ist aus der vom Reiche im Jahre 1925 durch
geführten landwirtschaftlichen Betriebsstatistik festgestollt. — Unter den für die 106 Berufsgonossenschaften und 241 Ausführungs
behörden nachgewiesenon rd. 25,48 Millionen versicherten Personen dürften sich etwa 3 Millionen befinden, die gleichzeitig in gewerblichen 
und landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigt und vorsichert sind. — G) Vorläufige Ergebnisse.

2. Zahl und Folgen der Verletzungen und Erkrankungen1) im Jahre 1931
Verletzte in versicherungspflichtigen Betrieben, für die bei 

entschädigungspfliohtigen Unfällen und Erkrankungen1) im 
Geschäftsjahr erstmalig Entschädigungen gezahlt worden sind

Versicherungsträger2) Jahre und zwar3) auf 1000 Versicherte

über-
Ge

tötete
völlig teilweise über

haupt

und zwar
haupt

Ge- völlig teilweise

Erwerbsunfähige tötete Erwerbsunfähige

Gewerbliche und landwirtschaftliche Be
rufsgenossenschaften, staatliche und 
gemeindliche Ausführungsbehörden

J 1930
1 1931

163 055 
135 829

9 013
6 969

1 801
1 508

152 241 
127 352

6,00
5,33

0,33
0,27

0,07
0,06

5,60
5,00

Darunter

Gewerbliche Berufsgonossenschaften----

Landwirtschaftliche Berufsgenossen-

j 1930 
\ 1931
/ 1930

70 458
53 625

84 333

5 474
3 852

3 004

610
403

837

64 374
49 370

80 492

6,27

S,S7

6,00

0,49

0,40

0,21

0,06

0,04

0,00

6,73

5,13

6,73

\ 1931 74 303 2 679 712 70 912 6,29 0,19 0,06 5,05

]) Entsprechend der Ausdehnung dor Unfallversicherung auf die Berufskrankheiten. — 2) Ohne die Zwoiganstalten der Baugewerkfl' 
Berufsgenossonsohaften, dor Tiefbau- und dor See-Borufsgenossenschaft. Die Anzahl der bei diesen versicherten Personen steht niob* 
fest. — 3) Naoh einer Beurteilung, die etwa 7 Monate naoh Ablauf des Jahres erfolgt ist.
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3. Einnahmen, Ausgaben und Rücklagen im Jahre 1931
Einnahmen Ausgaben Bestand

»4
5z;
®
V

Berufs-
genossenschaft

Name

über
haupt1)

darunter
Umlage-
beiträgo

und
Prämien

über
haupt

Entschädi
gungen
Kranken- 

bohnndlung, 
Renten, 

Abfindungen, 
Zuschirige 

für die 
Rücklage

Unfall
unter

suchung 
und 
Fest

stellung 
der Ent
schädi
gung

Rechts-
Rang

Unfall
verhü
tung2)

Ver
wal
tung

Son
stiges

der 
Rück

lagen am 
Schlüsse 
des Ge
schäfts

jahrs 
1931

in 1 000 JUi

1

I. Gewerbliche Berufs
genossenschaften 

Knappschafts-................ 65 960 65 827 65 111 59 525 1 158 646 781 2 564 437 17 875
2 Steinbrechs-.................... 8 695 8 572 9 229 7 634 231 70 250 939 105 1 238
3 der Feinmechanik und 

Elektrotechnik............ 10 451 10 128 11 644 9 904 304 78 245 991 122 2 595
4 Südd. Eisen- u. Stahl-,. 7 213 6 640 7 786 6 807 183 54 98 599 45 1 221
5 Hütten- u. Walzwerks-.. 11 211 . 11 107 11 208 IC 263 166 66 120 517 76 2 619
6 Maschinenbau- u. Klein- 

eisenindustrie-.............. 7 776 7 522 9 377 8 209 216 83 118 698 53 2 145
7 Mitteldeutsch. Eisen-,.. 4 224 3 726 4 265 3 637 124 32 91 346 35 834
8 Nordöstl. Eisen- u. Stahl- 4 273 3 946 4 972 3 945 80 31 92 607 217 1 295
9 Schles. Eisen- u. Stahl-, 1 833 1 784 2 629 2 219 68 25 54 249 14 331

10 Nordw. Eisen- u. Stahl- 4 753 4 152 6 170 5 348 136 43 81 501 61 1 497
11 Südd. Edel- u. Unedel

metall- .......................... 1 247 1 225 1 357 1 139 29 12 35 129 13 258
12 Norddeutsche Metall-... 3 674 3 545 3 432 2 643 118 37 104 485 45 1 060
13 der Musikinstrementen

industrie ...................... 525 515 568 407 15 4 23 116 3 101
14 Glas-.................................. 1 074 1 005 1 539 1 324 37 18 16 112 32 497
15 Töpferei-.......................... 1 862 1 855 2 089 1 763 90 13 25 186 12 289
16 Ziegelei-............................ 3 875 3 616 4 616 3 551 89 33 106 796 41 959
17 der chemischen Industrie 9 996 9 414 10 855 9 045 328 65 337 995 85 3 615
18 der Gas- u. Wasserwerke 2 532 2 388 2 798 2 284 74 21 92 318 9 639
19 Leinen-............................ 732 694 855 639 14 6 104 85 7 145
20 Norddeutsche Textil- ... 1 435 1 348 1 653 1 340 34 10 37 207 25 206
21 Süddeutsche Textil- .... 1 082 1 014 1 143 901 22 6 28 167 19 587
22 Schlesische Textil-........ 438 415 397 308 11 4 15 57 2 136
23 Rheinisch-Westf. Textil- 1 435 1 344 1 572 1 347 46 10 31 118 20 704
24 Sächsische Textil-.......... 1 745 2 102 2 197 1 703 96 17 48 285 48 1 617
25 Papiermacher-................ 3 546 3 366 3 852 3 298 104 2 74 332 17 817
26 Papierverarbeitungs-.... 1 682 1 563 2 038 1 573 58 13 108 276 10 430
27 Lederindustrie-................ 1 856 1 714 2 129 1 809 44 13 53 201 9 499
28 Sächsische Holz-............ 1 212 1 160 1 315 1 135 28 9 18 117 8 296
29 Norddeutsche Holz- .... 6 704 6 158 7 673 6 331 174 69 165 866 68 1 145
30 Bayerische Holzindustrie- 1 463 1 400 1 616 1 344 32 16 36 160 28 414
31 Südwestdeutsche Holz- . 1 666 1 636 1 751 1 443 41 11 64 173 19 435
32 Müllerei-.......................... 2 783 2 509 2 931 2 355 55 15 83 405 18 799
33 Nahrungsmittelindustrie- 4 012 3 637 3 813 2 720 121 37 188 590 157 867
34 Zucker-............................ 1 545 1 465 1 749 1 455 31 14 32 198 19 240
35 der Molkerei-, Brennerei- 

und Stärkoindu8trie... 1 137 1 097 1 157 816 53 ii 61 212 4 353
36 Brauerei- und Mälzerei- 4 628 4 207 4 719 3 763 78 28 120 717 13 1 568
37 Tabak-.............................. 426 393 474 331 24 6 17 94 2 90
38 Bekleidungsindustrie- ... 2 432 2 292 2 571 1 733 60 17 155 490 116 580
39 der Schornsteinfegcrmstr. 

des Deutschen Roichs. 204 184 216 126 5 1 3 69 12 10
40 Hamburg. Baugewerks-. 1 496 1 787 2 266 1 745 34 11 103 338 35 650
41 Nordöstl. Baugewerks-... 6 361 5 776 6 855 5 451 110 48 161 1 017 68 1 9C2
42 Schlesisch-Posensche 

Baugewerks-................ 2 387 2 035 2 421 1 917 84 17 89 291 23 659
43 Hannov. Baugewerks-... 2 318 2 056 2 769 1 928 83 28 114 472 144 776
44 Magdeburg. Baugewerks- 1 208 1 195 1 677 1 367 43 13 69 155 30 592
45 Sächsische Baugewerks-. 3 252 2 772 3 302 2 593 123 30 122 410 24 1 449
46 Thüring. Baugewerks-... 895 769 946 751 28 9 30 100 28 43547 Hessen-Nass.Baugewerks- 1 435 1 233 2 345 1657 67 23 117 443 38 564

Anmerkungen siehe nächste Seite
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3. Einnahmen, Ausgaben und Rücklagen im Jahre 1931

48
49 
60 
61 
62
63
64 
66 
66
67
68 
69 
60 
61 
62
63
64 
66

66

Beruls-
genossenschaft

Name

Einnahmen Ausgaben Bestand 
der 

Rück
lagen am 
Schlüsse 
des Ge
schäfts
jahrs 
1931

über
haupt1)

darunter
Umlage
beiträge

und
Prämien

über
haupt

Entschädi
gungen

Krtinkenbe- 
handlung, 

Renten, Ab
findungen, 

Zuschliigefür 
die Rücklage

Unfall 
Unter

suchung 
und Fest
stellung 
der Rnl 

Schädigung

Rechts
gang

Unfall
verhü
tung2)

Ver
wal
tung

Son
stiges

in 1 000 JIM

Rhein.-Westf. Baugewerks-___ 5 364 6 549 7 182 5 905 192 64 125 823 73 2 070
Württ. Baugewerks-................. 1 216 1 045 1 283 1 028 28 7 45 147 28 577
Bayerische Baugewerks-............ 2 668 -2 457 3 827 2 886 130 38 181 543 49 1 358
Südwestl. Baugewerks- ........... 1 242 1 212 1 762 1 337 57 11 86 242 29 620
Deutsche Buchdrucker-............ 2 444 2 292 2 521 1 852 79 18 172 389 11 582
Privatbahn-................................ 910 888 910 840 24 2 4 37 3 307
Straßen- und Kleinbalm-.......... 3 494 3 244 3 497 2 869 110 26 41 351 100 1 069
Großhandels- u. Lagerei-.......... 11 406 10 689 11 725 9 553 276 84 284 1 444 84 2 263
für gewerbsm. Fahrzeughalt__ 4 881 4 709 5 170 3 854 135 44 154 964 19 1 071
Westd. Binnenschiffahrts-.......... 1 132 1 071 1 182 960 19 5 39 118 41 163
Iilbschiffahrts-............................ 1 161 1 098 1 246 1 017 26 7 42 132 22 143
Ostd. Binnenschiffahrts-........... 274 266 433 294 9 6 20 89 15 18
See-.............................................. 5 302 5 036 4 999 3 914 65 9 487 412 112 1 447
Tiefbau-...................................... 7 262 6 611 9 220 7 437 371 108 183 846 275 253
Fleischerei-................................ 3 010 2 849 3 269 2 662 92 25 85 383 22 958
Schmiede-.................................. 2 445 2 332 2 905 2 302 90 26 64 402 21 492
für den Einzelhandel ............... 3 546 3 134 3 841 2 513 135 33 178 777 205 2 219
Genossenschaft für reichsgesotz-

liehe Unfallversicherung........ 2 363 2 030 1 848 1 031 52 8 26 528 203 136
für Gesundheitsdienst und Wohl-

fahrtspflege............................
1. 66 Gewerbl. Berufsge-

2 519 2 635 1 555 916 59 7 49 471 53 —

nossenschaften zus............ 275 328 264 435 296 422 246 696 7 098 2 378 7 178 29 291 3 781 73 779
hierzu 14 Zweiganst......... 3 449 2 739 3 655 2 122 59 19 185 1 088 182 412

II. 49 Landwirtschaft!. Be-
rufsgenossonschaften........ 76 460 75 202 88 173 70 495 3 735 1 081 993 ‘ 7 878 3 991 5 938

III. 241 Ausführungsbeliörden 31 901 29 925 629 308 54 *) 796 189 —
Gesamtsumme 1931 355 237 342 376 420 151 349 238 II 521 3 786 8410 39 053 8 143 80 129

Dagegen 1930 384 761 372 980 429 145 355 760 12 600 3 436 9 082 42 333 5 934 78 535

„ 1932 •) 330 210 273 818 10 499 7 246 33 836 4 811 '
*) Vorschüsse und Sicherheitsleistungen auf Beiträge aus dem Vorjahr, die im Jahre 1931 zurückgezahlt wurden, sind bei den 

Gesamteinnahmen abgesetzt, jedoch nicht bei den Umlagebeiträgen und Prämien. — 2) Überwachung der Betriobe, Erlaß von Unfall- 
verhütungBVorsohriften, Rottung Verunglückter und sonstige Aufwendungen zur Abwendung von Unglücksfällon. — 3) Aufwendungen 
dieser Art sind nur von einzelnen Ausführungsbehördon angegeben worden. — 4) Vorläufige Ergebnisse.

4. Angezeigte und entschädigte Fälle von Berufskrankheiten und deren Folgen*)

Berufskrankheiten

Blei oder seine Verbindungen...........................................
Queoksilber oder seino Verbindungen.............................
Arsen oder seine Verbindungen.........................................
Benzol oder seine Homologon, Nitro- und Amidovorbin-

dungen der aromatischen Reihe..................................
Sch wef eikohlensto ff...............................................................
Schwefelwasserstoff .............................................................
Kohlenoxyd...........................................................................
Chron. und ohrou. rozidiviorendo Ilauterkrankungon

durch Galvanisiorunjparbeiten.......................................
Chron. u. chron. rezidivierende Hauterkrankungen durch 

Ruß, Paraffin, Teer, Anthrazon, Poch u. verw. Stoffe 
Erkrankungen der Muskeln, Knochen und Gelenke durch

Arbeiten mit Preßluftwerkzeugen ...............................
Erkrankungen der tieferen Luftwege und dor Lunge

durch Thomasschlaokonmchl.........................................
Sohwore Staublungenerkrankungen (Silikose)................
Duroh Lärm verursachte Taubheit odor an Taubheit

grenzende Schwerhörigkeit.............................................
Grauer Star .........................................................................
Tropenkrankheiton, Flookflebor, Skorbut......................
Infektionskrankheiten...........................................................
Sonstige Berufskrankheiten...............................................
Irrige usw. Anzeigen...........................................................

Summe

Zahl der ont- Folgen der entschädigten Erkrankungen

zeigten Fälle schädigten
Erkrankungen Tod rölllge Rrwerbs- 

Unfähigkeit '
teilweise Rrwerbs- 

Unfähigkeit

1930 1931 1930 1931 1930 1931 1930 1931 1930 1931

2 832 2 055 470 371 17 11 12 8 441 352
78 67 13 6 — — 1 — 12 6
90 107 22 30 2 8 ' — 20 22

373 265 33 24 5 3 1 27 21
42 41 2 10 — 1 2 9
96 73 8 6 — 3 — — 8 3

503 463 48 34 23 ,6 1 2 24 16

268 221 26 32 1 3 22 32

317 230 44 32 2 1 2 40 31

334 214 74 88 — 74 88

46 18 7 7 3 3 ___ 4 4
6 161 3 076 2 280 1 397 474 267 190 79 1 616 1 051

208 110 60 40 60 40
86 53 48 42 — 2 46 42

657 474 11 14 8 7 — — 3 7
1 390 1 029 77 135 19 9 13 17 45 109

122 95 32 22 4 9 3 23 15
1 403 1 090 —- — — — — —- — —-

15006 9681 3 255 2 290 554 333 234 109 2 467 1 848

*) Diese Angaben sind in den Übersichten 1 und 2 bereits enthalten.
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C. Invalidenversicherung
(Amtliche Nachrichten für Reiohsversicherung [AN f RV.] Jahrgang 1932, Beilage zu Nr. 12)

1. Träger der Invalidenversicherung und Zahl der Versicherten
a. Zahl der Anstalten b. Einrichtung

1913') 1932 Bei den Versicherungsträgern in den Jahren

Landesversicherungsanstalten .. 31
waren vorhanden 1913‘) 1930 1931

Mitglieder der Vorstände .... 350 325 321
10 6 Hilfsarbeiter der Vorstände .. 

Im Kassen-, Büro-und Kanzlei-
Zusammen 41 34 dienst beschäftigte Personen. 

Mit niederen Dienstleistungen
3 102 5 232 5 146

betraute Personen.................... 344 421 408

c. Zahl der Versicherten Geschätzt 
(in Mill.)

Überwachungsbeamte...............
Mitglieder der Ausschüsse ...

493
630

678
604

685
604

Versicherte Personen 1932 .... In Heilstätten, Gene-1 beschäf-
Dagegen versicherte Personen 1913 *).......... 18,1

sungsh.,Zahnkl.usw. ( tigte 2 237 4 988 4 593
In Invalidenhäusern j Per- 67 109 116

l) Früheres Reichsgebiet. In Waisenhäusern../ sonen — 46 45
Markenverkaufsstellen ............ 1 863 251 261

2. Verteilung der Stückzahl der Wochenbeiträge und der Beitragseinnahmen
auf die Lohnklassen

Jahre
Zahl der 
Wochen
boiträge 1) 

(1 000)

Von 1000 Wochen bei trägen 
kamen auf die Lohnklasse

Von 100 M [MJ() der Einnahmen 
aus Beiträgen entfielen auf die Lohnklaseen

Kd II (2) III (3) IV (4 1 V (6) I VI (6) | VII i (i) II (2) III (B) IV (4) V (6) VI (6) VII

bei den Lande8ve rsicherungsanstalten
1913.................... 752 118 78 209 257 164 292 — — 3,51 14,16 23,46 18,76 40,11 —

1929 .................... 703 256 37 ^34 179 139 90 77 344 0,80 5,81 11,64 12,10 9,84 10 00 49,81
1930 .................... 641 406 34 135 182 155 96 75 323 0,75 5,91 11,96 13,59 10,52 9 95 47,32
1931.................... 557 473 34 151 201 172 102 76 264 0,78 6,96 13,87 15,85 11,68 10 47 40,39
1932»)................ 461 699 41 196 245 172 101 76 169 1,04 9,94 18,64 17,45 12,80 ii 56 28,57

bei de n Sc nderanstalte n
1913.................... 62 458 21 16 92 248 623 — — 0,78 0,87 6,80 22,76 68,79 —

1929 .................... 63 229 2 8 29 26 60 106 769 0,03 0,26 1,36 1,68 4,80 10 12 81,75
1930 .................... 56 463 2 9 18 21 43 90 817 0,03 0,27 0,86 1,35 3,42 8 48 85,59
1931.................... 47 927 2 11 , 19 31 66 124 747 0,03 0,37 0,92 1,99 5,27 11 88 79,54
1932«)................ 42 661 9 32 | 36 70 178 260 415 0,16 1,13 1,90 4,93 15,67 27 48 48,73

bei sämtlich en Versiehe rungsanstalten
1913..................... 614 576 74 194 244 170 318 — ___ 3,31 13,02 21,92 19,06 42,69 ___

1929.................... 766 485 34 124 166 130 88 79 379 0,71 5,21 10,52 10,96 9,29 10 01 53,30
1930 .................... 697 869 32 124 168 144 92 77 363 0,67 5,29 10,74 12,25 9,74 9 80 51,51
1931.................... 605 400 31 140 187 161 99 80 302 0,70 6,23 12,45 14,32 10,98 10 62 44,70
1932»)................ 524 360 38 182 228 164 107 91 190 0,93 8,90 16,73 16,04 13,08 13 35 30,97

l) Ohne Ausländerbeiträge. — ») Vorläufige Zahlen.

3. Rentenbewegung in der Invalidenversicherung 1931 und 1932')

Rentenarten
Am

1. Januar 
1930 

liefen *)

Am
1. Januar 

1931 
liefen *)

Im Jahre 1931 Am
1. Januar 

1932 
liefen3)

Im Jahre 1932 Am
1. Januar 

1933 
liefen

wurden
fest

gesetzt

lebten
wieder
auf2)

fielen
weg

neu
fest

gesetzt
wieder

gewährt4)
fielen 
weg '*)

Invalidenrenten.................................. 1 998 610 2 162 711 276 133 153 748 2 285 712 228 707 10 328 227 827 2 296 920
Krankenrenten ........ ........................... 20 264 19 374 — 905 18 368 — 52 4 288 14 132
Altersrenten.......................................... 50 620 45 379 — — 5 165 40 175 16 4 829 35 362
Witwen (er) renton.............................. 486 644 639 856 90 970 79 377 651 732 51 250 654 144 044 559 592
Witwenkrankenrenten....................... 2 304 2 209 — 94 2 115 5 188 1 932
Waisenrenten (für einzelne Waisen) . 690 965 648 866 56 480 37 861 198 190 545 411 44 128 115 240 309 349 345

Zusammen 3 249 407 3 518 395 423 583 37 861 437 479 3 543 513 324 085 II 170 621 485 3 257 283
Waisenstämme, auf welche die einzel-

3/3 54* ') • *) • *) • ') •
*) Berichtigte Zahlen. — *) Einschi, dor unter dom Namen der ehemaligen Versioherungsträger Westpreußen, Posen, Elsaß* Loth

ringen und Pensionskasse der Reichsbahnen noch laufenden Renten. —■ •) Als wiedoraufgelebt wurden solche Waisenrenten bezeichnet, 
die von den Versicherungsträgern wegen Überschreitens des 16. Lebensjahres in Wegfall gebracht und später wogen Schul- oder Berufs
ausbildung oder wegen Gebrechlichkeit an die Berechtigten weitergewährt wurden, (besetz vom 26. Juni 1926, Reichsgesotzblatt I S.311.) 
-Mit dem 1.1.1932 werden Waisenrenten über das 15. Lebensjahr hinaus nicht gewährt. - *) Die Bestandszahlen haben nachträgliche
Berichtigungen erfahren, ergeben sioh also nicht aus den vorhergehenden vier Spalten. 4) Wegen Fortfalls der Ituhensvorsohriften. — 
) Einschi, der ruhenden Renten auf Grund der Bestimmungen der Notverordnung vom 8. Dezember 1931. — 6) Über die Zahl der Waisen- 

*tämme werden Erhebungen nicht mehr gemacht..
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4. Rentenbewegung bei den einzelnen Landes
im Jahre

Nr.
Landesversicherungsanstalten

und
Sonderanstalten

Invalidenrenten

Bestand 
am 1. Jan. 1932

Im Jahre 1932 
wurden

fielen
weg3)

Bestand
am 1. Jan. 1933

neu festgesetzt
wieder

gewährt-)über
haupt

davon
Männer

über
haupt

davon
Männer

über
haupt

davon
Männer

1 Ostpreußen .................................................... 90 697 51 903 5 837 4 043 4 6 950 89 588 51 335
2 Ehern. L. V. A. Westpreußen...................... 5 842 2 734 — — 7 550 5 299 2 426
3 Berlin.............................................................. 147 397 84 283 19 903 12 890 571 13 864 154 007 88 058

4 Brandenburg .................................................. 119 633 64 902 10 448 6 921 166 10 634 119 613 65 197

5 Pommern........................................................ 62 148 40 500 5 637 4 247 283 6 587 61 481 39 974
6 Ehern. L. V. A. Posen.................................. 1 579 702 — — 2 200 1 381 621

6/2 Grenzmark Posen-Westpreußen.................. 8 015 5 651 810 614 6 628 8 203 5 759
7 Schlesien.......................................................... 156 402 80 245 15 507 9 273 136 15 076 156 969 80 019

8 Sachsen-Anhalt.............................................. 125 925 76 135 11 440 8 128 77 11 026 126 416 76 754
9 Schleswig-Holstein........................................ 57 199 36 468 4 855 3 555 418 5 239 57 233 36 551

10 Hannover........................................................ 103 045 64 403 9 615 6 947 43 9 190 103 513 64 919
11 Westfalen........................................................ 96 309 71 171 11 281 9 025 752 10 303 98 039 72 411

12 Hessen-Nassau................................................ 77 273 54 575 7 734 6 138 618 7 517 78 108 55 132
13 Rheinprovinz.................................................. 205 517 155 991 19 500 16 301 751 21 647 204 121 154 656
14 Oberbayern.................................................... 60 292 34 871 6 228 4 022 384 6 753 60 151 34 348

15/17 Niederbayern-Oberpfalz................................ 32 510 20 003 3 223 2 208 207 3 707 32 233 19 557

16 Pfalz................................................................ 25 126 18 333 2 952 2 390 270 2 979 25 369 18 487
18 Oberfranken.................................................... 18 456 11 387 2 118 1 444 165 2 362 18 377 11 221
19 Mittelfranken.................................................. 40 799 23 518 3 335 2 192 76 4 559 39 651 22 261
20 Unterfranken.................................................. 16 922 11 015 1 884 1 421 161 1 602 17 365 11 488

21 Schwaben....................................................... 24 256 12 907 2 661 1 777 39 2 769 24 187 12 852
22 Sachsen............................................................ 201 232 109 104 19 782 12 821 1 303 21 532 200 785 108 511
23 Württemberg.................................................. 77 863 47 855 9 420 6 573 1 950 9 828 79 405 48 816
24 Baden .............................................................. 65 359 38 932 7 461 5 105 677 8 247 65 250 38 601

25 Hessen ............................................................ 48 230 32 210 4 608 3 456 439 5 012 48 265 32 115
26 Mecklenburg .................................................. 27 608 20 340 2 684 2 158 22 2 654 27 660 20 453
27 Thüringen ...................................................... 61 855 37 499 6 110 3 745 204 5 953 62 216 37 811
28 Oldenburg ...................................................... 10 006 7 249 854 666 31 1 046 9 845 7 150

29 Braunschweig ................................................ 21 514 11 835 1 928 1 266 100 1 863 21 679 11 971
30 Hansestädte .................................................. 55 960 : 36 133 6 813 5 032 229 6 192 56 810 36 715
31 Ehern. L. V. A. Elsaß-Lothringen.............. 236 95 — — — 35 201 71
32 , Reichsbahn-Arbeiterpensionskasse I.......... 78 632 73 232 8 922 8 700 US 7 468 80 201 74 888

35 Reichsbahn-Arbeiterpensionskasse II........ 8 310 6 994 1 028 943 7 963 8 382 7 052
36 Reichsbahn-Arbeiterpensionskasse III .... 8 304; 7 733 859 826 1 655 8 509 7 939
38 Reichsbahn-Arbeiterpensionskasse V ........ 3 980 3 795 408 390 17 471 3 934 3 748

39 Ehern. Pensionskasse der Reichseisenbahnen 137 120 — _ 13 124 108
41 Seekasse, Sondoranstalt d. See-BG............ 1 574 1 546 351 345 8 273 1 660 1 630
42 Reichsknappschaft........................................ 139 570 137 993 12511 12 395 89 11 480 140 690 139 075

Zusammen 1 bis 42 2285712 1494 362 228 707 167 957 10 328 227 827 2 296 920 1 500 680

Dagegen 1931 2 162 711 1 400 850 276 133 196 777 - 153 748 4)2 285 712 1 494 569

* 1930 1 998 610 . 289 371 - 141 078 4)2 162 711 1 400 850

• 1929 1 888 136 269 384 - 159 491 •)1 998 610

» 1928 1 766 881 1 259 864 - 138 589 4)1 888 136

l) Vgl. An in. 1 der Übersicht 3; die Bcstandszahlen der Vorjahre sind nachträglich berichtigt worden. — 2) Wegen Fortfalls l^et 
8. Dez. 1931. — *) 1. Januar des folgenden Jahres. — •'•) Zahl der wiederaufgelebten Honten; vgl. Anm. 2 der Übersicht 3.
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versicherungs- und Sonderanstalten:)
1932
Kranken

renten
Alters
renten Witwen(er)renten Witwen-

kranlconrenten Waisenrenten (Einzelwaisen)

Bestand 
am 1. Jan.

1933

Bestand 
am 1. Jan.

1933

Bestand
am

1. Jan. 
1932

Im Jahre 1932
Bestand 

am 1. Jan.
1933

Bestand
am 1. Jan.

1933

Bestand
am 1. Jan.

1932

Im Jahre 1932
Bestand

am 1. Jan.
1933

wurden
fielen
weg3)

wurden
fielen
weg3)

neu fest
gesetzt

wieder 
ge

währt 2)
neu fest
gesetzt

wieder 
ge

währt 2)

300 2 193 25 670 1 466 6 695 20 441 22 003 1 750 8 550 1 5 203
171 458 895 — — 58 837 28 1 742 — — 1 490 252
519 1 696 41 665 3 974 29 10 733 34 935 173 20 950 1 786 5 10 066 12 675

1 945 3 725 31 540 1 993 47 7 119 26 461 202 21 501 1 537 3 12 277 10 764

483 1 981 16 229 1 512 33 1 702 16 072 47 9 510 1 266 5 2 045 8 736
53 329 258 — 19 40 237 9 992 — 914 78

— — 3 470 246 22 977 2 761 . — 1 620 201 — 469 1 352
546 4 895 49 786 3 239 • 23 14 943 38 105 80 50 596 2 975 1 23 460 30 112

568 2 251 34 928 2 540 33 7 115 30 386 48 26 318 1 945 9 13 077 15 195
214 1 355 14 404 1 080 101 3 173 12 412 27 12 060 671 1 6 928 5 804
573 1 944 29 099 2 041 30 7 625 23 545 37 24 675 1 575 — 13 110 13 140
773 808 25 011 2 549 24 2 080 25 504 112 22 107 2 847 i 3 565 21 390

678 1 022 25 736 1 679 27 7 414 20 028 95 17 677 1 049 ___ 9 290 9 436
2 107 2 823 64 918 5 134 7 13 317 56 742 579 57 784 4 090 3 27 963 33 914

336 358 12 580 1 029 20 2 763 10 866 20 11 239 1 032 8 4 900 7 379
82 243 6 351 607 18 625 6 351 7 6 679 937 — 1 317 6299

106 282 6 625 722 8 638 6 717 21 8 715 710 __ ‘ 3 873 5 552
63 167 4 540 438 2 685 4 295 5 3 493 418 1 698 3 214

— 98 8 401 571 9 823 8 158 5 346 672 4 857 5 165
105 277 3 471 391 8 251 3 619 2 3 724 493 2 656 3 563

101 184 4 439 431 1 378 4 493 1 3 724 539 _ 589 3 674
595 2 325 59 863 3 943 48 14 233 49 621 95 39 880 2 706 2 20 142 22 446
522 — 15 611 1 851 16 1 419 16 059 23 13 850 1 871 8 2 417 13 312
386 1 098 13 146 1 312 14 1 526 12 946 24 12 952 1 663 — 2 532 12 083

80 612 11 684 1 183 49 1 220 11 696 5 7 038 811 1 1 799 6 051
— 1 297 9 715 737 3 2 201 8 254 — 6 469 488 — 3 095 3 862

1 096 1 045 18 532 1 282 14 4 898 14 930 75 14 285 993 — 7 389 7 889
30 128 2 919 238 4 819 2 342 3 3 411 219 — 1 767 1 863

364 477 4 699 392 1 367 4 725 15 2 131 252 — 343 2 040
1 289 848 17 109 1 339 3 4 011 14 440 171 12 719 732 1 7 398 6 054

4 1 12 80 2 — 26 56 1 33 — — 22 11
— 18 26 280 2 203 9 6 004 22 488 — 31 408 1 861 8 16 444 16 833

— 165 2 303 210 9 441 2 081 __ 3 504 290 __ 1 583 2 211
12 7 2 627 202 — 667 2 162 14 2 439 129 1 168 1 400
10 — 1 217 106 1 75 1 249 7 1 416 151 3 302 1 268

2 — 111 4 __ 9 106 2 9 __ _____ 4 5
— — 771 65 5 158 683 — 619 96 — 175 540

19 241 55 049 4 539 17 16 816 42 789 4 60 793 5 373 49 27 635 38 580

14 132 35 362 651 732 51 250 654 144 044 559 592 1 932 545 411 44 128 115 240 309 349 345

*) 1B 368 4) 40 175 639 856 90 970 - 79 377 4) 651 732 *) 2 115 648 866 56 480 *) 37 861 198 190 4) 545 411

*) 19 374 4) 45 379 486 644 180 857 31 765 4) 639 856 *) 2 209 690 965 64 379 *) 49 431 160 557 *) 648 866

') 20 264 4) 50 620 389 299 123 327 26 012 4) 486 644 *) 2 304 735 884 67 966 *) 54 042 166 927 4) 690 965

*) 21 662 4) 58 551 334 280 76 047 21 028 4) 389 299 •) 2 485 779 384 64 701 •) 48 674 156 875 *) 735 884

^hhensvorschriften. — s) Für das Jahr 1932 emschl. dor ruhenden Renten auf Grund der Bestimmungen der Notverordnung vom
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5. Die Rentenleistungen der Invalidenversicherung und ihre Verteilung auf das Reich
und die Versicherungsträger

Art der Rentenleistungen
1913 *) 1929 | 1930 1931 19322)

in 1000 Jt bzw. MJl

Invalidenrenten................................. 167 295 855 268 953 814 1 020 358 921 017
Krankenrenten................................. 3 455 7465 7 100 6 554 4 196
Altersrenten ..................................... 13 738 20 831 19 177 16 641 13 384
Witwen- (Witwer-) Renten............ 780 123 791 171 697 182 940 141 446
Witwenkrankenrenten .................... 21 640 629 589 456
Waisenrenten..................................... 2 573 134 539 128 105 117 467 58 580
Steigerungsbeträge fürWanderversich. 20 706 29 634 35 408 33 280

Insgesamt 187 862 1 163 240 1 310 156 1 379 957 1 172 359
und zwar zu Lasten der Vers.-Träger 129 746 769 956 905 818 969 854 794 039

an Zuschüssen des Reichs 58 116 393 284 404 338 410 103 378 320

x) Frühores Reichsgebiet, ohne »Einmalige Leistungen«: (614 122 Jt Witwengeld und 9 739 Jt Waisenaussteuer). — *) Vorläufige Zahlen.

6. Einnahmen und Ausgaben der Invalidenversicherung im Jahre 1931*) in \m&jt bzw.jz

Landesvorsiclierungs-
anstalten

und Sonderanstalten

Nr.

i Ostpreußen ....
3 Berlin................
4 Brandenburg ...
5 Pommern..........

6/2 Grenzm.Pos.-Wpr.
7 Schlesien ..........
8 Sachsen-Anhalt .
9 Schleswig-Holst..

10 Hannover..........
11 Westfalen..........
12 Hessen-Nassau . .
13 Rheinprovinz ...
14 Oberbayern........
15 Nicdorbayern ...
16 Pfalz ..................
17 Oberpfalz..........
18 Oberfrankon ....
19 Mittelfranken . . .
20 Unterfranken .. .
21 Schwaben..........
22 Sachsen..............
23 Württemberg ...
24 Baden ................
25 Hessen..............
26 Mecklenburg. .. .
27 Thüringen..........
28 Oldenburg........
29 Braunschweig ..
30 Hansestädto ....
32 Reichsb. - Arbeit. - 

l’ensionskasso 1
35 desgl. II
36 desgl. 111
38 desgl. V
41 Seekasse, Sonder- 

anstaltd.See-BG.
42 Reichsknappsch..

Zus.: 1 bis 30 
Zus.: 32 bis 42

Zus.: 1 bis 42
Dagegen 1930 

> 1913')

Einnahmen Ausgaben

Beiträge Zinsen

Nutzungen, 
Strafgelder, 

Gewinne 
u. soustigo 
Kinnahmen

Ein
nahmen

ins
gesamt

Renten
leistungen

Heilver
fahren

Sonstige
frei

willige
Lei

stungen

V erwaltungskosten Sonstige
Aus

gaben
einschl.
Verluste

Ausgaben
insgesamtins

gesamt
davon 

für allge
meine Ver

waltung

18 369 1 497 | 296 20 162 21 701 1 459 , 59 2 234 1 129 3 25 456
72 266 7 095 | 1 414 80 775 85 544 6 101 116 5 043 2 911 123 96 927
29 527 2 296 j 809 32 632 34 938 2 465 47 2 978 1 949 116 40 544
18 294 1 777 197 20 268 21 619 1 535 66 1 859 1 114 2 25 081
2 161 ui 18 2290 2 557 162 6 275 148 — 3 000

43 754 3 749 486 47 989 51 766 2 809 311 4 350 2 617 247 59 483
40 461 4 224 775 45 460 47 893 2 783 285 3 116 1 514 996 55 073
17 569 1 649 345 19563 20 787 1 781 32 1 564 812 2 24 166
36 438 3 553 806 40 797 43 122 2 569 100 3 037 1 694 15 48 843
45 719 4 607 1 975 52 301 54 212 3 600 424 3 217 1 579 46 61 499
25 331 3 505 732 29 568 30 012 2 146 212 2 138 1 121 78 34 586
85 249 8 743 1 738 95 730 100 995 6 136 856 7189 3 495 692 115 868
18 776 2 632 665 22 073 22 226 1 253 46 1 338 631 3 24 866
4 890 599 98 5 587 5 786 343 28 404 234 51 6 612
9 291 939 148 10 378 10 995 968 111 725 335 118 12 917
4 175 438 158 4 771 4 941 224 25 305 177 1 5 496
7 013 804 334 8 151 8 299 394 53 481 254 8 9 235

11 465 1 504 277 13 246 13 590 784 61 828 397 2 15 265
6 037 744 62 6 843 7 142 286 5 447 240 46 7 926
9 071 1 121 645 10 837 10 729 771 20 604 276 2 12 126

79 183 10 129 2 395 91 707 93 787 6 797 368 6 007 2 903 27 106 986
35 906 3 466 456 39 828 42 488 2 189 133 2 650 1 427 120 47 580
28 316 2 494 417 31 227 33 532 2 862 94 2 214 1 016 2 38 704
13 596 1 695 1 041 16 332 16 099 912 61 1 111 601 71 18 254
9 072 538 147 9 757 10 721 772 20 820 469 26 12 359

19 922 1 687 706 22 315 23 600 1 884 209 1 711 914 58 27 462
4 013 470 145 4 628 4 747 383 23 327 168 124 5 604
5 829 395 81 6 305 6 912 586 4 487 263 3 7 992

27 542 2 247 282 30 071 32 624 2 697 253 1 729 763 21 37 324

28 819 2 479 939 32 237 34 023 1 900 341 2 113 1 661 198 38 575
4 988 509 43 5540 5 890 121 73 314 224 1 6 399
3 129 346 166 3 641 3 694 192 39 197 138 62 4 184
1 854 147 54 2 055 2 188 142 10 194 157 — 2 534

3 152 269 60 3 481 3 728 1 234 4 233 174 ___ 4 199
48 020 ' 4 617 2 891 55 528 56 967 4 097 186 2 877 1 729 2 278 66 405

729 235 74 708 17 648 821 591 863 364 57 651 4 028 59 188 31 151 3 003 987 234
89 962 8 367 4 153 102 482 106 490 6 686 653 5 928 4083 2 539 122 29b

819 197 83 075 21 801 924 073 969 854 l 64 337 4 681 65 116 35 234 5 542 1 109 53°

986 368 82 629 56 745 1 125 742 905 818 | 93 540 5 775 61 884 39 541 4 085
1 071 1°Z

«) 289 917 67 479 3 388 360 784 129 746 26 485 l 3 366 24 408 15 371 ») 208
184 213

*) Ohne die Zuschüsse des Reichs. — l) Früheres Reichsgebiet. — •) Ohne die Einnahmen aus Zusatzmarken zu 1 Jt in Höhe v°n 
35 300 M. — ") Ohne den Anteil dor VersicherungBträger an den »Einmaligen Leistungen« in Höhe von 209 800 Jt.
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7. Vermögen der Versicherungsträger

Ende des 
Jahres

Kassenbe
stand einsclil. 
der Bankgut
haben usw.

Wert
papiere
(Ankaufs

preis)

Darlehen; Hypo.
und ,

Guthaben \ Oieken 
(Allszahlungspreis)

Grund
stücke

(Buchwert)

Bewegliche
Ein

richtung
(Buchwert)

Roh
vermögen

(Spalto 1 
bis Spalte 6)

Schuld
verpflich
tungen

Rein
vermögen 
(Spalte 7 we

niger Spalte 8)
in 1 000 M bzw. MM

l 2 3 4 5 7 8 9

1913 *).... 30 730 744 083 666 638 559 963 96 676 7 609 2 105 699 207 2 105 492
1928 ......... 220 435 365 828 273 091 314 754 143 330 18 631 1 336 069 58 441 1 277 628
1929 ......... 239 375 504 692 320 814 392 858 162 835 21 737 1 642 311 60 240 1 582 071
1930 ......... 167 069 555 256 316 619 450 532 183 309 24 289 1 697 074 60 363 1 636 711
193f........ 112 000 482 924 268 082 444 901 190 097 25 725 1 523 729 72 475 1 451 254
19322). . . . • 1 267 211

J) Früheres Roiohsgebiet. — 2) Vorläufige Zahl.

8. Die Heilbehandlung bei den Trägern der Invalidenversicherung
a. Umfang und Kosten der Heilbehandlung (§§1269 ff. RVO.) und der Aufwendungen gemäß § 1274 RVO.

Jahre

Be
handelte
Personen

(Versicherte)

Gesamtkosten der Heilbehandlung Es verbleiben 
somit an Heil

behandlungs
kosten (Spalte2 

weniger 
Spalte 3)

Für »allge
meine Maß

nahmen «gemäß 
§ 1274 RVO. 
aufgewendete 

Mittel

Sonstige
Auf

wendungen

Gesamtausgaben f. Heilverf.

überhaupt

davon ernetr.t durch 
Krankenkassen, Be- 
rufsgenossenscliaftcn, 
Gemeinden.dieReiclis- 
versielierungsanstalt 
für Angestellte usw.

Von den Ge
samtkosten 
entfallen auf 

Hausgold

überhaupt 
(Spalte 2,
6 und 7)

nach Abzug der 
Krsatzleistun- 

gen(Spaltc8we- 
niger Spalte 3)

in 1000 M bzw. MM
1 2 3 4 5 6 7 8 9

1913 n 153 636 34 128 8 023 4 890 26 105 1 359 309 35 796 27 773
19302) 425 603 89 917 25 776 10 605 64 141 :1) 30 878 4 847 125 642 99 866
19312) 326 187 67 976 17 510 6 284 50 466 :i) 21 282 4 499 93 757 76 247
19322) 115 649 36 132 5 918 2 801 30 214 3) 11 741 2 8% 50 769 44 851

]) Früheres Reichsgebiet. — 2) Vgl. »Gesundheitsfürsorge in der Invalidenversicherung 1930, 1931 und 1932», herausgegeben vom 
fteichsversioherungsamt. — 3) Einschi. 1930: 6 282 400^^5. 1931: 5 031 700 31 Jt und 1932: 3 014 000^^5 Ersatzleistungen.

b. Für „Allgemeine Maßnahmen“ (einschl. der Kinderfürsorge) aufgewendete Mittel in 1000 Jt bzw. JlJt
(Zu vgl. die Spalte 6 der vorstehenden Tabelle)

Jahre

Zur Bekämpfung Für die Ge- 
meinde-

kranken-
pflege

Für die
Kinder
fürsorge

Für
sonstige
Zwecke

Ins

gesamt
der Tuberkulose des

Alkohol
mißbrauchs

der Ge
schlechts

kran k- 
heiten

des
Lupus

der
Krebs

krankheiten
... . . darunter
überhaupt j bei Kindern

19131) 686 ! — 66 5 12 482 108 1 359
1930.. 13 397 6 285 192 2 427 228 149 1 743 4 383 1 580 o 24 596
1931.. 8 892 4 125 114 1 970 59 116 1 503 2 606 821 o 16 250
1932.. 5 274 | 2 369 54 1 293 18 30 969 725 323 ') 8 727

J) Früheres Reichsgebiet. —Einsohl. 1930: 496 100 MJC, 1931: 169 200 ,^^5 und 1932: 40 100^?.^5 für die Heilbehandlung 
Nlchtversicherter.

D. Die Angestelltenversicherung
Reichsversicherungsanstalt für Angestellte

1. Gewinn- und Verlustrechnung (in 1 000 MJC)

Gegenstand
En

1931
de

1932
Gegenstand Ende

1931 | 1932

343 442 287 703
B. Ausgaben

1. Rentenleistungen2)................... 209 911 217 180
26 20 2. Gesundheitsfürsorge................. 28 986 21 923
16 8 3. Invalidenhauspflege................. 4 6

134 354 114 334 4. Einmalige Leistungen............. 10 439 12 408

612 312
6. Verwaltungs- und sonstige Un

kosten ......................................... 13 651 11 977
472 764 6. Sonstige Ausgaben................... 140 138

42 953 41 272 7. Kursverluste.............................. — —
1 212 1 938 8. Übertrag auf das folgcndo Jahr 259 974 182 732

18 13 Zusammen 523 105 446 364
523 105 446 364

J Zinsen

A. Einnahmen 
;e: a) laufende .............

b) einmalige § 395 |)
c) Einkauf von Bei

tragsmonaten. ...

Ausgleichsbeträge(Rückzahlung 
. aufzuwertender Forderungen).

■ Erstattungen von anderen Ver- 
g sjcherungsträgern u. vom Reich 
rj' Gewinne aus Verkäufen u. Auslos.

Sonstige Einnahmen...............
Zusammen

Statistisches Jahrbuoh 1933

t/iJC Erstattungen im Jahre 1931 und 4 762 600 3i,Jt im Jahre 1932

LII. 26



402 XIII. Versicherungswesen — D. An gestellten Versicherung — E. Knappschaftliche Pensionsversicherung

Reichsversicherungsanstalt für Angestellte

2. Vermögensaufstellung (in 1000 MJ(

Gegenstand

A. Mittel
1. Wertpapiere.......................
2. Darlehen.............................

davon: a) an Reich und Länder . 
b) an Gemeinden und Ge-

meindeverbande..........
o) an gemischt-wirtschaft

liche Unternehmungen 
d) kurzfristige Darlehen ..

3. Hypotheken.......................
4. Grundbesitz.......................
5. Inventar.............................
6. Guthaben bei Banken und

der Reichspost.................
7. Kassenbestand...................
8. Zinsen.................................
9. Sonstige Forderungen___

Zusammen 2

Ende
1931 1932

474 935 537 187
679 093 680 098
232 256 254 775

392 193 388 432

18 679
35 965

16 971 
19 920

752 683 790 401

16 319 16 027
0 0

301 186
3 083 7 861

44 147 39 161
40 343 36 604

010 904 2 107 525

Gegenstand Ende
1931 1932

B. Verpflichtungen
1. Rücklage für laufende Ver

sicherungsleistungen ..........
2. Rücklage für Aufwertungs

ausfälle................................
3. Für Wartegelder, Ruhegeld 

und Hinterbliebenenversor
gung der Beamten der RfA.

4. Rücklage für sonstige Aus
fälle ..................................

5. Sonstige Rücklage (für 
sämtliche Anwartschaften)

6. Sonstige Verpflichtungen..
Zusammen

1 565 512 

1 093

12 999

60 017

253 745 
>) 117 538

2 010 904

1 781 915 

519

13 314

60 017

210 333 

31 427

2 107 525
*) Darunter gestundetes Kaufgeld beim Ankauf von Zerti- 

fikaten zu 7% Deutschen Reichsbahn-Vorzugsaktien in Höhe 
von 110917 865 JUC.

3. Rentenbewegung *)

Jahre
Ruhegeld2) Wi twenrenten2) Waisenrenten2)

am Anfang 
des Jahres

im Laufe des 
Jahres neu 

(wieder) 
festgesetzt

am Ende 
des Jahres

am Anfang 
des Jahres

im Laufe des 
Jahres neu 

(wieder) 
festgesetzt

am Ende 
des Jahres

am Anfang 
des Jahres

im Laufe des 
Jahres neu 

(wieder) 
festgesetzt

am Ende 
des Jahres

1930 98 611 33 716 125 566 54 994 10 046 63 512 34 212 8 005 37 207
1931 125 566 39 352 155 486 63 512 10 863 72 428 37 207 9 044 40 231
1932 155 486 38 594 183 444 72 428 10 425 80 938 40 231 4 806 26 607

1) Ohne die von der Roiohsknappsohaft festgesetzten Renten. Am Ende dos Jahres 1930 waren außerdem 19 982, Ende 1931:25 312 
und Ende 1032: 21 111 Kinder zuschußboroohtigt. — -) Ohne die ruhenden Renten.

E. Knappschaftliche Pensionsversicherung 
1. Arbeiterabteiiung

Gegenstand Endo
1931 1 1932 *) Gegenstand Ende

1931 I 1932*)

a. Gewinn- und Verlustrechnung (in 1 000 MJC)

A. Einnahmen
1. Beiträge............................. 95 910 72 680

2. Anerkennungsgebühren . .. 592 811

3. Vermögenserträgnisse........ 6 535 5 572

4. Einnahmen durch höhere
Aufwertung........................ 2 107 1 007

5. Kursgewinne..................... 162 2 142

6. Zahlungen ausgeschiedener
Werke................................. ii 7

7. Zuschuß des Reichs........ 63 023 85 083

8. Erstattungen................... 1 048 2 145

9. Sonstige Einnahmen .... 41 181

10. Fehlbetrag......................... >) 19 922 -

Zusammen ') 189 371 169 628

*) Vorläufige Zahlen. — 1) Berichtigte Zahlen.

B. Ausgaben
1. Pensionskassenleistungen.. 166 518 146 827
2. Bestattungsbeihilfen.......... 1 458 855
3. Abfindungen....................... 350 7
4. Freie ärztl. Behandlung und 

Arznei für Invaliden___ 3 873 3 507
5. Heilverfahren..................... 164 111
6. Freiwillige Leistungen .... 3 071 3 056
7. Zuschüsse an den Saar- 

Knappschaftsverein .......... 600 600
8. Verwaltungskosten einschl. 

Verfahrens- u. Rechtspre
chungskosten .................... 8 677 9 298

9. Kursverluste..................... 1 656 898
10. Sonstige Ausgaben einschl. 

Verluste u. Schuldonzinsen 1 004 1 033
11. Vermögenszugang............ — 3 436

Zusammen ') 189 371 169 628
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1. Arbeiterabteilung

Gegenstand 1931
Ende 

1 1932*) Gegenstand 1931
Ende 

| 1932*)

A. Mittel
1. Bestände............................
2. Ausleihungen und Anlagen

davon: a) Hypotheken................
b) Darlehen an öffentliche

Körperschaften..........
c) Wertpapiere................
d) Sonstige Darlehen ...

3. Sonstige Forderungen ....
4. NichteingegangeneBeiträge

einschl. Verzugszinsen----
5. Forderungen an ausgeschie

dene Werke.......................
6. Zinsforderungen...............
7. Grundvermögen...............
8. Mobiliarvermögen..............

Zusammen

b. Vermögensaufstellung (in 1 000 MM)

8 827 9409 B. Verpflichtungen
75 592 68 303
23 673 21 155 1. Vorschüsse von Werken .. 206
16 224 16 279
20 432 21 344 2. Sonstige Schulden............ 18 673
15 263 9 525

8 900 14 219 3. Vermögen der Sonderlasten

8 522 8 221 bei den Bezirksknapp-
schäften............................ 11 093

8 4
1 042 1 236 4. Vermögen der Gemeinlast

13 934 13 435 bei der Reichsknappschaft 88 859
2 006 1 884

118 831 116 711 Zusammen 118 831

39 

13 284

10 576

92 812

116 711

2. Angestelltenabteilung

Gegenstand 1931
Ende 

I 1932*) Gegenstand 1931
Ende 

I 1932*)

a. Gewinn- und Verlustrechnung (in 1000 MM)
A. Einnahmen

1. Beiträge.............................
2. Anerkonnungsgebühren ...
3. Vermögenserträgnisse........
4. Kursgewinne.....................
6. Einnahmen durch höhere

Aufwertung.......................
6. Erstattungen von Trägern 

der Invalidenvers., der 
RfA. und vom Reich ....

7. Sonstige Einnahmen........
8. Zuschuß des Reichs........
9. Auf das Rechnungsjahr ent

fallender Fehlbetrag..........
Zusammen

B. Ausgaben
24 806 20 590 1. Pensionskassenleistungen.. 33 283 31 693

28 32 2. Bestattungsbeihilfen.......... 321 314
1 127 785 3. Abfind. u. Beitragserstatt. 43 41

0 291 4. Freie ärztl. Behandlung und
Arznei für Ruhegeldempf. 362 330

57 92 5. Heilverfahren..................... 569 444
6. Freiwillige Leistungen.... 353 357
7. Verwaltungskosten einschl.

2 818 3 177 Verfahrens- und Recht-
7 16 sprechungskosten............. 1 374 1 343

3 644 5 500 8. Kursverluste..................... 149 36
9. Sonstige Ausgaben........... 27 3) 102

*) 4 251 4 177 10. Vermögenszugang............. ') 257 —
') 36 738 34 660 Zusammen *) 36 738 34 660

b. Vermögensaufstellung (in 1 000 MM)
A. Mittel

1. Bestände.............................
2. Ausleihungen und Anlagen

davon: a) Hypotheken................
b) Darlehen an öffentliche

Körperschaften..........
o) Wertpapiere................
d) Sonstige Darlehen ...

3. NichteingegangenoBeiträge 
einschl. Verzugszinsen....

4. Zinsforderuugen...............
5. Sonstige Forderungen ....

Noch: A. Mittel
5 144 2 805 C. Grundvermögen.................. 1 921
9 947 10 000 7. Mobiliarvermögen................ 191
4 544 4 525 Zusammen 21 288

B. Verpflichtungen
3 6/2 3 621 1. Vorschüsse von Werken.. 8

2. Sonstige Schulden.............. 908
3. Vermögen derSonderlastbei

den Bezirksknappschaften 12 848
4. Vermögen der Gemeinlast

210 243 bei der Reichsknappschaft 7 524
1 761 2 268 Zusammen 21 288

*) Vorläufige Zahlen. — l) Berichtigte Zahlen. — -) Einschl. Schuldenzinsen.

1 879 
167

19 340

2
3 143 

13 751

2 444 
19 340

3. Rentenbewegung in der Arbeiter- und Angestelltenabteilung

Pensionsempfänger
Arbeiterabteilung Angestelltenabteilung

Ende 1930
Bestand

Ende 1931 I Endo 1932 Ende 1930
Bestand

Ende 1931 ! Ende 1932

Invalidenpensionäre (Ruhegeldempfänger).......... 179 879 194 933 206 446 13 316 14 456 15 603
Alterspensionäre (Altersruhegeldempfänger)........ 23 198 23 157 22 994 755 1 153 1 448
Witwen.................................................................... 101 212 103 622 106 316 6 958 7 284 7 582
"aisen.................................................................... 53 272 50 407 50 497 3 242 3 040 1 978

Insgesamt 357 561 372 169 386 253 24 271 25 933 26 611

26*
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F. Arbeitslosen
Rechnungsergebnisse der Reichsanstalt für Arbeits

llnuptunlerstOtzunRsempfiingcr'b Eigene Einnahmen Eigene

Monate
Beitrags
zahler 2)

in

Arbeitslosen
versicherung

der

Krison-
fürsorgo

insgesamt
davon

Beiträge

Arbeitslosenunter
stützung einschl. 
Sozial Versiche
rungsbeiträge

Kurz-
arbeiter-
unter-

stützung

Grundförderung 
(§ 139 Abs. 1) 
und freiwilliger 
Arbeitsdienst 

(§ 139 a4)
im Monatsdurchschnitt in 1 000 in 1000 JUl

9 912 1 771 1 549 99 859 95 777 95 501 5 836 731
9 708 1 875 1.639 93 179 88 294 102 471 5 463 729
9 702 1 726 1 713 93 720 84 749 108 606 5 720 1 188

1 376 1 715 82 596 82 447 70 461 5 190 532
Mai...................... 10 380 1 147 1 631 87 519 83 708 63 554 4 279 983

10 459 1 005 1 568 89 159 85 057 55 563 4 566 1 382
10 433 862 1 470 84 986 84 766 45 398 3 971 1 763
10 439 720 1 323 94 043 85 992 30 371 3 916 2 020

1 271 87 824 84 914 27 091 3 975 1 735
83 696 83 467 23 391 2 999 1 792
90 184 85 011 25 252 2 628 2 018

706 1 197 87 452 84 743 32 030 2 614 1 208

Zusammen
Dagegen 1931 ...

#) 10 195
•) 11 977

fl) 1 087
•) 1 713

9) 1 449
*) 1 045

1 074 217
1 411 059

1 028 925
1 373 300

679 689
1 342 949

51 157
43 983

10) 16 081
u) 16 537

x) Die Angaben entsprechen den monatlichen Veröffentlichungen der Reichsanstalt im Reichs-Arbeitsmarkt-Anzeiger und 
in der Arbeitslosenversicherung und Krisenfiirsorge und ohne arbeitsunfähige Kranke. — 8) Errechnet aus den Bestandszahlon 
eigenen Mitteln der Reichsanstalt gezahlt. Die entsprechenden Aufwendungen aus Mitteln der Krisenfiirsorge und aus Reichs- 
Arbeitsdienst. — 5) Einschi, der Beträge für die Betreuung der Wohlfahrtserwerbsloson, Krisenunterstützten und Nichtunterstützten, 
digung der Arbeitslosigkeit, Grundfördorung und Aufwendungen für den freiwilligen Arbeitsdienst für Krisenunterstützungsempfänger. 
8 227 000 JUl Aufwendungen für den freiwilligen Arbeitsdienst. — J1) Darunter rd. 16 377 000 JUl Grundförderung und rd. 160 000 JUl

G. Die Sozialver
1. Umfang und Einrichtung der Sozialversicherung im Jahre 19311)

Krankenversicherung 
(einschl. Ersatzkassen) Unfallversicherung Invalidenversicherung2)

Versicherte3])..........................
Kassen3) im Durchschnitt 

Orts- \
Land- Kran-..
Betriebs- > kon- ..
Innungs- 1 kassen..
Knappsohaffcliche ) 
Ersatzkassen..........................

20 615 111
6 983
2 101 

425
3 519 

850 
33 
54

Versicherte............................
Gewerbliche Berufsgenossen

schaften ..............................
Landwirtschaftliche Berufs-

genossonschaften..............
Staatliche und gemeindliche 

Ausführungsbehörden___

4) 22 500 000

66

40

241

Versicherte............................
Landes-Versicherungs-Anst.. 
Sonde ranstalten....................

18 000 000
29

6

Angestelltenversicherung6):
Versicherte..........................

Arbeitslosenversicherung: 
Versicherte........................

3 300 000

14 200 000

x) Mittlere Gesamtbevölkerung 1931 *» 64 630 200. — *) Boi der Pensionskasso der Reichsknappschaft waren rd. 509 900 Arbeiter 
versichert. — 8) Einschi. See-Krankenkasse. — 4) Nach Abzug der auf etwa 3 Millionen zu schätzenden, in der Gewerbe-, Bau- und
See-Unfallversicherung und der Unfallversicherung für Land- und Forstwirtschaft doppelt Versicherten. — •) Bei der Reichsversicherungs
anstalt für Angestellte waren außordom in 9 Ersatzkassen rd. 85 200 (Jahresende) und bei der Pensionskasso dor Reiohsknappschaft 
rd. 43 800 Angestellte versichert.

2. Entschädigungsfälle
Krankenversicherung

(einschl. Krsnlzk aasen) Unfallversicherung Invalidenversicherung

Jahre Mit Arbeitsunfähigkeit 
verbundene

Im GescliäftsjnhrfnLsrhAd. Unfälle 
(Vrrk<tzUi)u.Erkrankuns.(ErkranklP)

Laufende Renten 
während des Jahres Invalidenrenten *)

Witwen- (Witwer-) 
renten

Krankheits
fälle •

Krankheits
tage überhaupt erstmalig für

Verletzto
insges. einseh 1. 
f. Ilinterbliebeno

Am Anfang] Am Ende 
des Jahres | des Jahres

Am Anfang 
des Jahres

Am Endo 
des Jahres

1913.. ..
1931.. ..
1932____

6 630 840
7 497 583

133 685 017 
213 437 463 

4) 170 000 000

•) 1 010 495 
981 681

*) 139 633 
136 441 

•) 87 646

877 935 
853 966

•

1 096 268
1 046 397

1 071 600 ! 1 102 155
•) 2 227 464 3) 2 344 255

2 344 255 | 2 346 414

3 921 
•) 642 065 

653 847

12 066 
•) 653 847 

561 524

Noch: Invalidenversicherung Angestelltenversicherung ®)

Jahre
Waisenrenten

Renten fflr einzelne Walten Renten insgesamt Ruhegeldempfänger 7) Witwen 7) Waisen7)

Am Anfang Am Ende 
des Jahres | dos Jahres

Am Anfang 
des Jahres

Am Endo 
des Jahres

Am Anfang 
des Jahres

Am Ende 
des Jahres

Am Anfang] Am Ende 
des Jahres ! des Jahres

Am Anfang 
des Jahres

Am Ende 
des Jahres

1913.. ..
1931.. ..
1932.. ..

•) 648 866 •) 545 411
545 411 1 349 345

8) 3 518 395
3 543 513

•) 3 543 513
3 257 283

.
125 566 
155 486

ISS 486 
183 444

63 512 | 72 428 
72 428 ! 80 938

3*7 207 
40 231

4*0 231 
26 607

Jahro

Knappschaftliche Pensionsversicherung Arbeitslosen- Krisen
versicherung | fürsorge 

Zahl der gestellten Anträge auf 
Tmlcherungsraaßlge 1 v-r:Rftn_

rrr1

Arboiterabteilung Angestelltenabteilung
Bestand am Ende des Jahres Bestand am Ende des Jahres

Invaliden- und 
Altcrsponsionen

Witwen
pensionen

insgesamt einsohl. 
W aiaenponaiomm

Ruhegeld- u.Altors- 
ruhcgcldcmpffingcr

Witwen
pensionen

insgesamt einschl. 
Waisenpensionen

1913.. ..
1931.. ..
1932____

218 140 
229 440

103 622
106 316

372 169 
386 253

15 609
17 051

7 284
7 582

25 933
26 611

8 837 354
6 048 376

4 025 114
4 729 696

l) Einsohl. Kranken- und Altersrenten. — *) Ohne Berufskrankheiten. — •) Berichtigte Zahlen. — 4) Geschätzte Zahl. — •) Vor
läufige Zahl. — •) Am Ende dos Jahres 1931 waren außerdem 25 312, Endo 1932: 21 111 Kinder zuschußberechtigt. — 7) Ohne die 
ruhenden Renten.
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Versicherung
Vermittlung und Arbeitslosenversicherung für das Jahr 1932')

Ausgaben (icgcnflberstcllung der eigenen 
Kinnahmen u. Ausgaben

Durchlaufende (in den vorhergehenden 
Spalten nicht enthaltene)Maßnahmen j Durchführung der Arbcits-

zur Verholung und Vermittlung, Berufs-
Beendigung beratung, des Unter-

der Arbeitslosigkeit Stützungsverfahrens und 
(§§ 132 bis 138 u. 140)| der Verwaltung 5)

Ablieferung an das 
Reich zugunsten 
anderer Zwoigo 

der Arbeitslosenhilfe6)

insgesamt a) Über
schüsse

b) Zu
schüsse

davon aus der
Einnahmen | Abgabe zur 1 Ausgaben 

Arbeitslosenhilfe6) j

davon
Krisen
unter

stützung7)
in 1 ()()() xH-M

184 9 167 111 419 11 560 89 782 86 775 86 267
369 8 848 117 880 — 24 701 107 770 — 92 731 92 168
541 | 11 270 — 127 325 — 33 605 184 557 — 114 030 112 778
108 8 130 — 84 421 — 1 825 20 140 — 91 250 90 716
218 8 049 — 77 083 10 436 — 90 089 — 92 900 92 096
309 8 473 — 70 293 18 866 — 94 419 — 91 092 89 898
183 8 977 — 60 292 24 694 — 60 499 4 096 85 601 83 714
166 8 361 — 44 834 49 209 — 43 752 32 144 68 262 67 521
160 8 415 — 41 376 46 448 — 51 383 40 364 65 741 65 231

73 8 607 — 36 862 46 834 — 55 441 42 492 59 854 59 067
198 7 929 10 000 48 025 42 159 — 49 793 42 895 60 249 59 720
326 8 538 10 000 54 716 32 736 — 56 508 43 146 68 849 68 221

2 835 104 764 20 000 874 526 199 691 _ 904 133 205 137 977 334 967 397
3 516 123 607 — 1 530 592 — 119 533 766 509 821 012 787 707

Reichsarbeitsblatt. — a) Durchschnitt der am Monatsanfang und Monatsendo Versiohorton ohne Hauptunterstützungsompfängor 
vom Letzten des Vormonats, 15. und Letzten des Monats. — 4) Aufwendungen für den freiwilligen Arbeitsdienst nur soweit aus don 
mitteln sind unter »durchlaufende Ausgaben« aufgeführt. Nicht enthalten sind die Ausgaben dos Reichskommissars für den freiwilligen
— 8) Auf Grund der Notverordnung vom 14. 6. 1932. — 7) Unterstützungsaufwand einschl. Maßnahmen zur Verhütung und Been-
— 8) Einschl. März-Nachtrag. — *) Jahresdurchschnittszahlen. — 10) Darunter rd. 7 854 000 JlJt Grundfördorung und rd. 
Aufwendungen für den freiwilligen Arbeitsdienst.

Sicherung insgesamt
3. Einnahmen, Ausgaben und Vermögen der deutschen Sozialversicherung

in den Jahren 1913J), 1931,1932

Jahre

Einnahmen Ausgaben2) Überschuß 
(-Fehlbetrag) 

der Einnahmen 
über dio 
Ausgaben

Vermögen 
am Ende 

des Jahres
Gesamt

einnahmen

davon
Gesamt

ausgaben

davon

Beiträge
Reichs

zuschuß 
und -beitrag

Zinsen
und sonstige 
Einnahmen

Leistungen
insgesamt

Verwaltungs-
kosten

insgesamt
in Millionen M bzw. JUl

Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen)
1913.. 1 670,9 595,9 75,0 569,2 506,1 1 52,5 1 101,7 1 8
1931.. 1 610,6 1 532,7 2,7 75,2 1 666,4 1 493,1 158,6 1 — 55,8 I
1932*) | 1 240,0 1 180,0 0,8 59,2 1 210,0 1 060,8 | 140,0 | 30,0 |

Unfallversicherung
1913.. 1 229,3 194,7 — 34,6 226,8 •) 179,4 I *) 26,6 1 2,5 1
1931.. 389,1 370,0 — 19,1 420,1 *> 357,6 8) 54,4 1 — 31,0 I
1932*) | 300,0 280,0 — 20,0 332,4 * 281,4 j ») 44,5 | — 32,4 |

Invalidenversicherung
1913.. 1 419,3 290,0 58,5 70,8 243,0 218,3 24,4 1 176,3 1
1931.. 1 334,4 819,2 •) 418,3 96,9 1 519,8 ’) 1 449,2 , 65,1 I — 185,4 1
1932*) | 1 103,8 642,2 8) 386,3 75,3 1 287,9 *) 1 213,1 I 57,0 | — 184,1 |

Angestelltenversicherung
1913.. 1 141,7 138,1 — 3,6 14,7 11,3 1 2,9 1 127,0 1
1931.. 523,1 343,5 — 179,6 263,1 249,3 13,7 1 260,0 I
1932.. | 446,4 287,7 — 158,7 263,6 251,5 12,0 | 182,8 |

Knappschaftliche Penslonsversichorung
1913') 1 92,5 77,1 — 15,4 46,8 43,9 ; 2,3 1 45,7 1
1931.. 201,9 120,7 66,7 14,5 225,9 213,0 | 10,1 1 — 24,0 I
1932*) | 199,8 93,3 90,6 15,9 200,0 187,9 | 10,1 1 — 0,2 |

Sozialversicherung insgesamt9)
1813.. 1 1 553,7 1 295,8 58,5 199,4 1 100,5 959,0 108,7 1 453,2 1
l93i.. 4 059,1 3 186,1 487,7 385,3 4 095,3 3 762,2 ; 301,9 I — 36,2 1
1932*) 3 290,0 2 483,2 477,7 329,1 3 293,9 2 994,7 263,6 | “ 3,9 1

429,8
881,5

597,9
277,1
244,7

2 106,5 
1 451,3 
1 267,2

137,1
1 893,3
2 076,1

120,2
120,0

4 623,4

*) Vorläufige bzw. geschätzte Zahlen. — x) Für die Krankenversicherung sind die Beträge des Jahres 1914 eingesetzt, da 1913 noch 
^äs alte Krankenversicherungsgesotz in Kraft war. — a) Ohne Rücklagen zur Vermögensbildung. — *) Ausschi. Ersatzkassen. — 
) Einschl. Kosten der Unfallverhütung. — •) Einschl. Verfahrenskoston. — •) Einsohl. 8 Milt. JUl aus Zollmitteln. — 7) Einschl. 

Zahlungen an das Saargobiet. — •) Einschl. der knappsohaftlichen Angestolltenversichorung. — •) Ohne Arbeitslosenversicherung.

4. Ausgaben für Arbeitslosenhilfe

Gegenstand
1931 I 1932

Gegenstand
1931 | 1932

Mill. MM Mill. MM,
^ hterstützung an Wohlfahrtserwerbslose1)

» " Pflichtarbeitor!)............
» » Für8orgearboiter').........
* » Notstandsarbeiter1) ...

677,1 K
10M [*>*)»«•.•

3,7 J

Zusatzunterstützung an Arbeitslose1) .. 
Arbeitsvermittlung u. Arbeitslosenvors. 
Krisenfürsorge.........................................

Insgesamt

35,8
1 530,6 

787,7
3 2I5J

3) 41,2
654,5 
967,4

8) 3 213,1

Pli,
l) Laufende Barleistungen. — 2) 1 inschl. der Aufwendungen für dio

^orgeverbänden unterstützten Arbeitslosen. — 3) Geschätzte Zahl.
nicht mehr als Wohlfahrt^erwerbslose anerkannten, von den
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H. Privatver
(Mitteilungen des Heichsaufsichtsamts für Privatversicherung — Vgl. Veröffentlichungen des

1. Gesamtübersicht über die der Reichs

a. Bestand und Unternehmungsform

Art der Unternehmungen

Bestand an b

überhaupt 
am 31.

aufsichtigten priva

Aktiengesell
schaften am 31.

ten Versicherungsur

darunter

Gegenseitigkeits- 
geseUscbaft. am 31.

ternehmunge^

Unternehmung*®
anderer Artamoj

Mai
1932

Mai
1931

Mai
1932

Mai
1931

Mai i 
1932 1

Mai
1931

Mai 1 ^a‘

1. Lebens- u. Krankenversicherung.......................... 663 665 65 67 596 596 2
davon inländische.................................................................... 64 7 647 53 54 592 591 2 *

» ausländische ................................................................ 16 18 12 13 4 5
2. Unfall- u. Haftpflichtversicherung.................... 26 26 10 10 14 14 2 2

davon inländische.................................................................... 20 20 5 5 13 13 2 *
» ausländische ................................................................ 6 6 5 5 1 I

3. Hagel- u. Viehversicherung...................................... 482 488 7 7 469 474 C Tdavon inländische.................................................................... 481 487 7 7 468 473 6
• ausländische.................................................................. 1 1 — — 1 1 ~ _ 2

4. Feuerversicherung.......................................................... 140 144 96 96 42 46 2 2
davon inländische.................................................................... 96 100 53 53 41 45 2 !

» ausländische ................................................................ 44 44 43 43 1 1 r 35. Verschied, andere Versicherungen3).................. 1G4 106 30 33 69 70 5 5
davon inländische.................................................................... 99 102 25 29 69 70 5

4
Zusammen 1 415 1 429 208 213 1 190 1200 17 . ÜJ) Ohne Hiickversicherungsunternehmungen. — *) Diese Bezeichnung ist abweichend von der sonst üblichen gewählt worden, uB0 

•ine Verwechslung mit den »Sonst. Versicherungen« unter 6 u. 7 8. 408/409 zu vermeiden.

2. Die Bilanzen der größeren deutsche^
Aktiva _____ -

Art der Unternehmungen

Forderungen an die 
Aktionäre für noch 
nicht eingezahltes 
Aktienkapital oder 

Wechsel der Zeichner

Kapital
anlagen

Guthaben bet Bankhäusern. 
Sparkassen usw. sowie bei 

anderen Versicherangs- 
Unternehmungen ans dun 

laufenden Rüderer- 
sirherungsrerkehr

Ge
stundete
Prämien

Ausstände 
bei Gene
ralagenten 

und
Agenten

Rück
ständige
Zinsen

upd
Mieten

Kassen-
bestand
einschl*
post-

scheckgnt*
haben^

Lebensversicherungen
Ende 1931.................................................. 70 152 2 995 477 135 815 170 363 81 837 36 141 5 548

5 069
. 1930') .............................................. 79 842 2 438 231 111 028 171 068 75 845 27 430

Krankenversicherung
Ende 1931.................................................. 5 265 46 156 20 487 3 15 065 485 1 943

Sachversicherungen einschl. Unfali
tt. Haftpflichtversicherungen

Ende 1931.................................................. 216 487 414 732 139 867 3 097 81 552 3 968 4 253

* 1930 .......................................... 220 970 409 213 158 937 2 722 88 282 3 250
Viehversicherungen

Ende 1931.................................................. 485 2 346 942 2 405 1 389 5
87

107
* 1930 .................................................. 495 2 565 1 036 — 4 059 3

Hagelversicherungen
Ende 1931.................................................. 7 541 11 111 4 075 11 324 66

264
174

* 1930 .................................................. 7 541 11 810 6 055 — 5 953 55
Rückversicherungen

Ende 1931.................................................. 36 655 192 438 78 805 207 338 1 547
602
482

12 697
9 70$
9 013

» 1930 .................................................. 46 419 195 751 100 494 695 6 775 1 599

Summen sämtl. Versich.-Zweige Ende 1931 336 585 3 662 260 379 991 176 075 191 505 44 212
* 1930 355 267 3 057 570 377 550 174 385 180 914 32 337
» 1929 367 767 2 355 557 424 627 355 197 !> • 25 909» lyaiy OOI /Ol & OOc» OOI W* U«' ot»u AOI I ; . ovo

*) Ende 1931: 271, Ende 1930: 237, Ende 1929: 249 Unternehmungen. Die folgenden Gewinnangaben haben nur bedingten 
Lebensversicherungsgesellschaften allgemein bestehenden Gewinnbeteiligung der Versicherten. — *) Einschi. Krankenversicherung®®*

3. Die Kapitalerträge (Zinsen und Mieten) (in 1 000 jui)

Unternehmungen 
und Ertragsquellen

Art der Unternehmungen

Jahre Lebens
ver

sicherung

Kranken
ver

sicherung

Sach- einsrhL Vieh-
Unfall- nnd |
Haftpflicht- . ,ver‘
TmlOmn sichemne

Hagel
ver

sicherung

Zu
sammen

Rück
ver

sicherung

1931 211 016 4 258 32 239 288 1 478 249 279 30 862
1930 *) 166 702 29 804 327 1 362 198 195 27 128
1931 204 940 4 248 28 700 288 1 444 239 620 23 473
1930 >) 161 098 26 179 327 1 336 188 940 18 983

1931 11 113 ___ 4 354 —- — 15 467 —

1930 8 932 — 3 885 — — 12 817 —

Ins-

Deutsche Unternehmungen1) 
Erträge insgesamt............

davon deutsche Anlagen----
Ausländische Unternehmungen3)

Erträge aus deutschen Anlagen^

J) 1931: 271 (einschl. 30 Rückversicherungsges.), 1930: 237 (einschl. 37 Rückversicherungsges.). ■ 
3) 1931: 49, 1930: 50 Unternehmungen.

280 I41
225 323 
263 093 
207 923

J5 467 
12 819

2) Einschl. Krankenversicherung. '
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Sicherung
^•lehsauisichtsamts für PrivatrersieheruDg 1932 Nr. 2 und Versicherungs-Statistik für 1930 und 1931)

aufsicht unterstellten Privatversicherungen
b. Verteilung der gemäß § 2 VAG.1) beaufsichtigten Versicherungsunternehmungen 

und der Rückversicherungsqesellschaften nach Ländern und Landesteilen

Länder
und

Landesteile

Zahl der Versicherungsunter
nehmungen am 31.

Länder
und

Landesteilo

Zahl der Versicherungsunter
nehmungen am 31.

Mai 1932 Mai 1931 Mai 1932 Mai 1931

über
haupt

davon
Rück-

versich.

über
haupt

davon
Rück-

versich.

über
haupt

davon
Rück-

versich.
über
haupt

davon
Rtick-

versich.

?)or- Ostpreußen............................
2 2 _ Bayern .............................................. 43 2 40 2

Berlin............ 164 13 161 ii Sachsen .............................................. 37 2 38 2

r°v> Brandenburg.......................... 20 __ 20 — Württemberg.................................... 12 1 n 1

Pommern .............................. 20 1 20 1 Baden ................................................ 12 — 12 —

14 14
* Sachsen .................................. 28 2 27 2 Hessen................................................ 13 — 13 —
* Schleswig-Holstein................ 23 — 23 — Oldenburg........................................ 5 — 5 —

Hannover............................... 38 — 37 — Braunschweig.................................... 9 — 9 —
Westfalen.............................. 4 — 3 — Mecklenburg-Schwerin.................... 6 — 8 1

Hessen-Nassau...................... 18 1 17 1 Hamburg.......................................... 62 3 63 4
tbeinprovinz ___ 79 15 77 15 Bremen.............................................. 16 1 16 1

Übrige Länder.................................. 27 — 28 —
Preußen 405 34 398 32 Deutsches Reich 661 43 655 43

j J) D. h. aller jener Versicherungsunternehmungen, die der Reichsaufsicht unterstellt sind, weil entweder deren Geschäftsbereich über 
48 Gebiet eines Landes hinausgreift oder weil sie einen Geschäftsbetrieb im Auslande unterhalten.

Vernehmungen*) (in 1000 jkm)
Passiva

Sonstige

Aktiva Verluste Summe

Aktien- Reserve
kapital fonds 
oder (§ 262

Grün- HG B.
dungs- § 37
fonds V A G.)

Prämien
reserven

und
Prämien
überträge

Reserven für
schwebende 

Yersichcnings- 
fälle (Schaden

reserven)

Gewinn
reserven 
der mit 
Gewinn

anteil Ver
sicherten

Sonstige Sonstige Passiva

Ge
winne Summe

Reserven
und

Rück
lagen

ins
gesamt

dar. gutge
schriebene 
Gewinn
anteile

69 405 129 3 566 867 116 558 19 214 2 408 619 26 341 278 406 202 745 372 101 70 243 142 883 3 566 867
72 605 2 2 981 110 127 484 18 075 1 852 742 27 608 242 816 177 270 403 905 47 160 131 210 2 981 110

6 075 — 93 479 7 126 2 929 400 26 881 5 104 44 700 5 817 33 522 93 479

.95 997 378 960 331 329 844 49 496 213 310 137 624 — 83 747 122 141 24 169 960 331108 573 4 219 1 000 099 339 638 46 331 219 033 155 933 79 524 133 319 — . 26 321 1 000 099

499 160 8 318 860 1 596 2 049 894 397 2 503 19 8 318
539 41 8 845 860 1 789 2 417 806 — 470 2 448 " 55 8 845

581 315 35 277 10 600 9 942 2 442 1 242 ___ 1 233 9 786 — 32 35 277
217 198 32 003 10 600 10 225 3 592 1 039 — 1 581 4 340 626 32 003

569 043 8 721 888 356 81 474 13 714 437 253 84 682 1 456 21 324 238 509 — 9 944 888 356'
494 098 26 877 873 090 102 372 14 206 388 180 97 792 1 367 27 805 232 282 — 9 086 873 090

9 703 5 552 628 546 462 96 891 3 064 073 277 664 284 966 354 146 750 857 70 276 177 569 5 552 628
31 337 4 895 147 580 954 90 626 2 465 964 283 178 244 183 286 650 776 294 47 160 167 298 4 895 147

Oü0 303 7 348 4 145 721 594 207 82 246 2 017 819 243 929 204 073 250 214 615 742 28 884 137 491 4 145 721
?efen der Konstruktion, vieler Versicherungsunternehmungen als Gegenseitigkeitsgesellschaften, ferner wegen der vor allem bei den 

in Spalte »Gestundete Prämien« enthalten.

Verwaltungskosten der deutschen Unternehmungen und des deutschen Geschäfts

Ge«häfts-

der ausländischen Unternehmungen (in 1000^.4!)
Deutsche Versicherungsunternehmungen 

(271 Unternehmungen 1931)
(237 • 1930)
(249 . 1929)

Deutsches Geschäft der ausländ.
Versicherungsunternehmungen

(49 Unternehmungen 1931)
(50 t 1930)
(51 . 1929)

Jahr Art der Versicherungsunternehraungen

Lebens
ver

sicherung

Kranken
ver

sicherung

Sach-einschl. 
Unfall- und 
Haftpflicht-

Vieh
ver

sicherung

Hagel
ver

sicherung

1931 ---------------- 1
1930. 192 74ß 

196 735
8 227 1

8 2521923 l) 180 384 4 363

*) Einschi. Krankenversicherung.

Art der Versicherungsunternehmungen

Rück
ver

sicherung
Insgesamt

Lebens
ver

sicherung

Sach-einschl. 
Unfall- und 
Haftpflicht
versicherung

Insgesamt

135 449 562 958 11 172 15 508 26 680
141 203 547 642 11 717 15 200 26 917
149 162 538 896 10 582 14 392 24 974
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5. Die Kapitalanlagen der größeren deutschen Unternehmungen *)
(in 1 000 MJl)

Hypo-
theken

und
Grund-
schuld-

for-
derungen

Schuld- Wertpapiere Beteiligungen Kura-

Art
der Unternehmungen

Grund
besitz

schein-
for-

dorungen
gegen

öffent
liche

Körper
schaften

Aktien, 
soweit 

sie nicht 
Beteili
gungen 

sind

Sonstige
Wert

papiere

Darlehen
auf

Wert
papiere

Zah
lungen

und
Darlehen

auf
Policen

an
anderen
Versiche-

rungs-
unter-

nchmun-
gen

an
sonstigen

Unter
nehmun

gen

fristige 
verbriefte 

Forde
rungen 

im Sinne 
von ^ 59 
Ziffer 5 

VAG. 3i)

Ins
gesamt

Lebensversicherung
Ende 1931 153 954 1928259 242 675 63 393 368 557 3 779 206 512 25 816 1 941 591 2 995 477

» 19302) 137 729 1635 844 192 196 18 461 297 806 4 547 125 656 23 097 1 675 1 220 2 438 231
Krankenversiche-

rung Ende 1931 11 217 17 251 1 566 143 13 803 — — 848 853 475 46 156
Sachversich. einschl. 
Unfall-u.Haftpflich t-

versieh. Ende 1931 136 336 80 816 24 111 9 327 99 160 1 616 247 56 942 5 592 685 414 732
» 1930 135 684 78 961 20 593 8 609 100 391 1 398 182 57 311 5 603 481 409 213

Viehvers. Ende 1931 890 577 90 53 736 — —■ — — — 2 346
» 1930 983 557 102 62 824 — 37 — — 2 565

Ilagelvers. Endo 1931 1 955 1 360 193 1 378 5 786 419 — 20 — 11 111
» 1930 1 756 1 198 119 1 635 6 591 479 — 32 — — 11 810

Rückvers. Endo 1931 22 399 18 188 5 438 6 909 35 903 14? — 99 340 2 806 1 306 192 438
» 1930 23 660 20 681 664 8 234 40 961 671 — 95 490 2 758 2 632 195 751

Summen sämtl. Versieh.-
Zweige Ende 1931 326 751 2 046 451 274 073 81 203 523 945 5 863 206 759 182 966 II 192 3 057 3 662 260

» 1930 299 812 1 737 341 213 674 37 001 446 573 7 095 125 838 175 967 10 036 4 333 3 057 570
» 1929 277 862 1 283 970 144 557 36 301 323 960 10 270 83 690 177 837 8 101 9 009 2 355 557

*) Ende 1931: 271, Ende 1930: 237, Endo 1929: 249 Unternehmungen. — l) In der Fassung vom 19.7.1923. — 2) Einschi. Kranken
versicherung.

6. Die Prämieneinnahme und Zahlungen für Versicherungsfälle
(in 1 000 MJl)

Direktes deutsches Geschäft 
der deutschen Unternehmungen

Direktes ausländisches Geschäft
der deutschen Unternehmungen

Direktes deutsches Geschäft 
der ausländischen Unternehmungen

Betriebszweig

U6 Unternehmungen 
einschl. 5 Itücktersiche- 

rungsunternebmungen

209 Unternehmungen 
einschl. 9 RtckTmlrhc* 

rungsuntemrhmungrn

95 Unternehmungen 
einschl. i Hückrerslche- 

rungsuntemchinung

K8 Unternehmungen 
einschl. 5 Hflckrcrslchc- 
ningsuntemehmungcn

49 Unter
nehmungen

50 Unter
nehmungen

1931 1930 1931 1930 1931 1930
Prämien- Zahlungen Prämien- Zahlungen Prämien- Zahlungen Prämien- Zahlungen Prämien- Zahlungen Prämien-

ein- für Versiehe- ein- für Versiehe- ein- für Versiehe- ein- für Versiehe ein- für Versiehe- ein-
nähme rnngsf.ille nahine runesfälle nähme ningsfillle nähme rungsfälle nähme ningsfällc nähme rnngsfällr

Lcbensvers............ 806 467 230 229 748 622 149 717 24 416 9 900 24 685 7 557 55 194 12 844 48 359 10 769
Krankenvers......... 310444 241 657 59 166 38 875 1 464 1 189 335 158 — — — _
Abonnentenvers. 29 211 25 902 28 312 25 182 3 1 3 1 1 214 1 053 1 642 1 562
Unfallvers.............. 59 329 36 371 65 506 37 270 717 327 1 176 528 7 362 4 024 7 456 3 806
Autounfallvers. . . 10 931 3 172 12 835 3 427 140 28 154 29 1 461 541 1 833 712
Hattpflichtvers.. . 74 535 39 518 79 941 41 290 524 215 637 479 8 523 3 682 7 596 3 283
Autohaftpflicht- 

vers.................... 83 831 52 304 89 396 48 845 956 380 757 339 7 562 3 739 8 394 3 676
Viehvers................. 13 044 10 414 13 834 11 212 72 56 59 39 — — — _
Hagelvers.............. 51 219 44 594 36 644 23 739 418 183 601 294 — . — — _
Feuervers.............. 238 114 104 673 247 616 111 611 10 005 9 878 12 076 8 663 22 917 13 201 24 417 13 709
Einbruchdieb

stahl vers........... 32 431 13 665 32 945 11 756 535 179 482 157 1 396 606 1 376 447
Wasserleitungs- 

schädenvers. . . 6 389 1 612 6 514 1 805 55 12 46 29 76 22 68 14
Glasvers................. 15 532 5 953 15 144 6 157 587 230 575 250 101 58 78 29
Kredit-,Kautions-, 

Garantievers. . . 11 777 18 334 21 472 24 685 3 147 4 148 352 48 403 452
Einheitsvcrs. . . . . . . . . . . . . . . 3 254 2 189 3 817 3 584 26 24 53 58 53 23 — —

Kraftfahrzeug- 
(Kasko-) Vers. 41 065 20 862 840 487 2 195 842

Sonst, autsichts- 
pfiiehtige Vers. 13 320 4 699 13 776 6 536 197 51 288 100 1 248 424 758 598

Nicht aufsichts- 
pflichtigo Vers. 63 015 40 104 ■) 133 792 ■) 90 172 12436 9 532 ■)21 341 •) 15 043 3 012 1 662 *) 5 566 *) 3 491

Zusammen 1 863 908 8% 252 1 609 332 635 863 53 394 32 819 63 272 33 872 112 666 42 769 107 946 42 548
*) Einschi. Kraftfahrzeug- (Kasko*) Versicherung.
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7. Das Rückversicherungsgeschäft der deutschen Unternehmungen im Jahre 1931
(in 1000 MJl)

Betriebszweig

In Rückdnckung übernommenem Geschäft
abzüglich des davon wieder in Rück- 
dcckung gegebenen Teils (Selbstbehalt)

In Rückdeckung übernommenes Geaoh&ft
einschließlich des davon wieder i

Prämicncinnah mo
Zahlungen für 

Versieh erungsfillle
Priimicncinnnhme Zahlungen für 

Versieh orumrsflilln
......................- |

191 Unternehmungen

H5Unler-

nchinnng

30 Unter

nehmungen

115 Unter

nehmung.
30 Unter

nehmungen
117 Unter

nehmungen
30 Unter

nehmungen
117 Unter- 
nchmung

30 Unter
nehmungen

Direkt-
ver-

sichercr

sichern ngs- 
untcr- 

nchmungen

Dlrekt-
ver-

sicherer

sichern ligs
unter- 

nchmungen

Direkt
ver

sieh er er

Sicherungs-
Unter

nehmungen

Dirckt-

ver-
sieliercr

llflckver- 
sichnrungs- 

mi ter-

Dirckt-

ver-

1 llflckver- 
slchcrungs- 

unler-

Dirckt-

ver-

llflckver-
siehcriings-

unter-

48 955 14! 746 19221 40 185 58 311 183 089 23 863 58 955 123 562 41 342 49 402 18 770
1 005 626 679 442 1 715 949 1 226 657 18 807 323 13 006 215

35 261 26 256 35 415 26 406 622 154 523 1505 782 25 013 3 169 13 496 7 937 30 173 4 301 16 573 29 783 5 160 18 710 3 078
2 190 1 571 638 800 3 614 1 988 1 047 1 109 8 606 417 2 396 309
6 529 41 048 3 981 21 507 9 063 53 162 5 509 28 461 40 039 12 114 20 193 6 954

14 252 12 625 8 394 6 792 25 022 16 114 14 350 9 424 66 687 3 489 41 155 2 632
1 134 1 366 909 1 027 1 155 1 700 930 1 268 2 731 334 2 300 241
1 274 9 844 1 146 6 488 1 641 14 002 1 666 11 704 5 002 4 159 5 047 5 216

26 046 88 986 20 039 52 220 46 150 150 102 34 033 91 828 134 942 61 116 78 891 39 607

2 049 10 254 882 3 733 2 997 12 445 I 282 4 554 14 488 2 192 6 672 821

200 1 619 57 407 227 1 748 61 441 2 470 34
1 213 3 209 401 1 215 1 739 3 214 515 1 218 5 467 5 1 666 2

1 179 7 024 6 511 7 860 1 872 7 344 6 527 7 940 10 385 320 14 980 80
141 385 194 301 296 385 320 301 2 722 1 878

8 914 13 861 4 894 6 969 13 535 16 334 6 963 8 501 28 097 2 472 13 853 1 532

542 S 556 236 2 888 658 6 541 277 3 334 6 747 985 2 297 446
21 440 364 994 71 377 166 586 175 967 499 705 102 896 246 674 501 157 134 711 273 542 80 087

19 970 18 526 23861 17 618 32 386 23 272 35 285 23 463 51 899 5 491 37 275 6 395
41 410 383 520 95 238 184 204 208 353 522 977 38 181 270 137 553 056 140 202 310817 86 482

In Rflckdcckung gegebenes Geschäft, und zwar sowohl 
aus den selbst abgeschlossenen als auch aus den in

Lebensversicherung.. 
Krankenversicherung 
Abonnentenvers. .. 
Unfallversicherung
Autounfallvers.........
Haftpflichtvers........
Autohaftpflichtvers.
Viehversicherung-----
Hagelversicherung. 
Feuerversicherung... 
Einbruchdiebstahl

versicherung .... 
Wasserleitungs-

schädenvers..........
Glasversicherung... 
Kredit-, Kautions-,

Garanticvers.........
Einheitsversicherung 
Kraftfahrzeug- 

(Kasko-)Vers. ... 
Sonst, aufsichtspfl. 

Versicherungen ..
Zusammen 

Nicht aufsichtspfl. 
Versicherungen ...

Insgesamt!

8. Versicherungsbestand1) der Lebensversicherungsunternehmungen2)

Jahresende

Kapitalversicherungen aller Art Rentenversicherungen Unfallzusatzversicherungon
Deutsche | Ausländische Deutsche 1 Ausländische Deutsche

___________ Unternehmungen ______ Unternehmungen Unternehmungen
1 versicherte 

Anzahl Summen
| (1000 AM)

| Terslchertc 

Anzahl ; Summen 
\(\mAM)

Anzahl
versicherte 1

Summen jAnzahl 
am AM)

versicherte 
Summen 

(1000 AM)
Anzahl

versicherte j 
Summen | 

(1000 AM)
Anzahl

versicherte 
Summen 

(1000 AM)

1931................ 14319 373 15 683 155
189 889 [ 959 357

22 419 26 303 | 1 663
1 273 6786 350 7 696 949 34 184 188 671

1930 ................ 12 380 955115 014 529 171503 885 683 11 440 2 614 1 431 971 5 944 480 7344 237! 31 260 177 132
1929 ................ 10 814 697| 13 609 031 136 512,725 644 3 955 2 432 | 1 030 754 4550307 6251627) 22 697 138 659

i) Selbstabgcschlospene Versicherungen. — 2) 1931: 67 inländische und 8 ausländische 
9 ausländische, 1929: 61 inländische und 9 ausländische. Unternehmungen, 1930: 63 inländische und

9. Versicherungsbestand1) der Vieh- und Hagelversicherungsunternehniungen2)
Viehlebensversicherung Schlachtviehversicherung Sonstige Versicherungsarten Hagelversicherung

Geschäftsjahr versicherte
Tiere

Versiche
rungssummen 

| (1000 AM)

versicherte
Tiere

! Versiche
rungssummen
1 (1000 AM)

versicherte
Tiere

! Vorsiche- 
Irungssummen
1 (1000 AM)

Anzahl der 
Versiche

rungsscheine

Versiche
rungssummen 

(1000 AM)

1931......................
1930......................
1929......................

254 112 
289 489 
311 329

171 683 
191 033 
210 973

1 915 166
1 563 p98 

•) .

263 576 
242 673 

*) .

637 497 
573 087

2 281 002

167 569
168 241 
478 912

412 017 
417 231 
438 044

2 587 963
2 660 483
2 841 158

*) Selbetabgeachloeeene'Versicherungen.-■)il»31: 22 Vieh-und 13Hagelvmioherungeuntemehmungen, 1930:24 Vieh- und 14 Hagelvereiche- 
rungsunternehmungen, 192J: 2ü Vieh- und 14 Hugelvereicherungsunternehmungen. - •) In den -Sonstigen VeriioherungsarUn- enthalten.

I
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10. Deutsche Vermögenswerte sowie Reserven des deutschen Geschäfts 
der ausländischen Unternehmungen1)

(in 1 000 JUl)

Art der 
Unternehmung

Jahres

ende

Grund-1 

besitz j

Hypo
theken 

und | 
Grund- 
schuld- 
forde- 
rungen

Schuld- 
schoinforde- 
runden gegen j 

öffentl. 1 
Körper
schaften

Doulschc j 
Wert

papiere

Darlehen j 
auf

Wert
papiere

Voraus
zahlun
gen und 

Darlehen 
aul

Policen

Beteili
gung an 
Unter
neh

mungen

Gut
haben I _ bei , Sonstige 
Agon- j Kapital- 
turon, klagen 

Banken; 
usw. 1

Ins
gesamt

Prämien
reserven

und
Prämien-

über-
trägo

ROck- 
lollungcn 
fflr Yer- 

sichcrungs- 
fälle

(Schaden
reserve)

Lebensversich.. . . 1931 6 371 34 241 25 881 35 958 1 332 13 883 593 8 407 73 126 739 133 801 1 408
1930 6 264 30 356 10 733 38623 476 8 368 735 7 224 155 102 934 106 160 1 118
1929 5 032 26 419 2 815 36 405 810 5 342 984 8 049 364 86 220 79 300 1 262

Sachvers. einschl. 1931 7 959 8 001 4 248 31 589 350 245 4 751 10876 1 805 69 824 19 395 12 539
Unfall- und 1930 7 080 5 840 5 300 36807 800 233 5 404 11777 2 270 75 511 19 123 10 916
Haftpflichtvers. 1929 7 257 3 986 5 159 26 032 800 359 2 536 14596 69 60 794 18 572 11 220

Zusammen 1931 14 330 42 242 30 129 67 547 1 682 14 128 5 344 19 283 1 878 196 563 153 196 13 947
1930 13 344 36 196 16 033 75 430 1 276 8 601 6 139 19 001 2 425 178 445 125 283 12 034
1929 12 289 30 405 7 974 62 437 1 610 5 701 3 520 22 645 433 147 014 97 872 12 482

*) Ende 1931: 49, Ende 1930: 50, Ende 1929: 51 Unternehmungen.

J. Öffentliche Lebens-, Unfall- und Haftpflichtversicherungsanstalten
(Mitgcteilt vom Verband öffentlicher Lebensversicherungsanstalten in Deutschland)

I. öffentliche Lebensversicherungsanstalten
1. Kapitalversicherung

Jahre
Zahl
der
An
stal
ten

„ . , I „ Abgang Voraei-Bestand : Zugang j duroh | tiger
am An- während Ver
fang des] des 
Jahres I Jahres

I siche-
rungs- 

I fall

Abgang 
während; 

des
Jahres

Rein-
Bestand 
am En
de des 
Jahres

Jahre
Zahl
der
An
stal
ten

am An- j während 
fang des j des 
Jahres I Jahres

Abgang Vorzei-
durch tiger
Ver- Abgang

ßiclic- während
rungs- des wachs

fall Jahres

Bestand 
am En
de des 
Jahres

a. Versicherungsscheinbewegung b. Versicherungssumme (in 1000 Jl bzw.JlJl)
1913*) 6 3 973 20 539 50 390 20 099 24 072 1913*) 6 36 016! 49 814 152 928 48 734
1929 . 17 609 105 208 658 7 545 53 961 147 152 756 257 1929 . 17 1260 471 341 161 ,10638 82 919 247 604
1930 . 17 756 257 195 068 8 516 69 085 117 467 873 724 1930 . 17 1508 075 369 499 ! 11 453 108 072,249 974
1931 ■ 17 873 724 155 093 10263 78 721 66 109 939 833 1931 . 17 1 758 049 289 690 33 740 115 719 140 231
1932 . 17 939 833 126 115 10853 111 091 4 171 944 004 1932 . 17 1 898280 185 835 13 994 206 559 —34718

84 750 
1 508 075 
1 758 049 
1 898 280 
1 863 562

c. Durchschnittsbetrag der Versicherungssumme (in Jl bzw. MJl)

Jahre Zahl
der Anstalten

Am Anfang 
des Jahres

Bei den
' neuen Aufnahmen

Bei den
Versi ch eru n gsf all en

Am Ende 
des Jahres

1913*)................. 6 9 065 2 425 3 036 3 521
1929..................... 17 2 069 1 636 1 410 1 995
1930..................... 17 1 995 1 894 1 345 2 012
1931..................... 17 2 012 1 868 3 288 2 020
1932..................... 17 2 020 1 474 1 289 1 974

2. Rentenversicherung

Jahre
Bestand
am An
fang des 
Jahres

_ AbgangZugang durch
während' Ver

des 8iche-
rungs-

Jahres

Vorzei- 1
tiger Rein.

Abgang j 
während zu‘

des wachs
Jahres

Bestand
am En
de des
Jahres

Jahre
Bestand Zugang j Adbug“S j Vt°™1' ; Rein 
am An- | während ' Ver- ; Abgang j 
fang des1 des siche* | während eu‘

t . | . | rungs- des wachsJahres Jahre» | (all jahr0(1

Bestand 
am Ende 

des 
Jahres

a. Versicherungsscheinbewegung b. Versicherte Jahresrente (in Jl bzw. MJl)
1913 *) 49 69 | 7 - 1 62 111 1913 *) 31 409 43 284 7 778 1 15 1 35 491 66 900
1929 .. 126 1 21 108 | 9 1 21 098 21 224 1929.. 84 408 526 517 | 3 546 3 724 519 247 603 655
1930 .. 21 224 35 1 242 7 —1 214 20 010 1930.. 603 655 59 779 j 41 295 | 3 134) 15 350 619 005
1931 .. 20 010 121 747 6—632 19 378 1931 . . 619 005 60 100 j 29 586 3 537 26 977 645 982
1932 .. 19 378 99 664 75 | — 640 18 738 1932.. 645 982 53 253 1 23 816 19 705 9 732 655 714

•) D e Angaben beziehen sich au das jetzige Reich sgebiet.
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3. Gewinn- und Verlustrechnung der öffentlichen Lebensversicherungsanstalten
a. Einnahmen

Gegenstand
1913*) | 1928 1929 j 19301) j 1931

Gegenstand 1913*) 1928 1929 1930 >)[ 1931

in 1 000 M bzw. JtM in 1 000 Jl bzw.

Überträge aus dem
Vorjahre .............

Prämien .................
Kapitalerträge........
Gewinn aus Kapital

anlagen ...............

1 790
4 509 

299

6

69 321 
60 389 

6 249

564

107 5911158 513) 213 135 
70 474 78 137) 79 904 

9 464 12 848 16 903

690 1 094 j 660

Vergütung der Rück
versicherer ..........

Aufwertungsstock.. 
Sonstige Einnahmen

Einnahmen zus.

1 271

736

8611

8 838

205

145 566

10111
1 258 

591

200 179

10 760 
2 604 

712

264 668

10 339
1 069 

556

322 566

b. Ausgaben

Gegenstand
1913») ! 1928 1929 1930') | 1931

in 1 000 Jl bzw. MJl

Zahlungen für unerledigte Fälle im Vorjahre ........... 22 | 495 450 784 974
Zahlungen für Versicherungsfälle im Geschäftsjahre.. 
Vergütungen für in Rückdeckung übernommene Ver-

178 I 7 248 10010 11 112 12 941

Sicherungen................................................................. — 3 662 4106 3 554 3 696
Zahlungen für vorzeitig aufgelöste Versicherungen .. 7 1 123 2011 3 724 7 405
Gewinnanteile an Versicherte...................................... — 1 021 1 683 3 106 5 257
Rückversicherungsprämien............................................ 2 189 J 8 910 9 733 10 938 10 530
Verwaltungskosten und Steuern.................................. 1 421 14 998 17297 16 393 14 264
Abschreibungen............................................................... 15 312 595 745 1 110
Verlust aus Kapitalanlagen.......................................... 101 230 592 416 883
Prämienreserve am Schlüsse des Jahres..................... 2 905 57 382 89 6% 133 904 176 320
Prämienüberträge am Schlüsse des Jahres............... 1 143 24 172 26766 29 011 29 374
Gewinnreserve der Versicherten.................................. 23 15 675 22 383 30 675 39 057
Aufwertungsrücklage..................................................... — 301 1407 2 466 1 776
Sonstige Reserven und Rücklagen.............................. 94 1 185 1320 1 925 3 071
Sonstige Ausgaben......................................................... 282 268 1025 2 151 2 459

Ausgaben zusammen 8 380 136 982 189 074 250 904 309 117

4. Bilanz der öffentlichen Lebensversicherungsanstalten

Bilanz am Ende des Jahres Bilanz am Ende des Jahres
Gegenstand 1913*) 1928 11929 I19301), 1931 Gegenstand 1913*)11928 ! 1929 |l930‘)| 1931

in 1 000 Jl bzw. MJl in 1000 Jl bzw. MJl

a. Aktiva
Stammkapital..........
Grundbesitz.............
Hypotheken..............
K ömmunal - Darlehen
Wertpapiere.............
Dari, auf Wertpapiere 
Vorauszahlungen und 

Darlehen auf Ver
sicherungsscheine. .

Guthaben.................
Gestundete Prämien. 
Rückständige Zinsen

und Mieten............
Außenstände bei Ge

neralagenten und
Agenten.................

Kassenbestand 
einschl. Postscheck
guthaben............. .

Inventar u. Drucks. 
Aufwertungsstock ... 
Sonstige Aktiva ., 

Aktiva zusammen

1 000 7 410 7 420 6 425 6 431
— 4 600 7133 8 453 8 384
1 845 53 369 80 320 04 397 33 477

125 8 705 18 309 30 558 38 256
3 999 15 108 18 862 26 179 28 114
— 54 H 77 14

21 2 626 5 747 11 013 20 435
1 754 18 093 17 581 25 523 27 505

706 16 632 19 171 21 184 21 612

12 1 297 2 179 2 791 4 538

34 4 580 5 097 5 320 6 738

26 391 470 347 398
208 662 689 976 946

— 6 36€ 5 28C 2141 860
2 595 5 17E 6 170, 7 817 8 578

12 325 145 07 194 462253 20 306 286

b. Passiva 
Stammkapital ... 
Kapitalrücklage.. 
Deckungskapital . 
Beitragsüberträge 
Rücklage für schweb 

Vers i chcru ngsf älle 
Überschußrücklage . 
Sonstige Rücklagen. 
Guthaben anderer 

Versicherungs-Un
ternehmungen . . . 

Sonstigo Verbindlich
keitcn..............

Aufwertungsstock 
Überschuß ..........

5 883 8 185 8 197 8 202
— 75 —
3 241 58 178 96 845 136 7891
1 586 25 295 28 005 32 048

115 3 574 4 628 9 285
23 15 706 22 401 30 148

122 4 070 4 476 6 955

21 5 041 5 258 4 695

1 104 3 954 6 255 5 745
— 12 579 7 089 4 515

230 8 414 11 308 14 819

12 325 145 07 194 462 255 201Passiva zusammen

*) Die Angaben beziehen Bich auf das jetzige Reichsgebiet. 
l) Berichtigte Zahlen.

§ I
 §
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5. Bewegung des Rückversicherungsbestandes des Verbandes öffentlicher Lebensver
sicherungsanstalten in Deutschland

Jahre
Bestand 

am Anfang 
des Jahres

Zugang
während 

des Jahres

Abgang
durch Versiche

rungsfall

Vorzeitiger 
Abgang während 

des Jahres
Reinzuwachs

Bestand 
am Ende 
dos Jahres

a. Versicherungsscheinbewegung
1929 ................ 22 229 2 940 190 1 031 1 719 23 948
1930 ................ 23 948 2 914 205 1 273 1 436 25 384
1931................... 25 384 1 725 258 1 497 — 30 25 354
1932 ................ 25 354 952 195 2 550 — 1 793 23 561

b. Versicherungssumme (in

Sooo1—
t

1929.................. 232 572 34 281 2 480 12 388 19 413 251 985
1930.................. 251 985 34 069 2 469 14 244 17 356 269 341
1931.................. 269 341 19 971 2 908 20 363 — 3 300 266 041
1932.................. 266 041 9 707 2 365 32 539 — 25 197 240 844

II. Öffentliche Unfall- und Haftpflichtversicherungsanstalten
(Zusammengeschlossen im Verband der öffentlichen Unfall- und Haftpflichtversicherungsanstalten in Deutschland)

Gewinn- und Verlustrechnung 
a. Einnahmen*)

Gegenstand
1927 1928 1929 1930 1931

in 1000«#»«

Überträge aus den Vorjahren............................................. 2 387 3 861 5 076 6 305 890
f Unfall.......... 3 099 3 942 4 663 4 979 4 677

Prämieneinnahmen.................................... < Haftpflicht.. 4 688 6 206 8 039 6 709 8 572
( Kasko.......... 1 035 1 521 1 758 1 170 1 223

Kapitalerträge............................................................................................ 194 265 286 315 848
20 20 7 43

Vergütung der Rückversicherer ........................................ 5 176 5 851 8 375 12 804 8 528
335 68 461 514 531

b. Ausga ben *)

1927 1928 1929 1930 1931
n 1000«#JK

[ Unfall......... 2 168 2 748 3 230 4 059 4 623
Zahlungen für Versicherungsfälle............< Haftpflicht.. 3 186 4583 7 134 9 839 11 630

1 Kasko.......... 331 519 873 491 521
Vergütung, f. in Rückdeckung übernommene Versicherung. 392 102 322 352 607

6 371 8 276 9 005 7 907
Verwaltungskosten und Steuern........................................ 2 948 4 036 4 860 4 181 4 792

68 143 149 212
Verlust aus ICapitalanlagen............................................... 8 7 36 16 24

f Unfall.......... 412 544 751 1 353 1 284
Prämienüberträge...................................... 4 Haftpflicht.. 432 333 587 1 657 2 227

( Kasko.......... 52 72 112 292 314
Sonstige Rücklagen und Ausgaben.................................. 441 507 1 156 1 273 2 452
Deckungskapital .................................................................. 148 294 558 669 847

*) Mit Rücksicht auf die verschiedenen zusammengofaßten Versicherungszweige kann die Endsumme der Einnahmen und Ausgaben 
nicht gezogen werden. •

K. Öffentliche Feuerversicherungsanstalten
(Mitgeteilt vom Verband öffentlicher Feuerversicherungsanstalten in Deutschland)

L Kapitalanlagen

Gegenstand
1913

33 Anstalten
1929

39 Anstalten
1930

41 Anstalten
1931

42 Anstalten
in 1000M vH in 1000JUl\ vH in 1000MJl vH in 100082.47 vH

Grundbesitz.................................. 13 053 6,60 16 982 8,60 17558 8,03 17 519 6,75
HypotL, Grund- u. Rentenschuld.
Wertpapiere..................................
Darlehen auf Wertpapiere ..........
Darlehen an öffentl. Körperschaften

26 640 11,44 33 524 17,00 33 409 16,27 39 103 16,06
133 989 67,63 60194 30,52 71 678 32,76 82 599 31,82

395 0,17 184 0,09 158 6,07 212 0,08
39 670 17,03 61 035 30,96 58 657 26,81 77127 29,71

Aktien............................................ — — 943 0,50 1 269 0,68 2 709 1,04
Wechsel.......................................... — — 23 0,01 — — — _
Sonstige Kapitalanlagen............. 19 174 8,23 24 312 12,33 36 051 16,48 40 343 15,54

Zusammen 232 921 1 100,00 197 197 100,00 218 780 100,00 259 612 100 flO
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2. Verwaltungsergebnisse der deutschen öffentlichen Feuerversicherungsanstalten
im Jahre 1931

Öffentliche
Feuerversicherungs

anstalten
in den Landesteilen

Ostpreußen ........................
Stadt Berlin ......................
Brandenburg ......................
Pommern............................
Stadt Stettin......................
Stadt Stralsund..................
Grenzmark..........................
Danziger Feuersozietät----
Niederschlesien..................
Oberschlesien......................
Stadt Breslau......................
Sachsen: Städte ................
Sachsen: Land....................
Schleswig-Holstein............
Hannover............................
Ostfriesland: Städte..........
Ostfriesland: Land............
Westfalen............................
Hessen: Kassel..................
Nassau für Gebäude........
Nassau für Mobiliar..........
Rheinprovinz *)..................
Hohenzollern......................

Preußen *)

Bayern*)...................
Bayer. Vers.-Verband. 
Freistaat Sachsen

für Gebäude .........
Freistaat Sachsen

für Mobiliar...........
Württemberg............
Baden........................
Thüringen.................
Hessen: Darmstadt..
Hamburg .................
Mecklenburg: Landes

brandkasse .............
Mecklenburg:

Domanial .............
Wismar.....................
Oldenburg .................
Braunschweig

für Gebäude.........
Braunschweig

für Mobiliar...........
Anhalt........................
Bremen.....................
Lippe-Detmold.........
Lübeck.......................

Deutsches Reich*)

Im Jahre 1930 •)•)

Versicherungssumme (Haftsumme)

Gesamt
beiträge

Gesamt
schäden
einschl.
Neben
kosten

Verwal
tungs
kosten

(ordentliche 
und außer
ordentliche)

Aufwen
dungen für 

gemein
nützige 
Zwecke

Mehr-
Aktiv-
über-

Gcbäudo Mobiliar

Nobenxweigo 
(ohne Hanoi-, 

Unfall-, 
Haftpflicht- 
u. Kaskover

sicherung)

ins
gesamt

einnahmen 
bzw. -aus- 
gaben (—)

schuß
bzw.
Ver

mögen

in Mill. jue in 100C .HM

3 610,3 1 613,6 145,5 5 369,4 9 616 9 499 2 265 300 — 9 081

10 893,8 __ 10 893,8 3 516 1 834 634 108 0 1 941

7 035,0 2 663,3 613,2 10 311,5 11 064 5 815 3 034 1 133 — 3 128

2 958,6 706,0 131,8 3 796,4 7 708 6 738 1 629 133 — 374 2 172

548,5 548,5 227 71 34 23 78 1 001

58,8 — — 58,8 42 5 5 12 21 146

i 860,9 497,9 53,7 1 412,5 2 150 1 091 703 115 184 951

J
4 296,3 2 319,3 355,0 6 970,6 8 038 4 925 1 974 391 — 5 506

2 145,5 741,6 145,9 3 033,0 3 353 2 317 748 214 297 2 049

1 740,2 __ __ 1 740,2 443 91 161 44 — 1 910

4 587,7 1 468,8 636,3 6 692,8 4 941 2 101 1 242 220 — 9 362

4 515,7 2 715,6 229,9 7 461,2 8 731 6 916 1 713 437 933 5 824

4 409,0 1 250,9 552,3 6 212,2 6 739 3 101 1 823 749 — 3 660

6 137,8 2 634,2 350,3 9 122,3 12 464 8 772 2 248 721 62 11 221

279,8 _ 279,8 121 63 20 9 43 473

329,8 __ 329,8 663 643 61 18 — 51 868

6 180,6 2 539,7 326,2 9 046,5 9 907 6 048 2 456 375 1 269 16 025

3 314,3 308,3 59,5 3 682,1 4 043 2 432 631 398 541 3 608

3 466,7 ___ ___ 3 466,7 2 651 855 806 396 865 4 698

146,1 59,1 205,2 187 109 69 0 7 79

9 793,0 4 436,6 1 084,9 15 314,5 *) 16 662 8 716 4 106 331 323 20 365

176,5 — 176,5 297 484 1 9 — 56 343

77 338,8 24 041,9 4 743,6 106 124,3 113 563 72 626 26 363 6 136 4 142 104 411

24 178,8 __ 24 178,8 27 252 16 008 3 112 1 529 9'614 43 585

- 1 044,4 98,5 1 142,9 926 807 40 31 *) 527 *) 5 422

17 004,7 - 2,5 17 007,2 15 915 5 336 2 363 1 870 6 044 17 694

1 674,7 382,9 2 057,6 1 517 422 599 95 162 951

9 391,9 — — 9 391,9 8 986 6 100 1 199 681 584 10 175

9 220,3 — — 9 220,3 8 474 7 492 1 264 327 838 21 869

6 157,9 763,5 — 6 921,4 7 382 3 785 1 313 413 1 392 11 239

4 435,1 — — 4 435,1 3 080 902 441 437 1 843 10 072

5 951,3 - - 5 951,3 2 837 1 026 599 ») 228 1 089 14 085

1 003,3 694,8 - 1 698,1 3 673 2 722 267 17 152 1 092

441,4 441,4 1 560 1 553 69 3 25 98

42,1 — — 42,1 44 4 2 2 13 49

966,2 - - 966,2 1 804 1 890 181 103 346 2 642

1 67^,2 — - 1 677,2 1 719 980 *) 355 129 314 2 759

257,5 60,4 317,9 464 209 165 22 67 540

1 187,5 153,0 16,6 1 357,1 1 131 441 167 55 345 3 314

250,6 79,8 — 330,4 295 13 11 2 308 2000

548,7 72,9 8,5 630,1 901 791 120 146 78 984

369,2 - -• 369,2 175 28 44 12 107 993

160 165,0 28 782,5 5 313,0 194 260,5 201 698 123 135 38 674 12 238 27 990 253 974

172 564,9 27 246,4 4 735,8 204 547,1 201 903 118 822 41 235 12 480 31 222 224 839

») Ohne Saargebiet — *) Ohne Abzug einer Beitragssenkung in Höhe von 1 498 286 MJt. — *) Einschi. Haftpflicht-, Kassen- und 
Kaskoversicherung' — •) Ausschi. 1 901 766 JKM gesetzliche Löschbeiträge. — 4) Davon 193 374 außerordentliche 1 orwaltungskosten 
und Gebühren für Neueinschätzung. — *) Ohne die Feuerversioherungsanstalt Wismar.
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XIV. Öffentliche Finanzwirtschaft 
A. Haushaltsplan und Kassenzahlen 

1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt
für die Rechnungsjahre 1927/28 bis 1933/34 

Gesamtüberblick

Haushaltsrechnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/28| 1928/29 1929/30| 1930 3l| 1931/32 •) 1932/331■) 1933/34
in Millionen JIJ(

Ausgaben und Verwalte 
I. All

1. Oberste Reichsorgane ........................................

mgseinna
gemeine

14,4

hmen der Hoheitsverwaltungen
Verwaltung

16,2 i 15,5' 17,8 12,2 16,9 29,5
2. Auswärtige Angelegenheiten........................... 65,2 64,3 57,6 55,3 47,4 48,3 48,4
3. Innere Verwaltung (ohne Polizei)............... 30,5 33,2 1 33,5 34,9 28,5 27,1 32,9

Summe I: Ausgaben 110,1 113,7 i 106,6 108,0 88,1 92,3 110,8
Verw.-Einnahmen 24,2 23,8 1 23,9 | 27,1 27,7 24,4 ] 33,7

IA. Finanz- un
Finanz- und Steuer-(Zoll-)verwaltung:

Summe IA : Ausgaben

d Steu

Sil,2

er-(Zoll-)verwaltung

589,4 585,1 571,3 503,3 473,9 482,0
Ver w.-Einn ah m en 48,9 44,8 43,9 40,3 33,3 37,4 32,4

Summe I und IA: Ausgaben 677,3 703,1 691,7 679,3 591,5 566,2 592,7
Verw.-Einnahmen 73,1 08,0 09,7 07,0 01,2 61,8 68,1

II. Staa
1. Polizei......................;...................................

bs- und 
206,7

Rechtssicherh 
204,2 199,3

eit
197,5 191,9 191,4 197,8

2. Rechtspflege.............................................................. 7,2 7,4 7,2 7,5 6,7 6,6 7,0
3. Wehrmacht .............................................................. 705,3 757,5 1 683,0 675,7 613,5 674,2 670,9
3a. Anteil an Sammeltiteln................................... 63,9 69,6 74,6 81,1 90,9 91,9 92,9

Summe II: Ausgaben 983,1 1 038,6 964,1 961,8 903,0 964,1 968,5
Vvrw .-Einnahmen 13,7 20,0 22,0 20,0 20,8 18,7 15,3

in.
1. Schulwesen.................................................................

ßildu
3,9

ogswesen
4,3 5,5 5,1 4,0 4,1 3,9

2. Wissenschaft, Kunst, Kirche ......................... 35,6 35,9 31,5 30,0 23,5 22,4 20,8
Summe III: Ausgaben 39,5 40,1 37,0 35,1 27,5 26,5 24,8

Verw.-Einnahmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,5

IV.
1. Fürsorge- und Gesundheitswesen.................
2. Sozialversicherung...................................................

Wohlf
111,5

ihrtswesen
74,7 55,7 80,1 84,0 46,1 221,3

349,2 419,3 , 580,4 476,0 488,5 501,6 521,0
3. Arbeitslosenfürsorge............................................... 351,0 571,4 671,3 1 007,0 1 098,0 944,9 520,7

Summe IV: Ausgaben 811.6 1 065,4 1 307,4 1 563,2 1 670,6 1 492,7 1 263,0
Verw.- Einnahmen 18,0 20,9 38,7 17,3 1,4 1,3 3,2

V. Wohnungs- und Siedlungswesen3) 
Wohn.- u. Siedlungswes.: Summe V: Ausgaben 1 69.« 1 38,1 26,ol ioi.o 16,5 51,0 97,6

Vene.-Einnahmen 11,8 is,i 16,1 13,0 *,» 4,4 0,1

VI. Wi
1. Landwirtschaft, Gewerbe, Industrie, Handel

rtschaf
101,1

t und Verkehr 
134,6 125,0 189,2 226,0 193,6 300,8

2. Verkehr........................................................................ 231,1 232,2 218,2 216,9 195,3 165,1 199,7
Summe VI: Ausgaben 332,2 366,8 ; 343,2 406,1 421,3 358,7 500,5

lerw. - Einnah men 30,4 33,3 43,9 37,4 43,7 34,9 30,2

VI
Schuldendienst: Summe VII: Ausgaben

I. Schulden dienst
1 552,4 630,2 630,6 '• *) 547,5 *) 542,5 *) 532,7 *) 532,3

Eene.-Einnahmen j 10,9 1,2 30,4 10,0 4,3 1,3 1,2

V
1. Innere Kriegslasten...............................................

[II. Kriegslasten
293,7 1 497,1 332,7 288,1 376,1 307,1 252,6

2. Kriegsversorgung.................................................... 1 616,4 1 818,0 1 745,8 1 701,6 1 429,9 1 312,9 1 232,1
3. Äullero Kriegslasten............................................. 1 779,2 2 178,4 1 964,7 1 879,1 560,7 145,0 155,8

Summe VIII: Ausgaben 3 689,4 4 493,5 4 043,3 3 868,7 2 366,6 1 765,1 1 640,4
Eene.-Einnahmen 18,0 10,4 23,8 83,7 21,3 8,7 12,1

Sonstiges: Summe IX: Ausgaben
IX. Sonstiges

•) 85,4 _.

Eene.-Einnahmen | — — 1 ~ — 1 — 1 —
i) Dio Ausgabenanaätze (I —IX) betragen 1932/33: 6757,1; 1933/34: 5619,9 Mill.JUC. Durch das Ausgabekapital XVII9a(1932/33) 

bezw. XVII Ob (1933/34) ist durch Sparmaßnahmen eine Kürzung dieses Betrages ira Rechnungsjahr 1932/33 um 110,0, im Rechnungs
jahr 1933/31 um 60,0 Mill. JUl erfolgt. Eine Aufteilung dieses Betrages auf die einzelnen Aufgabengebiete ist im Reichshaushaltsplan 
nicht durchgoführt wordon. — *) Ohne außerordentliche Tilgung der schwebenden Roichsschuld (vgl. Fußnote ®) S. 418). — •) Land
wirtschaftliches Siodlungawosen ist unter »Wirtschaft und Vorkohr« VI 1 nachgowiosen. — 4) Darlehen bzw. Knssenkredite an ver
schiedene Länder, Ausgubo bei Einzolplnn XVII (22).
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 

Gesamtüberblick
Haushaltsrechnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/28 |l928/29 11929/30|l930/31 |i931/32 *)1932/33|*)1933/34

in Millionen .AM

Finanzbedarf und Spezielle Deekungsmittel
Finanzbedarf (Ausgaben) \ Summe I—IX/...| 7 154,8 | 8375,8| 8043,2 J l) 8 162,6■ ‘) 6 524,8_
Verwaltungseinnahraen../ 
Anleihen (vgl. S. 423) 
Zuschußbedarl........

(S. 414) 185.1
119.1

6 850,6 |

178,5 
98,6 

8 098,7

253,7 | 
193,6! 

7 595,9 '

259,1 161,8

7 903,5 1 6 463,0

«J1) 5 647,1 j*)1) 5 569,9 
132,01 136,8

Allgemeine Deckungsmittel
Aus dem Erwerbsvermögen (vgl. S. 422)...............
Münzprägung (vgl. S. 423)...............................................
Steuer- u. Zolleinnahmen (einschl. Sondcroinnahmen 

zur Deckung von Äußeren Kriegslasten) (vgl. S. 421)
Summe....

Unterschied zwischen Zuschußbedarf und All-
gem. Deckungsmitteln......................................

Einnahmen zur Deckung v. Vorjahrsfehlbeträgen
ergibt:

Mehrausgaben (—), Mehreinnahmen (+)..........
Aus Vorjahren: Bestände4)..................................

Überschüsse(-f), Fehlbeträge(—) 
Aus Vorjahren insgesamt....................................

mithin:
Mehrausgaben (—), Mehreinnahmen (+), einschl. 

der Vorjahrsüberträge......................................
abzusetzen:

Ins Nachjahr übertragene Bestände1)..............
ergibt:

Uoerschuß (+), Fehlbetrag (—)..........................

179,1 
8) 273,5

6 356,8 
6 809,4

272,2 
) 182,7

6 568,3
7 023,2

344,61 
65,0 |

6 740,7 i
7 150,3

612,7 
26,0 |

6 634,0
7 272,7 ,

Abschluß

— 41,1

- 41,1 
630,0 

— 372,1 
+ 258,0

216,8 

778,5 

- 561,6

-1 075,4

-1 075,4 
778,5

- 561,6
- 216,8

— 858,6 

273,7

— 1 132,3

- 445,6 
3) 132,81

— 312,8 
273,7

— 1 132,3
- 858,6

- 630,8 i 
J) 510,3 1

- 120,5 
112,3

— 1 283,7
— 1 171,4

— 1 171,4

112,3

— 1 283,7

— 1 291,9 

233,0 

1 524,9

223,0
353,9

5 703,6
6 280,5

182,5

182,5 
233,0 

1 524,9 
- i 291,9

5 515,1 1

418,4
100,0

5 433,1

381,5
2,5

1 474,4

215,6

1 690,0

5 416,5 5 154,0
5 934,9 5 533,1

+ 419,81 -f- 100,0

Im Rcichshaushalts- 
plan sind für 1932/33: 
420,0; für 1933/34: 
100,0 MiW.JZJt Ausga
ben zur außerordent
lichen Tilgung der 
schwebonden Reichs
schuld, die durch Fehl
beträge im ordentlichen 
Haushalt entstanden 
ist, eingesetzt.

1. Oberste Reichsorgane 
Reichsbehörden................................

darunter: Reichspräsident einschl. Büro
Reichstag................................
Reichsrat.............. ....................
Reichskanzler, Reichskanzloi
Reichsstatthaitor......................
Reichsministerium für Volksaufklärung

und Propaganda ..................................
Sonstiger Verwaltungsaufwand................

2. Auswärtige Angelegenheiten
Reichsbehörden............................................

darunter: Auswärtiges Amt6) ..............................
Vertretungen des Reichs im Auslande

Sonstiger Verwaltungsaufwand7)............
3. Innere Verwaltung

Reichsbehörden..........................................
darunter: Reichsministerium des Innern............

Statistisches Reichsamt........................
Reichspatentamt....................................

Sonstiger Verwaltungsaulwand................
IA. Finanz- u 

Finanz- u. Steuer-(Zoll-) Verwaltung 
Reichsbehörden........................................

darunter: Reichsünanzministerium....................
Reichsflnanzhof..................................
Rechnungshof......................................
Steuer- und Zollbehörden................
ReichsbauverwaltungM)......................
Versorgungsdienststellen (anteilig) '•')

) Vgl. Fußnote ») S. 414. — ») Vgl. Fußnote«) 8. 414.

Einzelnachweis
Ausgaben der Hoheitsverwaltungen

I. Allgemeine Verwaltung

14,4 14,2 14,9 14,3 11,9 11,5
0,7 0,7 0,7 0,7 0,6 0,6
8,4 8,1 8,6 8,1 7,6 7,5
0,6 0,6 0,6 0,6 0,3 0,4
1,4 1,6 2,0 2,1 1,3 1,0

— — — — —
— ___ ___ ___

0,0 2,0 0,6 3,5 0,3 5,4

59,5 58,7 52,7 50,2 42,7 43,3
18,2 17,7 15,2 14,9 13,2 12,8
41,2 41,1 37,5 35,4 29,6 30,5
5,7 5,6 4,9 5,1 4,7 5,0

25,0 28,7 31,4 31,7 26,6 25,1
2,5 2,5 2,7 2,6 2,5 2,3

10,1 12,8 14,1 12,6 9,6 9,0
9,1 9,9 11,0 12,3 10,7 10,1
5,5

nd Steu
4,5

er- (Zol
2,1 3,1

1-) Verwaltung
i

1,9 2,0

560,4 583,2 577,2 564,0 496,4 466,7
8,1 8,3 8,1 7,9 7,1 6,4
1,2 1,3 1,5 1,5 1,4 1,3
3,3 3,4 3,4 3,5 3,1 3,0

537,5 558,3 552,4 539,6 474,8 446,4
5,8 6,6 6,6 6,4 5,7 5,5
3,4 3,7 3,7 3,6 3,0 2,9

18,9
0,6
6.4 
0,4
1.5 
5,7

3.6
10,6

43,2
12,1
31,1

5.1

25,8 
2,3 
8,9 

10,0

7.1

475.2
7.3
1.4
2,8

454.2
5.5 
2,7

, ..................... , .m ^ o______ 2) Einschl. 1927/28: 190,0; 1928/29: 61,9 Mill.Einnahmen aus dom
ßetriebsmittelfond8 (MünzüberFchuß 1924). — 8) Um diesen Betrag überstiegen im außerordentlichen Haushalt die Ist-Einnahmen die Ist- 
Ausgaben (1929/30: 132,8 Mill. JRJi- Anleiheeinnahmen; 1930/31 : 487,1 Mill. JlJi Anleihoeinnahmon -f- 23,2 Mill. &J(. Teilbetrag aus der 
Auflösung des lleservefonds des Kommissars für die verpfändeten Einnahmen). — 4) Ausgabercste abzüglich Einnahmereste (ohne Anloihe- 
ro8te). — *) Einschl. Vizekanzler. — 6) Einschl. der geheimen Ausgaben und (bis einschl. 1932/33) der Ausgaben für das Nachrichtenwesen 
^gl. Fußnote7). — 7) Einschl. Ausgaben für das Nachrichtenwesen. — «) Einschl. des Beitrages an das Internationale Arbeitsamt in 
Genf. — ») Einschl. Reichsbaudirektion Berlin (ab 1930/31). — *°) Dio Versorgungsdienststellen sind im wesentlichen unter »Kriegs- 
versorgung«, zum kleineren Teil unter »Finanz- und Steuer- (Zoll-) Verwaltung« nachgewiesen. Der Aufteilung wurde das Verhältnis 
z,v*8chen den Ausgaben für Kriegsversorgung (alte Wehrwacht) einerseits und den Versorgungsausgaben für Kciohsverwaltung und Reichs- 
w®hr anderseits zugrunde gelegt.
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 

Einzelnachweis

Haushaltsrechnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/28|1928/29 1929/30 1930/31 1931/32 *) 1932/33 *)1933,34

in Millionen JlJt

Noch: Ausgaben der Hoheitsverwaltungen

Noch: IA. Finanz- u. Steuer-(Zoll-) Verwaltung
Sonstiger Verwaltungsaufwand...................

darunter:
Entschädigungen1) an Gemeinden............................
Desgl.l) an Reichspost und (ab 1929/30) Reichs

bahn-Gesellschaft ....................................................

6,8 6,2 7,8 7,3 7,0 7,2 6,8

4,7 3,9 3,6 3,5 3,2 3,1 3,0

2,1 2,2 4,1 3,6 3,7 4,0 3,7

II. Staats- und Rechtssicherheit

1. Polizei
Reichsbehörden................................... 4,3

darunter:
Reichswasserschutz (ab 1. 4. 1931: Abwickelung) 3,9

Sonstiger Verwaltungsaufwand...... 202,4
darunter:

An die Länder für Zwecke polizeilichen Schutzes 202,2

2. Rechtspflege
Reichsbehörden................................................

darunter:
Reichs Justizministerium ..........................................
Reichsgericht...............................................................

Sonstiger Verwaltungsaufwand....................
3. Wehrmacht (Heer und Marine)

Heer*)................................................................
Marine.................................................................

darunter:
Reichswohrminister....................................................
Loitung und Verwaltung ........................................
Geldabfindung der Kommandobehörden, f Heer s)

Truppen und Marinetoile.................... \ Marine
Bildungswosen............................................................
Verwaltungsbehörden und -dienststeilen..............
Verpflegung')..............................................................
Bekleidung....................................................................
Unterbringung............ ................................................
Reise- und Beförderungskosten..............................
Sanitätswosen..............................................................
Veterinärweson, Pferdeersatz und -knllung..........
Kraflfahrwesou..........................................................
Naohriohtenwesen......................................................
Waffen, Munition, Heergerät..................................
Zeugämter....................................................................
Pioniorwosen................................................................
Artillerie......................................................................
Indiensthaltung..........................................................
Instandhaltung der Seestreitkräfto usw.................
Torpedowesen..............................................................
Sperrwesen..................................................................
Schiffsbauten und Armierungen..............................

3a. Anteil an Sammeltiteln..................

6,8

1.4
5.4
0,4

500,9
204.5

1,0
12,6

192.6 »)
23.4
13.2
25.2
26.5 
31,8
50.7

6,1
14.0
14.8
11.0
90.9
12.5 
14,7
20.9 
25,2 
40,4

5,3
5,0

52,0
63.9

4,5 3,7

4,1 3,7
199,7 195,6

199,2 194,8

7,0 6,9

1,4 1,4
5,6 5,5
0,4 0,4

545,9 490,8
211,6 192,1

1,1 1,1
13,3 13,1

213,0 208,5
25,6 25,7
13,4 12,8
27,2 31,1
27,3 22,9
32,3 33,0
51,9 48,3

7,5 7,2
6,7 6,0

11,4 10,2
16,6 14,7
10,2 8,1

111,6 73,3
13,1 13,2
15,5 12,7
23,0 21,0
23,8 22,2
34,7 33,2

6,0 6,2
4,4 3,0

58,9 46,9
69,6 74,6

3,2 0,8

3,2 0,8
194,3 191,1

194,0 189,5

7,2 6,5

1,4 1,1
5,8 5,3
0,3 0,3

494,8 436,3
180,9 177,1

1,1 1,1
13,4 12,1

211,7 195,6
26,2 25,6
12,0 9,8
31,6 28,8
20,0 14,7
32,3 29,6
46,6 45,1

6,7 5,7
6,6 4,3
9,9 9,7

15,8 13,9
8,6 6,3

76,2 60,5
14,1 9,9
13,7 12,8
17,7 17,9
22,7 20,0
32,4 26,5

6,2 5,4
3,7 3,8

37,0 43,9
81,1 90,9

-

191,4 197,8

190,0 190,0

6,4 6,7

1,1 l,2
5,2 5,5
0,3 0,3

486,9 484,7
187,3 186,2

1,0 1,0
12,8 11,2

201,4 202,3
26,0 26,5
10,4 10,4
26,3 27,1
21,6 20,5
30,3 29,9
52,0 49,7

6,4 6,2
4,5 4,4

10,5 10,5
17,0 18,4
11,9 11,0
76,8 74,3
H,1 11,1
16,3 18,4
21,6 19,6
21,8 22,7
23,9 27,3

4,7 4,6
4,1 3,6

49,1 48,1
91,9 92,9

1. Schulwesen
Sonstiger Verwaltungsaufwand

2. Wissenschaft, Kunst, Kirche
Reichsbehörden................................ .

darunter:
Reichsarohiv ..............................................
Pbysikal.-Teohn. Reiohsanstalt................
Chemisoh-Techn. Reiohsanstalt ..............
Biologische Reiohsanstalt........................
Archäologisches Institut7)........................

Sonstiger Verwaltungsaufwand...
darunter:

Studentische Wirtschaftshilfe................
An Deutscho Forschungsgemeinschaft . 
An Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft............

III. Bildungswesen

3,9 4,3 5,5

7,1 7,3 7,7

2,0 1,7 1,7
2,0 2,2 2,3
0,8 0,8 0,8
1,4 l,5 1,6 1
0,6 0,8 0,9 ;

28,5 28,6 23,8 !

3,4 4,6 3,5
8,0 8,0 7,0
2,7 3,4 3,8

5,1 4,0 4,1 3,9

8,1 7,5 7,0 7,0

1,7 1,5 l,4 1,4
2,3 2,3 1,9 2,0
0,9 0,9 0,8 0,9
1,5 l,4 1,2 l,3
1,0 0,8 0,8 0,8

22,0 16,0 15,4 13,9

3,2 2,1 2,0 1,7
7,0 5,1 4,9 4,4
3,4 2,4 2,4 2,5

*) Vgl. Fußnote *) 8. 414.
>) Für Mitwirkung bei der Verwaltung der Reichsabgaben. —■ 2) Hierin auch Nachzahlungen früherer Jahre. — 8) Die AbwicklungsstelJfl 

ist aufgelöst. — *) Einschi. Reichswehrminister und (nb 1933/34) der Militär- und Marine-Attaches im Auslande. — 5) Einschi. Besoldung8' 
abzug für Verpflegung (gern. § 19 des Reichsbesoldungsgesetzes vom 30. 4. 1920) 1927/28 und 1928/29: je 31,9 Mill. MjH,. Vom Rechnung8' 
jahr 1929/30 ab findet eine Kürzung der Bezüge um den Besoldungsabzug für Verpflegung nicht mehr statt. — 6) Bei Marine nur Land* 
Verpflegung. — 7) EinBchl.: Institut für ägyptische Altertumskunde.
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt

Flinzelnachweis
Haushalts rechnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/2811928/29 |l929/30~[l&30/31 |l931/32 *) 1932/331») 1933/34
in Millionen JMt

Noch: Ausgaben der Hoheitsverwaltungen
IV. Wohlfahrtswesen

1. Fürsorge- und Gesundheitswesen
Reichsbehörden........................................................ 6,5

dar.: Reichsarbeitsministerium........................................... 3,8
Reichsgesundheitsamt................................................ 2,5

Sonstiger Verwaltungsaui’wand....................... 105,0
dar.: Kleinrentnerfürsorge................................................. 45,0

An Anstalten usw. der allgem. Wohlfahrtspflege 5,8
Z.Vorbillig. d.Lebensm. usw. f. d. minderbem.Bovölk. —
Jugendwohlfahrt......................................................... 6,6
Gesundheitswesen....................................................... 6,5

2. Sozialversicherung
Reichsbehörden.................................................... 2,5
Reichsversicherungsamt............................................. 2,5

Sonstiger Verwaltungsaufwand9)................... 346,7
dar.: Zuschüsse zu den Renten der Invalidenversicherung 248,7

Zur Invalidenversicherung für Steigerungsbeträge 52,4
Für Erhalt, d. finanz. Leistungsfähigk. d. Luv.-Vers. —
Knappschaftliche Pensionsversicherung................ —
Wochenhilfe................................................................. 26,5
An Roiohspost für Auszahlung der Renten usw. 17,2

3. Arbeit slosenfürs., Arbeitslosenvers.
Reichsbehörden, Reichsarbeitsvorwaltung..........  0,7
Sonstiger Verwaltungsaufwand....................... 350,3

dar.: Krisenfiirs. (bis 30.9.27: Unterst.Erwerbsl,-Fürs.) 154,3
Wertschaffende Erwerbslosenfürsorge:

im allgemeinen ........................    118,6 124,5 4) 76,5 13,3
Dariohon an die Deutsche Reichsbahn..................... 27,4 11,2 4,4 5,6

Förderung des freiwilligen Arbeitsdienstes..........  —
Arbeitslosenversicherung................................................. 50,0 259,8 440,6 6)6) 604,8
Zur Erleichterung derWohlfahrtslasten an Gemeinden —
Reichsanteil an der Arbeitslosenhilfe...................... —
Arbeitsboschaffungsmaßnahmen 1932 u. 1933........ —

V. Wohnungs- und Siedlungswesen1

6,8
4.1
2,6

67.9
49.9

2,6

1.7
6.1

2.7 
2,7

416,6
214,2
153,8

28,4
18,1

0,0
571.4 
175,9

124.5
11,2

6,9
4,2
2,6

48,8
35.0

2,1

1.5
5.5

2,7
2,7

577.7
248.3
186.3

21.1
75.0
26.1 
18,6

0,0
671,2
149.7

76,5
4,4

440,6

6,6
4.2
2.2 

73,6 
35,0
2,1

2,6
4,9

2,8
2,8

473.2
250.3 
179,2

26,5
8,5
6,4

1 007,0 
1 383,2

Wohnungs- und Siedlungswesen**)..........  69,4 38,1 j
und zwar: Allgemeine Förderung des Wohnungsbaues 48,7 13,9

Bau von Wohnungen für Reiohsbeamte usw. 20,7 | 24,2 '
Vorstadt. Kleinsiedlung usw. für Erwerbslose — j —

VI. Wirtschaft und 
1. Landwirtsch., Gewerbe, Ind., Handel

Reichsbehörden........................ ..................
dar.: Reichsministerium f. Ernährung u. Landwirtsoh.8)

Reichswirtschaftsministerium..................................
Reichswirtschaf tsgericht............................................
Reichsaufsichtsamt für Privatversichorung ........
Enquete-Ausschuß......................................................

Sonstiger Verwaltungsaui'wand8)..............
dar.: Für den Weinbau...................................................... ,ü) 3,9 10)

Für die Milchwirtschaft............................................ 1,9
Zur Hebung der landwirtschaftlichen Erzeugung12) 2,3
Zur Förderung des landwirtschaftlichen Absatzes 

u. Absatzförderung d. Ernte u. d. Schlachtviehes
Zur Verbilligung dos Futterroggens........................
Landwirtschaft!. Siedlungswesen............................ 52,8
Sanierung der Schiohau-A.-G.........................
Stützung der Mansfeld-A.-G...........................
Stützung der Landesbank der Rheinprovinz
Stützung gewerbl. Genossenschaften usw.__
Zur Dockung von Ausfallbürgschaften

8.4
1,6
3.4 
1.1 
0,9 
1,2

92,7
3,9

26,0 :
2,1

23,8

V orkehr

8.4
1.7
5.1 
1,0 
0,9
1.5 

126,3
1.7
2.1 
0,8

20,3

46,6 
7,2 '

1°)

7,9
1.7
5,2
0,9
0,9
0,8

117,1
2,5
0,6
0,9

20,3

49,2
5.7

| U) 5,2

7.4
1,9
5.1
0,8
1.1
0,3

181,8 
1,1 
0,9 

35,7

25.5
10,0
70.6

4.4
2,0

16,9

5,7
5.6
2,0

78,3 
31 5

1.7 
26,1

0,9
5.5

2.5 
2,5

486.1 
253,8
171.1

58.0
1,2
0,0

1 098,0 
) 835,3

0,9
5) 11,4

101,0
87,2
13,8

15,5
233,8

16,5
7,9
4,5
4,1

6,8
1,8
2,8
0,7
1,2
0,0

219,1
1.4 
1,9 
2,6

82.3

74.4 
4,2
4.4

20,0
9,0

6,0
3.5
2.5 

40,2 
28,0

__1,5

2,4
5,7

2,3
2,3

499.3
251.3 
163,0

83,0

944,9 
3) lfi) 195,0

20)

2«)

1,7 
15,7 
20,0 
33 0 

672,0

51,0
5.0
2.1

43,9

6.9
1,6
3.0 
0,7
1.4

186,6
2.0
1.9
1.5

61,2
1,8
5,9

5,0
60,0

10,7
8,5
2,0

210,6
28,0

1.3
150.0 

8,9 
2,8

2.3 
2,3

518,7
255,5
178.0

83,0

520,7

400,0
90,7

97,6
69,2
1,7

26,8

7,7
2,0
3.4 
0,7
1.5

293,1
1,3
4.5
1.5

12,4

66,1
1,3
8,0

10,6
17,1

148,014,2 ”) 30,0 j
*) Vgl. Fußnote ») S. 414. — **) Landwirtschaftliches Siedlungsweson siehe unter »Wirtschaft und Verkehr«, Sonstigen Verwaltungsauf- 

Jand. — !) Einschi. Verwaltungsausgaben zur körperlichen und geistigen Ertüchtigung der Jugend sowie der Ausgaben des Reichs-
Kommissars für vorstädt. Kleinsiedlung usw. — 2) Gedeckt aus dem Aufkommen aus der Lohnsteuer (vgl. Fußnote *) S. 421)._8) Einschi.
Verwaltungskostonbeitrag an die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenfürsorge, und zwar 1930/31: 14,3; 1931/32: 20,0 und 
1932/33: 37,0 Mill. JtJt. — *) Darunter: 1,1 Mill.MM für eine einmalige umfangreiche Erhebung Uber das Arbeitsschicksal der Personen 
die am 15. 3. 1929 arbeitslos waren. — •) Davon sind 300,0 Mül. JIM durch den Verkauf von Vorzugsaktien der Deutschen Reichsbahn* 
Gesellschaft und weitere 60,0 Mül. JIM aus don RUoklagen der Bank für Industrieobligationen gedockt. — ,i) Die Mittel für den Notstook 
hlr die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung dürfen über den Betrag von 60,0 Mill. JIM bis zur Höhe von 
«0,o Mill. ,JUt insoweit überschritten werden, als das Aufkommen auB der Lohnsteuer in dem betreffenden Rechnungsjahr den Betrag 
Jon 1 602 Mill .JUl übersteigt. — 7) Reiohsausgleichsstock zur Förderung des Kleinwohnungsbaues. Gedeokt duroh den Verkauf von 
Vorzugsaktien der Deutschen Heiohsbahu-Geaeüsohaft. — ") Einsohl, der Reiohsregiaterstolie für Futtermittel. — ü) Nach Eintritt Ueutsoh. 
JJnds in den Völkerbund ist der Anteil des Deutschen Reichs an don Unterhaltungskosten des Internationalen Arbeitsamts in Genf in dem 
«eitrag Deutschlands zum Völkerbund mitenthalten. (Vgl. 1,2 »Auswärtige Angelegenheiten«, »Sonstiger Vorwaltungsaufwend», (Fußnote *) 

415). — ,0) Teilweise gedeckt aus der Weiusteuer. - u) Einsohl. Notatandskredite für Winzer. - ») Kredite aus Mitteln der Reichs- 
jfetreidestelle. — 18) Einschi. 34,2 Mill. &.M, Krodite aus Überschüssen der Reichsmaisstelle und aus der Mehreinnahine an Zöllen — 

) Darunter 70,7 Mill. JIM für Arbeitsbeschaffungsinaßnubnion 1932. - l >) Verzinsung von lioichsbahn-öchatzanweisungen. - 1«) Das 
Aufkommen aus der Abgabe zur Arbeitslosenhilfe in Höhe von 400,0 Mill. MM, das zur Deckung der Ausgaben für Krisenfürsorge 

fließt der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung unmittelbar zu. — >7) Vgl. Fußnote “*) - >*) Er
stattung des Beitragsausfalles durch die Befreiung der Unterlage-Arbeitnehmer des Steinkohlonbergbauos. - >•') Einschi. 20,0 Mill. JIM zur 
'örderung des freiwilligen Arbeitsdienstes und der beruflichen Aus- und Fortbildung von Arbeitslosen. - 2 ‘) ZinszusohUsse für Grund- 
"tucksreparaturen und Teilung von Wohnungen. — *x) Darunter 40,0 Miü. JIM für die Förderung der Gotreidebewegung.
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1. Statistische Übersichten zum ßeichshaushalt 
Einzelnachweis

liaushaltsrcchnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/28| 1928/29| 1929/8(11 19,SU/81 ,1931/32 *) 1932/33 *) 1933/34

in Millionen .fl. ü

Noch: Ausgc
2. Verkehr (einschl. Wasserstraßen) 

Reichsbehörden...........................................................

Lben der

14,8

Hoheltsverwaltun

17,0 17,7

gen

15,1 13,2 12,9 14,7
darunter:

Reichsverkohrsministerium......................................... 3,5 4 0 3,9 3,9 3,3 3,2 2.8
' Bipncnwasserstraßonbehürden2)................................... 2,3 3,0 3,2 4,0 3,5 3,2 3,2

Verwaltung der Seewasserstraßen11) ........................ 1,5 ' 1,9 2,1 2,6 2,1 2,1 2,1
Reiohskanalamt.............................................................. 5,4 5,5 6,0 2,1 2,2 1,8 2,1
Deutsche Seewarte ........................................................ 1,2 1,4 1,4 1,3 1,1 1,1 0,9
Reichsluftfahrtministerium........................................... — — — — .— . *) 0,2 1,5
Reichsamt für Flugsicherung..................................... 0,7 0,8 0,9 0,9 0,8 1,1 2,0

Sonstiger Verwaltungsaufwand........................ 216,3 215,2 200,4 201,7 182,1 152,2 185,1
darunter:

Pauschsumme an die Länder für dio Verwaltung 
der Binnenwasserstraßen2)..................................... 7,0 7,5 7,8 7,6 6,8 6,l 6,0

Unterhaltung u. Betrieb der Binnenwasserstraßen3) 32,6 33,0 34,6 34,2 28,0 27,1 25,0
Ausbau4) und Regulierung:

Oder einschl. Klodnitz ........................................... 6,2 7,6 3,8 4,1 3,1 1,3 4,3
Glalzer Neiße............................................................ 3,8 5,1 8,6 15,0 13,0 7,5 1,8
Hohenzollern-Kanal................................................. 2,9 4,1 3,0 3,8 4,4 4,0 2,3
Odor-Spree-Kanal..................................................... 3,4 1,9 1,3 0,9 0,4 0,1 0,2
Mittelland-Kanal ...................................................... 23,5 19,4 23.6 18,5 18,7 12,0 10,9
Küstenkanal................................................................ 1,6 2,3 2,0 5,5 1,8 1,0 1,1
Rhein-Weser-Kanal.................................................... 20,2 16,0 7,1 3,3 1,5 1,0 0,2
Main............................................................................... 0,5 2,1 4,5 6,0 5,2 4,5 5,1

Pauschsumme an dio Länder für die Verwaltung 
der Seewassorstraßen8)........................................... 4,6 5,0 4,5 4,4 3,9 4,1 4,0

Unterhaltung und Betrieb der Seewasserstraßcn 25,6 23,6 23,0 22,2 18,0 18,8 16,9
Unterhaltung u. Betrieb d. Kaiser-Wilhelm-Kanals 2,9 3,1 3,4 6,9 5,6 6,1 6,0
Ausbau4) und Regulierung:

Königsborger Seekaual............................................. 3,0 2,3 1,0 °,4' o,o _

Untorelbo..................................................................... 3,3 4,5 4,8 4,6 3,5 2,1 2,8
Unterweser.................................................................. 7,1 3,7 4,5 3,3 2,2 0,8 0,3

Flugwetter-, Flugfernmeldedienst usw..................... 2,7 3,5 2,2 1,9 1,8 1,9 1,5
Teclin. u. allgemoinwirtsch. Zwecke d. Luftfahrt 12,0 10,2 17,3 11,1 19,2 16,2 34,1
Luftverkehr durch Dtsch. Luft-Uansa-A.-G.......... 23,4 24,2 14,0 8) 21,1 8) 20,3 *) 19,4 Ä) 22,5
Ausbildung von Flugzeugbesatzungen................... 3,7 3,3 2,8 2,3 2,1 2,0 8,1
Für Zwecke des Luftschutzes ................................... — — — — _ _ • 1,3
Kraftfahr- und Eisenbahnwesen.............................. 4,4 4,4 4,0 2,8 2,3 1,9 11,6

Schuldendienst VII. Schuldendienst
Reichs beh erden..........................................

darunter:
Roichsschuldenverwaltung........................................
UuicliskoiniriiuBar f. d. Ablösung d. Reichsanleihen

, Sonstiger Verwaltungsaufwand.................
darunter:

Kosten aus Schuldenaufnahme usw.......................
An die Länder für Verwaltung der Länderschulden
Verzinsung der Markanloihcn des Reichs............
Bereitstellung für spatere Verzinsung (Tilgungsfonds^
Verzinsung der Reichsanleihen ............................. '
Verzinsung dor Betriebsmittel d. Reichshauptkasse 
Verzinsung der Reichsschuld bei der Reichsbank
Tilgung dor Markanleihen des Reichs..................
Tilgung der Rentenbankscheine..............................
Tilgung dor Reichssohuld bei der Reiohsbank .. . 
Ankauf u. Einlösung v. Schuldverschreibungen usw. 
Ablösung der Dollar-Sohatzanweisungen..............

X. Innere Kriegslasten ^
.Roichsbohörden..........................................

darunter:
Reichskommissar für die Oststelle und Landstellen 

(bis 1930: Reichsministoriuin, Roichskommissar u. 
Reichsvermögensverwaltung f. d. bes. rhoin. Geb.) 

Reiohsentschädigungsamt für Kriegsschäden8) .. .
Reichsausgleichsamt8) ..............................................
Verschiedene besond. Kommissionen......................
Zentralnachweisoamt für Kriegerverluste usw. ...

18,3 8,4 7,7 6,9 6,0 5,6

9,7 8,1 7,6 6,9 6,0 5,6
8,6 0,4 o,i a) - — —

534,1 621,7 622,9 #) 540,6 *) 536,5 #) 527,1

0,5 0,1 0,6 0,4 0,3 0,7
3.5 0,5 0,4 0,4 0.3 0,3

16,4 27,4 26,2 32,7 39,0 50,4
94,3 40,4 7) 14,8 60,0 ’) 17,0 ') -
24,2 27,0 42.7 63,8 96,0 119,2

5,3 38,2 117,7 115,2 94,7 94,7
5,3 5,0 4,7 4,4 4,4 4,4

298,6 304,2 340,3 227,7 223,6 236,5
65,5 65,2 65,3 18,0 — 20,0

9,0 9,0 9,0 0,9 0,9 1,0
11,3 104,5 — 12,2 60,2 ___

0,2 0,0 1,1 4,9 • — —
Kriegslasten
20,8 22,3 21,9 15,5 8,2 7,7

8,8 8,5 9,7 8,1 2,7 3,3
5.2
3.2

7,9
3,4

6,5
3,3

} *) 5,5 *) 3,9 *) 2,8
1,9 0,6 0,6 0,3 0,1 0,2
1,7 1,8 1,8 1,7 1,5 1,3

5.6 

5,6

’) 526,7

0,7
0.3

57.6
7) - / 

123,6
84,1

4,4
234,1

18,0
1,0
3,1

5,8

4.3

•)
0,1
1.3

*) Vgl. Fußnote») 8.414. —*) 1932/33: Reichskommissar für Luftfahrt. --•) Die Zuteilung der Ausgaben zu Binnen- und SeewassorstraUon 
mußte z. T. schätzungsweise vorgenommen werden; es wurde hierbei das Verhältnis 3: 2 zugrunde gelegt. — ■) Aussohl, der Bozüge der Beamten 
und Angestellten sowio der (»esohäftsbedürfnisse, die unter »Reichshehörden« erscheinen. — 4) Einschi, der Beschaffung usw. dor für die Unter- 
haltung der Wasserstraßen erforderl. Botriebaeinriohtungon. — 6) Einsclil. je 2,0 Mill zur Tilgung von Darlehen. — •) Vom 1. 4. 193°
ab weggefallen. — 7) Dem Tilgungsfonds sind außer den oben angegebenen Beträgen im Rechnungsjahr 1929/30 noch 51,2 Mill*#«# (Nominal
wert) Schuldverschreibungen deH Reichs und im Rechnungsjahr 1931/32 aus Beständen des Reichs Vorzugsaktien der Deutschen Reichsbahn- 
Gesellschaft in Höhe von 36,8 Mill. »'JUt zugeführt worden. Im Rechnungsjahr 1932/33 sollen aus Beständen des Reichs Vorzugsaktien der 
Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft in Höhe von 29,6 Mill. ,91 Jl und im Rechnungsjahr 1933/34 Reichsschatzanweisungen in Höhe von 
22,4 Mill. JIM zugeführt werden. — 8) Das Reichsentschädigungsamt für Kriegsschäden ist mit dem 31. 3. 1930, das Reichsausgleichsamt 
mit dom 30.9.1930 und die Entscbädigungsstelle für die Durchführung der Entschädigungen auf Grund der Deutsch-Polnischen Übereinkunft 
mit dein 31. 12. 1931 aufgelöst; nach diesen Terminen bestehen als »Restverwaltung für Reichsaufgaben« nur Abwicklungsstellen. 
Restverwaltung für Reichsaufgaben ist am 31.3.1933 aufgelöst worden. Mit der Auflösung gehen ihre Aufgaben auf das Landosllnanzam* 
Borlin über. — •) Ohne außerordentliche Tilgung der schwebenden Reichsschuld, und zwar 1930/31: 465,0; 1931/32 und 1932/33: J 
420,0; 1933/34: 100,0 Mill..'Ji-Jt, die 2ur Deckung von Vorjahrsfohlbeträgen Verwendung finden.
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 
Einzelnachweis

410

Haushaltsrechnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/28 1928/2911929/.B0 |l930 41 1931/32 *) 1932/33 *) 1933/34

in Millionen JtJl

Noch: Ausgaben der Hoheitsverwaltungen

Noch: Innere Kriegslasten

Sonstiger Verwaltungsaufwand........................ 272,9 474,8 310,9 272,5 367,9 299,5 246,8
darunter:

Besatzungszulagen.......................................................... 3,6 3,7 3,5 0,8 — -4 —
Kosten des Einbruchs in das Ruhr- und Rhein-

gebiet ........................................................................... 2,5 1,6 0,2 0,0 0,0 __ __
Besatzungs- und Iiäumungskosten‘)........................ 11,5 %) 91,4 72,9 28,4 8,7 6,1 3,0
Für Bauten im besetzten Gebiet............................ 25,0 7, i 3,7 2,8 0,8 1,0 __
Fürsorge im besetzten Gebiet.................................. 36,7 5,4 6,0 3,9 1,5 0,9 0,8
Beihilfen für Gronzgebiote......................................... 35,2 71,1 57,5 86,6 181,7 124,9 98,4
Unterstützung der Frankenempfänger.................... 4,7 7,5 7,1 6,9 3,3 1,5 1,5
Schiedskommissionen.................................................... 3,8 3,0 2,6 1,6 0,8 0,4 0,4
Entschädigungen auf Grund der Gewaltschäden-

Verordnung usw........................................................... 47,4 200,3 89,6 82,5 95,9 115,7 96,0
Härtebeihilfen auf Grund des § 17 der Gewalt-

Schädenverordnung usw............................................ 31,0 14,0 19,5 4,6 2,4
Bewilligungen auf Grund des Reichsausgleichs-

gesotzes ......................................................................... 4,5 6,1 5,6 4,0 — _! __
Deutsch-Polnische Übereinkunft.............................. — — — 18,2 35,8 27,0 27,0
Entwaffnung und Entfestigung................................ 11,8 11,3 7,7 5,1 3,1 3,7 0,6
Roparationssachleistungon ......................................... 11,4 20,3 7,2 0,0 0,0 — ' —
Aus Anlaß des Krieges und der Demobilmachung 19,3 9,5 3,9 4,0 1,9 2,9 2,9
Verschiedene innere Kriegslasten............................ 22,0 7,0 5,4 5,3 7,7 7,9 9,7
Deutsch-Rumänisches Abkommen .......................... — 11,5 15,0 15,0 15,0 — —

2. Kriegsversorgung:

Reichsbehörden.......................................................... 67,2 72,7 73,8 71,5 59,5 56,2 53,9
darunter:

Versorgungsdienststellen usw.3)................................ 67,2 72,7 73,8 71,5 59,5 56,2 53,9

Sonstiger Verwaltungsaufwand........................ 1 549,2 1 745,3 1 672,1 1 630,1 1 370,3 1 256,8 1 178,2
darunter:

Versorgungsgobührnisse der alten Wehrmacht1) 1 512,3 1 704,2 1 632,1 1 591,1 1 336,4 1 224,1 1 149,2
Versorgung verdrängter Staatsbeamten................. 18,4 22,0 22,0 21,8 19,0 18,0 15,5
Versorgung von vertriebenen Beamten usw. aus

Elsaß-Lothringen und den Kolonien................... 18,5 19,0 18,0 17,2 15,0 14,7 13,5

3. Äußere Kriegslasten........................................ 1 779,2 2 178,4 1 964,7 1 879,1 560,7 145,0 155,8
und zwar:

Londoner Abkommen (bis .31.8.1929):
Aus dem Reichshaushalt und der Boförderungs-

steuor ....................................................................... 831,7 1 200,8 664,7 _ — _ _
Aus dem Schuldvorschreibungsdienst der Reichs-

bahn und Dienst der Industrieobligationen5) 880,0 958,0 478,8 — — _ _
An den Reservefonds des Kommissars für die

verpfändeten Einnahmen 6)................................ 67,5 19,7 0,5 — —
Neuer Plan [Haager Abkommen] (ab 1. 9.1929 bis 

30. 6.1931L
Aus dem Reiohshaushalt ....................................... — 1 ■— 291,9 926,6 223,7 _
Aus der Reparationstouer der Deutschen Reichs-

bahn-Gesellschaft )............................................... — — 385,0 660,0 165,0 __ __
Dienst der Young-Anleihe...................................... — — 55,0 16,0 — —

Hoover-Plan (ab 1.7.1931];8)
Anteil Jugoslaviens an der Jahresleistung......... — — — 4,0 __
Dienst der Young-Anleihe...................................... — — — 47,7 16,0
Sonstige Zahlungen................................................... — — — 1,7 2,0

Doutsoh-Amerikanischos Schuldenabkommen----- — — 65,9 66,3 0,5
Dienst dor Äußeren Anleihe von 1924 ...................... — — 55,5 87,0 80,4 79,0
Dienst der Young-Anleiho.......................................... — — — 48,0
Deutsch-Belgisches Markabkommen u. a................. — — 22,5 21,6 21,6 0,0
Bank für Internationalen Zahlungsausgleich----- — — — ’) 62,5

*) Vgl. Fußnote ') S. 414.

Zobol*^ ^Veltkeiog. — •) Gedeckt aus Sondereinnahmen zur Deckung von Äußeren Kriegslasten. Diese erscheinen unter »Steuer- und 
"»Uemnahmen« (vgl. s. 422). — •) Die Zinsen aus dem Reservefonds er ' •duräT“.*"1“”1“ 'yS*- “• — ') me mnsen au. erscheinen unter .Erwerbsvermögen» (vgl. S. 423). — ’) Gedockt
Deel, “'“Kepurationsteucr. Diese erscheint unter »Steuer- und Zolleinnahmen» (vgl. 8. 422) — *) Als besondere Einnahme zur 
Verfall* d,r Zahlunk "«*> dem Hoover-l’lan steht ein Betrag der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft in Höhe von 58.5 Mill. MJC zur
in'fänf' der unter’ »Steuer- und Zolleinnahmen, nachgewiesen wird (Tgi._F‘ußno'te >) 8. 4M).‘™~") Gedeckt aus der’ Einnahme aus 

Auii<j8ung des Reservefonds des Kommissars für die verpfändeten Einnahmen (vgl. Fußnote l) S. 120).

27*
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 
Einzelnachweis

H aushaltsrechnung Haushaltsplan
Bezeichnung 1927/28 | 1928/29 J 1929/30 | 1930/31 1931/32 1932/33 1933/34

in Millionen JijH

Verwaltungseinnahmen der Hoheitsverwaltungen
I. Allgemeine Verwaltung

1. Oberste Reichsorgane......................... 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 10,7
2. Auswärtige Angelegenheiten............ 6,1 4,8 4,1 4,2 3,7 3,3 3,3

darunter:
Vertretungen dos Reichs im Auslande.................... S,9 4,7 3,9 4,0 3,2 3,1 3,0

3. Innere Verwaltung.............................. 17,9 18,7 21,6 22,8 23,9 21,1 21,7
darunter:

Statistisches Reichsamt............................................... ») 3,4 ') 3,4 ') 3,7 ') 3,0 ‘) 6,1 ') 6,1 x) 6,1
ReiohsDatontamt............................................................

IA. Finanz- unc
13,6

Steuer
14,4

-(Zoll-)
16,7 18,0

Verwaltung
16,3 13,3 14,3

Finanz-undSteuer-(Zoll-) Verwaltung 48,9 44,8 43,9 40,5 33,5 37,4 32,4
darunter:

Steuer- und Zollbehörden...........................................

II. Staats-
’) 46,4 ; *) 44,4

und Rechtssic
a) 43,5

herheit
8) 40,0 a) 32,9 *) 37,0 *) 31,8

1. Polizei....................................................... 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 — —
2. Rechtspflege............................................

darunter:
1,8 1,9 2,2 2,3 2,0 1,5 1,5

Reichsgericht................................................................... 1,8 1,9 2,2 2,3 2,0 1,5 1,5
3. Wehrmacht

Heer ....................................................... 11,2 15,3 15,0 13,1 15,2 13,4 10,6
Marine.....................................................

III.
2,6

Bildun
2,7

gs weser
4,8 4,6 3,6 3,8 3,2

Wissenschaft, Kunst, Kirche.............. | 0,6 | 0,6 | 0,6

IV. Wohlfahrtswesen
0,6 0,6 0,5 | 0,5

1. Fürsorge- und Gesundheitswesen.. 0,2 0,3 0,7 0,3 0,3 0,3 0,3
2. Sozialversicherung.............................. 1,5 0,5 0,5 0,6 0,7 1,1 2,1
3. Arbeitslosenfürsorge.........................

V. Wohnungs
16,3

- und
26,1

Siedlun
37,4

gswese
16,4

n*)
0,5 0,1 0,8

Wohnungs- und Siedlungswesen .. | ll,8 | 15,5 16,5
VI. Wirtschaft und Verkehr

13,6 8,2 4,4 6,1

1. Landwirtschaft, Gewerbe, Industrie,
Handel....................................................... 4,4 4,4 7,4 3,7 14,2 5,8 5,9

darunter:
Landwirtschaft (ohne Bohördonaufwand)............... 2,7 3,3 6,1 2,5 12,7 4,2 3,8
Gewerbe, Industrie, Handel(ohne Behördenaufwand) 0,3 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0

2. Verkehr (einschl. Wasserstraßen)... 32,1 30,9 38,6 33,7 29,5 29,2 24,3
darunter:

ReichskanalamtH).......................................................... 5,2 4,8 6,5 1,6 0,5 0,8 0,4
Unterhaltung und Betrieb dor Binnenwasserstraßen 19,8 18,3 23,6 20,6 18,6 16,8 13,9
Unterhaltung und Betriob der Soewassorstraßcn 4,1 4,6 4,9 4,8 4,3 4,0 3,6
Unterhaltung und Betrieb dos Kaiser-Wilhelm-

Kanals H)........... ............................................................

VII.
2,8 | 2,5

Schuldendions
2,9

t
6,4 5,8 7,2 6,4

Schuldendienst...................................... | •) io,9
VIII. Krieg

•) 1,2
slasten

4) 36,4 4) 16,9 *> 4,5 *) 1,3 *) 1,2

1. Innere Kriegslasten........................................ 18,0 9,7 22,9 18,4 16,3 8,1 8,5
darunter:

Reichskommissar für die Oststello und Landstellen 
(bis 1930: Reichsininisterium, Reichskommissar 
und Reichsvennögensverwaltung f. d. bes. rhein.
Geb.).............................................................................. 1,3 1,3 1,5 1,8 1,0 — —

Rückeinnahmeu aus d. bos. Gobiet u. a.................. 9,1 5,2 8,1 8,4 4,0 4,3 5,0
Entwaffnung und Entfestigung................................ 2,4 l,8 1,9 1,7 1,1 1,0 1,1
Versohiodenos.................................................................. 4,0 i,o 6,8 6,3 9,7 2,6 2,2

2. Kriegsversorgung............................................. 0,7 0,6 1,0 0,7 0,6 0,5 0,4

3. Äußere Kriegslasten........................................ — 66,6 4,4 0,2 3,2
darunter:

Aus der Auflösung des Roservefonds des Kom
missars für dio verpfändeten Einnahmen für die
Bank für Internationalen Zahlungsausgleich ... —* - — •) 62,5 — — —

*) Landwirtschaftliches Siedlungsweson ist unter »Wirtschaft und Verkehr«, VI 1 — Landwirtschaft — nachgewieson. 
l) Einsohl, der Statistischen Abgabo. — 2) Hierunter auch Steuerstrafen, Verzugszinsen und Verwaltungskostonontschädigungen der 
Kirche fUr die Erhöhung der Kirchensteuer. — H) Die Einnahmen aus dem Betrieb des Kaiser-Wilhelm-Kanals sind teils beim Reichs* 
kanalamt, teils bei Unterhaltung und Betrieb des Kaiser-Wilhelm-Kanals nachgewiesen. Die Aufteilung der Einnahmen ist im Verhältnis 
der Ausgaben erfolgt. — 4) Darunter: Anteil der Deutschen Reichspost an den aus dom Gesetz Uber die Ablösung öffentlicher Anleihe" 
vom 16. 7. 1925 sich ergebenden Verpflichtungen. — B) Die Gesamteinnahme aus der Auflösung des Reservefonds des Kommissars fd 
die verpfändeten Einnahmen beträgt 100,6 Mill. JIM. Von den oben nicht naohgewiesenen 38,0 Mill. JUl erscheinen bei dem ^rW.eylJ 
vermögen 14,8 Mill. JUt (vgl. Fußnote7) S.423) während 23,2 Mill. JlJt zur Deckung von Vorjahrsfehlbeträgen im außerordentlich 
Haushalt dienen (vgl. Fußnote 3) 8.415).
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 

Krnzelnach weis

Bezeichnung
1 laushaltsrechnung Haushaltsplan

1927/28 1928/^9 1929/30 1930/31 11931/32 1932/33 11933/34
in Millionen JMl

Steuer- und Zolleinnahmen (einschl. Sondereinnahmen)
I. Steuern vom Einkommen und Ver-

mögen:
1. Einkommen- und Körperschaftsteuer . 3 262,4 3 718,1 3 584,4 3 210,7 2 447,1 1 750,0 1 432,0

davon: Länderanteil1)....................... 2 462,8 2 806,5 2 656,9 2 337,3 1 593,4 1 191,1 941,0
bleibt: Roirhsantcil ....................... 799,6 911,6 ») 927,5 873,4 853,7 558,9 491,0

2. Vermögonsteuer...................................... 441,9 450,8 542,2 450,1 372,0 280,0 310,0
3. Erbschaftsteuer .................................... 71,9 73,5 82,2 79,0 77,b 70,0 65,0
4. Aufbringungsumlage3).......................... — — 145,1 4) 328,0 197,7 40,0 —
5. Krisensteuer........................................... — — — — 221,3 140,0 1,0
6. Obligationensteuer................................ 25,7 9,4 7,9 6,4 0,3 — —
7. Sonstige................................................. 0,9 * — — 6) 81,4 *) 1,9 — —

Summe 1 3 802,8 4 251,8 4 361,8 4 155,6 3 317,9 2 280,0 1 808,0
davon: Länderanteil....................... 2 462,8 2 806,5 2 656,9 2 337,3 1 593,4 1 191,1 941,0
bleibt: Reichsanteil....................... 1 340,0 1 445,3 1 704,9 1 818,3 1 724,5 1 088,9 867,0

II. Steue rn vomUmsatz und Ve rmögen-
verkehr:
1. Umsatzsteuer ....................................... 877,7 1 000,1 1 013,2 996,2 994,2 1 820,0 1 500,0

davon: Länderanieil................................ 263,3 300,0 304,0 298,9 286,2 546,0 450,0
bleibt: Reichsanteil................................ 614,4 700,1 709,2 697,4 707,9 1 274,0 1 050,0

2. Grunderwerbsteuer ........................................ 37,9 36,3 34,5 29,0 21,8 24,0 22,0
davon: Länderanteil................................ 36,4 34,8 33,2 27,8 20,9 23,0 21,1
bleibt: Reiehsanteil................................ 1,5 1,5 1,4 1,2 0,9 1,0 0,9

3. Vermögenverkehrsteuem verschied.Art:
a) Gesellschaftsteuer........................................ 62,0 69,0 45,3 30,7 18,8 20,0 20,0

davon: Länderanieil................................ 3,2 6,3 6,5 3,7 3,2 2,0 2,0
bleibt: Reichsanteil................................ 58,8 62,7 38,7 27,0 15,5 18,0 18,0

b) Wertpapiersteuer........................................ 20,8 13,8 14,8 9,6 2,7 6,0 3,0
c) Börsenumsatzsteuer6)............................. 65,7 48,2 29,7 19,4 11,3 22,0 30,0
d) Aufsichtsratsteuer..................................... 0,1 0,0 — — — — —
e) Versicherungsteuer ......................... 52,9 59,3 64,9 64,9 62,7 65,0 60,0
f) Wechselsteuer ................................ 48,1 52,5 48,5 40,0 42,4 42,0 42,0
g) Rennwettsteuer.............................. 33,6 32,5 33,1 30,5 27,4 30,0 35,0

davon: Länderanteil....................... 32,3 31,2 31,7 29,3 26,3 28,8 33,6
bleibt: Reichsanteil....................... 1,3 1,3 1,3 1,2 1.1 1,2 1,4

h) Lotteriesteuer ................................ 42,8 47,7 52,1 60,9 56,5 60,0 45,0
i) Banknotensteuer............................ 0,1 0,0 0,0 0,0 18,6 0,1 0,1

Summe II 1 241,7 1 359,6 1 336,1 1 281,3 1 256,3 2 089,1 1 757,1
davon: Länderanieil....................... 335,1 372,4 .77.',,4 350,8 330,0 590,8 500,7
bleibt: Reichsanteil....................... 906,6 987,2 960,7 921,5 919,6 1 489,2 1 250,4

Hl- Steuern vom Verkehr:
1. Beförderungsteuer:

a) Personenbeförderung ..................... 177,6 185,8 187,1 172,7 142,1 112,0 100,0
b) Güterbeförderung ..................................... 171,6 168,3 176,5 142,5 110,7 96,0 90,0

2. Kraftfahrzeugsteuer ........................................ 156,2 181,4 209,5 208,9 192,7 180,0 228,0
davon: Länderanteil................................ 150,0 174,1 201,1 200,6 185,0 172,8 218,9
bleibt: Reichsanteil................................ 6,2 7,3 8,4 8,4 7,7 7,2 9,1

Summe III 505,4 • 535,4 573,2 524,1 445,6 388,0 418,9
davon: Länderanteil............................. .. 150,0 174,1 201,1 200,6 185,0 172,8 218,9
bleibt: Reichsanteil................................ 355,4 361,3 372,0 323,5 260,5 215,2 199,1

Steuern vom Verbrauch u. Aufwand:
1. Verbrauchsteuern:

a) Biersteuer........................................................ 360,2 396,9 411,8 473,3 368,3 300,0 280,0
davon: Länderanteil........................ ... 63,9 59,4 09,4 T) 138,3 ») 120,7 T) 101,4 ') 94,6
bleibt: Reichsanteil................................ 296,4 337,5 352,4 335,0 247,6 198,6 185,4

punp liEln.8ohl- Erl?änziingsantcile gemäß §35 des Finanzausgleichszesetzes. — *) Hiervon sind verwendet: 75,0 Mill.JI.A zur Erloichte- 
InvJiiSi knappschaftlichen Pensionsvereicherung und 21,1 Mül. JlJl rQr Ausbau und Erhaltung der finanziellen Leistungsfähigkeit der 
&e8ot7nanVer!!c*Jerunß: W* Fußnote 2) 8. 417). — ) 1929/80: Aus der Abwicklung dos Industriebelastungsgosetzes und des Aufbringungs- 

Darunter 70,0 Mill. JUL aus den Rücklagen der Bank für Industrieobligationen, von denen 50,0 Mill. JIM dem Notatook 
hilfe dß 8fn8talt Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung zugeführt werden (vgl. Fußnoto'*) S. 417). — •) 1930/81: Reichs-uufe IUUU1WVWUUI.WUUJ uuu t̂ »rorucu ^vgi. ruuuuio") d. 41«). — -) : Heichs-
BOr»8nit«.I,'!r,0JIenn08 öttontlichen Dienste.; 1931/32: Reichjfluchtrteoer — •) Einschi, dor Restbetr4|;o aus der auOer Kraft Rosotzten 
und zw». n„d. . »sJggg- WborweisunKen nach § 42 b dea FinanzauBgleioliHuesotzes,

Izwar; 1830/31: 78,9; 1931/32:61,4; 1932/33 : 60,0; 1933/34: 46,7 UW-MUl.
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 
Einzelnachweis

H aushaltsrechnung Haushaltsplan
Bezeichnung 1927/28 11928/29 11929/30 11930/31 11931/32 1932/33 11933/34

in Millionen M.M.

Noch: Steuer- und Zolleinnahmen (einschl. Sondereinnahmen)

Noch: IV. Steuern vom Verbrauch u. Aufwand:
b) Aus dem Spiritusmonopol ............
c) Wein- und Schaumweinsteuer----
d) Mineralwassersteuer ........................

davon: Länderanteil........................
bleibt: Reichsanteil........................

e) Tabaksteuer......................................
f) Zuckersteuer ....................................
g) Zündwaren- und Leuchtmittelsteuer
h) Essigsäure-, Salz- und Süßstoffsteuer
i) Mineralölsteuer............................

k) Fettsteuer....................................
2. Aufwandsteuem: Spielkartensteuer

Summe IV
davon: Länderanteil................
bleibt: Reichsanteil................

V. Zölle ...................................................
Summe 1—V: Steuer- und Zolleinnahmen

davon: Länderanteil................
bleibt: Reichsanteil................

Hierzu:
Sondereinnahmen zur Deckung 

Äußeren Kriegslasten:4)
la. Aus dem Schuldverschreibungsdien 

Deutschen Reichsb.-Gesellschaft..
lb. Aus dem Dienst d. Industrieobligationen 
2. Reparationsteuer der Deutschen Reichs

bahn-Gesellschaft (auf Grund des Neuen 
Planes (Haager Abkommens]) ..

Summe 1 bis 3

einnahmen) ............................
davon: Länderanteil 
bleibt: Reichsanteil

I. Betriebe und Beteiligungen:
Erträge................................................
Zuschüsse').........................................

darunter:
Reichsdruckerei: Erträge................................
Deutsche Werke Kiel, Viag:

Erträge...................................................................
Zuschüsse']............... ..........................................

anzeiger*): Erträge................................
Deutsche Reichspost: Erträge*)...........
Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft:

Erträge...............................................................
Zuschüsse*).......................................................

262,4 298,4 273,0 l) 213,2 >) 178,7
16,6 15,2 10,9 7,8 4,8

— — — 15,0 12,5
— — — 14,4 12,0
— — — 0,6 0,5
793,9 870,5 914,4 1 058,0 793,7
224,5 158,2 159,0 169,7 238,8
25,4 26,8 28,5 *) 27,8 *) 24,7
2,4 2,7 ') 3,0 8) 2,8 2,6

— — 10,3 10,6

2,4 2,7 2,7 2,4 2,3
1 687,8 1 771,4 1 803,5 1 980,4 1 636,8

03,9 59,4 59,4 154,7 132,7
1 623,9 1 712,0 1 744,1 1 827,7 1 504,1

1 250,8 1 104,6 1 095,2 1 082,9 1 147,3
8 488,5 9 022,8 9 169,8 9 024,4 7 803,9

3 011,8 3 414,5 3 494,9 3 050,4 4 247, S
5 476.8 5 610,3 5 876,9 5 974,0 5 556,1

605,4 658,2 329,3
274,7 299,7 149,5 —■ —

- — 385,0 660,0 165,0

_ — — *) 52,5
880,0 958,0 863.8 660,0 217,5

9 368,6 9 980,8 10 033,6 9 684,4 8 021,4
3 011,8 3 414,5 3 494,9 3 050,4 *) 4 317,8
6 356,8 6 568,3 6 740,7 6 634,0 5 703,6

:rwerbsvermögen

123,6 221,9 224,6 527,3 315,7
10,8 12,1 04,3 44,0 134,8

7,8 4,3 5,4 4,4 5,2

7,4 8,4 10,2 10,5 9,9
') 2,5 — • ’) 6,2 ’) 27,0 ') U, 9

1.3 1,2 l.2 1,2 1,2
70,0 150,0 149,9 131,4 232,2

l0) 29,9 l0) 51,2 »•) 51,2 lo)ll)350,0 “>)“) 44,6
0.1

) 131,7 
4,5
0,4
0,4
0,0

775.0
270.0 

) 23,5
42,5
13,0

2,3 
1 562,9 

101,7
I 461,2

I 140,0
7 460,0
4 005,5
5 394,5

) 140,9 
3,9 
0,1 
0,1 
0,0

775.0
285.0 

') 23,5
67,5
14,0

150.0 
2,3

1 742,3 
94,7 

I 647,6

I 140,0
6 865,4 
1 761,5
5 104,0

70,0
70,0

7 530,0 

*)4 113,5
5 416,5

422,0
27,4

70,0
70,0

6 935,4 

*) 1 781,3 
5 154,0

478.7
125.7

4,4

9,0 9,3
7) 18,0 7) 10,9

1,2 l,2
239,0 232,9

10)n)119,6 w)U)il3,*

*) Einschl. (1931/32) 60,0 Mill. kRJI Steuorausfallontsohädigungen an Länder und Gemeinden (Gd. Vbd.), (1931/32 bis 1933/34)1® 
20,0 Mill.JIM aus Anlaß der Einführung der landwirtschaftlichen Einheitssteuer und (1932/33) 28,0 Mill. Entschädigung d®. 
Gemeinden für die Senkung der Gemeindebiersteuer. — l) Einschl. Branntweinersatzsteuer. — *) Einschl. aus dem Zündwarenmonop^ 
und zwar 1930/31: 3,0; 1931/32: 4,8; 1932/33 und 1933/34 je 3,6 Mill. JiJt. — •) Einschl. 0,1 Mill. JIJ( Wein- und Salzsteuerreste.
4) Vgl. Fußnote*) auf S. 419. — *) Vgl. Fußnote •) auf S. 419. — •) Einschl. Beteiligungen und Darlehen. — 7) Darunter Beihilfe » ^ 
die Deutsche Werke Kiel, und zwar: 1927/28: 2,6; 1929/80: 6,0; 1930/31: 8,5; 1931/32: 2,0; 1932/33: 1,8; 1933/34; 2,5 Mill. ^ 
*) Einschl. Deichs- und Staatsverlag G.m. b.H. — *) Unter Berücksichtigung der Ausgaben für die Besoldung des Reichspostministers.
»°) Vorzugsdividendo aus den Vorzugsaktien der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft. — n) Darunter: Aus dem Verkauf von Vorzug 
aktion der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft und zwar: 1930/31: 300,0; 1931/32: 160,0; 1932/33 und 1933/34; je 100,0 Mill.’ 
auch Fußnote*) und 7) auf 8.417).
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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt 
Einzelnachweis

423

Bezeichnung
H aus haltsrechnung Haushaltsplan

1927/28 1928/29 1929/30 1930/31 1931/32 1932/33 1933'3-1
in Millionen .D.M

Erwerbsvermögen

0,0 0,0 0,0 0,0 0,5 0,0 0,2
0,5 0,4 0,0 0,2 — —

0,0 0,1 0,1 0,1 °,i 0,1 0,1

1,6 5,7 3,7 4,0 2,1 2,5 3,0

5,7 5,7 4,2 5,7 5,2 3,9 3 ,♦

5,5 5,2 5,3

50,0

18,0 20,0 18,0

2) 1,0 - - 9,2 18,8 17,0 87,0

66,3 62,8 147,4 130,5 48,4 24,7 28,8
4,0 2,3 0,8 1,1 6,3 0,8 0,3

21,4 19,5 19,0 3) 42,5 3) 19,1 13,0 13,2
0,9 1,9 0,6 0,8 6,1 0,6 0,1

18,6 14,4 15,1 14,6 18,5 8,0 12,0

6,4 20,5 89,9 48,3 6,1 - 0,4

- - 12,0 2,3 0,9 0,3 0,8

19,9 _ 0,0 __ _
4) °,i — — ““ —

7,6 7,4 ’) 15,6 °,5 - —

190,0 284,7 372,1 657,8 364,1 446,6 507,5
14,8 14,4 05,1 45,1 141,1 28,2 120,0
4,0 1,9 37,7 — — _

10,9 12,6 27,4 45,1 141,1 28,2 126,0
179,1 272,2 344,6 612,7 223,0 418,4 381,5

Noch: I. Betriebe und Beteiligungen:
Kraftverkehrsgesellschaften:

Erträge..........................................................................
Zuschüsses) ................................................................

Schleppbetrieb auf den westdeutschen 
Kanälen:
Erträge..........................................................................

Neekar-A.-G.:
Zuschüsse1)..................................................................

Rhein-Main-Donau-A.-G.:
Zuschüsse1)..................................................................

Reichsbank:
Erträge .........................................................................

Preußische Zentralgenossenschaftskasse:
Zuschüsse1)................................................ ._...............

Reichsmaisstelle, Reichsstelle für Öle und 
Fette, Reichsgetreidestelle:
Erträge .........................................................................

U. Grund- und Kapitalvermögen (ein- 
schl. sonst. Erträge):

Erträge.......................................................
Zuschüsse')......................................

darunter:
Grundvermögen:

Erträge...................................................................
Zuschüsse1)..................................................................

Zinsen a us der Anlegung von Kassengeldern:
Erträge........................................................................

Rückzahlung von Darlehen:
Erträge..........................................................................

Darlehnszinsen:
Erträge..........................................................................

Devisenbeschaffungsstelle *):
Erträge.........................................................................
Zuschüsse1)..................................................................

Aus der Auflösung desResorvefonds des Kom
missars für die verpfändeten Einnahmen:
Erträge........................................................................

Summe I u. II: Erwerbsvermögen
Erträge.......................................................
ZuschüsseJ).....................................

Gegen Anleiheeinnahmen verrechnet....
Verbleiben Zuschüsse........................
Mithin: Erwerbsvermögen, Reinerträge

Aus der Münzprägung )
Erträge....................................................... | °) 273,5 | 6) 182,7 |

Anleihen usw.
1. Erlös aus Anleiheaufnahmen...............
2. Erlös aus den von den Trägem der In

validenversicherung zu übernehmenden 
Schuldverschreibungen usw....................

Summe: Anleihen usw.
Davon zur Verminderung von Fehlbeträgen des 

außerordentlichen Haushalts aus Vorjahren...*
Verbleiben für das laufende Rechnungsjahr:

Davon naohgcwiesen:
bei dem Erwerbsvermügen....................................
hei den Hoheitsverwaltungen..............................

65,0 26,1 353,9

123,1 100,5 178,9 487,1 1 — -

— ___ 185,1 — _ _

123,1 100,5 364,0 487,1 —

— 132,8 487,1 J — ___

123,1 100,5 231,2 — —

4,0 1,9
37,7 1 — ! —

119,1 98,6 193,6 ! — — —

100,0 — 2,5

Beteiligungen und Darlehen. ■— ) Aui den naoh Rückstellung eines Betrages von 65,0 Mill .JIM verbleibonden Mitteln dor 
Und z±«T****™' zur Sioherun? (l0r öefcreidebewegung. ) Darunter aus der Verwertung von Grundbesitz im vormals besetzten Gebiet 
23-25,6; 1931/32: 5,0 Mül* xnfitnSUJJl dle Aufwendungen dos Reichs auf Grund der Devisenverordnung vom

■'»UgUSt 1923. __ ») Ahorn* rlor Tfnat.fin der Münznra£run£r. ---- !larunl„. innnlna. ennn. mnolnn. ■*« ,V irm /« « ® .aul, dem8o19?3* •) Nach Abzug der Kosten dpr Münzprägung. ■— •) Darunter 1927/28: 190,0; 1928/29: 61,9 Mill. JIM Einnahine
^•uflögun®t! triebsmittel fonds (MUnztiborschuß 1924). ) Darunter 0,8 Mill. Zinsen aus der Anlegung und 14,8 Mill. JlJl aus der

Un& des Reservefonds des Kommissars für die vorpfändeten Einnahmen (vgl. Fußnoto r’) S. 420).



424 XIV. öffentliche Finanzwirtschaft — A. Haushaltsplan und Kassenzahlen

2. Einnahmen und Ausgaben nach den Nachweisungen der Reichshauptkasse
für das Rechnungsjahr 1932/33 (in Mffl. <7UC)

Ist-Einnahmen und -Ausgaben für das 
Rechnungsjahr 1932/33 Jahressoll 1932/33

April 1 Juli j 

bis Juni | bisSept. j
Okt. 1 

bis Dez. |
Jan.

bis März |
Resto- 
monat |

Ins
gesamt

Ins
gesamt

Haus
haltssoll

Vorjahrs
reste

A. Ordentlicher Haus halt

1 329,1 1 1 238,5 1 279,6 1 183,8 — 107,0 4 924,0 5 350,8 5 350,8 ___

17,5 17,5 17,5 17,5 — 70,0 70,0 70,0 —

19,6 — __ __ _ 19,6 19,6 19,6 _
10,1 i 0,2 25,2 18,1 — 53,6 100,0 100,0 I —

14,4 | 94,0 57,0 60,9 22,9 249,2 258,8 239,0 1 19,8
1,0 2,0 1,0 0,6 4,6 4,6 4,6 1 —

— ___ — 10) _ 20,0 20,0 i —

98,5 3,5 2,7 1,0 — 0,1 105,6 100,0 100,0 —

46,0 50,5 53,8 43,8 32,9 227,0 194,7 194,7 —

1 535,2 | 1 405,2 1 437,8 1 326,1 — 50,7 5 653,6 6 118,5 6 098,7 19,8

169,8 168,4 171,3 170,1 15,7 695,3 4) 700,0 4) 699,4 0,6
333,4^ 323,1 321,0 322,2 14,0 1 313,7 1 381,5 1 381,5 —

47,4 1 47,5 47,4 47,6 o,i 190,0 190,0 190,0 —

103,1 ! 114,9 90,4 96,9 — 0,8 404,5 422,7 418,8 3,9
21.0 14,5 23,7 23,8 — 83,0 83,0 83,0 —

3,7 6,9 7,0 9,3 0,8 27,7 33,0 33,0 —

4,0 8,0 9,0 7,0 — 28,0 28,0 28,0 —
300,2 | 158,4 238,9 189,2 1,0 887,7 887,0 887,0 —

1 22 0,2 0,4 2,4 1,2 6,4 14,6 1,7 12,9
___ ! ___ 32,0 0,6 32,6 — — —

8,6 I 17,1 17,5 7,6 1,3 52,1 43,9 43,9 —

0,5 i 2,2 4,0 5,8 6,4 ' 18,9 26,5 19,2
— j 10,1 — — 10,1 — —
___ 1 — 25,0 — — 25,0 — — —
— — 29,8 6,9 2,3 38,0 — | —

29,1 1 62,2 63,5 65,8 — 0,3 220,3 231,4 231,4 __
105,0 105,0 105,0 105,0 — 420,0 420,0 420,0 —
35,5 | 6,6 i 208,8 18,3 7,7 276,9 294,3 286,9 7, 4

— 0,7 — — 19,3 4,6 — 0,2 — 15,6 — — —
— — 14,7 14,7 — —

53,5 69,3 i 63,7 56,3 7,3 250,1 326,4 279,9 46,5
23,5 30,8 32,1 33,8 12,6 132,8 167,4 146,7 20,7
30,7 | 45,9 30,5 27,5 9,3 143,9 169,0 152,4 16,6
70,1 115,2 100,6 116,6 43,2 445,7 ») 365,1 9) 325,5 39,6
70,0 36,0 91,8 85,9 27,7 311,4 347,6 325,6 1 22,0

17,6 — __ __ 17,6 18,0 18,0 _
23,8 46,8 45,3 49,2 — 165,1 127,0 127,0 —

1 452,0 | 1 389,1 1 707,4 1 482,8 164,6 6 195,9 *) 6 276,4 ‘16098,9 177,5
+ 83,2 |+ 16,1 1— 269,6 1— 156,7 — 215,3 — 642,3 4) — 0,2

dor außerordl. Tilgung von 420 Mill. JMl) 1270,0
157,7 -1 112,3

tusgaberoste................. 225,4

Mithin Fehlbetrag .... -1 880,0

Bezeichnung

Einnahmen
Steuern, Zölle, Abgaben (Reichsantoil)J) . 
Reparationsbeitrag der Reichsbahn........
Erwerbsvermögen
Vorzugsaktien der Reichsbahn {verkauf1^'

Überschüsse der Post und der Reichsdruckerei
Reichspost......................................................
Roichsdruckerei ............................................
Aus dem Gewinn der Reichsbank............

Nettoeinnahmen aus der Münzprägung2)........
Vcrwaltungseinnahmon........................................

Summe der Einnahmen----
Ausgaben

Bezüge der Beamten und Angestellten3)........
Versorgung und Ruhegelder6)............................
An die Länder für Schutzpolizei......................
Soziale Ausgaben

Sozialversicherung............................................
Knappschaft. Ponsionsversichorung..............
Für die Befreiung der Untertagearbeiter von

der Arbeitslosenversicherung............
Kleinrentnerfürsorge................................
Krisenfürsorge usw.#) ............................
Wirtschaftende Arbeitslosenfürsorge... 
Verbilligung von Lebensmitteln und Kohlo 

Vorstädtischo Kleinsiedlung für Arbeitslose ...
Wohnungs- und Siedlungswesen........................
Beteiligung an der Dresdner Bank..................
Stützung dor Landesbank der Rheinprovinz .
Erwerb von Gelsenkirchen-Aktien..................
Reichsschuld

Verzinsung und Tilgung................................
Tilgung gern. Ges. v. 23. 10. 30....................
Anleiheablösung ..............................................
Rückkauf von Schuldverschreibungen........

Reichsdarlehen an die Länder..........................
Sächl. u. sonst. Ausg. (außer Kriegslasten)

Heer..................................................................
Marino................................................................
Verkehrswesen........................ .........................
Übrige Reichsverwaltung..............................

Innere Kriegslasten7)..........................................
Äußere Kriegslasten

Reparationszahlungen8) ................................
Sonstige äußore Kriegslasten........................

Summe der Ausgaben ... 
Mehreinnahmen (-f), Mehrausgaben (—) ...

Bestände........................
Am Schluß des Rechnungsjahres noch offene Ausgabereste

B. Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen (Verwaltungseinnahmen) ............
Ausgaben

Wohnungs- und Siedlungsweson..................
Verkehrswesen.................................................
Rückkauf von Schuldverschreibungen........
Innere Kriegslasten........................................
Übrige Reichsverwaltung..............................

Summe der Ausgaben .
Mehreinnahmen (-f), Mehrausgaben (—) .
Aus Vorjahren: Fehlbetrag (im Rechnungsabschluß des Vorjahres auf den ordentl. Haushalt

übernommen).................................................................................................................
Bestände.............................................................................................................................

Am Schluß des Rechnungsjahres noch offene Ausgaberesto.............................................................
Mithin Überschuß (+), Fehlbetrag (—)-----

— — — — — — 5,0

1,0 0,8 0,5 — 0,4 — 0,4 1,5 3,2
3,4 0,8 * 3,1 0,3 — 7,6 8,2

1,5 5,6 2,7 2,2 0,5 12,5 45*9

i,° — 1,8 — — — — 0,8 5,4

6,9 5,4 6,3 2,1 0,1 20,8 62,9
— 6,9 — 5,4 — 6,3 2,1 — 0,1 — 20,8

0
57,9
37,1

±

5,0

3.2
8.2 
0,2

45.9 
5,4

62.9

*) Die Steuerüberweisungen an die Länder betrugen nach dem Jahressoll: 2 113,5, nach dem Ist: 1 723,0 Mill. MjH. — 2) Die Brutto
einnahmen betrugen im Jahressoll: 107,0, im Ist: 110,5 Mill. — 3) Ausschließlich Ruhegelder. — 4) Erhöhung des Jahressoll#
um 0,2 Mill. durch Hinzutritt des Reichskommissars für die Luftfahrt gemäß RGBl I 1933 S. 80. — 6) Einschi. Kriegs-
beschädigtenrenten. — n) Krisenfürsorge für Arbeitslose, Zuwendungen an Gemeinden (Gemeindeverbände) zur Erleichterung ihrer Wohl- 
fahrtslasten, Abgeltung der Kosten für Durchführung der Krisenfürsorge, Förderung des freiwilligen Arbeitsdienstes sowio Arbeitsbeschaffung. — 
1 Außer Kriegversorgung. — 8) Nach dein Hoovorplan. — ’*) Nach Abzug eines Globalabstrichs bei der allgemeinen Finanzverwaltuoff 
von 110 Mill. für den Gesamthaushalt zwecks Verminderung der Personal- und Sachausgaben durch Sparmaßnahmen, p1®
»lern Küraungsbetrag im Haushaltsplan. entsprechenden tatsächlichen Ersparnisse sind bei den Ist-Ausgaben der einzelnen Etattit^* 
zur Auswirkung gekommen. — 10) 18 Mill.t^^, die erst nach dem 31. März 1933 eingegangen sind, werden im Rechnungsjahr 1933/34 & 
Einnahme gestellt und gleichzeitig zur Tilgung der Rentenbankschuld verwendet.
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3. Die vierteljährlichen Einnahmen aus Reichs-, Landes- und Gemeindesteuern')
vom April 1932 bis März 1933*)

Steuerart

A. Reichssteuern und Zölle ff)
I. Roichsüberweisungsteuorn

1. Einkommensteuer............................................
2. Körperschaftsteuer..........................................
3. Umsatzsteuer...................................................
4. Grunderwerbsteuer2)........................................
5. Kraftfahrzeugsteuer........................................
6. Rennwettsteuer................................................
7. Mineralwassersteuer..........................................
8. Biersteuer.........................................................

Summe I
davon an Lander und Gemeinden überwiesen............................
verbleibt Reiehsanteil........................................................................

II. Andere Reichssteuern
1. Krisensteuer.....................................................
2. Vermögensteuer................................................
3. Aufbringungsumlage........................................
4. Erbschaftsteuer, Obligationensteuer..............
5. Kapital verkehrsteuern.....................................
6. Lotteriesteuer ..................................................
7. Versicherungsteuer, Wechselsteuer................
8. Beförderungsteuer:

a. Personenbeförderung..................................
b. Güterbeförderung ......................................

9. Tabaksteuer.....................................................
10. Zuckersteuer......................................................
11. Aus dem Spiritusmonopol..............................
12. Sonstige Steuern..............................................

III. Zölle... ...............................................................
Summe II und III

Summe A7 8 9 10)
davon an Jänder und Gemeinden überwiesen............................
verbleibt Keie/tsanteil........................................................................

Landes- und Gemeindesteuern:i)
1. Grund- und Gebäudesteuer.................... ..
2. Gewerbesteuern (einschl. Sondergewerbest.)
3. Gebäude- f a. aus dem laufenden

entschuldung- j Aufkommen............
(Hauszins-) Steuer: [ b. aus der Ablösung ..

4. Bürgersteuer, Verwaltungskostenabgabeu.ä.* 1)
5. Zuschlag zur Grunderwerbsteuer einschl.

Wertzuwachssteuer..........................................
6. Stempelsteuern.................................................
V. Getränkesteuemr’)............................................
8. Vergnügungsteuer............................................
9. Hundesteuer....................................................

10. Sonstige Landes- und Gemeindesteuern ...
Summe B

• Ausgleichstock.............................................................
Summe A bis C

Vierteljahrseinnahmen
[ausschl. der Einnahmen der Gemeinden bis zu

5000 Einwohnern aus Landes-und Gemeindesteuern3 4 5 6)]

Jahres
einnahmen 

[einschl. Ge
meinden bis zu 

5000 Ein
wohnern !t)]

April/Juni
1932

Juli/
September

1932

Oktober/
Dezember

1932

Januar/März
1933**)

April 1932 
bis

März 1933

in Mill.

370,5 300,0 326,6 335,5 1 332,6
41,6 13,5 10,3 40,4 105,8

319,5 329,5 360,3 345,1 1 354,4
16,1 14,4 14,2 13,3 59,3
51,7 47,1 39,5 33,7 172,1
8,0 6,8 5,6 2,7 23,1
0,2 0,1 0,0 0,0 0,3

70,6 68,9 68,7 52,5 260,8
878,1 780,3 825,4 823,3 3 308,4
359,9 426,3 400,8 636,9 I 722,9

518,2 365,0 424,6 286,4 1 585,6

47,1 25,2 45,8 23,6 141,7
87,6 83,4 83,3 76,0 330,3
16,7 39,1 29,5 53,4 138,7
15,9 14,5 14,9 16,7 62,0

5,2 6,4 8,1 5,7 25,4
10,2 14,0 8,5 12,1 44,8
24,9 22,2 22,1 24,0 93,2

25,0 29,4 20,5 19,0 94,0
21,0 20,9 24,1 19,2 85,1

189,3 200,6 190,6 181,4 762,0
55,8 84,3 79,4 66,3 285,8
31,8 28,5 35,9 40,8 •) 137,8
11,7 16,6 18,2 21,4 67,9

278,3 306,9 282,2 238,7 1 106,0
820,5 891,9 863,1 798,3 3 374,6

1 698,6 1 672,2 1 688,5 1 621,6 6 683,0
359,9 425,3 400,8 636,9 1 722,9

1 338,7 1 246,9 1 287,7 1 084,8 4 960,1

252,2 258,7 272,8 274,5 1 320,4
125,8 119,8 122,1 120,8 544,0

215,3 203,2 211,7 218,0 874,6
21,4 8,6 10,9 9,2 50,5
80,9 24,4 43,3 68,1 250,3

13,5 12,8 11,7 10,4 53,3
8,8 6,5 6,5 6,5 28,3

36,1 35,9 32,8 29,3 165,2
8,9 7,4 10,5 10,7 «.*
9,7 7,8 8,0 6,1 38,9

18,0 36,0 51,2 47,2 154,4
790,6 721,0 781,6 800,7 3 521,2

3,8 3,0 1,0 2,5 18,2
2 493,1 2 396,2 2 471.0 2 424,8 10 222,5

Vei.i, ßaargobiet. — •*) Bei den Reichssteuern einschl. der nach dom 31. März 1933 verrechneten Restoinnahmon. — f) Ab
sicht i"?®“ in den Summen durch Abrundung (Aulrundung) der Zahlen. — ff) Woitere Ausgliederung siehe S. 426/427. — ■) Die Ober- 
2ejtr,, brjn?k die Ergebnisse dor jeweils im betreffenden Berichtszeitraum eingogangenen Steuern ohne Rücksicht darauf, für wolchen 
und Steuern gezahlt und verrechnet worden sind. Bio zeigt also lediglich die kassenmäßige Bewegung der Stoueroingänfe
und ^ein Bild von dem flnanzwirtachaftlichen Abschluß der betreffenden Etatperlode. — •) Einsohl, der in Proußen, Sachsen 
5 ooo r- 1 orhobenen Grundorworbstouer in Höhe von 40,8 Mill. i'ftJU. — •) Die Steuereinnahmen der Gomoinden mit wonigor als 
ßiownEinw?hnern werden nur jährlich mitgotoilt. — *) Verwaltungskostonabgabe in Bayern und Oldonburg (Landesteil LüDook), 
ordm.« erst°uer in Württemberg. — *) Biersteuor naoh § 15 bAG., Gemoindebiersteuer und Gemeindegetränkostouer naoh den Ver- 
Krank/'’“ dos Reichspräsidenten vom 26. Juli und vom 1. Dezombor 1930. — •) Einschl. 0,8 Mill. Ji.d zur Verbilligung des in 
ZüUe i ^fn8t4llton und für wissenschaftliche Zweoke verwendeten Branntweins. — ’) Beim Vergleich der Summo dor Reichsstouorn und 

^it den auf S. 426/427 angegebenen Beträgen Anmerkungen 2 und 6 berücksichtigen!
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4. Die monatlichen Einnahmen des Reichs
(in

Steuerart 1932
April Mai Juni Juli | August

Einkommen- und Körperscliaftsteuer: 
a. aus Lohnabzügen............................................. 66 872,5 65 657,5 ■ 64 215,1 64 992,8 60 927,2
b. Steuerabzug vom Kapitalerträge................... 4 263,0 9 246,0 4 372,0 5 002,3 1 637,9
c. veranlagte Einkommensteuer......................... 26 186,4 14 887,3 114 778,4 19 980,1 1 264,5
d. Körperschaltsteuer............................................ 4 173,4 1 799,3 35 634,1 336,1 — 882,8

Krisensteuer.............................................................. 18 092,6 15 450,2 13 598,4 13 186,6 4 508,0
Vermögensteuer....................................................... 3 068,7 70 918,4 13 660,2 7 124,8 64 150,5
Erbschaftsteuer ....................................................... 5 874,3 4 658,0 5 305,9 5 379,8 4 495,3
Aufbringungsumlage............................................... 9 608,1 4 025,0 3 057,6 3 403,4 28 165,9

Reichsfluchtsteuer................................................... 45,1 416,1 1 228,0 80,7 14,8
Obligationensteuer................................................... — 10,0 24,4 27,6 8,6 8,3
Umsatzsteuer........................................................... 112 562,3 104 643,0 102 315,7 118 204,3 105 200,8
Grunderwerbsteuer8)............................................... 1 697,6 1 644,2 1 721,7 1 747,8 1 603,7

Renn wett- und Lotteriesteuer:
a. Totalisatorsteuer ............................................. 660,4 1 041,0 1 021,8 852,2 1 058,0
b. andere Rennwettsteuer.................................... 1 772,7 1 812,4 1 693,2 1 526,5 1 299,3
c. Lotteriesteuer................................................... 1 770,8 3 212,1 5 258,6 4 415,2 5 585,7

Kapital verkehrsteuer:
a. Gesellschaftsteuer............................................. 968,3 856,2 1 465,9 1 371,1 1 387,9
b. Wertpapiersteuer............................................. — 222,9 69,1 61,4 113,8 101,4
c. Börsenumsatzsteuer.......................................... 649,0 630,4 687,7 654,4 707,8

Versicherungsteuor................................................... 5 580,9 5 107,8 4 840,7 4 929,4 4 558,3
Wechselsteuer........................................................... 2 969,1 2 775,7 3 647,7 2 655,3 2 642,7
Beförderungsteuer:

a. Personenbeförderung........................................ 8 278,2 7 007,4 9 711,9 8 642,3 11 138,1
b. Güterbeförderung............................................. 7 123,1 7 247,0 6 582,7 6 949,1 6 757,6

Kraftfahrzeugsteuer................................................. 18 005,4 17 593,4 16 106,4 16 299,9 15 533,1
Aus dem Spiritusmonopol4).................................. 11 028,9 11 251,1 9 494,3 9 313,9 9 621,4
Biersteuer.................................................................. 24 413,1 25 815,8 20 339,8 22 870,3 23 215,3
Schaumweinsteuer................................................... 363,2 374,7 306,4 285,0 320,5

Tabaksteuer:
a. Tabaksteuer (einschl. Aufschlag)..................... 46 265,0 52 288,2 54 870,3 56 813,4 . 50 300,2
b. Materialsteuer (einschl. Tabakausgleichsteuer) 13 255,4 11 667,2 10 931,3 14 015,5 14 146,2
c. Tabakersatzstoffabgabe........... ........................ 28,6 3,2 0,4 23,4 2,3

Zuokersteuor............................................................ 16 157,6 20 378,3 19 280,4 23 638,5 29 292,8
Salzsteuer................................................................. — — 55,8 2 657,3
Essigsäuresteuer.......................................................
Zündwarensteuer.....................................................

148,6 164,1 210,1 224,6 329,2
974,3 928,0 1 103,5 995,4 971,5

Aus dem ZündWarenmonopol................................ 104,0 2 223,7 — 698,9 287,8 275,5
Leuchtmittelsteuer................................................... 637,4 460,7 230,8 432,5 451,3
Branntweinersatzsteuer........................................... 4,6 5,7 0,1 0,8 «
Mincralwassersteuor................................................. 48,9 65,9 44,5 38,5 33,2
Mineralölsteuer........................................................ 970,8 714,3 1 071,0 1 167,6 1 177,1
Süßstoffsteuer.......................................................... 14,6 18,2 19,0 23,0 22,0
Spielkartenstcuor..................................................... 253,7 135,8 242,9 246,9 150,2
Zölle......................................................................... 140 647,4 73439,1 64 189,2 159 307,4 83 359,5

Steuer- und Zolleinnahmen Insgesamt5) 555 305,2 540 655,6 591 627,9 577 596,8 538 194,9

dazu: Statistische Abgabe .... 482,5 453,2 447,9 412,1 421,0

Steuerüberweisungen an die Länder..................... 54 964,7 154 177,0 150 787,6 182 888,2 120 158,3
Reichsanteil (ohne Statistische Abgabe)............................. 500 340,5 386 478,6 440 840,2 394 708,6 418 036,6

*) Abweichungen in den Summen durch Ahrundung (Aufrundung) dor Zahlen. — *) Einschi, der Überweisungen an Länder und 
Einnahmen. — a) Ohne das Aufkommen der Grunderwerbsteuer in den Ländern Preußen, Sachsen und Anhalt, in denen die Grundorworb 
billigung des in Krankenanstalten und für wissenschaftliche Zwecke verwandten Branntweins abzufllhren sind. — *) Beim Vergleich mit
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aus Steuern und Zöllen im Rechnungsjahr 1932/33 *)
1000 MM)*)

1933 Summe

September Oktober November Dezember Januar Februar März2) 1932/332)

60 801,2 61 394,3 59 630,0 61 797,4 65 296,3 58 598,3 58 319,2 748 501,8
1 511,4 1 480,9 2 587,1 1 805,5 3 278,0 1 616,2 4 149,3 40 949,4

83 906,8 23 034,6 7 830,7 107 039,4 29 284,3 14 744,3 100 213,6 543 150,2
14 055,7 — 17,2 9 686,2 20 041,3 1 872,5 789,4 37 692,5 105 807,9

7 499,6 28 721,8 9 463,6 7 586,5 15 328,8 4 721,4 3 505,1 141 662,6
12 107,9 8 153,1 60 050,4 15 060,4 8 621,2 56 124,7 11 228,6 330 268,9
4 620,4 5 402,6 4 935,9 4 483,5 6 176,0 4 698,3 5 683,0 61 713,1
7 547,3 11 458,5 10 229,6 7 861,7 6 957,7 25 781,1 20 652,3 138 748,4

19,9 68,5 9,6 74,4 55,9 69,2 4,4 937,6
7,8 8,0 94,7 7,8 7,5 78,3 7,1 270,3

106 060,7 129 700,5 119 581,1 ' 111 063,4 145 335,4 103 320,2 96 416,7 1 354 404,1
1 459,0 1 552,4 1 499,8 1 522,6 1 473,0 1 368,6 1 435,6 ■) 18 725,8

933,7 890,5 607,6 292,9 186,0 151,9 253,7 7 949,7
1 100,9 1 509,5 1 396,5 877,1 405,6 555,7 1 183,5 15 132,9
3 950,5 1 205,5 3 249,4 4 049,1 3 788,7 4 685,0 3 649,6 44 820,3

1 338,4 1 229,1 2 524,8 1 789,9 1 343,5 1 067,7 475,0 15 817,7
50,0 25,2 71,0 88,2 25,5 53,6 29,6 465,8

640,9 1 011,1 636,5 743,2 1 040,1 992,9 720,1 9 114,0

3 993,5 4 222,4 5 023,2 4 063,2 4 617,3 5 503,8 5 147,9 57 588,4
3 419,4 2 945,5 2 616,8 3 208,8 2 809,7 2 509,9 3 427,9 35 628,5

9 625,8 7 735,6 7 328,2 5 447,3 7 437,5 6 016,3 5 587,7 93 956,4
7 147,9 7 803,0 8 476,5 7 827,0 6 884,2 6 146,0 6 162,1 85 106,3

15 303,1 14 548,7 13 137,0 11 830,7 11 561,2 10 540,8 11 598,0 172 057,5
9 554,4 10 289,0 11 050,2 14 514,7 12 817,7 11 801,3 16 225,6 •) 136 962,5

22 853,4 27 670,9 22 451,1 18 625,0 17 151,4 18 450,6 16 944,6 260 801,5
353,3 306,3 279,4 360,8 509,3 545,6 786,8 4 791,2

52 201,9 53 775,2 49 478,2 47 492,4 50 690,2 45 669,4 48 763,6 608 608,1
13 096,1 13 381,7 12 630,6 13 857,1 11 538,2 11 927,8 12 797,1 153 244,2

0,6 25,4 0,4 . 0,6 21,4 0,7 0,1 107,2

31 349,0 26 164,8 23 815,4 29 426,3 25 497,9 21 456,6 19 372,9 285 830,4
3 606,9 2 445,3 2 691,2 4 174,3 3 490,0 3 413,0 3 889,2 ' 26 423,0

559,7 250,3 203,2 168,9 129,1 206,0 161,5 2 755,4
994,2 934,9 1 065,2 1 130,0 989,1 840,8 1 204,4 12 131,4
307,6 301,2 283,0 302,1 260,0 312,1 263,5 4 221,7
401,4 556,7 841,7 1 062,6 967,1 903,8 790,2 7 736,0

5,1 1,2 1,9 4,8 3,0 6,2 5,9 44,7

27,1 13,8 14,4 16,1 15,8 6,5 9,3 333,9
55,3 48,2 — 73,5 279,9 37,5 307,7 643,4 6 399,4
21,4 24,2 18,6 16,2 17,5 17,8 17,6 230,1

115,1 157,0 85,9 237,1 89,2 264,2 213,2 2 191,3
64 223,8 147 311,4 67 738,4 67 143,4 113 211,2 57 226,6 68 221,9 1 106 019,2

546 828,2 597 741,5 503 868,8 577 224,8 561 221,5 483 490.3 567 853,1 *) 6 641 608.6
449,2 485,2 487,6 469,8 395,0 395,0 465,5 5 364,7

122 286,0 149 861,9 122 427,4 128 515,3 177 750,5 122 996,2 236 115,2 1 722 928,2
424 542,2 447 879,6 381 441,5 448 709,5 383 470,9 360 494,1 331 738,0 4 918 680,5

"tj‘‘ Einschi. 8er nach .lern 31. Miir/. 1933 verroohnctcn Reste. Die Jahreesumme enteprioht also den rochnunfrsmitlliRen 
den ?‘oht von d<m KeichsHnanabchördea erhoben wird. — *) Ohne 817 (000) .7Ut, die vom Rcichemonopolamt für Branntwein zur Vor- 

11 auf 8. 426 angegebenen Summen der Reichssteuern und Zölle Anm. 3 und 4 berücksichtigen!
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5. Die vierteljährlichen Steuereinnahmen und Steueriiberweisungen
a = Gesamtsteuprpinnahmpn b — davon an Gemeinden (Ge

April
bis

Juni

Juli
bis

Sept.

ükt.
bis
Dez.

Jan
bis

März

April
bis

März

April
bis

Jun»

Juli
bis

Sept

Okt.
bis
Dez.

Jan.
bis

März

Preußen Bayern
172,1 155,2 123,8 142,3 593,3 41,0 16,9 18,1 19,8

88,1 78,4 62,5 71,9 300,6 17,0 7,2 7,4 8,2
84,1 76,8 61,3 70,4 292,5 24,0 9,7 10,7 11,7

71,0 44,3 80,6 65,9 261,8 9,6 10,6 11,6 11,7
39,0 24,4 44,3 36,2 144,0 0,8 1,3 1,8 l,8
31,9 20,0 36,3 29,7 117,8 8,8 9,3 9,8 9,8

22,2 34,2 23,4 21,2 100,9 5,9 5,7 4,8 4,2
22,2 34,2 23,4 21,2 100,9 2,6 2,6 2,2 1,9

— 3,2 3,1 2,6 2,3

6,0 5,3 5,8 4,3 21,3 13,7 11,7 12,9 9,6
3,0 2,6 2,9 2,2 10,7 — __
3,0 2,6 2,9 2,2 10,7 13,7 11,7 12,9 9,6

2,3 5,3 5,6 3,8 17,0 2,0 2,3 2,2 2,0
0,3 0,2 1,0 0,2 1,6 0,9 0,9 0,9 0,8
2,0 5,2 4,6 3,6 15,4 i,i 1,4 1,3 1,2

273,6 244,3 239,1 237,5 994,4 72,1 47,2 49,5 47,3
152,5 139,7 134,1 131,7 558,0 21,3 11,9 12,2 12,7
121,0 104,6 105,0 105,8 436,4 50,8 35,2 37,3 34,6

71,8 69,8 73,2 79,7 294,6 3,7 3,4 7,1 5,7
“) 0,9 ■) 0,3 *) 0,2 *) 1,3 *) 2,7 2,9 2,4 3,2 3,3

70,5 60,1 72,7 75,7 278,9 21,0 21,4 22,5 20,9
•) y. ■) 2,3 *) 3,7 *) 2,7 *) 15,5 2,4 0,0 0,4 0,3

5,0 4,0 3,7 3,3 16,0 2,2 1,2 1,6 1,9
— 21,0 26,8 25,8 73,5 5,8 5,1 5,0 5,5

0,0 0,0 0,0 0,0 o,o •) 0,4 ') 0,1 ') 3,4 *) 1,7

155,1 157,5 180,3 188,4 681,3 38,3 33,6 43,1 39,3

276,1 262,0 285,3 294,3 1 117,7 89,1 68,8 80,4 73,9

Thüringen Hessen
7,8 4,1 4,0 5,0 20,9 6,2 4,8 4,5 4,8
3,2 2,1 2,0 1,9 9,2 2,2 1,7 1,6 1,7
4,5 2,0 2,0 3,1 11,6 4,0 3,1 3,0 3,1

— 0,0 4,4 2,5 2,6 9,5 1,7 2,0 2,1 2,10,3 0,9 1,2 0,9 3,2 0,9 i,° 1,1 1,1— 0,3 3,5 1.4 1,7 6,3 0,9 1,0 1,1 1,1

1,2 1,1 0,9 0,8 4,1 0,9 0,9 0,7 0,6
— — — 0,8 0,8 0,7 0,6

i.i 0,9 0,8 4,1 0,0 0,0 0,0 0,0

°,4 0,3 0,3 0,2 l,2 °,1 0,2 0,2 0,1
— — — — ___ ___

°,4 0,3 0,3 0,2 1,2 0,1 0,2 0,2 o,i
0,4 0,4 0,4 0,3 1,6 0,3 0,3 0,3

0,2 0,2 °,1 0,7 0,2 °,i 0,2
0,3 0,2 0,2 0,9 0,2 0,2 0,2 0,2

9,7 10,4 8,2 9,0 37,2 9,3 8,2 7,9 8,1
3,7 3,1 3,3 2,9 13,1 4,1 3,6 3,5 3,5
6,0 7,3 4,8 6,1 24,2 5,3 4,5 4,4 4,6

1,4 1,5 1,5 1,5 5,9 2,2 3,2 2,3 3,1
1,7 1,5 1,1 5,6 1,6 1,4 1,73,5 3,5 3,5 14,6 3,6 3,8 3,7') 0,1 *) 0,2 *) 0,3 ') 0,8 0,7 0,2 °,1 o,i

— — 0,9 0,9 ___
0,1 0,1 °,1 0,5 0,3 0,4 0,2 o,i

7.2 6,9 6,8 7,4 28,4 8,4 9,0 8,0 10,0

13.2 14,2 11,6 13,5 52,5 13,7 13,5 12,4 14,5

Steuerart April
bis

März

A. Reichssteuerüberweisungen:

f aEinkommen- und Körperschaftsteuer1)...........' b
l c

Umsatzsteuer1)........................................................b

Kraftfahrzeugsteuer.............................................<( b

Biersteuer*)...........................................................J b
l c 

f a
Sonstige Reichssteuerüberweisungen ............. < b

l c

Summe A f a
(Reichssteuerüberweisungen) < b 

I c
B. Landessteuern:

Grund- und Gebäudesteuer............................. c
Gewerbesteuer8)................................................. c
Gebäudeentschuldung-fa.laufend.Aufkommen c 

(Hauszins-) Steuer: \b.aus der Ablösung... c
Stempelsteuern................................................... c
Schlachtsteuer.................................................... c
Sonstige Landessteuern..................................... c

Summe B (Landessteuern)........... c
Summe A und B

(Reichs- und Landessteuern) c

A. Reichssteuerüberweisungen:

.....{;Einkommen- und Körperschaftsteuer1).

Umsatzsteuer1) ....................................................J b

Kraftfahrzeugsteuer. ■{:

Biersteuer*)............................................................ J b

Sonstige ReichsBteuerüberwoisungen................J b
l c

Summe A r a
(Reichssteuerüberweisungen) < b

B. Landessteuern:
Grund- und Gebäudosteuer............................... c
Gewerbesteuer8).................................................... c
Gebäudeentschuldung-/a.laufond. Aufkommen o 

(HauBzins-)steuer: \b.aus der Ablösung... c
Stempelsteuern...................................................... o
Sohlachtsteuer...................  c
Sonstige Landessteuern....................................... c

Summe B (Landessteuern)........... c
Summe A und B

(Reichs- und Landessteuern) c

95.8
39.7
56.0

43.5
5.7

37.7

20.5 
9,2

11,3

_40,°

48.0

8.4
3.5 
4,9

216,2
58.2 

158,0

19.9
11.9
85.8 
3,0
6.8

21.3
*) 5,5

154,2

312,2

20.4 
7,1

13.2

7,9
4,0
4.0

3.1
3.0
0,1

0,7

0,7

1,4
0,6
0,8

33.5
14.7
18.8

IO,®
6.2

15,7
1.1

0,6
1,0

35.3

54,1
) Abweichungen in den Summen durch Auf- oder Abrunduni? dar 7„hi»„ ,, tv. „ •

Weisungen gemalt f 42 b des FinanxausgleichsgeseUes und 8onderentschadimi,ii».«n * a\ ,iiVSm J*e,ch nacb dem UnisatawteuerschlU^
Gemeindehauslialt nicht durchführbar ist, werden in dieser Aufstellum' * J k'HBchl. bondergewerbesteuern (insbesondere Wand
der in den Stadtgemeinden erhobenen Gemeindesteuern, insbesondere Gemeinde Dl®. u,bnBen Hansegemeinden sind mc

uesonaero Uemeinde-Biersteuer und Gemeinde-Getränkesteuer (vgl. Anm. <)•
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der einzelnen Länder von April 1932 bis März 1933 (in Min. jut)*)
meindeverbände) überwiesen c = dem Lande verbliebener Teil

April
bis

Juni

Juli
bis

Sept.

Okt.
bis

Dez.

Jan.
bis

März

April
bis

März

April
bis

Juni

Juli
bis

Sept.

Okt.
bis

Dez.

Jan.
bis

März

April
bis

März

April
bis

Juni

Juli
bis

Sept.

Okt.
bis

Dez.

Jan.
bis

März

April
bis

März

30,1 24,1

Sachse

22,4

n

24,0 100,8 12,2

w

9,5

rürttem

8,6

berg

9,4 39,7 9,6 7,9

Baden

7,1 7,7 32,3
16,7 13,8 12,8 13,7 56,9 4,4 3,5 3,2 3,4 14,4 3,3 3,2 2,2 2,5 11,2
13,5 10,4 9,7 10,3 43,8 7,8 6,1 5,5 6,0 25,3 6,3 4,7 4,9 5,2 21,1

7,9 8,5 9,2 9,5 35,1 3,7 4,2 4,5 4,6 16,9 3,3 3,6 4,0 3,9 14,8
4,4 4,7 5,0 5,2 19,3 2,2 2,5 2,7 2,8 10,2 1,0 1,4 1,2 1,3 4,8
3,6 3,8 4,1 4,3 15,8 1.5 1,7 1,8 1,8 6,8 2,3 2,3 2,7 2,7 9,9

3,7 3,6 3,0 2,7 12,9 2,1 2,0 1,7 1,5 7,2 1,6 1,7 1,4 1,2 5,9
2,2 2,2 1,8 1,6 7,7 — — — — — — — — — —
1,5 1,4 l,2 1,1 5,2 2,1 2,0 1,7 1,5 7,2 1,6 1,7 1,4 l,2 5,9

1,2 0,8 0,8 0,7 3,5 2,4 2,1 2,4 1,7 8,6 1,6 1,4 1,6 1,1 5,7
— — — — — 0,4 0,4 0,4 0,4 1,4 — — — — — ■

1,2 0,8 0,8 0,7 3,5 2,1 1,7 2,0 1,4 7,2 1,6 1,4 1,6 1,1 5,7

0,5 0,4 0,5 °,3 l,7 0,9 1,1 i,° 0,9 3,9 0,7 0,7 °,7 0,6 2 6
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,4 0,5 0,4 0,4 1,7 0,5 0,3 0,2 0,3 1,3
0,5 0,4 0,5 0,3 1,7 0,5 0,6 0,5 0,5 2,1 o,1 0,4 0,4 °,3 1,3

43,4 37,5 36,0 37,2 154,0 21,3 19,0 18,1 18,1 76,4 16,7 15,3 14,6 14,6 61,3
23,2 20,6 19,6 20,6 84,0 7,4 6,8 6,6 6,9 27,7 4,8 4,8 3,6 4,0 17,2
20,2 16,9 16,3 16,6 70,0 13,9 12,2 11,4 11,2 48,7 11,9 10,5 11,0 10,5 44,0

4,0 4,3 3,9 3,7 15,9 2,5 2,2 3,0 3,5 11,1 5,8 5,7 5,7 5,0 22,1
3,7 3,5 3,5 3,1 13,8 2,4 1,7 2,3 2,7 9,1 2,4 2,3 2,3 2,0 9,0

16,6 13,3 13,3 12,8 56,1 4,7 3,4 4,3 4,2 16,6 3,5 2,8 2,8 3,1 12,2
— 3,3 0,9 0,8 5,1 2,1 0,2 1,0 0,2 3,6 8) 0,8 •) —0,1 •) 0,5 ■) 0,4 ’) 1,6

1,0 1,0 0,8 0,9 3,7 — — — — __ __ __ __
5,3 4,6 4,8 4,8 19,5 — — 1,3 1,8 3,1 0,6 0,5 0,8 1,7 3,5

— — — — — 0,3 0,3 0,3 0,2 1,1 °,i 0,4 M °,1 °,7

30,6 30,0 27,3 26,1 114,1 12,1 7,8 12,1 12,7 44,7 13,2 11,6 12,2 12,2 49,2

50,8 46,9 43,7 42,8 184,1 26,0 20,0 23,5 23,8 93,3 25,1 22,2 23,2 22,7 93,2

Übrig

14,9

e Länd<

6,8

3r (ohn 

6,2

Hanse

6,1

Städte)
34,0 14,5

H

13,8

ansestä
12,8

dte4)
14,6 55,8 308,4 243,1

[nsgesar
207,6

nt
233,7 992,8

3,7 3,1 i,6 2,6 11,0 0,4 0,4 0,4 0,5 1,7 139,0 113,1 93,7 106,2 452,1
11,2 3,8 4,6 3,5 23,0 14,1 13,4 12,4 14,1 54,1 169,4 130,0 113,9 127,4 540,8

3,3 3,2 4,2 3,8 14,5 3,1 3,1 3,7 3,8 13,8 103,6 83,9 122,3 108,1 417,9
0,9 1,3 1,7 1,5 5,3 0,1 0,2 0,2 0,2 0,7 49,6 37,6 59,1 50,9 197,2
2,4 1,9 2,5 2,4 9,2 3,0 3,0 3,5 3,7 13,1 54,0 46,4 63,2 57,1 220,7

2,1 2,3 1,8 1,6 7,7 0,9 0,9 0,7 °,7 3,1 40,4 52,3 38,3 34,6 165,5
1,0 0,8 0,8 0,4 3,0 0,0 0,0 0,0 0,0 °,i 28,9 40,6 28,8 25,8 124,0
1,1 1,4 0,9 1,2 4,7 0,8 0,8 °,7 0,7 3,0 11,6 11,7 9,4 8,8 41,5

0,4 0,3 0,4 °,3 1,3 0,2 0,2 0,3 0,3 1,1 26,0 22,4 24,7 18,4 91,4
0,1 0,1 o,i °,i 0,3 — — — — — 3,4 3,1 3,3 2,6 12,4
0,3 0,2 0,3 °,2 1,0 0,2 0,2 0,3 0,3 1,1 22,6 19,4 21,3 15,8 79,0

0,7 0,8 0,7 0,6 2,7 0,9 0,9 0,6 0,6 3,1 8,6 12,3 11,9 9,5 42,3
0,3 0,2 0,2 0,2 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 2,8 2,4 3,1 2,2 10,5
0,3 0,5 0,5 0,4 1,7 0,8 0,9 0,6 0,6 3,0 5,8 10,0 8,8 7,3 31,8

21,3 13,3 13,2 12,4 60,2 19,6 19,0 18,2 20,0 76,8 487,0 414,1 404,7 404,2 1 710,0
6,0 5,5 4,4 4,7 20,0 0,7 0,6 0,6 0,7 2,6 223,6 196,7 188,1 187,7 796,1

15,3 7,8 8,8 7,6 39,6 19,0 18,4 17,6 19,3 74,3 263,4 217,4 216,6 216,4 913,9

2,7 4,8 5,2 4,0 16,7 9,6 9,9 9,3 10,0 38,7 103,6 104,8 111,2 116,1 435,7
0,6 0,6 0,6 0,6 2,4 4,1 2,4 2,6 3,4 12,5 20,0 16,3 17,9 19,0 73,2
4,9 5,6 4,8 4,1 19,4 19,8 18,7 18,6 17,0 74,1 148,9 132,6 146,2 145,9 573,5
2,1 0,6 0,4 °,3 3,4 4,1 0,5 2,1 3,1 9,7 *) 19,1 *) 7,2 •) 9,3 •) 8,2 •) 43,8
0,3 0,2 0,2 0,2 0,9 0,3 0,2 0,2 0,2 0,9 8,8 6,5 6,5 6,5 28,3

' 0,1 0,5 1,2 1,8 — 0,4 2,3 1,7 4,4 11,6 31,7 41,3 44,0 128,6
0,7 0,4 °,i o,i 1,4 T) 8,3 ») 2,9 ’) 5,8 ’) 7,0 ’) 2,, 0 10,2 4,6 10,0 9,4 34,2

11,4 12,3 11,9 10.5 46,0 46,1 35,0 40,8 42,4 164,3 322,3 303,7 342,5 349,0 1 317,5

26,7 20,1 20,6 18,1 85,6 65,1 53,4 58,4 61,7 238,6 585,7 521,1 559,1 565,4 2 231,3

„ 5*e,lton Einkommen- und Körporschaftsteuerbeträgo (Beste) sind unter .Einkommen- und Kürporschaftsteuor« aufgeführt. — 2) Über- 
L„?r“e- UI)d Wenderingersteuer). — •) Die Stedtgemeinden Hamburg, Bremen und Lübeck, bei denen eine Trennung ewischen Staats- und 
l r“>'ksichtigt. — 5) Hur Wandorgewerbestcuor, dio Gewerbesteuer ist den Gemeinden voll überlassen. — «) Wohlfuhrtsabgabo. — ’) Einschi. 

1 vreußen, Baden, Thüringen haben die für das R. J. 1933 zu verwendenden Beträgo nicht nachgewiesen.
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B. Haushaltsrechnungen, Personalstand 
1. Gesamtüberblick über die Finanzwirtschaft der öffentlichen Verwaltung 

im Deutschen Reich für die Rechnungsjahre 1930/31 und 1931/32*)

Bezeichnung
Reich

Länder Gemeinden
((iemelmloverbflndc) Hansestädte

öffentliche

ohnp Hansestädte Verwaltung

1930/31 | 1931/32 1930/31 | 1931/32 | 1930/31 | 1931/32 1930/31 | 1931/32 1930/31 | 1931/32

Finanzbedarf (Bereinigte Ausgaben) ... 8 162,6 6 624,8 4 486,5

in

3 909,6

Mlll. JUi 

8 082,1
**)
6 997.9 646,61 523,9 ) ■ ) ■

Davon sind gedeckt durch
Zuschüsse, Beiträge, Erstattungen u. dgl. 

von anderen Gobietskörperschaften... 1,3 1,9 454,4 414,8 498,2 637,3 18,1 24,9 ) • ) •
Mithin: Reiner Finanzbedarf..................... 8 161,3 6 622,9 4 032,1 3 494,8 7 583,9 6 360,6 628,4 499,1 20 405,7 16 977,3

Davon sind gedeckt durch \

Spezielle Deckungsmittel:
a. Verwaltungseinnahmen ........................ 150,9 131,9 639,2 631,4 1 341,4 1 214,4 112,9 95,3 2 244,4 2 073,0

b. Einnahmen aus Schuldenaufnahme, 
Fondsentnahme u. dgl............................. 106,8 27,9 211,0 146,2 745,7 364,2 37,2 8,0 1 100,7 546,4

Spezielle Deckungsmittel insgesamt 
(Summe a und b)............................ 257,8 159,8 850,3 777,6 2 087,1 1 578,6 150,0 103,3 3 345,2 2 619,4

Mithin: Zuschußbedarf.................................... 7 903,5 6 463,0 3 181,8 2 717,1 5 496,8 4 782,0 478,4 395 7 17 060,5 14 357,9

Davon sind gedeckt durch .
Allgemeine Dookungsmittel:

a. Aus Steuern und Zöllen..................... 6 634,0 5 773,6 2 809,0 2 427,5 4 333,1 3 676,5 365,8 303,8 14 141,8 12 181,3

b. Aus dem Erwerbsvermögen................ ■) 638,6 «) 576,9 172,2 72,2 752,4 722,6 71,3 74,8 ») 1 634,7 •) 1 446,5

c. Einnahmen zur Deckung von Fehl
beträgen des laufenden Rechnungs
jahres') ............................................................ 2,7 8,4 20,3 *) - 4,8 5,4 27,8 J) 13.7

d. Sonstige.......................................................... _ — 70,0 9,4 96,3 93,2 75,5 3,8 3,4 106,4 105,2

Allgemeine Deckungsmittel insgesamt 
(Summe a bis d) ......................................... 7 272,7 6 280,5 2 993,4 2 604,3 5 199,0 4 474,6 445,6 387,4 15 910,6 13 746,8

Mithin: Unterschied zwischen Zuschuß
bedarf und Allgemeinen Deckungs
mitteln (Mehreinnahmen [-}-] oder Mehr
ausgaben [—])........................................... — 630,8 — 182,5 — 188,4 — 112,8 — 297,8 — 307,4 — 32,8 — 8,4 — 1149,8 — 611,1

Hierzu: Schuldenaufnahme zur Deckung 
von Fehlbeträgen aus Vorjahren *)... •) 510,3 84,1 50,3 39,3 *) 40.1 _ 0,9 *) 633,7 4) 91,3

Ergibt: Mehreinnahmen (-f) oder Mehr
ausgaben (—)........................................... — 120,5 — 182,5 — 104,3 — 62,5 — 258,5 — 267,3 — 32,8 — 7,5 — 516,2 — 519,8

Außerdem: Aus Vorjahren (Überschüsse 
[-f ] oder Fehlbeträge [—]).................... — 1 171,4 — 1291,9 — * 8,2 — 91,7 — 188,9 — 446,6 — 0,8 — 33,6 — 1369,3 —1 863,8

Mithin: Abschluß (Überschüsse [-f] oder 
Fehlbeträge [—])..................................... — 1291,9 —1474,4 -- 112,6 — 154,2 — 447,4 — 713,9 — 33,7 4M — 1 885,5 — 2383,6

Finanzbedarf (Bereinigte Ausgaben) ... 130,79 106,15
]<

73,80
Kopf de 

64,31
r Bevölkerung in 

132,95 115,11
RJl ***) 

399,28 323,54 ■) • ') ■
Davon sind gedeckt durch

Zuschüsse, Beiträge, Erstattungen u. dgl. 
von anderen Gebietskörperschaften... 0,02 0,03 7,47 6,82 8,20 10,48 11,21 15.36 ■) • ■) •

Mithin: Reiner Finanzbedarf..................... 130,77 106,12 66,33 57,49 124,75 104,63 388,07 308,18 326,96 272,02

Davon sind gedeckt durch 
Spezielle Deekungsmittel:

a. Verwaltungseinnahmen ....................... 2,42 2,11 10,52 10,39 22,06 19,98 69,71 58,84 35,96 33,22
b. Einnahmen aus Schuidenaufnahme, 

Fondsentnahme u. dgl............................. 1,7 0,4! 3,47 2,4C 12,27 5,99 22,94 4,96 17,64 8,75

Spezielle Deckungsmittel insgesamt 
(Summe a und b)......................................... 4,1 2,SC 13,95 12,7S 34,3s. 25,97 92,6 63,80 53,6C 41,97

Mithin: Zuschußbedarf.................................... 126,64 103,5f 52,34 44,7C 90,42 78,66 295,42 244,38 273,36 230,05

Davon sind gedeckt durch 
Allgemeine Deekungsmittel:

a. Aus Steuern und Zöllen..................... 106,2 92,5 46,2 39,9 71,2 60,46 225,8 187,56 226,5< 195,19
b. Aus dem Erwerbsvermögen................ 10,2 9,2 2,83 1,1 12,3 11,86 44,0 I 46,2C ») 2b,2( ») 23,1»
c. Einnahmen zur Deckung von Fehl- 

be rägon des laufenden Rechnungs- 
Jahres4)............................................................ 0,0 0,1 0,3 V) - 2,9 5i 3,3 0,4 4) 0,29

d. Sonstige......................................................... — 1,1 0,1 I 1,5 1,5 1,2 2,3 2 2,1 1,7 > 1,«9

Allgemeine Deekungsmittel insgesamt 
(Summe a bis d; .......................................... 116,5 3 100,6 49,2 42,8 85,5 73,6 275,1 239,2 254,9 220,26

Mithin: Unterschied zwischen Zuschuß
bedarf und Allgemeinen Deckungs
mitteln (Mohreinnahmen [-fl oder 
Mehrausgaben [—])....................................... — 10,1 l 2,9 3 — 3,1 ) — 1,8 — 4,90 — 5,0 — 20,26 — 5,1 — 18,4 2, — 9,79

*) Ohne Kaargebiet. **) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — ***) Wohnbevölkerung nach 
dem Stand vom 16. Juni 1925. — ') Aufrechnung wegen Doppelzählungen nicht möglich. 2) Davon Münzprägung 1930/31: 26,1, 1931/32: 
353,9 — H) Vgl. Anm. 2. — 4) Im Rechnungsjahr 1931/32 ist bei den Gemeinden (Gemeindeverbänden) die Schuldenaufnahme u»^-
zur Deckung von Fehlbeträgen dos laufenden Rechnungsjahres zusammen mit der Schuldenaufnahme zur Deokung von Fehlbetiitgen aus Vor
jahren nachgowieson. —- *)Einsohl. 23,2 WL\\\.&>M Teilbetrag aus derAuflösung des Reservefonds des Kommissars für die verpfändeten Einnahme0,
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2, Die Ausgaben der öffentlichen Verwaltung im Deutschen Reich

für das Rechnungsjahr 1930/31*) 

a. öffentliche Verwaltung insgesamt

Verwaltungszweig
Finanz
bedarf

Spezielle
Deckungsmittel Mithin:

Zu-
8chuß-
bedarf

Finanz
bedarf

Spezielle
Deckungsmittel Mithin:

Zu-
schuß-
bodarf

Finanz
bedarf

Spezielle
Deckungsmittel Mithin:

Zu
schuß
bedarf

Vcr-
wal-

tungs-
einnah-

men

Schulden-
aufnahme.

Fonds- 
entnähme 

o. dgl.

Ver-
wal-

4ungs-
einnah-

men

Schulden- 
aufnahme, 

Fonds
entnahme 

n. dgl.

Ver-
wal-

tungs-
einnah-

men

Schulden- 
aufnahme 

Fonds- 
ontuahmc 

u. dgl.
in Mill. JiJ(, **) in t II der Vcrwaltungszwclge Insgesamt ! in v 11 dos Finanzbedarfs

855,7 113,6 12,1 730,0 4,2 6,1 2,2 4,3 100 13,3 1,4 85,3

795,4 69,8 0,2 725,4 3,9 3,1 °,° 4,2 100 8,8
1 651,1 183,4 12,3 1 455,3 8,1 S,2 8,5 100 11,1 0,8 88,1

841,0 57,0 3,2 780,7 4,7 2,5 0,3 4,6 100 6,8 0,4
712,1 320,8 0,8 390,6 3,5 14,3 0,1 2,3 100 46,1 0,1756,8 17,0 0,7 739,1 3,7 °,8 0,0 4,3 100

2 309,9 394,8 4,7 1 910,4 11,3 17,6 0,4 11,2 100 17,1 0,2 82,7

53,7 1,2 0,0 52,5 0,3 Q,1 II. III. IV. V. VI. VII. * IX. X.0,0 0,3 100 V 0,0 97,7

1 651,3 61,4 48,5 1 541,4 8,i 2,7 4,4 9,0 100 3,7 2,9 93,4

738,2 163,8 20,1 554,4 3,6 7,3 1,9 3,3 100 22,2 2,7
533,0 139,9 12,i 380,9 2,6 6,2 1,1 2,2 100 26,2 2,3
162,9 0,3 M 161,3 0,8 0,0 0,2 1,0 100 0,2 0,8

3 139,2 366,7 82,0 2 690,6 15,4 16,3 7,5 15,8 100 u,i 2,6 85,7

210,4 15,5 0,6 194,3 1,0 0,7 0,2 1,1 100 7,4 0,3 92,3

2 298,8 169,9 19,0 2 109,9 U,3 7,6 1,7 12,4 100 7,4 0,8 91 8
179,2 3i,7 3,7 143,8 °,9 1,4 0,3 0,8 100 17,7 2,0 80,3

668,3 356,8 75 2 236,2 3,3 15,9 6,8 1,4 100 53,4 11 3
1 104,2 0,5 30,5 1 073,2 6,4 0,° 2,8 6,3 100 0,0 2,8
4 460,9 574,4 128,9 3 757,5 21,9 25,6 u,i 22,0 100 12,9 2,9 84,2
1 287,3 90,6 337,8 ■858,9 6,3 4,0 30,7 5,0 100 7,1 26,2 G6,l

597,2 48,2 126,6 422,4 2,9 2,1 11,6 2,6 100 V 21,2 70,7

1 504,7 203,5 242,4 1 058,8 7,4 9,J 22,0 6,2 100 13,5 16,1
2 101,8 251,7 369,0 1 481,2 10,3 11,2 33,5 8,7 100 12,0 17,5 70,5

700,4 322,5 69,5 308,4 3,4 14,4 6,3 1,8 100 46,1 9,9 44,0

751,9 11,4 27,4 713,1 3,7 0,5 2,5 4,2 100 1,5 3,7 94,8

134,4 29,7 2,6 102,1 0,6 1,3 0,3 0,6 100 22,1 1,9 76,0

288,1 14,6 3,8 269,7 1,4 °,7 °,3 1,6 100 5,1 1,4 93,6
1 701,6 0,7 0,0 1 700,8 8,4 °,° 0,0 10,0 100 0,0 0,0
l 879,1 4,0 62,7 1 812,4 9,2 0,2 6,7 10,0 100 0,2 3,3 96,5
3 8b8,7 19,3 66,5 3 782,9 19,0 0,9 6,0 22,2 100 0,5 1,7 97,8

20 405.7 2 244,4 1 100,7 17 060,5 100 100 100 100 100 11,0 3,4 83,(1
20 871,6 2 290,3 1 851,6 16 729,7 100 11,0 8,9
20 801,3 2 152,8 1 680,7 16 967,8 100 10,3 8,1 81,618 800,9 1 998,5 1 826,7 14 975,8 100
17 200,8 1 922,7 1 647,8 13 630,3 100 11,814 465,5 1 759,3 977,9 11 728,3 100 12,2 6,7 81,1

I. Allgem. Verwaltung 
(Oberste Staatsorgane, 

ausw. Angelegenheiten, 
innere Verwaltung)1)*)

IA. Finanz- u. Steuer
verwaltung1) .............

Summe I u. I A

II. Staats- und Rechts
sicherheit:
1. Polizei..........................
2. Rechtspflege.............
3. Wehrmacht...............

Summe II

III. Bildungswesen:
1. Verwaltung................
2. a. Volks- und Fort

bildungsschulen .. 
b. Höh., mittl., Fach- 

u. sonstige Schulen
3. Wissenschaft, Kunst
4. Kirche........................

Summe III

IV. Wohlfahrtswesen:
1. Verwaltung................
2. Wirtschaftliche Für

sorge8) ........................
3. Jugendhilfe...............
4. Gesundheitswesen 

und Leibesübungen .
5. Arbeitslosenfilrsorgo4)

Summo IV

V. Wohnungswesen.........

VI. Wirtschaft und Ver
kehr:
1. Förderung von Land- 

wirtsch., Gewerbe, In
dustrie und Handel*)

2. Verkehrswesen (ein- 
sch ließl. Straßen, W ege 
und Wasserstraßen)*)

Summe VI

VII. Gemeindliche An
stalten u.Einrioh tun - 
gen versohied. Art*)

Schuldendienst und 
Sohuldenverwaltung 
dos Reichs und der 
Länder7)..........................

VIII.

IX. Sonstige Ausgaben 
und Einnahmen___

X. Kriegslasten:
1. Innere Kriegslasten
2. Kriegsversorgung ...
3. Äußere Kriegslasten

Summe X 
Summe I —X

Rechnungsjahr 1929/30
- 1928/29
- 1927/V8 

1926/27 
1926/26

Finanzverwaltung dor 
"') Ohne Polisei.

f). ) Ohne baargebiet. — ••) Abweichungen in den Summen duroh Abrundung (Aulrundung) der Zahlen. — *) Die Kiuanzv
^emeindon (Gemeindeverbinde) und die Sleuorverwaltung der Gemeinden bis zu 10000 Binwohnern eind bei I nachgewiesen. - •) ..nno rouaei 
R.iiI'Ur"0iS' “fCb de'R"oh»,Unl“r^Pfl'ct'l''»rordnung vom 13. Februar 1924 sowie sonstige allgemeine WoblJabrt»|,liege und Zuschüsse des 
VerhSnHl'irSi0ZlUhVen'ChSrUngH"_ 1 , Au,1!ab.”n un,d Einnahmen tUr die wertschaffendc ArbeitelusenlUrsorge der Gemeinden (Gemeinde-
bSums «ä d b. Idv "im!r,wal‘“f2*e 1 *■"" nachgewiesen, für deren Zwecke die Arbeiten durohgefuhrt sind. Vgl. Anm. 5 iu Übersicht 2 b au! 
2SL43»'43*- ~ V Die Fötdemngäe. Verkehr, der Gemeinden (Gem.indcverWnd.)ist bei VI1 naohgcwiescn. - •) Feuerlöschwesen, Kanal!. 
e?nlrf’f trvaenbCi.eUOlltUnlJi UDd T“ ? usw.'— ) Dor Sohuldondienst der Gemeinden (Gemeindeverbände) ist grundsätzlich aul die
tnzelnen Verwaltungszweige aulgeteilt; soweit er moht aulgeteilt worden konnte, ist er bei IX nachgowiescn. *
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2. Die Ausgaben der öffentlichen Verwaltung im

b. Reich, Länder und Ge
Reich*) Länder *) (ohne Hansestädte)

Finanz
bedarf

davon
gedeckt durch Mithin:

Spezielle
Deckungsmittel Mithin: Finanz

bedarf
davon

gedeckt durch Mithin:
Spezielle

Deckungsmittel Mithin:
Schul den- 
aufnahme.

Schulden
aufnahme,Verwaltungszweig (Be

reinigte
Zuschüsse, 

Beitrüge u. dgl. 
von anderen

Reiner Verwal-
tungs-

Zu
schuß-

(Be
reinigte

Zuschüsse, 
Beitrage u. dgl. 

von anderen

Reiner Verwal-
tungs-

Zu-

Aus
gaben)

(»ebietskBrpcr-
sohaften bedarf einnah-

men
entnähme 

n. dgl.
bedarf Aus

gaben)
(lehietskörper-

schaften bedarf
entnah

men
entnähme 

n. dgl.
bedarf

in Mill.

I. Allgem. Verwaltung
(Oberste Staatsorgane, 
ausw. Angelegenheiten, 
innere Verwaltung)1)1).. 108,0 0,7 107,3 26,4 80,9 185,5 3,3 182,1 28,8 o,i 153,2

I A. Finanz- und Steuer-
571.3

679.3
0,0 571,2

678,5
40,4 530,8

611,7
120,8

306,3
120.4

302.5
14,7

Summe I und I A 0,7 66,8 — 3,7 43,5 0,2 258,8
II. Staats- und Rechts-

Sicherheit:
197,5 0,0 197,5

5,1
592,4
672,7

262,4
0,7

330.0
672.0

22,4
305,1

0,1
0,17*5 7,5

756.8

961.8

2^3 366^8
756.8

961.8
0,7

0,7Summe II — 19,4 941,8 1 265,1 263,1 1 002,0 327,6 0,1 674,2
III. Bildungswesen:

0,0 ___ 0,0 ___ ___ 0,0 30,8 0,0 30,8 1,0 ___ 29,8
2. a. Volks- und Fort-

bildungssohulen .. 
b. Höh., mittl., Fach- 

u. sonstige Schulen

3,4 — 3,4 — — 3,4 905,2 68,8 836,4 5,2 0,7 830,5

i,7 — 1,7 — — 1,7 311,0 31,0 280,1 44,5 0,3 235,3
3. Wissenschaft, Kunst 28,2 0,0 28,2 0,5 — 27,6 347,3 8,5 338,7 102,6 4,7 231,4

___ 149,0 

1 635,0Summe III 35,1 0,0 35,1 0,5 — 34,6 1 743,3 108,3 153,3 6,1 1 475,6

IV. Wohlfahrtswesen:
9,3 9,3 0,7 8,6 0,7 49,9 39,0

2. Wirtschaftliche Für-
•) 539,3 

2,6
___ 4) 539,3 

2,6
2,5
1,82*6 39^6 0,2 39*4

4. Gesundheitswesen
und LoibesUbungen.. 4,9 — 4,9 — — 4,9 66,0 3,6 62,4 45,1 0,2 17,1

ö. Arbeitslosenfürsorge5) 1 007,0 0,5 1 006,4 0,5 15,4 990,6 16,8 0,3 16,5 0,0 15,1 1,4
Summe IV 1 563,2 0,5 1 562,6 1,3 15,5 1545,8 253,9 5,0 248,9 60,4 25,6 162,9

V. Wohnungswesen .... 101,0 — 101,0 6,6 7,0 87,4 269,9 41,0 228,9 3,9 43,4 181,5

VI. Wirtschaft und Ver-
kehr:
1. Förderung von Land-

wirtsch., Gowerbe, In
dustrie und Handel7) 189,2 189,2 2,2 1,5 185,5 286,7 2,7 284,0 24,4 91,2 168,4

2. Verkehrswesen (oin-
Bohlieül.Straßen,Wege 
und Wasserstraßen)7) 216,9 __ 216,9 33,5 0,2 183,1 165,9 15,3 150,7 8,2 32,3 110,2

Summe VI 406,1 — 406,1 35,7 1,7 368,6 452,7 18,0 434,7 32,6 123,4 278,6
VII. Gemeindliche An-

stalten u.Einrichtun
gen versohied. Art1) — — _ — — — — __ — __ ___ _

VIII. Sohuldondienst und
Sohulden Verwaltung 
des Reichs und der

547,5 0,1 547,5 1,2 15,6 530,7 173,0

IX. Sonstige Ausgaben
und Einnahmen........ — — — — — — 22,4 0,2 22,2 10,6 0,5 n,i

X. Kriegslasten:
1. Innere Kriegslasten 288,1 0,0 288,1 14,6 3,8 269.7 ___ ___

2. Kriegsversorgung-----
3. Äußore Kriegslasten

1 701,6 
1 879,1

— 1 701,6 
1 879,1

3 868,7

0,7
4,0

0,0
62,7

66,5

1 700,8 
1 812,4

3782,9

— —

Summe X 3868,7 0,0 19,3 — ___ ___ _ ___ ___

Summe I — X 8 162,6 1,3 8 161,3 150.9 106.8 7903,5 4 486,5 454,4 4 032.1 639,2 211.0 3 181,8

Rechnungsjahr 1929/30 8 043,2 1,3 8 041,9 166,8 279.2 7 595,9 4 564,3 421,7 4 142,6 673,6 199,6 3 269,*
1928/29 8 375,8 0,7 8 375,1 153.6 122,7 8 098,7 4 585,1 400,8 4 184,3 648,0 265,5 3 270,7
1927/2H 7 154,8 0,9 7 153,9 165,3 138,1 6 850,6 4 357,0 390,0 3 967,1 590,1 315,0 3 062,0
1929/27 6 561,9 0,5 6 561,4 162,7 330,6 6 068,1 4 122.5 425,7 3 696,8 564,0 262,1- 2 870,6

» 1926/26 5 321,4 0,4 5 321,0 171,6 343,8 4 805,6 3 703,1 338,5 3 364,6 526,8 105,1 2 732,7

) Ohne Saargobiet. — **) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — *) Die Finanzver

Sewieeen. — *) Ohne Polizei. —•) Fürsorge naoh der Reichsfürsorgepfliohtverordnung vom 13. Februar 1924 sowie sonstige allgemein0 
usgaben und Einnahmen für die wertschaffende Arbeitslosenfürsorge der Gemeinden (Gemeindeverbände) sind bei den Verwaltung0 
losenfürsorge betrug für die Kämmereiverwaltungen der Gemeinden (Gemeindeverbände) ohne Berlin *0,1 Mill. JtM, der Zuschußbedarf 

Kanalisation, Straßenbeleuchtung und -reinigung usw. — •) Der Sohuldendienst der Gemeinden (Gemeindeverbände) ist grundsätzlich
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Deutschen Reich für das Rechnungsjahr 1930/31

meinden (Gemeindeverbände)
Gemeinden und Gemoindeverbände*) (ohne Hansestädte) Hansestädte

Finanz
bedarf
(Be

reinigte

davon
gedeckt durch 

Zuschüsse, 
Beitrüge u. dgl. 
von anderen

.Mithin:
Spezielle

Deckungamittel Mithin: Finariz-
bedarf
(Be

reinigte

davon
gedeekt durch 

Zuschüsse. 
Beitrüge u. dgl. 

von anderen

Mithin:
Spezielle

Dcckungsmittcl Mithin:

Reiner Verwal
tungen

Schulden-
aufnahme, Zu- Reiner Verwal-

tungs-

Schulden-
aufnahme. Zu- Verwaltungszweig

Aus
gaben)

Uebietakßrper- 
«(‘haften bedarf

einnah-
men

entnähme 
u. dgl.

bedarf Aus
gaben)

Uebietskörper-
Bcliaften bedarf einnah-

men
entnähme 

u. dgl. bedarf

JUC**)

I. Allgem. Verwaltung
(Oberste Staatsorgane, 
ausw. Angelegenheiten,

558,1 3,5 554,6 56,6 12,0 486,0 11,9 0,2 11,7 1,8 0,0 9,9 innere Verwaltung)1)*)
I A. Finanz- und Steuor-

99,1 5,0 94,1 14,1 0,1 79,9 9,7 — 9,7 0,6 — 9,1 Verwaltung1)
657,2 8,5 648,7 70,7 12,1 565,9 21,6 0,2 21,4 2,3 0,0 19,0 Summe I und I A

II. Staats- und Rechts-
Sicherheit:

287,4 13,9 273,5 29,5 3,1 240,9 53,9 13,9 40,0 5,0 0,1 34,9 1. Polizoi
— — — — — 33,4 0,8 32,6 13,3 0,7 18,6 2. Rechtspflege

— — — — — — — — — — — — 3. Wehrmacht
287,4 13,9 273,5 29,5 3,1 240,9 87,4 14,8 72,6 18,3 0,8 53,5 Summe II

III. Bildungswesen:
21,1 0,0 21,1 0,2 0,0 20,9 1,8 1,8 0,0 — 1,8 1. Verwaltung

2. a. Volks- und Fort-
996,4 250,6 745,8 55,4 44,5 645,9 65,7 — 65,7 0,7 3,4 61,6 bildungflschulen 

b. Höh., mittl., Faoh-
449,6 24,6 425,0 115,2 16,4 293,4 31,5 0,0 31,5 4,2 3,3 24,0 u. sonstige Schulen
150,4 1,5 149,0 34,2 7,4 107,3 17,2 0,0 17,2 2,6 0,0 14,6 3. Wissenschaft, Kunst

12,0 0,0 11,9 0,3 0,9 10,7 0,2 — 0,2 — — 0,2 4. Kirche
1 629,5 276,7 1 352,8 205,3 69,2 1 078,3 116,3 0,0 116,3 7,5 6,7 102,2 Summe III

IV. Wohlfahrtswoson:
138,7 4,6 134,2 1,0 0,6 132,6 17,1 0,1 17,0 2,9 — 14,1 1. Verwaltung

2. Wirtschaftliche Für-
1 674,7 82,1 1 592,7 160,1 9,1 1 423,5 86,8 0,8 86,0 7,1 — 0,0 78,9 sorge*)

153,7 25,1 128,6 29,3 3,2 96,1 8,6 — 8,6 0,6 0,0 8,0 3. Jugendhilfe
4. Gesundheitswesen

563,9 3,6 560,3 293,2 73,8 193,3 41,0 0,3 40,7 18,5 1,2 21,0 und Leibesübungen
*) 79,2 1,2 *) 78,0 0,0 — •) 77,9 3,3 — 3,3 0,0 — ' 3,3 6. Arboitslosenfürsorge6)
2 610,3 116,6 2 493,7 483,6 86,7 1 923,4 156,9 1,2 155,7 29,1 1,2 125,4 Summe IV

931,5 32,9 898,7 79,6 286,1 533,0 58,8 - 58,8 0,6 1,3 57,0 V. Wohnungswesen

VI. Wirtschaft und Ver-
kehr:
1. Förderung von Land- 

wirtsch., Gewerbe, In-
124,7 4,5 120,2 20,8 33,9 65,6 3,8 0,0 3,7 0,8 o,i 2,9 duBtrio und Handol7) 

2. Verkehrswesen (ein-
schlioßl.Straßen,Wege

1 067,3 39,2 1 028,1 121,8 188,1 718,1 111,0 1,9 109,1 39,9 21,8 47,4 und Wasserstraßen)7)
1 192,0 43,7 1 148,3 142,6 222,0 783,7 114,8 1,9 112,8 40,7 21,8 50,2 Summe VI

VII. Gemeindliche An-
stalten u.Einriohtun-

662,3 6,0 656,3 311,1 64,4 280,8 44,1 — 44,1 11,4 5,1 27,6 gen versohied. Art*)

VIII. Sohuldendienst und
Schulden Verwaltung 
des Roichs und der

— — — — — — 46,5 — 46,5 2,9 0,2 43,4 Länder ®)

IX. Sonstige Ausgabon
112,0 — 112,0 19,0 2,2 90,9 0,2 — 0,2 0,1 — 0,1 und Einnahmen

X. Kriegslasten:
— — — — ~ — — — — — — — 1. Innere Kriegslasten

— — — — z z 2. Kriegsversorgung
3. Äußere Kriegslasten

— — — — — — — — — — Summe X

8 082,1 «8,2 7583,9 1 341,4 745,7 5 496,8 646.6 18,1 628,4 112,9 37,2 478,4 Summe I — X

8 461,1 430,7 8 030,4 1 331,2 1 301,8 5 397,4 674,6 17,9 656,7 118,7 71,0 467,1 Rechnungsjahr 1929/30
8 028,5 408,7 7 620,0 1 236,5 1 226,0 5157,6 639,8 17,9 621,9 114,7 66,5 440,7 * 1928/29
7 421,5 315,4 7 106,1 1 135,8 1 299,9 4 670,5 594,8 20,9 573,8 107,3 73,7 392,8 f 1927/28
6 733,7 296,3 6 437,4 1 086,9 1 004,4 4 346,1 527,7 22,5 505,2 109,1 50,7 345,4 » 1926/27
5 628,8 304,0 5 324,8 958,8 490,4 3 875,6 476,1 20,9 455,1 102,1 38,7 314,3 V 1925/26

Haltung der Gemeindeo (Gemeindevorbünde) und die Steuerverwaltung der Gemeinden bis zu 10 000 Einwohnern sind bei I nach- 
Wohlfahrtspflege und Zuschüsse des Roichs zur Sozialversicherung. — *) Darunter 473,2 Mill. JUt für die Sozialversicherung. — •) Die 
zweigen nachgewiesen, für deren Zwecke die Arbeiten durohgeftlhrt sind. •— •) Der Reine Finanzbedarf der wertechaffenden Arbeite 
19,3 Mill. JtJt. — ’) Die Forderung dos Verkehrs der Gemeinden (Gemoindeverbündo) ist bei VI 1 nachgewiosen — •) Feuerlöschwesen 
Auf die einzelnen Verwaltungszweige aufgeteilt; soweit er nioht aufgotoilt werden konnte, ist er bei IX nachgewiesen.
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434 XIV. öffentliche Finanzwirtschaft — II. Haushaltaroohnungon, Personalatand

2. Die Ausgaben der öffentlichen Verwaltung im

c. Gemeinden nach Größenklassen
Gemeinden (ohne Hansestädte) mit einer Einwohnerzahl von

mehr als 50 001 25 001 10 001 5 001 2 001 bis zu 2 000

V erwaltungszweig
100 000 bis 100 000 bis 50 000 bis 25 000 bis 10 000 bis 5 000 cinsclil. Gulsberirkc

Reiner Zu- Reiner Zu- Reiner Zu- Reiner Zu- Reiner Zu- Reiner Zu- Reiner Zu-
Finanz- schuß- Finanz- schuß- Finanz- schuß- Finanz- schuß- Finanz- schuß- Finanz- schuß- Finanz-
bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf bedarf

in Mill. MM

I. Allgem. Verwaltung,
Finanz- u. St euer vor-
waltung................................. 189,9 165,7 36,9 31,8 38,8 33,6 50,3 43,3 53,7 47,4 66,1 57,3 109,9 100,8
1. Allgemeine Verwaltung u.

Finanzverwaltung............ 129,0 113,5 29,2 25,5 31,0 27,3 40,7 35,3
2. Steuerverwaltung............ 60,9 52,2 7,7 6,3 7,8 6,3 9,6 8,0

11. Polizei.................................... 123,8 111,0 21,6 19,2 25,6 22,5 27,5 24,0 18,8 16,4 18,6 16,1 26,4 23,8
III. Bildungsweson.............. 653,7 523,7 101,0 74,9 107,6 82,0 115,4 88,2 78,6 60,5 81,1 65,6 170,2 144,3

1. Verwaltung.......................... 16,3 16,1 1,8 1,8 1,6 1,6 1,1 1,1
2. Schulen................................. 529,1 429,2 79.8 61,3 97,9 74,6 110,9 84,6 77,2 59,4 79,4 64,2 160,7 135,7

a. Volks-u.Fortbildungs-
schulen............................ 301,8 266,3 45,1 39,1 51,7 45,7 66,1 56,0 50,6 43,3 65,1 55,2 158,2 133,7

b. Mittl. u. höh. Schulen 185,8 133,8 28,7 18,8 40,1 25,9 38,9 25,2 23,7 14,2 12,0 7,6 i,$ 1,5
c. Fach- u. sonst. Schulen 41,5 29,1 6,0 3,5 6,1 3,0 6,0 3,4 2,9 1,8 2,4 1,4 0,6

3. Wissenschaft, Kunst.... 107,9 78,0 19,0 11,5 7,8 5,6 2,9 2,2 1,0 0,7 0’7 0,5 0,5 0,4
4. Kirche................................... 0,4 0,4 0,4 0,3 0,3 0,2 0,4 0,3 0,4 0,4 1,0 0,9 8,9 8,1

IV. Wohlfahrtswosen.......... 1 259,2 1 026,4 167,3 127,0 153,0 107,8 117,4 75,4 69,9 42,9 60,8 43,7 72,3 62,8
1. Wohlfahrtsverwaltung .. 77,8 77,4 10,5 9,9 9,3 9,2 8,0 7,9
2. Wirtschaftliche Fürsorge

(FUrsorgeweson) .............. 824,8 756,2 108,7 96,4 90,5 79,1 61,0 49,7 39,7 31,9 39,1 32,5 51,7 47,0
a. Fürsorge auf den Go-

bieten der R. F. V. ... 776,9 727,6 101,4 93,2 83,0 75,6 54,2 46,4 34,1 29,5 34,3 30,5 48,2 44,6
b. Sonstigo allgem. Wohl-

fahrts pflege................... 8,1 6,9 1,4 1,3 1,8 1,3 2,1 1,8 L6 1,2 1,7 l,2 1,8 1,4
c. Einrichtungen (Anstal-

ten u. dgl.)................... 39,9 21,7 5.8 1,9 5,7 2,2 4,6 1,5 4,0 1,2 3,0 0,8 1,7 1,0
3. Jugendhilfe.......................... 60,2 47,9 7,3 5,3 7,7 5,4 6,3 4,4 3,8 2,4 2,8 1,9 2,9 2,1

a. Fürsorge u. Pflege.... 34,7 28,4 3,9 2,9 4,2 3,3 2.8 2,3 1,5 1,1 1,0 0,8 0,9
b. Einrichtungen (Anstal-

ton u. dgl.)................... 25,5 19,5 3,4 2,4 3,5 2,1 3,5 2,1 2,4 1,2 1,8 1,1 2,0
4. Gesundheitswesen u. Lei-

besüb ungen........................ 255t8 104,3 35,7 10,2 40,2 8,9 36,2 7,5 22,6 4,9 14,3 4.5 10,5 6,5
a. Allgemeine Gesund-

heitspflego..................... 22,2 20,3 3,4 2,9 3,0 2,4 2,3 1,9 1,4 1,3 2,0 1,8 4,7
b. Einrichtungen (Anstal-

ten u. dgl.) ................... 219,9 73,6 29,7 5,7 35,8 5,4 32,2 4,4 19,6 2,4 10,5 l,6 4,5 1,1
ba. Krankenhaus.u. dgl. 168,9 56,9 20,4 2,9 29,4 3,1 26,7 2,4 14,3 0,8 7,4 0,3 2,9 0,4
bb. Sonst. Einrichtungen

(Anstalten u. dgl.) .. 51,0 16,6 9,3 2,9 6,4 2,2 5,5 2,0 5,3 1,7 3,0 1,3 1,6 0,7
c. Leibesübungenu.Sport 13,7 10,4 2,6 l,6 1,4 1,1 1,8 1,2 1,7 ü 1,8 1,2 1,3 1,0

5. Krisonfürsorge................... 40,6 40,6 5,1 5,1 5,2 5,2 5,9 6,9 3,7 3,7 4,7 4,7 7,2 7,2
V. Wohnungswesen............ 549,3 339,6 61,7 32,7 67,7 37,3 71,7 37,9 29,0 13,2 24,3 10,4 13,7 5,0

VI. Wirtschaft u. Verkehr 257,3 158,1 54,1 30,1 54,9 35,0 66,7 40,2 45,5 26,8 58,7 39,7 140,8 105,8
1. Wirtschaftsförderung___ 18,1 10,3 4,3 2,4 2,4 1,7 6,3 2,3 3,8 2,5 8,3 4,7 30,5 18,1

a. Land- und Forstwirt-
schaft............................... 2,8 1,5 0,4 0,3 0,6 0,5 1,3 0,7 1,5 0,9 6,0 3,5 27,9 16,2b. Industrie, Gewerbe,
Handel .......................... 2,6 1,4 1,7 0,8 0,6 0,3 2,8 0,5 0,7 0,4 0,6 0,2

c. Vorkehrsförderung ... 12,6 7,4 2,2 1,3 1,3 0,9 2,3 1,1 1,7 1,2 l!7 1,0 2,1 1,6
2. Verkehrswesen................... 239,2 147,8 49,9 27,7 52,5 33,3 60,3 37,9 41,6 24,3 50,4 34,9 110,3

a. Allg. Bauverwaltung
(einschl. Hochbauvor-
waltung)........................ 47,9 44,0 10,1 9,4 10,7 10,1 11,6 10,8

b. Straß., Wege, Brücken 182,7 97,5 38,6 17,5 39,7 21,8 46,3 25,6 39,6 23,4 47,7 33,3 106,2
c. Wasserstraßen............ 8,6 6,2 1,2 0,8 2,2 ' i.’ 2,5 1,5 2,1 0,9 2,7 1,8 4,2 3^0

VII. Anstalten u. Einrieh-
tungen verschiedener
Art............................................. 401,2 160,5 58,0 21,3 51,9 21,0 51,5 22,0 30,4 14,8 25,6 14,0 32,2 22,9
1. Feuerlöschwesen .............. 49,1 42,3 5,0 3,6 4,3 2,6 3,4
2. Straßenbeleuchtung und

-roinigung............................ 107,8 61,4 15,3 10,3 13,8 10,8 13,6 8,2 7,2
3. Kanalisation, Müllabfuhr

u. dKl...................................... 150,1 7,9 21,4 0,5 20,6 l,2 24,8 3,4 13,3 2,8 9,7 2,6
4. Sonstige Anstalten und

Einrichtungen ................... 94,1 48,9 16,3 6,8 13,2 6,9 9,7 4.8 5,8 2,4 4,9 2,1 7,6 4,3
VIII. —

IX. Nicht aufteilbarer
Schuldendionst ............ 44,3 31,5 11,0 9,7 8,6 8,0 9,4 8,7 6,3 5,8 8,2 7,7 8,1 6,7

Summe I — IX 3 478,8 2516.5 511.6 346.8 508,1 547,2 509,9 339.7 332,1 227,7 343,4 254,5 573,6 472.0
Rechnungsjahr 1929/30 3 656,0 2429,2 563,3 341,6 546,2 336,3 548,1 337,6 368,8 232,7 372,6 259,6

» 1928/29 3 252,5 2 217,0 573,4 353,2 584,9 357,1 576,2 351,0 364,4 228,0 364,6 251,5 454,1
1927/28 2 901,8 1 946,8 553,8 329,3 552,7 324,8 544,4 317,1 340,1 201,1 352,9 228,0 564,7 449,7

* 1926/27 2 576,4 1 807,0 509,8 312,4 493,5 299,0 482,1 291,7 319,0 185,2 341,7 211,5 559,4 441,1
» 1926/26 2 103,3 1 528,3 394,6 261,8 405,1 273,9 408,7 272,9 269,3 181,3 290,0 207,5 474,1 411,8

Der Verwaltungsaufwund der Gemeinden bis zu 10OOO Einwohnern sowie der Ämter und Bürgermeistereien ist unter I. Allgemeine
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Deutschen Reich für das Rechnungsjahr 1930/31

und Gemeindeverbände
Ämter und Gomeindeverbände in MM jo Kopf der Bevölkerung

Bürger- Kreis
verbände

Provinzial-
verbändo

Gemeinden (ohne Hansestädte) mit einer Ämter Gemeindeverbände Vor-

Kreis-Reiner Zu- Reiner Zu- Reiner Zu- mehr 50001 25001 10 001 5 001 2 001 bis zu 2(ioo I Bürger-
tungs-Finanz- schuß- Finanz- schuß- Finanz- schuß- als bis bis bis bis bis clnschl. meiste-

bedarf | bedarf bedarf bedari bedarf bedarf 10000( 100000 50000 25 000 10000 5000 Gutsbczirko j reien bände bände zweig
in Mill. MM Zuschußbedarf

30,3 27,4 62,2 49,2 10,6 9,4 9,75 9,89 9,55 9,36 11,40 8,78 4,63 8,22 1,30 0,22 I.
54,2 42,1 10,6 9,3 6,68 7,93 7,76 7,64 1,11 0,22 l.

8,0 7,0 °,1 0,1 3,07 1,96 1,79 1,72 0,19 0,00 2.
7,1 5,5 4,1 2,3 0,0 0,0 6,53 5,97 6,41 5,20 3,94 2,47 1,10 1,63 0,06 0,00 II.
0,8 0,6 21,0 16,5 23,4 22,0 30,82 23,27 23,32 19,08 14,53 10,06 6,63 0,19 0,44 0,51 III.

0,2 0,2 0,2 0,2 0,95 0,55 0,45 0,23 0,00 0,00 i.
0,8 0,6 19,3 15,0 15,6 14,7 25,26 19,05 21,22 18,31 14,27 9,85 6,24 0,18 0,40 0,34 2.
0,2 0,1 4,5 3,8 2,6 2,6 15,67 12,14 13,00 12,12 10,42 8,46 6,15 0,04 0,10 0,06
0,5 0,4 6,4 5,4 0,6 0,6 7,87 5,83 7,36 5,45 3,41 1,17 0,07 0,12 0,14 0,01 b.
0,1 o,i 8,4 5,9 12,3 11,5 1,72 1,08 0,86 0,74 0,44 0,22 0,02 0,02 0,16 0,27
0,0 0,0 1,4 1,3 7,6 7,1 4,59 3,58 1,58 0,47 0,17 0,08 0,02 0,01 0,04 0,17 3.
0,0 o,° 0,0 °,o 0,0 0,0 0,02 0,09 0,07 0,07 0,09 0,13 0,37 0,00 0,00 0,00 4.
6,7 4,9 398,1 313,6 188,9 119,0 60,41 39,47 30,66 16,30 10,30 6,70 2,87 1,47 8,27 2,78 IV.

21,4 21,0 7,2 7,2 4,55 3,09 2,61 1,71 0,55 0,16 1.

5,0 3,6 284,7 253,0 87,4 74,1 44,51 29,96 22,50 10,74 7,67 4,98 2,15 1,07 6,68 1,73 2.

4,8 3,4 270,8 247,5 74,3 66,1 42,82 28,96 21,51 10,04 7,09 4,67 2,05 1,02 6,53 1,54 a.

o,1 0,1 4,0 3,4 4,2 3,9 0,41 0,41 0,36 0,38 0,30 0,19 0,06 0,04 0,09 0,09 b.

0,0 o,o 9,9 2,1 8,9 4,1 1,28 0,59 0,63 0,32 0,28 0,12 0,04 0,01 0,06 0,10
0,2 0,2 15,9 10,4 21,3 16,1 2,82 1,65 1,54 0,95 0,57- 0,30 0,10 0,06 0,27 0,38 3.
0,2 0,2 11,2 8,4 14,3 12,7 1,67 0,91 0,93 0,49 0,28 0,13 0,04 0,05 0,22 0,30 a.

P,i o,° 4,8 2,0 6,9 3,4 1,15 0,74 0,61 0,46 0,29 0,17 0,06 0,01 0,05 0,08 b.

0,9 0,6 71,0 24,2 73,0 21,7 6,14 3,17 2,53 1,63 1,18 0,70 0,29 0,17 0,64 0,51 4.
0,3 0,2 16,0 12,8 2,5 2,2 1,20 0,91 0,68 0,41 0,30 0,27 0,20 0,07 0,34 0,05 a.
0,6 0,3 54,1 10,6 70,1 19,2 4,33 1,77 1,53 0,95 0,59 0,25 0,05 0,08 0,28 0,45 b.
0,4 0,2 51,0 8,9 15,3 4,1 3,35 0,89 0,90 0,52 0,18 0,05 0,02 0,05 0~24 0,10 ba.

o,i °,1 3,1 1,7 54,8 15,0 0,98 0,88 0,63 0,43 0,41 0,20 0,03 0,03 0,04 0,35 bb.
o,i 0,1 0,9 0,9 0,4 0,4 0,61 0,49 0,32 0,27 0,29 0,18 0,04 0,02 0,02 0,01
0,6 0,6 5,0 5,0 — — 2,39 1,60 1,48 1,27 0,88 0,72 0,33 0,17 0,13 5.
3,5 2,6 74,8 52,8 2,9 1,6 19,98 10,15 10,60 8,20 3,16 1,60 0,23 0,78 1,39 0,04 V.
1,1 0,7 251,8 182,1 217,3 165,0 9,31 9,37 9,96 8,69 6,45 6,08 4,87 0,22 4,80 3,85 VI.
0,1 0,1 23,2 10,4 23,1 13,0 0,61 0,76 0,49 0,48 0,60 0,72 0,83 0,03 0,28 0,30 1.

0,1 0,1 13,5 8,1 15,8 10,4 0,09 0,10 0,13 0,15 0,23 0,54 0,74 0,02 0,22 0,24 a.
0,0 0,0 4,6 0,9 3,8 0,7 0,08 0,26 0,09 0,10 0,09 0,03 0,02 0,00 0,02 0,02 b.0,0 0,0 5,0 1,4 3,6 1,8 0,44 0,40 0,27 0,23 0,28 0,15 0,07 0,01 0,04 0,04

3,551,0 0,6 228,6 171,7 194,2 152,1 8,70 8,61 9,47 8,21 5,85 5,36 4,04 0,19 4'52 2.

16,3 11,1 4,2 4,1 2,59 2,93 2,86 2,34 . 0,29 0,10
0,9 0,6 209,1 159,4 178,9 141,7 5,74 5,44 6,22 5,54 5,63 5,11 3,90 0,18 4,20 3,31 b.o,o 0,0 3,2 1,2 11,0 6,2 0,37 0,24 0,39 0,33 0,22 0,25 0,14 0,01 0,03 0,14 c.

0,4 0,2 4,6 3,6 0,5 0,5 9,45 6,64 5,96 4,77 3,57 2,14 1,05 0,07 0,09 0,01 VII.
0,1 2,7 2,4 o,i 9,1 2,49 1,13 0,73 0,36 0,34 0,33 0,40 0,04 0,06 0,00

0,0 0,0 0,2 0,2 - - 3,61 3,22 3,07 2,64 1,98 1,05 0,33 0,01 0,01 — 2.
0,0 0,0 1,0 0,4 0,1 0,1 0,47 0,17 0,35 0,73 0,67 0,44 0,12 0,00 0,01 0,00 3.
0,2 0,1 0,8 0,5 0,3 0,3 2,88 2,12 1,81 1,04 0,58 0,32 0,20 0,02 0,01 0,01 4.

0,5 0,3 8,0 6,1 7,7 6,4 1,85 3,02 2,27 1,89 1,38 1,18 0,31 0,10 0,16 0,15
VIII.-

IX.
50,4 42,2 824.6 626,2 451,4 323.8 148.10 107,78 98.73 73,49 54,73 39,01 21,69 12.68 16.51 7,56 I-IX
55,7 45,5 847,0 605,7 467,8 322,3 144,29 103,86 95,86 74,08 55,28 39,43 22,33 13,43 15,95 1929/30

1928/29
1927/28
1920/27
1926/26

61,0 49,5 819,3 583,8 458,8 312,6 139,25 104,52 93,55 72,04 53,34 37,89 20,74 13,67 15^07 7^31
6,3561,5 49,2 783,3

678,0
553,0 450,7 271,4 125,42 95,37 84,89 63,96 46,97 34,44 20,32 13,07 14 ” 13

58,1 47,3 516,7 363,0 232,5 117,58 88,83 78,19 59,31 42,78 31,70 19,90 12^52 13,18
58,6 48,4 564,6 458,1 319,3 231,9 100,85 78,78 69,73 53,58 41,62 30,79 18,54 12,06 11^55 5*42

Verwaltung, Finanz- und Steuerverwaltung nachgewiesen.

28*
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3a. Die Verteilung des Zuschußbedarfs für das Rechnungsjahr 1930/31
auf die Gebietskörperschaften und auf die Verwaltungszweige*) in vH

Verteilung auf die Gebietskörperschaften Anteil der Verwaltungszweige

Verwaltungszweig
Reich

Länder

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Hanse
städte

öffent
liche
Ver

waltung
ins-

Reich
Länder

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Hanse
städte

öffent
liche
Ver

waltung
ins-

ohne Hansestädte gesamt ohne Hansestädte gesamt

I. Allgemeine Verwaltung
(Oberste Staatsorgane, auswärtige
Angelegenheiten, innere Verwaltung) 11,1 21,0 66,6 1,3 100 1,0 4,8 8,8 2,1 4,3

I A. Finanz-und Steuerverwaltung 73,2 14,6 11,0 1,2 100 6,7 3,3 1,5 1,9 4,2

Summe I und I A 42,0 17,8 38,9 1,3 100 7,7 8,1 10,3 4,0 8,5
II. Staats- und Rechtssicherheit:

1. Polizei............................................ 25,3 39,4 30,8 4,5 100 2,5 9,7 4,4 7,5 4,6
2. Rechtspflege.................................. 1,3 93,9 — 4,8 100 0,1 11,5 — 3,9 2,3

3. Wehrmacht.................................... 100 — — —- 100 9,3 — — — 4,3

Summe II 49,3 35,3 12,6 2,8 100 11,9 21,2 4,4 11,2 11,2
III. Bildungswesen:

1. Verwaltung.......................................... 0,0 56,8 39,7 3,5 100 0,0 0,9 0,4 0,4 0,3

2. a. Volks- u. Fortbildungsschulen 0,2 53,9 41,9 4,0 100 0,0 26,1 11,7 12,9 9,0

b. Höhere, mittlere, Fach- und
sonstige Schulen ....................... 0,3 42,5 52,9 4,3 100 0,0 7,4 5,3 5,0 3,3

3. Wissenschaft, Kunst....................... 7,3 60,7 28,2 3,8 100 0,4 7,3 2,0 3,0 2,2
4. Kirche.................................................. 1.1 92,1 6,7 °,1 100 0,0 4,7 0,2 o,° i,°

Summe III 1.3 54,8 40,1 3,8 100 0,4 46,4 19,6 21,3 15,8
IV. Wohlfahrtswesen: '

1. Verwaltung.......................................... 4,4 20,1 68,2 7,3 100 0,1 1,2 2,4 2,9 1,1
2. Wirtschaftliche Fürsorge.............. 25,6 3,2 67,5 3,7 100 6,8 2,2 25,9 16,5 12,4

3. Jugendhilfe.......................................... 1,8 25,8 66,8 5,6 100 0,0 1,2 l,8 1,7 0,8

4. Gesundheitswes. u. Leibesübungen 2,1 7,2 81,8 8,9 100 0,1 0,5 3,5 4,4 l,4
B. Arbeitslosenfürsorge......................... 92,3 0,1 7,3 0,3 100 12,6 o,o i,4 0,7 6,3

Summe IV 41,2 4,3 51,2 3,3 100 19,6 5,1 35,0 26,2 22,0
V. Wohnungswesen............................ 10,2 21,1 62,1 6,6 100 1,1 5,7 9,7 11,9 5,0

VI. Wirtschaft und Verkehr:
1. Förderung von Landwirtschaft,

Gewerbe, Industrie und Handel 43,9 39,9 15,5 0,7 100 2,4 5,3 1,2 0,6 2,5

2. Verkehrswesen (einschl. Straßen,
Wege und Wasserstraßen).......... 17,3 10,4 67,8 4,5 100 2,3 3,5 13,1 9,9 6,2

Summe VI 24,9 18,8 52,9 3,4 100 4,7 8,8 14,3 10,5 8,7

VII. Gemeindliche Anstalten u. Ein-
richtungen verschiedener Art — 91,0 9,0 100 — — 5,1 5,8 1,8

VIII. Schuldendienst und Schulden
verwaltung des Reichs und der
Länder .....................................................

IX. Sonstige Einnahmen und Aus-

74,4 19,5 6,1 100 6,7 4,4 9,1 4,2

gaben.................................................. — 10,9 89,0 0,1 100 — 0,3 1,6 0,0 0,6

X. Kriegslasten:
1. Innere Kriegslasten .................... 100 — — — 100 3,4 — — — 1,6

2. Kriegsversorgung ........................ 100 — — — 100 21,5 — — — 10,0
3. Äußere Kriegslasten....................... 100 — ■ — — 100 23,0 — — — 10,6

Summe X 100 — — — 100 47,9 — — — 22,2

Summe I—X 46,3 18,7 32,2 2,8 100 100 100 100 100 100

Rechnungsjahr 1920/30 45,4 19,5 32,3 2,8 100
. * 1928/29 47,7 19,3 30,4 2,6 100 1 .

. 1927/28 45,7 20,5 31,2 2,6 ,100
- 1926/27 44,5 21,1 31,9 2,5 100
* 1925/26

•) Vgl. die Anmerkungen zu Übersicht 2 b auf 8e

41,0

te 432/4

23,3

33.

33,0 2,7 100



XIV. Öffentliche Finanzwirtschaft — B. Haushaltsrechnungen, Porsonalstand 437

3 b. Die Verteilung des Zuschußbedarfs für das Rechnungsjahr 1930/31
in den Gemeindegrößenklassen und den Gemeindeverbänden auf die Verwaltungszweige in vH

Gemeinden (ohne Hansestädte 
Einwohnerzahl von

mit einer
Ämter

Gemeinde
verbände

Verwaltungszweig mehr
als

100000

50001
bis

100000

26 001
bis

50000

10001
bis

25000

5001
bis

10000

2001
bis

5000

bis zu 
2000 

einschl. 
Guts

bezirke

Bürger
meiste
reien

Krois-
ver-

bändo

Pro-
vinzial-

ver-
biinde

I. Allgemeine Verwaltung, Fi
nanz- u. Steuerverwaltung. . 6,6 9,2 9,7 12,7 20,8 22,5 21,4 64,8 7,8 2,9
1. Allgemeine Verwaltung u. Finanz

verwaltung .................................... 4,5 7,4 7,9 10,4 6,7 2,9

2. Steuerverwaltung......................... 2,1 1,8 1,8 2,3 . l,i 0,0

11. Polizei............................................... 4,4 5,5 6,5 7,1 7,2 6,3 5,1 12,9 0,4 0,0

III. Bildungswesen.............................. 20,7 21,6 23,8 25,9 26,5 25,9 30,5 1,5 2,6 6,8
1. Verwaltung.................................... 0,6 0,5 0,5 0,3 0,0 °,1
2. Schulen........................................... 17,0 17,7 21,6 24,9 26,0 25,3 28,7 1,4 2,4 4,5

a. Volks- u. Fortbildungsschulen 10,6 11,3 13,2 16,5 19,0 21,7 28,3 0,3 0,6 0,8

b. Mittlere und höhere Schulen. . 5,3 5,4 7,5 7,4 6,2 3,0 0,3 0,9 0,9 0,2

c. Fach- und sonstige Schulen. . 1,1 1,0 0,9 1,0 0,8 0,6 0,1 0,2 0,9 3,5
3. Wissenschaft, Kunst................... 3,1 3,3 1,6 0,6 0,3 0,2 0,1 0,1 0,2 2,2
4. Kircho .......................................... 0,0 0,1 0,1 0,1 0,2 0,4 1,7 o,o 0,0 o,o

IV. Wohlfahrtswesen....................... 40,9 36,7 30,9 22,2 18,9 17,1 13,2 11,7 50,1 36,7
1. Wohlfahrtsverwaltung................. 3,1 2,9 2,6 2,3 . 3,4 2,2
2. Wirtschaftliche Fürsorge (Für

sorgewesen) .................................. ' 30,1 27,9 22,8 14,6 14,1 12,8 9,9 8,5 40,4 22,9

a. Fürsorge auf den Gebieten 
der R. F. V............................... 28,9 26,9 21,8 13,7 13,0 12,0 9,4 8,1 39,5 20,4

b. Sonst, allgem. Wohlfahrtspflege 0,3 0,4 0,4 0,5 0,6 0,5 0,3 0,3 0,6 1,2
c. Einrichtungen (Anstalt, u. dgl.) 0,9 0,6 0,6 0,4 0,5 0,3 0,2 0,1 0,3 1,3

3. Jugendhilfe .................................. 1,9 1,5 1,5 1,3 1,0 0,7 0,5 0,5 1,6 4,9

a. Fürsorge und Pflege............. 1,1 0,8 0,9 0,7 0,5 0,3 0,2 0,4 1,3 3,9
b. Einrichtungen (Anstalt, u. dgl.) 0,8 0,7 0,6 0,6 0,5 0,4 0,3 0,1 0,3 1,0

4. Gesundheitswesen und Leibes
übungen ........................................ 4,2 2,9 2,5 2,3 2,2 1,6 1,3 1,3 3,9 6,7
a. Allgemeine Gesundheitspflege. 0,8 0,8 0,7 0,6 0,6 0,7 0,9 0,6 2,1 0,7
b. Einrichtungen (Anstalt, u. dgl.) 3,0 1,6 1,5 1,3 1,1 0,6 0,2 0,6 1,7 5,9

ba. Krankenhäuser u. dgl. . . 2,3 0,8 0,9 0,7 0,3 0,1 0,1 0,4 1,4 1,3
bb. Sonstige Einrichtungen 

(Anstalten u. dgl.)........... 0,7 0,8 0,6 0,1 0,2 0,3 4,6
c. Leibesübungen und Sport. . . 0,4 0,5 0,3 0,4 0,5 0,5 0,2 0,1 0,1 0,1

5. Krisenfürsorgo.............................. 1,6 1,5 1,5 1,7 1,6 1,8 1,5 1,4 0,8

V. Wohnungswesen......................... 13,5 9,4 10,7 11,2 5,8 4,1 1,1 6,2 8,4 0,5

VI. Wirtschaft und Verkehr........ 6,3 8,6 10,1 11,8 11,8 15,6 22,4 1,6 29,1 51,0
1. Wirtschaftsförderung................... 0,5 0,7 0,5 0,6 M 1,9 3,8 0,2 1,6 4,0

a. Land- und Forstwirtschaft.. . 0,1 o,i 0,1 0,2 0,4 1,4 3,4 0,1 1,3 3,2
b. Industrie, Gewerbe, Handel. . 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,0 0,1 0,2
c. Verkehrsförderung................. 0,3 0,4 0,3 0,3 0,5 0,4 0,3 0,1 0,2 0,6

2. Verkehrswesen.............................. 5,8 7,9 9,6 11,2 10,7 13,7 18,6 1,4 27,5 47,0
a. Allgemeine Bauverwaltung 

(einschl. Hochbauverwaltung) 1,7 2,7 2,9 3,2 1,6 1,3
b. Straßen, Wege, Brücken .... 3,9 5,0 6,3 7,5 10,3 13,1 18,0 1,4 25,5 43,8
c. Wasserstraßen......................... 0,2 0,2 0,4 0,5 0,4 0,6 0,6 0,0 0,2 1,»

VII. Anstalten und Einrichtungen 
verschiedener Art..................... 6,3 6,2 6,0 6,5 6,5 5,5 4,9 0,5 0,6 0,1
1. Feuerlöschwesen............................ 1,7 1,0 0,7 0,5 0,6 0,9 1,9 0,3 0,4 0,0
2. Straßenbeleuchtung u. -reinigung 2,4 3,0 3,1 3,6 3,6 2,7 1,5 0,1 0,0 —
3. Kanalisation, Müllabfuhr u. dgl. 0,3 0,2 0,4 1,0 1,2 1,1 0,6 0,0 0,1 0,0
4. Sonst. Anstalten u. Einrichtungen 1,9 2,0 1,8 1,4 1,1 0,8 0,9 0,1 0,1 0,1

VIII. —
IX. Nicht aufteilbarer Schulden

dienst ............................................... 1,3 2,8 2,3 2,6 2,5 3,0 1,4 0,8 1,0 2,0
Summe I—IX 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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4. Die persönlichen, sächlichen und sonstigen Ausgaben der öffentlichen Verwaltung 
im Deutschen Reich (Reich, Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände)*)

für das Rechnungsjahr 1930/31

darunter

Verwaltungszweig
Aus

gaben

Gehälter
und
Ver

gütungen

Ver-
sorgungs-
gebühr-

nisse

Kriegs-
ver-

orgungs-
gobühr-

nissc

Ge
währung

von
Darlehen

und
Fonds
bildung

Neu
bauten, 
Grund- 
stücks- 
ankäufe 

usw. i

Schul
den

dienst

Zuschüsse [ 
und Un
terstüt
zungen, J 

sächliche i 
und

sonstigo | 
Ausgaben ,

Kriegs-
ent-

schädi-
gungen

I. Allgemeine Verwaltung............... 855,7 486,3 1 103,5

a. in Mill. SRM

2,6 20,0 11,9 239,1
IA. Finanz- und Steuerverwaltung 795,4 547,0 113,3 — 0,2 9,3 0,1 122,2 —
II. Staats- und Rechtssicherheit . 2 209,9 1 218,1 ! 305,8 — 0,3 70,9 0,4 703,4 —

1. Polizei ................................................ 841,0 550.0 122,0 — 0,3 13,7 0,4 145,9 —
2. Rechtspflege ..................................... 712,1 39 3,3 106,3 — 8,6 — 204,0 —
3. Wehrmacht....................................... 756,8 274,8 77.5 — 48,6

160,1
— 353,5 —

III. Bildungswesen................................... 3 139.2 ') 1 600,6 *) 349,0 9.6 53,1 *) 960,4 —
1. Verwaltung......................................... 53,7 36,5 9,9 0,0 0,1

113,4
°,1 7,1 —

2. Schulon ............................................. 2 389,6 ») 1 365,7 *) 304,5 — 7,8 47,3 ') 543,3 —
3. Wissenschaft, Kunst....................... 533,0 197,9 34,6 1,7 45,7 5,2 249,1 —
4. Kirche................................................. 162,9 0.5 0,0 0,1 0,9

115,3
0,5

61,0
160,9 —

IV. Wohlfahrtsweson............................ 4 460,9 420,7 51,3 — 167,8 3 661,4 —
darunter

Unterstützende Arbeitslosenfürsorge 1 069,3 0,0 __ _ 140,0 __ __ 930,3 _
Wertschaffende Arbeitslosenfürsorge 

des Reichs und dor Länder........... 34,9 11,3
831,0

o,i
148,3

__ 7,5
70,5

_
V. Wohnungswesen.............................. 1 287,3 21,7 2,4

53,1
---' 116,0 —

VI. Wirtschaft und Verkehr............. 2 101,8 236,4 — 188,9 518,5 172,2 967,9 —
VII. Gemeindliche Anstalten und 

Einrichtungon verschied. Art 700,4 75,3 15,2 __ 16,6 121,7 60,4 421,4 _
VIII. Schuldendienst und Sohulden- 

verwaltung des Reichs und der 
Länder...................................................... 751,9 5,3 1,9 756,2 2,5

IX. Sonstige Ausgaben*)...................... 134,4 0,3 9,1
12,6

— 3,0 1,5 108,4 12,2 —
X. Kriegslasten....................................... 3 868,7 54,9 1 583,9 4,2 1,1 — 296,7 1 879,1

Summe 20 405,7 ') 4 666,6 ■) 1 017,2 1 583,9 1 224,1 1 166,8 1 339,7 ') 7457,8 1 879,1

Rechnungsjahr 1929/30 20 871,6 *) 4 723,1 *) 997,5 1 626,6 1 898,0 1 774,1 1 332,1 *) 6 635,9 1 964,2
» 1928 '29 20 801,3 *) 4 666,7 l) 977,3 1 702,6 1 817,5 1 778,2 1 206,9 *) 6 509,6 2 158,8
» 1927/28 18 800,9 *) 4 211,6 l) 874,0 1 513,7 1 710,8 1 861,2 918,8 *) 5 979,3 1 779,2
» 1926/27 17 200,8 *) 1 736.1 *) 783,9 1 410,1 1 621,2 1 603,7 609,4 l) 6 158,2 1 309,5
» 1925/26 14 465,5 *) 3 573,9 l) 732,0 1 339,1 1 097,7 937,8 249,6 ') 5 4.74,3 1 080,1

I. Allgemeine Verwaltung............... 100 56,3

b

12,1

in vH der Ausgaben

— 1 0,3 2,3 1,4 37,9
IA. Finanz- und Steuervorwaltung 100 68,8 14,2 — 0.0 1,2 0,0 15,4 —
II. Staats- und Rechtssicherheit . 100 52,7 13,2 0,0 3,1 0,0 30,5 —

1. Polizei ................................................ 100 65,4 14,5 — 0,0 1,6 0,1 17,3 —
2. Rechtspflege ..................................... 100 55,2 14,9 — — 1,2 — 28,6 —
3. Wehrmacht....................................... 100 36,3 10,2

11,1
— — 6,4 — 46,7 —

III. Bildungswesen................................... 100 51,0 — 0,3 5,1 1,7 30,6 j —

1. Verwaltung......................................... 100 67,9 18,4 — 0,1 0,2 0,1 13,3 —
2. Schulen............................................... 100 57,2 12,7 — 0,3 2,0 22,7 —
3. Wissenschaft, Kunst................ 100 37,1 6,5 — 0,3 8,6 i,o 46,7 j —
4. Kirche .................................... 100 0,3

9,4
0,0 ■i- o,i

3,8
0,6 0.3 98,8 —

IV. Wohlfahrtswosen..................... 100 1,2 — 2,6 1,4 82,1 —
darunter

Unterstützende Arbeitslosenfürsorge 100 0,0 13,1 _ _ 87,0 _
Wertschaffende Arbeitslosenfürsorge 

des Reichs und der Länder........ 100 _ 32,4
64,6

0,3
11,5

_ 21,4
V. Wohnungswesen....................... 100 1,7 0,2 — 9,0 5,5 —

VI. Wirtschaft und Verkehr............. 100 11,2 2,5 — 9,0 24,7 8,2 46,1 —
VII. Gemeindliche Anstalten und 

Einrichtungen verschied. Art 100 10,7 2,2 _ 2,4 17,4 8,6 60,2
VIII. Sohuldendienst und Schuldon- 

verwaltung des Reichs und der 
Länder......................................... 100 0,7 0,3 100,6 0,3

IX. Sonstige Ausgaben.................. 100 0,2 6,8 — 2,2 1,1 80,6 9,1 —
X. Kriegslasten....................................... 100 1.4 0,3 40,9 0,1 0,0 — 7,7 48,6

Summe 100 22,9 5.0 7.8 6,0 5,7 6,6 36,5 9,2
Rechnungsjahr 1929/30 100 22,6 «,8 7,8 9,1 8,5 6,4 31,8 9,4

» 1928 29 100 22,4 4,7 8,2 8,7 8,5 5,8 31,3 10,4
» 1927/28 100 22,4 4,6 8,1 9,1 9,9 4,9 31,8 8,5
* 1926/27 100 21,7 4,6 8,2 9,4 9,3 3,5 35,8 7,6
» 1925/26 100 24,7 5,0 9,2 7,6 6,5 1,7 37,8 7,5

*) Ohne Saargebiet. — **) Abweichungen in den Summon durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — l) Der Anteil des Lan
des Preußen am persönlichen Volksschulaufwand erscheint in dor Hauptuacho in der Spalte »Zuschüsse und Unterstützungen usw.« als 
Beitrag an Zweckverbände (Landesschulkasse) in Höhe von 141,9 (1929/30: 146,6, 1928/29: 133,1, 1927/28: 122,5, 1926/27: 113,1,1925/26: 
100,1) Mill,JM£. •— *) Einschi, des nicht aufteilbaren Schuldendienstes der Gemeinden (Gomeindoverbände).
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5. Die persönlichen, sächlichen und sonstigen Ausgaben des Reichs, der Länder 
und der Gemeinden für das Rechnungsjahr 1930/31

darunter

Verwaltungszweig
Aus
gaben

+>

Gehältor
und

Vergü
tungen

Ver-
sor-

gungs-
ge-

bühr- 1 
nisse

Neu-
währung bauten,j 

von | Grund-; 
Darlehen j stücks-! 
„und an 1
Fonds- ! kaufe blldung! kaute 

USW. |

Schul-j 
den 

dienst j 

■) i

Zuschüsse 
und Unter- 
Stützungen, 

sächliche 
und

sonstige
Ausgaben

Gehälter 
uud | 

Vcrgü- I 
tungen

V".
sor-

gnngs- 
gebühr-1 

nisse 1

Gewäh
rung
von

larlehcn
und

Fonds
bildung

Neu
bauten,
Grund
stücks-
ankäute

USW.

Schul
den-

dienst

uschüssc
und

Unter
stützun

gen,
sächliche

und
sonstige
Ausgaben

Reich*)
Allgom.Vorwalt., Finanz- u.Steuervorw. 679,3 437,0

in Mill. JtM
90,3 —

**>
10,9 136,7

in vH der Aus
04,3 | 13.3

gaben t . Verwa
1,6

tungsz weiges
20,4

Staats- und Rechtssicherheit................. 961,8 280,5 80,4 — 48,6 — 355,7 29,2 | ■8,4 — 5,4 — 1 37,0
darunter: Wehrmacht.......................... 756,8 274,8 77,5| — 48,6 — 353,5 36,3

0,4
10,2
0,1

— 6,4 
0,0

— 46,7

Wohlfahrtswesen ........................................ 1 563,2 6,5 1,3 150,7 0,0 — 1 364,9 9,6 — •1 87,3
54,8Wirtschaft und Verkehr............................ 406,1 15,6 2,5| 67,2 83,3 — 222,4 3,8 0,0 10,6 20,5 —

Schuldendienst u. Schuldenverwaltung 547,5 4,7 1,5 — — 539,9 M
296,7

0,9 0,3 — — 98,6 0,2
Kriegslasten2)................................................... 3 868,7 54,9 12,6 4,2 U — 4,4 0,3 0,1 0,0 — 7,7
Sonstiges................................................................ 136,1

8 162,6
4,6 0,9 95,2 5,1 — 30,0

2 407,6
3,4 0,0 69,9 3,8 — 22,0

Summe 803,8 189.4 317,3 149.0 539.9 9,8 2,3 3,9 4,8 0,0 29,5
Rechnungsjahr 1929/30 8 043,2 819,3 176,0 589,9 169,9 621,9 1 820,8 10,2 2,2 7,3 2,1 7,7 22,6

» 1928/29 8 375,8 812,4 173,4 500,0 197,2 621,0 1 932,7 9,7 2,1 6,0 2,4 7,4 23,1
» 1927/28 7 154,8 761,6 159,9 268,0 200,6 530,2 1 709,2 10,6 2,2 3,7 2,8 7,4 23,9

1926/27 6 561,9 648,3 140,5 408,5 165,5 334,5 1 849,2 9,9 2,1 6,2 2,5 5,1 28,2
* 1925/26 5 321,4 612,6 128,8 80,1 126,5 99,9 1 604,0 11,5 2,4 1,5 2,4 1,9 30,1

Länder*) (ohno Hansestädte)
Allgem. Verwalt., Finanz- u.Steuorverw. 306,3 186,4 52,8 0,0 2,5 — 58,5 00,9 17,3 0,0 0,8 — 19,1
Staats- und Rechtssicherheit:

1. Polizei...................................................................... 592,4 384,8 87,2 — 12,0 — 107,2 05,0 44,7 — 2,0 — 18,1
2. Rechtspflege...................................................... 672,7 370,1 100,6 — 7,7 — 193,5 55,0 15,0 . — 1,1 — 28,8

Bildungsweson 1 743,3 ’) 690,1 *) 174,2 1,5 41,7 — ’) 553,6 39,0 10,0 0,4 2,4 — .: 31,8
darunter: 1. Schulen............................ , 1 216,3 535,3 138,9 1,3 6,9 — 252,9 44,0 H,4 0,1 0,6 — 20,8

2. Wissenschaft, Kunst.. 347,3 134,7 28,1 0,2 34,7 — 148,2
103,1

38,8 8,1
4,0

o,1
4,6

10,0 — 42,7

Wohlfahrtsweson ........................................ 253,9 49,1 11,6 4,0 3,3 — 19,4 4,3 — 40,6
Wohnungswesen........................................... 269,9 0,7 0,1 98,2 1,6 *) 2,1 18,7 0,2 0,0 36,4 0,0 0,8 6,9
Wirtschaft und Verkehr.......................... 452,7 90,2 26,6 93,4 45,8 — 179,5 19,9 5,9 20,6 10,1 — . 39,0
Sonstiges........................................................... 195,4 0,7 9,5 0,0 1,5 170.0

172.1
12,7 0,4 4,9 0,0

4,4
0,8 87,0 6,5

Summe 4 486.5 1 772,1 462.7 197,2 116.0 1 226.8 39,5 10,3 2,0 3,8 27,3
Rechnungsjahr 1929/30 4 564,3 *) 1 777,7 *) 457,5 368,6 161,8 155,9 *) 1 247,8 38,9 10,0 8,1 3,5 3,4 27,3

» 1928/29 4 585,1 *) 1 776,1 °) 456,7 427,0 182,5 161,8 *) 1 200,0 38,7 10,0 9,3 4,0 3,6 26,2

» 1927/28 4 357,0 3) 1 637,8 *) 421,7 496,6 224,9 81,8 ■) 1 193,5 37,6 9,7 H,4 6,2 1,9 27,4

» 1926/27 4 122,5 3) 1 485,2 *) 371,2 496,6 164,0 48,4 *) 1 266,4 36,0 9,0 12,0 4,0 1,2 30,7

» 1925/26 3 703,1 3) 1 409,3 a) 355,6 309,0 152,8 25,4 3) 1 161,4 38,1 9,0 8,3 4,i 0,7 31,4

Gemeinden und Gemeindeverbände1') 
(ohne Hansestädte)

4,8 24,5Allgom.Verwalt., Finanz- u.Steuorverw. 657,2 396,3 70,8 2,8 15,5 12,0 161,3 00,3 10,8 0,4 2,4
Polizei ............................................................. 287,4 128,1 24,6 0,3 0,5 0,4 29,9 44,0 8,0 0,1 0,2 0,1 10,4
Bildungswesen............................................... 1 629,5 838,4 162,5 8,1 102,3 53,1 356,3 51,5 10,0 0,5 6,3 3,3 21,9

darunter: Schulen................................. 1 446,0 771,8 154,8 6,5 91,4 47,3
61,0

272,6 
2 074,6

53,4
12,8

10,7
4,4

0,4
0,5

6,3 3,3

Wohlfahrtswesen ........................................ 2610,3 333,5 36,1 13,1 106,9 4,4 2,3 79,5
darunter: Unterstützende Arbeits-

losenfürsorgo5)..................... 79,2
931,5

0,0
20,2

— — — — •) 78,9
50,0

0,0 — — — ■ — 99,7

Wohnungswesen.............................................. 2,2 581,6 140,9 113,9 2,2 0,2 62,4 15,1 12,2 5,4
Wirtschaft und Verkehr.......................... 1 192,0 114,8 20,6 28,2 349,2 172,2 510,8 9,0 4,7 2,4 29,3 14,5 42,9
Anstalten u. Einrichtungen verseil. Art 662,3 68,4 13,6 16,6 111,5 60,4 396,0 10,3 2,4 2,5 16,8 9,1 59,8
Sonstiges........................................................... 112,0 — 0,0 3,0 0,0 108,4 0,7 — 0,0 2,7 0,0 96,7 0,6

Summe 8 082.1 1 899,7 330.5 653.6 826.8 58 M 3 579,4 23,5 4,1 *,/ 10,2 7,2 44,3
Rechnungsjahr 1929/30 8 461,1 1 934,1 330,1 872,0 1 349,1 507,8 3 325,8 22,9 3,9 10,3 15,9 6,0 39,3

» 1928/29 8 028,7 1 885,1 315,2 821,1 1 307,2 388,5 3 158,9 23,5 3,9 10,2 16,3 4,8 39,3

» 1927/28 7 421,5 1 637,1 263,6 871,7 1 360,8 276,6 2 865,5 22,1 3,6 n,7 18,3 3,7 38,6

» 1926/27 6 733,7 1 445,6 246,2 53,3 1218,3 207,6 2 835,8 21,5 3,7 0,8 iS,1 3,i 42,1

» 1925/26 5 628,8 1 401,5 222,7 650,6 602,2 117,0 2 530,0 24,9 4,0 11,6 10,7 M 44,9

Hansestädte
21,9Allgem.Verwalt., Finanz- u.Steuorverw. 21,6 13,7 2,7 0,4 — 4,7 03,4 12,6 — 2,1 —

Staats- und Rechtssicherheit:
14,853,9 35,2 9,5 1,2 — 8,0 05,3 17,6 2,2 —

33,4 19,2 3/ 1,0 — 9,1 57,7 10,3 2.» — 27,2
Bildungswesen ................................................ 116,3 67,5 11,5 15,7 — 21,6 58,0 9,9 — 13,5 — 18,0

97,2 58,6 10,8 - 15,1 — 12,7
118,8

60,3 H,1
4,4

— 16,5
3,3

■—
156,9 31,6 2,; 0,0 5,1 20,1 0,0 — 75,7

Wohnungswesen.............................................. 58,8
114,8

0,8
15,8

0,C
3,4

56,1 1,1
40.2

0,8
55,3

4,4
13,8

0,0
3,0

95,4 4,9
35,1

4,3
48,2

Anstalten u. Einrichtungen vorsch. Art 44,1 6,9 1,6 — 10,2
46,3

25/ 15,0 3,0 — 23,2 — 57,6
Sonstiges................................................................ 46,7 0,2 0,C

34.5
— 0,0 0,2 0,3 0,1 — 0,0 99,2 0,4

Summe 646,6 191, ( 56.1 75.0 46.3 243 < 29,5 5,3 1 8,7 11,0 7,2 37,7
Rechnungsjahr 1929/30 674,6 192,0 33,£ 67,5 93,3 46/ 241,« 28,5 5,0 10,0 13,8 6,9 36,8

* 1928/29 639,8 193,1 31,9 69,4 91,3 35, 218, 30,2 5,0 10,8 14,3 5,5 34,1

» 1927/28
» 1926/27

594,8 175,1 28,£ 74,5 74,9 30, 211,] 29,4 4,8 12,6 12,6 6,! 35,6
527,7 157,1 26, 62,7 55,9 l0, 206/ 29,8 4,9 1!,9 10,6 3,6 39,2

» 1925/26 476,] 150,5 24/ 57,9 1 56,3 7, 178/ 31,6 5,2 12,2 n,8 1 >.* 37,6

*) Ohne Saargobiot. — **) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — f) Die hier angeführten 
Ausgaben der einzelnen Gebietskörperschaften können wegen der sich dabei ergebenden Doppelzählungen nicht zusammongorechnet werden.

Ausgaben der öffentlichen Verwaltung insgesamt vgl. S. 438. Unterschiode zwischen den Ausgaben und dor Summe der einzeln nach- 
k'ewiesenen Ausgabearten erklären sich in der Hauptsache aus der Höhe der Zuschüsse, Beiträge. Erstattungen u. dgl., die hier nicht 
^gegliedert sind. — ») Beim Reich und bei den Ländern ist der Schuldendienst insgesamt unter »Schuldendienst und Schuldenverwal- 
ri*ng« nachgewiesen, bei den Gemeinden (Gemeindeverbänden) dagegen grundsätzlich auf die einzelnen Vorwaltungszweige aufgeteilt. — 

> Parunter Kriegsversorgung 1 583,9 Mill. (=40,9 vH) und Kriegsentschädigungen 1 879,1 Mill.«#«# (—48.6 vH der Ausgaben an 
Kriegslasten). — a) Der Anteil des Landes Preußen am persönlichen Schulaufwand erscheint in dor Spalte »Zuschüsse und Beiträge an 
^eckverbände« als Beitrag an die Landesschulkasse in Höhe von 141,9 (1929/30: 146,6, 1928/29: 133,1, 1927/28: 122,5, 1926/27: 113.1, 
»925/26: 100,1) Mill. JlJtt. — 4) Schuldendienst des Wohnungsbau-Ausgleichstocks in Sachsen. — *) Krisenfürsorge. — ,!) Krisenunter- 
8tützungon nach dom Gesetz über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung vom 16. Juli 1927.
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6 a. Die Steuer- und Zolleinnahmen des Reichs, der Länder und der Gemeinden 
(Gemeindeverbände) für das Rechnungsjahr 1930/31*)

Steuerart
Reich

Länder
Ge

meinden
(Gem.-
Vbde.) Hanse-

städto

Öffenll.
Ver

waltung Reich

Länder
Ge

meinden
(Gem.-
Vbde.)

ÖlTenll.
Ver

waltung
ins-

Bes.1)

Reich

Länder
Ge

meinden
(Gem.-
Vbde.)

Offen«.
Ver

waltung

ohne
Hansestädte

Insges. ohne
Hansestädte

ohne
Hansestädte

Bes.1)

in Mill. JUt **) Anteile in vH der 
Gesamtsteuoreinnahmen

je Kopf der Bevölke
rung in JML

I. Steuern vom Einkommen und 
V ermögen:
1. Einkommensteuer (einschl. Kör- 

porschaftstouer)............................ 873,4 1 136,1 1 026,6 133,6 3 169,7 14,0 40,4 23,7
*

23,6 13,99 18,69 16,89 50,78
2. Biirgersteuer, Verwaltungskosten

beitrag ............................................. 2,7 65,2 1,8 69,7 0,; 1,6 0 6 0,04 1,07 1,12
3. Reichshilfe der Personen des öf

fentlichen Dienstes......................... 81,4 81,4 1,4 0,6 1,31 1,31
4. Vermögensteuer.............................. 450,1 — — — 450,1 7,0 — — 3,3 7,21 — — 7,21
5. Erbschaft- und Schonkungsteuer 79,0 0,0 — 0,1 79,2 1,3 0,0 — 0,6 1,27 0,00 __ 1,27
6. Aufbringungsumlage.................... 328,0 — — — 328,0 3,3 — — 2,4 5,25 — — 5,25
7. Obligationensteuer.......................... 6,4 — — — 6,4

4 184,4
0,1 — — 0,7 0,10 — — 0,10

Summe I 1 818,3 1 138,9 1 091,8 135,5 30,5 40,5 25,2 31,0 29,13 18,73 17,96 67,04
II. Steuorn vom Grundbesitz 

und Gewerbebetrieb:
1. Grund- und Gebäudesteuer......... 447,8 927,1 46,0 1 420,9 16,0 2!,4 10,6 7,37 15,25 22,77
2. Gewerbesteuern (einschl. Sonder- 

gowerbestouern)................................ 99,2 821,1 32,1 952,4 3,6 18,9 7,7 1,63 13,51 15,26
3. Naturaldionste, öffentl. Lasten der 

selbständigen Gutsbezirke, son
stige Besitzsteuern.......................... 21,9 0,0 21,9 

2 395,3
0,6

40,8
0,2

17,8
0,36 0,35

Summe II — 547, 1770,1 78,1 — 19,5 9,00 29,12 38,38
III. Gobäudeentschuldung- 

(H auszins-) Steuer:
1. Finanzanteil..................................... 484,9 253,3 60,1 798,3 17,3 6,8 5,9 7,98 4,17 12,79
2. Bauanteil........................................... — 218,9 463,6 56,9 739,4 — 7,8 10,7 5,5 — 3,60 7,62 11,85

Summe III — 703,9 716,9 117,0 1 537,7 — 25,1 16,5 11,4 11,58 11,79 24,64
IV. Steuern vom Umsatz und 

Vermögonverkohr:
1. Umsatzsteuer.............................. 697,4 150,3 145,0 9,8 1 002,4 11 7 6,3 3,3 7,4 11,18 2,47 2,38 16,06
2. Steuern vom Grundbesitzwechsol: 

a. Grunderworbstouer.................. 1,2 15,9 124,7 5,2 146,9 0,0 0,6 2,9 7,7 0,02 0,26 2,05 2,36
b. Wertzuwachssteuer.................. _ 0,1 37,2 1,6 38,9 __ 0,0 0,9 0,3 0,00 0,61 0,62

3. Rennwettsteuer.............................. 1,2 26,5 __ 2,4 30,1 0,0 0,9 — 0,2 0,02 0,44 __ 0,48
4. Gesellschaftsteuer.......................... 27,0 — 0,9 4,8 O,1 31,1 0,4 — 0,0 0 i 0,2 0,43 0,01 0,08 0,50
5. Börsenumsatzstouer...................... 19,4 __ — __ 19,4 0,3 __ — 0,2 0,31 __ __ 0,31
<>. Vorsicherungsteuer........................ 64,9 __ ,— __ 64,9 7,7 __ — 0,6 1,04 — — 1,04
7. Wechselsteuer................................ 40,1 __ __ __ 40,1 0,7 __ 0,3 0,64 __ __ 0,64
8. Stempelsteuern.............................. — 41,6 0,0 1,5 43,1 __ 1,6 0,0 0,3 0,68 0,00 0,69
9. Sonstige Vermögenvorkohrsteuern 70,5 — 7,6 — 78,1 1,2 — 0,2 0,6 1,13 — 0,13 1,25

Summe IV 921,5 233,6 319,3 20,5 1 494,9 15,4 8,3 7,4 11,1 14,77 3,84 5,25 23,95
V. Steuern vom Verkehr:

1. Beförderungsteuer:
a. Personenbeförderung................ 172,7 172,7 1,3 2,77 2,77
b. Güterbeförderung...................... 142,5 __ __ 142,5 2,4 __ __ 7,7 2,28 __ 2,28

2. Kraftfahrzougstouer...................... 8,4 48,0 143,5 3,6 203,5 0,7 i,7 3,3 1,6 0,13 0,79 2,36 3,26
3. Sonstigo.......................................... — 0,0 2,3 0,1 2,4 — 0 0 0,1 0,0 — 0,00 0,04 0,04

Summe V 323,5 48,1 145,8 3,7 521,1 5,4 1,7 3,4 3,9 5,18 0,79 2,40 8,35
VI. Steuern vom Vorbrauch und 

Aufwand:
1. Aus dem Spiritusmonopol.......... 213,2 213,2 3,6 7,ff 3,42 3,42
2. Getränkestouorn............................ 343,5 115,1 143,6 5,4 607,6 6,8 4 1 3,3 4,6 5,51 1,90 2,36 9,73
3. Tabaksteuer.................................... 1 058,0 — __ __ 1 058,0 17,7 7 8 16,95 16,95
4. Zuckorsteuor.................................. 169,7 — __ __ 169,7 2,H 1,3 2’72 2*72
5. VergnUgungsteuor ........................ — — 61,6 3,9 65,4 __ 1,4 0,6 1,02 1,05
6. Hundesteuor.................................. — 1,4 47,5 1,7 50,6 __ °,1 1,1 0. 0,02 0*78 0,81
7. Sonstigo.......................................... 43,3 21,1 6,7 0,0 71,1 0 7 0,7 0,2 0 3 0,69 0,35 o,n 1,14

Summo VI 1 827,7 137,6 259,4 10,9 2 235,6 30,6 4,9 6,0 16,6 29,29 2,27 4,27 35,82
VII. Zölle.................................................. 1 082,9 — __ — 1 082.9 18,1 8,0 17,35 17,35

VIII. Ausgleichstock............................ — — ___29,8 __ 29,8 0,7 0,2 0,49 0,48
Summe I—VIII 5 974,0 2 809,0 4 333,1 365,8 13 481,8 100 100 100 100 95,72 46,21 71,28 216 01

Zu den Steuor- und Zolleinnahmen treten 
zur Deckung von äußeren Kriegslasten:
a. Schuldvorschreibungsdienst der Deut

schen Roichsbahn-Gosollschaft..........
b. Dienst der Industrie-Obligationen ...

—

c. Reparationssteuer der Deutschen 
Reichsbahn-Gesellschaft...................... 660,0 660,0 10,50 10,58

Steuern, Zölle und Sonderleistungen zus. 6 634,0 2 809,0 4 333,1 355,8 14 141.8 — — _ 106.30 46,21 71.28 226,59
Rechnungsjahr 1929/30 6 740,7 2 860,7 

2 937,1
4 390,0 387,6 14 379,0 _ _ _ _ 108,01 47,06 72,21 230,39

» 1928 29 4 396,8 394,5 14 296,6 __ __ __ 105,24 48,31 72,33 229,07
* 1927'28 6 356,8 2 754,0 4 090,6 344,1 13 545,5 __ __ __ 101,85 45.30 67.29 217,04
* 1920 27 5 312,4 2 497,3 3 584,3 281,4 11 675,4 _. __ 85,12 ■11,08 58,96 187,07
* 1925/2« 4 731,4 2 396,1 3 204,2 246,6 10 578,1 — — — — 75,81 39,411 52,70 169,49

besonders d&rgestellten) Hansestädte. i Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — !) Einschließlich der (nicht
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6b. Die Steuereinnahmen der Gemeinden (Gemeindeverbände) des Deutschen Reichs*)

für das Rechnungsjahr 1930/31
nach Gemeindegrößenklassen

Steuerart

A. Reichsstoueriiberweisungon
1. Einkommen- und Körperschaftsteuer....................
2. Umsatzsteuer..............................................................
3. Grunderwerbsteuer......................................................
4. Kraftfahrzeugsteuer....................................................
5. Gesellschaftsteuer........................................................
6. Mineralwassersteuer....................................................
7. Biersteuer (§ 42 b FinAusglG.)................................

Summe A

B. Gemeindesteuern und Landessteuerüber
weisungen
1. Grund- und Gebäudesteuern....................................
2. Hand- und Spanndienste, Gutsbezirkslasten........
3. Gewerbesteuern...........................................................
4. Gobäudoentschuldung- / Finanzanteil......................

(Hauszins-)steuer: \ Bauanteil..........................
5. Bürgersteuer u. dgl.....................................................
6. Zuschlag zur Grunderwerbsteuer............................
7. Wertzuwachssteuer....................................................
8. Sohankerlaubnisstouer................................................
9. Wege-, Fahrzeug-, Zugtiersteuor..............................

10. Gemeindebiorsteuor....................................................
11. Gemeindegetränkesteuer............................................
12. Vergnügungsteuer........................................................
13. Hundesteuer................................................................
14. Jagdsteuer, Jagdpachtsteuer....................................
15. Besitzsteuern versch. Art..........................................
16. Steuern vom Vermögenverkehr versch. Art..........
17. Verbrauch- und Aufwandsteuern versch. Art___

Summe B
C. Ausgleichstock ........................................................

Summe A bis C
Umlagen, Ausgaben (—), Einnahmen ('-f)..................

Insgesamt

Gemeinden (ohne Hansestädte) mit einer 
Einwohnerzahl von

Ämter
und

Bürger
meiste
reien

Gemeinde
verbände

mehr 1 50 001 
als bis

100 000! 100 000

25 001 
bis

50 000

10 001 
bis

25 000

5 001 
bis

10 000

2 001 
bis

5 000

bis zu 2000 
einscbl. 

Gutsbezirke
Krcis-

vcrbilndc
Provinzial
verbände

a. in Will. MM**}

418,8 61,9 66,2 77,7 59,8 66,8 117,5 58,5 108,6
52,6 8,5 8,5 9,7 7,6 9,8 29,2 ___ 12,1 o,°
27,1 3,1 3,1 1,7 1,6 2,3 5,7 ___ 29,6 ___

1,4 1,8 0,6 0,5 0,7 2,0 — 44,4 84,0
3,2 0,0 0,2 0,4 0,3 0,3 0,4 — 0,0 0,0
5,5 0,9 0,9 0,9 0,7 0,8 1,3 ___ 0,3 ___
9,9 1,2 1,3 1,4 1,0 1,1 2,0 — — —

525,3 77,0 81,9 92,6 71,5 81,8 158,2 — 145,0 192,7

370,8 49,4 48,2 58,4 47,9 72,1 227,0 40,2 13,2
— — — —T- 0,2 0,7 15,1 _ o,i ___

448,8 61,3 68,3 83,1 54,6 50,3 37,0 ___ 12,6 5,2
122,8 21,4 18,7 8,7 5,6 5,6 4,9 ___ 65,6 o,o
303,6 27,9 31,2 31,7 9,9 7,0 1,5 2,3 48,4

31,4 5,6 5,9 7,0 5,1 4,9 5,3 o,o
18,0 2,3 2,1 1,3 l,2 2,0 4,0 ___ 19,5 ___

21,7 1,8 1,8 1,2 0,7 0,9 i,i — 8,1 ___
2,5 0,4 0,4 0,2 °,i o,i o,i ___ 2,1 ___
0,0 0,2 0,2 o,i 0,3 0,3 0,1 ___ i,° ___

47,3 8,0 7,1 8,6 6,2 7,8 15,0 ___ 3,6 ___
5,6 0,5 0,2 0,3 0,1 0,0 °,i ___ ___ ___

35,9 4,7 5,1 4,7 2,9 2,7 3,4 ___ 2,1 ___
19,6 2,4 2,8 3,2 2,5 3,2 6,2 ___ 7,6 ___
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 ___ 3,9 ___
3,9 0,2 0,2 0,3 0,4 0,3 0,2 ___ 0,3 ___
0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 °,i ___ l,5 ___
1,2 0,2 0,3 0,2 o,i 0,1 °,o — o,° —

1433,1 186,2 192,7 209,3 137,7 158,2 321,3 2,3 216,9 18,4

0,9 1,3 1,5 3,2 4,6 6,5 8,8 ___ 2,3 0,4
1959,3 264,6 276,1 305,0 213,8 246,5 488,2 2,3 364,3 211,6
—25,2 — 5,4 —14,4 —42,5 —37,3 —48,2 —124,6 + 38,9 +182,8 + 77,3
1934,1 259,1 261,8 262,5 176,5 198,3 363,7 41,3 547,0 288,8

• Reiolissteuerüberweisungen
1. Einkommen- und Körperschaftsteuor
2. Umsatzsteuer........................................
3- Grunderwerbsteuer................................
4. Kraftfahrzeugsteuer..............................
5- Gesellschaftstouer..................................
6. Mineralwassersteuer..............................
7. Biersteuer (§42b FinAusglG.)..........

b. je Kopf der Bevölkerung

Summe A

24,65
3,10
1,59
0,48
0,19
0,32
0,58

30,91

19,25
2,62
0,97
0,44
0,01
0,27
0,37

23,93

18,82
2,43
0,89
0,50
0,05
0,25
0,36

23,30

16,81
2,11
0,37
0,12
0,09
0,21
0,31

20,02
B. G 

w 
1. 
2.
3.
4.

5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16. 
17.

emeindesteuern und Landossteuerüber- 
eisungen
Grund- und Gebäudestouem....................................
Hand- und Spanndienste, Gutsbozirkslasten........
Gewerbesteuern............................................................
Gebäudeentschuldung- ( Finanzanteil......................
(Hauszins-jsteuer: \ Bauanteil..........................
Bürgersteuer u. dgl....................................................
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer............................
Wertzuwachssteuer....................................................
Schankerlaubnissteuer................................................
Wege-, Fahrzeug-, Zugtiersteuer............................
ucmeindcbiersteuer....................................................
Gomeindegetränkesteuer............................................
Vorgnügungsteuor.......................................................
Hundesteuor...............................................................
Jagdsteuer, Jagdpachtsteuer....................................
«esitzsteuern versch. Art..........................................
steuern vom Vermögen verkehr versch. Art..........
verbrauch- und Aufwandsteuom versch. Art----

21,82

26,41' 
7,23' 

17,87| 
1,851 
1,061 
1,27 
o, i. 5; 
0,00

2,11
1,15
o.oo!
0,23
0,00
0,07

15,35

19,05
6,65
8,68
1,74
0,72
0,55
0,12
0,07
2,49
0,15
1,47
0,75
0,00
0,05
0,00
0,05

13,71

19,43
5,33
8,88
1,67
0,60
0,52
0,11
0,06
2,01
0,07
1,44
0,80
0,00
0,06
0,02
0,08

12,64

17,98
1,88
6,86
1,50
0,29
0,26
0,05
0,02
1,87
0,06
1,02
0,70
0,01
0,06
0,01
0,05

Summe B
C' Au«Sleichntock .......................................................

Summe A bis C
Insgesamt nach Verrechnung der Umlagen

84,34 57,89

0,06 0,41
115,31 82,23
113,83 80,53

54,79 45,26

0,43
78,52
74,43

0,69
65,97
56,79

14,38
1,83
0,38
0,11
0,08
0,17
0,24

17,19

11,50
0,04

13,11
1,34
2,37
1,22
0,29
0,18
0,02
0,07
1,49
0,03
0,69
0,59
0,01
0,10
0,01
0,03

33,09

1,10
51,38
42.41

•) Ohne Saargebiet. — •*) Abweichungon in den Summen durch Abrundung (Aufrundung)

10,23 5,40
1,50 1,34
0,35 0,26
0,10 0,10
0,05 0,02
0,13 0,06
0,18 0,09

12,54 7,27

11,05 10,43
o,ii 0,69
7,70 1,70
0,85 0,23
1,07 0,07
0,75 0,25
0,31 0,18
0,13 0,05
0,02 0,00
0,05 0,01
1,20 0,69
0,01 0,00
0,42 0,16
0,49 0,28
0,02 0,02
0,05 0,01
0,00 0,00
0,02 0,00

24,25 14,77

0,99 0,40
37,78 22,44
30,39 16,72

der Zahlen.

____ 1,54 2,54
— 0,32 0,00
— 0,78 —

— 1,17 1,96
— 0,00 0,00
— 0,01 —

— 3,82 4,50

1,06 0,31
— 0,00 —
— 0,33 0,12
— 1,73 0,00
0,70 1,28 —
— 0,00 —
— 0,52 —

— 0,21 —

— 0,05 —
— 0,03 —

0,10

— 0,06 ___

— 0,20 —
— 0,10 ___

— 0,01 —

— 0,04 —

— 0,00 —
0,70 5,72 0,43

— 0,06 0,01
0,70 9,60 4,94

12,39 14,42 6,75
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7. Der Zuschußbedarf der einzelnen Länder und ihrer Gemeinden
(in

Preußen*) Bayern*) Sachsen Württem berg

Verwaltungszweig
Land

Ge
meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land
undGo-
mein-
den

(Gde.-
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

I. AllgemeineVerwaltung 
(Oborste Staatsorgane, aus
wärtige Angelegenheiten, 
innere Verwaltung)l)8) ... 96 084 302 771 398 855 19 336 47 976 67 311 11 845 40 713 52 558 5 656 28 888 34 544

IA. Finanz- und Steuer-
Verwaltung1)............ 63 501 64 666 128 167 10 838 2 751 13 589 6 669 7 141 13 810 3 676 1 393 5 069

Summe I und IA 159 536 367 437 527 023 30 173 50 727 80 900 18513 47 854 66 367 9 332 30 281 39 613

II. Staats- und Rechts
sicherheit:
1. Polizei............................ 209 204 151 680 360 884 35 145 26 625 61 770 24 545 26 674 51 219 9 531 10 684 20 215
2. Rechtspflege.................. 237 307 — 237 307 47 145 — 47 145 34 231 — 34 231 13 548 — 13 548

Summe II 446 512 151 630 598 191 82 290 26 625 108 915 58 776 26 674 85 450 23 079 10 684 33 763

III. Bildungswesen:
1. Verwaltung................... 17 210 16 775 33 985 3 157 777 3 934 2 236 2 027 4 263 1 682 128 1 810
2. a. Volks- und Fortbil

dungsschulen .......... 458 085 479 329 937 414 126 878 34 846 161 725 82 470 56 092 138 562 25 699 27 350 53 049
b. Höhere, mittlere,

Fach- und sonstige 
Schulen.................... 103 302 222 123 325 425 42 022 13 413 55 435 24 773 20 848 45 621 18 852 13 474 32 327

3. Wissenschaft, Kunst .. 134 082 72 511 206 593 26 457 9 798 36 255 23 485 10 332 33 818 14 540 2 016 16 556
4. Kirche............................ 77 483 4 782 82 265 38 757 2 299 41 055 5 593 38 5 631 14 679 770 15 449

Summe III 790 162 795 520 1 585 682 237 271 61 133 298 404 138 557 89 338 227 895 75 453 43 738 119 191

IV. Wohlfahrtswesen:
1. Verwaltung................... 20 736 98 313 119 049 7 428 8 471 15 899 3 531 11 818 15 349 1 850 3 192 5 042
2. Wirtschaftliche Fürsorge8) 21 838 1 030 392 1 052 230 5 469 117 069 122 538 11 666 124 244 135 909 6 329 25 041 31 370
3. Jugondliilfo................... 29 697 62 673 92 370 2 349 9 234 11 583 475 12 383 12 858 1 317 2 992 4 309
4. Gesundheitswesen und 

Leibesübungen.............. 3 581 139 222 142 803 835 14 228 15 063 5 256 18 641 23 897 2 915 6 414 9 330
5. Arboitslosonfürsorge6). . 881 50 248 51 129 7 260 7 260 11 10 368 10 379 — 1 476 1 476

Summe IV 76 733 1 380 847 1 457580 16 081 156 263 172 344 20 938 177 454 198 392 12 411 39 116 51 527

V. Wohnungswesen .... 112612 378 447 491 059 31 355 13 158 44 512 21 103 870 103 891 14 609 4 680 19 289

VI. Wirtschaft und Ver
kehr:
1. Förderung von Land

wirtschaft, Gewerbe, In
dustrie und Handol7).. 121 532 33 999 155 531 17 559 8 421 25 980 6 253 1 521 7 774 7 684 7. 971 15 655

2. Verkehrswesen (einsohl. 
Straßen, Wege und 
Wasserstraßen) 7).......... 22 021 496 049 518 071 21 569 70 544 92 113 13 269 37 176 55 445 19 763 40 769 60 533

Summe VI 143 554 530 048 673 602 39 128 78 965 118 093 24 522 38 697 63 219 27 448 48 740 76 188

VII. Gemeindliche Anstal
ten und Einrichtungen 
verschiedener Art8) . 186 916 186 916 24 451 24 451 25 238 25 238 13 196 13 196

VIII. Schuldendienst und 
Schuldenverwaltung 
der Länder“).............. 70 337 70 337 18 712 18 712 19318 19318 41 41

IX. Sonstige Ausgaben
und Einnahmen .... 2 385 59 762 62 1*7 682 6 968 7 650 1 162 11 966 13 128 601 2 328 2 929

Summe I—IX 1 801 880 3 850 657 5 652 538 455 692 418 290 873 982 281 808 521 092 802 900 162 974 192 763 355 737

Rechnungsjahr 1929/30 ................ 1 826150 3 778 246 5 604 396 487 222 412 340 899 562 290 482 504 873 795 355 165 107 199 011 364 11“
* 1928/29 ................ 1 824 467 3 590 374 5 414 842 497 512 392 424 889 936 291 759 497 772 789 531 163 603 188 403 352 006
» 1927/28 ................ 1 721 375 3 261 112 4 982 487 458 224 352 414 810 638 264 413 444 350 708 762 147 394 170 746 318 140
» 1926/27 ................ 1 644 163 3 036 120 4 680 283 430 950 337 650 768 600 237 798 392 684 630 482 131 584 159 844 291 420
* 1925/26 ................ 1 613 901 2 654 051 4 267 952 400 381 340 507 740 888 210 206 346 977 557 183 120 785 152 934 273 719

Vgl. die Anmerkungen zu Übersicht 2b auf Seite 432/433.
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(Gemeindeverbände) für das Rechnungsjahr 1930/31
1000 JUt)**)

Baden Thüringen Hessen Mecklenburg-
Schwerin Oldenburg

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gdo.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gdo.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gdo.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

6 252 24 415 30 667 3 549 11 311 14 860 2 375 13 426 15 801 1 841 5 437 7 278 1 789 2 880 4 669

4 911 926 5 837 4 851 966 5 816 4 101 686 4 787 2 312 215 2 527 812 171 982
11 163 25 341 36 504 8 400 12 276 20 676 6 477 14 111 20 588 4 153 5 651 9 804 2 601 3 051 5 652

9 528 8 711 18 239 3 678 4 899 8 576 7 957 5 772 13 729 2 670 2 022 4 692 1 321 586 1 907
10 250 — 10 250 6 387 — 6 387 5 825 — 5 825 4 587 — 4 587 1 757 ___ 1 757
19 778 8711 28 489 10 065 4 899 14 963 13 782 5 772 19 554 7 258 2 022 9 279 3 078 586 3 664

1 828 479 2 306 1 277 112 1 388 824 158 982 562 172 733 347 101 448

44 870 11 819 56 689 24 584 15 052 39 636 27 766 4 799 32 565 12 625 3 484 16 109 4 642 9 135 13 778

18 043 8 906 26 949 5 574 4 831 10 404 6 401 3 776 10 177 4 573 1 172 5 745 2 154 2 009 4 162
11 622 7 056 18 678 5 256 1 057 6 312 7 428 2 190 9 619 4 342 625 4 968 594 312 906

3 874 1 398 5 273 4 538 385 4 923 682 735 1 416 1 080 265 1 345 225 5 230
80 237 29 658 109 895 41 228 21 437 62 665 43 100 11 658 54 758 23 182 5 719 28 901 7 963 11 561 19 524

1 847 3 758 5 604 652 2 028 2 680 1 060 2 311 3 371 891 1 030 1 921 371 350 721
8 173 40 549 48 722 4 377 18 773 23 151 6 568 31 486 38 054 1 976 8 929 10 905 30 6 891 6 920

851 3 050 3 902 430 1 277 1 707 432 2 053 2 485 440 658 1 097 313 162 475

2 153 6 341 8 494 — 72 1 688 1 616 470 3 261 3 731 894 922 1 816 314 625
238 2 420 2 658 — 2 428 2 428 — 1 959 1 959 — 271 271 425 425

13 262 56 118 69 380 5 387 26 195 31 582 8 530 41 070 49 600 4 200 11 810 16 010 1 028 8 453 9 481

4 568 12 626 17 194 5 959 4 874 10 833 9 090 1299 10 389 133 5 162 5 295 152 1 426 1 578

5 576 8 562 14 138 2 288 846 3 135 3 414 2 878 6 292 2 062 292 2 354 871 533 1 404

10 707 26 232 36 939 5 729 9 329 15 057 1 408 17 647 19 055 3 986 4 757 8 743 2 067 5 248 7 315
16 284 34 794 51 077 8 017 10 175 18 192 4 822 20 525 25 347 6 048 5 050 11 097 2 939 5 780 8 719

— 11 740 11 740 - 2 613 2 613 - 8 677 8 677 - 2 372 2 372 ■- 741 741

4 739 - 4 739 10 018 - ' 10 018 3 169 - 3 169 4 100 4 100 1 571 _ 1 571

1 066 1 298 2 364 1 939 1 653 3 592 295 3 594 3 889 464 1 491 1955 272 674 946
•5| 097 I80 286 331 383 91 012 84 122 175 135 89 264 106 706 195 971 49 537 39 277 88 814 19 601 32 273 51 875
163 845 187 034 350 879 91 096 82 415 173 511 94 768 96 838 191 607 51 244 38 861 90 10 5 20 775 28 891 49 666
160 569 
152 299 
169 243 

■9« 636

183 524 344 092 90 641 81 964 172 606 93 684 92 644 186 328 46 853 37 250 84 103 20 854 28 275 49 129
164 375 316 674 85 841 75 760 161 602 91 624 85 823 177 447 44 080 33 199 77 280 19 406 26 294 45 700
157 279 296 522 81 359 73 723 155 082 82 593 82 407 165 000 37 132 29 367 66 499 17 362 24 470 41 832
139 576 268 212 69 709 67 430 137 139 75 105 76 989 152 094 35 310 24 386 59 696 19 612 24 930 44 542



444 XIV. öffentliche Finanzwirtachaft — B. Haushaltsreclinungon, Personalstand

7. Der Zuschußbedarf der einzelnen Länder und ihrer Gemeinden
(in

Braunschweig Anhalt Lippe Mecklenburg-
Strelitz

Verwaltungszweig
Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge

mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gdc.-
Vbde.)

Land 
und Ge
mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

I. AUgemeineVerwaltung 
(Oberste Staatsorgane, aus
wärtige Angelegenheiten, 
innere Verwaltung)1)2)___ 1 157 3 576 4 733 1 223 2 529 3 752 869 761 1 630 869 1 056 1 925

IA. Finanz- und Steuer-
Verwaltung1)............. 2 032 331 2 363 966 549 1 515 362 27 389 428 41 468

Summe I und IA 3 189 3 907 7 096 2189 3 078 5 267 1 230 788 2 019 1 297 1 097 2 393

II. Staats- und Rechts
sicherheit:
1. Polizei............................. 2 455 927 3 382 691 1 643 2 334 258 366 624 392 253 645
2. Rechtspflege.................. 2 427 — 2 427 1 753 — 1 753 401 — 401 960 — 960

Summe II 4 883 927 5 809 2 445 1 643 • 4 088 659 366 1 025 1 352 253 1 605

III. Bildungswesen:
1. Verwaltung ................... 414 96 510 176 31 207 39 — 39 26 _ 26
2. a. Volks- und Fortbil

dungsschulen .......... 10 979 2 369 13 348 5 650 812 6 462 3 259 90 3 349 2 677 116 2 793
b. Höhere, mittlere, 

Fach- und sonstige 
Schulen.................... 4 041 1 847 5 888 4 193 600 4 793 494 319 814 616 58 674

3. Wissenschaft, Kunst .. 2 384 528 2 912 757 832 1 589 121 26 148 291 58 3494. Kirche............................ 594 32 627 762 23 785 53 3 56 243 3 245
Summe III 18 412 4 871 23 284 11 537 2 299 13 836 3 967 438 4 405 3 852 235 4 087

IV. Wohlfahrtswesen:
1. Verwaltung...................
2. Wirt8chaftlicheFürsorge:t)

244 720 963 192 501 692 74 30 104 67 82 149
968 9 408 10 376 594 7 153 7 746 251 1 397 1 648 132 1 638 1 770

3. Jugondhilfo................... 647 922 1 569 73 519 592 42 74 115 28 70 984. Gesundheitswesen und 
Leibesübungen.............. 276 731 1 007 76 945 1 021 41 152 194 292 98 390

6. ArbeitslosoiifUrsorge r*).. — 538 538 149 354 503 — 132 132 52 30 82
Summe IV 2 135 12 319 14453 1 083 9 471 10 555 408 1 784 2 193 571 1 918 2 490

V. Wohnungswesen .... 12 3 958 3 970 2 419 2 443 4 862 615 24 639 - 770 770

VI. Wirtschaft und Ver
kehr:
1. Förderung von Land

wirtschaft, Gewerbe, In
dustrie und Handel7).. 472 302 774 490 157 648 102 73 175 112 4 117

2. Verkehrswesen (einschl. 
Straßen, Wege und 
Wasserstraßen) 0.......... 2 452 4 311 6 764 374 3 703 4 077 563 1 547 2 110 946 257 1 202

Summe VI 2 925 4 614 7538 864 3 861 4 725 664 1 620 2 285 1 058 261 1 319

VII. Gemeindliche Anstal
ten und Einrichtungen 
verschiedener Art“).. 2 621 2 621 1 729 1 729 210 210 172 172

VIII. Schuldendienst und 
Schuldenverwaltung 
der Länder“)............. 4 256 4 256 1 103 1 103 475 475 I 110 1 110

IX. Sonstige Ausgaben
und Einnahmen .... 956 345 1 300 754 394 1 148 146 214 360 232 161 393

Summe I—IX 36 767 33 561 70 329 22 395 24 918 47 313 8 165 5 446 13 610 9 471 4 867 14338
Rechnungsjahr 1929/30.............. 37 782 33 487 71 269 21 793 22 663 44 457 8 778 4 962 13 740 8 013 5 284 13 297

* 1928/29 .............. 36 780 29 963 66 743 23 283 22 324 45 606 9 501 5 161 14 661 8 904 5 270 14 174
* 1927/28 ....................... 36 780 24 075 60 855 21 020 20 249 41 269 8 847 4 668 13 515 8 369 4 822 13 191
’ 1926/27 .............. 30 725 24 324 55 049 19 924 17 873 37 797 8 110 4 583 12 693 7 473 3 822 11 299
» 1925/28.............. 26 380 22 211 48 591 17 001 16 223 33 224 6 695 4 446 11 141 7 171 3 282 10 453

Vgl. die Anmerkungen zu Übersicht 2 b auf Seito 432/433.
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(Gemeindeverbände) für das Rechnungsjahr 1930/31 
1000 MJl) **)

Schaumburg-
Lippe

Länder insgesamt*)
(ohne Hansestädte) Hamburg Bremen Lübeck Hansestädte

insgesamt

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Ybde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Gemeinden

(Gde.-
Vbde.)

Land
und

Gemeinden
(Gde.-
Vbde.)

Land
und

Gemeinden

Land,
Gemeinden

und
Gemeinde
verband

Land
und

Gemeinden

Länder,
Gemeinden

und
Gemeinde
verband

330 240 571 153 175 485 979 639 153 6 630 2 430 843 9 903

151 10 161 105 610 79 872 185 481 6 990 1 518 600 9 109
482 250 732 258 784 565 850 824 635 13 620 3 948 1 443 19011

81 62 143 307 457 240 902 548 360 27 045 6 334 1 491 34 870
195 — 195 366 774 — 366 774 14 864 2 780 998 18 642
276 62 339 674 232 240 902 915 134 41 909 9 114 2 489 53 513

23 — 23 29 801 20 855 50 655 1 365 296 158 1 819

349 605 954 830 533 645 900 1 476 433 46 319 11 600 3 631 61 550

246 46 293 235 284 293 422 528 705 15 704 5 687 2 631 24 023
8 4 13 231 368 107 346 338 715 11 810 1 961 821 14 592

10 0 10 148 572 10 740 159 311 7 0 169 176
637 656 1 292 1 475 557 1 078 262 2 553 819 75 206 19 544 7 410 102 159

31 9 39 38 973 132 612 171 585 10 789 2 370 941 14 100
42 507 549 68 413 1 423 477 1 491 890 62 841 12 900 3 202 78 942

8 32 40 37 101 96 100 133 201 6 979 602 384 7 964

26 57 83 17 057 193 326 210 383 17 259 2 719 1 027 21 006
23 23 46 1 354 77 933 79 287 2 407 641 290 3 339

130 629 758 162 897 1 923 448 2 086 345 100 275 19 232 5 844 125 351

— 2 256 255 181 543 532 993 714 536 49 624 5 072 2 266 56 962

27 7 34 168 444 65 567 234 012 2 677 72 109 2 858

324 522 846 110 178 718 092 828 270 32 636 12 340 2 414 47 390
351 529 880 278 622 783 659 1 062 281 35 312 12 412 2 524 50 249

- 118 118 — 280 795 280 795 19 273 6 186 2 154 27 613

77 77 139 026 - 139 026 22 290 16 830 4 292 43 413

172 19 191 11 125 90 869 101 995 67 — 51 106 122

i 121 2 520 4 642 3 181 787 5 496 779 8 678 566 557 577 92 287 28 529 478 393
2 312 2 497 4 808 3 269 367 5 397 404 8 666 771 351 897 86 405 28 766 467 068
2 338 2 271 4 609 3 270 747 5 157 619 8 428 366 332 847 85 349 22 514 440 710
2 289 2 564 4 853 3 061 961 4 670 452 7 732 412 300 927 70 154 21 726 392 807
2 194 2 005 4 199 2 870 609 4 346 149 7 216 758 264 253 63 063 18 121 345 437
1 940 1 681 3 521 2 732 732 3 675 623 6 608 355 245 937 50 224 18 129 314 290



446 XIV. Öffentliche Finanzwirtschaft — B. Haushaltsrechnungen, Personalstand

8. Die Steuereinnahmen der einzelnen Länder und ihrer
(in

Preußen *) Bayern *) Sachsen Württemberg

Steuerart Ge- Land Ge-
Land 
u. Ge- Ge-

Land 
u. Ge- Ge- Land 

u. Ge-
Land meinden

(Gde.-
Vbde.)

u. Ge
meinden Land

mein
den

mein-
Land

mein
den mein- Land

mein
den mein-

(Gde.-
Vbde.)

(Gde.-
Vbde.)

(Gde.-
Vbde.)

(Gde.-
Vbde.)

(Gde.-
Vbde.)

(Gde.-
Vbde.) (Gde.-

Vbde.)

I. Steuern vom Einkommen
und Vermögon (im allge
meinen):
1. Einkommensteuer (einschl.

Körperschaftstouerj.......... 682 343 705 786 1 388 129 128 597 79 017 207 614 115 441 124 555 239 996 59 409 30 642 90 051
2. Bürgersteuor........................
3. Erbschaftsteuer (Restbe-

— 41 121 41 121 — 3 817 3 817 — 9 808 9 808 — 2 998 2 998

träge) ................................... 36 — 36 2 — 2 — — — 1 — 1
Summe I 682 379 746 907 1 429 287 128 599 82 834 211 433 115 441 134 363 249 804 59 410 33 640 93 050

II. Steuern vom Grundbesitz
und Gewerbebetrieb:
1. Grund- und Gebäudesteuer
2. Gewerbesteuern:

334 719 669 247 1 003 966 22 624 78 018 100 642 20 417 28 970 49 387 11 213 50 648 61 861

a. Allgemeine Gewerbe-
Steuer............................... — 642 416 642 416 23 692 47 433 71 125 22 497 32 014 54 511 10 722 39 184 49 905

b. Wandergewerbesteuer,
Wanderiagersteuer........

o. Sonstige Gewerbe-
3 832 66 3 898 297 991 1 288 422 12 434 *—

steuern............................ — — — — 358 358 — — — ; --- — —
Summe 2 3 832 642 483 646 314 23 989 48 782 72 771 22 919 32 026 54 945 10 722 39 184 49 905

3. Naturaldiensto, öffentliche
Lasten der selbständigen 
Gutsbezirke und sonstige 
Besitzsteuern...................... 13 921 13 921 1 534 1 534 4.904 4 904 82 82

Summe II 338 551 1 325650 1664201 46 614 128 334 174 948 43 337 65 900 109 236 21 935 89 913 111 848
III. Gebäudeentsohuldung-

(Hauszins-) Steuer:
1. Zur Deckung des allge-

meinen Finanzbedarfs___ 309 779 147 999 457 778 73 811 23 301 97 112 36 126 33 005 69 130 9 223 6 700 15 922
2. Zur Förderung der Bau-

tätigkeit............................... 142 450 337 351 479 801 38 598 1 172 39 770 —- 100 333 100 333 13 326 242 13 568
Summe III 452 229 485 350 937 579 112 409 24 473 136 882 36 126 133 337 169 463 22 549 6 941 29 490

IV. Steuern vom Umsatz und
Vermögenverkohr:
1. Umsatzsteuer......................
2. Steuern vom Grundbesitz-

81 600 101 275 182 875 32 291 3 147 35 439 11 695 14 625 26 320 5 037 6 787 11 824

Wechsel:
a. Grunderwerbsteuer .... 90 394 90 394 4 785 10 789 15 574 9 588 9 588 4 216 4 192 8 407
b. Wertzuwaohsstouer ... — 28 106 28 106 — 2 512 2 512 — 2 962 2 962 — 1 517 1 517

Summe 2 — 118 500 118 500 4 785 13 301 18 086 — 12 550 12 550 4 216 5 708 9 924
3 Ronnwettstouer................... 19 240 — 19 240 2 169 — 2 169 2 372 — 2 372 620 — 620
4. Stempelsteuern..................
6. Sonstige Vermögenverkehr-

25 065 — 25 065 9 106 9 106 4 864 4 864 — — —

— 1 071 10 832 189 73 73
Summe IV 124 834 230607 355 441 48 599 16 638 65 237 18 931 27 894 46 825 9 873 12 569 22 442

V. Steuern vom Vorkehr:
1. Kraftfahrzeugsteuer.......... 352 118 973 119 325 14 301 11 500 25 801 6 247 5 646 11 894 8 741 • --- 8 741
2. Sonstige Steuern vom Vor-

Summe V 352 118 973 119 325 14 301 11 500 25 801 6 247 5646 11 894 8 741 8 741
VI. Steuern vom Verbrauch

und Aufwand:
1. Verbrauchsteuern:

a. Getränkesteuern..........
b. Sonstige Steuern vom

18 892 83 362 102 254 65 807 26 073 91 881 5 927 14 054 19 981 10 242 9 075 19 317

5 783 
71 590

5 783 
97 664

12 255 
18 182

12 255 
32 236Summe 1 18 892 83 362 102 254 26 073 14 054 10 242 9 075 19 317

2. Aufwandsteuern:
__ 41 115 

32 742
5 121 
4 067

5 121 
4 067

7 849 
3 870

7 840 1 194 1 19*
2 17«_• 32 742 2 174

e. Sonstige Aufwand-
— 3 865 

77 722
133 

9 321

9

Summe 2 — 77 722 9 321 13 066 13 066 __ 3 377 3 377

8umme VI 18 892 161 084 179 976 71 590 35 394 106 984 18 182 27 121 45 303 10 242 12 452 22 694

Summe I—VI 1 617 236 3 068 573 4 685 809 422 112 299 172 721 284 238 264 394 261 632 525 132 749 155 515 288 204

Ausgleichstoclc2)...................... — 1 339 1 339 — 7 950 7 950 — 11 270 11 270 — 4222 4222

Gesamtsteuorelnnahmen 1 617 236 3 069 912 4 687 148 422 112 307 122 729 234 238 264 405 531 643 795 132 749 159 736 292 400

Rechnungsjahr 1929/30 1 830 751 3 093 390 4 724 141 426 695 329 085 755 781 253 498 413 525 667 023 145 180 162 363 307 i*i 
301
302 «®5
251 ’?1 
219 87*

• 1928/29 1 692 747 3 095 160 4 787 907 428 223 326 072 754 295 262 415 426 088 688 503 143 106 158 631. 1927/28 1 572 459 4 451 675 401 118 292 681 693 799 251 201 403 381 654 582 145 525 156 958» 1926/27 4 053 241 356 632 244 615 581 308 208 695 323 305 532 000 130 7031925/28 2 236 355 3 695 486 317 162 265 174 582 336 194 140 286 287 480 427 106 604 113 267

Anmerkungen siehe Seite 448/449.
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Gemeinden (Gemeindeverbände) für das Rechnungsjahr 1930/31
1 000 JUt)**)

Baden Thüringen Hessen Mecklenburg-
Schwerin Oldenbu rg

Land

Ge-
mein den 
(Gde.- 
Vbde.)

Land 
u. Ge

meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
u. Ge

meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
u. Ge

meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
u. Ge

meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Ge

meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
u. Ge

meinden 
(Ode.- 
Vbde.)

49 979 26 914 76 893 24 948 19 974 44 921 28 057 14 132 42 189 15 808 4 872 20 680 7 007 6 977 13 984
— 2 178 2 178 2 667 1 566 4 233 ~ 1 267 1 267 — 587 587 80 525 604

__: __ — 0 __ 0 1 __ 1 2 __ 2
49 979 29 092 79 071 27 615 21 540 49 155 28058 15 399 43 457 15810 5 459 21 269 7 087 7 501 14 589

24 720 49 397 74 117 6 764 5 232 11 996 7 372 23 242 30 614 9 217 7 234 16 451 2 567 3 821 6 388

15 991 20 330 36 321 7 953 8 269 16 222 9 436 11 947 21 384 0 4 320 4 320 496 1 357 1 853

102 154 256 - 158 158 142 2 144 132 5 136 73 1 74

__ , — 279 903 1 181 __ 264 264 __ __ _ __ 150 65 216
16 093 20 484 36 577 8 232 9 330 17 562 9 579 12 213 21 792 132 4 325 4 457 719 1 423 2 143

13 13 92 92 572 572 651 651
40 813 69 894 110 707 14 996 14 654 29 650 16951 35 455 52 406 9 349 12 131 21 480 3 286 5 895 9 181

1J 022 14 533 27 555 11 347 7 314 18 661 14 023 11 041 25 064 5 022 2 463 7 485 2 712 2 237 4 949

5 307 10 824 16 131 6 520 4 198 10 717 9 147 9 147 420 4 675 5 095 50 496 546
18 329 25 357 43 686 17 867 11 512 29 378 23171 11 041 34 211 5 442 7 138 12 580 2 762 2 733 5 4%

7 047 3 850 10 897 3 179 6 196 9 375 2 990 4 450 7 440 2 503 499 3 001 948 1 276 2 224

1 659 3 380 5 039 1 663 1 675 3 338 1 370 1 398 2 768 866 066 1 732 386 874 1 261
— 887 887 — 379 379 — 262 262 4 4 9 — 173 173
1 659 4 267 5 926 1 663 2 054 3 717 1 370 1 660 3 030 870 870 1 740 386 1 047 1 433

702 — 702 399 — 399 317 — 317 174 — 174 127 __ 127
' — — — — 1 365 — 1 365 .593 593 274 20 293

— 179 179 — 329 329 __ — 223 — 223 .__ 96 96 22 22
9 408 8 296 17 704 5 242 8 579 13 821 6 042 5 887 11 929 4 140 1 465 5 604 1 736 2 365 4 100

1 164 - 7 164 4 945 4 945 100 3 610 3 710 2 884 862 3 766 1 347 788 2 135

— . —! ' — — __ — — — — — 8 8 __ 1 897 1 897
7164 7 164 4 945 4 945 100 3 610 3 710 2 884 890 3 774 1 347 2685 4 032

6 899 4 022 12 921 2 011 3 773 5 784 1 386 1 172 2 559 536 243 779 179 431 610

2 609 __ 2 609 __ ___ __ — __ __
508 4 022 15 530 2 Oll 3 773 5 784 1 386 1 172 2 559 536 243 779 179 431 610

— 1 524 1 524 __ 1 932 1 932 __ 779 779 — 574 574 549 549
651 1 106 1 757 —' 1 088 1 088 778 716 1 494 469 469 — 276 276

370 83 453 __ 648 648 — 193 193 — 187 187 20 201 021 2 713 3 734 — 3 669 3 669 778 1 688 2 466 — 1 230 1 230 — ' 845 845
>2 528 6 735 19 263 2 011 7 442 9 452 2165 2 860 5 025 536 1 473 2 009 179 1 277 1 455

*28 220
139 375 277 595 72 075 63 720 130 401 70 480 74 251 150 737 38 101 28 550 00 717 10 397 22 450 38 854

**■ - — — 1 1 - 519 519 - 98 98 — 2 540 2 540
138 220 139 375 277 595 72 675 63 727 136 402 76 486 74 770 151 256 38 161 28 654 66 815 16 397 24 996 41 393
J38 979

141 106 280 085 68 116 64 556 132 672 80 632 72 286 152 918 41 439 31 390 72 828 17 252 25 587 42 839
145 783 288 05« 67 594 66 472 134 065 82 485 68 780 151 265 39 622 31 485 71 108 17 454 25 332 42 786
139 194 276 892 63 929 61 074 125 003 76 280 62 625 138 904 33 084 26 275 59 359 16 069 21 951 38 020
121 132 2J5 581 57 573 SS 648 113 219 67 176 55 910 123 086 40 238 23 365 63 603 14 108 20 482 34 590
112 922 221 606 56 481 55 382 111 863 64 403 55 709 120 112 30 496 17 855 1 48 351 14 743 21 288 36 031
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8. Die Steuereinnahmen der einzelnen Länder und ihrer
__________________ (in

Braunschiveig Anhalt Lippe Mecklenburg-
Strelitz

Steuerart
Land

Ge
meinden
(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein

den
(Gde.-
Vbde.)

Land
und Ge
mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
mein
den 

(Gde.- 
Vbde.)

Land

Ge
mein
den

(Gde.-
Vbde.)

Land 
und Ge 
mein- 

den 
(Gde.- 
Vbde.)

I. Steuern vom Einkommen 
und Vermögen (im allge
meinen) :
1. Einkommensteuer (einschl.

Körperschaftsteuer) ............ 10 564 6 241 16 805 8 042 4 547 12 589 3 305 1 391 4 696 1 735 923 2 658
‘2. Bürgersteuor........................ — 483 483 — 610 610 — 114 114 _ 115 115
3. Erbsckaftstoucr(ReBtbeträgo)

Summe I 10 564 6 724 17 288 8 042 5 157 13199 3 305 1 505 4 810 1 735 1 038 2 773
II. Steuern vom Grundbesitz 

und Gewerbebetrieb:
1. Grund- und Gebäudesteuer 3 644 7 346 10 989 2 350 2 008 4 358 696 655 1 351 1 189 670 1 859
2. Gewerbesteuern:

a. Allgemeine Gewerbe-
Steuer ................................ 59 5 323 5 382 2 149 4 125 6 274 382 413 795 685 685

b. WandorgewerbeBteuor,
Wanderlagersteuer.......... 55 1 56 36 0 36 27 __ 27 26 0 26

c. Sonstige Gewerbe-
steuern.............................. 74 62 137 169 — 169 — __ __ __ __

Summe 2 189 5 386 5 575 2 353 4 125 6 478 409 413 822 26 685 711
3. Naturaldiensto, öffentliche

Lasten der selbständigen
Gutsbezirko und sonstige
Besitzsteuern........................ — 8 8 — 39 39 — 42 42 — 50 50

Summe 11
[II. Gebäudeentschuldung-

3 832 12 739 16 572 4 703 6 172 10 875 1 105 1 110 2 215 1 215 1 405 2 620

(Hauszins-) Steuer:
1. Zur Deckung dos allge-

meinen Finanzbedarfs........ 6 884 2 559 9 443 1 445 1 706 3 151 587 200 787 633 171 804
2. Zur Förderung der Bau-

tätigkeit................................ 29 1 465 1 495 2 405 1 934 4 340 587 __ 587 88 614 701
Summo III 6 913 4 024 10 938 3 850 3 640 7 491 1 174 2C0 1 374 720 784 1 505

[V. Steuern vom Umsatz 
und Vermögenvorkehr:
1. Umsatzsteuer........................ 1 201 1 230 2 431 828 1 190 2 018 444 298 743 356 110 466
2. Steuern vom Grundbesitz

wechsel :
a. Grundorworbstouer........... 323 768 1 091 353 338 691 172 172 344 92 203 294
b. Wortzuwachsstouer......... — 192 192 90 83 173 21 53 74 15 15 31

Summo 2 323 959 1 282 443 421 864 193 225 418 107 218 325
3. Ronnwett8teuer..................... 173 __ 173 82 82 38 __ 38 26 26
4. Stempelsteuern..................... 321 0 321 __ __ __ __ 36 36
6. Sonstige Vormögonverkehr-

steuorn .................................... — 54 78 25 — 153 153 4 — 4 __ 32 32
Summo IV 1 964 2 268 4 232 1 353 1 764 3 117 680 523 1 203 525 360 885

V. S t e u o r n v o m Verkehr:
1. Kraftfahrzeugsteuer............. 818 821 1 639 — 997 997 303 202 505 774 774
2. Sonstige Steuern vom Vor-

kehr........................................ — 11 11 — 290 290 — 84 84 20 21 40
Summe V

VI. Steuern vom Vorbrauoh
818 832 1 651 — 1 287 1 287 303 286 588 793 21 814

und Aufwand:
1. Vnrbrauchsteuern:

a. Getränkesteuorn.............. 582 144 725 573 1 031 1 605 61 72 133 60 91 151
b. Sonstige Steuern vom

Verbrauch1)..................... — — — — — — __ __ __
Summe 1 582 144 725 573 1 031 1 605 61 72 133 60 91 151

2. Aufwandstouem:
a. VorgnUgungstouer........... — 370 370 — 328 328 __ 128 128 __ 65 65
b. Hundcstouor..................... — 365 365 — 393 393 __ 98 98 _ 141 141
c. Sonstige Aufwand-

steuern1)........................... — 76 76 — 92 92 0 41 41 __ 2 2
Summe 2 — 812 812 — 814 814 0 267 268 — 207 207

Summe VI 582 956 1 537 573 1 845 2418 61 339 400 60 299 358

Summe I—VI 24 674 27 644 62 217 18 622 19 866 38 387 6 628 3 963 10 591 5 049 3 906 8 955
Ausglüichstook®) ........................ - 382 382 — 1343 1 343 — .46 145 — 15 15

Gesamtsteuereinnahmen 24 674 27 926 52 599 18 522 21 208 39 730 6 628 4 108 10 736 5 049 3 922 8 970
Rechnungsjahr 1929/30 25 754 28 015 53 768 18 549 18 975 37 525 7 185 4 099 11 284 4 968 3 558 8 526

» 1928/29 27 736 24 440 52 176 19 348 18 775 38 123 7 250 3 788 11 039 5 074 3 787 8 860
* 1927/28 26 017 21 064 47 081 17 005 16 612 33 617 6 654 3 512 10 166 5 315 4 000 9 315
» 1926/27 21 986 17 050 39 036 15 564 16 36C 31 924 7 229 3 366 10 595 4 715 3 085 7 799

1925/26 19 234 16 836 36 070 13090 15 554 28 644 5 052 3 427 9 479 4 288 2 436 6 724
*) Ohno Saargobiet. — **) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) dor Zahlen. — 1) Boi Gemoinden unä 

der Umlagenverrocbnungsuntorachiede.
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Gemeinden (Gemeindeverbände) für das Rechnungsjahr 1930/31 
1000

S chau m burg- 
Lippe

Länder insgesamt*) 
(ohne Hansestädte) Hamburg Bremen Lübeck

Hanse
städte

insgesamtLand
Ge-

meinden
(Öde.-
Vbde.)

Land 
und Ge
meinden 
(Gde.- 
Vbde.)

Land
Gemeinden

(Gde.-
Vbde.)

Land
und

Gemeinden
(Gde.-
Vbde.)

Land
und

Gemeinden

Land,
Gemeinden

und
Gemeinde-

vorband

Land
und

Gemeinden

832 604 1 437 1 136 067 1 026 574 2 162 641 95 123 32 656 5 855 133 633
— 15 15 2 747 65 205 67 952 — 1 775 — 1 775
— — — 42 — 42 85 — — 85

832 620 1 452 1 138 856 1 091 779 2 230 635 95 208 34 431 5 855 135 494

307 652 959 447 799 927 139 1 374 938 37 480 6 642 1 890 46 011

- 225 225 93 378 818 039 911 417 23 222 6 869 1 781 31 872

6 - 6 5 151 1 390 6 541 1 4 3 8

— — — 672 1 653 2 324 — 100 114 2)3
6 225 231 99 201 821 082 920 283 23 223 6 973 1 898 32 093

6 6 21 914 21 914 15 15
313 882 1 195 547 000 1 770 135 2 317 135 60 703 13 614 3 803 78 )2ü

315 98 414 484 928 253 326 738 254 47 628 7 923 4 525 60 077
— 250 250 218 928 463 554 682 482 49 108 5 323 2 448

315 349 664 703 856 716 880 1 420 736 96 736 13 246 6 973 116 955

188 26 214 150 307 144 959 295 266 6 932 2 171 679 9 782

32 70 102 15 916 124 706 140 623 3 375 1 428 347 5 150
— 10 10 131 37 155 37 285 1 519 3 48 1 57132 81 112 16 047 161 861 177 908 4 895 1 432 395 6 721

11 — 11 26 452 — 26 452 2 198 132 70 2 40121 “ 21 41 644 20 41 664 992 344 148 1 485
— 2 2 — 873 12 483 11 610 111 29 — 2

252 109 360 233 577 319 323 552 900 15 128 4 1C9 1 290 20 527

72 72 143 48 048 143 491 191 539 2 586 772 292 3 650
— ■ — 20 2 310 2 330 _ 80 80

72 72 143 48 067 145 802 193 869 2 586 853 292 3 720

49 31 80 115 204 143 575 258 778 3 417 1 644 333 5 394
— — — 20 647 _ 20 647 _

49 31 80 135 850 143 575 279 425 3 417. 1 644 333 5 394

— 26 26 — 61 555 61 555 2 858 780 218 3 856
12 1 429 47 519 48 948 1 212 328 116 1 657

— 9 9 370 6 706 7 076 23 4
'— 46 48 1 799 115 780 117 579 4 093 1 113 334 5 540

49 79 128 137 649 259 354 397 004 7 510 2 757 668 10 934
1 833 2 109 3 942 2 809 000 4 803 278 7 112 279 277 870 69 010 18 881 305 761

— - — - 29 823 29 823 — — — —

1 833 2 109 3 942 2 809 006 4 333 095 7 142 101 277 870 69 010 18 881 365 761
1 710 2 099 3 809 2 860 708 4 390 035 7 250 743 299 326 69 198 19 084 387 608l 732 2 177 3 909 2 937 060 4 396 770 7 333 830 304 650 70 589 19 271 394 5101 618 2 074 3 722 2 754 001 4 090 618 6 844 620 270 939 55 780 17 351
l 720 1 917 3 637 2 497 270 3 584 278 6 081 546 216 751 49 738 14 929
1 596 1 671 3 267 2 396 102 3 204 164 5 600 267 189 982 42 371 14 206 246 559

mGindoverbänden sind die »Sonstigen Steuern vom Verbrauch* bei den »Sonstigen Aufwandswuern* nachgewiosen. ?) Einsohl

Statistisches Jahrbuch 1933 I.II. 29
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9. Die Reineinnahmen des Reichs und der
(in

Vermögensart ReichJ) Preußen *) Bayern*) Sachsen
Württem-

borg
Baden Thüringen Hessen

Mecklb.-
Schwerin

Olden
burg

I. Betriebe(oinschl.Boteiligungen) 
Domänen3).................................. 3 791 15 ,6 76 470 — 52 1 020 673
Forsten........................................ 80 14 842 11 101 724 7 109 2 957 3 309 — 392 237 494
Bergwerke, Hütten, Salinen 

usw. *)...................................... -13316 — 780 233 406 237 1 209 ii 2 — 2
Vorkehrsunternehmungen........ 481 468 217 — 14 1 308 — — 115 — 53 — 0 3
Wasserwirtschaftliche Unter

nehmungen3) .......................... — 9 644 - 2 972 832 — 1 159 — 93 _ _ _
Vorsorgungsbotriobe.................. — 60 1 178 4 900 172 1 808 3 284 298 58
Kreditunternehmungen.............. 15 462 2 500 3 120 1 203 289 — 57 250 115 22 24
Bilder und Minoralbrunnen---- — — S12 298 75 1 — 189 —- 481 — — 20
Münzbetriebe6).......................... — 435 93 52 122 41 — — — —
Lotterieunteraehmungen.......... — 19 297 3 734 8 119 1 306 813 637 877 324 132
Schlacht- und Viehhöfe............ — — — —— — — — — —
Sonstige Betriebe...................... 9 236 — — — — — — — —

Summe I 483 287 39 851 16 772 17 228 8 263 5 478 5 825 1 324 1 904 1 361

II. Allgemeines Grund- und 
Kapitalvermögen

Allgemeines Grundvermögen .. 41 651 6 007 3 566 1 488 986 2 181 570 658 130 979
Allgemeines Kapitalvermögen.. 87 781 28 583 2 235 7 717 1 849 1 312 2 491 788 2 651 37

Summe 11 129 432 34 590 5 801 9 205 2 835 3 493 3 061 1 446 2 781 1 016

Summe I und II 612 719 74 441 22 573 26 433 II 098 8 971 8 886 2 770 4 685 2 377

Rechnungsjahr 1929/30 307 110 122 066 40 026 31 089 13 102 10 140 12 502 3 789 5 782 2 425
» 1928/29 260 946 134 995 45 714 27 912 13 938 13 796 14 394 4 118 5 215 2 213
» 1927/28 175 337 135 993 48 851 25 518 8 429 12 404 13 607 3 397 8 770 1 890

*1 Ohne Saargebiet. — **) Abweichungen in den Summen durch Aufrundung (Abrundung) der Zahlen. — >) Vgl. auch Seite 423. — 
und industrielle Unternehmungen. — 5) Neckar A.-G., Rhein-Main-Donau A.-G., Talsperren. — c) Ohne Reineinnahmen aus der Münz

10. Die Reineinnahmen der Gemeinden (Gemeinde
(in

Vermögensart Preußen *) Bayern *) Sachsen Württemberg Baden Thüringen j Hessen

I. B otriebe (oinsohl.Beteiligungen)
Elektrizitätsversorgung.............. 278 496 27 723 32 632 8 165 9 498 4 294 7 188
Gasversorgung................................. 97 243 9 846 10 182 4 868 5 700 2 343 2 510
Wasserversorgung.......................... 60 678 9 134 2 682 1 311 2 870 3 622 2 428
Vorkehrsunternehmungen.......... 15 331 — 1 084 2414 876 — 581 1

473
— 577

Krodi tu ntornehm ungon .............. 13 329 1 347 2 820 66 292 131
Schlacht- und Viehhöfe.............. 2 390 1 511 2 913 187 792 326 335
Sonstige Betriebe.......................... — 3 428 — 98 320 — 68 — 1 328 294 131

Summe 1 464 089 48 378 53 961 15 407 17 244 11 353 12 146

II. Allgemeines Grund- und 
Kapitalvermögen
Allgemeines Grundvermögen

(einschl. land- u. forstwirtsch.
Betriebe) ...................................... 18 720 9 299 5 613 13 148 11 191 3 795 1 388

Allgemeines Kapitalvermögen.. 16 648 13 996 - 8 139 2 568 2 332 1 454 3 376
Summe II 35 368 23 295 13 752 15 716 13 523 5 249 4 764

Summe I und II 499 457 71 674 67 713 31 123 30 766 16 603 16910

Davon entfallen auf:
Gemeinden mit mehr als 100 OOOEinw. 304 918 33 106 45 344 7 282 8 111 — 4 338

i - von 50 001 bis 100 000 - 33 214 6 536 2 272 2 716 6 350 1 964 4 546
- * 25001 * 50 000 * 34 690 7 627 6 582 1 804 2 365 4 146 1 8E3
* •• 10001 * 25000 »* 29 391 6 337 5 868 3 275 1 585 2 796 855
r . 5001 ** 10 000 * 16 301 5 258 3 856 3 170 1 487 1 344 1 340
>• , 2001 .» 5 000 » 17 617 4 860 1 847 2 929 3 405 1 921 1 193
r bis zu 2000 >• 28 806 7 074 1 496 9 976 7 378 3 857 2 323

Gemeindeverbände................................. 34 519 875 448 — 29 84 574 462
Summe I und II 499 457 71 674 67 713 31 123 30 766 16 603 16 910

Rechnungsjahr 1929/30 378 057 60 398 61 223 33 210 31 459 14 849 18 020
* 1928/29 406 232 60 137 52 939 27 994 31 193 11 825 17
. 1927/28 324 340 59 190 41 687 22 781 29 978 13 247 17 721

■*) Ohne Saargebiet. **) Abweichungen in den Summen durch Aufrundung (Abrundung) der Zahlen.
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Länder aus dem Erwerbsvermögen 1930/31
1000 MM)**)

Braun
schweig Anhalt Lippe Mecklb.-

Strelitz
Schaumbg.-

Lippo

Länder *) 
insgevsamt 

ohne
Hansestädte

Ham
burg2) Bremen2) Lübeck2)

Hanse
städte

insgesamt
Vermögensart

1 273 1 399 94 71 50 8 897 115 23 138
I.Betriobe (ein schl. Beteiligungen) 

Domänen3)
— 25 356 521 890 156 42 279 — 95 — — 230 325 Forsten

479 689 — 1 — 132 28 2 379 39 207 _ 246
Bergwerke, Hütten, Salinen

U8W.4)
1 — — 36 126 — 1 438 1 834 94 183 2 111 Verkehrsunternehmungon

—

21
—

10
— 3 391 _ _ _ _ Wasserwirtschaftliche Unter

nehmungen !i)
■ — — 8 791 21 473 6 366 3 956 31 795 Versorgungsbetriebo

1 200 — 57 25 — 8 749 307 96 — 403 Kroditrunternehinungen
— — 126 — — — 115 — 115 Bäder und Mineralbrunnen

—

132
—• — — 741 — 59 — — — 59 M iinzbotriebe<>)

450 64 73 19 35 978 2 806 103 192 3 101 Lotterieunternohmungen
— — — 682 — — 132 549 Schlacht- und Viehhüfe
— — * — 464 — 337 11 138 Sonstige Botriebo

3 378 2 576 710 1 053 263 105 986 27 565 6 529 3 888 37 981 Summe I

158 1 144 469 572 67 18 975 9 960 2 398 594 12 952

II. Allgemeines Grund- und 
Kapitalvermögen 
Allgemeines Grundvermögen

632 — 956 — 235 155 15 47 274 10 761 9 359 232 20 352 Allgemeines Kapitalvermögen
790 188 234 727 82 66 249 20 721 11 757 825 33 304 Summe II

4 167 2 764 945 1 781 345 172 235 48 286 18 286 4 713 71 285 Summe I und II
5 210 2 607 1 540 3 044 464 253 785 42 087 15 983 4 588 62 658 Rechnungsjahr 1929/30
8 153 1 362 3 830 477 280 514 34 759 13 939 4 084 52 783 » 1928/29

» 1927/287 379 5 433 405 2 547 523 275 146 36 566 13 530 3 655 53 751

') Einschi. HanBCgemeinden. — S) Einschi. Weingüter und Moore. — <) Einschi. Staatsanzeiger, Stnatsverlago und sonstige gewerbliche

verbände) aus dem Erwerbsvermögen 1930/31
1000 MM)**)

Mecklb.-
Sohwerin Oldenburg

Braun
schweig

Anhalt Lippe
Mecklb.-
Strelitz

Schaumbg.-
Lippe

Länder *) 
insgesamt Vermögensart

2 490
1 502

224
— 132

91
— 298
— 60

3 818

1 663
3 838 

385
— 38

83
— 33
— 2 294

3 605

1 440
1 141 

710
0

— 7 
123

3 408

644
488

72

232 
— 3

16
1 449

172
66
76

— 22 
201

1
27

520

300
103
59

3
3
3

472

89
24
4

J

44
174

374 796 
139 855
84 254
16 239
19 079
8 118 

— 6318 
636 024

I. Betriebe (einschl.Beteiligungen) 
Elektrizitätsversorgung 
Gasversorgung
Wasserversorgung
Verkohrsunternehmungon
Kreditunternehmungen
Schlacht- und Viehhöfe
Sonstige Betriebe

Summe I

2 142 
620

2 762

197
353
550

— 318 
647
329

482
92

574

177 
— 55

122

218

223

43
118
161

66 095
50 294

116 389

II. Allgemeines Grund- und 
Kapitalvermögen 
Allgemeines Grundvermögen 

(einschl. land- u. forstwirtsch. 
Betriebe)

Allgemeines Kapitalvermögen
Summe II

6 580 4 155 3 737 2 023 642 695 335 752 413 Summe I und II

1 245
2 037 

714 
615

I 015 
921
32

1 439 
731 
219 
859 
348 
267 
292

2 661

438
138
94

272
133

693
470
241
308

62
119
129

213
219
175
37

“ 2

353
187
54
68
32

249
5

12
68

405 760
60 974
62 306
52 288
35 331
35 528 
62608
37 619

Davon entfallen auf: 
Gemeinden mit mehr als 100 OOüEimv.

* von 60001 bis 100 000 *
* * 26 001 » 60000 *
» * 10001 > 26000 •>
» • 6 001 » 10000 »
» * 2001 >• 5000 »
» bis zu 2000 »

Gemeindeverbände
6 580 4 155 3 737 2 023 642 695 335 752 413 Summe I und II
5 162
4 752
5 416

1 783
1 782
2 454

3 615
3 271
2 954

2 160
1 578
1 738

605
598
317

458
583
597

238
246
184

611 239 
620 571 
522 607

Rechnungsjahr 1929/30 
* 1928/29
» 1927/28

29*
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11. Die Ausgaben und Einnahmen der gemeinnützigen Anstalten und Einrichtungen
im öffentlichen Haushalt 1930/31

(in 1000 MM) ■)

Persön
liche
Aus
gaben

(ausschl.
Arbeiter-
löhne)

Sächliche
Ausgaben

einschl.
Arbeiter

löhno
und

sonstige
Ausgaben

Schul- 
den- 

dionst, 
Fonds

bildung, 
Ge

währung 
von Dar

lehn2)

Aus
gaben 
außer

gewöhn
licher 
Art 3)

Aus
gaben
ins

gesamt

Davon ab: 
Zuschdsse, 

Ilcltnlgo »sw. 
von anderen 

Geblots- 
körpor- 

schaltcn (als 
Doppel

zählungen)

Mithin: 
Ausgaben 

nach 
Abzug 

der
Doppel

zählungen

Ein
nahmen

ins
gesamt

Davon
Mithin: 

Zuschuß
bedarf 

(Spalte 7 
abzüglich 
Spalte 8)

Ge
bühren

und
Beiträge

Schul-
den-
auf-

nahme

l 2 3 4 ' r» 6 7 8 8 n. 81) 9

Wissenschaft iind Kunst
(Hochschulen, wissenschaftliche Institute, Theater, Museen usw.)

Reich.................... 5 455 22 641 | — 409 28 506 13 28 493 548 413 — 27 945
Länder.................. 165 752 153 987 199 35 202 355 142 8 875 346 266 110 763 88 993 4 509 235 502
Hansestädte4) ... 8 162 8 432 — 651 17 245 60 17 184 2 570 2 380 3 14 614
Gemeinden5)........ 54 315 70 699 ! 6 304 9 476 140 795 1 875 138 918 40 938 30 890 5 457 97 980
Gemein deverbän de 1 651 7 012 310 317 9 290 183 9 107 697 116 356 8 410

Summe 235 335 262 771 6813 46 055 550 976 11 006 539 968 155 516 122 792 10 325 384 451

Wirtschaftliche Fürsorge
(Armenhäuser, Siechenhäuser, Obdachlosenasyle usw.)

Reich.................... — 612 — — 612 — 612 — — 1 — 612
Länder.................. 158 1 028 — 1 22 1 208 4 1 204 551 390 , — 654
Hansestädte4) ... 1 288 8 319 — 957 10 564 30 10 534 1 598 368 — 25 8 936
Gemeinden5)........ 11 814 68 967 4 883 1 7 845 93 509 1 382 92 127 63 624 11 967 i 3 728 28 503
Gemoindoverbände 5 372 16 395 1 375 j 1 974 25 116 782 24 334 18 170 7 282 , 1 341 6 164

Summe 18 632 95 321 6 258 10 798 131 009 2 198 128 811 83 943 20 007 5 044 44 869

Jugendwohlfahrt
(Waisenhäuser, Erziehungsanstalten, Jugendheime usw.)

Reich.................... — 80 — _ 80 — 80 — - _ 80
Länder.................. 2 015 4 368 0 76 6 459 49 6 410 3 133 2 606 — 3 276
Hansestädte4) ... 
Gemeinden5)........

1 666 4 454 — 105 6 225 — 6 225 611 296 15 5 614
13 171 33 911 2 369 2 623 52 074 611 51 463 24 086 6 742 993 27 377

Gemoindoverbände 4 219 11 753 1 411 966 18 349 369 17 980 12 564 3 186 793 5 417
Summe 21 071 54 566 3 780 3 770 83 187

Gesundhe

1 029

tswesen

82 158 40 393 12 831 1 801 41 764

(Krankenhäuser, Badeanstalten, Desinfektionseinrichtungon usw.)
— 418 — 1 — 418 — 418 — — — 418

20 436 32 117 52 2 874 55 479 3 536 51 943 42 019 38 761 180 9 924
Hansestädte4) ... 17 382 31 130 — 1 3 532 52 044 315 51 729 32 611 16 518 1 200 19 119
Gemeinden5)........ 102 000 221 235 29 556 59 708 412 499 2 855 409 643 318 192 176 209 41 429 91 451
Gern eindo verbän d o 64 693 107 523 15 601 20 749 208 565 2 375 206 190 176 217 57 319 16 293 29 973

Summo 204 510 392 423 45 209 86 863 729 005 9 081 719 924 569 040 288 807 59 102 150 885

Leibesübungen und Sport
(Stadien, Sportplätze einschl. allgemeine Förderung)

Reich0).................. • 1
Länder0)..............
Hansestädte4)6) .. •
Gemeinden5)........ 719 11 134 6 615 1 4 525 22 993 466 22 527 6 979 1 377 2 634 15 547
Gemoindoverbände 32 1 389 73 | 65 1 559 129 1 430 75 11 32 1 356

Summe 751 12 523 6 688 4 590 24 552 595 23 957 7 054 1 388 2 666 16 903

Kanalisation und Müllabfuhr
1 192 5 970 — 1 5 613 12 775 5 12 770 7 341 5 334 1 924 5 429

17 971 98 775 49 395 | 70 368 236 509 4 464 232 045 216 246 168 196 31 183 15 799
Gomoindevorbändo 35 755 161 150 1 101 58 1 043 517 48 323 526

Summo 19 198 105 500 49 556 76 131 250 385 4 527 245 858 224 104 173 578 33 430 21 754

StraUenrelnigung und -beleuchtung
566 li eis — 1 299 12 680 13 12 667 88 67 — 12 579

Gemeinden5)........ 5 639 150 688 2 751 2 754 161 832 166 161 666 58 739 54 023 692 102 927
Gemoindeverbände 23 167 — — 191 1 190 2 2 187

Summe 6 228 162 670 2 751 ! 3 053 174 703 180 174 523 58 829 54 092 692 115 693

Feuerlöschwesen
Hansestädte4) ... 5 668 1 459 — 1 1 448 0 574 167 8 407 3 707 2 686 916 4 700
Gemeinden5)........ 39 274 17 716 3 470 1 4 680 65 140 443 64 697 13 051 5 173 2 246 51 645
Gemeindeverbände 216 2 473 222 221 3 131 158 2 973 310 76 38 2 663

Summe 45 158 21 648 3 692 6 348 76 845 768 76 077 17 068 7 935 3 200 59 008
Sonstige Anstalten und Einrichtungen

(Garten- und Parkanlagen, Friodhöfe usw.)
Hansestädte *) ... 1 070 6 360 — 1 2 860 10 290 3 10 287 5 382 3 063 2 249 4 905
Gemeinden5)........ 17 584 104 561 14 458 15 399 152 002 1 014 150 988 81 663 42 276 10 385 69 325
Gemoindoverbände 133 972 120 143 1 369 74 1 295 434 204 60 861

Summe 18 787 111 893 14 578 18 402 163 661 1 091 162 570 87 479 45 543 12 694 75 091

*) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — Beim Reich, den Ländern und den Hans 
Städten ist der Schuldendienst nur insgesamt erhoben und nicht auf die einzelnen Verwaltungszweigo aufgoteilt worden. — 3) Neubau^ 
(irundstücksankäufö u. dgl. - «) Einsohl, der hanseatischen Gemeinden. — *) Ohne die Gemeinden mit weniger als 6000 Einwohnern. ' 
>) Die Ausgaben und Einnahmen für Leibesübungen sind nicht gesondert erfragt worden.
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12. Die persönlichen Ausgaben der öffentlichen Verwaltung im Deutschen Reich *)

Rechnungsjahre 1929/30 und 1930/31
L=Land, G== Gemeinden, GV= Gemeindeverbände

Gebietskörperschaften

(ohne Soldaten d.Wehrmacht 
Reich / Soldaten der Wehrmacht... 

(ehern. Wehrmacht................

Preußen J

Bayern.

GV. 
zus. 
L .. 
G .. 
GV. 
zus. 
L ..

Sachsen....................................1GV

Württemberg............................1GV*

Baden. iS::
<GV.

Thüringen................................1GV

zus.

g"

I zus. 
(L

Hessen......................................< qy *

Mecklenburg-Schwerin............< Qy ’

Oldenburg................................]GV
(zus.

Braunschweig..........................1 GV

Anhalt .

L'ippe .

Mecklenburg-Strolitz..............iGV

Schaumburg-Lippo..................< QY
l zus.

i . Ij
Länder (ohne Hansestädte) J G 

insgesamt ........................

Hamburg . 
“fernen... 
Hilbeck ...

GV.
ZU8.

Hansestädte insgesamt
Reich-1)....................

Insgi
Lan 1er 
Gemeinten 
Gemein ie-Verbänle
Hansestädte............

Zusammen

Rechnungsjahr 1929/30 Rechnungsjahr 1930/31
Persönliche 
Ausgaben 

(ohne Arbcitor- 
löhne)

davon Persönliche 
Ausgaben 

(ohne Arboiter- 
löhne)

davon
Gehälter und 
Vergütungen

Versorgungs
gebührnisse

Gehälter und 
Vergütungen

Versorgungs
gebührnisse

1000.Ä.Ä
vll der 

Gesamt
ausgaben

IQOQ&Jl vH 1000JUl vH \Q0QJUi
vH der 

Gesamt
ausgaben

lOOOMJt vH 1000^!^ vH

i 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

731 321 , 598 443 81,8 132 878 18,2 718 076 . 582 173 81,1 135 903 18,9
263 982 \14,8 220 855 83,7 43 127 16,3 275 054 \14,6 221 592 80,6 53 462 19,4
195 900 \ — — 195 900 100 202 100 — — 202 100 100

1 175 627 47,0 918 415 78,1 257 211 21,9 1 175 826 47,3 917 761 78,1 258 065 21,9
1 549 600 31,6 1 307 625 84,4 241 975 15,6 1 525137 32,5 1 283 070 84,1 242 067 16,9

197 265 15,8 171 325 86,9 25 940 13,Ü 196 414 15,9 171 053 87,1 25 361 12,9
2 922 491 33,8 2 397365 82,0 525 126 18,0 2 897 377 34,4 2 371 884 81,9 525 493 18,1

362 035 57,6 291 166 80,4 70 869 19,6 358 948 60,8 287 109 80,0 71 839 20,0
121 087 22,9 104 770 86,6 16 317 13,5 120 440 23,4 103 550 86,0 16 890 14 0

24 296 20,1 20 918 86,1 3 378 13,9 24 560 20,9 21 065 86,8 3 495 14,2
507 418 39,7 416 854 82,2 90 564 17,8 503 949 41,2 411 724 81,7 92 225 18,3
271 088 58,1 218 906 80,8 52 182 19,2 272 173 58,9 219 129 80,5 53 044 19,6
145 326 19,7 128 583 88,6 16 743 n,s 143 969 20,7 127 144 88,3 16 825 U,7

5 230 6,9 4 831 92,4 398 7,6 5 261 6,4 4 861 02,4 400 7,6
421 644 32,9 352 320 83,6 69 324 16,4 421 403 34,0 351 134 83,3 70 269 16,7
140 582 57,4 116 788 83,1 23 793 16,9 140 829 57,6 116 485 82,7 24 344 17,3
47 284 17,1 40 822 86,3 6 462 13,7 46 270 18,i 39 864 86,2 6 406 13,8
10 493 19,2 8 899 84,8 1 594 15,2 10 576 17,6 9 015 85,2 1 561 14,8

198 359 34,4 166 509 83,9 31 850 16,1 197 674 35,3 165 363 83,7 32 311 16,3
150 660 03,1 125 616 83,4 25 044 10,6 149 046 62,4 124 383 83,6 24 663 16,6

50 157 17,2 44 214 88,2 5 943 11,8 47 737 17,5 41 804 87,6 5 933 12,4
2 362 13,4 2 163 91,6 198 8,4 2 537 15,0 2 306 90,9 231 9,1

203 179 37,1 171 994 84,7 31 185 15,3 199 321 37,7 168 494 84,5 30 827 15,5
86 200 60,2 69 159 80,2 17 040 19,8 83 908 69,8 65 777 78,4 18 131 21,6
21 698 18,1 19 351 89,2 2 347 10,8 20 392 18,3 17 781 8 7,2 2 Eli 12,8

2 555 13,1 2 417 94,6 138 5,4 2 520 12,2 2 379 94,4 141 5,6
110 452 39,1 90 927 82,3 19 525 17,7 106 820 39,2 85 937 80,5 20 883 19,5

80 482 60,9 65 113 80,9 15 369 19,1 80 977 64,5 65 292 80,6 15 685 19,4
32 501 21,5 28 757 88,6 3 744 11,5 30 191 20,8 26 G84 88,4 3 507 11,6

2 478 8,9 2 190 88,4 287 H,6 2 548 10,0 2 238 87,8 310 12,2
115 461 37,2 96 061 83,2 19 400 16,8 113 716 38,4 94 214 82,9 19 502 17,1

39 043 56,3 30 549 78,2 8 494 21,8 38 848 60 0 30 417 78,3 8 431 21,7
10 281 20,0 8 635 84,0 1 646 16 0 10 127 20*9 8 479 83,7 1 648 16,3

1 746 13,7 1 740 99,7 6 0,3 1 753 14,6 1 739 99,2 14 0,8
51 069 38,2 40 924 80,1 10 145 19,9 50 727 40,5 40 635 80,1 10 092 19,9
14 536 48,1 10 292 70,8 4 245 29,2 14 408 49,3 10 207 70,8 4 201 29,2
17 542 44,1 16 942 96,6 600 3,4 17 626 42,1 17 027 96,6 599 3,4

687 9,9 662 96,4 25 3,6 703 9,8 672 95,6 31 4 4
32 765 42,6 27 896 85,1 4 869 14,9 32 739 41,8 27 907 85,2 4 832 14,8
30 809 56,7 24 680 80,1 6 129 19,9 31 120 62,6 24 955 80,2 6 165 19,8

8 826 22,9 7 870 89,2 956 10,8 8 637 23,2 7 591 87,9 1 046 12,i
460 3,8 460 100 0 0,0 464 3,7 458 9 8,7 6 !,3

40 094 38.2 33 009 82,3 7 085 17,7 40 222 40,4 33 004 82,1 7218 17,9
15 941 57,1 12 085 75,8 3 856 2 4,2 15 983 65,9 12 006 75,1 3 977 24,9

6 914 24,7 6 140 88,8 774 U,2 6 912 23,7 6 128 88,7 784 U,3
1 231 14,5 1 149 93,3 82 6,7 1 244 17,5 1 156 92,9 88 7,1

24 085 37,4 19 373 80,4 4 712 19,6 24 140 37,2 19 291 79,9 4 849 20,1
6 509 51,5 5 614 86,2 896 13,8 6 584 52,6 5 680 86,3 904 13,7
1 487 26,5 1 331 89,5 156 10,5 1 515 26,2 1 354 89,4 • 161 10,6

267 11,6 221 82,8 47 17,4 268 10,6 219 81,7 49 18,3
8 264 40,2 7 166 86,7 1 098 13,3 8 366 40,1 7 252 86,7 1 114 13,3
6 646 53,8 5 266 79,2 1 380 20,8 6 563 64,7 5 181 78,9 1 382 2i,i
1 265 17,7 1 063 84,0 202 16,0 1 204 18,7 1 012 84,1 192 15,9

325 20,5 293 90,2 32 9,8 306 22,6 271 88,6 35 11,4
8 237 39,1 6 622 80,4 1 615 19,6 8 072 40,8 6 463 80,1 1 609 19,9
1 695 54,2 1 386 81,8 309 18,2 1 597 59,7 1 302 81,6 295 18,5

769 31,5 658 85,6 111 14,4 856 36,6 734 85,7 122 14,3
28 2,6 26 92,9 2 7,1 35 3,2 33 9 4,3 2 6,7

2 492 37,6 2 070 83,1 422 16,9 2 487 40,8 2 068 83,2 419 16,8
2 381 853 52,2 1 895 036 79,6 486 817 20,4 2 376 811 53,0 1 885 684 79,3 491 127 20,7
2 014 737 28,1 I 716761 85,2 297 976 14,8 1 981 013 28,9 1 682 222 84,9 298 791 15,1

249 423 15,5 217 295 87,1 32 127 12,9 249 189 15,5 217 465 87,3 31 724 12,7
4 046 010 34,H 3 829 090 S2,4 816 920 17,6 4 607 013 35,6 3 785 370 82,2 821 643 17,8

168 286 33,3 142 562 84,7 25 724 15,3 168 268 35,0 142 050 84,4 26 218 15,6
43 349 32,9 37 289 86,0 6 060 14,0 43 187 33,5 37 024 85,7 6 163 14,3
14 294 37,5 12 187 85,3 2 107 14,7 14 110 38,4 11 961 84,8 2 149 15,2

225 929 33,5 192 038 85,0 33 891 15,0 225 565 34,9 191 035 84,7 34 530 15,3
1 191 203 14,8 819 298 68,8 371 905 31,2 1 195 230 14,6 803 705 67,2 391 465 32,8
3 381 853 52,2 1 895 036 79,6 486 817 20,4 2 376 811 53,0 1 885 684 79,3 491 127 20,7
2 014 737 28,1 1 710 781 85,2 297 976 14,8 1 981 013 28,0 1 682 222 84,9 298 791 15,1

249 423 15,5 217 295 87,1 32 127 12,9 249 189 15.5 217 405 87,3 31 724 12,7
225 929 33,5 192 038 85,0 33 891 15,0 226 565 34,9 191 035 84,7 34 530 15,3
i063 145 29,0 4 840 428 79,8 1 222 717 20,2 6 027 808 29,5 4 780 171 79,3 1 247 637 20,7

*) Ohne Saargebiet. — l) Einschi. Beitrag des Landes Preußen zum Gohnltsaufwand an die Landesschulkasso: 1929/30—1 
zwar 117,3 Mill. .£4^ bei Gehältern und Vergütungen^ 29,3 Will. WM bei Versorgungsgebührnissen; 1930/31 —141.9 Will.„

■140,6 Mill. JUly
... -------------- ,------,und KW&l
U* v“ Mill. JlJt bei Gehältern und Vergütungen, 28,4 Mill. JUC boi Versorgungsgobührnissen. — a) Einschi, der Soldaten der W ehrmacht 
nd Versorgungsberechtigten der ehemaligen Wehrmacht.
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13. Die Beamten und Angestellten der öffentlichen Verwaltung

*) Ohne Saargobiet. — **) Der Porsonalstand ist seitdem infolge der verschiedenen Sparmaßnahmen znrückgegangen. — *) Mi* 
■ohließlich der aus der Landosschulkasse besoldeten Lehrpersonen in Eigenschulvcrbändon der Gemeinden mit mehr als 6 000 Einwohnern-
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im Deutschen Reich*) nach der Besoldung am 31. März 1930**)
GVGemeindeverbände

455

16. Dez. 1927

Aß bis A 9 A 10 bis A 12

Anzahl

_ 13

vH der 
Sp. 17

14

Anzahl

15

vH der 
Sp. 17

16

36 791 38,5 6 399 6,7
1 726 1,5 106 859 93,6

44 960 29,9 45 105 29,9
30 668 18,6 3 290 2,0
10 178 39 0 5 064 19,4
85 806 25,0 53 459 15,6
13 719 24,6 8 123 14 6

6 890 48,5 1 115 7,9
2 846 48,4 2 327 39,6

23 455 30,9 11 565 15,3
13 667 32,9 2 542 6,1

8 378 46,6 1 244 6,9
209 40,2 19 3 7

22 254 37,0 3 805 6,3
4 431 19,0 3 650 15,7
1 862 48,3 369 9,6

58 3,3 989 55,9
6 351 21,9 5 008 17,3
5 141 23,1 2 827 12,7
1786 45,3 193 4,9

39 H,3 177 61,5
6 966 26,2 3 197 12,0
1 003 8,4 1 321 n,1
1 066 40,4 179 7,8

47 29,7 21 13,3
2 116 14,8 1 521 10,6
2 008 17,7 1 567 13 8
1 762 63,1 209 6,3

63 28,4 13 5 9
3 833 25,8 1 789 12,0

443 8,6 972 18 7
443 48,4 80 8,7

51 32,1 1 0 6
937 14,9 1 053 16,8
375 22,8 425 25 8
153 8,9 20 1,2

4 8,0 — —

532 15,6 445 13,1
693 16,3 581 13,7
346 38,3 139 15,4

1 039 20,1 720 14,0
201 8,8 319 13,9
430 50,9 21 2,5

21 18,4 4 3,5
652 20,1 344 10,6
175 18,2 32 3,3

40 29,0 9 6,5
34 80 9 1 2 4

249 21,8 42 3,7
106 11,6 117 12,7

42 39,3 14 is,!
7 18 9 6 16,2

155 14,6 137 12,9
38 28,4 8 6 0
14 16,9 — —

■— — _ _
52 23,7 8 3,7

86 960 26,2 67 589 20,3
53 880 24,9 6 882 3.2
'3 557 38,3 8 622 24,4

*54 397 20,4 83 093 14,2

6519 35,8 2 337 12,8
2 159 31,9 1 642 24,3

504 27,9 244 13,5
»182 34,2 4 223 13,8

38 517 18,4 113 258 54,0
3« 860 20,2 67 589 20,3
53 880 24,9 0 882 3,2
>3 557 38,3 8 622 24,4
8 182 34,2 4 223 15,8

252 096 24,0 200 574 24,5

Angestellte für dauernde Vorwaltungszwecko

Summe

entsprechend den Vergütungsgruppen des R. A. T.2)

Summe
X und höher VII bis IX IV bis VI I bis III

Anzahl vH der 
Sp. 26

Anzahl vH dor 
Sp. 26 Anzahl vH der 

Sp. 26
Anzahl vH der 

Sp. 26
1 7 18 19 20 21 22 23 24 25 26

95 585 1 893 7,2 1 868 7,1 18 812 71,2 3 827 14,5 26 400
114 107 — — — — — — —

150 637 405 V 1 376 4,6 24 478 81,6 3 730 J2,< 29 989
166 158 2 490 6,i 8 276 16,8 28 383 67,7 10 063 20,4 49 212

26 091 385 1,9 1 551 7,7 10 320 51,2 7 914 39,2 20 170
342 886 3 280 3,3 11 203 11,3 63 181 63,6 21 707 21,8 99 371

55 744 212 6,6 1 825 <7,2 791 20,4 1 042 26,9 3 870
14 191 334 14,4 459 19,8 1 104 47,6 425 18,3 2 322

5 880 20 3,6 31 5,4 210 36,8 310 64,3 571
75 815 566 8,4 2 315 .34,2 2 105 31,1 1 777 26,3 6 763
41 605 221 6,0 279 7,6 2 911 78,7 289 7,8 3“7ÖO
18 036 423 6,7 747 H,8 3 755 59,6 1 378 21,9 6 303

520 12 1,5 53 6,4 609 74 0 149 m,i 823
60 161 656 6,0 1 079 10,0 7 275 67,2 1 816 16,8 10 826
23 327 167 10,0 177 10,6 374 22 4 952 57,0 ~T67ö

3 855 71 5,7 152 12,2 515 4!,2 510 40 9 1 248
1 769 29 6,3 112 24,2 208 45,0 113 24,5 462

28 951 267 7,9 441 13,0 1 097 32,5 1 575 46,6 3 380
22 273 355 n,o 741 23,0 1 598 49,7 523 16,3 3 217

3 941 212 n,o 404 21,0 1 013 52,7 293 15,3 1 922
344 18 6,3 33 9,7 56 16,5 232 68 5 339

26 558 585 10,7 1 178 21,5 2 667 48,7 1 048 19,1 5 478
11 905 270 U,0 390 15,9 809 33,1 980 40 0 2 449

2 297 37 3,6 73 7,0 725 69,9 202 19,5 1 037
158 15 3,0 25 V 353 71,9 98 20,0 491

14 360 322 8,1 488 12,3 1 887 47,4 1 280 32,2 3 977
11 328 72 6,1 65 6,6 393 33,0 659 55,1 1 189

3 321 102 8,0 262 20,6 553 43,5 355 27,9 1 272
222 5- 1,6 31 9,8 104 32,8 177 56 8 317

14 871 179 6,4 358 12,9 1 050 37,8 1 191 42,9 2 778
5 197 127 9,6 268 20,1 609 45,8 327 24,6 1 331

915 12 2,0 97 16,2 353 5 8,9 137 22,9 599
159 3 0,9 20 5,9 242 71 6 73 21,6 338

6 271 142 6,2 385 17,0 1 204 53,1 537 23,7 2 268
1 648 36 4,7 47 6,2 465 61,3 211 27,8 759
1 709 12 2,4 65 12,9 306 61,0 119 23 7 502

50 2 2,6 21 26,9 52 66 7 3 3,8 78
3 407 50 3,7 133 9,9 823 61,5 333 24,9 1 339
4 244 113 13,3 183 21,5 470 65,4 83 9 8 849

903 28 8,0 23 6,6 232 66,7 65 18,7 348
6 2 1,7 14 11,8 90 75,6 13 10,9 1195 155 143 10,9 220 16,7 792 60,2 161 12,2 1 316

2 289 2 1,0 6 2,9 171 83,4 26 12,7 205
844 5 i,4 48 13,2 159 43,7 152 4i,7 364
114 17 U,0 3 2,0 109 70,8 25 16,2 154

3 247 24 3,3 57 7,9 439 60,7 203 28,1 723
962 15 5,1 6 2,0 219 74,0 56 18,9 296
138 — *— — 35 46,7 40 63,3 75

42 — — — — 7 41 2 10 68,8 17
1 142 15 3,9 6 1,5 261 67,3 106 27,3 388

919 7 6,8 8 6,6 55 45,5 51 42 1 121
107 — — 5 n,6 32 74,4 6 14,0 43

37 — —- 1 2,5 31 77,5 8 20,0
1 063 7 3,4 14 6,9 118 67,8 65 ' 31,9 204134 — — 6 8,0 64 86,3 5 6,7 75

83 — — 1 3,6 19 67,8 8 28,0 28
— — — — 2 66 7 1 33 3

219 — — 7 6,6 85 SO,2 14 13,2 106332 212 2 002 4,0 5 377 10,8 33 407 67,2 8 934 18,0 49 720216 498 3 726 67 10612 16.2 37 184 57,0 13 753 21,1 65 27535 396 508 2,1 1 895 7,9 12 393 51,S 9 126 38,2 23 922584 106 0 236 4,5 17 884 12,0 82 984 59,7 31 813 22,9 138 917
18 232 604 5,5 1 175 10,6 758 6,8 8 542 77,1 11 0796 771 87 5,9 70 4,7 280 18,9 1 043 70,5 1 4801 806 14 2,0 85 12,4 250 36,5 336 | 49,1 685
26 809 705 5,3 1 330 10,1 1 288 9,7 9 921 74,9 18 244

209 692 1 893 7,2 1 868 7,1 18 812 71,2 3 827 14,5 26 400
332 212 2 002 4,0 5 377 10,8 83 407 07,2 8 934 18,0 49 720
216 498 3 720 6,7 10 612 10,2 37 184 57,0 13 753 : 21,1 65 275
35 396 508 2,1 1 895 7,9 12 393 51,8 9 120 38,2 23 922
26 809 705 5,3 1 330 10,1 1 288 9,7 9 921 74,9 18 244

820 607 8 834 5,0 21 082 11,8 103 084 57,7 45 561 25,5 178 561

als 6 000 Einwohnern. — •) Reichsangestellton-Tarifvortrag vom 2. Mai 1924 in der Fassung 
) Einschließlich der Gemeinden mit mehr als 6 000 Einwohnorn. — ») Einschließlich der Solch vom 6./7. Februar 1928. — •) Ein- 

Solaaton der Wehrmacht.
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14. Die Beamten und Angestellten der Gemeinden und Gemeindeverbände1) in den 
einzelnen Ländern1) nach Gemeindegrößenklassen und Besoldungsgruppen

Stand am 81. März 1930
Beamte (Beamtenanwärter) Angestellte für dauernde Verwaltungszwecko

Gemeindegrößenklassen
Gemoindeverbändo

ontspr. den Gruppen der Reichs
besoldungsordnung v. 16. Dez. 1927 Summe

der
entsprechend den Vergütungs

gruppen des R. A. T. Summe
der

Spalten
6 bis 9

B 1 bis j A 2 d bis IA 4 d bis 1 A 10 bis 
_A2c A 4c A 9 A12

Spalten
1 bis 4

X und 1 VII bis 1 IV bis 
höher | IX VI

I bis
III

1 •■! :: 4 r» 6 | 7 | 8 9 10

Landesgrößenklassen
Preußen

Cemeindon mit mehr als 100 000 Einw... 
» mit 50 001 bis 100 000 » ..
» » 25 001 » 50 000 » ..
» » 10 001 » 25 000 » ..
* » 5 001 » 10 000 » ..

Gemeindeverbände:
Ämter.........................................................
Kreisvcrbändo (Landkreise) .................
Provinzialverbände ................................

Bayern
Gemeinden mit mehr als 100 000 Einw... 

» mit 50 001 bis 100 000 »
» » 25 001 » 50 000 » ..
* » 10 001 » 25 000 » ..
» » 5 001 » 10 000 »

Gemeincleverbände:
Kreisvcrbändo (Bezirke).......................
Provinzialverbände (Kreise).................

Sachsen
Gemeinden mit mehr als 100 000 Einw...

* mit 50 001 bis 100 000 » ..
» » 25 001 * 50 000 w ..
» » 10 001 » 25 000 » ..
» » 5 001 » 10 000 »

Gemeindeverbände (Bezirksverbände) ... 
W ürttemberg

Gemeinden mit mehr als 100 000 Einw... 
» mit 50 001 bis 100 000 *>
» » 25 001 » 50 000 » ..
* » 10 001 » 25 000 » ..
* » 5 001 » 10 000 » ..

Gemeindeverbände (Amtskörperschaften)
Baden

Gemeinden mit mehr als 100 000 Einw... 
» mit 50 001 bis 100 000 * ..
* » 25 001 » 50 000 * ..
* » 10 001 » 25 000 » ..
* * 5 001 » 10 000 » ..

Gemeindeverbände (Kroisc).....................
Thüringen

Gemeinden mit 50 001 bis 100 000 Einw.
» » 25 001 » 50 000 *
* * 10 001 * 25 000 *
» » 5 001 * 10 000 »

Gemeindovorbände (Landkreise) .............
Hessen

Gemeinden mit mehr als 100 000 Einw... 
» mit 50 001 bis 100 000 » ..
» » 25 001 » 50 000 * ..
» » 10 001 » 25 000 * ..
* * 5 001 » 10 000 * ..

Gemeindeverbände:
KreiiVOrbändo (Kreise) .........................
Provinzialverbände (Provinzen)...........

S o n 8 t i g o Länder1) 
Gemeinden mit mehr als 100 000 Einw...

* mit 50 001 bis 100 000 * ..
* * 25 001 * 50 000 » ..
* * 10 001 * 25 000 » ..
* » 5 001 9 10 000 *

Gemeindovorbände:
Bürgermeistereien2) ................................
Kreisverbändo..........................................

Gembinrlon mit mehr als 100 000 Einw. 
9 mit 50 001 bis 100 000 »
* * 25 001 * 50 000 *
* » 10 001 * 25000 »
» * 5 001 * 10 000 »

Ämter und Bürgermeistereien2)...........
Kreisverbändo..........................................
Provinzialverbände..................................

Zusammen >) ..

11 205 65 445 25 875 1 628 104 153
1 559 10 255 2 926 296 15 036
1 906 10 710 3 678 365 16 659
1 766 11 795 3 826 521 17 908
1 003 8 800 2 119 480 12 402

223 1 764 1 560 263 3 810
399 3 046 2 332 144 5 921
938 2 854 7 911 4 657 16 360

675 2 163 4 634 501 7 973
139 564 772 88 1 563
132 47G 780 95 1 483
126 443 887 173 1 629
125 382 778 258 1 543

47 218 271 1 868 2 404
218 168 2 631 459 3 476

1 968 3 011 5 197 772 10 948
88 92 128 26 334

346 580 941 133 2 000
366 634 1 522 174 2 696
118 491 1 310 139 2 058
39 141 321 19 520

176 237 1 234 3 1 650
29 59 79 5 172
42 139 223 62 466

101 296 285 142 824
47 228 311 157 743
64 554 162 989 1 769

208 346 1 118 45 1 717
103 223 526 49 901

36 81 209 20 346
64 102 312 23 501
29 79 312 56 476
28 44 95 177 344

23 130 368 44 565
38 166 590 71 865
28 116 405 44 593
14 47 193 20 274

7 50 80 21 158

84 245 715 9 1 053
133 250 495 22 900

53 139 361 16 569
27 49 123 46 245
32 94 312 116 554

7 55 60 9 131
20 52 r5 4 91

106 144 221 88 559
122 519 451 42 1 134

67 399 385 18 869
155 379 366 73 973
126 761 215 62 1 164

_ _ 3 3
57 175 165 12 409

Reichsgrößenklassen1)
14 422 71 591 38 994 3 046 128 053

2 196 12 092 5 745 572 20 605
2 620 12 690 7 167 780 23 257
2 633 13 814 7 726 1 196 25 369
1 494 10 882 5 550 1 288 19 214

223 1 764 1 563 263 3 813
648 4 283 3 486 3 239 11 656

1 176 3 074 10 557 5 120 19 927

25 412 130 190 80 788 15 504 251 894

1 906 6 119 18 497 4 703 31 225
279 1 105 2 200 1 110 4 694
155 440 3 030 1 340 4 865
115 420 2 889 1 436 4 860

35 192 1 767 1 474 3 468

40 197 1 308 1 001 2 546
145 1 092 7 375 3 010 11 622
200 262 1 637 3 903 6 002

268 324 388 144 1 124
18 73 223 27 341
20 27 197 35 279
21 17 186 110 334

7 18 110 109 244

10 10 122 221 363
10 21 88 89 208

364 573 2 750 924 4 611
6 60 124 23 213

H 43 323 127 524
13 40 324 166 543

9 31 234 138 412
12 53 609 149 823

46 34 122 131 333
1 15 94 14 124

10 11 54 94 169
10 46 133 163 352

4 46 112 108 270
29 112 208 113 462

124 146 355 61 686
54 195 382 75 706
20 28 77 31 156
12 20 137 49 218

2 15 62 77 156
18 33 56 232 339

14 25 154 23 216
13 33 250 66 362

9 11 234 51 305
1 4 87 62 154

15 25 353 98 491

51 154 89 223 517
33 22 324 45 424
14 78 78 15 186

3 2 36 29 70
1 6 26 43 76

3 27 86 148 264
2 4 18 29 53

24 15 141 16 190
22 135 308 181 646

— 35 223 39 297
6 28 252 140 426
5 26 212 151 394

_ 1 6 7
24 50 527 133 742

2 783 7 365 22 342 6 202 38 692
427 1 630 3 809 1 498 7 36$
263 695 4 232 1 747 8 93l
189 584 4 191 2 144

64 338 2 610 2 162
40 198 1 314 1 001 2 563

256 1 410 9 336 4 104 15 JO*

212 287 1 743 4 021 6 263

4 234 12 507 <9 577 22 879
89 I*7

*) Ohne Saargobiet. — !) Ohne Hansestädte. — 2) Bürgermeistereien im oldenburgischon Landesteil Birkenfeld.
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15. Die Beamten und Angestellten der Gemeinden und Gemeindeverbände 

im Deutschen Reich*) nach Gemeindegrößenklassen und Verwaltungszweigen
Stand am 31. März 1930

____________________________________ a — Beamte und Angestellte, b = Beamte

Gemeinden mit einer Einwohnerzahl von Gemeinden Gemeindeverbände
Verwaltungszweig mehr als 50001 bis 125 001 bid! 10 001 bis 5 001 bis 5 000 Ei nw.

Ämter Zu-
100 000 100 000 50000 25000 10 000 zusammen verbände verbünde sammen

1 2 3 * r> 0 7 « 10

I. Allgemeine Ver
waltung und Fi- a 15 496 3 738 4 292 5 594 5 368 34 488 3 079 7 270 1 352 11 701
nanzverwaltung. . b 11 682 2 637 2 883 3 573 3 373 24 148 1 638 2 541 903 5 082

IA. Steuer Verwaltung < a 9 851 1 439 1 525 1 956 1 550 16 321 1 079 1 563 4 2 646
b 8 119 1 110 1 081 1 313 1 032 12 655 568 502 3 1 073

Summe I und IA < a 25 347 5 177 5 817 7 550 6 918 50 809 4 158 8 833 1 356 14 347
b- 19 801 3 747 3 964 4 886 4 405 36 803 2 206 3 043 906 6 155

II. Polizei..................... < a 5 710 2 398 4 677 5 143 4014 21 942 1 295 140 — 1 435
i) 4 932 2 145 4 277 4 593 3 416 19 363 1 079 71 __ 1 150

lll. iiildungsweson:
1. Verwaltungs- a 2 053 301 250 214 60 2 878 53 40 14 107

behörden .............
2. Schulen:

!> 1 617 194 169 143 30 2 153 33 21 13 67

a. Volks- u. Fort- a 42 558 7 593 7 713 9 361 7 552 74 777 16 123 139
bildungsschul.. b 41 324 7 201 7 359 8 979 7 225 72 088 13 97 — 110

b. Mittelschulen . | a 3 611 646 918 767 1 114 7 056 39 27 — 66

1 b 3 560 620 886 724 1 065 6 855 39 25 — 64

c. Höhere Schulen < a 12 549 2 018 2 600 2 661 1 335 21 163 6 132 28 166

1 b 12 341 1 950 2 502 2 543 1 267 20 603 6 130 27 163

d. Fachschulen .. ■ a 3 538 539 569 440 175 5 261 4 388 239 631

b 3 018 410 481 363 120 4 392 3 174 148 325
e. Sonstige a 126 1 2 1 __ 130 __ 6 720 726

Schulen........... b 89 — 1 — — 90 — 2 611 613

Summe 2 •
a 62 382 10 797 11 802 13 230 10 176 108 387 65 676 987 1 728
b 60 332 10 181 11 229 12 609 9 677 104 028 61 428 786 1 275

3. Wissenschaft, a 6 851 1 607 664 77 24 9 223 __ 7 286 293
Kunst und Kirche b 1 910 260 141 13 14 2 338 __ __ 125 125

Summe III ■
a 71 286 12 705 12716 13 521 10 260 120 488 118 723 1 287 2 128
b 63 859 10 635 11 539 12 765 9 721 108 519 94 449 924 1 467

IV. Wohlfahrts-u.Ge-
sundheitswesen:
1. Verwaltung................ •

a
b

7 841 1 842 1 745 1 641 709 13 778 412 4 927 1 100 6 439
5 525 1 186 1 050 918 438 9 117 219 1 400 781 2 400

2. Wirtschaft!. Für-
sorge, Jugendwohlf. a 31 375 2 136 2 046 1 698 843 38 098 30 4 251 19 574 23 855
u. Gesundheitswes. b 14 878 649 588 447 240 16 802 2 1 207 15 723 16 932

Summe IV • a 39 216 3 978 3 791 3 339 1 552 51 876 442 9 178 20 674 30 294
b 20 403 1 835 1 638 1 365 678 25 919 221 2 607 16 504 19 332

V. Wohnungswesen . •
a 2 590 429 377 306 89 3 791 21 235 39 295
b 1 828 244 224 173 53 2 522 7 65 19 91

VI. Wirtschaft und
Verkehr:
1. Wirtschaftsförde- a 267 73 57 40 59 496 726 185 911

rung.....................
2. Verkehrswesen:

lb 155 29 20 19 34 257 — 322 135 457

a. Allgem.Bauver-
waltung (einschl. a 5 028 1 543 1 673 1 830 983 11 057 299 2 380 445 3 124
Hochbauverwaltg.) b 3 444 949 967 1 100 609 7 069 186 1 117 283 1 586

b. Straßen, Wege a 3 180 305 300 249 253 4 287 13 4 473 2 111 6 597
u. Wasserstraß. lb 2 284 206 203 187 168 3 048 8 3 959 1 098 5 065

Summe 2 a 8 208 1 848 1 973 2 079 1 236 15 344 312 6 853 2 556 9 721
b 5 728 1 155 1 170 1 287 777 10 117 194 5 076 1 381 6 651

Summe VI a 8 475 1 921 2 030 2 119 1 295 15 840 312 7 579 2 741 10 632
. b 5 883 1 184 1 190 1 306 811 10 374 194 5 398 1 516 7 108

VII. Anst. u. Einrich- a 13 826 1 361 775 489 259 16 710 6 53 7 66
tungen versch.Art 

'III. Sonstige Verwal-^
. b 11 129 815 416 274 129 12 763 2 16 2 20
a 295 — 11 1.0 1 317 14 21 86 121

tungon..................... lb 218 — 9 7 1 235 10 7 56 73

Summe I—VIII a 166 745 27 969 30 194 32 477 24 388 281 773 6 366 26 762 26 190 59 318
b 128 053 20 605 23 257 25 369 19 214 216 498 8 813 11 6&6 19 927 35 396

Ohne Saargebiet.
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C. Die Schulden der öffentlichen Verwaltung 
1. Die Schulden von Reich, Ländern und Gemeinden (Gemeindeverbänden)

März 1929 bis März 1933 (in Mill. MJt)*)

Alt-

ver-
Fest

wert- u.

N eu Verschuldung Schulden
aus

Kredit-
markt-
mitteln

Schulden
aus

Gesamt
verschul

dung

(Sp. 10 
+ 11)

Auslands
schulden

Inlands-
scbulden zusammen

Körperschaften schul-
düng1)

Valuta

schul den Insge
samt

davon:
kurz-
ristig2)

Insge- 1 

samt |

davon : 
kurz

fristig*)

Insge- 1 
samt 
(Sp. 3 
+ 5)

davon :
kurz- | mittel

fristig«) fristig*)

ins
gesamt 
(Sp. 1. 
2+7)

liehen
Mitteln4)

1 2 3 4 5 tt 7 8 f> 10 1 1 12

31. März 1929 4339,8 875,5 900,7 45,0 2 112,5 932,5 3 013,2 977,5! 117,7 8 228,5 _ 8 228,5
51. » 1930 4 194,6 732,5 1 063,7 240,0 3 638,8 1 689,0 4 702,5 1 929,0 279,1 9 629,6 — 9 629,6

I. Reich. .< 51. » 1931 4 077,1 650,7 3 305,5 540,0 3 309,0 1 165,1 6 614,5 1 705,1 291,8 11 342,2 — 11 342,2
51. » 1932 3 940,4 630,9 3 215,2 524,4 3 647,5«) 1 193,4 6 862,6“) 1717,8 492,6 11 434,0 — •)11434,0
31. » 1933 3793,0 628,5 3037,2 429,4 4 231,3,7) 1 514,4 7 268,5 7) 1 943,8 709,8 11 689,9 — ’)11689,9
31. März 1929 28,3 32,1 482,0 105,7 1 179,8 389,8 1 661,8 495,6 352,9 1 722,3 206,0 1 928,2
51. » 1930 32,5 31,4 532,7 162,2 1 375,9 476,7 1 908,7 638,9 448,0 1 972,5 117,3 2 089,8

11. Länder < 51. » 1931 29,8 6,7 491,2 129,2 1 626,5 672,0 2 117,7 801,2 484,8 2 154,1 66,8 2 220,9
31. » 1932 28,2 6,3 466,4 82,1 1 693,0«) 730,4 2 159,4“) 812,5, 488,5 2 193,9 114,0 •)2 307,9

131. » 1933 28,9 5,9 457,9 64,3 1 848,5,“) 860,2 2 306,3 •) 924,5 480,1 2 341,2 143,8 *)2 485,0

31. März 1929 88,7 37,1 173,2 29,9 180,2 132,5 353,4 162,4 22,0 479,1 19,4 498,5
III. Hanse- 51. » 1930 88,6 36,7 264,2 123,5 228,1 180,6 492,3 304,1 17,9 617,6 26,8 644,4

Städte (einschlJ 31. » 1931 82,1 24,8 289,1 156,4 202,0 147,2 491,1 303,61 21,2 598,1 59,3 657,4
ihrerGemeindon) 51. » 1932 74,9 24,4 263,1 132,6 237,8 170,9 500,9 303,5[ 26,0 600,2 97,8 698,0

181. » 1933 71,0 21,2 238,8 119,2 268,7 167,0 507,4 286; 3 40,9 599,5 141,1 740,6

f 31. März 1929 1 100,9 100,9 737,6 4,1 5 789,9 1 106,0 6 527,6 1 110,1 1 141,6 7 729,3 1 033,8 8 763,1
IV. Gemein- 31. » 1930 1 091,9 100,6 734,5 6,0 7 171,7 1 723,7 7 906,2 1 729,7 1214,5 9 098,7 1 185,6 10 284,3
den r,)( Gemein-^ 31. » 1931 1 084,1 86,9 713,4 4,0 8 043,3 1 761,8 8 756,7 1 765,8 1 155,3 9 927,8 1 318,0 11 245,8

deverbände) 31. » 1932 1 019,1 79,6 734,9 48,0 8 115,4 1 668,4 8 850,4 1 716,3 1 126,7 9 949,1 1 345,7 11 294,8
131. » 1933 972,7 75,5 712,4 37,0 8 146,3 1 739,6 8 858,6 1 776,6 1091,0 9 906,9 1 427,3 «)11334,2

V. Reich, Länder, Hanse-
Städte und Gemeinden
(Gemeindeverbämle)

[31. März 1929 5 557.6 1 045.5 2 293,5 184,7 9 262,5 2 560,8 11 556,0 2 745,6 1 634,3 18 159,2 ,0)[l 259,2 “) .
31. * 1930 5 407,6 901,2 2 595.2 531,7 12 414,5 4 070,0 15 009,7 4 601,7 1 959,' 21 318,5 *°)11 329,7 “) .

) 31. » 193t 5 273,1 769, 4 799,2 829,7 13 180,8 3 746,1 17 980,0 4 575,8 1 953,2 24 022,1 ‘•)n 444,1) “) •
31. » 1932 5 062,6 741,3 4 679,6 787,0 13 693,7 3763,1 18 373,3 4 550,1 2 133,9 24 177,1 'Ul 557,5 “) .

'31. » 1933 4 865,6 731, 4446,2 649,9 14 494,7 4 281,2 18 940,9 4 931,1 2 32l,‘ 24 537,6 ‘Ul 712,2] u) .
*) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrunriung) der Zahlon. — ’) Ohne Ablösung von Noubesitz und noch streitige 

Beträge. — *) Laufzoit höchstens ein Jahr oder jederzeit kündbar. — *) Laufzoit über 1 bis unter 10 Jahrpn. — 4) Reichs- und Länder- 
kredito für Wohnungsbau, wertschaffondo Erworbslosenfürsorgo usw., sowie Schulden aus Ilauszinssteuormitteln. — 6) Bei den Gemeinden 
unter 10 000 Einwohnorn sind oinzelno Angaben geschätzt. — 6) Einschi. 130,9 Mill. JIM, T) 307,0 Mill. JIM, «) 62,5 Mill. JIM, 
") 45,5 Mill. JIM Schatzanweisungen für Sicherheitsleistungen. — *°) Die eingeklammerten Summonzahlen enthalten Doppelzählungen. —■ 
ll) Eino Aufrechnung für Reich, Ländor und Gemeinden zusammen ist hier infolge dor mitenthaltenen Vorschuldung der Körperschaften 
untereinander nioht inüglioh. — ,a) Außerdem 626,1 Mill. JIM rückständige Zahlungsverpflichtungen.

2. Entwicklung der Schulden von Reich, Ländern und Großstädten
März 1929 bis März 1933 (in Mill. JUl)

Reich1) 1 Län
der

Hanse
städte“)

Groß
städte Zoit Reich“) Län

der
Hanse
städte“)

1931
31. März............. 11 342,2 2 220,9 657,4

8 228,5 1 928,2 498,5 3 681,5 30. Juni.............. 11 537,2 2 258,9 684,2
8 693,1 1 837,1 511,5 3 814,8 30. September ... ■) 11 706,3 2 177,8 703,6
8 865,1 1 907,2 576,0 ») 4208,5 31. Dezember.... “) 11 703,6 *)2 312,3 702,2
9 351,1 1 982,0 596,2 4443,1 1932

31. März.............. ■") 11 434,0 *) 2 307,9 698,0
30. Juni............. ") 11 753,3 ') 2 311,3 695,7

9 629,6 2 089,8 644,4 *) 4 624,7 30. September ... '“) 11 540,6 “12 334,5 725,4
11 123,3 2211,4 635,0 •) 4 808,1 31. Dezember.... ““) 11 543,7 •) 2 363,5 728,9
11 029,9 2 228,2 690,2 4 905,1 1933
11 351,3 2 155,8 678,8 •) 5 042,0 31. März............. >•) 11 689,9 ’ “) 2 485,0 740,6

Zeit Groß
städte

1929
31. März.............
30. Juni .............
30. Septem bor ...
31. Dozember ...

1930
31. März.............
30. Juni.............
30. Septomber ...
31. Dezember ..,

s 146.1 
5 094,1 
5 097,2 
5 094,0

5 067,1 
5 062,1 
5 054,1 
5 087,5

4) Ohno Neubesitzauleiho. — *) Einschi, ihrer Gemeinden (Gemeindeverband). — 3) Zunahmo um 136,1 Mill. JIM, 
0,4 Mill. JIM, •) 29.6 Mill. JIM-< 7) 3.9 Mill. MM durch Umgenieindungen. — 1

*) 4.6 Mill. X/'
•) 0,4 Mill .JIM, •) 29.6 Mill. JIM, 7) 3,9 Mill .JIM durch Umgenieindungon. — *) Einschi. 106,5 Mill. JIM, *, 171,1 Mill- 
l#) 130,9 Mill. JIM, ll) 147,4 Mill. JIM, »•) 272,8 Mill. tf.M, >») 818.5 Mill. JUi, »«) 307,0 Mill. MM, »») 62,5 Mill. 65,0 MiU.
>7) 70,6 Mill. »•) 46,5 Mill. Jf-JC Schatzanweisungen für Sicherheitsleistungen. — *•) Außerdem 251,8 Mill. .JiJt rückstünd'r
Zahlungsverpflichtungen.



XIV. öffentliche Finanzwirtschaft — C. Die Schulden der öffentlichen Verwaltung 459
Die Reichsschuld im Rechnungsjahr 1932/33

gegliedert nach Schuldarten (in Mill. f)

Art der Schulden 1929
. März

1930! 1931
31. März 31. März

1932
31. März

Rechnungsjahr 1932/33
30. Juni 30. Sept. 31. Dez. 31. Jan. 28. Febr. 31. März

I. Ablösungsschulden:
Auleiho-Ablösungsschuld m. Auslosungs
rechten1) (Altbesitz) ................................

II. Sonstige, vor dem 1. April 1924 ent
standene Schulden :
a. Darlehen von der Eentenbank ...
b. Schuld an die Reichsbank............
c. Auslösbare Schatzanw. von 1923 »K
d. Schatzanweisungen von 1923, fällig

1935 ..............................................
e. 6%ige Schatzanweisungen von 1923,

fällig 1932 ........................................
f. Auf Dollar lautende Schatzanw.2)

Summe II
III. Neuverschuldung:

1. Auslandsschulden8)
a. Deutsche Äußere Anleihe von 1924
b. Internat.öVa'Voige Anleihe 1930!l)...
c. 6%ige Äußere Anleihe von 1930 ...
d. Für Rumänien ausgestellte un

verzinsliche Schatzanweisungon *) .
e. Kurzfristige Auslandsschulden ■>)..

Zusammen (1)

2. Inlandsschulden:
a. 6%ige Anleihe von 1927........
b. 7%ige Anleihe von 1929........
c. Schuldbuchforderungon auf Grund

des Kriegsschädenschlußgesetzes 
vom 30. März 1930 ......................

d. Schuldbuchforderungon auf Grund
der Polenschädenverordnung vom 
15. Juli 1930 ..........................

e. Schuldbuchforderungen für frei
willigen Arbeitsdienst0)........

f. Meliorationskrodit..................
g. 6%iges Schuldscheindarlehen vom

31. 12.1932 ........................................
h. 7%ige Schatzanw. von 1928 (Folge I 

und II) und Schuldscheindarlehen..
i. 7%ige Schatzanweisungon von 1929

(Folge I)................................
k. 7%ige Schatzanw. von 1930 (Folge I)
l. 7%igo Schatzanw. von 1930(FolgeII)

und Schuldsoheindarlehon..............
in. 7°/()igo Schatzanweisungon von 1931 

(Folge I—III u. V)..............
n. 6%ige Schatzanweisungen von 1932

(Folge I—III/........................
o. G"/0ige Schatzanweisungen von 1932

(Folge IV)..............................
p. 5"/oige Schatzanweisungon von 1932

(Folge VII XI)....................
<1- 6%ige Schatzanweisungen von 1933 

(Folge I)................................
r. 4"/oige Schatzanweisungen von 1933

(Folge II)..............................
Summe (a—r)

Kurzfristige Inlandsschulden:
s. Unverzinsliche Schatzanweisungen 7)

cf) Zahlungsverpflichtungen........
ß) Sicherheitsleistungen..............

t. Roichswechsel................................
u. Sonstige Darlehen........................
v. Betriebskredit bei der Reichsbank

Summe (s—v 
Summe der Inlandsschulden (2) 

Summe III
. Zusammen I - III
Außerdem:

ÄnleiheablöBungsschuld ohne Auslosungs- 
rechte (Neubesitz)..........................

4 339,8

655,6
190,3

0,5

18,3

1.3
9.4

875,5

855.7

45,0

900.7

4 194,6 4 077,1

521,8 445,9
181,3 180,4

0,4; 0,4

18,3

Ml
9,4

732,5

30,o; 
210,0 

1 063,7;

l»3
4,4

650,7

784,5 
1 456,1 

525,0

15,0
525,0

3 305,5

500,0 500,0,
'— | 183,0[

500.0
183.0

562,3 987,7 1 044,2

— — 124,

102,7 102,7

176,3

3 940,4

427,2
179,5

0,4

18,2

1.3
4.4 

630,9

741,6 
1 424,1 

525,0

524,4
3 215,2

500.0
183.0

1 177,0

200,0

382,5
353,0

1 949,8

1 216,0

400,0
23.0
50.0

1 689,0
2 112,5 3 638,8
3 013,2 4 702,6 
8 228,5 9 629,6

935,5

743,2 745,5

176,3
21,9

15,6

25,4

173,3
21,0

15,6

220,0

37,2

2 143,8 2 454,1

575,5

400,0 
151,5i 

38,1
1 165,1

503,
130
400,

81
77,

1 193,4
3 309,0 3 647,5
6 614,6 6 862,6 

11 342,2 11 434.0

747,4 703,3

3 940,4

427,1
179,5

0,4

1,3,
4,4

630,9

728,1 
1 412,9 

525,0

3 940,4 3 791,7 3 791,7

427,1
179,5

0,4

18,2

1.3
4.4

630,8

714,5 
1 403/ 

525,0

524,4 452,5
3 190,4 3 095,6

500.0
183.0

229,9
o.oi

174,3
21,0

13,6

220,0

211,81

47,21

500.0
183.0

427,0
179,5,

0,4

18,2

4,4
629,5

427,0
178,5

0,4

18,2

3 791,7

427,0
178,5

0,4

18,2

4,4i 4,4
628,5 628,5

704,5 701,4
1 394,9' 1 392

525,0 525,0

440,9 437,1
3 065,4! 3 056,3

500.0 500,0
183.0 183,0

1 069,6 1 079,0 1 079,6

231,4

0,2

151,4
17,2

13,6

210,o|
156,8

16,2'

232,5 232,5

0,2 0,3

50,0! 50,0

698,3 
1 390,5 

525,0

3 793,0

427,0
178,5

0,4

18,2

4,4
628,5

695,8 
1 387,0 

525,0

433,2 429,4
3 047,0 3 037,2

500,0; 
183,Oi

500.0
183.0

1 079,8 1 041,5

151,4| 
17,2|

151,4 
17,2j

210,0

232,7

0,4|

151,4
17,2

232,8

0,5

/

49,3

151,4
17,2

156,8 156,8

16,2; —

70,0l 70,0

16,2

2 684,5

615.2 
147,4 
398,9

53,0
92,5

307,1
991,6
182,0
753.3

2 573,5 2 666,3 2 666,9

703,3

") 598,9 
272,8 
395,61 

32,9

I 300,3 
3 873,8
6 969,4

II 540,6

|0) 579,2 
313,5 
400,0 

31,4 
66,8 

1 390,9 
4 057,2 
7 122,6 

11 543,7

“) 654,3 
308,5 
400,0 

28,9 
67,2

210,0 210,0

156,8 156,8

70,0 157,0

16,2 16,2

0,6 1,3
2 668,0 2 716,9

**) 727,4 ») 694,1 
313,5; 307,0
400,0| 400,0
28,9 26.7

___  64,1 86,6
1 458,9 1 533.8 1 514.4
4 125,8 4 201.8 4 231.3
7 182,1 7 248,9 7 268,5
11602,3 II 669.1 11689,9

703,3, 703,3 703,3| 663,3, 641,4

l t) Abweichungen in den Summen duroh Abrundung (Aufrundung) dor Zahlen. — *) Der angogobono Betrag stellt den Einlösungs- 
dor Auslosungsreohte ohne Berücksichtigung der Zinsen, jedoch unter Absetzung dorausgolosten Beträge, dar. —- •) Umgerechnet 

^ ,.^cr Parität: 1 $ -* 4 20 MM, 1 £ =■ 20,43 MM usw. Boi dor Trancho der Dawosanloiho ist das Rüokzahlungsagio nicht berücksichtigt.
< av°n */ ' mobilisierte Roparationsverpllichtungen. —- ) Ausgofertigt auf Grund dos Gesetzes Uber das Abkommon zur Beilegung 

län ,.flnan**ollen Streitigkeiten zwischen Deutschland und Rumänien vom 8. Februar 1929. — •) 1930: 7V«"/flgei Darlehen eines m- 
, «üischen Bankenkonsortiums, das sich die Mittel von amerikanischen Banken beschafft hat; 1931 und 1932 33: Üborbrüokungs- 
Rr u Vom November 1930; diesor Botrag erscheint in den vom Reiohsflnauzministerium veröffentlichten Übersichten übor dio 
«chaschuld unter den schwebenden Schulden (unverzinsliche Sohntzanweisungen). — •) V. 0. übor die Förderung dos froi- 

*üw£en Arbeitsdienstes vom 23. Juli 1931. —- ') 9“1}® den amerikanischen Überbrückungskredit (unverzinsliche Auslands-Sohatz- 
lich«la,u,n^en>- B- 111 1 0- — Außerdem 196,9, ) 321 3, — ) Mo,«, 1») 437,l, — •») 433,2, — ») 429,4 MUl.jfP.4r unverzins-
zav, (Inlands-) Sohatzanweisungen dos Tilgungsfonds für den (125,0 Mill. $-) Überbrückungskredit, dor bis zur effektiven ltück- 

llUnS unter III 1 e aufgoführt wird.
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4. Die Schulden der Länder und Hanse
Stand am 31. März 1933

(Ermittelt auf Grund der vierteljährlichen

Art der Schulden
L ä n

Preußen Bayern Sachsen Württem
berg Baden Thüringen Hessen Mecklenb.-

Schwerin

I. Altverschuldung1)............................ 0,1 11 503,1 706,8 120,0 10 518,3 150,0 2 688,5
II. Festwertschulden.............................. — 86,6 — — 85,4 — 158,4 3 489,4

III. Neu Verschuldung:
1. Auslandsschulden:

Schuldverschreibungen................ iß5 976,2 74 390,4 13 704,4 20 250,0 30 251,1 — — —

Sonstige langfristige Anleihen 2).. — — 4 860,0 20 655,0 — 4 707,2 —
Mittel- u. kurzfristige (unverzinsl.

Schatzanweisungen) ................ — 39 060,0
113 450,4

16 885,5
30 590,0

9 011,0 1 188,6 
52 094,6

400,0
400,0

5 352,8 
10 060,0

.—.
Auslandsschulden zusammen 195 976,2 34 121,0 —

2. Inlandsschulden:
Schuldverschreibungen................ 80 000,0 92 096,0 36 581,6 — 30 579,0 45 579,3 18 000,0 40 940,5
Sonstige langfristige Anleihen2).. 25 318,9 29 081,5 21 047,8 685,5 15 411,8 7 264,4 5 918,0 5 433,2
Hypotheken.................................. — — 89,9 — — 152,6 231,3 612,2
Verzinsliche Schatzanweisungen.. 302 804,4 17 225,6 79 272,9 — 5 800,0 .— 181,3 900,0
Sonstige mittelfristige Schulden.. 
Unverzinsliche Schatzanweisun-

28 230,3 280,0 18 236,0 •— 3 510,0 2 000,0 4 200,0 —

gen und Schatzwechsol.......... 3) 354 438,1 64 791,0 53 105,9 — 20 650,0 30 349,0 17 743,9 112,0
Sonstige kurzfristige Schulden .. 111 049,0 

901 840,7
82 000,0 34 752,1 200,0

885,5
3 125,1 

79 075,9
30 850,8 5 250,0 

51 524,4
3 311,0

Inlandsschuldcn zusammen 285 474,1 243 086,2 116 196,1 51 308,9
Summe der Neu Verschuldung 1 097 816,9 398 924,5 273 676,2 35 006,5 131 170,5 116 596,1 61 584,3 51 308,9

Gesamtbetrag der Schulden aus Kredit-
marktmltteln (Summe I bis III)___ 1 097 817,0 410 514,2 274 383,0 35 006,5 131 375,9 127 114,4 61 892,7 57 486,9

IV. Schulden aus öffentlichen Mitteln
(insbes. Reichskredite)......................

Gesamtverschuldung
8 331,4 14 602,0 50 583,5 8 807,2 6 438,9 9 871,1 23 065,0 11 280,2

(Summe I bis IV)........................... 1 106 148.4 425 116,2 324 966.4 43 813,7 137 814.8 136 985,5 84 957,7 68 767,1
Dosgl. 31. März 1932 .................... 977 085,6 425 500,3 297 750,2 38 974,1 138 700,9 127 554,1 78 385,6 68 046,2

Mithin Zu- (+) bzw. Abnahme (—) März
1932 bis März 1933.............................. -f 129 062,7 — 384,1 + 27 216,2 + 4 839,6 — 886,1 + 9 431,4 + 6 572,1 + 720,9

*) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — x) Ohne Ablösung von Neubesitz und noch streitige

5. Die Schulden der Gemeinden mit mehr als 10000 Einwohnern und der
Stand am 31. März 1933

(Ermittelt auf Grund der vierteljährlichen bzw.

a. nach Ländern

Art der Schulden
Preußen Bayern Sachsen

Würt
tem
berg

Baden
Thürin

gen Hessen

Meck-
len-

burg-
Schwe-

rin

Olden
burg

Braun
schweig Anhalt Lippe

I. Altverschuldung1)............................ 516,4 89,0 136,6 26,5 43,7 13,9 27,8 6,2 2,7 3,5. 1,0 1,0
11. Festwert- und Valutaschulden___ 40,2 7,1 0,9 0,1 24,6 0,4 0,2 0,0 _ 0,0 0,1 0,2

III. Neuvorschuldung:
1. Auslandsschulden:

Einzel- u. Gemeinschaftsanleihen 289,8 86,6 41,6 21,9 22,3 1,5
Anteile an Samrnelanleihen ---- 94,1 16,1 15,4 5,2 8,7 4,2 11,6 1,2 0,4 0,4 o,i 0,1
Sonstigo, insbesondere kurzfristige 53,2

437,2
9,3 0,4

57,3
0,1

27,2
10,5 0,1 — — — — — -

Auslandsschulden zusammen 112,1 41,5 4,3 11,6 1,2 1,9 0,4 0,1 0,1
2. Iulandsschulden:

Schuldverschreibungen................ 459,6 64,7 96,8 15,8 34,8 6,4 16,8 — — 1,8 __
Langfristige Tilgungsdarlehen2).. 2 233,7 228,1 253,1 110,0 56,9 66,6 82,2 17,1 7,8 15,0 18,0 2,5
Hypotheken.................................. 277,7 25,6 95,3 6,5 3,6 7,0 7,6 1,0 0,5 l,5 1,0 0,7
Mittelfristige Schulden’1)............ 695,2 30,7 85,1 20,0 42,4 9,1 27,2 10,4 4,1 0,8 3,9 2,7
Kurzfristige Schulden4).............. 1 254,3 84,6

433,8
59,3

589,7
9,0 42,1 7,6 40,7 11,2 H,1 4,4 3,7 2,9

8’2Inlundsschulden zusammen 4 920,6 161,3 179,8 96,7 174,5 39,8 23,5 23,5 27,5
Summe der Neuverschuldung 5 357,8 545,9 647,1 188,5 221,4 101,0 186,2 40,9 25,5 23,9 27,6 8,9

Gesamtbetrag der Schulden aus Kredit-
10,1marktmltteln (Summe 1 bis III)---- 5 »14,3 641,9 784,5 215,1 289,7 115,3 214,2 47,2 28,2 27,4 28,6

IV. Schulden auB öffentlichen Mitteln:
aus Hauszinsfiteuormitteln.............. 254,8 13,3 106,4 27,8 43,3 2,2 20,5 0,8 0,3 0,7 0,5
Sonstige4).......................................... 419,0 32,2 54,6 5,2 22,3 7,2 26,7 2,1 4,3 2,8 l,2 1,8

Summo dor Schulden aus ö ff ent*
2,1liehen Mitteln..................... 673,9 45,4 161,0 33,0 65,6 9,4 47,3 2,9 4,3 3,1 1,9

Gesamtverschuldung
(Summe I Ms IV) .................. 6 588.2 687,3 945.5 248,0 355.3 124,7 261,4 50,1 32,5 30,5 30,5 12-2 

8,9Desgl. 31. März 1932 ................... 6 550,2 693.4 932,0 257,8 359,8 126.2 264,1 50,3 33,8 32,1 31,1
Mithin Zu- f+) bzw. Abnahme (—) März 

1932 bis März 1933........................ + 3,4+ 38,0 — 6,0 + 13,5 — 9,8 — 4,5 — 1,5 — 2,7 — 0,2 —1,4 — 1,5 — 0,6
Außerdem ain 31. März 1983

0,7Rückständige Zahlungsverpflichtungen 394,2 16,6 14,6 6,2 7,0 3,6 18,8 0,9 1,3 0,7 1,5
*) Abweichungen in den Summen durch Abrundung ( Aüfrundung) der Zahlen. - 1 j Ohne Ablösung von Neubesitz und noch streitige Betrage- 

sc hatxan welaungen. 4) Laufzeit höchstens 1 Jahr oder jederzeit kündbar. — -) Reichs- und Länderkredite für den Wohnungsbau, wertschätz11
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Städte, gegliedert nach Schuldarten
(in 1 000 JUt) *)
ZwischennachwoiRungen)

der Hansestädte
(oinschl. Gemeinden [Gemeindoverband])

Olden
burg

Braun-
ßchweig Anhalt Lippe Mecklenb.-

Strelitz
Schaumb.-

Lippe
Zu

sammen Hamburg Bremen Lübeck Zu
sammen

271,5 1 485,6 999,3 290,7 151,9 28 885,9 51 827,5 12 843,5 6 298,5 70 969,5
— — 425,4 — 1 321,9 371,9 5 938,9 15 225,4 5 451,7 482,5 21 159,5

7 185,7 5 460,0 _ _ 347 217,8 80 802,2 38 415,3 _ 119 217,5
— — 8 049,8 — — — 38 272,0 222,3 222,3

____ ___ ___ _ 500,0 _ 72 397,9 81 080,8 34 476,0 3 229,0 118 785,8
7 185,7 — 13 509,8 — 500,0 — 457 887,7 161 883,0 73 113,6 3 229,0 238 225,6

— 18 882,7 — __ 9 687,0 ___ 372 346,1 ___ 9 098,0 9 098,0
7 697,0 6 709,6 3 505,3 2 454,1 3 957,0 710,2 135 194,4 9 652,1 28 389,0 5 415,5 43 457,3
— 4 855,1 124,1 2 698,4 — — 8 763,6 6 155,9 1 207,8 817,4 8 181,2
— 6 080,1 930,0 1 500,0 — — 414 694,2 - 12 000,0 12 000,0

2 029,4 760,0 1 086,4 950,0 — 61 282,0 10 546,1 18 093,2 238,6 28 877,9

11 422,1 6 050,0 300,0 ___ 1 591,7 ___ ») 560 553,7 28 120,3 29 258,8 10 291,0 67 670,1
3 000,2 13 814,0 1 176,1 4 471,1 2 127,6 500,0 295 626,9 59 252,1 34 218,6 6 436,6 99 907,3

22 119,4 58 420,9 6 795,5 12 210,C 18 313,3 1 210,2 1 848 460,9 113 726,6 in 168,1 44 297,1 269 191,7
29 305,1 58 420,9 20 305,3 12 210,0 18 813,3 1 210,2 2 306 348,7 275 609,6 184 281,7 47 526,1 507 417,4

29 576,6 59 906,4 21 730,0 12 500,7 20 287,1 1 582,2 2 341 173,4 342 662,5 202 576,8 54 307,1 599 546,4

3 439,7 2 843,4 2 746,5 1 200,9 384,9 226,5 143 821,2 90 744,6 47 951,7 2 356,4 141 052,7

33 016,2 62 749,9 24 476,5 13 701,6 20 672,0 1 808,6 2 484 994,6 433 407,0 250 528,6 56 663,5 740 599.1
32 236,5 61 438,2 26 104,7 13 294,4 20 617,2 2 169,7 2 307 857,8 410 864,8 229 972,4 57 210,2 698 047,4

4- 779,7 4- 1311,7 — 1 628,2 + 407,2 4- 54,8 — 361,0 4- 177 136,8 4- 22 542,2 + 20 556,1 — 546,7 + 42 551,7
Beträge. — *) Einschließlich Anteile an Sammelanloihen. — *) Darunter 45,5 Mill. JUl Schatzanweisungen für Sicherheitsleistungen.

Gemeindeverbände, gegliedert nach Ländern und Gemeindegrößenklassen
(in Mill. JIM) *)
halbjährlichen Zwischennachweisungen)

b. nach Genieindegrößenklassen

Mecklen-
burg-

Strelitz

Gemeinden mit einer Einwohnerzahl von Gemeindeverbände Gemeinden 
mit mehr als

Desgl. 
31. März

1932
bürg-
Lippe

ZUB.
mehr als 
100 000

50 001 
bis

100 000

25 001 
bis

50 000

10 001 
bis

25 000

mehr als 
10 000 

zusammen

Pro-
vinzial-

vor-
bönde

Kreis- I 
vor- Zu8.

bände

10 000 Ein
wohnern und 
Gemeinde- 
verbände 
insgesamt

0,4 0,0 868,7 512,3 83,8 75,8 65,7 737,6 57,1 74,0 i 131,1 868,7 912,0
0,0 73,8 41,5 18,0 4,2 4,0 67,7 0,1 6,0 ! 6,1 73,8 77,7

_ _ 463,8 426,8 16,6 7,8 12,3 463,6 0,2 j 0,2 463,8 487,5
0,2 — 157,8 91,2 27,9 18,5 12,9 150,4 2,1 5,2 | 7,4 157,8 166,7

•— — •) 73,6 58,3 5,5 6,2 2,8 72,9 — 0,7 , 0,7 ") 73,6 63,3
0,2 — 695,2 576,3 50,0 32,5 28,0 686,9 2,1 6,2 8,3 695,2 717,5

— ___ 696,7 535,0 56,4 23,8 1,5 616,7 80,0 0,1 80,0 696,7 704,7
5,9 0,9 3 097,8 1 202,3 376,3 428,1 478,5 2 485,2 216,5 396,1 | 612,6 3 097,0 3 085,9
0,2 0,0 429,1 279,0 33,2 42,1 52,7 407,0 2,6 19,5 1 22,1 429,1 431,3
0,9 o,i 932,9 553,7 73,6 75,4 66,9 769,6 80,0 83,3 163,3 932,9 967,4
1,3 °,i 1 532,4 954,4 113,5 93,6 135,5 1 297,0 87,7 147.7 235,4 1 532,4 1 473,7
8,3 1,1 6 688,9 3 524,4 652,9 663,1 735,1 5 575,5 466,7 646,6 1 113,4 6 688,9 6 663,1
8,5 1,1 7 384,1 4 100,7 703,0 695,6 763,1 6 262,4 468,9 652,8 1 121,7 7 384,1 7 380,6

8,9 1,2 8 326,6 4 654,5 804,8 775,6 832,8 7 067,7 526,1 732,8 1 258.9 8 326,6 8 370.3

0,3 0,0 470,6 209,2 49,1 53,3 76,9 388,5 0,4 81,7 82,1 470,6 459,0
0,5 M 580,1 217,2 48,4 46,4 82,8 394,9 68,7 116,5 185,2 580,1 521,5

0,8 0,1 1 050,7 426,5 97,5 99,6 159,7 783,4 69,1 198,2 267,3 1 050,7 980,5

9.7 1,2 9 377,3 5 081,0 902.3 875,2 992.5 7851,1 595,2 931,0 1 526,2 9 377,3 9 350,9
»,9 1,3 9 350,9 5 067,1 909,6 873,1 985,9 7 836,6 593,4 921,8 1515,2 9 350,9

0,2 — 0,0 4- 26,4 4- 13,9 — 7,3 + 2,2 + 6,6 4- 15,4 4- 1,8 + 9,2 + 11,0 4- 26,4 —

0,1 0,0 466,1 251,8 48,6 27,2 40,8 368,4 17,1 80,7 | 97,8 466,1
]i Einschließlich Anteile an Sammelanloihen. ) Laufzeit Uber 1 bis unter lOJahren; einschließlich Schatzanweisungen und Anteile an Sammel* 

^erbslosenfürsorgo usw. — «) Davon langfristig 2«,8 Mill. JtJl, mittelfristig 10,2 MiU. Jl.My kurzfristig 30,7 Mill. JMt.



462 XIV. öffentliche Finanzwirtschaft. — C. Die Schulden der öffentlichen Verwaltung

6. Die Schulden der deutschen Groß- und
Aus der verschieden hohen Verschuldung der Städte können Schlüsse aui.ihre Finanzlage ohne weiteres nicht 
untereinander ist insbesondere auch zu beachten, daß die Schulden rechtlich selbständiger kommunaler Gesell

den Städten mit Regiebetrieben mit

Schulden aus Kreditmarktmitteln

Altver- 
schuldung *) 

sowie

Neuverschuldung Schulden Gesamt- Dosgl. 
in JlJl 

je Ein
wohner4)

Groß- und Mittelstädte davon
aus

öffentlichen
Mitteln

Ver
schuldung 8)

Fostwert- 
und Valuta

schulden
Insgesamt

kurz
fristig2)

Auslands
schulden

Berlin................................................ 109,9 889,4 256,4 180,0 62,7 1 062,0 263,90
Köln ....................................................... 25,1 382,6 142,8 79,0 12,5 420,2 600,15
München.......................................... 22,1 161,9 31,9 60,3 7,3 191,3 277,73
Leipzig.............................................. 42,9 171,0 — 17,3 14,4 228,4 333,49
Essen................................................ 8,4 89,3 25,0 — 8,7 106,4 169,06
Dresden............................................. 34,7 184,9 22,1 29,6 18,0 237,6 384,29
Breslau ............................ ,............... 20,8 115,8 19,9 — 16,2 152,9 254,86
Frankfurt a. M............................................. 25,2 238,9 81,0 35,4 9,1 273,2 505,79
Dortmund........................................
Gemeinden über 500 000 Einwohner

12,6 117,7 12,9 — 7,6 137,8 262,12

zusammen......................................... 301,6 2 351,7 591,9 401,7 156,5 6) 2 809,8 311,80

Düsseldorf........................................ 11,8 123,7 61,3 7,5 20,4 155,9 335,52
Hannover ........................................ 17,0 49,6 9,3 14,2 4,7 71,2 167,43
Duisburg-IIamborn.......................... 7,9 106,2 39,1 11,2 9,8 123,9 294,19
Wuppertal........................................ 12,6 135,6 24,6 8,2 15,0 163,2 402,37
Nürnberg.......................................... 19,7 76,1 9,7 26,0 1,7 97,5 247,88
Stuttgart.......................................... 7,7 59,6 — 17,8 21,2 88,5 243,38
Ghemnitz.......................................... 19,2 70,3 20,9 6,8 12,7 102,3 304,33
Gelsenkirchen-Buer.......................... 5,7 63,8 22,1 2,6 4,9 74,3 225,15
Bochum............................................ 7,8 30,9 6,8 2,4 3,6 42,4 135,07
Magdeburg ...................................... 7,0 62,6 1,6 1,8 3,2 72,8 245,15
Königsberg...................................... 13,7 64,5 5,3 10,9 1,2 79,4 276,31
Mannheim........................................ 14,0 48,4 7,0 9,5 19,7 82,1 314,76
Stettin.............................................. 9,6 45,5 6,3 1,9 4,6 59,7 234,76
Altona.............................................. 11,5 94,5 17,5 4,4 13,6 119,6 525,79
Kiel..................................................
Gemeinden von 200 001 bis 500 000

4,4 32,9 8,7 — 9,3 46,6 217,68

Einwohner zusammen.................. 169,5 1 064,1 240,2 125,3 145,7 •) 1 379,3 276,18

Halle................................................ 3,2 34,4 _ 1,3 2,8 40,4 207,54
Gladbach-Rheydt............................ 4,1 41,9 25,4 2,0 6,5 52,5 271,39
Oberhausen...................................... 0,1 36,0 9,6 1,9 1,8 38,0 203,73
Kassel.............................................. 4,3 36,1 3,7 2,7 2,6 43,0 249,85
Augsburg ........................................ 8,5 46,4 11,4 3,6 1,2 56,0 338,35
Krefeld-Uerdingen .......................... 5,8 18,6 0,2 6,3 4,9 29,3 184,45
Aachen ............................................ 2,4 48,4 im 1,8 11,9 62,6 402,07
Wiesbaden........................................ 5,5 34,5. 6,1 3,9 22,1 62,1 408,38
Karlsruhe ........................................ 18,3 24,5 8,0 3,9 11,9 54,7 369,24
Braunschweig.................................. 2,7 11,2 1,9 0,4 0,9 14,9 100,61
Hagen.............................................. 2,9 41,5 7,8 1,6 6,0 50,4 350,81
Sohngen............................................ 0,7 31,4 12,6 0,8 2,3 34,4 253,30
Erfurt .............................................. 3,5 19,5 4,1 — 0,7 23,6 174,30
Mainz................................................ 4,7 68,5 13,1 8,0 24,6 97,8 746,88
Mülheim (Ruhr).............................. 1,7 37,6 27,1 0,2 2,1 41,5 322,18
Ilindenburg O.S............................... 0,9 20,7 3,0 2,5 6,0 27,6 225,01
Bielefeld .......................................... 2,3 23,7 — — 4,4 30,4 266,28
Plauen .............................................. 5,6 11,8 1,8 — 4,0 21,3 191,16
Münster............................................ 1,3 36,4 — 3,6 0,5 38,2 359,06
Harburg-Wilhelmsburg.................... 1,7 31,7 3,2 0,7 5,2 38,6 364,96
Ludwigshafen..................................
Gemeinden von 100 001 bis 200 000

2,6 30,2 5,6 4,1 1,8 34,7 340,24

Einwohner zusammen ................ 82,8 684,9 155,8 49,3 124,2 ’) 891,9 290,15

*) Ohne Hansestädte. — *) Ohne Ablösung von Neubositz und noch streitige Beträge. — 2) Laufzeit höchstens 1 Jahr oder jedW*®^ 
nach der Volkszählung vom 16. Juni 1926 und nach dem Gebietsstande am 31. März 1933. — 5) Außerdem 109,3 Mill.JMC, °) 78,7 Mill.
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Mittelstädte am 31. März 1933 in Mill. 31.M*)

gezogen werden, da das den Schulden gegenüberstehende Vermögen nicht bekannt ist. Bei Vergleichen der Städte 
schäften hier nicht berücksichtigt sind und daher Städte, die ihre Werke verselbständigt haben, gegenüber 
zu niedrigen Ziffern erscheinen.

Schulden aus Kreditmarktmitteln

Groß- lind Mittelstädte
Altver

schuldung !)
sowie 

Festwert- 
und Valuta

schulden

Neuverschuldung Schulden
aus

öffentlichen
Mitteln

Gesamt
ver

schuldung :i)

Desgl. 
in JUL 
jo Ein

wohner4)Insgesamt

davon

kurz- Auslands- 
fristig2) schulden

Remscheid. . .
Gleiwitz........
Würzburg . . .
Görlitz...........
Herne.............
Wanne-Eickel
Freiburg........
Bonn.............
Darmstadt. . .

3.0
1.0
3.5 
2,0 
1,0
1.5
9.6 
2,4 
5,0

12,0 0,2
23,9 4,3
14,3 0,6
18,6 1,1
22,1 3,6
20,6 4,2
18.8 0,4
37,5 7,7
32.9 3,5

2,2 4,3
0,2 3,6
1.7 1,7
0,6 2,3

1,6
1,3

7.7 6,6
— 2,5
‘0,9 4,5

19.3 
28,6
19.4 
22,9 
24,7
23.4 
35,0 
42,3 
42,3

193,42
299,10
204,49
250,19
270,93
256.84
386.35
468.84
473.36

Osnabrück ....
Beuthen...........
Recklinghausen
Bottrop...........
Gera ...............
Zwickau...........
Offenbach .... 
Pforzheim .... 
Heidelberg .. .

1,8
0,6
0,7
0,1
1.5
3.5
4.8
7.9
9.9

23.7 5,9
12.4 j 4,8
7.4 ! 0,4
8.4 2,3
9,6 1,2

37.8 1,4
28,0 9,2
19,4 —

29,3 1,8

0,5 1,5
3.3 1,2
0,4 2,3
- 1,6
0,4 0,3

4,3
0,9 6,4
4,7 5,4
6.3 5,4

27.0 
14,2
10.4
10.1
11.4 
45,7 
39,1
32.6
44.6

302,67
163,87
123,17
122,76
140,01
568,60
493,05
413,52
571,19

Rostock........
Regensburg ..
Dessau..........
Fürth.............
Wesermünde .
Witten...........
Liegnitz........
Frankfurt a. 0. 
Trier.............

3.4
2.7
0,1
2.8 
1,1 
0,3 
0,8 
1,1
2.5

12,7 6,6
17,9 2,3
7.7 1,8

15,5 0,7
16.7 4,9
14.8 2,6
13,2 1,3
19,0 3,1
8,3 2,6

1.1 0,4
0,7 1,3
- 0,2
0,5 0,4
5.2 0,7
0,4 1,4
0,1 2,1

0,9
2,1 7,7

16.5 
21,9
8,1

18,7
18,4
16.6 
16,1 
21,1 
18,4

212,63
283,96
108,04
252,46
250,86
225,98
219,72
296,56
269,43

Flbing...........
Potsdam .... 
Flensburg . . . 
Wattenscheid 
Prandenburg . 
Gladbeck ... .
Dlm.............
Kaiserslautern 
Hildesheim ..

0,9
2.3 
6,5 
0,1 
OH

0,7
3.3 
0,8 
2,1

14,6 2,4 0,4 3,2
10,8 — — 1,0
9,2 6,5 0,1 1,4
6,8 2,0 — 1,5

15,5 4,4 — 0,8
9,7 5,3 — 2,0

20,9 0,2 3,7 1,5
5,5 0,1 2,4 2,7

14,6 0,7 0,3 1,5

18,8
14.1
17.1 
8,4

17.1 
12,4 
25,6

9.1 
18,2

275,86 
209,55 
270,22 
134,32 
280,02 
205,69 
432,11 
152,19 
311,66

Koblenz..............................................
Gastrop-Rauxel..................................
Dldenburg..........................................
•Jena ...................................................
Tilsit...................................................
Kottbus...............................................
Pamberg............................................
Hamm................................................
Gemeinden von 50 001 bis 100 000 

Einwohner zusammen
Groß- und Mittelstädte Insgesamt*).

1.5

1.0
2.6
1.0 
1,6 
1,0 
1,2

101,8

655,6

14.4 2,8
5.7 1,2 '

11.4 7,9
7,2 —

10,2 0,5 ;

22,9 0,3
8.7 —

12,1 1,0

0,2 4,1
0,7

0,8 0,1
0,6

0,5 1,8
0,3 0,6
0,5 1,1
1,1 1,1

19,9
6,4

12,5
10.3 
13,0 
25,2 
10,8
14.4

341,74
119,90
237,58
196,28
254,96
497,19
214,69
288,38

708,0 

4 803,7

118,5 50,0

101,4 626.4

97,5

524,0

! *) 902,3

’) 5 983.3

280,42

295,69

^ndbar. — 3) Ohne Schulden, die rechtlich selbständige Botriobe uufgenominen haben. — 4) 
• 63,8 Mill. JUL, 48,6 Mill. JUL, *) 300,4 Mill. JUL rückständige Zahlungsverpflichtungen.

Unter Zugrundelegung der Einwohnerzahl
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7. Die gesamte Kommunalverschuldung, 
gegliedert nach Verwaltungsbezirken und Gemeindegrößenklassen

Stand am 31. März 1932

Verwaltungsbezirke

Zahl der 
Gemeinden 
(Gemcinde- 
verb&nde)

Gesamtverschuldung

mit j ohne in ! je invHder 
Mill. *) Einw.1) Reichs- 

|in «ft«# 1 summeSchulden

Ostpreußen2)..................... 1 602 3 171 300,3 133,10 2,66

Reg.-Bez. Königsberg.......... 528 862 135,1 148,21 1,20
» Gumbinnen------ 510 1 328 55,7 103,201 0,49
v Allenstein............. 399 822 43,8; 81,01 0,39
» Westpreußen ... 164 159 44,4 167,81 0,39

Stadt Berlin..................... 1 - 1 026,8 255,141 9,09

Brandenburg2)................ 1 616 1 616 439,6 169,57 3,89

Reg.-Bez. Potsdam............... 827 740 191,3 147,15 1,60
* Frankfurt a. 0... 788 876 178,6 138,20 1,68

Pommern2)....................... 1 154 1 353 272,2 144,88 2,41

Reg.-Boz. Stettin.................... 477 638 132,1 138,81 1 ,li
» Köslin..................... 533 559 79.2 116,40, 0,70
» Stralsund............. 143 156 33,7 136,44 0,30

Grenzm. Posen-Westpr.
Iteg.-Bez. Schneidemühl... 225 230 57,8 173,84 0,51

Niederschlesien2).............. 1 594 1 786 498,8 159,24 4,42

Iieg.-Bez. Breslau....................... 869 1 049 299,9 158,11 2,66
* Liegnitz................ 724 737 154,7 125,25, 1,67

Oberschlcsicn
Reg.-Bez. Oppeln.................. 610 499 186,6 135,29 ^ 1,65

Sachsen2)............................ 2 146 941 455,1 138,85' 4,03

Reg.-Bez. Magdeburg.......... 666 374 159,8 123,44 1,41
* Merseburg............. 1 112 496 176,9 125,22 1,67
» Erfurt....,........... 367 71 68,0 119,22 0,00

Schleswig-Holstein
Reg.-Boz. Schleswig................ 942 467 374,1 246,21 3,31

Hannover2)........................................... 2 666 1 187 471,8 147,89 4,18

Reg.-Bez. Hannover................ 429 132 108,0 131,24 0,96
* Hildosheim............. 516 132 83,8 140.97 0,74

» Lüneburg................. 653 522 73,0 122.13 0,65
» Stade............................. 476 12< 55,7 122.08 0,49

» Osnabrück............. 359 182 51,7 120.43 0,46
r Aurich.......................... 232 95 40,3 138,76 0,36

Westfalen2)........................................... 1 252 397 884,1 184,79 7,83

Reg.-Bez. Münster................ 261 80 217,7 148,78 1,93
* Minden................ 43: 117 93,3 115,64 0,83
» Arnsberg............. 559 200 491,1 195,34 4,36

Hessen-Nassau................. 2 114 320 623,1 254,02 5,52

Reg.-Bez. Kaasel8)............. 1 27t 247 174,9 153,64 1,66
» Wiesbaden3) .. 83t 73 448,1 340,98 3,97

Rheinprovinz2)..................... 2 34C 864 1 904,8 261,51 16,86

25$
6v

118,6 149.59 1,06

* Düsseldorf------ 29 944^2 242,53 8,30
» Köln..................... 27 i 4 578,4

47,
403,10 6,12

57 40
8

100,22
193,54

0,42

* Aachen................

Hohcnzollern

32 133, 1,!8

Reg.-Bez. Sigmaringen ... 9£» 2° 7,6 106,10 0,07

Preußen......................................... 18361) 1286C 7502,; 196,53
1 60,43

V erwaltun gsbezirke

Zahl der 
Gemeinden 
(Gemcinde- 
verbftnde)

G esamtverschul düng

mit ohne in
Mill.*)

je invHder
Einw.') Reichs-

Schulden MM in MM summe

5 549 2 608 933,3 126,48 8,26
755 339 65,2 103,63 0,58
522 606 78,4 103,58 0,69
659 349 161,4 161.60 1,43
828 199 75,8 99.39 0,67
822 417 272,7 161,88 2,41
660 308 48,5 64,20 0,43
744 283 100,4 116.84 0,89
559 107 130,8 140,43 1,16

2 069 882 1 229,6 246,21 10,89
566 262 377,4 270,95 3,34
583 322 318,7 243,82 2,82
258 20 250,5 255,36 2,22
314 196 89,8 194,74 0,80
348 82 193,2 226,75 l,71

1 694 242 361,1 139,93 3,20
413 39 33,4 78,34 0,30
452 74 72,4 121,61 0,64
349 24 180,4 187,02 1,60
480 105 74,8 126,03 0,66

1 140 407 460,3 199,04 4,07
221 24 155,6 233,03 1,38
287 161 63,4 187,76 0,66
344 146 82,8 138,06 0,73
288 76 158,5 224,05 1,40

1 554 422 198,9 123,73 1,76

901 102 354,6 263,20 3,14
64 50,5 153,65 0,46

175 7 151,4 384,02 1,34
349 31 152,7 244,55 1,35

605 1 043 73,3 108,74 0,65

215 27 56,0 102,68 0,49

116 13 43,2 97,66 0,38
20 — 6,2 130,75 0,06
79 14 6,6 118,53 0,00

351 102 49,3 98,21 0,44
167 104 40,4 115,05 0,36
111 67 16,2 98,86 0,14
82 215 15,2 137,67 0,13
33 38 4,0 83,17 0,04

32831 19119 11294,8 185,80 100,00

25 _ 593,4 13,86 5,25

1 047 258 946,7 24,98 8,38

9 2780,2 ‘) 308,62 24,62
15 1 397,4 279,80 12,37
21 — 8 9,4 295,33 7,88
44 909,£ 282,70 8,OS

104 873, 245,90 7,72
30£ 985,1 214,73 8,73
60? 660, 158,7£ 5,84

2 145 3C 645/ 99, ie 6,72
2850 *)1882* 613,2 28,2( 5\43

Bayern..............................
Reg.-Boz. Oborpfalz..........

» Oberfranken-----
» Mittelfranken ...
» Unterfranken ...
» Oberbayern.........
j* Niederbayern ...
» Schwaben...........
* Pfalz...................

Sachsen
Kreishauptm. Dresden-----

» Leipzig..
» Chemnitz ...
» Bautzen ....
» Zwickau

Württemberg.
ehern. Jagstkreis...............

» Schwarzwaldkreis .
» Neckarkreis...........
» Donaukreis.............

Baden..............................
Landeskom.-Boz. Karlsruhe 

» Konstanz
» Freiburg

Thüringen 
Hessen ...

Prov. Oberhessen.., 
» Rheinhessen.. 
» Starkenburg .

Mecklenburg-Schwerin 
Oldenburg...................

Landesteil Oldenburg. 
» Lübeck ...
» Birkenfeld.

Braunschweig...............
Anhalt............................
Lippe..............................
Mecklenburg- Strelitz .. . 
Schaumburg-Lippe ....

Deutsches Reich
(ausschl. Hansestädte)

davon:
Drovinzialverbände ..
Kreis verbände...........
Gemeinden

Uber 500 000 I 
von 200 001-600 000 

? 100 001-200 000 
> 50 001-100 000
* 25 001- 50 000
* 10 001- 25 000
» 6 001- 10 000
* 2 001- 5 000
» 1- 2 000

*) Abweichungen in don Summen durch Abrundung (Aufruudung) der Zahlen. — *) Der Berechnung ist die Einwohnerzahl nach 
der Volkszählung vom 16. Juni 11)25 und dem Gebietsstando am 31. März 1932 zugrunde gelegt. — 2) Boi den preußischen Provinzen, 
die aus mehreren Regierungsbezirken bestehen, sind die Schulden der Provinzialverbände nur in der Summenzoile enthalten. — ®) Einscnl. 
Schulden dos Bezirksverbandos Kassel bzw. Wiesbaden. — 4) Ohne Berlin beläuft sich die Zahl auf 351,79 <!RM. — 6) Ohne 128 Gutsbezirko*
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8. Die Bedingungen (Gläubiger, Zinssatz, Laufzeit, Tilgung) der Schulden von Reich, 

Ländern und Gemeinden (Gemeindeverbänden) stand am si. März 1932 bzw. 1930 (in müi. jud f)

Gläubiger, Zinssatz, Laufzeit, 
Art der Tilgung

Gläubiger:i)
I. Ausland..................................

II. Inland
1. Inhaberpapiere .....................
2. Anstalten:

davon: Girozentralen und Landesbanken
Eigene Sparkassen.....................
Fremde Sparkassen...................
Sonst, öfftl.-rechtl. Kreditanst.l)
Hypothekenbanken.....................
Kreditbanken................................
Träger der Sozialversicherung.. 
Sonstige öffentl. Versicherungen 
Private Versicherungen.............

3. öffentliche Gläubiger5)
4. Sonstige Gläubiger:

davon: Unternehmungen0) und Verbände 
Privatpersonen..............................

5. Gläubiger nicht lestgestellt7)..
Summe Inland-----
Insgesamt....

Zinssatz8)
1. Bis 6%

davon: unverzinslich ..........................
Uber 0"/0 bis 3%...................
Uber 3% bis 6%...................

II. Über 6% bis 8%
davon: Uber 6% bis unter 7%-----

7%............................................
Ubor 7% bis unter 8% .... 
8%............................................

III. Über 8%
davon: über 8% bis unter 9°/0 ....

9%.............................................
über 9% bis unter 10% • • •
10%..........................................
über 10%................................

Insgesamt
Du rchschnittszinssa tz in %..........................

Laufzeit0)
1. Langfristig10).........................

II. Mittelfristig u).......................
III. Kurzfristig12).........................

Insgesamt
Art der Tilgung13)

I. Annuitäten
davon: 1%-F14) und weniger...................

über 1 °/0 bis unter 2%-f.........
2%+ .....................................
über 2% -f- bis unter 3% 4- .... 
8 % -f und mehr..............................

II. Serien
davon: V-# und weniger..............................

V20.....................................
- V10........... ............................................

mehr als V10......................................
III. Sonstige laufende Tilgung
IV. en bloc-Rückzahlung15) ....

V. Nicht festgestellt10).............
Insgesamt....

Gesamtverschuld ung1) Davon: Neuverschuldung

Reich Länder
Hansestädte

(einschl.
Gemeinden)

Gemeinden 
(Gemeinde
verbände) 2)

Reich Länder
Hansestädte

(einschl.
Gemeinden)

Zu
sammen

Gemeinden 
(Gemeinde- 
Verbünde) 2)

31 März 1932 31.3.1930 31. März 1932 31-3.1930

3 219,6 466,4 263,1 762,7 3 215,2 466,4 263,1 3 944,6 734,5

17) 7213,3 1 141,6 110,8 1 265,2 17) 3 253,0 1 123,2 20,4 4 396,6 979,8
941,1 481,8 202,5 5 707,0 334,5 480,4 198,8 1 013,7 5 349,7
— 26,5 43,0 2 528,7 — 26,5 42,0 68,5 2 206,3
— 0,2 4,6 866,6 — 0,2 4.6 4,8 865,7
— 2,5 1 25,1 336,8 — 2,5 25,1 27,6 336,5
428,2 159,9 3,3 280,9 1,1 159,9 3,3 164,3 276,6

— 5,0 7,0 505,2 — 3,7 4,3 8,0 477,5
277,5 77,9 83,9 534,4 98,0 77,9 83,9 259,8 534,1
235,4 184,6 14,1 470,0 235,4 184,6 14,1 434,0 469,4

16,0 12,4 63,5 — 16,0 12,4 28,4 62,6
— 9,1 9,0 120,8 — 9,1 9,0 18,2 120,8
— 114,0 97,8 1 200,6 — — — — —

60,0 89,3 18,7 306,0 60,0 89,3 18,7 168,0 305,3
60,0 78,1 12,9 247,3 60,0 78,1 12,9 151,1 246,9

— 11,2 5,8 58,7 — 11,2 5,8 17,0 58,3
— 14,8 5,2 1 042,9 — — — — 536,9

8 214,4 1 841,5 435,0 9 521,6 3 647,5 1 693,0 237,8 5 578,3 7 171,7
11 434,0 2 307,9 698,0 10 284,3 6 862,6 2 159,4 500,9 9 522,9 7 905,2

9 781,0 1 188,3 ' 373,3 3 359,5 5 209,6 1 085,5 185,9 6 481,0 1 088,9
516,7 10,4 18,4 65,0 89,6 0,4 0,6 90,5 26,1
179,8 14,6 0,4 669,2 — 0,2 0,0 0,2 9,0

9 084,4 1 163,4 354,6 2 625,3 5120,1 1 084,9 185,3 6 390,3 1 053,9
1 645,0 945,8 242,5 3 652,7 1 645,0 900,1 232,8 2 777,9 3 549,4
— 287,1 10,0 537,7 — 287,1 9,0 296,1 527,1

1 321,6 135,1 59,6 1 063,5 1 321,6 89,4 50,9 1 461,9 971,2
323,4 421,7 111,0 768,9 323,4 421,7 111,0 856,1 768,9

— 101,9 62,0 1 282,6 — 101,9 62,0 163,8 1 282,2
8,0 173,8 82,2 3 272,1 8,0 173,8 82,2 264,0 3 267,9
8,0 73,0 1 17,9 1 584,4 8,0 73,0 17,9 98,8 1 584,3

— 12,2 16,8 459,1 — 12,2 16,8 29,0 458,9
— 77,0 13,3 612,2 — 77,0 13,3 90,3 608,3
— 8,7 13,4 198,5 — 8,7 13,4 22,1 198,5
— 2,9 20,9 417,9 — 2,9 20,9 23,7 417,9

II 434,0 2 307,9 698,0 10 284,3 6 862,6 2 159,4 500,9 9 522,9 7 906,2
5,251 6,653 6,507 7,015 6,082 6,766 7,270 6,299 7,848

9 199,4 894,2 291,1 6 665,4 4 652,3 858,3 171,4 5 682,0 4 962,0
516,9 551,4 57,2 1 741,8 492,6 488,5 26,0 1 007,1 1 214,5

1 717,8 862,2 1 349,7 1 877,1 1 717,8 812,5 303,5 2 833,8 1 729,7
11434,0 2 307,9 698,0 10 284,3 6 862,6 2 159,4 500,9 9 522,9 7 906,2

2 955,8 571,6 35,5 4 543,3 2 876,3 568,8 29,9 3 475,1 3 995,4
1 949,1 37,0 9,8 1 364,5 1 949,1 34,7 4,2 1 988,0 842,7

506,6 152,2 5,3 960,9 427,2 152,2 5,3 584,7 960,7
■«) 500,0 208,5 20,3 1 325,3 **) 500,0 208,5 20,3 728,7 1 318,8

— 120,1 — 524,0 — 120,1 — 120,1 522,8
— 53,8 0,2 368,5 — 53,3 0,2 53,5 350,5

5 389,5 223,7 124,1 1 422,4 1 449,1 206,7 38,3 1 694,0 620,8
4 254,9 25,0 85,9 945,8 314,4 11,0 0,0 325,4 156,5

— 93,9 20,5 242,5 — 91,0 20,5 111,4 232,3
183,0 80,1 0,2 96,5 183,0 80,1 0,2 263,3 94,7
951.6 24,7 17,6 137,6 951,6 24,7 17,6 993,9 137,4

18)1 710,5 9,7 — 2,5 1 278,6 9,7 — 1 288,3 2,5
1 378,2 1 388,8 440,5 3 650,2 1 258,7 1374,1 432,7 3 065,5 3 287,5

— 114,0 97,8 666,0 — — — — —

11 434,0 2 307,9 698,0 10 284,3 6 862,6 2 159,4 500,9 9 522,9 7 906,2
f) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — *) Eine Summenspalte für Reich, Länder und 

Gemeinden ist nicht gezogen, da eine Aufrechnung infolge der hier mitonthaltenen Verschuldung der Körperschaften untereinander zu 
Doppelzählungen führen würde. — *) Stand am 31. März 1930, da Schuldbedingungon für spätore Jahre nicht erfaßt worden sind. — 
') Bei den Gemeinden unter 10000 Einwohnern sind die Gläubiger zum Teil schätzungsweise ermittelt. - 4) Beim Reich Rentenbank, bei 
den Ländern vorwiegend Staatsbanken. — •) Reich, Länder, fremde Gemeinden (Gemoindeverbände) sowie Hauszinsstouer. - °) Bei Reich 
Und Ländern insbesondere Reichspost und Reichsbahn. — ”*) Ein Teil der Altverschuldung, bei don Gemeinden (Gomeindeverbiindon) 
*uch Hypotheken. — 8) Nominalzinssatz einschl. etwaiger Verwaltungskostenbeiträge. Die Altverschuldung ist zum gesetzlichen Zinssatz 
W/a und 5%) eingesetzt. Boi den Gemeinden unter 10000 Einwohnern sind die Zinssätze zum Teil schätzungsweise ermittelt. — w) Die 
Altverschuldung ist nach der gesetzlichen Laufzeit (Ablösungsschuldon langfristig, Aufwertungsschulden mittelfristig) eingesetzt. Bei den 
Gemeinden (Gemeindoverbänden) ist die Laufzeit der Schulden aus öffentlichen Mitteln schätzungsweise ermit.tolt. — l0) Laufzeit 10 und 
Ulehr Jahre. — ") Laufzeit Ubor 1 bis unter 10 Jahren. — >‘'1) Laufzeit höchstens 1 Jahr oder jederzeit, kündbar. — Die Schulden 
8,nd zum Teil nach der gesetzlichen Tilgung eingesetzt. Boi den Gemeinden unter 10 000 Einwohnern ist die Art der Tilgung teilweise 
schätzungsweise ermittelt. — ,4) Das Zeichen +- bedeutet, daß die Tilgung zuzüglich orspartor Zinsen erfolgt. — ,Ä) Einschl. Schulden 
°hnc feste Laufzeit. — ,0) Schulden aus öffentlichen Mitteln (ohne Hauszinssteuer). — »*) Einschl. 1 278.6 Mill. .HJl Schuldbuchforderungen 
GUr Kriegs- und Polenschädon). — 1") Tilgung jährlich 2.095246 % — l») Einschl. 427,2 Mill. MM Dariohon der Rentenbank sowie
M Mill. MM während des Krieges in Amerika aufgenommene Dollarschatzanweisungen, worauf Tilgungen z. Zt. nicht erfolgen.

LII. 30Statistisches Jahrbuch 1933
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9. Die Verwendung der Schulden von Reich, Ländern und Gemeinden (Gemeindeverbänden)
(Seit der Währungsstabilisierung aufgenommene Beträge)

Stand am 31. März 1932 bzw. 1930 (in nm.JUDfi

Seit der Währungsstabilisierung aufge- Davon
nommene Schulden von') Neuverschuldung Schulden aus öffentlichen Mitlein

Art und Form der Verwendung
Reich Ländern

Hansestädten
(elnschl.

Gemeinden)

Gemeinden 
(Gemeinde- 

verbänden) 2)

lleich, Länder, 
Hansestädte 

(einsclil. 
Gemeinden)

Gemeinden 
(Gemeinde- 
verbände) 2)

Reich, Länder, 
Hansestädte 
(einschl. 

Gemeinden)

Gemeinden 
(Gemeinde
verbände) 2)

31. Harz 1932 31. März 1930 31. März 1932 3t. März 1930 31. Mürz 1932 3t. März 1930

I. Art der Verwendung
Hoheits- bzw. Kämmerei

verwaltungen:
Allgemeine Verwaltungen................ 95,8 30,6 9,4 151,0 130,6 143,9 5,2 7,2
Bildungswesen........................................ — 32,5 20,5 414,6 52,9 385,0 0,1 29,7
Wohlfahrts- und Gesundheitswesen 614,5 329,9 37,6 579,9 969,8 521,4 12,2 58,5
davon: Wirtschaftliche Fürsorge............ 3) 194,3 40,4 3,2 97,2 236,7 75,2 1,2 22,0

Jugendwohlfahrt und Gesund
heitswesen.................................. __ 8,9 11,7 472,7 20,3 439,4 0,3 33,3

Erwerbslosenfürsorge.................... 4) 420,2 6) 280,6 •) 22,7 •) 10,0 712,8 6,8 10,7 3,2
Wohnungs-und Siedlungswesen.. 220,7 249,2 66,3 2 323,4 512,4 1 637,3 23,8 686,0
Allgem. Förderung der Wirtschaft 7) 521,3 s) 264,2 •) 36,9 42,6 764,7 39,3 57,7 3,4
Straßen, Wege und Wasserstraßen 161,9 235,6 ■”) 136,0 1 382,7 507,9 1 195,1 25,6 187,6
Kommunale Anstalten und Ein

richtungen ........................................... __ __ 0,6 476,0 0,2 379,7 0,3 96,3
davon: Kanalisation, Müllabfuhr.......... — — 0,1 369,2 0,1 295,2 — 73,9

Feuerlöschwesen.......................... — — — 21,2 — 18,1 — 3,0
Friedhöfe, Bestattungswesen ... ' — — 0,3 39,3 0,1 37,5 0,2 1,8
Garten- und Parkanlagen.......... — — 0,2 38,5 0,0 21,6 0,2 16,9

Kriegslasten..................................... 3 223,5 — - — 3 223,5 — — —

Hoheits- bzw. Kämmereiverwal
tungen zusammen........................... 4 837,8 1 142,0 307,2 5 370,3 6 162,1 4 301,7 125,0 1 068,6

Vermögensverwaltung (Allgemeines 
Grundvermögen)............................. — 9,0 33,6 778,5 42,2 770,1 0,4 8,4

Unternehmungen u. Betriebe 
Versorgungsbetriebe........................... 194,7 19,4 1 147,8 213,5 1 107,2 0,6 40,6
davon: Elektrizitätsversorgung.............. — 194,7 18,0 623,9 212,5 606,4 0,2 17,5

Gasversorgung.............................. — 0,0 0,7 206,5 0,7 200,0 — 6,5
Wasserversorgung........................ — 0,7 317,4 0,4 300,9 0,4 16,5

Verkehrsunternehmungen................ u) 604,0 150,7 144,9 623,6 862,5 593,9 37,1 29,7
davon: Eisenbahnen, Kleinbahnen.......... 412,7 48,5 20,0 69,6 475,5 64,5 5,7 5,1

Straßenbahnen, Omnibusse, Kraft- 
wagonbetriebe.......................... 1,0 18,3 10,9 424,4 27,5 411,0 2,7 13,4

Häfen.............................................. — 80,9 112,7 94,0 164,9 87,7 28,7 6,3
Land- u. forstwirtschaftl. Betriebe _ 49,5 — 110,9 49,3 95,4 0,2 15,5
Sparkassen und Banken................ — 58,6 1,1 94,4 59,6 94,1 0,1 0,3
Sonstige Unternehmungen............. 20,0 102,2 30,0 223,7 146,2 209,6 6,0 14,1

Unternehmungen und Betriebe 
zusammen.......................................... 623,9 555,8 195,4 2 200,5 1 331,1 2 100,8 44,0 100,2

Sonstige Verwendungen..................... 1 400,9 566,6 62,6 742,5 1 987,6 734,1 42,5 8,4
davon: Kassenreserve und Betriebsmittel 

der Hoheits- bzw. Kämmereiver
waltungon ...................................... 145,4 435,0 5,0 583,4 548,6 583,2 36,8 0,2

Gesamtsumme 6 862,6 2 273,4 598,7 9 091,8 9 522,9 7 906,2 211,8 1 185,6

II. Form der Verwendung
Unmittelbar verausgabt................... 5 475,4 1 185,3 472,5 7 473,1 6 982,8 6 540,2 150,4 932,9
Für eine Kapitalbeteiligung ver

wendet................................................... 249,8 198,2 59,7 278,8 507,1 274,1 0,6 4,8
Als Darlehen weitergeleitet........... 1 137,4 889,8 66,6 1 339,9 2 033,0 1 092,0 60,9 247,9
davon: an eigone Betriebe in besonderer 

Hechtsform................................ 475,7 71,4 6,9 342,0 554,0 329,0 0,0 13,0
au sonstige öffentliche Unterneh

mungen und Zweckverbünde.. 106,3 218,1 0,3 30,1 309,5 28,2 15,2 1,9
an fremde Gebietskörperschaften 390,2 299,8 5,4 171,7 691,0 53,2 12,3 118,4
an private Wirtschaft.................. 157,2 300,5 54,1 796,1 478,5 681,5 33,4 114,6

Gesamtsumme 6 862,6 2 273,4 598,7 9 091,8 9 522,9 7 906,2 211,8 1 185,6
t) Abweichungen in den Summen durch Abrundung (Aufrundung) der Zahlen. — ') Eine Summenspalte filr Reich, Länder und Gemeinden 

ist nicht gezogen, da eine Aufrechnung infolge der hier mitenthaltencn Verschuldung der Körperschaften untereinander zu Doppelzählungen 
führen wurde. — -j Stand am 31. März 1930, da die Verwendung für spätere Jaliro nicht erfaßt worden ist. Bei den Gemeinden unter 
t> 000 liinwulinern ist die Verwendung schätzungsweise ermittelt. — ') Zuschuß zur Invalidenversicherung. - *) 237,1 Kill. JIM unter
stützende und 183,1 Mül. ,/i.M wertschaffende Erwerbslosenfllrsorge. — ) Wertschaffende, bei den Hansostadtcn auch 0,9 Mill. JM. unter
stützende Erwerhslosenfllrsorge. — ') Arbeitsfürsorge. — '■) Davon 112,5 Mill. JIM, Landwirtschaft und 130,9 Miü. JIM unverzinsliche 
Schatzanweiiungen für Sioherheitsleistungen (für Stützung von Banken). — >) Davon 166,6 Mill. JIM Landwirtschaft und 62,6 Mill, 
unverzinsliche Sohatztnwoisungen für Sicherheitsleistungen (für Stützung von Bankert). — ») Davon 6,6 Miü. JIM, Landwirtschaft. 
lü) Davon 102,8 Mill. JfM Seoschilfahrt und Seewasscrstraßen. — ") Davon 189,9 Miü. JIM, Reichspost.
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D. Die Schulden der öffentlichen Unternehmungen und Zweckverbände
1. Gesamtüberblick über die Anzahl und die Schulden der öffentlichen Unternehmungen

und Zweckverbände*)
Stand am 31. März 1930

Länder (Landesteile) 
Aufgabengebiete 

Eigentümer

Zahl d. öffentlichen 
Unternehmungen

Zahl d. öffentl.-rechtl. 
Zweckverbftnde

Zahl d. öffentl. Unterneh
mungen u.Zweckverbände

Schulden d. öffentl. Unternehmungen 
und Zweckverbände1) in Mi 11. JIM

ins
gesamt

davon mit 
Schulden

ins
gesamt

davon mit 
Schulden

ins
gesamt

davon mit 
Schulden

aus Kredit- 
mnrktiniUeln

aus öffentl. 
Mitteln10)

ins
gesamt

a. Gegliedert nach Ländern (Landesteilen)
Ostpreußen....................................................... 37 29 1 681 426 1 718 455 62,8 78,1 140,9
Grenzmark Posen-Wostproußon............ 8 4 27 5 35 9 0,9 11,1 12,0
Brandenburg..................................................... 28 21 832 91 860 112 36,6 12,9 49,5
Berlin................................................................... 35 30 — — 35 30 601,5 741,5 1 343,1
Pommern............................................................ 38 22 355 86 393 108 63,6 20,6 1 84,2
Niederschlesien................................................ 28 18 1 654 228 1 682 246 15,4 6,9 22,2
Oberschlesion.................................................... 15 12 365 67 380 79 24,5 38,5 63,1
Sachsen .............................................................. 32 20 588 83 620 103 27,6 28,1 55,7
Schleswig-Holstein......................................... 21 15 552 169 573 184 68,0 48,4 106,4
Hannover............................................................ 60 42 8) 803 8) 287 863 329 44,5 17,5 61,9
Westfalen............................................................ 77 54 231 80 308 134 314,9 60,7 375,6
Hessen-Nassau................................................ 40 34 366 89 406 123 52,9 53,9 106,9
Rheinprovinz..................................................... 58 39 570 109 628 148 103,6 35,6 139,2
ßigmaringon....................................................... 1 1 8 5 9 6 0,3 — 0,3

Preußen a) 498 *) 357 «) 8 032 *) 1 725 8 530 2 082 *) 1 624,4 *) 1 243,0 2) 2 867,4
Bayern................................................................. 31 19 91 37 122 56 146,4 165,9 312,4
Sachsen .............................................................. 24 19 2 610 615 2 634 634 231,9 129,0 360,9
Württemberg..................................................... 12 8 622 191 634 199 181,6 70,6 252,2
Baden................................................................... 22 17 911 84 933 101 94,0 46,2 140,3
Thüringen......................................................... 14 10 792 113 806 123 8,1 3,3 11,4
Hosson................................................................. 6 5 35 26 41 31 9,4 1,5 10,9
Hamburg............................................................ 17 11 3 1 20 12 23,8 89,7 113,5
Mecklonburg-Schworin.................................. 1 1 777 20 778 21 0,4 0,1 0,4
Oldenburg......................................................... 4 3 25 3 29 6 5,1 0,3 5,4
Braunschweig.................................................. 6 4 48 3 54 7 2,7 0,8 3,4
Anhalt................................................................ 7 7 382 3 389 10 3,2 3,1 6,3
Bremon................................................................ — __ ___
Lippe................................................................... — — 182 114 182 114 1,3 0,0 1,3
Lübeck ................................................................. i 1 — __ 1 1 0,1 1,0 1,1
Mecklenburg-Strelitz.................................... — 10 2 10 2 0,0 0,0
Schaumburg-Lippe......................................... — — 39 10 39 10 0,2 __ 0,2

Deutsches Reich ■) 690 •) 500 14 559 2 947 15 249 3 447 a) 3 966,3 *) 2 565,1 *) 6 531,4

b. Gegliedert nach Aufgabengebieten
Allgemeine Verwaltungen.......................... 4 2 382 3 386 5 2,8 20,4 23,3
Volksschulwosen............................................. — — *) 7 088 ‘) 2 109 7 088 2 109 22,9 1,2 24,0
Sonstiges Sohulwesen................................. — — 1 886 78 1 886 78 2,4 0,3 2,7
Theator- und Musikwesen......................... 4 3 — — 4 3 0,3 0 0 0,3
Fürsorgo und Jugendwohlfahrt.............. 5 4 257 41 262 45 1,3 1,5 2,9
Gesundheitswesen........................................... 12 9 971 29 983 38 5,8 1,6 7,3
Wohnungs- und Siedlungswesen............ 112 105 54 43 166 148 568.0 513,5 1 081
Straßen,Wasserstraßen, Flußrogulierg.*) 11 5 317 134 328 139 52,3 16,2 68,5
Feuerlöschwesen............................................. — — 1 881 101 1 881 101 0,2 0,0 0,2
Friedhöfe, Bestattungswesen................... — — 462 24 462 24 0,2 0,0 0,2
Sonstige Kämmereiverwaltungen.......... 18 12 105 38 123 50 8,7 4,3 13,1
Vermögens-(Grundstücks-)Verwaltung 7 4 — — 7 4 10,1 2,8 13,0
Versorgungsbetriebo...................................... 180 133 418 246 598 379 1 287,2 447,4 1 734,5

davon Elektrizitätsversorgung............ 94 63 79 46 173 109 1 124,3 233,3 1 357,7
Gasversorgung............................. 28 23 25 21 53 44 54,4 76,9 131,3
Wasserversorgung...................... 27 21 314 179 341 200 81,4 45,9 127,3
Kombinierte Versorgungsbetr. 31 26 —- 31 26 26,9 91,3 118,2

Verkehrsunternehmungon.......................... 189 120 36 22 225 142 1 578,9 1 117,9 2 696^9
davon Eisenbahnen, Kleinbahnen .. 84 51 8 7 92 58 831,3 587,5 •) 1 418,8

Btraßenbahnon, Omnibusse,
Untergrundbahnen................. 61 44 28 15 89 59 313,0 453,3 766,2

Luftverkehr.................................... 29 15 — — 29 15 1,3 2,3 3,6
Häfen, Lagerhäuser........................ 12 7 — — 12 7 13,6 12,7 26,3
SonBtigeVerkehr8unto^nehm.•) 3 3 — — 3 3 419,8 62,2 482,0

Land- und Forstwirtschaft........................... 33 16 582 72 615 88 73,7 176,4 250,2
Finanzierungs- u. Beteiligungsgesellsoh. 7 4 — — 7 4 187,5 37^3 224|7
Gewerbl. Unternehmungen versoh. Artf) 108 83 120 7 228 90 164,0 224,2 388,3

Insgesamt 690 500 14 559 2 947 15 249 3 447 3 966,3 2 565,1 6 531.4

c. Gegliedert nach Eigentümern
Reichsunternehmungon......................................... 33 27 — — 33 27 1 437,8 696,8 2 134,6
Ländorunternehmungen n).......................... 43 31 — — 43 31 466,5 222,2 688,7
Unternehmungen v. Reich und Ländern 81 50 — — 81 50 418,4 396,8 815,3Kommunale Unternehmungen................... 533 392 — — 533 392 1 396^6 1 195,0 2 59 L7Offoutlich-rochtliche Zweckverbändo ... — — 14 559 2 947 14 559 2 947 247,0 54|2 301,2

Insgesamt 690 500 14 559 2 947 15 249 3 447 3 966,3 2 565,1 6 531,4
*) Erfaßt sind nur rechtlich selbständige Unternehmungen im ausschließlichen Besitz von Gebiotskörpersohaften und öffenüioh- 

‘«ohtUche Zweckverbändo, soweit sie nur Gebietskörperschaften als Mitglieder umfassen, jodooh ohne reine Kredit- und Versioherungs- 
»mtalten (Staatsbanken, Sparkassen usw.). - >) Ohno Lioferantenkredite; bei den Zweck verbänden auch ohne Sohuldon gegenüber 
«tren kommunalen Mitgliedskörperschaftcn. — 2) Einsohl. Unternehmungen des Landes, die hier bei Preußon nur in der Summen
de erscheinen. - 3) Einschi. Unternehmungen des Relohs (s. audh unter c). - *) Ohne Kigenschulverbiinde in Preußen. - 

1 Einsohl. Abwässorbeseitigung. - ,;) Darunter Reichspost. - •) Berg- und Uüttonwerko, Salinen, Ziegeloion, SteinbrUche, Wasser- 
^rUchaftlichr Unternehmungen, Schlacht- und Viehhöfe, Nahrungs- und Genußraittelgewerbe, Hotelbotriebo, Bäder, Kurbotriobe. — 
j. Einschi. Samtgemeinden. — ü) Darunter 1081 MiU. MM Reichsbahn-Vorzugsaktien. - »°) Kredito der Gobiotskörperschafton an 
jye öffentlichen Unternehmungen (Zweckverbände) und Verschuldung der Öffentlichen Unternehmungen (Zweckverbände) untereinander. — 

) Einschi. Unternehmungen der Hansestädte.
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2. Die Schulden der Reichs
stand am 31. März 1932

Aufgabengebiete, Rechtsformen, Eigenunternehmungen1) von Reich
Art der Schulden Reich | Preußen j Bayern | Sachsen Württem-

borg Baden Thü
ringon Hessen

a. Gegliedert nach Aufgaben
Versorgungsbetriebe............................................ 93,1 1 75,0 170,1 — 61,5 — —

davon: Elektrizitätswerke...................................... 93,1 — 75,0 1 170,1 — 61,5 — —
Gaswerke................................................... ■' — — — — — — . _ —
Wasserwerke............................................. — — — _ — — — —

Verkchrsuntemehmungen................................ 2 613,9 — — — 0,3 — —
davon: Eisenbahnon und Kleinbahnen................ *)1 997,2 — — — — 0,3 — —

Straßenbahnen, Kraftverkehr.................... 0,3 — — — — — — —
Luftverkehr............................................... — — — — — — — —
Häfen, Lagerhäuser.................................. — — — — — — — —
Sonstige Verkehrsunternehmungon........... *) 616,5 — — — — — —

Land- und Forstwirtschaft (Meliorationen, 
Siedlung)............................................................ _ _ _ _

Gewerbliche Unternehmungen verschiedener
Art........................................................................ 81,9 107,0 9,5 — — 1,0 0,1 —
davon: Berg- und Hüttenwerke, Salinen............. 4,8 94,0 6,8 — — 0,2 — —

Wasserwirtschaftliche Unternehmungen ... — — — — — — —

Sonstige gewerbliche Unternehmungen4).. 77,1 13,1 2,7 — 0,8 0,1 —

Finanzierungs- und Beteiligungsgesell
schaften ................................................................ 98,9 126,8 _ 9,4

Wohnungs- und Siedlungsgesellschaften .. 40,3 _ — — 112,6 — —

Sonstige Gesellschaften..................................... 24,5 _ — — _ — -

Insgesamt 2 952,7 233,8 84,5 170,1 112,6 62,8 9,5 —

Aktiengesellschaften........................................... 273,7 207,7 84,5

b. G

170,1

egliedert nach

62,8

Rechtsformen

9,4
Ges. m. b. H.......................... .................................. 61,7 14,7 — — — — 0,1
Sonst, privatrechtl. Untemehmungsformen 3,6 11,5 — — — -

öffentlich-rechtliche Untemehmungsformen 2 613,6 1 — — 112,6 — — -
Insgesamt 2 952,7 233,8 84,5 170,1 112,6 62,8 9,5 -

Altverschuldung..................................................... 0,0 1,7 3,1 1,4

c. Ge

0,3

sgliede rt nach

Festwortschuldon ................................................ — — 4,2 __ 0,6 — —

Langfristige Neuverschuldung: 1 199,5 19,0 2,0 119,6 79,4 53,2 3,0 —
davon: Schuldverschreibungen................ *) 878,1 16,7 — 119,3 53,1 49,3 — — . J

Ausland ............................................. 96,0 16,7 — 119,3 4,0 49,3 —

» Langfristige Tilgungsdarlehen11) 296,6 — — — 26,3 3,8 3,0 —

Ausland............................................. 269,5 — — — — — —

» Hypotheken....................................... 24,8 2,3 2,0 0,3 0,2 0,1 —
Mittel- und kurzfristige Neuverschuldung.. 700,1 113,4 54,5 44,1 19,4 7,6 6,4 —

Neuverschuldung zusammen 1 899,6 132,4 56,5 163,6 98,8 60,9 9,4
Schulden aus Kreditmarktmitteln insgesamt 1 899,7 134,1 63,7 165,0 98,8 61,8 9,4
Außerdem Schulden bei

Gebietskörpersehaften................................................ ’) 999,8 78,1 18,2 4,7 13,8 0,8 0,1 — i

anderen öffentlichen Unternehmungen.. 53,3 21,7 2,6 0,5 0,2 — -

Gesamtvcrschuldung 2 952,7 233,8 84,5 170,1 112,6 62,8 9.5 —

Desgleichen am 31. März 1931 2 583,5 194,1 75,8 178,4 113,1 65,0 7,7

t) Erfaßt sind nur die Schulden (ohne Lieferantenkrodite) von rechtlich selbständigen Unternehmungen in ausschließlichem od»r 
wurden außer Betracht gelassen. - *) Abweichungen in den Summen durch Abrundung der Zahlen. - ■) Als Eigenunternehmung»” 
Seilschaften in gemeinschaftlichem Besitz von GcbietskOrpersehaften (Reich upd Länder und in geringem Umfange auch kommun»1' 
und Ländern einerseits und kommunalen Körperschaften andererseits erfolgte die Einordnung danach, welche Körperschaftsgruppe Ub»r" 
Stickstoff-, Aluminiumwerke usw. - •) Darunter 737,6 Mill. JUt auf den Kreditmärkten untergebrachte Reichsbahn-Vorzugsaktien. "
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und Länderunternehmungenf)
(in Mill. MM) *)

oder Ländern Gcmcinschaftsuntcrnehmungcn!) 
von Reich und Ländern

Reichs- und 
Länder- 
unter- 

nehmungen 
insgesamt

Aufgabengebiete, Rechtsformen,
Übrige
Länder

Hansestädte 
Hamburg | Lübeck

zusammen insgesamt- davon m. kommu
naler Minderheit

Art der Schulden

gebieten der Unternehmungen
— 97,0 2,0 498,7 296,6 218,8 795,3 Versorgungsbetriebe
— — 2,0 401,7 292,9 215,1 694,5 davon: Elektrizitätswerke
— 56,5 — 56,5 — — 56,5 Gaswerke
— 40,5 — 40,5 3,7 3,7 44,2 Wasserwerke

— 1,3 — 2 615,5 22,5 14,4 2 637,9 Verkehrsunternehmungen
_ _ — *)1 997,5 0,5 0,5 2) 1 997,9 davon: Eisenbahnen und Kleinbahnen
— — — 0,3 8,7 7,7 9,0 Straßenbahnen, Kraftverkehr
— _ — — l,5 0,9 1,5 Luftverkehr
— 1,3 — 1,3 8,0 5,0 9,3 Häfen, Lagerhäuser
— — — 8) 616,5 3,8 0,4 620,2 Sonstigo Verkehrsunternohraungen

Land- und Forstwirtschaft (Meliorationen,
— — — — 197,2 172,2 197,2 Siedlung)

Gewerbliche Unternehmungen verschiedener
2,0 2,8 — 204,3 255,7 150,1 460,1 Art
2,0 — — 107,7 17,2 10,0 124,9 davon: Berg- und Hüttenwerke, Salinon

— — — — 212,3 118,0 212,3 Wasserwirtschaftliche Unternehmungen
— 2,8 — 96,7 26,2 22,0 122,9 Sonstigo gewerbliche Unternehmungen1)

Finanzierungs- und Beteiligungsgesell
— — —• 235,1 — — 235,1 schaften
— 14,5 — 167,4 212,3 212,3 379,7 Wohnungs- und Siedlungsgesellschaften
- - - 24,5 0,1 — 24,6 Sonstige Gesellschaften

2,0 115,6 2,0 3 745,5 984,4 767,8 4 729,9 Insgesamt

der Unternehmungen
2,0 1,3 — 809,4 808,5 633,2 1 617,9 Aktiengesellschaften

— 99,8 — 178,4 144,2 128,0 322,6 Ges. m. b. H.
— 1,9 — 17,0 6,6 6,6 23,6 Sonst, privatrechtl. Unteraehmungsformen

12,6 2,0 2 740,7 25,0 — 2 765,7 Öffentlich-rechtliche Unternehmungsformen
2,0 115,6 2,0 3 745,5 984,4 767,8 4 729,9 Insgesamt

Art der Schulden
1,3 — 7,8 26,4 16,8 34,2 Altverschuldung

— — — 4,8 21,7 12,1 26,5 Festwertschuldon
0,0 21,3 0,1 1 497,1 213,7 180,6 1 710,9 Langfristige Neu Verschuldung:

— 19,7 — 6)1 136,2 158,0 146,1 6) 1 294,2 davon: Schuldverschreibungen
19,7 — 305,0 121,4 109,6 426,5 Ausland

0,0 — 329,7 44,6 26,6 374,3 » Langfristige Tilgungsdarlchen °)
— — — 269,5 20,5 20,5 290,1 Ausland
— 1,6 0,1 31,3 11,1 7,9 42,4 » Hypotheken

0,1 3,8 1,0 950,3 270,4 257,8 1 220,7 Mittel- und kurzfristige Neuverschuldung
0,1 25,1 1,1 2 447,5 484,1 438,5 2 931,6 Neuverschuldung zusammen
o.l 26,4 1,1 2 460,1 532,2 467,3 2 992,3 Schulden aus Kreditmarktmitteln insgesamt 

Außerdem Schulden bei
1,6 89,2 0,9 7) 1 207,0 362,1 258,4 ’) 1 569,1 Gebietskörperschaften
0,3 — — 78,4 90,1 42,1 168,5 anderen öffentlichen Unternehmungen
2,0 115,6 2,0 3 745,5 984.4 767,8 4 729,9 Gesamtverschuldung
2,3 123,8 0,9 3 344,5 916,6 732,6 4 261,1 Desgleichen am 31. März 1931

überwiegendem Besitz von Reich und Landern. Rome Kredit-und Versicherungsanstalten (Staatsbanken, Girozentralen, Sparkassen) 
?®lten diojonigou Gesellschaften, deren Kapital sich ausschl. iro Eigentum des Reiches oder eines Landes befindet, während Ge- 
^rporsohaften) als Gemeinschaftsunternehmungen bezeichnet wurden. In einigen Fällen gleichmäßiger Kapitalbeteiligung von Reich 
fegend Krodito gewährt hat. — •) Darunter 1 081 Mul. s>ru» Reioh8bahn-Vorzugsaktien. — •) Reichspost. — 4) Maschinenfabriken^ 

^ Einschi. Anteile an Öammelanleihen. — T) Darunter 343,4 MiU. MM. Reichsbahn-Vorzugsaktien in Reichsbesitz.



470 XIV. öffentliche Finanzwirtschaft

E. Steuern und Zölle 
1. Einkommensteuer 

a. Steuerabzug vom Arbeitslohn 1928 
Nach Ländern und Landesteilen

Steuerbelastete Steuerbefreite2) Zahl
der

unbe-
steuer-

ten
Arbeit
nehmer

3)

Gesamt
zahl
der

Steuer
pflich
tigen

Länder und Landesteile
Zahl

Einkommen A)
ohne Werbungskosten 
und Sonderleistungen

Steuer Zahl
Einkommen

jhneWerbungskosten 
und Sonderleistungen

Pflich
tigen

in
1 000
MM l

j®
Pflich
tigen
MM

in | 

1 000 ; 
M.M j

je
Pflich
tigen
MM,

Pflich
tigen

in ! 

1 000 
MM

je
Pflich
tigen
MM

Prov. Ostpreußen.............................. 224 532 428 966 1 910 19 115 85 14 783 21 190 1 433 417 131 656 446
Stadt Berlin...................................... 1 522 644 3 248 270 2 133 171 400 113 8 027 10 004 1 246 754 132 2 284 803 1
Prov. Brandenburg......................... 523 497 922 496 1 762 40 017 76 13 516 16 793 1 242 471 410 1 008 423

» Pommern................................ 246 423 462 929; 1 879 20 815 84 12 938 15 788 1 220 320 714 580 075
* Grenzm. Posen-Wcstpr......... 36 906 63 317, 1 716 2 684 73 1 906 2 614 1 371 55 365 94 177
» Niederschlesien..................... 548 706 968 496 1 765 40 926 75 24 202 30 531 1 262 762 371 1 335 279

* Oberschlesien......................... 204 487 345 205 1 688 13 663 67 15 308 24 066 1 572 214 070 433 865
* Sachsen .................................. 684 136 1 296 581' 1 895 56 872 83 21 044 28 446 1 352 597 583 1 302 763
* Schleswig-Holstein............... 289 604 585 789 2 023 27 899 96 7 331 fO 529 1 436 270 538 567 473

» Hannover................................ 597 551 1 107 136 1 853 49 987 84 21 867 31 444 1 438 464 777 1 084 195 !
» Westfalen................................ 1 095 268 2 148 224 1 961 92 230 84 50 929 91 690 1 800 647 656 1 793 853
» Hessen-Nassau....................... 520 820 1 028 588 1 975 48 675 93 16 039 23 049 1 437 314 288 851 147 '

Hheinprovinz und Hohenzollern.. 1 746 428 3 553 263 2 035 163 961 94 51 459 89 384 1 737 1 074 954 2 872 841

Preußen4) 8 241 002 16 159 260 1 961 748 244 91 259 349 395 528 1 525 6 364 989 14 865 340

Bayern..................................... 1 186 997 2 274 027 1 916 103 828 87 41 083 58 447 1 423 1 006 127 2 234 207

Sachsen................................... 1 485 072 2 761 661 1 860 123 140 83 38 821 51 863 1 336 855 158 2 379 051

Württemberg........................ 536 359 1 007 500 1 878 44 902 84 19 306 28 270 1 464 357 959 913 624

Baden....................................... 476 464 925 098 1 942 42 499 89 15 037 22 987 1 529 299 242 790 743

Thüringen.............................. 330 227 572 002 1 732 23 659 72 14 980 19 954 1 332 235 77 580 983

Hessen..................................... 281 571 546 921 1 942 24 980 89 7 695 11 524 1 498 167 16C 456 426

Hamburg................................ 386 444 841 444 2 177 43 960 114 2 264 3 385 1 495 198 219 586 927
Mecklenburg-Schwerin .... 87 667 164 141 1 872 7 433 85 3 620 4 473 1 236 147 11S 238 406

Oldenburg.............................. 81 069 153 346 1 892 6 787 84 2 889 4 470 1 547 70 78' 154 745

Braunschweig........................ 109 358 198 234 1 813 8 699 80 4 342 5 519 1 271 83 64 197 341

Anhalt..................................... 79 008 149 405 1 891 6 617 84 2 238 3 185 1 423 59 90C 141 149

Bremen................................... 114 505 232 617 2 032 11 833 103 784 1 293 1 649 66 65 181 940

Lippo....................................... 32 569 55 082 1 691 2311 71 641 942 1 470 27 30. 60 5lS

Lübeck..................................... 39 03; 71 599 1 834 3 423 88 655 1 048 1 600 14 71( 54 403

Mocklenburg-Strelitz........... 13 41C 25 240 1 882 1 12C 84 893 1 035 1 159 20 57 34 878

Schaumburg-Lippe............. 9 706 15 743 1 622 621 64 586 728 1 242 4 941 15 240

Deutsches Reich 13 490 46 26 153 320 1 939 1 204 056 89 415 183 614 651 1 480 9 980 26 23 885 91?

l) FUr Öteuorbelaatete mit nicht mehr als 1 200 JIJC Jahreseinkommen einschließlich der Werbungskosten und Sonderleistungen* *" 
J) Lohn- und Gehaltsempfänger, deren Arbeitslohn zwar die steuerfreie Grenze überschritten hat, bei denen aber wogen der Familie0' 
er Mäßigungen (§ 70 EStG.) oder wegen Erhöhung des steuerfreien Lohnbetrages (§ 76 EStG.) ein Steuerabzug nicht vorzunehmen war. "* 
4) Lohn- und Gehaltsempfänger, doron Arbeitslohn bei jeder Lohnzahlung unter der steuerfreien Grenze geblieben ist, so daß in keine*0 
Falle ein Steuerabzug vorzunohmon war. — 4) Einschließlich Waldeok.



XIV. öffentliche Finanzwirtsohaft — E. Stouern und Zölle 471
1. Einkommensteuer 

a. Steuerabzug vom Arbeitslohn 1928

Nach Großstädten

Großstädte

Aachen ...:..............
Altona........................
Augsburg..................
Barmen......................
Berlin........................
Bochum......................
Braunschweig............

Bremen......................
Breslau......................
Chemnitz....................
Dortmund ................
Dresden......................
Duisburg....................
Düsseldorf..................

Elberfeld....................
Erfurt........................
Essen..........................
Frankfurt a. M..........
Gelsenkirchen-Buer..
Halle a. S...................
Hamborn..................

Hamburg..................
Hannover..................
Harburg-WUhelms-

burg .....................
Hindenburg i. 0. S. .
Karlsruhe..................
Kassel........................
Kiel............................

Köln..........................
Königsberg i. Pr. ...
Krefeld . ..................
Leipzig......................
Lübeck ......................
Ludwigshafen a. Rh.

Magdeburg................
Mainz..........................
Mannheim..................
Mülheim a. Ruhr___
München....................
M. Gladbach..............

Münster i. Westf. ...
Nürnberg..................
Cberhausen................
Flauen........................
Stettin ........................
S^gart....................
"■esbaden................

Summe Großstädte

Steuerbelastete Steuerbefreite2)
Zahl der

un-
besteuerten

Arbeit
nehmer")

Gesamtzahli
der

Steuer
pflichtigen

Zahl
der

Pflich
tigen

Einkommen[)
ohne Werbungskosten 
und Sonderleistungen

Steu

in
1 000JIM

er

je
Pflich
tigen
JIM

Zahl
der

Pflich
tigen

Einkommen
ohne Werbungskosten 
und Sonderleistungen

in
1 000 JIM

je Pflich
tigen 
JIM

in
1 000 JIM

je Pflich
tigen 
JIM

38 188 80 005 2 095 3 861 101 965 1 501 1 555 20 713 59 866
71 722 154 059 2 148 7 898 110 657 979 1 490 40 374 112 753
52 809 101 457 1 921 4 545 86 1 472 2 075 1 410 27 311 81 592
64 931 120 375 1 854 5 500 85 1 240 1 693 1 365 24 683 90 854

1 522 644 3 248 270 2 133 171 400 113 8 027 10 004 1 246 754 132 2 284 803
51 536 114 962 2 231 5 433 105 1 980 3 846 1 942 38 993 92 509
47 788 93 486 1 956 4 445 93 757 1 038 1 371 30 164 78 709-

101 502 205 361 2 023 10 415 103 717 1 193 1 664 59 594 161 813
157 686 314 471 1 994 15 062 96 1 906 2611 1 370 120 315 279 907
128 470 265 035 2 063 12 466 97 3 185 4 244 1 332 43 415 175 070.
135 750 285 901 2106 13 430 99 3 635 7 027 1 933 68 959 208 344
217326 436 412 2 008 21 596 99 2 496 3 162 1 267 78 149 297 971

81 771 188 152 2 301 9 186 112 1 474 2 936 1 992 40 179 123 424
130 421 295 642 2 267 15 477 119 1 689 2 726 1 614 77 883 209 993

47 226 102 422 2 169 5 081 108 848 1 131 1 334 33 488 81 562
40 990 88 823 2 167 4 180 102 45 71 1 578 24 794 65 829'

128 116 274 017 2 139 12 835 100 3 926 7 162 1 824 95 261 227 303
166 615 383 820 2 304 20 208 121 725 1 271 1 753 94 277 261 617
74 538 152 950 2 052 6 409 86 2 472 4 927 1 993 43 740 120 750-
61 840 141 493 2 288 7 142 115 1 176 1 778 1 512 29 299 92 315
35 560 65 543 1 843 2 917 82 1 616 3 221 1 993 19 067 56 243

367 325 797 758 2 172 41 834 114 1 991 2 928 1 471 185 780 555 096
148 702 281 141 1 891 13 718 92 1 716 2 324 1 354 87 929 238 347

43 253 92 854 2 147 4 550 105 587 971 1 654 21 720 65 560.
25 592 45 216 1 767 1 700 66 2 567 4 028 1 569 22 195 50 354
41 525 102 870 2 477 5 432 131 585 996 1 703 19 333 61 443
47 507 101 226 2 131 5 055 106 1 250 1 932 1 546 28 470 77 227
51 614 108 015 2 093 5 284 102 879 1 257 1 430 61 439 113 932

200 888 453 692 2 258 23 514 117 2 579 4 547 1 763 132 857 336 324
73 413 149 802 2 041 7 092 97 2 678 3 947 1 474 55 927 132 018
37 138 79 462 2 140 3 857 104 526 871 1 656 24 407 62 071

237 346 498 623 2 101 24 886 105 2 987 4 018 1 345 88 517 328 850
37 996 70 037 1 843 3 359 88 615 989 1 608 13 062 51 673
30 713 82 815 2 696 4 391 143 31 77 2 484 13 238 43 982

87 960 185 906 2 114 9 012 102 1 823 2 406 1 320 57 552 147 335
32 758 72 728 2 220 3 662 112 469 718 1 531 15 280 48 507
80 817 181 268 2 243 9 277 115 1 130 1 863 1 649 23 176 105 123
36 839 78 905 2 142 3 675 100 1 160 2 032 1 752 24 039 62 038

200 202 449 947 2 247 23 556 118 2 114 3 092 1 463 97 461 299 777
33 519 59382 1 772 2 487 74 1 185 1 937 1 635 23 475 58 179

26059 63 980 2 455 3 299 127 853 1 417 1 661 15 342 42 254
129 165 251 788 1 949 11 723 91 1 894 2 733 1 443 69 120 200 179
30 143 65 628 2 177 2 975 99 1 178 2 334 1 981 10 148 41 469
30 561 56 560 1 851 2 563 84 1 043 1 328 1 273 30 382 61 986
76 986 157 138 2 041 7 642 99 2 818 3 454 1 226 43 910 123 714

122 589 270 777 2 209 13 985 114 718 1 250 1 741 55 005 178 312
41 314 87 934 2 128 4 561 110 267 362 1 356 14 089 55 670

5 629 353 11 958 108 2 124 602 575 107 76 651 118 407 1 545 2 998 643 8 704 647

' Für Steuerbelastete mit nicht mehr als 1 200 XJÜ Jahreseinkommen einschließlich der Werbungekosten und Bonderioietungon.. 
tWi*- Loh“' und Gehaltsempfänger, deren Arbeitslohn d» steuerfreie Grenze Überschritten hat, bei denen aber wegen der

*müienjrmäßigungen (§ 70 EStG.) odor wogen ErhObung dt* steuerfreien Lohnbetrages (§ 76 EStG.) ein Steuerabzug nicht voraunehmen 
- — *) Lohn- und Gehaltsempfänger, deren Arbeitslohn bei jeder Lohnzahlung unter der etouerfreion Grenze geblieben iet, so daß in 

•Dem Falle ein Steuerabzug voraunehmen war.



472 XIV. öffentliche Finanzwirtschaft — E. Steuern und Zölle

1. Einkommen

b. Einkommensteuerveranlagung
Nach Ländern

Länder
und Landesteile

Einkünfte aus den

Land- und 
Forstwirtschaft Gewerbebetrieb

Sonstige
selbständige

Berufstätigkeit

Nicht
selbständige

Arbeit
(soweit veranlagt)

Kapital
vermögen

(soweit veranlagt)

Pflichtige | Betrag in 
000 JUK. Pflichtige Betrag in 

000,7l.A
Pflich
tige

Betrag in 
000 Jl,A

Pflich- 1 
tige |

Betrag in 
000 JUl

Pflich- 1 
tige

Betrag in
000 MM.

Prov. Ostproußen.................. 22 072 1 48 086 34 963 117 355 4 572 26 368 3 755 38 090 11 566 14 447

Stadt Berlin.......................... 1 503 4 472 194 909 876 365 24 459 185 593 44 182 680 925 55 637 204 160

Prov. Brandenburg............... 52 291 95 471 86 246 293 213 6 033 35 967 6 974 80 000 24 239 36 870

» Pommern...................... 33 067 65 528 49 811 164 572 3 593 22 887 3 864 40 496 15 330 19 297

» Grenzm. Posen-Westpr. 8 842 17 214 7 575 22 900 526 3 083 445 3 197 1 902 | 2 078

» Nieder8chlesien............. 39 890 75 598 87 173 297 402 8 936 51 462 8 504 90 449 29 019 43 733

* Obcrschlosion............... 9 237 17 661 22 990 82 114 2 416 j 13 184 2 996 j 28 856 5 894 i 11 185

» Sachsen........................ 69 282 137 603 107 611 370 009 8 234 48 483 9 778 105 606 34 609 45 134

» Schleswig-Holstein....... 24 907 60 376 58 926 204 697 3 946 27 148 5 862 67 087 18 020 32 357

» Hannovor.................... 84 800 172 786 113 328 373 079 8 755 49 630 9 932 104 926 31 025 44 484

*> Westfalen.................... 41 858 72 965 131 911 525 930 9 509 65 028 14 274 174 339 25 520 56 745

» Hesson-Nassau............. 42 231 46 348 8B 294 318 594 8 658 53 300 12 429 158 599 25 109 70 039

Rhoinprovinz u. Hohenzollem 47 490 62 258 247 985 959 724 19 789 131 644 32 513 430 179 53 840 160 070

Preußen 477 450 876 366 1 231 722 4 605 954 109 426 713 777 155 508 2 002 749 331 710 740 599

Bayern.......................... 115 900 188 982 224 564 780 999 19 278 113 719 24 839 261 295 48 586 97 172

Sachsen ........................ 37 596 63 678 211 449 920 309 15 849 104 713 20 212 257 337 56 896 115 111

Württemberg ............... 63 546 70 992 95 466 342 206 7 255 41 897 11 578 127 153 32 153 61 149

Badon ............................ 33 020 36 334 78 267 273 993 6 871 42 967 11 503 125 242 17646 42 804

Thüringen ..................... 30 652 44 601 60 806 201 983 4 421 20 102 4 185 44 683 14 467 22 669

Hessen.......................... 29 061 35 053 50 239 196 438 3 613 2! 279 5 284 54 069 10 817 21 118

Hamburg....................... 2 315 4 915 60 646 297 693 5 173 39 866 8 505 118 482 16 365 51 989

Mecklenbg.-Schwerin ... 9 844 22 195 22 393 79 354 1 997 10 917 1 782 16 046 9 396 10 771

Oldenburg ..................... 14 756 28 542 20 756 63 905 1 158 5 717 1 703 13 033 7 616 6 934

Braunschweig............... 10 357 18 984 19 141 61 948 1 492 8 088 2 096 19 709 6 174 8 827

Anhalt.......................... 5 866 10 837 11 917 40 161 948 5 142 1 258 15 439 4 154 4 966

Bremen ......................... 435 1 103 16 675 1 103 527 1 498 13 962 2 918 42 808 6 413 19 020

Lippe ............................ 3 264 5 512 6 727 ! 21 366 471 2 156 360 3 107 1 555 1 910

Lübeck.......................... 463 1 157 5 635 23 617 533 3 569 627 8 056 2 071 3 411

Mecklcnburg-Strelitz ... 1 659 4 172 3 534 11 161 317 1 688 356 2 532 1 303 1397

Schaumhurg-Lippe........ 2 065 3 745 2 101 5 944 139 694 116 1 198 699 461

Deutsches Reich 838 249 1 417 168 2 122 058 8 030 558 180 439 1 150 253 252 830 3 112 938 568 021 | 210 308
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Steuer

für 1929 (nur S t e u e r b e I a s t e t e) 
und Landesteilen

einzelnen Quellen

Einkommen

Der Besteuerung unter
worfenes Einkommen 

(Eink. nach Abzug des 
steuerfreien Einkommens- 
teils und der Ermäßigung 

für die
Familienangehörigen)

Festgesetzte
SteuerVermietung und 

Verpachtung

Andere wieder
kehrende Bezüge 

und sonstige 
Leistungsgewinne

Pflichtige
Betrag in
1 000 JUt

Pflichtige J Betrag in
1 000 JUL Pflichtige i

Betrag in
1 000 Pflichtige

Betrag in
1 OOU JUt Pflichtige

Betrag in
1 000 JIM.

14 271 15 850 1 795 2 679 64 858 240 078 64 858 167 027 64 858 18 455
40 510 113 088 8 160 29 095 276 771 1 948 997 276 771 1 660 845 276 771 272 064
38 933 27 925 4 444 7 540 142 094 526 553 142 094 378 350 142 094 47 163
21 316 18 171 2 411 3 510 86 332 304 120 86 332 212 308 86 332 25 401

3 146 1 796 306 335 15 909 45 721 15 909 27 751 15 909 2 744
32 997 31 616 7 230 10 829 138 558 541 496 138 558 393 877 138 558 49 789

8 372 9 277 1 741 2 995 35 775 149 525 35 775 107 994 35 775 13 606
55 115 41 210 9 244 12 839 178 865 696 268 178 865 507 932 178 865 63 457
31 686 24 006 4 928 6 822 94 166 387 401 94 166 284 632 94 166 37 345
45 414 39 312 6 266 9 875 197 194 727 545 197 194 511 149 197 194 60 839
53 029 44 319 18 312 28 747 195 045 884 220 195 045 657 661 195 045 87 239
40 636 34 601 6 008 10 694 132 495 629 602 132 495 486 735 132 495 72 188

122 548 107 317 17 413 27 299 345 915 1 720 845 345 915 1 333 289 345 915 188 249

507 973 508 488 88 258 153 259 1 903 977 8 802 371 1 903 977 6 729 550 1 903 977 938 539

96 170 67 105 8 559 16 361 341 357 1 381 433 341 357 1 005 675 341 357 129 226

63 874 56 542 13 129 17 623 287 421 1 420 521 287 421 1 127 907 287 421 167 859

58 103 41 838 4 906 5 176 150 569 634 744 150 569 472 859 150 569 67 116

38 562 26 965 6 895 4 804 115 440 499 503 115 440 373 131 115 440 49 620

25 667 18 387 2 189 3 864 91 077 325 711 91 077 232 009 91 077 29 008

27 190 16 068 2 895 4 174 76 859 320 109 76 859 240 521 76 859 31 134

13 183 26 797 2 917 8210 80 296 510 948 80 296 425 649 80 296 65 220

11 047 6 515 1 253 1 784 34 835 134 748 34 835 97 379 34 835 11 967

16 330 13 231 986 1 068 36 324 120 521 36 324 80 193 36 324 8 545

8 483 6 881 1 367 2 273 30 699 116 069 30 699 84 590 30 699 10 557

6 287 3 773 962 1 485 18 730 74 899 18 730 55 160 18 730 6 696

10 261 11 804 785 1 924 23 668 179 319 23 668 152 363 23 668 25 602

3 567 1 954 245 332 9 279 23 060 9 279 22 737 9 279 2 532

2 780 2 220 401 563 7 655 39 428 7 655 31 244 7 655 4215

1 476 773 209 255 5 387 19 867 5 387 13 927 5 387 1 467

644 376 294 568 3 776 11 965 3 776 8 137 3 776 860

891 597 809 717 136 250 223 723 3217 349 14 625 216 3 217 349 li 153 031 3 217 349 1 550 163
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1. Einkommen 
b. Einkommensteuerveranlagung

Nach Groß

Wohnbe- Einkünfte aus den

Großstädte

völkerung 
nach dem 

Stande
Land- und 

Forstwirtschaft Gewerbebetrieb
Sonstige

selbständige
Berufstätigkeit

Nichtselbständige
Arbeit

(soweit veranlagt)
vom

16.6.19251) Pflichtige
Betrag

in
1000 JIM.

Pflichtige
Betrag

in
1000 JIM

Pflichtige
Betrag

in
1000 JIM

Pflichtige
Betrag

in
1000 JIM

Aachen..................... 155 816 87 125 6 552 33 355 673 4 636 1 152 14 639
Altona....................... 227 433 218 527 10 847 50 954 839 7 293 1 700 26 472
Augsburg................. 165 522 214 819 5 786 25 327 664 4 912 925 12 583
Berlin ....................... 4 024 286 1 503 4 472 194 909 876 365 24 459 185 593 44 182 680 925
Bochum................... 313 480 511 591 6 990 27 813 520 4 213 1 197 16 827
Braunschweig .......... 146 725 127 164 6 108 25 851 674 4 602 980 12 799

Bremen..................... 294 966 229 682 14 667 93 545 1 337 13 181 2 385 37 655
Breslau..................... 599 770 301 644 20 447 85 611 2 957 19 628 3 635 44 444
Chemnitz................... 335 982 208 464 14 975 87 737 844 8 205 1 791 26 510
Dortmund................. 525 837 921 1 415 14 240 62 841 1 292 10 156 2 345 33 563
Dresden ................... 615 324 476 1 133 28 871 143 732 3 516 26 569 4 844 67 474
Duisburg-Hamborn.. 421 217 150 228 10 393 46 582 937 7 608 2 061 28 295

Düsseldorf................. 464 543 580 1 038 18 703 89 303 2 622 19 646 4 163 62 602
Erfurt....................... 135 579 107 370 5 434 25 685 454 3 611 769 9 257
Essen......................... 629 564 477 860 16 391 70 593 1 442 11 645 3 173 49 128
Frankfurt a. M......... 540 115 1 050 1 337 23 105 115 765 2 811 24 579 5 583 89 683
Gelsenkirchen............ 330 186 107 132 6 025 22 197 399 2 856 834 10 806
Gladbach-Rheydt ... 193 529 492 718 7 356 30 958 513 3 489 770 11 266

Hagen....................... 143 701 165 201 4 997 21 010 440 3 609 719 9 453
Hafle a. S.................. 194 636 80 121 7 036 35 090 906 6 868 1 260 17 288
Hamburg................. 1 079 126 227 418 57 457 285 986 4 715 37 193 7 989 111 995
Hannover.................
Harburg-Wilhelms-

425 274 388 639 18 506 78 818 1 933 14 609 3 116 43 889

bürg....................... 105 765 162 393 3 572 16 256 274 1 682 391 5 384

Hindonburg i. O.S... 122 671 52 19 2 173 8 066 197 1 285 306 3 336
Karlsruhe................. 148 043 158 213 5 453 25 635 912 5 928 1 477 19 238
Kassel....................... 172 071 212 353 6 181 27 589 888 5 961 1 485 17 HO
Kiel........................... 213 881 120 132 6 872 24 202 672 4 768 1 042 12 375
Köln......................... 700 222 344 479 29 141 129 000 3 201 23 252 5 477 82 832
Königsberg i. Pr. ... 287 312 177 283 8 586 34 297 1 568 9 600 1 698 20 403

Krefeld-Uerdingen... 159 064 313 633 7 014 34 727 562 3 804 1 036 16 126
Leipzig..................... 679 159 185 328 33 572 183 024 3 301 24 728 4 857 66 072
Lübeck..................... 120 788 226 553 5 417 23 202 522 3 545 622 8 041
Ludwigshafen a. Rh. 101 869 114 115 3 156 13 124 228 1 966 1 205 18 364
Magdeburg............... 297 151 292 556 11 224 48 943 926 7 647 1 728 22 399
Mainz....................... 130 915 437 613 5621 23 136 468 3 436 733 9 073

Mannheim................. 249 835 252 226 9 904 44 120 1 079 9 468 2 421 39 721
Mülheim a. Ruhr ... 128 830 181 350 3 753 14 030 253 2 236 527 7 200
München ................. 685 036 564 1 376 31 031 134 045 4 890 31 354 6 287 84 888
Münster i. Westf. ... 106 418 204 435 3 764 18 075 565 3 544 1 047 12 988
Nürnberg................. 393 202 245 451 17 660 78 558 1 391 10216 2 372 29 682
Oberhausen............... 186 322 113 114 3 960 14 983 317 2 209 575 8 090

Plauen ..................... 111 436 84 143 5 675 25 893 391 2 851 466 5 973
Solingen................... 135 706 258 445 7 058 28 768 262 1 908 396 4 542
Stettin ..................... 254 466 45 95 9 976 44 948 804 6544 1 540 20 267
Stuttgart................... 343 048 1 540 2 260 16 293 85 766 2 474 16 565 4 274 62 682
Wiesbaden............... 151 961 1 048 1 478 6 555 27 047 1 090 6 106 1 357 18799
Wuppertal ............... 405 515 430 687 19 434 85 050 1 239 9 747 2 220 30 217

Summe Großstädte 18 353 297 16 374 29 828 762 840 3 527 602 83 421 625 051 141 112 2 043 355

■) Die bi« zum 31. März 1930 erfolgten Umgomeindungen eind berücksichtigt.
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Steuer

für 1929 (nur Steuerbelastete)
Städten

einzelnen Q

Kapitalvermögen
(soweit veranlagt)

uellen

Vermietung und 
Verpachtung

Andere wieder
kehrende Bezüge 

und sonstige 
Leistungsgewinne

Einkommen

Der Besteuerung unter
worfenes Einkommen

(Elnk. nach Abzug des steuerfreien 
Rlnkomraenstells und der Ermäßigung 

für die Familienangehörigen)

Festgesetzte
Steuer

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

1 905 5 829 2 875 3 059 172 541 8 967 57 847 8 967 47 774 8 967 7 580
3 398 10 773 4 033 5 372 670 1 423 14 645 96 147 14 645 80 160 14 645 13 164
1 553 3 589 1 569 1 641 243 402 7 558 44 969 7 558 36 546 7 558 5 177

55 607 204 160 40 510 113 088 8 160 29 095 276 771 1 948 997 276 771 1 660 845 276 771 272 064
1 331 2 438 2 510 2 801 2 047 3 342 10 707 53 076 10 707 40 462 10 707 5 024
2 377 4 458 2 767 2 980 359 867 8 929 47 928 8 929 38 639 8 929 5 479

5 654 17 889 9 241 10 701 698 1 790 20 607 161 871 20 607 138 502 20 607 23 730
7 337 15 069 5 770 13 847 1 104 2 314 28 912 167 146 28 912 136 562 28 912 19 466
4 093 11 306 3 529 4 693 558 740 18 666 130 780 18 666 111 088 18 666 18 300
3 502 9 182 5 547 7 778 3 836 5 526 22 108 119 791 22 108 96 059 22 108 13 960
9 920 25 073 7 968 11 984 1 932 4 168 40 203 261 195 40 203 220 250 40 203 33 854
2 397 5 480 3 542 4 422 902 1 482 14 425 86 644 14 425 69 063 14 425 9 492

5 746 31 320 7 381 11 904 659 1 710 27 906 201 773 27 906 169 333 27 906 28 061
1 882 3 787 2 202 2 734 373 636 7 423 42 403 7 423 34 557 7 423 4 987
3 650 10 747 5 590 7 349 4 106 6 546 25 257 144 451 25 257 114 990 25 257 17 008
9 231 35 890 9 563 15 798 966 3 670 34 482 262 323 34 482 224 208 34 482 38 201
1 076 2 060 2 010 3 003 1 412 2 567 8 559 39 154 8 559 29 124 8 559 3 474
1 727 4 901 3 802 3 172 316 524 9 292 50 391 9 292 39 608 9 292 5 555

1 173 3 120 1 514 2 149 166 482 6 399 36 838 6 399 29 398 6 399 3 746
2 821 5 280 2 529 3 432 465 777 10 073 63 726 10 073 52 800 10 073 7 720

15 115 50 288 11 890 25 703 2 728 7 765 74 236 484 429 74 236 406 255 74 236 62 970
6 393 14 965 6 691 10 987 995 2 222 26 176 153 970 26 176 126 329 26 176 18 193

953 1 436 1 190 1 165 225 279 4 687 25 005 4 687 20 062 4 687 2 819

369 439 678 932 282 322 2 889 13 264 2 889 9 947 2 889 1 140
2 266 6 426 2463 3 007 180 395 8 259 55 621 8 259 45 772 8 259 6 538
2 897 6 066 2 363 3 081 413 1 030 9 282 56 335 9 282 45 679 9 282 6 230
2 166 3 507 3 216 3 275 651 776 9 714 44 736 9 714 34 603 9 714 4 192
7 245 25 251 10 642 17 400 788 2 329 40 167 257 487 40 167 212 744 40 167 32 108
3 252 5 485 2 895 5 632 386 810 13 081 70 674 13 081 56 182 13 081 6 860

1 765 6 672 3 060 2 845 186 587 9233 60 435 9 233 49 693 9 233 7 537
10 360 23 248 9 592 15 512 2 087 4 018 44 372 295 533 44 372 250 225 44 372 41 598

1 976 3 307 2 657 2 173 362 524 7 225 38 283 7 225 30 539 7 225 4 149
1 Oll 1 853 1 213 1 330 81 101 4 755 34 218 4 755 27 900 4 755 3 961
3 762 7 106 3 375 4 784 856 1 176 15 261 85 579 15 261 69 590 15 261 9 726
1 543 3 398 2 504 2 413 148 341 7 593 39 299 7 593 31 398 7 593 4 008

3 088 10 548 3 832 5 440 261 753 14 300 100 934 14 300 83 977 14 300 13 077
1 006 4 567 1 658 1 551 553 789 5 253 27 806 5 253 21 875 5 253 3 203
8 970 30 301 8 143 15 423 1 481 5 335 44 687 278 298 44 687 231 446 44 687 33 510
1 585 3 515 2 104 2 624 171 759 5 854 38 893 5 854 31 064 5 854 3 997
4 596 10 724 4 975 6 385 440 999 22 342 126 300 22 342 103 213 22 342 14 865

675 1 150 1 600 1 267 1 040 1 405 5 697 27 004 5 697 20 369 5 697 2 657

1 503 2 753 1 778 1 774 158 196 6 852 36 606 6 852 29 369 6 852 4 079
1 147 2 316 2 488 1 683 113 231 8 158 36 764 8 158 28 342 8 158 3 394
3 244 6 195 2 866 6 089 421 680 13 458 79 382 13 458 65 190 13 458 9 263
8 561 24 228 9 005 17 572 846 2 455 27 114 196 649 27 114 166 239 27 114 27 070
3 157 12 764 3 169 4 374 550 1 641 10 804 66 528 10 804 55 231 10 804 8 745
4 204 11 212 5 909 6 227 509 1 274 24 054 132 211 24 054 106 103 24 054 14 752

229 189 692 071 236 408 402 555 46 055 107 794 1 067 392 6 879 693 1 067 392 5 729 304 1 067 392 886 683.
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1. Einkommen

c. Körperschaftsteuer 

Nach Ländern und

Länder
und

Landesteile

Körperschaftsarten
insgesamt

A, B und C

Erwerbsgesellschaften *) 
insgesamt

A

A 1
Aktiengesellschaften, Kommandit

gesellschaften auf Aktien, 
Kolonialgesellsohaften

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindesteinkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Einkommen
und

zu versteuerndes
M indestoinkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindesteinkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Pflichtige
Betrag

in
1000 MM

Betrag
in

1000 MM

I Betrag 
Pflichtige in

1000 MM

Betrag
in

1000 MM
Pflichtige

Betrag
in

1000 MM

Botrag
in

1000 MM

Prov. Ostpreußen........................ 658 11 113 2 094 417 8 008 1 516 64 4 201 838
Stadt Borlin................................ 6 349 573 242 112 406 6 121 542 402 106 429 1 588 406 668 80 269
Prov. Brandenburg.................... 1 056 38 887 7 622 728 37 491 7 384 105 26 431 5 287

» Pommern.......................... 741 25 229 4 923 508 23 356 4 592 97 16 399 3 279
» Grenzm. Poson-Wostpr.. 90 902 171 64 669 126 3 143 28
> Niederschlesien............... 1 561 45 820 8 912 1 080 42 684 8 393 209 25 164 5 031

Oberschlesien................... 378 45 534 9 053 274 44 659 8 885 38 21 611 4 320
» Sachsen.............................. 1 659 94 556 18 649 1 252 90 864 18 002 286 48 290 9 658
* Schleswig-Holstein......... 992 46 100 9 074 708 43 714 8 642 100 15 073 3 009
<> Hannover ........................ 1 819 88 442 17 353 1 420 82 119 16 153 265 56 594 11 249
* Westfalen ........................ 2 252 130 908 25 767 1 906 128 179 25 325 285 84 567 16 912
» Hessen-Nassau................. 1 713 185 941 36 361 1 451 184 184 36 100 302 164 877 32 453

Rheinprovinz und Hohonzollorn 4 942 390 540 76 941 4 417 ; 387 981 76 501 839 253 890 50 428

Preußen 24 210 1 677 214 329 326 20 346 1 616 220 318 048 4 181 1 123 908 222 761

Bayern............................ 4 012 158 233 29 938 2 961 I 151 413 28 797 690 110 285 20 991

Sachsen .......................... 3 265 181 365 35 082 2 607 174 938 33 951 798 127 281 24 773

Württemberg................. 1 593 84 896 16 406 1 310 | 83 924 16 245 308 56 395 10 882

Baden.............................. 1 294 87 779 16 793 1 150 86 457 16 551 294 54 805 10 369

Thüringen...................... 1 000 38 953 6 938 764 1 37 309 6 677 176 24 971 4 291

Hessen............................ 849 27 982 5 492 718 26 864 5 294 113 18 177 3 634

Hamburg........................ 1 374 125 684 24 581 1 204 | 124 548 24 466 241 88 166 17 384

Mecklenburg-Schwerin .. 314 5 698 1 033 219 | 5 415 991 28 3 352 609

Oldenburg...................... 269 4 453 857 231 . 4 299 832 46 3 268 653

Braunschweig................. 304 23 941 4 641 249 22 475 4 367 76 17 597 3 413

Anhalt............................ 240 19 526 3 880
172 1 19 217

3 830 58 16 050 3 207

Bremen.......................... 396 41 903 8 313 343 41 534 8 255 127 36 165 7 230

Lippe .............................. 88 1 876 365 58 1 756 344 11 892 178

Lübeck............................ 124 7 194 1 403 100 7131 1 395 29 5 657 1 119

Mecklenburg-Strelitz.... 36 861 161 19 812 154 8 758 145

Schaumburg-Lippe......... 28 359 69 25 288 55 3 135 27

Deutsches Reich 39 396 2 487 917 485 278 32 476 2 404 600 470 252 7 187 1 687 862 331 666

l) Zu den Erworbsgosellschaften gehören außer den unter Al bis A 4 veröffentlichten Gosellschaftsarten die wegen ihrer gering®**
und andere Zweckvermögen des bürgerlichen Rechts (A 6). — 2) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht.
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Steuer

Veranlagung für 1929 
Landesteilen

477

A 2
Bergbautreibende rechts

fähige Vereinigungen und 
nichtrechtsfähige Berg

gewerkschaften

A3
Gesellschaften 

mit beschränkter Haftung

A4

Genossenschaften

B
Betriebe

und Verwaltungen 
von Körperschaften 

des öffentlichen Rechts

c

Alle übrigen Körperschaften 
und Vermögonsmassen 

des bürgerlichen Rechts

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindest

einkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindest

einkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindest

einkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindest

einkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Einkommen
und

zu versteuerndes 
Mindest

einkommen

Fest
gesetzte
Steuer

Pflich
tige

Betrag
in

iooo.«.*

Betrag
in

1000.«.*
Pflich

tige
Betrag

in
1000.«.*

Betrag
in

1000.«.*
Pflich

tige
Betrag

in
1000.«.*

Betrag
in

1000.«.*
Pflich

tige
Betrag

in
1000.«.*

Betrag
in

1000.«.*
Pflich

tige
Betrag

in
1000.«.*

Betrag
in

1000.«.*

_ __ 216 2 918 531 123 674 105 101 2 792 548 140 313 30
6 274 54 4 407 127 598 24 547 79 4 143 816 66 28 971 5 793 162 1 869 184
4 100 20 366 9 517 1 828 222 1 262 217 163 1 079 212 165 317 26

— — — 246 5 963 1 139 148 950 167 104 1 471 292 129 402 39
— — — 21 450 88 40 76 10 17 227 45 9 6 0

5 269 54 501 14 689 2 842 317 2 165 388 244 2 143 425 237 993 94
6 5 671 1 134 159 16 749 3 314 58 261 44 65 809 162 39 66 6

38 11 471 2 294 653 28 966 5 670 224 1 881 332 190 2 799 558 217 893 89
— — — 376 26 789 5 293 180 1 390 249 143 1 985 394 141 401 '38

27 3 034 605 658 16 636 3 204 422 4 017 729 236 5 692 1 137 163 631 63
42 8 745 1 749 1 229 32 417 6 237 290 2 171 373 221 1 794 350 125 935 92
27 853 169 765 16 798 3 188 268 877 136 83 874 174 179 883 87
57 15 364 3 072 2 973 112 481 21 847 454 2 421 409 213 1 818 361 312 831 79

214 45 781 9 151 12 570 411 971 79 728 2 825 22 288 3 975 1 846 52 454 10 451 2 018 8 540 827

3 189 37 1 278 36 102 6 927 894 3 496 580 424 4 893 959 627 1 927 182

8 907 182 1 414 41 144 7 926 265 2 976 550 224 4 961 988 434 1 466 143

- - 595 24 244 4 737 314 2 917 554 91 646 129 192 326 32

3 20 4 671 30 064 5 890 156 1 505 276 68 1 104 220 76 218 22

5 361 73 335 9 177 1 771 198 605 103 96 976 195 140 668 66

s 587 117 273 6 974 1 346 227 603 94 46 937 183 85 181 15

-
_ •

- 865 33 494 6 515 74 1 657 320 3 17 3 167 1 119 112

■) 88 1 532 287 93 480 85 41 137 27 54 146 15

- - - 51 691 131 130 327 46 17 98 19 21 56 6

2 655 131 93 3 471 685 69 646 117 18 1 273 255 37 193 19

- - - 79 3 008 595 27 127 22 33 194 39 35 115 11

- - - 190 4 891 932 19 140 25 *) 52 152 15

- - - 36 846 163 11 18 3 17 104 20 , 13 16 1

- - - 60 1 356 256 9 61 9 2 8 2 22 55 6

- - - 5 43 7 6 11 2 10 34 6 7 15 1

- - - 8 95 18 9 50 9 3 71 14 - - —

241 48 501 9 695 18 611 609 103 117 914 5 326 37 907 6 770 2 940 68 124 13 553 3 980 15 193 1 473

Bedeutung nicht angegebenen sonstigen Personenvereinigungen mit wirtschaftlichem Geschäftsbetrieb (A 5) sowie Anstalten, Stiftungen
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2. Einheitswerte im dritten Hauptfeststellungs
(Stand der Erhebung

Landwirtschaftliche Betriebe 
und landwirtschaftlich 

genutzte Betriebsgrundstücke

Forstwirtschaftliche Betriebe 
und forstwirtschaftlich 

genutzte Betriebsgrundstücke

Weinbaubetriebe und 
weinbaumäßig genutzte 

Betriebsgrundstücke

Gärtnerische Betriebe 
mit Ausnahme der Weinbau

betriebe und gärtnerisch 
genutzte Betricbsgrundstücke-

Gebiet
Zahl
der

Betriebe

Fläche
in

1000 ha

Einheits
wert
in

1000JUl

Zahl
der

Betriebe

Fläche
in

1000 ha

Einheits
wort

in
1000JUC

Zahl
der

Betriebe

Fläche
in
ha

Ein
heits
wert
in

1000
MJC

Zahl
der

Betriebe

Fläche
in
ha

Einheits
wert

in
1000«#*#

Preußen ................... 2 518 007 22 336 19 606 990 16 456 4 451 1 793 994 23 742 24 629 66 880 27325 29 677 200 766
Bayern........................ 782 813 5 742 5 033 331 11 279 1 359 704 880 18 008 18 757 63 771 2 583 3 266 20 402 i
Sachsen..................... 103 313 1 044 1 338 510 647 77 39 833 10 15 34 2 562 3 120 26 259
Württemberg........... 395 924 1 320 1 506 612 8 015 459 447 011 5 885 2 615 6 970 1 182 1 135 12 856 |
Baden........................ 349 058 966 1 168 340 3 375 444 381 541 2 899 3 293 5 608 809 705 8 230 |
Thüringen................ 154 041 757 857 179 1 493 76 46 982 — — — 750 967 7 274
Hessen........................ 222 029 500 801 791 2 005 208 141 742 4 303 2 889 17 186 2 236 961 7 299
Hamburg ................ 1 478 17 23 924 1 0 7 — — — 1 506 1 765 11 193 !
Meck] bg.-Schwerin 68 620 1 029 766 118 260 72 19 325 — 553 753 4 346 !

Oldenburg................ 42 827 563 517 206 159 33 11 739 __ — _ 208 360 2 490 i
Braunschweig .... 29 804 241 390 399 328 101 65 289 — — — 1 541 1 515 6 860
Anhalt........................ 16 376 165 260 293 15 6 2 739 — — — 205 341 2 276
Bremen..................... 3 147 18 27 079 — — — __ — 86 50 1 450
Lippe................ -. .. . 14 647 90 135 940 30 22 13 908 — — — 54 51 692
Lübeck................. 634 17 20 0b2 _ — — — — — 282 451 3 156
Mecklbg.-Strelitz . 8 983 179 142 105 80 61 25 192 — — — 46 62 553
Schaumburg-Lippe 2 611 22 42 297 4 7 5 319 — — — 309 45 257

Deutsches Reich .. 4714 312 35 006 32 638 116 44 147 7 376 3 699 501 54 847 52 198 160 449 42 237 45 224 316 359

Landesfinanzämter
Berlin................................ 1 057 15 22 705 2 0 45 — — — 447 895 10 585
Brandenburg............. 202 252 3 017 1 941 710 893 684 181 816 — — — 5 134 7 059 37 823
Breslau......................... 173 482 2 094 2 037 701 571 454 164 825 22 51 44 1 087 1 666 12 424
1 iarmstadt ................ 222 029 500 801 791 2 005 208 141 742 4 303 2 889 17 186 2 236 961 7 299
Dresden......................... 62 375 646 817 648 401 46 24 980 10 15 34 1 502 1 965 16 194
Düsseldorf................... 92 895 416 733 863 525 28 9911 — — — 2 424 2 216 22 016
Hannover................... 311 178 3 426 3 242 036 1 929 536 323 910 — — — 8 599 4 875 27 670

davon:
Abt. Hannover.... 218 647 2 884 2 331 876 899 266 126 540 — — — 4 305 2 544 14 955
Abt. Braunschweig 92 531 542 910 160 1 030 270 197 370 — — — 4 294 2 331 12 715

Karlsruhe ................... 349 058 966 1 168 340 3 375 444 381 541 2 899 3 293 5 608 809 705 8 230
Kassel............................ 336 555 906 1 061 787 1 979 602 329 524 4 805 5 103 16 769 4 271 2 207 19 195
Köln ..................... 480 006 1 248 1 265 920 4 462 483 155 941 18 904 19 454 50 034 1 401 964 10 683
Königsberg................ 150 692 2 960 1 731 041 266 528 181 550 — — — 467 945 4 576
Leipzig............................ 40 938 398 520 862 246 31 14 853 — — — 1 060 1 154 10 065
Magdeburg................ 265 935 2 152 2 998 078 718 233 111 081 11 21 33 1 720 3 467 24 017
Mecklbg.-Lübeck .

davon:
80 053 1 269 982 999 346 130 44 047 — — — 959 1 470 8 946

Abt. .Schwerin.......... 76 577 1 174 876 151 336 127 43 115 — — 599 815 4 899
Abt. Lübeok............ 3 476 95 106 848 10 3 932 — — — 360 655 4 047

München...................... 269 983 2 958 2 747 114 5 469 486 275 813 31 332 324 1 320 1 700 10 531
Münster......................... 230 315 1 670 1 580 389 4 114 266 127 192 — — — 1 175 1 210 12211
Nürnberg ............. 227 765 1 942 1 338 616 3 270 392 221 968 — — 587 449 3 791
Oberschlesien .... 98 938 648 666 424 170 204 81 921 — — — 194 317 2 082
Oldenburg ................ 31 284 486 445 564 53 17 6 322 — — — 127 155 1 542
Schleswig-1 lolstein 
Stettin .........................

79 168 1 300 1 372 819 149 , 35 13 042 — — — 1 769 4 522 20 874
133 107 2 919 1 694 220 214 470 135 640 —- — — 713 1 251 6 423

Stuttgart ...................
Thüringen...................

413 398 1 386 1 567 037 8 653 503 483 260 5 885 2 615 6 970 1 198 1 158 13 040
172 159 807 900 848 1 796 115 81 471 — . — — 770 982 7 417

Unterelbe ................... 1 478 17 23 924 1 0 7 — — — 1 506 1 765 11 193
Untorweser................ 3 147 18 27 079 — — — — — 86 50 1 450
Würzburg................... 285 065 842 947 601 2 540 481 207 099 17 977 18 425 63 447 676 1 116 6 080

Deutsches Reich . .

•) Zahl der Betriebt

4714 312

wie beim

35 006

Rohvern

32 638 116

ögen.

44 147 7 376 3 699 501 54 847 52 198 160 449 42 237 45 224 316 359
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Zeitraum — Feststellungszeitpunkt 1. Januar 1931
an» 1. August 1933)

Bebaute
Gewerbliche Betriebe und unbebaute

Grundstücke

Gebiet Rohvermögen Schulden Einheits- Zahl Einheits-
Zahl Betrag

Davon entfallen und sonstige wert1) der wert
der in Betriebs- Abzüge in Grund- in

1000 MM enimlstflchc in 1000 MM 1 stücke 1000MM
In 4000 MM

Preußen..................................... 673 108 98 475 947 15 840 084 71 816 031 26 659 916 2 913 787 48 968 616
Bayern....................................... 118 223 12 262 525 2 077 119 8 804 773 3 457 752 591 303 6 953 944
Sachsen ..................................... 144 314 11 263 647 1 995 331 7 279 786 3 983 861 394 984 6 651 729
Württemberg......................... 41 538 5 040 584 1 077 309 3 088 064 1 952 520 295 507 3 828 888
Baden....................................... 23 666 4 302 071 798 939 2 739 114 1 562 957 222 296 3 202 427
Thüringen................................ 42 068 3 035 361 509 272 2 038 792 996 569 160 237 1 646 252
Hessen....................................... 78 333 2 070 295 407 357 1 333 069 737 226 171 996 1 649 402
Hamburg ................................ 13 845 7 432 978 898 357 5 675 975 1 757 003 41 928 2 206 229
Mecklenburg-Schwerin......... 4 259 608 105 95 885 449 157 158 948 50 569 508 445

Oldenburg ................................ 6 850 528 455 92 943 359 015 169 440 57 918 504 849
Braunschweig......................... 12 892 843 627 189 468 508 967 334 660 44 988 594 326
Anhalt....................................... 2 854 746 569 163 723 394 089 352 480 39 589 427 422
Bremen..................................... 5 010 2 176 773 244 049 1 504 777 671 996 35 711 800 359
Kippe ......................................... 6 430 251 952 46 298 178 887 73 065 16 275 149 573
•Lübeck..................................... 1 315 296 167 54 968 182 009 114 158 14 816 233 555
Mecklenburg-Strelitz ........... 2 870 98 984 19 274 61 732 37 252 8 233 85 708
Schaumburg-Lippe................ 1 180 90 070 23 237 63 724 26 346 6 098 45 962

Deutsches Reich.................... 1 178 755 149 524 110 24 533 613 106477 961 45 046 149 5 066 235 78 457 686

Landesfinanzämter
Berlin......................................... 36 902 37 086 068 4 058 530 30 802 801 6 283 267 154 072 10 677 620
Brandenburg........................... 66 140 2 606 611 635 836 1 495 416 1 111 195 266 974 3 002 493
«reslau .................................... 61 087 3 513 140 740 364 2 315 497 1 197 643 171 527 2 653 460
Harmstadt................................ 78 333 2 070 295 407 357 1 333 069 737 226 171 996 1 649 402
Dresden.................................... 65 750 5 065 824 768 807 3 474 214 1 591 610 194 262 2 811 489
j^üsseldort................................ 52 163 12 657 372 2 361 536 8 233 998 4 423 374 357 980 6 492 345
Hannover................................ 81 884 6 660 692 1 190 885 4 669 340 1 991 352 329 930 3 982 186

davon:
Abt. Hannover.......................... 55 646 4 749 912 815 510 3 413 447 1 336 465 221 847 2 765 702
Abt. Braunsohweig.................... 26 238 1 910 780 375 375 1 255 893 654 887 108 083 1 216 484

Karlsruhe................ ............... 23 666 4 302 071 798 939 2 739 114 1 562 957 222 296 3 202 427
Hassel....................................... 57 201 7 739 450 1 516 245 5 291 896 2 447 554 188 952 3 213 456
Köln........................................... 69 266 7 625 150 1 390 175 5 356 441 2 268 709 340 137 4 617 667
{Königsberg.............................. 25 683 2 163 839 274 540 1 749 420 414 419 83 721 1 273 562
Leipzig....................................... 78 564 6 197 823 1 226 524 3 805 572 2 392 251 200 722 3 840 240
Magdeburg .............................. 56 750 5 996 151 1 235 699 3 581 495 2 414 656 322 595 3 960 768
Mecklenburg-Lübeck........... 9 167 1 043 793 181 153 718 179 325 614 80 437 884 822

davon:
Abt. Schwerin............................ 6 569 700 394 113 723 506 644 193 550 57 665 587 987
Abt. Lübeck................................ 2 598 343 399 67 430 211 335 132 064 22 772 296 835

•Jlünchen.................................. 59 003 7 330 236 1 114 721 5 777 490 1 552 746 242 167 3 458 355
Münster.................................... 98 434 8 274 282 1 685 910 5 252 750 3 021 532 444 792 5 817 566
Nürnberg.................................. 41 318 2 995 554 635 348 1 792 265 1 203 289 191 071 2 143 863
J{horschlesien........................... 20 467 1 233 385 317 194 747 024 486 361 60 199 1 015 664
^Idenburg................................ 6003 463 507 79 937 321 825 141 682 46 785 438 545
^ehleswig-Ilolstein................ 25 366 2 434 302 382 879 1 789 784 644 518 168 636 1 703 243
^ttin....................................... 39 888 2 273 956 436 824 1 594 556 679 400 112 086 1 648 472
Stuttgart.................................. 43 412 5 092 791 1 090 782 3 111 971 1 980 820 302 288 3 873 409
yiüringen................................ 45 551 3 151 332 533 972 2 108 074 1 043 258 176 906 1 738 318
Huterelbe.................................. 13 845 7 432 978 898 357 5 675 975 1 757 003 41 928 2 206 229
wUterweser.............................. 5 010 2 176 773 244 049 1 504 777 671 996 35 711 800 359
^ürzburg................................ 17 902 1 936 735 327 050 1 235 018 701 717 158 065 1 351 726
deutsches Reich.................... 1 178 755 149 524 110 24 533 613 106477 961 45 046 149 5 066 235 78 457 686



480 XIV. öffentliche Finanzwirtsehalt — E. Steuern und Zölle

3. Vermögensteuerveranlagung für das Kalender
(Stand der Erhebung

a = Natürliche Porsonen b = Nichtnatürliche

Gebiet
Rohvermögen Abzüge Steuerpflichtiges

Gesamtvermögen

Pflichtige Betrag
in 1 000 MM

Betrag
in 1 000 MM Pflichtige Betrag

in 1 000 MM

415 654 37 933 471 8 362 932 415 654 29 570 539
43 525 21 669 234 10 837 43 525 21 658 397

459 179 59 602 705 8 373 769 459 179 51 228 936
79 417 5 744 430 963 652 79 417 4 780 778

6 872 2 382 143 4 157 6 872 2 377 986
86 289 8 126 573 967 809 86 289 7 158 764
61 757 5 208 497 901 981 61 757 4 306 516

7 911 2 824 167 2 178 7 911 2 821 989
69 668 8 032 664 904 159 69 668 7128 505
36 164 2 680 839 326 121 36 164 2 354 718

3 371 1 482 026 678 3 371 1 481 348
39 535 4 162 865 326 799 39 535 3 836 066
28 304 2 035 701 280 094 28 304 1 755 607

2 908 1 197 666 256 2 908 1 197 410
31 212 3 233 367 280 350 31 212 2 953 017
18 483 1 221 345 162 702 18 483 1 058 643

1 990 664 648 661 1 990 663 987
20 473 1 885 993 163 363 20 473 1 722 630
15 724 1 070 361 147 406 15 724 922 955

1 633 466 331 56 1 633 466 275
17 357 1 536 692 147 462 17 357 1 389 230
16 527 1 940 216 378 141 16 527 1 562 075

3 046 1 707 773 10 287 3 046 1 697 486
19 573 3 647 989 388 428 19 573 3 259 561

7 168 735 919 200 458 7 168 ,535 461
535 79 906 203 535 79 703

7 703 815 825 200 661 7 703 615 164
7 710 479 678 72 863 7 710 406 815

626 90 059 85 626 09 974
8 336 569 737 72 948 8 336 496 789
7 372 526 032 95 796 7 372 430 236

614 248 795 1 581 614 247 214
7 986 774 827 97 377 7 986 677 450
4 053 332 073 64 575 4 053 267 498

394 302 881 112 394 302 7694 447 634 954 64 687 4 447 570 267
7 162 679 280 85 765 7 162 593 515

856 549 083 67 856
8 018 1 228 363 85 832 8 018 1 142 531
2 348 156 097 23 024 2 348 133 873200 29 174 6 200
2 548 186 071 23 030 2 548 163 041
1 763 139 452 24 005 1 763 115 447

90 113 26 230
1 993 229 565 24 031 1 993 205 534
1 339 126 579 36 294 1 339

17 360 25 79
1 418 143 939 36 319 1 418 107 620

877 45 632 6 200 877 39 432
19 211 —. 48

925 64 843 6 200 925 58 643
711 822 61 056 402 12 132 009 711 822 48 024 39374 888 33 820 570 31 215 74 838 33 789 355786 660 94 876 972 12 163 224 786 660 82 713 748

Jahres-
8teuer8cliuld

Betrag
in 1 000 MM

Preußen.................................. a
b'

zus.
Bayern.................................... a

b
zus.

Sachsen .................................. a
b

zus.
Württemberg.......................... a

b
zus.

Baden...................................... a
b

zus.
Thüringen................................ a

b
zus.

Hessen .................................... a
b

zus.
Hamburg............................. a

b
zus.

Mecklenburg-Schwerin.......  a
b

zus.
Oldenburg............................. a

b
zus.

Braunschwoig ........................ a
b

zus.
Anhalt................................... a

’ b
zus.

Bromen................................. a
” b
zus.

Lippe..................................... a
b

ZU8.
Lübock................................. a

” b
zus.

Mocklenburg-Strelitz ............ a
b

zus.
Schaumburg-Lippe............. a

b
zus.

Deutsches Reich .................. a
b

zus.

Landesfinanzämter

141 123 
108 660 
249 783 

22 071 
11 829
33 900 
20 404 
14 104
34 508 
11 164

7 387 
18 551

8 093
5 994 

14 087
4 852
3 305 
8 157
4 287 
2 312
6 599
7 743
8 537 

16 280
2 525 

392 
2 917
1 830 

439
2 269 
1 961 
1 227
3 188 
1 242
1 508
2 750 
2 939 
2 736
5 675 

610 
151 
761
545
447
992
416 

85 
501 
171 

96 
267 

231 976 
169 209 
401 185

Berlin..........

Brandenburg 

Breslau .... 

Darmstadt 

Drosden.... 

Düsseldorf .

.. a 
I)

zus.
. . K

b
zus. 
.. a 

b
ZUH,

.. a 
b

zus.

• b 
zu». 
.. a 

b
zus.

63 123 
9 099

72 222
28 544

1 900
30 444
27 338

2 560
29 898
15 724 

1 633 
17 357
28 387

3 272
31 659 
42 302

5 858 
48 160

8 357 431 
6 278 861

14 636 292
2 471 506 

578 640
3 050 146
2 603 332 

746 245
3 349 577 
1 070 361

466 331
1 536 692
2 307 364 
1 085 676
3 393 040
3 925 606
4 099 366 
8 024 972

l)"/ahl der Pflichtigen wie beim steuerpflichtigen Gesamtvermögeri.

2 221 007 
2 967 

2 223 974 
577 159 

112 
577 271 
669 180 

312 
669 492 
147 406 

56
147 462
401 118 

1 300
402 418
677 430 

596
678 026

63 123 
9 099

72 222
28 544

1 900
30 444
27 338

2 560
29 898 
15 724

1 633 
17 357
28 387

3 272
31 659 
42 302

5 858 
48 160

6 136 424
6 275 894 

12 412 318
1 894 347 

578 528
2 472 875
1 934 152 

745 933
2 680 085 

922 955 
466 275

1 389 230 
1 906 246
1 084 376
2 990 622
3 248 176
4 098 770
7 346 946

30 870
31 530 
62 400

8 783 
2 868

11 651
9 058
3 697

12 755
4 287 
2 312 
6 599 
8 977
5 378 

14 355 
16 067 
20 482
36 569

. •%
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jahr 1931 - Feststellungszeitpunkt 1. Januar 1931
am 1. August 1933)
Personen (Körperschaften usw.)

Rohvermögen Steuerpflichtiges Jahres-
Gebiet Gesamtvermögon Steuerschuld1)

Pflichtige Betrag
in 1 000 MM

Betrag
in 1 000 MM Pflichtige Betrag

in 1 000 MM
Betrag

in 1 000 MM

Hannover............................ 54 160 3 635 778 639 133 54 160 2 996 645b 4 040 1 289 637 2 307 4 040 1 287 330zus. 58 200 4 925 415 641 440 58 200 4 283 975 19 922
davon; Abt. Hannover . .. « 38 689 2 510 328 441 721 38 089 2 068 607b 2 747 835 227 561 2 747 834 666zus. 41 436 3 345 555 442 282 41 436 2 903 273 13 436

Abt. Braunschweig .. a 15 471 1 US 450 197 412 15 471 928 038
b I 293 454 410 2 746 1 293 452 664zus. 16 764 1 579 860 199 158 16 764 1380 702 6 486

Karlsruhe............................ 28 304 2 035 701 280 094 28 304 1 755 607 8 0932 908 1 197 666 256 2 908 1 197 410

Kassel..................................
31 212 3 233 367 280 350 31 212 2 953 017 14 087
28 305 2 526 087 474 452 28 305 2 051 635 9 986

3 278 2 200 896 886 3 278 2 200 010 11 500

Köln....................................
31 583 4 726 983 475 338 31 583 4 251 645 21 486
35 099 2 678 939 492 427 35 099 2 386 512 11 391

5 001 1 832 443 41 5 001 1 832 402

Königsberg..........................
40 100 4 711 382 492 468 40 100 4 218 914 20 520
14 110 1 308 042 435 251 14 110 872 791b
14

877 188 489 812 877 187 677

Leipzig................................
987 1 496 531 436 063 14 987 1 060 468 4 903

33 370 2 901 133 500 863 33 370 2 400 270 11 426
4 639 1 738 491 878 4 639 1 737 613

Magdeburg..........................
38 009 4 639 624 501 741 38 009 4 137 883 20 152
44 489 3 598 944 755 223 44 489 2 843 721 13 1133 781 1 807 286 3 763 3 781 1 803 523

Mecklenburg-Lübeck..........
zus. 48 270 5 406 230 758 986 48 270 4 647 244 22 078

11 138 1 066 893 275 910 11 138 790 983

12
881 192 972 255 881 192 717019 1 259 865 276 165 12 019 983 700 4 667

davon: Abt. Schwerin ... « 133 839 766 231 174 8 133 608 592b 604 96 880 227 604 96 653zus. 8 737 936 646 231 401 8 737 705 245 3 343
Abt. Lübeck.......... 005 227 127 44 736 3 005 182 391b 277 96 092 28 277 90 064

München ............................
zus. 3 282 323 219 44 764 3 282 278 455 1 324

43 OOS 3 256 000 617 279 43 008 2 638 7212 771 1 071 215 3 419 2 771 1 067 796

Münster..............................
45 779 4 327 215 620 698 45 779 3 706 517 17511
44 655 3 346 601 497 519 44 655 2 849 082 13 194

2 106 199 161 4 865 2 106 038

Nürnberg............................
49 520 5 452 800 497 680 49 520 4 955 120 23 669
21 922 1 580 177 237 197 21 922 1 342 9802 820 308 470 2 476 819 838

Oberschlesien............ , —
24 398 2 400 485 237 667 24 398 2 162 818 10 287

8 373 779 148 205 309 8 373 573 839

8
586 363 693 8 586 363 685

Oldenburg............................
959 1 142 841 205 317 8 959 937 524 4 476

6 545 407 056 60 405 6 545 346 651 1 556
484 76 076 84 484 75 992

Schleswig-Holstein............
zus. 7 029 483 132 60 489 7 029 422 643 1 927

21 521 1 826 908 391 993 21 521 1 434 915 6 800
1 509 396 743 96 1 509 396 647

Stettin ..................................
23 030 2 223 651 392 089 23 030 1 831 562 8 787
17 485 1 648 294 497 119 17 485 1 151 175

1 346 353 453 468 1 346 352 985

Stuttgart............................
18 831 2 001 747 497 587 18 831 1 504 160 7 081
36 641 2 740 547 339 311 36 641 2 401 236

3 418 1 490 464 678 3 418 1 489 786

Thüringen ..........................
zus. 40 059 4 231 011 339 989 40 059 3 891 022 18813

19 103 1 256 805 166 142 19 103 1 090 6632 129 691 944 668 2 129 691 276

L'nterelbe............................
21 232 1 948 749 166 810 21 232 1 781 939 8 433
16 527 1 940 216 378 141 16 527 1 562 075 7 743

3 046 1 707 773 10 287 3 046 1 697 486

Lnterweser ........................
19

7

573
162

3 647
679

989
280

388
85

428
765

19 573
7 162

3 259
593

561
515

16 280

b
8

856 549 083 67 856 549 016

M Urzburg............................
zus. 018 1 228 363 85 832 8 018 1 142 531 5 675

14 487 908 253 10,9 175 14 487 799 077 3 670
1 625 490 620 268 1 625 490 352

deutsches Reich................
zus. 16

711
112
822

1 398
61 056

873
402

109
12 132

444
009

16 112
711 822

1 289
48 924

429
393

6 102
231 976b 74 838 33 820 570 31 215 74 838 33 789 355zus. 786 660 94 876 972 12 163 224 786-660 82 713 748 401 185

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. 31
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4. Reichserbschaftsteuer
a. Erwerb von Todes wegen und durch Schenkungen unter Lebenden

Veranlagung 1931

Ländor

Erwerbs
anfälle V ermögen8anfall Festgesetzte

Steuer

Länder

Erwerbs
anfälle Vermögensanfall Festgesetzte

Steuer

Zahl

T 11 der

Rrwerbs-
anffllle

Insgesamt

Wert dos 
Erwerbs

in
1000 MJH

V H 
des

Wertes
ins

gesamt

Botra" itt fest* 

in I gesetzten
1000 Steuer

1 insgesamt

Zahl

t 11 der

Rrwerbs-
anfltlle

Insgesamt

Wert des 
Erwerbs

in
1000 M.M.

vH
des

Wertes
ins

gesamt

Betrag
in

1000
Ji,M.

T II
der fest
gesetzten 

Steuer 
Insgesamt

716 1,07 9 021 0,76 382 0,49

Bayern................ 6 808 10,23 103 194 8',68 6 2101 7’,90 Braunschweig---- 931 1,40 17 376 1,46 1 459 1,86
496 0,74 7 939 0,67 425 0,64

Württemberg---- 3 329 6,00 45 918 j’ 86 2 705 3,44 Bremen................ 742 i,n 14 047 t,n 804 1,02
1? n rinn 225 0,34 2 918 0,26 150 0,19

136 0,20 2 340 0,20 107 0,14

1 493 2,24 46 366 3,90 5 008 6,37 Meckl.-Strelitz ... 118 0,18 1 659 0,14 82 0,10

Hamburg............ 1 642 2,47 35 427 2,98 2 096 2,67 Schaumbg.-Lippe 104 0,1« 1 047 0,09 54 0,07

Meckl.-Sohwerin.. 764 !,!6 12 534 1,05 727 0,92 Deutsches Reich 66 558 100,00 1 188 637 100,00 78613 100,00

b. Erwerb von Todes wegen und durch Schenkungen unter Lebenden
nach den 5 Steuerklassen

Veranlagung 1931

Steuerklasse
Erwerbsanlälle Vermögensanfall Festgesetzte Steuer

Zahl
1 v H der Zahl 
! der Erwerbs- 
! anfälle insgesamt

Wert des 
Erwerbs 

in 1000^^

v H
des Wertes 
insgesamt

Betrag
in 1 000 JUi

v H der fest
gesetzten Steuer 

insgesamt

I..................................... 39 424 69,23 926 478 77,94 ' 42 341 53,86
II..................................... 1 565 2,35 31 611 2,06 2 576 3,27

III..................................... 9 199 13,82 106 686 8,98 11 343 14,43
IV..................................... 5 809 8,73 62 360 6,25 9 871 12,56
V..................................... 10 561 15,87 61 501 6,17 12 481 15,88

Insgesamt 66 558 100,00 1 188 637 100,00 78 613 100,00

c. Erwerb von Todes wegen und durch Schenkungen unter Lebenden
Veranlagung 1931

Wertstulen
Erwerbsanfälle Vermögensanfall Festgesetzte Steuer

Zahl
» II der Zahl 
der Erwerbs- 

auf,Ule Insgesamt

Wert 1 v H
dos Erwerbs 1 des Wertes 
in 1000 <%Jt\ insgesamt

Betrag
in 1000 JUi

»II der fest
gesetzten Steuer 

insgesamt

v H des 
Vermögens

anfalls

1. Nach Wertstufen insgesamt
bis 10 000 JUI .

Uber 10 000 » 20 000 JUL ,
» 20 000 » 30 000 JIM .
> 30 000 » 40 000 JIM ,
» 40 000 » 50 000 JIM
• 50 000 • 100 000 JIM
» 100 000 » 150 000 JUL
» 150 000 > 200 000 JIM
» 200 000 » 300 000 JIM.
> 300 000 » 400 000 JIM.
» 400 000 » 600 000 JUL
» 500 000 » 600 000 JIM
» 600 000 * 700 000 JIM
» 700 000 > 800 000 JIM
» 800 000 JIM..................

Insgesamt

bis 10 000 JIM
über 10 000 » 20 000 J1JL

> 20 000 » 30 000 JUI
• »0 000 > 40 000 JIM
» 40 000 > 50 000 JiM
» 60 000 * 100 000 JUL
• 100 000 > 150 000 JUL
» 150 000 * 200 000 JiM
• 200 000 * 300 000 JIM
» 300 000 > 400 000 JiM
> 400 000 » 600 000 JiM
> 600 000 » 600 000 JiM
» 600 000 > 700 000 JiM
• 700 000 » 800 000 JiM
» 800 000 JIM..................

Insgesamt

39 930 59,99 209 322 17,61 9 259 11,78
13 956 20,97 192 969 16,23 7 602 9,67

5 031 7,60 119 897 10,09 5 697 7,26
2 283 3,43 75 272 6,33 4 005 6,10
1 404 2,11 60 207 6,07 3 534 4,60
2 418 3,63 160 753 13,62 10 794 13,73

675 1,02 77 439 6,62 5 714 7,27
342 0,61 54 645 4,60 4 255 6,41
231 0,36 52 014 4,38 4 039 6,14
125 0,19 39 829 3,36 3 444 4,38

34 0,06 13 664 1,16 1 227 1,66
42 0,06 21 063 1,77 1 895 2,41
24 0,04 14*871 1,26 1 513 1,92
20 0,03 14 161 1,10 1 953 2,48
43 0,06 82 531 6,94 13 681 17,40

66 558 100,00 1 188 637 100,00 78 613 100,00

2. Nach Wertstufen ln der Steuerklasse I
18 155 46,06 130 182 14,06 2 557 6,04
11 064 28,07 152 687 16,48 3 806 8,99

4 017 10,19 94 331 10,18 2 838 6,70
1 834 4,66 60 253 6,60 2 112 4,99
1 149 2,91 49 173 6,31 1 971 4,66
1 947 4,94 128 593 13,88 5 804 13,71

549 1,39 62 764 6,78 3 142 7,42
268 0,08 44 587 4,81 2 469 6,83
199 0,60 45 139 4,87 2 699 6,37
109 0,28 34 403 3,71 2 220 6,24
31 0,08 12 316 1,33 857 2,03
36 0,09 19 702 2,13 1 487 3,61
20 0,06 13 132 1,42 1 049 2,48
14 0,04 10 446 1,13 886 2,09
32 0,09 68 772 7,42 8 441 19,94

39 424 100,00 926 478 100,00 42 341 100,00

4,42
3,94
4.76 
6,32 
6,87 
6,71 
7,38 
7,79
7.77 
8,66 
8,98
9.00 

10,17 
13,79 
16,68

6.01

1.96 
2,49
3.01
3.61 
4,0t
4.61
6.01
6,64
6.98 
6,46
6.96
7.66
7.99 
8,48

12,27
4.67
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4. Reichserbschaftsteuer

d. Verteilung der Nachlässe*) und Schenkungen*) auf Wertgruppen und Berufsgruppen
Veranlagung 1930

Wertgruppen bis
10 000 MM

üb. 10000 bis 
30000 MM

üb. 30 000 bis 
100000

üb. 100 000 bis 
hQOOOOMM

üb. 500 000 bis 
1000000^^«

über
1000000 MM

zusammen

Zahl der Wert der Zahl der Wert der Zahl der Wert der Zahl der Werl der Zahl der| Wert der Zahl derj Wert der Zahl der Werl der
Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- 1 Nachlässe Erb- j Nachlässe Erb- Nachlässe

Berufsgruppen lasser bzw.Schcn- lasser bzw.Schcn- lasser bzw.Schcn- lasser bzw.Schcn- lasser bzw.Schen- lasser bzw.Schcn- lasser bzw.Schcn-
bzw. kungen in bzw. kungen in bzw. kungen in bzw. klingen In bzw. J kungen in bzw. 1 kungen In bzw. kungen in

- Schenker 1000.#.^ Schenker |1000MM Schenker woomm Schenker \mMM Schenker \imM.Jl Schenker| \OOOMM Schenker 1000 MM

Nachlässe mit gesetzlicher Erbfolge
Landwirte ........................
Unternehmer....................
Handwerker......................
Zentner..............................
Freie Berufe......................
Arbeitnehmer....................
Ohne Borufsangabe..........

Summe

Landwirte ........................
Unternehmer....................
Handwerker......................
Bentner..............................
Freie Berufe......................
Arbeitnehmer....................
Ohne Berufsangabe..........

Summe

1 170 7 226 1 151 20 083 474 24 088 68 12 602 2 1 142 l 1 796 2 866
735 4 963 1 287 23 719 841 44 041 229 43 694 22 14 066 13 25 731 3 127
495 3 088 654 11 560 289 14 729 47 7 626 2 1 075 — .— 1 487
570 3 509 792 14 188 487 24 405 117 20 842 4 2 651 — — 1 970
127 827 207 3 804 174 8 937 34 6 170 1 512 1 1 064 544
918 5 415 765 13 041 333 16 649 52 8 958 2 1 424 2 2 659 2 072
148 837 136 2 427 59 3 093 20 3 347 — — — — 363

4 163 25 865 4 992 88 823 2 657 135 943 567 103 239 33 20 870 17 31 251 12 429

Nach lasse mit Erbregelung durch Verfügung von Todes wegen
2 181 13 466 1 862 32 245 695 34 974 175 36 310 23 15 498 16 32 844 4 952
1 510 10 252 2 475 45 312 1 784 97 189 773 154 815 86 57 760 38 85 292 6 666
1 219 8 021 1 295 23 113 523 25 997 75 12 650 3 1 985 — 3 115
1 524 8 439 1 493 26 815 980 50 817 283 52 535 14 10 211 8 11 138 4 302

240 1 502 384 7 284 351 19 169 109 20 054 7 4 174 1 1 043 1 092
2 095 11 656 1 476 25 536 602 31 510 181 35 550 13 9 547 9 25 764 4 376

240 1 250 181 3 321 100 5 347 25 5 203 1 794 — — 547

9 009 54 585 9 166 163 628 5 035 265 004 1 621 317 116 147 99 968 72 156 081 25 050

Landwirte ........................
Unternehmer....................
Handwerker......................
Bentner..............................
Freie Berufe......................
Arbeitnehmer....................
Ohne Berufsangabe..........

Summe

Nachlässe überhaupt
3 351 20 692 3 013 52 328 1 169 59 063 243 48 912 25 16 640 17 34 640 7 818
2 245 15 214 3 762 69 031 2 625 141 230 l 002 198 508 108 71 826 51 111 023 9 793
1 714 11 109 1 949 34 673 812 40 726 122 20 275 5 3 060 — 4 602
2 094 11 947 2 285 41 003 1 467 75 223 400 73 377 18 12 862 8 11 138 6 272

367 2 329 591 11 089 525 28 106 143 26 225 8 4 686 2 2 107 1 636
3 013 17 071 2 241 38 578 935 48 159 233 44 508 15 10 971 11 28 423 6 448

388 2 086 317 5 748 159 8 440 45 8 549 1 794 — 910
13 172 80 450 14 158 252 451 7 692 400 947 2 188 420 355 180 120 838 89 187 332 37 479

66 938 
156 214 

38 079 
65 595 
21 314 
48 146 

9 704

405 990

165 337 
450 619 

71 765 
159 955 

53 226 
139 564 

15 915 

I 056 382

232 275 
606 833 
109 844 
225 551 

74 541 
187 709 

25 618 

I 462 372

Landwirte ........................
Unternehmer....................
Handwerker......................
Bontner..............................
Freie Berufe......................
Arbeitnehmer....................
Ohne Borufsangabe..........

Summe

Schenkungen
2 079 13 467 1 794 30 868 548 26 250 59 9 549 4 2 295 — — 4 4841 82 430

901 5 904 937 16 919 474 25 089 117 22 484 7 5 069 1 1 500 2 4371 76 965
386 2 482 238 3 904 57 2 762 3 697 — — — — 684 i 9 846
319 1 978 325 5 789 116 5 851 31 5 500 3 1 987 — — 7941 21 105

76 471 77 1 395 37 1 965 6 1 189 — — — — 196 5 020
382 2 028 259 4 605 108 5 576 23 4 575 1 522 — — 773! 17 305

62 328 39 671 16 853 5 1 529 2 1 302 — — 124 4 684
4 205 26 657 3 669 64 152 1 356 68 346 244 45 523 17 II 175 1 1 500 9 492 217 354

Landwirte ........................
Unternehmer....................
Handwerker......................
Hentner..............................
Freie Berufe......................
Arbeitnehmer....................
Ohne Berufsangabe........

Summe

Nac hlä sse un d So len ku ngen zu samm en
5 430 34 159 4 807 83 197 l 717 85 313 302 58 461 29 18 935 17 34 640
3 146 21 118 4 699 85 950 3 099 166 319 1 119 220 992 115 76 895 52 112 523
2 100 13 591 2 187 38 577 869 43 488 125 20 973 5 3 060 —

2 413 13 925 2 610 46 792 1 583 81 074 431 78 877 21 14 848 8 11 138
443 2 800 668 12 484 562 30 071 149 27 413 8 4 686 2 2 107

3 395 19 099 2 500 43 182 1 043 53 735 256 49 083 16 11 492 11 28 423
450 2 415 356 6 419 175 9 293 50 10 078 3 2 096 — —

17 377 107 107 17 827 316 602 9 048 469 293 2 432 465 878 197 132 014 90 188 832

12 302j 
12 230. 

5 286! 
7 066 
1 832 
7 221 
1 0341 

46 971

314 705 
683 798 
119 689 
246 656 

79 561 
205 015 

30 302

I 679 726

hab Erfaßt sind nur diejenigen inländischen Nachlässe und Schenkungen, die bei den Erwerbern der Erbsohaftsbesteuerung unterlegen 
en odor die als Ehegattenerwerb steuerfrei waren, sofern sie zur Kenntnis der Finanzbehörden gekommen sind.

e. Nachlässe der Ausländer nach Wertgruppen und Nachlaßarten
Veranlagung 1930

Wertgruppen bis
10000 MM

üb. 10 000 bis 

30000 MM
Ub. 30 000 bis 

100000 MM
üb. 100 000 bis 

500000 MM
üb. 500 000 bis

1 000000 MM
über

1 000 000 MM zusammen

Zahl der Wert der Zahl der Wert der Zahl der Werl der Zahl der Werl der Zahl der Wert der Zahl der Werl der Zahl der Werl der
Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe Erb- Nachlässe

Nacblaßart lasser bzw.Schcn- lasser bzw.Schen- lasser bzw.Schen- lasser bzw.Schen- lasser bzw.Schen- lasser bzw.Schen- lasser bzw.Schcn-
bzw. kungen ln bzw. kungen In bzw. kungen ln bzw. klingen ln bzw. klingen ln bzw. klingen In biw. kungen In

Schenker 1000MM Schenker iWOMM Schenker 1000MM Schenker UmM.Jl Schenker \mMM Schenker iOOOMM Schenker im MM

^ achlä8se mit gesetzlicher
K Erbfolge......................................

*ohlä88e mit Erbregelung 
nurch Verfügung von 
i ödes wegen................

148 845 119 2 096 66 3 391 30 5 499 2 1 138 365 12 969

145 750 163 2 921 108 5 249 76 14 008 5 3 085 5 13 371 502 39 384
Na"h|i«e überhaupt ....

293 1 595 282 5 017 174 8 040 106 19 507 7 4 223 5 13 371 807 52 354
Schenkungen ................................

N^hlä8se und Schen- 

unS®n zusammen___

125 686 83 1 520 39 2 149 13 1 840 — — 1 1 862 261 8 057

418 2 282 365 6 537 213 10 789 119 21 347 7 4 223 6 15 233 1 128 0411

Bl»
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4. Reichserbschaftsteuer
f. Nachlässe der Ausländer nach dem Herkunftsland der Erblasser bzw. Schenker

Veranlagung 1930

Herkunftsland

Nachlässe Nachlässe
überhaupt Schenkungen Nachlässe und 

Schenkungen zusammenmit gesetzlicher 
Erbfolge

mit Krbrcgelung durch Ver
tagung Ton Todes wegen

Zahl der
Erblasser

Wert der 
Nachlässe 

in
1000 Jl. ti

Zahl der 
Erblasser

Wert der 
Nachlässe 

in
1000 JUC

Zahl der 
Erblasser

Wert der 
Nachlässe 

in
1000 JUC

Zahl der 
Schenker

Wert der 
Schen

kungen in 
1000^

Zahl der 
Erblasser 

und
Schenker

Wert der 
Nachlässe u. 
Schenkungen 
in 1 000 JUC

I. Europa ................. 141 8 101 156 20 094 297 28 196 127 4 832 424 33 028
1. Belgien............... 5 107 10 1 300 15 1 407 2 20 17
2. Dänornark ......... 5 136 8 568 13 704 1 11 14
3. Danzig ............... — — .— — — 2 15 2 15
4. Frankreich......... 9 782 6 255 15 1 037 9 128 24
5. Großbritannien.. 9 657 23 1 227 32 1 884 9 236 41 2 120
0. Italien................. 7 150 10 115 17 266 8 129 25 394
7. Lettland............. 4 306 1 116 5 422 2 131 7 553
8. Litauen............... 2 54 — — 2 54 — __ 2
9. Niederlande........ 21 1 321 14 1 941 35 3 262 10 194 45 3 456

10. Norwegen........... 3 230 — 3 230 — __ 3
11. Österreich........... 2 15 9 307 11 322 10 252 21 574
12. Polon................... 22 1 174 15 2 105 37 3 279 29 796 66 4 075
13. Rumänien........... 2 43 2 27 4 71 1 29 5
14. Schweiz............... 25 1 697 30 10 649 55 12 346 19 487 74 12 833
15. Spanien............... 2 17 2 219 4 236 1 6 5 242
10. Tschechoslowakei 11 993 15 450 26 1 442 14 2 258 40 3 700
17. Ungarn............... 5 92 — — 5 92 3 59 8 150
18. Saargobiet........... 3 208 2 69 5 277 3 28 8 305
19. Übrige Länder .. 4 119 9 747 13 866 4 55 17 921

II. Asien..................... 4 201 4 134 8 335 — — 8 335
III. Afrika................... 6 145 10 970 16 1 116 3 45 19 1 161
IV. Amerika............... 207 4 449 327 18 115 534 22 564 123 3 006 657 25 570

V. Aus.ralien ........... 7 73 5 71 12 144 1 2 13 146
VI. Ohne näh. Angabe — — — • — — — 7 172 7 172

Summe 365 12 969 502 39 384 867 52 354 261 8 057 1 128 60 411

5. Umsatzsteuer*)
a. Steuerbelastete und steuerpflichtiger Umsatz nach Gewerbeabteilungen

ln Reich. Ländern und Landestellen Im Kalenderjahre 1929*1 (in Mill. ,7t.JC)

Länder
und Landesteile

Insgesamt Darunter
Landwirtschaft Industrie Handel und Verkehr

Steuer-
belastete

Steuer
pflichtiger

Umsatz
Steuer

belastete
Steuer

pflichtiger
Umsatz

Steuer
belastete

Steuer
pflichtiger

Umsatz
Steuer

belastete
Steuer

pflichtiger

Prov. Ostpreußen................................ 52 930 2 098,9 20 679 386,0 11 553 706,1 18 105 962,5
Stadt Berlin........................................ 164 343 18 257,7 1 404 57,9 53 200 10 072,7 94 766
Prov. Brandenburg............................ 92 429 4 075,5 25 965 584,7 28 147 2 132,6 34 116 1 292^5

» Pommern.................................... 55 735 2 611,1 17 879 465,3 14 751 1 037,4 20 413 1 062*1
» Grenzmark Posen-West-

preußen....................................
» Niedersohlosien.......................

10 450 318,2 4 467 79,6 2 660 111,9 2 934
94 989 4 868,1 21 ■121 485,1 29 660 2 516,2 38

i
• Oberschlosion............................ 30 334 1 669,2 6 553 136,6 8 599 916,7 13 829» Sachsen ...................................... 118 847 6 004,0 34 485 719,3 35 858 3 145,7 43 130
» BohloHwig Holstein................. 70 012 3 177,8 25 129 410,2 17 822 1 623,7
» Hannover.................................. 131 040 5 410,1 45 221 588,6 36 309 2 773,4 44 002
" Westfalen................................. 137 967 8 932,6 25 720 281,7 47 797 5 784,1 57
* II essen-Nassau........................... 84 126 5 548,4 13 166 165,8 27 639 3 195,4 38

Rheinprovinz1).................................... 227 802 17 937,2 26 206 328,9 77 181 11 488,1 111 323Hohcnzollorn........................................ 2 492 96,9 515 5,2 876 64,7 1 031
Preußen') 1 273 496 81 013,7 268 810 4 694,9 392 052 45 568,7 542 301 29 297[2

Bayern1)................................... 258 188 11 694,2 63 411 642,4 76 384 6 147,0 106 470 4 687,2
Sachsen..................................... 197 657 13 503,6 28 167 397,4 71 771 8 188,4 87 382 4 699,3
Württemberg.......................... 94 472 5 375,8 15 412 179,8 37 707 3 462,8 37 126 1 657,8
Baden....................................... 74 162 684,6 8 005 129,4 27 733 2 870,8 33 783 1 605,0
Thüringen................................. 58 903 2 778,0 11 929 167,9 21 424 1 704,2 22 954 863,1
Hessen....................................... 49 492 2 227,7 10 492 113,6 17 045 1 276,5 19 570 799,6
Mecklenburg-Schwerin......... 25 264 1 053,6 8 030 218,2 7 246 401,4 8 768 413,5
Oldenburg................................. 23 113 710,2 8 828 110,0 6 154 279,4 7 402 310,5
Braunschweig.......................... 19 788 1 033,4 5 395 101,1 6 246 564,2 7 189 352,3
Anhalt....................................... 12 716 712,5 3 056 66,3 4 284 434,6 4 762 202,6
Lippe......................................... 6 745 257,8 1 561 26,6 2 665 146,0 2 218 79,4
Mecklenburg-Strelitz............. 3 888 157,9 1 214 38,0 1 101 56,7 392
Schaumburg-I.ippe............... 2 106 70,3 820 12,8 572 28,2 635 26,7Hamburg...................................
Bremen.....................................
Lübeck .....................................

50
14
4

302
751
769

: 022,6
390,7
336,6

1 204
581
414

13,6
23,8
7,7

12
4
1

322
629
392

1 265,6 
775,8 
140,6

33
8
2

204
519
591

2 641,5 
566,6 
181,5

Deutsches Reich1) 2 169 812 131 023,2 437 329 6 943,5 690 727 73 310,9 926 266 48 443.7
j ---- — uui vinoaeiiDi.uuui ruianuij

mit Umsatz bis 5000.«^ nicht erfaßt worden. ____
schätzt werden. I.i, Zahl der von der Statistik nicht erfaßten SteuerbelasUten “etrkrt aoioTos0

i_ HW n uersicni a, u und cj sind die veranlasunirzfau'
,k?nncn dl.Me ni'tit erfaßten Kleinums*tzo auf 3,5 Mrd. JtJl 8*' 

l) Ohne Saargebiet.
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5. Umsatzsteuer

b. Steuerbelastete und steuerpflichtiger Umsatz nach Gewerbeabteilungen in den Großstädten
im Kalenderjahre 1929*) (in Mill. MM)

Großstädte

Insgesamt
darunter

Landwirtschaft Industrie Handel und Verkehr

Steuer
belastete

Steuer
pflichtiger

Umsatz
Steuer

belastete

Steuer
pflichtiger
Umsatz

Steuer
belastete

Steuer
pflichtiger
Umsatz

Steuer
belastete

Steuer
pflichtiger

Umsatz

1. Aachen......................................... 5 193 464,0 104 1,8 1 824 301,7 2 867 152,9
2. Altona........................................... 8 380 893,3 186 4,1 2 633 649,9 5 002 226,4
3. Augsburg.................................... 4 918 501,3 122 4,7 1 716 312,3 2 712 177,9
4. Berlin........................................... 164 343 18 257,7 1 404 57,9 53 200 10 072,7 94 766 7 637,9
5. Bochum........................................ 6 233 597,6 156 2,2 1 951 386,1 3 669 201,7
•1. Braunschweig.............................. 4 895 467,2 76 7,4 1 653 240,4 2 730 211,1
7. Bremen ....................................... 12 877 1 306,8 266 19,8 4 176 750,4 7 519 513,9
8. Breslau........................................ 17 850 1 361,5 160 7,0 5 312 625,1 10 777 688,7
0. Chemnitz.................................... 12 252 1 314,8 157 2,4 4 123 745,1 7 195 547,8

IO. Dortmund.................................... 12 249 1 305,1 460 7,8 3 824 804,2 7 073 474,2
11. Dresden........................................ 24 136 2 262,9 413 24,6 8 280 1 259,6 13 399 921,0
12. Düsseldorf.................................. 16 515 3 128,4 348 6,8 5 090 2 430,1 9 750 660,1
13. Duisburg-Hamborn.................. 9 517 792,5 161 2,9 2 947 440,4 5 665 336,2
14. Erfurt........................................... 4 849 429,4 106 6,2 1 725 197,3 2 648 217,6
15. Essen............................................ 13 771 1 838,6 337 6,0 4 325 1 243,2 7 986 568,1
16. Frankfurt a. M............................ 20 903 2 894,6 629 9,1 6 524 1 797,3 11 896 1 044,8
17. Gelsenkirchen............................ 5 566 380,9 122 2,0 1 760 186,1 3 296 186,3
18. Gladbach-Rheydt....................... 6 757 635,3 341 3,2 2 663 455,4 3 389 170,9
10. Hagen i. Westf............................. 4 569 358,9 134 1,7 1 653 203,5 2 475 148,0
20. Halle a. S..................................... 6 019 625,1 54 5,5 2 049 330,3 3 314 276,7
21. Hamburg..................................... 46 789 3 910,7 198 4,2 11 439 1 216,4 31 765 2 591,3
22. Hannover.................................... 15 388 1 333,9 221 7,1 4 798 734,6 9 042 558,9
23. Harburg-Wilhelmaburg.............. 2 988 249,7 91 1,6 844 166,4 1 834 78,2
24. Hindenburg 0. S........................ 2 164 160,3 12 0,2 671 95,1 1 363 63,5
25. Karlsruhe.................................... 4 945 456,2 45 21,2 1 783 205,1 2 576 219,2
26. Kassel........................................... 5 398 516,8 101 2,4 1 700 289,9 3 107 214,7
27. Kiel.............................................. 5 940 397,6 76 1,7 1 772 171,1 J 568 214,0
28. Köln........................................... 25 082 2 769,9 299 7,5 7 676 1 489,2 15 018 1 223,8
29. Königsberg i. Pr......................... 7 799 553,9 125 3,9 2 181 200,3 4 708 331,6
30. Krefeld-Uerdingen..................... 6 413 567,5 328 4,1 2 473 360,9 3 247 195,6
31. Leipzig......................................... 27 338 2 555,5 141 4,4 8 364 1 125,8 16 689 1 365,8
32. Ludwigshafen a. Rh................... 2 795 252,2 30 0,5 979 152,4 1 567 95,3
33. Lübeck........................................ 4 402 329,9 158 3,6 1 332 139,0 2 544 180,6
34. Magdeburg................................... 9 390 784,0 253 4,9 2 991 388,2 5 437 375,8
35. Mainz........................................... 4 798 384,4 168 2,6 1 597 199,7 2 682 176,2
36. Mannheim.................................... 8 602 1 277,4 87 1,5 2 783 869,6 5 004 392,8
37. Mülheim a. Ruhr...................... 3 472 241,6 174 3,0 1 176 97,3 1 911 137,4
38. München....................................... 26 124 2 288,6 342 9,4 8 345 1 080,5 14 623 1 124,8
39. Münster i. Westf.......................... 3 595 292,9 159 3,0 1 263 129,0 1 859 155,4
40. Nürnberg..................................... 14 555 1 254,9 142 3,1 5 355 711,0 7 941 520,6
41. Oberhausen................................. 3 553 415,6 54 0,7 1 152 317,8 2 117 93,9
42. Plauen.......................................... 4 721 346,4 53 1,3 2 038 218,9 2 342 121,0
43. Solingen....................................... 6 022 342,1 195 2,1 3 130 240,8 2 444 95,3
44. Stettin.......................................... 8 048 722,0 51 2,2 2 310 354,4 5 016 351,3
45. Stuttgart..................................... 13 911 1 481,7 305 32,1 4 968 808,7 7 395 609,0
46. Wiesbaden................................... 5 937 404,8 328 4,2 1 950 202,1 3 124 188,2
47. Wuppertal................................... 15 625 1 404,8 302 4,5 6 258 862,6 8 089 519,3

c. Steuerbelastete und steuerpflichtiger Umsatz nach Gewerbegruppen im Deutschen Reich
im Kalenderjahre 1929*) (in 1 000 JP.JC)

Gewerbe- Gruppe
Steuer-

belastete
Steuer

pflichtiger
Umsatz

Gewerbe-Gruppo Steuer-
belastete

Steuer
pflichtiger
Umsatz

I. Landwirtschaft, Weinbau, Forst- XV. Musikinstrumenten- und Spiel-
Wirtschaft und Binnenfischerei.... 419 336 6 550 921 Warenindustrie.................................. 3 339 323 439

Ila. Nicht landw. Gärtnereiu.Tierzucht 17 886 376 711 XVI. Nahrungs- und Genußmittelgowerbe 207 914 20 003 542
IIb. Hochseefischerei............................ 107 15 863 XVII. Bekleidungsgewerbe........................ 83 142 4 210 292

III. Bergbau, Salinenwesen, Torfgr«äberei 532 3 517 501 XVIII. Baugewerbe (einschl. der Bau-
IV. Industrie der Steine und Erden .. 18 223 2 477 224 nebengewerbo).................................. 122 284 6 403 125

V. Eisen- und Metallgewinnung........ 2 585 4 095 489 XIX. Wasser-, Gas- und Elektrizität«-
VI. Herstellung von Eisen-, Stahl- und gowinnung und -Versorgung.......... 2 020 793 438

Metallwaren...................................... 75 775 3 513 468 XX. Handelsgewerbo................................ 688 161 40 710 966
VII. Maschinen-, Apparate- und Fahr- Darunter a) Großhandel............ 59 624 13 071 368

zeugbau.............................................. 20 283 5 729 395 b) Einzelhandel.......... 523 670 24 232 964
VIII. Elektrotechnische Industrie, Fein- XXI. Versicherungswesen.......................... 2 365 92 982

mechanik und Optik...................... 24 302 3 203 617 XXII. Verkehrswesen.................................. 36 065 1 352 139
IX. Chemische Industrie........................ 5 240 3 365 135 XXIil. Gast-und Schankwirtschaftsgewerbe 199 675 6 287 571

17 166 7 375 277
XI. Papierindustrie und Verviolfälti- Schaustellungsgewerbe.................... 6 005 535 561

Kuns»sewerbe.................................... 20 526 3 510 441 XXV. Gewerblich betriebener Unterricht 3 074 76 397
XII. Lederindustrie u. Linoloumindustrie 14 102 1 113 794 XXVI. Gesundheitswesen u. hyg- Gowerbo 38 480 794 277

XIII. Kautschuk- u. Asbestindustrio___ 973 426 509 XXVll. Freie Berufe (soweit nicht in an-
XIV. Holz- und Schnitzstoffgeworbe----- 72 321 3 249 171 deren Gewerbegruppen enthalten) 67 931 918 913

Anmerkung siehe Seito 484.
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6. Verkehrsteuern
a. Kapitalverkehrsteuer

(Veröffentlichungen des Statistischen Reichsamts im Reichsanzeiger und des Reichsflnanzministeriums im Re ch sm nisterialhlatt)

Rechnungsjahr 
(1. April bis 31. März)

Gesellschaitsteuer

Aktiengesell
schaften und 

Kommanditgesell
schaften 

auf Aktien

Gesellschaften 
mit beschränkter 

Haftung

Bergrechtliche
Gewerkschaften

Andere
Kapitalgesell

schaften

Andere 
Erwerbsgesell- 

schaften u. die 
übrigen 

juristischen 
Personen usw.

Zusammen

1000 MM

1927/28 .............. 48 015 11 381 715 93 1 803 62 007
1928/29 .............. 54 895 12 081 351 262 1 429 69 018
1929/30 .............. 31 266 11 506 945 158 1 394 45 269

1930/31 .............. 20 234 9 089 183 67 1 147 30 720

1931/32 ............... 9 551 7 871 452 17 880 18 771
1932/33 .............. 8 146 6 781 197 55 639 15 818

Rechnungsjahr 
(1. April bis 31. März)

Wertpapiersteuer Börsenumsatzsteuer

Insgesamt
Inländische

Sohuld-
und

Renten
verschreibungen

Ausländische
Schuld-

und
Renten

verschreibungen

Ausländische 
Aktien und 

andere Anteile 
sowie

ausländische
Genußscheine

Zusammen

Ansoliarfungs- 
geschäfte 

über Aktien und 
andere Anteile 

sowie
verzinsliche Werte

1 000 MM,

1927/28 .............. 17 937 634 2 220 20 791 65 735 ') 148 666
1928/29 .............. 12 258 372 1 175 13 805 48 151 *) 131018
1929/30 .............. 9 895 1 345 3 514 14 754 29 749 89 772
1930/31 .............. 8 800 164 611 9 575 19 388 59 683
1931/32 ............... 2 340 181 212 2 733 11 255 32 759
1932/33 .............. — 8 287 187 466 9 114 25 398

Darunter noch Aufsichtratsteuer: *) 133 000 Jiß». — a) 44 000

b. Andere Verkehrsteuern
(Veröffentlichungen des Reiohsflnanzministeriums im Reichsministcrialblatt)

Rechnungsjahr 
(1. April bis 31. März)

Grunderwerb
steuer1)

Kraft-
f&hrzeug-

steuer

Ver
sichern ngs- 

■teuer

Rennwett- 
und Lotteriesteuer

Wechsel
steuer

Beförderungs-
Steuer

InsgesamtTotali-
sator-
steuer

andere
Renn-
wett-
steuer

Lotterie
steuer

Personen- 1 Güter- 
be- j be-

förderung | förderung

1 000 #Ut

1927/28 .............. 37 891 156 216 52 850 15 855 17 756 42 784 48 147 177 592 171 594 720 685
1928/29 .............. 36 280 181 365 59 318 15 947 16 581 47 733 52 537 185 766 168 314 763 841
1929/30 .............. 34 547 209 498 64 896 15 019 18 052 52 143 48 451 187 136 176 522 806 264
1930/31 .............. 29 010 208 921 64 899 13 381 17 159 60 866 40 051 172 657 142 515 749 459
1931/32 .............. 21 752 192 711 62 670 10 291 17 071 56 542 42 441 142 128 110 712 656318
1932/33 .............. 18 726 172 057 57 588 7 950 15 133 44 820 35 628 93 956 | 85 106 530 964

l) Die von Landesbehördon erhobene Grundorwerbsteuer ist hierin nicht enthalten.

7. Steuer- und Zolleinnahmen vom Bier*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, IV und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs) 

Vgl. Absohn. V, »Biorgewinnung« und Abschn. X, «Biervorbrauch«

Rechnungsjahr
(1. April bis 31. März)

Ertrag der Steuer vom
Eingangszoll

Inlandsbier eingeführten Bier vom Bier
Gesamtertrag 

der Bierabgaben

Gesamtertrag berechnet
auf den Kopf | auf 1 hl dee 

der Bevölkerung Bierverbrauche
1 OOP M bzw. JiJi

1913/14*) ...........
1927/28*)............. 366 750 1 605
1928/29 .............. 391 654 1 628
1929/30 .............. 413 370 1 730
1930/31 .............. 476 886 1 651
1931/32 .............. 366 932 944
1932/33*)............. 238 018 494 1 060

M bzw. JIM

231 866 3,45 3,39
372 232 5,88 7,27
397 122 6,23 7,28
419 264 6,55 7,28
482 805 7,50 10,04
369 412 5,71 10,05
239 572 3,69 7,19

*) Vgl. Abschnitt V, 8.138 »Biergowinnung im Zollgebiet«, Anm.*) 
das deutsche Zollgebiet im damaligen Umfang ohne Luxemburg 
1 482 000 171Jl Naohsteuer. — •) Vorläufige Angaben.

(Gesetze). — >) Die Angaben für 1913/14 beziehen sich ft«f 
) Deutsches Zollgebiet ohne Saargebiot. — •) Einsohließli°b

I
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8. Steuer- und Zolleinnahmen vom Schaumwein*)
(Viertel]ahrshefto zur Statistik des Deutschon Reichs 1914 III und Bd. 426 der Statistik dos Deutschen Reichs) 

Vgl. Abschnitt V, »Schaumweinherstellung« und Abschnitt X, »Schaumweinverbrauch«

Rechnungs
jahr

Rohsollertrag
der Schaumweinsteuer von Reinsollertrag 

nach Abzug der 
Erstattungen ’)

Eingangszoll
vom

Schaumwein

Steuer- u. Zolleinnahme 
vom Schaumwein

Trauben»
sohaumwein

Frucht
schaumwein Zusammen im ganzen

auf den Kopf 
der

Bevölkerung
1000 M bzw. AJl Jl bzw. AM-

1913/14*) ... 10 542 10 021 3 277 13 298 0,20 '
1927/28») ... 13 121 335 13 456 13 322 758 14 080 0,22
1928/29 .... 13 134 349 13 483 13 306 817 14 123 0,22
1929/30 .... 10 116 327 10 443 10 263 578 10 841 0,17
1930/31 .... 6 894 269 7 163 7 008 337 7 345 0,11
1931/32 .... 4 582 190 4 772 4 639 138 4 777 0.07
1932/33*) ... 4 836 174 5 010 4 900 86 4 986 0,08

*) Gesetz vom 31. März 1926 (RGBl. I S. 185). — *) Gemäß §5 dos Schaumweinsteuergesetzes vom 9. Mai 1902 und §8 des 
Schaumweinstouergesetzes vom 31. März 1926. — *) Deutsches Zollgebiet im damaligen Umlang. — ') 1927/28 u. fg. Jahre: Deutsches 
Zollgebiet im jetzigen Umlang ohne Saargobiet. — 4) Vorläufige Angaben.

9. Steuer- und Zolleinnahmen vom Tabak*)
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1921,1 und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs)

Vgl, Abschnitt III »Tabakbau und Tabakernte«, Abschnitt V »Herstellung tabaksteuerpflichtiger Erzeugnisse« und »Verteilung der 
Tabakerzeugnisse nach Preisklassen« sowio Abschnitt X »Absatz von im Zollgebiet tabakstouerpfliohtigen Erzeugnissen«

a. Gesamteinnahmen

Rechnungs
jahr 

(1. April 
biBäl.März)

Roheinnahme einschl. der Nacherhebungen, 
aber abzüglich der Erstattungen

Von der Solleinnahme 
gehen ab: Aus- 

iuhrvergütungen für

Bleibt
Reineinnahme

Zoll

| Abgabe 
Tabak- für
Steuer 1 Fehl- 

; mengen

Tabak-
ersatz-
stoff-

Abgabe

Materinl-
steuer

Material- ^ll8. 
nach- 1 gleichs- 
steuer j Steuer

Zu
sammen

Tabak- Material
zoll Steuer

Zu-
sammen

im
ganzen

auf . 
den 
Kopf 
der

Revölk,

1 000 M bzw. AM

1912/13*). 79 360 89 •) 183 851 1 241 182 610 2,73
1913/14*)*) 80 693 94 4) 188 163 1 207 186 956 2,77
1927/28*). 79 165 664 848 34 99 129 040 1 327 ; 67 874 580 667 1 141 1 808 872 772 13,78
1928/29.. 84 530 722 431 | 30 105 148 873 159 100 956 228 698 1 177 1 875 954 353 14,98
1929/30.. 84 970 756 690 25 114 157 810 748 204 1000 561 613 | 1 171 1 784 998 777 15,60
1930/31.. 88 617 849 551 | 73 102 208 549 849 292 1148 033 617 1 385 2 002 1 146 031 17,80

1931/32*). 132 356 668 578 115 125053 926 102 14,32
1932/33«). 138 538 608 608 107 153 244 900 497 13,86

*) Vgl. Abschnitt V, S. 140 »Herstellung tabaksteuerpflichtiger Erzeugnisse« Anm.* (Gesetze). — *) Zollgebiet im Vorkriegsumfang 
^nd Erntejahre (1. Juli bis 30. Juni). — *) Ohne Angaben aus dem Direktivbezirk Ostpreußen und aus dem Hauptamtsbezirk Altkirch 
(Elsaß-Lothringen). — •) Die Summe setzt sioh wie folgt zusammen: a) Gowichtszoll (s. o.), b) Wertzollzusohlag 49 824 695-tf, 
c) ßteuer auf inländischen Rohtabak 11 516 605 Jf, d) Zigarettensteuer 43 060 698u(f, o) Ersatzstoffabgabe (s. o.). — 4) Die Summe 
8®tzt sich wie bei Anm. 3 zusammen: a) s. o., b) 48 327 722 ^, c) 11 101 217 A, d) 47 947 604 M, e) s. o. — •) Jetziges Reiobsgebiet 
°hne Saargebiet. — •) Die Steuerbeträge sind Isteinnahmen. Der Zollbetrag ist aus den,Ergebnissen der Handelsstatistik berechnet worden.

b. Sollertrag der Tabaksteuer *)

Rech- 
■"ingsjahr 

(1. April 
bi» 31. März)

Stcuerwert der gegen Entgelt verausgabten Tahaksteuorzeichen und Steuerzoichenvordrucke für

Zigarren

1000 AM

Zigaretten

1000 am

Fein-
geschnitt.

Rauch
tabak

1000 AM

, Steucrbeg. j 
Feinschnitt i 
u. Schwarzer 

Krauser 1 
1 000 AM

Pfeifen
tabak

1 000 AM

Rauch
tabak

zusammen
1 000 AM

Kautabak

1 000 AM

Schnupf- Zigaretten
tabak ! hüllen

1 000 AM 1 000 AM

Zusammen

1 000 AM

1927/28.. 180 457 461 148 2 084 45 335 47 419 2 175 1 350 3 440 695 989
1928/29 .. 182 898 459 788 2 125 45 637 47 762 2 020 1 312 4 086 697 866

29/3°■ • 190 296 493 570 2 091 53 101 55 192 2 047 1 283 5 026 747 414
930/31.. 186 428 492 849 740 97 470 98 210 2 034 1 214 4517 785 252

1*131/32.. 161 687 411 647 8 735 86 738 95 473 1 970 1 100 6 522 678 399
1932/33 .. 139 310 371 134 991 59 591 30 553 91 135 1 617 1 051 4 675 608 922

*) Jetziges Iteichsgobiet ohne Saargebiet.
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10. Steuer- und Zolleinnahmen vom Branntwein*)
(Viorteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, I und 1933, II)

Vgl. Abschnitt V, »Branntweingewinnung« und Abschnitt X, »Verbrauch von Branntwein«

Hektolitereinnahme aus Nach
§92 Zinsen Sonstige

Rein-
Lager

und
Begleit
schein
verkehr

Zusammen 
(Spalten 1 

bis 6)

Abliefe- Zoll*
elnnahracn1)Betriebs

jahr
(1. Oktober 

bis 30. Sept.)

Brannt-
wein-
ver7

kaufen

Brannt-
wein-

aufschlag

Monopol
aus

gleich

B.M.G.
abzu-

führend.
Betrag

Beträge 
aus den 

Spalten 1 
bis 5

rung des 
Monopols 

an das 
Reich

einnahme 
(Spalten 7 

und 8)
im ganzen

je Kopf 
der

Bevölke
rung

1000 MM MM
1 2 3 4 & 6 7 8 9 ]0 11 12

1927/28’).. 192236 38 205 2 456 24 305 4 977 1 805 263 984 760 264 744 4 799 269 543 4,24

1928/29 .. 203 191 57 888 3 443 53 819 6 017 1 928 326 286 1 409 327 695 6 504 334 199 5,23

1929/30 .. 133 442 42 834 1 851 27 046 4 693 1 131 210 997 1 473 212 470 2 968 215 438 3,35

1930/31 .. 124 778 33 242 1 546 36131 3 750 1 096 200 543 3 376 203 919 2 626 206 545 3,20

1931/32 .. 88 297 20 620 1 080 32 274 3 098 733 146 102 3 698 149 800 1 929 151 729 2,31

Abkürzung: B.M.G. = Gesotz über das Branntweinmonopol.
*) Vgl. Absohnitt V, S. 139 »Branntweingewinnung« Anm.*) (Gesetzo) und Anm. 3. — x) Berechnet auf Grund der Ergebnisse 

der Liandelsstatistik. — *) Im Betriebsjahr 1912/13 betrugen die Steuer- und Zolleinnahmeu vom Branntwein insgesamt 221562600 
jo Kopf der Bevölkerung 3,32Jt.

11. Steuer- und Zolleinnahmen vom Zucker*)
(Viertoljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1914, IV und Bd. 426 der Statistik des Deutschen Reichs) 

Vgl. Abschnitt V, »Zuckergewinnung« u. Abschnitt X, »Verbrauch von Zucker«

Betriebs
jahr

(1. September 
bis

31. August)

Steuererträge
für Hiervon

ab Zucker-
steuerver-
gütungen

Bleibt Sollertrag 
an Zuckersteuer Ertrag des

Steuer- und Zoll
erträge zusammen

und anderen 
kristallisierten 

Zucker 
(Verbraucht- 

aucker)

Stärke- Rübensäfte, 
zuoker u. Zucker-
Stärke- abläufe usw. 

zuckersirup

Zusammen
im ganzen

auf den 
Kopf der 
Bevölk.
Jt bzw.

JUt

Eingangs
zolls *) im ganzen

aut den 
Kopf der 
Bevölk. 
Jt bzw. 

Jt.4t1000 Jt bzw. Jl,M, 1000 Jt bzw. MM

1913/14.. 179 976,9 8) . *) 280,6 180 257,5 390,4 179 867,1 2,65 355,0 180 222,1 2,65

1927/28.. 153 501,8 2 492,0 974,9 156 968,7 112,5 4) 149 982,9 2,36 7 301,9 4) 157 284,9 2,48
1928/29.. 160 007,2 2 386,8 982,7 163 376,7 153,3 *) 163 204,3 2,56 8 639,0 B) 171 843,3 2,6«
1929/30.. 156 403,9 2 003,7 , 801,6 159 209,2 136,6 159 072,6 2,48 1 978,7 161 051,3 2,51
1930/31 . 181 730,8 2 181,9 991,4 184 904,1 128,4 184 775,7 2,86 1 192,8 185 968,5 2,88
1931/32.. 273 881,5 3 292,2 5 1 925,4 279 099,1 178 3 278 920,8 4,29 984,8 279 905,6 4,31
1932/33«) 275 952,2 3 751,0 | 2 485,7 282 188,9 128,5 282 0:0,4 4,33

*) Vgl. Abschn. V, S. 137 »Zuckorgewinnung« Anm.*). — ’} Kür rohen und raffinierten Rohrzucker, rohen und raffinierten Rüben
zucker, Zuckerabläufe, Rübensäfte usw., Stärkezucker, Färbzucker, Zuckerfarben. — *) Stärkezucker war nicht steuerpflichtig. — *) Die 
Angaben boziehon sich nur auf Zuckerabläufe. — 4) Abzüglich 6 873 317 Zuckersteuererstattungon auf Grund der Verordnung 
vom 18. Juli 1927 (R M Bl. S. 225) für 13 Monate (August 1927 bis August 1928). — *) Wie vor 1928/29: 18 999 JUi. — •) Vorläufige 
Angaben.

12. Ertrag der Leuchtmittelsteuer*)
(Viorteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reiohs 1914, III und Bd. 426 der Statistik dos Deutschen Reiohs)

Vgl. Absohnitt V »Herstellung steuerpflichtiger Leuohtmittel« und Abschnitt X »Verbrauch von steuerpflichtieon Leuohtmitteln«

Rech
nungs
jahr 

(1. April 
bii 31. März)

Betrag der Steuer
Ab

Steuer
nachlaß

Bleibt 
Reinertrag 
an Leucht

mittel
steuer

Auf den 
Kopf der 
Bevölk.

M bzw.

Kohlonfaden- 
glühlampen *)

Metallfaden- 
glühl&mpen *) 
und Nernst

brenner

für
Quecksilber- Leuoht. .füUGas^Uh-

.mpTusw/rhhrcn’lli^u.ähnl.j

Brennstifte 
ju Bogenlampen

aus Imit Leucht
Rainkohle | sunntzm

Zu
sammen

1000 JC bzw. MM
M.M,

1913/14 .. 1 212,8 8 901,0 37,5 . 4 548,3 1 411,1 1 460,6 17571,3 1 272,1 16 299,2 0,24

1927/28 .. 13 057,3 11,1 [ 42,1 1 010,9 174,6 14296,0 613,6 13 682,4 0,22
1928/29 .. 13 984,3 10,5 111,3 1 030,8 208,1 15345,0 731,3 14 613,7 0,23
1929/30 .. 13 488,7 5,1 167,5 ! 1 007,4 210,9 14879,6 698,9 14 180,7 0,22
1930/31 .. 10 441,2 2.0 *) 160,3 737,5 198,5 ») 11 539,5 532,5 *) 11 007,0 0,17
1931/32 .. 8 175,8 3,9 105,3 565,3 174,0 9 024,3 407,6 8 616,7 0,13
1932/33*) 7 437 p 85,8 1 453,5

159,3 8 137,4 373,3 7 764,1 0,12

1' V2 »‘«»MpfliohtlgM Leuchtmittel. Anm.*) und Abschnitt X, S. 322 .Verbrauch von l
patchtlg.n UuehtnritUln., Anm. 1 u. 3. >) Nach dem Qoaetz vom B. Juli 1923 (E.ich.g«etebl. I S. 567) sin..................

everbrauoh
ind Argon----------------- -

? behandelt. — *) Außerdem noch eiD

Steuer*
S. 567) sind KohlenfadenlamP®0 

i 15 Watt nicht über- 
, ------ -------—0_j-Leuchtröhreu werde**

ansür*sssä”*~T-swsä*
Ä-.'.s'rs.ssifsÄ"1,? -PrL'u Sbt n f3' ^h^esrhen von Ausnahmen, steuerfrei. - •) Die sovenannten Neon- und ArSon-I 
,.|t dem ErlaU des Reloh.mim.tors der Finanzen vom 18. April 1028 als .Uuernfliahtl™ bMsnlw behand.lt*- *
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13. Ertrag der Zündwaren
steuer*)

(Vierteljahrshefte zur Statistik d. Deutschen Reichs 
1914, III und Bd. 426.) Vgl. auch Abschn. V, »Her
stellung steuerpflicht. Zündwaren« u. Abschn. X, 

»Verbrauch von steuerpflicht. Zündwaren«

14. Ertrag der Essig
säuresteuer1)

(Vierteljahrshefte zur Statistik des 
Deutschen Reichs 1914, III und 
Bd. 426.) Vgl. Abschn V, »Her

stellung von Essigsäure«

15. Ertrag der Spielkarten
steuer :i)

(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deut
schen Reichs 1914, III und Bd. 426.) Vgl. 
Abschn. V, »Herstellung von Spielkarten« 

u. Abschn. X, »Spielkartenabsatz«

Rech
nungsjahr 
(1. April 

bis
31. März)

Ertrag der Steuer
Betriebsjahr 
(1. Oktober 

bis
30. September)

Ertrag 
der Steuer

1000.# bzw.

Rechnungsjahr 
(1. April 

bis 31. März)

Ertrag 
der Steuer

1 000 .# bzw. ,7iJi

für
Zündhöl-I Zünd- 
zer usw. | kerzen

Zu
sammen

Auf den 
Kopf 

der Bev.
Jl bzw. 

M.M.1 000 M. bzw. M.At

1913/14.. 21 703,6 11,4 21 715,0 0,32 1913/14*)... 804,5 1913/14........... 2 178,0
1927/28.. 12 959,4 0,3 12 959,7 0,20 1926/27 .... 2 114,0 1927/28........... 2 461,2
1928/29.. 13 271,9 0,6 13 272,5 0,21 1927/28 .... 1 970,5 1928/29........... 2 680,9
1929/30.. 17 286,6 0,3 17 286,9 0,27 1928,29 .... 2 496,0 1929/30........... 2 650,9
1930/31.. 10 105,4 0,1 4)10105,5 0,16 1929/30 .... 2 569,6 1930/31........... 2 521,9
1931/32.. 11 452,9 0,0 5)11452,9 0,18 1930/31 .... 2 474,5 1931/32........... 2 307,4
1932/33") 12 018,8 0,0 *)12018,8 0,19 1931/32 .... 2 640,9 1932/33’)....... 2 183,0

*) Vgl. Abschnitt V, S. 142 »Herstellung steuerpflichtiger Zündwaren«, Anm.*) und Abschnitt X, S. 322 »Verbrauch von steuerpflich
tigen Zündwaren«, Anm. 1 u. 2. - ') und 2) vgl. Abschnitt V, S. 142 »Herstellung von Essigsäure«, Anm.*), 1 u. 2. - :i) Vgl. Abschnitt
V, S. 142 »Herstellung von Spielkarten«, Anm.*), 1 u. 2. — 4) Ferner Zündwaren-Sondersteuer 1 297,8 Tausend Jf,Jt und Monopolausgleich 
881,8 Tausend ,7t. JL. — 5) Ferner Monopolausgleich 1151,9 Tausend JMt. — (i) 1 006,3 Tausend wie Anm. 5. •7) Vorläufige Angaben.

16. Staatliche Einnahmen aus Verbrauchssteuern und Zöllen in den Rechnungsjahren 
_  1913/14, 1930/31, 1931/32 und 1932/33

Bezeichnung
der

Einnahmen

Verbrauchssteuern*)..............
r davon:
Tabakfabrikatsteuer......................
Materialsteuer, Nachsteuer u. Aus

gleichssteuer für Zigarettentabak 
Tabaksteuer auf inländ. Rohtabak
Riersteuer........................................
Verbrauchsabgabe für Brannt

wein bzw. Einnahmen aus dem
Spiritusmonopol..........................

Branntweinersatzsteuer..................
^chaumweinsteuer..........................
Z uckersteuer.................... .•.............
/'alzsteuer (einschl. Nachsteuer)..
Zündwarensteuer............................
Aus dem Zündwarenmonopol___
Beuchtmittelsteuer..........................
Rpielkartensteuer ............................
Bssigsäuresteuer..............................
Rinnahmen aus dem Süßstoff

monopol bzw. Süßstoffsteuer ..
‘"ineralwassersteuer........................
Ausgleichssteuer auf Mineralöle

(Mineralölsteuer)........................
Statistische Gebühr bzw. Abgabe

Zölle**)..................................
. darunter:
Rohtabakgewichtszoll....................
Roh tabak Wertzoll ..........................
, abakfabrikatzölle..........................
Bierzoll...................... .....................
■Ranntweinzoll................................

einzoll ..........................................
Schaumweinzoll..............................
'•Uckerzoll........................................
Salzzoll............................................
Raffeezoll........................................
Rakaozoll........................................
1 eezoll..............................................

Einnahmen aus Verbrauchssteuern und Zöllen
1913/14 1930/31 1931/32 1932/33

im ganzen a. d. Kopf 
d. Bcvolk. im ganzen a. d. Kopf 

d. LSuvülk. im ganzen n. d. Kopf 
d. Bcvolk. # im ganzen a. d. Kopf 

d. Bcvolk.

in 1 000 M M in 1 000 ,71.4t JUt, in 1 000 M.M in 1 000 /ft.M JfJl

759 588 11,27 1 981 632 30,78 1 641 554 25,37 1 518 177 23.37

*) 42 699 0,63 *) 849 726 13,20 ■) 668 693 10,34 608 715 9,37

208 305 3,24 125 053 1,93 153 244 2,36
11 415 0,17 . .

225 965 3,36 473 319 7,35 368 320 5,69 260 802 4,01

193 775 2,87 211 586 3,29 177 235 2,74 136 963 2,11
67 o,oo 74 0,00 45 0,00

9 511 0,14 7 820 0,12 4 793 0,07 4 791 0,07
173 746 2,58 169 715 2,64 238 773 3,69 285 830 4,40
62 386 0,93 26 423 0,41
20 131 • 0,30 13 774 0,21 11 008 0,17 12 132 0,19

2 980 0,05 4 836 0,08 4 222 0,07
15 072 0,22 11 027 0,17 8 875 0,14 7 736 0,12
2 004 0,03 2 361 0,04 2 302 0,04 2 191 0,03

799 0,01 2 459 0,04 2 386 0,04 2 755 0,04

258 0,00 210 0,00 230 0,00
15 037 0,23 12 479 0,19 334 0,01

10 341 0,16 10 592 0,16 6 399 0,10
2 085 0,03 2 857 0,04 5 925 0,09 5 365 0,08

679 322 10,08 1 082 976 16.83 1 147 375 17,74 1 106 019 17.02

69 259 1,03 83 981 1,30 130 108 2,01 134 199 2,06
47 660 0,70
15 113 0,22 1 398 0,02 2 248 0,04 4 339 0,07
5 572 0,08 2 823 0,04 1 683 0,03 1 118 0,02
6 836 0,10 2 863 0,04 1 978 0,03 2 396 0,04

23 391 0,35 23 134 0,36 17 406 0,27 16 257 0,25
3 277 0,05 337 0,01 138 0,00 86 0,00

357 0,01 1 546 0,02 999 0,02 1 711 0,03
69 0,00 256 0,00 215 0,00 199 0,00

98 557 1,46 ») 226 566 3,52 234 885 3,63 197 468 3,04
10 686 0,16 26 611 0,41 29 820 0,46 25 781 0,40
4 199 0,06 *) 18 185 0,28 17 610 0,27 15 841 0,24

*) Die nachgowie8enen Reichssteuererträge sind Istoinnahmen. ----- Steuern, die nur in einzelnen Ländern erhoben wurden, sind hier 
'/Ab Betracht gelassen. — **) Isteinnahmen; die Einzelangaben sind berechnete Zollerträge. — ') Für Zigaretten, Zigarettentabak und 
Jf?r®ttenpapier. — 2) Für sämtliche Tabakerzeugnisso und für Zigarettenpapier; außerdem Ersatzstoffabgabe und Abgabe für Fehl- 

engen. — a) Einschl. Kachzollbeträge.
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17. Zollerträge
Vorbemerkungen: Die Übersicht a gibt über die tatsächlich erzielten und vom Reichsfinanzministorium 

festgestellten Zolleinnahmen (Isteinnahmen) Aufschluß.
Die Übersichten b und c bringen die Zollerträge zur Darstellung, die durch Multiplikation der jeweils zur 

Anwendung gelangten Zollsätze mit den nach der Handelsstatistik eingeführten und verzollten Warenmengen 
errechnet sind. Diese Zollerträge können mit den Isteinnahmen nicht überoinstimmon, weil die Zollertrags
berechnung auch die nicht in bar, sondern durch Anrechnung von Einfuhrscheinen beglichenen Zollbeträge 
einschließt, weil sie ferner auf den für die Zwecke der Ilandelsstatistik abgerundeten Einfuhrmengen beruht und 
weil Zollstundungen, nachträglich bewilligte Zollermäßigungen usw. nicht immer berücksichtigt werden können.

Bei dieser Zollertragsberechnung sind außer Betracht gelassen die Ausfuhrzölle, die bei der Ausfuhr von 
gebrauchten Maschinen und Maschinenteilen im Gesamtbeträge von 109 067 JIM erhoben worden sind.

In den Zollertragszahlen der Übersicht c sind bei Weizen, Roggen und Gerste noch Beträge enthalten, die 
durch Hingabe von Einfuhrscheinen beglichen worden sind. Seit dem 1. August 1932 sind an die Stelle der 
Einfuhrschoine Ausfuhrscheine getreten; soweit Zölle infolge Vorlage von Ausfuhrscheinen nicht erhoben worden 
sind, sind sie auch in den Zollertragszahlen nicht enthalten und soweit die Einfuhr infolgedessen vom Zoll 
ganz befreit blieb, ist auch ihr Wert nicht mitberücksichtigt worden. Dies ist bei dem Vergleich mit den 
Zollerträgen der früheren Jahre zu beachten. Näheres über die durch Einfuhrscheine beglichenen Zollbeträge 
für Roggen, Weizen und Gerste sowie über Ausfuhrscheine siehe Ergänzungsheft II zu den »Monatlichen Nach
weisen über den auswärtigen Handel Deutschlands« 1931 S. 87 und 1932 S. 81 und 82 sowie »Wirtschaft 
und Statistik« 1933 Nr. 12 S. 361.

In die Übersicht b sind die bei der Einfuhr von Antiquitäten und Gegenständen alter Kunst 
(vgl. Anhang 1 zu Übersicht C im Dezemberheft 1932 der »Monatlichen Nachweise über den auswärtigen 
Handel Deutschlands«) erhobenen Zollbeträge nicht auf die Zolltarifabschnitte verteilt, sondern am Schluß in 
einer Summe (25 032MjH) aufgeführt, weil die Zuweisung dieser Waren zu bestimmten Zolltarifabschnitten 
nicht immer möglich ist.

Weiteres über die Zollerträge siehe Ergänzungsheft II zu den »Monatlichen Nachweisen« 1932 S. 66.

a. Zolleinnahmen seit 1901

Im
Rechnungs

jahr

Zolleinnahmo ab
züglich der Aus
fuhrvergütungen 
u. des Betrags der 
in Anrechnung 
genommenen 

Einfuhrscheine
1 000 M.

Zolleinnahmo
auf den 

Kopf der 
Bevölkerung

M

Betrag der in 
Anrechnung 
genommenen 

Einfuhr
scheine

1 000 M

Im
Rechnungs

jahr

Zolleinnahmo ab
züglich der Aus- 
fuhrvergütungen 
u. des Betrags der 

in Anrechnung 
genommenen 

Einfuhrscheine
1 000 m

Zolleinnahme 
auf den 

Kopf der 
Bevölkerung

M

Betrag der in 
Anrechnung 
genommenen 

Einfuhr- 
Scheine

1 000 M

1901 494 388 8,66 15 038 1912 727 991 10,97 126 499
1902 497 589 8,58 15 447 1913 679 322 10,11 168 816
1903 508 340 8,64 21 644 Kalenderjahr 1 000 JtM JIM 1 000 JIM
1904 489 863 8,20 34 266 1926 549 817 8,81 8 501
1906 625 846 10,34 34 734 1926 816 631 12,99 37 682
1906 557 046 9,07 59 602 1927 1 218 467 19,27 21 571
1907 644 745 10,36 55 445 1928 1 140 633 17,93 61 857
1908 545 956 8,65 102 239 1929 1 047 755 15,39 96 266
1909 660 127 10,32 100 372 1930 1 158 502 18,02 89 227
1910 663 320 10,23 123 463 1931 1 077 639 16,68 10 748
1911 733 593 11,18 105 566 1932 1 196 031 18,42 10 074

b. Zollerträge nach Zolltarifabschnitten 
im Kalenderjahr 1932

Zolltarifabschnitt 1 000 
JIM Nr. Zolltarifabschnitt 1 000 

,'RM

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft 
und andere tierische und pflanzliche Natur- 
orzeugnisse; Nahrungs- und Genußmittel 

Mineralische und fossile Rohstoffe; Mine
ralöle ................................................................

806 382

8

9

Geflechte und Flechtwaren aus pflanzlichen 
Stoffen mit Ausnahme der Gespinstfasern 

Besen, Bürsten, Pinsel und Siebwaren .. .
208

24

275 623
10 Waren aus tierischen oder pflanzlichen 

Schnitz- oder Formerstoffen..................... 4 969
Zubereitotes Wachs, loste Fettsäuren, Paraf

fin und ähnliche Kerzenstoffe, Lichte, 11 Papier, Pappe und Waren daraus.............. 3 243

1 Wachswaren, Seifen und andere unter 
Verwendung von Fetten, ölen odor Wachs 
hergcstellte Waren....................................... 2 327

13 Waren aus Steinen odor anderen minera
lischen Stoffen (mit Ausnahme der Ton
waren) sowie aus fossilen Stoffen......... 356

Chemische und pharmazeutische Erzeug- 14 Tonwaren ........................................................... 342
nisse, Farben und Farbwaren.................. 4 205 15 Glas und Glaswaren......................................... 1 369

Bearbeitete tierische und pflanzliche Spinn- 16 Edle Metalle und Waren daraus................ 25
Stoffe und Waren daraus; Menschenhaare; 17 Unedle Metalle und Waren daraus............ 11 792
zugerichtete Schmuckfedern; Fächer und 
Hüte................................................................ 34 531

18 Maschinen, elektrotechnische Erzeugnisse, 
Fahrzeuge....................................................... 5 355

Leder und Lederwaren, Kürschnerwaren, 
Waren aus Därmen..................................... 3 073

19 Feuerwaffen, Uhren, Tonwerkzeuge, Kinder
spielzeug ......................................................... 475

Kautschukwaren................................................ 1 958 Antiquitäten und Gegenstände alter Kunst 25
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17. Zollerträge

c. Zollerträge der einzelnen Waren und Warengruppen1) 
in der Anordnung des Internationalen Warenverzeichnisses2)

Kalenderjahr 1932 Kalenderjahr 1931

Wert Zoll- Wert Zoll-

Warenbenennung
Zoll- der ver- ertrag Zoll- der ver- ertrag

ertrag zollten
Einfuhr

in vH 
des ge
samten 

Zoll
ertrags

ertrag zollten
Einfuhr

in vH 
des ge
samten 

Zoll
ertragsin 1 000 MM in 1 000

I. Lebende Tiere 13 709 32 293 1,2 12 834 50 451 1,1

Pferde ......................................................................................................... 1 598 5 209 0,1 824 4 415 0,1
Rindvieh..................................................................................................... 8 686 14 041 0,« 6 682 21 879 0,0

Schweine..................................................................................................... 956 624 0,1 2 550 4 686 0,2

Sonstige lebende Tiere........................................................................... 2 469 12 419 0,2 2 778 19 471 0,2

II. Lebensmittel und Getränke 642 662 1 272 546 55,0 661 775 1 765 292 65,4

Weizen....................................................................................................... 62 542 59 903 6,4 106 333 99 411 8,9
Roggen ....................................................................................................... 98 808 51 668 8,6 1 922 7 271 0,2

Gerste......................................................................................................... 17 697 40 419 1,5 39 426 59 546 3,3
2 1 0,0 1 025 710 V,i

Mais, Dari................................................................................................. 18 010 55 184 1,0 11 551 46 850 1,0
6 826 39 407 0,0 5 960 53 853 0,6

130 206 0,0 116 139 0,0
Mehl, Graupen und andere Mülloreierzeugnisse.............................. 838 4 155 0,1 2 947 6 488 0,3
Kartoffeln, frisch..................................................................................... 1 788 9 451 0,2 1 77$ 16 439 0,1
Speisebohnen, Erbsen, Linson.............................................................. 2 288 8 557 0,2 2 908 16 627 0,2
Kuchengewächse (Gemüse u. dgl.)....................................................... 10 557 60 320 0,0 13 269 88 190 1,!
Obst.............................................. .•............................................................ 22 482 123 594 1,0 23 298 159 677 2,0
Südfrüchte................................................................................................. 12 226 114 997 1,1 13 112 152 354 1,1
Zucker......................................................................................................... 1 382 7 776 0,1 1 038 4 913 0,1
Kaffee......................................................................................................... 207 700 144 147 • 18,0 248 532 221 166 20,8

16 743 8 582 i,4 18 376 14 121 1,6
Kakao, roh................................................................................................. 27 310 33 135 2,4 30 152 51 858 2,6
Pleisoh, Spock, Fleischwürste............................................................... 12 419 39 996 1,1 15 621 60 688 1,3
Pisoho und Fischzuboreitungen............................................................ 8 134 40 145 0,7 8 333 64 627 0,7

243 458 0,0 482 1 469 0,0
Butter......................................................................................................... 49 189 105 611 4,3 49 856 218 584 4,2
Hart- und Weichkäse............................................................................. 9 510 41 645 0,8 9 985 62 595 0,8
Eier von Federvieh................................................................................. 9 372 127 660 0,8 9 616 169 882 0,8
Schmalz, Oloomargarin.............................................. ».......................... 9 215 70 592 0,8 6 109 80 600 0,6
J’alg von Rindom und Schafen, Preütalg........................................ 172 305 0,0 194 356 0,0
Margarine und ähnliche Speisefette.................................................... 69 566 0,0 57 523 0,0
Pflanzliche öle und Fette (auch technische).................................... 1 232 12 411 0,1 54 7 8 318 0,1
Gewürze..................................................................................................... 5 271 8 875 0,5 5 522 13 464 0,5
Branntwein und Sprit aller Art.......................................................... 2 120 1 271 0,2 2 311 1 626 0,2
Wein und Most......................................................................................... 16 678 21 805 1,4 18 428 27 419 1,6

1 144 1 613 0,1 1 761 2 700 0,2
Sonstige Lebensmittel und Getränke.................................................. 10 565 38 091 0,0 11 210 42 828 0,9

III. Rohstoffe und halbfertige Waren 426 571 466 474 30,0 419 640 732 722 35,1

Rohseide und Florettseide.................................................................... 2 57 0,0 5 0,0
48 363 515 50 277

17 11
Lamm- und Schaffelle, Behaart.............................. .............................
Kalbfelle und Rindshäute......................................................................
£elle zu Pelzwerk, roh.......................................................................... _ _
Sonstige Felle und Häute....................................................................
federn und Borsten................................................................................
Lierfett und Tran, für gewerbliche Zwecko......................................
Lärme, Magen, Goldscblägorhäutchon u. dgl.....................................
Hopfen....................................

57 6 194 0,0 108 22 113 0,0
92 13 970 0,0 170 32 707 0,0_ _ _

0 0 0,0 __ _ _
412 908 0,0 375 683 0,0

Hohtabak..............................................................
^ichtölhaltige Sämeroion......................................................................
yjfrüohte und ölsaaton..........................................................................
Glkuchen....................................................................

131 899
1 479

128 978 
20 089

11,4 
0,1

120 767
2 343

155 791 
28 311

10,1
0,2

£leie und ähnliche Futtermittel..........................................................
“au- und Nutzholz................................................................................
H°lz zu Holzmasse..................................................................................

545 1 505 0,0 3 003 3 263 0,3
6 736 68 277 0,0 7 276 115 225 0,0

— _ __ __
14 677

4
2 303

1
28 635

Derbhölzer, -rinden und -auszüge........................................................
larz, Kopale, Schellack, Gummi........................................................

£-autgohuk, Guttaporcha, Balata........................................................

Hraunkohlen...............................................................................................
£oks ...

0 0,0 0,0
—

J-foOkohlon.................................................................................................
teinkohlenteer, -öle und Derivate......................................................

{«»»ralSle..................................................................................................
«»neral phosphate....................................................................................

7 541 15 288 0,7 12 056 26 595 1,0
267 801

167

106 871

672

28,2

0,0

261 146

339

198 429

1 913

21,9

0,0

d.. 2 Ohn0 liie bei der Einfuhr von Antiquitäten und Gegenständen alter Kunst erhobenen Zollbetiäve. — 2) Dio lucehörieen Nummern 
Deutschen Statistischen Warenverzeichnisses siehe S. 249/250.
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17. Zollerträge
c. Zollerträge der einzelnen Waren und Warengruppen in der Anordnung 

des Internationalen Warenverzeichnisses

Warenbenennung

Kalenderjahr 1932 Kalenderjahr 1931

Zoll-
ertrag

Wert 
der ver
zollten 
Einfuhr

Zoll
ertrag 
in v H 
des ge
samten 
Zoll

ertrags

Zoll
ertrag

Wert 
der ver
zollten 
Einfuhr

Zoll
ertrag 
in vH 
des ge
samten 
Zoll

ertragsin 1 000 JRM in 1 000 MM

114 1 231 0,0 172 1 928 0,0

732 5 453 0,2 1 098 9 938 0,2

81 443 0,0 525 3 219 0,2
50 972 0,0 66 1 346 0,0

148 606 0,0 238 1 338 0,0

_ _ ___ o 2 0,0
2 2 00 _ __

1 171 6 521 0 1 949 8 265 0,2
5 210 25 376 0,5 6 182 42 311 0,5

73 315 477 650 0,3 100 061 821 388 8,4

6 091 43 069 0,5 6 716 60 950 0,5

1 963 39 765 0,2 2 960 82 196 0,3
6 938 45 467 0,0 8 428 85 388 0,7
1 005 9 877 0,1 1 173 13 487 0,2

3 276 10 376 0,3 6 618 27 126 0,0
6 554 24 301 0 0 9 770 47 080 0,8
5 131 25 121 0,4 7 622 49 818 0,0

213 926 0,0 328 1 632 0,0

691 4 953 0,7 1 370 8 433 0,2
259 1 334 0,0 474 2 815 0,0

1 170 3 561 0,7 1 692 7 919 0,2
1 672 28 514 0,2 2 332 49 537 0,2
1 229 8 659 0,7 2 208 18 025 0,2

44 3 968 0,0 76 8 684 0,0
2 266 6 541 0,2 2 462 9 620 0,2
2 345 14 146 0,2 2 685 23 771 0,2
1 957 7 352 0,2 4 992 20 563 0,4

474 3 114 0,0 510 4 236 0,0
500 3 131 0 0 650 1 192 0,2

1 561 11 402 0,7 2 053 18 375 0,2

869 7 407 0,7 846 8 480 0,2

1 797 22 029 0,2 2 559 25 408 0,2
271 1 482 0,0 335 2 762 0,0

1 369 9 597 0 7 2 022 13 199 0,2
25 589 0 0 45 1 189 0,0

164 980 0,0 237 1 565 0,0
4 616 19 197 0 4 5 278 29 816 0,6
2 263 9 429 0,2 2 324 13 595 0,2

61 258 0,0 102 503 0,0
273 4 552 0,0 487 8 555 0,0

30 254 0,0 47 523 0,0
138 2 035 0 0 254 3 650 0,0

1 032 11 635 0,7 1 814 20 374 0,2
578 6 550 0,7 918 10 902 0,1

82 842 0,0 168 1 611 0,0
489 4 607 0,0 716 8 657 0,2
340 5 984 0,0 447 9 573 0,0

■— -— — — —- —.
33 1 150 0,0 84 3 330 0,0

142 2 147 0,0 189 3 169 0,0
958 10 264 0,7 2 533 26 557 0,2
130 1 528 0,0 240 3 639 0,0
931 11 079 0,7 1 272 15 950 0,1

1 908 7 396 0,2 2 811 15 185 0,2
129 608 0,0 225 1 067 0,0

0 6 0,0 1 20 0,0
102 1 281 0,0 172 3 079 0,0
323 5 152 0,0 620 8 003 0,2

1 143 8 387 0,7 920 8 240 0,1
47 650 0,0 69 1 042 0,0

7 734 25 004 0,7 7 207 30 898 0,2

Sonstige Steino und Erden........
Eisenerze..........................................
Kupfererze .......................................
Zinkerze..........................................
Sohwefolkios....................................
Manganerze....................................
Sonstige Erze und Metallaschen.
Eison...................................
Kupfer.................................
Blei ....................................
Zinn....................................
Zink.....................................
Aluminium.........................
Sonstige unedlo Metalle ..
Eisenhalbzeug, Rohluppon üsw...........................
Kalisalzo...................................................................
Thomasphosphatmehl............................................
Schwefelsaures Ammoniak..................................
Sonstige chemische Rohstoffo und llalbzeugo. 
Sonstige Rohstoffe und halbfertigo Waren___

roh, Bruch, 
alt, Abfälle, 
Legierungen

IV. Fertige Waren........................................
Kunstseide und Florettseidengarn.............................. ........................

( Wolle und anderen Tierhaaron..................................
Garn aus < Baumwolle.......................................................................

(, Flachs, Hanf, Jute u. dgl............................................

{Seide und Kunstsoide......................
Wolle und anderen Tiorhaaren___

Baumwolle..........................................
Flachs, Hanf, Jute u. dgl................

Kleidung und Wäsche............................................................................
FilzhUto und Hutstumpen....................................................................
Sonstige Textilwaren..............................................................................
Leder..........................................................................................................
Schuhwork, Sattler- und andere Lederwaron....................................
Pelze und Pelzwaren..............................................................................
Paraffin und Waren aus Wachs otior Fetten..................................
Holzwaron................................................................................................
Kautschukwaron......................................................................................
Zelluloid u. dgl., Waren daraus (ohne Filme)..................................
Filme, beliohtot und unbeliohtot..........................................................
Papior und Papiorwaron........................................................................
Büohor und Musiknoten........................................................................
Farben, Firnisse und Laoko..................................................................
Schwefel «aures Kali, Chlorkalium........................................................
Sonstige ohemischo und pharmazeutische Erzeugnisse....................

Ton- und Porzollanwaron (außer Ziegeln)..........................................
Glas- und Glaswaren..............................................................................
Waron aus Edelmetallen.................................................................. ’
Röhren und Walzen ...................................!.’
Stab- und Formeisen......................................
Blech und Draht............................................
Eisenbahnoborbaumatorial............................
Kessel; Toilo und Zubehör von Maschinen
Mosserschmiodewaren.......................... ...........
Werkzeuge und landwirtschaftlich!)'Geräte! 
Sonstige Eisenwaren..................................

Waron aus Eisen

Waren aus Kupfer..
Vergoldete und vorsilborto Waron..........
Sonstige Waren aus unedlen Metallen...
Textilmaschinen..........................................
Dampflokomotiven, Tondor......................
Werkzeugmaschinen....................................
Landwirtschaftliche Maschinen................
öonstigo Masohinon (außer elektrischen). 
Elektrische Maschinen (oinschl. Teile) ...
Elektrotechnische Erzeugnisse..................
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrrlider................
Fahrräder, Fahrradteile..............................
Wasserfahrzeuge..........................................
Musikinstrumente, Phonographen u. dgl..
Uhren................ ........................................
Sonstige Erzeugnisse der Foiumoohnnik .
Kinderspielzeug............................................
Sonstige fettige Waren..................
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XV. Volkwirtschaftliche Bilanzen
1. Das deutsche Volkseinkommen

a. Die Entwicklung des deutschen Volkseinkommens seit 1913

Volkseinkommen Für Inlandszwecke 
verfügbares Einkommen1) Volkseinkommen Für Inlandszwecke 

verfügbares Einkommen1)
Kalender

jahr insgesamt
je Kopf der 1 je Voll- 
Bevölkernnql person*) insgesamt je Kopf der je Voll- 

Bevölkerung| person*) insgesamt Ü'W der le Vo11:, 5 |Bevolkcmn(|| person1) insgesamt 1 & KoPf der je VoU" insgesamt |ßevöIkerunfl| person *)

in Mill. M 
bzw. JIM in M bzw. JIM in Mill. M 

bzw. JIM. in M bzw. JIM in vH von 1913

In jeweiliger Kaufkraft
19133) ... 45 693 766 992 45 693 766 992 100 100 100 100 100 100
1925 ......... 59 978 961 1 184 58 921 944 1 163 131 125 119 129 123 117
1926 ......... 62 673 997 1 227 61 482 978 1 203 137 130 124 135 128 121
1927 ......... 70 754 1 119 1 375 69 170 1 094 1 344 165 146 139 151 143 135
1928 ......... 75 373 1 185 1 453 73 374 1 153 1 415 165 155 147 161 151 143
1929 ......... 76 098 1 190 1 456 73 597 1 151 1 408 167 155 147 161 150 142
1930*) ... 70 165 1 091 1 332 68 466 1 065 1 300 154 142 134 150 139 131
19314) ... 57 074 883 1 076 56 082 868 1 057 125 115 108 123 113 107
19321) ... 46 475 716 872 46 292 713 868 102 93 88 101 93 88

In Kaufkraft von 1928»)
19133) ... 69 326 1 162 1 505 69 326 1 162 1 505 100 100 100 100 100 100
1925 ......... 65 087 1 043 1 285 63 940 1 024 1 262 94 90 S5 92 88 S4
1926 ......... 67 332 1 071 1 318 66 053 1 051 1 293 97 92 SS 95 90 SO
1927......... 72 717 1 150 1 413 71 089 1 124 1 381 105 99 94 103 97 9»
1928 ......... 75 373 1 185 1 453 73 374 1 153 1 415 109 102 90 106 99 94
1929 ........ 75 062 1 174 1 436 72 595 1 135 1 389 108 101 90 105 98 9‘i
1930«) ... 72 260 1 124 1 372 70 511 1 097 1 339 104 97 91 102 94 S9
1931«) ... 63 713 986 1 201 62 605 969 1 180 92 «5 SO 90 83 7S
1932*) ... 58 312 898 1 094 58 082 895 1 089 84 77 73 84 77 7)t

l) Volkseinkommen nach Abzug der Reparationsleistungen. — *) Wegen der Überalterung der Bevölkerung (gesunkener Anteil der 
weniger verbrauchenden Kinder) bedarf es zur Erhaltung eines gegebenen Wohlstandsniveaus gegenwärtig im Vergleich zur Vorkriegszeit 
eines höheren Einkommens je Kopf der Gesamtbevölkerung. Um den zahlenmäßigen Einfluß des veränderten Altersaufbaues auszuschalten, 
wird das Volkseinkommen mit der auf Verbrauchseinhelten (»Vollpersonen«) umgerechneten Bevölkerung in Beziehung gesetzt. Als Einhoit 
gilt dabei der Verbrauch eines erwachsenen Mannes (»Vollperson«); Frauen und Kinder werden entsprechend ihrem Anteil am Verbrauch 
dieser Einheit auf Vollpersonen umgerechnet. — *) Heutiges Gebiet (ohne Saargebiet). Im früheren Reichsgebiet botrug das Volkseinkommen 
in der Gesamtsumme 50 131 Mill. M, je Kopf der Bevölkerung 748 M. Vorkriegskaufkraft. Der Unterschied der Kopfeinkomraen im 
früheren und heutigen Gebiet rührt daher, daß die Gebietsverluste zum größeren Teil auf den relativ ärmeren Osten Deutschlands entfallen. — 
4) Vorläufige Schätzung; da die Materialien zur Volkseinkommensborechnung erst teilweise vorliegen, können spätere Korrekturen die 
Ergebnisse möglicherweise noch modifizieren. — 8) Umgerechnet über den Index der Lebenshaltungskosten.

b. Der Anteil einzelner deutscher Länder am Volkseinkommen 1913, 1926 und 1928

Länder
und

Landesteilo

Volkse n k o m m e n

insgesamt in Millionen M bzw. JRJt je Kopf der Bevölkerung in M bzw. ,WJC
jeweiliger Kaufkraft Kaufkraft von 19281) jeweiliger Kaufkraft Kaufkraft von 19 >8>)

281913 1926 1928 1913 1926 1928 1913 1926 1928 1913 1626 19
früherer 1 heutiger2) früherer heutiger2)

0 e b e t sta n d

Provinz Ostpreußon......... 1 014 1 056 1 577 1 847 1 538 1 602 1 694 1 847 486 692 814 737 743 814
Stadt Berlin........................ 2 643 6 307 7 758 4 010 6 776 7 758 1 569 1 822 1 686 1 822
Provinz Brandenburg.... 4 164 2 397 2 923 6 318 2 575 2 923 920 1 140 988 1 140
Berlin/Brandenburg zus.») 6 807 6 807 8 704 10 681 10 328 10 328 9 351 10 681 1 058 1 314 1 566 1 605 1 411 1 566
Provinz Pommern............. 997 997 1 540 1 778 1 513 1 513 1 655 1 778 576 812 921 874 873 921

» Grenzmark Posen-
Westpreußen .. 149 247 283 226 265 283 4) 472 735 837 716 789 837

* Westpreußen___ 836 1 268 .
» Posen.................... 1 003 1 522
» Niedorschlesien .. 2 814 3 369 3 023 3 369 891 1 057 957 1 057
» Oberschlesion___ 998 1 206 1 072 1 206 713 850 766 850
» Sohlesien zus. ... 3 242 2 627 3 812 4 575 4 919 3 986 4 095 4 575 603 837 993 913 899 993
» Sachsen ............... 2 196 2 196 3 047 3 851 3 332 3 332 3 274 3 851 700 922 1 155 1 062 991 1 155
* Schlesw.-Holstein 1 280 1 148 1 560 1 779 1 942 1 742 i 676 1 779 763 1 020 1 164 1 158 1 096 1 164
• Hannover............. 2 113 2 120 3 114 3 472 3 206 3 217 3 346 3 472 697 969 1 069 1 058 1 041 1 069
» Westfalen............. 3 211 3 201 4 538 5 373 4 872 4 856 4 875 5 373 735 932 1 080 1 115 1 001 1 080

k * Hossen-Nassau») .
Bheinprovinz»)....................

2 062 2 062 2 454 3 054 3 128 3 128 2 636 3 054 899 1 017 1 226 1 364 1 092 1 226
6 257 j 5 712 7 477 9 125 9 493 8 666 8 033 9 125 832 1 012 1 218 1 263 1 087 1 218

Preußen8)----- 31 018 28 075 38 070 45 818 47 061 42 5% 40 900 45 818 ’) 775 991 i 174 i 176 1 065 1 174
®»yern...................................
Hachsen ..............................
Württemberg......................
Baden.....................................
Thüringen............................
Jjessen...................................
^ÄdsV-i:::::::::

4 442| 4 438 6 538 7 784 6 740 6 733 7 024 7 784 629 879 1 041 954 944 1 041
4 430 4 43Ü 5 834 7 175 6 721 6 721 6 266 7 175 897 \ 162 1 423 1 361 1 248 1 423
1 684 1 684 2 551 3 083 2 555 2 555 2 741 3 083 672 983 1 183 1 020 056 1 183
1 5691 1 569 2 246 2 664 2 381 2 381 2 416 2 664 710 965 1 135 1 077 1 037 1 135

1 496 1 790 i 607 1 790 922 ] 095 991 1
1

095
847 847 1 1 582 1 285 1 285 366 1 582 642 937 1 158 974 1 007 158

1 412! 1 412 1 781 2 114 2 142 2 142 1 916 2 114 1 313 1 545 1 754 1 993 1 659 1 754
4 729 3 238 2 884 3 363 7 175 4 913 3 098 3 363 748 982 1 155 1 135 1 055 155

Deutsches Reich----- 50 131 \ 45 693 62 673 75 373 76 060 69 326 67 332 75 373 ’) 766 997 i 185 1 162 1 071 i 185
. *) Umgorechnet über den Index der Lebenshaltungskosten. — *) Ohne Saargebiet. — •) Wegen der Eingemeindungen zeitlich nur in
l ®r Gesamtsumme vergleichbar; 1913 betrug das Einkommen jo Kopf der Bevölkerung nach dem damaligen Gebietstand in Berlin 1 254.*, 
»J Brandenburg 962.* Vorkriegskaufkraft. — 4) Durchschnitt der alten Provinzen Posen und Westpreußen; 1913 betrug das Einkommen 
tJKopf der Bevölkerung nach dem damaligen Gebiotstand in Westpreußon 480.*, in Posen 465.* Vorkriegskaufkraft. — •) 1928 einsohl, 
er»»« .e°k' — *) Einschi. Hohenzollern. — T) Da dio Gebiotsverluste zum größeren Teil auf den relativ ärmeren Osten Deutschlands 
^wallen, lag das Einkommen je Kopf der Bevölkerung 1913 nach dem damaligen Gebietstan.d in Preußen mit 747 .*, im Roich mit 748.* 

orkriogskaufkraft etwas niedriger als im heutigen Gebiet. — ■) 1913 einsohl. Thüringen, 1928 ohno Waldeck.
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1. Das deutsche Volkseinkommen

c. Der Aufbau des deutschen Volkseinkommens 1913,1925—1932

1913 1925 1926 1927 1928 1929 1930 ■) 1931!) 1932
Einkommensquellen *) früheres

Gebiet heutiges Gebiet2)

In Millionen MM (1913: Milliarden M) jeweiliger Kaufkraft
Land- und Forstwirtschaft8).................................... 6,5 5,7 5 677 1 5 829 | 5 939 5 816 5 774 5 200 4 700 3 750
Handel und Gewerbe4)....................................... 9,9 9,2 10 899 10 813 12 022 12 187 11 768 9 950 7 500 5 850
Lohn und Gehalt8).............................................. 22,7 20,7 33 747 34 815 ! 38 880 42 621 43 045 39 600 33 055 26 200
Kapitalvermögen4)............................................... 6,2 5,7 1 191 1 563 2 107 2 784 3 181 3 250 3 030 2 250
Vermietung und Verpachtung7)...................... 1,0 0,9 546 637 759 836 871 900 900 800
Renten und Pensionen8)........................................... 1,5 1,4 5 552 7 117 7 411 8 433 9 188 10 014 10 057 9 217

Privateinkommen 47,8 43,6 1 57 612 60 774 67 118 72 677 73 827 68 914 59 242 48 067
dazu: Unverteilte Gesellschaftseinkommen8) 1,3 1,2 928 904 1 316 1 308 882 400 —1 000 — 750

Öffentliche Erwerbseinkünfte18)............ 1,2 1,1 1 450 2 058 2 408 2 483 2 457 2 344 964 1 350
Arbeitgeberbeitr.z.Sozialversicherung11) 0,6 0,5 1 256 1 650 1 950 2 250 2 391 2 365 2 199 1 690
In den Privateinkommen nicht ent-

haltene Steuern18).................................. 0,1 0,1 2 501 2 623 3 469 2 978 3 597 4 000 3 750 3 500

dav.ab: Doppelzählungen infolge öffentlicher
Einkommensübertragung18)............... 0,9 0,8 3 849 5 336 5 507 6 323 7 056 7 858 8 081 7 382

Volkseinkommen 50,1 45,7 59 978 62 673 70 754 75 373 76 098 70 165 57 074 46 475
In Millionen JlJi (1918: Milliarden Ji) Kaufkraft von 192814>

Land- und Forstwirtschaft8).................................... 9,9 8,6 6 161 6 262 6 104 5 816 5 695 5 355 5 247 4 705
Handel und Gewerbe4).............................................. 15,0 14,0 11 827 11 617 12 356 12 187 11 608 10 247 8 372 7 340
Lohn und Gehalt8).............................................. 34,4 31.,4 36 622 37 403 39 959 42 621 42 459 40 783 36 900 32 873
Kapitalvermögen8)............................................... 9,4 8,7 1 292 1 679 2 165 2 784 J 138 3 347 3 382 2 823
Vermietung und Vorpachtung7)........................... 1,5 1,3 593 685 780 836 859 927 1 005 1 004
Renten und Pensionen8)........................................... 2,3 2,1 6 025 7 646 7 617 8 433 9 063 10 313 11 227 11 565

Privatoinkommen 72,5 66,1 62 520 65 292 68 981 72 677 72 822 70 972 66 133 60 310
dazu: Unverteilte Gesellschaftsoinkommen8) 2,0 1,8 1 007 971 1 352 1 308 870 412 — 1 116 — 941

öffentliche Erwerbseinkünfte10)............ 1,8 1,7 1 573 2 211 2 475 2 483 2 423 2 414 1 076 1 694
Arbeitgeberbeitr.z.Sozialversichorung11) 0,9 0,8 1 363 1 773 2 004 2 250 2 359 2 436 2 455 2 120
In den Privateinkommen nicht ent-

haltene Steuern18).................................... 0,2 °,1 2 801 2 818 3 565 2 978 3 548 4 119 4 186 4 391
dav. ab: Doppelzählungen infolge öffentlicher

Einkommensübertragung18)............... i,4 1,2 4 177 5 733 5 660 6 323 6 960 8 093 9 021 9 262

Volkseinkommen 76,0 69,3 65 087 67 332 72 717 75 373 75 062 72 260 63 713 58 312
In vH des Volkseinkommens

Land- und Forstwirtschaft8).................................... 13,0 r«,ä 9,5 9,3 8,4 7,7 7,6 7,4 8,2 V
Handel und Gewerbe4).............................................. 19,7 20,1 18,2 17,3 17,0 16,2 16,6 14,2 13,2 12,6
Lohn und Gehalt8).............................................. 45,3 45,3 66,3 66,5 64,9 66,5 60,6 66,4 67,9 66,4
Kapitalvermögen8)....................................................... 12,4 12,6 2,0 2,5 3,0 3,7 4,2 4,6 6,3 4,8
Vermietung und Verpachtung7)...................... 2,0 2,0 0,9 !,0 1,! 1,1 1,1 1,3 1,6 1,7
Renten und Pensionen8)........................................... 3,0 3,0 9,2 1!,4 10,5 11,8 12,0 14,3 17,6 19,8

Privatoinkommen 05,4 05,4 00,1 07,0 04,0 00,4 97,0 08,2 103,8 103,4
dazu: Unverteilte Gesellschaftseinkommena) 2,0 2,6 1,6 1,4 1,9 1,7 1,2 0,6 — 1,s — 1,6

öffentliche Erwerbseinkünfte,0)............ 2,4 2,4 2,4 3,3 3,4 3,3 3,2 3,3 1,7 2,9
Arbeitgeborbeitr.z.Sozialversicherung11) 1,2 l,i 2,! 2,6 2,7 3,0 3,2 •>,< 3,9 3,6
In den Privateinkommen nicht ent-

haltene Steuern18).................................. 0,2 0,2 4,3 4,2 4,9 4,0 4,7 6,7 6,6 7,5

dav. ab: Doppelzählungen infolge öffentlicher
Einkommensübertragung18)............... 1,8 1,7 6,4 8,6 7,8 8 4 9,3 11,2 14,2 15,8

Volkseinkommen 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1 100,0 100,0 \ 100,0 100,0 100,0

*) Verluste sind bei der Einkomraonsbereohnung abgesetzt. — 1) Vorläufige Schätzung; da die Materialien zur Volkseinkommensborechnung 
erst teilweise vorliegen, können spätere Korrekturen die Ergebnisse möglicherweise noch modifizieren. — *) Ohne Saargebiet. — *) Einkommen 
der selbständigen Landwirte einsohl. des Mietworts landwirtschaftlicher Eigenwohnungen; die Angaben beziehen Bich jeweils auf das im 
Kalenderjahr ondonde Wirtschaftsjahr. Wegen der Schwierigkeit der geldmäßigen Bewertung von Naturaleinkünfton enthalten die Ziffern 
der landwirtschaftlichen Einkommen, insbesondere in der Bewegung von Jahr zu Jahr, größere Fehlerquellen als die übrigen Einkommen. —* 
4) Einkommen der selbständigen Gewerbetreibenden und der freien Berufe (ohne die Gewinne der Erwerbsgesollschaften). — •) Arbeits
einkommen der Arbeiter, Angestellten und Beamten (einsohl, der leitenden Direktoren usw.). — •) Einkommen inländischer natür
licher Personen aus Dividenden, Anleihezinsen, Erträgen von Anteilen an Gesellschaften m. b. H., Zinson von Privathypotheken, Spar
einlagen usw. (ohne den Kapitalertrag, der auf Schachtel- und Portefeuillebesitz von Gesellschaften und Kreditinstituten entfällt). — 
T) Nur soweit an natürliche Personen fließend, aber einsohl. des Miotwerts nichtlandwirtschaftlioher Eigenwohnungen. — •) Be- 
amtenpensionon, Altentoilbezüge, Kenten und sonstige Barleistungen der Sozialversicherung, Kriegsrenten, Arbeitslosen- und 
Wohlfahrtsuntorstützungen. — •) Einkommen der privaten Körperschaften, soweit nicht beroits in Form ausgeschütteter Dividen
den usw. in den Privatoinkommen erfaßt. I8) Reinerträge von Roich, Ländern und Gemeinden aus Erwerbsbetrieben, Grund-
und Kapitalvermögen (einsohl. der dem Reioh für ReparationBzwocko zugeführton Überschüsse der Reichsbahn, der erfaßbaren 
Roservebildung der öffentlichen Betnobo und der Vermögensorträge der Sozialvorsioherung). — “) Die Arbeitnehmerbeiträge sind untor Lohn 
und Gehalt in den Privateinkommen erfaßt. ) In den Privateinkommen sind nur solche Aufwondungen für öffentliche Zwecke enthalten, 
die naoh dem geltenden Einkommonatouerreoht nioht als Werbungskosten abgesotzt werden dürfen, also im wesentlichen Einkommen-, 
Vermögen- und Erbschaftsteuern die in der Verbrauohssphäre anfallenden Gebühren (z.B. Schulgeld) sowie die Kreditgewährung an die 
öffentliche Iland (als Teil der privaten Ersparnis). Bei der Volkseinkommensborechnung sind dagegen alle Aufwendungen für öffentliche 
Zwecke zu berücksichtigen, die ihrer Verwendung nach der Verbrauohssphäre zugute kommen, also vom Standpunkt des Steuerzahlers 
wirtschaftlich als Teile dor Einkommensvorwendung erscheinen; ihre Gesamtsumme bemißt sich — unter Aktiver Zurechnung — 
WMonthohen nach den Ausgaben der öffentlichen Körpemhafton für .konaurabostimmte, Verwaltungsleistungen (z. B. Bildungs- u»d 

EmkorainensUbertragungen (Renten und Unterstützungen), Reparationsleistungen und öffentliche Kapital;
, 8nt,?n'°a« 7 Differenz zwischen dienern letzteren Gesamtbetrag nnd den in den Privateinkommen

i K h.i“ th 18 1 wulfi';e?d.un8!n ,Hf.8f enl 0h n^ 8i keir~ ), Knegsronten, Renten und sonstigo Barloietungen der Sozialversicherung. 
ArbeiUloeen- und WohUahrUunteretUUungen Die der Finanzierung dieeer Bezüge dienenden Steuern und ßozialversichorungsbeitrig» 
lind teile In den Privateinkoramen, teile neben deneelben In Form der Zuschläge Ihr Arbeitveherheitriv« nml st. .»ml vnllstkndig 
erfaßt. - ■<) Umgereohnet Ober den Index der Lebenshaltungskosten. Arbeltgoberbeltnlge und Stenern) voUeta
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1. Das deutsche Volkseinkommen

d. Die Entwicklung des deutschen Arbeitseinkommens seit 1913

Einkommen aus Lohn und Gehalt1)

Kalender
jahr insgesamt

in Mill. M 
bzw. .'R.Jt

je
verfüg
baren

je
beschäf
tigten2)

je voll- 
beschäf
tigten3) insgesamt

je
verfüg
baren

je
beschäf
tigten 2)

je voll- 
beschäf
tigten3) insgesamt

je
verfüg
baren

i«
beschäf
tigten2)

je voll- 
beschäf
tigten 3)

Arbeitnehmer4) Arbeitnehmer4) Arbeitnehmer4)
in M> bzw. JI,Mj in v H von 1913 in v H des Vorjahrs

In jeweiliger Kaufkraft
1913 5)............ 20 700 1 144 1 163 1 163 100f0 100,0 100,0 100,0
1925 ................ 33 747 1 565 1 617 1 637 163,0 136,8 139,0 140,8
1926 ................ 34 815 1 578 1 738 1 795 168,2 137,9 149,4 164,3 103,2 100,8 107,6 109,7
1927 ................ 38 880 1 728 1 835 1 846 187,8 161,0 167,8 168,7 111,7 109,6 106,6 102,8
1928 ................ 42 621 1 865 1 986 2 008 205,9 163,0 170,8 172,7 109,6 107,9 108,2 108,8
1929 ................ 43 045 1 867 2 036 2 060 207,9 163,2 176,1 177,1 101,0 100,1 102,6 102,6
1930«)............ 39 600 1 714 1 983 2 025 191,3 149,8 170,6 174,1 92,0 91,8 97,4 98,3
1931«)............ 33 055 1 435 1 791 1 849 189,7 126,4 164,0 169,0 83,5 83,7 90,3 91,3
1932«)............ 26 200 1 144 1 568 1 634 126,6 100,0 134,8 140,5 79,3 79,7 87,6 88,4

In Kaufkraft von 19287) \
19135)............ 31 400 1 735 1 764 1 764 100,0 100,0 100,0 100,0 .
1925 ................ 36 622 1 699 1 754 1 777 116,6 97,9 99,4 100,7
1926 ................ 37 403 1 696 1 867 1 928 119,1 97,8 106,8 109,3 102,1 99,8 106,1 108,6
1927 ................ 39 959 1 776 1 886 1 897 127,3 102,4 100,9 107,5 106,8 104,7 101,0 98,4
1928 ................ 42 621 1 865 1 986 2 008 136,7 107,6 112,6 113,8 106,7 106,0 101,3 106,9
1929 ................ 42 459 1 841 2 008 2 032 136,2 106,1 113,8 116,2 99,6 98,7 101,1 101,2
1930«)............ 40 783 1 765 2 042 2 086 129,9 101,7 115,8 118,3 96,1 95,9 101,7 102,7
1931«)............ 36 900 1 602 1 999 2 064 117,6 92,3 113,3 117,0 90,5 90,8 97,9 98,9
1932«)............ 32 873 1 436 1 968 2 050 104,7 82,8 111,6 116,2 89,1 89,6 98,4 99,3

l) Arbeitseinkommen der Arbeiter, Angestellten und Beamten (einschl. der leitenden Direktoren usw.). Dio Nachkriegszahlen 
dos Arbeitseinkommens sind sowohl in der Gesamtsumme wie je Arbeitnehmer im Vergleich zur Vorkriegszeit überhöht, weil infolgo der 
fortschreitenden Vergesellschaftung der Betriobe dio leitenden Direktoren usw. nach Anzahl und Einkommen gegenwärtig stärker ins Ge
wicht fallen. Bei den Arbeitnehmern im engeren Sinno verläuft die Entwicklung ungünstiger. — *) Verfügbare Arbeitnehmer abzüglich 
der Arbeitslosen. — 3) Verfügbare Arbeitnehmer abzüglich der Arbeitslosen und auf Vollarbeitslose umgorochnetcn Kurzarbeiter. — 
4) Arbeiter, Angestellte und Beamte (einschl. der leitenden Direktoren usw.). — 6) Houtiges Gebiet (ohne Saargebiet). — «) Vor
läufige Schätzung. — ") Umgerechnet über den Indox der Lebenshaltungskosten.

e. Die Einkommensschichtung im Deutschen Reich 1913, 1926 und 1928

Einkommensstufen!)

1913 in M 1926, 1928 in JUL

Anzahl der Einkommens
bezieher2) Unborichtigte Einkommen3) Privat- 

einkommon4)
in Mill. .Ä bzw. ,9Ul

jeweiliger Kaufkraft 19133) 1926 1928 1913 5) 1926 1 928

0 bis 900 . 0 bis 1 200 ... 11 219 19 317 18 041 e 348 15 422 15 680 20 577
über 900 » 2 100 . über 1 200 » 3 000 .. 10 044 8 499 9 941 13 801 14 474 17 549 26 005

* 2 100 * 3 300 . » 3 000 » 5 000 ... 1 241 1 485 1 991 3 858 5 640 7 508 9 888
* 3 300 * 5 500 . » 5 000 p 8 000 . . . 580 530 779 2 597 3 250 4 776 6 239
p 5 500 * 8 500 . » 8 000 p 12 000 ... 212 172 251 1 447 1 654 2 409 2 849
» 8 500 » 10 500 . » 12 000 p 16 000 ... 64 64 86 631 877 1 184 1 410
» 10 500 * 1 ß 500 . » 16 000 p 25 000 ... 87 53 73 1 150 1 037 1 419 1 698
» IG 500 * 30 500 . * 25 000 p 50 000 ... 59 31 42 1 298 1 050 1 417 1 706
» 30 500 » 70 000 . » 50 000 p 100 000 ... 30 9 12 1 410 634 832 1 010

70 000 » 100 000 2 560
37 100

791
44 829

1 034
53 808

1 295
72 677Insgesamt---- 23 550 30 164 31 221

Einkommensstufonx) Anzahl der Einkommens- 
beziehor2) Unberichtigte Einkommen3) Privat

einkommen4)
1913 in M 1926, 1928 in ,WJC in v H der

Gesamtzahl Gesamtsumme
19135) 1926 1928 1913s) 1926 1928

über
0 bis 900 0 bis 1 200 ... 47 64 64,04 67,78 22,60 34,40 29,14 28,31

900 » 2 100 über 1 200 p 3 000 ... 42,65 28,18 31,84 37,20 32,29 32,61 36,78
j» 2 100 * 3 300 » 3 000 p 5 000 ... 5,27 4,92 6,38 10,40 12,58 13,95 13,61
» 3 300 * 5 500 » 6 000 p 8 000 ... 2,46 1,76 2,60 7,00 7,25 8,88 8,68
» 5 500 • 8 500 * 8 000 p 12 000 ... 0,90 0,67 0,80 3,90 3,69 4,48 3,92
» 8 500 • 10 500 * 12 000 p 16 000 ... 0,27 0,21 0,28 1,70 1,96 2,20 1,94
* 10 500 * 16 500 * 16 000 p 25 000 ... 0,37 0,18 0,23 3,10 2,31 2,64 2,34
* 16 500 * 30 500 » 25 000 p 50 000 ... 0,25 0,10 0,13 3,60 2,34 2,63 2,35
* 30 500 * 70 000 » 50 000 p 100 000 ... 0,13 0,03 0,04 3,80 1,41 1,66 1,39

70 000 » 100 000 0,0 6 0,01 6,90

100,00

1,77

100,00

1,92

100,00

1,78

100,00Insgesamt---- 100,00 100,00 100,00

l) In Anbetracht der Geldwortvoränderung seit der Vorkriegszeit als annähernd vergleichbar gegenübergostellt; zwischen 1926 und 
1928 können Einkommensstufon vergleichbarer Kaufkraft nicht fostgestellt werden, da die Einkommensteuorstatistik die Stufen zu stark 
^usammenfaßt. — *) 1913: veranlagte und steuerfreie, 1926 und 1928: veranlagte, lohnsteuerpfiiehtige und stouorfreio natürliche Personen, 
hre Gesamtzahl deckt sich mit derjenigen dor Erwerbstätigen (oinsohl. der Rentner, aber ohne die steuerlich dem Haushaltungsvorstand 

•^gerechneten mithelfenden Familienangehörigen), nioht dagegen mit der Anzahl der Haushaltungen, die häufig mohroro Erwerbstätige 
infasson. — 3) 1913: veranlagte und steuerfreie, 1926 und 1928: veranlagte, lohnsteuerpflichtige und steuerfreie Einkommen der natür- 

•ohen Personen. In den unborichtigten Einkommen fohlen gegenüber den Privateinkommen im wesontliohon die steuerlich nicht erfaßbaren 
mkomraen (Unterbewertung), der nicht veranlagte Kapitalortrag, dio abzugsfähigen Versicherungsbeiträge (Sonderleistungen), das Wor- 

- ^^koBtenpauschale der Arbeitnehmer und die stouerrechtlich nicht als Einkommen geltenden Rontenbozügo (KriegBrenten, Arboitslosen- 
uüÜ a °klfahrt8unterstUtzungen sowie Barleistungen der Sozialversicherung mitAusnahmo der Renten der Unfall-, Invaliden-, Knappsohafts- 
unk ~nS®*t6Uten Versicherung). — 4) Gegliedert nach der Höhe der unberichtigten Einkommen, also jeweils um die Differenz zwischen 
u«Oenchtigten und Privateinkommen zu niedrig omgestuft. — •) Heutiges Gebiet (ohne S&argobiet).
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2. Die langfristige deutsche Auslandsverschuldung am 28. Februar 1933
(in Mül. JUt) *)

Bezeichnung

Schuldner

öffentliche
Hand

Banken
Industrie, Handel, 

Verkehr und 
Landwirtschaft

Sonstige
Schuldner

Insgesamt

Langfristige Schulden Insgesamt.................................. 3 774 1 461 4 626 404 10 265

Gläubiger
Banken.............................................................................. 360 321 766 78 1 525
Finanzierungs-Gesellschaften........................................ 30 54 411 74 569
Handels- und Industrieilrmen.................................... 1 • 12 176 22 211
Sonstigo Gläubiger (oinschl. Anleihen)..................... 3 383 1 074 3 273 230 7 960

Gläubiger-Länder
Ver. Staaten von Amerika........................................ 1 670 989 2 473 64 5 196
Großbritannien................................................................ 505 102 462 11 1 080
Frankreich........................................................................ 428 28 30 6 492
Niederlande...................................................................... 711 179 789 144 1 823
Schweiz............................................................................... 250 126 705 121 1 202
Belgien.............................................................................. 36 3 18 2 59
Italien................................................................................ 40 0 38 6 84
Schweden.......................................................................... 131 18 6 3 158
Sonstige Länder............................................................. 3 16 105 47 171

Schuldarten
Anleihen............................................................................ 3 376 1 063 3 104 130 7 673
Hypotheken und Grundschulden.............................. 15 31 475 172 693

Sonstige Schulden
an Banken ........................................................................ 350 300 561 26 1 237
an Nichtbanken.............................................................. 33 67 486 76 662

*) Nach der Erhebung der Anmeldestelle für Auslandsschulden vom 28. Februar 1933; ausländ. Währung nach Tageskurs vom 
28. Februar 1933 umgcrechnot. Als langfristig gelten alle Auslandsschulden, die nach dem 28. Februar 1934 fällig werden.

3. Die kurzfristige deutsche Auslandsverschuldung vom 28. Februar 1933
(in Mil!. JUQ')

Bezeichnung

Schuldner

Banken

i Reichsbank 
und

Golddiskont
bank

Industrie,
Handel,
Verkehr

und
Land

wirtschaft

Sonstige
Schuldner

öffentliche
Hand

Insgesamt

Kurzfristige Schulden insgesamt....................................

Gläubigor
Banken..............................................................................
Finanzierungs-Gesellschaften........................................
Handels- und Tndustrieilrmen....................................
Sonstige Gläubiger.........................................................

Gläubiger-Länder
Vor. Staaten von Amorika........................................
Großbritannien........................................ ......................
Frankreich...................................................y..................
Niederlande................................................ .....................
Schweiz..............................................................................
Belgien..............................................................................
Italion................................................................................
Tschechoslowakei...........................................................
Dänemark..........................................................................
Schweden..........................................................................
Sonstige Länder.............................................................
Bank für internationalen Zahlungsausgleich (BIZ)

Schuldarten
Rembourskrodito und sonstige Bank-Akzepte-----
Buohsohulden aus Warenlieferungen.........................
Akzepte und Solawechsel............................................
Anleihen............................................................................
Hypotheken und Grundschuldeu................................
Sonstige Schulden .........................................................

3 443

2 924 
118 
125 
276

1 435 
575 
209 
302 
534 

38 
15 
43 
21 
33 

238

1 874

11
29

5
1 524

800 3 638

1 622 
364 

1 343 
309

655 
393 
121 

1 078 
823 

84 
35 
67 
26 
47 

309

361 
891 
99 
96 
52 

2 139

381

85
160

26
21

8
70
80

3
5

6
154

0
3
1
7

21
349

331
3
7

99

231
55
12
61
54

1
2
6
0

15
3

0
41
96

1
302

8 702

5 762 
645 

1 516 
779

2 537 
1 044 

35fr 
1 511 
1 491 

126 
57 

120 
51 

101 
704 
610

2 235 
894
152 
228 

79 
5 ll4

*) Nach dor Erhebung der Anmeldestelle für Aualandnchuldea vom 28. Februar 1933; ausländ. Währung nach Tageskurs vom 
28. Februar 1933 umgcrechnot. Kurzfristig sind alle Schulden, die bis zum 28. Februar 1934 fällig werden — a) Davon- 657 Mill.
Loro-Verpflichtungen deutscher Banken und sonstiger (ialdinstitute, 680 Mill. Verpflichtungen deutscher Banken aus BarvorsohUsscn-
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4. Schuldendienst für die deutschen Ausländsanleihen
in den Jahren 1933 und 1934!)

(in Mill. JiJt)

Zeitraum

Dawes- und 
Young-Anleihe

Reich2) und 
Länder

Gemeinden u. Ge- 
meindeverbände

Bodenkredit
anstalten

Private Unter
nehmungen3)

Sonstige
Schuldner4) Insgesamt Schul

den-

Zinsen Til
gung Zinsen Til

gung Zinsen
Til

gung Zinsen
Til

gung Zinsen Til
gung Zinsen Til

gung Zinsen
TU-

gung
ins

gesamt

1933
Januar... 10,10 3,77 18,35 0,56 3,99 1,11 1,79 2,21 9,35 3,23 0,91 0,28 44,49 11,16 55,65
Februar . . 10,10 3,77 4,50 2,00 1,65 1,60 13,50 1,85 7,73 4,88 1,15 0,72 38,63 14,82 53,45
März .... 10,10 3,77 7,17 — 3,84 0,94 4,92 0,31 20,72 6,07 1,39 0,23 48,14 11,32 59,46

April .... 10,10 3,77 — _ 1,44 0,85 0,87 5,09 26,48 8,21 0,62 0,29 39,51 18,21 57,72
Mai............ 10,10 3,77 — — 3,10 0,95 7,29 0,15 26,03 10,94 0,96 0,22 47,48 16,03 63,5!
Juni......... 10,01 3,86 0,29 0,13 1,86 0,68 4,99 2,25 14,56 7,16 1,59 1,72 33,30 15,85 49,15

Juli............ 10,01 3,86 18,33 3,74 3,94 2,74 1,76 2,27 9,28 3,41 0,91 0,28 44,23 16,30 60,53
August. .. 10,01 3,86 4,44 2,73 1,61 1,64 13,39 0,46 7,64 4,26 1,15 0,80 38,24 13,75 51,99
September 10,01 3,86 7,17 3,80 3,81 4,35 4,89 0,14 20,43 5,65 1,39 0,23 47,70 18,03 65,73

Oktober . . 10,01 3,86 — — 1,42 1,48 0,85 2,64 22,68 9,81 0,62 0,29 35,58 18,08 53,66
November 9,85 3,92 — — 3,05 1,66 7,12 0,15 25,63 12,52 0,97 12,86 46,62 31,11 77,73
Dezember 9,85 3,92 0,29 0,14 1,84 0,67 4,96 5,38 14,38 16,57 1,54 1,46 32,86 28,14 61,00

1933
Insgesamt 120,25 45,99 60,54 13,10 31,55 18,67 66,33 22,90 204,91 92,71 13.20 19,43 496,78 212,80 709.58

1934
Januar... 9,85 3,92 18,21 0,59 3,80 1,18 1,75 2,33 9,16 3,73 0,89 0,34 43,66 12,09 55,75
Februar .. 9,85 3,92 4,34 2,00 1,58 1,67 13,15 1,96 7,56 4,90 1,10 0,79 37,58 15,24 52,82
März .... 9,85 3,92 7,07 — 3,69 0,99 4,86 2,98 19,93 71,31 1,36 0,28 46,76 79,48 126,24

April___ 9,85 3,92 — — 1,38 0,90 0,84 5,40 26,17 8,64 0,61 0,35 38,85 19,21 58,06
Mai ......... 9,85 3,92 — — 2,99 1,01 7,93 0,16 25,20 11,43 0,53 0,28 46,50 16,80 63,30
Juni......... 9,79 3,98 0,29 0,14 1,82 0,71 4,93 2,65 14,67 24,08 1,48 0,84 32,98 32,40 65,38

Juli ............ 9,79 3,98 18,20 3,78 3,75 2,78 1,71 2,41 9,08 3,59 0,89 0,34 43,42 16,88 60,30
August.. . 9,79 3,98 4,28 2,81 1,54 1,71 13,02 0,47 7,48 4,36 1,10 0,88 37,21 14,21 51,42
September 9,79 3,98 7,05 3,99 3,66 4,46 4,74 0,15 17,70 7,05 1,35 0,28 44,29 19,91 64,20

Oktober .. 9,79 3,98 • — — 1,37 1,54 0,82 2,76 22,34 10,21 0,61 0,35 34,93 18,84 53,77
November 9,61 4,03 — — 2,93 1,66 7,77 0.16 24,79 12,81 0,53 0,28 45,63 18,94 64,57
Dezember 9,61 4,03 0,28 0,14 1,80 0,72 4,89 5,75 13,97 18,05 1,46 0,52 32,01 29,21 61,22

1934
Insgesamt 117,42 47,56 59,72 13,45 30,31 19,33 66,41 27,18 198.05 180,16 11,91 5,53 483,82 293,21 777,03

U Nach der Erhebung der Anmeldestelle für Auslandsschulden vom 28. Februar 1933, Beträge in JlJl umgerechnet zum Kurse vom 
28. Februar 1933. — 2) Nur Kreuger-Anleihe, ohne Dawes- und Young-Anleihe. — 8) Einschi, öffentliche Unternehmungen, d. h. solche 
Unternehmungen, an denen eine Beteiligung der öffentlichen Hand von mehr als 50 vH des Eigenkapitals besteht. — 4) Kirchliche Körper
schaften und Zweckverbände. Die kleinen Kirchenanleihen sind gleichmäßig auf alle Monate vorteilt worden, da nähere Angaben fehlen.

5. Entwicklung der deutschen Auslandsverschuldung seit Juli 1931
(in Milliarden JlJt)

Bezeichnung
Stand Ende

Juli November Februar September Februar
1931») 1931 *) 1932 1932 1933

Kurzfristige Kredite......................... 13,1 10,6 10,1 9,3 8,7
darunter Stillhaltung*)............................

langfristige Kredite.........................
6,3 5,4 5,0 4,3 4,1

10,7 10,7 10,5 10,2 10,3
Summe .... 23.8 21,3 20,6 19,5 190

. J) Die ursprünglich ermittelten Zahlen sind uiu die Beträge erhöht worden, die durch die Erweiterung der Anmeldepflicht auf Schulden 
•Wischen 5000 und 50000 JI.H, im Februar 1932 zusätzlich erfaßt worden sind. 2) Kredite, die Ihrer Art nach unter die Stillhalte-
De«timmungen fallen ohne Itücksicht darauf, ob der Beitritt zum Stillhalteabkommen erfolgt ist oder nicht.
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Lfd.
Nr.

1
2
3
4
6
6
7
8
9

10
11
12
13
14
16

lß

17
18

19

20

21

22

23

XV. Volkswirtschaftliclie Bilanzen

6. Die deutsche Zahlungs
(in Mill.

Bezeichnung

.. Warenhandel..................................................
a) Reiner Warenhandol, freier Verkehr ....
b) Bewegung der freien Edelmetallbeständo
c) Kraftlieforungen............................................
d) ReparationsBachlieferungen........................

2. Dienstleistungen im freien Verkehr.
a) Schiffsverkehr (ausschl. Personenverkehr)
b) Durchfuhrverkehr........................................
0) 1. Passagiorgeschäft der deutschen See

schiffahrt ..................................................
2. Sonstiger Reißeverkehr..........................

d) Versicherungsgeschäfte ..............................
e) Postverkehr..................................................
f) Löhne ausländischer Arbeiter....................
g) Filmlizenzen.................................... .............
h) Amtliche doutsche Vertretungen im Aus

lande .......................................................... ..
1) Amtliche ausländische Vertretungen in

Deutschland..................................................
k) Sonstige Dienstleistungen2)........................

3. Dienstleistungen im Reparations
verfahren ....................................................

a) iin Inland (Leistungen für Bosatzungs-
truppen und Kommissionen)....................

b) im Ausland (Unterschied zwischen don vom 
Agenten verrochneten und den in der Han
delsstatistik erfaßten Sachleistungen) .. .

4. Zinsen.................................................................
5. Reparationsleistungen..............................

Summe der laufenden Posten

6. Gold- und Devisenbewegung bei den
Notenbanken.............................................

a) Kdelmotallbowogung
1. Kassenbestand........................................
2. Auslandsbostand.......... ..........................

b) Dovisonbewegung..........................................

Summe der laufenden Posten und der 
Gold- und Devisenbewegung bei den 
Notenbanken............................................

Saldo der Kapitalbewegung Im enge
ren Sinne ...................................................

7. Langfristige Anleihen und Kredite
a) öffentlich aufgelogte langfristige Anleihen4)
b) Gewährung anderor langfristiger Kredite
c) Tilgung und außerplanmäßige Rückzah

lung von Ausländsanleihen........................
8. Effektenbewegung.....................................

aj Verkäufe an das Ausland..........................
b) Käufe vom Ausland....................................

9. Sonstige Bewegung ausländischer An
lagen in Deutschland.........................

10. Sonstige Bewegung deutscher Aus
landsanlagen .............................................

11. Kurzfristige Kapitalbowegung.............
a) Kurzfristige Anleihen4) und verwandte

Kredite und ihre Rückzahlung..................
b) Bewegung des Kassenbestandes des Ito-

narationsagenten..........................................
o) Bewegung der Auslandsschulden deutscher 

Bankon ..........................................................
d) Bewegung der Auslandufordorungen deut

scher Banken ................ ............................
e) Sonstige kurzfristige Kapitalbewogung...

12. Nicht aufgliederbare Kapitalbewe
gung (als Saldo errechnet).............

1926 1927 1928

Aktiv- l 
seite i

Passiv
seite Saldo Aktiv

seite j
Passiv
seite Saldo Aktiv

seite
Passiv- j 
seite Saldo

10 677 9 884 4- 793 11 118 14 078 -2 960 12 627 13 912: — 1 285
10 043 | 9 847 +■ 196 10 535 13 977 — 3 442 11 961 13 631 — 1 870
— 29 29 — 93 — 93 — j 73 — 73

3 8 1 5 4 8 — 4 3 8 — 5
631 _ 4- 631 579 — 4- 579 663 ! — 4- 663

1 133 684 -h 449 1 337 897 4- 440 1 460 963 + 497
621 311 4- 310 755 386 4- 369 805 417 + 388
216 29 i f 187 164 29! 4- 135 164 32 + 132

95 + 95 135 4- 135 153 — 4- 153
135; 200 i — 65 160 270 — 110 180 300 — 120

— j ') 23 — 23 23 25 — 2 58 30 4- 28
2 19 17 2 19 — 17 2 19 — 17

— ! 50 ! — 50 — 50 — 50 50 — 50
10 1 — 10 8 18 — 10 8 18 — 10

36 - 36 so — 60 52 — 52

20 __ 1 f 20 20 f 20 20 __ -f 20
44 6 f 36 70 40 4- 30 70 45 -f 25

93
*

10 4- 83 205 - 4- 205 175 - + 175

93 _ 4- 93 77 - 4- 77 69 - + 69

3) 10 _ 10 128 __ 4- 128 106 — + 106

340 513 - 173 335 680 — 345 382 945 — 563

— 1 191 — 191 - 1 584 — 1 584 - 1 999 — 1 999

- 39 -4 244 -3 175

56 624 - 568 574 122 4- 452 - 931 — 931

— 550 _ 550 __ 122 — 122 __ 861 — 861
— 74 — 74 89 — 4- 89 — 5 — 5

56 -t- 56 485 " -|- 485 65 — 65

- 607 -3 792 — 4 106

4- 607 + 3 792 + 4 106

1 463 87 4- 1 376 1 345 135 4- 1 210 1 368 100 + 1 268
1 400 — 4- 1 400 1 285 — 4- 1 285 1 341 —. + 1 351

63 + 63 60 — -f 60 27 — 4- 27

— 87 — 87 — 135 — 135 — 100 — 100

— — — 575 20 4- 555 2 276 1 846 + 430
— — — 575 — 4- 575 2 276 --- . ■f 2 276

— ““ — 20 — 20 — 1 846 — 1 846

- - - 15 72 — 57 14 57 - 43

— — — 5 r s 5) 147 14 + 133

178 31 + 147 2 401 622 + 1 779 2 170 835 + 1 335

149 31 4- 118 127 125 + 2 173 111 + ‘a

29 - 4* 29 27 - + 27 62 - + 82

— - - 2 247 -
|+ 2 247

1 914 — + 1 914

— — — _ 495 — 495 __ 693 _ 693
■— — — 2 I— 2 21 31 __ 10

- 916 - 916 310 - + 310 983 - + 983

) Vgl. für d.e Erklärung der «nwtoen Posten vor allem der Warenhnndelebilans -Wirtschaft u. Statistik. Jg. 1933 HeftG S. 169 fg.
l Austahlungekura eingeMtxt - *) Freigabe deutschen Eigentum, in den Vereinigten Staaten von Amerika, 

beim Treuhänder. — ») Aktienverkäufe und anderer Betedigungserwcrb, soweit nicht Uber Bankon gelangen (Mindestzahl).
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bilanz 1926 bis 1932*)
JUC)

1929 1930 1931 1932

ildo

Lfd
Nr.Aktiv

seite
Passiv

seite Saldo Aktiv
seite

Passiv
seite Saldo Aktiv

seite
Passiv

seite Saldo Aktiv
seite

Passiv
seite S

13 632 13 676 44 12 175 10 617 + 1 558 9 733 6 955 4- 2 778 5 814 4 777 + 1 037 1
12 810 13 580 — 770 11 465 10 521 4- 944 9 337 6 838 + 2 499 5 811 4 742 1 069 2

— 88 — 88 — 88 — 88 — 109 — 109 — 27 27 3
3 8 — 5 3 8 — 5 3 8 — 5 3 8 __ 5 4

819 — + 819 707 — + 707 393 — 4* 393 — — — 5
1 521 997 + 524 1 328 790 + 538 1 053 617 + 436 + 339 6

833 441 + 392 691 391 + 300 547 305 4 242 385 225 4- 160 7
172 36 + 136 145 33 4- 112 140 30 + 110 129 27 4- 102 8

179 — + 179 210 — 4- 210 155 — + 155 135 — 4- 135 9
180 300 — 120 185 210 — 25 130 153 — 23 100 117 — 17 10-

57 38 + 19 27 49 — 22 17 55 — 38 '■)- 40 11
2 23 — 21 3 32 — 29 4 25 — 21 4 19 15 12

— 50 — 50 — 24 ' — 24 — 8 — 8 — — — 13
8 18 — 10 15 3 + 12 15 3 + 12 1B 4 + 14 14

— 46 - 46 - 48 - 48 — 38 — 38 ( 15

20 — + 20 27 _ + 27 25 __ + 25 °)± 0 16-
70 45 + 25 25 — + 25 20 — + 20 •

l 17

188 - 4- 188 — — — — — - ' — 18

40 - + 40 - — - - - -- - 19

148 — 4- 148 __ __ __ _ __ __ __ _ 20
400 1 200 — 800 400 1 400 — 000 300 1 500 — 1 200 200 1 100 — 900 21

— 2 501 - 2 501 - 1 699 — 699 - 990 — 990 162 - 162 22
__ 2 633 603 + 1 024 + 314 23

510 345 + 165 192 72 + 120 1 653 + 1 653 256 — 4- 256 24

510 — + 510 140 + 140 1 116 __ + 1 116 109 _ _L. 109 25
— 64 — 64 — 72 — 72 110 — + 110 68 — 68 26

281 281 52 + 52 427 + 427 79 + 79 27

2 468 - 483 + 2 677 4- 570 28

+ 2 468 4- 483 — 2 677 • — 570 29

340 in + 229 1 097 130 + 967 358 232 + 126 100 136 — 36 30
321 — + 321 1 058 — + 1 058 322 — + 322 — — — 31

19 “ + 19 39 - + 39 36 5 + 31 100 — 4 100 32

— ui — 111 — 130 130 — 227 — 227 — 136 — 136 33
1 546 1 361 + 185 1 013 1 175 — 162 512 723 — 211 — 150 — 150 34
1 546 — + 1 546 1 013 --- + 1 013 512 — 4 512 __ 150 — 150 35

1 361 — 1 361 — 1 175 — 175 — 723 — 723 — — 36

7 17 - 10 - ») 185 - + 185 - - - 37

5) 275 19 4 256 6) 377 7) 63 + 314 6) 80 4- 80 ___ __ — 38
1 575 483 + 1 092 1 191 1 159 + 32 2 682 2 205 4- 477 250 1 013 - 763 39

389 45 + 344 1 135 572 + 563 791 305 4- 486 — 239 — 239 40

199 - + 199 — 8) 159 — 159 - — — — — 41

987 + 987 — 428 - 428 - 1 900 — 1 900 — 437 - 437 42

— 438 — 438 56 __ + 56 1 700 _ 4- 1 700 250 _ 4- 250 43
— — 191 — 4- 191 — 337 — 337 44

716 - + 716 - 668 - 668 - 3 334 — 3 334 379 - 4- 379 45

e) p*1?0* — 2) Auswandererheimsendungen, Provisionen u. ä. Einnahmen und Ausgaben im Kreditverkehr u. dgl. — 3) Verrechnung»- 
4ohe Schätzung. — T) Einlago bei der B. J. Z. — 8) Differenz zwischen der Anschroibung der Sachleistungen in der Handolsstatistik
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7. Das Investitionsvolumen
Schätzungen nach Sonderheft 22 des Instituts für Konjunkturforschung »Kapitalbildung und Investitionen in der deutschen Volks

wirtschaft 1924 bis 1928« (S. 17 und 26). Die zahlenmäßigen Unterlagen für diese Arbeit wurden vom Statistischen Reichsamt bereit- 
gestellt. In der genannten Veröffentlichung sind die Methoden der Erfassung ausführlich dargestollt. Es handelt sich hierbei um den 
erstmaligen Versuch, das jährliche Investitionsvolumen dor deutschen Wirtschaft in seiner Gesamtheit zu schätzen. Mit besonderem 
Nachdruck muß darauf hingewieson werden, daß die nachstehenden beiden Übersichten — ähnlich wie die Schätzungen des Volksein
kommens und dor Zahlungsbilanz — zwar die Größenordnung des Investitionsvolumens kennzeichnen, daß aber nicht jede einzelne 
Zahl statistisch exakt ermittelt worden konnte.

a. Die Neuinvestitionen der deutschen Volkswirtschaft 1924 bis 1931 nach Wirtschaftsgruppen1;

Wirtschaftsgruppen
1924 1925 1926 1 1927 ! 1928 1929») 19303) 1931 :>)

in Mill. MM

I. Neuanlagen
1. Industrie (ohne industr. Wohnungsbau) ....
2. Elektrizitäts-, Gas- und Wasserversorgung..
3. Verkehr...........................................................
4. Landwirtschaft, Molkereiwirtschaft, Forst

wirtschaft und Gartenbau ...........................
6. Handwerk.......................................................
6. Einzelhandel .................................................
7. Großhandel ...................................................
8. Wohnungswirtschaft ....................................
9. öffentliche Verwaltungswirtschaft...............

10. Wohlfahrtswesen und Sozialversicherung...
11. Sonstige Wirtschaftsgruppen.........................

Neuanlagen insgesamt....

319 955 459 835 980 387 4) — 30
235 539 622 469 731 736 430
746 789 827 1 080 937 763 579

683 137 628 657 297 134 300
57 166 116 209 157 100 0
47 103 97 179 202 153 125
35 85 30 85 100 50 0

— 25 685 884 1 826 2 068 1 975 1 467
495 849 1 249 1 569 1 511 1 512 1 009

25 61 67 79 109 113 80
84 163 177 180 177 160 50

2 701 4 532 5 156 7 168 7 269 6 083 4 010 — 200

11. Vorratsvermehruna oder -Verminderung2'
1. Industrie (Ergebnis auf Grund der Bilanz

untersuchung) ...............................................
Industrie (ergänzende Zuschlagsschätzung)..

2. Elektrizitäts-, Gas- und Wasserversorgung..
3. Verkehr...........................................................
4. Landwirtschaft, Molkereiwirtschaft, Forst

wirtschaft und Gartenbau ..........................
6. Handwerk............................ ..........................
6. Einzelhandel .................................................
7. Großhandel ...................................................

Vorräte insgesamt. . . .
Neuanlagen + Vorräte insgesamt. . . .

111. Veränderung der Goldbestände der Noten
banken............................................................

Neuanlagen + Veränderung der Vorräte und der 
Goldbestände (I -f- II + III)........................

2 166 1 070
220

— 982 1 430 
220

924
360

J — 392 — 1 640 — 2 000
21 32 — 31 21 17 10 — 20 — 20

115 — 44 — 82 — 20 — 67 5 — 106 — 80

— 809 450 — 731 648 681 — 122 — 258 — 300
264 110 — 40 182 50 — 25 — 280 — 400

2 424 830 — 203 1 009 424 — 104 — 915 — 1 400
1 330 35 — 365 610 270 — 323 — 700 — 800
5 511 2 703 — 2434 4 100 2 659 — 951 — 3 919 5 000
8 212 7 235 2 722 11 268 9 928 5 132 91 — 5 200

296 455 624 33 866 446 — 67 — ’ 1 227

8 508 7 690 3 346 II 301 10 794 4 686 24 — 6 427

’) Gegenüber dem Vorjahr z. T. verbesserte Zahlen. — -) Die Wirtsehaftsgruppen 8. bis 11. acheiden hierbei ans. 3) Vorläufige 
Ergebnis««. — >) Um diesen Betrag blieben die Neuanlagen hinter den zum Ausgleich der Abnutzung erforderlichen Abschreibungen zurück.

b. Ersatzanlagen1)
(in Mill. MM)

Wirtschaftsgruppen 1924 1925 1926 1927 1928 1929») 1930») 1931»)

1. Industrie.......................................................... 1 105 1 460 1 570 1 615 1 840 1 680 1 700
2. Elektrizitäts-, (las- und Wasserversorgung . .. 215 260 280 310 350 360 385
3. Verkehr............................................................ 740 840 925 1 050 1 100 1 160 1 075
1. Landwirtschaft (Gebäude und Inventar).... 

f>. bis 7., 10., 11. Handwerk, Handel u. sonstige
475 475 465 465 470 505 530

Gruppen .......................................................... 715 810 850 935 950 900 900
8. \\ ohnungswirtschaft ...................................... 1 005 1 025 1 055 1 095 1 145 1 200 1 240
0. Öffentliche Verwaltungswirtschaft.................. 905 1 000 1 035 1 115 1 145 1 155 1 095

Ersatzanlagen insgesamt.

*) Gegenüber früheren Veröffentlichungen ergänzte und

5 160

verbesserte

5 870

Zahlen.

6 180

— 2) Vor

6 585 7 000

äufiges Ergebnis.

6 950 6 925 6 500
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8. Die Investitionen der deutschen Industrie-Aktiengesellschaften1)

Erfaßte Aktiengesellschaften 
nach dem Stande 
von Endo 1931

Neuanlagen (+) 
bzw. Rückgang 

der ausgewiosenen
Bilanzmäßig aus
gewiesene Ersatz

anlagen
in den Jahren

Veränderungen 
der Vorratswerte

Gewerbegruppen und -zweige Aktien
kapital

Summe 
der An
lagen
werte

Summe
der

Vorrats
werte

Anlagenbuchwerte 
(—) in den Jahren in den Jahren

Zahl 1924 
bis 1928

1929 
bis 1931

1924 
bis 1928

1929 
bis 1931

1924 
bis 1928

1929 
bis 1931

in Millionen t71 Jt

I. Bergbau und Hüttenindustrie
Schwerindustrie2) ....... .................................... 99 3 128 3 231 665 + 537 — 67 904 602 4- 182 4- 37
Braunkohlenbergbau........................................ 39 525 515 27 + 51 — 13 195 129 + 4 5
Metallerzbergbau und Metallhütten............ 32 291 226 125 4- 76 <t— 5 84 53 + 68 — 38

Insgesamt---- 170 3 944 3 972 817 + 664 — 85 1 183 784 4- 254 — 6

II. Chemische Industrie, Erdöl- 
und Kaliindustrie

Chemische Industrie (ohne chem. Konsum#.) 83 1 443 844 351 + 342 4- 28 306 181 + 175 __ 119
Erdölindustrie.................................................. 24 339 308 80 + 146 -p 78 74 85 + 75 4- 1
Kaliindustrie (einschl. Steinsalzgewinnung) . 15 351 283 43 + 103 — 4 111 70 18 4- 6

Insgesamt---- 122 2 133 1 435 474 + 591 + 102 491 336 268 — 112

III. Verschiedene 
Produktionsgüterindustrien

Papierindustrie.................................................. 61 247 255 112 + 81 4- 10 76 56 4- 70 24
Baugewerbe...................................................... 34 100 71 15 4- 32 — 5 41 19 -f 7 __ 18
Baustoffindustrie.............................................. 95 313 278 42 4- 38 — 6 104 57 4- 30 __ 23
Kautschuk- und Asbestindustrie.................. 26 89 78 36 + 20 4- 9 32 22 4- 19 19
Sägewerke ........................................................ 10 23 12 13 + 2 1 6 1 4- 12 16
Leder- und Lodorwaronindustrio.................. 33 99 42 54 + 3 —: 5 15 6 4- 34 __ 58

Insgesamt---- 259 871 736 272 + 176 2 274 161 4- 172 — 158

IV. Konstruktionsindustrien
Elektrotechnische Industrie.......................... 67 811 436 272 + 139 4- 55 118 95 + 125 219
Maschinen- und Apparatebau......................
Kraftwagon- und Traktorenbau....................

224 748 556 329 81 29 220 107 4- 142 __ 238
22 219 226 106 + 85 4- 39 57 53 + 109 __ 115

Motorrad- und Fahrradbau.......................... 17 50 31 15 + 17 4- 3 14 9 4- 33 __ 34
Lokomotiv- und Waggonbau........................ 19 225 114 43 + 13 8 29 16 6 __ 47
Schiffbau (Werftindustrie).............................. 15 77 85 53 + 3 — 3 34 17 4- 41 __ 55

Insgesamt---- 364 2 130 1 448 818 338 4- 57 472 297 + 456 — 708

V. Textilindustrie und Bekleidungsgewerbe
Spinnerei und Weberei.................................. 219 665 448 281 4- 100 — 25 161 88 4- 231 339davon: Wolle................................................ 45 219 105 72 4- 37 4- 3 41 26 4* 81 132

Baumwolle...................................... 93 256 192 106 -|- 35 16 66 34 4- 79 __ 100
Bastfaser.......................................... 31 77 71 31 4- 7 — 9 27 11 34 50
Seide und komb. Betriebo.......... 50 113 80 72 4- 21 — 3 27 17 4- 37

Sonstige Textilindustrie.................................. 91 141 115 60 4- 28 __ 10 46 26 + 37 49
Kunstseidenind,ustrie...................................... 7 139 100 23 4- 80 __ 6 45 25 4- 29 18
Konfektion........................................................ 18 33 17 8 _j_ 3 1 4 3
Schuhindustrie.................................................. 18 59 27 29 4- 5 4- 1 11 8 4- 10 20

Insgesamt---- 353 1 037 707 401 + 216 41 267 150 313 — 438

VI. Nahrungs- und Genußmittelgewerbe
Brauerei- und Mälzereigewerbe.................... 173 512 546 128 4- 99 4- 7 194 136 4- 65 19
Schokoladen- und Süßwarenindustrie.......... 21 74 44 24 4- 13 __ 2 20 14 4- 10 7
Mühlenindustrio................................................ 40 100 84 63 7 __ 9 25 20 4- 60 38Branntwein- und Preßhefeindustrie............ 16 50 38 10 4- 7 4- 1 12 7 4- 9 13
Zuckerindustrio................................................ 38 151 142 118 4- 9 9 40 29 4- 14 4- 32
labakindustrie.................................................. 18 33 20 44 14 4- 2 12 6 4- 52 2

davon: Tabak- und Zigarrenherstellung.. 15 28 12 27 4- 4 -JL: 0 4 3 7 8
Zigarettenindustrie........................ 3 5 8 17 4- 10 4- 2 8 3 4- 45 4- 6

Margarine- und sonstige Fettindustrie........ 18 88 52 54 4- i — 5 19 14 15 15
Sonstige Nahrungsmittelgoworbo.................. 48 98 65 40 4- 13 6 19 16 4- 19 __ 21

Insgesamt---- 372 1 106 991 481 4- 163 — 9 341 242 4- 244 — 83

VH. Verschiedene Konsumgüterindustrien
yervielfältigungs- und Verlagsgeworbe........
[nd. chem. Konsumguter (ohne I. G. Farben) 
jninkeramik und Glasindustrie....................

44 87 81 23 4- 38 -J: 0 27 22 4- 7 8
48 184 123 53 4- 39 — 1 34 28 4- 26 17
72 209 158 51 4- 34 — 16

1
49 40 4- 17 19

Musikinstrumertten- und Spielwaronindustrie 
':l:Stahl- und Metallwareniudustrie....

J hrenindustrie, optische u.feinrn. Industrie..

11 32 22 16 4- 16 __ 8 7 -p 8 16
96 196 120 68 4- 13 — 4 59 41 42 40
11 62 33 29 4- 7 __ 1 13 9 6 19

jtolzverarbeitondo Industrie (ohne Sägewerke) 
Ginoleumindustrie............................................

31 55 36 22 4- 4 __ 2 9 5 9 252 42 34 13 4- 14 -Jt 0 10 6 16
1 «pierverarbeitende Industrie..........:........... 15 20 17 7 4- 1 :ir 0 7 5 2 3

Insgesamt----- 330 887 624 282 4- 166 25 216 163 4- 133 163
Industrie insgesamt.... 1 970 12 108 9 913 3 545 4 2314 4* 1 3 244 2 133 4- 840 — 668

Produktionsgüterindustrien (I bis IV)----- 915 9 078 7 591 2 381 1769 76 2 420 1 578 4 1150 984
»erbrauchsguterindustrien (V bis VII)... 1 055 3 030 2 322 1 164 545 — 75 824 555 690 " 684

U»<1 GroaSn'U(lUl tS!illiono,1'Akti6n*e8ell8oha,te,1: bezUg^l. Mothodo vgl.W.u.St., 13. Jg., 1933, llott 19, S.684.— *) Steinkohlimbergbau
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XVI. Gesund
Das berufsmäßig tätige Heil- und

nach dem Stande

Länder
und

Landesteile

Ärzte Zahn
ärzte 
(auch 

als Arzt 
appro
bierte) 

!)

Zahntechniker
(Dentisten), selb

ständige und Ge
hilfen

Apotheker und 
Apothekenhillspersonal

im

ganzen

da
v.

 w
ei

bl
ic

h

Chirurgie 
elnsctil. Ortho

pädie, Chirurg, u. 
Frauenkrankheit.

Fachärzte4 * * 7 8)
Frauen- u S S 1
krank- 1 'S ’S 1 Augen-

heiten u, i g 3 krank-
Oeburts-1 S « 2 1. n.

hilf. 33 JJ beiten

Ohren-, 
Hals- u. 
Nnsen- 
krnnk- 
heiten

staat
lich ge
prüfte

nicht
staat
lich
ge

prüfte

appro
bierte

Besitzer,
Pächtern.
Verwalter

angestelltr

approbierte
Apotheker

H
-3
B
48
.2
1

Prak

tikan
ten

1 069 68 93 40 40 32 36 238 179 413 221 80 67 97
6 653 604 345 261 404 160 193 1 222 441 1 945 524 584 320 227
1 528 67 73 31 27 32 40 307) 387 482 307 116 101 82
1 021 50 52 36 31 25 31 265 252 274 176 85 75 92

138 7 6 3 2 3 3 36 27 77 36 8 9 13
2 239 125 120 95) 73 51 69 465 421 522 345 218 119 160

648 20 31 29! 15 16 21 148 91 136 136 41 60 76
2 064 92 111 62! 78 56 69 414 430 332 346 160 135 141

951 44 46 25j 33 27 24 283 191 218 163 66 56 59
2 155 95 92 66 61 59 64 481 451 442 396 155 117 105
3 085 129 179 73 113 109 127 635 420 400 519 231 165 199
2 431 127 119 91 87 66 84 495 379 311 300 169 102 152
5 384 251 302 218' 245 186 215 1 075 777 917 825 478 256 342

31 1 — I — 7 8 7 10 3 1 2
29 397 1 679 1 570 1 030 1 209 822 976 6 071 4 454 6 476 4 304 2 394 1 583 1 747

5 071 261 290 16l{ 170 147 157 882 1 023 747 757 492 182 198
543 30 33 16| 17 21 19 98 191 101 100 54 12 31

5 614 291 323 1771 187 168 176 980 I 214 848 857 546 194 229
3 529 211 162 115 158 101 104 739 770 752 449 373 181 157
1 843 129 108 541 51 55 41 357 604 86 358 144 93 86
1 970 112 93 67i 68 49 42 352 516 370 299 126 119 137
1 059 66 53 25 28 32 25 238 237 129 184 53 38 59
1 117 59 49 33 32 27 38 217 298 69 135 70 74 98
1 533 137 54 591 92 36 45 410 170 564 122 140 73 60

498 24 20 15; 12 12 14 106 68 79 79 36 14 29
277 13 14 71 5 4 8 56 90 40 64 17 15 22
372 9 15 17 16 10 12 851 82 33 62 30 21 29
223 12 ii 8i 6 8 9 46 41 31 43 22 10 22
448 23 23 231 26 16 18 100 172 11 40 47 19 20
112 6 5 4l 2 4 4 20 29 8 19 5 8 6
135 7 13 8 7 6 7 34 20 11 17 7 14 6
70 2 4 2 1 2 - 2 18 14 18 14 5 3 7
26 2 2 — — 1 1 7 7 — 7 2 — 3

)’) 48 223 2 782 2 519 1 644 1 900 1353 1 522 ') 9 836 T) 8 786 ’) 9 525 ’) 7 053 4017 •i 2 459 2 717

Prov. Ostpreußen..........
Stadt Borlin....................
Prov. Brandenburg........

* Pommern..............
* Grenzmark Poson-

Westpreußen___
► Niedorschlosien...
* Oborsohloaien ....
» Sachsen ................
► Sohleswig-Holstem
* Hannover............
* Westfalen............
» Hessen-Nassau ...

Rheinprovinz................
Ilohenzoliern..................

Preußen
Bayern rechts dos Rheins 
Bayern links d. Rh. (Plali)

Bayern
Sachsen ............
Württemberg ..
Baden................
Thüringen........
Hessen..............
Hamburg..........
Mecklenb.- Schwerin
Oldenburg ..............
Braunschweig........
Anhalt....................
Bremen..................
Lippe ......................
Lübeck....................
Mecklenb.-Strclitz .
Schaumburg-Lippo.

Deutsches Reich
IRR ne Male rät',? Ji'eiiSu approbierte, emsohl. sgmtlioher in Krankenanstalten und Ambulatorien aller Art oder
Slaltlieh Ä'®'"Ä~ ‘„Nur ™ Inland approb,orte. - •) Im Inland approbierte oder im Ausland geprüfte. -
d'bi P „d< ht' «‘»»Uioh geprüften Zahntechnikern waren 3 690 (3 207 in., 383 w.) zur Behandlung bei Krankenkassen
«nhütt tt^nn I * ni e Thn ~.> Einsohl- der Krankenpflege ausübenden Gemeindeschwestern. — ■>) Ohne die
«oMftifcton und der nebonberullioh als Desinfektor tätigen Personon. — ■*) Darunter 357 (333 m., 24 w.) nicht staatlich anerkannte. —

B. Krankenanstaltsstatistik1 2 3)
...y rwnif.! Krnn)'™fn8‘»lt»;tatiBtik ist mit Wirkung vom Jahre 1931 ab neu geregelt worden und bringt nunmehr nur
Die Statistik bezieht sich von jetzt ab auf sämtliche der geschlossenen KrankenfUrsorgo (Anstaltsbehandlung) dienenden selbständigen 
Krankenanstalten mit besonderen in eich abgeschlossenen Fachabteilungen webden in Übersicht 1 im ganzen behandelt; in der Übersicht 2

1. Art und Größe der selbstän

Zweckbestimmung der Anstalten
Gesamt

zahl 
der An
stalten

Von den nobongenannten Anstalten hatten am Schlusso 
des Berichtsjahres planmäßige Krankenbetten

Uber
1 000

601 bis
1 000

301 bis 
600

151 bis 
300

61 bis 
160

26 bis 
50

11 bis 
26

10 und

3 278 23 55 114 335 1 016 874 638 223

199 — 2 5 53 88 31 17 3
42 — 1 4 10 19 6 2 —

153 — 7 15 71 41 16 3
44 — 2 7 13 18 1 3

120 — — — 2 20 18 42 38
42 — 1 3 19 6 8 6

123 1 5 8 13 30 26 24 16

1. Allgemeine Krankenhäuser oinschl. solcher mit einer oder
mehroren verschiedenen Fachabteilungen im gauzen..........

2. Anstalten (Heilstätten, Tuberkulosekrankenhäuser) f. Tuber
kulosekranke einsohl. LupUBkranke, vorwiegend /.Erwachsene

3. Desgl., vorwiegend für Kinder .............................................
4. Anstalten für kranke Säuglingo und Kinder......................
6. Krüppelheilanstalten mit ständiger ärztlicher Behandlung
0. Augenhuilaustalten...................................................................
7. Heilanstalten für Haut- und Geschlechtskranke................
8. KrankenpflegoanstAlton mit ständiger ärztlicher Behandlung 

zur dauernden Unterbringung chronisch Kranker (Siecher)
und hochgradig Altersgebrechlicher........................................
*) Ohne Saargebiet.



503

heitspflege
Pflegepersonal im Deutschen Reich*)
vom 31. Dezember 1931

Hebammen
Bader, Heilgehilfen, 

Krankengym- 
niwtinnen,Masseure

Krankenpllege-
personen10)

Säuglings- (und 
ICloinkinder-) 

Pflegerinnen n)

W
oc

he
n-

 (b
et

t-)
Pf

le
ge

rin
ne

n Des
infek
toren

la)

Sonstige 
Heil- 
und 

Pflege
per

sonen 14)

Aul 10000
der Bevölkerung entfallen

A
ns

ta
lts


un

d 
B

ez
irk

s
he

ba
m

m
en

son
stige

staat
lich
aner

kannte

nicht
staat
lich

aner
kannte

Angehörige 
eines kon
fessionellen 
Kranken- 

pflcge- 
▼evbandes

sonstige 
staat

lich an
erkannte

sonstige
nicht

staatlich
aner

kannte

staat
lich

aner
kannte

nicht
staat

lioh
aner

kannte

Ä
rz

te

Za
hn

är
zt

e

A
po

th
ek

er n
i
i

«Ö9
M

's. £ 
g 1

1 *• 
US

29 909 112 206 1 646 768 690 51 6 10 119 178 4,6 1,0 2,° 4,1 13,4
145 734 518 866 1 960 4 795 2 678 164 96 115 196 1 564 16,4 2,8 3,8 2,° 21,8

35 881 181 247 1 528 832 3 297 47 25 16 243 448 6,9 i,2 2,4 3,6 22,0
32 656 75 125 1 082 402 1 368 36 38 35 148 171 6,2 i,8 2,2 3,6 14,4

2 137 16 10 212 73 165 8 3 8 30 19 4,0 1,° 1,9 4,0 13,0
38 1 059 109 280 2 902 1 660 1 250 75 41 73 198 688 6,9 !,4 2,6 3,4 17,9
27 555 42 24 1 568 202 435 65 41 47 83 112 4,4 1,° 2,1 3,9 14,9
66 1 287 163 339 1 941 913 2 028 133 129 85 233 658 6,1 !,2 2,3 4,0 14,4
14 553 57 120 745 697 1 310 44 58 66 108 361 6,1 1,8 2,2 3,7 17,8
68 1 504 114 222 2 144 614 1 731 62 19 82 193 562 6,6 1,6 2,3 4,7 13,6
51 2 130 152 245 6 922 1 269 1 724 214 97 82 378 1 062 6,0 !,2 2,2 4,3 19,4
57 1 389 123 129 2 615 936 869 62 5 20 163 561 9,7 2,° 2,9 6,7 17,6

151 2 582 314 642 10 177 2 279 2 887 180 174 77 563 1 711 7,1 i,4 2,6 3,6 20,3
2 73 — — 102 — 25 1 — 3 3 1 4,2 1,0 2,2 10,2 n,4

717 14449 1 976 3 455 35 544 15440 20 457 1 142 732 719 2 658 8 096 7,4 1,5 2,5 3,8 18,0
56 3 078 1 500 630 7 686 2 311 1 630 372 373 76 642 1 012 7,6 !,3 2,4 4,7 17,6

8 511 137 44 825 478 356 23 17 3 156 63 6,6 1,0 2,0 6,3 17,1

64 3 589 1 637 674 8511 2 789 1 986 395 390 79 798 1 075 7,4 1,3 2,4 4,S 47,4

1 228 13 172 861 1 046 3 443 2 022 178 58 91 598 1 915 6,9 1,6 2,3 2,4 12,8
1 542 137 80 217 3 269 652 937 143 86 117 171 470 7,0 1,3 2,6 6,3 18,4
1 544 357 69 307 3 091 1 664 592 160 54 94 222 466 8,2 1,5 2,8 7,9 22,4

24 743 119 141 482 775 638 45 15 14 144 264 6,4 4,4 2,0 4,6 44,4
794 107 55 124 928 874 716 120 83 31 56 111 8,0 1,6 2,7 6,5 18,1
48 83 276 177 593 3 146 787 63 133 125 140 1 162 12,4 3,3 3,2 4,4 36,7

276 49 19 65 272 473 332 82 45 25 42 44 7,1 1,5 2,3 4,6 15,4
201 — 10 14 492 117 131 9 31 5 36 83 4,8 1,0 2,0 3,5 12,8
219 — 20 23 166 210 124 18 2 16 51 86 7,3 4,7 2,8 4,3 9,8
141 1 19 33 171 199 15 12 1 — 65 52 6,1 4;3 2,7 3,9 10,6

13 41 104 12 533 403 134 58 92 95 12 132 12,9 2,9 3,6 4,6 30,8
91 7 5 4 217 196 54 — — 7 18 25 6,6 4,2 2,2 5,7 27,3

2 21 6 42 23 102 162 7 4 13 11 29 9,9 2,5 3,2 4,7 21,0
33 19 3 6 47 52 28 6 6 4 10 7 6,2 4,6 2,6 4,6 41,2
29 1 3 1 12 — 1 — — 1 3 14 8,3 4,4 2,5 6,2 2,7

6 966 19617 4 573 6 156 55 397 30 535 29 116 2 438 1 732 1 436 ■*) 5 035 14 031 7,4 1,5 2,6 4,1 17,8
boi Privatärzten tätigen Ärzte. — *) Darunter 260 (233 in., 27 w.) im Ausland geprüfte. — 3) Von den im Inland approbierten Ärzten sind 
) Darunter 79 (66 m., 13 w.) im Ausland geprüfte. — T) Darunter 156 (128 in., 28 w.) im Ausland staatlioh goprüfte. Von den im Ausland 

sugolasson. — *) Darunter 258 (255 m., 3 w.) Pächter und 1 638 (1 582 m., 56 w.) Verwalter. — •) Davon hatton 1 369 (900 m., 469 w.) 
üur in der Säuglings- odor Kloinkinderfürsorgo beschäftigten Personen. — M) Einschi, der in Desinfektions- oder Krankenanstalten bo- 

) Sonstige nicht approbierte, mit der Behandlung Kranker sich berufsmäßig befassende Personen, wie Laienbehandler, Kurpfusoher usw.

für das Deutsche Reich 1931
allgemeine Geschäftsstatistik über Bostand, Größe und Frequenz der Krankenanstalten. Die bisherige Morbiditätsstatistik fällt weg. 

öffentlichen, freien gemeinnützigen und privaten Anstalten, auch auf die mit 10 und weniger Betten, soweit sie bisher nicht erfaßt sind. — 
dagegen werden die besonderen Fachabtoilungen unter der entsprechenden Nr. der Vorspalte gezählt.
üigen berichtenden Anstalten

Zweckbestimmung der Anstalten
Gesamt

zahl
Von den nebengenannten Anstalten hatten am Schlüsse 

des Berichtsjahres planmäßige Krankenbetten
der An
stalten über

1 000
501 bis
1 000

301 bis 
500

151 bis 
300

51 bis 
150

26 bis 
50

11 bis 
25

10 und 
weniger

Ileil- und Pflegeanstalten für Geisteskranke, Epileptiker 
usw. einschl. solcher, die auch Nervenkranke usw. be-
handeln........................................................................................ 243 47 70 25 30 42 13 11 5

*0- Anstalten für Schwachsinnige................................................. 74 4 17 7 18 20 5 2 1
*L Heilanstalten für neurologisch Kranke.................................. 57 — — — 3 21 15 14 4

Heilanstalten für Alkoholkranke und andere Rauschgift-
süchtige....................................................................................... 19 —- — _ 1 3 11 3 1
Entbindungsanstalten................................................................ 229 ‘ — __ 4 14 34 26 60 91
Sonstige Fachanstalton........................................................... 228 —. _ 2 6 34 31 75 80
Krankenabtoilungen jn Gefangenonanstalten........................ 100 — — — 1 16 24 43 16

Gesamtzahl der Anstalten ... 4 951 75 152 184 517 1 451 1 128 958 486
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2. Krankenbewegung in den Anstalten und Anstaltsabteilungen.

Zweckbestimmung der Anstalten 

und Abteilungen

Zahl der 
Anstalten 
und An- 

sUltsnbfcci- 
1 ungen am 
Schlüsse 
des Be

richtsjahrs

Zahl

plan
mäßigen

der

ilbcrplnn-
müßigen

Kranken-
bestand am
1. 1. 1931

Krankenzugang
im

Berichtsjahr

Zahl der 
im Berichtsjahr 

verpflegten 
Kranken

Krankenbetten 
am Schlüsse 

des Berichtsjahrs m. W. m. W. m. w.

1. Allgemeine Krankenhäuser oinschl. Abteilungen für
innere, chirurgische, gynäkologische Kranke ausschl.
anderer Fachabteilungen................................................... 3 400 291 981 18 362 88 551 83 735 1 430 621 1 490 433 1 519 172 1 574 168

2. Anstalten (Heilstätten, Tuberkulosekrankenhäuser) u.
Abt. für Tuberkulosekranke oinschl. Lupuskranke,
vorwiegend für Erwachsene ............................................. 504 32 232 881 12 843 11 443 57 648 42* 861 70 491 54 304

l\. Desgl. vorwiegend für Kinder........................................... 80 7 291 848 2 157 2 168 10 763 10 743 12 920 12 911
4. Anstalton u. Abt. für kranke Säuglinge u. Kinder... 309 20 288 1 537 5 872 5 161 72 291 66 746 78 163 71 907
6. Krüppolheilanstalten u. -abt. mit ständ. ärztl. Bohandl. 52 8 192 375 3 026 2 589 11 205 10 830 14 231 13 419
6. Augenheilanstalten und -abteilungen............................ 271 6 156 481 1 347 1 016 34 023 26 549 35 370 27 565
7. Heilanstalten u. Abt. für Haut- u. Geschlechtskranke 192 12 571 802 4 149 4 232 45 790 37 614 49 939 41 846
8. Pflogeanstalton u. -abt. mit ständiger ärztl. Behandlung

zur dauernden Unterbringung chronisch Kranker
(Siecher) u. hochgradig Altersgobrechlicher................. 161 15 989 626 5 661 6 993 9 923 9 377 15 604 16 370

5). ileil-u. Pflogeanstalton u. Abt. f. Geistcskr. u. Epilept. 302 141 910 6 234 64 669 67 967 62 738 48 274 127 407 116 241
10. Anstalten und Abteilungen für Schwachsinnige......... 92 24 519 402 12 748 10 057 2 886 1 761 15 634 11 818
11. Heilanstalten u. Abt. für neurologisch Kranke......... 93 4 815 164 1 361 1 112 19 574 13 664 20 935 14 776
12. Heilanstalten u. Abt. f. Alkoholkranko u. and. Rausch-

giftsüchtige.................................................................. .......... 33 1 425 119 855 104 2 423 203 3 278 307
13. Entbindungsanstalten und -abteilungen unter Aus-

sohluß der gynäkologischen Stationen.......................... 796 13 592 724 5 007 207 042 212 049
14. Sonstige Fachanstalten und -abteilungen ................... 340 11 135 518 2 476 2 041 71 151 62 960 73 627 65 001
15. Krankenabteilungen in Gefangenenanstalten............... 100 3 007 220 1 189 91 18 724 1 473 19 913 1 564

Zweckbestimmung der. Anstalten 

und Abteilungen

Krankenabgang
im

Berichtsjahr

Davon 
durch Tod

Kranken
bestand am
31. 12. 1931

Zahl der 
Verpflegungstage

in. W. m. W. m. w. m. W.

1. Allgemeine Krankenhäuser oinschl. Abteilungen für
innore, chirurgische, gynäkologische Kranke aussch).
anderer Fachabtoilungen ................................................... 1 438 447 1 496 838 80 076 74 271 80 725 77 330 35 701 402 37 805 158

2. Anstalten (Heilstätten, Tuberkulosokrankenhäuser) u.
Abt. für Tuberkulosekranke oinschl. Lupuskranke,
vorwiegend für Erwachsono ............................................. 59 858 44 967 4 410 3 049 10 633 9 337 4 745 489 4 565 027

2. Uosgl. vorwiogend für Kinder........................................... 11 318 11 285 196 188 1 602 1 626 910 121 921 094
4. Anstalton u. Abt. für kranke Säuglinge u. Kinder... 72 639 67 030 5 488 4 276 5 524 4 877 2 585 697 2 312 331
5. Krüppelheilanstalton u. -abt. mit ständ. ärztl. Behandl. 11 293 11 017 121 67 2 938 2 402 1 311 183 1 129 355
ü. Augenhoilanstalton und -abteilungen ............................ 34 064 26 584 53 53 1 306 981 716 601 554 880
7. Heilanstalten u. Abt. für Haut- u. Goschlochtskranko 46 710 38 298 280 243 3 229 3 548 1 493 953 1 546 040
8. Pflogcanstalten u. -abt. mit ständiger ärztl. Behandlung

zur dauernden Unterbringung chronisch Kranker
(Siecher) u. hochgradig Altersgobrochlichor................. 9 325 9 117 1 957 2 689 6 279 7 253 2 326 677 2 768 415

0. Heil- u. Pflegeanstalten u. Abt. f. Geisteskr. u. Epilept. 62 825 47 897 6 122 6 724 64 582 68 344 23 441 563 24 870 666
10. Anstalten und Abteilungon für Schwachsinnige........ 2 637 1 870 336 323 12 997 9 948 4 626 394 3 588 137
11. Heilanstalten u. Abt,, für neurologisch Kranke........ 19 653 13 827 465 407 1 282 949 602 155 486 187
12. Heilanstalten u. Abt. f. Alkoholkranke u. and. Rausch-

giftsüohtige............................................................................. 2 613 208 27 10 665 99 320 665 35 917
13. lOntbindungsanstalten und -abteilungen unter Aus-

Schluß der gynäkologischen Htationon.......................... 206 767 1 606 5 282 2 978 578
14. Bonstige Fachanstalten und -abteilungen................... 71 612 63 240 1 169 799 2 015 1 761 1 405 798 1 263 708
15. Krankonabtoilungon in Gofangenenanstalten............... 18 581 1 462 54 3 1 332 102 459 040 39 073

3. Tätigkeit der Entbindungsanstalten und -abteilungen unter Ausschluß 
der gynäkologischen Stationen

Gesamtzahl 
der Ent

bundenen und 
Behandelten

An Kind- 
bettfleber 

sind

Zahl der mittels tjeburtshilfl. 
Operation Entbundenen, 

einschl. der operativ 
hehandel ten Feh Igeburton

Zahl der in 
den Anstalten

Von den
Lebendgebo
renen sind in 

den An
stalten ge

storbenArt der Entbindung davon sind an

Uber- d”°"

atotb'n

er

krankt

K0-

storben

über-
Kimlbettfleher

hauptl-------- j--------
anderen

0 narben 

reslurben

tot-
ge-

lebend
geboren

ln den 
ersten 24 
Stunden später

einschließlich der bereits außerhalb der Anstalt Vorbehandolten boren
Geburt

Btandesamtlich meldepflichtigef rechtzeitige Gehurten 159 134J 1 024 1 678 273 37 562 845j 149 554 3 841 156 497 1 019 699
Entbindungen 1 Frühgeburten.............

Innerhalb der Anstalten eingeleitete Schwangerschafts-
12 403 209 245 43 2 803 133| 22 83 2 745 10 271 2 114 753

Unterbrechungen ............................................................. 5 399| 40 20 3 4 743 16 3 34
Übrige. Fehlgeburten........................................................... 43 312 521 3 025 387 32 182| 2 141 285 65

Zusammen.... 220 248 1 794 4 968 706 77290 3 135I 459 736 6 586 166 768 3 133 1 452
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C. Erkrankungen an übertragbaren, polizeilich meldepflichtigen

Krankheiten im Jahre 1931
(Seit 1925 nach den endgültigen Ergebnissen der Jahresstatistik zusammongestellt im Roichsgesundheitsnmt,)

Länder

und

Landesteile
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Prov. Ostpreußen................. _ __ 1 723 2 781 i» 46 530 74 21 6 — 3 — — 314 298
Stadt Berlin.......................... — — 3 902 3 508 34 36 492 150 413 — — 1 — 107 17
Prov. Brandenburg............. — — — 1 872 1 046 15 14 311 131 51 8 — 8 — 321 52

» Pommern................... i — — 1 666 1 556 7 9 355 45 58 4 — 3 — — 338 35
» Grenzm. Pos.-Wcstpr. — — — 230 282 1 7 32 8 7 — — — — — 60 29
» Niederschlesien......... — — 1 2 478 4 475 15 21 369 97 121 37 — 5 — — 445 68
» Oberschlesien............. — — — 1 106 2 265 11 45 195 47 31 11 ---- 1 — — 208 123
v Sachsen ..................... _ — — 2 769 4 279 20 27 411 39 74 5 •-- - 13 — — 432 19
» Schleswig-Holstein .. — — — 917 593 32 89 148 57 45 — •--- 6 — — 225 20
» Hannover................... — — — 2 146 1 814 16 38 431 203 48 1 — 8 — — 276 24
» Westfalen................... — — — 6 513 7 677 98 329 679 317 345 — --- ■ 6 — — 530 89
» Hessen-Nassau......... — — — 1 724 1 669 26 64 253 79 62 — — 2 — — 214 14

Rheinprovinz....................... — — — 6 769 10 969 92 106 902 40, 403 — — 8 — — 577 62
Hohenzollern........................ — — — 26 33 — — — 1 - — — — — 12

Preußen----- l — 1 33 841 42 947 384 831 5 108 1 652 1 679 72 — 64 — 4 059 §50
Bayern.................................. — — — 3 236 5 699 42 437 611 72 497 21 — 9 — — 620 34
Sachsen .................................. — — 3 008 1 835 31 26 295 44 161 28 — 5 390 9
Württemberg........................ — — — 1 379 1 778 13 59 141 27 14 1 — 9 — — 121 —
Baden.................................... — — — 666 1 387 23 128 124 5 44 4 — 2 — 151 4
Thüringen.............................. — — — 625 589 10 15 119 22 33 — — 8 — 108 14
Hessen.................................... — — .— 1 019 750 10 16 43 10 — 3 148 5
Hamburg.............................. — — — 1 080 1 319 22 30, 223 1 86 — — 11 — — 107 9
Mecklenburg-Schwerin----- — — — 1 345 474 11 18! 206 — 89 — — — — 51 22
Oldenburg.............................. — — 350 138 6 37 37 • 19 1 — 7 2
Braunschweig........................ — — — 156 349 7 6 69 16 -— — •— — — 25 1
Anhalt.................................... — — — 269 293 — i 50 2 2 — — •— — — 20 3
Bremen.................................. — — — 333 98 12 15 48 11 !— — 2 — — 52 9
Lippe...................................... — — — 194 69 3 2 15 7 3 — — 4 — — 6 5
Lübeck.................................. — — — 165 55 — 1 17 — 4 — — — — — 10 —
Mecklenburg-Strelitz........... — — — 32 37 — — 6 22 — — — — 2 —
Schaumburg-Lippe............. — — — 48 5 — i 6 — — — — — — — 1 —

Deutsches Reich 1931 i —. 1 47 746 57 822 574 1 623 7 118 i 848 2 674 126 —- 118 — — 5 878 967
1932’) 3 3 — 55 268 64 138 518 3 733 8 039 2 477 4 865 64 — 81 — 1 5 512 992

Dagegen 1930 ..................... — 2 — 70 650 70 552 663 1 363 9 492 1 789 2 425 108 — 145 1 95 7 001 1 407
1929 ..................... 1 2 — 95 909 50 536 959 1 157 12 284 1 609 3 472 132 1 185 — 15 6 884 1 482
1928 ..................... — 2 2 122 225 46 905 823 996 11 881 1 361 3 395 318 2 252 1 1 7 626 1 936
1925 ..................... 3 24 4 40 557 36 769 758 395 17 393 1 607 4 706 1 305 10 173 1 e 7 565 2 810
1913..................... 7 98 2 104 420 117 821 255 1 037 12 431 826 635 257 7 236 2 8 7 175 14 237

!) In den Landesteilen Oldenburg seit 12. Oktober 1927, Lübeck seit 31. August 192G und Birkenfeld seit 2. Januar 1928, in Braunschweig 
seit 9. Januar 192(5 und in Anhalt seit 11. Oktober 1927 meldepflichtig. —2) Für Hessen, Oldenburg und Schaumburg-Lippo nur Thyphus. — 
') Anzoigepflicht in Mecklenburg-Schwerin seit 1. Januar 1916 aufgehoben und ab 15. Januar 1929 wieder eingeführt. —4) In Mecklenburg-Schwerin 
seit 15. Januar 1929 meldepflichtig. — •r>) 1925 ohne Hessen, später nur in 14 von 18 Kreisen anzeigepflichtig. —(i) In Sachsen seit 11. Dezember 1930, 
in Mecklenburg-Schwerin seit 15. Januar 1929 moldepflichtig. — 7) In Sachsen seit 15. März 1929, in Hessen nur in IG Kreisen anzeige
pflichtig; in Bremen außerdem bei Auswanderern 1913: 2220 Fälle. — 8) Vorläufige Zahlen aus »Reichsgosundheitsblatt« 1933 Nr. 4, S. 82.

D. Die Ergebnisse der Schutzpockenimpfungen ]) im Deutschen Reich
1910, 1913,1920 und 1926 bis 1930

Zahl
der vorzu-
stellenden
Impflinge

Von der 
Impfung 
befreite 

Per
sonen *)

Impfpflichtige

ins

gesamt •

davon

der Impfung 
vorschrifts

widrig 
entzogen

auf Grund aus and. 
ärztlicher Gründen 
Zougnisse ungeimpft 

zurückgest. Igebliebon8)

mit
ohne und 

mit unbe
kanntem*)

Erfolg goimpft
a. Erstimpfung©

1 928 335 60 470 1 867 865 36 798 187 880 18 290 1 570 342 54 555
1 854 758 52 899 1 801 859 32 551 190 553 20 309 1 511 484 46 962
1 191 619 26 046 1 165 573 37 089 126 462 24 107 942 717 35 198
1 451 946 38 199 1 413 747 53 107 173 896 25 616 1 101 552 59 576
1 407 920 34 500 1 373 420 44 751 174 110 28 181 1 071 314 55 064
1 347 967 31 666 1 316 301 44 296 177 906 26 018 1 011 433 56 648
1 367 742 31 596 1 336 146 46 624 177 944 27 521 1 018 218 65 839
1 349 395 29 748 1 319 647 47 051 207 670 30 998 958 804 75 124

b. Wiederimpflinge
1 479 349 6 093 1 473 256 4 833 21 554 9 068 1 361 309 76 492
1 554 714 6 041 1 548 673 4 280 24 369 9 546 1 441 194 69 284
1 466 550 27 272 1 439 278 11 107 25 059 19 664 1 298 406 85 042
1 354 704 7 382 1 347 322 7 983 23 293 21 369 1 221 046 73 631
1 061 587 5 339 1 056 248 5 886 19 730 17 628 953 273 59 731

791 928 4 180 787 748 5 088 18 756 13 153 704 162 46 589
698 080 3 698 694 382 4 166 15 782 11 347 615 997 47 090
705 529 3 142 702 387 4 102 18 576 10 999 613 103 55 607

Von je 100 vorzustellen
den Impflingen wurden

von
der
Imp
fung

befreit

der Imp
fung vor
schrifts
widrig 

entzogen

ftrztl.
zu
rück
«e-

Rtcllt

3,1 1,9 9,7
2,9 1,8 10,3
2,2 3,1 10,6
2,6 3,7 12,0
2,5 3,2 12,4
2,3 3,3 13,2
2,3 3,5 13,3
2,2 3,6 15,7

0,4 0,3 1.5
0,4 0,3 1,6
1,9 0,8 1,7
0,5 0,6 1,7
0,5 0,6 1,9
0,5 0,6 2,4
0,5 0,6 2,3
0,5 0,6 2,6

Jahr

1910
1913
1920
1926
1927
1928
1929
1930

1910
1913
1920
1926
1927
1928
1929
1930

96.6 I
97.0 j
96.4 !
94.9
95.1 |
94.7
93.9
92.7 |

94.7
95.4 
93,9 
94,3
94.1
93.8
92.9 
91,7

3.4
3.0 
3,6
5.1
4.9 
5,3
6.1
7.5

5.3
4.6 
6,1
5.7
5.9 
6,2 
7,1
8.3

v, ') Ohne die Impfungen bei Heer und Marino, bei einreisondon ausländischen Arbeitern und ohne die außerordentlichen, in besonderen 
Bedarfsfällen angeordneten Impfungen. — 2) Impfbefroiungen worden hauptsächlich durch bereits in den Vorjahren mit Erfolg durch- 
softihrte Impfungon, selten durch Uborstandene Pockenorkrankungen herbeigoführt. — a) Hauptsächlich, weil die Impfpflichtigen nicht 
oifzuflndcn oder zufällig ortsabwesend waren, oder den Besuch oinor die Impfpflicht bedingenden Lehranstalt abgebrochen hatten. —■ 
I Der Erfolg blieb unbekannt, weil die Personen nicht zur Nachschau erschienen sind.
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E. Die Ergebnisse der Reichsgebrechlichenzählung 1925/26 
1. Gesamtzahl der Gebrechlichen

(Band 419 der Statistik des Deutschen Reiche)

Länder
Blinde Taubstumme und 

Ertaubte
Körperlich-

Gebrechliche
Geistig-

Gebrechliche
Gebrechliche
insgesamt3)

männl.| weibl. ZU8. männl.| weibl. zus. männl. weibl. ZUS. männl. weibl. zus. männl. weibl. zus.

Preußen1)*)................ 11 089 8 095 19 184 13 662 12 289 25 951 104 589 74 331 258 920 68 177 65 251|133 428 269 580 153 413 422 993
Bayern*).................... 2 461 1 746 4 207 3 534 3 334 6 868 35 752 14 313 50 065 16 355 16 423 32 778 56 305 34 139 90 444
Sachsen ...................... 1 604 1 141 2 745 1 484 1 363 2 847 24 278 10 098 34 376 7 600 8 264 15 864 34 289 20 288 54 577
Württemberg............ 915 722 1 637 1 425 1 306 2 731 15 288 5 158 20 446 6 198 6 526 12 724 22 856 12 907 35 763
Baden........................... 847 594 1 441 1 208 1 012 2 220 11 846 3 921 15 767 4 942 4 932 9 874 18 396 10 090 28 486
Thüringen.................. 472 415 887 507 463 970 9 398 4 170 13 568 2 300 2 168, \ 468 12 242 6 846 19 088
Hessen......................... 424 297 721 539 441 980 5 956 2 167 8 123 2 689 2 529 5 218 9 315 5 163 14 478
Hamburg.................... 440 323 763 521 478 999 3 934 1 328 5 262 2 889 2 623 5 512 7 589 4 572 12 161
Mecklenburg-Schwerin 224 197 421 208 201 409 3 634 1 645 5 279 1 393 1 215 2 608 5 279 3 097 8 378
Oldenburg .................. 184 126 310 164 143 307 2 792 1 302 4 094 791 752 1 543 3 826 2 214 6 040
Braunschweig............ 150 109 259 195 179 374 3 178 1 331 4 509 086 891 1 777 4 322 2 437 6 759
Anhalt......................... 111 88 199 107 98 205 2 171 095 3 066 657 584 1 241 2 960 1 595 4 555
Bremen....................... 79 56 135 104 101 205 1 933 459 2 392 547 428 975 2 603 995 3 598
Lippe........................... 67 57 124 68 62 130 1 152 553 1 705 593 550 1 143 1 812 1 173 2 985
Lübeok........................ 34 23 57 41 42 83 506 176 682 248 209; 457 806 434 1 240
Meoklenburg-Strolitz . 35 26 61 33 30 63 673 274 947 186; 195 381 896 505 1 401
Sohaumburg-Lippe... 21 20 41 18 16 34 333 120 453 63 58 121 419 208 627

Deutsches Reich*) 19 157 14 035:33 192 23 818 21 558 45 376 
Auf je 10 0

307 413 122 241429 654
00 Einwohner4)

116 514 113 598 230 112 453 495 260 076 713 571

Preußen1)*)........ .. 6,0 4,1 5,0 7,4 6,3 6,8 99,6 37,8 67,8 36,8 33,2 35,0 145,5 78,1 110,8
Bayern*).................... 6,9 4,6 5,7 10,0 8,7 9,3 100,6 37,4 67,8 46,0 42,9 44,4 158,4 89,2 122,6
Sachsen ...................... 6,8 4,4 5,5 6,3 5,2 5,7 102,3 38,5 60,9 32,0 31,5 31,8 144,6 77,4 109,3
Württemberg............ 7,4 5,4 6,3 11,5 9,8 10,8 122,9 38,6 79,2 49,8 48,8 49,3 183,8 96,6 138,6
Baden.......................... 7,6 5,0 6,2 10,8 8,5 9,6 106,2 32,8 68,2 44,3 41,2 42,7 164,9 84,3 123,2
Thüringen.................. 6,1 • 5,0 5,5 6,5 5,6 6,0 121,0 50,1 84,3 29,6 26,0 27,8 157,6 82,2 118,6
Hessen........................ 6,5 4,3 5,4 8,2 6,4 7,3 90,8 31,3 60,3 41,0 36,6 38,7 142,0 74,7 107,5
Hamburg.................... 8,0 5,4 6,6 9,4 8,0 8,7 71,3 22,1 45,7 52,4 43,6 47,8 137,6 76,1 105,5
Mecklenburg-Schwerin 6,8 5,7 6,2 6,3 5,9 6,1 109,7 48,0 78,3 42,0 35,4 38,7 159,3 90,4 124,3
Oldenburg................... 6,8 4,6 5,7 6,1 5,2 5,6 103,3 47,4 75,1 29,3 27,4 28,3 141,6 80,5 110,8
Braunschweig............ 6,2 4,2 5,2 8,1 6,9 7,5 131,5 51,1 89,8 36,7 34,2 35,4 178,9 93,6 134,7
Anhalt........................ 8,5 4,9 5,7 8,3 5,4 5,8 127,3 49,6 87,3 38,5 32,4 35,4 173,5 88,4 129,8
Bremen...................... 4,8 3,2 4,0 8,3 5,8 6,0 117,2 26,4 70,6 33,2 24,6 28,8 157,8 57,2 106,2
Lippe........................... 8,5 6,7 7,6 8,6 7,3 7,9 145,9 65,3 104,2 75,1 64,9 69,8 229,5 138,5 182,4
Lübeok........................ 5,5 3,5 4,5 6,7 6,3 6,5 82,2 26,5 53,3 40,3 31,5 35,7 131,0 65,3 96,9
Meeklonburg-Strelitz . 6,5 4,6 5,5 «,1 5,3 5,7 124,4 48,8 85,9 34,4 34,7 34,6 165,7 89,9 127,1
Schaumburg-Lippo... 9,0 6,1 8,5 7,7 6,5 7,1 142,9 48,5 94,3 27,0 23,4 25,2 179,8 84,1 130,5

Deutsches Reich *) 6,3 4,4 5,3 7,9 6,7 7,3 101,8 37,9 68.8 38,6 35,3 36,9 150.2 80,7 114,3
*) Einschi. Waldeck. — *) Ohne Saargobiet. — *) Die Mehrfach-Gebrechlichen sind bei jedem ihrer Gebrechen gezählt: 

die Gesamtzahl der Gebrechlichon ist daher kleinor als die Summe der nach den Leidensarten gegliederten Gebreohliohon. — 4) Wohn
bevölkerung nach dem endgültigen Ergebnis der Volkszählung vom 16. Juni 1925.

2. Die Mehrfach-Gebrechlichen

Länder

Zahl der Mehrfach-Gebrechlichen

Blindheit
undTaub-
stumm-

heit
oder

Taubheit

Blindheit

und

schwere 

körper
liche Ge
brechen

Blindheit

und

geistige
Ge

brechen

Taub
stumm

heit oder 
Taubheit 

und 
schwere 
körper
liche

Gebrechen

Taub
stumm

heit oder 
Taubheit 

und 
geistige 

Gebrechen

Schwere
körper

liche
und

geistige
Ge

brechen

Blindheit, 
Taub

stumm
heit oder 
Taubheit 

und 
schwere 
körper

liche Ge
brechen

Blindheit, 
Taub

stumm
heit oder 
Taubheit 

und 
geistige 

Ge
brechen

Blindheit, 
schwere 
körper

liche und 
geistige 

Ge
brechen

Taub
stumm

heit oder 
Taubheit! 

schwere 
körper

liche und 
gtiatige 

Ge
brechen

Ins

ge
samt

m. w. in. : w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. ! w. m. 1 w. m. w. in. w.

Preußen*)*)..................... 137 152 507; 390 366 283 365 302 625 621 5 615 4 495 10 18 27 27 46 51 67 57 14 181
Bayern*).......................... 21 25 81 59 77 78 55 33 304 280 1 179 1 139 6 1 1 6 7 8 25 16 3 401
Sachsen ............................. 7 17 65 34 54 37 33 32 45 43 465 407 1 1 — | — 2 1 1 2 1 247
Württemberg................ 11 12 54 43 41 38 46 37 157 132 598 499 3 3 1 1 4 3 23 15 1 721
Baden................................. 12 12 30 11 17 27 30 25 71 88 267 186 — | 3 — 2 3 2 7 3 798
Thüringen....................... 4 1 28 27 16 13 15 13 30 18 329 278 2, — — — 2 5 2 5 788
Hessen............................... 4 2 25 22 9 12 20 15 32 39 191 171 — — 1 — — 1 5 4 553
Hamburg.......................... 4 6 14 10 27 17 4 7 30 18 108 110 — — — 2 3 2 1 2 365
Meoklenburg-8ohworin — 4 9| 6 19 13 11 11 7 3 132 118 — I — — 2 — 1 1 _ 337
Oldenburg....................... 2 — 3 9 6 7 3 6 « n 81 70 — 1 — — 1 — — 1 2 2 209
Braunschweig................ 1 2 6 3 5 4 4 4 6 8 59 50 — 1 —- — 1 — — 2 — 157
Anhalt............................... 2 — 8 3 5 — 8 5 5 5 52 57 — i — 1 — 2 —- — — 153

1
1Lippe .................................. 1 — 3 1 2 1 3 3 7 59 33 _ 1 _ _ _ 1 _ _ 115

Lübeck............................... — 1 2 — 2 1 1 — 2 2 16 10 1 38
Mecklenburg-Strolitz . — i 2 2 1 — 1 — 4 21 13 — — 1; 1 — 1 — 48
Bohaumburg-Lippe... — 1 3 — 1 — — 1 — 10 4 — — — — — — 1 — 21

Deutsches Reich*) 207 238 846 629 649 537 619 495 1334 1 279 9 220 7 671 22 26 32 42 70 76 139 107 24 238

445 r 475~ 1 186 i 114'
2 613

I6 89T *) 48 74 146 246 24 238
in vH 1,8 6,1 4,9 4,6 10,8 69,7 0,2 0,3 0,6 1,0 100,0

*) Einsohl. Waldeok. — *) Ohne Saargebiet. — •) Darunter 6 männliohe und 6 weibliche auch noch als geistig-gebrechlich gezählte
Personen.
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XVII. Wohlfahrtspflege
A. Öffentliche Fürsorge

Ergebnisse der Reichsstatistik der öffentlichen Fürsorge

a. Bezirksfürsorgeverbände
1. Die laufend in offener Fürsorge unterstützten Parteien
a. In den Ländern und Landesteilen im Rechnungsjahr 1931/32

Länder
und

Zahl der laufend bar in offener Fürsorge unterstützten Parteien

am 31. März 1932
am

amKriegs- Wohl- Arbeits- im ganzen auf 1 000 Einwohner
Landesteile be

schä
digte
usw.

Sozial
rentner rentner

U8W.

falirts- 
orwerbs-1 

lose J

lose mit 
Zusatz
unter

stützung

Hilfsbe
dürftige Städte

Länd
liche
BFV.

Zu
sammen Städte

Länd
liche
BFV.

Zu
sam
men

zomber
1930

31. März
1930

Prov. Ostpreußen........... 338 19 265 15 458] 40 193 5 782 27 124 47 268 60 892 108 160 97,7 34,4 47,9 87 288 81 073
Stadt Berlin1)................. 4 013 62 294 50 252j 264 018 29 450 65 468 475 495 — 475 495 118,2 — 118,2 312 790 225 818
Prov. Brandenburg___ 707 26 938 13 847 65 430 1 675 24 766 34 743 98 620 133 363 76,7 46,1 61,4 101 205 78 949

» Pommern............. 642' 16 870 11 018 37 524 892 16 503 33 338 50 111 83 449 73,4 35,2 44,4 59 103 56 373
* Grenzmark Pos.-

Westpr................ 356 2 850 1 712 4 810 63 4 029 2 442 11 378 13 820 66,1 38,6 41,6 10 940 9 725
» Niederschlesien .. 1 118 35 335 18 673 122 478 6 465 33 589 107 266 110 392 217 658 113,3 60,5 69,5 152 407 128 986
* Oberschlosien .... 227 11 788 6 014 39 290 632 19 876 32 960 44 867 77 827 77,0 47,2 56,4 52 247 44 151
» Saohsen................. 1 786 35 193 13 978 125 169 4 183 29 091 91 248 118 152 209 400 88,6 62,0 63,9 149 260 118 863
» Sohlesw.-Holstein 708j 17 378 10 177 58 926 5 084 14 056 55 850 50 479 106 329 96,3 64,1 70,0 68 016 57 678
» Hannover............. 1 285 25 284 12 640! 79 911 7 295 23 682 77 883 72 214 150 097 81,8 32,3 47,0 96 908 79 610
» Westfalen............. 2 342 36 988 7 263 204 071 30 292 48 661 216 636 112 981 329 617 90,7 47,2 68,9 163 539 118 764
» Hessen-Nassau ... 1 2621 20 462 8 622 81 854 6 706 17 031 85 316 52 621 137 937 89,4 36,1 66,2 97 200 85 652

Rheinprovinz................. 6 556 54 551 15 882 277 499 34 048 77 853 316 307 150 082 466 389 79,6 45,4 64,0 275 548 222 524
Hohenzollem.................... 219 463 112 21 246 — 1 063 1 063 — 14,8 14,8 1 150 1 077

Preußen 21342365 415 185 999 1 401 285j 134 588'401 975 1576 752 933 852 2 510 604 94,3 43,5 65,8 1 627603 1 309243

Bayern r. d. Rh............... 3 777 50 784 23 963 127 250 8 796 47 663 170 050 92 183 262 233 76,7 21,8 40,7 178 944 147 835
Bayern 1. d. Rh................ 522| 7 400 2 237 28 018 2 095 5 972 25 023 21 221 46 244 80,9 34,1 49,6 28 569 22 601

Bayern 4 299 58 184 26 200 155 268 10 891 53 635 195 073 113 404 308 477 77,2 23,4 41,8 207 513 170 436

Sachsen .................... 2 766 53 136 25 281 276 030 7 627 38 626 215 169 188 297| 403 466 93,6 69,9 80,8 252 745 185 581
Württemberg1).... 5 077 16 073 11 321 24 698 14 098 10 930 33 786 48 020 82 197 79,9 22,3\ 31,9 53 183 47 705
Baden........................ 2 883 17 551 10 048 44 863 11 448 27 531 77 4181 36906 114 324 90,6 25,3\ 49,4 75 416 59 453
Thüringen............... 119 11 062 5 978 45 993 494 10 687 30 117 44 216 74 333 73,3 37,0 46,2 50 932 42 682
Hessen...................... 364 14 396 4 747 43 776 5 703 8 530 39048 38 468 77 516 102,7 39, S 57,5 51 127 42 981
Hamburg.................. 1 078 12 274 2 557 64 909 17 370 23 529 115 688 6 029 121 717 107,2 82,1 105,6 57 367 40 736
Mecklb.-Schworin.. 64 5 155 3 260 10 476 742 7 026 12 895 13 828 26 723 76,0 27,5 39,6 23 089 21 682
Oldenburg............... 90i 3 409; 1 585 9 980 2 382 4 230 8 933; 12 743 21 676 60,0 32,2 39,8 12 648 12 045
Braunschweig......... 523 6 549 1 812 18 107 708 4 290 15172 16 817 31 989 102,7 47,5 63,7 20 780 18 632
Anhalt............... 712 3 532 1 702 14914 1 233 2 857 13 607 11 343 24 950 86,6 58,5 71,1 15 735 13 179
Bremen J).................. 703| 3 331 1 078 16 693 5 475 2 993 29 367 j 906 30 273 90,9 58,0 89,3 13 955 9 920
Lippe........................ 1 868 508 2 670 380 1 007 2 721 2 713 5 434 45,4 26,2 33,2 3 659] 2 626

Lübeck1)................. 2301 1 631 631 6 737 2 728 925 12 70 181 12 882 105,2 25.2 100,6 4 718 4 060
Mecklb.-Strelitz ... 359; 1 066 802 2 187 324 1 330 4 839! 1 229 6 068 85,5 22,9 55,0 4318 3 713
Schaumburg-Lippe 4' 545 231 834 8 269 1 009 882 1 891 77,4 25,2' 39,4 1 209 1 091

Deutsches Reich 40614574 177283 7402 139420216 199600 370 2 384 295 1 469 834 3 854 520 02,1 40,2 01, S 2 475 997 1 985 765

b. Nach Fürsorgegruppen in den Rechnungsjahren 1927/28 bis 1932/33
Laufend in offener Fürsorge unterstützte Parteien am

31.8. 1928 31.3.1929 31.3.1930 31.12.1930 30. 9.1931 ! 31. 3.1932 |31.12.1932 31.3.1933

Kriegsbeschädigte usw....................... 84,4 71,1 57,9
Parteien in 1 000

44,7 37,9 40,6 33,5 34,1
Sozialrentner....................................... 601,4 627,3 629,3 644,3 609,0 574,2 585,1 592,8
Kleinrentner usw................................. 332,9 339,2 330,2 311,6 292,2 283 7 269,6 266,5
Wohlfahrtsorwerbslose..................... i 209,3 387,7 829,2 1 317,8 2 139,4 2 473,3 2 438,4
Arbcitsl. m. Zusatzunterstützung .. > 664,7 31,7 66,5 98,0 149,5 216,2 228,8 252,8
Sonstige Hilfsbedürftige ................. J 502,3 514,1 548,2 516,7 600,4 2) 1 018,0 ») 1 092,9

Insgesamt 1 683,3 1 780,9 1 985,8 2 476,0 2 923.1 3 854,5 4 608,2 4 677,5
*) Einschi. Landosfürsorgeverband. — *)—3) Daruntor: 2) rd. 410 000 — *) rd. 450 000 Arbeitslose, die nach der Wohlfahrtshilfe

verordnung vom 14. Juni 1932 und ihren Ausführungsbostimmungen seit August 1932 nioht mehr als Wohlfahrtsorwerbslose anorkannt sind.
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a. Bezirksfürsorgeverbände

2. Kosten der offenen und geschlossenen Fürsorge
a. In den Ländern und Landesteilen im Rechnungsjahr 1931/32

Kosten der offenen 
und geschlossenen Fürsorge

Von den laufenden 
Barleistungen entfallen auf

Für-
sorge-

und

Landesteile

laufende | einmalige | ge
schlossene
Fürsorge

und
Familien-

pflego

im
ganzen

Kriegs
beschä

digte
usw.

Sozial
rent
ner

Klein
rent
ner

usw.

Wobl-
fahrts-

er-
werbs-

lose

Arbeits- 
lone mit 
Zuaatz-
untcr-

atützung

son
stige
Hilfs

bedürf
tige

auf
1

■
Barleistungen

Sach
leistungen ,

Ein
woh
ner

-71.Min in v H

Prov. Ostpreußen........... . 29 539,4 1 867,9 3 290,4 6 902,7 41 600,4 0,2 0,3 21,0 48,3 7,5 19,2 18,4

Stadt Berlin1).................. 193 878,5 8 420,8 31 281,3 59 074,8 292 655,4 0,5 0,3 14,3 63,3 2,7 10,5 72,7

Prov. Brandenburg .... 34 486,5 1 523,3 3 667,9 7 682,4 47 360,1 0,.5 14,0 75,4 64,6 7,3 14,2 18,3

* Pommern............. 24 967,8 1 650,6 3 339,6 4 677,6 34 635,6 o,r 77,7 n,4 55,4 0,2 15,2 18,4
* Grenzm.Pos.-Wpr. 2 589,1 140,4 319,7 665,7 3 714,9 0,7 73,3 19,3 38,6 11,2 17,5 11,2
» Niedorschlesien .. 68 709,7 2 099,8 6 312,2 10 953,6 88 075,3 0,3 0,7 0,0 65,1 7,6 14,0 28,1

* Oberschlesien.... 17 469,1 1 192,7 1 584,4 2 901,4 23 147,6 0,3 70,7 70,7 50,7 2,1 17,1 16,8

» Sachsen .................. 70 092,9 1 847,1 7 453,9 11 818,7 91 212,6 0,5 77,0 8,0 69,3 7,0 10,7 27,a

• Sohlesw.-Holstein 36 690,2 593,5 4 916,2 8 203,9 50 403,8 0,5 77,3 77,3 62,4 7,7 73,7 33,2

• Hannover............. 49 156,1 1 845,0 5 174,7 10 114,6 66 290,4 0,6 77,5 77,2 61,2 2,0 13,5 20,8

* Westfalen............. 118 518,7 2 817,8 18 368,6 18 476,8 158 181,9 0,7 7,6 2,7 72,6 3,7 13,0 33,1

* Hessen-Nassau ... 57 358,3 1 796,9 6 021,2 10 213,7 75 390,1 0,0 0,0 6,8 64,5 3,7 74,2 30,7

Rheinprovinz.................. 190 000,3 5 004,1 25 899,2 40 215,4 261 119,0 0,7 7,2 3,0 70,6 2,7 14,9 35,8

flohenzollern........................ 179,0 12,7 28,3 224,9 444,9 0,3 12,6 43,2 72,7 0,5 31,3 6,2

Preußen 893 635,6 30 812,6 117 657,6 192 126,2 1 234 232,0 0,5 9,3 9,3 65,4 2,3 13,2 32,3

Bayern r. d. Rh................. 78 336,5 4 786,4 15 562,8 20 768,0 119 453,7 V 14,1 12,4 56,0 1,2 15,0 18,5

Bayern 1. d. Rh.................. 12 258,2 406,9 5 001,2 2 097,2 19 763,5 V 10,4 7,0 70,2 0,7 10,7 21,2

Bayern 90 594,7 5 193,3 20 564,0 22 865,2 139 217,2 1,2 13,6 11,7 57,9 4,1 14,5 18,9

Sachsen............................. 146 566,3 5 091,3 11 924,9 34 034,5 197 617,0 0,6 8,6 7,4 70,7 2,3 10,4 39,6

Württemberg')_____ 28 396,8 1 798,9 2 599,4 13 632,5 46 427,6 3,2 17,3 20,2 34,4 13,0 11,9 18,0

Baden................................... 31 974,8 1 285,3 11 630,2 16 124,2 61 014,5 2,8 14,5 15,1 48,0 3,8 15,8 26,4

Thüringen............... 21 048,9 599,8 1 967,5 7 265,4 30 881,6 0,4 10,0 11,4 65,9 0,4 11,9 19,2

Hessen...................... 32 790,4 964,8 4 140,0 9 055,5 46 950,7 0,2 13,6 6,9 67,9 2,7 8,7 34,8

Hamburg................. 51 722,8 1 793,0 8 547,8 13 222,9 75 286,5 0,8 8,0 2,9 58,4 7,4 21,9 65,3

Mecklbg.-Schwerin. 7 346,3 312,5 844,3 3 194,0 11 697,1 0,6 14,0 19,3 40,8 1,0 24,3 17,4

Oldenburg............... 5 525,8 171,6 1 993,5 2 756,2 10 447,1 0,3 14,9 12,4 55,1 4,2 13,1 19,2

Braunschweig........... 10 144,7 132,6 943,6 3 015,8 14 2367 0,1 16,5 8,5 57,6 1,1 16,2 28,4

Anhalt...................... 7 625,0 259,2 541,7 972,6 9 398,5 0,3 8,5 8,5 72,0 0,8 9,9 26,8

Bremen')................. 11 431,8 385,4 4 660,6 4 332,1 20 809,9 2,2 10,3 4,9 64,4 8,2 10,0 61,4

Lippe ........................ 1 525,6 105,0 115,4 693,6 2 439,6 0,0 10,0 12,7 55,9 6,0 15,4 14,9

Lübeck')................. 4 240,8 7,6 548,3 1 522,3 6 319,0 0,8 8,9 8,8 59,6 14,8 7,1 49,4

Mecklbg.-Strelitz .. 1 352,6 63,0 239,9 586,6 2 242,1 2,8 13,3 27,6 39,2 0,9 16,2 20,3

Schaumburg-Lippe. 527,6 52,2 21,7 171,0 772,5 0,2 22,0 18,0 48,7 0,4 10,7 16,1

Deutsches Reich 1 34 6 450,5 49 028,1 188 940,4 325 570,6 1 909 989.6 0,7 10,0 0,4 63,0 2,7 13,3 30,6

Rechnungsjahr 1030/31 928 350,1 70 520,5 160 388,1 i 332 996,8 1 492 255,5 1,2 n,5 IS,7 44,9 2,0 18,7 23,9

• 1920/30 639 420,6 206 012,6 317 555,4 1 162 988,6 1,5 24,6 ' 23,0 26 0 2,0 23,0 18,6

b. Nach Fürsorgegruppen und Unterstützungsart in den Rechnungsjahren 1930/31 bis 1932/33

Laufende Barleistungen Mül. Ji.K Sonstige Aufwendungen Mill.

Gruppen der Hilfsbedürftigen 1932/83 1931/32 1930/31 1932/33?) | 1931/32 1930/31

Kriegsbeschädigte und Gleichgestellte..
Sozialrentner...............................................
Kleinrentner und Gleichgestellte...........
Wohlfahrtserwerbsloso..............................
Arbeitslose mit Zusatzunterstülzung...
Sonstige Hilfsbedürftige............................

Zusammen

8,4
113.4
101.4

1 241,5
41,2

316,0

1 822,0

9,5
134,4
126,1
861,0

36,7
178,7

1 346,5

11,2
162,5
145,7
416.3 

18,7
173,9

928.4

Einmalige Bar- und Sach
leistungen .........................

Geschlossene Fürsorge und 
Familieupfiege.................

FUrsorgekosten
insgesamt

246.0

315.0

2 383,0

238,0

325,6

1 910.0

230,9

333,0

1 492,3

*) Einschließlich Landesfürsorgeverbnnd. — 2) Vorläufige Angaben, zu in Teil Schätzungen nach den Ergebnissen des vierteljährigen 
Schnelldienstes (vgl. »Wirtschaft und Statistik«, 13. Jahrgang 1933, Nr. 14, 8. 452).
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a. Bezi rksf ü rsorge v er b ände

3. Geschlossene Fürsorge und Unterbringung in Familien im Rechnungsjahr 1931/32
Unterbringung in Einrichtungen der geschlossenen Fürsorge Geschlossene

Länder
und

Landes teile

Er
holungs

heime 
und Heil-

Kranken
häuser

Ent
bindungs

heime

Anstalten
für

Geistes
kranke

Taub
stummen-,
Blinden-

und
Krüppel
anstalten

Alters
heime
und

Siechen-

Sonstige
Ein

richtungen

Unter
bringung

in
Familien

Fürsorge und 
Familienpflege 

zusammen 
im Rechnungsjahr

statten usw. usw. anstalten 1931/32 | 1930/31

a . Personen
Prov. Ostpreußen...................... 4 997 25 375 959 488 471 3 360 2 366 9 750 47 766 43 036
Stadt Berlin1).......................... 15 102 88 786 6 639 22 178 740 12 738 24 200 — 170 383 197 156
Prov. Brandenburg................... 4 542 19 363 225 407 124 2 390 2 168 8 519 37 738 35 683

* Pommern.......................... 3 364 12 861 516 180 90 1 545 6 197 4 435 29 188 25 824
» Grenzmark Posen-Westpr. 865 1 164 55 166 38 256 147 628 3 319 3 412
» Niedersohlesien.............. 7 636 30 809 697 185 56 6 180 5 867 8 363 59 793 58 191
» Oberschlesien................. 2 034 11 475 128 258 85 1 028 1 842 1 420 18 270 18 649
» Sachsen ............................. 8 873 32 204 1 816 2 295 666 2 898 5 500 9 428 63 680 57 977
» Schleswig-Holstein ... 3 050 15 424 746 156 65 3 667 4 335 8 641 36 084 36 854
» Hannover........................ 9 520 24 644 1 435 431 266 3 186 6 714 7 515 53 711 52 936
» Westfalen........................ 23 814 71 080 1 892 411 484 7 911 8 922 8 538 123 052 120 146
* Hessen-Nassau............... 6 573 24 843 1 150 1 310 232 3 470 5 108 4 521 47 207 52 751

Rheinprovinz............................... 31 881 116 744 4 500 1 293 484 14 319 25 048 9 589 203 858 206 846
Hohonzollern............................... 39 248 2 94 11 96 1 135 626 469

Preußen 122 290 475 020 20 760 29 852 3 812 63 044 98 415 81 482 894 675 909 930
Bayern r. d. Rh.......................... 6 666 60 411 1 219 1 407 672 8 037 12 865 21 163 112 440 106 884
Bayern 1. d. Rh.......................... 568 8 254 194 196 95 314 780 1 555 11 956 11 248

Bayern 7 234 68 665 1 413 1 603 767 8 351 13 645 22 718 124 396 118 132
Sachsen])...................................... 19 612 42 393 1 966 13 149 2 101 10 661 10 211 16 502 116 595 117 959
Württemberg1).......................... 4 032 13 206 307 7 015 614 4 160 6 582 5 534 41 450 37 466
Baden............................................. 5 493 25 023 1 274 4 653 608 4 755 5514 11 092 58 412 58 139
Thüringen.................................... 1 404 9 110 201 2 184 408 2 219 1 851 3 585 20 962 21 343
Hessen........................................... 4 236 15 336 262 3 155 311 1 964 1 629 4 154 31 047 28 744
Hamburg...................................... 9 748 26 517 3 215 —- — 4 918 24 849 5 445 74 692 61 969
Mecklbg.-Schwerin................... 871 4 457 29 1 139 196 1 065 1 246 3 466 12 469 13 441
Oldenburg.................................... 1 249 3 161 92 1 098 126 1 052 907 2 291 9 976 9 458
Braunschweig1).......................... 510 4 051 138 1 000 192 439 1 236 1 290 8 856 8 514
Anhalt........................................... 924 3 032 86 46 27 276 620 826 5 837 5 308
Bremen1)...................................... 525 6 165 438 1 511 67 922 1 516 4 271 15 415 14 229
Lippe ............................................. 333 796 22 373 27 218 128 160 2 057 2 099
Lübeck1)...................................... 812 2 523 286 524 — 504 349 790 5 788 6 121
Meeklbg.-Strelitz...................... 125 1 027 17 175 34 115 220 586 2 299 2 251
Schaumbg.-Lippe...................... 307 133 1 85 28 20 103 22 699 359

Deutsches Reich 179 705 700 615 30 507 67 562 9318 104 683 169 021 164 214 1 425 625 1 415 462
Rechnungsjahr 1930/31 260 004 628 668 33 191 56 997 100 737 190 447 145 418 — —

» 1929/30 284 814 551 516 28 075

b. Aufv

58 007

vand in 1000 Jl

288 704

Ji

145 084 1 356 270

Prov. Ostpreußen...................... 366,4 2 487,2 50, e 273,1 148,8 1 199,2 376,0 2 001,2 6 902,7 6 202,4
Stadt Berlin1)........................... 1 437,3 20 580,8 7 50,3 19 450,7 505,5 10 392,7 5 957,5 — 59 074,8 63 059,8
Prov. Brandenburg................... 742,5 2 800,9 20,2 290,6 71,1 1 130,7 668,3 1 958,1 7 682,4 7 591,2

* Pommern.......................... 439,1 1 838,4 40,6 132,5 39,2 633,0 718,6 836,2 4 677,6 4 801,2
* Grenzmark Posen-Westpr. 91,2 161,0 4,5 90,2 27,2 111,7 53,4 126,5 665,7 595,2
» Niederschlesien.............. 673,8 4 828,0 64,3 104,3 27,5 2 373,0 1 384,5 1 498,2 10 953,6 11 536,3
» Oberschlesien................. 242,3 1 116,4 17,7 169,4 55,6 475,4 488,9 335,7 2 901,4 3 103,2
» Sachsen ............................. 1 308,5 5 051,0 174,1 623,4 304,4 1 325,4 1 283,2 1 748,7 11 818,7 10 885,8
* Schleswig-Holstein ... 387,8 2 811,9 112,9 95.5 32,7 1 514,3 1 240,6 2 008,2 8 203,9 8 663,3
» Hannover........................ 1 346,1 3 675,7 140,7 301,6 86,8 1 562,2 1 321,1 1 680,4 10 114,6 9 858,3
* Westfalen........................ 2 421,9 8 819,2 174,3 264,5 161,9 2 998,2 2 117,5 1 519,3 18 476,8 19 561,3
» Hessen-Nassau.............. 880,7 4 089,6 49,7 506,5 93,7 1 783,2 1 470,9 1 339,4 10 213,7 11 091,7

Rheinprovinz............................... 3 628,6 17 691,6 545,9 953,2 317,4 8 069,2 6 437,8 2 571,7 40 215,4 41 980,1
llohenzollern............................... 10,0 28,1 0,3 61,6 

23 317,1
6,1 86,0 

33 654,2
1,1 31,7 224,9 170,0

Preußen 13 976,2 75 979,8 2 146,3 1 877,9 23 519,4 17 655,3 192 126,2 199 099,8
Bayern r. d. Rh.......................... 1 121,2 7 588,0 93.6

41.7
596,0 218,0 3 989,9 2 786,1 4 375,2 20 768,0 20 213,3

Bayern 1. d. Rh.......................... 91,4 1 076,3 83,1 15,4
233,4

173,9 
4 163,8

261,6 
3 047,7

353,8 2 097,2 2 151,8
22 365,1Bayern 1 212,6 8 664,3 135,3 679,1 4 729,0 22 865,2

Sachsen *)...................................... 2 857,8 7 765,7 297,3 9 081,7 1 156,1 5 802,4 3 452,0 3 621,5 34 034,5 33 439,5
Württemberg1).......................... 660,0 2 007,8 25,9 5 231,9 260,9 2 270,7 

2 696,3
1 964,8 1 210,5 13 632,5 13 203,5

Baden............................................. 1 046,3 4 113,5 115,0 3 862,1 281,3 2 021,0 1 988,7 16 124,2 16 316,2
Thüringen.................................... 282,2 1 532,2 20,6 2 510,9 250,3 1 190,1 616,2 862,9 7 265,4 7 761,2
Hessen........................................... 711,4 1 895,4 29,0 3 501,9 1 48,4 1 476,3 499,2 793,9 9 055,5 9 323,9 

14 379,4Hamburg...................................... 1 879,7 5 361,0 196,1 — 2 223,4 2 375,4 1 187,3 13 222,9
Mecklbg.-Schwerin................... 196,7 488,9 3,8 912,0 116,5 470,7 332,8 672,6 3 194,0 3 321,0
Oldenburg.................................... 127,5 464,4

782,3
6,8 975,9 88,9 259,9 283,4 549,4 2 756,2 2 924,9

Braunsohwoig1).......................... 113,5 13,0 876,7 139,1 229,2 592,0 270,0 3 015,8 2 869,0
Anhalt................................... .. 98,2 379,7 9,0 27,4 24,4 129,5 189,1 115,3 972,6 879,9
Bremen ‘) .................................... 93,3 1 231,5 45,7 1 114,5 43,0 585,7 314,3 904,1 4 332,1 4 180,1
Lippe ........................................... 48,4 134,4 3,6 323,0 16,0 86,8 46,9 34,5 693,6 719,0
Lübeck1)...................................... 111,5 265,0 70,0 495,5 — 179,9 190,1 210,3 1 522,3 1 502,6
Meeklbg.-Strelitz........................ 40,2 101,1 7,3 163,5 28,1 40,5 58,3 147,6 586,6 569,0
Schaumbg.-Lippe...................... 30,0 20,3 0,1 76,5 10,3 11,2 17,3 5,3 171,0 142,7

Deutsches pelch 23 485,5 III 187,3 3 124,8 53 149,7 4 674,6 55 470.6 39 519,9 34 958,2 325 570.6 332 996,8
Rechnungsjahr 1930/31 33 718,7 99 866,3 3 168,2 52 474,3 59 063,2 52 283,3 32 422,8 — —

» 1929/30

*) Einschließlich Landes!

37 707,0

lrsorgeverb

86 567,0

ind.

2 747,3 51 265,1 104 046,1 35 223,0 317 555,4

i
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a. Bezirkslürsorgeverbände

4. Gesamtausgaben der Bezirksfürsorgeverbände (BFV.) und Jugendämter
im Rechnungsjahr 1931/32

Länder

und

Landesteile

Gesund
heitliche

Für
sorge

Wirt-
schaft-
liclie

Fürsorge

Öffent
liche
Ju

gend
hilfe

Erstattungen Zuschüsse 
und Beiträge

Sonstige
Leistun

gen

Pflege
risches

Per
sonal

Ver-
wal-

tungs-
koston

Ausgaben

insgesamtim
ganzen

darunter an

BFV. | LFV.

an
eigene
Ein
rich

tungen

an die freie 
Wohlfahrts
pflege und 

an Versiehe- 
rungstrüger

in 1000 MM

I’rov. Ostpreußen.............. 4 760 36 915 381 4 429 949 3 479 1 347 857 222 715 3 071 52 695
Stadt Berlin1).................... 31 749 260 907 1 976 1 414 1 337 77 28 837 1 054 203 3 232 27 439 356 810
Prov. Brandenburg............ 5 281 42 298 476 5 723 1 407 4 316 2 805 437 339 832 3 333 61 525

» Pommern.................. 4 061 30 578 287 3 538 674 2 865 1 032 238 136 695 3 018 43 584
» Grenzmark Posen-

Wostpreußen----- 488 3 227 53 513 107 406 213 89 3 98 500 5 184

v Niederschlesien .... 8 675 79 406 416 5 375 1 001 4 375 2 947 786 660 959 6 745 105 968
» Oborschlesien.......... 2 479 20 668 501 2 198 290 1 908 790 226 167 318 1 786 29 134
» Sachsen.................... 10 171 81 038 1 003 5 759 1 330 4 429 3 002 466 1 465 1 800 4 972 109 676
v Schleswig-Holstein.. 5 106 45 384 303 4 688 1 177 3 511 2 145 428 105 667 3 014 61 839
» Hannover................ 7 750 58 539 850 5 989 1 125 4 865 2 712 624 555 1 588 4 248 82 855

v Westfalen................ 18 241 139 965 2 121 9 970 1 760 8 210 5 795 887 1 656 2 348 11 960 192 943
» Hessen-Nassau........ 7 716 67 717 565 3 818 464 3 355 1 760 377 279 1 192 6 149 89 574

Rheinprovinz .................... 33 844 227 334 4 284 17 909 2 603 15 306 11 703 1 854 2 250 4 211 17 998 321 386
Hohenzollern...................... 73 372 17 134 5 129 6 11 6 17 27 662

Preußen 140 393 1 094 349 13232 71 457 14228 57230 65 094 8 334 8 046 18672 94 259 1 513 835

Bayern rechts des Rheins.. 13 345 106 109 406 4 482 i eio 2 671 5 655 761 568 1 620 8 705 141 649
Bayern links des Rheins .. 2 351 17 413 80 1 015 440 575 425 99 84 260 909 22 636

Bayern 15 695 123 522 486 5 496 2 250 3 246 6 080 860 652 1 880 9 614 164 286

Sachson.................... 17 296 180 321 1 259 1 449 1 337 112 12 141 740 1 269 2 894 14 687 232 058
Württemberg .......... 3 601 41 578 903 1 458 750 708 2 176 891 562 682 3 476 55 326
Baden...................... 7 271 53 744 629 796 782 14 3 220 498 379 641 4 643 71 820
Thüringen................ 2 448 28 434 244 479 369 110 743 315 217 770 1 940 35 589
Hessen...................... 4 889 42 061 68 306 297 9 1 352 145 179 511 2 378 51 888

Hamburg ................ 10 276 65011 255 4 759 676 4 082 4 305 906 24 1 358 6 554 93 448
Mocklbg.-Schwerin . . 1 100 10 5% 35 294 265 29 593 137 252 247 801 14 055
Oldenburg................ 843 9 604 91 109 101 8 291 112 101 ' 159 458 11 766
Braunschweig.......... 1 436 12 801 115 286 245 • 40 215 18 35 230 773 15 908
Anhalt...................... 833 8 565 58 1 065 133 933 395 61 64 230 601 11 871

Bremen.................... 2 508 18 302 131 275 274 , 559 11 5 267 1 157 23 216
Lippe........................ 242 2 198 .7 144 62 82 68 18 23 53 186 2 950
Lübeck *).................. 645 5 674 57 38 19 384 54 26 119 373 7 332
Mocklbg.-Strclitz .... 318 1 924 5 76 57 21 32 5 40 39 137 2 575
Schaumburg-Lippe . . 61 712 8 6 6 - 12 5 21 19 22 865

Deutsches Reich 209 857 1 699 395 17 536 88 513 21869 66 644 97 659 13 108 II 895 28 770 142 057 2 308 788

Rechnungsjahr 1930/31 198 509 1 292 443 22 035 96 381 15 364 77 619 132 841 19 937 9 709 31 464 141 053 1 944 372

* 1929/30 176 663 962 556 47 098 86 797 13 140 70 832 154 650 19 358 12 565 31 353 132 136 1 623 178

*) Einschließlich Landosfürsorgeverband.
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b. Landesfürsorge verbände
1. Zahl der Unterstützten und Fürsorgekosten im Rechnungsjahr 1931/32

Landesfürsorgeverbände1)

Geisteskranke,
Geistesschwache

Taubstumme,
Ertaubte Blinde Krüppel Sonstige (»obrech

liche oder Kranke
Sonstige Hilfs

bedürftige
Fürsorge

insgesamt
Per

sonen
Aufwand 
in 1000
MM

Per
sonen

Aufwand 
in 1000
MM

Per
sonen

Aufwand 
in 1000
MM

Per
sonen

Aufwand 
in 1000
MM

Per
sonen

Aufwand 
in 1000
MM.

Per
sonen

Aufwand 
in 1000
M.M

Per
sonen

Aufwand 
in 1000
MM

Ostpreußen...................... 9 893 4 328,4 64 36,3 301 380,6 1 759 992,4 47 11,8 3 903 448,6 15 967 6 198,1

Brandenburg .................. 6 790 3 089,0 50 22,9 183 96,7 770 759,7 2 939 1 256,4 4 439 398,5 15 171 5 623,2

Pommern........................ 4 338 4 151,4 19 13,8 115 105,5 ' 545 345,7 222 63,7 4 295 503,5 9 534 5 183,6
Grenzmark Pos.-Westpr. 892 777,4 4 1,7 14 16,0 184 124,1 19 11,8 650 66,0 1 763 997,0
Niederschlesien.............. 9 070 8 075,0 359 147,2 221 227,7 1 734 939,0 170 61,0 780 59,0 12 334 9 508,9

3 578 3 264,0 215 118,9 127 79,3 734 542,2 537 122,9 3 604 312,8 8 795 4 440,1
Sachsen ............................ 6 950 5 216,9 274 130,7 232 120,4 1 802 1 127,7 — — 15 4,8 9 273 6 600,5
Schleswig-Holstein........ 5 006 4 355,5 14 11,8 40 31,9 334 232,0 — — 186 77,3 5 580 4 700,5
Herzogtum Lauenburg.. 123 133,9 4 1,9 3 2,6 18 10,8 6 3,8 6 924 76,3 7 078 229,3
Hannover........................ 6 652 6 117,5 199 116,3 111 72,2 1 672 658,9 354 311,2 6 5,0 8 994 7 281,1
Westfalen........................ 14 044 11 845,2 15 11,5 241 182,2 4 350 2 792,9 385 244,7 6 269 723,8 25 304 15 800,3
Kassel (Bez.-Verband).. 3 050 2 793,2 145 69,7 56 39,9 312 120,6 101 61,2 78 50,0 3 742 3 134,6
Wiesbaden (Bez.-Verb.). 4 920 4 154,8 139 54,5 96 91,7 659 542,5 1 1,5 1 043 73,0 6 858 4 918,0
Rhoinprovinz.................. 23 022 19 919,9 675 533,0 509 410,0 3 112 3 451,3 258 140,0 7 007 571,8 34 583 25 026,0
Hohenzollern.................. 194 180,0 2 2»1 10 6,3 5 3,5 11 9,3 56 14,3 278 215,5

Preußen 98 522 78 402,1 2 178 1 272,3 2 259 1 863,0 17 990 12643,3 5 050 2 299,3 39 255 3384,7 165 254 99 864,7

Oberbayern...................... 4 618 4 725,3 150 85,3 68 42,1 164 111,4 338 199,8 305 54,8 5 643 5 218,7
Nioderbayern.................. 1 790 1 514,6 106 30,3 50 15,3 95 63,9 166 95,7 170 52,3 2 377 1 772,1
Pfalz................................ 2 151 2 631,8 67 45,3 39 37,7 123 147,4 103 129,4 56' 19,2 2 539 3 010,8
Oborpfalz........................ 1 351 1 228,3 90 77,7 25 19,9 92 88,7 66 49,2 304 48,8 2 008 1 512,6
Oberfranken .................. 1 709 1 662,6 104 55,1 17 10,0 21 13,0 46 28,4 191 60,2 2 088 1 829,3
Mittolfranken.................. 3 037 2 897,4 83 31,6 52 29,6 54 37,0 39 19,4 137 72,1 3 402 3 087,1
Untorfranken.................. 2 055 1 836.5 93 26,8 53 14,1 57 34,7 8 5,8 246 81,7 2 512 1 999,6
Schwaben........................ 2 655 2 353,0 145 77,8 45 28,4 83 56,3 100 68,3 212 64,5 3 240 2 648,3

Bayern 19 366 18 849,5 838 429,9 349 197,1 689 552,4 866 596,0 1 701 453,6 23 809 21 078,5

Konstanz........................ 87 76,4 6 2,4 4 2,1 2 1,2 43 18,9 190 42,5 332 143,5
Vilüngen ........................ 13 7,4 — — 1 0,5 1 0,4 102 31,8 262 19,0 379 59,1
Waldshut........................ 20 20,2 — — 1 0,1 9 2,1 243 22,9 1 920 29,2 2 193 74,5
Freiburg.......................... 68 92,9 — — 4 2,5 9 3,9 423 87,2 232 39,4 736 225,9
Lörrach .......................... 80 66,3 — — — — — — 83 35,6 330 73,0 493 174,9
Offenburg........................ 9 13,0 — — 1 0,5 — — 8 4,4 55 30,1 73 48,0
Baden-Baden .................. 31 34,0 1 0,9 — —- 2 1,4 14 7,4 7 1,9 55 45,6
Karlsruhe........................ 43 48,8 __ — __ — __ — 40 26,5 — — 83 75,3
Heidelberg...................... 37 33,5 — — 1 0,7 — — 5 3,1 20 3,5 63 40,8
Mannheim ...................... 45 46,2 1 0,5 — — 1 0,7 6 2,7 5 1,2 58 51,3
Mosbach.......................... 32 31,6 — — — — — — 64 60,0 38 48,7 134 140,3
Land Baden.................... — — — 188 12,0 — — — — — 188 12,0

Baden 465 470,3 8 3,8 200 18,4 24 9,7 1 031 300,5 3 059 288,5 4 787 1 091,2

Thüringen.................. 57 34,7 _ 2 l.o 23 14,0
1,1

55 25,4 98 26,2 233 101,3
Hessen......................... — — — __ __ __ 13 — __ 1 071 56,5 1 084 57,6
Hambnrg.................... 6 266 7 894,5 23 6,2 154 103,5 1 091 144,3 — — --- . — 7 534 8 148,5
Mecklenb.-Schwerin 165 156,5 — 2 0,8 5 2,0 2 147 182,8 3 744 269,7 6 063 611,8

Landesteil Oldenburg... 1 0,4 n 1,6 12 2,0
* Lübeck........ 4 5,2 — — 4 2,1 — — 4 2,6 187 23,1 199 33,0
* Birkenfeld .. 36 4,8 36 4,8

Oldenburg 5 5,6 — - 4 2,1 — — 4 2,6 234 29,5 247 39,8

Anhalt......................... 484 302,5 34 30,0 102 9,1 88 12,0 537 328,2 _ __i 1 245 681,8
Lippe........................... 24 23,0 — — 1 0,5 — — 11 6,4 59 5,9 95 35,8

Landarm onverb. Stargard 7 7,7 2 0,8 9 8,5
* Ratzeburg 3 3,3 — — — — 1 0,5 1 0,6 1 0,6 6 5,0

Mecklenb.-Strelitz 10 11,0 — — — — 1 0,5 1 0,6 3 1,4 15 13,5

Schautuburg-Lippe 8 11,9 - - - - - 1 0,6 6 3,3 15 15,8

Deutsches Reich1)

Darunter:

125 372 106161,6 3 081 1 742,2 3 073 2 195,5 19 924 13379,3 9 703 3 742,4 49 228 4 519,3 210381 131740,3

1. Geschlossene FUr- 
aorgo:

Erwachsene ........ 104 849 93 381,2 615 406,2 1 749 1 392,4 2 786 2 503,9 7 023 3 251,0 15 248 1 789,4 132 270 102 724,1
Minderjährige---- 16 285 12 622,8 2 321 1 282,4 1 058 790,8 16 095 10810,5 1 762 449,3 15 718 1 294,7 53 239 27 250,5

2. Offene Fürsorge:
Erwachsene.......... 3 906 142,6 3 0,3 266 12,3 44 11,1 722 35,1 15 262 1 158,7 20 203 1 360,1
Minderjährige---- 332 15,0 142 53,3 — 999 53,8 196 7,0 3 000 276,6 4 669 405,6

Rechnungsjahr 1930/31 121 581 112094,2 3 714 2 215,5 3 335 2 499,9 21 915 16173,5 9 897 4 713,4 63 795 6 550,6 224 237 144 247,1
» 1929/30 116 823 106080,3 3 706 2 141,0 3 431 2 756,7 23 207 15930,8 8 819 4 578,5 48 141 5 047,0 204 127 136 535,0

*) Die Angaben für die Landosfürsorgovorbände Berlin, Sachsen, Württemberg, Braunschweig, Bremen und Lübeck sind in denen der 
Rezirksfürsorgeverbände mitenthalten.

*
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b. Landesfürsorgeverbände

2. Gesamtausgaben der Landesfürsorgeverbände (LFV.) und Landesjugendämter
im Rechnungsjahr 1931/32

Erstattungen Zuschüsse und Beiträge
Son
stige
Lei-Landesfürsorge

verbände

Für-
sorge- im

darunter
an

an
eigene

an
BFV.

an die 
freicWohl- 

fahrts-

Pflege
risches

Per-

Vor-
wal-

tungs-

Ausgaben
insgesamt

ganzen Einrich- Jugend- Versiche- gen sonal kosten
BFV. LFV. tungen ämter rungs-

träger
1931/32 1930/31

in 1 000 JlJH

Ostpreußen........................ 6 198,1 904,4 904,4 183,2 95,2 22,9 2 223,3 9 627,1Brandenburg .................... 5 623,2 950,4 901,4 49,0 3,6 730,5 237,1 265,8 2 382,2 10 192,8 13 546^0
5 183,6 1,2 1,2 170,7 120,6 175,2 80,8

Grenzmark Posen-Westpr. 997,0 57,4 54,6 2,8 78,5 49,6 55,4 23,7Niedorflohlesieu................ 9 508,9 1 383,0 1 383,0 — 13,7 659,7 220,5 54,6Oberschlosien.................... 4 440,1 278,6 278,6 — 11,8 22,2 47,0 19,6 3,0 233,9 5 056,2 5 724*7
Sachsen ............................ 6 600,5 1 502,7 1 487,7 14,9 936,4 93,2 315,1 31,2 1 222,8 10 701,9Schleswig-Holstein.......... 4 708,5 l 199,1 135,5 1 063,6 — 1,0 91,5
Herzogtum Lauenburg... 229,3 14,2 9,3 4,9 — __
Hannover.......................... 7 281,1 1 447,0 1 444,5 2,5 341,8 558,4 364,9 392,2 __ 309^4 10 694*8 13 596*9
Westfalen.......................... 15 800,3 l 735,1 1 717,6 17,5 946,2 274,5 319,4 162,0Kassel (Boz.-Verband) .. 3 134,6 317,9 316,0 1,9 1 683,1 259,4 109,3 7,4Wiesbaden (Bez.-Verband) 4 918,0 584,7 571,6 13,1 154,7 678,8 130,1 79,3Rheinprovinz.................... 25 026,0 2 827,9 2 806,5 21,4 218,4 106,5 342,2 558,0 _
Hohonzollern.................... 215,5 9,8 9,8 — — 2,2 0,4 8,7 — 19^5 256^1 276*8

Preußen *) 99 864,7 13 213,4 12 020,5 1 192,8 4 558,9 3 739,8 2 503,3 1 711,9 3,0 9 255,7 134850,7 156731,0
Oberbayern........................ 5 218,7 2 109,0 2 104,0 5,0 8,3 65,9 1,5 0,5 3,5Niederbayern.................... 1 772,1 826,9 806,9 20,0 — — 0,2 1,7 * 6,] 2 607,0 2 445,1Pfalz.................................... , 3 010,8 546,5 546,5 — — 9,6 __ 16,7 3,7 19,0 3 606,3 3 608,3< Iberpfalz........................... 1 512,6 292,9 292,9 — ,— 13,7 4,0 _ 3,9Oberfranken................................ 1 829,3 285,7 285,7 — — 98,9 5,0 3,0 5,2 8,7Mittelfranken .......................... 3 087,1 825,1 825,1 — — 305,1 1,2 4,7 4,5 21,6Unterfranken............................. 1 999,6 447,8 447,8 — 121,7 3^3 M.Schwaben...................................... 2 648,3 762,0 759,9 2,1 — 14,9 1,2 6,4 4,7 14,6Staat Bayern............................. — — — — 31,3 5 286,1 47,0 59,5 ojo 5 423^5 5 387,0

Bayern 21 078,5 6 095,9 6 068,8 27,1 39,6 5 915,9 59,9 91,0 30,5 117,0 33 428,3 33 365,7
Sachsen ................................... — 10 334,0 10 334,0 —- 782,3 4 888,4 741,1 — 55,0 16 800,8 22 754,8
W iirttoinborg.................... 1 248,6 2 144,8 2 144,8 —- 285,4 — 42,9 1 380,0 30,0 239,8 5 371,5 5 713,4
Konstanz...................................... 143,5 102,3 101,6 0,7 __ 62,2
Villingen ......................................
Waldshut......................................
Freiburg.........................................

59,1
74,5

225,9

2,3
3,0

125,0
3,0

125,0

2,3 0,6
1,8
3,1

24,8
23,6
40,0

5.5
2.5 

10,2 1,6

6,6

39,3

1,9
1.4
7.5

100,8
106,8

130.0 
189,9
462.0Lörrach .........................................

Offen bürg......................................
Baden-Baden ..........................
Karlsruhe......................................
Heidelberg...................................

174,9
48,0
45,6
75,3
40,8

15,9
56.3 
28,7

180,4
79.4

15,9
56.3 
28,7

180,4
79.4

35,8
8,9

49,9
32,2
35,5

110,2
59,1

3,4

25,0
5,6
8,0

6,1

24,8

21,2
20,8
17,7
67,5

5'7 

3,8 
5,6 
5,0

271.0 
167,2
158.1 
479,8

245.8
122.9 
193,4
480.7
259.8Mannheim...................................

Mosbach.........................................
Land Baden .............................

51,3
140,3

12,0 1

101,0
53,7

110,0

101,0 
53,7 

1 104,7 5,3

59,6
5,3

28,8 
18,0 

5 388,0

54.1
20.1 

117,0

8,9
3,3

445,0

31^5

11,5
16,5
14,7

121,6

351,7 
266,9 

7 193,6

450^6

255,7
8 350,0

finden 1 091,2 1 858,0 1 849,7 8,3 115,1 5 872,3 251,4 489,9 251,2 195,8 10 124,9 11 404,1
'I hüringen........................... 101,3 609,0 609,0 — 255,0 9 122,3 127,4 27,0 __ 82,6 10 324,6 5 853,4
Hessen....................................... 57,6 752,0 751,6 0,4 — 8 614,0 224,5 8,0 __ 67,4 9 723,5 5 223,6
Hamburg............................... 8 148,5 61,9 61,9 — 695,0 5 896,0 ,__ 103,1 420,2 15 324,7 10 597,0
Alecklenb.-Schwcrin. 611,8 476,2 470,0 6,2 1 170,3 551,6 80,9 5,6 30,1 132,3 3 058,8 3 808,4
Landesteil Oldenburg____

» Lübeck ..............
* Birkenfeld ...

Oldenburg

2,0
33,0

4,8

39,8

17,8

120,0

137,8

17,8

120,0

137,8

12,9

12,9

62,5 
• 153,2

215,7

28,3

28,3

6,0

0,3

6,3

10,9

4,4

15,3

140.4 
186,2
129.5 

456,1

371.4 
39,1

130,9

541.4
Braunschweig........ - 570,4 570,4 — 33,7 _ 173,6 8,0 84,4 870,1 1 572,0Anhalt.....................
Bremen ...................................

681,8 61,0
715,8

61,0
715,8

86,0 52,9 38,9 3,8 267,0 58,2 1 249,6 
715,8

1 511,6 
655,9Lippe.......................................... 35,8 35,6 35,4 0,2 1,5 83,1 12,3 204,5 — 18,0 390,8 253,1

Landarmenverband Klar-
gard ...........................................

Laudormenverband Ratze-
8,5 80,0 80,0 — 14,0 — 1,5 104,0 100,3

bürg ........................................... 5,0 12,7 12,7

Mecklonb.-Strolitz 13,5 92,7 92,7 — — 14,0 — __ __ 1,5
17,7

121,7 113,1
Schaumburg-Lippe . 15,8 7.6 7,6 - 14,7 51,3 3,3 4,6 16,4 — 113,7 120,1

Deutsches Reich2) 132 983.9 37 166,1 35 931,0 1 235,0 8 050.4 45 017,3 4 287,8 3 940,6 731,3 10 743.2 242925,6 260218,6
liechuuagBj&hr 1930/31 145 550,6 33 526,2 31 649,6 1 103,8 16 011,1 37 297,2 8 952,6 6 148,6

1929/30 137 838,8 27 914,3 26 383,3 856,7 20 030,3 31 440,3 8 434,6 6 713,2 913,3 12 836,1 246120,9

') Ohne Landeafürsorgoverband Berlin, 
der Bezirksfürsorgevorbände mitenthalten.

s) Olmo Landesfüraorgeverband Berlin und Lübeck; die Angaben sind in den Aufstellungen
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c. Öffentliche Fürsorge und Jugendhilfe überhaupt 

Gesamtausgaben, Einnahmen und Zuschußbedarf der öffentlichen Fürsorge 
und Jugendhilfe im Rechnungsjahr 1931/32

Länder

ii nd

Landesteile

Gesamt

ausgaben

Einnahmen Zuschußbedarf 
(Ausgleich des Trägers)der BFV. der LF^

der
BFV.

der
LFV.

über
haupt

darunter
über
haupt

darunter
der

BFV.
der

LFV.
im

ganzen

je Ein
wohner

JUl
Erstat
tungen

Kostcn-
ersatz

Erstat-! Kosten
tungen 1 ersatz

Mill. JU6

Prov. Ostpreußen........................ 52,70 9.63 13,52 1.71 2,37 4,58 4,25 0,19 39,18 5,04 44,22 19,60
Stadt Berlin1).............................. 356,81 46,61 1,95 12,69 . 310,20 . 310,20 77,08
Brov. Brandenburg..................... 61,53 10,19 11,49 ?,01 3,47 5,91 5,11 0,75 50,03 4,29 54,32 20,95

*> Pommern............................ 43,58 6,25 8,46 1,17 2,28 3,89 3,19 0,10 35,12 2,36 37,48 19,95
» Grenzm. Posen-Westpr. .. 5,18 1,37 0,81 0,13 0,22 0,47 0,41 0,05 4,38 0,90 5,28 15,88

» Niederschlosion................. 105,97 12,45 14,78 2,17 3,79 5,13 4,19 0,82 91,19 7,32 98,51 31,45
» Oberschicsinn..................... 29,13 5,06 6,24 0,51 1,03 2,42 2,05 0,21 22,89 2,64 25,53 18,51
» Sachsen................................ 109,68 10,70 25,72 2,82 4,75 *>,83 4,79 0,26 83,96 4,87 88,82 27,10
* Schleswig-Holstein........... 61,84 6,42 11,03 2,23 2,75 3,63 3,48 0,12 50,81 2,79 53,61 35,28
» Hannover............................ 82,86 10,69 14,57 3,06 3,82 5,43 4,73 0,61 68,28 5,26 73,55 23,05

» Westfalen ......................... 192,94 19,54 34,55 3,58 8,06 9,71 8,41 1,17 158,39 9,83 168,22 35,16
» Hessen-Nassau ................. 89,57 12,52 12,30 2,00 3,46 6,93 5,75 0,81 77,28 5,60 82,87 33,79

Hheinprovinz .............................. 321,39 29,77 44,61 5,92 14,40 17,51 17,21 0,11 276,78 12,25 289,03 39,68
Holienzollern................................ 0,66 0,26 0,19 0,02 0,10 0,17 0,14 0,03 0,47 0,08 0,55 7,66

Preußen ’) 1 513,84 134,85 244,88 29,29 63,17 71,62 63,71 5,23 1 268,96 63,23 1 332,19 34,90

Bayern rechts des Rheins .... 141,65 29,82 32,74 6,82 7,85 9,42 2,65 2,36 108,91 20,41 129,32 20,06
Bayern links des Rheins......... 22,64 3,61 7,27 0,80 0,61 1,42 0,48 0,27 15,37 2,18 17,55 18,84

Bayern 164,29 33,43 40,01 7,62 8.45 10,84 3,13 2,63 124,27 22,59 146,86 19,90

Sachsen ............................................ 232,06 16,80 75,04 7,75 12,60 0,56 0,51 0,04 157,02 16,24 173,26 34,69
Württemberg............................... 55,33 5,37 16,78 3,22 5,12 2,47 0,68 — 38,55 2,90 41,44 16,06
Baden ............................................... 71,82 10,12 19,39 3,16 4,65 0,66 0,06 0,05 52,43 9,47 61,90 26,77

Thüringen..................................... 35,59 10,32 12,70 1,11 2,28 5,73 0,11 0,02 22,89 4,59 27,48 17,10
Hessen............................................... 51,89 9,72 12,31 1,07 2,43 5,88 — — 39,58 3,84 43,42 32,23
Hamburg......................................... 93,45 15,c2 10,81 1,28 3,13 10,01 4,07 0,00 82,64 5,32 87,96 76,32

Mecklenburg-Schwerin . . 14,06 3,06 2,60 0,78 0,92 0,57 0,02 0,11 11,46 2,49 13,95 20,70
* (Idenburg..................................... 11,77 0,46 2,29 0,33 0,71 0,08 0,002 0,01 9,47 0,38 9,85 18,07
Braunschweig........................... 15,91 0,87 2,11 0,56 0,58 — 13,80 0,87 14,67 29,23

Anhalt............................................... 11,87 1,25 2,75 0,23 0,54 1,01 0.96 0,00 9,12 0,24 9,36 26,66
Bremen............................................ 23,22 0,72 3,73 1,03 0,96 — — — 19,48 0,72 20,20 59,61
Lippe................................................... 2,95 0,39 0,68 0,08 0,31 0,11 0,08 0,00 2,27 0,28 2,54 15,52

1.übeck1)......................................... 7,33 1,13 0,15 0,40 6,20 6,20 48,45
Mocklenburg-Strelit/, .... 2,58 0,12 0,79 0,13 0,17 0,10 0,00 0,00 1,78 0,02 1,80 16,32
Schaumburg-Lippe.............. 0,86 0,11 0,22 0,02 0,05 0,06 0,00 0,65 0,06 0,70 14,57

Deutsches Reich') 2 308,79 242.92 448.22 57.80 106,47 109.70 73.34 8.11 1 860,57 133.23 1 993.80 31,95

Bechnungs jahr 1930,31 ........... 1 944,37 260,22 264,27 51,56 113,12 103,48 80,16 8,95 1 680,10 156,74 1 836,84 29,43
* 1929 30 . . 1 623,18 246,12 239,64 45,78 111,37 95,27 74,72 7,86 1 383,53 15 Q,8 5 1 534,38 24,59

*) Wegen der Angaben der Landesfilrsorgeverbünde Berlin und Lübeck vgl. Anmerkungen 2) Seite 612.

StatifitiRchPH Jahrbuch 1933. LII. 33
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B. Die Wohlfahrtserwerbslosen
Die Ende August 1930 begonnene monatliche Statistik der Wohlfahrtsorworbsloson ist bis zum 31. Juli 1932 von zwei Stellen 

durchgeführt worden: von den Borzirksfürsorgeverbändon und von den Arbeitsämtern. Die Arbeitsämter gaben in ihrer Statistik Aufschluß 
über das Geschlecht und den Beruf der Wohlfahrtscrwerbsloson, die Bezirksfürsorgeverbände darüber, ob der Wohlfahrtserworbslose Aus
gesteuerter aus der Arbeitslosenversicherung oder Krisenfürsorge, ob Arbeitnehmer ohne Anwartschaft oder ob er aus sonstigen Gründen 
vom Arbeitsamt als Wolilfahrtserworbsloser anerkannt war. Auf Grund der Angaben der Bezirksfürsorgeverbände war auch eine regionale 
Gliederung der Wohlfahrtserworbslosen und dadurch die schlüsselmäßige Verteilung der Reichswohlfahrtshilfe zur Entlastung der Gemeinden 
und Gemeindevorbändo möglich.

Die Angabon der boiden Stollen wichen aus verschiedenen Gründon nicht unorhoblich voneinander ab. So war es z. B. möglich, 
daß Wohlfahrtserworbslose, die laufende Unterstützung erhielten, an dem für die Zählung der Arbeitsämter maßgebenden Stichtag aus 
besonderen Gründen (Krankheit, Arbeitsaufnahme, Wegzug usw.) von der Kontrolle der Arbeitsämter fernblieben und daher von diesen 
nicht gezählt wurden, während die Bezirksfürsorgeverbände bei Abgabe ihrer Meldungen hiervon noch keine Kenntnis hatten und deshalb 
diese Personen als Untorstützte mitzählten.

Nachdem die Arbeitsämter im Laufe des Jahres 1932 sich ebenfalls auf die gemeindeweise Erfassung der Wohlfahrtserworbs
losen umgestellt hatten, wurde die von ihnen gemäß den »Weiteren Durchführungsbestimmungen zur Wohlfahrtshilfeverordnung« vom 
2. August 1932 (RGBl. I. S. 395 — Grundsätze für die Zählung der Wohlfahrtserworbslosen —) vom August 1932 an zu erstellende Sta
tistik der Verteilung der Reichswohlfahrtshilfe zugrunde gelegt; die monatliche Statistik der Bezirksfürsorgeverbände ist für das Reich 
seitdem nicht mehr durchgofilhrt worden.

1. Entwicklung seit Juli 1931

Stichtag
(Ende des Monats)

1931 Juli..........
August . . . 
Septombcr 
Oktober .. 
November 
Dozember.

1932 Januar ... 
Februar ..
März........
April........
Mai..........
Juni..........
Juli..........

Zahl der anerkannten 
Wohlfahrtserworbslosen 
nach der Zählung der Schwe

bende
Fälle»)

Unter den anerkann
ten Wolilfflhrls- 

erwerbslosen u. den 
schwebenden Fällen 

waren Fflrsorgp- 
u. Notstandsarbeitcr

vH»)
Arbeits
ämter

BeilrksfflrsorgcYcrhande

überhaupt aur
1000 P,ln w

1 063 470 1 150 015 IS,43 29 899 8,95
1 130 555 1 226 338 10,65 32 805 7,86
1 207 729 1 300 592 20,S4 31 474 7,12
1 302 996 1 408 896 22.57 33 514 6,22
1 421 252 1 528 952 24,50 38 180 5,41
1 565 346 1 697 345 27,20 43 395 4,41
1 713 231 1 857 732 29,77 45 405 3,84
1 832 956 1 994 391 31,90 44 697 3,59
1 944 417 2 122 226 34,00 45 712 3,66
2 018 884 2 198 331 35,22 46 164 4,09
2 090 982 1 2 268 507 30,35 45 095 4,02
2 163 566 I 2 341 861 37,52 43 091 4,17
2 229 008 | 2 420 276 38,78 41 032 4,19

Stichtag
(Ende des Monats)

Zahl der anerkannten 
Wohl fahrtserwerbs

losen nach der Zählung 
der Arbeitsämter

Unter den anerkann
ten Wohlfalirts- 

erwerbslosen 
waren Fürsorge- 

u. Notstandsarbeiter
vHüberhaupt auf

lOOOEInw.

1932 August........... 2 029 635 32,52 3,73
September........ 2 046 537 32,79 3,96
Oktober............ 2 204 158 35,32 3,66
November........ 2 310 868 37,03 3,45
Dozember.......... 2 406 946 38,57 2,96

1933 Januar .............. 2 459 319 39,41 2,47
Februar ............ 2 476 156 39,67 2,63
März.................. 2 400 953 38,47 3,08
April.................. 2 288 247 36,66 3,54
Mai.................... 2 160 662 34,62 3,88
Juni.................. 2 C62 744 33,05 4,12
Juli.................... 1 931 760 30,95 4,83

*) Zählung dor Bezirksfürsorgeverbände.

2. Nach Ländern und Landesteilen
Zahl dor anerkannten Wohlfabrtserwerbslosen am

Länder (Zählung der Bezirksfürsorgeverbände) (Zählung der Arbeitsämter)
und Landesteile 31. 10. 1931 30. 4. 1932 31. 10. 1932 31. 3. 1933

überhaupt auf
1 1000 Kiew. überhaupt auf

1000 Ein w. überhaupt auf
1000 Einw. überhaupt auf

1000 Einw.

Prov. Ostpreußen.................... 20 996 9,31 38 466 17,06 31 323 13,88 40 130 17,78
Stadt Berlin............................ 192 208 47,70 270 929 07,32 238 518 69,27 256 253 03,08
Prov. Brandenburg................ 35 079 13,63 65 145 26,13 60 487 23,33 69 635 20,80

* Pommorn...................... 19 366 10,31 37 144 19,77 34 360 18,29 40 451 21,63
» Grenzm. Poson-Wostpr. 1 969 6,02 4 793 li,!2 4 409 13,20 5 472 10,40
* Nlederschlesien............ 78 975 26,21 128 528 41,04 116 593 37,22 138 384 44,18
* Oberaohlesiou................ 23 220 16,83 39 659 28,76 39 349 28,63 47 571 34,49
» Sachsen.......................... 79 318 24,20 128 354 30,10 117 064 35,64 133 638 40,63
» Schleswig-Holstein .... 36 585 24,08 60 302 39,09 60 803 40,02 65 135 42,87
* Hannovor...................... 47 430 14,87 82 822 26,90 87 771 27,23 94 046 29,18

* Westfalen...................... 134 742 28,10 209 465 43,78 238 304 49,81 244 892 61,19
» Hossen-Nassau.............. 57 886 23,00 84 989 34,06 84 365 34,08 91 285 30,88

Rhoinprovinz.......................... 192 575 20,44 290 948 39,94 315 126 43,09 328 619 46,66
Hohonzollern............................ 59 0,82 94 1,31 89 K“ 122 1,70

Preußen 920 408 24,11 1 441 638 37,76 1 428 561 37,42 1 555 833 40,75
Bayern r. d. Rh....................... 81 728 12,08 127 482 - 19,77 130 015 20,10 139 339 21,01
Bayern 1. d. Rh....................... 20 314 21,80 28 365 30,44 29 161 31,30 33 288 36.73

Bayern 102 042 13,83 155 847 21,12 159 176 21,57 172 627 23,30
Sachsen .................................... 192 674 ' 38,68 283 707 ä«,«Z 283 857 60,84 308 672 61,81
Württ.omborg.......................... 14 492 6,02 26 269 10,18 29 519 li,44 30 796 11,94
Baden........................................ 30 419 i 73,16 45 478 19,07 49 706 21,49 54 591 23,61
Thüringen................................ 29 978 18,06 47 003 29,24 48 201 29,99 54 501 33,91
Hossen...................................... 31 230 23,18 45 751 33,90 46 603 34,69 47 745 36,44
Hamburg..................................
Mecklonburg-Sohworin..........

41 722
5 059

36,20
7,06

68 053
11 038

69,06
10,38

71 583
9 084

02,11
13,48

79 214 08,73
10,77

Ohlonburg................................ 5 415 10 793 19,80 11 782 21,01 22,06
Braunsohwcig.......................... 10 564 21,06 18 812 37,48 19 952 39,76 43,84
Anhalt.................................. 8 584 24,46 15 015 42,77 15 422 43,93 17 802 60,71
Bremen................................... 10 511 31,02 16 418 48,46 17 518 61,70 18 792 66,46Lippe........................................ 1 280 7,82 2 802 17,12 3 478 21,26 4 198 26,06
LÜbook..................................... 3 297 26,70

8,00
6 747 62,72 7 032

1 742 
942

64,95 7 897
2 021 

931

01,71

339 7,00 19,01 19,38
Deutsches Reich 1 408 896 22,57 2 198 331 35,29 2 204 158 35,32 2 400 953 SS,47

Städtische BFV. ... 38,00 1 403 057 
795 274

1 393 536 
810 622

86,36 1 485 117 68,99Ländliche BFV. . 452 380 12,16 ,30
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3. In den Städten und auf dem Land

Stichtag
(Ende des Monats)

Anerkannte Wohl fahrtserwerbslose
in den städtischen BFV mit ..... ....... Einwohnern in den ländlichen BFV.

Ins
gesamtüber 

500 000
200 000 

bis
500 000

100 000 
bis

200 000

50 000 
bis

100 000

1 20 000 
bis

1 50 000
Zu

sammen
Slildle untor 

20000 
Rlnwohner

länd- 
; liehe 
! BFV.

Zu-
sammen

a Zahl der Wohllahrtserwerbsl )sen
1931 Januar................................ 279 132 130 881 74 045 75 213 71 497 630 768 10 120 314 935 325 055 955 823

Februar.............................. 291 074 131 702 77 732 79 592 75 308 655 408 10 608 332 277 342 885 998 293
März..................................... 303 151 136 877 83 292 81 161 76 934 681 415 11 033 340 188 351 221 1 032 636
April.................................. 328 887 144 247 86 685 82 791 79 712 722 322 10 696 340 486 351 182 1 073 504
Mai....................................... 332 939 149 944 87 307 82 160 79 081 731 431 10 765 333 234 343 999 1 075 430
Juni.................................... 345 160 152 984 89 343 84 646 79 578 751 711 11 368 335 937 347 305 1 099 016
Juli.................................... 358 519 162 603 93 511 88 642 83 393 786 668 12 000 351 347 363 347 1 150 015
August................................ 381 756 171 686 99 263 95 258 88 880 836 843 12 314 377 181 389 495 1 226 338
September.......................... 403 428 182 720 105 193 102 716 94 308 888 365 13 233 398 994 412 227 1 300 592
Oktober.............................. 432 439 198 037 112 636 111 814 101 590 956 516 14 395 437 985 452 380 1 408 896
November.......................... 457 214 214 487 119210 120 718 110 471 1 022 100 15 745 491 107 506 852 1 528 952
Dezember.......................... 497 197 232 867 127 564 132 791 122 391 1 112 810 18 054 566 481 584 535 1 697 345

^932 Januar................................ 533 405 250 940 139 533 144 343 134 800 1 203 021 20 016 634 695 654 711 1 857 732
Februar.............................. 568 243 266 597 148 531 153 054 143 109 1 279 534 21 506 693 35J 714 857 1 994 391
März.................................... 598 590 281 192 156 537 161 480 151 281 1 349 080 22 575 750 571 773 146 2 122 226
April.................................. 622 941 294 230 163 613 167 647 154 626 1 403 057 ')22 149 773 125 795 274 2 198 331
Mai....................................... 645 464 305 289 170 047 173 989 158 010 1 452 799 22 599 793 109 815 708 2 268 507
Juni.................................... 668 408 315 195 178 131 178 917 163 485 1 504 136 22 990 814 735 837 725 2341 861
Juli .................................... 695 925 325 855 183 583 183 910 168 463 1 557 736 23 656 838 884 862 540 2420 276
Oktober2).......................... 591 892 302 886 171 927 173 603 153 228 1 393 536 22 920 787 702 810 622 2 204 158
November.......................... 619 639 315 833 177 684 179 592 159 683 1452 431 23 242 835 195 858 437 2 310 868
Dezember.......................... 641 327 323 705 179 870 184 207 165 440 1 494 549 24 529 887 868 912 397 2 406 946

*933 Januar .............................. 651 735 323 049 180 991 185 849 168 638 1 510 262 25 278 923 779 949 057 2 459 319
Februar.............................. 654 036 323 202 182 033 185 821 169 110 1 514 202 25 156 936 798 961 954 2 476 156
März................................... 646 003 316 110 178 324 180 979 163 701 1485 117 23 856 891 980 915 836 2 400 953
April.................................. 625 480 305 396 173 127 173 361 154 890 1 432 254 21 604 834 389 855 993 2 288 247
Mai..................................... 604 211 293 040 165 909 166 492 145 483 1 375 135 20 292 765 235 785 527 2 160 662
Juni .................................. 593 183 282 013 156 877 163 836 138 025 1 333 934 18 990 709 820 728 810 2 062 744
Juli..................................... 571 756 266 295 150 095 155 334 129 481 1 272 964 17 339 641 457 658 796 1 931 760

b. Auf 1 000 Einwohner
1931 Januar................................ 27,70 24,90 24,67 22,95 20,79 25,18 14,15 8,59 8,70 15,32

Februar.............................. 28,88 25,06 25,90 24,28 21,89 26,16 14,84 9,07 9,18 16,00
März..................................... 30,07 26,03 26,73 25,25 22,34 27,13 15,40 9,30 9,42 16,55
April.................................. 32,58 27,38 27,82 25,74 23,14 23,73 14,93 9,31 9,42 17,20
Mai....................................... 32,98 28,46 28,02 25,53 22,95 29,09 15,02 9,12 9,23 17,23
Juni.................................... 34,20 29,04 28,67 26,31 23,09 29,90 15,86 9,19 9,32 17,61
Juli.................................... 35,54 30,74 29,79 27,55 24,20 31,24 16,75 9,62 9,76 18,43
August................................ 37,85 32,46 31,62 29,61 25,79 33,24 17,18 10,33 10,46 19,65
September.......................... 39,99 34,55 33,50 31,92 27,37 35,28 18,47 10,93 11,07 20,84
Oktober.............................. 42,86 37,44 35,96 34,75 29,48 38,00 20,09 11,99 12,51 22,57
November.......................... 45,32 40,55 38,06 37,52 32,06 40,60 21,97 13,45 13,61 24,50

, Dezember.......................... 49,28 44,03 40,72 41,27 35,52 44,21 25,16 15,51 18,70 27,20
*932 Januar................................ 52,87 47,44 44,54 44,86 39,12 47,79 27,90 17,38 17,58 29,77

Februar.............................. 56,33 50,41 47,42 47,57 41,53 50,83 29,98 18,99 19,20 31,96
März..................................... 59,33 53,16 49,97 50,19 43,90 53,59 31,47 20,55 20,76 34,00
April.................................. 61,75 55,63 52,22 52,10 44,87 55,73 *)33,69 21,14 21,36 35,22
Mai....................................... 63,98 57,72 54,28 54,07 45,85 57,71 34,37 21,68 21,91 36,35
Juni ................................... 66,26 59,59 56,86 55,60 47,44 59,75 34,97 22,27 22,50 37,52
Juli...................................... 68,97 61,61 58,60 57,16 48,89 61,87 35,98 22,93 23,16 38,78
Oktober2).......................... 58.66 57,27 54,88 53,95 44.45 55,35 34,86 21,54 21,77 35,32
November.......................... 61,41 59,71 56,72 55,81 46,33 57.69 35,35 22,83 23,06 37,03

in... Dezember.......................... 63,56 61,20 57,41 57,25 43,00 59,36 37.31 24,27 24,50 38.57
J33 Januar................................ 64,59 61,08 57,77 57.76 48,92 59.98 38,45 25,26 25,49 39,41

Februar .............................. 64,82 61,11 58,10 57,75 49 06 60,14 38,26 25,61 25,84 39.67
März.................................. 64,02 59,77 56,92 56,24 47,49 58,99 36,28 24,39 24,60 38,47
April.................................. 61,99 57,74 55,26 53,94 45,28 56,95 32,86 22,79 22,97 36,66
Mai .................................... 59,88 55,16 52,96 51,67 42,50 54,61 31,80 20,91 21,10 34.62
Juni .................................. 58,78 53,09 51,29 49,70 40,32 52,97 29,76 19,40 19,58 33,05
Juli.................................... 56,66 50,13 49,07 47.12 37,82 50,55 27,18 17,53 17,70 30,95

,Illl“kgang der Zahl der WE. (aber gleichzeitige Stoigorun? der Zahl auf 1000 Einwohner) ist auf die Änderung der Fürsorgeor- 
in,ff«, 00 de8 Freistaates Lippe zurückzuführen (bisher 10 kleinstädtische BFV unter 20000 Einwohner und 4 ländliche BFV.. ab 1.4. 32 
Hach i^ur ^ Endliche BFV.). — a) Bis Juli 1932 Zählung nach den Feststellungon der Bezirksfürsorgevorbändo, seit Oktober 1932 
Und a:®“ Ermittlungen der Arbeitsämter. (Wegen der Umstellungsschwierigkeiten der Statistik waren die Zahlen für die Monate August 

September 1932 noch nicht verwertbar.)
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C. Beschäftigung Schwerbeschädigter
Die am 31. März 1933 unter dem Schutz des Gesetzes (vom 12. Januar 1923) über die Beschäftigung

Schwerbeschädigter stehenden Personen
(Nach den Jahresmeldungen der HauptfUrsorgestellen der Kriegsbeschädigten- und Kriegshinterbliebenenfürsorge an die Reichsanstalt

für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung)

Zahl der am 31. März 1933 in den Listen der 
HauptfUrsorgestellen geführten Personen

Kur die Ar bei ts- 
vermittlung 
kamen von den 

gesamten Personen 
nicht in 
Betrachtl)

Arbeitslos
waren von der Gesamtzahl der 

Beschädigten

Bezirke der 
Hauptfürsorge

stellen über
haupt

davon waren

über
haupt

darunter

schwer
beschä

digte
Versor-

Schwer-
unfall-
beschä-

Frie
dens
blinde

(§8)

Gleichgestellte

arbeits
fähige
Blinde

arbeitsfähige Beschä
digte, die wegen der

Art Ihrer Beschädi
gung nicht od. nur 

sehr schwer unterm- 
bringen sind’2) 
ins- 1 dar. Tu- 

gesamt berkiilösc

Schwer
erwerbs-

tfindcrbeschiidigtc 
(§8), und zwar

rrcle Gewcr- völlig 
betreibende 'Arbeite-

gungsbe-
rechtigte

(§3)

digte 
(§ 3)

be
schränkte 

(§ 8)

Kriegs-IUnfall- 
beschä-| beschä

digte j digte

Handwerker, j (Sieche, 
Landwirte Bettlä- 

usw.) | gerige)

Berlin................... 23 779 20 287 2 725! 280 49 . 397 40 610 742 2 177 151 130 111
Brandenburg .... 13 398 10 847 1 085 44 j 396 918 108 2 851 2 135 1 469 28 174 114
Pommern............. 12 217 11 346 696 54! 37 82 2 4 385 1 751 1 226 6 207, 139
Ostpreußen......... 14 040 12 410 708 26 3021 498 95 4 173 1 662 1 432 25 240 168

Grenzmark Posen-
Westpreußen .. 2 229 1 959 243 1 6 17 3 240 348 2 50 26

Niederschlesien .. 20 794 18 022 1 812 226 252 361) 120 4 873 2 717 2 681 33 609 453
Oberschlesion ... 6 195 5 217 721 22 38 182 15 1 695 961 1 436 44 303 211
Prov. Sachsen ... 21 117 17 099 2 940 71 325 614| 63 2 344 3 102 1 425 13 105 49

Schleswig-IIolst. . 8 403 6 986 743 137 217 268, 52 2 208 741 1 037 5 119 79
Lauenburg........... 230 208 14 — 2 6 — 121 25 14 — 2 1
Hannover ........... 19 362 17 056 1 419 66 172 572 76 5 791 2 333 1 329 9 113 85 ;
Hessen-Kassel ... 7 077 6 120 588 42 152 1391 35 2 068 818 905 10 120 72 I

Nassau................. 9 921 8 805 701 29 109 248 29 1 792 1 197 1 176 12 165 108
Westfalen ........... 24 701 19 007 3 950 601 508 500 133 4 031 3 734 4 513 95 852 590
Rheinprovinz ... 48 466 40 059 5 976 517 680 1 034 193 5 552 7 230 7 738 123 1 301 916

Sigmaringen .... 542 491 33 — 12 6 — 343 23 7 — i 1

Bayern................. 54 000 46 734 5 338 147 311 1 351 115 20 066 7 282 5 521 36 1 165 891
Freistaat Sachson 42 199 32 867 4 103 385 2 194 2 322 328 4) 1 495 5) 2 691 4 604 105 466 355
Württemberg ... 16 111 13 772 1 570 56 381 284 48 3 816 1 953 749 11 49 30

Baden................... 16 054 13 426 1 189 48 648 637 106 3 118 1 854 1 926 10 208 108

Thüringen ........... 9 488 8 584 777 41 51 26 7 1 791 1 176 1 137 14 108 71
Froistaat Hessen. 8 279 7 820 449 8 — 2 — 1 879 1 051 838 11 223 149
Hamburg............. 7 408 5 572 492 155 648 511 30 620 330 1 028 6 23 •
Mecklb.-Schwerin 2 507 2 369 55 8 39 30 6 860 452 520 7 105 78

Braunschweig ... 2 972 2 699 168 1 23 63 18 479 318 409 ___ 90 48
Oldenburg........... 1 965 1 795 120 20 4 20 6 686 241 248 2 38 27
Oldenburg. Lau- 263 236 12 2 — 11 2 79 61 31 4 19 16

desteii Lübeck
Birkenfeld........... 257 227 20 8 1 1 122 29 50 7 7 3

Anhalt................. 2 024 1 768 j 192 12 12 36 4 174 241 275 12 57 46
Bremen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 674 2 022 407 22 152 66 5 128 196 177 2 3 1
Lippe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 94C 788 111 28 4 9 — 221 128 181 6 21 18

Lübeck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 78 679 9C — 7 1 5 - 45 95 61 — 1 1

Mecklbg.-Strelitz 42C 335 1 3s 14 34 9 1 89 97 90 6 10 7
Sch&umburg-

Lippe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74 7C — — 3 1 5 22 22 1

Deutsches Reicl •;400 89C 337 680 39 47S 3 071 7 769 II 224 1 647 *)*)785I0 “)47 626 46 780 795 7 085 ’) 4 972

Dagegen am 31.3.1932 T)410 044 342 98 | 40 67« 3 216 8 767 12 598 1 761 79 600 46 424 44 216 890 : 7 172 5 030 ,

) 111 Personen standen in der Berufsausbildung. -—*) Umfassend nur Tuberkulöse, Epileptiker, Geistesschwache sowie mit ansteckenden 
Krankheiten Behaftete. — •) Ohne die Zahlen für die Grenzmark Posen-Westpreußen. *) Ohne die Zahlen für die Kreishauptmann' 
schäften Chemnitz und Drosden-Bautzon. — *) Ohne die Zahlen für die Kreishauptmannschnft Dresden-Huutzen. — fi) ?) Davon *■) 20» 
7) 38 gemäß § 20 Abs.l des Schwerbeschiidigtcngesetzes gleichgestellte Kriegsbeschädigte. — •) Ohne die Zahl für Hamburg.
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XVIII. Unterrichtswesen
A. Hauptergebnisse der schulstatistischen Erhebung im Schuljahr 1931/32*)

öffentliche Volksschulen

Länder

und Landesteile

Schu
len

über
haupt

davon
Klassen
über
haupt

Schüler
überhaupt

davon Ton den Schülern *) waren

evang. kath. isr.
pa

ritä
tisch

Sam
mel

schulen
männl. weibl. evang.

darunter in

evang.

£rov. Ostpreußen...............
^tadt Borlin........................
*r°v. Brandenburg...........

3 357 2 902 417 38 _ 7 705 330 902 168 325 162 577 274 366 267 472645 481 57 — 54 53 8 137 273 293 138 727 134 566 217 541
3 001 2 940 42 — 12 7 8 378 293 763 148 742 145 021 272 467

* Pommern................. 2 643 2 608 22 — 11 2 6 390 240 272 122 361 117 911 230 737
* Gronzm. P.-Westpr. 483 292 125 1 65 1 303 45 396 23 206 22 190 27 620* Niederschlesien .... 3 294 2 266 967 — 33 28 11 317 405 536 205 534 200 002 278 010
* Obersehlesion........... 1 205 232 958 3 12 — 4 911 220 420 112 058 108 362 18 564* Sachsen...................... 2 812 2 582 193 — 18 19 10 266 399 789 201 104 198 685
* Schleswig-Holstein . 1 594 1 574 13 1 4 2 4 686 177 094 91 669 85 425 169 561
* Hannover ............... 3 636 3 145 469 7 6 9 10 624 393 457 199 714 193 743 322 426* Westfalen ............... 3 287 1 432 1 716 17 42 80 15 719 678 030 345 325 332 705 295 099

p * Hessen-Nassau.........
**heinprovinz‘)....................
Hohonzollerische Lande ..

2 379 
5 025 

118

1 277 
1 418 

3

247 
3 383 

114

41
24

1

813
112

1
88

7 398 
20 904 

221

291 534 
922 247 

9 397

147
468

4

630
655
734

143 904 
453 592 

4 663

205 454 
251 981 

277

138 566 
237 949 

185
Preußen1) 33 479 23 152 8 723 95 1 220 289 117 959 4 681 130 2 377 784 2 303 346 2 919 706 2 779 235

Bayern1).............
Sachsen ...................
Württemberg........................
Heden
Thüringen ..
Hessön .. .
Hamburg .............
Hockienburg-Schwerin ...
Oldenburg...........
Hraunschweig......................
Anhalt.. .

7 615 2 002 5 382] 231 — 20 106 937 180 470 420 466 760 255 088 197 9842 105 
2 303

4
1 405

28
892 2

3)2073
4

18417 
7 079

568 203 
296 286

284
149

563
925

283 640 
146 361

487 009 
194 137

713 
192 9231 707 

1 559 — 2 —
1 707 
1 556 ~ 1

10 122 
5 463

301 232 
206 758

151
104

613
265

149 619 
102 493

110 597 
188 036997 26 27 — 944 — 3 730 168 732 85 552 83 180 111 437 5 119246 

1 037 1 037 — —
246

__
2 906 
2 162

96 931 
77 003

48
39

977
372

47 954 
37 636 72 873 72 873752

429
554
420

198
4 — __ 5

1 894
1 814

75 034 
55 724

38
28

333
187

36 701 
27 537

55 100 
49 o97

54 908 
48 672236 — — — — 1 137 39 096 19 651 19 445 35 003 35 003

Hippe................................
Lübeck...........
Hecklonburg-Strelitz.........
^chaumburg-Lippo.............

80 — — — 80 — 995 32 894 16 625 16 269 29 681143 — 3 — 140 — 698 21 022 10 621 10 401 20 610 _
40

187
46

187 - —
40

46
-

392
395
187

13 677 
13 572 
5 594

6
6
2

931
873
919

6 746 
6 699 
2 675

13 085 
13 047 
5 556

13 047

Deutsches Reich1) 52 961 29 023 15 259 97 8 287 295 195 456 7 590 073 3 842 611 3 747 462 4 560 362 3 400 477

Ländor
und Landesteile

Noch: öffentliche Volksschulen

von den Schillern2) waren

darunter in

röm>
kath.

darunter in anderes
christl.

Be
kennt

nis

isr.

einer kejner 
anderen |

kutli. 1 paritä
tischen Sammel-

schulen
evang. kath. paritä

tischen Sam
mel

schulen

Religions
gemeinschaft

zugehörigSchulen Schulen

1 065 5 829 54 033 7 813 43 833 2 387 670 634671 5 922 7 449 28 681 5 245 22 185 616 635 449 7 489 106 19 027754 709 14 107 8 098 5 936 48 25 323 55437 1 816 559 7 097 4 550 2 203 342 2 210 426 165 1 6374 219 —- 17 494 1 693 12 166 3 635 — 22 216
3 591 2 042 4 006 116 978 9 601 105 965 671 741 437 1 0011 430 410 — 201 116 708 199 270 1 138 _ 81 645146 2 459 3 112 29 511 5 044 24 292 124 51 288 476 306] 13 605— 1 341 272 3 720 1 235 2 470 13 2 143 287 33 3 350316 440 1 957 63 380 2 778 60 510 12 80 295 9771 392 1 877 5 900 367 979 1 444 363 854 560 2 121 1 247 1 524 345 11 836246 66 632 10 81 021 2 798 29 122 49 079 22 477 2 500 600 1 4825 620 4 169 4 241 650 288 1 873 641 576 4 204 2 635 852 4 134 333 14 65992 — — 9 095 — 9 095 — — 8 16 — 1

15 344 96 910 28215 1 644 500 52 880 1 522 477 62 829 6314 5 442 20 879 2 798 87 805
8 048 49 056 — 675 358 3 945 642 158 29 255 952 2 012 5651 3 20549 486 247 — 14 359 — 6 162 8 197 — 1 431 1 634 602 46 676715 499 — 99 579 1 588 97 910 81 — 568 559 71 1 372— . 110 597 — 185 250 — — 185 250 — 1 122 1 521 973 1 769— 1 188 024 12 3 731 — 232 3 499 — 54 216 — 14 7211 106 317 52 131 — 5 466 46 665 — 876 1 296 1 005 1 986
— 1 — — 3 776 3 776 __ _ * 53 * 57 17 232192 — — 19 228 391 18837 — — 53 89 80 484
— — 725 2 305 1 054 1 228 — 23 46 113 101 3 853~“ 1 — 490 490 — — — 48 56 — 3 499— 29 681 — 459 — — 459 _ 62 108 11i 2 5732 20 608 — 276 — 94 182 _ 48 37 1 50
— 13 085 — 172 — — 172 — 8 41 2 369
—J

5556 —
480

11
480

11
— 18

4
7

15
3 17
3 5

24 351 1 106 380 28 952 2 702 103 64 604 2 294 564 336 600 6 3J7 10 789 28 640 6 1421 168 616

q5°v* Ostpreußen..............
Berlin......................

^r°v. Brandenburg..........
1 Pommern................
* Grenzm. P.-Wostpr.
* Niedorschlesien___
* Oberschlesien..........
* Sachsen....................
1 Sohleswig-Holstoin .
* Hannover ..............
* Westfalen ..............

Ilosson-Nassau........
JJheinprovinz1)..................
^ohenzollerische Lande ..

Preußen1)
j^yera')............................

WUntemWg..............

gutringen!!!!!!!!!!!!!!
{Jessen ..
jj^mburg ;;;;;;;;;;;;;;
ÄÄTSobwerin •••

SSfiT-iv:::::::::::
Ffwnen!"..................
r*Ppe . ..........................
jjUbook.::;........................
Boh„kl6°b u r«- s'träii tz;;;;;
“»kaumburg-Lippo............

Deutsches Reloh1)
?1*edenfnie«I!n5 jm "V ~ / V'*»0 “* “J rur IU ocuuier üoh treistaates Sachsen lag die
bw«icb?et h d°r re ?1SCn /uttehönekeit moht vor; desgl. fUr samtlieho Schüler Hamburgi. _ •) Als .Allgemeine. Volksschulen
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A. Hauptergebnisse der schulstatistischen Erhebung im Schuljahr 1931/32*)

Länder
und Landesteile

Noch: öffentliche Volksschulen
von den Schülern standen im

1. 2. 3. 4.
Schuljahr

männl. weibl. ZU8. männl. weibl. | ZUS. männl. weibl. ZUS. nmnnl. weibl. j ZUS.

Prov. Ostpreußen.............. 25 741 24 306 50 047 24 970 24 058i 49 028 25 962 24 379 50 341 27 009 25 822Stadt Berlin...................... 21 372 20 648 42 020 19 151 18 660 37 811 19 354 18 924 38 278 22 399 21 524
Prov. Brandenburg.......... 22 742 22 085 44 827 21 256 20 353 41 609 21 770 21 252 43 022 23 742 22 727

» Pommern................ 19 380 18 548 37 928 18 668 17 325 35 991 19 061 18 288 37 349 19 749 19 054
* Grenzrn. P.-Westpr. 3 786 3 557 7 343 3 467 3 255 6 722 3 557 3 332 6 889 3 648 3 456
» Niodorsoblosien___ 30 494 29 571 60 065 28 828 27 647 56 475 29 950 28 507 58 457 31 542 30 847
» Obersohlosien.......... 17 144 16 276 33 420 17 022 15 879 32 901 16 840 16 119 32 959 16 824 16 170|
» Sachsen.................... 30 303 28 993 59 296 29 039 28 035 57 074 30 008 29 085 59 093 32 064 31 270
* Schleswig-Holstein . 13 181 12 760 25 941 12 689 12 116 24 805 13 358 12 853 26 211 14 608 14 472
» Hannover .............. 30 166 29 061 59 227 28 600 27 403 56 003 29 981 28 560 58 541 32 435 30 766
» Westfalen .............. 51 153 48 902 100 055 51 140 48 571 99 711 50 990 48 452 99 442 50 724 48 042!
» Hessen-Nassau........ 22 017 20 805 42 822 21 685 20 482 42 167 21 945 20 993 42 938 23 662 22 555!

Rhoinprovinz1)................... 70 786 67 608 138 394 69 200 66 038 135 238 68 494 65 310 133 804 70 590 66 762
Hohonzollorisohe Lande... 721 690 1 411 686 682{ 1 368 722 730 1 452 765 711 1 476

Preußen1) 358 986(343 810 702 796 346 399)330 504 676 903 351 992 336 784 688 776 369 961 354 178 724 139
Bayorn1)............................... 72 179 70 144 142 323 70 567 68 422 138 989 71 515 70 254 141 769 72 237 70 698 142 935Sachsen .............................. 38 970 37 747 76 717 37 682 36 612 74 294 40 680 39 517 80 197 44 330 43 163 87 498Württemberg...................... 22 232 20 960 43 192 22 243 21 168 43 431 22 979 22 212 45 191 25 049 24 097 49 146Baden ................................. 21 625 20 876 42 501 22 042 21 570 43 612 22 702 21 994 44 696 24 478 23 621 48 099Ihüringen........................... 14 790 14 375 29 165 14 887 14 158 29 045 15 432 15 100 30 532 16 257 15 996Hessen................................ 12 886 12 105 24 991 12 404 11 804 24 208 12 156 11 599 23 755 13 143 12 162 25 805Hamburg .......................... 7 033 6 901 13 934 6 410 6 101 12 511 6 832 6 509 13 341 7 700 7 440 15 i40Meckleuburg-Schworin ... 6 052 5 726 11 773 5 566 5 199: 10 765 6217 5 900 12 117 6 558 6 385Oldenburg.......................... 5 923 5 533 11 456 5 645 5 234 10 879 5 753 5 421 11 174 5 976 5 883Braunsohwoig.................... 4 278 4 114 8 392 3 934 3 903 7 837 4 234 4 013 8 247 4 684 4 4571Anhalt................................. 3 157 2 961 6 118 2 979 3 104 6 083 3 155 3 039 6 194 3 539 3 287Bremen................................. 2 387 2 329 4 716 2 455 2 285 4 740 2 446 2 432 4 878 2 709 2 657Lippo.................................. 1 585 1 502 3 087 1 493 1 390, 2 883 1 517 1 449 2 966 1 528 1 497Lübeck................................ 1 009 896 1 905 980 972! 1 952 1 106 1 005 2 111 1 089 1 075Mecklonburg-Strelitz........ 1 116 1 002 2 118 918 934 1 852 1 036 980 2 016 1 072 1 058Schaumburg-Lippo............ 433 381 814 400 339 739 388 375 763 410 403 813

Deutsches Reich1) 574 641 551 362 1 126 003 557 004 533 719 090 723 570 140 548 583 1 118 723 600 720 578 057 1 178 777

Länder
und Landesteile

männl. |

Prov. Ostpreußen..............
Stadt Berlin......................
Prov. Brandenburg..........

» Pommern................
» Grenzen. P.-VVestpr.
* Niedorschlesion ....
* Oberscldesien..........
* Sachsen....................
* Schleswig-Holstein .
» Hannover ..............
* Westfalen ..............
* Hessen-Nassau........

Rhoinprovinz1)..................
HohonzolleriHohe Lande...

23 91o I 
17 871 
20 5901 
16 319 

3 086 
28 578 
14 587 
27 423 
11 573 
26 710 
48 377 
19 476 
64 506 

717
Preußen1) 323 723

Bayern1)..............................
Sachsen ..............................
Württemberg......................
Baden ................................
Thüringen..........................
Hessen................................
Hamburg ..........................
Mecklenburg-Schwerin ...
Oldenburg..........................
Brau »schweig....................
Anhalt......................
Bremen............................... ]
Lippe.................... ’ ’ ’
Lübeck................... .!!!!!!
Meoklenburg-Btrelitz........
Schaumburg-Lippe........”

Deutsches Reich1)

73 105 
44 853 
21 313 
21 912 
15 331; 
11 562; 
7283 
5 265 
5 152| 
3 971! 
2 546 
2 283 
1 382 

982 
920 
422 

542 005

weibl.

Noch: öffentliche Volksschulen

von den Schülern standen im

«•«________________ I________________ 7;_____________ I

______________Schuljahr
männl. | weibl. aus. männl. | weibl. I zu», männl. | weibl. zue.

8.

23 460 47 370 20 083
17 769 35 640 18 978
20 268 40 858 20 180
16 159 32 478 15 546
3 07 2 6 158 2 946

28 537 57 115 28 808
14 300 28 887 14 490
27 988 55 411 26 324
11 624 23 197 10 614
26 643 53 353 26 292
46 972 95 349 44 282
19 461 38 937 19 584
63 087 127 593 60 259

686 1 403 669
320 026 643 749 309 055

72 436 145 541 62 123
45 528 90 381 42 690
21 578 42 891 20 350
21 900 43 812 19 939
15 224 30 555 14 717
11 491 23 053 11 909
7234 14517 6 383
5292 10 557 4 819
5011 10 163 4 7483 891 7 862 3 9772 564 5 110 2 1772 248 4531 2 1331 392 2 774 1 5201 066 2 048 878989 1 909 934403 825 446

538 273 1 080 278 508 798

20 014 40 097 10 456 10 559
18 232 37 210 9 939 9 323
20 445 40 625 9 413 9 271
15 253 30 799 6 914 6 756

2 813 5 759 1 459 1 430
28 398 57 206 14 583 14 330
14 498 28 988 7 801 7 668
27 080 53 404 14 022 14 165
10 644 21 258 5 418 5 397
86 291 52 583 13 100 12 937
44 116 88 398 27 117 26 645
19 667 39 251 10 657 10 639
59 733 119 992 36 580 36 908

1 310 217 246
307 825 616 880 167 676 166 274

64 881 127 004 36 776 38 76743 878 86 568 19 169 19 76320 426 40 776 11 426 11 62320 345 40 284 9 888 10 C0114 664 29 381 7 205 7 14012 065 23 974 6 442 6 4676 694 13 077 3 552 3 3704 754 9 573 2 397 2 2334 662 9 410 2 396 2 4633 842 7 819 1 5% 1 7772 349 4 526 1 074 1 0962 067 4 200 1 146 1 1441 508 3 028 932 961889 1 767 457 472912 1 846 426 379389 835 234 188
512 150 1 020 948 272 792 274 118

21 015 9 629 9 520 19 149
19 262 8 610 8 483 17 093
18 684 8 715 8 471 17 186
13 670 6 356 6 222 12 578

2 889 1 202 1 255. 2 457
28 913 12 096 11 733 23 829
15 469 7 270 7 435 14 705
28 187 11 471 11 701 23 172
10 815 5 156 5 125 10 281
26 037 11 816 11 847 23 663
53 762 21 007 20 866 41 873
21 296 8 356 9 152 17 508
73 488 27 520 27 812 55 332

463 235 277 512
333 950 139 439 139 899 279 338

75 543 11 749 11 075 22 824
38 932 15 773 16 455 32 228
23 049 4 281 4 089 8 370
19 889 8 917 9 269 18 186
14 345 5 617 5 828 11 445
12 909 4 985 5 192 10 177
6 922 3 061 3 063 6 124
4 630 2 273 2 074 4 3*7
4 859 2 444 2 426 4 870
3 373 1 400 1 453 2 BW
2 170 1 007 1 039 2 04P
2 290 962 988 1 950
1 893 649 699 1 348

929 341 351
805 379 393
422 184 197 3»1

546 910 203 461 204 490 407 951

') Erhebung am 15. Mai 1031; ondgultigt Zahlen.
l) Ohne Saargobiot.



XVIII. Unterriehtswesen 519
A. Hauptergebnisse der schulstatistischen Erhebung im Schuljahr 1931/32*)

Noch: Öffentliche Volksschulen

Länder
und Landesteile

von den Schülern standen im
Von den Schülern waren 

in der Grundschule9. 10. 11. und 12.
Schuljahr

mannl. weibl. zus. miinnl. weibl. zus. männl. weibl. ZUS. männl. weibl. ZUS.

Prov. Ostpreußen.............. 527 425 952 34 28 62 4 6 10 114 548 107 601 222 149
Stadt Berlin...................... 769 739 1 508 255 251 506 29 13 42 84 613 82 583 167 196
Prov. Brandenburg.......... 316 142 458 14 6 20 4 1 5 97 385 93 369 190 754

6 Pommern................ 340 277 617 25 28 53 5 l 6 83 382 79 069 162 451
* Grenzm. P.-Westpr. 39 15 54 13 5 18 3 — 3 15 749 14 605 30 354

* Nioderschlesien........ 572 362 934 80 70 150 3 — 3 133 126 127 609 260 735
* Oberschlesien.......... 80 17 97 — — — — — — 74 512 70 538 145 050
» Sachsen .................... 425 339 764 22 29 51 3 — 3 129 572 124 355 253 927
» Schleswig-Holstein.. 4 766 425 5 191 104 8 112 2 1 3 56 833 54 398 111 231
» Hannover................ 593 232 825 19 3 22 2 — 2 129 572 122 376 251 948
* Westfalen................ 526 134 660 8 5 13 1 — 1 214 127 202 797 416 924
» Hessen-Nassau........ 236 141 377 12 6 18 — 3 3 92 777 87 751 180 528

Hheinprovinz1).................. 632 224 856 88 110 198 — — — 287 128 273 123 560 251
Hohenzo dorische Lande .. 2 — 2 — — — — — — 2 924 2 834 5 758

Preußen1) 9 823 3 472 13 295 674 549 1 223 56 25 81 1 516 248 1 443 008 2 959 256

Bayerni) ............................. 166 82 248 3 1 4 __ 286 745 279 923 566 668
Sachsen .............................. 271 530 801 142 442 584 3 5 8 161 857 157 391 319 248
Württemberg.................... 52 188 240 — — — — — — 93 046 88 915 181 961
“aden.... 109 43 152 1 — 1 — — — 92 929 90 572 183 501
Thüringen.......................... 29 8 37 — — — — — — 63 008 61 152 124 160
Hessen................................ 40 128 171 22 167 189 — — — 50 389 47 525 97 914
5a®!)urg............................ 492 403 895 221 233 454 10 6 16 29 087 28 209 57 296
^ecklenburg-Schwerin ... 219 73 292 6 — 6 — — — 27 401 25 378 52 779Oldenburg.......................... 275 53 328 20 15 35 1 — 1 24 430 22 959 47 389
^raunsohweig.................... 113 87 200 — — — — — — 18 497 17 678 36 175
Inhalt........ 17 6 23 — — — — — — 13 767 13 180 26 947Bremen.............................. 91 106 197 13 13 26 — — — 10 333 10 071 20 404Hs?». . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 3 14 4 — 4 — — 6 399 6 051 12 450
Lübeck................................ 88 20 108 1 — 1 — — 4 477 4 195 8 672^ocklonburg-Strelitz........ 70 48 118 1 3 4 1 i 2 4 564 4 380 8 944
Öehaumburg-Lippe............ 2 2 — — — — — 1 828 1 627 3 455

Deutsches Reich') II 871 5 250 17 121 1 108 1 423 2 531 71 37 108 2 405 005 2 302 214 4 707 219

Länder
und Landesteile

Noch: öffentliche Volksschulen

Am Schluß des Schul
jahres 1930/31 sind 
nach Ableistung der 
Volksschulpflicht ent

lassen worden

Davon hatten das 
Ziel der Volksschule 

erreicht

Haupt
amtlich be
schäftigte 
Lehrer *) 

zusammen
männl. weibl.

davon
Lehrer

für
allgemein
bildende
Fächer

Fach
lehrer ovang.

männl. weibl. zus. männl. weibl. zus.

13 448 12 861 26 309 10 305 10 341 20 646 7 596 6 227 1 369 7 423 173 6 4356 699 6 969 13 668 4 685 4 838 9 523 9 583 5 916 3 667 8 899 684 8 2349 803 9 674* 19 477 7 154 7 600 14 754 7 569 6 312 1 257 7 328 241 7 3227 987 7 866 15 853 6 017 6 134 12 151 5 894 5 043 851 5 711 183 5 BO 5
1 731 1 700 3 431 1 475 1 474 2 949 1 131 1 014 117 1 108 23 71312 751 12 701 25 452 10 059 10 117 20 176 9 254 7 469 1 785 8 963 291 6 5047 666 7 842 15 508 6 590 6 857 13 447 4 709 3 830 879 4 591 118 434

11 501 11 770 23 271 8 415 8 904 17 319 9 752 8 110 1 642 9 281 471 9 0576 631 5 890 12 521 5 052 4 574 9 626 4 870 3 718 1 152 4 660 210 4 744
12 942 12 957 25 899 9 760 10 289 20 049 10 039 8 138 1 901 9 652 387 6 487
23 894 24 060 47 954 17 283 18 301 35 584 15 835 10 133 5 703 15 159 677 7 198

9 253 9 435 IS 688 7 737 0 251 15 988 7 122 5 656 1 466 6 897 225 5 067
31 428 31 994 63 422 24 429 25 479 49 908 21 688 13 448 8 240 20 828 860 6 264

270 248 518 238 227 465 220 185 35 220 6
156 004 155 967 311 971 119 199 123 386 242 585 115 263 85 199 30 064 110 720 4 543 76 270

34 207 35 937 70 144 30 814 33 726 64 540 23 447 15315 8 132 *) 20 150 •) 621 6 924
16 434 17313 33 747 15 603 16 723 32 326 15 622 13 561 2 061 14 829 793 14 099
10 430 10 729 21 159 9 875 10 256 20 131 7 640 6 182 1 458 7 061 579 5 254
9910 10 058 19 968 7 953 8 321 16 274 6 887 5 305 1 582 6 608 279 2 587
5 925 6 052 11 977 4 717 5 109 9 826 4 796 4 132 664 4 640 156 4 657
5 502 5 567 11 069 5 114 5 240 10 354 3 861 2 918 943 3 627 234 2 585
3 166 3 252 6 418 2210 2 262 4 472 3 612 2 033 1 579 3 582 30
2 288 2 227 4 515 1 307 1 315 2 622 2 162 1 753 409 2 116 46 2 1562 885 2 724 5 609 2 266 2 202 4 468 1 969 1 523 446 1 888 81 1 5161 689 1 635 3 324 1 221 1 236 2 457 1 559 1 249 310 1 442 117 1 463929 987 1 916 537 616 1 153 907 691 216 804 103 897904 915 1 819 666 680 1 346 1 114 602 512 1 029 85 1 014774 736 1 510 608 590 1 198 481 422 59 478 3

330 357 687 208 217 425 447 254 193 411 36^ 442
377 368 745 222 243 465 384 325 59 379 5 384180 206 386 143 167 310 130 120 10 127 3 130

251 934 255 030 506 964 202 663 212 289414 952 190 281 14! 584 48 697 *) 179 89t *) 120 830

r?V’ 5randenburg..........

| Greuzm. P.-Westpr.
Niederschlesion........
Oborsohlosien..........
Saohson ....................

J Schleswig-Holstein..
Hannover................

; Westfalen................
Rl . Hessen-Nassau........

^einprovinzi)..................
önzollerische Lande ..

Preußen1)

wSh8en .*
B^ttemb0^

^üringVn;;;{Jo«8en

§j4»«bJrJr*'8ChWerin ■'

pr

Deutsches Reloh1)

'Ur,r 'elUrlösb11'? &”? 15'Mai 1931 i endgültige Zahlen. — >) Ohne Saargobiet. — 2) Für Hamburg lag die Gliedorung der Lehrer nach 
sogen Zugehörigkeit nicht vor. — A) Ohne 8ohulamt8beworber. — ■*) Vgl. Anm. 3.



520 XVIII. Unterriclitswesen

A. Hauptergebnisse der schulstatistischen Erhebung im Schuljahr 1931/32*)

Länder
und Landesteile

Prov. Ostpreußen..............
Stadt Berlin......................
Prov. Brandenburg..........

*> Pommern ................
* Grenzm. P.-Wostpr.
* Niederaohlesion........
* Oberschlosien..........
* Sachsen ....................
* Schleswig-Holstein..
* Hannover ................
» Westfalen................
* Hessen-Nassau........

Rhoinprovinz'-’)..................
Hohonzollerische Lande ..

Preußen2)

Bayern2) ............................
Sachson..............................
Württemberg....................
Baden..................................
Thüringen..........................
Hessen................................
Hamburg............................
Meoklonburg-Schwerin ...
Oldenburg..........................
Braunschwoig....................
Anhalt................................
Broraon..............................
Lippe ..................................
Lübock................................
Mocklenburg-Strolitz........
Schaumburg-Lippe............

Deutsches Reich2)

Noch: öffentliche Volksschulen
davon Es entfielen auf

röm.-
kath.

anderes
christl.

Bekennt
nis

isr.

einer
anderen keiner 10000 Einwohner1) eine

Schule

Klassen

eine
Klasse

einen
Lehrer

Schüler

100
Lehrer

Lehrerin.
Religionsgemein
schaft zugehörig

Schu
len

Schüler Lehrer

1 140 _ X 1 19 14,6 / 436 33,0 2,3 42,9 43,6
1 000 7 48 3 291 1,6 632 22,2 12,6 33,0 28,5 38,3

214 — — — 33 H,7 1 145 29,4 2,8 35,1 38,8 16,6
05 — i — 3 13,4 1 217 29,9 2,4 37,6 40,8 14,4

413 — 4 — 1 H,0 1 316 32,8 2,7 34,8 40,1 10,3
2 674 3 7 4 62 10,2 1 252 28,6 3,4 35,8 43,8 19,3
4 264 — 10 — 1 8,2 1 601 32,1 4,1 44,9 46,8

633 1 — 61 8,3 1 180 28,8 3,7 38,9 41,0 16,8
97 — 6 2 21 10,3 1 146 31,5 2,9 37,8 36,4 23,7

1 479 1 8 — 64 H,0 1 192 30,4 2,9 37,0 39,2
8 501 2 33 2 100 0,6 1 331 31,1 4,8 43,1 42,8
1 982 1 59 1 12 0,5 1 160 28,3 3,i 39,4 40,9

15 175 5 58 1 185 6,7 1 223 28,8 4,2 44,1 42,5 38,0
213 — 1 — — 16,2 1 287 30,1 1,9 42,5 42,7 16,9

37 870 20 236 14 853 8,4 1 180 29,0 3,5 39,7 40,6 26,1

16 514 — 7 — 2 10,0 1 232 30,8 2,6 46,6 40,0 34,7555 23 1 27 917 4,1 1 117 30,7 8,7 30,9 36,4 13,2
2 378 — 2 — 6 8,7 1 123 29,0 3,1 41,9 38,8 19,1
4 200 13 34 31 22 7,2 1 263 28,9 5,9 29,8 43,7 23,0

43 1 4 — 91 9,4 1 246 28,9 3,5 37,8 43,1 13,8
1 214 6 21 to o 15 7,2 1 217 27,8 3,7 45,2 43,7 24,4
• 2,0 787 29,3 11,8 33,4 26,8 43,7

1 1 — — 4 14,9 1 103 31,0 2,1 35,6 35,6 18,9
453 — — — — 13,1 1309 34,4 2,5 39,6 38,1 22,7

40 1 — — 55 8,4 1 090 30,5 4,2 30,7 35,7 19,9
3 — 1 — 6 6,5 1 077 25,0 4,8 34,4 43,1 23,8
4 1 —- 3 92 2,3 951 32,2 12,4 33,1 29,5 46,0
4 3 — — 2 8,4 1 229 28,1 4,9 30,1 43,7 12,3
1 — — — 4 2,9 1 006 32,9 9,8 34,8 30,6 43,2

— — — — — 16,5 1 201 34,0 2,1 34,4 35,3 15,4
— — — — 9,4 1 142 20,S 4,1 29,9 43,0 7,7

63 280 69 306 95 2 069 8,2 1 174 20,4 3,7 38,8 39,9 21,0

Länder
und Landesteile

Privatschulen 
mit Volksschulziel

Allgemeine Fort
bildungsschulen Berufsschulen öffentliche Fachschulen

Schu
len Sohüler

Hauptamt
lich be

schäftigte
Schu
len Schüler Schu

len
Pflicht
schüler

Hauptamt
lich

Nebenamt
lich Schu

len

Hauptamt
lich

Nebenamt*
lieh

Lehrer beschäftigte Lehrer beschäftigte Lehrer

Prov. Ostpreußen.............. 45 1 077 57
176

39

870 14 261 
467 

3 987 
2 087 
2 653 

17 176 
19 522

110
62

161
151

21
213

24 935 204 591 * •
Prov. Brandenburg.......... 24 893 241 

84 
146 
9 23 
862 
248 
182 
979 
377 
444

34 036 333 1 005

* Grenzm. P.-Wostpr.
> Niedorschlosion........

31
26

1 327 
1 836

46
76
31

3 202 
43 959

14
308

121 
1 254

45 1 440 
836

1 671
2 141 
1 089 
1 417

24

13 489

787
585
16t>
134
178

* Schleswig-Holstein.. 25 1 420 
851

67
44
37 
54 
79

3

840

176
274
132
30
34
38 

249
35 
27

3 250 128 27 577 236 .

9 680 
9 477 

20 291 
695

125 715

141 270

507
874
387

1 661 
6

6 565

1 045
2 293 

705 
992 
595 
465 
640
60

101
143
52

118
32
72

* Hessen-Nassau........ 11 1 703
1 314

46

19 541

4 961
5 673
2 530 

562
1 255 

646 
8 950

249 47 110

llohonzollerischo Lando ..
Proußon2)

3

375

89

46

6 283
%9 

2 505
676

705 476

69 209 
134 565
37 635 
31 719 
44 315
38 621 
36 251
8540 
8 182 

11 019
4 735 
4411
5 277 
3963 
1 362

517
*)l 145 797

848 96 707 5 049 2 50?

61»
340
228

29 230 17 972 1 054
34 1 757 29 004 

42 848

209 29 105 1 228
10 116 8 125 450
15 232

513

5 980 102
14*

15 43 3 182 215
53 963

16
334
184
97

56, 4 934 319 ljf '

Meoklenburg-Sohwerin ... 14
12

868
670

63
117
98

7
15

3 567 
1 056

254
67 1»

l2 23 1 484 85
14
4

939 24
55
17
12

2

33
10
36

11 1 545 71
1 986 119 7 660 35

9 775 34 2 829 8
2 369

40

129 2 90 4
Meoklenburg-Btrolitz........

2 18
13
83

1
1

44
40

8
2 " i

Deutsches Reich2) 679 49 828 1 946 16 462 338 837 5 169 13 887
5

17 311 1 581 *)I70 320 8 951 0 061

*) Erhebung am 16. Mai 1931; endgültige Zahlen. — ») Auf Grund 
(mittlere Bevölkerungsziffer). — a) Ohne Saargebiet. — a) Außerdem 
an Kursen usw.

vorläufiger Berechnung der fortgeschriebenon Bevölkerung l03!. 
90 359 freiwillige Schüler. —- ■») Außordetn 60 202 Teilnel»*°er



XVIII. Untorrichtswesen 521
A. Hauptergebnisse der sehulstatistischen Erhebung im Schuljahr 1931/32*)

Länder
und Landesteile

Mittlere Schulen Höhere Lehranstalten 
fflr die männliche Jngend2)

Schu
len

über
haupt

Schiller
über
haupt

davon Ostern
1931

erhielten 
d. Zcugn. 
<1. mlltl. 

Helle

davon Haupt- davon
Knaben-

anstaltcn
tu-

sammen

Schüler
zu
sam
men

dar
unter
weibl.

männl weibl. männl. weibl.

amtl. be
schäftigte1 

Ixshrer
ZU-

nännl. weibl.

Lehrer 
fflr allge
mein bild. 

Facher

Fach
lehrer

of0V- Ostpreußen................
htadt Berlin........................
*rov. Brandenburg...........

72 13 250 5 950 7 300 898 379 519 570) 281 289 511 59 50 17 051 1 076
53 13 966 4 383 9 583 1 368 324 1 044 687 322 365 545 142 104 49 690 497
07 11 351 5 890 5 461 760 411 349 612! 382 230 543 69 65 16 212 2 150* Pommern ................. 50 11 153 5 852 5 301 878 486 392 488 292 196 416 72 41 11

* Grenzm. P.-Wostpr. 9 954 373 501 41 13 28 52! 23 29 45 7
* Nindorschlosion......... 78 13 021 6 279 7 542 1 184 465 719 631| 323 308 547 84 68 21 459 1 377
' Oborschlesion........... 23 5 059 2 397 2 672 353 150 203 229i 111 118 194 35 27 10 796 228* Sachsen...................... 113 25 747 14 595 11 152 1 474 910 564 1 113 756 357 943' 170 69
* Sehloswig-Holstein.. 68 14 287 7 419 6 868 1 293 695 598 620 389 231 540 80 35 11 864 912* Hannover................. 169 21 839 12 062 9 777 1 591 895 696 1 105 701 404 997 108 69 22 112> Westfalen................. 157 18 161 9 312 8 849 1 080 475 605 1 029 580 449 930 99 106 37 574R * Hesson-Nassau.........

^heinprovinz1)....................
Hohonzollerischo Lande ..

85 15 127 7 763 7 364 763 342 421 719 474 245 649 70 64 20 945
173

2
26 666

169
14 435 

123
12 231 

46
2 291 

7
1 235 1 056 

7
1 410 

12|
787

9
623

3
1 233 

12
177 1 168 58 838 1 093

Preußen1)
^ayern1) ...............

1 139 191 550 96 823 94 727 13 981 6 780 7 201 9 277 5 430 3 847 8 105 1 172 880 302 376 12 601
132 10 423 114 10 309 1 302 _ 1 302 956 57 899 590 366 205 60 928 3 064

Württemberg......................
;°aden.............
Thüringen............................

40 7 252 1 098 6 154 41 z 41 277 157 120 226 51
101
155

40
30

668
329

4 919 
4 409

15 1 014 444 570 26 6 20 63! 42 21 59 4 97 24 213 3 13412 1 535 873 662 76 42 34 72 53 19 68 4 72 16 055 2 828
^amburg..............................
J^ocklenburg-Schwerin ... 
^denburg............................

10
46
27

1
5
2

721
045
292

139 
2 197 

922

1 582
2 848 
1 370

236
258
221

125i
68

236
133
153

107
2161
158

8
107
70

99
109
88

86
205
124

21
11
34

59
28
20
19

14
11
6
5

339
841
321
360

1 272 
719 
724 
691^raunschweig......................

Anhalt ....
ffemen................................
r*Ppe......................
{rjhbock................................
{^ecklonburg-Strelitz.........
Ößhaumburg-Lippe.............

18 3 263 1 560 1 703 339 163 176 158 106 52 132 26 21 5 306 40024 4 757 2 603 2 154 112 76 36 179 135 44 120 59 12 2 &35 358
4 204 124 80 z __ 10 5 5 10

— 11
7

4
1

744
555

49
1295 615 295 320 211 95 116 44 29 15 35 9 5

4
3

1
1

838
220
650

49
202
80

Deutsches Reich’) 1 472 229 671 107 192 122 479 16303 7 355 9 448 II 517 6 199 5 318 9 760 1 757 1 699 530 578 35 628

Länder
und Landesteile

Noch: Höhere Lehranstalten für die mllnnllchc Jagend9) Höhere Lehranstalten für die weibliche Jugend11)
Michails 

1930 und 
Ostern 1931 

erhielten 
das Helfe- 

teugnls

dar

unter

weibl.

Haupt- davon
Mädchen-
anstaltcn

zu
sammen

Schüler
zu

sam
men

Michaelis
Haupt

amtlich
beschäftigte

Lehrer
zusammen

davon
amtlich

beschäftigte
Lehrer

xusammen
männl. weibl.

dar
unter

männl.

1030 und 
Ostern 1031 

erhielten 
das Helfe-

dar
unter

männl. männl. weibl.

915 61 826 809 17 26 9 986 62 333 9 479 137 342
3 329 20 2 687 2 664 23 77 34 278 — 1 115 ___ 1 865 552 1 313

142 941 904 37 28 6 914 139 198 19 421 152 269
685 46 636 623 13 19 7 089 33 232 ___ 360 124
153 22 173 166 7 4 804 83 46 9 49 16

1 481 106 1 104 1 069 35 37 10 858 38 444 5 610 143
597 8 515 513 2 16 5 686 74 143 ___ 313 76

1 434 102 1 174 1 144 30 37 11 412 17 325 ___ 649 214
663 60 659 635 24 16 5 603 73 153 3 305 101

1 434 58 1 141 1 126 15 38 12 152 — 349 ___ 656 171
40 1 886 1 878 8 73 22 733 9 724 1 1 337 320 1 0171 536 59 1 105 1 093 12 36 10 164 70 316 — 579 155 424

| 3 608 56 3 152 3 133 19 130 40 133 57 1 366 4 2 390 542 1 848

19 316 780 15 999 15 757 242 537 177 812 655 5 744 50 10 013 2 703 7 310
3 204 146 3 559 3 546!

13 62 18 844 _ 275 1 139 3002 614 197 2 799 2 761 38 21 11 183 158 487 4 571 326 2451 410 155 1 607 1 548 59 27 7 923 — 115 378 132 2461 673 175 1 707 1 653 54 30 8 609 — 312 ___ 594 1911 101 144 953 875 74 12 4 475 36 78 _ 313 163 1501 089 33 949 952 20 23 6 120 — 192 ___ 380 138 242662 70 849 817 32 21 7 010 — 224 ___ 579 108 471338 28 340 330 10 6 2 538 — 53 ___ 126 40402 45 354 338 16 8 1 929 ___ 68 ___ 116 34 82357 25 323 315 8 8 2 290 — 36 ___ 125 40 85202 22 169 168 1 5 1 318 — 25 ___ 66 32 34194 8 268 267 1 11 3 889 — 77 — 189 51 13867 — 74 73 1 3 623 — 21 ___ 32 14 18143 — 121 119 2 2 931 — 43 ___ 54 19 3590 19 65 63 2 2 432 — ___ 29 15 1418 1 32 31 1 1 187 — — 11 5 6
32 830 1 843 30 187 29 613 574 779 256 113 849 7 750 54 14 715 4 311 10404

qfov- Ostpreußen . 
^adt Berlin

r°v. Brandenburg..........
.* Pommern................
* Grenzm. P.-Westpr.
* Niedersohlesien........
* Oboreohlesion..........
* ßaohson ......................
* Schleswig-Holstein..
* Hannover................
* Westfalen................

ö * , Hessen-Nassau........
ij^inprovinz1)..................
n°honzollerisohe Lande ..

Preußen1)

sayern‘) ............................
...................

T^Urinffen..........................
{Jessen..........................
»pmburg..............................
^0°klonburg-Sohwerin ...
^denburg ...........................
^n.obw.u,..................
^fernen........................ *
i'Ppe.............b,lbeok...........
a.^lanburg-Strelitz........

Pautnburg-Lippe.............
Deutsches Reich1)

iav Erhebung am 16. Mai 1931; endgültige Zahlen. - ») Ohne ßaargebiet. 
0hnerTr ,U*1 i*18?08111111 1 215 Schülern sind hierunter nicht nachgewiesen. — 1

e die höhere Schule für Frauenberufe in Leipzig mit 1 114 Schülerinnen.
— *) Die 3- und d-klassigon höheren Handelsschulen in 
Einschi. Frauenschulen und Fraueuschulklassen, jedoch
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B. Hoch
a. Univer

1. Studie

Immatrikulierte Studierende, die Vorle

Universitäten
Theologie Rechts- u. 

Staats-
Volks- und 
Betriebs- AUge-

meine
Medizin

Zahn
heil

kunde

Philologisch
historische

Mathematik
und Natur- Chemie

evan
gelische

katho
lische

Wissen
schaft

schafts- 
lehre l)

Wissen
schaften 2)

Wissen
schaften 3)

zus.|d- zus. d"' ZUS.|d- ZUS. d*r'
1 w-

ZUS. ! d"- ZUS. d“- ZUS. |d“- ZUS. d‘r-
W.

zus.^

Preußen .. Berlin......... 840 57 __ __ 2 932 230 868 169
Bonn........... 417 30 543 — 963 81 122 39
Breslau___ 380 19 365 — 839 59 135 31
Frankfurt.. — — — — 582 64 833 136
Göttingen.. 384 11 — — 878 47 66 16
Greifswald 368 14 — — 290 5 33 4
Halle........... 428 14 — — 445 13 73 10
Kiel............. 138 8 — — 564 34 133 28
Köln........... — — — — 1 193 75 1 468 265
Königsberg. 400 22 — — 888 54 70 7
Marburg ... 487 34 — — 564 25 36 2
Münster ... 
Mod. Akad.

280 19 432 — 568 37 136 30

Düsseldorf
Akademie
Braunsberg
Zusammen 4 122 228 1 371 10 706 724 3 973 737

Bayern... Erlangen... 595 14 _ _ 376 8 67 6
München... — — 202 1 1 815 95 282 66
WUrzburg.. — — 214 — 505 15 54 4

Zusammen 595 14 416 1 2 696 118 403 76
Saohsen .. Leipzig___ 480 15 _ _ 1 215 60 176 25
Württemb. Tübingen .. 893 46 214 — 561 20 82 8
Baden.... Freiburg... — — 287 — 658 57 157 46

Heideiborg 314 15 763 70 182 31
Zusammen 314 15 287 — 1 421 127 339 77

Thüringen Jona........... 209 4 __ 505 21 96 8
Hessen ... Gießen___ 247 6 — __ 327 4 96 5
Hamburg. Hamburg .. — — — — 567 40 241 25
Meokl.-Sch. Rostook ... 225 6 — — 366 23 76 13

Insgesamt 7 085 334 2 288 i 18 364 1 137 5 482 974
darunter Ausländer 255 8 49 — 450 29 400 58

Sommer
907 741 597 154 2 435 899 1 354 371 375 69
422 314 448 113 964 380 448 147 199 54
905 226 245 71 718 258 419 130 75 24
827 160 192 29 668 223 312 65 170 i»
578 111 171 23 509 177 806 140 160 2!»
537 80 202 50 280 86 180 45 62 7
454 79 164 32 368 93 290 45 53 7
003 202 262 39 432 149 362 98 115 27
766 161 112 24 1 224 436 454 116 99 22
933 221 224 72 626 262 406 124 69 20
913 156 256 44 685 290 309 93 91 18
020 182 427 59 806 299 474 163 84 17

432 72

64 1
697 2 705 3 300 710 9 779 3 553 5 814 1 537 1 552 308
654 51 220 20 170 67 133 29 65 4
442 413 661 137 1 459 558 673 193 253 41
593 208 631 107 436 82 169 42 67 5
689 672 1 512 264 2 065 707 975 264 385 50

974 142 492 94 2 433 552 660 84 183 20
939 174 250 54 511 175 240 33 54 10
248 343 232 60 496 210 203 60 164 40
308 346 316 68 548 224 219 44 133 17
556 689 548 128 1 044 434 422 104 297 57

606 97 203 35 738 227 371 51 106 12
499 50 — — 340 71 226 23 86 6
740 179 217 56 1 434 550 421 88 131 27
108 211 240 44 371 119 185 24 71 12
808 4 919 6 762 1 385 18 715 6 388 9 314 2 208 2 865 502
133 171 466 131 866 310 280 53 150 2b

Preußen .. Berlin........
. Bonn..........

Breslau .... 
Frankfurt.. 
Göttingen.. 
Greifswald .
Halle..........
Klei............
Köln..........
Königsberg 
Marburg ... 
Münster ... 
Med. Akad. 
Düsseldorf 

Akademie 
Braunsberg 
Zusammen

Bayern ... Erlangen...
Münohon... 
WUrzburg.. 

Zusammon
Saohsen .. Leipzig___
Württemb. Tübingen .. 
Baden.... Freiburg...

Heidelberg
Zusammen

Thüringen Jena..........
Hessen ... Gießen .... 
Hamburg. Hamburg.. 
Mockl.-Öoh. Rostock ...

Insgesamt 
darunter Ausländer

908 66 — 1 _
393 31 513 —
396 16 359 —

400 19 ___ | ___

287 10 — —
438 13 — —

130 7 — 1
328 10 | _
428 27 — —

289 13 414 —

07 —

3 997 212 1 373j —

679 10 _ ___

•— — 214 1
— — 197 i —-

579 10 411 1

540 18 ___ { ___

820 42 208 —
’— — 271; —

278 14 — 1 —

278 14 271 —

205 6 ___ ___

259 4 — —

— — —4» ' -----

195 8 ----- I -----

6 873 314 2 263 1
285 13 60 —

2 828, 244 897 186
783 50 92 25
779 63 149 31
512 58 771 133
709 37 72 12
242 8 32 3
429 17 78 14
378 20 104 16

1 068 69 1 331 232
640 25 67 5
457 20 32 5
489 34 131 26

9 314 645 3 756 686
379 6 73 4

1 704 97 330 67
433 10 63 4

2 596 113 466 75
1 283 58 192 28

452 12 72 6
528 50 151 43
480 29 179 23

1 008 79 330 66
438 21 91 8
327 10 74 5
525 29 223 25
232 14 59 6

16 175 981 5 263 907405 27 376 41
•) Einscbl. Med. Akademie Düsseldorf uud Akademie Braunsberg. __

und neuer Bprachon, Germanistik, Philosophie und Pädagogik-, Geschichte 
der von dor Annahme von Vorlesungen befreiten Studierenden. ’

3 120 878 549 154 2 425 934 1 216 322
Winti1'

356 6*
1 345 269 424 95 847 340 376 111 172 44

991 260 249 70 661 249 369 110 67 2*
850 158 195 31 559 187 285 47 147 12
591 97 157 25 467 168 718 133 133 1*
450 75 173 43 229 50 157 32 52 IC
461 66 148 26 376 97 270 45 56 8
815 161 233 33 348 114 315 69 105 17
794 183 128 26 1 069 384 397 102 93 2l
791 185 206 67 614 217 328 112 72 23
782 128 253 50 582 238 259 77 85 1«

1 063 202 401 65 775 282 424 154 66 1*

487 83 -

— 2 1
12 540 2 745 3 116 685 8 854 3 269 5 114 1 314 1 404 27»

612 58 212 19 181 73 133 61 2
2 801 534 710 144 1 417 574 641 201 253 45
1 559 230 613 107 417 86 148 43 72
4 972 822 1 535 270 2 015 733 922 270 386 49

1 115 186 501 102 2 302 545 657 89 177 n
785 143 217 47 418 137 217 26 51

1 197 308 245 64 396 154 170 52 132
1 215 292 285 58 414 155 195 35 111
2 412 600 530 122 810 309 365 87 243 44

556 83 209 38 681 211 297 34 99 i«
501 50 1 — 326 67 210 18 73 23

8742 173 204 47 1 347 520 395 82 125
675 111 209 39 280 78 175 21 59

24 298 4 913 6 522 1 350 17 033 5 869 8 352 1 943 ? 617 442
2*1 436 182 413 130 813 260 252 42 168------ ------ ZOZ *tiS i"”

**) Di® ausführliche Statistik enthält die von den Hocb-«<*V 
Kunst und Kunstgeschichte, Musikwissenschaft, Religion<del1
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schulen 
sitäten *) 
fende**)

sungen belegt haben Außerdem Hörer, Gesamtzahl

Phar
mazie

Landwirt
schaft

einschl.
Forst

wissenschaft

Sonstige
Studien
fächer

einschl.
Tierheil
kunde

Gesamt
zahl

darunter
Aus

länder

Annah me von 
Vorlesungen 

befreite 
Studierende.

darunter
Aus

länder

Gasthörer,
Gast

teilnehmer
usw.

darunter
Aus

länder

der zum 
Besuch von 
Vorlesungen 
berechtigten 

Personen

zus. dar.
w. ZUS. dar.

w.. ZUS. dar.
w. ZUS. dar.

w. ZUS. dar.
w. ZUS. dar.

w. ZUS. dar.
w. ZUS. dar.

w. ZUS. dar.
w. ZUS. dar.

1 w-

semestei
195| 58

193 2
49 11 12 552 2 759 1 001 201 2 174 448 99 25 716 219 116 29 15 442 3 42644 — — 9 — 5 662 1 202 170 39 774 201 4 1 181 61 25 7 6 617 1 46484 20 41 — 7 4 4 213 842 129 29 815 167 3 — 269 66 7 1 5 297 1 07564 14 — — 2 1 3 650 710 188 37 597 138 34 13 523 174 35 12 4 770 1 02240 15 70 6 — — 3 662 571 129 24 427 71 5 — 167 25 34 6 4 256 6675 — — — — 1 977 296 80 17 178 31 1 1 88 19 1 1 2 243 346

8 85 1 — — 2 389 302 60 6 592 71 7 4 202 48 12 2 3 183 42153 14 31 — 2 1 3 095 600 109 17 460 83 5 1 105 25 8 ■ __ 3 660 708

33
— — — — 5 316 1 099 110 22 482 97 6 1 589 227 12 1 6 387 1 42347 — 4 — 3 760 815 227 45 641 140 27 12 128 56 11 5 4 529 1 01182 19 — — 7 3 3 430 684 74 14 395 131 6 1 76 24 19 7 3 901 83964 24 8 — 2 — 4 301 830 41 3 1 212 283 7 1 253 64 3 — 5 766 1 177

— — — - — - 432 72 4 1 39 6 — — 5 3 — — 476 81
— — — — — — 95 1 12 — — __ __ 3 2 ___ 98 1

856 254 282 7 82 20 54 534 10 783 2 424 455 8 786 1 867 204 60 3 305 1 011 285 71 66 625 13 661
34 4 — ■ — — — 2 314 203 42 4 __ __ __ __ 115 5 2 2 429 20865 98 — 391 G 8 458 1 575 484 127 36 6 1 — 241 72 47 21 8 735 1 65330 — — — — 3 764 493 99 20 19 3 — — 45 22 1 — 3 828 518

Jn 99 98 — 391 6 14 536 2 271 625 151 55 9 1 — 401 99 50 21 14 992 2 379
67 10 87 6 308 — •) 7 075 •)1 008 *) 3?» *) 56 212 77 41 16 7 287 1 0855 1 — — — 3 767 525 90 7 56 10 2 — 128 48 13 1 3 951 58336 12 69 — — — 3 550 828 171 33 162 39 3 — 185 62 27 6 3 897 92948 11 4 — — — 1 835 826 172 44 174 53 8 3 241 58 26 10 4 250 937
84 23 73 — — — 7 385 1 654 343 77 336 92 11 3 426 120 53 16 8 147 1 866
62 13 49 3 10 1 2 955 472 72 17 14 3 ___ ___ 166 30 5 2 3 135 505

— 94 — 222 1 2 137 166 44 6 79 7 4 — 99 51 4 1 2 315 2244 — — 9 2 3 777 971 155 24 52 16 5 2 248 56 18 6 4 077 1 04343
1 462

30

14 — — 1 — 2 686 466 58 7 65 10 — — 45 7 3 — 2 796 483
422 684 16 1 023 30 98 852 18316 4 209 800 9 443 2 014 227 65 5 030 1 499 472 134 113 325 21 82957 1 73 6 4 209 800

Scmestcr 1932/33
204 
137 

92 
66 
39 
23 
39 
42

874 255
39 

180 
93 

312

77
18
42
50
92

64
1

27
39

22 
1 
9

10
5<* 436

15

— — 41 9 12 544 2 923 1 077 200 2 103 480 119 27 1 002 354 157 34 15 649
— — 9 — 5 091 1 010 237 27 673 175 2 — 205 74 28 5 5 96941 — 7 1 4 160 845 131 34 734 160 2 — 279 69 4 _ 5 173
— — 3 3 3 388 646 192 32 556 117 30 10 725 251 59 26 4 669

64 4 — — 3 350 524 136 22 502 89 8 — 155 32 21 5 4 007
— — — — 1 645 246 57 8 90 21 1 — 85 26 _ _ 1 820

91 1 — — 2 386 295 84 5 560 73 4 2 210 54 2 1 3 156
29 — — — 2 499 448 86 10 498 69 1 — 102 45 4 _ 3 099

— — — — 4 880 1 017 128 18 584 107 5 1 824 359 6 2 6 288
40 1 3 — 3 060 669 222 42 689 149 39 14 152 43 2 _ 3 901

— — 3 1 2 973 584 63 9 436 129 1 1 59 22 7 2 3 468
9 — — — 4 130 813 50 5 1 047 239 15 286 63 2 — 5 463

— — — — 487 83 2 1 116 16 2 1 — — 605

— — — — 89 1 10 — 2 — — — 38 29 _ _ 129
274 6 66 14 50 682 10 104 2 475 413 8 590 1 824 227 55 4 124 1 422 292 75 63 396
— — — — 2 269 203 48 3 _ __ _ _ 93 5 1 2 362
122 — 398 7 8 850 1 729 587 150 50 11 3 — 302 121 68 27 9 202
— — — — 3 595 610 111 20 19 4 2 — 37 14 1 — 3 651
122 — 398 7 14 714 2 442 746 173 69 15 5 — 432 140 70 27 15 215
75 4 305 — 4) 7 224 4)1 069 4) 390 4) 48 227 74 16 5 7 451

2 —. — — 3 260 430 107 7 151 20 — — 148 51 ß 2 3 559
79 — — — 3 211 709 175 25 124 34 7 4 176 76 32 11 3 511

— — — — 3 207 634 166 28 187 49 8 3 283 102 28 13 3 677
79 — — — 6 418 1 343 341 53 311 83 15 7 459 178 60 24 7 188
46 3 9 — 2 695 436 65 14 10 4 1 _ 138 27 6 2 2 843
79 — 239 1 2 090 162 41 2 113 18 — — 105 54 3 2 2 308

— — 6 1 3 594 911 147 21 41 9 3 1 261 81 23 8 3 896
— — 1 — 1 924 295 54 8 85 13 — — 64 17 3 — 2 073
677

55
13

1
1 024

68
23

2
92 601

4 366
17192

739
4 366 739 9 370 1 986 251 63 5 958 2 044 481 145 107 929

I
35

Jfojti,*^Un£en horausgegobone »Deutsche Hochschulstatiatik« (Bd. 9 
uögskunde, LeibesUbungon. — •) Einschi. Geographie, Physik,

3 757 
1 259 
1 074 
1 014 

645 
293 
422 
562 

1 483 
861 
735 

1 115

100

208 
1 861 

528 
2 597

1 143 
501 
819 
785

1 604

467 
234 

1 001
325

S -S. l932, Bd. 10 W.-S. 1932/33). — ») Einschi, Statistik. — •) Alle 
Biologie, Mineralogie und Geologie oinschl. Borgfach. — 4) Einsohl.



524 XVIII. Unterrichtswesen

a. Universitäten*)
2. Lehrkräfte

Universitäten
Ordent

liche
Außer

ordentliche
Professoren

gi
O ft

Privat-
dozen-

fl
1 Lek- Lehr-

beauf-
Überhaupt darunter 

von d. amtl 
Pflicht ent

.asca 's
fl 3

soren1) Kantate | andere M oSB B^ Cu
ten oQ toren tragte e id Zusammen darunter

weibliche
bundene

Professoren 53 ^
Sommersemester 1932

Preußen: Berlin.......... (32) 148 47 265 62 194 — 29 37 1 783 15 56 *) 214
Bonn............ (6) 119 3 64 13 71 — 13 20 2 305 1 31 84
Breslau........ 112 3 93 11 76 — 11 13 6 325 5 20 84
Frankfurt ... 88 1 77 39 90 2 11 36 4 348 3 17 126
Göttingen ... (17) 100 11 46 10 69 — 5 11 6 248 2 15 41
Greifswald... 82 1 20 — 40 — 6 8 7 164 1 20 47
Halle............ (22) 94 3 37 11 63 — 21 6 4 239 1 25 69
Kiel........................... (20) 86 2 35 5 58 4 10 12 5 217 1 16 43
Köln........................ 69 1 41 15 68 — 15 28 5 242 2 7 140
Königsberg .. (23) 81 2 52 4 44 — 13 13 3 212 — 11 68
Marburg................ 84 — 25 11 50 — 5 11 3 189 2 14 44
Münster............... (21) 85 2 37 14 49 13 9 1 3 213 — 12 35
Düsseldorf... 3 — ___ __ 10 — — — 13 __ __ —

Braunsberg .. 11 — . — 2 1 — 1 3 — 18 —. 2 —

Zusammen (141) 162 66 792 197 873 29 149 199 49 3516 33 246 995
Bayern: Erlangen .... (2) 67 5 10 2 28 — 2 — 5 119 — 9 71

München .... (15) 121 28 107 32 93 — 7 16 — 404 5 20 177
Würzburg.... (6) 65 16 20 4 33 — 2 5 1 146 2 6 80

Zusammen (23) 253 49 137 38 154 — 11 21 6 669 7 35 328
Sachsen: Leipzig.................... 117 52 84 14 87 — 12 11 17 394 5 29 237
Württemberg: Tübingon (9) 82 8 34 10 42 1 — 10 9 196 — 15
Baden: Freiburg................ (4) 84 14 41 10 49 — 7 15 6 226 1 30 111

Heidelberg. . . (5) 69 9 57 30 57 — 6 10 14 252 5 11 34
Zusammen (9) 153 23 98 40 106 __ 13 25 20 478 6 41 145

Thüringen: Jena....................... (20) 81 10 39 8 37 — 9 19 6 209 5 11 35
Hessen: Gießen................... (8) 73 15 32 5 38 5 3 15 8 194 3 14 89
Hamburg: Hamburg.... 74 14 89 22 63 _ 13 34 — 309 11 8 5
Meckl.-Schwer.: Rostock (2) 56 3 25 4 28 — 3 6 2 127 2 1 15

Insgesamt (212) 2 051 240 1 330 338 1 428 35 213 340 117 6 092 72 400 1 849
dar. weibl. 1 3 13 1 25 2 12 9 6 72 —. 81

Wintersemester 1932/33
Preußen: Berlin............ (32) 150 47 267 64 201 29 38 1 797 14 51 ■) 21*

Bonn............ (6) 119 3 65 13 75 — 13 19 2 309 1 32 83
Breslau........ 108 3 98 11 77 — 13 14 6 330 5 19 86
Frankfurt ... 86 1 79 38 92 2 15 34 4 351 3 17 120
Göttingen ... (17) 98 1 49 11 74 — 5 9 6 253 2 15 31
Greifswald. . . 79 1 21 — 41 - 7 8 7 164 i 20 47
Halle........................ (22) 100 3 37 13 63 — 21 4 4 245 i 25 69
Kiel........................... (20) 86 2 32 7 65 1 10 14 5 222 i 15 37
Köln....................... 70 1 42 17 71 __ 17 27 5 250 2 9 135
Königsberg .. (23) 81 2 54 4 43 — 11 14 3 212 9 68
Marburg........ 81 — 23 11 52 — 5 11 3 186 2 14 40
Münster........ (21) 86 2 37 14 52 13 10 1 3 218 _ 11 35
Düsseldorf... 3 — — _ _ 17 _ _ _ 20 _ _ __ .

Braunsberg .. 11 —- — 1 3 1 4 — 20 __ 2 —

Zusammen (141) 1 158 66 804 204 909 33 157 197 49 3 577 32 239 966
Bayern: Erlangen .... (2) 65 6 11 2 30 — 2 — 5 121 — 6 71

München .... (14) 119 27 113 31 93 — 7 15 _ 405 5 18 179
Würzburg ... («>) 69 15 21 4 35 — 2 5 1 152 2 6 7 9

Zusammen (22) 253 48 145 37 158 __ 11 20 6 678 7 30 329
Sachsen: Leipzig.................... 116 5t 86 14 91 — 12 11 17 398 5 29 237
Württemberg: Tübingen (9) 83 9 36 11 40 1 — 11 9 200 __ 15
Baden: Freiburg .... (4) 83 14 41 10 55 __ 8 15 6 232 1 30 |02

Heidelberg. .. (3) 68 10 55 31 60 _ 6 12 14 256 5 9 35
Zusammen (7) 151 24 96 41 115 __ 14 27 20 488 6 39 13»

Thüringen: Jena.......... (25) 87 6 38 8 36 _ 10 19 6 210 5 11 35
Hessen: Gießen.......... (8) 72 15 37 5 34 6 3 15 8 195 4 15 89

Hamburg: Hamburg___ 74 14 93 22 64 __ 13 29 __ 309 13 7 5
Meckl.-Schwer.: Rostock (2) 54 4 24 4 25 __ 6 6 2 125 2 5 l5

Insgesamt (214 2 048 237 1 359 346 1 472 40 226 335 117 6 180 74 390 | 81*
dar. weibl. 1 3 1 “ l 26 2 12 9 6 74 — 01

*) Einschl. Modiziniaohe Akademie DUaaeldorf und Akademie liraunaberg. — l) Die Ziffern in Klammern geben die Anzahl *1®* 
außerordentlichen Profoaaoren mit Titel und Rang einea ordentlichen Profeaaora an: aie aind in den Hauptzablen bereite enthalten. ""
>) Etatajahr 1932/33.
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b. Technische Hochschulen
1. Studierende*)

Technische

Hoch
schulen

Immatrikulierte Studierende, die Vorlesungen belegt haben

äs-
.9 S

s'l ® |! 
, ö ! .9 tj

fe 8 *3

I
I01
<8
3

3
2.2

fl
s s
■S s

.2 35
1 SJ
S -P £b , bn:p _ _

9 S *S S 1 05o ° i d -ES l|

ä t

z *

i!

41
3 |
.sl
IIas .S- 

£ ^

IO £
£ a
3 -2
Ö a
fei

93
Om j

Aachen .. 

Berlin ... 

Breslau .. 

Hannover 

München 

Dresden . 

Stuttgart 

Karlsruhe 

Harmstadt 

Braunschweig

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w. 

Insgosamt 
Darunter Ausländ.

Aachen............ zus.
dar. w.

Berlin.............. zus.
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w.

zus. 
dar. w. 

Insgosamt 
Darunter Ausländ.

Breslau .. 

Hannover 

München

Stuttgart ... 

Karlsruhe ... 

Harmstadt .. 

Braunschweig,

S o m m ersemester 1932
85 155 165 117 8 — 78 — 218 20 65 — 911 94 105 9 12 318 8 1 346

2 — — — — - 16 — — 12 25 — 55 1 7 — l 140 — 203
554 595 836 808 250 297 252 — 209 173 249 — 4 223 602 1 186 179 92 399 48 5 900

48 l 1 3 — — 26 — 3 4 37 — 123 17 20 1 9 58 2 210
23 131 140 113 13 — 82 — 67 — 61 — 630 39 162 8 13 64 — 869

1 —• — — — — 9 — — — 2 — 12 — 3 — 1 2 — 18
204 410 417 293 17 7 78 — — 23 99 — 1 548 55 154 — 22 61 1 1 785

8 — — — — — 10 — — 2 26 — 46 1 1 — l 12 — 60
384 633 695 502 12 91 261 — 4 349 316 442 3 689 351 — — 11 85 20 3 785

14 2 — 2 — 6 — — 18 55 4 101 8 — — — 9 l 110
302 298 531 266 25 43 238 3 — 169 1 610 56 3 541 245 35 8 38 102 14 3 716

16 —• — — — — 22 1 — 14 349 — 402 6 l — 1 29 — 433
441 342 393 156 16 48 147 37 4 17 142 — 1 743 92 4 — 28 289 9 2 064

20 — — — — — 11 8 — 2 20 — 61 4 — — — 87 5 148
194 237 331 231 — 16 137 — — 7 48 — 1 201 143 — — 30 116 — 1 347

7 — — — — — 7 — 1 10 — 25 l — — 1 34 ___ 60
182 318 622 473 59 5 140 14 — 6 179 — 1 998 164 — — 31 228 9 2 257

11 — — 2 — — 3 1 — — 17 — 34 3 — — l 44 l 79
108 95 163 116 — — 84 82 — 7 335 — 990 42 115 9 29 124 5 1 258

2 — — — — — 6 17 — l 59 — 85 l 3 — — 31 119
2 4773 2144 293

184 265 419
3 075

330
400

66
507

13
W

1 497
289

n t- e

136
4

rsen

502
67

lest

771
46

e r 1

3 104
74

932/33

498
70

20 474
1 82?

1 827 1 761 213 306 1 786 114 24 327

92 150 182 124 11 — 70 — 220 12 68 — 929 101 122 9 12 594 4 1 657
1 — — — — 12 — — 6 26 — 45 3 8 — — 278 — 331

665 570 798 748 225 311 239 — 196 175 224 — 4 151 613 1 301 173 70 411 46 5 933
53 2 1 4 2 — 27 — 2 7 28 — 126 15 24 4 — 74 2 224
20 122 159 128 8 — 75 — 68 — 59 — 639 27 166 11 16 69 — 890

l — 1 — — — 7 — — — 2 — 11 — 1 ___ 1 — — 13
215 437 444 305 28 6 77 — — 35 89 — 1 636 57 91 2 19 145 2 1 891

13 — — — — — 11 — — 8 20 — 52 l — — l 58 2 111
344 577 691 517 30 80 251 — 6 349 310 451 3 606 324 — — 14 89 18 3 709

20 — — 3 — — 9 — — 25 48 4 109 7 — — — 8 — 117
303 308 569 265 28 56 195 3 — 153 1 516 65 3 461 257 73 14 28 151 9 3 713

17 — — — — — 14 1 — 16 336 — 384 7 2 — 1 49 — 436
479 324 405 165 10 44 132 33 2 14 146 — 1 754 96 1 — 30 519 15 2 304

21 — 1 — , — — 13 7 — 1 16 —, 59 6 — — 2 221 4 282
186 253 358 249 4 14 109 — — 4 46 — 1 223 145 — — 32 212 — 1 467

6 — — — ■*— — 7 — — — 10 — 23 1 — — 1 84 — 108
170 315 644 508 46 4 151 24 — 4 161 — 2 027 159 — 19 289 15 2 335

7 — — 1 — — 4 3 — — 16 — 31 1 — — 89 2 120
107 104 179 130 — — 89 79 — 9 308 — 1 005 42 84 4 21 158 2 1 268

— — — — — — 5 18 —. l 58 — 82 1 2 — 1 45 — 130
2 581 3 1604 4293 139 390 515 1 388 139 492 755 2 927 516 20 431 1 821 1 838 213 261 2 637 in 25 167203 263 413 321 70 16 288 4 59 54 71 59 1 821

*8sen8chaften, musikalisch-, zeichnerisch- und turnorisch-wissenschaftlicho Richtung des höheren Lehramts. — 8) Landwirtschaft, Brauerei 
11(1 Forstwissenschaft.^ ____________ 2. Lehrkräfte
Technische Hochschulen Ordent

liche Pro
fessoren*)

Außornrdentlidi«
I’rofcMoren

Hono-
rar-

profcs-
Boren

Privat
dozen

ten o
q Le

kt
or

en Lehr
beauf
tragte

Techn.
und

sonst.
Lehrer

Überhaupt Darunter v. d. 
amtl. Pflicht, 
entbundene 
Professoren

Plan
mäßige
Assist.

beam
tete

1---------
! andere Zusammen darunter

weibliche
Sommers m e 8 t er 1 932Bfeulien ........ . Aachen........ 45 4 17 14 35 — 4 13 3 135 2 5 56

Berlin.......... (6) 92 6 93 59 89 — 6 32 — 377 — 22 115
Breslau........ 27 — 15 5 21 __ 1 16 1 86 — 1 42
Hannover,.. 52 1 17 16 15 __ 3 10 1 115 __ 10 57

“»yern .......... . München ... (2) 67 7 ; __ 22 45 __ 1 142 __ 11 117
Jüchsen.......... . Dresden .... (2) 67 11 27 18 27 35 7 4 5 201 6 27 140
jy^rttemhurg . Stuttgart---- (6 47 5 17 — 15 __ 39 4 127 1 7 33

............ . Karlsruhe ... 4) 40 5 19 12 19 1 __ 28 1 125 __ 3 20
.......... Darinstadt .. 5) 55 8 10 2 32 ___ 3 24 4 138 3 10 103

raunschweig. . Braunschweig (6) 38 10 15 6 23 11 7 3 2 115 1 5 75
Insgesamt (31) 530 57 230 154 321 47 31 169 22 1 561 13 101 758
dar. wcibl. — — — 4 2 5 — 2 13

lj Wintersemester 1932/33
"nUra ........ Aachen........ 45 4 18 14 37 — 4 13 3 138 3 5 56

Berlin.......... (6) 90 6 92 60 89 — 6 30 373 — 21 115
Breslau........ 27 — 15 5 23 __ 1 17 1 89 __ 1 41
Hannover ... 52 1 17 17 18 __ 3 7 1 116 i __ 10 57&er" .......... . München ... (2) 70 7 21 47 __ __ 1 146 _ 12 117^achscn.......... Dresden........ (2) 67 11 27 18 27 35 7 6 5 203 5 27 140

n Urtteuiborg . . Stuttgart . .. (6) 47 5 18 — 15 — — 42 4 131 1 7 34Kaden............ Karlsruhe ... (4) 40 5 20 12 18 1 — 28 1 125 — 3 20ij*8“'" ............ . Darmstadt .. (51 54 9 12 2 31 _ 1 22 6 137 3 10 102
rttunschweig . Braunschweig (8) 38 10 18 6 24 11 7 3 3 120 1 6 79

Insgos-imt (311 530 58 237 155 329 47 29 168 25 1 578 13 102 761
dar. weibl. — — — 5 2 3 — 3 13 —

Vgl. Anm. *) S. 521•
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c. Philosophisch-theologische Hochschulen und Lehranstalten*) i. studierende**)

Hochschulen

Imma
trikulierte

Studierende

Dar
unter
Aus-

Außerdem ron 
der Annahme »on 
Vorlesungen be

Hörer,
Gasthörer,

Gastteilnehmer

Imma
trikulierte

Studierende

Dar
unter
Aus-

Außerdem ron 
der Annahme von 
Vorlesungen be-

Hörer,
Gasthörer,

Gastteilnehmer

zus. weibl. länder freite Studierende zus. weibl. zus. | weibl. länder freite Studierende Ztlfl. weibl.

Preußen .... Padorborn1) ... 322
80mmersemester

7
1932

10 322
W inter se moster 193 

6
2/33

17
Frankfurt a. M. 218 — 7 2 1 — 205 — 4 __ __ —
Fulda’)............. 139 — — l — — 145 — 1 __ __ —
Trier’)............... 267 — 3 — — — 256 — 3 __ __ . —

Bayern.........Augsburg“)____ 78 7 — — 12 5 49 7 — — 3 3
Bamberg........... 129 —- 2 1 13 7 110 — 2 — 12 6
Dillingon........... 190 — 1 — 3 3 181 — 1 14 7 4
Eichstätt ......... 145 1 13 l 6 1 126 1 15 2 8 3
Freising ........... 172 — 2 — 2 — 193 1 3 — 2 —
Pa9sau ............. 174 2 17 — 11 9 155 2 14 __ 12 9
Regensburg ... 254 6 2 — 1 — 202 5 — — 2 —

Hessen........... Mainz4)............. 108 — 2 6 — 109 — 5 __ 6 —
Insgesamt 2 196 16 49 12 65 25 2 053 16 48 22 69 25

2. Lehrkräfte

Hochschulen
Ordent

liche
Profes
soren

Außer
ordent
liche
Prof.

Do
zen
ten

Lek
to
ren

Lehr
be
au f- 

tragte

Über
haupt

Dar. v. d. 
atntl. 

Pflicht, 
entb. Pro

fessoren

Ordent
liche

Profes
soren

Außer
ordent
liche
Prof.

Do
zen
ten

Lek
to
ren

Lehr
be
au f- 

tragto

Über
haupt

Dar. v. d. 
nmtl. 

Pflicht, 
entb. Pro

fessoren
Sommersemester 1932 Wintersemester 1932/33

Preußen.... Paderborn1) ... 11 — — l 2 14 1 10 l l 2 14 1
Frankfurt a. M. 18 — — — 4 22 1 18 1 — — 4 23 1
Fulda«)............. 8 — 1 — 1 10 — 8 — 1 — 1 10 —
Trier ■)............... 8 — l — — 9 — 8 __ 1 __ 1 10 1

Bayern.........Augsburg“).... 7 — 1 1 — 9 — 7 — — 1 — 8 —
Bamberg........... 9 4 — — 1 14 3 9 4 — — 1 14 3
Dillingen........... 4 6 1 ■ — — 11 4 4 3 1 — — 8 4
Eichstätt ......... 12 1 — — — 13 — 12 2 — — — 14 1
Freising ........... 10 4 — — 2 16 2 9 4 — — 3 16 2
Passau ............. 8 4 1 — — 13 2 8 4 1 __ __ 13 2
Regennburg ... 9 2 — — — 11 — 9 2 — — — 11 —

Hessen...........Mainz4)............... 10 — — 2 1 13 — 10 __ __ 2 1 13 _
Insgesamt 114 21 5 4 11 155 13 112 20 5 4 13 154 15

*) Die Akademie Braunsberg ist unter den Universitäten nachgowieson. — **) Vgl. Anm. **) S. 622. — l) Akademie. — •) Lehr
anstalt. — ■) Philosophische Hochsohule. — 4) Bischöfliches Priesterseminar.

d. Verschiedene Hochschulen*) l. studierende**)

Hochschulen

Imma
trikulierte

Studierende
Darunter
Ausländer

A uUenle u

D
ar

un
te

r
A

us
lä

nd
er Imma

trikulierte
Studierende

Darunter
Ausländer

AuUerrietn

D
ar

un
te

r 1
1 A

us
lä

nd
er

 \

v. der Annahme 
von Vorle

sungen befreit

llorcr,
Gast
hörer,

(»astteil-
nehmer

v. der Annahme 
von Vorle

sungen befreit

Hörer,
Hast-
hßrer,

Gaatteil-
nehmeraus. | weibl. ZUR. weibl. zus. | weibl. zur. | weibl. ZUR. weibl ZUR. | weibl

SommerBemester 1932 \Vintersem« stör 1932/3

Tierärztliche Hochschulen
Preußen.... Berlin ............... 459 n 24 - 66 I 3 14 8 438: 11 23 1 86 2 8 7

Hannover......... 631 10 20 1 2 1
- 16 1 58l| 9 23 - 6 - S 9

Landwirtschaftliche Hochschulen
Preußen............ Berlin ................. 327 8 26 1 91 __ 158 __ 372 5 33 _ 15 1 186 __ _

Bonn-Poppelsd.. 552 2 12 — 35 1 37 2 534 5 9 30 21 3
Württemberg Hohenheim___ 115 1 13 — 2 — 3 121 — 9 __ 5 1 __ 11 __ .

Zusammen 994 11 51 1 46 1 1 198 2 1 027; 10 51 50 1 218 3
Forstliche Hochschulen

Preußon .... Eberswaldo .... 52 __ 5 __ __ 7 1 34| — 3 — 1 1
Hann.-Mündon . 81 — s 1 1 — 16 j 58 — 9 — -

1 __ 6 1

Bergakademien
Preußen.... Clausthal ............ 190 1 2 — 36 __ 1° 1 I 202! — 2 __ 1 _ 11 1
Sachsen .... Freiberg.................. 170, 1 40 — 12 — 29 14 1 161l —

1 ”
— 11 1 10 «

Preußen .... Berlin 
Köni

Bayern.........Nürnberg
Sachsen .... Leipzig*)...........
Baden...........Mannheim ....

Zusammen

Handelshochschulen

Preußen......................................
Hessen .........................................
Mecklenburg-Schwerin.............

Zusammen

1 2 60 i 341 
7591 206 
275 28

2) 691 j 40 
498' 73

3 481 688

1 510 427
428 180

80 11
2 026 618

109 ;
35

9
83

6
242

51
35

Hochschulen für Lehrerbildung und Pädagogische Institute

86 46

3
214

217 53 83 34

1 445 
453

84
I 982

412
194

11
617

43 | 
35 I

78 43 205 39 73

15 194 47 360 46 1 2 511 324 11* 15 155 43 514
11 70 4 41 2 687| 197 32 8 85 5 59

3 105 3 132 — 276, 25 B 1 129 5 245
2 86 2 -') 6201 40 76 2 61

— 55 8 469 3 437 68 10 2 56 5 475
31 424 62 1 088 53 3 279 654 239 28 425 58 1 374

Hochschulen für Leibesübungen
Preußen:<) .. Charlottonburg . 264| 93 | 20 2 | — | — | 17 | 5 | 272 96 | 29 4 | — | __ | 16 | 8

*) Die Medizinische Akademie Düsseldorf ist unter den Universitäten nachgewiesen. — **) Vgl. Anm. **) 8.522. — *) In Verbindung 
mit der Universität Leipzig insbesondere hinsichtlich geographischer, volkswirtschaftlicher und rechtswissenschaftlicher Vorlesungen, r J u, jiJP'j) j22, ,3l Vie Hochschule für Leibesübungen in Spandau (Landesturnanstalt) ist seit Ostern 1932 geschlossen; di'-
Zahl der Studierenden und Lehrer ist bei dor Universität Berlin nachgewieson.



XVIII. Unterrichtswcson 527

d. Verschiedene Hochschulen*)

2. Lehrkräfte1)

Hochschulen
Ordent

liche
Profes-

Außer
ordentliche
Professoren

Honorar-
pro-

Do-
zen-

l’rivat-
do-

Lek
toren

Lehr-
beauf-

Techn.
und

sonstige
Lehrer

Überhaupt
Darunter
v.d.nmtl.
Pflichten

Plan-
uiSBIge

soren
•) k®" andere 

amtete |
fessoren ten tonten tragte zun. ! d“-,

1 weibl.
entbund.

Prof.
Assistenten

Preußen .......... Berlin....
Hannover.

Bonn-Poppols-
23 1 9 10 21 18 — 8 1 91 | 1 6

dorf................ 14 — — 1 — 7 — 18 — 40 1 — 1
.. Hohenheim .... (4) 14 — 2 — — 8 — 7 3 34 1 — 3

Preußen .......... Eberewaldo ....
Hann. Münden .

Preußen .......... Clausthal.
........ Freiberg .

Preußen.......... Berlin................
Königsberg ....

Bayern.............. Nürnberg8) ....
Baohaen .......... Leipzig4)............
Baden.............. Mannheim..........

Zusammen

Preußen .......... Berlin.....
Hannover .

Preußen .......... Berlin..................
Bonn-Poppels-

^ dorf................
Württemberg .. Hohenheim ....

Preußen ...........Eberswalde ...
Hann. Münden

Preußen .......... Clausthal.
Baohsen ...... Froiberg .

Preußen .......... Borlin.
Königsberg ....

5ayern.............. Nürnberg8) ....
Baohsen .......... Leipzig4) .
ö&don.............. Mannheim

Zusammen

(1) 15
11

Sommersemester 1932

Tierärztliche Hochschulen
2 I - I 8 I “ I 5 I 1
2 | 4 | 5 | — | — | 2 |

Landwirtschaftliche Hochschulen

35
28

11
12

Forstliche Hoohschnlen

:| .‘1 = 1 i I =
24 3 | —3 I

Bergakademien
5 I 3 | — | 5 |
4

3 -
11 4

-\

22
18

32
48

Handelshochschulen

Wintersemester 1932/33

Tierärztliche Hochschulen

14
(4) 15

1° I 
11

2
l !

14 I24

Forstliche Hochschulen

.'1 = 1 :i = i ;i =
Borgakademien

-•I si si -■
Handelshochschulen

33
45

I 5 = I

11 3 1 9 14 4 9 24 2 77 1 1
7 3 — 5 — — 5 21 9 50 4 1

10 2 — 1 14 1 1 — — 29 — —

8 1 5 — 6 1 5 25 1 52 — —
9 2 — — — 7 2 35 — 55 — 1

45 II 6 15 34 13 22 105 12 263 5 3

- 5 2 — 8 — 5 1 36 — 2
- 4 2 4 | 5 | -

Landwirtschaftlich«

- 1 2

Hochschulen

28 - 1

1 10 10 22 16 — 7 1 90 i 7
— ___ 1 ___ 7 ___ 20 ___ 42 ___ 1
— 2 — — 8 — 6 3 34 — 3

10 3 2 9 13 3 9 26 2 77 2 1
6 3 — 5 — — 5 20 9 48 4 1

10 2 — 1 15 2 1 — — 31 _ ___

7 1 5 1 6 1 5 26 1 53 — —
8 2 — 1 — 7 2 38 — 58 .— 2

41 II 7 17 34 13 22 110 12 267 6 4

30
22

14
16

18
21

3
5

23

30
22

’ 14 
17

18
21

7
5 
2 
3
6 

23
*) .Die Medizinische Akademie Düsseldorf ist unter den Universitäten nachgewiesen. — l) Die Zahl der ordentlichen und außer- 

rdentlichon Lehrer an der Hochschule für Leibesübungon in Charlottenburg betrug im Sommersemester 1932: 57 (dar. 10 w.), im Winter
fester 1932/33: 55 (9)..— 8) Vgl. Anm. l) S. 524. — •) Hochschule für Wirtschafts- und Sozialwissenschafton. — 4) In Verbindung mit 
er Universität Leipzig, insbesondere hinsichtlich geographischer, volkswirtschaftlicher und reclitswissensohaftlioher Vorlesungen.

Hochschulen für Lehrerbildung und Pädagogische Institute

Länder

rreußon......................
2e8««n ............................
Teklenburg-Schwerin .

Hauptamtliche Lehr
beauf
tragte

Techn. Überhaupt Plan- Hauptamtliche Lehr- j Techn.
sonatlgc 

tragte Lehrer 1

Überhaupt Pinn-

Profes
soren

Dozen
ten

sonstige
Lehrer ZU8. dar.

weibl.
Assi- 

s ten ten Profes
soren

Dozen
ten ZU8. dar.

weibl.
Assi

stenten

80 16
Sommersemoster 1932

65 | 27 1 188 31 80 16
Vintersemester 1932/33

60 26 182 30
2 6 10 19 37 2 6 2 6 13 21 42 3 5

11 2 1 7 21 2 — 11 2 2 7 22 2
93 24 76 53 246 35 6 93 24 75 54 246 35 5
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e. Kunsthochschulen und ähnliche öffentliche Unterrichtsanstalten
Lehrkräfte

Hochschulen
Studierende

darunter
Ausländer

Gasthörer
usw.

darunter
Ausländer Ordentliche

Lehrer

Außer
ordentliche 
und sonstige 

Lehrer

Zm. da[-,
1 weibl. Zus.

1 weibl.
Zus. *“•,

| weibl.
Zus. 1 dar- 

weibl.
Zus. d“-. 

weibl. zus. dar-,! weild.

1. Hochschulen für bildende Künste1)
Sommersemester 1932

Vereinigte Staatssehulen für freie und angewandte
Kunst, Berlin-Charlottenburg....................................

Staatliche Kunstschule in Berlin................................
Preuß. Akademie der Künste zu Berlin: Akademische

Meistorateliers für die bildenden Künste..............
Staatliche Kunstakademie in Königsberg i. Pr.........
Staatl. Zeichenakademie in Hanau..............................
Staatl. Kunstakademie in Düsseldorf..........................
Akademie der bildenden Künste in München..........
Akademie der bildenden Künste in Dresden............
WUrtt.. Akademie der bildenden Künste in Stuttgart
Badische Landeskunstschule Karlsruhe......................
Staatl. Hochschule für Baukunst, bildende Künste 

und Handwerk in Weimar
Abteilung: Bauhochschule..........................

Hochschule für bildende Künste

Vereinigte Staatsschulon für freie und angewandte
Kunst, Berlin-Charlottonburg........................

Staatliche Kunstschule in Berlin......................
Preuß. Akademie der Künste zu Berlin: Akademische 

Meisterateliers für die bildenden Künste ... 
Staatliche Kunstakademie in Königsberg i. Pr.
Staatl. Zeichenakademie in Hanau....................
Staatl. Kunstakademie in Düsseldorf................
Akademie für bildende Künste in München .. 
Akademie der bildenden Künste in Dresden.. 
Württ. Akademie der bildenden Künsto in Stu
Badische Landeskunstschule Karlsruhe............
Staatl. Hochschule für Baukunst, bildende K 

und Handwerk in Woimar
Abteilung: Bauhochschule................

Hochschulo für bildende Künste 
Zusammen

247 89 15 9 65 31 l 1 40 _ 19 2
218 73 3 — 1 — — — 4 — 23 6

20 3 __ . __ ' __ __ __ 6 1 — —

36 7 2 1 1 1 — — 3 — —

66 19 3 — 34 — — — 10 — 1 —
134 18 3 — 2 2 — — 18 — 12 2
206 44 28 11 32 13 2 1 14 — 2 —

153 21 11 2 — — — — 9 — 2 —
91 22 1 1 — — — — 6 — 8 —T*

188 60 4 1 14 8 — — 24 3 4 2

74 1 __ __ __ __ 2 __ 4 __

57 15 — — — — — — .3 — — —

1 490

hinter«

371

emes

71 25

ter 1932/3

149

3

55 3 2 139 4 75 12

340 124 31 15 87 38 1 __ 40 __ 19 2

199 60 1 ! ~ 1 — — 4 — 23 b

15 3 _ __ __ __ __ __ 6 1 — —
20 4 1 — 1 1 — — 3 — —
53 10 5 1 37 — — — 10 — 1 —

139 20 1 — 9 3 — — 18 — 15 2

270 61 38 15 49 19 8 1 14 — 5 —
155 24 12 2 — — — — 8 — 2 —
100 24 — — 15 5 2 1 6 — 8 —
164 51 1 — 10 6 — 23 3 4 2

85 1 _ 2 6 __

42 9 — — 6 3 — — 3 — 2 —

1 582 390 91 33 215 75 II 2 137 4 85 12

2. Hochschulen für Musik
Sommerscmester 1932

Charlottenburg...................................................... .
Preuß. Akademio der Künste zu Berlin: Akademii 

Meisterschulcn für musikalische Komposition . 
Staatl. Akademie für Kirchen- und Schulmusil

Borlin-Charlottcnburg............................................
Staatliche Hochschule für Musik in Köln..........
Staatl. Akademie der Tonkunst ln München 
Bayer. Staatskonsorvatorium der Musik in Würzl
l.andeHkonscrvatorium der Mutiik zu Leipzig----
Württ. Hochschule für Musik in Stuttgart..........
Bad. lloohschule für Musik in Karlsruhe ........
Staatliche Hochschulo für Musik zu Weimar ..

Charlottonburg................................ .................... ..
Preuß. Akademie dor Künste zu Berlin: Akademii 

Meislerschulen für musikalische Komposition , 
Staatl. Akademie für Kirchen- und Sohulmusil

Berlin-Charlottenburg............................................
Staatliche Hochschule für Musik in Köln........
Staatl. Akademie der Tonkunst in München ... 
Bayer. Staatskonsorvatorium der Musik in Würzl 
Landeskonservatorium dor Musik zu Leipzig...
WUrtt. Hoehachule für Musik in Stuttgart........
Bad. Hochschule für Musik in Karlsruhe ........
Staatliche Hochschule für Musik zu Weimar ..

487 152 66 36 197 132 - 37 4 49

11 — - 3

141 44 2 1 9 6 1 1 3 — 38
414 101 27 12 — — — — 26 2 39
430 191 26 17 214 98 — — 13 1 57
444 167 4 1 73 5 — — 19 — 7
506 187 50 27 1 — — — 59 4 4
313 170 15 7 21 6 — — 9 — 52
611 368 4 2 29 22 — — 63 28 2

83 32 l 1 18 11 — — 18 7 32

3 440 1 412

/intersemos

215 104

ter 1932/«

562

13

280 1 1 250 46 280

472 149 71 30 163 120 - 35 4 42

18 1 1 1 — - — 3 -

139 44 2 1 10 6 3 _ 38
411 83 27 12 — — — — 25 2 38
325 116 26 13 3 3 — — 13 1 57
401 138 4 1 72 7 1 19 — 7
436 159 31 12 2 — — — 51 3 1
277 143 11 4 35 22 — — 8 — 49
678 397 3 1 34 27 — — 63 28 2

85 32 1 1 21 16 — — 18 7 33

3 242 1 262 in 76 340 201 1 - 238 45 267

2
49

46

■) Die Staatliche Akademie 
geschlossen.

für Kunst und Kunstgewerbe in Breslau und die Kunstakademie in Kassel sind seit dem 1. * l93'
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C. Die deutsche Buchproduktion1) im Jahre 1932

(Mitgeteilt von der Statistischen Abteilung des Börsenvoreins der deutschen Buchhändler zu Leipzig)

Wissenschaftsgebiete

1. Allgemeines, Buch-und Schriftwesen, Hochschulkundo
2. Religion, Theologie.........................................................
3. Philosophie, Weltanschauung........................................
4. Rechtswissenschaft.........................................................
5. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Statistik . . .
6. Politik, Verwaltung .......................................................
7. Sprach- und Literaturwissenschaft.............................
8. Schöne Literatur ...........................................................
9. Jugendschriften...............................................................

10. Pädagogik, Jugendbewegung....................................
U. Schulbücher....................................................................
12. Bildende Kunst, Kunstgewerbe..................................
13. Musik, Theater, Tanz...................................................
14. Geschichte, Kulturgeschichte, Volkskunde...............
15. Kriegswissenschaft.........................................................
16. /17. Erd- und Völkerkunde, Atlanten...................
18. Medizin............................................................................
19. Mathematik, Naturwissenschaften ..............................
20. Technik, Handwerk.......................................................
21. Handel, Verkehr.............................................................
22. Land-, Forst- und Hauswirtschaft..............................
23. Turnen, Sport, Spiele..................................................
24. Verschiedenes..................................................................

Insgesamt ....

Erst
auf

lagen

Neu-
auf

lagen

Verlags-
Veröffent

lichungen
Insgesamt

Flug-
blät-
ter2)

davon

Bro
schü
ren3)

Bücher

Cesamt-
laden-

preiso4)
JUl

Durch- 
' srhnitts- 
ladenprcisi' 
je Einheit

405 33 438 8 87 343 5 706 13,88
1 524 389 1 913 28 576 1 309 5 083 2,78

368 66 434 6 73 355 2 201 5,16
1 205 298 1 503 15 283 1 205 8 326 5,69
1 253 93 1 346 39 412 895 5 069 4,05
1 024 150 1 174 44 536 594 2 476 2,24

739 124 863 6 186 671 4 602 5,74
2 510 646 3 156 5 520 2 631 7 969 2,61

857 364 1 221 10 578 633 1 729 1,45
489 118 607 8 201 398 1 691 2,91

1 112 91 1 203 10 430 763 1 481 1,21
322 29 351 1 117 233 9 829 27,38
337 44 381 6 155 220 1 236 3,35

1 027 66 1 093 4 227 862 6 716 6,49
182 16 198 — 39 159 1 086 5,78
477 104 581 4 121 456 2 921 5,38
705 171 876 6 228 642 10 355 12,14
893 103 996 18 346 632 9 987 11,06
919 196 1 115 56 351 708 8 027 7,42
559 61 620 12 133 475 3 783 6,70
488 139 627 14 187 426 2 146 3,71
160 34 194 5 62 127 474 2,65
522 40 562 19 178 365 558 1,13

18 077 3 375 21 452 324 6 026 15 102 103 451 5,08

Wissenschaftsgebiete
Veröffentlichungen nach Sprachen

in
deutscher
Sprache

darunter Übersetzungen in
fremden
Sprachen

daruntor in
zus. Englisch-

Amerik.
Franz. Huss. Englisch-

Amerik.
Franz. Latein

1. Allgemeines, Buch- und Schriftwesen, llochschulkunde 423 7 3 15 2 3 4
2. Religion, Theologie .................................................... 1 866 111 17 ii 1 47 2 1 35
3. Philosophie, Weltanschauung.................................... 430 17 4 S 2 4 — — 2
4. Rechtswissenschaft...................................................... 1 484 17 — 2 1 19 1 10 1
5. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Statistik . .. 1 280 48 16 6 18 66 4 60 —

ß. Politik, Verwaltung.................................................... 1 011 51 15 2 31 163 4 152 —
7. Sprach- und Literaturwissenschaft .......................... 768 32 4 3 2 95 26 12 22
8. Schöne Literatur........................................................ 3 052 326 153 51 32 104 99 — 1
9. Jugendschriften .......................................................... 1 219 75 28 — 4 2 — — —

10. Pädagogik, Jugendbewegung .................................... 597 8 — 1 4 10 2 3 4
'1. Schulbücher ................................................................... 992 29 6 3 2 211 72 93 27
'2. Bildende Kunst, Kunstgewerbe.................................. 346 5 — 1 — 5 2 1 —
-3. Musik, Theater, Tanz.................................................. 381 15 1 8 — — — — —

14. Geschichte, Kulturgeschichte, Volkskunde............................... 1 058 47 14 5 18 35 9 5 2

15. Kriegswissenschaft........................................................................................................ 198 3 1 2 — — — —

16./17. Erd- und Völkerkunde, Atlanten.............................................. 571 20 8 2 2 10 4 — —

18. Medizin.......................................................................................................................................... 860 13 5 2 2 16 4 8 1
19. Mathematik, Naturwissenschaften ...................................................... 971 18 9 2 — 25 6 2 12
29. Technik, Handwerk.................................................................................................... 1 109 9 5 3 1 6 3 — —

21. Handel, Verkehr............................................................................................................... 614 2 1 — — 6 —- 2 —
22. Land-, Forst- und Hauswirtschaft............................. 625 23 1 2 18 2 — — —
23. Turnen, Sport, Spiele................................................... 193 6 3 1 1 1 1 — —
24. Verschiedenes ................................................................. 559 4 2 1 — 3 — — —

Insgesamt .... 20 607 886 295 112 141 845 241 352 in

') Erfaßt sind die Verlagsverolfentlichungen im deutschen Sprachgebiet (Deutsches Reich, Österreich, deutsche Schweiz uaw.) - 
r) 1 hie 4 Seiten Umfang. — 3) 6 bia 48 Seiten Umfang. — 4) Jeweils mit dem Mindestpreis eingesetzt; Preise nur fdr die Verüffent 
bchungen in Reichswährung naehgewiesen.

Statistisches Jahrbuch 1933 l.li. :u
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XIX. Justizwesen
1. Die ordentlichen Gerichte im Deutschen Reich am 1. Januar 1933

Fortge- 
schri ebene 
Zahl der 
Gerichts- 

einge- 
scssenen

nach dem 
Stande am 

31. De-

Zahl der D urchschnittlich e 
Einwohnerzahl eines Zahl Zahl

Auf

Länder Amts
ge

richte

Land
ge

richte

Ober-
landes-

ge-
richte

Amts- Land- Ober
landes-

Richter1)
am

1. Januar
1933

(Plan
stellen)

Ein
wohner
kommt

1 Richter

Rechts
an

wälte 2)
am

1. Januar
1933

Ein
wohner
kommt

1 Rechts
anwaltzember 1932 

in 1000*) am 1. Januar 1933 gerichtsbezirks in 1 000

Preußen....................... 39 923,1 946 8S 13 42,2 «) 470,4 •) 3 120,7 5 734 6 963 11 674 3 420

Bayern......................... 7 678,2 240 26 *) * 32,0 295,3 1 919,6 1 408 5 453 2 430 3 160

Sachsen ....................... 5 102,1 106 7 1 48,1 728,9 5102,1 908 5 619 1 736 2 939

Württemberg.............. 2 663,3 60 7 1 44,4 380,5 2 663,3 436 6 108 608 4 380

Baden......................... 2 403,2 60 8 1 40,1 300,4 2 403,2 281 8 552 643 3 738

Thüringen.................. 1 670,6 62 7 1 26,9 •) 238,7 •) 1 670,6 245 6 819 328 5 093

Hessen......................... 1 398,1 52 3 1 26,9 466,0 1 398,1 212 6 595 329 4 250

Hamburg..................... 1 223,6 2 1 1 611,8 1 223,6 “)1 759,7 287 4263 640 1 912

Mecklenbg.-Schwerin 702,2 42 3 1 16,7 234,1 u) 816,1 109 6 442 203 3 459

Oldenburg .................. 582,3 21 1 ‘ 1 27,7 ’) 472,3 ’) 472,3 58 10 039 85 6850

Braunschweig............ 513,9 22 1 1 23,4 513,9 513,9 97 5 298 169 3 041

Anhalt......................... 364,9 11 1 - 33,2 364,9 **) - 44 8 294 72 5 069

Bremen....................... 349,6 2 1 - 174,8 349,6 “> - 51 6 854 220 1 589

Lippe........................... 172,4 9 1 - 19,2 172,4 “) - 20 8 618 28 6 156

Lübeck ....................... 136,5 1 1 - 136,5 •) 186,5 “i - 22 6 204 69 1 978

Mecklenburg-Strelitz. 113,9 8 1 - 14,2 113,9 “> - 22 5178 34 3 350

Schaum burg-Lippe .. 48,9 2 - 24,4 48,9 “) - 9 5 433 8 6 112

Deutsches Reich3) 65 046.8 1 646 155 26 39,5 419,7 2 501,8 9 943 6 542 19 276 3 37*
Dagegen

am 1. Januar 1931 62 410,6 1 737 159 27 35,9 392,5 2311,5 9 975 6 257 17 220 3 624

ÜC*
Janu?

«iohi wöuiei ans cnemangen Fürstentums »cüwarzburg-Sondershanopn r*u VU1U i.ivaz auigeiost worden. — •)$}!
Allstedt vom Kreise Weimar; ohne die drei preußischen Kreise /in^nt-noir8*« ®*<*on!,urifIBC^cJl Landesteil Üirkenfeld und dem Amtsgoricb 
Kreisen Ziegenrück, Schleusingen und Schmalkalden; ohne das Gebiet Hm .i!**eu“D?en Schmalkalden. — •) Mit den drei preußisch® 
Amtsgericht Allstedt vom Kreise Weimar. — f) Ohno die Landesteile wÜnna“ *8*!!1 ^llrstentums Bchwareburg-Sonderehausen und d* 
Lübeck. - •) Mit Anhalt, Lippe, ßch.umburg-Lippe, dem (hbfet de. L“bcck' ~ *) Mit dem oldenburgUchen Lande;«1
burgischen Landesteil Üirkenfeld und dem Amtsgericht Allstedt vom vTf Fürstentums ßchwartburg-Sonderehausen, dem old«® 
Scbleuidngen und Schmalkalden. — '•) Mit Bremen, Lübeck und dem Inn* L'lnia['; ohne die drei preußischen Kreise Ziegcurüot 
ßtrelitz. — ■■) Zum preußischen Oberlandcencricht Naumbure rchCrcnd “ Landeeteil Lübeck. — ■>) Mit Mecklonbuff
l4) Zum preußiaohen Oberlendeegericht Celle gehörend. — uy Zum Oberlandcf^ericht8^118^*!!1 °^dandos&erlokt Hamburg gehörend-



XIX. Justizweson 531
2. Beschäftigung der ordentlichen Gerichte im Jahre 193t

(Mitteilung des Reichsjustizministeriums)

a. Zivilsachen in erster Instanz

Länder

Es wurden im Jahre 1931 in erster Instanz anhängig

Mahn-
sachon

(bei den
Amts

gerichten)

Güte
sachen

bei den

Land-
ordent

liche, Ur- 
kunden- 

und
Weohsel-
prozesse

zu
sammen

Arreste und 
einstweilige 
Verfügungen 

bei den

Prozesse 
in Ehe- 
und Ent- 
rnündi- 
gungs- 

sachen l)
(bei den 

Land
gerichten)

Amtsgerichten Land
ge

richten

Amts-1

ordentliche Prozesse gerichten
Amts- | Land

gerichten
insgesamt

davon mit 
Gfite- 

verfnliren

ordent
liche

Prozesse

Urkunden- 
und Wechsel

prozesse
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Preußen...................................... 6 484 723 2 759740 2 032 620 1 914 740 155 406 330 042 24 382 2 542 450 95 956 41 448 40 853
Bayern........................................ 1 095 915 300 003 194 593 151 936 19 853 32 593 3 041 250 080 10 915 5 558 4 906
Sachsen ...................................... 1 002 991 387 308 271 150 251 578 22 542 49 266 3 155 346113 6 563 5 818 6 730
Württemberg2).......................... 409 448 128 675 88 609 82 852 7 292 14 220 1 243 111 364 2 624 955 1 477
Ration2)...................................... 410 198 121 999 81 588 73 497 7 086 15 200 922 104 796 3 034 2 151 1 857
■ihüringon.................................. 245 736 77 851 80 234 70 845 5 347 14613 901 101 095 2 499 1 183 1 404
Hessen........................................ 200 247 51 586 53 752 40 543 3 187 8 310 482 65 731 1 534 645 887
Hamburg.................................... 391 424 62 591 150 481 45 541 9 942 12 481 1 131 174 035 2 875 4 063 3 445
Lübeck........................................ 39 743 12 687 12 761 10 530 725 1 055 120 14 661 302 194 258
Bremen...................................... 138 358 36 505 33 880 32 562 1 854 4 352 394 40 480 690 561 632
j^ecklonburg-Sohwerin............ 101 108 29 217 23 735 22 925 2 053 2 794 451 29 033 1 148 474 442
Oldenburg.................................. 66 963 20 524 16 970 16 469 1 176 3 099 177 21 422 594 157 274
Braunschwoig............................ 81 237 9 805 27 206 7 767 1 889 4 112 530 33 737 963 649 543
Anhalt........................................ 33 939 11 991 10 425 9 721 954 1 066 86 12 531 401 264 317
Lippe.......................................... 28 380 1 614 7 429 7 309 472 2 186 85 10 172 281 170 54
^ocklonburg-Strelitz................ 12 882 2 738 3 692 2 380 389 470 96 4 647 179 74 74
Bchaumburg-Lippe.................. 5 925 1 589 1 518 1 480 119 296 28 1 961 75 24 22

Deutsches Reich8) 10 750 217 4 016483 3 090 643 2 742 675 ■)240 286 496 155 ") 37224 3 864 308 130 633 64 388 64 175
Dagegen im Jahre 1930a) 10 101 149 3 699 364 3 026 457 *)2 659 850 320 393 440 158 56 317 3 843 325 113 669 69 742 65 940

* > * 1929') 9 361 218 3 309 422 2 831 856 “)2 381 006 319 899 435 321 67 118 3 654 194 107 212 69 456 63 713

x) Sowie Prozesse wegen Feststellung des Rechtsverhältnisses zwischon Eltern und Kindern. — *) In Württemberg und Baden ist 
°iner hoblicher Teil dor sonst zur Zuständigkeit der Amtsgerichte gehörenden Geschäfte auf Grund des § 14 Nr. 3 des Gerichtsverfassungs- 
Gesetzes Gemeindegerichten zugewieson. — 8) Ohne Saargebiet. — 4) Ohno Mecklenburg-Strelitz. — ®) Ohne Thüringen und Mecklen
burg-Strolitz. — 6) Der erhebliche Rückgang gegenüber den Vorjahren beruht auf der Erhöhung der Wertgrenze für die Zuständigkeit 
uer Amtsgerichte von 600 auf 800 &JI ab 1. 4. 1931 und von 800 auf 1000 JtM ab 15. 10. 1931.

b. Strafsachen in erster Instanz (anhängig gewordene Anklagesachen)
Zahl der im Jahre 1931 in erster Instanz anhängig gewordenen

Länder

Anträge 
auf Erlaß

eines amts- 
richterlichon
Strafbefehls

(bei den Sehe

Privat-
klage-
sachon

ffen- [Amts-

Anklagesachen wegen

Über
tretungen

| gerichten)

Vergehen Verbrechen

bei den 
Schöffen- 
(Amts-) 

gerichten

bei den 
Schöffen- 
(Amts-) 

gerichten

bei den 
Schwur
gerichten

bei den Obcr- 
landcsgericht. 

und dem Baye
rischen Oberst. 
Landcsgericht 
in erster und 

letzter Instanz

bei den Sehüffen- 
(Amts-) gorivht., 
Schwurgericht., 
Oherlnndesgor. 

u.d. Bayerischen 
Ob. Lnndcsger. 

zusammen

Preußen.............................. 249 288 59 731 65 326 157 687 44 376 1 475 25 45 876
Wern ................................ ‘) 291 747 15 637 5 588 23 652 12 049 674 3 12 726
Sachsen .............................. 51 371 10 965 8 069 7 489 6 802 287 5 7 094
Württemberg.................... 16 360 3 250 4 331 10 498 3 364 186 1 3 551
“ulen.................................. 17 525 3 903 3 072 2 394 2 434 127 __ 2 561
^hüringon.......................... 15 299 3 117 3 724 2 036 1 497 88 — 1 585
gossen................................ 41 024 1 866 377 2 257 317 66 383
Hamburg............................ 5 630 1 613 3 552 9 771 2 372 51 3 2 426
“Ubeck................................ 1 557 340 354 1 207 243 13 •) 256
Bremen.............................. 2 088 394 598 1 412 535 6 *1 __ 541
^ocklenburg-Schworin ... 9 040 1 244 1 050 452 730 42 _ 772
Oldenburg.......................... 3 931 743 844 1 130 154 15 — 169
Prauu8ohwoig.................... 10 664 1 352 220 986 632 19 651
pühalt................................ 2 422 660 847 646 108 31 8\ __ 139
yppe.................................. 1 109 164 480 466 113 13 8) 126
^ooklonburg-Strelitz........ 1 353 181 175 104 122 6 8 __ 128
«chaumburg-Lippe.......... 184 39 75 100 23 3) — 23

Deutsches Reich 720 592 105 199 98 682 222 287 75 871 3 099 37 4) 79 007
Dagegen im Jahre 1930 H 781 822 117 414 115 958 235 761 74 204 2 863 39 77 106

L» » » 1929') 786 451 111 787 115 021 182 196 68 621 2 709 53 71 383

• x) Ohne Saargebiot. — *) Die verhältnismäßig hohe Zahl dor Anträge auf Erlaß eines amtsriohterlichen Strafbefehls erklärt sich 
araus, daß in Bayern das Vorfahren der polizeilichen Strafverfügungen nioht eingeführt ist und daher auch diejenigen Übertretungen, die 

anderen Ländern in der Regel durch polizeiliche Strafverfügungen geahndet werden, in Bayern im richterlichen ßtrafbefehlsvcrfahron 
®n°lgt werden. — •) Die Zahlen für Lübeck und. Bremen sind denen von Hamburg, die für Anhalt, Lippe und Schauinburg-Lippe sind 

von Preußen, die für Mecklenburg-Strelitz sind denen von Mecklonburg-Schworin hinzugezählt. — 4) Bei dom Reichsgericht betrug 
‘«Zahl der in erster und letzter Instanz anhängig gewordenen Anklagesacheu im ganzen Jahre 1931 : 124, die Zahl der Urteile 75.

34*
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2. Beschäftigung der ordentlichen Gerichte im Jahre 1931

c. Strafsachen erster Instanz (Urteile)

Ur teile

Länder der der Schöffengerichte der der Oberlandes-
ji der gerichte und des

Amtn-
richter einem

Richter
zwei

Richtern

kleinen | großen 

Jugendgerichte
(Amts-)
gerichte

zusammen

Schwur
gerichte

Bayerischen 
Oberst. Landes
gerichts in erster 
ti. letzter Instanz

Preußen...................................... 220 457 50 218 20 606 13 050 40 304 371 1 510 24
Bayern........................................ 61 142 6 224 1 152 2 874 18 71 410 595 2Sachsen ...................................... 21 832 4 431 1 450 1 106 6 28 825 298 5Württemberg.............................. 15 696 2 102 544 719 2) 11

1
2) 19 072 185 1Baden .......................................... 8 973 1 317 405 366 11 062 127

Thüringen.................................. 7 793 995 189 355 3 9 335 83 —
Hessen........................................ 6 236 806 527 294 2 7 865 69 3Hamburg.................................... 11 477 1 371 510 326 1 13 685 44Lübeck........................................ 1 293 296 22 44 1 655 13 3) —Bremen ...................................... 2 170 216 126 106 __ 2 618 6 3) —
Mecklenburg-Schwerin.............. 2 915 553 41 85 3 3 597 42
Oldenburg.................................... 2 255 170 55 79 __ 2 559 14
Braunschweig.............................. 2 230 624 103 107 1 3 065 16
Anhalt.......................................... 1 799 180 229 159 1 2 368 29Lippo..................................... 667 286 75 44 1 1 073 15 ; -

3\ _Mecklenburg-Strelitz.................. 393 90 7 14 504 6
Schaumburg-Lippe................ 154 38 2 2 — 196 8) -

Deutsches Reich') 367 482 69 917 26 043 19 730 2) 88 -J) 483 260 3 052 35
Dagegen im Jahre 1930 M 385 278 77 076 35 762 23 118 2) 121 •-’) 521 355 2 905 32

• • - 19291) 370 368 55 703 39 016 22 510 2) 118 2) 487 715 2 838 61

Ohne Saargebiet. a) Darunter 3 Urteile der erweiterten Jugendgerichte. — 8) Vgl. Anm. 3 zur Übersicht 2 b.

d. Zivil- und Strafsachen in den Rechtsmittelinstanzen

Zivilsachen

Berufungsinstanz Revisions
instanz

B erufungs- 
instan z

Länder

Im Jahre 1931 anhängig 
gewordene Berufungen 

bei den

Im Jahre 1931 bei 
dem Reichsgericht 

u. dem Bayer. 
Obersten Landes
gericht anhängig 
gewordene Revi

sionen in

Urteile
Landge
richten

in

Oberlandes
gerichten

in

der
kleinen großen

ordentlichenl) 
Urkunden- 

und
Wechselprozossen

Ehe- 
u. Ent- 
mündi- 
gungs- 

pro- 
zesson a)

ordent
lichen 
Urkun
den- u.

Wechsel
Pro

zessen

Ehe
rn Ent- 
mündi- 
gungs- 

pro- 
zossen a)

Straf

kammern

6 894 
570

1 107 
214 
245 
269

2 279 599 30 853 20 780
179
175

101 6 874 1 556
2 063 86 3 400 1 391

60 23 1 711 575
2 584

60 40 1 232 274
50 27 1 096 297

1 278
4 329 

385 
696

1 227

121
879

19 13 552 244
195 72 1 728 495

. — — 147 107
Mecklenburg-Schwerin.............. 608

) —
64

53
71

37

15

7
223
350

46
125

612
888
508
273
196
110

115 156
113 242 
109 306

4 220 11
Anhalt....................................... .. e‘!~

22 9 223
198

• 172
102

. — — 45 62
— — 50 27

Deutsches Reich»)

Dagegen lm Jahro 1 »30H)
- ■ - 19298)

55 660
57 715 
54 229

10 487
10 422

9 950

3 091
3 202
3 501

981
1 023 

896

21

48 923
45 894 
42 674

7
26 271
24 424 
23 467

Strafsachen

Revisionsinstanz

Urteile der Ober
landesgerichte u. 
des Bayer. Oberst. 

L an desge richte 
auf Revisionen 
gegen Urteile

Urteile des 
Reichsgerichts 
auf Revisionen 
gegen Urteile 

der

erster
Instanz

der
Be

rufungs
instanz

Straf
kam
mern

Schwur-
ge

richte

2 355 5 979 1 121 175
522 1 165 41 57
348 400 46 21
94 314 31 22
73 152 14 6

120 234 18 1T

50 94 15 2
150

4) ~
362

4) -
46 6

4) - 
38

4) - 
49 2 4

34 25 — —

23 53 4 —■
‘1 - *) - — •—
•s - 4) — — —
*> - 4 - — —
- 4)- — —

3 807 8 827 1 338 310

3 746 8 408 1 500 339
4 017 7 714 1 380 3 09

.. ') BeruMngen in dem Verfahret), betreffend Arreste und einsiwniin.» v.u« , . , _
hmzugezAhU. - •) Sowio Prozessen wegen Feststellung des KechUverhä tnisse.1 * *S,d den B?r“(unel>'1 >n ordentlichen Prozossej1
•) Vgl. Anm. 3 zur Übersicht 2 b. eeuwernaitnisses zwischen Eltern und Kindern. - •) Ohne 8aargobiet.
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3. Kriminalität
a. Im Jahre 1931 wegen Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgesetze f) abgeurteilte Personen

Rechts- Davon Von den Verurteilten waren Krimi
nalitäts
ziffern

derVerbrechen und Vergehen
Jahr

*)

kräftig
A be
urteilte

rechts
kräftig

männl. weiblich
14 bis 
unter vor- AU8-

Ver- 18 Jahre bestraft länder Verur-
samt urteilte alt teilten])

I. Gegen das Strafgesetzbuch............ | 1931 552 885 442 459 386 046 56 413 20 245 197 564 5 119 881,49
1930 547 179 441 796 384 443 57 353 23 410 191 924 5 498 881,64

darunter: ,
Hochverrat (§§ 81, 83—86) .... j

1931
1930

78
62

70
61

69
58

1
3 “

32
25

1
1

0,14
0,12

Landesverrat (§§ 87—90, 92)... j 1931
1930

2
5

2
3

2
3

—■
1 _

0,00
0,00

Gewalt und Drohungen gegen Be-1 1931 20 115 18 566 17 661 905 137 10 215 199 36,99

amte (§§ 113, 114, 117—119). \ 1930 20 638 19 113 18 224 889 140 10 292 202 38,14

Hausfriedensbruch (§ 123).......... j 1931
1930

9 153
10 189

8 092
9 126

7 601
8 568

491
558

225
313

3 647
3 891

120
143

16,12
18,21

Arrestbruch (§ 137)...................... j 1931
1930

7 885
5 904

5 765
4 333

4 676
3 540

1 089
793

13
7

2 346
1 805

48
29

11,49
8,65

Verletzungen der Eidespflicht 1 
(§§ 153-155, 156, 159, 160,} 
162, 163).................................... J

1931
1930

3 635
3 465

2 149
2 048

1 576
1 454

573
594

35
34

898
852

11
30

4,28
4,09

Unzucht, Notzucht (§§ 174, 176/ 1931 6 406 4 999 4 979 20 750 2 008 61 9,96

bis 178)......................................\ 1930 6 954 5 405 5 379 26 783 2 178 53 10,79

Beleidigung (§§ 185—187, 189) j 1931
1930

57 736
60 576

41 800
43 995

30 781
31 854

11 019
12 141

351
385

11 964
11 752

296
278

83,28
87,80

Mord (§211)................................| 1931
1930

122
108

94
90

77
80

17
10

5
3

43
39

— 0,19
0,18

Totschlag (§§212—215).............. j 1931
1930

437
374

408
345

361
314

47
31

4
9

195
168

8
6

0,81
0,69

Abtreibung (§ 218) ................... j 1931
1930

4 365
4 278

3 889
3 796

1 244
1 157

2 645
2 639

141
146

797
743

27
23

7,75
7,58

Leichte Körperverletzung (§ 223)j 1931
1930

16 526
17 447

13 039
14 052

12 028
12 856

1 011
1 196

284
367

4611
4 572

65
93

25,98
28,04

Gefährliche Körperverletzung / 1931 43 068 34 599 33 097 1 502 1 302 13 434 212 68,93

(§ 223a)2)..................................I 1930 43 339 35 429 33 844 1 585 1 444 13 006 303 70,70

Nötigung und Bedrohung (§§ 240,/ 1931 6 627 5 513 5 310 203 116 2 520 59 10,98

241)............................................\ 1930 6 281 5 201 4 995 206 95 2 206 54 10,38

einfacher Diebstahl a. i. w. R./ 1931 89 250 77 510 62 633 14 877 8 803 35 072 1 212 154,42

(§§242, 248a, 242/244)3) ....\ 1930 90 149 78 183 62 419 15 764 10 281 34 891 1 372 156,02

schwerer Diebstahl a. i. w. R./ 1931 23 947 21 845 21 149 696 2 909 12 849 376 43,52

(§§ 243, 243/244)...................... \ 1930 21 289 19 413 18 691 722 3 097 11 546 342 38,74

Unterschlagung (§§ 246, 248a) 4)j 1931
1930

48 843
48 861

39 443
40 092

34 392
35 113

5 051
4 979

967
1 179

21 550
21 728

360
416

78,58
80,01

Raub und raub. Erpressung / 1931 1 395 1 197 1 169 28 86 742 10 2,38

(§§ 249—252, 255).................... ( 1930 1 217 1 028 1 009 19 100 670 27 2,05

1931 13 268 9 654 7 471 2 183 430 4 322 143 19,23Hehlerei (§§ 258—261)6)............j
1930 12 527 9 084 7 033 2 051 517 4 066 137 18,13

Betrug (§§ 263-265).................. j 1931 78 803 57 667 50 848 6 819 697 36 341 878 114,89
1930 75 037 55 538 49 269 6 269 857 34 965 835 110,83

Fälschung öffentl. usw. Urkunden/ 1931 14 397 12 746 10 972 1 774 397 7 170 258 25,39
(§§ 267-273)............................ 1 1930 14 278 12 790 11 127 1 663 478 7 108 318 25,52

Vergehen in bezug auf Glücks-) 6 453 5 619 5 344 275 89 1 743 86 n-,19
spiele und Lotterien (§§ 284 bis 
2861 “1........................................ 1930 5 573 4 970 4 730 240 74 1 589 77 9,92

Sachbeschädigung (§§ 303—305) ’)•) 1931 12 215 10 450 10 138 312 776 3 923 97 20,82
1930 13 768 11 963 11 614 349 1 116 4 027 128 23,87

Brandstiftung (§§ 306-308 (311|)1
1931
1930

781
726

573
518

503
462

70
56

56
68

240
196

10
9

1,14
1,03

t) Die Entscheidungen wegen Übertretungen, wegen Vergehen geeen die Vorsohrilten Uber die Erhebung öffentlicher Abgaben 
ü&d Gefälle sowie wegen Verbrechen und Vergehen gegen landesreohtliche Strufvorschriften, ferner die infolge Wiederaufnahme 
do« Verfahrens ergangonen Entscheidungen sind hier nicht gezählt. — Versuoh, Anstiftung und Beihilfe worden bei den bezüglichen Ver
brechen und Vergehen mitberücksichtigt. — *) Für 1931 vorläufige Ergebnisse. — *) Berechnet auf 100 000 der fortgeschrieoenon straf- 
fcündigen Bevölkerung: 1930 (Stichtag 1.1.1930) — 50 111 000; 1931 (Stichtag 1.1. 1931) — 50 195 000. — •) Wegen schwerer Körper- 
yerletzung, §§ 224 bis 226 StGB, wurden 1930: 366 und 1931: 345 Personen verurteilt. — •) Bei § 248a soweit es sich um Diebstahl handelt.

«) Bei § 248a soweit es sich um Unterschlagung handelt. — *) Einschließlich 6 18 und Art. I § 5 der Ges. Uber den Verkehr mit unedlen 
Und edlen Metallen usw. —- •) Einschließlich der §§ 6 bis 9 des Rennwett- und Lotterieges. — ’) Einschließlich § 109 der Seem.-Ordnung 
Und § 2 des Ges., betr. die Bestrafung der Entziehung elektrischer Arbeit.
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3. Kriminalität, a. Im Jahrol931 wegen Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgesetzef)
abgeurteilte Personen

Rechts- Davon
Von den Verurteilten waren Krimi-

kräftig
Abgo-

urteilteVerbrechen und Vergehen
Jahr

*)
rechts
kräftig

1
männl.

weiblich | 14 bis 
unter vor- | Aus-

üalila,C6-
ziffern

der
ins- urteilte 18 Jahre bestraft ländor Verur-

gesamt alt teilten1)

Nochl. Gegen das Strafgesetzbuch
Verbrechen und Vergehen im Amte/ 1931 2 147 1 718 1 640 78 6 193 9 3,42

(§§ 331-357)»)......................... \ 1930 2 123 1 735 1 675 60 6 244 10 3,46

II. Gegen das Militärstrafgesetzbuch. , j 1931
1930

597
628

463
476

463
476

2
4

28
41

— 0,92
0,95

III. Gegen andere Reichsgesetze als das] 
Strafgesetzbuch und das Militär-/ 1931

1930
132 470 
161 663

122 444 
152 814

106 484 
130 817

15 960 
21 997

2 599
2 999

34 389
35 408

9916 
11 298

243.94
304.95Strafgesetzbuch...........................................j

darunter:
gegen das Gesetz zum Schutze/ 1931 891 586 571 15 30 236 5 1,17

der Republik...........................1 1930 532 314 312 2 8 125 4 0,63

gegen das Gesetz, betr. Verrat) 1931 107 96 92 4 i 44 16 0,19
militärischer Geheimnisse .... \ 1930 97 07 85 2 1 43 19 0,17

gegen die Gewerbeordnung 
(§ 146a, Sonntagsruho und / 
Ladenschluß)9).............................. j

1931
1930

11 977
14 545

11 555 
14 056

7 851
9 223

3 704
4 833

84
128

3 169
3 448

148
167

23,02
28,05

gegen die Gewerbeordnung (§ 147)
Nr. 1—3) und das Gaststätten-1 1931 8 303 7 555 5 344 2 211 ii 2 092 67 15,05
gesetz (§ 30 Abs. 1 Ziff. l)f 
Konzessionspflicht......................... J

1930 9 529 8 843 6 051 2 792 23 2 397 84 17,65

gegen die Konkursordnung (§§ 239,) 
240, 242 und 244, einfacher u. ! 1931 949 661 606 55 , 2,6 20 1,32

betrüglicher Bankrott).............j 1930 868 639 578 61 249 16 1,28

gegen die Reichsversicherungs-] 
Ordnung (ausschl. §§ 141—143, l 
1496 und 1497).............................. J

1931
1930

12 162
9 541

11 263
8 868

10 291
8 127

972
741

3
1

4 539
3 683

135
119

22,44
17,70

gegen die Seemannsordnung10). j 1931
1930

637
692

602
676

602
674 2

40
66

62
66

11
9

1,20
1,35

gegen das Krattlahrzeuggesetz / 1931 26 027 25 331 24 488 843 898 5 991 175 50,47
(§§ 22—25).............................. / 1930 31 718

2 156 
1 879

1 336

22
7

63,30

4,30 
3,73

gogen das Viohseuchengesetz(§74) j 

gegen das Gesetz, betr. den Vcr-l

1931
1930

2 396
2 050

1 799
1 644

357
235

312
229

75
44

7,90kehr mit Nahrungsmitteln usw. 1931 4 613 3 964 2 517 1 447 25 952 33
(Nahrungsmittelfälschung) ... 1930 4 909 4 202 2 646 1 556 41 998 17 8,39

gegen das Gesetz über Schuß-/ 1931 8 842 8 353 8 193 160 436 2 391 94 16,64
Waffen und Munition............. \ 1930 135 13,65

14,83gegen die Verordnung über die/ 1931 8 003 7 443 5 487 1 956 25 1 913 118
Arbeitszeit (§ ll)11)............... » 1930 11 113 10 468 7 612 2 856 31 2 479 110 20,89

gegen die Verordnung über die 
Bekämpfung der Geschlechts- 1931 241 193 55 138 17 70 1

0,42krankheiten (§§ 3, 5)................. 1980 257 212 68 144 8 82 2

IV. Gegen die aus Anlaß des Krieges]
1931 1.5«oder der Übergangszeit erlassenen 1 131 773 615 158 — 160 8

Strafvorsehritten.............................. 1930 1 410 1 041 836 205 — 194 18

Verbrechen und Vergehen gegen Reichs-) 1931 587 083 566 139 493 608 72 531 22 846 232 141 15 043 1 127,8«
gesetze überhaupt (I—IV)....................1 1930 710 885 696 127 516 572 79 555 26 413 227 567 16 809 1189,62

t) Vgl. Amn. t) Seit« 533. *) Vgl. Anra. *) Soite 533.
U J , JlniohfleDlioh § 118 der Seer._____ __8___Ä UOT>, UOM. ulo «auuoi »luo,i ui
betrieben und Art. II in Verb, mit Art. I dea (Jen. Ubor den Ladenschluß am 24. Dezember. —• »•) Ohne &298 StGB, und 108,109 und U® 
der Soem.-Ordnung. — u) Einschließlich § 5 dos Gob., botr. die Arbeitszeit in Krankonpllegcanstalten.

... * - , . ------- &&&. , . --------------- — >) Vgl. Anm. 1) 8. 533. — •) Einschließlich §§ 134 bis 136 des Gos. Ober
•l EinsohUeßlloh § 118 der Seora.Ordnung und § 21 Nr. 1 des Ges., betr. die Kinderarbeit in gewerblichen
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3. Kriminalität

b. Alter der Verurteilten

Altersklassen
Verurteilte Personen 

insgesamt

davon

weibliche Personen | vorbestrafte Personen

1931») 1930 193t 1930 1931 1930

ngendliche im Alter von
14 bis unter 16 Jahren......................... 5 675 7 542 766 1 047 372 479
16 » » 18 » ......................... 17 171 18 871 2 016 2 396 2 267 2 517

Jugendliche überhaupt 22 846 26 413 2 782 3 443 2 639 . 2 996
rwachsene im Alter von
18 bis unter 21 Jahren......................... 62 917 65 708 6489 7 092 16 430 16 136
21 » » 25 ■» ......................... 104 511 108 869 10 242 11 196 41 905 41 764
25 » » 30 » ......................... 107 790 112 340 11 330 12 369 53 078 52 528
30 » » 40 » ......................... 133 368 136 820 19 300 20 759 64 530 61 068
40 » » 50 » ......................... 78 080 84 205 12 764 14 061 33 366 32 939
50 » » 60 » ......................... 42 004 45 987 7 039 7 815 15 666 15 698
60 » » 70 » ......................... 12 713 13 726 2 214 2 401 4 077 3 970
70 Jahren und darüber......................... 1 870 2 014 361 413 444 451

Erwachsene überhaupt 543 253 569 669 69 739 76 106 229 496 224 554
dter unbekannt ........................................ 39 45 10 6 6 17

Zusammen >) 566 139 596 127 72 531 79 555 232 141 227 567
*) Für 1931 vorläufige Ergebnisse. — *) Darunter 1 Person 13 Jahre alt.

C. Beruf der Verurteilten

Verurteilte davon

Berufsgruppen
Personen

insgesamt Selbständige und 
Geschäftsleitor1)

Angestellte 
und Arbeiter Angehörige

1931*) 1930 1931 1930 1931 1930 1931 1930

A. Land- und Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei 76 965 78 253 19 391 19 856 53 083 53 614 4 491 4 783
B. Industrie und Handwerk.............................. 247 013 254 887 36 624 39 470 195 417 199 639 14 972 15 778
C. Handel und Verkehr...................................... 158 670 176 989 62 180 71 318 89 254 97 465 7 236 8 206
D. öffentliche Verwaltung (einschl. Wehrmacht), 

freie Berufe, Gesundheitswesen..................... 19 756 20 733 18 551 19 539 1 205 1 194
E. Häusliche Dienste.......................................... 9 032 10 385 9 017 10 161 15 224
F. Lohnarbeit wechselnder Art......................... 39 887 40 179 36 906 37 259 2 981 2 920
G. Ohne Beruf und ohne Berufsangabe............ 14 816 14 701 13 384 13 312 1 432 1 389

Zusammen 566 139 596 127 196 053 210915 337 754 350 718 32 332 34 494
*) Für 1931 vorläufige Ergebnisse. — *) In der Berufsgruppe D, E, F ■■ Erwerbstätige; in [der Berufsgruppe G — Selbständige.

d. Die erkannten Strafen
An Strafen*) wurden verhängt

Strafen insgesamt gegen Jugendliche auf 100000 der Verurteilten 
insgesamt

1931 *) 1930 1931 1930 1931 1930

Todesstrafe............................................................................. ■) 49 •) 43 8,66 7,21
Zuchthausstrafe:

lebenslange.............................................. 8 5 1,41 0,84
zeitige................................................... .. 4 593 4 669 811,28 783,22

darunter von 3 Jahren und mehr........................ 1 074 *) . 189,71 ■) .

Gefängnisstrafe insgesamt......................... 203 417 189 210 10718 11 670 35 930,58 31 739,88
davon:

von weniger als 3 Monaten .......................................... 130 276 120 915 9 021 9 928 23 011,31 20 283,43
von 3 Monaten bis unter 1 Jahr............................... 60 887 56 973 1 526 1 593 10 754,78 9 557,19
von 1 Jahr und mehr...................................................... 12 254 11 322 171 149 2 164,49 1 899,26

Festungshaft.......................................................................... 92 118 — — 16,25 19,79
Haft............................................................................................... 2 593 3 110 52 76 458,01 521,70
Arrest............................................................................................ 315 291 1 4 55,64 48,82
Geldstrafe.................................................................................. 351 572 394 679 7 805 9 783 62 099,94 66 207,20

*) Einschi. der Doppelstrafen. — l) Für 1931 vorläufige Ergebnisse. — 2) Vollstreckte Todesurteile: 1931 in 4 Fällen, 1930 in 1 Fall. — 
8) Für 1930 bei der Auszählung nicht berücksichtigt.
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4. Tätigkeit der Arbeitsgerichtsbehörden
im Jahre 1932

(Vierteljahrshefto zur Statistik des Deutschen Reichs 1933, II)

a. Arbeitsgerichte
Urteilsverfahren

Länder

der
Ar-

beits-
ge-

richte

Zahl
der

Rechts-
strei-
tig-

keiten

davon sind Erledigung
All

gemeine
Arbeiter-

An
gestell

ten-

Hand
werks-

durch
Ver

gleich

durch
Verzicht

im
Sinne 

dos §306 
d.Z.P.O.

durch
Aner

kennt
nis

durch
Zu

rück
nahme

der
Klage

durch
Ver-

säum-
nis-

urteil

durch
andere
End

urteile

auf
andere 
Weise 

als nach 
Spalten 
6 bis 11

un
erledigt
bliebenStreitigkeiten

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 1 12 13

Preußen...................... 226 262 568 161 487 82 415 18 666 78 837 447 7 177 54 355 24 566 48 701 23 184 25 301Bayern........................ 107 29 740 18 553 8 933 2 254 11 363 — 658 7 771 2 013 3 156 2 C95 2 684Sachsen...................... 19 27 405 14 979 10 846 1 580 7 565 25 1 602 7 502 2 315 3 604 2 195 2 597
Württemberg............ 23 8 919 5 162 2 931 826 3 098 — 266 2 055 1 026 1 240 379 855Baden ........................ 19 8 820 4 993 3 187 640 2 327 — 277 2 669 1 439 372 1 070
Thüringen.................. 12 6 015 3 636 2 085 294 2 261 1 203 1 343 393 952 336 516
Hessen........................ 11 5 010 3 312 1 4SI 247 1 524 _ 143 1 519 376 803 215 430Hamburg.................... 2 9 612 4 726 4 255 631 3 534 — 187 1459 1 155 1 432 1 296 549
Mecklenbg.-Schwerin 5 3 844 2 892 701 341 1 340 2 64 745 289 .779 265 350Oldenburg.................. 11 1 707 1 311 263 133 597 2 50 292 146 384 90 146
Braunschweisr............ 8 2 114 1 250 721 143 754 — 35 430 230 343 127 195Anhalt........................ 2 2 188 887 1 167 134 453 — 90 623 112 461 33 416
Bremen...................... 1 1 582 765 672 145 492 100 337 173 350 33 97Lippe.......................... 1 686 544 139 3 265 — 18 175 106 44 7 71Lübeck ......................
Mecklenbg.-Strclitz..

1
3

591
580

252
421

297
93

42
66

149
141

25
15

1

80
120

48
42

168
208

104
5

17
49Schaumburg-Lippe .. 1 211 167 21 23 178 — 18 7 7

Deutsches Reich 1932 452 371 592 225 247 120 177 26 163 114 878 477 10 911 81 493 33 656 64 081 30 736 35 360
Dagegen 1931 452 441 243 268 262 138 648 34 333 134 399 729 15 374 93 353 42 704 75 190 36 812 42 662

Zu
lassung Zahl Beschlußverfahren
der Be
rufung

der
Arreste

Zahl
Zahl der 
Fälle auf 
Grund

davon sind Erledigung

Länder
wegen
grund-

und
einstwei- Mahn- all- An

gestell
ten-

Hand- Verfahren Art uner-
satz- 

lichor Be-
ligen

VerfU-
ver

fahren Betriebs
räte-

Arbeiter- werke-
münd- Schrift-

durch
Zu- duroh auf

ledigt
blieben

($ Gl Abi.3) gesetzes Fälle lieh Iioh rück-
nahme Schluß Weise

14 15 16 17 18 19 20 21 22 2 3 2 4 25 26

Preußen...................... 1 994 
142
208

52 
37
53

25

1 951 
88 

120 
46
64
22

13 
78
14

13 446 
11 150

897
84

143
31
94
36

19

31 1 496
121

1 031 
88Bayern........................

Sachson ......................
221 137

326
69
35
42

66
84
19

869
80

1 300 
98

358
31

202
12

Württemberg............ 4 324 114 179 201 58 35

Baden ........................
1 41 44 22 48 15 16

Thüringen.................. 2 52 66 55 42 21 13

Hessen........................
53 15 21 31 16 10

Hamburg.................... 55
38 43 34 43 4 4

Mecklenbg.-Schwerin 
Oldenburg..................

30
21

525
1 Jz
28

46
8

2
1

119
19

4
4

43
8

42
14

38
1

9
5

Braunschweig............ 11
1 — 5 2 — 6 1 —

Anhalt........................ 29

28
1

33
7 1 12 3 4 9 2. 3

Bremen......................
3

11

30 30 24 6 — 3

Lippe........................ 8 — 10 8 8 7 3 1

Lübeck ...................... 15

4

2 705

3 862

18
53

3

34 020

37 370

19

4 075

6 056

1 — 1 — — 1 — —

Mecklonbg.-Strclitz.. 
Schaumburg-Lippe ..
Deutsches Reich 1932

Dsitegen 1931

1

2419

3 132

9

2618

4 210

9

1 414

1 772

1

43

74

11

2 332

3 114

1 422

2 439

1

1 348

2 413

6

1 854

2 436

4

552

704

8

321

503
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4. Tätigkeit der Arbeitsgerichtsbehörden im Jahre 1932
b. Landesarbeitsgerichte

Länder

Zahl
der

Lan-
des-
ar-

beits-
ge-

richte

Urteils verfahren Beschluß-fRochtebeschwerde-)
Vorfahren

Zahl
der

Beru
fungen

Erledigung Zulassung 
der Revi
sion we
gen der 

gnindsatz- 
liclien Be
deutung 

(§69 Abs.3)

Zahl der 
Hech tsbe- 
scliwerdcn 
in Fallen 
auf Grund 

des Be
triebsräte- 
gesetzes

Erledigung

gütlich
(z.B.
durch
Ver

gleich)

durch Sachurteü auf
andere 
Weise 

als 
nach 

Spalten 
3 bis 7

un
erledigt
blieben

durch 
■ Sach-

bo-
scbluß

auf
andere
Weise

als
nach
Spalte

12

uner
ledigt
blie
ben

Ver-
säum-

nis-
urteil

auf G
Ve

Statt
gabe

und str 
rhandlu

Zurück
weisung

sitiger
n*______

gemischte
Rnt-

Scheidung

1 2 » 4 5 6 7 H 9 IO 1 1 12 13 1 4

Preußen................................ 33 13028 2 427 669 1 290 3 610 623 2 766 1 643 366 328 260 51 17
Bayern .................................. 7 655 150 21 55 169 53 133 74 32 17 10 6 1
Sachsen ................................ 3 1 228 366 46 107 305 56 235 113 25 53 47 6 —
Württemberg..................... 3 309 53 10 38 70 25 63 50 10 7 7 — —
Baden .................................. 5 366 60 13 26 116 26 67 58 5 12 8 4 —
Thüringen............................ 1 270 70 10 9 55 3 84 39 10 9 9 ■— —
Hessen.................................. 1 187 61 6 20 39 10 36 15 9 10 10 —
Hamburg.............................. 1 496 104 20 54 155 37 66 60 13 11 10 i —
Mecklenburg-Schwerin ... 1 231 32 6 21 53 15 69 35 6 7 6 — 1
Oldenburg............................ 1 76 20 3 9 19 2 13 10 2 — — — —
Braunschweig..................... 1 107 22 1 9 21 8 31 15 7 6 4 2

Anhalt.................................. 1 77 11 7 9 18 5 15 12 2 —- — — —
Bremen.................................. 1 139 20 4 19 46 5 13 32 10 1 1 — —

Mecklenburg-Strelitz......... 1 51 10 1 4 14 5 12 5 — — — — —
Deutsches Reich 1932___ 60 17 220 3 406 817 1 670 4 690 873 3 603 2 161 497 461 372 70 19

Dagegen 1931 60 20 633 3 841 935 2 153 5 672 1 049 4 040 2 943 610 561 446 85 30

c. Reichsarbeitsgericht

Urteils verfahren
Anzahl der Fülle

Revisionsbeschwerden
Anzahl der Falle

Beschlußverfahren
—

Anzahl der Falle

1932 1931 1932 1931 1932 1931

Revisionen.................................... 831 982 Revisionsbeschwerden ... 151 119 Rechtsboschwerden auf Grund
Davon erledigt durch: Davon erledigt durch: des Betriebsrätegesetzes----- 110 120

Versäumnisurteil................... 50 40 Stattgabo......................... 2 1 Davon erledigt durch:
Stattgabe.................................. 130 144 Verwerfung...................... 133 103 Sachbeschluß.......................... 73 99
Zurückweisung........................ 277 305 Auf andero Weise.......... 6 10 Auf andere Weise................. 19 12
Gemischte Entscheidung ... 71 76 Unerledigt blieben......... 10 5 Unerledigt blieben................. 18 9
Auf andere Weiso................. 152 122
Unerledigt blieben................. 151 295

5. Rechtsprechung in Unfall-, Invaliden-, Angestellten-, Knappschafts- und 
Arbeitslosenversicherungssachen

(GeschäftHberiobt des ReichRversioherungsamts. Amtliche Nachrichten)

Rechtsprechung des Reichsversicherungsamts

Jah rc

Anhängig gewordene Re
kurse, Revisionen und 

Abgabesachen

Anhängig 
gewordene 

Antrügo auf 
Feststellung

Zu bearbeitende 
Streitsachen 

(Rekurse.Anträge, 
Revisionen, 

Abgabesachen)

Erledigte Streitsachen

darunter durch Entscheidung erledigt, und zwar durch
völlige oder teilweiee Abände
rung de» angefochtenen OVA.- 

Urteil» oder Zuriickverweimingcn 
der Sache in die Vorin»tarnender

Versicherten

der Ver
sicherungs

träger

des ent- 
schädigungs- 
pfliohtigen 

Versicherungs
trägers

insgesamt. Bestätigung des an
gefochtenen OVA.-Urteils

überhaupt vH überhaupt ! V H

a. Unfallversicherung
1932 (894) ') 8 385 (159)») 1 692 (16) l) 50 21 700 11 154 2 006 59,2 1 385 40,H
1931 (912) »)10 045 (140)1) 2 633 (14)') 53 21 633 10 060 1 677 49,1 1 739 60,9
1930 (898) ') 8 260 (161)') 2 517 (27)') 38 18 843 9 888 1 755 66,9 1 331 43,1

b. Invalidenversicherung
1932 7 535 949 — 12 797 8 475 1 627 66,0 1 278 41,0
1931 7 845 916 — 12 648 8 335 1 490 63,1 1 314 46,9
1930 6 888 951 — 12 097 8 210 1 603 64,6 1 337 46,6

c. Angestelltenversioherung
1982 823 59 — 1 070 705 266 10,9 109 29,1
1931 “I 553 37 — 759 571 257 73,4 93 26,6
1930 461 53 — 627 458 149 63,1 87 36,9

d. Knappschaftsversicherung
1932 ”) 1 405 175 — 2 381 1 629 201 46,9 227 1 63,1
1931 ») 1 428 155 — 2 381 1 580 235 62,3 214 47,7
1930 S> 1 310 213 — 2 227 1 429 332 66,6 255 43,4

e. Arbeitslosenversicherung
1932 ') 325 — 496 415 73 39,9 110 60,1
1931 *) 510 — 703 532 59 30,4 135 69,6
1930

b 544 — 670 477 67 37,4 112 62,6

•) Die in Klammem gesetzten Zahlen betreffen die bei den LandesverRicherungsämtern in München, Dresden und Karlsruhe anhängig 
gewordenen Rekurse. — 2) § 269 AVG. — 8) §§ 1693 und 1715a UVO. — 4) § 182 des Gesetzes Uber Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen
versicherung.



XX. Reichsheer und Reichsmarine
1. Haushaltstage des Reichsheeres

(Beilage 1 und 2 zu VIII A. des Haushalts des Reichswehrministeriums für das Rechnungsjahr 1933)

Dienstliche
Stellung

Haushaltstärke des Reichsheeres im Rechnungsjahr 1933 Im
Rech
nungs
jahre
1914

In
fanterie1)

Ka- Ar-
vallerie8) tillerie3)

Pio
niere4)

Nach
richten

truppen B)

Fahr
trup
pen6)

Kraft
fahr

truppen *)

Sanitäts
forma
tionen8)

Besondere 
Forma
tionen ®)

Heores-
beamte

Summe

Offiziere............... 1 512 595 589 77 77 91 70 63 724 _ 3 798 30 739
Sanitätsoffiziere.. 105 43 24 7 7 7 7 58 35 — 293 2 514
Veterinäroffiziere. 21 61 37 7 7 21 — — 46 — 200 883
Unteroffiziere.... 10 542 2 943 ! 2 231 700 532 721 539 866 1 839 — 20 913 105 855
Mannschaften ... 40 635 12 453 8 007 2 093 1 547 2 387 1 911 1 924 3 030 — 73 987 655 552
Heeresbeamte ... 4 3 027 3 027 10) 5 072

Gesamtkopfzahl 52 815 16 095 10 888 2 884 2 170 3 227 2 527 2911 5 674 3 027 102 218 800 646

Dagegen 1914 515 650 85 902 \ 129 725 26 516 u) 20 787 u) 12 600 9 466 (3 072) 800 646
Dienstpferde .... 7 196 17 451 7 600 483 1 480 2 765 91 610 2 752 40 428 160 09Z
Tragetiere............. 126 176 122 17 64 292 — — 797 —
Dienstpferde 1914 6 218 80 554 61 153 1 161 M) 2 770 “) 8 236

■
160 092

l) 21 Regimenter, 21 Ausbildungsbataillone, 21 M nenworforkompanien. — *) 18 Regimenter, 18 Ausbildungseskadronen, 7 Eskadronen 
boi Infanterie-Divisionen. — *) 7 Regimenter, 7 Ausbildungsbatterien, 3 reitende Abteilungen. — 4) 7 Bataillone. — *) 7 Nachrichten
abteilungen. — 6) 7 Fahrabteilungen. — 7) 7 Kraftfahrabteilungen. — 8) 7 Sanitätsabteilungen. — ®) Reichswehrministerium, 1 Infantorie- 
schulo, 1 Kavallorioschulo, 1 Artillerieschule, 1 Pioniersohule, Zougämter, Munitionsanstalten, Werkstätten, Wohrkreisverwaltungsärater, 
Vorwaltungsreferenton bei den Kavallerie-Divisionen, Hoeres-Standortverwaltungen mit Heeres-Standortkassen, Heeres-Zahlmcister- 
vörwaltungon, Ileeres-Bekleidungsämter, Heoros-Lazarette, Hoeres-Bauverwaltungsämter, Ileeres-Forstinspektion mit Heeres-Forst- 
ämtorn und Heeres-Forstrovierämtern, Heeresbüoherei, Remonteämter, 1 Pionierübungsplatzkommando Klausdorf, 1 Schioßplatzkommando 
Kummersdorf, 2 Grupponkommandos, 7 üivisionsstäbe, 7 Infanterieführer einer Division, 7 Artillorieführer einer Division, 3 Kavallerie- 
Divisionsstäbe, 10 Standortskommandanturen, 9 Festungskommandanturon, 12 Truppenübungsplatz-Kommandanturen, 3 Militärlohr- 
sohmieden, 2 Grupponsanitätsdepots, 1 Veterinäruntersuchungsamt. — 10) Diose Zahl umfaßt nur die im Truppenverbande stehenden Be
amten (Hoeresmusikinspizient, Stabszahlmeister, Oberzahlmeister und Zahlmoister* Tecbnisoho Boamte, Waffenmeister, Regimentssattler, 
Maschinisten). — u) Verkohrstruppen. — M) Train.

2. Haushaltstärke der Reichsmarine
(Beilage 3 zu VIII B. des Haushalts des Reichswehrministoriums für das Rechnungsjahr 1933)

Dienstliche Stellung
Haushaltstärke der Reichsmarine im Rechnungsjahr 1933 Dagegen 

Rech
nungs

jahr 1914Offiziere Sanitäts
offiziere

Deck
offiziere

Unter
offiziere

Mann
schaften

Marine
zahlmeister

Inten
dant urrfitp Summe

Seeoffiziere.............................. 733 733
Ingoniouroffiziere der Marino 184 — — — — — — 184
Sanitätsoffiziere...................... — 100 — — — — — 100 340
Deckoflizioro, Unteroffiziere,

Mannschaften...................... — — 48 3 918 9 934 _ 13 900 ■) 74 775
Marinozahlmoister................. — — — _ 81 _ 81 276
Intendanturräte...................... — — — 2 2

Gesamtkopfzahl 917 100 48 3918 9 934 81 2 15 000 ■) 79 290

*) Einschi. 093 Seeofflziorsaspiranton. — a) Einschi. 15 Obermusikmeister und Musikmeister, 160 Okonomiehandwerker und 1950 Schiffs- 
jungenunterofflziero und Schiffsjungen.

3. Die Kriegsschiffe der Reichsmarine

Bestand Bestand
Gattung der Schiffe im Jahro

1933 Gattung der Schiffe im Jahre
1914

Anzahl

Linienschiff« ............... ........................ Linienschiffe .............................
Kreuzer ................................................. Große Kreuzer.................

32 Kleine Kreuzer .....................

Vermessungsschiff«
und Peilbooto..................................

Minensuchboote ..................................

Unterseeboote.......................

... 29

Torpedoboote .......................
Kanonenboote.........................
Schulschiffe...........................

Segolschulschiff.................................... 1 Spezialschulschiffe...........................
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XXI. Wahlen und Abstimmungen
1. Die Wahlen zum Deutschen Reichstag von 1919 bis 1933

Stimmberechtigte, 
abgegebene Stimmen, 

Bezeichnungen der Parteien

zur
National- 
versamml. 

19. Jan. 
1919

Ergebnis der Wahlen 
zum Reichstag

III. Wahl- IV. Wahl- V. Wahl- VI. Wahl- VII. Wahl- VIII. Wahl-
I.Walilperlodo Periode Periode Periode periode periode periode

1920/22*) 7. Dez. 20. Mai 14. Sept. 31. Juli 6. Nov. 6. März
1924 1928 1930 1932 1932 1933

cerung und der Stimm jerecht gten in Tausenden

59 198,8 59 198,8 59 198,8 62 410,6 62 410,6 62 410,6 62 410,6 62 410,6
35 949,8 38 375,0 38 987,3 41 224,7 42 957,7 44 226,8 44 373,7 44 685,8

abgegebenen Stimmen in Tausenden
28 196,3 29 281,8 30 290,1 30 753,3 34 970,9 36 882,4 35 471,8 39 343,3

78,43 76,30 77,69 74,60 81,41 83,39 79,93 88,04
267,2 427,6 414,9 412,5 254,9 279,7 287,3 311,7

0,74 1,11 1,06 1,00 0,59 0,63 0,64 0,69

Bevölkerung nach der letzten
Volkszählung.......................

Stimmberechtigte .................
Z

Gültige....................................
vH der Stimmberechtigten ..
Ungültige................................
vH der Stimmberechtigten ..

') 63 052,0 
36 766,51

30 400,3! 
82,68 
124,5 
0,34

Von den gültigen Stimmen entfielen — in Tausenden — auf Angehörige 
folgender Parteistellung

Deutschnationale Volkspartei. 
Nationalsozialist. Dt. Arbeiter

partei (Hitlerbewegung)...
Deutsche Volkspartei............
Zentrum..................................
Deutsche Staatspartei...........
Sozialdemokratische Partei .. 
Unabhängige sozialdemokr. P.
Kommunistische Partei.........
Bayerische Volkspartei..........
Deutsches Landvolk.............
Deutsche Bauernpartei..........
Landbund ..............................
Reichspartei des Deutschen 

Mittelst. (Wirtschaftspartci) 
Deutsch-Hannoversche Partei 
Andere Parteien.....................

3 121,5 4 249,1 5 696,5 6 205,8 4 381,6 2 458,3 2 177,4 2 959,0 3136,8

— — ») 1 918,3 8) 907,3 810,1 6 409,6 13 745,8 11 737,0 17 277,2
1 345,6 3 919,4 2 694,4 3 049,1 2 679,7 1 578,2 436,0 661,8 432,3
5 980,2 3 845,0 3 914,4 4 118,9 3 712,2 4 127,9 4 589,3 4 230,6 4 424,9

4) 5 641,8 4) 2 333,7 4) 1 655,1 4) 1 919,8 4) 1 505,7 1 322,4 371,8 336,5 334,2
11 509,1 
2 317,3

6 104,4
5 046,8

| 6 008,9 7 881,0 9 153,0 8 577,7 7 959,7 7248,0 7181,6

— 589,5 3 693,3 2 709,1 3 264,8 4 592,1 5 282,6 5 980,2 4 848,1
— •) 1 238,6 946,7 1 134,0 945,6 1 059,1 1 192,7 1 094,6 1 073,6
— — — — 7) 581,8 1 108,7 90,6 46,4 —
— — — — 481,3 339,6 137,1 149,0 114,0
— — 574,9 499,4 •) 199,5 •) 194,0 •) 96,9 •) 105,2 •) 83,8

l0) 275,1 10) 218,6 10) 693,6 l0)l 005,4 1 397,1 1 362,4 146,9 110,3 __
77,2 319,1 319,8 262,7 195,6 144,3 46,9 64,0 47,7

132,5 332,1 1 165,9 597,6 1 445,3 1 696,6 608,7 749,2 389,1

Zusammensetzung des Reichstags bei Beginn der Legislaturperioden 
Die Abgeordneten nach ihrer Parteistelluug 

Gesamtzahl der Abgeordneten 
Deutschnationale Volkspartei.
Nationalsozialist. Dt. Arbeiter

partei (llitlerbewegung)...
Deutsche Volkspartei...........
Zentrum..................................
Deutsche Staatspartei..........
Sozialdemokratische Partei ..
Unabhängige sozialdemokr. P.
Kommunistische Partei........
Bayerische Volkspartei
Deutsches Landvolk.............
Deutsche Bauernpartei..........
Landbund ..............................
Reichspartei des Deutschen 

Mittelst. (Wirtschaftspartei) 
Deutsch-Hannoversche Partei 
Andere Parteien.....................

u) 421 459 472 493 491 577 608 584 647
44 71 95 103 73 41 37 52 52

— — *) 32 •) 14 12 107 230 196 288
19 65 45 51 45 30 7 11 2
91 64 65 69 62 68 75 70 74

*) 75 4) 39 ‘) 28 4) 32 •) 25 20 4 2 ■*) 5
“) 163 102 )

22 84 } 100 131 153 143 133 121 ") 120

4 62 45 54 77 89 100 ■*) 81
— 4) 21 16 19 16 19 22 20 18
— — — — • 10 19 1 — —

— — — — 3 6 2 3 2
— — 10 8 •) 3 3 2 2 1

>•) 4 4 i.) 10 io) 17 23 23 2 1 _
1 5 5 4 3 3 1 —

2 “) 4 — ■’) 4 *•) 18 i.) 4 ”) 5 4

am 6. Juni 11120 mit den Ergebnissen der Wahlen am 20. Februar 1021 in den Wahl- 
am 19. November 1922 im Wi...............“

— •) Nationalsozialistische Freiheitsbewegung. — 4) Deutsche Demokratische Partei.—

*) Ergebnis der Wahlen zum Reichstag ...___ __
(Schleswig-Holstein) und am 19. November 1922 im Wahlkreis Nr. 10 (Oppeln). — ■) Nach derReisen Nr. 1 (Ostpreußen) und Nr. 14 .... .

Zahlung von 1910, jedoch ohno Elsaß-Lothringen. — m) iNauonaiHoziaiisnscno freineitsbewegung. •
*) Darunter: Volksrocht-Partei (Reichspartei für Volksrechl und Aufwortung), angeschlossen an don Reichs wähl Vorschlag der Dt. Domokr. 
Partei 26,3. — •) Einschi. Christi. Volksparlei. — T) Christlich nationale Bauern- und Landvolkpartei. — •) WUrtt. Bauern- und Wein- 
(Järtncrbund. — *) Davon: Bauern- und Weingärtnerbuud 180.8; Nationale Volksgemeinschaft 13,1. — 10) Einschi. Bayerischer Bauern
bund. — n) Außerdem 2 Abgeordnete, die nachträglich am 2. Februar 1919 von don im Osten stohendon Truppenvorbänden gewählt worden 
*ind. — l*) Gewählt auf dem Reichswahl Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei. Vgl. Anmerkung 13. — u) Die Zuteilung von Sitzen 
auf Wahl Vorschläge der Sozialdemokratischen Partei ist auf Grund der »Verordnung zur Sicherung der Staatsführung vom 7. Juli 1933 
(Reichsgesetzblatt I S. 462)« unwirksam. — M) Die Zuteilung von Sitzen auf Wahl Vorschläge der kommunistischen Partei ist auf Grund 
jles »Vorläufigen Gesetzes zur Gleichschaltung der Länder mit dem Reich vom 31. März 1933 (Reichsgesetzblatt I S. 153)« unwirksam. — 
a) Darunter 1 Abgeordneter der Dl. Hann. F. auf dem gemeinsamen ReiehswahlVorschlag Christlich-Nationale Bauern- und Landvolk- 
Partei. — *•) Deutschsoziale Partei. — 1T) Davon: Sächsisches Landvolk 2, VolkBrocht-P. (Reichsp. f. Volksreeht u. Aufwertung) 2. — 
*) Davon: Christlich-Sozialer Volksdienst 14, Konservative Volkspartei 4. — x") Davon: Christlich-Sozialer Volksdienst (Evangelische 

«ewegung) 3, Volksrecht-Partei 1. — ••) Christlich-sozialer Volksdienst (Evangolischo Bewegung).
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2. Gesamtergebnis der Wahlen

Wahlkreise

Zahl

der

Stimm

berechtigten

Wahl

beteiligung

Gesamtzahl

dor

gültigen

Stimmen

*) RWV. 1 RWV. 2

Vo n don gültigen

RWV. 3

N. S.D.A P. S.P.D. K. P.D.

überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH
1. Ostpreußen............................. 1 454 690 1 245 325 86,0 1 236 292 698 408 56,6 180 292 14,6 107 144
2. Berlin....................................... 1 495 964 1 284 770 85,9 1 276 342 398 687 31,3 287 481 22,6
3. Potsdam II ....................... 1 454 764 1 277 636 87,8 1 269 929 485 483 38,2 261 096 20,6
4. Potsdam I........................ 1 486 751 1 326 134 89,2 1 314 549 583 978 44,4 272 739 20,8
5. Frankfurt a. d. 0............... 1 121 511 1 005 507 89,7 996 258 549 844 65,2 185 574 18,6
t>. Pommern.......................... 1 261 642 1 096 805 80,9 1 088 461 612 738 56,3 176 487 16,2
7. Breslau.................................... 1 318 290 1 178 784 89,4 1 172 230 588 237 60,2 225 539 19,3
S. Liegnitz.................................. 843 735 760 805 90,2 754 770 407 799 64,0 161 447 21,4
9. Oppeln.................................... 922 302 790 981 85,8 780 554 337 217 43,2 54 006 6,9

10. Magdeburg............................. 1 160 921 1 062 242 91,6 1 053 156 497 626 47,3 290 912 27,6
11. Merseburg............................... 1 010 075 909 265 90,0 900 550 417 666 40,4 147 642 16,4
12. Thüringen............................ 1 589 206 1 427 072 89,8 1 415 522 668 216 47,2 272 374 19,2
13. Schleswig-Holstein........... 1 133 229 1 014 Q98 80,6 1 004 431 533 754 63,2 222 483 22,2
14. Weser-Eins............................. 1 051 884 931 548 88,6 924 644 383 004 41,4 181 087 19,6
15. Osthannovor........................ 737 416 658 869 89,3 653 389 354 755 64,3 128 800
16. Südhann.-Braunsohweig 1 385 518 1 276 681 92,1 1 266 769 616 828 48,7 . 353 510 27,9
17. Westfalen Nord.................. 1 706 185 1 529 763 89,7 1 514 190 527 911 34,9 236 672 15,6
18. Westfalen Süd..................... 1 740 702 1 583 306 91,0 1 568 739 529 579 33,8 259 646 16,6
19. Hessen-Nassau..................... 1 781 721 1 585 813 89,0 1 572 335 775 986 49,4 294 631 18,7
20. Köln-Aachen....................... 1 567 671 1 333 466 85,1 1 320 147 396 694 30,1 158 891 12,0
21. Koblenz-Trier..................... 853 942 745 363 87,3 736 927 283 235 38,4 51 914 7,0
22. Düsseldorf Ost..................... 1 532 174 1 364 302 89,0 1 352 074 505 146 37,4 142 037 10,5
23. Düsseldorf West........... 1 275 245 1 140 889 89,5 1 128 039 397 211 35,2 102 076
24. Oberbayorn-Schwaben .. 1 779 803 1 556 164 87,4 1 551 080 635 205 40,9 216 641 14,0
25. Niederbayern............. 868 826 720 462 82,9 718 329 281 547 39,2 67 244 0,4
26. Franken.......................... 1 746 140 1 584 195 90,7 1 577 548 720 275 46,7 306 121 19,4
27. Pfalz......................................... 647 662 591 201 91,3 588 144 273 750 46,5 98 621 16,8
28. Dresden-Bautzen.... 1 379 617 1 245 093 90,2 1 235 700 538 415 43,6 350 736 28,4
29. Leipzig............................. 989 779 920 256 93,0 913 260 365 456 40,0 274 654 30,1
30. Chemnitz-Zwickau........... 1 346 464 1 238 386 92,0 1 227 287 613 981 50,0 260 893 21,3
31. Württemberg..................... 1 855 628 1 589 928 85,7 1 582 799 663 906 42,0 233 103 14,7
32. Baden................................. 1 633 070 1 393 755 85,3 1 382 525 627 156 46,4
33. Hossen-Darmstadt........... 986 077 892 956 90,6 886 658 420 513 47,4 192 443 21,734. Hamburg........................ 932 787 829 675 88,9 820 516 318 747 38,9 220 748 20,935. Mecklenburg ....................... 634 373 563 534 88,8 559 188 268 227 48,0 148 126

Zusammen .... 44 685 764 39 655 029 NN,7 39 343 331 17 277 180 43,9 7 181 629 IN ,3 4 848 058 14,3

Zahl der in don Wahlkreisen gewählten Abgeordneten 542 270
Huron Verrechnung in den Wahlkreisverbänden erhaltene Sitze 47 13 12
Auf dem Reiohswahlvorsohlag erhaltene Sitze..................... 58 18

Gesamtzahl der gewählten Abgeordneten 647 288 *) 125 81
Zahl der Abgeordneten am 30. September 1933'“) 441 288 U) - ") -

,ior „ n^7'Rti^inh h.\ tiB°h a?' ,7 1 KrWV-“.KreiswahlvorscMaR. - ■) Bayerische Volkspartei. - •) Zentrum und Bayerisch« 
KlmnUÄ«in?.‘hT« S ; •.UaV“,% l,au,'r,r,;,un'i Wcinjirtnerbund (RWV. H) 83 830 - 0,2 der gültigen Stimmen, Deutecb-Han-
,„‘ft k-nurt1.? antohS t" und,?a“efn 110 “ °’° der gültigen Stimmen. - •) Darunter 5 Abgeordnete der Deutschen Slaatspartei. - 
mnion dl« >Y^ A,an‘orkung - ') Davon: Deutscho Volkspartei 2, Christlich-sozialer Volksdienst 4 und
7 Jud’nirtlll.?,hd t ?!*!,*{ Y™A>oord™tl,n 2“ “nderen Barteten oingetrolcn sind, sind nicht berücksichtigt. - ■*) Dio Zuteilung 
unwirksam* )Ruohsüosotzbl'*tt 1 s- 482)* unwirksam. - '*) Die Zuteilung von Sitzen auf Wahlvorechliigc der Kommunistischen Partei

3. Die Volksvertretungen

Länder
Zahl
der

Stimm
berechtigten

Wahl
beteiligung

überhaupt, [vH

Gesamtzahl 
der gültigen 

Stimmen 
bzw. der Abge
ordnetensitze**)

Von den gültigen

cdSB A. P. S. P. D. K. P. D.

überhaupt vH vTT vl
10'S12 090 (211) 43 2 3 961 514 10,6 3 137 162 13,

1 910 777 4») 43,1 688 627 16,5 278 018 6,
1 517 852 3») 45,0 886 283 20,2 556 862 10,

647 883 261 42,0 231 863 16,0 143 880 9,
627 156 3°) 45,4 164 963 11,9 134 771 V,
483 026 IO) 47,6 209 283 20,0 155 059 15,
420 513 26) 47,4 192 443 21,7 96 479 1o,
318 747 S*) 38,9 220 748 20,9 144 333 Hi
197 303 Hl 48 5 99 644 24,6 29 657 7,
150 500 • 8 40,6 58 792 18,2 20 696 0,
162 200 29) 49,0 100 699 30,5 29 001 8,8
106 986 14) 40,0 71 751 30,9 26 566 11,

78 234 32) 32,7 72 713 30,3 31 565 18,
48 921 IO) 4 7,1 29 085 28,0 8 564 8,*
38 217 22) 42,8 34 180 38,3 7 296 1».
32 707 (9) 61,0 14 302 22,6 4 514 7,
13 690 (6) 43,4 12 335 3>,1 1 787 5,

Preußen...................
llayern.....................
Sachsen ...................
Württemberg...........
Baden........................
Thüringen...............
Hessen.....................
Hamburg.................
Mocklbg.-ßchwerin
Oldenburg...............
Braunschwoig........
Anhalt ......................
Bremen.....................
Lippe ........................
Lübeck........................
Mecklbg.-Strelitz .. 
Schaumburg-Lippo

27 303 977
5 042 431 
3 715 860 
1 807 046 
1 633 070 
1 135 085 

986 077 
932 787 
463 060 
366 925 
363 123 
251 926 
270 659 
119 055 

97 931 
73 382 
34 832

24 208 949
4 452 022 
3 403 735 
1 549 360 
1 393 755 
1 022 655 

892 956 
829 675 
409 624 
325 951 
333 143 
234 173 
241 476 
104 784 

90 057 
63 853 
31 740

88.7
88.3
01,0
86.7
85.3
00,1
90.0 
88,9 
88,6
88.8
91,7
93.0 
99,a
88.0 
9g,0 
87,0 
91J

23 855 838 (330)
.............  (86bi

(49) 
(37 
(34) 
(70 
(30 
*7 
33 
>7 
5*

4 435 101 
3 376 247 
1 542 693 
1 382 525 
1 014 811 

886 658 
820 516 
406 509 
323 643 
330 689 
232 467 
239 587 
103 882 

89 305 
63 374 
31 569

(26)
(II

(7)

nach don Stimmenzahlon, die bei der Wahl zum Deutsrlfiin11^.^rkfcnder mit dem Reich vom 31. März 1933 (Reiehsgeeelzblatt I S. 
m Klammern neben den StLÄ di« Wahlvorschläge eine/jeden Landes
der »Verordnung zur Sicherung der StMtaführung vom 7 Juli »sSir£i<4^«i««<KLHtTi?*" Par,(!!en 1bedeu,ei)- daß 
Volkapartei. - •) Davon: Deiuohnationale VofiparUi s/Crfn^cti Äuni “ ^ °dCr we^P,alIen

153)
ent-

Sit**'
sind-
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zum Reichstag am 5. März 1933
Stimmen entfielen auf

RWV. 4 
Zentrum

RWV. 6 
Bayer. Vp.

RWV. 5 RWV. 7 RWV. 2
Andere

ParteienKampffront 
Schwarz-weiß-rot

**) KrWV

Dt. Vp.

. 7 KrWV. 8 
Christl.-soz. 

Volksd.

KrWV. 10

Dt. Bauernp.

KrWV. 9

Dt. Staatsp.

überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH
80 888 0,6 139 436 113 8 820 0,7 15 547 i,3 559 0,0 5 198 V —

60 253 4,7 116 474 •V 6 605 0,5 6 362 0,5 92 0,0 16 671 !,3 290 0,0
65 953 6,2 177 652 14,0 15 552 1,2 7 250 0,6 142 0,0 30 951 V 311 0,0
37 258 2,8 154 301 H 7 10 285 0,S 7 245 0,6 286 0,0 11 220 0,9 228 0,0
59 309 G,° 110 072 Hl 6 942 0,7 5 042 0,5 — 5 365 0,5 — —
12 436 l,1 184 680 17,0 7 168 0,7 6 365 0,0 429 0,0 5 257 0,5 388 0,0

156 008 13,3 83 656 71 3 914 0,3 9 266 0,8 411 0,0 8 905 0,8 — —
48 647 0,4 68 783 9 1 4 607 0,0 8 318 1,1 395 0,1 4 419 0,0 — —

252 331 32,3 58 489 7,5 1 883 0,3 1 843 0,2 2 668 0,3 — —
19 270 l,8 112 084 10,7 12 351 i,2 3 044 0,3 313 0,0 6 299 0,6 352 0,0
13 785 1,5 106 684 119 11 050 !,2 3 999 0,4 511 0,1 5 815 0,0 — —
58 269 4,1 162 842 11,6 21 450 1,5 6 404 0,6 779 0,1 10 035 0,7 644 0,0
10 315 1,0 101 600 10,1 13 217 1,3 7 137 0,7 244 0,0 7 896 0,8 266 0,0

148 583 10,1 97 753 10,0 20 542 2,2 8 989 1,0 230 0 0 8 134 0,9 3 274 0,3
8 302 1,3 73 610 li,3 7 907 1,2 — — 248 0 0 3 592 0,5 27 148

57 873 4,0 96 820 7,0 IG 658 1,3 6 104 0,5 240 0 0 8 199 0 6 15 828 1,3

434 518 2S,7 103 541 6,8 18 676 1,2 25 509 !,7 598 0,1 4 122 0,3 301 0,0
352 215 22,5 102 178 6 6 15 927 i,o 36 726 2,3 416 0,0 7 904 0,5 — —

219 115 13,9 76 342 4 9 26 194 1,7 21 496 1,4 458 0,0 16 514 1,0 240 0,0
473 367 35,9 75 176 5,7 18 311 1,4 5 265 0,4 630 0 0 3 746 0,3 — —

301 006 40,9 44 885 6,1 7 107 1,0 2 304 0,3 706 0,1 1 479 0,2 — —
265 348 19,6 91 442 6,8 17 792 1,3 19 197 1,4 156 0,0 5 095 0,4 1 110 V
343 176 30,4 90 228 5,0 9 954 0,9 8 290 0,7 287 0,0 2 450 0,2 —

*) 419 882 29,0 67 684 4,4 6 597 0,4 6 372 0,4 56 089 3,« 4 209 0,3 — —
*) 270 184 37,6 14 213 2 0 3 276 0,5 968 O,1 41 922 M 1 431 0,2 — —
‘) 353 486 22,4 85 542 6,4 5 190 0,3 14 961 1,0 3 472 0,2 9 617 0,6 — —

') 133 523 22,7 14 641 2,5 6 800 i,2 4 199 0,7 206 0,0 3 215 0,6 — —

24 103 1,9 94 685 7,7 30 704 2,5 16 306 !,3 540 0,0 14 791 1,2 420 0,0
9 462 1,0 59 237 0,5 18 181 2,0 7 854 0,9 297 0 0 18 883 2,1 425 0,0
7 907 0,6 66 359 6,4 11 001 0,9 25 419 2,1 373 0,0 7 652 0,0 651 0 1

280 435 17,7 81 113 6,1 10 989 0,7 49 144 3,1 1 685 0 1 33 673 2,i 83 571 5,3
350 471 25,4 50 384 3,6 14 395 1,0 18 489 1,3 642 0,1 20 628 V 626 0,0
120 461 13,0 25 271 2,9 15 355 1,7 8 928 1,0 334 0,0 6 874 0,8 — —

15 714 !,9 65 540 8,0 19 725 2,4 6 756 0,8 143 0,0 28 470 3,5 340 0,0
4 604 °,S 83 363 14,9 7 187 1,3 2 901 0,5 215 0,0 2 865 0,5 233 0,1

*) 5 498 457 14,0 3 136 760 S,0 432 312 1,1 383 999 1,0 114 048 0,3 334 242 0,8 •) 136 646 0,3

Zentrum | Bay.Vp.
60 16 34 — — — — 1

7 — 11 1 2 1 — —

7 2 7 V 4 — —
*) 74 1 ') 18 52 •) 8 — •> 1

’) 74 | ') 18 52 *) 8 — ’) 1

Volkspartei. — 8) Davon: Zentrum (RWV. 4) 4424 905 ~ 11,2 der gültigen Stimmen, Bayerischo Volkspart ei (RWV. 0) 1 073 552 = 2,7 
noversche Partei (RWV. 7) 47 743 — 0,1 der gültigen Stimmen, Sozialistische Kampfgemeinschaft 3 954 = 0,0 der gültigen Stimmen, 
8) Darunter ein auf dem Kreiswahlvorschlag Zentrum und Bayerische Volkspartoi im Wahlkreis 27 gewühlter Abgeordneter, der dorBay- 
Deutscho Bauernpartei 2 Sitze. — B) Württombergischer Bauern- und Weingärtnorbund. — IP) Vgl. Anmerkung 11 und 12. Ände- 
yon Sitzon auf Wahlvorschläge der Sozialdemokratischen Partei ist auf Giund der »Verordnung zur Sicherung der Slaatslührung vom 
ist auf Grund des »Vorläufigen Gesetzes zur Gleichschaltung der Länder mit dem Reich vom 31. März 1933 (Reichsgesetzblatt I S. 153)«

in den deutschen Ländern*)
Stimmen entfielen auf

Zentrum
Bayer. Vp.

Kampffront 
Schwarz-weiß-rot Dt. Vp. Christ .-soz. 

Volksd. Dt. Bauernp. Dt. Staatsp. Andoro
Parteien

überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt vH überhaupt. vH
3 368 231(68) 14,t 2 111 049 (4 ü «,# 242 609 (3) 215 550 (3) 0,9 — 165 159 0,7 342 474 (2) 1,4

')1 207 075 (30 27,2 182 080 5 4,i 21 863 0,5 26 500 0,6 101 689 (3) 2,3 18 472 0,4 — —
41 472 (I) 1,3 220 281 6^ 0,5 59 886 (2) 1 8 49 579 (i) 1,6 1 210 0,0 41 326 (l) 1,2 1 496 0 0

261 364(io) 10,9 79 719 3; 5,2 10 873 0 7 49 066 (2) 3,2 1 591 0,7 33 450 (I) 2,2 83 004 (3) 6,4
350 471 (17) 25,4 50 384 2' 3f 14 395 1,0 18 489 V 642 0,1 20 628 1,6 626 0,7

12 029 !,2 125 953') 7' 12,4 15 845 7,0 4 679 0,4 687 0,1 7 779 0,8 471 0,0
120 461 (7) 13,6 25 271 1) 2,9 15 355 17 8 928 7,0 334 0,0 6 874 0,8 —

15 714 (2) 1,9 65 540 (IO ; 8,0 19 725 (3) 2,4 6 756 (i) 0,8 141 0,0 28 470 (4) 3,5 340 0,0
3 201 0,8 68 250 8) 1 10,8 4 358 1,1 2 085 0,5 175 0,0 1 646 0,4 190 0 7

47 772 (5) 14,8 36 849 4) U,4 3 653 1,1 1 631 0,5 111 0,0 3 557 7,7 82 0,0
5 642 1,7 25 169 4 7,6 4 650 1,4 1 332 0,4 55 0,0 1 638 0,6 303 0,7
3 038 1,3 19 501 7 8,4 2 594 1,1 523 0,2 26 0,0 1 413 0,0 69 0,7
5 480 (l) 2,3 34 661(12 14,6 12 849 (6) 6,4 1 297 0,6 32 0,0 2 434 1,0 322 0,7
2 500 2,4 7 146 1 ' 6,9 3 244 3,! 3 822 3,7 49 0,/ 530 0,6 21 0,0

943 1,1 5 035 3 6,6 2 272 (1) 2,5 454 0,5 21 0,0 862 1,0 25 0,0
460 0,7 10 078 2 16,9 557 0,9 362 0,0 19 0,0 357 0,6 18 0,0
151 0,5 2 460 ■ 7,8 494 1,6 296 0,9 5 0,0 334 1,0 17 0,0

sind die Volksvertretungen der Länder (Landtage, Bürgerschaften) mit Ausnahme des am 6. März 1933 gewählten Preußischen Landtags 
fallen sind, neu gebildet worden. — **) Dio Zahl der den Parteien zugefallonon Abgeordnetensitze ist in vorstehender Übersieht jeweils 
auf Grund dos »Vorläufigen Gesetzes zur Gleichschaltung der Länder mit dem Itoich vom 31. März 1933 (Reichsgosctzblatt I ß. 153)« und 
Änderungen in der Fraktionsstärke, die nach der Neubildung der Parlamente oingetreten sind, sind nicht berücksichtigt. — l) Bayerische
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XXII. Berufsvertretungen
A. Öffentlich-rechtliche Berufsvertretungen 

1. Die Handelskammern im Deutschen Reich* *)
(Erhebungen des Statistischen Reichsamts)

Name1) und Sitz

Preußen
Prov. Ostpreußen 

IuHK Königsberg i.Pr.

Prov. Gronzmark 
Posen-Weätpreußen

IuHK Schneidemühl..

Stadt Berlin 
und Prov. Brandenburg

IuHK Berlin»)..............
» Brandenburga.II.*)
» Cottbus............
» Frankfurt a. 0.

Prov. Pommern
IuIIK Stettin..............

• Stolp..................
» Stralsund..........

Prov. Niedersohlesion
IuHK Breslau..............

» Görlitz..............
» Iiirsohborg........
» Liegnitz............
* Sagan ..............
* Schweidnitz___

Prov. Oborschleslen 
IuIIK Oppeln..............

Prov. Sachsen
IuIIK Erfurt................

» Haiborstadt....
* Hallo a. S..........
* Magdeburg........
» Nordhausen___

Prov.
Schleswig-Holstein

IuHK Altoua..............
* Flonsburg..........
* Kiel....................

Prov. Hannover
IuIIK Emden..............

Göttiugon..........
Hannover..........
Ilarburg- 
Wilhelinsburg

Lüneburg..........
Osnabrück .... 
Verden a. Aller 
Wosermündo ...

Prov. Westfalen
IuIIK Arnsberg..........

Bielefeld...............
Bochum............
Dortmund........
Hagen................
MünBtor............
Siegen.................

Prov. Hessen-Nassau 
IuIIK Frankfurt a. M.

* Kassel...................
» Limburg............
* Wiesbaden........

Fl
äc

he
 de

s K
am

m
er


be

zi
rk

s in
 qk

m |
f, b 
l!? 
öl

3
N

i

i'
t

*u

N

slhi

^ *3 s 5
s §
i%

Sf

Gesamt
aufwand-)

nach dem
haltsvorans 
1932/33 bz 

in 1000am 1. 4 1933

38 467 78 11 220 321,2

7 695 26 rd. 1 950 32,9

14 46b 93 49 432 4 624,9
6 183 30 2 065 59,0
8 144 50 3 920 147,0

11 052 38 3 794 63,0

12 086 37 5 744 249,3^
14 108 32 ■) 1 766 85,7

4 015 25 1 257 30,2

8 335 55 7 582 4) 527,0
3 605 38 2 831 69,8
1 494 26 1 036 32,5
3 686 26 1 770 56,5
4 516 31 1 883 35,1
4 8 66 48 3 134 98,8

9 702 42 6 876 280,5

1 694 24 2 496 100,3
11 300 40 4 973 169,3

9 355 55 1 419 220,0
310 29 2 973 145,4

1 466 27 1 645 41,3

6 498 32 4 800 145,0
4 134 29 2 987 63,5
4 440 29 2 054 105,0

3 154 30 2 615 54,0
5 165 54 3 901 135,7
5 909 50 6 994 316,5

4 136 32 1 758 66,2
6 343 22 1 254 31.1
7 603 33 •) 2 360 101,5
5 408 17 1 810 16,5
1 909 31 1 246 75,6

5 144 36 2 914 50,8
3 891 45 4 930 139,0

444 47 rd. 3 650 233,0
877 43 4 444 260,8

1 381 53 4 164 181,5!
6 114 44 4 521 162,0,
2 776 47 •) 1 662 58,6.

4 929 76 10 429 824,9
M.9 200 55 6 981 138,5

1 901 30 1 117 34,8
1 799 33 2 645 105,0

Beiträge

248,4

? 200,0
36.0
73.0 

i 28,0

160,0
45,0
28,5

320,0
56,8
31,7
51,5
24,4
82,1

69,9
89.0 

170,0 
113,5
40.1

•) 119,0 
55,9 
98,5

33,0

56,4 
27,8 

u) 95,4
15.7
72.8

34,2
133,6
158.0
150.0
120.0 
100,0

50,1

622,2
135,0

31,3
82,0

Name1) und Sitz

Rheinprovinz
IuHK Aachen.............

» Bonn................
» Düsseldorf___
» Duisburg-

Ruhrort ........
* Wuppertal-

Elberfeld ....
» Essen..............
» Koblenz..........
» Köln ..............
« Krefeld............
» M.-Gladbach ..
IIK Saarbrücken ..

IuHK Solingen..........
» Trier ..............

Bayern
IuIIK Augsburg ....

* Bayreuth........
» Coburg ............
» Ludwigshafen .
* München........
t> Nürnberg ___
» Passau............
* Rogensburg ... 
» Würzburg ....

Sachsen
IuHK Chemnitz........

» Dresden..........
» Leipzig ..........
* Plauen............
» Zittau..............

Württemberg
HK Calw....................

» Heiden heim........
* Hoilbronn..........
* Ravensburg........
» Reutlingon..........
» Rottweil..............
» Stuttgart ............
* Ulm.....................

Baden
IIK Freiburg..............

» Heidelberg..........
» Karlsruhe............
* Konstanz ..........
* Lahr....................
» Mannheim..........
» Pforzheim..........
» Betfbpfheiin........
» Villingen............

Thüringen
IuHK Gera..................

* Sonneborg ....
* Weimar..........

Hesson
IuHK Bingen............

» Darmstadt.... 
» Friedberg........
* Gießen .......
» Mainz..............
» Offonbach .... 
» Worms............

Hamburg
HK Hamburg............
DK * .............
GK * .............
Mecklbg.-Schw. u. Streb 
HK Rostock..............

Fl
äc

he
 de

s K
am

m
er


be

zi
rk

s in
 qk

m

|

& S 
b * 

E
1
N

i S i
A f> S 8

ifll
II
all

Gesamt
aufwand-)

nach der 
lialts voran 
1932/33 1

Beiträge

n Haus
schlag für 
zw.1932

am 1.4.1933 in 1 üüü MUL

3 167 51 4 826 170,8 155,0
2 501 33 3 134 77,0 46,0

381 42 5 146 267,5 249,0

1 189 64 4 698 247,8 236,8

1 255 68 8 508 275,5 155,7
353 56 5 897 328,0 260,0

5 677 32 rd.3) 4 000 95,6 70,0
840

1 993 51 3 284 163,0 90,0
940 56 4 292 136,8 61,6

1 912 48 4 60. 171,5 115,1
294 25 2 224 126,6 78,5

5 941 31 3 182 58,0 54,9

9 855 51 s) 3 120 139,5 111,8
6 988 50 4 925

562 20 641 23,0 20,2
5 488 55 rd. 5 700 96,0 88,0

16 676 60 11 195 13) 421,5 359,4
7 583 50 “) 6 143

10 745 43 1 693 51,5 44,8
9 657 37 rd. l 900 55,4 48,5
8 401 55 rd. 4 069 57,0 47,0

3 172 40 ■) 9 135 546,4 489,4
4 907 34 12 240 407,1 ■*) 338,1
1 896 24 10 092 851,0 757,5
2 532 42 6 802 424,1 *•) 333,0
2 470 19 3 114 172,8 184,9

1 694 12 508 9,9 10,5
2 974 15 1 355 41,9 33,1
3 077 25 2 458 67,0 60,6
2 826 15 1 665 30,0 28,5
2 186 25 2 077 78,0 76,0
1 369 20 834 39,0 35,0
2 421 38 4 977 284,3 1») 274,1
2 962 18 2 027 40,5 33,2

1 709 33 ■*) 2 571 52,5 48,1
3 067 24 2 646 64,4 67,1
2 329 37 »•) 3 930 151,6 161,1
1 866 24 1 456 43,7 41,8
1 817 24 *) 1 263 46,4 34,5

465 39 ») 3 698 266,0 244,2
313 29 1 268 61,9 57,5

1 890 28 1 293 55,5 51,®
1 587 24 1 002 34,8 30,«

2 648 34 «) 2 928 95,2 75,7
3 903 34 3 394 81,9 74,4
5 217 36 4 415 134,6 83,0

509 21 •) 1 051 24,8 20,5
1 939 22 1 775 95,0 92,5
1 524 19 989 24,2 22,*
1 762 20 *) 96 7 32,6 33,0

557 25 2 030 90,0 08,°
881 20 1 527 84,0 76,2
558 22 913 56,3 49,1

415 33 21 915
415 30 r.l.18) 24 000 428,5 377,2
415 40 ■*) 24 943 *•) 409,2 325,2

16 056 22 4 603 104,0 74,5
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1. Die Handelskammern im Deutschen Reich*)

Name1) und Sitz

Fl
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S ? 
- s 
3Sä

1 s! ■ 
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III |
jj 's f* -5fl 11
*3 « oj i/t
b § SP § 
- g « 5
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Gesamt
aufwand-)

Beiträge

Name1) und Sitz

Fl
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s K
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er


be
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rk

s in
 qk

m

§
| ö 
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1

1 gs
1 J 1 j 

“Iss
14? 
4 |i 

34

Gesamt
aufwand2) Beiträge

nach dem Haus
haltsvoranschlag für 
1932/33 bzw. 1932 

in 1000 JiJL

nach dem Haus
haltsvoranschlag für 
1932/33 bzw. 1932 

in 1 000 17UI
am 1. 4.1933 am 1. 4.1933

Braunschweig Lippe
RK Braunschweig .... 3 672 34 4 809 181,0 181,0 IuHK Detmold........... 1 215 19 1 195 35,1 29,9

Oldenburg
*uHK Oldenburg........ 5 925 

503 834 29,5 •20,8 Schaumturg-Uppo
IuHK Schaumburg-

*uHK Dessau............... 2 318 29 2 498 98,0 85,5 Lippe20)........ 340 12 245 7,0 6,4

r„ Bremen
256 30 l8)ril.8500 100,0 99,6 Lübeck

GK Bremen.................. 256 28 5 676 **) 119,6 108,3 HK Lübeck.................. 299 21 115,2
HK Bremen................ 256 30 5 576 * GK * .................. 299 30 10) 68,7 30,0

*) Sämtliche deutschen Industrio- und Handelskammern (einschl. der hanseatischen Gewerbe- und Einzolhandelskammern) 
Rd in dem 1861 gegründeten deutschen Industrie- und Handelstag in Berlin zusammengeschlossen. — *) HK *= Handels
kammer, IuHK = Industrie- und Handelskammer, GK =» Gewerbekammer, DK «=* Detaillistenkammor, K1HK = Klein- 
handelskammer. — *) In den hier angegebenen Summen sind neben den reinen Vorwaltungskosten Zins- und Tilgungs- 
Beträge, Beiträge an andere Organisationen und Ausgaben für Schulen, Börsen, Steuer- und Buohführungsstollen sowie sonstige von 
uor Kammer unterhaltene Einrichtungen enthalten. — •) Ohne eingetragene Genossenschaften. — *) Außerhalb des Haushaltsplans 160000.J7MC 
aurch Sonderumlage gedockto Berufsschulbeiträge. — 5 6) Die früheren IuHK Berlin und Brandenburg a. H. sind am 1. April 1933 zur 
RHK Berlin mit dem Sitz in Berlin vereinigt worden. — 8) Darunter 600 000 &JI Rückstände aus Vorjahren. — 7) Darunter 10 000 kRJH 
Rückstände aus Vorjahren. — •) Daruntor 19 318 &.M, Rückstände aus Vorjahren. — •) Darunter 34 000 Rückstände aus Vorjahren, 
j") Darunter 48 153 Rückstände aus Vorjahren. — u) Darunter 35 400 JlJt Rückstände aus Vorjahren. — “) Am 1. Januar 1933. —

*) Darunter 25 000 durchlaufend zu Lasten des bayerischen Industrie- und Handelskammertages. — I4) Am 31. Dezember 1932. —
*) Darunter 133 114 JIJH Rückstände aus Vorjahren. — u) Darunter 98 513 MJt Rückstände aus Vorjahren. — l7) Darunter 84 717 JIJC 
Rückstände aus Vorjahron. — u) Beitragspflichtige Betriebe. — M) Einschließlich der Beträge (otwa die Hälfte) für die Handwerksvcr- 
tretung. — *°) Geschäftsführung bei der IuHK Hannover.

la. Deutsche Handelskammern im Auslande (Stand vom l. April 1933)
(Nach oinor Aufstellung des Deutschen Industrie- und Handelstags)

Name der Handelskammer Sitz Name dor Handelskammer Sitz

putsche Handelskammer in der Schweiz........
Rutsch-Italienische Handelskammer..................
Rutsche Handelskammer für Spanien..............

Zürich Deutsche Handelskammer in Uruguay.............. Montevideo
Mailand Doutsche Handelskammer.................................... Buenos Aires

Barcelona Deutsche Handelskammer.................................... Valparaiso
Rutsche Handelskammer....................................
Rutsche Handelskammer....................................

Wien Deutscho Handelskammer.................................... Shanghai
Paris Deutsche Handelskammer.................................... Tiontsin

Rutsch-Belgische Handelskammer.................... Brüssel Doutsche Handelskammer.................................... Kanton
Rutsch-Ungarischo Handelskammer..................
Rutsche Handelskammer in Finnland..............
v®reinigte Deutsche und österreichische Handels
kammer für Ägypten........................................
Randeisamt für den Deutsch-Amerikanischen 

Handel (Board of Trade for German —- Amori-

Budapest Deutscho Handelskammer.................................... Hankau
Helsingfors

Kairo

Deutscho Handelskammer....................................
Deutsche Handelskammer....................................
Deutsche wirtschaftliche Vereinigung Tokio-

Yokohama ............................................................
Deutscho Handelskammer Kobe-Osaka..............

Mukden
Harbin-Pristan

Tokio
Kobe

Now York Doutsche Handelskammer auf den Philippinen. Manila
Rutsche Handelskammer in Mexiko..................
U®ut8ch-Brasiliani8che Handelskammer..............

Mexiko Deutscher Bund in Niederländisch-Indien........ Batavia
Rio do Janeiro Deutsch-Australische Handelskammer................ Sydney

lb. Ausländische Handelskammern in Deutschland (Stand vom i. April 1933)
(Nach einer Aufstellung des Deutschen Industrie- und Handolstags)

Name der Handelskammer Sitz Name der Handelskammer Sitz

. loderländische Handelskammer für Deutschland 
‘Rderländische Handelskammer für das Rhein

land ......................................................................
Jonische Handelskammer in Berlin..............
►pÜenisohe Handelskammer in München..........

eütach-Italienische Handelskammer..................

Frankfurt a. M. 

Köln
Berlin 

Münohen 
Frankfurt a. M.

‘^•htliche Spanische Handelskammer für Doutsch-
Iaüd .............. ...................................................... Frankfurt a. M.

Rutsch-Bulgarische Handelskammer o. V.......... Berlin
eutsch-Rumänische Handelskammer E. V. ... Berlin

5rjjj8ch-Deut8che Handelskammer..............
uritische Handelskammer für Deutschland

Frankfurt a. M. 
Berlin

Hamburg

Deutsch-Polnische Handelskammer E. V.................... Breslau
Deutsch-Polnische Handelskammer E. V............. Zweigstelle Berlin

Amerikanische Handelskammer in Deutschland
(American Chamber of Commerce in Gormany Berlin

Deutsch-Amerikanischer Wirtschaftsverband E.V. Berlin
Deutsch-Moxikanische Handelskammer.............. Berlin
Deutscher Wirtschaftsverband für Süd- und 

Mittelamorika e. V....................................................... Berlin

Conselho do Commeroio Brasiloiro na Alleinanha Hamburg

Deutsch-Brasilianischer Handelsvorband e. V... Berlin
Doutsch-Argentinischor Central verband E. V.... Berlin
Deutsch-Persische Gesellschaft e. V............................. Berlin
Deutsch-Japanischer Wirtschaftsverband............ j Berlin

britische Handelskorporation (British Board of 
Commerce)............................................................

* c* Außerdem besteht in Berlin die Deutsche Landosgruppe der Internationalen Handelskammer in Paris.
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2. Die deutschen Landwirtschafts
(Erhebungen des

Name der
Landwirtschaftskammer

Sitz
Grün- Mit

glieder
zahl am 
1.1.33

Gesamtaufwand 
(in 1000 JIM.) nach

Von den Gesamteinnah 
für 1931/32 entfallen

dungs-
jahr

dem
Voranschlag 
filr 1933/34

der Rech
nungslegung 
für 1931 32

Staats
beihilfen

Beihilfen anderer 
öffentlicher 

Körperschaften

Preußische Hauptlandwirtschaftskammer Berlin 1921 27 329,5 417,2

Landwirtschaftskammer f. d. Provinzen: 
Ostpreußen.... 4.................................. Königsberg 1896 83 3 852,0 *) 5 637,4 1 177,5 376.0

Brandenburg und für Berlin........... Berlin 1896 122 4 660,4 !) 7 213,4 918,5 417,1

Pommern............................................... Stettin 1896 69 4 285,7 ") 4 883,4 904,5 264,8

Niederschlesien.................................... Breslau 1896 97 4 030,3 1) 5 438,3 993,8 961,1

Oberschlesien........................................ Oppeln 1927 33 1 248,3 1 317,6 281,6 74,6

Grenzmark Posen-Wcstpreußen----- Schneidemühl 1922 17 708,3 ) 836,4 227,0 135,3

Sachsen ................................................. Halle 1896 123 4 8i3,7 6 476,4 1 273,3 282,8

Schleswig-Holstein.............................. Kiel 1896 75 2 942,3 °) 5 576,0 1 563,5 364,4

Hannover ............................................. Hannover 1899 78 4 220,4 5 150,7 1 199,8 320,9

Westfalen............................................... Münster i. W. 1899 97 2 599,9 3 122,4 889,9 217,9

Laudwirtschaftsk. f. d. Regier.-Bezirke:
Kassel..................................................... Kassel 1896 62 1 187,2 1 510,0 465,2 166,4

Wiesbaden............................................. Wiesbaden 1896 37 944.9 “) 1 338,9 486,8 122,4

Sigmaringen ........................................ Sigmaringen 1922 11 106,2 129,9 77,0 8,0

Landwirtschaft^. f. d. Rheinprovinz .. Bonn 1899 117 3 359,0 8 483,6 1 669,5 861,8
Landwirtschaftskammer f. d. Saargebiet Saarbrücken 1921 23
Bayerischo Landesbauernkammer........... München 1920 57 477,9 573,9 45,5 38,8
Kreisbauern kainmcrn **):

Oberbayern.......................................... München 1920 36 459,0 491,1 — —
Niederbayern........................................ Landshut 1920 36 224,6 233,6 — —
Pfalz....................................................... Kaiserslautern 1920 36 342,8 318,0 — 1,9
Oberpfalz.............................................. Rogensburg 1920 36 ’•) 104,7 192,7 — 4,6
Oberfranken.......................................... Bayreuth 1920 36 167,6 105,2 — —
Mittolfranken........................................ Ansbach 1920 35 353,2 297,5 __ __
Unterfranken ...................................... Würzburg 1020 36 268,4 306,0 _
Schwaben............................................... Augsburg 1920 36 335.5 357,1 — 5,9

Landwirtschaftskammer für den Frei-
Staat Sachsen............................................ Dresden 1850 52 2 397,4 2 823,1 840,5 —

Fachkammer für Forstwirtschaft .. Dresden 1925 9 84,5 101,5 6.1 —

Fachkammer für Gartenbau........... Dresden 1907 9 6),9 82,7 6,3 0,3

Württembergische Landwirtschaften ... Stuttgart 1919 80 751,9 958,6 86,6 -

Badische Landwirtschaftskammer........... Karlsruhe 1907 . 67 1 118,9 1 353,5 - 107,9 8,2

Thüring. Hauptlandwirtschaftskammer.. Weimar 1925 53 1 292,1 1 277,9 341,3 __
Landwirtschaftskammer für:

Hessen ................................................... Darmstadt 1906
Mecklenburg-Schwerin....................... Rostock 1916 55 955,6 1 244,1 134,1 23/

Oldenburgische Landwirtschaftskammer Oldenburg 1900 47 429,0 670,9 23,5 __
Landwirtschaftskammer für:

den Freistaat Braunschwelg............. Braunschweig 1907 49 772,2 43,4 40,8

Anhalt..........................\...................... .. Dessau 1900 33 149,0 199,9 46,1 —
die Freie Hansestadt Bremen .... Bremen 1849 lt) *») ie,c >•) 22,3 -

das Gebiet der Freien Hansestadt
Lübeck............................................... Lübeck 1905 12 40,2 48,7 6,0 —

•) In den hier angegebenen Summen sind neben den reinen Verwaltungskoston die durchlaufenden Posten sowie alle in den vorstehende®
sung und Tileung von Anleihen, Beiträge für den Huhegehaltsfonda der Beamten, Reservefonds, Umlagen an den Deutschen Landwir* 
düngen der zugehörigen Bozirksbauernkammorn berücksichtigt. — l) Darunter 214 lüü JUt aus den vom Reich zur Verfügung gestellt«0 
*) Darunter 70 625.#./# Zinsen und Tilgungsrate aus Vertragsverpflichtungen. — •) Darunter 70 432 MM einmalige Anwendungen. "* 
Wendungen. - •) Darunter 414 862 JIM einmalige Aufwendungen. — »•) Darunter 262 443 MM einmalige Aufwendungen. — »») Darunt«» 
für Laudarbeiterwohnungen. — ,4) Ohne Bezirksbauemkamraern. — *•) Nach dem Voranschlag für 1933. — 1C) Nach der Recbnuns
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Kammern im Rechnungsjahr 1931/32
Statistischen Reichsamts)

nach der Rechnung
1000.# JO auf b=darunter 

aus Staats- 
xuschössen 

(soweit 
rorkommend)

für wissen
schaftliche 
und Lehr

zwecke

für das 
Veterinär

wesen

zur Förderung zur Unterstützt;, der 
laudwirtschalil. Ver
eine und zur Förde
rung der Lnndkultur 

im allRemelncn

für sonstige 
Zwecke 

(Verwaltung 
usw.) *)

mlagen
sonstige

Einnahmen
der

Viehzucht
der

Fischerei
der

Waldkultur
des Obst-, 
Wein- und 
Gartenbaus

375,3 66,9 a 28,6 — - - 37,2 355,9

/ a 1 745,0 358,5 931,0 10,9 102,2 142,5 1 861,8 485,3
\ b 401,2 29,8 356,2 3,6 __ 28,7 358,1 —
/ a 1 952,0 784,2 1 184,8 1,9 318,0 358,8 961,2 1 652,5

2 105,7 3 776,4 \ b 421.4 24,6 236,4 55,4 175,4 5,4
/ a 1 861,8 422,9 575.3 16,7 177,8 236,4 1 260,5 332,0
\ b 584,0 17,6 211,9 1,4 — ■ 22,8 66,8 —
/ a 1 833,3 292,4 809,0 6,0 991,1 152,3 521,3 832,9

l 404,1 l b 595,4 16,0 261,3 2,3 — 20,1 100,8 —
/ a 510,0 33,6 212,9 2,1 28,2 141,9 147,4 241,5

385,9 574,4 \ b 153,5 — 76,4 1,5 — 18,4 31,8 —
/ a 339,4 0,6 105,7 __ 21,5 8.7 214,2 146,3

273,8 207,9 \ b 92,3 0.2 39,2 — — 3,0 79,5 6,5
/ a 2 272,4 684,6 778,5 1.7 152,0 152,5 1 537,8 896,9

1 815,4 3 104,9 l b 400,8 40,0 370,6 0,9 69,6 391,4 —
/ a 1 332,5 173,5 582,9 8,5 44,7 103,2 2 635,5 695,2

2 511,6 l b 405,7 7,3 165,5 5,2 — 64,6 1 155,8 —
/ a 1 969,6 573,3 615,1 42,0 136,2 95,6 1 111,6 7) 607,3
l b 629,8 12,8 316,8 2,0 — 15,9 47,0 *) 175,5
f a 1 399,0 407,7 495,2 16.7 109,6 102,9 283,6 307,7938,3 l b 555,2 10,3 235,6 7,0 — 29,5 52,3 —

/ a 765,2 4,0 172,3 0,9 52,7 51,1 290,9 172,9
l b 288,9 2,5 86,8 0,4 — 12,4 58,9 0,9

426,8 90,8 108,9 1,2 84,6 128,3 10) 498,3
400,0 329,7 l b 165,3 3,5 41,6 — 17,2 91,5 11) 167,7

/ a 33,6 3,7 39,8 1,8 0,6 5,0 20,1 “ 25,4
16,3 \ b 14,6 0,5 31,9 1.0 — 3,6 20,8 4,6

/ a 1 435,8 443,1 1 277,4 4,8 78,1 559,8 1 033,6 ,s) 3 651,0
l b 582,4 21,8 363,5 3,6 — 234,2 463,2 0,8

82,1 47,7 12,7 34,2 397,2
326,9 162,7 \ b 35,5 — — - — — 13,8

481,1 10,0 a 121,9 1,0 134,9 2,5 8,9 4,5 94,3 123,1

230,0 9,0 a 71,9 48,7 — 5,3 75,1 32,6

311,6 22,9 a 82,9 — 78,9 _ — 19,2 84,1 52,9
181,2 6,9 a 19,7 — 47,9 0,2 — 1.3 72,7 50,9
112,7 11,1 a 28,0 — 8,7 0,2 0,9 1.2 32,4 33,9

282,8 14,7 a 30,6 — 65' 8 — 55,0 98,2 47,9
317,2 17,1 a 92,6 — 36,6 — 8,7 83,0 85,1
534,7 20,1 a 129,8 — 105,2 0,3 3,4 2,2 33,5 82,7

/ a 1 449,9 97,2 186,4 . 13,4 __ 58,6 518,1 499,4541,6 \ b 617,7 54,1 5,9 — 11,2 151,6

/ a 1,9 __ __ __ 49,5 __ __ 50,1
65,9 l b __ __ — — 6,1 — — —

8,0 __ __ __ 38,0 o.i 36,6
50,5 27,8 ( b

1,1 - — — 5,2

1 11 62,6 __ 120,6 61,2 65,3 287,3 361,6
702,2 169,8 1 b 86,6

/ tt 119,7 85,1 1 0,1 38,0 188,1 564,9 357,6
980,7 332,3 l b 107,9

/ a 501,2 __ 180,3 61,4 26,4 33,1 232,7 242,8
579,5 314,9 \ b 239,9 — 63,1 30,5 — 0,9 6,9 —

/ » 458,8 120,8 8,0 *27,4 28,3 366,9 233,9
530,0 613,7 \ b 26,9 — 47,6 5,0 — 4,0 50,6 —

/ » 44,8 115,4 79,7 — 4,6 8,0 205,2 213,2
308,4 335,9 l b — — — — — 23,5 —

167,3 _ 71,3 __ 3,0 2,1 34,1 487,3
226,8 4 54,1 \ b 7,4 — 26,4 — — 7,6 2,0

f a 8,5 0,3 26,5 — 0,8 13.1 28,7 122,0
139,8 52,4 { b 5,5 — 12,1 — — 10,8 12,6 6.1

8.1 2,5 a • • •
0,6 __ 3,5 _ __ 0,4 1.4 43,8

24,3 17,3 \ b — 2,5 — — — 3,5
^Palten nicht aut-gegliedorten Aufwendungen enthalten, wio z. B. dio Betröge für Bau und Unterhaltung von Dienstgoböuden, Vertin- 
^'■aftsrat u. ä. — **) In den die Finanzgebarung der bayerischen Kreisbauernkammern betreffenden Zahlenangabeu sind dio Aufwen- 
i7ve,*%en für Osthilfe usw. — 2) Darunter 589 379 JIJC einmalige Aufwendungen. — •) Daruntor 60 111 JtJt einmalige Aufwendungen. — 

I Darunter 1 534 794 JIJC einmalige Aufwendungen. — T) Darunter 240 898 JiJC einmalige Aufwendungen. — K) Einmalige Auf- 
*4 777 JIJC einmalige Aufwendungen. — i-j Darunter 6 112 17t JC einmalige Aufwendungen. — ia) Darunter 3 328 618 JiJC Staatadarlohn 

‘•v 1932.

Statistisches Jahrbuch 1933 LU. 35
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3. Die deutschen Handwerks- (Gewerbe-) Kammern und die Handwerkerinnungen
(Erhebungen des Statistischen Reichsamts)

Zahl der
Zahl der Innungen des Bezirks Gesamt

ausgaben
Umlagen

selbständigen
Handwerks- nach dem Haushalts

voranschlag 1932/33 
bzw. 1932

in 1000 ^,^

betriebe am Zahl Mitgl. Zahl Mitgl.

am 1.10.1932

1) 15 785 ») 104 ') 8 094 ') 22 l) 1 321 125,0 92,0
22 271 2C9 13 637 85 ; 2 528 218,0 132,0
14 742 257 12 387 14 398 127,4 105,0
6 034 113 rd. 5 000 7 rd. 250 41,7 25,3

85 500 487 ! 62 392 266 13 475 982,4 583,5
22 088 356 19 295 48 1 247 197,0 148,0

■) 38 379 336 | 27 408 194 5 411 330,0 270,0
25 613 297 I 17 947 71 3 361 283,5 237,5
57 802 573 36 233 146 8212 461,4 i 310,6
14 000 87! 5 619 79 2 720 179,0 125,8
12 870 155 *) 8 488 57 •) 1 227 122,0 105,2
28 440 446 rd. 21 £00 119 rd. 3 500 216,0 164,0

*) 30 687 226 14 779 306 7 037 166,0 86,2
21 172 206 15 563 46 1 194 143,2 91,5
25 574 407 20 130 76 2 142 274,4 232,7
16 673 211 rd. 12 500 48 rd. 2 COO 73 5 42,0
27 611 3C0 17 902 62 1 848 223,0 167,0
20 794 217 10 900 46 2 200 262,8 191,5

27 297 117 12 100 74 4 600 258,0 215,0
35 975 376 17 492 396 7 654 316,2 281,0
30 930 362 20 650 161 5 692 215,8 166,1

•) 31 800 •) 263 *) 22 834 ■) 76 •) 3 419 256,0 165,0
rd. 23 000 343 17 952 28 755 247,0 192,0

19 600 135 9 244 221 6 513 296,5 197,0

10 241 116 5 684 52 2 362 •) 149,3 65,0
13 500 93 6 700 22 617 165,9 125,2

•) 6 782 120 4 457 62 1 145 77.0 46,5
’) 2 772 7 218 13 374 26,7 11,0

31 087 270 14 837 342 7 196 322,1 232,0
4 753 45 2 244 84 1 482 57,6 47.0

15 149 101 7 440 45 1 413 148,0 99,6
32 222 184 16 148 32 2 569 333,4 257,5

9 29 284 157 10 601 92 3 266 221,1 186,0
9 rd. 18 500 92 6 679 57 1 432 150,7 104,0
4 3 235 17 714 24 678 24,7 17,0
0 23 536 •) 89 *) 7 156 ■) 142 *) 4 782 196,3 136,5
6 45 000 227 23 427 31 1 101 358,4 230,0

Name und Sitz
Fläche

des
Bezirks 
in qkm

Preußen
Hwk. Aachen....

» Altona ....
» Arnsberg ..
» Auricli ....
* Berlin____
* Bielefeld..

Breslau................
Dortmund..........
Düsseldorf..........
Erfurt..................
Flensburg............
Frankfurt a.O. ..

Halle a.S.............
Hannover............
Harburg-Wilhbg.
Hildesheim..........
Kassel..................
Koblenz..............

Köln....................
Königsberg i. Pr. 
I.icgnitz

3 124,80 
8 055,56 

| rd. 5 300,00
3 113,98 

20 713,91
5 265,53

12 981,81
2 634,53
5 358,27
4 480,44 
7 517,57

19 200,02

10 200,00
6 240,46 

18 147,14
5 080,18 

11 339,C6
6 208,40

3 978,18

Münster i.l 
Oppeln ,

Osnabrück ........
Saarbrücken__
Schneidemühl. 
Sigmaringon.. .
Stettin............
Stralsund........
Trier................
Wiesbaden....

Bayern
Hwk. Augsburg........

» Bayreuth........
» Coburg..............
» Kaiserslautern. 
» München..........

Nürnberg...
Passau........
Rogensburg . 
Würzburg..

Sachsen *)
Gwk. Chemnitz .. 

» Dresden ... 
» Leipzig....
» Plauen........
» Zittau........

7 600,80 
10 744,65
9 657,48
8 444,00

3 183,76
4 336,86 
2 455,82 
2 532,00 
2 469,73 “)

30 263 
16 902 
13 498 
21 267

23 299 
31 775 
22 052 
20 067 
12 394

“)

M)

177
143
142
164

237 
211 
113 
143 
115 “

13 741 
7 793 
7685 

10 656

•) 15 916 
") 23 383 

13 777 
9 425 
6 487

95
23
23
50

i7i ;•) 
99 «) 

106 
165
74 ■>)

2 238 
1 077 

846 
1 600

5883 
3 658 
3 380 
5 201 
2 351

257,0
72,6

104.4
152.5

170.0 
266,7
202.0
172,0
99.9

190.0 
62,3 
77,7

112.0

100.0
214.0
190.0 
141-0
68.0

Anmerkungen siehe näohite Seite.
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3. Die deutschen Handwerks- (Gewerbe-) Kammern und die Handwerkerinnungen
(Erhebungen des Statistischen Reichsamts)

Fläche
Zahl der

Zahl der Innungen des Bezirks Gesamt
ausgaben

Umlagen

Name und Sitz
selbständigen

Bezirks 
in qkm

Handwerks-
betriebe am
1. 10. 1932

Zahl Mitgl. Zahl Mitgl. Voranschlag 1932/33

am 1. 10. 1932 in 1 000 JIM

Württemberg
Hwk. Heilbronn.......... 4 700,89 17 402 132 6 465 80 2 755 105,9

* Reutlingen ........ 4 775,58 22 887 99 4 987 186 4 237 149,0 114,5
» Stuttgart .......... 2 500,53 26 949 ■) 127 8) 10 449 *) 83 *) 4 162 249,0 192,4
» Ulm .................. rd. 7 540,00 22 625 ■*) 106 *•) 5 983 '*) 187 ■*) 5 282 150,7 95,0

Baden**)
Hwk. Freiburg i. Br.. . . 5 058,00 16 131 114 6 740 36 1 620 147,4 115,0

* Karlsruho............ 2 631,84 15 007 57 4336 88 4 077 138,7 119,6
* Konstanz............ 3 850,25 10 827 58 2 925 15 386 104,0 84,2
* Mannheim .......... 3 530,85 15 400 79 6 565 48 1 751 173,2 96,0

Thüringen
Hwk. Gera.................... 2 985,00 15 967 126 8 509 69 2 276 119,0 93,2

* Meiningen............ 3 150,18 10 371 81 4 434 60 1 894 73,0 67,0
* Weimar................ » 5 398,88 19 387 .41 7 841 157 4 092 102,0 83,0

Hessen
Hwk. Darmstadt.......... 7 692,94 39 000 157 rd. 12 000 105 rd. 4 500 373,0 310,0

Braunschweig
Hwk. Braunschweig.... 3 672,05 13 819 142 9 284 53 1 306 120,0 105,0

Anhalt
Hwk. Dessau................ 2 299,38 8 751 89 4 150 70 1 700 69,0 56,5

Oldenburg 
Oldenburg11)........ 5 379,49 11 237 156 7 690 21 1 280 97,5 82.3

^ecklb.-Schwerin 
Schwerin.............. 16 091,12 ■>) 19 000 “) 128 **) 7177 ••) 369 “) 6 631

Lippe
^wk. Detmold.............. 1 215,16 5 544 114 4 708 14 306 39,3 21,6

Schaumbg.-Lippe 
Hwk. Stadthagen........ 340,30 1 385 18 1 037 5 103 12,7 11,3

Bremen
'Wk. Bremen*)............ 256,40 7 065 28 4 610 14 506 119,6 108,3

Hamburg
jwk. Hamburg*).......... 415,27 23 989 43 18 151 14 1 179 409,2 325,2

Lübeck
'"k. Lübeck»).............. 298,73 2 962 28 1 652 5 172 68,7 30,0

jj ) Diefächsbchen Gewerbokammorn sind gleichzeitig die amtlichen Vertretungen für das sonstige Kloingeworbo, die Gewerbckaminorn 
^ ?le,h Hamburg und Lübeck zugleich die Vertretungen für die Industrie, so daß nur ein Teil der Einnahmen und Ausgaben auf das ll&nd- 
ka. entfäUt. — *♦) Die Hwk. Froiburg i. Br., Karlsruhe, Konstanz und Mannheim sind mit dom 25.4.1933 zur badischen llandworks- 
2,)“‘""T in Karlsruho verrinigl worden. - ■) Am 1. 4.1032. - ■) Am 31. 3. 1933. — •) Am 1.10. 1131. — *) Am 1.3. 1033. — • Am 
1 , - 1932. — ■) Darunter 58 162 JlJt einmalige Aufwendungon. — ’) Am 1. 2. 1033. — •) Am 1. fl. 1032. — •) l'.nde 1929. — 1 ) Am 
' ’• 1933. — U) Am 1.1. 1933. — “) Am 1. 6. 1932. — *■) Am 1. 4. 1931. — «) Zahlen von 1931.

35*
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4. Entwicklung der Handwerkerinnungen im Deutschen Reich 1907 bis 1932')
(Erhebungen des Statistischen Roichsamts

über dio Wirkungen des Handwcrkskaramergesetzos 1907 sowie Mitteilungen dos Deutschen Ilandwerks-
und Gewerbekammertags)

Länder
Zahl der Innungen Zahl der Innungsmitglieder

1907 1919 1921 19242) 1931 1932 1907 1919 1921 1924 2) 119314) 19324)

a. Zwangsinnungen
Preußen3)............... 2 402 3 792 5 031 6 566 7 454 7 519 150 854 232 962 296 387 403 972 486 961 487 774
Bayern..................... 133 480 937 1 357 1 229 1 228 13 300 37 106 49 811 88 760 90 427 83 452
Sachsen ................... 352 422 501 667 818 819 26 275 31 694 39 218 51 946 67 037 68 988
Württemberg.......... 36 169 207 349 444 464 2 696 10 525 12 978 21 254 27 234 27 884
Baden....................... 50 114 186 298 321 308 3 229 7 095 11 706 20 068 21 341 20 566
Übrige Länder........ 318 524 761 1 138 1 259 1 251 23 824 36 211 53 473 80 170 90 451 91 243

Deutsches Reich3) 3 291 5 501 7 623 10 375 1! 525 II 589 220 178 355 593 463 573 666 170 783 451 784 907

Preußen3)...............
Bayern.....................
Sachsen ...................
Württemberg..........
Baden.......................
Übrige Länder........

Deutsches Reich3)

Preußen3)...............
Bayern.....................
Sachsen ...................
Württemberg..........
Baden.......................
Übrige Länder........

Deutsches Reich3)

b. Freie Innungen
4 831 4 498 4 708 3 847 3 309 3 3C0 165 177 149 778 153 558 135 472 105 698

380 565 700 543 555 537 19 138 23 311 25 761 19 027 17 255
870 821 840 704 615 615 31 236 28 208 28 631 25 803 21 186
160 599 749 702 553 536 6 432 25 192 29 934 25 998 16 967
79 127 182 159 176 187 3 570 6 665 8 768 7 970 7 302

1 191 1 258 1 293 1 072 935 956 31 614 34 509 37 068 26 879 25 559

7511 7 868 8 472 7 027 6 143 6 131 257 167 267 663 283 720 241 149 193 967

c. Innungen im ganzen
7233 8290 9 739 10 413 10 763 10 819 316 031 382 740 449 945 539 444 592 659

513 1 045 1 637 1 900 1 784 1 765 32 438 60 417 75 572 107 787 107 682
1 222 1 243 1 341 1 371 1 433 1 434 57 511 59 902 67 849 77 749 88 223

1% 768 956 1 051 997 1 000 9 128 35 717 42 912 47 252 44 201
129 241 368 457 497 495 6 799 13 760 20 474 28 038 28 643

1 509 1 782 2 054 2 210 2194 2 207 55 438 70 720 90 541 107 049 116010

10 802 13 369 16 095 17 402 17 668 17 720 477 345 623 256 747 293 907 319 977 418

105 862 
17 020
20 473 
16 436 
7 834 

25 945

193 570

593 636 
105 472 
89 461 
44 320 
28 400

117 188

978 477

Länder

Von je 100 Innungsmitgliedern entiielen auf

Zwangsinnungen

1907 1919 1921 19244) 1931 1932 1907 1919 1921 19242) 1931 1932

Preußen3)............... . 47,7 60,9 65,9 74,9 82,2 82,2 52,3 39,1 34,1 25,1 17,8 17,8
Bayern..................... 41,0 61,4 65,9 82,3 84,0 83,9 59,0 38,6 34,1 17,7 16,0 16,1
Sachsen ................... 45,7 52,9 57,8 66,8 76,0 77,1 54,3 47,1 42,2 33,2 24,0 22,9
Württemberg......... 29,5 29,5 30,2 45,0 61,6 62,9 70,5 70,5 69,8 55,0 38,4 37,1
Baden....................... 47,5 51,6 57,2 71,6 74,5 72 4 52,5 48,4 42,8 28,4 25,5 27,6
Übrige Länder........ 43,0 51,2 59,1 74,9 77,9 77,9 57,0 48,8 40,9 25,1 22,1 22,1

Deutsches Reich 46.1 57,1 62,0 73,4 80.2 80,2 53,9 42,9 38,0 26,6 19,8 19.8

freie Innungen

1) Ule Zahlen dos Jahres 100• sind auf dou Torkleinerten Gabietsstand des Deutschen Reichs umgerechnet, der der Erhebung v0, 
1919 zugrunde lag. In den Zahlen von 1921 ist erstmalig dio Abtretung des Handwerkskammerbezirks Flensburg mit 35 Innungen “““ 
1 605 Mitgliedern an Dänemark sowie die Errichtung der Handwerkskammer Schneidemubl für die Restkreise der früheren Provinzen Po**’ 
und Westpreulien berücksichtigt. Für 508 Innungen fehlen Angaben Ubor die Mitgliederzahl. Bei einer sohlttzuugsweieen Durchschoß1' 
stärke von 30 Mitgliedern würde sioh die Gesamtzahl der Innungsmitglicdor Endo 192t auf 760 000 Stollen. - •) Ende des Jahres. ' 
,) In den Zahlen für 1907 und 1019 fehlen dio Innungen der Handwerkskammer Sigmaringen. 1921 wurden in Sigmaringeo 3 Zwang3 
Innungen mit 103 Mitgliedern und 17 frole Innungen mit 497 Mitgliedern, im ganzen 20 Innungen mit OOO Mitgliedern festgestellt.
1932 vgl. Anmerkungen •),*), "•) und *•) auf der Vorseite. — >) Die Humlwcrkenovello vom 11. 2. 1929 läßt im Gegensatz zur frühoren 
lung zu. dali Mitglieder von Zwangsinniingen gleichzeitig Mitglieder von freien Innungen sind. Mitglieder von Zwangsinnungen, die gl*icJ, 
zeitig freien gemischten Innungon angehören, sind, soweit Zahlenangaben darüber Vorlagen, unter b nicht nochmals gezählt. Die »lC 
berücksichtigten Fülle der Doppclzugohörigkclt zu Zwangsinnungen und freien Innungen dürften zahlenmäßig gering sein
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B. Berufsverbände
Die Neuordnung der Berufsverbände ist noch nicht abgeschlossen. Auch in der nachstehenden Übersicht 

über die Gliederung der Deutschen Arbeitsfront konnten Mitgliederzahlen für die einzelnen Verbände noch 
nicht gegeben werden.

Die Gliederung der Deutschen Arbeitsfront

A. Gesamtverband der Deutschen Arbeiter

Er setzt sich aus folgenden Verbänden zusammen:
1. Deutscher Arbeiterverband des Baugewerbes, Berlin.
2. Deutscher Arbeiterverband des Bergbaues, Bochum.
3. Deutscher Arbeiterverband des graphischen Gewerbes, Berlin.
4. Deutscher Fabrikarbeiter-Verband, Hannover.
5. Deutscher Holzarbeiter-Verband, Berlin.
6. Deutscher Metallarbeiter-Verband, Berlin.
7. Deutscher Textilarbeiter-Verband, Berlin.
8. Deutscher Landarbeiter-Verband, Berlin.

9. Deutscher Tabakarbeiter-Verband, Bremen.
10. Deutscher Steinarbeiter-Verband, Berlin.
11. Deutscher Arbeiterverband der öffentlichen Betriebe, Berlin.
12. Deutscher Lederarbeiter-Verband, Berlin.

13. Deutscher Arbeiterverband des Nahrungsmittelgewerbes, Berlin..
14. Deutscher Heimarbeiter- und Hausgehilfen-Verband, Berlin.

B. Gesamtverband der Deutschen Angestellten

Er ist wie folgt gegliedert:
1. Deutscher Handlungsgehilfen verband, Hamburg, 

für alle männlichen kaufmännischen Angestellten. _
2. Deutscher Technikerverband, Berlin-Zehlendorf,

für alle männlichen Teclmiker, Ingenieure, Chemiker, Dentisten.
3. Deutscher Werkmeisterverband, Düsseldorf,

für alle männlichen Werkmeister, Maschinenmeister, Faktoren, Poliere,
Schachtmeister und ähnliche Berufe.

4. Deutscher Büro- und Behördenangestelltenverband, Berlin,
für alle männlichen Behürdonangestellten, Büroangcstellten bei Rechtsanwälten, 
in der Sozialversicherung usw.

5. Verband deutscher Land- und Forstwirtschaftsangestellter, Berlin.
6. Verband angestellter Ärzte und Apotheker, Leipzig..
7. Verband seemännischer Angestellter, Hamburg,

für alle in der Seeschiffahrt an Bord beschäftigten Angestellton.
8. Verband der deutschen Theaterangestellten und ähnlicher Berufe, Berlin, 

für alles Bühnenpersonal, für Tänzer, Chorsänger, Artisten, Musiker und 
Filmschaffende.

9. Verband der weiblichen Angestellten, Berlin-Wilmersdorf, 
für alle weiblichen Angestellten ohno Rücksicht auf den Beruf.

C. Unternehmerverbände
Im Aufbau.
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XXIII. Wetterkunde
(Nach Mitteilungen des Preußischen Meteorologischen Instituts)

1. Allgemeine Witterungsverhältnisse im Jahre 1932

Beobachtungs
stationen

Lage
Uber
dem

Meere
m

Lufttemperatur in C-° Sommer
tage1)

Ge-
wit-
ter-

tago
1932

Frost-
tago2) Eistage H) Relative

Feuchtigkeit Bewölkung4)

höchste Datum tiefsto Datum 1932 mittl.
Zahl 1932 mittl.

Zahl 1932 mittl.
Zahl

Mittel
1932
vH

45jähr.
Mittel
vH

Mittel
1932

45 j ähr.

Helgoland ........
Westerland a. Sylt

41
7

24,0
28,9

9.
12.

7.
7.

— 6,1 
—11,6

12.
1.

3.
1.

1
7

2
5

17
17

30
62

49
68

3
4

13
18

84
82

84
84

6,0
6,8

(7,1)
6,5Flensburg.......... 16 28,4 6. 7. —13,5 12. 3. 19 11 80 78 4 18 81 82 5 8Neumünster .... 22 31,5 20. 8. —14,4 12. 3. 34 18 19 86 90 11 22 85 84 6,9 6,2Hamburg..........

Schwerin (Meckl.)
40
57

34,3
33,0

20.
20.

8.
8.

—10,5
—17,7

12.
12.

3.
3.

37
33

13
23

24
8

74
100

67
84

11
12

20
23

78
82

80
81

6,9
6,1

6,9
6 6Lüneburg .......... 25 33,6 13. 7. —13,4 12. 3. 43 26 19 96 90 12 21 82 81 6,0 6,5Bremen.............. 16 34,6 20. 8. —10,7 12. 3. 37 17 23 71 73 9 18 78 81 6,1 6,6Emden.............. 4 32,2 20. 8. — 9,9 12. 8. 22 14 25 63 68 8 16 81 84 6 4 6 6Hannover..........

Kassel................
49 35,0 20. 8. —11,4 11. 2. 43 22 20 74 74 9 19 78 82 6,0 6,5

189 35,6 20. 8. —12,7 11. 2. 41 30 18 90 79 13 24 77 80 7,3 7,2Arnsberg ............ 212 35,1 20. 8. —14,7 13. 2. 41 24 23 92 82 10 14 78 79 6,9 6,4Münster i. W. ... 
Cleve..................

64 36,7 20. 8. — 9,5 11. 2. 40 31 23 77 76 7 14 76 82 6,3 6,6
47 35,2 20. 8. — 9,0 11. 2. 37 25 15 85 71 8 12 82 81Köln-Leverkusen 44 34,5 19.,20.8. —10,8 11. 2. 42 27 22 45 62 4 7 78 80 6,3 6,0Aachen.............. 205 36,1 19. 8. —11,2 13. 2. 37 27 29 70 59 10 12 79 77 7,0 6,6Neuwied............ 66 35,1 19. 8. —11,0 11.,13. Ul. 49 30 19 82 68 5 14 78 79 6 9F rankfurt a. M.. . 111 34,1 19. 8. —11,5 11. 2. 53 38 38 81 66 10 17 77 75 6 6 6,3Geisenheim........ 98 34,2 17., 19. 20.8. —11,6 1. 1. 49 47 * 39 90 80 12 15 76 77 6,9Trier.................. 149 35,5 19. 8. —11,4 14. 2. 49 39 26 88 73 4 13 78 77 6,6 6.6Putbus.............. 53 29,6 20. 8. — 11,1 12. 3. 14 10 14 97 87 13 28 82 85 5,7 6,6Köslin................

Stettin ..............
47 31,7 15. 8. —15,2 11. 2. 25 17 26 107 109 17 30 84 83 5,9 6,2
39 36,4 20. 8. —15,6 12. 3. 37 24 25 105 91 15 28 77 78 6,0 6,4Kyritz................ 44 35,8 21. 8. —17,1 12. 3. 47 28 25 109 97 13 25Berlin-Dahlem . . 58 35,8 21. 8. —15,2 11 2. 44 3. 12 108 91 13 22 78 76 6,1 6,51 rankfurt a. 0.. . 

Torgau..............
39 35,6 21. 8. —18,6 11 2. 44 33 21 112 96 16 28 81 79 5,9 6,5
94 35,1 20. 8. —17,3 11 2. 43 36 8 100 83 17 22 78 78 5,9 6,2Magdeburg........ 54 37,2 20. 8. —13,3 11 2. 50 38 23 80 79 9 21 74 76 6,3 6,4Erfurt................ 188 34,9 20. 8. —14,8 10 2. 36 27 18 97 105 19 29 79 79 6,4 6,6Plauen................ 369 34,9 20. 8. —17,5 10.. H. 12.2. 44 20 116 107 19 . 79 76 6,6 6,4Leipzig.............. 113 33,5 20. 8. —15.4 11. 2. 27 31 20 93 84 11 23 80 79 5,9 6,5Dresden ............

Tilsit..................
110 34,8 20. 8. —17,1 11. 2. 51 35 25 89 74 15 19 72 74 6,4 6,6

17 33,3 21. 8. —19.6 24 2. 39 23 24 109 126 38 49 80 81 6,3 6,2Königsberg i. Pr. 23 31,9 21. 8. —16,7 9 2. 32 27 18 104 109 29 41 81 80 6,5 6,71 reuburg............ 163 31,7 21. 8. —20,8 25 2. 30 25 25 130 141 59 57 83 82 6,8 6,6Ostorodo i. Ostpr. 112 32,9 21. 8. —18,5 u 2. 37 24 20 118 118 35 44 77 81 7,4 6,8Lauenburg i. P.. . 
Deutsch Krone. .

43
127

33.1
34.2

21.
21.

8.
8.

—18,4
—19,9 u

2.
2.

36
41

23
29

23
19

106
118

115
110

12
26

32
35

81
81

80
79

6,5
6,5

6.3
6.4Grünberg i. Schl.

Görlitz................
Schreiberhau....
Breslau..............
Rosenberg (O.-S.)

169 35,5 21. 8. —18,4 10 2. 52 34 30 116 99 27 31 89 78 6,3 6,5
214
644

32,6
29,4

21
20

8.
8.

—18,8
—27,8

11
12

2.
2.

42
17

24
13

15
25

100
146

89
147

22
41

29
40

75
81

79
81

6,1
6,0

6,2
6,0

129
240

32,7
32,9

21.
13.

8.
7.

—18,2
—22,1 II

2.
2.

50
47

33
33

32
26

122
134

95
119

23
38

30
36

84 74 6,0
5,6

6,8
6,5Ratibor..............

Kaiserslautern. .. 
Karlsruhe i. B. . . 
Freiburg i. Br... .

183
238
120
278

33,2
32,1
32,6
33,8

«. 7. 
19.,20.fi. 

19. 8. 
19. 8.

—20,1
—15,5
—15,5
—15,4

11.
12.
12.
12.

2.
2.
2.
2.

63
38
47
48

39 
32
40
44

20
28
31
21

120
99
%
95

103
87
76
75

23
10
13
11

31
17
18
16

85
76
77 
75

79
78
78
75

5,1
7,8
6,3
5 8

6.4
6.5 
6,5 
6,4Stuttgart............

Freudenstadt . ..
Ulm....................
Friedrichshafen. .
Würzburg..........
Nürnberg..........
München............
Motten................
Feldberg i.Taunus 
Wasserkuppe . . .

269
667

34,7
32,1

20.
20.

8.
8.

—14,4
—21,0

12.
12.

2.
2.

56
33

41
19

18
26

85
122

69
125

6
23

19
37

74
82

77
82

6,4
6,2

6,5
6,2

484
400
179

31.0 
31,8
33.0

20.
19.
20.

8.
8.
8.

—16,0
—17,6
—17,9

12.
12.
2.

2.
2.
1.

33
51
53

28
26
35

18
17
19

108
107
89

117
99
83

32
23
12

30
25
19

80
78

78
80
76

6.3 
7,0
6.4

6,4
6,3
6,6

311 34,4 20 8. —15,5 12. 2. 45 32 26 110 96 16 23 77 77 6 1 1 6,5
514 32,9 30 8. —23,0 12 2. 48 29 32 132 104 36 31 80 75 6,6 6,5
328
801
926

31,7
28,2
27,0

20
IC.
20.

8.
8.
8.

—16,2
—18,1
—19,9

1.
10.
11.

1.
2.
2.

48
10
4

37
3

28
30
10

126
140
155

124
137

40
46
67

28
60

81
84
85

82
86

6,4
6,8

6,4
7,1

Brocken ............
Fichteiber"........
Feldberg (Srhuarzw.)

1 153 
1 213 
1 493

27,8
25.5
23.5

20
21.
20.

8.
8.
8.

—20,9
—23,1
—20,8

10.
10.
12.

2.
2,
2.

2
2

0 23
22
27

186
176
177

185
181

91
92
72

102 88
86

89
88

7,0 | 
6,6 .

7,5
7,3

Schneckoppe.... 
Zugspitze..........

1 610 20,2 20. 8. -24,4 9. 2. 0 35 195 219 115 139 82 87 6,8 7,2
2 962 12,4 19.,20.8. —25,3 12. 2. 45 290 315 226 232 80 85 6,4 6,7

') läge, an denen da* 
hinkt. — ;|) Tuff«, an denen

Maximum der Lufttemperatur aber 26° C licat — 
die Lufttemperatur »fündig unter 0° bleibt. — 4) 0 2) Tage, an denen die Temperatur zei 

— wolkenlos, 10 = bedeckt.
weise unter 0°



XXIII. Wetterkunde 551

Beobachtungs
stationen

Helgoland...........
Westerland a. Sylt 
Flensburg .... 
Neumünster...
Hamburg.............
Schwerin (Meckl.)
Lüneburg........
Bremen...........
Emden.............
Hannover ....
Kassel.............
Arnsberg ........
Münster i. W...
Clevo...................
Köln-Leverkusen.
Aachen ...........
Neuwied...........
Frankfurt a. M. 
Geisenheim ...
Trier.................
Putbus..............
Köslin.............
Stettin.............
Kyritz .................
Berlin-Dahlem. . . 
Frankfurt a. 0. ..
Torgau.................
Magdeburg........
Erfurt.................
Plauen .................
Leipzig.................
Dresden...............
Tilsit...................
Königsberg i. Pr..
Treuburg.............
Osterode i.Ostpr.. 
Lauenburg i. P.. . 
Deutsch Krone 
Grünberg i. Schl. .
Görlitz.................
Sehreiberhau ....
Breslau.................
Kosenberg (O.-S.).
Katibor..........
Kaiserslautern . 
Karlsruhe i. B. 
Ereiburg i. Br..
Stuttgart ........
f reudenstadt. .
Ulm.................
l'riedrichshafen 
"ürzburg ....
Nürnberg........
München........
Metten.............
reidberg i. Taunus
Wasserkuppe .. 
Brocken ......
•chtelberg.........

eeldberg (Sebwiri*.)
Sehneekoppe .. .. 
^ügspitze.............

') 1879 bis 1918.

2. Lufttemperatur
im Jahre 1932

Mittlere Lufttemperatur in Celsiusgradcn

Jan. Fdbr. März 1 April Mai' Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
_______ Jahresmittel

11851 bis 1 Äw 
1932 | 1(1Qn | r. d. normal.

5,0 2,6 2,6 6,2 11,0 13,6 17,8 17,6 14,9 10,3 6,9 4,5 9,4 8,4 + 1,0
4,5 1,8 1,3 6,3 11,6 14,0 18,2 17,3 14,2 9,0 6,0 3,4 9,0 8,0 + 1,0
3,7 1,5 1,2 6,0 11,6 14,5 18,7 17,3 13,2 8,0 5,1 2,9 8,6 7,8 + 0,8
3,2 0,8 1,0 6,7 13,0 15,0 19,4 18,3 13,8 8,3 4,9 2,4 8,9 7,8 + 1,0
3,2 0,6 1,3 7,4 13,6 15,3 19,2 18,5 14,2 8,8 5,1 2,7 9,2 8,4 + 0,8
2,3 0,1 1,4 7,4 13,2 14,9 19,0 18,5 14,0 8,6 4,7 1,9 8,8 8,1 + 0,7
2,8 0,2 0,8 7,4 13,7 15,3 19,5 18,6 14,2 8,5 4,7 2,0 9,0 8,2 + 0,8
4,4 1,2 2,2 8,0 13,9 15,8 19,6 19,4 14,9 9,2 5,5 3,3 9,8 8,9 + 0,9
4,1 1,6 2,2 7,3 12,6 14,9 18,6 18,4 14,3 9,0 5,4 3,1 9,3 8,5 + 0,8
4,0 0,1 1,8 7,8 13,4 15,8 19,2 19,4 14,2 8,8 5,1 2,7 9,4 8,4 + 1,0
2,6 — 0,6 1,7 7,5 13,0 15,4 18,6 19,9 15,4 8,7 4,6 0,6 9,0 8,2 + 0,8
3,2 — 0,8 1,7 7,0 12,2 14,3 17,5 18,1 14,4 8,8 4,6 2,6 8,6 8,5 + 0,1
4,0 0,9 3,0 8,0 13,6 16,1 18,8 20,1 15,0 9,4 5,2 3,1 9,8 8,8 + 1,0
3,9 1,2 2,8 7,2 12,8 15,3 17,6 19,2 14,6 9,0 5,1 3,2 9,3 9,1 + 0,2
4,3 0,9 3,5 8,4 13,4 16,4 18,4 20,5 16,0 10,2 5,9 3,3 10,1 9,4 + 0,7
4,3 — 0,2 2,9 7,4 12,6 15,2 17,4 20,0 15,4 9,6 5,5 5,1 9,6 9,2 + 0,4
3,7 0,4 3,1 8,6 13,4 16,3 18,6 20,2 16,0 10,0 5,5 1,0 9,7 9,5 + 0,2
3,1 0,4 3,5 8,9 14,0 16,7 19,0 20,3 16,4 9,6 5,6 0,6 9,8 9,8 0,0
3,1 0,6 3,4 8,6 13,2 16,4 18,2 20,4 16,4 9,6 5,6 0,2 9,6 9,5 + 0,1
3,7 0,0 3,4 8,0 13,0 16,4 18,0 20,1 16,4 9,6 5,4 0,7 9,6 9,1 + 0,5
1,7 — 0,3 0,2 6,0 11,4 13,6 18,4 17,7 13,6 8,5 4,4 1,5 8,0 7,5 + 0,5
0,8 — 1,8 — 0,6 6,5 13,0 13,0 19,2 17,7 13,8 8,3 4,1 1,2 8,0 7,2 + 0,8
1,0 — 1,0 0,5 7,8 14,2 15,0 20,3 19,8 14,8 8,8 4,2 1,0 8,9 7,7 + i,i
1,8 — 0,6 1,2 7,8 14,0 15,7 20,1 19,6 14,8 9,0 4,5 0,8 9,1 7,9 + 1,2
1,7 — 1,1 1,2 8,3 14,3 15,4 19,9 19,8 15,1 9,4 4,5 1,0 9,1 8,3 + 0,8
1,2 — 2,3 0,3 8,2 14,0 14,7 19,4 19,2 15,4 9,5 4,5 0,7 8,8 8,3 -1- 0,5
2,2 — 1,9 1,2 8,9 14,3 15,6 19,6 20,1 16,4 9,7 4,4 0,9 9,3 8,9 + 0,5
3,1 — 0,2 1,9 8,7 14,7 16,4 20,2 20,5 16,2 9,8 V 5,3 1,8 9,9 8,9 + 1,0
2,2 — 2,0 0,9 7,8 13,4 15,2 18,4 19,5 15,8 9,2 4,4 — 0,3 8,7 7,9 + 0,8
1,1 — 3,2 0,1 7,2 13,2 14,8 18,1 19,6 15,6 8,7 3,8 — 0,3 8,2 7,9 + 0,3
2,9 - 1,5 1,5 8,8 14,2 15,8 19,4 20,1 16,1 9,5 5,0 1,8 9,5 8,8 + 0,7
2,3 — 2,0 1,1 9,3 15,0 15,7 19,9 20,3 17,6 10,7 5,0 0,7 9,6 9,1 -f 0,5
0,4 — 5,8 — 3,6 6,7 14,6 14,6 20,8 17,5 14,2 7,8 3,3 1,5 7,7 6,6 + i,i
0,8 — 4,5 — 2,4 6,6 13,9 14,0 20,1 18,1 14,5 8,2 3,8 1,7 7,9 7,0 + 0,9

— 1,2 — 8,3 — 5,0 5,6 14,3 14,4 19,8 17,2 13,4 7,4 2,0 0,0 6,6 5,7 + 0,9
— 0,1 — 5,0 — 2,4 6,8 14,8 14,6 20,4 18,5 14,7 8,4 3,6 0,9 7,9 6,8 + 1,1

1,1 — 2,2 — 1,2 6,2 13,0 13,4 19,3 17,7 13,8 8,1 4,1 1,8 7,9 7,1 + 0,8
0,1 — 3,2 — 1,1 7,0 14,0 14,4 20,1 18,4 14,4 8,5 3,6 0,2 8,0 7,3 + 0,7
0,4 — 3,2 — 0,1 8,2 14,0 14,8 19,6 19,6 16,0 9,1 3,8 0,4 8,6 8,0 + 0,5
1,2 — 3,0 0,4 8,6 14,2 14,9 19,4 19,6 16,7 9,8 4,3 0,2 8,9 8,2 + 0,7
0,0 — 6,6 — 2,9 4,8 10,8 11,6 16,1 16,1 13,7 6,7 2,2 — 0,4 6,0 5,5 + 0,5
0,5 — 3,3 0,0 8,5 14,4 14,9 20,0 18,9 16,4 9,7 4,3 — 0,1 8,7 7,9 + 0,8

— 0,3 — 5,5 — 1,2 7,2 13,9 14,6 20,6 18,3 16,1 8,8 3,5 0,1 8,0 7,3 + 0,7
— 0,2 — 4,5 ~ 0,2 8,4 14,8 15,6 20,8 19,3 16,8 10,0 4,3 0,7 8,8 8,0 + 0,8

3,1 — 0,9 2,9 7,8 12,9 16,1 18,4 20,2 16,5 9,6 5,4 0,5 9,4 ■) 8,8 + 0,8
2,9 — 0,9 3,6 9,3 13,9 16,8 19,1 21,0 17,4 10,1 6,0 0,6 10,0 9,9 + 0,1
2,9 — 0,7 3,5 8,7 13,1 16,3 18,1 21,1 17,6 10,9 6,0 1,4 9,9 9,5 + 0,4
3,6 — 0,8 3,5 9,0 13,9 16,6 19,0 21,4 17,9 10,4 6,3 1,9 10,2 9,9 + 0,3
0,9 — 4,2 — 0,5 5,0 10,3 13,0 15,4 17,8 14,5 7,2 3,5 1,2 7,0 7,0 0,0
0,5 — 3,0 1,1 7,4 12,5 14,8 17,3 19,2 16,4 8,6 4,1 — 0,9 8,2 8,1 + 0,1
0,5 — 3,2 1,0 7,4 12,4 15,7 18,3 20,0 17,2 9,6 4,5 0,1 8,6 8,6 0,0
2,1 — 1,0 1,9 8,3 13,4 15,9 18,8 19,2 16,6 9,7 5,2 0,3 9,2 >) 9,0 + 0,4
1.3 — 2,1 1,7 8,1 13,9 15,7 18,7 20,3 17,1 9,4 4,8 — 0,4 9,0 *) 8,5 + 0,5
0,0 — 4,6 — 0,7 7,0 12,1 14,4 17,6 18,5 16,4 8,2 3,1 — 1,3 7,6 7,1 + 0,5

— 1,2 — 3,4 0,7 7,5 13,3 15,1 18,4 19,1 16,2 8,5 3,1 — 1,6 8,0 ') 7,7 + 0,4
0,6 — 4,9 — 1,3 3,1 8,9 11,7 14,1 16,8 12,0 4,9 1,8 0,9 5,7 *) 5,2 + 0,5
0,2 — 6,3 — 2,7 2,4 8,1 10,4 13,3 15,6 11,4 4,2 1,1 0,2 4,8 ■) 4,4 + 0,4
0,3 — 7,1 — 5,0 0,2 6,4 8,0 11,7 13,2 8,9 2,4 — 0,1 o,o 3,2 ’) 2,3 + 0,9

— 0,5 — 8,8 — 6,0 1,2 9,2 8,3 12,1 13,5 10,4 2,8 0,0 0,0 3,5 *) 2,6 + 0,9
— 0,3 — 8,4 — 3,3 — 0,8 4,6 7,9 10,1 14,0 10,4 2,6 1,7 0,5 3,2 + 0,6
— 2,4 — 11,8 — 9,0 ,-1.6 5,0 4,9 10,2 10,6 7,9 0,5 — 1,0 — 0,8 1,0 ’)—0,2 + 1,2
— 7,0 — 14,5 — 11,6 — 8,6 — 2,8 — 0,6 2,7 4,7 3,5 — 4,6 — 5,5 — 6,5 - *.2 ‘1-5,3 + i,i

— 5) 1851 bis 1920. — >) 1881 bis 1926. — ») 1886 bis 1926. — *) 1901 bis 1925.
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3. Niederschläge
im Jahre 1932

Niederschlag, Höhe in mm
Beobachtungs-

Stationen

Ja
n.

Fe
br

.
M

är
z

A
pr

il
M

ai

Ju
ni

Ju
li

A
ug

.

p-
QJ

in O
kt

.
N

ov
.

D
ez

. Jahresmenge Niederschlag Schnee
Schnee
decke1932 1851-1930

(lurchschnitll.
v II der 

normalen
>0,1

mm
>1,0

mm
>0,1

mm
Helgoland.......... 61 7 18| 43 70 6 106 52 96 171 58 20 708 718 99 202 115 7 1
Westerland a. Sylt 75 1 16 38 58 9 57 60 124 190 50 14 692 731 95 173 119 3 2
Flensburg.......... 79 6 26 (75) 89 17 53 60 133 155 58 16 767 750 102 191 128 16 8
Neumünster........ 76 15, 18 90 71 44 46 37 164 130 57 16 764 733 104 194 124 17 13
11 am bürg............ 42 10 17 70 60 25 107 56 98 105 47 7 644 712 90 170 113 14 10
Schwerin (Meckl.). 53 2 12 51 34 9 53 71 102 103 43 8 541 618 88 140 99 10 10
Lüneburg............ 55 11 18 73 87 26 113 124 104 104 37 9 761 611 108 176 112 12 13
Bremen.............. 78 9 19 65 92 23 94 65 87 115 27 7 681 671 98 174 140 10 7
Emden................ 65 10 28 94 117 32 84 104 110 145 38 22 849 739 115 187 130 8 8
Hannover .......... 58 19 18 71 64 12 44 57 69 83 31 7 533 607 88 173 107 16 12
Kassel................ 41 13 22 50 86 39 16 39 82 84 37 4 513 591 87 153 95 15 10
Arnsberg ............ 98 31 48 115 79 55 66 38 143 m 48 14 846 913 93 213 134 27 23
Münstor i. W. ... 70 14 27 99 76 33 83 53 123 164 25 15 782 745 105 169 118 10 9
Cleve.................. 49 11 40 111 50 20 118 44 107,199 54 20 823 772 107 183 124 2
Köln-Leverkusen 24 14 21 44 49 37 40 •1« 113 60 22 11 483 660 73 181 97 18 5
Aachen .............. 52 18 52 95 47 59 102 54 116 140 41 29 805 844 95 196 130 13 7
Nouwied.............. 28 17 19 52 96 43 51 42 81 82 34 9 554 559 96 186 120 9 7
Frankfurt a. M.. . 57 4 24 55 75 60 115 111 100 131 50 10 792 604 131 174 119 11 5
Geisenheim........ 34 6 15 39 71 51 56 70 80 83 38 4 547 530 103 160 101 6 5
Trier.................... 5! 6 28 100 83 53 114 54 125:144 41 7 806 701 115 167 120 16 8
Putbus .............. 36 15 5 76 109 11 55 74 88 93 28 3 593 585 101 141 94 15 19
Köslin................ 26 19 16 60 86 24 80 164 109 126 21 10 741 694 107 174 121 27 40
Stettin................ 26 5 12 51 84 9 34 46 65 71 34 7 444 541 82 160 90 23 24
Kyritz................ 55 11 15 50 68 18 74 27 96 91 32 7 544 543 100 150 100 10 19
Berlin-Dahlem .. . 41 6 10 37 78 29 52 24 76 77 31 6 467 583 80 170 91 18 20
Frankfurt a. 0.. . 30 7 13 52 162 65 124 20 38 37 24 6 586 522 112 152 89 21 25
Torgau................ 45 6 11 31 112 55 145 66 62 60 30 6 629 542 114 134 103 10 13
Magdeburg ...,. 37 4 19 35 83 28 66 31 68 61 44 4 480 503 95 170 95 27 9
Erfurt................ 11 9 10 23 90 33 86 40 68 25 35 7 437 517 85 162 94 16 26
Plauen................ 61 27 13 32 121 71 127 60 68 71 42 3 705 ■) 683 103 169 103 29 28
Leipzig................ 46 15 17 33 121 80 120 49 42 68 42 8 641 *) 621 103 154 105 22 11
Dresden.............. 54 17 23 31 119 98 93 39 28 47 29 9 587 ■) 636 92 172 98 30 23
Tilsit.................. 16 46 16 70 114 40 33 83 114 108 36 7 683 694 98 184 110 39 67
Königsberg i. Pr. 11 46 26 49 108 52 86 57 87 153 44 13 732 670 109 184 120 43 54
Treuburg............ 13 61 35 32 75 57 125 172 53 104 38 45 810 597 126 185 126 45 73
Osterode i. Ostpr. 11 30 23 34 134 69 54 55 50 77 20 18 575 565 102 196 113 36 64
Lauenburg i. P... 15 21 19 60 119 41 69 66 102 89 25 16 642 626 103 191 118 40 56
Deutsch Krone .. 31 17 14 44 72 45 47 96 59 72 21 13 531 574 93 145 96 30 46
Grünberg i. Schl. 30 ii 9 34 78 86 89 62 18 30 37 5 489 619 79 172 89 11 32
Görlitz................ 58 27 21 33 50 114 101 62 28 71 30 8 603 683 88 152 108 24 21
Schreiberhau .... 132 54 36 130 140 175 186 137 67 182 97 14 1 350 1 110 122 175 124 67 99
Breslau.............. 41 13 6 55 63 90 80 86 53 44 20 5 556 585 95 147 86 20 32
Kosenborg (O.-S.) 24 19 9 39 61 75 65 109 35 44 30 4 514 685 75 144 91 37 45
Ratibor.............. 35 12 7 23 45 48 60 82 27 48 23 5 415 644 64 130 75 10 27
Kaiserslautern . . . 39 9 33 92 101 53 88 96 74 120 44 12 761 *) 707 108 169 114 14 17
Karlsruhe i. B.... 49 9 37 53 101 62 81 46 108 108 41 18 713 743 % 163 109 15 14
Freiburg i. Br.. . . 64 7 58 60 134 83 158 51 7.) 78 34 21 821 840 98 169 120 15 15
Stuttgart............ 38 6 28 49 103 110 55 24 40 58 41 9 561 *) 670 84 141 91 17 15
Freudenstadt.... 100 11 88 118 161 62 140 48 93 213 133 20 1 187 •) 1 482 80 184 135 27 56
Ulm.................... 32 11 29 26 72 101 119 46 36 58 44 3
Friedrichshafen .. 55 8 78 56 174 127 165 97 69 85 65 13 992 •) 1 027 96 167 111 20 18

Würzburg.......... 47 3 17 45 87 59 116 26 69 97 35 9 610 •) 563 108 141 106 5 5
Nürnborg............ 41 n 19 23 95 84 101 40 56 54 39 9 572 ■) 583 98 145 91 23 6
München............ 34 20 58 50 133 129 110 87 55 85 66 17 853 ■) 912 94 172 121 33 27
Metten................ 1281 30 , 18 33 191 57 161 59 76 90 64 7 914 •i 894 122 135 105 18 27
Foldberg i. Taunus 82 18 42 83 1 IC 82 102 39 111 191 67 12 939 •) 992 95 189 143 43 66
Wasserkuppo .... 96 41 32 80 140 86 92 59 127 167 103 23 1 046 1 097 95 210 155 70 63
Brocken.............. 130 43 45 152 107 I 39 102 58 185 222 87 21 1 191 *) 1 659 72 236 151 111 123
Fichtelberg........ 146 56 55 66 159 ! 126 253 94 81 115 56 13 1 220 1 069 115 196 151 95 139
Foldberg (Schiririw.) 1141 15 77 130 201 141 207 66 103 376 154 62 1 646 1 936 85 167 144 77 181
Schnoekoppe .... 58 77 66 74 in , 178 88 120 45 126 88 17 1 048 4) 1 132 93 219 165 111 212
Zugspitze............ 52 23 63 19 143 125 306 131 92 242 131 11 1 457 1 315 111 217 164 172 289

Zahl der Tage mit

I) 186« bis 1925. — S) 1879 bis 1918. — ») 1891 bis 1920. — *) 1851 bis 1920.



Internationale Übersichten





Intornationale Übersichten l*

Wichtige Zahlen zur Geographie der Erde

Größenzahlen der Erde
Erdoberfläche........................................................................... 510 MilL qkm

davon Landfläche......................................................... 29 vH der Gesamtfläche
Wasserfläche....................................................... 71 » » »

Gesamtbevölkerung der Erde................................................. 2 030 MilL Menschen
(Nähere Angabon über die Oberfläche und Bevölkerung der einzelnen Erdteile siehe Tab. S. 5* u. fg.)

Lange des Äquators...................................................... 40 070,368 km
Halbmesser des Äquators............................................ 6 377,397 »
Halbe Erdachse ............................................................ 6 356,079 »
Lange des Meridians...................................................... 40 003,423 »
Länge eines Wendekreises............................................ 36 778,000 »

j Länge eines Polarkreises............... 15 996,280 km
i Volumen der Erdkugel........................ 1 082 841,3 cbm
j Umfang der Erdbahn.........................  939,12 Mill. km
i Mittlere Entfernung der Erde von der Sonne ... 149,481 » »■

» » des Mondes von der Erde... 384 400 km

Name1) in
Meter

Europa
Hont Blanc................
Honte Roßa (Dufour

Spitze)......................
Lom (Mischabelhörnor)
Weiühorn....................
Hattorhorn................
Pinsteraarhorn..........
Jungfrau....................
Hönch..........................
®orins
J*ran Paradiso .
Piz Bernina.
Ortlor....................
Honte Viso..........
Großglockner....
Wildspitze...........
JJötterhorn........
Hochfeiler..........
£üppitze............
Ä'lav................
jyatzmann..........
Lr. Krottenkopf.
Sintis..................

St. Bernhard.
Sfctw................

^ulhacen....................
Vc d’Anoto(Maladetta)
itna A ......................

...............
Gerlsdorfer Spitze ...
ne?oi..........................

:::::::::
B®»uv a....................
ötromboli A..............

Asien
*ohomolungma----

jjodwin Austen .... 
^ndschinschönga .. 
2°Bai Than... .... 
wUrla Mandatta....

Ata.
- ^atschmir.
K
a,®werzow.

Tengri..............
^Kaufmann (Lenin)
^°öiawend A___
^-i-Dena..........
toB.er Ararat .. . 
».^b-i-Uaba.............
Muibek.

4810

4638 
4554 
4512 
4505 | 
4275] 
4167 
4105 
4103 
4061 
4052 
3902 
3843 
3798 
3774 
3703 
3523
2863
2864 
2714 
2657 
2504 
2472 
2133 
1800

3481
3404
3274
2918
2663
2544
2463
2123
1182
926

8840
8620
8580
8010
7880
7860
7750
7600
7200
7137
5690
5670
5180
5156
5140
5043

*) A - Vulkane.

Bodenerhebungen (Berge)

Gobirgo
(Bergkette)

Alpen:
Mont Blanc-Gruppe j

Walliser Alpen 
# »
» »

| » »
; Berner Alpen 

* *
* *

Dauphine-Kalkalpen 
Grajischo Alpen 

| Rhätische Alpen 
I Ortler Gruppe 
I Cottiache Älpen 
j Hohe Tauern 

Ötztaler Alpen 
I Bernor Alpon 

Hoho Tauern 
l Wo tterstein gobirgo 
1 Julischo Alpen 
Berohtesgad. Alpen 1 
Allgäuer Alpen 
Appenzeller Alpen 
Walliser Alpen 
Berner Alpen 
Schwyzer Alpen

Sierra Nevada 
Pyrenäen

Pindos 
Hohe Tatra 
Sudkarpaten 
Jötun Fjold

Himalaya
Karakorum
Himalaya

Pamir
Hindukusch
Pamir
Tien-Schan
Transalai
Kaukasus
Elburs Geb.
Sagross Geb. 
Armenisches Hochl. 
Hindukusch 
Kaukasus

Frankreioh/Ital.

Italien/Schweiz
Schweiz
Schweiz
Schweiz
Schweiz
Schwoiz
Schweiz
Frankreich •
Italien
Schweiz
Italien
Italien
Österreich
Österreich
Schweiz
Österreich
Deutsches Reich
Jugoslawien
Deutsches Reich
Deutsches Reich
Schwoiz
Schweiz
Schweiz
Schweiz

Spanion
Spanien
Italien
Griechenland
Tschochoslowak.
Rumänien
Norwogen
Schweden
Italien
Italien

China
Brit. Indion 
Brit. Indien 
China 
China 
China
Brit. Indien
UdSSR.
UdSSR.
UdSSR.
UdSSR.
Persion
Persien
TUrkei
Afghanistan
UdSSR.

Name1)
Höhe

in
Meter

Gebirge
(Bergkette) Land

KljutschewBkaja
Sopka A ................ 4917 Kamtschatka UuSSR.

Niitakajama
(Mt. Morrison)........ 4145 Formosa Japan

Fujijama A................ 3778 — Japan
Demirkasyk................ 3910 Taurus Türkei
Krakatoa A.............. 816 Sunda Straße Niederl. Indien

Afrika
Kibo............................ 6010 Kilimandscharo Tanganyika
Kenia.......................... 5240 — Kenia
Mcru............................. 4568 Kilimandscharo Tanganyika
Tisi-n-Tamjurt.......... 4700 Marok. Atlas Marokko
Ras Dasclian.............. 4620 Borgland v. Ankara Abessinien

Nordamerika
Mount Mac Kinley .. 6187 Alaska Range Vor. St. ,v. A.
Mount 'Logan............ 6050 St. Elias Alps Canada
Mount St. Elias........ 5520 OB» Canada
Mount Whitney........ 4540 Sierra Nevada Ver. St. v. A.
Blanka Peak.............. 4410 Rocky Mount.
Mount WrangeH........ 1270 Alaska Range Vor. St. v. A.
Mount Mitchel.......... 2048 AUeghanies Ver. St. v. A.

Mfttelamerika
Pik v. Orizaba A ... 5653 Sierra Madro Or. Mexiko
Popocatepotl A........ 5462 . . Or. Mexiko
Tajurnulco.................. 4210 Sierra Madro Guatemala
Chirripo...................... 3900 Cord, de Costarioa Costarica
Chiriqui...................... 3434 Cord, de Chiriqui Panama

Südamerika
Aconcagua .................. 7010 Anden
Ojos dol Salado........ 6870 »
Meroedario.................. 6798 »
Huascaran.................. 6763 • Peru
Tupungato.................. 6550 * Argontin./Chilo
Cerro de Morcedario.. 6670 » Argentinien
Coropuna.................... 6615 >
Chimborazo................ 6310 > Ecuador
Slisti A................ 6100 » Peru
Cotopaxi A................ 5940 » Ecuador
Huila.................. 5700 » Columbien
Li Columna.............. 5000 » Venezuela
Itatiaya.................... 2987 Serra da Mantiqueira Brasilien

Australien
und Ozeanien

Carsteusz-Spitze........ 5000 Nou-Guinea
Mauna Koa................. 4210 Hawaii Ver. St. v. A.
Mauna Loa A .......... 4170 Hawaii
Mount Kosciusko.... 2240 Austral. Alpon Austral. Bund

I*
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Wichtige Zahlen zur Geographie der Erde

Flüsse

Name
Länge

km

Strom
gebiet

1000 qkm

Name Länge

km

Strom
gebiet

1000 qkm

Kuropa Asien
3 500 1 460 Ob......................................................... 5 200

Donau.................................................... 2 900 817 Jenissei-Selonga.............................. 5 200 2 592
Dnjepr.................................................... 2 265 527 Jangtsekiang..................................... 5 200 1 775

1 860 430 Lena...................................................... 4 600
Petschora............................................. 1 600 330 Amur...................................................... 4 480 2 055

1 560 365 Iloangho............................................... 4 100 980
1 372 77 Indus...................................................... 3 200 960

Ehein.................................................... 1 320 225 Ganges und Brahmaputra .... 3 000 1 730
Elbe......................................................... 1 112 144 Syr-darja............................................ 2 860 649
Woiehsel............................................... 1 068 200 Amu-daria.......................................... 2 500 465

1 050 152 Ural................................................. 2 400
1 000 121 Euphrat............................................... 2 000 765

930 85 Irawadi............................................... 2 000 430
Ebro...................................................... 928 84
Maas................................ '..................... 925 49 Afrika
Tajo......................................................... 910 81 Nil-Kagera.......................................... 6 500 2 803
Memel (Njemen).............................. 880 98 Kongo.................................................... 4 200 3 690

861 119 Niger........................................... 4 160 2 092
Guadiana................................... 820 67 Sambesi..................................... 2 660 1 330
Rhone......................................... 812 99 Oranje......................................... 1 860 1 020

776 Kubango.................................... 1 800 785
770 98 Limpopo..................................... 1 600 440

Bug............................................. 765 Juba........................................... 1 500 196
762 Senegal....................................... 1 430 441
754 Ko wuma..................................... 1 100 145

Drau........................................... 749 40
Save........................................... 710 92 Amerika
Po............................................... 680 75 Nordamerika

650 Mississippi-Missouri.................... 6 300
610 St. Lorenz............♦.................. 3 800 1 248
560 Mackenzie............................... 3 780 1 660
545 28 Yukon.......................................... 3 300 900
530 Rio Grande del Norte.............. 2 800 570

Jnn............................................. 510 Winnipeg und Nelson............ 2 400 1 080
Kemiälv..................................... 494 53 Columbia................................... 2 000 655

460 Colorado................................. 2 000 590
Themse....................................... 405 Ohio......................................... 1 560 520

Hudson...................... 520 35
Angennanälv............................. 390 32 Südamerika
Tiber ........................................... 390 18
Umeälv....................................... 380 27
Tomeälv..................................... 375 40 2 400 944
Moldau....................................... 321 31
Arno........................................... 230 8 Australien
Schelde....................................... 220 20 , Murrav-Darling......................... 3 490 910

See-Kanäle

Name Erdteil Länge
km

Tiefe 1 Breite
im ! im Durschschnitt 

Durch
schnitt ' Spiegel Sohle

m 1 m | m

Verbindung Erbaut 
in den Jahren Eröffnung

Kaiser-Wilhelm-Kanal Europa 98 11,3 102 44 Nord- und Ostsee 1887—1895 21.6.1895
Kanal von Korinth.. » 6,3 8,0 24,6 21,0 Jonisches- und Ägäi- 

sclies Meer
1881—1893 9.11.1893

Suez-Kanal................ Asien-
Afrika

165,8 10,5 80—135 45—100 Mittelländisches Meer 
und Indischer Ozean

1859—1869 17.11.1869

Panama-Kanal.......... Amerika 81,1 12,5 91—305 90-200 Atlantischer Ozean 
und Stiller Ozean

1882—1915 16.8.1905
tamtl.

12.6.1920)
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Wichtige Zahlen zur Geographie der Erde

Seen
Höhe Grollte Mitt- Höhe Größte

Name Fläche ü. be
kannte lere N a m e Fläche ü. be-

kannle lere Landd. M. Tiefe Tiefe d.M. Tiefe Tiefe
qkm m m m qkm m m m

Europa
f-Mogasee................

"'-gase, ..................

Kossogol.................... 3 400 1 600 270 140 China
18 180 5 250 52 UdSSR Totes Meer.............. 980 394 300 146 Palästina

9 549 39 124 32 UdSSR Afrika''onorsec .......... 5 348 44 98 33
ivmen*Soenkomplex 4 400 76 58 28 Finnland Victoriasee .............. 68 800 1 132 80 40 Konya, Uganda

31 7,5
39

Estland, UdSSR Tanganyika.............. 31 900 780 1 435 Tanganyika, 
Bolg. Kongoi;ettorBee..................

fl5Äre (Inari)..........
1 898 88 119
1 230 118 80 Njassa........................ 30 800 480 786 270 ai '

»osero. 1 200 109 99 UdSSR Tsadsee...................... 16 000 295 12 1,5 s>
SBW»ero . . 1 125 122 10 UdSSR Rudolfsee.................. 8 000 400 8 Uganda
gS*nne....................
Saiarsoe...
p7«nsce....................
f/attenseo................

1 112 78 93 17 Finnland Albertsee .................. 5 300 652 nich tief Uganda
953
918
591

0,8
18

106

64
3

11

15

S, 2

Schweden
UdSSR
Ungarn

Amerika
Nordamerika

'“«er See.............. 581 375 310 154 Frankreich, Oberer See.............. 81 000 183 307 145 Canada,
®0|iensee .
§ör...................

* ^Ptarisoe ...

Schweiz Ver. St.v.A.
539 395 252 90 *> Huronsee.................. 61 610 177 223 76
370 65 346 136 Italien
362 121 443 187 Norwegen Michiganseo.............. 58 140 177 265 99 Vor. St. v. A.,
356 6 44 5 Jugoslawien Canada

\T Albanien Gr. Bärensee............ 29 000 119 90
Aeuaiedlersee............ 356 113 4 Österreich, Gr. Sklavensec........ 27 000 159 140
Sri»........................ Ungarn Eriesee...................... 25 760 175 64 21

320 15 31 11 Nord-Irland
■espaseo.. 288 906 54 18,5 Griechenland,

Jugoslawien
Jugoslawien

24 590 
18 760

216
75

19
225

Canada
Canada,

Ver. St. v. A.
j^hridasee................ 270 698 286 146

Ontarioseo................ 91

t»cnnib.Urger Sü0 ' ■ • 216 427 154 64 Schweiz Athabaskaseo.......... 7 400 210 60
Ä ila?Blorl!........
Änd8JÖ................
?.ee............................

212 194 372 175 Italien, Schweiz Renntiersee.............. 6 400 350
205 673 130 Norwegen Winnipegosisseo .... 5 400 250 Canada
182 8 44 7 Irischer Freistaat Gr. Salzsee................ 4 700 1 283 16 4
165 39 Irischer Freistaat 4 430 247 3,6 Canadap“nS de Barre .... 156 13 11

Südamerika■Pfersee.................. 146 198 Italien
Italien{^imenischer See . 120 258 7 5 Marakaibosee............ 13 600 0 250

0twaldstätter See. 114 437 214 104 Schweiz Nikaraguasee............ 8 430 34 70 13,5 Nikaragua
''tien Titioacaseo................ 6 900 3 825 263 103 Bolivien, Peru
^^Pisches Meer ...
paJsee........
^^ikalseo........
Khk«uorh,M .........

Aullagassee.............. 3 000 3 880
438 000 — 26 946 200 UdSSR Pooposee.................. 2 530 3 700 3 0,8 Bolivien

64 500 50 68 16 UdSSR
33 000 460 1 523 700 UdSSR Australien
18 400 274 20 UdSSR Eyresee...................... 10 000 — 12 20 selcht Austral. Bund

4 800 3 100 38 China Torrenssee................ 6 170 30 llach Austral. Bund

*) Deutsches Reich, Österreich, Schweiz. — *) Tanganyika, Mocambique, Nyassaland. — ') Franz. Äquatorial-Afrika.

Inseln

Name Lage') Fläche

qkm
Land Name Lage') Fläche

qkm

Jeiwo (Hokkaido).. G 77 400
A/N 228 200 Großbritannien Sachalin.................. G 75 000

A 102 819 Ceylon.................... I 65 608
P 91 800 UdSSR Franz Joseph Land P 54 000
A 82 456 Großbr., Ir. Freistaat llainan .................... C 34 000
P 63 290 Norwegen
M 25 460 Italien
M 24 090 Italien Madagaskar............ I 616 450
M 9 285 Großbritannien Kanarische Inseln . A 7 273
M 8 720 Frankreich Madeira.................. A 815
M 8 222
0 7 042 Dänemark Amerika
P 5 800 Norwegen Grönland................ A/P 2 170 000
M 4 144 Spanien Baffine Land.......... P/A 611 000
0 2 960 Schweden Kuba...................... A 114 524
0 2 710 Estland Neufundland.......... A 110 670
0 926 Deutsches Reich Haiti........................ A 76 555

Fouerland................ A/G 71 500
Jamaika.................. A 11 525

I 736 500 Niederlande Portorico................ A 8 696
I 471 551 Niederlande Galapagos Inseln . . G 7 640
G 228 000 ■Jftpan
I 188 940 Niederlande Australien
I 126 803 Niederlande Neuguinea.............. G 785 000
G 106 000 Ver. St. v. A. Neu Seeland.......... G 268 232
G 96 300 Vor. St. v. A. Tasmanien.............. G 67 890

Land

*Ulr°Pa
j^Sl^Hauptinsol.. .

Spitzbergen gruppe.. 
„ z,lien .....................
Sardinien...............
ypern.....................
Jorsika................
pZ;,...........
fe°Joten ...................
®&learen...................

otland..................0.'Mel.

A*len
5°meo . 
S^atra 
/.VPpon. 
elebes.

yav»..
,Vzon .Mi,ndanao.

J apan
Japan, UdSSR 

Brit. Indien 
UdSSR 
China

Frankreich
Spanien
Portugal

Dänemark
Canada
Kuba

Canada
Haiti, Dominika 
Argentinien, Chilo 

Großbritannien 
Ver. 8t. v. A. 

Eouador

Großbrit., Nioderl. 
Großbritannien 
Austral. Bund

n * Atlantischer Ozean, G — Großer (Stiller) Ozean, I - Indischer Ozean, M — Mittelmeer, N — Nordsee, 0 — Osteee, p * Polar 
* C Chinesische SUdsee,
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Wichtige Zahlen zur Geographie der Erde
Temperaturen und Niederschlagsmengen wichtigster Orte*)

Name des Ortes

Geogr.
Brette

Höhe
ll.d.M.

m

Temperaturen Niederschlagsmengen
J ahros- 
Mittel 
o C

Kältester Wärmster Jahres-
Mittel

cm

Regenreichster Regonärmster
° s Monat °C Monat °c Monat cm Monat cm

Europa Zugspitze........ 47 N 2 962 — 5,l Februar - Juli 1,9 137 August 18 Januar 7
Schneekoppo.. 50 N 1 620 0,0 Januar 7,3 Juli 8,3 115 Juli 15 Februar 6
Archangelsk.. . 64 N 10 0,3 Januar 13,7 Juli 15,8 39 Juli 6 April 2
Davos.............. 46 N 1 560 2,7 Januar 7,4 Juli 12,1 90 Juli 12 J anuar 5
Leningrad .... 60 N 10 3,7 Januar 9,3 Juli 17,7 48 August 7 Februar 2
Moskau............ 55 N 140 3,9 Jauuar - 11,0 Juli 18,9 53 August 7 Februar 2
Stockholm.... 59 N 50 5,6 Februar 3,5 Juli 16,7 53 August 7 Januar 3
Riga................ 57 N 10 6,0 Januar - 5,1 Juli 17,9 54 Juli 7 Februar 2
Borgon............ 60 N 20 7,0 Februar 0,9 Juli 14,4 196 Oktober 23 April 10
München........ 48 N 53 7,2 Januar 3,0 Juli 17,0 93 Juni 13 Fobruar 4
Warschau........ 52 N 12 7,3 Januar 3,4 Juli 18,8 57 August 8 Fobruar 3
Hamburg........ 53 N 30 8,3 Januar — 0,3 Juli 16,9 70 Juli 8 April 4
Zürich.............. 47 N 470 8,5 Januar - 1,4 Juli 18,4 115 Juli 13 Januar 5
Berlin.............. 52 N 40 8,6 Januar 0,7 Juli 18,0 57 Juli 8 Fobruar 3
Prag................ 50 N 200 8,8 Janaur 1,5 Juli 19,0 49 Juni 7 Januar 2
Brüssel............ 50 N 100 9,0 Januar 1,3 Juli 17,2 70 August 8 April 5
Wion................ 48 N 200 9,2 Januar - 1,7 Juli 19,6 62 Juni 7 Februar 3
Genf................ 46 N 400 9,5 Januar 0,0 Juli 19,5 86 Oktober 11 Januar 4
London............ 51 N 40 9,8 Januar 3,4 Juli 17,3 62 Oktober 7 April 4
Budapest........ 47 N 150 9,9 Januar 2,1 Juli 21,3 64 Mai 7 Februar 3
Paris................ 48 N 50 10,3 Januar 2,5 Juli 18,6 57 Juni 6 Januar 3
Bukarest........ 44 N 80 10,4 Januar 3,6 Juli 22,8 58 Juni 8 Februar 3
Belgrad.......... 44 N 140 11,1 Januar - 1,5 Juli 21,6 62 Juni 8 Januar 3
Mailand.......... 45 N 150 12,5 Januar 0,2 Juli 23,8 101 Oktober 12 Februar 6
Madrid............ 40 N 650 13,3 Januar 4,3 Juli 24,3 42 April 5 Juli 1
Triest.............. 45 N 30 13,6 Januar 4,1 Juli 23,5 109 Oktober 16 Februar 6
Konstantinopel 41 N 70 14,3 Januar 5,2 August 23,6 43 November 5 Juli 2
Lissabon.......... 38 N 10 15,3 Januar 9,6 August 21,2 73 Dezember 10 Juli */.
Rom................ 42 N 50 15,4 J anuar 6,7 Juli 24,8 80 Oktober 12 Juli 2
Athen .............. 38 N 110 17,7 Januar 9,3 Juli 27,0 39 November 7 Juli 1

Asien Worchojansk.. 67 N 100 — 16,3 Januar 50,5 Juli 15,4 13 Juli 3 März 0
Jakutsk.......... 62 N 100 — 10,9 Januar 43,6 Juli 19,2 30 August 6 Februar 1
Omsk.............. 55 N 90 - 0,1 Januar 20,5 Juli 19,7 33 Juni-Aug. 6 Februar 1
Wladiwostok. . 43 N 20 4,3 Januar 15,1 August 20,8 37 August 9 Januar 0
Dardjceling ... 27 N 2 250 11,5 Januar 4,5 Juli 16,4 306 Juli 76 Dezember 0
Tokio.............. 35 N 20 13,8 Januar 2,9 August 25,4 147 September 19 Januar 5
Jerusalem .... 31 N 75 15,9 .Januar 7,0 August 23,0 65 Januar 16 Juli 0
Teheran .......... 35 N 1 160 16,5 Januar 0,9 Juli 29,4 25 März 5 August 0
Beirut.............. 33 N 30 20,5 Januar 13,0 August 27,5 91 Januar 19 Juli 0
Hongkong .... 22 N 30 22,0 Februar 14,3 Juli 27,6 229 Juni 41 Januar 2
Kalkutta........ 22 N 10 25,5 Januar 18,4 Mai 29,8 154 August 32 Januar 1
Batavia.......... 6 8 10 26,0 Februar 25,4 M ai 26,5 180 Februar 35 August 3
Bombay.......... 18 N 10 26,3 .T an uar 23,6 Mai 29,2 118 Juli 62 Mürz 0
Jakobabad.... 28 N 60 26,3 .1 anuar 14,1 Juni 36,5 12 Juli 4 Oktober 0
Bangkok........ 13 N 10 26,7 Dezember 23,8 April 28,6 149 Septomber 31 Januar 0
Singapur........ 1 N 0 26,7 Januar 25,7 Mai 27,5 236 Dezember 26 Februar 16
Manila............ 14 N 10 26,8 Januar 25,0 Mai 28,6 193 Juli 39 Februar 1
Aden................ 12 N 0 27,8 Januar 24,3 Juni 31*1 6 März 1 Oktober 0

Afrika Johannesburg 26 S 1 920 14,6 Juni 9,0 Januar 18,5 78 Januar 16 Juli V.
Swakopmund . 22 H 10 15,1 August 12,6 März 17,3 2 Dezember 0,4 mehrere 0
Kapstadt........ 34 8 10 16,4 Juli 12,2 Januar 20,7 65 Juni 12 Januar 2
Tripolis............ 32 N 20 19,7 Januar 11,7 August 26,4 41 Dezember 12 August 0
Kairo.............. 30 N 30 21,2 Januar 12,3 Juli 28,6 3 Januar 1 Juli 0
Dobundsohu. .. 4 N 10 24,9 August 23,5 Februar 26,2 1 017 Juli 160 Januar 20
Khartum........ 15 N 380 28,8 Januar 21,9 Mai 33,4 13 August 6 Januar 0
Timbuktu .... 16 N 250 29,2 Dezember 21,4 Mai 35,0 21 Juli 10 mehrero 0
Mas« au a.......... 15 N 10 30,2 Januar 25,9 Juli 35,2 18 Dezember 4 Juni 0

Amerika
Nord-Am. Winnipeg........ 50 N 230 0,6 .1 anuar 21,7 Juli 18,7 54 Juni 8 Januar 2

Montreal........ 45 N 60 5,6 Januar 10.9 Juli 20,5 104 Juli 11 April 6
Chicago.......... 41 N 250 9,2 Januar 4,6 Juli • 22,4 88 Juni 10 Januar 5
New York .... 40 N 40 10,9 Januar M Juli 23,1 114 August 12 Dezember 8
Philadelphia .. 39 N 60 12,0 Januar 0,1 Juli 24,3 101 August 11 April 8
San Francisco . 37 N 60 12,7 Januar 9,7 Septomber 15,2 60 Dezember 13 August 0
Mexiko............ 19 N 2 280 15,5 Dezember 11,9 Mai 18,3 59 August. 12 Januar 0
New Orleans .. 30 N 40 20,1 Januar 11,7 Juli 27,4 156 Juni 17 Februar 12
Key Wost .... 24 N 10 24,9 Januar 20,4 August 28,8 98 Septombor 19 März 3

Mittel-Am. Greytown .... 11 N 0 26,2 Januur 25,3 Mai 27,1 659 November 93 März 16
SUd-Am. La Paz............ 16 8 3 690 9,4 Juni 6,7 November 11,5 54 Fobruar 11 Juni 0

Valparaiso .... 33 8 40 14,3 Juli 11,5 Februar 17,5 55 Juli 17 Januar 0
Montevideo ... 35 8 10 16,2 Juli 10,4 Januar 22,0 98 April 10 Januar 7
Buenos Aires . . 34 8 20 16,6 Juli 10,1 Januar 23,1 93 März 12 Juli 5
SÄo Paulo .... 23 8 760 18,2 Juli 14,2 Januar 21,7 132 Januar 21 Juli 2
Lima................ 12 8 160 19,0 August 15,9 Februar 23,0 5 August 1 Februar 0
Rio de Janeiro 22 8 60 22,5 Juli 19,7 Februar 25,6 111 Dezember 14 Juli
Cayenne.......... 4 N 10 26,4 Februar 25,8 Oktober 27,3 301 Mai 51 September 3

Australien und
Ozeanien Melbourne .... 37 8 30 14,7 Juli 9,3 Januar 19,7 65 Oktober 7 Februar 4

Sydney............ 33 8 40 17,2 Juli 11,3 Januar 21,9 123 April 14 September 7
Honolulu........ 21 N 20 23,3 Januar 21,2 August 25,3 90 November 13 Juni
Port Darwin .. 12 8 20 27,3 Juli 23,7 November 29,1 158 Januar 40 Juli 0

*} Nach W. Klippen. Die Klimate der Erde. Berlin u. Leipzig 1923.
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1. Fläche und Bevölkerung der Länder der Erde
a. Nach den Volkszählungen

Länder

Zeitpunkt 
der Volks

zählung (Z) 
oder

Schätzung
(Sch)

Fläche in

qkm4)

Wohn- bzw. ortsanwesende 
Bevölkerung

Zunahme bzw. Ab
nahme (—) seit der 
letzten Volkszäh
lung durchschnitt

lich jährlich

Auf
1 qkm 

kommen

über
haupt

männ
liche

weibliche über
haupt

i.vllder
mittler.
Bevöl
kerung

Ein
wohner

Europa2)................. 11 400 000 :!)498000 000 43,7

Deutsches Reich4)................ Z. 16. 6.1933 470 682 66 165 879 373 154 0,57 140,57
Albanien ................................ Z. 25.5.1930 27 538 1 005 902 36,53
Andorra.................................. Sch. 1930 453 6 025 . 13,30
Belgien..................................... Z. 31.12.1930 30 440 8 092 004 4 007 418 4 084 586 62 622 0,81 265,83
Bulgarien................................ Z. 31.12.1926 103 146 5 478 741 2 743 025 2 735 716 105 295 2,04 53,12
Dänemark .............................. jz. 5.11.1930 42 931 3 550 656 1 736 306 1 814 350 23 221 0,66 82,71

hierzu: Färöer.................. 1 399 24 200 12 142 12 058 273 1,16 17,30

Danzig..................................... Z. 18.8.1929 1 894 407 517 191 524 215 993 4 704 1,19 215,16
Estland .................................. Z. 28.12.1922 47 549 1 107 059 520 239 586 820 23,28
Finnland.................................. jz.31.12.1930 388 451 3 667 067 1 809 068 1 857 999 9,44

davon Aaland.............................. 1 442 27 375 13 415 13 960 18,98

Frankreich.............................. jz. 8. 3.1931 550 986 6) 41 834 923 218 205 0,53 75,93
davon Elsaß-Lothringen .... 14 522 6) 1 898 376 20 655 1,12 130,72

Griechenland (mit Athos) .... Z. 16.5.1928 130 199 6 204 684 3 076 235 3 128 449 47,66

Britisches Reich (europ. Teile) 
Vereinigtes Königreich von 

Großbrit. u. Nordirland 
England und Wales...............

}Z.26.4.1931
151 028 39 947 931 19 138 844 20 809 087 203 123 0,63 204,61

Schottland................................ 77 170 4 842 554 2 325 867 2 516 687 — 3 994 —0,08 02,76

Nordirland ................................ Z. 18.4.1926 13 563 1 256 561 608 088 648 473 92,66

Insel Man u. Kanalinseln........... 1 766 142 399 66 447 75 952 — 811 —0,66 186,90

Gibraltar c)...................................... }Z. 26.4.1931 5 21 372 10 927 10 445 283 1,42 4 274,40

Malta.............................................. I 316 241 621 1 694 0,73 764,62

Irischer Freistaat.............. Z. 18./19. 4.1926 68 893 2 971 992 1 506 889 1 465 103 43,14

Island....................................... Z. 2.12.1930 102 819 108 644 1 395 1,37 1,06
Italien....................................... Z. 21. 4.1931 310 137 41 230 047 20 160 052 21 069 995 251 947 0,63 132,94
Jugoslawien........................... Z. 31. 3.1931 248 665 13 930 918 6 894 561 7 036 357 191 360 1,47 66,02
Lettland.................................. Z. 11. 2.1930 65 791 1 900 045 886 078 1 013 967 11 048 0,59 28,88
Liechtenstein......................... Z. 1930 159 10 213 64,23
Litauen (ohne Momelgebiet) 7) . . Z. 17.9.1923 53 242 2 028 971 967 560 1 061 411 38,11

Memelgobiot....................... Z. 20.1.1925 2 416 141 645 67 003 74 642 58,63
Luxemburg.............................. Z. 31. 12.1930 2 586 299 993 154 405 145 588 4 823 1,65 116,01
Monaco..................................... Z. 1.1.1928 1,5 24 927 16 618,00
Niederlande............................ Z. 31.12.1930 34 181 7 935 565 3 942 676 3 992 889 107 025 1,45 232,16
Norwegen (ohne Polargebiote)8) Z.31.12.1930 322 681 2 814 194 l6 442 0,60 8,72
Österreich................................ Z. 7.3.1923 83 838 6 534 481 3 147 404 3 387 077 77,94
Bolen ..................................... Z. 9.12.1931 388 635 32 132 936 493 159 1,66 82,68
Portugal (mit Azoren u. Madeira) Z. 1.12.1930 91 948 6 654 815 3 102 868 3 551 947 62 182 0,98 72,38
Rumänien................................ Z. 29.12.1930 294 967 18 025 237 . 61,11
Rußland (UdSSR)2).............. 6 002 240 116 047 050 55 181 593 60 865 457 19,33

RSFSR, europäisch. Teil2) 5 423 864 82 045 623 38 647 200 43 398 423 16,13
darunter Uralgebiet................. (Z. 17.12.1926 1 756 104 6 786 339 3 167 763 3 618 576 3,86

Weißrußland ..................... 126 792 4 983 240 2 439 801 2 543 439 39,30
Ukraine................................

San Marino....................... Sch. 1928
451 584

61

29 018 187

13 013

14 094 592 14 923 595 64,26

213,33
Schweden........................................ Z.31. 12.1930 448 439 6 141 571 3 023 465 3 118106 23 708 0,39 13,70
Schweiz........................................... Z. 1.12.1930 41 295 4 082 511 1 966 152 2 116 359 19 642 0,49 98,86
Spanien (mit Kanar. Inseln).... Z.31.12.1930 511 985 23 903 333 11 774 815 12 128 518 188 971 0,82 46,67
Tschechoslowakei....................... }Z. 1.12.1930 140 394 14 726 158 111 298 0,79 104,80

davon Karpathorußland........... 12 656 725 350 11 878 1,78 67,31

') In der Fläche sind alle Binnengewässer (Flüsse, Seen usw.) enthalten; bei Schottland sind die Binnenseen und boi Nordirland 
gesamten Gewässer nicht enthalten. — a) Einschließlich de» geographisch bu Asien gehörenden Teiles des Uralgebietes mit einer Fläche 

von etwa 1 300 000 qkm; im Süden ist als geographische Grenze der Kamm des Kaukasus-Gebirges angenommen. — a) Gesamtsumme 
der Bevölkerung unter Berücksichtigung der neuesten fortgeschriebonen Zahlen (vgl. Übersicht lb auf Soito 10*). — 4) Einschließlich 
oaargehiet; vgl. S. 5. — 5) Wohnbevölkerung. — *) Ohne Militär. —■ 7) Ohne den durch Polon besetzten Teil des Distrikte Wilna. — 
*) Polargebiote: Svalbard (Spitzbergen, Bäreninsel) und Jan Mayen mit 63 292 qkm und 654 Einwohnern.
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1. Fläche und Bevölkerung der Länder der Erde

Länder

Zeitpunkt 
der Volks

zählung (Z) 
oder

Schätzung
(Sch)

Fläche in
qkm

Wohn- bzw. ortsanwesende 
Bevölkerung

Zunahme bzw.Ab- 
nahme (—) seit der 
etzten Volkszäh- 
,ung durchschnitt

lich jährlich

Auf
1 qkm 

kommen

über
haupt

männ
liche

weibliche über
haupt

.vllder
nittler.
Bevöl
kerung

Ein
wohner

Türkei (europ. Teil)............ Z. 28.10.1927 23 975 1 040 669 527 910 512 759 43,66
davon Insel Imbros................... 285 6 719 3 028 3 691 23,68

Ungarn................................ Z. 31.12.1930 93 026 8 688 319 4 250 110 4 438 209 69 812 0,84 93,40

Vatikan-Stadt.................... Z. 31.1.1933 0,44 1 044 677 367 • 2372,73

Asien1)............ 40 000 000 ■)l 125 000000 28,1

Afghanistan........................ Sch. 1924 650 000 12 000 000 18,46

China.................................. Sch. 1930 7128 000 3) 444 000 000 62,29

davon >ieben- r Ostturkestan.. 
ländert Tibet.............. >Sch. 1926 1 425 000 2 700 000 1,89

1 150 000 1 500 000 1,30

ferner MandschurischeProvinzen 
mit Prov. Jehol (Mand-
schukuo)...................... Z. 1932 1 285 000 29 606 000 16 333 000 13 273 000 23,03

Irak...................................... Z. 1920 370 980 2 849 282 7,68

Japan .................................. 678 340 91 723 012 46 483 907 45 239 105 1 442 106 1,64 135,22
eigentliches Japan...................... 382 074 64 447 724 32 388 369 32 059 355 942 180 1,62 168,68

Formosa........................................ >Z. 1.10.1930 35 974 4 594 161 2 354 607 2 239 554 119 855 2,79 127,71

Korea. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 220 741 21 057 969 10 763 230 10 294 739 307 005 1,61 96,40

Süd Sachalin................................ 36 089 295 187 168 528 126 659 18 287 7,33 8,18

Kwantung.................................... 3 462 1 327 971 809 173 518 798 54 779 4,60 383,58

Jemen.................................. Sch. 62 000 1 000 000 16,13
Mongolei.............................. Sch. 1926 1 525 700 670 000 0,44

Nedschd-Hedschas (mit Asir) . Sch. 1 579 900 2 235 000 1,41

Nepal.................................. Sch. 1920 140 000 5 600 000 40,00
Persien................................ Sch. 1920 1 643 558 9 000 000 5,48
Rußland (UdSSR)1).......... 15 173 947 30 980 865 15 861 759 15 119 106 2,04

RSFSR asiatischer Teil1) 14 227 582 18 845 621 9 523 435 9 322186 1,32
Transkaukasien .............. 185 191 5 861 529 3 009 046 2 852 483 31,65

Iz. 17.12.1920 85 9G8 2 314 571 1 212 859 1 101 712 26,92
Armenien........................ 29 964 880 464 448 674 431 790 29,38
Georgien .................................. 69 259 2 666 494 1 347 513 1 318 981 38,50

Turkmenien.................... 449 698 1 000 914 531 858 469 056 2,22
Usbekion. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 176 831 4445 634 2 359 601 2 086 033 25,14
Tadschikien.................... 134 645 827 167 437 819 389 348 6,15

Siam. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Z. 15. 7.1929 518 159 11 506 207 5 795 065 5 711 142 229 885 2,22 22,21

Tannu-Tuwa. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sch. 165 000 62 000 0,38

Türkei (asiatischer Teil) ... |z. 28.10.1927 738 761 12 607 601 6 035 969 j 6 571 632 17,07
davon Insel Tenedos. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30 1 632 762 870 64,40

Britisches Reich (asiat. Teile)
Indien, Kaiserreich1).... 1 4 703 870 352 837 778 181 828 923 171008 855 3 389 530 1,01 75,01

davon Provinzen 5). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . iz. 20.2.1931 2 834 120 270 561 353
*

2 355 806 0,91 95,47

Fürstonstaaten5). . . . . . . . . . . . . . J 1 841 496 80 838 527 889 934 i ,n 43,90

dazu Schutzstaaten6). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sch. 397 650 1 147 000 . 2t88

Ceylon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Z. 18.3.1931 65 608 5 312 548 . 80 800 1,66 80,97
Cypern. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Z. 1931 9 285 347 959 172 754 175 205 3 749 1,14 37,47
Hongkong. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Z. 1931 1 010 852 932 489 646 363 286 23 777 3,24 1132,19
Malaya. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 142 700 4 385 346 2 598 023 j 1 787 323 102 729 2,65 30,73

davon Föderierte malaiische
Staaten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nichtfödericrto malai- iZ. 1.4.1931
71 608 1 713 096 1 046 054 667 042 38 821 I *t66 23,94

isohe Staaten. . . . . . . . . . . . . 66 947 1 558 235 880 889 677 346 40 884 3,0» 23,28

Straits Settlements
(einschl. Labuan) .. 4 145 1 114 015 671 080 442 935 23 025 9,31 268,76

Nord-Borneo. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Z. 1931 80 290 270 043 27 004 10,23 3,36

Sarawak. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sch.31.12.1931 108 800 600 000 5,51

*) AuHHühl. des geographisch zu Asien gehörenden Teiles des Uralgebietes, vgl. Arnn. 2 auf 8. 5*. — 2) Vgl. Anm. 3 auf 8.5*. — 
•) Schätzung des Ministeriums des Innern auf Grund von Teilzäldungen. — 4) Einschi. Aden mit Perim u. Sokotra. — •) Vorläufig® 
Zahlen. — •) Bhutan, Bahrain-Inseln, Hadramaut, Katar, Koweit, Oman, Seeräubcrküste.
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1. Fläche und Bevölkerung der Länder der Erde

Länder

Zeitpunkt 
der Volks

zählung (Z) 
oder

Schätzung
(Sch)

Fläche in
qkm

Wohn- bzw. ortsanwesende 
Bevölkerung

Zunahme bzw.Ab
nahme (—) seit der 
lotzten Volkszäh
lung durchschnitt

lich jährlich

Auf
1 qkm 

kommen

über
haupt

männ
liche

weibliche über
haupt

i.vHder
mittler.
Bevöl
kerung

Ein
wohner

Mandatsgebiete:
Z. 18.11.1931Palästina....................... 23 316 1 035 154 526 078 509 076 30 886 3,45 44,40

Transjordanien............. Sch. 1929 42 000 300 000 7,14

Franz. Besitzungen usw.:
Französisch Indien........ Z. 1.7.1926 513 273 081 1 384 0,51 532,32
Indo China....................... Z. 1. 7. 1931 740 400 21 452 000 264 600 1,31 28,97

dazu Pachtgeb. v. Kwantschou-
wan................................ Sch. 1931 842 206 000 244,66

Mandatsgebiet:
Syrien u. Libanon .... Z. 1929 200 000 2 687 280 13,44

Italienische Besitzungen:). . Z. 21. 4. 1931 2 664 137116 51,47

Niederländ. Besitzungen . . . 1 1 900 134 60 731 025 1 138 019 2,07 31,96
Java und Madura.................. \Z. 7.10.1930 132 657 41 719 524 20 428 932 21 290 592 673 535 1,76 314,49
Übrige Besitz, (m. Nou-Guinea).. J 1 767 477 19 011 501 464 483 2,78 10,76

Portugiesische Besitzungen2) Sch.31.1.1929 22 809 1 139 763 49,97

Besitz, d. V. St. v. Amerika:
Philippinen....................... Sch. 1. 7. 1931 296 373 12 419 100 183 025 1,61 41,90

Afrika3)............. 29 000 000 146 000 000 . 5,0

Abessinien............................ Sch. 1928 800 000 10 000 000 12,50

Ägypten4)............................ Z. 19. 2.1927 35 158 14 177 864 7 058 073 7 119 791 403,26

Liberien................................ Sch. 1923 95 400 2 000 000 , . 20,96

Sudan (brit.-ägvpt. Kon-
dominium)....................... Sch.31.12.1929 2611 000 5 605 848 2,15

Tanger (Marokko)............... Sch. 1926 373 80 000 214,48

Belg. Besitzung: Kongo . .. Z. 1.1.1931 2 385 120 #) 8 444 370 3,54
Mandatsgebiet6):
Ruanda-U rundi7)......... Sch.31.12.1925 54 800 4 500 000 . 82,12

Britisches Reich (afrik. Teile):
Süd-Afrikan. Union8) . . . Sch. 1931 1 222 268 8 132 600 6,65
Bri tisch-W estaf rika:

Erfrischungsinseln •). . . Z. 1931 326 4 295 13,17
Gambia (Kol. n. Prot.) Z. 1931 10 706 199 520 104 894 94 626 — 1 101 —0,54 18,64
Goldküste10)................. Z. 1931 207 863 2 887 643 13,89
Nigeria (Kol. u. Prot.) Z. 23.4.1931 869 400 20 062 033 23,08
Sierra Leone............... Z. 1931 80 400 1 768 479 848 944 919 535 22 717 1,37 22,00

Britisch-Ostafrika:
Kenya (Kol. u. Prot.)11) Sch. 1931 582 374 3 040 763 5,22
Mauritius u. Depend.. . Z. 1931 2 096 402 897 205 448 197 449 2 641 0,68 192,22
Nyassaland (Prot.) ... Sch.31.12.1930 103 486 1 3% 246 643 304 752 942 13,49
Sansibar(Prot.)u.Pemba Z. 1931 2 642 235 428 123 031 112 397 89,11
Seychellen u. Depend. . Z. 1931 404 27 444 13 289 14 155 292 1,12 67,93
Somaliland (Prot.) .... Z. 24.4. 1921 176 113 347 000 1,97
Uganda (Prot.)........... Z. 3931 304 873 3 553 534 48 193 1,46 11,66

Bri tisch-Südaf rika:
Brit.-Südafr. Prot.18) Z. 3.5.1921 760 074 764 715 1,01
Nord Rhodesia........... Sch.31.12.1930 745 772 1 345 075 624 535 720 540 1,80
Süd Rhodesia............. Z. 1931 384 794 1 109 012 612 653 496 359 20 983 2,09 2,88

T. x> Rhodos, Dodekanes, Pachtgebiet von Tientsin (0,5 qkm und 6261 Einwohner). — *) Porlugies.-Indien (Goa, Damao, Diu), Makao, 
1 unor. — •) Vgl. Anm. 3 auf 8. 5*. — 4) Die gesamte Flache des auüer von der seßhaften Bevölkerung noch von rund 40 000 Nomadeu 
»•wohnten Landes beträgt etwa 994 000 qkm. — 4) Weiße Bevölkerung am 1. Januar 1931: 25 179. — •) Ehemalige deutsche Schutzgebiete. 

1". ) Teil des ehern. Deutsch-Ostafrika. — ®) Zahl der weißen Einwohner nach der Z. vom 5. Mai 1931: 1 828 175. — •) Ascension, 
irjstan da Cunha (Schätzung 1928) und St. Helena. — >•) Einschi. Aschanti und Nordgebioto. — n) Dio Zählung vom 6. März 1931 er
weckte sich nur auf die nichteingeborene Bevölkerung; diese betrug 73 947. — 1‘) Basutoland, Betschuaualand und Swaziland.



8* Internationale Übersichten

1. Fläche und Bevölkerung der Länder der Erde

Länder

Zeitpunkt 
der Volks
zählung (Z) 

oder
Fläche in

qkm

Wohn- bzw. ortsanwesende 
Bevölkerung

Zunahme bzw. Ab
nahme (—) seit, der 
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lung durchschnitt
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Auf
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kommen
Schätzung

(Sch)
über
haupt

männ
liche

weibliche über
haupt

i.vllder
mittler.
Bevöl
kerung

Ein
wohner

Mandatsgebiete1):
Kamerun (westl. Teil). . Sch. 1931 80 300 700 050 8,72
Togo (westl. Teil)........
Tanganyika2)...............

Z. 1931 33 773 275 925 8 766 3,78 8,17
Sch.31.12.1930 945 595 4 884 601 2 320 551 2 564 050 5,17

Südwestafrika (in süd- 
afrikan. Verwaltung) Z. 1926 835 950 258 905 . 0,31

Franz. Besitzungen usw.:
Franz. Äquatorialafrika •1) Z. 1. 7. 1931 2 370 000 3 196 687 13 303 0,42 1,35
Französisch Nordafrika: 

Algerien4)..................... Z. 8.3.1931 2 195 097 6 553 451 97 991 1,55 2,99
Marokko (Prot.)........... Z. 8. 3. 1931 420 000 5 057 000 . 32 600 0,66 12,04
Tunesien (Prot.)........... Z. 22. 3.1931 125 130 2 410 692 50 197 2,20 19,27

Französisch Westafrika . . Z. 1.7.1931 4 659 708 14 575 973 206 872 1,47 3,13
Französisch Ostafrika: 

Madagaskar u. Depend. 1 616 453 3 724 000 20 600 0,56 6,04
Röunion....................... 1.7.1931 2 400 197 933 2 259 1,17 82,47
Somaliküste................. J 22 000 69 362 • — 3 282 —4,23 3,15

Mandatsgebiete1):
Kamerun (östl. Teil)5) jz. 1. 7. 1931 431 320 2 192 163 62 719 3,08 5,08
Togo (östl. Teil)........... 52 000 747 646 1 054 0,14 14,38

Italienische Besitzungen:
Oyrenaika......................... 600 000 164 607 0,27
Eritrea.............................. 119 000 621 776 5,22
Somaliland (einschl. Juba-

land)..............................
Tripolitanien.....................

■Z.21.4.1931
600 000
900 000

990 815 
540 580

6,53
1,65
0,60

Portugiesische Besitzungen:
Angola.............................. Sch. 1929 1 255 775 2 503 000 1,99
Guinea.............................. Sch.31.12.1929 36 125 343 961 9,52
Mocambique..................... Z. 3. 5. 1928 771 133 3 995 831 1 920 606 2 075 225 6,18
Übrigo Besitzungen6) . . . Sch.31.12.1929 4 871 207 355 42,57

Spanische Besitzungen1).. . Z. 31. 12.1920 333 643 983 170 * 2,95

Amerika8)............. 43 000 000 251 000 000 5,8
a. Nord- u. Mittel- 

amorika
(ohne fremdl. Besitz.) 

Verein. Staaten v. Amerika 7 841 422 122 775 046 62 137 080 60 637 966 1 706443 1,49 15,66
Neu England ........................ 172 083 e 166 341 4 024 657 4 141 684 76 543 0,98 47,46
Mittelatlantisoher Bozirk...... 265 684 26 260 750 13 188 681 13 072 069 399 961 1,65 98,84
Nordöstlicher Zontralbozirk.... 642 759 25 297 185 12 904 783 12 392 402 382 164 1,63 39,36
Nordwestlicher Zontralbezirk.. . 1 342 951 13 296 915 6 785 442 6 511 473 75 267 0,58 9,90
SUdatlantischer Bozirk.............. 732 927 15 793 589 7 880 634 7 912 955 180 332 1,21 21,65
Südöstlicher Zontralbezirk........ 470 163 9 887 214 4 947 502 4 939 712 99 391 1,06 21,03
Südwestlicher Zontralbezirk .. •Z. 1.4.1930 1 134 181 12 176 830 6 186 924 5 989 906 193 460 1,73 10,74
Gobirgsbozirk................................ 2 240 977 3 701 789 1 949 798 1 751 991 36 569 1,04 1,65
Pazifischer Bezirk...................... 839 697 8 194 433 4 268 659 3 925 774 262 756 3,82 9,18

Territ. u. Depend.................. 9 382 424 124 439 716 13,28
Alaska.............................. 1 530 327 59 278 35 764 23 514 424 0,74 0,04
Punamakaualzone........... 1 434 39 467 1 660 5,33 27,52
Portorico ......................... 8 896 1 543 913 771 761 772 152 24 410 1,72 113,55
Jungfern-Inseln............... 345 22 012 • •

63,30

} Ehemalige deutsche Schut/gobietc. — •) Teil des ehein. Deutsch-Ostafrika. — •) Bei Ä quatonalafrika sind die vom franz. Mandats
gebiet Kamerun abgetrennten Gebietsteile nachgewiesen. — 4) Einschi, des gesamten Hinterlandes. — ») Vgl. Anm. 3. — •) Kapverdisch« 
Inseln, Inseln 84o Thomc und Principe. — T) Span. Marokko mit den ehern. Presidios Ceuta, Melilla usw., Fernando Po, Westsahara» 
Rio Muni (span. Guinea) mit vorgelagerten Inseln. — •) Vgl. Anm. 3 auf Seite ß*.
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Costa Rica.......................... Z. 11. 5.1927 58 000 471 525 • • 8,13
Cuba..................................... Z. 9. 1931 114 524 3 962 344 89 445 2,61 34,60
Dominika............................ Z. 24.12.1920 48 711 894 665 446 384 448 281 . 18,37
Guatemala.......................... Z. 28. 8. 1921 109 724 2 004 900 991 896 1 013 004 18,27
Haiti..................................... Sch. 1. 1.1927 27 844 2 300 200 . . 82,61
Honduras............................ Z. 29. 6. 1930 154 305 854 184 424324 429 860 43 822 5,64 5,54
Mexiko................................. Z. 15. ö. 1930 1 969 153 16 404 030 8 065 695 8 338 335 243 442 1,68 8,33
Nicaragua............................ Z. 1.1.1920 118 453 638 119 311 613 326 506 5,39
Panama............................... Z. 1930 74 522 467 459 239 499 227 960 2 136 0,47 6,27
Salvador............................... Z. 1. 5.1930 34 126 1 437 157 713 303 723 854 42,11

b. Südamerika 
(ohne fremdl. Besitz.)

Argentinien ........................ Sch.31.12.1932 2 797 113 11 846 655 4,24
Bolivien............................... Sch. 1930 1 332 808 2 972 587 . 2,23
Brasilien.............................. Z. 1.9.1920 8 494 299 30 635 605 15 443 818 15 191 787 3,61
Chile..................................... Z. 27. 11.1930 741 767 4 287 445 2 122 709 2 164 736 55 587 1,39 5,78
Columbien.......................... Z 16.11.1928 1 201 520 7 851 000 3 937 892 3 913 108 199 592 2,91 6,53
Ecuador............................... Sch. 1931 451 180 2 500 000 5,64
Paraguay............................. Sch. 1929 418 722 843 905 2,02
Peru..................................... Sch. 1927 1 378 360 6 147 000 . 4,46
Uruguay ............................... Sch. 1.1. 1932 186 926 1 941 398 * 10,33
Venezuela............................. Z. 31. 1./3.2.1926 1 020 400 3 026 878 120 968 4,45 2,97

c. Fremdl. Besitzungen 
Brit. Reich (amerik. Teile)

Canada............................. Z. 1. 6.1931 9 556 817 10 376 786 5 374 541 5 032 245 158 830 1,65 1,09
Neufundland.................. , Sch. 110 670 271 685 137 433 134 252 2,45

hierzu Labrador Küste . . . . / 31. 12.1930 306 800 4 203 2 251 1 952 0,01

Bermudainseln................ Z. 1931 49 27 789 14 174 13 615 766 3,20 567,12
Britisch Guayana.......... Z. 1931 231 744 310 933 155 381 155 552 1 324 0,44 1,34

» Honduras.......... Z. 1931 22 269 51 347 25 524 25 823 603 1,25 2,31
» Westindien........ Sch.31.12.1930 32 338 1 987 000 . 61,44

Falklandinseln................ Z. 1931 11 960 3 101 2 066 1 035 — 33 —1,01 0,26

Dänische Besitzung:
Grönland......................... Sch. 1.10.1930 >) 2 170 000 16 630 .

Französische Besitzungen:
Guadeloupe und Dep.. . . 1 1 780 267 407 4833 1,89 150,23
Französisch Guayana . . . iz. 1.7.1931 90 000 29 085 — 3 651 —9,55 0,32
Martinique...................... 1 106 234 505 1 677 0,73 212,03
St. Pierre und Miquelon. . J 240 4 321 . 58 1,39 18,00

Niederländische Besitzungen:
Nioderl. Antillen (Cura^ao usw.) Z.31.12.1921 1 044 54 963 23 185 31 778 — 20 —0,04 52,65
Niederl. Guayana (Surinam) Z.31. 7.1921 140 651 128 822 66 238 62 584 4 259 3,96 0,92

Australien
und Südseeinseln2) . 8 600 000 10 000 000 1,2

Brit. Reich (austral. Teile)
Australischer Staatenbund Sch.31.12.1930 7 703 850 •) 6 476 032 3 304 091 3 171 941 104 030 1,75 0,84

hierzu
Papua (Brit.-Ncu Guinea)... ■> Sch. 234 489 276 525 1,10

Norfolkinseln.......................... / 30. 6. 1930 34 942 517 425 52 2,94 27,71

Neu Seeland ........................ )Z.20. 4. 1926 268 232 4) 1 344 469 686 384 658 085 25 111 1,96 5,01
hierzu angcgl. Südsecinseln 5) 764 13 877 18,17

Fidschi- u. westl. Südsee
inseln (Kol. u. Prot.)6)

v Sch.
/ 31.12.1930 59 250 394 624 • 6,66

■) Davon 88 000 qkm glotachwlos. — *) vgl. Anm. 3 auf Seite 5*. — •) Ohne Ureinwohner (etwa 80 000). — *) Aussohl. «3 670 Maoris. — 
) Uookinseln mit Niue, Kormadee- und Tokelauinseln. — c) Fidschi-, Tonga- (Freundschaft*-). Salomon-, Gilbert- und Ellicc-, Phönixinseln 

rait Pitcaim.
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1. Fläche und Bevölkerung der Länder der Erde

Länder

Zeitpunkt 
der Volks

zählung (Z) 
oder

Schätzung
(Sch.)

Fläche in
qkm

Wohn- bezw. ortsanwesende
Bevölkerung

Zunahme bzw. Ab
nahme (—) seit der 
letzten Volkszäh
lung durchschnitt

lich jährlich

Auf
1 qkm 

kommen

über
haupt

männ
liche woibliche über

haupt

i.vlldor
mittler.
Bevöl
kerung

Ein
wohner

Mandatsgebiete4):
Nauru (brit. Verw.)... . Sch. 1. 4. 1930 22 2 684 122,00

Neuguinea (austral. 
Verw.)2).................. Sch. 30.6.1930 240 000 524 385 2,18

West-Samoa (neusee- 
länd. Verw.)3)........ Sch. 1.4.1931 3 263 45 649 23 781 21 868 13,99

Neue Hebriden (brit.-lranz. 
Kondominium).............. Sch. 1929 12 000 64 570 5,38

Französische Besitzungen: 
Neukaledonien und Dep. Z. 1.7.1931 18 653 57 165 — 93 —0,16 3,06

Französisch Ozeanien . . . Z. 1.8.1926 3 998 35 862 872 2,59 8,97

Besitz, d. Ver. St. v. Amerika: 
Guam (Marianen)............ 1 534 18 509 34,66

Hawaii............................ \Z. 1.4.1930 16 702 368 336 11 242 3,60 22,05

Samoainseln (Tutuila usw.) 1 194 10 055 51,83

Japan. Mandatsgebiet1): 
Pazifische Inseln4) .... Z. 1.10.1925 2 149 56 293 26,19

l) Ehern, deutsche Schutzgebiete. — 2) Einschi. Bismarckarchipel und ehern, deutsche Salomoninseln. — 8) Sawai und Upolu. 
*) Karolinen, Marianen, Marschallinseln.

b.*) Neueste fortgeschriebene oder geschätzte Bevölkerungszahlen

Länder *)

Europa
Belgien...................................................
Bulgarien...............................................
Dänemark.............................................
Danzig.....................................................
Estland.................................................
Finnland...............................................
Frankreich.............................................
Griechenland.........................................
Großbritannien und Nordirland:

England und Wales.................
Schottland....................................
Nordirland....................................

Irischer Freistaat................................
Italien....................................................
Litauen...................................................
Niederlande...........................................
Norwegen...............................................
Österreich .............................................
Polen .....................................................
Rumänien..................................................
Schweden...............................................
Schweiz.................................................
Spanien..........................
Ukraine.................................................
Ungarn...................................................
Weißrußland.........................................

Quelle
ai

Zeitpunkt
Bevölke

rung 
(in 1 000)

Länder1) Quelle
■>

I Bevölke-
Zeitpunkt i rung 

j (in 1 000)

Asien
A. Q. 1.1.1932 8 159 Japan .................................................. St. Y. 1. 10.1932 66 296
A. CJ. 1.1.1932 6 067 Französische Besitzungen:
St. Y. 1. 7.1932 3 590 Französisch Indien.................. St. Y. 26.2.1931 286
A. CJ. 1.7.1932 406
A. Cj. 1.1.1933 1 124 Afrika
A.Q. 1.1. 1932 3 698 Ägypten.............................................. N.Q. 1.7.1930 15 057A. Q. 1. 7.1932 41 840 Britische Dominions:A. CJ. 1.1.1932 6 480 Südafrikanische Union............ St. Y. 1.7.1932 8 251

A. CJ. 1.7.1932 40 201
A. Q. 
A. Q.

1.7.1932
1. 7.1932

4 880
1 256 Brasilien............................................ St. Y. 1.1.1931 41 478

Chile................................ A. Q, 1.1.1933 4 402A. Q. 1.7.1932 2 974 Costa Rica........................................ St. Y. 1.1.1932 528A. Q. 1. 7.1932 41 664 Dominika............................................ St. Y. 1932 1 200A. Q. 
A. Q.

1.1.1933
1.7.1932

2 422
8 116 Guatemala.......................................... N. Q. 1929 2 177

A. Q. 1.1.1932 Nicaragua.......................................... St. Y. 1930 750
Venezuela............................................ St. Y. 1.1. 1931 3 216

A. Q. 1.1.1933 32 638 Niederländische Besitzungen:
A. Q. 1. 7. 1932 18 426 Curagao ..................................... 8t. Y. 1.1.1932 72
A. CJ. 1.1.1933 6 190 Surinam...................................... St. Y. 1.1.1932 156
N. Q. 1.7.1932 4 100
A. CJ. 1.1.1932 23 656 Australien und Polynesien
N. Q. 1.1.1932 31 812 Brit. Dominions, Besitzungen usw.:
A. Q. 1.1.1933 8 781 Britisch Neuguinea (Papua) .. St. Y. 1. 7.1932 27«
N. CJ. 1.1.1932 5 334 Neuseeland (einschl. Maoris).. St. Y. 1. 7.1932 1 625

*) Soweit nicht schon in Übersicht 1 a aufgeführt. — l) Länder, von denen Angaben über die fortgeschriebenon oder geschätzten 
Einwohnerzahlen vorliegen. — *) Quellenangabe: A. Q. — Amtliche Veröffentlichung des betreffenden Landes. — 8t. Y. The States* 
rnans Yoar-Book 103.1. — N. Q. — Andere Veröffentlichungen nichtamtlichen Charakters.
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2. Die Städte mit 100 000 und mehr Einwohnern (Großstädte)
Nach ihrem Umfang zur Zeit der jeweiligen Volkszählung

Infolge der seit 1910 eingetretenen Veränderungen des Gebietsumfanges konnten bei mokreren Staaton für 1910 bzw. 1920 
vergleichbare Verhältniszahlen nicht berechnet worden

Städte

Europa 
Deutsches Reich1)

Berlin........................
Hamburg..................
Köln..........................
München..................
Leipzig......................
Essen........................
Dresden....................
Breslau ....................
Frankfurt a. M..........
Dortmund................
Düsseldorf................
Hannover ................
Duisburg-Hamborn 3) 
Nürnberg..................
Wuppertal *)............
Stuttgart..................
Chemnitz..................
Gelsonkirohen..........
Bochum....................
Bremen......................
Magdeburg ..............
Königsberg i. Pr........
Mannheim................
Stettin ......................
Altona......................
Kiel............................
Halle a. S....................

Gladbach-Rheydt8)..
Oberhausen..............
Augsburg..................
Kassel ......................
Krefeld-Uerdingen 8)
Braunschweig............
Karlsruhe..................
Aachen......................
Wiesbaden................
Hagen (Westf.)........
Erfurt ......................
Solingen....................
Mainz........................
Mühlheim a. d. R. .. 
Hindenburg O.S. ...
Lübeck......................
Saarbrücken ............
Münster i. W.............
Bielefeld....................
Blauen ......................
Harbu rg-W i 1 helmsbury7)
Gleiwitz....................
Ludwigshafon a. Rh..
Remscheid................
Beuthon O.S.............
Herno........................

Zusammen:
Zahl d. Großstädte 

b. Einwohnerzahl... 
c- vH d. Ges.-Bev...

Belgien
Brüssel (m. Vororten)
Antwerpen................
Gent..........................
Lüttich......................

Zusammen:
Zahl d. Großstädte 

b. Einwohnerzahl ... 
c* vH d. Ges.-Bev...

Bulgarien
Sofia........................
v H d. Ges.-Bev.......

Einwohnerzahl 
(in 1 000) 

um das Jahr Städte
Einwohnerzahl 

(in 1 000) 
um das Jahr

Einwohnerzahl
Städte (in 1 000) 

um das Jahr
1930 1920 1910 1930 1920 1910

5. 11.
31.12. 
1932|)

Dänemark 1930

’)3 804 •)3 730
Kopenhagen.............. 771 561 462

4 227 Fredoriksberg............ s) 106 105 97
1 124 

741 
736 
717 
648

997
643
646
608
443

931
517
596
590
295

Zusammen: 
a. Zahl d. Großstädte 1 2 1
b. Einwohnerzahl...
c. vH d. Ges.-Bev...

771
21,7

666
20,4

462
16,8

629
618

535
532

548
512 Danzig, Freie Stadt

18. 8. 
1929

534 435 415 Danzig...................... 235 195 170
533 297 214 vH d. Ges.-Bev........ 37,7 63,0 61,4

473 410 359
Estland

1. 3.
443 314 302 1929*)
441 355 331 Reval........................ 133 122
416 355 333 vH d. Ges.-Bev........ 22,9 11,2

316 31. 12.411 339 Finnland 1930*)408 311 286 Helsingfors................ 244 199 147359 vH d. Ges.-Bev........ 6,7 6,9 4 7
334 169 170 8. 3. 

1931
2 891 

801 
580

318
314
309
298

143
259
286
265
231

137
247
280
246

Frankreich
Paris..........................
Marseille....................
Lyon..........................

2 906 
586 
562

2 888 
551 
524

270
241
220
203

233
170
206
184

236
173
212
181

Bordeaux..................
Nizza..........................
Lille............................
Toulouse....................
Saint-Etienuc............

263
220
202
195
191

267
156
201
175
168

262
140
218
150
149

202 65 66 Nantes........................ 187 184 171
195 99 90 Straßburg.................. 181 167 178
179 156 102 Le Havre.................. 165 163 136
174 163 153 Toulon...................... 133 106 105
167 125 129 Rouen........................ 123 124 125
158 140 144 Nancy........................ 121 113 120
157 138 134 Roubaix.................... 117 113 123
154 146 156 Roims........................ 113 77 115
153 98 109 Clermont Forrand ... 103 83
147 93 89 Zusammen:
143 130 111 a. Zahl d. Großstädto 17 15 16
140 51 b. Einwohnerzahl... 6 586 5 991 5 955
134 109 111 c. vH d. Gos.-Bev... 16,7 16,3 14,4

134 Griechenland
16. 5.

132 67 63 1928
130 112 99 Athen ........................ 453 293 167
129 111 105 Piräus........................ 251 131 72
123 101 90 Saloniki...................... 237 170 157
121 79 78 Zusammen:
115 106 121 a. Zahl d. Großstädto 3 3 2
114 66 67 b. Einwohnerzahl,.. 941 594 324
112 68 67 c. vH d. Gos.-Bev.. 16,2 10,8
110 92 83
102 74 72 Großbritannien und
101 70 68 Nord Irland: 26.4.
100 64 57 England u. Wales8) 1931

London (ohnoVororte) 10)4397 4 435 4 522
53 

19 868
42 

15 119
41 

14 150
Birmingham.............. 1002 919 840
Liverpol.................... , 856

766
803
730

753
714

23,3 Sheffield.................... 512 491 460
81. 12. 

1930
Leeds.......................... 483 458 454
Bristol........................ 399 377 357
Kingston upon Hüll 313 287 278

826 756 720 Bradford.................... 298 286 288
284 302 302 West Ham................ 294 301 289
170 167 166 Newcastlo \ipon Tyno 283 275 267
166 163 167 Stoko on Tront ........ 277 240 235

Nottingham.............. 269 263 260
Portsmouth.............. 249 247 234

4 4 4 Leicester.................... 239 234 227
1 446 1 388 1 355 Croydon .................... 233 191 170

17,9 18,8 18,1 Cardiff........................ 224 200 182
Salford...................... 223 234 231

31.12. Plymouth.................. 208 210 207
1926 Sunderland................ 186 159 151

213 154 103 Willosdon.................. 184 166 154
8,9 3,2 Bolton........................ 177 179 181

Southampton............
Coventry....................
Swansea....................
Tottenham................
Birkenhead................
Brighton....................
East Ham..................
Derby........................
Rhondda....................
Oldham......................
Middlesbrough..........
Wolverhampton ....
Walthamstow..........
Ilford..........................
Leyton ......................
Norwich....................
Stockport..................
Blackburn ................
Gatoshoad..................
Southend on Sea ...
Preston......................
Ealing........................
Bournomouth............
Hendon......................
Huddersfield............
South Shields............
St. Helens..................
Walsall......................
Blackpool ................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl...
c. vH d. Ges.-Bev...

Schottland
Glasgow....................
Edinburgh................
Dundee......................
Aberdeen..................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl ...
c. v II d. Gos.-Bev...

Nord Irland
Belfast......................
vH d. Ges.-Bev........

Irischer Freistaat
Dublin......................
vH d. Ges.-Bev........

Italien
Rom..........................
Mailand......................
Neapel........................
Genua ........................
Turin..........................
Palermo....................
Florenz ......................
Vonodig......................
Triest........................
Bologna....................
Catania......................
Messina......................
Bari ..........................
Verona......................
Padua ........................
Livorno ....................
Reggio di Calabria...
Brescia......................
Ferrara......................
Spezia........................
Tarent ......................
Cagliari......................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl... 
o. vH d. Ges.-Bov...

1930 1920 1910

176 161 145
167 128 106
165 158 144
158 147 137
148 146 131
147 142 131
142 143 133
142 130 123
141 163 153
140 145 147
138 131 120
133 102 95
133 127 125
131
128 128 125
126 121 121
126 12J 120
123 127 133
122 125 117
120 106 71
119 117 117
118
117 .
116
113 110 108
113 117 109
107 103 97
103
102 . •

51 46 42
15 886 14 735 13 999

39,8 38,0 JÄ.Ä
26. 4. 
1981
1 088 1 034 784

439 420 320
176 168 165
167 159 164

4 4 4
1 870 1 781 1 433

38 6 36,6 30,1
18.4.
1926

415 393 387
33,0 30,9 30,9

18. 4. 
1926

405 399 305
13,6 11,0 9.7

21. 4. 
1931
1 008 692 542

992 836 599
839 772 676
608 316 272
597 502 427
390 394 341
316 254 233
260 192 161
250 239 161
246 211 173
228 252 211
183 176 127
172 115 104
154 93
131 112 96
124 US 105
123 59
119 100 83
116 ioe 95
108 88
106 104 69
102 62

22 18 14
7 172 5 490 4 134
ir,t U,l 11,4

tt Fortgoschriobono Zahlen, Ergebnisse der Volkszählung v. 16.6.1833 siehe Übersieht le, Seito 7. — Übrige Anmerkungen siehe Sehe 14*.
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2. Die Städte mit 100000 und mehr Einwohnern (Großstädte)

Einwohnerzahl
Städte (in 1 OUO) 

um das Jahr Städte

1930 1920 1910

Noch: Europa 31. 3. Rußland (UdSSR),
Jugoslawien 1931 europ. Teil

Belgrad .................... 242 115 91
Zagreb (Agram)........ 186 108 79
ßubotica (Maria-The-

rosiopel)................ 100 91 95 Odessa ......................
Charkow....................

a. Zahl d. Großstädte 3
528

3
314

-
Rostow a. D...............
Dnepropetrowsk

c. vH d. Ges.-Bev... 3,8 2,6 — (Ekaterinoslaw)...

Lettland
11.2.
1930 Nishny-Nowgorod ..

Riga.......................... 378 185
vH d, Ges.-Bev........ 19,0

31. 12.
Samara......................
Krasnodar................

Niederlande Tula............................
Amsterdam..............
Rotterdam................
Der Haag..................
Utrecht......................
Haarlem....................
Groningen................

757
587
438
155
120
105

647
516
355
140

77
90

566
418
271
119

69
75

Stalingrad (Zaritzin) 
Swerdlowsk 

(Ekaterinburg) ...
Minsk........................
Orenburg..................
Woronesch................
J aroslaw....................

Zusammen: Jwano-Wo3nessen8k .
a. Zahl d. Großstädte 6 4 4 Twer..........................
b. Einwohnerzahl . . 2 162 1 658 1 374 Stalin (Jusowka) ...
c. [vH d. Ges.-Bev... 27,2 24,2 23,6 Nikolajew ................

Zusammen:
Norwegen a. Zahl d. Großstädte

Oslo............................
vH d. Ges.-Bev........

253
9,°

258
9,7

243
10,3

b. Einwohnerzahl ...
c. v H d. Ges.-Bev...

Österreich
1. 1. 

1931*) Schweden
Wien.......................... 1 836 1 866 2 031 Stockholm................
Graz.......................... 153 152 Göteborg....................
Linz............................ u) 118 102 68 Malmö........................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl .. 
o. v H d. Ges.-Bev...

3
2 121 
32,4

2
2 183 

32,8

a. Zahl d. Großstädto
b. Einwohnerzahl ...
c. vH d. Ges.-Bev...

Polen 9. 12. 
1981

Schweiz

Warschau ................ 1 179 936 064 Zürich ......................
Basel..........................Lodz.......................... 605 452 404

Lern borg.................... 316 219 206 Beru............................Posen........................ 249 170 157
Krakau...................... 221 182 152 Zusammen:
Wilna........................ 196 129 188 a. Zahl d. Großstädte
Kattowitz................ 127 45 43 b. Einwohnerzahl ...
Czonstochau.............. 118 80 c. vH d. Ges.-Bev...
Bromberg..................
Lublin ......................

118
113
109

88
94
86

58
Spanien

Zusammon:
• Barcelona..................

Madrid......................
a. Zahl d. Großstädte 11 6 6
b. Einwohnerzahl... 3 351 2 088 1 971
c. vH d. GcR.-Bev... 1°,4 7,7 Malaga......................

1. 12. Murcia........................
Portugal 1930 Zaragoza ..................

Lissabon....................
Porto ........................

594
232

486
203

435
194

Vizcaya (Bilbao)----
Granada....................
Corjoba ....................

Zusammon:
a. Zahl d. Großstädte 2 2 2
b. Einwohnerzahl .. 826 689 629
o. v H d. Ges.-Bov... li,i H,4 10,0 c. vH d. Ges.-Bev...

29. 12.
Rumänien 1980 Tschechoslowakei

Bukarest .................. 631 348 338 Prag............................
Brlinn........................
Mährisch Ostrau___
Preßburg....................
Pilsen....................

Kisohinew fChisinau) 117 114 118
Czernowitz (Cernauti) 
Jassy ........................

111
103
101

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädto 5 2 2
b. Einwohnerzahl ... 1 063 462 456 b. Einwohnerzahl ...
c. v H d. Goi.-Bev... 6,9 2,8 c. v 11 d. Ges.-Bev. ..

Anmerkungen siehe Seite 14*.

Einwohnerzahl Einwohnerzahl(in 1 000) 
um das Jahr Städte (in 1000) 

um das Jahr
1930 1920 1910 1930 1920 1910

17. 12. Türkei, europ. 28. 10.
1926 Konstantinopel (europ. 1927
2 026 1 028 1 506 u. asiat.)................ 691
1 614 706 1 911

514
421

366
435

446
498 Ungarn 31.12.

1930
417 284 224 Budapest (ohne Vor-
308 177 125 orte! ...................... 1 005 926 880

Szegedin .................... 135 118 118
233 164 151 Debreczin.................. 117 103 93
215
185

190 202
108 Zusammen:

179 146 a. Zahl d. Großstädte 3 3 2
177 123 150 b. Einwohnerzahl ... 1 257 1 147 998
176 176 125 c. v II d. Ges.-Bev... 14,6 13,3
163 71
153 129 135
148 80

Asien
136
132 111 China»)
123
120
114
111
106
106
105

Schanghai.................. 2 674 1 000
Tientsin.................... 1 389 800 800
Kanton...................... 812 900 900
Peking........................ 811 805 805
Tschengtu ................ 800 .

109 Hankau...................... 778 1 320 826
Wentschau................ 678
Tschungking.............. 635 614 59824 Tschanscha................ 607 250 2507 982 Wutschang................ 600

7,0 Nanking.................... 523 377 267
Lantschau.................. 500

31. 12. Hangtschau.............. 427 684 3501930 Futschau.................... 388 624 624502 419 342 Tsingtau.................... 350
244 202 168 Nantschang.............. 300
128 114 83 Butschau.................... 260 500 500

Charbin...................... 253
3 3 2 Tsinan...................... 250

874 735 510 Ivaifeng...................... 223
14,2 j»,< Ningpo ...................... 213 470 350

9 Wantschion.............. 208
1. 12. Amoy........................ 197 114 1141930 Muk den...................... 160

249 207 189 Tschinkiang.............. 154 135 184
147 136 132 •iünnanfu.................. 150
143 135 126 Swatau...................... 141
112 105 91 Wuhu........................ 131 126 122

Tschefu...................... 119
4 4 3 Jtschang.................... 112

651 583 447 Jutschwang.............. 106
10,0 16,0 li,9

31. 12. Irak
1930 Bagdad...................... 225

1 006 710 560 vH d. Ges.-Bev......... 7,9
953 751 572 1. 10. 

1930320
229

251
206

233
155 Japan

188 151 133 Osaka ........................ 2 453 1 253 1 227
174 141 125 Tokio.......................... 2 070 2 173 2 186
162 141 106 Natruyu...................... 907 430 378
162 113 94 lvobe.......................... 787 609 378
118 103 81 Kioto.......................... 765 591 442
103 74 67 Yokohama................ 620 423 394

Hiroshima................ 270 161 143
10 

3 415 
14,6

Fukuoka.................... 228 95 82
2 567 

12,0
1 884 Nagasaki....................

Hakodato..................
204
197

177
145

176
88

Kure.......................... 190 130 101
1. 12. 
1930 

848

Sendai........................ 190 119 98
Sapporo.................... 168 103 70

677 224 Yahata......................
Kumamoto................

168
164

100
70

23
61

125
124
114

114 37 Kanazawa..................
Otaru..........................

157
145

129
108

111
9193

108 80 Okayaraa.................. 139 94 93
Kagoshima................ 137 103 64
Shizuoka.................... 136 74

5 4 2 Saseho........................ 133 87
1 475 1 121 350 Niigata...................... 125 92 62

10,0 t,2 2,6 Sakai.......................... 120 85 61
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2. Die Städte mit 100 000 und mehr Einwohnern (Großstädte) 

Nach ihrem Umfang zur Zeit der jeweiligen Volkszählung

Städte
Einwohnerzahl 

(in 1 000) 
um das Jahr Städte

1930 1920 1910 1930 1920 1910

Poona ........................ 250 215 159
117 83 ('awnpore.................. 244 216 179
110 90 Agra.......................... 230 186 185
109 65 Ilowrah...................... 222 195 179
108 72 Nagpur...................... 215 145 101
104 Benares .................... 205 198 204

Allahabad.................. 184 157 172
Madura...................... 182 139 134

28 16 10 Srinagar.................... 174 142 126
11 021 6 754 5 536 Patna........................ 160 120 136

17,1 11,3 11,2 Man dal ay ................ 148 149 138
Sholapur .................. 145 120 61
Jaipur ...................... 144 120 137

1930*) Baroilly...................... 144 129 129
229 108 102 Trichinopoly............ 143 120 124
6,0 3,0 3,0 Dacca........................ 139 119 109

Meerut........................ 137 123 116
1. 1. Indoro ...................... 127 93

1930*) Jubbulpore .............. 124 109 101
340 303 279 Peshawar.................. 122 104 98
156 Ajmer........................ 120 114 86
120 Multan...................... 119 85

Rawalpindi................ 119 101 86
Baroda...................... 113 95

3 1 1 Moradabad................ 111 83
616 303 279 Salom........................ 102 52
2,0 1,8 2,1 Zusammen:

1. 10. 
1930

294

a. Zahl d. Großstädte 38 33 29
b. Einwohnerzahl ... 10 260 8 093 7 049

203 c. v H d. Ges.-Bov... V 2,5 2,2
22,1 JO,3 1. 4.

Brit. Malaya 1931
Singapore.................. 446 350 303
Pcnang ...................... 149 123

220 Kuala Lumpur........ 112 80
Zusammen:

a. Zahl (1. Großstädte 3 2
2 b. Einwohnerzalil ... 707 473

420 c. vH d. Ges.-Bev... 10,1 u,,

Brit. Besitz. 1931

17. 6.
Victoria (Hongkong) . 358 342 255
Colombo (Ceylon) ... 284 244 211

1926
453 237 128 1. 7.
324 272 165 Franz. Indo China 1931
293 327 197 Cholon...................... 134 196
162 145 63 Hanoi........................ 124 80
121 Saigon........................ 122 109
108 Halphong.................. 122 100

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte 4 3

7 b. Einwohnerzahl . . . 502 305
1 566 c. v II d. Ges.-Bov... 2,8 1 «

4,8

15. 7. 
1929

Syrien und Libanon
(franz. Mandat) 1929*)

493 Damaskus.................. 194 169
4,3 Aleppo...................... 177 129

Beiruth...................... 135 .
28.10. Zusammen:

154 375 250 a. Zahl d. Großstädte 3 2
b. Einwohnerzahl ... 506 298

’ d>1 c. vH d. Ges.-Bov... 17,9 11,8

26. 2. 
1931 Niederländisch Indien 7. 10.
1 161
1 161

908
1 176

896
979 Batavia ....................

Soerabaja ..................
437
337

254
192

139
150

Samarang.................. 218 158
») 447 304 233 Bandoeng..................

Soerakarta................
167
163

95
134 11843U Djokjakarta.............. 137 104

314
342
274 216 Palembang................ 109

306 237 189 Zusammen:
275 241 260 a. Zahl d. Großstädte 7 5
265 160 153 b. Einwohnerzahl ... 1 568 842
264 217 152 c. v H d. Ges.-Bov... 2,0 9,5

Einwohnerzahl 
(in 1 000) 

um das Jahr Städte

Einwohnerzahl 
(in 1 000) 

um das Jahr
1930 1920 1910

Philippinen 1929*)
Manila........................ 370 285
vH d. Ges.-Bev......... 3,2 *.*

Afrika
Ägypten 19. 2. 

1927
Kairo.......................... 1 065 791 654
Aloxandria................ 573 445 332
Port Said.................. 105

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte 3 2 2
b. Einwohnerzahl ... 1 743 1 236 986
c. vH d. Ges.-Bov... 12,3 >,7 8,7

Algerien 8. 8. 
1931

Algier........................ 257 207 172
Oran.......................... 164 146 123
Constantine.............. 105 94

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädto 3 2 2
b. Einwohnerzahl ... 526 353 295
c. vH d. Ges.-Bev. .. 8,° 0,1 6,3

Marokko 8. 8. 
1931

Marrakescb................ 194 140
Casablanca................ 161 102
Foz............................ 108

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte 3 2
b. Einwohnerzahl .. . 463 242
c. vH d. Ges.-Bev... 9,2 '■<

Siidafrikan. Union 1931*)
Johannesburg............ 336 288 237
Kapstadt.................. 272 207 169
Durban...................... 119 146 94

Zusammen:
a. Zahl d, Großstädte 3 3 2
b. Einwohnerzahl ... 727 641 406
c. vH d. Ges.-Bev. .. 9,2 9,0 «,»

22. 3.Tunesien 1931
Tunis.......................... 202 172 165
v H d. Ges.-Bev......... 8,4 8,2 8,6

Noch: Asien
Wakayama................
Yokosuka..................
Hamamatsu..............
Moji............................
Kawasaki..................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl...
c. vH d. Ges.-Bov...

Formosa
Taihoku....................
vH d. Ges.-Bov..........

Korea
Söul............................
Heijo..........................
Fusan........................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl...
c. v H d. Ges.-Bev...

Kwantung
Dairen........................
v H d. Ges.-Bev.........

Persien
Teheran......................
Täbris........................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl ... 
c- v H d. Ges.-Bev...

Rußland (UdSSR), 
asiat. Teil

Baku ........................
Taschkent..................
Tiflis..........................
Omsk........................
Nowo-Sibirsk............
Wladiwostock..........
Samarkand................

Zusammen:
J* Zahl d. Großstädte 
b. Einwohnerzahl .. . 
c* vH d. Ges.-Bov...

Siam
Bangkok ..................
vHd. Ges.-Bev.........

TUrkel, asiat.
Smyrna ....................
VH d. Ges.-Bov.........

Brlt. Indien
Oalcutta(ohnoVorort.)
Bombay....................
Madras......................
{Jy dorabad.................
Delhi..........................
Bahoro......................
Rangoon ..................
Ahmedabad..............
Bangalore..................
Bucknow....................
Amritsar ..................
Karachi ....................

Amerika 
a. Nord- und Mittel

amerika
Ver. St. v. Amerika

New York................
Chicago......................
Philadelphia..............
Detroit......................
Los Angeles..............
Clevoland..................
ßt. Louis....................
Baltimore..................
Boston......................
Pittsburgh................
San Francisco..........
Milwaukeo................
Buffalo......................
Washington..............
Minneapolis..............
New Orleans............
Cincinnati..................
Newark......................
Kansas City (Mo.)...
ßeattlo........................
Indianapolis..............
Roohester..................
Jersey City..............
Louisville..................
Portland....................
Houston....................

1.4.
1930
6 930 5 620 4 767
3 376 2 702 2 185
1 951 1 824 1 549
1 569 994 466
1 238 577 319

900 797 561
822 773 687
805 734 558
781 748 671
670 588 534
634 507, 417
678 457 374
573 507 424
487 438 331
464 381 301
459 387 339
451 401 364
442 415 347
400 324 248
366 315 237
364 314 234
328 296 218
317 296 268
308 235 224
302 258 207
292 138, 79

Anmerkungen siehe Seite 14*.
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2. Die Städte mit 100 000 und mehr Einwohnern (Großstädte) 
Nach ihrem Umfang zur Zeit der jeweiligen Volkszählung

Städte

Nooh: Amerika
Toledo........................
Columbus..................
Denver......................
Oakland....................
St. Paul......................
Atlanta......................
Dallas........................
Birmingham ............
Akron........................
Memphis ..................
Providence................
San Antonio..............
Omaha......................
Syracuse ....................
Dayton......................
Worcester..................
Oklahoma City........
Richmond..................
Youngstown ............
Grand Rapids..........
Hartford....................
Fort Worth..............
New Haven..............
Flint..........................
Nashville..................
Springfield................
San Diego................
Bridgeport................
Scranton....................
Des Moines..............
Long Beacli..............
Tulsa ........................
Salt Lake City........
Paterson....................
Yonkers....................
Norfolk......................
Jacksonville..............
Albany ......................
Tronton......................
Kansas City (Ks.)...

Chattanoopa ............
Camden......................
Erie............................
Spokano ....................
Fall Ilivor................
Fort Wayne..............
Elizabeth..................
Cambridge................
New Bedford............
Roading....................
Wichita......................
Miami........................
Tacoma......................
Wilmington..............
Knoxville ................
Peoria........................
Canton......................
South Bond..............

Somerville................
El Paso......................
Lynn..........................
Evansville................
Utica ........................
Duluth......................
Tampa......................
Gary..........................
Lowell........................

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl... 
o. vH d. Ges.-Bev...

Einwohnerzahl 
(in 1 000) 

um das Jahr
1930 | 1920 1910

291 1 243 168
291 237 182
288 256 213
284 216 150
272 235 215
270 201 155
260 159 92
260 179 133
255 208 69
253 162 131
253 238 224
232 161 97
214 192 150
209 172 137
201 153 117
195 180 146
185 91 64
183 172 128
170 132 79
169 138 113
164 138 99
163 106 73
163 163 134
156 92 39
154 118 110
150 130 89
148 74 40
147 144 102
143 138 130
143 126 86
142 56 18
141 72 18
140 118 93
139 136 126
135 100 80
130 116 67
130 92 58
127 113 100
123 119 97
122 101 82
120 58 45
119 116 94
116 93 67
116 104 104
115 120 119
115 87 64
115 96 73
114 110 105
113 121 97
111 108 96
lli 72 52
111 30 5
107 97 84
107 110 87
106 78 36
105 76 67
105 87 50
104 71 54
104 93 77
102 78 39
102 99 89
102 85 70
102 94 74
101 99 78
101 52 38
100 55 17
100 113 106

93 68 50
36 326 i27 430 20 328

28,8 ' 26,o 22,1

Einwohnerzahl Einwohnerzahl

Städte
(in 1 000) 

um das Jahr Städte (in 1000) 
um das Jahr

1930 1920 | 1910 1930 1920 1910

1. 6. Chile
27.11.

Canada 1931 1930
811 619 696 507 333

Toronto.................... 628 522 382 Valparaiso................ 193 182 162
Vancouver................ 245 117 100
Winnipeg.................. 218 179 136 Zusammen:
Hamilton.................. 155 114 82 a. Zahl d. Großstädte 2 2 2
Quebec...................... 129 889 689 495
Ottawa...................... 125 108 87 c. v H d. Ges.-Bev... 20,7 18,4 14,9

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte 7 6 4

Columbien 16.11.
b. Einwohnerzahl.. . 2 311 1 659 1 109 1928
c. vII d. Ges.-Bev... 22,3 18,9 15,4 Bogotä...................... 235 144 121

Baranquilla.............. 140
Cuba 1928*) Cali............................ 123

Havana...................... 581 364 297 Medellin.................... 120
vH d. Ges.-Bev.... 16,6 12,6 14,6

Zusammen:
Guatemala 1928*) a. Zahl d. Großstädte 4 1 1

Guatemala................ 121 116 b. Einwohnerzahl... 618 144 121
v H d. Ges.-Bev........ 6,3 6,8 c. v H d. Ges.-Bev... 7,0 2,6 2,4

Haiti
Port-au-Prince.......... 120 Ecuador 1930*)

120v H d. Ges.-Bev........ 7,4 Guayaquil................ 100

Mexiko 15. 5. vH d. Ge3.-Bev........ 4,8 0 0
1930 -

Mexiko...................... 968 615 471 1. 1.
Guadalajara ............ 150 143 119 Paraguay 1929*)
Puebla...................... 112 96 101 143 100
Monterrey................ 130 88 74 vH d. Ges.-Bev........ 16,9 10,0

Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte 4 2 3 Perub. Einwohnerzahl .. . 1 360 758 691 1928*)
c. v H d. Ges.-Bev... 8,1 5,3 4,6 Lima ........................ 265 176 141

vH d. Ges.-Bev........ 4,3 3,2
Portorlco 1930

115 71 49
Uruguay

1. 1.
v II d. Ges.-Bev....... 7,4 1931*)

Montevideo.............. 482 385 328
b. Südamerika vH d. Ges.-Bev........ 24,6 25,8 29,0

Argentinien 1930*) 1. 2. 
1926

135
4,6

Buenos Aires............ 2 153 1 720 1 320
Rosario ....................
Cordoba ....................
Avellaneda ..............

470 
236 

“) 193

265
156

176
70 Caracas......................

vH d. Ges.-Bev........
La Plata.................... “) 170 151 101
Santa Fe.................... 123
Tucuman.................. “) 116
Bahia Bianca............ 100 Australien

Zusammen: Austral. Staatenbund 1931*)
1 254a. Zahl d. Großstädte 8 4 3 926 636

b. Einwohnerzahl.. . 2 292 1 597 1 033 795 593
c. v H d. Ges.-Bev... 26,6 20,3 Adelaide .................. 324 260 19!

1930*)
313 218 141

Bolivien 205 156 109
La Paz...................... 151 115 79 104
v H d. Ges.-Bev.... 6,1

1932*)
1 500 
1 000 

330

4,0

Zusammen:
Brasilien

Rio de Janeiro........
8Äo Paulo................
Recife........................

1 158 
579 
239

858
400
113

a. Zahl d. Großstädte
b. Einwohnerzahl...
c. v H d. Ges.-Bev...

6
3 233 

40,0
2 355
43,3

5
1 670 
37,6

SSo Salvador (Bahia) 300 283
Porto Alpirro............ 280 179 1. 4.
Beiern........................ 200 236 100 Nou Seeland 1931*)
Santos ...................... 120 103 217 156 103
Fortaleza.................. 110 Wellington .............. 143 107 71
Bello Horizonte .... 100 Christchurch............ 127 106 80
Curityba .................. 100

Zusammen: Zusammen:
a. Zahl d. Großstädte 10 7 4 a. Zahl d. Großstädte 3 1
b. Einwohnerzahl ... 4 040 2 777 1 471 b. Einwohnerzahl... 487 371 103
c. vH d. Ges.-Bev... 0,7 9,1 c. vH d. Ges.-Bev... 32,2 30,4 10,2

•) Berechnung oder Schätzung. — *) Für 1920: Wohnbevölkerung vom 8.10. 1919. — *) Stadtkreis Berlin einsohl, der durch Gesetz 
vom 24.4. 1920 einverleibten 90 Gemeinden. — •) Für 1920 und 1910: Duisburg und Hamborn. — 4) Für 1920 und 1910: Barmen und Elber
feld. - *) Für 1920 und 1910: nur M. Gladbach. — •) Für 1920 und 1910: nur Krefeld. — *) Für 1920 und 1910: nur Harburg.- 
*) In Kopenhagen enthalten. — B) Ohne Militärpersonon. — *•) London einschl. Vororte: 8 202 818 Einw. — 11) 1932. — 11) Die 
Zahlen beruhen sämtlich nur auf Schätzung und bieten daher ganz unzuverlässige Angaben. — *•) Einschl. Shahdara, Neu Delhi und 
Kantonierune. — M) 1927.
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3. Bevölkerungswachstum seit 1800
(a = Gebietsstand vor 1914, b = jetziger Gebietsstand)

Länder
Bevölkerungszahl (in 1000) um das Jahr Durchschnittl. jährl. Bc- 

völkeriinqszunahmo in v H

1800 1830 1870 1880 1890 1900 1910 1920 1930 1800 bis 
1870')

1870bis
1910

1910bis
1930

*)!)24831 *) 29 768 41 059 45 234 49 428 56 367 64 926 0,90 1,13
58 450 59 851 *) 65 287 0,56

*)*) 3 090 *) 3 786 *) 5 088 5 520 6 069 6 694 7424 7 406 0,90 0,93
7 484 7 466 8 092 0,39

3 311 3 744 4 338 ») 1,33
4 847 *) 5 944 *) 2,03

926 1 224 1 785 1 969 2 172 2 450 2 757 3 104 0,88 1,06
2 923 3 268 3 551 0,97

833 1 372 1 769 2 061 2 380 2 713 3115 3 365 *) 3 667 1,00 1,39 0,83
27 349 32 569 36 103 37 672 38 343 38 962 39 605 37 500 0,39 0,23

41 479 39 210 41 835 0,04
753 1 458 1 679 2 187 2434 2 632 . 1,63 1,42

5 531 6 205

8 893 13 897 22 712 25 974 29 003 32 528 36 070 37 887 39 948 1,25 1,14 0,51
1 608 2 364 3 360 3 736 4 026 4 472 4 761 4 882 4 843 1,01 0,86 0,08

i 1 237 1 251 *) 1 258 *1 1 244 0 03} 5 216 7 767 5 412 5 175 4 705 > 0,05 — 0,53
/ 3 222 3 140 *) 3103 *) 2 945 I — 0,32

47 *) 53 70 72 71 78 85 95 109 0,51 0,47 1,24
*) 17 237 *) 21 212 26 801 28 460 *) 30 245 32 475 34 671 37 385 0,62 0,64

. . 36 260 38 711 41 230 0,64
*) 678 *) 1 308 *) 1 403 2 162 2 493 2 912 2 595 1,76 1,90

. 12 017 13 931 *) -M?
•) 170 198 210 211 236 260 261 300 0,51 0,68 0,71

*) 2 100 2 613 3 580 4 013 4511 5 104 5 858 6 865 7 936 0,69 1,21 1,51
883 *) 1 262 *) 1 740 ♦) 1 921 2 001 2 221 2358 2 650 2 814 0,91 0,75 0,89

15 588 20 395 22 144 23 895 26 151 28 571 0,67 0,83

• 6 647 6 534 *) 6 722 0,06
’) 4 852 7 960 9 402 •) 1,47 *) 1,38

• • 27 201 32 133 *)
*)10)3737 4 188 4 551 5 050 5423 5 960 6 033 6 655 0,49 u) 0,76 0,55

") 3 865 5 038 5 957 7248 7 897 «) 1,19
16 262 18 025 4) 1,03

*) 71 891 *) 89 686 ■*) 102845 *>130820 1,45
. • *) 60 934 *) 76 189 M) 87532 *) 112317 “)116047 1,48 *•) 0,20
2 347 2 888 4 169 4 566 4 785 5 136 5 522 5 904 6 142 0,80 0,70 0,53

u) 2 190 2 655 2 832 2 917 3 315 3 753 3 880 4 083 0,58 0,86 0,43
*) 10 541 *) 16 232 16 634 17 566 18 618 19 996 21 390 *) 23 903 0,61 0,62 0,92

• 12 662 13 595 13 613 14 726 0,40
**) 13 192 15 509 15 739 17 464 19255 20 886 • 0,81 0,74

. 7 607 7 980 8 688 0,66
33 111 35 769 39 607 43 763 49 589 56 668 64 448 1,00 1,30

*) 206162 253 896 287 315 294 361 315 156 318 942 352 838 1,05 0,56
2 760 3 008 3566 4 106 4 505 5 313 »•) 1,30 1,28

•) 1 503 •) 2 593 *) 4 712 5 568 5 985 7635 *) 8 893 10 314 *)12 419 1,47 1,65
*) 2 460 *>) 4 476 6 806 . 9 734 11 287 12 751 14 178 *■) 1,17 »•) 1,65 1,13

. • 2 416 3 310 4 125 4 739 5 564 5 806 6553 1,97 0,82
5 308 12 866 38 558 50 156 62 948 75 995 91 972 105 711 122 775 2,20 2,05 1,43

3 689 4 325 4 833 5 371 7 207 8 788 10 376 1,61 1,80
9 908 *) 11 396. 13 607 15 160 14 335 16 404 |1#) 1,40 0,39

1 737 *) 2 540 *) 3 794 5 106 7 885 *) 8 700 •) 11 193 3,19 1,73
1 190 *) 2 020 1 745 *) 2 268 ♦) 2 973 ■•) 2,07 1,35

10 042 14 334, 17 319 *) 23 414 30 636 •) 40 273 2,00 2,65
. *) 1 948 *) 2 302 *) 2 620 2 880 3 326 3 754 4 287 1,30 1,26

*) 2 000 *) 1 455 2 951 “J 4 534 5 103 5 855 7 851 0,55 1,34 2,12
2 661 *) 4 620 *) 4 500 *) 5 000 •) 6 147 1,51 1,56

. *) 505 *) 707;*) 936 1 132 1 495 •) 1 903 “) 2,66 2,54
2 075 2 324 *) 2 664 2 412 3 157 «•) 0,83 0,86

•) 5 *) 70 *) 1 648 2 250 3 174 3 773 4 455 5 436 •) 6 476 2,83 2,30 1,85
256 490 627 , 773 1 008 1 219 *) 1 490 • 2,97 1,93

Deutsches Reich
einscbl. Saargeb. 

Belgien................ { £

Bulgarien............ |

Dänemark............j

Finnland....................
Frankreich..........| jj

f tl
Griechenland • • • • j j,
Großbrit. u. N. Irland: 

England u. Wales
Schottland............
Nord Irland..........

Irischer Freistaat ... 
Island........................
Italien..................j

Jugoslawien......../a
(a = Serbien) \ b

Luxemburg................
Niederlande..............
Norwegen..................
Österreich............|

Polen*)................ | £

Portugal....................

Ungarn .

Rumänien............j ^
Rußland (UdSSR f a 

europ. Teil) \ b
Schweden..................
Schweiz......................
Spanien......................
Tschechoslowakei ...

Ja 
••••\b

Japan........ .......
Britisch Indien
Ceylon..............
Philippinen")..
Ägypten..........
Algerien............
Ver. Staat, v. Amerika
Canada ............
Mexiko............
Argentinien----
Bolivien............
Brasilien..........
Chile................
Columbien........
Peru..................
Uruguay ..........
Venezuela........
Austral. Staatenbund 
Neu Seeland...

*) Dio Zahlen beruhen auf Forteehreibung oder Schätzung. — >) Liegen für die Zeit um 1800 keine Angaben vor, so bezieht »ich die
------------- ■------- UUM||a|------ymM—J“»*<■<■— * - -ru- - ,j igaobiiieio. -

) 1852 bis 1886. - 
'•) 1910 bis 1926. -

") 1816. - *«) 1800 bis 1880. - '* 1905.

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. II
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4. Bevölkerung nach Alter und Geschlecht
(Nach dom jeweiligen Gebietsstand der Volkszählungen)

Länder
Zäh

lungs
jahr

Bevölkerung (in 1000) im Alter von ... . Jahren Von 1000 der Gesamtbevölkcrumj 
standen im Alter von ... Jahren

0--15 15--30 30--60 60 u. mehr unbe
kannt

ZU8.
0-15 15-30 30-60

60
männl. weibl. männl. woibl. männl. weibl. männl. | weibl. und

mehr

Deutsches Reich j 1910 11 108 11 000 8 464 8 457 10 197 10 586 2 271 2 843 ___ 340 261 320 79
1925*) 8 142 7 930 8 818 9 183 10 620 11 958 2 617 3 143 — 258 288 362 92

Belgien................. | 1910 1 138 1 129 966 960 1 255 1 276 322 378 — 305 260 341 94
1920*) 930 920 998 1 017 1 372 1 411 341 410 7 250' 272 376 102

Bulgarien............. 1926 977 937 791 787 750 792 225 220 — 349 288 282 81
Dänemark............. | 1911 465 458 333 356 412 452 123 147 10 336 251 315 981921 512 504 412 434 509 552 153 182 9 312 260 325 103
Estland................................. 1922 143 140 139 153 184 217 54 76 1 256 264 363 117
Finnland.............................j 1910 538 527 405 398 482 491 122 152 — 342 258 312 88

1930 522 505 513 502 ,623 657 151 194 — 280 277 349 94
Frankreich.....................-j 1911 5 077 5 016 4 646 4 714 7 302 7 509 2 229 2 699 — 257 239 378 126

1926 4 551 4 474 5 007 5 053 7 253 8 265 2 460 3 080 85 225 250 387 138
Griechenland .... j 1921 896 822 616 682 769 790 213 226 8 343 259 311 87

Großbritannien:
1928 1 024 965 856 904 918 963 267 286 20 322 285 304 89

England und ( 1911 5 531 5 520 4 613 4 978 6 015 6 515 1 287 1 612 ___ 306 266 348 80
Wales........... \ 1921 5 285 5 215 4 516 5 098 6 693 7 506 1 581 1 992 — 277 254 375 94

Schottland ... .| 1911 773 764 617 651 754 815 165 222 — 323 266 330 81
1921 726 715 614 669 809 897 199 254 — 295 263 349 93

Nordirland ... . j 1911 192 187 152 169 *) 208 •) 230 *) 50 4) 62 — 303 257 *) 350 •) 90
1926 185 180 158 170 198 220 67 78 291 261 333 115

Irischer Freistaat i 1911 468 453 414 395 *) 553 ») 527 <) 155 *) 175 — 293 258 •) 344 4) 105
1926 442 426 377 365 506 480 182 194 — 291 250 332 127
1911 5 970 5 764 4 083 4 502 5 179 5 533 1 733 1 787 120 340 248 310 102
1921 6 122 5 896 4 906 5 163 5 999 6 396 1 976 2 048 204 312 262 322 104

Lettland............... | 1925 225 222 226 265 308 361 94 125 19 245 269 366 120
1930 221 217 252 265 310 390 101 139 5 231 273 369 127Litauen................................. 1923 335 330 321 359 270 329 109 117 1 306 314 276 104

Niederlande.................j 1909 1 021 1 001 742 754 889 925 247 279 — 345 255 310 90
1920 1 136 1 103 901 906 1 087 1 129 286 317 — 326 263 323 88

Norwegen........................j 1910 424 408 263 302 315 380 118 142 6 354 240 295 111
1930 409 393 369 375 448 491 145 182 2 285 265 334 116

Österreich.........................| 1910 4 991 4 963 3 538 3 689 4 400 4 621 1 104 1 265 _ 348 253 316 83
1923 822 812 868 917 1 155 1 298 303 360 — 250 273 375 102

Polen*)..................................... 1921 4 581 4 500 3 478 3 960 3 439 3 832 893 953 58 354 290 284 72
Portuga 1.............................< 1911 1 040 1 006 706 808 828 990 247 321 14 344 255 306 95

Rußland:
1920 1 000 968 752 838 850 1 033 241 323 28 328 265 313 94

IiSFSR (corop.Teil) 1926 15 094 15 135 11 183 12 869 10 000 12 053 2 348 3 323 41 368 293 269 70
Ukraine ..................... 1926 5 425 5 365 4 208 4 610 3 631 3 973 821 968 18 372 304 262 62
Weißrußland .. 1926 950 936 710 764 610 667 168 175 3 379 296 256 69

Schweden........................ j 1910 891 860 686 687 827 911 295 365 — 317 249 315 119
1920 882 847 762 755 930 1 005 323 398 — 293 258 327 122

Schwoiz................................j 1910 588 585 487 489 622 649 148 185 — 312 260 339 89
1920 545 538 498 542 670 726 158 203 — 279 268 360 93

Spanien................................j 1910 3 596 3 555 2 329 2 567 3 052 3 321 738 818 19 358 245 319 78
1920 3 466 3 426 2 633 2 856 3 311 3 606 929 1 094 69 323 257 324 96

Tschechoslowakei 1921 2 008 1 980 1 872 1 995 2 107 £377 567 695 12 293 285 329 93
Ungarn................................j 1910 3 732 3 694 2 587 2 719 3 185 3 258 841 868 3 356 254 308 82

1930 1 209 1 184 1 202 1 221 1 429 1 595 410 437 1 275 279 348 98
Japan....................................j 1908 8 604 8 365 6 345 6 207 8 093 7 753 2 003 2217 — 342 253 320 85

1925 11 062 10 861 7 820 7 520 9 058 8 827 2 073 2 516 ... 367 257 299 77
Britisch Indien .. j 1911 62 009 58 211 41 058 40 684 49 170 45 271 7 764 8 477 — 385 261 302 52

1921 63 502 59 643 40 240 39 571 50 130 45 519 8210 8 536 3 592 391 253 303 53Südafrik. Union*) 1931 305 294 258 257 299 285 , 68 61 328 281 320 71
Vereinigte Staa teil 1 1910 14 906 14 593 13 352 12 949 15 787 13 999 3 172 3 045 169 321 287 324 68

von Amerika .. \ 1920 16 980 16 633 13 739 14 055 IQ 024 17216 4 065 3 851 149 319 263 343 75
Canada................................j 1911 1 198 1 173 1 107 937 1 226 1 017 264 248 37 331 285 313 71

1921 1 523 1 496 1 102 1 098 1 552 1 337 341 318 22 345 250 330 75
Brasilien............................ j 1900 3814 3 615 2 255 2 380 2 023 1 885 272 256 127 450 281 237 32

1920 6 633 6445 4 298 4 547 3 864 3 549 610 624 66 428 289 243 40
Austral. Staatenb. 1921 875 850 678 697 989 925 213 195 14 318 254 353 75
Neuseeland ................. 1926 205 197 173 168 251 242 55 50 3 299 254 368 79
WUnlÄ“ t.NW.ißl°hne Eup,n'M[llmcdy' “ ’> 30 bl» 66 J“br» alt- - *> Ob« 66 Jahre alt. - •) Ohne Oelobereohleeien und
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5. Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle

Länder

Ehe
schließungen

Geborene 
(ohne Totgeborene)

Gestorbene
[ohne Totgeborene)

Geburten
überschuß Totgeborene

J fiLii
über- | 
haupt |

auf
1 000 
Einw.

über
haupt

auf
1 000 
Einw.

über
haupt

auf
1 000 
Einw.

über
haupt

auf
1 000 
Einw.

über
haupt

auf 100 
Ge

borene

Europa
Deutsches Reich1)........................ 1932 509 591 7,9 978 161 1S,1 697 895 10,8 280 266 4,3 29 475 2,9

Saargebiot......................................... 1931 7 478 9,2 16 005 19,6 8 349 10,2 7 656 9,1 382 2,3

Albanien........................................... 1927 5 345 M 12 648 15,2 9 733 H,7 2 915 3,5

Belgien................................................ 1931 66 168 8,1 147 489 18,1 103 773 12,7 43 716 6,4

Bulgarien........................................... 1931 55 555 9,2 170 950 28,5 98 192 16,3 72 758 12,2 1 387 0,8

Dänemark......................................... 1931 29 027 8,! 64 266 18,0 40 578 11,4 23 688 6,6 1 574 2,4

Danzig................................................| 1931 3 183 7,9 6 304 20,6 4 798 11,9 3 506 8,7 231 2,7

1932 3 291 8,i 8 076 19,9 4 627 U,4 ö 449 8,6 234 2,8

Großbritannien u. Nordirland:
England u. Wales................... 1932 306 132 7,6 613 972 16,3 484 083 12,0 129 889 3,3

Schottland.................................... 1932 33 177 6,8 91 001 18,6 66 047 13,6 24 954 6,1

Nordirland .................................. 1932 s) 7 369 ’) 4.» 25 184 20,0 17 817 14,2 7 367 6,8

Irischer Freistaat........................... 1932 13 085 4,4 56 167 18,9 42 957 14,4 13 210 4,6

Britische Besitzungen:
Gibraltar....................................... 1931 145 8,2 374 21,2 305 17,3 69 3,9

Malta.............................................. 1931 1 545 6,4 7 804 32,3 5 564 23,0 2 240 9,3

Estland.............................................. 1932 S 626 7,9 19 752 17,6 16 660 14,9 3 092 2,7

Finnland............................................ 1931 23 836 6,6 71 866 19,6 48 968 13,3 22 898 6,2 2 051 2,8

Frankreich (m. Els.-Lothr.) ... 1932 314 878 7,5 722 246 17,3 660 882 16,8 61 364 1,5 27 537 3,7

Elsaß-Lothringen...................... 1932 15 001 7,9 36 670 19,2 24 897 13,0 11 773 6,2

Griechenland.................................... 1931 43 750 6,8 194 844 30,3 111 689 11,3 83 155 13,0 2 067 1,1

Island.................................................. / 1930 759 7,1 2 808 26,2 1 248 11,7 1 560 14,6 63 2,2

i 1931 681 6,2 2 794 25,0 1 277 H,7 1 517 13,9 62 2,2

Italien................................................ 1932 268 336 6,4 992 049 23,8 607 546 14,6 394 503 9,2 35 398 3,4

Jugoslawien...................................... 1929 128 117 9,4 452 486 33,3 286 227 21,1 166 259 12,2

Lettland..............................................<
1931 16 403 8,5 36 972 10,3 26 891 14,0 10 081 6,3 611 !,6

l 1932 15 104 7,8 37 366 19,4 26 342 13,6 11 024 6,7

Litauen (mit Memelgebiet) ... 1932 18 814 7,9 65 371 27,3 36 506 10,0 26 865 12,1

Moraelgobiet............................... 1932 1 140 7,7 2 974 20,1 2 182 14,7 792 5,4

Luxemburg...................................... 1931 2 704 9,0 6 377 21,3 3 876 12,9 2 501 8,4 232 3,6

Niederlande...................................... 1932 55 838 6,9 178 542 22,0 73 043 9,0 105 499 J3,° 4 615 2,5

Norwegon........................................... 1931 17 756 6,3 47 236 16,7 30 308 10,7 16 928 6,0 1 161 2,4

Österreich...........................................j 1931 49 717 7,4 106 661 16,8 93 846 13,9 12 815 1,9 2 928 2,7

1932 45 338 6,7 102 179 15,2 93 614 13,9 8 565 1,3

Polon.................................................. 1932 270 277 8,3 932 116 28,7 487 125 15,0 444 991 !3,7

Portugal.............................................. 1932 45 388 6,7 208 062 30,7 118 895 17,5 89 167 13,2 9 185 4,2

Rumänien.........................................<
1931 166 966 9,2 604 982 33,3 378 507 20,8 226 475 n,o

l
Rußland (UdSSR):

1932 175 137 ».* 662 049 30,0 399 346 21,7 262 703 14,2

RSFSR, ourop. Toil............... 1928 837 061 ,0,0 3 673 585 43,9 1 584 516 18,9 2 089 069 26 0

Weißrussische SSR (WSSR) 1927 42 636 8,5 194 633 38,6 70 933 14,1 123 700 24,6

Ukrainisohe SSR (USSR).. 1929 338 360 U,0 1 039 995 34,0 522 070 17,0 517 925 17,0

Schweden........................................... < 1931 42 988 7,0 91 004 14,8 77 043 12,6 13 961 2,3
\ 1932 41 556 6,7 89 733 14,6 71 427 11,0 18 306 3,0

Schweiz.............................................. 1932 31 959 7,8 68 650 16,7 49 911 12,2 18 739 4,5

Spanien.............................................. 1932 158 693 6,7 670 525 28,3 388 895 16,4 281 630 11,9

Tschechoslowakei........................... 1932 127 593 8,6 312 351 21,0 210 254 14,i 102 097 6,9 7 032 2,2
Ungarn................................................ 1932 70 448 8,0 201 153 23,0 155 680 17,8 45 473 6,2

Asien

Japan.................................................. j 1931 496 574 7,6 2 102 784 32,2 1 240 891 19,0 861 893 13,2 116 509 5,2

1932 2 182 743 32,9 1 174 875 17,7 1 007 868 16,2

Formosa............................................. 1929 46 816 10,3 197 967 43,6 96 870 21,3 101 097 22,2 7 559 3,7

Korea.................................................. 1929 194 265 10,0 730 179 37,8 461 729 23,9 268 450 13,9 3 597 0,5

Rußland (UdSSR):
RSFSR, asiat. Toil (ohuo
Jakutongobiet)........................... 1926 98 637 <,» 874 200 43,3 425 813 21,1 448 387 22,2 2 302 0,3

Ceylon................................................ 1931 *) 24 544 199 170 37,4 117 452 22,1 81 718 16,3

Britisch Indien4)............................. 1930 . 8 690 714 36,0 6 483 449 26,8 2 207 265 0,2

Straits Settlemonts................... 1931 41 361 ! J5V 27 369 24,6 13 992 12,6

Niederländisch Indien*)........... 1930 2 119 6 494 2 465 4 029
Philippinen (V. St. v. A.)......... 1928 72 639 6,1 422 716 1 218 096 18,3 204 620 17,2

*) Ohne Saargebiet (vorläufige Zahlen). — *) Die Angaben beziehen eich auf 1B31. — •) Ohne mohammedanische Ellen. - «) Die Angaben 
beziehen eich auf das etwa 80 Millionen Einwohner weniger zählende Registrationsgebiot. - *) Europäer und registriert« Einheimische.

II*
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5. Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle

Ehe Geborene Gestorbene Geburten-

Länder Jahr
Schließungen (ohne Totgeborene) [ohne Totgeborene) Überschuß lotgeoorene

über
haupt

auf
1000
Einw.

über
haupt

auf
1000
Einw.

über
haupt

auf
1000
Ijjinw.

über
haupt

auf
1000
Einw.

über
haupt

auf 100 
Go-

borene

Afrika
Ägypten...................................... 1931 664 631 43,3 397 706 25,9 266 925 17,4

. f Europäer................Algenen | Eingeborene............ 1931
1931

7 577
23 306

8,6

4,1
21 482

192 092
24,3

34,2
13 749

100 563
16,6

17,9
7 733

91 529
8,7

10,3
Südafrikanische Union1).......... 1931 46 775 26,6 17 349 9,5 29 426 10,1 .

Amerika

a. Nordamerika 

(ohne fromdl. Besitz)
*

Verein. Staaten von Amerika3):
I. Neu England.................. 57 520 r,° 144 975 17 6 96 717 H,7 48 258 ä,s ") 2 341

II. Mittelatlantischer Bezirk 211 149 7,9 473 851 17,7 302 656 11,3 171 195 6,4 18 292 3,7
III. Nordöstl. Zontralbozirk . 219 584 8,6 461 772 17,9 281 186 10,9 180 586 7,0 15 690 3,3
IV. Nordwestl. Zontralbezirlc 118 512 8,9 227 811 18,0 133 197 10,6 94 614 7,5 7 612 3,2
V. Südatl.Bezirk, nördl.Toil 113 264 >,» 257 650 22,3 133 960 12,0 118 690 10,3 13 183 4,9

VI. Südatl. Bezirk, südl. Teil 47 482 10,7 87 682 19,8 53 412 12,0 34 270 7,7 5 548 6,0
VII. Südöstl. Zontralbezirk ..

1930
105 238 10,5 223 834 22,4 114 070 109 764 H,0 10 347 4,4

VIII. Südwostl. Zentralbezirk. 127 805 10,3 126 488 19 6 63 303 9,8 63 185 9,8 5 302 4,0
IX. Gobirgsbozirlc.................. 51 622 13,8 79 202 21,1 44 396 11,8 34 806 9,3 2 212 2,7
X. Pazif. Bezirk, nördl. Teil 25 950 9,3 36 487 14,2 27 221 10,6 9 266 3,6 985 2 6

XI. Kalifornien...................... 50 154 8,4 84 206 14,2 66 249 17 957 3,0

1 128 280
sam- < Reg.-Geb. für Geburten . 2 203 958 18,7 1 321 367 11,2 882 591 7,5 *) 81 512 ') 1,8men [ Reg.-Geb. f. Storbofällo. 

Zusammen Iteg.-Geb. für
1 327 240 11,2

Geburten.............................. 1931 •)1 060 554 *) »,» 2 084 443 17,8 1 296 968 'V 787 475 6,7

b. Mittolamorika
Costa Rica................................ 1931 2 933 8,6 23 838 45,1 12 576 23,8 11 262 21.3
Dominikanischer Freistaat....... 1927 4 864 4,8 36 100 35,3 7 983 7,8 28 117 27,5
Guatemala.................................. 1929 5 344 2,2 91 882 37,4 51 503 20,9 40 379 46,4 2 276 2,4
Honduras.................................... 1926/27 2 647 3,8 28 558 40,7 13 767 19,6 14 801 21,1
Mexiko........................................ 1930 100 724 6,1 819 814 49,6 440 019 26,6 379 795 23,0
Salvador.................................... 1930 5 430 3,2 66 122 38,9 31 210 18,4 34 912 20,6

c. Südamerika
Argentinien")..............................J 1930 77 876 7,2 313 881 29,2 134 912 12,i 178 969 16,6

1931 77 934 V 319 317 29,1 137 171 12,6 182 146 16,6
Chile.................................. 1932 28 812 6,0 149 471 34,2 99 664 22,8 49 807 11,4
Columbien.............................. 1929 39 049 6,0 238 794 30,4 102 929 jm 135 865 17,3
Eouador..........................
Uruguay............................

1931
1931
1930

12 765
11 168

9 815

6,1 98 915 39,1 47 353 51 562 21,0

f 3,2 91 502 30,2 52 948 17,5 38 554 12,7
Venezuela7)................................ J 1931 8 499 2,8 87 434 28,6 57 433 12,t 30 001 9,81 1932 9 949 v 8 9 901 20,0 54 147 17,5 35 754 n,6

d. Fremdl. Besitzungen
Canada........................................ j 1931 66 578 6,4 240 108 23,2 104 449 10,i 135 659 i3,l 7 607 3,1

i 1932 62 514 6,0 235 143 22,4 104 190 9,9 130 953 12,5 7 254 3,0
Jamaika...................................... 1931 3 604 3,5 36 173 34,8 19 377 18,7 16 796 10,1

Australien
Australischer Staatenbund.... 1931 38 882 6,0 118 509 18,2 56 560 8,7 61 949 9,5

1932 9 905 746* V 2.»
*) Weiße Bevölkerung. — ■!) Dio Zahlen dor Eheschließungen beziehen sich auf sämtliche Staaton; die Geburten und Sterbefallo

°°°'~~ °h“' ^afacbuMtU. - *) Ohne Meeeechueette und KaiÜömien.’-
i Ausschließlich Territorien. — 7) Ohne das Territorium Amazonas.



Internationale Übersichten 19

6. Säuglingssterblichkeit

Länder

Europa

Deutsches Reich1)----

Saargebiet....................

Belgien........................

Bulgarien....................

Dänemark ..................

Danzig........................

Estland ......................

Finnland......................

Frankreich..................

Großbritannien und 
Nordirland:

England und Wales

Schottland..............

Nordirland..............

Irischer Freistaat----

Italien..........................

Lettland......................

Litauen........................

Niederlande................

Norwegen....................

Österreich ..................

Polen............................

Portugal4)..................

!

Jahr Lebend
geborene

Ge-
storbene

unter
1 Jahr

Gestorbene 
auf je 100 

Lebend
geborene

Länder Jahr Lebend
geborene

Ge
storbene

unter
1 Jahr

Gestorbene 
auf je 100 

Lebend
geborene

1928 1 182 815 105 578 S,P 1927 603 284 126 074 20,9
1929 1 147 458 110 654 9,6

Rumänien.................... < 1928 623 860 115 036 18,4
1930 1 127 450 95 130 8,4 1929 600 556 118 169 19,71931 1 031 770 85 628 8,3

1
1930 625 341 109 955 17,6

1932 978 161 77 228 7,9 | 1928 97 868 5 755 5,9
1929 16 604 1 745 10,0 Schweden.................... ^ 1929 92 861 5 436 6,9
1930 16 701 1 543 9,2 1930 94 200 5 077 5,4
1931 16 005 1 560 7,9 1 1931 91 004 5 203 6,7

1928 146 981 12 841 8,7
Schweiz ...................... s

1930 69 855 3 552 6,1

1929 146 206 15 167 1931 68 249 3 374
1930 151 406 14 057 1932 68 650 3 499 5,1
1927

1929 653 571 80 167 12,3
183 334 30 796 16,8 Spanien........................ J 1930 660 735 77 453 U,7

1928 185 189 27 512 14,9 1931 649 066 75 238 U,6
1929 173 417 26 981 16,6 1932 670 525 74 895 11,2
1930 179 973 24 886 13,8 1929 326 307 46 442 14,2
1928 68 516 5 537 8,1 Tschechoslowakei .... ) 1930 331 953 45 675 13,8
1929 65 297 5 413 8,3 1 1931 317 286 42 660 13,4
1930 66 303 5 301 8,0 i 1932 312 351 42 894 13,7
1931 64 266 5 232 8,1 1926 1 207 907 170 884 14,1

1930 8 811 886 Ukraine (USSR)........ ) 1927 1 184 366 174 820 Ü4,8

1931 1 1928 1 139 268 155 461 13,7

1932 8 076 788 9,8 1 1929 1 039 995 157 408 15,1

Ungarn........................ J 1930 219 784 33 518 16,2
1928 20 064 2 079 10,4 1931 206 925 33 467 16,2
1929 19 244 2 111 11,0 I 1932 201 153 37 340 18,6
1930 19 471 1 950 10,0 Asien1928 77 523 6 515 8,4 1928

1929
2 135 852
2 077 026

293 881 
295 1781929

1930
76 011 
75 236

7 421
5 653

9,8
7,6

Japan..........................J 13,8
14,2

1931 71 866 5 378 7,5
l 1930 2 085 101 258 703 12,4

1928 749 347 68 592 9,2 Afrika
1929 728 540 69 401 9,6 Ägypten...................... J 1928 629 433 94 799 15,1
1930 749 953 58 650 7,8 1929 645 217 102 352 15,1
1931 730 249 55 444 7,6 l 1930 670 817 101 287 16,1
1932 722 246 55 177 7,6 f 1928 44 813 3 159 7,0

Südafrikas Union*) ..
1

1929 46 219 2 968 6,4
1928 660 267 42 960 6,5 1930 47 534 3 177 6,7
1929 643 673 47 868 7,4 1931 46 775 3 024 6',-
1930 648 811 38 908 0,0 Amerika1931 632 081 41 939 6,6
1932 613 972 39 706 6,5 a. Nordamerika
1928 96 822 8 299 8,6 Vor. St. v. Amerika*) | 1929 2 169 920 146 661 6.8
1929 92 080 8 061 8,7 1930 2 203 958 142 413 6,6
1930
1931

1930
1930

144 975 
473 851

8 918 
29 446

6,2
6,292 220 7 545 M II. Mittelatlant. Boz..

1932 91 001 7 841 8,6 III. Nordöstl.Zentralb. 1930 461 772 ?7 139 5,9
1929 25 410 2 174 8,6 IV. Nordw. Zentralbez. 1930 227 811 12 453 5,6
1930 25 879 1 754 6,8 V. Slidatl. Boz., n. T. 1930 257 650 20 517 8,0
1931 25 673 1 885 7,3 VI. Südatl. Boz., s. T. 1930 87 682 6 433 7,3
1932 25 184 2 063 8,2 VII. SüdÖ8tl.Zentralbez. 1930 223 834 15 724 7,0
1929 58 280 4 102 7,4 VIII. Südw. Zentralbez.. 1930 126 488 8 048 6,4
1930 58 353 3 965 1930 79 202 6 997

X. Pazifisch. Bez., n.T.1931 57 086 3 935 6,9 1930 36 487 1 795 4,9
1932
1926

56 167
1 094 587

4 010 
138 518

1930
1930

84 206 
243 291

4 943 
21 73512,7 Canada......................../ 8,9

1927 1 093 772 131 464 12,0 1931 240 473 20 360 8,5
1928 1 072 316 128 984 12,0

l 1932 235 143 17 219
1929 1 037 687 129 469 12,5

b. Mittel am erika1929 3 807 10,7 1927
1928

21 706
22 2771930

1931
37 835 
36 972

3 407
3 191

9,0
8,6

Costa Rica ................ <
3 732
3 755

17,2
16,9

1932 37 366 3 336 8,9 21 834 3 975 18,2

1929 63 083 11 108 17,6 Salvador......................< 60 819 9 200 15,1

1930 64 164 9 908 n,4 l 66 122 B 620
1931
1932

63 419 
65 371

9 223 
10 891

14.6
16.7 c. Südamerika

1920
1921

262 640 
272 2921928

1929
179 028 
177 216

9 370 
10 460

6,2 Argentinien ................^ 32 010 
30 070

12,2
H,1

1930 182 310 9 274 1929 176 030 39 481 22,4

1931 177 386 8 796 6,0 Chile............................1 1930 169 395 39 706 23,4

1932 178 542 8 265 1931 149 488 34 663 23,2

1928 49 881 2 442 4,9
l 1932 149 471 35 116 23,6

1929 48 372 2 631 6,4 Columbien..................< 1928 231 168 29 695 12,9

1930 47 844 2 184 4,6 \ 1929 238 794 29 321 11,3

1927 118 741 14 729 12,6 Uruguay................................| 1929 44 236 4 102 9,3

1928 116 783 13 964 12,0 1930 45 718 4 557 10,0

1929
1930

112 121 
112 601

12 594 
11 665

11,8
10,6 Australien

1929 129 480 6 616 6,1
1932 932 116 133 351 14,3 Austral. Staatenbund. < 1930 128 399 6 0651927 199 399 28 732 14,4 1 1931 118 509 4 994
1929 200 874 30 377 16,1 f 1930 26 797 J 924 3,4
1930 202 529 29 077 14,4 Neu geeland................< 1931 26 619 852
1931 204 120 28 707 !4,6 l 1932 24 884 1 771 3,1

*) Ohne Saargebiet; für 1932 vorläufige Zahlen. — •) Weißo Bevölkerung. — *) Siehe Anmerkung*) auf 8. 14*; 
sich auf das Registrationsgebiet für Geburten. — 4) Die Angaben für 1928 liegen nicht vor. die Zahlen beziehen
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7. Todesursachen in

Bevöl-
I. Infektions- und parasitäre Krankhoiten

kerung l 2 3 4 & 6 7 8 10 ii 12

Länder Jahr
um die
Mitte

des
Jahres

in 1 000

Typhus
und

Para
typhus

Flcck-
fieber Pocken Masern Schar

lach
Keuch
husten

Diph
therie Grippe

Tuber
kulose
der At-
mungs-
organo

Tuber
kulose
anderer
Organe

und
Miliar
tuber
kulose

Syphi
lis

Deutsches Reich (o. Saargeb.) 1931 64 630 641 1 — 1 281 625 2 301 4 126 10359 42 491 8 372
Belgien ...................................... 1929 8 032 208 — 16 519 135 781 384 3 790 5 606 2 158
Dänemark (o. Füröer-Ins.).... 1930 3 542 23 — — 91 15 240 147 335 1 980 522
Estland...................................... { 1930 1 116 58 — 10 161 101 96 171 83 1 892 169 42

l 1931 1 118 45 — 6 28 103 111 160 220 2 121 159 37
Finnland.................................... 1930 3 678 76 — 7 71 406 155 179 7 521 1 250
Frankreich...,.......................... 1930 40 982 1 635 3 19 1 840 345 1 478 2 711 3 437 56 499 9 304 433
Griechenland.............................. 1929 6 275 1 513 7 17 478 742 875 370 7 015 8 702 2 104 107
Großbritannien u. Nord Irland:

England und Wales............ 1931 39 988 251 — 9 3 288 540 2 512 2 673 14 409 29 658 6 160 1 446
Schottland.............................. 1931 4 843 31 1 — 641 161 957 356 1 270 3 004 1 201 112
Nord Irland.......................... 1931 1 251 15 — 1 208 34 84 61 575 1 130 396

Irischer Freistaat...................... 1931 2 957 68 11 372 74 139 317 1 472 3 051 851
Italien........................................ 1929 41 328 6 939 8 4 533 1 721 2 908 3 318 19 536 37 168 13 001
Litauen (oinsehl. Memelgeb.). .< 1930 2 354 146 137 4 674 752 540 580 717 2 744 263

1931 2 380 81 72 3 287 500 668 381 1 623 2 885 269
Luxemburg................................ 1930 297 13 — — 9 4 32 13 50 219 34
Niederlande................................ 1931 7 982 60 — — 408 55 387 312 3 190 4 159 1 652 260
Norwegen.................................... 1929 2 796 30 1 — 31 36 112 49 481 3 499 921 36
Österreich.................................. 1930 6 713 185 — — 140 119 163 781 "------ ------------
Portugal...................................... 1931 6 202 1 111 14 580 1 200 43 1 026 997 2 786 10 153 2 019 1 010
Schwodon .................................. 1930 6 131 63 — 1 10 59 189 143 319 6 293 1 422 79
Schweiz...................................... 1930 4 054 34 — — 35 32 131 224 513 3 963 1 093 173
Spanien...................................... 1931 23 298 3 572 5 8 3 826 279 1 051 1 207 7 364 24 465 6 126 565
Tschechoslowakei...................... 1931 14 775 911 9 1 693 527 994 2 085 1 842 22 218 2 605 490
Ungarn........................................ 1929 8 579 1 830 1 389 176 438 1 312 1 310 16 437 2 402

b. Verhältniszahlen (auf je 10000
Deutsches Reich (o. Saargeb.) 1931 0,1 0,0002 — 0,2 °,1 0,4 0,6 3,0 6,6 1,3
Belgien ...................................... 1929 0,3 — 0,02 0,6 0,2 1,0 0,5 4,7 7,0 2,7
Dänemark (o. Färber-Ins.).... 1930 — — 0,3 0,04 0,7 °,4 0,9 5,6 1,5
Estland...................................... / 1930 0,5 — °,1 1,4 0,9 0,9 1,3 0,7 17,0 1,5

1931 0,4 — 0,1 0,3 0,9 1,0 l,4 2,0 19,0 1,4
Finnland.................................... 1930 0,2 . 0,02 0,2 1,1 0,4 0,5 20,4 3,4
Frankreich.................................. 1930 0,4 0,001 0,01 0,4 °,1 0,4 0,7 0,8 13,8 2,3
Griechenland.............................. 1929 2,4 0,01 0,03 0,8 1,2 1,4 0,6 11,2 13,9 3,4
Großbritannien u. Nord Irland:

England und Wales............ 1931 0,1 — 0,002 0,8 0,1 0,6 0,7 3,6 7,4 1,5
Schottland.............................. 1931 0,1 0,002 -1 1,3 0,3 2,0 0,7 2,6 6,2 2,5
Nord Irland.......................... 1931 0,1 — ■1,7 0,3 0,7 0,5 4,6 9,0 3,2

Irischer Freistaat...................... 1931 0,2 0,04 1,3 0,3 0,5 1,1 5,0 10,3 2,9
Italien........................................ 1929 «,» — 0,002 1,1 0,4 0,7 0,8 4,7 9,0 3,2
Litauen (oinsohl. Momelgob.). . < 1930 0,6 0,6 0,02 2,9 3,2 2,3 2,5 3,0 11,7 1,1

1931 0,3 0,3 0,01 1,2 2,1 2,8 1,3 6,8 12,1 1,1
Luxemburg................................ 1930 0,4 0,3 0,1 1,1 0,4 1,7 7,4 1,1
Niederlande................................ 1931 °,i — 0,5 °,i 0,5 0,4 4,0 5,2 2,1
Norwegen.................................... 1929 0,1 0,004 — °,1 °,i 0,4 °,2 1,7 12,5

0,3 0,2 °,2 0,2
Portugal...................................... 1931 1,8 0,02 0,9 1,9 0.1 1,7 1,6 4,5 16.4 3.3
Schweden.............................. 1930 o,i __ 0,002 0,02 0,1 °,3 0,2 0,5 10,3
Schweiz................................ 1930 0,1 — °,1 0,1 0,3 0,6 1,3 9,8 2,7
Spanien.................... 1931 1,3 0,002 0,003 1,6 0,1 0,5 0,5 3,2 10,5
Tschechoslowakei.................. 1931 0,6 0,01 0,001 0,5 0,4 0,7 1,4 1,2 15,0 1,8
Ungarn.................. 1920 2,1 0,001 . 0,5 0,2 0,5 1,3 1,5 19,2 2,8

0,4
0,3

0,1
0,2

0,4
0,2

0,3
0,1

1,8

0,1
0,4
0,2
0,3

*) Nur Gehirnschlag. 
8 Todesfälle an Pest.

*) Nur Hirnhautentzündung. — >) Darunter 3 Todesfälle an Post. — *) Nur Genickstarre, Ruhr und
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II. Krebs 
und andere 

Neubildungen

ITI., IV., V. Allgemeinkrankheiton, 
Blutkrankheiten und chronische 

Vergiftungen

VI. Krankheiten des Zentral
nervensystems und der 

Sinnesorgane

Länder

13

Malaria

14
Andere
Infek
tions
und

parasitäre
Krank
heiten

16

Krebs
und

andere
bösartige

Neu
bildungen

16

Andere
Neu
bil

dungen

17

Chro
nischer 
Gelenk
rheuma
tismus 

und Gicht

18

Zucker
krank

heit

19

Akuter
und chro

nischer
Alkoholis

mus

20
Andoro 

Allgemein
krank
heiton 

und chro
nische Ver
giftungen

21

Tabos 
dorsalis 
und pro
gressive 
Paralyse

22

Gehim- 
schlag und 
Lähmun
gen ohne 

nähere 
Angabo

23
Andere 
Krank

heiten des 
Nerven
systems 
und der 
Sinnes
organe

zahlen
36 11 159 79 018 9 832 ') 41 874 24 565 Deutsches Reich
27 932 7 534 8 108 *) 1 911 Belgien

4 406 5 020 1 782 *) 172 Dänemark
1 263 958 131 27 49 16 109 5 718 914

— 239 949 141 95 48 18 78 18 836 907
617 2 626 228 95 137 2 027 Finnland

182 3) 5 002 39 582 4 509 394 3 805 940 3 454 2 188 52 812 19 749 Frankreich
6 424 3 381 2 183 173 54 229 55 800 84 3 525 2 084 Griechenland

Großbrit. u.Nord Irl.
31 4 873 59 346 2 843 3 409 5 810 81 8 267 1 875 26 297 12 257 England und Wales

1 741 7 158 288 144 660 31 952 236 6 804 1 707 Schottland
*) 57 1 564 120 1 303 Nord Irland
*) 59 3 294 243 2 431 Irischor F reistaa

2 706 2 818 26 504 54 748 >) 3 694 Italien
2 254 883 604 *) 513 \ Litauen (oinschl.
1 206 893 736 *) 492 I Momolgob.)

— 4 195 122 ’) 63 Luxemburg
3 714 9 903 567 221 1 414 47 1 127 242 5 260 2 188 Niederlande
5 674 3 340 163 312 *) 12 29*9 39 ■) 2 492 682 Norwogon

1 071 10 841 5 617 Österreich
149 «) 2 028 3 044 545 164 357 224 1 052 238 8 194 3 119 Portugal

2 1 592 7 838 627 803 14 765 5 364 1 324 Schweden
3 214 5 994 99 445 105 2 004 1 285 Schweiz

375 *) 5 990 16 810 813 404 2 166 330 5 550 1 306 33 846 18 662 Spanion
14 2 237 17 279 800 359 1 284 188 1 618 944 9 930 6 890 Tsokoohoslowakoi

2 275 8 648 7 705 *) 1 893 Ungarn

der mittleren Bevölkerung)
0,01 1,7 12,2 1,5 ’) 6,5 3,8 Deutsches Roioh
0,03 1,2 9,4 4 10,1 ’) 2,4 Belgien
0,01 1,1 14,1 5,0 ■) 0,5 Dänemark
0,01 2,4 8,6 1,2 0,2 0,4 °,1 i.» 0,04 6,4 8,2
‘ 1 2,1 8,5 1,3 0,8 0,4 0,2 °,7 0,2 7,5 8,1

1,7 7,1 0,6 0,3 0,4 5,5 Finnland
0,05 1,2 9,7 1,1 o,i 0,9 0,2 0,8 °,5 12,9 4,8 Frankreich
10,2 5,4 3,5 0,3 °,1 0,4 o,i 1,3 °,i 5,6 3,3 Griechenland

Großbrit. u.Nord Irl.
0,01 1.2 14,8 0,7 0,9 1,5 0,02 2,1 0,5 6,C 3,1 England und Wales
0,002 1.5 14,8 0,6 0,3 1,4 °,i 2,0 0,5 14,0 3,5 Schottland

*) 0,5 12,5 1.0 10,4 Nord Irland
4) 0.2 11,1 0,8 8,2 Irischer Froistaat

0,7 0,7 6,4 13,2 ') 0,9 Italien
0,01 1,1 3,7 2,6 *) 2,2 1 Litauen (oinschl.
0,004 0,9 3,8 3,1 *) 2,1 f Moinelgob.)

0,1 6,5 4,1 *) 2,1 Luxemburg
0,004 0,9 12,4 0,7 0,3 1,8 0,1 1,4 0,3 6,6 2,7 Niederlande
0,02 2,4 11,9 0,6 1,1 ») 0,04 1,1 °,1 ') 8,5 2,4 Norwegen

1,6 16,1 8,4 Österreich
0,2 3,3 4,9 0,9 0,3 0,6 °,4 1,7 0,4 13,2 5,0 Portugal
0,003 2,6 12,8 1,0 1,3 0,02 1,2 8,7 2,2 Schweden
0,01 0,5 14,8 0,2 1,1 0,3 4,9 3,2 Schweiz
0,2 2,6 7,2 0,3 0,2 0,9 °,1 2,4 0,6 14,5 8,0 Spanien
0,01 1,6 11,7 0,5 0,2 0,9 o,i 1,1 0,6 6,7 4,7 Tschechoslowakei

2,7 10,1 . 9,0 •) 2,2 Ungarn *
Encephalitis letharstica sive epidemica. 5) Nur chronischer Alkoholismue. — «) Darunter 151 Todosfälle an Pest. — i) Darunter
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7. Todesursachen in

VII. Krank
heiten der 

Kreislaufsorgane

VIII. Krankheiten 
der Atmungsorgane

IX. Krankheiten der Verdauungs
organe

X. Krankhoiten 
der Harn- und 

Geschlechtsorgane
24 25. 26 27 28 29 30 !)1 22 33 34

Länder Jahr
Herz
krank
heiten

Andere
Krank
heiten

der
Kreis
laufs
organe

Bron
chitis

Lun-
gen-
ent-
zün-
dung

Andere 
Krank
heiten 
der At
mungs
organe

Darm
katarrh

und
Darm

geschwür

Blind-
darm-
ent-
zün-
dung

Krank
heiten

der
Leber

und
Gallen
wege

Andere 
Krank
heiten 

der Ver
dauungs

organe

Nieren-
ent-
zün-
dung

Andere 
Krank
heiten 

der Harn- 
und Ge
schlechts

organe

a. Grund
Deutsches Reich (o. Saargeb.) 1931 135 578 52 331 ' 28 325 12 397 5 401 29 885 22 680
Belgien ......................................... 1929 19 432! 5 687 10 270 3 610 3 171 707 *) 1 051 2 483 1 696
Dänemark (o. Färör-Ins.) ___ 1930 4 474 702 4 577 663 *) 53 192 655

Estland.........................................{ 1930 1 429 296 14 1 111 167 494 67 177 446 132 293
\ 1931 1 7161 293 63 1 177 232 291 52 189 547 120 252

Finnland....................................... 1930 6 211 2 536 *) 576 337 1 408 837
Frankreich..................................... 1930 62 014 13 521 10 560 35 481 37 906 10 898 1 622 10 863 13 637 19 668 4 059
Griechenland................................ 1929 3 278 747 1 102 17 809 1 620 11 091 168 771 1 953 3 006 879

Großbritannien u. Nord Irland:
England und Wales............. 1931 101 353 24 131 25 160 33 573 5 274 5 222 2 872 4 084 13 571 16 124 7 247
Schottland................................ 1931 9 535 1 231 3 673 4 958 873 919 482 529 1 606 1 797 873
Nord Irland............................ 1931 3 062 422 946 1 123 291 ») 383 96 *) 108 412 505

Irischer Freistaat........................ 1931 6 024 540 2 594 2 698 781 *) 867 183 •) 257 1 033 1 275
Italien........................................... 1929 73 507 25 290 30 929 78 928 *) 61 222 1 812 *) 6 960 7 627 17 116

Litauen (einsclil. Memelgob.)../ 1930 2 011 124 2 580 1 275 s) 1 013 76 ■) 124 1 040 590
1 1931 2 191 157 2 664 1 181 •) 900 98 ■ 130 1 090 555

Luxemburg.................................. 1930 170 19 359 25 ■) 4 91 98
Niederlande.................................. 1931 9 992 2 165 1 734 6 921 1 006 949 380 716 1 510 2 624 1 187
Norwegen...................................... 1929 2 287 1 777 488 2 870 295 222 199 218 731 849 427
Österreich.................................... 1930 15 422 7 390 638
Portugal........................................ 1931 9 843 1 341 2 649 8 936 1 430 16 069 102 1 218 1 975 2 019 406
Schweden .................................... 1930 9 396 5 066 856 3 758 1 957 806 639 2 053 1 542 1 156
Schweiz......................................... 1930 5 703 5 104 1 013 2 938 669 510 504 625 1 165 1 032
Spanien......................................... 1931 48 376 10 067 22 817 44 581 8 200 46 764 862 5 080 10 639 12 956 1 537
Tschechoslowakei........................ 1931 23 171 5 672 3 101 21 148 5 489 10 105 803 1 735 4 074 3 865 1 426
Ungarn........................................... 1929 14 718 1 246 18 172 421 *) 146 958 1 640 2 381

b. Verhältniszahl (auf je 10 000 der

Deutsches Reich (o. Saargeb.) 1931 21.0 6,1 4,4 1,9 0,8 4,6 3,5
Belgien ........................................ 1929 24,2 . 7,1 12,8 4,5 3,9 0,9 1,3 3,1 2,1
Dänemark (o. Färör-Ins.)........ 1930 12,6 2,0 12 ,9 l,9 * 0,1 0,5 1,9
Estland.........................................J 1930 12,8 2,5 10,0 1.5 4,4 0,6 1,6 4,0 1,2 2,6

\ 1931 15,3 2,6 0,6 10,5 2,1 2,6 0,5 1,7 ^,9 1,1 2,3
Finnland....................................... 1930 16,9 6,9 ■) i.« 0,9 3,8 2,3
Frankreich.................................... 1930 15,1 3,3 2,6 8,7 9,3 2,7 0,4 2,7 3,3 4,8 1,°
Griechenland................................ 1929 5,2 1,2 1,8 28,4 2,6 17,7 0,3 1,2 3,1 4,8 1,4

Großbritannien u. Nord Irland:
England und Wales............. 1931 25,3 6,0 6,3 6,4 1,5 1,3 0,7 1,0 3,4 4,0 1,8
Schottland................................ 1931 19,7 2,5 7,6 10,2 1,8 1,9 1,0 1,1 3,3 3,7 1,8
Nord Irland............................ 1931 24,5 7,6 9,0 ' 2,3 •) j,i 0,8 « 0,9 3,3 4,0

Irischer Freistaat........................ 1931 20,4 1,8 8,8 9,1 2,6 *) 2,9 0,6 4 0,9 3,5 4,3
Italien........................................... 1929 17,8 6,1 7,5 19,1 *) 14,8 0,4 t 1,6 1,9 4,1
Litauen (oinsohl. Memelgob.). .< 1930 8,5 0,5 11,0 5,4 *) 4,3 0,3 1 0,5 4,4 2,5

1931 9,2 0,7 11,2 5,0 *) 3,8 0,4 2 0,5 4,6 2,3
Luxemburg.................................. 1930 5,7 0,6 12,1 0,8 * 0,1 3,1 3,3
Niederlande.................................. 1Q3* 12,5 2,7 2,2 8,7 1,5 1,2 0,5 0,9 1,9 3,3 1,5
Norwegen...................................... 1929 8,2 6,4 1,7 10,3 1,1 0,8 0,7 0,8 2,6 3,0 1,5
Österreich.................................... 1980 23,0 11,0 0,9
Portugal........................................ 1931 15,9 2,2 4,3 14,4 2,5 25,9 0,2 2,0 3,2 3,3 0,7
Schweden...................................... 1930 15,3 8,3 1,4 6,1 5,2 1,3 1,0 3,3 2,5 1,9
Schweiz......................................... 1980 14,1 12,6 2,5 7,2 1,7 1,3 1,2 1,5 2,9 2,5
Spanien........................................ 1931 2.0,8 4,3 9,8 19,1 5,5 20,1 0,4 2,2 4,6 5,6 0,7
Tschechoslowakei....................... 1931 15,7 3,8 2,1 14,3 3,7 6,6 0,5 1,2 2,8 2,6 1,0
Ungarn........................................... 1929 17,2 1,5 21,2 0,5 *) 8,2 1,1 1,9 2,8

l) Hierin sind die Todeefiille enthalten, die nach der zur Zeit bestehenden Todesursachenstatistik der einzelnen Länder nicht in das 
*) Nur Krankheiten der Leber. — 5) Nur bei Kindern unter 7 Jahren. — ") Die Sterbetallo an Krankheiten der Schwangerschaft, Entbindung



Internationale Übersichten 23
europäischen Ländern

XI. Krankheiten der Schwanger
schaft, Entbindung und des 

Wochenbetts

XII. ,
XIII.

XIV. ,
XV.

XVI. XVII. Äußere Einwirkungen XVIII.

Sonstige
Krank
heiten1)

Zu
sammen

Länder

35

Fieberhafte 
Fehlgeburt, 
Kindbett- 
lieber und 

Starrkrampf 
im

Wochenbett

36

Andere Fehl
geburten und 
Zufalle in der 

Schwanger
schaft, bei der 
Geburt und im

Wochenbett

37

Krankheiten 
der äußeren 

Bedeckun
gen und der 
Bewegungs

organe

38

Angeborene 
Mißbildun

gen und 
Krankheiten 

der Neu
geborenen 
(ohne Tot
geburten)

30

Alters
schwäche

40

Selbst
mord

41

Mord

42

Verun
glückung

und
andere
äußere

Ein
wirkungen

43

Plötzlicher 
Tod und 
nicht oder 
ungenau 

ange
gebene 

Ursachen

zahlen (Fortsetzung)
2 508 2 742 38 348 73 365 18 625 1 340 22 835 1 574 32 201 725 816 Deutsches Reich

518 394 3 143 13 615 1 249 3 190 5 201 13 256 120 782 Belgien
78 176 1 876 4 436 624 1 225 970 6 747 38 183 Dänemark
45 51 75 327 2 868 321 57 469 1 797 — 16 610 1 T-, .,
26 57 78 357 3 470 325 72 478 1 963 — 18 077

246 2 163 8 363 795 360 1 907 7 106 48 240 Finnland
740 1 277 1 701 14 858 80 961 7 915 317 22 410 88 157 — 648 886 Frankreich
681 617 248 5 046 11 986 321 297 2 410 10 609 — 115 561 Griechenland

Großbrit.u.Nord Irl.
1 050 1 551 2 760 20 711 17 987 5 147 190 16 241 1 347 -- 491 630 England und Wales

208 337 465 3 509 2 924 493 25 2 212 1 124 — 64 229 Schottland
43 89 855 1 951 63 470 141 1 542 18 049 Nord Irland
66 180 1 764 7 151 108 837 856 3 351 42 947 Irischer Froistaat

1 137 1 854 34 015 48 005 3 636 14 640 6 051 74 892 667 223 Italien
83 305 1 830 4 875 214 677 8 291 3 230 37 151 \Litauon (einschl.

356 1 648 5 466 240 723 7 847 3 095 37 478 / Momelgeb.)
17 16 174 678 50 211 580 626 3 876 Luxemburg

181 387 344 3 985 4 506 674 39 2 369 3 210 — 77 048 Niederlande
92 83 104 1 207 4 130 183 18 1 090 1 531 — 32 023 Norwegen

257 3 215 2 605 171 2 719 — 29 819 90 445 Österreich
409 495 408 6 281 7 776 702 137 2 572 10 404 — 115 225 Portugal
175 153 548 2 721 9 520 970 54 2 394 1 119 71 790 Schweden
131 126 231 1 214 1 702 1 057 66 2 478 1 159 3 165 46 939 Schweiz

1 517 949 835 17 587 24 354 824 185 6 882 8 879 — 408 611 Spanien
669 649 1 681 15 493 26 157 4 387 412 5 017 3 187 — 212 159 Tschechoslowakei
363 364 14 803 21 444 2 504 3 191 ' 1 451 24 229 152 847 Ungarn

mittleren Bevölkerung) °) (Fortsetzung)
23,6 25,8 5,9 11,4 2,9 0,2 3,5 °,2 5,0 112,3 Deutsches Reich
34,0 25,9 3,9 17,0 1,6 4,0 6,5 16,5 150,4 Belgien
11,5 25,9 5,3 12,5 1,7 3,5 2,8 19,1 107,8 Dänemark

7) 23,1 ') 26,2 0,7 2,9 25,7 2,9 0,5 4,2 16,1 148,8
’) 13,3 ') ,29,2 0,7 3,2 31,0 2,9 °,6 4,3 17,6 — 161,7

>Estland

31,8 5,9 22,7 2,2 1,0 5,2 19,3 131,2 Finnland
9,5 16,5 0,4 3,6 19,8 1,0 °,1 5,5 21,5 — 158,3 Frankreich

37,9 34,3 0,4 8,0 19,1 0,5 0,5 3,8 16,9 184,2 Griechenland

Großbrit.u.Nord Irl.
15,9 23,5 0,7 5,2 4,5 1,3 0,05 4,1 0,3 — 122,9 England und Wales

’) 22,6 ’) 36,5 1.0 7,2 6,0 1,0 0,1 4,6 2,3 —* 132,6 Schottland
’) 15,7 ’) 36,7 6,8 15,6 0,5 3,8 1,1 12,3 144,3 Nord Irland
') 11,6 7) 31,5 6,0 24,2 0,4 2,8 2,9 11,3 145,2 Irischer Freistaat

10,6 17,2 8,2 11,6 0,9 3,5 1,3 18,1 161,4 Italien
7) 60,5 7,8 20,7 0,9 2,9 35,2 13,7 157,8 XLitauen '(einsohl.

,4 6,9 23,0 1,0 3,0 33,0 13,0 157,5 / Mcmolgob.)
25,7 24,2 5,9 22,8 1,7 ,1 19,6 21,1 130,5 Luxemburg

9,9 21,3 0,4 5,0 5,6 0,8 0,05 3,0 4,0 96,3 Niederlande
18,2 16,4 0,4 4,3 14,8 0,7 0,1 3,9 5,5 — 114,5 Norwogen

22,2 4,8 * 3,9 0,3 4,1 — 44,4 134,7 Österreich
') 20,0 ’) 24, J 0,7 10,1 12,5 1,1 0,2 4,2 16,8 — 185,8 Portugal

18,1 15,8 0,9 4,4 15,5 1,6 0,1 3,9 1,8 — 117,1 Schwoden
18,3 17,6 0,6 3,0 4,2 2,6 0,2 «,1 2,9 7,8 115,8 Schweiz
23,4 14,6 0,4 7,3 10,5 0,4 °,1 3,0 3,8 — 175,4 Spanion
20,6 20,0 1,1 10,5 17,7 3,0 0,3 3,4 2,2 — 143,6 Tschechoslowakei
16,4 16,4 17,3 25,0 2,9 ,7 1,7 28,3 178,2 Ungarn

neuo internationale TodoHureachenVerzeichnis ein*ereiht werden konnten. — 2) Nur Leborcirrhosc. — *) Nur bei Kindern unter 2 Jahren. — 
und des Wochenbotts sind auf 10 000 Geborene berechnet. — 1) Auf 10000 Lebendgeborene.



24* Internationale Übersichten

8. Überseeische Aus- und Einwanderung

a. Überseeische Auswanderung aus europäischen Ländern1)

Aus- Davon gingen Überseeische Wanderziele
Herkunftsländer Jahr tiner Halen

Austral.
undderer desselb. andere Vereinigte übriges Afrika Asien un

bekanntLandes Staaten Amerika Ozeanien

Deutsches Reich. .. . | 1931 13 644 13 130 514 8 796 4 055 632 12 18 (131)
1932 10 325 10 028 297 7 258 2 878 85 6 28 (70)

Belgien ........................ | 1931 1 292 • 101 121 1 014 44 12
1932 1 318 118 *) 121 1 011 50 18 _

Dänemark................... j 1931
1932

1 186
768

582
.

604 ■

Estland........................ j 1931
1932

644
328 328 19 31 11 2 10

Finnland......................j 1931
1932

333
173

333
173

163
74

144
84 7

14
2

6
6 —

Großbritannien und / 1931 34 310 34 310 _ 2 593 7 620 3 441 5 081 6 725 8 850
Nord Irland ..........\ 1932 26 988 26 988 — 1 285 2) 3 104 3) 2 453 4) 5 403 6 149 8 594
England u. Wales. . j 1931

1932
27 358 
22 934

1 514 
890

5 079 
2) 2 196

2 893 
3) 2 100

4 251
4) 4 541

5 882
5 616

7 739
7 591

Schottland ............ -j 1931 5 866 949 1 931 491 787 706 1 002
1932 3 444 273 2) 706 3) 299 4) 791 454 921

Nord Irland ..........j 1931
1932

1 086 
610

130
122

610
2) 202

57
o) 54

43
4) 71

137
79

109
82

Irischer Freistaat .. • j 1931
1932

I 462 668 794 801 145 164 352
811 177 634 256 86 178 291

Italien...........................j 1931 40 785 40 785 . 16 346 21 238 697 2 504
1932 24 759 24 759 . 11 445 10 877 907 1 530

Jugoslawien.................| 1931
1932

4 808
2 454

127 4 681 2 499
1 403

2 147 
902

26
7

— 136
121 21

Lettland ......................j 1931
1932

‘) 141
5) 99 -

141
99

29
27

58
41

54
31

— —

Litauen........................ -j 1931
1932

1 451
1 001

- 1 451
1 001

320
151

519
293

460
291

118
194

- 34
72

Niederlande0).............. | 1930
1931

2 756 
365

2 756 
330 35

1 958 
167

774
193

9 — (15)
(5)

Norwegen................... j 1931
1932

825
436

825
436

•

Österreich................... j 1931 1 323 — 1 323 223 597 ’) 336 137 10 20
1932 1 233 —** 1 233 185 521 35 247 3 ’) 242

Polen............................. -J 1931 11 770 — 11 770 1 353 8 577 1 535 305
1932 9 667 — 9 667 1 433 3 545 2 879 692

Portugal ......................| 1931 6 033 6 033 •) 694 3 186 2 153
1932 6 040 6 040 421 4 459 1 160

Rumänien..................... -J 1931 2 557
1932 1 303 •

Schweden........................-j 1931 1 165 1 165 — 919 135 37 65 9
1932 647 647 — 474 88 32 45 8

Schweiz.......................... | 1931 1 707 — 1 707 525 486 488 188 20
1932 1 301 — 1 301 401 421 344 124 u _

Spanien...........................j 1930
1931

41 390 
14 309

41 390 130 41 260 — _ — —

Tschechoslowakei8). . -j 1931
1932

2 779
1 571 -

2 779
1 571

856
507

1 907
1 055

7
4

9
5

—

Ungarn ..........................  | 1931 1 420 — 1 420 1 207 213
1932 799 — 799 649 150 —

Auf 
10 000 
Ein

wohner

2,1
1,6
1,6
1,6
3.4
2,1
5.8
2.9 
0,9 
0,5

7.5
5.8
6.8
5.7

12,1
7,1
8.6
4.9

5.0
2.7
9.9
5.9 
3,5
1.7 
0,7 
0,5

6.1
4,2
3.5 
0,5
2.9
1.5
2,0
1.8

3.7
3.0
9.1
8.9 
1,4 
0,7
1.9
1,0

4.2
3.2

18.2 
6,1

1,9
1,1

1,6
0,9

i i !W,«e„n d,cr «ntoraohiedlicLen Erhebungeform in den einzelnen Ländern sind die Zahlen nicht unmittelbar miteinander ver
gleichbar. Jn dieser Übersicht wird die Auswanderung nur nach überseeischen Ländern (ohne Europa) berUckeichtiirt — 

) Nur Britieoh-Nordamerika. — •) Nur Südafrikanische Union. — *) Nur Britisoh-Indien und Ceylon. - •) Die Angaben beziohen 
sich nur auf die Auswanderung Uber douteche Häfen. — •) Nur Niederländer Uber Amsterdam und Rotterdam; außerdem wunderten 
V eiu iremdc Auswanderer itn Jahro 1930 und 2 594 fremde Auswanderer im Jahre 1931 Uber diese Häfen aus. — ') Einschi, britische 

• •) Nordamerika zusammen. — •) Nach den Ausweisen der Grenzpaükontrolie.und französische Kolonien. -
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8. Überseeische Aus- und Einwanderung 

b. Einwanderung in die Überseeländer
1. Canada, Argentinien, Brasilien, Südafrik. Union und Austral. Staatenbund

Einwanderung nach

Herkunftsländer 
bzw. Staatsangehörigkeit

Canada1) Argentinien Brasilien
Südafrik.

Union
Australischer
Staatenbund

im Jahre
1931 1932 1931 1932 1930 1931 1932 1930 1931

Einwanderer überhaupt 27 530 20 591 64 922 37 626 76 066 5 023 3 779 63 093 40 414
davon aus den Ländern:

Deutsches Reich.......................... 797 562 3 045 2 089 4 180 400 479 536 298
Belgien.......................................... 54 40 87 50 9 24 30
Bulgarien...................................... 14 12 268 34 — —
Dänemark und Island............... 65 49 134 139 90 10 10 105 65
Estland........................................... 8 — . 61
Finnland........................................ 100 32 24 1 1 97 17
Frankreich.................................... 94 90 810 639 29 22 647 652
Griechenland................................ 23 34 184 87 39 21 304 163
Großbritannien und Irland.. .. 7 678 3 327 852 563 2 431 1 596 51 579 32 868
Italien............................................ 467 230 21 567 10 288 4 253 71 60 2 127 973
Jugoslawien.................................. 212 171 1 182 294 420 21 7 374 270
Lettland........................................ 1 3 126 101 80
Litauen.......................................... 59 43 303 86 1 319 468 298
Niederlande.................................. 38 30 108 94 66 158 84
Norwegon...................................... 66 54 15 28 12 48 38
Österreich...................................... ■) . 2) • 810 551 16 16
Polen............................................... 560 379 5 327 2 242 4 719 205 214
Portugal........................................ — 2 1 124 732 18 719 18 22
Rumänion .................................... 28 31 532 184 1 577 1 2
Rußland (UdSSR)....................... 71 74 416 125 2 699 20 23 188 85
Schweden...................................... 62 34 90 10 11 72 50
Schweiz.......................................... 37 17 286 268 252 36 40 146 96
Spanien.......................................... 10 6 14 874 10 435 3 218 1 1
Tschechoslowakei....................... 407 322 1 180 496 256 6 5
Türkei............................................. 1 — ___

Ungarn.......................................... 493 311 267 98 464 6 7
Andere oder nicht näher be-

zeichnete Länder..................... 16 185 14 738 11 674 8 777 9) 32 916 987 756 4) 6 712 •) 4 755
*) Kalenderjahr. — 2) unter »Deutsches Reich« enthalten. — 3) Einschließlich 14 067 Japaner. — *) Einschließlich 1 469 Bürgor der 

Vereinigten Staaten, 2 658 Chinesen, 318 Japaner und 571 Eingeborene von Indien und Ceylon. — 5) Einschließlich 774 Bürger der Ver
einigten Staaten, 2 308 Chinesen, 178 Japaner und 520 Eingeborene von Indien und Coylon.

2. Vereinigte Staaten von Amerika (seit dem Jahre 1820)
Zahl der Einwanderer in der Zeit

Herkunftsländer 1820
bis 1926») 1926 >) 19272) 19282) 1929 2) 1930 a) 1931*) 1932 a)

1. Juli bi« 
31. De*. 1932

vom l.Okt. 1819 
bi« 31.De*. 1932

I. Europa
a. Nord- und Westeuropa 
Großbritannien u. Nord Irland \s

561 150
25 947 24 160 19 958 21 327 36 489 10 294 2 057 654 \

/ 8 821 489Irischer Freistaat........................ r 24 478 28 054 24 544 17 672 17 971 6 121 441 172
Deutsches Reich.......................... 5 689 861 50 421 48 513 45 778 46 751 26 569 10 401 2 670 1 207 5 922 171
Schweden...................................... 1 176 651 8 513 8 287 8 051 8 877 3 109 1 298 328 79 1 215 193
Norwegen...................................... 774 005 5 756 6 068 5 660 5 977 2 649 1 280 348 117 801 860
Frankreich.................................... 561 210 4 181 4 405 4 438 4 42B 3 713 1 830 854 388 585 447
Dänemark und Island............... 321 253 2 549 2 505 2 473 2 525 1 161 555 117 333 138
Schweiz.......................................... 280 230 1 994 2 121 1 994 2 140 1 689 864 235 95 291 362
Niederlande.................................. 236 800 1 753 1 733 1 843 1 742 2 738 1 143 231 110 248 093
Belgien.......................................... 149 630 718 764 698 669 909 551 229 92 154 260
Übriges Nord- und Westeuropa 16 663 337 334 531 625 612 403 19 505

Zusammen 17 7Ö7 453 126 647 126 944 115 963 112 733 97 609 34 740 7 393 3 031 18 392 518
b. Süd- und Osteuropa

Italien............................................ 4 567 582 » 253 17 297 17 728 18 008 22 327 13 399 6 662 2 093 4 673 349
Österreich......................................

214 343 1 102 1 016 1 277 1 256 1 744 738 301 158 \
I

1
/

4 228 319Ungarn.......................................... /4 906 813 857 1 045 1 265 887 44 6 165
Rußland (UdSSR).......................
Finnland........................................

}5 350 825 1 766
491

1 183
438

1 254 934 1 133 335
3 358 359

Griechenland................................ 411 394 1 121 2 089 2 328 2 266 2 291 1 763 877 343 424 472
Polen............................................... 354 404 7 126 9 211 8 755 9 002 9 231 3 604 1 296 707 403 336
Portugal........................................ 249 638 666 567 584 623 637 542 . 253 257
Spanien.......................................... 164 438 326 429 455 547 670 476 445 125 167 911
Türkei in Europa....................... 154 015 210 216 154 441
Rumänion...................................... 145 784 1 211 1 270 1 376 1 707 1 726 933 465 170 154 642
Jugoslawien3)................................ X 85 556

1 059 1 190 1 386 1 369 1 737 859 508 115 )
Bulgarien...................................... / 175 222 / 17 6

Tschechoslowakei....................... 16 016 2 953 3 540 3 571 4 411 4 438 2 016 494 161 37 600
übriges Süd- und Osteuropa .. 6 419 1 550 1 943 2 974 4 697 2 630 1 617 *) 1 692 *> 505 24 027

Zusammen 13 720 414 28 915 41 424 42 545 45 865 49 829 27 169 13 186 4 642 13 973 889
II. Sonstige Länder6)

Britisch Nordamerika................. 2 512 873 93 368 84 580 75 281 66 451 65 254 22 183 7 927 3 908 2 931 825
Südamerika.................................. 928 561 3 107 3 777 4 166 3 703 3 302 1 695 702 257 949 270
China.............................................. 369 668 1 751 1 471 1 320 1 446 1 569 1 150 378 395
Japan ............................................ 272 108 654 723 550 771 837 653 276 296
Türkei in Asien............................ 204 644 21 60 204 725
Indien............................................ 8 867 93 102 9 062
Sonstigo Länder u. ohne Angabe 509 128 49 932 76 094 67 425 48 709 23 280 9 549 6 368 2 429 792 914

Zusammen 4 805 849 148 926 166 807 148 742 121 080 94 262 35 230 14 997 6 594 5 542 487
I und II zusammen 36 293 716 304 488 335 175 307 255 279 678 241 700 97 139 35 576 14 167 37 908 894

*) Vom 1. Oktober 1819 bis tum 30. Juni 1925. — *) Rechnungsjahre, endend mit dem 30. Juni. — •) Bi* 1928 Serbien und Monte
negro. — 4) Übrige europäische Länder. — 6) Zum Teil Uberlandeinwanderung.
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9. Gesamtwanderung der wichtigeren Länder der Erde 1922 bis 1932*)

Länder
Klnhei- 

mische (K) 
Aus-

Kinder (A)

Zahl der Personen
1922 1923 ! 1924 1925 | 1926 | 1927 | 1928 i 1929 j 1930 1931 | 1932

a. Üllerseeische Auswanderung

36 623 115 431 58 328 62 705 65 280 61 379 57 241 ! 48 734 37 399 13 644 10 325
38 393 51 934 18 667 20 844 29 396 29 168 27 435 34 004j 31 503 8 958 ' 4 904

927 2 256 1 928' 2 693 3 672 3 498 2 497 3 088; 2 564 1 292 1 318
1 436, 2 094 ' 2 906; 1 898 405 133

4 094 7 601 6 319 4 578 5 804 7 996 7 699 6 277 j 3 348 1 186
1 155 1 222 2 676 2 426 2 322 1 1 293 1439 1 005 644 328

5 715 13 835 5 108 2 075 5 638 5 696 4 742 6 119 3 657 333 173
. 3 576 6 745 9 255 8 850 9 710 6 278 10 456 13 582

174 096 256 284
fl55 374 140 594 166 601 153 505 136 834 143 686 92 158 34 310 26 988
\ 19 077 30 180 30 041 27 148 24 729 20 849 15 966 1 462 811

125 716 184 684 125 282 101 873 122 496 136 094 a)70 794 61 777 59 112 40 785 24 759
6 086 11 473 19 575 17 643 18 230 21 976 21 789 18 189 13 560 4 808
6 086 9 370 17 238 15 005 15 726 19 506 19 463 15 730 11 429 3 377
7 119 8 934 1 019 10 364 18 086 8 491 15 999 6 428 1 756 1 001
2 158 5 648 3 137 2 987 3 059 3 239 2 759 2 883 2 671 (365)
6 456 18 237 8 492 6 975 9 326 11 881 8 837 8 029 3 673 825 436

10 579 15 497 2 650 4 627 3 895 5 339 4 589 4 850 4 069 1 323 1233
38 516 55 401 22 511 38 449 49 893 58 187 64 581 65 310 46 534 11 770 9 667
29 037 30 792 22 279 21 575 34 132 25 704 50 455 39 524 23 196 6 033 6 040
16 812 12 719 2 985 ») (3 551) 21 766 8 842 11 677 12 924 10 820 2 646 1 389

>) (3 540) 21 577 8 343 11 445 12 672 10 697 2 557 1 303
8 985 26 559 8 401 9 612 11 062 10 958 11 683 9 157 3 719 1 165 647
5 787 8 006 4 140 4 334 4 280 4 476 4 057 3 772 2 965 1 707 1 301

63 512 93 246 86 920 55 544 45 183 43 867 48 555 50 212 41 390 14309
. . 4 791 12 003 14 778 15 192 9 287 8 833 1 287 1 393

14 343 18 343 6 626 7 379 12 063 14 833 15 461 13 222 9 227 2 779 1 571
5 544 5 087 1 710 3 519 5 856 5 586 6 654 7 400 6 146 1 420 799

1 005 687 414 356 206 527 979 769 704
9 198 6 802 12 001 1 655 12 670 13 656 18 146 21 215 15 951 (10 384) •
1 521 i 2 165 2 500 2 419 1 694 2 274 1 414 1 591 1 432 282

1 684 7 735 4 704 1 708 1 244 1 571 1 064
14 696 j 12 054 8 494 4 483 3 798 3 988 4 127 3 597 4 623 4 746 5 348

109 129 65 568 85 464 76 247 68 383 68 834 69 384 42 056 42 947 56 010 •
3 849 j 3 846 7 301 , 7549 .

45 993 46 810 46 105 49 841 55 769 j 57 936 54 262 58 365 59 734 53 677 .
. • 11 17C 13 369 16 552 | 20 260 18 630 20 015 19 297 15 514 11 202

55 490 55 319 59 918 16 957 17 433 17 932 19 648 21 925 27 765 21 865
2 150 2 474 2 256 1 946 2 581 4 145 3 954 • 3 093 2 449 2 692

r:Herkunftsländer
Deutsches Reich
Belgien.....................
Bulgarien..................
Dänemark..................
Estland.....................
Finnland...................
Griechenland............
Großbrit. u. N. Irland 
Irischer Freistaat ... 
Italien........................
Jugoslawien
Litauen .... 
Niederlande 
Norwegen.. 
Österreich..
Polen..........
Portugal...
Rumänien..
Schweden .. 
Schweiz....

Spanien... 
Tschechoslowakeii4) • •{

Ungarn.....................
Indien (Britisch) .... 
Japan .......................
Palästina...................
Südafrika..................
V. St. v. Amerika....
Argentinien.
Venezuela.. 
Australien5) 
Neuseeland.

E 
A 
E 

E+A 
E+A 

E 
E 
E 
E 
E 
E 

E+A 
E 

E+A 
E 

E+A 
E 
E 
E

E+A
E
E
E

(ltlsl925
K+A)

E
E

E+A
E
E
E
E
A

E+A
A
E
A

IC t \ 
E+A 
E+A

b. Überlandauswanderung
Herkunftsländer:

Belgien..................... j E 21 991 18 969 17 142
A 8 053 9 847 12 286

Finnland................... E . 315
Frankreich................ A 50 309 59 951 47 752
Italien....................... E 155 554 205 273 239 332
Jugoslawien............. E+A . . .
Polen......................... E 31 373 72 058 52 082
Rumänien................. E+A 12 169 7 941 7 248
Schweden................. E+A 2 812 2 679 2 270
Tschechoslowakei ‘).. E 17 935 16 369 19 057
Ceylon....................... A 46 285 51 762 56 118
Chinesen (üb. Hongkong) E 98 393 120 224 129 859

Indochina................. A ■) 14 288
Straits Sottlemcnts.. A
Indien (Britisch) .... E . 78 307 148 830
V. St. v. Amerika.... A 6 844 5 042 4 657

415

4 177 
2 336

24 954 
121 064

5 442

18 966 
13 405 .

4051 
48 683 ■ 

141 314

117 616 1 
9 659 
1 981 

11 627 
243 613 
216 527

34 156 | 
186 472
281 016 

4796!

13 149 12 181 10 455| 9 901 7 124 5 979
12 153 12 837 14 393 16 048 10 391 10 529

392 313 264 314 408 988
89 982 53 759 38 870' 54 975 92 916 108 513
91 958 *)79 772 88 054 220 985 125 079 58 550

6 560 12 538 19 425 25 409 10 560 .
89 427 122 049 178 132171 853 64 235 11 772
14 347 12 651 12 860 8 137 8 346 4 176

1 889 1 767 1 862 1 963 1 806 1 470
7 433 10 018 14 944 17 666 7 056 3 772

211 062 216 061 241 972 241 216 214 703
285 593 257 162 227 523188 900

27 841 45 214 52 887 54 769
243 916 240 606 216 616 319 638 313 632

' 221 767 109 651 137 910 82 336 31 720
! 6 424 8 215 11 117 9 983 33 560

*) Soweit Zahlenunterlagen bekannt sind. Die entsprechenden Angaben sind zum großen Teil entnommen aus »Internationale 
Rundschau der Arbeit« (Monatsschrift, herausgegeben vom Internationalen Arbeitsamt). Diese Zahlon wurden, da sie von den in (vor
stehenden) Tabellen 8a und 8b gegebenen mehrfach abweichen, berichtigt, soweit amtliche Veröffentlichungen der ausländischen Staaten 
Vorlagen. — •) Seit 1928 werden in Italien nur die zur Arbeit ins Ausland wandernden Personen berücksichtigt. (Vgl. »Bolletino mensile 
di statistica«, 4. Jahrgang, Mai 1929, Seite 439). — •) Nur 4. Vierteljahr 1925. — 4) Die Statistik gründet sich auf die zum Übersee- 
transport Übernommenen Auswanderer. — *) Ab 1925 sind nur diejenigen Personen erfaßt, die zu dauerndem Aufenthalt ins Ausland gehen. — 
) Jahresdurchschnitt 1921 bis 1924.
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9. Gesamtwanderung der wichtigeren Länder der Erde 1922 bis 19321)

Länder
Kiuhol- 

mische (B) Zahl der Personen
Aus-

linder (A) 1922 | 1923 1 1924 | 1925 | 1926 1 1927 | 1928 1 1929 | 1930 1931 1932

s. Überseeische Einwanderung (einschl. Rückwanderung)
Bestimmungsländer:

E (32 596) (40 417) (39 704)Deutsches Reich2)... < • 1 • (29 656) (38 264); (45 106) (38 463) (43 097)
E+A 80 887 49 584 60 626 78 487 i 76 442 88 845 103 329 109 672 129 226 110 222 106 603

Belgien. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E+A 2 491 1 828 3 007 2 765 2 716 2 831 3 356 3 129 3 497 3 340 4 063
Großbrit. u. N. Irland E >68 026 57 606

[64 112 56 335 1 51 063 55 715 59 105 56 217 66 203 71 382 75 595
Irischer Freistaat ...j E \ 2 499 2 155 1 786 1 904 2 154 2 120 2 597 3 407 4 059

A 1 251 636 197 187 737 617 698 695
Italien....................... E 55 145 40 240 65 390 66 911 71 520 73 424 ) 49 751 44 419 46 561 43 405 33 664
Jugoslawien.............. E 6 588 1 981 5 159 5 691 5 554 5 753 5 827 5 992 7 607 8 089
Polen......................... E 11 116 6 693 6 629 4 101 6 017 6 799 6 159 6 571 7 625 7 223
Portugal................... E 20 480 15512 9 973 16 824 i 16 856 13 522 21 423 14 200 15 979 .
Rumänien................. j E+A 1 662 693 973 . 1 579 3 614 4 013 2 900 3 500 2 458 1 892

E 1 232 3 035 3 904 2 857 3 460 2 413 1 812
Schweden.................. E+A 3 237 2 433 2 539 2 260 2 328 2 847 2 952 2 879 4 649 5 670 6 491
Spanien..................... E 50 144 32 081 36 499 37 887 39 949 41 517 38 563 36 623 41 563 53 947
T schechoslowakei___ E 5 581 1 889 3 084 2 601 2 795 2 737 2 604 2 343 699 832
Ungarn..................... E 1 022 222 323 309 400 555 576 518 813 1 212 2 197
Japan ....................... E 14 912 10 734 12 579 13 918 14 549 14 735 15 004 12 5 46 12 550 11 718 ,
Palästina.................... A 9 481 9 778 17 373 34 641 13 910 3 595 3 086 4 890 6433 5 533
Südafrika.................. E+A 13 235 11 641 16 409 5 428 6 575 6 598 7 050 7 895 5 904 5 023 3 779
Süd-Rhodesien.......... A 1 944 1 446 1 645 2 166 2 952 5 082 4 918 3 878 3 370 1 893
V. St. v. Amerika.... A 281 351 487 057 135 321 171 454 181 820 176 937 170 470 174 211 131 450 31 744
Canada ..................... A 45 272 111 772 108 122 67 190 115 040 135 066 136 849 133 142 79 174 12 335
Cuba......................... A 15 552 13 746 10 725 11 204 5 636
Argentinien................ A 129 263 195 063 159 939 125 366 135 011 161 548 129 047 140 086 135 403 64 922 37 626
Brasilien.................... A

(bis 1925
66 967 86 679 98125 84 886 117 695 96 880 76 586 94 931 61 099 26 183

E + A)
Paraguay.................. A 201 124 458 311 317 405 404 284 1 300 .
Uruguay.................... A 10 006 12 454 9 505 4) 15 310 11 608 12 107 12 950
Venezuela.................. A 13 070 14 590 21 672 23 805 19 068 21 899 20 891 16 058 11 033
Australien5)............. A 92 054 92 859 103 667 56 477 59 464 67 078 48 233 31 698 17 537 9 441
Neuseeland................ A 13 845 11 762 14 314 15 704 17 868 11 327 6 339 6 343 6 917 3 236 ‘

d. Überlandeinwanderung
Bestimmungsländer:

Deutsches Reich*)... A (29 917 (29 691) (29 196 (47 998) (55 157) (71 255) (88 927) (95 389) (87141) (36 394)
Belgien..................... j E 9 517 10 748 10 165 9 421 8865 8 365 7 587 7460 7 695 6687 7 268

A 18 602 22 168 38 104 34 734 32 944 29 973 31 034 45 006 43 217 22 018 14881
Frankreich................ A 193 116 273 527 265 355 176 261 162 900 59 271 97 742 179 321 187 407! 102 267 53 208
Italien....................... E 55 641 79 498 107 421 122 160 106 099 67 201 ‘149 001 64 887 82 461 64 339 39 549
Jugoslawien.............. . . . . 7 395 10 046
Österreich6)............... A 4 429 3 871 5 104 6 053 7 427 8 172 6297
Polen......................... E 8 231 17 131 49 171 73 014 112 921 97 932 93 459 80 455

Rumänien................. j E+A 13 603 12 203 8 988 ’) (606) 4 544 7 520 7 819 8 151 6 166 5 335 4 050
E ') (92 75 135 264 207 136 220 185

Schweden.................. E+A 3 066 3 394 3 403 2 793 3 060 2 831 2 656 3 457 2 366 2 720 2 499
Schweiz..................... A 45 234 45 629 50 088 61 801 77 723 78 491
Tschechoslowakei.... E+A 6 515 5 050 3 731 2 363 4 124 3 621 2 609 2 259 1 769 3 253 3 122
Chinesen (tlb. Hongkong) E 143 547 121 102 130 194 91 622 128 661 181 100 187 847 185 390 233 136
Ceylon....................... A 77 636 89 859 153 989 125 585 216 167 285 137 271 869 238 141 206 091 183 122

Indochina.................. A •) 46 224 40 497 53 563 59 867 76 093 82 284 72 366
Straits Settlements . A •) 219 110 305 400 523 388 515 394 358 772 407 419 311 263 98 611
Indien (Niederl.).... A 44 246 37 477 33 438 27 028 39 411 43 565 45 128 39 806 34 741
Südafrika.................. A 40 968 46 187 74 943 166 784 (192994)

St. v. Amerika.... A 99 816 j 263 993 1 219 449 118 898 154 475 147 308 119 467 94 730 48 801 11 6Ö9 (11 711)
Kanada..................... -J A 25 151 25 548 18 084 17 717 20 944 23 818 29 933 31 852 25 632 15 195

E . 37 317 39 987 62 293 42 078 34 120 30 479 31 608 20 352
. . 1) Siehe Anmerkung 1 auf Seite 26*. —a) Die Zahlen für das Deutecho Reich stellen keine eigentlichen Klnwanderungezahien dar; 
Ä.®* Abschnitt o bandelt es sich um Passagiere, die in Bremen und Hamburg von Üborseereisen gelandet sind, also um »Einreisonde« aus 
Übersee. Die eigentlichen Ein- bzw. Durchwanderer, die nicht näher ausgegliedert werdon können, sind in diosen Zahlen mitonthalten. 
. 01 den Zahlen unter »E« waren im Jahro 1929 noch 17 060 und irn Jahre 1930 noch 18 095 Personen ohne Angabe des Herkunftslandes 
^'Segeben. Inden Angaben zu d (Überlandeinwanderung) sind lediglich die von der Deutschen Arbeiterzentrale vermittelten landwirt- 
ehaftlichen und Industriearbeiter (Wanderarbeiter) milgetout, die im Laufe des Juhres neu nach Deutschland hereingekominen sind 

CT* Seite 294). Über die sonstige Einwanderung nach Deutschland liegen keine Angaben vor. — •) Siehe Anmerkung'^) auf Seite 26*. — 
%{ ® + A. — *) Ab 1925 sind nur diejenigen Iersonen orfaßt, die zum erstenmal zu dauerndem Aufenthalt ins Land kommen.— 

> Ausländer, donon die Bewilligung zur Berulsausübung in Österreich erteilt wurdo. — ') Nur 4. Vierteljahr 1926. — *) Jahresdurchschnitt.
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10. Die Erwerbstätigen') unter der Gesamtbevölkerung
Zäh- Gesamtbevölkerung Erwerbstätige Männl. Weibl. | Überhaupt

Länder lungs-
jahr

männlich weiblich | überhaupt mäunlich weiblich | überhaupt mannl. weibl. 1 Gesamt-
in Tausend Bevölkerung

Deutsches Roich8)........ 1925 30 196,8 32 213,8 62 410,6 20 531,3 11 478,0 32 009,3 68,0 36,6 61,3
(jetziges Gebiet)*) ... j1907^ 27 106,8 27 884,3 54 991,1 16 655,0 8 501,0 25 156,0 61,4 30,6 46,7

(früheres Gebiet) .... 30 461,1 31 259,4 61 720,5 18 599,2 9 492,9 28 092,1 61,1 30,4 46,5
/1927 385,7 384,3 770,0 246,7 58,7 305,4 6 4,0 15,3 39,7
\ 1907 314,3 293.0 607,3 174,8 47,4 222.2 66,6 16,2 36,6

Freie Stadt Danzig___ 1929 191,5 216,0 407,5 119,7 58,9 178,6 02,6 27,3 43,8

Memelgebiet.................... 1925 67,0 74,6 141,6 41,4 43,8 85,2 61,8 68,7 60,2

Belgien (ohne Eupen- 
Malmedy)................

] 1920 f
3 645,0 3 761,3 7 406,3 2 402,7 802,5 3 205,2 66,9 21,3 43,3

Eupen-Malmedy........ ) 1 29,1 31,1 60,2 18,5 8,1 26,6 63,6 26,0 44,2

Bulgarien........................ 192G 2 743,0 2 735,7 5 478,7 1 667,7 1 377,6 3 045,3 60,8 50,4 55,6

Dänomark...................... 1921 1 591,6 1 676,2 3 267,8 946,1 416,5 1 362,6 69,4 24,8 41,7

Estland............................ 1922 520,2 586,8 1 107,0 337,1 286,8 623,9 64,8 48,9 66,4

Finnland........................ 1920 1 511,0 1 594,1 3 105,1 874,4 591,3 1 465,7 67,9 37,1 47,2

Frankreich...................... 1926 19 309,6 20 918,9 40 228,5 13 556,3 7 837,8 21 394,1 70,2 37,6 63,2

Griechenland.................. 1928 3 076,2 3 128,5 6 204,7 1 972,2 773,3 2 745,5 04,1 24,7 44,2

Großbritannien.............. ll02l{ 20 422,9 22 346,3 42 769,2 13 655,9 5 701,4 19 357,3 06,9 25,5 45,3

England u. Wales---- 18 075,2 19 811,5 37 886,7 12 112,7 5 065,3 17 178,0 67,0 25,6 46,3

Schottland.................. 1 1 2 347,6 2 534,9 4 882,5 1 543,2 636,1 2 179,3 66,7 25,1 44,6

Nordirland.................. 1926 608,1 648,5 1 256,6 390,3 180,4 570,7 64,2 27,8 46,4

Irischer Freistaat.......... 1926 1 506,9 1 465,1 2 972,0 963,8 343,9 1 307,7 64,0 23,6 44,0

Italien.............................. 1921 19 089,5 19 621,1 38 710,6 13 154,6 5 276,6 18 431,2 68,9 26,9 47,6

Lettland.......................... 1925 860,0 984,8 1 844,8 582,8 521,9 1 104,7 67,8 63,0 69,9

Litauen (o. Momelgcb.). 1923 967,6 1 061,4 2 029,0 658,8 713,2 1 372,0 68,1 67,2 67,6

Niederlande.................... 1920 3 410,3 3 455,0 6 865,3 2 087,8 631,0 2 713,8 61,2 18,3 39,7

Norwegen........................ 1920 1 290,5 1 359,3 2 649,8 772,3 297,7 1 070,0 69,8 *21,9 40,4

Österreich........................ 1923 3 147,4 3 387,1 6 534,5 3 602,6 56,1

Polen«)...................... •... 1921 12 417,2 13 277,5 25 694,7 7 488,1 5 986,9 13 475,0 60,3 46,1 62,4

Rußland (UdSSR)') ... l ( 71 043,3 75 984,6 147 027,9 45 217,9 39 139,8 84 357,7 63,6 61,5 57,4

Rußland (RSFSR)4) . >1926< 48 170.6 52 720,6 100 891,2 30 509,9 28 071,3 58 581,2 63,2 58,1

Ukraine...................... 1 I 14 094,6 14 923,6 29 018,2 9 199,2 8 418,0 17 617,2 66,3 66,4 60,7

Schweden........................ 1920 2 898,3 3 006,2 5 904,5 1 827,3 774,3 2 601,6 63,0 26,8 44,1

Schwoiz.......................... 1920 1 871,1 2 009,2 3 880,3 1 229,8 631,1 1 860,9 66,7 31,4 48,0

Spanien«)........................ 1920 10 373,4 11 016,5 21 389,9 6 930,4 1 032,0 7 962,4 66,8 37,2

Tschechoslowakei.......... 1921 6 559,5 7 053,7 13 613,2 4 295,2 1 718,3 6 013,5 65,6 44,2

Türkei.............................. 1927 6 563,9 7 084,4 13 648,3 3 594,5 1 756,7 5 351,2 64,8 24,8 39,2

Ungarn............................ 1920 3 870,9 4 109,2 7 980,1 2 579,6 1 071,5 3 651,1 66,6 26,1 46,8

Südafrikan. Union«)___ 1926 856,9 819,7 1 676,6 497,7 90,9 588,6- 58,1 11,1 35,1

Ver. St. v. Amerika___ 1930 62 137,1 | 60 637,9 122 775,0 7) 38 053,8 ’) 10 778,0 :) 48 832,6 61,2 17,8 39,8

Canada............................ 1921 4 530,0 4 258,5 8 788,5 2 683,0 490,2 3 173,2 69,2 11,6 36,1

Australien...................... 1921 2 762,9 2 672.9 5 435,8 1 840,3 456,0 2 296,3 66,6 17,1 42,2

Nou-Soeland.................. 1926 686,4 658,1 1 344,5 43g,7 113,3 552,0 63,9 17,2 41,1

l) Die Nachwoisungen Uber die Zahl der Erwerbstätigen in don fromdon Ländern ergeben sich aus Umrechnungen der in den Quellen- 
workon zur Naohwoisung gelangten Zahlen nach dem Schema der deutschen Berufszählung von 1925. Bei Gegenüberstellungen ist zu beachton, 
daß die Umrechnungen nur Annäherungswerte darstellon, da sowohl die Grundbegriffe als auch die Berufsordnungen in den verschiedenen 
Ländern stark abwoiohen. Nicht zu don Erwerbstätigen zählen (abgesehen von don noch nicht oder nicht mehr am Erwerbsleben Beteiligten 
und don wogen Gebrechlichkeit Arbeitsunfähigen) die Hausfrauen ohne eigoneu Beruf, die von eigenem Vermögen, von Renten, Pensionen 
oder dergleichen Lobenden, ferner Anstaltsinsassen. — *) Ohne Saargebiot. — 3) Ohne Oberschlesicn und Teile des Wilnagebietes. — 
4) UdSSR-» Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken; RSFSR — Russische Sozialistische Föderative Sowjetrepublik. — *) Einschi, 
dor Kanarischen Inseln und dor nordafrikanischen Gebietsteile. — •) Weiße Bevölkerung. — 7) Vorläufige Zahlen.

11. Die Erwerbstätigen nach Berufsabteilungen')
a. Grundzahlen

a (große Ziffern) = Erwerbstätige insgesamt; b (kleine Ziffern) — woiblicho Erwerbstätige

Zäh- Industrie Handel und Armee Sonst, öffentl. Häusliche Sonstige
Länder lungs- Wirtschaft, und und Dienst und u. persönliche Erwerbs-

jahr Fischerei Bergbau wimchftfMjfew. Marine freie Berufe Dienste tätige

In Tausend

Deutsches Reich2)... 

(jetzigesGebiet)2) . 

(früheres Gebiet) ..

Saargebiet..................

Freie Stadt Danzig ..

Memelgebiet..............

Belgien (ohne Eupen- 
Malmedy)..............

1925< a 9 762,4 13 239,2 5 273,5 110,4 980,8 1 325,6 317,4
h 4 969,3 2 908,9 1 575,3 — 586,1 1 310,4 128,0

1907< a 8 556,2 9 830,5 3 496,1 1 651,4 1 448,6 173,2
b 3 997,3 1 914,4 864,0 274,7 1 400,0 50,6

1907< a 9 883,3 10 650,7 3 900,2 651,2 1 251,4 1 580,7 174,6
I) 4 599,0 2 074,2 937,8 — 307,5 1 528,6 45,8

jl927< a 33,0 185,1 52,9 20,0 13,2 1,2
b 14,8 11,6 13,8 — 5,3 13,0 0,2

11907- a 39,6 136,6 23,0 13,8 6,2 3,0
b 22,5 7,6 6,7 2,2 6,2 2,2

11920 a 37,3 53,1 51,2 17,7 12,2 7,1
1» 11,4 11,8 13,9 — 5,1 12,1 4,6

[l923- a 32,3 48,2 47,3 14,8 12,9 5,7
lb 10,7 9,0 14,0 3,6 12,7 1,0

1925<fa 41,0 9,7 7,4 3,1 19,5 4.5
(b 18,3 2,0 2,0 0,7 19,4 1,4

J19204fa 617,5 1 500,6 585,2 68,8 222,3 143,5 67,3
(b 129,7 319,0 141,3 — 71,9 118,4 22,2

|l910< a 783,4 1 609,9 607,9 39,7 197,8 198,0 55,1
b 215,4 425,5 200,8 — 69,3 160,9 22.4

Anmerkungen 8. S. 31*.
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Länder

Eupen-Malmedy..............

Bulgarien........................

(jetziges Geb. 

ehomal. Geb. 

Estland ............................

Finnland..........................

Frankreich ......................

Griechen- f 
and.. J

[jetziges Gebiet 

Großbritannien3)............

England u. Wales3) ..

Schottland3)................

Nordirland3)................

Irischer Freistaat3)........

jetziges Gebiet..
Italien j

[ehemalig. Gebiet

Lettland.........................

Litauen (o. Memelgebiet)

Niederlande......................

Norwegen.......................

Österreich Geb 4)

Polen5)............................

Rußland (UdSSR)........

Rußland (RSFSR)___

Ukraine.......................
Anmerkungon 8. S. 31*.

11. Die Erwerbstätigen nach Berufsabteilungen1) 
a. Grundzahlen

Zäh
lungs
jahr

Land- u. Forst
wirtschaft, 
Fischerei

Industrie
und

Bergbau

Handel lind
Verkehr, 

Hast- u. Sohank- 
vvirtsclmftSRCW.

Armee
und

Marine

Sonst, öffentl. 
Dienst und 
freie Berufe

Häusliche 
u. persönliche 

Dienste

Sonstige
Erwerbs

tätige

lOßOjfa 12,5 7,3 3,4 0,2 1,3 1,5 0,4
h 4,1 1,8 0,5 — 0,4 1,3 —

1926-j a 2 464,4 272,3 125,9 22,4 110,1 19,2 31,0
b 1 291,6 42,1 5,9 — 19,6 17,9 0,5

1920, a 2 143,0 205,5 106,0 35,8 82,7 17,3 10,8
b 1 107,7 28,9 4,8 — 15,7 15,9 0,7

1021-!fa 475,7 374,5 230,0 8,8 79,4 177,1 17,1
lb 70,4 72,9 56,1 — 31,0 174,4 11,7

1916s| a 441,1 327,5 189,9 4,0 65,3 114,0 13,7
lb 101,8 62,5 46,5 — 23,5 112,6 11,8

1922-Jfa 410,5 85,6 37,5 12,1 25,6 15,2 37,4
lb 213,1 26,5 9,2 — 9,5 13,7 14,8

1920-1fa 1 032,3 192,0 90,0 3,0 40,2 30,2 78,0
lb 429,3 51,1 28,6 — 18,0 28,9 35,4

1910-jfa 896,7 137,4 55,5 25,6 28,3 109,7
lb 329,0 34,3 14,0 9,0 26,4 41,0

192G-|fa 8 205,9 7 383,5 3 239,4 398,4 1 371,7 667,1 128,1
lb 3 391,3 2 228,5 1 048,2 — 494,6 615,3 59,9

1921-1fa 9 031,5 6 973,3 3 094,6 425,5 1 392,5 667,2 136,1
1 b 3 962,5 2 385,5 1 063,4 — 507,5 618,4 68,8

1928-jfa 1 475,6 440,1 321,1 10,1 124,5 41,7 332,4
lb 467,7 99,8 7,8 — 20,7 37,1 140,2

1921-Jfa 926,3 304,6 221,0 27,0 85,2 42,6 260,5
lb 108,8 59,7 5,1 — 12,9 32,5 124,8

1921 -jfa 1 513,5 9 692,2 4 819,9 221,4 1 302,2 1 592,3 215,8
b 107,6 2 205,1 1 318,5 — 567,7 1 466,5 36,0

1911
fa 1 640,2 8 602,6 4 669,1 221,3 1 103,6 1 784,9 329,7

1lb 128,4 2 240,5 1 010,9 — 457,2 1 586,8 0,2
1921-jfa 1 292,7 8 559,3 4 310,0 204,8 1 165,6 1 442,5 203,1

lb 83,2 1 955,9 1 159,1 — 507,8 1 325,4 33,9
1911 a 1 396,5 7 572,2 4 189,2 205,8 995,8 1 629,6 295,3

1 b 94,9 1 980,1 896,5 — 415,4 1 443,8 ___

1921 -j a 220,8 1 132,9 509,9 16,6 136,6 149,8 12,7
lb 24,4 249,1 159,4 — 59,9 141,2 2,1

1911
fa 243,7 1 030,4 479,9 15,5 107,8 155,3 34,4
b 33,4 260,4 114,4 — 41,8 143,0 0,2

1926-j a 151,2 229,6 104,1 4,8 30,5 29,3 21,2
b 15,9 95,8 24,9 — 12,2 28,6 3,0

1926 fa 678,4 199,6 198,4 15,3 88,7 92,7 34,6
b 122,0 38,3 48,1 — 36,3 89,9 9,3

1921 fa 10 276,0 4 221,6 1 859,0 235,7 1 011,5 445,6 381,8
lb 3 117,2 1 190,2 250,4 — 261,4 380,6 76,8

191lj a 9 093,0 4 381,4 1 409,5 210,0 788,9 483,0 36,5
b 2 973,4 1 380,2 207,2 — 168,9 390,2 7,8

1925jfa 767,3 124,9 82,0 19,0 41,4 22,0 48,1
lb 402,4 35,8 22,4 0,6 16,6 21,4 22,7

1923-jfa 1 088,8 84,5 45,5 23,1 21,8 73,7 34,6
b 576,2 28,1 12,1 — 6,3 72,2 18,3

1920j a 642,1 1 021,6 581,8 18,1 205,7 221,1 28,4
b 90,1 147,8 101,9 — 78,9 211,3 1,0

1909-j a 642,1 779,2 441,1 20,0 142,6 214,1 22,5
• b 112,4 112,9 63,2 — 47,1 205,4 _

1920-| a 393,8 322,3 210,9 3,5 50,5 84,0 5,0
1 b 57,5 74,1 60,7 — 21,6 83,4 0,4

1910-j a 358,9 238,3 137,4 5,3 36,9 112,7 25,4
b 53,2 65,1 36,1 --, 14,1 110,4 5,919211 a 1 438,4 1 197,9 553,6 24,8 195,3 179,5 13,1

1910 a 1 276,2 1 104,3 468,1 243,1 2S(>,9
1921 j a 10 269,9 1 284,5 762,6 350,7 342,9 221,0 243,4

b 5 121,6 257,0 160,7 — 118,6 211,8 117,2
1926[ a 71 734,9 5 021,5 2 450,3 631,2 2 029,3 *) 2 490,5

b 35 564,9 1 179,3 355,1 0,4 759,3 •) 1 260,8
1926-1 a 49 790,8 3 494,0 1 705,4 360,5 1 450,5 •) 1 780,0

1 b 25 368,7 928,7 255,5 0.1 569,8 •) 846,5
1926^ a 15 111,9 1 076,4 464,9 119,1 362,7 *) 482,2

1 b 7 789,4 164,8 74,5 — 126,3 •) 265,0
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11. Die Erwerbstätigen nach Beruisabteilungen1) 
a. Grundzahlen

Länder
Zäh

lungs
jahr

Land-u. Forst
wirtschaft, 
Fischerei

Industrie
und

Bergbau

Handel und
Verkehr,

Gnst- u. Schank- 
wirtscliaftsgcw.

Armee
und

Marine

Sonst, öffentl. 
Dienst und 
freie Berufe

Häusliche 
u. persönliche 

Dienste

Sonstige
■Erwerbs

tätige

[ 1920< a 1 058,4 804,0 371,3 19,2 129,8 159,1 59,8

Schweden........................ b 2 50,6 151,3 110,1 — 65,0 158,9 38,4
1 015,8 574,2 249,1 28,3 82,6 203,2 45,6

1 \b ,258,1 94,3 56,6 — 36,0 162,6 4,0

||920j a 482,8 821,2 308,8 3,5 126,9 114,6 3,1

Schweiz............................ b 97,1 262,7 106,7 — 52,5 111,9 0,2

S.
jl910< a 477,1 812,1 279,0 2,9 97,5 105,9 8,7

1) 101,4 269,0 91,7 — 36,6 102,8 2,9

fl 920. a 4 537,8 1 698,7 644,4 169,4 348,5 301,3 262,3

Spanien............................ b 321,3 280,8 62,9 — 77,1 269,6 20,3
1ioio4 a 4 220,5 1 091,9 471,2 135,2 325,5 320,3 7) 972,0
l b 359,4 176,8 26,8 — 72,6 279,2 7) 107,0

a 2 424,9 2 183,6 604,4 140,3 307,6 260,6 92,1
Tschechoslowakei............ b 760,0 460,2 126,7 — 85,0 248,9 37,5

[1910 a 3 037,2 2 155,5 557,6 79,2 230,9 214,7 137,8

Türkei.............................. 1927. a 4 368,0 299,4 272,2 162,2 127,1 122,3
b 1 689,3 32,5 9,1 — 8,9 16,9

Ungarn < 1920. a 2 126,7 675,1 348,0 78,1 195,0 155,9 72,3
b 632,3 115,7 81,4 — 54,6 145,5 42,0

[jetziges Gebiet 1910 a 1 684,4 713,3 252,5 53,4 126,4 192,3 81,2
f 1926- a 177,7 120,7 163,2 2,6 90,2 19,1 15,1

Südafrikanische Union0) b 4,2 13,0 26,2 — 30,7 14,1 2,7

[1921- a 168,8 108,5 100,1 2,5 59,9 12,3 87,5
b 4,2 8,7 13,9 — 22,1 10,1 29,5

11920-j a 11 109,5 16 074,2 8 852,5 225,5 3 114,8 1 908,8 328,9

Ver.Staaten v. Amerika3)7) [b 1 155,4 2 821,0 1 570,0 — 1 336,9 1 627,3 38,9

1I910[ a 12 746,0 12 892,6 7 449,6 77,1 2 407,6 2 313,3 281,1
l 1 b 1 837,2 2 236,8 1 007,4 — 939,6 2 029,7 25,1

[l92l[ a 1 110,7 815,7 647,7 4,8 292,4 162,2 139,7

Canada.............................. (b 18,0 109,2 110,6 — 113,5 118,7 20,2

[1911-|(a 1 011,5 742,4 514,1 197,0 171,1 87,5
b 16,2 109,3 53,3 61,6 124,4 —

119211 a 521,5 805,8 641,6 10,2 200,9 116,3 —
Australien........................ b 10,1 124,4 139,4 — 80,2 101,9 —-

[1911.fa 460,9 700,2 506,4 5,2 145,4 120,4
b 15,8 116,8 94,5 — 52,4 106,1 —

f1926. a 133,7 145,6 156,9 1.8 55,1 28,2 30,7

Neu-Seeland.................... b 3,5 21,4 30,6 — 24,1 26,7 7,0

[1921< a 143,7 129,1 151,3 1,7 49,4 23,7 12,7
lb 9,2 20,5 34,3 — 22,1 21,6 2,2

b. Verhältniszahlen

Deutsches Reich2)..........

(jetziges Gebiet)2) .... 

(früheres Gebiet)..........

Saargebiet

Freie Stadt Danzig........

Meraelgobiet....................
Belgien (ohne Eupen- 

Malmedy)........ ............
Eupen-Malmedy..............

Bulgarien..........................

Dänemark (jetzig. Gebiet)

1925- a 30,5 41,4 16,5 0,3 6,2 4,1 1,0
b 43,3 25,4 13,7 — 5,1 11,4 1,1

1907- a 34,0 39,1 13,9 6,6 5,7 0,7
b 47,0 22,5 10,2 3,2 16,5 0,6

1907- a 35,2 37,9 13,9 2,3 4,5 5,6 0,6
b 48,4 21,9 9,9 — 3,2 16,1 0,5

f 1927- a 10,8 60,6 17,3 — 6,6 4,3 0,4
•> 25,3 19,7 23,5 — 9,0 22,2 0,3

11907 a 17,8 61,5 10,4 6,2 2,8 1,3
b 47,4 16,1 14,0 4,7 13,1 4,7

1929- a 20,9 29,7 28,7 9,9 6,8 4,0
lb 19,4 20,0 23,6 8,7 20,6 7,7

1925- a 48,1 11,4 8,7 3,6 22,9 5,3
b 41,7 4,5 4,5 1,7 44,3 3,3

J.1920- a 19,3 46,8 18,3 2,1 6,9 4,5 2,1
lb 16,2 39,8 17,6 — 8,9 14,7 2,8

1920- a 47,0 27,4 12,8 0,8 4,9 5,6 1,5
l'» 50,2 21,7 6,3 — 5,3 16,2 0,3

1926
fa 80,9 9,0 4,2 0,7 3,6 0,6 1,0
b 93,8 3,1 0,4 — 1,4 1,3 0,0

1921- a 34,9 27,5 16,9 0,6 5,8 13,0 1,3
lb 16,9 17,5 13,5 — 7,4 41,9 2,8

Anmerkungen s. S. 31*.
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11. Die Erwerbstätigen nach Borufsabteilungen1) 
b. Verhältniszahlen

Länder
Zäh- Land-u. Forst- Industrie Handel und

Verkehr, Armee Sonst, öffcntl Häusliche
lungs Wirtschaft, und und Dienst und u. persönliche Erwerbs-
jahr Fischerei Bergbau wirtfiohnfWrw. Marine freie Berufe Dienste tätige

Estland.............................. 1922.fa 65,8 13,7 6,0 1,9 4,1 2,5 6,0
b 74,3 9,2 3,2 — 3,3 4,8 5,2

Finnland............................ 1920. fa 70,4 13,1 6,1 0,2 2,8 2,1 5,3
b 72,6 8,7 4,8 — 3,0 4,9 6,0

Frankreich........................ 1926-j a 38,4 34,5 15,1 1,9 6,4 3,1 0,6
b 43,3 28,4 13,4 — 6,3 7,8 0,8

Griechenland...................... 1928]fa 53,8 16,0 11,7 0,4 4,5 1,5 12,1
(b 60,5 12,9 1,0 — 2,7 4,8 18,1

Großbritannien3)............. 192l]fa 7,8 50,1 24,9 1,2 6,7 8,2 i,i
b 1,9 38,7 23,1 — 10,0 25,7 0,6

England u. Wales3) .. 1921- fa
b

7.5
1.6

49,8
38,6

25,1
22,9

1,2 6,8
10,0

8,4
26,2

1,2
0,7

Schottland3)................. 192l]fa 10,1 52,0 23,4 0,8 6,3 6,9 0,5
b 3,8 39,2 25,1 — 9,4 22,2 0,3

Nordirland3).................. 1926]fa
lb

26,5 40,2 18,3 0,8 5,4 5,1 3,7
8,8 53,1 13,8 — 6,8 15,8 1,7

Irischer Freistadt3)......... 1926] a 51,9 15,3 15,2 i,i 6,8 7,1 2,6
b 35,5 11,1 14,0 — 10,6 26,1 2,7

Italien (jetziges Gebiet).. 1921- fa
lb

55,7
59,1

22,9
22,6

10,1
4,7

1,3 5,5
5,0

2,4
7,2

2,1
1,4

Lettland............................ 1925- fa
lb

69,5 11,3 7,4 1,7 3,7 2,0 4,4
77,1 6,9 4,3 — 3,3 4,1 4,3

Litauen (o. Memelgebiet) 1923. fa
lb

79,4
80,8

6,1
3,9

3,3
1,7

1,7 1,6
0,9

5,4
10,1

2.5
2.6

Niederlande........................ 1920. fa 23,6 37,6 21,4 0,7 7,6 8,1 1,0
b 14,3 23,4 16,1 — 12,5 33,5 0,2

Norwegen.......................... 1920. fa 36,8 30,1 19,7 0,3 4,7 7,9 0,5
b 19,3 24,9 20r4 — 7,3 28,0 °,1Österreich.......................... 1923 a 39,9 33,2 15,4 0,7 5,4 5,0 0,4

Polen.................................. 192U a 76,2 9,5 5,7 2,6 2,5 1,7 1,8
b 85,5 ^,3 2,7 — 2,0 3,5 2,0

Rußland (UdSSR)........... 1926- fa
b

85,0
90,9

6,0
3,0

2,9
0,9

0,7
0,0

2,4
1,9

•) 3,0 
*) 5,5

Rußland (RSFSR).... 1926. a
b

85,0
90,4

6,0
3,3

2,9
0,9

0,6
0,0

2,5
2,0

•) 3,0 
•) 3,4

Ukraine.......................... 1926- a 85,8 6,1 2,6 0,7 2,1 •) 2,7
b 92,5 2,0 0,9 — 1,5 *) 3,1

Schweden.......................... 1920. a 40,7 30,9 14,3 0,7 5,0 6,1 2,3
b 32,4 19,5 14,2 — 8,4 20,5 5,0

Schweiz.............................. 1920- a 25,9 44,1 16,6 0,2 6,8 6,2 0,2
b 15,4 41,6 16,9 — 8,3 17,7 0,1

Spanien..................................... 1920] a 57,0 21,3 8,1 2,1 4,4 3,8 3,3
1 b 31,1 27,2 6,1 — 7,5 26,1 2,0

Tschechoslowakei............. 1921- a 40,3 36,3 10,1 2,3 5,1 4,4 1,5
b 44,2 26,8 7,4 — 4,9 14,5 2,2

Türkei................................ 1927. a
b

. 81,6 5,6 5,1 3,0 2,4 2,3
96,2 1,8 0,5 — 0,5 1,0

Ungarn.............................. 1920. a
b

58,3 18,5 9,5 2,1 5,3 4,3 2,0
59,0 10,8 7,6 — 5,1 13,6 5,9

Südafrikanische Union") 1926] a
b

30,2 20,5 27,7 0,4 15,3 3,3 2,6
4,6 14,3 28,8 — 33,8 15,5 3,0

Ver.Staatenv. Amerika3)") 1920. a
b

26,7
13,5

38,6
33,0

21.3
18.4

0,5 7,5
15,6

4,6
19,0

0,8
0,5

Kanada.... 1921- a 35,0 25,7 20,4 0,2 9,2 5,1 4,4
b 3,7 22,3 22,5 — 23,2 24,2 4,1

Australien................................ 1921- a 22,7 35,1 27,9 0,5 8,7 5,1 —

b 8,2 27,3 30,6 — 17,6 22,3 _
Neuseeland............................. 1926. a

'»
24,2 26,4 28,4 0,3 10,0 5,1 5,6

3,1 18,9 27,0 ~ 21,2 23,6 6,2
beruf] Wrn VergWehburkelt Anmerkung 1 zu Übersieht 10 8.28* - >) Ohne Saargebiet. - ») F.ine gammelgruppe .Angostcllten- 35?Vn W Annäherung en das deutsche Borutochema aufgote.lt worden. - 4) Ohne Burgenland. - ») Siehe Anmerkung 3 zu Über- 

ent io, 8.28*. — H) Einschi. Lohnarbeit wechselnder Art, häuslicher Dienstboten und Arhnitfilnspr — h Finanhi i*d« Een,B°he;u nUnr- "I \Siehy Anmerkung 0 zu Übersieht 10. 8. 28*. _ », Vom tU l»30 liegt folgende vorM%* U m lern,™ 
Tau.B„T b ?*en, na? ‘. f ? JU e,„em Gewerbezwe.g ohne Hlleksicht auf den pcreönlmhcn Beruf vor: Knverbstatige in

,n der Landwirtschaft 10 752, in Industrie und Handwerk 14 318. in Handel und Verkehr 11 97A in l.Äu-iioh-« ,,«!i Personliehen Diensten 4812, in freien Berufen 3428, im Bergbau 1158, lm V ■ 11 a7n: J? hnushchen und
genaue Angabe 1333. öffentlichen Dienet (auch Armee und Marine) 1U58, ohno

statietiechee Jahrbuch 1933 l.II. III
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12. Ernteflächen und Ernteerträge der wichtigsten
(Nach Angaben des »Internationalen

Weizen Roggen Gerste

Länder Jahr
Ernte- 
(1 liehe

Ernteertrag
Ernte
fläche

Ernteertrag
Ernte
fläche

Ernteertraff

insgesamt je ha insgesamt je ha insgesamt je ha
1000 ha 1000 dz dz 1000 ha 1000 dz dz 1000 ha 1000 dz dz

Europa
1932 2 280 50 031 21,9 4 450 83 636 18,8 1 568 32 147 20,5

Deutsches Roich.................. < 1931 2 167 42 333 19,6 4 366 66 800 15,3 1 619 30 182 18,6
(ohne Saargebiet) ( 1926/30 1 692 33 738 19,9 4 701 75 192 16,0 1 511 29 177 19,3

r 1932 156 4 185 26,8 227 6 010 26,6 36 1 023 28,4
Belgien..........................................< 1931 154 3 761 24,4 224 5 203 23,2 28 773 27,6

l 1926/30 155 3 960 26,6 230 5 380 23,4 32 844 26,4

r 1932 1 245 13 759 il,1 220 2 575 H,7 230 3 070 13,3
Bulgarien.....................................< 1931 1 236 17 372 14,1 243 2 706 11,1 245 3 453 14,1

l 1926/30 1 115 11 884 10,7 211 2 139 10,1 239 2 997 12,5

r 1932 99 2 900 29,3 120 2 200 18,3 344 9 900 28,8
1931 2 736

2 851
2 135
2 691

360
349

9 574
9 554

26,6
27,41926/30 104 27,4 168 io\o

r 1932 52 567 10,9 147 1 807 12,3 108 1 003 9,3
Estland....................................... < 1931 40 473 11,8 144 1 478 10,3 113 1 288 11,1

l 1926/30 30 321 10,7 142 1 594 H,2 115 1 139 9,9

r 1932 20 343 17,2 220 3 465 16,8 122 1 745 14,3
Finnland.....................................< 1931 19 316 16,6 224 2 995 13,4 111 1 400 12,6

l 1926/30 16 251 16,7 219 3 022 13,8 112 1 460 13,0

r 1932 5 356 90 182 16,8 710 8 938 12,6 752 11 687 15,6
Frankreich ............................... < 1931 5 196 71 882 13,8 712 7 498 10,6 755 10 392 13,S

l 1926/30 5 282 73 730 14,0 768 8 279 10,8 696 10 843 15,6

r 1932 606 4 645 7,7 73 619 8,5 216 1 934 9,0
Griechenland .......................... < 1931 605 3 056 6,1 69 457 6,6 223 1 556 7,0

1 1926/30 526 3 244 6,2 53 407 7,7 191 1 512 7,9

Großbritannien und Nord-f 

irland.......................................j

1932
1931

543
505

11 870 
10 284

21,9
20,4 *) ' 9 *) 149 15,9

419
453

8 476
8 610

20,2
19,0

1926/30 616 13 529 22,0 12 188 16,9 493 10 246 20,8

r 1932 9 226 26,1 42 1 083 25,8
Irischer Freistaat ................< 1931 8 212 26,5 1 28 19,4 47 1 071 22,8

1 1926/30 12 329 27,4 2 40 19,6 51 1 333 26,1

r 1932 4 952 75 151 16,2 119 1 626 !3,7 215 2 512 11,7
Italion......................................... < 1931 4 809 66 620 13,9 123 1 656 13,6 218 2 408 H,0

l 1926 30 4 890 60 705 12,4 123 1 626 13,2 234 2 385 10,2

r 1932 1 951 14 545 7,6 243 2 115 8,7 407 3 915 9,6
Jugoslawien............................... ^ 1931 2 141 26 886 12,6 244 1 934 7,9 431 3 919 9,i

l 1926/30 1 930 22 133 11,6 219 1 880 8,0 399 3 802 9,5

r 1932 103 1 440 14,0 240 2 996 12,5 185 1 927 10,4
Lettland .................................... < 1931 87 922 10,6 231 1 426 6,2 182 1 918 10,5

l 1926/30 61 729 12,0 254 2 471 9,7 176 1 570 8,9

r 1932 208 2 547 12,2 484 5 285 10,9 200 2 215 10,1
Litauen.......................................< 1931 194 2 270 !1,7 509 4 136 8,1 192 2 361 12,3

l 1926/30 162 1 983 471 5 129 10,9 202 2 175 10,8

r 1932 9 135 15,0 7 105 16,0 4 60 16,0
Luxemburg............................... < 1931 9 111 12,3 6 85 14,2 4 58 14,5

l 1926/30 12 150 12,6 7 99 14,i 4 52 13,0

r 1932 4 82 20,6 _ , — — *) 2 *) 59 29,6
Malta............................................1 1931 4 75 18,8 — • — •) J *) 62 20,7

\
1926/30 4 81 20,3 — •) 3 5) 64 21,3

[ 1932 120 3 727 31,0 166 3 470 20,9 20 590 29,5
Niederlande............................... < 1931 78 1 837 23,41 180 3 599 20,0 29 713 li,C

i 1926/30 56 1 660 29,6 196 3 945 20,1 29 889 30,7

1932 11 214 19,6 7 134 19,1 55 1 214 22,1
Norwegen.................................... 1 1931 12 161 13,4 6 96 16,0 56 916 16,4

1 1926,30 11 188 17,1 8 144 18,0 57 1 062 18,6

Österreich ..................................J
1392 217 3 540 10,3 382 6 059 16,9 173 3 018 17,4
1931 209 2 996 14,3 378 4 809 it,r 168 2 166 12,9

1 1926,30 206 3 151 15,3 381 5 054 13,3 157 2 509 16,0

1932 1 726 13 464 7,8 5 646 61 105 10,8 1 207 14 008 11,6
Polen............................................< 1981 1 819 22 649 • 12,6 5 772 57 026 9,9 1 272 14 757 11,6

i 1920,30 1 407 17 472 12,4 6 697 62 295 10,9 1 176 14 282 12,1

1982 4 936 1 628 522
Portugal .................................... ^ 1931 514 3 538 0,9 173 1 288 7,4 69 441 6,4

1 1926/80 438 2 840 6,6 165 1 110 6,7 71 402 5,7

1932 2 870 15 115 6,3 348 2 670 7,7 1 787 14 671 8,2
Rumänien..................................' f 1931 3 466 36 823 10,6 407 3 546 ■ 8i7 1 919 14 144 7,4

l 1926 30 3 086 30 138 9,8 315 3 231 10,3 1 819 19 139 10,6

m l) Anbaufläche. — •) Ausschi, der Samenkulturen. — •) Nur England und Wales. — 4) Nur England, W'ales und Schottland. ""
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Getreidearten, Kartoffeln und Zuckerrüben
Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Hafer Mais Kartoffeln Zuckerrüben

Ernteertrag Ernteortrag Ernteertrag Ernteertrag

fläche insgesamt je ha fläche insgesamt je ha fläche insgesamt je ha fläche insgesamt jo ha
1000 ha 1000 dz dz 1000 ha 1000 dz dz 1000 ha 1000 dz dz 1000 ha 1000 dz dz

3 285 66 502 20,2 ») 38 2 879 470 164 103,3 *) 271 78 756 290,9
3 363 62 049 18,5 1 35 2 824 438 664 165,3 *) 361 110 390 289,8
3 494 65 412 18,7 ') 25 2 809 392 054 139,6 *) 446 116 740 261,7

288 7 604 20,4 — ____ — 176 44 390 252,2 53 17 361 327,6
295 7 023 23,8 — — — 172 35 769 208,0 52 14 655 281,8
276 6 824 24,7 ““ — — 166 33 630 202,6 63 17 859 283,5

114 1 129 9,9 740 10 544 14,2 15 968 64,5 12 2 400 200,0
119 1 025 8,6 680 0 888 13,1 13 607 40,7 12 1 900 158,3
136 1 056 7,8 685 6 912 10,1 11 429 39,0 19 2 722 143,3

398 10 500 26,4 — — — 70 13 400 191,4 38 12 400 326,3
379 9 355 24,7 — — — 63 8 773 139,3 30 7 830 261,0
404 9 701 24,0 — — 69 9 197 133,3 37 10 676 288,5

144 1 301 9,0 — — ___ 67 7 828 116,8 ___ ■ ___ ___

148 1 640 H,1 — — — 68 8 545 125,7 — — —

144 1 273 8,8 — — — 67 7 570 113,0 — __ —

453 6 610 14,6 — — — 78 10 055 128,9 2 470 235,0
465 6 660 14,3 — — — 70 7 256 103,7 2 360 180,0
445 5 875 13,2 — — — 70 7 901 112,9 2 378 189,0

3 407 51 294 15,Ü 329 4 553 13,8 1 408 158 681 112,7 250 70 242 281,0
3 465 45 909 13,2 346 6 254 18,1 1 430 162 998 114,0 251 61 957 246,8
3 474 49 547 14,3 341 4 397 12,9 1 452 140 050 96,5 256 65 906 267,4

134 993 7,4 265 2 135 8,1 13 776 59,7 ___ ___ ___

139 766 5,5 250 1 587 6,3 14 628 44,9 —i — ___

113 724 6,4 207 1 632 7,9 11 412 37,5 — — —

1 105 23 223 21,0 — — — 321 56 595 176,3 •) 103 •) 20 373 19 7,8
1 122 21 215 18,9 — — — 287 39 128 136,3 •) 94 *) 16 878 179,6
1 216 24 456 20,1 — — — 316 52 157 165,1 90 18 383 204,3

252 6 373 25,3 — — — 141 30 638 217,3 6
252 5 292 21,0 — — — 140 19 631 140,2 2 1 349 171,8
263 6 635 25,2 — — ~ 147 24 315 165,4 6 1 341 232,5

450 6 068 13,5 1 449 30 152 20,8 414 28 237 08,2 84 24 943 296,9
464 5 729 12,3 1 397 19 462 13,9 412 19 646 47,7 114 24 732 216,9
508 5 947 11,7 1 513 24 773 16,4 352 19 416 65,2 102 26 293 257,8

328 2 692 8,2 2 521 47 930 19,0 237 13 714 67,9 33 7 335 212,3
379 2 648 7,0 2 388 32 034 13,4 236 11 108 47,1 44 7 074 169,5
379 3 303 8,7 2 162 29 900 13,8 229 11 881 51,9 48 7 925 164,0

325 3 230 0,9 ___ — ___ 102 12 051 118,1 9
322 3 427 10,6 — — — 100 11 670 116,7 5
297 2 561 8,6 — — — 84 8 457 100,7 •

377 3 620 9,6 — — — 173 18 271 105,6 5
364 4 074 11,2 — — — 166 19 620 118,2 3
335 3 316 9,9 — — — 140 15 261 109,0

30 510 17,0 — — — 16 2 320 145,0
30 395 13,2 — — 17 2 132 125,4
29 446 15,4 — — • — 16 1 656 103,6

— — — — — — 3 256 85,3 _
■— — — — — — 3 304 101,3 — ___ _
— — — — — 3 289 96,3 — — —

142 3 036 21,4 — — — 176 36 800 209, f 40 15 700 392,5
149 2 872 19,3 — — — 164 27 362 166,8 37 10 292 278,2
153 3 330 21,8 — — 173 33 000 190,8 62 20 847 336,2

95 1 928 20,3 — — — 50 10 350 207,0
96 1 378 14,4 — — — 47 7 743 164,7 ___ ___
98 1 871 19,1 — — — 48 8 233 171,6 ' — — —

317 4 545 14,3 60 1 220 20,3 207 22 786 110,1 43 9 628 223,9
315 3 321 10,5 62 1 267 20,4 194 27 168 140,0 43 9 777 227,4
307 4 375 J4,3 58 1 138 19,6 186 23 817 128,0 28 7 187 266,7

2 220 23 908 10,8 97 2 715 299 795 110,4 116 23 700 204,3 ,
2 172 23 095 10,6 98 1 041 10,6 2 718 309 884 114,0 149 27 612 185,3
2 074 23 756 11,5 90 893 9,9 2 529 276 926 109,6 209 43 870 209,9

1 068 380 4 058 10,7
171 919 5,4 380 4 456 11,7 29 6 046 208,4
179 832 4,6 348 3 727 10,7 27 3 484 127,3

792 6 427 8,1 4 776 59 930 12,5 191 16 680 8 7,3 18 .
«71 6 702 7,7 4 755 60 633 12,8 192 18 502 96,4 20 3 097 154,9 ,

1 116 11 047 9,9 4 391 46 071 10,5 196 19 714 100 6 64 10 672. 166,8

) Ginschi. Mischfrucht.

III
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12. Ernteflächen und Ernteerträge der wichtigsten
(Nach Angaben des „Internationalen

Länder Jahr

Weizen Roggen Gerste

Ernte-
fläohe

1 000 ha

Ernteertrag

Ernte
fläche

1 000 ha

Ern Vertrag

Ernte
fläche

1 000 ha

Ernteertrag

insgesamt

1 000 dz

je lia

dz

insgesamt

1 000 dz

je ha

dz

insgesamt

1000 dz

je ha

dz

Nooh: Europa
r 1932 !) 34 778 !) 26 600 *) 6 608

Rußland (UdSSR) .................i 1931 37 261 27 672 6 820
l 1926/30 30 126 228 679 7,0 26 499 223 181 8,4 7 353 59 007 8,0

f 1932 302 7 212 23 ,9 209 4 342 20,8 118 2 374 20,1
Schweden............................ < 1931 276 4 912 17,8 207 2 983 14,4 126 2 333 18,6l 1926 30 220 4 661 21,2 278 4 502 10,2 135 2 446 18,1

r 1932 *) 73 *) 1 537 21,1 18 378 21,0 7 130 18,0
Sohweiz.............................. < 1931 *) 72 *) 1 494 20,8 18 356 19,8 7 123 17,0l 1926 30 *j 71 s) 1 529 21,5 20 406 20,3 6 119 19,8

r 1932 4 552 50 134 11 0 614 6 580 10,7 1 957 28 863 14,7
Spanien.............................. { 1931 4 551 36 585 8,0 '613 5 360 8,7 1 879 19 753 10,5l 1926 30 4 365 38 919 8,0 671 5 634 8,4 1 814 20 532 H,3

r 1932 835 14 625 17,6 1 040 21 759 20,9 712 15 049 21,1
Tschechoslowakei ............ < 1931 828 11 222 13 6 1 000 13 877 13,9 718 10 746 15,0l 1926 30 769 13 180 n,1 1 046 16 676 16,9 709 12 858 18,1

r 1932 1 535 17 544 11,4 629 7 697 12,2 469 7 191 16,3
Ungarn ...............................{ 1931 1 623 19 745 12,2 601 5 505 9 2 472 4 761 10,!l 1926/ 30 1 600 22 337 14,0 660 7 427 11,3 436 6 045 13,9

Asien
r 1932 13 658 91 708 6 7 — __ __

Britisch Indien ................ < 1931 13 026 94 543 7,3 — — — *) 2 675 24 304l 1926 30 12 741 90 357 7,1 — — — *) 2 778 24 470
r 1932 505 8 528 10,9 — __ 853 16 926 19 8

Japan .................................. 1931 497 8 408 10,9 — — — 849 16 660 19 61 1926 30 480 8 083 16,8 — — — 917 17 631 19,2

r 1932 2 260 — __ __ 9 598
Korea ................................ < 1931 331 2 270 6 9 — — __ 975 9 114 9,3l 1926 30 357 2 459 6,9 — — — 911 7 991 8,8

r 1932 440 2 674 0,1 — __ __ 310 1 995
Synon und Libanon........ { 1931 472 3 743 7,9 — __ __ 331 3 090 93l 1926/30 453 3 802 8,4 — 302 3 765 12,5

Afrika
, r 1932 713 14 312 20,1 — __ __ 148 2 627 17,8

1931 668 12 539 18 8 — — — 124 2 111 17,0
\ 1926 30 640 11 095 17,3 — — — 147 2 440 10,0

„ • f 1932 1 512 7 957 6,3 1 7 7,0 1 351 6 728 5,0
1931 1 473 6 981 4,7 1 9 6,8 1 286 5 893 4 6l 1926 30 1 513 8 054 6,3 1 12 8,3 1 416 7 660 6,4

f 1932 1 098 7 612 0,9 1 5 6,0 1 335Franz. Marokko').............. \ 1931 1 027 8 106 7,9 1 5 6,0 1 304 12 852 9,9l 1926 30 1 092 6 637 O,1 1 5 5,0 1 212 8 581 7 ,1
c 1932 33 630 2 892 4,0

Südafrikanische Union...< 1931 32 702 3 732 6,3
l 1926 30 391 2 225 V ’) 51 ') 231 4,6 31 283 9,2
f 1932 968 4 750 4 9 __ __ 610 3 400Tunis.........................................1 1931 800 3 800 4,8 — — — 495 1 800 3,6l 1926/30 718 3 132 4,4 — 500 1 843 3,7

Amerika
„ , r 1932 11 000 116 624 10,0 313 2 270 7,3 1 521 17 586

1931 10 603 87 452 8,2 315 1 352 4,3 1 525 14 6711 1926 30 9 682 118 592 12,2 307 3 940 10,2 1 903 24 854 13,1
1932 22 329 197 814 8,9 1 324 10 124 7,0 5 347

Verein. St. v. Amerika...« 1931 22 397 245 004 10,9 1 238 8 135 6,0 4 621 43 193 9,3i 1926 30 24 056 233 766 V 1 340 10 298 7,7 4 545 57 471 12,6
r 1932 33 7 199 64 060 8,9 657 3 300 6,0 615

Argentinien .......................... « 1931 32 6 486 59 793 9,2 558 2 475 4,4 582 4 8171 1926,30 7 851 68 382 8,7 431 1 603 8,7 516 3 478 ‘,r

Australien
1932 33 6 307 57 154 9,1

Australien................................•( 1931 82 5 863 51 616 8,8
l 1926 80 5 822 42 388 7,3 2 13 0,9 152 1 486 9,8

i 1932 33 2 722
Neu-Seoland...........................« 1931 32 109 1 792 10,4 7

1926,30 99 2 240 22,6 9 203 22,0

Die Welternte wird bei Weizen auf 1 200 bis 1 300 Mill. dz, 
1 600 bis 2 500 Mill. dz und Zuckerrüben aul 500 bis 750 Mill. dz

*) Angaben für Woiw>n und Gerste ermittelt auf Grund von Bteuerlisten. - 
(liehen der Europäer. — ') Durchschnitt 1926/29. — *) Mais und Sorgho.

Roggen auf 400 bis 500 Mill. dz, Gerste 
geschätzt.
- *) Anbaufläohe. — •) Einsohl. Spelz und Meng
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Getreidearten, Kartoffeln und Zuckerrüben
Landwirtschaftsinstituts“ in Rom)

Hafer Mais Kartoffeln Zuckerrüben

Ernte-
Erntoertrag

Ernte-
Ernteertrag Ernteertrag Ernteertrag

Ernte- Ernte-
fiäohe insgesamt je ha fläche inageBamt je ha fläche insgesamt je ha fläche insgesamt je ha

.1 000 ha 1 000 dz dz 1 000 ha 1000 dz dz 1 000 ha 1 000 dz dz 1 000 ha 1 000 dz dz

*) 14 224 ■) 3 676 !) 5 557 1 26417 195 3 942 6 112 1 376 121 700 88,017 517 155 391 so 3 433 31 580 0,2 5 532 449 124 81,2 756 94 380 124,8
639 11 880 18,6 — — — 137 21 336 156,7 41 15 540 379 0644 10 127 15,7 — — 132 14 9 8 113,5 35 8 762 260,3700 11 733 16,8 — — 143 16 560 116,8 31 8 426 271,8

16 340 21,3 1 27 27,0 47 6 719 143,0 1 470 470,018 335 18,6 1 29 22,3 46 7 665 166 6 1 380 380,020 420 21,0 1 35 36,0 48 6 791 141, S 1 479 479,0
779 8 305 10,7 446 6 931 15,5 421 51 309 121,0 82 17 938 218,8804 6 048 7,5 426 6 703 15 7 414 46 770 113,0 112 28 562 255 0770 6 048 7,9 422 5 994 14,2 337 38 816 115,2 67 17 400 269,7
817 16 639 20,4 134 3 093 13,1 733 92 763 126,6 146 39 614 271,3822 12 246 14,0 139 2 277 16,4 718 97 263 135,5 185 52 400 283,3839 13 975 !6,7 140 2 392 n,i 725 88 342 121,9 272 66 556 244,7
234 3 158 13,6 1 176 24 320 20,7 299 15 575 62,1 33 8 490 257,3241 1 940 8,0 1 101 15 177 13,8 284 14 475 51,0 54 9 662 178,9269 3 517 i3,i 1 073 16 283 15,2 266 18 719 70,4 70 14 812 211,6

— — ___

‘— — — — — ___ ___
' — — *) 2 603 22 424 — — — — — —

118
. 101 608 13,6 10 1 775 182,1117 1 691 14,5 48 743 15,3 98 9 384 95,6 ■) 9 *) l 983 220,3

124 746 6,0 108 801 7,4 95 4 468 47,2 1 212 213,1110 616 6,6 103 707 7,6 82 4 818 68,5 1 68 95,5
11 135 12,3 18 183 10,2 7 333 47,6
11 103 0,4 26 331 12,7 8 441 65,1
17 130 7,6 49 613 12,5 6 494 82,3 — — —

— _ _ 827 19 319 23,4
*— — — 888 19 864 22,4 — ___ ___

— — 836 19 314 23,1 — — ___ ___

197 1 264 6,4 8 55 0,0 21 900 42,9
226 1 192 6,3 10 60 6,0 22 758 34,5245 1 891 7,7 10 65 6,6 22 813 37,0 ___ ___ '

23 184 8,0 347 1 188 3,4 ___
24 240 10 0 350 1 362 3,9 ___
33 280 8,6 238 1 457 6,1 — — ___ ___ ___

234
•) 2 437 8 664 3,6 1 183
«) 2 439 13 898 5,7 36 1 567 43,6 ___

242 1 023 4,2 *) 2 190 13 216 6,0 32 1 309 40,9 ___ ___

35 280 8,0 8) 18 •) 55 3,1
27 330 12,2 ') 18 •) 50 2,8 2 80 40,0
44 354 8,0 •j 17 ■) 49 2,9 1 55 88,0 — — —

5 321 60 387 11,3 53 1 285 24,2 211 17 879 84,7 18 4 082 226,850 627 0,7 53 1 384 26,1 236 23 725 100,5' 2061 110 11,6 64 1 439 22,5 227 21 025 92,6 19 3 963 208,6
16 683 
16 107 
16 269

180 340 10,8 43 597 738 673 16,0 1 363 97 049 71,2 311162 273 10,1 42 614 652 121 16,3 1 366 102 144 74,8 289 71 695172 629 10,6 40 249 653 748 16,2 1 253 97 072 77,5 284 70 018 246,5
1 478
1 404

10 100 
10 056

6,8
7,2

3 764
3 817

67 000 
74 540

17,8
10,0 ’ 141 9 201 65,5

-

1 431 9 087 6,4 3 931 80 529 20,6 134 9 114 68,0
—

4
454 *2 535 6,6 57 3 730 65,2

1
1

427
234

361,0
240,4

• 770
28 499 17,8 9
35 647 18,6 4 108 29,0 9 ’l 307

■

141,3 —

auf 350 bis 450 MiU. dz, Haler auf 600 bis 700 Mül. dz, Mais auf 1 000 bis f 300 Mill. dz, Kartoffeln auf

mroid«. ~ ') Unvollständige Angaben. Die Erntcfläohen umfasson nur die britischen Provinzen. — *) Durchschnitt 1928/30. — «) Anbau-



36* Internationale Übersichten

13. Hauptarten der Bodenbenutzung

Jahr Landwirtschaft!. Nutzfläche Jahr Landwirtschaftliche Nutzfläche
Länder der

Erhe
bung

ins
gesamt

darunter Wald
fläche1) Länder der

Er
hebung

darunter Wald-
Acker- Wiesen u. 
land 1 Weiden

insgesamt Acker
land

Wiesen u. 
Weiden

fläche1)

Europa in 1000 ha ÄRt«n in 1000 ha
Deutsches Reich 

(ohne Saargebiet)
Belgien..................
Bulgarien..............

1932 
1931 

4)1931

29 370 
*)1 836

20 482 8 160
•)1 231 537

3 640 s) 314

12 766 
s) 521
•) 2 873

Britisch-Indien18) 
Britische Provinzen 
Eingeb. Staaten ___

1930/31
1929/30

1930

125 457 
33 066 

5 867 17) 1

I0)35 596 
M) 6 637 

23 023Dänemark ............ 1931 2 220 865 7) 391
Estland ................ 1931 1 048 1 756 946 1931 l8) 7 674 

1 299Finnland .............. 1930 3 183 2 134 1 041 *) 25 263 1931 1 799 331 220Frankreich............
Griechenland........
Großbritannien

1930
1931

35 566 22 163 11 213 
4)2 387 7)1 160

10 370 
7) 2 407 Türkei (europ. u. asiat.)

Afrika
Ägypten........................

1930 5 754 8 816

und Nordirland 1931 19 311 5 284 13 906 •) 1 242 1930 31 2 287
1931 *)1 610>10)3 233 •) 107 Algerien19).................... 1930/31 11 298 6 140 4 663 3 836
1931 22, 216 13 782' 6 227 4 980 Franz. Marokko20)___ 1930/31 3 775 '“) 4 450 2 500

Jugoslawien.......... 1931 13 637 7 042 6 002 7 720 Südafrikanische Union. 1929/30 4 534 •) 4 133
Lettland................ 1929 3 666 1 876 1 718 1 659 Tunis ............................ 1931 3 434 2 934 100 1 016
Litauen.................. 1930 4 170 2 624 1 420 880 Amerika
Luxemburg.......... 1931 160 112 44 7) 82 Canada .......................... 1931 ai)23 523 10) 3 815 B)298 221
Niederlande.......... 1931 2 319 910 1 322 242 Ver. Staaten v. Amerika 1931 22) 155403 2V3)158 261 23) 2 0 0 6 7 7
Norwogen.............. 1932 1 006 773 233 u) 7 500 Costarica ...................... 1929 2) 66 10) 216 21) 629
Österreich.............. 1931 4 358 1 937 2 300 3 138 Guatemala.................... 1930 *)“) 878 2) 456 288 533
Polen .................... 1931 25 575 13 551j 6 472 8 322 Mexiko.......................... 1930 2) 5 104 59 083 17 779
Portugal (Festland) 1931 4 347 3 3 li 2 330 Argentinien.................. 1930/31 ■) 176 276 a) 26 447 2B) 149 080 73 991

Brasilien........................ . 20) 7 036 H)500 070
Rußland (UdSSR) 1930 525 351 209 0721287 499 736 522 Chile.............................. 1926/27

■)") 8 663
2 039 ')”) 12 523 *7) 4 545

4)1931
1931
1931

5 031 3 723 ”)1 269 «>13)21 746 
901

Peru .............................. 1929 *) 1 470 7 156
Uruguay........................ 1928/29 1 397 11 159

24 978 15 947114)4 481 
5 839 2 362

Australien
Australien ....................Tschechoslowakei . *)193t 8 354 4 601 1930/31 13 751 aa) 2 114 9 915

Ungarn.................. 1931 7 585 5 593 1 669 1 095 Neu-Seeland ................ 1930/31 867 10) 6 683 5 059
l) Vgl. auch nachstehende Übersicht Nr. 14. Soweit Unterschiede in den Waldflächon beider Tabellen bestehen, beruhen sie auf 

Veränderungen in den verschiedenen Erhebungsjahren bzw. auf Abweichungen in den Erhebungsmethoden. — *) Ohne Brache. — 
•) 1910. — 4) Vorläufige Zahlon. — •) Nur Wiesen. — e) 1928; einschl. 191 465 ha Forstweiden. — 7) 1929. — •) 1923. — •) 1928. — 
l0) Nur Weiden. — ll) 1919/24. — **) 1927. — 1S) Einschl. 752 0C0 ha Forstweidon. — ,4) Ferner Weidenutzung auf 9,72 Mill. ha 
Waldflächo und auf 4,44 Mill. ha unbewirtsohaftotem Land. — ls) Die Angaben beziehen sich auf 270 Mill. ha Gesamtfläche der 
britischon Provinzen und 56 Mill. ha Gesamtfläche der Eingeborenen-Staaten. — 18) Nur Forstflächen, soweit sie don Distrikts
verwaltungen unterstehen. — 17) 741 000 ha Weiden in Wäldern und auf unbowirtschaftetem Land. — 18) Von Eingeborenen bewirt
schaftete Flächen. — 18) Nördlicher Teil und 32 0C0 ha vom Südgebiet. — *°) Angaben für das unter Verwaltung stehendo Gebiet 
(236 Mill. ha). — B1) Einschl. 3,45 Mill. ha Wiesen und Kleefelder, jedoch ohne Brache. — **) Nach der Betriebszählung 1930 betrugen 
die Brache etwa 17 Mill. ha, die Weiden 153,3 Mill. ha. — *•) Außerdem 34,5 Mill. ha Forstwoiden. — *4) 1926. — *5) Flächen der 
landwirtschaftlichen Betriebe. — 28) Einschl. 1,67 Mill. ha Kaffeeplantagen. — 27) Außerdem 15 Mill. ha unbewirtschaftete Wälder 
und Weideflächon. —**) 1929/30; nur Wioson. — *•) Wiesen einschl. der Flächen sonstiger Futterpflanzen und des kulturfähigen Landes.

14. Waldflächen und Holzerträge wichtiger Länder
(Naoh Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom und anderen Quellon)

Länder

Jahr
der
Er

hebung

Wald
fläche*) 

in 1 000 ha

Holzorträge

Länder

Jahr
der
Er

hebung

Wald
fläche*)

in
1 000 ha

Holzerträgo
insgesamt |»Tar1ul?te1r 

| Nutzholz insgesamt darunter
Nutzholz

in 1 000 cbm in 1 000 cbm

Europa Tschechoslowakei ... 1920 4 663 ’) 14 600 7 796
Deutsches Roich---- 1927 12 654 49 643 24 936 Ungarn...................... 1928 >) 1 168 2 459 695
Bulgarien.................. 1928 >) 2 873 4 224 897 . .
Dänemark................ 1923 323 1 205
Estland...................... 1925/27 946 -)1929/30: 1 088 Britisch-Indien18)... 1928 •)79 756 6 400
Finnland .................. 1923 *) 25 263 1927: 46 700 Japan ........................ 1930 ») 23 023 '*) 64 507 13 269
Frankreich ................ 1930 10 370 *) 25 400 | *) 7 000 NiederJ.-Indicn:
Griechenland............ 1929 2 407 ! S) 79 Java und Madura 1931 3 024 >») 382
Großbritannien........ 1928 1 229 1 585 Übrigo Provinzon 1930 121 220 13) 2 171 971
Italien........................ 1930 4 981 4) 20 000 «) 2 000 Türkei........................ 1925 7 434 12) 993
Jugoslawien.............. 1925 >) 7 586 1924: 12 400 4 836
Lettland.................... 1929 1 659 •)1930/31: 3 694 2 285
Luxemburg.............. 1929 82 •) 71 Südafr. Union.......... 1928 •) 4 133 453
Norwegen.................. 1919/24 1) 10 95C 8 659 5 884
Österreich ................ 1931 3 138 7) 9 523 5 904 Amerika
Polen ........................ 1926 8 944 21 413 Canada ...................... 1928 *)298 221 1929: 87 526 >•) 32 979
Rumänien ................ 1929 1) 7 134 1925/30:20 848 8 983 Vor. St. v. Amerika 1930 200 677 ») 61 474
Rußland (UdSSR)*) . 1926 •) 670 797 183 292 ••) 36 663
Schweden.................. 1923/29 23 181 ’) 47 700 Australien
Schweiz .................... 1980 903 3 008 1 390 Australien ................ 1930/31 9 915 *•) 630
Spanien .................... 1928/29 ») 5 166 i") Neu-Seeland ............ 1930/31 •) 5 059 • 541

*) Vgl. auch Anin. 1 in Übersicht Nr. 13. — *) Darunter Nichtholzboden: Bulgarien 191 500 ha, Jugoslawien 546 400 ha, Norwegen 
3,45 Mill. ha, Rumänion 685 700 ha, Ungarn 105 000 ha (8andboden), Japan 3,13 Mill. ha. — •) Ertrag in den Staatsforston. Der 
Umfang dieser betrüg in Estland 1925/27: 756 000 ha, in Lettland 1928: 1,42 Mill. ha. — •) Einschl. 6,13 Mill. ha Holzfläche mit 
geringer Holznutzung. — 4) Schätzung. — •) Außerdem 213 550 t Brennholz. — 4) Ertrag der öffentlichen Forsten 1930/31 mit 
einem Umfang von 80 700 ha. — 7) Jährlicher Holzzuwachs. — •) Unvollständige Angaben und ohne das Gebiet von Jakutsk mit etwa 
154,5 Mill. ha Waldflächo. — •[Einschl. der unbewirtschafteten Walfdfiächen. Diese betrugen in: Rußland 254 2 Mill. ha. Britisch- 
Indien 36,65 Mill. ha, Südafrik. Union 3,50 Mill. ha, Canada 73,96 Mill. ha, Neu-Seeland 1928: 3,86 Mill. ha. — 10) Bauholz. Außerdem 
3,3 Mill. cbm Eisenbahnschwellen, 139,3 Mill. cbm Brennholz, 4,1 Mill. cbm anderes Holz. — n) Forsten in öffentl. Besitz, einschl- 
1,88 Mill. ha Buschwald und Weiden. — *■) Außerdem Brennholz: Spanien 1,86 Mill. Ster, Türkei 0,91 Mill. Ster. — w) Nur soweit 
statistisch erfaßt. — u) Außordem 4,9 Mill. Bündel Bambus. — *•) Außerdem 1,16 Mill. Raummeter Brennholz. — u) Baumstämme 
und Stangenholz. Außerdem 21,60 Mill. cbm zur Holzmassebereitung, 26,04 Mill. cbm Brennholz und 6,85 Mill. cbm sonstige Erträge.— 
lT) Produktion an Nutzholz in Sägemühlen mit oiner Leistung über 118 cbm (50 000 bd. feetj. — >•) Produktion der Waldsägornühlcn.
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15. Zuckererzeugung in den hauptsächlich beteiligten Ländern.
(Nach amtl. Quellen, nach der Zeitschrift »Die Deutsche Zuckerindustrie« und nach Schätzungen von Willett & Gray).

a. Rübenzucker (in Tonnen)

Betriebsjahro Deutsches Reich1) 
Rohzucker 1 raffln. Zucker8)

Österreich Ungarn
Tschecho
slowakei Polen Jugoslawien

1912/13 8) 2 706 327 ») 2 435 694 *) 1 901 600
1913/14 4) 2 715 870 *) 2 444 263 • 1 680 500 686 400
1927/28 1 675 133 1 507 620 110 000 186 700 1 254 100 560 900 83 600
1928/29 1 863 574 1 677 217 107 300 220 100 1 057 000 747 300 128 800
1929/30 1 984 755 1 786 280 120 400 246 800 1 035 300 917 300 120 600
1930/31 2 547 451 2 292 706 150 300 234 200 1 142 800 782 200 102 700
1931/32 1 596 293 1 436 664 162 500 125 200 814 400 493 100 06 300
1932/335) 1 088 445 979 600 164 800 103 300 631 000 417 000 84 800

Betriebsjahre Rumänien 
raffln. Zucker

Bulgarien Rußland
(UdSSR) Schweden Dänemark Niederlande 

raffln. Zucker Belgien*

1912/13 34 758 ’) 1 372 200 131 961 134 670 266 469 298 600
1913/14 32 929 7 600 ’) 1 701 800 137 106 162 390 209 628 229 000
1927/28 125 550 42 400 1 494 000 145 400 142 800 232 290 270 900
1928/29 120 510 29 200 1 425 000 160 900 170 000 285 660 276 900
1929/30 73 980 40 000 921 000 121 400 134 400 236 520 250 900
1930/31 163 800 58 500 1 983 000 186 500 167 800 263 790 280 300
1931/32 43 110 26 000 1 500 000 143 600 122 000 153 900 205 100
1932/335) 57 600 27 000 950 000 235 400 191 800 216 000 262 000

Betriebs jahro
Großbritannien Ver. Staaten Weltzucker-

und
Irischer Freistaat raffln. Zucker Spanien8) raffln. Zucker raffln. Zucker v. Amerika10) 

raffln. Zucker
orzougung

(in Rohzucker wert)

1912/13 2 500 877 656 126 400 198 336 12 141 628 287 8 934 900
1913/14 4 600 717 319 188 200 305 564 11 861 665 341 8 989 900
1927/28 •) 235 000 780 857 217 000 245 340 27 630 980 730 9 137 600
1928/29 *) 242 000 815 862 239 000 342 180 29 340 953 640 9 560 200
1929/30 #) 350 300 825 333 248 000 391 770 28 350 916 200 9 299 500
1930/31 " 511 300 1 084 140 322 000 371 250 41 580 1 092 960 11 919 700
1931/32 ») 288 600 772 650 401 700 325 260 49 050 1 041 660 8 740 200
1932/33'*) •) 399 500 912 150 255 000 289 800 46 710 1 226 070 8 019 100

l) 1927/28 u. ff. Jahro ohne Saargebiot. — *) Der Rohzucker der Vorspalte umgorcchnet im Verhältnis von 10 zu 9. — 3) Im 
Jetzigen Reichsgobiet: 2 265 838 t Rohzucker oder 2 039 254 t raffinierter Zucker. — 4) Desgleichen wio vor: 2 259 178 t Rohzucker 
®der 2 033 260 t raffinierter Zucker. — 6) Vorläufiges Ergebnis. — •) Frühere österreichisch-ungarische Monarchie. — 7) Früheros russisches 
Roich. — 8) Außerdem oine Rohrzuckororzougung von durchschnittlich 22 000 t, jährlich. — 8) Davon Irischer Freistaat. 1927/28: 21 000 t, 
*928/29: 22 000 t, 1929/30: 23 200 t, 1930/31: 26 000 t, 1931/32: 5 600 t, 1932/33: 26 500 t. — 10) Vgl. auch Absehn. b. Anm. 5.

b. Rohrzucker (in Tonnen)
Betriebs

jahre
Ver. Staaten 
v. Amorika8) Hawaii8) Portoriko8) Philippinen Cuba

San
Domingo 
u. Haiti

Mexiko Brasilien Peru

1912/13 147 487 495 785 361 066 312 964 2 428 537 84 700 148 672 146 800 179 387
1913/14 272 648 555 206 318 881 ' 370 591 2 597 732 105 800 127 900 158 000 223 369
1927/28 63 200 807 200 670 800 622 700 4 011 700 304 600 175 200 832 900 370 700
*928/29 117 900 844 500 530 100 741 000 5 156 300 366 600 179 100 960 800 374 700
1929/30 178 200 825 900 773 300 773 700 4 671 300 379 200 209 700 1 003 900 422 400
1930/31 164 000 889 500 703 400 782 300 3 122 200 381 500 260 600 922 100 485 100
1931/32 139 200 015 500 886 100 982 800 2 602 900 448 500 220 400 975 000 395 900
1932/33*) 206 000 900 000 820 000 1 050 000 2 000 000 442 000 211 000 950 000 400 000

Botriobs-
jahre Argentinien Brit.

Guayana Jahiaika Trinidad 
u. Tobago BarbadosJ)

And. brit.
Besitzun

gen11)
Ägypten Natal Mocambique

1912/13 147 248 79 069 18 348 43 010 10 070 23 548 69 371 86 871 27 700
1913/14 280 300 88 818 13 173 56 378 29 876 23 392 75 741 87 887 33 900
1927/28 421 600 114 600 63 200 81 600 53 100 45 400 89 900 219 600 81 200
1928/29 375 300 116 600 58 400 89 900 66 300 32 200 109 000 264 300 89 800
1929/30 375 000 117 300 67 000 79 800 65 500 43 100 98 300 266 600 78 600
1930/31 419 300 126 100 55 600 98 600 59 500 27 500 119 900 350 900 76 300
1931/32 381 000 117 800 63 300 97 600 82 800 45 400 144 400 325 700 70 600
1932/33 *) 384 500 135 000 56 000 100 000 85 000 54 000 125 000 358 900 95 000

Betriebs-
jahre Mauritius Brit. Indien Java Japan Formosa Franz. Fidschi- Austral. Woltzucker-

erzougüng
Kolonien1)3) insein >) Bund (in Hohsucker*

wert)

>912/13 216 476 2 595 881 1 466 600 62 000 113 100 115 868 69 967 269 280 9 364 800
1913/14 249 701 2 334 352 1 406 400 66 000 157 000 102 100 100 190 255 000 9 987 200
'927/28 215 600 3 216 000 2 948 200 101 544 411 140 135 400 95 100 493 000 17 249 200
1928/29 253 400 2 735 000 2 871 000 121 509 580 117 93 500 98 700 532 000 18 277 400
1929/30 238 000 2 761 000 2 877 000 118 298 7«9 329 130 400 87 700 530 500 18 340 800
'930/31 221 000 3 218 000 2 825 000 104 481 810 484 126 700 92 900 535 200 17 395 700
1931/32 163 200 3 880 000 2 609 500 101 895 797 279 129 800 79 700 600 100 17 879 500
'932/33*) 244 000 4 651 000 1 350 000 «lTsoo 130 300 127 800 527 200 16 662 900

» *) Fehlende Angaben übor die Erzeugung sind durch die Ausfuhrziffefn ersetzt. — •) Westindische Inseln St. Christophe!1, Nevis,
ln i n8’ Montserrat und Dominika. — ■) Bis einschl. 1913/14: Martinique, Guadeloupe und Räunion, ab 1927/28 außerdem nooh 
B^hlna. — *) Vorläufiges Ergebnis. — •) Die Vor. Staaten v. Amerika, Hawaii und Portoriko bilden ein einheitliches Zollgebiet. 
kn.1 Vorlfloichen zwischen Erzeugung und Ausfuhr von Zucker (vgl. S. 121*) sind also die Produktionszahlen dieser drei Gebiete zu- 
arntnenzufassen.
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16. Anbau und Ernte von Reis in wichtigeren Erzeugungsländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtsehaftsinstituts« in Rom)

Länder
Erntefläche

1Q39/33 I Mittel 
ivat/oo | 19*26/30

1 000 ha

Ernteertrag
1Q39 IW 1 Mittel lUiJzJ/Jä | 1926/30

1 000 dz
Länder

Erntefläche
1Q39/3Q 1 Mittel 
IVÖt/ÖÖ | 1926/30

1 000 ha

Ernteertrag 
1932/33 | ““

1 000 dz

Europa Noch: Asien
Italien..................... 135 142 6 566 6 663 Niederl. Indien1) .... 3 685 3 489 53 934 52 872
Spanion ................ 50 49 3 182 3 076 Siam2)......................... 2 800 2 616 49 110 45 105

Asien Afrika
Britisch-Indien ... 33 194 32 714 479 662 479 944 Ägypten.................... 198 131 5 504 4 069
China: Mandschurei 8) 200 ‘) 197 3) 3 176 4) 2 999 Madagaskar.............. ») 520 554 a) 7 750 7 290
Formosa................ 283 584 16 311 12 211 Sierra-Leono............ 8) 120 137 •) 2 740 2 680
Indoohina5).......... 4 289 4 345 51 967 52 383
Japan .................... 3 231 3 168 109 208 110 104 Amerika
Korea.................... 1 548 1 587 29 164 28 570 Ver. St. v. Amerika 352 390 8 033 8 826

Die Welternte an Reis wird auf 1 200 bis 1 300 Mill. dz geschätzt.
l) Java und Madura. — 2) Etwa % der gesamten Erzeugung. — 3) 1931/32. — 4) 1928/30. — 5) Ohne Cambodge.

17. Anbau und Ernte von Tabak in wichtigeren Erzeugungsländern
(Nach Angaben des .Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Länder

Erntelläche
1Q99 1 Mittel

| 1926/30

1 000 ha

Ernteertrag
1qdo 1 Mittel

| 1926/30

1 000 dz

Länder

Erntefläche 
«non 1 Mittel 

| 1926/30
1 000 ha

Ernteertrag
iQOO 1 Mittel

| 1926/30

1 000 dz

Europa Noch: Asien
Deutsches Reich1) 11 9 204 Philippinen ................... •) 74 80 ■) 435 471
Bulgarien.................. 19 30 142 249 Syrien und Libanon 4 3 19 23
Griechenland.......... 62 93 263 636 Türkei (europäische
Italien.......................... 40 39 434 445 und asiatische) ... 26 63 125 483
Jugoslawien............. 21 14 169 110
Rumänien ................ 10 31 2) 113 208 Afrika
Rußland (UdSSR) 182 90 1 456 Algerien.......................... 24 25 184 226
Tschechoslowakei 10 6 150 80 Madagaskar................... *) 13 8 ■) 84 82
Ungarn........................ 25 23 367 295 Njassuland..................... *) 16 ’) 18 ") 55 8) 67

Asien Amerika5)
Britisch-Indien ... 2) 509 a) 527 2) 5 830 3) 6 220 Canada ............................. 22 16 245 164
Japan .......................... 34 37 627 649 Ver. St. v. Amerika 580 747 4 687 6 413
Korea.......................... 2) 15 17 2) 164 180 Mexiko............................. ■) 13 16 8) 109 108
Niederl. Indien ... 4) 226 210 4) 850 849 Portoriko........................ 2) 17 20 ») 169 141

Die Welternte an Tabak wird auf 16 bis 18 Mill. dz geschätzt.
») Ohno Saargebiet. — •) 1931. — *) Mittel 1928/30. — *) Fläche 1931. Ernte 1930. EinaohliotSlioh der Eingeborenen-PUanaungen 

aul Java und Madura. — *) Brasilien: Erntofl&ehe 1929 — 90 000 ha, Ernte 1929 — 882 000 dz, 1930 — 849 000 d z.

18. Weinbau und Weinernte in wichtigeren Weinbauländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtsehaftsinstituts« in Rom)

Länder
Im Ertrag stehende liebliäche

1932 | 1931 | 1930 | Mittel 1926/30

1 000 ha

1932

Ertrag
1931 | 1930

1 000 hl

Mittel 1926/30

Europa
Deutsches Reich1)............................. 72 71 ' 71 72 1 722 2 840 2 814 1 861
Bulgarien................................................. 90 s) 91 2) 88 81 2 624 2 160 1 556 1 591
Frankreich2) ......................................... 1 490 1 440 1 594 1 393 47 634 57 458 45 618 50 668
Griechenland......................................... 142 128 123 114 3 815 1 945 2 209 2 559
Italien ...................................................... 2 017 1 997 1 939 1 986 46 198 33 238 36 333 39 386
Jugoslawien............................................ 209 J) 199 ; 2) 184 179 4 387 4 494 4 016 3 402
Österreich .............................................. 28 30 31 32 968 1 385 1 202 648
Portugal4) .............................................. 351 351 348 6 000 7 508 5 892 6 047
Rumänien .............................................. 273 240 240 236 6 000 8 748 8 385 6 545
Schweiz................................................... 13 13 14 14 400 690 572 576
Spanien ................................................... 1 427 1 427 1 414 1 400 19 993 19 074 18 228 21 878
Tschechoslowakei............................... 19 n u ; »i 18 17 484 456 609 280
Ungarn...................................................... 213 *> 214 3) 213 219 3 438 3 900 4 022 2 543

Asien
Cyporn...................................................... 48 47 45 38 165 87 176 224

Afrika
Algerien1)................................................. 352 J) 312 1 2) 271 228 18 315 15 857 13 744 11 284
Tum» ......................................................... 40 35 , 3) 35 29 1 710 707 1 000 875

Die Welternte an Wein wird auf 150 bis 200 Mill. hl geschätzt.
l) Ohne Saargebiet. — *) Gesamte Rcbfläehe (produktive und unproduktive). — •) Angaben auf Grund der Erntedeklaration. 8’* 

umfassen nicht die gesamte Weinernte. — 4) Einschließlich Madoira.
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19. Hopfenbau und Hopfenerträge in den wichtigsten Hopfenbauländern
(Nach Angabon »des Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Länder

Hopfenfläche

1932
1931 1 1930

1926/30

1 000 ha

8,0 10,2 1 13,1 14,6
0,6 0,0 1,0 1,3
1,9 2,4 3,0 4,2
6,7 7,9 8,1 9,4
1,5 2,3 2,9 6,0
9,7 12,2 , 15,6 14,3

8,9 8,7 | 7,9 9,3

Hopfenertrag

1932
im ganzen 

1931 | 1930 
1 000 dz

1926/30 1932
je Hektar 

1931 I 1930 1926/30

7,6 8,5 5,8
6,3 13,0 15,5
2.2 8,7 10,5

10,9 15,9 15,6
7,0 6,1 5,/

10,1 9,5 7,9

13,0 13,5 14,7

Europa
Deutsches Reich1)....................
Bolgion........................................
Frankreich..................................
Groübritannien u. Nordirland
Jugoslawien..............................
Tschechoslowakei......................

95.5 
8,2

74.6

77.8 
5,2

') 5.3 
86,0
15.9 

123,3

110,5 [ 
13,4 
26,6 

129,0 
17,6 

147,3

85.5
20,8
44.5 

146,5
34,1

113,0

6,2
12,1

5,2
14,3

5.6
7.7

137,7
Amerika

Verein. Staaten von Amerika4) 8,9 8,7 | 7,9 | 9,3 109,4 | 119,t
Die Welternte an Hopfen wird auf 500 000 bis 700 000 dz in 

im Mittel 1909/13 geschätzt.
l) Ohne Raargobiet. — *) Von dem Gesamtertrag blieben 1932: 578 dz, 1931: 15 650 dz ungepflüokt. - 

*) Nur dio Ilauptorzeugungsgebiete.

der Nachkriegszeit gegen etwa 800 000 dz

*) Nur gopfiückto Mongon.

20. Ausfuhr von Kaffee aus den wichtigsten Erzeugungsländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Erzeugungs
länder

1931 1930 1929 1928 1923/27

Doppelzentner

88 508 139 146 28 164 108 828 93 413
3 473 — 1 605 6 372 4 453

663 194 601 384 803 346 1 126 433 667 064

13 244 14 922 15 875 16 446

118 342 118 373 88 131 98 196 93 620
28 931 14 855 7 983 5 357 1 893

7 266 4 439 4 049 2 388 1 247
81 095 91 818 18 352 36 690 50 839

113 016 66 683 35 349 40 327 31 400
93 920 116 936 89 674 105 871 57 645

210 000 235 366 196 761 188 418 158 110

50 948 42 460 55 077 47 546 29 396
4 770 1 518 944 4 634 7 362

362 959 570 118 441 777 444 766 454 543

Erzeugungs-
länder

1931 1930 1929 1928

Doppelzentner

262 962 343 211 285 566 411 468 320 788
18 086 15 554 23 647 10 658

41 628 31 186 29 809 40 063 38 727
273 058 306 833 298 751 316 075 206 733
157 923 152 576 132 247 177 8 J 6 142 747

586 227 467 826 531 046 431 395

10 710 523 9 173 045 8 568 489 8 320 867 8 524 867
3 604 1 666 3 974 4 172 2 629

1 810 439 1 903 808 1 701 450 1 595 707 1 324 084
83 329 93 931 72 766 91 236 54 899
28 609 29 913 23 814 34 559 23 891
20 692 7 085 7 979 9 823 2 303

560 321 471 468 643 686 382 842 532 900

28 455 26 095 20 674 14 137 12 698
11 564 7 208 6 199 9 017 5 865

1 331 1 270, 1 016 975 2 694

Asien
ßritisch-Indien .
Indochina..........
Niederl. Indien . 
Timor und Kam

hing..............

Afrika
Angola ..............
Delg. Kongo___
«ltenbeinkiiste .. 
j^flüia und Uganda

Tanganyikax) .,

Mlttelamerika
Oostariea..........
Dominikan. Ite- 

publik ...
^Uadoloupe 
Guatemala.

*) Früheres Doutsch-Ostafrika.

Noch:
Mittel-Amerika

Haiti....................
Honduras............
Jamaica...............
Mexiko................
Nicaragua..........
Salvador..............

Südamerika
Brasilien..............
Brit. Guayana...
Columbion..........
Ecuador ..............
Ndl. Guayana ...
Peru....................
Venezuela............

Australion
Hawai“)..............
Neucaledonion...
Neue Hebriden..

*) Nur Handel mit den Vereinigten Staaten von Amerika.

21. Verbrauch von Kaffee in den hauptsächlich beteiligten Ländern
(Nach Angaben des »Internationalen Lundwirtschaftsinstituts« in Rom)

Verbrauchs^
länder

1931 | 1930 I 1929 1928 1923/27

Doppelzentner

1 555 337 1 539 922 1 480 879 1 355 322 828 770
565 468 470 215 386 089 394 274 401 014

6 806 7 062 7 634 8 588 8 631
300 444 273 552 252 832 256 241 232 093
140 398 221 014 178 725 184 402 156 982

1 933 930 1 788 387 1 700 037 1 651 363 1 647 670
65 581 5 378 55 277 52 288 50 051

168 27 5 160 212 158 364 160 293 160 472
438 304 452 897 468 662 477 123 453 357

89 225 91 414 97 356 96 118 92 336
402 880 ' 62 093 339 730 356 9101 352 194
182 796 170 307 153 420 165 960 162 413

95 736 89 976 93 839 86 857 74 999
81 560 78 769 80 584 73 433 63 993
50 406 47 992 35 692 38 345 31 539
39 769 42 164 41 579 36 198
11 780 5 090 14 800 3 488 7 664

525 758 446 863 406 820 426 582 412 674
152 213 136 553 133 035 124 719 129 573
221 737 264 558 238 841 215 489 221 891
151 050 136 658 134 923 128 838 136 256

32 654 34 687 36 220 38 183| 25 000

Verbrauchs
länder

1931 | 1930 | 1929 | 1928 j1923/27

Doppelzentner

12 641 15 102 13 010 11 383
3 191 2 746 2 968 2 327

18 •99 17 880 13 448 9 060
7 640 7 110 7 250 7 154

22 100 22 271 20 615 16 439
55 200 56 348 50 957 59 653

97 453 95 351 85 546 96 911
126 420 119 644 106 930 90 699

20 ,55 18 307 14 715 17 584
131 105 129 278 120 605 135 872

14 322 IS 625 12 972 13 067

254 392 247 950 244 943 227 322
137 157 123 590 122 933 102 140

52 472 49 972 55 459 45 214
55 162 84 033 53 196 127 690

7 137 633 6 674 502 6 536 458 6 213 421
24 779 23 452 23 345 22 769

15 367 17 409 14 062 14 342
2 229 i 932 1 529 1 802

Europa
gemaches Reich*i
«elgiou ..........
{Hfariei,.... 
Dänemark . ..
Jhinland___
^unkreich .. 
Jjneohenland . .. 

xi^ritannien u.
, NordlMand.) ..

Jugoslawien...
2*»derlando ...
S^gen........

rr«ich ... . 
£°len___

gumanißn .......
Rußland (UdSSR)
geweden...............
g«hw«i2 ..
“Panien
TT®cheohoBlowakei 
Uö?arn ..

Asien
Ceylon................
China..................
Japan ..................
Palästina............
Philippinen........
Türkei ................

Afrika
Ägypten..............
Algerien..............
Franz Marokko 
HUdafrikan. Union
Tunis..................

Amerika
Argentinien........
Canada ................
Chile.....................
Cuba....................
Vereinigte Staaten 

von Amerika.. 
Uruguay..............

Australien 
Australien (Featl.) 
Neu-8uo)and

19 057 
3 019

22 677 
8 540

29 039 
53 629

75 337 
137 999

23 021 
143 498

15 779

229 317 
146 223 

48 001

7 846 083 
21 994

12 640 
2 045

') Ohne Saargebiet. — *) Naoh »Annual Statement of tho Trade ol the United Kingdom«.
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22. Ausfuhr von Kakao aus den wichtigsten Erzeugungsländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Erzeugungs
länder

1931 1930 1929 1928 1923/27 Erzeugungs
länder

1931 1930 1929 1928 1923/27

Doppelzentner Doppelzentner

Asien Noch: Mittel-
Ceylon.......... 38 951 39 227 42 003 37 399 34 992 Amerika
Niederl. Indien 14 057 14 629 12 907 11 175 12 443 Grenada .... 44531 43 110 46 212 46 455 42 7C0

Afrika
Belg. Kongo.. 9 782 11 953 10 932 3 499 7 967

Guadeloupe .. 1 542
11 677

1 043 
22 729

633 
13 657

5 587
23 935

6 614 
18 042

Ellenbein
küste ..........

26 874 30 780 30 495
3 922

22 881
3 915

27 646 
4 189198 947 

80 238
222 393 

64 663
163 138 
88 301

165 120 
86 638

61 535 
69 995

Martinique.. . 17 365 6 039 
40 644Fernando Poo 28 060 31 440 20 669

St. Lucia ....Goldküste .. . 2 480 140 1 936382 2 418 883 2 286 888 2 1 94 446 5 288 5 308 4 524 5 591 5 859
Kamerun
(franz.u.engl.)

Nigeria..........
St. Thomo u. 
Prinzeninsel.. 
Togo (franz. u. 
engl.)..........

139 751
506 033

135 262 
502 119

130 365 
531 067

109 515 
463 219

81 372 
352 478

Süd-Amerika
Brasilien........ 758 629 668 522 655 575 723 946 675 164
Ecuador........ 146 342 200 816 182 080 229 609 284 721

141 743

143 477

96 458

100 353

185 286

111 175

146 373

116 563

169 984

98 017

Ndl. Guayana 
Trinidad und 
Tobago .... 

Venezuela . ..

170

263 313 
161 254

1 857

247 193 
161 066

3 077

275 788 
211 195

2 514

263 362 
199 976

6 672

248 634 
169 344

Mittel-
Amerika Australien

Costarioa .... 73 177 59 067 57 691 41 643 Neue Hebriden 15 292 23 013 20 798 14 448 16 922
Dominikan. Samoa-Ins.,
Republik ... 262 148 206 273 213 220 193 015 226 105 westl. Teil 6 299 10 232 6 879 9 744 6 196

23. Verbrauch von Kakao in den hauptsächlich beteiligten Ländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Verbrauchs-
länder

1931 | 1930 1929 1928 1923/27

Doppelzentner

Europa

Deutsches
Reich') .... 860 819 1 761 701 797 428 764 744 702 825

Belgien............. 107 942 79 387 79 865 61 162 74 215
Dänemark . . . 33 607 29 242 26 513 28 147 23 744
Frankreich .. . 407 067 371 728 357 472 340 615 388 666
Großbritan-
nien u. Nord-
irland............. t22 814 553 567 675 171 570 054 537 511

Italien............. 71 371 72 233 66 932 85 328 68 252
Niederlande . . 564 193 517 984 495 360 475 070 424 616
Norwegen ... 30 510 20 520 21 330 22 114 22 119
Österreich . . 68 459 59 939 55 158 53 733 44 161
Polen................ 53 814 ! 55 175 54 261 50 282 40 236
Rumänien ... 12 319 15 578 16 068 11 850 8 669
Rußland
(UdSSR) 41 980 1 26 990 48 310 47 602 23 927

Schweden.... 47 109 | 37 318 38 320 35 210 36 652

Verbrauchs
länder

1931

Noch: Europa
Schweiz........ 103 716
Spanien........ 99 750
Tschecho-

Slowakei. . . . 81 980
Ungarn........ 30 027

Asien
Philippinen .. 15 021

Amerika
Argentinien . . 51 194
Canada.......... 66 785
Mexiko........... 14 098
Vor. Staaten
v. Amerika.. 1 658 975

Australien
Austr.(Festld.) 37 314
Neu-Seeland . 7 015

1930 1929 1928

Doppelzentner

71 620 86 045 87 907
81 516 94 444 118 408

75 559 81 498 69 084
22 945 21 212 22 839

13 569 16 870 18 975

47 501 40 458 46 173
77 606 85 519 76 083
15 559 13 201 14 726

1652 967 2 240 547 1 631 612

37 721 46 626 44 176
9 390 8 029 7 516

1923/27

69 960
101 672

74 127
16 021

15 439

36 791
67 724
14 488

1776 966

40 861
6 853

l) Ohne Saargebiet.

24. Ausfuhr von Tee aus den wichtigsten Erzeugungsländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Erzougungs-
länder

1931 1930 1929 1928 1923/27 Erzeugungs
länder

1931 1930 ; 1929 1928 1923/27

1 000 kg 1 000 kg

Britisch Formosa........... 8 294 8 366; 8 343 8 857 10 098
Indien .... 152 179 I 161 239 171 895 160 512 153 461 Japan............ • 8 977! 10 515 10 689 11 108

Ceylon.......... 110 662 I 110 271 114 117 107 373 94 425 Niederländ.
China............ 43 292 40 584 55 022 50 073 46 915 Indien............. 75 583 68 176 68 31i; 65 431 52 91t
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25. Anbau und Ernte von Gespinstpflanzen in den wichtigsten Erzeugungsländern
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

a. Flachs (Lein)

Ernteerträge an

Gespinstfasern!) Leinsamen
Länder

1932 1931 1926/30 1932 1931 1926/30 1932 1931 1926/30

1 000 ha 1 000 dr

Europa
Deutsches Reich*).............................. 5 7 15 *) 36 >) 53 ») 121 *) 23 a) 33
Belgion................................................... 8 15 24 68 115 246 51 83 126
Bulgarien............................................... a) ■ 1 •) • l 1 1 3 5 1

15 18 33 38 59 94 39 64 101
Finnland5)............................................. 4 4 4 13 — —
Frankreich............................................. 9 10 32 68 63 267 55 59 187
Italien...................................................... 11 11 18 24 22 25 48 47 79
Jugoslawien........................................... 11 12 13 106 98 83 8 7 12
Lettland................................................. 32 42 61 94 130 199 89 127 187
Litauen5)............................................... 40 56 86 123 211 339 143 255 367
Niederlande........................................... 2 7 15 14 45 114 — — —

2 3 13 12 14 59 _ _ —
Österreich............................................... 5 5 7 48 49 “)’) 66 9 8 11
Polen ..................................................... 94 102 114 256 343 540 493 666
Rumänien ............................................. 22 28 19 71 24 133 71
Ruliland (UdSSR) .............................. 2 973 3 065 1 833 5 455 3 361 5 958
Spanien................................................... 1 6 3
Tschechoslowakei................................ 7 9 19 33 34 93 24 25 74
Türkei..................................................... 14 28 *) « 48 44 8) 41
Ungarn................................................... 6 18 5 23 60 30 24 79 23

Asien
Britisch Indien.................................... 1 312 1 217 1 305 — — __ 4 176 3 830 3 790
Bypern................................................... 4) ■ 1 1 *) • 1 1 1 7 4
Japan ..................................................... •) 9 10 °) 27 30 0) 30 i\

Afrika
Erythräa................................................. 9
Franz. Marokko.................................... 22 36 20 — — 94 237 i:5

Amerika
Bauada................................................... 184 254 207 621 626 1 C9C
Vereinigte Staaten von Amerika ... 845 978 1 230 — — — 3 OOS 2 997 5 197
Argentinien........................................... 2 288 3 310 2 554 — — 13 286 22 624 18 806
Uruguay ............................................... 197 179 109 1 229 723

x) Überwiegend geschwungener Flachs oinschl. Werg. — *) Ohne Saargobiet. — 8) Privato Schätzung. — *■) Anbauflöohe 
Weniger als 500 ha. — °) Flachs und Hanf zusammen. Ernto an Hanffasern in Litauen rd. 30 000 dz. — ®) 1927/30. — 7) Ernto an 
Rohfiachs. — B) Ertrag weniger als 600 dz. — •) 1929.

b. Hanf

Ernteerträge an

Länder
Gespinstfasern Hanfsamen

1932 1931 1926/30 1932 1931 1926/30 1932 1931 1926/30

1 000 ha 1 000 dz

Europa
LeutBohos Reich1)..................................
Bulgarien...............................................
Frankreich..................................................
Italien.....................................................
Jugoslawien...............................................
^«erreich ")................................................
tül«n..............................................................
Rumänien..................................................
f“01and (Ud8SR).................................

^■oheohoslowakei...................................
u»garn.........................................................

’> ' 4

2
54
25

*) •
32
40

835

8
7

') •
4
4

57
26

*) •
31
49

924
5
8
6

1
4
5

90
32

*) •
31
41

887
’> 6

10
9

») 3
18
23

555
213

7
101

60
50

3
19
42

536
219

8
144
272

5) 2 747

38
42
40

9
14
47

942
269

4) 8 
202 
174

3 146 
») 69

65
70

2
19

3
24

9
1

’ 38

33

2
17

7
16
10

1
214 
227 

•) 3 678
17
28
25

5
11
15

•) 49
13

207
91

4 567 
•) 22

47
40

'

Asien
i‘P»n ...........................................................
fwea.....................................................
“Men. .................

5> 7
28

3

, 7
29

») 2

») 86 
196

13

») 85
209 

•) 17 : »j ■ ,

\

') Ohne Saargebiet. — 2) Anbaufläche weniger als 500 ha. — S) Private Schätzung. — >) Mittel 1927/30. — s) 1930. — «) Ernte 
" Rohhanf. — ‘) 1928/30. — *) 1925/29. — ») 1929.
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26. Viehstand
(Nach Angaben des »Internationalen Landwirtschaftsinstituts« in Rom)

Pferde
Maultiere, Rindvieh

Schweine Schale Ziegen
Länder

de*
Vieh-

Maulesel 
und Esel

überhaupt j darunter j 
Kühe 1

Zahlung
in 1000 Stück

Europa
Deutsches Reich')........................ 1932 3 395,0 14,3 19 139,3 10 824,5 22 858,5 3 404,9 2 502,6
Belgien.............................................. 1932 *) 238,0 1 784,4 *) 941,8 1 244,7
Bulgarien4)....................................... 1926 482,2 212,4 1 817,4 554,4 1 002,1 8 739,8 1 260,6
Danzig.............................................. 1932 32,5 66,9 *) 39,5 72,1 5,0 10,7
Dänemark ....................................... 1931 499,0 3 208,3 1 675,5 5 453,5 •) 191,0 •) 21,0
Estland ............................................ 1932 208,2 692,3 436,1 302,9 514,4 ’) 2,0
Finnland............................................ 1930 356,7 1 810,0 1 268,9 394,6 924,0 10,4
Frankreich....................................... 1931 2 919,7 384,6 15 433,8 8 274,5 6 398,0 9 844,7 1 488,1
Griechenland")................................ 1931 325,3 512,4 867,6 | 410,1 422,5 7 071,7 4 626,0
Großbritannien u. Nordirland .. 1932 1 153,5 •) 8,1 8 292,0 3 598,7 3 564,0 27 115,4 •) 44,4

Irischer Freistaat........................... 1932 7) 449,7 193,0 4 013,0 1 300,4 1 122,0 3 461,0 7) 153,2
Island...................................... 1930 49,0 30,1 682,8 3,0
Italien 10)n)..................................... 1930 967,4 1 301,5 6 892,7 3 157,4 9 896,0 1 791,7
Jugoslawien2)12)............................. 1931 1 168,8 131,6 3 871,6 1 754,9 3 133,2 8 425,6 1 928,2
Lettland............................................ 1932 366,0 1 153,1 581,6 984,0 «) 19,7
Litauen.............................................. 1932 589,2 1 154,1 ■) 726,2 1 233,4 625,2
Luxemburg10)................................ 1931 17,0 0,2 98,9 52,6 149,0 7,7 5,0
Niederlande..................................... 1930 299,2 2 366,1 1 298,7 2 017,8 485,0 131,3
Norwegen......................................... 1932 179,1 1 341,8 ■)’) 776,6 304,0 1 735,9 342,5
Österreich H)15)................................ 1930 247,7 2,2 2 312,8 1 207,1 1 965,4 272,2 198,8

Polen................................................... 1932 3 938,5 9 457,3 520,7 5 840,7 2 484,8 247,5
Portugal............................................ 1925 83,9 333,7 852,3 1 157,1 3 720,5 1 578,7
Rumänien 10).................................. 1931 1 988,1 12,8 4 079,5 2 035,7 3 221,5 12 356,0 424,9

Rußland (UdSSR) ....................... 1931 17) 30 236,8 “i 561,6 49 900,0 I7) 26 693,0 15 900,0 79 500,0
Schweden.......................................... 1932 659,6 3 120,5 2 042,7 1 462,5 607,7 »•) 91,7
Schweiz'")....................................... 1931 140,0 4,5 1 609,1 971,2 924,3 183,8 235,8
Spanienln)............................. .. 1931 562,9 2 178,1 3 653,7 5 102,2 20 046,5 4 607,9
Tschechoslowakei20) .................... 1931 ») 747,7 ") 2,7 4 451,0 3 009,5 2 575,9 531,1 ”) 1 080,6
Ungarn21)......................................... 1932 845,5 5,1 1 812,9 906,1 2 361,2 1 210,5 22,7

Amerika

Canada .............................................. 1932 3 089,0 ’i ”) 6,0 8 511,0 •) 3 625,0 4 639,0 3 644,0 17) 13,0
Neulundland .................................. 1931 14,4 26,8 17) 16,0 64,5 10,8
Vereinigte Staaten von Amerika2) 1932 12 163,0 4 981,0' 65 129,0 25 136,0 60 716,0 51 630,0 ") 4 821,0
Costarica......................................... 1929 84,6 8,2 398,7 104,0 83,2 0,8 1,5
Cuba................................................... 1929 757,8 95,2 4 864,8 590,8 | 101,7 33,5
Dominikanische Republik.......... 1924 138,6 174,5 700,7 1 1 019,8 161,9 418,7
Guatemala....................................... 1931 56,5 34,1 387,4 87,5 146,8 16,2

Jamaika................................................ 1931 »») 18,1
b

10,1 109,7 7,8
Martinique........................................... 1925 5,9 3,3 25,6 17,2 16,2 8,9
Mexiko................................ ................ 1926 1 035,8 1 536,3 5 584,9 2 902,9 2 697,7 5 424,0

Portorico.......................................... 1928 22,0 141,4 *4) 136,8 *4) 4,1 **) 58,0
Trinidad u. Tobago...................... 1931 4,7 ;■’) 9,9 ■’) 18,4 ,T) 19,6 lT) 5,0 17) 9,3

Argentinien .................................... 1930 9 858,1 1 039,4 32 211,9 13 744,9 3 768,7 44 413,2 5 647,4

Brasilien 10)...........................................
Chile........................................................

1932 6 573,3 2 745,0 42 539,2 >•) 18 500,2 21 614,6 10 660,6 5 231,5
1930 441,0 68,9 2 387,9 997,0 331,2 6 263,5 788,8

Columbien........................................... 1929 929,1 477,8 7 343,3 1 434,3 809,6 427,4

Paraguay.............................................. 1926 209,9 :“) 38,3 2 972,9 45,5 195,2 13,5

Peru ................................................. 1929 432,1 395,4 1 805,9 688,7 11 209,2 638,2
Uruguay .......................................... 1932 »•)**) 613,3 i, 15,0 7 372,4 ,7) 2 791,4 ,T) 307,9 15 405,6 *«) 18,9
Venezuela ........................................ 1922 ■’) 167,7 ” 255,0 2 278,0 ") 512,1 .”) 113,4 *’) 2 154,7

«) Ohne Snveobiet. — *) Nur in der Landwirtschaft. — •) Milchkühe. — •) Ferner 448 200 Büffel. — *) Nur Reel. — •) 1629.
') 1931. — •) Ferner 45 880 Büffel — •) Nur Nordirland. — ■•) Vo'läufige Zahlen — ") Ferner 15 770 Büffel. — 11) Ferner
40 580 Büffel — l*) 1923 — u) Ferner 318 Büffel. — M) Nur in landwiriechafiliohen Betrieben. — '•) Ferner 189 240 Büffel.
■') 1930 — '■•) 1928 — “) 1928. — ••) Ferner 1 310 Büffel. — “) Ferner 5 920 Büflel. — “) Nur Maultiero. — “) Einaohl. Maul-
tiero. — •*) 1920. — ••) 1918. — ••) 1924. — *’) 1921.
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Viehstand

Maultiere,
Maulesel
und Esel

Kamele
Rindvieh [ Schweine

Schafe Ziegen

in 1 000 Stück

Länder
Jahr
der

Vieh
zählung

Plerde

Asien
Brit. Indien: Brit. Provinzen1).

Eingeb. Staaten2)
Ceylon3).....................................
Cypern4)....................................
Japan ........................................
Korea........................................
Ndl. Indien: Java u. Madura0) 

Übrige Besitzg.*) 
Palästina”).................................
Philippinen11)...........................
Siam 12)......................................
Syrien und Libanon14)............
Türkei (europ. und asiat.)15)..

Afrika
Ägypten n)................................
Belgisch Kongo.........................
Brit. Ostafrika

davon: Kenia................................
Uganda............................ ..

Brit. Westafrika
davon: Nigergebiet........................

Goldküste...........................

Brit. Südafrika
davon: Basutoland.........................

Betschuanaland................
Südrhodesia.......................
Nordrhodesia....................
Swasiland..........................

Britisch Somaliland.................
Sudan (brit.-ägypt.).................
Südafrikanische Union ............
Ehern. Deutsch Kamerun........

» Deutsch Ostafrika4)....
» Deutsch Südwestafrika .

Franz. Äquatorialafrika
davon: Tschad ...............................

Franz. Westafrika
davon: Senegal ..............................

Guinea...............................
Elfenbeinküste..................
Dahoine.............................

Mauretanien......................
Sudan.................................
Obervolta..........................
Nigerkolouie......................

Algerien ....................................
Franz. Marokko ...................
Italienisch Somaliland.............
Madagaskar...............................
Tunis..........................................
Tripolitanien.............................

Australien
Australien..................................
Hawaias) ..................................
Neu-Seeland...............................

1931
1930
1931 
1931 
1930
1930
1931 
1931 
1931
1929
1931
1931
1931

1931
1930

1932
1931

1931
1931

1931
1931
1931
1931
1931

1931
1931
1930
1931 
1931 
1931

1931

1931
1931
1931
1930
1931 
1931 
1931
1931

1932 
1931 
1930
1930
1931 
1928

1930
1980
1932

1 682,7
654.2 

1,1 
4,5

1 490,0 
55,5

250.2
405.3 

13,8

341,2
303,5
52,6

480,8

35,7

2,2
0,0

190,4

4,3

2,8

0,1
2,6

1,5
22,8

836,0
29.4

0,1
20.4

33,1

“),o:

446,6 525,7 121 450,1 25 295,4 35 743,3
526,7 421,6 36 779,0 19 088,8 12 963,5

1 052,0 41,0 65,0 194,0
62,2 *) 1,5 s) 48,9 41,4 305,5 239,0

1 498,3 742,3 23,7 217,2
7,7 1 611,6 1 386,9 1,6 23,8

3 755,7 ’) 98,2 *) 1 291,7 ’) 2 200,9
925,6 7) 832,1 ’) H6,l ’) 502,1

82,2 «) 40,3 *) 146,4 “) 305,9 ■•) 489,3

1 145,9 2 454,3 124,8 452,2
4 773,6 13) 864,2

150,5 68,2 418,4 4,7 2 969,5 1 642,3
922,2 80,2 4 868,6 ”) 0,7 11 762,3 12 231,7

761,7 162,5 792,1 18,4 1 239,1 636,0
299,0 83,3 369,0 1 134,6

1,4 *) 178,7 248,3 13,8 235,2 2,3
15,1 . 2 064,7 0,5 907,6 2 113,0

120,3 0,5 2 910,8 *) 27,4 2 250,2 5 776,6

16,0 151,5 86,8 68 4,2

10,8 600,0 2 828,7 1 005,8
8,0 0,0 642,0 7,3 181,2 402,2

60,0 2 582,5 67,9 375,5 770,2

0,5 452,2 &) 33,0 *) 114,7
10,7 372,5 8,4 35,2 139,2

2,1 1 500,0 30,0 , 2 500,0 2 000,0
353,0 400,0 1 200,0 2 250,0 2 000,0
829,4 10 573,9 940,9 48 358,3 7 954,4
27,8 664,1 51,6 431,7 608,4
50,8 0,1 5 099,4 3,3 2 233,3 3 250,8
65,9 ”) 0,4 465,3 9,4 1 397,2 856,4

56,4 1 500,0 1 000,0 650,0

70,5 5,1 491,8 23,1 840,2
0,5 610,9 2,0 140,7 209,5
0,5 44,0 25,0 100,0 126,0

') 1,5
• 139,1 ”) 151,6 *°) 212,0 “) 249,8

77,6 61,2 317,2 2 674,5
150,0 20,0 1 400,0. “) 28,5 3 100,0 2 200,0

61,8 0,0 384,7 1,1 426,8 585,0
160,7 40,7 880,0 M) 0,3 1 465,6 1 247,4

473,8 “) 210,3 893,2 “) 83,2 5 269,0 ■■) 2 631,2
680,5 124,7 1 908,5 91,1 6 612,6 3 195,2

789,1 1 113,1 847,1 978,5
0,6 ”) 7 048.4 531,0 262,6 206,2

229,4 162,0 539,6 25,2 2 474,9 1 403,9
30,9 43,0 48,1 0,1 506,5 336,6

13,7 6,2 11 719,1 1 071,7 110 568,3 136,8
9,2 152,6 43,0 22,0 20,0
0,2 * 4 072,0 513,0 28 692,0 *) 39,1

Vl) iBUfIoln Taoa FerB.?rp,082#?%JT*n*r 628000 “ 4) Ferner « Büffel, -r •) 1930. —
) Ferner 2 268 020 Büffel. — ’) 1920. — •) Ferner 1 133 420 Büffel. — •) Ferner 407 Büffel. — »•) Verteuerte Tiere — ll) Ferner 

1 »63 900 Büffel. — “) Ferner 4 739 020 Büffel. — «) 1921 - »«) Ferner 7 900 Büffel. - »•) Ferner 494 400 Büffel. — >•) 1927. - 
1 Ferner 821 830 Büffel. — *■) Nur fciel. — l#) 1925. — ••) 1929. — *») 1921. — •») 1931. — M) Feiner 176 Büffel.
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Stichwortverzeichnis zu den produktionsstatistischen Übersichten

Seite
Acetylen ............................ 71*
Aetzkali............................. 70*
Aetznatron......................... 70*
Alabaster............................ 57*
Alaune ................................ 70*
Alkohol ,............................ 78*
Aluminium......................... 65*
Aluminiumverbindungen.. 70*
Ammoniak-Stickstoff......... 60*
Ammoniumsulfat............... 47*, 48*
Anilinfarben....................... 71*
Antimonerz......................... 53*
Arsenerz, Arsenik............. 53*
Asbost ................................ 56*
Asphalt................................ 49*
Automobile......................... 69*

Barium................................ 55*
Baumwollernten ............... 72*
Baumwollspindeln, Zahl der 72*
Baumwolle, Verbrauch . . . 73*
Baumwolfwebstiihle, Zahl

der.................................... 73*
Baumwollgarne und

-gewebe........................... 74*
Bauxit ................................ 53*
Benzin ................................ 49*
Benzol.................................. 47*
Bier .................................... 78*
Blei...................................... 64*
Bleierz ................................ 52*
Bor...................................... 55*
Braunkohlen....................... 45*, 46*
Braunkohlenvorkommen .. 45*

48*
Brom.................................... 70*
Bücher................................ 76*, 77*
Cadmium ........................... 64*
Calciumcyanamid............... 59*
Calciumphosphat............... 59*
Chilesalpeter....................... 59*
Chlor .................................. 70*
Chromerz ........................... 51*
Cobalt.................................. 65*
Cyanamid........................... 59*
Diamanten......................... 55*
Diatomeenerde................... 56*
Düngemittel....................... 57*,59*, 

60*
Edelmetalle....................... 68*
Eisen (Roheisen)............... 61*, 62*

50*
Eisenerz Vorräte................ 50*
Elektrizität ....................... 79*
Erdöl.................................... 48*
Erdölasphalt ..................... 49*
Erdölderivate..................... 49*
Flullspat.............................. 56*
Gase, verdichtete oder vor-

flüssigte........................... 71*
Gaskoks .............................. 47*
Gipsgestein ......................... 5“*
i ilaubersalz ....................... 70*

Seite
5ö*

67*, 68* 
65* 
69*

65*

70*

64*
57*
70*
59*
59*
57*
70*
70*
76*
65*
58*

45*, 46* 
71* 
71* 
45* 
75* 
47*

46*, 47* 
69* 
69*

57*,59*. 
60* 
75* 
64* 
51* 
70*

69*
49*

Magnesit.............................. 55*
Manganorz........................... j 50*
Margarine............................ 77*
Molybdän............................ 54*
Monazit................................ 56*
Motorräder.......................... 69*
Morphium............................ 71*

Natriumhydroxyd............. 70*
Natriumkarbonat............... 70*
Natriumsulfat..................... 70*
Natronsalpeter................... 59*
Naturasphalt..................... 49*
Naturgas.............................. 49*
Naturphosphat................... 59*
Nickel.................................. 65*
Norgesalpeter...................... i 59*

Ölschiefer............................ 49*
Olivenöl.............................. 77*
Opium..................................... ; 71*
Osmium-Iridium................. 65*

Palladium............................ 65*
Papier.................................. 76*
Pappe.................................. 76*
Personenkraftwagen........... 69*
Pfeifentabak....................... 78*
Platin.................................. 65*

Glimmer.......................
Gold..............................
Graphit..........................
Guano ............................

Iridium..........................

Jod................................

Kadmium ...................
Kali................................
Kaliumhydroxyd.........
Kalksalpeter.................
Kalkstickstoff .............
Kaolin............................
Kaustisches Kali........
Kaustisches Natron...
Kautschuk...................
Kobalt............-............
Kochsalz.......................
Kohlen.........................
Kohlensäure.................
Kohlenteerfarbstoffe . . 
Kohlenvorkommen . . .
Kokons.........................
Koks aus Gasanstalten 
Koks aus Kokereien ..
Krafträder...................
Kraftwagen .................
Kunstdüngemittel

Kunstseide...................
Kupfer..........................
Kupfererz ....'.............
Kupfersulfat ...............

Lastkraftwagen...........
Leuchtöl.......................

Porzellanerde 
Pyrite...........

Quecksilber..

Radium 
Roheisen 
Rohseide 
Rohstahl.. ..

Seite
57*
51*

65*

53*
61*, 62* 

75*
61*, 62*

Salpeter..............................
Salz......................................
Salzsäure..............................
Sauerstoff............................
Schmieröl............................
Schnupftabak.....................
Schwefel..............................
Schwefeldioxyd .................
Schwefelkies.......................
Schwefelsäure.....................
Schweflige Säure...............
Seidenkokons.....................
Seide, künstliche...............
Seide, rohe ....,...............
Silber..................................
Soda....................................
Speckstein.........................
Spiritus................................
Stahl....................................
Steinkohlen.........................
Steinkohlenbriketts...........
Steinkohlenvorkommen .. . 
Stickstoffverbindungen . . .
Strontium............................
Superphosphat...................

59*
58*
69*
71*
49*
78*
54*
71*
51*
69*
71*
75*
75*
75*

86*, 68* 
70* 
56* 
78*

61*,62*
15*, -16* 

48* 
45* 
60* 
56* 
59*

Tabakwaren....................... 78*
Talk.................................... 56*
Teer .................................... 47*
Thomasschlacke................. 59*
Thorium.............................. 56*
Titan.................................... 54*
Tran.................................... 77*
Tripelerde............................ 56*

U ran 53*

Vanadium...........................

Waltran..............................
Walzwerkserzeugnisse
Wasserkräfte.......................
Wasserstoff.........................
Weingeist............................
Wismut................................
Wolfram..............................
Wolle ..................................
Wollgarne und -gewebe ..

Zeitschriften.......................
Zellulose..............................
Zigaretten............................
Zigarren......................... ....
Zement................................
Zink....................................
Zinkerz................................
Zinn....................................
Zinnerz................................

54*

77*
63*
79*
71*
78*
54*
54*
75*
74*

76*.77* 
76* 
78* 
78* 
57* 
64* 
52* 
65* 
52*

Vorbemerkung
Angaben in Kursivdruck in den Übersichten, welche bergbauliche oder hüttenmännische Produktion 

botreffen, bedeuten vorläufige oder nichtamtliche Ermittlungen. Die Reihenfolge der Übersichten ist nach 
der amtlichen deutschon Gewerbe-Systematik geordnet.
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27. Kohlenvorkommen1)
bis zu 2 OOO m Teufe. (In Millionen metrischen Tonnen)

Sichere Sichere
und

wahr- davon und davon
scheinliche sichere Vorkommen scheinliche sichere Vorkommen

Länder Vorkommen Länder Vorkommen

Kohle Stein- Braun- Kohle Kohle Stein- Kohle
insgesamt*) kohle kohle ins

gesamt8) insgesamt*) kohle kohle ins
gesamt*)

671 266 259 264 25 791 269 632 678 830 20 205 297 20 824
davon: davon:

180 804 05 031 3) 9 283 18 666 
311Bolgion.................... 11 000 *) 6 600 •) 6 600 Indien...................... 78 469 221 225

174 _
Dänemark.............. 20 — — — Japan und Korea . 7 570 909 72 938
Frankreich.............. 17 407 5 003 301 5 124 Rullland (UdSSR),
Großbritannien___ 109 533 141 499 —, 141 499 Sibirien ............... 351 937 _
Griechenland.......... 16 _ 10 4

186 3 51 24 Ozeanien................ 148 835Jugoslawien............ 1 804 5 2 088 844 2 504 1 569 8136
Niederlande............ 5 00O ") 3 165 _ •) 3 165 davon:
Österreich................ 1 212 13 608 257 Austral. Staatenbd. 146 027 2 070 219 2 158Polen...................... 157 910 9 600 973 9 991 Neuseeland............ 1 532 389 612 635Portugal..................
Rumänien..............
Rußland (UdSSR),

20
295

20
1 43

20
18 Nioderl. Indion___

Nord Borneo..........
671

75
40

5
734 335

5
europäischer Teil 63 817 124 12 129

114 106 106 57 209 345 154 407
Spanien.................. 8 309 5 826 394 5 984
Spitzbergen............ 8 750 

24 566 2 265 11 852 7 030 Belgisch Kongo ... 452 — __ __
Ungarn....................
Amerika..................

davon:

329
3 433 969

3
239 320

176
1 141 358

74
693 146

Rhodesia................
Südafrik. Union ... 
Süd Nigeria............

525 
56 200 

32

345 74

80

375

32
Canada .................... 665 842 29 852 384 972 184 611
Chile........................ 3 048 2 082 — 2 082 Welt........................ ’) 4 989 109 521 638 1 169 169 991 644
Ver. St. v. Amerika 2 735 527 *) 207 381 •) 756 386 •) 511 448

l) Nach den Ermittlungen des XII. Intornationalen Geologenkongresses zu Toronto 1913, für einzelne Länder berichtigt und ergänzt 
auf Grund neuerer Feststellungen. — *) Braunkohle auf Steinkohle umgerechnet (1 t Braunkohle = 0,402 t Steinkohle). — s) Nach 
einer in den Jahren 1920—1922 ausgeführton neueren Schätzung beträgt das Gesamtvorkommen an Braunkohle 44 000 Mill. t, wovon 
26 213 Mill. t als gewinnbar errechnet sind (vgl. G. Klein, Handbuch für don deutschen Braunkohlenbergbau, Halle 1927).— *) Goschätzt 
nach dem Verhältnis der eioheren zu don sicheren und wahrscheinlichen Vorkommen in den Niederlanden. — *) Nach Angaben des 
Geologischen Büros der Niederlande Vorkommen bis zu 1 200 in Teufe. — fl) Im Verhältnis Canadas geschätzt. — 7) Unter Berücksichti
gung neuerer Schätzungen der Kohlenvorkommen Rußlands (600 000 Mill. t) und Afrikas (225 000 Mill. t) erhöht sioh das sichere 
und wahrscheinliche Weltkohlonvorkommen auf insgesamt 5 341 146 Mill. t.

28. Kohlenförderung 1 ) (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Deutsches Reich 
ohne Saargebiet

Saar
gebiet

Groß
britannien

Frankreich
Belgien Niederlande

Insgesamt
davon

Elsaß-
Lothringen

ohlon

Bezirk Pas de 
Calais u.Nord

Stein k
Stein
kohlen

Braun
kohlen

Stein
kohlen

Stein
kohlen

Stein- 1 
kohlen 1

Braun
kohlen

Stein
kohlen

Stoin-
kohlen

Braun
kohlen

1913 *) 190 109 87 233 13 216 292 043 40 051 793 27 389 22 842 1 873
1928 145 296 139 151 13 081 128 305 51 392 1 061 32 520 5 324 25 260 8 650 211
1927 153 599 150 504 13 600 255 264 51 792 , 1 083 33 229 5 36b 27 551 9 323 201
1928 150 861 165 588 13 107 241 283 51 365 1 075 33 269 5 555 27 578 10 694 197
1929 163 441 174 456 13 670 262 046 53 780 | 1 197 34 918 6 093 26 940 ■) 11 581 157
1930 142 699 146 010 13 236 247 796 53 900 1 157 35 032 6 074 27 415 *) 12 211 144
1931 118 640 133 311 11 367 222 981 50 023 I 040 32 868 5 734 27 042 ■) 12 901 122
1932 104 741 122 047 10 438 212 0S3 46 266 091 20 030 6 271 21 414 ») 12 750 113

Jahre

Öster
reich

Ungarn Öster
reich | Ungarn Tschechoslowakei Jugoslawien Rumänien

Stoin-

kol

Polen

davon

Steinkohlen Braunkohlen Stein- ! Braun
kohlen

Stein- | Braun
kohlen

Stein- | Braun
kohlen len

Schlesien4)

Steinkohlen

1913 16 460 1 320 27 378 8 954 230
1928 157 828 2 958 1 5 822 14 177 18 516 191 3 988 322 2 731 35 747 76
1927 176 . 786 3 064 6 244 14 016 19 621 289 4 456 373 2 850 38 084 78
1928 202 783 3 263 | 6 510 14 560 20 451 457 4 694 398 2 630 40 616 74
1929 208 826 3 525 7 044 16 521 22 561 409 5 242 371 , 2 675 46 236 74
1930 216 812 3 063 ! 6 176 14 435 19 194 36/1 4 004 299 2 071 37 506 55
1931 228 776 2 982 6 111 13 103 17 932 428 4 535 287 | 1 632 38 265 41
1932 221 895 3 103 | 6 931 11 063 16 010 307 4 106 1 1 407 28 835 3f 21 601
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28. Kohlenförderung (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Bulgarien Griechen
land

Italien Spanien Portugal Schwe
den

Norwegen:
Spitz
bergen

Rußland
(UdSSR)

Türkei

0. . n Braun
kohlen

Stein- | Braun
kohlen

Stein- | Braun
kohlen

Stein-
koh

Brau? Stein- | Braun
kohlen

Stein- j Braun
kohlenkohlen len Steinkohlen

1913 ll 342 0 l 697 4 016 277 25 364 36 36 17i\ 2 936 827
192« 64 1 142 153 209 1 181 6 536 400 202 31 384 201 *) 23 484 ») 2 300 1 216 7
1927 69 1 168 143 169 912 6 563 430 179 26 398 319 8) 29 898;5) 2 632 1 324 11
1928 70 1 361 121 128 697 6 371 423 201 20 359 275 35 808 1 251 9
1929 79 1 573 157 223 782 7 108 439 197 29 395 251 41 668 1 421 12
1930 71 1 522 130 231 577 7 120 388 212 34 398 188 47 050 1 595 9
1931 86 1 437 105 236 364 7 091 341 201 26 343 10) 206 58 018 1 574 8
1932 1 732 256 376 6 881 314 333 *«) 250 62 526 1 580 11

Vereinigte Staaten 
von Amerika

Canada
Mexiko ChUe Peru 1 Brasilien

Vene
zuela

Britisch
Indien

und
Niederl.

Ost-
Britisch
Borneo

Ver
bündete
Malaven-
StaatonJahre

Stein
kohlen*)

davon
An

thrazit

Stein- Braun- Indische
Staaten

Indien

kohlen Steinkohlen

1913 517 060 83 030 13 426 193 890 1 283 274 u 7 16 468 568 102 —

192« 596 750 76 600 11 687 3 262 1 309 1 491 170 301 24 21 336 1 466 93 472
1927 542 369 72 662 12 341 3 469 1 031 1 482 162 347 24 22 437 1 620 80 470
1928 522 622 68 355 12 440 3 495 i 022 1 376 178 330 24 22 905 1 704 80 566
1929 552 310 66 976 12 273 3 600 1 054 1 508 221 348 25 23 795 1 832 73 672
1930 487 080 62 945 10 367 3 153 1 294 1 442 202 305 20 24 185 1 871 74 57 5
1MU 400 735 54 110 8 466 2 640 922 1 100 180 461 22 065 1 400 48 409
1932 322 068 44 770 7 505 3 130 1 083 \ ■ 7) 19 020 258

■labte
Indochina 

Stein- | Braun

kohlen

China Kwan-
tung Japan Formosa 

i Taiwan i
Korea

(Chosen)

Süd- | Pll... ; | Fran-
Sachalin P^üip' *}' zösisch
(Karafuto)j pmen | genen Marokko

Süd-
Rbo-
desia

Belgisch
Kongo Nigeria

Steinkohlen Braunkohlen

1913 509 13 779 2 317 21 316 322 128 2 1 __  1 _ _ _ 221 — ___

1926 1 285 5 16 003 6 977 31 427 1 795 683 276 29 14 874 90 330
1927 1 484 7 15 418 0 754 33 531 1 857 710 357 23 21 909 87 364
1928 1 951 15 10 619 8 473 33 860 1 584 816 539 ,28 17 1 095 98 365
1929 1 942 30 10 820 9 019 34 258 1 530 938 636 1 17 16 1 1 057 114 350
1930 l 926 29 26 455 31 376 ; 1 599 884 645 21 j 17 1 939 134 353
1931 1 701 22 27 082 27 987 1 422 930 638 i 19 21 6 587 SO 333
1932 1 080 26 082 970 675 1 . 1 26 | 16 438 17

Jahre

Südafrikanische Union Australischer Staatenbund Neucale-
donion Neuseeland Welt9)

Ins
gesamt

davon
Ins

gesamt

davon Ins
gesamt

(Victoria)
Trans

vaal Natal Neu-
8üdwale8

Queens
land Stein

kohlen
Stein- Braun- Stein

kohlen
Braun
kohlen

Steinkohlen fl) Steinkohlen Braunkohlen kohlen Millionen t

1913 7 904 4 740 2 630 12 614 10 581 1 055 3 _ 1 182 736 1 216,7 129,4

1926 12 460 6 889 4 681 13 488 11 060 1 241 973 15 1 216 1 060 1 178,6 185,4

1927 12 068 6 718 4 402 13 740 11 305 1 117 1 479 9 1 311 1 093 1 276,5 199,9

1928 12 159 6 957 4 210 12 030 9 600 1 094 1 617 17 1 370 1 105 1 247,4 216,7

1929 12 622 7 058 4 547 10 532 7 740 1 391 1 769 21 1 389 1 187 1 329,5 230,0

1930 11 890 6 845 4 041 9 684 7 207 1 112 1 861 10 1 40b 1 178 1 210,6 195,1

1931 10 559 6 354 3 175 8 536 6 536 855 2 230 995 1 197 1 072,7 179,1

1932 9 601 6 020 2 550 0 893 855 • 948,4 166,7

l) Anthrazitist boi Steinkohlen miteingereohnot. —a) Einsohl. Saargebiet. — *) Einsehl. Kohlonsrhlamm. —*) Ostoberschloaien u. Teschen. 
Die Forderung Tescheus betrug 192« bis 1930: 221 — 213 — 204 — 219 — 213. — *) Wirtschaftsjahr endend 30. Soptomber. — •) Einsohl, 
geringer Mengen Braunkohle. — T) Nur Britisch Indien. — “) Abgesetzto Mengen. — 9) Einsohl. kleinerer Mongen aus hier nicht an
geführten Ländern. — l") Ausfuhr.

29. Koksgewinnung in Kokereien (In 1 000 metrisohen Tonnen)

Jahre
Deutsches

Reich
ohne

Saargobiot
Saargobiot

Groß
britannien Insgesamt nur

ZechenkokR

Frankreich

Pas de Cala

Insgesamt

s und Nord

nur Zechenkoks
Elsaß-

Lothringen
Belgien

1913 *) 34 630 1 777 13 004 4 027 2 941 3 078 2 470 • 3 523
1927 33 242 2 232 12 027 7 118 4 040 4 086 3 280 644 5 697
1928 34 775 2 373 12 035 7 957 4 400 4 522 3 029 755 6 112
1929 39 421 2 423 13 637 9 080 4 783 4 886 3 076 I 146 5 952
1930 32 700 2 500 11 699 9 271 6 090 5 068 4 312 1 300 5 286
1931 23 190 1 041 8 607 8 080 4 625 3 915 •) 171 4 877
1932 19 128 1 085 8 016 6 838 3 320 2 731 *) 190 ' 4 476

Jahre Niederlande Spanien Italien Schweden Polen: Ost- 
oberschlesien

Tschecho
slowakei Rumänien Rußland

(UdSSR)*) Canada

1913 *1 596 498 2,« _ 4 437 1 388

1927 1 479 714 578 115,8 1 402 2 423 70,3 3 410 1 436
1928 1 573 681 636 104,8 1 668 2 816 74,2 4 041 1 797
1929 2 403 768 792 103,8 1 858 3 163 72,6 4 716 2 152
1930 2 599 676 813 96,9 1 582 2 712 70,1 0 158 1 871
1931 2 739 503 740 120,0 1 355 2 046 67,0 0 800 1 372

1932 *) 1 »04 425 714 . 1 091 1 217 • 8 200 1 200
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29. Koksgewirinung in Kokereien (in 1 ooo motrischen Tonnen)

Jahre

Vereinigte Staaten von Amerika
Süd

afrikanische
Union

Süd-
Rhodesia

Britisch
Indien Japan

Korea
(Chosen)

Man
dschurei R)

Australischer
Staaten

bund

ohne | mit
Gewinnung von Kokerei

nebenprodukten
Insgesamt

1913 30 468 11 535 42 003 8,5 20 7) 500 _ _ 317
1927 6 538 B) 39 812 46 350 98,3 147 662 1 086 130 318 725
1928 4 076 s) 43 829 47 905 94,1 140 757 1 238 147 344 533
1929 5 871 B) 48 455 54 326 99,3 100 844 2 485 163 33S 476
1930 2 518 *) 41 001 43 519 89,4 77 828 1 420 120 485 377
1931 1 023 «> 29 353 30 376 86,4 40 792 419 224
1932 701 “) 19 202 19 903 67,3

l) Einschließlich Saargebiet. — *) Nur Zechenkoks. — *) Nur Koks aus staatlichen Kokereien (1931: 1 962). — 4) Einschließlich 
Gaskoks. — 6) Für 1927 bis 1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — a) Darunter auch Koks aus einigen Gaswerken 
(1927: 1 778, 1929: 2 932), der in der Übersicht 30 ebenfalls enthalten ist.— 7) 1914. — 8) Japanische Betriebe.

30. Koksgewinnung in Gasanstalten (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre Deutsches
Reich

Groß
britannien

Frank
reich

Nieder
lande

Spa
nien

Schweiz
Öster
reich

Schwe
den

Sildafrik. 
Union *)

Vereinigte 
Staaten 

v. Amerika
Canada Chile

Ja
pan1)

Austral.
Staaten
bund*)

1926 4 498 11 784 2 456 800 310 476 209 71,5 ■') ■ 427 594 846
1927 l) 4 632 12 562 2 345 850 161 333 630 224 84,4 ») 4 359 403 53,5 706 871
1928 l) 4 003 12 412 2 279 850 204 347 570 253 89,3 ») . 303 50,5 807 864
1929 ») 4 888 12 610 2 364 800 216 382 629 284 85,5 ») 5 060 277 50,9 899 834
1930 1) 4 720 12 514 2 265 700 233 365 609 291 s) • 293 49,4 877 715
1931 1) 4 335 12 302 2 234 700 248 389 656 290 ») • 291 890

M Wirtschaftsjahre, endend am 31. März des folgenden Jahres. — *) Wirtschaftsjahre, endend am 30. Juni des folgenden Jahros. — 
a) Vgl. Anmerkung 6 in Übersicht 29.

31. Gewinnung von Teer

Jahre

Deutsches Reich 
ohne Saargebiet Saar-

gobiet4)

Groß-
bri-
tan- 

nienfi)

Frankreich Bel
gien

*)

Italien
Spa
nien

Polen:
Ost-

ober-
schle-
sien4)

Tsche
choslo
wakei

4)7,

Ruß
land

(UdSSR)
u)

Cana
da*)

Verein.
Staaten

von
Ame
rika8)

Austra
lischer 

Staaten
bund 10)

aus
Stein

kohle1)

aus
Braun
kohle-)

aus
Koke
reien

aus
Gas

werken

Ins
ge

samt

davon
•)

1 000 metrische Tonnen 1 000 Kubikmeter
1913 *)1 152,8 78,7 73,9 . 11,3
1927 1 187,4 83,6 117,2 1 807,8 240,3 232,0 179,9 75,5 18,5 * 40,9 66,5 89,2 76,0 116,5 2 070,0 102,0
1928 1 239,8 170,1 122,7 1 880,9 270,8 214,7 196,3 81,1 21,8 46,9 80,4 100,9 89,4 123,3 2 391,7 102,5
1929 1 425,j) 197,5 121,7 1 983,5 318,4 237,1 194,4 80,7 28,6 45,5 87,9 109,4 108,7 136,9 2 577,4 109,4
1930 1 209,1 207,8 136,2 1 864,3 339,1 236,6 179,2 89,9 30,8 44,7 79,9 108,7 114,0 124,4 2 280,7 ") 47,0
1931 911,2 202,2 109,0 ; 007,0 311,3 2*8.9 166,9 63,4 30,0 35,9 09,0 88,8 1 706,7
1932 94,5 1 593,5 494,9 150,0 28,5 60,3 1 148,5

*) Teer und Teerverdickungen aus Zöchen- und Ilüttenkokereien. — •) Teer aus Braunkohlonsehwoloreien. — •) Einschließlich 
Saargobiet. - 4) Kokeroiieer. — *) Destillierter Teer aus Gaswerken, Kokereien und anderen Betrieben. — ®) Teer aus Kokereien 
Und aus Braunkohlon- und Torfsohwelereieu. — T) An Braunkohlenteer wurden gewonnen 1927: 479 t, 1928: 462 t, 1929: 566 t, 1930: 
129 t, 1931: 52 t. — •) Aus Nebenproduktanlagep von Kokoreion und einigen öffentlichen Gaswerken. — •) Teer und Teerprodukte. 
-* 10) Wirtschaftsjahre, endend am 30. Juni dos bozeiohnotou .Jahres. — ll) Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — w) Nur Neusüdwalos.

32. Gewinnung von Benzolen
Deutsches 

Reich 
ohne 
Saar- 

gobietl)

Saar- Frankreich
Belgien

l)
Italien

l)

Spa-
Polen:
Ost-
obor-
schle-
sien

Tsche
choslo
wakei

')*)

Ruß
land

(UdSSR)
i

Schwe-
Groß

bri
tannien

Vereinigte Staaten 
von AmerikaK)

Canada
’>Jahre

ge
biet1)

ans Ko-jausGas- 

kereien werken
nien den Roh- ! Raffln. 1 Motor

benzol ] Benzol benzol

OOO metrische rönnen 1 000 Kubikmeter
1913 8) 194,4 7,8 0,3

1927 306,6 31,6 53,3 10,7 39,7 1,8 9,0 18,1 28,9 !6,1 2,1 118,1 83,3 329,3 13,5
1928 8) 333,2 32,2 65,5 12,4 44,8 4,0 10,7 21,1 33,1 21,5 2,0 127,2 81,2 390,1 18,4
1929 8)386,3 31,2 74,0 15,5 42,1 5,9 10,9 23,1 37,5 31,3 2,2 163,6 94,4 401,0 27,5
1930 •) 336.3 35,0 68,3 13 4 49.0 6,0 7,6 25,1 33,1 2,2 149,9 72,5 385,6 22,3
1931 :‘) 247,3 29,2 03,0 15,0 49,5 6,6 5 4 22,1 26,1 2,3 55,9 234,5
1932 27,0 6,8 18,0 124,9

l) Aus Kokereien. — *) Einsohl. Saargebiot. — •) Rohbenzole; auf Fertigwaren einschl. sämtlicher Homologen und Reinerzoug- 
Uisse berechnet 1928: 287,6, 1929: 327.4. 1930: 291,5, 1931: 217,5. — 4) Einschl. leichter Bonzolderivato. — *) Wirtschaftsjahre, 
®ndend 30. 9. — *) Aus Nebenproduktaulagen von Kokeroieu und einigen öffentlichen Gaswerken. — ') Rohbenzol uud Homologe.

33. Gewinnung von Ammoniumsulfat (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre

Deutsches Reich 
nlint Saarurlil«!

Saar
gebiet8)

Groß
britan
nien 4)

Frankreich Belgien
Nieder
lande

Spanien

Italien

Insgesamt
(nicht

amtlich)

davon auB 
Koke

reien ')

Ins
gesamt

davon aus 
Koke- 1 Oas- 
reien | werken

Ins- jdavon aus 
gesamt Kokereien

Ins
gesamt

davon aus 
Kokereien

1913 •) 549 •) 456,4 17,2 438,9 75,0 48,0 7,0 15,0 13,4
1927 2 190 458,4 27,9 481,0 186,0 90,1 27,9 109,0 81,8 45,0 17,2 91,9 9,3
1928 2 235 460,2 28,2 632,2 215.0 98,2 26,7 132,0 86,2 30,0 21,6 124,2 7,3
1929 2 260 532,0 27,9 926,9 276,0 109,7 27,3. 193,0 85,3 49.1 25,6 144,6 10,0
1930 1 900 455,5 29,2 789,6 363,0 112,6 27,1 107,0 1 72,6 160,4 18,2 141 0 9,8
1931 335,5 22,6 067,0 333,0 . 13 7,0 \ 69,2 385,0 19,0 143,6 9,6
1932 • 19,4 777,i * • 266,0 | 63,0 423,0 . 123,0 »;«

Statistisches Jahrbuch 1933 UI. IV
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33. Gewinnung von Ammoniums ulfat (Iniooo metrischen Tonnen)

Jahre
Öster
reich

Polen:
Ostober
schlesien

Tschechoslowakei Rußland
(UdSSR)

•>

Schweden
Vereinigte Staaten von Amerika7)

Canada Japan
Austral.
Staaten

bund
Ins

gesamt
davon aus 
Kokereien

Ammonium-
Sulfat

Ammoniak
wasser8)

Ins
gesamt0)

1913 1,4 44,2 9,0 7,6 6,5
1927 4,9 22,6 36,1 32,2 10,5 4,8 551,6 24,8 162,7 22,4 176,5 16,0
1928 5,0 36,7 65,3 35,0 13,0 7,6 629,5 23,8 181,2 25,5 232,4 22,5
1929 6,8 5) 53,7 80,0 39,1 19,3 14,0 675,1 25,4 194,2 31,0 234,0 21,8
1930 7,0 5) 73,7 81,0 35,7 9,9 18,8 608,7 22,2 174,4 21,4 206,8 “) 12,6
1931 0,0 ») 57,4 44,8 29,0 12,2 446,2 17,7 129,3 25,7 393,0
1932 a) 28,0 . 10) 684,9

*) Ammoniumsulfat und andere Ammoniakvorbindungen. — a) Einschließlich Saargebiet. — 8) Nur aus Kokereien. — 4) Ammonium- 
sulfat-Äquivalont allor Ammoniakverbindungen und von Ammoniakwasser. — B) Polen insgesamt. — (!) Wirtschaftsjahre, endend am 
30. Septembor. — 7) Aus Nebenproduktanlagen von Kokereien und einigen öffentlichen Gaswerken. — 8) Ammoniak-Äquivalent. — 
°) Ammoniak-Äquivalent des Aramoniumsulfats und dos Ammoniakwassers. — 10) Einschi. Korea (1931: 602,4). — n) Nur Neusüdwales.

34. Herstellung von Briketts (In 1 000 metrischen Tonnen)

Deutsches Reich Tschechoslowakei Groß- Belgien Nieder- Frank- Spanien
Jahre Briketts aus britannien lande reich oberschles. Amerika

Steinkohle Braunkohle1) Steinkohle Braunkohle Briketts aus Steinkohle

1913 6 993 21 977 2 240 2 609 159 3 673 486 165
1927 5 555 36 490 160 212 1 502 1 689 662 5 551 803 245 880
1928 5 376 40 157 215 241 1 151 1 959 786 5 886 847 264 859
1929 6 059 42 137 270 256 1 395 2 018 958 6 670 922 362 1 100
1930 5 177 33 988 239 181 1 149 1 875 946 6 834 930 234 933
1931 5 187 32 422 286 209 883 1 850 1 096 7 180 914 301 634
1932 4 370 29 752 407 207 923 1 321 1 171 7 650 * 199 427

*) Einschi. Naßpreßsteine.

35. Gewinnung von Erdöl (In 1000 Barrels [B.] und in 1000 metrischen Tonnen [T.])

Jahre
Ver. Staaten v. Amerika Mexiko Canada Venezuela Peru Argentinien

H. T. B. 1 T. B. T. B. T. B. T. B. T.
1913 249 446 j 34 030 25 696 i 3 838 228 29 2 071 276 131 19
1920 770 874 l 106 474 90 421 | 13 7SS 364 47 30 911 ! 0 207 10 619 1 395 7 861 1 143
1927 901 129 123 486 64 121 9 728 477 61 03 134 9 384 10 476 1 385 8 630 1 203
1928 901 474 123 592 50 151 7 686 624 80 105 749 j 15 711 11 470 1 521 9 070 1 323
1929 1 007 323 138 104 44 688 0 700 l 117 144 137 472 i 20 402 14 Oll 1 855 9 391 1 305
1930 898 011 123 117 39 530 I 5 914 1 522 192 130 009 I 20 252 13 006 1 738 9 002 1 301
1931 851 081 110 082 33 039 i 4 043 1 543 i 195 116 013 17 281 10 089 / 342 11 709 1 092
1932 781 845 107 190 32 805 | 4 908 1 049 \ 132 110 300 | 17 235 9 900 1 317 13 000 1 879

Jahre
Columbien Ecuador Trinidad Persien Irak Niederl. Indien Britisch Indien
B. T. B. T. B. T. B. T. B. T. B. T. B. T.

1913 — — — 644 90 1 >17 1 248 ___ ___ 11 172 1 526 7 930 1 089
1920 0 444 020 >14 I 30 4 971 692 33 842 4 759 — — 21 243 3 018 8 011 1 100
1927 15 014 2 144 637 70 5 380 749 39 088 ! 6 326 338 45 27 459 3 694 8 032 1 118
1928 19 897 2 841 1 084 154 7 684 1 070 43 461 1 6 703 713 96 32 118 4 308 8 741 1 200
1929 20 386 2 911 1 381 190 8 716 1 213 42 145 ! 6 649 798 116 39 279 5 239 8 747 1 201
1930 20 340 2 905 1 663 1 221 9 419 1 311 43 828 | 6 034 913 122 41 729 5 531 8 887 1 220
1931 18 237 2 60 4 1 762 ! 251 9 744 1 360 44 370 | 5 843 830 111 35 639 4 698 8 »00 1 120
1932 io 417 2 344 1 605 1 227 10 100 1 400 49 470 \ 0 613 910 122 39 000 6 155 8 430 1 167

Jahre
Sarawak Japan Formosa (Taiwan) Russisch Sachalin Ägypten Rußland (UdSSR) Rumänien

B. T. B. T. B. T. B. T. B. T. B. T. B. T.
1913 141 20 1 922 >67 18 1 2 98 13 62 834 9 193 13 666 1 848
1920 4 942 713 1 698 236 87 12 181 28 1 188 173 63 952 8 821 23 314 3 244
1927 4 943 712 1 645 229 144 20 440 69 1 267 185 79 438 10 957 26 308 3 669
1928 6 223 751 1 838 250 119 17 077 106 1 842 268 89 291 12 316 30 773 4 282
1929 6 290 760 1 958 272 65 ! 9 1 160 172 1 868 272 104 058 14 477 34 768 4 837
1930 4 907 703 1 991 277 109 16 1 070 247 1 990 285 135 010 18 622 41 624 5 792
1931 3 864 652 1 886 263 2 734 404 2 038 291 161 929 22 335 48 649 6 756
1932 2 400 344 1 671 218 2 800 414 1 790 266 165 121 21 396 52 817 7 360

Jahre
Deutsches Reich Frankreich Polen Tschechoslowakei Sonstige Länder Welt

B. T. B. T. B. T. B. T. B. T. B. T.
1913 867 121 386 486 63 733
1920 663 95 478 67 5 844 *796 150 22 09 0 1 090 221 162 769
1927 663 97 604 73 6 342 723 112 16 70 9 1 206 360 in >i>
1928 630 92 512 74 6 492 1 743 94 14 70 9 1 328 797 184 170
1929 704 103 620 75 4 988 675 93 14 103 16 1 491 918 200 076
1930 1 182 174 523 76 4 904 663 167 23 171 24 1 420 719 190 759
1931 1 606 229 620 75 4 668 631 137 20 >0,1 29 1 370 994 i» m
1932 1 610 230 628 77 4 120 1 667 123 18 314 1 46 1 304 124 180 605
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36. Gewinnung von Erdölderivaten

Jahre Benzin Leuchtöl
Leicht
flüssige

öle
Schmier

öl Benzin Leuchtöl
Leicht
flüssige

öi.
Schmieröl Benzin Leuclitöl

Leicht
flüssige

öle
Schmieröl

Deutsches Reich (lOOOmetr.Tonnen) Polen (1000 metrische Tonnen) Ver. Staat, von Amerika (1000 Kubikmeter)
1913 180,4 20,6 29,3 104,2 l) 5 526,6 ») 7 324,6 l) 14 134 3 ■) 1 960,8
15*26 253,8 3,3 41,6 187,5 93,2 233,6 155,2 106,1 47 652,5 9 820,0 58 059,6 5 134,0
1927 259,6 4,2 48,1 219,5 90,3 203,5 115,6 96,5 52 533,4 8 921,0 62 490,6 5 043,1
1928 241,1 3,8 51,6 247,5 96,7 216,7 126,5 110,8 59 927,7 9 436,1 67 923,2 5 510,0
1929 292,6 3,2 84,8 307,3 102,1 188,3 122,0 101,7 69 169,8 8 893,5 71 375,0 5 462,5
1930 345,3 4,2 114,3 307,6 121,5 172,9 105,5 93,6 68 718,8 7 823,2 59 220,7 5 437,4
1931 403,9 13,8 12^,8 313,7 103,2 175,4 115,6 87,9 68 602,5 6 748,8 53 571,9 4 245,5
1932 415,3 20,2 146,5 300,9 91,3 160,4 105,4 76,8 62 178,1 6 969,2 46 786,5 3 566,5

Jahre
Leicht- Schmier- Leicht- Schmier- Leicht- Schmier-Benzin Leuchtöl flüssige Benzin Leuchtöl und Benzin Leuchtöl Benzin Leuchtöl flüssige

öle Schmieröl öl öle öl

Großbritannien (1000 Kubikmeter) Rumänien8)
(1000 metrische Tonnen)

Rußland (UdSSR)1)
(1000 metrische Tonnen) Japan (looo Kubikmeter)

1913 422,0 380,1 48,4 156,3 1 521,0 330,5 4,0 98,0 45,6 32,3
1926 852,4 289,0 1 340,4 37,3 750,0 511,1 292,0 461,6 1 202,2 198,2 69,9 50,9 192,1 83,7
1927 1 049,6 354,9 1 729,3 63,6 840,3 574,2 319,0 599,4 1 587,5 288,9 99,5 46,0 171,5 117,1
1928 881,0 382,1 1 389,9 70,4 978,5 693,9 374,4 765,0 1 909,9 314,4 132,9 45,9 199,4 125,4
1929 877,4 303,5 1 443,5 98,6 988,8 825,5 505,4 1 062,1 2 279,9 358,6 206,8 68,1 220,0 190,8
1930 916,0 224,5 1 362,2 110,4 1 219,5 1 033,9 602,1 1 889,6 3 250,0 504,0 2 39,1 04,7 237,9 227,8
1931 913,7 242,6 1 041,8 86,3 1 337,7 1 253,5 792,5 2 755,0 3 857,9
1932 801,0 195,4 890,5 86,8 1 481,3 1 158,5 960,8 2 894,9

») 1914. — 2) Erste Raffination. — 8) Außer 1913, 1930—32 Wirtschaftsjahre, endend 30. Soptember.

37. Gewinnung von Naturgas

Jahre
Verein. Staat, 

v. Amerika ! Canada Polen Rumänien ! Italien Japan Rußland (UdSSR)*) Niederl.
Indien

Millionen Kubikmeter 1000 metrische Tonnen
1913 16 477,0 579,9 1 . T 6,0 >) 14,1 .
1927 40 928,7 605,3 454,1 439,0 5,8 28,1 245,0 246,6 357,4
1928 44 403,4 639,5 459,5 613,0 1 6,4 27,5 276,0 266,0 479,5
1929 54 301,5 803,6 467,3 806,6 7,0 28,7 295,0 294,6 538,3
1930 50 030,1 831,8 489,2 1 206,1 8,7 44,4 416,0 540,2
J931 47 753,3 732,7 473,8 1 383,1 12,1 . 682,5
1932 1 669,8 436,9 1 450,0 12,9 ' .

*) 1914. — £) Wirtschaftsjahre, endend 30. Septemkor. Die Tonnonangabe für Naturgas bodoutot Erdöl-Äquivalent.

38. Förderung von Ölschiefer 39. Gewinnung von Erdölasphalt

Jahre
Groß
bri

tannien
Frank

reich Estland
Rußland
(UdSSR)

l)
Italien*)

Austral.
Staaten-

bund Jahre
Deutsches

Reich Polen
Verein. Staaten v.Amerika1 
aus einheim. | aus fremdem 

Erdöl
1000 metrische Tonnen 1000 metrische Tonnen

1913 3 333 208 . 2,6 17,4 1913 25,3 . 396,1 103,7
1927 2 080 88 398 9,4 12,1 3,2 1927 40,3 18,4 1 183,4 2 279,8
1928 2 071 77 446 0,0 7,4 2,6 1928 46,2 20,0 1 198,9 i 956,0
1929 2 056 79 518 8,2 4,4 1929 153,4 20,1 1 436,1 2 038,9
1930 2 053 83 498 11,1 5,9 1930 274,6 18,2 1 273,3 1 654,8
1931 1 761 75 499 9,4 3,6 1931 265,2 21,9 1 156,4 1 543,1
1932 1 391 6,9 1932 291,8 tv,1 .

*) Wirtschaftsjahre,endend30. Sept. —•) Einschi. Ichthyolschiefer. *) Ohne road-oil.

40. Förderung von Asphaltgestein und natürlichem Asphalt (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Asphaltgestein

Deutsches Reich
Gestein 1 Inhalt Frankreich Spanien Italien Albanien I Rumänien Griechen

land
Rußland

(UdSSR)')

Vereinigte
Staaten

von
Amerika

1913 105,5 5,9 41,5 6,0 171,1 . — _. 52,2
1927 117,8 6,0 61,0 4,5 356,2 6,3 30,7 0,3 48,4 722,2
1928 158,3 7,4 65,3 7,7 242,3 2,3 8,9 3,2 48,6 689,9
1929 145,3 6,5 63,7 9,0 219,6 2,6 j 1,2 679,1
1930 117,2 4,8 70,3 9,5 224,0 * 1,5 603,2
1931 69,4 2,8 67,7 5,1 189,8 . 426,8
1932 33,3 1,4 128,3 • 1 •

Jahre

Natur asp halt (Ozokerit, Gilsouit u. a.)

Italien Polen
Rußland 

( (UdSSR)») Trinidad Cuba Venezuela
Vereinigte 
Staaten 

von Amerika
1913 0,4 0,4 230,9 !,0 86,2 31,6
1927 0,8 0,7 0,8 246,0 4,2 66,9 39,0
1928 2,2 0,8 0,7 199,1 n,i 43,0
1929 0,9 0,8 223,1 10,7 27,9 50,3
1930 0,3 0,9 160,4 10,1 . 34,4
1831 u,8 0,3 • 125,1 29,0 29,8
1932 0,4 i •

») Außer 1913 Wirtschaftsjahre, endend 30. September

IV*
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41. Vorkommen von Eisenerz (In Millionen metrischen Tonnen)
Länder, deron sichere Eisenerzvorkommen 1000 Millionen t übersteigen; nach den Zusammenstellungen des Vereins für dio bergbaulichen

Interessen, Essen

Weltteile u. Länder

Eisenerz
vorkommen

Eiseninhalt 
der sicheren 
Vorkommen

Weltteile u. Länder

Eisenerz
vorkommen

Eiseninhalt 
der sicheren 
Vorkommen

sichere mögliche Menge
In llunilcrt- 
tfillen der 

Rnmenge der 
Vorkommen

sichere mögliche Menge
In Hundert- 
teilen der 

Rnmenge der 
Vorkommen

Europa...................................... 22 598 10 818 9 307 41 Afrika ...................................... 1 814 10 000 678 50
dar. Deutsches Reich......... 1 317 2 843 517 39 dar. Südafrik. Union........... 1 095 2 000 544 50

Frankreich................... 8 164 4 090 3 184 39 26 866 119 947 14 219 53Großbritannien........... 5 970 6 199 1 986 33 7 000 4 620 66
Schweden..................... 2 203 674 1 387 63 3 159 12 000 1 308 41
Spanien ........................ 1 116 273 571 51 4 000 4 000 2 120 53
UdSSR1)8)................... 2 057 617 1 009 49 Vereinigte Staaten ... 10 452 83 872 4 949 47

Asien........................................... 4 402 20 855 2 734 62 Ozeanion .................................. 2 602 43 1 403 54
dar. Britisch Indien........... 3 326 20 500 2 170 65 Welt........................................... 57 812 167 663 28 371 49

l) Außerdem sollen Eisenerzvorkommen im Gebiet von Kursk mit einem Eisengehalt zwischen 30 und 50 vH festgestellt sein 
(Eiseninhalt der sicheren Vorkommen 15 000 Millionen t und der möglichen 25 000 Millionen t). — 2) Nach neueren Schätzungen sollen 
die Eisenerzvorkommen außer den Kurskor 8 000—9 000 Millionen t betragen.

42. Förderung von Eisenerz (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches 
Reich ')

Luxem
burg

Öster
reich Ungarn

Tschecho
slowakei

Rumä
nien

Jugo
slawien

Grie
chen
land

Groß
britannien

Frankreich
I davon

Insgesamt j Ml)Urthe Elsaß-
u. Mosel Lothringen

1913
1927
1928
1929
1930
1931
1932

') 35 941,3 
6 625,5 
6 474,8 
6 373,7 
5 741.2 
2 621.3 
1 33'J;8

7 333,4 
7 266,2 
7 026,8 
7 571,2 
6 649 4 
4 764 9 
3 212,6

•) 3 039,3 
1 598,6 
1 928.2 
1 867,4 
1 174.3 

511 1 
306,8

) 2 059,1
194.4
199.5 
251,7 
157,3

84 0 
62.7

1 5^0,5 
1 779,2 
1 807,7 
1 652 9
1 235.1

97,1
83.9 
90,0 
92 5
61.9

335.9 
439,5
427.9 
431,2 
133,4

26.6

319.9 
124,5
166.9
253.0 
256.2
236.0

16 248,0 
11 386,4 
11 443,1 
14 014,1 
11 813 8 

7 748,1 
7 446.8

21 917.9 
45 482,4
49 191,3
50 731.1 
48 571,0 
3* 784,2 
27 761 3

19 97B, 9 
23 878,1 
26 287,8 
26 642,8 
25 827 5
20 616,2 
14 538,9

19 213,6
20 404,2
21 355,1 
20 230,9 
16 765,6 
11 632,8

Jahre Belgien Spanien Portugal Schweiz
4)

Italien1)
Schwe

den
Nor- Rußland6)

(UdSSR)

Polen
I davon 
Ostober- 

samt I Schlesien
Insge-

Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika

Neu
fund
land8 >

Cuba7)

1913
1927
1928
1929
1930
1931
1932

150,5
180,9
164,4
155.7 
131,0
125.8

9 861,7
4 960,4
5 771,2
6 546,6 
5 517,2 
3 190,2 
1 691,7

49.0
8,0

14.0 
8.5 
6,3 
0,3

81.7
66.7 
88,4

101,9
31,2

603,6
520.8 
641,1
722.0 
729,4
571.8
427.1

7 475,6 
9 661,0 
4 668,8 

11 467,6 
11 236,4 

7 070,9 
3 299,0

544,7
328.1 
5 >0,5
746.1 
772,4
574.9
373.9

9 214,0
5 018,8
6 024,4
7 848,7 

10 424.6 
10 612,2 
10 803,0

546,4 | 
736,8 
659,6 ! 
477,1 i 
285,0 | 

77,0

5,6
17,3
11,9
8,0
4,0

62 975,1
62 731,9
63 195,2 
77 444,1 
59 346,0 
31 631, l 
10 004,9

l 456.9 
1 356.9 
1 572,7 
1 541,3 
1 340.5 

716,6 
160.9

1 60 7,8 
421,5 
400,8 
682,1 
190,3 
92,4

Jahre Chile

Britisch 
Indien u. 
Indische 
Staaten

China .lapan Korea
(Chosen)

Man
dschurei

Kwan-
tung8)

Algerien Tunis Spanisch
Marokko

Belgisch
Kongo

Südwest-
afrika*)
'Mandate-

(fehlet)

Süd
afrik.
Union

Austral.
Staaten-

bund

1913 14,1 376,8 90u 71 142 214 1 348,9 598 20 103
1927 1 508,3 1 876,4 1 7 40 105 484 631 591 2 044,0 922 962 78 21,8 78 735
1928 1 524,8 2 089,0 2 004 118 504 674 711 1 985,5 909 *) 1 061 61 29,9 21 628
1929 1 812,4 2 467,5 1 700 112 552 781 985 2 196 2 973 1 036 61 28.7 38 863
1930 1 720,5 I 879,3 1 700 128 582 883 2 . 31.9 828 *) 763 66 40,0 52 946
1931 741,7 1 651,0 8) 6SO 416 924 898,8 447 *) 6o 1 19 22.2 15 302
1932 172,8 • 463,0 209 32

*) Einschi. Manganerze, ,
3) Alte» Gebiet. — 4) Ausfuhr. — ‘) 1927 
einschl. manganhaltigor Eisenerze. — •) Einschi, des Gebiets der Stldmandschurischen Eisenbahn. — •) Eiseninhalt der Erze.

*) Zollgebiet (einschl. Luxemburg). Förderung in Elsaß-Lothringen 21 136,3, Ostoberschlesien 130,3. — 
1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — •) Versendungen. — 7) Versendungen

43. Förderun g von Manganerz (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Deutsches Reich )

kr«f i it »II Spa- Tsche
chow! o- Rumä- Rußland

(UdSSR

Ver. Staaten von Amerika
Bra-

Britisch Indien u 
Indische Staaten China Ägyp- Gold-

M uiK.tnueh 
aut* rt»

ilh. 30vll nien wakei nien »i 5- 10
v (I

10 3h | 36 u. mehr 
Mntipangehalt

silien In»-
gesamt

dav Ind. 
Staaten

ten kllute4)

1913 330.8 0,8 21,6 1 245.3 9,8 4,1 «) 122,3 828,1 28,9
1927 310,4 0,0 36,9 108,4 10,4 843,9 1 331,2 150,7 45,5 841,8 1 147,5 254,2 46,3 152,8 375,1
1928 170,6 0,2 13,7 99,4 31,3 673,6 1 102,8 96,1 49,7 319,8 994,2 265,7 43,3 137,5 329,7
1929 162,4 0,5 17,9 96,5 35,0 1 183,9 1 177,2 82,9 61,3 293,3 1 054,4 247,2 41.9 191,5 414,8
1930 82,6 2,3 16,8 85,2 33,5 1 444,2 719,3 76,7 68,1 162,0 843,3 54.8 121,2 424,2
1931 47,3 —- 17,9 83,9 18,8 4) 742,0 220,8 65,1 39,9 96,6 546.5 22,0 101,8 251,2
1932 20,0 0,0 1,7 *) 401,0 17,3 20,9 20,7 0,3 61,6

*) Rohere. — •) 1927—1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. Die Angaben setzen sich aus absetzbaren loben und au0 
aufberoiteten Erzen zusammon. Die gesamte Roherzproduktion betrug 1926: 1 674,3 ulü 1927: 1 719,5. — •) Ausfuhr — *) VmudUDgeO 
von don Gruben.
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44. Förderung von Chromerz (In 1 OOO metrischen Tonnen)

Jahre Griechen
land

Rußland1'
'Ud88R)

Jugo
sla

wien

Groß
bri

tannien

Süd-
afrik.
Union

Süd-
Rhodesia Cypern

Türkei
(asiat.)

Brit.
Indien Japan

Neu-
cale-

donion

Austral.
Staaten

bund

Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika*)

Cuba4)

1913 6,3 26,2 57,5 14,0 6,8 1,3 46,0 0,5 0,3
1927 17,3 19,3 1*1,6 6,4 17,0 197,8 ’) 0,7 18,3 58,1 9,8 37,6 — 0,2 17,3
1928 21,0 25,5 16,7 — 31,8 199,1 — 11,8 46,2 9,8 59,8 — 0,7 34,2
1929 24,2 62,9 42,9 — 64,0 265,9 •) 2,5 16,2 50,4 9,0 52,6 0,1 0,2 63,8
1930 23,4 66,7 61,9 — 13,7 205,6 *) 1,5 28,2 51,5 12,0 61,9 0,2 0,i 41,6
1931 5,6 67,1 — 23,3 81,6 °,2 25,4 20,2 9,7 63,0 0,0 0,3 16,2
1932 39,2 19,4 16,7

*) 1927—1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — a) Ausfuhr. — 3) Seit 1927 Versendungen von den Gruben. — 4) Aus* 
fuhr nach den Vereinigten Staaten von Amerika. — ö) Versendungen von den Gruben.

45. Förderung von Schwefelkies ') (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches 

Reich *)
Öster
reich

Frank
reich

Schwe
den

Norwe- 
gen *)

Ita
lien ‘)

Tschecho
slowakei

Ruß
land ')*) 
(UdSSR)

Jugo
slawien

Griechen
land

Cypern
Ja
pan

Ca-
nada

Vor. S
v. Am

•i

,aaton
erika

’)

1913 268,6 *). 311,2 34,3 441,3 292,1 77,5 128,9 114,6 143,5 346,8
1927 350,4 19,3 201,0 69,2 617,0 542,1 23,3 225,3 57,0 100,1 203,4 506.1 47,9 219,2 88,4
1928 342,2 10,0 198,8 20,0 738,5 522,4 23,6 152,0 64,3 94,3 247,8 594,0 62,4 185,0 132,9
1929 351,9 — 202,2 72,1 739,6 631,4 23,0 60,2 133,4 297,1 618,7 70,1 167,0 171,8
1930 289,7 — 196,3 60,4 731,0 717,2 21,7 241,7 50,3 177,8 261,2 561,4 48,6 353,1
1931 22», 0 — 192,7 57,6 360,0 C38,4 20,7 29,5 141,0 203,0 57,4 336,2
1932 176,2 190,7 7!,6 727,0 516,0 16,6 19,7 47,0 187,9

*) Gewinnung von kupferhaltigera Schwefelkies in Portugal, Spanien, Italion und Rußland siehe Förderung von Kupfererz (Übersicht 47).— 
a) Einschi, des natürlichen Nässeinhalts. — 8) 1913 in Österreich (frühere Grenzen) 10,6 und in Ungarn (frühere Grenzen) 106,6. — 4) Zum» 
Teil kupferhaltiger Schwefelkies. — 4) 1927—1929 Wirtschaftsjahre, endend 30. September. — •) Aua Schwefelkiesgrubon gewonnen. — 
7) Bei der Aufbereitung von Zink- und Kupfererzen gewonnen.

46. Schwefelinhalt des Schwefelkieses') (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches

Reich
Öster
reich

Frank
reich

Schwe
den

Nor
wegen Italien 2)

Tsche
cho

slowakei

Spa
nien 2)

Portu-
gal»)

Griechen
land

Cypern»)
Alge
rien

Canada
V. St. V. 
Amerika/

1927 149,5 3,2 94,4 32,1 266,9 290,4 9,2 1 608,0 162,4 48,9 101,7 6,0 22,9 84,9
1928 145,9 2,0 91,7 12,4 321,6 266,7 9,3 1 671,8 121,0 46,4 123,9 6,4 35,0 115,1
1929 150,0 — 90,1 32,1 324,3 306,8 9,1 1 814,7 193,0 64,0 146,4 8,1 38,8 122,3
1930 124,1 — 89,7 27,7 324,1 314,8 8,6 1 676,6 203,2 70,2 130,8 7,5 34,2 126,2
1931 96,6 — 89,0 36,0 16U,0 283,0 8,2 144,0 67,0 101,6 9,8 45,5 123,5
1932 76,3 230,0 119,0 48,2 66,0

*) Nicht amtliche Angaben vorwegend nach Imperial Institute, London. — 2) Einschi, des Schwefelinhalts des kupferhaltigen Schwefel
kieses. — B) Schwefelinhalt des kupferhaltigeu Schwefelkieses. — 4) Ausfuhr.

47. Förderung von Kupfererz (In 1 000 metrischen Tonnen)

Deut
sches

Reich U

Spanien Italien Ruß
land

(UdSSR)
*) 3)

Voreinigte Staaten

Jahre
Öster
reich

Portu
gal2)

Kup
fer
erz

Kupfer-
haltiger

Schwefel-
kii>*

Kup
fer-
erz

Kupfer-
haltiifer

Schwefel*
kim

Jugo
slawien

von Amerika
Kunfer- l^upf'-rbh-i u. Kupier kU|lf,.rh|p|.

erz | ilnkmr

Chile«)
Britisch
Indien

afrik.
Union

1913 942,4 17,1 13,6 2 268,7 89,5 25,3 938,6 32 964,1 1 056,8 3,9 128,7
1927 947,5 131,1 301,0 381,0 3 602,9 13,6 83,2 540,7 287,9 51 460,5 379,7 14 565,5 17,2 228,9
1928 903,7 134,1 242 1 353,2 3 618,7 7,6 36,0 636,9 327,8 56 333,6 318,5 17 797.9 29,5 208,1
1929 1 015,1 135,1 384,4 408,3 3 861,9 11,7 33,2 772,6 329,3 62 071,3 235,1 21 155,6 89,6 240,2
1930 042,3 129,6 333,1 506,8 3 396,8 17,7 36,1 900,0 493,5 42 98J.8 223,6 13 536,9 125,7 252,2
1931 880,9 66,0 539,9 2 571,8 13,3 7,< 457,0 30 888,3 193,5 14 114, * 186,0 268,8
1932 966,4 9,0 12,2 303,1 8 (>41,1 281,9

*) Fertigprodukt. — •) Kupferhaltiger Scbwofelkies. — •) 1927—1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September.— 4) Vorhuttotes Erz.

48. Kupferinhalt der Kupfererze ') (In 1 OOO metrischen Tonnen)

Jahre
Deut
sches
Reich

Spanien
Nor

wegen
Jugo

slawien
Rußland
1 UdSSR) 

*>

Südwest-
Afrika

(Mandat« 
K«*b*et)H)

Canada
Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika

Mexiko Cuba Peru Chile*)
Austral. 
Staaten
bund “)

Welt7)

1913 26,8 44,9 10,6 33,7 34,9 555,4 52,6 «) 3,4 27,8 42,3 52,1 990,4
1927 27,7 60,7 12,3 12,9 13,0 10,7 63,6 748,4 58,7 14,1 47,8 242,6 10,3 1 612,5
1928 26,8 54,2 16,8 15,1 18,0 11,3 91,9 820,9 65,5 17,1 53,0 206,8 9,7 1 715,7
1929 29,1 63,7 19,1 20,7 26,0 12,6 112,5 905,0 86,5 14,3 54,3 320,6 13,2 1 946,7
1930 27,2 68,4 17,3 24,5 30,0 15,1 137,7 639,6 73,4 16,3 48,3 220,3 13,5 1 693,8
1931 30,1 54,0 8,7 24,4 29,0 8,4 132,6 479,8 54,2 13,4 «V 223,5 13,8 1 387,7
1932 30,9 36,0 10,0 30,2 35,0 112,3 219,2 36,3 6,4 21,4 103,2 15,0 902,7

>) Kupfcrinhalt von reinen und gumuchtun Kupfererzen. — ‘) 1027 -1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September, und 
nur europäischer Teil der UdSSR. — ») Wirtschaftejahro, endend am 31. März des nächsten Jahroa. - ») Kupferlnhult der nach den. 
Vereinigten Staaten von Amerika ausgeführten Erze. Konzentrate und Matte. — ’■) Kupferinhalt der im I.aude verhütteten und der 
ansgefdbrten Erze. — ") Kupferinhalt der geförderten Erze und der gewonnenen Matto, Barren uew. — 7) Kupferinhalt der Erzförderung 
aller Länder, eineohl. dor in dieacr Ubersioht nicht aufgeführten: Quelle: Statistische Zusammenstellungen dor Motallgesollechaft A 0 
Frankfurt a. M.
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49. Förderung von Bleierz (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deut
sches 

Reich')

Pol
Ins

gesamt

en4)

dav.Ostober-
Schlesien

Öster
reich <2)

Tsche
choslo
wakei 3)

Groß
britan
nien 4)

Frank
reich

Spa
nien Italien Jugo

slawien
Grie
chen
land

Al
gerien Tunis

Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika5)

Austral. 
Staaten
bund 8)

1913 144,9 25,8 24,7 17,1 302,7 44,7 159,3 21,6 52,2 485,9
1926 133,7 17,5 16,0 124,3 11,7 19,4 10,7 216,0 54,2 79,6 84,4 14,1 37,0 7 582 283,2
1927 138,5 18,1 15,8 127,9 12,9 20,8 11,8 195,6 55,4 100,7 89,9 15,0 38,5 7 574 296,4
1928 152,9 17,4 14,4 130,9 13,9 19,1 24,5 177,1 55,4 94,2 70,7 13,4 34,0 7 301 252,1
1929 166,9 16,5 14,9 115,0 14,6 23,6 20,0 180,9 53,5 112,8 44,8 14,2 31,0 7 407 290,1
1930 182,1 17,1 13,8 126,6 12,6 25,8 20,1 163,8 49,9 181,0 41,6 12,8 27,5 7 330 284,5
1931 114,7 10,0 9,1 27,5 10,0 30,0 151,5 41,4 371,0 60,5 9,8 24,2 175,0
1932 110,3 6,0 66,2 41,2 100,0 37,5 663,0 4,1 U,°

l) Fertigprodukt. — *) Bleizinkorzo; 1913 Österreich-Ungarn. — •) Aufbereitete Silberbleiorze. — 4) Aufbereitetes Erz. — *) Siehe 
auch Zinkbleierz unter Förderung von Zinkerz (Übersicht 51). —(1) Bergwerksproduktion als Inhalt der Blei- und Bleisilborerze, Konzen
trate usw. ausgowioson.

50. Bleiinhalt der Bleierze (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deut
sches

Reich4)
Polen

Groß
britan

nien

Frank
reich Spanien Italien

Jugo
slawien

Britisch
Indien Tunis Canada

Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika3)

Mexiko
Austral.
Staaten

bund
Welt4)

1913 ») 75,6 18,4 10,2 178,8 26,8 10,0 23,0 17,1 438,3 62,0 264,8 1 229,2
1926 45,6 12,3 15,5 4,5 136,9 29,2 9,3 76,9 19,6 128,7 620,4 210,8 185,3 1 662,4
1927 47,6 12,7 16,6 6,0 122,0 30,2 U,6 103,2 20 6 141,3 603,7 243,3 203,4 1 638,4
1928 48,1 12,2 15,1 9,1 113,3 31,7 12,3 103,2 18,7 153,3 568,9 230,6 182,2 1 698,3
1929 52,5 11,6 18,9 11,2 110,6 30,6 14,7 103,7 17,4 148,1 587,9 248.4 197,1 1 671,8
1930 60,8 1 Ü,5 20,6 10,6 109,6 29 9 20,1 116,2 14,3 151,0 507,1 232,9 200,8 1 687,9
1931 49,1 8,0 2t,0 8,0 100,7 24,1 90,4 13,0 121,3 367,1 226,8 153,2 1 350,2
1932 45,3 6,0 33,0 V 100,0 20,0 6,0 116,1 263,9 137,5 186,3 1 166,5

4) Bleiinhalt handelsfertiger Erze. — 2) Altes Gebiet. — 8) Aus einheimischen Erzen gewinnbares Blei. — 4) Bleiinhalt der Erz
förderung aller Länder, einschließlich der in dieser Übersicht nicht aufgefiihrten; Quelle: Statistische Zusammenstellungen der Metall
gesellschaft A. G., Frankfurt a. M.

51. Förderung von Zinkerz (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deut
sches 

Reich *)

Polen Tschecho
slowakei

Hohe Silber- 
biei/lnkerzo

Frankreich
Schwe

den
Spa
nien

Italien
8)

Canada

Verein. Staaten
v. Amerika

Z"H bfeiorze
Indo
china

Austral. 
Staalen- 

hund
Ins

gesamt
dav.Ostober-

Schlesien

Silberhalt.

Insgesamt2)

Ileizinkerze

dav. Zinkerz

1913 645,7 63,7 46,6 50,8 117,8 158,8 7,2 33,4 514,8
1926 200,1 405,0 337,4 85,6 39,3 11,6 56,3 201,3 181,0 220,4 3 755 17 321 62,1 277,5
1927 260.1 337,9 280,2 102,1 50,0 15,2 62.5 132,2 225,8 185,8 6 190 13 288 55,1 288,3
1928 260,6 309,2 275,6 87,8 44,2 19,8 34,1 122,1 221,5 281,5 5 312 ; 12 137 52,2 327,1
1929 270,0 373,6 361,8 116,6 45,2 8,0 72,3 144,9 223,9 262,3 6 525 13 119 47,4 242,1
1930 273,3 412,2 391,6 155,6 40,5 14,0 69,7 160,4 200,7 218,7 5 425 1 9 657 38,1 303,5
1931 202,4 240,0 231,1 153,8 26,0 H ,0 59,0 111,9 124,0 319,1 18,7 23 6,9
1932 141,2 76,0 . 28,0 2,0 40,0 80,0 94,1 10,0

*) Fertigprodukt. — *) Blei-, Zink-und gemischte Erze. Die darin enthaltenen Bleierze siehe Förderung von Bleierz (Übersicht 49).— 
•) Einschi, geringer Mcngon von Bleizinkerzen; von 1929 an auch einschl. eisenhaltigen Zinkerzes: 35.2; 1930 : 37,0; 1931 : 35,6.

52. Zinkinhalt der Zinkerze ’) (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deut
sches

Reich2)

Polen
ins- | dar. nur von 

gesamt! reinen Zinkenen

Schwe
den

Spa
nien Italien Canada

Verein. 
Staat, v. 
Amerika

Mexiko
Bri
tisch

Indien
Indo
china

Alge-
rien

Nord-
Kho-
desia

Austral. 
Staaten- 

bund
Welt»)

1913 244,2 17,2 66,5 63 3 7,2 375,4 1,0 3,9 15,4 36,9 210,7 1 138,8
1926 79,4 141,9 116,6 21,3 63,0 71,4 99,0 702,7 105,4 46,2 25,2 26,0 0,5 153,3 1 660,4
1927 111,4 108,0 , 97,0 24,4 47,1 86,1 102,2 651,9 136,5 60,8 22,3 18,0 — 174,3 1 680,8
1928 117,0 100,0 \ 89,9 14,2 43,0 84,8 124,0 630,6 161,7 65,4 21,5 13,2 13,4 150,2 1 60 5,0
1929 125,2 105,0 | 94,4 30,0 63,0 8 7,0 140,5 657,2 174,0 56,3 18,8 13,8 22,6 157,0 1 703,7
1930 130,6 100,0 96,8 30,0 60,0 79,6 119,6 540,2 124,1 61,7 15,9 7,4 20,4 121,5 1 507,7
1931 99,3 60,0 j 29,2 39,2 47,1 107,6 372,2 120,3 46,0 8,1 3,6 12,6 75,4 1 160,0
1932 76,0 25,0 | 23,0 35,2 35,0 78,1 267,3 66,9 6,1 1,5 937,6

‘) Zinkinhalt von Zink- und gemischten Zinkerzen. — -) Zinkinhalt von handelsfertigen Erzen. — l) Zinkinhalt der Erzförderung aller 
Länder, einschließlich der in dieser Übersicht nicht aufgefUhrten; Quelle: Statistische Zusammenstellungen der Motallgesellschaft A.-G., 
Frankfurt a. M.

53. Förderung von Zinnerz *) (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Britisch
Indien

MalayiBche 
Staaten *)

Niederl.
Ost-Indien Siam China 2) Bolivien2) Nigeria

SUdafrik.
Union Australion

Groß
britannien Welt3)

E 1 1 I 1 I i I E I E 1 I I E I I I

1913 62,2 20,9 6,9 8,6 26,7 3,9 3,4 2,3 7,2 8,5 6,4 136,6

1926 3,6 2,6 48,6 33,6 7,6 6,0 30,1 10,8 I 7,2 1,7 I 1,1 2,9 3,9 2,4 145,9

1927 3,6 2,6 66,0 34,6 7,7 6,3 36,4 11,2 7,7 1,7 | 1,2 3,2 4,4 | 2,6 160,9
1928 2,8 2,0 66,4 35,5 7,7 7,1 40,9 13,3 9,2 1,9 1,2 2,9 4,9 2,8 178,8
1929 3,8 2,7 70,5 35,5 10,7 6,9 47,1 15,6 10,9 1,9 1 1,2 2,3 5,7 3,3 196,1
1830 4,3 3,0 66,0 34,7 11,7 6,6 38,8 8,6 1,4 0,8 1,6 4,2 2,6 177,6
1931 4,3 1 3,0 63,6 28,4 12,6 6,4 31,2 7,4 °,4 1,6 0,9 0,6 149,6

1932 2,6 | 3,0 26,9 15,1 9,4 t ,2 20,9 • 4,2 . 1 0,6 1,5 2,0 | 1,2 96,9

4) E — aufbereitete Erze. I = Zinninhalt der Erze nach American Bureau of Metal Statistics, New York. — 2) Ausfuhr. — s) Zinn* 
Inhalt der geförderten Erze sämtlicher Länder, auch der in dieser Übersicht nicht besonders aufgefUhrten.
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54. Förderung von Bauxit (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches

Reich
Ungarn

Jugo
slawien

Großbrit.
Nord-Irland

Frank
reich

Italien

Insgesamt
Vor. St. v.
Amerika

Britisch
Indien

Britisch
Guayana

Niederl.
Guayana

1913
1927
1928
1929
1930
1931
1932

l) Ai

l) 2,4
6,9 
7,3

1,6
iS alten Haid

339,5
396.0
389.1
31.6
89.6

enbeständt

100.3
49.3

103.4 
94,7 
62,0
64.4

n nach Ila

6,2
5,4
2.3
2.4
2,1
3.4

ndaufbereitu

309.3
654.8 
636,0
666.3 
609,2
347.9 
393,6

lg abgesetzt

7,0
95.3 1 89,0

162.2 151,9
192,8 192,8
161.2 161,2
67.4 1 67,4
86,6 ;

. —• 2) Versendungen

213,6
326,1
381.5
371.6 
335,9 
199,0
97,9

on den Gru

1,2
4,4

14,9
9,2
2,6
2,0

oen.

193.0 
200,9
220.1 
149,4 
169,0

181 y0 
») 206,8
2) 215,8 

264,6
T90,0

55. Förderung von Arsenerzen und Gewinnung von Arsenik (In 1 000 Kilogramm)

Jahre
Deutsches Reich Frankreich Großbritannien Schweden

Rußland
(UdSSR)

Öster
reich

Tschecho
slowakei

Griechen
land Italien

Krz Arsentnhalt1) Kn») Arscninhaltj Arscniiitiall8) Erz Arsenik Krz») Arseninhalt Krz °) Krz«) Erz Arsenik Krz Arsoninliall

1913 25 812 1 892 4 427 36 1 722 — _
1926 20 797 1 353 927 230 *) 1 950 — 1 693 13 149 2 478 6 754 166 4 1 148 200 36
1927 23 783 1 639 1 000 500 4) 4 430 81 1 358 22 100 4 420 5 357 14 13 1 036 81 20
1928 25 710 1 499 260 91 4) 3 703 1 314 22 728 4 546 6 709 — _
1929 27 866 1 508 131 30 4 3 622 20 963 22 919 4 584 38 763 _ _
1930 29 437 1 495 155 39 4) 4 890 — 588 21 649 4 350 — 841 _ _
1931 27 935 1 502 — 180 53 668 11 182 — 659 — —

Jahre
Spanien Portugal Algerien Süd-

Rhodesia
Südafrik.

Union Canada
Vereinigte
Staaton v. 

Amerika
Mexiko Japan

Austral.
Staaten

bund
Arseninliall u. 

ArsenikErz | Arseninliall Arsenik Krz Arseninhalt Arsenik Arsenik Arseninhalt7) Arsenik Arsenik Arsenik Arsenik

1913 926 1 535 2 280 ___ 21 _
1926 190 29 354 3 665 733 49 39 494 1 807 10 709 6 458 1 035 1 240
1927 186 28 2 434 535 39 53 605 2 221 10 487 9 018 1 713 225
1928 — — 134 1 201 300 102 17 642 1 822 10 675 8 669 1 829 96
1929 126 2 541 762 52 34 695 1 677 13 196 9 665 1 963 255
1930 — — 176 1 175 352 50 15 917 1 134 15 808 9 977 1 654 809
1931 — | — 159 • 10 1 716 15 546 6 508 1 070

*) Inhalt des Fertigprodukts. — a) Ausgenommen goldhaltige Arsonerzo. — 8) Arseninhalt von Golderzen. — 4) Forner in Bloi-, Zink-,. 
Silbererzen 1926ff.: 182 — 471 — 359 — 410 — 155, in Zinn-Wolframerzen 1926: 65; 1927: 54 und in arsenhaltigen Schwefelkieskonzentraten 
1929 ff: 168—62. — 5) Fertigprodukt. — •) Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — 7) Arseninhalt ausgoführter Erze.

56. Förderung von Antimonerz
Gewinnbarer Motallinhalt der geförderten Erze, ausgenommen Antimon-Bleierz (In 1000 Kilogramm) 
______  Nach »Mineral Resources, U. 3. Bureau of Mincs«

Jahro Österreich
Tschecho
slowakei Frankreich Italien

Spanien
und

Portugal
Jugoslawien TUrkoi China4) Britisch

Indien

1913 1) 840 *> . 6 170 360 10 ») 260 240 11 000 ___

1927 857 1 686 714 285 10 279 20 17 986 244
1928 914 907 926 230 0 258 78 19 324 181
1929 600 666 1 021 306 — 210 6 22 401 38
1930 307 1 106 330 — 3 20 17 419 1
1931 510 260 68 9 842

Jahre Algorien
Spanisch 

Marokko4)
' Siid- 

Rhodesia Mexiko
Vereinigte 

Staaten von 
Amerika

Peru
Australischer Staatenbund

Bolivien4)
Insgesamt

Victoria
davon

| NeusUdwale»

1913
1927
1928
1929
1930
1931

*)

180
442

21
114

282
Österreich in don

04
226
180

27
80,

alten Grenzen. —

30

2 340 
2 098 
2 297
2 709
3 032
4 364

Unter östorreioh. — •)

89
112

*) 24 
Schätzung. —

30 
3 214
2 834
3 023 

927
1 078

970
63
60
26

960

1
1

10
61
48
26
42
14

) Ausfuhr.

57. Förderung von Uranerz und Gewinnung von Radiumsalzen
Radi n m ♦)

Jahre

Deutsches Reich: 
Preußen

Roherz

Tschechoslowakei

Auf-
Roherz I bereitete« 

Erz

Inhalt
an

U.O.

Her- 
gestollto 

U ran- 
farben

IbrKiJ

Roherz

Mada
gaskar

Ver. Staaten 
von Amerika

Inhalt von 
Uran-Va

nadiumemm 
anl)

Tschechoslowakei

Radiumsalze

Gewicht Radium-
inhalt

Belgisch
Kongo

Itadium- 
inhnlt von 
Radium

salzen
Kiloi

1913
1926
1927
1928
1929
1930
1931

3 000 
2 000 
2 000 

700

213 468 
211 938 
315 909 
227 801 
200 589 
232 101

11 000
29 730
30 741
31 133 
33 574 
28 296 
28 668

26 487 
17 128 
19 214 
16 066
15 208 ,
16 387 |

4 489 
15 824 
21 116 
21 242 
23 347 
20 267 
17 922

8 027 
143 740

97 000 5 000
6 000 
6 500 
5 000

600
600

10,048

6,446
9,260

11,357
6.518
8,650

2,031 
3,318 
3,521 
3,578 
3,750 

;ng der Welt big
1931 . 2ÖZ | ZU ooo , xo 001 | li ~ . t ,

*) Nach Ermittelungen der U.S. Geological Survey, Bureau of Mines'betrug die Kadiumgewinnu 
*926 einschließlich: 606 Gramm; davon entfielen auf die Vereinigten Staaton von Amerika: 250 — Belgisch Kongo: 180~ 
•lowakei (abgesehen von dom nicht ermittelbaren Ergebnis von 1902 big 1909): 42 — Portugal: 16 — Madagaskar: 8 
porghana: 6 — Großbritannien, Wales: 4 — Südaustralien 1 Gramm. — *) Absatz.

80
26

zum Jahre
— Tschocho-
— Rußland,
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58. Förderung von Wolframerz (In 1000 Kilogramm)
Aufbereitete Erze berechnet auf 60 vH Wolframsäuregehalt Nach »Mineral Resources, U. 8. Bureau of Mines«

Jahre
Deutsches

Reich
Groß

britannien
Frank
reich

Portugal Spanien
Tschecho
slowakei

Europ.
Rußland

Europa
Britisch
Indien

Malaienstaaten

Ver- Un-
bündete verbündete

1913
1927
1928
1929
1930
1931

197
12
96
27

163

1 126 
174 
161 
368 
499

169
164
138
213
196

73 
76
74

») 1 803 
446 

») 478
*) 674

922

1 672 
1 277 

843 
1 484

248
22

6
366 

1 064 
462

114
170
139
167
178

Jahre
Nieder
ländisch
Indien

Siam
Indo
china Japan

Korea
(Chosen) China4)

Asiat.
Rußland

Nord
amerika:

Ver.Staaton

Argen
tinien Bolivien4)

1913
1927
1928
1929
1930
1931

6
22

8
10
16

4) 62 
4) 7
*) 12

127
213
176
198
220
248

267
49
64
61
81

161
16
13

6 606
8 283
9 978 
9 464 
7 492

32
68

2 604 
7 464
9 726

12 321
13 721

•) 1 405
1 056 
1 096 

•) 764
,;) 665

1 274

676
10
24
63

29 
1 630

Jahre
Süd

amerika

Australischer Staatenbund
davon

Tas- T Queens- | Neu
land

Zentral
südwales ! australion

Neu
seeland4)

Afrika: 
Süd-

Rho desia
Welt»)

1913
1927
1928
1929
1930
1931

1 196 
89 
63 

1 693

846
179
238
248
241

81
176
209
180
133

633

29
22

200 202
16 33

16
28
33
24

8 123
9 282 

•) 11 612
15 767 
10 689

l) Österreich: 52. — *) Einschi. 3 t, aus Norwegen. — •) Z. T. geschätzt. — 4) Ausfuhr. — •) Einsohl. 111 aus Canada —4) Einschi
11 t i. J. 1929 und 28 t i. J. 1930 aus Mexiko. — f) Nord-Territorium in soinon früheren Grenzen. ) Dazu Abessinien: 100 t Erz.

59. Förderung von Molybdänerz
Molybdäninhall der aufbereiieten Erze 

(In 1000 Kilogramm)
Nach »Mineral Resources, U. 8. Bureau of Mines« u. a.

Jahro
Öster
reich

Nor
wegen

Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika

Canada-)
Korea

(Chosen)
Austral.
Staaten

bund

1916 72,3 82 8,0 _ 71,9
1927 0,0 74,4 1 043 — l) 16,° ■) M
1928 3,3 101,0 1 555 — l) *)
1929 2,0 106,0 1 824 4,4 ») 16,ii ■) 0,3
1930 0,1 128,0 1 688 — 13,0 2,6
1931 . •) 1 421 0,3 0,2

») Geschätzt. — «) Absatz. — •) 1932: 1 187.

60. Förderung von Vanadiumerz
Vanadiuminhalt der gewonnenen Erze oder Konzentrate 

(In 1000 Kilogramm)
Nach »Mineral Rpsources, U. S. Bureau of Mines« u. a.

Jahre
Ehemal.

Deutsch-Süd-
westafrika

Nord-
Rhodesia

Vereinigte 
Staaten von 

Amerika
Mexiko Peru

1913 392 _ *) 768
1927 311 24 ') . 0,7 717
1928 342 62 1 . 2,6 73
1929 311 60 *) . 0,8 902
1930 467 60 ■ . 479
1931 ») 171

*) Bekanntgabe nicht zugelassen. — •) 1912. — a) 1932: 304.

61. Förderung von Titanerz
(In 1 oQO Kilogramm)

Jahre

Rutil Ilmenit und andere Titaneisenorze

Nor-
wegen

Ver. St
von

Amerika

Nor- 1 Por- 
wfgrn jtugal

Bri
tisch

Indien

Sene
gal

Ver. St. _ 
ros j Ca- 

Amerika J nada
») 1

Brasi
lien“)

1924 27 3 472 53 651 344 4 326 1 343 289
1927 45 476 3 733 703 18 095 4 812 3 175 1 841 1 308
1928 59 100 7 948 703 25 713 2 110 833 2 036 1 498
1929 43 7 923| 3« 24 050 *)7 240 2 493 6 301
1930 46 7 630 834 29 238 *)6 322 374 80
1931 21 6 000 152 . 1 369 •

*) Aufbereitete Erze. — ■) Ausfuhr.

62. Förderung von Wismuterz*)
(In 1 000 Kilogramm)

Jahre Deutsches
Reich

Spanien

Rrtför-! MeUll 
drrunu tfewmniim.'

Canada4)
Bo

livien 
») 4t

Japan
Austral. 
Staaten- 
bund4)

1913 217 56 - _ *)422 0,3 •) 200,0
1927 92 96 21,1 1,0 109 22,6 6,9
1928 82 129 23,8 6,4 136 32,1 7,7
1929 48 118 11,1 . 88,1 161 50.0 3,4
1930 119 67 32,1 5,8 55,0 4,2
1931 67 114 27,0 ') 53,6 . .

♦) Außer den genannten Ländern noch Peru 1929: 46,0; 
1Ö30: 124,0; 1931: 281. — *) Nickel-Kohulterze mit etwa 5 vH 
Bi. — •) Aus Silber-Kobalterzen als Nebenprodukt erhüttet. 
Abgosetzte Mengen. — •) Ausfuhr. — 4) Hi -1 nha.lt von Erzen und 
Konzentraten. - •) Erze und Konzentrate. - K) Erze, davon
186 t wismuthaltiges Wolframerz. — T) 1932: 7,6.

63. Gewinnung von Schwefel (In 1 000 metrischen Tonnen)

Italien Spanien1) Ver. Staat, v. 
Amerika

Jahre Roh-
Schwefel

Aufbereitetes
Schwefelerz Insgesamt davon

Sizilien Insgesamt aus einheim. 
Rohschwefel

Chile Japan *)

1913 386,3 20,1 406,4 347,6 7.5 499,0 6,6 59,4
1927 305,7 23,9 329,6 232,8 19,8 10,2 2 145,5 12,5 61,3
1928 296,1 31,5 327,6 218,7 21,3 10,4 2 013,7 15,7 70,1
1929 323,8 21,5 345,3 241,8 24,0 11,9 2 400,3 16,3 65,5
1930 350,6 19,7 370,3 251,4 21,9 11,7 2 600,0 18,5 62,4
1931 353,7 19,8 373,5 263,2 21,5 10,2 2 163,1 14,2 66,2
1932 366,9 16,0 373,9 240,0 9 04 2 77,1

*) Raffinierter Schwefel.
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64. Gewinnung von Bormineralien und natürlichen Borsalzen*) (in 1000 Kilogramm)

Jahre
Deutsches
Reich1)

Italien2)
Vereinig! 

von A 
insgesamt8)

e Staaten 
merika

4)
Chile5) Peru 5) Argentinien

s)
Türkei6) Rußland7)

(UdSSR)

1913 161 2 410 52 663 50 225 2 001 932 23 460
1926 44 3 655 105 206 15 522 34 668 239 2 370 15 574 2
1927 34 3 592 98 956 50 303 20 300 121 660 17 881 3
1928 38 3 744 118 841 108 835 18 934 267 600 14 943
1929 54 4 790 154 104 149 432 — 940 13 528
1930 39 4 826 160 898 158 531 — 630 5 456
1931 10 8) 5 022 156 580 808 6 501 *

*) Außer den genannten Ländern noch Tibet, wo jährlich etwa 700 t Rohborax (Tinkal) gewonnen werden. — i) Borazit. — 
2) Rohe Borsäure. — 3) Colemanit und natürliche Natriumborate; Absatz der Produzenten. — 4) Davon natürliche Natriumborate. — 
5) Boronatrocalcit. — ®) Pandormit. — 7) Rohborax. — •) 1932; 5 469.

65. Gewinnung von Graphitgestein und Rohgraphit*) (in 1000 metrisch,» Tonnen)

Jahre
Deutsches

Reich
Öster
reich

Tsche
cho

slowakei
Italien

Frank
reich

Mada
gaskar

Ceylon
2)

Japan
Korea
(Cho
sen)

Ver. Staaten von Amerika Canada
Mexikoamorph

8)
kristal

linisch 8)
künst
lich 4!

natür- 1 künst
lich | lieh

1913 12,1 l) 49,6 11,1 1,2 6,3 29,0 0,7 *) 14,5 2,0 2,3 . 2,0 | 1,0 4,4
1926 14,3 14,8 30,8 9,6 1,0 16,0 11,8 0,5 15,8 2,7 2,3 9,6 2,5 0,6 4,4
1927 17,8 18,1 41,1 8,4 0,9 14,8 13,1 0,6 17,9 2,3 2,4 5,6 1,7 0,5 5,8
1928 17,5 24,2 32,3 7,0 0,9 16,8 14,6 0,4 22,5 2,7 2,4 . 1,0 1 0,4 5,0
1929 21,3 25,3 23,7 7,5 0,8 14,8 12,9 0,3 25,1 3,2 2,6 . 1,3 1 0,5 5,7
1930 25,0 17,7 14,6 5,9 0,2 0,2 8,9 0,2 20,0 1,8 1,4 1 0,3 6,9
1931 23,6 12,1 1,8 4,1 6,8 . 0,5 3,1
1932 20,8 2,9 . 0,3 | 2,0

*) Natürlicher Rohgraphit ohne Rücksicht auf den Inhalt, abgesehen von den vermerkten Ausnahmen. — x) Österreich-Üngarn. — 
*) Ausfuhr. — •) Absatz der Produzenten. — 4) Produktion der Atcheson Company at Niagara Falls.

66. Gewinnung von Diamanten (In 1 000 metrischen Karat)

Jahre
Südafrikanische Union Südwest-

Afrika
(Mandat)

Tanganyika-
Territorium

Belgisch
Kongo Angola Goldküste1) Britisoh-

Guayana Welt •)Minon-
produktion

Alluvial-
Diamanten

Insgesamt

1913 5 089,0 211,5 5 300,5 1 670,0 16,6 ') 11,4 7 000
1926 2 409,6 808,3 3 218,0 683,8 6,7 1 114,4 164,4 299,8 168,5 6 700
1927 2 389,6 2 318,4 4 708,0 723,9 18,8 1 032,5 200,8 461,0 178,4 7 380
1928 2 258,2 2 114,7 4 372,9 503,1 24,7 1 647,7 237,6 698,8 136,0 7 810
1929 2 293,5 1 367,7 3 661,2 597,2 24,4 1 907,7 311,9 660,5 125,8 7 430
1930 2 244,9 918,7 3 163,6 415,0 13,0 2 518,2 329,8 861,1 110,0 7 660
1931 1 472,1 647,1 2 119,2 71,5 7,7 3 628,0 361,0 880,5 63,5
1932 310,3 488,1 798,4 17,9 1,4

l) Ausfuhr. — *) Jahr endend 31.3. 1914. — 8) Einschi, der Gewinnung hior nicht aufgeführter Länder.

67. Gewinnung von Bariummineralien (In 1 000 metrischon Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Groß-

britannien Belgien Frank
reich

Spanien
■> Italien

Öster
reich

Rußland
(UdSSR)

*)

Vereinigte 
Staaten4) 

v. Amerika

Britisch
Indien

Austral.
Staaten

bundPreußen1)! Bayern Sachsen

1913 34,0 , 25,8 50,8 12.0 12,2 3,0 13,0 1,9 41,1 0,6
1926 135,3 27,0 — 43,5 6,1 38,8 7,3 31,8 1,0 14,4 215,8 2,3 2,0
1927 154,8 20,0 — 47,6 1,6 20,3 5,0 30,7 l,9 8,5 230,7 1,7 2,1
1928 232,9 23,9 1,4 50,7 0,7 30,1 3,9 27,1 2,2 3,0 244,5 3,1 2,4
1929 260,8 23,4 1,9 58,0 41,6 5,8 26,0 0,3 251,5 3,8 2,2
1930 217,9 17,8 0,5 59,7 32,7 5,6 19,3 0,5 213,1 6,9 1,7
1931 160,5 j 7,8 2,5 46,3 8,5 24,3 o.i 158,3 5,7 1,6
1932 102,2 5,9 21,9

l) Nur aus den der Bergaufsicht unterstellten Betriobon. — •) Unter Hinzurechnung der Produktion aus Steinbrüchen 1926 bi» 
1928; 7,9 — 7,7 — 6,2. — •) Außer 1913, Wirtschaftsjahre, endend 30.9. — 4) Absatz.

68. Gewinnung von Magnesit (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre Griechen
land

Italien
Öster
reich

Tschecho
slowakei

Jugo
slawien

Rußland
(UdSSR)

Nor
wegen

Vereinigte 
StaatenH) 

v. Amerika
Canada Südafr.

Union
Britisch
Indien

Austral.
Staaten-

bund

1913 118,1 0,6 1) 422,4 60,6 8,7 0,5 0,4 16,5 7,2
1926 95,6 19,8 230,7 114 — •) 103,0 0,7 121,1 11,4 1,9 31,0 10,8
1927 84,5 16,3 366,0 109 1,7 •) 106,6 1,1 110,2 18,5 l,8 20,0 10,6
1928 104,4 11,7 309,9 134 6,3 •) 1/9,9 0,9 115,4 33,3 1,5 24,8 ii.o
1929 84,0 17,2 430,9 101 6,6 ») 138,7 1,0 170,2 39,2 1,7 23,9 9,3
1930 68,5 4.1 304,4 118 18,0 160,0 1,1 117,3 25,1 1,9 16,8 8,8
1931 3,6 179,4 23,1 240,0 0,8 66,8 1,4
1932 0,6 34,9 1,4

*) 1913 Ausfuhr von rohem und gesintertem Magnesit; für 1 t gesintortor Magnesit sind 2,1 t roher Magnesit gerechnet’. — •) Wirt
schaftsjahre, endend 30. 9. — •) Absatz; verarbeitete Produkte in Rohmagnesitäquivalont.

k.
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69. Gewinnung von Flußspat
(In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deut

Preußen1)

sches Reich

Bayern 1 Sachsen
Groß

britannien
Frank
reich

Italien Spanien
Rußland 

(UdSSR)2)

Vereinigte 
Staaten3) 
v. Amerika

Siidafr.
Union

Austral.
Staaten

bund

1913 4,7 3,3 54,5 7,5 0,4 104,9
1926 29,7 32,5 , 17,4 36,5 41,7 6,3 •) 0,3 3,8 116,7 8,4 2,3
1927 36,6 51,0 22,0 40,4 43,2 5,6 0,8 0,8 102,1 7,6 1,1
1928 37,4 48,6 | 16,4 47,6 46,7 4,5 2,1 5,6 127,5 5,6 1,1
1929 37,7 50,8 j 18,5 42,4 53,0 5,7 13,5 132,8 2,7 0,7
1930 30,3 48,1 11,9 30,3 58,7 6,7 <) 11,0 87,0 1,5 1,0
1931 12,8 26,8 | 6,9 20,2 6,9 6,0 48,5 2,2
1932 7,8 ! . 16,7 6,7 16,4 1,2

*) Nur aus den der Bergaufsicht unterstellten Betrieben. — *) Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — 
3j Versendungon. — 4) Außerdem in Steinbrüchen 1926: 4291; 1930: 100 (cbm).

70. Gewinnung von 
Strontiununineralien

(In 1000 Kilogramm)

Jahre Deutsches Reich: 
Preußenx)

Großbri
tannien'2)

1913 18 720
1926 833
1927 721 3 140
1928 871 7 240
1929 729 5 415
1930 365 5 224
1931 130 4 117
1932 65

l) Strontianit. Nur aus den 
der Bergaufsicht unterstellten 
Betrieben. — *) Coelestin.

71. Gewinnung von Asbest 72. Gewinnung von
(In 1000 metrischen Tonnen) ________ ________ _______ ThOrerde (MOUazit)

Jahre
Rußland Finn- Frank- Italien Cypern Südafr. Süd- Vereinigte 

Staaten11) 
v. Amerika

Canada8) Japan
(In 1000 Kilogramm)

(UdSSR)') land reich Union Rhodesia Britisch
Indien
1 255

Brasilien
(Ausfuhr)

1 437
1913
1926

24,9
18,3 2,7 6,7

0,2
2,5

*) 1.2 
6,4

0,9
14,1

0,3
30,2

1,0
l.2

146,1
253,5 1,0 1913

1927 21,2 1,3 0,8 3,6 11,6 21,3 30,1 2,7 249,3 2,0 1926 65 200
1928 26,6 1,5 0,7 4,8 16,5 24,6 36,3 2,0 247,7 2,0 1927 284 203
1929 29,6 1,6 0,8 2,6 14,3 29,2 38,7 2,9 277,6 1,0 1928 105 102
1930 66,9 1,2 0,5 0,7 7,4 23,5 34,3 3,8 219,6 1,0 1929 183 89
1931 64,6 0,0 1,2 11,7 21,8 2,9 149,0 2,0 1930 14 16
1932 8,0 • 111,0 1931 —

l) Außer 1913 Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — *) Ausfuhr. — •) Absatz der Produzenten.

73. Gewinnung von Talk und Speckstein (In 1000 metrischen Tonnen)
T = Talk, Sp = Speckstein

Jahre

Deut
sches 

Reich: 
Bayern
T u. Sp

Nor
wegen

T

Schwe
den1)

Tu. Sp

Frank
reich

T

Spanien
2)

Sp

Italien

Tu.Sp

Öster
reich3)

T

Rußland
(UdSSR)

4)
T

Verein.
Staaten1*)

von
Amerika

T

Canada

T u. Sp

Britisch
Indien

T u. Sp

Japan

T u. Sp

Austral.
Staaten
bund

T u. Sp

1913 3,0 1,5 0,6 60,2 4,4 24,0 16,0 159,5 11,1 2,6 0.1
1926 3,8 7,6 3,2 75,7 0,8 43,0 13,9 3,0 164,7 14,3 9,8 1,11927 6,4 7,6 3,5 75,6 2,8 32,9 17,1 2,1 174,5 15,0 5,1 69,9 0,9
1928 7,9 7,8 4,9 89,5 3,3 33,0 19,8 6,0 184,1 14,6 5,6 1,1
1929 6,8 8,3 7,0 105,6 3,5 40,8 i9,6 199,4 6) 14,1 7,3 1,3
1930 5,8 7,7 5,1 85,9 3,7 38,1 18,6 162,7 ß) 10,7 7,0 1,4
1931 4,2 4,2 4,7 4,6 38,4 17,0 148,5 «) 10,7 0,7
1932 3,2 32,4 *)

*) Roh und bearbeitet. Außerdem 1913: 70,3 und 1926: 270,7 (1000 Kr) ohne Gewichtsangabe. — 2) Ferner Gewinnung aus Stein* 
brilchen 1925 ff.: 281 — 265 — 325 — 1516 — 1274 — 1353 — 1558 cbm. — a) Ausfuhr. — 4) Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — 5) Absatz. — 
*) Außerdem Seifonstein dem Wert nach angegeben 1929 ff: 48,0; 50,2; 34,4; 46,8 (1000 $).

74. Gewinnung von Glimmer (In 1000 Kilogramm)

Jahre
Deut
sches Sohwo-

Vereinigte Staaten 
von Amerika8) Canada8)

SUd-
afrik.

Union

Süd-Rho- Tangan-
yika-Terri

torium

Mada- Brit. Rußland Korea Austral. 
Staaten- 

bund
Reioh:

Sachsen1)
den Ins

gesamt
dav. Blatt- 

glimmer
desia gaakar Indien3) (UdSSR) (Chosen)

1913 _ __ 5 599 771 1 002 lll 6
1926 665 53 7 374 985 2 309 1 148 166 53 330 4 569 486 16 11
1927 605 10 6 383 686 2 484 1 687 186 42 505 3 936 1 520 36 5
1928 269 12 7 803 763 3 320 3 629 186 34 861 4 851 1 493 29 12
1929 789 66 6 596 923 3 677 1 549 171 29 377 5 897 20 23
1930 785 73 6 772 665 1 061 892 164 21 348 4 212 29 39
1931 410 65 6 443 437 1 215 856 67 9 236 30
1932

x) Athiumg] mmer. —

0 641

•) Verser

164

düngen. —

281

•) Ausfu

246

hr. - 4) Wirtschaftsjahre, on dend 30. 9.

75. Gewinnung von Diatomeenerde und Tripelerde (In 1000 Kilogramm)

Vereinigte Groß
britannien

Schwe
den

D&no-
mark

Frank
reich

Austral. Tripelerde
Jahre Staaten von 

Amerika
CanAda Ungarn1) Italien Algerien Staaten

bund
V.St. v. 1 Rußland j 
Amerika i( UdSSR)8) Spanien

1913 5 975 562 1 725 3 000 6 735 172 18 867 418
1920 79 039 3 023 475 30 989 7 130 1 486 1 200 10 000 926 28 457 8 055 804
1927 241 3 427 622 32 717 6 000 1 797 700 8 000 1 229 23 677 5 187 358
1928 334 4 312 721 36 661 10 000 3 647 1 180 9 000 1 382 30 883 12 220 250
1929 106 686 3B9 4 334 589 44 706 5 500 3 786 1 305 10 000 1 125 34 483 204
1930 lll 766 503 6 863 579 38 610 6 200 2 819 1 154 10 000 1 260 29 428 191
1931 1 461 587 871 11 163 24 206

l) Ausfuhr. — •) Außer 1913 Wirtschaftsjahre, endond 30. 9.
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76. Gewinnung von Gipsgestein (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Rußland

(UdSSR)
*)

Lett- Rumänien Italien SpanienInsge
samt8) Bayern bürg reich britannien land land*) reich land

1913 58,4 1 818,1 289,9 207,4 2,2 *) 658,6
1927 59,8 7,8 2 083,0 514,4 283,0 12,2 24,5 40,0 77,7 2,0 660,6 911,3
1928 54,5 2,5 2 202,7 644,8 411.4 8,0 28,0 45,0 47,8 1,6 627,4 1 054,0
1929 845 60,2 7,2 2 569,9 981, 6 8,1 20,9 43,0 70,0 669,2 976,7
1930 705 41,8 10,7 3 055,4 851, 5 2.0 35,3 37,4 61,3 1,4 674,6 1 582,0
1931 490 26,2 9,3 767,0 7,9 31,4 48,0 3,2 579,5
1932 7) 400 24,7 524,4

Vereinigte Austral.
Staaten

bund

Alabaster

Jahre Algerien Slidafrik.
Union Cypern1)

Brit.
Indien Japan

Staaten
von

Amerika
Canada Argen*

tinien4) Peru Deutsches 
Reich:*) 
Preußen

Italien

1913 51,1 ,1 3,8 25,4 2 358,7 621,2 9,0 _ 3,9
1927 74,3 15,4 15,4 38,7 75,5 4 850,6 1 003,1 62,1 10,0 124,8 0,5 13,3
1928 80,4 14,9 11,6 60,0 68,5 4 628,7 1 189,9 41,0 15,6 120,8 0,5 13,2
1929 107,0 17,2 12,8 53,6 4 550,5 1 112.0 36,6 15,3 126,5 0,4 14,5
1930 94,8 17.1 10.5 57,2 3 48,8 997,9 49,4 10,0 51,9 0,3 10,9
1931 14,8 9,9 2 321,5 775,0 39,5 0,1 8,3
1932 ,1 0,1 6,4

x) Äußer 1913 Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — *) Ausfuhr. — *) 1914. — 4) Eisenbahnversand. —*) Nur aus den der Bergaufsicht 
unterstellten Betrieben. — 6) Nach Angaben des deutschen Gipsvereins e. V. — 7) Geschätzter Absatz.

77. Gewinnung von Porzellanerde Kaolin)]) (In 1000 metrischen Tonnon)

Jahre
Preußen5)

Deutsches Reich
Sachsen

roh“) | gownschcn Bayern
Groß

britannien
Frank
reich

Däne
mark

Portu
gal Italien

Ruß
land

(UdSSR)*)

Brit.
Indien Japan V. St. v. 

Amerika4)
Austral.
Staaten

bund
1913 81 63 11,9
1927 3,8 58 56 382 883 124 15,4 3,8 20,6 52 23 402 412 14,2
1928 14,2 54 63 379 800 125 40,3 4,2 28,2 79 19 379 450 11,2
1929 16,2 49 65 383 839 172 21,7 3,9 31,5 17 470 6,2
1930 13,1 52 48 373 728 159 29,9 4,7 22,7 19 484 4,8
1931 11,0 40 36 333 580 35,8 1,4 24,3 24 402
1932 8,5 380 29,8 34,7

x) Außer den genannten Ländern noch Tschechoslowakei seit 1926 alljährlich 400—450 geschätzt. — a) Absatz. 
30. 9. — 4) Absatz der Produzenten einschl. paper clay. — 5) Nur aus den der Bergaufsicht unterstellten Betrieben.

a) Jahre endend

78. Herstellung von Zement (In 1Q00 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches
Reich1)

ohne
Saargebiot

Saar-
gobiet

Groß
britannien

Frank
reich

Belgion-
Luxom-

burg
Nieder
lande9) Schweiz Österreich Ungarn Polen8) Rußland

(UdSSR)
Finn
land “) Estland

1913 *) 6 868 ») 2 323 1 930 — “) 481 1 907
1926 5 950 3 841 3 960 2 460 — 640 433 323 619 1 332 165 80
1927 7 342 57 4 399 3 590 2 030 — 540 464 417 804 1 618 220 52
1928 7 576 137 4 400 4 240 3 040 15 030 623 426 1 098 1 903 265 64
1929 7 039 167 4 700 5 787 3 248 210 690 582 403 1 008 2 367 263 62
1930 5 511 161 4) 5 064 4 989 3 050 224 790 002 329 832 3 115 192 47
1931 3 711 126 5 980 2 500 200 850 500 296 546 3 332 153 41
1932 2 795 93 4 320 2 010 254 800 365

Jahre Schweden
Däne
mark Spanien Italien

Ru- Jugo- Vereinigte Staaton 
von Amerika Canada*) Japan Britisch Austral. Neu-

•) Insgesamt! Portlnnd-Z. Indien bund Seeland

1913 390 495 512 135 15 853 15 707 1 375 *) 742
1926 471 569 1 183 2 833 288 27 28 420 28 061 1 382 ’) 3 033 382 615 145
1927 496 643 1 453 2 787 321 35 29 903 29 541 1 598 7j 3 268 485 648 200
1928 468 779 1 542 3 077 332 50 30 445 30 068 1 750 T) 3 293 568 766 220
1929 570 799 1 820 3 497 317 55 29 481 29 104 1 950 4 349 570 720
1930 611 779 1 839 3 482 396 66 27 798 27 492 1 751 3 748 673 708
1931 518 509 1 630 3 077 190 21 248 21 038 1 613 3 615 6S8 396
1932 415 3 177 13 200 714 3 731

*) Nach Angaben des Deutschen Zement-Bundes. — *) Ehemaliges Reichsgobiet. — •) 1907. Nur für Hoch- und Tiefbau. 4) Produk
tion nur aus Betrieben mit mehr als 10 Beschäftigten und solcho Betriebo ausgenommen, welche Zement als Nebenprodukt herstellen.
•) Abgosetzto Mengen. — ") Nur Portlandzement. — *) Das Barrel zu 170,55 kg gerechnet. — •) 1914. — •) Portland-, Eisenportland- und 
Hochofenzement.

79. Gewinnung von Kalisalzen (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Frankreich (Elsaß) Spanien Polen Vereinigte Staaten 

von Amerika
Britisch
Indien

und
IndiRche 
Staaten4)

Japan

Rohsalz Ka 0- 
Inhalt1) Rohsalz KaO-

Inhalt1) Rohsalz Rohsalz K20-
Inhalt1)

Roh
salz 3)

KoO-
Infialt

Kj 0- 
I n halt

1013 *) 11 957 •) 1 232 . _ _ _ 14,7 2,1
192H 9 408 1 089 2 317 367 81 207,7 31,0 42,0 21,2 5,8 1,0
1927 11 072 1 269 2 322 371 172 276,1 34,2 69,7 39,5 6,9 1,3
1928 12 489 1 432 2 580 407 243 341,7 46,3 94,5 54,4 4,8 1,3
1929 13 316 1 483 3 125 492 244 358,6 36,6 97,8 55,9 4.9 1,2
1930 11 962 1 381 3 135 506 286 305,6 31,7 96,0 55,6 4,1 1, 1
1931 8 051 941 2 197 309 86 261,3 121,5 58,0 1,6
1932 0 410 rt7 1 900 321 299,0 129,8 66,2

*) Kaliinhalt der handelsfertigon Salze. — *) Davon Elsaß-Lothringen Rohsalz: 349, K,0-Inhalt: 
salze technischer Herkunft. — 4) Kalisalpeter.

•) Einschließlich Kali*
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80. Gewinnung von Kochsalz (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Österreich Tschechoslowakei Großbritannien

Nieder
lande*)

Schweiz
Stein
salz1)

Siede
salz

Salzinlialt 
unmittelbar ver
brauchter SnlKl)

Stein
salz

Siedesalz
(primäres)

Stein- u. 
Sudsalz

davon 
Sud salz

Stein
salz

Siede
salz

ilur. Salzinlialt 
unmittelbar ver
brauchter Sole

1913 1 392 676 •) 714 4) 0,5 *) 162,5 218 2 066 73,6
1926 1 997 480 580 3,2 72,1 94,9 5,5 41 1 714 1 030 34,5 77,3
1927 2 305 534 719 2,7 77,0 118,9 5,1 30 1 985 1 146 40fc6 78,3
1928 2 473 510 817 1,6 77,7 149,6 5,4 32 1 946 1 171 41,5 80,0
1929 2 631 501 792 3,0 81,3 166,4 5,3 37 1 969 1 159 44,9 06,5
1930 2 515 501 647 1,1 79,4 177,7 5,3 25 2 075 1 302 49 8 80,8
1931 2 125 491 529 0,9 76,6 190,2 5,1 22 1 906 1 210 56,4 85,0
1932 2 118 tss 632 0,9 76,9 61,2

Jahre

Frankreich Spanion Italien

Insgesamt davon Els.-Lothringen
Ins

gesamt

davon
Stein
salz

Meer
salz

Stein
salz

Siede
salzStein u. 

Siede
salz

Meer
salz

Salzinlialt iler unmittelbar 
verbrauchten Sole aus:

Stein- u. 
Siede
salz

Salzinhalt 
unmittelbar ver
brauchter SoleSnlzteielien Solo Meilen

1913 405 382 494 610 585 41,3 17,7
1926 573 393 75 1 070 80 162 1 097 119 461 67,6 237,5
1927 549 338 95 969 80 140 979 111 686 66,9 298,2
1928 559 366 42 1 148 80 153 983 146 562 67,2 274,5
1929 518 365 79 1 228 77 194 1 079 165 563 8) 63,0 «) 284.8
1930 497 203 45 1 254 75 195 1 037 165 518 ») 90,0 •) 244,6
1931 611 888 889 155 758 328,7
1932 630 900 699 333,8

Rumänien Jugoslawien Bulgarien Grie- Türkei*)
ohen-
landJahre Stein- u. Siedesalz Salzinhalt

unmittelbar
(UdSSR) Steinsalz

Meer- Siede- Meer-
Stein-

und Siede- Ins- davon
’i Ins- dav. Alt- Stein

salzIns- davon verbrauch- salz salz Meer- salz Meersalz gesamt
gesamt Posen ter Sole gesamt Rumänien salz

1913 4) 1 998 335 126 17,6 19,2
1926 339 118,9 118 1 853 344 176 — 52,0 7,9 28,5 1,3 91,0 170 12
1927 378 132,6 120 2 082 328 187 0,0 54,8 8,0 47,9 4,0 104,5 172 u
1928 401 138,0 147 2 453 •) 340 192 2,6 52,1 16,0 46,8 4,1 10 1,6 242 9

1929 407 238,3 162 2 868 *) 319 183 2,7 44,6 10,0 28.8 3,7 101,6 142
1930 380 222,2 164 3 205 •) 305 2,2 64,6 16,0 31,6 V 101,6 i«) 146
1931 440 121 2 849 255 — 63,0 26,0 . 102,0 io) 170
1932 31J . 105 288

Jahre

Britisch Indien 
und Aden

Ceylon
China

Japan
For
mosa

(Taiwan)

Philip-
Siam

Indo-
Nieder-

Alse- Tunis
Ägyp-

Ins
gesamt

davon
Aden

Ins
gesamt'''

davon
Kwanlunv

pinen Stein
salz

Meer-
salz

China Ost-
Indien M)

rien ten M)

1913 1 497 177 13,4 1 727 640 74 20 *») 32,7 175 248 27 94 167

19*26 1 726 198 16,8 2 0.12 299 614 135 43 23,3 102,3 202 421 43 133 180

1927 1 638 185 26,1 2 229 236 619 113 67 24,7 90,6 196 277 37 145 213

1928 1 540 226 44,3 2 439 249 638 135 71 26,4 93,9 161 28B 11 105 168
1929 1 737 250 25,5 2 447 249 644 164 47 22,9 164,2 255 515 15 120 149
1930 1 739 9,7 2 604 260 628 163 41 23,0 168,0 237 345 58 120 166
1931 1 869 45,5 2 271 521 199 244 60 103
1932

Jahre
Anglo-
ftgypt.
Sudan

Erithrea
8Ud-

afrikan.
Union

Ca-
nada10)

Verein. Staaten v. Amerika11)
| Salzinlialt 

L. . , unmittelbar
Steinsalz 8ieae8alzLerbrauchter

Bote

Turks- 
und 

Caicos- 
Inseln u)

Nieder
ländisch

West-
Indien

Peru Chile
Argen
tinien

Süd- 
austra- 
lien u)

Welt1»)

1913 4,7 20 43.5 91 964 1 933 1 472 25,4 l») 16,4 24,0 19,6 66 66,0 19 300
1926 9,3 65 80,5 236 1 937 1 994 2 755 55,0 10,2 30,1 34,9 97 92,6 24 400
1927 9,9 60 80,4 244 1 945 2 053 2 668 28,4 8,2 30,0 71,5 153 80,6 26 400
1928 12,5 76 83,7 272 2 012 2 205 3 109 50,8 9,8 32,7 34,7 168 72,6 27 400
1929 15,0 116 88,9 300 1 917 2 310 3 524 62,1 4.7 31,6 37,4 198 77,7 28 400
1930 14,3 123 89,3 246 1 794 2 140 3 IV 8 42,2 “) 4,8 29,5 39,6 146 59,7 29 600
1931 235 1 602 1 999 2 994 27,4 169 69,8
1932 239 1 490 1 870 2 613

*) Absatzfähiges Steinsalz einschließlich dos aus Rückständen der Kaliwerke gewonnenen Salzes. — •) Ausschließlich der in den 
Salinen verwendeten Sole. Seit 1927 zuzüglich der Erzeugung der Solwerke der chemischen Großindustrie. — •) Nach der Snlzsteuer- 
statistik berechnet. — *) Jetziges Gebiet. — •) Seit 1928 Absatz. — •) Nach der neuesten amtlichen Statistik wird der Salzinhalt 
der künstlich hergestellten Solo nicht zum Salzinhalt der Solo, sondern zum Steinsalz gerechnet: Steinsalz 1929 — 346,5 und 1930 
332.0; Solesalz: 1929 — 1,3 und 1930 — 2,6. — ’) 1926 bis 1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — •) Darunter Salz
inhalt unmittelbar verbrauchter Sole: 1928 — 48, 1929 — 44 und 1930 — 40. — 9) Erzeugung des Salzmonopols. — ,0) Absatz. — 
**) Ausfuhr. — »*) Außer 1913 mit der Produktion der Eingeborenen für eigenen Bedarf. — u) Einschließlich Porto-Rico. — 
li) Für den ganzen Australischen Stantonbund kommen aus Victoria und Westaustralion in den letzten Jahren schätzungswois® 
nooh etwa je 59 hinzu. — n) Schätzung des Imperial Institute, London.
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81. Gewinnung von Naturphosphat (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches

Reich Norwegen Rußland
(UdSSR»1) Belgien Frankreich Spanien Algerien Tunte Französisch

Marokko Ägypten
Ver. 

Staaten 
v. Amerika

1913 0,8 25,0 219,4 298,9 3,5 377,9 2 284,4 ___ 104,4 3 161,0
1927 0,4 56,5 39,8 217,4 4,2 919 1 3 075,0 1 442,4 279,4 3 073,7
1928 — 121,7 15,5 180,4 7,9 876,0 2 789,0 1 268,0 200,6 3 579,8
1929 — 40,3 179,6 7,6 747 0 2 511, 0 1 608,0 215,3 3 883,2
1930 — 40,4 159,8 5,4 846,7 3 326,0 2 098,7 313,5 4 014,8
1931 — 49,1 108,0 7,7 60 1 8 2 148, 0 901,0 267,0 1 618,9
1932 — 671 0 1 678, 349,8 1 738,6

N
Ndl West- Angaur Makatna

Jahre indien Japan Philippinen Indochina insei (Palau- (Ozean- Staaten- (Paumotu-
(Curarao)-) (südl. Java) Infceln) Insel) bund Inseln)

1913 6,3 19,0 ___ 152.4 90,o' 353,0 6,0 2,1 83,0
1927 108,9 75,4 0,7 21,0 118,6 64,4 658,5 0,9 9,1 141,2
1928 10 4,2 58,8 1,6 20,0 113,7 03,0 662,4 0,1 H,2 187,0
1929 103,1 15,0 1,5 19,6 119,8 60,1 661,7 0,1 11,2 263,0
1930 87,5 28.0 30,3 121 ,9 67,5 450,4 0,0 230,0
1931 73,8 21,0 0,3 12,9 66 ,9 45,4 331,6 0,6
1932 83,9 80 ,0 .

l) Außer 1913 Wirtschaftsjahre, endend 30. September. — a) Ausfuhr.

82. Gewinnung von Su oerphosphat (in 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deut
sches
Reich

Großbri*
lunnien1)

Frank
reich

II Nieder
lande

Portu-
gal

Spa
nien Italien Schwe

den
Däne
mark Polen

Rußland 
(UdSSR» •)

5’ er. 
Stnnti-n

von
Amerika

Japan
Austral.
Staaten

bund

1913 1 863 820 1 980 450 302 126 463 972 184 100 168 3 248 300
1927 739 519 2 216 408 631 150 864 1 372 219 276 262 100 3 366 935 748
1928 792 507 2 265 400 645 182 895 1 151 243 25h 240 151 4 071 926 732
1929 843 607 2 430 433 633 227 973 1 307 236 289 304 231 3 939 947 914
1930 806 569 2 129 376 659 234 1 000 1 388 258 347 193 355 4 169 957 947
1931 509 444 1 631 413 494 180 888 80 * 219 230 72 474 2 490 889 694
1932 639 1 660 350 501 1 300 667 193 2 000 1 038 .

l) Einschi. Freistaat Irland. — ■) Außer 1913 Wirtschaftsjahre, endend 30. 9.

83. Gewinnung von Thomasschlacken (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Deutsches
Reich
ohne

Saargebiet

Saar
gebiet

Groß
britan
nien 2)

Frankreich

Belgien Luxem
burg

Schweden Polen
Tschecho
slowakeiIns

gesamt

davon

Elsaß-
Lothringen

Meurthe 
und Mosel

1913 ■) 2 280 837 404 S50 182 655 •) 253 18,4
1927 1 742 304 675 1 332 518 607 887 571 9,7 23 145
1928 1 839 330 674 1 594 663 686 966 598 9,5 5 155
1929 1 886 344 1 637 678 674 1 026 635 13,9 151
1930 1 313 310 1 361 589 623 992 531 14,5 126
1931 900 258 1 297 431 10,2 112
1932 238 832 401 66

") Einschi. Baargebiet. — *) Außer 1913 Jahre endend 30.9. — •) 1912.

84. Gewinnung von natürlichem Guano (In 1000 Kilogramm)

Jahre Chile Falkland
inseln Peru Brit. Indien") Südafrik.

Union Madagaskar Seychellen") Nou-
oaledonien

1913 11 718 ») « 603 73 765 16 546 «) 16 763
1927 31 520 20 049 91 153 8 081 9 151 ci 480 11 329 10 000
1928 3 183 18 000 '•) 125 472 10 760 9 221 > 8 460 15 408 11 000
1929 2 495 . 5) 151 462 9 204 7 564 13 441 12 789
1930 5 721 s) 132 974 4 735 5 669 16 977
1931 . . 6) 94 700 6 471 7 140 . 4 730 .

l) 1914. — ■) Ausfuhr. Einscbl. Fisohguano. — •) Ausfuhr. — 4) 1912. — 5) Nur für don Verbrauch im Lande.

85. Gewinnung von Salpeter und Kalkstickstoff*) (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Chile Nor

wegen1)
Frank
reich

Deutsches
Reich

Schweden Nor
wegen Schweiz Frank

reich Italien Polen Tschecho
slowakei Canadn .I»pan‘)

Natron
salpeter

Stickstoff-
inhalt Kalk salpeter") KalkBtickstoff (Calciumcyaniimid)

1913 2 772,3 429,7 73 48 18,4 22,1 _ 12,4 15,0 48 6,7
1927 1 614,1 246,8 159 12.0 40 7 24,5 34,2 26 63,0 38,8 143,5 22,3 86 120,4
1923 3 164,8 490,2 173 25.6 430 13,4 bl,2 23 50,0 55,3 154,9 25,2 121 160,0
1929 3 233.3 602,0 148 26.0 461 18,1 71,5 10 «4,0 68,4 163,4 31,0 229 161,0
1930 2 445.8 379.1 451 35,4 608 20.9 49,8 16 09,7 104,0 84,1 27,4 160 228,0
1931 1 125,9 174.6 396 62.6 292 16,3 18,9 55,0 88,1 35,8 16,5 108,0
1932 • • 322 * 77,9 11,i 21,2 . 110,0

, *) Ammoniumsulfat siehe Übersicht 33. — x) Außer 1913 Jahre endend 30.6. Außerdem synthetischer Natronsalpeter 1927 ff:
^ 38 — 27 — 37 — 27. — 2) Außerdem in Italien 1927 ff: 1,8 8t8 0,8—39, 3—26,4— 66,2.— •) Einschi, dos zu Ammouiumsulfat

v°rarboitoton Cyanamids.
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86. Gewinnung von Stickstoffverbindungen ‘)
(In 1 000 metrischen Tonnen Rein-Stickstoff)

1913“) 1925 2)| 1929 1930 1931

Länder
Insgesamt

davon
Insge
samt

davon
Insge
samt

davon
Animo- Sal- 
niak- j peter- 

Sti cksto f

Calcium-
cyanamld-

Ammo-j Sal- 
niak- | petcr- 

Stickstoff

Calcium-
cyanamld-

Ammo-
niak-

Sal
peter

tickstof

Calcium-
cyanamld-

Welt...................... 771 1 250 2 078,8 1933,5
8)
1543,2

davon:
Deutsches Reich3) 121 450 654,1 *) 297,7") 261,4 95,0 556,2 *) 201,3 ") 246,2 108,7 448,2 4) 196,8 *) 188,7 62,7
Großbritannien .. . 90 88 196,5 167,4 139,3
Frankreich............ 18 33 75,0 58,2 4,0 12,8 90,3 70,4 6,0 13,9 85,7 66,6 8,1 11,0
Belgien................ 10 14 38,6 38,6-' — — 33,4 33,4; — — 47,4 47,4 — —
Niederlande.......... 1 8 11,9 11,9 — — 30,1 30,1 — — 77,0 77,0 — —
Schweden............ 4 7 6,6 7,1 . . . 6,6

Norwegen............ 15 •) 20 44,8 0,0 30,5 14,3 87,2 0,0 77,2 10,0 70,5- 0,1 66,6 3,8
Bolen.................... — 20 48,1 11 ‘,01 4,4 32,7 46,3 15,9 13,6 16,8 34,0 11,6 15,2 7,2
Tschechoslowakei °) 6 22,2 16,0 — 6,2 21,7 16,21 — 5,5 17,7 9,0 5,4 3,3
Jugoslawien °) ... . 7 7,0 — 1 — 7,0 6,4 — ! — 6,4
Schweiz................ 1 5 2,1 o,i! — 2,0 3,3 0,1 — 3,2 0,0
Italien.................. 5 17 48,2 28,9l 5,6 13,7 54,7 28,2| 6,1 20,5 50,3 28,6 4,1 17,6

Vereinigte Staaten
von Amerika. . . 36 98 259,5 • I 273,5

Canada ................ 5 24 51,9 62 — 45,7 34,3 4,3 — 30,0 5,1
Chilo.................... 430 385 501,2 — 501,2 379,1 — . 379,1 — 174,5 — 174,5 —
Japan.................... 3 33 62,5 46,9 — :’) 15,6 83,5 53,2 — ') 30,4 91,1 78,7 ’) 12,4
Übrige.................. 32 35 48,5 . 59,0 •' ’

>) Ammoniumnitrat, Natriumnitrit, Nitrophoska sind unter Salpeterstickstofl gerechnet; Harnstoff, Ammoniumsulfatnitrat u. dgl. 
Mischungon untor Ammoniakstickstofl. — *) Nach dem Memorandum der Fachgruppe Chemie des Roichsverbandes der deutschen Industrie 
für die Woltwirtschaftskonfereuz in Genf 1927. —3) Nichtamtlich. 1925 ff ohne Saargebiet. — 4) Absatz des Stickstoffsyndikates, GmbH, 
Berlin. Nach ausländischen Quellen wurde die Produktion 1929 von Ammoniakstiokstoff auf 533,3, von Salpeterstiokstoff auf 139,1 
angegeben.— &) 1924.— •) Österreich-Ungarn 1913: 7 000 t; 1925: Österreich 800 t, Ungarn 500 t. — 7) Ohne die auf Ammoniumsulfat 
weiterverarbeiteten Mengen. — 8) Geschätzt.

87. Weltgewinnung und -verbrauch von Stickstoffverbindungen
Nach »British Sulphate of Ammonia Federation«

(In 1 000 metrischen Tonnen Rein-Stickstoff; Düngejahre endigend am 31. Mai)

Art der
Stickstoffverbindungen 1913/14 1924/251 1925/26: 1926/27 1927/28 1928/29 1929/30 1930/31 1931/32

Gewinnung

Ammoniumsulfat
Nebenprodukt.............. x) 289 278 297 328 368 376 425 360 267

Synthetisch.................. *) • 255 289 300 367 485 442 349 519

Kalkstickstoff (Cyanamid). . 34 115 150 180 204 210 264 201 134

Kalksalpeter........................ *) • 25 30 81 105 136 131 110 80

Sonstige künstliche Stickstoff-
Verbindungen

Nebenprodukt.............. •> • 47 48 50 54 51 51 31 31

Synthetisch.................. <) 21 66 121 183 236 365 427 393 353

Chilesalpeter5)...................... 402 368 399 200 390 490 464 250 170

Insgesamt 746 1 454 1 334 1322 1 724 2 113 2 204 1 694 1554

Verbrauch

Künstlicher Stickstoff........ 787 934 1 091 1 251 1 453 1 587 1 377 1 422

Chilesalpeter .. .•.................. 363 324 275 391 419 364 244 138

Insgesamt 1 150 1 258 1 366 1 642 1 872 1 951 1 621 1 560
davon

für landwirtschaftliche
Zwecke ............................ 1 020 1 090 1 684 1 750 1 455 I 409

*) Einschi, sonstige Nebenprodukt-Stickstoffverbindungen. — *) Vgl. *). — •) Vgl. *)• — 4) Kinschl. synthetisches Ammoniuinsulfa* 
und KalkRalpeter. — •) Versendungen.
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88. Gewinnung von Roheisen insgesamt *) (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Deutsches
Roich
(ohne

Saargebiet)

Saar
gebiet

Luxem
burg

Österreich Ungarn Groß
britannien

Frankreich

davon Belgien Nieder
lande*) SpanienInsgesamt Meurthe ! 

und Mosel
Elsaß-

Lothringen

1913 l) 19 312 1 371 2 548 1 812 623 10 425 5 207 3 493 1 2 485 425
1927 13 089 1 771 2 732 435 300 7 410 9 299 3 916 3 377 3 709 210 593
1928 11 804 1 936 2 770 459 285 6 716 10 072 4 174 3 659 3 857 256 563
1929 13 239 2 106 2 906 462 368 7 711 10 362 4 265 ! 3 806 4 041 260 753
1930 9 698 1 912 2 473 297 257 6 292 10 072 4 271 3 563 3 365 267 622
1931 6 061 1 616 2 053 145 160 3 833 8 199 *) 3 668 \ 2 819 3 198 256 479
1932 3 933 1 349 1 960 94 66 3 631 6 649 2) 2 432 | 1 034 2 784 233 293

Jahre
Italien Schweden Norwegen

Finn
land

Rußland 
(UdSSR) *)

Polen Tsche
choslo
wakei

Rumä
nienRoheisen Ferroleg. Roheisen Ferroleg. Roheisen Ferroleg. Insgesamt Ostober

achlesion

1913 427 5 730 12 0,3 9 4 636
1927 489 40 418 37 3,4 107,1 14 3 050 618 441 1 260 63
1928 507 47 396 41 4,4 102,2 10 3 375 684 464 1 569 70
1929 671 55 490 34 19,9 133,5 11 4 347 706 477 1 645 72
1930 537 51 460 37 22,2 122,7 10 5 001 478 324 1 437 69
1931 510 43 389 28 12,9 106,0 12 4 856 347 266 1 165 43
1932 461 34 265 17 • 8 221 199 148 450 8

Jahre Juso-
slawien

Verein. Staat, v. Amerika
Canada Mexiko Britisch

Indien

Japanisches Reich Austral.
Staaton-

bund
Welt-"’)

Millionen t
Ins

gesamt
davon Holz

kohlen
roheisen

Japan | Korea (Chosen) Mandschurei zusammen | Ferroleg.

Roheisen

1913 31 463 345 1 031 12 207 240 2 47 79,3
1927 23 37 152 170 779 40 1 164 896 129 244 1 269 16 c) 476 87,0
1928 29 38 768 145 1 100 49 1 072 1 093 149 285 1 627 17 fi) 435 88,8
1929 31 43 298 140 1 188 60 1 418 1 0,87 156 296 1 638 25 6) 469 98,6
1930 35 32 262 98 825 68 1 1 99 1 162 161 349 1 662 26 «) 313 80,3
1931 38 18 722 47 473 1 090 1 065 343 1 408 «) 237 65,8
1932 8 922 16 162 916 1 166 367 1 622 39,7

*) Einschließlich Gußwaren 1. Schmelzung und Roheisenlegiorungen.—x) Zollgebiet. Elsaß-Lothringen 3 864; Ostoberschlesien 613.— 
*) Bezirk Osten (1930: 4 312). — 8) Wirtschaftsjahre, beginnend 1. 4. — *) Ohne Roheisenlegiorungen. — 6) Einschließlich der Erzeu
gung hier nicht aufgeführter Länder. — c) Jahre endend Juni.

89. Gewinnung von Rohstahl insgesamt *) (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre

Deutsches Reich (ohne Saargcbfet)

Saar
gebiet

Luxem
burg

Öster
reich Ungarn

Großbritannien

Fluß- Schweiß
stahl stahl

Fran kreich
Flußstahl Flußstahl

Schweiß
stahl

1 ___  ISchwer
ins- davon | ,

. Stahl- stahlgesamt |tonn(ru0
Ins

gesamt
davon

Mourtho 
u. Mosel

Elsaß-
Lothring.

1913 *) 18 484 211 ! 213 2 080 1 336 1 874 809 7 787 1 226 4 687 2 299 371
1927 16 123 187 j 44 1 896 2 471 551 472 9 243 384 8 349 3 051 2 739 101
1928 14 318 151 ! 50 2 073 2 567 636 486 8 656 328 9 479 3 411 3 008 110
1929 16 023 160 41 2 209 2 702 632 513 9 791 332 9 716 I 452 3 026 101
1930 11 371 126 34 1 936 2 270 468 369 7 443 273 9 444 3 421 2 873
1931 8 176 88 28 1 638 2 035 322 316 5 286 180 7 822 •) 3 CU 2 371
1932 5 770 | . . | 23 1 463 1 966 205 180 6 341 169 6 604 *) 2 132 1 716

Belgien Spanien Italien Schweden Polen

Jahre Flußstahl Schweiß
stahl

Fluß-u.
Schweiß

stahl
Flußstahl Schweiß

stahl r’)
PI I> . VI isohweiß-
HuUstahl | 8tahl

Klsen-
scliwnmm

Finnland Rußland
(UdSSR) Insgesamt Ostober-

Bchlesien

1913 2 467 147 242 846 143 591 | 158 6.1 8 6 027
1927 3 680 22 676 1 596 125 499 31 6.6 15 3 779 1 244 795
1928 3 905 15 782 1 960 138 576 33 6.0 32 4 253 1 438 937
1929 4 110 12 1 007 2 122 131 694 36 10,3 26 4 878 1 377 699
1980 3 354 10 929 1 743 124 611 26 14,9 28 5 798 1 238 903
1931 3 105 4 648 1 409 117 539 12 18 5 416 1 037 767
1932 2 809 487 1 396 101 628 | 6 060 564 365

Verein. Staat, v. Amerika
Britisoh
Indien

Jahre Slowakei Rumänien
slawien 1 Stahl-

B'0'** i form gut!
Canada Mexiko Japan Stanten- Welt4)

bund Millionen t

1913 30 766 1 037 1 060 20 63 240 14 60,4
1927 1 689 130 73 44 479 1 177 922 64 583 1 728 “) 417 103,3
1928 3) 1 975 163 86 51 133 1 238 1 254 79 416 1 964 (i) 412

(l) 440
111,2

1929 s) 2 193 191 86 65 731 1 608 1 400 100 585 2 343 121,7
1930 3) 1 817 102 76 40 231 1 122 1 026 114 629 2 326 «) 320 96,8
1931 *) 1 514 113 60 25 837 525 683 635 1 864 «) 232 69,9
1932 686 90 13 680 1 2x0 348 676 2 360 50,7

*) Einschließlich ßtahlformguß der Rohstahlwerke. — *) Zollgebiet. Elsaß-Lothringen 2 289; Ostoberschlesien 1010. — •) Bezirk 
^aten (1930: 3 628). — •) Ferner Schweißstahl 1928: 13 — 1929: 11 — 1930: 7 — 1931: 7. — 4) Einschließlich der Gewinnung hior 
Qioht aulgeführter Länder. — 6) Fertigerzeugnisse. — •*) Jahre endend Juni.
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90. Gewinnung von Roheisen und Roh stahl nach Sorten
(In 1000 metrischen Tonnen)

Eoheisensorten Rohstahlsorten

Jahre
Gießereiroh
eisen einschl.

Gußwaren
1.Schmelzung 
und Hämatit

Tho
mas-
Roh-
eisen

Bes-
semer-
Roh-
eisen

Ferromangan, 
Spiegeleisen 
und sonstige 

Roheisen- 
legierungen

Puddel-
roheisen

Thomas
stahl

Bes
semer
stahl

SiemenB-M artinstahi 
nach

basischem | saurem 
Verfahren

Tiegel-
etahl

Elektro-
stahl

Form
guß

Deutsches Reich (ohne Saargebiet)
19131) 3 479 9 868 375 8 2 551 464 9 226 147 7 124 294 80 72 205
1926 1 650 5 998 16 8 1 961 11 5 453 — 6 445 136 6 60 125
1927 2 321 7 888 16 8 2 842 22 6 906 0 8 701 178 9 142 187
1928 2 127 7 271 15 8 2 377 13 6 542 0 7 343 147 10 125 151
1929 *) 2 222 8 404 30 • 2 571 9 7 390 — 8 187 146 9 131 160
1930 ■) 1 633 6 190 1 a 1 869 2 5 132 — 5 903 109 5 95 126
1931 803 4 075 2 8 1 161 9 3 220 — 4 702 78 5 83 88
1932 *) 437 2 663 — 3 928 6 1 817 — 3 634 46 78

Saargebiet
1913 148 1 223 — — — 1 719 — 349 — ___ 14
1926 209 1 424 — — — 1 294 — 418 — — 8
1927 211 1 660 — — — 1 431 — 441 — — 6
1928 209 1 728 — — — 1 661 — 481 — — 12
1929 216 1 889 — — — 1 6 42 — 629 — — 16
1930 214 1 690 — *) ® — 1 466 — 447 —- — 9
1931 164 1 361 — — 1 116 — 400 — — 7
1932 90 1 269 — — 1 078 — 368 — — 8

Luxemburg
1913 172 2 360 — — 15 / 279 — 40 — — 10 7
1926 87 2 465 — — 6 t 216 — 22 — — 7 •) 6
1927 74 2 645 — 8 5 » 438 — 26 — — 7 *) 6
1928 55 2 711 — — 5 2 637 — 23 — — 7 •) 6
1929 43 2 859 — — 4 2 670 — 23 — — 10 •)
1930 51 2 421 — <— 0,4 2 260 — 6 — — 4 *) ,

1931 25 2 028 — — 2 027 —- 6 — —- 3 *)
1932 6 1 966 — 1 960 — 2 — 3 *)

Belgien
1913 94 2 291 32 1 66 2 192 — 213 — — 62
1926 180 3 150 — 38 — 2 891 — 363 — — 10 75
1927 163 3 509 — 37 — 3 193 — 400 — — 12 76
1928 158 3 661 — 38 — 3 399 — 405 — — 14 88
1929 148 3 837 — 14 41 3 595 — 400 — — 14 100
1930 184 3 0G4 — 24 93 2 886 — 368 — — 16 85
1931 133 3 045 — 20 2 736 — 305 — — 13 51
1932 — . . — — —

Frankreich
1913 954 3 509 124 88 532 2 806 253 1 582 24 21 ‘) 87
1926 1 606 7 019 49 328 427 5 984 13 2 319 35 11 92 163
1927 1 530 7 173 23 2C8 304 5 879 16 2 142 32 11 101 200
1928 1 569 7 934 12 237 320 6 623 — 2 506 30 15 117 189
1929 1 618 8 157 13 227 348 6 677 — 2 608 22 16 139 237
1930 1 597 7 880 17 222 356 6 667 — 2 430 29 9 13» 272
1931 1 343 6 361 19 176 30* 6 486 —- 1 941 26 6 140 2*6
1932 863 4 396 9 136 174 3 784 — 1 640 10 2 140 164

1913 3 863 2 570 329
Groß 

’) •
üritannien

561 1 066 2 288 3 873 4) •

1926T)
! 3 663

745 771 47 107 155 2 297 1 043 _ 39 119

1927 *)
828

2 055 2 397 _ 185 281 452 6 016 2 560 _ 49 166

1928

i
2 492
1 649 2 471 150 273 _ 484 5 752 2 205 _ 51 165

1929
•)

•

2 173
1 617
2 386 3 248 182 280 .__ 536 6 584 2 442 58 171

1930 *)
•}

1 553
1 871 2 446 135 287 259 5 173 1 789 41 161

1931 1 234
893 1 459 69 177 115 3 838 1 174 28 131

1932 •)
•)

1 037
803 1 672 — 138 — »») 229 3 969 1 144 — .

Vereinigte Staaten von Amerika
1913 • 5 197 12 738 11 776 1 423 330 / — 9 617 20 204 818 105 21
1926 • 5 595 21 508 10 203 '•) 2 476 220 — 7 002 39 801 542 14 330
1927 • 5 593 19 668 1 III 2 493 147 — 6 252 37 340 502 8 377
1928 • 4 277 22 479 9 158 “ 2 763 90 — 6 698 43 506 462 7 461
1929 • 4 517 25 311 10 036 3 263 171 — 7 205 47 393 586 6 541
1930 • 3 681 18 689 7 432 ■•) 2 409 52 — 5 101 34 443 373 2 312
1931 » 2 168 10 338 4 710 1 469 37 — 3 060 22 340 198 1 239
1932 • «»4 4 166 2 266 684 2 — / 664 11 877 106 0 144

1 031 
l 37* 
l 177 
1 23» 
1 80* 
1 13» 

52* 
«**

') Einschi. Saargeblet. —') Davon Hämatit 10Ü9: 91S; 1930: 730; 1931:433; 1932: »<•>. — *) Einschi. Stahleisen. — *) Unter ß*jj 
aufgufUhrten Kohstahliorten bereits enthalten. — *) Gießereiroheisen und Gußwaren i. Schmelzung. — •) Hämatit-Roheisen. — ') Durch 
Streik beeinträchtigt. — •) Hei Gießereiroheisen mitgerechnet. — •) Nur Gießereiroheisen. — *•) Einschi. Stahleisen und Gußw*r*p 
1. Schmelzung. — “) Einsohl. Elektrostatik
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91. Herstellung von Walzwerk-Fertigerzeugnissen insgesamt (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches 

Reich (ohne 
Saargebiet)

Saar
gebiet

Öster
reich

Luxem-
bürg Belgien Frank

reich

Groß
bri

tannien

Schwe
den4)

Polen Rußland
(UdSSR)2) Italien

Vereinigte 
Staaten v. 
Amerika*)

Canada JapanIns- 
ffcsa ml

Ostober-
sehlcsien

1913 l) 13 794 1 530 675 2 162 3 692 7 000 448 25 189 983
1926 9 017 1 263 336 1 286 2 651 6 680 4 435 323 562 378 2 327 1 811 36 066 660 1 193
1927 11 971 1 402 396 1 581 2 842 6 441 8 034 323 920 614 2 789 1 597 33 407 762 1 346
1928 10 596 1 643 469 1 684 3 176 6 456 7 557 390 X 048 692 3 523 1 849 38 267 1 018 1 639
1929 11 345 1 603 456 1 910 3 268 6 009 8 015 459 962 621 3 905 1 952 41 728 1 088 1 985
1930 8 192 1 413 360 1 645 2 723 6 796 6 435 412 904 663 4 993 1 637 29 987 783 1 882
1931 5 900 1 114 261 1 472 2 286 6 638 4 900 385 753 567 4 404 1 355 19 484 645 1 620
1932 4 234 094 163 1 353 2 090 4 251 4 620 40 4 261 4 250 1 230 10 619 1 976

l) Zollgebiet. Elsaß-Lothringen 1 195, Ostoborscblesion 874. — *) Einschließlich Halbzeug. — *) Einschließlich ausgeführtes Halbzeug. 
— 4) Einschließlich Halbzeug aus Schmiede- und Preßwerken (1931: 11).

92. Herstellung von Walzwerk-Fertigerzeugnissen nach Sorten (In 1000 metrischen Tonnen)

Deutsches Vereinigte J
Reich u Luxemburg Belgien gebiet1) | Frankreich ! , . Schweden i

britanmen Polen Staaten Japan
Zollgebiet v. Amerika

Eisenbahn oberbaustoffe
1913 2 330 332 215 342 467 *) 636 3,1 (227) ' 3 604 ' 49
1926 1 553 191 155 321 740 339 1,1 86 3 283 174
1927 1 741 237 237 276 758 1 053 2,5 179 2 866 179
1928 1 281 211 153 276 723 795 7,9 177 2 702 213
1929 1 476 230 193 295 796 763 17,9 169 y 2 780 *) 271
1930 902 205 156 235 834 611 18,7 92 1 914 301
1931 773 153 113 134 534 517 18,3 128 1 191 111
1932 113 84 71 316 379 414 237

1913
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1913
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1913
1928
1927
1928
1929
1930
1931
1932

Schwere Träger und schweres Formeisen
1 347 303 208 175 597 ■) 396 15,2 (115) •) 3 053 ») 76

684 236 268 178 860 146 8,7 40 3 384 170
975 295 332 238 778 426 9,8 04 3 133 208
993 283 393 226 838 389 10,4 106 3 463 253

1 989 252 417 201 878 421 11,9 82 4 121 256
750 197 406 184 781 380 11,5 111 3 059 252
389 147 291 148 720 340 17) 23,0 108 1 797 201
247 121 275 512 “) *9) 952 250

Stabeisen und leichtes Formeisen
4 119 482 81 1 069 1 302 *) 2 372 173 1#) (<?*) ") 4 346
2 699 391 657 1 156 2 091 1 009 148 189 6 973 428
3 774 393 764 1 190 1 942 1 934 146 291 6 447 461

•)
3 338 483 843 1 345 2 371 1 808 y 182 362 8 044 552
3 067 497 970 1 445 2 486 1 969 222 356 8 277 664
2 214 447 777 1 135 2 466 1 577 182 364 5 578 446
1 562 355 797 955 2 078 1 183 .8) 87 228 3 437 409
1 081 353 752 1 524 U) • ») 1 727 499

Walzdraht
1 091 116 51 142 147 •) 265 72 («<*) 2 504 26
1 050 116 111 293 421 132 53 41 2 766 50
1 163 136 107 296 405 187 55 83 2 815 54
1 155 169 122 326 448 235 69 79 3 130 58
1 170 157 127 323 435 252 78 74 3 185 68

861 146 113 301 354 237 67 68 2 386 123
734 133 97 301 302 226 72 64 1 874 176
k78 134 80 223 317 1 205 216

Schwarzbleche insgesamt
1013 2 181 136 _ 380
1926 1 545 168 16 637
1927 2 274 170 65 770
1928 1 982 184 84 937
19211 “) 2 510 “)• 257 112 914
1930 “> 1 860 ■") 261 115 797
1931 1 217 203 102 695
1932 .0) 907 b 176 99

600 ») 2 083 55 (278) 5 843
911 896 59 f 163 10 698
897 2 015 58 226 9 782

*•)■
1 195
1 258 “)•

1 831
2 069

66
78

10J M
b 230

11 183
12 636

1 202 1 569 72 222 9 213
1 032 990 68 1 180 6 137

850 966 3 499

5a
292
349
433
544
560
538
614

1918
1926
1927
1928
1929
1930
1931 
19.32

Bandeisen
») 281

35 103 296
36 174 329
40 »J 257 396 “).
65 >' 258 420
44 226 293
32 213 242

204 311

93 (21) 793
73 18 554
71 46 507
79 64 569
88 38 598
72 36 128
57 18 115

82

lit j ^ Nach der Statistik des Veroins Deutscher Eisen- und Stahlindustriellor und (seit. 1926) der Fachgruppe der eisenschaffenden Industrie 
auf ^as Saargebiet. — *) Jahr 1920. — •) Nur Schienen und Schwellen. — 4) Nur Schienen. — ') Träger und Formeisen von 80 mm Mähe 
im. rt8‘ — 9) Einschließlich leichtes Fnrmeiecn. — T) Einschließlich ßtaheisen und leichtes Formeisen. — •) Stabeisen und Formeisen 
u1'r 80 mm Hübe. Bis 1928 einschließlich Universalelsen. — *} Einschließlich Stnbeieenahfall. — ,#) Einschließlich Universaleilen, — 
i. Nur Stabeisen. — '*) Einschließlich Rbhrenstrelfen aus Bandeisen. — '*) Ohne die Erzcugnieee aus SchweiUstahl. — **) Einschließlich 
uha K'l* unii anderes Feinoisen. — ■•) Seit 1928 einschließlich Weißblech (1913: 12 419 t; 1920: 760 t). — ••) Schwöre Träger, sehwores 
^" leichtes Formeisen sowie Stabeisen aus Flußstahl: 12S3, aus Sohweißetabl: 100 — 1?) Einschließlich leichtes Formeisen. (1930: 19).

) Ohne Stabeisenabfall (1930: 104,0). — ■») Einschließlich leichtes Formeisen (1931: 299). — ») Nur Stabeisen.

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. V.
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93. Gewinnung von Kupfer (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Öster

reich

Belgien 
Schwarz- und 

Raffinadekupfer

Groß
britannien

Frank
reich

Spanien Schwe
den

Nor
wegen

Rußland
(UdSSR)

8)

Jugo
slawien

JapanRaffinade-, Elektrolyt- 
und Sekundärkupfer1)

Rein
kupfer

Zement
kupfer

1913 49,5 — 1,3 62,2 12,0 24,0 7,3 4.2 2,7 29,0 ■) - 66,5
1928 81,3 3,4 51,4 21,7 1,3 27,8 25,5 3,6 0,8 28,3 15,1 68,2
1929 93,4 3,9 68,2 23,7 1,4 28,5 24,9 4,9 2,4 33,5 21,8 75,5
1930 93,8 4,1 96,2 20,2 1,7 23,0 22,1 5,8 5.1 57,1 24,6 79,0
1931 117,2 3,2 133,1 16,3 2,0 25,7 21,5 3,0 4,4 40,4 21,4 75,8
1932 2,0 1,6 16,6 17,5 3,1 75,1 30,3 71,0

Jahre

Vereinigte Staaten von Amerika
Canada

Mexi
ko

Chile
Nord-
Rho-
desia

Bel
gisch

Kongo

Au
stral.
Staa
ten

bund

Welt»)

Hütten
produk
tion von 
Kupfer 
aus hei
mischen 

Erzen

Rafflnerieproduktion
Neukupfer Sekundärkupfer Raffinier

tes Neu-
und Alt
kupfer 

insgesamt

au h
heimi
sch on 
Erzen

aus frem
den Erzen 
und Halb
produkten

zu

sammen

aus Alt
kupfer 

u Legie
rungen

aus Abfall 
von Neu

kupfer und 
Legie

rungen

zu
sammen

Kupfer-

von Roh- 
kupfer

Kupfer
karren

1913 555,4 561,0 171,6 732,6 123,8 856,4 13,9 43,7 20,2 — 7,5 43,8 1 018,6
1928 828,2 812,7 315,6 1 128,4 331,6 155,0 486,6 1 615,0 56.6 45,3 274,9 6,0 112,5 12,0 1 695,1
1929 908,5 899,4 343,5 1 242,9 366,8 201,6 568,4 1 811,3 72,7 66,2 303,2 5,6 137,0 11,0 1 891,1

1930 632,5 631,0 347,4 978,4 310,4 113,4 423,8 1 402,2 101,6 56,4 208,0 6,4 140,0 15,1 1 577,3
1931 473,0 487,4 193,6 631,0 237,0 77,7 314,7 995,7 110,6 43,9 215,3 9,1 120,0 13,1 1 367,0
1932 231,8 230,4 29,0 260,3 • . 05,7 36,1 97,3 *)69,0 58,9 13,6 922,2

*) Dio außerdem aus eingoführtom Schwarzkupfer u. dgl. gewonnenen Mengen sind auf S- 319 naehgowiesen. — *) 1913 — 
jetzigos Gebiet; 1928 und 1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — 3) Serbien 1913: 6,4. — 4) Hüttengewinnung von Kupfer 
(soweit als möglioh ohne Sekundärkupfer), auch einschl. dor Gewinnung der in dieser Übersicht nicht aufgeführten Länder; Quelle: 
Statistische Zusammenstellungen der Metallgesellsohaft A. G., Frankfurt a. M. — 6) Quelle wie 4).

94. Gewinnung von Blei (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahro
Deutsches Reich Öster

reich
Tschecho
slowakei

Großbri
tannien

Polen Frank
reich Belgien Spa

nien
Ita
lien

Jugo
slawien

Griechen
land Türkei

Kuiiiand
(UdSSR) 

') -Weichblei | Hartblei Zinkb ci

1913 «) 175,4 1 *) 12,6 ■)- _ 30,6 — 28,8 103,5 198,8 21,7 — 18,3 13,9 1,3
1928 113,5 9,1 8,1 3,1 8,6 37,1 22,7 86,3 131,0 21,2 10,3 7,3 7,0 2,8
1929 116,5 7,7 6,6 4,6 10,8 36,5 20,8 82,9 142,8 22,7 9,5 5,4 6,6 6,2
1930 128,7 8,3 6,9 4,2 10,4 41,0 20,2 85,4 123,3 24,3 10,0 7,3 6,6 4,5
1931 113,7 6,6 6,1 3,6 10,7 32,0 19,, 75,9 109,6 24,8 7,9 6,7 2,0 16,1
1932 • 1 • 2,0 3,9 8,0 H,9 12,0 105,8 31,0 8,0 7,0 8,8

Jahre
Vereinigte Staaten von Amerika

Canada
Mexiko

Peru Argen
tinien

Britisch
Indien
(Birma)

Japan Tunis
Nord-
Rho-
desia

Südwest
afrika

(Mandats
gebiet) &)

Austral.
Staaten

bund
Welf)Primftres

raffinierte«
Woiohblei

PrimRrcs
Antimonblei

(Hartblei)

SekundRr- 
blei 4) Barren

1913 419,5 15,1 66,1 126,7 66,5 1,2 V 6,0 3,8 — 115,6 i im,1
1928 708,6 30,0 280,0 136,6 219.9 16,9 V 79,6 3,7 17,6 4,8 5,0 157,6 1 644,

1929 702,7 23,3 282,1 148,1 231,3 21,4 9,0 81,5 3,4 19,4 1,7 2,8 179,7 i ns,
1930 583,4 12,4 232,1 138,1 231,2 16,9 9,0 81,1 3,6 19,4 — 3,7 171,0 1 646,

1931 401,7 212,9 121,3 207,8 23,0 >,• 76,9 4,0 10,1 — 3,7 135,4 1 33S,

1932 250,9 179,9 116,3 130,4 V 72,3 4,0 14,1 — 2,6 186,3 1 133,1

») Jetziges Gebiet: 135,6 Weichblei und 12,6 Hartblei. — *) Österreich-Ungarn in den alten Grenzen: 24,1. — 3) 1913 — jetzigos 
Gebiet. 1928 und 1929, Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — 4) Altblei sowio Bleiinhalt eingeschmolzener Legiorungen.
») Jahro, endend am 31. März des folgenden Jahres. — •) Hüttengewinnung von Blei (soweit als möglich ohne Sekundärblei), auch 
einschl. der in diesor Übersicht nicht aufgeführten Länder; Quelle: Statistische Zusammenstellungen der Metallgesellsohaft A.G- 
Frankfurt a. M.

95. Gewinnung von Zink (In 1000 metrischen Tonnen) und Kadmium (ln 1000 Kilogramm)

Jahre
Deutsc
Ins

gesamt

lies Reich
davon 

rnflln. Zink

Nieder
lande Belgien

Frank
reich

Groß
britannien

Nor
wegen

•)

Schwe
den

Rußland
(UdSSR)

■)
Polen

Tschecho
slowakei

Jugo
slawien Italien Spanieü

1913 ») 278,9 ») 72,5 24,3 204,2 67,9 67,1 9,3 2,1 2,9 6,0

1928 104,7 9,5 26,9 206,3 92,5 56,3 6,6 5,1 3,2 161,8 8,0 4,9 10,7 13,5

1929 108,4 8,9 25,7 197,9 87,3 59,2 6,5 4,8 3,2 169,0 10,7 6,3 15,8 11,8

1930 101,4 8,3 23,3 176,2 86,9 49,4 34,6 4,2 4,3 174.4 13,5 6,6 19,3 10,7

1931 48,6 7,6 19,3 134,7 62,5 21,6 39,5 0,1 9,5 131.0 7,9 4,6 16,9 10,1

1932 V 15,6 99,0 48,2 2 7,3 39,3 86,0 5 1 2,6 16,6 9,6

Jahre

Vereinigte Staaten v. Amerika

Canndu

Mexiko

Japan
Austral.
Staaten

bund
Welt5)

Kadmium

Neu-
Zink

Sokundär-Zink Zink-
barron

Polen
(Ostober-
sohlesien)

Frank
reich

Veroin. 
Staaten v. 
Amerika

Canada Mexiko
Austral-
Staaten-

bund^.

1000 Kilo gr&mm
1913 314,5 46,4 | 26,8 2,9 _ 6,0 / 000,8 •> . 24,6 — —

1928 546,7 64,1 71,2 74,2 10,6 19,1 51,0 1 408,1 4,2 47,0 850,9 223,1 353,5 174,9
1929 567,4 69,3 70,1 78,1 16,5 22,1 52,7 1 467,3 3,6 59,0 1 125,6 351,1 641,0 202,3
1930 451,8 44,7 45,4 110,2 18,9 24,7 55,8 1 400,0 93,9 72,0 1 260,0 207,1 547,7 231,1
1931 264.9 31,6 33,9 107,6 46,3 25,4 54,7 1 000,5 476,5 146,6 31,8 101,3
1932 193,6 13,1 | 78,2 30,3 n,s 64,1 782,6 362,7 196,0 86,2 130,3

l) Jotzigos Gebiot: 110,6, davon 0,6 raffiniertes Zink. — *) Seit 1930 Steigerung der Produktion infolge der Erweiterung “^ 
Elektrolyseanlagon Eitrhoim. - •) 1928 und 1929 Wirtschaftsjahre, endend am 30. September. — 4) Altzink dostilliort oder geschmolzen- 
*) Hüttengewinnung von Rohxink (soweit als möglich ohne Bekundärtink), auch einschl. der in dieser Übersicht nicht aufgeführt 
Länder; Quelle: Statistische Zusammenstellungen dor Motallgesellschaft A. G., Frankfurt a. M.— •) Deutsches Reich (Schlesien) 38,6-
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96. Gewinnung von Zinn1) 97. Gewinnung von Quecksilber
(In 1000 metrischen Tonnen) (In 1000 Kilogramm)

Jahre
Deut
sches
Reich

Groß
britan
nien

Stralts
Sett

lements

Nieder-
länd.
Indien

China
Austral.
Staaten

bund

Ver.St.v.
Amerika
Sekundürrlnn

Welt 2) Jahre Spa
nien Italien Tschecho

slowakei
Rußland
(UdSSR)1)

Vereinigte 
Staaten ». 
Amerika

Mexiko Welt 2)

1913 12,0 24,4 66,6 20,5 6,1 4,8 132,6 1913 1 246 1 004 688 166 4 026
1927 6,2 42,3 77,9 15,8 6,2 3,0 33,5 162,5 1927 2 493 1 996 55 74 384 81 6 100
1928 4,7 49,8 96,3 14,2 6,9 3,2 32,5 180,2 1928 2 195 1 988 72 102 616 87 6 074
1929 2,7 57,9 107,1 13,6 6,9 2,3 31,1 195,0 1929 2 476 1 998 69 130 816 83 6 683
1930 2,9 50,8 97,0 14,6 6,6 1,6 23.8 178,1 1930 662 1 933 73 113 743 166 3 775
1931 3,7 36,6 88,9 13,0 6,4 1,7 18,0 756,6 1931 682 1 298 89 110 860 251 3 496
1932 29,0 SO,6 8,3 7,! 2,0 13,4 105,8 1932 815 1 016 50 110 436 253 2 704

x) Zinninhalt der Erzförderung s. Übers. 53. — a) Hüttongewinnung 
v°n Neuzinn, auch einschl. der Gewinnung hier nicht genannter Länder; 
Quelle: Statist. Zusammenstellungen der MetallgesolJschaft A. G., Frank- 
turt a. M.

x) Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. t- a) Gowinnung von 
Quecksilber, auch einschl. der Gowinnung hier nicht genannter 
Länder; Quelle: Statist. Zusammenstellungen der Motallgesell- 
Schaft A. G., Frankfurt a. M.

98. Gewinnung von Aluminium ‘) (In 1000 metrischen Tonnen)

Jahre Deutsches Großbritannien Norwogon Schweiz Österreich Frank- Spanien Italien
V. St. v. Amerika

Canada
Welt

(primäres
Alumin.)'!)Reich a) ') reich primären st-kiimlnres

1913 1,0 10,0 7,6 !,6 10,0 ») 3,0 13,5 0,9 20,9 5,9 65,3
1927 28,4 9,7 7,9 20,8 20,0 4,0 25,0 — 2,5 72,6 41,9 27,4 219,7
1928 31,7 9,7 10,7 24,8 19,9 4,0 25,9 0,0 3,6 95,3 43,4 25,4 256,0
1929 32,7 8,1 13,9 29,1 20,7 4,0 29,1 1,0 7,4 102,1 43,9 38,6 276,8
1930 30,2 13,2 14,0 27,4 20,6 3,6 24,6 1.1 8,0 103,9 35,0 32,5 267,0
1931 26,9 14,2 14,2 21,4 H,4 3,3 18,0 1,2 11,1 80,5 27,5 31,0 219,3
1932 19,0 10,2 17,8 8,5 V 15,0 1,1 13,4 47,6 21,8 18,0 153,8

*) Nichtamtliche Angaben nach: Statistische Zusammenstellungen der Metallgesellschaft A. G., Frankfurt a. M. — s) Österreich- 
Ungarn. — 3) Nach den Angaben des Imperial Institute, London. - «) Nach der Quelle wio *) einschließlich der hier nicht besonders
aufgeführten Länder.

99. Gewinnung von Nickel 100. Gewinnung von Kobalt
(In 1000 metrischen Tonnen) (In 1000 Kilogramm)

Jahre
Griechen

land
Neuca-

ledonien Canada2) Nor
wegen Frank

reich Canada1)
VerciniflteStaatcn 

von Amerika1) Jahre Schwe
den Canada1)

Austral.
Staaten
bund2)

Belgisch
Kongo1)

Britisch
Indien

(Birma)N i c k e 1 e r z primär |sekundär

1913 17,4 164 682 50,0 1.5 22,5 0,2 1913 392,8
1927 0,5 118 1 185 7,6 1,2 30,3 0,8 3,1 1927 4,6 399,4 360,7
1928 10,8 117 1 323 21,2 1,8 43,9 0,5 4,1 1928 3,3 433,9 7,9 457,2 167
1929 4,3 136 1 807 23,5 2.0 50,0 0,3 3,9 1929 5,3 421,6 20,3 708,0 136
1930 177 1 919 29,1 1,7 47,1 0.3 2.6 1930 314,9 3,6 711,2 134
1931 1 533 15,2 29,8 0,3 1,9 1931 236,3 102
1932 717 13,8 0,3 j 1,3 1932 222,5

*) Metallisches Nickel und Inhalt nickelhaltiger Erzeugnisse. -- *) Ver
ödungen.

*) Metallisches Kobalt und Inhalt kobalthaltiger Er
zeugnisse. — *) Kobaltinhalt von Konzentraton usw.

101. Gewinnung von Platin und platinverwandten Metallen (In Kilogramm)

Jahre
Rußland

(UdSSR)1)
Colum

bien
Canada

2) 1 S)
Südafrik.
Union4)

Abes
sinien Japan V. St. v. 

Amerika
Neu-

südwales
Neu

seeland
Südafrik.
Union2)

Tas
manien I’apua5)

Rohplatin R) Osmium-Iridium

1913 7 776,8 466,6 0,6 6,0 15,0 13,7 39,2
19211 2 883,0 1 386,1 1,6 294,6 328,0 14,9 6,2 8,9 12,3 1,0 193,7 98,7 1,51927 3 110,4 1 425,5 0,3 348,9 600,7 70,0 1,5 4,8 7,0 1,0 170,2 19,7 l.91928 3 110,4 1 606,0 1,5 326,1 736,0 101,0 3,1 16,4 11,0 1.1 176,4 50,6 6,71929 3 100,0 1 417,6 0,9 388,5 927,3 240,0 4,6 24,8 4,0 0,2 180,7 42,3 0,9
1930 3 73»,0 1 318,1 0,5 1 057.7 1 721.3 250,0 4,0 16.4 4.8 0,1 178.3 29,6 0,31931 1 378,2 l,6 1 391,1 1 466,9 200,0 27,5 8,8 196,2 39,8 1,5
1932 1 258,8 1,7 844,5 287,6 33,4 202,9

•Jahre
Canada Vereinigte Staaten von Amerika: Raflinerio-Produktion, primär (p; und sekundär (s)

Pulla-
dium

Übrige'1)
Platin
metalle

Platin
P 8

Palladium
P | s

Iridium
P | b

Osmium-
Iridium

übrige Platinmetalle

P 8
Insgesamt

P 1 •

6,5 5,9 T) 202,0 ’) 1 311,0 ») 47,9 ) 29, ® T) 8,5 ) 26,8 ’) 11,0
304,5 7,3 2 368,7 1 206,7 200,2 175,6 7,3 46,0 65,7 1,3 6,7 2 643,8 1 435,0
349,8 9,3 1 279,0 1 434,7 120,7 132,0 8,0 56,3 19,6 5,1 27,7 1 432,4 1 650,7
370,4 62,8 1 599,6 1 466,7 160,1 129,3 51,6 65,0 14,2 10,8 75,5 1 836,3 1 736,5
385,9 152,7 1 298,9 1 046,3 164,7 159,3 9,4 64,0 11,3 8,0 60,5 1 492,3 1 330,1
931,8 128,6 1 175,1 1 050,9 118,2 231,0 45,7 135,4 10,4 3,7 54.4 1 353.1 1 471,7

1 222,8 236,5 972,7 1 052,4 85,3 196,9 53,9 56,7 8,5 5,8 54,2 1 126,1 1 360,3
1 / 66,3 456,2 672,9 38,9 179,9 42,4 ,| 115,9 10,2 0,2 | 44,9 547,9 1 013,6

1813 
1928
1927
1928
1929
1930
1931
1932 _

erL.2 Außer 1913 Wirtschaftsjahr«, endend 30.9. — ’) Hoi der Goldgewinnung erhalton. ") Aus platinhaltigen Nickel-Kupfererzen 
ri"n- ') Davon in Konzentraten 1928 ff.: 50,7 — 208,2 — 280,1 — 178,2 — 185,0 — 1 84,H — 40,0. — •) Jahre endend 30.0. — 
Odium. Osmium, Rhodium, Ruthenium. ') 1915. — ') Außer den genannten Ländern: Sierra Leono 1930: ir,o-, 1931 : II,t.
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102. Gewinnung von Silber1) (in Kilogramm)

Jahre

Europa

Deutsches 
Reich *)

Österreich Tschecho
slowakei

Jugoslawien Rußland
(UdSSR)

Polen Griechenland Italien SpanienG)

1913 192 263 •) 65 446 4) 894 25 000 13 184 137 929
1923 116 734 441 21 844 764 6 000 637 5 727 12 000 86 414
1924 138 343 892 22 785 972 7 776 6 000 5 000 15 458 89 579
1925 148 690 744 22 000 812 7 776 6 600 7 909 9 977 102 764
1926 166 683 437 23 810 1 400 7 776 8 451 7 909 16 154 93 333
1927 164 648 301 23 328 1 672 10 000 7 776 7 500 16 706 95 072
1928 162 390 588 23 878 1 950 11 819 7 313 7 500 16 000 78 583
1929 171 467 329 22 488 2 488 9 331 11 218 7 500 1« 133 82 713
1930 170 620 318 27 700 14 308 31 819 17 377 7 500 17 781 82 713
1931 179 925 318 27 971 37 324 29 016 17 377 6 000 22 374 96 383
1932 180 423 26 971 43 545 27 993 9 331 5 288 24 071 7 7 759

Jahre

Noch: Europa Nordamerika

Frankreich Schweden Norwegen Groß
britannien Insgesamt0) Canada Ver. Staaten 

y. Amerika
Mexiko Insgesamt

1913 31 207 9 350 1 037 3 998 474 205 980 551 2 077 807 1 725 822 4 784 180
1923 6 626 18 9 267 i 077 269 549 552 246 2 279 808 2 826 099 5 658 153
1924 4 599 13 200 969 286 210 613 882 2 033 183 2 845 603 5 492 668
1925 10 949 15 700 1 009 337 312 629 206 2 056 203 2 889 128 5 574 537
1926 8 144 2 500 9 600 1 286 350 397 695 861 1 949 392 3 057 268 5 702 521
1927 9 600 2 500 9 800 1 453 354 732 707 207 1 878 513 3 252 688 5 838 408
1928 11 200 2 333 12 400 1 019 340 083 682 314 1 817 294 3 375 966 5 875 574
1929 11 200 2 333 8 800 1 119 349 944 719 853 1 904 613 3 386 359 6 010 825
1930 20 280 2 333 10 507 1 274 375 272 822 269 1 574 720 3 278 722 5 675 711
1931 20 280 2 488 9 250 1 057 402 102 639 447 958 695 2 676 966 4 275 108
1932 18 002 9 680 1 089 450 127 570 948 770 185 2 155 504 7) 3 638 188

Jahre
Mittel-

a m erik a

Südamerika

Columbien Ecuador Peru Bolivien Chile Argentinien Brasilien Venezuela Insgesamt0)

1913 66 427 18 279 704 299 126 125 968 1 097 882 443 995

1923 77 760 98 2 333 580 242 162 141 103 810 890 84 849 862
1924 83 550 90 2 177 582 180 151 092 104 438 622 890 84 841 844
1925 84 011 90 2 177 619 516 135 196 101 452 560 67 100 859 412
1926 108 837 3 918 2 488 668 734 181 462 89 484 467 643 100 947 545
1927 98 103 4 088 2 725 569 064 168 051 90 202 466 484 100 835 429
1928 79 582 2 122 2 482 672 090 175 389 44 688 467 796 125 898 392
1929 93 313 1 866 3 002 668 590 149 805 10 216 466 654 125 834 957
1930 121 306 1 866 3 301 482 126 220 563 22 782 467 622 130 732 090
1931 124 417 1 244 3 258 278 601 179 543 11 582 — 311 130 474 856
1932 124 414 2 790 3 110 190 481 127 624 9 331 — 339 808

Jahre

Afrika Asien

Transvaal, 
Cap, Natal Rhodesia Algerien Insgesamt0) Türkei Britisch

Indien
Niederländisch

Ost-Indien Japan Formosa
(Taiwan)

Korea
(Chosen)

1913 29 039 3 780 33 405 46 940 3 894 14 498 140 199 408
1923 42 735 5 023 4 976 53 008 250 151 262 49 113 111 893 729 1 222
1924 43 451 12 481 5 717 61 672 6 840 165 138 64 799 110 181 342 1 700
1925 36 127 4 914 5 611 46 736 6 840 151 009 74 184 150 404 409 2 187
1926 30 524 3 663 6 554 40 815 7 000 159 408 73 525 148 557 445 1 615
1927 31 469 4 093 5 157 41 112 7 000 187 397 71 098 140 950 562 1 600
1928 52 080 3 232 3 873 39 581 6 843 230 974 63 203 160 027 365 1 744
1929 32 093 3 125 4 063 39 698 6 843 227 009 61 211 176 507 403 1 871
1930 32 661 2 282 5 3V6 40 736 6 843 219 970 65 140 175 072 472 2 139
1031 33 064 2 380 4 666 48 5n 6 221 184 230 45 820 155 521 373 2 022
1932 34 866 3 674 3 110 72 042 1 555 216 174 26 000 107 959 9 331

Jahre

Noch: Asien Australien

China Philippinen Insgesamt0) Nousüdwales West
australion Queensland Tasmanien Neuseeland Insgesamt0)

1013 213 004 461 163 18 817 23 800 30 345 630 649
1923 3 110 1 175 318 754 375 364 3 391 14 597 19 863 16 407 429 819
1024 5 421 1 341 353 762 28T 921 2 773 8 605 19 974 15 553 334 989
1925 3 421 2 132 390 586 2B6 786 2 527 11 990 22 712 13 077 337 202
1926 4 199 1 369 396 118 302 013 2 128 7 855 23 846 13 228 349 155
1027 3 111 882 412 916 279 938 1 552 2 616 23 072 13 293 320 662
1928 3 111 1 132 469 053 281 656 1 728 685 20 819 13 867 320 511
1020 1 555 3 156 478 654 263 004 1 550 1 638 26 885 12 947 308 743
1930 1 555 3 431 474 721 272 784 1 442 2 171 22 134 16 027 316 174
1931 1 866 3 020 399 121 208 061 1 360 33 856 12 185 13 531 269 956
1932 1 800 421 381 301 704

*) Die Angaben sind den Veröffentlichungen des amerikanischen Münzdirektors, einige Ergänzungen und die Angaben für 1932 (Zahle*1 
kursiv) dem »Year Hook of the Amerioan Bureau of Metal Statistios« u. and. entnommen. Je One ounce sind 31,1035 g gerechnet.
*) Hier Ist nur die Oewinnune aus einheimischen Erzen nachgewieaen. — •) Österreich-Ungarn in den alten Grenzen. — 4) Serbien.
6) Bia 1927 und 1932 mit Portugal. — •) Einschließlich einiger hier nicht verzeichneter kleiner Produktionsländer. Von der Summe der 
Produktion nach Erdteilon woichen die Jahresangnbon für die Weltproduktion in Übersicht 104 etwas ab, da diese noch nackträglicö 
geringfügig berichtigt wurden. — 7) Einschi. Neufundland.
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103. Gewinnung von Gold *) (In Kilogramm)

Jahre

Europa

Deutsches 
Reich 2) Österreich Tschecho

slowakei Jugoslawien Rumänien Rußland
(UdSSR) Italien Schweden Frankreich Insgesamt5)

1913 163 ») 3 279 *) 39 885 26 27 3 201 47 147
1923 200 23 104 191 1 500 7 797 38 527 10 421
1924 226 61 280 243 1 311 29 800 48 616 32 601
1925 182 58 236 236 1 245 30 642 60 1 056 33 745
1926 162 41 240 323 1 731 30 860 53 1 307 35 207
1927 180 4 233 386 2 058 33 000 67 1 400 37 833
1928 169 10 216 450 1 948 37 325 58 435 1 680 42 333
1929 181 — 156 574 2 213 •) 31 104 48 311 1 680 36 298
1930 189 — 75 720 2 672 44 593 54 1 866 1 327 51 526
1931 128 — 34 680 3 001 52 907 64 2 800 1 327 60 974
1932 69 — 3 0 70 69 097 70 120

N ordamerika Südamerika

Jahro
Canada Vor. Staaton 

v. Amerika
Mexiko Insgesamt

Mittel
amerika Britisch Nieder

ländisch Französisch
Venezuela Columbien Ecuador

Guayana

1913 24 976 132 431 25 809 183 216 4 095 2 036 708 4 590 009 4 471 612
1923 38 059 75 474 24 313 137 846 3 009 254 396 1 30 540 8 577 1 320
1924 47 446 76 091 24 797 148 334 2 708 197 322 1 975 540 9 318 1 204
1925 53 989 72 159 24 541 150 689 3 009 283 308 1 251 950 7 863 1 354
1926 54 564 69 630 24 033 148 227 2 709 203 234 1 407 950 6 565 1 944
1927 57 629 65 856 22 556 146 041 2 257 178 239 1 504 1 224 5 000 1 998
1928 58 805 66 710 21 745 147 260 1 881 166 171 1 414 1 501 ■1 468 2 319
1929 59 978 63 970 20 367 144 315 1 655 199 92 1 279 1 344 4 248 2 094
1930 65 539 65 331 20 855 151 725 1 806 216 123 1 354 1 740 4 037 2 177
1931 83 832 68 857 19 378 172 067 2 107 216 143 1 354 1 316 6 013 1 854
1932 94 884 70 894 18 104 1S3 942 2 177 472 7 721

Nooh: Südamerika Afrika
Jahre

Brasilien Peru Bolivien Chile Argentinien Insgesamt5) Transvaal, 
Cap, Natal Rhodesia Britisch

Westafrika
Belgisch
Kongo

1913 3 392 741 262 17 532 . 273 071 21 478 11 970 1 379
1923 4 500 3 744 13 2 003 120 22 855 284 575 20 189 6 238 2 840
1924 4 500 3 700 30 2 107 9( 17 674 297 824 19 564 7 276 3 674
1926 3 375 3 662 12 1 904 83 15 563 298 526 18 126 6 211 3 819
1926 3 176 3 740 10 1 839 75 15 807 309 886 18 482 6 210 4 112
1927 3 190 2 882 8 1 866 30 15 376 314 852 18 096 5 338 3 901
1928 3 114 2 081 16 896 30 12 962 322 061 17 939 4 911 4 296
1929 3 340 3 799 47 334 31 14 064 323 867 17 466 6 471 5 376
1930 3 009 2 801 513 519 31 17 420 333 323 17 268 7 654 6 093
1931 3 591 2 470 539 520 — 18 046 338 345 16 842 8 057 6 587
1932 3 621 I 002 1 181 20 342 369 504 18 060 9 020 7 222

Noch,: Afrika A 8 i o n

Jahre
Madagaskar Abessinien 

u. Ägypten
Portugie

sisch
Ostafrika

Ins
gesamt 5)

Britisch
Indien

Britisch
Ostindien

(außer
Sarawak)

Niederl.
Ostindien China Korea

(Chosen) Japan Formosa
(Taiwan)

1813 1 890 311 807 18 323 2 034 5 096 5 505 5 390 5 438 1 220
1923 519 637 327 315 910 13 136 902 3 594 2 784 3 777 7 691 683
1924 336 651 165 330 394 12 328 752 3 869 3 337 4 172 7 605 269
1926 420 633 382 329 160 12 249 752 4 128 3 338 4 567 9 867 281
1928 307 642 284 340 927 11 943 602 3 588 3 421 5 929 9 576 281
1827 322 674 296 344 374 11 952 3 517 3 110 5 878 9 606 457
1928 223 286 132 350 637 11 697 3 429 3 110 5 176 10 391 280
1929 187 142 12 354 118 11 318 3 356 1 555 4 278 11 075 469
1930 225 157 5 365 450 10 240 3 435 3 010 4 964 12 091 405
1931 227 141 17 371 010 10 279 3 113 3 009 5 266 13 219 527
1932 396 446 10 109 2 304 13 660

Jahre
Noch: Asien Australien

Philippinen Malayische
Staaten

Ins
gesamt5)

Neu-
südwales Victoria Queens

land
SUd-

australien
West

australien Tasmanien Neu
seeland

Ins
gesamt*)

1913 1 307 45 080 4 066 13 628 8 200 204 40 871 1 039 10 087 79 916
1923 2 537 286 35 659 586 2 968 2 760 29 15 692 115 5 114 27 6601924 2 483 465 35 349 581 2 089 3 074 27 15 087 145 3 805 24 882
1925
1928

2 928 440 38 612 604 1 471 1 443 26 13 725 110 3 459 21 008
2 838 450 38 676 604 1 527 283 24 13 603 129 3 912 20 285

1927 2 467 333 37 068 561 1 199 1 052 13 12 702 151 4 029 21 4431928
1929
1930
1931 
1632

3 317 582 38 024 399 1 055 413 16 12 237 112 3 692 21 385
4 996 760 37 895 233 818 295 31 11 732 174 3 725 18 192
5 574 921 40 818 389 750 243 41 12 951 139 3 Bll 19 342
5 661 916 42 211 612 1 357 409 86 15 882 148 4 035 24 384
7 100 009 44 358 809 1 48 6 029 . 18 836 186 6 764 20 648

k ) Die Angaben sind den Veröffentlichungen des amerikanisohon Münzdirektors, einige Ergänzungen und die Angaben fllr 1932 (Zahlen 
fcw*tv) dem »Year Book of the American Bureau of Metal 8tatiitica« u.and.entnommen. • •) Hier ist nur die Gewinnung au* einheimischen 

— •) öeterreicb-Ungarn in den alten Grenzen. — 4) Einschi. Finnland. — 5) Einschi, einiger hier nicht verzeichneter 
*nor Produktionsländer. Vgl. auch Anm. •) zur Übersicht 102. — •) Naoh andoron Quollen etwa 40 000.
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104. Weltgewinnung von Edelmetallen seit 1493')
(Für die Zeit bis 1927 aufgestellt in der Statistischen Abteilung der Reichsbank)

Periode,
Jahre

Gold Silber Prozentualer 
Anteil des 

Goldes | Silbers
an der Gesamt

gewinnung nach dem 
Gewicht

Wert
verhältnis 
zwischen 
Gold und 

Silber

Gesamtgewinnung 
der Periode Jahres

durch
schnitt

Kilogramm

Gesamtgewinnung 
der Periode Jahres

durch
schnitt

Kilogramm

Wert 
Mill. M, 

bzw. Ji M Kilogramm

Handelswert 
Mül. M 

bzw. MJt Kilogramm

1493-1520 453 162400 5 800 342 1 316 000 47 000 11,0 89,0

01o

1521-1544 479 171 840 7 160 537 2 164 800 90 200 7,4 92,6 11,25
1545-1560 380 136160 8 510 1 231 4 985 600 311 600 2,7 97,3 11,30
1561-1580 382 136 800 6 840 1 455 5 990 000 299 500 2,2 97,8 11,501581-1600 412 147 600 7 380 1 977 8 378 000 418 900 1.7 98,3 11,80
1601-1620 475 170 400 8 520 1 928 8 458 000 422 900 2,0 98,0 12,25
1621-1640 463 166 000 8 300 1 566 7 872 000 393 600 2,1 97,9 14,00
1641-1660 489 175 400 8 770 1 407 .7 326 000 366 300 2,3 97,7 14,50
1661-1680 517 185 200 9 260 1 253 6 740 000 337 000 2,7 97,3 15,00
1681-1700 601 215 300 10 765 1 271 6 838 000 341 900 3,1 96,9 15,00

1701-1720 715 256 400 12 820 1 301 7 112 000 355 600 3,5 96,5 15,21
1721-1740 1 065 381 600 19 080 1 595 8 624 000 431 200 4,2 95,8 15,08
1741-1760 1 373 492 200 24 610 2 015 10 662 900 533 145 4,4 95,6 14,75
1761-1780 1 155 414 100 20 705 2 480 13 054 800 652 740 3,1 96,9 14,72
1781-1800 993 355 800 17 790 3 253 17 581 200 879 060 2,0 98,0 15,09

1801-1820 815 292 230 14 612 2 574 14 349 200 717 460 2,0 98,0 15,56
1821-1830 397 142160 14 216 815 4 605 600 460 560 3,0 97,0 15,80
1831-1840 566 202 890 20 289 1 056 5 964 500 596 450 3,3 96,7 15,75
1841-1850 1 528 547 590 54 759 1 374 7 804 150 780 415 6,6 93,4 15,831851-1855 2 781 996 940 199 388 802 4 430 575 886 115 18,4 81,6 15,41
1856-1860 2 815 1 008 750 201 750 824 4 524 950 904 990 18,2 81,8 15,30
1861-1865 2 582 925 285 185 057 997 5 505 750 1 101 150 14,4 85,6 15,40
1866-1870 2 721 975 130 195 026 1 198 6 695 425 1 339 085 12,7 87,3 15,55
1871-1875 2 426 869 520 173 904 1 723 9 847 125 1 969 425 8,1 91,9 15,97
1876-1880 2 405 862 070 172 414 1 910 12 251 260 2 450 252 6,6 93,4 17,81
1881-1885 2 162 774 795 154 959 2 104 14 042 000 2 808 400 5,3 94,7 18,63
1886-1890 2 370 849 345 169 869 2 240 16 937 660 3 387 532 4,8 95,2 21,16
1891-1895 3 413 1 225 877 245 175 2 569 24 506 626 4 901 325 4,8 95,2 26,56
1896-1900 5 389 1 935 717 387 143 2 143 25 768 208 5 153 642 7,0 93,0 33,48
1901-1905 6 757 2 427 120 485 424 2 019 26 126 226 5225 245 8,5 91,5 36,03
1906-1910 9 080 3 261 448 652 290 2 401 30 676 066 6 135 230 9,6 90,4 35,57
1911-1915 9 637 3 461 712 692 342 2 417 31 488 397 6 297 679 9,9 90,1 36,61
1911........ 1 939 696 629 512 7 035 392 9,0 91,0 38,26
1912........ 1 957 703 097 596 7 181 930 8,9 91,1 33,53
1913........ 1 927 692 208

• 692 342 533 6 532 153
> 6 297 679 9,5 90,5 34,14

1914........ 1 845 662 562 400 5 358 001 11,0 89,0 37,271915........ 1 969 707 216 376 5 380 921 ] 11,6 88,4 39,83
1916........ 1 908 685 244 522 5 623 572 10,8 89,2 29,99
1917........ 1 762 632 817 699 5 789 139 9,8 90,2 23,06
1918........ 1 612 578 962

589 840 889 6 318 969
• 5 743 153

8,3 91,7 19,80

1919........ 1 532 550 475 944 5 593 963 8,9 91,1 16,50
1920 ........ 1 397 501 703 979 5 390 124 8,5 91,5 15,32
1921........ 1 383 496 877 579 5 327 580 8,4 91,6 25,63
1922 ........ 1 338 480 610 664 6 525 995 6,8 93,2 27,35
1923 ........ 1 541 553 350 542 908 723 7 651 758 6 916 232 6,7 93,3 29,46
1924 ........ 1 648 591 931 749 7 448 812 7,4 92,6 27,70
1925 ........ 1 647 591 773 724 7 627 013 7,2 92,8 29,32
1926 ........ 1 675 601 825 670 7 893 918 7,1 92,9 32,80
1927 ........ 1 683 604 378 608 7 899 700 7,1 92,9 36,14
1928 ........ 1 706 612 740 614 710 587 8 022 375 [•7 933 755 7,1 92,9 38,04
1929 ........ 1 689 606 523 543 8 117 081 6,9 93,1 41,58
1930 ........ 1 804 648 082 374 7 735 703 7,7 92,3 57,57
1931........ 1 976 709 741 223 5 993 955 10,6 89,4 74,84
1932*) ... 2 079 740 929 184 5 248 324 12,6 87,6 79,23

l) Die Angaben beruhen bi* 1890 auf der Sootbeersohen Statistik. Für die folgenden Jahre bis 1931 einschließlich sind die Bericht» 
des amerikanischen Münzdirektors zugrunde gelegt. Gemäß dem deutschen Bankgeset* ist 1 kg Gold fein - 2 784.# in Ansatz gebracht* 
Der HandeUwert de* Silbers ist auf Grund des Jahresdurchschnittes der Londoner Notierung (hierbei 1 £ ~ 20,43 Jf) errechnet Bei ein«1® 
Vergleich der Ziffern vor dem Kriege mit denen der Kriegszeit und der Nachkriegszeit wäre die Wertschwankung des englischen £ in Spalt* ö 
und 10 zu berüoksiohtigon. — *) Die Produktionsangaben fUr 1932 sind vorläufige Angaben.
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105. Herstellung von Personenkraftwagen (P) und Lastkraftwagen (L)
(In 1 000 Stück)

Jahre
Deutsches Reich Großbritannien Frankreich Belgien Italien Österreich Tschecho

slowakei
Rußland
(UdSSR)

Vereinigte Staaten 
von Amerika Canada Welt1)

p 1 L P L P und L P L p l L P und L

1913 • | 34,0 45,0 461,5 23,5 17,5 _
1926 35,7 I 9,8 153,5 1 44,5 192,0 6,0 64,8 5,3 7,0 0,3 3 784,0 516,9 164,9 39,9 5 035,2
1927 91,2 | 23,7 164,6 47,2 191,3 6,5 54,6 8,7 10,2 0,5 2 936,5 464,8 146,8 32,2 4 159,0
1928 108,1 29,8 165,4 46,5 223,6 8,2 59,8 9,4 13,2 0,8 3 815,4 543,3 196,7 45,6 5 203,1
1929 96,3 l 31,6 182,3 , 56,5 245,6 7,0 54,1 9,1 14,7 1,7 4 587,4 771,0 207,5 55,8 6 277,5
1930 77,3 18,7 167,7 66,9 230,7 4,7 42,7 3,2 16,8 8,0 2 784,7 571,2 125,4 28,8 4 126,5
1931 62,6 15,0 160,5 67,8 196,1 3,2 31,5 4,2 17,0 23,4 1 973,1 416,6 65,1 17,5 3 042,1
1932 42,2 1 8,2 166,1 1 61,8 171,2 4,6 30,0 13,0 26,7 1 135,5 235,2 50,7 10,1

x) Einschließlich dor Produktion hier nicht genannter Länder nach »Commerce Reports«, Washington.

106. Herstellung von Krafträdern
(In 1 000 Stück)

J ahre Deutsches
Reich

Groß
britannien

Frank
reich Belgien Schweiz Italien Österreich Tschecho

slowakei Schweden Ver. St. v. 
Amerika Welt1)

1925 56,0 120,0 25,0 5,0 2,4 7,0 3,5 0,5 2,0 39,4 260,9
1926 48,9 120,0 70,0 12,0 1,6 6,0 4,0 0,7 4,1 42,0 309,6
1927 84,3 140,0 35,0 9,0 10,0 5,0 4,0 0,9 4,9 43,0 336,8
1928 162,2 120,0 115,0 15,0 12,0 5,3 4,8 1,3 4,7 37,5 478,5
1929 201,0 164,0 85,0 18,0 5,5 6,0 7,5 1,5 4,1 31,9 525,5
1930 104,4 107,7 75,0 13,0 5,0 11,5 7,0 1,5 2,6 23,5 353,9
1931 59,5 76,2 70,0 10,3 4,0 11,0 3,5 1,9 1,6 15,2 261,0
1932 45,5 . .

x) Einschließlich dor goringen Produktion hier nicht genannter Ländor.

107. Gewinnung von Schwefelsäure
(In 1000 metrischen Tonnen)

berechnet auf Schwefolsäuremonohydrat: M, sowie auf Sohwofolsäure von 60 Grad Baum6: B; 1 t M = 1,6992 t B, 1 t B *=» 0,6253 t M

Jahre Deutsches Reich Großbritannien Schweden Aus Zink-

Insgesamt

Polen

und Bleierzen

dav. Ostoberschlesien
Aus anderen 

Stoffen

Rußland
(UdSSR)»)

M B M B M B M B M B M B M B
1913 1 727 I 2 762 *) 1 082 1 ‘) 1 730 84 1 134 ■) 160 i •) 256 116 1 185
1926 1 239 1 981 722 1 155 111 178 132 210 109 175 13 22 150 239
1927 1 448 2 315 889 1 422 108 172 167 267 142 227 15 24 172 ! 275
1928 1 555 2 487 928 ' 1 484 121 193 193 308 169 270 15 24 188 301
1929 1 704 2 724 967 1 546 129 206 210 336 185 295 33 53 236 378
1930 1 468 2 348 850 1 359 140 224 156 | 249 141 225 37 59 333 533
1931 1 100 1 760 809 1 294 130 1 208 109 | 175 16 25 420 672
1932 8 50 1 359 140 1 224 88 | 140 14 22 495 | 792

Jahro Italien*)
s

Spanien
•)

Vereinigte Sta.

Insgesamt

ilen von Amerika 
davon als Nebenprodukt von 

Kupferpjrlt- und 
Zlnkblcnde-Rösthflttcn

Canada Japan

M B M M B M B M B M B M B
1913 403 1 645 17 27 *) 2 479 8) 3 964 1“) 641 10) 1 025 >) 72 *) 114
1926 823 1 316 176 282 272 ’) 425 *■ 3 973 »j 6 354 756 1 210 98 157 298 476
1927 820 1 311 143 229 339 •) 530 4 161 6 655 737 1 180 89 143 371 594
1928 704 1 126 144 230 368 ’) 575 807 1 292 87 140 384 613
1929 835 1 335 88 141 403 ') 630 4 746 7 588 878 1 404 100 161
1930 831 1 329 121 194 461 7) 720 841 1 346 97 156 “) 653 1 044
1931 548 876 103 165 4 60 736 3 412 5 446 611 977 108 172 648 1 036
1932 513 | 8 20 440 | 704 425 680 124 193 745 1 192

l) 1914. — *) Bei »Deutsches Reioh« inbegriffen. — *) Von 1926 bis 1930 Wirtschaftsjahre, endend 30. 9. — 4) Ohne die Produktion der 
staatlichen Pulverregio. — 6) Ausschließlich der Produktion dor Schwefelsäurofabriken bei Superphosphatfabriken. — °) Geschützte Gesamt
produktion ; vgl. »Die Chemische Industrie« 1932, S.520. — 7) 50 bis 52 Grad Baumö. — •) 1921. ®) 1925. I0) 1915. __*>) Wirtschafts
jahr, endend 31.3.

108. Gewinnung von Salzsäure

Jahre Italien *) Spanien *) Schwedon»)
Polen Rußland

(UdSSR)»)
Verein. Staaten v. Amerika

Japan *)
insgesamt4) Ostoberschles.i •) l ■)

1913 19,0 0,5 •) 59,5 •) 142,9 •) 45,2 ,0) 3,7
1920 45,8 l,5 1,3 •
1927 43,3 1,3 1,4 7) 20,7 203,8 64,3 äs;.
1928 52,0 3,5 1,6 7) 10,3 8,0 54,1 28,2
1929 40,8 9,7 1,7 13,6 8,2 53,9 233,9 74,9
1930 39,6 11,3 1,7 13,0 3,9 63,0
1931 34,9 8,9 1.6 9,6 156,6 50,1

l ‘) Salzeäurogehalt 20 bis 22 Grad Baumd oder 32,1 bis 35,4 vH. — •) Ohno nähere Bezeichnung. — •) Aul 100 vH Salzsäurecehalt 
.•rechnet. — 4) 20 Grad Baumd. — •) 18 Grad Baumö oder 28,14 vH. — •) Gesamtproduktionsmenge ohne RUcksioht aut den Balz-
>*ureinhait. — ') Absatz. — •) 1912. — •) 1921. — *•) 1914
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109. Gewinnung von Soda
(In 1 000 metrischen Tonnen) wf = wasserfrei, k = kristallisiert

Jahre
Schweden Polen Rußland*)

(UdSSR) Spanien
•)

Italien Vereinigte Staaten von Amerika Japan

k wf k wf wf k wf 1 k *> | *) wf k
1913 12,9 >) 23,0 159,9 3,2 •) 670,5 | •) 62,9 |*) 643,2 1 ■) 15,4 *) ’.l °) 1,6
1926 9,4 67,0 136,2 38,8 147,0 6,0 7)1730,7 7) 57,7 7)1 678,3 | 51,5 17,3 0,6
1927 8,7 88,0 10,4 171,4 38,0 185,0 7,3 1 848,7 i 50,1 1 790,9 61,0 23,1 1,7
1928 9,2 90,1 9,8 207,3 38,7 193,4 8,1 . . • 7V 30,9 2,2
1929 9,6 100,1 11,4 230,0 48,7 199,8 9,1 2 433,3 52,5 2 346,2 ! 93,4 43,6
1930 9,6 98,1 12,7 252,7 43,6 181,4 . . . 81,9 57,2
1931 9,1 81,5 10,7 272,0 46,6 181,2 2 064,2 | 44,0 ; 1 986,1 93,2
1932 70,3 6,9 320,0 94,0 . | . 1 1 746,3 | 129,8

Ü 1920. — a) 1926—1930 Wirtschaftsjahre, endend 30. Soptember. — 8) Nicht näher bezeichnet. — 4) Im Ammoniakverfahren er
zeugt. — B) Natürliche Natriumkarbonate aus Solen oder bergbaulich gewonnen. — °) 1921. — 7) 1925.

110. Gewinnung von Ätzalkalien
(In 1 000 metrischen Tonnen) F = in festem Zustande, L = in Lösung

Jahre

Ätznatron Ätzkali

Italien
Spanien

Schweden *)
Polen Rußland

(UdSSR)

Vereinigte Staaten 
von Amerika Japan

Schweden1)
Polen

F L F L Ins- j durch 
gesamt | Elektrolyse F L

1913 4,0 6,9 0, *) 46,4 8) 216,4 1 8) 68,5 *) V o,
1926 50,3 j 52,8 35,5 2,7 0,6 43,6 5) 451,1 5) 128,3 23,5 0,8 0,2
1927 70,3 55,2 32,8 2,7 0,7 14,9 51,4 520,2 1 168,9 25,0 0,5 1,1 1,0
1928 67,6 ! 48,9 35,8 1,7 0,6 16,5 55,8 28,1 0,3 0,8 1,4
1929 76,8 49,6 34,5 3,0 i 0,6 17,2 63,8 691,1 214,8 33,5 0,3 1,2 0,7
1930 66,7 48,4 38,9 3,5 0,8 16,0 67,1 . , 32,9 0,6 1,3
1931 67,4 50,0 35,4 3,2 1,0 15,1 597,7 | 184,2 44,8 0,5 , 1,0
1932 61,3 | 48,0 14,5 480,8 163,3 71,3

») Auf 100 vH berechnet. — 9) 1912. — •) 1921. — 4) 1914. — 5) 1925.

111. Gewinnung von Natriumsulfat
(In 1000 metrischen Tonnen) wf = wasserfrei, k = kristallisiert (Glaubersalz)-

Jahro Deutsches 
Reich')

Italien Spanien Schweden Polen Rußland (UdSSR) Vereinigte Staaten von Amerika Japan
wf k 2) «) wf | k k wf | k “) wf 3) k wf k s) wf, k

1913 7,2 16,8 1 5,8 0,3 *) 5. 44,2 2,3 1 5,8 "’)119,5 •) 47,2 5) 8,5 5) 11,6
1926 85,6 16,7 10,7 7,7 13,5 4,0 1 0,3 27,8 3,5 8,0 64,2 •) 171,7 •) 52,3 *) 9,0 27,1
1927 109,1 13,6 9,4 7,9 9.1 5,1 1,5 14,2 29,8 1,2 12,9 99,7 189,2 48,5 20,9 34,2
1928 108,0 18,2 16,2 6,6 7,4 6,6 3,1 8,1 35,2 6,0 30,3
1929 128,6 20,3 ; 18,2 7,0 10,0 6,6 3,8 5,5 34,6 187,4 56,2 6,8 15,9
1930 155,3 18,6 9,9 6,8 0,0 5,5 3,8 8,6 42,0 110,1 46,4 27,3 16,1
1931 115,0 18,0 | 5,8 0,0 5,6 3,5

l) Glaubersalz aus Kaliworken. — a) Nicht näher bezeichnet. — •) Natürliches Natriumsulfat, aus Solen oder bergbaulich gewonnen. — 4) Ein
schließlich Natriurabisulfat. — •) 1921. —•) 1925.

112. Gewinnung von Aluminiumverbindungen 113. Gewinnung von Kupfersulfat
(In 1 000 motrischen Tonnen) (ln 1000 metrischen Tonnen)

Jahre Schwe
den

Italien
*)

'Rußland 
Polo“1) (UdSSR)

')

Voreinitfte Staaten 
von Amerika Ja|,anl)
2) | »)

Jahro
Deut
sches

Reich')

„ , ! Groß- 1
Franvk-!britan- 
re,ch l nien2) 1 Italien Spa

nien

Vor. Staaten r. Amerika

In Kupfer- Ins- 
ralflnerlon ! gesaip®

1913 5,8 4) 167,7 ;4) 12,2 1913 5,8 26,0 76,8 44,5 3) 0,5 24,6 >) 12,3
1927 17,2 3,0 4,5 305,2 38,4 18,1 1927 16,4 36,0 43,1 103,8 6,9 16,3 25,7
1928 20,4 3,8 5,1 17,5 312,3 38,7 22,6 1928 19,8 37,5 48,6 121,4 6,0 20,2 .
1929 24,3 4,3 5,3 21,0 316,0 41,5 1929 15,8 39,0 42,2 72,5 8,2 16,3 35,1
1930 26,5 4.8 5,6 22,0 302,6 35,8 1930 14,6 40,0 43.0 68,8 6,7 16,8 31.8
1931 25,5 4,5 208,9 29,6 1931 17,4 52,2 39,6 77,3 8,3 16,0 27.8
1932 257,7 | 26,0 | 1932 44,0 48,3 99,5 8,8 . 22,7

>) Aluminlumsulfat und Alaune. — 2) Aluminiumsulfat. — *l) Son
stige Aluminiumverbindungen außer Sulfat, namentlich Aluminium- 
chlorid und Alaune. — 4) 1921.

*) Nur Hüttenproduktion. Nichtamtlich geschätzte Gesamt' 
Produktion 1931: 31000, 1932: 30 000. — •) Ausfuhr. - •) 1914. - 
4) 1921.

114. Gewinnung von Chlor, Brom und Jod (In 1000 Kilogramm)

Chlor*)
verflüssigt oder verdichtet

Brom und Brominhalt 
von Verbindungen **) Jod***)

Jahre Vereinigte Staaten Vereinigte Staaten Niederländisch
von Amerika Italion von Amerika Chile Indien Japan Italien

Insgesamt1) | Absatz2) Insgesamt1) ! dav.Brom Jodkupfer | Jodinhalt
1913 •)*) 38 850 >) 26 092 141 323 ! •) 87 437 •) 151
1927 4) 106 505 61 721 615 797 41 19 779 131 65 127 3,6
1928 709 982 297 995 149 74 113 4,6
1929 181 100 131 600 759 2 910 98 397 1 387 190 95 104 11,0
1930 983 3 839 565 84 203 101 105 18,6
1931 164 200 i 116 000 4 053 1 050 190 95 26.4
1932 1 2 598 29,6

Rußland
(UdSSR)

0,2 
0,4

* l,6
140.0
80,0

*) Äußer den genannten Ländern noch Frankroioh 1913: 10000, 1929:25 000; Schweden 1929: 414, 1930: 693; Spanien 1929: 1*?' 
1930: 195. — **1 Deutsches Reich 1913: 765; 1925 ff.: 1591 — 1383 —• 1676, Großbritannien, Brom und Bromide zum Absatz 1930: 24** 
Rußland (UdSSR) 1926: 3, 1927: 45, 1932: 200. — ***) Für 1924 und 1925 wurdon berichtet für Norwegen: 4 bzw. 5; GroßbritannjoO’ 
Jod und Jodide zum Absatz 1924: 9t, 1930: 82; Frankreich 54 und 55 sowie 1913 etwa 65. — 1) Einschi, der in den Betriebe 
der Produzenten weiterverarboitoton Mengen. — •) Absatz der Produzenten. — a) 1921. — 4) Ausschließlich des in dor Zellulo9 
Industrie erzeugten und verbrauchten Chlors. — *) Produktion der elBässischen Kaiigrubon 1926: 24, 1930: 458. — •) 1916.
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115. Gewinnung verdichteter oder verflüssigter Gase ‘)

Jahre

Sauerstoff Wasserstoff

Schweden 1 Italien
Polen bereinigte 

aaten von 
Amerika

Japan Schweden Italien
Polen Vereinigte 

Staaten von 
Amerikainsgesamt Ostober- |Ö1 

Schlesien2) | insgesamt Ostober
schlesien

1 ÖOO kg 1 1000 Kubikmeter 1 000 kg 1 000 Kubikmeter

1913 176 1 437 . 1 3 30 010 0,2 8 . *) 2 806
1925 9B7 7 000 615 | 58 733 4 224 1,4 1 100 4 262
1926 1 195 7 871 . 665 4 917 1,5 905
1927 1 269 7 648 1 975 715 66 823 3 928 1,3 903 123 2 937
1928 1 439 8 138 2 863 946 5 663 1,3 724 171
1929 2 056 9 391 2 252 1 123 88 915 1,7 644 6 351 147 5 885
1930 2 060 8 186 2 179 922 2,5 280 9 328 142
1931 2 020 7 375 1 617 . 1 57 850 4,1 345 13 870

Jahre

Kohlensäure Scliwoflige Säure Acetylen

Italien j Polen
| Vereinigte 

Schweden j Staaten von
1 Amerika |

Japan
Deutsches j Vereinigte 
Reich») Staaten von

1 Amerika
Schweden Polen

Vereinigte 
Staaten von 

Amerika
1 000 Kilogramm 1 000 Kilogramm 1 000 cbm

1913 1 325 907 >) 24 773 4) 102 | ’) 83* 80 ») 8 236
1925 3 800 1 022 27 089 505 4 165 4 068 432 14 887
1926 3 950 1 045 557 13 804 462
1927 3 700 1 425 1 124 33 722 558 17 618 4 991 494 26 19 325
1928 3 925 2 725 1 104 786 18 660 590 42
1929 3 563 3 153 1 244 62 111 19 052 7 984 641 181 27 453
1930 4 056 | 2 991 1 426 15 033 669 217
1931 3 995 | 2 853 1 443 69 900 15 714 7 250 651 169 21 000

*) Volumetrische Angaben beziehen sich auf die Menge der verdichteten oder verflüssigten Gase unter Normalverhältnissen des Druckes 
ünd der Temperatur. — 2) Aus Eisenhütten und elektrochemischen Betrieben. — 8) 1921. — 4) 1920. — 8) Verflüssigte Mongen.

116. Gewinnung von Kohlenteerfarbstoffen (In 1000 Kilogramm)
Nach »Census of Dyes, U. S. Tariff Commission« u. a.

Jahre Deutsches 
Reich *)

Groß-
britannien Frankreich Schweiz*) Italien Rußland

(UdSSR)
Vereinigte Staaten 

von Amerika
Japan

1913 140 000 4 134 1 000 10 000 1 *) 2 023 3 000 2 000
1926 74 800 13 743 17 107 8 709 6 988 39 907
1927 74 800 17 940 14 015 10 206 6 160 43 182 7 646
1928 74 800 23 115 15 603 10 821 6 985 11 000 43 828 8 373
1929 75 000 25 304 16 431 11 044 6 992 12 643 50 540 7 796
1930 70 000 19 319 15 950 9 090 5 834 15 911 39 227 7 855
1931 67 000 22 054 13 000 9 350 5 2^0 16 287 37 887 9 660
1932 22 398 . 5 700 23 788 32 328

*) Schätzungen des U. S. Department of Commerce. — 2) Schätzung nach der Ausfuhr, welche als 90 vH der Erzeugung angenommen 
»st. — 8) 1920.

117. Gewinnung von Opium und Morphium (In Kilogramm)
Nach »Annuaire Statistique de la Sociötö des Nations, Genf« u. and.

Rohopium *)
Türkei Jugo

slawien
Bul

garien
Griechen

land

Vorderindien
Persien Japan Korea

(Chosen)
Indo

china4)Ins
gesamt,

Bezirk
Smyrna

Ins
gesamt Brit. Indien Pondschab Ind. Staaten 

Malvaopium
1813 350 000 220 000 108 . ‘) 1 007 785 •) 600 000 1111928 315 000 223 000 100 000 2 306 500 907 089 492 087 1 942 413 060 728 654 3 661 813 173
1927 231 000 166 000 55 000 4 007 430 743 759 402 905 2 298 338 556 1#) 350 685 5 933 769 137
1928 330 000 220 000 205 000 7 038 3 400 430 000 263 454 1 768 164 778 594 000 12 822 808 1 018
1929 190 000 174 000 38 000 241 200 444 600 267 202 358 300 11 715 1 500
1930 641 000 262 000 140 000 4 841 1 000 494 500 265 411 556 600 7 900 1 300
1931 345 000 320 000 50 000 3 471 250 000 “) 215 000

Morphin und Morphinsalze

Jahre Insgesamt *) Auf Morphinderivate weiterverarbeitot
Deutsches Groß- Frank- Schweiz Italien Ver. Staaten Britisch Japan Korea Deutsches Groß- SchweizReich britannien reich v.Amerika Indien’) (Chosen) Reich britannien Korea

1924
1926
1928
1927 
1828
1929
1930

7 405 322 . 31 *) 2 712 •) 2 033 1 433 6 4 411 1 013
14 000 6 761 1 370 72 •) 3 001 •) 1 887 1 564 14 6 900 3 529 125
20 700 5 762 2 000 8 038 54 •) 2 938 1 977 1 617 23 15 700 2 993 6 276 815
12 800 5 239 2 300 3 757 49 «) 2 971 156 1 266 104 9 700 2 680 517
19 120 4 306 7 728 2 246 59 *) 3 086 827 13 14 129 2 483 2 123 840
24 000 5 454 12 141 4 140 69 8 374 43 1 075 3 359
10 555 2 383 12 495 1 844 29 5 373 65 1 085 156 8391931 1 293 1 074 279 . .

iah PUr Chlna schwanken die Schätzungen für 1908 um 20 000 t, 1920 bis 1922 um 2 000 bis 6 000 t, 1924 um 16 000 t. — •) Finana- 
w»,9l®/1916_t *) 1»0»..- 4) Ankäufe der Regie von Mengen, die nicht unter der Einfuhr begriffen waren. - *) Für Niederlande
??rden für 1927 bericht«: 17. - •) Ab«aU der Produzenten «unchlietllich der lm eigenen Uetriebe verarbeiteten Mengen. - ') Unter 
81 duktion war Kohmorphin 1924 [!.: 1840 - 1817 - 1863 - 127. — •) Vom 1.11. 1923 bie 81.10.1924. - •) Vom 1.11 1924 bie 
‘•12.1925.- ”1 Ausfuhr. — «1 Aueluhr vom 22 . 3. 1931-21. 6. 1932. 1

L
. 1925. 1#) Ausfuhr. — n) Ausfuhr vom 22. 3. 1931 — 21. 6. 1932.
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118. Gewinnung von entkörnter Baumwolle
Nach »Annuaire International de Statistique Agricole«, Rom

Länder

Jahres
durchschnitt 

1909/10 
bis 1913/14

1926/27 1927/28 1928/29 1929/30 1930/31 1931/32

1000 Doppelzentner

Europa
Bulgarien................................ ........................ *) ■) i.i 5,0 7,5 7,0 9,1 8,1 10,6
Griechenland.................................................. ") *) 27,4 38,5 27,3 32,3 33,1 35,0 29,6
Spanien............................................................ — 7,3 5,5 6,9 10,1 16,i 8,0

Asien
Britisch Indien.............................................. 7 770,0 9 115,0 10 819,0 10 490,7 9 512,7 9 478,3 7 373,6
China................................................................ 7) 4 825,2 3 774,0 4 064,0 5 343,6 4 586,6 5 325,6 3 868,9
Cypern............................................................ 4,3 7,8 3,8 3,9 6,4 8,7 5,2
Irak.................................................................. — 6,4 3,3 9,4 8,6 5,7 1,8
Indochina........................................................ — »«) 6,7 11,0 13,4 17,6 1?) 13,5
Japan .............................................................. 7,7 2,4 2,4 2,0 1,6 1,5
Korea (Chosen)..............................................
Persien14)........................................................

42,0 309,4 288,9 325,0 301,3 323,9 218.9
“) 240,3 183,5 162,6 198,9 146,7 102,4 224,9

Rußland (UdSSR)9)...................................... 1 962,0 1 807,3 2 370,0 2 545,0 2 773,0 3 446,0 3 997,0
Syrien und Libanon......................................
Türkei..............................................................

— 17,6 20,8 9,4 31,2 26,9 36,9
•) •) 221,4 210,0 116,7 245,6* 217,8 160,4 196,8

Afrika
Ägypton.......................................................... 3 149,8 3 438,0 2 734,9 3 624,8 3 832,9 3 718,1 2 791,1
Algerien............................................................ “) 3,0 17,2 7,4 13,6 16,9 11,6 2,9
Belgisch Kongo.............................................. — 48,9 59,8 66,9 73,5 145,2
Englisch-ägyptischer Sudan........................ 31,3 284,0 242,5 309,7 288,6 215,6 446,6
Nigeria............................................................ “) 20,1 49,8 38,0 58,3 79,7 33,5 10,6
Nyasaland...................................................... •) 10,9 9,0 5,1 8,1 n,i 16,9 8,4
Sild-Rhodesia ................................................ — 1.0 0,2 0,5 2,5 3,5 2,3
Südafrikanische Union18)............................ 0,2 18,6 20,0 17,6 28,1 14,4 6,5
Tanganyika.................................................... •) '•) 17,3 44,1 29,0 59,8 50,4 42,0 19,4
Togo (französische Zone)u)........................ 5,0 16,6 15,4 20,5 19,1 14,2
Uganda....................................................................... 44,1 239,0 251,3 370,2 234,3 342,8 354,0

Amerika
Vereinigte Staaten von Amerika...................
Britisch Westindien.............................................

28 258,2 38 978,0 28 088,6 31 390,5 32 142,8 30 206,1 37 066,2
11,1 9,7 6,7 6,5 10,1 12,7 4,7

Haiti14)............................................................ 20,1 49,0 44,3 47,5 51,2 41,7
Mexiko............................................................ •) 437,0 780,2 388,6 603,8 533,4 384,9 448,8
Argentinien.................................................... •) 6,4 131,0 220,0 287,0 312,0 346,2 370,0
Brasilien.................................................................... u) 907,1 1 049,9 1 056,0 1 195,5 1 267,3 1 021,5 1 207,9
Columbien................................................................ 8) 12,1 54,0 24,3 20,6 •
Paraguay.................................................................... «) 0,2 18,4 • 27,3 36,0 40,0 34,2
Peru...................................................... ....................... “) 260,8 533,7 532,5 486,8 655,9 518,7 489,5

Ozeanien
Australien.................................................................. 0,2 9,6 16,7 10,9 23,2 20,7 8,1
Neue Hebriden14)................................................. »•) 1,2 5,1 5,6 3,3 4,8 3,9

Welt *•)............................................................... 48 000 60 950 51 630 58 060 , 57 560 56 340 59 690
l) In den gegenwärtigen Grenzen. — *) 1914/16. — •) In don alten Grenzen. — 4) 1911/12. — *) 1915/16. — •) 1910/11 bis 1913/14. —■ \

f) 1916/17 bis 1918/19.— •) 1910/11. — •) Turkestan, Transkaukasien, Chiwa und Buchara.— 10) 1909/10, 1912/13 und 1913/14.—
»») 1911/12 bis 1913/14. — *■) 1914/15 bis 1918/19. — *•) 1911/12 und 1913/14. — u) Ausfuhr einschließlich nicht entkörnter Baumwolle 
auf entkörnte umgerechnet. — *•) 1910/11, 1911/12 und 1913/14.— *•) Annam und Kambodscha. — ”) Annam, Laos und Tonkin. —
*•) Einschließlich Swaziland. — 10) Einschließlich der hier nicht aufgeführten Länder.

119. Bestand an Baumwollspindeln
Nach »International Cotton Bulletin«, Manchester

Länder

Spindelzahl >) (in 1000 Stück) 
laut Schätzung am

Länder
31. Aug. 

1913
31. Juli

1930 1931 1932

99 505 103 888 102 712 101 417 Spanien............................
Tschechoslowakei..........

11 186 11 070 10 591 10 233 Ungarn............................
1 492 2 172 2 164 2 156

89 99 99 100
222 262 262 263

7 400 10 250 10 350 10 144
55 652 55 207 54 246 51 891 Japan ..............................4 600 5 342 5 397 5 384

479 1 167 1 215 1 213 Amerika..............................
74 60 58 56 davon:

817 768 Canada .............................
1 322 1 554 1 555 1 706 Ver. Staaten v. Amerika

480 503 503 453 Mexiko............................
•) 7 668 7 612 7 612 9 200 Brasilion..........................

534 617 613 596 übrige Länder....................
1 398 1 446 1 381 1 346 Welt.....................................

Spindelzahl1) (in 1000 Stück) 
laut Schätzung am

1. Aug. 
1913

31. Juli
1930 1931 1932 __

2 000 1 875 2 070 2 070
3 636 3 638 3 622

199 190 217
9 393 19 808 20 491 21 396

1 009 3 829 4 054 4 281
6 084 8 907 9 125 9 51«
2 300 7 072 7 312 7 798

34 260 38 850 37 433 36 47*

855 1 277 1 276 1 2*1
31 505 34 031 32 676 51 70«

700 767 791 830
1 200 2 775 2 690 2 690

291 1 562 1 642 1 71«
143 449 164 108 162 278 161 002

• )Rußland ausschließlich Polen uD

Europa........................
davon:

Deutsches Reich ...
Belgien....................
Dänemark..............
Finnland..................
Frankreich..............
Großbritannien ....
Italien ......................
Niederlande..........
Norwegen................
Österreich................
Polen........................
Portugal..................
Rußland (UdSSR) .
Schweden................
Schweiz....................

*) Nur Spinnspindeln, d. h. Rohbaumwolle verarbeitende, keine Zwirn- und Abfallspindeln. 
Finnland. — •) Österreich einschließlich Tschechoslowakei.
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120. Verbrauch von Baumwolle
Nach »International Cotton Bulletin«, Manchester

Länder
31. Aug. 31. Juli 31. Aug. 31. Juli 31.Aug. 31. Juli 31.

Aug.
1913

31. Juli 31.Aug. 31. Juli
1913 1931 | 1932 1913 1931 | 1932 1913 1931 1932 1931 \ 1932 1913 1931 1 1932

Gesamtverbrauch 
an Baumwolle

Hierunter

amerikanische ostindische ägyptische brasilianische u. a.
im Jahr, endend am

1000 Ballen1)

Europa............................ 12 621 8 825 8 666 8 420 4 233 4 685 881 1 467 910 787 662 781 2 633 2 463 2 290
Deutsches Reich .. 1 728 1 086 1 196 1 312 719 863 231 208 129 109 76 94 76 83 110
Belgien..................... 257 358 303 171 136 145 82 149 97 1 8 5 3 65 56
Dänemark................ 25

34
1 010

24
34

1 122

25
32

892

24
34

806

22
32

710

23
31

571

— — — — — 1 2 2

Frankreich.............. 95 224 152 80 104 104 29 84 65
Großbritannien ... 4 274 1 964 2 386 3 667 991 1 342 53 252 183 393 242 301 161 479 560
Italien....................... 789 788 793 570 476 559 175 239 144 19 53 62 25 20 28
Niederlande............ 86 198 154 68 142 122 12 42 24 _ _ — 6 14 8
Norwegen................ 11 8 9 9 8 9 1 — — — — — ' 1 _
Österreich................ *) 837 97 104 *) 627 63 77 ■) 154 25 14 *) 33 4 6 *) 23 5 7
Polen......................... 414 223 194 125 176 166 15 22 11 15 9 12 259 16 5
Portugal.................. 75 85 53 60 50 38 1 2 — 1 — 2 13 33 13
Rußland (UdSSR). ’) 2 509 1 821 1 520 *) 487 52 — •) 21 114 55 ■) 87 60 75 »)1 914 1 595 1 390
Schweden................ 115 78 110 110 74 106 3 2 2 — 2 2 2 __ _
Schweiz..................... 99 92 87 65 38 41 4 10 7 29 38 34 1 6 5
Spanien..................... 358 393 403 285 227 285 34 85 51 20 43 49 19 38 18
Tschechoslowakei . 397 344 273 266 83 34 22 24 19 20
Ungarn..................... 57 61 44 41 10 7 1 11 2 2

Asien.............................. ») 3 765 7 407 7 723 ») 519 1 845 2 636 »)3 073 4 318 3 834 ») 17 96 120 *) 166 1 648 1 133
China......................... 2 329 2 254 362 883 520 421 8 8 1 439 942
Indion....................... 2 177 2 513 2 700 94 52 190 2 001 2 298 2 296 1 52 63 1 111 151
Japan ....................... 1 588 2565 2 76^ 425 931 1 563 992 1 500 1 117 16 36 49 155 98 40

Amerika....................... 6 565 5 986 5 668 5 677 5 283 4 938 212 43 21 136 80 61 640 680 648
Canada ..................... 113 202 196 113 192 188 — — — — 10 8 _ _ _
V er. St. v. Amerika1) 5 786 5 246 4 847 5553 5 091 4 747 67 43 21 134 70 53 32 42 26
Mexiko..................... 158 146 160

465

265

ii — 3 145 — — 2 — 146
392

173

157
465

164übrige Länder............ 270 47 60 35 23 16 18
Welt.. *) 22 951 22 488 22 322 *) 14 616 10 908 12319 •) 4 166 5 863 4 788 •) 940 853 980 ‘) 3 229 4 864 4 235

i l) Ohne Rücksicht auf das Gewicht. — Das Reingewicht eines Ballens beträgt bei amerikanischer Baumwolle ungefähr 230 kg, bei 
J®<Uacher 180 kg. bei ägyptischer 340 kg und bei den übrigen Sorten 135 kg. — *) Österreich einschließlich Tschechoslowakei. — 3) Rußland 
y^schließlioh Polen und Finnland. — ») Ohne China. — ») Ausschließlich Linters; an Linters wurden 1912/13 : 303 000, 1929/30 : 805 000, 
1930/31: 714 000 Ballen verbraucht.

121. Bestand an mechanischen Baumwollwebstühlen
Nach »International Cotton Bulletin«, Manchester

Länder Webstühle Länder Webstühle

1930
Europa

davon:
Deutsches Reich ..
Belgien....................
Frankreich..............
Droßbritannion___
'Wien....................
{{»•derlande...........
D*torreich...............
£oIen....................
Rußland (UdSSR) 
geweden.............
Schweiz.................

'Tschechoslowakei.

1 875 103

230 200 
24 000 

108 000 
805 452 
140 000 

39 800 
170 000 
31 000 

213 179 
12 442 
21 555 
55 000

1 914 326

224 077 
54 385 

200 100 
692 899 
146 500 

54 839 
25 975 
41 086 

159 100 
18 643 
23 835 
81 035 

125 000

Aslon...................................................
davon:

China»)....................................
Indien»)...........................................
Japan’)...........................................

Amerika..............................................
davon:

Canada.............................................
Vereinigte Staaton von Amerika
Mexiko.............................................
Brasilien..............

übrige Länder....................................
Welt ..................

120 622

5 852 
94 136 
20 634

804 080

30 674 
696 387 

27 019 
60 000 
7 049 

2 806 854

291 534

29 582 
179 682 
79 466 

842 184

21 618 
698 955 

31 440 
77 946 

1 784 
3 049 778

) Nach W. Rieger »Verzeichnis der im Deutschen Reiche laufenden Spindeln und Webstühle«, Stuttgart 1913 : 286 003. - •) Nach 
HUaifirer Angabe: 32 184. - •) Einschließlich Ungarn und Tschechoslowakei. - *) Österreich und Ungarn mit 13 916 bzw. 12 060 Web- 
Uttfo ~ *) J®d6 chinesische Familie von einigem Ansehen bositzt einen Handwobstuhl. — •) Die Zahl der Ilandwebstühle wi.'d für 1927 
• t( ki 00 000 geschätzt. - ’) Nur Webstühle in Spinnwebereien; insgesamt waren Ende 1928 271 427 mechanische und 98 620 Handweb- 

vorhanden.
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122. Herstellung von Baumwollgarnen und Baumwollgeweben

Länder Jahre

Baum
wollgarne

l ooo
metrische
Tonnen

Baumwoll-
gewebe

1 000 
metrische

Länder Jahre

Baum
wollgarne

1 ooo
metrische
Tonnen

Baumwoll-
gewebe

1 ooo
metrisclio
Tonnen

Millionen
Meter

Deutsches Reich..

Großbritannien .

Dänemark .

Schweden.

Norwegen.

Estland.

Finnland .

Polen .

1925
1927
1928

1912 
1924 
1930

1913 
1928
1930
1931

1913
1928
1930
1931

1928
1929
1930
1931

1929
1930
1931

1928
1929
1930
1931

1929
1930
1931

1913
1929
1930
1931

316.0
365.5
354.5

899.4 
632,8
467.7

5,1
4.8
5.4
5.8

18,5
22,1
21,4
19,0

1.5
1.7
1.9
1.5

5.1
4.8
2.9

8.2 
6,8 
6,7
6.5

*) 50,5
') <6,6
•) 45,2

175.6
219.8
184.0
153.4

) 525,7 >)•) 5 111
») 335,3 *)•) 2 835

5.8 —
3.3 —
4,0 —
4.0 —

12,6 —
14,9 —
15.7 , —-
14.1 —

1.9 —
2,2 —

2,5 —
1.9 —

2.9 
2,9

6.4 
5,2
5.0 
5,0

36,3 
32,6
29.1

140,6 
114,0
99.8

Britisch Indien und 
Indische Staaten.

Frankreich

17,9

1913
1929
1930
1931

1913
1927
1928

1913
1929
1930
1931

1913
1929
1930
1931
1932

1927
1929
1930 
1913
1926
1928 
1930
1929
1930
1931
1927
1928 
1930
1928
1929
1930
1931
1932

309.8 
378,1
393.4
438.4

243.0
229.1
244.6

271.0
353.8
261.6
281.7

275.4
506.7
458.1
465.8
509.9

8,1
8,2
9,6

45.4 
52,9 
68,6
60.5
50.0 
49,2
43.5
12.0
12,7

7,9

•) 1 309,8

255,0
267.8
304.9

1 310,0 
1 238,6 
1 268,6

i 2 575,2 
I 3 182,5 
i 2 415,7 
I 2 437,7

381,0 
1 406,6 
1 269,6 
1 284,4 
1 401,6

15,1

) 268,7
) 251,8

') 6 528,1 
') 6 862,6 
') 5 270,5 
’) 5 970,3 
') 5 389,0

l) Außerdem in Mill. qm 1924: B 039; 1930: 2 7B9. — *) Einschließlich baumwollgemischter Gowehe. — •) Außerdem Abfallgarn 
1929:16,4; 1930:13,8; 1931:9,8. - •) Dazu Gewebe aus Abfallgarn 1929:8,1; 1930:7,6; 1931:5,9.- •) Rohgowebe. - •) Erzeugung 
der Japanese Cotton Association (otwa 90 vH der Gesamtproduktion). — 7) Nur die im Längenmaß erfaßten Mengen. — •) Außer 9,2 Baum
wollgarn zu Näh-, Stopf-, Strick-, Häkel- und Stickgarnen. — •) In Mill. qm; daruntor Mischgewebe aus Baumwolle mit Seido und 
aus anderen Pflanzenfasern mit Seide.

123. Herstellung von Wollgarnen und Wollgeweben*)

Länder Jahre
Woll
garne

1 I
metrische
Tonnen

WoUgowebe

1 ooo
metrische
Tonnen

Millionen
Meter

Länder Jahre
Woll
garne

1 ooo
metrische
Tonnen

Wollgewebe

1 ooo
metrische
Tonnen

Millionen
Meter

Deutsches Reich ’) • • S

Frankreich .

Niederlande.

Polen .

Finnland .

Dänemark .

Schweden.

1926
1927
1928

1913
1926/27

1928
1930
1931

1929
1930
1931

1928
1929
1930
1931

1928
1930
1931

1928
1930
1931

53.6 
61,2
61.7

88,0
106,7

4,4
4.7
4.3

29.8
23.2
25.3

3,1
2,6
2,0
2,0

1.4 
1,4
1.8

10,5
10,2
8,7

Norwegen.

4)

55,0
73,6

11,7
8,6
7.1 
2,0 
1,7 
1,7 
1,6

2,0
2.1
1,9

8,0
8,4
7,1

Großbritannien .

Rußland (UdSSR).. j 

Griechenland..............|

Japan...........................|

Australischer (
Staatenbund..........<

Vereinigte Staaten (
von Amerika........../

1929
1930
1931

1907
1912
1924
1930

1926
1929
1931

1928
1929
1930

1926
1928
1931

1928/29
1929/30
1930/31

1925
1927
1929

) 5,0
) 3,1
) 2,8

202.3
256.3
251.5
168.5

36,3
64.2
73.3

0,5
0,4

21.3
27.4 
31,8

2,8
3.5
2.6

2,9
3,1
2,5

«)•) 416,0 
V) 440,0
•4 2 • 
•m.

73,2
109,8

— «) 122,6

Z .<

= B
151,6 
145,0 
143,4 |

4,°
3,4
3,8

180,9
205,2

15.8 
14,5
15.8

*) Au« Schnfwolle und anderor tierischer Wolle. — l) Spinnergebnis der Kammgarnspinnereien an eindrähtigem Kammgarn, auch gemißt4 
mit anderen Spinnstoffen. — •) Kamm-, Streich- und Abfallgarn. - ■) Außerdem halbwollene Gewebe 1929: 7,4; 1930: 6,8; 1931: 6,2.
*) Einschließlich halbwollener Gewebe. — •) Kamm- und Streichgarn. — •) Ohne Decken, Teppiche und Schals. — T) Außerdem Deck®11 
1926: 1,2; 1928: 1,0 (Mill. Stck.). - •) 398,0 Mill. qm. - •) 278,0 Mill. qm.
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124. Gewinnung von Wolle
Roh- (Schweiß-) Wolle (In 1 OUO metrischen Tonnen) 

Nach »Annuaire Statistique de ln Societ-6 des Nations«, Genf

Durch-
sclin.
1909-
1913

1926 1927 1928 1929 1930 1931 Länder
Durcli-
«rhn.
19U9-
1913

1926 1927 1928 1929 1930

267,6 234,2 228,6 228,1 222,0 221,0 226,0 Persien................. 24,4 21,9 22,1 22,7 22,7
19,9

0,5
17,1

0,4
16,0

0,4
15,3

0,4
14,5

0,4
14,7

0,4
14,7 Syrien und 

Libanon4)----- 5,1 4,9 5,9 6,1 2,6
13,2 9,9 9,7 9'6 9,6 8,9 9,0 Türkei.................. 15,9 16,8 14,6 12,6 10,1

1,6 0,5 0,5 0,5 0,5 Afrika.................... 101,3 155,5 165,8 171,4 188,8 175,7
0,6 0,9 0,9 0,9 0,7 0,7 0,7 Ägypten4)........... 1,5 1,7 1,8 2,2 1,0
2,4 1,3 1,3 0,9 0,9 0,9 16,0 17,6 16,7 16,7 21,4 22,3

,,37’0 21,1 21,6 21,4 20,9 20,9 20,3 4,4 11,4 9,4
1,3

9,8 10,8 9,0
) M 5,4 5,0 5,4 4,6 5,2 6,6 Tunis.................... 1,1 2,6 1,5 1,7 2,0

}61,7

0,9

49,9 50,8 50,8 49,9 49,4 50,8 Südafrilc. Union *) 71,5 111,6 125,2 129,3 140,2 131,5
6,5
0,9

6,7
0,7

6,8
0,7

7,0
0,8

6,7
0,3

6,8
1,0 Nord-Amerika ... 148,3 160,2 170,4 183,1 190,9 205,9

23,1 14,5 14,5 14,5 14,0 Canada ................. 6,0 8,1 8,5 8,9 9,2 9,5
16,1

1,2
13,6
l,6

12,6
1,6

12,3
1,5

12,2
1,5

12,3
1,5

12,6
1,5

VoreinigteStaaten 
von Amerika.. 142,3 152,0 161,8 174,1 181,6 196,3

l,7 2,3 1,7 1,9 l,6 l,5 1,6 3,8 2,5 3,0 2,4 L5 1,6
1,6
2,6
0,6

1,9
2,4
0,8

1,2
2,5
0,5

1,2
2,5
0,4

1,2
2,4
0,4

2,5
0,4

2,7
0,4

(Mexiko)

Süd-Amerika___ 243,1 263,2 255,5 261,0 256,1 266,3
6,1 4,1 4,0 4,4 4,7 4,4 4,5 Argentinien7) ... 150,7 168,3 158,3 160,1 150,6 160,6
2,7 l,6 1,8 2,1 2,3 2,7 2,8 Bolivien............... 1,5 1,’ 1,4 1,9 ■

20,7 27,2 25,9 25,6 24,2 23,8 24,7 Brasilien............... 15,9 13,0 13,5 l3,8 14,1 H,3
1,5 1,0 0,9 0,9 0,9 °i9 0,8 Chilo...................... 8,0 11,8 12,9 12,7 12,3 12,1
0,2 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 Falkland-Inseln4) 2,2 2,0 1,8 1,8 1,9 1,7

32,4 39,1 38,5 38^5 37,8 38^5 39,1 Peru...................... 3,7 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5
2,6 l,2 1,2 1,2 1,° ljo 0,9 Uruguay............... 60,4 58,5 59,4 63,0 67,1 67,6
7,6 6,8 6,0 5,9 5,9 5,5 5,4 Ozeanien............... 404,3 535,3 521,6 562,6 549,1 536,7

145,0
79,1

159,2
122,8

167,8
135,1

177,8
144,4

178.7
137.8

138,8
118,7

99,8
123,0

Australischer
Staatenbund8). 322,7 419,3 402,8 439,2 425,3 413,7

16,9 19,7 32,1 42,1 36,7 25,7 29,3 Neuseeland7)___ 81,6 116,0 118,8 123,4 123,8 123,0
*) 29,5 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 45,0 Welt..................... 1 392,5 1 632,9 1 647.8 1 730,8 1 724.9 1 664,6

Länder

Europa1) *)........
Deutsches Reich
Belgien..............
Bulgarien..........
Dänemark........
Estland..............
Finnland............
Frankreich........
Griechenland... 
Großbritannien .. 
Irischer Freistaat
Island 4)................
Italien..................
Jugoslawien........
Lettland..............
Litauen................
Niederlande........
N orwegen............
Österreich............
Polen....................
Portugal..............
Rumänien..........
Schweden............
Schweiz................
Spanien..............
Tschechoslowakei
Ungarn................
Rußland (UdSSR)8)
Asien ..................
Ghina4)................
Indien ................

2,9

177.0
1,6

17,2

2,4
137.0

218.1
9,2

1,5

241,5
154,7

12,7
1,8
7,5

48,1

577,4

449,1
128,3

I 664,0
l) Die Durchschnittszahlen bezio len sich auf das gegenwärtige Gebiet der europäischen Staaton. — -) Europa ohne Rußland 

(UdßBR). — *) Einschließlich Ziegenwolle. — Ausfuhr. — •’) Soit 1926 ohne dio Wollo geschlachteter Schafe, jedoch einschließlich 
®twas Kamelhaar. — ®) Einschließlich einiger britischen Kolonien und Mandatsgebiete. — T) Jahre endend 30.9. — *) Jahre endend 
30. 6. des folgenden Jahres.

125. Gewinnung von Seidenkokons (In metrischen Tonnen)

Jahre Japan
Korea

(Chosen)
Frank
reich

Spanien | Italien
Grie
chen- Türkei 
land 1

Bul
garien Ungarn Jugo

slawien
Syrien u. 
Libanon

Rußland
(UdSSR)

Indo
china

1913 4)156 073 4) 716 4 423 ■) 1 288l>)*)45 327 »)*) 3 700 4) 15 024 1 650 *) 1 48s| 8) 378 *)°) 10 443 4) 6 008
1928 351 934 12 307 2 689 918, 52 488 2 605 1 8731 1 969 436 1 145 3 350 13 780 4 922
1929 382 850 15 453 2 536 879' 53 349 2 527, 1 763 2 375 524 1 259 3 531 15 300 ") 5 019
1930 399 238 17 698 1 827 710 52 734 1 884 1 601 2 265 772 1 272 3 650 18 565 •) 5 092
1931 364 022 18 432 997 526| 34 459 1 690 1 381 1 110 49? 778 2 760 20 000 ■) 600
1932 335 772 13 278 981 5 4 4 j 32 000 • 1 • 1 1 300 • 2 075

. *) Durchschnittsproduktion 1909 bis 1913. — 'ü Früheres Gebiet. — 3) Gegenwärtiges Gebiet. — l) Altes ottomanisches Reich ohne
^'banon, Durchschnitlsproduktion 1909 bis 1911. — r>) Altes Königreich Serbien, Durchschnittsproduktion 1909 und 1910. — (l) Durch- 
“chnitt8produktion 1910, 1911 und 1913. — 1) Durohscnnittsproduktion 1914 bis 1918. — 8) Nur Annam. — ») Ohne Coohinchine.

126. Gewinnung von Rohseide (In metrischen Tonnen)
___ Nach »Annuaire Statistique de la Sociötd dos Nations«, Genf

Erzeugnngsgebieto 1928 1929 1930 1931 1932 Erzeugungsgebiete 1928 1929 1930 1931 1932

Rußland (UdSSR)......... 1 150 1 280 1 550 1 670
61 616 54 470 52 368 52 600 46 500

Europa
ohne Rußland (UdSSR)888i 

39 691
1 050! 

42 346
1 323 

42 619:
1 432! 

43 811 40 300 5 630 5 660 5 650 3 820
280 290 245 230 dav.: Spanien............. 79 74 58 44!
125 135 95, 85 Frankreich .... 205 195 140 so

10 193 10 193 7 795 6 831 4 300 Griechenland .. 175 175 175 200 215
198! 2081 104 51 26 Italien............... 4 836 4 826 4 882 3 286

32
208

18
230

9
178

3' Insgesamt1)..................... 58 395 61 410 59 570 58 090 50 500

*,len
ohne Rußland (UdSSR)
dav.: Korea...............

Japan ...............
Syrion u.Cypern
Türkei...............
China1).............
Britischlndien1) 
Indochina1) ... 
Persienl)

l) Ausfuhr. Die Gewinnung ist sehr viel höher. *) Einschließlich Tschechoslowakei, Bulgarien, Ungarn, Rumänien und Jugoslawien.

127. Gewinnung von Kunstseide (In motrischon Tonnen)

Länder

Nnch »Annuaire Statistiquo de la Sociötd des Nations«, Genf

1913 1929 1930 1931 1932 Ländor 1913 1929 1930 , 1931 1932
iSuehes Reich l)
S'kien................. ;.
n^Qkreich...............
I, ^britannien ....
Itahen

3 500 26 500 27 000 27 760 26 760
2 850 7 300 5 300 4 500 4 330
2 90C 22 400 25 000 21 230 21 840
5 205! 25 810 120 24 750 32 890

150‘ 32 342 30 139 34 585 32 071

Niederlande......................
Schweiz............................
Vor. Staaten v. Amerika 
Japan..................................
Welt1)

') Nach amtlicher Angabe erreichte dio Gewinnung 1929 ff: 29 238 — 30 219 
eögen aus hier nicht besonders verzeiclmeten Ländern.

9 500 7 890 8 480; 8 610
140| 6 500 4 200 4 470 4 040
710 55 338 49 895 65 4761 59 421

| 11 961 16 311 21 212! 29 204
16 155 208 480 199 630 224 180 232 490

31 932 — 29 492. ■) Einschließlich kleinerer
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128. Gewinnung von Rohkautschuk *) (In 1 000 metrischen Tonnen)
Nach »Annuaire Statistique de la Soci6t6 des Nations«, Genf

Erzougungsgebiete 1913 1929 1930 1931 1932 Erzeugungsgebietc 1913 1929 1930 1931 1932

Pflanzungskautschuk: Siam und übr. Asien .... — 5 5 5 4
Malayisoho Staaton ___ 33 464 449 429 413

5 259 245 261 214
11 81 77 63 50 Zentralamerika (Mexiko). — 3 1 1 , *—

Bo*rnoo (mit Sarawak) ... 1 19 18 18 12 Südamerika....................... 45 22 14 12 6
Britisch Indien................. 1 12 11 8 4 l) 18 3
Indoohina.......................... • 9 10 12 14 Welt .... 114 876 833 810 718

*) Geschätzte Produktion oder Ausfuhr. — l) 1910.

129. Gewinnung von Zellulose durch chemisches (Ch) und mechanisches (M) Verfahren
(In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Großbritannien Schwoden Norwegen Finnland Polen Rußland (UdSSR)

Ch M Ch M Ch M Ch M Ch M Ch M Ch M

1913 839 674 102 1 — 860 326 304 364 145 155 . 1) 163 1) 48
1927 1 073 818 145 — 1 579 524 373 446 495 282 53 32 78 85
1928 1 149 837 140 — 1 359 541 405 477 584 312 59 38 86 86
1929 1 204 8 52 156 — 1 882 6 58 447 511 625 348 64 45 126 140
1930 1 175 830 136 — 1 87 0 £77 422 510 705 371 63 45 164 201
1931 966 763 125 — 1 649 549 199 352 712 372 62 35 209 225
1932 967 67 5 150 — 1 477 870 176 56 37

Jahre
Österreich Tschechoslowakei Ver. Staaten 

von Amerika Canada Neufundland Japan2) Welt»)

Ch M Ch M Ch M Ch M Ch M Ch M Ch M
1913 300 1 250 . 1 318 1 339 231 545 25 60 25 51 4 502 3 983
1927 193 94 200 , 50 2 445 1 468 1 160 1 744 53 161 305 245 8 440 6 210
1928 207 104 235 50 2 626 1 456 1 263 1 930 52 158 340 243 8 830 6 520
1929 224 104 247 75 2 915 1 496 1 362 2 196 50 160 373 263 10 020 7 130
1930 213 103 238 ! 60 2 779 1 421 1 148 2 071 59 202 379 267 9 690 6 990
1931 216 96 245 2 236 1 284 1 015 1 829 55 200 332 253 8 370 6 330
1932 200 83 190 | ■ 332 261

l) Früheres Gebiet ohne Finnland. — Seit 1927 Japan, Korea, Süd-Sachalin und Süd-Mandschurei. — 3) Einschi, der Gewinnung 
hier nicht genannter Länder mit geringerer Produktion nach »Annuaire Statistique de la Socidtö des Nations«, Genf.

130. Herstellung von Papier und Pappe (In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre
Deutsches Reich Belgien Niederlande Italien Österreich Polen Rußland (UdSSR)

Papier Pappe Papier | Pappe Papior Pappe1) Papieru.Pappe Papier Pappe Papier Pappe Papier Pappe

1913 1 611 370 154 15 49 185 260
1927 2 008 434 162 17 151 236 299 211 56 99 22 298 47
1928 2 105 442 181 171 247 324 230 56 122 34 299 45
1929 2 126 430 189 185 245 343 230 55 128 37 380 52
1930 1 969 405 173 190 254 342 210 58 131 33 465 84
1931 1 824 347 174 193 191 326 210 30 119 28 476 63
1932 1 638 330 108 181 330 201 23 116 26

Jahre
Finnland Schweden Norwegen Vereinigte Staaten 

von Amerika Canada Neu
fundland Japan Welt»)

Papior | Pappe Papier Pappe Papier Papp« Papier Pappe Papier Pappe Papier Papier Pappe1) Papier | Papp«

1913 168 | 09 284 49 •) 179 15 *) 3 387 *) 1 393 500 50 20 s) 71 #) 24 6 840 9 580
1927 282 47 530 80 351 21 9 073 2 093 147 184 434 113 20 100
1928 305 53 512 88 353 24 5 7 53 3 685 2 410 175 209 418 133 21 170
1929 313 63 620 100 385 28 6 068 4 038 2 674 227 232 «) 715 22 900
1930 317 61 559 98 355 29 5 541 3 684 2 444 211 261 1) 676 15 590 | 6 080
1931 328 66 624 74 206 20 4 438 3 874 2 185 184 295 4) 569 14 100 5 530
1932 33S j <) 560

‘) Ausfuhr von Strohpappe. — *) Durchschnittliche Erzeugung 1911 bis 1913. — •) 1914. — 4) Einschi, der Erzeugung in Süd' 
Sachalin. — r>) Einsohl, der Produktion hier nioht genannter Länder naoh »Annuaire Statistique de la Sociötö des Nations«, Genf. Jn 
Großbritannien betrug naoh dem Zensusberioht im Jahre 1930 dio Erzeugung von Papier und Pappe 1 422 000 t bzw. 208 000 t. ln 
Frankreich werden gegenwärtig jährlich etwa 700 000 t Papier und 150 000 t Pappe orzeugt.

131. Herstellung von Büchern und Zeitschriften *)

Jahre

Deutsches Reich2) Bolgien Bulgarien Dänemark4) Estland Finnland
Frank
reich
Bücher 

und Bro
schüren'“)

Bücher 
und Bro
schüren

, Peri- 
, odische 
Druckel)

Peri
odische
Drucke

Bücher 
(ohne Bro- ( 
schüren) !

Peri
odische
Drucke

Bücher j Peri- 
und Bro- 1 odische 
schüren1*) | Drucke

Bücher und Broschüren

Zahl ! Ml. *

Peri
odische
Drucke

Peri
odische
Drucke

Zahl der Titel der Titel Druckseiten Zahl der Titel __

1913 35 078 6 896 3 635 40 i
1927 31 026 6 860 1 958 2 379 880 4 273 2 473 1 066 99 064 189 560 11 928
1928 27 794 7 116 2 027 2 775 893 2 893 2 292 1 017 86 129 209 624 11 5<8
1929 27 002 7 303 2 137 2 595 900 3 973 2 487 1 125 109 672 235 664 11 096
1930 26 961 7 303 2 236 2 696 989 4 058 2 506 1 127 117 285 262 67 9 9 196
1931 24 074 7 469 2 407 990 3 138 1 2 155 1 215 110 105 277 704 9 62»
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131. Herstellung von Büchern und Zeitschriften1)

Jahre

Groß
britannien Italien Lettland Niederlande Norwegen Polen

Russland
(UdSSR)

Bücher 
und Bro
schüren

Bücher
Peri

odische
Drucke7)

Bücher und

Zahl der 
Titel

Broschüren
Zahl der darin 

cnlhaltonen 
Druckseiten

Peri
odische
Drucke

Bücher 
und Bro
schüren

Peri
odische
Drucke3)

Bücher
Bücher 

und Bro
schüren

Peri
odische
Drucke

Bücher 
und Bro
schüren

Zahl der Titel Zahl der Titel

1913 12 379 9 292 742 3 872 579
1927 13 820 5 687 222 1 637 181 001 359 4 835 1 268 1 238 6 888 1 975 24 118
1928 14 399 5 962 240 1 809 213 604 304 5 006 1 258 1 155 9 880 2 353 24 500
1929 14 086 6 829 210 1 804 204 928 292 5 259 1 273 1 620 12 084 2 329 29 474
1930 15 393 9 426 307 1 513 209 506 321 5 496 1 286 1 774 12 274 2 349 34 195
1931 14 688 10 067 265 1 366 193 975 439 5 841 1 292 11 313 2 406 38 403

J ahre

Schweden Spanien Tschechoslowakei Ungarn Britisch Indien8)
Niodorl.
Indien Japan Ver. Staaten 

v. Amerika Uruguay

Bücher 
und Bro
schüren

Bücher 
und Bro
schüren9)

Bücher 
und Bro
schüren

I'eri-
odische
Drucke

Bücher 
und Bro
schüren

Peri
odische
Drucke

Bücher 
und Bro
schüren

Peri
odische
Drucke

Peri
odische
Drucke

Bücher 
lind Bro
schüren

Bücher 
und Bro
schüren

Peri
odische
Drucke

Peri
odische
Drucke

Zahl der Titel

1913 6 677 . . 44 566 12 230
1927 2 652 6 262 5 695 4 440 3 879 902 17 393 5 112 307 19 967 10 153 20 694 384
1928 2 723 6 360 4 420 3 438 961 17 147 4 479 368 19 880 10 354 451
1929 2 637 6 652 7 861 3 539 2 982 989 16 983 4 655 378 21 111 1°) 10 187 21 398 429
1930 2 660 6 820 5 313 3 403 1 035 16 270 4 750 448 22 476 1") 10 027 441
1931 2 643 7 360 3 169 465 >°) 10 307

*) Nach amtlichen Quellon und nach den Zusammenstellungen der Zeitschrift »Le droit d’auteur«, Born. — *) Einschl. der im 
^ualand in deutsoher Sprache erschienenen Drucke. — •) Nur B.ovuen, Magazino u. dgl. — 4) Jahre beginnend am 1.4.— 6) Einsohl. 
~er in Norwegen und in Sohweden in dänischer Spraohe gedruckten geschichtlichen und geographischen Werke. — °) Auf Grund 
öes Gesetzes vom 19. Mai 1925 abgelieferte Pflichtexemplare. — 7) Neue Erscheinungen. — 8) Wirtschaftsjahre. — y) Abgolieferte Pflicht
exemplare. — 10) Ohne Broschüren.

132. Gewinnung von Olivenöl
(In 1 000 metrischen Tonnen)

Jahre Spanien Portugal Italien Griechen
land

Jugo
slawien

Frank
reich

Franz.
Marokko Algerien TuniB>) Tripolis Syrien u. 

Libanon Cypem Ver.St. v. 
Amerika

1909— 
>913 i.D. | 219,7 ■) 22,7 169,0 *) 89,7 9,6 *) 6,5 •28,4 25,5 *) 6,5 2,8 4) 0,4

1926 230,1 15,8 175,1 61,4 4,4 8,0 2,0 14,4 40,0 4,0 8,6 0,7 0,6
1927 665,6 88,7 149,0 72,4 3,3 8,6 9,1 25,1 16,0 5,0 9,9 2,4 0,4
1928 191,4 25,8 223,2 100,1 5,4 7,8 7,5 22,4 45,0 1,6 9,6 0,2 0,7
1929 660,1 75,8 289,5 79,5 10,1 6,8 9,0 23,1 65,0 6,0 17,0 2,4 0,5
1930 114,9 18,0 125,0 97,3 1,4 5,0 18,7 20,0 0,6 10,3 0,3 1.0
1931 351,1 64,4 225,8 103,7 4,0 8,5 9,0 26,9 50,0 3,5 10,3 2,5 0,7
1932 344,8 33,0 210,2 119,6 3,8 . 17,4 60,0 4,2 p

^ *) Schätzung 1911. — *) In den gogonwärtigen Gronzen aussohl. Wostthrazien; Schätzung 1914. — •) Ausgenommen das öl aus
Rückständen. — 4) Schätzung 1909. — •) Französisch Marokko und Tripolis.

133. Gewinnung von Waltran
(In 1 000 metrischen Tonnen)

Nach »Annuaire Statistiquo de la Soci6te des Nations«, Genf.

Bezeichnung 1924-1925 1926-1926 1926-1927 1927-1928 1928-1929 1929-1930 1930-1931 1931-1932

r. Zonen der Walfänge
Südliches Eismeer und Wostaustralien....
^‘fikanische Küste ......................................
nördliches Eismeer, Nordatlantik, spanische

121,3 136,2 153,1 181,7 276,3 431,9 611,0 136,9
25,6 23,7 22,9 22,9 24,6 24,5 6,3 7,5

vj..Und portugiesische Küste........................
Nördlicher Stiller Ozean..............................
N|‘8te von Chile und Peru..........................
Lüsten von Korea und Japan..................

14,7 14,7 9,5 5,5 6,7 9,1 4,3 4,9
8,7 9,4 10,0 8,5 7,5 7,1 2,4
4,2 9,2 6,3 2,4 3,1 2,1 _
1,7

176,2
2,0

195,2
1,2 2,7 3,4

,, Insgesamt--------
aaJon durch

201,8 223,8 319,4 474,0 624,3 155,1

Walfänger norwegischer Nationalität ... 101,1 112,2 116,7 135,4 204,9 304,2 392,3 4,9
» britischer » 58,9 64,4 65,9 67,8 86,8 1*5,1 191,6 136,1
• anderer Länder...................... 16,2 ie,6 19,2 20,6 27,7 24,7 40,4 14,1

134. Gewinnung von Margarine
(In 1 00» molrischen Tonnen)

H
l

Deutsches
Reich

Groß
britannien

Niederlande
•) 4)

Belgien
•)

Frank
reich

Schweden
§) 1 ')

Norwegen Dänemark Vor. St. von 
Amerika’)

»»13 225 85 88 12 15 24,5 T 0,9 27 42 69)920 435 ■)") 186 163 134 31 28 30 42,4 1,0 43 70 1101927 450 173 141 40 36 30 43,5 0,8 43 72 126J928 ') 487 203 176 140 44 40 34 51,6 0,9 47 77 1441929 480 240 171 133 49 45 40 56,3 47 79 162
205 160 128 44 54,2 1,1 47 85 148

132 111 34 50,9 1,2 47 79 104
10) 66 | 28 1 r 73 92

lC *) Darunter Kunetepeieclett: 17 und unvormiechte ßpei»ctette: SS. — 
iDi(n,t*PeiaoIotte. - ') Nur Margarine. - •) Margarine und Kokoelett. — ■)

... ..... ) Margarine und Margarinekäse. — *) Margarine und
^»•"“Peiaelotte. - *) Mur Margarine. - •) Marganno und Kokoelett. - ■) Kokosfett. — ’) Oleomargarin. — •) Nur ade Betrieben 

Hehr ala 10 Beschäftigten. — •) 1924. — '“) Hierbei 5 500 t zugemiechto Butter.
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135. Gewinnung von Bier (in 1 ooo Hektoliter)
J ahre Deutsches

Reich
Großbri
tannien8)

Schwe
den4)

Däne
mark 4)

Frank
reich 6)

Belgien

liZi; Schweiz Öster
reich 7)

Tschecho
slowakei 1

Italien 1
•)

Polen Rußland
(UdSSR)

Ver. St. v. 
Amerika10)

1913 •) 69 200 ■)58 980 2 706 2 466 12 844 16 727 2 450 2 969 •)22 709 673 10 138 76 655
1927 51 619 32 297 2 541 2 132 11 167 13 257 2 058 2 058 5 211 9 997 | 1 296 2 097 3 896 5 142
1928 54 995 31 508 2 578 2 015 13 550 14 928 2 273 2 338 5 256 11 061 1 983 2 5111 3 857 4 883
1929 58 078 33 205 2 741 2 119 17 555 15 377 2 316 2 541 5 275 11 611 1 127 2 786 2 000 4 537
1930 48 486 30 815 2 982 2 291 18 314 16 662 2 280 2 610 5 385 11 417 i 902 2 5161 3 000 4 319
1931 37 093 26 834 2 835 2 212 18 577 15 400 2 103i 2 621 4 385 10 377 672 1 928 4 510 25 000
1932 33 581 21 639 2 806 2 005 17 627 15 100 1 807 2 526 3 058 9 556 433 1 385 3 000 25 000

*) Eiuschl. Saargobiet. — a) Das Standard Barrel ist zu 163,569 1 (von 1,055 Grad) gerechnet. — 8) 1914. — 4) Einsohl, 
steuerfreies Bier. — 8) Produktionsmengen geschätzt auf ein Fünftel der versteuerten Hektoliter-Grade Bierwürze. — °) Abgesotzte 
Mengen der Brauereien, — 7) Finanzjahre, endend 31. 8. — 8) In den alten Grenzen. — °) Finanzjahre, endend 30. 6. — 10) Das 
Barrel Bier ist durchschnittlich zu 31 amorik. Gallonen oder 117,3446 1 gerechnet. Seit 1921 werden als Bier alle aus Zerealien durch 
Gärung horgostellten Getränke mit 1,5 vH Alkohol und darüber gerechnet.

136. Gewinnung von Alkohol (in i ooo Hektoliter Weingeist)

Jahre
Deutsches 

* Reichl)

Groß
britannien Schweden

Frank
reich*)

Nieder
lande Belgien

Öster
reich3) Ungarn Tschecho

slowakei3)
Italien

#)
Polen

l)

Vereinigte 
Staaten von 
Amerika4)

Canada
Austral. 
Staaten
bund 6)

1913 3 753 1 308 227 2 954 393 368 *) 1 619 4)1 309 349 3 659 167 74
1927 1 871 773 214 1 698 317 217 253 408 516 505 579 3 484 237 168
1928 2 806 897 193 2 153 320 216 258 407 595 459 663 3 197 302 164
1929 3 243 1 021 249 2 522 319 250 285 440 616 499 729 3 796 436 167
1930 2 882 981 287 3 072 310 231 279 410 703 509 878 3 626 436 188
1931 2 563 288 3 450 288 192 256 270 6 42 489 664 3 178 241 ’) 104
1932 2 253 289 230 236 736 420 422 184

*) Finanzjahre, endend 30. 9. — 2) Einschi, steuerfreier Erzeugung. — 3) Finanzjahre, endend 30. 8. — *) In den früheren Grenzen. — 
8) Finanzjahre, endend 30. 6. — 6) Nur aus industriellen Bronnoreicn. — 7) Nicht ganz vollständig.

137. Herstellung von Tabakwaren

Länder Jahre
Zigarren

und
Zigarillos

Zira»
rotten

Pfeifentabak
elnschl.

Feinschnitt
Schnupf

tabak Länder Jahre
Zigarren ziga- 

un.„ i retten Zigarillos |

Pfeifentabak
elnschl.

Feinschnitt
Schnupf

tabak

Millionen Stück 1 000 Kilogramm Millionen Stück 1 000 Kilogramm
Deutsches Reich8)16) 1913 ») 8 000 12 412 Spanien.............. 1927 429 5 834 19 207

1929 6 989 33 084 36 210 2 159 1928 399 6 998 19 028
1930 7 226 29 589 37 645 2 061 1929 377 7 658 18 154
1931 6 266 28 600 < 31 498 1 903 Bulgarien13)........ 1928 - ! 5 046 42 0,4

Saargebiet8)........ 1928 11 478 1 671 1929 — 4 934 43 0,3
1929 9 455 1 927 1930 — 4 487 23 0,3
1930 10 428 2 427 Griechenland---- 1927 9 4 704 11
1931 14 418 2 170 1928 13 4 593 10

Niederlande1*)... 1913 1 091 2 146 16 000 1929 17 4 731
1929 1 346 3 180 11 299 1930 19 4 598
1931 1 369 3 554 12 312 Ver. Staaten von 1913 8 531 15 571 186 400 14 900
1932 1 355 3 655 12 914 Amerika 1929 6 972 119 049 153 187 18 161

Luxemburg.......... 1928 0,3 251 456 1 1931 •) 5 J85 i’JllJ 367 149 655 18 092
1929 0,2 381 410 1 1932 4 443 103 586 141 648 16 516
1930 0,2 479 372 1 Philippinen........ 1925 359 4 849 •) 460
1931 0,2 283 379 1 1927 317 4 995 497

Österreich............ 1913 296 2 039 3 900 Japan8).............. 1913 1 7 396 24 600
1029 214 5 110 5 113 129 1929 2 32 535 23 317
1930 223 4 926 5 373 146 1930 2 32 339 24 035
1931 225 4 753 4 590 126 1931 1 31 577 24 069

Ungarn................ 1913 ■) . ■) • 20 111 18 Südafrikanische 1928 7 2 372 4 831 50
1928 155 2 361 9 138 1 Union9) 1929 4 2 417 4 582 50
1930 119 1 932 7 379 1930 5 2 651 4 957 42
1931 94 1 832 7 139

Tschechoslowakei 1921 547 5 528 7 181 39
1926 314 10 201 8 813 92
1930 256 12 121 8 172 89 Großbritannien .. 1912 1 388 19 872 26 271 330

Schweden............ 1913 179 384 330 6 400 1924 701 41 849 25 265 234
1929 192 1 688 979 4 805 “)19:io 531 63 712 21 006 376
1930 210 1 870 936 4 860 Irischer Freistaat 1926 2 1 525 2 165 127
1931 200 1 994 933 4 834 1929 1 785 1 967
1916 632 343 **)1913 2 517 3 838 31 240 4 678
1929 12 545 1 033 477 1929 1 167 16 144 33 203 2 883
1930 13 615 1 101 466 1930 1 203 17 547 33 191 2 964
1931 11 551 1 127 406 1931 1 274 18 660 33 544 2 72*
1912 27 395 1913 11 566 3 697 6 142 1 981

(UdSSR) 1929 54 550 536 1929 6 849 14 655 8 193 1 693
1930 10)56 072 ’•) 323 1931 5 698 12 900 6 883 1 566

Finnland.............. 1913 69 1 839 1 312 361 1932 5 059 12 653 7 042 1 552
1928 21 3 617 476 88 Rumänien1*)___ 1913 59 731 6 090 79
1929 22 3 722 612 90 1929 123 4 637 9 921 0,6
1930 14 3 914 517 87 1931 72 2 598 8 287 o,4

1928 0
1929 3,8 1 180 758 1929 — 532 14) | 120 1
1930 3,9 1 212 606 1930 — 488 2
1931 3,2 1 143 546 Australischer 1913 124 1 255 4 516 0,«

Polen4)................ 1927 62 8 186 12 348 490 Staatenbund9) 1928 177 2 445 6 848
1929 77 10 658 13 264 448 1930 139 2 436 7 261
1930 62 8 858 12 757 1931 102 1 916 6 460

ü Schätzung. - *) 2 823 t. - • 1 910 t. — 4) Außer 1912 Wirtschaftsjahre, endend 39 9. -• 6) Finanzjahre, endend 31.3. jj.
dem genannten folgenden Jahres. — •) Ohne Zigarillos (1929: 420 — 1932: 281 Mill.-------,--------------- —a---------- „------- --------
10 Mlll. 8tüok.) — *) 1926. — *) Finanzjahre, endend 30.6. — l0) 11 Monate. — n) Nur Angaben von Firmen mit mindestens 10 
schäftigten. Ferner fehlen noch Berichte von Firmen, deren Personal i. J. 1924 etwa 2.5 v. H. aller damals bei der Herstellung von Taba*' 
waren Beschäftigten umfaßte. — u) Inlandsabsatz einheimischer Fabrikate. — l3) Produktion für den Inlandsbedarf. — li) Einschi. To01 
beki. — *•) 1929 bis 1931 im Inland horgostellte und vorsteuerte sowie in das Ausland ausgeführte unversteuerte Mengen.
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138. Vorhandene und ausgebaute WasserkräfteJ) (in iooops)
Nach Federal Power Commission, Department o! the Interior, U. S. A.

Wasserkräfte Wasserkräfte Wasserkräfte

Länder vor
handen

ausgebaut 
um das Jahr Länder vor

handen
ausgebaut 

um das Jahr Länder vor
handen

ausgebaut 
um das Jahr

ins- ins- ins-
gesamt 1926 1930 gesamt 1926 1930 gesamt 1926 1930

55122 13 098 18 436 70 700 2 068 4 026 63 400 16 780 21 700
darunter:

Deutsches Reich ....
Frankreich..................
Großbritannien..........

darunter: darunter;
1 100;a)2 000

18 000 4 556 6 1252 000 China........................... 20 000 2 2 6 000 3005 400 
850

2 000 2 300 
250 400

Japan ...........................
Brit. Indien................

6 000 
27 000

1 750 
200

3 500 
300 Ver. Staaten v.Amer.4) 5)38 000 11 721 14 885

Italien........................ *)3 800 2 300>)4 840 Rußland (UdSSR), Zentral-Amerika und
3 000 180 212 

1 900 1 900
8 000 91 91 6 150 58 125

Norwegen.....................
Österreich..................
Rußland (UdSSR),

9 500
Afrika ......................... 190950 14 33 43 700 751 902

darunter:
europäischer Teil.. darunter: 5 000 25 35

Schweden..................... 5 000 Kongo, belgisch, und 15 IOC 500 640
Schweiz......................
Spanien......................

2 500 1 850 2 300 belgisches Mandat.. 90 000 0,3 15 16 700 243 R684 000 1 000 1 000 Kongo, franz.............. 35 000 — —
Tschechoslowakei___ 1 000 155 155 Madagaskar................ 5 000 0,1 0,1 Welt............................. 445 722n)330l2 45 590

l) Die Angaben für vorhandene Wasserkräfte umfassen die Kraftleistung bei gewöhnlichem Niedrigwasserstand einschl. der Kraft
leistung der ausgobauton Wasserkräfte. Die Angaben über die ausgebauten Wasserkräfte stellen meist die berechnete Leistung der 
installierten Wasserräder und -turbinen dar. Die Angaben für viele Länder sind roh geschätzt. — *) Die installierte Kraftleistung der 
Maschinen kann zuweilen zwei- bis dreimal höher sein als die berechnete Leistung der entsprechenden vorhandenen Wasserkräfte beim 
Niedrigwasserstand. — *) Die mögliche Leistung der vorhandenen Wasserfälle wird auf 5 857 geschätzt. — 4) Ohne Alaska. — •) 70vH 
der während 90 vH der Zeit erreichbaren Leistung. — 6) 1920: 23 000; 1923: 29 000.

139. Erzeugung von elektrischem Strom

Jahre
öffentliche

Werke | Eigenanlagen Insgesamt Jo Kopf der 
Bevölkerung

1 000 000 Kilowattstunden KilownUslonde»

Deutsches Reich
1928 14 146 13 724 27 870 438
1929 16 391 14 270 30 660 480
1930 15 912 13 002 28 914 450
1931 14 408 11 380 25 788 399

Saargobiet
1928 198 f 587 785 1 008
1929 249 lj 650 889 1 128
1930 232 '] 663 895 1 122
1931 247 [ 645 892 1 100

Großbritannien
1928 f 10 879 4 050 *) 14 929 336
1929 11 962 4 400 16 300 368
1930 '| 12 333 4 200 16 533 370
1931 [ 12 813 4 000 16 813 375

Schwodon
1928 2 984 1 425 4 409 723
1929 3 2<6 1 721 4 967 813
1930 3 424 1 697 5 121 835
1931 3 392 1 702 5 094 828

Belg on
1928 1 315 2 410 3 725 470
1929 1 768 2 502 4 270 534
1930 1 985 2 410 4 395 545
1931 2 090 2 260 4 370 540

Niederlande
1929 ( 1 720 f 1 720 f 222
1930 «J 1 945 «J 1 955 •J 2471931 2 115 '] 2 115 '] 265
1932 [ 2 190 [ 2 190 [ 271

Frankreich
1929 14 327 f 14 352 ( 343
1930 15 339 15 339 ,J 369
1931 14 361 14 361 ' ] 343
1932 13 800 [l3 800 [ 329

Österreich
1928 1 220 970 2 190 330
1927 1 360 950 2 310 347
1928 1 460 940 2 400 359
1929 1 650 900 2 550 381

Tschechoslowakei
1927 1 724 657 2 381 166
1928 1 959 789 2 748 190
1929 3 300 227
1930 3 401 231

Jahre

1929
1930
1931
1932

1929
1930
1931
1932

1928
1929
1930
1931

1928
1929
1930
1931

1928
1929
1930
1931

1929
1930
1931
1932

1929
1930
1931
1932

1927
1928
1929
1930

1928
1929
1930
1931

öffentliche
Werke Eigenanlagen Insgesamt Je Kopf der 

Bevölkerung
1 000 000 Kilowattstunden Kllowattslundc»

Schweiz7)
3 576 1 724 5 300 1 317
3 522 1 678 5 200 1 279
3 674 1 375 5 049 1 230
3 579 1 212 4 791 1 168

Italien
10 557 233
10 836 260
10 540 255

. 10 652 256
Rumänien

234 296 530 30
290 280 570 31
304 *) 246 ■) 550 •) 51
312 •) 208 •) 520 «) 29

Rußland (UdSSR)
f 2 535 ( 2 262 5 003 33

*) ( 3 550 •) ( 2 520 6 386 42
1a 850 [5 080 8 231 52

11 762 73
Polen9)

842 1 083 1 925 62
848 1 507 2 355 77

1 072 1 094 2 166 69
1 007 1 045 2 052 66

Vereinigte Staaten von Amerika
97 352 22 648 120 000 987
95 936 20 064 116 000 942
91 729
^2 952 .

Canada
17 963 1 792
18 094 1 773
16 610 1 601
16 100 . 1 528

Ja pan
10 559 *) 10 559 •) 172
12 036 ») 12 036 *j 194
11 546 1 766 13 312 212
12 449 1 508 13 957 217

Australischer Staatonbund4)
2 194 349
2 286 359
2 436 380
2 446 . 376

. l) Gruben- und Ilütten-Kraftworke. — *) Zur Stromlieferung ermächtigte Unternehmen einschl. Eisen- und Straßenbahnen. — •) Außer- 
,°m ln Eigenanlagen großer Gebäude u. dgl.:67t. — 4) Jahre ondend 30. Juni. — •) Ohne Eigenanlagen (oder nur mit einem Teil 
. gelben). —•) Einschl. Eigonanlagen bei Bergwnrkon und Hochöfen. — T) Jahre endend 30. September. — •) Für eine Anzahl kleiner 
w®rke fehlen Angaben. — •) Nur Werke mit 6 000 kW Kapazität und darüber.

8tatistischos Jahrbuch 1933 LII. VI
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140. Postsendungen
(Statistique gönörale du Service postal — Berne 1932/1933)

Postsendungen (im inneren Verkehr, nach und von dem Ausland und im Durchgang befördert)
Go- Briefsondungen Ge- Pakete Briefe u. Post- Nach-

Länder schäl ts- 
jalir')

im darunt. gebührenpflichtige wöhn-
liche

mit
Wert-

Kästchen an- nahme-
ganzen 2) Briefe Postkarten Pakete angäbe angabe sungen dungon

in 1 0<I0 Stück

Deutsches Reich (ohno Saargebiet). •{ 1930
1931

6 469 700
6 273 500

s) 3 160 800
J) 3 162 000

1 269 000
1 366 100

255 278 
228200

3 021
2 700

4 613
4 200

71 647 
66 900

138 761 
127 000

Saargobiet.............................................. / 1930 103 192 61 315 18 211 936 76 105 1 295 829
' l 1931 81 312 47 233 16 758 762 55 93 1 290 484

Belgien.................................................. / 1930 1 453 190 369 336 100 395 7 224 496 427 2 427 823\ 1931 1 348 537 321 520 89 153 5 593 403 354 2 348 971
Bulgarien............................................ ( 1930 142 727 33 543 13 926 916 189 40 1 013 140• \ 

/
1931 138 288 32 302 13 717 1 030 174 35 1 007 125

Dänemark............................................ 1930 275 050 189 610 23 035 11 395 272 453 3 688 2 785
■ t 1931 293 609 201 857 22 297 10 926 238 430 3 561 2 443

Danzig.................................................. / 1930 70 110 36 338 12 054 629 28 270 633 449
' 1931 67 317 36 946 12 872 516 23 243 581 389

Estland................................................ / 1930 45 535 25 347 8 752 177 10 196 589 30
’ \ 1931 41 969 23 815 7 459 156 8 220 579 31

Finnland.............................................. J 1930 96 645 57 891 10 514 2 774 30 538 2 160 1 391
‘ l 
/

1931 89 753 52 640 9 339 2 352 20 520 2 015 1 257
Frankreich.......................................... 1930 6 356 200 1 784 700 190 100 35 959 11 913 11 470 11 220

‘ 1 
/

1931 6 404 850 1 797 475 190 335 37 066 8 699 11 415 112917 11 544
Griechenland...................................... 1930 145 953 82 382 5 379 809 23 17 1 081 *) 45

' l 
/

1931 141 692 78 011 4 334 719 22 16 1 201 *) 77
Großbritannien.................................. 1930 6 803 062 161 431 939 708 196 151 2 721

1 1931 6 853 500 157 371 728 214 390 2 756
Irischer Freistaat.............................. / 1930 256 710 163 929 12 819 5 856 471 6 603 *) 20

1
/

1931 237 735 158 451 9 744 5 917 292 7218 4) 20
Italien.................................................. 1930 2 422 120 766 554 196 484 14 462 5) 1 735

' l
/

■ \

1931 2 483 211 796 040 211 202 14 132 2 078 14 399 25 855 3 499
Jugoslawien........................................ 1930

1931
437 269
490 672

165 288
168 528

61 460
69 740

4 830
4 321

1 141 
947

1 113
922

6 457
6 236

•) 1 736 
*) 1 696

Lettland............................................. / 1930 75 626 36 040 13 313 906 96 180 837 82
' 1 1931 70 826 30 561 12 936 810 31 167 819 77

Litauen................................................ I 1930 74 901 37 948 11 899 394 25 96 1 343 125
' 1 
/

1931 73 492 31 837 13 302 372 15 64 1 572 110
Luxemburg.......................................... 1930 35 058 14 192 3 865 730 36 67 275 118

/
• \

1931 34 610 13 554 3 769 668 32 52 277 112
Niederlande........................................ 1930 1 144 368 327 730 124 644 9 756 432 6 196 727

/ 1931 1 144 105 332 407 114221 8 310 171 439 6 104 994
Norwegen............................................ 1930 150 529 112 484 10 843 2 846 124 3 594 4 674 834

’ l 
f

1931 146314 111 616 9 434 2 574 111 3 397 4 573 816
Österreich........................................... 1930 986 701 423 654 180 240 14 918 3 9B4 1 298 9 784 3 457

' l 1931 847 298 381 043 162 538 13 996 3 248 978 9 472 3 247
Polen.................................................... 1 1930 979 303 642 629 155 844 9 271 3 917 4 292 17 550 3 899

■ \ 1931 847 860 524 712 144 213 8 977 3 305 3 145 16 071 3 342
Portugal.............................................. / 1930 159 471 78 749 18 694 1 070 24 159 1 418 459

' l 1931 160 308 74 248 18 069 856 17 143 1 696 502
Rumänien........................................... / 1930 376 031 98 779 88 843 3 128 1 645 324 5 628 1 357

' l 1931 379 461 87 563 83 712 2 553 1 478 311 5 355 1 105
Rußland (UdSSR)............................ f 1930 1 040 130 652 100 160 587 20 582 4 647 1 575 38 836

' l 
/

1931 1 441 760 1 029 331 184 153 22 843 7 648 1 144 36 135
Schweden........................................... 1930 509 389 280 705 45 996 10 625 348 4 096 14 853 11 758

‘ \ 1931 520 892 295 224 40 589 10 257 313 4 111 13 752 10 711
Schweiz............................................... i 1930 693 799 311 947 106 720 43 981 2 197 828 5 877 16 942

' I 1931 712 583 315 940 102 526 43 920 1 994 655 5 878 17 575
Spanien............................................... / 1930 765 454 332 157 31 610 1 035 6 382 *) 9

• 1 1931 811 046 348 585 37 197 751 6 113 •) 10
Tschechoslowakei.............................. / 1930 1 111 203 528 311 237 046 31 670 3 536 1 323 13 810 4 972

‘ t 1931 998 665 479 346 194 771 28 285 3 221 1 309 13 222 4 504
Ungarn............................................... / 1930 353 091 181 710 64 975 12 562 679 786 10 967 2 431

’ 1. 1931 299 521 148 648 55 541 10 837 508 681 10 400 2 165
Britisch Indien.................................. )

■ i
1929 1 423 527 1 109 320 9 806 1 083 4 693 41 441 13 262
1930 1 379 848 1 08 828 10 164 903 4414 39 900 12 073

China.................................................... 1 1930 883 570 549 405 49 888 6 332 84 209 4 565 .170
l 1931 925 512 575 09ß 50 931 6 602 77 167 5 005 227

Japan .................................................. ( 1930 4 517 162 1 213 911 2 409 391 61 565 47 2 419 33 698 8 197
■ \ 1931 4 604 074 1 393 314 2 133 687 59 742 37 2 737 32 783 7 823

Korea.................................................. f 1930 304 865 123 816 105 057 3 779 5. 376 3 739 1 587
' \ 1931 304 420 121 680 105 073 3 455 5 382 3 750 1 599

Niederländisch Indien...................... ( 1930 117 203 41 715 11 935 687 85 201 3 382 562
‘ l 1931 114 848 37 971 10 930 638 73 183 3 475 464

Ägypten.............................................. i 1930 181 195 107 452 8 470 1 488 127 84 1 879 4) 394
' \ 1931 179 642 105 861 7 924 1 281 83 74 1 896 *) 334

Algerien.............................................. ( 1930 125 879 78 270 8 969 786 36 359 4 238 861
' 1 1931 172 438 132 314 7 079 1 589 85 502 3 779 1 058

Südafrikanische Union...................... / 1930 369 463 208 022 11 262 7 012 5 134 4) 162
' 1 1931 321 521 167 254 9 070 6215 4 776 4) 136

Argentinien........................................ 1931 729 069 366 221 18 897 6 073 9 391 2 637
Brasilien............................................. i 1930 930 934 406 807 16 116 3 669 386 1 552 463

' 1 1931 904 118 406 233 11 463 2 233 307 1 648 535
Neuseeland.......................................... 1 1930 292 527 167 421 5 243 3 106 25 3 877

■ i 1931 254 200 142 001 4 153 1 771 16 4 747
*) Das Geschäftsjahr ist in den einzelnen Ländern verschieden: teils deckt es sich mit dem Kalenderjahr, teils umfaßt es — soweit 

besondere Angaben darüber vorliegen — die Zeit vom 1. April bis 31. März. — •) Gewöhnliche Briefe, Postkarten, Drucksachen, Gc- 
schäftspapiere, Warenproben und Päckchen einschl. Einschreibsendungen. — *) Darunter auch gebührenfreie Sendungen. — 4) Nur Pakete. — 
•) Nur Briefsendungen.
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141. Telegraphie
(Statistique gönörale de la tßlögraphie — Berne 1931/32)

Länder
Ge

schäfts
jahr1)

Verkehraan- 
atalten fttr die 
Annahme und 
Beförderung ▼. 
Telegrammen

Telegraphennetz

Apparate

Telegramme

Länge 
der Linien

Länge der 
Leitungen

im
ganzen

davon

in
ländische

aus
ländische8)

dienstliche u. and. 
gebührenfreie3)

in 1 000 km in 1 000 Stück

Deutsches Reich (ohne Saargobi et) { 1929
1930

52 200
56 249

192,1
185,4

450,4
400,3

30 682 
47 922

40 083 
33 906

22 060 
17 940

16 955
15 055

1 068
911

n i . , i 1929 355 0,9 4,0 379 596 93 486 17
i 1930 366 0,8 4,4 395 576 91 476 9

t. . . / 1929 1 808 9,6 48,0 3 061 11 921 3 851 4 841 3 229
i 1930 1 803 10,1 48,7 3 029 10 944 3 823 4 390 2 731

11 1 * >
\

1929 622 2,3 11,9 3 365 2 727 445 193
1930 607 2,3 11,9 653 3 130 2 246 410 474

Dänemark........................................... i 1929 1 005 3,7 11,6 2 287 4 787 958 3 656 173
i 1930 1 018 3,7 12,1 2 299 4 473 1 069 3 242 162

n ;
l

1929 156 0,8 9,2 170 1 661 184 1 462 15
1930 162 0,8 9,2 151 1 450 185 1 252 13

Estland ............................................... /
1

1929
1930

446
471

0,3
0,4

9,3
9,5

510
521

362
320

116
95

216
194

30
31

Frankreich einschl. Algerien........... J
\

1929
1930

36 319
36 952

221,0
222,1

878,9
902,4

23 537 
27 660

52 102 
49 260

33 737 
32 810

15 775
13 827

2
2

590
623

Griechenland...................................... i 1929 2 940 22,3 54,3 4 214 2 555 1 092 567
i 1930 3 087 23,5 55,5 4 578 3 050 937 591

Großbritannien.................................. i 1929 12 428 497,6 23 419 71 460 41 385 29 009 1 066
i 1930 12 440 515,8 23 610 66 377 38 844 26 528 1 005

Irischer Freistaat.............................. 1929 1 153 11,2 33,8 2 890 3 125 1 148 1 925 52
Italien ................................................. 1929 10 454 71,5 384,4 15 905 37 746 29 249 5 477 3 020

Jugoslawien........................................ f 1929 1 572 21,4 94,2 2 041 6 195 4 301 1 506 388
\ 1930 1 667 21,2 94,4 2 242 6 058 3 371 1 539 1 148

Litauen................................................. J 1929 420 7,6 420 257 126 101 30
\
i

1930 568 6,9 23,6 612 330 114 181 35
1929 445 1,2 3,2 398 323 43 271 9

\ 1930 452 1,3 3,2 406 292 45 239 8

Niederlande........................................ i 1929 2 154 8,3 64,3 1 651 7 953 2 298 5 501 154
\ 1930 2 174 10,3 58,9 .1 499 7 392 2 149 5 106 137
1 1929 3 752 16,6 51,1 4 366 5 631 2 649 1 888 1 094
\ 1930 3 796 16,4 45,7 4 380 5 282 2 458 1 724 1 100

Österreich ........................................... f 1929 3 418 7,4 37,7 3 343 4 883 1 583 3 300
i 1930 3 543 7,6 38,7 3 404 4 118 1 377 2 741

Polen ................................................... t 1929 4 616 24,5 80,7 5 033 7 350 5 024 1 876 450
t 1930 4 901 25,2 74,9 4 973 6 438 4 323 1 673 442

Portugal ............................................. 1929 708 9,1 22,7 3 249 1 957 1 160 132

Rumänien........................................... / 1929 3 424 14,3 76,5 8 101 5 881 1 312 908
1 1930 3 242 15,0 78,8 7 619 5 445 1 316 858

Rußland (UdSSR)............................ / 1929 249,4 946,3 36 101 28 509 1 564 6 028
1
/

1930 18 068 298,3 19 762 52 771 43 375 1 504 7 892
Schweden............................................................. 1929 3 720 12,8 45,1 3 076 6 728 2 777 3 782 169

\
/

1930 3 775 12,6 45,5 3 140 6 428 2 749 3 513 166
Schweiz ................................................................ 1929 2 639 34,3 3 126 6 075 911 5 017 147

\ 1930 2 848 27,3 • 3 285 5 744 845 4 705 194
Spanien................................................................. 1 1929 2 896 52,6 139,3 4 844 13 762 6 375 3 483 3 904

{ 1930 2 902 53,1 144,3 4 550 13519 5 841 3 496 4 182

Tschechoslowakei......................................... / 1929 3 896 16,8 70,6 3 778 8 180 4 075 3 760 345
l 1930 3 983 20,7 4 157 6 704 3 873 2 501 330

Türkei ................................................................... / 1929 641 31,6 61,9 1 669 8 432 6 405 995 1 032
\ 1930 612 39,1 63,0 2 068 7 213 5 480 871 862
/ 1929 2 555 9,0 82,2 2 464 4 999 2 661 1 938 400
i 1930 2 624 8,9 84,0 2 488 4 456 2 393 1 690 373

r 1929 10 387 165,9 11 680 20 022 16 275 3 648 99
i 1930 10 580 169,1 11 483 18 497 15 363 3 070 64
i 1929 7 844 68,2 409,7 11 675 77 485 65 877 2 871 « 737
i 1930 8 056 67,2 422,7 12 259 69 634 59 191 2 589 7 854

Niederländisch Indien..................... /
\

1929
1930

1 206
1 234

22,7
21,6

46,4
45,7

1 227
1 280

2 962
2 708

1 378
1 282

1 397
1 262

187
164

V / 1929 >) 516 6) 7,6 974 5 104 2 342 463 2 299
i 1930 ») 527 ") 7,6 997 4 810 2 207 431 2 172

Südafrikanische Union ...................
/
\

1929
1080

3 253
3 317

25,8
25,6

77,7
76,0

2 938
2 762

6 690
6014

6 020 
5 399

665
610

5
5

Argentinien ........................................ 1930 3 631 100,0 413,9 18 721 26 132 8 330 2 258 15 544
Australischer Staatenbund............. /

i
1929
1930

9 246
9 317

91,3
95,6

263,6
263,5

10 481
11 011

19 226 
18 609

15 221 
14 567

2 881
2 885

1
1

124
157

Neuseeland.......................................... / 1929 2 098 20,8 94,3 2 972 7 260 6 549 667 44
1930 2 039 20,8 95,6 2 919 6 743 6 051 655 37

*) Das Geschäftsjahr ist in den einzelnen Ländern verschieden: teils deckt es Bich mit dem Kalenderjahr, teils umfaßt es — soweit 
besondere Angaben darüber vorliegen — dio Zeit vom 1. April bis 31. März, oder vom 1. Juli bis 30. Juni. Telegramme nach dem
Ausland, aus dem Ausland sowie Dnrchgangstelegrammo. — H) Inländische und ausländische Telegramme, soweit besondere Angaben in 
('er Berner Statistik enthalten sind. — 4) Einschi. Korea, Formosa, Pachtgebiet Kwautung und Japanisch Sachalin. —• ) Ohne Sudan 
und Gesellschaften: »Eastern Telegraph«, »Delta Light llailways Company« und »Compagnie du Canal de Suez«.

VI*
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142. Postscheckverkehr *)
(Statistique gönörale du Service postal — Berne 1932/1933)

Länderer
Post

scheck
konten

Einzahlungen, Aus
zahlungen, Überweisungen

Stück
11 1000

Betrag In 
Millionen 

Goldfranken

/1930 992 356 752 756 174 629
'1.1931 1 012 961 733 689 153 986
/1930 5 900 2 159 737
\ 1931 6 404 2 229 802
/1930 274 500 63 528 48 393

•\1931 296 800 68 402 44 637
1931 160 32 7

f 1930 26 322 12 663 3 389
11931 29 761 13 495 3 459
fl 930 2 498 1 978 448

‘\1931 2 623 1999 418
/1930 300 52 17

•\1931 375 91 21

Länder
Post

scheck
konten

Einzahlungen, Aus
zahlungen, Überweisungen

Betrag in 
Millionen 

| (iohlfr;uikcn

Stock 
in 1000

Länder
Post

scheck
konten

Einzahlungen, Aus
zahlungen, Überweisungen

SM 10
ln 1000 "

Goldfranken

Doutschos Frankreich
Italien .... 
Jugo
slawien .. 

Lettland .. 
Luxem
burg.

Nieder
lande ...

Österreich.

Schweden .

/1930 
U«31 

1931 
/1930 
11931 
/1930 
\ 1931 
/1930 
\ 1931 
/1930 
\ 1931 
/1930 
) 1931 
/1930 
\1931

496 900 
539 300 
85 171
19 193
20 400

4 399 
4910
5 500
6 000 

167 600 
184 900 
127 501 
129 000

41 200 
47 800

99 560 
108 275 

11 393
13 352
14 125 

1 180 
1 282 
1 205
1 303 

43 901 
50 392 
82 524 
84 204 
21 904 
24 223

5 959 
5 747 

636 
549 
714 
690 

23 221 
23 956 
19 016 
18 158 

9 197 
9 895

Schweiz .. • ^193?

Tschecho- fl 930 
Slowakei . \ 1931

Ungarn... {«!«

Japan

Ko-,...{““

Algerien

84 500 
91 200 

108 500 
111 700

234 300
235 500

25 100
26 000 
14 564 
16 049

61 564 
65 200 

115 415 
116714

22 558!
20 386

42 439 
41 550 

4 666 
4 726 
2 110 
3 001

28 524 
28 421 
34 556 
33 438 

3 016 
2 650

5 770 
5 863 
2 100
1 696
2 710 
4 275

*) Siehe auch Übersicht 18G, Seite 188*/189*.

143. Großfunkstellen1) der Erde
(Mitteilung des Reichspostministeriums. Stand Anfang 1933)

Länder Großfunkstellen

iGewöhnl. 
j 8ende- 
st&rke in 
Meter- 

| ampöre

Länder

Gewöhnl. 
j Sende-

Großfunkstellen i stärke in 
: Meter- 
I ampöre

Länder Großfunkstellen

Gewöhnl. 
Sende

stärke in 
Meter- 
ampöre

Europa
Deutsches Reich

Belgien.........

Bulgarien ... 
Dänemark...

Danzig.........
Estland.........
Finnland ... 
Frankreich ..

Großbritannien

Inland . 
Italien.

Jugoslawien ..

Lettland.........

Litauen...........
Niederlande ..

Norwegen ....

Österreich

Polen...............

Portugal.........

Rumänien....

Königswuster
hausen I

N auen...................
Norddeich.............
Brüssel.................
Ruy88elede...........
Sofia.....................
Julianohaab.........
Skamlebaek.........
Danzig.................
Tallinn................. |
Helsinki...............
Croix d’Hins-----
Le Havro.............
Lyon.....................
Nantes-Basse-

Lande 
Paris (Eiffelturm) 
S. Assise (Paris) .
Camarvon.............
London Air Min.
Ongar...................
Oxford.................
Portishead...........
Rugby...................
Reykjavik...........
Cagliari.................
Coltano............... *
Rom ......................
Beograd-

Itakovica
Split Drnis...........
Zagreb...................
Liepaja.................
Riga.....................
Kaunas.................
Kootwik...............
Scheveningen ....
Bergen...................
8tavangcr.............
Tryvasshögda ... 
Deutsch Alton-

Imr:
Graudcnz.............
Warschau.............
Lissabon...............
Monsanto.............
IlerAstriu .............
Jasi........................

16 600 
71 400

4 000 
151 000 
151 000

6 600 
2 000
2 700
1 900
2 600
3 200 

85 000

27 500

7 150 
19 600 
70 000 
30 150

8 000 
22 900

5 000 
190 000

4 000

11 000 
6 000 
5 400
1 980
2 000 
5 000

60 000 
3 150

21 000
5 000

3 850
4 000 

80 000
6 800 
2 500

14 000 
2 700

Noch: Europa 
Rußland

(UdSSR)

Schweden.........

Schweiz.............

Spanien.............

Tschecho
slowakei

Türkei...............
Ungarn.............

Asien
Aden.................
China.................

Französisch
Indo China 

Japan ...............

Niederländisch
Indien...........

Philippinen-----
Siam.................
Syrien...............

Afrika
Ägypten...........

Franz. Äqua
torialafrika 

Franz. West
afrika 

Madagaskar ... 
Marokko

Portug.
I Ostafrika

Moskau..............
Novosibirsk ...
Sverdlovsk-----
Karlsborg..................I 6 400
Varberg.......................^ 60 000
Bern-Münchon-

buchscei 5 200
Prangins.................... ! 15 900
Aranjuoz ................ ; 3 500
Madrid......... 44 550

Prag..............................j 3 000
Istanbul...... 14 400
Szökesfehörvär... 19 500

Aden.....................
Kanton, Mukden,

Nanking...........
Peiping,

Schanghai
Tientsin.Woosung

Saigon..................... 84 000
Nagoya................... 150 000
Taihoku............... |
Tokio.........

Malabar.............
Cavite, Manila.
Bangkok...........
Beirut...............

Abu Zabal . 
Ismailia-----

Brazzaville .

Bamako.................|
Tananarivo 
Agadir, Casa

blanca, Rabat, I 
Tanger..............

Beira....................... !
Inhambane...........
Lourenvo Marques
Tete......................... ;
Vila Francisco

Barreto

13 100 
21 900

Amerika
Canada ..........

Verein. Staaten 
von Amerika

Costa Rica.
Cuba...........
Mexiko-----
Panama.... 
Portorico .. 
Argentinien

Brasilien ..
Chile.........
Columbien 
Peru...........

Surinam...........

Australien
Austral.

Staatenbund

Franz. Ozeanien 
Hawai...............

Marianen...........
Neuseeland-----
Samoa...............

Drummondville..
Louisburg.............
Ottawa.................
Bolinas.................
Chicago.................
Cleveland.............
Hicksville.............
Hillsboro Oregon.
Hingham...............
Lawrenceville ...
Los Angeles........
Marion.................
New Brunswick.. 
New Orleans ....
New York...........
Ocean Gate.........
Palo Alto.............
Rocky Point ....
S. Diego...............
8. Francisco -----
Sayville.................
Seattle...................
Tuckerton.............
Washington.........
Cartago.................
Habana.................
Chapultepek ....
Balboa.................
San Juan .............
Monte Grande...
Olivos...................
Porto Velho ....
Santiago...............
Bogota.................
Cachendo .............
IquitoB.................
Lima.....................
Paramaribo.........

Ball an...................
Perth, Sydney,

Townsville
Papeeto ...............
Honolulu.............
Kahuku...............
Kailua .................
Guam...................
Awarua.................
Apia.....................

900

000

250

6 000 
5 000 
5 000

5 000

2 600

21 800

3 800 
2 300

>) Funkstellen von besonderer Bedeutung für den Funkverkehr.
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144. Funkstellen1) der Erde
(Mitteilung des Reichspostministeriums. Stand Anfang 1933)

Verwendungsart
Feste Funkstellen] Bord- 

und Land- funk-
funkstellcnJ) ! stellen

Zu
sammen Verwendungsart

Feste Funkstellen 
und Land- 

funkstcHcn *)

Bord
funk

stellen

Zu
sammen

6 766 20 488 26 254 Außerdem Funkstellen für be
sondere Zwecke:darunter

für öffentlichen Verkehr............ 2 060 17 432 19 492 169
426

1 335
7 696
5 891

5 172 5 341 
426

1 335
33 356
33 600

* amtlichen Vorkehr................ 438 911 1 349
» reinen Privatverkehr............ 503 577 1 080
* dienstliche Zwecke dos Luft

verkehrs an Bord von Luftfahr- 
zeugen............................................. 1 265 1 265

Insgesamt Funkstellen
Dagegen Anfang 1932

25 660 
27 709

x) Einsohl, der Großfunkstellen. — 2) »Feste« Funkstellen sind Funkstellen an Land, die den Verkehr mit festen Punkten 
vermitteln; »Landfunkstellon« sind Funkstellen an Land, die den Verkehr mit beweglichen Punkten (Schiffen, Luftfahrzeugen) vermitteln.— 
*) Funkstellen mit Gerät zur Bestimmung der Richtung, aus der die Aussondungon anderer Funkstellen ankommen. — 4) Funkstellen, deren 
Aussendungen einem Fahrzeug die Bestimmung seines Standorts oder seiner Fahrtrichtung in bozug auf das Funkfeuor ermöglichen.

145. Ausbreitung des Rundfunks in der Welt
(Mitteilung der Roichs-Rundfunk-Gesellschaft)

Länder Zeitpunkt
Zahl der Rund
funkteilnehmer Länder Zeitpunkt

Zahl der Rund
funkteilnehmer

Deutsches Reich (ohne Saargobiet) 1. 4. 1933 4 532 862 Norwegen.......................................... 1. 2.1933 127 091
1. 4.1933 24 576 1. 3.1933 

1. 1. 1933 
1. 7. 1932 
1. 1. 1933
1. 3. 1933
1. 1. 1933
1. 1. 1932
1. 3. 1933

1. 3. 1933 364 723
1. 1.1932 4 054
1. 1.1933 497 235
1. 1. 1933 17 824

Estland .............................................. 1. 10. 1932 11 126
1. 4. 1932 116 309 Türkei....................................
1. 1.1932 2 321

Großbritannien...................................
Irischer Freistaat..............................
Island..................................................

1. 4. 1933
1. 1. 1933
1. 1. 1933

5 425 761
31 094

5 418 Japan................................................. 15. 2. 1933 1 369 884
1. 1.1933 311 302 1. 1. 1932
1. 8. 1932 50 552 1.11. 1932

Lettland.............................................. 1. 1.1933 44 811 Vereinigte Staaten von Amerika.. 1. 1.1931 12 078 345
1. 1. 1932 12 385 1. 1. 1933

Niederlande........................................ 1. 1. 1933 560 151 Neuseeland...................................................... 1. 11. 1932 83 788

146. Einnahmen und Ausgaben der Postverwaltungen 
in den Geschäftsjahren1) 1929 bis 1931

(Statistique gönörale du Service postal — Berne 1931, 1932, 1933)

Länder

1931 1930 1929
Ein

nahmen 
im ganzen

Ausgaben Ein
nahmen 

im ganzen

Ausgaben Ein
nahmen 

im ganzen

Ausgaben

im ganzen
darunter 

fiir Geh Alter im ganzen
darunter 

fiir GehÄltei im ganzen
darunter 

für Geh Alter
Millionen Goldfrnnkrn

Deutsches Reich*) (ohne Saargobiet) 2 345,4 2 345,4 1 130,3 2 726,2 2 726,2 1 279 9 2 807 1 2 620.1 1 660,1
Belgien.................................................... 62,6 69,6 51,5 56,5 69,3 50,8 52.6 60,6 43,5
Dänomark2).......................................... 88,2 93,9 61,7 92,4 96,3 62.2 92,7 91,9 61,8
Danzig.................................................... 5,7 5,5 3.7 *) 14,1 3) 13,1 *) 7 8 *) 14,5 ’) 12,7 *) 7,8
Finnland................................................ 16.0 <) 15,3 ') 9,8 17,6 ’) 16,7 ■) 9.9 17,5 *) 15,5 *) 9,6
Großbritannien...................................... 1 156 6 883,7 575,8 1 165,8 916,8 611,4 1 154.0 911.2 612,5

39,3 36,9 24,0 38,4 38,0 25,0 38.2 25,4
Italien.................................................... 246,1 181,2 134,7 214,8 162.0 136^9
Jugoslawien.......................................... .30,7 28,6 20,0 31,3 29,9 21,8 30,2 26,8 18,3

99,9 97,6 70,5 97,6 93,6 68.4 96,8 91,8 67,3
Norwegen.............................................. 45,7 41,9 24,8 45,9 41,4 24,7 46,8 42,0 24,7
Österreich*)............................................ 174,6 178,3 124,6 180,4 183,3 126 7 170,2 172,1 121,0
Bolen*).............................................. . 126,8 114,7 139,1 134,9 82 9 147,0 128,4 75,1
Kumäuien.............................................. •) 40,4 •) 43,7 ») 32,3 *) 59,6 ’) 59,0 *) 40.2 *) 59,5 *) 57,3 ") 38,9
Hiißland (UdSSR)2).............................. 1 507,8 1 541,3 478.0 828,3 760,4 286 9 . 546,3 232,5
Schweden.............................................. 109,4 89,1 53,3 108,2 87,0 52,3 104.2 83,9 51,4
^ehweiz.................................................. 162,1 153,9 99,2 162,7 151.7 98,0 160,1 151,5 96,9

102,5 75,3 58,4 97,7 62,3 46,5 94,6 65,6 45,9
Tschechoslowakei.................................. 148,6 146,3 89,5 155,3 150,3 92,0 147,3 134,9 85,2
ungam.................................................. 99,3 88,6 48,3 96,9 91,0 44,0 97,7 90,1 55,6

Britisch Indien...................................... 142,5 154,1 149,0 153,0
China 113,4 118,4 60,1 98,5 98,1 55,4 96,0 92,1 52,2
>»■.•).................................................. 233,2 461,6 173.1 232,3 495,6 177,3 294,1 464.3 167,5
Niederländisch Indien.......................... 31,8 26,6 18 8 32,9 27,2 19,5 32,8 26,7 19,5
2 ifypten.................................................. 17,4 18,7 12,4 18,4 18,3 12,4 19,6 18.4 12,0
^afrikanische Union........................ 58,8 87,7 31,0 48,6 48.2 32.4 49.1 48,5 32,4
^»ada....................................................

2 868,0
205,5 213,8 127,6 194 2 224.6 129.6

gereinigte Staaten von Amerika----
rjeaiko....................................................

3 282,3 4 012,6 3 527,4 4 018,5 2 885.5 3 484,7 3 912 1 2 836,7
31,6 28,4 22,3 33,8 29,5 23,1 33.0 28,9 22,7

Brasilien................................................ 19,0 31,2 23,1 35 8 36,4 45,2
^u8trali«cher 8taatenbund................
"»Uaeoland.............................................

148,6 130,4 85,2 148,6 130.7 86 6 147,1 130,1 85,6
44,0 34,4 22.8 39,0 33,8 18,4 37,8 31,7 17.4

v l) Das Geschäftsjahr ist in den einzelnen Ländern verschieden: teils deckt es sich mit dem Kalenderjahr, teils umfaßt 
^sondere Angaben darüber vorliegen — die Zeit vom 1. April bis 31. Miirz oder vom 1. Juli bis 30. Juni. — *) Einschi. TeLf 
^ernsprechvorwaltung. — •) Einschi. Telegraphenverwaltung.

-------- soweit.
Telegraphen- und
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147. Bestand an Kraftfahrzeugen
am 1. Januar 1932')

Länder
Personen- Last- Kran

wagen
ins

gesamt

1 Kraftwagen 
enthüll auf Kraft

räder
Länder

Personen- Last- Kraft
wagen
ins

gesamt

1 Kraftwagen 
entfallt auf Kraft

räder
kraftwagen kraftwagenEinwohner Einwohner

Deutsches Reich Schweden............. 108 529 40 626 149 155 41 55 189
(ohne Saarge- Schweiz ............... 63 945 18 356 82 301 50 46 875
biot) (1.7.32).. 497 275 152 420 649 695 100 819 178 Spanien ............... 122 730 52 600 175 330 131

Saargobiot (1.1.33) 4 591 2 971 7 562 109 2 265 Tschechoslowakei 61 600 30 000 91 600 161

Boigien................. 111 376 63 278 174 654 46 57 532 Ungarn (1.1.33).. 11 517 3 996 15 513 566 10 795

Dänemark Niederländisch
84 081

Danzig (1.7.32).. 1 501 675 2 176 185 1 948 Philippinen........... 28 297 12 436 40 733 301
30 384

Finnland(30.11.32) 24 558 10 339 34 897 106 5 701 Algerien............... 40 700 6 600 47 300 137

Frankreich........... 1 251 538 437 867 *)1 689 405 25 2) 488 147 Südafrikanische
Griechenland .... 13 400 4 500 17 900 357 Union (1.1. 33) 144 506 16 723 161 229 51 32 173
Großbritannien Canada ................. 1 025 124 *)172 064 1 197 188 9 9 648

und Nordirland
(30.11.31) .... 1 052 125 352 493 1 404 618 33 468 685 Verein. Staaten v.

Amerika (1.1.33) 21 090 726 3 226 294 24 317 020 5
Irischer Freistaat 43 950 9 200 53 150 55 Cuba..................... 27 200 11 800 39 000 92
Italien (1. 1. 33).. 236 553 81 243 317 796 131 100 552

53 508 13 564
Argentinien........... 261 099 69 924 331 023 35

114 200 45 800 160 000
Litauen................. 1 633 431 2 064 1 159 1 208

33 Chile..................... 12 284 40 719
Peru........................ 6 680 4 170 10 850 575

Niederlande Uruguay............... 33 503 9 014 42 517 45
(1 8.31)...........

Norwegen............. 30 350 19 456 49 806 56 6 317
Austral. Staaten-

üstcrroich(30.9.32) 25 587 14 088 a) 39 675 170 8) 39 423 bund................. 412 810 110 285 523 095 12 76 966
Polen (1. 1.33)... 19 643 5 623 25 266 1 271 8 182 Hawai................... 39 873 10 419 50 292 7
Portugal............... 25 936 5 694 31 630 211 3 459 Neuseeland
Rumänien............. 27 200 6 300 33 500 547 (31. 8. 32)......... 150 734 33 529 184 263 8 32 386

*) Nach amtlichen und privaten Quellen (»Facts and Figures of the Automobile Industry« usw.). — •) Außerdem 21550 cycle- 
cars (Kraftfahrzeuge init 3 oder 4 Hadern, 1 oder 2 Plätzen bei einem Eigengewicht von höchstens 350 kg). — 8) Außerdem 0 958 drei
rädrige Personenkraftfahrzeugo und 1 343 dreirädrige Lastkraftfahrzeuge, die nach den in Deutschland geltenden Bestimmungen teils zu 
den Krafträdern, teils zu den Personen- oder zu den Lastkraftwagen zu rechnen sind. — 4) Einschi. 6 209 Dealers Cars.

148. Die Eisenbahnen der Erde1)
(Nach dom »Archiv für Eisenbahnwesen«)

Länder

Länge
der im Betriebe 

befindlichen 
Eisenbahnen

Ende 1930 
Bahnlänge 

auf je
Länder

Länge
der im Betriebe 

befindlichen 
Eisenbahnen

Ende 1930 
Bahnlänge 

auf je

Ende
1913“)

Endo
1930

100 
qkm !

10 000 
Einw.

Ende Ende
1913*) 1930

100
qkm

10000
Einw.

Kilometer Kilometer

Europa Niederlande...................................... 3 256 3 699 los 6,4
Deutsches Reich.............................. 63 730 3) 58 584 12,4 9,3 Portugal............................................. 2 983 3 427 3,7 5,1
Rußland (UdSSR) ......................... 58 441 4) 77 035 V 5,2 Griechenland.................................... 1 609 3 192 2,5 6,1
Frankreich........................................ 51 188 ®) 63 650 u,r, 14,7 Litauen............................................... 3 120 6,0 13,2
Großbritannien................................ 1 34 416 14 2 7,5 Bulgarien.......................................... 1 931 2 902 2,8 4,9

Irland................................................. / 38 126 4 875 7,0 10,4 Lettland............................................ 2 849 4,3 14,9

Italien.............................................. 17 634 21 000 0,8 6,1 Estland............................................... 1 900 4,0 17,2

Polon................................................... ■ 20 685 6,3 7,0 Luxemburg...................................... 525 551 21,2 18,4

Schweden.......................................... 14 202 16 810 3,7 27,6 Türkei (europäischer Teil)............. 1 994 414 1,7 4,0

Spanien............................................... 15 350 16 317 3,2 7,0 Albanien.......................................... 300 1,1 3,0
Tschechoslowakei........................... . 13 765 9,8 10,1 Multa, Jersoy und Man................. 110 110 10,0 3,2

J 763 11 948 4,1 ll 0

Belgien............................................ 8 814 11 093 36,6 13,8 Europa zusammen 346 741 *)420 904 1,0

Jugoslawien...................................... 10 014 4,0 7,2 vH der Gesamtlänge aller
Serbien............................................ 1 021 31,5 32,9
Ungarn........................................... 9 529 10,2 11,9
Österreich-Ungarn (einsohl. Bos-

nien und Herzegowina)............ 46 195
8 19S 0,8 12,6 55 761 66 758 1,3 1,9
6 028 14,0 10 9864) 27 588 4,0 3,0

Finnland.......................................... 3 757 5 329 1,4 16,8 Russisches mittelasiatisches Ge-
Dänemark ...................................... 3 893 5 290 12,3 14,9 biet und Sibirien (UdSSR)---- 15 910’) .
Norwegen........................................ 3 142 3 873 1,2 14,0 China................................................ 9 854 13 561 0,1 0,3

Anmerkungen siehe Seite 85*.
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148. Die Eisenbahnen der Erde1)
Länge Länge

der im Betriebe 
befindlichen Bahnlänge der im Betriebe 

befindlichen Bahnlänge

Länder Eisenbahnen Länder Eisenbahnen auf je

Ende Ende 100 10 000 Ende Ende 100 idooo
1913») 1930 qkm Einw. 19133) 1930 qkm Einw.

Kilometer Kilometer

Türkei (asiatischer Teil), Syrien, Mittelamerika:
Irak, Arabien und Cyporn------ 5 468 ’) 6 510 0,2 3,0

Niederländisch Indien....................... 2 771 5 584 0,3 0,9 987 1,1 6,0
Siam............................................................. 1 130 2 833 0,5 2,5
Cochinchina, Kambodscha, Annam 755

588und Tonkin......................................... 2 398 2 398 0,5 7,2 320 1,7 4,1
Ceylon...........................................................
Malaiische Staaten...............................

971 
1 380

2 235 
1 872

3.4
1.4

4,1 
7,6

Nicaragua.............................................. 322 327 0,3 4,4

Philippinen................................................ 1 112 1 303 0,4 1,1
1 238 4,8 13,9

Große Antillen:Persien........................................................ 54 450 0,03 0,5
Nordborneo und Sarawak................ 229 O,1 2,5 Cuba......................................................... 3 752 5 991 5,2 16,6
Pondichery................................................. 95 95 31,7 5 1 Dominikanische Republik........... 644 1 003 2,0 8,4
Portugiesisch Indien............................ 82 92 2,4 7,0 Porto Rico............................................ 547 547 0 1 3,9

Asien zusammen 107 972 7)132 746 0,5 1,2
Haiti.........................................................
Jamaika.................................................

225
313

338
336

1,2
2,9

1,5
3,4

vH der Gesamtlänge' aller
Bahnen.........................................

Afrika

9,8 10,4

Martinique............................................ 224 299 29,9 !3,1
Südafrikanische Union....................... 17 628 20 281 1,7 29,3 Trinidad................................................. 142 279 5,6 7 1
■Ägypten (einschl. Sudan)............... 5 946 7 876 0,2 3,7 Virginia-Inseln .................................. 48 24,0 90,0
Algier und Tunis................................. 6 382 7 779 0,3 8,7 Bahama-Inseln .................................. 45 0 4 7,7
Belgische Kongo-Kolonie................ 1 390 3 322 0,1 3,7 Barbados.............................................. 45 45 11,2 2,7
Marokko...................................................... 2 455 0,0 5,8 Antigua ................................................. 32 10,7 11,0
Abessinien und Frz. Somaliküste 310 873 3,9 102,7 St. Kitts................................................. 26 13,0 11,8

PrüheredoutscheKolonien:
Deutsch-Südwestafrika..................
Deutsch-Ostafrika............................
Kamerun..............................................

2 104 
1 435 

310

Argentinien ..............................................
Brasilien......................................................
Chile.............................................................

33 215 
24 985 

6 370

38 232 
31 736 

8 919

1,4
0,4
1,2

33,0
7,9

20,9
Togo........................................................ 327 Peru ............................................................. 2 766 4 522 0,3 7,3

Zusammen 4 176
Uruguay ......................................................
Columbien.................................................

2 638 
1 000

2 740 
2 539

i,6
0,2

13,6
3,2

Bolivien...................................................... 2 418 2 418 0 2 8,3
Venezuela................................................... 1 020 1 077 0 1 3,6

Rhodesia................................................. 3 977 0,3 10,G Paraguay................................................... 373 1 070 0,4 H,6
1 567 2 808 

2 704
1 049 1 049 0,2 6,9

Ehom. Deutsch-Südwestafrika . 0,3
104^0 Niederländisch Guayana..................... 60 173 0,1 J2,l

Ehern. Deutsch-Ostafrika............. 2 077 0,2 4,3 167 167 0,1 6,4
Britisch-Ostafrika (einschl. 

Sansibar)........................................... 1 099 2 074 0,3 3,1
Amerika zusammen 566 979 608 169 1,5 24,0

Goldküste.............................................. 302 826 0,4 3,9 vH der Gesamtlänge aller
Betschuanaland................................. 684 1,0 44,7 Bahnen......................................... 61 B 47 5
Sierra Leone......................................... 418 571 0,7 3,7
Britisch-Zentral- Afri ka.................. 192 280 0,3 2,0
Mauritius.............................................. 212 232 12,2 6,6 Australien

Zusammen 3 790 16 233 Queensland................................................. 7 753 10 657 0,0 113,1
Pranzüsischo Kolonienund Neusüdwales ........................................... 6 594 9 730 1,2 39,1

M andate;
Franzüs. Wostafrika....................... 2 400 3 331

5 910 7 610 3,3 42,7

Neuseeland ..............................................
Südaustralion .........................................
Tasmanien.................................................
Nordterritorium ....................................
Hawai mit den Inseln Maui u. Oahu 
Neukalodonien ......................................

Madagaskar.........................................
Äquatorial-Afrika............................
Kamerun ..............................................
Togo........................................................
Röunion................................................

381

127

966
550
508
332
127

0,2 
0,02 
0,! 
0,0 
6,3

2.7
7.8 
2,7 
4,6 
0,8

4.650 
3 722 
1 128 

234 
142

5 950 
5 854 
1 354 

424 
405

2,2
1,0
2,0
0,03
2,4

44,2
100,8
62,7

848,0
U,0

Zusammen 2 908 5 814 Gebiet der Bundeshauptstadt.... 8 0,3 8,9

Portugiesische Besit- Australien zusammen 35 652 49 602 0,0 00,4
zungen: vH der Gesamtlänge aller

1 036 2 330 0,2 9 4
Mozambique......................................... 588 1 351 0,2 3,8

Zusammen 1 624 3 681

Afrika zusammen 44 154 68 314 0,3 5,8 Wiederholung

vH der Gesamtlänge aller 346 741 4)420 904
4 0 6 3

107 972 'jl32 746
Afrika ....................

Amerika Amerika ..................
Australien ......

44 lt>4 6» 314
v®reinigto Staaten von Amerika 
n (einschl. Alaska)...............................

566 979 608 169
32,7 35 652 49 602

’-^nada........................................................ 47 159 68 600 0,7 09,0
^°xiko........................................................
Neufundland...........................................

25 492 
1 238

26 462 
1 548

1,3
0,4

16,1 
67,!

Insgesamt 1101498 1279735

j. _x) Im allgemeinen ohne Kleinbahnen. In einem Teil der außerdeutschen Länder wird keino Trennung zwischen Eisenbahnen und 
Neinbahnen gemacht; bei diesen Ländern sind daher Angaben Uber Kleinbahnen (chemins de fer d’inUrfit local, chemins de fer vicinuux, 
«terurban raüways, Wald- u. Plantagenbahnen usw.) mitenthalten. — ») Früherer Gebietsumfang. — *) Einsohl. Saargebiet. - - *) Kinschl, 

'atisches Rußland. — *) Einschi. Elsaß-Lothringen. ) Kinschl. Formosa, Sachalin und Südmandschurischo Eisenbahn. • K Die An- 
«»ben für das asiatische Rußland sind in denen des europäischen Rußlands mitenthalton. — •) Ohne Palästina.
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149. Eisenbahnverkehrs- und Betriebsergebnisse*)
Eisenbahnfahrzeuge2) Verkehrsergebnisse

Ge
schäfts
jahre1)

Betriebs
länge2) Loko

motiven
Güter-

sonen- i wagen
wagen j

Be
förderte

Per
sonen

! Be- *p
förderte Ber" 

i Güter 8ü,Den- 
km

i metr. t

Ton-
nen-
km

km in Millionen

Wert
angabe

Finanzielle Ergebnisse

Betriebs-P.innahmen aus dem 
Personen-
n. Gepäck- 

verkehr

Güter
verkehr

Ein
nah
men

Aus
gaben

Über
schüsse

in Millionen

Europa
Deutsches Reich (Reichsbahn) ohne Saargebiot

1930 .. 1 53 844 23 673 1 67 908 ;•) 676 225 1 829,3 399,5| 43 298 61 010 r 1 346 2 839 4 570 4 090 + 480
1931 .. 53 895 22 147 ; 68 180 ■) 670 369 1 577,7 325,6 36 922 51 208 1 150 2 308 3 849 3 623 226
1932 .. 53 931 21 404 | 67 025 |») 662 624 1 305,1 280,4 30 811 44 411 \ 901 1 729 2 934 3 001 — 67

1930 ..
1931 ..

1930 .. 
1981 ..
1932 ..

1929/30
1930/31
1931/32

. 407 I 
407 |

4 825 
4 823 
4 841

330 
330 !

4 091 j 
3 959 ' 
3 876

894 I 
894 I

15 568 I 
15 131

61,1 I 
55,8 |

Saargebiot
22,3 I
18,6 I

970|
958

597 I 
466 (I

Bolgien (Nationale Gesellschaft der Belgischen Eisonbahnen)
8 865 
8 738 i 
8 473

115 880 
114 866 
114 065

242.9
222,2
190.9

79,6
69.5
55.6

6 521 
5 810 
5 157

•) 7 133 
l) 6 027 

4) 4 534

962
854
737

2 483 
2 157 
1 653

3 528 
3 091 | 
2 452 j

Bulgarien (Staatsbahnen)6)
2 444 443 560 10 108 9,42 4,76 647 880 1 f 480 784 1 265 895
2 538 444 573 9 969 8,16 4,61 550 | 827 1 Leva < 424 751 1 181 1 057
2 662 476 541 9 837 7,68 4,47 532 | 833 | ( 399 I 729 1 150 960

3 208 +
3 024 1 + 
2 620 —

+

320
67

168

370
124
190

1929/30 
1930 31 
1931/32

0 p 
;i h 
12 •

1930/31
1931/32

1930 ..
1931 ..

1930 ..
1931 ..

1929/30
1930/31
1931/32

1930 ..
1931 ..
1932 ..

1930 ..
1931 ..

1930/31
1931/32

1929 ..
1930 ..
1931 ..

1930/31
1931/32

1930 ..
1931 ..
1932 ..

1930 ,
1931 ,

1930 .
1931 .

1930/31
1981/32

5 373 
5 372 
5 371

1 250 I 
1 434 |

5 144 I
5 180

I •) 41 890 I 
|•) 42 039 I

1 252 I 
1 264 
1 264 |

32 817 
32 822 
32 803

4 865 I 
4 871

1 182 
1 210 
1 209 |

201 I1)
211 I«)

2 771 ■) 
2 764 »)

485
492

') 776 I
') 782 I

20 158 | 
20 237 '

202
198
211

22 798 
22 373 
21 555

780
766

1 326 
1 376

17 367 
17 425

5 643 
5 635

22 048 
22 450

43.7 
44,4
42.7

Dänemark
»)l°)10,36l 1 318 ®),0) 723 I
V°) 9,68 ------- “

35 281 )•) 537 078 
35 412 I®) 546 601

220 
220 
220 |

50 834 
49 784 
49 077

1 520 
1 532

4 008 
4 338 
4 317

690 216 
682 759 
668 868

19 062 I 
18 997

1 366 V°)
•j10j 8,67| 1 35l|*)10) 647 j

Estland (Staatsbahnen)
8,49 | 2,62 I 253! 275 1
8,36 | 2,27 | 235, 235 |

Finnland (Staatsbahnen)
22,0 1») 9,57 I 1 0351 »)1 592 1 
19,6 | ») 8,52 | 9011 »)1 444 |

Frankreich (Die 7 großen Bahnen)
794.7 I 339,0 I 29 124; 46 200 I
776.8 | 303,3 | 28 8681 42 134 |

Griechenland (Staatsbahnen)6)

Kr

Ekr

Fmk

3,48
3,22
2,65

257
234
198

1,81 
1,74 
1,41 

Großbritannien 
1 684,7 |“) 309,2 
1 606,2 ,12) 272,7 
1 557,0 |»») 253,7 |

156
141
123

Drach-J 
men 1

u)59,1 
u)59,3 
“) 56,5

6,06 I 
5,41 |

263 1 
223 |

3 355 | 
3 251 |

151 | 
136 !
112 j

r
5)29 094 
,8)26 690 
#)24 432

Irischer Freistaat
21,6
20,7

3,52
3,42

“)
13)

15,20
14.70

1 16 859 1 T) 6 481 8 270 |») 155 376 I14) 96,5 “) 48,9|
| 16 919 | ’) 6 392 , 8 292 |») 151 714 |14) 83,5 «) 40,6 |

9 231 
9 276 
9 487

2 655 I 
2 636

1 549
1 553 
1 578

2 839 ! 
2 823 | 
2 621

310
312

231 {
231
239

4 188 
4 175 
3 626

735
767

351 | 
341 I 
356 I

56 236 
59 160 
59 254

5 476 I 
5 470

4 490 
4 353 
4 402

Itallon (Staatsbahnen)
7 370 la) 11 006 I 
6 527 »») 9 598 | 

Jugoslawien (Staatsbahnen)11)
48.2 I 23,2 2 180 4 216 I
46.2 20,4 2 264 3 781
41,8 | 18,1 2 122 3 348 |

Lettland (Staatsbahnen)
14,0 ; 5,07 I 646 553 I
13,4 I 3,87 | 598 393 |

Litauen (Staatsbahnen)

Lire

Dinar

Lati

83,7 
78,1 | 
73,5 |

2,16
1,98

1 464
1 255

714 I
721
671

1#) 68,0 
10) 65,5 
10) 58,7

8,56 1 
7,36 |

494 I 
440|

11 778 I 
10 552 I

186
167
139

99.4
90.5 
81,3

3,19 I 
2,94 |

2 516 I 
2 073 |

1 827 
1 824 
1 532

140,3 
138,9 1 
129,2

15,17 I 
13,31 !

790 
693 !

15 823 i 
14 392 |

346
312
256

184,8
170.2
156.3

5,40
4,98

4 166 
3 495 ;

2 680 
2 655 
2 382

140,5 I — 0,2 
142,3 — 3,4
135,7 | — 6,5

12,46 ' 
11,97

+ 2,71 
+ 1,34

725 +
669 +

65
24

13 988 , 
13 699 !

+ 1 835 
+ 693

368 — 
336 — 
305 | —

147,6 +
136,9 +
129,3 +

4,48
4,15

3 684
3 249

2 688 
2 732 
2 543

17,3
15,8

22,1 I
16,4

43.9
35.9

40,7 +
38,5 —

5,23 j 1,99 | 189 336 1 f 14,2 27,1 44,8 34,6 + 10,2
5,38 | 2,16 1 201 383 Litai < 14,8 28,7 47,2 35,3 + 11,9
4,45 j 1,60 | 164 264 | 1 11,6 19,5 34,6 | 29,2 + 5,4

192 I 
192

3 701 I 
3 687

3 873 I 
3 873

76
75 I

1 362 
1 327

580 
573 '

1930 .
1931 .

1930 ..
1931 ..

1930 .
1931 .

5 825 
5 888

•) 17 351 I 
•) 17 566 I

3 424 I
3 424

T) 2 455 
») 2 491

134 | 
134

3 464
3 380

•) 1 497 
») 1 481 |

6 108 
6 134

Luxemburg (Prinz Heinrich-Bahnon)
2 370 1 5,47 | •) 10,88 I 88,3 •) 1511
2 374 I 5,09 |») 8,65 I 82,4 ») 121 | fr {|
Niederlande (Die Niederländischen Eisenbahnen)

34 553 I 
33 786

33 416 I 
33 897

109,2 ! 4) 22,7 I 3 735 
102,5 | 4) 22,0 I 3 516 . |

Norwegen
17,6 !») 8,32 I 532 la) 550 I 
18,3 |“) 6,02 | 5171 “) 455 | 

Österreich (Bundesbahnen)11)
104,5
92,1

31,0 j 
26,6

3 507 ') 3 869 I 
3 183 •) 3 199

i 5 330 «) 12 127 *) 153 381 I 
| 5 384 •) 12 336 4) 156 176 |

Polen (Staatsbahnen)»)

531
534

1 381 
1 321

9 702 I 
9 059

153,3 I 
134,5|

32,9 I
30,2

69,5 6 717 
63,9 5 474
Portugal
8,08
6,65

19 845I
20 041

Anmerkungen sieho Seite 88*.

ha {|

Kr {|

Sohn- /|
Hng \|

Zloty {|

I Escu- /I
I dos \|

7,98
7,75

87,1
80,9

71,6 I
57,3

84,7 I 
79,9

37,1 I

81,0
66,5

175,5
164,3

128,8 I + 
I 127,0 ! +

29,5 ; 34,5 | 67,6 78,4 — 10,8

223 383 1 665 | 656 + 9
195 1 332 | 551 | 589 — 38

375 937 1 1 443 1 312 + 131
318 841 | 1 281 1 171 + 110

128 190 1 318 274 + 44
113 177 | 290 249 + n

22
24
49

37.2
33.3 
27,0

0,92
0,83

482
246

— 77
— 161

66,4 I + 14,6
56,8 | + 9,7

46,7
37,3
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149. Eisenbahnverkehrs- und Betriebsergebnisse*)
Eisenbahnfahrzeuge2) V erkehrsergebnisse Finanzielle Ergebnisse

Ge- Betriebs
länge 2)

Per
sonen
wagen

Be- Be
förderte 
Güter 
metr. t

Per-
sonen-

km

Ton-
nen-
km

Wert- Hinnahmen aus dem Betriobs-
schäfts- 
jahre >)

Loko
motiven

Güter
wagen

förderte
Per

sonen
angabe

in
Personen- 
u. (Jepack- 

verkehr(
Güter

verkehr

Ein
nah
men

Aus
gaben

Über
schüsse

km in Millionen in Millionen

1930 .. •) 11 132 2 169 2 577 54 849

Noch: Europa
Rumänien (Staatsbahnen)10) 
35,1 22,0 1 2 6031 4 363 Loi { 3 456 6 816 11 292 12 578 1 286

1931 .. •) 11 221 2 334 2 170 50 033 30,9 20,5 2 269 4 306 2 642 5 937 9 652 11 789 — 2 137

1929/30 «) 76 907 .
Rußland (UdSSR) europ.

. 1 508,5 286,9
und asiat. Gebiet

47 4971134 16Ol Tscherw.- / 704 1 906 2 962 1 814 + 1 148
1930/31 °) 80 247 ■ . 722,7 311,8 61 787 148 661 Hubel \ 1 522 2 462 4 333

1930 .. 16 585 ’) 2 257 4 097 ■) 56 532 69,6
Schweden
43,7 1 2 435 4 409 Kr { 115 206 342 ■’) 252 + 90

1931 .. 16 551 7) 2 230 4 104 •) 55 790 67,6 32,3 2 323 3 621 108 172 302 ”) 242 + 60

1930 .. 3 040 1 003 3 595 16 975
Schweiz (Bundesbahnen) 

127,9 i l0) 18,5 3 029 10)2 066 r u) 159 10) 232 421 292 + 129
1931 .. 3 035 1 105 3 624 16 955 124,3 10) 17,8 2 938 10)1 905 Fr i ><)151 10) 223 389 283 + 106
1932 .. 3 035 1 129 3 623 16 779 116,9 10) 15,3 2 776 ,0)1 563 1 llj 137 10) 194 343 273 + 70

1930 .. «) 9 414 2 860 4 713 *) 70 411
Spanien (Die 5 Hauptbahnen) 

58,1 | 33,4 3 390 5 013 189 580 783 570 213
1931 .. •) 9 414 2 867 4 681 ') 71 749 55,1 30,5 3 119 4 740 Pesetas^ 167 545 723 556 + 167

1930 .. “) 13 466 4 284 9 030 108 442
Tschechoslowakei (Staatsbahnen)10 

308,5 1 94,3 8 664 10 476 Kd { 1 119 3 241 5 042 5 072 30
1931 .. ") 13 487 4 331 9 152 106 644 269,7 81,5 7 690 9 228 1 079 2 940 4 709 4 665 + 44

1930 .. ■) 337 53 223 958
Türkei In Europa (Orient-Bahnen 

4,28 1 18) 0,36 73,8t1*) 41,9 £tq { 1,15 1,05 2,26 1,94 + 0,32
1931 .. °) 337 53 223 985 3,95 '*) 0,39 73,3 “) 42,5 1,14 1,36 2,54 2,05 + 0,49

1929/30 6) 7 283 1 863 3 252 37 622
Ungarn (Staatsbahnor 
87,1 1 33,4 2 578

)“)
3 056 94,5 184,7 291,9 287,1 + 4,8

1930/31 •) 7 279 1 896 3 376 37 557 75,8 *) 24,4 2 226 *) 2 265 Pengö < 85,1 152,9 251,5 277,9 26,4
1931/32 6) 7 270 1 905 3 403 37 608 58,0 ») 16,4 1 784 •) 1 930 71,6 133,6 214,3 252,4 —- 38,1

Asien
Britisch Indien

1930/31 1 68 044 I 9 622 20 873 . 1 575.8 , °) 84,7 32 972;®)33 368| . /I
505.8 . u) 75,8 29 059 B)30 000| KuPien\ |

Britisch Malaya

400 644 I. 1 066 742 + 324
1931/32 | 68 900 1 9 555 1 21 012 19)236 377 | 369 587 1 972 691 ; + 281

1830 .. | 1 724 1 206 405 5 493 1 ,4) 11,77 ») 2,19 13) 9,0.5 1 /I
“) 7,23 B) 1,40 j *») 7,43 1 * \|

Ceylon (Staatsbahnen)

7,98 I 8,79 I 17,05 I 17,02 I + 0,03
1931 .. | 1 725 1 203 404 5 469 1 4,98 5,85 | 10,99 | 11,63 1 0,64

1929/30 | 1 530 1 286 771 2 973 1 l4) 18,0 1,55 | »») 7,99 1 . /1 “) 11,6 15,4 I 29,7 25,1 + 4,6
1930/31 | 1 530 | 281 783 ; 2 934 | M) 14,9 1,26 | l3) 7,31 | Rupien||

China (Ostchinesisclio Eisenbahnen)
u) 9,7 j 13,6 | 25,3 23,8 | + 1,5

1930 .. 11 •) 1 726 1 501 726 | 7 552 1 3,54 1 5,86 1 575 I 1 712| Gold- fj I 10,2 i 37,3 I 51,7 34,8 + 16,9
1931 .. | •) 1 726 | 501 608 1 7 941 | 1,96 | 5,15 ! 291 I 1 462| rubel \

Formosa (Staatsbahnen)
5,6 31,2 | 42,2 26,1 1 + 16,1

1029/30 | 884 1 211 476 3 759 11 20,4 5,25 , 13) 8,40 1 /1I 8,77 11,9 II 20,9 11,7 + 9,2
1930/31 | 884 | 215 490 3 930 18,3 | 5,04 | *») 8,60 1 Yen ^

Französisch Indochina
1 8,14 11,4 1 19,6 1 11,4 + 8,2

1929 .. |1 2 384 1 236 505 2 659 |1 11,4 •) 1,12 489! •) 1411 Pi- f I 5,06 4,94 I 10,18 9,21 + 0,97
1030 .. | 2 384 | 240 517 2 642 : 10,9 B) 1,00 485 •) 136| aatres \

Irak (britischos Mandatsgebiet)
1 5,06 5,27 | 10,54 9,76 + 0,76

1930/31 11 1212 1 59 . 1 0,77 1 •) 0,51 89,0 •) 1911 /I 2,15 5,51 I 7,88 7,87 + 0,01
1931/32 | 1 212 | 60 • • 1 0,81 ! •) 0,45 87,0; •) 157| RuPion

Japan (ohne Formosa und Koroa)
1,71 4,23 | 6,12 5,90 + 0,22

1929/30 11 20 634 1 1 5 193 ■) 15 578 78 660 11 1 278,4 •) 103,7 24 873|°)13113| flI 349 247 I 611 356 , + 255
1930/31 || 21 506 5 165 [■) 15 852 79 869 1 252,3 •) 87,8; 23 458 *)U 365| Yen \

Korea (Staatsbahnen)
| '323 209 | 546 337 ; + 209

1929/30 11 27521I 331 828 3 522 1I 23,2 6,16 1 354 1 296| /1 21,1 20,8 I 63,0 48,9 j + 14,1
1930/31 || 2 793 334 829 3 632 | 

1
20,7 5,94 1 114 1 208] Yen \|

Niederländisch Indien (Staatabahnen)
1 17,7 1 19,2 | 54,7 , 44,7 1 + 10,0

1930 .. 1 4 377 1 875 2 133 15 069 1 58,3 8,64 ,3) 80,17 \ f 1 20.1 46,6 II 69,6 50,8 I + 18,8
1931 .. \ 4 330 | 819 2 163 15 004 | 47,5 6,90 10) *4,«« | ni‘ \| 15,9

Palästina und Transjordanien (britisches Mandatsgebiet)
37,5 1 55,9 44,5 , + 11,4

1930 .. 1 1 049 1 123 138 l i») 2 350 1 u) 1,52 «) 0,92 . | »») 82.ll _ f I 0,29 0,30 I 0,64 0,45 1 + 0,19
1931 .. | 1 057 123 138 l“j 2 365 | l4) 1,38 la) 1,20 . !u)66,l| 1 \

Philippinen (Manila-Eisenbahngesollschaft)
1 0,24 0,27 |1 0,M 0,44 1 + 0,10

1930 .. 1 1 094 1 160 ») 390 2 115 9,56 •) 1,67 J55; •) 1561 / I 5,72 5,65 I 12,12 8,67 + 3,45
1931 .. | 1 135 160 •) 393 2 111 8,60 •) 1,59 504 ") 149] Pesos \

Slam (Staatsbahnen}
1 4,88 5,00 | 10,34 7,55 + 2,79

1929/30 1 2 862 1 172 279 3 142 I 6,30 ] •) 1,45 I 310! . I / I 8,03 1 10,86 I 19,33 8,20 + 11.13
1930/31 ! 2 922 173 317 3 228 | 5,29 •) 1,30 | 26?; . | B“ht \

Türkei In Asien (Staatsbahnen)
1 6,90 8,94 1 16,18 0,73 + 7,45

1929/30 1 •) 2 613 1 524 307 4 037 I 5,62 | »•) 1,64 349 '•) 357| ,, f | 5,31 8,33 I 15,01 1 16,99 1 4,02
*»30/31 | •) 2 968 | 541 ] 346

Anmerkungen siehe Seite 88*.

4 993 | 5,45 ! >■) 1,97 323 >•) 364| it(l \ 1 5,02 7,84 1 14,23 1 H,71 1 + 2,52
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149. Eisenbahnverkehrs- und Betriebsergebnisse*)

Eisenbahnfahrzeuge 2) V erkehrsergebnisse

Ge
schäfts
jahre1)

Betriebs
länge2) Loko

motiven

Per
sonen
wagen

Güter
wagen

Be
förderte

Per
sonen

Be-
1 förderte | Per' 

Güter ß0nen' 
km

motr. t |

Ton-
nen-
km

km in Millionen

Finanzielle Ergebnisse

Wert-
angabe

in

Einnahmen aus dem Betriebs-
Personen- 
u. Gepiick- 

verkchr

Güter
verkehr

Ein
nah
men

Aus
gaben

Über
schüsse

in Millionen

Afrika /

1930/31 I 
1931/32 |

1930
1931 :: I
1930 .. I
1931 .. |

1930 ..
1931 ..

1930 ..
1931 ..
1932 ..

1928/29
1929/30

1980/31
1931/32

1928/29
1929/30

1930/31
1931/32

1930 ..
1931 ..

Ägypten (Staatsbahnen)
3 412 1 709 1 032 | 16 188 I W) 28,4 1 4,96 “)1 404[ls)l 179 1 fl11) 2,22 | 3,32 I 6,04 4,08 1 + 1,96
3 409 | 708 | 1 014 15 929 | ■*) 25,2 j 1!) 4,56 **)1 148|la)l 054 | * 11 \|«) 1,76 | 2,70 | 4,94 3,62 + 1,32

Algerien (Staatsbahnen und algerisches Notz dor Paris-Lyon-Mittelmeer-Bahncn)
«) 4 819 1 839 1 100 ! 12 517 1 9,17 6,77 1 62Sj 983 1 (\ H2 278 1 397 474 1 — 77
•) 4 856 | 842 1 084 12 524 | 7,65 5,201 534; 725 | fr U 96 219 | 320 458 — 138

Britisch-Ägyptischer Sudan (Staatsbahnen)
3 212 1 166 1 171 | 1 700 1 0,71 1 1S) 0,62 I . I u) 400 1 /I 0,57 1,45 I 1,96 1 1,14 + 0,82
3 216 | 176 | 175 , 1 807 I 0,42 1 13) 0,40 I . | “) 283 | * » '\| 0,27 1,03 | 1,41 ' 1,00 + 0,41

Französisch Marokko (Marokk. Eisenbahngesellschaft u. die franz.-span. Bahn Tanger-Fez)
102 ! 252 1 3 499 1 2,34 I 2,98 1 188' 1 * {

1 24,5 79,6 1 108,6 89,9 + 18,7
106 231 3 669 1 2,24 | 2,36 1 184 1 23,5 69,3 1 97,0 j 85,3 + 11,7

Kenya und Uganda
172 429 3 813 ") 1,11 **) 1,02 j '■) 513 1 r 0,34 1,81 2,21 | 1,75 + 0,46
185 447 4 077 “) 0,77 “) 0,84 ■*) 470 I £ 1 0,26 1,59 1,91 ; 1,61 + 0,30
185 447 j 4 077 “> 0,56 l2j 0,74 | **> 420 | l 0,21 j 1,58 1,84 | 1,37 + 0,47

Nigeria
1 231 292 ' 3 456 1 3,16 ») 0,74 1 1 n) 339 1 . /I 0,32 | 1,82 1 2,53 1,60 + 0,93

241 ; 300 3 453 | 3,85 “) 0,81 i 1 “) 388 | £ \l 0,33 2,01 | 2,69 ; 1,65 + 1,04

Südafrikanische Union (einschl. Mandatsgebiet Südwostafrika)
1 21 6601 2 282 3 833 ; 39 775 1 76,3 I ,a) 19,8 ,a)6 848 1 - l I 5,93 1 17,68 1 24,32 19,31 + 5,01
1 21 745 | 2 255 3 897 39 735 | 73,0 | *2) 17,3 ls)5 573 1 £ i.1 M6 15,89 | 22,04 17,60 + 4,44

Südrhodesien
1 4 089 1 205 1 254 ! 3 669 1 1,04 1 2,331 . 1 1 / 1 0,54 ; 4,78 1 5,43 3,11 + 2,32
1 4 229 | 230 ! 330 4 201 | 1,11 | 2,48 | . | 1 l | 0,59 i 4,59 | 5,30 I 3,54 + 1,76

Tanganyika (britisches Mandatsgebiet)
1 2 063 1 1 0,56 i») 0,32 1“) 1,78 | /

| 0,35 | ») 0,22 ll) 1,12 | *■ \
1 0,14 0,64 1 0,81 1 0,57 + 0,24

i 2 064 | 91 1 o,io 0,35 | 0,49 0,44 + 0,05

Tunis (Tunesische Eisenbahn-Pachtgesellschaft)
1 ") 1 584 1 236 270 3 1911 4,31 I 2,53 I1») 6,22 1 / 1 27,9 75,6 1 104,3 145,1 — 40,8
|«) 1 611 | 236 266 3 249 | 4,20 | 1,85 1 13) 4,27 | Ir \ 1 23,9 58,0 1 82,7 137,4 — 54,7

Amerika
Canada

1930 .. 1 67 713 1 5 451 5 647 215 027 1 34,7 1«) 87,31 3 899 #)43 221 1 4 1'\ 73,6 323 1 454 | 381 + 73
1931 .. | 68 0881 5 377 5 916 214 765 | 26,4 |#) 67,2) 2 813,0)37 532 | $ \J 52,4 i 260 | 359 321 + 38

1929 .. I
1930 .. |

Chile
1 1 266 968 19 849 1 17,4 1 38,5 I 923' 2 014 1 fl“) 84,5 ! *•) 349 | 450 ! 352 1 + 98
I 1 221 1 208 22 286| 17,5 | 26,8 | 925 1 702 | Pe908 <l|“) 80,1 l#) 277 | 363 288 j + 75

Peru
1929 .. ; 2 861 | 205 262 2 292 | 6,03 1 *•) 3,05 «) 3,90 |

£ p /I
1930 .. 1 2 9091 218 277 2 407 1 5,75 | *•) 3,07 ; ») 4,00 j AI

Uruguay (Privatbahnon)
1928/29 1 ■•») 2 746 | 176 148 3 038 1 4,03 1,99 159 355 1

Posos /i
1929/30 1 *°) 2 746 1 175 148 3 130 | 4,38 2,15 166j 394 | \l

Vereinigte Staaten von Amerika (Bahnen der Klasse d’
1930 .. | 389 718 | 56 582 1 52 130 2 305 741 1 703,6 “)1046,2 43 154,») 5598211

$ /r1931 .. 1 389 741| 55 149 50 747 2 229 845| 596,4 ,•) 811,2 35 235;*)4314561 AI'
Australien

Australischer Bund (Staats- und Bundosbahnon)
1929/30 | 42 815 3 903 8 262 88 244
1930/31 43 145 3 933 8 239 ■*) 88 155
1931/32 | 43 386 3 923 8 123 “i 87 805

1930/31 | 5 346 645 1 603 28 389
1931/32 | 5 335 651 1 621 28 545

363,8 •) 31,6 . •) 5 812
312.6 •) 27,0 . •) 5 452
302.7 | •) 26,5 . ,•) 5 511

Neuseeland (StaatBbahnen) 
22,8 •) 7,07 . •) 764
19,2 *) 5,92 . •) 663 (I

2,49 8,72 12,22 8,03 +
2,54 8,98 12,66 8,50 +

H) 728 4 076 5 281 3 931 +
“) 550 3 249 4 188 3 223 +

17,35 24,95 45,78 38,00 +
13,91 21,28 38,99 31,73 +
12,84 21,07 37,58 28,14 +

2,14 4,49 7,57 6,88 +
1,66 4,02 6,51 5,67 +

4,19
4,1*

1 350 
965

7,7»
7,25

0,69
0,84

*) Nach Geschäftsberichten der EiBenbahnverwaltungen, amtlichen Jahrbüchern und EiBenbahnstatistiken. Auf Grund der neuest®^ 
Statistiken sind einige Zahlen berichtigt worden. — *) Die Geschäftsjahre enden bei den Bahnen in Bulgarien, Dänemark, Estland, Grieche®' 
land, Lettland, Britisch Indien, Formosa, im Irak, in Japan, Korea, Siam, Nigeria, der Südafrikanischen Union, Tanganyika und Nc®' 
Seeland am 31. März, bei den Ägyptischen Staatsbahnen am 30. April, bei den Türkischen Staatsbahnen am 31. Mai, bei den Bahnen 
Italien, Norwegen, Ungarn, Uruguay und Australien am 30. Juni, in Rußland (UdSSR), Ceylon und Südrhodosien am 30. Septemb®r’ 
bei den übrigen Ländern fällt das Geschäftsjahr mit dem Kalenderjahr zusammen. — *) Am Ende des Geschäftsjahres. — •) Einsdj® 
Gepäck-und Dienstwagen. — *) Nur vollständige Wagonladungen, ohne Dionstgut. — •) Ohne Schmalspurbahnen. — °) Im Jahresdurc®' 
schnitt. — T) Einschl. Triebwagen. — *) Einschl. Gopäckwagen. — •) Ohne Dienstgut. — 1#) Einschl. Gepäck. — M) Ohne Gepäck- "T
•*) Ohne Dienstgut und Vieh. — **) Zugkilometer. — 14) Ohne die Fahrten auf Zeitkarten. — *•) Einschl. der mitbetriebenen Priv8 
bahnen. — *•) Vorläufige Zahlen. — *’) Infolge Änderung der Betriebsrechnung sind die Angaben mit den bisherigen nicht vergleicht®*! 
— *■) Ohne Vieh. — *') Einschl. Dienstwagen. — *•) Einschl. Staats- und Kleinbahnen (rd. 300 km). — M) Das sind Bahnen 
mehr als 1 Mill. $ Betriebseinnahmen.
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150. Bestand der Handelsmarinen
(Nach Angaben von Lloyd’s Register of Shipping)

Nur Schiffe von 100 Registertons brutto und darüber

Tag
Anzahl Raumgehalt m Rogistertons brutto

Motor- Motor-
Länder Auf-

Segel
schiffe

Dampfschiffe schiffe,
einschl. Schiffe

Segel
schiffe

Dampfschiffe schiffe,
einschl.

Raum
gehalt
über

haupt

nähme:
1. Juli über

haupt

davon 
mit öl- 
fouerung

Segel
schiffe 

mit Hilfs
motoren1)

über
haupt über

haupt

davon 
mit Öl
feuerung

Segel
schiffe 

mit Hilfs
motoren1)

f 1914 298 2 090 2 388 324 576 5 134 720 5 459 296
Deutsches Reich < 1932 16 1 642 89 493 2 151 21 922 3 502 469 778 679 640 451 4 164 8421 1933 13 1 555 86 516 2 084 13 287 3 217 885 746 195 670 102 3 901 274
Großbritannien u. f 1914 653 8 587 9 240 364 677 18 892 089 19 256 766

Irland (einschl. < 1932 379 7 007 852 585 7 971 109 532 16 939 348 5 447 965 2 622 795 19 671 675
Irisch.Freistaat) [ 1933 377 6 734 839 594 7 705 108 535 15 977 087 5 368 039 2615 117 18 700 739

Britische j
Besitzungen2) 1

1914 552 1 536 2 088 156 666 1 631 617 1 788 283
1932 367 1 863 246 317 2 547 142 910 2 748 953 689 842 220 845 3 112 708
1933 343 1 847 259 338 2 528 136 193 2 745 654 764 721 237 101 3 118 948

Vereinigte Staaten ] 
von Amerika3) 1

1914
1932
1933

1 386 
560 
528

1 178
2 458
2 412

4) 1 590

4) 1 585

354
351

2 564
3 372
3 291

945 793 
619 368 
604 660

2 069 637
9 667 506
9 482 826

4) 8 134 196 

4) 8 132 556
707 214 
703 286

3 015 430 
10 994 088 
10 790 772

Außerdem: < 1914 31 579 610 92 323 2 260 441 2 352 764
Schiffe auf den 7 1932 35 529 10 574 107 102 2 415 459 . 29 971 2 552 532
Großen Seen 1 1933 30 517 7 554 92 861 2 449 341 24 825 2 567 027

Belgien.......................j 1914 9 173 182 11 099 341 025 352 124
1932 3 203 7 34 240 4 428 471 607 30 191 61 407 537 442
1933 1 175 8 36 212 1 423 393 094 40 852 61 690 456 207

1914 246 576 822 49 751 770 430 820 181
Dänemark........... < 1932 28 498 23 204 730 9 345 727 524 62 845 443 751 1 180 6201 1933 21 489 23 216 726 7 838 698 984 62 845 461 249 1 168 071

Frankreich........... <
1914 551 1 025 1 576 397 152 1 922 286 2 319 438
1932 126 1 408 149 110 1 644 49 481 3 304 202 912 879 203 323 3 557 0061 1933 116 1 377 154 134 1 627 42 681 3 236 555 947 905 232 983 3 512 219

Griechenland . . . . 7
1914 78 407 485 16 007 820 861 836 868
1932 — 537 14 551 — 1 464 061 6 003 1 470 0641 1933 — 524 — 13 537 — 1 411 254 — 5 817 1 417 071

Italien.................. ;
1914 523 637 1 160 237 821 1 430 475 1 668 296
1932 232 883 138 208 1 323 59 268 2 733 515 930 545 597 789 3 390 5721 1933 226 839 131 213 1 278 57 035 2 485 449 903 000 607 323 3 149 807

f 1914 — 1 103 1 103 — 1 708 386 1 708 386
Japan5).................... < 1932 — 1 614 103 350 1 964 —■ 3 684 637 616 638 570 377 4 255 014

1933 — 1 570 102 449 2 019 — 3 649 213 610 790 608 946 4 258 159

Niederlande......... 7
1914 97 709 806 24 745 1 471 710 1 496 455
1932 21 921 188 503 1 445 6 645 2 225 864 918 989 731 331 2 963 8401 1933 21 878 182 514 1 413 6 645 2 041 065 885 472 717 747 2 765 457

Norwegen .............. j 1914 535 1 656 2 191 547 369 1 957 353 2 504 722
1932 7 1 582 225 419 2 008 3 003 2 415 986 779 769 1 747 850 4 166 839
1933 5 1 546 214 419 1 970 1 407 2 323 957 745 773 1 754 176 4 079 540

Schweden.............. \
1914 378 1 088 1 466 102 722 1 015 364 1 118 086
1932 80 1 054 14 299 1 433 24 731 1 141 095 56 800 550 158 1 715 9841 1933 56 1 024 15 315 1 395 16 826 1 099 780 58 155 558 368 1 674 974

Spanien................
1914 58 589 647 14 897 883 926 • 898 823
1932 68 675 27 118 861 15 193 1 032 087 128 199 218 041 1 265 321
1933 65 675 27 125 865 14 488 996 523 124 853 221 445 1 232 456

ändere Länder.. <
1914 997 2511 . 3 508 400 077 3 093 557 3 493 634
1932 393 2 638 257 402 3 433 193 241 3 855 451 647 469 687 071 4 735 763
1933 383 2 690 270 423 3 496 188 782 4218 465 662 117 720 217 5 127 464

1914 6 392 24 444 364 297 30 836 3 6B5 675 45 403 877 1 310 209 234 287 49 089 552
Zusammen J 1932 2 315 25 512 3 908 4 420 32 247 1 366 169 58 329 764 20 135 006 10038 377 69 734 310

1933 2 185 24 852 3 895 4 663 31 700 1 292 661 56 427 132 20 053 273 10200 392 67 920 185

1) F(ir (jas ja}ir 1914 sind die Angaben Uber die Motorschiffe in den Zahlen der Dampfschiffe mit enthalten, und der Raumgehalt 
Ser Segelschiffe ist in Registertons netto angegeben. — 2) Einschi, der Schiffe auf den Großen amerikanischen Soen. — 8) Einsohl, der 
^chiffe dor Philippinen. — *) Gesamtzahlen für dio Vereinigten Staaten von Amerika einschl. der Schiffe der Philippinen'und auf den 
Großen Seen. __ 5) In Lloyd’s Register sind Angaben Uber japanische Segelschiffe ohne Hilfsmaschinen nicht enthalten.
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151. Stapelläufe (Neubauten) von Schiffen der Handelsmarinen
(Nach Angaben von Lloyd’s Register of Shipping)

Nur Schiffe von 100 Registertons brutto und darüber

Länder
1913 1929 1930 1931 1932

Anzahl Reg.-Tons
brutto Anzahl

Reg.-Tons
brutto Anzahl Reg.-Tons

brutto Anzahl
Reg.-Tons

brutto Anzahl Reg.-Tons
brutto

Deutsches Reich1)............ 162 465 226 85 249 077 92 245 557 58 103 934 15 80 799
Danzig.............................. 5 10 991 23 17 920 14 10 839 3 2 504
Großbritannien und Irland2) 688 1 932 153 489 1 522 623 481 1 478 563 148 502 487 100 187 794
Britische Besitzungen '■') .. 91 48 339 50 33 141 79 43 750 31 13 612 16 4 760
Ver. Staaten v. Amerika.. 182 228 232 59 100 632 92 214 012 55 202 227 18 143 559
Fernerauf den Großon Seen 23 48 216 4 25 431 8 32 675 2 3 638 _ —

Dänemark.......................... 31 40 932 34 111 496 38 137230 30 125 974 18 22 413
Frankreich........................ 89 176 095 16 81 607 18 100 917 22 103 419 23 89 310
Italien................................ 38 50 356 32 71 497 36 87 709 33 165 048 8 47 441
Japan ................................. 152 64 664 40 164 457 37 151 272 42 83 721 44 54 422
Niederlande...................... 95 104 296 77 186 517 74 153 072 99 120 296 30 26 232
Norwegen.......................... 74 50 637 51 39 604 53 53 843 20 18 163 8 11 129
Rußland (UdSSR)............ 10 3 300 16 33 614 .
Schweden.......................... 25 18 524 29 107 246 31 131 781 20 112 703 12 43 000
Spanien ............................ 12 8 488 8 37 023 13 25 213 11 48 117 3 11 132
Andere Länder.................. 78 93 424 17 18 254 9 15 958 11 2 937 9 2 096

Zusammen 1 750 3 332 882 1 012 2 793 210 1 084 2 889 472 596 1 617 115 307 726 591
Davon: Dampfschiffe .. 634 1 504 303 570 1 252 482 237 683 056 139 455 597

Motorschiffe .. . 347 1 269 888 421 1 582 994 332 920 495 156 268 690
i) 1913 oinschl. Danzig. — -) Einschi. Irischer Freistaat. — 3) Einschi, der Schiffe auf don Großen amerikanischen Seen.

152. Verlorengegangene und abgewrackte Schiffe der Handelsmarinen
(Nach Angaben des Bureau Veritas)

Flagge 
der Schiffe

Deutsch.............. |

Amerikanisch... . f 
(V. St. v. A.) \

Britisch............

Dänisch..............

Französisch........

Griechisch..........

Italienisch..........

Japanisch............

Niederländisch. . •

Norwegisch........

Portugiesisch

Schwedisch........

Spanisch ........

Türkisch...............

Andcro Flaggen..

Zusammen

Es gingen verloren Es wurden abgewrackt

Jahr überhaupt Dampfschiffe Motorschiffe
überhaupt Dampfschiffe Motorschiffe

Rom- Reg.- Reg.- Reg.- Reg.- Reg.-
Anzahl j Tons Anzahl TOU8 Anzahl | Tons Anzahl Tons Anzahl Tons Anzahl Tons

brutto brutto brutto brutto brutto brutto

1931 14 5212 10 4 753 4 459 9 33 567 7 32 772 2 795
1932 9 4 118 5 3 512 3 435 15 42 446 13 38 449 1 1 527
1931 29 24 741 14 16817 3 993 85 355 102 71 331 313 1 326
1932 41 48 817 19 38 132 8 1 174 15 24 468 8 18 252 — —
1931 86 41 498 45 25 951 11 11 701 142 403 392 132 399 489 3 2 407
1932 85 95 350 59 69 618 12 22 219 146 547 061 138 544 771 1 387
1931 3 4 098 '1 3 759 2 339 2 584 2 584 — —
1932 7 4 064 1 2 940 5 956 6 14 118 6 14 118 — —
1931 20 18 938 16 16 359 1 127 28 98 863 26 98 445 — —
1932 20 23 879 5 2 265 4 18 161 31 96 166 25 83 417 1 4 933
1931 12 29 755 11 29 551 — — 8 28 286 8 28 286 — —
1932 12 36 442 12 36 442 _ _ 26 104 586 26 104586 — —
1931 28 29 765 10 25 523 i 131 29 95 812 28 95 661 —
1932 10 12 335 5 11 326 2 318 83 354 340 82 353 943 — —
1931 40 52 827 33 51 709 7 1 118 21 23 401 21 23 401 — —
1932 32 57 720 30 57 201 2 519 30 42 391 30 42 391 — —
1931 8 7 149 3 6 223 5 926 25 125 078 25 125 078 — —
1932 4 15 143 1 142 3 15 001 21 100 982 18 97 184 3 3 798
1931 13 15 988 10 6 550 } 9 438 6 18 840 6 18 840 —
1932 8 3 339 5 1 245 3 2 094 10 25 229 8 23 634 — —
1931 6 2 219 6 2 219 — — 4 6 637 2 6086 1 122
1932 — — — — — _ 2 9 876 2 9 876 — —
1931 9 6 276 5 5 723 3 418 5 1 654 2 536 — —
1932 9 7 673 4 4 281 4 3 265 14 6 281 10 3 611 — —
1931 9 9 918 7 8 609 1 1 169 8 26 508 8 26 508 — —
1932 7 16 034 5 15 406 i 318 7 16 652 7 16 652 —
1931 5 6 530 5 6 530 — — — — — — —
1932 1 475 1 475 — — —- — — — —
1931 33 41 529 23 36 840 3 927 20 52 709 18 49 996 i 2 389

1932 28 42 110 20 37 172 4 1 529 24 76 147 23 73 769 — —
1931 315 296 443 199 247 116 44 27 746 392 1270433 356 1236 995 8 6 089
1932 273 367 499 172 280 157 51 65 989 430 1 460 743 396 1424653 6 10 645
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153. Schiffsverkehr über See

Insgesamt Davon im Auslandverkehr
überhaupt mit Ladung

Länder Jahr im Mittel von Ein- und Ausgang angenommen abgegangen
eigene | fremde

Flagge
eigene | fremde

Flagge
eigene ' fremde 

Flagge
eigene j fremde 

Flagge
in 1000 Registertons netto

a. Länder
Deutsches Reich.............................. I 1930

1931
23 136 
21 486

19 314 
16 515

14 970 
14 012

18 474 
15 779

13 752 
12 723

17 401 
14 661

12 376 
12 083

12 768 
11 186

Dänemark........................................ I 1931
1932

7) 17 576
7) 15 784

6 374 6 796 6 344 6 555 4 850 3 238

Norwegen.................... ...................... I 1931
1932

3 348
3 495

2 565
2 477

2 580
2 688

1 515
1 517

2 437
2 6U8

1 760
1 595

Schweden..........................................
I 1931

1932
7 998
7 464

8 577
7 704

6 938
6 433

6 912
6 447

6 126
5 569

6 595 
5 887

Finnland............................................ ;i
1931
1932

3 817
3 796

2
2

114
029

3 401
3 425

Estland..............................................

Lettland............................................

{
{

1931
1932
1931
1932

1 297

647 1 820
1 231

1

982
795
145

.

576
492
769

684
576
859

{ 1931
1932
1931
1932

447 447

Danzig..............................................
l
{

518 518
4 063
2 762

Folen.................................................. { 1931
1932

2 658
2 835

Großbritannien und Nord-Irland .. { 1931
1932

101 350 I 41 285 
138 873

52 166
49 146

37 423
35 747

38 195
35 511

22 080
20 549

38 165
34 850

20 175
18 538

/ 1931 2 708 5 977 2 499 4 650 2 483 2 259
\ 1932 8 767 6 900 4 788

Niederlande1).................................... I 1931
1932

7 113
5 844

19 666 
16 932

6 404
5 208

17 012 
14 685

5 549
4 793

14 304 
12 432

Belgien*).......................................... { 1931
1932

23 565
20 643 • •

Frankreich8).................................... { 1931
1932

14 651 
13 246

42 969 
39 396

12 124 
11 780

36 180 
32 718

Spanion4)..........................................

Portugal5)..........................................

{
{

1931
1932
1930
1931

4 466
3 841

23 156 
20 591

30 330 17
16

100
368

23
23

628
184

Italien8).............................................. { 1931
1932

63 557
64 182

16 251 
15 701

9 472
9 215

10 506 
10 163

Jugoslawien7).................................. ( 1931
1932

13 431 
12 472

3 299
3 371

4 219
3 795

Griechenland....................................

Türkei8) ............................................
{
{

1931
1932
1930
1931

7* 0 57
6 487

6 198
5 900

925
840

4 414
4 264

430
355

3 783
3 837

Bulgarien.......................................... { 1931
1932

537
489

1 430
1 552

Rumänien8)...................................... I 1930
1931

8 171
7 442

Kanada 10)..........................................

^eroinigto Staaten von Amerika11).

{
/

1929/30
1930/31

1931

14 923
15 858 
26 880

11 573 
11 442 
46 261 20 791 32 455 19 707 38 742

1 1932 47 532 50 628
Mexiko.............................................. { 1929

1930
7 756
7 532

5 539
5 294

2
.

559 4 502 
. 1

Costarica8).......................................... I 1930
1931

1 312
1 787

1 312 .
1 287

•

Guba8) .... { 1929
1930

24 228
22 997

Venezuela8)........................................ { 1931
1932

. • 67
38

3 599
3 559

245
404

11 103 
10 296

Uruguay’).......................................... { 1930
1931

16 095
12 971

^rSentinien7).................................... { 1931
1932

43 753
38 877

6 628
2 225

14 304 
10 779

.

Chile ..

Peru
\
\

1931
1932
1929
1930

11 659 
10 592

1 957
2 442

12 168
6 B6b 

15 750 
13 761

14) 2 
,8) 208

22
962

■‘'fi'pton11)“) ....................................

^Serien (franz.) ................................
{
{

1930
1931
1931
1932

209
137

32 988 
31 291

133
79

32 190 
30 834

31 975
30 506

5 240 2 815
4 995 2 490

30 774
29 454

5 095 2 511
4 998 2 178

ii , / auiniu. nmiuiw«JLr «ww».»«*».. - *) Die Besonderheit der belgischen Schiffsvermessung ist durch Verringerung der umt- 
Ve i Wahlen um 16 vH berücksichtigt worden. — •) Ausschi, .»escales«. — 4) Tonoladas de arqueo. — •) Bruttoraumgehalt. — •) Gesamt- 
. r*ehr oinschl., Auslandverkehr ausschl. »escalos«. •— T) Nur angekommouo Schiffe. — •) Es ist nicht zu ermitteln, ob sich die
.‘•(rahen o..r >»-•*«'> Nött-nrunnicrphalt beziehen. — ) Ohne Sulina. — *•) Berichtsjahre endigen am 81. Mürz.   at) Einschi

»ur auf die Dampfschiffe, als eigene Flagge gilt die iigyp-
_____________. der Durchreise — nicht nur im Anfangs- und Endverkehr —

Häfen zu Handelszwocken aufgesucht haben. — ) Ohne »costanera«
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153. Schiffsverkehr über See

Länder
Häfen

Jahr

Insgesamt überhaupt
im Mittel von Ein- und Ausgang

Davon im Auslandverkehr
mit Ladung

eigene | fremde 
Flagge

eigene | fremde 
Flagge

angekommon
eigene | fremde 

Flagge

abgegangen
eigene | fremde 

Flagge
in 1000 Registertons netto

Franz. Marokko1)................................

Südwestafrika einsclil. Walfischbai . ^ 

Südafrikanische Union........................<

Palästina............................
Persien2)............................
Britisch-Indien3)1)...........

Niederländisch-Indien1) . 

Französisch-Indochina .. 

Philippinen (amorik.) ..

China..................................

Japan ................................

Formosa (jap.)'-1). 

Korea (jap.)3)___

1930
1931
1931
1932
1931
1932
1931
1932 

1931/32 
1931/32 
1932/33

1931
1932
1931
1932
1930
1931
1930
1931
1931
1932
1931
1932

2 437 
2 567 

104 
100 

10 607 
10 234

45 697 
39 987 

5 560 
5 392 
2 765

14 600 
16 350

2 370 
2 188 

634 
433

4 401
4 094

15 405 
15 046

3 955
4 113
5 771

63 203 
63 653

6 107 
6 569

Australischer Bund5) . 
Neuseeland...................

22 997
23 2/4 
19 753

1 422
1 574

83
3

2 935 
2 926

4 959 
4 698

1 112 
1 266 

387

1 466 
1 357

2 386 
2 219

1 672
4 188

3 182 
3 166

5 063 
4 932

1 566 
1 418

2 438 
2 298

1 709
4 51<f

'S rd fBrornon......
42.2 J Bremerhaven .
2 25 j Hamburg-----
Q (Stettin.............
Dänemark-Kopenhagen .
i g (Bergen...................
o bp / Narvik...................

525 * (.Oslo.......................

£ S .{Gothenburg..............................
Malmö.................\.................

Stockholm................................
Finnland-Helsingfors................ ...
Estland-Reval....................................
£ *§ /Libau........................................

,3-3 \Riga..........................................
Cardill..........................................
Glasgow......................................
IIull...............................................
Liverpool und Birkenhead ...
London ........................................
Manchest. (einschl. lluncorn).
Plymouth....................................

Southampton..............................
■S /Cork (einschl. Cobh) ...........
II \ Dublin ....................................

/Amsterdam..............................
Jj g ^Rotterdam..............................
Belgien-Antwerpen11).........................
-g (Boulogne ....................................
’g Cherbourg....................................
■3 < Dünkirchen..................................
§ 1 Le Havre....................................

(Marseille......................................
fr* (Barcelona....................................
a Bilbao..........................................
i i ...................g, 1 Malaga........................................

r/1 (.Valencia......................................
Brit. Bos. — Gibraltar1).................
Portugal —- Lissabon H) ...................

^ Genua ..........................................
a < Neapel..........................................
3 [Triest.............................................
hH (.Venedig........................................

a) Nur angekommene Schiffe. — 2) Berichtsjahre endigen am 21. 
endigen am 31. März. — 5) Berichtsjahre endigen am 30. Juni. — r<) 
ringerung der amtlichen Zahlen um 15 vH berücksichtigt worden. — 
•esoalesi.

1931
1932

1930/31
1931/32

1932

;

:
b. Häl

10 684
11 722
5 625
5 69d

1 845 514

e n

.
•

4 128
3 947

• 1 •

5 217
5 256

• 1 •

1932 3 271 1 457 3 433 3 096 3 309
1932 2 011 587 2 151 2 179 1 768
1932 8 082 10 032 15 888 15 021 12 430
1932 1 107 638 1 152 1 061 713
1932 5 B93 • .
1930 754 723 483
1930 1 816 17 1 844
1930 1 812 1 628 1 242
1932 3 486 .
1932 3 242
1932 2 492
1931 ’) i 511 448 651 457 660 393 465
1932 . • 735 469 530
1932 223 . .
1932 778 • • .
1932 6 902 4 887 976 4 597
1932 5 273 3 853 2 932 3 297
1932 5 352 4 206 4 184 1 670
1932 15 530 12 338 9 734 7 157
1932 26 952 19 001 17 545 9 342
1932 3 459 2 965 2 806 1 401
1932 6 608 6 032 3 832 590
1932 10 866 9 54 6 004 5 354
1931 3 450 3 429 2 134 1 220
1931 2 506 2 490 2 206 1 4 49
1932 4 738
1932 14 938
1932 16 887
1932 . 111 3 698 75 3 5C9
1932 41 8 392 15 8 336
1932 1 364 2 517 1 296 1 9<9
1932 2 611 5 933 2 505 5 22®
1932 5 241 8 342 5 044 7 675
1931 5 627
1931 1 330
1931 1 586
1931 1 621
1931 2 545
1931 6 901 6 901
1932 1 OM 10 757
1932 1 763 183 549 176
1932 4 857 4 451 2 488 4 391
1932 6 423 3 191 2 466 3 110
1932 4 478 747 1 040 736
1932 3 876 939 2 736 910

März. — 3)' Nur Schiffe europäischer Bauart. — ■*) Berichtsjahr 
Die Besonderheit der belgischen Schiffsvormessung ist durch Ve*" 
T) Toneladas de arqueo. — 8) Bruttoraumgehalt. — **) Eins*5***
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153. Schiffsverkehr über See

Häfen Jahr

Insgesamt überhaupt
im Mittol von Ein- und Ausgang

eigene | fremde

Davon im Auslandverkehr
mit Ladung

eigene | fremde 
Flagge Flagge

angekommen
eigene | fremde 

Flagge

abgegangen
eigene | fremde 

Flagge

i S J Ragusa..................

“ I Spalato................

GriechenlandPiräus .

H M

f!{

Istanbul (Konstantinopel) ....
Izmir (Smyrna).........................
Samsun.......................................
Burgas.........................................
Varna...........................................

co 3

Bräila...................................
Constantza..........................
Halifax................................
Montreal............................
Vanoouver..........................
Los Angeles......................
Massachusetts (Boston,

Charleston usw.)..........
New Orleans (Louisiana

Mississippi)....................
New York..........................
San Francisco..................
Washington........................

Venezuela — Maracaibo .

Uruguay4) — Montevideo___

Argentinien4) — Buenos Aires.
^ f Antofagasta........................

Iquique..............................
O ^ Valparaiso...........................

Alexandrien....................
Port Said7)....................

11f £lf?ier. . . . . . . . . . . . . . . . .
^ \ Oran.................................

■h| d / Ceuta...........................
* * Sl Melilla..........................
A s £ / Casablanca..................
* 1 f'\ Tanger........................

a
' £ a ( Las Palmas..................

•c J l Santa Cruz de Tenorifo.
S t ?/ Banana..........................

S V Borna............................
^ a' 8 / Durban .. 
y> « S \ Kapstadt.

Lourengo Marques . 
* § \ Mozambique........I

SjS/ Haifa...................................
^ ts\ Jaffa.....................................

Bfit. Bes. — Aden1)9)................

k / Abadan............................
\ Buschehr...........................
f Bombay*))8......................

H g Calcutta*))8......................
Karächi*)8) ......................

eo— Rangoon (Burma)*)8) ...
I Singapore...........................

Batavia und Tandjoeng
Priok (Java)................

Semarang .........................

Soerabaja (Javay

'■»»zöaisch-Indoohina ( H“-Phon^ •

Pv!° ~ Bangkok*)») 
““•Ppinon — Manila

„ Saigon

in 1000 Registertons netto

1931 1 702
1932 1 8 04
1931 2 903
1932 2 715
1931 6-19 2 684 249 2 059

544 2 891 225 2 195
1931 2 253 4 460
1931 965 1 075
1931 3 269 365
1932 949
1932 810
1931 78 1 259
1931 350 4 018

1930/31 4 694 4 092
1930 31 8 260 3 669
1930/31 12 473 6 161

1931 1 460 3 172 845 1 438 1 357 3 513
1931 1 179 2 378 1 336 2 585 781 1 752
1931 1 204 2 145 1 110 1 589 1 076 1 993
1931 7 383 15 947 6 830 13 9'8 6 391 12 996
1931 793 1 432 865 699 646 1 713
1931 2 254 4 687 939 2 852 1 554 3 496
1931 36 463 167 7 542
1932 1 326 216 6 796
1930 629 12 106 381 11 815
1931 501 10 205

.

. .
1932 12 543 8 422
1932 1 726
1932 1 097
1932 1 880
1931 45 4 977 42 4 932 4 884 4 252
1931 38 17 762 33 17 656 17 661 17 219
1932 7 125
1932 2 108
1932 8 135
1930 675 617 540 272 519 2981930 853 520 797 270 840 393
1931 1 710 1 640 1 451 1 500 1 293 1 U05
1931 972 1 347 614 1 198 594 1 028
1930 689 7 253 564 2 464 4 59 2 266
1930 376 3 082 189 1 259 265 983
1930 284 234 284 2'3
1930 558 527 558 522
1932 2 749 1 232 1 571 774
1932 2 797 1 156 1 578 687
1931 478 3 434 358 3 402
1931 205 1 002 154 952
1932 1 759 1 166
1932 1 463 876

1930/31 3 586 2 220 3 586 2 220 3 586 2 220 3 586 2 221
1931/32 3 742 2 037 3 772 2 037 3 764 2 050 3 781 2 023
1931/32 16 2 466
1931/32 15 1 267
1930/31 1 513 960 1 591 987 1 200 784
1930/31 1 152 353 796 181 1 110 339
1930/31 554 382 488 361 412 3151930/31 894 513 668 373 9 f 0

1932 5 001 9 378 4 685 9 328 4 562 9 126 4 482 8 828
1931 4 281 1 879 826 431
1932 3 604 1 699 761 423
1931 3 714 1 636 16 79
1932 3 179 1 631 — 122
1931 3 882 1 899 150 564
1932 3 306 1 769 89 525
1932 2 721 930 .
1932 3 594 2 564

1931/32 88 968 88 795 87 860
1931 4 034 8 592 3 081

3i ist nicht an ormittoln, ob sich die Aagabon aut den Brutto- oder Nettoraumjeliatt beaiohon. — *) Borichtajahre endhron am
WA"*- ~ ’) Di« Au;ab»u besiohen sioh aut di« ZolldUtnkt«. — ) Nur angokoraaisao Sohitfo. — *) Elt Monat«. - •) Di» Anaabon 
rci,»t*,a »'oh nur aut di« Dampfschiffe als elgon« Ela«» gilt di« »gjrptisoh«. - ») Eiusobl. derjenigen Bchitte, die aut de*Durch 
2i°u'“ nicht nur im Anfangs- uni Enlverkehr — den Ulfen zu Hinielszweoken aufgaiuoht haben. — 8) Berichtsjahre endieen am 

•— •) Nur Sohilfo europäischer Bauart.
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153. Schiffsverkehr über See

Häfen Jahr

Insgesamt

im Mittel von F

Da
Überhaupt 

in- und Ausgang

von im Auslandverke 
mit L

angekommen

hr
adung

abgegangen
eigene | fremde 

Flagge
eigene | fremde 

Flagge
eigene | fremde 

Flagge
eigene | fremde 

Flagge
in 1000 Registertons netto

1931 272
1931 730
1931 1 079 3 504 *
1931 2 880

[ Wuhu............................................... 1931 1 081 3 455
1931 22 075 20 967
1931 4 071 2 100

9 1 Kobe............................................... 1932 14 519
Moji................................................. 1932 6 877

1932
1 Yokohama....................................... 1932 9 998

iasrl Fremantle.............................. 1931/32 3 311 .
eac^\ ßydney.................................... 1931/32

1932£ ^ 1 \ Wellington.............................. 1932 3 448 1 917
l) Einschi, chinesische Junks. — *) Nur angekommene Schilfe. — 3) Berichtsjahre endigen am 30. Juni

154. Der Verkehr in den bedeutendsten Seekanälen

Beteiligung 
einzelner Flaggon

Jahre

Kaiser-Wilhelm-Kanal Suezkanal ’) Panamakanal2)

Zahl
der

Schiffe

Raumgehalt in
1000 Reg.-Tonß netto Zahl

der
Schiffe

Raumgehalt in
1000 Reg.-Tons netto Zahl

der
Schiffe

Raumgehalt in 
1000 Reg.-Tons netto

überhaupt V II llborhaupt v II überhaupt v H

f 3) 1913 54 628 10 292 100,0 4 979 16 200 100.0 1 075 3 034 100,0
1930 53 541 22 027 100.0 5 682 24 652 100,0 6 185 22 798 100,0
1931 48 286 17 757 100,0 5 266 23 184 100.0 5 529 20 768 100,0

Davon:
c

1932 42 074 12 911 100,0 4 938 21 814 100,0 4 506 17 386 100,0

3)1913 45 109 5 880 57,1 771 2643 16,3 — — —

Deutsche................. J 1930 38 958 10 025 45,5 600 2 542 10,3 377 1 000 4,4
1931 36 352 8 279 46,6 566 2 465 10,6 369 987 4,8l
1932 33 537 6 792 62,6 431 1 857 8,5 338 872 5,0

Amerikanische a)1913 . . 7 3 0,0 459 1 360 44,8

/V St v A ^ 1930 23 79 0,3 105 470 7.9 2 885 11 175 49,0
1931 20 76 0,4 90 416 1,8 2417 9 567 46,1l
1932 19 41 0,3 80 369 1,7 1 917 8 009 46,1

c 3)1913 521 524 5,1 2 902 9 749 60,2 465 1 305 43,0
1930 895 1 468 6,7 3 064 13 655 65,4 1 536 6011 26,4
1931 753 1 139 6,4 2 907 12 848 55,4 1 390 5 559 26,8l
1932 704 975 7,6 2 724 12 151 66,7 1 054 4 359 25,1

c 3)1913 2 044 922 9,0 56 130 0,8 24 74 2,4

Dänische ...................... J 1930 3 006 1 751 7,9 82 327 1,3 91 293 1,3
1931 2 339 1 364 7,7 71 283 1,2 120 440 2,11
1932 1 558 640 6,0 79 336 1,5 105 403 2,3

r 3)1913 48 47 0,6 255 815 6,0 3 8 0,3

Französische............ J 1930 216 391 1,8 346 1 626 6,7 124 482 2,1
1931 286 359 2,0 347 1 669 TJi 110 437 2,1(
1932 207 240 1,9 325 1 603 7,3 81 306 1,8

c *)1913 2 402 500 4,9 338 1 087 6,7 7 17 0,6
1930 3 025 898 592 2 677 10,9 141 462 2,0

1 ............1 1031 2 726 765 4,3 440 2 238 V,T4 125 386 1,9
1 1932 2 462 550 *,3 339 1 039 8,4 117 373 2,1

1 3)1913 1 416 887 8,6 44 70 0,4 42 105 3,6
1930 1 040 1 224 5,6 194 703 2,9 371 1 207 6,3
1931 871 926 151 513 2,2 363 1 205 6,8l
1932 592 550 4,3 178 587 2,7 311 1 037 6,0

r 3)1913 2157 775 7,6 33 94 0,6 17 41 1,3
1930 2 818 1 913 8,7 71 280 v 125 508 2,2
1931 2 245 1 456 8,2 77 311 V 111 455 2,2i 1932 1 155 611 4,7 90 335 1,5 114 459 2,6

*) Ausschi. Kriegsschiffe und Kriegstransportfahrzeuge. — *) Fiskaljahre endigen am 30. Juni. — ■) Fanamakanal; Fiskaljahr 1915*
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155. Eisenbahnfrachten
für Wagenladungen (15 t) in je t nach dem Stande vom 1. Juni 1933])

Aufgeführt sind die Frachtsätze der wichtigeren Tarifklassen und Ausnahmetarife (ohne Zuschläge für bodeckte Wagen)

Entfernungen in km

Deutsches Reich . 

Belgien.................

Dänemark.. 
»

Frankreich . 

Italien........

Niederlande . 
Österreich ...

Dolen.............
» .......

ftumänion... 
» .., 

Schweden ...

Schweiz.................
Tschechoslowakei

Deutsches Reich . 
Belgien.................

Dänemark.. 
Frankreich .

Italien.....................
Niederlande.........
Österreich.............
Dolen......................
Rumänien.............
Schweden.............
Schweiz...................
Tschechoslowakei 
Dmungarn .

Deutsches Reich .

Dänemark.............
Frankreich___ ,.

Italien...................
Niederlande.........

E°'»n.....................
Rumänien..........
®chwod«*n.............
Schweiz...................
Tschechoslowakei 
Ul4gam.................

URutsohes Reich .

Belgien___

Ö^Uemark.. 
rankreich .

25 60 75 100 ' 150 200 350 500 800 1 200

Steinkohlen, Brai
Von Gowinnungsstätton.................................

nkoh
1,60

en, K
2,50

oks
3,30 4,10 5,50 6,80 9,40 11,90 14,70 20,30

Zur Ausfuhr über Sec v. Rhld.-Westf.'2) 2,50 4,00 5,50
Steinkohlen von Gewinnungsstätton3) 1,55 2,33 3,09 3,49 3,95 4,40 5,76 __

» zur Ausfuhr über Sec4).. 0,69 1,05 1,40 1,67 2,07 2,28 2,94 __ __
Koks3).................................................................. 1,80 2,72 3,65 4,13 5,09 5,72 7,17 __ __
Zur Ausfuhr3)1*-)............................................... 1,60 2,48 3,34 3,75 4,54 5,05 6,29 — —
Steinkohlen, Koks, Braunkohlenbriketts 1,56 2,67 3,28 3,84 4,79 5,45 6,96 8,46
Braunkohlen...................................................... 1,45 2,28 2,78 3,17 3,90 4,45 5,68 6,96 __ __
Kohlen, Koks!)3)............................................. 2,22 3,12 4,02 4,92 6,15 7,34 9,73 11,94 16,12 20,89
Steinkohlen, Koks zur Ausfuhr f)5) .... 1,56 2,11 2,74 3,28 4,18 5,01 6,53 7,93 10,59 13,64
Kohlen.................................................................. 1,98 2,97 3,88 4,78 6,17 7,55 11,28 14,49 20,63 27,78
Koks....................................................................... 1,98 2,97 3,88 4,78 6,43 8,08 11,80 15,02 21,16 28,31
Von Gowinuungsstätteu............................... 2,21 3,06 3,74 4,43 5,45 6,64 8,85
Steinkohlen, Koks ff)*')................................. 3,34 4,42 4,51 5,03 6,20 7,43 11,00 13,30 16,54 __
Einheim. Kohlen von Gewinnungsstätten 1,93 2,82 3,29 3,81 4,79 5,78 8,74 10,62 13,30 __
Steinkohlen von Gewinnungsstätten(i) .. 2,00 2,85 3,61 4,42 5,65 6,56 8,31 9,03 9,03 9,03
Koks....................................................................... 2,33 3,28 4,13 4,99 6,56 7,36 9,17 9,88 10,88 12,21
Kohlen von Gowinnungsstätton................. 1,00 1,99 3,24 4,23 5,23 6,47 9,21 11,45 13,94 15,94
Koks....................................................................... 2,73 5,23 7,72 10,46 12,95 15,19 19,92 22,91 26,64 30,38
Steinkohlen........................................................ 1,74 2,09 2,64 3,13 3,96 4,80 6,88 8,76 12,51 17,51
Koks....................................................................... 2,05 2,49 3,15 3,73 4,68 5,63 8,05 10,09 14,04 19,31
Kohlen, Koks.................................................... 3,26 6,12 8,40 10,61 13,55 15,75 18,77 20,97
Steinkohlen, Braunkohlon von Gowin- 

nuugsstätten ................................................. 3,04 4,43 5,19 5,88 7,27 8,22 10,88 13,60 19,04 26,38
Koks....................................................................... 3,16 4,68 5,95 7,21 8,60 9,90 12,40 14,86 19,80 26,38
Steinkohlen, Koks........................................... 5,07 7,20 9,32 11,31 14,46 17,84 27,09 33,85
Inländische Braunkohlon............................... 2,42 3,23 3,96 4,70 5,73 6,75 9,47 11,38 —

Eisen
An Hüttenwerke .............................................

erz
1,70 2,50 3,00 3,70 4,80 5,90 8,10 10,40 14,70 17,40

• * 4>.......................................... 0,82 1,12 1,41 1,78 2,23 2,65 3,86 __
Inland, zur Ausfuhr über Soe4)*)............ 0,89 1,32 1,76 1,99 2,25' 2,52 3,30 _ _ _
Allgemein............................................................. 2,00 3,45 4,40 5,12 6,24 6,96 8,57 10,13 — —
Inländ. Eisonorz )5)f)...................................... 1,97 2,87 3,45 3,94 4,85 5,66 8,01 10,14 14,24 18,92

» » zur Ausfuhr 5)f) . .. 1,52 2,11 2,58 2,94 3,56 4,22 5,94 7,47 10,39 13,75
Allgemein............................................................. 2,46 3,60 4,64 5,67 7,25 8,84 12,92 16,96 24,27 33,35

» ............................................................. 2,21 3,06 3,74 4,43 5,45 6,64 8,85 — —
» ... .■..................... 1,60 2,35 3,15 3,90 5,03 6,11 8,32 10,20 14,01

An H ilttenworko ............................................. 0,86 1,19 1,33 1,57 1,85 2,19 2,80 3,28 4,94 7,41
Von bestimmten Bahnhöfen an HUttonw. 0,75 1,49 2,24 2,99 3,98 4,73 6,47 8,22 9,71 10,96
Allgemein............................................................. 1,53 2,09 2,64 3,13 3,96 4,80 6,88 8,76 12,51 17,51

v .............................................................. 3,84 6,94 9,47 12,00 17,14 19.67 23,99 26,44 _
An Hüttenwerke ............................................. 2,02 2,85 3,35 3,92 4,87 5,82 8,41 10,94 15,8B 22,45

V » ............................................. 1,10 1,47 1,91 2,28 2,94 3,67 5,58 6,90 — —

Rohei
Allgemein ...........................................................

sen
1,90 2,90 3,80 4,80 6,60 8,20 12,50 16,00 20,40 22,40

Zur Ausfuhr über Soe................................... 1,30 2,00 2,70 3,40 4,60 5,70 8,80 11,20 14,30
Allgemein ........................................................... 1,80 2,72 3,65 4,13 5,09 5,72 7,17
Inländ. zur Ausfuhr über Seo3)7)............ 1,27 1,63 2,32 2,69 3,08 3,47 4,63 __
Allgemein ........................................................... 2,00 3,45 4,40 5,12 6,24 6,96 8,57 10,13
Von französ. Hütten an französ. Eisen

werke3)!) ......................................................... 2,34 3,45 4,27 5,09 6,52 7,97 10,09 12,26 15,76
Von französ. Hütten zur Ausfuhr5)!;.. 1,33 1,80 2,27 2,69 3,24 3,83 5,47 6,64

20,60
9,03 12,19

Allgemein............................................................. 3,02 4,40 5,66 6,92 8,90 10,88 15,88 29,51 40,86
» ............................................................. 2,72 3,91 4,94 5,96 7,66 9,19 12,59

Allgom. von bestimmten Bahnhöfen ... 1,88 2,77 3,71 4,61 5,92 7,19 9,78 12,03 16,54
» » » * ... 1,81 2,52 3,33 4,18 5,27 6,37 8,88 10,64 12,59 15,15

Allgemein............................................................. 1,25 2,49 3,74 4,98 6,97 8,72 13,20 16,68 21,17 24,15
* ............................................................. 1,53 2,09 2,64 3,13 3,96 4,80 6,88 8,76 12,51 17,51
* ............................................................. 3,10 5,79 7,67 9,47 12,73 15,99 22,11 27,83 —. ■ _

An Eisenwerke.................................................
2,66
2,79

3,92
4,48

5,19
6,31

5,95
7,93

7,46
10,06

8,54
12,33

11,64
18,36

14,86
22,32

21,32 29,92

Stab- und Formeisen
Allgemein....................................................... 2,40 3,90 5,40 7,00 9,70 12,20 18,80 24,20 31,00
Zur Ausfuhr üb. Seo v. Rhld.-Westf.8). 4,20 4,40 5,00 5,50 8,50 10,90 14, 00

* » »die trockene Grenze .. 1,90 3,10 4,30 5,60 7,00 9,8 01 15,00 19,40 24,80
Inland, u. luxeinburg. Herkunft., allgom.1) 2,42 3,68 4,95 5,61 6,94 7,76 9,70

» zur Ausfuhr Uber See3)7)........... 1,27 1,63 2,32 2,69 3,08 3,47| 4,63
Allgemein....................................................... 2,73 4,62 5,84 6,84 8,29 9,13 10,91 12,63

» H)........................................................ 2,45 4,47 6,37 8,04 10,54 13,07 j 20,55 27,21 37,23
Zur Ausfuhr3).............................................. 1,41 2,39 3,08 3,95 4,89 5,79; 7,77 9,61 12,66

34,00
15,30
27,20

47,25
16,37

4.. •) Koka zur Ausfuhr Uber See bei 200 t zu den Sätzen wie Eisenerz zur Ausfuhr Uber See. — f) Bei Verladung auf Anschlußgleis. — 
•‘«ed ’ ö8t*<!T‘ Indu,trAe;,und Verkehrtunternehmen, an Brennereien, Molkereien, Mühlen, Gas*, Elektrizität** und Wasserwerke um0/>6 JtJC
widrigere Sätze. — *) Umrechnung der Auslandssätze auf XJl Uber Mittelkurs (Ungarn über Parität) in Berlin. __ •)
bn T B*«11*11 *ur Ausfuhr: 4,80 bis 4,90 J!Jt. — ') Bei 20 t. — 4) Bei 60 t. —- •) Bei 180 t. — •) \ on polnisch Obere*); 
^ Gdingen zur Ausfuhr (rd. 600 km) 3,42 ^f.4T je t bei 600 t. — T) Boi Verladung in offenen Waffen. — •) Vor 
^°km 10,20 JlJl, bei 800 km 13,00 JM.

Von Oberschlesicn 
nbcrsclili sicM nach Danzig 

Von Obersahlosien bei

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. VII
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155. Eisenbahnfrachten
für Wagenladungen (15 t) in <!RJl je t nach dem Stande vom 1. Juni 1933*)

Länder
Entfernungen in km

500 800 |

23,01 32,57

19,51 23,22
15,04 17,91
19,71 24,99

8,79 10,45
18,68 21,41

9,59 13,34
36,15 —
24,16 33,65
21,76 29,66
30,91

34,40 44,20

12,00 15,50
27,50 35,40

12,63
—

43,50 61,56
12,90 16,57
53,47 73,62

25,19 30,08
19,41 23,17

37,86 48,21
29,38 36,35
20,77 24,72
41,29 —

30,30 43,64
24,60 32,95
36,78 —

Italien...........
Niederlande . 
Österreich . v.

Polen.

Rumänien.............
Schweden.............
Schweiz ...............
Tschechoslowakei

Ungarn .

Deutsches Reich .

Belgien .

Dänemark.. 
Frankreich .

Italien...........
Niederlande , 
Österreich ...

Polen.

Rumänien..............
Schweden.............
Schweiz ...............
Tschechoslowakei

Ungarn ,

Deutsches Reich . 
Belgion.................

Dänemark...............
» .........
» ....................

Frankreich.............

Italien .

Niederlande . 
Österreich ...

Polen ___
» .... 
» .... 

Rumiinion.

Schweden.............
» .......

Schweiz.................
» ..........

Tschechoslowakei

Ungarn .

Noch: Stab- und Formeisen

Allgemein .

» von bestimmten Bahnhöfen . 
Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen 
Allgemein » » »
Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen

über die trockonc Grenze.....................
Allgomoin von bestimmten Bahnhöfen . 
Allgemein.......................................................

Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen 
Allgemein.......................................................

3,13
3,06
2.40 
1,88 
2,85

2,28
2,24
1.74
4.41 
3,10 
2,85
3.74

4.62 
4,94
3.62 
2,82 
4,32

3,09
4.23 
2,36 
8,00 
4,68
4.24
6,02

5.99 7,33
6.30 7,66
4,84 6,06
3,76 4,70
5,84' 7,27

3,90 4',56
6,47 8,72
2.99 3,55 

11,10 14,20
6,26 7,
5,69 7,08
8.30 10,57

9,67
9,53
8,51
6,58
9,50

5,99
10,71

4,45
20,40
10,37
9,36

13,36

Maschinen
Allgemein....................................................... 3,10 5,10 7,50 9,70 13,50
Zur Ausfuhr über See von Rheinland- 

Westfalen ................................................... 5,30 5,40 5,70
Zur Ausfuhr über trockene Grenzen ... 2,50 4,10 6,00 7,80 10,80
Allgomoin....................................................... 3,66 6,02 8,38 9,56 11,90
Zur Ausfuhr übor See von belg. Werk. 2,23 3,58 4,92 5,57 6,24
Allgemein....................................................... 2,73 4,62 5,84 6,84 8,29

» , vorpackt .................................. 4,12 6,96 9,33 11,69 15,99
Zur Ausfuhr................................................. 1,68 2,94 4,11 5,35 6,45
Allgemein....................................................... 4,56 7,30 9,93 12,57 17,19

» ....................................................... 3,06 4,94 6,30 7,66 9,53
» von bestimmten Bahnhöfen.. 2,82 4,42 6,02 7,61 10,81

Zur Ausfuhr» » » .. 2,21 3,43 4,65 5,88 8,37
Allgemein (z. B. Metallbearbeitungs-Ma

schinen)....................................................... 3,42 5,94 8,50 11,02 15,72
Allgemein von bestimmten Bahnhöfen . 2,74 5,23 7,72 10,46 13,70

» (z. B. Werkzeugmaschinen) .. 3,66 5,41 7,10 8,56 11,19
» ........................................................ 4,65 8,40 11,67 14,93 21,54
» ....................................................... 3,42 5,19 7,02 8,79 11,89

Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen 3,42 5,19 7,02 8,79 11,70
Allgemein (z. B. Erntemaschinen)........... 4,33 7,05 9,69 12,33 15,71

11,98
11,74
10,95

8,46
11,78

7,13
12,70

5,35
24,81
12,90
11,64
16,52

13,36
6,69
9,13

20,29

17,80
16,34
15,
12,22
15,53

8,08
16,43

7,64
32,07
18,91
17,01
24,89

43,28

30,26

13,30
24,15
18,35

Kalk. Zement, Ziegelsteine
Kalk, Zement, Ziegelstome, allgemein..

» , Ziegelsteine »
Zement »
Kalk, Zement zur Ausfuhr über See1)..
Ziegelsteine » » » » 2)..
Kalk allgemein.............................
Zomont ?> ............................
Ziegelsteine » ............................
Kalk, Zement » ............................
Ziegelsteine » ............................
Kalk, Zement zur Ausfuhr.....................
Ziegelsteine » » ......................
Kalk allgemein ..
Zomont . »
Ziegelsteine »
Kalk, Zoment, Ziegelsteine »
Kalk 'j
Zement l von bestimmten Bahnhöfen
Ziegelsteine J
Kalk allgemein............................................
Zement von bestimmten Bahnhöfen ...
Ziegelsteine allgemein................................
Kalk ». ................................
Zement von bestimmten Buhnhöfen ...
Ziegelsteine allgomoin................................
Kalk, Ziegelsteine allgemein.....................
Zoment „
Kalk, Zoment »
Ziogelsteino *  ..!!!!!
Kalk, Zement » .................
Ziegelsteine »  !.!!!!
Kalk zur Ausfuhr von bestimmt. Bahnh.
Zement zur Ausfuhr von bestimmt.Bahnh!
Kalk allgemein................................
Zement » ......................... '' ’
Ziegelsteine » ..............................'

S. 95*. — i) Bei 20 t. — 2) Bei 60 t

1,90 2,90 3,80 4,80 6,60 8,20
1,75 2,63 3,53 3,99 4,89 5,47
2,67 4,06 5,46 6,19 7,64 8,55
1,01 1,61 2,21 2,52 2,85 3,08
0,81 1,20 1,60 1,80 2,03 2,27
2,00 3,45 4,40 5,12 6,24 6,96
1,73 2,95 3,73 4,40 5,45 6,12
1,45 2,28 2,78 3,17 3,90 4,45
2,46 3,94 5,41 6,64 8,28 9,93
2,46 3,57 4,92 6,11 7,60 9,07
2,11 2,94 3,95 5,01 6,25 7,43
1,88 2,62 3,59 4,63 5,75 6,80
2,41 3,52 4,53 5,54 7,12 8,70
2,51 3,69 4,77 5,85 7,56 9,28
2,20 3,08 3,76 4,44 5,71 6,99
2,21 3,06 3,74 4,43 5,45 6,64
1,55 2,30 3,06 3,81 4,89 5,97
1,69 2,54 3,38 4,23 5,45 6,63
0,99 1,46 1,93 2,40 3,15 3,85
1,33 1,85 2,33 2,80 3,42 3,66
1,95 2,71 3,42 4,18 5,46 6,60
1,47 2,04 2,38 2,85 3,42 3,66
1,00 1,74 2,74 3,74 4,98 6,23
2,24 4,23 6,47 8,72 10,71 12,70
0,75 1,49 2,24 2,99 3,98 4,90
1,53 2,09 2,64 3,13 3,96 4,80
1,83 2,49 3,15 3,73 4,68 5,63
3,26 6,12 8,40 10,61 13,95 16,40
2,77 5,06 6,85 8,65 11,18 13,06
2,66 3,92 5,19 5,95 7,46 8,54
1,52 2,09 2,47 2,85 3,61 4,36
2,28 3,23 3,80 4,43 5,57 6,64
2,59 3,86 4,62 5,38 6,58 7,59
3,96 6,46 8,96 11,38 14,54 17,91
2,42 3,82 5,21 6,61 8,37 10,21
1,25 1.91 2,50 3,08 3,82 4,77

78,75
7,54 10,24 12,90 16,57| 21,49 

21,80
11,74 16,34

58,66
41,33
29,99

61,42
41,18

8,20 12,50 16,00' 20,40 22,40
6,83 — I -

10,78 — -
3,79 — -
2,98 —
8,57 10,13 -
7,62 9,13 -
5,68 6,96 -

13,62 16 
12,39 
10,04 
9,19 

12,70 
13,67 
10,64 

8,85 
8,18 
9,02 
5,59 
4,37 
9,22 
4,37
9.21 

16,43
7.22 
6,88 
7,24

19,83 
15,59

19,77 
14,61 17,94 
11,80 14,46 
10,75 13,13 
16,48 23,61 
17,84 25,49 
13,801 19,44

10,06
11,05

7,19
5,08

10,64
5,

11,45
18,68

9,21

6,39 
9,30 

10,50 
27,24 33,99 
15,20' 18,65 
7,27 8,96

9.22 
22,28 
17,46 
14,86

8.22 
11,95 
13,41

15,13
10,43
7,60

12,59
7,60

13,70
21,41
10,96
12,51
13,17

21,32
11,64
17,27
18,79

24,70
22,37
17,98
16,30
32,69
34,58
26,43

11,40
15.15 
11,40 
15,44
24.15 
12,70 
17,51 
18,43

29,92
16,19
21,76
23,97
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155. Eisenbahnfrachten

für Wagenladungen (15 t) in MM je t nach dem Stande vom 1. Juni 1933*)

Länder
Entfernungen in km

25 60 75 100 160 200 360 600 800 1 200

Schnittholz
Allgemein.................................................... 2,40 3,80 5,10 6,40 8,80 11,20 17,10 21,90 28,10 30,70
Im östlichen Reichsgebiet........................ 2,20 3,40 4,50 5,90 8,10 10,20 15,70 20,10 25,70 28,20
Allgemein.................................................... 2,67 4.06 5,46 6,19 7,64 8,55 10,78 — —

» .......................................... 2,00 3,45 4,40 5,12 6,24 6,96 8,57 10,13 — —
» .......................................... 2,58 4,65 6,53 8,04 10,40 12,55 18,14 22,01 25,88 31,03
» .......................................... 3,30 4,95 6,46 7,97 10,72 13,46 19,67 25,04 35,27 47,18
» .......................................... 2,72 3,91 4,94 5,96 7,66 9,19 12,59 — — —
» .......................................... 1,97 2,87 3,81 4,70 6,53 8,37 12,17 15,18 19,98 —

Zur Ausfuhr.............................................. 1,88 2,73 3,57 4,42 6,11 7,80 10,53 12,08 15,18 —
Allgemein.................................................... 2,19 2,95 3,71 4,51 5,56 6,60 9,74 11,54 13,49 15,39
Zur Ausfuhr über die trockene Grenze 2,09 2,85 3,56 4,32 5,32 6,32 7,84 9,07 10,93 12,78
Allgemein.................................................... 1,49 2,99 4,48 5,98 8,22 10,46 15,94 18,68 21,41 24,15

» , inländisches............................ 2,05 2,78 3,58 4,24 5,27 6,22 8,05 10,09 14,04 19,31
» , r> ............................ 2,86 5,39 7,26 9,14 11,42 13,30 16,73 19,91 — —
» .................................................... 2,85 4,17 5,50 6,33 7,97 9,04 12,21 15,43 21,88 30,49
* ................................. 2,79 4,48 6,31 7,93 10,06 12,33 18,36 22,32 —

Deutsches Reich .

Belgien........
Dänemark... 
Frankreich ..
Italien..........
Niederlande . 
Österreich...

Polen.

Rumänien..............
Schweden............
Schweiz................
Tschechoslowakei 
Ungarn................

Deutsches Reich .
Belgien................

» ..........
Dänemark............

» .......
Frankreich..........

» ......
Italien..................
Niederlande........
Österreich............

Polen........
Rumänien. 
Schweden . 

»
Schweiz ...

Tschechoslowakei 
Ungarn................

Deutsches Reich .
_ * 3»
Belgien................
Dänemark 
Frankreich..........

Italien..........
Niederlande , 
Österreich.., 
Polen........ ...

Rumänien.

Schweden............
Schweiz................
Tschechoslowakei

»
Ungarn................

Deutsches Reich ..
Belgiens)................
Dänemark..............
Frankreich............
Italien....................
Niederlande........ .
Österreich..............
Polen......................
Rumänien............
Schweden..............
Schwoiz................
Tschechoslowakei 
Ungarn................

Getreide und Mehl
Getreide und Mehl zum Inlandsverbrauch 2,40 3,90 5,40 7,00 9,70 12,20 18,80 24,20 31,00
Getreido allgemein .. 2,07 3,14 4,21 4,77 5,90 6,60 8,33 _ _
Mehl » 2,42 3,68 4,95 5,61 6,94 7,76 9,78 — —

Getreido » 1,73 2,95 3,73 4,40 5,45 6,12 7,62 9,13 —
Mehl » 2,00 3,45 4,40 5,12 6,24 6,96 8,57 10,13 —
Getreide (Weizen) » J) 2,11 3,83 5,31 6,53 7,86 9,19 12,43 14,27 17,27

» (Hafer, Gerste, Mais) » 2) 2,58 4,65 6,53 8,25 9,97 11,69 15,12 17,71 22,87
Gotreide u. Mehl (Weizenmehl) allgem. 3) 2,20 3,40 4,44 5,47 7,19 8,90 12,86 16,50 22,97
Getreide und Mehl allgemein...................... 2,04 2,89 3,40 4,08 5,11 6,30 8,34 _ __
Getreide » ...................... 2,02 2,96 3,95 4,89 6,82 8,74 12,74 15,98 20,96
Mehl allgemein von bestimmt. Bahnhöfen 2,44 3,71 5,03 6,30 8,88 11,47 16,83 21,10 27,73
Getreido und Mehl allgemein...................... 2,76 4,09 5,42 6,70 9,03 11,31 16,58 20,81 28,31
Getreido und Mehl (Weizen) allgemein1) 1,49 2,99 4,48 5,98 7,97 9,71 13,94 16,68 21,17
Getroide allgemein...................... 3,00 4,02 4,97 5,85 7,46 9,00 12,58 15,00 18,95
Mehl » ...................... 3,36 4,68 6,00 7,17 9,22 11,27 15,29 17,78 16,95
Getreido » ...................... 3,92 6,94 9,47 12,00 17,14 19,26 22,28 24,48 _
Mehl « ...................... 4,65 8,40 11,67 14,93 21,54 27,01 36,15 41,29 __
Getreido und Mehl >> ...................... 3,10 4,62 6,20 7,72 10,12 12,52 19,54 26,63 40,67

» » ........... 2,79 4,48 6,31 7,93 10,06 12,33 18,36 22,32 _
Mehl » ...................... 3,38 5,58 7,64 9,77 12,41 15,35 22,98 28,19 —

Verbrauchszucker

Kartoffeln

34,00

19,38
28,89
31,10

38,29
23,66
24,21
24,21

59,39

Allgemein.............................................................. 3,10 5,10 7,50 9,70 13,50 17,20 26,60 34,40 44,20 48.30
Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen 1,90 2,90 3,80 4,80 6,60 8,20 12,50 16,00 20,40 22,40
Allgemein.............................................................. 3,66 6,02 8,38 9,56 11,90 13,36 16,85 — —

» .............................................................. 2,28 4,01 5,06 5,90 7,12 7,85 9,46 11,02 _ _
» .............................................................. 4,12 6,96 9,33 11,69 15,12 18,57 27,17 31,46 39,21 49,52

Zur Ausfuhr ...................................................... 3,40 5,82 7,77 9,70 12,51 15,32 22,35 25,87 32,20 40,64
Allgemein.............................................................. 4,33 7,08 9,36 11,65 15,56 19,47 28,09 35,90 49,98 65,38

» .............................................................. 3,40 5,45 6.81 8,34 10,55 12,94 18,21 — — __
» .............................................................. 4,56 7,43 10,29 13,16 18,94 24,68 39,39 48,90 56,40 —
» .............................................................. 3,42 5,94 8,50 11,02 16,10 21,19 35,91 45,74 58,33 70,82

Zur Ausfuhr über Seo v. bestimmt. Bahnh. 3,42 5,94 8,46 10,50 13,87 15,20 19,90 24,75 31,45 38,14
Von bestimmten Bahnhöfen........................ 2,73 5,23 7,72 10,46 13,70 17,18 24,65 29,38 36,35 41,33
Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen 1,49 2,99 4,48 5,98 8,22 10,46 15,94 20,17 25,90 30,38
Allgemein.............................................................. 3,66 5,41 7,32 9,07 12,73 16,31 21,21 23,85 27,80 33,06

» .............................................................. 4,98 9,06 12,73 16,32 23,58 30,84 43,00 49,69 — ._
» .............................................................. 4,68 7,15 9,68 12,14 16,63 21,13 33,02 43,07 60,78 84,31

Zur Ausfuhr von bestimmten Bahnhöfen 4,43 6,77 9,11 11,51 15,75 18,91 27,77 36,31 50,16 63,19
Allgemein.............................................................. 5,21 8,44 11,75 14,98 19,09 23,64 36,05 45,30 — —

Allgemein, zum Inlandsverbrauch.......... 1,40 2,00 2,40 3,00 4,00 5,00 7,60 9,50 12,20 13,40
2,42 3,68 4,95 5,61 6,94 7,76 9,78 — — —
1,45 2,28 2,78 3,n 3,90 4,45 5,68 6,96 — —
2,11 3,83 5,31 6,53 7,86 9,19 12,43 14,27 17,27 19,38
1,98 2,97 3,88 4,78 6,17 7,55 11,28 14,49 20,63 27,78
2,04 2,89 3,40 4,08 5,11 6,30 8,34 — — __

» .................. 1,88 2,77 3,71 4,61 5,92 7,19 9,78 12,03 16,54 __
1,62 2,28 2,99 3,66 4,61 5,51 6,60 7,36 8,88 11,40
1,25 2,73 3,98 5,23 6,47 7,47 10,21 11,95 14,19 15,19
2,27 3,22 4,17 5,05| 5,27 6,22 8,85 10,97 14,04 19,31

» .................................................... 3,35 6,36 8,73 11,10 14,69 17,22 20,89 23,42 —
2,59 3,86 4,62 5,38! 6,51 7,65 10,31 12,84 17,77 24,35
1,62 2,42 3,23 4,11 5,21 6,39 9,47 11,31 —

*) Anm. 1 S. 95*. — *) Weizenmehl hat um 10 vH höhere Sätze. — 2) Auch Mehl, außer Weizenmehl. — Roggen und Mitehkora 
als Brotgetreide haben um rd. 9 vH niedrigere Sätze. — 3) Zu Nahrungszwecken. — 4) Vom 1. Mai bis 31. Oktober 1933. — 6) Ab 
15. 7. 1933 um 50 vH ermäßigt.

VII*
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156. See

Lide.
Nr.

Abgangsort oder -land
Bestimmungsort 

oder -land
Güterart

Be-
förderungs- Währung 

und Menge 1930
1931 1932

art Gold Papier Gold Papier

Nordamerika
1 l/lln/l 1/9V4 I/IIV4
2 8,85’ 59
3 Ver.Staaten, Atlantikhäfen England ................ Linienschiff sh je qtr 1/10*/. 1/97, 1/117. 1/47, 1/93/*
4 NU > Kontinont.............. * i> cts je 100 lbs 8,03 8 18 5,81

5 » » * Hamburg................ Schmalz2) » desgl. 34,58 45,00
1

45,00
6 » » » » ................ Kraftwagon » cts je cbf 19,92 22 17 23,00
7 » » » *> ................ Kupfer2) $ je 2240 lbs 5,25 4,88 4,25
8 » » Norfolk........ Bremen.................. Baumwolle » cts je 100 lbs 37,50 32,08 27,00
9 » » New Orleans » .................. » desgl. 40,75 36 13 29 36

10 » * Golfhäfen... England, Kontinent Petroleum Tankschiff sh je ton 21/27« 8/107, 9/2 6/87* 8/10
11 3,48 63
12 Vancouver........................... England, Kontinent Getreide » sh je ton 21/67. 20/8 22/47, 17/4 23/'/,

Mittelamerika
13 Puerto Barrios (Guatemala) Hamburg................. Kaffee3) Linionschiff sh jo Tonne 76/1'/, 73/37, 79/8'/. 75/-
14 Cuba .................................. England, Kontinent Zucker Trampschiü sh je ton 13/5'/, 13/17, 14/37* 10/10 14/37,

Südamerika
15 Buenos Airos (unt. La Plata) England, Kontinent Getreide Trampschiff sh je ton 12/67. 15/57, 16/67, 11/37, 14/107,
16 San Loronzo(ob.LaPlata) . » » » » desgl. 16/27« 16/6*/, 17/107, 12/37, 16/37,
17 Bahia Bianca.................... » » * » desgl. 12/77, 15/47, 16/5'/, 11/87, 15/5'/,
18 3.40 3,69
19 Chile..................................... England, Kontinent Salpeter Trampschiff sh je ton 19/3'/, 19/ila/4 21/9 17/8»/, 23/10»/*

Indien und Südafrika
20 16/3 14/10 V4 15/11 18/ 21 /.,
21 Madras................................. Dtsch. Nordseehäfen Erdnüsse sh je ton 19/117, 18 /i’ 19/61/« 15/97, 20/11*

22 Calcutta.............................. Antwerpen, deutsche
Nordseehäfon ... Jute » sh je 50 cbf 29/107, 26/4'/, 28/57, 24/87, 32/8'/,

23 Rangoon............................ Antwerpen, deutsche
Nordseehäfen .... Reis * sh je ton 21/5 24/57, 25/5 19/27, 2 5/ 5a/4

24 Saigon................................ England, Kontinont Reis Trampschiff sh je ton 21/6'/, 25/7. 26/3»/. 18/2'/, 24/1
25 Singaporo............................ Dtsch. Nordseehäfen Kautschuk Linienschiff sh je 50 cbf 59/4'/, 51/47, 55/2»/. 39/11 52/107.
26 Kapstadt, Durban............ England, Kontinent Mais Trampschiff sh je ton 15/3'/, 12/97. 16/117* 11/4 14/11®/*

Ostasien und Australien
27 57/6
28 Wladiwostok...................... England, Kontinent Sojabohnen » sh je ton 20/7 '/, 23/8'/; 25/5'/, 19/47. 25/57;
29 ßüdaustralien.................... » * Getreide Trampschiff desgl. 27/7, 26/8 28/6'/, 20/2 26/8»/,

Südeuropa und Nordafrika
30 SüdrussiHcho Häfen.......... England, Kontinent Petroleum Tankschiff sh jo ton 19/6 7/27 . 7/87. 5/47« 7/2'/,
31 11/1*/«
32 Manganerz desgl. 10/7. 9/97; 7/5
33 Mariupol............................ Vereinigte Staaten,

Atlantikhäfen ... Kohlen » desgl. 13/6 11/47, 12/6'/. 8/97, 11/8

34 p 14/23/. 12/10'/, 14/27.
85 Sfax.................................... Nordfrankreich___ Phosphat • ffrs jo Tonne ') 7,Ol' 5,77 27,89*
36 llull........................ 9/2Vo 8/3 8/1 l3/j 6/11
37 4/iivJ 4/51/J 4/101/* 4/21/«
38 Bilbao.................................. Middlosbrough___ » * desgl. 5/67'« 4/97. 3/6'/. 4/8

Nordeuropa
39 Wale»'1)................................ Trampschiff 3/67* 3/la/4 3/41/,

5/11 5/7a/4 5/i i3/“
41 8/10*/4 8/43/j 6/4»/,

42 6/6*/4
43 7/11 7/27;
44 7/4
45 7/3V,

46 7/8 7/V« 5/2a/4
47 * ................................ Rio de Janairo ... » » desgl. 12/37, 8/7; 8/8 ’ 6/7; 8/7.48 14/1
49 England, OstkUsto )........ Antwerpen ............ > » desgl. 2/67, 2/2” 2/47; 1/97; 2/4

60 » * ........ Rouen...................... » » desgl. 3/7V. 3/47« 3/77, 2/10 3/9
51 » • ........ Genua...................... » » desgl. 6/57. 5/8’/. 6/17, 4/87. 6/3l/4
62 Rotterdam.......................... * ...................... » * desgl. 6/47. 5/7'/. 6/1 4/8»/. 6/27,
63 Danzig................................ » ...................... » » desgl. 7/47, 6/97, 7/37. 5/7 7/47.
64 2,25
55
56 Königsberg........................ England, OstkUste. Holz Tramp8chitf sh je std 35/— 34/17* 35/- 27/8'/, 36/7'/,

Weltfraohtenlndex des „Economlst“ (1913 - 100) .... 79,1 — 79,6 - 75.4

') Durchschnitt“ aus den Fraohtnotiorungen von Reedereien, Handelskammern und Börsen. — •) Kontraktraten. — •) Goldbasis. —
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trachten

1932') 19331) Lfde.

Jan Febr. März April | Mai Juni Juli Au?. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März April Nr.

2/3
7,25

2 h
5,91

1/9
5,50

9,10
1/9
5,50

2/7*
8,30
1/9
5,50

1/10
7,20
1/9
5,50

1/674
6,05
1/9
5,50

1/9
6,20
1/9
5,50

2/~
6,88

1/9
5,50

i/iiV*
7.00 
1/9
6.00

2/-
6,70
1/9
6,00

1/9
6,00

1/9
6,00

1/9
6,00

1/9
6,00

6,45
1/9
6,00

1
2
3
4

45.00
23.00 
4,25

27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00 
30,50

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 
4,25

27.00
31.00

45.00
23.00 

4,25
27.00
31.00

45.00
23.00 
4,25

27.00
25.00

45.00
23.00 
4,25

27.00
25.00

40.00
23.00 
3,75

25.00 
25,00

40.00
23.00 

3,75
25.00
20.00

40.00
23.00 
3,75

25.00
20.00

40.00
23.00 
3,75

25.00
20.00

ß
6
7
8
9

8/7V3

23/6
2,00
23/-

9/9

23/11

8/6
2,20

23/1*/,

9/-
2,20
22/7

9/-
2,10

7-
2,10

8/874
2,00

•

9/- 8/77.
2,10
23/-

8/4
2,00

22/4*/,

8/9
1,93

22/107*

9/9
1,90

23/4'/,

9/57,
1,90
21/6

9/8'/,

19/-

8/77»
1,80
18/8

10
11
12

75/- 75/-
15/-

75/-
15/4'/,

75/-
14/10

75/-
14/2

75/- 
13/ 87»

75/-
13/9»/,

75/-
13/3

75/-
13/8

75/-
13/10'/.

75/-
14/7'/,

7»/-
16/*/.

75/- 75/-
14/6

75/-
15/3'/.

75/-
14/7

13
14

17/»/. 
18/2 '/, 

17/4 
5,25

24/107.

17/4
18/5'/.
17/4'/,

5,25
22/11

16/10'/,
18/-

17/3'/,
5,25

16/-
17/7'/,
16/4'/,

6,00

15/3
16/57*
15/174

5,00

13/3»/.
14/10'/,
14/7,

4,00

13/47*
14/5

4,00

12/8
14/1
13/-
4,00

14/2»/,
15/11'/,

14/'/,
3,25

13/4*/« 
15/'/, 

14/7'/, 
J) 2,70

14/6
■15/2»/,

') 2',70

15/9»/.
17/5 

15/4'/. 
') 2,60

16/3»/, 
17/2'/, 
16/1»/. 

*) 2,65 
25/3

14/5'/.
15/2'/,

14/6
4) 2,60 
22/10*/.

14/3'/,
14/10»/.
13/6'/,
3,50
22/4

12/10'/,
14/4»/,
13/2»/, 

“) 5,25

15
16
17
18 
19

16/-
23/-

16/-
22/6

16/-
21/-

17/6
24/-

18/9
22/6

19/-
16/-

20/—
17/6

19/6
18/-

18/9
20/3

18/6
21/3

19/-
22/6

19/6
22/6

19/6
25/-

19/-
25/6

18/6
23/-

18/6
27/6

20
21

33/9 33/9 33/9 33/9 33/9 33/9 33/9 31/3 31/3 31/3 31/3 31/3 31/3 31/3 31/3 33/9 22
30/- 26/3 29/6 27/6 20/- 17/6 20/- 25/- 27/6 27/6 27/6 27/6 30/- 30/- 30/- 25/- 23

57/9 54/1*/,
25/-
52/3

21/9
52/3
17/6

22/-
52/3

16/10'/,

21/10'/,
52/3
15/-

21/6
52/3

23/6
52/3
13/8

24/6»/.
52/3

13/9»/.

26/7'/,
52/3
14/-

26/9'/,
52/3

14/2'/,

27/3
52/3
14/9

27/47,
52/3

27/1
52/3

15/11'/.

26/9
52/3
15/6

52/3
24
25
26

52/6
27/37,

29/107.

52/6
23/9

28/37,

52/6
25/—
30/-

63/—
25/8'/,
28/7'/.

63/—
23/11»/,
26/5'/,

63/—
23/107*
23/107*

54/-
21/6
22/7

54/-
24/7
23/9

54/—

26/17.

54/-

26/4'/,

54/-

26/9'/,

54/-
33/9

27/11»/.

64/-
36/3

28/5»/,

54/-
26/7

28/7'/,

63/—
24/3'/.

23/3

63/-
24/6»/,
23/2'/,

27
28 
29

io/ii*/. 6/10'/,
11/*/.
11/-

7/4'/,
11/-

7/4'/,
10/6'/,

7/374
10/6

7/-
10/5'/,

9/6

7/-
9/6»/,

6/10'/,
9/3

8/7'/,

7/'/,
9/6»/.

7/3
9/10'/,

7/1'/,
9/10'/,

7/3
10/6

10/7'/,
10/6*/,
11/1'/.

6/10'/,
10/4

10/7»/.
9/8»/,
9/6'/,

6/5’/,
9/2'/,

30
31
32

15/- 13/6 13/2'/, 11/9 11/3 11/17. 10/9*/, 10/9'/, 10/8 11/'/« 11/3'/, 11/3 11/7 11/6 33

30,50 
9/9 

•) 4/57, 
5/>

14/17,

9/6
5/9
4/9

14/5
29,00
9/374
5/87,
4/9

14/47,
28,00

9/-
5/6

13/10'/,
25,50
9/17,

5/4
4/9

13/-
25,00

5/3
4/6

26,50

5/17»

13/8

9/-
4/107,

13/10»/,

9/1'/,
5/'/,
4/3

13/9
25,00

8/9

14/11/,
29,00
8/H'/.

4/7'/,

14/4
32,50

9/9
6/3

9/6'/.
5/11
4/6

27,50
9/1'/,
5/5'/,
4/6

13/10’/,
27,50

5/6*/.
4/6

13/7'/.
27,50

9/-
5/3'/.
4/6

34
35
36
37
38

3/7'/,
5/10'/,
8/3'/.

3/7
5/9

7/H*/.

3/10
6/-

8/2'/,

3/7
6/-

8/2'/,

3/6
6/3
8/6

3/4'/,
6/3
9/7.

3/3'/,
6/3

6/4'/,

3/47.
6/3
8/6

3/5
5/117*

8/5

3/9'/,
6/1'/,
8/8'/,

4/-
6/-
8/6

«/-
8/7

4/1*/.
«/-
8/4*/«

3/9*/.
5/10'/,
8/1'/.

3/6*/,
8/10'/,
7/10

3/6'/,

7/3»/,

39
40
41

6/1
7/7.
6/47,
6/4»/.

6/27,
6/97,

6/9
6/3

6/7*/.
7/7'/,

6/10'/,
6/9

6/'/.
7/4*/.
7/-

6/9*/.

6/4'/,
7/8'/,
7/-
7/7.

6/4'/,
7/4'/.
7/4'/,

7/3

6/3
7/27.
7/47,

6/9

5/10
6/9
8 /-

6/10'/,

6/5»/.
7/1'/,

6/10'/,
6/*/.

6/'/«
6/11'/,

«/-

6/1
7/-
7/*/.
6/-

6/3'/,
7/3'/,
8/2'/.

5/10*/,

6/2
6/9*/,
7/6'/.

5/11'/,

6/1
6/10'/,

6/9
6/-

5/10*/.
7/-

6/-

5/10
6/9'/,

5/10"/,

42
43
44
45

6/9»/.
«/-
»/-
2/4

6/10
•/-
»/-

2/6*/.

6/9'/.
8/-
9/-
2/4

6/117,
7/11'/,

»/-
2/9

6/10'/,
«/-
9/7.
2/3

6/H'/.
6/1

9/3'/,
2/2'/,

7/-

9/4

6/10'/,
«/-

9/1'/.
2/5'/.

6/10'/,
«/-
9/~

2/1'/,

6/11'/,
»/-

8/11*/,
2/3'/,

7/-
8/5'/,
»/-

2/5'/.

6/11*/,
«/-
9/-
2/3

6/9
»/-

8/11’/,
2/4'/.

6/8'/,
«/-

8/11'/,
2/5'/.

6/9’/,
8/-

8/10»/,
2/6

6/9
8/-
9/-

2/4'/,

46
47
48
49

3/9»/,
6/17,

5/117,
7/2'/.

3/6'/,
6/3
6/-

7/17.

3/10'/,
6/7»/.

6/6
7/9

3/8
6/3'/,

5/11’/,
8/-

3/6»/.
6/5*/,
6/3*/.
7/7'/,

3/8'/,
6/5'/,

6/3
7/10'/,

3/7
6/2»/*

6/3
7/-

3/5'/,
6/*/«

6/il*/.

2/7'/«
6/4

6/6»/.
6/6

3/9
6/1*/«

6/*/.
7/6

4/2
6/1'/«
6/3'/,

4/2'/.
6/2»/.

6/3
7/9*/,

4/3'/,
6/1

6/1'/,
7/4

5/il'/,
«/-

7/5'/,

4/’/.
5/9'/,

5/10*/,

3/5
5/9'/,

•/-

50
ßl
62
63

2,25
6,00

2,25
6,00

2,25
6,00

2,25
6,00
37/6

2,25
6,00
37/6

2,25
6,00
37/6

2,25
5,00
37/6

2,25
5,00
37/6

2,25
5,60
40/-

2,25
6,50
34/-

2,25
5,50
34/-

2,25
5,50
34/-

2,25
5,50
34/-

2,25
5,50
34/-

2,25
5,50
34/-

2,25
5,50
34/-

64
65 
56

79,2 78,2 78,4 78,8 75,6 71,6 68,9 70,8 74,5 76,1 76,8 78,8 78,9 74,2 71,7 70,7

*) amerik.« - 5) holländ. fl. -6) Cardiff, Newport, Swanaea, PortTalbot, Barry, IJanelfy. - ■) Hilfen an der Tyne- und WearmUndung, daau Bfyth.
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157. Der Außenhandel der Länder 
und ihr Handelsverkehr mit dem Deutschen Reich

Die Angaben beziehen sich entweder auf den »Spezialbandel« (E.und A.) oder auf den »Generalbandel« (G.E.und G. A.) entsprechend 
der Erfaseungsmethode der einzelnen Länder, — Lei einigen Ländern Ist die Ausfuhr (A. oder G, A.) unterschieden nach »Ausfuhr 
heimischer Waren« (A. h. W.) und »Wiederausfuhr fremder Waren« (A.fr. W.). — Reparationssachlieferungen sind — soweit nicht 
anderes vermerht ist — einbezogen. — Der Außenhandel mit Edelmetallen (Gold und Silber, roh, Gold- und Silbermtlnzen) ist — 
bis aut einzelne Fälle, in denen dieser jedoch unbedeutend und in den Statislihen nicht besonders nachgewiesen ist — ausgeschlossen. — 
Die ausländischen Währungen sind nach dem Jahresdurchschnitt der Kursnotierungen der Berliner Börse in Reichsmark umgerechnet.

Länder

Europa
Deutsches 
Reich1)..........

Albanien..........
Belgien- 
Luxemburg ...

Bulgarien..........

Dänemark

Estland............

Finnland..........

Frankreich2)... 

Griechenland...

Großbritannien 
u. Nordirland .

Irischer Frei
staat................

Island..............

Italien2)..........

Jugoslawien*)..

Lettland............

Litauen............

Malta...............

Niederlande....

Norwegen........

Österreich........

Polen-Danzig .. 

Portugal..........

Rumänien........
Rußland 
(UdSSR)4) ...

{

{
{

I
:

{

i
i

{
{

i
!

{

{

{

{
{
{

.{

Gesamthandel Anteil des Deutschen Reichs

in Millionen JiJL
1929 | 1930 1981 | 1932 1929 | 1930 1931 | 1932

E. 13 446,8 10 393,1 6 727,11 4 666,5
A. 13 482,7 12 035,6 9 598,6 5 739,2 — — — —
E. 31,3 27,0 23,9 18,5 1.5 1,5 1,1 0,9
A. 11,9 10,0 6,1 3,6 — — —
E. 4 152,11 3 622,8 2 785,2| 1 906,2 573,4 1 605,9 474,5 322,9
A. 3 714,2 3 048,9 2 705,5! 1 737,5 442,6 346,9 278,8 181,1
E. 252,6 139,4 142,2 106,2 56,1 32,3 33,1 27,5
A. 193,9. 188,0 181,1 103,5 58,0 49,2 53,4 26,9

G. E. 2 007,01 1 937,8 1 544,6 j 904,2 660,7 661,8 517,3 234,2
A.h.W. 1 809,8' 1 709,3 1 329,5, 860,5 374,5 287,9 183,0 115,5
A.fr. W. 108,1 103,6 77,2 39,9 6,2 6,1 5,3 2,8

E. 137,1 109,8 68,6! 40,6 41,5 31,1 20,5 12,9
A. 131,5 107,7 79,7 47,0 35,0 32,4 19,4 12,3
E. 738,0 550,5 341,8 228,5 282,6 203,7 119,4 65,3

A.h.W. 673,1 563,7 436,0 297,4 95,9 69,1 35,3 24,3
A. fr. W. 5,6 6,2 5,3 5,2 1.7 2,0 1,8 0,9

E. 9 576,1' 8 639,1 6 967,3 4 935,9 1 087,7 1 305,8 1 013,9 598,8
A. 8 246,9 7 047,3 5 024,3 3 259,0 780,2 683,6 453,8 279,6
E. 722,1 572,0 471,6 280,9 68,0 59,7 57,7 27,1
A. 378,6 313,4 224,2 163,7 87,7 75,7 31,6 24,7

G. E. 24 899,9| 21 276,2 16 422,4 10 375,4 1 403,7 1 334,7 1 223,5 448,7
E. 22 662,4 19 506,5 15 204,5 9 624,1 1 351,9 1 289,8 1 187,3

A. h. W. 14 876,5 11632,0 7 448,4 5 388,0 754,0 546,4 351,1 215,2
A. fr. W. 2 237,6! 1 769,7 1 217,8 751,3 474,3 352,7 259,1 159,8

G. E. 1 250,4 1 157,0 962,2 628,2 31,6 27,1 23,4 19,0
A.h.W. 954,7 908,3 691,7 380,7 6,8 4,9 1,9 1.0
A. fr. W. 21,7 24,0 15,2 16,8 6,7 9,7 0,2 0,1

G. E. 71,0 66,3 40,1 22,6 f 10,7 10,5 7,4
G. A. 68,4 55,4 41,0 29,1 4,9 4,5 3,7

E. 4 676,8 3 801,9 2 545,3 1 778,1 585,3 476,8 333,2 236,3
A. 3 271,2 2 660,0 2 236,8 1 470,4 390,4 341,2 238,6 168,2
E. 560,9 515,7 355,9 190,9 87,7 90,5 68,7 34,2
A. 585,5 502,8 356,6 206,7 49,9 58,6 40,4 23,3
E. 292,2 239,0 143,0 67,4 120,2 88,6 52,9 23,9
A. 221,2 200,2 132,8 77,2 58,5 53,3 35,8 20,2
E. 127,8 130,7 116,7 69,9 62,7 63,3 54,8 28,1
A. 137,6 139,7 114,8 79,4 81,7 83,7 52,7 31,1

G. E. 82,4 78,2 70,8 48,8 5,8 5,1 4,3 2,6
A. h. W. 5,2 3,7 3,7 2,7 0,8 0,3 0,2 0,1
A. fr. W. 6,8 6,2 5,9 2,6 0,0 0,0 0,0 0,0

E. 4 642,1 4077,3 3 206,7 2 208,7 1 420,2 1 294,4 1 049,7 679,5
A. 3 355,4 2 898,1 2 222,5 1 438,2 768,4 616,6 433,7 300,1

G. E. 1 201,9 1 194,5 907,9 522,8 292,9 257,2 209,1 111,5
A. h.W. 832,2 756,8 484,6 424,8 107,5 90,0 55,6 50,8
A.fr.W. 10,5 10,4 7,3 5,8 2,2 1,8 1,5 1,2

E. ! 926,5 1 595,2 1 263,4 712,6 400,3 336,2 275,7 142,1
A. 1 292,3 1 094,2 754,7 391,4 202,9 190,6 118,2 64,7
E. 1 464,6 1 055,3 692,8 407,2 400,4 284,6 169,5 81,8
A. 1 324,5 1 143,3 886,4 512,0 412,9 ! 294,4 148,8 83,1
E. 474,6 452,8 292,6 238,0 71,6 66,6 46,3 31,8
A. 201,5 177,9 141,9 106,2 22,2 16,9 14,3 10,2
E. 740,3 572,2 387,9 301,2 178,3 144,0 114,8 71,4
A. 723,7 710,9 557,4 419,7 200,1 133,7 63,9 51,8
E. 1 903,2 2 283,7 2 393,2 1 516,7 420,7 541,0 889,3 704,2
A. 1 996,3 2 235,2 1 756,8 i 1 224,1 464,9 443,7 280,1 212,9

in vH
1929 1 1930 1931 | 19.32

4,9 5,4 4,5 4,9

13,8 16,7 17,0 16,9
11,9 11,4 10,3 10,4
22,2 23,2 23,3 25,9
29,9 26,2 29,5 26,0
32,9 34,2 33,5 25,9
20,7 16,8 13,8 13,4
5,8 5,9 6,9 6,9

30,2 28,3 29,8 31,9
26,6 30,1 24,3 26,2
38,3 37,0 34,9 28,6
14,3 12,3 8,1 8,2
30,3 32,2 33,1 17,8
11,4 15,1 14,6 12,1
9,5 9,7 9,0 8,6
9,4 10,4 12,2 9,7

23,2 23,3 14,1 15,1
6,6 6,3 7,4 4,3
6,0 6,6 7,8
5,1 4,7 4,7 4,0

21,2 19,9 21,3 21,3
2,5 2,3 2,4 3,0
0,7 0,5 0,3 0,3

31,0 40,6 1,3 0,4
15,1 15,9 18,5
7,2 8,2 9,0

12,5 12,5 13,1 13,3
11,9 12,8 10,7 u,i
15,6 17,6 19,3 17,9
8,5 11,7 11,3 11,3

41,1 37,1 37,0 35,5
26,4 26,6 27,0 26,2
49,1 48,4 47,0 40,2
69,4 59,9 46,9 39,1

7,0 6,5 6,0 5,4
15,3 8,2 5,9 4,6
0,1 0,1 0,1 0,0

30,6 31,7 32,7 30,8
22,9 21,3 19,5 20,9
24,4 21,5 23,0 21,3
12,9 11,9 11,5 12,0
21,3 16,9 20,9 21,5
20,8 21,1 21,8 19,9
15,7 17,4 15,7 16,5
27,3 27,0 24,5 20,1
31,2 25,8 16,8 16,2
15,1 14,7 16,8 13,4
11,0 9,5 10,1 9,6
24,1 25,2 29,6 23,7
27,6 18,8 11,5 12,3
22,1 23,7 37,2 46,4
23,3 19,9 1 16, y 17,4

>) Ohne 8aargeblet, — *) Seit dorn 10. Januar 1925 einschl. des Saargebiots. — *) Einfuhr ohne HeparationssachUoferungcn. — 
*) Rußland (UdSSR) in Europa und Asien.
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Länder
Gesamthandel Anteil des Deutschen Reichs

in Millionen MJl
1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

2 005,0 1 870,8 1 517,3 897,6 616,5 599,8 502,2 263,2 30,7 32,1 33,1 29,3
2 038,4 1 744,9 1 193,0 736,4 309,8 252,8 121,2 70,1 15,2 14,5 10,2 9,5
2 163,8 2 051,2 1 806,2 1 396,9 560,2 573,0 536,9 406,5 25,9 27,9 29,7 29,1
1 678,1 1 415,6 1 086,2 624,9 274,4 220,5 157,6 85,7 16,4 15,6 14,5 13,7
2 216,7 1 982,3 952,1 790,1 233,2 229,9 118,8 80,8 10,5 11,6 12,5 10,2
1 707,5 1 862,7 778,4 598,1 127,4 147,1 70,6 53,8 7,5 7,9 9,1 9,0
2 479,6 1 948,2 1 461,6 930,5 621,8 494,8 410,3 244,7 25,1 25,4 28,1 26,3
2 547,1 2 169,5 1 633,8 914,3 493,1 367,9 253,4 148,4 19,3 17,0 15,5 16,2

779,2 603,7 393,8 183,3 155,7 128,3 95,9 41,1 20,0 21,3 24,4 22,4
760,8 668,5 416,4 180,6 88,8 69,0 53,0 26,7 11,7 10,3 12,7 14,8

1 151,2 978,9 610,7 412,8 85,7 78,2 49,6 29,0 7,4 8,0 8,1 7,0
1 059,3 650,4 501,4 382,6 63,3 52,4 42,2 40,0 6,0 8,1 8,4 10,5

33,5 20,1 14,0 10,7 1,2 0,7 0,5 0,3 3,6 3,5 3,8 2,7
963,6 939,6 804,2 703,9 8,5 15,3 14,6 0,9 1,6 1,8
637,8 702,9 561,6 623,3 10,7 5,3 2,8 7,7 0,7 0,5
227,1 185,0 112,8 54,5 9,9 9,0 6,4 3,9 4,3 4,9 5,7 7,2
158,8 164,4 114,6 60,0 1,6 2,6 1,2 1.3 1,0 1,6 1,0 2,1
143,4 128,9 73,2 43,6 1,8 2,0 0,9 0,4 1,2 1,6 1,3 1,0
136,3 103,4 33,6 48,7 3,2 3,4 1,7 1,0 2,3 3,3 5,0 2,0

5,9 6,1 5,5 4,2
30,4 33,3 32,2 26,8 0,4 0,6 0,6 1,5 1,8 2,1
4,7 4,7 4,2 2,2 0,2 0,3 0,1 0,2 4,2 6,1 3,2 8,0

45,0 55,4 44,1 36,8 1,3 l.o 1,2 0,2 2,8 1,8 2,6 0,6
24,7 32,1 19,9 19,9 5,7 8,0 2,7 9,4 23,3 24,9 13,7 47,1

419,0 363,3 342,5 295,4 10,4 14,9 8,4 2,5 4,7 2,5
202,8 118,3 125,7 113,4 23,6 6,8 4,4 11,6 5,7 3,5
252,1 239,8 128,2 106,2 9,3 17,3 8,1 3,7 7,2 6,3
218,3 191,8 116,8 89,3 22,5 21,2 9,5 10,3 11,1 8,1

12,2 10,9 4,8 4,3 0,3 0,4 0,2 0,1 2,6 3,6 3,7 1,6
16,0 17,9 9,9 5,9 4,8 3,3 2,0 0,1 30,1 18,2 20,3 0,9
1,2 0,4 0,2 0,1

196,3 173,4 84,5 78,9 23,1 20,0 6,7 5,7 11,8 11,6 7,9 7,2
235,2 180,5 124,0 93,4 42,4 45,5 22,5 20,6 18,0 25,2 18,2 22,0

2,0 3,1 2,3 1,2 0,1 0,0 0,1 0,0 3,1 1,3 2,5 3,7
31,8 28,4 17,2 12,0 3,0 3,1 1,4 0,7 9,4 11,0 8,0 6,9
28,0 22,5 13,6 13,8 6,7 7,6 .4,0 4,1 24,6 33,8 29,8 29,5

195,0 124,8 14,2 11,3 7,3 9,1
116,0 92,7 19,9 9,4 17,2 10,1

198,4 161,9 107,7 71,1 8,2 5,6 3,5 1.9 4,7 3,5 3,2 2,6
143,1 111,6 82,0 65,5 1,3 0,9 1,1 1.3 0,9 0,8 1,4 2,0
38,4 28,3 21,5 17,0 0,2 0,3 0,4 0,2 0,6 1,2 2,0 1J

132,8 99,2 83,7 57,1 4,3 4,8 3,3 1,2 3,3 4,9 4,0 2,2
72,4 60,8 59,7 52,6 1,8 1,2 1,1 0,7 2,5 1,9 1,9 1,4
72,0 62,3 46,7 0,8 2,0 0,6 7,7 3,2 1,3
77,8 39,3 32,8 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1
3,3 2,1 1,9 0,0 0,0 0,0 1,2 0,4 0,2

92,6 102,7 81,6 10,7 8,8 5,7 11,6 8,5 7,0
50,4 42,9 33,5 4,5 3,1 2,7 8,9 7,3 7,9

269,6 257,1 124,1 106,2 26,9 25,9 11,1 6,7 10,0 10,1 9,0 6,3
358,6 301,2 163,1 136,9 69,7 82,6 40,8 25,1 19,4 27,4 25,0 18,3

3,6 5,1 4,2 2,9 0,1 0,1 0,1 0,0 2,3 1,6 1,5 1,2
15,7 16,0 14,9 10,3 1,6 1,4 0,9 10,2 8,6 6,1
12,0 13,5 9,6 9,7 — 0,0 0,0 _ 0,0 0,1
0,7 0,6 0,7 0,3

74,0 100,5 102,1 28,5 2,5 3,3 2,8 0,7 3,4 3,2 2,8 2,6
16,6 15,1 18,2 36,6 1,3 1,1 1.4 11,9 8,0 7,4 7,8 32,5
1,6 2,4 3,7 3,5 — 0,0 — 0,0 — 0,6 _ 0,0

26,0 29,4 26,4 26,6 0,2 0,5 1,5 1,0 0,8 1,9 5,6 3,8
23,4 22,0 20,1 20,3 0,0 — 0,0 - 0,0 — 0,0 -

in v H

Noch: Europa
Schweden........ j

Schweiz............ /
Spanien. .
Tschecho
slowakei

Ungarn .. .

E.
A.
E.
A.
E.
A.
E.
A.
E.
A.

Afrika

Ägypten..........

Algerien..........

Belgisch Kongo

Brit.-Ägypt.
Sudan ............

Cyrenaika........
Franz. Äqua
torialafrika ...

Franz. Marokko
Franz. West
afrika .............

Gambia ...........

Goldküste1) ...

Kamerun (franz.
Mandatsgebiet)

Kanarische 
Inseln ............

Kenia u. Uganda 

Madagaskar ...

Mauritius........

Mocambique...

Nigeria*)...........

Njassaland ....

Nordrhodesien .

Reunion...........

*) Einschi, dos brit. Mandatsgebiets von Togo. — •) Einschi, des brit. Mandatsgebiets von Kamerun.
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Gesamthandel Anteil des Deutschen Reichs
Länder in Millionen MM in v H

1929 | 1930 | 1931 i 1932 | 1929 1930 1 1931 1932 1929 1930 1931 1932

Noch: Afrika
f G. E. 32,0 29,0 ' 20,4 13,5 0,4 0,5 0,3 0,2 1,3 1,7 1,5 1,4

Sansibar............< A.h.W. 25,9 20,7: 17,8 9,9 0,4 0,3 0,5 0,4 1,7 1,3 3,1 3,6
1 A.fr.W. 9,1 9,2 4,7 3,1

G. E. 35,6 28,5 19,6 18,0 3,0 2,2 1,3 8,4 7,7 6,7
Sierra Leone... < A.h. W. 26,9 21,3 11,3 ► 13,0 9,1 7,5 5,5 34,0 35,4 48,9

1 A.fr.W. 2,2 !,! 3,4
Span. Marokko. -I El 56,6 43,1 34,1 26,5 3,2 1.9 1,4 1,0 5,7 4,5 4,2 3,6

A. 14,9 15,0 7,4 4,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,2 0,8

Südafrikanische ) 
Union..............|

G. E. 1 674,4 1 291,3 1 049,2 656,1 108,8 89,1 73,4 50,0 6,5 6,9 7,0 7,6
A.h.W. 954,1 658,5 451,2 379,7 89,7 44,9 30,3 29,4 9,4 6,8 6,7 7,7
A.fr.W. 89,8 69,5 64,9 28,0 0,5 0,4 0,3 0,2 0,5 0,5 0,5 0,9

f G. E. 178,2 152,3 104,7 1 65,6 5,2 4,3 3,1 1,4 2,9 2,8 3,0 2,2
Südrhodesien .. < A. h. W. 87,3 70,7 43,6 28,4 0,3 1,2 0,6 0,2 0,3 1,7 1,5 0,7

A.fr.W. 39,8 36,6 25,5 , 12,8 0,0 0,0 0,0 0,0 — 0,0 0,0
Südwestafrika [ G. E. 62,6 42,8 32,1 ( 17,7 14,0 9,9 4,1 1,8 22,4 23,2 12,6 10,3

(Mandatsgebiet •( A.h.W. 71,8 51,9 27,0 20,8 8,8 5,9 4,3 3,1 12,2 H,4 16,1 14,7
d.Südafr.Union) 1 A.fr.W. 1,7 1,5 2,2 2,0 0,1 0,1 0,1 0,0 4J 4,3 2,5 1,5
Tanganyika G. E. 87,4 81,2 47,6 27,6 10,7 7,2 2,9 2,0 12,2 8,8 6,1 7,3

(l)rit. Mandats- < A.h.W. 75,1 52,8 30,2 30,0 4,4 3,0 1,2 2,3 5,9 5,6 3,9 7,8
gebiet)............ ( A.fr.W. 5,4 5,3 4,7 2,5 0,0 0,1 0,0 0,0 0,6 1,5 0,4 0,6

Togo (Iranz. ( G. E. 16,8 16,6 11,5 10, S 1,6 3,1 3,1 2,5 9,4 18,9 27,0 22,7
Mandatsgebiet) \ G.A. 13,8 13,7 8,3 4,8 1,3 1.7 0,9 1,0 9,4 12,5 H,1 20,4

Tripolis............j E. 54,3 46,6 40,6 0,8 0,8 0,8 1,4 1,7 2,1
A. 7,8 7,9 6,5 0,0 0,0 — 0,0 0,0 —

Tunis................| E. 326,4 346,7 309,1 293,2 4,0 4,2 4,5 2,8 1,2 1,2 1,5 0,9
A. 231,7 185,5 138,0 142,5 6,9 1,1 0,3 0,2 3,0 0,6 0,3 0,1

Asien
G. E. 3 793,4 2 616,3 1 721,4 1 491,9 252,3 194,8 139,3 114,6 6,7 7,4 8,1 7,7

Brit. Indien *).. < A.h.W. 4 736,0 3 344,9 2 062,0 1 467,9 404,2 215,7 135,4 88,4 8,5 6,4 6,6 6,0
A.fr.W. 109,9 79,3 62,0 36,0 2,4 2,4 1,0 2,2 3,0 1,6

Brit. Malaya ... j G. E. 2 094,6 1 677,7 1 007,6 648,4 45,9 22,2 10,5 10,1 2,2 1,3 1,0 1,6
G.A. 2 193,5 1 556,4 889,3 553,6 57,1 34,7 18,8 13,8 2,6 2,2 2,1 2,5

( G. E. 613,8 457,3 309,4 218,2 16,0 10,0 6,0 3,6 2,6 2,2 1,9 1,7
Ceylon..............■! A.h.W. 578,1 442,9 295,7 186,4 27,0 15,6 8,9 6,7 4,7 3,5 3,0 3,6

A.fr.W. 59,4 42,4 32,9 22,2 0,5 0,5 o.l 0,1 0,9 7,ü 0,2 0,3

China2)..............j E. 3 417,6 2 527,8 2 078,6 1 500,4 180,2 132,8 120,6 102,4 5,3 5,3 5,8 6,8
A. 2 742,4 1 727,0 1 318,7 704,5 60,6 45,1 33,6 42,7 2,2 2,6 2,5 6,1

! G.E. 40,4 28,9 26,9 19,9 2,4 1,8 1,6 1,0 5,9 6,2 6,0 4,9
Cypern..............< A.h.W. 32,3 23,3 18,8 12,7 3,3 1,8 2,0 0,8 10,3 7,6 10,5 6,6

A.fr.W. 1,1 1,5 2,2 0,9 0,0 0,0 0,0 0,0 2,8 1,5 1,0 0,5

Formosa............< E.
A.

398,8
529,1

348,5
500,0

300.0
455.0

195,4
286,0

12,9
0,0

15,1
0,0

8,3
0,0

2,3
0,0

3,2
0,0

4,3
0,0

2,8
0,0

1,2
0,0

Französisch / E. 423,3 297,8 213,1 160,2 13,6 9,1 20,4 1,6 3,2 3,0 9,6 1,0
Ihdochina .... 1 A. 429,6 302,9 185,4 169,0 1,6 1,4 1,1 1.2 0,4 0,4 0,6 0,7

Irak1) (brit. ( G. E. 149,2 107,9 84,3 91,4 7,6 4,7 3,7 3,4 5,1 4,3 4,4 3,8
Mandatsgebiet)' 

Japan*)..............
G.A. 82,4 55,0 48,6 30 <0 1.7 1,4 2,9 0,6 2,0 2,6 6,0 1,0

E. 4 312,8 3 201,9 2 545,5 1 700,6 306,1 219,9 150,9 85,2 7,1 6,9 5,9 5,0
A. 4181,2 3 044,1 2 362,8 1 675,1 26,2 23,6 17,4 10,8 0,6 0,8 0,7 0,6

Korea................• E. 823,3 760,2 557,2 380,6 6,0 3,5 2,7 1,0 0,7 0,5 0,5 0,3
A. 672,7 552,0 539,3 369,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Niederl. Indien . • E. 1 774,9 1 400,1 923,5 , 193,5 142,3 86,6 10,9 10,2 9,4
A. 2 434,2 l 950,3 1 265,2 63,2 41,3 28,3 2,6 2,1 2,2

Palästina (brit. 
Mandatsgebiet)

G.E. 146,2 142,4 113,3 114,6 15,2 15,5 12,2 11,4 10,4 10,9 10,7 10,0
A.h.W. 31,7 38,6 30,0 35,1 2,4 4,1 3,9 4,9 7,5 10,7 12,9 14,0
A.fr.W. 4,0 3,7 4,8 3,6 0,1 0,2 0,1 0,1 3,5 6,0 2,8 3,3

Persien1).......... • G. E. 308,9 258,7 126,6 21,1 18,1 8,4 6,8 7,0 6,7
G. A. 552,8 463,0 140,4 21,2 24,3 12,7 3,8 5,2 0,1
G.E. 614,5 511,1 412,0 331,8 20,3 19,3 15,4 14,0 3,3 3,8 3,7 4,2

Philippinen___■ A.h.W. 682,5 549,3 428,6 395,6 14,8 7,7 4,9 3,9 2,2 1,4 1,2 1,0
[l A.fr.W. 4,3 3,6 3,3 2,7 0,1 0,1 0,1 2,1 2,7 1,8

*) Rechnungsjahr, endend am 31. März des Jahres, das dem im Kopf bezeichnoten folgt. — *) Ab Juli 1932 ohne die Mandschurei. — 
*) Ohne den Handelsverkehr mit Formosa und Korea, in den Übersichten 158 bis 170 oinschl. des Handelsverkehrs mit Formosa und Korea. — 
4) Rechnungsjahr, endend am 20. März, ah 1931 am 20. Juni des Jahres, das dem im Kopf bezeichneton folgt.
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157. Der Außenhandel der Länder 
und ihr Handelsverkehr mit, dem Deutschen Reich

Länder
Gesamthandel Anteil des Deutschen Reichs

in Millionen MJl
1929 1930 1931 | 1932 1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

G. E. 54,0 39,0 23,1 16,6
G. A. 82,5 58,9 38,0 22,6
G. E. 376,6 277,0 179,4 21,7 14,0 7,4 5,8 5,0 4,7

A. h.W. 395,6

C
N 210,3 1 ,,

A.fr.W. 13,8 8,4 5,0 / 4,7 5,0 6,4 1,2 7,7 3,0

E. 239,9 204,6 191,4 132,1 10,6 10,2 10,2 7,4 4,4 5,0 5,4 5,6
A. 82,7 67,3 44,3 27,5 2,5 1,5 1,2 0,6 3,0 2,3 2,8 2,1
E. 519,0 289,2 252,4 173,9 79,3 53,7 53,9 40,4 15,3 18,6 21,4 23,2
A. 314,3 296,9 253,7 204,9 41,7 38,9 27,2 27,8 13,3 13,1 10,7 13,5

F 3 445,2 2 584,8 1 448,7 811,7 396,0 304,2 168,4 75,2 11,5 11,8 11,6 9,3
A. 3 812,1 2 147,5 1 796,8 1 249,9 381,5 189,4 148,3 107,3 10,0 8,8 8,3 8,6

G. E. 40,0 33,9 23,8 0,2 0,2 0,2 0,6 0,7 0,9
A.h.W. 4,5 4,0 3,3 0,2 0,0 0,1 3,4 1,0 2,3
A. Ir. W. 2,9 2,7 2,2

G. E. 41,6 35,2 28,4 0,5 0,8 L2 2,2
G. A. 25,3 21,1 19,9

E. 108,3 87,3 42,5 14,8 11,8 7,2 13,6 13,6 17,0
A. 197,4 152,5 86,3 2,9 3,6 0,9 1,5 2,4 1,0

G. E. 1 750,7 1 061,5 555,9 442,6 222,1 121,0 57,6 39,8 12,7 11,4 10,4 9,0
1 G. A. 1 915,9 1 308,1 992,6 728,8 167,8 120,0 92,9 65,2 8,8 9,2 9,4 8,9

G. E. 45,2 40,2 32,2 34,2 0,4 0,5 0,4 0,4 0,9 1,2 1,3 1,2
G. A. 51,7 44,5 39,0 43,0 —- 0,0 — 0,0

E. 5 414,2 4 219,5 2 545,7 1 677,8 92,0 74,0 48,8 36,3 1,7 1,8 1,9 2,2
A. h..W. 4 893,1 3 679,6 2 435,4 1 814,7 134,7 62,1 46,6 28,8 2,8 7,7 1,9 1,6
A. ir.W. 108,1 81,4 48,3 29,8 0,5 0,7 0,4 0,3 0,5 0,9 0,8 7,7

E. 834,1 715,1 358,6 109,2 128,9 120,9 59,3 16,1 15,4 16,9 16,5 14,8
A. 1 182,6 677,6 419,1 174,5 101,7 53,2 37,8 8,6 7,9 9,0

G. E. 513,9 254,5 166,8 122,2 74,2 32,8 20,8 18,8 14,4 12,9 12,5 15,4
G. A. 495,1 422,1 398,2 268,3 10,9 15,1 11,2 11,6 2,2 3,6 2,8 4,3
G. E. 84,4 45,6 36,4 21,8 14,8 5,6 3,8 2,6 17,6 12,3 10,4 11,8
G. A. 76,1 68,1 59,7 36,0 8,3 6,8 6,6 2,7 10,9 10,0 11,1 7,4
G. E. 907,9 680,8 336,9 210,4 31,4 25,6 12,7 3,5 3,8 3,8

A. 1 144,0 701,6 500,0 328,2 9,5 9,1 6,4 0,8 1,3 1,3
G. E. 95,5 63,8 42,7 32,8 4,9 3,1 2,0 1,4 5,2 4,S 4,6 4,7
G. A. 99,7 77,8 55,0 46,5 3,9 2,9 0,8 0,6 4,0 3,8 1,6 7,2
G. E. 70,6 53,4 36,8 9,0 7,0 4,9 12,7 13,1 13,4
G. A. 72,2 67,5 47,3 34,7 4,3 4,8 2,5 6,9 V 5,2
G. E. 38,0 37,7 31,2 27,6 — — 0,1 0,0 — — 0,2 0,1

j G. A. 22,1 31,7 22,9 31,4 — — — — — —
U. J&. 102,3 55,6 44,0 31,4 14,1 6,9 5,4 13,8 12,4 12,3

A. 103,3 98,2 63,1 44,9 41,7 34,7 21,1 40,4 35,4 33, S
G. E. 72,4 53,9 40,2 31,3 3,2 2,3 1,9 1,3 4,4 4,3 4,8 4,2
G. A. 70,2 59,4 37,6 30,3 2,9 4,2 1,2 1,0 4,1 7,0 3,1 3,2

i G. E. 62,4 66,8 42,9 2,7 3,1 2,5 4,3 4,6 5,9
G. A. 96,9 105,2 78,1 12,4 14,7 13,5 12,8 14,0 17,3
G.E. 143,2 124,3 93,3 70,2 2,7 2,8 1,8 1,9 Q O 1,9
G. A. 95,2 83,4 63,8 48,3 11,0 4,4 1,1 11,6 5,3 7,7
G. E. 43,6 39,0 36,3 31,6 0,1 0,0 0,1 1,0 0,2 0,0 0,2 3,2
G. A. 51,2 46,3 29,7 33,3
G. E. 758,8 690,4 371,1 244,0 62,2 65,0 35,0 27,8 8,2 9,4 9,4 11,4
G. A. 1 005,2 759,7 537,9 364,2 90,7 64,6 55,4 27,1 9,0 8,5 10,3 7,4
G. E. 122,3 133,2 103,1 68,6 0,5 0,6 0,9 0,5 0,4 0,4 0,8 0,7
G. A. 154,3 167,9 141,0 110,2 2,2 4,1 0,7 0,2 1,6 2,4 0,5 0,2
G.E. 48,9 33,8 23,2 10,3 4,5 3,0 2,2 0,9 9,2 9,0 9,4 8,6
G. A. 42,7 32,7 23,1 12.1 5,4 4,0 3,3 1,3 12,6 12,3 14,1 10,4

E. 609,5 686,6 420,3 8,6 7,4
A. 520,6 702,4 580,9 1.9 5,7 0,4 0,8 . ,

G. E. 80,7 75,6 55,8 37,3 4,3 3,8 3,1 2,0 6,4 5,1 5,6 6,3
i A.h.W. 17,4 13,8 10,9 J- 8,2 0,2 0,1 0,0 1 7,7 0,7 0,4 \
A.fr.W. 0,5 0,4 0,5 0,0 - 0,0 / • 0,2 — 7,7

}•

in v H

Noch: Asien 
Sarawak ....

Siaml)

Syrien «.Libanon f 
(fr.Mandatsgeb.) \
Türkei........

Amerika
Argentinien . . . <

Bahama-Inseln.

Barbados 

Bolivien . 

Brasilien .

Brit. Guayana

Chile........

Columbien 

Costarica.. 

Cuba........
Dominikanische f 

Republik . <

......................I;

Guadeloupe . . . ^

Guatemala ....

Haiti2)............

Honduras3) .. .

Jamaika ........

Martinique ....

Mexiko............

Neufundland4).

Nicaragua .... j

Niederländisch 
W estindien

lisch J 
i>n ... \|

Rechnungsjuhr, endend x) um 
30. Juni des im Kopf bezeichnet«!!

31. März 
Jahres.

de« Jahres, das dem im Kopf bezeiehneten folgt, *) am 30. September, •) am 31. Juli, 4) am
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157. Der Außenhandel der Länder 
und ihr Handelsverkehr mit dem Deutschen Reich

Länder
Gesamthandel Anteil des Deutschen Reichs

in Millionen <9lJl in v H
1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

Noch: Amerika >» • IV

E. 55,4 52,9 28,3 14,2 5,2 4,8 2,8 9,4 9,0 9,9
A. 53,8 49,6 36,1 28,2 0,5 0,8 0,3 0,9 1,6 0,9
E. 323,8 210,5 116,3 68,4 32,4 25,3 10,2 6,7 10,0 12,0 8,7 9,8
A. 569,1 343,7 207,9 160,8 34,8 27,4 20,3 12,2 6,1 8,0 9,8 7,6

Salvador...........j G. E. 70,6 48,8 29,4 20,5 6,3 4,5 9,0 9,2
G. A. 76,1 53,9 45,7 22,7 24,2 16,4 13,0 31,8 30,4 28,5

Surinam...........< E. 14,2 14,3 11,2 0,2 0,2 0,2 1,0 ii 1,3
l A. 12,7 13,1 9,8 0,0 0,1 0,0 0,2 0,9 0,1

Trinidad und / G. E. 121,0 108,5 74,6 54,5 2,5 3,2 1,9 1,0 2,0 2,9 2,5 1,9
Tobago...........\ G. A. 145,2 118,6 86,8 66,7 4,7 3,2 1,8 1,2 3,2 2,1 2,1 1,7

E. 385,0 319,3 188,1 93,2 37,3 31,7 19,9 9,5 9,7 9,9 10,6 10,2
A. 383,6 359,7 179,5 102,0 55,7 44,7 26,1 15,9 14,5 12,4 14,6 15,6

G. E. 358,3 280,9 148,3 96,5 33,6 32,8 17,4 12,0 9,4 11,7 u,i 12,4
"" l G. A. 625,7 576,0 452,3 389,6 29,4 17,9 13,9 8,2 4,7 3,1 3,1 2,1

Ver. St. v. . j | G. E. 18 477,3 12 830,1 8 798,9 5 572,7 1 069,7 741,8 534,7 309,7 5,8 5,8 6,1 5,6
Amerika1). ... -! A. h. W. 21 659,7 15 849,2 10 008,2 6 643,1 1 687,1 1 139,7 676,4 7,8 7,2 6,8 )

l A. fr. W. 352,4 259,9 194,9 149,5 36,8 26,7 22,4 10,4 10,2 11,5
Australien

Australischer j G. E. 2 921,6 2 664,0 1 236,1 723,4 92,7 88,5 40,8 23,4 3,2 3,3 3,3 3,2
Bund2)........... ( G. A. 2 808,0 1 934,4 1 553,1 1 226,3 198,4 124,1 92,6 50,5 7,7 6,4 6,0 4,1

Fidschi-Inseln. . < G. E. 29,7 24,8 17,7 0,1 0,1 0,1 0,3 0,5 0,4
1 G. A. 34,9 29,7 19,1 0,9 0,1 0,5 2,5 0,3 2,4

Nanyo3) (jap. j E. 13,9 11,8 •
Mandatsgebiet) 1 A. 14,9 22,1

Neuguinea (brit. j E. 17,7 17,9 16,0 1,3 1,1 2,1 7,3 6,2 13,4
Mandatsgeb.)2) 1 A. 19,7 • 18,4 16,1 1,0 0,8 5,3 4,9

Neu-Seeland ... i G. E. 994,0 869,5 472,1 339,2 19,2 19,9 11,0 6,8 1,9 2,3 2,3 2,0
1 G. A. 1 109,8 868,9 597,8 465,0 24,9 7,9 5,4 3,9 2,2 0,9 0,9 0,8

Wostsamoa(brit. j G. E. 5,9 5,6 3,1 2,2 0,1 0,0 0,0 0,0 1,4 0,6 0,6 0.4
Mandatsgebiet) 1 | G. A. 6,0 5,8 3,6 2,7 0,2 0,0 0,0 0,0 3,0 0,7 0,2 0,0

*) Einsehl. Alaskas, Portorikos u. der Ilavaiisohen Inseln. — *) Rechnungsjahr, endend am 30. Juni des im Kopf bezeichnten Jahres. — 
*) Vormals deutsche Karolinen, Palau-Inseln, Marschallinseln (ohne Nauru) u. Marianen (ohne Guam).

158. Der Welthandel (Umsatz')) 1900—1913 und 1920—1932
Der Berechnung des Welthandels ist der Außenhandel (Spezialhandel, reiner Warenverkehr) der in Übersicht 160 aufgeführten 91 Länder 

— 1900 bis 1913 weniger Länder, aber mit insgesamt gleichem Gebietsumfang — zugrunde gelegt. Auf diese Länder entfallen etwa 
99 v 11 des gesamten Welthandels. Die in Übersicht 157 genannten Außenhandelszahlen weichen von den dieser Berechnung zugrunde 
gelegten häufig ab, da jono sich nicht immer auf den Spezialhandel, das Kalenderjahr und den gesamten Warenverkehr mit dem Ausland 
beziehon. JDer Gebietsumfang der Statistik einzelner Länder ist in Übersicht 157 näher bezeichnet. Die vH-Zahlen sind aus den Werten in

die Angaben für 1932 sind vorläufige.

Jahre
Wert

Preis
index

V 0 1 U men2)

Europa Außer
europa

Ins
gesamt Euro 3a

Auße
europ^ 1 a |

1H

Ins
gesamt Europa | Außer- 1

europu i
Ins

gesamt Europa
Außer
europa

Ins
gesamt

| Mrd. MM n vH voi 13 Mrd. MM. in vH von 11)13

54,2 28,0 82,2 65 2 46 i 61f3 83,1 65,1 33,7 ; 98,8 66,4 64,3 61,7
52,7 29,6 82,3 63 7 47 0 61,3 81,1 65,0 36,4 101,4 66,2 68,6 63,3
54,8 29,9 84,7 66 8 48 1 1 62,9 . 83,6 65,5 35,8 101,3 66,8 67,6 63,2
58,0 32,2 90,2 69 1 61 8 ; 69,3 84,3 68,8 38,2 107,0 70,1 61,4 66,8
59 4 33,8 93,2 90 6 64 •/ J 68,2 84,9 70,0 39,8 109,8 71,4 64,1 68,5
63,8 37,4 101,2 96 0 60 2 63,1 85,0 75,0 44,0 119,0 76,6 70,8 74,3
70,6 41,1 111,7 71 9 66 2 ! 69,7 87,5 80,6 47,0 127,6 82,2 76,7 79,7
76,0 44,3 120,3 77 4 71 3 76,1 92,2 82,4 48,1 130,5 84,0 77,4 8i, 4
70,0 40,2 110,2 71 3 04 7 68,7 89,3 78,4 45,0 123,4 79,9 72,4 77,0
75,3 43,7 119,0 76 7 70 3 74,3 93,1 80,9 46,9 127,8 82,4 76,6 79,8
82,7 40,7 131,4 84 3 78 4 82,0 97,2 85,1 50,1 135,2 86,7 80,7 84,4
07,6 51,5 139,1 89 3 82 9 86,8 93,5 93,7 55,1 148,8 96,6 88,6 92,9
94,3 59,3 153,6 »* ‘ 96 4 96,9 98,8 95,5 60,0 155,5 97,3 96,6 97,0
90,1 62,1 160,2 100 100 100 100 98,1 62,1 160,2 100 100 100

142,1 148,0 290,1 144 8 238 3 181,1 226,0 62,9 1 65,5 128,4 64,1 106,4 80,1
99,6 89,3 188,9 101 0 143 7 117,0 148,3 67,2 60,2 127,4 68,6 90,9 79,6

100,1 92,9 201,0 110 3 149 6 126,6 141,6 76,4 65,6 142,0 77,9 106,6 88,6
100,0 105,1 213,1 110 1 169 2 133,0 146,8 73,6 71,6 145,2 76,0 116,2 90,6
126,2 112,8 239,0 128 6 181 6 | 149,1 145,7 86,6 1 77,4 164,0 88,3 124,6 102,4
138,4 129,6 268,0 141 0 208 7 167,3 153,1 90,3 84,7 175,0 92,1 136,3 109,2
129,4 128,3 257,7 131 9 200 5 160,8 145,7 88,8 1 88,1 176,9 90,5 141,8 110,4
142,2 128,8 271,0 146 0 207 3 169,2 139,2 102,2 92,5 194,7 104,2 148,9 121,6
145,6 132,3 277,9 148 4 212 9 173,4 139,4 104,4 94,9 199,3 106,4 162,7 124,4
150,0 134,1 284,1 162 9 216 9 177,3 136,5 109,9 98,2 208,1 112,0 158,2 122,H
129,1 99,7 228,8 131 6 160 4 142,8 121,7 106,1 81,9 188,0 108,1 181,8 117,3
96,2 67,7 163,9 08 1 109 0 102,3 100,8 95,4 67,2 162,6 97,3 108,1 101,5
62,9 46,9 109,8 64 1 76 6 68,6 83,0 75,0 56,5 132,3 77,3 91,0 82,6

1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

*) Einfuhr ~f~ Ausfuhr. — 2) Das Welthandolsvolumen ist duroh Ausschaltung der Preisveranderungon aus den 
Anwendung des angegebenen Preisindex (Mittel aus den Großhandelsindexziffern des Board of Trade [Großbritannien! 
of Labor Statistics [Vor. St. v. AmerikaJ) erroohnot.

Wertzahlen unter 
und des Bureau



i <ini e

1900
1905
1910
1913
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1900
1905
1910
1913
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1900
1905
1910
1913
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1900
1905
1910
1913
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1900
1905
1910
1913
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1900
1905
1910
1913
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932
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Europa
davon davon Austra

lienDeutsches | Groß- 
Reich 1 britannien

Frank
reich europa Afrika Asien Amerika V. St. v. 

Amerika

a. In Milliarden 3MI
Eint uhr

30,3 5,8 9,4 3,8 12,8 1,6 3,9 6,3 3,4 1,0 43,1
34,8 7,1 10,0 3,9 17,7 1,9 5,7 9,1 4,8 1,0 52,5
45,3 8,9 11,7 5,8 23,3 2,4 6,4 13,0 6,5 1,5 68,6
53,4 10,8 13,5 6,8 30,0 3,0 9,0 16,0 7,4 2,0 83,4
77,9 12,4 23,6 8,9 60,1 5,2 19,7 31,2 17,4 4,0 138,0
71,9 10,0 22,8 8,1 62,2 5,0 20,9 32,1 18,2 4,2 134,1
79,5 14,2 22,4 8,8 61,3 5,4 20,1 31,6 17,2 4,2 140,8
81,7 14,0 21,9 8,8 62,2 5,8 20,7 32,0 16,7 3,7 143,9
82,8 13,4 22,6 9,6 65,1 6,2 21,0 34,0 18,1 3,9 147,9
71,1 10,4 19,5 8,6 49,0 5,5 16,2 24,5 12,6 2,8 120,1
53,7 6,7 15,2 7,0 32,9 4,0 12,1 15,5 8,6 1,3 86,6
35,5 4,7 9,6 4,9 22,3

Au
3,0

fuhr
8,5 9,7 5,4 1.1 57,8

23,9 4,6 5,9 3,3 15,2 1,0 3,9 9,4 6,1 0,9 39,1
29,0 5,8 6,7 3,9 19,7 1,3 5,4 11,8 6,7 l,2 48,7
37,4 7,5 8,8 5,1 25,4 2,1 7,4 i4,l 7,7 l.8 62,8
44,7 10,1 10,7 5,6 32,1 2,5 9,3 18,4 10,3 l,9 76,8
60,5 9,3 15,7 9,4 69,5 4,4 23,8 37,1 20,2 4,2 ^ 130,0
57,5 10,4 13,3 8,1 66,1 3,9 22,5 36,1 19,8 3,6 123,6
62,7 10,8 14,5 9,1 67,5 4,4 22,0 37,3 20,0 3,8 130,2
64,9 12,3 14,8 8,6 70,1 4,9 21,8 39,5 21,1 3,9 135,0
67,2 13,5 14,9 8,2 69,0 4,8 21,6 39,0 21,7 3,6 136,2
58,0 12,0 11,6 7,0 50,7 3,7 16,5 27,9 15,8 2,6 108,7
42,5 9,6 7,4 5,0 34,8 2,7 11,5 18,7 10,0 l.9 77,3
27,4 5,7 5,4 3,3 24,6

Um

2,4

satz
7,8 12,8 6,6 1.6 52,0

54,2 10,4 15,3 7,1 28,0 2,6 7,8 15,7 9,5 l,9 82,2
63,8 12,9 16,7 7,8 37,4 3,2 11,1 20,9 11,5 2,2 101,2
82,7 16,4 20,5 10,9 48,7 4,5 13,8 27,1 14,2 3,3 131,4
98,1 20,9 24,2 12,4 62,1 5,5 18,3 34,4 17,7 3,9 160,2

138,4 21,7 39,3 18,3 129,6 9,6 43,5 68,3 37,6 8,2 268,0
129,4 20,4 36,1 16,2 128,3 8,9 43,4 68,2 38,0 7,8 257,7
142,2 25,0 36,9 17,9 128,8 9,8 42,1 68,9 37,2 8,0 271,0
145,6 26,3 36,7 17,4 132,3 10,7 42,5 71,5 37,8 7,6 277,9
150,0 26,9 37,5 17,8 134,1 11,0 42,6 73,0 39,8 7,5 284,1
129,1 22,4 31,1 15,6 99,7 9,2 32,7 52,4 28,4 5,4 228,8
96,2 16,3 22,6 12,0 67,7 6,7 23,6 34,2 18,6 3,2 163,9
62,9 10,4 15,0 8,2

b. Ii

46,9

v H de 
Ein

5,4

Weltha
iuhr

16,3

ndels

22,5 12,0 2,7 109,8

70,3 13,4 21,8 8,8 29,7 3,7 0 0 14,5 7,8 2,5 100
66,2 13,6 19,0 7,4 33,8 3,0 11,0 17,3 9,2 1,9 100
66,0 13,0 17,1 8,6 34,0 3,6 0,3 19,0 9,6 2,2 100
04,0 12,9 i6,l 8,2 36,0 3,6 10,8 19,2 8,9 2,4 100
66,4 9 0 17,2 6,5 43,6 3,8 14,3 22,6 12,6 2,9 100
63,6 7,5 17,0 6,1 46,4 3,7 15,6 24,0 13,6 8,1 100
66,5 10,1 16,9 6,2 43 5 3,9 14,3 22,4 12,2 2,9 100
66,8 9,7 15,2 V 43,2 4,0 14,4 22,3 11,6 2,5 100
56,0 9,1 15,3 6,6 44,0 4,2 14,2 23,0 12,3 2,6 100

' 69,2 8,7 16,2 7,2 40,8 4,6 18.6 20,4 10,6 2,3 100
62 0 7,8 17,6 8,1 38,0 4,6 14,0 17,9 9,9 1,6 100
61,4 8,1 16,6 8,6 38,6

Aus
5,2

tuhr
U,7 16,8 9,4 1,9 100

61,0 U,8 15,2 8,5 39,0 2,6 10,0 24,2 16,6 2,2 100
59,6 11,8 13,8 8,1 40,4 2,0 11,2 24,2 13,8 2,4 100
59,6 11,9 14,0 8,0 40,4 3,3 11,8 22,4 12,2 2,9 100
58,2 !3,1 14,0 7,3 41,8 3,2 12,i 24,0 13,4 2,6 100
46,5 7,1 12,1 7,2 63,5 3,4 18,3 28,6 15,6 3,3 100
46,6 8,4 10,8 6,6 63,5 3,2 18,2 29,2 16,0 2 9 100
48,2 8.3 11,1 7,0 618 3,4 16 9 28,6 16,4 ä'p 100
48,1 9,1 10,9 6,3 61,9 3,6 16,2 29,2 16,6 2,9 100
49,3 9,9 10,9 6,1 60,7 3,5 16,9 28,6 16,9 2,7 100
53,4 11,1 10,7 6,6 46,6 3,4 15,1 25,7 14,6 2,4 100
66,0 12,4 9,6 6,6 46,0 3,4 14,8 24,3 12,9 *',6 100
6 2,1 H ,0 10,4 6,3 47,3

Um

4,6

satz
16,0 24,7 12,8 3,0 100

65,9 12,6 18,7 V 34,1 3,2 9,6 19,1 11,6 2,3 100
63,0 12,7 16,5 7,7 37,0 V 11,1 20,6 11,4 2,2 100
62,9 12,6 15,6 8,3 37,1 3,4 10,5 20,6 10,8 2,6 100
61,2 13,0 15,i 7,7 38,8 V li,4 21,6 11,1 2,6 100
61,6 8,1 i4,7 6,8 48,4 3,6 16,2 26,5 14,0 3,1 100
50,2 7,9 14,0 6,3 49,8 3,6 16,8 26,6 14,7 3,0 100
62,6 9,2 13,6 6,6 47,6 3,6 16,5 25,4 i3,7 3 0 100
52,4 9,5 13,2 6,3 47,6 3,9 16,3 25,7 13,6 2,7 100
62,8 9,6 13,2 6,3 47,2 3,9 16,0 26,7 14,0 2,6 100
56,4 9,8 13,6 6,9 43,6 4,° 14,3 22,9 12,4 2,4 100
68,7 10,0 13,8 7,3 41 3 4,1 14,4 20,9 11,4 1,9 100
67,3 9,6 13,7 7,6 42,7 4,9 14,8 20,6 H,0 2,4 100
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Länder
Einfuhr Ausfuhr Umsatz

321930 1931 1932 1930 1931i1932 1930 1931 1932 1930 1931 1932 1930 1931 1932 193U 1931 1£
in Mill. JUt in vH in Mill. JUC in vH in Mill .JUt in vH

Europa......... 71 112 53 683 35 507 60,23 02 0061 30 57 999 42 518 27 410 53 35 54 oo 52 72 129 111 96 201 62 917 56 45 58 69 57 28
Doutßchcs Reich___ 10 393 6 727 4 667 8,66 7 77 * 07 12 036 9 599 5 739 11 07 12 42 11 04 22 429 16 326 10 406 9 80 96Albanien ..................
Belgien-Luxemburg . 3

27
623 2

24
785 1

18
906

0,02
3,02

0
3

03
22

: 03
30 3

10
049 2

6
706 1

4
737

0
2

01
80

0
3

01
60

0
3

01
34 6

37
672 5

30
491 3

22
643

0
2

02
92

0 02 • 02

Bulgarien.................. 139 142 106 0,12 0 16 0 18 188 181 104 0 17 0 23 0 20 327 323 210 0 14 0 20 » 19

Dänemark ................ 1 856 1 487 ■) 864 1,66 1 72 1 49 1 709 1 330 >) 858 1 57 1 72 1 65 3 565 2 817 1 722 1 56 1 72Estland...................... 110 69 41 0,09 0 08 0 07 108 80 47 0 10 0 10 0 09 218 149 88 0 10Finnland.................... 544 336 223 0,46 0 39 0 39 564 436 297 0 62 0 66 o 67 1 108 772 520 0 48
Frankreich................ 8 639 6 967 4 936 7,19 s 05 6’ 53 7 047 5 024 3 259 6 48 8 50 6 27 15 686 11 991 8 195 6 86 7 32 7 46

Griechenland............ 572 472 281 0,48 0 54 0 49 313 224 164 0 29 0 29 0 31 885 696
Grpßbrit. u. Nordirl. 19 507 15 205 9 624 16,24 17 66 16 64 11 632 7 448 5 388 10 70 9 63 10 36 31 139 22 653 15 012 13 61
Irischer Freistaat... 1 133 947 611 0,94 1 09 1 06 908 692 381 0 84 0 90 0 73 2 041 1 639 992 0 89 1Island........................ 66 36 23 0,05 0 01 0 04 55 39 29 0 05 0 05 0 06 121 75 52 0 05 0 05 0 05

Italien ...................... 3 872 2 583 1 778 3,22 2 98 •> 07 2 660 2 237 1 470 2 45 2 89 2 83 6 532 4 820 3 248
Jugoslawien.............. 585 374 192 0,49 0 43 o 33 503 357 207 0 40 0 46 0 40 1 088 731 399 0
Lettland.................... 239 143 67 0 20 0 17 0 12 200 133 77 0 18 0 17 0 15 439 276 144 0 19Litauen .................... 131 117 70 0,H 0 13 0 12 140 115 79 0 13 0 15 0 16 271 232 149 0 12 0 14 0 14

Niederlande.............. 4 077 3 207 2 209 3,40 3 70 82 2 898 2 222 1 438 2 67 2 87 2 77 6 975 5 429 3 647Norwegen.................. 1 184 901 517 0,99 1 04 0 89 757 485 425 0 70 0 63 0 82 1 941 1 386 942 0 86
Österreich ................ 1 595 1 263 713 1,33 1 46 1 23 1 094 755 391 1 01 0 98 0 75 2 689 2 018 1 104
Polen-Danzig .......... 1 055 693 407 0,88 0 80 0 70 1 143 886 512 1 06 1 16 0 98 2 198 1 579 919 0 96 0 90 0 84

Portugal.................... 453 293 238 0,38 0 34 0 41 178 142 106 0 16 0 18 0 20 631 435 344 0 28 0 26
Rumänien ................ 572 388 301 0,48 0 45 0 52 711 557 420 0 66 0 72 0 81 1 283 945 721 0 56
Rußland (UdSSR) .. 2 284 2 393 1 517 1,90 2 76 2 62 2 235 1 757 1 224 2 06 2 27 2 35 4 519 4 150 2 741 1 97 2
Schweden.................. 1 871 1 517 898 1,66 1 75 1 66 1 745 1 193 736 2 60 2 54 2 42 3 616 2 710 1 634 J 68 1 65 1 49

Schweiz...................... 2 051 1 806 1 397 1,71 2 09 2 42 1 416 1 086 625 1 30 2 41 1 20 3 467 2 892 2 022 1 51 1 77 1
Spanien...................... 1 982 952 790 1,65 1 10 1 37 1 863 778 598 1 71 2 01 1 15 3 845 1 730 1 388 1 68 1 06
Tschechoslowakei ... 1 948 1 462 930 1,62 1 69 1 61 2 169 1 634 914 2 00 2 11 1 76 4 117 3 096 1 844 1 80 1 89
Ungarn...................... 604 394 183 0,60 0 46 0 32 668 416 181 0 62 0 54 0 35 1 272 810 364 0 56 0 49 0 33

Afrika........... 5 469 4 037 3 002 4,55 4 00 5 10 3 70« 2 650 2 404 3 41 5 43 4 62 9 175 6 687 5 406 4 Ol 4 OS 4 02
Ägypten.................... 970 604 407 0,81 0 70 0 70 674 514 391 0 62 0 66 0 75 1 644 i 118 798 0 72 0 68 0 73

940 804 704 0,78 0 93 1 22 703 562 623 0 65 0 73 l 20 1 643 1 366 1 327 0 72 0 83 1 21Belgisch Kongo........ 185 113 *) 62 0,16 0 13 0 11 164 115 ■) 78 0 15 0 15 0 16 349 228 140 0 0 14 0Brit:-Ägypt. Sudan.. 123 68 39 0,10 0 08 0 07 103 34 49 0 09 0 04 0 09 226 102 88 0 10 0 06 0 08

Französisch Marokko 363 343 295 0,30 0 40 0 51 118 126 113 0 11 0 16 0 22 481 469 408 0Franz. Wostafrika .. 228 117 93 0,19 0 13 0 16 180 106 71 0 17 0 14 o 14 408 223 164 0 18 0 14 0 15GoldkUate ................ 170 82 ■) 75 0,14 0 09 0 13 180 124 ‘) 92 0 17 0 16 0 18 350 206 167 0 10 0 13 0 16Kamerun.................. 28 17 12 0,02 0 02 0 02 23 14 14 0 02 • 01 0 03 51 31 26 0 02 0 02 0 02

Kenia und Uganda . 134 86 53 0,11 0 10 0 09 112 82 66 0 10 0 11 0 12 246 168 119 0 11 0 10 0 11Madagaskar.............. 99 84 57 0,08 0 10 0 10 61 60 53 0 06 0 08 0 10 160 144 110 0 07 0 09 0 10
60 44 •) 30 0,06 0 06 0 06 39 34 *) 30 0 04 0 04 0 06 99 78 «) 60 0 04 0 05 0 06Nigeria...................... 252 120 103 0,21 0 14 0 18 301 163 137 0 28 0 21 0 26 553 283 240 0 24 0 17 0 22

Nordrhodesien.......... 98 98 25 0,08 0 11 0 04 15 18 37 0 01 o 02 0 07 113 116 62 0 06 0 07 0 06Siidafrik. Union___ 1 222 984 628 1,02 1 14 1 09 658 451 380 0 60 0 58 0 73 1 880 1 435 1 008 0 82 0 88 0 92
Südrhodosien............ 116 79 53 0,10 0 09 0 09 71 44 28 0 06 0 06 0 05 187 123 81 0 0 07 0 07Südwcstalrika.......... 41 30 16 0,04 0 03 0 03 52 27 21 0 05 0 04 0 04 93 57 37 0 04 0 04 0 03

Tanganyika.............. 76 43 25 0,06 0 06 0 01 53 30 30 0 06 . 04 0 06 129 73 55 0 06 0 04 0 05Togo.......................... 17 12 11 0,01 0 01 0 02 14 8 5 0 01 0 01 0 01 31 20 16 0 01 0 01 0 01Tunis.......................... 347 309 *> 314 0,29 0 36 0 54 185 138 ‘) 186 0 17 0 18 0 36 532 447 500 0 23 0 27 0 46

Asien.......... 16 221 12 103 8 489 13,51 13 OS 14 OS 16 461 11 475 7 769 15 14 14 84 14 U4 32 682 23 578 16 258 14 20 14 50 // 81
Britisch Indion........ 2 845 1 929 i 478 2,37 2 23 2 56 3 823 2 341 1 505 3 52 •J 03 2 90 6 668 4 270 2 983 2 91 2 60 2 72Britisch Malaya___ 1 684 1 012 652 1,40 1 17 1 13 1 606 928 579 1 48 1 20 2 11 3 290 1 940 1 231 1 44 1 18 1 12Ceylon........................ 415 277 196 0,36 0 32 0 34 447 297 188 0 41 ö 38 0 30 862 574 384 0 38 0 35 0 36
China.......................... 2 528 2 079 i 500 2,10 2 40 2 69 1 727 .1 319 704 1 59 2 71 2 36 4 255 3 398 2 204 1 80 2 07 2 01

Formosa .................. 348 300 195 0,29 0 35 0 34 500 455 286 0 46 0 59 0 55 848 755 481 0 37 0 46 0 44
1< ranz. Indochina ... 298 213 160 0,26 0 26 0 28 303 185 169 0 28 0 24 0 33 601 398 329 0 20 0 24 0 30
Irak .......................... 106 82 *) 86 0,09 0 10 0 15 53 47 ■) 31 0 05 0 06 0 06 159 129 *) 117 0 07 0 08 0 11Japan ........................ 4 072 3 413 2 243 3,39 3 94 3 88 3 794 2 987 2 084 3 49 3 86 4 01 7 866 6 400 4 327 3 44 3 90 3 94

Korea........................ 760 557 381 0 63 o 64 0 66 552 539 370 0 51 0 70 0 71 1 312 1 096 751 67 0 68
Niederländisch Indien 1 497 1 004 650 1,25 i 16 1 12 1 956 1 270 932 1 80 1 64 1 79 3 453 2 274 1 582 1 61 1 39 1 44
Palästina.................. 139 108 111 0,12 0 12 0 19 39 30 35 0 04 0 04 0 07 178 138 146 0 08 0 09 0 13
Porsion...................... 259 127 ■) 90 0,22 0 16 0 16 463 140 ■) 100 0 42 0 18 0 19 722 267 *) 190 0 32 0 16 0 17

Philippinen................ 507 409 329 0,42 0 47 0 56 549 429 396 0 60 0 66 0 76 1 056 838 725 0 40 0 51 0 66
Siam.......................... 269 174 112 0,22 0 20 0 19 285 210 158 0 26 0 27 0 30 554 384 270 0 24 0 24 0 26
Syrien u. Libanon... 205 167 132 0,17 0 19 0 23 67 44 27 0 06 0 06 0 05 272 211 159 0 12 0 14 0 16
Türkei ...................... 289 252 174 0,24 0 29 0 30 297 254 205 0 27 0 33 0 39 586 506 379 0 26 0 31 0 34

Amerika........ 24 509 15 484 9 739 20,fl 17 so 10 S4 27 950 18 758 12 844 95 7124 n 44 ;o 52 459 34 237 22 583 22 05 20 so 20 56
Argentinien.............. 2 585 1 449 812 2,15 1 67 1 40 2 148 1 797 1 250 2 97 2 32 2 40 4 733 3 246 2 062 2 07 1 98 / 88
Bolivien.................... 87 42 *) 20 0,07 0 05 0 03 153 86 ■) 52 0 14 0 11 0 10 240 128 «) 72 0 10 0 08 0 07
Brasilien................... 1 061 556 443 0,88 0 64 0 76 1 308 993 ■) 739 1 20 1 28 1 42 2 369 1 549 1 182 1 04 0 94 1 08
Canada ...................... 4 138 2 497 1 648 3,45 2 89 2 86 3 680 2 435 1 815 3 38 3 16 3 49 7 818 4 932 3 463 3 42 3 01 3 16

>) Vorläufige Zahl, berichtigte Zahl siehe Übersicht 157. — •) Geschätzt.
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Länder
Einfuhr Ausfuhr Umsatz

1930 | 1931 | 1932 19301 1931 i 1932 1930 1931 1932 1930 1931 1932 1930 | 1931 j 1932 1930 1931 1932
in m\\.J?M in v H in Mill. JUC in vH in Mill.J)jK in vH

Noch: Amerika
Chile.......................... 715 359 109 0 60' 0,42 0 22 678 419 1 179 0 62 0 54\ 0 34 1 393 778 288 0 61 0 47 0 26
Columbien................ 254' 167 122 0 21 0,19 0,21 422 398 1 282 0 39 0 62\ 0 54 676 5651 404 0 30 0 34 0 37
Costarica.................... 46 361 22 0 04 0,04 0,04 68 60 36 0 06 0 08\ 0 07 114 96 58 0 05 0 06 0 06
Cuba.......................... 681 337 210 0 57 0,39 0,36 702 500l 328 0 65 0 65 0 63 1 383; 837 538 0 60 O 51 0 49

Dominik. Rep........... 64 43; 33 0 0&\
0,06 0,06 78 55 47 0 07 0

er!
0 09 142 98 80 0 06 0 06 0 07

Ecuador .................... 53) 37 2 25 0 041 0,04 0,04 67 471 35 0 06 0 00! 0 07 1201 84! 2 60 0 05 o 05 0 05
Guatemala................ 69 55 2 30 0 06 0,06 0,05 98 63 2 44 0 09 0 0fi| 0 08 167 118 2 74 0 07 0 07 0 07
Haiti.......................... 54 40 31 0 05 0,05 0,05 59 38 30 0 06 0 05 0 06 ns; 78 61 0 05 0 05 0 06

Honduras.................. 67 43! 3 33 0 (Xi 0,05 0,06 105 78 3 55 0 10 0 70 0 11 172| 121 2 88 0 07 0 07 0 OS
Jamaika.................... 123 93 68 0 io\ o,11 0,12 82 63 46 0 08 0 0S 0 09 205 156 114 0 09 0 10 0 10
Mexiko...................... 690 371 244 0 57 0,43 0,42 760 538 364 0 70 0 70 0 70 1 450| 909 608 0 63 0 66 0 55
Neufundland............ 130 101 72 0 11 0,12 0,12 164 139 108 0 15 0 18 0 21 294 240 180 0 13 0 16 0 16

Nicaragua ................ 34! 23! 1 14 0 03\ 0,0 3\ 0,02 33 241 ■ 17 0 03 0 03' 0 03 67 47 31 0 03 0 03 0 03
Panama.................... 75! 55; 37 0 or, 0,06 0,06 14 ll! 8 0 01 0 »' 0 02 89 66 45 0 04 0 04 0 04
Paraguay .................. 53 28i 14 0 0 4 0,03' 0,02 50 36; 28 0 05 0 06 0 05 103 64 42 0 05 0 04 0 04
Peru.......................... 210| 116 68 0 18 0,13 0,12 344 208| 161 0 32 0 27. 0 31 554 324; 229 0 24 0 20 0 21

Salvador.......... ...... 49 29; 21 0 04 0,03\ 0,03 54 46 23 0 05 0 06 0 04 103 75| 44 0 05 O Ob 0 04
Trinidad u. Tobago . 101 67 50 0 08\ 0,08\ 0,09 98 so; 62 0 09 0 70 0 12 199, 147 112 0 09 0 09 0 10
Uruguay .................... 319 188 93 0 27 0,22 0,16 360 179! 102 0 33 0 23\ 0 20 679 367 195 0 30 O 22 0 18
Venezuela.................. 281| 148 97 0 23\ 0,17 0,17 576 452 390 0 63 0 59 0 75 857 600 487 0 37 0 37 0 44
V. St. v. Amerika ... 12 570 8 604 5 423 10 47, 9,94 9,38 15 849 10 008) 6 643 14 58 12 94 12 78 28 419| 18 612! 12 066 72 42 11 36 70 99

Australien .... 2 759 272' 102 2 80 1,47 1,00 2 592 1 926 587 ‘J 19 0 40 ;t 02 5 351 198 2 669 9 34 7 05 2 43
Australischer Bund . 1 881 795 760 1 5 7 0,92 1,31 1 709 1 321 1 102 1 57 71 i 2 12 3 590 2 116! 1 862 7 67 1 29 7 69
Fidschi-Inseln.......... 231 16 2 10 0 o%\ 0,02 0,02 28 18j 2 n 0 03 0 02 0 02 51 34! * 21 0 02 0 02 0 02
Neu-Seeland.............. 855 461 332 0 71 0,53 0 57 855 587; 454 0 79 0 76\ 0 88 1 710 1 048 786 0 76 0 64 0 72

Insgesamt.... 120070 86 579 57839 100 100 100 108708 77322 51 994 100 100 1 100 228 778 163901 109833 100 100 100
!) Vorläufige Zahl, berichtigte Zahl siehe Übersicht 157. — *) Geschätzt.

161. Einfuhr und Ausfuhr Europas')
unterteilt nach dem Verkehr mit den europäischen und außereuropäischen Ländern

Jahre

Außenhandel 
der europäischen Ländor 

insgesamt
davon entfallen

auf den innoreuropäischen Handel auf den Handel mit Außereuropa
Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr

Mrd. 17t JL Mrd. V H Mrd .JIM I V H Mrd. JUl v II Mrd. JLH i v H

1913 53,5 44,7 32,3 00,-7 30,4 67,9 21,2 39,6 14,3 32,1
1925 78,0 00,6 41,7 63,4 39,7 66,5 36,3 46,6 20,9 34,5
1926 72,0 57,6 39,7 66,2 36,9 64,0 32,3 44,8 20,7 36,0
1927 79,7 62,9 44,6 56,9 41,5 66,0 35,1 44,1 21,4 34 0
1928 81,8 65,0 45,4 66,6 42,4 65,3 36,4 44,5 22,6 34,7
1929 82,9 67,3 47,0 56,7 44,0 65,3 35,9 43,3 23,3 34,7
1930 71,2 58,1 43,1 60,6 40,3 69 3 28,1 39,4 17,8 30,7
1931 53,8 42,6 33,6 62.4 30,7 72,1 20,2 37 6 11,9 27,9
1932 35,6 27,5 20,8 58,3 18,9 68,7 14,8 41,7 8,6 31,3

) Summe aller europäischen Länder, 1913 einschl., 1925—1932 ausschl. der Türkei. — Die Abweichungen der Gesamteinfuhr und 
■ausfuhr Europas von den Zahlen in Übersicht 159 erklären sich dadurch, daß boi einzelnen Ländern die Generalhnndelszahlen zugrunde 
gelegt werden mußten.

162. Der Handelsverkehr1) des Britischen Weltreichs
unterteilt nach dem Verkehr innerhalb des Britischen Weltreichs und dem Verkehr mit nichtbritischen Ländern

(Nach Angaben des Board of Trade, Großbritannien)

Jahre

Handels
verkehr des 
Britischen 
Weltreichs 
insgesamt1)

davon entfallen auf den Handelsverkehr
zwischen britischen Ländern mit niehtbritischon Ländern

Großbritanniens
Einfuhr Ausfuhr

aus naoh

Handelsverkehr 
zwischen den 
Uindern des 
Bri tischen 
Weltreichs 

ohne Groß
britannien'2)

zusam men

vH«)

Einfuhr
aus

Ausfuhr
nach

zusammen
den übrigen Ländern des 

Britischen Weltreichs nichtbritischen Ländern

Milliarden Jt.H Milliarden JIM | v H i)

1913 39,4 4,1 4,3 1,2 9,6
1------ ------

24,4 16,3 13,5 29,8 75,6
1925 70,1 8,9 7,2 2,7 18,8 26,7 27,3 24,0 51,3 73,3
1926 65,7 7,9 6,9 2,7 17,5 26,6 27,9 20,3 48,2 73,4
1927 67,2 7,7 7,2 2,8 17,7 26,3 28,2 21,3 49,5 73,7
1928 67,4 7,6 7,1 2,8 17,5 25,9 28,0 21,9 49,9 74,1
1929 67,6 7,5 7,1 2,8 17,4 25,7 28,8 21,4 50,2 74,3
1930 53,5 6,3 5,5 2,1 13,9 26,0 23,9 15,7 39,6 74,0
1931 37,0 4,8 3,6 1,4 9,8 1 17,1 10,1 27,2 73,6

V. t L Er umfaßt <••» Einfuhr und Ansfuhr Großbritanniens im Verkehr mit den Übrigen Ländern des britiaohen Weltreichs, den Hnndols- 
reritchr zwischen den Ländern des britischen Weltreiohs ohne Großbritannien (siehe Fußnoto 2) und den Handelsverkehr der Länder des 
nntischen Weltroichs mit den nichtbritischen Ländern. — Nur Einfuhr; eine Einbeziehung der Ausfuhr würde eine Doppelzählung des 
gleichen Verkehrs bedeuten. — 3) In vH der ersten Zahlenreihe.
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163. Außenhandel der vier größten Welthandelsländer nach Bezugs- und Absatzgebieten
in Millionen &Jt

Bezugsgebietel)

Einfuhr
dos Deutschen Reichs2) Frankreichs2) Großbritanniens3) d. Ver. Staaten v. Amerika3)

1929 1930 j 1931 | 1932 1929 1930 1931 | 1932 1929 | 1930 1931 i 1932 1929 1980 1931 | 1932

13 447 10 393 6 727 4 667 9 576 8 639 6 967 4 936 24 900 21 276 16 422 10 375 18 477 12 830 8 7991 5573
7 067 5 825 3 764 2 499 4 303 4 589 3 821 2 364 9 897 9 323 7 768 3 949 5 601 3 820 2 697 1 641

(S 358)1(4 503) (2 857) (1 961) (2 256) (2 415) (2 192) (1 358) (7 340) (6 984r(5 764) (3 219) (2 426) (1 721) (I 259) (827)
— — 1 — ! — 1 088 1 306 1 014 599 1 404 1 335 1 224 449 1 070 742 53s!

447 325 222 146 645 691 600 404 907 785 644 241 311 216 144 92
371 297 183 122 15 24 39 14 1 146 1 103 890 599 19 13 8;
172 159 87 61 24 28 21 10 175 154 120 86 23 10 7!
116 85 43 26 54 58 47 24 305 258 222 173 47 44 42 34
844 683 454 279 — ---- 1 — 1 153 1 004 780 281 720 477 333 189
104 108 70 59 19 15 17j 12 56 45 42 37 75 49 46 32
865 639 453 259 959 868 615 407 — _ — ! — 1 385 880 570 315

2 H 1 1 5 4 21 1 920 875 697 392 18 23
10!

2
443 365 268 181 249 251 237| 105 343 306 289 160 492 333 264 179

61 75 40 30 22 26 20 10 13 14 11 7 10 6 3 2
701 561 384 273 271 289 266 173 864 806 671 325 352 215 147, 95
143 106 61 52 44 50 37 32 289 244 165 122 89 76 7l! 44
202 181 114 65 51 50 42: 19 57 69 52 16 51 33 17 11
376 263 132 82 50 59 751 39 14i| 162 164 91 20 12

«1
5

38 27 22 15 35 31 36 21 94 82 69 43 37 27 18 15
211 237 102 74 38 62 93 75 61 96 65 51 2 1 21
426 436 304 271 130 146 82 8G 540 698 616 291 95 102 561 41
350 304 158 95 133 123 86 50 524 460 331 198 223 191 144 103
318 256 165 92 177 186 149 101 280 258 217 76 203 131 97 53
252 210 146 99 237 248 232 118 389 339 272 188 151 106 70 48
480 359 244 140 40 51 55 41 136 131 126 45 194 124 98 55

89 82 55 36 9 12 23 16 15 20 30| 16 8 4 3 2

6 380 4 568 2 963 2 168 5 273 4 050 3 146 2 572 15 003 11 953 8 654 6 426 12 876 9 010 6 102 3 932
686 528 345 256 1 315 1 200 1 060 1 044 1 772 1 285 824 699 456 283 138 102

78 59 48 42 168 107 64 39 602 360 225! 195 167 57389 284 182 133 177 146 93 946 739 472 429 180 124 78 56
36 23 14 10 ll 12 7 163 105 88 73 13 10 6j

174 100 63 52 119 103 57 34 550 467 290 273 41 29 19 10
179 161 105 71 47 31 29 233 167 94 83 126 85 531 38
133 101 56 35 944 927 891 878 136 107 60 39 38 34 21 13

33 23 14 7 491 543 566 544 50 45 23 16 } 1814 9 5 2 116 109 96 120 26 21 14 10 17 8 5
38 15 7 5 83 50 65 81 16 7 4 9 8 5 3 2

5 5 3 2 83 70 68 61 18 20 9 6 1 1 1 0
43 49 27 19 171 155 96 72 26 14 10 3 11 11 9 6

1 605 1 217 834 588 1 083 792 509 384 3 072 2 455 1 699 1 178 5 373 3 580 2 415 1 525
624 429 281 159 ] h

115 1 282 1 040 700 477 627 437 246 140
30 21 14 10 ) 454 346 192 309 275 229 153 136 87 46 25
35 29 19 13 J 16 367 238 130 77 1 005 604 350 147

371 298 216 177 206 118 80 35 258 210 156 95 768 475 311 132
43 41 30 19 44 47 33 26 186 159 133 99 1 814 1 170 869 565

4 4 2 2 114 87 67 68 16 6 3 2 0 1 11 0
361 263 164 122 127 71 40 46 300| 199 131 97 346 243 144 126

31
15

36 35> 29 71 71 55 44 187' 179 1 ioj 103 36 24 19| 12
10 6 12 7 6 5 42 36 24 10 528 459 367 341

76 69 53 40 29 27 21 16 46 38 28 24 51 49 34 23

3 712 2 544 1 602 1 178 2 437 1 812 1 434 1 048 7 998 6 289 4 478 3 282 6 809 5 010 3 469 2 273
2 454 1 812 I 133 825 1 572 1 262 914 701 5 459 4 394 2 975 2 185 3 855 2 868 1 967 1 327

303 133 H 65 139 74 137 88 947 777 626 637 2 115 1 687 1 121 734
9 0 8i 4 45 20 9 8 162 140 82 79 871 511 379 246

95 61 41 24 41 35 22 9 55 59 46 36 495 337 200 158
1 790 1 307 791 592 1 178 1 012 627 483 3 998 3 131 1 987 1 236

165 146 104 60 9 9 16 10 79 71 75 39 174 151 124 100
1 258 732 469 353 865 5SO 520 347 2 539 1 895 1 503 1 097 2 954 2 142 1 502 946

745 403 2091 192 390 198 236 177 1 682 1 155 1 006 751 494 301 151 66
215 156 123 81 177 129 104 89 149 165 109 61 872 549 464 347
122 56 42 24 182 95 87 7 217 148 86 57 429 230 168 52

28 20 13j
20j

9 10 12 7 14 43 29 15 435 407 318 256
15 24 10 4 8 8 4 132 92 67 65 127 89 38 16
41 36 36' 22 46 41 32 15 115 151 100 45 78 52 16 9
79 22 14! 9 35 45 34 33 9 16 12 215 155 113 86

* 13 15 4 66 65 62 79 276 335 218 105

350 234 145 111 438 246 143 96 2 136 1 886 1 605 1 251 238 137 81 32
314 206 121 

211
92 \ 4M 229 130 78 1 136 948 874 685 134 73 53 20

27 22 17 / 3 974 915 720 553 88 49 19 9

Gesamteinfuhr___
Europa........................

(Europa ohne Deutsches 
Reich, Frankreich und
Großbritannien)..........

Deutsches Roich............
Belgien-Luxomburg........
Dänemark........................
Estland,Lettland,Litauen
Finnland..........................
Frankreich4)....................
Griechenland..................
Großbritannien u.Nordirl.
Irischer Freistaat............
Italien..............................
Jugoslawien....................
Niederlande....................
Norwegen........................
Österreich........................
Polen-Danzig..................
Portugal..........................
Rumänien........................
Rußland (UdSSR)........
Schweden........................
Schweiz............................
Spanien............................
Tschechoslowakei..........
Ungarn............................

Außereuropa .

Afrika...........•...............
Ägypten u. Brit.Ägypt. Sudan 
Brit. Gebiete in Afrika .. 

davon in Ostafrika ... 
in Südafrika ... 
in Westafrika.. 

Franz. Gebiete in Afrika
davon Algerien...........

Tunis................
Fr. Marokko... 
Geb. i. Ostafrika 
Geb. i. Westafrika

Asien..............................
Brit. Indien.....................
Ceylon................................
Brit. Malaya.....................
China u. Honkong.........
Japan, Formosa u. Korea 
Franz. Gebiete in Asien..
Niedorl. Indien.................
Persien..............................
Philippinen.......................
Türkei................................

Amerika.......................
Nord- u. Mittelamerika..

Canada ..........................
Cuba..............................
Mexiko..........................
Vor. Staaten v. Amerika 
Zontralamer. Ropubl.B)

Südamerika.....................
Argentinien...................
Brasilien.......................
Chilo..............................
Columbien..................
Peru................................
Uruguay ........................
Venezuela.....................
Niedorl. Gebietefi)-....

Australien ..
Austral. Bund . 
Nou-Seoland ...
v r* *llr das Deutsche Reich: Länder, in denen die Waren gewonnen oder hergestellt werden; für Frankreich, Großbritannien und die 
v.r»i. v. Amerika: Länder, von denen die Waren versandt werden. Nur die wichtigsten Länder sind aufgoführt. — 2) Spezialeinfuhr. — 
n1<lir daä Reich und Großbritannien: einschl. des Saargebiets. — 5) Guatemala, Honduras, Salvador,

Nicaragua, Costanca, Panama. — 0) Surinam, Niederl. Westindien.
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163. Außenhandel der vier größten Welthandelsländer nach Bezugs- und Absatzgebieten
in Millionen

Absatzgebietel)

Ausfuhr
dos Deutschen Reichs2) Frankreichs2) Großbritanniens2) d Ver. Staaten v. Amerika11)

1929 ; 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

13 483 12 036 9 599 5 739

r-C
\J

C
O 7 047 5 024 3 259 14 877 II 632 7 448 5 388 22 012 16 109 10 203 6 793

9 9241 9 377 7 778 4 647 5 104 4 367 3 070 1 741 5 123 4 538 3 202 2 237 9 846 7 719 4 996 3 306

(7 541) (6 840) (S671)(3 629) (3 078) (2 557)j(l 783)|(1 136) (3 723)1(3 387) (2 421) (1 750) (3

1

444),(2 772) (1 865) (1 059)
- — — — 780 684 454 280 754 546 351 215 1 724 1 166 699 562

601 464 302 1 188 895 591 371 396 307 191 129 482 361 250 170483 477 370 165 52 60 55 21 218 209 165 146 216 169 125 51
192 162 112 58 7 9 9 5 49 40 21 20 15 6 5 5
188 138 91 45 8 10 9 7 69 49 31 33 63 47 21 12

1 077 1 318 973 572 — — — — 646 605 430 272 1 116 939 513 470
77j 56 57 24 69 44 33 13 101 76 61 32 70 53 32 34

1 306 1 219 1 134 446 1 246 1 126 833 325 — 3 562 2 842 1 919 1 215
25 19 14 11 9 8 7 4 736 703 582 380 61 58 27 19

602, 484 341 223 363 277 164 98 326 282 189 128 647 421 231 207
153 172 95 43 17 18 16 10 31 24 18 18 6 6 5 2

1 355 1 206 955 633 207 202 153 101 445 384 261 179 539 440 276 191
227 207 162 100 16 27 23 15 201 264 144 86 99 85 51 29
441 360 275 160 29 35 30 13 51 <2 25 14 22 20 11 4
425 329 188 93 77 72 49 53 92 73 38 30 69 38 19 30

64' 65 40 26 43 39 21 15 83 77 54 43 68 56 25 20
164 137 93 64 25 28 19 25 47 40 25 26 41 21 9 5
354 431 763 626 42 28 10 8 76 138 139 137 357 480 437 53
476 494 424 228 43 54 44 23 215 205 148 102 247 188 135 74
627 628 542 412 556 509 381 250 131 106 79 55 53 48 41 31
218 188 140 91 261 186 113 64 246 190 101 77 345 241 143 112
658 528 424 250 38 37 36 27 43 35 26 14 26 21 16 8
147 118 84 47 7 8 7 6 22 15 10 5 10 6 3 1

3 559 2 659 1 821 1 092 3143 2 680 1 954 1 518 i 9 754 7 094 4 246 3 151 12 166 8 390 5 307 3 487

312 268 184 110 1 479 1 392 1 133 943 1 655 1 405 952 669 548 387 252 152
83 65 43 29 110 93 54 25 293 239 141 105 59 37 22 11

150 116 80 52 35 35 23 1 088 938 653 445 343 222 151 8815 10 5
65

3 8 6 5 112 101 62 36 23 19 9 5105 83 43 9 16 13 7 724 617 470 292 268 164 120 6730 23 10 6 18 13 5 252 220 121 117 52 39 22 16
39 52 39 18 1 319 1 249 1 047 881 137 109 71 61 90 75 43 3114 18 16 6 740 751 656 541 38 33 24

463 5 3 2 166 151 132 125 7 7 4 3 } 35 19 12
7 15 10 6 212 184 145 119 41 29 26 21 21 17 10 9
4 4 3 1 79 51 55 49 5 2 3 3 2 2

11 10 7 3 122 112 59 47 43 35 15 17 20 21 12 9

1 042 804 640 398 449 348 252 206 3 228 2 199 1 362 1 089 2 687 1 865 1 625 1 230
220: 190 158 109 1 1 596 1 079 616 503 233 189 154 105

9 6 4 2 r 74 56 39
| 26

121 82 52 37 12 8 5 3
26 13 7 7 J 2 322 217 123 85 62 40 20 11

185 150 141 82 40 27 30 19 412 264 234 186 653 474 482 283
245 193 144 81 39 27 20 23 278 171 119 86 1 088 690 655 567

10 8 8 1 168 149 90 77 9 8 4 3 11 7 4 6
188 132 80 44 15 12 10 7 192 128 64 51 192 123 65 33171 10 6 5 8 6 2 2 46 55 14 12 10 12 4 5

21 17 14 11 4 4 3 2 22 15 9 10 359 272 206 190
73 48 47 31 57 31 27 15 58 38 33 22 24 18 7 7

2 093 1 512 955 555 1 153 893 544 345 3 311 2 467 1 433 938 8 124 5 687 3 155 1 950
1 228 870 601 363 771 591 383 245 1 982 1 473 927 621 5 762 4 176 2 450 1 51585 70 47 33 97 75 53 26 714 594 392 242 3 984 2 763 1 668 1 01732 23 11 8 21 16 9 6 41 26 13 10 541 392 198 12157 28 26 27 32 13 9 52 50 18 16 562 487 220 137685, 488 281 549 401 255 158 931 587 349 224 _

36 19 13 8 14 9 7 3 57 41 20 14 373 280 191 125
865 642 354 192 382 302 161 100 1 329 994 506 317 2 362 1 511 705 435174 90 176 144 85 53 593 514 282 ' 157 883 544 222 13367 48 76 51 23 20 273 162 78 69 457 226 120100 39 8 41 35 11 3 188 122 37 10 234 194 90 1561 18 14 22 12 8 5 66 32 26 23 206 105 68 4526 7 6 9 6 3 2 4] 29 13 11 110 66 3339 38 25 11 30 30 15 5 76 73 38 22 110 90 40

33 14 9 15 14 9 6 51 34 18 4 190 138 66 43
2 2 1 13 10 5 4 105 104 43 30

101 65 36 26 55 40 21 21 1 559 1 022 499 456 807 452 175 155
85 48 22 20 \ 39 30 16 15 1 109 647 278 297 631 319 114 1134 ( 1 436 364 214 153 166 125 57 39

Gesamtausfuhr___

Europa..........................
(Europa ohne Deutsches 

Reich, Frankreich und
Großbritannien) .........

Deutsches Reich.............
Belgien-Luxemburg.........
Dänemark..........................
Estland,Lettland,Litauen
Finnland ..........................
Frankreich4).....................
Griechenland...................
Großbritannien u.Nordirl.
Irischer Freistaat...........
Italien................................
Jugoslawien.....................
Niederlande.....................
Norwegen..........................
Österreich..........................
Polen-Danzig...................
Portugal............................
Rumänien ........................
Rußland (UdSSR) ........
Schweden..........................
Schweiz ............................
Spanien..............................
Tschechoslowakei...........
Ungarn..............................

Außereuropa...............

Afrika............................
Ägypten u. Brit. Ägypt. Sudan 
Brit. Gebieto in Afrika .. 

davon in Ostafrika ... 
in Südafrika ... 
in Westafrika.. 

Franz. Gebiete in Afrika
davon Algerien...........

Tunis ...............
Fr. Marokko .. 
Geb. i. Ostafrika 
Geb. i. Westafrika

Asien ............................
Brit. Indien.................
Ceylon ...........!!!!!!!!!
Brit. Malaya.....................
China u. Honkong........
Japan, Formosa u. Korea 
Franz. Gebiete in Asien .
Niedorl. Indien.................
Persien..............................
Philippinen........................
Türkei................................

Amerika.......................
Nord- u. Mittelamerika..

Canada ..........................
Cuba..............................
Mexiko..........................
Ver. Staaten v. Amerika 
Zentralamer. Republ. •)

Südamerika.....................
Argentinien .................
Brasilien.......................
Chile..............................
Columbien...................
Peru ..............................
Uruguay.......................
Venezuela.....................
Niederl. Gebiete4)-----

Australien...................
Austral. Bund.................
Neu-Seeland ...................
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164. Einfuhr und Ausfuhr je Kopf der Bevölkerung
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Einfuhr Ausfuhr
Länder

Einfuhr Ausfuhr
Länder 1930 | 1931 | 1932 1930 1931 | 1932 1930 | 1931 | 1932 1930 | 1931 | 1932

JUl JUt

Europa Asien
Deutsches Reich................ 162 104 72 187 149 88 Britisch Indien.................. 8 5 4 11 7 4
Albanien ............................ 27 23 17 10 ! 6 3 Britisch Malaya................ 396 231 146 378 211 130
Bolg.-Luxemburg.............. 433 330 225 364 322 205 Ceylon.................................. 77 52 36 83 56 35
Bulgarien............................ 24 24 17 32 30 17 China.................................... 5 4 3 4 3 1
Dänemark............................ 524 417 241 483 373 239 Formosa.............................. 77 65 42 111 99 61
Estland .............................. 98 61 36 96 71 42 Französisch Indochina---- 14 10 7 14 9 | 8
Finnland.............................. 149 91 60 155 | 119 | 80 Irak...................................... 33 25 27 16 14 1 9
Frankreich.......................... 204 163 115 166 118 76 Japan .................................. 63 53 34 59 46 32
Griechenland...................... 90 73 43 49 1 35 26 Korea.................................. 36 26 18 26 25 i 17
Großbrit. u. Nordirland ... 425 330 208 253 ; 161 116 Niederländisch Indien---- 25 16 10 32 21 15
Irischer Freistaat................ 385 321 207 308 235 102 Palästina............................ 139 105 104 39 29 33
Island.................................. 573 336 206 490 355 260 Persien................................ 25 12 44 13
Italien.................................. 95 63 43 65 54 35 Philippinen........................ 41 33 26 45 35 31

23 14 9 24 17 13
69 75 69 47 25 16 10

20 17 12 21 17 14
Niederlande........................ 517 402 273 367 278 178
Norwegen............................ 422 319 182 270 172 150 Amerika

238 188 106 163 112 58 A , i.* • 69 106
34 21 12 36 27 16
68 44 35 27 21 16
32 21 16 40 31 23

Rußland (UdSSR).............. 14 15 9 14 11 7
Schweden ............................ 305 247 146 285 194 119 34 21 15 56 50 33
Schweiz .............................. 505 443 342 349 267 153 89 70 41 133 114 67
Spanien .............................. 85 40 33 79 33 25 185 89 55 191 133 86
Tschechoslowakei.............. 133 99 63 148 115 62 Dominikanische Republik. 54 35 26 66 45 37
Ungarn................................ 70 46 21 77 48 21 Ecuador .............................. 22 15 . 27 19 14

Guatemala.......................... 31 25 18 45 28 20
22 16 12 24 15 12

Ägypten.............................. 67 41 27 46 35 26 78 47 122 85
Algerien.............................. 145 122 105 109 85 93 123 91 65 82 61 44
Belgisch Kongo.................. 22 13 7 19 13 9 42 22 15 46 32 22
Brit. Ägyptisohor Sudan... 22 11 7 18 6 8 482 372 245 611 513 399
Französisch Marokko........ 72 67 58 23 25 22 43 29 13 42 29 15
Französisch Westafrika ... 16 8 6 12 7 5 160 117 79 29 23 17
GoldkUste .......................... 60 28 24 64 42 30 61 32 16 57 40 31
Kamerun............................ 13 8 5 11 6 6 Peru...................................... 33 18 10 53 32 24
Kenia u. Uganda................ 21 13 8 17 12 10 34 20 14 37 31 15
Madagaskar........................ 27 22 » 16 16 14 250 164 120 240 194 149
Mauritius............................ 146 106 95 78 Uruguay .............................. 170 98 48 192 93 53
Nigeria................................ 13 6 5 15 8 7 89 47 30 182 142 123
Nordrhodesien.................... 73 71 17 11 13 26 102 69 43 129 81 53
Südafrikanische Union.... 152 121 76 82 55 46
Südrhodesien...................... 108 71 46 66 39 25
Südwestafrika.................... 172 1 123 64 216 Hl 1 85 Australien

293 123 117 266 204 169
129 90 155 98

Tunis.................................... 156 ; 138 140 84 62 83 Neu*Seeland ...................... 572 304 216 571 387 295

165. Der Welthandel
nach den Hauptgruppen des Internationalen (Brüsseler) Warenverzeichnisses
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Warengrnppen
E n f u h r Ausfuhr

1926 | 1929 1 1930 | 1931 19321) 1925 1 1929 i 1930 1 1931 19321)

a. In Milliarden JlJl
Lebende Tiere ........................... 1,3 ; 1,5 1,5 1,1 0,6 1,2 1,4 1,4 0,9 0,5

Lebensmittel und Getränke . . 36,8 35,9 29,5 23,3 16,9 32,5 31,6 25,8 19,5 14,1

Rohstoffe und halbf. Waren.. 52,6 54,6 42,7 29,0 19,6 47,3 47,1 35,5 23,9 16,4

Fertigwaren................................ 47,3 55,9 46,4 33,2 20,7 49,0 56,1 46,0 33,0 21,0

Zusammen.... 138.0 147,9 120,1 86.6 57,8 130,0 136,2 108,7 77,3 52,0

b. In. vH
Lebende Tiere............................ 0,9 1,0 1,2 1 1,2 1,0 0,9 1'° 1 1,3 1,2 0,9
Lebensmittel und Getränke .. 20,7 j 24,3 1 24,6 26,9 29,3 25,0 23,2 23,7 25,2 27,1
Rohstoffe und halbf. Waren. . .38,1 36,9 35,6 33,5 33,9 36,4 34,6 32,7 30,9 31,7
Fertigwaren................................ 34,3 37,8 | 38,6 38,4 35,8 37,7 41,2 42,3 42,7 40,3

Zusammen... 100 100 100 1 100 100 100 100 100 100 100

*) Dio Angaben beruhen zum Teil auf Schätzungen.
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Erdteile Jahre

E i n f u h r A u s f u h

Lebende
Tiere

Lebens
mittel und 
Getränke

Rohstoffe 
und halbf. 

Waren
Fertig
waren

Ins
gesamt

Lebende
Tiere

Lebens
mittel und 
Getränke

Rohstoffe 
und halbf 

Waren
Fertig
waren

Ins
gesamt

a. In Milliarden MM
f 1925 1,1 24,6 33,0 19,2 77,9 0,9 10,3 14,0 35,3 60,5

1929 1,2 23,0 34,9 23,7 82,8 1,1 11,0 16,2 38,9 67,2
Europa.....................< 1930 1,2 19,6 27,8 22,5 71,1 1,1 10,3 13,4 33,2 58,0

1931 1,0 16,1 18,8 17,8 53,7 0,8 7,8 9,5 24,4 42,5
1 19321) 0,5 11,8 13,0 10,2 35,5 0,4 5,1 6,3 15,6 27,4
r 1925 0,2 12,2 19,6 28,1 60,1 0,3 22,2 33,3 13,7 69,5

1929 0,3 12,9 19,7 32,2 65,1 0,3 20,6 30,9 17,2 69,0
Außereuropa........... < 1930 0,3 9,9 14,9 23,9 49,0 0,3 15,5 22,1 12,8 50,7

1931 0,1 7,2 10,2 15,4 32,9 0,1 11,7 14,4 8,6 34,8

davon:
19321) 0,1 5,1 6,6 10,5 22,3 0,1 9,0 10,1 5,4 24,6
1925 0,0 0,9 0,7 3,6 5,2 0,1 1,1 3,0 0,2 4,4
1929 0,0 1,0 0,9 4,3 6,2 0,0 1,5 3,0 0,3 4,8

Afrika.............. 1930 0,1 0,9 0,8 3,7 5,5 0,1 1,3 2,1 0,2 3,7
1931 0,1 0,7 0,5 2,7 4,0 0,0 1,1 1,4 0,1 2,6
1932«) 0,0 0,6 0,4 2,0 3,0 0,0 1,1 1,1 0,2 2,4
1925 0,1 4,3 6,1 9,2 19*7 0,1 6,1 13,0 4,6 23,8
1929 0,1 4,6 6,1 10,2 21,0 0,1 5,6 11,0 4,9 21,6

Asien................ 1930 0,1 3,6 4,9 7,6 16,2 0,1 4,8 7,8 3,8 16,5
1931 0,0 2,8 3,9 5,4 12,1 0,1 3,5 5,0 2,9 11,5
19321) 0,1 1,9 2,7 3,8 8,5 0,1 2,6 3,0 2,1 7,8

( 1925 0,1 6,6 12,2 12,3 31,2 0,1 13,0 15,1 8,9 37,1
1929 0,2 6,9 12,0 14,9 34,0 0,2 11,8 15,1 11,9 39,0

Amerika......... < 1930 0,1 5,1 8,7 10,6 24,5 0,1 8,0 H,1 8,7 27,9
1931 0,0 3,6 5,5 6,4 15,5 0,0 6,0 7,3 5,5 18,8

l 19321) 0,0 2,5 ‘ 3,3 3,9 9,7 0,0 4,3 5,5 3,0 12,8
1925 0,0 0,4 0,6 3,0 4,0 0,0 2,0 2,2 o,o 4,2
1929 0,0 0,4 0,7 2,8 3,9 0,0 1,7 1,8 0,1 3,6

Australien ... 1930 0,0 0,3 0,5 2,0 2,8 0,0 1,4 1,1 0,1 2,6
1931 0,0 0,1 0,3 0,9 1,3 0,0 1,1 0,7 0,1 1,9
1932') 0,0 0,1 0,2 0,8 1,1 0,0 1,0 0,5 0,1 1,6

b. In vH
( 1925 1,3 31,6 42,4 24,7 100 1,5 17,1 23,1 58,3 100

1929 1,4 27,8 42,2 28,6 100 1,6 16,4 24,1 57,9 100
Europa.....................<! 1930 1,7 27,6 39,0 31,7 100 1,9 17,7 23,1 57,3 100

1931 1,8 29,9 35,1 33,2 100 1,9 18,3 22,4 57,4 100
( 1932*) 1,4 33,1 36,7 28,8 100 1,4 18,6 23,1 56,9 100

r 1925 0,4 20,3 32,5 46,8 100 0,5 31,8 48,0 19,7 100
1929 0,5 19,7 30,3 49,5 100 0,4 29,8 44,9 24,9 100

Außereuropa............1 1930 0,5 20,2 30,5 48,8 100 0,5 30,5 43,7 25,3 100
1931 0,4 21,8 31,0 46,8 100 0,4 33,6 41,3 24,7 100

davon: 19321) 0,4 21,1 29,5 47,0 100 0,4 36,6 41,2 21,8 100
1925 0,9 18,1 12,9 68,1 100 1,7 26,3 68,2 3,8 100
1929 0,9 16,5 14,2 68,4 100 1,2 30,4 63,4 5,0 100

Afrika.............. 1930 0,9 16,4 14,6 68,1 100 2,0 35,5 56,5 6,0 100
1931 1,0 17,9 13,8 67,3 100 1,5 40,4 51,6 6,5 100
1932») 1,0 18,2 14,6 66,2 100 1,5 47,2 45,0 6,3 100
1925 0,4 22,1 30,7 46,8 100 0,3 25,4 54,9 19,4 100
1929 0,4 22,0 28,9 48,7 100 0,3 26,2 51,0 22,5 100

Asien................ \ 1930 0,4 22,4 30,1 47,1 100 0,4 29,3 47,1 23,2 100
1931 0,4 22,7 32,1 44,8 100 0,5 31,1 43,4 25,0 100

l 19321) 0,4 22,7 31,5 45,4 100 0,5 33,9 38,1 27,5 100
1926 0,3 21,1 39,1 39,5 100 0,5 34,9 40,7 23,9 100
1929 0,6 20,3 35,4 43,7 100 0,4 30,2 38,8 30,6 100

Amerika......... < 1930 0,4 21,0 35,6 43,0 100 0,4 28,5 40,0 31,1 100
1931 0,3 23,1 35,4 41,2 100 0,3 31,7 38,7 29,3 100

l 1932‘) 0,3 26,5 33,4 39,8 100 0,2 33,4 42,9 23,5 100
1925 oj 9,0 15,5 75,4 100 0,2 46,9 51,5 1,4 100
1929 °,i 8,4 18,6 72,9 100 0,3 46,4 49,3 4,0 100

Australien .. . 1930 o,i 8,8 19,6 71,6 100 0,2 52,1 43,2 4,5 100
1931 °,i 10,6 20,2 69,1 100 o,i 58,4 38,1 3,4 100
1932*) 0,1 9,3 20,6 70,0 100 o,i 60,6 36,5 2,8 100

i) Die Angaben beruhen zum Teil auf Schätzungen.

Statistisches Jahrbuch 1933 LII. \ 111



112 Internationale U bersichton

167. Der Außenhandel der wichtigsten Welthandelsländer
nach den Hauptgruppen des Internationalen (Brüsseler) Warenverzeichnisses

Siehe Vorbemerkung der Übersicht 158

Länder Jahre
Einfuhr Ausfuhr

Lebende
Tiere

Lebens
mittel und 
Getränke

Rohstoffe 
und halbf. 

Waren
Fertig
waren

Ins
gesamt

Lebende
Tiere

Lebens
mittel und 
Getränke

Rohstoffe 
und halbf. 

Waren
Fertig
waren

Ins-

In Millio nen ./).!(
122,0 4 023,0 6 211,7 2 005,4 12 362,1 21,7 519,8 1 995,9 6 753,0149,7 3 822,7 7 205,1 2 269,3 13 446,8 22,0 701,5 2 926,3 9 832,9118,3 2 969,0 5 508,1 1 797,7 10 393,1 68,7 479,8 2 449,6 9 037,5 12 035^654,9 1 969,6 3 477,9 1 224,7 6 727,1 46,9 359,0 1 812,9 7 379,8 9 598^634,3 1 493,2 2 411,8 727,2 4 666,5 14,5 203,4 1 031,9 4 489,4 5 739,2

11,3 976,1 1 806,1 780,4 3 573,9 19,5 287,9 1 027,5 1 615,8 2 950,710,3 847,3 2 172,5 1 122,0 4 152,1 16,8 296,4 1 196,9 2 204,1 3 714,225,3 796,3 1 706,6 1 094,6 3 622,8 17,9 226,2 933,3 1 871,5 3 048'9646,8 1 286,6 827,7 2 785,2 18,3 235,8 926,2 1 525,2 2 705,512,1 487,5 844,5 562,1 1 906,2 17,9 167,6 622,4 929,6 1 757,5
4,9 409,5 685,7 616,7 1 716,8 44,2 1 276,9 90,2 176,9 1 588,28,9 348,4 793,1 768,5 1 918,9 99,1 1 379,8 112,0 218,9 1 809^87,8 340,4 677,4 830,5 1 856,1 66,2 1 321,3 105,7 216,1 1 709^34,0 316,6 497,3 668,6 1 486,6 36,3 1 079,4 69,7 144,1 1 329,5211,4 331,8 330,0 873,8 18,4 714,6 55,5 72,0 860,5

72,8 1 823,3 5 892,6 1 144,1 8 932,8 22,3 801,3 1 972,9 6 545,2 9 341,741,1 2 160,1 5 689,2 1 685,7 9 576,1 58,1 982,2 1 730,7 5 475,9 8 246^9116,2 1 860,6 4 594,9 2 067,4 8 639,1 26,0 957,2 1 373,1 4 691,0 7 047,3158,8 2 197,7 3 019,8 1 591,0 6 967,3 8,1 753,6 829,7 3 432,9 5 024*357,0 1 793,0 2 113,6 972,3 4 935,9 5,8 517,9 529,9 2 205,4 3 259*0
405,6 10 172,0 8 722,9 4 359,7 23 660,2 50,4 1 003,7 2 441,3 12 188,8 15 684,2400,3 9 664,4 7 803,2 4 794,5 22 662,4 46,0 946,2 2 396,0 11 488,3 14 876,5439,1 8 512,7 6 231,9 4 322,8 19 506,5 35,6 790,7 1 902,4 8 903,3 11 632,0361,0 7 000,1 4 110,0 3 733,4 15 204,5 24,5 551,1 1 266,0 5 606,8 7 448,4186,6 4 939,3 2 985,2 1 513,0 9 624,1 10,8 395,7 936,1 4 045,4 5 388,0

26,5 485,1 222,7 521,9 1 256,2 342,8 415,8 45,8 75,2 879,632,2 421,0 221,4 554,0 1 228,6 401,7 416,0 52,3 84,7 954,730,8 364,6 218,1 519,4 1 132,9 429,0 351,8 30,9 96,6 908,325,5 296,7 179,6 445,2 947,0 349,5 273,3 21,0 47,9 691,711,4 202,4 122,3 275,3 611,4 175,5 160,9 14,3 30,0 380,7
23,7 1 123,4 2 253,3 978,2 4 378,6 13,4 800,5 765,3 1 475,7 3 054,9107,0 967,4 2 346,9 1 255,5 4 676,8 4,4 808,5 689,6 1 768,7 3 271,2108,6 868,5 1 753,0 1 071,8 3 801,9 13,2 739,1 534,9 1 372,8 2 660,069,4 628,9 1 153,6 693,4 2 545,3 44,8 614,2 392,6 1 185,2 2 236,834,5 420,4 847,6 475,6 1 .778,1 5,0 477,4 252,6 735,4 1 470,4
11,1 1 169,0 1 522,2 1 440,3 4 142,6 21,6 1 600,9 534,5 893,3 3 050,3
M 959,9 1 767,4 1 906,7 4 642,1 25,9 1 436,7 655,7 1 237,1 3 355,410,5 819,4 1 467,6 1 779,8 4 077,3 25,6 1 220,7 612,2 1 039,6 2 898,1
8,3 650,4 1 122,9 1 425,1 3 206,7 19,3 961,1 494,2 747,9 2 222,53,0 496,4 711,3 998,0 2 208,7 14,8 606,1 354,0 463,3 1 438,2
0,7 316,8 270,1 433,2 1 020,8 0,2 215,6 370,5 186,5 772,8
2,1 271,8 303,9 613,6 1 191,4 2,2 234,9 408,6 186,5 832,2
2,9 214,9 277,8 688,5 1 184,1 2,5 194,7 389,4 170,2 756,8
0,8 177,0 198,3 524,6 900,7 0,5 132,4 254,2 97,5 484,6
0,2 120,7 142,4 253,7 517,0 o,1 108,5 218,8 97,4 424,8

156,5 458,8 506,6 554,4 1 676,3 17,4 21,8 238,2 860,4 1 137,8
152,8 423,7 585,9 764,1 1 926,5 11,5 25,8 296,0 959,0 1 292,3
134,3 367,6 449,6 643,7 1 595,2 14,0 36,1 245,7 798,4 1 094,2

98,2 298,2 367,7 499,3 1 263,4 10,4 22,0 157,4 564,9 754,7
62,8 180,6 226,6 242,6 712,6 4,4 15,8 87,1 284,1 391,4

0,9 306,7 381,4 541,8 1 230,8 82,5 253,0 466,4 230,7 1 032,6
2,3 178,9 611,9 671,5 1 464,6 105,9 336,8 622,0 259,8 1 324,5
1,5 135,0 433,6 485,2 1 055,3 88,3 325,0 483,1 246,9 1 143,3
0,7 91,7 278,1 322,3 692,8 41,3 255,8 378,1 211,2 886,4
0,3 58,2 177,7 171,0 407,2 18,2 148,7 234,3 110,8 512,0

15,0 460,1 667,7 640,5 1 783,3 6,7 420,9 856,6 69,3 1 353,5
27,3 158,8 828,5 88Q,6 1 903,2 6,9 424,2 1 250,6 314,6 1 996,3
48,8 204,1 577,2 1 453,6 2 283,7 0,9 705,3 1 189,8 339,2 2 235,256,6 100,9 458,3 1 777,4 2 393,2 0,8 618,2 837,3 300,5 1 756,8
40,0 114,4 249,9 1 112,4 1 516,7 0,6 271,4 643,0 309,1 1 224,1
2,9 426,6 547,7 653,8 1 631,0 5,2 94,9 823,5 609,7 1 533,3

11,5 428,6 687,3 877,6 2 005,0 6,9 188,5 1 014,6 828,4 2 038,4
6,0 317,4 617,8 929,6 1 870,8 6,0 165,3 785,4 788,2 1 744,9
2,0 295,8 462,4 757,1 1 517,3 2,2 102,6 489,2 599,0 1 193,0
0,6 195,0 310,7 391,3 897,6 0,8 56,4 286,1 393,1 736,4

40,5 584,1 610,7 784,2 2 019,5 4,6 157,7 153,4 1 328,2 1 643,9
11,8 571,5 634,2 946,3 2 163,8 6,2 171,1 156,6 1 344,2 1 678,1
36,7 535,1 560,7 918,7 2 051,2 3,0 146,8 127,7 1 138,1 1 415,6
29,7 482,2 464,0 830,3 1 806,2 hl 123,4 112,2 849,5 1 086,2
10,7 387,1 370,7 628,4 1 396,9 2,1 67,7 68,7 486,4 624,9
19,8 345,7 666,5 785,9 1 817,9 2,7 635,2 276,0 369,7 1 283,6
10,2 448,9 686,4 1 071,2 2 216,7 5,7 966,3 352,8 382,7 1 707,5

6,7 307,5 689,8 978,3 1 982,3 8,9 1 122,7 305,2 425,9 1 862,7
2,3 138,4 358,1 453,3 952,1 3,0 533,7 131,1 110,6 778,4
2,6 157,4 292,8 337,3 790,1 0,5 416,8 87,0 93,8 598,1

Deutsches Reich ,

Bolgion-Luxomburg----

Dänemark

Frankreich .

Großbritannien .

Irischer Freistaat .

Italien.............................. 1
(Einfuhr ohne Repara- 

tionssachlieferungen) {

Niederlande .

N orwegen.

Österreich .

Polen-Danzig .

Rußland (UdSSR) ,

Schweden .

Schweiz

Spanien.

1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932 
1925
1929
1930
1931
1932
1925
1929
1930
1931
1932
1925
1929
1930
1931
1932
1925
1929
1930
1931
1932
1925
1929
1930
1931
1932
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167. Der Außenhandel der wichtigsten Welthandelsländer

nach den Hauptgruppen des Internationalen (Brüsseler) Warenverzeichnisses

Länder Jahre

Einfuhr Ausfuhr
Lebende

Tiore

Lebens
mittel und 
Getränke

Rohstoffe 
und halbf. 

Waren

Fertig

waren

Ins

gesamt

Lebende

Tiere

Lebens
mittel und 
Getränke

Rohstoffe 
und halbf. 

Waren

Fertig

waren

Ins
gesamt

In Millionen JMt
r 1925 96,1 507,0 1 085,4 504,8 2 193,3 12,0 428,7 443,9 1 455,9 2 340,5

1929 118,3 362,9 1 215,8 782,6 2 479,6 4,4 291,1 426,9 1 824,7 2 547,1
Tschechoslowakei.............< 1930 90,0 330,2 884,0 644,0 1 948,2 6,8 211,9 347,4 1 603,4 2 169*5

1931 28,8 297,2 620,6 515,0 1 461,6 2,8 138,0 254,4 1 237,8 1 633,8
V 1932 17,1 195,3 413,0 305,1 930,5 0,5 103,3 172,7 637,8 914,3
1 1925 19,6 264,2 247,9 656,9 1 188,6 0,6 56,8 1 165,1 38,3 1 260,8

-
1929 12,6 223,4 238,2 654,7 1 128,9 0,5 77,0 970,5 39,8 1 087,8

Ägypten..................................< 1930 11,8 198,9 219,4 540,2 970,3 0,5 50,0 588,4 34,9 673,8
1931 4,2 114,2 137,8 348.1 604,3 0,2 40,6 451,3 21,7 513,8l 1932 1,8 65,9 104,4 235,1 407,2 0,2 48,6 326,5 15,9 391,2

f 1925 7,4 161,0 129,2 1 031,0 1 328,6 2,4 202,0 687,0 25,7 917,1
1929 8,4 166,2 170,0 1 240,0 1 584,6 2,7 150,9 723,6 76,9 954,1

Südafnk. Union............. .... < 1930 6,2 112,4 138,7 964,5 1 221,8 2,7 168,6 421,0 66,2 658,5
1931 4,6 93,1 97,6 789,0 984,3 2,3 118,6 273,4 56,9 451,2i 1932 4,5 56,3 67,1 500,3 628,2 1,1 121,3 220,5 56,8 379,7

f 1925 4,2 436,0 340,0 2 646,8 3 427,0 5,0 1 345,3 3 418,9 1 299,3 6 068,5
1929 4,4 628,3 416,2 2 762,8 3 811,7 5,9 986,4 2 687,0 1 232,8 4 912,1

Britisch Indien.................. < 1930 2,9 415,1 400,4 2 026,6 2 845,0 4,5 1 000,1 1 903,6 915,1 3 823,3
1931 5,0 265,5 342,4 1 316,5 1 929,4 2,5 610,8 1 165,8 561,6 2 340,7l 1932 2,5 157,1 291,4 1 027,1 1 478,1 1,1 444,5 631,2 428,7 1 505,5

c 1925 21,6 511,5 1 132,0 651,7 2 316,8 0,5 265,7 2 599,0 210,1 3 075,3
1929 27,7 578,5 805,6 688,3 2 100,1 0,4 256,9 1 814,8 164,6 2 236,7

Britisch Malaya.................. 1930 22,7 471,5 708,4 481,1 1 683,7 0,5 200,4 1 280,0 125,0 1 605*9
1931 11,9 275,8 439,6 284,9 1 012,2 0,2 131,3 710,6 86,0 928,1l 1932 8,9 179,4 271,1 192,9 652,3 0,1 100,7 419,5 58,8 579,1

r 1925 0,8 785,6 918,3 1 641,3 3 346,0 12,9 584,3 1 669,3 474,0 2 740,5
1929 0,8 820,1 913,3 1 683,4 3 417,6 11,4 601,8 1 719,7 409,5 2 742,4

China .......................................< 1930 0,3 606,4 775,5 1 145,6 2 527.8 9,9 443,7 992,3 281,1 1 727,0
1931 0,3 473,5 721,5 883,3 2 078,6 9,7 287,2 767,6 254,2 1 318,7i 1932 0,3 432,5 461,6 606,0 1 500,4 9,5 194,5 336,3 164,2 704,5

f 1925 8,3 1 216,1 3 002,3 966,4 5 193,1 1,2 391,1 1 812,7 2 239,7 4 444,7
1929 9,7 1 117,9 3 047,7 1 112,2 5 287,5 3,1 461,2 1 88^,0 2 627,8 4 975,1

Japan.......................................< 1930 8,4 1 003,4 2 245,2 815,0 4 072,0 6,6 405,1 1 213,0 2 169,3 3 794,0
1931 8,0 935,1 1 821,3 648,6 3 413,0 2,0 322,6 968,5 1 694,3 2 987,4

l. 1932 5,4 588,2 1 268,8 380,7 2 243,1 2,3 200,1 608,0 1 273,3 2 083,7

f 1925 1,4 312,7 96,4 1 006,1 1 416,6 3,1 992,1 1 995,9 48,8 3 039,9
1929 0,6 402,3 171,2 1 295,1 1 869,2 7,2 1 002,5 1 372,2 57,7 2 439,6

.......... I 1930 0,4 356,8 143,0 997,0 1 497,2 6,0 765,9 1 136,8 47,2 1 955,9l 1931 0,6 258,4 92,0 652,9 1 003,9 5,1 471,9 748,5 44,2 1 269,7

f 1925 2,6 437,9 598,6 2 327,9 3 367,0 26,0 2 121,7 1 071,0 114,2 3 332,9
1929 18,8 417,4 638,1 2 370,9 3 445,2 34,7 2 576,8 1 096,0 104,6 3 812,1

Argentinien.......................... 1 1930 10,0 346,8 506,1 1 721,9 2 584,8 26,9 1 297,5 735,4 87,7 2 147*5
1931 0,7 193,0 323,3 931,7 1 448,7 8,1 1 187,9 537,7 63,1 1 796,8l. 1932 0,5 106,2 166,2 538,8 811,7 5,5 837,6 368,0 38,8 1 249,9

r 1925 2,4 406,7 291,1 1 032,4 1 732,6 1,1 1 675,5 382,8 4,3 2 063,7
1929 3,8 357,1 346,7 1 043,1 1 750,7 0,8 1 581,6 326,3 7,2 1 915,9. . . . . . . . . I 1!!30 2,3 276,8 257,8 524,6 1 061,5 3,3 1 060,1 234,4 10,3 1 308,1l 1931 0,9 143,4 146,8 264,8 555,9 5,3 841,8 139,1 6,4 992,6

f 1925 8,7 652,4 1 117,7 1 909,1 3 687,9 92,8 2 732,1 1 057,7 1 414,1 5 296,7
1929 11,3 840,8 1 311,8 3 142,2 5 306,1 68,6 1 919,1 1 202,8 1 702,6 4 893,1Canada ....................................J 1930 9,4 748,5 994,3 2 385,8 4 138,0 19,6 1 411,4 909,4 1 339,2 3 679,6
1931 7,3 475,8 653,8 1 360,6 2 497,5 17,8 946,7 569,8 901,1 2 435,4

v 1932 5,3 312,7 605,4 824,7 1 648,1 9,7 841,9 399,8 563,3 1 814,7

1925 7,3 91,0 81,8 432,5 612,6 0,6 96,5 809,6 44,2 950,9
Chile......................................... «J 1929 32,1 86,3 101,7 614,0 834,1 0,5 72,1 1 060,4 49,6 1 182,6

1930 24,1 67,4 87,8 535,8 715,1 0,4 70,2 590,8 16,2 677,6
1931 2,6 44,3 48,8 262,9 358,6 0,1 33,6 375,9 9,5 419,1

f 1925 6,5 487,9 182,0 572,4 1 248,8 0,1 1 273,2 147,2 66,2 1 486,7
1929 2,1 330,3 97,1 478,4 907,9 0,7 941,3 152,8 49,2 1 144,0
1930 1,2 264,6 85,8 329,2 680,8 0,5 528,4 133,1 39,6 701,6
1931 0,3 132,1 42,2 162,3 336,9 0,5 376,5 91,5 31,5 500,0

i 1925 49,4 3 877,6 9 625,4 3 816,5 17 368,9 35,7 3 540,8 9 528,4 7 133,7 20 238,6
1929 101,9 4 166,2 9 128,6 4 728,2 18 124,9 24,3 3 052,6 0 713,0 9 869,8 21 659,7

V. St. v. Amerika............. < 1930 43,3 2 874,2 6 455,8 3 196,9 12 570,2 17,8 2 202,9 6 560,3 7 068,2 15 849^2
1931 20,4 2 224,2 4 047,9 2 311,5 8 604,0 6,6 1 509,1 4 124,6 4 367,9 10 008,2
1932 13,6 1 702,4 2 242,9 1 464,3 5 423,2 3,8 965,9 3 358,5 2 314,9 6 643,1

1925 3,4 218,1 476,5 2 251,0 2 949,0 4,3 1 379,5 1 655,9 55,3 3 095,0
1929 3,5 211,9 590,0 2 092,9 2 898,3 8,9 993,0 1 317,6 137,8

Austral. Bund................ < 1930 1,9 140,9 402,9 1 335,3 1 881,0 3,1 725,3 864,5 116,2 1 709’l
1931 0,1 62,8 183,2 549,4 795,5 l,6 669,9 585,8 63,4 1 320*7
1932 o,i 49,6 173,2 537,5 760,4 1,2 600,0 458,3 42,7 1 102,2
1925 i.o 137,6 143,3 766,6 1 048,5 2,2 574,4 514,6 3,8 1 095,0
1929 1,2 109,6 131,7 736,1 978,6 3,0 647,3 439,4 4,7

Neu-Seeland..........................< 1930 1,3 95,2 130,8 627,9 855,2 1,6 605,0 246,0 2,0 854*6
1931 0,8 68,3 71,2 320,8 461,1 0,7 440,6 144,2 1,3 586,8
1932 0,4 49,1 48,9 232,3 330,7 0,9 341,1 113,6 0,9 456,5

vm*



114* Internationale Übersichten

168. Die wichtigsten Einfuhr- und Ausfuhrwaren Frankreichs, Großbritanniens 
und der Vereinigten Staaten von Amerika

Reihenfolge, Bezeichnung und Umfang der aufgeführten Waren und Warengruppen lehnen sich an die Aufgliederung der deutschen
Handelsstatistik (siehe Seite 249/250) an.

Waronbenennun«:

Einfuhr (Spezial-) ..
Pferde ....................................
Rindvieh................................
Schweine................................
Schafe und Lämmer ..........

Weizen.........................................
Gerste........................................
Mais............................................
Reis............................................
Mehl u.and. Miillereiorzougnissc
Kartoffeln, frisch......................
Bohnen, Erbsen, Linsen........
Gemüse u. dergl.........................
Obst............................................
Südfrüchte ................................
Zucker........................................

Kaffeo........................................
Kakao, roh................................
Floisch, Speck, Floischwürste.. 
Fische und Fischzuboroitungen

(einschl. Schaltiere)..............
Butter........................................
Hart- und Weichkäse..............
Eier von Federvieh..................
Pflanzliche öle und Fette___
Branntwoin u. Sprit aller Art 
Wein und Most........................

Rohseide und Florettsoide___
Wollo u. and. Tierhaaro..........
Baumwolle................................
Flachs, Hanf, Jute u.dergl...
Felle und Häute......................

dar.: Felle zu Pelzwerk....
Rohtabak..................................
Ölfrüchte und ölsaaton.......... '
ölkuchon, Kleie und ähnliche

Futtermittel ..-......................
Bau- und Nutzholz..................

Holzschliff, Zellstoff usw.........
Harz, Ko pale, Schellack........
Kautschuk, Guttapercha........
Steinkohlen................................
Koks............................................
Preßkohlen.................................
Steinkohlenteer,-öle u. Derivato
Minoralölo..................................
Mineralphosphate......................
Zinkerzo.......................................

Schwefelkies..............................
Manganerze................................
Eisen, roh..................................
Kupfer, roh ..............................
Blei, roh....................................
Zinn, roh....................................
Zink, roh....................................
Düngemittol..............................
Edelsteine, roh und geschliffen 
Porlen, oohto............................

Toxtilwaron................................
dar.: Garno aller Art............

Seide u. Kunst-
Gewebe seido ............
u. »t. n. Wolle u. and. 

genähte Tierhaaren .. 
Waren Baumwolle ... 

aus Flachs, Hanf, 
Jute u. dergl. 

Kleidung und Wäsche ..
Lodor ..........................................
Schuhwork u. and. Lodorwaren
Pelze und Pelzwaren..............
Möbel u. and. Holzwaren........
Kautschukwaren......................

») 1000 Stück.

Mengon
in 1000 Tonnen

Werte
in Mill. MM Warenbenennung

Mengen
in 1000 Tonnen

Werte
in Mill. MM

1931 1932 1931 1932 1931 1932 1931 1932

kreich Filme, belichtet u. unbolichtet 1 1 14,0 12,1
Papier und Papiorwaren........ 157 157 60,0 44,66 967.3 4 935,9 Farben, Firnisse und Lacke.. 24 21 25,1 20,9

») 73 ■) 45 23,3 11,0 Sonst, ehern, u.pharm.Erzougn. 307 293 62,8 45,0
>) 177 >) 47 64,3 9,6 Ton- und Porzellanwaren___ 49 28 21,2 12,6
J) 518 >) 198 41,0 13,4 Glas und Glaswaren................ 29 21 23,0 16,6
l) 915 *) 769 30,1 22,8 Waren aus Eisen...................... 296 204 133,7 72,5

Waren aus Kupfer.................. 15 10 22,5 12,2
2 366 2 107 342,7 312,4

421 440 42,9 43,4 Maschinen .... 207 99 319,8 166,0
1 063 1 171 82,6 85,5 dar.: Textilmaschinen.......... 33 19 57,5 34,8

307 378 47,2 46,8 Werkzeugmaschinen .. 16 9 36,7 18,6
78 64 21,7 21,2 Landwirtsch.Maschinen 19 11 24,5 13,2

444 218 44,5 19,8 Elektr. Maschinen.................... 11 5 32,5 14,8
177 195 30,5 30,9 Eloktrotechn. Erzeugnisse .... 13 10 70 ,b 57,5
150 184 32,5 35,8 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 16 10 36,0 23,1
199 179 72,6 56,7 Wasserfahrzeuge........................ 72,8 22,6
509 557 139,4 117,1 Musikinstrum'Phonogr.u.dergl. 2 2 10,9 8,0
338 410 69,6 66,8 Uhren.............. 0 1 12,1 9,0

Apparate,Instrumente, Schreib-
194 187 161,1 169,0 mascliinen u. dergl................ 2 2 35,4 26,9
44 47 26,7 21,9

132 63 149,1 53,9 Ausfuhr (Spezial-)___ 5 024,3 3 259,0
144 108 86,1 49,3 Reis................ 43 39 7,9 5,5

19 12 44,3 19,5 Mehlu. and. Müllereierzeugnisse 437 252 75,8 39,4
38 24 48,2 31,2 Kartoffeln, frisch...................... 184 80 30,1 7,6
31 13 29,7 11'8 Gemüse u. dergl......................... 114 58 32,0 14,4
64 72 37,8 32’O Obst und Südfrüchte.............. 126 92 56,5 32,0
66 92 71,3 76 3 Zucker ............ 270 283 84,4 82,2

1 832 1 617 485,2 383^4 Fleisch, Speck, Fleischwürste.. 10 8 23,2 15,9
Fische u. Fischzubereitungen

8 4 84,5 32,7 (einschl. Schaltiere).............. 35 23 28,7 16,6
271 266 307jl 216,8 Butter und Milch.................... 26 19 21,6 16,5
250 261 248,5 188,4 Hart- und Weichkäse.............. 16 13 30,6 25,2
218 174 91’O 59,6 Eier von Federvieh.................. 7 1 6,8 1,0

66 45 1159 63,5 Pflanzl. öle und Fetto............ 85 76 51,2 39,5
2 2 35*4 25,2 Branntwein und Sprit aller Art 30 24 75,3 51,6

51 48 54^1 51 ;s Wein und Most........................ 94 81 109,8 70,4
1 238 1 177 240,7 220,6 Rohseide und I* lorottseide . . . 2 1 26,0 10,3

238 285 23,9 23,4 Wollo u.and. Tierhaaro.......... 62 50 153,1 102,3
2 607 1 456 203,0 91,7 Baumwolle ... 29 18 17,9 10,4

Flachs, Hanf, Jute u.dergl... 75 100 11,8 11,0
626 603 84,8 60,5 Felle und Häuto...................... 41 46 60,5 37,6

17 17 10*1 6 8 dar.: Felle zu Pelzwerk .... 7 6 20,3 11,9
54 47 28,8 13 9 Nichtölhaltige Sämereien........ 19 11 18,7 10,2

23 088 17 864 485^8 3398 Ölkuchen, Kleie und ähnliche
3 398 1 963 79'6 34*9 Futtermittel 354 238 34,6 22,2
1 571 1 091 33^6 22 9 Bau- und Nutzholz.................. 844 437 30,5 15,4

615 936 32*3 48 ,4 Holzschlill, Zellstoff usw......... 67 56 14,8 9,4
4 022 4 498 312,9 294,3

961 862 19,6 17’0 Gorbhülzcr, -rinden u. -auszilgo 37 28 9,7 6,3
187 119 11,0 5,5 Harz, Kopale, Schellack........ 55 41 15,4 9,3

Steinkohlen ... 3 527 3 038 72,9 54,6
595 601 11 9 Koks, Preßkohlen.................... 631 459 16,4 10,5
483 348 19 2 8 9 Stoinkohlenteor,-ölo u.Derivato 53 33 11,6 9,7
150 91 1\'fo 50 Zement............ 572 522 22,6 19,4
139 106 120’0 56 2 Eisenerze........ 12 407 10 061 56,7 38,0
119 112 35 9 24 4 Eisen, roh .... 788 500 45,2 19,6

11 9 24 6 17*5 Eisenhalbzeug, Iiohluppen.... 464 253 33,5 14,0
60 52 164 119 Düngemittel . . 1 155 634 43,8 21,4

595 604 86,1 60^8 Edelsteine, roh und geschliffen 39,7 28,3
42,5 24,0 Ferien, echto . 48,4 21,7

• * 32,3 22,7 Textilwaren... 156 118 1 162,9 629,3
62 50 190,1 106,8 dar.: Kunstseide u. Florett-
12 8 30^9 18,2 soidengarn.................. 9 9 53,2 42,5

Wolle u. and.
1 1 39,0 18,1 Tierhaaren .. 23 13 123,9 58,5

Baumwolle ... 9 7 57,5 47,0
3 2 35,1 19,8 Flachs, Hanf,
3 1 27,9 1 ljö Jute u. dergl. 13 9 18,6 11,3

Seide u. Kunst-
36 33 22,2 13,6 Gowebo neide............. 10 8 328,4 179,2

4 3 20,5 15,8 u. a. n. Wolle u. and.
6 4 34,8 18,1 genähte Tierhaaren .. 19 9 182,1 69,9
5 3 29,7 13,6 Waren Baumwolle ... 43 39 233,4 160,8
1 1 53,4 34,8 aus Flachs, Hanf,

31 16 23,3 13,2 Jute u. dergl. 16 12 22,0 13,2
10 9 33,1 21,6 Kleidung und Wäsche.. 7 5 114,0 31,7
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168. Die wichtigsten Einfuhr- und Ausfuhrwaren Frankreichs, Großbritanniens 
und der Vereinigten Staaten von Amerika

Warenbenennung
Mengen 

n 1000 Tonnen
Werte 

in Mill. Warenbenennung
Mengen 

m 1000 Tonnen
Worte

in Mill. MJC

1931 1932 1931 | 1932 1931 1932 1931 1932

12 9 81,1 42,3 Baumwolle, roh, Abfälle........ 523 599 518,3 459,1
4 4 52,7 30,7 Flachs, Hanf, Jute u. dergl... 295 124,6 91,3
1 1 51,3 25,0 Felle und Häute...................... 314,9 232,3

dar.: Felle zu Pelzwerk___ 102,1 95.5
75 65 36,7 26,8 Federn und Borsten................ 9 20,9 16,4
42 29 47,1 27,7 Tran und Fischöl.................... 132 85 57,6 19,6
21 16 64,1 42,7 Rohtabak .................................. 88 79 198,2 140,7

5 4 20,4 12,8 ölfrüchto und Ölsaaten.......... 1 394 1 394 218,6 176.0
64 58 75,4 58,5 Ölkuchen .................................... 466 431 45,7 34,2

4 4 12,2 10,0
Kleio und ähnliche Futtermittel 520 699 38,9 48,2

79 1 66 39,8 34,7 Bau- und Nutzholz.................. 555,7 377,8
1 003 786 146,6 112,5 Holzschliff, Zellstoff usw......... 1 778 2 146 190,2 144,6

121 | 87 31,7 20,5 Gerbhölzer, -rinden u. -auszügo 125 120 31,3 20,3
77 1 56 38,7 23,8 Harz, Kopale, Schellack........ 94 42,5 25,7

2 776 1 2 001 429,3 262,5 Kautschuk, Guttapercha, Balata 134 99 85,7 36,4
222 | 160 53,0 32,3 Mineralölo.................................. 8 165 8 341 552,9 462,6

1 706 1 258 181,3 105,6 Eisenerzo.................................... 2 153 1 824 39,7 ! 24,3
404 328 62,0 44,3 Kupfererze ................................ 36 30 23,3 10,4
306 157 40,0 20,1 Zinnerze...................................... 61 48 69,2 46,8

8 5 11,1 7,0
Eisen, roh.................................. 409 277 28,8 14,6

28 17 45,8 22,9 Kupfer, roh .............................. 133 149 105,0 76,5
132 94 189,9 120,7 Blei, roh.................................... 303 74,6 47,2

9 12 13,2 12,5 Zinn, roh.................................... 12 4 28,2 8,7
7 5 12,7 9,5 Zink, roh.................................... 148 89 35,2 18,6

14 9 13,4 8,2 Aluminium, roh........................ 17 8 27,1 10,0
8 5 21,0 12,8 Eisenhalbzeug, Rohluppen.... 1 294 757 111,0 41,2

17 10 46,0 26,7
49 36 140,4 91,7 Textilwaren................................ 1 167,7 324,5

dar.: Garn aus Wolle u. and.
3 2 20,5 13,0 Tierhaaren.................. 9 0 59,6 2,5
6 4 16,3 9,9 Sonstige Garne ............ 37 18 40,7 11,9

Gewebe (Seide u. Kunst-
u. a. n. seido............ 295,5 114,5

genähto^ Wolle u. and.
nannien Waren Tierhaaren .. 193,7 30,6

158,2 26,0
16 422,4 10 375,4 Wirkwaren .................... 107,3 17,9

') 12 l) 10 41,4 19,6 Kleidung und Wäsche 116,1 26,4
0 767 1 643 240,6 132,0 Filzhüte u. Ilutstumpen ■) 13 •) ii 27,2 11,0
>) 479 ’) 303 42,2 15,3
l) 561 l) 441 22,6 10,0 Leder .......................................... 11 6 140,1 53,8

Schuhwerk, Sattler- u. and.
6 067 5 366 579,2 479,2 Loderwaren............................ 85,9 24,8

784 515 78,9 43,7 Pclzo und Pelzwaren.............. 128,9 35,3
445 329 36,7 27,1 Paraffin und Seifen................ 85 68 34,2 20,1

2 706 2 683 189,1 169,3 Möbel u. a. Holzwareu............ 143,6 80,4
122 125 24,0 20,6 Kautschukwaren...................... 71,9 28,1
546 433 76,9 52,1 Papier und Papierwaron........ 1 020 911 313,3 193,1
846 791 132,8 87,2 Chem. und pharm. Erzeugnisse 266,4 139,1
134 123 31,4 26,1

152,8 107,1 Ton- und Porzellanwaren .... 113 37 32,4 8,6
644 . 313,6 219,2 Glas und Glaswaren................ 119,7 57,5

1 172 469,3 325,6 Waren aus Eisen...................... 290,6 89,8
1 862 2 421 282,5 269,7 dar.: Röhren........................ 77 20 26,3 6,3

Stab- und Formeisen.. 682 439 84,5 32,1
38 39 77,1 53,0 Blech und Draht___ 204 93 35,5 9.4

243 257 564,8 375,1 Messerschmiedewaren . 14,6 2,3
1 770 1 721 1 786,8 1 199,2 Werkzougo und landw.

Geräte...................... 19,8 4,7
609 577 485,7 | 336,3 Kupfer in Blechen und Stäben 32 19 28,9 12,3
361 354 348,0 ' 232,3
566 579 631,7 446,1 88 52 248,1 135,6

dar.: Textilmaschinen.......... 7 9 32,9 24,1
70 52 112,6 54,4 Metallbearbeitung«-

maschinen................ 11 5 30,8 14,2
Landwirtschaftliche

232 210 210,8 133,0 Maschinen................ 13 7 18,5 9,0
174 112,4 Elektrische Maschinen............ 5 2 31,2 12,5
409 429 882,8 6i 2,1 Elektrotechn. Erzeugnisse .... 119,0 40,4
147 153 172,8 134,3 Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder >) 5 ') 4 16,4 9,9

*)3 111 ■)2 397 262,6 133,7 Teile und Zubehör zu diesen .. 44,4 31,1
204 189 149,4 95,6 Musikinstr., Phonogr. u. dergl. 13,6 4,4

35 5 36,7 2,9 Uhren.................. 42,9 22,6
226 103,6 65,4 Spiel- und Sportwaron............ 44,1 17,1

13 10 15,2 7,4
’) 113 ■) 83 28,3 18,4
*) 668 
3)2 350

■) 567 
>)1 966

99,6
98,1

55,1
63,4 Ausfuhr (Spezial-)......... 7 448,4 5 388,0

156 168 113,8 95,1 Pferde ........................................ ') 9 ■) 4 15,6 6,5

1 1 29,4 21,7 Weizonmehl................................ 209 243 36,6 33,4
409 437 673,7 505,5 Zucker, raffiniert...................... 108 310 22,0 43,1

Leder ...........................................
Schuhwerk u. and. Loderwaren
Pelze und Polzwaren..............
Paraffin und Waren aus Wachs

oder Fetten............................
Möbel u. and. Holzwaren........
Kautschukwaren......................
Zelluloid, Waren daraus........
Papier und Papierwaren........
Bücher und Musiknoten..........

Farben, Firnisse und Lacke.. 
Sonst, chem. u. pharm. Erzeugn.
Ton- und Porzellanwaren___
Glas und Glas waren................
Waren aus Eisen......................

dar.: Röhren ........................
Stab- und Formeisen..
Bloch und Draht___
Eisenbahnoberbaumat. 
Werkzeuge..................

Waren aus Kupfer..................
Maschinen..................................

dar.: Textilmaschinen..........
Werkzeugmaschinen .. 
Land wirtsoh. Maschinen

Elektr. Maschinen................
Elektrotechn. Erzeugnisse .. 
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder 
Apparate, Instrumente, Schreib

maschinen u. dergl............
Spiel- und Sportwaren------

Einfuhr (General-) ..
Pferde ..................................
Rindvieh zum Schlachten
Schweine............................ .
Schafo und Lämmer..........

Weizen....................................
Gerste....................................
Hafer......................................
Mais........................................
Reis........................................
Weizonmohl............................
Kartoffeln, frisch..................
Bohnen, Erbsen....................
Gemüse u. dergl.....................
Obst........................................
Südfrüchto............................
Zucker, roh und raffiniert..

Kaffee ........................................
Tee..............................................
Fleisch, auch zuboreitet..........

dar.: Rindfleisch, gekühlt
und gefroren..........

Hammelfleisch, gefr...
Bacon...........................
Fleischkonserven und 

Fleischextrakt........

Fische und Fischzubereitungen
(einschl. Schaltiere)..............

Milch..........................................
Butter........................ ................
Käse (Hart- und Weich-) ....
Eier von Federvieh..................
Schmalz, Oleomargarin u. Talg
Margarine................................
Pflanzliche öle und Fette ...
Gewürzo....................................
Branntwein und Sprit allor Art
Wein und Most....................
Bier........................................
Fruchtkonserven..................

Rohseide und Florettseide.. 
Wolle u. and. Tierhaare, Abfälle

') 1 000 Stück. — 2) Mill. Sttlok. — a) 1 000 hl.
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168. Die wichtigsten Einfuhr- und Ausfuhrwaren Frankreichs, Großbritanniens 
und der Vereinigten Staaten von Amerika

W arenbenonnung
Mengen

in 1000 Tonnen
Werte

in Mill. Mofl

1931 1932 1931 1932

Fisohe und Fischzuboreitungon 
(einsohl. Schaltiero).............. 277 262 97,3 67,2

Pflanzliche ülo und Fette .... 74 40,8 21,7
Spirituosen................................ ') 265 ■) 245 113,9 69,7
Bior............................................ ') 474 l) 401 25,3 16,4

Wolle u. and. Tierhaaro.......... 40 52 97,1 95,2
Folie und Häute...................... 29,4 17,4
Steinkohlen................................ 43 434 39 522 660,8 466,8
Bunkerkohlen*)........................ 14 843 14410
Koks............................................ 2 437 2 278 42,4 28,8
Preßkohlen................................ 772 766 14,1 10,2
Steinkohlenteer, -Öle u.Derivate 27,2 26,4
Mineralöle.................................. 242 253 27,2 24,9
Zement........................................ 675 626 26,6 16,9
Zinn, roh.................................... 12 13 27,2 25,7
Eisen, roh.................................. 380 239 27,9 13,1
Düngemittel.............................. 492 539 58,7 38,0

Textilwaren................................ 1 999,6 1 586,8
dar.: Kunstseide u. Florett

seidengarn................ 2 3 13,2 12,7
Garn aus Wolle u. and. 

Tiorhaaren.............. 21 22 103,2 84,2
Garn aus Baumwolle.. 67 71 284,9 218,7
Garn aus Flachs,Hanf, 

Jute u. dergl............ 17 15 25,2 19,1
Gewebe u. a. n. gonähto 

Waron aus Seide und 
Kunstseide.............. 67,6 57,8

Gowobo u. a. n. gonähto 
Waren aus Wolle 
u. and. Tierhaaren .. 337,8 224,6

dar.: Gewebe im Stück ■) 78,7 ■) 76,1 323,1 215,2
Gewebe u. a. n. genähte 

Waren aus Baum
wolle ........................ 792,4 707,5

dar.: Gewebe im Stück *)1465,7 a)1877,9 731,5 661,5
Gewobo u. a. n. gonähto 

Waron aus Flachs, 
Hanf, Jute, u. dergl. 156,4 116,8

dar.: Gewebe im Stück 
aus Flachs ... *) 54,6 ») 55,2 59,6 45,1

Gewobo im Stück 
aus Jute........ *) 65,6 *) 67,0 18,8 14,4

Wirkwaren.................. 56,3 39,6
Kleidung und Wäsche 92,6 56,7
Filzhute u.IIutstumpon 4)3 504 *)3 540 15,8 11,3

Leder .......................................... 3 3 31,7 22,7
Schuhwerk, Sattler- u. and. Le- 

derwaren................................ 74,1 48,5
Paraffin, Seifen und Kerzen.. 72 63 48,1 3210
Möbel u.and. Holzwaren........ 27,2 17'6
Kautschukwaren...................... 104,1 78,7
Papier und Papierwaren........ 165 *197 120,6 9b, 0
Bücher und Musiknoten........ 27 25 69,0 47,5
Ghem. u. pharraaz. Erzeugnisse 260,1 211,2
Ton- und Porzollanwaren .... 197 *128 66,0 43,6
Glas und Glaswaren................ 46,6 35^0
Waron aus Edelmetallen........
Waron aus Eisen......................

12,8
613,8

8,8
450,1

dar.: Röhren.......................... 207 222 71,0 54,0
Stab- und Formeisen.. 162 161 35,6 27,3
Blooh und Draht .... 947 1 079 250,9 209,7
Eisenbahnoberbaumat. 187 91 34,9 13,5
Messerschmiedowaron . 12*2 11,8
Werkzeuge u. landw. 

Geräte...................... 30,4 26,0
Waron aus Kupfor.................. 26 29 48,6 31,9

Maschinen.................................. 583,5 388,3
dar.: Kessel- u. Kosselhaus- 

an lagen.................... 52 30 48,6 21,0
Textilmaschinen.......... 71 71 129,0 92 ;3
Lokomotiven.............. 20 3 28,5 4,5
Metallbearbeitungs

maschinen...... .......... 16 24 42,7 46,3
Landw. Maschinen.... 13 8 18^4 9,2
Bau- und Transport

maschinen ................ 22 19 27,6 19,2
33,7Kraftmaschinen.......... 24 20 55,2

») 1000 hl. 
«) 1 000 Stllck.

2) Für Schiffe heimischer und fremder Flagge.

Mengen Werte
Warenbenennung in 1 000 Tonnen in Mill. Ji.M

1931 1932 1931 1932

Elektrische Maschinen............ 28 25 83,1 54,4
Elektrotechn. Erzeugnisse___
Kraftfahrzeuge, Kraftfahrräder ‘) '48 •) '60

141,8
106,0

86,3
91,8

Teile und Zubehör zu diesen
(außer Beroifung)................

Fahrräder, Fahrradteile (außer
50,3 33,9

Bereifung).............................. 29,1 23,4

Eisenbahn-Personen- und -Gü-
40,3

199,4
11,1
57,8Schiffo (Neubauten)................

Luftfahrzeuge und Teile........ 35,5 25,7
Musikinstr., Phonogr. u. dergl.

9 7
26,6
91,5
62,9

14,8
56,4
48,6Waffen und Munition..............

Wiederausfuhr
eingeführter Waren.............. I 217,8 751,3

Obst und Südfrüchte.............. 55 47 28,2 18,7
Kaffee........................................ 20 16 36,4 21,9
Tee.............................................. 41 36 113,4 65,5
Fleisch, auch zubereitet..........
Fische u. Fischzubereitimgen

45

>4

27

10

50,1 21,8

(einschl. Schaltiere).............. 22,0 9,1
23,3Butter........................................ 18 16 37,4

Wollo u.and. Tierhaare.......... 121 146 211,0 177,9
Baumwolle................................ 19 24 22,7 23,4
Felle und Häute...................... 180,5 111,5

dar.: Felle zu Pelzwerk___ • 131,1 84,0
Rohtabak.................................. 4 4 10,4 8,7
Kautschuk, Guttapercha,Balata « 46 34,6 18,8
Mineralöle.................................. 250 239 22,9 20,1
Bunkeröl2).................................. 765 747
Zinn, roh.......................... 5 2 12,0 4,0

Toxtilwaren................................ 83,1 38,1
( dar.: Geybe-| seidc u.Kun,t-

aus J *“»“"» ••
• 21,3

18,9

12,8

10,4
Pelze und Pelzwaren.............. 22,3 11 0
Cliem. u. pharmaz. Erzeugnisse 21,6 8,2
Maschinen.................................. 5 2 19,8 11,5

Vereinigte Staaten von Amerika
Einfuhr (General-)........ 8 798,9

Rindvieh.................................... *) 95 •) 104 11,5

Weizen................................ 427 273 42,2
Kartoffeln, frisch...................... 124 20 13,2
Bohnen, Erbsen, Linsen........ 50 30 16,7
Gemüse u. dergl........................ 21,7
Obst.................................... 53,7
Südfrüchte................................ 186,9
Rohrzucker................................ 2 882 2 696 474,7

Kaffee........................................ 790 681 736,1Tee.............................................. 39 43 78,9
Kakao, roh................................ 189 218 97,b
Fleisch, Speck, Floischwürste.. 15 15 22*4
Fische u. Fischzubereitungen 111 106 84,8
Hart- und Weichkäse.............. 28 25 62,0
Pflanzlicho Ülo und Fette.... 201,9
Gewürze...................................... . 44,b

Rohseide.................................... 38 34 805,1
Wollo u. and. Tierhaare.......... 78 29 109,6
Baumwolle................................ 35 34 28| 1
Flachs, Hanf, Juto u.dorgl... 226 260 79,8

Felle und Häute...................... 435,1
dar.: Lamm- u. Schaffelle.. 

Kalbfelle und Rinds-
19 15 28,9

häute........................ 61 40 59,2
Folie zu Pelzwerk___ 223,4
Ziegen- u. Zickelfolle.. 35 23 101 ;5

5 572,7
8,9

22,5
1,7
8,1

24.1
31.4

146.8 
407,5

576,4
52.5 
82,9
14.8
65.2
52.6

123.3
33.0

479.8
32.0
28.9
62.7

210,1
15.4

25.1
115.4
43.4

Im Gesamtwert der Ausfuhr nicht enthalten. — 3) Mill. qm. —
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168. Die wichtigsten Einfuhr- und Ausfuhrwaren Frankreichs, Großbritanniens 
und der Vereinigten Staaten von Amerika

Mengen Werto Mengen
in 1000 Tonnen in Mill. MM Warenbenennung in 1000 Tonnen

1931 1932 1931 1932 1931 1932

3 2 18,9 12,1 Baumwolle................................ 1 683 2 199
45,0 10,0 Felle zu Pelzwerk.................... 8) 21 a) 18

6 6 29,3 17,4 Därme........................................ 12 11
34 26 156,1 97,0 Rohtabak.................................. 238 187
20 25 18,8 13,9 Ölkuchen ..................................... 413 291

735 499 147,7 76,3 Bau- und Nutzholz..................
50,4 29,8 Harz, Kopale, Schellack........

122,8 64,6
■)3 698 *)2 346 47,2 23,5 Steinkohlen................................

Bunkerkohlen für fremde
12 613 9 178

1 558 1 423 269,3 205,9 Schiffe3).................................. 1 716 1 087
37 29 52,4 31,2 Koks............................................. 684 572

517 427 316,8 140,4 Bonzol........................................ 60 9
Benzin........................................ 5 079 3 959

860 871 24,6 20,7 Sonst. Mineralöle...................... 10113 8 705
18,5 13,6 Bunkeröl für fremde Schiffe3) 3 498 2 975

11834 10395 384,5 251,4 Mineralphosphate...................... 967 619
61,4 32,1 Kupfer, roh .............................. 225 130

1 489 592 16,4 6,5 Düngemittel.............................. 297 237
Schwefel.................................... 426 365

56 27 37,6 14,2
511 54 21,5 5,1 Textilwaren................................
211 152 167,5 85,8 dar.: Garn aus Baumwolle.. 7 7

67 35 154,6 69,4 Gewebe aus Seide und
11 7 25,5 15,7 Kunstseide..............

480 261 51,5 24,1 Gewebo aus Baum-
973 622 136,8 51,2 wolle........................ •) 307 *) 314

84,3

701,3

47,2

417,1

Kleidung und Wäsche 
(einschl. Wirkwaren) .

Leder .......................................... .
2 1 49,4 19,0 Schuh werk u. and. Lederwaren

56,9
51,2

31,6
35,1

Paraffin, Soifen, Kerzen........
Möbel u. and. Ilolzwaren........

153
.

123

Kautschukwaren......................
10

196

9

155

59,2 39,2 Filme, belichtet u. unbelichtet 
Papior und Papierwaron........

•

121,0 71,2 Bücher und Musiknoten........

117.4
59.4

53,2
39,4 Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse

dar.: Teerfarbstoffe.............. 9 7
44,6
93,0

28,8 Pharmaz. Erzeugnisse
Glas und Glaswaren................41,3 Waren aus Eisen...................... .

! 875 1 625
i 17 64472,1

56,6
356,7 Stab- und Formeison.. 80 33

Blech und Draht .... 381 172
122,5 Eisenkonstruktionon .. 138 37

2 2 23,2

33,0
26,9
67,5

8,7
13,7

19,8

18.4
15.4 
43,6
6,2
4,2

Werkzeuge..................
Kleineisenwaren..........

Kupferwaren..............................
Maschinen..................................

dar.: Kraftmaschinen..........
Textilmaschinen..........
Metallbearbeitungs-12,3 8,2

maschinell................
13,7 7,0 Schlepper für die Land-
17,2 6,6 Wirtschaft................ •) 29 ‘) 3

11 4 7,3
15,6

Landw. Maschinen....
* » 21,7 Bau- und Transport-

162,0 77,9 maschinen................
Pumpen u. Maschinen

für Bergbau u. dergl. 
Druck- u. Buohbinde-

10 008,2 6 643,1 maschinen................
2 186 

171 
69

1 494 
153 
200

209,5 137,7
12,1
11,97,8 Elektrotochn. Erzeugnisse ..

95 89 27,3 18,3 dar.: Radioempfangs-
858 515 145,0 77,8 apparato.................. •) 472 *) 291

24,0 14,5
284,9 205,6 Kraftwagen (einschl. Teile)___

io3 ‘75
77,8 43,8 dar.: Lastwagen, Omnibusso *) 48 •) 25

135,7 67,6 Personenwagen............ ") 82 ») 41

40 25
41,2 28,2 in Teilen zur Montage
40,1 21,2 Ersatzteile....................

262 250 218,8 135,9 Musikinstrumente....................
39 49 23,7 18,2 Büromaschinon (Kassen,
18 12 17,5 9,9 Schreibmaschinen u. dergl.)

128 120 94,4 73,8 Spiel- und Sportwaren............ •

Warenbenennung
Werte

in Mill. MM

1931 1932

Federn und Borsten................
Tiorfott und Tran....................
Därme.........................................
Rohtabak...................................
Nichtölhaltige Sämereien........
ölfrüchto und Ölsaaten .........
Kleie und ähnl, Futtermittel..
Bau- und Nutzholz..................
Holz zu Holzmasse..................

Holzschliff, Zellstoff usw..........
Harz, Kopale, Schellack........
Kautschuk, Guttapercha........
Steinkohlen, Braunkohlen,

Koks........................................
Steinkohlenteeröle u. Derivate..
Mineralöle..................................
Stoine und Erden....................
Eisenerze....................................

Kupfererze.................................
Manganerze.................................
Kupfer, roh..............................
Zinn, roh....................................
Nickel, roh................................
Kalidüngemittel........................
Sonstige Düngemittel..............
Edelsteine und Halbedolsteino

Textilwaren................................
dar.: Gewebe aus Seide und

Kunstseide ...............
Gowebo aus Wolle ... 
Gewebe aus Baumwolle 
Gewebe aus Flachs, 

Hanf und Ramio .. 
Grobe Leinwand aus

Jute..........................
Kleidung und Wäsche 

(einschl. Wirkwaren) 
Spitzen u. Stickereien

Leder ..........................................
Schuhwerk u.and. Lederwaron
Möbel u. and. Holzwaren........
Zeitungsdruckpapier................
Sonst. Papier u. Papierwaren
Bücher und Musiknoton..........
Chem. u. pharmaz. Erzeugnisse 

dar.: Teerfarbstoffe..............

Ton- und Porzellanwaren___
Glas und Glaswaren................
Waren aus Eisen......................
Textilmaschinen ......................
Landwirtsch. Maschinen..........
Elektr. Maschinen und elektro

technische Erzeugnisse........

Musikinstr., Phonogr. u. dergl.
Uhren...................... ...................
Optische und feinmechanische

Instrumente..........................
Spiel- und Sportwaren............
Kunstgegenständo....................

Ausfuhr (Spezial-) ........
Weizen........................................
Gerste........................................
Mais............................................
Reis............................................
Weizenmehl................................
Kartoffeln, Gemüse u. dergl...
Obst............................................
Südfrüchte................................
Fleisch, Speck, Fleischwürste.. 
Fische und Fischzubereitungen
Milch...........................................
Schmalz......................................
Pflanzliche öle und Fette....
Gemüsekonserven ....................
Fruchtkonserven ......................

1 382,8
70.7
14.4

466.2
47.1

216.3
60.2

254.4

35.0
17.2
16.0

460.0
605.3

90.3 
18,0

190.3
36.8
39.0

390.5
29.8

20.0 |

152.1 ‘

69.3

107.8
29.5
54.1
80.7

146.7
48.2
94.4
24.5

290.1 
19,9
63.6
29.0

411.9
48.8
17.8

112.2
32.4
12.3
34.0
17.2

66.5
875.0
52.0
49.3

168.4

131.0

110.6

52,1

106,3

36.5

52.0 I
303.8 I

60.4

633.0 
105,6
210.5 
168,2
109.6

14.4

105.1
13.8

1 463,3
51.1
12.3 

277,6
28.3

123.3
48.8

175,9

20,6
11.8 
2,6

335.4
489.4
67.0
11,8
70.9 
24,7
31.3

243.1
22.2

8,8

116.2

31.6

55.4
13.4
38.7
41.2
64.3
37.0
64.9
16.5

211,1
17.2
42.2
17.1 

196,8
25.4

7.2
48.2 

8,7 
9,0

16.9
8.2

27.4
311.5
21,0
37.2

58.4 

12,8 

31,7 

16,1

44.5 

19,9

21,0
157.8

30.8

327.5
49.3
99.5 
88,7
68.6

5,9

62,6
6,2

ö 1000 cbm. — *) Mill. Stück. — a) In der Gesamtausfuhr nicht, enthalten. -*) Mill. qm. — 5) 1000 Stück.
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169. Anteil einiger wichtiger Waren an der Weltausfuhr
Siehe Vorbemerkung der Übersicht 158

Warenbezeichnung
Wengen- 1929 1 1930 1931 1929 1930 1931 1929 1930 1931

maßstab Mengen Werte in Mill. MM vH der Weltausfuhr

Weltausfuhr.............................. _ 136 214 1

1

108 708 77 322 100 100 100

davon:

Lebende Tiere.............................. — 1 403 1 359 | 942 1,03 1,25 i 1,22

Lebensmittel u. Getränke......... - - - - - -  . 31 575 25 750 19 490 23,18 23,09 25,20

Weizen ..................................... 1 000 t 18 949 16 657 20 269 3 399 : 2 361 1 669 2,50 2,17 2,16

Roggen ..................................... » 1 303 1 542 1 788 198 I 127 120 0,15 0,12 0,16

Gerste ....................................... » 3 902 3 940 3 939 546 | 316 284 0,40 0,29 0,37

Haler......................................... » 1 556 1 725 1 476 225 144 100 0,17 0,13 0,13

Mais............................................ » 7 664 8 003 12 056 1 046 676 620 0,77 0,62 0,80

Reis......................................... .. » 6 670 6 715 7 056 1 697 1 489 1 067 1,25 1,37 1,38

Weizenmehl ............................ p 3 738 3 551 3 138 1 009 860 490 0,74 0,79 0,63

Kartoffeln................................ y> 2 312 1 955 2 397 224 175 224 0,16 0,16 0,29

Zucker....................................... » 12 871 11 212 9 761 2 945 2 240 1 649 2,16 2,06 2,13

Kaffee, roh.............................. » 1 418 1 524 1 649 2 354 1 604 1 300 1,73 1,48 1,68

Tee ........................................... » 438 406 410 1 024 836 670 0,75 0,77 0,87

Kakao, roh.............................. » 511 464 523 437 341 239 0,32 0,31 0,31

Butter....................................... » 519 543 583 1 690 1 402 1 179 1,24 1,29 1,52

Käse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 346 342 324 609 535 415 0,45 0,49 0,54

Eier........................................... » 509 500 494 755 631 509 0,55 0,58 0,66

Schmalz..................................... » 433 348 330 508 365 271 0,37 0,34 0,35

Wein................ ......................... 1000 hl 18 820 19 959 21 020 842 797 632 0,62 0,73 0,82

Rohstoffe u. halbf. Waren......... — 47 128 35 541 23 883 34,00 32,09 30,89

Natürliche Seide..................... 1000 t 57 48 52 2 359 1 411 1 079 1,73 1,30 1,40

Wolle......................................... p 981 969 944 2 679 1 613 1 113 1,97 1,48 1,44

Baumwolle................................ p 3 361 3 062 3 052 5 923 4 009 2 293 4,35 3,69 2,97

Jute ......................................... » 887 650 693 458 238 175 0,34 0,22 0,23

Rohtabak ................................ » 616 610 563 1 374 1 270 966 1,01 1,17 1,25

Erdnüsse.................................. p 1 551 1 509 1 618 483 363 267 0,35 0,33 0,35

Leinsaat .................................. p 2 039 1 612 2211 624 443 307 0,46 0,41 0,40

Sojabohnen.............................. ' p 2 736 2 012 2 598 461 234 212 0,34 0,22 0,27

Kopra....................................... » 1 030 913 885 381 293 187 0,28 0,27 0,24

Ölkuchen .................................. » 4 455 4 002 4 414 722 460 381 0,53 0,42 0,49

Holzschliff u. Zellstoff. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 5 313 5 047 5 017 920 832 647 0,68 0,77 0,84

Kautschuk .............................. » 1 050 989 942 1 677 1 008 465 1,23 0,93 0,60

Steinkohlen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 154 960 141 141 123 591 2 823 2 585 2 039 2,07 2,38 2,64

Erdöl, roh. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 31 145 ! 31 6H 27 473 1 002 952 656 0,74 0,88 0,85

Benzin aller Art . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 12 339 13 789 11 984 2 044 | 2 048 ! 1 132 1,50 1,88 1,64

Leuchtöl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 5 987 5 332 4 519 661 520 318 0,49 0,48 0,41

Gas-, Treib- u. Heizöl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 13 927 15 399 11 694 488 505 392 0,36 0,46 0,51

Mineralschmieröl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2 156 2 065 1 749 584 514 378 0,43 0,47 0,49

Eisenerze. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . » 46 908 40 264 26 504 454 395 224 0,33 0,36 0,29

Roheisen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 2 863 2 279 1 866 222 170 112 0,16 0,16 0,14

Kupfer, roh. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 1 155 1 025 837 1 781 1 207 658 1,31 1,11 0,85

Fertigwaren.................................. — 56 108 46 058 33 007 41,10 42,37 42,09

' Künstliche Seide. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1000 t 58 59 62 402 366 284 0,30 0,34 0,37

Garn aus Wolle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 98 87 80 803 614 452 0,59 0,56 0,58

Garn aus Baumwolle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . p 270 235 223 1 199 916 661 0,88 0,84 0,85
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170. Der Außenhandel mit einigen wichtigen Waren des Welthandels
Die Angaben beziehen sich auf den Spezialhandel. — Aufgeführt sind im allgemeinen nur die wichtigsten Länder. — In der Ausfuhr 

des Deutschen Reichs und in der Einfuhr Belgien-Luxemburgs, Frankreichs' und Italiens sind die Reparationssachlieforungen enthalten. — 
Dio Angaben für den Australischen Bund, Haiti, Neufundland,, Persien und Siam erstrecken sich auf Fiskaljahre (vgl. hierzu wie auch 
hinsichtlich des Gebietsumfanges der Statistik einzelner Länder Übersicht 157, S. 100*—104*).

Mengen in 1 000 t
Länder

Mengen in 1 000 t
Länder

1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

Weizen 15
Einfuhr Italien.................................. 3 17 26 28

Deutsches Reich................ 2 141 1 197 798 1 022 Niederlande........................ 319 535 568 393
Belgien-Luxemburg.......... 1 178 1 207 1 472 1 269 Norwegen............................ 25 42 50 19
Dänemark.......................... 304 138 391 294 Österreich............................ 69 90 108 80
Frankreich.......................... 1 412 1 036 2 366 2 107 Schweiz.............................. 78 95 145 179
Griechenland...................... 598 575 663 602
Großbritannien.................. 5 630 5 263 6 039 5 315 18 45 49 4
Irischer Freistaat.............. 298 270 286 301 23 18 26 7
Italien.................................. 1 765 1 935 1 485 1 056 Polen-Danzig...................... 244 217 138 146
Lettland.............................. 75 64 32 16 1 155 1 444 1 035 542
Niederlande........................ 655 708 774 759 Rußland (UdSSR)............ 159 1 181 964 409
Norwegen............................ 120 131 131 148 Tschechoslowakei.............. 122 143 57 181
Österreich............................ 234 255 302 271 90 43 11 26
Portugal.............................. 148 148 77 52 Algerien.............................. 132 68 41 8
Schweden............................ 273 176 122 171 Franz. Marokko................ 228 12 176 194
Schweiz.............................. 467 480 558 521 Tunis.................................. 162 28 8 118
Spanien.............................. 343 5 2 292 Türkei.................................. 2 6 91 89
Tschechoslowakei.............. 167 295 417 323 Argentinien........................ 250 144 206 281
Algerien.............................. 56 7 101 54 370 62 528 218
Südafrik. Union................ 168 52 87 29 52 44 15 20
Brit. Indien........................ 721 194 249 0 643 215 171 153
China.................................. 343 167 1 377 912 29 15 75 75
Japan .................................. 734 484 722 747
Brasilien.............................. 746 648 796 772 Hafer
Mexiko................................ 95 70 30
Peru.................................... 102 68 Deutsches Reich................ 111 19 48 6
V. St. v. Amerika.............. 395 543 427 206 Belgien-Luxemburg.......... 129 157 103 56

Dänemark.......................... 53 110 53 12
Deutsches Reich................ 312 22 289 468 Frankreich.......................... 131 68 83 157
Belgien-Luxemburg.......... 30 20 176 112 Großbritannien.................. 351 487 435 329
Bulgarien............................ 3 39 243 173 Italien.................................. 69 134 154 172
Frankreich.......................... 1 446 1 2 Lettland.............................. 41 1 2 0
Jugoslawien........................ 554 252 309 133 Niederlande........................ 135 158 137 116
Polen-Danzig...................... 2 57 49 66 Österreich.............. :............ 101 106 94 59
Rumänien.......................... 8 337 986 103 Schweden............................ 56 46 69 32
Rußland (UdSSR)............ 0 2 531 2 499 537 Schweiz.............................. 166 202 213 223
Schweden............................ 73 11 0 1 Canada................................ 53 37 24 27
Ungarn................................ 486 347 361 144
Algerien.............................. 109 288 117 311 506 405 1 0
1'ranz. Marokko................ 126 32 164 189 Irischer Freistaat.............. 33 19 7 2
Tunis.................................. 169 110 182 272 38 57 3 3
Brit. Indien........................ 14 197 23 3 42 94 38 32
Argentinien........................
Oanada..................

6 613
5 741

2 213
5 654

3 639
5 302

3 442
6 211 Rußland (UdSSR)............ 8

70
353

57
387

15
17

122Uruguay............
V. St. v. Amerika..............

97
2 453

42
2 389

0
2 186

0
1 494 Ungarn................................ 32

26
11
50

0
33

1
14Austral. Bund.......... .. 2 229 1 099 3 245 3 467 Tunis.................................. 37 30 15 8

Roggen
Argentinien........................ 430 454 645 716

Einfuhr
Deutsches Reich................

Canada................................ 118 43 172 238

144 59 102 646
Chile....................................
V. St. v. Amerika.......... .

47
96

59
22

61
31

13
51

Belgien-Luxemburg.......... 26 72 175 129
Dänemark.......................... 220 329 264 240 Mais
Estland................................ 64 67 7 7 Einfuhr
Finnland............................ 186 96 30 71 669 651 507 760
Frankreich..........................
Lettland..............................

19 23 77 56 Belgien-Luxemburg.......... 585 587 837 854
127 60 8 2 182 300 723 946

Niederlande........................ 105 184 257 196 819 811 1 063 1 171
Norwogen............................
Österreich............................

139 155 160 131 1 689 1 629 2 591 2 549
105 113 103 50 569

Schweden............................ 97 73 30 49 766 714 738 643
Tschechoslowakei.............. 22 12 200 71 Niederlande........................ 994 1 126 1 571 1 683

Ausfuhr Norwogen............................ 81 136 200 153
Deutsches Reich................ 552 240 85 93 Österreich............................ 125 199 312 390
Bulgarien............................ 4 27 74 10 Portugal.............................. 46 83 57 65
Polen-Danzig...................... 200 383 133 219 Schweden............................ 77 135 353 244
Rumänien.......................... 16 29 96 12 Schweiz.............................. 109 121 174 143
Rußland (UdSSR)............
Tschechoslowakei..............

1 646 1 109 417 Spanien.............................. 284 HO 172 288
75 45 5 2 Tschechoslowakei.............. 200 274 676 315

Ungarn................................ 115 102 68 52 Ungarn................................ 23 10 115 49
Argentinien........................ 187 13 60 214 Japan.................... 47 66 84 60
Canada................................ 49 33 93 226 Canada................................ 394 290 245 183
V. St. v. Amerika.............. 87 7 3 28 Ausfuhr

Gerste
Bulgarien............................ 79 192 13S 168

Einfuhr
Jugoslawien........................ 167 503 225 185

374 1 181 1 027
Deutsches Reich................ 1 766 1 523 ■) 847 478 Rußland (UdSSR)............ 11 54 97Belgien-Luxemburg.......... 325 402 507 425 80 100 7Dänemark.......................... 39 517 434 107 1
I* rankreich..........................
Großbritannien..................

116
607

153
772

421
781

440
513 Angola................................

Franz. Marokko................
54
50

71
13

55
5 18

Ö Einschi, nachträglich gemeldeter Mengen. Südafrik. Union................ 323 565 165 244
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170. Der Außenhandel mit einigen wichtigen Waren des Welthandels

Länder
Mengen n 1 000 t

Länder
Mengen in 1 000 t

1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

Südrhodesion........................... 54 68 58 103 Canada...................................... 851 668 507 456
Kenia u. Uganda................. 39 113 94 26 V. St. v. Amerika................. 1 215 1 161 858 515
Franz. Indochina................. 147 122 96 176 Austral. Bund........................ 511 423 476 554
Niederl. Indien...................... 174 120 137 173
Argentinien............................. 5 048 4 670 9 767 7 055

Einfuhr
nanonem

V. St. v. Amerika................. 857 162 69 200.
Deutsches Reich................... 308 320 119 126

Rois Belgien-Luxemburg............ 219 260 296 164
Einfuhr Frankreich............................... 423 250 444 218

Deutsches Reich................... 298 250 406 385 Großbritannien...................... 295 292 845 791
Belgion-Luxcmburg............ 40 47 61 55 Italien........................................ 115 53 115 53
Frankreich............................... 268 256 307 378 Österreich................................. 65 44 27 16
Großbritannien...................... 114 112 113 120 Portugal.................................... 64 68 29 12
Niederlande............................. 165 162 225 118 Schweiz.................................... 56 91 73 61
Österreich................................. 29 28 35 25 Spanien.................................... 52 21 20 20
Polen-Danzig.......................... 56 53 78 47 Ägypten.................................... 26 21 15 16
Portugal.................................... 41 43 28 40 Brasilien.................................... 40 30 7 6
Rußland (UdSSR).............. 47 57 49 67 Canada...................................... 35 25 12 8
Tschechoslowakei................. 48 44 51 50 Cuba........................................... 93 65 31
Ägypten....................................
Mauritius.................................

16 12 38 32 Uruguay.................................... 43 50 25 34
55 52 63 V. St. v. Amerika................. 114 136 123 4

Südafrik. Union................... 41 42 44 42
Brit. Indien............................. 26 5 17 31 Deutsches Reich................... 113 100 495 202
Brit. Malaya..........................
Ceylon......................................

811
512

816
489

704
461

605
470

Belgien-Luxemburg............ 296
237

265
206

271
184

272
80

China........................................... 655 1 203 650 1 360 Großbritannien...................... 148 56 46 53
Formosa.................................... 84 12 2 35 16 9 31 26
Japan......................................... 1 289 1 176 1 765 1 692 Italien........................................ 154 132 123 136
Korea......................................... 99 78 9 15 Niederlande............................. 574 561 508 504
Niederl. Indien..................... 735 628 608 286 77 26 116 61
Philippinen............................. 105 11 12 13 98 70 109 170
Argentinien.............................
Canada......................................
Columbien...............................
Cuba...........................................

66
29
55

208

72
30
49

206

53
36

161

16
30

Ungarn......................................
Algerien....................................
Argentinien.............................
Canada......................................

74
40
64

194

52
42
71

194

84
29
43

167

20
38
38
56

Ausfuhr V. St. v. Amerika................. 74 52 29 25
Deutsches Reich................... 116 72 62 47

BananenFrankreich............................... 99 86 43 39
Einfuhr195 214 150 159

91 92 113 Deutsches Reich................... 102 118 110 U3
Spanien.................................... 39 57 38 40 Belgien-Luxemburg............ 17 21 31 37
•Ägypten....................................
Brit,. Indion.............................

77 55 31 47 Dänemark............................... 7 9 10 7
2 081 2 641 2 195 2 177 Frankreich............................... 128 184 214 225

Brit. Malaya.......................... 234 210 177 186 Großbritannien...................... 259 261 284 305
Formosa.................................... 316 297 412 528 Niederlande............................. 26 30 33 40
Franz. Indochina................. 1 331 1 025 893 1 119 Schweden.................................. 6 14 13 10
Japan......................................... 43 82 199 71 Schweiz.................................... 7 9 10 12
Korea........................................ 790 700 1 228 1 017 Spanien.................................... 23 32 22 19

55 52 47 Japan......................................... 77 95 114 93
1 006 928 1 202 1 545 Argentinien*)........................ 52 40 61 76

7 38 90 28 Canada*) .................................. 79 79 80 62
V. St. v. Amerika................ 143 97 95 89 V. St. v. Amerika*)............ 1 274 1 239 1 100 982

Neu-Seeland........................... 9 6 7 10
VVeizenmel 1

Einfuhr
Deutsches Reich...................
Belgien-Luxemburg............
Dänemark...............................

30
28
65

130

22
11
70
99

11
7

67
78

8
3

44

Kanarische Inseln...............
Franz. Westafrika.................
Mocambique...........................
Formosa....................................
Brasilien*)...............................
Columbien...............................
Costarica*)...............................

201
6

10
78

116
230
122

223
9
8

98
142
226
117

214
12

8
117 96

137
134Frankreich...............................

Griechenland..........................
Großbritannien.....................

15
31

489

26
14

587

17
5

537

17
1

428

103
102

Irischer Freistaat................
Niederlande............................

158
125

169
160

172
115

151
31

Ecuador*)............................... 18
146

24
116

12
138Norwogen.................................

Österreich.................................
Tschechoslowakei.................
Ägypten....................................
Brit. Malaya..........................

72
144
164
233

58

65
155
190
195

57

69
117

27
152

51

48
48
36
58
47

Honduras*).............................
Jamaika*)...............................
Moxiko*)..................................
Nicaragua*).............................
Panama....................................

537
441
114

82
132

582
492
131

77
80

579
447
103

59
63

407

68

China......................................... 722 314 296 401
Korea.................................... 38 37 30 27 Zucker
Niederl. Indien..................... 75 79 80 71 Einfuhr
Philippinen............................ 78 71 79 69 Deutsches Reich................... 28 17 13 25
Brasilien.................................... 163 152 61 5 Belgien-Luxemburg............ 81 68 50 68
Haiti...................................... 37 20 24 16 Dänemark............................... 39 44 45 44
Jamaika................................ 34 28 30 32 Estland...................................... 27 30 30 20
Neufundland.......................... 33 33 34 33 Finnland.................................. 92 122 70 58
Cuba...................................... 112 96 83 Frankreich............................... 510 411 338 410

Griechenland.......................... 63 64 62 60
Deutsches Reich................... 66 29 2 21 Großbritannien...................... 2 133 1 942 1 859 2 420
Belgien-Luxemburg........... 23 9 8 3 Irischer Freistaat................. 80 84 83 87

287 355 147
243

Italien......................................... 21 19 14 12
Großbritannien................... 220 204 209 Lettland.................................... 42 51 41 29
Italien........................................ 66 52 77 140 Litauen...................................... 27 31 26 15
Rumänien............................ 8 21 39 7 Niederlande............................. 172 181 115 146
Ungarn...................................... 262 230 125 60 Norwegen.................................. 76 84 81 74
Brit. Indien............................ 48 53 44 29 < Österreich................................. 109 79 38 19
Japan.................................... 240 173 184 269 Portugal.................................... 71 65 71 62
Argentinien............................ 137 104 86 58 *) Errechnet aus Stauden, 100 Stauden ■= 20 dz.
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Länder
Mengen in 1 000 t

1929 1930 1931 1932

Rußland (UdSSR).............. 36 311 0 42
Schweden.................................. 144 85 84 89
Schweiz.................................... 148 151 160 165
Ägypten.................................... 98 130 4 1
Algerien.................................... 68 74 73 72
Franz. Marokko................... 131 127 136 131
Tunis......................................... 34 37 33 35
Brit. Indien............................. 931 916 629 422
Brit. Malaya.......................... 116 116 103 99
Ceylon....................................... 63 73 74 54
China......................................... 870 737 650 353
Japan ......................................... 975 997 993 882
Siam........................................... 45 52 39
Türkei......................................... 69 63 44 29
Canada....................................... 483 481 484 441
Chile........................................... 153 115 103 97
Uruguay.................................... 37 38 38 39
V. St. v. Amerika................. 4 431 3 169 2 869 2 642
Ncu-Sceland...........................

Ausfuhr
71 88 77 81

Deutsches Reich................... 220 298 354 81
Belgien-Luxemburg............ 115 72 52 74
Frankreich............................... 301 280 270 283
Großbritannien...................... 169 284 108 310
Niederlande............................. 112 97 34 28
Polen-Danzig........................... 298 395 345 185
Rußland (UdSSR).............. 127 102 320 76
Tschechoslowakei................. 540 519 452 394
Ungarn...................................... 121 107 52 17
Mauritius................................. 278 186 179
Südafrik. Union................... 111 166 166 151
Formosa.................................... 746 748 807 881
Japan......................................... 221 245 192 135
Niederl. Indien...................... 2 432 2 240 1 578 1 514
Philippinen............................... 696 744 753 1 017
Brit. Guayana........................ 102 116 121 139
Cuba........................................... 5 029 3 310 2 763 2 336
Dominikan. Republik----- 321 348 320 440
Peru........................................... 363 339 330 325
V. St. v. Amerika................. 93 71 48 44
Austral. Bund........................ 203 185 202 293
Fidschi-Inseln....................

Einfuhr

73

Rohkaffee

92 69

Deutsches Reich................ 148 154 156 130
Belgien-Luxemburg.......... 39 48 61 51
Dänemark.......................... 25 27 30 25
Finnland............................ 18 22 14 14
Frankreich.......................... 170 179 194 187
Großbritannien.................. 16 19 18 22
Italien.................................. 47 45 44 41
Niederlande........................ 45 46 47 47
Norwegen............................ 15 17 18 16
Schweden............................ 41 45 53 38
Schweiz.............................. 13 14 15 20
Spanien.............................. 24 26 22 22
Tschechoslowakei.............. 13 14 15 15
Algerien.............................. 12 13 14 14
Südafrik. Union................ 13 13 14 11
Argentinien........................ 25 25 23 18
V. St. v. Amerika..............

Ausfuhr
669 719 785 673

Niederlande........................ 11 10 7 9
Niederl. Indien.................. 81 61 69 114
Brasilien.............................. 857 917 1 071 716
Columbien.......................... 170 190 181 191
Costarica............................ 20 24 21
Guatemala.......................... 44 57 36
Haiti........................................... 29 34 26 26
Moxiko...................................... 30 31 27 20
Nicaragua.......................... 13 15 16 8
Salvador.................................... 47 59 55
Venezuela..................................

Einfuhr

64

Tee

61 56 49

Deutsches Reich................ 6 6 5 5
Großbritannien...................... 211 205 202 222
Irischer Freistaat.............. 11 11 ii 11

13 13 34 16
V. St. v. Amerika................

Ausfuhr
40 38 39 43

173 162 156 167
114 110 111 115

57 42 43 40
Japan......................................... 11 10 12 14
Niederl. Indien..................... 72 72 79 79

Länder

Einfuhr
Deutsches Reioh... 
Belgien-Luxemburg
Frankreich..............
Großbritannien----
Niederlande............
Schweiz..................
Spanien..................
Tschechoslowakei .. 
V. St. v. Amerika ..

Ausfuhr
Franz. Westafrika .
Goldküste..............
Nigeria....................
Brasilien..................
Dominik. Republik
Ecuador..................
Trinidad u. Tobago 
Venezuela................

Einfuhr
Deutsches Reich... 
Belgien-Luxemburg
Frankreich..............
Großbritannien___
Schweiz..................
Canada....................

Ausfuhr
Dänemark............
Estland..................
Finnland..............
Irischer Freistaat.
Lettland................
Niederlande..........
Polen-Danzig........
Rußland (UdSSR)
Schweden..............
Argentinien..........
Austral. Bund___
Ncu-Seeland........

Einfuhr
Deutsches Reich... 
Belgien-Luxemburg
Frankreich..............
Großbritannien___
V. St. v. Amerika ..

Ausfuhr
Frankreich..............
Italien......................
Niederlande............
Schweiz..................
Canada....................
Neu-Seeland..........

Einfuhr
Deutsches Reich...
Frankreich..............
Großbritannien___
Italien......................
Österreich................
Srhwciz....................
Spanien..................
Argentinien............

Ausfuhr
Belgion-Luxemburg
Bulgarien................
Dänemark..............
Frankreich..............
Irischer Freistaat..
Italien......................
Jugoslawien............
Niederlande............
Polen-Danzig..........
Rumänien ..............
Rußland (UdSSR).
Ungarn....................
Franz. Marokko ...
China......................
Türkei......................
V. St. v. Amerika ..

Mengen in 1 000

1929 1930 1931

Kakao

80 76 86
9 8 11

36 37 41
68 55 62
56 56 61

9 7 10
9 8 10
8 8 8

224 165 185

16 22 20
242 194 248

56 53 51
66 67 76
21 21 26
18 20 15
28 24 26
21 16 16

Butter

136 133 100
4 10 19
4 6 19

319 338 392
8 9 11

16 18 1

159 169 172
12 14 14
17 17 17
28 27 19
15 18 19
47 42 33
15 12 12
25 11 31
25 27 20
17 23 23
46 49 74
84 96 101

Käse

66 62 55
21 24 22
23 30 38

150 157 145
34 31 28

18 18 16
33 37 40
96 94 86
32 30 25
42 36 38
90 92 83

Eier

168 160 143
15 14 31

178 190 181
16 23 25
14 18 17
12 14 16
30 27 23

6 10 6

44 31 35
13 19 22
51 56 63
26 21 7
35 34 33
10 9 9
22 30 26
82 85 86
53 55 48
12 17 13
44 10 20

7 13 12
12 10 9
36 37 37
11 18 24

9 13 6

1932

78
10
44
71
42

5
9

11
214

237
72
98
17
15 
19
16

70
21
12

414
4
0

158
13 
15 
17
19
20 

1
31
14 
25 
91

111

49
21
24 

151
25

13
30
77
20
39
91

143
13

140
35
11
17
23

1

37
19
72

1
28

4
16
80
37

7
6
9

21
25

2
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Länder
Mengen in t

Länder
Mengen in 1 000 t

1929 | 1930 j 1931 | 1932 1929 1930 1931 j 1932

Natürliche Seide1) Brit.-Ägypt. Sudan.......... 31 28
9|

38
Einfuhr Kenia u. Uganda..............

Brit. Indien........................
37 24 34 38

Deutsches Reich........ 2 501 1 1 665 1 199 731 713 738 578 291
Frankreich.................. 5 734 1 4 835 3 618 2 252 China.................................. 66 58 58 ! 49
Großbritannien.......... 832 : 896 1 135 1 237 Argentinien........................ 24 28 25 28
Italien.......................... 469 386 427 384 Brasilien.............................. 49 30 21 1
Schweiz...................... 1 097 777 1 025 547 Peru ..................................... 46 55 47 46
Brit. Indien................ 984 922 623 1 417 V. St. v. Amerika.............. 1 806 1 584 1 663 2 179
Japan.......................... 2 063 2 292 2 860 2 511
Canada........................ 713 827 1 025 1 300 * Rohtabak

38 987 32 805 37 202 32 350 Einfuhr
Ausfuhr

Frankreich..................
Italien..........................
China..........................
Japan..........................
Korea..........................

Deutsches Reich................ 103 | 106 70 74
1 431
5 980

11 490 
34 491

2 034

1 246
6 457
9 158

28 194
2 151

1 074
5 732 ; 
8 236

33 356 1
2 680

568
3 166
4 731

32 795
2 396

Belgien-Luxemburg..........
Frankreich..........................
Großbritannien..................
Niederlande........................
Österreich............................
Polen-Danzig......................

22
39

105
32
13
16

22
70

101
32
10
19

23
51
84
33
13
10

21
48
75
32
11

9

Mengen m 1 000 t Spanien.............................. 31 26 30 40

Einfuhr
Deutsches Reich........

Belgien-Luxemburg ..
b.

. a. 
b.

Wolle2)

152
17
74

2

1
144.! 

13 1 
70 I 

2

133
14
60

2

128
15
65

1

Tschechoslowakei..............
Ägypten..............................
China..................................
Argentinien........................
Canada................................
V. St. v. Amerika..............

21
7 

55 
12

8
29

10
7 

56 
10

8 
31

10
6

75
12

6
32

10
5 

36
6
1

25
Frankreich.................. . c. 250 249 | 204 203 Ausfuhr

181 187 228 1 Bulgarien............................ 20 22 25 20
b. 38 37 37 Griechenland...................... 50 49 43 35

Italien.......................... 49 49 42 66 Rußland (UdSSR)............ 9 9 3 3
b. 6 6 5 6 Ungarn................................ 14 11 9 12

Polen-Danzig.............. 11 12 14 11 Algerien.............................. 16 i2 14 11
b. 5 3 2 2 Brit. Indien........................ 12 13 12 10

Rußland (UdSSR)... . a. 19 20 21 18 Niederl. Indien.................. 75 79 83 75
b. 20 13 10 8 Philippinen........................ 28 21 23 22

14
4

15
3

Türkei.......... 33 33
b. 4 3 Brasilien.............................. 30 36 37 27

■Japan.......................... 49 52 86 93 Cuba.................................... 12 19 11
V. St. v. Amerika .... . c. 125 73 71 24 V. St. v. Amerika.............. 252 254 228 176

Ausfuhr Erdnüsse
Deutsches Reich........ 6 4 7 2

Belgien-Luxemburg ..
b. 8 6 6 4 644 644 585. a. 
b.

4 4 5 17 Belgien-Luxemburg.......... 31 24 27 22
Frankreich.................. Dänemark.......................... 28 31 42 2428 23 25 17 Frankreich.......................... 675 717 702 677Großbritannien.......... 10 6 7 Großbritannien.................. 134 116 138 97
Südafrik. Union........ . . a.

14
127 122

9
105

/
167

Italien.................................. 171 61 122 64
77
14Brit. Indien................

b. 3
26

3
15

2
18

2
14 Japan.................................. 15 17 25

23 12 15 2 Ausfuhr
Argentinien................

b.
120 126 130 121 Franz. Wostafrika............

Gambia..............................
419

59
515

76
455

68 ’ 38
Chile............................ 11 10 10 11 Mocambique...................... 23 25 26
Uruguay...................... .. a. 

b.
49 76 63 41 Nigeria................................

Port. Guinea......................
149

22
149

22
162
25

191

Austral. Bund............ .. a. 346 317 349 352 Brit. Indien........................ 829 600 721 480
b. 21 20 20 25 China.................................. 98 195 250 187

Neu-Seeland.............. 90 70 75 187 Niederl. Indien.................. 19 15 12 15
b. 17 20 21 52 Leinsaat

Baumwolle u. Abfälle (Linters) Einfuhr
Deutsches Reich................ 316 236 340 4 46

397
79

Belgien-Luxemburg.......... 114 76 168 167
Belgien-Luxemburg . 114 100 100 Frankreich.......................... 214 190 264 235
Frankreich................ 382 389 247 260 Großbritannien.................. 289 226 343 370
Großbritannien........ 668 520 480 554 Italien.................................. 59 53 61 69

244 205 170 190 Niederlande........................ 361 255 420 4 50
49 46 49 35 Schweden............................ 35 36 48 43
29 24 23 22 Tschechoslowakei.............. 28 20 26 36

Polon-Danzig............ 60 56 54 50 V. St. v. Amerika.............. 616 322 368 204
Rußland (UdSSR).. 115 58 54 24 Ausfuhr
Schweden.................. 22 23 24 25 Litauen................................ 25 20 11 8
Schweiz.................... 30 29 i 25 24 Brit. Indien........................ 254 266 114 78
Spanien.................... 79 100 96 107 Argentinien........................ 1 617 1 170 1 880 2 028
Tschechoslowakei ... 119 109 92 79 Canada................................ 22 35 Ü7 29
Brit. Indien.............. 22 37 82 96 Uruguay.............................. 56 79 133 78

152 209
Japan........................ 626 557 643 712

Einfuhr
Sojabohnen

67 49 47
V. St. v. Amerika ... 

Ausfuhr
Deutsches Reich.. ..
Frankreich................
Rußland (UdSSR).. 
Ägypten....................

98 57 23 27 Deutsches Reich................ 1 024 889 1 015 1 187
Dänemark.......................... 235 176 238 229

84
25

2

87
30
10

77
1 26

40

67
17
15

Großbritannien..................
Italien..................................
Niederlande........................

206
88
49

93
8

19

112
40
32

161
22
42
28

343 266 1 332 301 Japan.................................. 748 616 761 692
J) Grfcgo, Organsin und Traino. — 2) a. Wolle irn Schweiße, Korea.................................. 37 26 58 28

b. Wolle, gewaschen, c. Wolle im Schweiße und gewaschen. Niederl. Indien.................. 107 98 106 61
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Länder
Mengon in 1 000 t

1932 1929 1930 1931 1932

Österreich.......................... 179 188 121 37
1 149 Polen-Danzig...................... 1 172 680 235 152224 Bußland (UdSSB)........... 1 477 1 999 1 463 1 274

Schweden............................ 181 46 18 5
Tschechoslowakei.............. 196 210 387 428

131 Canada................................ 2 813 2 890 2 079 1 149
75 y. St. v. Amerika.............. 114 283 176 62

Länder
Mengen in 1 000 t

1930 1931

China . 
Korea .

Ausfuhr

Einfuhr
Deutsches Reich...
Dänemark..............
Frankreich..............
Großbritannien
Italien......................
Niederlande............
Norwegen................
Tschechoslowakei..
Brit. Malaya..........
V. St. v. Amerika .. 

Ausfuhr
Mocambique..........
Brit. Maiaya..........
Ceylon....................
Franz. Indochina . . 
Niederl. Indien ....
Philippinen............
Siam........................
Fidschi-Inseln........
Neu-Guinea............

2 565 
172

Kopra

245
70

191
67
35

140
24
28
87

257

20
202
104

13
457
174

17
34
61

1 826 
186

151
70

199
68
32
97
32
19
91 

267

22
195

92 
10

376
174

13
24
65

Einfuhr
Deutsches Reich..............
Belgien-Luxemburg........
Großbritannien.............
Niederlande......................
Österreich..........................
Schweden..........................
Schweiz............................
Tschechoslowakei............
Ungarn..............................
China................................
Japan................................
Canada..............................

Ausfuhr
Deutsches Reich..............
Finnland..........................
Frankreich........................
Jugoslawien......................
Litauen..............................
Niederlande......................
Polen-Danzig....................
Rußland (UdSSR)..........
Franz. Äquator. Afrika ..
Franz. Westafrika..........
Paraguay ..........................
V. St. v. Amerika............

Laubrundholz

Einfuhr
Deutsches Reich___
Belgien-Luxemburg .
Frankreich................
Großbritannien........
Niederlande..............
Tschechoslowakei ...
Ungarn......................

Ausfuhr
Deutsches Reich___
Estland......................
Finnland..................
Frankreich................
Lettland....................
Polen-Danzig............
Portugal....................
Rußland (UdSSR)..
Schweden.......... . • • •
Tschechoslowakei...

479 
275 
102 

67 
43 
15 

' 53 
15 
45 
87 
42 
23

86 
22 
61 

114 
47 
49 

197 
95

83 
34 
36

Grubenholz

439
269

85
71
25
55
60
23
28
74
33

128
36
42
79
44
62

129
101
390

84
23
36

Papierholz
Einfuhr

Deutsches Reich........
Niederlande................
Schweden....................
Tschechoslowakei —
Canada........................
V. St. v. Amerika----

Ausfuhr
Finnland....................
Lettland......................
Litauen........................

i) Ab Juli 1932 ohne Mandschurei.

145
71

195
82

126
31
24
49
27
22
84
79

236
49
36
41

2 534 2 111 1 459
340 207 256

62 84 40
147 113 75

81 206 129
2 934 3 437 2 219

740 473 146
108 60 47
177 142 55

1 200 
84 
42 
56 
82 

1 408

121 
58 
75

9) Einschi. Laubrundholz.

93
15
14
29

6
7

75

285 207 133 86
576 566 518 435
165 615 436 198

2 073 2 142 1 463 1 477
145 169 197 132
132 92 54 25
114 77 88 78

373 547 443 299
87 87 96 21

991 1 041 866 946
868 825 548 256
384 339 145 135
416 321 170 104
70 78 91 268

521 964 574 598
454 342 191 228
112 122 76 72

Sonstiges Nadelrundholz

Einfuhr
Deutsches Reich...
Frankreich..............
Großbritannien
Niederlande............
Österreich................
Schweiz..................
Tschechoslowakei ..
Ungarn....................
China......................
Canada....................
V. St. v. Amerika ..

Ausfuhr
Deutsches Reich...
Jugoslawien............
Polen-Danzig..........
Rumänien..............
Rußland (UdSSR). 
Tschechoslowakei ..
Canada....................
Paraguay ................
V. St. v. Amerika ..

Laubsohnittholz

Einfuhr
Deutsches Reich___
Belgien-Luxemburg .
Dänemark............
Frankreich................
Großbritannien........
Irischer Freistaat...
Italien')....................
Niederlande..............
Norwegen ................
Schweiz............
Spanien9)..................
Tschechoslowakei ...
Ungarn......................
Stldafrik. Union___
China........................
Japan........................
Canada......................
Mexiko .v...................
V. St. v. Amerika ...
Austral. Bund..........

— 8) Einschi. Laubschnittholz,

Nadelschnittholz

34 37 Einfuhr
87 63 Deutsches Reich................ 1 623 1 287 643
27 34 Dänemark.......................... 76 96 93
16 23 Finnland............................ 158 296 178
88 102 Frankreich.......................... 491 455 253

196 201 Großbritannien.................. 328 381 299
Italien-).............................. 442 360 262
Niederlande........................ 361 361 239

191 201 Norwegen............................ 197 127 46
95 46 Schweden............................ 138 116 166

Schweiz.............................. 157 167 209
360 478 Tschechoslowakei.............. 182 176 82
174 148 Ungarn................................ 31L 221 152

11 China.................................. 244 230 163
17 Japan .................................. 801 749 691
63 Korea2)................................ 133 99 58

V. St. v. Amerika.............. 443 396 322
Ausfuhr

245 210 Deutsches Reich................ 287 359 319
Finnland............................ 276 232 85
Frankreich.......................... 201 130 85

61 49 Jugoslawien........................ 253 178 112
18 Österreich............................ 581 482 238

25 5 Polen-Danzig...................... 396 259 150
61 50 Rußland (UdSSR)............ 776 1 070 836

Schweden........ 300 251 160
15 10 Tschechoslowakei.............. 535 423 258
99 105 Brasilien................ 104 95 82
13 Canada ................ 683 570 467
10 6 V. St. v. Amerika.............. 566 457 359

1 645 1 352 591
1 005 760 694

409 532 436
1 285 1 471 1 338
4 009 3 722 3 276

81 86 75
1 194 1 182 879
1 392 1 268 1 076

190 159 102
71 67 98

591 479 319
139 56 30
461 340 331
224 215 167
428 254 377

1 064 689 651
172 96 62

104 522*008 1 623 989
459 484 143

241
140
327
221
120
267

90
166

32
134
207
517

70
172

204
61
44
85

145
62

656
99

210
82

330
174

159 106 43 16
17 41 61 29

662 692 584
57 55 47 39
35 30 25 14
57 47 58 51
35 20 22 27
31 19 15 6
34 37 42 31

167 111 83 42
162 75 46 29

22 43 62 47
324 329 * 242 186
154 124 103 74
104 97 96 62

12 59 44 78
80 53 44 34

176 115 80 84
54 48 40

762 673 541 400

583 
665 
259 
775 

3 245

828
851

97
73

348
17

221
117
193
424

26

484
162
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Länder
Mengen ll 1 000 t

Länder
Mengen in 1 000 t

1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

Ausfuhr
Deutsches Reich................ 90 148 144 74 Deutsches Reich1)............ 26 769 24 383 23 123Estland................................ 169 130 83 45 Belgien-Luxemburg1)........ 3 790 3 962 5 467 3 491Finnland............................ 3 165 2 343 1 999 1 881 Frankreich1)...................... 5 060 4 067 3 527Jugoslawien........................ 722 589 352 272 Großbritannien2).............. 61 231 55 752 43 434 39 522Lettland.............................. 396 461 273 213 » Bunkerkohlen*) IG 653 15 867 14 843 14 410Norwegen............................ 132 5 595 

13 912
5 718 

12 465
5 827 

13 818Österreich............................ 1 044 880 707 549 Polen-Danzig1)..................
Polen-Danzig...................... 830 872 707 414 Rußland (UdSSR)............. 727 1 043 1 675Rumänien.......................... 1 007 750 744 515 Tschechoslowakei.............. 1 854 1 706 1 653
Rußland (UdSSR)............ 2 301 2 678 2 718 2 554 Brit. Indien2)...................... 736 467 446Schweden............................ 2 579 2 149 1 546 1 617 China2)................................. 3 531 | 2 149Tschechoslowakei.............. 256 253 170 118 » Bunkerkohlen9)... 659 625 697
Canada................................ 2 598 2 217 1 424 1 039 Japan1)............................... 3 125 3 127 2 377V. St. v. Amerika.............. 3 507 2 478 1 727 1 182 Stidafrik. Union2).............. 1 666 1 284 953Austral. Bund.................... 114 99 79 58 » » Bunkerkohlen3) 1 674 1 328 922 682

Eisenbahnschwellen aus Holz
Canada.................................
V. St. v. Amerika1)............

736 
22 296

539 
19 499

305 
14 329

245 
10 265

Deutsches Reich................
Belgien-Luxemburg..........

237
93

62
126

22
29

6
21

Austral. Bund....................
» » Bunkerkohlen8)

352
752

299
515

395
617

350
514

Dänemark.......................... 31 32 13 9 Erdöl, roh»)
Frankreich.......................... 15 68 163 11 Einfuhr
Großbritannien.................. 284 409 257 172 Deutsches Reich................ 98 333 241 270
Niederlande........................ 91 127 121 81 Frankreich.......................... 4) 23 452 519
Österreich............................ 41 18 24 1 Großbritannien.................. 1 938 1 833 1 400 1 497
Spanien.............................. 114 122 19 23 Italien.................................. 60 96 102 127
Ungarn................................ 60 52 16 1 Jugoslawien........................ 97 142 53 69
Canada ................................ 57 38 16 10 Niederlande........................ 238 227 159
V. St. v. Amerika.............. 63 48 27 29 Österreich............................ 51 113 147 129
Neu-Seeland...................... 16 55 13 0 Tschechoslowakei.............. 156 146 131 95

Ungarn................................ 136 216 154 141
Deutsches Reich................ 19 56 Japan .................................. 1 669 1 695 1 804 2 261
Frankreich.......................... 87 58 Argentinien........................ 488 548 359 224
Lettland.............................. 16 Canada................................ 4 215 4 024 4 045 3 538
Österreich............................ 65 Cuba.................................... 187 210 89
Polen-Danzig...................... 219 188 193 54 Guatemala.......................... 65 43 50
Rußland (UdSSR)............
Schweden............................

177
42

351 175 168 Mexiko................................
Niederl. Westindien..........

137 
12 331

110 
16 047

85 
13 329

53 Uruguay.............................. 82 96 107
V. St. v. Amerika.............. 10 972 8 636 6 568 6 213

V. St. v. Amerika.............. 362 118 146 76 Australischer Bund1)........ 418 490 440 451
darunter: Bunkerölc) .. 139 139 126 146

Kautschuk Ausfuhr
Einfuhr Rumänien.......................... 3 69

Deutsches Reich................ 53 51 45 48 Rußland (UdSSR)............ 310 294 382
Belgien-Luxemburg.......... 11 12 14 12 Niederl. Indien.................. 23 78 64 250Frankreich.......................... 72 82 54 47 Persien................................ 1 664 1 578 832Großbritannien.................. 125 122 87 51 Sarawak.............................. 155 126 96Italien.................................. 17 19 10 16 Canada................................ 112 77 29
Rußland (UdSSR)............ 13 16 28 31 Columbien.......................... 2 577 2 656 2 376
Brit. Malaya...................... 147 138 127 94 Ecuador .............................. 156 161 192 196Japan.................................. 35 33 44 57 Mexiko................................ 2 152 1 769 1 427
Canada................................ 36 29 26 21 Niederl. Westindion.......... 516 1 589 1 014
V. St. v. Amerika.............. 536 464 484 400 Peru.................................... 1 020 1 026 816 616

Ausfuhr Trinidad und Tobago........ 126 149 370 365
Brit. Indien........................ 12 11 9 Venezuela.................... 19 220 20 458 17 280 16 192
Brit. Malaya...................... 589 565 528 483 V. St. v. Amerika.............. 3 669 3 295 3 549 3 807
Ceylon................................
Niederl. Indien..................
Brasilion..............................

82
319

20

78
294

14

63
311

13

50
247

6
Ben

Einfuhr
Deutsches Reich................

zin aller

1 063

Art*)

1 435 1 347 1 088
Steinkohlen Belgien-Luxemburg.......... 196 240 253 325

Einfuhr Dänemark.......................... 174 207 242 230
Deutsches Reich................ 7 903 6 933 5 772 4 204 Finnland............................ 68 94 57 28
Belgien-Luxemburg.......... 11 385 10 359 9 529 6 736 Frankreich.......................... 1 690 1 888 2 157 2 003
Dänemark.......................... 4 011 3 697 3 661 3 602 Großbritannien.................. 2 501 3 074 2 878 3 097
Finnland............................ 973 917 878 1 060 Irischer Freistaat.............. 86 107 132 100
Frankreich.......................... 23 670 24 767 23 088 17 864 Italien.................................. 387 390 367 325
Griechenland...................... 785 827 778 731 Niederlande........................ 227 263 385 326
Irischer Freistaat.............. 2 482 2 524 2 431 2 324 Norwegen............................ 77 86 88 117
Italien.................................. 13 526 12 208 10 370 8 018 Österreich............................ 104 110 84 61
Niederlande........................ 9 618 9 113 8 501 6 513 Schweden............................ 249 301 315 332
Norwogon............................ 2 424 2 267 1 887 2 020 Schweiz.............................. 140 159 182 204
Österreich............................ 5 302 3 924 3 830 Spanien.............................. 280 347 392 385
Portugal.............................. 1 139 1 236 1 100 914 Tschechoslowakei.............. 145 199 192 227
Schweden............................ 4 994 4 778 4 535 4 529 Ägypten..............................

Algerien..............................
37 59 59 38

Schweiz.............................. 2 066 1 986 1 956 1 907 100 113 124 127
Spanien.............................. 1 753 1 404 1 032 820 Franz. Marokko................ 55 63 82 108
Tschechoslowakei.............. 2 331 1 883 1 831 1 588 Stidafrik. Union................ 222 208 212 218
Ungarn.............................. 1 276 848 606 214 Brit. Malaya...................... 285 556 361 324

1 171 1 271 1 164 79 82 82 67
China..................................
Japan..............
Argentinien........................
Brasilien..............................

2 318 2 507 1 933 1 444 *) In Raummaßen nachgewieseno Mengen sind, soweit beson-3 588 2 979 3 077 3 181 dero Umrechnungssätze nicht angegeben waren, wie folgt um-
3 135 2 619 - 387 gerechnet: 1 cbm «= 875 kg bei Erdöl, roh und 730 kg bei Benzin. —
2 067 1 746 1 134 1 189 ') Einschi. Bunkerkohleri für Schiffe fremder Flagge. — 2t Ohne

V. St. v. Amerika..............
Austral. Bund....................

16 502 17 013 11 897 10 846 Bunkerkohlen. — 3) Bunkerkohlen für Schiffe eigener und fremder
95 798

760
50

534
6

Flagge. — *) Ohne Veredelungsverkehr. — 5) Einschi. Gas-, Treib- 
und Heizöl. — 6) Bunkeröl für Schiffe eigener und fremder Flagge*
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170. Der Außenhandel mit einigen wichtigen Waren des Welthandels

Länder
Mengon in 1 000 t

Länder
Mengon

1929 1930 1931 1932 1929 1930

361 412 444 490 Chile1)......................................... 992 865
71 68 106 88 Cuba........................................... 728 626

311 255 199 53 Mexiko...................................... 135 188
294 279 214 144 Niederl. Westindien............ 355 472
600 570 398 403 Uruguay.................................... 222 319

93 102 78 V. St. v. Amerika................. 3 020 3 834
137 150 78 Neu-Seeland4)........................ 118 183

61 55 77 darunter: Bunkeröl9)... 70 80
1 025

663
207

1 964 
795 
227

1 580
566
205

974
517
194

Ausfuhr
Belgien-Luxemburg............
Großbritannien......................

50
227

19
189

Niederlande............................. 67 85
106 120 113 124 Rumänien............................... 1 173 1 651

38 34 62 57 Kußland (UdSSR).............. 1 384 1 884
802 1 119 1 545 1 639 Ägypten.................................... 77 34

1 097 1 454 1 656 1 983 Brit. Malaya.......................... 368 435
33 55 53 63 Niedorl. Indien...................... 2 010 2 186

197 450 287 276 Persien...................................... 1 515 2 230
1 118 1 320 1 163 1 157 Sarawak.................................... 292 277
1 223 1 057 1 198 Mexiko...................................... 896 1 259

234 187 130 96 Niederl. Westindien............ 9 636 10 845
208 283 218 Peru........................................... 178 112

1 217 2 049 2 054 Trinidad und Tobago .... 862 735
317 289 270 359 Venezuela5).............................
161 177 210 225 V. St. v. Amerika................. 9 265 8 896

6 961 7 331 5 079 3 959

1932

Japan1)......................
Philippinen.................
Argentinien.................
Brasilien........................
Canada..........................
Chile...............................
Cuba...............................
Mexiko..........................
V. St. v. Amerika ... 
Australischer Bund . 
Meu-Soeland..............

Ausfuhr
Croßbritannien............
Polen-Danzig................
Rumänien....................
Rußland (UdSSR)....
Ägypten.............................
Brit. Malaya................
Niederl. Indien............
Persien..........................
Sarawak......................
Mexiko..........................
Miederl. Wostindien ...
Peru..............................
Trinidad und Tobago. 
v. St. v. Amerika........

452
403
142
425
256

3 675 
154 

76

57
61
55

1 922
2 205

88
352

1 700
2 828 

253
1 120 

11 896 
99 

651

7 406

Leuchtöl
PJinfuhr

Deutsches Reich................
Belgien-Luxemburg..........
Dänemark..........................
P rankreich..........................
Croßbritannien..................
Inscher Freistaat..............
Italien..................................
Niederlande........................
Schweden.
Ägypten ___ 11111!!! 11II
Algerien..............................
Südafrik. Union !!!!!!!!!
Brit. Indien..........
Brit. Malaya......................
Lhina..................................
\T^a?z‘ Judochina..............
Miedorj. Indien..................

*w3?r..........
Argnn Union .
Brasilien........
Australischer Bund ......

Leuchtpetroleum) *)

P»'™-DaAnziS/.Uhr
Rumänien

Niederl. Indien 1" '
Persien.................
Sarawak......
Mexiko .. ,J ’ 

v- Amerika ..

149
71
89

234
881

43
162
195

69
269

43
71

375
156
724

62
86
68
53
59

117
141

51 
779 
788 
101 
537 
919 

65 
189 

2 497

Gas-, Treib- und
^ Einfuhr
Deutsches Reich..............
Belgien-Luxemburg .. ’ ’ ’
Dänemark...................... ’
Frankreich........................
Griechenland....................
Großbritannien................

darunter: Bunkeröl9)..
Italien................................
Niederlande......................
Norwegen..........................
Schweden..........................
Schweiz............................
Spanien.................. .
Ägypten............................
8üdafrik. Union..............

darunter: Bunkerul'1)..
Brit. Indien......................
Brit.Maia.va

S*®deri. Indien................
Philippinen......................
Argentinien......................
Brasilien............................
Canada..............................

darunter: Bunker öl’)..

•) 563
212 
140 
781 

64 
2 147 
1 023 

590 
260 
128 
118 

71 
110 
124 

54 
38 

481 
555 
207 
100 
209 
799 
337 
399 
135

208
81
83

188
840

53
156
179

79 
292

44
61

394
161
562

58
52
55
32
58
90

147

22 
942 
781 
121 
515 
541 

65 
190 

2 103

Heizöl *)

793
201
197
775

80 
2 565 
1 037

772
269
116
116

79
180 
135

71
41

450
644
206

52
212
870
374
407
132

130
97
86

190
941

54
148
213

76
315

47
44 

265 
105 
518

45 
52 
76 
36 
43 
99

127

29 
1 045 

701 
71 

419 
410 

39 
169 

1 579

694 
198 
193 
918 

86 
2 310 

765 
804 
286 
138 
170 

97 
260 
147 

62 
36 

436 
515 
231 

10 
273 
779 
392 
374 
150

104
86
85

151
758

58
145
169

78
268

46
52

284
95

442
45

47
92

37
921
804

71
452

591
245
229

1 109 
104

2 409 
747 
834 
290 
192 
224
132 
265
133 

51 
39

440
393
238

267
720
403
373
134

Einfuhr
Deutsches Reich___
Belgion-Luxemburg .
Frankreich................
Großbritannien........
Italien........................
Niederlande..............
Brit. Indien..............
China........................
Argentinien..............
Brasilien....................
Canada......................
Australischer Bund . 

Ausfuhr
Deutsches Reich___
Belgion-Luxomburg .
Rumänien................
Rußland (UdSSR)..
Niederl. Indien........
Mexiko......................
Niederl. Westindien . 
V. St. v. Amerika ...

Mineralschmieröl *)

Einfuhr
Deutsches Reich___
Belgien-Luxemburg .
Frankreich................
Großbritannien........
Niederlande..............
Polen-Danzig............
Tschechoslowakei...
Ungarn......................
Japan........................
Canada......................
V. St. v. Amerika ... 

Ausfuhr
Deutsches Reich___
Belgien-Luxemburg .
Frankreich................
Griechenland............
Italien........................
Jugoslawien..............
Norwegen..................
Österreich..................
Polen-Danzig............
Rußland (UdSSR)..
Sehweden..................
Schweiz....................
Spanien.................. ..
Tschechoslowakei...
Algorien....................
Span. Marokko........

658
227
281
364

83
56

107
43
50
45
66
63

76 
73 
63

278
77 
60

159 
1 417

Eisenerze

16 953 
14 125 

1 141 
5 780 

461 
533

1 641 
570

2 259
2 487
3 190

116 
818 

16 405 
133 
252 
388 
735 
264 

99 
545 

10 899 
88 

5 595 
352 

2 141 
1 047

368 
207 
279 j 
378 

85 
54 f 
96 
41 
48 
25

101 
77 
71 

294 
56 
60 

139 
. 297

13 890 
12 915 

1 012 
4 204 

534 
245

1 475 
437

2 261
1 509
2 820

76 
510 

15 080 
204 
248 
356 
632 
229 

81 
467 

9 387 
102 

3 724 
254 

1 630 
753

364
171
236
385

73
53
73
33
28
23
53
41

99 
82 
61 

272 
41 
46 

128 
1 063

7 071 
10 675 

782 
2 153 

468 
262 

1 311 
181 

1 727 
821 

1 489

31 
329 

12 407 
132 
250 

27 
348 

46 
45 

1 119 
4 496 

34 
1 873 

153 
920 
501

3 193 
141

136 
66. 
65 

2 356 
2 467 

95 
297 

2 007

251

136 
732 
633 

5 596

313
152
199
337

66
51
55
26
21

44
29

82
58

231

3 452 
9 481 

335 
1 824 

397 
66 

183 
83

1 634
69

592

20 
360 

10 061 
44 

261 
1

343
9
1

326
2 219

12 
1 310 

82 
490 
204

*) In Raummaßen nachgewicsone Mengen sind, soweit beson
dere Umrechnung8Sätzo nicht angegebon waren, wie folgt um- 
gerechnet: 1 cbm — 800 kg boi Leuchtöl, 920 kg bei Gas-, Treib
end Heizöl und 840 kg bei Mineralschmieröl. — i) Einschi. Leuoht- 
öl. — 2) Einschi. Rückstände, auch andere als Heizmasut. — 
,a) Bunkeröl für Schiffe eigener um! fremder Flagge. — *) Einschl. 
des rohen Erdöls. — 6) 1929 bis 1931 mit rohem Erdöl zusammen 
nachgewieson.
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170. Der Außenhandel mit einigen wichtigen Waren des Welthandels

Länder
Mengen in 1 000 t

Länder
Mengen in t

1929 1930 1931 1932 1929 1930 1931 1932

Tunis............................................ 974 750 443 215 Japan............................................ 281 384 525 169
Brit. Malaya............................. 823 791 703 703 Argentinien............................... 1 149 1 079 1 074 1 472
China............................................ 980 849 594 560 Canada......................................... 1 008 1 077 808 494
Korea............................................ 314 288 177 152 V. St. v. Amerika.................. 9 318 3 366 1 712 1 431
Chile............................................... 1 816 1 721 712 199

Ausfuhr1 355 1 671 990 478
1 325 764 443 85 Deutsches Reich..................... 8 994 6 962 5 985 6 828

Australischer Bund............. 45 590 133 35 Belgien-Luxemburg............. 3 222 3 049 2 776 2 507
Frankreich................................. 5 388 7 729 8 374 8 291

Roheisen Großbritannien....................... 4 416 3 946 4 144 6 849
Italien............................................ 19 726 20 104 22 497 18 732

Deutsches Reich..................... 175 170 117 63 Niederlande...............................
Österreich....................................
Schweiz.......................................

8 848 9 216 10 069 8 359
Belgien-Luxemburg............. 674 399 301 212 1

3
365
863

1
4

441
221 4

932
512 3

750
652

Frankreich.................................. *) 40 171 88 42 Tschechoslowakei.................. 1 151 774 1 166 1 228
124 295 288 142 Ungarn ......................................... 213 203 104 24

Italien............................................ 178 157 84 48 V. St. v. Amerika.................. 101 157 142 297
Niederlande............................... 31 33 16 11
Österreich.................................... 36 22 18 13 Garn aus wolle

90 88 59 39 rnniunr

174 150 133 Deutsches Reich..................... 23 129 19 488 15 666 10 796

97 39 31 13 Belgien-Luxemburg............. 5 987 5 874 5 554 4 467
Dänemark.................................. 1 513 1 514 1 537 1 548

20 Großbritannien....................... 9 202 8 559 8 438 437

792 515 495 650 Jugoslawien............................... 1 125 1 478 984 650

37 16 Niederlande............................... 4 794 5 031 4 504 5 028
V. St. v. Amerika.................. 150 139 86 133 Norwegen....................................

Österreich....................................
1 039 1 145 1 227 1 517
3 684 2 927 2 878 2 017

Ausfuhr 2 474 1 963 1 802 691
Deutsches Reicli..................... 388 202 178 70 2 867 3 328 2 916 2 698
Belgien-Luxemburg............. 121 115 70 36 2 172 2 162 198 2 368
Frankreich................................. 563 527 423 198 Tschechoslowakei.................. 2 835 2 465 1 779 1 173
Großbritannien....................... 463 276 193 123 2 284 1 950 1 168 1 044
Niederlande...............................
Österreich....................................

179 210 223 212 China............................................ 5 951 2 046 4 146 3 295
43 32 14 4 Japan............................................ 3 365 3 605 4 289 1 443

Schweden....................................
Tschechoslowakei..................

73
50

49
23

41
9

32
2

Argentinien...............................
Brasilien.......................................

2
1

189
397

1 839
976

1 269
802

946
564

Brit. Indien............................... 558 511 324 254 Canada......................................... 2 585 2 828 1 418 1 410
China............................................ 205 183 251 191
Korea............................................ 140 112 96 208 Ausfuhr
V. St. v Amerika.................. 47 14 7 2 Deutsches Reich..................... 12 231 10 376 10 314 6 234

Belgien-Luxemburg............. 7 947 6 785 6 439 3 240
Kupfer, roh Frankreich.................................. 26 322 24 788 22 808 13 198

Einfuhr Großbritannien....................... 28 854 22 486 20 588 21 550
Deutsches Reich..................... 195 170 151 131 Italien............................................ 1 834 1 421 1 620 1 926
Belgien-Luxemburg............. 96 95 92 39 Österreich.................................... 3 024 2 890 2 216 1 384
Frankreich.................................. 141 134 118 93 Polen-Danzig............................ 3 475 3 691 3 820 2 090
Großbritannien....................... 150 143 128 145 Tschechoslowakei.................. 10 484 10 499 9 233 4 765
Italien............................................ 56 52 53 53
Österreich.................................... 15 10 8 5 Garn aus Baumwolle
Rußland (UdSSR)............... 25 21 25 12 Einfuhr
Schweden.................................... 25 27 33 20 Deutsches Reich..................... 33 171 27 815 20 945 15 471
Schweiz....................................... 14 15 12 12 Belgien-Luxemburg............. 5 821 4 155 3 089 2 525
Tschechoslowakei.................. 19 22 19 15 Bulgarien.................................... 6 738 4 370 7 279 8 124
Canada......................................... 31 18 5 0 Dänemark................................. 2 689 2 643 2 168 2 091
V. St. v. Amerika.................. 354 293 207 149 Frankreich................................. 3 449 4 013 2 162 703

Großbritannien....................... 6 907 5 480 4 929
Deutsches Reich..................... 32 43 46 45 Italien........................................... 1 550 975 712 609

36 72 70 60 Jugoslawien............................... 10 917 13 134 11 852 7 823
14 8 6 Niederlande............................... 37 815 30 868 23 173 20 411

Jugoslawien............................... 19
123

25
147

23
124

26
60

Norwegen....................................
Österreich....................................

3
3

262
205

3
2

393
959

3
3

016
107

4
3

114
018

67 67 17 10 Polen-Danzig............................ 2 655 2 446 1 714 1 491

Chile.............................................. 308 196 212 121 Schweden.................................... 1 944 2 145 2 448 2 481
Schweiz....................................... 3 630 2 473 2 678 1 700

56 51 44 23 Tschechoslowakei.................. 4 669 3 945 3 602 2 551

V. St. v. Amerika.................. 373 269 184 io\ Ungarn......................................... 4 865 2 984 2 473 1 994
Brit. Indien............................... 20 883 14 475 13 651 19 427

Künstliche Seide China1)......................................... 14 293 9 931 3 044 5 834
Türkei............................................ 4 231 2 678 3 342 3 477

9 632 11 675 11 405 10 167 Argentinien*)............................ 11 564 9 707 7 607 8 324

Belgien-Luxemburg............. 660 803 682 561 Brasilien...................................... 2 084 1 145 1 212
2

844

554 609 715 886 Canada......................................... 2 338 2 042 1 989 007

Frankreich................................. 592 1 093 1 260 2 038 Australischer Bund............. 4 052 2 011 2 558

Großbritannien....................... 755 237 627 970 Ausfuhr
Italien............................................ 987 1 273 1 381 966 Deutsches Reich..................... 11 780 8 525 7 010 7 057
Jugoslawien............................... 607 999 1 070 1 099 Belgien-Luxemburg............. 7 646 6 960 8 095 4 716
Niederlande............................... 1 442 1 041 1 028 849 Frankreich................................. 16 202 11 519 8 662 7 430
Österreich.................................... 1 146 1 442 2 240 1 655 Großbritannien....................... 83 810 69 459 66 749 71 315
Polen-Danzig............................ 717 965 852 118 Italien............................................ 24 600 25 211 28 361 29 672
Schweden.................................... 1 023 1 207 1 465 1 444 Niederlande............................... 6 525 6 646 4 241 2 508
Schweiz....................................... 1 521 1 890 2 462 2 451 Österreich.................................... 11 321 7 049 4 140 3 130
Spanien....................................... 3 666 4 647 3 381 4 752 Schweiz....................................... 7 094 6 507 5 061 2 757
Tschechoslowakei.................. 4 591 4 443 4 889 4 292 Tschechoslowakei.................. 27 294 27 048 20 369 15 872
Ungarn......................................... 1 099 1 527 1 579 1 309 Brit. Indien............................... 12 979 10 462 10 022 7 570
Ägypten....................................... 315 525 414 536 China............................................ 20 849 19 950 37 392 20 976
Brit. Indien............................... 3 652 2 729 3 649 5 604 Japan ............................................ 18 663 17 254 11 415 24 855
China............................................ 8 736 7 530 7 916 6 283 V. St. v. Amerika.................. 12 986 8 671 6 877 7 421

*) Ohne Veredelungsverkehr. — *) Ohne Nähgarn.
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171. Vorräte an den Weltrohstoffmärkten
(S) =■ sichtbare Vorräte (Vorräte in den Lagerhäusern oder a\if dem Transport), (P) = Vorräte bei den Produzenten.

Monatsende
Ver. St. 
v. Nord
amerika

Canada
Austra

lien
Argen
tinien

Groß
bri

tannien
Häfen

schwim
mend

Gesamt 
(Sp. 1 

bis 6)T)

Rotter
dam

Ant
werpen Ungarn Frank

reich 2)

Deut
sches 

Reich 2)

Gesamt 
(Sp. 7 
bis 12)

l 2 S 4 6 6 7 S 9 in li 12 13

Weizen (S)

1925 J.-D............. 2 606 1 813 797 211 235
1926 ................. 2 623 2 122 567 126 152
1927 » .......... 2 832 2 199 836 234 204 i
1928 ................. 3 662 3 445 687 229 219
1929 „ .......... 5 763 4 503 902 323 284
1930 » .......... 6 481 4 497 1 048 199 297
1931 , .......... 7 387 4 144 1 267 179 443
1932 » .......... 6 492 4 706 1 267 277 308

1932 Januar .... 7 126 5 188 2 722 291 483
Februar.... 6 998 4 918 2 327 370 467 1
März.......... 6 781 4 959 2 041 420 418
April.......... 5 972 4 462 1 687 441 339
Mai............ 5 623 3 948 1 320 370 307Juni............ 5 440 3 708 1 130 301 298
Juli............ 5 867 3 234 667 191 297
August---- 7 084 2 867 503 181
September.. 7 289 4 800 265 170 207
Oktober.... 7 059 5 975 95 150
November.. 6 484 6 170 191 181
Dezember .. 6 178 6 236 2 259 260 205

1933 Januar .... 6 140 6 088 3 456 310 189
Februar___ 5 918 5 974 2 830 345 174
März.......... 5 453 5 990 2 218 360 273
April.......... 4 956 5 741 1 674 391 342Mai............ 4 498 5 242 1 368 401 356Juni............ 4 484 5 257 1 143 401 335 |

1 000 t

1 324 
1 122 
1 571 
1 528 
1 352 
1 052 
1 196 
1 188

1 380 
1 578 
1 597 
1 493 
1 718 
1 229

854
667

1 078 
991

1 331 
1 643 
1 426 
1 113 
1 074 

861

J) Sichtbare Weltvorräte nach »Broomhall«, teilweise einsohl. Weizenmehl.

6 986
6 712
7 876
9 770

13 127 •
13 574
14 616 103 52
14 238 37 38

17 190 70 61
16 658 42 32
16 216 30 23
14 394 29 17
13 286 41 21
12 106 28 40

11 110 14 47
11 528 9 40
13 530 31 32
14 388 48 47
14 311 48 38
16 129 54 58

17 514 39 54
16 884 25 33
15 720 35 60
14 217 29 85
12 939 58 104
12 481 68 78

1. -!) Einschi. Mehl, I

52
93 •
76

146 81
35 93

91 138
76 115 750 17 673
60 103 689 17 121
36 91 610 15 177
26 98 568 14 040
13 83 430 12 700

5 94 283 11 553
10 77 503 12 167
21 78 841 14 541
24 77 854 15 438
26 74 823 15 320
31 86 898 17 256

29 78 883 18 597
27 69 862 17 900
20 58 872 16 765
19 51 815 15 216
10 58 742 13 911

5 64 627 13 323

1,39 t Weizen.

.
Monatsende

Roggen (S) Gerste (8)

Ver. St.
von

Nord
amerika

Canada
Deut
sches

Reich1)

Rotter
dam u.
Ant

werpen

Ungarn schwim
mend

Ge
samt

Ver. St.
von

Nord
amerika

Canada
Deut
sches
Reich

Groß
bri

tannien
Häfen

Rotter
dam u. 
Ant

werpen

schwim
mend

Frank
reich

Ge-%
samt

1 000 t,
1925 J.-D. .
1926 » • 83 148
1927 . ■ S1 166
1928

105 102
‘ 49 195 .

1929 • 56 181 200 62 185
1930

224 173 26 287 365 56 172
1931

381 318 . 17 278 547 50 168
1932 . ..........

297
251

361
198 :

58
43

40
52

191
146

353
144

43
31

19 161
104

8
7

*932 Januar .... 300 55 159 216
1 157

36 42 140 8
März.......... 297 283

147 216 180 40 30 125 8 746
April..........
Mai............
Juni............

261
254
240

268
251
186

462
427
298

40
26
32

49
28

7

100
73
47

1
l

180
059
810

131
72
62

174
142

95

129
93
71
43

41
36
31
32

39
14
16
12

145
82

107
79

7
5
5
6

694
535
444

Juli..........
August ....

236
241

135
133

198
510

29
37

4 54 656 75 77 71 18 18 74 7 340
ßeptembor.. 232 128 703 37 110 14 15 93 6 447
Oktober---- 228 136 654 136 26 21 154 6 668
November.. 214 124 027 38

130 162 35 50 120 6 708
Dezember • • 217 129 706 33 11 1 1 097 223

132
145

184
192

31
30

52 74
56

10
15

698

*933 Januar .... 
Februar. . ..

215
211

130
132

708
695

33 11 5 l 102 229 149 165 25 31 91 17 707
März.......... 209 133 720 146 136 33 17 128 14 694
April..........
Mai............
Juni............

217
229
274

134
129
134

694
610
485

7
19

7

8
5
4

41
32
29

l
1

101
024
935

209
265
254

149
142
144
152

110
92
70
51

37
40
40
29

10
15
11

7

103
88
52

122

12
14
10
10

635
600
592
625

') Einschi. Mehl, 1 t Mehl = 1,47 t Roggen, 

•‘'tatistisches Jahrbuch 193.1 1.11. IX
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171. Vorräte an den Weltrohstoffmärkten

Hafer (S) Mais (S)

Ver. St. Groß- Rotier-
Go-

Ver. St. Groß- Rotter-
Süd-

Monatsende von Ca-
sches

bri- dam u. schwim- von Ca- bri- dam u. schwim-
gen- afrik.

Frank- Ge-
Nord- nada tannien An t wer- inend samt Nord

amerika
nada tannien Ant- mend reich samt

Reich tinien Union
amerika Häfen pen Häfon werpen

1 000 t

1925 J.-D.............. ■ 99 131 470
1926 - ........... 70 129 508
1927 ........... • 75 118 919
1928 * ........... 203 166 23 50 554 41 89 712
1929 » ........... 288 326 34 49 417 34 132 583 204
1930 » ........... 332 222 36 48 312 38 84 560 268
1931 » ........... 234 200 34 13 67 324 39 115 17 920 407 30
1932 «• ........... 290 155 19 6 76 516 73 161 30 715 366 96 22 1 979

1932 Januar......... 248 226 20 6 111 360 70 274 92 658 300 59 31 1 844
Februar.... 261 225 132 15 7 136 776 470 68 268 65 550 250 49 22 1 742
März.......... 229 231 101 20 6 106 693 574 37 207 34 547 190 38 5 1 632
April........... 200 171 78 21 4 139 613 559 57 120 5 882 280 25 16 1 944
Mai............ 164 102 65 20 6 132 489 526 58 102 11 842 350 13 23 1 925
Juni............. 155 89 48 26 7 30 355 412 50 111 4 945 420 16 24 1 982

Juli............. 200 99 24 22 4 47 396 285 37 124 9 946 460 98 18 1 977
August----- 397 105 39 15 6 39 601 374 27 135 26 660 520 189 24 1 955
September.. 420 139 59 18 6 39 681 470 78 164 36 671 480 164 22 2 085
Oktober.... 422 150 73 17 6 44 712 702 98 179 16 569 420 189 21 2 194
November.. 399 158 87 14 6 57 721 689 150 115 18 736 390 162 24 2 284
Dezember .. 384 161 102 20 9 32 708 779 142 135 40 574 330 157 29 2 186

1933 Januar........ 379 156 100 15 13 74 737 855 127 129 46 506 260 172 31 2 126
Februar.... 375 157- 101 13 11 61 718 937 102 113 34 436 170 159 41 1 992
März.......... 351 190 99 20 8 84 752 918 81 101 18 362 110 107 19 1 716
April........... 318 170 85 26 8 45 652 812 68 73 15 477 150 101 16 1 712
Mai............. 348 158 71 23 5 42 647 985 100 62 15 654 280 79 23 2 198
Juni............. 4C0 170 52 24 7 40 693 1 172 108 123 26 582 380 62 26 2 47 9

Zucker1)

Monatsende Cuba Java

Ver. St.
von

Nord
amerika

Deut
sches

Reich

Tschccho-
Slowakei

Frank
reich

Polen
Groß-
bri-

tannien

Nieder
lande

Bel
gien

Öster
reich

Un
garn

Spa
nien

Ca-
nada

Philip
pinen

schwim
mend

Ge
samt

1 000 t

1925 J.-D............. 1 177 202 525 425 269 140 286 98 125 171
1920 - .......... 1 436 326 695 469 267 160 440 145 97 . ■ 147
1927 * .......... 1 543 479 296 692 365 326 147 321 120 89 23 57 114 82 43 197 4 894
1928 • .......... 1 442 613 458 738 455 323 178 270 131 118 29 61 94 67 36 239 5 252
1929 - .......... 1 582 721 741 877 403 388 264 263 189 132 41 69 99 75 47 248 6 139
1930 .......... 2 276 915 535 1 000 436 444 344 275 196 127 54 73 79 88 50 228 7 120
1931 .......... 2 683 1 442 463 1 344 586 577 396 246 238 140 71 88 113 91 31 248 8 757
1932 * .......... 2 442 2 324 450 1 157 464 465 313 251 208 119 63 67 184 113 46 346 9 012

1932 Januar........ 1 611 1 989 263 1 619 719 728 430 245 290 185 115 100 165 125 60 270 8 914
Februar.... 2 459 1 821 349 1 540 672 679 394 237 268 168 103 89 250 115 59 275 9 478
März........... 3 304 1 596 482 1 443 601 603 354 192 237 163 88 75 248 96 82 450 10014
April........... 3 298 1 463 661 1 316 526 517 323 193 221 129 75 66 234 82 70 460 9 634
Mai............. 3 204 1 573 637 1 208 447 433 286 252 197 115 61 59 212 111 80 390 9 265
J uni............ 2 939 1 951 564 1 074 375 358 255 230 177 85 45 50 204 118 63 323 8 811

Juli............. 2 705 2 410 512 892 292 281 212 212 155 75 23 36 154 105 44 310 8 418
August .... 2 293 2 905 520 740 216 216 175 218 132 65 7 27 150 97 23 325 8 109
September.. 2 115 3 120 456 627 144 140 148 166 114 43 1 22 136 91 7 400 7 7J0
Oktober.... 1 980 3 135 374 853 392 312 245 234 160 70 33 74 128 127 9 345 8 471
November.. 1 754 3 033 308 1 315 611 555 471 341 255 161 83 lp9 141 145 15 325 9 622
Dezember ., 1 647 2 891 274 1 258 569 755 462 496 287 173 116 103 180 148 38 285 9 682

1933 Januar........ 1 376 2 868 246 1 181 531 729 434 573 281 179 114 95 198 134 57 347 9 343
Februar.... 1 823 2 650 298 1 096 485 6 54 407 525 268 179 102 90 258 123 66 355 9 379
März........... 2 938 2 489 344 1 002 432 581 369 440 247 163 86 83 233 72 60 437 9 976
April........... 2 829 2 418 465 913 376 499 339 443 230 155 75 76 230 79 49 462 9 638
Mai............. 2 656 2 381 532 784 323 431 289 468 206 143 62 69 213 126 10 392 9 087
Juni............. 2 444 2 520 538 651 263 359 259 368 175 116 49 61 191 135 5 415 8 549

Abkürzungen nieho 8eite 127*. — 1 Überwiegend (P) und (S)
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171. Vorräte an den Weltrohstoffmärkten

Monatsende

1925 J.-D. ......
1926 ,, ..........
1927 ..........
1928 ..........
1929 „ ..........
1930 , ..........
1931 , ..........
1932 „ ..........

!932 Januar........
Februar....
März..........
April..........
Mai............
Juni............

Juli............
August----
September .
Oktober----
November.. 
Dezember ..

1933 Januar........
Februar. ...
März..........
April..........
Mai............
Juni............

Kaffee (S) Kakao Tee (S) Schmalz Butter (S)

Ver. St. Brasilien Sichtbare London Ver. St. Ver. St.
Ca-

nada
Groß-

Europa von Binnenland Heg.- Ge- WdlYorrätc und von
Nord-

von bri- see- Ge
samtNord- Häfen

Santos Rio
samt nach Amster- amerika amerika tannien land

amenka Sao Paolo »Gordian« dam1) Kühlhausbestände
1 000 t

134 70 110 169 _ 64,1 89,3 49,0 28,0 5,3
125 79 81 264 — 59,1 82,3 43,0 30,7 6,9
138 79 77 411 _ 52,0 83,2 46,7 32,2 7,5
154 79 89 765 — 69,9 97,1 63,8 28,1 7,4 4,6
154 72 84 762 41 — 90,0 102,0 69,9 37,0 6,4 4,8
144 79 96 1 277 117 — 91,0 111,2 39,2 37,7 10,6 18,4 9,1 75,8
178 120 89 1 306 80 162 1 935 74,5 105,3 35,7 25,0 10,4 14,0 10,7 60,1C

N

i2 133 100 *)1 350 *)76 143 *) 954 92,7 103,4 39,4 22,8 8,6 14,9 12,2 58,5

160 155 102 1 531 113 152 2 213 60,3 116,4 35,6 10,2 8,6 9,4153 157 87 1 545 109 150 2 201 72,4 112,7 42,1 6,9 4,7 9,1162 149 82 1 570 101 149 2 213 90,1 100,2 47,9 4,1 2,0 11,4154 78 1 507 96 147 2 151 109,9 80,9 50,4 4,7 1,3 13^4
160 80 1 344 87 146 1 992 108,6 85,9 58,1 13,2 2,0 13^2
149 81 1 281 64 144 1 891 105,7 85,9 59,1 38,2 7,6 18*7 12’o 76^5

153 127 100 143 101,1 93,3 55,2 50,0 11,6 22,3 5,6119 97 52 141 98,9 96,1 45,6 48,7 14,2 21,8132 109 99 44 140 93,5 102,9 32,0 40,6 15,2 18*4
147 122 109 1 308 61 138 1 885 92,2 111,2 15,6 30,3 14,2128 105 129 1 305 63 137 1 867 84,0 122,4 13,5 16,9 12'0
123 95 156 1 264 62 135 1 835 95,0 132,5 18,6 10,0 9,3 14^9 15* 6 49’a

129 109 101 1 228 59 134 1 759 111,4 137,8 24,0 8,1
131 109 106 1 178 57 132 1 713 .134,2 136,9 26,4 5,3144 105 116 1 070 46 131 1 612 129,9 129,3 28,0 4,2 1,5

129 1 014 36 129 1 553 132,6 123,4 32,6 4,3 0,998 107 939 15 128 1 435 132,5 121,9 50,3 15,9 2,4159 102 126 861 7 126 1 381 132,0 116,2 84,5 48,3 9,1 33*2 9il 99*7

*) Fehlende Monatszahlen geschätzt. — i) 1925 bis 1929 Vorräte unter Zollverschluß in Großbritannien.

Wolle (S) Seide (S) Kautschuk (S)

on
Austra

lien

SUd-
afrikan.
Union

Groß
bri

tannien

Ge
samt

Sicht
bare
Welt-

vorräto

davon Sicht
bare
Welt

vorräte

da\

Japan
Ver. St. 

von 
Nord

amerika

Ver. St. 
von 

Nord
amerika

London
und

Liver
pool

Brit- schwiin- 
Ma- j .. inendlaya 1

1 000 t

7,0 2,7 137 49 11 17 60
• 7,1 2,2 174 59 29 21 65

8,1 2,8 282 87 68 61 66

7,8
• 8,0 2.7 271 82 44 76 69

97,3
9,1 3,2 311 99 45 75 92

8,7 13,7 6,8 3,0 442 164 106 83 89
81,3 14,5 15,2 8,4 2,7 558 248 135 90 1 85
98,3 13,3 15,2 7,3 3,4 621 353 112 81 75

133,4 28,1 16,9 7,8 3,8 637 331 127 10629,2 15,8 7,8 4,2 642 327 128 102
15,7 8,0 3,8 635 338 127 9615,6 15,2 8,0 3,4 632 347 125 93
14,2 7,0 3,5 639 349 118 90

8,1 46,2 77,0 13,4 6,4 3,2 603 347 111 70 75
34,9 6,3 14,4 6,7 3,0 588 347 100 64

6,2 14,8 6,9 3,1 605 356 106 67
5,2 15,0 7,1 3,0 609 359 105 6510,1 14,8 7,2 3,3 614 372 102 7010,1 15,4 7,3 3,4 621 376 98
9,8 29,1 214,6 17,0 7,6 3,8 631 386 93 79 73

138,1 7,7 15,4 7,5 4,2 625 393 9293,6 4,6 30,7 128,9 14,4 7,3 3,6 628 394 94
3,8 14,2 7,1 2,6 632 403 97

44,4 80,4 14,1 7,0 2,6 627 396 97 68

40,8
13,4 6,7 2,4 631 376 100

0,7 48,2 13,1 6,4 2,0 643 347 104 84 108

Monatsende

Baumwolle (S)

Sicht- : 
bare

davon 
ameri- 

,,, kanische 
Welt- Baum- 

Vorräte wolle

1925 J.-l). .
1926 „
1927
1928 »
1929
1930
1931 »
1932 » .

1932 Januar 
Februar 
März . 
April . 
Mai .. 
Juni..

Juli ... 
August 
Septembor 
Oktober.. 
November 
Dezember

1933 Januar. 
Februar 
März .. 
April .. 
Mai ... 
Jun ...

1 039 
1 276 
1 527 
1 313 
1 344 
1 646
1 966
2 087

2 358 
2 306 
2 182 
2 066 
1 982 
1 861

1 767 
1 724
1 871
2 150 
2 385 
2 393

2 392 
2 309 
2 222 
2 154 
2 044 
1 892

740 
955 

1 188 
909 
880 

1 124 
1 470 
1 668

1 944 
1 875 
1 743 
1 619 
1 515 
1 410

1 337 
1 304 
1 482
1 765
2 015 
2 013

1 987 
1 906 
1 809 
1 727 
1 597 
1 458

Abkürzungen siche Seite 127».
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17J. Vorräte an den Weltrohstoffmarkten

Monatsende

Steinkohlen (P) Erdöl und Erdölerzeugnisse (P)

Deutsches
Reich

Saar
gobi ot

Belgien
Polen

(Ostober-
schles.)

Frank
reich

Gesamt Rohöl Gesamt

Ver. Staaten v. Nordamerika

Raflinationsorzeugnisso
davon

„ . L ,....1 Gas-u. Sohmier-
Benzm Louchtol jjejzüi | m

Gesamt

1 000 t Mill. lil

1925 J.-D............ 10 329 159 1 668 1 017 553 305 60,6 15,1 153 10,9 858
1926 7 588 94 646 750 507 332 63,0 12,3 176 11,9 839
1927 .......... 2 597 445 1 263 973 547 348 64,6 13,4 191 12,4 895
1928 .......... 3 291 413 1 488 855 625 356 53,7 13,1 207 12,7 981
1929 >• .......... 2 752 73 453 641 668 391 64,8 13,2 226 13,0 1 059
1930 .......... 10 559 256 1 611 1 339 674 421 74,3 12,8 227 15,8 1 095
1931 .......... 14 344 462 3 173 1 411 631 397 64,6 9,9 215 15,8 1 028
1932 • .......... 15 087 524 3 146 1 897 l)4 569 25 223 571 410 62,8 8,3 211 13,6 981

1932 Januar........ 14 816 610 3 719 1 845 587 412 66,0 8,4 211 15,2 999
Februar---- 14 752 579 3 704 1 891 4 635 25 561 587 415 74,3 7,9 205 15,1 1 002
März.......... 14 771 551 3 790 1 873 4 672 25 657 590 410 74,6 7,2 200 14,9 1 000

15 367 523 3 875 1 868 4 641 26 274 590 413 74,1 7,0 202 14,5 1 003
Mai............ 15 235 518 3 930 1 900 4 589 26 172 585 421 71,9 7,6 207 14,0 1 006
J uni............ 15 033 524 4 063 1 870 4 574 26 064 579 412 61,2 8,2 210 11,6 991

15 089 512 3 624 1 884 4 588 25 697 561 421 61,9 9,6 216 12,7 982
15 324 513 2 631 1 903 4 637 25 008 564 417 58,3 9,9 221 12,7 981

September.. 15 310 510 2 273 1 922 4 636 24 651 563 407 52,2 9,6 221 13,0 970
Oktober---- 15 171 496 2 103 1 943 4 513 24 226 560 401 51,2 8,7 218 13,2 961
Novombor.. 15 047 475 1 991 1 967 4 444 23 924 553 394 52,0 7,4 213 13,1 947
Dezembor .. 15 125 477 2 045 1 898 4 334 23 879 539 391 56,3 7,9 207 13,3 930

1933 Januar........ 15 034 447 2 153 1 893 4 420 23 947 533 391 59,9 7,6 200 14,0 924
Februar.... 15 119 431 2 306 1 833 4 176 23 865 533 393 56,7 7,3 197 14,0 926

15 636 433 2 551 1 737 4 313 24 670 548 394 58,6 7,7 197 13,8 942
16 078 443 2 748 1 710 4 176 25 155 534 396 57,0 8,3 197 14,0 930

Mai............ 15 980 441 2 947 1 728 4 170 25 266 547 399 53,7 9,2 200 13,0 946
Juni............ 15 743 442 3 075 1 713 4 065 25 038 553 394 48,6 10,2 203 12,3 947

l) Durchschnitt aus Monaten.

Kupfer') (F) Blei (P) Zink (P) Zinn (S)

davon Verein. Staaten
Groß

britan
nien2)

Kartell Ver, St. Sicht- Überlrag

Monatsende Ge- Nord- u. Südamerika Groß-
v. Nordamerika Ge- u. Außen- von Ge- bare In den Ge-

samt Raff. Blister- Zus.
britan-

Raff. Roh
samt seltcr ohne Nord- samt Welt- Selllc- samt

Kupfer kupfer nien-) t. S. 1. amerika Vorräte ments

1 000 t

1925 J.-D.............. 374 86 225 311 49 0.1 14,3 19,9 *) 4,3 •) 24,2

1926 » .......... 358 67 242 309 47 0,6 18,6 15,6 *) 2,0 •)17,6
1927 » .......... 351 88 231 319 22 2 34,1 15,2 ») 1,0 *) 16,2
1928 287 60 213 273 9 1 40,3 18,7 •) 1,2 •) 19,9

1929 » .......... 328 81 228 309 7 1 43,3 25,9 2,4 28,3
1930 530 284 226 510 7 58 7 104,4 39,2 4,6 43,8
1931 * 597 394 170 564 17 123 13 123,9 50,7 6,5 57,2

1932 * .......... 704 503 161 664 25 157 68 16 241 167,4 117,2 284,6 49,1 10,0 59,1

1932 Januar........ 684 489 64 7 22 146 60 14 220 195,0 117,9 312,9 50,4 11,0 61,4
Februar.... 686 486 648 22 151 66 14 231 189,3 117,5 306,8 51,4 9,3 60,7
März.......... 685 483 6 46 22 154 63 15 232 177,5 117,4 294,9 51,2 9,9 61,1
April..........
Mai............

688 487 64 8 22 154 63 14 231 174,4 119,8 294,2 51,2 10,3 61,5
700 498 660 21 158 57 14 229 173,8 120,3 294,1 51,4 9,0 60,4

Juni,.......... 708 503 671 19 164 59 16 239 167,8 121,6 289,4 49,7 9,4 59,1

Juli............ 725 517 691 17 164 63 16 243 163,2 123,3 286,5 49,4 11,4 60,8
August .... 722 520 686 20 160 69 17 246 160,5 120,8 281,3 47,3 10,4 57,7
September.. 716 511 676 25 157 78 17 252 154,6 114,1 268,7 47,7 9,5 57,2
Oktober---- 713 506 664 35 156 76 18 250 153,8

148,6
110,5 264,3 46,8 10,0 56,8

Novoinbor.. 694 509 645 37 159 77 20 256 110,6 259,2 47,2 9,6 56,8
Dezembor.. 724 520 158 678 37 160 79 20 259 149,8 113,3 263,1 45,8 10,5 56,5

1933 Januar........ 37 168 77 24 269 152,2 117,6 269,8 44,2 10,6 54,8
Februar.... 37 172 82 26 280 150,0 122,0 272,0 43,3 9,9 53,2
März.......... 36 176 83 26 285 151,3 127,4 278,7 43,6 8,7 52,5

35 179 79 26 284 148,2 129,2 277,4 42,7 7,8 50,5
Mai............ 34 179 82 26 287 141,9 124,0 265,9 41,9 7,3 49,2
Juni............ 34 175 79 28 28 2 131,8 112,4 244,2 39,9 7,1 47,0

i) Seit Januar 1932 steilen laufend nur noch Angaben über die Vorräte in Großbritannien sowie die hier nicht besonders ausge
wiesenen, in der Gesamtzahl aber enthaltenen Vorräte in Le Havre und Japan zur Verfügung. Die monatlichen Bestände an Raffinade- 
kupfer in Nord- und Südamerika und alle Zahlen für Dezember 1932 sind dem Year Book of the American Bureau of Metal Statistics, 
1932, entnommen. Die nach Veröffentlichungon des Völkerbundes (Bulletin mensuel) eingesetzten Gesamtbestände für Januar bis November 
1932 in Nord- und Südamerika haben nur Annäherungswert. — -) Vorräte in den Lagerhäusern. :i) Zum Teil geschätzt.

Abkürzungen siehe Seite 127*.



Internationale Übersichten 131*

172. Indexziffern der Ernährungs- und Lebenshaltungskosten
E. = Ernährung, G. = Genuß mittel, K. = Kolonialwaren, W. = Wohnung-, H. = Heizung und Beleuchtung. B. = Bekleidung, Gob. = Ge- 
brauehsgegenstände (Möbel u. Hausrat), S. = Sonstiges, St. = Steuern, T. — Tabak, Z. = Zeitung, MA.--Monatsanfang, MD. = Monats
durchschnitt, MM. = Monatsmitte. ME. = Monatsende, VD. = Viorteljahrsdurchschnitt, VA. = Viorteljahrsanfang, a. Bearbeitende Stelle, 
b. Berichterstattung, c. Basis =100, d. Original, e. Von der Originalbaais umgerechnet, f. Unter Zugrundelegung des Goldwertes dor Währung.

Zeit

a

b
c

Deutsches Reich 
(ohne Saargeb.)

Saargobiet
(Saarbrücken)

Belgien Bulgarienx) Dänemark

Statistisko Department

Danzig

Stat. Reichsamt Stat. Amt Minst. de 1’Industrie, du Tra- 
vail, et de la Pr6voyance

Gon. Direkt, 
für Statistik

Stat.
Landosamt

D.a. 2. Stichig. D. a. 2. Sticht MM. MD. VA. li. a. 2. Stichle.
1913/14 Juli 1914 1921 1914

F K. W. II. 
B. S.

Juli 1914 1913

E. E.W.
H.B.S. FE. E.W. H.

B. S. E. E.W. H.B.S. E. E.W. H.
B. St. S. E. K. W. II.

B. S.
d d i f d 1 f d 1 f ! d i d d | f d f d

1925 J.-D.. 147,8 139,8 481 ' 118,7 436 ! 107,6 137,1 87,5' 134,4 85,7 3 024 2 339 *j 213 ■) 220 142,7 141,1
1926 » 144,4 141,2 623 1 103,9 590 | 98,4 168,8 72,1 161,5 69,2 2 8131 2 871 a) 168 *) 189 126,1 134,1
1927 » 151,9 147,6 618 | 125,7 603 122,7 206,0! 76,8 200,1 74,6 2 751' 2 814 ») 153 !) 178 137,7 139,5
1928 » . 152,3 151,7 634 1 128,9 611 124,1 207,61 77,3' 207,3 77,1 2 883! 2 875 *) 151 *) 175 138,3 140,8
1929 » 154,5 153,8 667 i 135,3 637 129,3 220,4, 32,2 219,9 82,0 2 992 2 941 ‘ 148 *j 173 138,7 141,9
1930 » 142,9 147,3 638 129,8 641 130,3 210,3 78,7 225,6 84,4 2 439] 2 690 * 139 a) 166 124,1 135,1
1931 * 127,6 135,9 598 | 121,4 612 124,3 177,5' 66,4 202,7 75,8 1 913] 2 329 *) 122)a) 116,9 s) 156 ‘) 149,7 109,1 124,3
1932 » 112,3 120,9 538 1 109,3 562 114,4 151,3 56,6 182,9 68,4 1 765 i 2 137 ■) 117|*) 84,1 *) 155 *)111,8 96,1 112,8

1932 Jan. 116,1 124,5 571 I 115,9 592 120,5 157,9 59,1 188,6 70,5 1 886 2 210 117 82,6 154 108,7 102,3 117,8
Fobr. 113,9 122,3 555 112,6 579 118,1 152,1 56,9 184,4 69,0 1 849 2 196 101,1 116,7
März 114,4 122,4 551 111,9 570 116,1 140,6 55,6 181.9 68,0 1 851 2 196 96,9 113,9
April 113,4 121,7 550 111,8 570 116,3 144,2 53,9 178,6 66,8 1 8331 2 165 115 89,3 155 120,4 96,3 113,6
Mai 112,7 121,1 547 111,1 568 116,0 144,6 54,1 178,7 66,8 1 824 2 161 98,3 114,6
Juni 113,4 121,4 560 113,6 571 116,5 143,7 53,7 178,0 66,6 1 830. 2 163 99,4 114,7
Juli 113,8 121,5 531 107,91 555 112,8 145,0 54,2 178,6 66,8 1 8291 2 162 115 84,4 154 113,1 96,1 110,8
Aug. ... 111,8 120,3 517 i 105,1 548 111,2 144,3 54,0 177,9 66,5 1 778 2 143 94,0 110.8
Sept. 110,5 119,5 511 , 103,8! 544 110,5 153,4 57,4 183,4 68,6 1 762 2 136 91,9 109,7
Okt. 109,6 119,0 518 1 105,2 548 111,4 158,6 59,3 186,9 69,9 1 767 2 135 119 79,9 156 104,8 94,4 111,2
Nov. 109,5 118,8 522 105,9; 551 112,0 162,8 60,9 189,8 71,0 1 766 2 134 92,8 110,7
Dez. 109,0 118,4 524 106,3| 553 111,7 159,8 59,8 187,8 70,2 1 748 2 127 89,9 109,1

1933 Jan. 107,3 117,4 521 1 105,8 549 m,i 157,0 58,7 185,9 69,5 1 742! 2 124 115 74,0 155 99,7 08,1 108,0
Febr. 106,5 116,9 521 105,9 1 549 111,6 158,8 59,4 187,0 69,9 1 755 2 128 92,1 110,0
März 106,2 116,6 511 103,8 543 110,9 152,5 57,0 182,8 68,4 1 748 2 126 91,6 109,7
April 106,3 116,6 510 103,6 543 110,2 149,7 56,0 180,4 67,5 1 712 1 989 117 66,2 157 88,9 91.8 109,8
Mai 109,5 118,2 503 102,2 538 109,2 144,4 54,0 176,6 66,0 1 677- 1 974 89,5 108,6
Juni 110,7 118,8 506 102,8 538 109,3 144,8 54,2 176,8 66,1 1 666 1 969 89,1 108,5

a

Zeit b

C

Estland
(Reval) Finnland

300 Städte

Frankreich

Paris

\
Griechenland8)

Stat.
Zentralamt

Abtlg. d. Sozialminist, 
für Statistik

Diroction do la Statist, 
gänöralo do la France

Commission d’ötude 
relative au ooüt d. 1. vio.

Min. für nationale 
Wirtschaft

MD. MD. ME. VI). Durchsch. a. . u. 16. d. Mts.
1913 Juli 1914 3. Vj. 1914 Juli 1914 1. Hj. 1914 1914

P 1 iw.«. 
E- I B.S.

E. I E.W. H. 
b. T. Z. E.‘) E.4) E. E.W. H.B.S. E. E.W. H.B.S.

d d f 1 d | f d 1 f d f d | f | d f d f d f

1825 J.-D......... 1 111 145,2 1 132: 147,8 •) 450 *)108,7 425 103,4 418 103,9] 400 98,3
1926 * . . 118 1 106 1 074 140,21 1151 145,5 •) 571 *) 98,8 554 93,1 529 88,5 505 84,5
4927 • u . . . 112 105 1 081 141,51 136 148,7 *) 5591*) 113,6 557 113,1 533 110,0 514 104,4
1928 * .... 120 1 112 1 115 148,1 1 167 155,5 •) 538 *)109,2 549 111,6 539 109,5 519 105,4
1928 * .... 126 117 1 089 142,1 1 158! 151,0 *) 584 •) 118,4 611 124,0 584 118,4 556 112,8
1930 » 103 ; 104 941 122,91 0591 138,3 ■j 607|*)123,3 614 124,8 609 123,8 582 118,3
1931 * ___ 91 aj 100 842 102,3 963 117,9 «) 613|*)124,5 611 124,2 611! 124,2 569 115,6 1 576 104,8 1671! 111,1
1932 * .... 80 94 870 71,3 956 77,7 *) 533 *)107,S 536 108,9 548 111,4 526 106,8 1 697 72,3 1 773! 76,0
1932 Jan. ... 81 95 891 69,3 980 76,3 561 114 1 1 ') 1 538 101,8 1 643 108,7

Febr. ... 81 96 882 72,3 975 79,8 553 112 565 115 > 561 >114,0 } 534 >108,5 1 526 102,4 1 631 109,4
März ... 83 97 985 76,3 977 84,2 564 115 I 1 1 1 1 560 104,0 1 657 110,5
April ... 83 97 857 78,4 959 78,4 566 115 1 1 1 \ 1 594 100,6 1 697 107,1
Mai ... 81 96 846 76,4 951 85,9 547 111 562 114 } 567 >115,2 > 535 >108,7 1 654 56,5 1 757, 60,1
Juni . . . 80 95 841 75,4 932 83,5 548 111 1 / J J 1 777 60,4 1 834! 62,4
Juli ... 83 96 856 70,9 942 78,0 534 108 1 1 | 1 1 748 60,1 1 815 62,4
Aus. ... 80 94 869 67,2 950 73,6 526 107 511 104 > 534 >108,4 > 517 >105,0 1 764 63,0 1 827, 65,2
Sept. ... 79 93 863 67,8 945 74,3 502 102 I 1 1 1 1 782 56,7 1 849 58,8
Okt. ... 77 91 867 67,1 946 73,2 501 102 1 1 l) ) 1 797 55,4 1 856 57,2
Nov. ... 76 i 90 893 67,2 963 72,4 504 102 510 104 >104,8 1 802 54,8 1 864 56,7
Dez. ... 75 89 885 67,0 958 72,5 505 103 1 / / / 1 822 51,4 1 877 52,9

>943 Jan. . 75 ; 88 869 66,4 948 72,4 504 102 \ 1 i
1 1 874 52,8 1 914 54,0

rebr. ... 74 87 858 67,1 940 73,5 491 100 506 103 > 542 >110,1 > 523 >106,2 1 863 54,6 1 9081 55,9
März ... 75 88 845 65,7 931 72,4 495 100 J 1 i I 1 845 54,1 1 897 55,6
April ... 73 86 840 65,2 927 71,9 487 99 1 1 1 1 1 825 53,7 1 883 55,4
Mai . . . 74 86 838 63,6 926 70,3 463 94 479 97 > 532 >108,0 } 516 >104,8 1 837 54,4 1 8 H 71 55,8
Juni ... 74 85 852 65,9 917 72,1 476 97 / IJ / / 1 841 54,4 1 886| 55,8

, l) Neue Reihe auf erweiterter Grundlage. Dio monatlichen Indexziffern beziehen sich auf 12 Städte, die Jahresdurchschnitte auf 67 Gemein
den 2) Durchschnitt aus den Halbjahrs- hzw. Vierteljahrszuhlen. — 3) Ab Mai 1931 Aufhebung der Wohnungszwangswirtschaft. — *) Die 
fu iS u.,nfaßfc in geringem Umfang auch Preise für Heiz- und Leuchtstoffe. — 5) Für die Jahre 1926 bis 1930 Durchschnitt aus 106 Städten 
'•r Ernährung, Heizung und Beleuchtung, s. Stal. Jahrb. f. d. Deutsche Reich 1931. Ah Januar 1931 auf neuer, erweiterter Grundlage 
rechnet für Ernährung, Wohnung, Heizung und Beleuchtung, Bekleidung, Sonstiges; Durchschnitt aus 44 Städten.



132*
Internationale Übersichten

172. Indexziffern der Ernährungs- und Lebenshaltungskosten

/.eit

a

b

c

Großbritannien
Italien
(Rom)

Lettland
(Riga)

Litauen
(Kowno)

Luxem
burg

Ministry of Labour Ufflcio Statistica Stat. Büro
Ccntr. Slat. 

Iliuros
Stat.
Amt

ME.1) MD. MD. MM. MA.

Juli 1914 i. Hj 1914 Juli 1914 1913 Junil914

E. E. W. H. 
B. S. E. E.W. H. 

B. S. E. E.W.
H.S.

E.W. H. 
B.S. E.H.B.

d f (i f d f d * d

J.*D. 171 169,8 175 174,2 534 110,1 502 103,5 131 109 151 520
163 172 582 117,3 548 110,5 128 107 141 616
159 167 537 143,0 516 137,3 133 103 141 777
157 166 506 137,9 485 132,2 146 110 137 811

» 154 164 529 143,5 502 136,2 156 118 134 871
143 157 503 136,5 493 133,7 124 101 115 886

130 119,5 147 135,0 441 118,9 450 121,5 116 99 105 793
» 125 90,0 143 102,8 417 110,9 435 115,6 91 92 88 689

Jan. 131 93,1 147 104,4 414 108,3 438 114,6 94 94 95 726
Fobr. 129 92,3 146 104,4 424 114,0 443 119,1 98 96 93 701
März 126 90,1 144 112,1 429 115,3 446 119,8 94 93 94 698
April 125 94,0 143 107,4 432 115,3 447 119,3 91 91 93 684
Mai 123 93,5 142 107,9 430 114,8 442 118,0 92 96 93 681
Juni 125 92,6 143 106,0 424 112,4 438 116,2 92 95 90 665

Juli 123 89,1 141 102,1 420 111,1 436 115,3 94 97 87 679
Aug 123 87,6 141 100,4 404 107,1 428 113,4 90 93 86 679

125 88,7 143 101,4 403 107,1 428 113,7 86 89 83 675
Okt. 125 84,5 143 96,7 409 108,5 426 113,0 85 88 81 689
Nov. 125 82,1 143 93,9 410 108,7 427 113,2 86 88 81 699
Dez. 123 84,0 142 97,0 409 108,3 423 112,0 86 88 80 694

122 84,9 141 98,2 405 107,6 421 111,8 86 88 78 692
Fobr. 119 83,1 139 97,0 400 105,8 419 110,8 78 699
März 115 80,9 137 96,4 397 105,0 416 110,0 76 695
April 114 80,3 136 95,8 397 105,5 413 109,8 76 680
Mai 114 78,7 136 93,8 402 108,2 414 111,4 75 678
Juni 118 82,2 138 96,1 403 108,9 414 111,9 • 76 671

Niederlande
(Amsterdam)

Bur.
van Statistiok 

ME. 

1911/13

E. E.W.
IH.B.S.

Norwegen

Stat. Central byrä

MM.

Juli 1914

E. E.W. H.
B. St. S.

1920
1927
1928
1929
1930
1931
1932

*) 175, 
‘) 161, 
a) 163, 
*)166, 
*) 162, 
a) 150, 
2) 135, 
*) 119,

,9 !a) 178,6
3 a)168,0 
,0;2)167,6 
,4 2)169,2
4 *) 167,9 
,2j*)160,9 
7 2) 151,1 
,4 2) 140,8

256
197
173
168
158
152

118,8 141,1

119,2

116,5

140,9

137,4

139 ;
134

135 
135 
135 
134 
133
133 j

134
133
134
133
134 
132

130 1
130
130
130
130
130

131,5
90.2

94,9
94,6
99,o;
96.3 
91,6, 
89,5

253
218
201
190
166
161

153
149

150 
150 
150 
150 
149 
149

88,2 149
86,6! 149 
87,6| 149 
85,8 149
84.4 149
83.5 148

147 
147 
147 
147 
147 
147

84,0
85,4
85.4 
84,7
83.4 
82,9

a

Zeit

c

Österreich
(Wien)

Polen
(Warschau)

Por
tugal

Rumänien Schweden Schweiz
Spanien
(Madrid)

Bundesamt für Statistik Stat.
Zentr. Amt

Dir.
Geral

Allg. Statist. 
Staatsamt K. Socialstyrelsen Bundesaml f. Ind., 

Gewerbe u. Arbeit
Inst, de 

Estadißtica

MM. ME. MM. MD. VE. ME. MD

Juli 1914 1927 1914 1914 Juli 1914 Juni 1914 1914

E. E. G.W.
II. B. 8.

m E.W.
H.B.S. E.H. E. B. E. E. W. H. B. 

St. s. E. E.W. 
II. B. E.II.

d | f d | f d ! d d f d i f d | f d

1925 J.-P___ 3 233 *) 167 1 176 169 168 189 140,4
1926 * .... ii6 103 3 451 83,3 «) 156 3 172 160 162 187 143,7
1927 120 106 4)100,0 4)1Ö0,0 3 805 119,6 *j 151 171 158 160 189 167,4
1928 * ___ 119 108 98,0 100,5 4 128 131,7 *) 153 172 157 161 177 ! 152,8
1929 122 111 95,1 101,9 2 361 4 244 134,0 ■) 149 2 169 156 161 18! | 137,7
1930 .... 118 111 82,0 94,9 2 243 4 206 130,5 •) 137 2 163 152 158 187 112,9
1931 ___ 108 1 105,6 106 ' 104.0 72,4 86,3 1 990 •)3 004 •) 96,7 *) 128 *)117,4 2 158 *)145,1 141 150 196 96,9
1932 • ... 110 | 95,0 108 | 93,4 63,4 78,6 1 949 2 512 80,9 *)124 *) 86,7 156 |‘) 108,7 125 138 187 77,9

1932 Jan......... 111 93,6 109 91,9 65,0 80,4 1 914 2 723 87,7 132 144 199 86,6
110 92,9 108 91,2 65,2 80,5 1 917 2 661 85,7 129 142 199 80,4
109 92,2 108 91,3 64,5 79,6 1 919 2 656 85,5 125 94,9 157 119,2 128 142 195 76.8
107 90,4 107 90,4 66,2 82,1 1 951 2 597 83,6 128 140 197 78,5
108 95,1 107 94,2 71,4 84,2 1 927 2 574 82,9 126 139 184 77.5

Juni---- 113 99,0 109 95,5 68,1 81,9 1 904 2 491 80,2 124 85,8 156 108,0 125 138 179 76,7

Juli .... 110 96,4 108 94,7 63,1 78,4 1 918 2 419' 77,9 124 138 179 74,8
109 95,8 107 94,1 61,7 77,2 1 920 2 380 76,6 123 137 178 74,4
110 96,7 108 95,0 60,9 76,5 1 967 2 393 77,1 125 82,8 156 103,3 122 136 180 75,7

Okt......... 110 96,7 108 94,9 59,2 75,1 1 971 2 392 77,0 123 136 184 78.3
109 95,7 107 94,0 58,7 74,6 2 080 2 415 77,8 122 135 186 78,7

Dez......... 109 95,8 107 94,1 56,7 73,2 2 000 2 439 78,5 123 83,4 154 104,4 120 134 179 75,8

1933 Jan......... 106 91,1 106 91,1 56,3 72,6 1 962 2 431 78,3 118 133 177 75,2
Febr....... 103 83,6 105 85,2 57,4 72,9 1 931 2 435 78,4 117 133 161 I 77,2

Mär/......... 103 82,4 104 83,2 58,0 73,4 1 931 2 3901 77,0 119 80,3 153 103,3 116 132
103 77,0 104 77,7 59,2 73,4 1 914 2 379 76,6 116 131

Mai .... 103 77,7 105 79,2 58,8 72,0 1 916 2 365 76,2 116 130

Juni .... 106 82,6 106 82,6 58,3 72,2 1 919 2 341 75,4 120 78,0 153 99,4 116 131

143.8
100,6

105.4
105,1
110.0
107.8 
102,6 
100,3

98.0
97.0
97.4
96.1
93.8
93.7

94.9
96.5
96.6
95.8 
94,4
93.7

i) Dio amtlich jeweils für den Monatsanfang berechneten Indexziffern sind hier zur Erleichterung internationaler Vergleiche als Ziffern 
für das Ende des Vormonats eingosetzt worden. — *) Durchschnitt aus 4 Vierteljahrszahlon. - •) Neuo Reihe; auf erweiterter Grundlage 
berechnet für Ernährung, Getränko und Tabak, Wohnung, Heizung und Beleuohtung, Bekleidung, Sonstiges. - 4) Die Berechnung der 
Indexziffern erfolgt ab Januar 1032 auf neuer (erweiterter) Grundlage unter Rüokrechnung bis 1927. — •) Neue Reihe, 1013 - 100, Durob- 
■chnitt aus 20 Städten, bis 1930 aus 71 Städten.
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172. Indexziffern der Ernährungs- und Lebenshaltungskosten

a

Zeit b
c

Tschechoslowakei

Frag
Ungarn

(Budapest)
Ägypten
(Cairo) Australien2) Brit. Indien 

(Bombay) Canada

Stat. Staatsamt Stat. Zentral amt Statistical
Depart.

Bur. of Cons. and 
Stat. Melbourne

Labour Office 
Bombay Dopart. of Labor

MM. ME. MD. VI). MA. MA.
Juli 1914 1913 1.1913 bis VII. 1911 Juli 1914 ' 1911 Juli 1914 1913

E. E.W.
H.B.S. E. E. W.

II. B. E. E.W.
B.S. E. K. E. K.W.

d

E. W.
H. B. E. E.W. H. 

B. S.
d d f d ! f d f 1 d f L t \ d f d f d f

1925 J.-D. 115 102 165 165 154 172 150 155 ») 148 •) 157
1926 * 113,3 102,3 159 160 158 176 152 155 °) 152 ») 157
1827 » 124,8 111,0 149 153 154 173 151 154 150 156
1928 - 127,7 116,8 145 152 152 174 144 147 150 156
1929 0 124,1 117,4 141 151 161 181 146 149 155 158
1930 * *)125,8 l)114,3 ’)109,0 105,1 106,3 133 148 146 137,4 167 156,8 134 137 149 156
1931 • 115,0 104,2 104,5 96,2 95,7 100,6.100,0 120 138 128 92,7 147 106,3 102 96,7 110 104,3 116 112,7 140(136,1
1932 > 106,7 99,0 102,4 91,2 67,6 97,9, 72,5 112 132 123 71,3 139 79,3 102 73,4 109 79,0 97 85,1 128 112,4

1932 Jan. 106,4 98,0 101,7 91,8 71,3 98,8' 76,7 119 138 125 70,5 1 103 72,5 110 77,4 105 86,0 133 108.9
Febr. 105,8 95,6 100,5 89,9 69,6 97,6 75,6 116 136 127 72,2! 142 ' 77,9 102 72,7 110 78,4 100 86,5 132 114,2
März 106,1 100,1 103,5 89,8 69,6 97,6 75,7 114 134 127 76,0 ' 1 103 75,7 111 81,6 99 87,4 131 115.7
April 106,4 97,3 101,5 89,9 71,3 97,3 77,1 117 134 127 78,3! 1 99 75,4 108 82,2 98 88,3 131! 118,1
Mai 107,5 100,8 103,3 93,4 63,4 99.1 67,2 117 131 125 75,6 141 85,5 99 75,3 107 81,4 94 83,9 127 113,4
Juni 108,7 101,4 103,6 93,3 63,4 98,9 67,3 112 130 123 73,8 ] ) 99 74,1 107 80,1 93 81,4 126 110,3

Juli 108,6 97,5 101,9 92,1 63,3 98,2 67,5 108 128 123 71,0 : 1 102 75,4' 109 80,6 92 80,3 125 109,1
Aug. 104,4 94,4 100,3 93,8 66,7 99,1 70,4 107 128 122 69,8 139 '79,8 102 73,9 109 79,0 96 83,6 126 109,8
Sept. 104,6 97,6 101,6 92,9 69,4 98,7 73,7 106 128 122 69,6 ! 101 72,5 109 78,3 95 84,4 126 112.0
Okt. 105,8 100,0 102,7 92,0 68,2 98,1 72,8 110 130 121 67,5 j 102 72,5 109 77,5 96 86,9 126' 114.0
Nov. 107,9 102,3 103,8 88,4 67,3 96,0 73,1 110 131 117 65,4 . 135 73,9 103 71,4 110 76,2 97 88,5 125 114,1
Dez. 108,2 102,3 103,8 86,7 67,1 94,8 73,3 108 130 117 65,5 1 103 70,1 110 74,9 96 83,9 125 109,2

1933 Jan. 107,1 100,4 103,6 86,5 64,0 94,6 70,0 107 129 115 63,6 ; 101 70,9 109 76,4 95 83,9 124 109.4
Febr. 106,1 99,3 103,1 86,2 58,7 93,5 63,7 107 130 114 64,0 132 73,9 98 68,8 106 74,4 91 78,6 122! 105,4
März 103,7 94,9 100,9 86,1 60,4 93,1 65,4 104 128 113 63,7 ' 98 69,2 106 74,8 91 75,7 122|l01.4
April 103,5 94,1 100,4 85,5 60,0 92,7 65,1 104 127 115 64,7(1 93 65,6 101 71,2 93 77,3 122 101,4
Mai 104,9 96,8 101,7 84,7 61,2 92,2 66,7 101 126 115 63,5 133 74,2 91 63,6 100 69,9 93 75,2 121 97,8
Juni 106,3 98,8 102,7 84,4 59,3 92,1 64,7 102 124 117 65,11 \ 95 66,0 104 72,2 93 69,3 120 89,5

Zeit

China
(Shanghai)

Treas. Deport.

MD.

1926

Japan
(Tokio)

Bank of Japan

Juli 1914 

E. E. H.B.S. 

d I f d I f

Neu-Seeland

Cons. and 
Stat. Office

MM.
1926—1930 

E. E.W.
H.B.S.

Peru

Dir. Gcner. 
de Estad.

MM.

1913
K. W 
B.S.E.

Süd-Afrik.
Union

OIT. of Ccnsus 
and Sifit.

1914

E. K. W. 

H.B.S.

Türkei
(Stambul)

Industrio- und 
Handelskammer

MD.

1. Hj. 1914 

E.

Ver. Staaten 
v. Amerikar>)

Bur. of 
Labor Stat.

MM.

E.W. II. 
B.S. E.

NM. lml. 
Conforenco 

Board
MM.

Juli 1914

j b. w. II. E. W.
B. Gfb.S. H. B. S.

1925 J.-D.
1926 »
1927 *
1928 *
1929 *
1930 »
1931 ,
1932 *

1932 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni

Juli
Aug.
Sept.
Okt.
Nov,
Dez.

1933 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni

100,0 100,0 100,0 100,0
106.7 , 97,1 106,7 97,1 
92,11 86,5 102,5 96,3 
98,4 84,0 107,9 92,1

118.8 72,8 121,8 74,8 
107,5! 48,9 125,9 57,3
101.3 : 45,6 119,1, 53,6

98,2i 46,9 122,8 58,6 
122,8| 59,6 136,4 66,2
114,2| 54,8 127,2 61,0 

99,1, 45,3 117,2 53,6 
98,4 44,7 117,5 53,3

107.3 47,4 121,3 53,5

236 i 194,6 
217 204,9 
211 200,4
202 188,3'
203 188,2 
173 171,6! 
151(148,4 
158; 89,4!

164 119,1 
162 112,6 
157 101,8 
155 102,5 
155!
151

,9
92,0

218 179,8 
199 188,1 
189 179,5 
184 171,7 
182 167,9 
155 153,9 
136 133,1 
137! 77,5

139 101,0 
139 96,6 
136 
135 
134 
132

89.3
86.4 
80,3

101,4[ 43,5 118,7 
103,6! 46,3 119,0 
102,6 45,9 118,2 

94,9' 41,6 113,5 
87,9. 37,6 108,7 
84,5| 34,0 108,0

50,9
53,1
52,8
49,7
46,5
43,4

87.3 
94,8
92.3 
85,2 
86,0 
84,1

35,9 110,5 45,4
39.5 113,4 47,3
39.8 111,2 48,0
36.6 106,3 45,6 
36,1 106,8 44,8
37.8 105,4 47,4

149 82,4 130 72,0 
152! 75,1! 132 65,0
159 76,0 138 65,9
160 74,4 140 65,1
161 67,0 142 58,9
166 69,5 146 61,1

167 69,8 148 61,9
162 67,7 146! 60,9
159! 67,9 144j 61,
159 67,5 144! 61,0 
159 65,4 143 59,1 
156 66,1! 142 60,2

103,0») 
102,6 ») 
98,3 »)

100.4 3) 
101,3 »)
97.4 »)
84.5 3) 
77,4»)

82.7 
81,0 
79,2
79.7
78.7
77.8

76,1
76.1
75.8
76.5
74.5 
70,9'

70,7‘ 
72,7
71.1 
71,4| 
72,7

100,4
101,0
100,1
100,6
100,4
98,1
90,6
83,5

83,9

79,8

179 200 
1821 201 
177 194 
1611 181 
159, 177 
157i 169 
148 158 
143 j 151

143 152 
142 151
144 150
144 150
1431 150
144 152

146 153 
144' 152
145 152 
140 152 
142 151
137 150

136 147 
131 145 
135j 145 
134 145 
134 147
138 149

120 133 
118 131 
118 131 
117 131 
115 1.31 
110 128 
105 123 
96 118

99 120 
99 120 
99 119
99 119
98 119
96 118

94 117 
93 117 
93 116 
93 116 
93 116 
93 115

1 555 178,1 1 381 
1 292 140,9,1 272 
1 114 121,2,1 203 
1 030 109,9 1 172

158.2
138.3 
130,8 
126,2

126,1
128,9
129,7

1 067 111,9 1 203 
1 080 115,5 1 205 
1 092 118,01 200 
1 059 114,5 1 182 127,8
1 084 104,8 1 181 125,9
1 115 119,8 1 196 128,6

1 037 111,7 1 1681125,8
958 103,9 1 143 124,4
931 100,8 1 132 122,5
978 106,3 1 151 125,1

1 000 108,5 1 159 125,8
958 103,9 1 142 123,8

955 103,6 1 094 118,6
955 103,4 1 089; 117,9
881 94,3 1 06l| 113,6
854 92,0 1 045 112,6
852 91,3 1 046! 112,1
835 96,0 1 038 111,7

157 4) 175 
161 4) 176 
155 *) 174 
154 ‘) 171 
157 4) 171 
147 4) 166 
121 4) 152 
102: 4) 138 1

109
105
105
104
101
100 136

101 
101 
100 
100

99
99 132 ;

95 
91 
91 
90 
941
97 IS

168
168
164
162
161
154
138
124

130
127
127
125 
124 
123

123
122
122
121
120
120

117
115
114
114
115
116

*) Neue Reihe; auf erweiterter Grundlage berechnet (Goldindexzifforn); alte Reihe vgl. Stat. Jahrb. f. d. Dt. Reich, Jahrg. 1931. — 
') Gewogener Durchschnitt aus 30 Städten. - *) Durchschnitt aus 4 Viortoljahrszahlen. - 4) Durchschnitt aus Dezember doi Vor
jahres, Juni und Dezomber des betreffenden Jahres. — 6) Indexz. in Gold ab März 1933, B. of Lab. St. Km.: H9,l ; 84,2* 80 9* 78 3- 
Lcbenshltg.: 103,8; Conf. Board Lebonshltg.: 112,5; 105,9; 99,1; 93,8.
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173. Kleinhandelspreise wichtiger Waren im Ausland

Anmerkungen:

Monatsdurchschnitte, falls nicht 
anders angegeben.

Dio Preise beziehen sich auf:
1) die 1. Woche des Monats,
2) den 1. des Monats,

31 das Monatsende,
4) den 15. des Monats,
5) die Mitte des Monats,
fi) die letzte Woche des Monats,
7) die mittlere Woche des Mo

nats,

8) 1 lb =■ 453,593 g,
9) 1 quart =* 1,14 1,

10) Neue,
n) Durchschnitt aus lOMonateD. 
12i Durchschnitt aus 7 Monaten. 
13) Durchschnitt aus 11 Monaten

Dänemark1). Preise in Öre je kg

Brot
Wei
zen
mehl

Erb
sen,

gelbe

Kar
tof
feln

Fleisch Fische
But- Steint.

ZJÜlb
Rog
gen-
4 kg

Weiß-
Reis

R
in

d-
(s

ch
ie

r)
K

al
b-

1 (B
ru

st
) 1?

D
or

sc
h

R
ot


bu

tte
K

lip
p

fis
ch

H
er

in
ge

(f
ris

ch
) Schmalz ter,

Eß-

Kiiso.

Weiß-

Milch

1 1
Eier

20 Stck.

Zucker,

Melis I
Kaffee Nuß

kohle

1 hl

1911 Juli ... 56 36 24 45 34 5 128 116 O
J oo 48 96 76 69 124 232 66 16 170 46 246 192

1928 J.-D. .. 98 78 38 67 86 21 221 142 156 59 169 115 67 176 356 156 28 259 58 431 260
1929 » .. 90 76 34 66 83 19 224 143 182 62 177 125 72 178 355 158 29 253 53 435 283
1930 » 74 73 32 62 69 13 224 144 163 64 176 121 73 169 300 153 26 225 49 383 280
1931 « 65 64 26 55 58 13 198 122 109 62 164 110 70 138 253 144 23 196 47 349 255
1932 » .. 71 64 27 55 59 14 150 88 89 58 152 101 63 123 223 135 21 177 48 405 256
1932 Jan. .. 70 64 26 55 57 13 160 92 82 62 160 103 66 131 263 144 22 238 47 362 255

April .. 71 64 26 55 60 15 148 86 80 56 143 101 62 121 214 139 21 126 47 369 259
Juli ... 72 64 27 54 60 14 148 88 84 50 145 100 68 111 189 128 19 141 47 438 252
Okt. .. 72 63 27 55 60 12 143 84 110 62 154 100 57 129 224 129 21 204 50 452 256

1933 Jan. . . 69 63 26 55 59 12 137 30 88 59 156 102 63 128 202 132 20 208 50 448 263
April .. 70 64 27 55 60 11 146 97 136 55 158 106 62 131 183 135 19 112 51 449 274
Juli ... 71 63 27 54 60 10 151 100 133 50 166 103 73 133 185 134 20 135 56 467 279

Finnland. Preise in Finnmark je kg

Zeit
Brot Mehl

Reis
Erb
sen,

gelbe

Kar
tof
feln
5 1

Fleisch He
ringe,
gesal
zen

Butter,
IVlolke-

rei-
I. Qual.

Käse,
Voll-
fett-

Milch
1 1

Eier,
frisch
20 Stück

Zucker,

Würfel-

Kaffee,

unge
brannt

Fichten
holz

4 Bin
Rog
gen-,
weich

Weiß-,
I.

Qual.

Rog
gen-,
gew.

Wei
zen-,

I.
Qual.

Kiml-
(Sup-
pen)

Kalb-
Ham-| 
mel- |

Schwei

ne-

1913 J.-D. . . 0,31 0,26 0,46 0,57 0,46 0,37 0,90; 1,38 1,37 1,67 0,74 3,03 0,19 2,35 1,18 2,74 19,33
1927 » 3,88 12,06 3,20 6,36 6,35 5,38 3,45 9,61 12,82 14,25 18,14 7,32 34,21 23,80 1,93 24,70 10,10 35,39 240,94
1928 3,97 11,90 3,36 5,54 6,25 5,88 4,7C 10,51 13,86 15,31 18,15 7,69 35,33 24,77 1,98 26,67 8,58 32,43 243,06
1929 » .. 3,94 11,77 3,17 5,25 6,09 6,30 4,92 10,69 14,17 15,59 18,26 7,44 34,44 24,53 1,93 25,68 7,97 32,83 250,66
1930 3,65 11,55 2,68 5,27 6,00 5,69 3,33 9,61 13,54 14,71 17,37 7,43 27,84 23,16 1,69 21,57 7,72 27,32 243,25
1931 * ... 3,40 ii,ii 2,60 5,13 5,85 5,16 2,80 7,38 11,60 12,37 12,91 7,37 23,78 20,80 1,44 18,22 8,56 27,12 185,59
1932 „ .. 3,65 11,12 2,99 5,81 6,29 5,30 2,79 6,76 10,53 11,35 12,16 7,16 23,21 20,52 1,46 17,04 9,55 32,78 156,56
1932 April .. 3,66 11,06 3,02 5,87 6,29 5,38 2,94 6,78 10,38 11,77 12,10 7,18 22,16 20,62 1,42 15,31 9,41 32,42 158,44

Mai ... 3,65 11,04 2,99 5,74 6,26 5,30 2,94 6,84 10,74 11,93 12,06 7,09 20,93 20,57 1,40 12,49 9,33 32,05 155,74
Juni .. 3,66 11,15 2,97 5,65 6,26 5,26 3,03 7,06 10,86 12,12 12,13 7,06 20,86 20,50 1,37 12,23 9,29 31,83 155,36
Juli ... 3,60 11,18 3,00 5,66 6,27 5,27 3,19 7,17 10,93 12,07 12,32 7,10 21,69 20,46 1,39 14,23 9,55 32,40 154,13
August 3,65 11,16 2,99 5,67 6,26 5,23 3,47 7,18 10,71 11,85 12,67 7,05 21,91 20,51 1,43 16,19 9,66 32,84 154,18
Sept. .. 3,63 11,18 2,94 5,70 6,25 5,26 2,50 7,10 10,57 11,43 12,98 7,11 22,56 20,44 1,43 16,41 9,79 33,14 155,18
Okt. .. 3,63 11,16 2,97 5,71 6,21 5,25 2,49 6,72 10,44 10,61 12,85 7,11 22,78 20,33 1,46 18,81 9,84 33,26 156,56
Nov. .. 3,65 11,13 2,96 5,70 6,30 5,27 2,56 6,29 10,06 10,22 12,33 7,14 25,24 20,35 1,51 22,94 9,82 33,29 158,76
Dez. .. 3,6-1 11,12 2,96 5,67 6,31 5,28 2,65 6,25 10,22 10.56 12,00 7,18 24,61 20,05 1,50 21,53 9,80 33,32 156,99

1933 Jan. .. 3,63 11,12 2,95 5,65 6,35 5,31 2,79 6,39 10,33 10,98 12,16 7,24 23,30 20,18 1,42 17,53 9,75 33,25 160,71
Fohr. .. 3,6i' 11,10 2,93 5,63 6,41 5,34 2,98 6,44 10,49 11,36 12,49 7,22 22,01 20,23 1,38 16,73 9,73 32,95 159,52
März . . 3,63 11,09 2,92 5,63 6,41 5,35 3,21 6,58 10,51 11,68 12,73 7,23 20,49 19,92 1,32 15,89 9,73 32,73 158,68
April .. 3,63 11,00 2,90 5,57 6,41 5,35 3,35 6,67 10,57 11,78 12,70 7,24 19,80 19,81 1,31 13,73 9.76 32,52 159,48
Mai ... 3,63 1 u.08 2,91 5,55 6,39 5,36 3,-13 6,67 10,58 12,09 12,62 7,25 20,91 19,86 1,30 12,59 9,76 32,22 159,68
Juni... 3,63 11,08 2,93 5,55 6,37 5,37 3,46 6,86 10,59 12,18 12,90 7,22 22,49 19,90 1,33 12,38 9,76 32,17 161,01

Frankreich (Paris). Preise in Frank je kg

Weiß

brot

Wei- Boh- Fleisch
Speck,

fett

Schmalz,

Inland.

Butter,

frisch

Käse,
Milch

1 I
Eier

12 St.

Zucker,
Wein

1 1
zen

mehl

Rois nen,

weiße
fein

Rind- 1 
(Sup- : 
pen) |

Kalb-
(Bru^f)

Ham-
mel-

(Keule)

Sehwci-
ne-

(Rftek.)

Gru-

yöre
8«-

itoßen

1914 Juli ... 0,40 0,60 “tf,9b 1,00 0,25 1,70 2,20 .3,20 4,00 3,20 3,00 3,80 2,80 0,25 1,50 0,75 0,45
1927 J.-D. . . 2,14 3,11 4,99 4,70 1,39 9,59 13,42 22,27 16,12 12,69 13,29 24,02 18,10 1,55 10,90 4,67 2,97
1928 * .. 2,07 3,06 4,48 5,28 1,23 9,27 13,37 22,37 15,73 11,70 12,15 26,05 19,41 1,56 11,20 4,81 2,96
1928 2,05 2,97 4,56 8,62 1,34 11,31 15,22 26,08 19,04 13,86 13,52 27,72 20,43 1,70 11,92 4,38 2,68
19JO » 2,15 3,15 4,81 6,05 1,05 12,62 16,65 28,37 19,38 12,05 12,82 24,07 20,06 1,67 10,79 4,03 2,49
1931 2,36 3,59 4,75 3,40 1,55 12,20 15,69 29,16 17,29 10,25 10,65 22,80 19,70 1,59 10,05 3,90 2,83
1932 y> . . 2,11 3,26 4,15 3,15 1,22 9,60 13,25 25,95 16,70 11,35 9,10 23,35 18,53 1,51 9,75 3,95 2,35
1932 April . . 2,25 3,50 4,25 2,85 1,38 10,40 14,35 26,15 16,50 10,65 8,60 28,45 18,00 1,50 7,35 3,95 2,30

Mui ... 2,25 3,50 4,25 2,85 1,73 10,40 14,50 25,85 19,00 10,65 8,60 21,60 10,10 1,50 7,60 3,95 2,30
Juni .. 2,25 3,50 4,25 2,90 1,55 9,95 13,95 25,85 19,30 10,65 8,60 20,00 18,85 1,50 7,95 3,95 2,25
Juli ... 2,25 3,50 4,10 3,00 1,40 9,35 11,75 25,85 19,05 10,65 8,95 19,30 18,90 1,50 8,65 4,00 2,31
August 2,14 3,40 4,15 3,20 1,08 8,85 10,80 24,90 18,00 11,75 8,95 19,15 10,65 1,50 8,40 4,05 2,34
Sept. .. 1,98 3,00 4,15 3,30 0,90 8,70 11,85 25,20 18,30 12,25 8,95 21,50 18,55 1,50 9,65 4,00 2,34
Okt. .. 1,86 2,75 3,70 3,45 0,83 8,80 12,20 25,25 14,85 13,00 9,05 23,10 18,65 1,50 10,80 3,90 2,34
Nov. .. 1,84 2,80 3,70 3,65 0,82 8,90 12,10 25,15 14,60 13,10 9,90 23,35 18,65 1,60 13,55 3,85 2,41
Dez. .. 1,77 2,80 3,65 3,75 0,83 8,90 12,60 25,85 15,20 12,65 10,60 23,20 18,75 1,60 13,90 3,85 2,52

1933 Juu. .. 1,75 2,80 3,60 3,65 0,81 9,00 13,85 26,65 16,80 12,05 10,00 22,85 18,85 1,60 11,95 3,85 2,52
Febr. .. 1,75 2,70 3,30 3,65 0,79 9,35 14,95 25,85 16,25 11,50 10,00 22,45 18,85 1,60 10,55 3,85 2,60
März . . 1,75 2,70 3,20 3,70 0,73 9,25 14,85 25,60 16,15 11,40 11,00 22,70 18,90 1,50 7,60 3,95 2,63
April .. 1,68 2,65 3,15 3,70 0,75 9,15 14,65 25,60 17,50 10,45 11,00 22,65 19,15 1,40 7,10 3,95 2,63
Mai . . . 1,68 2,60 3,10 3,70 1,08‘°) 9,00 14,45 25,40 17,10 10,40 11,00 19,15 17,90 1,30 7,05 4,00 2,63
Juni... 1,64 2,40 3,10 3,70 1,501*) 8,35 12,80 24,40 17,35 10,05 11,00 18,85 17,85 1,30 7,55 4.00 2,63
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173. Kleinhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*)

Großbritannien2). Preise in Shilling und Pence jo lb»)

Zeit
Weizen- Weiß- Kar- Fleisch Gefrierfleisch Speck, Milch Eier sf-a

1 smehl brot tof-
Rind- Hammel- Kind Hammel durch- frisch

Käse 1 9) 1 Tee
7 lbs 4 lbs 7 lbs (Rippen) (Keule) (Hippen) (Keule) wachsen quart Stck. tsi fc

8 d d d 8 1 d 8 d d d s ! d 8 1 d 8 d d d d 8 d
1914 Juli... 0 10'/» 5’/. 43/4 0 10 0 10'/» 77a 6"/. 0 117. 1 2 >/, 0 8*/, 3'/, 17. 2 1 674
1927 J.-D.. . 1 5 '/, 98/4 8 1 4 •/. l Q3/, 11"/» 1 5 1 10'/, 1 17. 6 2'/, 3»/. 2 4' ,
1928 » .. 1 4'/.

3»/.
9 8'/. 1 4’/, 1 674 10'/. 117, 1 3»/. 1 11'/. 1 2'/, 6'/, 2'/, 37. 2 5

1929 » . 1 8'/. 6'/» 1 4“/, 1 67. 10'/, 11"/. 1 57, 1 1IV, 1 2 67, 2V. 3 2 17 4
1930 1 3 8'/, 5'/. 1 4'/, 1 6 10a/4 117a 1 4 1 8V, 1 1 67. 2 2»/. 1 1174

101931 . . 0 11'/» 7 8 1 37. i 5'/.
3'/.

93/4 1074 0 117, 1 5'/. 0 10V4 6 i"/. 2'/, 1
1932 * .. 0 11'/. 7 8s/4

10V4
1 27. l 9'/. 97, 0 10 1 4 0 10'/, 6 17. 2'/. 1 9

1932 April .. 0 11'/. 7 1 3 i 374 9'/. 9% 0 9*/4 1 "’/. 0 1074 574 17. 2'/, 1 87,
Mai ... 0 11'/, 7 10'/. 1 3 1 37. 97. 93/4 0 9»/. 1 4'/. 0 ioi£ 5*/. 11/. 27. 1 9
Juni .. 0 11'/» 7 10 1 3 1 3"/. 97, 9», 4 0 10V4 1 37, 0 10V4 5Va i'/. 27. 1 9»^
Juli... 0 11'/. 7 ii'/» 1 3 1 3'/» 9'/. 9'/,

9'/»
0 10 1 3 0 10 5'/»

51/,
1'/, 2'/. 1 9'/,

August 0 11'/. 7 0'/. 1 3 1 3'/» 97, 0 10 1 3 V, 0 10 17, 2 7. 1 9V»
Sept... 0 11'/. 7'/. 6'/, 1 3 1 3'/. 9'/. 9'/. 0 10'/, 1 3 7, 0 10 57» 1*/. 2'/, 1 9 7»
Okt. .. 1 0 7'/3 5a/4 1 27. 1 2"/, 9 97. 0 107. 1 4 0 107, 6 2 2'/. 1 9V,
Nov. .. 1 0 7'/, 5'/» 1 27. 1 2 83/4 9 0 107. 1 3 7. 0 10'/, 6'/, 2'/, 2'/. 1 9’7
Dez. .. 1 0 71/4 5'/, 1 2'/.

27.
i 2 9 9 0 io74 1 3*/. 0 10»/, 6'/. 2'/. 2 7. 1 9' .

1933 Jan. .. 1 0 7'/. 5'/. 1 i 2l/4 9 9 0 10'/, 1 3 7, 0 107a 67. 2 2'/. 1 9‘ .,
Fobr... 1 0 7 V. 5'/. 1 2V. 1 2'/, 9 9!/i 0 10 1 3'/, 0 107, 6'/. i“/. 27. 1 9* 4
März . . 0 11’/. 77. 57. 1 2 1 2'/, 9 97. 0 10 1 28/4 0 9’/, 6 17. 2*/4 1 9* 4

April.. 0 11 •/, 7‘A» 5 1 2 1 28/4 9 97 4 0 10s/4 1 2 0 9'/. 5'/. 1 2 ■/. 1 9' U
Mai ... 0 11"/. 71 , 5 1 2 i 2*/. 87, 9 0 1174 1 p/. 0 9 5'/, 1 274 1 9‘ 4
Juni... 1 0 77. 5'/. 1 2 1 27. 88/4 9 0 11'/, 1 17. 0 9 57, 1 2'/. 1 9 V.

Zeit

Italien2). Preise in Lire je kg

Weizen- Mais- Reis
Boh
nen,
trok-
ken

Sup-
pen-
nu-

rlpln

Kar
tof
feln

Fleisch
Speck Schmalz Hutter Käso

Milch

1 1

Eier

1 Dtz.

Zuk-
ker

Kaf
fee,
gebr.

Oli
venöl

1 I

g g

PBrot Mehl mehl Rind-
Schwei

ne-

1913 J.-D... 0,41 0,42 0,27 0,50 0,44 0,55 0,14 1,58 2,10 2,17 2,00 3,35 2,62 0,33 1,11 1,37 3,69 1,86 1,30
1927 2,06 2,18 1,40 2,06 1,99 3,03 0,93 9,66 10,87 9,38 8,78 18,92 20,52 1,58 7,57 7,33 32,10 10,56 5,16
1928 1,81 1,92 1,41 1,87 2,38 2,62 0,90 8,16 10,80 9,38 8,37 17,56 18,46 1,42 7,20 6,92 29,39 9,14 4,49
1921) 1,79 1,95 1,44 1,91 3,36 2,61 0,95 9,37 11,44 10,24 8,68 17,75 18,85 1,50 7,45 6,90 30,35 8,03 5,12
1930 - 1,83 1,98 1,25 1,66 2,51 2,60 0,69 10,17 11,24 9,27 7,72 16,34 17,18 1,44 6,29 6,69 31,02 5,97 4,86
1931 1,57 1,71 0,99 1,33 1,65 2,33 0,79 8,73 8,99 6,99 5,97 13,96 14,06 1,25 5,48 6,44 29,49 6,24 4,10
1932 1,60 1,75 1,08 1,55 1,54 2,30 0,71 7,41 8,27 6,63 5,72 12,73 13,77 1,20 4,86 6.44 29,21 5,67 3,66
^932 April.. 1,64 1,78 1,09 1,53 1,63 2,31 1,01 7,57 8,02 6,34 5,56 13,42 13,82 1,21 4,06 6,44 29,23 5,77 3,70

Mai ... 1,66 1,80 1,10 1,55 1,64 * 2,32 1,03 7.55 8,25 6,40 5,58 13,39 13,83 1,21 3,48 6,44 29,22 5,74 3,73
Juni .. 1,67 1,81 1,10 1,57 1,64 2,32 0,95 7,49 8,39 6,37 5,56 12,80 13,80 1,19 3,51 6,44 29,19 5,65 3,63
.Juli... 1,67 1,79 1,10 1,59 1,61 2,31 0,64 7,36 8,42 6,43 5,59 12,41 13,78 1,19 3,60 6,44 29,22 5,61 3,61
August 1,52 1,72 1,10 1,50 1,55 2,28 0,48 7,19 8,48 6,48 5,60 12,07 13,67 1,18 3,57 6.44 29,23 5,57 3,62
Sept... 1,57 1,71 1,09 1,61 1,42 2,28 0,43 7,14 8,33 6,63 5,65 12,04 13,70 1,18 4,21 6,44 29,17 5,52 3,72
Okt. .. 1,59 1,74 1,06 1,62 1,37 2,28 0,43 7,18 8,50 7,11 6,01 12,26 13,70 1,17 5,15 6,44 29,22 5,46 3,61
Nov. .. 1,61 1,76 1,03 1,59 1,34 2,28 0,45 7,23 8,66 7.36 6,17 12,55 13,72 1,18 6.46 6,44 29.14 5,40 3,57
Dez. .. 1,64 1,77 1,02 1,57 1,33 2,28 0,47 7,24 8,67 7,49 6,27 12,61 13,77 1,16 7.10 6.44 29,23 5,37 3,52

*933 Jan. .. 1,65 1,78 1,03 1,55 1,33 2,28 0,48 7,22 8,74 7,55 6,30 12,56 13,73 1,17 6,60 6,44 29.18 5,29 3,50
Febr... 1,65 1,77 1,01 1,53 1,32 2,28 0,47 7.14 8,54 7,45 6,23 12,23 13,66 1,17 5,28 6,44 29,12 5,15 3.49
März .. 1,65 1,77 1,00 1,51 1,30 2,28 0,45 7,14 8,43 7,41 6,24 11.94 13,61 1,15 4,30 6,44 29.04 5,03 3,48
April . . 1,65 1,76 0,98 1,49 1,25 2,28 0,44 7,08 8,44 7,33 6,17 11.36 13,59 1,14 3,57 6,44 29,03 4,92 3,44
Mai ... 1,61 1,75 0,97 1,47 1,19 2,27 0,49 7,06 8,56 7.30 6,18 11.17 13,51 1,13 3,59 6,43 29,02 4,85 3,42
J uni... 1,58 1,72 0,96 1,45 1,16 2,26 0,58 7,00 8,74 7,33 6,20 10,80 13,38 1,11 3,75 6,43 28,95 4,78 3,38

Niederlande“) (Amsterdam). Preise in Cent»

Zeit
Brot Wei

zen
mehl

Reis
I.

Qual.

Boh
nen,
br.

Erb
sen,
grü
ne

Kar
tof
feln

Fleisch
Schmalz Butter

Kft.se,

liouda
Ullch Eier

Zuk-
ker,

Melis

Kaf
fee

Stein
kohle

Braun
kohlen - 
brlkettiRog

gen-
Wei
zen-

Rind-| Kalb-1 Hammel-[Schw.- 
I. Qualität Kotei.

1 kg */a ke 1 kg 1 kg Vs kg 11 1 St. '/s kg 1 hl 100 kg
1913 J.-D... .
■927 » . 21 29 14 25 14 21 12 160 280 1 240 178 63 117 74 16 10 26 93 235 303
1928 . .. 21 28 14 20 25 20 12'/, 143 263 1 240 167 62 123 80 17 10 25 92 202 294
>929 » -.. 21 26 12 21 30 17 10'/. 140 280 I 240 187 65 124 87 17 10 24 92 197 293
>930 » . 20 25 10 22 12 13 9 V. 172 292 ( 233 197 63 101 78 15 9 20 91 198 287
•931 . . 19 23 8 22 10 12 UV. 148 243 +100 153 40 88 64 14 7 20 60 186 270
•932 . . A 18 * 17 8 21 9 12 9*/, 120 205 ! 59 113 25 80 49 12 5 19 52 ")182 253
•932 April . . 5 18 • 17 8 20 7 12 10 120 200 1 60 100 25 60 50 11 •'/. 19 50 100 240

Mai ... 18 17 8 20 7 12 21 120 200 70 100 25 90 50 11 3*/, 19 50 240
Juni .. 18 17 8 20 7 12 15 120 200 1 65 120 25 70 50 11 4 19 50 240
Juli... 18 17 8 20 7 12 11 120 200 | 60 110 25 75 50 11 4 19 50 203 240
August 18 17 8 20 7 12 7 120 200 1 65 130 25 85 50 11 4 19 50 200 240
Sept... 18 17 8 20 12 12 «•/, 120 200 | 65 130 25 85 40 11 6 20 50 200 240
Okt. .. 18 17 8 20 12 12 6'/, 120 200 50 110 25 90 40 13 9‘/. 19 50 200 240
Nov. .. 18 17 8 20 12 12 5 V. 120 200 45 110 30 95 45 13 8’/. 19 50 120 260

18 17 8 20 12 12 6 120 200 1 50 100 25 90 45 13 6 21 50 120 260
Jan. .. 19 17 8 20 10 14 5 120 200 | 50 100 30 95 45 13 6 22 50 120 260
Febr... 19 17 8 20 0 14 5 120 200 50 100 30 90 40 13 6 22 50 120 260
März .. 19 17 8 18 8 14 6'/, 120 200 1 50 100 30 85 40 12 4 21 50 120 260
April.. 19 17 8 18 8 14 5 120 200 1 50 110 30 85 40 12 3'/. 21 50 110 210
Mai . .. 18 17 8 18 8 14 V'/. 120 200 , 50 120 30 88 40 12 3 V. 21 50 120 210
Juni.., 18 17 9 18 8 14 11 120 180 I 50 120 30 90 40 12 »*/« 21 50 120 210

*) Anmerltungen siehe Seite 1 M*, Ot en. — <$ A b 19 12 für 0,8 kg. — + Ab i»r 1 Kotelette
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Norwegen1). Preise in 0 re jo kg

Brot Mehl Fleisch Fische , ■53 o
s

oT
CD
sacd
*

.. bi’
Zielt

g

o
« W

ei
ze

n-

g-T3

e? W
ei

ze
n-

,
am

er
ik

.

Reis
di?

S" R
in

d-
( B

ra
te

n)
K

al
b-

(B
ni

st
) ;

H
am

m
el

-
(B

ru
st

) ,|

%
t

Heringe

,, . #«•»>- 
... D

or
sc

h

Sc
he

ll 
fis

ch B
ut

te
r,

M
ol

ke
re

:

K
äs

e,
V

ol
lfe

tt

M
ilc

h 1
Ei

er
, fr

is
20

 S
tc

k

Zu
ck

er 3 ® 
.SS 
3 ■

CG g

1914 Juli ... 23 43 20 31 48 32 141 129 140 141 22 50 83 43 244 163 17 130 58 215 256
1927 J.-D... 43 86 40 49 92 55 . 249 230 223 62 88 75 57 409 282 30 248 95 350 452
1928 » 42 83 38 43 82 66 238 218 236 58 84 74 54 401 271 29 239 87 346 375
1929 » 41 79 37 40 79 39 229 214 241 57 83 74 55 374 240 27 222 79 337 380
1930 39 76 32 38 78 39 263 229 219 216 53 83 74 54 333 231 27 196 72 272 370
1931 35 70 26 31 74 43 238 209 191 170 53 80 70 50 289 200 28 173 65 226 353
1932 » • ,. 35 70 28 31 74 36 192 175 157 159 48 75 68 46 278 181 27 148 72 259 351
1932 April.. 35 70 28 31 74 39 193 180 167 153 47 78 71 47 260 181 27 127 70 250 350

Mai ... 35 70 28 31 74 39 190 177 165 156 48 77 67 44 260 180 27 115 70 249 349
Juni .. 35 70 28 31 74 39 190 171 167 156 49 76 61 42 272 179 27 108 70 251 351
Juli... 35 70 28 31 .75 39 191 175 174 159 48 73 62 46 275 179 27 123 73 260 350
August 35 70 28 30 76 37 190 172 167 158 50 74 64 46 282 179 27 130 74 267 350
Sopt... 35 70 28 30 75 33 188 173 151 161 51 74 69 47 292 177 27 157 74 273 350
Okt. .. 35 70 28 31 74 31 183 168 136 164 52 72 68 46 291 178 27 174 74 276 352
Nov. .. 35 70 28 31 74 32 180 166 133 160 50 72 65 45 290 178 27 217 74 279 353
Dez. .. 35 70 28 31 74 30 177 165 140 163 48 71 66 44 281 180 27 175 74 281 354

1933 Jan. .. 32 70 28 30 74 30 177 169 143 161 41 72 70 46 246 179 26 139 73 279 353
Febr .. 32 70 28 30 74 30 175 167 145 161 41 7J 68 43 240 176 26 151 73 278 353
März .. 32 70 27 30 75 30 175 168 154 161 39 71 67 44 237 174 26 123 81 288 353
April.. 32 70 28 30 75 30 175 166 159 156 44 70 66 44 244 174 26 118 82 287 353
Mai . .. 32 70 28 30 74 29 174 165 161 156 45 70 65 43 246 173 26 107 83 282 353
Juni... 32 70 28 30 73 30 177 165 163 158 44 70 63 42 245 172 26 100 83 286 347

Österreichf>) (Wien) Schilling, für Juli 1914 in Kronen je kg

Zeit

Preise in

Brot
Weiß-1 
(Sem- I Schwan
mein)

Wei
zen
mehl

Reis
Boh
nen

X CU Linsen
Kar

toffeln

Fleisch
Rind-,
Hin-
terv.

Kalb-

Käse,
Halb-
em-

men-
thaler

Milch, 
frisch 

1 1

Eier
IStck.

Zucker,
Würfel-

1914 Juli...
1927 J.-l)...
1928 » ..
1929 » ..
1930 » ..
1931 » ..
1932 - ..
1932 April.. 

Mai ... 
Juni .. 
Juli... 
August 
Öept... 
Okt. .. 
Nov. .. 
Dez. ..

1933 Jan. .. 
Febr... 
März .. 
April.. 
Mal ... 
Juni...

0,84
1,65
1,65
1,65
1,52
1,42
1,55
1,55
1,55
1,55
1,55
1,55
1,55
1,55 |
1,55
1,55
1,55
1,55 I
1,55 |
1,67;
1,67 ;
1,67 I

0,32
0,66
0,71
0,64
0,58
0,60
0,66
0,69
0,68
0,68
0,68
0,63
0,63
0,61
0,60
0,60
0,59
0,59
0,59
0,59
0,59
0,59

0,44
0,75
0,70
0,64
0,65
0,56
0,68
0,66
0,66
0,66
0,66
0,68
0,70
0,72
0,72
0,72
0,72
0,72
0,72
0,72
0,72
0,72

0,52
0,99
0,98
0,99
0,89
0,73
0,76
0,76
0,76
0,76
0,76
0,76
0,76
0,76
0,72
0,76
0,68
0,68
0,68
0,68
0,64
0,64

0,48
0,63
0,97
1,56
1,14
0,81
0,74
0,00
0,80
0,80
0,80
0,80
0,70
0,60
0,60
0,60
0,60
0,60
0,60
0,60
0,60
0,60

0,60
1,50
1,60
1,53
1,28
1,02
1,18
1,20
1,20
1,20
1,20
1,20
1,20
1,20
1,10
1,10
1,10
1,00
1,00
1,00
1,00
1,00

0,66
1,68
1,87
2,30
1,94
1,33
1,16
1,20
1,20
1,20
1,20
1,20
1,20
1,10
1,00
1,00
1,00
1,00
1,00
1,00
1,00
1,00

0,12 
0,28 
0,26 
0,26 
0,21 
0,24 
0,21 
0,20 
0,20 

1B) 0,40 
0,26 
0,18 
0,16 
0,16 
0,16 
0,16 
0,16 
0,16 
0,16 
0,16 
0,16 

) 0,30

2,00
3,24
3,20
3.44 
3,60 |
3.45 | 
3,22 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 . 
3,20 1 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20 
3,20

2,80
3,96
3,95
4,24
4,04
3,47
3,43
3,40
3,60
3,60
3,60
3,40
3,40
3,40
3,40
3,20
3,20
3,20
3,20 j
3,40 1
3,20 I
3,20

2,70
4,25
4.19 
4,95 
4,83 
3,78 
4,03 
3,60 
3,80 
4,40 
4,40 
4,40
4.40
4.20 
4,00 
3,80 
3,60 
3,60 
3,60
3.40 
3,40 
3,60

1,90
3.40 
3,47
3.60 
3,22 
2,57 
2,68
2.60 
2,60
2.40 
2,40 
2,60 
2,80 
2,80 
2,80 
2,80 
2,80 
2,60 
2,60 
2,60 
2,60 
2,60

3.60 
6,65
6.40 
6,48 
6,10 
5,53 
5,37
5.60 
5,60 
5,60 
5,20 
5,20
5.40
5.40 
5,20
5.20
4.20 
4,00 
4,00 
4,20 
4,80
4.40

3.20 
5,52
5.60
5.40 
5,25 
4,80 
4,70 
4,80 
4,80 
4,80 
4,80 
4,80 
4,80
4.60
4.40
4.20 
4,00 
4,00 
4,00 
4,00 
4,00 
4,00

0,30
0,52
0,52
0,52
0,54
0,50
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,47
0,42
0,45
0,45
0,47
0,47

0,07
0,18
0,18
0,20
0,17
0,16
0,15
0,13
0,12
0,13
0,13
0,14
0,15
0,17
0,18
0,20
0,19
0,17
0,12
0,11
0,12
0,12

0,84
1,03
0,90
0,91
1,05
1,19
1,24
1,22
1,22
1,22
1,22
1,22
1,28
1,28
1,28
1,28
1.28
1,28
1,28
1,28
1,28
1,28

Polen'') (Warschau). Preise in Zloty je kg

Zeit
Brot Mehl

Reis

Boh
nen,
wei
ße

Erb
sen

K
ar

to
ff

el
n Fleisch

Speck,

«et.
Schmalz Butter

Eier
1

8tück

Milch
11

Zucker
Stein
kohle 
10 kg

&
Sj S

.a
CD

£e

9 ! o
P 9
I -8

3 Sc
Rind-I Kalb- Ham- Schwel

mol- ne-

1914 Jan. .. 0,50 0,89 0,47 0,64 1,12 0,67 0,35 0,09 2,12 2,01 | 2,46 2,58 6,71 0,15 0,37 1,33 0,67
1927 J.-D... 0,66 1,10 0,74 0,98 1,26 1,02 0,71 0,21 3,13 3,08 2,87 3,31 3,91 4,85 7,24 0,19 0,51 1,47 0,61
1928 * .. 0,62 1,09 0,72 0,98 1,25 1,09 0,71 0,20 3 ,*19 3,25 3,06 3,17 3,48 4,38 7,58 0,21 0,53 1,56 0,69
1929 » 0,50 0,99 0,52 0,91 1,37 1,86 0,69 0,18 3,34 i 3,61 2,88 3,55 3,81 4,85 7,21 0,23 0,53 1,62 0,81
1930 » .. 0,43 0,89 0,43 0,86 1,40 1,46 0,49 0,12 2,89 3,13 3,04 3,14 3,28 4,04 5,89 0,18 0,45 1,67 0,81
1931 » . # 0,46 0,78 0,44 0,65 1,31 1,08 0,46 0,15 2,17 2,40 2,16 2,08 2,08 2,52 4,84 0,14 0,39 1,63 0.81
1932 » 0,42 0,71 0,43 i 0,60 1,13 0,75 0,39 0,11 1,61 1,91 »•) 1,55 1,70 1,88 2,38 3,99 0,12 0,34 1.59 0,78
1932 April.. 0,48 0,68 -0,50 0,64 1,25 0,80 0,40 0,13 1,62 1,69 . 1,88 2,00 2,14 3,88 0,09 0,34 1,63 0,80

Mai ... 0,50 0,70 0,52 ; 0,67 1,20 0,80 0,40 0,13 1,88 1,90 2,10 2,20 2,50 4,01 0,09 0,39 1,63 0,80
Juni .. 0,47 0,76 0,50 0,59 1,10 0,80 0,43 0,13 1,86 , 1,83 . 2,00 2,14 2,49 3,09 0,10 0,32 1,62 0,79
Juli... 0,42 0,73 0,48 0,59 1,10 0,80 0,40 0,09 1,78 1,76 1 1,84 2,00 2,50 3,80 0,09 0,34 1,62 0,79
August 0,40 0,74 0,41 0,58 1,10 0,75 0,43 0,09 1,76 2,05 1,95 1,80 2,00 2,49 3,72 0,09 0,31 1,62 0,75
Sept... 0,38 0,74 0,37 0,61 1,03 0,67 0,40 0,09 1,67 2,18 1,58 1,74 1,80 2,48 3,89 0,12 0,33 1,62 0,75
Okt. .. 0,37 0,74 0,36 0,60 1,00 0,60 0,35 0,09 1,56 2,20 1,56 1,68 1,80 2,47 4,00 0,12 0,32 1,49 0,75
Nov. .. 0,35 0,74 0,35 i 0,60 1,00 0,60 0,35 0,09 1,43 1.96 1,41 1,52 1,80 2,20 4,48 0,16 0,35 1,48 0,75
Dez. .. 0,35 0,70 0,33 0,58 1,00 0,60 0,30 0,09 1,35 1,95 1,39 1,49 1,80 2,50 3,69 0,15 0,31 1,45 0,75

1933 Jan. .. 0,33 0,69 0,32 0,62 1,00 0,55 0,33 0,10 1,38 1,82 1,53 1,51 1,80 2,46 3,24 0,15 0,30 1,45 0,75
Febr... 0,37 0,74 0,36 0,70 1,02 0,55 0,33 0,10 1,37 1,74 1,50 1,51 1,80 2,40 3,29 0,14 0,26 1,45 0,72
Mürz .. 0,39 0,77 0,40 0,74 1,00 0,55 0,33 0,09 1,49 1,64 1,70 1,90 2,55 4,31 0,09 0,25 1,45 0,68
April.. 0,39 0,78 0,40 0,77 1,00 0,55 0,34 0,09 1,50 1,71 1,76 2,00 2,60 3,78 0,08 0,25 1,45 0,67
Mai ... 0,38 0,78 0,38 0,75 0,95 0,55 0,35 0,09 1,50 1,64 1,73 2,00 2,60 3,45 0,07 0,28 1,45 0,63
Juni... 0,37 0,75 0,40 0,72 0,94 0,55 0,35 0,11 1,50 1,57 1.73 2,00 2,56 2,84 0,08 0,25 1,45 0,61

*) Anmer kungen siehe Seite 134* o len.
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173. Kleinhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*)

Schweiz*)• Preise in Franken je kg

Zeit Voll

brot
Hehl.

Welzen-
Reis

Boh-
nen,
wei
ße

Erb
sen,
gol-
be K

ar
to

ff
el

n,
in

lä
nd

.

Illnd-

(Kochfl.-

1914 Juni .. 0,35 0,45 0,56 0,44 0,55 0,19 1,94
1927 J.-D. . . 0,56 0,75 0,84 0,57 1,33 0,27 3,28
1928 . .. 0,55 0,72 0,80 0,72 1,31 0,24 3,21
1929 0,51 0,66 0,81 1.19 1,27 0,23 3,31
1930 » . . 0,49 0,60 0,71 0,83 1,04 0,21 3,52
1931 , . . 0,40 0,47 0,58 0,62 0,77 0,23 3,48
1932 . . 0,36 0,40 0,52 0,45 0,64 0,19 3,10
1932 April.. 0,37 0,40 0,52 0,47 0,66 0,20 3,21

Mai ... 0,37 0,40 0.53 0,46 0,64 0,20 3,20
Juni .. 0,36 0,40 0,52 0,45 0,64 0,19 3,20
Juli ... 0,36 0,39 0,52 0,45 0,64 0,17 3,16
August 0,36 0,39 0,52 0,45 0,63 0,20 3,09
Sept... 0,36 0,39 0,52 0,45 0,63 0,19 2,98
Okt. .. 0,36 0,39 0,52 0,43 0,62 0,18 2,93
Nov. .. 0,36 0,38 0,53 0,41 0,60 0,18 2,89
Dez. .. 0,34 0,37 0,51 0,41 0,53 0,18 2,84

1933 Jan. .. 0,34 0,37 0,51 0,40 0,59 0,19 2,73
Febr... 0,34 0,37 0,50 0,40 0,58 0,18 . 2,63
März .. 0,34 0,37 0,50 0,39 0,58 0,18 2,59
April.. 0,35 0,37 0,50 0,39 0,53 0,18 2,59
Mai ... 0,35 0,36 0,49 0,39 0,58 0,17 2,59
Juni.. . 0,35 0,36 0,49 0,39 0,58 0,17 2,58

Fleisch

Kalb- I Ham- 
11.Qual. 1 mel-

Schwei
ne- ” s Sc

hm
al

z,
ei

nh
ei

m
.

But

ter,

Tafel-

to
i|

r. m

Milch,

Voll-

11

Hier,

Triok-

1 Stck Zu
ck

er
,

K
ris

ta
ll- «f -g

ia “ 
«3 g

*i

Bri

ketts

100 ko

2,31 2,48 2,42 2,01 3,87 2,27 0,24 0,47 2,60 4,65
3,67 4,03 4,38 4,02 2,97 5,67 3,48 0,34 0,23 0,68 4,44 7,55
3,63 4,01 3,94 3,88 2.83 5,81 3,70 0,36 0,22 0,61 4,49 7,58
3,73 4,15 4,09 3,88 2,77 5,86 3,70 0,36 0,23 0,54 4,54 7,75
4,08 4,23 4,50 4,12 2,86 5,61 3,61 0,35 0,21 0,44 3,95 7,77
3,93 4,14 4,02 3,76 2,45 5,40 3,50 0,34 0,20 0,37 3,35 7,59
3,20 3,88 3,30 2,86 1,80 4,90 3,06 0,32 0,17 0,32 2,96 7,11
3,11 3,98 3,38 3,10 1,89 4,92 3,20 0,33 0,14 0,33 2,97 7,43
3,48 3,95 3,31 2,99 1,83 4,90 3,19 0,32 0,13 0,32 2,98 6,97
3,44 3,94 3,22 2,77 1,75 4,91 3,11 0,32 0,13 0,32 2,95 6,80
3,16 3,85 3,15 2,71 1,70 4,91 3,08 0,32 0.14 0,32 2,95 6,78
3,10 3,83 3,07 2,62 1,67 4,90 3,06 0,32 0,15 0,32 2,93 6,80
3,03 3,75 3,08 2,62 1,66 4,91 2,91 0,52 0,17 0,32 2,91 6.84
3,37 3,77 3,33 2,76 1,72 4,92 2,85 0,32 0,20 0,32 2,87 6,95
3,16 3,67 3,38 2,71 1,74 4,80 2,79 0,31 0,22 0,32 2,88 7,09
2,94 3,63 3,26 2,65 1,72 4,77 2,75 0.30 0,22 0,32 2,87 7,08
2,76 3,55 3,22 2,61 1,72 4,75 2,73 0,30 0,18 0,32 2,90 7,08
2,60 3,54 3,19 2,63 1,72 4,73 2,71 0,30 0,17 0,32 2,90 7,08
2,73 3,53 3,19 2,61 1,73 4,73 2,67 0,30 0,13 0,31 2,91 7,07
3,00 3,63 3,23 2,63 1,75 4,73 2,65 0,30 0,12 0,31 2,95 6,99
2,99 3,63 3,22 2,64 1,75 4,68 2,65 0,31 0,12 0,31 2,92 6,68
2,97 3,65 3,19 2,62 1,75 4,68 2,66 0,31 0,12 0,31 2,96 6,69

Tschechoslowakei7). Preise in Kronen jo kg

Brot Mehl
Reis

Ia

Erb

sen

Kar
tof
feln

Fleisch
But

ter

Milch 

1 1

Eier Zuk- Stein- llraun-u e l u

Weiß- Schwarz-
Roggen-1 Wetzen- Rind-!

II. Will 1

Kalb- Ham- 
mel

Schweine-

1. Qual

Schmalz.

roh
1

Stück

kor,
Wür
fel-

kohle 

100 kg

kohle 

100 kg

191 1 Juli ... 0,30 ! . 0,49 0,37 0,10 1,67 . ] 1,39 1,86 1,88 2,70 0,23 0,07 0,85 3,05 1,98
1927 J.-D. .. 3,36 3,01 3,31 4,19 4,94 5,23 1,04 13,00 14,391 12,27 16,81 17,46 25,98 1,92 0,80 6,06 34,62 21,37
1928 R 3,33 3,04 3,28 3,92 4,38 5,52 0,94 12,82 14,49! 12,40 16,90 17,55 25,74 1,95 0,86 6,21 34,43 21,49
19211 2,92 2,58 2,66 3,40 *1,81 5,48 0,81 13,58 15,591 13,00’ 18,06 18,28 26,50 2,05 0,93 6,38 34.92 22,08
1930 » . . 2,55 2,15 2,10 3,21 4,74 4,49 0,70 13,63 15,72 13,04 17,90 16,97 24,08 1,97 0,77 6,36 35,05 22,33
1931 » . . 2,31 1,98 2,10 2,96 4,04 3,97 0,73 11,20 13,13 11,02 14,37 14,12 21,38 1,84 0,71 6,33 34,21 21,91
1932 1» . . 2,28 2,05 2,22 , 2,83 3,38 3,52 0,62 9,35, 11,33 9,87, 13,52 12,97 19,71 1,69 0,67 6,33 33,57 22,00
1932 April.. 2,31 2,09 2,28 ; 2,82 3,50 3,57 0,61 9,07 11,04 9,56 12,65 12,48 19,54 1,70 0,51 6,33 33,70 22,12

Mai ... 2,30 2,09 2,29 i 2,82 3,47 3,55 0,69 9,22 11,13' 9,67 12,80 12,46 21.14 1,70 0,46 6,33 33,64 22,07
Juni .. 2,30 2,08 2,28 2,81 3,43 3,50 0,85 9,19 ll,2a[ 9,72 12,94 12,41 20,60 1,69 0,47 6,33 33,63 22,03
Juli... 2,29 2,09 2,26 2,79 3,33 3,49 0,80 9,17 10,99 9,79 13,29 12,42 19,49 1,67 0,52 6,33 33,63 22,01
August 2,23 2,08 2,24 2,79 3,30 3,44 0,61 9,15 11,24 9,92 13,47 12,64 20,08 1,65 0,59 6,33 33,60 22,04
Sept... 2,25 2,06 2,23 2,80 3,27 3,42 0,55 9,53 11,64 10,23 14,22 13,17 21,14 1,64 0,67 6,33 33,36 22,00
Okt. .. 2,21 2,03 2,09 2,83 3,25 3,47 0,53 9,72 11,96 10,40 14,75 12,95 20,41 1,67 0,72 6,33 33,34 21,86
Nov. .. 2,19 2,00 2,07 2,07 3,26 3,50 0,54 9,87 12,12 10,52 14,87 14,50 19.97 1,66 0,93 6,33 33,38 22,01
Doz. .. 2,17 1,98 2,03 2,88 3,25 3,49 0,55 9,78 11,72 10, ]8 14,68 14,44 20,23 1,66 0,98 6,33 33,24 21,83

1933 Jan.... 2,15 1,95 1,95 2,90 3,20 3,50 0,55 9,55 11,65! 10,00! 14,40 13,75 17,95 1,65 0,90 6,33 33,25 21,75
Febr... 2,10 1,90 1,90 2,90 3,15 3,50 0,55 9,35 11,40 10,05 14,05 13,40 17,15 1,60 0,80 6,33 33,10 21,60
März .. 2,05 1,85 1,85 2,90 3,10 3,45 0,55 9,20 11,35 10,20 13,85 13,30 16.90 1,60 0,50 6,33 33,05 21,65
April.. 2,05 1,85 1,85 2,95 3,10 3,45 0,55 9,10| 11,30 10,20 13,80 13,20 17,15 1,60 0,45 6,33 32,95 21,70
Mai ... 2,05 1,80 1,85 2,95 3,05 3,40 0,70 9,05 11,35 10,15 13,70 13,10 17.10 1,60 0,50 6,33 32,85 21,70
Juni... 2,05 1,80 1,80 ( 2,95 2,95 3,45 0,95 0,95 11.30 10,05 13,75 12,95 17,20 1,55 0,50 6,33 32,85 21,65

) Amner sungen siehe Seit» 134*, o jen.
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178. Kleinhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*)

Ungarn3) (Bndapest). Preise in Pengö je kt?

Zeit
Brot

Mehl
II. Qual. Bohnen Kartoffeln

Fiel
Rind-

sch
Schweine-

Schmalz Käse Milch
1 1

Eier
1 Stück

Zucker

1913 J.-D... 0,35 0,39 0,48 0,09 2,24 2,29 2,05 2,26 0,36 0,08 1,02
1927 * 0,53 0,53 0,42 0,15 2,35 2,94 2,27 3,33 0,39 0,13 1,24
1928 * .. 0,50 0,47 0,70 0,16 2,38 2,73 2,34 3,42 0,40 0,13 1,24
1929 » .. 0,43 0,40 1,01 0,13 2,46 2,69 2,33 3,32 0,38 0,13 1.19
1930 * .. 0,41 0,41 0,58 0,07 2,21 2,40 1,92 2,68 0,36 0,10 1,15
1931 • .. 0,37 0,37 0,37 0,11 2,03 1,99 1,64 2,28 0,33 0,10 1,21
1932 » .. 0,42 0,39 0,27 0,10 1,67 1,63 18) 1,68 13) 2,28 0,33 0,08 1,30
1932 April .. 0,42 0,39 0,28 0,12 1,60 1,55 1,34 2,40 0,32 0,06 1,30

Mai ... 0,42 0,39 0,28 0,13 1,60 1,93 1,41 2,40 0,32 0,07 1,30
Juni... 0,42 0,39 0,28 0,12 1,60 1,90 1,56 2,40 0,32 0,08 1,30
Juli ... 0,42 0,39 0,28 0,08 1,60 1,85 1,71 2,40 0,34 0,06 1,30
August 0,42 0,39 0,28 0,07 1,70 1,80 2,12 2,40 0,34 0,07 1,30
Sept. .. 0,42 0,39 0,28 0,07 1,70 1,65 2,16 2,40 0,34 0,08 1,30

Okt.... 0,42 0,3.9 0,24 0,08 1,70 1,50 2,14 2,40 0,34 0,09 1,30
Nov---- 0,40 0,40 0,26 0,09 1,70 1,42 1,77 2,20 0,32 0,10 1,30
Dez----- 0,40 0,40 0,26 0,09 1,70 1,42 0,32 0,10 1,30

1933 Jan----- 0,40 0,40 0,26 0,09 1,70 1,41 1,48 2,10 0,32 0,08 1,30
Febr. .. 0,40 0,42 0,26 0,09 1,60 1,50 1,52 2,10 0,32 0,07 1,30
März .. 0,40 0,42 0,23 0,08 1,60 1,64 1,68 2,00 0,32 0,05 1,30
April .. 0,40 0,42 0,23 0,08 1,60 1,61 1,59 1,95 0,32 0,05 1,30
Mai.... 0,40 0,42 0,23 0,08 1,55 1,60 1,55 1,95 0,32 0,05 1,30
Juni... 0,40 0,41 0,23 0,08 1,60 1,56 1,44 1,95 0,32 0,05 1,30

Zeit

Canada2). Preise in Cents je lb8)

Brot,
Weiß-

Mehl,
Wei
zen-

Reis
Kar

toffeln

Fleisch

Speck Schmal! Butter
Milch
1 qt.y)

Eier,
frisch
lDtzd.

Zuk-
ker Kaffee

Steinkohle

Rind-j 
Schulter) | Kalb- Ham

mel-
Schwei

ne-

An- 1 Weich- 
thrar.it | kohle

i je 2000 lbs

1914 Juli .. . 4,2 3,3 5,8 1,7 16,8 17,4 1 20,9 20,2 25,5 18,4 24,9 8,5 26,9 5,4 37,6 8,51 1 6,08
1927 J.-D. .. 7,7 5,3 10,8 2,1 17,3 20,3 I 29,2 28,2 39,3 22,1 41,6 12,0 46,5 8,3 61,3 16,46 10,21
1928 7,7 5,2 10,5 1,7 20,6 22,6 i 30,0 27,3 37,9 22,1 41,2 12,1 47,8 7,9 60,6 16,26 10,11
1929 • 7,8 5,1 10,4 1,9 22,7 24,5 1 30,9 30,0 39,3 22,0 43,5 12,3 47,5 7,3 60,6 16,20 10,08
1930 » 7,5 4,7 10,1 3,6 22,2 23,9 30,2 29,8 39,9 21,2 37,8 12,3 45,7 6,8 57,1 16,12 10,07
1931 » 6,3 3,3 9,3 1,7 16,0 18,3 25,3 22,3 30,1 15,8 27,3 11,1 35,1 6,3 49,3 16,06 9,84
1932 <> 5,9 3,0 8,5 1,3 13,0 13,8 20,9 15,2 18,4 12,1 21,6 9,8 29,4 6,0 42,8 15,62 9,58
1932 April .. 6,0 3,0 8,5 1,1 13,4 14,6 22,1 15,3 17,8 11,5 25,9 10,0 24,7 6,0 44,0 16,04 9,64

6,0 3,0 8,6 1,1 13,3 13,5 22,5 15,0 17,2 11,5 21,4 9,9 19,5 6,2 43,2 15,62 9,57
Juni .. 5,9 3,0 8,5 1,1 13,4 13,3 22,1 15,0 16,8 11,3 19,5 9,7 19,2 5,9 42,8 15,52 9,55

5,9 3,0 8,6 1,1 13,5 13,4 22,2 15,1 16,8 11,3 17,8 9,6 21,4 5,9 42,0 15,23 9,60
August 5,9 3,0 8,6 2,0 13,2 13,2 21,4 15,6 17,6 11,4 18,3 9,5 24,1 5,8 42,0 15,30 9,63
Sept. .. 5,8 2,9 0,5 1,5 12,7 13,1 20,2 15,9 18,7 12,1 20,8 9,4 25,6 5,9 42,4 15,34 9,64
Okt. .. 5,8 2,9 8,4 1,3 12,5 13,1 19,2 15,7 19,6 12,6 23,0 9,4 30,3 5,8 41,6 15,26 9,47
Nov. .. 5,7 2,8 8,3 1,3 11,9 12,9 18,0 14,5 19,6 13,3 22,7 9,4 38,6 5,8 41,6 15,28 9,42

Dez___ 5,6 2,7 8,2 1,4 10,9 12,2 16,9 12,9 18,6 13,0 22,6 9,5 45,4 5,8 41,2 15,34 9,40

1933 Jan. .. 5,6 2,6 8,2 1,5 11,1 12,2 16,6 12,2 18,1 12,3 22,8 9,5 39,1 5,8 40,8 15,36 9,34

Fohr. .. 5,6 2,6 8,0 1,6 11,0 12,2 17,3 12,2 17,4 11,8 22,3 9,4 28,8 5,7 40,4 15,39 9,42

5,5 2,6 8,0 1,6 10,9 12,5 17,7 12,1 17,2 11,5 23,1 9,4 27,8 5,6 39,6 15,34 9,44

April.. 5,5 2,6 7,9 1,5 11,3 12,3 19,2 14,5 18,8 12,4 24,9 9,3 22,9 7,4 40,0 15,34 9,25

Mai . . . 5,5 2,7 7,9 1,6 11,8 12,1 21,4 ; 15,1 19,9 12,8 24,0 9,1 19,2 7,8 39,6 15,30 9,38

Juni... 5,5 3,0 8,0 1,7 11,9 11,8 21,3 15,7 20,2 12,7 20,9 9,1 19,2 7,9 39,2 14,78 9,34

Zeit

Vereinigte Staaten von Amerika4). Preise in Cents je lb8)

Brot Mehl Reis
Kar

toffeln

Fleisch

Rind- j Schweine- 

[Schalter) (Kntelette)

Speck Schnall
But
ter

Käse
Milch,
frisch
1 qt")

Eier,
frisch

lDtzd.

Zucker,
ge

stoßen
Kaffee Tee

Steinkohle 
Anthr^it | “

$ je 2000 Iba

1913 J.-I) 5,6 3,3 8,7 1,7 16,0 21,0 27,0 15,8 38,3 22,1 8,9 34,5 5,5 29,8 54,4 7,82 5,43
1927 * 9,3 5,5 10,6 3,8 23,7 36,8 47,2 19,3 55,6 37,6 14,1 45,2 7,3 48,3 77,4 15,16 9,28
1928 » 9,1 5,4 10,0 2,7 27,9 34,8 44,0 • 18,6 56,5 38,5 14,2 46,4 7,1 49,2 77,3 15,02 8,97
1929 » 9,0 5,1 9,7 3,2 29,9 36,9 43,5 18,3 55,1 38,0 14,3 49,0 6,6 49,1 77,6 14,99 8,85
1930 * 8,7 4,7 9,5 3,6 27,2 35,9 42,3 17,0 46,1 35,1 14,0 41,0 6,2 40,7 77,5 14,92 8,83
1931 » . . 7,6 3,6 8,2 2,3 21,5 29,1 36,4 13,3 35,4 28,1 12,3 31,7 5,7 33,8 75,4 14,76 8,34
1932 * 6,8 3,2 6,7 1,7 17,3 21,2 24,1 8,8 27,4 23,0 10,9 27,3 5,1 30,2 70,9 13,83 7,71
1932 April .. 6,9 3,2 6,9 1,7 17,4 21,5 24,9 8,7 26,8 23,3 11,0 20,0 5,1 30,5 72,3 13,54 7,85

Mai ... 6,9 3,2 6,7 1,8 17,0 19,9 23,9 8,3 25,1 22,5 10,8 20,0 4,9 30,0 71,9 13,21 7,60

Juni .. 6,9 3,2 6,6 2,0 16,9 19,8 23,2 7,8 24,1 22,3 10,8 20,8 4,9 29,7 71,0 13,27 7,53

Juli .. . 6,8 3,2 6,6 1,9 18,1 25,5 23,7 8,5 23,9 22,0 10,7 22,8 5,0 29,7 70,3 13,27 7,50

August 6,8 3,1 6,5 1,7 18,0 23,3 23,9 8,9 26,8 22,6 10,5 26,8 5,1 29,6 70,1 13,39 7,52

Sept. .. 6,7 3,1 6,5 1,5 17,8 23,8 23,5 9,1 26,9 22,7 10,6 29,5 5,1 30,1 69,9 13,63 7,54

Okt. .. 6,7 3,1 6,4 1,5 17,3 21,5 23,1 9,0 26,7 22,6 10,7 34,6 5,1 30,3 68,5 13,69 7,60

6,7 3,0 6,2 1,4 16,6 20,2 22,6 8,7 27,6 22,4 10,6 37,6 5,1 30,1 68,1 13,72 7,59

6,6 2,9 6,0 1,5 15,8 17,6 21,6 8,1 29,8 22,4 10,4 39,9 5,1 29,7 67,8 13,76 7,51

1933 6,4 2,9 5,9 1,5 15,3 16,5 21,4 8,1 27,1 22,3 10,4 32,4 5,1 28,7 67,2 13,72 7,46

6,4 2,9 5,8 1,5 14,9 17,6 20,8 7,7 24,8 21,3 10,3 21,4 5,0 27,8 66,1 13,64 7.44
6,4 3,0 5,7 1,6 15,0 19,0 21,0 7,9 24,8 20,9 10,1 19,8 5,0 27,4 65,2 13,59 7,43

6,4 3,1 5,7 1,6 15,0 17,8 20,9 7,9 25,3 21,0 10,1 18,4 5,1 27,3 64,7 13,11

Mai ... 6,5 3,4 5,8 1,7 15,1 18,0 21,3 8,9 28,2 22,3 10,0 20,3 5,3 27,0 64,4 12,35 7,1?

Juni... 6,6 3,4 6,0 2,3 15,4 18,5 22,6 9,7 28,1 23,1 10,2 20,0 5,^ 27,0 63,4 12,09

*) Anmerkungen siehe Seite 134*, oben.
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Anmerkungen:

a) Bearbeitende Stelle c) Basis = 100
b) Berichterstattung: MD. = Monatsdurchschnitt, MA.= d) Originalbasis

Monatsanfang, ME. = Monatsende, MM.. = Monats- e) Von der Originalbasis umgerechnet
mitte, MH. — Monatshälfte f) Unter Zugrundelegung des Goldwerts der Währung.
’) Die auf Monatsanfang berechnete Ziffer ist hier zur besseren Vergleichbarkeit jeweils als Ziffer des Vormonats 

eingesetzt. — 2) Neue Reihe; alte Reihe vgl. Stat. Jahrb. f. d. Deutsche Reich, Jahrgang 1931.

a
Zeit

b

0

Deut
sches
Reich

Belgien Bulgarien Dänemark Dan
zig

Estland Finnland Frankreich
Groß

britannien

Stat. 
R. A.

Min. 
de l’Ind. 

etduTrav.
General
direktion Stat. Dep.

Stat.
Lan-

desamt
Riigi Stat. 
Keskburow

Stat.Centr.
byrän Stat. gönorale

Board of 
Trade

MD. 2. MIi. MD. MD. ME. MD.

1913 April 1914
191411926

1913 1913u.
1914 1913 1926,

Alte Reihe (45 Preise) Neue ltnihc (125 Preise) 1913
Neue Reihe Juli 1914 1913

d d . f d | d d f d d 1 d f d f e i d f d f
1925 ............ 141,8 558 210 162,9 151,2 124,0 561 138,7 550,2 135,8 159,1 157,5
1926 ............ 134,4 744 29471100,0 163 159,3 146,3 114,0 100 718 120,6 702,4 117,9 695 116,7 148,1
1927 ............ 137,6 847 123,3 3017! 102,4 154 145,9 114,0 101 630 128,1 616,8 125,4 642 130,6 141,6
1928 ............ 140,0 843 122,7 3237 109,8 153 141,5 121,0 102 634 128,8 619,4 125,9 645 131,0 140,3
1929 ............ 137,2 851 123,9 3447 117,0 150 135,4 117,2 98 623 126,5 610,8 124,0 627 127,3 136,5
1930 ............ 124,6 744 108,5 2788! 94,6 130 121,4 102,0 90 543 110,3 532,5 108,1 554 112,5 119,5
1931 ............ 110,9 626 91,1 2332 79,1 114 106,5 106,2 91,3 84 78,4 462 93,8 452,7 91,9 502 101,9 104,1 97,C
1932 ............ 96,5 532 77,2 2071 70,3 117 82,3 91,4 82,8 81,1 90 56,5 407 82,6 398,8 81,0 427 86,7 101,6 73,2

1932
Januar......... 100,0 557 80,8 2231 75,7 118 83,4 95,3 85 84,3 94 56,0 414 84 405,7 82,4 439 89,2 105,8 74,6
F ebruar........ 99,8 554 80,5 2236 75,9 119 84,6 94,5 85 84,0 93 58,3 421 85 412,6 83,8 446 90,6 105,3 74.8
Marz............ 99,8 548 79,6 2237! 75,9 117 87,6 93,5 86 83,8 92 60,7 427 87 418,4 85,0 444 90,2 104,6 78,3
Apm.................... 98,4 539 78,7 2132 72,4 115 88,3 91,3 84 81,5 89 62,3 424 86 415,5 84,4 439 89,2 102,4 78,9
Mai.............. 97,2 526 76,9 2113! 71,7 114 85,6 93,2 83 80,7 88 60,9 421 85 412,6 83,8 438 89,0 100,7 76,1
Juni............ 96,2 514 74,7 21121 71,7 113 84,1 89,0 81 78,4 87 59,7 408 83 399,8 81,2 425 86,3 98,1 73,5
Juli.............. 95,9 512 74,1 2039' 69,2 115 82,6 89,9 83 80,7 89 56.4 404 82 395,9 80,4 430 87,3 97,7 71,3
August........ 95,4 524 75,9 2000 67,9 117 80,9 89,3 81 79,4 89 52,8 394 80 386,1 78,4 415 84,3 99,5 7i,l
September .. 95,1 533 77,0 1971 66,9 119 80,0 90,2 81 79,6 90 54,1 397 81 389,0 79,0 413 83,9 102,1 72,8
Oktober .... 94,3 529 76,6 1926; 65,4 118 77,8 91.0 81 79,6 90 53,3 392 75J 384,1 78,0 412 83,7 101,1 70,5
November... 93,9 525 75,9 1865 63,3 120 76,6 90,4 82 80,4 91 52,4 391 79 383,2 77,8 414 84,1 101,1 68,1
Dezember... 92,4 522 75,4 1843 62,5 119 75,7 88,8 81 79,6 90 52,2 390 79 382,2 77,6 413 83,9 101,0 68,1

1933
Januar........ 91,0 521 75,3 18731 63,5 117 73,9 87,3 82 81,5 90 52,7 390 79 382,2 77,6 411 83,4 100,3 69,4
Februar........ 91,2 512 74,6 1838, 62,4 124 70,6 87,0 82 80,7 89 53,3 390 79 382,2 77,6 404 82,0 98,9 69,4
März............ 91,1 504 73,4 1797 61,0 123 70,4 88,5 80 78,6 89 53,0 385 78 377,3 76,6 390 79,2 97,6 68,8
April.................... 90,7 501 72,2 1813 61,5 122 69,6 89,9 79 76,9 88 52,3 384 78 376,3 76,4 387 78.6 97,2 68,4
Mai.............. 91,9 502 72,3 1828 62,0 123 68,8 90,8 79 77.7 88 51,1 382 78 374,3 76,0 383 77,8 99,2 68.5
Juni............ 92,9 507 73,1 1807, 61,3 123 69,3 89,7 79.2 77,4 89 52,8 396 80 388,1 78,8 403 81,8 101,7 70,7

Großbritannien Italion Jugo
slawien Lettland Litauen

Nieder
lande

Norwegen Österreich

Cons. prov. Stat. Centr. Stat. Bundes-
a Statist I Economist Fin.Times ( Times dell’ Econ. Centr. Bur. v. Centr. amt

Zeit I Mailand ollU. Biuros d. Stat. byr& f. Stat.
b ME. MD. ME. MD. ME. MD. MM.

c 1913 1926 1913 1. Hlbj.
1914

e f | a f | d f | d f d f d f d f d f d | f d 1 i
1925 .... 159,5 158,3 160,9! 159,7 153,8 152,6 161,1 i 159,9 646,21133,0 145,3 155 137
1926 ........ 149,6 149,4 142,2 j 47,6 654,4 131,4 100,0 133,7 145 123
1927 ........ 144,2 137,6 135,5 | 142,1 526,7 139,4 103,4 134,2 148 133
1928 ........ 141,9 135,1 133,5 : 141,4 491,4|133,9 106,2 128,6 133,8 149 *) 157 130
1929 ........ 134,4 127,2 130,2 133,8 480,7'130,5 100,7 119,9 129,3 142 149 130
1930 ........ 113,2 106,8 111,1 114,4 411,0 111,6 86,6 96,6 108,2 117 137 117
1931 ... 97,7 89,9 89,3 82,2 92,6 86,3 98,3! 90,4 341,6 92,4 72,9 84,8 93,8 97 122 114,6 109 1107,0
1932 ............. 94,9 68,2 86,1 61,8 89,4 64,4 95,9! t>8,8 309,9 83,1 65,2 59,8 85,1! 83,9 76,2 79 122 82,3 112 | 97,3

1932
Januar .. 99,6 70,8 90,0 64,0 93,9 66,2| 98,9 70,3 325,9! 85,9 67,8 68,1 85,5 85,2 82,9 84 123 86,4 114 96,1
*obruar.. 102,0 73,0 92,2 66,0 92,8 65,9 100,0, 71,5 323,4 87,0 67,3 67,8 88,0! 87,8 82,0 83 123 86,2 112 ! 94,6
März........ 98,9 77,0 88,5 68,9 92,8 69,4) 97,4 75,8 322,1 86,6 67,8 68,5 88,4 87,2 03,5 82 122 89,5 113 95,6
April.... 97,0 72,9 86,3 64,9 89,4 68,9' 96,7 72,7 318,8 85,3 66,1 66,2 89,7 88,1 81,9 80 120 86,3 112 94,7
Mai.......... 94,4 71,7 83,3 63,3, 87,4 66,1! 93,9 71,3 312,5 83,5 65,4 66,4 89,l| 87,7 80,7 79 120 | 82,6 116 !l02,l
Juni .... 90,6 66,9 80,9 59,7 84,3 63,2 90,3 66,7 304,2 80,9 64,9 61,5 86,0 84,3 76,8 78 • 120 80,8 115 100,8
Juli.......... 92,8 67,2 82,7 59,9 85,1 62,1 93,2 67,5 299,9 79,5 65,6 59,2 81,8; 80,3 74,8 76 122 80,3 112 98,2
August .. 94,9 67,7 85,2 60,8 88,0 62,9! 96,0 68,4 300,1 79,6 62,6' 56,7 82,6 81,3 73,5 75 123 80,1 112 98,4
fceptombor 94,6 67,1 88,1 62,5 91,5 65,31 97,7 69,3 306,7 81,5 61,8 54,0 84,0 82,7 70,7 76 123 80,4 110 i 96,7
Oktober .. 91,5 61,9 85,3 57,7 89,7 62,6 96,5 65,2 304,3 80,8 63,9 51,3 83,5 82,1 68,8 77 123 79,3 111 97,5
November 91,6 60,1 85,7 56,3 89,5 60,3 95,3 62,6 301,9 80,1 64,7 50,4 84,6 83,1 69,2 77 124 78,1 111 i 97,4
Dezember 91,4 62,4 84,1 57,4j 88,1 59,4 94,3 64,4 299,Oj 79,2 64,8 49,6 84,l! 82,8 69,3 76 123 77,8 108 95’o

1933
Januar .. 91,5 63,6 84,2 58,6; 87,5 60,5 94,7 65,9 296,41 78,7 67,6| 51,8

82,7 82,3 66,4 75 122 78,8 108 92,8^ebruar.. 90,6 63,2 82,7 57,7 86,6 60,8 92,9 64,8 292,6 77,6 68,4 52,7 83,8 82,9 65,8 74 121 79,4
März........ 90,6 63,6 82,3 57,8 85,7 60,4 91,7 64,4 287,2' 76,6 67,0' 50,2 83,8 81,3 64,8 72 121 79,5
April.... 92,4 65,1 84,5 59,5 85,8 60,4 93,2 65,6 282,2 75,0 66,3 49,8 83,7 78,4 64,2 71 121 78,9
“*1.............. 95,2 66,0 87,5 60,6 88.1 60,8 95,7 66,3 282,2 75,9 64,9 48.fl 85,9 82,1 63,9 72 121 77,7
Juni .... 95,6 66,6 89,5 62.3 90,2 62,7 97,5 62,9 285,0 77,0 66,1 49,3 85,0 81,1 64,3 73 121 77,2 109 84^9
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Polen Rumänien Schweden Schweiz Spanien Tschecho
slowakei

Ungarn Ägypten Argen
tinien

a
Zeit

b

c

Stat.
Zentral

amt

Konjunk-
turinst.

Warschau

Ministerium 
für Handel 

u. Industrie

Kommers-
Kollegium

Eidg.
Arbeits

amt

Inßt. Geogr. 
y de Estad.

Stat.
Staatsamt

Stat.
Zentral

amt

Ungarisches 
nstitut f.Wlrt- 
schaftsforsch.

Cairo 
Dop. of 

Stat.

Banco 
de la

Nacion

ME. MD. ME. MM. ME.1) ME. MD.

1927

d

Jan.
1914 1928 1913 Juli

1914 1913 Juli 1914 1913 1925/27 1.1.13 bis 
30. 6.14 1926

e d d f d | f d d i f d f d | f d d ! f d f

1925 ............ 104 123,0 161 162 161,6 188 139,7 1 001 145,7 152 .
1926 ............ 89 105,2 149 144,5 181 ! 139,7 955 139,1 131 100,0 100,0
1927 ............ 100,0 118,6 3 544 146 142,2 172 1153,0 979 143,1 121 98,1 102,6
1928 ............ 101,1 119,8 100,0 3 955 148 144,6 167 143,6 977 142,8 120 98,5 102,8
1929 ............ 95,7 113,4 96,3 3 997 140 141,2 171 130,2 916 133,9 J) 121 94,1 115 96,4 99,4
1030 ............ 82,3 97,6 85,4 3 915 122 126,4 172 104,1 801 117,2 97 79,3 103 92,2 83,3
1931 ............ 70,4 83,4 74,6 2 213 71,3 111 105 109,7 174.2 86,2 734 107,3 95 93,6 73,6 96 89,9 89,0 64,4
1932 ............ 61,6 73,0 65,5 2 028 65,3 109 75 96,0 172,8 72,5 678 99,2 92 68,4 67,3 83 60,3 89,5 56,8

1932
Januar........ 63,9 75,7 68,2 1 958 63,0 109 78,3 101.4 175,9 77.0 693 101,4 98 *5.8 73,0 89 63,2 91,5 58,0
Februar........ 64,6 76,6 68,3 1 993 64,2 110 79,3 99,6 177,8 72,0 693 101,4 99 76,7 72,9 91 65,3 91,9 58,3
März............... 63,8 75,6 67,9 2 113 68,0 109 80,9 98,7 179,6 70,9 688 100,7 99 76,8 71,9 93 70,3 92,1 58,4
April............ 65,3 77,4 69,3 2 102 67,7 109 77.8 97,7 180,9 71,6 680 99,5 97 76,9 69,5 90 70,0 91,4 57,9
Mai.................. 66,1 78,3 69,8 2 014 64,9 109 76,3 95,6 177,4 75,0 666 97,3 97 65,8 68,7 86 65,6 90,7 57,5 ]

Juni.............. 61,8 73,2 67,6 1 932 62,2 108 75,5 94,5 173,7! 74,2 670 98,0 96 65,3 86,9 81 61,3 90,0 57,1
Juli.............. 60,4 71,6 65,0 1 881 60,6 108 73,5 93,6 171,5 71,4 669 97,9 94 64,6 65,4 78 57,4 89,6 56,8
August........ 60,2 71,3 64,6 1 923 61,9 108 72,0 95,0 171,4 71,6 685 100,1 89 63,3 64,8 77 55,6 88,6 56,2
September .. 60,1 71,2 63,1 2 068 66,6 110 73,2 94,8 170,5| 71,7 681 99,5 90 66,9 65,2 78 56,2 88,4 56,0
Oktober .. .. 58,8 69,7 61,9 2 089 67,3 110 72,0 94,8 168,6 71,6 678 99,1 86 63,8 64,4 80 56,4 87,5 55,5
November.. . 58,5 69,2 61,0 2 133 68,7 109 71,0 94,2 169,7' 71,9 677 99,0 82 62,4 63,1 79 53,7 87,1 55,2
Dezember... 56,2 66,6 59,7 2 132 68,2 108 72,3 91,8 169,4 71,6 661 96,6 81 62,7 61,7 76 51,8 85,5 54,2

1933
659 96,3 82 60,7 61,3 73 51,0 85,3 50,6

Februar........ 57,9 68* 6 60,4 2 230 71,4 106 72,1 90,1 168 71,6 653 95'5 83 56,5 61,7 72 51,1 85,3 50,1 !

März................ 57,9 68,6 60,0 2 157 69,0 105 71,2 90,0 166 72,4 647 94,6 82 57,6 61,6 70 49,9 85.2 49,3
April............. 57,6 68,3 60,1 2 129 68,0 105 70,5 91,1 164 71,9 658 96,3 80 56,1 60,6 68 48,0 84,9 49,4
Mai............... 56,8 67,3 59,8 2 119 68,0 106 68,4 91,6 672 98,3 79 57,1 60,7 65 45,0 84,7 49,5
Juni.......... 58,2 68,8 60,3 2 181 69,7 106 68, 91,2 672 98,3 79 55,5 67 47,0 85,5 51,1

Australien Britisch Indien Canada Chile China Japan

a

Zeit

b

0

Melbourne 
Bur. of Gons, 

and Stat.

Bombay | 
Labour | 
Office

Kalkutta 
Dep. 

of Stat.

Dom. Bur. 
of Stat.

Santiago 
Gon. Dir.

Shanghai
Treas.
Dep.

Tokio Tokio
Bank Hand.- u.

v. Japan Ind.-K.

MD. ME. MD. MD. MI).

19141913 Juli 1914 1913 1926 1913 1926 1913 j Juli

o ! f d 1 f d 1 f d 1 f d f d 1 f d I f ° ! t d f

1925.................. 169,5 170,6 163 183 159 179 160,3 102,6 99,3 110,2 201,7
166,o| 242,4

199,9
1926.................. 168,4 168,4 149 168 148 166 156,2 100,0 100,0 96,7 178,9 169,0, 218,1 206,4
1927.................. 167,0 166,6 147 165 148 166 152,5 97,7 104,4 95,0 169,8| 162,0; 206,2 196,3
1928.................. 164,7 163,9 146 163 145 163 150,6 96,4 192,5 119,1 101,7 95,5 170,9 159,0 202,6 188,7
1929.................. 165,7 164,1 145 162 141 157 149,3 95,6 192,4 119,7 104,5 89,1 166,2 153,7| 193,4 179,1
1930.................. 146,7 138,1 126 140 116 129 135i8 86^6 166,9 103,0 114,8 70,8 136,8 136,0 158,9 157,6
1931.................. 131,3 95,1 109 ui 96 98,2 113,5 109,4 72,4 70,0 152,1 94,2 126,7 57,6 115,71 114,0 132,9 130,4
1932.................. 129,7 74,7 109 86,2 91 73,8 104,7 92,3 67,0 59,1 230,4 87,7 112,4 50,4 121,7: 69,11 142,8 81,0

1932

Januar............. 130,0 73,4 114 91,0 97 77,4 108,4 92,4 69,4 59,2 148,4 92,4 119,3 57,0 120,5 87,5' 144,2 104,7

Februar ... 133,2 75,7 113 91,0 97 78,1 108,1 94,4 69,2 60,4 154,2 96,0 122,0 84,8 144,2 100,3

März............... 132,2 79,1 112 90,3 94 82,4 107,9 96,6 69,1 61,9 166,4 103,6 119,8 77,7 140,8 91,3

April............... 131,5 81,0 110 92,9 92 77,7 106,8 96,0 68,4 61,5 116,7 53,4 116,4 77,0 135,9 89,9

Mai.................. 129,4 78,2 111 94,4 89 75,7 105,7 93,5 67,7 59,9 115,7 52,5 113,6 73,2 133,1 05,8
Juni.................. 127,8 76,6 109 91,2 86 72,0 104,0 90,3 66,6 57,8 226,6 69,8 113,6 50,1 110,6 67,4 127,6 77,»
Juli.................. 128,4 75,0 106 86,7 87 71,1 104,0 90,6 66,6 58,0 230,2 70,9 111,8 48,0 111,6 61,71 128,9 71,3

August .. . . 130,1 74,4 107 85,9 91 73,1 104,3 91,4 66,8 58,5 239,6 73,8 111,3 49,7 117,7 58,1 135,4 66,9
September... 132,4 75,6 107 86,1 91 73,2 104,5 94,4 66,9 60,4 281,6 86,7 109,0 49,1 126,5 60,4 145,7 69,6

Oktober.......... 129,0 72,0 107 82,4 91 70,2 101,5 92,6 65,0 59,3 293,9 90,5 108,7 47,6 127,8 59,4 147,5 68,6
November. . 127,0 68,4 104 77,4 90 67,0 101,2 88,4 64,8 56,6 289,0 89,0 106,9 45,8 134,4 55,91 161,2 67,1
Dezember .. . 125,6 67,8 105 81,4 88 68,2 100,0 86,8 64,0 55,5 337,8 104,0 107,5 43,3 139,4 58,4, 168,7 70,6

1933

Januar............. 123,5 60.3 104 82,2 88 69,6 99.8 87.6 63,9 56,1 346,0 106,6 108,6 44,7 139,8 58,4 174,2 72,»

Februar . . . 122,2 68,6 100 78,9 86 67,9 99,3 82,8 63,6 53,0 344,7 106,2 107,6 44,9 135,7 56,7 167,7 70,0

März............ 122,5 69,1 96 76,2 82 65,] 100,6 83,6 64,4 53,5 343,4 105,8 106,7 46,2 134,1 57,3 165,1 70,5

April............... 124,8 70,2 96 75,0 84 65,7 102,2 82,6 65,4 52,9 351,2 108,2 104,6 44,9 133,2 56,6 161,2 68/

Mai............... 129,2 71,4 97 75,3 87 67,4 104,5 77, S 66,9 49,9 357,6 110,1 104,2 43,7 133,6 55,0| 161,2 66.4

Juni ............... 132,3 73,6 98 76,7 89 69,7 105,6 77,5 67,6 49,6 357,8 110,2 104,5 47,0 135,7 57,4 159,2 67,4
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a
Zeit

b

c

1925.
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932

1932 
Januar... 
Februar . 
März ....
April___
Mai........
Juni .... 
Juli........
AujfUBt..........
September...
Oktober........
November .. 
Dezember ...
_ 1933
J anuar... 
Februar . 
März .... 
April ....
Mai........
Juni........

174. Iiidex zifi ern der Gro ßha ndel sprei se

Neu- Nie-
Mexico

seoland Indien
Peru

Union
Türkei Vereinigte Staaten von Amorika

Cens. Ilep. van Off. Industrie- u. Burcan of Brad- Departm. .
and Landhonw of Census Handelskam- Labor Stalistics uun s

Stal Off. oii Handel and Stat. mer Stambul 784 Preisreihen Agricult. Rev.

MD. MM. MD. MM. MD. MB.1) MD. ME.1) MD.
1913

Aug. 1909 
bis Juli 1914

1929 1913 und
1914

1927 1926
*)

1913
**)

1913 1913 1926 1913

d f 6 f d d f 6 f d d d e e d 0 d e
154,2 154,6 166 202,0 165,8 127,6 . 103,5 148,3 152,0 147 163,0 105,2 150,8145,3 145,4 159 203,2 157,5 123,3 100,0 143,3 140,3 136 156j0 100,0 143,3
140,1 139,8 154 202,6 159,4 124,0 1 262 100,0 95,4 136,7 139,4 1 131 155,1 94,2 135,0
141,4 140,9 149 191,9 158,5 120,4 1 296 103,1 96,7 138,5 143,6 : 139 160*8 9?;9 140,3

100,0 100,0 141,0 140,0 148 185,7 154,6 116,0 1 316 101,3 95,3 136,5 136,4 138 157,6 96,3 138^
103,4 101,2 137,3 131,7 134 178,0 130,3 102,6 1 000 75,6 86,4 123,8 114,7 117 142’4 86^3 123^7
89,7 79,6 126,6 114,4 105 175,1 100,4 99,4 98,3 859 86,2 73,0 104,6 93,5 80 120*5 71,4 102^
84,3 56,4 122,1 81,4 86 170,3 77,7 91,5 90,0 738 85,7 64,9 93,0 76,2 57 no;4 6i > 88,*3

79,6 65,7 126,5 82,6 93 164,6 94,0 96,3 93,7 768 96,4 67,3 96,4 81,7 63 116,1 65,0 93,1
78,2 62,7 125,2 81,2 93 163,0 93,0 767 100,5 66,3 95,0 79,4 60 115,2 63,7 91,4
76,8 55,3 124,7 84,8 91 163,8 93,4 778 101,6 66,0 94,6 77,6 61 113,2 63,1 90,4
77,6 53,4 123,9 87,4 88 162,7 92,9 94,4 92,3 769 98,8 65,5 93,8 75,1 59 109,4 62,2 88,9
80,5 51,4 123,6 85,0 86 164,3 93,9 752 97,6 64,4 92,3 72,5 56 106,6 61,0 87,4
84,9 48,1 123,1 84,5 84 175,3 76,1 743 98,3 63,9 91,5 73,0 52 103,7 59,6 85,4
91,9 52,2 123,1 81,8 83 176,5 75,4 89,1 88,2 719 97,4 64,5 92,4 73,8 57 106,5 60,4 86,6
88,9 53,3 123,1 80,4 83 174,0 71,8 712 98,2 65,2 93,4 77,9 59 110,9 61,8 88,6
86,5 53,9 123,4 80,4 83 174,0 70,5 688 97,0 65,3 93,6 79,0 59 113,0 62,7 89,8
87,7 57,2 122,7 79,2 82 176,4 66,9 86,9 85,6 693 100,1 64,4 92,3 75,6 56 111,4 61,1 87,6
88.8 59,5 121,0 75,3 80 177,6 59,2 704 101,3 63,9 91,5 74,7 54 110,8 60,3 86,4
90,1 60,6 119,8 73,9 79 173,1 60,6 692 99,1 62,6 89,7 73,7 52 107,7 58,5 83,8

89,8 57,7 120,0 75,6 78 172,2 62,2 87,3 62,3 61,0 87,4 70,9 51 106,2 56,4 81,2
89,7 53,1 124,6 70,6 77 172,1 59,8 59,8 85,7 69,0 49 105,6 55,3 79,1
88,7 51,6 124,4 70,5 76 173,7 55,8 *)60,2 **)86.2 71,0 50 106,0 56,1 80,2
89,5 51,3 124,3 69,7 74 178,6 59,6 90,0 63,4 60,4 86,5 75,8 53 110,4 57,2 81,8
89,1 46,8 125,4 69,8 74 178,4 52,5 62,7 89,8 87,1 62 115,8 60,3 86,6
91,1 43,7 125,1 69,8 75 180,0 57,7 65,0 93,1 90,5 64 123,4 63,7; 91,3

Unter Zugrundelegung des Goldwertes der Währung:
*) März 1933 =* 59,6, April = 57,7, Mai =* 53,4, Juni = 53,1. **) März 1933 - 85,3, April - 82,6, Mai - 76,6, Juni - 76,1.

175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*)

Warenmarkt Ori
ginal

in
JIJL Warenmarkt Ori- | in 

ginal | JiJt Warenmarkt Ori- ; in 
ginal J?Jl Warenmarkt Ori

ginal

Weizen ............. 142*
Roggen........... 142*
Herste............ 142*
Hafer................ 142*
Hais................... 142*
Reis................ 144*
Kartoffeln .. • 144*
Hopfen............: 144*
Rinder............ 144*
Schweine___ ) 144*
Rindfleisch. . . 144* 
Schweinefleisch! 144*

Seite Seite
143*
143*
143*
143*
143*
145*
145*
145*
145*
145*
145*
145*

Bacon................
Hammelfleisch. 
Butter, Schmalz
Eier...............
Kaffee .... 
Kakao, Tee 
Zucker.... 
Ölfrüchte .
Öle .............
Ölkuchen .
Seide...........
Kunstseide.

*) Monatsdurchschnitt, falls nicht anders 
anffegeben.

*) Durohscbnit 1914.
’) -Januar 1914.
') 30. Juni 1914.

Juli 1914.
I Neue Wintergerste.
1 Preise am 1. des Monats.
) Die Preise beziehen sieh auf Monatsende. 
) 8 Monate.

10 Monate.
.,) 1 ■ Halbjahr.
^ 1 3. Halbjahr.

) Ah November 1932 unter Berücksiehti- 
iiw.0'!1108 Rabattes von 6 MM je t.
, ) Santos: ah 30.4.31. superior; Costa Rica: 
u)2.3.31. medium good.

> Erzeugerpreise waggonfrei märk. Station. 
) Neue Reihe.

l*J Die Zuckerterminbörse Hamburg war 
"hl 13. Juli 1931 bis4..Januar 1932 geschlossen.

Wolle..............
Baumwolle .
Flachs ...........
Hanf.............
Jute................
Häute, Fefle
Leder..............
Eisenerz ... 
Roheisen . .. 
Stabeisen ... 
Träger

148* 
148* 
148* 
148* 
148* 
148* 
148* 
148* 
148* 
150* 
150*

Bleche............. 150*

144* 145*
144* 145*
144* 145*
144* 145*
144* 145*
146* 147*
146* 147*
146* 147*
146* 147*
146* 147*
146* 147*
148* | 149*

Anmerkungen, 
j Mit Sack ohne Verbrauchssteuer.

“) Ohne Verbrauchssteuer (1913 = 14 .A, 
von 1924 bis 31. Juli 1927 — 21 MM, ab 
1. August 1927 :- 10,50 MM, ab 18. Juni 1931 
“ 21 und ohno Sack (1 MM) für 100 kg.

>•) Ah Oktober 1931 abzüglich dos fast durch
weg gowiibrten Treurabatts, der bis 14. März 
1932 0,60 MM je kg, ab 15. März 1932 5 v H 
betrug.

M) Bis 1926 ab rhein.-westf. Werk.
”) Für Abnehmer, die ausschließlich eng

lische Produkte beziehen, gilt, seit dem 
1.9. 1927 ein Treurabatt von 7s 6 d bis 12 e 
6 tl, vom 15. 2. 1928 ab von 12 s 6 d bis 
17s Cd, vom 15.1.1931 von 22 s 0 d bis 
27 s 6 d je nach Uoferungsmenge.

") Treurabatt: Seit 1. 9. 1927 5 s, seit 
15. 2. 1928 10 s, seit 15.1. 1931 15 s.

“) Die Preise für Walzwerkerzougnisse be
ziehen sich für Deutschland, Frankreich und 
Belgien auf Thomas-, für Großbritannien auf

Seite
149*
149*
149*
149*
149*
149*
149*
149*
149*
151*
151*
151*

Schrott............. 150*
Alum., Silber. | 150*
Kupfer ...........
Blei...................
Zink ................
Zinn ................

150*
152*
152*
152*

Kohle ............. 152*
Koks................ ( 152*
Petrol., Benzin j 152* 
Kautschuk... : 152*
Salpeter........... 152*
Zeitungspapior j 152*

Seite 
151* 
151* 
151* 
153* 
153* 
153* 
153* 
153* 
153* 
153* 
153* 
153*

Siemens-Martin- und für die Vereinigten Staa
ten von Amerika auf Bossemorgüte.

“) Seit 15. Februar 1928 Syndikatapreie 
für Träger aus Thomasstahl bei I.ieforung von 
30 bis 100 t Frachtgrundlage Diedenhofen.

“) Bis einschließlich März 1928 Grobbleche, 
5 mm und darüber.

aB) Vergleichbarer Preis.
”) Ab 1929 Syndikatapreia, frei Bestim

mungsstation.
“) Neu ermittelter vergleichbarer Preis.
“) Berichtigt.
") Ab September 1931 Pfund Sterling in 

Gold.
sl) Jeweils niedrigste Preise unter Berück

sichtigung der Kontingente.
<M Die Veröffentlichung dieser Reihe wird 

mooatl. fortgesetzt ln »Wirtschaft u. Statistik«.
1 lb = 453,593g; 1 maund (ind.) = 37,32kg
1 atnor. gall. Petroleum = 3,785 l.
1 imporiai gall. Petroleum = 4,544 l.
1 ünze Feinsilber — 31,1036 g.
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Originalpreise)
Weizen

Zeit

Großbritannien
London | Liverpool

Niederlande
Rotterdam

Ver. Staaten von Amerika 
New York

Canada
Winnipeg

Argentinien 
Buenos Aires

elnli., fax. »i. lNorlliMan.ll. l'lata, llos. i ausländ. Heil wint. II | llarilw. II HanU. 1. Mb HanU 1.1Wlh. Kanlt.ll. einheim.
effektiv | erstn.Mon. effektiv effektiv effektiv erstnot. Monat

je 112 Iba |
Shilling. Pence 

je 480 lha je 100 Ihn
Gulrlen 

je lnnkg Cents je 60 Iba
Pap.-Pesos 
je 100 kg

1913 J.-D............. 7 4 V. 35 9 7 SV. 103,18 88,19 8,65
1928 » ................ 10 OV. 46 4 9 9V. 13,42 168,30 145,35 134,82 ; 10,77
1929 » ................ 9 105/„ 42 4 8 UV. 12,25 144,07 133,27 134,12 9,92
1930 » ................. 8 IV« 36 UV« 34 17. 7 07, 9,68 112,89 103,37 94,41 91,83 9,08
1931 » ................. 5 9 24 10'/, 21 6 4 47. 5,56 80,13 ") 65,88 71,50 58,72 ; 55,13 5,77
1932 » ................ 5 11 27 IV. 25 3 5 3 5,22 64,13 63,50 67,88 55,59 I 52,50 6,49
1932 April................ 6 0 29 iv. 25 47. 5 17. 5.65 69,13 69,13 76.38 62,60 58,88 6,80

Mai....................... 6 1 28 3 26 0 5 37. 5,60 70,00 70,38 69.88 62,90 59,38 6,87
Juni.................... 6 4 25 0 24 77i 4 io V. 5,22 63,88 64,00 64,13 55,10 52,00 6,73
Juli.................... 6 6 24 11V. 24 67h 4 10'/, 4.90 59.00 59,25 63,38 54,70 i 51,68 6,54
August-------- 6 6 26 9 26 77. 5 5-7. 5,20 62,50 62,50 66,00 56,30 53,50 6,89
September . 5 8 26 io1/. 27 17. ♦ 5 77. 5,47 62,88 62,50 62,43 51,90 49,50 6,93
Oktober ... 5 8 26 3 25 3 5 47, 5,25 58,88 57,13 59,50 48,20 46,38 6,57
November.. 5 6 25 6 23 io7. 5 17. 4.90 57,13 54,13 58,13 46,70 45,25 5,87
Dezember .. 5 4 24 0 23 0 4 107= 4.72 57,50 54,38 55,50 42,40 39,88 5,34

1933 Januar .... 5 4 24 77. 22 iV. 4 67. 4,95 59,50 56,25 56,88 44,20 42,00 5,19
Februar-------- 5 4 23 3 20 6 4 21/ 4.77 60,75 56.50 58,75 45,80 43,88 4,99
März................ 5 2 23 9 20 0 4 21/e 5,05 66,13 61,88 61,75 49,10 47,38 4,97
April................. 5 2 24 6 20 6 4 8 5,15 79,13 72,68 62,88 53,60 52,00 5,08
Mai............ 5 6 26 47= 22 io1/» 5 07'. 5,40 93,75 83,88 71,38 63,30 62,00 5,50
Juni............ $6 3 $26 47 <{>23 0 $ 5 17. $ 5,25 92,50 $ 89,25 75,00 66,80 $ 65,25 $ 5,65

Zeit

Roggen Hafer

Niederlande
Rotterdam

Polen
Posen

Canada
Toronto

Ver. St. v. Am. 
New York

Großbritannien
London

Argentinien 
Buenos Aires

Canada
Winnipeg

Ver. St.v. Am. 
New York

ausländ. einheim. Ontario II Western II Plata einheim. Western II white olipp.
effektiv effektiv fob erstnot. Monat effektiv fob
Gulden 

je 100 kg
Zloty 

je KKtk« Cents je 66 Iba Shilling, 
ir 32«

Pence
Ibs

Pap.-Pesos 
je lon len Cents je 34 lbs Cents je 32 lbs

1913 J.-D............. 33,2! 63,40 66,00 5,49 34,01 44,33
1928 * ............. 13,16 40,81 103,23 124,00 29 4V. 8,92 61,94 65,01
1929 » ............. 10,87 28,43 104,39 111,88 23 0 V, 7,24 63,42 57,97
1930 » ............. 6,22 19,11 67,44 68,14 12 6’/. 4,52 44,25 48,16
1931 » ............. 4,54 - 23,12 36,40 46,00 11 9 4,47 29,04 36,13
1932 * ............. 4,63 20,81 39,00 49,38 14 3 5,28 29,20 28,01
1932 April.......... 6,23 26,87 45.00 60,25 14 10V2 5,76 32,30 33,32

Mai............ 5.30 28,64 45,00 52,38 14 9 5,72 35,50 33,38
Juni............ 4,15 25,49 45,00 43,25 14 iV. 5,60 33,80 29,13
Juli............ 4,00 20,00 45,00 42,90 14 «V. 5,62 35,20 26,88
August .... 4,07 15,38 40,30 43,55 15 0 5,77 29,90 24,88
September . 4,20 15,85 35,40 42,50 15 3 5,70 26,10 23,75
Oktober ... 3,92 15,18 33,20 40,50 14 6 5,25 23,50 21,13
November.. 3,90 14,72 31,20 40,50 13 6 4,71 24,00 21,25
Dezember.. 3,80 13,89 30,00 41,75 12 i V. 3,93 21,00 20,63

1933 Januar ---- 3,75 14,26 30,50 44,38 12 0 4,12 22,50 20,75
Februar---- 3,70 16.40 30,60 43,00 11 6 4,11 23,30 20,25
März.......... 3,82 17,97 31,00 44.13 11 9 4,17 24,50 21,50
April.......... 3,75 17,94 32,70 46,63 11 6 4.11 24,70 25,25
Mai............ 3,78 17,84 35,70 52,75 11 101 . 4.20 28,30 28,75
Juni............ <> 3,55 <> 17,85 37,90 <> 59,75 $ n 7‘/i 4,14 29,00 $ 35,13

Zeit

Gerste Mals

Großbrit.
London

Niederlande
Rotterdam

Rumänien
Constantza

Argentin.
Iluenos Aires

Canada
Winnipeg

V. St.v. Am 
New York

Großbrit.
London

Rumänien
Constantza

Argentinien 
Iluenos Aires

V.St.v.Am. 
New York

Can. 111 i Donau 3% ausländ. Western 111 malting La Plata einheim. gelb mixed 11
loko disponibel effektiv erstn. Mon. effektiv

Shilling. Pcnoo 
je 4IMI llia

»olden 
je 10" kg

Ui
je IOOkg

Pap.-Pea. 
je 1«0 kg Cents |« 48 lbs

Shill., Pence 
le WO Iba

Lei
je KM) kg

Papier-Pesos 
jr lOOkc

Cents 
je 5fi lbs

1913 J.-D............ 46,14 63,96 24 3 5,22
1928 » ............. 11,43 614,00 8,80 79,81 96,71 38 3 V. 682,00 8,35 104,93
1929 * ............. 8,99 493,00 7,10 72,32 78,01 36 3 583,00 8,16 107,14
1930 V ............. *120 SV. 16 11". 5,59 261,00 3,94 39,44 70,21 23 SV. 302,00 5,69 95,43
1931 » .......... .. 17 3 *)16 97. 5,36 249,00 4,00 30,87 57,63 15 iv. 210,00 4,00 67,25
1832 0 ............. 20 6 5,04 245,00 5,53 34,90 49,09 18 4V, 190,00 4,63 41,27
1932 April............. 22 6 6,23 325,00 6,88 41,00 64,13 19 6 216,00 4,72 45,13

Mai............... 21 4•/,; 5,80 286,00 6,35 40,30 50,50 17 10‘/i 225,00 4,58 41,38
Juni............... 19 10» ,, 5,29 265,00 5,90 37,80 44,50 17 4'/. 193,00 4,67 38,75
Juli............... 19 10»/J 5,01 222,00 6,07 36,50 42,25 18 4' . a91,00 4,85 38,25
August .... 19 10'(J 4,91 204,00 5,73 34,40 40,75 19 iv. 190,00 4,97 37,50

September . 19 0 4,43 203,60 5,40 28,90 38,75 19 3 198,20 5,00 37,88

Oktober ... ie o : 3,98 201,25 4.62 25,70 37,50 18 3 194,60 4,67 35,38

November.. 19 9 18 ♦V. 3,95 201,00 4,26 30,30 40,25 18 0 161,00 4,38 34,38

Dozombor .. 16 10'/, 18 0 3,76 189,00 3,65 27,80 40,25 17 6 154,00 4,00 37,13

19113 Januar ---- 18 9 . 3,76 177,00 3,92 27,60 40,50 18 • V. 160,00 4,49 37,38

Februar.... 16 9 3,74 170,00 4,00 27/0 40,38 18 0 150,00 4,37 36,00

Mürz.......... 16 41 3,81 170,00 3,75 28,90 41,13 17 9 151,00 4,17 38,25

April.......... 16 7‘, , 14 6 3.56 156.00 3,62 31,30 53,13 17 0 145,00 3,90 44,00

Mai............ 17 6 15 3 3.66 167.00 3,70 36,10 55,63 16 10',. 155,00 4,00 53,38

Juni............ $17 6 $15 «V. <> 3,79 3,86 37,50 57,00 $ 16 0 $ 3.92 <{> 56,38

•) Anmerkungen eiche Seite Ul*
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Preise in JMt)

Zeit
Deutsch.Ileich

Berlin
Großbritannien
London Liverpool

Niederlande
Rotterdam

Vereinigte Staat, v. Amerika 
New York

Canada
Winnipeg

Argentinien 
Buenos Aires

cinh.,gaz.av.|North Han. II |Plata, Ros. ausl. Red winterll llardw. II Manil. 1 SorManiU |\onhllanil.ll einheim.
mark.,ab St. effektiv erst». Monat effektiv effektiv effektiv erstnol. Mona i

JtM je 100 leg

1913 J.-D............. 18,81 14,86 16,77 16,84 15,92 13,61 15,61
1928 » ............ 23,40 20,23 21,74 22,07 22,64 25,97 22,43 20,81 19,19
1929 * ............ 22,78 19,88 19,86 20,20 20,67 22,23 20,57 20,70 17,42
1930 » ............ 25,64 16,29 17,34 16,01 15,85 16,33 17,42 15,95 14,57 14,17 13,97
1931 » ............ 24,88 10,83 11,14 9,40 9,25 9,38 12,37 “) 10,17 11,03 8,73 8,20 7,12
1932 » ............ 22,95 8,57 9,17 8,53 8,51 8,81 9,90 9,80 10,48 7,56 7,14 7,02
1932 April.......... 26,25 9,29 10,53 9,17 8,94 9,53 10,67 10,67 11,79 8,69 8,17

Mai............ 27,25 9,24 10,02 9.22 9,01 9,44 10,80 10,86 10,78 8,59 8,11
Juni............ 25,60 9,53 8,79 8,66 8,20 8,81 9,86 9,88 9,90 7,38 6,97
Juli............ 23,81 9,53 8,54 8,40 7,97 8,27 9,11 9,14 9,78 7,28 6,94 7,07
August---- 21,06 9,33 8,97 8,93 8,76 8,77 9,64 9,64 10,19 7,61 7,23 7,44
September . 20,88 8,12 9,00 9,08 9,01 9,23 9,70 9,64 9,63 7,23 6,90 7,48
Oktober---- 19,87 7,96 8,59 8,26 8,42 8,86 9,09 8,82 9,18 6,79 6,53
November.. 19,77 7,44 8,06 7,54 7,81 8,27 8,82 8,35 8,97 6,30 6,10
Dezomber.. 18,87 7,22 7,60 7,28 7,41 7,96 8,87 8,39 8,57 5,68 5,34

1933 Januar .... 18,55 7,40 7,98 7,17 7,03 8,35 9,18 8,68 8,78 5,98 5,67
Februar... . 19,27 7,52 7,67 6,77 6,67 8,04 9,38 8.72 9,07 5,90 5,71 4^ 99
März.......... 19,85 7,32 7,85 6,61 6,62 8,52 10,21 9,54 9,53. 6,30 6,08 4^88
April.......... 19,61 7,32 8,09 6,77 7,41 8,69 11,67 10,74 9,27 6,69 6,49 5,04
Mai............ 19,78 7.64 8,54 7.41 7,81 9,11 12,34 10,97 9,39 7,28 7,13 5^ 47
Juni............ <? 19,10 $ 8,73 8,60 <> 7,50 $ 8,08 8,86 11,66 <> 11,25 9,46 7,57 7,19 4 5^64

Weizen

Zeit

Roggen Hafer

Deutsch.Reich
Berlin

Niederlande
Rotterdam

Polen
Posen

Canada
Toronto

V. St. v. Am. 
New York

Deutsch.Reich
Berlin

Großbritann.
London

Argentinien 
Buenos Aires

Canada
Winnipeg

V.St. v.Am.
New York 

white clipp. 
fob

ausl. einheim. Ontario II Western 11 Plata einheim. Western 11 
effektivmiLrIv.,all Stal. effektiv fob märk.,abStat. erstnot.Monal

JIM je 100 leg

1913 J.-D............. 15,55 15,64 10,48 10,91 15,97 9,78 9,26 12,831928 ^ .......... 23,91 22,20 19,22 17,07 20,50 22,63 20,65 15,90 16,87 18*81
1929 * .......... 19,24 18,34 13,39 17,26 18,50 18,42 16,21 12,73 17,27 16,771930 * .......... 16,19 10,50 9,00 11,15 11,27 15,25 8,84 6,95 12,05 13,941931 > .......... 18,28 7,66 10,89 5,80 7,61 15,60 7,70 5,52 7,62 10,451932 » .......... 17,85 7,81 9,80 5,68 8,16 14,75 7,22 5,70 7,01 8,101932 April.......... 19,93 10,51 12,65 6,69 9,96 16,43 8.06 6,22 7,91

Mai............ 20,12 8,94 13,49 6,58 8,66 16,49 7,84 6,18 8,55
Juni............ 19,05 7,00 12,00 6,46 7,15 16,04 7,45 6,06 7,99
Juli............ 17,78 6,74 9,42 6,48 7,09 16.13 7,38 6,08 8,35
August---- 15,92 6,87 7,24 5,84 7,20 14,65 7,54 6,24 7,14
September . 16,10 7,09 7,46 5,29 7,03 13,89 7,66 6,17 6,42
Oktober ... 15,60 6,61 7,15 5,01 6,70 13,59 7,12 5,67 5,84
November.. 15,66 6,58 6,93 4,51 6,70 13,19 6,40 5,10 5,71
Dezember.. 15,36 6,41 6,54 4,30 6,90 11,93 5,76 4,24 4^ 96

1933 Januar........ 15,21 6,33 6,72 4,42 7,34 11,36 5,83 4,17
Februar ... 15,46 6,24 7,72 4,22 7,11 11,93 5,69 4,12
März.......... 15,58 6,44 8,46 4.26 7,30 12,63 5,83 4,12 5^ 54
April.......... 15,56 6,33 8,44 4,37 7,37 12,58 5,69 4,08 5,44
Mai............ 15,49 6,38 8,40 4,40 7,44 13,46 5,78 4.17
Juni............ <> 15,32 $ 5,99 (J> 8,41 4,60 t) 8,07 13,81 t) 5,69 4,21 5,80 8*30

Zeit
Deutsch. Reich

Berlin
Großbritannien

London
Niederl.

Rotterdam
Rumänien
Constantia

Argentinien 
Buenos Aires

Canada
Winnipeg

V. St.v. Am. 
New York

Großbrit.
London

Rumänien
Constantia

Argentinien
Buenos Aires

V. St.v. Am. 
New York

Katt. u. Ind. Can. III 1 Donau 3% ausl. Western III malting La Plata einheim. gelb mixed 11
mark..ah Stal. loco disponibel effektiv erstnol. Mon. effektiv

Mais

1913 J.-D............. 15,06 • 8,90 12,34 11,38
1928 » ........ - 19,29 15,76 15,68 15,40 18,66 17,97
1929 * .......... 18,52 15,17 12,32 12,47 13,95 15,05 17,01
1930 » .......... 17,36 °) 11,54 9,56 9,43 6,51 6,06 7,61 13,54 11,00
1931 . .......... 18,69 9,04 9,08 9,04 6,25 4,94 5,74 11,12 6,58
1932 v ............ 16.78 8,34 8,50 6,14 5,97 5,93 9,47 6,21
1932 April.......... 18,13 9,76 10,51 8,16 7,43 7,11 12,37 7,04

Mai ............ 18,15 9,10 9,79 7,18 6,86 6,BR 9,74 6,34
Juni............ 17,02 8,39 8,93 6,65 6,38 6,33 8,58 6,11
Juli............ 16,49 8,17 8,45 5,57 6,56 6,13 8,15 6,29
August---- 16,22 8,00 8,29 5,12 6,20 5,81 7,86 6,41
September . 16,97 7,63 7,48 5,11 5,84 5,03 7,47 6,44
Oktober ... 16,90 7,07 6,72 5,05 4.99 4,53 7,23 5,97
November.. 16,49 7,49 6,97 6,67 5,04 4,60 5,11 7,76 5,69
Dezember . 16,25 7,17 6,83 6,34 4,74 3,94 4,65 7,76 5,54

1933 Januar ... 16,10 7,29 6,34 4,24 3,96 4.67 7,81 6,04
Februar---- 16,26 6,63 — 6,31 4,24 3,99 4,43 7,79 5,94
März .. 16,70 6,50 6,43 4,24 3,69 4,63 7,93 5,87
April.......... 16,72 6,59 5,74 6,01 3,89 i 3,58 4,88 9,79 5,61
Mai .. 17,10 6,81 5,93 6,18 4,18 3,69 5,19 9,15 3,47
Juni............ $ 16,78 $ 6,85 $ 6,02 <{> 6,40 3,92 5,31 8,98 <j> 5,22

17,51
14,57
7,53
5,27
4.78 
5,42 
5,64
4,84
4.79 
4,77 
4,97 
4,88
4,04
3.87 
4,00 
3,74 
3,76 
3,61
3.88

9,30
14,88
14,35
8,75
4.94 
5,01
5,10
4.95
5,04 
5,24
5.36 
5,40
5,04 
4,74 
4,33 
4,53
4.37 
4,12 
3,87 
3,99

> 3,99

17,35
17,72
15,78
11,12
6,82
7,46
6.84 
6,41 
6,32 
6,20 
6,26
5.85 
5,68 
6,14 
6,18
5.95 
6,32
6.95 
7,53 
7,62

Statistisches Jahrbuch 1933 Ul. X
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Originalpreise)

Zeit

Reis Kartoffeln Hopfen Rinder Schweine
Groß

britannien
London

Italien
Mailand

V. St. V.
Amerika
New Yorlt

Brit.
Indien

Bombay

Groß
britannien

London

Nieder
lande

Amsterd.

Ver. Staat, 
v.Amerika 
New York

Tschecho
slowakei •)

Däne
mark

Kopenh.

Ver.Staat. 
v. Amerika 

Chicago
Polen
Posen

Burma 11 ('am. com. Japan I Rangoon einheim. Saazer 1. Stier«, b Vf. 80-100 kg

Lebendgewicht
Sliiil., p. 
jr 112 Ilm

Lire
je 100 kg

( eilte 
je 1 Ib.

Hup.. An., Pin
ie mau ml (37,32 ke)

Shill., Pence 
je 2240 Ihn

Gulden 
je 100 ku

Dollar 
je 220.5 Ibs

Kronen 
je 60 kg

Kronen 
je 100 kg

Dollar 
je 100 Ihn

Zloty 
jo 100 kg

1913 J.-D............. 8 2 40,25 4) 4 11 3 79 3 3,62 2,21 4) 265,00
1928 » .......... 13 97, 153,39 3,89 5 9 1 140 9 7,47 3,28 1954,79 73,74 16,01 188,791929 » ............ 13 2Va 149,05 4,38 5 5 0 101 11 4,48 3,94 1 061,50 72,38 15,78 221,051930 » .......... 11 0 7« 112,57 4,48 4 9 5 95 9 4,50 4,26 680,67 71,49 13,46 185^92
1931 » ................. 7 11 103,46 3,75 2 15 3 155 0 7,21 2,80 330,08 53,00 10,00 108^79
1932 » .......... 8 5 121,00 3,50 3 8 0 157 6 4,42 2,00 500,55 35,17 9,00 92’11
1932 April ........ 9 0 7. 128,50 3,38 3 5 4 215 9 5,17 2,20 277,50 37,75 8,85 93,75Mai............ 9 #v. 128,00 3,13 3 7 3 217 6 6,93 2,20 237,50 35,75 7,55 105^20

Juni.......... 8 2 123,30 3,85 3 9 2 198 9 6,90 2,20 237,50 37,40 7,60 95,75Juli............ 8 0 128,13 4,50 3 9 2 162 3 4,66 2,13 252,50 33,00 8,63 93,50August___ 8 1 132,60 4,00 3 12 11 97 0 3,41 1,65 262,50 33,50 9,35Septembor.. 8 «V, 127,25 4,00 3 12 11 86 3 1,84 1,63 772,50 32,50 9/25Oktober ... 7 11‘/. 113,75 4,00 3 12 11 95 0 2,43 1,55 759,50 29,75 9*00
November.. 7 w. 107,60 3,38 3 9 2 100 0 2,39 1,85 900,00 30,75 s' 50
Dezember.. 7 0‘U 103,00 2,38 3 12 11 95 9 2,41 2,13 980,00 33,63

1933 Januar .... 7 2 103,75 2,38 3 12 11 93 3 2,24 2,20 1 030,00 34,50 7.20Februar___ 6 io-/. 99,75 2,38 3 9 2 92 6 2,29 2,15 1 030,00 35,50 7,00 90j00
März.......... 6 6 97,70 2,40 3 9 2 88 0 1,91 — 1 032,50 35,90 6,75 96^25
April.......... 6 37. 98,50 2,50 3 5 4 81 3 1,89 1 162,50 36,50 5,90 95^25
Mai............ 6 5 V. 95,50 3,13 3 5 4 96 3 2,37 •— 2 035,00 37,25 6,75 8 9 j 20
Juni............ $ 6 11 102,00 <> 3,13 77 0 2,41 2 422,50 39,60 6,90 84,75

Zeit
Ungarn7) 
Budapest

Jrengo 
je l ieg

Rindfleisch Schweinefleisch Bacon Hammelfleisch
Vor. Staaten 
v. Amerika 

Chicago
Großbritannien

London
Dänemark
Kopenhag.

Groß
britannien
London

Vor. Staaten 
v. Amerika 

Chicago

Groß
britannien
London

Großbritannien
London

leichte frisches ars Kühl- einh. mcs8. dän. frisches | ncuseel., Gflfr.
1 ge wicht Schlachtgewicht

Dollar 
je 1(M) Ihn

Shilling 
ie 8

Penoe
Ibü

Öre
1® 1 kg

Shilling, Pence 
je 8 lh§

Dollar 
je 200 Ihs

Shill., Pence 
je 112 Ih*

Shilling, Pence 
je 8 Ih*

4 77« 13 9 4 9 22,35 5 2 •) 2 99,54 5 8 4 97. 14i ,80 6 47. 30,63 91 6 7 57. 4 103/4
10,48 5 67a 5 07, 160,35 7 67. 30,44 109 6 7 11/.; 4 87e
9,83 5 87. 4 107. 129,10 7 57, 31,08 91 5 7 53/4 4 21/,
6,66 5 1 4 3 87,26 5 5 23,50 62 0 6 4 3 4
4,06 4 11 3 11 78,67 4 6 17,50 57 3 4 8 2 9725 4 4 3 62,50 5 0 17,00 48 6 5 0 3 1
3,53 5 6 4 3 69,50 4 7 16,75 67 6 5 0 2 10
3,82 5 9 4 1 69,00 3 11 17,05 57 0 5 0 2 7
4,96 5 4 3 9 82,00 4 0 20,00 52 3 4 4 2 8
4,75 5 0 4 2 103,00 4 1 20,00 64 3 4 1 2 7
4,38 4 8 4 1 105,50 4 4 18,75 68 0 4 2 ; 2 7
3,69 4 0 3 8 85,50 4 1 17,50 54 8 3 11 2 7
3,45 4 2 4 07. 90,00 4 5 16,75 55 9 4 6 2 9
3,21 4 5 3 11 79,50 4 11 15,00 65 0 4 10 2 113,30 4 11 3 11 76,88 5 0 14,25 55 9 5 3 3 17*3,59 4 9 3 8 90,63 5 0 14,25 57 6 5 7 3 27.3,95 4 9 3 7 114,50 5 4 15,00 68 6 6 0 3 17,
3,80 4 7 3 8 116,38 5 2 17,00 73 9 6 2 3 1
4,51 4 5 , 3 7 — 4 9 18,50 81 9 5 11 2 7
4,40 4 6 <> 3 7 1J1 114,00 4> * 3 19,50 4> ” 0 5 8 |<> 2 11

1913
1928
1929
1930
1931
1932 
1932

J.-D..........

» .....

» .....
April........
Mai..........
Juni........
Juli..........
August ... 
September 
Oktober .. 
November. 
Dezember . 
Januar . .. 
Februar :.
März........
April
Mai..........
Juni.........

1,58
1,68
1,65
1,35
1.15
1.03 
0,87 
1,07 
1,13 
1,21 
1,27
1.16 
1,16
1.04 
0,87 
0,85 
1,06 
0,95 
0,94 
0,97 
0,05

Zeit

Harn mol 11.

Noußee-
land

Gefrier-
Sehlarhlgrw.

Pfd. 8hm. P 
je 11« Ihn

1913 J.-D..............
1928 * . 1 19 10
1929 * ........... 2 0 8
1930 * 1 17 10
1931 * ........... 1 7 2
1932 * ........... 1 1 11
1932 April........... 13 7

Mai .... 1 3 1
Juni........... 1 3 1
Juli............. 1 1 11
August .... 1 1 7
September.. 117
Oktober.... 1 1 0
November. . 1 0 11
Dezember . . 0 19 11

1933 Januar......... 1 2 5
Februar... 1 4 3
März . . . 15 4
April...........
Mai........
Juni...........

11,17 
12,20 
11,92 
11,16 
8,43 
5,13 
4,87 
4,46 
4,45 
5,55 
5,68 
5,53 
4,87 
5,34 
4,70 
4,90 
4,57 
5,06 
5,42 
7,03 
7,03

*) Anmerkungen siehe Seite 141*

Schmalz
Ver. Staaten
v. Amerika 
New York 
p. Western

Dollar 
jr 100 Ihn

Dänemark
Kopenhagen

Kronen 
je 100 hg

Butter

313,66
302,87
245,90
209.50 
179,15
167.50
149.50 
146,20
169.50
171.50
192.00
183.50
187.50 
177,60
159.25
178.25 
158,40
149.00
149.50 

<}> 145,60

Großbritannien
London

dänische neuseeländ.

Shilling, Pence 
je I 12 I Im

121 0 
187 IV. 
181 OV,
148 IO1/« I 
129 0
118
117 
103 
100 
112 
113 
123
118 
122 
122 
110 
107

98
93
92
90

169 11 
171 4*/a 
136 01/« 
112 9
101
105

96
97 

103 
108 
112
106 

92 
83 
81 
77 
74 
67 
77

<{, 79

Nieder
lande 

Leen wurden

Gulden 
i« 1 kg

1,52
2,09
2,03
1,65
1,34
0,94
0,99
0,82
1,11
0,88
0,76
0,84
0,82
0,81
0,73
0,73
0,65
0,53
0,54
0,52
0,52

Ver. Staaten 
v. Amerika 
New York 
Molkerei-

Cent* 
je I Ih

32.30 
47,27 
44,91
36.49
28.25 
21,15
20.50
19.00
17.00
17.75
20.30
21.00
20.75
23.00
24.25
20,88
18.50
17.75
22.00
23.75
23.50

Eier

Dänemark
Kopenhagen

Öre
r 20 Sick.

241,98
249.49 
216,40 
184,48
172.50 
111,25
111.25 
118,00 
133,75
146.00
197.50
211.25
291.50
250.00
192.50
215.00
151.00 

97,50
117.50 

<}> 126,00

Kaffee

Großbritannien 
London 

Santo# g.,;,)|CosüRica

Shilling, Pence 
__________ jr 112 Ihw_________

57 6V. 
106 7'U 
97 8»/« 
59 8V« 

') 46 6

86 1»/« 
175 IV4 
163 77« 
150 87.

■) 64 
58
63
64
65

71 
71 
70 
61 
60 
57 
55 
53 

<}> 50

•) 102 
97 
95 
93 
93
90
91 

100
99
93
94
92 
88 
85 
81 
80

$ 80
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Preise in MJC)

Reis Kartoffeln Hopfen Rinder Schwoine

Zeit

Groß-
britann.
London

Italien

Mailand

V. St. V. 
Amerika 
NewYork

Brit.
Indien

Bombay

Dtsch.
Reich
Berlin

Groß-
britan.
Lond.

Nied.-
lande
Amm.-

dam

v.st.
v. Am.

New
York

Deutsch.
Reich

Nürnbg.
Tschecho- 
slowak.ß)

Deutsch.
Reich
Berlin

Däne
mark

Kopen
hagen

Ver.Staat. 
v.Amerika 

Chicago

Deutsch.
Reich
Berlin

Polen
Posen

HH>—120 vollfl,80 
— 100 VbBurma 11 Garn. c. Japan 1 Rangoon rote u) einh. mit Siegel Saazer Ochsj.voim I Stiere, b.

Lobendgewicht
JIM lonic*

1913 J.-D............. 16,43 32,60 4) 17,15 4,32 7,97 6,11 9,28 324,17 4) 450,83 103,70 117,20
1928 " .......... 27,71 33,90 36,02 22,84 5,98 14,15 12,60 13,77 458,33 486,74 114,20 82,96 148,24 133,60 88,89
1929 •> .......... 26,56 32,93 40,56 21,80 5,22 10,24 7,56 16,53 260,17 264,31 113,60 81,43 146,11 162,00 104,10
1930 » .......... 22.22 24,87 41,48 18,84 3,28 9,63 7,59 17,89 174,18 169,35 114,60 80,43 124,63 133,40 87,55
1931 »- .......... 14,83 22,63 34,72 11,17 3,44 14,52 12,17 11,76 96,77 82,12 89,60 55,79 92,59 97,80 51,23
1932 » .......... 12,18 26,05 32,4! 10,39 3,24 11,40 7,46 8,40 201,33 124,54 68,00 27,83 83,33 81,00 43,38
1932 April.......... 14,03 27,80 31,30 10,52 3,66 16,71 8,72 9,24 109,00 69,04 69,00 32,61 81,94 74,60 44,14

Mai............ 13,73 27,68 28,98 10,65 2,96 16,53 11,69 9.24 117,00 59,09 70,20 30,18 69,91 70,80 49,54
Juni............ 12,30 26,49 35,64 10,94 3,64 14,98 11,64 9,24 124,00 59,09 74,20* 31,31 70,37 75,60 45,09
Juli............ 11,74 27,46 41,67 10,73 11,90 7.86 8,94 128,00 62,82 75,40 26,65 79,91 84,20 44,03
August .... 11,60 28,48 37,04 11,22 — 6,97 5,75 6,93 125,00 65,31 71.60 26,07 86,58 91,80 46,06
September.. 12,49 27,40 37,04 11,24 2,82 6,19 3,10 6,84 238,00 192,19 61,40 24,57 85,64 86,20 50,86
Oktober---- 11,16 24,45 37,04 11,01 2.66 6.66 4,10 6,51 419,00 188.96 58,00 22,06 83,33 85,80 45,68
November.. 9,87 23,10 31,25 10,00 2,56 6,77 4,03 7,77 428,80 223,92 60,40 22,07 78,70 83,20 44,08
Dezember .. 9,57 22,10 21,99 10,64 2,64 6,49 4,07 8,94 430,00 243,82 63,00 24,06 71,76 76,80 41,32

1933 Januar........ 9,97 22,32 21,99 10.90 2,74 6,48 3,78 9,24 420,00 256,26 61.40 24,54 66,67 71,20 41,72
Februar.. . . 9,67 21,37 21,99 10,36 2,66 6,53 3,86 9,03 390,00 256,26 61,00 22,78 64,82 75,20 42,38
März........ 9,21 20,93 22,22 10,34 2,56 6,23 3,22 — 380,00 256,89 60,80 23,11 62,50 73,00 45,33
April.......... 8,87 21,21 22,13 9,63 — 5,74 3,19 — 425,00 289,23 61,00 23,41 52,22 67,80 44,86
Mai............ 9,01 20,83 24,72 9,47 — 6,68 4,00 553,00 506,31 61,00 23,43 53,33 67,00 42,01
Juni............ $ 9,67 22,33 (> 23,70 k- 5,38 4,07 |cj> 582,00 602,72 67,40 $ 25,09 52,22 $ 65,00 <Ji 39,91

Schweine Rindfleisch Schweinefleisch Bacon Hammelfleisch

Zeit

Ungarn7)
Budapest

Ver.Staat. 
v.Amerika 

Chicago

Deutsch.
Reich
Berlin

Großbritannien
London

Deutsches
Reich
Berlin

Däne
mark

Kope"nhag.

Groß
britannien

London

Ver.Staat.
▼.Amerika

Chicago

Groß
britannien

London
Großbritannien

London
leichte OchfL.bst. frisches arg. Ktllil- hlb. Schw. einh. mess. dän. Irisches nous. lieft.

Lebendgewicht Schlachtgewicht
JIM ir 100 kg

1913 J.-D........... 116,00 165,00 129,49 a) 105,56 139,20 133,71 103,47 145,53 ’) 77,41
1928 i- .......... 123,35 88,33 186,40 159,32 135,68 172,00 159,53 178,75 141,81 183,97 209,43 137,93
1929 • .......... 121,14 97,04 189,00 156,23 141,31 206,80 180,39 213,09 140,93 220,16 200,70 131,74
1930 > .......... 99,12 91,02 191,20 160,73 138,21 174,00 145,24 210,27 143,89 183,77 210,55 118,51
1931 r .......... 83,70 61,67 153,00 134,53 112,24 131,20 91,84 142,14 108,80 116,13 165,22 88,12
1932 »* .......... 56,53 37,59 121,40 99,64 79.38 115,80 62,28 91,20 81,02 82,90 94,58 56,58
1932 April.......... 50,66 38,33 119,40 115,69 92,04 104,60 53,99 108.37 78,71 75,20 108,37 66,71

Mai............ 53,60 32,69 120,60 117,10 90,36 101,20 50.68 97.40 77.54 102,56 106,40 60,24
Juni............ 56,52 35,37 125,20 121,32 86,14 102,40 57,76 82,76 78,94 85,91 105,28 54,33
Juli............ 60,94 45,93 135,80 109,50 77,13 122,20 66,23 82,19 92,59 76,66 88,95 54,89
August .... 66,08 43,98 134,60 100,49 83,88 131,60 80,13 82,19 92,59 92,33 82,19 51,79
September.. 63,88 40,56 121,80 93,74 81,91 128,60 79,80 86,98 86,81 97,53 83,88 51,79
Oktober---- 63,14 34,17 111,20 78,54 72,06 126,60 63,38 79,94 81,02 76,68 76,84 50,67
November.. 58,00 31,94 112,80 79,10 76,57 123,00 64,59 83,88 77,54 75,48 85,29 52,08
Dezember .. 49,19 29,72 117,20 e3,88 74,31 116,40 56,89 93,45 69,44 88,14 91,77 55,45

1933 Januar........ 46,25 30,56 114,80 95,71 76.28 110-,40 54,60 97,11 65,97 77,43 102,18 61,08
Februar---- 52,86 33,24 114,20 93,74 72,62 110,00 58,16 99,08 65,97 81,31 110,34 63,34
März.......... 49,19 36,57 114,80 94,02 70,94 111.40 73,72 105,84 69,44 97,05 119,07 62,21
April.......... 48,46 33,61 114,80 90,64 72,62 108,00 74,66 102,46 75,19 104,33 122,17 61,08
Mai............ 51,39 35,56 114,00 85,85 69,53 104,80 — 92.33 73,06 113,52 115,13 50,11
Juni............ 44,05 ij> 33,24 ft 118,20 88,12 (> 70,09 $ 102,00 <J> 72,24 $ 83,04 73,75 (>103,43 110,91 $ 57,14

Zeit

Hammnlfl. Schmal? Butter Eier KalTee

Neu
seeland

V. St. v. 
Amerika 
New York

Deutsches
Reich
Berlin

Dänemark

Kopenhagen
Großbritannien

London

Niederlande

Lecuwarden

V. St. v. 
Amerika 
New York

Dänemark
Kopen
hagen

Großbritannien

London

Gefrier- p. Western la. ohne Faß 
ab Station

dänische ueuseeländ. Molkerei- I Snnlns g.M) |Costa Ille»«.-f.1*)

Schlachtgw.
JIM je 100 kg 100 Stck | JIM je 100 kg

1913 J.-D.................. 103,40 *•) 246,50 243,29 256,48 298,94 115,6S 173,20
1928 - .......... 80,08 112,96 359,17 352,87 376,26 341,62 352,67 437,69 13,61 214,43 352,06
1929 .......... 81,77 110,37 343,75 340,73 364,06 344,54 342,54 415,84 14,03 196,49 1 328,93
1930 • .......... 76,06 103,33 279,02 276,64 299,28 273,48 278,42 337,88 12,17 120,01 j 303,08
1931 - .......... 46,54 78,06 250,18 220,52 241,63 210,99 226,11 261,58 9,48 *) 82,70 ») 188,52
1 932 * .......... 28,95 47,50 222,88 141,82 171,58 146,97 158,62 ! 95,84 6,83 •) 93,75 141,18
1932 April............... 33,32 45,09 226,38 144,70 181,22 163,40 167,05 189,82 4.80 90,62 148.30

Mai.......... 31,99 41,30 221,76 126,21 156,51 146,63 138,37 175,93 4,70 95,72 142,07
Juni..... 31,73 41,20 212,00 122,38 151,84 146,19 187,30 157.41 4,94 96,44 140,16
Juli............ 29,33 51,39 213,38 136,91 164,69 151,84 148,49 161,35 5,40 95,72 132,04
August .... 28,29 52,59 208,88 133,43 162,38 155,18 128,24 187,97 5,68 — 131,11
September.. 28,23 51,20 222.00 145,22 176,79 161,37 141,74 194,44 7,47 143,44
Oktober.... 26,86 45,09 222,00 136,06 166,22 149,39 138,37 192,13 7,83 100,53 139,46
November.. 25,84 49,45 229,04 134,56 166,20 125,24 136,68 212.97 10.46 97,13 126,59
Dezember .. 24,63 43,52 216,54 127,09 165,75 113,56 123,18 224.54 8,94 94,92 i 127,45

1933 Januar........ 26,99 45,37 181,84 113,25 152,79 112,85 123,18 193,34 6,84 85,77 128,14
Februar.. 27,49 42,32 174.92 114,40 152,38 109,60 109,68 171,30 6*90 85,91 1 125,50

März........ .. 28,83 46,85 171,34 101,98 139,56 105,56 89,43 164,35 4,86 80,77 120,43
April............... 47,96 176,00 95,58 131,92 95,48 91,12 194,63 3,13 77.81 114,58
Mai............ 55,46 217,78 94,06 128.80 107,27 87,74 187,50 3,70 74,29 112,13
Juni............ 53.14 (> 218,44 (> 92,26 </ 126,83 111,47 </ 87,74 177,78 (> 3,99 <? 70,23 l<> 111,81

*) Anmerkungon siehe Seite 141*
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Originalpreise)

Zeit

Kaffee Kakao Tee Zucker

Ver. Staaten v. Amerika 
New York

Großbritannien
London

Ver. Staat. Y.Amerlka

New York
Großbritannien

London
Großbritannien

London
bantos IV Kio VII Trinidad Accra F/F Accra lnd. Pekoe (j. Hr. W. J. krist. granul. II. Java weiß

eratnot.Monat caf lnd.
Cents jo 1 lb Shilling, Pence je 112 Ibs Cents je 1 lb Shilling

!•'
Pence

lb
7

Shilling, Pence je 112 lbs

1913 J.-D............... 10,89 10,70 73 ov. 0 87. 16 17. 16 07a 11 07*1928 - ............ 22,98 16,46 71 11V, 53 27» 12,90 1 1 26 87. 27 5 13 47b1929 >• ............ 21,91 15,69 62 7V, 41 8V» 10,37 0 11»/» 22 8 7. 23 5»/. | 12 07s1930 • ............ 13,16 8,73 59 5'/. 32 87» 8,05 0 97. 21 3»/. 21 07e 9 17a1931 >■ ............ 8,82 6,14 44 6 21 07. 5,25 0 67s 19 117. 20 17* 8 oö/81932 » ............ 10,65 8,01 44 9 24 0 4,38 0 5’/. 18 3 19 47, 8 01932 April............ 9,64 7,70 44 6 23 6 4,50 19 0 18 6 7 77*Mai.............. 10,30 8,34 44 0 24 6 4,50 0 67. 18 6 18 3 7 9
Juni.............. 10,26 • 8,14 44 0 24 3 4,25 0 5 18 0 18 9 7 9
Juli.............. 10,44 7,90 44 0 23 9 4,50 0 5 */, 18 0 19 6 7 93/*
August .... 12,00 8,47 44 0 25 0 4,85 0 56/s 17 9 20 0 8 0
September . 14,86 9,41 44 6 26 9 4,88 0 57. 17 77. 19 77a 8 07*
Oktober.... 12,34 8,61 45 0 23 11 4,38 0 5 */. 17 47a 19 47a 8 07*
November.. 10,53 8,04 44 6 23 3 4,00 0 6 17 47, 19 3 7 io78
Dezember .. 10,16 8,25 42 6 22 9 3,88 0 6 17 6 18 9 7

1933 Januar.......... 9,60 8,24 41 9 21 6 3,70 0 6 17 3 18 77. 4
Februar... 9,31 8,30 39 6 20 0 3,63 0 7 17 3 18 107a 7 3
März............ 9,16 8,06 37 , 0 20 0 3,65 0 77. 17 3 19 47a 7 9
April............ 8,87 7,77 36 6 19 3 3,90 0 78/4 17 3 19 6 i 7 9
Mai.............. 9,37 8,23 36 6 21 6 4,50 0 TI, 17 17. 19 17. ! 7 6
Juni.............. $ 9,02 4> 7,58 36 6 <>23 6 <> 4,85 <• 0 8 17 77. 19 9 1 <> 7 10 */.

Zeit

Zucker Leinsaat

Tschecho
slowakeifl)

Ver. Staaten v. Amerika 
New York

Großbritannien
London

V. St. r. Amerika

Minneapolis
roh, 88° Cuba 9G eentr. granul. La PI ata I

unverzolltl verzoll t| Termpr.
Kronen 

je 100 kg Cents je 1 lb Pfd.. Sh., P. 
je 2210 Ibs

Cents 
je bfi Ibs

1913 J.-D................ *) 21,25 2,16 3,50 4,30
1928 » ............. 168,21 2,46 4,22 5,65 15 12 2 224,50
1929 r ............. 129,83 2,01 3,77 5,13 17 17 9 276,60
1930 * ............. 94,29 1,52 3,41 4,74 15 7 0 236,70
1931 » ............. 75,00 1,34 3,34 4,55 8 16 6 148,40
1932 * ............. 57,85 0,93 2,93 4,10 8 11 3 118,30
1932 April............ 57,00 0,63 2,63 3,95 7 19 0 135,00

Mai.............. 51,00 0,59 2,59 3,75 7 15 0 121,00
Juni.............. 49,50 0,75 2,75 3,80 7 10 6 105,00
Juli.............. 57,00 1,06 3,06 4,00 7 16 9 98,00
August ... 62,00 1,14 3,14 4,15 8 7 9 101,00
September . 62,00 1,14 3,14 4,25 9 8 3 111,00
Oktober___ 59,50 1,13 3,13 4,20 8 17 0 113,00
November.. 57,25 1,07 3,07 4,25 8 19 3 106,00
Dezember .. 57,00 0,84 2,84 4,15 9 9 3 109,00

1933 Januar.......... 55,50 0,72 2,72 4,00 8 16 6 116,00
Februar.... 53,00 0,74 2,74 3,90 8 5 6 110,00
März............ 56,50 0,97 2,97 8 4 0 113,00
April............ 59,50 1,14 3,14 8 5 0 128,00
Mai.............. 59,50 1,31 3,31 9 6 9 143,00
Juni.............. 59,50 tf. 1,45 3,45 tf 10 4 6 172,00

Palmkernöl Palmöl Ölkuchen

Kopra Soyabohnenöl Leinöl
Großbritannien Großbritannien Großbritannien V. St.t.Amer.

London London London New York
Ceylon raff. roh

i
Pfund, Shilling, Pence Pfund, Shilling. Pence Pfund, Shilling,

je 2210 Ihs je 22f0 Ihs Penre (•2240 Ibs |e 1 lb

31 13 9 24 13 6 7,16
27 19 2 40 0 4 29 10 8 10,31
24 3 3 39 14 7 35 11 2 12,20
20 4 6 36 0 0 36 6 3 12,56
14 18 3 26 5 0 17 4 0 8,60
16 11 3 28 15 0 15 10 9 6,38
16 13 9 29 0 0 14 9 0 6,50
15 16 3 27 0 0 14 10 0 6,25
14 18 0 26 0 0 14 3 0 6,00
15 3 3 27 5 0 14 8 9 5,63
15 7 3 28 5 0 15 13 6 5,50
16 2 6 29 5 0 18 5 6 6,13
16 8 9 29 10 0 18 1 9 6,25
16 17 0 30 0 0 17 12 3 6,80
16 7 0 29 5 0 17 14 3 6,88
15 18 9 28 15 0 18 0 0 7,38
14 17 6 28 0 0 16 14 3 7,38
13 15 6 26 10 0 16 17 0 7,50
12 7 0 26 0 0 16 9 3 7,85
12 16 3 27 5 0 19 10 3 8,60

<> 13 7 0 28 5 0 21 8 3 9,55

Seide

Zeit
Uroßbri tannien 

Liverpool
Großbritannien Dänemark 

London Kopenhagen
Großbritannien

London
Loinsaat-

V. st. t. anior Frankreich 
New York Lyon

6rrgeCeY.t3/t5

Großbritannien
London

Japan Kanton | italien.

Italien 
Mailand 
mb *.g/ii

V.St.Y, Amerika 

New York 
•Jap. No. I

Pfund, Slillliiit,', 
Penre j« 2240 Ibs

Pf mul, Shilling, 
Pi*n-e je 2240 Ibs

Kronen 
ir 1(100 V«

Pfd.. Sh., P. 
je TI 10 Ibs

1913 J.-D................ 35 6 8 7 16 7
1928 * ........... 35 9 1 22,04 12 5 1
1929 » ............. 34 12 3 22,49 12 16 6
1930 • ............. 29 15 0 24 19 5 16,79 8 8 6
1931 * ............. 23 0 0 16 18 3 14,08 6 16 9
1932 * ............. 23 5 0 16 6 6 14,39 6 15 3
1932 April............ 24 0 0 14 19 6 14,50 6 18 6

Mai.............. 23 10 0 14 10 0 13,56 6 11 6
Juni.............. 21 15 0 13 19 6 12,80 6 1 3
Juli.............. 22 0 0 13,00
August . . . 22 15 0 16 8 0 14,25
September . 22 15 0 17 0 9 15,25 7 10 0
Oktober.. . . 23 0 0 14 18 6 15,00
November . 22 10 0 16 19 6 14,50 6 10 0
Dezember . . 22 10 0 15 15 9 14,88 6 10 0

1933 Januar.. 22 0 0 14 10 0 15,00 7 0 0
Februar.... 19 10 0 13 14 6 16,63 7 0 0
März............ 18 15 0 13 11 0 16,65 6 18 0
April............ 18 0 0 12 13 9 16,13 £ 1 0
Mai.............. 18 15 0 15 10 0 15.06 6 8 6
Juni.............. 20 15 0 16 5 0 <> 14,80 6 10 0

•) Anmerkungen siehe Seite 141*

classica
Dollar 
2000 lbs

Francs
i« 1 kn Shilling, Pence j 1 lb Lire Dollar

46,64
49,45 16 0

1 10
UV, 17 97. 48,24 3,70318,21 21 77. ! 13 97, 22 27. 219,20 5^27

46,49 291,85 21 TI, 16 5»/. 21 0"/. 198,28 5,0935,55 190,90 15 6*,. 10 3 14 87. 131,80 3,6025,93 128,25 11 3 ! 8 9 10 9 95,31 2,5020,88 96,57' 9 3 8 9 10 0 70,69 1^64
24,00 107,00 8 3 8 9 10 0 76,25 1,54
20,50 99,75 7 9 7 9 9 3 68,00 1,36
18,50 87,80 7 0 7 3 8 6 64,80 l’25
19,75 85,75 7 6 7 3 8 6 64,50 1^24
20,50 88,50 9 3 8 3 9 3 66,90 1,60
21,00 96,00 10 3 8 9 10 3 69,37 lj 90
21,50 90,75 10 0 8 3 9 9 66,31
18,75 86,50 9 3 8 6 9 9 64,65 1*62
19,00 85,00 9 0 8 3 9 3 62,25 1*59
19,25 83,50 8 6 7 9 9 0 59,95 1*44
19,50 80,00 7 6 7 6 8 9 57,22
18,75 75,70 7 0 7 3 7 9 54,80 1^23
17,63 69,50 7 6 7 0 7 9 51,37 1^35
21,00 70,75 8 3 7 9 8 6 55,00
21,88 83,30 (/ 9 9 $ « 6 $ 9 9 64,00 <J 2|00
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Zeit

1913 J.-D.........
1928 - ....
1929 » ....
1930 » ....
1931 » ....
1932 . ....
1932 April ....

Mai........
Juni ....
Juli........
August .. 
September 
Oktober . 
November 
Dezember

1933 Januar .. 
Februar.. 
März .... 
April ....
Mai........
Juni........

Zeit

1913 J.-D.........
1928 . ....
1929 » ....
1930 » ....
1931 - ....
1932 • ....
1932 April----

Mai........
Juni ----
Juli........
August .. 
September 
Oktober . 
November 
Dezember

1933 Januar .. 
Februar..
März----
April----
Mai........
Juni........

175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Preise in MM)
Kaffee Kakao Tee Zucker

Vereinigte Staaten
von Amerika

New York
Großbritannien

London

V. St. v. 
Amerika 
New York

Accra

Groß
britannien

London
lud. Pekoe g.

Deutsches Reich 
Hamburg | Magdebg.

Großbritannien
London

Santos IV Rio VII Trinidad Accra F/F Weiß->7) w Hel. gern. '*) llr.W.J.krist. granul. Java weiß
erstnot. Men. rprropr lfd. Ul prompt caf Ind.

MM je 100
100,83 99,08 146,85 155,38 23,40 32,42 32,25 22,16
212,78 152,41 144,68 106,92 119,45 243,21 26,82 40,74 53,76 55,13 26,82
202,87 145,28 125,92 83,88 96,02 213,93 20,86 40,24 45,70 47,21 24,15121,85 80,83 119,49 65,24 74,54 173,40 14,88 40,66 42,84 42,24 18,3681,67 56,85 83,36 39,37 48,61 107,00 10 . 41,56 37,33 37,64 15,0898,61 74,17 64,80 34,76 40,56 72,06 11,04 41,64 26,42 28,07 11,5871,30 68,92 36,39 41,67 — 10,52 41,58 29,44 28,65 11,8495,37 77,22 66,85 37,24 41,67 87,82 10,18 41,80 28,11 27,73 11,7895,00 ’ 75,37 66,31 36,55 39,35 69,81 10,46 42,34 27,12 28,27 11,68

96,67 73,14 64,56 34,84 41,67 76,56 11,40 42,56 26,40 28,61 11,46111,11 78,43 63,21 35,93 44,91 76,56 11,66 43,00 25,51 28,73 11,50137,59 87,13 63,82 38,36 45,19 69,81 11,44 43,46 25,29 28,14 11,50114,26 79,72 63,11 33,56 40,56 74,31 10,06 40,56 24,37 27,18 11,3097,50 74,45 60,24 31,49 37,04 76,56 10,26 40,52 23,52 26,06 10,6294,08 76,39 57,62 30,B4 35,93 76,56 10,32 40,52 23,73 25,41 10,3388,89 76,30 58,07 29,86 34,26 76,56 10,00 40,90 23,97 25,88 10,1786,21 76,85 55,73 28,29 33,61 92,33 9,78 41,10 24,39 26,70 10,2584,82 74,63 52,42 28,33 33,80 94,58 10,06 41,66 24,44 27,46 10,9878,52 68,70 51,63 27,22 34,44 101,34 10,48 42,04 24,41 27,59 10,9673,98 65,00 50,69 29,84 35,56 99,08 10,36 42,34 23,79 26,56 10,41
if 68,24 cj 57,32 51,01 $ 32,85 if 36,67 105,84 11,02 42,56 24,64 27,61 4> 11,02

Zucker Leinsaat Kopra Sojabohnenöl Leinöl
Tschecho
slowakei 6)

Vereinigte Staaten von Amerika 
New York

Groß
britannien
London

Ver. Staaten 
v. Amerika 
Minneapolis

Groß
britannien
London

Groß
britannien

London

Groß
britannien
London

Ver.Staat. 
v.Amerik 
New York

roh, 88° Cuba 96 ° centr. granul. La Plata I. Ceylon raff. roh
unverzollt verzollt Termpr. • i

MM ie 100 kn
4) 18,06 20,00 32,85 39,82 63,70 49,61 66,3020,94 22,78 39,07 52,32 31,38 37,12 56,21 80,46 59,38 95,4616,16 18,61 34,91 47,51 35,97 45,74 48,58 79,88 71,50 112,9611,73 14,07 31,57 43,89 30,86 39,14 40,66 72,38 73,01 116*30

9,33 12,41 30,93 42,13 16,53 24,54 27,94 49,17 32,22 79,637,20 8,61 27,13 37,96 12,40 19,56 23,98 41,64 22,50 59^07
5,83 24,35 36,57 12,31 22,32 25,84 44,92 22,38 60,196,34 5,46 23,98 34,72 11,78 20,01 24,03 41,04 22,03 57,876,16 6,94 25,46 3.5,19 11,34 17,36 22,46 39,19 21,33 55,569,81 28,33 37,04 11,49 16,20 22,24 39,97 21,18 52,1310,56 29,07 38,43 12,05 16,70 22,07 40,59 22,52 50,9310,56 29,07 39,35 13,50 18,35 23,13 41,96 26,21 56,7610,46 28,98 38,89 12,41 18,68 23,06 41,38 18,36 57,879,91 28,43 39,35 12,13 17,53 22,81 40,61 23,84 62,967,78 26,30 38,43 12,83 10,02 22,17 39,67 24,02 63,706,67 25,19 37,04 12,26 19,18 22,14 39,93 25,00 68,336,85 25,37 36,11 11,70 18,19 21,04 39,59 23,63 68,338,98 27,50 11,62 18,68 19,52 37,54 23,87 69,447,40 10,09 27,78 11,67 20,22 17,47 36,77 23,29 69'4410,37 26,11 12,97 20,16 17,79 37,84 27,10 67,87(J> 10,93 26,11 — 4> 14,29 23,23 $ 18,66 39,49 29,93 72,22

Zeit

Palmkernöl Palmöl Ölkuchen Seide
Groß

britannien
Liverpool

Groß
britannien
London

Dänemark
Kopen
hagen

Groß
britannien
London

Vor. Staat.
v. Amerik. 
New York

Frank
reich
Lyon

Großbritannien
London

Italien
Mailand

Ver. Staat. 
v.Amerik. 
New York

Leinsaat iirtfeCer.13/18 •lapan Kanton italion. roh, gelb 9/11 Japan Nr. I.
i i claRsica

MM je 100 ku M.M i. 1 k«
1913 J.-D............. 71,04 15,74 40,08 36,03 24,68 40,11 39,07 34,241928 " ................. 71,28 24,80 24,64 21,59 52,46 48,62 31,05 49,94 48,43 48’801929 « ................ 69,59 25,30 25,78 21,52 48,01 49,05 37,11 47,36 43,81 47^13193Ü - ................ 59,82 50,21 18,98 16,94 16,45 31,40 34,97 23,08 33,08 29,12 33,331931 » ................. 43,08 31,68 14,82 13,12 12,00 21,10 23,83 18,23 22,56 20,84 23,141932 » ................. 33,66 23,64 11,40 9,88 9,66 15,89 15,00 14,19 16,21 15,22 15,191932 April.......... 23,19 12,52 10,73 11,11 17,60 14,32 15,10 17,34 16,49Mai............ 35,11 22,03 11,45 9,99 9,49 16,41 13,20 13,20 15,74 14^70Juni .......... 21,06 10,71 9,14 8,56 14,44 11,80 12,23 14,34 13^92Juli............ — 10,49 9,14 14,11 12,32 11,91 13,96August .... 32,69 23,57 11,08 9,49 14,56 14,89 13,29 14,89September . 32,63 24,44 11,53 10,76 9,72 15,79 16,46 14,05Oktober ... 32,25 20,93 11,13 — 9,95 14,93 15,72 12,97 15,31November.. 30,46 22,98 10,41 8,80 8,68 14,23 14,03 12,88 14’80Dezember .. 30,50 21,41 10,64 8,81 8,79 13,98 13,67 12,521933 Januar .... 30,56 20,17 10,67 9,72 8,91 13,74 13,22 12,04 14^01Februar.... 27,59 19,37 10,68 9,90 9,03 13,16 11,89 11,89 13^84 12,26Marz.......... 26,56 19,20 10,72 9,78 8,68 12,45 11,10 11,51 12,30 11,7iApril.......... 25,45 17,94 10,35 8,56 7,79 11,43 11,89 11,10 12,27 11,06Mai............ 26,04 21,57 9,47 8,92 8,29 11,64 12,84 12,04 13,22 12’00

Juni............ 28,99 22,71 if 9,38 9,08 8,28 13,70 </ 15,27 if 13,31 $ 15,27 14 joi $ 15,09
*) Anmerkungen s. S. 111*
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Originalpreise)

Zeit

Kunstseide Wolle Baumwolle
Italien

Mailand
Vor.St.v.Am.
NewYork

Frankreich 
Le Havre

Großbritannien
London Bradford

Vor.St.v.Am.
Boston

Großbritannien
Liverpool London

I. gebt 150 Buenos-A. (. S.S.W. siip. Mor. 60's |Kroun.40’s lops Ms Uh. Pa. 11. nng. ani.,middl. | ügypt. Sak. oberflgypt. ostind.iiurtee ostlnd.Oomrag.f.
Terminpr. im Schweiß Hurcbschu.

Lire Doller
Pence je 1 lbje 1 ke je 100 Ihn je WO kn jo 1 lb Pence je 1 lb

1913 J.-D. 15,15 195,00 12,63 10,75 11,50 23,50 7,01 9,84 5,69
1928 » 30,38 150,00 1 816,13 27,63 21,88 18,50 47,64 10,42 18,76 7,72
1929 n 27,58 124,60 1 415,35 21,13 17,38 15,25 39,53 10,28 17,06
1930 y> 27,03 106,00 846,33 13,00 10,75 9,38 30,72 7,45 12,01 8,96 6,25 3,97
1931 » 26,00 78,00 589,00 12,00 9,25 6,25 25,80 5,09 7,82 6,02 4,61 3,36
1932 » 18,00 64,20 464,50 11,00 9,25 5,13 22,25 19,00 5,26 7,26 6,42 5,05 4,34
1932 April 17,50 75,00 460,00 10,00 9,00 4,75 21,50 19,63 4,87 6,60 5,76 4,59 3,99

Mai 17,50 65,00 — 10,00 8,50 4,00 21,00 17,00 4,52 6,07 5,36 4,20 3,66
Juni 17,50 55,00 437,50 10,00 8,50 4,00 20,50 15,10 4,27 5,92 5,24 3,94 3.41
Juli 17,50 55,00 437,50 11,00 9,25 5,00 22,00 14,00 4,70 6,80 5,92 4,39 3,82
Anif. 17,50 55,00 467,50 11,00 9,50 5,00 22.25 15,00 5,68 8,00 7,04 5,38 4,65
Sept. 17,50 60,00 512,50 11,50 9,75 5,50 23,75 20,50 6,23 8,83 7,67 6,01 5,25
Okt. 17,50 60,00 475,00 11,50 9,75 5,50 22,75 20,00 5,61 8,05 7.12 5,43 4.52
Nov. 17,50 60,00 467,50 11,50 9,75 5,50 22,75 19,25 5,49 7,71 7,14 5,39 4,47
Dez. 17,50 60,00 437,50 11,50 9,75 5,25 22,75 18,50 5,18 7,02 6,67 5,12 4,13

1933 Jan. 17,50 60,00 450,00 12,00 9,75 5,25 23,00 18,00 5,23 7,38 6,61 5,16 4,21
Febr. 17,50 60,00 456,25 12,00 9,25 5,00 22,25 18,25 4,96 7,08 6,49 4,08 3,98
März 17,50 60,00 437,50 11,00 9,25 4,25 22,00 — 5,06 7,09 6,38 4,76 3,95
April 17,50 50,00 437,50 11,00 9,25 4,25 22,25 5,32 7,35 6,53 4,87 3.80
Mai 18,00 55,00 475,00 12,00 9,75 4,75 24,25 6,02 8,05 7,24 5,60 4.35
Juni 4> 19,50 60,00 437,50 4>12,08 $11,00 $ 5>” $ 26,50 $ 6,28 <1 8,37 $ M1 if 5,79 4,68

Zeit

Baumwolle Flachs ' Hanf Jute
Ägypten

Alexandria
Brit. Indien 

Bombay
Ver. Staaten v. Am. 
New York (New Orleans

Großbritannien
London

Italien
Mailand

üroßbrilann.
London

Brit. Indien 
Kalkutta

V.St.v.Am. 
New York

Sakell. Oorura I middl. upl. Rigaer Manila Sisal I Bol. P. C. nat. I 1
orstn. Torrn. loko Terminpr. Terminpreis

Dollar je 
Kirnt. (44.9 kg)

Pup., An., 
je 784 Ihn Centn je 1 lb Pfund, 8hil1., *unce je 2240 lbe Lire

je 100 kß
Pfund, liiil,Pence

240 Um
Hup., Au., 

je Ballen (400 lbs)
Centn 

je 1 lb

1913 J.-D. 18,79 *) 222 0 12,83 33 3 9 31 3 6| 95,00 30 8 6 6,69
1928 «* 37,35 340 12 20,04 19,34 97 14 3 37 12 7 i 573,21 32 15 7 67 11 7,25
1929 * 33,28 296 1 19,12 18,59 75 8 10 36 19 1 503,13 31 2 7 63 0 7,31
1930 * 23,84 187 8 13,58 13,12 51 7 6 26 4 6 ! 26 16 4 416,23 21 1 8 41 0 4,99
1931 » 14,45 164 0 8,56 8,32 35 2 0 18 14 0 | 15 5 9 256,00 17 2 9 31 12 3,79
1932 » 13,38 194 3 6,44 6,33 45 6 6 18 12 9 [ 14 15 3 266,50 16 17 0 29 11 3,13
1932 April 11,70 177 0 6,17 6,12 45 15 0 18 7 0 14 7 9 250,00 16 11 8 30 0 3,25

Mai 10,80 157 0 5,72 5,71 44 15 0 17 8 0 14 3 6 262,50 15 16 0 28 2 2,88
Juni 10,76 146 0 5,27 5,18 41 10 0 17 3 6 ! 13 1 6 275,00 14 14 6 25 6 2,88
Juli 12,80 162 0 5,88 5,73 41 0 0 18 3 9 1 14 19 6 275,00 14 18 9 25 8 2,88
Aug. 15,31 206 0 7,44 7,29 42 2 0 19 2 0 15 13 3 275,00 18 0 3 30 14 3,25
Sept. 17,19 230 0 7,68 7,58 46 0 0 19 2 9 ! 15 17 3 275,00 18 3 6 34 4 3,36
Okt. 14,86 230 0 6,57 6,51 48 11 0 18 15 3 14 16 6 275,00 16 6 6 29 8 3~13
Nov. 14,33 189 0 6,22 6,12 50 17 0 18 12 6 ! 14 6 0 275,00 15 16 0 27 4 2,75
Dez. 13,00 182 0 5,95 5,84 54 18 3 18 12 3 14 17 3 285,00 15 4 0 25 10

1933 Jan. 13,46 183 0 6,24 6,12 55 13 9 18 0 0 14 13 9 285,00 14 15 0 25 12 2*75
Febr. 12,77 168 0 6,05 5,92 54 15 0 16 10 9 ! 14 12 3 285,00 14 6 3 24 4 2j&3
März 12,64 168 0 6,39 6,30 55 4 0 15 3 6 J 14 17 3 289,00 14 10 3 24 4
April 13,13 169 0 7,03 6,88 55 7 6 14 15 6 | 15 1 6 295,00 15 9 6 25 10Mai 14,42 191 0 8,64 8,57 56 15 0 15 13 9 16 9 3 295,00 18 0 6 31 2Juni 15,03 200 0 $ 3,47 9,33 $54 11 0 $16 12 3 j $ 17 13 3 $ 298,00 t)U 11 9 31 6

Zeit

1913 J.-D.
1928 »
1929 »
1930 *
1931 >
1932 *
1932 April 

Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Sopt. 
Okt. 
Nov. 
Dez.

1933 Jan. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni

Rindshlute Kalbfelle Leder
Groll- Vor. Stunt. liroli- Ver Staaten Groß- Ver.Staalon

britannien v. Amerika brilann. v Amerika britann.
London Chicago London Chicago London New York

best, schwer Pack.nat.l bosto I. Sohl-.ueK.

Pence Cent« Pence Cent» Shill., Pence Cent«
|e 1 lb je 1 lb je 1 lb 1' 1 lb je 1 lb

7 V. 17,88 20,00 1 117. 44,00
9 V. 23,84 15 22,63 3 67, 66,12
6"/, 16,90 13V. 16,32 2 11V, 52,82
6 V, 13,81 10 13,15 2 UV. 45,77
S ■/. 9,13 7*/. tf,63 2 8 35,00
4 ■/. 6,25 SV. 5,25 2 6 30,00
4 5,20 «V. 4,25 2 6 32,50
3V. 4,25 6 3.25 2 6 30,00
3*/. 4,25 5*/, 3,25 2 6 28,40
4 5,00 4V. 3,63 2 3 26,00
4 V, 6,50 3»/. 4,75 2 3 26,00
4 V. 8,25 4 V. 5,95 2 3 28,75
4 V. 7,88 ♦V. 6,63 2 3 29,00
4 V,- 6,50 4 V. 7,25 2 3 29,00
4 V. 5,63 4 V« 6,75 2 3 29,00
4". *•) 5.40 4 V. 6,50 2 6 27.50
4V*. 4,80 <■/. 5,63 2 C 24,25
4 5,20 4 V. 2 C
3*/. 6,20 4V. 2 6
«V. 9,80 4*/. 2 6

<> 3*/. $ 12,20 57. 2 6

Eisenerz Roheisen

Frankreich Großbritannien Ver Staaten Belgien
v. Amerika —

Bretagne Ml°/o Uubin 50% IHb.ü.-W.Comi Old rangrBeu. Inland Auef.
fuh Nantes einiidd r*hr frei Wagen takr tuperior fr. Beet. Stat. fob Antwerp.

Krane* Shilling Penee Dollar France
-i* ■""">« ie Ti 40 Iba je 22 Ml Iba je 1000 k« je 2*240 lb*

20 5 80,88
81,03 22 2 18 8 4,55 589,42 64 081,64 23 7 18 9 4,74 617,92 70 580,49 19 10 18 5 4,80 599,50 61 11
57,50 15 9 17 0 4,80 445,00 V 49 0

15 3 17 0 4,80 343,50
15 6 17 0 4,80 326,00

36,00 15 6 17 0 4,80 325,00
36,00 15 0 17 0 4,80 317,00
36,00 15 0 17 0 4,80 305,50
33,00 14 9 17 0 4,80 299,50
33,00 14 6 17 0 4,80 291,25

14 6 17 0 4,80 297.50
14 9 17 0 4,80 300,00
15 0 17 0 4,80 295,00
15 6 17 0 4,80 286,00
15 3 17 0 4,80 287,50
15 3 17 0 4,30 287,50
15 3 17 0 4,30 287,50
15 3 17 0 4,70 290,00
15 6 17 0 4,80 $ 296,00 * -
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Preise in JUC)

Zeit

Kunstseide Wolle Baumwolle
Deutsches

Reich
Krefeld

Italien
Mailand

Ver. Staaten 
v. Amerika 
New York

Frank
reich

Le Havre
Großbritannien
London Bradford

Ver.Staat. 
v. Amerika 

Boston
Großbritannien

Liverpool London

120 den. Schuss- I., «ehl. 15ü nuenosA.flne Ji.S.W. sup
Hier. (II) s J

Kreutz. 4G's tops 04's Ob.Pa. n.uuR. am., mlddt. ägjrpt. Sak. | oberagypt.
ostind
Gurten

osllnd. 
Oorarag. f.

Tormlnpreis Im Schweiß hnrchschn.
JtM jo 1 kfr JIM je 1OO fc*

1913 J.-D. 12,50 12,27 157,95 236,45 202,67' 216,18 217,50 130,61 184,65 106,78
1928 » 11,75 6,71 13,89 299,41 517,94 411,31! 347,92 441,12 195,54 352,04 144,87
1929 7,90 6,09 11,54 232,83 396,34 326,15 286,18 366,02 192,91 320,14 —
1930 » 6,74 5,97 9,81 139,22 243,21 203,61 174,71 284,45 139,80 225,38 168,14 117,29 74,50
1931 5,15 5,69 7,22 96,89 209,80 158,89' 108,66 238,89 88,99 136,72 105,25 80,60 58,74
1932 » 5,08 3,88 5,94 76,41 148,62 125,30; 68,32 300,63 175,93 71,12 98,14 86,70 68,31 58,74
1932 April 5,10 3,78 6,94 75,67 144,50 126,86 66,99 309,63 181,76 70,37 95,33 83,32 66,43 57,61

Mai 5,10 3,78 6,02 — 141,87 121,23 57,04 297,81 157,41 64,18 86,13 76,00 59,49 51,98
Juni 5,10 3,76 5,09 71,97 140,74 117,84 55,36 288,43 139,82 60,05 83,32 73,74 55,36 48,04
Juli 5,10 3,74 5,09 71,97 150,69 125,73 67,93 301,19 129,63 64,37 93,03 81,07 60,05 52,36
Aus. 5,10 3,76 5,09 76,90 147,50 127,23! 66,99 298,37 138,89 76,19 107,34 94,39 72,06 62,30
Sept. 5,10 3,77 5,56 84,31 153,88 129,86 73,19 317,89 189,82 83,32 118,22 102,64 80,50 70,18
Okt. 5,10 3,76 5,56 78,14 150,50 123,67, 69,81 297,81 185,19 73,37 105,46 93,27 71,12 59,11
Nov. 5,00 3,76 5,56 76,90 145,24 120,10 67,74 287,49 178,24 69,43 97,39 90,26 68,12 56,48
Dez. 5,00 3,75 5,56 71,97 145,62 124,98: 67,37 287,07 171,30 65,49 88,76 04,44 64,74 52,36

1933 Jan. 5,00 3,76 5,56 74,03 155,57 127,23; 68,49 298,19 166,67 67,74 95,71 88,20 66,81 54,61
Febr. 5,00 3,74 5,56 75,05 158,30 121,98 65,87 293,49 168,98 65,49 93,45 85,57 64,37 52,36
März 5,00 3,74 5,49 71,97 145,43 121,79 55,92 290,87 — 66,99 93,83 84,26 62,87 52,17
April 5,00 3,77 4,42 71,97 145,24 122,16j 56,11 293,87 — 70,18 97,02 86,13 64,37 50,10
Mai 5,00 3,93 4,34 78,14 155,57 126,86; 61,74 314,14 —- 78,07 104,34 93,83 72,62 56,30
Juni tf 5,00 $ 6,27 4,54 5 80,10 (J>157,63:^143,74 tf 75,25 cj>345,66 — tf 82,01 (>109,22 tf 96,64 tf 75,44 60,99

Baumwolle Flachs Hanf Juto

Zeit

Ägypten
Alexandria

Brit. Indien 
Bombay

Ver. Staaten von Am. 
New York |New Orleans

Großbritannien
London

Italien
Mailand

Groß
britannien
London

Brit. Indien
Kalkutta

V.St.v.Am. 
New York

Sakell. Oornra I. middl. upl. Rigaer ] Manila | Sisal I Bol. P. C. nat. I. I.
erstnot. Term loko Terminpreis Terminprois |

JIM \» 100 kn

1913 J.-D. 175,76 *) 85,03 118,76 66,72 62,68 76,95 61,17 61,95
1928 » 351,25 146,81 185,56 179,08 196,46 75,66 126,65 65,91 57,16 67,13
1929 311,31 127,57 177,13 172,13 151,69 74,30 111,16 62,59 53,21 67,69
1930 * 223,00 80,79 125,74 121,48 103,29 52,73 53,92 91,96 42,39 34,63 46.20
1931 * 126,85 65,19 79,26 77,04 65,78 35,04 28,63 55,99 32,09 24,72 35,09
1932 » 91,02 60,52 59,63 58,61 65,63 26,99 21,38 57,38 24,40 18,14 28,98
1932 April 85,12 58,70 57,13 56,67 70,86 28,42 22,28 54,08 25,69 19,50 30,09

Mai 77,08 50,85 52,96 52,87 68,00 26,44 21,54 56,76 24,01 17,86 26,67
Juni 76,14 46,93 48,80 47,96 62,54 25,89 19,71 59,08 22,19 15,99 26,67
Juli 88,21 51,11 54,44 53,06 60,15 26,68 21,97 58,93 21,91 15,76 26.67
Aug. 103,27 63,69 68,89 67,50 60,49 27,44 22,51 59,06 25,86 18,71 30,09
Sept. 115,80 71,19 71,11 70,19 65,98 27,45 22,75 59,21 26,07 20,70 31,30
Okt. 97,94 69,78 60,83 60,28 68,10 26,32 20,79 59,12 22,90 17,54 28,90
Nov. 91,11 55,53 57,59 56,67 68,84 25,22 19,36 59,04 21,39 15,69 25,46
Dez. 82,78 53,34 55,09 54,07 74,46 25,24 20,15 61,14 20,61 14,72 25.46

1933 Jan. 88,02 54,95 57,78 56,67 79,00 25,00 20,40 61,23 20,49 15,15 25,46
Febr. 84,84 51,14 56,02 54,82 77,43 23,39 20,66 61,22 20,24 14,47 24,35
März 84,19 51,04 59,17 58,33 78,21 21,48 21,06 61,90 20,56 14,44
April 86,71 51,30 62,22 60,03 78,34 20,90 21,33 63,54 21,89 15,24
Mai 93,54 56,99 68,24 67,69 78,81 21,78 22,86 64,34 25,03 18,21
Juni 98,59 60,00 c|> 71,67 70,56 tf 76,24 (> 22,22 $ 24,69 $ 65,24 $ 24,58 18,45

Zeit

Rindshäute Kalbfelle Leder Eisenerz Roheison
Deutsch.

Reich
Berlin

tirob*
britann
Linden

Ver Staaten
» Amerika 
Chicago

Deutsch
Reich
Berlin

(i rob
britann
Lindon

ter.Staatei
? Amerika
Chicago

Doutsch
Reich

llnmhurk

tirob-
hritunn
London

Ser. Staaten 
t Amerika 
>ew York

Frank
reich

Großbritannien V. St. 
v. Am.

Deutsch.
Reich

Belgien
Brüssel

Och* .kfllu1 
ges. m h

beste.
uchwerr Paek.nat. 1 «es. m.

Kopf beste I. lut.-, WII4 
Vnche erp Sohl- PI Hretagni Hub io

50 O/o
Häm. Y-W 

Const
Old ränge 

Ress
Glellerel

III
tonte de moul III. 
Inland 1 Aust

Iob!laates|clf>lddlbr. Ir. Wag. Lake super. B.Oberh.*0) fr. Usi. Stal. fob Ant»
JIM je 100 kn MM |g 1000 kll

1913 J.-D. 122,00 141,87 165,56 190,00 185,19 400,00 441,38 407,41 20,55 20)74,50 65,51
1928 * 164,00 180,71 220,74 253,00 281,49 209,54 599,00 801,68 612,23 13,33 22,32 18,81 18,80 82,00 68,81 64,35
1929 112,00 126,67 156,48 186,00 258,03 151,11 487,00 662,06 489,08 13,43 23,76 18,87 19,59 83,89 72,14 70,81
1930 92,00 117,29 127,87 162,00 187,66 121,76 434,00 662,06 423,80 13,24 19,99 18,50 19,84 83,91 69,99 62,28
1931 » 70,00 93,97 84,54 98,00 128,94 79,91 381,00 560,16 324,08 9,45 14,75 15,92 19,84 77,61 51 >5 •) 4^,16
1932 * 42,00 59,11 57,87 52,00 70,93 43,61 308,00 391,83 277,78 11,04 12,31 19,84 68,00 4o;io
1932 April 38,00 57,80 48,14 50,00 93,83 39,35 200,00 434,62 300,93 12,00 13,17 19,84 69,00 38,06

Mai 36,00 53,11 39,35 42,00 85,01 30,09 280,00 425,61 277,78 5,92 11,70 12,92 19,84 69,00 37,94
Juni 34,00 51,04 39,35 36,00 75,63 30,09 280,00 421,11 262,97 5,92 11,30 12,81 19,84 69,00 37,01
Juli 40,00 54,80 46,30 40,00 58,17 33,61 280,00 369,31 240,74 5,92 11,00 12,47 19,84 69,00 35,66
Aug. 46,00 60,43 60,19 48,00 46,91 43,90 300,00 362,56 240,74 5,43 10,60 12,21 19,04 69,00 34,84
Sept. 52,00 63,62 76,39 58,00 56,86 55,09 320,00 362,56 266,21 5,43 10,40 12,19 19,84 69,00 34,00
Okt. 48,00 62,11 72,96 58,00 57,42 61,39 320,00 353,54 263,52 10,17 11,92 19,84 69,00 34,73
Nov. 44,00 55,17 60,19 56,00 53,67 67,13 320,00 342,29 260,52 9,98 11,51 19,84 ,,)63,00 35,02
Dez 40,00 53,86 52,13 54,00 53,06 62,50 310,00 342,29 260,52 10,17 11,53 19,84 63,00 34,44

1933 Jan 40,00 53,29 ‘-)50,0C 56,00 56,67 60,19 300,00 389,58 254,63 10,76 11,81 19,84 63,00 33,39
Feer. 42,00 56,11 44,44 56,00 57,80 52,13 290,00 396,34 224,54 10,78 12,02 19,84 63,00 33,56
März 40,00 52,92 47,591 52,00 56,11 280,00 396,34 10,80 12,04 17,77 63,00 33,56
April 42,00 49,54 54,82 54,00 54,42 280,00 396,34 10,79 12,02 16,98 63,00 33,56
Mai 48,00 53,29 77,41 66,00 56,67 280,00 389,58 10,59 11,80 16,56 63,00 33,85
Juni $ 60,00 73,37 <> 92,32 tf 92,00 71.68 ((>290,00 391,03 10,83 11,88 16,21 $ 63.00 (> 36,66 <>

*) Anmerkungen siehe Seite 141*
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Originalpreise)
Roheisen Stabelsen -3)

Zeit

Frankreich

Paris
Großbritannien

Middlesbrough

V er. Staat.
v. Amerika 

Phila
delphia

Boigien Frankreich Großbritannien

Middlesbrough

Ver.Staat, 
v.Amerika 
Pittsburgh

p. L.III 
all Longwy

Cleve
land ITI

| Kontioast
I Iliim&t. 

fob
Rast Pa 2 X
ab Work

barr

frei Best Stal
es
'ob Antwcrp

Acicrs
march.

ahöstl Werk

round» and squarus
3/B—3 in. | 3—51/jt in. 

frei ßestimmumjsstat.
Steel bars 

Ausfuhr fot|
stcel bars 
ab Werk

je 10IMI >u
Shilling, Pence 

je 2210 Ihn
Dollar 

je 22 HM ha
Francs

K 1000 Vp
Pfd..Shill..P 
je 22Hl Iba

Francs 
je lOOO k«

Pfund, Shilling, 
je 2240 Ibs

'ence Cents 
je 1 1h

1913 J.-D. 86,57 59 1 75 7 16,53 146,39 5 2 6 185,94 8 2 7 1,55
1928 •• 440,83 65 10 69 9 21,17 1 003,72 5 13 11 683,42 7 15 4 1 8 7 4 7 3 11 1,87
1929 v 472,92 70 5 74 10 21,90 1 032,21 5 15 2 743,31 7 19 2 9 0 9 7 16 1 1,921930 • 471,50 66 11 73 4 20,04 872.00 4 16 8 639,50 7 18 0 9 7 6 7 8 5 1,71
1931 •• 282,00 58 6 65 0 17,41 623,50 ")3 9 0 495,00 7 1 0 9 7 6 6 10 0 1,63
1932 - 223,00 58 6 61 9 15,09 464,00 2 9 0 521,00 6 13 0 9 7 6 6 5 9 1,57
1932 April 241,00 58 6 63 6 16,09 434,00 2 5 0 507,50 6 12 6 9 7 6 6 4 6 1,60

Mai 226,00 58 6 63 6 15,34 421,00 2 4 3 530.00 6 12 6 9 7 6 6 6 0 1,60
Juni 221,50 58 6 62 6 15,34 403,00 2 3 6 530,00 6 12 6 9 7 6 6 5 3 1,60
Juli 212,50 58 6 62 0 14,97 414,00 2 2 9 530,00 6 12 6 9 7 6 6 5 3 1,60
Aug. 209,00 58 6 60 6 14,54 420,00 2 3 6 530,00 6 12 6 9 7 6 6 5 0 1,60
Sept. 207,50 58 6 60 0 14,34 459,00 2 8 6 530,00 6 12 6 9 7 6 6 5 3 1,60
Okt. 207,50 58 6 59 3 14,28 490.00 2 12 3 530,00 6 12 6 9 7 6 6 5 3 1,60
Nov. 207.50 58 6 59 0 14.09 550,00 3 0 0 530,00 6 12 6 9 7 6 6 7 3 1,60
Dez. 209,50 58 6 59 0 13,84 510,00 2 14 0 530,00 6 12 6 9 7 6 6 7 6 1,60

1913 Jan. 206,25 59 6 59 0 13,84 476.00 2 8 6 530,00 6 12 6 9 7 6 6 8 9 1,60
Febr. 200,00 62 6 59 0 13,84 486,00 2 9 9 530,00 6 12 6 9 7 6 6 10 6 1,60
März 200,00 62 6 59 0 13,84 477,00 2 7 0 530,00 6 12 6 9 7 6 6 11 3 1,60
April 200,00 62 6 59 0 14.59 497,50 2 12 0 530,00 6 10 0 9 7 6 6 11 3 1,60
Mai 205,50 62 6 59 0 15,99 524,00 2 17 6 537,50 6 9 6 9 7 G 6 11 3 1,60
Juni /} 2X0,50 $ 62 6 1 59 0 (^■16,84 if 536,00 0 0 <J> 560,00 $6 12 0 1 9 7 6 4, 6 11 6 4 1,60

Zeit

Träger“) Bleche M)

Belgien Frankreich
Großbritannien

Middlesbrough

Ver Staat.
v.Amerika 
Pittsburgh

Belgien Frankreich Großbritannien
Middlesbrough

Ver Staat 
v.Amerika 
Pittshurqh

poutr. norm.
Iwerpen

gross.poutr joistfl beams 
ab Werk

tnle« 
•> mm u.tnehr

frei Best.Stat

fortes
3/,« zAUIr 
fob Anlwcrp.

»Ales forte*
V20 mm 

ab öill. Werk
ship plates 

frei Besl.Siat.'^) j Ausfuhr, fob
Unk plates 
ab Wcrk~(r. Boat.Slal fob A ab M.Wk.Wl frei Best. Stal.'21) Ausfuhr, fob

F rancs 
je 1000 leg

Plund, 
Sliill., Penne 
je 2240 Ilm

Francs 
je 11 HK» kn

Pfund, Shill., Penoe 
je 2240 lbs

Cents 
je 1 lb

F rancs 
je 1000 kg

Pid.. Shill..
Pence 

je 2240 lbs
Francs

Je lOOOk*
Pfund, Shill., Penoe 

je 2210 lbs
Cents 
je l lb

1913 J.-D. 163,75 5 13 6 232,91 7 4 2 1,50 154,90 5 IS 0 244,58 7 17 6 1,501928 910,90 4 16 11 643,29 7 17 0 6 19 10 1,87 1 127,39 6 6 6 786,73 8 8 10 7 12 11 1,871929 >■ 939,52 5 1 7 700,00 8 1 O 7 2 7 1,92 1 123,69 6 5 9 803,23 8 13 3 7 12 7 1 '93
1930 • 872,40 4 12 2 676,50 8 10 O 7 7 6 1,69 1 044,00 5 15 10 792,00 8 16 3 7 15 0 1,691931 614,50 “13 4 0 557,50 8 14 9 7 7 6 1,62 733,00 80) 4 1 0 698,00 8 16 3 7 15 0 1'62
1932 v 450,50 2 4 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,57 559,00 2 18 3 650,00 8 16 3 7 15 0 lj57
1932 April 434,00 2 4 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 545,00 2 15 3 650,00 8 16 3 7 15 0 1,60

Mai 421,00 2 1 9 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 532,50 2 14 0 650,00 8 16 3 7 15 0 1,60
Juni 404,00 2 0 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 524,00 2 13 3 650,00 8 16 3 7 15 n 1,60
Juli 408,75 1 19 9 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 516,25 2 12 0 650,00 8 16 3 7 15 0 lj 60
Aug. 406,00 1 19 6 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 513,00 2 12 0 650,00 8 16 3 7 15 0
Sept. 426,00 2 2 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 545,00 2 17 3 650,00 8 16 3 7 15 0 1,60Okt. 462,50 2 3 6 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 575,00 3 1 0 650,00 8 16 3 7 15
Nov. 502,00 2 5 6 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 620,00 3 G 0 650,00 8 16 3 7 15
Dez. 500,00 2 3 6 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 601,50 3 3 3 650,00 8 16 3 7 15

1933 Jan. 470,00 2 1 9 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 579.00 3 0 6 650,00 8 16 3 7 15 0
Febr 482,50 2 3 3 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 591,00 3 3 9 650,00 8 16 3 7 15 0 1,60
März 473,00 2 3 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 600,00 3 6 0 680,00 8 16 3 7 15 0
April 495,00 2 7 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 617,50 3 11 6 680,00 8 16 .5 7 15 0 l’55
Mai 520,00 2 11 6 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 670,00 3 17 0 680,00 8 16 3 7 15 0
Juni 535,00 2 15 0 550,00 8 15 0 7 7 6 1,60 675,00 (>3 18 6 680,00 8 16 3 7 15 0 1,53

Zeit

Feinblech Weißblech Schrott Silbor Alumln. Kupfer
Groß

britannien
Middlesbrough

Groß
britannien

Cardiff
Groß

britannien
Ver Staaten 
v. Amerika 
Pittsburgh

Groß
britannien

1 Hindun

Ver Staaten 
v. Amerika 
New York

Großbritannien
London

Ver. Staaten v.Amerika
New York

ZW u lO.r» mm) heavy steel h melllng <1 elektml Standard «lektrol., 1 Kartellpreis cif
•Iah. 1 wrop. Hafen ,l)frei Bent.Stat. fob N Engl. frei Werk

je 22 Hl Ibs
Shilling, Pence 

ho* (ION 1 hu 1
Pfd.

!*•
Shill.. 1* 
M4» Ibs

Dollar 
je 2240 1 he

Pence 
jf t'nrr

Cents 
je 1 !h

Pfund, Shilling, l'enee 
je 2240 lbs Cents je 1 tb

2 14 10 12,92 27,37 73 4 7| 68 7 2 15 56 1
10 10 11 18 2 */. 2 15 9 15,73 26,74 24,24 69 8 3 63 14 9 14!80 15,09
10 16 1 18 67 s 3 4 3 18,01 24,46 24,00 85 12 11 75 12 11 18,34 1 18 65
10 2 4 17 107« 2 12 8 15,20 17,67 23,55 62 14 7\ 54 15 4 13,25 13,669 4 9 14 6 2 1 0 11,28 14,59 22,90 43 5 0 38 8 7
8 19 3 15 7 V, 1 16 3 9,42 17,84 22,90 36 15 0 31 16 3 5,75 5,928 15 15 10 V, 15 10,13 16,92 22,90 35 0 0 30 8 108 15 0 15 «V. 16 9,60 16,87 22,90 33 16 3 28 13 10

15 3 15 8,75 16,85 22,90 31 15 0 27 0 08 15 0 15 3 1 1 5 0 8,25 16,93 22,90 29 15 0 26 3 108 15 0 15 3 1 15 0 8,60 18,00 22,90 35 10 0 31 10 08 15 0 15 101 3 1 14 6 9,56 18,00 22,90 39 0 0 35 2 78 17 6 16 3 1 13 9 9,63 17,79 22,90 36 17 6 32 1 3
9 15 0 16 3 1 15 6 9,15 18,10 22,90 37 4 ü 32 0 0
9 15, 0 16 3 1 18 9 8,75 17,11 22,90 35 0 0 29 3 100 16 3 1 19 6 8,SO 16,88 22,90 33 15 0 28 12 8

16 3 2 1 3 8,50 16,86 22,90 33 0 0 280 16 2*/, 2 4 0 8,88 17,59 22,90 33 0 0 28
16 0 1 17 6 10.00 18,44 22,90 34 5 0

3 16 71/* 1 16 3 11,75 19,06 22,90 396 « 17 6 $ 1 18 9 $ 11,75 if 19,07 <1 22.90 $«1 17 7 $36 18 5 6 s’oo 6 —

1913 J.-I).
1928
1929
1930
1931
1932
1932 April 

Mai 
Juni 
Juli 
Aug.
Sept.
Okt.
Nov.
Dez.

1938 Jan.
Febr.
Marz 
April 
Mai
I ii ii i

*. Anmerkungen iehe Seite 141
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Preise in MJV)
Roheisen Stabelsen 2S)

Frank
reich
Paris

Großbritannien
Middleßbrough

Ver. Staat.
v. Amerika 

Phila
delphia

Deutsches
Reich Belgien Frank

reich
Großbritannien
Middlesbrough

Ver. Staat, 
v. Amerika 
Pittsburgh

P. L. III. Cleve- | East coast 
land III. Hfimat. East Pa. 2 X Grundpreise harr es Aoiera

tnarrh.
rounds and snuarcs , ,

3/a—8 in. | 3—6I/2tn. stcel bars
ab Longw y fob | fob ab Werk B. Oberh. fr.Bst.Stat. | fob. Antw. ostl. Werk fr. Bestimmungsstation | Ausf. fob. ab Werk

Zeit

MM \r 1 000 k»

1913 J.-D. 70,12 59,49 76,02 68,43 108,50 117,11 103,04 150,61 163,46 143,52
1928 72,68 66,15 70,14 87,49 139,46 117,17 114,54 112,67 156,13 168,24 144,65 173,15
1929 » 77,80 70,76 75,26 90,51 141,00 120,50 115,81 122,27 160,03 181,75 156,92 177,78
1930 > 77,56 67,31 73,70 82,82 138,67 101,80 97,20 105,20 158,88 188,49 149,07 158,34
1931 » 46,39 54,79 60,88 71,95 126,50 72,79 69,37 81,43 132,06 175,61 121,76 150,93
1932 » 36,68 42,36 44,71 62,36 110,00 54,17 49,26 85,70 96,30 135,76 91,04 145,37
1932 April

Mai
39,64
37,18

45,30
44,45

49,18
48,25

66,50
63,40

110,00
110,00

50,67
49,15

45,24
44,48

83,48
87,19

102,61
100,67

145,21
l-}2,46

96,42
95,73

148,15
148,15

Juni 36,44 44,08 47,10 63,40 110,00 47,04 43,73 87,19 99,84 141,29 94,38 148,15
Juli 34,96 42,91 45,48 61,87 110,00 48,33 42,98 87,19 97,19 137,54 91,88 148,15
Aug. 34,38 42,03 43,46 60,09 110,00 49,03 43,73 87,19 95,20 134,71 89,81 148,15
8ept. 34,13 41,96 43,03 59,26 110,00 53,58 48,76 87,19 95,03 134,48 89,83 148,15
Okt. 34,13 41,03 41,55 59,02 110,00 57,20 52,53 87,19 92,92 131,50 87,84 148,15
Nov. 34,13 39,60 39,94 58,23 110,00 64,21 60,32 87,19 89,69 126,93 86,14 148,15
Dez. 34,46 39,66 40,60 57,20 110,00 60,47 54,29 87,19 89,83 127,11 86,44 148,15

1933 Jan. 33,93 41,32 40,98 57,20 110,00 55,57 48,76 87,19 92,02 130,22 89,42 148,15
Febr. 32,90 44,19 41,72 57,20 110,00 56,74 50,01 87,19 93,69 132,58 92,28 148,15
März 32,90 44,28 41,80 57,20 110,00 55,68 47,24 87,19 93,86 132,83 92,98 148,15
April 32,90 44,21 41,73 57,61 110,00 58,08 52,28 87,19 91,94 132,61 92,83 141,55
Mai 33,80 43,40 40,97 56,35 110,00 61,17 57,80 08,42 09,92 130,19 91,13 126,33
Juni $ 34,63 $ 43,68 41,23 $ 56,86 110,00 {/ 62,46 60,32 if 92,12 <J) 92,24 131,03 (j) 91,90 $ 121,04

Träger -•') Bleche'-^)

Zeit

Deutsches
Reich Belgien Frank

reich
Großbritannien
Middlesbrough

Ver.Staat.
v.Amerika 
Pittsburgh

Deutsches
Reich Belgien Frank

reich
Großbritannien
Middlesbrough

Ver Staaten 
v. Amerika 
Pittsburgh

Grund
preise poutr. norm.

grosses
poutr. joists beams

4.76 mm u. 
m., Kessel-

t«i es
5 mm ti. m.

ortes
•VlRtiilllK

toles forte* 
B/jf, mm sbip plates tank plates

B. Oborhs. fr.
BatStat.

fob.
Antw.

ab 6stl. 
Werk 24)

fr. Bst. 
Stat. M) Ausf. fob ab Werk S. M. Uflte 

Bas. Essen
fr. Bst. 

Stat.
fob

Antw.
ab

r.stl. Werk
fr. Bst. 
Stat. <ö) Ausf. fob ab Werk

MM c 1 «t'i» kg
1U13 J.-D. 113,75 132,64 114,10 188,66 144,93 138,89 ao) 120,10 125,47 115,61 198,11 158,33 138,89
i«28 » 136,46 106,34 97,43 106,05 157,81 140,62 173,15 157,30 131,61 127,18 129,70 169,69 153,74 173,15
1929 » 138,00 109,68 101,87 115,15 161,82 143,36 177,78 160,00 131,18 126,43 132,13 174,14 153,36 178,71
1930 » 135,67 101,84 92,64 111,28 170,90 148,28 156,48 157,08 121,88 116,46 130,28 177,18 1-55,82 156,48
1931 • 123,54 71,74 64,34 91,70 163,67 138,14 150,00 147,34 85,57 81,43 114,82 165,08 145,17 150,00
1932

April
107,50 52,59 44,23 90,48 126,71 106,80 145,37 129,10 65,26 58,56 106,93 127,61 112,23 145,37

1932 107,50 50,67 44,23 90,48 135,53 114,23 148,15 129,10 63,62 55,54 106,93 136,50 120,04 148,15
Mai 107,50 49,15 41,97 90,48 132,96 112,07 148,15 129,10 62,16 54,29 106,93 133,91 117,77 148,15
Juni 107,50 47,16 40,21 90,48 131,87 111,15 148,15 129,10 61,17 53,53 106,93 132,82 116,80 148,15
Juli 107,50 47,72 39,96 90,48 128,37 108,20 148,15 129,10 60,27 52,28 106,93 129,29 113,70 148,15
Au/r. 107,50 47,40 39,71 90,48 125,73 105,97 148,15 129,10 59,89 52,28 106,93 126,63 111,36 148,15
Sept. 107,50 49,73 42,22 90,48 125,51 105,79 148,15 129,10 63,62 57,55 106,93 126,41 111,17 148,15
Okt. 107,50 53,99 43,73 90,48 122,73 103,44 148,15 129,10 67,13 61,32 106,93 123,60 108,70 148,15
Nov. 107,50 58,60 45,74 90,48 118,46 99,84 148,15 129,10 72,38 66,34 106,93 119,31 104,92 140,15
Doz. 107,50 58,37 43,73 90,48 118,64 100,00 148,15 129,10 70,22 63,59 106,93 119,49 105,08 148,15

1933 Jan. 107,50 54,87 41,97 90,48 121,54 102,44 148,15 129,10 67,59 60,82 106,93 122,41 107,64 148,15
Febr. 107,50 56,33 43,48 90,48 123,74 104,30 148,15 129,10 68,99 64,09 106,93 124,63 109,60 148,15
März 107,50 55,22 43,23 90,48 123,97 104,49 148,15 129,10 70,04 66,34 111,86 124,86 109,80 148,15
April 107,50 57,79 47,24 90,48 123,78 104,33 141,55 129,10 72,09 71,88 111,86 124,66 109,63 137,13
Mai 107,50 60,70 51,77 90,48 121,51 102,41 126,33 129,10 78,22 77,41 111,86 122,38 107,62 118,44
Juni <> 107,50 62,46 55,29 90,48 122,30 103,08 121,04 tf 129,10 78,80 if 78,92 111,86 123,17 108,31 115,74

Zeit

Feinblech Weißblech Schrott Silber Aluminium Kupier
Großbrit

Mfihllrsbrough

annien
Cardiff

Deutsches
Reich

Groü- 
bri tannien

»er.Staat.
v. Amerika 
Pittsburgh

Groß
britannien

London
Deutsches

Reich
Ver.Staat.
v. Amerika 
New York

Großbritannien
London

Ver. Staaten 
von Amerika 

New York
20 K (0.5 mm) 1 a Stahl- heavy Steel

li. raclting 
sleel

H Ott an-, 
98—99 0/n elektrol. Standard Kartellpreis 

cif europ. 
IlKfcn 81)fr. Bst. Stat. fob Ir. rh.-wstf. 

Verbr.-W. N-Engl. frei Werk ab Lager einh.

MM je 1 »KX> k« MM ic 1 k« MM ie 100 k*
1913 J.-D. 60,00 55,12 53,40 75,54 170,00 147,20 137,45 143,99
1928 * 2*12,08 379,91 56,09 65,01 73,19 197,78 224,45 139,56 128,15 137,04 139,72
1929 * 217,26 386,37 64,57 74,43 66,95 190,00 222,23 172,20 152,10 169,82 172,69
1930 » 203,44 372,61 48,67 52,98 62,82 48,36 185,71 218,06 126,12 110,12 122,69 126,48
1931 » 173,04 281,68 34,70 38,40 46,62 37,20 170,00 212,04 81,02 71,99 77,59 81,67
1932 • 129,78 234,77 26,09 26,24 38,93 35,14 160,00 212,04 53,22 46,06 53,24 54,82
1932 April 135,53 255,41 25,15 27,11 41,87 35,66 160,00 212,04 54,29 47,13 53,24 56,02

Mai 132,96 242,28 26,00 27,35 39,67 34,90 160,00 212,04 51,37 43,59 50,93 52,87
Juni 131,87 238,32 25,30 26,37 36,16 34,57 160,00 212,04 47,85 40,67 49,82 50,93
Juli 128,36 232,06 22,75 25,67 34,10 33,80 160,00 212,04 43,65 38,42 48,61 47,87
Au*. 125,73 227,27 23,00 25,14 35,54 35,20 160,00 212,04 31,01 45,26 50,28 51,57
Sept. 125,50 236,23 26,65 24,74 • 39,51 35,14 160,00 212,04 55,93 50,39 57,41 57,41
Okt. 124,48 236,44 28,25 23,67 39,80 33,97 160,00 212,04 51,73 44,98 55,64 55,19
Nov. 132,00 228,10 30,80 24,03 37,82 33,36 160,00 212,04 50,34 43,31 49,72 50,64
Dez. 132,20 228,52 31,15 26,27 36,16 31,58 160,00 212,04 47,45 39,59 46,30 47,59

1933 Jan. 138,90 234,14 33,65 27,43 34,30 31,91 160,00 212,04 46,89 39,77 46,30 46,67
Febr. 141,42 238,32 36,50 29,17 35,13 32,46 160,00 212,04 46,67 40,39 46,30
M ärz 141,68 237,69 35,40 31,17 36,70 33,94 160,00 212,04 46,77 40,11 4B,61
April 141,46 234,77 33,25 26,52 39,49 35,49 160,00 202,60 48,46 42,00 49,82
Mai 141,12 239,57 32,40 25,17 41,41 36,02 160,00 180,84 54,17 47,29 55,28
Juni 146,40 $ 253,74 $ 31,90 27,08 $ 39,67 t) 36,29 $ 160,00 $ 173,24 $ 58,53 $ 51,59 <> 60,56 $
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Originalpreise)

Zeit

Blei Zink Zinn Steinkohlen
Groß

britannien
London

Ver Staat.
v.Amerika 
New York

Belgien
Groß

britannien
London

Polen 7) 
Warschau

Ver.Staat.
v.Amerika 
New York

Groß
britannien
London

Ver.Staat.
v.Amerika 
New York

Belgien Frankreich
Douai Rouen

roh, einh. G. 0. B. loko Blöcke loko tont venant 
35 vH »ml.

grains
halbfett

r.out venant fett 
SO/jjr, min

Cnrdill 
ßf. Inves

ah Werk frei W agon frei Wagen
Pf., äliill., P. 

j .• 2210 Mir
Centn 
je 1 Ih

Franc« 
ic IdOku

Pf.. Shill., P.
je 22 In Hi«

Zloty 
je 100k«

Cent« 
je 1 lb

Pf.. Snill.. P. 
je 22401b«

Cents
je 1 n> Francs je 1000 kg

1913 J.-D. 20 2 6 4,40 l) 55,00 22 18 11 ■) 91,68 5,77 201 15 0 44,90 *) 18,50 *) 20,50
1928 » 22 8 7 6,30 441,63 25 5 S 109,91 6,37 226 16 0 50,42 155,00 164,00 114,00
1929 v 24 11 51 6,83 429,04 24 18 3 108,58 6,83 204 15 0 45,16 166,33 201,00 120,42
1930 » 18 1 4 5,52 299,00 16 11 4 76,26 4,56 142 0 9 31,72 202,00 201,00 127,00
1931 * 12 18 10 4,25 225,00 12 3 10 61,17 3,69 118 100 24,50 170,00 167,50 121,00 137,00
1932 ** 11 17 8 3,18 192,00 13 11 3 68,32 2,89 136 0 0 22,03 145,00 149,00 113,00 112,50
1932 April 11 5 0 3,00 190,00 11 13 10 68,32 2,75 109 2 8 19,25 150,00 150,00 113,00 113,00

Mai 10 13 10 3,00 190,00 12 8 10 68,32 2,53 122 10 0 21,00 147,50 145,00 113,00 110.00
Juni 9 11 3 3,00 180,00 11 11 3 68,32 2,80 114 15 0 19,63 140,00 145,00 113,00 110,00
Juli 9 16 3 2,75 175,00 11 11 3 60,32 2,56 126 2 8 20,97 140,00 145,00 113,00 110,00
Aug. 11 6 3 3,25 180,00 13 11 3 68,32 2,75 142 5 0 22,95 140,00 145,00 113,00 108,50
Sept. 13 2 7 3.46 200,00 15 8 10 68,32 3,31 152 17 7 24,80 140,00 145,00 113,00 107,00
Okt. 11 18 10 3,05 200,00 14 16 3 68,32 3,05 151 10 0 23,94 140,00 145,00 113,00 110,00
Nov. 12 1 3 3,04 200,00 15 6 3 60,32 3,10 153 15 0 23,34 140,00 145,00 113,00
Dez. 112 8 3,00 200,00 15 3 10 68,32 3,13 150 0 0 22,68 140,00 145,00 113,00

1933 Jan. 10 8 10 3,00 185,00 14 7 8 68,32 3,03 145 17 8 22,66 140,00 145,00 113,00 114,00
Febr. 10 8 10 3,00 175,00 13 17 8 63,32 2,68 148 15 0 23,50 140,00 145,00 113,00 114,00
März 10 11 3 3,17 180,00 14 13 10 68,32 3,03 149 5 0 24,33 140,00 145,00 113,00 114,00
April 10 17 8 3,26 185,00 14 13 10 68,32 3,30 158 2 8 27,13 136,00 145,00 113,00 114,00
Mai 12 1 3 3,66 185,00 15 8 10 68,32 3,81 186 7 8 36,04 135,00 145,00 113,00 114,00
Juni }1J 5 ! 4> 4,18 200,00 <>16 19 10 71,48 <> 4,34 <>220 4 0 <> 44,07 <> 129,00 145,00 <> 113,00 113,00

Zeit

Steinkohlen Koks

Großbritannien 
Newcastle Cardiff

Niederlande
Rotterdam

Polen7) Schweden Belgien Frankreich
Groß

britannien
Ver. Staaten 
v. Amerika

Connellsville
Northumh.

unser. Best Admiral. Bunker-, Wcstf.
ubersohl.
I. Qualität 
ab Grube

Cardiff
D. C. B.

Hütten-, 
mi lave Hütten- Durham Hütton-

»oll« 
je 20001h«

fob fob frei Wagen ab Werk ab Kokerei
Shilling, Pence 

je '2*240 Iba
Gulden 

je 1000 kg
Zloty 

je 1000 kg
Kronen 

je 1000 kg
Francs 

je 1000kg
Sliill., Pence 
je 224(1 lbs

1913 J.-D. 10 11 •) 21 0 *) 31,85 18,98 4) 22,00 18 3 2,42
928 » 12 4 19 4 10,10 35,48 17,38 1&5,00 150,00 17 2 2,69
929 * 14 4 20 2 11,40 38,13 20,24 *’) 207,50 159,00 20 1 2,75
930 > 13 1 20 0 11,35 38,50 16,70 196,00 168,00 17 4 2,56
93t » 12 5 20 0 10,05 38,32 16,13 173,00 148,00 14 6 2,43

1932 > 12 4 19 6 8,00 38,22 16,92 130,00 126,00 13 0 2,04
1932 April 12 4 19 6 8,65 38,22 17,33 145,00 124,00 13 6 2,25

Mai 12 4 19 6 8,30 38,22 17,24 135,00 124,00 12 6 2,20
Juni 12 4 19 6 8,25 38,22 16,93 135,00 124,00 12 0 2,00
Juli 12 4 19 6 8,10 38,22 16,92 120,00 124,00 12 0 2,00
Ang. 12 4 19 6 7,80 38,22 16,93 110,00 124,00 12 3 2,00
Sopt. 12 4 19 6 7,75 38,22 17,09 110,00 124,00 12 6 2,00
Okt. 12 4 19 6 7,65 38,22 17,41 110,00 124,00 12 6 1,81
Nov. 12 4 19 6 7,40 38,22 17,26 110,00 124,00 12 6 1,75
Dez. 12 4 19 6 7,25 38,22 17,09 110,00 124,00 12 6 1,75

1933 Jan. 12 4 19 6 7,05 38,22 16,53 110,00 120,00 12 6 1,75
Febr. 12 4 19 6 7,20 38,22 16,63 110,00 120,00 12 6 1,75
M iirz 12 4 19 6 7,25 29,48 16,64 110,00 120,00 12 6 1,75
April 12 4 19 6 7,25 30,85 16,55 110,00 120,00 12 6 1,75
Mai 12 4 19 6 7,15 30,85 16,91 110,00 120,00 12 6 1,75
Juni <> 12 4 19 C <> 7,15 30,85 16,83 <> 110,00 <> 120,00 <> 12 6 <> 1,81

Zeit

Petroleum Benzin Kautschuk Salpeter Zeitungspapier
Vereinigte Staaten von Amerika 

New York j New Orleans
Großbritannien

London
Niederlande
Amsterdam

Ver. Staaten 
von Amerika

New York

Groß
britannien

London

Ver. Staaten 
v. Amerika
New York

Schweden Canada
Penn«.
RohBl

ab Bohrt.
stund, white Para f. h. Plant, er. stand.plant.

Uji-Kiver
fino Plant, er. Chile-

loko fob ab Fabrik
Dollar Shilling. Pence liulden Cent« Cent* pf.. Slül ..P. U rr.„»r.j b je l 1b |e (1.5 kg Je 1 lb je 1 lb Je 2240 b* je 100 lb« ie lk. je 1121b*

1913 J.-D. 2,45
17,31

3 8V. 3 0'/. 2,10 74,00 11 17 5 2,39 0,20 1,88
1928 » 3,11 6,19 9,47 0 n V. 0 10*/« 0,60 22,28 12 18 6 2,24 0,26 3,21
1929 - 3,68 17,65 6,75 9,51 «0 11 0 107. 0,56 21,27 21,21 12 1 10 2,16 0,24 2,76
1930 * 2,41 16,61 5,81 8,53 0 77. 0 57. 0.32 14.16 12,01 11 4 6 2,07 0,24 2,76
1931 » 1,78 16,01 3,73 4,69 0 41/. *')0 3*/,. 0,16 7,90 6,38 10 8 9 1,98 0,22 2,57
1932 » 1,82 16,65 3,99 4,31 0 4V. 0 77. 0,09 5,96 4,25 9 2 0 1,59 0,20 2,21
1932 April 1,90 16,65 3,98 4,27 0 37. 0 2*/,. 0,08 5,13 4,13 9 5 0 1,77 0,20 2,31

Mal 2,05 16,65 4,00 4,25 0 17. 0 27,. 0,08 5,50 4,25 9 5 0 1,77 0,20 2*31
Juni 2,05 16,65 4,00 4,25 0 13*/. 0 27,. 0,07 5,45 3,63 9 5 0 1,77 0*20 2*31
Juli 2,05 16,65 4,00 4,25 0 47. 0 2\. 0,07 5,50 3,80 9 5 0 1,77 0,20 2,31
Aug. 2,00 16,65 4,00 4,30 0 47, 0 2‘V,. 0,09 5,80 4,38 9 5 0 1,66 0,20 2,31
Sopt. 1,98 16,65 4,14 4,36 0 SV,. 0 3 0,11 7,00 4,38 9 5 0 1,22 0^20 2^31
Okt. 1,44 16,65 3,91 4,22 0 5'/. 0 21*/,. 0,10 7,50 4,13 8 18 0 1,25 0.20 1^89
Nov. 1,42 16,65 3,94 4,19 0 5 0 3 0.10 7,25 4,13 8 15 0 1,26

1933
Dez. 1,42 16,60 4,13 3,94 0 4 7. 0 2'7,. 0,09 6,50 4,00 8 15 0 1,29
Jan. 1,31 16,25 4,33 3,61 0 47. 0 2*/. 0,09 6,13 3,74 8 15 0 1,29
Febr. 1,17 16,44 4,04 3,63 0 47,. 0 «‘7n 0,08 6,00 3,63 8 15 0
März 1,17 16,25 3,82 3,57 0 4*/. 0 2'/, 0,08 6,00 3,75 8 15 0 1.29April 1,17 16,25 3,60 3,47 0 47. , 0 2'/. 0,09 6,00 4,31 8 15 0
Mai 1.05 16,25 3,50 3,22 0 47. 0 3% 0.11 7,50 8,63 8 15
Juni <> 1,13 16,25 <> 3,68 4> 3,84 0 57. o 37'. 0,14 8,13 $ 6,73 $ 8 15 0 $ . 0,19 L64

*) Anmerkungen siebe Seite 14t
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175. Großhandelspreise wichtiger Waren im Ausland*) (Preise in .91JC)

Zeit

Blei Zink Zinn Steinkohlen
Groß

britannien
London

Ver.Stnat. 
v.Amerika 
New York

Belgien
Groß

britannien
London

PolenT) 
Warschau

Ver. Staaten 
r. Amerika

New York

Groß
britannien

London

Ver. Staaten 
t. Amerika

New York

Deutsches
Reich Belgien

Frank

Douai

reich

Rouen

roh, einh. G.O.B. loko Blöcke loko rh.-westf.
Fettfflrd

tout vcnnnt
36 vH. ind.

grains
halbfett

tout vennnt l'ett 
30/35 mm

CardilT 
gr. laves

| ab Werk | ab Zeche frei Wagen frei Wagen
MM je 100 k-c MM je IO0G kg

1913 J.-D. 40,46 40,74 ■>44,55 46,13 !)43,17 53,40 405,56 415,76 *c) 12,34 *) 14,99 *) 16,61
1928 * 45,09 58,33 51,56 50,81 51,76 58,98 456,00 466,86 16,20 18,09 19,14 18,79
1929 • 49,44 63,24 50,09 50,09 51,13 63,24 411,67 418,15 16,87 19,42 23,46 19,81
1930 * 36,33 51,11 34,91 33,32 35,91 42,22 285,59 293,71 16,76 23,58 23,46 20,89
1931 « 24,24 39,35 26,27 22,83 28,81 34,17 221,97 226,86 15,40 19,84 19,55 19,90 22,54
1932 * 17,21 29,44 22,41 19,64 32,17 26,76 196,92 203,98 14,21 16,93 17,39 18,59 18,51
1932 Apri) 17,59 27,78 22,18 18,10 32,17 25,46 169,15 178,24 14,21 17,51 17,51 18,59 18,59

Mai 16,24 27,78 22,18 18,90 32,17 23,43 186,14 194,44 14,21 17,22 16,93 18,59 18,10
Juni 14,42 27,78 21,01 17,43 32,17 25,93 172,95 181,76 14,21 16,34 16,93 18,59 18,10
Juli 14,40 25,46 20,43 16,94 32,17 23,70 185,04 194,17 14,21 16,34 16,93 18,59 18,10
Aug. 16,24 30,09 21,01 19,48 32,17 25,46 204,40 212,50 14,21 16,34 16,93 18,59 17,84
Sopt. 18,84 32,04 23,34 22,16 32,17 30,64 219,30 229,63 14,21 16,34 16,93 18,59 17,60
Okt. 16,74 28,24 23,34 20,77 32,17 28,24 212,50 221,67 14,21 16,34 16,93 18,59 18,10
Nov. 16,33 28,14 23,34 20,73 32,17 28,70 208,16 216,11 14,21 16,34 16,93 18,59
Dez. 15,10 27,78 23,34 20,59 32,17 28,98 203,39 210,00 14,21 16,34 16,93 18,59

1933 Jan. 14,49 27,78 21,60 19,97 32,17 28,06 202,63 209,82 14,21 16,34 16,93 18,59 18,75
Febr 14,76 27,78 20,43 19,62 32,17 24,82 210,37 217,60 14,21 16,34 16,93 18,59 18,75
März 14,96 29,35 21,01 20,81 32,17 28,06 211,47 225,28 14,21 16,34 16,93 18,59 18,75
April 15,40 28,80 21,60 21,13 32,17 29,17 223,70 240,00 14,21 15,88 16,93 18,59 18,75
Mai 16,74 28,89 21,60 21,43 32,17 30,00 258,82 284,54 14,21 15,76 16,93 18,59 18,75
Juni 18,56 <> 31,67 23,34 <>23,74 33,66 if 32,78 ft 307,76 <>333,34 <> 14,21 <> 15,06 16,93 <> 18,59 18,59

Zeit

Steinkohlen Koks

Großbritannien

Newcastle 1 Cardiff

Niederlande

Rotterdam

Polen
7>

Schweden Deutsches
Reich Belgien Frankreich

Groß
britannien

Ver. Staaten 
v. Amerika
Connellsville

Northumbert.
unser.

Best
Admiral.

Bunker-,
Westf.

oberselil.,
1. Qualität

Cardiff
D. C. B.

rh.-westf.
Hochofen-

Hütten-, 
mi lave Hütten- Durham Hütten-

fob fob ab Grube ab Zeche frei Wauen fr. Best. Stat. ab Kokerei
MM je 1000 kg

1913 J.-D. 10,97 *) 12,46 21,35 >•) 19,07 4) 17,82 18,53 11,20
1928 » 12,39 19,48 17,04 16,71 19,55 21,54 21,60 24,73 17,24 12,45
1929 » 14,43 20,27 19,24 17,96 22,77 23,50 87) 24,22 26,17 20,23 12,73
1930 * 13,20 20,11 19,15 18,13 18,79 23,34 22,88, 27,64 17,44 11,85
1931 » 11,63 18,73 16,96 18,04 17,14 21,40 20,20 24,34 13,58 11,25
1932 * 8,93 14,12 13,49 18,00 13,14 19,26 15,18 20,73 9,41 9,44
1932 April 9,54 15,10 14,60 18,00 13,92 19,26 16,93 20,40 10,45 10,41

Mai 9,37 14,82 14,00 18,00 13,58 19,26 15,76 20,40 9,50 10,10
Juni 9,29 14,69 13,92 18,00 13,32 19,26 15,76 20,40 9,04 9,25
Juli 9,04 14,30 13,67 18,00 12,96 19,26 14,01 20,40 8,80 9,25
Aug. 8,86 14,01 13,16 18,00 12,70 19,26 12,84 20,40 8,00 9,25
Sept. 8,84 13,98 13,08 18,00 12,79 19,26 12,04 20,40 8,97 9,25
Okt. 8,64 13,68 12,91 18,00 12,83 19,26 12,84 20,40 8,77 8,38
Nov. 8,34 13,20 12,49 18,00 12,64 19,26 12,84 20,40 8,46 8,10
Dez. 8,36 13,22 12,23 18,00 12,87 19,26 12,84 20,40 8,47 8,10

1933 Jan. 8,56 13,54 11,90 18,00 12,74 19,26 12,84 19,74 8,68 8,10
Febr. 8,72 13,79 12,14 18,00 12,72 19,26 12,84 19,74 8,84 8,10
März 8,73 13,81 12,23 13,88 12,69 19,26 12,84 19,74 8,86 8,10
April 8,72 13,79 12,23 14,53 12,50 19,26 12,84 19,74 8,84 7,73
Mai 8,56 13,54 12,06 14,53 12,29 19,26 12,84 19,74 8,68 6,89
Juni i> 8,62 13,63 <> 12,06 14,53 12,31 <> 13,26 <> 12,84 <> 19,74 <> 8,74 t/ 6,84

Zeit

Petroleum Benzin Kautschuk Salpeter Zeitungspapier
Vereinigte Staaten 

von Amerika 
| New York | New Orleans

Großbritannien

London

Nieder
lande

Amsterdam

Vereinigte Staaten 
von Ameriku 

New York

Groß
britannien
London

Ver. Staaten 
v. Amerika 
New York

Schweden Canada

Pen na. 
RoliBl stand. white 60/62M Para f. h. Plant, er. stand, plant. llp.-River 

fl ne Plant, er. Chile-
ab Hohrfeld loko fob ab Fabrik

MM ic 100 1 MM i* 100 kg

1913 J.-D. 6,47 833,20 680,08 708,71 684,86 23,86 22,12 22,50 15,54
11)28 » 8,22 19,21 6,83 10,51 218,44 200,42 202,49 206,30 25,98 20,74 29,25 26,54
1929 • 9,72 19,58 7,47 10,55 207,18 193,66 188,99 196,95 196,39 24,32 20,00 27,00 22,82
1930 • 6,37 18,43 6,47 9,46 135,11 109,97 107,99 131,11 111,21 22,57 19,17 27,00 22,82
1931 * 4,70 17,76 4,14 5,20 73,43 55,77 54,00 73,14 59,07 19,55 18,33 23,63 20,50
1932 » 4,8! 18,47 4,43 4,78 57,42 38,84 30,37 55,19 39,35 13,18 14,72 15,75 16,04
1932 April 5,02 18,47 4,42 4,74 ,52,37 36,97 27,00 47,50 38,24 14,33 16,39 15,75 17,20

Mai 5,42 18,47 4,44 4,72 53,11 34,53 27,00 50,93 39,35 14,06 16,39 15,75 16,87
Juni 5,42 18,47 4,44 4,72 52,73 34,34 23,62 50,46 33,61 13,94 16,39 15,75 16,62
Juli 5,42 18,47 4,44 4,72 53,11 35,09 23,62 50,93 35,19 13,57 16,39 15,75 16,62
Aug. 5,28 18,47 4,44 4,77 60,43 37,72 30,37 53,70 40,56 13,29 15,37 14,63 16,70
Sept. 5,23 18,47 4,59 4,84 69,43 40,16 37,12 64,82 40,56 13,27 11,30 14,63 17,28
Okt. 3,00 18,47 4,34 4,68 67,18 36,78 33,74 69,44 38,24 12,48 11,57 14,63 14,30
Nov. 3,75 18,47 4,37 4,64 63,24 37,91 33,74 67,13 38,24 11,04 11,67 14,63 13,64
Dez. 3,75 18,42 4,58 4,37 61,74 37,16 30,37 60,19 37,04 11,86 11,94 14,63 13,56

1933 Jan. 3,46 18,03 4,80 4,01 58,36 35,65 30,37 56,76 34,63 12,15 11,94 14,63 13,72
Febr. 3,09 18,24 4,48 4,03 56,86 34,15 27,00 55,56 33,61 12,37 11,94 14,63 13,06
März 3,09 18,03 4,24 3,96 57,99 33,03 27,00 55,00 34,72 12,40 11,94 14,63 12,98
April 2,96 17,23 3,82 3,68 56,11 34,72 30,37 53,06 38,14 12,38 11,48 14,63 11,00
Mai 2,38 15,38 3,31 3,04 63,24 41,20 37,12 59,26 44,44 12,15 13,50 10,09
Juni <> 2,43 14,73 <> 3,34 <>3,12 73,37 <> 50,29 47,24 61,48 ft 50,83 ft 12,23 ■> ■ 13,50 9,92

*) Anmerkungen siehe Seite 141*



154 Internationale Übersichten

176. Arbeitslöhne im Ausland
Die nachstehenden Lohnübersichten geben für jedes Land die Nominallöhne und teilweise auch die nominelle Lohnsteigeruug 
gegenüber dor Vorkriegszeit wieder; sie sind untereinander wegen der Verschiedenheit der Erhobungs- und Berechnungsmethodon nicht 
ohne weiteros vergleichbar; zur Beurteilung der Einkommensverhältnisse ist außerdem auch die verschiedene Höhe der Lebenshaltungs

kosten zu berücksichtigen.

Europäische Länder 
Belgien

a. Durchschnittliche Schichtverdienste im Steinkohlenbergbau (ln Francs)

Berulsart
1930 1931

Coucbant 
dfi Mons Centre cre';N— Lüttich Lim

burg
Landes
durch
schnitt

Coucbant 
do Mons Centre Charle-

roi Namur Lüttich Lim
burg

Landes
durch
schnitt

Hauer und Schlepper 61,46 62,72 62,79 65,06 62,89 66,25 62,85 52,08 52,77 51,79 51,55 53,71 54,12 52,65
Untertagearbeiter 

(einschl. Hauer u. 
Schlepper)............ 57,09 57,86 57,73 58,50 56,13 58,54 57,38 48,39 48,87 47,99 47,89 47,95 40,89 48,31

Übertagearbeiter ... 40,30 43,22 38,58 41,74 40,41 38,58 39,99 34,70 37,71 33,40 34,58 34,67 34,11 34,63
Durchschnitt aus 

allen Arboiter- 
gruppen.............. 52,21 53,44 51,23 , 53,57 51,62 52,81 52,08 44,36 45,48 43,03 43,87 44,15 44,48 44,10

b. Durchschnittliche Stundenlöhne der Facharbeiter im Baugewerbe und in der Möbelindustrie 
in verschiedenen Städten (in Francs)

Gewerbezweig
und

Gebiet
1929 1930 1931

Gewerbezweig
und

Gebiet
1928 1929 1930 1931

Baugewerbe
Antwerpen........................................ 7,35 7,35 6,60

Möbelindustrie
Antwerpen.................................. 5,95 6,95 7,05 6,60

Brüssel............................................... 7,25 6,90 6,25 Ath.............................................. 5,20 6,00 6,25 5,30
Lüttich............................................... 7,25 6,75 6,00 Brüssel........................................ 6,45 7,05 7,05 6,60

5,50 6,45
7^00
5,75

6^65 6,15
6,30
6,00

5J5 5^40 5*25
5,75

6,'7 5 
6,45

6’75
6,45Mecheln...............................................

Bulgarien
Tarifmäßige Stundeniöhne in verschiedenen Gewerbezweigen im Jahre 1930 (in Lewa)

Gewerbezweig 
u. Berufsart

Durch
schnitt

licher
Höchster Nied

rigster Gewerbezweig 
u. Berufsart

Durch
schnitt
licher

Höchster Nied
rigster

Stundenlohn Stundenlohn

Metallindustrie G e rb orei
Schlosser...................................... 9,33 35,00 5,62 Gerber.......................................... 9,44 35,00 2,50
Schmiede.................................... 11,15 22,50 6,00 Tabakindustrie
Klempner.................................... 0,77 30,00 3,25 Verarbeitung

11,51 30,00 5,62 Gelernte Arbeiter (männl.).. 19,59 57,50 6,25
Zigaretteiüier8tellungGioßor.......................................... Hilfsarbeiter männl............... 10,44 45,00 3,50

Ungölemto Hilfsarbeiter............ 7,75 16,87 1,87 weibl................. 5,76 12,50 2,38

Dänemark
a. Durchschnittliche Jahresbarlöhne der Landarbeiter und Tagesbarlöhne der Tagelöhner (in Kronen)

Arbeitergruppe

Durchschnittliche Jahresbarlöhne der Landarbeiter (ohne Verpflegung)

2 vil Sri
® fO
'S o>" 

£ 2 n sS

ca

$ St
a 2gg 35

Verpflegung) Tagesbarlöhne der 
nicht ständigen männl.

•m .s ^
rl

Jahre
Tagelöhner

(mit Verpflegung)

B2
o II Frühling

Sommer
Ilerbflt 1 Winter

350 184 534
1910

1923/24
2,06
4,68

2,53
5,14

1,36
3,83

408 209 617 1924/25 5,17 5,79 3,97
461 250 711 1926/26 5,38 6,25 3,83

471 351 822
1926/27
1927/28

4,43
4,07

5,06
4,63

3,29
3,06

198 164 362

1928/29
1929/30
1930/31

3,96
4,03
4,19

4,49
4,60
4,76

3,01
3,17
3,1«

251 206 457 1931/32 3,89 4,36 2,80

Landarbeiter 
von 17—21 Jahren..
über 21 Jahre........

Vorarbeiter................
Viehkneohte (mit 

Verpflegung) -------

Weibl. i. d. Feldarbeit
unter 18 Jahren-----
Ober 16 Jahre........

341
402
464

190
232
271

539
634
735

470 376 846

207
255

170
216

377
473

353
410
469

203
254

206
239
280

171'
216

559
649
749

374
470

360
429
476

205
255

209
243
283

172
218

569
672
759

377
473
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176. Arbeitslöhne im Ausland — Noch: Dänemark

b. Durchschnittliche Stundenverdienste der Facharbeiter, Ungelernten und Arbeiterinnen (In Kronen)
Facharbeiter Ungelernte Arbeiterinnen Gesamtdurchschnitt

Zeit Kopen- Pro- Landes- Kopen- Pro- Landes- Kopen- Pro- Landes- Kopen- Pro- Landes-
hagen vinz schnitt hagen vinz schnitt hagen vinz sohnitt hagen vinz schnitt

0,67
1,73

0,55
1,41

0,61 0,48 0,41
1,21

0,16
1,29

0,32
0,901 981 1. Vierteljahr ... 1,59 1,37 0,80 0,87 1,38 1,22 1,31

2. » 1,75 1,41 1,59 1,40 1,21 1,29 0,90 0,80 0,86 i,41 1,22 1,32
3. 1,76 1,41 1,60 1,43 1,22 1,31 0,90 0,81 0,87 1,43 1,22 1,33
4. * 1,81 1,42 1,64 1,45 1,23 1,33 0,89 0,81 0,86 1,44 1,23 1,34

1932 1. » 1,73 1,39 1,58 1,39 1,20 1,29 0 89 0,81 0,86 1,37 1,19 1,29
2. » 1,70 1,39 1,56 1,39 1,21 1,29 0,89 0,81 0.86 1,37 1,20 1,29
3. » 1,70 1,39 1,56 1,39 1,21 1,29 0,89 0,82 0,86 1,36 . 1,19 1,28
4. » 1,72 1,41 1,58 1,40 1,24 1,32 0,89 0,82 0,86 1,37 1,21 1,30

c. Durchschnittliche Stundenverdienste in verschiedenen Berufsarten in Kopenhagen und in der Provinz (In Kronen)

Jahre
Maurer Zimmerer Bauhilfs

arbeiter
Kupfer

schmiede
Schmledo und 
Maschlnenarb.

Metallhilfs-
arbeitor

Toxtilfabrikarbeiter 
männlich j weiblich

Buch
drucker

lluchdruckerel-
hllfsarbeller

Kop.| Pr. Kop.| Pr. Kop. Pr. Kop.j Pr. Kop.| Pr. Kop. Pr. Kop.j Pr. Kop. Pr. Kop. Pr. Kop. Pr.

1914.................... 0,88 0,58 0,84 0,52 0,62 0,46 0,72 0,57 0,62 0,55 0,49 0,46 0,43: 0,40 0,31 0,26 0,75 0,62 0,65 0,49
1930 ..................... 2,46 1,53 2,12! 1,38 1,96 1,27 1,97| 1,68 1,71 1,43 1,32 1,20 1,23 1,15 0,86 0,77 1,73 1,60 1,33 1,21
1931 .................... 2,57 1,55 2,13i 1,41 2,00 1,31 1,93 1,74 1,66 1,39 1,30 1,18 1,25 1,15 0,87 0,78 1,72 1,60 1,33 1,24
1932 .................... 2,44 1,47 2,15 1,40 1,89 1,27 1,92' 1,64 1,64 1,37 1,28 1,17 1.25 1,16 0,88 0,78 1,73 1,61 1,33 1,24

Estland
a. Jahresverdienste der ständigen Landarbeiter1)

Jahre

für Männliche für Weibliche

in
Ekr.

darunter
in

Ekr.

darunter
Barlohn | Getreide | Stoffe | Sonstiges 

in v H des Jahresverdienstes
Barlohn | Getreide | Stoffe | Sonstiges 

in v H dos Jahres Verdienstes

1926.... 300,2 73,6 4,6 20,0 1,8 216,6 74,5 5,5 17,5 ! 2,5
1928.... 312,0 75,8 3,5 19,0 1,7 207,6 77,1 4,5 15,7 2,7
1929.... 326,4 71,5 7,6 16,1 4,6 229,2 76,9 8,1 12,3 2,7
1930.... 306,0 78,6 3,8 15,5 2,1 228,0 86,4 2,6 9,5 1,5
1931.... 249,6 78,9 4,5 16,3 0,3 178,8 84,4 3,6 10,1 1,9

i) Im Alter von 18 bis 50 Jahron.

b. Durchschnittliche Stundenverdienste1) in großen1) und mittleren3) Betrieben (in Sent)

Gewerbeart
1. Halbjahr 1932 2. Halbjahr 1932

Gewerbeart
1. Halbjahr 1932 2. Halbjahr 1£ 32

Betr.Gr. Betr. Mittl. Betr. Gr. Betr. j Mittl. Betr. Gr. Betr. Mittl. Betr. Gr. Betr. Mittl
Mnl.jWbl. Mnl. Wbl. Mnl. Wbl.| Mnl.| Wbl. Mnl.| Wbl. Mnl.' Wbl. Mnl. | Wbl. Mnl.jWbl.

Ind.d. Steine u. Erd. 32,4 17,9 31,1 17,3 32,1 17,9 30,1 16,5 Buchdruck-Gewerbe 47,7 31,0 29,e| 23,2 44,6 28,9 29,7 21,7
Metallindustrio----- 41,1 28,1 32,0 17,5 39,9 23,7 31,1 18,5 Nahrungsmittelgew. 37,7 21,3 30,3: 20,5 34,6, 20,5 27,5 18,2
Chem. Industrie ... 31,3 22,9 37,0 21,5 30,8 22,4 35,0 21,4 Bekleidungsgewerbe 41,5 18,5 30,9 12,7 37,3 25,6 28,7 18,7
Leder- und Fellind. 36,0 17,2 28,0 18,0 35,7 17,1 26,5 15,4 Baugewerbe............ 35,1 19,2 33,5: n,i 34,0 25,9 29,9 13,9
Textilindustrie .... 27,5 21,7 30,1 20,2 27,7 22,1 27,1 18,3 Elektrizitäts-, Gas-
Holzgewerbe............ 29,3 20,0 26,7 16,5 29,8 19,6 27,7 17,8 u. Wasserwerke.. 49,8 32,0 38,3' — 49,4 30,7 36,3 —
Papierindustrie .... 30,9 22,1 29,0 22,9 30,6 21,7 23,9 20,7 Reinigungsgewerbe. 51,2 31,4 29,0' 24,0 46,4 28,0 31,0 23,2

Durchschnitt 34,9 21,8 30,3 18,5 34,2 22,5 28,9 19,3

•) Einschließlich der Überstunden-, Natural- und sonstigen Zulagen. — *) Mit 20 nnd mehr Arbeitern. — *) Mit 5 bis 19 Arbeitern.

Finnland
a. Durchschnittliche Bar-Tagelöhne der Landarbeiter (In Flnmark)

Jahre

für Männliche für Weibliche
Jahre

für Männliche fUr Weibliche
ohne Verpfl. mit Verpfl. ohne Verpfl. mit Verpfl. ohne Verpfl. mit Verpfl. ohne Verpfl. mit Vorpfl.

Winter Sommer Winter Sommer Winter Sommer Winter |Sommer Winter | Sommer Winter 1 Sommer Winter |Sommer Winter Sommer

1926.... 28,75 32,18 15,75 24,37 18,35 1 19,73 10,46 j 15,11 1930... 31,93 32,33 16,52 24,10 19,29 21,62 12,18 15,24
1928.... 30,34 33,84 17,32 25,61 19,34 20,80 13,00 1 15,95 1931... 25,87 25,59 11,93 17,21 17,97 17,78 9,37 11,19
1929.... 31,32 34,04 17,92 26,37 18,13 j 22,54 11,56 ! 16,48 1932... 21,53 23,02 9,62 , 14,67 14,53 17,02 7,74 9,66

b. Stundenlöhne In verschiedenen Gewerbezweigen im Jahre 1931 (in Finmark)

Gewerbezweig Nied- Hüch- Durch- Gowerbezwoig Nied- Hüch- Dnrch- Geworbezweig Nied- Höch- Durch-
und

rigster stör srhnltll. und rigster stör Kchnlill. und rigster ster schnitt).

Berufsart Stundenlohn Borufsart Stundonlohn Berufsart Stundenlohn

Metallindustrie Holzgewerbe Baugo werbe
Gelernte u. angel. Tischler .............. 4,00 8,00 5,75 Maurer und Stuk-
Arbeiter............ 4,25 8,25 6,50 Sägoworksarbeitor 2,25 4,75 3,50 kateure............ 4,50 13,00 ; 7,25

3,00 6,00 4,00 Papierindustrie 1,50 5,50
Tabakgewerbe.. 4,00 6*00 5*00 Zimmerer............ 5*,00 0,00 6,50

Textilindustrie Bekleidung«- Maler.................. 7,00 10,00 ! 8,50
Wollindustrie ... 3,00 7,00 3,95 gewerbe .......... 3,00 0,00 5,50 Hilfsarbeiter .... 3,50 6,00 | 4,50
Baumwollindustr. 3,25 7,50 4,65 Schuhindustrie 3,00 7,00 5,00 Verschiedene . 2,50 4,50 3,00
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176. Arbeitslöhne im Ausland
Frankreich

a. Durchschnittliche Jahres- und Tagesverdienste') der Landarbeiter (in Francs)

Jahre
Tagelöhner Knechte Kutscher Tagelöhnerinnen Mägde

Jahres- 1 Tages

verdienst

Jahres- | Tages

verdienst
Jahr os- | Tages

verdienst

Jahres- | Tages

verdienst

Jahres- | Tages

verdienst

1924.......... 4 129 14,80 4 247 13,39 4 850 15,73 2 563 9,90 2 998 9,28
1926.......... 5 129 18,48 5 421 17,05 6 117 19,59 3 237 12,68 3 872 12,07
1928.......... 5 642 20,60 5 993 18,94 6 699 21,56 3 595 14,20 4 324 13,58
1930.......... 6 202 22,50 6 690 20,85 7 437 23,73 3 933 15,41 4 806 14,74
1932.......... 6 150 22,35 6 549 20,75 7 120 23,00 3 930 15,38 4 709 14,72

*) Einschl. der Deputate.

b. Durchschnittliche Schichtverdienste im Steinkohlenbergbau (in Francs)

Berufsart;
1913

Fr.

1929 1930 1931 1932
3. Vierteljahr 4. Vierteljahr 3. Vierteljahr 4. Vierteljahr 3 Vierteljahr 4. Vierteljahr 1. Vierteljahr t. Vierteljahr 3. Viertel|ahr 4. Vierteljahr

Fr.
tu vH

von
1913

In vll
Fr. ! von 

| 1913

I ln vH 
Fr. von 

' 1913
Fr.

In vll
von
1913

i in vll 
Fr. | von

1 1913
Fr.

In vll
von

1913
Fr.

ln vll
von
1913

Fr.
in vH

von
1913

I In vH 
Fr. | von

1 1913

1 ln vll 
Fr. von 

| 1913

Untertagearbeiter .. 5,96 37,34 627 39,74 667 40,16 674 40,32 677 38,15 640 38,68 G49 37,61 631 35,27 602 35,31 602 35,43: 604

übertagearbeitor ... 4,02 27,57 686 29,44 732 29,84 742 29,84 742 28,67 713 25,90 648 25,22 627 26,24 663 26,67 663 26,63 062

Unter- u. Übertage-
arboiter ................ 5,40 34,43 638 36,70 680 37,06 686 37,16 688 35,18 661 33,93 628 33,11 613 32,35 600 32,52 602 32,61 604

c. Häufigste Stunden- und Tageslöhne in verschiedenen Berufsarten (in Francs)

Borufsart
1911 Okt. 1930 Okt. 1931 Okt. 1932

Berufsart
1911 Okt. 1930 Okt. 1931 Okt. 1932

Std.-1 Tages
lohn

Std.-1 Tages
lohn

Std.-1 Tages
lohn

Std.- ,Tages
lohn

Std.-1 Tages
lohn

Std.- |Tages- 
lohn

Std.-; Tages
lohn

Std.- [Tages- 
lohn

in Paris in Städton außer Paris
Drucker, Setzer.. 0,80 7,20 7,20 57,60 6,95 55,60 6,70 53,60 Drucker, Sotzer.. 0,50 4,94 4,45 35,85 4,45 35,85 4,43 35,75
Bucbbiuder........ 0,60 6,00 5,35 42,80 5,35 42,80 5,35 42,80 Buchbinder........ 0,43 4,67 4,27 34,30 4,27 34,30 4,25 34,25
Kunsttischler.. . . 0,90 9,00 6,75 54,00 6,75 54,00 6,35 51,00 Kunsttischler.... 0,49 4,86 4,50 37,02 4,30 35,02 4,16 33,76

1,00 0,51 5,05

ßtukkatoure........ 1*20 10*80 7*50 60[00 7,’50 60*00 7,50 60,00 Stukkateure.......... o] 65 öj 39 5^27 43^00 5,21 42*45 5*05 41*08
5,85 47,00

Glaser.................. 0^90 7,'6 5 6^65 53*20 6*65 53^20 6j00 48*00 Ungel. Arbeiter .. 0^33 3,26 3,18 26*50 3*15 26^04 3*04 25^00
Durchschnitt1) 0,88 8,12 6,61 53,76 6,61 53,83 6,34 50,72 Durchschnitt1) 0,46 4,61 4,08 33,66 4,08 33,60 3,99 32,54
l) Aus 19—22 Borufen.

d. Durchschnittliche Stundenverdienste in der Pariser Metallindustrie
(einschl. Prämien und sonstiger Zulagen, ausschl. Familienzulagen; ln Francs)

1. Nach Gewerbezweigen

Geworbezweig 
und Berufsart

Februar 1930 Februar 1931 Februar 1932 Gewerbezweig 
und Berufsart

Februar 1930 Februar 1931 Februar 1932
Zeit- 1 Stück

lohn
Zeit-

lo
Stück

in
Zeit-

lol
Stück
ln

Zeit- I Stück
lohn

Zeit- Stück
lohn

Zeit-
lo

Stück
in

Al lg. M aschin enb. Eisenkonstrukt.
Schlosser ................ 5,98 6,62 6,09 6,93 5,62 6,49 Eisenkonstruktions-
Workzoug8ohlo8sor . 6,70 7 24 7,08 7,63 6,53 7,12 arboiter................ 6,29 6,75 6,51 6,93 6,02 6,48
Hand8chrniode........ 6,24 6,87 6,32 7,17 5,82 6,67 Handschmiede........ 6,65 — 6,88 _ 6,44 _

6,22 6,95 6,37 7,27 5,83 6,72
Modelleure.............. 6^99 7,83 7,22 7,81 6,62 7,22 Schmiede i.d. Stanz. 5,93 6,81 5^96 6,96 5^81 6,72
Zapleuloohbohror .. 6,08 6,79 6,39 6,93 5,86 6,62 Hammerschmiede.. 7,12 7,94 7,29 8,03 6,67 7,39

6,19 7,09 6,36 7,26 6,24 6,90 7,70 7,42
Dreher.................... 6,21 6,98 6,42 7,23 5,85 6,77 Rohrwalzwerke

Automobilin dust. Walzer.................... 5,14 — 5,28 5,255,99 6,62 5,9G 6,76 5,55 6,31 4,74 5,79 4,84 4^84 5,796,69 7,21 7,14 7,57 6,55 7,09 D,/5*
6,42 7,22 6,58 7,37 6,29 7,00 Eis.- u. Stahlgieß.

Fräser...................... 6,26 6,94 6,48 7,11 6,09 6,66 Handformor............ 6,24 7,32 6,38 7,49 6,00 6,85
Werkzougfräser.... 6,79 7,52 7,14 7,67 6,69 7,00 Putzer...................... 6,10 I 7,18 6,29 — 5,78 6,79
Einriohtor.............. 6,26 6,99 6,52 7,22 6,31 6,88 will. u. Hilfsarb.1)
Dreher.................... 6,23 6,90 6,28 7,14 5,79 6,62 Angelernte Ililfsar-

beiterinnen.......... 3,58 3,97 3,66 4,22 3,48 4,03
5,68 6,55 6,13 6,94 5,65 6,47 Ungol. Hilfsarboitor 4,22 4,71 4,26 4,81 4,13 4,61

Elektroschlossor ... 6,82 6,58 6,07 6,82 5,62 6,39 Ungelernte Hilfsar-
Elektrospulor.......... 5,81 6,45 6,00 6,78 5,57 6,27 beiterinnon.......... 3,38 3,66 3,44 3,77 3,25 3,68
Eloktromonteure... 5,80 6,54 5,96 6,72 5,59 6,31 l) Durchschnitt aus allen Zweigen und Berufsarten.

2. Nach Arbeitergruppen

Arbeitergruppe 1927
1929 1930 1931 1932

l.Vj. t.Vj. l.Vj. 2.Vj. 3.Vj. t.Vj. l.Vj. 2. Vj, 3.Vj. t-Vj. l.Vj. 2.Vj. 3.Vj. t.Vj.

Facharbeiter.............................. 5,09 5,43 5,73 6,51 6,55 6,62 6,68 6,74 6,66 6,60 6,61 6,48 6,18 6,20 6,22 6,32
Angelernte................................ 4,18 3,56 4,85 5,30 5,30 5,35 5,40 5,45 5,40 5,35 5,35 5,25 5,15 5,15 5,15 5,15
Ungelernte................................ 3,20 3,43 3,68 4,15 4,22 4,25 4,30 4,30 4,24 4,24 4,25 4,20 4,11 4,10 4,10 4,10

Gesamtdurchschnitt 4,44 4,77 5,06 5,68 5,71 5,82 5,86 5,80 5,75 5,76 5,65 5,45 5,46 5,47 5,52
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176. Arbeitslöhne im Ausland

Großbritannien
a. Indexziffer der tarifmäßigen Wochenlöhne in Großbritannien und Nordirland

1924 = 100

Zeit 1924 1926 1927 1928 1929 1930 1931 1932 1933

1. Vierteljahr.................. 99
100
100,5
101

101,5
101,5
101,5
101,5

102
101
101
100

100
100
100
100

100
100
99,5
99

99
99
99
99

98,5
98
97
97

96
96
96
95,5

95
94,5

b. Tarifmäßige Mindestwochenlöhne1) der gewöhnlichen männlichen Landarbeiter2) über 21 Jahre
in England und Wales

Zeit

IM- Sieh- ! Tu,'
■Hsi" x

Wochenlohn 
s | d | s | d | s | d

Volle Wochen- 
arbellszeü

Winter I Sommer 
Std. 1 Std.

Zeit
Med Hoch-

rlislsrl iw| 1 lieber

Wochonlohn
8 | d I B i d | 8 | d

Volle Wochen- 
arbeiteten

Winter 'Sommer 
SU. 1 Std.

Zeit

bi j hi l i Durch- Nled- | Hoch- ....- Ix

Wochenlohn 
s | d ! s d I s 1 d

Volle Wochen- 
arbeitet eit

Winter j Sommer 

Std. Std.

Dez. 1914... 13 0 21 0 18 0,0
I

60 65 Scpt. 1925... 29 0 37 6 31 3 48 54 Dez. 1929... 30 0 36, 0 31 8
* 1920... 46 0 50 6 46 10,5 48 ! 63 » 1926... 30 0 36! 0 31 8 48 54 » 1930... 30 0 36 0 31 7,5

1921... . . 49 0 36 10,75 48 63 » 1927... 30 0 36 0 31 8 49,5 51,5 r> 1931... 28 0 351 6 31 4
1922.. . • •! • 27 10,0

* 1 *
» 1928... 30 0 36 0 31 8 48-50 50-53 » 1932... 28 ° 34|6 30 11

*) Eineokl. gewisser Zahlungen in Naturalien, ausschließlich der Überstunden-, Saisunzulagen und Entschädigungen für kürzere 
Arbeitszeit. — •) Aussohl, der Facharbeiter.

c. Durchschnittliche Schichtverdienste1) Je Kopf der Gesamtbelegschaft Im Steinkohlenbergbau

Zeit

Durchschnittlicher
Schichtverdienst

Zeit

Durchschnittlicher
Schichtverdienst

Zeit

Durchschnittlicher
SchichtverdienBt

Zeit

Durchschnittlicher
8chichtverdienst

s d
in vH 

von 
1914

8 d
in vH 

von 
1914

8 d
in v H 

von 
1914

8
1

d
in vH 

von 
1914

1914 Juni 6 5,75 100 1924 4. Vj. 10 7,04 163,4 1928 4. Vj. 9 2,84 142,0 1930 4. Vj. 9 3,79 143,8

1920 l.Vj. 15 1,50 233,4 1927 1. - 10 7,12 163,6 1929 1. - 9 2,69 142,4 1931 1. „ 9 2,45 142 1
2. » 16 10,50 260,6 2. » 10 2,84 168,0 2. » 9 2,59 142,2 2. 9 2,18 141,7
3. - 16 11,25 261,4 3. - 9 9,53 151,2 3. - 9 2,61 142,3 3. 9 2,43 142,0
4. >• 18 5,75 2 86,2 4. •• 9 7,38 148,4 4. » 9 2,78 142,6 4. » 9 2,22 141,8

1924 1. - 10 2,82 168,0 1928 1. - 9 5,02 146,4 1930 1. - 9 3,25 143,1 1932 1. 9 2,13 141,6
2. - 10 11,12 168,6 2. - 9 3,09 142,9 2. » 9 3,26 143,1 2. » 9 1,92 141,4
3. - 10 10,22 167,6 3. •• 9 3,25 143,1 3. » 9 3,85 143,9 3. • 9 1,87 141,3

4. 9 2,26 141,8

l) Ausschi, des Wertes der Naturalzulagen.

d. Tarifmäßige Stunden- und Wochenlöhne in verschiedenen Gewerbezweigen

Gewerbezweig und 
Berufeart

4. 8.
1914

30.9.
1927

30. 9.
1928

81.12. 31.12. 31.12 
1929 1930 ['1931

31.12.
1932

31. 12. 
1932
in
vH
von
1914

Gewerbezweig und 
Berufsart

4.8.
1914

30.9.
1927

30. 9.
1928

31. 12.
1929

31.12.
1930

31.12.
1931

31.12.
1932

31. 12. 
1932 

ln
T 11
ron
1914i d

Stundenlohn
1 d | d «i 8 1 d | s !

Wochenl 
b 1 d | b | d

ohn 
b | d 8 d 1 8 d

Baugewerbe1) Baugewerbe1)
Ziegelmaurer___ 9 9 20,0 19,6 19,5 19,0 18,6 18,1 183 Ziegelmaurer .... 40 7 74 1 72 6 72 4 70 7 69 1 67 3 166
Maurer................ 9 8 21,1 19,6 19,6 19,1 18,6 18,1 186 Maurer................ 39 7 74 2 72 8 72 6 70 9 69 2 67 4 170
Tiachl. u. Zimm. 9 8 20,0 19,5 19,5 19,0 18,6 18,1 185 Tischl. u. Zimm. 39 11 73 11 72 5 72! 5 70 7 69 0 67 2 168
Stukkateure........ 9 7 20,3 19,9 19,7 19,3 18,8 18,3 188 Stukkateure........ 40 0 75 1 74 0 73 2 71 5 69 11 67 10 170

9 6 20,0 19,5 19,5 19,0 18,6 18,1 188 39 8 o
8.8 19,9 19,5 19,5 19^0 18^5 18,0 206 36

Hilfsarbeiter----- 6 6 15,1 14,6 14,6 14,2 13,9 13^5 20 5 Hilfsarbeitor___ 27 0 55 11 54 3 54 1 52 7 51 10 50 2 186

Wochenloh W 0 c h e n 1 h
Holzgewerbe 8 d » d 8 d S | d B d 8 d S d| Plattenmacher... 40 4

(Möbel)1) Nieter.................. 37 9
Kunsttischler.......... 39 5 72 9 73 6 731 2 72 5 70 10 66 9 174 Hilfsarbeitor___ 22 10 38 5 39 11 39 11 40 11 40 10 41 0 178
Tapoziorer.............. 38 8 72 8 73 5 73i 0 72 0 70 5 68 7 185
Polierer.................... 37 5 72 7 73 4 72 11 71 11 70 5 68 7 183 Buohdruck-

gewerbe*)
Maschinenbau*) Handsotzer........ 35 8 73 10 73 10 73 10 73 10 73 10 73 10 207

Monteure, Dreher 38 ii 58 1 58 9 58 9 59 1 59 1 59 1 162 Buchbinder........ 33 11 73 7 73 7 73 7 73 7 73 7 73 7 217
Eisonformer........ 41 8 61 8 62 1 62 1 62 4 62 4 62 4 150

Modelleure.......... 42 1 62 6 63 2 63; 4 63 4 63 4 63 4 151 Schuhindustrie")
Hilfsarbeiter----- 22 10141 8 41 11 41 11 42 1 42 1 42 1 184 Facharbeiter Uber

23 Jahre.......... 30 0 60 0 56 0 56 0 56 0 54 0 ‘>4 0 180
Schiffbau4) Absatzarbeiter... 27 0 57 0 56 0 56 0 56 0 54 0 54 0 200

Sohiffbauer........ 41 4 55 7 58 7 58 7 Bl 11 59 9 60 0 144 Weibliche Uber
Schiffstischler ... 40 0 57 9 57 9 57 11 60 0 59 11 60 0 149 20 Jahre.......... 17 6 36 0 34 0 34 0 34 0 33 o 33 0 104

') In Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern. — 2) In 20 größeren Städten. — ») An 16 Hauptäitzcn dos Maschinenbaus. — 
4) An 9 Hauptsitzen des Schiffbaus. — ft) In 20 größeren Städten. — 6) Mindestwochenlöhne.
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176. Arbeitslöhne im Ausland — Noch: Großbritannien
e. Durchschnittliche Wochen Verdienste in der Textilindustrie

(Männliche, Weibliche und Jugendliche zusammen)

Zeit
[laumwoll-
induBtrie 
s | d

Streichgarn-
Industrie 
s | d

Kammgarn-
Industrie 
s | d

Zeit
Hauin Woll
industrie

8 | d

Streichgarn-
Industrie
8 | d

Kammgarn-
Industrie!
8 | d

Zeit
iaumwoll-
industrie

8 | d

Slreichgarn-
industrle
8 d

Kammgarn
Industrie
8 1 d

1930 1932 1932
20.—25. Jan. 33 7 39 0 36 10 18.—23. Jan. 33 7 38 0 34 2 17.—22. Okt. 32 10 37 3 34 5
7.—12. April 32 2 39 10 37 5 15.—20. Fobr. 33 2 37 10 34 0 21.—26. Nov. 31 8 35 9 34 3

21.—26. Juli 29 10 38 5 35 7 14.—19. März 33 10 38 0 34 2 12.—17. Dez. 31 6 35 3 33 4
20.—26. Okt. 31 2 38 5 36 5 18.—23. April 33 7 37 0 33 7 1933

1931 23.-28. Mai 32 7 35 0 31 7 23.-28. Jan. 31 0 34 4 31 7
19.—24. Jan. 29 2 35 2 33 5 20.—25. Juni 32 8 34 9 30 9 20.—25. Fobr. 31 1 36 3 32 8
20.—25. April 32 5 38 5 35 5 18.—211. Juli 32 3 34 9 30 10 20.—25. März 31 0 37 0 33 5
20.—25. Juli 31 7 35 10 31 2 22.-27. Aug. 31 6 35 8 30 2 24.—29. April 30 6 37 1 34 2
19.—24. Okt. 33 5 39 5 54 5 19.—24. Sept. 31 5 36 1 33 0 22.-27. Mai 31 4 37 6 34 10

f. Durchschnittliche Wochenverdienste1) der Eisenbahnangestellten

Berufsart
April März

J2
d

Borufsart
April März

1932 
s d

1927
8 1 d

1929 
s 1 d

1930
8 j d 1

1931 
s | d

19
JLi

1927 
s ! d

2980 1930
8 | d ' 8 ! d

1931
8 | d 1

Wagenpersonal................. 681 5 56 2 56 2 57| 9I 55 j 3
103 5 104 10 101 0 102 11 96 1 Träger 1. Kl. (Güter) .. 53| 3 51 2 51 1 so; 10 47 8

Weichensteller 1. Kl.... 71 6 72, 3 70 1 71' 6 66 6 Träger 2. Kl. (Betrieb) 50' 3 46 11 46 7 46] 4 43 2
Signalisten........................... 69 3 68 2 66, 11 68 7 64 0 Maschinenroiniger............. 53 4 51i 2 51 6 55 2t 55 3
Wächter............................... 74 1 76 4 73 0 74 1 69 6 2. Werkstätten
Streckenwärter 1. Kl... 61 6 58 0 59 3 59 2 54 9 Schmiede............................. 80 9 80 6 81 3 80i i| 75 11
Heizer- u. Motorgehilfen 78 2 80 4 77 9 oo! 4 75 6 Monteuro, Dreher............ 79 8 80 i 10 81 1 80! 8! 77 1
Weichensteller 3. Kl----- 60 6 G2 6 59 1 60 6 56 5 Wagenbauer...................... 79 3 78. 10 79 7 77' 5 75 1
Streckenwärter 2. Kl... 56 10 52 7 54l 7 52, 0 47 8 Maschinisten..................... 73 3 731 6 75 3 74 3 70 9
Kontrolleure...................... 58 10 58 7 561 7 59' 7 57 4 Hilfsarbeiter (Depot)... 57 7 56 7 57l 0 56i 7| 53 8

ü Einsehl. Wohnungsgoldzuschuß, Akkordzulago, Tonnage-Bonus, Überstunden-, Sonntags- und Nachtarbeitszulagen; ausschl. 
Entschädigungen, Reise- und Vorpflegungsgeldern.

Italien
Durchschnittliche Stundenverdienste in verschiedenen Gewerbezweigen

(Männliche, Weibliche, Jugendliche zusammen; in Lire)

Gewerbezweig
1930 1931 1932

l.vj. 2.Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj.
Land wir tsoh&ftl. u. Nahrungs

mittelindustrie ........................... 2,07 2,06 2,23 2,06 1,98 1,90 2,12 2,00 1,98 1,96 2,02 1,94
Ind. der Steine und Erdon... 2,28 2,32 2,36 2,28 2,18 2,08 2,09 2,05 1,95 1,92 1,91 1,91
Baugewerbe....................................... 2,38 2,37 2,33 2,36 2,24 2,20 2,10 2,06 2,11 2,12 2,07 2,09
Baustoffindustrie........................... 2,26 2,21 2,23 2,23 2,11 2,06 1,97 2,04 2,05 1,98 1,93 2,00
Maschinenbau- u. Motallindust. 2,71 2,74 2,77 2,68 2,54 2,61 2,66 2,57 2,56 2,49 2,51 2,49
Textil- y. Bekleidungsindustrie 
Obern. Irid.u.vorwandtoBetriebo

1,61 1,67 1,61 1,46 1,47 1,50 1,47 1,46 1,44 1,44 1,45 1,39
2,21 2,22 2,20 2,22 2,12 2,07 2,12 2,09 2,u4 2,04 2,05 2,06

Papier- u. polygraphisoho Ind. 2,21 2,21 2,29 2,26 2,07 2,07 2,07 2,11 2,08 2,10 2,«9 2,03
Holz- u. Möbelindustrio............ 1,95 2,02 2,10 2,03 1,90 1,91 1,84 1,89 1,87 1,88 1,83 1,81
öffentliche Betriebe...................... 2,69 2,51 2,55 2,49 2,33 2,36 2,37 2,63 2,96 2,85 2,81 2,87
Verschiedene.................................... 1,80 1,69 1,73 1,67 1,58 1,87 1,97 1,94 1,95 1,96 2,03 1,94

Durchschnitt .... 2,07 2,10 2,12 2,01 1,92 1,98 1,95 1,93 1,93 1,93 1,93 1,88

Niederlande
a. Durchschnittl. Schichtverdienste im Steinkohlenbergbau b. Durchschnittliche Stundenverdienste im

Zeit
Hauer Hilfsnrb.

untnrtage
Untertage- 
Arb. (Zu*.)

Übertage- 
Arb. (Zur.)

Inter
Übert.-

u.
Arb.

Zeit
Maurer Zimmerer Hilfsarb.

hfl. | ln vll 
v. 191.1

hH l1"'"h,J- |t. ff 1.7 hfl.
lu v II 
v. 191.1 hfl.

in v II
T. 191.1

hfl. | In vll 
v. 191.1 hfl.

In vll
T. 191.1

hfl. I iBVll 
v. 1913 hfl.

In vH 
v. 1913

1913 3,46 100 2,95| 100 1,87 i 100 2,64| 100 1913 0,33 100 0,33] 100 0,275! 100
1930 1. Viert»!jahr 6,56 100 4,52 5,88 100 4,27 228 5,40 206 1930 1. Vierteljahr 1,01 300 0,91' 276 0,83 302

2. • 6,49 1H8 4,53 . 5,86 100 4,28 229 5,38] 204 2. • 1,03 31! 0,92: 270 0,83 j 302
3. # 6,47 187 4,54 5,85, 108 4.29 229 5,38, 204 3. » 1,00 303 0,92' 279 0,86 313
4. • 6,43 180 4,51 5,82, 107 4,30 230 5,36] 203 4. * 1,02 309 0,91 276 0,86 313

1931 1. » 6,39 186 4,48 5,78 190 4,31 231 5,34! 202 1931 1. * 0,97 294 0,90 273 0,05 309
2. * 6,28 182 4,33 5,70 103 4,29 220 5,28] 200 2. * 0,97 204 0,90 273 0,86 313
3. » 6,09 170 4,14 5,54 108 4,20 226 5,141 196 3. * 0,96 291 0,89 270 0,85 309
4. » 6,06 176 4,13 5,54 188 4,14 221 5,11 194 4. t 0,94 286 0,89 270 0,84 306

1932 1. • 6,07 176 4,1V 5,56: 188 4,16 221 5,13] 19 1 1932 1. * 0,94i 286 0,88 267 0,84 306
2. » 5,72 106 3,04 5,25; 178 3,97 212 4,83, 183 2. * 0,91 270 0,87 264 0,83 302
3. > 5,58 101 3,74 5,12] 171 3,87 207 4,71 178 3. » 0,86 201 0,87 204 0,82 298
4. » 5,57 101 3,74 . 5,10 173 3,89 208 4,71 178 4. » 0,82 240 0,80 242 0,74 269

c. Durchschnittliche Stundenvordlenste der erwachsenen 
männlichen Metallarbeiter in den Niederlanden (in Gulden)

Landes
durchschnitt Amsterdam Rotterdam Hafenarbeiter in Amsterdam und Rotterdam (in Guldeni

Zeit

G
e

le
rn

te
A

ng
e

le
rn

te
U

ng
e

le
rn

te i||!|!|!

G
e

le
rn

te
A

ng
e

le
rn

te

U
ng

e
le

rn
te

Zeit Amster
dam

Hotter-
dam

Zeit Amster
dam

Kotier-
dam

1929 1. Halbjahr
1930 1. »
1931 1. »

2. *
1932 2. *

0,72 0,64 0,56 
0,74 0,67 0,58 
0,74 0,65 0,58
0,74 0.64 0,57 
0,67 0,59 0,53

0,79) 0,71 0,60 
0,81] 0,76 0,63 
0,83! 0,76 0,64 
0,86 0,78 0,65
0,78 0,70 0,59

0,74 0,70 0,59
0,76 0,73 0,60 
0,76 0,71 0,61 
0,75 0,68 0,60
0,69| 0,63 0,55

1929 1. Vj_____
3. * ...

1930 1. » ... 
3. ► ...

l) Jahresdurc

35,41
35.37
35.38 
34,28

ischnitt

33,44
35.64
33.64 
33,61

1931 1.Vj____
3. » ...

1932 1. * ... 
3. • ...

34,82
34,54
32,63
30,94

j.32,811)

30,53
30,03
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176. Arbeitslöhne im Ausland

Norwegen
a. Barverdienste der Landarbeiter (in Kronen)

Berufsart u. Beschäftigungszeit 
(m. = männlich, w. = weiblich)

1929—30 1930 -31 1931 -32
Berufsart u. Beschäftigungszeit 1929—30 1930—31 1931—32

m. W. m. w. m. w. m. | w. m. 1 w. m. w.
Dienstpersonal1)

das ganze Jahr..................
im Sommerhalbjahr..........
im Winterhalbjahr............

Tagelöhner2) 
im Frühjahr "I •
zur Heuernte 1___
Sonstige6'doern te j li albj ahr" 

im Winterhalbjahr............

519
302
221

3,36
3,83
3,32
3,04
2,58

352
197
163

2,14
2,38
2,24
1,95
1,72

491
287
209

3,22
3,70
3,20
2.94
2,47

338
188
156

2,04 
2, i 8 
2.17 
1.84 
1,63

455
267
193

2,97
3,38
2,94
2,70
2,30

319
178
147

1,92
2,13
2,03
1,74
1,53

Viehpfleger1)
das ganze Jahr..................
im Sommerhalbjahr..........
im Winterhalbjahr............

Tagelöhner3)
im Frühjahr '] .
zur Heuernte l
s;n?CeideernteJhaibiahr’

im Winterhalbjahr............

692
355
345

4,95
5,37
4,87
4,62
4,12

479
251
240

3,31
3,50
3,39
3,13
2,84

650
332
325

4,72
5,14
4,71
4,43
3,90

459
239
230

3,15
3,37
3,29
2,96
2,72

608
309
301

4.34 
4,72
4.35 
4,07 
3,57

435
225
216

2,93
3,15
3,02
2,77
2,50

]) Mit Wohnung und Verpflegung (Jahresbarverdienst). — 2) Mit Verpflegung (Tagesharverdienste). — a) Ohne Verpflegung (Tages- 
barverdionste).

b.Durehschn. Stunden- u. Tagelöhne1) 
in verschied. Industrien (in Kronen)

Industriezweig 
und Berufsart 1920 1930 1931

Motal 1 i ndustrie2) 4. Vj. 3 Vj. 2. Hbj.
Facharbeiter .... 2,65 1,52 1,37
Hilfsarbeiter .... 2,18 1,27 1,15

1‘apicri mlustri o3) Dez. 2. Hbj. 2. Hbj.
Zellulosefabrikarb. 19,95 10,46 9,68
Papierfabrikarb. . 18,19 9,82 9,22
Holzschleifer .... 18,87 9,94 9,02

Durchschnitt .. 19,00 10,03 9,30
Sägern ii h 1 en i nd.3) Sept. 3. Vj. 2. Hbj.

Platzarbeitor .... 19,69 10,58 9,23
Sägern ü llor.......... 18,98 10,92 9,95
Hilfsarbeiter........ 17,69 9,93 9,86

Durchschnitt .. 19,10 10,50 9,63
Bergbau2)

Erwachs, männl. 
Arb. im Unter- u.

Jahres
durch
schnitt 3. Vj. 2. Hbj.

Übertagebau ---- 2,12 1,31 1,18
i i

’) Einechiießlich der Akkordverdienste. — 
') Stundenlöhne. — 8) Tagelöhne.

c. Tariim. Wochenlöhne1) in ver
schiedenen Berufsarten (in Kronen)

Berufsart 1914 Juli
1929

Juli
1930

Juli
1931

Zimmerer.......... 33 70 69 68
M aurer .............. 38 74 74 73
Maurergehilfe ... 32 67 67 66
Maler.................. 32 72 72 69
Bäcker............... 28 73 71 69
Schuster............ 25 57 56 55
Schneider.......... 30 62 63 61
Fuhrleute.......... 23 54 56 55

l) Im Zeitlohn.

d. Durchsehn. Monatsheuern in der 
Seeschiffahrt von Oslo (in Kronen)

Berufsart
1930

Eu- 1 Über- 
ropa-| see- 

Fahrt

1931
Eu- lÜber- 

ropa-| sce- 
Fabrt

1. Steuermann .. 400 410 320 430
Bootsmann........ 167 167 167 167
Matrose.............. 150 150 150 150
Leichtmatrose... 80 80 80 80
1. Maschinist . .. 415 565 405 575
Heizer................ 155 155 155 155
Kohlentrimmer . 87 87 87 87

e. Tarifmäßige Stundenlöhne d. Arbeiter in staati. Betrieben (in Kronen)

Betriebsart 4.Vj.
1929

l.Vj.
1932

4.Vj.
1932

Betriebsart 4. Vj. 
1929

l.Vj.
1932

4.Vj.
1932

im Akkord im Zeitlohn
1,<5 1,46 1,22 1,21

Wasser- und Elektrische Wasser- und Elektrische

Telcgraphenbetriebe ... 
Wegebau........................

l’lO
1,08

0,61 1*04
1,05

Telegraphenbotriebo ... 
Wegebau ......................

l,’o3
0,97

1,08 1,03
0,94

Österreich
a. Tarifmäßige Mindestwochenlöhne in verschiedenen Gewerbezweigen im Wiener Industriegebiet (in Schilling)

Gewerbezweig und 
Berufsart

1928
Ende 1 Ende

1929
Ende 1 Endo

1931
Ende Gewerbezweig und 

Berufsart
1928

Ende | Endo
1929

Ende 1 Ende
1931

Ende
Juni Dez. Juni Dez. Dez. Juni Dezi Juni Dez. Dez.

Baugewerbe Holzgeworbe
Maurer......................... 71,04 71,04 76,80 78,72 80,64 Facharbeiter............... 58,80 60,72 60,72 62,92 65,52
Zimmerer..................... 75,84 75,84 81,60 83,00 85,44 Ungel. Hilfsarbeiter.. 37,92 39,84 39,84 41,76 41,76
Bauhilfsarbeiter......... 55,20 55,20 59,04 60,48 61,92 Ungel. Hilisarbeiterin. 29,26 30,72 30,72 32,64 32,64

Che m. Großindustrie
Facharbeiter..............
Ungel. Hilfsarbeiter.. 
Angel. Weibliche über

17 Jahre...................
Ungel. Weibliche über

17 Jahre..................
Zündholzindustrie

48,00
40,80

28,32

25,92

49,92
42,72

29,76

27,36

49,92
42,72

29,76

27,36

52,32
45,12

30,68

29,28

52,32
45,12

30,68

29,28

Textilindustrie 
Baumwollspinner1) .. 
Baumwollweber ‘).... 
Wirker (Rundstuhl) .
Handdruoker...............
Hilfsarbeiter (Spinner) 
Hilfsarbeiterin. » 

Buchdruckgewerbe

43.00
34.00
48.00
59.00

43.00
34.00 
49,92
59.00

44.50
34.50 
49,92 
62,40 
26,88 
21,60

44.50
34.50 
49,92 
62,40 
26,88 
21,60

44.50
34.50 
49,92 
62,40 
26,88 
21,60

Facharbeiter.............. 48,00 48,00 50,60 50,88 50,88
Angel. Hilfsarbeiter. . 44,16 44,16 46.56 46,56 46,56 Buchdrucker üb. 23 J. 65,50 65,50 67,50 70,50 70,50
Mascbinonhelferinnen 25,92 25,92 27,36 27,36 27,36 Buchdruckereihilfs-
Ungel. Hilfsarheiterin. 24,00 24,00 26,40 26,40 26,40 arbeitcr3)................ 45,60 45,60 47,10 49,10 49,10

x) Stücklohnarbeiter. — *) Verheiratet.

b. Tarifm. Mindeststundenlöhnc u. Stundenverdienste in verschied. Gewerbezweigen Ende Dez. 1932 (In Schilling)

Geworbezweig und Berufeart

Maschinenbau 
Schlosser und Dreher .
Former ........................
Modelleure....................
Hilfsarbeiter................

Baugewerbe
Maurer..........................
Betonarbeiter..............
Zimmerer und Tischler
Maler............................
Rohrleger......................
Hilfsarbeiter................

Gruz | Linz Wien
Tarifmäßige Mindest- 

8tundenlühno
Stunden

verdienste1)

0,80
1

1,10 1,24 1,73
0,80 1,10 1,20 1,63
0,80 1,10 1,45 1,56
0,62 0,84 0,88 1,53

1,34 1,33 1,60 ___

1,02 — 1,48 —-

1,36 1,43 1,55 —

1,50 1,40 1,70 —.

1,20 1,25 1,30 —

0,90 I 0,98 1,23 —

Graz Linz Wien
Gowerbezweig und Borufsart Tarifmäßige Mindesfc- 

stundonlöhne

Holzgewerbe
Tischler.................................... 1,37 1,50 1,40
Tapezierer.............................. 1,34 1,50 1,40

Buchdruckgeworbe
Handsetzer.............................. 1,49 1,45 1,47
Maschinensetzer.................... 1,79 1,75 1,76
Buchbinder............................. 1,31 1,30 1,30
Hilfsarbeiter.......................... 0,82 0,81 0,81

Nalirungimittelgewerbe
Bäcker.................................... 1,51 1,56 1,53

*) Effektiwcrdiensto in den Großbetrieben nach der Lohnerhöhung des Hauptvorbandes der Industrie.

Statistische* Jahrbuch 1933 LII. XI
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176. Arbeitslöhne im Ausland
Polen

a. Durchschnittliche Tagesverdienste1) der ständigen Landarbeiter (in Zloty)

Zeit Fach
arbeiter Aufseher

Gewöhnliche
sülniligo

Landarbeiter

Durch Jahrosvcrtrag 
verpflichtete 
Landarbeiter

Arbei
terinnen Zeit Fach

arbeiter j Aufseher
Gewöhnliche 1 

ständige 
Landarbeiter 1

Durch Jahrosverlrng 
verpflichtete 
Landarbeiter

Arbei
terinnen

1926/27 5,9 5,3 5,0 3,8 2,9 1929/30 5,1 4,5 4,2 3,9 3.1
1927/28 7,7 6,3 6,2 5,0 4,0 1930/31 4,0 3,5 3,3 3,3 1,9

1928/29 7,7 6,3 6,2 5,3 4,3 1931/32
*) Einschi, des Wertes der freien Wohnung und der Naturalbezüge.

b. Durchschnittliche Schichtverdienste1) im Steinkohlenbergbau (in Zloty)

Berufsart
1930 1931 1932

l.Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. l.Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. l.Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj.

Untertagearbeiter 
Männl. Erwachsene 9,14 9,31 9,30 9,21 9,13 9,12 9,11 9,02 8,54 8,30 8,25 8,23

11,96 11,99 11,97 11,89 11,71 11,56 11,66 11,57 10,81 10,46 10,38 10,40

Jugendliche.............. 3,07 3,33 3,25 3,29 3,35 3,45 4,25 4,22 4,03 3,95 2,94 2,99

Übertagearboiter 
Männl. Erwachsene 7,90 7,95 7,94 7,89 7,81 7,B7 7,84 7,80 7,44 7,17 7,16 7,12

3,63 3,61 3,61 3,61 3,57 3,61 3,61 3,57 3,42 3,30 3,29 3,25

Jugendliche............. 2,47 2,46 2,45 2,41 2,37 2,40 2,39 2,37 2,35 2,19 2,23 2,25

Unter- u. Übertagearb.
8,65 8,18 7,91 7,89 7,868,76 8,87 8,87 8,82 8,71 8,72 8,71

Jugendliche.............. 2,61 2,60 2,55 2,53 2,49 2,47 2,52 2,46 2,45 2,26 2,29 2,33

») Leistungslöhne ausschl. der Überstunden- und Familienzulagen sowie der Kohlendeputate; einsohl, der Sozialversioherungs- 
beitrage (Krankenkassen, Hilfskassen, Altersversicherung) und der Lohnsteuer.

c. Durchschnittliche Schiehtverdienste >) in den Eisen-, Zink- u. Bleierzgruben (in Zloty)

Industriezweig 
und Berufsart

1932
Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez.

Eisengruben
Männl. Erwachseno .. 5,61 5,24 5,16 5,58 4,51 4,04 4,23 4,02 4,70 4,77 4,85 4,86

7,86 7,36 6,93 7,68 5,97 5,89 4,76 6,01 6,34 6,48 6,85
4,45 4,41 4,40 4,75 4,94 4,66 4,49 3,88 3,89 4,01 4,10 4,03

Übertagearbeiter.......... 5,06 4,77 4,69 5,06 4,30 3,77 4,09 3,49 4.3° 4,32 4,24 4,24

Arbeiterinnen................ 4,73 4,60 4,74 4,23 3,26 4,26 4,10 3,74 4,29 4,44 4,45 4,35

Durchschnitt------ 5,59 5,22. 5,15 5,53 4,49 4,04 4,23 4,02 4,70 4,77 4,84 4,85

Zink-u.Bleigruben
10,07 10,00 10,38 9,70 10,28 9,96 10,03 9,33 8,98 9,32 9,55 10,23

12,23 12,59 12,68 12,24 12,79 12,61 12,12 9,84 9,72 11,27 11,53 12,63

Untortagearbeiter------ 10,19 10,32 10,43 9,84 10,24 10,23 9,38 8,67 8,21 9,14 9,63 10,06

9,38 9,12 9,51 8,62 9,35 8,76 9,84 9,60 9,21 8,79

Arbeiterinnen................ 3,55 3,36 3,32 3,22 3,28 3,26 3,72 3,57 3,13 3,06 3,05

Durchschnitt.... 9,23 9,11 9,41 8,80 9,35 9,00 9,03 8,77 7,60 8,18 8,40 9,54

») Etnsehl. der Lohnsteuer und der Sozialvereioherungsbeitr&ge.

d. Durchschnittliche Stunden- u. Wochenverdienste in verschiedenen Industriezweigen (in Zloty)

1932
Industriezweig Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez._

8 t u n d o n v e rdiens t e
Ind. d. Steine u. Erden 0,61 0,61 0,62 0,58 0,56 0,58 0,57 0,55 0,54 0,52 0,53 0,53

1,01 1,01 1,02 0,97 1,01 1,01 0,95 0,99 0,96 0,97 0,94 0,91
0,92 0,86 0,87 0,87 0,90 0,87 0,89 0,87 0,89 0,85 0,87 0,89
0,76 0,77 0,76 0,76 0,78 0,77 0,74 0,75 0,72 0,69 0,66 0,64

Papierindustrie ........ 0,78
0,93

0,77
0,91

0,72
0,87

0,75
0,87

0,76
ö,89

0,77
0,86

0,76
0,86

0,72
0,86

0,77
0,83

0,75
0,90

0,73
0,84

0,70
0,79

0,60 0,53 0,55 0,53 0,50 0,58 0,52 0,53 0,51 0,48 0,47 0,44

Nahrungsinittelgow. . 0,87 0,84 0,87 0,84 0,86 0,83 0,80 0,84 0,79 0,78 0,77
Bekleidungsgewerbe.. 0,68 0,67 0,65 0,64 0,64 0,68 0,65 0,65 0,55 0,54 0,59 0,63

Baugewerbe................ 1,24 1,17 1,05 1,08 1,10 1,04 1,05 1,07 0,94 0,96 0,92

Buchdruckgewerbo... 1,25 1,26 1,20 1,23 1,25 1,26 1,17 1,17 m« 1,18 1,15 1,16

Gwamtdurohschnitt 0,95 0,92 0,91 0,90 0,91 0,91 0,88 0,89 0,87 0,86 0,86 0,83

W o o h o n v e rdiens t 6

24,03 25,56 25,61 25,23 21,50 24,94 24,91 23,05 22,79 22,20 22,31
39,79 38,68 37,94 38,70 35,15 39,69 39,05 38,61 38,98 39,48 37,04
38,55 36,12 36,28 30,28 37,17 38,89 39,43 38,28 37,91 37,49 38,63
26,45 27,41 27,89 29,72 26,75 29,95 29,16 29,85 30,53 27,26 24,02
31,36 30,34 28,94 31,95 28,35 31,88 32,60 29,74 32,49 32,18 30,66

Lederindustrie.......... 36,36 37,58 35,76 37,50 32,93 35,60 35,86 34,74 35,61 38,88 35,87
23,46 21,25 21,89 21,94 18,55 24,07 21,94 21,62 20,50 20,06 19,51

Nahrungsinittolgow. . 35,06 31,67 33,06 33,43 31,82 32,20 32,24 34,02 32,55 32,99 34,27
Bekleidungsgewerbe.. 22,92 23,38 22,30 25,22 23,81 27,95 25,61 26,52 23,10 22,73 23,19

50,34 46,45 42,95 44,06 41,36 43,89 45,78 44,94 42,02 40,80 37,81
Buchdruckgewerbo... 51,88 53,55 49,32 52,52 48,63 53,42 50,31 49,14 49,13 50,86 48,65

Gesamtdurchschnitt 33,99 32,19 32,71 34,39 30,93 34,57 35,11 35,21 35,10 35,13 34,20
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176. Arbeitslöhne im Ausland

Rußland (UdSSR)
a. Durchschnittliche Tageslöhne im Baugewerbe (in Tscherw. Rubeln)

1927 1928 1929 1930

Berufsart Jahres- 1. 2. 3. Jahres- i. 2. 3. 4. Jahres- 1. 2. 3. 4. Jahres-
durch-

Viertel- Viert«]- Viertel- Viertel- durch- Viertel- Viertel- Viertel- Viertel- durch- Viertel- Vierlol- Viertel- Viertel- tlurcli-
schnitt jahr jahr Jahr jahr schnitt Jahr jahr jahr Jahr schnitt jahr jahr jahr jahr schnitt

Maurer.................................. 3,86 3,41 3,47 3,91 4,08 3,84 3,54 3,62 4,12 4,30 4,05 3,71 3,83 4,45 4,78 4,26
Zimmerer.............................. 3,47 3,21 3,42 3,72 3,75 3,61 3,36 3,60 3,94 3,87 3,78 3,46 3,84 4,52 4,49 4,12
Rohrleger.............................. 4,12 3,97 4,20 4,53 4,45 4,36 4,24 4,43 4,55 4,56 4,48 4,50 4,89 5,02 5,02 4,82
Tischler.................................. 3,94 3,71 3,90 4,09 4,17 4,02 3,86 4,02 4,32 4,23 4,17 4,16 4,36 4,82 4,97 4,61
Schlosser .............................. — — — — — — — — “ — — 5,02 4,89 5,06 5,00 4,99

Dachdecker............................ 4,01 3,73 3,89 4,24 4,21 4,12 3,93 4,08 4,36 4,36 4,28 4,20 4,40 4,90 5,02 4,67
Maler .................................... 3,80 3,54 3,82 4,13 4,14 4,03 3,92 4,08 4,29 4,25 4,20 4,14 4,45 4,93 4,92 4,69
Stukkateure.......................... 4,06 3,51 3,74 4,19 4,23 4,04 3,72 3,80 4,24 4,25 4,11 3,80 4,00 4,50 4,72 4,30
Ofensetzer.............................. 3,92 3,54 3,79 4,26 4,13 4,04 3,59 3,98 4,37 . 4,37 4,22 4,10 4,36 5,16 5,16 4,74
Pflasterer.............................. 4,41 3,65 3,68 4,49 4,83 4,29 4,03 4,06 4,72 4,76 4,58 4,42 5,09 5,85 6,24 5,63

Beton arboiter........................ 3,68 3,31 3,45 3,73 3,72 3,64 3,32 3,40 3,76 3,74 3,65 3,55 3,74 4,40 4,40 4,12
Erdarbeiter .......................... 3,12 2,63 2,98 3,42 3,35 3,24 2,78 3,10 3,63 3,56 3,43 3,13 3,49 4,28 4,26 3,89
Ongelernto Hilfsarbeiter .. 1,99 1,94 2,06 2,22 2,23 2,15 2,09 2,16 2,26 2,23 2,22 2,21 2,35 2,62 2,68 2,49
Lehrlinge.............................. 1,15 1,20 1,22 1,20 1,24 1,22 1,23 1,27 1,27 1,28 1,27 1,35 1,47 1,46 1,40 1,43

G esamtdurchschnitt----- 3,16 2,86 3,07 3,41 3,44 3,29 3,08 3,23 3,52 3,51 3,41 3,76 3,46 3,95 4,01 3,71

b. Durchschnittliche Tages- und Monatslöhne in verschiedenen Industriezweigen (in Tscherw. Rubeln)

Industriezweig

Tages- | Monats
löhne

1932
Jan.|Fobr. Jan. Febr.

Elektrische Kraft-
5,34 5,19 130,43 124,56

Kohlenbergbau........ 4,58i4,53 113,85 108,84
Eisen-u.Stahlindustr. 5,46 5,32 127,49 118,69
Eisön- u. stahlverar-

4,95)4,99beitende Industrie 114,88 114,42
Verarbeitung von
Nichteisenmetallen 5,29! 5,35 118,42 117,83

Maschinenbau........ 5,46j 5,51 128,29 127,39

Industriezweig

Elektrotechn. In
dustrie....................

Chemische Industrio
Holzgewerbo............
Papierindustrie ....
Textilindustrio---- -
Baumwollindustrio .
Wollindustrie..........
Flachsindustrie----

Tages- 1 Monats
löhno

Industriezweig

Tages- | Monats
löhno

1932 1932
Jan. | Febr. Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr.

Nah r u n gs in i ttel ge-
6,42 6,48 151,09 148 67 werbe (ausschl.
4,83 4,80 113,24 110,86 Zuckor).................. 4,04 4,01 93,89 93,04
3,87 3,76 88,94 87,16 Bekleidungsgewerbe 3,69 3,62 79,72 77,73
4,23 4,26 97,14 95,78 Schuhindustrie........ 4,71 4,65 106,96 99,90
3,19 3,23 76,73 72,97 Buchdruckgowerbe . 5,04 5,07 118,86 117,43
3,20 3,24 76,88 75,19 Gosamtdurch-
3,33
2,71

3,33
2,78

81,75 
64,32^

81,42
65,54

schnitt1)---- 4.47 4,46 105,87 103,01

x) Außer Torf- und Zuckerindustrie.

Schweden
a. Durchschnittliche Jahresverdienste und Tagesbarlöhne der Landarbeiter (in Kronen)

Jahresverdienste Tagesbarlöhno für nichtständige Tagelöhner

Jahr
für lodiges Dienstpersonal für verheiratetes männlich weiblich

männlich weiblich Dienstpersonal1) ohne Verpfl. mit Verpfl. ohne Verpfl. mit Verpfl.

Bar- I Wohnnng n. 1 7i11B Bar- | Wohnung u.
Zus. Bar- Natura] Zus. Sommer Winter Sommer Winter

,__ lohn VerpIlcpiiK 1 lohn 1 Verpflegung lohn lien2) I

1913 326 357 683 197 288 485 329 191 720 2,97 2,19 2,05 1,43 1,77 1,34 1,21 0,89
1927 560 561 1 121 423 470 893 624 710 1 334 4,71 ! 3,70 3,31 2,48 3,23 2,55 2,30 1 1,74
1928 560 560 1 120 424 467 891 627 702 1 329 4,72 3,72 3,32 I 2,49 3,25 2,56 2,31 1,77
1929 566 1 123 428 ! 89 3 631 1 308 4,73 3,71 3,33 2,50 3,27 2,56 2,33 j 1,77
1930 567 . 1 093 434 880 633 1 260 4,69 3,69 3,36 2,53 3,21 2,56 2,31 1,79
1931 556 • 1 425 629 4,57 3,67 3,26 2,46 3,15 2,51 2,26 1,78
1932 525 404 | 615 4,42 3,47 3,14 2,36 3,07 2,44 2,19 1,73

') Einschi, der Viehpfleger. — ■) Einschi. Wohnung und Feuerung.

b. Durchschnittliche Jahres-, Tages- und Stundenverdienste o. Durchschnittliche Jahresverdienste
der Arbeiter (In Kronen) der Angestellten (In Kronen)

1013 1931 1932 Berufsgruppe 1913 1929 1931
A 1 n'f Jah- Ta- 8 tun- Jah- Ta- I Ötuu- Juli- Ta- titun- und Geschlecht

ros- | ges- | den- 
verdienst

res- | ges- | den
verdienst

ros- 1 ges- | den
verdienst Technisches Personal. 3 025 5 509 5 495

•tonnliehe Erwachsene

1 241 4,32

2,34

0,45

0,24

2 768 10,29 1,30

0,75

2 649 10,02

5,85

1,26

Mäiinlieh.....................
Weiblich.....................

Büropersonal..................

3
1
2

131
204
064

5 619
2 624
3 689

5 613
2 654
3 542

übliche Erwachsene

651 1 581 5,90 1 610 0,74

Männlich.....................
Weiblich.....................

Ladenpersonal.............

a
1
1

309
257
163

4 206
2 589
2 381

3 939
2 551
2 271

^endliche..........................
Männlich.................... 1 314 2 914 2 646

485 1,76 0,18 1 015 3,88 0,49 987 3,70 0,47 Weiblioh....................
Gesamtdurchschnitt.. 2

881
049

2 014
3 680

1 976
3 678

Gesamtdurchschnitt 1 091 3,82 0,40 2455 9,24 1,17 2 369 8,99 1,13 Männlich.....................
Weiblich....................

2
1

346
135

4 512
2 412

4 220
2 350

XI*
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176. Arbeitslöhne im Ausland — Schweden
d. Durchschnittliche Stundenverdlenste1) männlicher erwachsener Arbeiter In verschiedenen Gewerbezweigen (in Kr.)

Gewerbezweig und Berufsart 1913 1929 1930 1931 Gewerbezweig und Berufsart 1913 1929 1930 1931

Erzgruben u. Metallindustrie
0,63 1,65 1,71

1,09
1,73
1,08

Papier- u. Graphische Ind.
121 1,20

1,09Eisen-, Stahl- u. Kupferwerke.. 0,41 l'o7 Papiermühlen und Pappfabriken 0,39 1,07 1,08
Eisen- u. Stahlverarboitung___ 0,44 1,13 1,17 1,15 Sonstige Papierindustrie............... 0,47 1,27 1,27 1,25

0,47 1,24 1,26
1,39

1,26
1,39

0,66 1,52 1,56 1,56
Elektrische Werkstätten............... 0,43 M8 Leder-, Haar- u. Gummiind.

0,48 1,23 1,19 1,17 0,42 1,14 1,17
Gold- u. Silberwarenhorstollung 0,62 l'71 1,69 1,59 Pelzwaren- u. Häuteindustrie .. 0^50 M9 1(22 1,24

Industrie der Steine u. Erden 
Kohlengruben.................................... 0,48 1,08 1,12 1,08

Schuhfabriken....................................
Gummiwarenfabriken....................

0,50
0,38

1,20
1,20

1,27
1,21

1,21
1,21

0,39
0,29

0,71
0,81

0,75
0,79

0,66 0,49 1,16 1,07 1,04
Steinbrücho und -hauoroion.... 0^84 Chemisch-technische Ind.
Baustoffindustrie................................ 0,38 1,02 1,03 1,02 Farben-, öl-, Parfümindustrie .. 0,41 1,19 1,24 1,26
Porzellan- u. Tüpferwarenind. .. 0,54 1,20 1,21 1,19 Kunstdüngerindustrie.................... 0,48 1,24 1,31 1,32

0,45 0,95 0,99 1,00 1,37 1,37
1,08II olzge werbe Zündholzindustrie............................. 0^37 1^07 l'lO

Flößereien........................................... 0,40
0,42

1,09
1,04

1,00
1,04
1,04

0,97
1,00
1,02

Baugewerbe
0,55
0,64

1,76
1,84

1,97
2,17Tischlerei u. Möbelindustrie___ 0,41 1 jo6 Maler und Glaser............................. 2*17

Sonstige Holzwarenindustrie ... 0,43 1,16 1,16 1,13 Gesamtdurchschnitt 0,45 1,25 1,29 1,29
*) Einsohl, der Üborstundenvordienste Naturalzulagen U8W.

e. Durchschnittliche Stundenverdienste in verschiedenen Gewerbezweigen von Stockholm, Göteborg und Malmö
im Jahre 1931 (in Kronen)

Gewerbezweig 
und Berufsart

Stock
holm

Göte
borg

Mal
mö

Gewerbezweig 
und Berufsart

Stock
holm

Göte
borg

Mal
mö

Gewerbezweig 
und Berufsart

Stock
holm

Göte
borg

Mal
mö

Baugoworbo Maschinenbau Tapezierer................. 1,60 1,53 1,53
Maurer...................... 3,50 2,13 2,08 Schlosser, Dreher ... 1,67 1,45 — Polierer....................... 1,50 1,38 1,33
Zimmerer.................. 3,11 1,95 1,85 Former....................... 1,89 1,60 — Buchdruckgewerbe1)

2,30 1,96 1,49 1,65 1,41
3*31 2,18 2*11 1,39 1,85 l’ö6 l’56
2,20 1,71 1,54 1,25 1,14

Bauhilfsarbeiter........ 2,20 1,71 1,54 Kunsttischler............ 1,50 1,38 1,33 Buohbinder............... 1,46 1^35 1^31

l) Buoh- und Akzidenzdruck.

Schweiz
a. Durchschnittliche Löhne der ständigen Landarbeiter Im Jahre 1930 (in Franken)

Borufsart
Bar
lohn

Ver-
pfle-

gung

Woh
nung

Sonsti
ger Na
tural
lohn

Ge-
samt-
Jahres-
lohn

Durch
schnitt!. 

Tages
lohn»)

Berufsart Bar
lohn

Ver
pfle

gung

Woh
nung

Sonsti
ger Na
tural
lohn

Ge-
samt-
Jahres-
lohn

Durch-
schnittl.

Tages-
lohn»)

Meisterkneohte... 1 720 1 000 360 100 3 180 10,60 Pferdeknechte ... 1 200 1 000 100 60 2 360 7,87
Melkor Foldarbeiter........ 920 1 000 100 60 2 080 6,97

vorhoiratet .... 1 480 1 000 360 100 2 940 9,81 Mägde.................. 710 B00 100 60 1 670 5,57
ledig................ 1 250 1 000 100 60 2 410 6,03

») Einschi. Naturalbezüge.

b. Durchschnittliche Tagesverdienste erwachsener Arbeiter in verschiedenen Gewerbezweigen 
(aut Grund der Unlallstatistik; in Franken)

Gewerbezweig 1 1913 1928 1929 1930 1931 1913 1928 1929 1930 1931 1913 1928 1929 1930 1931

Gelernte und Angelernte U n feiern te Wei bliol e *)
Metall- u. Masch.-Ind. 6,36 11,94 12,08 12,13 12,17 4,88 9,46 9,50 9,55 9,67 3,36 j 6,10 6,33 6,46 6,33
Baugewerbe................ 6,20 12,97 13,19 13,23 13,22 4,75 9,96 10,23 10,28 10,23 — 1 — ___ __ ___

Holzgoworbe.............. 5,58 11,45 11,69 11,81 11,73 4,29 8,70 8,85 8,89 8,96 2,82 5,98 5,50
Textilindustrie.......... 5,84 10,52 10,62 4,24 9,22 9,16 3,18 6,40 6,44 6,50
Uhrenindustrie.......... 6,78 11,86 12,14 12,32 4,31 8,47 9,29 3,83 7,05 7,01 6,8»

Gesamtdurchsohuitt 6,07 12,20 12,45 12,57 12,62 4,79 9,69 9,85 9,90 9,97 3,22 6,34 6,45 6,36 6,36
*) 18 Jahre und ältor.

Spanien
Tarifliche Mindeststundenlöhne erwachsener Arbeiter ln Madrid am 1. Januar 1932 (in Pesetas)

Industriezweig Gelernte An- Un
gelernte [gelernte Industriezweig Gelernte An- | Un

gelernte gelernte Industriezweig Gelernte
An- | Un-

gelernte Igolernt®

Metallindustrie........ 1,56 i 1,25 1,06 Druckereigeworbe .. 1,65 1,46 1,45 1,11 0,8?
Glasindustrie.......... 1,69 1,34 1,16 Bekleidungsgewerbe 1,39 0,80 l'29 1,05 O,«4
Baugewerbo............ 1,31 1>2S ! 1,08 Chemische Industrie 1,25 0,91 0,84
Schmuckwarenind. . 1,58 1,27 1,06 Nahrungsrnittolgew. 1,69 1,24 1,31 1,37 1,13 l.°*
Holzgewerbe .......... 1,59 1,00 | 1,00 Transportgeworbe») 1,26 0,87 — Gastwirtsgewerbe .. 1,10 0,78 ]

») Ausschi. Eisenbahnen.
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176. Arbeitslöhne im Ausland 
Tschechoslowakei

a. Durchschnittliche Schichtverdienste') Im Stein- und Braunkohlenbergbau (In Kronen)

Berufsart
Steinkohlenbergbau Braunkohlenbergbau

Borufsart
Steinkohlenbergbau Braunkohlenbergbau

1912 1930 l 1931 1912 | 1930 1931 1912 1930 1931 1912 1930 1931

Untertagearbeiter 
Hauor............................. 4,44 51,76 52,72 )> 5,05 52,71

51,90

Übertagearbeiter 
Facharbeiter2) .... 3,32 41,32 40,37 3,80 42,05 42,13

Förderleute................ 3,41 59,66 | 41,77 Sonst. Arbeiter.... 32,57 31,73 35,00 35,11
Sonst. Arbeiter.... 3,59 44,80 1 45,29 3,70 38,72 39,24 Jugendliche................ 1,41 14,01 13,32 1,89 14,16 13,34
Jugendliche................ 2,35

3,86
23,80 26,93
45,33 1 46,90

2,25 , 16,39 
4,65 45,07

13,61
44,99

Arbeiterinnen8) ... 1,47
2,87

18,68 18,73
34,59

1,84
3,53

22,38
36,29

22,57
36,43Durchschnitt Durchschnitt 35,32

) Kinschl. der Überstundonzuschliigo und Familienzulagen; ausschi. der Versicherungsbeiträge, der Vorgütungon für Brholungs- 
Urlaub, der Naturalbezüge und Kohlendeputate. — 2) Handwerker, Maschinisten, Heizer. — n) Ohne Berücksichtigung des Alters.

b. Durchschnittliche Stunden-, Tages- und Wochen Verdienste1) in der Wollindustrie von Brünn

Berufsart

1912/13 1929 1930
Stumlrn- Tages- Wochen- Stirn il enverd ienst Tagesverdienst Wnchenvordlenst Stundonverdlcnst Tagesverdienst Wochenvcrdlenst

verdienst In Kr. ln tII
ton 1MI/13

in Kr. In vH
von 1912/13

In Kr. ln vll
von 1912/13

In Kr. In vH
von 1912/13

ln Ir. in vH
von 1912/13

In Kc ln vH
von 1912/13

Spinner...................... 0,38 3,70 22,22 4,91 1 292 39,28 1 062 235,68 I 061 5,12 1 347 40,96 1 107 245,76 1 106
Anbinder und An-

binderinnen............ 0,25 2,44 14,61 3,61 1 444 28,88 1 184 173,28 1 186 3,64 1 456 29,12 1 193 174,72 I 196
Putzer........................ 0,38 3,72 22,29 5,60 1 474 44,80 1 204 268,80 1 206 5,88 1 647 47,04 1 265 282,24 1 266
Zwirner u. Zwirnerinn. 0,33 3,17 19,02 3,61 1 094 28,88 911 173,28 911 3,54 1 073 28,32 893 169,92 893
Vorrichter.................. 0,41 4,00 23,99 6,21 1 515 49,68, 1 242 298,08 1 243 6,04 1 473 48,32 1 208 289,92 1 208
MusterwebGr.............. 0,37 3,58 21,45 5,77 1 SIS 46,16 1 289 276,96 1 291 5,75 1 654 46,00 1 285 276,00 1 287
Ausnäherinnen.......... 0,28 2,69 16,12 4,45 1 589 35,60 1 323 213,60 1 328 4,43 1 682 35,44 1 317 212,64 1 319
Leimer........................ 0,33 3,26 19,55 4,56 1 382 36,48 1 119 218,88 1 120 4,46 1 362 35,68 1 094 214,08 1 096
Weber u. Weberinnen 0,32 3,11 18,65 4,01 1 263 32,08 1 032 192,48 1 032 4,10 1 281 32,80 1 056 196,80 1 055
Wäscher und Walker 0,28 2,76 16,56 3,98 1 421 31,84 1 154 191,04 1 154 3,99 1 425 31,92 1 157 181,52 1 167
StUcktrockner und

Stücktrocknorinnen 0,27 2,66 15,94 3,80 1 407 30,40 1 143 182,40 1 144 4,22 1 663 33,76 1 269 202,56 2 271
Plattenpresser............ 0,28 2,76 16,53 4,99 1 782 39,92 1 446 239,52 1 449 4,85 1 732 38,80 1 406 232,80 1 408
Drucker...................... 0,31 2,58 15,50 4,25 1 371 34,00 1 318 204,00 1 316 3,96 1 277 31,68 1 228 190,08 1 226
Heizer u. Maschinisten 0,45 4,37 26,19 6,57 1 460 52,56 1 203 315,36 1 204 6,22 1 382 49,76 1 139 298,56 2 140

Gesamtdurchschnitt 0,28 2,71 16,26 3,81 1 361 30,46, 1126 182,88 1 126 3,89 1389 31,12 1 148 186,72 > 148
ü Einschließlich ier Überstundenzuschläg e, der Lohnsteuerabzüge und der Sozialversicher ungsbeitr ige.

c. Tarifmäßige Tageslöhne in der Zuckerindustrie 1931
Tarifmäßige Tageslöhne ln Kr. Naturalznlagen 2) Tarifmäßige Tageslöhno In Kr. Naturalznlagen ’2)

Arbeitergruppe
I

Betriebs

II

lassen l)

III IV

Bekleldungs-
xuschQsse

In Kr.

l.icfernng 
von Zucker 

In kg

Arbeitergruppe
I

Betriebs

ii

lassen *)

III IV
Bekloldungs- 

z uschas.se
In Kr.

Lieferung 
von Zucker

In kg

Ständ.Facharbeit.
über 22 Jahre------
unter 22 Jahren ..

J ugendliche, 
männl. u. weibl.

31.00
28.00

29.00
26.00

27.00
24.00

25.00
22.00

200
150

30
15

Männliche Sai
sonarbeiter 
über 18 Jahre ..
Vorarbeiter...........
Sonstige Fach-

28,00 26,00 24,00 22,00 150 15

von 16 bis 18 Jahren 14,50 12,50 11,50 10,15 100 10 arbeiter ................ 26,00 24,00 22,00 20,00 120 15
unter 18 Jahren .. 12,50 10,15 8,50 7,50 50 5 Angelernte............. 24,00 22,00 20,00 18,00 120 15

■) Auf die hier aufgeführten Betriebsklassen entfallen folgendo Betriebsarten: Kl. I = Raffinerien und Nebenbetriebe in größeren industrie
bezirken; Kl. II = Raffinerien außerhalb größerer Industriebezirke u. Rohzuckerfabrikon in größeren Stödten; Kl. III = Sonstige Rohzucker- 
fabriken; Kl. IV = Sonstige Raffinerien. — -) Außerdem für gewisse Arbeitergruppen Naturalzuwendungen von Kohle für Heizungszwecke.

Ungarn
a. Durchschnittliche Stunden- und Jahresverdienste ln den verarbeitenden Industrien Ungarns

1929 1930 1929 1930
Gewerbozweig Stunden ! Jahres- 

verdionst 
Filler | Pengö

Stunden-! Jahres
verdienst 

Filler | Pengö

Gewerbezweig Stunden ! Jahres
verdienst 

Filler j Pengö

Stunden- Jahres- 
verdienst 

Filler | Pengö

1 188
1 418
1 434

70,8
59,2

1 409
1 494

72.1
57.1Elektr. Werke f. öffentl. Bedarf .... 85*7 2 328 87,9 2 397 Papierindustrie..............................

Stein-, keramische und Glasind. .. 50,5 1 264 49,4 1 208 Nahrungsmittel- und Gotränkeind. 52,5 1 419 53,0 1 439
58,9
58,3

1 397 50,4
58,7

1 309 60,8
122,3
60,1

1 612
2 886
1 497

Häute-, Haar- und Federnindustrio. 1 412 1 412 Dnickoreigowerbe ..........................
Durchschnitt....

I2l’,8

60,5
2 867
1 580

b. Durchschnittliche Stundenlöhne1) ln verschiedenen Berufsarten von Budapest (In Pengö)
1929 1930 1931 1932

Berufsart Jahres-
durchschn. l.Vj. 2.Vj. S.vj. 4. Vj. Jahres-

dnrchschn. t.Vj. 2. Vj. 3. Vj. f- Vj. Jahres-
dnrchschn.

l.Vj. 2. Vj. 3- Vj. 4. Vj. Jahre#-
durchsehn

Klempner................ 0,81 0,66 0,73 0,72 i 0,71 0,72 0,67 0,67 0,62 0,62 0,66 0,56 0,61 0,58 0,63 0,60
Tischler.................. 0,66 0,68 0,64 0,62 0,58 0,61 0,61 0,58 0,48 0,51 0,54 0,58 0,47 0,45 0,41 0,43
Schneider................ 0,55 0,54 0,55 0,53 . 0,50 0,54 0,49 0,47 0,50 0,45 0,47 0,40 0,40 0,39 0,39 0,41
Maurer.................... 0,85 0,86 0,79 0,84 1 0,72 0,80 0,81 0,75 0,70 0,72 0,72 0,64 0,69 0,64 0,61 0,66
Tagelöhner.............. 0,50 0,44 0,48 0,46 0,44 0,45 0,45 0,45 0,45 0,41 0,44 0 43 0,40 0,38 0,41 0,40
Tagelöhnerinneu. - - 
F abrikarbeitorinneii 

l) Auf Grund c

0,43 0,38 0,40 0,38 0,37 0,38 0,41 0,41 0,32 0,35 0,37 0,33 0,37 0,34 0,33 0,22
0,32

er Angat
0,26

)6ü de
0,26

Arbo
0,26 0,24

tsnaohweise.
0,25 0,25 0,27 0,24 0,22 0,26 0,26 0,22 0,21 0,20 0^34
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176. Arbeitslöhne im Ausland
Außereuropäische Länder 

Australien
Durchschnittliche Stunden- und Wochenlöhne der Facharbeiter ln verschiedenen Gewerbezweigen

30. 4. 1914 31. 12.1929 31. 12. 1930 30. 9. 1931 31.3 1932 30. 6. 932
Gewerbezweig

oder
Berufsart

Stun- 1 Wo- 
den- | chen- 

lohn
s | d | 8 | d

Stun- 1 Wo- 
den- 1 chen- 

lolin
a | d | s | d

Stun- 1 Wo- 
den- | chen- 

lohn
s | d | B 1 d

Stun- 1 Wo- 
den- | chen- 

lohn
s | d | 8 | d

Stun- 1 Wo- 
den- | chen- 

lolin
s | d | s | d

Stun- 1 ■ Wo- 
den- | chen- 

lohn
8 | d | s | d

Männliche
Holz-, Möbelindustrie usw....................... l 2,75 58 6 2 3,00 104 10 2 1,75 100 3 1 10,75 87 11 1 10,00 84 ll l 9,75 84 7
Maschinenbau.............................................. l 2,25 57 0 2 3,50 103 6 2 2,00 99 1 l 11,50 88 8 l 10,75 85 li l 10,75 85 11
Nahrungsmittelgeworbo............................ l 1,50 55 0 2 2,75 100 10 2 1,50 97 1 l 11,50 90 2 1 11,25 88 0 1 11,25 87 11
Bokleidungs- u. Schuhindustrie........... l 1,00 52 3 2 2,75 99 6 2 2,50 99 5 1 10,50 84 6 1 10,00 81 6 1 10,00 81 5
Bucbdruckgewerbe usw............................. 1 4,50 63 3 2 8,75 119 1 2 8,00 116 5 2 5,00 105 7 2 3,50 99 10 2 3,50 99 10
Sonstige verarbeitende Industrien----- 1 1,75 55 1 2 2,50 102> 2 2 1,25 97 10 1 10,75 87 7 1 10,Oü 84 5 1 9,75 84 1
Baugewerbe.................................................. 1 4,75 65 0 2 6,75 113 0 2 5,50 109 8 2 3,25 101 2 2 2,75 98 2 2 2,75 97 11
Borgbau........................................................ 1 4,50 65 1 2 6,50 110 7 2 5,50 107 10 2 4,25 103 6 2 4,00 102 6 2 4,00 102 1
Eisen- und Straßenbahnen.................... 1 2,75 59 8 2 3,75 105 2 2 1,50 100 2 1 10,75 87 6 1 10,25 86 7 1 10,75 86 9
Sonstige Land Verkehrsmittel.................. 11,00 51 0 2 1,50 96 9 1 11,50 92 10 1 10,25 85 7 1 10,00 84 3 1 9,75 83 11
Schiffahrt»).................................................. 48 10 107 0 99 6 84 1 80 7 81 6
Landwirtschaft1)....................................... 49 5 95 6 87 5 83 0 78 9 77 2
Haus- u. Gasthausangestellto*)............. 10,00 47 0 2 0,25 92 6 1 11,25 91 3 1 10,00 86 8 1 10,00 85 0 1 10,00 85 0
Verschiedene................................................ l 1,00 53 7 2 1,25 96, 8 2 0,00 93 7 1 10,25 86 2 1 9,75 83 5 1 9,75 83 4

Durchschnitt 1 2,00 55 1 101 2 96 9 . 88 11 86 1 85 8
Weibliche

Nahrungsmittelgewerbo............................ 5,50 22 6 1 0,75 49 4 1 0,50 48 4 11,75 45 3 11,50 43 11 11,25 43 3
Bokleidungs- u. Schuhindustrie........... 6,25 24 9 1 2,75 54 4 1 2,50 54 2 i 0,25 45 11 1 0,00 44 0 11,75 43 11
Alle sonstigen verarbeitenden Industrien 6,75 26 11 1 2,25 53 11 1 2,00 52 7 1 0,50 47 3 1 0,25 45 11 1 0,25 45 10
Hausangestellte........................................... 7,25 31 1 1 2,50 54 9 1 2,00 54 2 1 1,50 52 1 1 1,50 50 8 1 1,25 50 4
BUroangostellto........................................... 7,50 30 2 1 2,25 53 10 1 1,75 52 10 1 1,50 50 6 1 1,25 49 10 1 1,00 49 3

G esamtdurchschnitt 6,75 27 2 1 2,50 54 1 1 2,25 53 7 1 0,75 48 1 1 0,50 46 8 1 0,50 46 5

*) Einschi. Wohnung und Verpflegung, soweit sie gewährt werden.

Britisch Indien
a. Durchschnittliche Tagesverdienste in der Landwirtschaft der Präsidentschaft Bombay

ArbeiterKruppe

1913 1928 1929 1930 1931
Stadt- | Land-

Bezirk
I(p')l A')! 1>‘) |Rp| A | P

Stadt- | Land- 
Bezirk

Rpi A|p|Rp| A|P

Stadt- 1 Land- 
Bezirk

Rp|A|P|Rp| A|P

Stadt- | Land- 
Bezirk

Rp| A|P|Rp| A|P

Stadt- | Land- 
Bezirk

Rp| A| p|Rp|A| P

Gelernte Arbeiter.............................. — 13
9 ! — 1111 9 lU 9

1 8 8
im |

1 12 4 1 9, 1
li 11 3| 1 '8 1

1
9! 5) 1

4 2
Ungolernte Arbeiter.......................... — 6 3—53 — 12 — —! 9 2 — 12 1 — 9 5 — 11 2 —! 9 1 — 9110 — 7 6
Feldarbeiter........................................ - 4 9 | -| 4| S — 9; 1 — 7 11 —I ein —! T 8 — 8 3 —1 7 3 — 7 3 — 5 11

*) Rupie = 16 Anna zu je 12 Pie.

b. Durchschnittliche Monatslöhne in verschiedenen Gewerfcezweigen In den Zentralprovinzen
und in Berar (in Rupien)

Gewerbezweig und 
Berufsart 1929 1930

Gewerbezweig und 
, Benifsart

1929 i 1930 Geworbezweig und 
Berufsart 1929 1930

Textilindustrie: Metallindustrie: Baugewerbe:
Spinner ............................ 16 16 Monteure.................... 50 49 Maurer............................... 39 37
Weber .............................. 33 , 31

Schmiedo..........................
Maschinisten.............

40 38
40 41

Zimmerer........................ 43 41

Färber................................ 24 23 Kesselwärter.................... 29 28 Kulis ^ weiblich........... 15
9

14
9

Canada

Jahr

1014
1020
1921
1022
1923
1924
1925

a. Durchschnittliche Monats- und Jahresverdienste der Landarbeiter (in Dollar)
Männliche Weibliche

Jahr

Männliche Weibliche
Monatsverdienst 

im Sommer Jahres-
Gesmnt-

ver-
dionst

Monatsverdienst 
im Sommer Jahres-

Gesamt-
ver-

dienst

Monatsverdienst 
im Sommer Jahres-

Gesaint-
ver-

dienst

Monatevordionst 
im Sommer

Bar
lohn

Woh
nung 

u. Ver
pfleg.

Gesumt-
ver-

dionst-

Bar
lohn

Woh
nung 

u. Ver
pfleg.

Gosamt-
ver-

dienst
Bar
lohn

Woh
nung 

u. Ver- 
Pfleg-.

Gesamt-
ver-

dienst

Bar
lohn

Woh
nung 

u. Ver
pfleg.

Gesamt
ver

dienst

22 14 36 323 8 11 19 189 192(1 41 23 64 63960 26 86 821 27 20 47 492 1927 40 22 62 629 2J45 22 67 669 24 18 42 449 1928 40 23 6338 21 59 594 22 17 39 418 1929 40 23 6340 21 61 611 22 17 39 422 1930 34 22 5640 22 62 636 23 19 42 1 461 1931 25 18 4340 23 63 641 22 19 41 462 1932 19 15 34 341 11 12 23

Jahres*
Gosamt-

vcr-
dicnst

455
467
476
465
409
322
255
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176. Arbeitslöhne im Ausland — Canada

b. Durchschnittliche Schichtlöhne im Steinkohlenbergbau (in Dollar)
Gebiet 1913

September 1928 1930
1932 Gebiet 1913

September 1928 1930
1932

und Berufsart 1926 1927 1929 1931 und Berufsart 1926 1927 1929 1931

Nova Scotia Vancouver-Isl.
Hauer i. Gedinge... 3,07 6,25 6,62 6,65 6,70 5,80 Hilfsarb. Untertage. 3,97 3,97 3,97 3,97 3,97
Hauer i. Zeitlohn1)* 2,07

1,86
4,15
3,60
3,35

4,15
3,60
3,35

4,15
3,60
3,35

4,15
3,60
3,45

3,74
3,25
3,25

Hilfsarb. Übertage.. 

Alberta3)

2,83 3,76 3,76 3,76 3,76 3,76

Ililfsarb. IJntertage.
Hilfsarb. Übertage.. 1,57 3,25 3,25 3,25 3,40 3,25 Hauer i. Gedinge... 5,00 7,10 7,74 7,85 7,69 7,61

Vancouver-Isl.'-) Hauer i. Zeitlohn1). 3,30 5,29 5,29 5,39 5,39 5,39
Hauer i. Gedinge... 5,03 6,76 6,75 6,82 6,40 3,03 4,98 4,98 5,05 5,05 5,05
Hauer i. Zeitlohn1). 3,30 4,52 4,52 4,52 4,52 4,52 Hilfsarb. Untertage. 4,46 4,46 4,54 4,54 4,54
Schlepper................ 2,86 4,13 4,13 4,13 1.13 4,13 Hilfsarb. Übertage.. 2,47 4,10 4,10 4,28 4,28 4,28

*) Handhauer. — *) Ausschi, der chinesischen Arbeiter. — •) Einschi. Britisch Columbia.

c. Tarifmäßige Löhne im Bau- und im Buchdruckgewerbe in verschiedenen Städten (in Dollar)

Gewerbezweig und Berufsart
Montreal Toronto Ottawa

1920 1930 1931 1932 1920 1930 1931 1932 1920 1930 1931 1932

B augewerbe
Ziegelmaurer...................................... 1,00 1,20 1,10 0,75 1,00

Stundenlöhn 
1,35 ; 1,10

e
1,00 1,00 1,25 1,25 1,06

Zimmerer............................................ 0,68 0,80 0,75 0,60 0,90 1,10 1,10 0,90 0,85 0,90 0,90 0,80
Elektrotechniker................................ 0,73 0,83 0,83 0,75 0,88 1,25 1,25 1,00 0,80 0,80 0,80 0,75
Maler.................................................... 0,65 0,75 0,75 0,65 0,75 0,88 0,80 0,79 0,75 0,70 0,70 0,65
Stukkateure........................................ 0,80 1,05 0,95 0,85 1,00 1,38 1,13 1,00 0,85 1,00 1,00 0,85
Rohrleger............................................ 0,75 0,90 0,90 0,75 0,90 1,25 1,25 1,00 0,80 1,05 1,05 0,93
Bauhilfsarbeiter.................................. 0,45 0,40 0,35 0,35 0,60 0,53 0,50 0,40 0,60 0,48 0,48 0,43

Buchdruckgewerbe
Hand- und Maschinensetzer 

(Zeitungsdruck).............................. 36,00 41,00 41,00 41,00 38,00

Wochenlöhne

47,50 i 47,50 47,50 38,00 44,00 44,00 44,00
Hand- und Maschinensetzer 

(Akzidenzdruck)............................ 38,00 39,00 39,00 35,20 36,60 38,50 38,50 37,50 35,00 37,50 37,50 37,50

d. Tarifmäßige Stundenlöhne in der Textilindustrie (in Dollar)

Gewerbezweig 
und Berufsart 1928 1929 1930 1931 1932 Gewerbezweig 

und Berufsart 1928 1929 1930 1931 1932

Baumwoll
industrie

Wollindustrie 
Wollsortierer ... 0,319 0,326 0,352 0,343 0,353

Krempier..........
Spinnerinnen ...

0,322
0,253

0,315
0,261

0,341
0,286

0,315
0,282

0,307
0,275

Krempier..........
Spinner u. Spin-

0,356 0,366 0,335 0,328 0,327

Schererinnen ... 
Weber u. Webe-

0,290 0,293 0,290 0,283 0,273 norinnen........
Weber u. Webo-

0,337 0,312 0,332 0,308 0,302

0,355
0,503

0,358
0,504

0,362 0,337 0,346 0,317 0,336 0,305 0,296 0,283
Rahmenspanner. 0,498 0,493 0,485 Soherer u. Sohe-

0,309
0,393

0,309
0,407

') 0,284 ') 0,274 *) 0,299 0,307 0,311
0,542

0,367
0,532

0,359 0,348
Fertigmaoher... 0,386 0,388 0,372 Rahmenspanner. 0,537 0^456 0^475
Färbereiarbeiter. 

l) Weibliche.
0,332 0,338 0,340 0,333 0,336 AuBziehorinnen.. 

Färbereiarboiter.
0,291
0,343

0,334
0,350

0,252
0,331

0,238
0,321

0,239
0,314

China
a. Monatsverdienste der ungelernten Industriearbeiter in verschiedenen Städten im Jahre 1930

(in chinesischen Dollar)

Stadt Höchster

Männliche

Niedrigster
Arbeiter 

ll.'luflgstcr | Höchster 

Monatsverdienst

Weibliche

Niedrigster | Häufigster

Kinder
Höchster | Niedrigster | Häufigster 

Monatsverdienst

Höchste | Niedrigste J Häufigste

tägliche Arbeitszeit 
(in Stunden)

Schanghai.................. 50,00 ■) 8,00 15,28 24,00 7,00 12,50 21,00 5,00 8,07 12 8 11
Wu„ih........................ 30,00 7,77 20,00 21,00 15,00 17,10 13,50 9,00 10,50 12 7 10
Sutschau.................... 35,00 ‘) 7,00 16,00 25,00 9,00 15,00 16,00 >) 3,00 9,00 14 7 10
Nanking.................... 30,00 l) 6,50 *) 10,80 — — — — — 7,50 12 6 10
Wutschang................ 30,25 9,00 18,00 17,00 — 12,93 9,00 — 8,46 12 9 12
Tsingtau.................... 24,00 8,00 15,00 — 15,00 — — 10,00 12 8 12
Kanton...................... 30,00 7,50 10,62 — 1 7,50 — •) 6,00 14 8 9
Fuschan.................... 48,12 6,67 12,50 —. — 6,00 — 3,75 14 8 10
Schunteh.................. 18,83 5,00 18,83 — — 18,75 — 8,40 15 9 10
Futschau.................. 33,00 12,00 18,00 21,00 10,00 12,00 9,00 3,00 8,00 10 6 10

!) Ausschi. der von don Arbeitgebern gewährten Beköstigung.

b. Häufigste Tagesverdienste in verschiedenen Industriezweigen von Schanghai im Mai 1931
(in chinesischen Dollar)1)

Industriezweig Männliche | Weibliche
Arbeiter

Jugondl. 
und Kinder Industriezweig Männliche i Weibliche 

Arbeiter
Jugendl. 

i und Kinder

Textilindustrie 
Baumwollspinnereien . 
Baumwollwebereien .. 
Seidenhasplereien-----

0,70
0,91
0,72
0,98

0,75
0,70
0,53
1,06

0,36
0,52
0,31

Chemische Industrie........ 0,63 
*) 0,78

0,47 0,28

Nahrung8mittelgew. und 
Tabakindustrie............

•i M8
0,90 0,63 0,41

0,71
0,80

0,63 _ Metallindustrie................ 0,98 0,59 —

0,73 0,39 Druckereien und Papier-
industrio........................ 0,82 0,37 0,37UlUUOtUU....................................... V, Ofi U,I

l) Ein chinesischer Dollar hatte in Schanghai im Mai 1931 einen Wert von 1,27 JlJt. — -) Ungelernte. — M) Facharbeiter.
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176. Arbeitslöhne im Ausland
Japan

Durchschnittliche Tageslöhne in verschiedenen Gewerbezweigen von Tokio (in Yen)

Gewerbezweig 
und Berufsart

1930 1931 1932 1932 Gewerbezweig 
und Berufsart

1930 1931 1932 1932

Jahres-Durchschnitt Juli Dez. Jahres-Durchschnitt Juli Dez.

Ind. der Steine und Erden Buclidruckgewerbo
1,7 4 i,75 1,77 1,77 1,77

Glasbläser .............................. 2,58 2,50 2*54 2^58 2,'85 Buchbinder............................ 2,45 2’,38 2*27 2*22
Zementarbeiter...................... 2,57 2,46 2,38 2,37 2,32

Holzgewerbe
Maschinenbau Tischler ................................... 2,10 1,95 1,88 1,85 1,85

Dreher..................................... 3,58 3,10 3,89 3,94 4,68 Pantinenmacher................... 1,54 1,43 1,43 1,40
Feinmechaniker.................... 3,49 3,25 3 77 4,31 4,68
Modelleure.............................. 3,67 3,40 3,77 4,02 4,76 Nahrungsmittelgewerbe
Gieüer..................................... 3,19 2,78 3,00 2,94 3,63 Zu okerfabrikai beiter........... 2,39 2,39 2,28 2,16 2,17
Schmiede................................ 3,27 2,78 3,17 3,03 4,12 Zuckerbäcker........................ i,75 1,76 1,77 1,74 1,83

Konservenfabrikarbeiter .. 1,79 1,68 1,63 1,56 1*59
Chemische Industrie

Japanpapierarbeitor........... 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 Bekleidungsgewerbe
Europapapierarbeiter......... 1,93 1,84 1,77 1,82 1,81 Schneider................................ 2,46 2,46 2,23 2,00 2,00
Lederarbeiter........................ 2,82 2,92 3,01 2,85 3,18 Schuhmacher........................ 2,40 2,29 2,40 2,23
Streiohholzarbeiter............. 1,58 1,21 1,15 1,15 1,15
Streiohholzarbeiterinnen .. 0,78 0,66 0,65 0,65 0,65 Baugewerbe
ölpressor ................................ 1,62 1,48 1,50 1,51 1,51 Zimmerer................................ 2,64 2,28 2,04 2,02 2,02

Maurer..................................... 3,23 2,80 2,71 2,67 2,67
Textilindustrie Stukkateure.......................... 2,95 2,53 2,44 2,37 2)37

Seidonhasplerinnon ............. 0,88 0,81 0,72 0,67 0,72 Steinmetze.............................. 3,41 2,92 2,89 2,87 2,'8 3
Baumwollspinnerinnen___ 1,34 1,01 0,87 0,86 0,86 Maler....................................... 2,66 2,34 2,31 2,31 2,31
Beidenzwirnerinnon............. 0,90 0,91 0,84 0,80 0,91 3,28 2,CO 2* 60
Baumwollweborinnnen

LYlasch.)................ .............. 0,91 0,87 0,81 0,80 0,81 Verschiedene
Seidenhiindweberinnon .... 1,45 1,34 1,32 1,37 1,40 Mattenflechter........................ 2,97 2,50 2,37 2,33
Trikotstricker........................ 2,30 2,26 2,27 2,10 2,20 Hafenarbeiter........................ 2,48 2,51 2,39 2,37
Trikotstrickerinuen.............. l.19 1,25 1,20 1,15 1,10 Tagelöhner.............................. 1,74 1,46 1,40 1,40 1,A2

Neu-Seeland
Durchschnittliche Mindestwochenlöhne in verschiedenen Gewerbezweigen

Gewerbezweig 
und Berufsart

31. März
Gewerbezweig 
und Berufsart

31. März
1914 1929 1930 1932 1914 1929 1930 1932

B d 8 d 8 d s d 8 d fl d s d fl d

Kohlenbergbau Stukkateure........... 67 9,5 102 3 102 3Hauer........................ 63 3 106 10 106 10 95 2 Rohrleger.................. 66 0 99
Schlepper................. 55 11 92 9 92 9 84 2 Bauhilfsarbeiter ... 52 6,5 82 82 74Kippor (Übertage) 
Ililfsarb. (Übertage)

53 7,5 87 7 87 7 78 10 Textilindustrie
54 3,75 87 7 87 7 78 10 (Wolle)

Metallind ustrie Spinner.................... 51 0 93 9 93 9
Schmiede................. 61 7 99 0 99 0 89 1 Hilfsarbeiter........... 46 6 82 6 82 6
Kessol- u. Blech-

62
Arbeiterinnen......... 26 3 45 0 45 0 40 6

Bohiniode............... B 99 0 99 0 89 1
Former...................... 64 7,5 99 0 99 0 89 1 g e w e r b e

Maschinenbau Schneider.................. 53 9 95 0 95Monteure................. 64 7,5 99 0 99 0 89 1 Schneiderinnen .... 27 6 45
Eloktr. Arbeiter ... 61 10,5 99 0 99 0 89 1 Schuhmacher......... 52 6 88 11 88 11 80
Ziegolmaurer........... 68 5,25 99 11,25 104 6 94 1

Sägemllblenind.
53 0,5Zimmerer................. 64 3,5 101 9 101 9 91 7 Hilfsarbeiter........... 51 0' 86 9 86 9 78 1

Südafrikanische Union
Tarifmäßige Stunden-, Tages- und Wochenlöhne erwachsener europäischer Arbeiter

Gewerbezweig und Borufsart
ape Pen
insula 

s | d

Port Eli
zabeth 
fl ! d

East
London 
b 1 d

Kitnber-
ley

fl | d

Piet. Ma- 
ritzburg 
s I d

Durban
0 1 d

Pre
toria 

fl ' d

Witwa-
tersrand

Bloem-
fontein

2 2 2 4 2 4 2
30. fi

2
eptembor

2 9
1931

2 9 3 2 31 2 2 102 9 2 9 2 9 2 9 3 1 3 1 3 4 3| 4 3 4

20 8 20 8 18 0 22 6 22 0 22 0 22 0 22 0 24 0

132 0 132 0 132 0 143 0 132 0 154 0 165 0 165 0 154 0145 2 145 2 145 2 157 3 145 2 169 5 181 3 181 3 5
0 120 0 120 0 132 0 120 0 140 0 150 0 013z 132 0 132 0 143 0 132 0 154 0 165 0 165 0 154 0

Baugewerbe (Btundenlöhne)
Malor usw.1)................................................
Sonstige Facharbeiter*)..........................

Maschinenbau (Tageslühne)
Schmiede usw.*).......................................

Buohdruckgewerbe (Wochenlöhno)
Maschinensetzer (Tagesarbeit).............

• (Naohtarbeit).............
Sonstige Facharbeiter (Tagesarbeit).. 

* * (Naohtarbeit)..

Baugewerbe (Btundenlöhne)
Maler usw.1)..................................................
Sonstige Facharbeiter1)............................

Maschinenbau (Tagealöhne)
Schmiede usw.*).........................................

Buch d ruck ge werbe (Woohenlöhne)
Maschinensetzer (Tagesarbeit)...............

* (Nachtarbeit)................
Sonstige Facharbeiter (Tagesarbeit) ... 

* » (Nachtarbeit)...
l) Glaser, Tapeziorer, Dekorateure. — 

schmiede, Monteure, Former, Modolleure,

129
142
118
129

129
142
118
129'

129
142
118
129

30. September 1932 
2 2 2 6 2! 6 

2 9 2 10

22

140
154
127
140

20

129
142
118
129

•11 KinschlieBIIoh d.r Elektr.-Arbeiur und Drahtzieher 
Dreher.

20

2 io
3 o

22

159 
175 
14 5 
159

*) Kesselschmiede,

2 10 
3 0

2 6 
2 9

Gelbfieber, Kuplcr
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176. Arbeitslöhne im Ausland
Vereinigte Staaten von Amerika

a. Durchschnittliche Monats- und Tagesbarlöhne der Landarbeiter (ln Dollar)

Zeit

Monatslöhne Tageslöhne

Zeit

Monatslöhne Tageslöhne
einschl. | ausschl.

Wohnung 
und Verpflegung

in v H von 
1910-1914 

i)

einschl. | ausschl.

Wohnung 
und Verpflegung

einschl. | ausschl.

Wohnung 
und Verpflegung

in v H von 
1910-1914 

>)

einschl. | ausschl.

Wohnung 
und Verpflegung

1913......................
1929...................... 34,74 49,08 170 1,88 2,42 1. Vierteljahr .. 19,19 29,13 04 0,97 1,35

4. Vierteljahr .. 32,29 46,80 169 1,73 2,27 2. » 18,00 27,10 87 0,89 1,23
1931...................... 23,60 35,03 116 1,22 1,65 3. » 17,29 26,36 84 0,87 1,19

1. Vierteljahr .. 25,99 38,37 127 1,33 1,80 4. » 14,77 23,62 74 0,76 1,06
2. » 25,35 37,00 123 1,29 1,73 1933
3. » 23,31 34,22 113 1,18 1,59 1. Vierteljahr .. 14,67 22,98 73 0,75 1,05
4. » 19,77 30,53 98 1,02 1,40 2. » 15,84 24,27 78 0,82 1,12

!) Im gewogenen Durchschnitt der Löhno einsohl, und ausschl. Wohnung und Verpflegung.

b. Durchschnittliche Schichtverdienste und Arbeitszeiten im Anthrazit-Steinkohlenbergbau von Pennsylvanien

Berufsart

Durchschnittlicher 
Schichtverdienst 

in $

Durchschnitt
liche Arbeitszeit 

je Schicht1)
(in Stunden) Berufsart

Durchschnittlicher
Schichtverdienst

in $

Durchschnitt
liche Arbeitszeit 

je Schicht1)
(in Stunden)

1922 1924 1931 1922 1924 1931 1922 1924 | 1931 1922 1924 | 1931

Untertagearbeiter.............. 6,20 7,18 6,71 7.4 7,4 7,6 Übertagearbeiter................ 4,75 5,32 5,41 8,9 8,9 8,8
8,65 7,73 6,6 7,0 dar. Schlepper................ 5,19 5,05 8,9 8,7

6,17 6,24 8,6 8,5Schlepper................ 5,47 8,7 8,6 Hilfsarbeiter............ 5’24 ! 5,11 9,1 8,8
Hilfsarbeiter............ 5,68 5,44 8,6 8,2 Unter- u. Übertagearbcitor 5,84 6,70 i 6,45 7,8 7,8 7,8

*) Effektive Arbeitszeit, ausschl. der Zeit der Mittagspause, der Ein- und Ausfahrt usw.

c. Durchschnittliche Stunden- und Wochenverdienste sowie Wochenarbeitszeiten 
in der Kunstseidenindustrie und verwandten Gewerbezweigen 

Im Jahre 1930 und 1932

Berufsart

Stunden-

vert

Wochon-

ienst

Wochen
arbeitszeit 
bei voller 

Beschäftigung 
(in Stunden)

Berufsart

Stunden- j Wochen

verdienst

Wochen- 
arbeitszeit 
bei voller 

Beschäftigung 
(in Stunden)Ct8 % cts $

1930 | 1932 1930 1932 1930 1932 1930 1932 1930 | 1932 1930 | 1932

Spinner Ha8plerinnen,
männl................ 56,4 1 45,7 28,14 22,62 49,9 49,5 Spitzen-

Weberinnen---- 35,1 29,3 17,37 13,74 49,5 46,9

männl................ ! 30,0 14,01 46,7 Hilfsarbeiter
weibl.................. 50,8 28,1 23,16 12,98 45,6 46,2 männl................ 39,4 30,7 20,33 14,95 51,6 48,7

weibl.................. 23,2 11,14 48,0
Zwirner

männl................ 38,5 , 29,4 19,13 14,02 49,7 47,7 Gesamtdurch-
weibl.................. 31,9 26,9 15,85 13,67 49,7 50,8 schnitt.............. 44,1 35,9 22,14 17,30 50,2 : 48,2

d. Durchschnittliche Wochenverdienste in verschiedenen Gewerbezweigen (In Dollar)
(Gesamtdurchschnitt für gelernte und ungelernte Arbeiter einschl. der weiblichen und der jugendlichen)

Gewerbezweig
1929 1930 1931 1932

4. Viertel]. 1. Vlerlelj. !. Viertel], 3.VM.IJ. 4. Vierteil 1. Viertel). !. Viertel]. 3. Viertel], 4. Viertel] 1 Vlartolj. «.Viertel). 3. Viertel). 4,VlertelJ.

Nahrungsmittelindustrie.......... 25,82 25,91 26,46 26,19 25,57 25,34 25,12 24,56 23,52 22,11 22,37 21,37 20,09
Textilindustrie............................ 19,35 18,99 18,29 17,91 18,43 18,20 17,48 16,86 15,59 15,20 12,64 12,64 13,16
Eisen- und Stahlindustrio----- 30,35 29,65 29,50 26,40 25,12 24,62 24,03 20,64 19,33 17,04 15,31 13,35 14,20
Sägemtihlenindustrie................ 22,29 21,04 21,51 20,40 19,45 17,99 17,88 17,22 15,84 13,85 13,17 12,56 12,72
Lederindustrie............................ 21,45 21,29 20,17 20,60 17,74 19,37 19,57 19,49 16,12 17,31 15,23 15,71 14,60
Buchdruckgewerbe und papier-

verarbeitende Industrie........ 34,06 33,73 33,77 32,71 32,52 32,10 31,11 29,45 29,16 27,61 26,34 24,84 24,99
Chemische Industrie................ 30,05 29,41 29,99 29,40 28,86 28,25 27,95 28,16 27,39 24,11 23,76 22,91 22,16
Stein-, Ton- und Glasindustrie 
Industrie der Nichteisenmetalle

25,95 24,68 25,31 23,76 23,26 22,24 22,30 20,60 19,49 18,41 17,75 16,05 16,05
25,90 25,38 25,03 22,77 23,06 22,71 22,54 20,14 19,49 19,13 17,37 16,36 17,41

Tabakindustrie.......................... 17,04 15,63 15,88 15,98 15,50 14,29 14,66 14,43 14,29 13,18 12,85 12,94 12,86
Uandtransportgewerbe.............. 31,34 30,34 31,81 26,83 26,77 25,95 28,69 24,10 25,91 24,40 23,34 18,72 19,89
Verschiedene Industrien.......... 28,85 29,35 29,19 27,19 27,13 26,51 26,64 24,91 23,71

Gesamtdurchschnitt 26,87 26,45 26,60 24,63 24,03 23,65 23,69 21,73 22,38 21,42 20,27 18,90 18,97
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176. Arbeitslöhne im Ausland — Vereinigte Staaten von Amerika

e. Durchschnittliche Stunden- und Wochenverdienste in verschiedenen Zweigen der verarbeitenden Industrie*1)

Industriezweig

Stundenverdienste
cts

Wochenverdienste
$

1929 1930 1931 1932 1933 1929 1930 1931 1932 1933

4.Vj. 2.Vj. 4.Vj. 2-Vj.| 4.Vj. l.Vj.| 2.Vj.j 3.Vj.| 4.Vj. l.Vj. 4.Vj. 2.Vj. 4.Vj. 2-Vj. | 4.Vj. X-Vj. 2.Vj. S.Vj. | 4.Vj. l.Vj.

Männliche gelernte und angelernte’ Arbeiter

Eisen- und Stahlindustrie............ 67,7 67,1 66,9 65,8 55,6 56,4| 49,2 46,9! 47,71 46,9 36,18 34,38 29,22 27,95 20,33 22,03 17,40 16,53 19,15
Gießereien u. Maschinenbauanst. 66,6 66,3' 65,6 63,9 61,7 60,3 58,3 56,3' 53,9 53,4 32,73 29,82 25,42 24,03 20,43 19,34 17,47 16,02 16,20
Bau landw. Maschinen u. Geräte 66,1 65,5 66,1 65,1 58,9 56,8 58,6 57,5 57,4 56,5 32,39 31,00 24,92 21,46 21,02 19,84 18,18 18,06 19,72
Automobilindustrie........................... 73,0 73,91 70,9 72,5 68,8 64,6 63,9 63,2 61,6 58,4 31,11 30,84 25,89 29,82 22,29 23,48 18,18 13,35 19,99
Elektrotechnische Industrie.......... 70,0 71,6: 70,7 69,7 69,3 65,7 62,4 61,2 60,2 60,2 33,30 33,20 27,64 24,63 23,11 20,64 18,23 17,08 17,46
Chemische Industrie........................ 61,1 58,3 58,4 56,4 56,6 54,2 53,3 50,3 48,5 49,1 30,93 28,52 27,68 25,97 23,09 22,11 21,50 20,05 20,42
Farben- und Laokindußtrie.......... 61,6 61,9! 63,4 60,6 61,4 62,4 60,1 58,7 58,8 57,0 32,05 31,73 28,60 28,96 25,95 25,51 25,65 24,38 24,59
Gummiindustrie ................................ 73,8 74,8 71,5 72,7 69,1 69,6 68,5 67,6 62,4 62,9 29,75 32,67 25,87 31,66 21,98 24,90 23,37 20,50 18,53
Boidenindustrie .................................. 58,2 59,1 57,0 54,3 53,5 49,3 48,5 43,3 41,2 39,3 27,82 26,50 25,63 25,00 23,32 20,40 15,64 17,62 17,51
Wollindustrie....................................... 53,4 56,1 57,4 56,3 54,3 51,9 47,9 43,7 43,0 42,7 25,17 24,01 24,40 24,94 21,56 21,54 17,50 16,66 18,56
Baumwollindustrie (Nordgebiet) 49,3 49,4 47,6 46,0 43,1 41,9 40,5 38,9 36,1 36,9 23,28 22,81 21,19 21,82 18,77 19,18 16,18 16,17 16,99
Strumpf- u. Wirkwarenindustrie 79,7 73,2 72,4 72,4 62,3 59,9 53,9 50,2 49,7 45,1 39,88 31,83 33,47 31,61 27,55 25,90 18,05:19,55 23,11
Papierorzeugende Industrie ___ 63,4 62,7 63,1 61,8 59,0 54,8 54,1 52,2 52,1 51,3 34,22 32,78 30,38 28,48 25,64 23,52 22,61 20,57 21,59
Papierverarbeitende Industrie... 62,6 61,3 63,5 64,2 63,4 61,0 57,4 56,7 56,7 55,9 32,40 31,49 29,98 29,97 28,78 26,67 24,57 24,41 25,17
Druckoreigoworbe: Buchdruck... 96,4 97,5 95,9 97,4 95,4 94,5 92,8 89,6 87,9 86,1 44,71 44,03 42,30 41,90 39,62 37,06 35,82 33,63 34,36

» Zeitungsdruck. 100,7 94,8 94,6 94,8 95,6 94,5 92,9 83,1 83,3 81,5 46,40 42,68 43,00 41,72]41,82 40,77 39,66 34,32 35,18
Lodorindustrie.................................... 59,1 58,7 59,0 56,3 54,0 52,0 51,2 49,1 47,6 45,8 29,43 27,42 25,76 27,32 24,52 22,86 19,71 19,54 21,47
Sägewerksindustrie........................... 65,6 63,0 61,9 57,1 59,1 51,5 48,4 47,5 46,8 50,0 28,24 28,76 26,35 24,79 20,96 17,49 18,28 17,15 16,96
Möbelindustrie.................................... 61,0 61,7 60,0 56,6 53,1 53,3 51,0 48,4 44,4 43,4 28,66 26,24 24,97 21,96 21,52 19,38 15,37 15,98 16,00
Fleischindustrie (meat packing) . 57,2 58,3 58,6 57,9 53,9 52,7 51,8 47,7 46,8 46,0 29,38 29,85 29,69 28,6l|27,3025,48 25,16 23,37 22,76
Schuhindustrie.................................... 56,4 53,1 50,6 50,0 48,6 48,6 46,1 46,3 45,6 44,1 25,22 21,75 19,59 23,38 21,08 19,89 17,59 19,67 19,09
Durchschn. aus 24 vorarb. Indust. 67,0 66,4 65,5 64,2)61,4 59,3 56,7'54,7 53,2

1 1 1
52,6 31,89 30,3226,97|26,6222,63|21,8019,3217,8919,07

18,12
15,54
18,98
21,01
16,52
19,66
21,62
17,25
14,97
17,02
16,63
17,71
20,47
23,20
32,15
33,37
19,05
14,79
14,56
21,93
17,44
18,01

Männliche ungelernte Arbeiter

Eisen- und Stahlindustrie............
Gießoroion u. Maschinenbauanst. 
Bau landw. Maschinen u. Geräte
Automobilindustrie......................
Elektrotechnische Industrie..........
Chemische Industrie........................
Karbon- und Lackindustrie..........
Gummiindustrie ............................
Boidenindustrie ..................................
Wollindustrie................................
Baumwollindustrie (Nordgebiet) 
Strumpf- u. WirkwareninduBtrio 
Papiererzeugende Industrie .... 
Papiorverarbeitendo Industrie... 
Druckeroigeworbe: Buohdruck... 

* Zeitungsdruck.
Lederindustrie....................................
Sägewerksindustrie..........................
Möbelindustrie....................................
Fleischindustrie (meat packing) .
Schuhindustrie..............................
Durchschn. aus 24 verarb. Indust.

52.0
50.5 
51,2
58.4 
47,9
54.6
48.1
59.7
49.2
44.4
35.8
36.2
44.6
45.7
48.7
47.6
48.2 
46,0
43.7
47.7
43.9
48.7

48,2 43,9|43,8| 37,7 
50,8 49,9 49,4 47, 
50,7 51,6 49,9 45,7 
60,4 57,7 59,7 57,6
48.6 48,7 48,3 47,7
53.6 55,1 54,1 51,4 
46,0 47,9 46,3 47,1
60,8 58,2 55,6] 53,2 
49,4 49,9 49,9 49,7

43.8 41,8‘ 40,4
33.9 33,7! 32,3

44.3
35.9
32.9
44.6
45.6
47.2
45.4
48.3 
42,1
48.6
49,3' 45,6 
41,9 43,1
48,0] 47,1

31,1(32,5' 30,1 
45,8 45,4' 43,8 
44,6 45,7] 43,5 
48,0 49,2 48,0 

,7 46,4 46,1
44.3 41,9
42.6 40,1
41.3 38,3
46.3 42,1
42.3 41,5
46.6 44,2

47,5
43.1
46.2

37.3 35,8] 32,9 33,0
46.3 44,4 42,5 41,0
44.4 44,2. 42,7 41,0 
56,1 52,5' 50,4 49,6 
45,3 44,2 43,0 42,6
50.0 48,6 47,8 47. 
47,7 45,7 44,5 43,1
54.0 54,3. 51,5 45,7 
48,6 44,8 42,3 43,2
39,0] 36,8 33,8
33,4
36,2
41.1 
43,0
48.2
45.3 
40,9

32,
30.0 
30,2 
38,4
41.0
43.1

32,0 30,5 
34,3 33,1 
39,9 38,1 
42,8 42,4 
45,7 44,5 
44,6 40,3! 39,9 
39,5 38,6l 35,7 

33,8 32,3 31,7| 30,2 
42,6] 39,0 36,5 34,4 
40,6 40,1 37,3] 36,2 
40,61 36,7 36,6 35,7 

42,6’40,8 39,0 37,9

32.9
41.0 
40,5
48.0
41.9
46.2
42.4
43.7
43.4
33.2
29.5
30.5
36.5
41.4
43.9
40.4
32.5
34.0
32.5
35.8
35.6

28,12
24,84
25.26 
25,76
23.68 
29,18 
23,04

00
27.26
20.33 
18,54 
19,61 
23,22 
24,01
22.69 
22,03
23.34 
21,13
21.27 19.
24,20
20,18

39 20,14 
28 20,03 
99 20,54 
2525,51 
72 21,35 
56 27,57 
76 20,94 
49 21,54 
37 25,38
40 19,59
41 17,46 
3815,30 
67 21,04 
9719,32 
02*21,86 
08 22,63 
67 19,
9117,80 
40 19,70 
21122,68 
6715,21

38,1 23,95 22,68 20,59 20,2917,35

19.9213.93 
19,1816,48 
17,60 16,27 
26,9622,17 
19,4316,99 
26,02 23,71 
20,49 18,07 
24,46 17,97 
22,12 24,32 
20,7516,55 
17,7315,35 
14,33 13,62 
20,26 18,46 
21,86 20,23 
21,43:20,08 
20,67 20,32 
19,76 15,99 
18,42 15,36 
17,34,15,57

1,66 21,18
16.93 14.

15,19 12,59 11,14 11,64
15.0512.90 11,52 12,12 
15,77 13,98 14,02 13,50
23.30 17,65 13,03 18,55 
15,21 13,42 12,32 13,11 
21,24 21,04 20,79 20,52 
17,37 17,59 15,96 15,93 
20,49 19,28 16,98 15,48 
25,61 14,29 18,76 17,21 
16,75 14,32 14,40 15,34 
16,14 12,98 13,30 13,98 
15,68 13,59 14,23 15,37 
16,88 16,49 14,86 15,66 
18,58 18,13 17,99 18,41
19.90 19,28 18,07 19,22 
20,08 19,45 17,12 17,54 
14,92 13,27:14,79 13,80 
11,64 12,11 ll,58jll,43 
14,01 12,08 11,82'12,42 
19,43 19,63 17,94118,04
15.30 14,37 15,40 13,58
16,23 14,43 13,41 14,071

11.84
11.85
13.40 
18,77 
12,01 
17,42
15.26 
12,28 
17,22 
14,29 
13,73 
12,93 
14,38 
17,63 
18,07
18.26 
13,58 
10,70
10.40 
16,53 
14,01
13,36

Weibliche Arbeiter

Elsen* und Stahlindustrie............
Gießereien u. Maschinenbauanst. 
Bau landw. Maschinen u. Geräte
Automobilindustrie..........................
Elektrotechnische Industrie..........
Chemische Industrie .......................
Farben- und Laokindustrie..........
Gummiindustrie ...............................
Seidenindustrie ............................
Wollindustrie.......................................
Baumwollindustrio (Nordgobiet) 
Strumpf- u. Wirkwaronindustric 
Papierorzeugende Industrie .... 
Papierverarbeitende Industrio... 
Druckereigewerbo: Buchdruck... 

• Zeitungsdruok.
Lederindustrie...............................
Sägewerksindustrie...........................
Möbelindustrie................... ................
Fleischindustrie (meat packing).
Schuhindustrie....................................
Durchschn. aus 24 verarb. Indust.

38.0
44.2 
42,9 
42,9
41.8
34.4
42.8
39.9
42.6
35.8
37.3
37.6
40.5
41.4
52.8
32.0

38.8 
40,3 
40,0,
39.8 3<

38.5] 
43,9 
44,4
43.6] 
39,31 
35,21 
43,6] 
39,1)
42.8
35.8 
39,l!
37.01 
41,3' 
41,6 
46,0
33.2

37,8
43.2
42.3 
43,5
36.4 
35,7 
41,3
37.5

37,3 34, 
43,9 40,
43.5 38, 
41,8 40, 
35,8' 36, 
35,7 37,
39.6 39, 
34,5 33, 3

41,6 39,7 38,0
34,9
37,7
38,2

44,9
43,2
32,6

41,9 39,0 
41,9 40,7
37.8 34,6
19.9 38,6

33.0 30,
36.1 35, 
38,5 34,

40,5 39,0 35,3
46,0 43,
46.0 45,
34.1 31,

38,3 37,6 
40,7 35,8
34.5 33,5
37.5 35,8

33.6 
40,3 
36,8 
38,5]
35.7
37.5
39.2
30.0
36.5
29.2
34.1
31.1
34.3 

3 44,4
46.2
30.4

32,8 31,
39.6 39,
38.0 37,
36.1 35,
33.7 31,
36.3 38,
38.4 36,
29.0 26, 
32,7:30,
28.0 27,
33.0 30, 
31,2] 31, 
33,4: 32,
42.4 41,
46.2 43,
29.8 28,

Ü 29,1 
3, 36,4
1 33,6 
4 34,5 
4 30,7 
e! 37,7
2 35,0 
9 25,0 
2 29,4 
0] 26,0 
3, 30,5 
0' 30,8
7:32,0 31,3
1 40,
0 42,6 
4 27,9

37,1 33,5] 32,5 30,8 
33,3 32,6 29,4 28,1 
31,6 32,7] 32,9 32, 
34,4* 33,2'31,6 30,7

29,3
36.6 
34,2
34.2
30.3
34.6 
35,2
23.9
29.4 
26,0
27.5
28.9

42.3
39.8 
25,5

28.9
27.3
30.9
29,8

16,64
21,59
16.38 
18,31 
16,75
14.38 
18,06 
17,48 
18,67 
15,00 
17,41 
16,74 
19,34 
17,83 
23,23 
14,93

14,8614,12 
20,90 16,97 
17,2414,15 
17,89*16,22 
14,89:15,12 
15,71(13,77

17,42
19,39
17,55

16,1315,52

.1.1.
12,94 11,68 10,45| 9,55 8,87 9,60 
15,57 15,42 15,89 15,82 16,58jl5,57 
15,64 11,67 12,47 10,53 6,81) 9,43 
14,29'13,48 11,70|10,30 9,46 10,26 
14,86 13,73 13,88 12,58 10,99 12,67 
14,69 14,60 13,94 14,89 14,08 12,63

18,38:15,59 16,56|13,47 14,04|12,84 11,90 12,02

16,63 16,90 16,40 13,44
14,34 12,96 11,15] 8,53 9,77 10,17

14,43.14,04 14,31 11,78 11,99] 9,92 10,06 10, 
16,05 16,16 15,25 14,47 13,81;11,08 9,99 12,98 
15,78 14,43 14,49'll,77 11,27 11,09 9,48 9,72 
18,61 16,4616,05 15,04 12,74 12,16 11,87112,28
17,23 18,47

17,11 15,31 
19,8519,01 
14,85 14,05

17,87 16,79
19,42 19,15 19,75 19,60 
13,92 12,20 14,75 12,48

13,5313,67

15,35 13,77

13,31 10,29 11,06 12,09

16,03 15,10 14,75 14,49 
18,85 18,39] 15,7 9 16,82 
13,12 10,92 11,27 12,29

11*71 9,85 9,22 10,58
18,27 16,88 15,01 14,86 13,53 12,81

9,96 
11,66 
12,03

17,50)16,1715,57)15,23 13,5812,95 11,12]l0,91 11,88|l0,62
13,75 12,37 13,79 13,44

8,60
14,55
11,10
9,08

11,60
10,91
10,41

8,70-
11,15
10.35 
10,24

9,61
10,85
14.36 
15,81

9,92

•) Nach der Statistik des National Industrial Conference Board. — >) Einschi, der Eisen- und Stahlindustrie.
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176. Arbeitslöhne im Ausland — Vereinigte Staaten von Amerika

f. Stundenlöhne (Anfangssätze) erwachsener ungelernter Hilfsarbeiter 
in verschiedenen Gewerbezweigen (In Cents)

Gewerbezweig
1 .Juli 1929 1 Juli 1930 1. Juli 1931 1. Juli 1932

nledrlgst. | höchst. | durclischn. 
Stundenlohn

niedrigst. | höchst. | durclischn. 
Stunden lohn

nledrlgst. | höchst. | durclischn. 
Stundenlohn

nledrlgst. | höchst. | ilurchschn. 
Stundenlohn

Automobilindustrio................... 32,0 65,0 49,9 35,0 75,0 48,2 35,0 75,0 57,7 30,0 75,0 62,0
Ziegel- u. keramische Industrie 18,5 53,0 37,8 17,5 53,0 38,0 13,5 51,0 33,9 6,0 60,0 28,9
Zementindustrie...................... 25,0 56,0 37,8 25,0 50,0 37,9 25,0 50,0 37,2 20,0 40,0 30,6
Elektrotechn. Industrie.......... 35,0 55,0 45,9 35,0 57,0 44,8 32,0 58,0 42,9 26,0 50,0 39,6
Gießerei u. Maschinenbau .... 17,5 56,0 39,8 17,5 56,0 39,0 17,0 56,3 38,2 15,0 55,0 34,8
Eisen- und Stahlindustrie ... 20,0 55,0 42,5 20,0 50,0 42,1 20,0 50,0 41,8 15,5 45,0 31,8
Lederindustrie........................... 25,0 54,2 42,2 25,0 60,0 41,9 20,0 55,0 39,1 15,0 55,0 32,9
ßägomühlenindustrie............... 17,5 62,5 32,0 13,5 75,0 31,6 10,0 50,0 I 27,7 5,0 62,5 21,5
Papier- u. Papiermassefabriken 20,0 55,0 44,0 20,0 54,0 43,2 17,5 53,0 37,2 12,5 50,0 35,6
Petroleumraffinerien................ 25,0 62,0 45,7 25,0 62,0 48,1 30,0 62,0 47,5 22,5 62,0 42,1
Fleisohind. (meat packing) ... 27,5 50,0 42,0 25,0 50,0 41,8 30,0 45,0 41,7 27,0 40,0 34,6
Kommunalbetriebe1).............. 15,0 64,0 42,8 20,0 67,5 44,6 15,0 67,5 | 44,6 15,0 75,0 41,5
Allgem. Verdingungsarboiten*) 15,0 118,8 48,3 15,0 125,0 47,0 15,0 125,0 42,6 7,5 100,0 39,9

Gesamtdurchschnitt 15,0 118,8 43,7 13,5 125,0 43,1 10,0 125,0 41,2 5,0 100,0 38,1

■) Einschi, der Straßenbahn, Gas-, Wasser-, Elektrizit&ts- und Kraftwerke. — 2) Baugeworbe, Straßenbau, Eisenbahnbau usw.

g. Gewerkschaftliche Mindeststundenlöhne1) im Bau- und im Buchdruckgewerbe (ln Dollar)

Gewerbozweig und 
Berufsart

15. Mai Gewerbezweig und 
Berufsart

15. Mai

1913 1928 1929 1930 1931 1932 1913 1928 1929 1930 1 1931 1932

B auge werbe Eisenkonstruktionsarb... 0,622 1,465 1,467 1,542 1,564 1,339
Ziegelmaurer.............. 0,691 1,617 1,657 1,695 1,700 1,465 Drahtzieher.................... 0,547 1,408 1,468 1,484 1,506 1,437
Stukkateure................ 0,676 1,632 1,612 1,691 1,709 1,423
Zimmerer.................... 0,531 1,315 1,339 1,390 1,400 1,166 Buchdruckgewerbe
Maler............................ 0,507 1,372 1,369 1,467 1,482 1,228 Handsetzer (Buchdruck) 0,448 1,121 1,127 1,162 1,166 1,162
Rohrleger.................... 0,620 1,439 1,450 1,488 1,514 1,302 Ilandsetz. (Zeitungsdr.) -) 0,569 1,176 1,203 1,210 1,210 1,164
Zementfacharbeiter... 0,582 1,366 1,366 1,493 1,475 1,245 Masch.-Setzer (Buchdr.) 0,521 1,170 1,188 1,240 1,192 1,251
Bauhilfsarbeiter.......... 0,334 0,858 0,862 0,919 0,893 0,762 Masch.-Setzer (Zeitungs-
Blecharbeiter.............. 0,527 1,305 1,355 1,416 1,441 1,234 druck)2)...................... 0,563 1,204 1,224 1,220 1,239 1,206

*) Im Zeitlohn. — 2) Pur -Arbeit am Tage.

h. Durchschnittliche Monatsverdienste von Angestellten u. Arbeitern der Eisenbahngesellschaften 1. Klasse1) (In Dollar)

Berufsart
1929 1930 1931 1932

lö.Okt. 15. Jan.|l5. Apr. 15. Juli |l5. Okt. 15. Jan.) 15. Apr.jlß. Juli |lö. Okt. 16. Jan. lS.Apr.l 16. JulijlB. Okt.

Lokomotivführer .......................... 299,97 282,64 268,12 273,51 285,01 264,00| 263,27 269,74 272,80 255,66 227,15 229,92; 242,83
Zugführer....................................... 261,79 249,56 240,11 244,66 252,47 234,19 233,42 242,37 241,13 230,23 203,29 206,561 216,56
Heizor, Hoizergehilfen................ 219,34 204,33 193,29 197, ll1 204,78 185,76 186,21 189,99 193,31 179,25 157,62 160,78 167,09
Weichenwärter.............................. 200,81 199,97 194,88 199,92, 197,91 195,26 191,83 195,46 190,56 186,04 165,63' 167,27 166,50
Bromser, Bahnwärter.................. 195,56 180,86 173,26 176,64 184,29 164,41 165,91 170,60 172,86 157,28 140,15; 140,82! 151,10
Rangierleute.................................. 194,46 181,30 172,54 173,83, 180,56 165,22 163,02 166,11 164,33 151,40 133,89 129,03' 141,20
Stationskontrolloure.................... 164,83 162,87 159,65 162,88 163,61 160,81 158,23 160,31 160,42 154,31 141,90; 139, OS! 139,53
Telegraphisten, Tolephonisten... 
Wagenarbeiter in Werkstätten..

159,78 159,17 153,98 158,85 159,26 158,241 153,60 158,07 158,24 157,12 138,21 137,82 137,99
169,53 161,25 155,80 148,57 151,67 142,41 142,45 139,94 136,22 128,45 115,88 110,23 112,50

Büroangestollto............................ 142,35 140,56 139,42 140,37 142,05 140,01 139,28 140,06 140,21 134,75 126,51 123,36 124,41
Stenographen, Stenotypisten ... 132,66 132,52 132,23 131,47 133,12 131,94 132,26 132,51 131,47 127,52 119,92 117,11 117,96
Angel. Hilfsarbeit, in Workstätton 99,57 99,90 95,36 96,24 97,12 94,79 91,45 92,36 91,87 88,49 77,98 75,28 75,78
Ungel. Hilfsarbeit, in Werkstätten 86,56 82,46 81,52 76,59 78,43 75,21 75,35 73,14 70,74 65,88 59,85 54,90 57,75
Ungel. Hilfsarbeit.im Streckenbau 76,41 73,23 73,41 72,48 72,52 67,32! 68,84 68,47 64,45 55,50 54,50 49,95 50,31

Gesamtdurchschnitt *) 147,51 145,85 139,95 138,55 143,23 138,80 136,60 136,32 136,02 130,27 117,92 113,82 117,54

l) Gesellschaften, deren Strocken S 1 000 000 und mehr im Jahr einbringon. — *) Aus den genannten und einer Reihe weiterer Borufs- 
arten.

i. Durchschnittliche Wochenverdienste der Büroangestellten') im Staat New York (in Dollar)

Gowerbezweig
Oktober 1931 Oktober 1932

Gewerbezweig
Oktober 1931 Oktober 1932

männl. weibl. Durch
schnitt männl. , 1 Durch- 

w6lbl-| schnitt männl. woibl.
Durch
schnitt männl. woibl.

Durch
schnitt

Stein-, Glas- und Por- Buchdruckgewerbe u.
zellanindustrie---- 34,35 31,48 papierverarb. Ind. . 57,63 25,27 41,85 51,33 22,13 37,25

Metall-, Maschinen- u. Textilindustrie.......... 43,47 ! 22,89 33,46 38,76 20,49 29,35
Fahrzeugindustrie . 42,32 21,09 35,06 38,41 18,26 31,27 Bokleiilungs- u. Putz-

Holzgewerbo.............. 49,89 24,16 38,07 41,96 20,05 32,04 induBtrie................ 46,48 25,96 31,27 39,95 22,94 27,63
Pelz-,Leder-u.Gummi- Nahrunga-und Genuß-

industrie................ 39,40 22,14 28,75 33,79 18,851 24,73 mittoigoworbe ___ 44,40 25,09 35,10 43,54 22,43 33,10
■Chornische Industrie, Wasser-, Licht- und

üle, Farbon usw... 48,84 21,06 32,87 43,35 18,81, 29,93 Kraftwerke............ 30,64 31,59
Gosamtdurchschnitt 46,22 i 23,25 35,49 42,14 20,49 31,86

*) Schreiber, Stenographen, Buchhalter, Rechner, Kassierer, Prüfer, Lagorschreiber, BUroleitor usw.
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177. Arbeitslosigkeit im Ausland
a. Arbeitslosigkeit in v H der Gewerkschaftsmitglieder

Monate
Dänemark Norwegen Schweden Canada Australien

1930 1931 j 1932 1933 1930 1931 1932 1933 1930 1931 1932 1933 1930 1931 1932 1933 1930 1931 1932 1933

Januar.. 20,3 24,2 34,1 43,5 19,0 26,3 30,4 39,3 13,9 20,2 24,2 28,8 10,8 16,0 22,0 25,5 I
Februar 21,0 24,5 35,9 42,8 18,9 25,8 30,6 40,0 13,2 18,7 23,8 27,6 11,5 15,6 20,6 24,3 > 14,6 25,8 28,3 26,5
März ... 15,6 22,1 35,8 35,4 17,8 24,9 32,5 38,5 12,3 19,4 24,1 28,6 10,8 15,5 20,4 25,1 1
April ... 11,8 15,3 27,7 28,6 15,8 *) • 30,7 10,8 17,i 20,8 25,5 9,0 14,9 23,0 24,5 )
Mai---- 9,4 12,3 24,8 24,3 12,2 ■) • 28,3 8,0 13,2 19,0 21,9 10,3 16,2 22,1 > 18,5 27,6 30,0
Juni ... 8,7 11,3 24,9 21,9 10,8 ■) . 26,2 8,0 12,4 19,3 10,6 16,3 21,9 J
Juli---- 9,3 11,8 28,7 10,8 ■) . 25,9 8,0 11,8 19,4 9,2 16,2 21,8 1
August . 9,0 11,8 29,2 13,4 *) • 26,9 8,1 12,8 20,0 9,3 15,8 21,4 > 20,5 28,3 29,6
Septbr. . 9,0 12,1 29,6 15,7 ■) • 29,3 9,5 1.3,4 20,6 9,4 18,1 20,4 J
Oktober. n,4 15,8 31,8 18,0 19,6 31,6 12,3 16,4 22,1 10,8 18,3 22,0 1
Novbr... 15,6 22,1 35,1 21,4 22,8 34,2 15,3 19,3 24,1 13,8 18,6 22,8 } 23,4 28,0 28,1
Dozbr... 25,1 32,2 42,8 25,5 27,2 42,4 22,9 26,5 31,0 17,0 21,1 25,5 J

*) Infolge Arboitsstreitigkoiten (Streiks, Aussperrungen und Stillegungen) wurden Arbeitslosenziffern für April bis September 1931 
nicht festgestellt.

b. Arbeitslosigkeit in v H der gegen Arbeitslosigkeit Versicherten

Monate
Großbritannien1) Belgien Niederlande4) Schweiz

1930 1931 1932 1933 1930 1931 1932 1933 1930 1931 1932 1933 1930 1931 1932 1933
“) |3) «) P) ») |s) *) 3) *) *) ■) i1) ») a) a) s)

Januar.. 12,4 21,5 22,4 23,1 3,5 4,0 11,1 16,2 20,0 23,2 22,1 20,9 13,9 23,2 33,7 41,8
Februar 12,9 21,7 22,0 22,8 2,6 l 4,9 11,7, 17,4 21,01 24,3 21,0 19,3 12,5 23,5 32,7 38,1
März ... 13,7 21,5 20,8 22,0 2,2 4,5 11,3 17,7 19,3! 23,4 20,1 19,2 8,6 21,8 29,3 30,0 2,6 4,2 5,7 12,6 9,0 14,0 12,0| 10,4
April ... 14,2 20,9 21,4 21,4 2,2 ' 5,8 10,0 15,6 18,7j 22,8 18,2 18,8 6,9 14,3 25,0 26,5
Mai---- 15,0 20,8 22,1 20,5 1,9 6,1 7,9 13,8 18,9 22,5 6,3 12,2 26,4 28,7
Juni ... 15,4 21,2 22,2 19,5 1,9 6,5 9,0 14,5 18,7 21,8 5,5 11,7 27,2 1,7 V 3,6 9,7 7,1 11,3
Juli---- 16,7 22,0 22,8 19,6 2,4 7,7 9,0 16,4 19,6 20,3 6,7 13,3 29,6
August . 17,1 22,0 23,0 3,1 8,2, 9,916,8 19,5 19,9 7,6 15,3 30,6
Septbr. . 17,6 22,6 22,8 3,8 9,5 10,2 16,5 18,3: 18,9 8,2 15,7 29,8 2,5 8,3 4,0 11,2 7,8 10,8
Oktober. 18,7! 21,9 21,9 4,3 8,5 11,1:17,2 17,5l 17,9 9,6 18,0 29,1
Novbr... 19,1 21,4 22,2 6,1 12,0 12,6 18,1 17,51 16,2 12,5 22,1 30,5
Dezbr... 20,2 20,9 21,7 9,2 17,0 17,0' 21,5 18,6| 16,9 18,2 27,8 34,5 6,6 110,4 10,1 14,9 13,3j 11,9

l) Einsohl. Nordirland und einsohl, der vorübergehend Arbeitslosen; in vH der gegen Arbeitslosigkeit versicherten 16 bis 64jährigen 
Personen. — *) Arbeitslose (vgl. Anm. 3). — *) Kurzarbeiter in v H der Mitglieder der Arbeitslosenkassen. — 4) Einschi, einor geringen 
Anzahl nicht versicherter Personen.

c. Zahl der Arbeitslosen

Monate
Saargebiet Danzig’)

Est
land Finnland Frankreich •) Italien

Lett
land ®) Jugoslawien7) Japan")

1931 | 1932 1931 | 1932 1932 1931 1932 1932 1933 1932*) | 1932*) 19326) 1932 1931 1932 1932

Januar.. 18 921i 38 790 27 081 34 912 9 318 11 706 20 944 241 487 316 259 1 051 321' 223 525 33 224 26 335 13387 19 665 485 885
Februar 20 1391 42 394 28 192 36 258 9 096 11 557 18 542 293 198 330 874 1 147 9451 264 452 26 321 22 222 14 424 21 435 485 290
März ... 18 292; 44 883 27 070 36 481 8 395 11 491 17 699 303 218 319 240 1 053 016 286 624 31 636 22 912 12029 23 251 473 757

15 885 42 093 24 1861 33 418 6 029 11 584 16 885 282 013 309 576 1 000 025 259 398 32 720 14 607 11391 18 532 482 366
Mai .... 14 886 42 881 20 686 31 847 4 896 7 454 13 189 285 576 283 068 968 456 242 422 35 528 7 599 6 929 13 568 483 109
Juni ... 15 413j 40 188 19 855 31 004 3 137 6 320 14 415 263 162 252 275 905 097, 237 662 31 710 7 056 6 182 11 418 481 589
Juli---- 17 685 39 063 20 420 29 195 2 022 6 973 13 278 265 140 931 291 242 657 33 218 7 181 6 669 9 940 510 901
August . 20 205; 38 858 21 509i 28 989 3 256 9 160 16 966 264 253 945 972 228 106 33 666 9 650 7 466 11 940 509 580
Septbr. . 21 741 40 320 22 9221 30 469 5 957 12 176 18 563 259 956 949 408| 215 799 37 043 8 762 7 753 10 985 505 809
Oktober. 24 685 40 728 24 932 31 806 8 901 14 824 19 908 247 592 956 357| 191 451 32 556 13 806 10 070 10 474 503 958
Novbr... 28 659 41 962 28 966 35 507 10 715 18 808 21 690 255 411 1 038 757 184 761 36 349 17 601 10349 11 670 484 213
Dezbr... 35 045j 44 311 32 956; 39 042 13 727 16 249 20 289 277 109 1 129 654] 183 302 37 644 17 314 14 502 14 248 463 403

Monate
Österreich Palästina”) Polen Rumänien,#) Schweiz1 •) Tschecho

slowakei
Un

garn")

1932*) i 1933*) | 1932“)| 1933") 1931 1932 1932“)j 1932“) 1932") 1931 1932 1931 | 1932 1932”)| 1932") 1932

Januar.. 358 114 397 920 422 6B4 478 034 14 200 23 400 338 434 169 700 40,4 38 804 51 612 27 316 57 657 583 138 23,4 33 893
Februar 361 948 401 321 426 698 480 063 13 600 21 350 350 145 178 700 40,6 42 000 57 606 26 886 63 708 631 736 25,2 33 728
März ... 352 444 379 693 417 188 455 538 14 000 21 100 360 031 168 800 47,7 48 166 55 306 19 9191 52 288 633 907 25,3 32 364
April ... 303 888 350 552 367 6661423 305 14 400 14 950 339 773 113 700 38,2 41 519 47 206 16 036 44 958 555 832 22,3 31 018
Mai .... 271 481 320 955 334 887 391 844 17 400 15 400 306 801 96 400 40,0 33 464 39 654 14 365 41 798 487 228 19,6 29 757
Juni ... 265 040 307 873 327 531 380 785 32 500 19 200 264 147 84 000 34,4 27 860 33 679 14 4331 41 441 466 948 18,8 29 332
Juli---- 266 3651300 762 328 956 36 050 20 700 218 059 54 100 35,8 29 247 32 809 17 975 45 448 453 294 18,4 29 237
August . 269 179 334 4151 36 350 19 400 190 548 34,1 22 708 29 654 18 5061 47 064 460 952 18,7 29 133
Septbr. . 275 825 345 148 37 400 20 350 150 446 32,3 22 969 21 862 19 789 49 532 486 935 19,7 28 882
Oktober. 297 791 370 029! 27 500 15 120 150 894 36,5 28 800 28 172 27 7831 58 127 533 616 21,5 29 745
Novbr... 329 707 409 6331 21 600 11 700 177 4591 37,0 43 917 30 651 36 920 68 286 608 809 24,5 30 408
Dezbr... 367 829 449 899| 24 400 16 200 220 245] 48,4 49 393 38 471 50 570; 81 887 746 311 29,8 32 073

*) Im Freistadtgobiet gemeldete Erwerbslose. —• *) Arbeitslose bei den Unterstützungskassen. —*) Vollerwerbslose. — 4) Gegen 
Arbeitslosigkeit versicherte Arbeitslose. — ‘) Teilweise Arbeitslose. — •) Nicht erledigte Arboitsgesucbe. — 7) Registrierte Arbeitslose 
bei dom Zentral-Naohwoisamt. — *) Arbeitslose bei den Arbeitsämtern. — *) Unterstützte Arbeitslose. — 10) Zur Vermittlung vorgemerkte 
Arbeitslose. — »M Amtliche Schätzung. — *■) Registrierte Arbeitslose. — *•) Unterstützte Arbeitslose. — I4) Kurzarbeiter in v H der 
Gesamtzahl der in der Industrie beschäftigten Arbeiter. — '*) Bei 31 Arbeitsinspektoraten registrierte Arbeitslose. — »•) Bei den Ver- 
bandsämtern angemeldete Stellungsuchende. — ,T) Nicht untergebraohte Bewerber. — **) v H-Zahl der nicht untergebrachten Bewerber 
von Arbeitnehmern in der Industrie, im Handel, Gewerbe, Verkehr und in sonstigen Berufen. — »•) Christlich-soziale und sozial
demokratische Gewerkschaftsmitglieder.
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177. Arbeitslosigkeit im Ausland

Monate
Metall

industrie
Textil

industrie
Bau

gewerbe
Holz

industrie
Leder

industrie
Papier

industrie

Nahrungs- 
u. (Jcnuü- 

raittcl- 
Bewerbe

Ver
kehrs

gewerbe

Land
wirt

schaft

Beklei
dungs

gewerbe

Berg
bau

Gesamt
zahl •)

1932 Januar ----- 43,8
Belgien ( in v H der gegen Arbeitslosigkeit Versicherten *)

52,9 38,5 32,9 47,1 56,0 14,8 60,9 . 36,2
Februar----- 46,1 54,6 47,7 41,1 49,0 65,9 17,2 63,5 32*3 43*1
März............ 43,2 51,9 37,1 35,8 47,5 54,5 17,3 63,9 25,5
April............ 42,3 49,8 32,1 35,1 47,9 55,1 17,7 64,5 21,1
Mai.............. 43,8 49,0 29,0 34,2 46,8 52,5 18,8 66,5 21,0
Juni.............. 45,5 46,9 26,2 33,6 49,6 48,7 18,5 63,0 22' 6 46*8
Juli.............. 44,4 51,1 25,8 31,5 52,3 49,7 15,3 62,7 26,0
August .... 43,0 54,3 28,5 35,6 54,8 55,9 20,7 65,9 32^2
September . 41,3 46,1 28,9 36,7 47,5 52,3 16,6 62,9 28,'0
Oktober.... 40,8 42,6 29,2 33,9 34,9 56,8 13,8 58,5 25,3
November.. 38,2 38,2 31,3 34,1 33,8 48,0 16,1 51,4
Dezember .. 40,2 39,1 33,4 37,7 34,0 42,2 15,5 48,3 34*0

1933 Januar .... 45,3 60,5 45,6 46,0 40,3 50,4 20,4 43,9 42*0 32*0 43’o

1932 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai .
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober .. 
November 
Dezember.

1933 Januar.
Februar 
März... 
April... 
Mai-----

1932 Januar . 
Februar. 
März 
April 
Mai .
Juni 
Juli. 
August 
Soptember. 
Oktober... 
November. 
Dezember.

1933 Januar ... 
Februar... 
März Xl)

1932 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai .
Juni.
Juli . 
August ... 
September 
Oktober .. 
November 
Dezember.

1933 Januar 
Februar

1932 Januar 
Februar 
März .. 
April.. 
Mai ... 
Juni... 
Juli ... 
August 
September 
Oktobor... 
November. 
Dezember.

1933 Januar ...
Februar... 
März........

Großbritannien (in vll der gegen Arbeitslosigkeit versicherten 16—64jährigen Personen)
'40,3 23,3 32,8 22,5 18,9
40,6 21,9 32,5 22,4 17,8
39,8 19,8 29,0 20,9 16,7
41,6 21,8 27,0 21,0 17,8
44,4 27,6 26,4 20,9 18,7
43,2 27,5 26,1 20,6 18,0
44,0 29,5 27,6 21,9 17,6
44,0 29,6 27,4 21,9 16,4
42,6 27,6 28,8 20,8 ")• 15,2 «)
42,5 21,8 29,8 19,8 13,8
41,3 21,5 31,0 19,7 13,8
39,5 21,3 32,1 19,6 15,5
40,1 22,7 37,7 23,2 17,8
38,9 22,5 34,5 23,2 17,4
38,5 23,1 27,2 22,1 17,3
40,0 25,2 23,1 20,6 17,5
35,1 22,3 20,5 19,2 16,0

92 142 137 262 ’)324 060
93 419 133 552 7) 3 54 821
89 454 133 765 7)332 876
89 972 137 938 7)307 585
92 391 155 211 7) 275 216
91 332 164 167 7) 2 51 624
92 015 166 364 7) 2 50 787
91 914 156 883 ’) 2 50 830
92 971 141 428 71270 507

100 754 134 562 7) 278 994
101 904 134 685 7)313 588
107 404 152 894 7)338 531
112 450 155 628 7) 3 6 9 003
115 004 150 418 7) 382 708
112 606 139 153 7)339 876

11,9 15,4
11,5 14,8
11.0 14,0
11.1 13,8
11.1 13,7
10,4 13,2
10.3 12,3
10.4 12,4
10.2 13,0
10.3 12,5
9,9 12,8
9,6 12,9

11.0 15,0
11,2 15,3
11,2 14,8
10,8 14,1
10.1 13,6

Italien (Vollerwerbslose)
I8) 82 690 
I8) 85 030 
") 82 003 
8) 88 475 
8) 96 480 
H) 108 330 
8)114 338 

I8) 115 178 
8)110 746 
*) 106 146 
8) 92 923 
") 91 339 
8) 97 161 
H) 97 898 

|#) 90 296

22,8
22,6
22.5
22,8
23.1 
21,4
21.6
22.3 
22,8 
23,6
24.2 
23,8
24.3 
24,0
24.3
23.4
22.4

16.7 
14,9
12.7
12,2
14.5
13.4
15.6
17.1
16.5 
14,9
17.5
17.6
19.2
16.6 
14,0
11.8
9,2

Niederlande (in vH der gegen Arbeitslosigkeit versicherten Personen oinschl. einer geringen Anzahl nicht versicherter Personen)
37.6
40.7
40.6
40.0
40.2
38.8
39.1
39.4
40.3
40.3 
41,0
41.3
44.6
45.5

'33 734
34 958
35 734 
34 817 
33 569 
33 271 
33 136 
33 503
33 755
34 178
36 103 
38 641
41 215
42 479 
42 183 |

252708 
312 796 
247 120 
208 587i 
186 052 
119 448 
131 588 

|*K 156 772 
158 642 
164 698 
219 172 
265 391 
304 463 
296 571 

(207 940

27.7 
28,1 
26,9 
32,3
31.8
39.6
40.1
40.7
38.2 
34,0
34.3
29.8
28.9
29.2
31.2 
32,5
36.9

27 659 
29 490
27 826 
26 576 
25 883
31 645 
37 350 
35 311
32 806
28 868
29 139
30 146 
32 203 
32 619 
28 736

22.4 
22,0 
20,8
21.4 
22,1 
22,2 
22,8
23.0 
22,8 
21,9 
22,2
21.7
23.1
22.8 
22,0
21.4
20.5

1 051 321 
1 147 945 
1 053 016 
1 000 025 

968 456 
905 097 
931 291 
945 972 
949 408 
956 357 

1 038 757 
1 129 654 
1 225 470 
1 229 387 
1 081 536

33,6 47,4 39,7 24,2 16,7 31.3 1 47.9
31,3 49,1 37,3 13,8 17,0 25,6 47,3
27,3 41,6 34,0 8,0 17,5 22,1 35,7 1
26,7 32,5 31,1 9,4 17,6 21,1 18,3
31,6 31,8 31,4 13,4 18,2 20,1
36,4 32,7 31,9 13,4 18,0 19,1
41,7 35,5 35,6 23,4 19,1 26,3
42,1 35,9 40,8 27,3 18,8 25,3
37,2 38,1 42,3 21,8 18,8 22,8
31,1 42,0 42,1 16,9 17,4 21,9 _
30,8 47,2 43,9 15,4 17,6 23,5
34,4 55,8 48,2 20,6 18,8 26,1 40,8
43,1 65,1 51,7 27,0 21,9 37,0 55,0
40,9 59,4 51,4 24,0 ■ 22,7 29,4 48,4 ;

Österreich (zur Vermittlung vorgemorkte Arbeitslose)
18 801 126 643 24 573 4 195 8 202 17 002 14 903 10 312
19 074 125 884 25 178 4 303 8 572 18 142 15 161 10 650
19 264 117 881 25 468 4 215 8 966 18 236 15 178 10 405
19 423 85 699 23 701 3 912 8 257 17 509 13 679 8 619
20 440 69 559 22 363 3 775 7 831 16 176 11 696 7 52321 842 66 724 21 616 3 642 7 873 15 127 10 636 6 770
22 636 67 820 21 458 3 615 7 547 15 008 10 176 6 335
22 231 70 236 21 972 3 480 7 983 14 532 10 481 l8)< 6 588
22 030 75 981 22 259 3 432 8 020 14 869 11 222 7 15722 804 84 781 23 679 3 435 8 080 15 179 12 249 7 57423 864 100 018 25 978 3 658 8 974 16 148 14 082 9 263
27 342 114 019 29 232 4 026 8 887 18 168 14 980 10 59128 425 119 001 32 122 4 429 9 690 20 675 15 642 11 549
27 831 118 166 32 365 4 431 9 418 21 769 16 078 11 30027 774 106 639 31 046 4 300 9 479 21 150 15 759 10 631

25.0 
17,4
12.1 
10,2

9,7
11,7
18,6
21,2
20,0
16,6
20,2
25,3
33.2
26.2

29 095 
27 958 
25 815 
22 817 
21 809 
25 401 
27 913 
27 340
25 373 
24 199
26 746
30 931 
35 245 
34 523
27 870

4 745 
4 870 
4 904 
4 903 
4 937 
4 896 
4 689 
4 536 
4 560 
4 485 
4 437 
4 771 
4 833
4 797
5 253

33.7
32.7
29.3
25.0
26.4 
27,2
29.6
30.6
29.8
29.1
30.5
34.5
41.8
38.1

422 684 
426 698 
417 178 
367 666 
334 887
327 531
328 956 
334 415 
345 148 
370 029 
409 633 
449 899 
478 034 
480 063 
455 538

*) Gesamtzahl einschl. weiterer nicht. besonders aufgeführter Gewerbetweige. — -*) Einschi, der teilweise Arbeitslosen
^”Üt^d^,eb 5- 29rt6de^hIen 4%d('n :^chi^nba7lauten: 2R-r»; 28,G; 27,8; 28,1; 29,1; 29,0; 30,2; 30,2; 30,9; 30,5;

29.8. 3°,8, 30,5, 29.4, 28,5, 26,5. — *) Einschl. der Sägemühlen- und Möbelindustrie. — •'*) Einschl. der Lederwarenindustrie — 
) Emsch1. dos Buchdruckgewerbes. — t) Einschl. Hemchtung und Bearbeitung der Steine und Erden. — ») Einschl. der Industrien in 

denen die Eneupdeee des Ackerbaus, der Jagd und der Fischerei weiter-verarbeitet «erden. _ ») Einschl. der Jagd und Fischerei "
'vordinBCda »h dh7rtl r'!™!, ~ 1 ' °” e,n,cr Ve;tlHentlichung der Angaben ftlr die folgenden Monate ist abgesehen
,„ d n. da ab April 1933 die Zahl der Gewerbegruppen von 11 auf 14 erhobt wurde und die Arbeiteloeeneahlen fllr einzelne Bewerte- 
m,t denen der Vormonate nicht vergleichbar sind. — U) Metallverarbeitung. — i*) F.inschl. der Forstwirtschaft.
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177. Arbeitslosigkeit im Ausland 
d. Arbeitslosigkeit in einzelnen Gewerbezweigen

Monate Metall
industrie

Textil- j Bau

industrie gewerbe

Polen
Januar .... r33 217 40 423 39
Fobruar ... 33 884 31 725 40
März............ 35 256 29 138 39
April............ 33 901 26 423 33
Mai.............. 31 8C2 25 224 27
Juni............... 28 905 25 058 22
Juli............... 29 024 21 240 20
August .... ")<J 27 299 11 645 17
September . 19 058 8 670 12
Oktober----- 18 846 8 660 12
Novembor.. 19 177 10 629 13
Dezember.. 27 250 21 104 23
Januar .... 35 560 30 082 33
Februar----- 37 197 24 738 35
März............ (36 197 20 414 34

Januar .... 23,9 4,0 53
Februar. ... 24,5 4,2 51
März............ 25,5 5,1 48
April............ 23,3 5,5 39
Mai.............. 23,0 8,1 31
Juni.............. 23,1 7,1 27
Juli.............. 22,9 7,9 22
August .... 23,4 6,9 22
September.. 24,1 6,9 28
Oktober.... 25,7 7,1 42
November.. 25,7 6,6 51
Dezember.. 29,8 8,1 58
Januar .... 27,7 9,1 61
Februar----- 26,5 9,1 59
März............... 26,2 9,8 55

Schweiz
Januar .... 6 631 6 476 13
Februar.... 7 871 6 339 16
März............ 7 242 6 170 9
April............ 6 788 5 757 4
Mai.............. 6 457 5 119 4
Juni.............. 6 234 5 083 5
Juli.................. 6 219 5 438 6
August .... 6 834 5 688 7
September.. 7 018 5 859 8
Oktober.... 8 536 5 870 11
November.. 9 970 6 806 15
Dezember .. 12 012 7 458 23
Januar .... 13 795 8 060 33
Februar.... 13 927 7 482 30
März............ 11 600 6 831 15
April............... 10 447 6 294 10

Holz- | Leder
industrie industrie

. Nahrung»'
Papier- u.«enuß-

industrie j mittel"
j gewerne

Ver
kehrs

gewerbe

Land
wirt

schaft

Beklei
dungs

gewerbe bau
Gesamt
zahl Ü

Polen (bei den Arbeitsnachweisen registrierte Arbeitslose)
'5 631 

5 741 
5 804 
5 743 
5 746 
4 020 
2 544 

8W 5 135 
4 506
4 624
5 790
5 075
6 538
7 057 
6 636

3 467 
3 707 
3 739 
3 784 
2 827 
1 588 
1 152 
1 226 

775 
660 

1 579
1 537
2 930
3 467 
3 540

Schweden (in vH der Gewerkschaftsmitglieder)
38.9
35.9
41.0
36.5
29.2
32.8
34.0
37.5
36.9
36.6
37.1
58.9
46.3 
43,5 
50,0

10,0
11,1
12,1
10.3
10.4
12.9
16.5

l)<j 12,1

10.6
9,9

11,7
19.2
15.9
14.2 
13,1

17.2
16.5
15.2

9.5
9.6

10.3 
9,3

16,0
17.6
15.3 
15,5
14.8
21.9 
20,8 
25,1

13.4 
H,1 
12,6
10.4 
10,0 
10,0

9,6
9,1

10,6
11,0
11.4 
21,2 
16,8 
16,6
16.4

22,6
17.0
17.5
13.9
10.9
13.8 
11,3
15.9
13.1
15.7
26.5
28.9
35.8 
35,7
35.9

Schweiz (bei den Verbandsämtorn angemoldeto ßtellungsuchende)

"X

1 898
2 070 
1 961 
1 742 
1 556 
1 505 
1 653 
1 534
1 740
2 221
2 755
3 293
4 075 
3 718 
3 100 
2 689

376
566
593
388
379
294
357
357
340
441
576
674
751
726
542
452

285-4- 433 j 
281+409! 
274+448’ 
232+418 
190+412 
205+510 
251+610 
265+688 
269+764 
300+884 
294+ 8 631 
310+800 
397+9231 
392+893, 
336+764 
319+680

701 
788 
728 
811 
737 
657 
672 
561 
686 
855 

1 019 
891 

1 267 
1 235 
1 046 

905

1932 Januar -----
Februar-----
März............
April............
Mai..............
Juni..............
Juli..............
August .... 
September.. 
Oktober.... 
November.. 
Dezember ..

1933 Januar ....
Februar------

1932 Januar-----
Februar....
März............
April............
Mai..............
Juni...............
Juli..............
August .... 
September..
Oktober-----
November.. 
Dezember..

1933 Januar ....
Februar.. .. 
März............

15,5
16.7
16.4
24.5 
26,0
26.8
25.3
26.6 
27,0
27.3
28.3
29.4
35.4
29.4

42.1 
9,1

15.8
35.8
29.8
31.3
39.8
23.1 
14,0
32.9 
37,7
48.4 
28,3 
21,6

63,8
65.3
62.3
62.7
57.2
60.8 
58,6
61.2
61.5
59.6 
63,5 
69,2
69.4
71.7

Canada (in vH dor Gewerkschaftsmitglieder)

836 
925 
796 
661 
544 
520 
536 
598 
660 
850 

1 008 
1 175 
1 373 
1 437 
1 178 
1 028

l#K

62,8 71,6
63,0 74,4
61,8 73,5
59,8 67,9
57,2 62,0
54,8 57,2
51,4 53,9
51,7 ")■ 62,3
50,4 71,9
53,3 75,7
53,6 73,1
5fr, 1 71,1
49,6 69,6
51,8 72,3
49,1 67,7

59,2 11,7 11,5 13,2
54,1 16,4 13,9 13,5
55,4 15,3 12,4 12,3
58,6 14,5 12,5 13,2
36,7 12,6 12,8 12,5
44,6 13,3 10,3 11,8
45,7 13,7 13,3 13,0
40,2 15,3 11,9 12,3 •)<
19,2 16,2 8,6 11,3
29,2 16,2 10,1 22,9
♦ 9,1 16,0 10,3 13,5
54,8 18,0 12,2 15,5
40,9 18,2 15,5 15,6
43,8 17,5 15,3 15,4

von Amerika (Beschäftigung»grad 1923 bis 1925
42,4 75,7 89,0 84,2
42,0 80,0 87,3 82,9
40,3 81,2 86,4 81,4
39,6 78,8 85,3 80,6
38,6 72,7 83,8 81,0
37,8 70,5 82,0 80,9
36,3 71,6 80,5 79,3
36,4 76,1 »•)< 79,3 *•) 80,7
37,7 78,0 80,9 83,8
39,0 79,0 82,3 85,0
38,1 72,7 82,2 82,9
36,6 70,0 81,6 81,5
33,8 73,3 80,2 78,6
33,4 77,3 80,1 78,4
31,8 76,6 78,7 .76,9

arbelter. - •) Blmohl. derSohuhlndustrl«. - ^ Biosohl. der Tabakindustrie. - •) Eiasohl. dor Glasind

794 
867 
572 
422 
334 
365 
427 
541 
576 
805 

1 043 
1 142 
1 539 
1 631 

822 
591

24.0 
21,2 
20,5
26.1
26.7
48.7 
42,0
45.4
42.3
36.3
46.5
51.9
22.9
31.4

23.0
19.8
14.3 

7,4
7.0
8.0

20.5
15.5
10.4
10.3
13.4
38.1 
18,0

7,6
6,2

895 
760 
601 
450 
391 
517 
659 
891 
573 
788 

1 117 
1 308 
1 669 
1 310 

772 
628

45,3
7,1

16.1
38.5
30.2
32.5 
36,0
17.9 

7,6
31.9
36.6
49.2
28.2 
21,3

14 802
16 491 
19 335 
21 620 
22 618
23 401
24 205 
24 272 
19 049 
18 715
17 687 
21 126
26 772
27 893
28 475

40.9
31.4 
39,6
38.0
36.2 
39,6
36.4
38.9
39.1
33.4
42.5 
39,0
39.9
43.3
37.4

96
67
37
38 
35
68 
87 
94

123
154
236
329
353
166
106

12.3
6.9
9.9

13.5
14.3
12.4
12.6 
11,8
12.3
13.3 

7,0 
8,3 
8,6 
6,8

338 434 
350 145 
360 031
339 773 
306 801 
264 147 
218 059 
190 548 
150 446 
150 894 
177 459 
220 245 
266 601 
280 044 
279 779

24.2
23.8 
24,1
20.8
19.0
19.3
19.4
20.0 
20,6 
22,1 
24,1
31.0 
28,8
27.6
28.6

57 857 
63 708 
52 288
44 958 
41 798 
41 441
45 448 
47 064 
49 532
58 127 
68 286 
81 887

101 111 
96 273 
71 809 
60 894

22.0 
20,6
20.4
23.0
22.1 
21,9 
21,8
21.4
20.4 
22,0 
22,8
25.5 
25,5 
24,3

graphische* Gewerbe. - •) Vegetabilische Erzeugnisse. - •) Forstwirtschaftliche Betriebe und Holzflößerei 
und Verarbeitung; die entepreohonden Zahlen filr den Masohincmbau lauten- fil ■>• nt j- nn n■ jsTvTz
40,0; 44,0; 41,4; 12,H. - “) Elniohl. Uekleiduil<s?eworbo. — <*) Einichl. Mdbelindiutrlä _u\ i.uA .M u 'V'i ' T’ • 'hl
Tabakinduatrie. — “) Ilerrenbokloldunifsi’owerbe; die entsprechenden Zahlen fdr dis DainnnhekidBuoll<lr“ol'«ew8rbo. - u) Aus‘+ 
100,0; »9,3; 84,3; 70,6; 50,6; 73,8; 95,0; 104,4; 88,8; 82,8; 80,7; 92,5; 87,4 Damenbekleidungsgewerbe lauten: 91,3; »6.»-

51.6 . 66,3
55.7 . 67,3
55.3 . 66,3
50.0 . 64,0
46.4 . 61,3
43.4 . 59,1
43.7 . 57,2

“+8,3 58,6
53.0 61,5
55.0 62,0
54.1 60,9
50.4 59,6
48.2 . 58,1
52,9 . 59,2
51,6 . 56,7

) Dienstboten und Verkehrs' 
ustrie. — 7) Papierindustrie und 
— l0) Eisen- und Stahlerzeuffnng 

>1,3; 48,4; 40,4; 45,9- 45,8; 46,101
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178. Streiks und Aussperrungen im Ausland
a. ln einzelnen Ländern insgesamt

Jahre

Zahl der

Jahre

Zahl der
Jahre

Zahl der

Arbeits
streitig
keiten

beteiligten
Arbeit
nehmer

verlorenen
Arbeitstage

Arbeits-
Streitig
keiten

beteiligten
Arbeit
nehmer

verlorenen
Arbeitstage

Arbeits-
Streitig
keiten

beteiligten
Arbeit
nehmer

verlorenen
Arbeitstage

Belgien Niederlande Ungarn
1918 .. 167 23 752 1927 .. 230 13 500 220 500 1927 .. 84 25 000 295 000
1926 .. 140 82 266 1928 .. 205 16 930 647 700 1928 .. 31 10 000 131 000
1927 .. 186 45 071 1 658 836 1929 .. 226 21 310 990 800 1929 .. 63 15 065 149 204
1928 .. 192 77 785 2 254 424 1930 .. 212 10 970 273 000 1930 .. 35 5 770 79 596
1929 .. 168 60 557 799 117 1981 .. 215 28 210 856 100 1931 .. 38 11 195 189 781
1930 .. 93 64 718 781 646 1932 .. 216 32 010 1 772 600 1932 .. 20 4 925 32 914
1931 .. 74 23 010 399 037
1932 .. 63 162 693 580 670 Norwogen 1927 .. 441 200 757 1 713 581

1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 .

1925 .
1926 .
1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 .

1927 .
1928 .
1929 .
1930 .

1913 .
1926 .
1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 .
1932 .

1913 .. 2 057
Bulgarien 1924 .. 61 63 117

23 2 708 57 196 1925 .. 84 13 752
21 414 1926 .. 113 51 487
36 20 168 1927 .. 96 22 456
15 1 588 1928 .. 63 8 042
35 6 316 1929 .. 73 4 796

Dänemark 1980 .. 94 4 652
48 102 331 4 138 000 1931 .. 82 59 524

1 050
2 851 

469
1 040 
5 349
3 692

Estland 
5 I 218
5 1 098

16 1 915
7 j 154

Finnland
70 5 557
72 10 230
79 13 368
71 27 226
26 2 443
11 1 673

1 53
3 284

Frankreich
1913 ..
1925 ..
1926 ..
1927
1928
1929 ..
1930 »)

l) Für 1932 siehe Seite _
1931 Jahrbuch 1932 S. 155*.

1 073 220 448
931 249 198

1 660 349 309
443 120 551
922 222 406

1 255 220 944
1 220 324 000

23 000 
119 000 

11 000 
41 000 

144 000 
246 000

3 067 
49 336 

6 395 
338

74 400 
386 355 

1 528 182 
502 236 

74 887 
12 120 

106 
2 301

2 223 781 
2 046 563 
4 072 163

174* und für

1913 ..
1925 ..
1926 ..
1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 ..
1932 ..

Großbritannien und Nordirland
1 459 l) 497 000

603 *) 401 000
323 2 734 000
308 108 000
302 124 000
431 533 000
415 308 000
420 491 000
389 382 000

9 800 ooo
7 950 000 

162 230 000
1 170 000 
1 390 000
8 290 000 
4 399 000 
6 983 000 
6 488 000

l) Unmittelbar beteiligte Arbeitnehmer. 

Irland (Freistaat)
1925
1926
1927
1928
1929
1930 
1831

927
1928
1929
1930

928
929
930 

1931 
1832 ,

l) Betroffene Betriebe.

86 6 855
57 3 455
53 2 312
52 2 190
53 4 533
83 3 410
60 5 431

Italien
164 16 779

71 2 940
77 3 072
73 2 662

Lettland
179 13 431
362 26 462

38 1 547
i 42 2 903i 139 4 400

293 792 
85 345 
64 020 
54 292 

101 397 
77 417 

310 199

62 254 
45 838 
12 077 
14 261 
22 960

1924 .
1925 .
1926 .
1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 .

1925 .
1926 .
1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 .

1924
1925
1926
1927
1928
1929 
IÖ30 
1931 .

1927
1928
1929
1930
1931
1932

1913 .
1924 .
1925 .
1926 .
1927 .
1928 .
1929 .

1924 .
1925 .
1926 .
1927 .
1928 .
1929 .
1930 .
1931 .
1932 .

Österreich

Polen

Rumänien

447 296 878
325 66 948
204 21 943
216 35 300
266 38 290
226 30 446

88 7 173
68 10 264

1924 .. 915 564 134
1925 .. 532 148 527
1926 .. 590 145 493
1927 .. 623 235 643
1928 .. 776 354 498
1929 .. 499 215 564
1930 .. 330 53 126
1931 .. 338 102 000

73 19 957
86 20 442
51 6 504
57 10 801

127 31 456
101 17 337

71 14 413

Schweden
261 23 976
239 145 778
206 52 891
189 9 477
201 71 461
180 12 667
261 20 751
193 40 899

Schweiz
26 2 058
45 5 474
39 4 661
31 6 397
25 4 746
38 5 083

Spanien
201 84 316
155 28 744
164 60 120

93 21 851
107 70 616

87 70 024
96 55 576

Tsoheehoslowake
334 98 263
267 111 196
163 49 220
208 172 043
282 101 517
230 63 564
159 30 808
227 48 631
311 99 723

70 816 
5 152 386 

666 650 
2 204 365 
1 374 089 

363 844 
196 704 
240 454 

7 585 832

2 816 109 
1 166 817 

297 684 
686 560 
658 024 
388 336 

49 373 
132 757

6 544 852 
1 284 553
1 422 540
2 455 270 
2 787 775

963 907 
427 127 
573 000

209 891 
326 086 

58 291 
109 666 
411 572 
184 002 
184 593

1 205 000
2 560 000
1 711 000 

400 000
4 835 000 

667 000 
1 021 000
2 627 000

34 160
98 015
99 608 

265 695
73 975 

159 154

2 258 159 
604 512 
839 934 
247 223 

1 311 891 
771 213 
313 065

1 361 775 
1 682 704 

734 907 
1 466 045 
1 728 419 

753 205 
423 126 
525 375 

1 141 593

1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 ..

1913 ..
1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 ..
1932 ..

1913 ..
1924 ..
1925 ..

1925 ..
1926 ..

1928 ..
1929 ..

1925 ..
1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 ..
1932 ..

1924 ..
1926 ..
1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 ..

1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..
1931 ..
1932 ..

1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..

1926 ..
1927 ..
1928 ..
1929 ..
1930 ..

287
259
183
129

152
74
98
90

67 I 08 ; 
116

17
101
160

183
535

96 422 
104 600 

54 222 
36 645 

Canada 
40 519 j
22 299 
17 581
12 946 I
13 768 | 
10 738 ;
23 390 

Chile
10 490 i 

3 248 j 
12 903 I 

China 
403 334 
539 585 |

120
111

134
129
203
141
148
166
116

333
495
382
397
576

(Shanghai)

Indien

Japan 
54 526 
67 234 
46 672 
46 252 
77 444 
81 329 
59 261

Neuseeland
4 384 
9 822
7 831
5 632
6 356 
9 335

Philippinen
8 567 
4 729
4 939 | 
6 069

Südafrika
768

5 158 
5 746 
2 962
5 050 I

Uruguay

777 278 
4 461 478 
1 511 241 

245 991

1 036 254 
152 570 
224 212 
152 080 

91 797 
204 238 
255 000

270 423 12 578 129
131 655 2 019 970
506 851 i'i 647 404
532 016 12 165 691
196 301 2 261 731
203 008 2 408 123
128 099 1 922 437

638 363 
122 292 
791 599 
578 465

10 395 
22 817 
26 8CI8 
33 223 
48 486 

108 528

890 
9 126 

10 535

1926 .. 5 I 600 11 952
1927 .. 13 4 737 53 350
1928 .. 3 1 289 .

Vereinigte Staaten von Amerika1)
1927 .. (734) 734 ! 349 434 37 799 394
1928 .. 629 i 357 145 31 556 947
1929 .. 903 i 230 463 9 975 213
1930 .. 653 | 158 114 2 730 368
1931 .. 894 279 299 6 386 183
1932 .. 704 232 092 6 098 769

l) üie eingoklammerte Zahl gibt die 
Arbeitsstreitigkeiten an, übor die berichtot 
wu rde. Die übrigen Zahlen «t eilen die Streitig
keiten dar, für die die Zahl der beteiligten 
Arbeiter bekannt wurde.
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178. Streiks und Aussperrungen im Ausland
b. In einzelnen Ländern nach

1932 1931

Monate
Zahl der

Arboits-
streitig-
keiten*)

beteiligten 
Arbeiter i

verlorenen
Arbeitstage

Monaten bzw. Vierteljahren

19321) 1932i)

Monate
Zahl der

Monate
Zahl der

Streiks
Strei
ken
den

Streiks
Strei
ken
den

Belgien
Januar ................. 2 2 826 60 646 4 775
Februar ............... 10 8 388 132 098 29 116
März...................... 3 6 019 131 269 26 366
April ................... 9 6 148 135 583 69 273
Mai........................ 2 5 964 77 894 117 731
Juni...................... 9 1 706 3 554 105 652

Juli ...................... 2 305 2 048 5 275
August................. 4 808 12 033 15 051
Soptembor........... 5 2 128 9 563 22 598
Oktober............... 3 1 540 3 849 31 065
November........... 6 1 522 5 364 26 712
Dezembor............. 5 2 034 6 569 39 437

Großbritannien und Nordirland
Januar ................. 39 18 300 217 000 3 647 000
Februar ............... 49 18 500 178 000 179 000
März...................... 42 5 600 26 000 125 000
April ................... 46 12 500 58 000 101 000
Mai........................ 44 13 900 96 000 185 000
Juni...................... 59 12 300 77 000 116 000

Juli ...................... 49 40 400 248 000 356 000
August................. 52 144 900 1 261 000 349 000
September........... 53 153 100 3 325 000 101 000
Oktober............... 38 130 000 213 000 55 000
November........... 29 136 100 714 000 42 000
Dezember............. 21 5 200 57 000 52 000

Frankreich
Januar............. 22 1 981
Februar........... 35 13 047
März............... 43 9 219
April............... 40 3 342
Mai.................... 34 1 684
Juni................. 34 3 584

Juli................. 24 4 886
August........... 22 3 471
September----- 26 913
Oktober........... 19 4 033
November----- 20 2 432
Dezember .... 10 5 494

x) Für 1932 wurde keine Aussperrung festgestellt.

Australien

Zahl der

Zeitraum Arbeits
kämpfe

beteiligten
Arbeiter

insgesamt

verlorenen
Arbeitstage

Lohnverlust 
in £

1926 ............. 360 113 034 1 310 261 1 415 813
1927 ............. 441 200 757 1 713 581 1 676 696
1928 ............. 287 96 422 777 278 775 359
1929 ............. 259 104 604 4 446 478 4 569 305
1930 ............. 183 54 222 1 511 241 1 592 342
1931............. 134 37 667 245 991 227 731
1. Vj. 1931.. 32 7 075 67 494 68 633
2. Vj. 1931.. 29 8 477 35 218 35 628
3. Vj. 1931.. 33 11 468 87 363 76 950
4. Vj. 1931.. 35 9 625 55 916 46 520
1. Vj. 1932.. 41 8 953 41 248 40 408
2. Vj. 1932.. 26 4 323 21 549 21 268
3. Vj. 1932.. 36 14 350 81 827 53 771

Lettland
Januar ................. 4 360 1 110 134
Februar ............... 2 1 191 4 716 958
März..................... 3 298 1 360 —

April ................... 70 342 4 104 1 040
Mai........................ — — — 2 620
Juni..................... — — —
Juli ..................... 1 40 80 147
August................. — — — 269
Soptembor........... 53 2 080 11 080 541
Oktober............... —- — — 3 490
November........... 6 89 510 436
Dezembor............. — — 4 626

Polen
Januar ................. 26 6 454 26 399 19 698
Februar ............... 44 50 652 313 788 5 116
Marz................. 41 123 956 459 002 47 446
April ................... 54 34 820 147 497 55 372
Mai........................ 48 6 978 91 625 18 316
Juni..................... 66 23 823 111 664 35 945
Juli ...................... 62 14 241 118 257 28 079
August................. 80 32 990 180 031 53 007
September........... 49 50 546 466 878 91 877
Oktober............... 48 8 140 46 203 50 632
November........... 47 8 277 34 279 94 170
Dezember............. 47 8 583 48 466 27 093

Tschechoslowakei
Januar ................. 22 7 068 24 305 36 108
Februar ............... 17 5 955 84 002 51 468
M.irz..................... 19 42 855 186 585 103 049
April ................... 41 48 011 315 302 34 674
Mai........................ 52 16 177 206 534 61 703
Juni............... 48 19 044 86 662 59 692
Juli ..................... 36 6 171 19 923 37 499
August............... 31 3 133 18 860 40 663
September ... 40 3 135 19 363 24 606
Oktober............. 33 3 070 21 234 24 942
November........... 28 5 150 55 441 26 655
Dezember............. 17 4 282 52 449 8 577

**) Bei Lettland Zahl der Betriebe.

1932

Monate
Zahl der

Arbeits-
Streitig
keiten^)

I beteiligten 
! Arbeiter

| 1931

verlorenen
Arbeitstage

Canada
Januar ................. 7
Februar ............... 13
März...................... 3
April ................... 4
Mai........................ 7
Juni..................... 11
Juli ..................... 20
August................. 6
September........... 8
Oktober............... 11
November........... 10
Dezember............. 11

665 8 280 7 558
422 10 452 10 431
679 15 969 25 026

50 28 517 19 314
564 30 565 14 045
129 40 186 17 724
248 40 186 5 627
089 51 815 9 192
422 7 992 22 907
916 9 554 35 450
930 2 338 21 315
824 9 146 15 649

Indien
Januar ................. 7
Februar ............... 6
März ............. 10
April ................... 12
Maj........................ 10
Juni............... 9
Juli ..................... 15
August................. 14
September........... 6
Oktober............... 17
November........... 8
Dezembor... . 2

17 380 121 719 79 197
20 235 103 474 108 020
10 955 101 152 544 006
13 840 100 164 433 473
12 632 113 746 110 276
12 738 118 678 79 890

9 791 78 186 150 227
23 232 175 951 240 124

7 885 74 071 90 310
28 268 277 176 193 096
25 839 403 045 175 225
12 693 255 075 203 479

Januar ... 
Februar ..
März.........
April ___
Mai...........
Juni.........
Juli .........
August ... 
September 
Oktober .. 
November 
Dezembor.

Vereinigte Staaten
19
50
51 
73 
79 
64 
58 
72 
71 
38 
36 
33

11
31
31
17
43
16
19
27
16

8
4
3

von Amerika
105 117 298
140 417 966
966 685 949
707 572 121
403 1 220 202
010 927 996
657 700 985
749 728 201
676 536 262
962 118 869
332 38 716
385 34 204

*) Im Monat begonnene Arbeitak&mpfe.

181 031 
228 329 
422 545 
769 720 
402 437 
506 097 
666 309 

1 213 120 
491 024 

1 038 063 
339 730 
142 281
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178. Streiks und Aussperrungen im Ausland
c. In einzelnen Ländern nach Gewerbezweigen

Belgien

Gewerbegruppe
1932 ermittelte Zahl der

Streiks n.
Aus

sperrungen

betrof
fenen

Betriebe

Streiken
den und 

Aus-
gesperrten

gezwun
gen

Feiern
den

Bergbau...................................... 19 24 109 213 846
Steinbriicho................................ 2 11 4 515 —
Metallindustrie............................ 5 4 42 012 15
Keramische Industrie................ 4 16 839 —
Chemische Industrie.................. 6 6 731 —
Textilindustrie............................ 12 12 1 681 361
Bekleidungsgewerbe................... 4 4 91 6
Baugewerbe................................ 4 4 1 598 22
Holz- und Möbelindustrie........ 3 37 542 —
Lederindustrie............................ 1 1 14 —
Tabakindustrie.......................... 1 5 65 —
Ilandelsgewerbo.......................... 2 2 141 1

Zusammen: Streiks.......... 63 126 161 442 1 251
Dazu Aussperrungen — — — —

Bulgarien
1931 1930

Gewerbegruppe Zahl der

Streiks Be
triebe Streikenden

Insgesamt...................................
und zwar:

35 58 6 316 1 588

Bergbau...................................... 5 5 356 241
Tabakindustrie.......................... 4 8 1 993 1 250
Textil u. Bekleidungsgewerbe .. 12 18 2 343 —
Lederindustrie............................ 3 16 226 34

Frankreich

Gewerbegruppe
a03•-*

£®fr. M
är

z 1
A

pr
il 1 *a

Ju
ni

Ju
li 1 bi)

S
<

■«jexo>CO
-M
O

►
o

D
ez

. i

1932 Zahl der Arbeitskämpfe
Steine, gebr. Erd.

u. Baugewerbe 6 4 12 9 16 11 2 9 11 6 7 4
Textilindustrie .. 4 7 12 10 5 11 7 3 2 2 4 1
Metallindustrie.. 2 5 9 6 5 2 3 2 3 3 3 2
Transportgew. . 3 4 7 9 3 4 9 3 1 2 2 2
Holzgewerbe.... 1 1 — 2 — 3 1 1 1 1 —
Häute u. Leder.. 3 4 1 2 3 — 1 1 1 1 — —

Chem. Industrie . 2 1 — —
Polygraph. Gew.,

Papier- u. Kart. 1 7 — 1 1 — — 1 1 — 1 —

Ackerbau, Forst. — — 2 — — 1 — 1 2 — — 1
Nahrungsmittelg. - —
Bergbau, Hütten-

industrie............. — 2 — 1 2 1 1 4 3 2 —

Verech. Gewerbe . — — — 1 — — — —
Zus. Streiks-------- 22 35 43 40 34 35 2* 22 26 19 20 10
9 Aussperrungen

Großbritannien
1932I1931

Zahl der
|------------1-------------------B]------------

Geworbegruppe 93 1
b «5 betroffenen
J“-g! IrttU.

— | nehraer

durch die 
Streitigkeiten 

verlorenen 
Arbeitstage

fl
betroffenen

Arbeit
nehmer

durch die 
Streitigkeiten 

verlorenen 
Arbeitstage

Landwirtschaft u.
Fischerei.......... 5 2 200 49 000 1 100 500

Kohlenbergbau .. llli 52 400 287 000 147 281 000 2 848 000
Sonst. Bergbau u.

Ind. d. Steine.. 4 200 5 000 8 50( 11 000
Ziegel-, Ton- und

Glasindustrie .. 7 400 5 000 13 1 10( 19 000
Chem. Industrie.. 1 200 1 000 6(1 000 2 000
Maschinenbau ... 6 300 2 000 8 700 11 000
Schiffsbau............ 13 1 100 10 000 14 2 400 39 000
Metallindustrie... 27 2 300 36 000 39 8 700 50 000
Textilindustrie... 105 302 900 5 811 000 38 163 700 3 717 000
Bekloidungsgew. . 24 2 400 32 000 21 1 300 16 000
Nahrungsmittel.. 6 400 1 000 4 5 100 11 000
Holz- u. Möbelind. 14 900 8 000 17 6 100 85 000
Baugewerbe........ 29! 3 000 36 000 57 12 300i 145 000
Verkehrsgewerbe . 25j 12 600 194 000 17 5 300 13 000
Handelsgeworbe u.

Finanz.............. 41 30C 1 000 9 600 2 000
Sonst. Gewerbe .. 8 400 10 000 21 1 900 13 500

Zusammen.... 389 882 000 6 488 000; 420 491 800 8 983 000

Norwegen

Gewerbegruppe
Streikende

und Ausgeaperrto Verlorene Arbeitstage

1931 1930 1931 1930
Hüttenindustrie................. 3 343 405 269
Ind. der Steine u. Erden 1 345 541 155 253 56 395
Metallindustrie................... 13 208 750 1 736 561 22 820
Chemische Industrie........ 2 338 84 293 847 616
öl- und Fettindustrie .... 75 10 361
Elektrizitäts- und Gaswerke 280 16 27 926 64
Holzgewerbe....................... 1 940 291 172 192 17 763
Papierindustrie.................. 13 686 480 1 945 338 31 618
Leder- u. Kautschukind... 784 53 81 029 1 229
Textilindustrie.................. 4 180 163 527 091 24 091
Bekleidungsgewerbe.......... 3 673 30 459 553 780
Nahrungsmittelgewerbe... 4 232 601 440 098 25 575
Polygraphisches Gewerbe. 2 097 16 275 174 3 700
Baugewerbe......................... 6 968 623 893 803 35 967
Verkehrsgewerbe................ 1 119 75 140 607 1 613
Waldwirtschaft.................. 224 20 480
Haudelsgewerbe................ 28 467 504 10 200
Sonstige Gewerbe............ 4 462 746 8 023

Zusammen 59 524 4 652 7 585832 240 454

Österreich

Gewerbegruppe

1931

Zahl der
Streiks und 

Aua-
sperrungrn

betrof
fenen

Betriebe

Streikend, 
und Aub- 
gesperrten

versfiumten
Arbeitstage

Ind. der Steine u. Erden... 5 6 233 269
Baugewerbe........................ 13 18 852 5 126
Metall u. Maschinen.......... 15 15 935 9 658
Holzindustrie...................... 1 1 24 312
Textilindustrie.................... 6 7 1 904 19 568
Bekleidungsindustrie........ 8 *) 198 2 541 53 453
Graph. Gewerbe.................. 3 3 42 662
Chemische Industrie.......... 3 3 471 10 666
Nahrungsmittelindustrie... 1 1 1 419 710
Warenhandel...................... 1 1 81 41

Zusammen Streiks------- ') 56 •) 253 8 502 100 465
Dazu Aussperrungen 12 . 1 762 32 292

‘) Außerdem 1 Demonstrationsstreik. — 2) Nichtgezählt 1 200 
Herrenschneidergewerbe (Streik der Stückmeister).

Polen
Zahl der durch Streiks verl. Arbeitstage

Gewerbegruppe l.Vj. 2. Vj. | 3. Vj. 4. Vj.
1932 (vorläufige Ergebnisse)

Insgesamt............................
und zwar:

799 189 350 786 765 166 128 948

Landwirtschaft.................. 4 884 26 895 10 582 11 224
Bergbau.............................. 580 032 5 999 258 527 1 720
Ind. der Steine u. Erden.. 233 19 445 10 039 6 213
Hüttenindustrie.................. 53 15 227 68 346 1 959
Metall- u. elektrot. Ind.... 8 345 9 097 27 906 3 670
Chemische Industrie.......... 8 686 2 504 6 851 —
Textilindustrie .................. 22 181 103 547 290 169 50 450
Papierindustrie.................. 1 342 — 4 860
Häute- u. Lederindustrie .. 224 454 42 1 953
Holzindustrie...................... 18 428 12 850 7 752 17 771
Nahrungsmittelindustrie .. 8 431 1 124 1 234 12 268
Bekleidungsgewerbe.......... 51 852 66 093 61 659 3 371
Baugewerbe........................ 386 72 604 2 610 1 260
Druckereigewerbe.............. 625 4 676 1 547 254
öffentl. gemeinnützige Betr. 1 947 9 104 12 887 5 705
Handel u. Kredit.............. 52 4 200 6 270

Rumänien

Gewerbegruppe
1931 Zahl der

Streiks betroffenen
Betriebe

Streikenden u 
Feiernden

terlorenen
Arbeitstage

Bergbau.............................. 4 4 591 3 269
Metall u. Maschinen.......... 7 7 5 400 14 558
Nahrungsmittelgewerbe .. 3 31 320 5 778
Textilindustrie.................... 10 10 3 573 132 054
Bekleidungsgewerbe.......... 5 43 276 3 167
Holz- und Möbelindustrie.. 17 18 2 681 16 427
Leder- und Fellindustrie.. • 5 22 250 1 061
Ton- und Glasindustrie ... 1 1 360 —
Chemische Industrie.......... 3 3 378 3 650
Baugewerbe........................ 2 2 73 514
Papierindustrie.................. 9 17 431 3 998

Ilandelsgoworbe.................. 2 2 21 100
Zusammen 1931 — 69 161 14 389 184 593

UI. XIIStatistisches Jahrbuch 1933
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178. Streiks und Aussperrungen im Ausland 
c. In einzelnen Ländern nach Gewerbezweigen 

Schweden Australien
1931

Gewerbegruppe
Zahl der

Arbeits-
Streitig
keiten

betroff.
Betriebe

betroff.
Arbeit
nehmer

verlorenen
Arbeits

tage
Motallverarb. und Maschi

nenbau .......................... 8 10 137 4 750
Industr. d. Stoine u. Erden 17 17 717 19 900
Forstwirtscli. u. Holzind. 32 39 2 307 94 500
Graph. Gew. u. Papierind. 6 13 1 970 242 750
Nahrungs- u. Gonußmittel 5 28 72 800
Textil- u. Pekleidungsind. 4 119 31 877 2 102 360
Pelz-, Leder- u. Gummiind. 6 43 183 9 200
Chemische Industrio----- 1 1 30 —
Baugewerbo...................... 82 176 3 011 142 200
öffentl. Arbeiten.............. 2 2 52 4 000
Ilandelsgoworbo................ 7 7 54 2 000
Land- u. Wassertransport 8 18 151 3 500
Landwirtsoh. u. Fischerei 4 44 167 40
Sonstigo Gewerbe............ 11 11 171 1 400

Zusammen 193 528 40 899 2 627 400

Schweiz
1932

Gewerbegruppe Zahl der Hoebstziilil Ungofßlire

Streiks
betroff.

Betriebe
der beteilig
ten Arbeiter

Zahl d. vcrl. 
Arbeitstage

Bergbau.............................. 1 37 790 42 660
Bekleidung u. Reinigung.. — — — —
Herstellg. u. Bearbeitung v. 

Leder u. Gummi............ 2 2 88 325
Baugewerbe........................ 12 57 1 422 37 212
Holz- und Glasindustrie .. 4 60 531 21 559
Textilindustrie.................... 8 13 781 26 825
Graphisches Gowerbo___ 2 2 58 2 594
Metall-, Masch. u. elektro- 

techn. Ind......................... 4 19 1 119 17 760
Verkehrsdienst.................. 3 6 238 8 963

Zusammen 36 196 5 027 157 898

Tschechoslowakei

Gewerbegruppe
1932 (Vorläufige Ergebnisse)
Streiks Aussperrungen

Fälle versäumte*)
Arlieitsta(|0 Falle versäumte*)

Arbeitstage
Land-, Forstwirtschaft u.

Fischerei ........................ 9 28 758 —
Bergbau ............................ 9 413 728 — —
Industrie d. Steineu.Erden 31 183 389 1 105
Glasindustrie.................... 10 6 345 —
Metallverarbeitung.......... 16 22 267 — —

Maschinen- u. Apparatebau 12 10 196 3 14 178
Holzindustrio.................... 16 11 506 — —
Loderindustrie.................. 2 5 064 _ _
Textilindustrie.................. 25 81 948 —

Tapezierergeworbe............
Bekleidungsindustrie und

1 105 — —

Roinigungsgowerbe .... 22 41 158 1 32 946
Papierindustrie.................. 1 420 — —
Nähr.- u, Gonußniittelgow. 
Gast- u. Schankgowerbe ..

1 480 — —
2 44 — —

Chemische Industrio........ 5 4 083 — __
Baugewerbo........................ 139 252 479 1 215
Graphische Industrie___ 1 5 __ __
Verkehrsgeworbe.............. 3 245 — —

Zusammen 305 1 062 220 6 47 444
*) Ohne die der gezwungen Feiernden.

Ungarn

Geworbegruppo Arbeits-
kümpfo

Zi

Streiken
den

bl dor

verlorenen
Arbeits

tag«

verlorenen 
Leih ne 

in Penflti
Bergbau.............................. j 1 906 4 415 19 530
Stoine und Erden............. 2 296 1 246 5 678
Holzindustrio................... 4 391 1 563 10 608
Textilindustrie................... 6 1 482 23 563 50 581
Bekleidungsgewerbe......... 2 12 53 210
Baugewerbe........................ 2 278 954 3 716
Vervielfältigungsgewerbo . i 560 1 120 12 250

Insgesamt 1932 20 4 925 32 91« 102 573
► 1931 38 11 195 189 781 807 139
» 1930 35 5 770 79 596 451 475
* 192» 63 15 065 149 204 861 599

1931

Gewerbegruppe Anzahl d. betroffenen Zahl der 
verlorenen 

Arbeitstage

Geschätzter 
Lolmvorlust 

in £Betriebe Arbeiter

Insgesamt.................... 616 37 667 245 991 227 731
und zwar:

Holzindustrie, Sage
mühlen .................. 3 67 592 570

Motalle, Maschinen .. 
Nabrungs- u. Genuß

mittel ......................

1 68 68 70

96 4 690 27 472 26 794
Vervielfältigung und 

Buchbinderei ........ 3 160 900 1 260
Baugewerbe .............. 9 159 1 006 901
Borgbau u. Steinbr. .. 88 25 366 160 101 155 784
Eisen- u. Straßenbahn 1 1 616 9 696 7 760
Sonst. Landtransport 1 11 44 50
Schiffbau, Werft ---- ’ 15 888 10 121 5 743
Ackerbau, Viehzucht . 340 914 16 530 17 913
Angestellte in Hotels 

usw............................ 40 93 930 698
Verschiedenes ............ 19 3 615 16 531 10 188

1932 i 1931
Zahl der

Gewerbegruppe Arbeits
streitig
keiten

be
teiligten
Arbeit
nehmer

verlorenen
Arbeitstage

Canada
Insgesamt............................ 116 23 390 255 000 204 238

und zwar:
Forstwirtschaft................... 11 1 435 9 890 2 250
Fischfang u. Jagd............. 2 3 200 29 500 11 400
Bergbau................................ 33 8 540 132 766 11 523
Lederindustrie................... — — — 5 100
Pelzwerk.............................. 5 924 13 460 —
Toxtilind. u. Bekloidungsg. 29 6 740 48 995 68 538
Druckerei u. Buchdruckg. 2 48 3 095 21 191
Holzindustrie..................... 12 668 4 089 51 657
Metallverarbeitung........... 2 18 36 1 115
Chemische Industrie......... 2 60 500 1 542
Baugewerbe (Hochbau)... 8 357 4 132 2 159
Brückenbau ........................ — — — 340
Straßenbau.......................... . — — — 712
Sonstiges Baugewerbo___ 2 950 3 125 135
Wassertransport ............... — — 18 900
Elektrizität u. Gas............. — — — 2 000
Persönliche Dienste........... 6 97 412 5 605
Sonstiges.............................. — — — 71

Insgesamt............................
Indie

118
n

128 099 1 922 437 2 408 123
und zwar:

Baumwollo und Wolle... 54 46 918 546 171 1 108 888
Jute....................................... 13 43 415 650 294 953 818
Maschinenbau................... 3 1 203 5 097 14 652
Eisenbalm............................ 6 13 095 482 914 47 993
Bergbau.............................. 2 4 030 100 030 8 938
Sonstiges.............................. 40 19 438 137 931 273 834

Neuseeland

1932

Gewerbegruppe
Zahl der Un-

Arbeits-
Streitig
keiten

be
troffenen
Betriebe

k.- .«r-
tro ffenen lorenen 
Arbeiter | Arbeitstage

gefährer 
Lohnver
lust in £

Insgesamt................... 23 67 9 335 108 528 105 715und zwar:
Bergbau.................... 13 30 7 833 96 658 98 064
Schiffahrt___ 6 27 1 060 i 2 496 1 278
Me tallind, und Ma-

schinenfabriken ... 2 8 182 5 890 4 165
Andere Industrien .. 2 2 260 3 484 2 208
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179. Arbeitstarifverträge in einzelnen Ländern nach Gewerbegruppen

Österreich (Bestand Ende 1930)

Zahl der darunter

Gowcrbcgruppen
Tarif- umfaßten Firmen vertrage Gebiets Verträge

vertrage Betriebe Arbeitnehmer Vor- Bo- Arbeitnehmer
Bo- Arbeitnehmer

zus. vH zus. vH zus. vH träge triebe zu
sammen männ

lich
träge triebe zu

sammen männ
lich

Arbeiter
Land- u. Forstwirtschaft 22 1,0 438 0,2 30 359 3,7 16 41 3 229 2 855 6 397 27 130 20 107Bergbau.......................... 36 1,6 54 0,0 18 451 2,2 35 45 15 957 15 140
Ind. der Steine, Erden, 

Ton u. Glas................ 134 5,9 557 0,3 20 005 2,4 110 113 8 208 7 701 24 444 11 797Eisen- u. Metallindustrie 315 13,9 16 986 7,7 147 941 17,9 234 243 40 310 34 594 81 16 743Chornische Industrie___ 45 2,° 365 0,2 22 733 2,8 29 31 2 170 1 650 16 334Textilindustrie .............. 56 2,5 478 0,2 51 404 6,2 39 38 4 735 1 711 17 440 46 669Papierindustrie.............. 6 °,2 1 121 0,5 23 905 2,9 ' 1 1 25 25 5 1 120Graphisches Gewerbe.... 6 0,2 1 729 0,8 21 211 2,6 1 1 10 10 5 1 728 21 201Lederindustrie................ 15 0,7 1 196 0,0 5 742 0,7 3 3 284 269 12 1 193 5 458Holzindustrie ................ 112 5,0 5 759 2,6 18 199 2,2 72 72 3 701 3 265 40 5 687 14 498Nahrungsmittelgowerbo . 225 10,0 4 681 2,1 52 027 6,3 151 152 7 964 5 939 74 4 529 44 063Bekleidungsgewerbe___ 173 7,7 25 451 H,6 45 240 5,5 104 103 3 587 1 814 69 25 348 41 653 18 309Baugewerbe....................
Wasserkraft-, Elektrizi-

220 9,7 9 137 4,2 84 360 10,2 115 119 10 652 10 131 105 9 018 73 708 71 692

täte-, Gas- u. Wassorw. 47 2,1 75 °,° 8 663 l,1 44 66 8 245 7 989 3 9 418Handolsgowerbo.............. 71 3,1 14 962 6,8 27 782 3,4 38 49 3 140 2 308 33 14 913 24 642 22 578Verkehrswesen................ 63 2,8 4 718 2,2 29 116 3,5 43 45 20 986 20 613 20 4 673
Hot.-. Gast-u.Schankgew. 42 1,9 7 389 3,4 37 129 4,5 18 70 1 700 438 24
Unternehm. f. Bildung, 

Kunst usw................... 50 2,2 164 O,1 2 323 0,3 46 49 1 346 1 054 4 115
Gew. Ausüb. der Iieilk. 

und Krankenpflege... 14 0,6 2 012 0,9 2 703 0,3 8 9 449 188 6
Gewerbe für Körperllege

und Reinigung..........
öffentlicher Dienst........

36 1,6 3 730 !,7 9 814 1,2 16 17 461 184 20 3 713 9 353
111 4,9 237 O,1 12 414 ü,6 110 172 11 523 8 426 1 65 891 858

Arbeiter insgesamt 1 799 70,6 101 239 46,'4 671 521 81,4 1 233 1 439 148 682 126 304 566 99 800 522 839 379 138
Angestellte insgesamt 460 iiO,i 118 007 33,8 153 047 18,6 322 902 17 436 12 719 138 117 105 135 611 84 511Arbeiter u. Angestellte 2 259 100,0 219 246 100,0 824 568 100,0 1 555 2 341 166 118 139 023 704 216 905 658 450 463 649

Bestand Ende 1929 
Arbeiter 2 150 77,0 109 283 56,8 772 093 80,6 1 439 1 807 176 944 149 595 711 107 476 595 149 440 571

Angestellte 641 '43,0 83 263 43,‘4 185 847 10,4 447 1 197 24 251 17 479 194 82 066 161 596 106 553Arbeiter u. Angestellte 2 791 100,0 192 546 100,0 957 940 100,0 1 886 3 004 201 195 167 074 905 189 542 756 745 547 124
Bestand Ende 1928 

Arbeiter 2 311 77,7 108 847 66,5 804 522 81,3 1 565 1 923 189 912 164 988 746 106 924 614 610 450 680Angestellte 665 •44,3 54 747 33,5 185 362 18,7 473 987 23 523 17 286 192 53 760 161 839 107 862Arbeiter u. Ansestellte 2 976 100,0
\

165 594 100,0 989 884 100,0 2 038 2 910 213 435 182 274 938 160 684 776 449 558 542

Norwegen

Gewerbegruppon

Zahl der am 31. Dezember 1930 Zahl der im Jahre 1931 Zahl der am 31 .Dezember 1931

geltenden

Tarifverträge

von diesen 
Tarifverträgen 

umfaßten 
Arbeitnehmer

abgeschlos
senen oder 
erneuerten 

Tarifverträge

von diesen 
Tarifverträgen 

umfaßten 
Arbeitnehmer

aufgehobenen 
oder abge
laufenen 

Tarifverträge

von diasen 
Tarifverträgen 

umfaßten 
Arbeitnehmer

goltendon

Tarifverträge

von diesen 
Tarifverträgen 

umfaßten 
Arbeitnehmer

zus. 1 v H zus. vH zus. vH zus. 1 v H zus. | vH zus. vH zus. 1 v H ZU8. I v H

Forstwirtschaft.............
312 | 19,2

17 103 10,7 156 13,7 13 013 9,3 311 1 25,0 16 853 12,3 157 10,3 13 263 8,2
Ind. d. Stoine u. Erden 52 3,2 5 648 3,6 41 3,6 4 097 29 39 3,1 4 171 3,0
Hüttenwesen (Metall-

gewinnung).................. 8 1 0,5 3 108 2,0 7 0,6 4 717 3,4 8 0,6 3 106 2,3 7 0,5
Metallindustrie................ 76 | 4,7 19 221 12,0 66 6,8 19 179 13,7 53 4,3 18 509 13,5 89 5,8
Chornische Industrie.. 23 , 1,4 7 614 4,8 10 0,9 2 683 1,9 12 1,0 4 356 3,2
Textilindustrie ............. 20 1 1,2 4 123 2,6 18 1,6 4 777 3,4 19 1,6 4 113 3,0 19 1,2 4 787! 3,0
Papierindustrie............. 67 4,1 15 502 9,7 60 5,3 15 460 11,1 65 5,2 15 352 11,2
Verviolfältigungsgew. . 234 1 14,4 3 746 2,3 203 17,9 3 820 2,7 234 ! 18,8 3 746 2,7
Leder- u. Gummiind. . 16 1,0 1 950 1,2 15 1,3 895 0,0 15 1,1 1 150 0,8
Holz- u. Schnitzstoff-

gewerbe ....................... 89 5,5 6 501 4,1 62 V 5 082 3,6 71 5,7 5 994 4,4 100 6,0
Nahrungs- u. Genuß-

mitteigowerbe............. 151 9,3 9 279 5,8 89 7,8 8 278 5,9 89 7,1 7 562 6,6 151 9,9Ind. der öle u. Fette.. 4 0,2 288 0,2 < 8 0,7 499 0,4 2 1 0,2 261 0,2
Bekleidungsgewerbe .. 80 | 4,9 6 605 4,1 55 4,8 6 387 4,6 63 5,1 6 129 4,5 72 4,7
Baugewerbe..................... 162 9,9 17 277 10,8 98 8,6 14 230 10,2 119 9,6 15 085 HO 141 9,3
Elcktrizitäts- u. Gas-

werke............................... 46 2,8 454 0,3 17 1,5 271 0,2 19 1,5 171 0,1 44 2,9
Handelsgowerbe............. 61 3,7 4 833 3,0 55 4,8 7 669 5,6 18 1,4 3 889 2,8 98 6,4
Verkehrswesen................ 143 | 8,8 10 136 6,4 97 8,5 6 297 4,6 64 6,1 5 744 4,2 176 | 11,6 10 689 6,6
Schiffahrt.......................... 24 1,5 18 787 11,8 27 2,4 19 528 14,0 23 1,9 18 773 13,7 28 1,8
Sonstigo Industrien .. 61 3,7 7 476 4,7 34 3,0 2 861 2,1 21 1,7 2 244 V 74 1 4,9 8 093 5,0

Insgesamt 1 629 100,0 159 651 100,0 i 138 100,0 139 743 loo,» 1 245 100,0 137 210 100,0 1 522 100,0 162 184 /»«,»
Gesamtzahlen für 31. Dezember 1929 J ahr 1930

1 501 i 7öö,0|141 535 100,0 1 005 100,0\ 87 801 100,01 877 100,01 69 685 100,0 1 629 /00,0|159 651 100,0
> » 31. Dezember 1928 Jahr 1929 31. Dezember 1929

1 017 100,01122 756 100,0 1 230 100,0\ 87 999 100,0j 746 100,0\ 69 220 100,0 1 501 /00,0|141 535 100,0

XII*
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179. Arbeitstarifverträge in einzelnen Ländern nach Gewerbegruppen
Schweden

Gewerbcgruppon

Landwirtsch. u. Fisch.
Bergbau u. Metallind. 
Ind. d. Steine u. Erden 
Chemischo Industrie . 
Textilindustrie u. Be

kleidungsgewerbe .. 
Papierind. u. Verviol- 

fältigungsgowerbo.. 
Leder-, Häute* und 

Gummiindustrio... 
Forstwirtschaft und

Holzindustrie.........
Nahrung8mittelgow. .
Baugowerbo.................
öffentliche Betriebo u. 

Unternehmungen ..
Handolsgewerbe.........
Verkehrswesen (Land- 

u. Wasserverkehr).. 
Sonstige Gewerbe....

Insgesamt 
Gesamtzahlen für

Gewerbegruppon

Gartenbau.................
Bergbau (Stoinbrilcho 
Metallindust., insbes 

Install ationsgowerb
Uhronindustrio.........
Textilindustrie.........
Buchbinderei.............
Graphisches Gewerbe 
Holz- u. Glasbearbeitg 
Nahr.-u.Genußmittolfc, 
Bekloid.-u.Roinigungi 

gew.,Ledorwarenind 
Herst, v. Baustoffen 

Baugew. (o. Holz-u 
Glasbearbeit.), Ein 
rieht, v. Wohnungei 

Handelsgoworbe ....
Verkehrswesen.........
Theater und Kinos. 
öffentliche Dienste .

Insgesamt

Zahl der am 31. Dezember 1930 Zahl der im Jahro 1931 Zahl der am 31. Dozomber 1931

gellenden
Tarifverträge

von diesen umfaßten abgeschlossenen
oder erneuerten 
Tarlffertrtge

von diesen umfaßten geltenden
Tarifverträge

von diesen umfaßten
Betriebe Arbeitnehmer Betriebe Arbeitnehmer Betriebe Arbeitnehmer

zus. vH zus. | vH zus. v II zus. | v H zus. vH zus. vH zus. V II zus. vH zus. vH
80 1,8 934| 4,6 16 706 2,9 24 1,7 138 3,0 3 006 2,4 97 1,8 1 125 4,7 19 294 3,

176 4,0 712 3,5 110 676 19,0 25 1,8 55 i,2 4 939 3,9 211 4,0 807 3,4 110 315 17,
186 4,2 452 2,2 33 454 5,8 48, 3,4 240 5,3 10 308 8,2 216 4,1 498 2,1 32 118 6,

83 1,9 87 V 11 037 1,9 8 °,6 7 O,1 486 0,4 90 1,7 95 0,4 10 016 1,

148 3,4 741 3,7 49 408 8,6 28 2,0 185 4,i 33 677 26,6 152 2,9 973 4,1 48 376 7,

138 3,1 533] 2,7 47 423 8,2 12 0,0 19 <v 1 290 1,0 147 2,8 494 2,1 46 965 7,

133 3,0 1 817! 9,0 19 510 3,4 47 3,3 666 14,6 2 244 1,8 169 3,2 1 754 7,4 20 776 3,

583 13,2 1 096 6,4 86 111 14,8 101 7,2 119 2,0 7 702 O,1 650 12,3 1 152 4,8 83 887 !3,
590 13,3 2 379 11,8 37 956 6,6 141 10,0 336 7,4 3 380 2,7 664 12,6 2 561 10,7 39 164 6,
609 13,8 4 010 19,9 49 110 8,4 280 19,9 1 201 26,4 12 702 10,0 878 10,6 5 057 21,2 £9 051 11,

227 6,1 159 0,8 34 716 6,0 63 4,6 58 1,3 15 161 12,0 265 5,0 204 0,9 40 315 6,
750 17,0 1 621 8,0 14 665 2,5 262 18,6 451 9,9 3 575 2,8 899 17,0 1 831 7,7 16 098 2,

572 12,9 3 637 18,0 54 408 9,4 2921 20,8 615 13,5 24 452 19,3 631 U,9 4 019 16,9 59 472 9,
147 3,3 2 007 10,0 15 751 2,7 74 6,3 465 10,2 3 486 2,8 219 4,7 3 249 13,0 22 187 3,

4 422 100,0 20 185 100,0 580 931 100,0 1 405 100,0 4 555 100,0 126 408 100,0 5 288 100,0 23819 100,0 618 034 100,
31. Dezember 1929 Jahr 1930 31. Dezember 1930

3 916 /00,0|19316 /00,0|541 403 /00,0 1 476 700,017 084 700,0[169 763 100,0 4 422)700,0120185 700,01580 9311700
31. Dezember 1928 Jahr 1929 3 . Dezember 1929

3 326 100,0117388 /00,0|512 542 100,0 99O|7O0,0|4 322 /00,0)112 541[/00,0 3 916 /00,0|19316!/00,0|541 403 700,

Schweiz (Bestand Ende Mai 1929)
Zahl der darunter Verträge für

Tarif- umfaßten mit einen mit einen mit eine od. mit mit mit
vertrüge Betriebe Arbeitnehmer eine oder

Arbeit-
oder mehr.

ganze
:u-

sam-
ZUR. vH zus. v II zus. vH nclimem Orte nehraprn Kantone nclmiem onen nehmem Land men nehmen)

2 0,7 98 i,o 833 7,7 — — i 623 i 210 2 833
4 1,3 37 V 849 7,7 2 203 — — 2 646 — — — — 4 849

40 13,2 882 9,4 5 264 8,! 8 344 28 4 141 4 779 __ 40 5 264
4 1,3 144 /,« 1 909 2,9 — — 2 317 — — 2 1 592 __ __ 4 1 909
4 V 176 7," 3 109 4,8 1 9 — — ___ __ 3 3 100 4

11 3,0 223 2,4 1 196 7," 1 21 8 1 076 2 99
3 i,° 935 10,0 6 770 10,5 3 6 770 3 6 770

56 19,1 795 8,6 7 009 10 8 15 287 33 4 921 5 1 371 3 430 56
32 10,5 3 125 33,3 4 877 7,6 25 1 896 2 76 2 108 3 2 797 32 4 877

19 0,3 1 016 10,8 2 849 4,4 10 206 7 613 1 30 - 1 2 000 19 2 849

66 21,8 1 363 14,5 23 827 30,8 7 478 50 21747 8 1 527 1 75 66
37 12,2 384 4,1 3 848 6,0 34 2 790 — — 2 898 __ __ 1 160 37 3 848
16 174 1,0 1 508 2,3 6 308 9 1 060 1 140 — __ 16 1 508

6 33 0,3 707 1,1 3 129 3 578 — __ _
3 i,° 3 0,0 231 0,4 — — j 231 __ __ _ 3

303 100,0 9 388 100,0 64 786 100,0 112 6 671 146 35 383 28 5 808 9 5 197 8 11727 303 64786
Rumänien

Gewerbe
gruppon

Bergbau .........
Ind. d. Steino 

u. Erdon ... 
Metallindustrie 
Chemische Ind. 
Textilindustrie 
Papierind. u. 

Vorviolfälti- 
gungsgew. .. 

Leder-u.Häute- 
industrie ... 

Holz- u. Möbel
industrie ... 

Nahrungs- u. 
Genußmittel
gewerbe .... 

Bekleidungs
gewerbe .... 

Baugewerbe... 
Handelsgew... 
Verkehrswesen
Sonstiges.........

Insgesamt

Insgesamt

Zahl der
Tarif

verträge 
zus.! v H

umfaßten Tarif
verträge

umfaßten
Betriobo Arbeitnehmer Betriebe Arbeitnehmer

zus. v H zus. | V 11 zus.l v H zus. v H zus. I v H
(Bostand 1930) (Bestand 1931)

13 37 2,8 23 404 60,4 18' 10,2 44 3,8 22 801! 46,0

4 2,3 5 0,4 870 1,9 3| J,7 4 V
659j

M
2 1,1 2 0,! 748 1,0 2 1,1 2 0,2 598 1,2

18 10,3 18 1,4 3 001 0,6 6 8,4 6 0,5 994 2,0
6 3,6 9 0,7 2 547 6,5 4 2,1 4 0,3 642' V

6 2,9 230 17,0 1 896 4,1 4 2,3 205 17,7 4 059 8,0

1 0,0 1 O,1 1 084 2,3 li 0,0 1 0,1 1 425 2,2

11 0,3 15 1,1 763 1,0 tI 3,0 8 0,7 925 1,8

14 8,0 234 18,0 3 559 7,7 13 7,3 112 9,0 2 329 4,0

i 0,9 6 0,6 26: 0,0 — — _
— •— —, — — 1 ■— —

— —- .— _
11 0,3 160 12,3 8 53| 1,8 14! 7,9 111 0,6 6771 1,3
« 50,0 585 44,0 7 5 5 41 10,3 100 60,5 660 60,8 15079 20,8

1 0,0 1 0,1 156 0,3 5i 2,8 5 °i4 482 0 9
174 100,0 1303 100,0 46461 100,0 177 100,0 1162 100,0 50 670 100 0

( Hostund 1928) (Bestand 1929)
135 /00,0| . |46956/00,0 218 /00,0|13O7 /00,0|76 495 100,0

Geltungs
dauer

1 bis 3Mon.
4 » 6 »
7 »12 »

13 » 18 »
19 * 24 »
2 » 5 Jahre 

unbestimmt

Insgesamt

1 bis 3Mon.
4 » 6 *
7 » 12 »

13 » 18 »
19 » 24 »
2 * 4 Jahre 

unbestimmt

Insgesamt

Zahl der

Tarif
verträge

umfatlten
Arbeitnehmer

Tarif
verträge

umfaßten
Arbeitnehmer

zus. v II

(Bestand 1930) (Bestand 1931)
5i 2,9 268 0,0 2 V 108 0,2

32 19,4 4 760 10,2 25 14,1 7 515 14,8
103! 69,2 23 523 60,0 122 08,9 32 993 66,1

7 4,0 656 2 1,1 39 0,i
5 2,9 13144 28,3

4 2,3 1 558 3,1
22 12,0 4 110 8,9 22 12,5 8 457 10,7

174/00,0 46461 100,0 177/00,0 50670 100,0

(Bestand 1928) (Bestand 1929)
6l 4,5 2 0,9 381 0,5

12 8,9 36 16,6 9 714 12,7
85 02,0 129 69,2 55 573 72,6

— j — 2 0,9 1 068 1,4

1 0,7

31 28,0 49 22,5 9 759 12,8

135/00,0 218 100,0 76495 100,0
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180. Genossenschaftswesen

a. Die Konsumgenossenschaftsbewegung in einigen europäischen Ländern

Deutsches Reichl) Großbritannien 
und Irischer Freistaat Frankreich

Jahre Zahl der Zahl Mitglieder Jahresumsatz Zahl der Mitglieder- J ahres- Zahl der Mitglieder- Jahres-
angeschlos- der berichtenden Konsumvereine angeschlos- zahl der Umsatz angesohlos-

senen
Vereine

zahl der Umsatz

Veroine insgesamt tn i mjll bin. Vereine Vereine in 1 000 £ Vereine in 1 000 fr

1913 1 316 1 278 1 764 639 510 603 1 508 3 011 390 130 036
1914 . 1 511 3 188 140 138 473
1921 1 788 1 700 3 418 220 1 472 4 598 737 334 383
1922 1 795 1 656 3 816 377 1 445 4 569 089 262 221
1923 1 441 4 618 819 258 450 1 819 1 545 000 1 350 000
1924 1 553 1 354 4 269 717 475 008 1 445 4 752 636 281 950 1 483 1 351 457 1 402 091
1926 1 432 1 276 4 063 363 732 177 1 420 4 960 883 295 828 1 670
1926 1 374 1 270 3 929 927 875 332 1 407 5 229 703 294 303 1 356 1 377 228 1 898 751
1927 1 359 1 297 3 685 545 1 045 460 1 400 5 624 079 324 490 1 367 1 401 352 2 180 784
1928 1 324 1 279 3 589 990 1 226 493 1 374 5 930 786 333 613 1 459 1 444 044 2 387 651
1929 1 264 1 244 3 624 476 1 371 800 1 364 6 214 961 346 321 1 323 1 438 019 2 513 253
1930 1 251 1 237 3 732 859 1 444 927 1 198 6 253 734 333 363 1 450 2 750 000
1931 1 232 1 216 3 765 919 1 339 128 1 185 6 440 347 316 935
1932 1 208 1 188 | 3 654 402

Schweiz2)
1 095 096

in 1000 Fr Schweden ir 1000 Kr Dänemark in 1000 Kr
1914 396 345 275 710 142 637 608 115 500 40 850 1 407 219 492
1915 407 388 286 040 134 243 687 122 000 54 608 1 488 232 128
1921 505 467 369 074 337 366 922 253 436 227 746 1 799 336 413
1922 519 483 363 478 274 129 898 259 388 200 499 1 805 337 535 ctwa200 000
1923 516 494 357 208 264 310 886 274 269 208 529 1 806 337 700 174 000
1924 519 491 352 399 272 786 876 292 469 234 052 1 804 337 500
1926 521 491 352 250 275 900 871 315 174 259 700 1 804 337 500 165 340
1926 517 351 997 270 070 846 339 273 265 073 1 802 323 500 136 869
1927 515 347 386 368 664 824 366 000 286 000 1 785 321 500 133 433
1928 516 375 595 283 007 797 392 354 314 295 1 784 321 500 134 369
1929 518 388 334 293 699 763 421 618 329 111 1 790 321 500 141 600
1930 523 395 616 296 882 731 450 908 342 546 1 791 321 500 143 500
1931 527 370 000 300 000 697 481 319 347 981 1 791 321 500 131 513
1932 529 351 894 . 135 158

l) Die Zahlen 
Genossenschaften.

beziehen sioh auf die dem Zentralverband 
— a) Die Zahlen beziehen sioh auf die dem

und dom Reiohsvorband deutsoher Konsumvereine angesohlosserien 
Verbände Sohweiz. Konsumvereine angesohlossenon Voreine.

b. Umsätze in einigen Großeinkaufsgesellschaften

Jahre

England (Manchester) 
gegr. 1863

Schottland (Glasgow) 
gegr. 1868

Dänemark (Kopenhagen)
gegr. 1884

Schweiz (Basel)
gegr. 1892

Die Umsätze 
betrugen 

in 1 000 £

Zu- (-}-) bzw. 
Abnahme (—) 
geg. d. Vorjahr 

vH

Die Umsätze 
betrugen 

in 1 000 £

Zu- (-f) bzw. 
Abnahme (—) 
geg. d. Vorjahr 

vH

Die Umsätze 
betrugen 

in 1000 Kr

Zu- (-f) bzw. 
Abnahme (—) 

geg. d. Vorjahr 
vH

Die Umsätze 
betrugen 

in 1 000 Fr

Zu- (-f) bzw. 
Abnahme (—) 
geg. d. Vorjahr 

v H
1913 31 372 4- fl, 8 8 964 + 6,8 61 999 4- 12,2 44 400 4- 19, 1
1914 34 911 4* 11,3 9 425 4- 5,7 69 589 12,2 45 717 4- 3,0
1918 65 168 ■) + 12,9 19 519 ■) + 74,3 74 043 ■) - 9,2 129 720 ■) + 34,9
1919 89 349 + 37,1 24 789 4- 27,0 131 127 4- 77,1 141 442 4- 9,0
1920 105 440 + 18,0 29 549 4- 19,2 203 356 4- 55,1 172 029 4- 21,6
1921 81 942 — 22,3 21 041 — 28,8 174 608 — 14,1 144 420 16,0
1922 65 905 — 19,6 17 009 — 19,2 123 410 — 29,3 118 422 __ 18,0
1923 66 206 + 0,5 17 262 4- 7,5 146 959 4- 19,1 119 519 -f 0,9
1924 72 888 + 10,1 17 312 4- 0,3 169 585 4- 16,4 123 594 4- 3,4
1926 76 586 + 5,2 17 715 4- V 165 340 —- 2,5 125 251 4- 1,3
1926 75 292 — 7,7 16 726 — 5,6 136 868 — 17,2 126 303 4- 0,8
1927 87 141 + 75,7 17 718 4- fl, 0 133 433 — 2,5 138 975 4- 10,0
1928 87 735 + 0,7 3) 15 723 134 369 4- 0,7 149 450 4- 7,6
1929 90 002 + 18 353 141 600 4- 6,4 157 581 4- 6,4
1930 85 872 — 4,0 17 694 — 3,1 143 500 4- 7,3 163 575 4- 3,8
1931 81 498 — 5,7 16 552 — fl,5 131 513 — 8,4 166 888 4- 2,0
1932 02 769 + 7,fl 16 141 — *.* 135 158 4- ».» 166 206 »,<

Deutsch. Reich (Hambg.)
gegr. 1893 

in 1000 M’)

Schweden (Stockholm)
gegr. 1904 

in 1000 Kr

Österreich (Wien)
gegr. 1905 

in 1000 Ki«)

Frankreich (Parisjgegr. 190& 
Magazin de Gros 

in 1 000 fr
1913 154 047 + 13,3 7 621 4- 13,0 26 348 + 7,6 12 164 4- fl,/
1914 157 524 »,•> 9 889 4- 29,8 25 526 3,1 11 366 0,6
1918 75 069 ■) - 30,3 27 990 *) + 28,4 59 511 l) + 89,1
1919 75 820 + 7,0 69 150 4- 147,1 121 406 4- 104,0
1920 91 549 + 20,7 69 520 4- 0,6 165 930 4- 30,1
1921 102 498 + 22,0 62 372 — 10,3 152 601 8,0
1922 99 119 — 3,3 63 824 4- 2,3 217 947 42,8
1923 71 322 — 28,0 72 288 4- 13,3 268 000 -f. 23,0
1924 168 466 + 136,2 83 774 4- 16,9 61 825 353 986 32,1
1925 228 169 + 36,4 97 661 4- 16,0 70 770 4- 14,5 351 693 __ 0,6
1920 294 174 + 28,0 103 730 4* 0,2 70 112 0,9 457 071 4- 30,0
1927 373 042 + 26,8 119 747 4- 16,4 76 352 4- 8,9 556 406 4- 21,7
1928 444 372 + 19,1 135 297 4- 13,0 87 109 4- 14,1 654 043 17,5
1929 501 378 4- 12,8 141 320 4- 4,5 95 239 9,3 711 000 -f 3,7
1930 495 257 — 7,2 143 600 4- 1,6 91 855 __ 3,6 755 U00 -f 6,2
1931 428 420 — I3,S 148 000 4- 3,1 89 583 — 2,6 797 000 4- 5,6
1932 339 831 — 20,7 149 454 4- 1,0 83 054 — 7,3 827 000 4- 3,3

') Zu- bzw. Abgang gegenüber 1917. — *) Von 1918 in 1 000 Goldmark bzw. JIM. — ■) Die Erhebung umlaßt nur 45 Wochen. — 
*) Von 1924 in 1 000 Schilling.
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181. Stückgeldumlauf der
(in Millionen der

Länder

Europa
Deutsches Reich .
Albanion ............
Belgien................

Bulgarien............
Dänemark ..........
Danzig .. ^..........

Estland................
Finnland..............
Frankreich..........

Griechenland----
Großbritannien .. 
Irischor Freistaat.

Italien ................
Jugoslawien........
Lettland..............

Litauen ..............
Niederlande........
Norwegen............

Österreich ..........
Polen....................
Portugal..............

Rumänien............
Schweden............
Schweiz ..............

Spanien................
Tschechoslowakei 
Ungarn................

Ver. Staaten v. Amerika..

Brit. Dominions u. Kolonien
Canada ............................
Südafr. Union3)..............

Australien3)....................

Neuseeland3)..................
Brit. Indien3)..................

Kolonien anderer Länder
Algerion u. Tunis..........
Fra. Indochina................
Frz. Marokko ................
Belgisch Kongo..............
Nioderl. Indien3)............
Surinam (Niederl. Guyana) 
Curaijao............................

Sonstige Länder
Ägypten........
Argentinien ..
Brasilien........
Ghile..............
Columbien ...

Ecuador ........
Guatemala ...

Peru................

Uruguay........
Mexiko..........
Jupan3)..........

Türkei»).........

Währung

1

Stückgeldarten
Jahresdurchschnitte:)

1930 1931 1932

Reichsmark Reichs- und Privatbanknoten, Rentenbankscheine, Münzen 5 858,4
1

5 826,5 5 801,7
Franc Noten der Nationalbank und Scheidemünzen.................... 14,3 14,3 13,8
Franc » » » » » einschließlich

Kleingeldnoten...................................................................... 15 829,3 17 760,0 19 217,4
Lev Noten der Nationalbank und Scheidemünzen.................... 3 639,0 3 575,8 3 493,5

Krona » » » » » .................... 384,9 1 372,7
Gulden » » Bank und Münzen................................................ 41,9 1 44,5 44,0

Kroon » » » » » ................................................ 36,5 38,4 36,6
Marlcka » » » » » ................................................ 1 383,6 1 285,5 1 207,1
Franc » » V » » ................................................ 73 371,0 80 345,6 83 355,9

Drachme » » » ..................................................................... 4 896,0 4 304,2 4 232,3
£ Sterling » » » von England.............................................. 358,6 354,8 359,5
£ Sterling Banknoten, Staatsnoten und Scheidemünzen.................... 14,5 14,0 13,8

Lira Banknoten und Scheidemünzen............................................ 17 596,1 16 525,3 15 277,7
Dinar Noten der Nationalbank und Scheidemünzen.................... 5 506,6 5 079,0 5 067,4
Lat » » Bank, Staatsnoten und Münzen ...................... 107,1 104,9 95,8

Litas » » » und Münzen.............................................. 115,5 125,5 111,7
Gulden » » » , Münzen und Silberbons.......................... 929,5 1 025,2 1 094,8
Krona » » » und Scheidemünzen.................................. 322,2 309,6 325,5

Schilling » » Nationalbank und Teilmünzen.......................... 1 029,0 1 101,4 1 017,0
Zloty » » Bank, Staatsnoten und Münzen........................ 1 503,9 1 431,3 1 334,8

Escudo » » » und Münzen.............................................. 1 975,9 1 941,7 1 962,2

Leu » Nationalbank und Scheidemünzen.................... 20 208,9 21 796,2 24 597,7
Krona » » Roichsbank und Münzen.................................... 593,3 593,2 *) 593,7
Frank » » Nationalbank und Münzen................................ 1 062,0 1 314,4 1 699,0

Peseta » » Bank und Scheidemünzen.................................. 4 985,1 5 577,4 5 509,3
Koruna Banknoten, Staatsnoten und Scheidemünzen.................... 6 975,7 6 844,8 6 797,4
Pengö Banknoten und Scheidemünzen............................................ 458,3 443,3 364,1

Dollar Goldmünzen, Gold- und Silberzertifikate, Silberdollar,
Scheidemünzen, Staatsnoten 1890, Bundesreservonoton,
Bundesreservebanknoten, Nationalbanknoten................ 4 516,3 4 940,0 5 596,0

Jahresdurchschnitte 2)

Dollar Dominion Notes, Banknoten und Münzen.......................... 203,9 347,7 330,5
slidafr. £ Noten der Südafrikanischen Reservebank im freien Um-

lauf und Scheidemünzen .................................................... 10,2 9,6 9,3
£ Sterling Noten der Commonwealth-Bank und der Kreditbanken

und Scheidemünzen ............................................................ 46,7 49,4 48,8
£ Sterling Noton der Landesbanken........................................................ 6,3 5,8 6,0

Rupie Staatsnotenumlauf.................................................................... 1 717,2 1 579,8 1 749,2

Franc Noton der Bank und Münzen............................................ 2 051,5 2 022,2 1 996,9
Franc » » » » » ................................................ 2 795,4 2 528,2
Franc V » *> » » ...................................... .. 599,2 620,7 630,8
Franc » » V ...................................................................... 183,8 168,3 136,0

Gulden Banknoten und Silberbons...................................................... 296,6 252,4 224,4
Guldon Noten der Bank...................................................................... 1,4 1,4 1,2
Gulden » » » ........................................................................ 6,0 5,2 5,2

iteypt. £ Noten der Nationalbank und Staatsgeld............................ 28,8 24,3 23,7
Papier-Peso Noten und Münzen.................................................................. 1 037,6 992,7

Milreil Staatspapiergeld, Banknoten und Münzen.......................... 2 749,6 2 532,4 2 676,0
Peso Noten der Bank und Scheidemünzen.................................. 356,1 315,8 443,7
Peso Noten der Staatsbank, Nationalnoton, Scheidemünzen und

Silborzortifikate, Schatznoten und andere Noten.......... 47,7 40,2 38,0
Sucro Noten der Zentralbank und Münzen.................................... 30,8 25,9 26,1

Quetzal Nuten der Zentralbank und der alten Banken, Gold-
münzen im freien Verkehr und Scheidemünzen............ 8,7 8,2 7,2

Sol Noten der Roservebank, Schocks, Zentralreserveban knoten
und Münzumlauf................................................................. 83,0 80,1 67,2

Peso Große und kleine Noten der Staatsbank und Münzen ... 73,7 76,5 84,6
POBO Noten der Nationalbank ........................................................ 2,5 0,9 22,0
Yen Noten der Bank von Japan, Chosem und Taiwan und

Münzen.................................................................................... 1 751,7 1 618,9 1 609,6
£ tqu. Noten der Zentralbank und Münzen.................................... 171,2 170,9 164,8

*) Durchschnitt aus allen Auswoison. — 2) Durchschnitt aus 12 Monatsendzahlen. — 3) Monatszahlen sind Monatsdurchschnitte. —

«
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wichtigsten Notenbanken
Landeswährung)

Monatsdurchschnitte
1932 1933

Januar Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

6 187,4 6 035,1 6 062,4 5 974,0 5 853,2 5 809,6 5 826,7 5 730,7 5 654,3 5 577,6 5 442,5 5 466,7 5 232,4 5 184,7 5 328,2
13,8 13,5 13,1 13,0 13,2 13,4 13,4 13,9 14,2 14,3 14,4 14,9 15,4 15,6 15,4

19 443,4 19 537,6 19 287,8 19 238,7 19 084,5 18 999,5 19 374,5 19 247,9 19 118,1 19 127,7 19 065,8 19 025,9 .
3 514,6 3 336,2 3 484,7 3 548,7 3 439,1 3 386,4 3 445,3 3 448,0 3 591,5 3 670,4 3 570,8 3 479,8 3 402,4 3 263,0 3 399,91

365,8 352,1 350,3 382,4 380,8 350,7 348,5 .
46,7 45,4 45,6 45,6 45,0 44,2 43,9 44,0 43,1 42,1 41,0 41,6 39,9 39,4 40,»

38,4 38,0 38,1 37,6 36,7 35,3 35,3 35,3 35,9 36,9 36,2 35,3 34,3 34,4 34,8
1 271,2 1 276,9 1 355,4 1 291,1 1 230,5 1 197,7 1 151,3 1 135,3 1 147,2 1 138,0 1 121,8 1 168,3

85 426,9 84 554,4 83 625,6 83 548,5 83 030,4 82 672,0 83 044,8 81 833,1 82 240,8 82 656,5 83 379,2 84 337,0 84 866,9 85 248,3 86 518,6

3 846,3 3 742,7 3 799,2 4 079,2 4 080,5 4 157,4 4 296,6 4 235,6 4 507,4 4 761,0 4 579,0 4 706,6 4 607,9 4 564,6 4 567,1
352,9 346,4 355,9 355,9 356,9 358,3 367,0 368,1 361,6 360,4 359,8 369,8 357,3 356,5 363.6.

13,8 13,6 14,0 14,1 13,9 13,8 13,7 13,6 13,6 13,6 13,8 14,4 14,2 14,1 14,3

15 841,3 15 618,8 15 614,2 15 196,8 14 895,8 14 665,9' 15 077,3 15 118,7 15 276,0 15 455,2 15 321,8 15 250,2 15 225,6 15 010,8 14 744,4
5 189,7 4 989,9 4 966,3 5 063,9 5 129,3 5 073,2 5 003,5 5 015,1 5 069,0 5 121,1 5 079,3 5 108,3

100,2 98,8 99,5 98,2 95,8 93,1 92,7 90,1 92,6 97,0 96,5 96,2 94,8 93,8 98,6-

116,8 115,6 113,8 112,3 109,0 107,9| 109,6 110,0 109,9 112,5 113,2 110,1 107,2 106,8 106,5
1 119,6 1 099,5 1 083,7 1 088,1 1 114,2 1 093,4 1 102,0 1 100,5 1 089,8 1 094,9 1 076,1 1 069,0 1 061,6 1 049,9 1 065,3-

331,8 317,8 323,0 326,6 322,2 325,1 333,6 330,2 325,0 323,0 316,6 331,0 315,4 306,1 309,2

1 149,7 1 098,4 1 060,6 1 033,4 1 046,4 1 018,3; 1 004,9 980,9 956,8 952,9 930,3 971,4 923,7 898,5 947,»
355,6 1 346,7 1 351,9 1 357,0 1 340,2 1 333,3 1 331,4 1 330,1 1 317,4 1 320,4 1 351,1 1 282,2 1 264,8 1 281,1 1 319.3.

2 047,9 1 995,9 1 958,5 1 924,4 1 920,1 1 925,7 1 937,3 1 935,4 1 960,5 1 969,4 1 982,8 2 000,5

25 041,9 24 774,7 24 779,2 24 896,0 24 232,1 23 810,7 24 313,3 24 425,5 24 375,5 24 919,9 24 770,8 24 941,6 24 725,2 24 529,7 24 639,4
4) 573,7 4) 555,4 4) 589,6 4) 607,0 4) 589,3 4) 604,0 *) 599,0 •) 587,1 4) 612,9 4) 616,6 4) 577,5 4) 612,6

1 683,5 1 654,8 1 662,6 1 672,5 1 684,7 1 701,8 1 729,9 1 720,1 1 722,3 1 715,3 1 702,0 1 741,5 •

5 612,7 5 655,4 5 611,1 5 564,3 5 533,3 5 476,3 5 429,9 5 439,2 5 429,9 5 475,9 5 488,1 5 409,1 5 419,5 5 430,2 5 399,9
7 025,5 6 730,2 6 798,1 6 751,3 6 690,6 6 793,0 6 870,0 6 753,9 6 795,9 6 809,3 6 718,3 6 862,4 6 520,9 6 269,7 6 665,5

440,2 438,7 423,8 427,7 426,5 420,5 440,7 430,4 413,1 425,5 410,8 391,2 387,3 390,3 423,8

5 620,5 5 614,5 5 513,6 5 426,0 5 434,5 5 508,0; 5 728,5 5 703,2 5 665,0 5 626,3 5 634,8 5 687,5 5 617,8 5 799,8 6 897,5

Monatsende

336,4 328,4 322,3 322,6 318,3 337,0 333,2 314,4 318,9 326,9 356,5 355,9 329,9 329,4 343,6.

9,6 9,4 9,3 9,7 9,4 9,2 9,5 9,0 9'l 9,0 6,6 9,7

51,5 50,4 51,2! 51,5 50,5 49,4 48,5 47,2 47,0 47,3 47,4 48,7
5,8 5,9 6,0| 6,0 6,1 5,9 5,9 6,0 5,9 6,0 5,8 6,3 6,0 5,9

1 794,8 1 810,6 1 797,3 1 716,1 1 680,6 1 695,9 1 728,8 1 748,9 1 754,4 1 756,9 1 756,0 1 749,5 1 745,0 1 746,2 1 759,2

1 986,8 1 965,5 1 929,6' 1 923,6 1 939,1 1 975,1 2 034,8 2 017,0 2 012,5 2 089,0 2 054,8 2 034,3

614,3 610,6 609,1 611,5 609,6 645,4 659,7 653,0 653,91 655,3 621,1 625,7
159,8 156,6 150,2' 145,0 139,9 136,3 131,9 124,6 123,1 120,0 116,5 127,8 127,0 128,0 1*21,6

234,3 231,9 231,5 229,0 228,1 227,5 223,8 222,8 221,4 219,7 214,5 209,7 217,8 218,7 221,3
1,4 1,2 1,1 1,3 l,2 1,0 1,3 1,2 1,0 1,3 l,2 1,3 1,2 1.1 1,0
5,0 5,3 5,5' 5,3 5,2 5,3 5,3 5,0 5,1 5,0 5,0 5,0 5,0 4,9 4,9

24,3 24,7 24,6 24,8 23,8 22,9 22,2 22,0 22,8 24,1 23,9 23,6
991,4 978,1 975,1 998,5 1 024,6 1 035,5 1 036,9 1 027,1 1 079,7

2 726,5 2 716,4 2 756,0 2 737,6 2 628,4 2 537,8 2 623,4 2 609,1 2 594,4; 2 662,9 2 709,1 2 810,9 .
343,6 351,5 357,8 376,6 380,3 480,5 484,9 483,3 509,6 521,5 515,5 519,1 480,6 483,0 513,a

36,6 35,8 35,0 35,9 36,8 38,4 37,6 36,7 38,8! 39,9 40,9 43,4 42,2 42,7 43.7
23,5 22,4 22,8j 23,3 24,7 25,3 26,3 27,6 29,3 29,7 29,7 29,0 29,8 30,7 31,S

7,7 7,7 7,5 7,3 7,3 7,2 7,1 7,0 7,°j 7,0 8.9 7,1

71,1 69,0 66,9 63,8 65,0 66,2 68,8 66,7 65,4 67,5 67,2 68,6 68,2 69,4 72,0
82,5 82,6 82,2 82,0 82,9 85,0 86,5 85,3 84,4 85,9 88,0 86,6

1,6 4,0 10,8 15,0 18,3 20,8 24,5 27,2 31,0 32,5 36,3 42,1 •

1 757,6 1 638,1 1 604,4 1 607,1 1 559,7 1 551,5 1 548,9' 1 528,6 1 639,] 1 569,9 1 619,0 1 789,0
170,7 169,5 168,2 167,6 165,5 163,2 163,5'

1
162,6 162,1 161,9 162,2 161,3 156,l| 1*53,2 154,8

4) Vorläufige Zahl.
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182. Goldbestände der
(in Millionen der

Länder

Europa
Deutsches Reich.............. Reichsmark

Albanien............................ Frano
Belgien................................. Frano
Bulgarien............................ Lev
Dänemark.......................... Krona

Danzig................................. Guldon
Estland .............................. Kroon
Finnland............................ Markka
Frankreich.......................... Franc

Griechenland...................... Drachme
Großbritannien.................. £ Sterling
Island.................... .............. Krona
Italien ................................ Lira
Jugoslawien........................ Dinar

Lettland.............................. Lat
Litauen.............................. Litas
Niederlande........................ Gulden
Norwegen............................ Krona
Österreich.......................... Schilling

Polen................................... Zloty
Portugal.............................. Escudo
Rumänien.......................... Leu

Schweden............................ Krona
Schweiz............................... Frank
Spanien.............................. Peseta
Tschechoslowakei ............ Koruna
Ungarn................................ Pengö

Ver. Staaten ». Amerika.. Dollar

Währung Bemerkungen
Jahresdurchschnitte ’)

1930 1931 1932

2 512,1 1 776,1 909,8

1,8 2,7 5,3
6 113,8 8 883,1 12 844,0
1 419,7 1 491,8 1 515,1

172,2 167,1 138,7

0,1 7,0 25,3
6,5 6,5 10,1

301,9 302,1 304,2
45 954,9 58 962,5 79 622,6

578,1 580,9 317,6
155,9 140,8 131,2

2,2 2,2 2,2
5 231,8 5 404,1 5 705,7
1 065,2 1 374,0 1 762,3

24,0 25,8 34,7
35,9 41,5 49,8

422,2 594,3 966,3
146,5 138,7 118,2
183,9 206,1 162,6

663,3 572,9 530,3
209,7 225,1 380,0

9 259,8 9 029,2 9 500,4

242,9 229,3 205,9
607,3 1 165,0 2 544,3

2 481,4 2 347,2 2 254,0
1 363,0 1 547,4 1 652,3

162,6 120,3 97,4

4 475,7 4 703,2 4 236,3

B rit. Dominions u. Kolonien
Canada..............................
Südafr. Union3)................
Australien3)......................

Neuseeland3)....................
Brit. Indien*)..................

Kolonien anderer Länder
Algerien und Tunis.........
Frz. Indoohina................
Fra. Marokko...................
Belg. Kongo....................
Niederl. Indien3)..............
Surinam(Niedl.Guyana).
Curafao.........................

Sonstige Länder
Ägypten.............................
Argentinien......................
Chile..................................
Columbien........................
Ecuador ..........................
Guatemala........................
Mexiko..............................
Peru..................................
Uruguay............................
Japan3) ............................
Türkei3)............................

Dollar 
südafr. £ 

£ Sterling

£ Sterling 
Rupie

Franc
Frano
Frano
Frano

Gulden
Gulden
Gulden

S^pt. £ 
Papier-Peso 

Peso 
Peso 
Sucre 

Quetzal 
Peso 
Sol 

Peso 
Yon 

£ tqu

Goldbestand der Reichsbank und der Privatnotenbankon

Goldbestand der Nationalbank.............................................
» » » ............................
* » » ............................
» * » ............................

» » Bank ...........................................................
» » ^ .....................................
» » i ........................................................................................... ...

Goldkaasenbestände der Bank...............................................

Goldkassenbestand der Nationalbank.................................
Goldbestand der Bank von England..................................
Goldbestand der Landsbank und der Islandbank............
Goldkaasenbeatand der drei Banken...................................

* » Nationalbank.................................

Goldbestand der Bank...........................................................
t t » ...............................................................................................

» » » .....................................
i » » ..............................................................................................

• » Nationalbank.............................................

» Bank ...........................................................
• » » .....................................

» » Reicbsbank................................................
* » Nationalbank.............................................

Goldkassonbestand der Bank.................................................
Goldbestand der Nationalbank............................................

* * * ................................
Gesamter Goldstock.................................................................

Goldbestand im Finanzministerum und bei Banken........
Goldbestand der Roservebank und der Kreditbanken.. 
Goldbestand der Commonwealth-Bank und der Kredit

banken ...................................................................................
Metallbestand (einsohl. Silbormünzen)...................................
Goldvorrat der Regierung (einsohl. Beständo der Gold 

Standard Reserve in London)...........................................

Goldbestand der Bank . 
Metallbestand 
Goldbestand

Metallbestand
von Java.

Goldbestand der Nationalbank.............................................
Goldbestand der Konversionskasse und der Nationalbank 
Goldbestände der Zentralbank und der Kreditbanken.. 
_ ... * , • Staatsbank und der Kreditbanken...
Goldbestände der Zentralbank und der Kreditbanken ...
Goldbestand der Zentralbank................................................
Goldbestand der Nationalbank.............................................
Goldbestand der Resorvebank und der Privatbanken 
Goldbestand der Staatsbank und der Kreditbanken
Goldbestand der Bank und der Regierung................
Goldbestand der Zentralbank............................

Jahresdurchschnitte 2)

166,9 159,8 138,7
7,0 6,8 7,2

15,4 13,4 10,5
6,8 6,9 6,0

351,4 407,4 443,6

206,5 207,5 209,5
338,4 243,0 755,4

66,9 76,5 100,3
41,0 50,0 75,6

139,0 120,0 105,9
0,9 0,9 0,9
4,6 4,7 4,8

3,9 4,2 6,2
1 025,7 772,6 586,7

74,1 72,7 77,5
22,3 12,8 9,0

5,6 5,7 10,0
2,8 2,8 2,0

43,9 27,2
46,6 52,2 45,6
62,4 54,7 48,6

897,7 786,4 432,1
15,9

') Durchschnitt aus allen Ausweisen. — •) Durchschnitt aus den 12 Monatsendzahlon. — •) Monatszahlon sind Monatsdurchschnitt«.



Internationale Übersichten 183
wichtigsten Notenbanken
Landeswährung)

Monatsdurchschnitte

1932 1933
Januar Febr. März April Mai Juni Juli August Sept. Oktober |Novemb. Dezemb. Januar Februar März

1 033,4 999,8 949,2 935,4 926,5 902,7 841,3 836,9 853,2 873,1 893,3 873,5 880,0 871,3 810,1

5,0 4,9 5,0 5,0 5,3 5,6 5,6 5,6 5,5 5,5 5,5 5,5 5,5 5,5 5,5
12 732,5 12 657,5 12 568,2,12 608,2 12 657,1 12 779,6 12 990,2 13 109,0 12 979,2 13 031,6 13 059,0 12 974,6 13 013,9 13 093,8 13 295,9

1 511,7 1 512,3 1 512,6 1 512,9 1 513,4 1 514,3 1 515,9 1 516,6 1 518,4 1 517,? 1 517,4 1 518,4 1 519,5 1 519,8 1 520,0
145,6 145,7 144,6 144,6 144,6 139,2 133,6 133,2 133,2 133,2 133,2 133,2 133,2 133,2 133,2

21,8 21,8 21,8 21,8 37,2 38,3 33,9 21,4 21,4 21,4 21,4 21,4 21,4 21,9 22,9
6,7 7,3 7,3 7,3 7,3 10,4 11,5 11,5 11,5 11,5 13,7 15,2 15,2 16,9 17,8

303,7 304,0 304,0 304,0 304,0 304,3 304,4 304,4 304,4 304,3 304,3 304,4 304,4 304,4 304,4
70 360,1 73 617,8 76 308,8 77 220,7 78 842,1 81 222,0 82 334,8 82 211,5 82 488,4 82 720,4 83 229,8 83 221,6 82 409,4 81 452,9 80 750,9

869,3 869,4 798,6 458,4 2,7 34,4 69,4 89,7 113,9 153,2 185,8 165,9 .
121,3 121,3 121,4 121,4 123,1 134,1 137,5 139,6 140,2 140,4 140,4 130,5 121,5 132,7 164,4

2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2
5 626,3 5 626,4 5 627,1 5 629,4 5 639,3 5 660,0 5 688,9 5 734,0 5 779,3 5 003,2 5 820,1 5 834,4 5 849,6 5 993,0 6 257,6
1 758,6 1 759,3 1 761,0 1 763,0 1 763,3 1 763,5 1 762,8 1 762,9 1 762,9 1 763,1 1 766,6 1 760,9 1 761,4 1 761,4 1 761,4

31,9 32,9 32,9 34,5 34,9 35,6 35,6 35,6 35,6 35,6 35,6 35,7 37,1 39,0 41,2
50,1 50,2 50,2 50,2 50,3 50,3 50,3 50,2 49,1 40,6 48,8 49,1 47,9 49,9 49,6

877,7 867,2 878,1 896,1 934,4 974,3 1 008,2 1 025,8 1 034,4 1 034,8 1 033,2 1 032,6 1 031,6 1 024,5 963,9
118,1 118,1 118,1 188,1 118,1 118,2 118,2 118,2 118,2 118,2 118,2 118,2 118,2 118,2 118,2
187,0 179,4 179,4 179,4 175,7 153,2 149,5 149,5 149,5 149,5 149,5 149,5 149,5 149,5 149,5

600,4 603,7 596,8 574,0 551,3 504,3 479,6 476,3 483,6 492,5 499,2 501,5 505,6 512,9 505,9
293,5 313,6 358,1 372,4 383,8 389,6 393,0 395,4 397,4 399,1 403,4 454,4 555,8 593,6 640,2

9 695,4 9 645,6 9 435,6 9 470,2 9 482,7 9 418,5 9 452,1 9 476,0 9 476,2 9 476,2 9 478,2 9 509,7 9 546,9 ? 573,9 9 609,1

205,8 205,9 205,9 205,9 206,0 206,0 206,0 206,0 206,0 206,0 206,0 206,0 206,0 205,9 218,4
2 419,3 2 478,4 2 443,5 2 438,6 2 508,7 2 600,9 2 622,0 2 638,9 2 637,5 2 637,5 2 595,1 2 510,6 2 471,2 2 521,2 2 543,3
2 248,0 2 248,6 2 249,4 2 250,6 2 253,0 2 255,1 2 255,9 2 256,5 2 256,9 2 257,6 2 258,2 2 258,4 2 258,7 2 258,9 2 259,0
1 649,1 1 647,0 1 643,5 1 642,2 1 641,4 1 640,9 1 640,4 1 640,0 1 649,6 1 658,7 1 666,7 1 708,3 1 709,0 1 708,8 1 708,2

100,6 100,0 100,0 96,4 96,4 96,5 96,5 96,5 96,5 96,5 96,6 96,6 96,6 96,6 96,6

4 447,8 4 382,0 4 371,0 4 380,3 4 285,0 3 966,2 3 941,5 4 037,6 4 145,0 4 223,3 4 295,6 4 428,5 4 548,8 4 513,5 4 274,8

Monatsende

144,7 140,2 135,5 132,8 133,2 133,3 133,7 135,3 136,4 139,6 162,5 137,4 138,5 144,0 135,8
8,1 7,3 7,0 6,9 7,1 7,4 7,5 6,7 6,4 7,1 7,2 7,1 7,9 9,1 10,8

10,5 10,5 10,5 10,5 10,5 10,5 10,6 10,5 10,5 10,5 11,2 11,2 12,4 12,6 12,6
6,7 6,6 6,5 6,3 6,2 6,1 5,8 5,6 5,5 5,5 5,5 5,3 5,2 5,2 5,2

443,3 443,4 443,4 443,5 443,6 443,6 443,6 443,5 443,6 443,6 443,7 443,7 443,7 443,7 443,8

209,4 209,4 209,4 209,5 209,5 209,5 209,5 209,5 209,5 209,5 209,5 209,6 209,6 209,6 209,7
528,1 618,7 636,0 672,1 854,8 850,1 827,2 851,7 846,4 832,9 804,6 742,6 746,3 692,1 587,1
100,4 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3 100,3

81,0 81,0 81,0 81,0 81,0 81,0 79,2 74,8 73,9 69,6 61,8 61,8 61,8 61,8 61,8
112,6 112,5 108,1 104,2 103,3 104,8 104,9 103,6 103,6 104,2 104,6 103,8 103,9 111,4 112,0

0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9
4,5 4,8 4,8 4,8 «,* 4,9 4,9 4,7 4,7 4,7 4,7 4,7 4,8 4,7 4,7

4,2 4,6 6,2 6,4 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7 6,7
592,5 586,2 586,2 586,2 586,2 586,2 586,2 586,2 586,2 586,2 586,2 586,1 586,2 586,2 586,2

72,8 73,0 73,8 74,7 74,7 74,8 75,2 75,6 81,1 86,4 82,2 85,4 82,1 79,6 80,9
6,7 7,1 7,5 7,9 8,4 8,8 9,2 9,7 10,1 10,5 10,9 11,2 11,7 12,0 12,4
5,7 5,7 5,7 5,8 5,8 5,8 14,2 14,2 14,2 14,2 14,2 14,3 14,3 14,3 14,3
2,3 2,3 2,2 2,1 1,9 l,9 1,9 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 1,9 1,8 1,9

14,3 11,2 12,7 8,4 8,7 6,7 6,9 80,9
57,4 53,7 50,6 45,1 43,5 42,8 42,7 43,7 42,6 42,2 41,7 41,8 41,6 41,3 41,5
50,6 50,6 50,3 49,0 48,9 48,8 48,6 48,1 47,9 46,8 46,8 46,8 47,6 48,2 47,8

459,8 430,6 430,1 429,4 429,1 429,1 429,1 429,1 429,1 429,1 429,1 426,1 425,1 425,1 425,1
8,7 11,7 13,0 13,5 13,7 16,6 18,0 18,0 16,4 18,9 19,8 20,2 20,6 21,0 21,3



Internationale Übersichten

183. Devisenvorräte der
(in Millionen der

Länder Währung

Europa
Deutsches Reich .... Reichsmark
Albanien................... Franc
Belgien..................... Franc
Bulgarien................... Lev
Dänemark................. Krona

Danzig....................... Gulden
Estland..................... Kroon
Finnland................... Markka
Frankreich................. Franc

Griechenland............. Drachme
Großbritannien........ £ Sterling
Italien....................... Lira
Jugoslawien............... Dinar
Irland....................... £ Sterling
Lettland..................... Lat
Litauen..................... Litas
Niederlande............... Gulden
Norwegen................. Krona
Österreich................. Schilling
Polen......................... Zloty
Portugal..................... Escudo
Rumänien................. Leu
Schweden................. Krona
Schweiz..................... Frank
Spanien..................... Peseta
Tschechoslowakei .. . Koruna
Ungarn..................... Pengö
Ver. Staat, v. Amerika Dollar

Brit. Dominions und
Kolonien:

Canada....................... Dollar

Südafr. Union3)......... südafr. £
Australien3)............... £ Sterling
Brit. Indien3)........... Rupie

Kolonien and. Länder:
Algerien..................... Franc
Frz. Indor.hina......... Franc
Frz. Marokko........... Franc

Belgisch Kongo......... Franc
Niederl. Indien3).... Gulden

Sonstigo Länder:
Ägypten..................... ägypt. £

Argentinien............... Pap.-Poso
Brasilien ................... Milrois
Chile ......................... Peso

Ecuador..................... Sucre
Guatemala................. Quetzal
Peru........................... Sol
Mexiko....................... Peso
Japan3)..................... Yon
Türkei3)..................... £ tqu.

Bemerkungen
Jahresdurchschnitte *)

Deckungsfähige Devisen...........................................
Auslandguthaben und ausländ. Staatspapiere....
Auslandguthaben.......................................................
Golddevisen und sonstige Devisen..........................
Auslandwechsel, Guthaben, Guthaben in Deutsch

land, Schweden und Norwegen..........................
Deckungsdevisen und sonstige Devisen.................
Auslandguthaben.......................................................
Auslandguthaben, -Wechsel, -Noten.....................
Auslandguthaben, angekaufte Auslandwechsel, 

diskontierte Auslandwechsel, Vorschüsse auf Gold
Golddevisen, andere Devisen....................................
Andere Sicherheiten...................................................
Auslandwechsel, Auslandguthaben, Schatzwechsel 
Ausländ. Noten, Deckungsdevisen, sonst. Devisen 
Britische Wertpapiere und Sterlingguthaben .... 
Auslandguthaben.......................................................

» y> ............................................
Auslandwechsel............................................................
Guthabon bei ausländ. Banken, ausländ.Wertpapierc
Deckungsdevisen, andere Devisen..........................

» » » » ......................
» » » » ......................
n » » » ...................................................

Auslandgu thaben,Wechsel i. Ausl.,ausl.Staatspapiere
Golddevisen, Korrespondenten im Ausland...........
Devisen........................................ ...............................

» .........................................................
Deckungsdevisen.........................................................
Guthaben bei ausländischen Banken.....................

Ausländ. Sorten, engl. Banken, ausländ. Banken, 
Tagesgeld im Ausland, Kredite im Ausland ..

Auslandwechsel...........................................................
Kurzfristiges Geld in London..................................
Brit. Sicherheiten und Schatzwechsel, andere Brit. 

und Regierungssicherheiton..................................

Guthaben in Frankreich, Korrespondenten...........
Ausländ. Korrespondenten......................................
Golddevisen und Korrespondenten im Ausland,

Wertpapiere und Kassenbestand.......................
Golddevisen, Guthaben bei ausländ. Banken .... 
Auslandwechsel................. :........................................

Brit. Schatzwechscl und Wertpapiere, Ausland-
wechsol und kurzfristige Anlagen.......................

Korrespondenten im Ausland, ausländ. Wertpapiere
Wechsol und Guthabon im Auslande...................
Guthaben im Ausland...............................................
Sichtguthaben und Terminguthaben im Ausland..
Guthaben im Ausland..............................................
Guthaben im Ausland und ausländ. Sorten.........
Guthaben bei ausländ. Banken, Auslandwechsel..
Auslandguthaben.......................................................
Kasse für Rechnung der Regierung, Auslandwechsel 
Dcckungsdeviseri.........................................................

1930 1931 1932

387,6 220,4 138,2
23,5 26,1 28,1

3 701,6 3 129,9 —

936,9 587,4 295,4

93,9 63,5 32,7
24,8 26,4 19,5
17,6 16,9 9,7

1 020,9 807,0 741,6

25 708,4 26 682,5 10 542,4
3 640,6 2 520,9 1 174,7

29,5 40,8 49,6
4 881,7 3 500,8 1 506,5
1 374,5 525,3 306,6

7,1 7,1 7,0
45,8 23,9 12,4
82,6 60,1 20,3

270,1 232,9 78,1
53,8 47,2 19,6

638,5 414,8 51,4
403,4 304,0 159,7
174,9 382,5 610,8

2 359,5 1 755,1 379,0
333,6 207,5 143,9
356,0 349,3 78,7

64,9 183,4 285,9
2 153,2 1 715,5 1 032,3

21,5 16,5 12,8

0,8 6,0 4,7

Jahresdurchschnitte2)

544,0 432,6 379,4
6,8 5,1 0,0
4,3 6,2 14,9

516,5 294,0 181,7

703,0 452,0 433,0
1 490,5 1 165,6 206,7

1 385,2 1 303,5 1 198,5
479,4 389,5 301,7
33,6 20,2 20,1

22,1 17,2 14,5
170,6 156,3 .
388,9 305,9 354,2
337,3 179,8 95,3

9,7 8,0 6,8
24,9 16,2 7,0

0,9 0,9 0,6
10,1 9,0 0,3
37,1 22,9 .
42,1 34,1 81,8

— — 2,3

1). Durchschnitt aus allen Ausweisen. - - =) Durchschnitt aus den 12 Monatsendzahlen. — 3) Monatszahlen sind Monatsdurchschnitte.



wichtigsten Notenbanken
Landeswährung)

Internationale Übersichten 185*

Monatsdurchschnitte

1932 1933
•Tan. Febr. März; April Mai Juni Juli Aug. Sopt. Okt. >

. 
o&

Dez. Jan. Febr. März

156,0 149,0 148,2 134,8 136,1 137,6 137,7 144,3 147,4 134,7 114,9 117,9 114,7 122,6 110,2
25,9 27,1 26,9 27,7 27,9 27,6 27,6 28,2 28,9 29,3 29,7 30,6 31,9 32,5 32,6

362,7 353,7 354,1 291,7 291,2 340,8 282,9 267,8 262,0 265,5 244,0 227,9 141,2 83,2 98,3

30,9 26,9 28,0 26,6 21,2 19,7 22,8 35,2 50,8 54,9 45,8 29,5 17,8 11,5 10,3
28,8 26,0 26,1 28,0 11,7 9,3 14,2 26,1 19,9 15,2 13,9 14,3 12,5 10,0 12,5
14,4 13,7 14,1 13,5 12,8 9,7 8,0 7,3 7,0 7,0 5,2 4,1 4,2 2,6 1,9

655,2 784,0 903,7 857,0 791,6 726,5 682,2 682,9 729,7 715,3 663,9 707,0 852,5 1071,1 1 112,2

21 276,3 17 799,3 14 357,3 13 893,3 11 875,0 9 164,3 7 609,6 6 921,6 6 605,1 6 502,6 6 424,1 6 203,8 5942,4 5824,5 5705,2
1 015,9 677,4 499,5 529,5 968,5 1 240,4 1 396,5 1 341,2 1 367,6 1 626,3 1 786,0 1 647,3 1 577,1 1 987,2 2 168,0

53,7 48,4 58,8 70,1 80,8 85,5 44,0 41,7 28,4 30,2 26,4 24,2 23,0 25,5 30,2
2 027,3 1 749,3 1 602,9 1 495,3 1 474,3 1 426,0 1 393,0 1 391,6 1 397,7 1 403,7 1 389,8 1 327,6 1 306,0 1166,5 855,4

412,3 280,6 284,0 287,0 330,8 312,4 295,5 305,1 335,7 347,5 282,2 207,0 200,8 193,7 184,6
7,0 6,8 7,2 7,3 7,2 7,0 6,9 6,8 6,8 6,9 7,0 7,5 7,3 7,3

13,9 13,3 13,5 12,9 13,0 12,3 12,0 11,8 11,8 11,8 11,5 11,0 8,7 6,9 5,1
29,8 27,0 25,7 21,2 20,0 19,9 18,9 15,8 15,6 17,0 17,2 15,9 16,0 15,0 14,0
83,9 84,1 84,3 85,5 88,6 83,6 69,5 71,3 71,3 71,3 71,3 71,3 72,6 73,4 73,3
21,3 17,8 19,4 18,1 17,4 11,7 11,5 13,4 23,7 28,5 24,9 27,1 33,5 37,2 40,8

106,8 85,6 67,2 45,3 31,6 40,3 41,5 40,3 39,8 39,6 39,2 39,1 39,1 39,1 39,1
198,9 182,1 173,7 169,6 173,1 157,3 149 8 148,4 144,3 142,8 141,3 134,7 116,1 93,3 87,7
697,8 706,7 641,2 581,7 569,4 569,3 575,3 609,3 604,8 603,6 616,3 556,0 636,7 561,2 512,1
139,0 106,1 342,9 372,6 185,3 168,4 115,9 396,0 642,1 651,9 665,5 632,0 570,4 645,7 655,6
67,5 90,7 108,8 114,6 121,6 129,1 146,6 168,7 175,6 185,7 208,7 209,7 242,5 254,7 273,1

109,3 108,4 107,5 111,7 94,0 60,5 66,2 61,1 64,7 52,8 64,6 58,8 86,8 41,8 9,7
280,9 283,4 282,0 282,6 288,5 289,4 284,5 285,0 287,9 290,1 287,1 290,1 284,5 283,5 282,0
994,9 905,4 826,1 991,1 1 163,5 1 071,2 1 059,4 1 071,7 1 091,8 1 099,7 1 074,2 1 038,7 1 014,2 1011,8 1 006,9

15,6 15,6 14,5 16,3 15,0 11,9 11,4 11,3 11,4 9,7 9,6 12,8 13,9 16,5 15,4

8,6 8,6 7,8 6,4 4,9 3,6 2,7 2,7 2,7 2,7 2,8 2,9 3,2 3,5 3,6

Monatsende

367,2 382,2 387,1 381,7 375,8 367,2 362,0 379,0 372,1 378,9 426,2 373,8 346,5 345,2 344,1
0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 — — — — 1,5 9,0 13,2

13,9 16,9 20,8 19,4 15,3 15,0 10,2 9,0 11,9 14,0 14,3 16,0 14,3 15,8 18,2

136,9 138,7 140,9 143,8 171,0 197,2 198,0 199,6 202,0 204,0 206,1 241,8 293,3 345,6 348,2

489,6 456,2 440,3 387,7 385,2 390,3 412,7 435,2 457,6 480,1 432,1 429,1 497,5 441,4 456,3
212,7 239,1 287,8 206,3 241,3 139,9 184,8 182,2 235,6 220,4 170,3 159,8 176,9 257,0 300,0

1265,5 1 227,3 1 213,9 1 204,5 1 200,2 1 155,4 1 161.1 1 166,9 1 169,2 1 165,7 1 207,2 1 244,9 1350,5 1 324,9 1 257,9
163,1 177,5 263,7 169,3 170,3 283,1 263,9 419,9 392,2 410,1 398,4 508,8 392,0 362,7 429,2

7,4 22,5 27,5 25,4 24,6 23,0 20,7 18,3 17,6 18,8 18,4 19,1 19,6 18,2 18,8

18,4 18,4 16,1 15,8 14,4 12,7 11,6 11,3 13,2 13,4 13,7 15,3 14,6
164,1 167,3 170,5 168,2 169,5 167,0 166,5 166,1 163,6
225,3 234,5 250,1 254,7 309,8 264,8 288,9 353,3 431,2 483,6 508,9 644,9
108,1 97,6 98,3 106,2 97,0 102,5 98,0 96,5 90,8 81,8 84,7 82,2 91,7 88,5 89,6

7,6 6,5 6,0 6,5 7,6 7,5 7,5 7,9 6,5 5,4 6,9 5,9 5,2 5,1 4,5
8,6 8,5 9,0 9,3 12,1 11,9 3,6 4,0 5,0 4,7 4,4 3,1 2,4 2,4 1,6
0,7 0,6 0,6 0,5 0,8 0,7 0,7 0,5 0,4 0,4 0,4 0,7 0,5 0,6 0,8
o.l 0,4 0,2 0,5 0,1 0,3 0,3 0,5 0,1 0,2 0,3 0,7 1,2 0,8 0,4

26,5 29,1 28,8 29,4 21,6 20,7 20,3
88,5 100,7 98,8 118,8 73,0 70,8 75,1 72,9 55,1 70,6 57,4 91,4 119,9 61,1 64,2
7,3 6,0 4,1 3,3 2,6 2,2 1.0 0,3 0,3 0,3 0,4 0,5 1,5 1.3 0,8
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184. Wechsel und Vorschüsse
(in Millionen der

Länder

Europa
Deutsches Reich ..

Albanien...............
Belgien .................
Bulgarien .............
Dänemark.............
Danzig...................
Estland.................
Finnland................

Frankreich.............
Griechenland..........
Großbritannien___
Italien...................
Jugoslawien..........
Lettland..,............
Litauen.................
Niederlande...........
Norwegen..............
Österreich.............
Polen.....................
Portugal.................
Rumänien..............

Schweden ..............

Schweiz.................
Spanien.................

Tschechoslowakei.. 
Ungarn...................
Ver.Staat.v.Amerika
Brit. Dominions u. 

Kolonien
Canada ..............
Sildafr. Union9)..
Australion3)........
Britisch Indien3). 
Neuseeland3)....

Kolonien and.Länd. 
Algorien u.Tunis 
Franz. Indochina 
Franz. Marokko . 
Belg. Kongo .... 
Niederl. Indien3). 
Surinam (Niederl.

Guyana)..........
Gurafao..............

Sonstige Länder
Ägypten.............
Argentinien........
Brasilien...........
Chile...................
Columbien.........

Ecuador.............
Guatemala........
Peru...................
Uruguay............
Japan 3j...............
Türkei3)..;........

Währung Bemerkungen
Jahresdurchschnitte1) 

1930 1931 | 1932

Reichs- Wechsel und Lombard der Reichsbank und der vier
mark Privatnotenbanken...................................................... 2 066,6 2 968,6 3 324,0
Franc Wechsel und Lombard.................................................. 3,0 4,0 3,8
Franc Wechsel und Vorschüsse................................................ 4 106,9 4 285,4 4 407,2
Lev Wechsel und Vorschüsse................................................ 935,4 533,4 422,5

Krona Inlandwechsel u.lomb. Wertpapiere, garant. Vorschüsse 92,9 118,8 154,6
Gulden Wechsel und Lombard.................................................. 20,4 18,3 8,3
Kroon Wechsel und Vorschüsse................................................ 26,0 20,6 17,7

Markka Inlandwechsel, Vorschüsse auf Wertpapiere und in
laufender Rechnung .................................................. 964,5 923,7 1 091,8

Franc Wechsel und Vorschüsse auf Wertpapiere................. 8 761,1 9 070,1 6 473,8
Drachme Wechsel und Vorschüsse................................................ 302,2 388,1 893,3
£ Sterling Wechsel und Vorschüsse................................................ 8,7 10,8 12,9

Lira Wechsel und Vorschüsse................................................ 4 404,8 4 765,2 5 994,2
Dinar Wechsel und Vorschüsse auf Wertpapiere................. 1 429,2 1 666,2 2 355,3
Lat Wechsel und Darlehen gegen Sicherheit..................... 146,4 146,4 126,7

Litas Wechsel und Vorschüsse................................................ 91,4 109,8 97,2
Gulden Inlandwechsel und Vorschüsse .................................... 144,8 167,0 142,5
Krona Wechsel und Vorschüsse................................................ 219,1 193,8 261,2

Schilling Wechsel und Darlehen.................................................. 130,0 451,4 767,6
Zloty Wechsel und Vorschüsse................................................ 713,3 689,5 739,9

Escudo Wechsel und Vorschüsse................................................ 370,9 370,7 330,1
Leu Wechsel und Vorschüsse auf Wertpapiere und in

laufender Rechnung................................................... 9 152,4 10 156,7 12 207,6
Krona Inlandwechsel, Vorschüsse und Vorschüsse in laufen-

der Rechnung............................................................. 194,9 353,5 320,7
Frank Wechsel und Lombard.................................................. 90,6 86,2 69,0
Peseta Wechsel, Einzugswechsel, Vorschüsse, Lombard,

Schuldscheine und sonstige Kredite......................... 2 050,8 2 726,4 2 989,2
Koruno Handelswechsel, sonstige Wechsel und Lombard ... 338,6 772,2 1 310,9
Pengö Wechsel und Darlehen gegen Handpfand ................. 219,0 307,0 420,0
Dollar Diskontierte und angekaufte Wechsel........................ 467,3 566,9 582,6

J ahresdurchschnitte-)
Dollar Darlehen an Banken in Dominion Notes..................... 37,4 19,7 37,6

südafr. £ lulandwechsel und andere Vorschüsse........................ 0,7 1,1 1,8
£ Sterling Wechsel und andere kurzfristige Anlagen................. 14,6 24,4 16,4
£ Sterling Wechsel........................................................................... — 4,9 10,1
£ Sterling Wechsel und Vorschüsse.............................................. 53,7 52,4 50,3

Franc Wechsel und andere Handelsdokumente..................... 2 174,0 1 911,6 1 935,6
Franc Wechsel, Vorschüsse, Einzugswechsel u. Remissen___ 1 597,8 1 350,9 1 373,2
Franc Wechsel und Debitoren................................................. 580,5 692,8 717,4
Franc Wochsei und andere Handelspapiere........................... 257,2 319,7 221,1

Gulden Inlandwechsel und private Darlehen ......................... 63,7 49,9 50,6

Gulden Wechsel..............................'........................................... 1,0 0,9 0,9
Gulden Wechsel.......................................................................... 0,1 0,2 0,2

ägypt. £ Inlandwechsel und Vorschüsse.................................... 9,5 8,0 7,6
Pap.-Peso Wechsel der Konversionskasse.................................... — 155,8 315,5

Milreis Diskont. Wechsel, Vorschüsse, Akzepte u. Einzugsweclis. 1 697,5 2 010,5 2 274,5
Peso Wechsel u. Vorschüsse................................................... 91,1 125,6 82,1
Peso Wcchsol u. Vorschüsse an Mitgliedsbanken, Vorschüsse

an Private, Bankakzepte .......................................... 13,5 16,0 10,9
Sucre Wechsel .......................................................................... 4,1 5,7 6,7

Quetzal Wechsel und Vorschüsse................................................ 3,1 2,7 2,8
Sol Wechsel.......................................................................... 19,9 17,1 15,7
Peso Diskontiorte Handelspapiere, Vorschüsse u. Darlehen 113,0 118,7 122,2
Yen Wechsel und Vorschüsse............................................... 701,2 684,8 748,3

£ tqu. Wechsel und Vorschüsse............................................... — — 2,1
*) Durchschnitt aus allen Ausweisen. — 2) Durchschnitt aus 12 Monatsendzahlen. — 3) Monatszahlen sind Monatsdurchschnitte.
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Monatsdurchschnitte 1932 Monatsdsch. 1933

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Ang. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März
|

3 912,413 660,4 3 643,9 3 359,9 3 281,8 3 295,2 3 344,6 3 230,4 3 167,8 3 081,1 2 956,7 2 953,7 2662,4 2645,3 2 863,7
4,4 4,3 4,2 4,0 3,8 3,7 3,8 3,7 3,6 3,4 3,4 3,4 3,3 3,1 3,0

4 945,2 5 050,8 5112,4 5 018,6 4 907,4 4 807,7 4 419,1 3 711,1 3 623,6 3 758,9 3 758,6 3 836,0 4039,3 4093,6 4211,8
450,6 418,5 435,8 461,8 454,6 438,6 421,9 408,8 413,1 402,2 384,4 379,3 337,6 325,2 331,8
191,1 183,6 170,5 164,0 167,3 167,8 162,8 156,7 145,4 130,7 113,2 102,6 103,1 101,6 95,9
10,2 9,7 7,8 7,8 7,8 7,4 6,8 6,8 7,4 8,7 9,0 10,0 10,4 11,9 10,9
20,0 19,6 19,4 18,4 17,6 16,8 16,7 16,7 17,3 17,4 16,4 16,4 15,6 16,2 16,4

1 229,0 1 082,4 1014,3 944,1 956,7 957,9 1 025,0 1 016,7 1 124,2 1 208,1 1 266,1 1 276,7 1 146,4 1 011,8 1007,2
8 767,6 7900,7 7305,5 6 899,7 6 405,9 6 213,6 5 965,4 5 913,8 6 003,8 5 864,2 5 400,9 5 440,6 5318,3 5390,4 6308,0

509,9 563,0 719,6 894,5 1 025,6 985,5 883,0 865,1 1 135,0 1 153,1 998,0 987,4 908,3 766,8 782,0
15,7 12,5 11,5 11,5 11,9 13,4 15,6 13,9 12,1 11,6 11,9 13,5 20,6 12,0 11,8

5 403,4 5510,2 5671,2 5 812,4 6 583,9 6 377,4 5 882,5 5 860,1 5 982,9 6 258,9 6 277,8 6 310,0 5769,5 5663,9 5725,8
2 228,2 2203,0 2 188,2 2 205,1 2 346,5 2 320,2 2 334,7 2 399,6 2 452,0 2 547,4 2 542,8 2 495,3 2 425,0 2 399,7 2 365,7

135,7 133,7 132,2 130,8 126,4 122,4 121,0 118,7 120,8 125,2 127,2 126,3 126,0 122,6 120,2
103,3 102,2 101,31 100,9 99,9 97,3 96,7 95,5 94,9 93,4 91,1 90,7 88,7 84,8 87,6

'185,8 170,1 158,0 153,0 156,6 145,0 142,7 131,1 120,7 118,4 112,5 115,0 113,1 106,4 107,9
249,1 243,2 249,8 266,3 269,8 274,4 278,3 274,7 264,3 254,61 255,4 254,8 246,3 232,5 215,6
889,5 886,4 875,9 873,7 895,8 886,8 897,2 894,7 882,8 488,6 353,1 386,7 346,3 316,8 316,4
770,5 759,8 756,6 737,1 738,3 763,2 790,3 775,5 743,0 706,6 678,9 659,4 646,0 638,4 661,6
344,6 342,4 326,0 321,0' 313,6 309,8 313,0 332,8 338,9 336,9 j 340,3 338,5 337,9 334,8 328,0

13 377,3 13068,6 1307?,2 13 204,6 13 193,2 13 081,0 12 262,0 11 762,9 11 336,8 11 188,2 10 685,8 10 653,2 10 408,4 10 233,3 10 199,1

528,2 475,6 492,0 455,4 324,1 321,4 276,3 207,4 191,4 190,7 179,3 206,5 153,9 110,3 100,1
87,3 77,4 73,4 95,0 74,4 64,2 60,5 57,3 54,7 62,3 58,4 63,0 57,0 51,0 52,7

3 142,6 3047,7 2 980,8 3 205,8 3 151,2 3 081,0 2 991,9 2 896,3 2 851,1 2 880,0 2 807,5 2 812,7 2 734,4 2 613,7 2 575,8
1 759,3 1 265,0 1211,2 1111,0 1 004,5 1 152,5 1 459,3 1 311,8 1 396,6 1 423,6 1 263,2 1 373,3 1444,5 1 094,4 1 288,3

401,7 392,6 384,0 394,2 400,8 407,5 418,1 437,9 439,8 454,6 453,2 455,5 454,5 452,6 454,9
1 033,1 990,2 808,6 641,1 519,9 541,0 577,2 485,3 413,9 357,7 346,6 313,7 285,3 352,0 1288,3

Monatsende 1932 Monatsende 1933
45,0 36,5 32,0 27,5 29,6 40,5 38,5 29,0 23,0 27,5 65,1 57,5 46,7 41,9 48,4
2,4 2,1 2,7 1,7 1,2 0,8 2,0 2,2 2,1 1,3 1,2 1,4 1,3 2,1 1,0

18,0 18,8 17,0 16,9 16,2 14,9 18,1 16,4 15,1 14,3 14,1 16,5 18,5 18,2 18,1
25,0 33,8 38,1 23,8 — — — — — — — — — —

49,6 50,1 50,0 51,4 50,3 50,2 50,6 49,8 49,6 50,0 50,1 50,7 49,7 47,6 47,5

1
1 965,0 1 967,1 1923,7 1 833,6 1 758,8 1 816,9 1 785,7 1 976,4 1 996,8 2 098,7 2 069,8 2 029,7 2 091,5 2053,7 2 122,1
1 538,5 1 442,1 1 389,0 1 356,5 1 069,4 1 338,7 1 295,6 1 254,1 1 326,9 1 474,7 1 516,1 1 477,3 1 419,1 1336,8 1 226,9

736,9 734,1 729,4 781,6 761,3 751,0 720,2 696,8 679,4 675,7 680,8 661,3 548,0 560,8 549,4
349,0 327,4 294,9 278,8 2733 275,7 148,8 134,6 150,6 146,4 145,1 127,8 128,0 126,3 132,8
58,0 57,2 51,8 47,9 48,9 50,4 50,5 49,0 49,3 50,0 48,3 46,1 43,6 43,5 43,0

1,0 1,0 0,9 0,9 0,9 0,9 1,0 0,9 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8
0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

10,8 8,9 8,2 7,7 7,6 6,9 6,8 6,5 6,8 7,1 7,5 6,8 5,9
359,4 359,2 359,4 359,4 354,7 298,3 279,1 280,3 279,9 279,4 280,2 295,3 296,3 296,5 294,4

2 100,7|2 189,7 2 309,8 2 383,3 2 399,1 2 184,8 2 214,5 2 189,6 2 104,3 2 105,4 2 217,5 2 896,0 2 896,0 # .
82,1 64,5 52,3 53,8 51,6 74,1 75,9 91,7 105,7 109,2 106,3 118,3 120,2 126,8 137,0

17,9 16,4 15,2 14,7 12,4 9,9 7,7 5,8 6,7 7,7 7,6 8,9 4,9 5,9 5,2
5,9 6,0 6,2 5,9 5,4 6,5 6,7 6,8 6,8 7,1 7,6 9,1 10,0 11,0 11,5
2,9 2,9 2,8 2,8 2,7 2,7 2,7 2,7 2,7 2,7 2,7 2,7 3,2 3,1 2,6

12,6 12,8 12,3 13,3 16,0 15,2 17.4 16,5 15,1 19,1 18,8 19,3 18,6 18,5 14,7
116,4 117,0 118,4 118,9 119,7 122,8 123,6 124,4 125,2 126,0 127,1 127,0 124,5 125,2
825,7 798,2 873,7 793,3 759,7 711,1 726,9 715,4 706,2 703,2 688,4 680,5 683,5 676,7 680,2

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 2,4 3,5 3,6 4,9 5,3 5,3 5,7 3,4 3,5
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185. Abrechnungs
(in Millionen

Länder Währung Bemerkungen

Europa
Deutsches Reich
Belgien..............
Bulgarien..........
Estland..............

Reichsmark
Franc
Lev

Kroon

Einreichungen............
Kompensierte Beträge
Einreichungen............

» ..........
Finnland..............
Frankreich..........
Großbritannien .. 
Italien..................

Finmark 
Franc 

£ Sterling 
Lira

Luxemburg. 
Niederlande 
Norwegen.. 
Österreich..

Franc
Gulden
Krona

Schilling

» ; Bank v. Finnl. u. 5 Filialen
» ......................................
» ................................................................

Kompensierte Beträge u. Barverrechnungen 
Einreichungen................................................

y> .....................................
» ......................................
» ; österr. Nat.-Bank, Wiener
Sald.-Ver. u. Wien. Giro- u. Kassenv.

Polen.................... Zloty
Rumänien............ Leu
Schweden............ Krona
Schweiz................ Frank
Spanien................
Tschechoslowakei

Peseta
Krone

V. St. v. Amerika
New York............ Dollar
Übrige Städte... »

Zusammen »

Brit. Dominions
Canada ................ Dollar
Südafr. Union ... südafr. £

Sonst. Länder
Japan .................. Yen
Argentinien........ Pap.-Peso
Chile.................... Peso
Columbien.......... »
Uruguay..............

1) 11 Monate.

Einreichungen.................... ..
y> ..................

Umsätze................................
Einlieferungen......................
Einreichungen......................

» .................

Einreichungen

Einreichungen; 32 Städte............................
r> ; 7 Clearingstellen................

Einreichungen; 16 Clearingstellen..............
JP . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

» ; 6, ab 1932 7 Clearingstellen
» ; 9 Clearingstellen.................
» ; nur Montevideo...................

J ahresdu rchschni tte
1928 1929 1930 | 1931 1 1932

10 084 10 519 9 945 7 154 ' 4 610
36 936 40 293 37 834 31 116 24 412

1 273 1 379 1 094 815 457
15 17 18 n 7

2 090 1 924 1 886 1 548 1 429
34 546 42 705 46 333 38 377 27 700
3 684 3 741 3 630 3 020 2 676

65 042 61 762 55 370 50 661 39 946
68 90 107 99 • 80

3 436 3 564 3 082 2 409 1 391
283 250 267 240 195

6 767 7 284 7 028 6 357 4 984
418 606 728 645 535

2 361 2 594 3 744 2645 338
1 875 2 013 2 161 2 139 1 745
1 229 1 147 1 049 854 433
3 647 3213 2 901 3 417 ■)2 114
9 230 8 476 6 822 6 762 7 676

32 636 39 770 28 926 21 939 13 345
19 464 20 114 15 774 11 748 7 787

52 099 59 884 44 700 33 687 21 132

2 046 2085 1 674 1 403 1 076
42 43 41 38 33

5 701 5 258 4 269 3 832 4 384
4 010 4 084 3 525 1 3132 2 476
1 113 1 143 997 595 666

59 50 29 24 22
65 69 71 65 ') 41

186. Postscheck
(in Millionen

Länder Währung
Jahresdurchschnitte

1928 1929 1930 ! 1931 1932 Januar Februar März

Deutsches Reich Reichsmark 12 151 12 557 11 788 * 10 266 8 619 9 318 8 415 8 790
Belgien................ Franc 23 697 27 698 27 889 25 730 23 396 25 889 24 733 25 881
Dänemark.......... Krona 321 356 406 414 470 490 360 391
Frankreich.......... Franc 29 946 33 911 36158 39 319 39 826 41 028 37 994 39 551
Italien.................. Lira 419 514 984 1 052 888 865 821 775
Jugoslawien........ Dinar 4 485 4 978 5463 5 268 4 716 4 300 4 611 3 864
Lettland.............. Lat 33 47 53 45 24 18 20 22
Luxemburg........ Franc 289 372 416 402 343 359 278 392
Niederlande........ Gulden 846 926 968 998 957 1 013 993 887
Österreich............ Schilling 1 861 2 068 2 142 2 117 1 878 1 986 1 838 1 852
Polen.................... Zloty 1 758 2 001 1 989 1 710 1 815 1 840 1 671 1 823
Schweden............ Krona 314 401 551 592 647 618 563 608
Schweiz................ Frank 2 086 2 269 2 377 2 368 2 302 2 627 2 087 2 129
Tschechoslowakei Krone 19 547 19 494 20 158 19 505 19 980 20 400 19 267 19 313
Ungarn................ Pengfl 1 395 1 286 1 235 1 282 938 935 1 093 782

Japan ................... Yon 270 294 278 259 296 311 263 282
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verkehr
der Landeswährung)

Monatsumsätze 1932 Monatsums. 1933

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli j Auf. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

5 022 4 317 5 367 4 649 4 085 5 010 4 288 4 035 5 062 4 642 4 033 4 805 4666 3 589 4 551
26 770 24 966 29 758 24 774 22 034 21 763 24 463 23 126 23 418 24 656 21 080 26 136 24 979 20 422 22 732

434 362 460 463 295 500 470 556 549 504 434 450 352 248 307
8 6 6 7 7 7 8 7 6 7 7 7 7 5 7

1 656 I 433 1 290 1 347 1 329 1 331 1 399 1 443 1 442 1 489 1 440 1 547 1 492 1 451 i 466
28 165 25 753 31 644 29 763 28 100 28 822 25 920 24 431 24 407 26 357 27 612 31 420 32 086 28 449 30 822

2 449 2 222 2 930 2 582 2 664 2 785 3 363 2 525 2 386 2 767 2 636 2 802 2 650 2 611 2 942
59 353 35 440 34 951 39 468 60 460 43 912 39 337 33 758 36 036 42 049 32 987 41 601 42 476 36 173 35 461

109 63 84 95 72 88 74 72 69 93 69 76 71 62 75
1 693 1 481 1 530 1 668 1 388 1 166 1 384 1 254 1 271 1 230 1 274 1 352 1 274 1 572 1 405

195 162 192 214 176 201 206 155 200 241 184 214 220 208 232

5 210 5 269 4 893 5 008 5 221 4 702 5 060 5 363 4 913 4 661 4 530 4 979 4 724 4 224 5 084
577 429 556 581 486 598 528 468 586 541 468 600 516 424 557
364 339 312 360 328 236 276 324 378 403 411 333 367 281 272

1 979 1 671 1 796 2 027 1 716 1 629 1 649 1 390 1 546 1 830 1 813 1 894 1 788 1 518 1 582
544 484 490 498 428 422 382 351 387 428 378 400 413 364 399

2 103 2 152 2 160 2 298 2 735 1 856 1 784 . 2 009 1 913 1 901 2 346 1 824 2 514
7 186 6 609 6 294 6 685 5 732 6 543 7 724 8 007 9 626 9 387 9 383 8 932 5 067 3 909 4 271

16 684 13219 15 609 13 969 12 739 13 902 11 675 12 667 13 279 12 260 10 902 13 233 12 646 12 164 ii 456
9 439 7 867 8 605 8 566 7 671 7 752 7 374 7 131 7 111 7 535 6 926 7 468 7 303 4 829 4 029

26 123 21 085 24 214 22 535 20 411 21 654 19 050 19 797 20 390 19 795 17 828 20 701 19 949 16 993 15 485

1 056 1 015 1 036 1 073 1 037 1 081 1 105 1 058 1 087 1 176 1 130 1 063 978 882 946
37 37 35 31 29 30 34 33 34 32 35 36 58 61 52

3 536 4 128 4 497 4 272 4 045 4 153 4 001 4 396 4 132 4 319 4 569 6 566 4 730 4 580 5 154
2 748 2 550 2 646 2 728 2 404 2 516 2 387 2 364 2 447 2 276 2 252 2 395 2 406 1 887 2 538

547 502 493 647 576 542 615 756 837 846 778 853 779 682 928
23 20 20 22 21 22 23 22 26 25 21 22 24 24 30
52 48 41 53 45 41 36 37 47 43 51 56

verkehr (Umsätze)
der Landeswährung)

Monatsumsätze 1932 Monatsumsätze 1933
April Mai Juni Juli August, Sept. Okt,. Nov. Dez. Januar Februar März

9 119 8 389 8 617 8 376 8 157 8 174 8 525 8 329 9 213 8 342 7 381 8 239
25 293 21 710 21 848 23 004 21 336 19 893 23 663 22 342 25 166 26 914 22 392 23 209

424 483 529 554 410 420 479 567 535 423 404 439
39 691 36 548 38 832 40 855 38 979 39 311 40 895 40 288 43 937 40 569 37 004 40 946

870 876 870 951 929 877 919 926 977 I 020 926 952
4 114 4 823 4 661 ; 4666 4 803 4 836 5 112 5 462 5 335 4 503 4 133 4 970

24 22 22 22 23 26 28 26 30 24 24 27
372 350 304 363 306 316 413 322 342 328 227 305
996 988 873 958 902 881 940 1 045 1 012 1 020 930 919

1 847 1 822 1 784 1 963 1 900 1 808 1 853 1 861 2 023 1 832 1 653 1 741
1 776 1 776 1 732 1 766 1 763 1 760 1 977 1 820 2 077 1 865 1 691 1 993

677 600 627 665 589 621 739 709 742 672 585 <?38
2 275 2 147 2 163 2 332 2 163 2 216 2 337 2 418 2 728 2 572 2 086 2 150

21 604 18 802 18 750 19 209 18 869 18 860 20 701 22 631 21 356 19 085 17 915 17883
951 992 864 933 999 794 865 1 155 890 769 867 814

314 296 279 290 279 282 298 293 364 359 310 334
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187. Zins

Länder Art der Zinssätze
Jahresdurchschnitte

1928 1929 1930 1931 1932

6,74
8,22

7,68
8,97 6,14

4,43
4,89
7,11
7,07

8,71
6,78
7,30
8,11

6)73
6^54
6,91

6^87
7,'33 
5,694,89 “) 5^62 

”) 8,206,95
2,781
4,056

12,835
3,015
3,511

7,31 n) 6^93
2,847
4,302

13,000
3,442

l’043
2,3182,781 3)l20

13)250
2)306 l)313

4,472
5,261<})l59 2,570

2,538
3,606
3,5364,139 5,252

5,46
5,72
3,780

6,69
6,16 5,98

1,681
2,161

5^89 5)80
4,399
4,906
4,801
5,21

4,169 l)599
4,222 2)050

5,055’l4 5,01
10,37

5,02
15,79

5,21
4,32

8)09
5,271
4,59
3,33
4,43
5,432

9,17 10'15 
4,6675,750

4,56 4,18
3,32
4,38

2,02 1,43
3,784,07

4,5075,536
4,866 5,004 4,458 4,886 5)ll2

5,2263,766 3,821 4,814 5,696
5,297 5,420

7,531
5,343
5,339
7,047
2,871
2,529
3,564

5,393
6,631 5,820

7,802
4)521

8)005
6,090
4,165

8,953
7,494
5,099
5,829
3,47
4,70
3,271

1,744
1,654

2)051

4,777
3,98
4,49

2)626
6,154,51 7)42

5,874,52
3,56

4,69
3,315
4,884

3,56
5,482. Privatdiskont............................................................... 5776 5’50 6)l2

l) Monatsendzahlen. — *) 60/aigo Pfandbriefe der Hypothekenbanken. — 3) Staatspapiere. — 4) Prolongationsgeld. — 
®) 90 reprasontativo Aktien. — ,ü) 60 Bonds. — 1!) 1. Halbjahr. — 12) Durchschnitt aus 9 Monaten.

188.

6) 7 Staats

Aktien

Länder Basis Anzahl der Aktien; Quellenangabe
Jahresdurchschnitte

1928 1929 1930 | 1931 1932

Europa
Deutsch. Reich 1924—26 = 100 Statistisches Rcichsamt....................... 148,41 133,88 109,24 !) 84,95 *) 54,45
Belgien........... l.Jan.1928 = 100 120 Aktien; Belgische Nationalbank.. 113 101 67 49 35
Dänemark ... 1. Juli 1914=100 Statistiske Efterretninger................... 99,8 101,0 96,4 83,0 70,3
Finnland .... 1926 = 100 4 Bank-, 8 Ind.-, 2and. Akt.; Monthly

Bulletin................................................. 170 135 128,5 104,3 98,7
Frankreich... 1913 = 100 300 franz. Aktien; Statistiquo generale

de la France......................................... 415 506 437 308 245

Großbritann. Dez. 1921 = 100 278 Aktien; Bankers Magazine........... 154,3 159,0 136,6 105,0 90,4
Italien............. 31.Dez.1913— 100 Professor Baciii.......................... 136,9 132,0 116,3 82,0 5Q 4
Niederlande.. 1921—25 = 100 Maandschrift............................................. 106 106 78 48 30
Norwegen___ Sämtl. Aktien (30); Stat. Meddelelser ■) 81,4 ’) 82,9 76,1 63,2 54,8
Österreich ... l.IIalbj.1914=100 Papierkurse, ohno Bergwerksaktien;

Stat. Nachrichten................................ 1027 985 900 *)604 566

Rumänien ... Jan. 1926 = 100 Rumänische Nationalbank................... 187,8 144,5 80,0 55,8 63,5
Schweden.... 1924 = 100 52 Aktien; Kommersiella Meddelanden 163,2 165,3 144,6 106,0 61,6
Schweiz......... Parikurs = 100 29 Werte; Baseler Nationalzeitung.. 204,4 193,3 175,4 137,5 92,4
Tscheckoslow. 3. Jan.1927 = 100 Ind.- u. Transport-Aktien; Tschecho-

slowak. Nationalbank........................ 142,09 142,77 117,12 92,78 73,73
Ungarn........... 1926 = 100 Stat. Zentralamt des Königr. Ungarn ■)165,9 1)130,9 119,9 ■)101,1 *) 87,6

Außer-Europa
V. St. v. Amer. 1926 — 100 421 Aktien; Standard Statistics Co... 149,8 191,1 149,8 94,2 48,4
Ganada ........... 1926 = 100 1925: 52, ab 1927: 112, ab 1929: 125,

ab 1932: 130 Aktien; Dom. Bureau
of Stat.................................................... 159.6 190,7 136,2 85,2 55 5

Chile............... Jan. 1927 = 100 Estadistica Chilena................................ 121,3 130,8 100,8 63,3
Uruguay......... Nominalw. = 100 6 Aktien; Handelsbörse v. Montevideo 127,51 142,70 167,54 176,33 •)126,66

>) J all redend zahl. — *) 1. Halbjahr. — 3) 11 Monat«. —ä) 12. April—31. Dozomber. — *) 4 Monate. — «) 9 Monate. — ’) 12.—30. April. —
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Sätze
Monatsdurchschnitte 1932 Monatsdurchsclinitte 1!)33

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

7,91 7,89 7,50 6,33 6,10 5,87 6,07 6,02 5,99 5,09 5,01 5,05 5,06 5,09 5,12
0,53 8,21 7,48 6,89 6,48 6,48 6,51 6,52 6,27 5,79 5,79 5,79 5,79 5,79 5,79
6,94 6,67 6,09 5,13 4,87 4,75 4,58 4,50 4,25 3,88 3,88 3,88 3,88 3,88 3,88
7,71 7,25 6,67 5,88 5,50 5,50 5,10 5,00 4,78 4,38 4,38 4,38 4,38 4,38 4,38
___ — — 7,56 7,03 6,70 6,14 5,40 4,57 4,57 4,43 4,18 3,98 4,02 o,92
___ — — 8,32 8,20 8,77 8,67 8,66 8,24 7,99 7,62 7,35 6,99 7,16 6,86
1,140 1,780 2,265 1,139 0,937 0,880 0,967 1,466 1,250 1,086 1 028 1,202 1,070 0,984 0,972
2,914 3,305 3,360 3,262 3,207 3,158 3,171 3,123 3,000 3,000 3,000 2,942 2,885 2,781 2,618

12,750 12,750 12,750 12,750 12,000 12,000 12,000 12,000 11,000 11,000 11,000 10,750 10,500 10,500 10,500
1,823 1,795 1,745 1,567 1,375 1,136 0,966 1,086 1,043 1,026 1,125 1,065 1,268 1,990 2,175
4,207 3,850 2,405 1,894 1,290 0,986 0,697 0,736 0,673 0,707 0,721 0,805 0,721 0,727 0,639
5,523 4,626 2,594 2,189 1,443 1,049 0,891 0,736 0,673 0,820 0,884 1,083 0,873 0,844 0,617
4,943 4,081 2,243 2,072 1,098 0,852 0,648 0,604 0,556 0,736 0,823 1,040 0,766 0,781 0,490
7,50 6,92 6,53 6,00 5,52 5,50 5,50 5,50 5,50 5,37 5,00 5,00 4,42 4,25 4,20
5,80 5,78 5,84 5,89 5,91 5,89 5,88 5,87 5,73 5,74 5,70 5,61 6,47 5,62 5,63
1,234 0,955 0,688 0,447 0,386 0,250 0,250 0,250 0,250 0,250 0,250 0,250 0,250 0,250 0,556
2,339 1,690 1,068 1,010 1,033 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,000 1,111
2,193 1,783 1,119 0,850 0,599 0,393 0,406 0,328 0,250 0.250 0,250 0,250 0,250 0,250 0,595
5,21 5,11 5,08 5,04 5,04 5,01 5,00 4,97 4,95 4,91 4,95 4,95 4,91 4,87 4,94

12,65 13,09 13,96 15,46 17,58 16,30 17,14 16,61 15,80 16,71 16,60 17,57 17,28 16,84 16,80
6,75 6,25 6,00 6,00 5,25 4,75 4,75 4,75 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,75
4,64 4,46 4,52 4,66 4,42 4,29 4,26 4,27 4,20 4,07 4,00 4,01 4,01 4,12 4,20
1,68 1,52 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50 1,50
3,62 3,80 3,65 3,58 3,76 3,58 3,50 3,51 3,57 3,54 3,69 3,58 3,51 3,43 3,44
7,000 7,000 6,500 5,750 5,750 5,750 5,750 5,750 5,750 5,750 5,750 5,750 4,745 4,375 4,375
6,000 6,000 6,000 5,346 5,000 5,000 5,000 5,000 4,500 4,500 4,500 4,500 4,000 4,000 4,000
6,201 6,225 6,655 7,248 7,037 6,058 4,507 4,172 3,610 3,626 3,704 3,667 3,685 3,713 3,675
5,718 5,760 5,792 5,911 6,039 6,223 6,178 6,074 5,907 5,879 5,942 5,958 5,855 5,834 5,777
5,500 5,125 5,250 4,625 4,625 4,375 4,375 4,500 4,375 4,000 3,750 3,750 3,750 3,750 3,750
8,250 8,000 8,000 7,250 7,250 7,438 6,438 6,438 6,438 6,438 5,935 5,935 5,935 5,935 5,935
2,673 2,500 2,500 2,500 2,500 2,500 2,080 2,000 2,000 1,360 1,000 1,000 1,000 1,000 3,278
2,918 2,797 2,572 1,448 0,978 0,933 0,813 0,813 0,813 0,653 0,563 0,452 0,409 0,498 2,379
3,875 3,844 3,798 3,683 3,210 2,827 2,375 2,310 2,164 1,955 1,675 1,569 1,438 1,386 3,229
8,22 8,04 7,16 9,13 9,57 10,30 8,85 5,65 4,91 5.73 5,84 5,68 5,42 6,10 6,30
5,77 5,82 5,62 5,93 6,34 6,64 6,42 5,57 5,35 5,50 5,68 5,75 5,59 5,73 6,25
6,02 6,39 5,84 5,48 4,56 4,56 4,20 4,02 3,47 3,28 2,92 2,74 3,10 2,92 2,92
6,21 6,21 6,39 6,39 6,39 6,30 6,21 6,03 5,94 5,84 5,75 5,75 5,66 5,66 5,66

papicre. — ") 3l/i°loig<s Obligationen schweizerischer Bundesbahnen. — 7) Industrie- und Transportaktien. — •) Prima Handelswechsel.

indizes
Monatsdurchschnitte 1932 HonatsdiirciiscIiniUe 1933

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

_ 7) 49,64 50,59 49,70 49,92 52,22 58,98 57,19 58,22 61,75 64,57 64,75 70,30
36 38 39 36 32 30 30 31 37 37 35 34 37 35 32
71,7 72,1 70,5 66,0 67,4 66,5 675 70,8 73,9 72,7 73,2 71,1 72,5 76,8 77,4

105,1 102,2 102,8 98,3 95,5 93,7 95,1 98,1 100,8 97,8 98,1 97,1 96,9 95,0 99,6

250 294 274 250 220 227 234 241 243 227 233 243 236 228 216

92,8 91,7 92,7 84,5 82,0 78,9 84,5 92,5 96,8 96,3 96,8 95,8 96,4 96,1 96,2
67,9 67,7 67,2 56,9 52,2 49,8 51,6 57,3 63,3 61,6 59,7 57,8 63,8 62,9 60,9
33 33 32 26 25 23 25 32 35 33 33 32 34 32 30
56,5 58,1 53,1 50,6 49,8 48,2 49,9 54,8 58,5 58,4 59,9 59,2 60,9 61,1 60,2

695 675 641 602 531 541 515 497 544 520 513 514 •)587 565 527

51,8 54,2 55,6 58,9 51,5 59,6 49,1 56,7 72,8 89,2 82,7 79,9 84,9 80,3 76,5
82,7 77,8 55,5 51,7 50,9 50,7 57,6 65,7 65,5 62,7 60,7 57,3 53,6 50,0 52,4

101,6 103,0 97,8 80,3 70,3 73,9 87,0 101,5 104,1 97,4 94,2 97,8 101,5 95,6 96,9

77,73 76,76 72,16 66,22 66,47 69,39 71,95 73,15 80,20 77,89 76,46 76,38 75,64 73,70 72,48
— — — — — — — — 97,9 84,8 84,9 82,8 86,2 80,8 79,1

58,0 56,5 56,8 43,9 39,8 34,0 35,9 53,3 58,2 49,9 47,5 47,4 49,1 44,9 43,2

64,8 63,5 64,1 54,0 45,8 43,2 49,6 59,0 63,0 54,8 53,4 51,3 51,6 47,6 47,3
65,5 76,2 83,2 77,7 76,4 75,8 79,3 106,1 ’ 146,3 129,3 117,9 103,8 108,0 108,7 114,9

138,46 112,67 111,63 157,71 130,89 117,32 103,26 149,91 118,06 119,00 134,23 126,52
8) Neue Berechnung.
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189. Obligationen

Länder Basis
Anzahl der Obligationen; 

Quellenangabe

J ahresdurchschnitte

1928 1929 1930 1931 1932

Europa
Deutsches Keich . Durchschn. Kurs- 169 festverzinsl. Wertpapiere; Stat.

niveau Keichsamt......................................... 85,50 81,42 83,34 l) 83,43 3) 66,78
1. Jan. 1928 —100 119
1. Juli 1914 —100 93,1 93,9 97,9 94,9 85,3

Frankreich........... 1913 = 100 36 Obligationen; Statistique generale
de la France..................................... 80,0 85,1 95,8 96,7 88,6

Großbritannien .. Dez. 1921 = 100 87 festverzinsl. Wertpapiere; Bankers
• Magazine............................................ 112,3 110,2 111,8 108,4 113,2

1913 — 100 62,6 59,1 60 0 61,1 61,9
97,2 95,9 99,1 99,8 99,7

niveau
■Tan. 1926 —100 142,9 124,5 111,8 107,8 69,7

Schweden.............. 1924—26 = 100 Errechnet a. d. Rendite von 7 Staats-
papieren; nach Kommersiclla
Meddelandon..................................... 104,6 105,3 114,8 113,8 iii,i

Schweiz................ In Proz. d. 12 Obligationen; Monatsbericht
Nominalw. Schweiz. Nationalbank.................. 93,48 94,80 107,76 114,29 116,48

Tschechoslowakei 3. Jan. 1927 = 100 Gesamter Anlage-Index; Tschechosl.
Nationalbank.................................. 106,21 103,90 106,56 105,74 96,85

Außer-Europa
Ver.St. v. Amerika Durchschn. Kurs- 60 Bonds; Standard Statistics Co. 98,7 95,6 98,3 96,0 81,1

niveau
Chile.................. Jan 1928 — 100 103,1 102,2 96,8 68,8 67,8
Uruguay.............. Nominalw. = 100 Boletin del Ministerio de Hacienda 97,6 94,5 *) 85,1

J) 1. Halbjahr. — 2) 12. April—31. Dezember. — 3) 9 Monate. — 4) 12.—30. April.

190. Effektenunisätze

Länder Börsen Bemerkungen
Monat,'»Umsätze im Jahresdurchschnitt

1928 j 1929 j 1930 1931 1932

Dänemark1) .............. Kopenhagen Aktienumsätze; durchschn.Wochen-
Umsatz in Mill. Kr.......................... 6,8

Obligationen; durchschn. Wochen-
Umsatz in Mill. Kr.......................... 30,1

Finnland2).................. Helsingfors Gesamtumsätze in Mill. Finmark . . 42,6 14,0 15,0 25,6 13,5
Italien3)....................... sämtliche1) Aktienumsätze; Termingeschäfte in

Mill. Lire........................................... 2 898,0 1 682,5 847,6 436,1 206,8
Obligationenumsätze; Termin-

geschäfte in Miß. Lire.................. 6%,8 353,8 412,1 276,7 138,4
Oslo 2 119 1 678 1 132 625 376

Obligationenumsätze in 1 000 Kr.. 1 413 876 1 673 2 500 2 544
Österreich6) .............. Wien Effektcnverkehr b. Wiener Giro- u.

Kassenverein in Mill. Schilling .. 75,2 56,3 42,8 45,2 15,1
Polen7) ....................... Warschau Aktienumsätze in 1 000 Zloty .... 5 372 2 168 1 633 1 262 729

Obligationenumsätze in 1 000 Zloty 7 199 5 759 7 419 6 603 6 358
417,1 172,2 34,0 19 4 32,8

Obligationenumsätze in Mill. Lei . . 41,3 27,5 28,3 70,2 71,2
Schweden")................ Stockholm Aktien- und Obligationonumsätze;

durchschn.Tagesumsatz inl OOOKr. 2 094 1 923 2 256 2 232 862
Schweiz10).................. Zürich Gesamtumsätze mit Einschluß der

außerbörsl. Abschi, in Mill. Frs. . 843,4 564,1 564,3 523,3 308,5
Basel Gesamtumsätze in Mill. Frs............. 219,4 117,4 105,9 93,6 49,8

Tschechoslowakei “) . Prag Aktienumsätze in Mill. Kc.............. 391,0 431,6 185,3 140,2 56,0
Obligationenumsätze in Mill. Kc . . 194,9 127,4 169,2 139,8 68,6

Ver. St. v. Amerika12) New York Aktienumsätze in 1 000 Stück... 76 713 03 749 67 552 48 077 35 436
Stock Obligationenumsätze in Mill. $. . . . 245,0 251,7 231,6 256,3 247,7

Exchange
Chile18).......................

Valparaiso Obligationenumsätze in Mill. Pesos 19,9 15,3 15,9 14) 10,8 12,6
JapanI1)..................... Tokio Aktienumsätze, Kassa- u. Termin-

geschäfte in Miß. Yen.................. ■•) 467,1 »•) 382,1 j«)341,3 '•) 570,9 •) 726,8
*) StatiBtiake Efterretmuger. — *1 Bank of Finland, Monthly Bulletin, v- ») Kivista Bancaria. — *) Mailand. Rom, Genua, Turin, 

) Iniormutions Statistiques. — ®) Bulletin dTnformation ot de Documentation. — «) Kommersiella Meddelandon. — l0) Monatsbericht 
,4) 11 Monute. — Monthly Report on Current Economic Conditions. — >6) Durchschnitt aus 11 Monaten des betr. Kalenderjahres
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indizes
Monatsdurchschnitte 1932

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sopt. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

4) 62,98 64,37 60,43 62,15 63,17 67,42 70,05 72,94 76,32 81,38 79,88 83,62
111 112 111 112 112 110 110 106 108 110 111 110 112 113 113
81,4 82,8 84,4 82,2 80,0 81,3 83,6 85,2 89,1 91,4 91,6 90,3 93,0 96,1 94,8

91,5 90,3 90,5 89,0 85,9 85,2 87,4 88,6 89,5 89,1 88,9 87,8 86,4 85,3 81,9

104,7 106,5 111,6 110,6 111,4 111,0 115,6 116,1 118,4 120,3 115,9 116,1 116,9 118,4 118,4
61,9 62,2 61,5 61,0 60,8 61,0 61,1 61,2 62,7 62,6 63,0 64,0 65,6 63,9 63,8
95,9 97,8 98,5 99,3 99,3 99,9 100,1 100,6 101,0 101,8 101,1 101,0 101,8 102,7 101,3

86,5 83,5 76,7 71,7 62,0 66,6 61,4 61,9 67,4 66,2 68,1 64,0 60,9 62,3 64,4

103,4 107,6 106,2 103,0 108,6 111,9 112,6 112,4 114,3 117,9 120,0 119,8 119,8 116,6 114,3

112,58 114,98 114,72 118,18 118,79 116,78 117,55 118,63 116,93 117,77 115,31 115,53 119,52 121,83 120,17

101,05 99,79 99,37 97,80 95,62 93,37 94,19 95,09 96,86 97,14 96,23 95,70 96,95 97,34 96,52

82,0 81,4 83,7 80,2 76,0 72,8 75,1 84,3 87,0 85,2 83,1 82,2 84,1 82,5 76,8

63,3 61,5 61,6 67,6 68,6 65,6 62 6 67,0 66,0 69,5 79,8 80,3 83,1 80,9 91,9
84,6 85,7 85,8 85,0 83,6 85,6 86,9 84,7 84,0 81,8 80,5 81.5

Monatsdnrchsdmitte l!M

an ausländischen Börsen
Monatsumsätze 1932

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

5,4 11,1 5,6 6,1 5,0 3,5 3,5 9,7 11,5 5,4 6,2 9,0 10,0 15,6 11,0

29,5 33,0 19,1 19,5 26,5 26,1 22,6 21,2 37,3 63,0 32,6 30,7 48,5 48,9 37.7
20,4 14,6 11,8 13,9 8,4 8,3 7,2 9,9 12,4 15,1 24,0 16,4 14,8 15,0 11,7

285,6 274,5 196,9 221,8 194,2 153,8 164,0 86,6 362,8 197,4 175,1 169,0 242,6 256,6 201,8

82,6 154,9 104,4 95,6 69,8 46,6 91,7 29,8 314,4 305,5 137,2 227,9 761,7 329,2 452,8
250 314 214 365 185 163 272 532 633 524 617 447 591 310 665

1 717 1 967 1 615 2 156 1 676 1 813 2 613 2 746 3 003 5 505 2 504 3218 2 516 2843 4721

21,5 24,0 15,9 19,2 14,0 15,8 12,5 8,6 15,1 13,1 10,5 11,5 14,5 12,6 18,8
628 493 712 534 812 586 423 800 1 990 564 554 652 1219 654 559

6 816 6 622 6 559 7 022 5 985 5 457 4 507 5 223 7 667 6 352 6 099 7985 8552 8029 7271
12,9 18,5 18,2 15,3 12,1 11,0 9,9 17,0 79,0 130,7 43,7 25,1 33,1 28,7 21,0
83,4 80,9 80,1 85,2 62,4 83,1 68,5 54,4 63,5 57,3 77,8 58,1 51,6 50,2 56,1

1 633 1 496 1 455 664 498 530 626 736 738 693 672 606 707 651 594

326,3 288,6 331,9 339,2 284,1 268,1 312,0 285,7 394,7 273,2 330,1 267,6 358,7 303,9 308,3
50,2 51,8 55,7 51,0 45,7 44,4 49,7 47,8 65,0 43,2 46,8 46,6 63,2 49,2 50,4
56,8 54,0 52,3 46,7 56,6 59,1 33,3 50,3 117,5 66,4 49,2 29,4 37,0 33,7 58,5

100,4 76,7 36,3 46,5 29,3 29,3 32,0 86,4 136,0 138,8 42,1 69,6 63,5 54,8 35,8
34 342 31 719 33 061 31 403 23 151 22 998 23 056 82 649 67 424 29 m 23 038 23208 18720 19320 20089

292,9 222,5 252,7 254,2 261,6 255,8 243,6 344,5 246,2 189,3 159,4 249,2 263,0 231,5 192,1

25,5 54,4 48,1 45,9 35,5 25,8 45,9 145,1 113,2 81,0 78,7 50,0 60,9 45,9 71,5
7,8 7,6 10,8 18,6 12,7 7,6 12,2 17,0 11,7 17,6 15,7 12,3 13,7 9.7 18,5

830,4 738,7 612,5 648,7 624,3 675,6 532,5 805,5 735,0 713,5 950,1 1 652,0 1 269,2 1040,2 956,5

Monat,sumsätze 1933

„mugnu, i iuiui/., • ououig. ) "‘„u.ni.m, jhvuuwviooi, — ) uiiLiiiiiuii^rii uob ickcuIIuuis cuji usterr. axionaiimilK.
üer Schweizerischen Nationalbank. — ") Banque Nationale de Tohöcoslovaquie. — *2) Dun and Bradstroet. — >3) Eitadiitioa Chilena. — 
hnd Dezember des Vorjahres.
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191. Spar
(in Millionen der

Währung Anstalten')
Jahresende

JL/dllUür
1913 1929 1930 1931

A. Europa
4) 18 841,5 

1 099,2
9 313,6 10 751,9 

7 653,2 
592,7 

2 126,0

8) 9 722,2
9 114,6 

907,0
2 037,0

72*6
3,383 3,857 4,691

Finnland............................. Finmark Postsparkasse, ordentliche Sparkassen und Konsum-
Gesellschaften.................................................................

1 818
4 589,8 

11 658,7
4 853,5 

15 024,5 
4 690,7 

423 4

4 885,6

£ Sterling 
Lira

255,9 
4 979,7

409,4 
25 911,0

431,0 
30 312,9Italien ................................. Postsparkasse, ordentliche Sparkassen und Loihhäusor 2? 900.1

_ 106,6 209,6

66,3
274.7
606.7

357,1
608^1 668*6

1 851,2 
1 341,3

1 739*0
Schilling

Zloty
1 539.3 

78», 7619,4
58,4

Rubel 1 402,5 
397,5 

") 967,0

589.2
961.2

1 759,’5 1 961*6 2 385^7
“j 32,0 245,0 

18 208,0u)19162,l 19 260] 1 21 626*4
Ungarn................................. Pengö Postsparkasse und wichtigste Kreditinstitute Buda-

pests ............................................................................... 865,1 
,4) 156,1

601,5
493,4

631,7
644,1

5 037,4

534,1
727,0

5 860,1
B. Amerika

Vor. Staaten v. Amerika. Dollar Sparkassen des Staates New York und Postsparkasse 1 764,4 4 556,3
Canada................................. Dollar

Papier-Peso

Postsparkasse, Government Savings Banks und 
Chartered Banks ......................................................... 683,3

2,2
1 459,7 

96,8
1 451,7 

100,0 
275,4

1 383,3 
96,8

Chile..................................... 93,0 279^1 175^8
Columbien........................... Peso Inländische Banken und Niederlassungen ausländi-

Poru..................................... Sol
soher Banken.................................................................

3,100
9,481

23,450
9,802

17,140
10,115
18,269

C. Sonstige
Yen 197,0 2 056,4 

4,034 
690

2 337,5 2 609,7
Ägypten............................... ägypt. £ Postsparkasse und ordentlicho Sparkassen................ 1,200

6,700
80,3

4,230
6,667

4,300

Australien........................... £ Sterling Savings Banks und Commonwealth Savings Banks.. 220,0 196,8 194,5
Neuseeland......................... £ Sterling Postsparkasse und Trustee Savings Banks................ 19,2 57,5 55,6 “) 54,8

*) In clor Übersicht sind nur die Anstalton (vorwiegend Sparkassen) aufgoflihrt, die monatliche Angaben Uber die Entwicklung der 
1031. — 4) Vorläufige Zahlen. — 4) Stand am 31. März 1914. —(i) Ende 1929 und 1930 174, ab März 1931 173 Sparkassen. — Insti 
unterliegenden Sparkassen oinschl. der Böhmischen Sparkassa in Prag und der Ersten Mährischen Sparkassa in Brünn. — n) Nur die 
rechnet über die Parität. Nach der Währungseinheit von 1913 betrug der Spareinlagenbestand 2 802,0 Mill. Kr. —14) Umgerechnet über die 
Caja Ahorros Emp. Pub. — 14) Ende August 1931.

192. Umlauf von Pfandbriefen
(in Millionen der

Länder Währung Bemerkungen
Umlauf am Jahres

1926 1927 1928 1929

5 598,2 7 158,4 8 419,7 8 804,7
1 431,3 1 735,1 2 221,6 2 355,2

19,9 24,1 28,3 31,6
7,2 13,8

709,9 1 096,5 1 514,1 1 548,6
‘)3 173,7 3 139,6 3 112,1 3 090,1
<)5 263,2 5 581,9 5 567,6 5 564,2

1 000,3 969,0 933,0
54,8 86,0 126,5 166,8
12,4 31,4 52,7 62,1

201,3 432,7 738,3 923,7

841,1 923,0 995,7 1 095,9
3 510,0 4 002,2

9*16,0 999,9 989,6 1 050,4
30,8

18,1 16,6 16,0 15,1
29,2 32,1 39,9 45,4
95,2 105,8 114,6 123,1

Deutsches Reich

Danzig___
Estland ... 
Finnland .. 
Frankreich.

Jugoslawien . 
Österreich ..

Polen ... 

Sohwoiz .

Spanien..............
Tschechoslowakei
Chil**....................
Ecuador ..............
Mexiko................
Peru......................
Uruguay..............

Reichsmark

Gulden
Kroon

Finmark
Franc

Dinar
Schilling

Zloty

Frank

Penota
Krone
Peso

Sucre
Peso
Sol
Peso

Bodenkreditinstitute: Pfandbriefe1)4)........................
* Kommunalobligationen *) •)...

Pfandbriefe der Hypothekenbank................................
Pfandbriefe der Hypothekenbank..................................
Pfandbriefe der Hypothekenbanken............................
Crödit foncier: Pfandbriefe........ .................................

» • Kommunalobligationen......................
Pfandbriefe und Obligationen der Hypothekenbanken
Laudeshypothekenanstalten4): Pfandbriefe................

* Kommunalobligationen
Pfandbriefe und Kommunalobligationen der Wirt-

sehaftsbank und der Agrarbank................................
Obligationen der Kantonalhanken..............................
Pfandbriefe der Pfandbrief bank u. der Pfandbriefzentrale
Pfandbriefe der Hypothekenbank..............................
Schuldscheine und Pfandbriefe der Landosgeldinstitute
Pfandbriefe der Hypothekenbanken............................
Pfandbriefe der Banken..................................................
Pfandbriefe der Banken..................................................
Pfandbriefe der Hypothekenbanken..............................
Pfandbriefe der Hypothekenbank................................

bor
*) Einschi, der bis 31. Dez. 1932 begebenen Auf wortungsschuld Verschreibungen. — •) Die im Jahrbuch 1932 S. 168* u. 
1926. — 4) Ohne Schuldverschreibungen in Kronenwährung. — •) Einschi. Pfandbriefe. — •) Oktober 1930.

169* gegebenen
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einlagen
Landeswährung)

Monatsende
1932 1933

Januar | Febr. März April Mai Juni Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Januar Februar

9 886,4 9 987,8 9 950,5 9 955,8 9 905,1 9 800,0 9 717,4 9 734,0 9 730,0 9 758,7 9 702,8 9 917,0 10 228,0 10 365,29 270,0 9 361,8 9 347,1 9 437,2 9 498,7 9 524,4 9 539,5 9 493,7 9 461,3 9 477,1 9 460,9 9 482,9 9 890,4 ‘) 9 913,5972,6 988,6 1 044,8 1 041,8 1 050,9 1 037,3 1 047,2 1 043,7 1 042,8 1 041,9 1 047,8 1 054,3 1 090,8
2 162,3 2 149,8 2 148,4 2 147,0 2 136,6 2 124,1 2 132,7 2 136,2 2 132,5 2 128,6 2 139,3 2 116,1 2 127,4 2 141*946,9 47,0 46,5 46,5 46,9 46,4 46,2 46,1 46,0 46,3 46,1 47,4 49,2 50,24,675 4,658 4 776 4,883 5,017 5,086 5,135 5,136 5,136 5,168 5,286 5,500 5,600 5,700
4 894,2 4 890,4 4 904,2 4 891,2 4 873,3 4 840,0 4 820,0 4 794,8 4 746,0 4 707,0 4 682,4 4 906,3 4 920,4 4 947,821 261,8 21 368,1 21 669,8 21 939,1 22 110,7 22 163,3 22 232,2 22 393,6 22 507,1 22 651,0 22 890,9 *)22 909,1 4) 23 107,8 4) 22 850*05 192,3 5 086,0 4 831,8 4 506,5 4 499,4 4 695,9 4 940,7 4 918,5 4 910,0 4 985,2 5 008,1 4 913,7 5 151,5 5 297*9431,6 433,0 435,3 438,6 439,3 442,7 445,6 446,5 449,6 453,7 455,5 464,8 469,1 474,030 798,0 31 008,2 31 378,5 31 423,1 31 386,4 31 368,8 31 573,1 31 683,9 31 736,8 31 439,9 31 657,7 32 831,9 33 328,2 33 655*6

352,2 368,7 385,1 382,6 384,6 383,5 383,8 391,2 400,1 402,5 410,0 442,7 455,5 464,3'7,815 8,060 8,278 8,637 8,960 9,279 9,597 9,859 10,335 11,006 11,636 12,557 13,370 14,314558,0 562,0 563,0 564,0 566,0 569,0 572,0 572,0 571,0 572,0 575,0 593,0 598,0 601,0763,6 777,5 781,1 780,7 780,5 788,1 792,4 799,8 803,4 803,4 809,7 814,7 824,3 834,31 736,3' 1 731,1 1 731,1 1 728,9 1 726,2 1 718,5 1 715,6 1 710,7 1 707,3 1 697,6 1 693,9 1 732,7 1 734,2 1 735*41 414,2 1 426,7 1 440,1 1 441,1 1 422,5 1 424,8 1 410,1 1 405,8 1 407,5 1 417,7 1 429,1 1 461,6 1 500,5 1 515*8914,7 929,9 947,6 951,4 949,0 948,8 960,8 960,9 967,3 974,9 986,3 1 027,2 1 041,5 1 042,8603,3 640,3 661,3 670,1 670,6 665,4 691,7 705,5 701,0 704,1 743,7 802,3 857,7 904,2
1 217,5

1 094,5 1 095,5 1 087,5 1 084,7 1 086,6 1 081,3 1 091,8 1 103,3 1 100,6 1 104,0 1 091,8 1 100,2 1 126,6 1 127,82 497,1 2 513,1 2 522,4 2 526,4 2 529,4 2 532,2 2 538,1 2 545,4 2 550,1 2 551,4 2 553,9 2 566,8 2 640,4 2 649*6281,0 283,0 284,0 284,0 285,0 286,0 287,0 287,0 287,0 288,0 289,0 298,0
21 781,0 21 819,4 21 768,4 21 749,2 21 676,6 21 903,6 21 732,1 21 724,9 21 615,8 21 563,5 21 535,3 21 819,8 21 841,0 21 852,5

529,0 531,1 525,6 513,5 510,1 504,3 509,6 503,9 499,4 490,0 497,0 ■ 512,0 509,5 508,7743,7 756,0 758,0 758,8 667,0 761,0 762,0 757,0 761,0 765,0 767,0 773,0 785,0 814*0

5 891,6 5 934,8 5 995,3 5 980,1 5 985,6 6 066,8 6 081,5 6 091,5 6 139,4 6 141,8 6 150,2 6 214,8 6 259,5 6 275,2
1 391,6 1 413,2 1 413,2 1 417,1 1 411,0 1 397,0 1 386,8 1 390,7 1 382,3 1 394,1 1 402,0 1 400,6 1 405,4 1 419,396,2 95,3 94,1 93,2 92,4 91,1 90,5 90,5 90,5 90,9 *) 90,6 •) 93,9 *) ' 93’9 4) 93*6173,5 172,2 166,9 168,1 171,2 169,8 173,2 174,1 174,4 178,7 188,3 199,4 204^4 209,’j

9,847 9,734 9,723 9,666 9,662 9,591 9,629 9,689 9,390 8,781 8,735 8,662 8,49717,693 17,809 17,817 17,482 16,635 16,960 16,936 17,250 17,391 19,232 19,595 20^118 20,010 19,562

2 651,1 2 654,6 2 709,8 2 732,8 2 860,0 2 877,7 2 902,1 2 879,3 2 858,3 2 796,2 2 753,7 2 704,54,400 4,500 4,600 4,700 4,700 4,700 4,800 4,800 4,900 4,900 5,000 5,2006,671 6,634 6,587 6,572 6,743 6,705 6,721 6,772 6,804 6,838 6,851 6*759194,5 194,0 193,5
53,4

192,6 192,4
•

198,0 197,4 197,6
•

197,8 198,1 198,0 197,1 198,1 198,4

Spareinlagen veröffentlichen. - >) Neues Reichsgebiet (ohne Saargebiet). - ») Ohne die erst im Jahre 1832 gutgeschri,lenen Zinsen für 
tute m Wien, und in den Landeshauptstädten - «) Stand Ende 1919. - ») Stand Ende 1917. - »•) Diedern Gesetz vom 14. April 1920 
Einlagen hei den Sparkassen in Böhmen Mahren und Schlesien, hingegen ohne die Einlagen bei den Sparkassen in der Slowakei, l’mge- 
damalige Paritat zwischen kranken und Mark. Nach der Währungseinheit von 1913 betrug der Spareinlagenbestand 12G 4 Mill Jt — >■) Ohre

und Kommunalobligationen
Landeswährung)

ende

1930

coT—
t Januar Februar März April

9 608,1 9 756,1 9 725,6 9 694,4 9 659,1 9 619,2
2 627,1 2 706,7 2 701,5 2 698,2 2 690,1 2 681,8

39,4 39,7 39,7 39,7 39,7 39,7
13,8 18,7 18,7 18,7 18,7 18,7

1 961,8 1 945,6 1 933,9 1 933,8 1 931,2 1 931,4
5 445,2 4 992,3 4 981,9 5 171,1 5 171,1 5 171,6
5 802,0 5 319,2 8 171,4 8 205,6 8 198,0 8 196,1

096,6 853,0 851,1 851,1 847,1
230,2 273,2 273,7 276,1 277,0 276,1

84,8 155,1 158,7 158,9 163,2 164,5

1 057,9 1 130,2 1 132,7 1 137,8 1 142,0 1 144,5
*) 2 722,0 3 080,1 3 064,1 3 063,5 3 062,0 3 065,7

122,0 132,0
*)1 185,1 1 310,4 1 310,7 1 312,7 1 318,2

4 377,0 5 022,8 5 050,6 5 083,0 5 095,5 5 115,3
1 115,0 1 087,7 1 080,0 1 079,2 1 070,8 1 066,6

31,7 30,2 30,5 23,0 29,8 29,7
14,3 13,8 13,7 13,6 13,6 13,4
46,7 47,2 47,2 47,2 47,2 47,2

133,0 145,4 145,4 145,5 145,8 145,8
Omlaufeziffern erhöhen sioh für Pfandbriefe um 10,8 Mill.

Umlauf am Monatsende 1932

Mai Juni Juli August Sept. Oktober | Nov. Dez.

9 596,1 9 537,8 9 490,7 9 448,4 9 412,7 9 376,6 9 343,3 9 287,02 678,6 2 673,1 2 669,1 2 663,6 2 656,1 2 650,8 2 642,5 2 610,039,7 39,7 39,7 39,7 39,7 39,7 i 38,018,7 18,7 10,7 18,7 18,7 18,7 18,6 18,71 929,1 1 931,5 1 920,5 1 925,5 1 925,4 1 925,0 1 929,0 1 915*55 158,2 i 5 154,9 5 154,8 5 152,8 5 153,0 5 153,3 5 133’9 5 147*88 196,0 8 191,0 9 460,5 9 461,2 9 447,3 9 445,6 9 445,3 9 445,2037,5 837,5 837,5 837,5 837,5 837,5 837,5 820^9271,9 271,8 272,1 272,2 271,9 271,5 270,8 269^7162,7 162,8 162,7 162,7 163,0 162,2 162,2 162,3
1 149,4 1 153,6 1 159,4 1 161,7 1 164,3 1 164,9 1 169,6 1 171,63 048,5 3 047,7 3 048,8 3 049,8 3 046,5 3 046,8 | 3 045,7 3 043*5165,0 178,0 205,01 321,1 1 324,6 1 327,2 1 335,4 1 333,0 1 335,5 1 342,15 121,4 5 174,2 5 198,2 5 218,1 5 236,0 5 240,5 1 5 255,1 5 332* 11 062,2 1 057,7 1 053,8 1 041,7 1 035,4 1 033,7 1 037,0 1 038*7

28,6 28,5 28,5 28,4 28,413,4 13,4 13,3 .
47,1 45,5 45,4 45,2 44,7 44,6 44,4 43,8

'47,2 147,5 147.7 148.1
MJC und für Kommunalobligationen um 4,0 Mill. JUl — *) Ende Nnvem-

XIV*
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193. Wichtige Bilanzposten
(in Millionen

Länder Währung
Anzahl der Banken = A. d. B. und 

Quellennachweis 1928 | 1929 |

■Jahres

1930

Deutsches Reich........ Reichsmark A. d. B. 146 -168 Monatsbilanzenbanken.................................... 14 853,7 17 334,9 18 303,9
» » ........ » A. d. B. 10 Großbanken1)................................................................ 9 334,0 10 637,8 11 487,2

Bulgarien.................... Lev Bulletin Statistiquc mensuel de la Direction gönörale de la
statistique du Royaumo de Bulgarie........................................ s) 1 749,8 s) 2 370,3 2 432,1

Dänemark.................... Krona A. d. B. 173- 185 Statistiske Efterretningor .............................. 2 044,8 1 941,7 2 030,0
Estland........................ Kroon A. d. B. 37—46 Eesti Statistica.................................................... 81,3 90,3 95,1
Finnland...................... Finmark Monatsbericht der Finnlands Bank.............................................. 9 218,7 9 788,51 9 342,9
Frankreich M................ Franc A. d. B. 4 Großbanken. Le Temps.............................................. 27 461,4 30 924,8; 31 253,5
Griechenland.............. Drachme A. <1. B. 27—40 Bulletin mensuel de statistique. Athönos .... *) 12 660,1 12 632,7
Großbritannien7)........ £ Storl. A. d. B. 10 Clearing Banks. Statist.............................................. 1 184,6 1 219,8; 1 227,0
Italien*) ...................... Lira A. (1. B. 4 Großbanken. Bolletino di Notizie Economiche .... *) 15 779,5 s) 15 594,6l s) 16 722,1.
Jugoslawien................ Dinar A. d. B. 20 Bulletin trimestriel. Beograd .................................. 6 398*11 7 112*8
Lettland...................... Lat A. (1. B. 62—68 Bulletin mensuel.................................................. 132,7 161,6 184,7

Polen............................ Zloty A. d. B. 54—68 Bulletin statistiquo du Ministere des Finances 1 567^7 1 880*3 1 933*6
» ............................ » Nationale Wirtschaftsbank und Staats-Agrarbank — Infor-

mations Statistiques.................................................................... 486,1 572,2 615,6
Portugal...................... Escudo Bulletin mensuel de la Diroction generale de statistique .... 1 261,8 1 364,3

Schweiz........................ Frank Kantonalbanken Monatsbericht der Schweiz. Nationalbank.. . 1 628^7 1 741*8 1 758*9
» ........................ » Großbanken Monatsbericht der Schweizerischen Nationalbank .

Tschechoslowakei .... Krone Aktienbanken in Böhmen, Mähren und Schlesien. Monats-
bericht der Tscliechoslow. Nationalbank................................ “) 21 239,3 u) 22 626,0 >*) 22 688,1

Ver. Staat, v. Amerika Dollar Wöehentl.berichtende Mitgliedsbanken. Federal Reserve Bulletin 15 755,2, 16 987,2 16 753,2
Sonst. Länder

Dollar

277,8 292^9
Sol

Japan ...................... Yen Banken, Sparbanken und Spozialbanken. The Monthly Report
on Current Economie Conditions.............................................. 11 315,3 11 056,2 10 963,3

Deutsches Reich........ Reichsmark A. d. B. 146 168 Monatsbilanzenbanken13)................................ 11 861,7 13 684,5 14 029,8
7 540,3 8 593,2 8 913,6

Bulgarien.................... Lev Bulletin statistique mensuel de la Diroction genörale de la
statistique du Royaumo de Bulgarie...................................... *) 3 398,6 *) 3 810,6 4 000,9

Griechenland.............. Drachme A.d. B. 27—40 Bulletin mensuel de statistique. Athönos.... •) 14 338;5 15 086*4

Italien*) ...................... Lira A. d. B. 4 Großbanken. Bolletino di Notizie Economiche.... *) 16 763^9 *) 16 712’o *) 17 716*8
*) 4 192,3

Polen............................ Zloty A.d.B. 54—68 Bulletin statistique du Ministore des Finances 912*0 1 070^5 1 170*1
» ............................ » Nationale Wirtschaftsbank und Staats-Agrarbank. — Infor-

mations Statistiques.................................................................... 427,5 343,5 330,4

Schweiz........................ Frank Kautonalbankon Monatsbericht der Schweiz. Nationalbauk... 2 417*3 2 595*5 2 815*8
» » Großbanken Monatsbericht der Schweizerischen Nationalbank

Tschechoslowakei .... Krone Aktionbanken in Böhmen, Mähren und Schlesien. Monats-
bericht der Tscliechoslow. Nationalbank.................................. “) 24 271,3 u) 25 108,0 M) 25 707,7

Ungarn........................ PengÜ Wichtigste Kreditinstitute Budapests und Postsparkasse.
Berichte des Statistischen Zentralamts.................................... 1 205,9 1 444,2 1 445,8

Ver. Staat, v. Amerika Dollar Wöehentl.berichtende Mitgliedsbanken. Federal Reserve Bulletin 20 395,1 20 371,5 20 865,0
Sonst. Länder

Chile........................
Peso

277*1
Sol

76,0
Japan ...................... Yen Banken, Sparbanken und Spezialbanken. The Monthly Report

on Current Economie Conditions.............................................. 11 813,8 12 060,5 11 654,5
BUdafr. Union............ slldafr. £ Monatsbericht der Standard Bank of South Africa.................. “) 99,9 u) 102,2 ’■) 102,6

*) Enthält. Debitoren i. 1. R., Waren Vorschüsse sowie Reports und Lombards (soweit diese Posten ausgewiesen sind). — x) Ab Marz 1929 
Diseonto-Gesollseliaft — Rheinische Creditbank, Mannheim); ab Dezember 1931 nur 5 (Fusion Dresdner Bank — Darmstädter und 
41 Crödit, Lyonnais, Sociötö Gönörale, Comptoir National d’Escompte de Paris und Sociötö Gönörale de Crödit Industrie! et Cominercial. — 
Bafica Nazionale di Credito). *) Durchschnitt aus G Monaten. — 1#) Durchschnitt aus 7 Monaten. — u) Durchschnitt aus Viertel
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der Kreditbanken
der Landeswährung)

durchschnitte

15)31 1932
1932 (Monatsende)

Jan. | Febr. | März j April | Mai | Juni | Juli | Aug. [ Scpt. | Pkt. [ Nov, | Dez.

u)

15 830,9j

2 380,2 
2 039,8 

90,0 
9 065,0 

30 911,0 
13 638,4 

1 175,2 
)16 365,7 
) 3 454,5 

7 091,4
146.2
309.3 

1 114,1 
1 558,9

567.4 
1 226,2| 
4 473,5j 
1 675,2

a. Wechselbestände und Vorschüsse*)

“)

u)21 386,6 
14 506,2

3 467,Oj 
1 447,31 
1 353,3 

65,1 
40,8 

296,6 
125,9 

*) 103,6;

10 767,4| 1
u) 70,6!“)

11 287,3 
[ 6 705,3

354,2 13 598,3 13 615,5 13 599,7 13 727,4 13 668,7 13 367,8 13 305,2! 13 216.5 13 145,9 13 145,0
133,7 7 319,7 7 271,4 7 255,3 7 431,7 7 403,6 7 178,3 7 088,3 7 013,1 6 998,6 6 990,4

449,7 2 458,0 2 464,6 2 477,4 2 484,5 2 484,0 2 474,6 2 461,4 2 444,1 2 439,5 2 440,6877,3 2 029,6 2 000,7 1 975,6 1 891,7 1 867,4 1 863,5 1 843,7 1 839,2 1 827,5 1 815,778,9 82,4 81,5 81,1 80,3 79,4 79,2 78,7 78,0 77,7 76,7520,0 8 828,9 8 643,1 8 531,7 8 573,6 8 463,1 8 522,0 8 577,8 8 531,9 8 501,5 8 435,5537,6 27 323,8 26 363,3 26 122,4 26 267,6 27 168,7 27 440,1 28 122,8 27 077,0 27 407,9 27 925,0204,6 12 836,3 12 683,6 12 584,4 12 494,2 12 951,7 12 315,6 12 049,4 12 010,0 11 869,1 11 499,8152,8 1 144,2 1 119,8 1 118,9 1 121,1 1 117,9 1 129,9 1 153,6 1 190,6 1 194,6 1 185,6540,4 15 866,6 15 840,2 15 480,1 15 337,8 15 063,0264,9 3 651,5 3 276,1 3 195,1 3 265,2 3 374,2 3 231,5 3 101,5502,9 6 055,0 5 932,0 5 841,0 5 791,0 5 690,0 5 453,0 5 398,0 5 301,0 5 295,0 5 201,089,6 104,7 100,8 98,9 97,0 95,1 90,7 89.7 88,2 88,3 88,0283,4 285,8 • • 284.7! . 283,1 .
062,1 1 081,4 1 078,9 1 069,2 1 063,4 1 058,0 1 070,2 1 076,2 1 064,1 1 054,6 1 055,8106,5 1 211,3 1 198,1 1 182,3 1 161,8 1 123,8 1 110,9 1 087,8 1 061,8 1 053,6 1 045,9

521,8 557,8 543,7 531,0 533,0 514,9 523,9 519,6 525,2 518,5 507,4188,2 1 224,5 1 222,0 1 157,7 1 150,4 1 131,2 1 145,0 1 162,0 1 193,5 1 216,3 1 207,1306,9 4 369,4 4 390,4 4 324,9 4 488,7 4 256,4 4 227,5 4 274,4 4 290,3 4 312,5 4 295,3868,8 1 910,7 1 886,2 1 868,2 1 843,4 1 836,0 1 831,6 1 839,9 1 850,4 1 875,4 1 884,0
164,0 4 280,6 • 4 167,2

* 4 093,4 •
415,6 18 363,0 17 294,1 17 298,8
344,0 12 855,0 12 609,0 12 211,0 11 882,0 11 588,0 11 263,0 10 992,0 10 796,0 10 706,0 10 516,0

304,6 3 399,6 3 375,8 3 358,5 3 362,9 3 343,6 3 343,7 3 311,6 3 274,0 3 257,6 3 217,6320,5 1 384,8 1 394,6 1 401,1 1 392,1 1 367,2 1 326,4 1 296,8 1 267,2 1 263,0 1 285,2078,5 1 133,2 1 116,5 1 121,7 1 103,8 1 074,0 1 140,4 1 044,9 1 034,8 1 044,9 1 047,351,4 54,9 54,0 54,2 53,6 51,4 52,3 51,7 52,1 51,0 48,437,0 35,9 34,6 33,7 34,6 34,6 37,3 37,8 38,3 38,2 38,4256,2 251,3 248,0 252,5 256,9 244,7 269,2 257,0 260,1 255,8 262,3126,1 116,0 114,9 114,3 114,8 114,5 124,3 128,3 125,7 141,8 144,295,6 98,3 97,7 96,9 97,0 95,2
* 94,3 94,5

669,7 11 006,4 10 892,6 10 988,6 10 828,8 10 753,1 10 719,0 10 569,4 10 594,9 10 469,8 10 441,063,7 66,3 62,2 60,5

2 443,H 
1 785,4

76.0 
8 409,5(

29 251,2! 
11 659,8«) 

1 176,3;
•

3 118,8;
5 098,0

87.1

1 043,6 
1 033,1

495,5 
1 225,9

I 12 646,0 
6 737,0

2 324,7 
1 787,3

75,6 
8 221,4 

29 981,8 
11 500,9 

1 181,3 
14 654,8

3 170,4
4 980,0

86,9 
279,8 

1 030,4 
1 008,0

492,2 
1 222,2 
4 200,4 
1 909,9 
4 114,9

3 219,1 
1 254,2j 
1 038,3 

47,0:
39,4'

259.5
140.6 

93,4

706.5 
297,0

191.6
213.4
042.4 

45,7 
41,5

257.7 
134,2
93,0

10 435,4 
65,8

b. Depositen

4 553, 
2 109, 

67, 
7 702, 

37 488, 
15 606, 

1 760, 
•)17 200, 
“) 4 703, 

7 178 
71,

M) 190, 
1 847, 

933,

294.7
2 930,4
3 659,3 
3 263,3

■) 3 302,0

u)24 192,1

1 338,9 
20 279,7

3 788,5
2 094,3

939.3 
55,9 
22,8

253.3
110.8

M)
nur 9 Banken (Fusion Commerz- und Privat-Bank — Mitteldeutsche Creditbank) 
Nationalbank und Commerz- und Privat-Bank — Barmer Bank-Verein) — •) 
*) Durchschnitt aus fi Monaten. - •) Vorläufige Zahl. — ») Monatsdurchschnitt. 
Jahreszahlen. — M) Durchschnitt aus 11 Monaten. — »•) Sonstige Kreditoren

•) 9 503,0 9 813,3 9 733,5 9 603,5 9 547,8 9 556,8 9 458,7 9 403,2 9 441,05 098,5 5 350,6 5 212,6 5 148,1 5 170,3 5 179,4 5 107,2 5 066,4 5 030,1

5 098,2 4 890,3 4 985,7 5 034,3 5 077,7 5 093,0 5 094,7 5 112,3 5 147,71 870,8 1 938,3 1 950,4 1 942,2 1 834,6 1 839,4 1 869,8 1 831,0 1 833,6
54,0 57,5 54,8 55,6 55,6 56,3 55,7 54,7 53,37 461,6 7 680,8 7 624,3 7 675,7 7 634,4 7 530,3 7 637,3 7 687,6 7 449,1

37 104,2 36 927,2 37 216,3 36 788,3 36 778,6 36 707,7 37 211,3 36 894,2 37 004,814 096,1 14 552,6 14 288,1 14 048,0 13 641,7 14 073,7 14 052,1 14 479,8 14 228,71 790,6 1 714,0 1 658,6 1 676,4 1 680,5 1 699,0 1 764,4 1 803,9 1 850,66) 15 871,2 16 022,3 16,151,1 15 834,4 15 784,0B) 4 543,6 4 853,6 4 466,4 4 412,5 4 608,1 4 500,8
5 655,7 6 201,0 6 071,0 6 015,0 5 831,0 5 758,0 5 639,0 5 563,0 5 505,0

46,7 49,1 48,9 48,7 48,7 49,9 49,2 48,8 47,8“) 157,5 162, li 167,3
1 725,8 1 753,4 1 754,9 1 749,3 1 722,4 1 715,9 1 723,0 1 726,4 1 714,5

665,5 715,0 704,4 705,0 675,3 655,2 632,9 643,9 654,3

303,1 288,0 298,1 299,8 300,3 297,2 297,4 307,3 317,2
3 624,3 3 514,2 3 693,7 3 678,1 3 778,2 3 567,0 3 673,8 3 660,0 3 746,0
3 601,7 3 675,0 3 661,5 3 631,2 3 580,2 3 549,0 3 531,9 3 616,3 3 608,8
3 486,6 3 475,6 3 484,1 3 491,0 3 505,9 3 497,4 3 490,3 3 486,7 3 495,9“) 3 046,6 3 194,0 3 054,7

“)20 814,8 21 193,6 20 663,5

1 174,9 1 172,3 1 183,7 1 184,0 1 157,0 1 164,8
♦
1 173,8 1 206,1 1 176,417 210,0 17 462,0 16 981,0 17 073,0 17 006,0 17 102,0 16 807,0 16 411,0 16 797,0

3 624,6 3 580,4 3 579,7 3 595,2 3 558,9 3 588,0 3 679,0 3 650,8 3 645,81 946,0 1 993,3 1 988,9 1 998,4 1 979,1 1 955,9 1 920,2 1 875,4 1 895,2945,4 911,7 923,4 948,3 927,2 917,4 877,8 899,6 953,657,7 53,3 53,6 55,8 54,5 56,7 58,7 60,3 61,424,0 17,2 17,4 18,0 18,7 21,2 24,4 24,8 26,7219,4 194,1 199,9 210,3 214,8 229,5 219,9 204,0 209,296,7 100,4 99,8 96,0 90,1 85,1 92,7 92,2
•

95,0*) 100,3 95,7 96,1 97,0 98,6 100,1 . •)

10 686,7 10 774,1 10 766,2 10 662,8 10 445,4 10 532,2 10 666,8 10 412,1 10 607,9“) 91,1 86,9 88,6

9 400,5 9 416,3 9 399,l|‘) 9 262,8 
5 041,9 5 045,1 4 969,4 4 860,8

5 132,7 
1 827,5 

52,1 
7 275,3 

37 234,1 
14 215,5 

1 864,9

4 473,8
5 454,Oj

46,7
151,3

1 717,2; 
648,8|

320,0 
3 757,8 
3 624,7 
3 481,5
2 991,9

20 713,7 j

5 144,7 
1 831,4i 

50,7 
7 150,4 

37 080,0 
13 994,0 

1 893,4 
15 426,7

4 491,2'
5 273,0

47,1

1 713,9 
653,0

297,9 
3 807,2 
3 636,5 
3 477,7

5 091,2 
1 849,7 

50,8 
7 039,9, 

38 107,5 
14 087,2j4) 

1 898,4

4 574,4
5 307,0

47,4

1 703,8
652.7

305.7 
3 734,4 
3 550,1 
3 472,5

5 373,7 
1 901,2 

51,4 
7 154,7 

37 300,8 
13 492,3 

1 983,1 
16 008,8

4 511,8
5 251,0

49,1
149,3

1 715,4 
645,9

308,5
2 881,1 
3 555,7 
3 481,1 
2 945,6

20 688.4

1 170,6; 1 157,2 1 168,5

3 674,2 
1 889,0

981.1 
60,2 
27,9

217.1 
99,5

104,5

3 658,5 
1 951,0 

977,3 
59,1 
28,5 

220,0 
102,9 
104,5

3 656,9 
1 989,1 
1 005,4 

59,5 
29,7

245.9 
103,6
104.9

184.1 
813,0

628.2 
916,9 
022,6

59.2
33.2

267.6
102.6
101,5

6,3 10 701,3 10 961,5 11 164,6
Mi • 101,0

ab Oktober 1929 nur 7 (Fusion Deutsche Bank — 
.lahresende. — •) Durchschnitt aus 10 Monaten.

*) Ab 1930 nur 3 (Fusion Banen Credito Italiano —
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194. Goldwert der

Länder Einheiten
Goldparität in J ahresdurchschni tt

MJl « | d‘) 1928 | 1929 1930 1931 | 1932

Europa
Deutsches Reich............. 100 Reichsmark — 23,82 11,75 100,19 99,97 100,15 99,29 99,76

Belgien................................ 100 Beigas 58,37 13,90 6,86 100,22 100,10 100,37 100,21 100,12

Bulgarien............................ 100 Leva 3,03 0,72 0,36 *) 3,77 101,05 100,92 100,91 100,36
Dänemark.......................... 100 Kronor 112,50 26,80 13,22 99,80 99,57 99,88 93,56 70,36

Danzig................................ 100 Gulden 81,72 19,47 9,60 99,77 99,79 99,73 99,93 100,35
Estland.............................. 100 Kroon 112,50 26,80 13,22 99,76 99,57 99,27 99,51 97,91
Finnland............................ 100 Markka 10,57 2,52 1,24 100,10 99,98 100,06 93,15 62,81
Frankreich.......................... 100 Francs 16,45 3,92 1,93 100,06 99,93 100,14 ; 100,08 100,28
Griechenland...................... 100 Drachmen 5,45 1,30 0,64 100,79 99,78 99,94 1 98,79 64,80
Großbritannien................. 1 £ 20,43 4,87 — 99,99 99,80 99,91 93,17 72,02
Island................................... 100 Kröner 112,50 26,80 13,22 81,97 81,90 76,50 58,85

Italien................................ 100 Lire 22,09 5,26 2,60 99,90 99,47 99,52 98,99 97,45
Jugoslawien........................ 100 Dinar 7,39 1,76 0,87 ') 9,12 ’) 9,12 ■) 9,17 100,48 91,79

Lettland............................ 100 Lati 81,00 19,30 9,51 99,86 99,73 99,72 99,89 98,57
Litauen.............................. 100 Litai 41,98 10,00 4,93 99,06 99,40 99,70 99,84 99,85

Niederlande........................ 100 Gulden 168,74 40,20 19,82 100,07 99,92 100,06 100,10 100,27
Norwegen.......................... 100 Kronor 112,50 26,80 13,22 99,59 99,59 99,86 93,56 67,29
Österreich.......................... 100 Schilling 59,07 14,07 6,94 100,17 100,00 100,22 98,21 86,83
Polen................................... 100 Zloty 47,09 11,22 5,53 100,37 100,28 100,13 100,05 100,01
Portugal............................ 100 Escudos 18,57 4,42 2,18 •) 4,16 •) 4,14 ») 4,15 94,01 72,29
Rumänien................................ 100 Lei 2,51 0,60 0,30 ') 3,19 99,98 99,82 99,97 100,27
Rußland (UdSSR)........... 1 Tscherwonetz 21,60 5,15 253,76 99,85 100,05 99,86 100,01 100,22
Schweden.......................... 100 Kronor 112,50 26,80 13,22 100,01 99,96 100,21 94,46 69,02
Schweiz.............................. 100 Franken 81,00 19,30 9,51 99,80 99,91 100,44 100,57 100,60
Spanien.............................. 100 Pesetas 81,00 19,30 9,51 85,98 76,12 60,54 49,52 41,74
Tschechoslowakei............. 100 Kronen 12.44 2,96 1,46 4) 14,63 99,97 100,07 100,01 99,97
Türkei........................................ 1 türk. £ 1,98 47,25 23,30 •) 11,60 •) 10,96 fl) 10,71 ■) 10,78 •) 10,94
Ungarn..................................... 100 Pengö 73,42 17,49 8,62 100,04 99,79 100,05 99,24 74,45

Amerika
Argentinien............................. 100 Pap.-Pesos 178,20 42,45 20,94 99,78 98,60 86,29 69,26 60,66

» ........... ... 100 Gold-Pesos 405,00 96,48 47,59 100,02 98,62 86,52 69,10 60,04

Bolivien ................................... 100 Bolivianos 153,22 36,50 18,00 97,47 99,02 98,48 92,72 72,26

Brasilien............................ 100 Milreis 50,22 11,96 5,90 100,22 93,88 90,31 59,50 60,33

Canada................................ 100 Dollar 419,79 100,00 49,32 99,92 99,27 99,85 96,35 88,15

Chile .................................. 100 Pesos 51,07 12,17 6,00 101,32 101.09 100,26 99,16 64,46

Columbien.......................... 100 Pesos 408,59 97,33 48,00 100,32 99,59 99,13 99,20 97,89

Cuba.................................... 100 Pesos 419,79 100,00 49,32 99,81 100,02 99,83 99,94 100,01
Ecuador.............................. 100 Sucres 83,96 20,00 9,86 99,81 100,01 99,70 99,21 83,67
Guatemala........................ 100 Quezalos 419,80 100,00 49,32 99,86 100,05 99,91 99,95 100,06
Mexiko .............................. 100 Pesos 209,25 49,85 24,58 96,73 96,63 94,56 85,68 64,64
Nicaragua.......................... 100 Kordobas 419,84 100,01 49,32 98,76 98,74 98,67 91,67 70,42
Peru..................................... 100 Soles 117,53 28,00 13,81 s) 82,63 •) 83.47 89,37 100,81 80,46
San Salvador................... 100 Colones 209,92 50,01 24,66 98,71 98,38 97,28 95,62 78,33
Uruguay............................ 100 Pesos 434,17 103,42 51,00 99,18 95,33 82,85 53,21 40,38
Venezuela.......................... 100 Bolivares 81,00 19,30 9,51 99.43 99,86 96,72 86,66 77,70
Ver. Staaten v. Amerika 100 Dollar 419,79 — 49,32 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00

Sonstige
Britisch Indien ............... 100 Rupien 153,22 36,50 18,00 99,92 99,21 98,84 92,26 72,34
China................................ 100 Tael 276,60 66,85 32,50 97,11 88,21 63,75 47,04 46,34
Hongkong .......................... 100 Dollar 202,70 48,11 23,82 104,95 99,02 71,59 51,50 49,64
Japan................................ 100 Yen 209,25 49,85 24,58 93,16 92,60 99,17 98,17 56,74
Siam.................................. 100 Bäht 185,72 44,24 21,82 101,29
Singapore........................ 100 Dollar 238,30 56,78 28,00 99,67 99,13 99,14 92,57 71,69
Ägypten............................ 1 ägypt. £ 20,75 4,94 246.12 100,00 99,82 99,92 93,85 72,71
Südafr. Union................. 1 süclafr. £ 20,43 4,87 99,75 99,55 99,66 98,84 98,32
Australien........................ 1 £ Sterling 20,43 4,87 99,52 99,04 94,13 72,46 57,62
Neuseeland...................... 1 £ Sterling 20,43 4,87 99,63 99,29 95,90 85,21 65,70
Philippinen...................... 100 Pesos 209,90 50,00 ! 24,66 98,60 98,41 98,51 98,69 98,43

*) Bis 1932 gemessen am Dollar der Vereinigten Staaten; ab Januar 1933 gemessen am Durchschnitt aus französischem Franc, 
100 Leva (fr., Drachmen, Lire, Dinar, l^ei)- 81,00 MM, 19,30$,, 9,51 d. — a) Auf Grund der alten Parität, 100 Escudos = 453,60 MM, 
1 rer. £ — 20,43 MM, 4,87 $, 240,00 d. — ®) Auf Grund der alten Parität, 1 £ tqu. = 18,40 MM, 4,40 $, 216,91 d.
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1932 Monatsdurchschnitt 1933 Mon.-Durchschn. *)

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März

99,37 99,75 99,90 99,73 99,95 99,53 99,64 99,88 99,90 99,81 99,76 99,89 99,93 99,85 99,65
100,13 100,30 100,31 100,74 100,93 100,27 99,82 99,82 99,73 99,98 99,80 99,62 99,90 100,25 100,16
100,54 100,65 100,80 100,63 101,05 101,05 100,54 100,78 99,67 99,67 100,08 99,57 100,46 99,69 99,53
70,69 71,07 74,88 76,79 75,04 74,40 71,80 69,16 67,23 65,91 63,79 63,61 63,19 56,91 57,23

100,07 100,19 100,44 100,88 101,20 100,47 100,17 100,28 100,22 100,21 100,09 99,99 100,10 100,27 100,3599,14 98,79 97,49 97,07 97,29 96,88 97,22 98,07 98,30 98,22 98,17 98,29 99,41 98,46 98,25
59,56 62,73 66,03 70,00 69,21 68,61 63,41 59,28 60,15 59,24 57,61 58,01 §8,55 59,86 59,60

100,31 100,54 100,41 100,67 100,77 100,49 100,08 100,05 100,03 100,26 100,03 99,65 99,70 99,84 100,13
98,55 99,86 99,33 93,88 50,86 50,55 51,24 53,06 47,31 45,77 45,31 41,94 41,91 43,64 43,6470,54 71,06 74,82 77,04 75,58 74,96 72,97 71,47 71,34 69,76 67,34 67,44 69,17 70,18 70,4757,61 58,19 60,32 62,32 61,75 61,16 59,69 58,54 58,53 57,49 55,30 55,34 56,68 57,63 57,7695,99 98,59 98,51 97,91 97,87 97,24 96,99 97,20 97,45 97,30 97,17 97,11 97,39 96,94 96,94100,39 100,78 101.04 100,19 101,50 94,79 90,30 90,51 87,31 80,32 78,00 76,48 76,70 76,92 75,9999,64 99,73 98,69 98,26 98,47 98,06 98,17 98,40 98,42 98,34 98,29 98,41 99,46 98,93 96,9999,75 99,84 99,99 100,03 100,15 99,70 99,81 99,99 99,92 99,67 99,62 99,75 100,49 99,60 99,39100,00 . 100,42 100,26 100,77 100,90 100,63 100,22 100,13 99,92 100,09 99,97 99,94 100,20 99,94 99,8969,98 70,17 73,33 71,33 69,12 67,51 65,94 65,07 65,20 64,14 62,50 63,14 64,80 65,27 65,64
84,34 84,43 84,56 85,83 87,99 87,62 87,72 87,92 87,94 87,87 87,82 87,93 85,27 81,74 80,2599,96 100,10 100,06 100,09 100,06 100,00 100,02 100,10 99,84 99,81 99,84 100,22 100,07 99,77 99,5370,49 71,15 74,90 77,13 75,66 75,05 73,05 71,55 71,42 69,98 68,38 68,64 69,41 70,29 70,5599,98 100,26 99,98 100,25 100,59 100,59 100,04 100,27 100,27 100,17 100,59 99,37 99,54 99,45 99,33100,19 100,32 101,29 100,24 100,69 99,85 99,77 100,06 100,22 99,99 99,81 100,25 100,17 100,07 100,02
71,80 72,10 74,26 71,37 70,02 69,91 68,09 66,70 66,50 65,45 65,14 66,96 68,50 68,03 67,79

101,11 101,07 100,29 100,77 101,42 101,16 100,93 100,84 100,05 100,08 99,77 99,71 100,14 100,25 99,9543,54 40,46 39,42 39,94 42,12 42,77 41,75 41,79 42,05 42,47 42,36 42,25 42,47 42,64 43,5499,95 100,05 99,06 100,00 100,17 100,28 99,94 100,07 100,00 100,05 100,10 100,07 100,14 99,90 99,94
11,15 11,08 11,19 11,03 10,84 10,88 10,87 10,81 10,75 10,76 10,95 10,98 101,59 101,33 101,4881,54 77,44 77,55 79,29 67,83 68,01 68,75 71,07 74,67 74,17 75,65 77,52 75,55 71,19 69,26

60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66 60,66
59,19 59,15 60,79 59,07 56,78 59,24 60,94 61,05 61,07 60,91 61,07 61,24

| 56,72 56,15 55,32
72,14 72,16 74,98 77,02 75,35 74,79 72,95 71,53 71,50 69,93 67,31 67,44 69,13 70,39 70,5053,38 53,41 53,54 56,27 61,38 63,65 63,78 63,78 63,78 63,78 63,78 63,40 58,75 58,82 58,6385,23 87,36 89,55 89,92 88,47 86,81 87,12 87,62 90,31 91,27 87,37 86,78 87,73 83,41 83,0998,57 98,44 98,53 81,54 49,74 49,49 49,19 49,29 49,20 49,59 49,87 50,06 50,03 49,81 49,7498,85 98,06 98,53 97,22 97,82 97,71 97,60 97,85 97,78 97,49 97,76 98,05 98,17 97,61 89,6899,96 99,99 100,26 100,00 100,17 99,75 100,09 99,91 100,01 99,91 99,92 100,11 100,17 100,09 99,4999,93 100,18 100,18 81,11 76,50 76,31 75,20 73,81 73,64 80,23 83,28 83,66 83,57 83,41 83,4199,93 99,93 100,18 100,02 100,24 99,82 99,93 100,16 100,18 100,10 100,05 100,17 100,22 100,14 99,4679,75 77,42 69,57 66,51 61,75 54,73 54,93 57,98 60,22 63,05 64,75 64,99 62,12 57,25 56,21
69,33 69,71 69,41 75,73 74,30 73,47 71,63 70,27 70,19 68,68 66,11 66,24 67,91 69,14 69,24101,61 100,92 100,80 98,53 89,95 73,80 73,98 71,14 71,13 61,29 59,10 63,28 63,34 60,33 57,78
83,49 80,90 83,33 74,02 72,56 71,17 73,91 77,98 78,03 * 82,05 80,72 81,79 80,43 75,64 72,9740,85 39,98 39,81 40,89 42,43 40,85 42,20 40,66 40,58 39,68 38,31 38,36 38,66 38,45 38,2577,68 79,07 80,91 85,08 78,69 75,28 71,96 67,28 72,31 80,48 80 87 82,80 81,20 77,58 79,12100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,16 99,77 98,93

70,95 71,56 75,33 76,98 75,18 74,59 73,22 71,75 71,84 70,41 68,19 68,02 69,70 70,65 70,5149,38 50,17 49,59 47,27 46,11 45,63 44,38 46,16 46,23 45,29 44,25 41,61 42,75 43,28 43,8252,61 53,94 52,58 50,08 49,57 49,27 48,30 49,33 49,41 48,32 47,28 45,04 45,87 46,38 48,17
72,63 69,53 64,85 66,12 64,45 60,93 55,28 49,38 47,77 46,50 41,60 41,88 41,77 41,76 42,71

70,58 70,71
75,16 73,16 72,06 71,94 70,34 67,90 70,11 71,17 71,4674,36 76,59 75,09 74,47 72,49 71,02 71,13 69,49 67,10 67,21 68,85 69,72 69,8670,97 71,75 75,55 77,79 76,32 75,69 73,68 72,17 72,04 70,44 67,99 • 68,10 69,91 71,03 71,2497,34 97,49 97,63 97,82 99,37 99,35 98,94 98,85 98,67 98,48 98,90 97,00 71,36 70,27 70,5656,43 56,84 59,85 61,63 60,46 59,97 58,37 57,17 57,08 55,81 53,87 53,95 55,34 56,14 56,3864,35 64,82 68,25 70,27 68,94 68,38 66,56 65,19 65,08 63,64 61,42 61,52 59,87 56,37 56,6099,17 99,42 99,42 99,26 99,48 99,06 99,06 98,83 98,84 97,92 95,03 95,66 99,17 98,82 98,84

schweizer Franken und holländischem 
108,15 $, 63,25 d. — *) Auf Grund

Gulden. — >) Für jo eine einzolne Einheit der 
der alten Parität, 100 Kronen == 86,06 20 betr. Währung. — '*’) Auf Grund der alten Parität, 

,26$, 9,99 d. — &) Auf Grund der alten Parität,
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195. Diskontsätze der

Länder J ahresdurchschnitte

1925 1926 1927 1928 1929 1930 1931 1932 Januar Februar März

Europa
Deutsches Reich . 9,15 6,74 5,83 7,00 7,11 4,93 6,91 5,21 7,00 7,00 6,26
Albanien................ 12,00 12,00 9,42 9,00 9,00 9,00 8,50 8,00 8,00 8,00 8,00
Belgien.................. 5,70 7,06 5,40 4,25 4,35 2,96 2,50 3,30 3,11 3,50 3,50
Bulgarien............. 10,00 10,00 10,00 9,95 9,50 10,00 9,04 8,57 9,50 9,50 9,50
Dänemark........... 6,45 5,24 5,00 5,00 5,12 4,19 4,22 4,50 6,00 6,00 5,32
Danzig.................. 9,18 6,74 5,77 6,00 6,54 5,04 5,59 4,53 5,00 5,00 5,00
Estland................. 9,50 9,50 8,00 7,50 7,62 7,77 6,83 5,57 6,37 5,50 5,50
Finnland............... 8,53 7,50 6,86 6,26 7,00 6,49 6,52 6,77 8,00 7,41 7,00
Frankreich........... 6,52 6,59 5,23 3,52 3,50 2,71 2,11 2,50 2,50 2,50 2,50
Griechenland .... 8,99 10,48 10,43 9,92 9,00 9,00 9,61 10,63 11,65 11,66 11,00
Großbritannien .. 4,57 5,00 4,65 4,50 5,48 3,42 3,96 3,01 6,00 5,59 4,05
Irischer Freistaat. 5,57 6,00 5,65 5,50 6,03 4,31 4,80 3,95 6,50 6,29 5,05
Italien.................... 6,46 7,00 7,00 5,96 6,79 5,93 5,89 5,56 7,00 7,00 6,65
Jugoslawien......... 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 5,70 6,41 7,50 7,50 7,50 7,50
Lettland............... 8,00 8,00 7,00 6,25 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00
Litauen................. 7,08 7,00 7,00 7,00 7,00 6,90 7,37 7,34 8,50 8,50 7,50
Niederlande......... 3,90 3,50 3,72 4,50 5,13 3,23 2,47 2,65 3,00 3,00 3,00
Norwegen............. 5,85 5,38 4,58 5,53 5,57 4,54 4,65 4,68 6,00 5,79 5,05
Österreich............. 10,86 7,49 6,34 6,31 7,36 5,74 7,22 6,86 8,00 8,00 7,52
Polen...................... 10,77 11,57 8,34 8,00 8,64 6,88 7,50 7,21 7,50 7,50 7,50
Portugal............... 9,00 8,58 8,00 8,00 8,00 7,71 7,30 6,63 7,00 7,00 7,00
Rumänien............. 6,00 6,00 6,00 6,00 8,23 9,00 8,25 7,18 8,00 8,00 7,10
Rußland (UdSSR) 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 , 8,00 8,00
Schweden............. 5,17 4,50 4,15 4,01 4,74 3,72 4,09 4,39 6,00 5,81 5,05
Schweiz.................. 3,90 3,50 3,50 3,50 3,50 2,89 2,03 2,00 2,00 2,00 2,00
Spanien.................
Tschechoslowakei

5,00 5,00 5,00 5,02 5,50 5,73 6,24 6,50 6,50 6,50 6,50
6,73 5,93 5,09 5,00 5,00 4,44 4,80 5,65 6,00 6,00 6,00

Ungarn.................. 9,77 6,65 6,00 6,25 7,61 5,92 6,88 5,75 7,61 7,00 7,00

Ver. Staaten von
Amerika

Brit. Dominions
3,42 3,84 3,80 4,50 5,16 3,04 2,11 2,82 3,50 3,41 3,00

und Kolonien
Südafr. Union ... 5,50 5,50 5,65 5,51 5,69 5,87 5,23 5,94 6,00 6,00 6,00
Australien............. 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,65 6,75 6,75 6,75 6,75
Neuseeland........... 6,50 6,50 6,82 6,76 6,50 6,96 6,92 6,39 6,50 6,50 6,50
Britisch Indien .. 5,65 4,83 5,73 6,20 6,35 5,89 7,05 5,03 7,42 6,83 6,00

Sonstige Länder
Japan .................... 7,51 7,12 5,90 5,48 5,48 5,39 5,40 5,30 6,57 6,57 6,08
Niederl. Indien .. 4,50 4,27 4,00 4,00 4,87 4,65 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50
Argentinien......... 6,77 6,50 6,50 6,23 6,18 7,00
Chile...................... 10,00 7,93 7,07 6,40 6,00 6,36 7,35 5,23 6,00 6,00 5,55
Columbien........... 7,00 7,00 7,00 7,00 7,71 8,10 7,00 5,75 6,36 6,00 6,00
Peru...................... 6,00 6,00 | 6,00 6,30 6,60 7,10 7,00 6,38 7,00 7,00 7,00

196. Gold- und Devisenbestände, Geldumlauf und Notenbankkredite

Gebiete
Jahresdu rchsch nitte

1930 1931 1932 Januar Februar März April

Europa1)....................................................... 20 180,9 22 235,5 26 714,9 24 904,6 25 429,3 25 798,2
Gold

25 940,8
Ver. Staaten v. Amerika.......................... 18 788,9 19 743,7 17 783,6 18 671,5 18 395,3 18 349,1 18 388,1

Europa........................................................... 9 721,0 9 023,0 4 616,7 6 611,3 5 828,6 5 343,2
Devisen
5 562,9

Ver. Staaten v. Amerika.......................... 3,4 25,2 19,7 36,1 36,1 32,7 26,9

Europa ........................................................... 43 393,4 44 498,5 ■) 44 972,8 •) 46 003,1 *) 45 173,8 •) 45 172,6
Geld

■) 45 044,5
Ver. Staaten v. Amerika.......................... 18 959,1 20 737,7 23 491,6 23 594,4 23 569,2 23 145,7 22 777,9

Europa...........................................................
Ver. Staaten v. Amerika..........................

8 538,5 10 253,7 10 919,9 12 467,0 11 738,9
Wechsel und

11 566,6 11 283,9
1 961,7 2 379,8 2 445,7 4 336,9 4 156,8 3 394,4 2 691,3

») Zentrale Bestände. — 2) Enthält Banknoten, Staatsnoten und Scheidemünzen, in den Vor. Staaten auch Goldmünzen. — *) Vor
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Zentralnotenbanken
Monatsdurchschnitte 1932 Monatsdurchschnitte 1933

April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Januar Februar März

5,58 5,00 5,00 5,00 5,00 4,70 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00
3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50
9,50 8,87 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00
5,00 4,94 4,00 4,00 4,00 4,00 3,68 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50
5,00 5,00 5,00 4,36 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50 5,50
6,8S 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,48 6,00 6,00
2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50

11,00 11,00 11,00 11,00 10,23 10,00 10,00 10,00 9,07 9,00 9,00 9,00
3,33 2,68 2,48 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00
4,33 3,68 3,48 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00

i 6,00 5,03 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 4,26 4,00 4,00
7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50
6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 5,50 5,50 5,50
7,50 7,05 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00
2,80 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50
5,00 4,79 4,50 4,50 4,50 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
7,00 7,00 7,00 7,00 6,74 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 5,74
7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 7,50 6,97 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00
6,52 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,18
7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00
8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00
5,00 4,76 4,03 4,00 4,00 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50 3,50
2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00
6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,00 6,00 6,00
5,37 5,00 5,00 5,00 5,00 4,92 4,50 4,50 4,50 4,27 3,50 3,50
6,57 6,00 6,00 5,00 5,00 5,00 4,77 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50

3,00 3,00 2,87 2,50 2,50
\

2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 2,50 3,47

6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 5,23 5,00 5,00 5,00 4,68 4,00
6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75 6,75
6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,15 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00
5,90 5,00 5,00 4,20 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 3,70 3,50

5,84 5,84 5,26 5,11 4,76 4,38 4,38 4,38 4,38 4,38 4,38 4,38
4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50

7,00 6,93 6,00
5,50 5,50 5,50 5,50 5,21 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50 4,50
6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 5,60 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00
7,00 6,61 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00

in Europa und Vereinigte Staaten von Amerika (in Millionen jui)

Monatsdurchschnitte 1932 Monatsdurchschnitte 1933
Mai ! Juni | Juli 1 August | Septomb.| Oktober | Novemb. |Dezember Januar j Februar | März

bestand
26341,8
17 988,1

27 061,7 
16 649,8

27 339,4 
16 546,1

27 415,3 
16 949,5

27 503,8 
17 403,7

27 573,4 
[ 17 729,1

27 670,6 
18 032,6

, 27 387,9
1 18 590,5

27 075,5 
19 095,5

1 27 212,9 
18 947,3

27 705,6
1 17 945,3

bestand
5 453,9 

20,6
5 044,2 

15,1
3 926,8 

11,3
j 3 830,1 

11,3
j 3 561,1 

11,3
3 592,8 

11,3
| 3 499,5

11,8
3 362,8 

12,2
3 350,2 

13,4
3 350,0 

14,7
3 345,1 

15,1
Umlaut-)
*) 44 852,0 ’ 

22 813,6 |

Vorschüsse

44 658,8 
23 122,1

s) 45 058,7 
24 047,8

;■) 44 698,0 
23 941,6

1*) 44 589,6 
! 23 781,2

») 44 704,9 
23 618,8

1*) 44 509,8 
23 654,4

1*) 44 918,5 
23 875,7

•) 44 284,8 
23 583,1

•) 44 078,4 
| 24 347,1

•) 45 078,4 
| 28 955,6

11 193,5
2 182,5 |

11 128,8
2 271,1

10 960,8 
2 423,0

10 550,3
2 037,3

10 423,4
1 737,5

10 155,6
1 501,6

9 764,9
1 455,0

9 865,3
1 316,9

9 446,1
1 197,7

9 031,6
1 477,7

9 422,4
1 5 408,2

läufige Zahl.
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197. Goldbestände und
(Stand am Jahresende

1930

Länder Währung Goldbestand Geldumlauf

Zentral Sonstige1) Sa. Papier Schoidegold Sa.*)
1 2 3 4 5 ß

Europa
Deutsches Reich........................................ Reichsmark 2 281,7 _, 2 281,7 5 377,4 1 001,6Albanien...................................................... Franc 1,6 3) °,8 2,4 10,5 11*8Belgien.......................................................... Franc 801,0 — 801,0 1 998*0 33,9Bulgarien........................................ Lev 44,1 —. 44,1
Dänemark.................................................... Krona 193,5 — 193,5 405,2 33*9
Danzig............................................ Gulden 0,1 — 0,1 31,0 6*3 37*3
Estland........................................................ Kroon 7,4 7,4 36,3

135,3
4,8 41,1

141.0 
12 753,4

273,9
9 206,2

307.0

Finnland...................................................... Markka 31,8 __ 31,8
Frankreich.................................................... Franc 8 811,9 0,0 8 811,9 12 571^5 181,9
Griechenland................................................ Drachme 27,8 __ 27,8 261,7
Großbritannien............................................ £ Sterling 3 015,9 *) 429,0 3 444,9 8 036^2 1 170,0Irischer Freistaat........................................ Saorstat Pound — — — 291,9 15'l
Island............................................................ Kröna 1,5 1,3 2,6 H,4Italien.......................................................... Lira 1 170,3 — 1 170,3 3 464,5 314,7 3 779,*2Jugoslawien................................................ Dinar 79,9 — 79,9 399,0 io*6Lettland........................................................ Lat 19,5 __ 19,5 70,0
Lichtonstein................................................ Frank __ 0,2

5,7
0*2

54,9Litauen........................................................ Litas 16,5 — 16,5 49,2

Luxemburg.................................................. Frank __ 3,2
1 649 6Niederlande.................................................. Gulden 719,1 *) 55,1 774,2 1 428,5 221,1Norwegen .................................................... Krona 164,7 164,7 350,5 20*7 371^2

698,1Österreich .................................................... Schilling 126,6 — 126,6 643,9 54*2
Polen............................................................ Zloty 264,8 — 264,8 626,7 112,3 739,0Portugal........................................................ Escudo 38,9 — 38,9 370,4 7^3 377^7
Rumänien.................................................... Leu 232,9 __ 232,9 492,3 527.8 

736,5
995.9

Schwedon.................................................... Krona 270,9 __ 270,9 668,1 68*4
Schweiz........................................................ Frank 577,5 *) 49,3 626,8 8 60,3 135,*6Spanien........................................................ Peseta 1 975,7 — 1 975,7 2 071,5
Tschechoslowakei........................................ Koruna 192,1 — 192,1 973,1 45*0
Ungarn.......................................................... Pengö 119,5 — 119,5 344,4 45^5 389^9
Gibraltar...................................................... £ Storling __ . . 2,0 2,0 4,0

11,0Malta............................................................ £ Storling — — — 11>
Summe Europa 21 187,0 535,6 21 722,5 42 080,7 3 804,2 45 885,7

Vereinigte Staaten von Amerika Dollar 17 176,7 •) 1 546,4 18 723,1 17 148,9 1 833,0 20 528,3
übriges Amerika

Argentinien.................................................. Gold-Peso 1 729,6 33,9 1 763,5 1 783,6 62,2 1 845,8 
58,0

1 310,1
Bolivien........................................................ Bol i viano 4,3 5,5 9,8 49,4
Brasilien...................................................... Milreis 44,2 — 44,2 1 265,0 45^1
Chilo.............................................................. Peso 31,5 0,0 31,5 156,2
Columbien.................................................... Peso 71,4 8,2 79,6 144,2 4ljö 185*8
Ecuador........................................................ Sucro 4,7 0,0 4,7 19,7 4*4 24,1
Paraguay...................................................... Peso 3,2 _ 3,2 19,3 0,5Peru.............................................................. Sol 73,7 0,6 74,3 107,5 39,8 147*3Uruguay ...................................................... Peso 258,4 0,2 258,6 321,8 9,5 331^3Venezuela.................................................... Bolivar 53,6 21,3 74,9 76,2 66,1Costa Rica.................................................. Colon o.i __ 0,1 15,7 2^3

2,1
18*0

2,1Dominik. Republik.................................... Dollar 0,5 0,5

Guatemala.................................................... Quezal 11,2 0,7 11,9 27,5 6,6 34,1Haiti.............................................................. Oourdo 0,7 — 0,7 7,1 3,3
2,1

10^4
4,0Honduras...................................................... Lempira — 0,1 0,1 1,9

Moxilco.......................................................... Peso 18,6 56,6 75,2 5,9 476,2 482,1
14,3

1,5
Nicaragua.................................................... Cordoba — — 12,2Panama........................................................ Balboa — — — 1,5
Salvador...................................................... Colon 13,4 2,1 15,5 22,5 0,6Canada*)...................................................... Dollar 403,9 410,0 813,9 1 358,6 135,8Britisch Guyana........................................ Dollar — 2,1

2,0
5,8

2,5
2,8

72,7
Britisch Honduras...................................... Dollar — 0,4 0,4
Britisch Westindion usw........................... Westind. Dollar — o.i 0,1 66,9

Falklands-Inseln.......................................... £ Sterling 1,0Frz. Slldamorika und Wostindien*)........ Franc 4,1 __ 4,1 17,0 17,5
12,4Nieder 1. Curacao.......................................... Gulden 7,4 7,4

0,4
3,1Surinam (Niodorl. Guyana)...................... Gulden 0,4 __ 2^3

Cuba.............................................. Peso 16,5 83,4 99,9 41,4 41,4
Summe übriges Amerika 2 760,9 623,6 3 374,5 5 433,4 1 037,3 6 470,7

Anmerkungen siehe 8. 204*/206*.
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Geldumlauf der Welt )
in Mill. MjH)

1931 1932

Goldbestanc Geldumlauf Goldbestand Geldumlauf

Zentral Sonstige1) Sa. Papier Schoidegold Sa.1) Zentral Sonstige1) Sa. Papier Schoidegeld 'Sa.«)
i 2 3 4 5 6 i 2 3 4 5 (i

1 055,0 1 055,0 5 347,8 1 289,7 6 637,5 877,5 877,5 4 141,3 1 500,7 5 642,0
4,1 3) 0,9 5,0 9,6 0,6 11,1 4,5 ») 1,0 5,5 10,6 0,8 12,4

1 488,3 — 1 488,3 2 209,1 37,4 2 246,5 1 515,3 19,5 1 534,8 2 159.8 55,6 2 215,4
45,8 — 46,8 88,5 21,5 110,0 46,1 — 46,1 79,9 26,9 106,8

162,3 — 162,3 389,8 34,7 424,5 149,8 — 149,8 373,0 34,6 407,6
17,8 17,8 36,0 5,7 41,7 17,5 — 17,5 29,9 • 5,7 35,6

7,4 — 7,4 39,6 4,8 44,4 17,1 __ 17,1 35,1 4,8 39,9
32,1 — 32,1 136,7 6,0 142,7 32,2 — 32,2 114,7 9,4 124,1

11 325,9 4) 208,3 11 534,2 14 099,2 192,2 14 291,4 13 653,8 *) 241,5 13 895,3 13 984,5 210,9 14 195/
47,4 — 47,4 218,1 16,5 234,6 25,9 — 25,9 256,8 18,5 275,3

2 466,8 ") 367,7 2 834,5 7 933,4 1 176,5 9 109,9 2 447,2 a) 204,3 2 651,5 8 072,2 1 176,7 9 248,9
— 276,7 15,9 292,6 — — — 279,1 16,8 295,9

1,3 1,3 2,6 11,7 11,7 1,3 1,3 2,6 10,5 10,5
1 243,1 — 1 243,1 3 158,3 410,0 3 568,3 1 290,2 — 1 290,2 3 020,7 401,0 3 421,7

130,0 ,— 130,0 382,4 11,9 394,3 130,2 — 130,2 352,9 35,4 388,3
25,6 — 25,6 65,1 21,2 86,3 28,9 — 28,9 54,8 23,3 78,1

— — — — 0,2 0,2 — — — 0,2 0,2
21,0 21,0 45,8 5,8 51,6 20,6 — 20,6 40,4 5,6 46,0

— — — — 3,3 3,3 __ __ 1 __ 3,3 3,3
1 497,1 ») 55,4 1 552,5 1 730,3 201,4 1 931,7 1 742,5 >) 55,3 1 797,8 1 625,4 2C0,0 1 825,4

174,5 — 174,5 376,2 20,9 397,1 162,3 — 162,3 353,8 20,9 374/
111,9 — 111,9 699,0 57,8 756,8 88,3 — 88,3 539,8 57,2 597,0
282 7 — 282 7 574,3 113,1 687,4 236,5 _ 236,5 472,2 151,8 624,0

53,0 53,0 382,9 7,4 390,3 97,2 97,2 370,5 7,2 377,’ 7

242,9 — 242,9 596,4 56,0 652,4 239,2 239,2 542,2 92,5 634,7231,5 — 231,5 655,5 69,2 724,7 231,7 — 231,7 673,0 69,2 742,21 901,0 •) 45,7 1 946,7 1 303,6 145,3 1 448,9 2 001,7 •) 45,7 2 047,4 1 306,2 157,8 1 464,0
— 1 820,2 1 771,8 243,3 2 015,1 1 829,3 — 1 829,3 1 663,7 205,3 1 869,0
— 205,2 955,1 54,3 1 009,4 212,6 __ 212,6 840,2 64,6 904/74,9 74,9 310,4 48,5 358,9 70,9 — 70,9 259,0 45,8 304,8

— — — 2,0 2,0 4,o — __ __ 2,0 2,0 4,0
— 11,0 n,o — — — — 11,0 11,0

24 668,8 679,3 25 348,1 43 805,3 4 284,1 48 090,3 27 170,3 568,6 27 738,9 41 664,2 4 615,5 46 280,7

17 567,7 ») 1715,4 19 283,1 20 223,8 1 765,4 23 704,6 16 978,6 *) 1986,8 18 945,2 20 176,4 1 680,0 23 823,0

1 060,6 8,7 1 069,3 1 722,8 62,2 1*785,0 1 044,4 4,6 1 049,0 1 861,8 62,2 1 924,05,5 30,3 41,4 8,5 49,9 41,4 5,8 47,2 57,6 10,4 68/1,4 1,4 1 272,7 46,4 1 319,1 0,9 — 0,9 1 363,9 47,7 .1 411,634,1 3,1 37,2 163,0 10,0 173,0 39,2 3,1 42,3 249,1 16,8 265/37,3 0,1 37,4 114,8 49,4 164,2 45,9 o,o 45,9 123,8 53,4 177/
°,1 4,9 16,1 4,8 20,9 12,0 0,0 12,0 20,2 4,2 24/

3,1 — 3,1 18,7 0,5 19,2 3,1 3,1 18,7 0,5
70,2 3,8 74,0 64,2 22,7 86,9 46,6 3,0 49,6 58,9 21,7221,1 221,3 351,8 9,1 360,9 202,9 0,2 203,1 367,5 8,5 376/53,5 21,3 74,8 75,8 64,3 140,1 53,5 21,5 75,0 69,9 53,5 123,4

— * 0,1 15,9 2,3 18,2 °,i o,i 21,3 1.1 22,40,5 0,5 — 2,1 2,1 — 0,5 0,5 — 2,1 2/

9,5 1,3 10,8 25,1 6,4 31,5 7,5 0,9 8,2 23,0 7,0- 30,0
0,7 5,8 3,0 8,8 0,7 — 0,7 5,8 3,0 8/
°,4 2,1 2,1 4,2 — 0,4 0,4 2,16,7 13,3 20,0 2,3 472,4 474,7 17,3 7,0 24,3 88,1 472,4 560,5

— 10,9 1,8 12,7 — — — 10,9 1,8 12,7
2,4 2,4 — — — — 2,4 2,4

12,9 2,1 15,0 21,1 0,6 21,7 12,8 2,1 14,9 22,8 0,6281,1 321,1 602,2 1 324,9 135,7 1 460,6 306,6 270,1 576,7 1 336,8 136,9 1 473,7
— 2,1 0,4 2,5 — __ 2,1 0,4 2,5

— 0,7 1,9 0,8 2,7 — 0,7 0,7 1,9 0,8
°,1 °,i 6,5 67,3 73,8 — 0,1 °,1 6,5 67.3 73,8

— — — 0,5 1,0 1,5 ___ 0,5 1,0 1,55,3 ' 5,3 18,7 0,5 19,2 4,9 — 4,9 18,6 0,5 19,1
7,2 8,4 3,1 11,5 7,2 — 7,2 8.4 3,1 11,50,3 0,3 2,3 0,6 2,9 0,3 _ 0,3 2 2 0,616,5 99,9 — 41,4 41,4 16,5 83,4 99,9 41,4 41,4

1 851,2 465,7 2 316,9 5 289,8 1 021,8 6 311,6 1 863,6 403,4 2 267,0 5 742,4 1 023,4 6 765,8
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197. Goldbestände und 

(Stand am Jahresende

1930

Länder Währung Goldbestand Geldumlauf

Zentral Sonstige1) Sa. Papier Scheidegeld Sa.*)

1 2 3 4 5 ()

Afrika

Abessinien........................................................
Ägypten............................................................
Engl.-Ägypt. Sudan.....................................
Britisch Nyassaland.....................................
Britisch Westafrika.......................................

M. Th. Taler 
ägypt. £ 
ägypt. £

€ Sterling 
£ Sterling

69,3
0,2

i,i

69,3
0,3
i,l

0,8
436,3

15,5

34,2
115,5

23,7
2,3

240,1

35,0
551,8
23,7

2,3
255,6

Britisch Ostafrika.........................................
Sansibar............................................................
Nordrhodesion...............................................
Südrhodesion.................................................
Südafrikanisoho Union................................
Mauritius..........................................................
Mandatsgebiet. Sudwestafrika...................
Algerien und Tunis.......................................
Franz. Marokko.............................................
Franz. Westafrika.........................................
Franz. Südostafrika7)....................................
Span. Marokko und Tangerzone...............

East Afr. Shilling 
Rupie 

£ Sterling 
£ Sterling 
südafr. £ 

Rupie 
£ Sterling 

Franc
Franc
Frano
Franc

Hassani Peseta

2,7
140,1

34,0
10,7
0,0
2,6

0,5

13,1

0,5
2,7

153,2

34,0
10,7
0,0
2,6

32.4 
3,7

18.4
183.8 
22,6

328,3
95,6

101.8 
46,1

64,6

13,2
91,1

0,2

2,2
2,4
8,2

1,6

97.0 
3,7

31,6
274,9

22,8

330,5
98.0 

108,0
46.1 

1,6

Belg. Kongo....................................................
Ital. Soinaliland.............................................
Portug. Ostafrika .........................................
Portug. Westafrika (Angola)......................

Franc
Lira

Mozambique-Escudo
Angolar

4,8

6,6

4,8

6,6

21,3

15,2
14,0

24,6
0,7

1,4

45,9
0,7

15,2
15,4

Summe Afrika 264,4 21,4 285,8 1 335,8 624,0 1 959,8

Asien

China................................................................
Hodschas..........................................................
Japan*)............................................................
Manchoukuo...................................................
Persien..............................................................
Siam___ *.........................................................
Türkei..............................................................

Yuan
Real
Yen

Yuan
Real
Bäht 

türk. £

3,3

1 728,4
—

3,3

l 728,4

232,9

3 256,1 
115,6 
34,4

218.3
346.4

1 815,1 
3,3 

773,8 
19,9

112.4
143.4 

10,0

2 048,0 
3,3

4 029,9 
135,5 
146,8 
361,7 
356,4

Britisch Indien...............................................
Britisch Malaya.............................................

Straits Settlements..................................
Brit. Nordborneo und Sarawak...........

Rupie
Dollar
Dollar
Dollar

538,4
8,2
8,2

0,0
0,0

538,4
8,2
8,2

2 472,1 
204,0 
200,7 

3,3

4 144,6
49.0
44.0 

5,0

6 616,7 
253,0 
244,7 

8,3

Ceylon..............................................................
Cypcrn..............................................................
Hongkong........................................................
Irak ................................................................
Palästina..........................................................
Franz. Indoonina...........................................

Rupie 
£ Sterling 

Dollar
Rupio 

paläst. £ 
Piastre

0,0
1,2

0,0
1,2

84,3
8,4

128,9

42,6
206,4

17,4
0,6

59,8

5,8
170.7

101.7 
9,0

188.7

48,4
377,1

Syrien und Grod-Libanon............................
Niederl. Indien...............................................
Philippinen......................................................

Franc
Gulden
Peso

1,8
233,8

12,7 1,6

1,2
233,8

14,3

30,6
449,9
249,8

5,0
312,3

37,3

35,6
762,2
287,1

Summe Asien 2 526,0 2,8 2 528,8 8 080,7 7 68 ,4 15 761,1

Australien

Australischer Bund......................................
Neuseeland.....................................................

£ Sterling 
£ Sterling 
£ Sterling

314,3
140,2

62,5 376,8
140,2

867,5
140,3

8,9

1 016,7

141,2
49,5

l 000,7 
189,8

Summe Australien 456,3 62,5 518,8 193,5 1*210,2

Summe Welt“) 44 361,3 2 792 .2 47 153,5 75 096,2 15 172.4 *) 91 815,8

*) Die Zahlenangaben insbesondere für das Jahr 1832 enthalten eine Anzahl von vorläufigen Ziffern, so etwa bei mehreren kleineren 
Albaniens und der Vereinigten Staaten von Amerika. — •) Im freien Verkehr befindliche Goldmünzen. — *) Vorschüsse der Hank von 
•) Kinschl. Korea, Formosa und auswärtige Besitzungen. — •) Ohne ltufiland (UdSSR).

am
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Geldumlauf der Welt 

in Mill. JUt)

1931 1932

Goldbestand Geldumlauf Goldbestand Geldumlauf

Zentral Sonstige1) Sa. Papier Scheidegold Sa.*) Zentral Sonstige1) Sa. Papier Soheidegcld Sa.1
1 2 3 4 f, 6 i 2 3 4 5 6

1,5 31,2 32,7 1,9 25,9 27,8
78,9 — 78,9 406,5 105,1 511,6 129,5 — 129,5 390,2 103,5 493,7

0,1 — 0,1 — 23,7 23,7 °,1 — °,1 ___ 23,7 23,7
— 0,9 0,9 — 2,3 2,3 — 0,9 0,9 — 2,3 2,3
~ 13,7 179,5 193,2 — — ““ 12,8 172,5 185,3

— — 29,9 53,3 83,2 ___ ___ ___ 26,9 46,0 72,9
— — 4,1 •— 4,1 — — — 4,1 ___ 4,1

0,5 0,5 — — — — 0,5 0,5 ___ ___
3,1 — 3,1 15,4 13,2 28,6 3,1 — 3,1 15,4 13,2 28,6

165,6 10,6 176,2 182.9 86,4 269,3 150,1 6,8 156,9 175,3 84,4 259,7
— — 13,9 0,2 14,1 — — — H,2 0,2 11,4
— — 1,1 — 1,1 — — ___ 1,1 _ 1,1

34,4 — 34,4 324,8 2,2 327,0 34,5 — 34,5 332,2 2,4 334,6
16,5 — 16,5 101,2 2,4 103,6 16,5 — 16,5 100,5 2,4 102,9
0,0 — 0,0 68,6 6,2 74,8 — — — 64,8 6,2 71,0
4,4 — 4,4 42,6 — 42,6 1,9 — 1,9 43,6 __ 43,6

— — 1,6 l,6 — — — — 1,6 1,6

9,5 — 9,5 19,0 24,6 43,6 7,2 ___ 7,2 14,2 24,6 39,5
— — — — 0 7 0,7 — — — — 0,7 0,7
— 6,6 6,6 15,5 — 15,5 — 6,6 6,6 15,4 — 15,4

— — 14,5 1,4 15,9 — — 14,2 1,4 15,6

312,5 18,6 331,1 1 255,2 534,0 1 789,2 342,9 14,8 357,7 1 224,5 511,0 1 735,5

2,8 2,8 204,9 1 655,4 1 860,3 4,9 4,9 181,1 1 367,0 1 548,1
— — — — 3,3 3,3 — -— — — 3,3 3,3

— 982,5 3 073,6 760,6 3 834,2 889,5 — 889,5 3 269,0 787,5 4 056,5
— — — 105,4 18,2 123,6 — — — 114,6 15,1 129,7
— * — 28,9 112,4 141,3 — — — — 112,4 112,4

97,5 — 97,5 181,3 135,0 316,3 117,1 — 117,1 213,3 140,0 353,3
17,1 17,1 330,5 12,8 343,3 40,8 40,8 300,0 14,6 314,6

679,2 — 679,2 2 747,2 3 858,3 6 605,5 679,8 _ 679,8 2 678,3 3 852,6 6 530,9
8,2 8,2 150,0 44,2 194,2 8,2 0,0 8,2 150,0 44,2 194,2
8,2 0,0 8,2 147,1 39,1 186,2 8,2 0,0 8,2 147,1 39,1 186,2

2,9 5,1 8,0 — — 2,9 V 8,0

0,0 — 0,0 64,1 17,4 81,5 0,0 0,0 64,1 17,4 81,5
— 1,2 1,2 8,7 0,6 9 3 — 1,2 1,2 8,9 0,6 9,5
— — 142,4 54,5 196,9 — — — 117.2 45,3 162,5
— — — — — —* — — — 37,6 6,1 42,7
— — — 42,5 6,7 49,2 — — _ i 42,5 6,7 49,2

25,3 25,3 174,6 180,8 355,4 25,3 — 25,3 158,7 178,8 337,5

1,2 — 34,5 5,1 39,6 1,6 l,6 35,7 5,1 40,8
189,8 — 189,8 394,1 284,7 678,8 175,2 — 175,2 349,1 284,7 633,8

12,7 — 12,7 249,8 37,3 287 1 12,7 — 12,7 249,8 37,3 287,1

2 016.3 1,2 2 017,5 7 932,5 7 187,3 15 119,8 1 060,7 1,2 1 061,9 7 969,9 6 917,7 14 887,6

214,5 57,6 272,1 989,5 164,1 1 153,6 176,4 56,7 233,1 923,3 161,7 1 085,0
135,5 — 135,5 149,4 50,4 199,8 103,3 — 103,3 145,6 50,4 196,0

1,7 l,o 2,7 6,3 2.9 11,2 1,7 1.0 2,7 8,5 2,9 11,4

351,7 58,6 410,3 1 147,2 217,4 1 364,6 281,4 57,7 339,1 1 077,4 215,0 1 292,4

46 768,2 2 938,8 49 707,0 79 653,8 15 010,0 ’) % 380,1 47 697,5 3 012,3 50 709,8 77 854.8 14 962,6 *) 94 785.0

überseeischen Ländern ohne eigene Geld Statistik. — l) Insbesondere Bestände der Depositenbanken. — *) Enthält sonstige Goldbestände 
Frankreich gegen Gold. ) Einschi. Neufundland. — •) Guadeloupe, Martinique und Guyana. — *) Madagaskar und IWunion. —
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198. Übersichten über die öffentliche Wirtschaft einzelner Staaten
Frankreich 

Staatsfinanzen (in Millionen fr)

Einnahmen1) 1931/32
R.2)

19323) 
R.2) j

1933
B. V.4)

Direkte Steuern........................ 9 090 | 7 916 1
Budget

7 896
Taxeg assimilöes............. .......... 979 925 554
Registriorungsabgaben............. 4 044 2 614 3 713
Stempelabgaben........................ 2 208 1 534 2 153
Börsonumsatzsteuer................. 103 87 1 133
Steuer auf Einkommen aus 

mobilen Kapitalien ............. 3 303 1 931 2 976
Umsatzsteuer ............................ 7 559 5 152 7 132
Zölle (ohne Zuckerzoll)........... 5 921 4 139 , 6 973
Zuckersteuer oinschl. Zoll----- 821 666 849
Indirekte Steuern ................... 8 371 5 881 6 785
Monopole und staatliche Er

werbsbetriebe6) ...................... 573 1 337 1 610
Domänen und Forsten 

(brutto)..................................... 297 206 256
Recettes d’ordre und ver

schiedene Budgeteinnahmen 4 356 2 970 4 523
Exzeptionelle Einnahmen . • ■ • 51 21 64
Einnahmen aus Algier ........... 29 26 29

Einnahmen des Budget gdndral 47 705 35 403 45 646

Bewilligte Einnahmen (nach 
dem Finanzgesetz)............... 50 645 41 101 45 646

Gesamteinnahmen .................... 20 872
Autonome 1

1 . 1
Nettoeinnahmen........................ 6 808 ’

1931/32 
B. V.4)

1932;i)
B. V.4)

19335)
B. V.4)

25 308 18 685 22 550
20 540 16 364 19 432

115 91 126
356 326 415
299 239 293

1 351 1 178 1 420
6 401 5 219 6 081
2 800 2 411 2 712
3 406 3 100 4 148

55 72 97
2 199 1 826 1 996

2 104 2 435 2 988
702 589 799
643 591 1 013

3 029 2 556 3 354
1 987 1 871 2 621

50 640 41 098 s)50 487

’)53 3I6 *)42 089

22 859
8 174

7 814 .
11. 1932, 1.6.1933, 2.7.1933.

Ausgaben

Finanzministerium.................
Davon: Schuldendienst und Oberste 

Staatsorgane..............................
Justizministerium...................
Ministerium des Auswärtigen
Ministerium des Innern........
Kriegsministerium .................
Marineministerium.................
Min. f. Unterricht u. Kunst... 
Min. f. Handel u. Industrie ...
Luftfahrtministerium.............
Ministerium f. Arbeit, Hygiene, 

Wohlfahrt u. soziale Fürsorge
Kolonialministerium.........
Landwirtschaftsministerium .. 
Ministerium für öffentl. Arbeiten 

(einschl. befreite Gebiete und
Handelsmarine)...............

Pensionsministerium...............
Ausgaben des Budget gdndral 

(nach dem Finanzgesetz) .. 
Ausgaben des Budget general 

(Finanzgesetz undNachtrags- 
bewilligungen)....................

Gesamtausgaben.............
Nettoausgaben.................

Davon: Überschuß der 
gungsausgaben über 
Emissionseinnahmen

TU-
die

» tabacs
Quollen: Journal offlciel de la ttöpublique Franpaiso: Lois et decrots vom 31. 3. 1981, 31. 3.1932,

Rapport du eonseil d’administration de la caisse autonome de gestion des bons de la döfonse nationale, < 
ot d ainortissoraont de la detto publique.

l) Oiiuo Ertragsanteile der Departements und Gemeinden. — *) Vorläufige Abrechnung: Situation r&umee ä ladate du 31 juillet 1932 —• 
bzw. 30 avril 1933 — du inoutant des reoouvreinents budgötairos de l’oxorcice 1931/32 bzw. 1932. — •) Einnahmen und Ausgaben beziehen 
sieh auf eino Budgotperiode von 9 Monaten. — *) Durch Finanzgesetz bewilligte Einnahmen und Ausgaben (ohne Nachtragskredite). 
Abrechnungen wordon orst viele Jahre später ausgowiosen. — *) Durch Kreditannullierungen auf Grund des Gesetzes vom 28. 2. 1933 und 
dos Finanzgesetzes vom 31. 5. 1933 vermindern sich die bowilligten Ausgaben auf 49 271 Mill. fr. — •) Die meisten Betriebe werden notto 
ausgewiesen. — 7) Nach dom Stand vom 31. 12. 1932. — #) Nach dem Stand vom 30. 4. 1933. — •) Einnahmen und Ausgaben beziehen 
sich auf das Kalenderjahr.

Finanzen der Departements und Gemeinden im Jahre 1929 (in Millionen fr)

Steuereinnahmen Departe
ments

Ge
meinden

Lokal-
budgets

Inngwnmt
Ausgaben Departe- ~ . , ; Lokalbudgets. ! Gemeinden ( :„0,rnc0„,fments insgesamt

Direkte Steuern...................
Indirekte Steuern...............
Steuereinnahmen insgesamt 
Einnahmen insgesamt.............

2 701 
213

2 914
5 924

3 777
1 743
5 520

6 478
1 95.
8 434

Ordentliche Ausgaben ........
Außerordentliche Ausgaben
Ausgaben insgesamt...............

”i ■ • ■

1 578:

4 988‘) etwa |0 14000 8) etwa 15 000
Quellen: Bulletin de la Statistiquo göneralo de la France, Juli bis September 1931. S. 541 ff.; Bulletin de Statistique et de lögislation 

comparee, Januar 1932. S. 1 ff.
') Jo nachdem Verroohnungfpotton amgesohaltot wordon oder nicht, sind die Gemeindeausgaben niedriger oder höher; die Schät

zungen schwanken zwischen 10 und 11 Mrd. fr; vgl. die Schätzungen von Lamoureux. Lasteyrie. Ass^mat. — 2) Nach Ausschaltung der 
Vorreohnungsposten. Für 1932 sind die Ausgaben der Lokalbudgets insgesamt auf 17 Mrd. fr. geschätzt worden; b. Lasteyrie in der 
1. Kammersitzung vom 11. Februar 1932 (Journal officiol, Döbats parlementaires, Chambre, ß. 0. 1932 S. 580/81).

Personalstand des Staates und der Gemeinden1)
Staat Gemeinden4)

Zivilpersonal (Stand 1931)*) Militär-
Insge
samt

Steuern 
Mairie | und 

! Octrois
Wege- _ . | Wohl-

. Polizei . . .bau | fahrt ]
Son
stiges

Ins
gesamt

4 Kriojf, 
F»i»u- Mwi,19i

lnrl | Luftfahrt

Unterricht, 
Leibesübungen, 
Schöne Künste

Poet,
Telegraph | 

u. Telephoni
Son
stiges

Insge- 1 
samt j

personon 
(Stand 
1932)»)

80 00o| 95 000 160 400 167 000 79 900 582 300] 190 487 772 787 51 501 37 317 49 163 52 370 44 204 73 433 307 988
*) Unverarbeitet naoli Originalausweisungen, ohne Personal der Departements. — •) Bulletin de la Statistique g6nörale de la France, 

Oktober bis Dezember 1932. 8. 101. — •) S. Autwort des Ratspräsidenten (Journal offlciel, D6bats parlementaires, Chambre, 1932. 
8. 37.) — 4) S. Journal offlciel, Doouments parlementaires, Sönat, 8. E. 1929, Annexe No. 721. 8.773.
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198. Übersichten über die öffentliche Wirtschaft einzelner Staaten
Großbritannien 

Staatsfinanzen (in 1 000 £)

Einnahmen 1930/31 1931/32 1932/33 1933/34 Ausgaben 1930/31 1931/32 1932/33 1933/34
R. R. R. R. V. R. R. R.') R. V.

Zölle.................................................... 121 401 136 152 167 235 167 965 Schuldendienst.................................. 360 000 322 000 308 500 224 000
Daruntor Tabak............................ 64 075 63 297 67 252 66 599 Darunter an den Tilgungsfonds 66 830 32 508 17 239 —

Überweisungen a. d. Wegebaufonds 22 866 22 519 22 910 24 100
Verbrauchsteuern ............................ 124 000 119 900 120 900 101 182

Steuerüberweisungen an Nordirland 
Verschiedenes (Zivilliste usw.)----

6 425 
2 896

6 347 
3 052

6 966 
3 334

6 750 
3 550

Darunter Alkohol........................ 104 610 99 161 97 148 78 100
27 792 27 480 27 910 29 100Kraftfahrzeugsteucr usw.................. (nicht alljährlich votiert)........ 392 187 353 918 341 710 258 4C0

Erbschaftsteuern.............................. 82 610 65 000 77 140 74 750 Staatsleitung.......... .......................... 2 042 1 812 1 969 2 000
Reichs- und ausw. Angelegenheiten 6 C32 5 581 7 892 6 329

20 650 17 070 19 220 20 400 Rechtspflege und Inneres.............. 15 770 16 028 15 509 15 864

Grund-, Haus- und Bergwerksteuer 830 850 770 800 Unterricht und Bildung................
Soziale Verwaltung........................

55 116 
107 659

55 436 
121 273

52 006 
159 303

51 205 
154 995

Einkommensteuer............................ 256 047 287 367 251 539 228 750 Darunter:
Zuschlagsteuer.................................. 67 830 76 700 60 650 51 000 1. Arbeitsministerium, Beitrag

zur Arbeitslosenversicherung
Kriegsgewinnsteuer (Nachzahlung) 3 000 2 500 2 200 2 200 und sonstige Maßnahmen.. 

2. Alterspensionen..................
37 126 
36 754

50 593 
37 859

85 968 
39 778

80 093 
40 375

Post.................................................... 69 100 69 500 70 200 71 139 Wirtschaft und Industrie.............. 12 6‘2 14 077 11 077 9 042
Domänen und Forsten.................... 1 280 1 250 1 220 1 230 Allgemeine Dienste.......................... 8 732 8 911 8 640 8 136

Kriegsrenten und Pensionen.......... 54 644 52 122 49 856 48 869

Rückzahlungen................................ 32 890 13 810 5 125 3 800 Allgemeine Überweisung an die 
Selbstverwaltung ........................ 44 838 44 865 45 046 45 311

Verschiedenes.................................... SO 331 33 903 22 922 30 000 Zivilverwaltung (Civil Service) zus. 307 445 320 105 842 920 341 771
Darunter: Heer.................................. \ 40 150 38 520 35 880 37 950

Reparationseinnahmen............ 16 310 3 600 Marine.............................. 1 mit 52 574 
17 800

51 060 
17 700

50 010 
17 100

53 570 
17 426Liquidierung feindl. Vermögens 3 500 3 500 Steuer- u. Zollverwaltung 1 sionen 11 881 11 815 12 360 12 469

Entnahme aus Fonds.............. 16 000 12 065 10 000 Post.................................. J 59 000 58 000 59 330 59 439
Postsparbank und Trustee

3 828 3 737
II. Jährlich bewilligte DiensteSavingsbank.......................... (Supply Service) zusammen.. 488 850 497 200 517 600 522 625

Einnahmen insgesamt---- 857 761 851 482 827 031 782 316 III. Ausgaben Insgesamt................ 881 037 851 118 859 310 781 025

Quellen: Finance Accounts 1930 u. 1931, Financial Statement 1933/34, Civil Estimates 1933/34.
*) Für die Untergliederung der Zivilverwaltung sind noch keine Rechnungsergebnisse, sondern erst die Zahlen dos bewilligten Vor

anschlags erhältlich.

Gemeindefinanzen (nur England und Wales) (iniooo£)

Einnahmen

Lokalsteuern (ratos)..................................
Überweisungen des Staates......................
Rückzahlungen für private, von Lokal- 

behrtrden durchgeführte Verbesserungen 
Wohnungs- und Städtebau, Mieten usw.
Kleinsiedlungen und Kleingärten..........
Friedhöfe....................................................
Märkte........................................................
Sonstige Verwaltungseinnahmon............
Wasserwerke............................... 1
Gaswerke....................................
Kraftwerke..................................> brutto
Straßenbahnen usw....................
Häfen. Docks usw................... J

Laufende Einnahmen zusammen----
Dazu Einnahmen aus Anleihen bzw.

Kapitaleinnahmen..........................
Einnahmen Insgesamt----

1928/29
R.

1929/30
R.

1930/31
R.

A u sgaben 1928/25»
R.

1929/30
R.>)

1030/31
R.

166 466 156 312 149 896 Elementarunterricht (einschließlich Zwangs-
92 283 107 828 130 159 erziehungsanstaiten).................................. 63 017 64 343 65 935

Sonstige Ausgaben für Unterricht u. Bildung 20 600 21 383 22 892
3 060 2 387 2 506 Kanalisation und Müllabfuhr.................... 16 728 17 27 9 17 753

23 518 21 132 22 910 Gesundheitswesen.......................................... 20 713 21 707 24 686
1 305 1 254 1 266 Irrenhäuser usw.............................................. 9 945 10 553 10 756
1 228 1 123 1 168 Wohnungswesen und Städtebau................ 36 615 35 1C 9 37 967
2 192 2 254 2 304 Armenpflege.................................................... 33 376 33 865 32 009

31 602 32 692 31 968 Straßen und Brücken.................................. 51 416 50 855 54 889
17 280 17 377 18 103 Polizei ........ ................................................... 21 355 21 662 22 274
17 237 16 988 ie 634 Sonstige Verwaltungsausgaben.................... 39 835 41 776 38 053
27 106 28 719 30 595 Wasserwerke.................................. 1 18 191 19 024 19 304
25 849 26 672 26 676 Gaswerke........................................ 16 839 16 917 16 691
14 459 13 904 12 927 Kraftwerke...................................... > brutto 25 499 28 596 30 410

423 585 428 642 447 317 Straßenbahnen usw........................ 26 115 26 684 26 973
Häfen, Docks usw..........................J 14 480 13 902 13 356

Laufende Ausgaben zusammen.. 414 724 423 655 433 948116 956 Dazu Investitionsausgaben.. 90 460 100 874 116 590
516 514 530 234 564 273 Ausgaben Insgesamt.. 505 184 532 529 550 538

Quelle: Statistical Abstract for tho United Kingdom 1931 und für 1930/31 Annual Local Taxation Returns, England and Wales 
1930/31.

«) Die Zahlen von 1929/30 sind nicht ganz mit denen der früheren Jahre vergleichbar, da die aus lfd. Mitteln getätigten Investitions- 
ausgaban nicht mehr unter lfd. Ausgaben, sondern unter den Investitionsausgaben gezählt sind. Eine Bereinigung ist nicht möglich.

Zivilpersonalstand in Großbritannien (in 1000)

Staat1) 1932 (1. 4.) Gemeinden*) 1921

Soziale u. Wirt-
Arbeits- sohaft u.
vfwal- Verkehr 

tung |

Innere j übrige
Vorwal- zivilver.; p08t 
tung u. iJustiz waltuDg j

Steuern
und

Zölle

Wehr
macht

Insge
samt

Bil-
dungs-
wesen

Armon-
pflege

! Übrige 
Polizei j Verwal- 

1 tung

Gesamt-
verwal-
tung

Betriebe

33,4 10,8 10,4 ! 16,4 | 197,2 35,1 12,9 316,2 256,6 50,5 71,4 394,3 772,8 202,8
i) Nach Regierunssdrucksacho: Stalls omployed in Government Dopartmont«. — *) Nach der Volkszählung 1921.
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198. Übe rsichten über die öffentliche Wirtschaft einzelner Staaten
Italien

Staatsfinanzen (in Millionen Lire)

Einnahmen

Staatsbesitz........................
Übersch. v. Eisenb., Post usw.
Direkte Steuern..................
Vermögensverkehr- und Um-

' satzsteuern......................
Akzisen................................
Zölle und Seefahrtsabgaben
■Getreideeinfuhrzoll..............
Zollaufgeld..........................

‘Sonstige Verbrauchsteuern..
Monopole (netto)................
Lotterie (netto)..................
Einnahmen ^verschiedener

Anstalten u. dgl..............
Rückzahlungen..................
.Verschieden!; Einnahmen .. 
Ordentliche Einnahmen

zusammen....
Rückzahlungen usw............
.Sonstige Einnahmen..........
Außerordentliche Einnahmen 

zusammen.... 
'Wirkliche Einnahmen

zusammen.... 
Verkauf von Staatseigentum
Schuldenaufnahmc ............
Rückzahlung v. Vorschüssen 
Schuld an die Tilgungskasse 

für die inneren Schulden. .
Münzgewinne ......................
Aus dem Überschuß vorher

gehender Rechnungsjahre
Verschiedenes......................
Kapitalbewegung zusammen 

Einnahmen insgesamt....
Außerdem

AmOrtisationskas.se für die
Kriegsschuld....................

Arnortisationskasso für die 
innere Schuld ................

*) Bis Ende 1932.

1930/31
R.

1931/32
R.

1932/33
R. Ausgaben 1930/31 | 

R.
1931/32

R.
1932/33

R.

102,9 99,3 114,6 Finanzministerium........................ 6 860,2 7 040,9 7 567,9
290,3 264,6 180,2 Darunter Zinsen und Tilgung

4 943,0 4 837,7 4 577,7 der Staatsschuld.................. 5 350,7 5 386,2 5 122,2
Justiz- und Kultusministerium . . 508,7, 488,7 480,3

3 606,6 3 654,0 3 484,2 Ministerium des Äußeren............ 214,1 196,1 205,9
1 954,4 1 859,1 1 782,2 Kolonialministerium.................... 6,8 6,8 6,8
1 669,9 1 944,8 1 874,7 Ministerium für nationale Erziehung 1 366,5 1 464,1 1 604,3
1 318,4 520,1 225,9 Ministerium des Innern.............. 692,1 667,9 685,5
— — — Ministerium der öffentl. Arbeiten 303,7 327,9 272,2
617,1 744,5 751,8 Verkehrsministerium.................... 430,8 499,9 505.3

3 084,1 3 023,3 2 989,7 Kriegsministerium........................ 2 705,1 2 520,8 2 521,2
526,3 515,0 481,5 Marineministerium........................ 1 223,3 1 206,3 1 211,0

Luftfahrtministerium.................... 706,6 690,4 693,5
140,3 137,8 130,7 Wirtschaftsministerium................ 124,9 125,3 138,5
730,1 649,3 614,7 Korporationsministerium.............. 46,6 46,7 51,3
575,0 579,4 552,7 Ordentliche Ausgaben zusammen 15 189,4 15 281,8 15 943.7

Finanzministerium........................ 2 350,4 3 239,2 2 604.4
19 558,4, 18 828,9 17 760,6 Justiz- und Kultusministerium . . 12,5 10,8 2,5

36,4 30,0 23,5 Ministerium des Äußeren............ 60,2 42,9 45,5
488,8 174,4 181,8 Kolonialministerium.................... 483,4 433,9 457.1

Ministerium für nationale Erziehung 107,0 107,4 126,3
525,2 204,4 205,3 Ministerium des Innern.............. 130,7 157,0 119,2

Ministerium der öffentl. Arbeiten 1 184,0 2 443,2 887,5
20 083,6 19 033,3 17 965,9 Verkehrsministerium.................... 221,2 233,8 279,4

30,7 27,0 35.1 Kriegsministerium........................ 504,6 517,2 523,4
5 350,2 | 4 668,0 442,3 Marineministerium........................ 326,0 383,7 367,8

126,7 132,2 148,0 Luftfahrtministerium.................... 93,4 85,2 75,9
Wirtschaftsministerium................ 301,0 340,8 424,0

240,9 27,9 47,3 Korporationsministerium.............. 15,7 30,8 46,9
62,6 1,2 1,7 Außerordentliche Ausgaben zus. .. 5 790,1 8 025,9 5 959,9

• Wirkliche Ausgaben zusammen .. 20 979,5 23 307,7 21 903,6
— — — Finanzministerium........................ 4 881,2 1 876,9 787,6
109,2 143,7 260,4 Kriegsministerium........................ 25,0 28,2 24,7

5 920,a 5 000,0 934,8 Wirtschaftsministerium................ 34,8 110,0 90,2
26 003,9 24 033,3 18 900.7 Sonstiges........................................ 43,3 80,1 196,6

Kapitalbewegung zusammen .... 4 984,3 2 095,2 1 099.1
Ausgaben insgesamt.. .. 25 963,8 25 402,9 23 002,7

637,8 . Außerdem
Amortisationsk. f. d. Kriegsschuld 466,4 .

475,9 38,9 ’») 49,5 » » » innere Schuld 392,9 0,4 *) 361,4

Korporationswesen.x)
Finanzen der nationalen Konföderationen 1932/33 (nach dem Voranschläge in Millionen Lire)

Konföderation von
Ein

nahmen
bzw.

Ausgaben

davon
Gehälter

daron Ausgaben 
fflr Propaganda, 
Organisation, 

FOrsorge, 
Studien usw.

Konföderation von
Ein

nahmen
bzw.

Ausgaben

daron Ausgaben 
davon ,t' Proiwimü. 

f. , i Organisation,
Gehalter j rars„rst|

i Studien usw.

11,2 26 5.9 3,4 0,6 1 1,5

Handel.................................... 9,0 2,3 1,9 Landwirtschaftssyndikaten .. . 6,3 0,9 2,8
Landwirtschaft........................ 12,4 2,5 4,7 Banksyndikaten...................... 0,6 o to o

Kredit- u. Versicherungswesen 0,6 0,2 0,2 Syndik.d.Seeleute u.Luftschiff. 0,7 0,4 0,1
Seeverkehr .............................. 1,0 0,5 0,1 Syndikatend. Verkehrspersonals 2,5 0,4 0,8
Landverkehr .......................... 2,4 0,8 0,5 Syndikaten d. freien Berufe usw. 3,1 0,6 0,9
Industriesyndikutcn .............. 14,0 2,0 2,6 Insgesamt .... 67,2 14,0 22 1

*) Über die Finanzen'der Provinzen und Gemeinden vgl. .lahrbuch 1932.

Personalstand des Staates am 1. Juli 1931
Planmäßiges Personal 
Finanzverwaltung.............. 20 737 Militärbeamte...................... 103 989 Post, Telegraph u. Telephon 58 648

Rechtspflege........................ 11 786 Sonst, waffentrag. Personal. 68 515 Straßenbauverwaltung .... 5 124

Untcrrichtsverwaltung........ 15 893 Monopolverwaltung............ 19 326 Außerplanmäßiges Personal 62 542

Übrige Zivilverwaltung.... 30 008 Staatsbahnen...................... 147 269 Insgesamt.... 543 837
Quelle: Annuario Statistico Italiano 1932.
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198. Übersichten über die öffentliche Wirtschaft einzelner Staaten

Vereinigte Staaten von Amerika 
Finanzen des Bundes (ln Millionen $>

1931/32
R.

1932/33
R.V.

1933/34
R.V.

Ausgaben 1931/32
R.

1932/33
R.V.

1933/34
R.V.

327,7 290,0 320,0 Allgemeine Ausgaben.......................... 2 577,0 2 513,3 2 092,6
1 057,3 860,0 1 010,0 Gesetzgebende Körperschaften........ 27,3 24,7 17,1

509,5 909,8 991,0 Exekutiv-Biiro.................................. 0,4 0,4 0,4
Staatsministerium (Ministerium des

47,4 Äußeren).......................................... 18,8 14,1 12,0
8,7 8,0 9,0 Finanzministerium............................ 287,9 280,8 247,5

400,9 394,6 419,7 Kriegsministorium ............................ 466,8 426,0 389,2
32,2 71,0 88,0 Justizministerium ............................ 51,6 45,3 42,2

111,2 408,1 470,8 Postministerium 2).............................. 0,1 0,1 0,1
Marineministerium............................ 357,6 356,2 329,0
Innenministerium.............................. 81,4 69,9 64,1
Landwirtschaftsministerium............ 319,0 314,2 141,9
Handelsministerium.......................... 52,7 44,7 38,5

— — Arbeitsministerium............................ 14,7 12,3 12,8
Veteranenbüro.................................... 784,8 838,3 740,0
Andere unabhängige Büros und

— 195,1 205,7 Ausschüsse...................................... 104,4 78,5 50,0
Bezirk von Columbien .................... 9,5 7,8 7,8

9,0 35,3 38,4 Abzüglich nichtklassifiziertcr Posten — —
22,6 22,6 21,6 Besondere Ausgaben............................ 2 017,0 1 257,5 1 163,8

2 005,7 2 467,9 Zinsen auf die öffentl. Schuld........ 599,3 695,0 725,0
Erstattung von Zöllen und Steuern 101,1 87,2 84,2
Fehlbetrag der Post ........................ 202,9 134,0 67,2

3,0 5,2 Panama-Kanal.................................... 10,7 13,4 12,4
Sonderrechnungen ............................ “) 761,2 50,0 —
Pensionsfonds für Militär- und Zivil-

dienst.............................................. 221,1 121,2 121,2
73,5 123,0 Investierungen .................................. 120,7 156,7 153,8

24 0 Ordentliche Ausgaben zusammen ... 4 594,0 3 770,8 3 256,4
Tilgungsfonds........................................ 412,6 425,6 439,7

8,0 7t0 13,1 Tilgung aus ausländischen RÜokzah-
115,5 157,4 hingen, aus Stoucrinitteln und aus

Überschüssen der Bundesreserve-
banken................................................ — 3,5 3,5

(72,0) (70,9) Tilgung aus Sehuldenrückzahlungen
37^0 35^9 36*2 ausländischer Regierungen.............. — 69,0 90,8

184,5 302,0 351,6 Geldstrafen, Schenkungen usw............ — 0,1 0,1
Schuldentilgung aus ordentlichen Ein-

+ 0,5 — — nahmen zusammen.......................... 412,6 498,1 534,0
Gesamtsumme der Ausgaben zahlbar

2 121,2 2 624,3 2 949,2 aus ordentl. Einnahmen.................. 5 006,6 4 268,9 3 790,4

Einnahmen

Zölle................................................
Einkommensteuer ........................
Sonstige Steuern ..........................

Darunter:
Nachlaßsteuer........................
Alkoholsteuer........................
Tabaksteuer............................
Stempelsteuerl) ....................

Sonstige Einnahmen....................
Darunter:

Zinsen auf Schuldverschreibungen 
ausländischer Regierungen und 
an diese gewährte Anleihon (un
fundiert)......................................

Zinsen auf Schuldverschreibungen 
ausländischer Regierungen (fun
diert) ..........................................

Sonstige Zins- und Dividonden-
Einkiinfte ..................................

Einkünfte aus dem Panama-Kanal 
Wirkliche Einnahmen zusammen .
Von Deutschland erstattete Besat

zungskosten (PariserAbkommen vom
14. Januar 1925)........................

Rückzahlungen europäischer Regie
rungen auf unfundierte Anleihen .

Rückzahlungen europäischer Regie
rungen auf fundierte Schuldver
schreibungen ............................

Sonstige Rückzahlungen..............
Verkauf von öffentlichen Ländereien

und Staatseigentum................
Fondseinnahmen..........................

Darunter:
Lebensversicherungsfonds der Re

gierung ......................................
Bezirk von Columbien......................
Kapitaleinnahmen usw. zusammen.
Ausgleich zwischen Zahlung»- und 

Anweisungsgebarung..............
Ordentliche Einnahmen (ohne Ein

nahmen der Post)....................
Quelle: Annual Report of the Secretary of the Treasury 1931/32. 
lf Einschi. Spielkartonsteuor. — *) Ausschi. Fehlbetrag dos Postbotriebs. — a) Reconstruction Finance Corporation (500,0 Mill. $), 

Federal Land Banks (125,0 Mill. $) und Agricultural Marketing Fund (136,2 Mill. $).

Finanzen der Staaten und Gemeinden (in Millionen i

Einnahmen Einzolstaaten
1928/29

Gemeinden über 
30000 Ew.

1928/29

2 109,8

327,8

176,2

I.
II.

III.
IV.
V.

148,7
312,6

3 075,2 VI.
VII.

u. Straßen- 
u. Tolegraph- 
— ■) Einsohl.

VIII.
IX.

Ausgaben olstaalen

28/29

Gemeinden über 
3()ooo Bw. ) 

1928/29

126,7 185,4
156,6 428,3
561,1 920,1
227,5 560,2
828,5 548,4

64,2 _
752,2 —

119,9 461,3

2,8 73,4
14,8 323,9
48,9 29,8-

086,8 3 530,8

I. Steuern ...................................... 1 611,9
II. Gebühren, Beiträge, Strafgelder

usw................................................. 188,3
III. Subventionen, Schenkungen und

Ruhegehaltsbeiträge.................... 151,6
IV. Straßenprivilegoinnahmon1)!

Mietserträge und Zinsen............ 90,5
öffentliche Botriebe.................... 17,0

Einnahmen insgesamt___ 2 059,3
Quelle: Financial Statistios of Staates 1929

* • » Cities 1928.

Gesellschaften u. u. -

Allgemeine Verwaltung........
Staats- und Rechtssicherheit

Wohlfahrt»- u. Gesundheitswesen

Darunter:
Land- und Forstwirtschaft 
Verkehrswesen....................

ehern, öffentl. Angestellte .

Ausgaben Insgesamt..
Denkmäler. — 4) Einschi. »Recroation« und Parks. — 5) Die Quelle des »Consus-BUros« weist nur die Ausgaben von 250 großen Gemeinden 
aus. Nach einer Berechnung des »National Industrial Conference Board« (Cost of Government 1929/30) betragen die Gesamtausgaben der 
Gemeinden und Gemeindeverbände (aussohl, dor Überweisungen der Staaten und Grafschaften) für das Jahr 1928/29 7 126,1 Mill. $.

Personalstand der gesamten öffentlichen Wirtschaft 
im Jahre 1927 (in 1 ooo)

Gesamt- 
verwaltu ug

Bund Einzelstaaten 8tädto und Dörfer

Heer, Marine, 
Marine-Korps P08t Allgemeine

Verwaltung
und

Grafschaften. Polizei und 
Feuerwehr

Städt.
Betriebe

Allgemeine
Verwaltung

Schulbezirke

2 818 249 347 248 321 157 64 419 1 018
Quelle: The National Income and itn purchasing powor by W. L. King (8. 301). New York 1930.

Statistiches Jahrbuch 1933 LII. XV
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199. Die öffentlichen Ausgaben
(Die folgenden Ausweisungen geben übel-wiegend auf Grund amtl. Materials die unbereinigten Originalzahlen 
Haushalt, Kapitalhaushalt und Bruttohaushalt der Staatsbetriebe, sofern diese mit dem allgem. Staatshaus
gebnisse amtl. Finanzstatistiken oder amtl. Schätzungen; private Schätzungen und unvollständige, nur einen

barkeit der Zahlen ist nicht
Abkürzungen: V. = Voranschlag, v. E. = vorläufiges

1925 bzw. 1925/26 1928 bzw. 1928/29

Staaten Budgetperiode Landes
währung

Staat
bzw.

Nach
geordnete
Gebiets- Staat

Nach
geordnete
Gebiets-

Bund körper- bzw. Bund körper-
schäften schäften

Europa
Belgien') ........................... Kalenderjahr fr 13 502 253 10 686 3 976
Bulgarien2)....................... 1. 4.—31. 3. Leva 7 156,9 939,9 7 726,3 1 065,7
Dänemark1)....................... 1. 4.—31. 3. Kr 649,1 535,1 8) 726,1 552,0
Deutsches Reich............. 1. 4.—31. 3. MM 5 321,0 9 144,4 8 375,1 12 426,2
Estland............................. 1. 4.—31. 3. Ekr 74,8 95,8 20,0
Finnland7)......................... Kalenderjahr Fmk 3 952,6 773,6 5 041,6 1 023,3

1925—1928:
Kalenderjahr

Frankreich8)..................... 1929:1.1.29-31.3.30 
1930/31 + 1931/32: ■ fr 34 186 44 059 15 000

1. 4.—31. 3.
1932: 1.4.—31.12.32

Griechenland9)................. 1. 4.—31. 3. Drachmen 832,2
Großbritannien *)............. 1. 4.—31. 3. £ 828,0 473,8 852,1 505,2
Irischer Freistaat10)........ 1. 4.—31. 3. £ 26,2 25,4 9,4
Italien11)........................... 1. 7.—30. 6. Lire 20 910,5 8 185,8 20 989,5 11 469,4
Jugoslavien....................... 1. 4.—31. 3. Dinar V. 7 489,6
Lettland............................. 1. 4.—31. 3. L 151,4 44,0 203,7 59,2
Litauen............................. Kalenderjahr Lit. 254,8 22,2 276,7 25,3
Niederlande12) ................. Kalenderjahr hfl 828,5 1 065,7 1 013,8 1 603,6
Nordirland ....................... 1. 4.—31. 3. £ 8,3 7,6 7,8 7,7
Norwegen13)..................... 1. 7.—30. G. Kr. 444,9 378,9 387,3 301,3
Österreich14)..................... Kalenderjahr S 1 426,7 1 973,3 1 012,6
Polen................................ 1. 4.—31. 3. ZI 1 884,0 2 808,4 1 293,0
Portugal............................. 1. 7.—30. 6. Papierescudos V. 1 917,8
Rumänien......................... Kalenderjalir Lei 29 440,0 * 35 223,6
Rußland (UdSSR)17) .... j 1.10.—30. 9. 

ab 1931 Kalenderjahr
| Rbl 6 770,5 2 258,9

Schwodon......................... 1. 7.—30. 6. Kr 758,0 791,6 821,7
Schweiz............................. Kalenderjalir Fr 308,0 817,0 359,4 897,4
Spanien13)......................... Kalenderjahr Pesetas 3 884,3 729,9
Tschechoslowakei............. Kalenderjahr K6 11 134,0 11 019,4
Türkei.............................. 1. 7.—30. 6. £ tq 183,9 201,1
Ungarn.............................. 1. 7.—30. 6. Pengö 936,2

Außereuropäische Staaten
Ägypten18)......................... 1. 5.—30. 4. £E 30,8 1,7 32,3 2,2
Argentinien....................... Kalenderjahr Papierpesos 713,5 674,6
Austral ion......................... 1. 7.—30. 6. 

Kalenderjahr
£

Papiercontos
82,3 131,3 85,5 

V. 2,1
158,3

Britisch-Indien................. 1. 4.-31. 3. Rp 1 298,6 1 408,6 1 292,9 1 424,5
1.4. - 31.3. $

Pesos
355,2
822,0

136,6 388,8
1 483,5Chile....'.......................... Kalenderjahr

Irak.................................. 1. 4.-31. 3. RS 50,2 59,9
Japan................................ 1.4.—31.3. Yen 1 525,0 1 409,2 1 814,8 1 893,8
Mexiko.............................. Kalenderjahr Pesos 298,2 287,2

1. 4—31 3 £ 20,9 24,2 21,3
Palästina.......................... Kalenderjahr £P
Persien.............................. 20. 3.—19. 3. Kran V. 276,1
Südafrik. Union31).........
Vereinigte Staaten von

1. 4.-31. 3. £ 38,6 9,5 39,9 22,8

Amerika......................... 1. 7.-30. G. $ 3 529,6 7 443,8 3 643,5 8 702,7
*) n. G.-K.: nur England und Wales. — l) n. G.-K.: 1925 und 1929 nur Provinzen; 1931 nur Gemeinden. — *) n.G.-K.: nur 

ohno Grönland. — •) Ohne außerordentliche Tilgung der schwebenden Schuld (zur Abdeckung von Vorjahrsfehlbeträgen) in Höhe von 
autonome. — •) n. G.-K.: nur Gemeinden. — *°) n. G.-K.: nur Gemeinden. — u) Ohne Kapitalhaushalt. — **) n. G.*K.: fUr 1931 nur 
ohne Gemeinden außer Wien (als Land und Gemeinde). — xt) n. G.-K.: nur Gemeinden. — le) n. G.-K.: zu den Gemeindefinanzen 1929 
republiken. — lt) n. G.-K.: nur Städte und Gemeinden. — 1>) Ohne Ausgaben für Investitionen und Anleihen. — *°) n. G.-K.: nur
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der wichtigsten Staaten (in Millionen)

wieder: Beim Staat (Bund), wenn nichts anderes vermerkt, die Ergebnisse der Rechnung einschl. außerordentl- 
halt verschmolzen amtl. ausgewiesen werden. Bei den nachgeordneten Gebietskörperschaften die Er- 
Teil der Gebietskörperschaften erfassende Angaben sind besonders vermerkt. Eine internationale Vergleich- 
ohne weiteres gegeben.)
Ergebnis, n. G.-K. = nachgeordnete Gebietskörperschaften.

1929 bzw. 1929/30 1930 bzw. 1930/31 1931 bzw. 1931/32 1932 bzw. 1932/33

Staat 
bzw. Bund

-

Nach
geordnete
Gebiets
körper
schaften

Staat bzw. Bund

Nach
geordnete
Gebiets
körper
schaften

Staat bzw. Bund
Nachgeordnete

Gobiets-
kürporsohafton

Staat 
bzw. Bund

Nach
geordnete
Gebiets
körper
schaften

12 206 427 12 611 12 546 3 126 V. 11 164
10 449,2 1 201,2 V. *) 6 998,8 V. 6 399,8

385,9 508,2 409,7 V. 625,8 V. 500,7 V. 369,8
8 041,9 12 829,7 ■) 8 161,3 12 244,4 v. E.® 6 620,0 v. E. 10 410,0

95,7 96,9 82,3 V. 82,3
4 508,1 1 169,8 4 738,7 1 188,6 4 245,6 V. 2 855,6

59 053 53 597 53 316 16--17 000 42 089

18 362,9 937,6 11 179,9 846,0 V. 10 234,2 V. 8 552,7
843,5 533,6 917,4 550,5 908,0 887,5

25,1 8,7 25,3 V. 26,4
21 062,0 25 963,8 25 402,9 20 923,0

V. 7 945,6 3 162,3 V. 8 534,6 V. 8 522,4 V. 7 575,1
183,3 64,7 175,0 67,7 V. 159,8 72,8 V. 133,5
270,0 27,9 320,6 31,9 335,3 V. 32,1
920,2 1 124,7 838,9 V. 1 173,6 V. 892,7 V. 205,9 V. 1 125,5

8,0 8,0 9,5 •
376,1 301,2 373,7 V. 355,6 V. 352,6

1 990,3 1 017,3 2 288,6 1 042,9 2 331,2 V. 853,9 1 924,0 V. 699,3
3 009,9 1 285,4 2 809,7 2 467,5 2 244,1

V. 2 025,0 V. 2 098,5 V. 1 946,0
V. 37 700,0 V. 37 450,0 V. 10 156,1 V. 35 888,9 V. 36 598,0

8 256,9 2 295,1 12 335,0 3 627,0 V. 21 774,0 4 582,8 V. 27 542,0

811,1. 862,3 818,5 V. 874,3 V. 896,1
372,0 950,5 426,4 982,9 426,1 V. 418,0

4 165,4 779,4 3 800,8 3 966,9 V. 4 461,0
10 275,4 “) 6 189,2 9 928,4 12 260 4 V. 9 318,7

213,4 V. 222,6 V. 186,6 V. 169,1
953,7 • V. 1 398,1 V. 1 364,9 V. 1 207,3

33,9 2,5
990,7 1 077,2 886,2 V. 839,3

83,9 161,4 V. »• 80,3 V. 157,5 . .
V. 2,1 2,6 V. 2,2 V. 2,2 •

1 324,2 1 478,2
398,2 440,0 .

1 596,0 . 1 666,6 • 1 536,4
57,3 •

1 736,3 1 714,6 1 557,9 V. 1 563,0 V. 1 497,9 V. 1 496,4 V. 1 943,8
275,5 . V. 293,8 V. 298,5 V. 213,0
25,2 22,1 24,7 ■
9,4 7,4 . '

V. 340,2
40,5 23,8 40,8 11,5 V. *■) 29,4 V. 11,9

3 848,5 9 187,1 3 994,2 4 219,9 5 006,6

Provinzen und Stidtgomeindcn. — a) Ab 1930/31 ohne außerordentliche Ausgaben. — 4) n. G.-K.: nur Gemeinden. — *) Ab 1928/29 
405 Mill. JUt im Rechnungsjahr 1930/31 und 420 Mill. JlJt im Reohnunnjahr 1931/32. — T) n. G.-K.: nur Slädtu. — •) Ohne Caisse 
Provinzen. — l#) n. G.-K.: nur Gemeinden und Gemeindeverbuudo. — **) n. G.-K.: ohne Gemeinden unter 6000 Einwohnern; ab 1931 
wurden mangels Unterlagen die Landosllnanzon 1925 zugerechnot. — lT) Laut einheitlichem Staatsbudget, d. h. Union und Unions- 
Provinzen. — n) n. G.-K.: 1925/20, 1930/31 und 1931/32 nur Provinzen. — *•) Ohne Ausgaben aus Anleihen.

XV*
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200. Die Verteilung der öffentlichen Ausgaben auf Staat (Bund) 
und nachgeordnete Gebietskörperschaften

(Soweit als möglich sind in den nachstehenden Angaben die durch Betriebseinnahmen gedeckten Betriebsausgaben 
und die durch Überweisungen von einer Gebietskörperschaft an eine andere entstehenden Doppelzählungen aus
geschaltet; die Überweisungsbeträge sind überwiegend bei den sie zuletzt verausgabenden Gebietskörperschaften 

gezählt. Im übrigen vgl. die Vorbemerkung zur vorstehenden Übersicht Nr. 199)

Staaten
Budget

jahr

L

Landes
währung

2

Gesamte 
öffent

liche Ver
waltung 

(Sp. 4+6 
+ 8)

in Mill.
3

davon:

Staat 
bzw. Bund

in Mill.
4

in vH 
der ge
samten 
öffentl. 
Verwal- i 

tung 
ß

1 in vH
Glied- dor ge

samten 
Staaten öffentl.

Vorwal-
in Mill. tung

6 7

Gemeinden 
und Ge
meinde

verbände
in Mill.

8

in vH 
der ge
samten 
öffentl. 
Verwal

tung
9

Europa
Belgien........................ 1931 fr 13 762,0 10 959,0 79,6 ') 2 803,0 20,4
Bulgarien.................... 1929/30 Leva 11 334,5 10 133,3 89,4 1 201,2 10,6
Dänemark.................. 1930/31 Kr 1 068,4 442,6 41,4 625,8 58,6
Deutsches Reich........ 1929/30 20 871,6 8 041,9 38,5 4 799,3 23,0 8 030,4 38,5
Estland........................ 1928/29 Ekr 76,6 59,0 77,0 17,6 23,0
Finnland...................... 1930 Fmk 4 432,3 3 424,2 77,3 1 008,1 22,7
Frankreich.................. 1929 fr 57 214,0 •)42 214,0 73,8 15 000,0 26,2
Griechenland.............. 1930/31 Drachmen 11 372,7 10 526,7 92,6 846,0 7,4
Großbrit. u. N ordirland 1927/28 £ 1 125,8 674,3 59,9 *) 6,1 0,6 445,4 39,6
Irischer Freistaat.... 1929/30 £ 28,7 20,5 71,4 8,2 28,6
Italien.......................... 1928/29 Lire 29 108,9 17 639,5 60,6 11 469,4 39,4
Jugoslawien................ 1929/30 Dinar 10 463,5 7 745,3 74,0 2 718,2 26,0
Lettland...................... 1931/32 L 226,2 155,9 68,9 70,3 31,1
Litauen........................ 1931 Lit. 283,8 251,7 88,7 32,1 11,3
Niederlande................ 1930 hfl 1 908,4 838,3 43,9 1 070,1 56,1
Norwegen.................... 1929/30 Kr. 644,6 339,4 52,7 305,2 47,3

Österreich.................... 1930 S 2 571,6 1 528,7 59,4 1 042,9 40,6
Polen............................ 1929/30 ZI 4 120,8 2 923,4 70,9 1 197,4 29,1
Portugal...................... 1931/32 Papierescudos 1 946,0
Rumänien.................. 1930 Lei 47 606,1 37 450,0 78,7 10 156,1 21,3
Rußland (UdSSR)6).. 1931/32 Kbl 10 655,3 6 072,5 57,0 4 582,8 43,0
Schweden.................... 1929/30 Kr 1 514,0 651,7 43,0 862,3 57,0
Schweiz...................... 1930 Fr 1 316,7 333,8 25,4 640,0 ; 48,6 342,9 26,0
Spanien...................... 1929 Pesetas 4 412,3 3 648,5 82,7 763,8 17,3
Tschechoslowakei .... 1930 Kc 16 066,5 9 928,4 61,8 •) 6 138,1 38,2
Türkei.......................... 1932 £ tq 163,1
Ungarn........................ 1932 Pengö 829,2

Außereurop. Staaten
Ägypten...................... 1929/30 £E 30,6 28,1 91,8 2,5 8,2
Argentinien................ 1932 Papierpesos 801,4
Australien.................. 1930/31 £ 172,9 56,1 32,4 79,0 45,7 37,8 21,9
Brasilien...................... 1932 Papiercontos 1,9
Britisch-Indien.......... 1929/30 Rp 2 422,2 992,9 41,0 889,1 36,7 540,2 22,3
Canada........................ 1926 S 308,2 119,8 .

Chile............................ 1931 Pesos 1 346,0
Irak.............................. 1929/30 RS 54,6
Japan ........................ 1931/32 Yen 2 736,2 1 257,0 45,9 1 479,2 54,1
Mexiko........................ 1932 Pesos 213,0
Neuseeland.................. 1929/30 £ 45,3 23,2 51,2 22,1 48,8
Palästina.................... 1930 £P 7,2
Porsion........................ 1929/30 Kr An 340,2 .
Südafrik. Union........ 1929/30 £ 52,1 31,7 60,8 11,4 1 21,9 9,0 17,3
Vereinigte Staaten von

Amerika“)............ ... 1928/29 S 13 062,1 3 934,9 30,1 2001,1 16,3 7 126,1 54,G
■) Gemoindeausraben 1931, Ausgaben der Provinaon 192«. —'•) Rechnet man die Ausgaben der Caisse autonome hinzu, so erhilhen 

sich die Ausgaben des Staates auf 52 522,7 Mill. fr, der Anteil des Staates au den Ausgaben für die gesamte öffentliche Verwaltung 
auf 77,8 vll. — *) Nordirland. — 4) Gemeindeausgaben 1929, Ausgaben der Länder und Gaue 1925. —
•) Laut einheitlichem Staatsbudget, d.h. Union und Unionsrepubliken. — #) Die Überweisungen "J®®............
sind bei den aufbringonden Gebietskörperschaften gezählt. Die Ausgaben der Betriebe sind Brutto- Ein*®lataatwi 
auf gaben; nach Abzug der durch Einnahmen gedeckten Ausgaben der Betriebe stellen sieh — nach Gemeinden .. 
vorsichtiger Schätzung der Betriebseinnahmen der Gemeinden — die Ausgaben der Gebiets- Gesamte öKonti, 
körperuchaften wie folgt: Verwaltung ... 12 378,4 Mlll. $

3 827,6 Mill. $ 
2 001,1 » $ 
6 649,7 * $
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201. Veranlagungsergebnisse zur Erbschaftsbesteuerungx) ausländischer Staaten
Zahl der Nachlässe, Nachlaßbetrag und Betrag der Nachlaßsteuer gruppiert nach der Höhe dos Reinnachlasses.

Staaten Nachlaßklasson

Zahl
der

Nach
lässe

Nachlaß
betrag

Steuer
betrag

Zahl
der

Nach
lässe

Nachlaß
betrag

Stouer-
betrag

Zahl
der

Nach
lässe

Nachlaß
betrag

Steuer
betrag

Beträge in 1 000 der Landeswährung

Jahr der Deklaration
Franc 1929 1930 1931

Frankreich2) 1 bis 500 .. 34 826 10 083 31 505 3 538
500 f 2 000 . 58 634 75 773 51 298 66 080

2 000 » 10 000 ... 127 039 707 123 113 460 636 016
10 000 » 50 000 .. 120 126 2 684 825 112 767 2 535 557
50 000 * 100 000 .. 25 374 1 709 163 24 911 1 667 486

100 000 » 250 000 .. 14 370 2 146 740 14 769 2 146 988
250 000 » 600 000 . 4 348 1 528 068 4 668 1 581 491
500 000 » 1 000 000 2 219 1 525 774 2 102 1 482 251

1 000 000 » 2 000 000 . 968 1 368 749 1 002 1 409 635
2 000 000 » 5 000 000 . 520 1 536 684 522 1 530 020
5 000 000 » 10 000 000 .. 117 807 288 167 1 142 628

10 000 000 » 50 000 000 .. 74 1 203 710 62 1 129 857
über 50 000 000 .......................... 5 590 372 7 642 387

Summe 388 620 15 894 352 357 240 15 978 934
£-Sterling 1929/30 1930/31 1931/32

Groß- Kleine Nachlässe8)
britannion *) bis 500 £ Bruttowort 49 937 13 750 96 49 078 13 508 94 50 664 13 949 96

Reinnachlaß
100 bis 1 000 ................... 32 591 23 065 421 30 939 21 713 396 32 771 23 022 422

1 000 » 5 000 ................... 31 571 79 703 2 408 30 516 72 598 2 158 31 811 80 562 2 409
5 000 * 10 000 .................. 7 233 55 604 2 212 7 035 52 246 2 078 7 066 53 319 2 116

10OO0 » 15 000 ................... 2 787 36 637 1 988 2 788 35 351 1 911 2 667 34 971 1 888
15 000 » 20 000 ................... 1 505 26 908 1 953 1 420 26 016 1 891 1 382 24 387 1 780
20 000 » 30 0004)................. 1 614 40 406 3 726 1 523 38 144 3 520 1 434 35 414 3 273
30 000 > 40 000 .................. 833 28 491 3 227 740 26 590 3 030 738 25 800 2 914
40 000 » 60 0004)................ 799 38 622 5 474 716 35 848 5 101 688 33 537 4 786
60 000 » 80 000 .................. 355 25 467 4 310 324 22 220 3 726 309 21 455 3 584
80 000 » 100 000 .................. 236 20 235 3 737 165 15 760 2 909 136 13 268 2 471

100 000 » 150 000 .................. 264 31 068 6 343 214 27 743 5 705 196 24 786 5 186
150 000 » 200 000 .................. 103 18 438 4 108 93 15 873 3 581 91 15 794 3 792
200 000 » 300 000*)................ 95 22 467 5 455 91 22 313 5 639 80 19 400 5 017
300 000 » 400 000 ................... 51 17 381 4 431 27 9 804 2 654 25 9 529 2 762
400 000 ■> 600 0004)................ 33 13 079 3 621 22 12 376 3 629 16 9 599 3 079
600 000 » 800 000 .................. 15 11 059 3 192 17 11 938 3 598 13 10 362 3 387
800 000 » 1 000 000 .................. 5 3 292 1 163 11 8 992 2 826 4 3 387 1 130
über 1 000 000*)............................... 15 32 704 11 690 22 47 767 19 267 9 14 908 6 000

Summe 130 042 538 376 69 555 125 741 516 800 73 713 130 100 467 449 56 092
Gulden 1926 1927 1928

Niederlande6) 100 bis 1 000....................... 371 226 . 400 249 388 240
1 000 » 2 000....................... 957 1 435 • 969 1 468 984 1 476
2 000 * 5 000........................ 2 731 9 389 2 867 9 882 2 899 10 018
5 000 » 10 000........................ 2 994 21 708 3 312 23 928 3 267 23 634

10 000 » 25 000........................ 3 210 50 405 3 645 57 909 3 558 56 262
25 000 * 50 000........................ 1 508 52 669 1 610 56 700 1 561 54 716
50 000 » 100 000........................ 841 59 060 930 65 181 931 64 600

100 000 * 200 000........................ 403 55 037 449 61 900 439 60 834
200 000 » 600 000........................ 2391 70 757 225 66 186 238 72 729

\ Uber 600 000....................................... 98 117 221 105 120 109 126 153 806
Summe 13 3521 437 907 14 512 463 512 14 391 498 315

Dollar 1929 1930 1931
Vereinigte Ohne steuerpflichtigen Bein- 1 824 1 770 . 1 969
Staaten nachlaß bis 50 000 ........... 2 288 50 635 507 2 258 51 108 511 2 154 47 021 470

von 50 000 » 100 000 .. 1 189 87 137 1 149 1 236 89 220 1 168 1 112 80 719 1 062
Amerika*) 7) 100 000 * 200 000 .......... 1 132 160 005 3 120 1 235 177 230 3 460 1 100 156 636 3 050

200 000 * 400 000 .. 998 280 194 7 710 1 006 282 636 7 781 908 257 147 7 108
400 000 » 600 000 . . 414 205 023 7 135 425 207 139 7 169 353 172 787 5 997
600 000 » 800 000 .......... 221 152 332 6 141 257 177 858 7 202 198 136 624 5 524
800 000 » 1 000 000 .......... 137 122 610 5 637 132 118 108 5 430 110 98 535 4 531

1 000 000 » 1 600 000 ........... 149 180 360 9 735 190 231 660 12 555 178 218 732 11 892
1 500 000 » 2 000 000 . 79 137 525 8 704 98 169 321 10 682 86 148 059 9 326
2 000 000 » 2 500 000 ____ 41 91 705 6 443 57 127 101 8 920 43 94 510 6 591
2 500 000 » 3 000 000 . . 29 78 440 5 975 35 95 859 7 341 26 70 900 5 420
3 000 000 » 4 000 000‘)____ 26 91 325 7 834 29 100 662 8 586 33 113 614 9 656
4 000 000 » 5 000 000 . . . 14 60 642 5 739 28 125 716 12 098 18 79 666 7 616
5 000 000 » 6 000 000 . . 10 55 300 5 830 8 44 470 4 698 13 70 482 7 368
8 000 000 » 8 000 000‘) .. 10 67 401 7 728 14 97 054 11 262 12 80 928 9 283
8 000 000 » 10 000 000*) . 5 44 806 5 794 5 43 365 5 532 3 26 422 3 391
über 10 000 000 .. 16 402 883 70 233 15 238 466 37 996 17 474 537 83 917

Summe 82 2 268 323 7 165414 798 2 376 973 7)I52 391 8 333 1 2 327 319 '1182 202
Quellen: Frankreich: Bulletin do Statistique et de Legislation Comparce 1930ff; Großbritannien: Report of the Commissionera cf 

II. M. Inland Revenue 1932; Niederlande: Statistiek Der Ryksinkomsten 1928; Statistiek Der Ryksflnancien 1929-1932; Vcieinigte 
Staaten von Amerika: Statistics of Income 1928ff.

*) Für Frankreich Ergebnisse der Nachlaßstatistik. — *) Steuerpflichtige Nachlässe. — •) Für kleine Nachlässe bis zu 600 £ Brutto
wert sind besondere Nachlaßsteuersätze vorgesehen, durch die auch die übrigen zu der Nachlaßstouer noch hinzutretenden Erbschaft- 
Steuern abgegolten werden. — 4) Originalzahlen zusammengezogen. — *) ßteuerbelastete Nachlasse. — •) Nur Nachlass« von Erblassern, 
die ihren Wohnsitz in den Vereinigten Staaten hatten. — Bei Berechnung des »steuerpflichtigen Heimisch lasses« ist in den Vereinigten 
Staaten der Abzug eines steuerfreien Betrages von 100 000« je Naohlaß gestattet. Die in der Statistik angewiesenen Nachlnßbetriige 
geben aus diesem Grunde nicht die tatsächliche Höhe des Iteinnachlasses an. Um einen Vergleich mit den übrigen Staaten zu ermöglichen, 
ist es nötig, bei Verwendung der von der Statistik gebotenen Zahlen den steuerfreien Nachlaßteil zu berücksichtigen. Entsprechend 
müssen auch die der Statistik zugrunde liegenden Grenzen der Nachlaßklassen um den Betrag von 100 000 « erhöht werden. — 7) Steuer- 
betrag vor Berücksichtigung des Abzuges für die an die Einzelstaaten gezahlten Erbschaftsteuern.
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202. Steuer- und Zolleinnahmen
(Rechnungs

Staat und Jahr

Absolute Zahlen (in Millionen (1er Landeswährung)

Währung
I ii iii IV V VI I VI

Steuern vom 
Einkommen, 
Ertrag und 

Vermögen 2)

Steuern rom 
Ycrmiigens- 
verkehr und 

Umsatz

Transport
steuern

Steuern vom 
Verbrauch 

und
Aufwand 3)

Zölle
Nicht

aufteilbare
Steuer

einnahmen

Ins

gesamt

£ ägypt. 5,5 1,6 0,0 l,8 2,1 M H,i6,0 2,4 0,0 6,5 6,1 0,1 21,1
6,1 2,4 0,0 6,8 5,7 °,1 21,1
6,3 2,5 0,0 6,1 5,7 0,1 20,7
6,1 2,8 0,0 6,3 6,1 0,1 21,4
6,1 2,8 0,0 6,9 6,5 °,1 22,4
6,0 2,6 0,0 5,6 7,3 0,1 21,6

Franc 2 703,3 2 263,8 — 1 268,3 1 302,8 — 7 538,2

Rupie 162,4 2,9 — 87,9 477,8 _ 731,0
160,6 2,8 — 104,4 473,8 — 741,6
154,7 2,8 — 102,3 482,2 — 742,0
170,9 3,2 — 108,4 492,8 — 775,3
170,9 2,9 — 98,6 512,8 — 785,2

Dollar 72,6 24,9 0,0 69,1 131,2 — 297,8

Peso 131,6 64,9 __ 14,4 428,4 _ 639,3
172,9 43,2 — 46,7 510,7 — 773,5
247,5 54,8 5,8 61,2 704,8 1,4 1 075,5
267,5 51,8 3,0 58,0 538,2 1,1 919,6

Krona 126,3 19,1 - 114,1 108,0 — 367,5

Finmark 604,6 208,9 __ 209,7 1 405,8 3,6 2 432,6
492,3 201,0 216,4 1 132,2 3,4 2 045,3

Drachme 1 553,8 649,2 — 2 013,6 2 710,1 1 839,7 8 766,4

£ Sterling 433,3 — 148,6 135,7 — 734,7

Lira 4 479,6 2 992,9 17,4 3 185,9 2 451,9 13 127,7

Lat 13,3 11,9 ___ 45,5 51,5 2,7 124,9
15,7 12,1 2,7 49,7 49,3 5,9 135,4
16,7 13,5 3,4 46,8 56,8 5,6 142,8
14,6 13,5 3,6 48,1 62,1 5,1 147,0
16,3 14,5 4,1 44,4 65,0 5,4 149,7
17,2 13,2 3,2 41,6 55,8 5,5 136,5

Litas 40,3 8,5 0,9 59,4 50,7 5,3 165,1
36,0 7,8 0,8 56,1 46,5 5,7 152,9
38,0 8,9 0,8 60,7 52,2 6,4 167,0
35,7 9,7 1,0 64,5 58,4 6,3 175,6
36,9 11,1 0,9 63,6 61,6 7,2 181,3
40,9 11,5 0,9 63,0 74,7 6,2 197,2
41,6 11,7 0,7 65,9 75,6 5,7 201,2

Krona 84,7 5,8 5,7 87,7 103,5 — 287,4

Schilling 377,8 296,4 1,2 413,5 272,7 — 1 361,6

Leu 8 256,4 6 053,0 ___ 9 841,6 5 722,8 29 873,8
9 078,5 5 909,5 — 10 166,7 4 305,6 — 29 460,3

Frank 44,8 73,2 — 5,8 314,8 — 438,6

Peso 953,7 564,3 115,2 190,0 634,5 41,6 2 499,3
984,0 573,8 67,0 251,0 664,4 41,3 2 581,5

£ Sterling 8.1 0,9 —* l,8 8,1 18,9
8,6 0,9 — 1,8 8,6 _ 20,0
8,8 0,9 — 2,0 9,0 _ 20,7
8,4 / 1.0 — 2,0 9,3 —r 20,7
8,5 1,0 —• 2,0 9,3 _ 20,8
9,4 0,9 — 1,9 7,4 19,6

Pengö 154,6 121,3 ___ 246,1 39,1 561,1
203,2 310,1 14,2 265,6 151,7 _ 944^8
221,7 266,9 17,6 203,2 134,8 _ 844,2218,8 239,1 16,0 206,9 110,1 _ 790*9
215,5 203,8 14,6 195,8 86,5 716^2
235,1 182,7 12,4 185,2 65,8 — 681,2

Dollar 1 104,2 27,8 425,1 329,4 0,6 1 887,1

Ägypten........................................ 1913
1925/26
1926/27
1927/28
1928/29
1929/30
1930/31

Belgien..........................................1931

Britisch-Indien............................1925/26
1926/27
1927/28
1928/29
1929/30

Canada.......................................... 1930/31

Chile.............................................. 1926
1927
1929
1930

Dänemark.................................... 1930/31

Finnland........................................ 1930
1931

Griechenland................................1930/31

Großbritannien4)..........................1931/32

Italien............................................1931/32

Lettland........................................ 1925/26
1926/27
1927/28
1928/29
1929/30
1930/31

Litauen..........................................1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931

Norwegen......................................1930/31

•Österreich......................................1931

Rumänien....................................1929
1930

Sohweiz........................................ 1931

Spanien........................................ 1928
1929

Südafrikanische Union..............1925/26
1926/27
1927/28
1928/29
1929/30
1930/31

Ungarn..........................................1913
1927
1928
1929
1930
1931

Vereinigte Staaten von Amerika 1931/32

Btaatssteuern.
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ausländischer Staaten *)*)
ergebnisse)

In vH des Gesamtstoueraufkommons Je Kopf der Bevölkerung (in der Einheit der Landeswährung)

I II III IV V VI I-VI I n iii IV v VI I-Vl

Steuern vom 
Einkommen, 
Erlrag und 

Vermögen 2)

Sleucrn vom 
Vermögens
verkehr und

Umsatz

Transport- I 

steuern

Steuern vom 
Verbrauch 

und
Aufwand 3)

Zölle

Nicht
auftellbaro

Steuer
einnahmen

Ins
gesamt

Steuern vom 
Einkommen, 
Ertrag und 

Vermögen 2)

Steuern vom 
Vermögens
verkeil r und 

Umsatz

Transport
steuern

Sleucrn vom 
Verbrauch 

und
Aufwand 3)

Zölle

Nicht
aufteilbare

Steuer
einnahmen

Ins
gesamt

49,8 14,5 0,0 15,9 19,3 0,5 100,0 0,5 0,1 °,o °,1 0,2 0,0 0,9
28,6 11,4 0,0 30,8 28,9 0,3 100,0 0,4 0,2 0,0 0,5 0,4 0,0
29,1 11,6 0,0 32,0 26,9 0,4 100,0 0,4 0,2 0,0 0,5 0,4 0,0
30,6 12,2 0,0 29,6 27,2 0,4 100,0 0,5 0,2 0,0 0,4 0,4 0,0 1,5
28,4 13,0 0,0 29,5 28,7 0,4 100,0 0,4 0,2 °,o 0,5 0,4 0,0 1,5
27,4 12,6 0,0 30,6 29,0 0,4 100,0 0,4 0,2 0,0 0,5 0,5 0,0 1,6
27,9 12,2 0,0 25,7 33,8 0,4 100,0 0,4 0,2 o,° 0,4 0,5 0,0 1,6

35,9 30,0 — 16,8 17,3 — 100,0 332,7 278,6 — 156,1 160,3 — 927,7

22,2 0,4 — 12,0 65,4 __ 100,0 0,5 0,0 __ 0,3 1,5 2,3
21,6 0,4 — 14,1 63,9 — 100,0 0,5 0,0 — 0,3 l,5
20,8 0,4 — 13,8 65,0 ■ — 100,0 0,5 0,0 — 0,3 1,5 2*3
22,0 0,4 — 14,0 63,6 — 100,0 0,5 0,0 — 0,3 l,6 __ 2*4
21,8 0,4 — 12,5 65,3 — 100,0 0,6 0,0 — 0,3 1,6 — 2,5

24,4 8,3 0,0 23,2 44,1 ■ - 100,0 7,3 2,5 0,0 7,0 13,2 — 30,0

20,6 10,1 — 2,3 67,0 __ 100,0 33,1 16,3 __ 3,7 107,7 160,8
22,4 5,6 6,0 66,0 — 100,0 42,9 10,7 — 11,6 126,6 __ 19ljß
23,0 5,1 0,6 5,7 65,5 0,1 100,0 58,9 13,1 1,4 14,6 167,8 0,3 256,1
29,1 5,7 0,3 6,3 58,5 0,1 100,0 62,4 12,1 0,7 13,5 125,5 °,3 214^5

34,4 5,2 — 31,0 29,4 — 100,0 35,7 5,4 — 32,2 30,5 — 103,8

24,9 8,6 — 8,6 57,8 0,1 100,0 165,8 57,3 57,5 385,6 1,0 667,2
24,1 9,8 10,6 55,3 0,2 100,0 134,6 55,0 — 59,1 309,5 0,9 559,1

17,7 7,4 — 23,0 30,9 21,0 100,0 242,9 101,5 — 314,8 423,6 287,6 1 370,4

59,0 2,3 — 20,2 18,5 — 100,0 9,4 0,4 — 3,2 3,0 — 16,0

34,1 22,8 0,1 24,3 18,7 — 100,0 108,4 72,5 °,4 77,1 59,4 — . 317,8

10,7 9,5 — 36,4 41,2 2,2 100,0 7,2 6,4 __ 24,5 27,7 1,5 67,3
11,6 9,0 2,0 36,7 36,4 4,3 100,0 8,4 6,5 1,4 26,6 26,4 3,1 72,4
11,7 9.5 2,4 32,8 39,7 3,9 100,0 8,9 7,2 1,8 24,8 30,1 3,0 75,8

9,9 9,2 2,4 32,7 42,3 3,5 100,0 7,7 7,1 1,9 25,4 32,8 2,7 77,6
10,9 9,7 2,7 29,7 43,4 3,6 100,0 8,6 7,6 2,1 23,4 34,2 2,9 78,8
12,6 9,6 2,3 30,5 40,9 4,1 100,0 9,0 6,9 1,7 21,8 29,2 2,9 71,3

24,4 5,2 0,5 36,0 30,7 3,2 100,0 18,1 3,8 0,4 26,6 22,7 2,4 74,0'
23,6 5,1 0,5 36,7 30,4 3,7 100,0 15,9 3,4 0,4 24,9 20,6 2,5 67,7
22,7 5,4 0,5 36,3 31,3 3,8 100,0 16,6 3,9 0,4 26,6 22,8 2,8 73,1
20,3 5,5 0,6 36,8 33,2 3,6 100,0 15,4 4,2 0,4 27,9 25,2 2,7 75,8
20,4 5,1 0,5 35,1 34,0 3,9 100,0 15,8 4,8 0,4 27,2 26,3 3,0 77^5
20,8 5,8 0,4 31,9 37,9 3,2 100,0 17,3 4,9 0,4 26,6 31,5 2,6 83,3
20,7 5,8 0,3 32,8 37,6 2,8 100,0 17,4 4,9 0,3 27,5 31,6 2,4 84,1

29,5 2,0 2,0 30,5 36,0 - 100,0 30,2 2,1 2,0 31,2 36,8 — 102,3-

27,7 21,8 °,1 30,4 20,0 — 100,0 56,1 44,1 0,2 61,5 40,5 — 202,4

27,6 20,3 — 32,9 19,2 100,0 468,1 343,2 — 558,0 324,4 1 693,7
30,8 20,1 — 34,5 14,6 100,0 507,5 330,3 — 568,3 240,7 — 1 646,6

10,2 16,7 - 1,3 71,8 100,0 11,0 17,9 — 1,4 77,2 — 107,5

38,1 22,6 4,6 7,6 25,4 1,7 100,0 42,3 25,1 5.1 8.4 28,2 1,9 111,0
38,1 22,2 2,6 9,7 25,8 1,6 100,0 43,4 25,3 2,9 n,i 29,3 l,8 113,8

42,9 4,5 _ 9,5 43,1 ___ 100,0 1.1 0,1 0,3 1,1 2,6
42,9 4,5 — 9,7 42,9 ---■ 100,0 1.1 °,1 — 0.» 1,2 ___ 2,7
42,4 4,5 — 9,6 43,5 — 100,0 1,1 °,i — 0,3 1,2 ___ 2,7
40,6 4,7 — 9,8 44,9 — 100,0 1.1 o,i _ 0,3 1,2 __ 2,7
40,9 4,9 — 9,7 44,5 — 100,0 1,1 o,i — 0,2 1,2 ___ 2,6
48,3 4,5 9,6 37,6 — 100,0 1,2 °,i 0,2 0,9 2,4

27,5 21,6 43,9 7,0 ___ 100,0 20,3 16,0 _ 32,4 5.1 73,8
21,5 32,8 1,5 28,1 16,1 — 100,0 23,8 36,4 1,7 31,1 17,8 ___ 110,8
26,3 31,6 2,1 24,0 16,0 — 100,0 26,0 31,3 2,1 23,9 15,8 ___ 99,1
27,7 30,2 2,0 26,2 13,9 — 100,0 25,5 27,9 1,9 24,1 12,8 ___ 92,2
30,1 28,5 2,0 27,3 12,1 — 100,0 24,9 23,6 1,7 22,6 10,0 ___ 82,8
34,5 26,8 l,8 27,2 9,7 — 100,0 27,0 21,0 1.6 21,3 7,5 — 78,2

58,5 1,5 22,5 17,5 0,0 100,0 8,9 0,2 3,4 2,7 0,0 15,2

staatlichen Steuer- und Zollcinnahmen, jedoch gegebenenfalls einschl. der Ertragsbeteiligungen der staatlichen Unterverbfinde an den 
Wales, Schottland und Nord-Irland.
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203. Die Steuer- und Zolleinnahmen der wichtigsten ausländischen Staaten im einzelnen *)
Öster reich (Rechnungsergebnisse in Mill. S).

1929 1930

Steuerart
Bund

Länder
ohne
Wien

Ge
meinden

mit
Wien

Ins
gesamt Bund

Länder
ohne
Wien

Ge
meinden

mit
Wien

Ins
gesamt

I. Steuern vom Einkommen, Ertrag und Vermögen........ 267,4 112,1 286,5 666,0 263,3 106,4 275,9 645,6
1. Bokenntniseinkommensteuer...................................... 62,4 10,2 39,4 112,0 60,5 9,4 38,2 108,1
2. Abzugseinkommenstcuer..............................................
3. Allgemeine Erwerbsteuer (einsclil. der Erwerbsteuer

39,2 6,2 24,9 70,3 40,9 6,5 25,8 73,2

vom llauBior- und Wandergewerbe)........................ 33,0 5,9 20,4 59,3 3i, e 5,5 19,5 56,8
4. Körporschaftsteuer......................................................... 53,5 7,4 35,2 96,1 44,2 6,3 28,5 79,0
5. Vermögensteuer............................................................. 17,3 — — 17,3 16,4 — — 16,4
6. Bokonntnisrontonstcuer................................................ 3,6 0,6 2,2 6,4 4,1 0,7 2,6 7,4
7. Abzugsrentonsteucr....................................................... 9,8 — — 9,8 11,0 - — n,o
8. Zinsgroschensteuer........................................................ 1,8 — — 1,8 9,5 — — 9,5
1). Tantiomcnsteuer............................................................ 4,5 — — 4,5 4,4 — — 4,4

10. Börsenbesuchsabgabe..................................................... 0,0 — — o,° o,o — — °,o
11. Vermögensabgabe...........................................................
12. Gebäudesteuer................................................................

0,0 — — o,o 0,0 — — 0,0

13. Aroalstouer......................................................................
14. Miotonaulwandsteuer....................................................

}- 44,4 53,6 98,0 — 44,1 54,6 98,7

15. Untermietabgabe.......................................................... — °,4 °,4 — — 0,4 0,4
16. Bodenwertabgabe.......................................................... — — 0,7 0,7 — — 3,9 3,9
17. Lohn- (Fürsorge-) Abgabe............................................. — 32,9 93,5 126,4 — 31,6 89,5 121,1
18. Konzossionsteüer.......................................................... — — 0,6 0,6 — — 0,5 0,5
19. Wertzuwachssteuer........................................................ — 0,1 10,1 10,2 — 0,2 8,9 9,1
20. Sohonkungs-, Erb- und Zuschlagsgebühren............ 37,3 4,1 3,3 44,7 35,6 1,8 1,8 39,2
21. Verschiedene Nebeneinnahmen.................................. 5,0 0,3 2,2 7,5 4,9 0,3 1,7 6,9

II. Steuern vom Vermögenverkehr und Umsatz.................. 235,0 35,3 77,7 348,0 234,2 34,5 77,0 345,7
1. Steinpol- und Rechtsgebühren..................................
2. Zuschläge zu den Immobiliargebühron und zum Ge-

59,5 5,1 8,1 72,7 62,4 5,0 8,5 75,9

bühronäquivalent.......................................................... — 6,6 5,4 12,0 — 6,8 6,2 13,0
3. Effektenumsatzsteuer.................................................... 0,7 — — 0,7 0,5 — — 0,5
4. Valutonumsatzstouer.................................................... o,i — — 0,1 °,i — — °,i
5. Bankenumsatzstouer.................................................... 0,2 — — 0,2 0,2 — — 0,2
6. Warenumsatzstouer...................................................... 168,1 23,6 64,2 255,9 164,7 22,7 62,3 249,7
7. Vorschiodcne Nobencinnahmen.................................. 6,4 — 6,4 6,3 — ~ 6,3

III. Transportsteuern.................................................................. 5,8 — 1,2 7,0 4,4 — 1,1 5,5
1. Eisonbahnverkehrstcuer.............................................. 5,8 __ __ 5,8 4,4 __ __ 4,4
2. Fahrkartonstouer.......................................................... — — 1,2 1,2 — — 1,1 1,1

IV. Stouorn vom Verbrauch und Aufwand............................ 315,1 55,6 100,3 471,0 332,2 58,7 90,8 481,7
1. Biersteuer (oinschl. außorord. Zuschlag)..................
2. Branntweinsteuer:

24,9 2,9 5,1 32,9 32,8 3,0 5,3 41,1

a. Branntwoinabgabo (oinschl. Preßhefeabgabe) ... 25,5 2,9 5,2 33,6 22,6 2,5 4,5 29,6
b. Kontrollgebühr für abgabofreien Branntwein... 0,3 — — 0,3 0,4 — —- °,4
c. Lizenzgebühren........................................................ 0,1 — — 0,1 0,1 — — °,i

3. Woinsteuer...................................................................... 8,5 1,0 1,7 11,2 8,6 1,0 1,7 11,3
4. Sohaumweinstouer........................................................
5. Minoralwassorstouor (oinschl. liqu. Mineralwasser-

0,2 — 0,4 0,6 o,i — 0,4 0,5

monopol)........................................................................ 0,4 — — °,4 0,4 — — °,4
6. Essigsäuresteuer............................................................ o,i — — 0,1 0,1 — — °,i
7. Süßstoffstouer................................................................ 0,3 — — 0,3 0,3 — — 0,3
8. Zuckerstouor (einsohl, außerord. Zuschlag).............. 20,5 — — 20,5 40,4 — — 40,4
9. ZUndmittolstouer.......................................................... 1,6 __ __ 1,6 1,7 __ — 1,7

10. Verbrauchsabgaben...................................................... — 35,6 20,2 55,8 — 36,7 19,4 56,1
davon: vom Bier.......................................................... — 32y9 /ö,ß 49,5 — 33,7 10,1 49,fi

11. Luxusvorbrauchsabgabon............................................ — — 17,5 17,5 — — 12,8 12,8
12. Energieverbrauchsabgaben.......................................... — 5,5 7,3 12,8 — 7,4 8,6 16,0
13. Ankündigungs- und Änzeigenabgabo........................ — — 6,8 6,8 — — 5,3 5,3
14. Spielkartensteuer.......................................................... 0,6 ,— — 0.6 0,5 .— 0,5
15. Reinortrag des Tabakmonopols.................................. 199,3 — — 199,3 191,5 — 191,5
16. Reinertrag des Salzmonopols.................................... 14,2 — — 14,2 14,0 — — 14,0
17. Reinertrag dos Schieß- und Sprengmittelmonopols 1,8 — — 1,8 0,7 — — °,7
18. Reinertrag der Staatslottorie...................................... 13,2 — — 13,2 14.1 — — 14,1
19. Steuer auf Totalisatour- und Buohmacherwetten..
20. ZuteilI;i;■ (• zur Sl.iuicr auf Totalisa 1 cur- und Buch-

1,4 — — 1,4 1,3 — — 1,8

maohorwotten................................................................
21. Steuer auf die Gowinne aus dem Zahlenlotto und

' — 0,0 0,6 0,6 — 0,0 0,4 0,4

anderen Lotterien........................................................ 2,2 __ — 2,2 2,5 __ __ 2,5
22. Lustbarkoitsteuer ........................................................ 0,1 21,0 21,1 — 0,1 19,6 19,7
23. Fremdenzimmorabgabon.............................................. — 0,5 5,7 6,2 — 0,5 5,2 5,7
24. Hauspersonalabgabe...................................................... — — 2,2 2,2 — — 1.9 1,9
25. Kraftwagenstouer.......................................................... — 5,7 6,0 11,7 — 6,1 5,2 11,3
26. Jagd- und Fisohereiabgaben...................................... — 1,3 — 1,3 — 1,4 — 1,4
27. Mautgobühren................................................................ — 0,1 0,6 0,7 — 0,0 0,5 0,5
28. Verschiedene Nebeneinnahmon.................................. 0,0 0,0 o,i 0,1

V. Zölle........................................................................................ 285,5 0,4 0,0 285.9 289,4 0.2 0,0 289,6

Summe I—V.............. 1 108,8 203.4 465,7 1 777,9 1 123,5 199,8 444,8 1 768,1
') Vgl. Jahrbuch 1932 8. 190* —193* betr. Steuer- und Zolleinnahrnen von Frankreich, Großbritannien, Italien und Vereinigte Staaten 

von Amerika.
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203. Die Steuer- und Zolleinn

 Ung
ahmen der wichtigsten ausländischen Staaten im einzelnen*) 
am (Rechnungsergebnisse in Mill. Pengö).

192 9 19 3 0 1 9 3 1
Steuerart

Staat Komi-
talc

Muni- K«»'- . , siadto 
llp"1- 1 u. Ge- stäutc meinden

Ins
ge

samt
Staat Komi-

täte
Muni
zipal - 
städto

Komi tat- städtc u. Go- meinden
Ins
ge

samt
Staat Komt-

tnte
Muni
zipal-
Städte

Komilat- slädte u. Gemeinden
Ins
ge

samt

Steuern vom Einkommen, Ertrag 
und Vermögen........................... 218,8 35,2 74,7 50,9 379,6 215,5 36,9 72,4 51,4 376,2 235,1 34,2 71,3 58,6 399,2

1. Grundsteuer....................... 37,8 — — — 37,8 31,2 — — — 31,2 29,4 — — — 29,4
2. Gebäudesteuer................... 68,1 — — — 68,1 73,4 — — — 73,4 69,5 — — — 69,5
3. Erwerbsteuer:

a. allgemeine Erwerbsteuer 12,0 15,6 27,6 11,4 14,3 25,7 10,6 13,3 23,9
b. Erwerbsteuer der Fest

besoldeten....................... 16,0 6,9 22,9 14,2 8,5 22,7 13,5 7,7 21,2
4. Körperschaftsteuer............. 21,2 — — — 21,2 21,3 — — 21,3 16,0 — — — 16,0
5. Einkommensteuer............. 44,2 — — — 44,2 42,2 — — 42,2 36,4 — — — 36,4
6. Vermögensteuer................. 12,9 — — — 12,9 12,2 — — — 12,2 11,0 — — — 11,0
7. Zusätzliche Lohnsteuer.... — — — — — — — — — — 19,4 — — — 19,4
8. Krisensteucr....................... — — — — — — — — — 22,9 — _ _ 22,9
9. Zuschlagsteuer für Invali

denversorgung..................... 10,1 _ _ 10,1 10,6 10,6 9,4 9,4
10. Zuschlagsteuer für Kranken

pflege .................................. 24,5 _ 24,5 24,6 24,6 21,1 21,1
11. Zuschläge der Komitate und 

Gemeinden......................... _ 14,7 35,0 24,3 74,0 15,0 33,9 25,0 73,9 14,0 32,1 33,7 79,8
12. Wegesteuer......................... — 9,4 2,4 — 11,8 — 10,8 2,6 13,4 — 9,6 2,5 — 12,1
13. Ablösung öffentlicher Ar

beitsleistungen ................... — 11,1 4,1 15,2 _ ii,i _ 3,4 14,5 10,6 3,4 14,0
14. Notsteuer............................ — 0,1 0,0 0,1 — — 1,3 0,2 1,5 — — 3,1 0,5 3,6
15. Mietzinssteuer..................... — — 9,2 0,0 9,2 — — 9,0 0,0 9,0 — — 9,5 0,0 9,5
16. Grundwert-Zuwachssteuer . — — 0,0 — 0,0 — 0,0 0,0 _ — 0,0 0,0 0,0
Steuern vom Vermögenverkehr 
und Umsatz.............................. 239,1 21,4 12,7 273,2 203,8 19,8 10,9 234,5 182,7 16,8 9,7 209,2

1. Allg. Umsatzsteuer (einschl. 
Zuckerrübenumsatzsteuer). 107,1 _ 17,3 9,6 134,0 79,0 _ 15,3 8,0 102,3 70,1 12,5 6,7 89,3

2. Luxusumsatzsteuer............ 10,3 — — — 10,3 7,8 — — 7,8 5,1 — — — 5,1
3. Vermögensübertragungsgeb. 109,5 3,1 2,0 114,6 104,7 — 3,5 2,1 110,3 95,5 — 3,4 2,1 101,0
4. Wertpapierumsatzsteuer... 1,0 — — 1,0 0,6 — — 0,6 0,5 — — — 0,5
5. Gcbührenäquivalente u. an

dere Staatseinnahmen........ 11,2 11,2 11,7 11,7 11,5 11,5
6. Städtische Stempelgebühren — — 0,2 0,1 0,3 — — 0,3 o,o 0,3 — 0,2 0,1 0,3
7. Steuercinziehungsgebühren. — 0,8 1,0 1,8 — — 0,7 0,8 1,5 — — 0,7 0,8 1,5
8. Andere Gebühren............. — — — — — _ — — — _ _ _ _ _ —

Transportsteuern....................... 16,0 — — 16,0 14,6 — — — 14,6 12,4 _ _ — 12,4
Steuern v. Verbrauch u. Aufwand 206,9 5,5 30,6 21,5 264,5 195,8 5,0 30,4 21,2 252,4 185,2 8,4 28,8 19,1 236,5

1. Kraftfahrzeugsteuer........... 4,0 _ — — 4,0 4,5 — _ 4,5 4,4 _ _ — 4,4
2. Hundesteuer....................... — u 0,3 0,2 1,6 _ 1,1 0,3 0,2 1,6 _ 0,8 0,2 0,2 1,2
3. Alkoholsteuern................... 26,1 - — — 26,1 19,5 _ _ _ 19,5 15,8 _ 15,8
4. Biersteuer ........................... 6,7 - — — 6,7 4,9 _ _ _ 4,9 3,4 _ _ _ 3,4
5. Zuckerstcuer....................... 42,4 — — 42,4 41,8 _ _ 41,8 40,6 _ _ _ 40,6
6. Mineralölsteuer............... 16,7 — — — 16,7 16,6 - _ _ 16,6 15,5 _ _ _ 15,5
7. Zündholzsteuer................... 4,6 _ _ _ 4,6

1,4

4 1 4,1

1,3

4,0

1,4

4,0

1,4
8. Zigarettenhülsen- u. -panicr- 

Steuer................... 1,4 1,3
9. Wein-, Fleisch- und andere 

Verbrauchsteuern........ 16,7 17,3 34,0 16,7 16,8 33,5 17,8
i,i

15,1 32,9
10. Schankgebühren............... _ _ 1,4 1,7 3,1 _ _ 1,4 1,7 3,1 1,7 2,8
11. Süßstoffmonopol u. Klassen

lotterie ............................ 1,8 1,8 2,0 2,0 2,1 2,1
12. Tabakmonopol............. 84,5 _ — 84,5 82,9 _ _ 82,9 80,0 __ _ 80,0
13. Salzmonopol............. . 18,7 _ _ 18,7 18,2 _ 18,2 18,0 _, _ 18,0
14. Mineral-u.Sodawassersteuern 0,2 0,1 0,3 0,1 o.l 0,2
15. Lustbarkeitsteuer ............. — _ 1,9 0,4 2,3 _ _ 2,4 0,5 2,9 1,3 0,2 1,5
16. Weg-, Brücken- und andere 

Abgaben.............................. 4,4 10,3 1,9 16,6 3,9 9,4 1,9 15,2 2,6 8,3 1,8 12,7
Zölle.......................................... 110,1 — — — 110,1 86,5 _ __ 86,5 65,8 _ _ 65,8
Sonstige nicht aufteilbare Steuer
einnahmen ............................. -Summe I bis VI .... 790,9 40,7 126,7 85,1 1043.4 716,2 41,9 122,6 83,5 964,2 681,2 37.6 116,9 87,4 923,1

*) Vgl. Jahrbuch 1932 S. 190* —193* 
iten von Amerika.

botr. Steuer- und Zolloinnahnien von Frankreich, Großbritannion, Italien und Vereinigte
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204. Die Besteuerung der Arbeiter und Angestellten durch Einkommen- und Ertrag
steuern nach dem Familienstand

Familienstand und Staat
1000 | 2000 I 3000

Einzelperson

Einkommen in JUL

5000 I 7000 I 10000 1 16000 20000 [ 30000 1 50000

in vH des Einkommens
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter ohne Kinder
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter mit 1 Kind
Deutsches Reicli.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter mit 2 Kindern
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter mit 3 Kindern
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter mit 4 Kindern
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien........................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter mit 5 Kindern
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

Verheirateter mit 6 Kindern
Deutsches Reich.........................
Frankreich..................................
Großbritannien............................
Italien..........................................
Österreich....................................
Vereinigte Staaten von Amerika

6,36 j 9,73 11,03 13,59 14,61 17,48 | 18,95 i 22,40 1 28,17 34,90
. 0,14 2,39 5,10 7,11 9,55 12,77 14,95 18,49 23,15

0,09 3,39 6,11 9,03 ! 12,32 ; 14,88 16,16 18,15 22,79
11,22 12,51 12,51 12,83 13,23 1 13,65 14,27 14,91 15,80 17,38

1,12 1,77 2,94 : 4,09 5,35 1 7,69 9,30 12,41 ; 17,70 26,65
1,16 1,97 2,73 1 3,79 4,55 ! 6,55 8,69

3,51 i 7,95 8,51 1 11,25 12,39 15,13 16,79 : 20,31 25,66 32,08
1,03 3,44 5,40 7,81 10,64 12,76 i 15,72 19,73

3,95 5,94 10,16 13,44 15,08 17,43 22,36
9,66 1 11,02 11,17 11,54 11,87 12,20 12,66 13,13 13,77 14,90
1,06 1,48 1 2,41 3,31 4,40 6,91 8,39 11,29 16,02 24,04

. 0,32 1,56 2,65, 4,70 7,47

3,51 7,50 ! 7,85 10,45 1 11,54 14,24 15,95 19,47 24,92 31,49
! 2,16 1 4,14 6,51 9,45 11,49 14,57 18,66

• 1,78 4,13 7,99 11,99 14,00 16,70 21,93
9,66 10,92 11,04 11,39 11,67 11,98 12,43 12,93 13,67 14,69
1,01 1,40 2,29 3,14 4,16 6,91 8,39 11,29 16,02 24,04
. ■

‘
1,14 2,20 | 4,21 7,17

3,51 6,60 7,24 9,64 10,68 13,40 15,18 18,63 24,22 30,91
1,23 2,73 5,25 8,15 10,29 ' 13,28 17,48
0,05 2,89 6,26 10,84 13,13 16,13 21,58

9,66 10,81 10,91 11,24 11,47 11,78 12,18 12,72 13,45 14,61
0,95 1,33 2,16 2,97 3,93 6,91 8,39 11,29 16,02 24,04

0,74 1,76 3,71 6,88

3,51 3,68 6,32 8,83 9,83 12,56 14,48 17,84 23,52 30,34
i • 0,42 1,45 4,00 6,88 9,00 11,99 16,31

1,66 4,53 9,68 12,26 15,55 21,23
9,66 10,69 10,78 11,09 11,29 11,58 11,95 12,52 13,35 14,46
0,90 1,25 i 2,03 2,79 3,70 6,91 8,39 11,29 16,02 24,04

* 0,34 1,31 3,22 6,58

3,51 3,68 4,52 1 8,02 8,97 11,72 13,78 17,21 22,82 29,83

• . 0,56 2,53 5,25 7,23 10,39 14,63
0,42 3,29 8,53 | 11,40 14,97 20,89

9,66 i 10,57 1 10,66 10,94 11,11 11,39 11,75 12,33 13,14 14,38
0,84 1,17 1,90 2,62 3,47 6,91 8,39 11,29 16,02 24,04

• * *
! 0,95 2,80 6,29

3,51 3,68 3,28 6,80 8,12 10,88 | 13,08 16,58 22,12 29,33

• ’ . I 0,17 1,71 3,89 5,56 8,85 12,99

• 2,43 7,37 10,53 14,39 20,54
9,66 10,46 10,54 10,79 10,93 11,19 11,52 12,13 13,03 14,23
0,78 1,09 1,78 2,44 3,24 6,91 8,39 11,29 16,02 24,04

* * ■ i • 0,65 2,50 5,99

3,51 3,68 3,28 5,36 7,26 10,04 12,38 15,95 21,42 28,83
2,75 4,16 7,41 11,41

. . . 1,56 j 6,22 9,67 j 13,82 20,19
9,66 ! 10,37 | 10,41 1 10,65 10,76 10,% 11,31 11,93 ' 12,83 1 14,14

0,73 1,01 1,65 i 2,27 3,01 6,91 8,39 11,29 16,02 i 24,04

0,35 2,20 1 5,70
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205. Internationaler Steuerbelastungsvergleich *)
(Stand vom 1. 1.1933)

a. Die Steuerbelastung der Löhne und Gehälter
(durch Einkommen-, Ertrag- und Verbrauchstouern und durch Sozialversicherungsbeiträge)

Einkommen
in

Einzelperson Verheirateter mit 2 Kindern

Deutsches
Reich Frankreich Groß

britannien
Ver. St. v. 
Amerika

Deutsches
Reich Frankreich Groß

britannien
Ver. St. v. 
Amerika

In vH des Einkommens
1 000 ................. 24,60 9,42 10,62 0,56 23,00 11,39 13,92 0,56
2 000 ................. 23,53 7,74 6,35 0,56 21,02 8,58 7,91 0,56
3 000 ................. 24,15 5,22 8,20 0,56 20,77 6,45 5,91 0,56

5 000 ................. 20,76 7,68 9,01 1,72 17,06 4,20 3,61 0,56

7 000 ................. 21,19 9,58 11,65 2,53 17,44 5,48 5,98 0,56
10 000 ................. 19,75 11,94 14,72 3,29 15,80 7,84 8,99 0,56
15 000 ................. 21,17 15,10 17,12 4,35 17,48 10,61 13,30 1,30
20 000 ................. 24,59 17,24 18,31 5,11 20,88 12,68 15,45 2,32
25 000 ................. 27,94 19,08 19,04 6,26 23,99 14,21 16,74 3,25
30 000 ................. 30,33 20,75 20,22 7,11 26,43 15,61 18,31 4,27
50 000 ................. 37,04 25,39 24,80 9,25 33,08 19,76 23,65 7,44

b. Die Steuerbelastung der kaufmännischen und gewerblichen Gewinne
(durch Einkommen-, Ertrag-, Vermögen- und Umsatzsteuern und durch Sozialversicherungsbeiträge)

Einzelfirma1) A.-G.
Betrieb Deutsches

Reicli Frankreich 1 Groß
britannien

Ver. St. v. 
Amerika

Deutsches
Reich Frankreich Groß

britannien
Vor. St. v. 
Amerika

kapitalintensiv... 53,32 39,03 13,72
In vH des

9,73
Gewinns

62,25 39,24 19,94 ' 28,15

arbeitsintensiv... 77,09 50,88 20,70 6,28 93,33 54,21 26,43 24,16
umsatzintensiv... 65,68 44,54 10,01 2,20 67,04 47,60 15,07 18,52

c. Die Steuerbelastung von Dividenden und Hypotheken- und Obligationszinsen

Kapitalertrag 
(vor der Einkommens
oder Erlragsbosteue- 

rung bei der aus- 
zahlendon Unter

nehmung) 
in JfM.

Belastung

bei der auszahlenden Unternehmung8) beim Empfänger3)

Deutsches
Reich Frankreich Groß

britannien
Ver. St. v. 
Amerika

Deutsches
Deich Frankreich Groß

britannien
Ver. St. v. 
Amerika

i n vH des iapitalertrag

1 12,45 22,36 4,21 0,22} 27,36 13,04 17,63 15,36 26,76 24,14 0,841 23,12 31,51 34,18 4,08

1 20,73 24,78 4,21 0,32
> 9,20 . 29,21 30,00 24,14 2,86J 42,25 35,68 34,18 10,34

1 20,73 18,78 4,21 0,32
> 9,20 . 29,91 24 >50 24,14 2,86

J 42,25 30,66 34,18 10,34

Dividenden
5 000 .................

20 000 ..............
50 000 .................

Obligationszinsen
5 000 .................

20 000 ..............
50 000 .................

Hypothekenzinsen
5 000..........

20 000 ........
50 000 .........

*) Vgl. Einzelschritt zur Statistik des Deutschen Reichs, Nr. 28 «Internationaler Steucrbolastunt-vergleich. Berlin !!I33. — >) Ver- 
mögensrentabilität 15vH. — ■) Durch Einkommen- und Ertragstcuorn. — •) Durch Einkommen-, Ertrag-, Vermögen- und periodische 
Wortpapiersteuern.
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206. Innere und äußere Schuld ausländischer Mächte
(in Millionen der Landeswährung)

ohne Verpflichtungen aus „Interalliierten Kriegsschulden“

Mächte
Wäh

rung

1930 1931 1932
Stand

am
Innere Äußere Gesamt Innere Äußere Gesamt Innere Äußere Gesamt

Schuld Schuld Schuld

A. Ehemalige
Reparationsgläub.

Frankreich1)...................... fr 31.12. 261 737,0 4 906,0 266 643,0 266 431,0 4 658,0 271 089,0 281 295,0 4 191,0 285 486,0
Großbritanniena)............ £ 31.3. 6 499,3 143,0 6 642,3 6 463,0 141,5 6 604,5 6 466,6 165,7 6 632,3
Italien.................................... Lire 30. 6. 88 102,3 1 773,5 89 875,8 91 288,0 1 736,1 93 024,1 95 353,2 1 696,1 97 049,3
Belgien3)............................. fr 30. 9. 25 733,6 11 680,8 37 414,4 26 660,9 11 314,9 37 975,8 28 677,5 12 492,5 41 170,0
Jugoslawien4)5)................. Dinar 30. 6. 7 042,8 12 367,9 19 410,7 6 020,3 20 404,4 26 424,7
Ver. St. v. Amerika8)... $ 30. 6. 16 185,3 — 16 185,3 16 801,3 __ 16 801,3 19 487,0 __ 19 487,0
Rumänien4)........................ Lei 1. 1. 12 865,4 80 993,8 93 859,2 12 978,6 95 800,0 108 778,6
Japan .................................... Yen 31. 12. 4 651,8 1 567,3 6 219,2 4 855,5 1 477,3 6 332,8 5 601,8 1 398,3 7 000,1
Portugal4)........................... Escudos 30. 6. 6 938,5 3 299,7 10 238,2 7 574,4 3 308,2 10 882,6
Griechenland...................... Drachmen 31.12. 9 977,8 27 754,4 37 732,2 10 175,3 29 563,2 39 738,5 10 555,9 32 608,2 43 164,1
Polen7).................................. Zloty 31.12. 421,0 3 992,6 4 413,6 438,6 4 569,8 5 008,4 450,2 4 514,2 4 964,4

B. Sonstige
I. Europa

Tschechoslowakei............ Kc 31.12. 28 539,2 8 425,6 36 964,8 29 200,8 8 349,7 37 550,5 29 130,7 8 838,6 37 969,3
Österreich............................. S 31.12. 451,1 1 946,9 2 398,0 439,1 2 153,2 2 592,3 1 007,4 1 971,7 2 979,1
Ungarn.................................. P 30. 6. 167,4 1 513,4 1 680,8 141,9 1 575,0 1 716,9 177,5 *) 1 443,5 8) 1 621,0
Bulgarien............................. Leva 31. 12. 5 976,8 21 386,2 27 363,0 6 193,8 20 601,0 26 794,8 6 751,2 *20 245,2 26 996,4
Schweden............................. Kr 31.12. 1 805,1 1 851*4 2 202*5
Norwegen............................. Kr 31.12. 1 540,2 776,9 750,3 1 527,2
Dänemark........................... Kr 31.3. 637,0 717,9 1 354,9 578,1 688,2 1 266,3
Finnland 4j.......................... Fmk 31.12. 357,2 2 699,9 3 057,1 425,1 2 817,0 3 242,1 689,3 2 782,6 3 471,9
Estland4)............................ Ekr 31.3. 6,7 119,3 126,0 11,6 119,3 130,9 12,4 110,0 122,3
Litauen4)............................ Lit 31.12. 0,8 108,3 109,2 0,8 123,7 124,5 0,8 147,9 148,7
Lettland............................... Lats 1. 4. 0,7 110,0 110,7 0,8 115,5 116,2 0,9 105,6
Rußland (UdSSR).......... Rbl 1. 10. 2 553,9 2 553,9 2904,6 2 904,6
Niederlande9)................... hfl 1. 1. 2 727,1 2 875,7 3 093,7
Luxemburg........................ fr 31. 12. 256,5 264,5 521,0 288,4 263,4 551,8 613,1Schweiz 10j............................. Fr 1. 1. 1 796,3 276,3 2 072,6 2 093,2 1 963,3
Spanien 4).......................... Pesetas 1. 1. 17 490,5 917,6 18 408,1 17 393,2 917,6 18 310,8 19 548,2 917,6 20 465,8

II. Amerika

Canada ................................. i 31.3. 2 121,4 423,2 2 544,6 2 090,9 519,4 2 610,3
Argentinien11)13) ............ l*ap. Pesos 31. 12. 2 368,6 1 034,9 3 403,5 2 672,6 996,0 3 668,6 2 697,1 942,8 3 639,9
Brasilien4) u)...................... Milreis 31. 12. 2 356,9 7 109,9 “) 9 466,8 .
Chile")................................. Pesos 31.12. 759,1 2 482,8 3 241,9 878,8 2 430,8 3 309,6 916,3 2 430,8 3 347,1
Bolivien............................... Bs 30. (5. 21,3 169,1 190,4 71,9 181,0 252,9
Paraguay............................. Pesos 30.11. 156,9 165,3 322,2
Peru....................................... Soles 31.12. 143,2 367,4 510,6 139,5 360,6 500,1 ") 129,6 «) 402,4 «) 532,0
Uruguay............................... Pesos 31. 12. 85,9 153,5 239,4 90,8 148,0 238,8 110,5 146,5 257,0
Venezuela............................. Bs 31. 12. 26,5 26,5 24,6 _ 24,6

III. übrige Kontinente

Australischer Bund18).. £ 30. 6. l») 527,0 573,6 1 100,6 1B) 556,9 599,1 1 156,0 586,2 601,6 1 187,8
Australische Staaten... £ 30. 0. 321,9 405,7 727,6 342,8 424,5 767,3 363,2 425,7
dav.: Nou-Stld-Walcs . £ 30. (5. 101,6 169,0 270,6 109,6 178,2 287,8 127,0 178,6 305,6

Victoria ................. £ 30. 6. 92,2 63,5 155,7 98,0 67,9 165,9 99,0 68,7 167,7
Quensland.......... £ 30. <5. 41,3 71,3 112,« 41,6 71,1 112,7 41,0 70,9 111^9
Sudaustralien ... £ 30. 0. 51,3 42,7 94,0 54,9 45,2 100,1 55,3
West-Australien. £ 30. 6. 26,2 45,8 72,0 29,2 48,2 77,4 31,5 48,2 79,7
Tasmanien.......... £ 30. 6. 9,3 13,4 22,7 9,5 13,9 23,4

Neuseeland ........................ £ 31.3. 116,5 150,9 267,4 117,3 158,7 276,0 118*4 281*9
Britisch-Indien................. £ 31.3. 486,2 366,2 852,4 482,6 387,7 870,3
Südafrika............................. £ 31.3. 93,7 156,0 249,7 95,6 161,2 256,8 104,2 159,7 263,9
Ägypten............................... £ 30. 4. 99,0 98,5
Bolgiaeh-Kongo17)............ fr 31.12. 1 751,8 630,0 2 381,8 2 110,8 630,0 2 740,8 2 742,9 630,0 3 372,9
Siam...................................... Bäht 31.3. 125,2 125,2 122,0 122,0

>) Ohne KUcktählungzprämien und ohne Peneionesohuld (dette viagoru) und ohno Schulden der Postverwaltung (1930: 2 704, 
1932: 5 401 Mill.fr). - 2) Einschi, »torminnble nnnuitics«. - 8) ohne »dotations des combattants«. - <) Infolge Pehlens amt
licher Unterlagen wurden auch private Veröffentlichungen herangezogen. - ») Nicht berücksichtigt ist der Anteil an dor ehemaligen 
österreichisch-ungarischen Staatsschuld. - «) Ohne Staatcnschuld. - ’) Ohne die Schuld bei der »Bank Polski«. - ») Ohne 
Friedensvertragsschuld. — ») Die iiuüere Schuld ist fast vollkommon durch Rückkauf in inländischen Besitz Ubergogangen. — 
'") Ohno Schuld der Bundesbahnen. — ") Einschi, dor schwebenden Schulden. - “) Nur Bundesschuld. — «) Ohne Staatsgarantien. — 
■*) Ohno schwebende Schuld. — i«) Einsohl, »transferrod proporties«. - i«) Enthält den ausstchenden Gesamtbetrag der von den 
australischen Bundesstaaten übernommenen Schulden. — ”) Ohne »capitaux garantie« (1930 = 2 263 Mill fr- 1931 = 2 168 Mill fr- 
J932 2 668 Mill.fr). — 1") Stand am 80. 8. 1932. ' ’
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207. Die zwischenstaatlichen Schulden
am 30. 6. 1933.

Schuldner
und Art der Schuld

Fun
dierungs
summe

Ilurch-
sclmills-

Zinssütze
%

5°/o
Barwerte 
p. Fun

dierung1)

Nachlässe Nennbeträge 5% Bnr-

absolut in vH
der bisherigen 
Leistungon2)

der noch 
ausstehenden 

Verpflichtungen8)

werte der am 
30. 0. 1033 
noch nus- 
stehenden 
Verpflioli- 
tungen^)Tilgung Zinsen Tilgung Zinsen

1. Die Vereinigten Staaten von Amerika als Gläubiger (in 1000 $)
a. Kriegsschulden

Großbritannien ......................... 4 600 000 3,3 3 296 948 1 303 052 28,3 232 000 1 225 270 4 340 000 5 149 175 3 428 143
Frankreich.................................. 4 025 000 1,6 1 681 369 2 343 631 58,2 161 350 38 650 3 852 287 2 745 387 2 193 416
Italien......................................... 2 042 000 0,4 426 287 1 615 713 79,1 38 100 3 767 1 991 700 359 405 566 730
Belgien ....................................... 417 780 1,8 191 766 226 014 54,1 17 100 14 490 396 480 291 811 237 211
Rumänien................................... 44 590 3,3 29 507 15 083 33,8 2 725 — 63 035 55 946 39 588
Jugoslawien .............................. 62 850 1,0 1^919 46 931 74,7 1 225 — 61 375 32 328 21 827
Griechenland.............................. 18 125 5 633 12 492 08,9 150 — 19 960 — 6 777

Summe a 11 210 346 5 647 429 5 562 916 49,0 452 650 1 282 177 10 724 837 8 634 052 6 493 692
desgl. in 1000 .TUt') 47 060 131 23 707 455 23 352 676 49,0 1 900 188 5 382 476 45 022 008 36 245 060 27 259 999

b. Hilfskredite
Polen........................................... 178 560 3,3 127 643 50 917 28,5 1 287 19 311 204 732 248 857 165 226
Tschechoslowakei .................... 115 000 3,3 77 985 37 015 32,2 19 680 ___ 162 391 127 740 88 020
Estland....................................... 13 830 3,3 9 915 3 915 28,3 — 1 247 16 358 19 502 13 146
Finnland..................................... 9 000 3,3 6 452 2 548 28,3 454 2 526 8 491 9 912 6 580
Lettland....................................... 5 775 3,3 4 137 1 638 28,4 9 612 6 835 8 084 5 415
Litauen....................................... 6 030 3,3 4 322 1 708 28,3 235 985 6 159 7 467 4 822
Ungarn......................................... 1 939 3,3 1 388 551 28,4 74 394 1 896 2 292 1 519
Österreich ................................... 34 631 0,0 9 066 25 565 73,8 863 — 23 465 9 912
Griechenland............................... 12 167 4,0 11 165 1 002 8,2 831 949 10 896 4 226 11 209

Summe b 376 932 252 073 124 859 33,1 23 433 26 024 441 223 428 080 305 849
desgl. in 1000 JUl1) 1 582 330 1 058 182 524 148 33,1 98 370 109 247 1 852 219 1 797 046 1 283 929

Zusammen a u. b5) 11 587 277 5 899 502 5 687 775 49,1 476 083 1 308 201 11 166 060 9 062 132 6 799 541
desgl. in 1000 48 642 461 24 765 637 23 876 824 49,1 1 998 558 5 491 723 46 874 227 38 042 106 28 543 928

2. Großbritannien als Gläubiger (in 1000 £)
a. Kriegsschulden

Frankreich............................................ 599 628 223 226 376 402 62,8 43 625 743 375 257 952
Italien.................................................... 610 840 83 834 527 006 86,3 23 813 248 625 90 018
Rumänion............................................ 18 448 6 744 11 704 63,4 875 30 125 8 344
Jugoslawien....................................... 25 591 8 233 17 358 67,8 1 050 31 450 9 897
Griechenland....................................... 21 441 6 556 14 885 69,4 175 22 025 7 787
Portugal.................................................. 20 134 6 977 13 157 65,3 550 20 075 7 662
Australien............................................ 92 480 4,9 91 500 980 1,1 12 755 42 732 79 725 64 233 86 095
Neuseeland.................................................... 28 681 4,9 26 520 2 161 7,5 2 490 8 247 23 641 18 201 25 485

Summe a 1 417 243 453 590 963 653 08,0 138 312 1 281 475 493 240
desgl. in 1000 ./?.#”) 20 202 799 6 465 925 13 736 874 08,0 1 97 638 18 267 427 7 031 136

b. Reliefschuldon
Rumänien........................................................ 2 200 5,0 2 200 0 °,0 99 659 1 991 740 2 144
Jugoslawien................................................. 2 069 5,0 2 069 0 °,° 124 407 1 883 534 2 027
Polen.................................................................... 4 770 5,0 4 770 0 0,0 763 1 374 3 649 821 3 930
Estland.............................................................. 251 5,0 251 0 0,0 33 73 198 44 214
•Österreich7) ................................................. 13 363 0,0 3 725 9 638 72,1 320 — 4 407 5 044

Summe b 22 653 13 015 9 638 48,5 1 339 2 513 12 128 2 139 13 359
desgl. in 1000 JOT») 322 919 185 529 137 390 48,5 19 087 35 823 172 885 30 491 190 433

c. Repatriationsschulden
Rumänien................................... 36 5,0 36 0 0,0 18 7 14 1 14
Polen........................................... 174 5,0 174 0 0,0 103 42 52 4 56
Tschechoslowakei .................... 827 5,0 827 0 0,0 403 179 337 35 363
Lettland....................................... 130 3,7 123 7 6,4 59 19 58 5 62

Summe c 1 167 1 160 7 0,0 583 247 461 45 495
desgl. in 1000 JlJl*) 16 635 16 536 100 0,0 8311 3 521 6 572 641 7 056
d. Materialschaden

Griechenland.............................. 108 0,0 83 25 23,1 65 — 33 __ 31Estland....................................... 917 4,4 817 100 10,9 20 201 893 644 873
Lettland....................................... 1 173 4,1 1 053 120 10,2 83 213 1 071 706 1 085
Litauen .............................................................. 150 5,0 150 0 0,0 120 14 ") — R) _ R) —Summe d 2 348 2 103 245 10,4 288 428 1 997 1 350 1 989

desgl. in 1000 JU(*) 33 471 29 978 3 492 10,4 4 105 6 101 28 467 19 244 28 353
e. Wiederaufbauschulden

Belgien .............................................................. 9 000 5,0 9 000 0 0,0 ___ 2 404 8 810 6 299 9 256
Belgisch Congo........................................... 3 600 5,0 3 600 0 0,0 — 988 3 525 2 516 3 703

Summe e 12 600 12 600 0 0,0 3 392 12 335 8 815 12 959
desgl. in 1000 JUl*) 179 613 179 613 0 0,0 — 48 353 175 835 125 658 184 731

*) Die ursprünglichen Kredite waren in der Regel mit 5% 
au verzinsen.

*) Auf Grund der Fundierungsabkoinmon, die neben reinen 
»Kriegsschulden« auch Kredite aus der Nachkriegszeit umfassen.

*) Ausschließlich der im Hoover-Jahr aufgeschobonen Fällig
keiten; dagegen sind die in die Zeit vom 1. 7. 1932 bis 30.6.1933 
fallenden nicht geleisteten Zahlungen — bei den Barwerten zu
züglich 5% Zinsen — oingeschlossen.

4) 1 • - 3,326 JIM (Kurs v. 30. 0. 1933).

#) Dauebon bestehen noch unfundierte Forderungen (einschl.
5% Zinson bis zum 15.11.1932) an Rußland............ % 327 683 071

Armenien.......... $ 19 617 104
Nicaragua..........$ 356 628

Zusammen.......... $ 347 656 803
•) 1 £ 14.255 JtM (Kurs vom 30. 6. 1933).
7) Die auf $ lautenden Schuldverschreibungen sind zur Gold

parität in £ umgerechnet wordon.
•) Es stohon nur noch die Nachzahlungen für die im Iloovcr- 

Jahr aufgosohobonon £ 30 000 aus.
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207. Dio zwischenstaatlichen Schulden 
am 30. 6. 1933

Schuldner
und Art der Schuld

Fun-
dierungs-
summo

Durch
schnitts-
Zinssätze

%

5°/o
Barwerte 
p. Fun

dierung1)

Nachlässe Nennbeträge 5 °/'o Bar-

absolut in vH
der bisherigen 
Leistungen2)

der noch 
ausstehenden 

Verpflichtungen8)

werte (1er am 
30. (5. 1933 
noch aus* 
stehenden
V erpilich- 

tungenH)Tilgung | Zinsen TiltfimR Zinsen

f. Okkupationsschulden
Polen........................................... 605 4,1 530 75 12,3 24 — 1 170 — 568

Summe f 605 530 75 12,3 24 — 1 170 — 568
desgl. in 1000 JUL*) 8 624 7 555 1 069 12,3 342 16 678 _ 8 097Zusammen a bis f“) 1 456 616 482 998 973 618 66,S 147 126 1 321 915 522 610
desgl. in 1000 MJC>) 20 764 061 6 885 136 13 878 925 66,8 2 097 281 18 843 898 7 449 806

a. Kriegsschulden
Rumänion...................................
Jugoslawien...............................
Griechenland...............................
Polen...........................................
Tschechoslowakei ....................

Summe a
desgl. in 1000.7UtX0)

b. Reliefschulden
Rumänien...................................
Polen...........................................
Österreich1*)...............................

Summe b
desgl. in 1000 JUt™)

c. Sonstige
Polen (Okkupat.) .....................
Lettland (Mat. u. Ropatr.)....

Summe c 
desgl. in 1000.71Jt™) 

Zusammen a bis c 
desgl. in 1000 JO10)

a. Kriegsschulden
Großbritannien (Golddepot)14)
Rumänion...................................
Tschechoslowakei ....................

Summe a
desgl. in 1000.^13)

b. Sonstige
Polen (Okkupat.) ....................
Österreich (ltoliof)12)................
Bulgarien (Ropatr.) ................

Summe b
desgl. in 1000J?J£13)

Zusammen a u. b
desgl. in 1000 MJt13)

3. Frankreich als Gläubiger (in 1000 ffr.)

u)2598 546 542 976 2 055 570 79,1 25 844 3 235 648 661 862
n) 1574 483 389 266 1 185 217 76,3 18 919 991 704 430 937
n) 684211 54 578 629 633 92,0 2 567 139 607 58 794
n)1897 064 1 022 541 874 523 46,1 17 006 3 763 926 1 100 105
n) 481050 183 071 297 979 61,9

69,7
15 000 475 000 197 126

u)7235 354 2 192 432 5 042 922 79 336 8 605 885 2 448 824
1 201 069 363 944 837 125 69,7 13 170 1 428 577 406 505

490 5,0 490 0 0, 22 147 443 1 165 478
280 5,0 280 0 0,0 45 | 81 214 48 231

666 060 167 893 498 167 74,8
74,8

15 976 455 839 194 933
666 830 168 663 498 167 16 271 456 709 195 642
110 694 27 998 82 696 74,8 2 701 75 814 32 476

178 618 4,1 156 694 21 924 12,3 7 113 345 646 167 812
u) 8 800 3 897 4 903 65,7 — 4 500 4 296

187 418 160 591 26 827 14,3 7 113 350 146 172 108
,#) 31 III 26 658 4 453 14,3 1 181 58 124 28 570
8 089 602 2 521 686 5 567 916 68,8 102 720 9 412 740 2 816 574
1 342 874

4. I
418 600

talien als
924 274

Gläubig

68,8

er (in 1

17 052

000 Lire)

1 562 515 467 551

2 052 716 0,0 552 623 1 500 093 73,1
75 128 1 — 1 951 420 | —

706 542
157 000 63 955 93 045 69,3 9 000 171 250 78 765

ls)l89 901 189 901 0 0,0 11 315 396 029 200 433
2 399 617 806 479 1 693 138 66,4 95 443 2 518 699 985 740

533 915 179 442 354 473 66,4 21 236 560 411 219 327

38 446 4,1 33 728 4 718 12,3 1 531 74 401 36 122
673 535 191 707 481 828 71,6 25 791 482 730 235 022

lö) 1 727 1 727 — — — 2 013 1 711
713 708 227 162 486 546 08,2 27 322 559 144 272 855
158 800 50 544 108 256 68,2 6 079 124 410 60 710

3 113 325 1 033 641 2 079 684 66,8 122 765 3 077 843 1 258 595
692 715 229 986 462 729 66,8 27 315 684 821 280 037

5. Übrige Gläubigermächte
a. Holland (in 1000 hfl.)

Bolgion (Internierung).................. 46 738 5,0 46 738 0 0,0 22 212 I 15 750 1 21 246 j 3 318 22 322
Polen (Relief) .......................... 12 839 5,0 12 839 0 0,0 10 921 3 121 398 90 428
Österreich (Relief) .................. 24 043 0,0 6 061 17 982 74,8 577 15 686 7 037

Zusammen 83 620 65 638 17 982 21,5 52 581 40 738 29 787
desgl. in 1000 141 736 . 111 256 30 479 21,5 89 125 69 051 50 489

b. Schweiz (in 1000 sfr.)
Rumänien (Relief) .................. 160 5,0 160 0 0,0 7 1 40 ; 145 | 54 156
Polen (Relief) ........................... 90 5,0 90 0 0,0 14 26 69 j 15 74
Österreich (Relief) ........................... 35 803 0,0 9 025 26 77fli 74,8 859 23 358 10 478

Zusammen 36 053 9 276 26 778 74,3 946 23 641 10 708
desgl. in 1000 .«JT17) 29 347 7 550 21 797! 74,3 770 19 244 8 716

c. Schweden (in 1000 skr.)
Rumänien (Relief) .................. 90 5,0 90 Ol 0,0 41 22 1 81 1 30 88
l’olon (ltoliof) .......................... 6 330 5,0 6 330 0 0,0 76 431 1 6 042 ! 1 559 6 506
Estland (Relief) ...................... 1 000 5,0 1 000 0 0,0 420 1 265 ; 580 106 624

Zusammen 7 420 7 420 0 0,0 1 218 8 398 7 218
desgl. in 1000 .WJ(M) 5443 . 5443 0 0,0 893 6 160 5 294
Anin. 1-8 s. 8. 221*.
•) Dunoben bostohen noch unfundicrte Forderungen innerhalb 

des Britischen Reichs in Höhe von 27,2 Miil.£, an Rußland in Höhe 
von 1 068,5 Mill. £ und an Armenien in Höhe von 1,4 Mill. £. 

l0) 100 irr. - 16,60 MM (Kurs vom 30. 6.1933). 
n) Da in den Abkommen kcino Fundierungssummen genannt 

sind, sind dio Notto-Forderungon nach dom letzten Budget-Aus* 
weis vor der Fundierung eingesetzt.

w) Die auf andere Wahrungen (£, $, gfr. und Lire) lautenden 
Schuldverschreibungen sind zu den Goldparitäten umgerechnet 
worden.

“) 100 Lire - 23,25 MM (Kurs vom 30. 6. 1933).

14) Umgerechnet zur Goldparität.
M) Infolge fehlender anderer Unterlagen ist als Fundierungs- 

summe der 5°/, Barwert eingesetzt worden.
lf) 100 hfl. - 169,50 MM (Kurs vom 30. 6. 1933).
,T) 100 sfr. - 81,40 MM (Kurs vom 30. 6. 1933).
1H) 100 ßkr. - 73,35 MM (Kurs vom 30. 6.1933).
1§) Daneben bestehen noch unfundierte Forderungen an Ruß

land, Italien, Portugal, Albanien und Georgien von insgesamt 
8,9 Mrd. fr. und geringere Forderungen in ausländischer Währung. 
Davon entfallen allein auf Rußland (abzüglich Gegenforderungen) 
7,6 Mrd. fr und 10,8 Mill. Rubel.
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207. Die. zwischenstaatlichen Schulden 

am 30. 6. 1933

Durch
schnitts-
Zinssätze

5°/o
Barwerte 
p. Fun-

Nachlässe Nennbeträgo 50/0 Bar-

Schuldnor 
und Art der Schuld

Fun-
dierungs-
summo absolut in vH

dor bisherigen 
Leistungen2)

der noch 
ausstohenden 

Verpflichtungen3)

3». 0. 1033 
noch nus- 
n teilenden 
Verpflich- 

lunf>cn3)7n
dierung1) Tilgung | Zinsen Tilgung | Zinsen

d. Norwegen (in 1000 nkr.;
3 Rumänien (Relief) .................. 86 5,0 86 o o,o 4 23 78 29
i 20 347 5,0 20 347 0 0,0 3 256 5 860 15 566 3 504
j Österreich (Relief) .................. 2 396 0,0 604 1 792 74,8 57 563
) Zusammen 22 829 21 037 1 792 7,8 9 200 20 740

i desgl. in 1000 ./Ui2") 16 346 15 062 1 283 7,8 6 587 14 850
e. Dänemark (in 1000 dkr.)

Rumänien (Relief) .................. 120 5,0 120 01 0,0 5 30 109 40
Polen (Relief) .......................... 430 5,0 430 0 0,0 69 124 329 74

1 Österreich (Relief) .................. 1 786 —r 519 1 2 67j 70,0 43 164
Zusammen 2 336 1 069 1 267 64,9 271 1 716

5 desgl. in 1000 JUL™) 1 486 680 806 64,9 172 091
3 f. Griethenlani (in 1000 gfr.)

Ungarn (Seeschäden).............. 3 000 0,0 2 598 402 13,4 600 | — 1 800 —
Österreich (Seeschäden).......... 8 000 0,0 6 739 1 261 15,8 2 000 | — 5 000 —

Zusammen 11 000 9 337 1 663| 15,1 2 600 800
3 desgl. in 1000 JtJt™) 8 910 7 563 1 347 15,1 2 106 508
s g. Australien (in 1000 £)

Rumänien (Relief) .................. 120 5,0 120 0 0,0 5 | 80 109 40
> desgl. in 1000 JUCM) 1 711 1 711 0 0,0 499 124
1 h. Canada (in 1000 $)
3 Griechenland (Relief).............. 8 000 5,0 8 000 0 0,0 1 475 2 759 6 285 3 018
i desgl. in 1000,7Uiu\ 24 320 24 320 0 0,0 12 871 28 281
) Gesamtsumme 1 bis 5

in 1000 fAJi 71 671 410 32 472 944 39 198 464 51,7 9 744 952 106 153 876

84
16 762 

701
17 547 
12 564

117
354
522
993
632

1 801
4 660
6 461
5 233

117 
I 668

8 603 
20 073

36 845 991

1.
2.

3.

4.

Nicht enthalten sind in der
Politische Zahlungen Deutschlands
Mit den Reparationen zusammenhängende Zahlungen:

a) Frankreich, Italien und Belgien an Großbritannien (Haa
ger Protokoll-Zahlungen)

b) Italien an Deutschland (Liquidationszahlungen)
c) Belgien an Luxemburg (Beteiligung am Markabkommen)
d) Japan an Frankreich und Belgien sowie Jugoslawien an 

Frankreich (Dawes-Überscliüsse)

I
sowio hiermit im Zusammenhang 
stehende Zahlungen an A- und 
B-Fonds und sonstige mit den Ost
reparationen zusammenhängende 
Zahlungen

vorstehenden Aufstellung:
5. Tschechoslowakische Befreiungsschuld und hiermit zusammen

hängende Zession Frankreichs an Italion einschl. Zusatz
leistungen

G. Griechenland an Bulgarien (Caphandaris-Moloff-Abkommon)
7. Griechenland an Großbritannien, Frankreich und Rußland 

(Anleihe 1833)
8. Polen an Frankreich (4 Tranchen-Schuld)
9. Polen an Österreich / Liquidation der Anteile der

Polen an Tschechoslowakei österreichischen Nachfolge-
l Staaten

10. Bulgarien an Rumänien (Sequestration)
11. Jugoslawien an Deutschland (Abk. vom Januar 1933 über dio 

Durchführung der Reparationsvorträge)
Anm. 1-8 s. S. 221*, 9-19 s. S. 222*.
»») 100 nkr. - 71,60 JIM (Kurs vom 30. 6. 1933). — «) 100 dkr. « 63,60 JUl (Kurs vom 30. 6. 1933). — ») 100 gfr. — 81,00 JIM 

(Kurs vom 30. 6. 1933). — as) 1 £ — 14,255 JIM (Kurs vom 30. 6.1933). — M) 100 can. $ = 304,00 JIM (Kurs vom 30. 6. 1933).

208. Im Hoover-Jahr aufgescliobene Zahlungen an die Vereinigten Staaten von Amerika1) 
und darauf zu leistende 4°/n Nachzahlungsannuitäten

für die Zeit vom 1.7.1933 bis 30. 6.1943 (in f)

Schuldnermächte
Im Hoover-Jahr aufgoschobono Beträge 

(zinslos bis 30. 6. 33) 4°/o
Nachzahlung8-

Fälligkeiten

Tilgung Zinsen Zusammen Annuitäten am Je
I. Kriegsschulden

Großbritannien ................ 28 000 000 131 520 000 159 520 000 19 441 530 10 15.12. u. 15. G. 9 720 765,05
Frankreich.......................... 11 363 500 38 636 500 50 000 000 6 093 759,44 * 3 046 879.72
Italien................................ 12 200 000 2 506 125 14 706 125 1 792 311,76 » 896 155,88
Belgien ............................... 4 200 000 3 750 000 7 950 000 968 907,76 » 484 453,88
Rumänien.......................... 800 000 — 800 000 97 500,16 •) 48 750,08
Jugoslawien8) ..................
Griechenland...................... 220 000 — 220 000 26 338,90 I.7.U.I.I. 13 169,45

Zusammen 56 783 500 176 412 625 233 196 125 28 420 348,12 —
II. Hilfskrodito

Polen.................................. 1 325 000 6 161 835 7 486 835 912 459,42 15. 12. u. 15.0. 456 229,71
Tschechoslowakei ............ 3 000 000 — 3 000 00Q 365 625,56 » 182 812,78
Estland.............................. 108 012,87 492 360,19 600 373,06 73 170,58 » 36 585,29
Finnland............................ 55 000 257 295,00 312 295,00 38 061,00 » 19 030,50
Lettland.............................. 44 664,20 205 989,96 250 654,16 30 548,52 * 15 274,26
Litauen.............................. 38 615 185 930,46 224 545,46 27 366,52 * 13 683,26
Ungarn................................. 12 270 57 072,75 69 342,75 8 451,16 p 4 225,58
Österreich.......................... 287 556 — 287 556 34 767,23 1. 1. 34 767,23
Griechenland...................... 440 000 449 080 889 080 107 935,86

1 598 385,85
10. 11. u. 10. 5. 53 967,93

Zusammen 5 311 118,07 7 809 563,36 13 120 681,43 — —
Insgesamt 62 094 618,07 184 222 188.36 246 316 806.43 30 018 733,97 — —

x) Alle Forderungen aus Kriegsschulden mit Ausnahme derjenigen der Vereinigten Staaten von Amerika sind durch die Lausanner Er
klärung der Gläubigermächto vom 9. 7. 1932 ausgesetzt. — *) Erste Rate am 2.1. 34. — •) Übor dio Nachzahlung der im Hoover-Jahr 
nicht geleisteten Tilgungsrate ist ein Abkommen zwischen Jugoslawien und den Vereinigten Staaten von Amerika nicht abgeschlossen worden.
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209. Emissionen von Privatunternehmungen in einigen Ländern
Monatsdurchschnitte 

bzw. Monate
V. St. v. 
Amerika 

Mill. $

Groß- 
britan. 
Mill. £

Nieder
lande 
Mill. hfl

Nor
wegen 
Mill. Kr

Däne
mark 

Mill. Kr

Schwe
den 

Mill. Kr

Italien
Mill. L

Öster
reich 
Mill. S

Belgien 
Mill. bfr

Tschecho
slowakei 
Mill. K6

1911/13....................... 12,09 1,96 13,75 30,04
1923.............................. 225,21 7,77 2,83 10,00 10,25 14,75 330,85 168,74 48,10
1924.............................. 276,86 7,17 9,79 7,39 10,42 11,01 417,08 2,83 232,50 32,65
1925.............................. 341,72 10,88 12,32 10,14 6,90 21,00 678,85 2,08 200,10 21,16
1926.............................. 363,08 10,10 35,61 2,90 4,94 16,68 473,15 2,38 221,25 24,18
1927.............................. 449,25 15,31 28,09 4,77 4,09 20,81 263,56 9,55 407,14 19,05
1928.............................. 506,63 16,88 49,79 6,63 11,16 53,46 512,53 10,88 858,93 45,36
1929.............................. 719,95 14,77 30,65 3,86 9,28 40,85 599,86 7,57 991,73 34,62
1930.............................. 412,03 7,26 21,26 10,12 6,96 56,28 464,83 3,08 297,90 30,27
1931.............................. 146,95 4,26 4,15 2,56 4,60 51,04 385,16 2,57 173,06 21,64
1932.............................. 27,11 2,79 3,30 2,78 35,49 325,89 4,49 52,71 16,72

» Januar.............. 46,66 1 0,74 1,01 i 1 133,45 1,37 68,74 7,50
• Februar ............ 38,86 > 2,30 1,99 2,19 23,75 209,58 6,00 34,37 40,97
• März.................. 48,25 J 0,10 19,40 J 232,00 0,05 42,18 25,00
» April................ 15,07 1 2,08 0,64 1 145,08 35,50 46,55 5,35
* Mai..................... 7,23 } 3,50 0,66 0,51 > 31,71 503,54 1,50 128,67 6,22
• Juni.................. 4,11 J 0,46 1,95 J 235,54 _ 24,84 6,40
• Juli.................. 62,84 1 1,40 0,06 • 1 540,41 0,20 29,81 40,28
» August ............ 26,28 > 0,17 0,23 1,30 } 23,99 134,22 — 76,70 30,50
» September.... 6,55 i 4,75 0,86 , J 361,80 7,11 45,66 5,10
> Oktober............ 48,47 1 5,80 2,60 • 1 86,14 0,70 22,11 5,60
» November .... 10,63 > 5,19 17,09 0,51 t 62,53 121,63 1,50 25,85 16,00
» Dezember .... 10,40 J 4,25 2,28 J 207,21 _ 87,09 11,75

210. Emissionen von öffentl. Körperschaften und Privatunternehmungen
in einigen Ländern

Jahre

Vor. St.v.^.m. 
Mill. $

Großbritann. 
Mill. £

Frankreich 
Mill. fr

Niederlande 
Mill. hfl

Schweiz
Mill. Fr.

Norwegen 
Mill. Kr.

ÖHontl.
Körper
schaften

Private
Unter-
nohm.

öffentl.
Körper
schaften

Private
Unter-
nehrn.

öffeqtl. 
Körper- 1 
schäften |

Private
Unter-
nehm.

öffentl.
Körper
schaften

Private
Unter
nehm.

öffentl.
Körper
schaften

Private
Unter
nehm.

öffentl.
Körper
schaften

Private
Unter-
nehni.

1911/13................ 54,67 145,05 86,3 3 491,7 130,35 436,42
1923....................... 1 601,93 2 702,50 178,15 93,24 22 616,0, 7 196,0 203,76 33,96 294,88 435,87 2,60 120,00
1924....................... 2 270,88 3 322,30 123,29 86,04 6 684,0 7 573,0 253,28 117,42 345,78 465,53 89,39 88,65
1925....................... 2 119,45 4 100,72 101,69 130,53 6 703,0 4 916,0 118,44 147,85 236,80 488,68 29,44 121,68
192G....................... 1 987,13 4 357,00 109,64 121,14 6 290,0 6 502,0 148,16 427,32 219,23 574,99 63,50 34,79
1927....................... 2 400,12 5 391,00 171,46 183,71 16 031,0 9 066,0 180,86 337,11 319,74 713,44 1,00 57,21
1928....................... 2 034,80 6 079,60 166,52 202,54 14 908,0 12 856,0 143,39 597,52 35,03 964,47 — 79,56
1929....................... 1 543,33 8 639,44 108,06 177,18 4 460,0 18 256,0 74,78 367,79 90,41 1 408,71 — 46,32
1930....................... 2 078,99 4 944,39 180,71 87,09 6 034,0 24 460,0 343,26 255,09 247,73 1499,18 135,30 121,48
1931....................... 1 352,06 1 763,45 51,02 51,12 8 948,0 19 690,0 282,90 49,76 316,96 890,13 275,50 30,76
1932....................... 865,64 325,36 155,45 33,46 16 264.0 10 516,0 399,73 39,55 33,31

Quellenangabe und Erläuterungen. Vereinigte Staaten: Nach »Commercial and Financial Chroniclo« öffentlich zur Zeichnung; aufgelegte 
Wertpapiere inländischer und ausländischer Gesellschaften und öffentlicher Körperschaften. Nominalbetrag, nur Stammaktien mit dem 
Kurswert, Konversionsbotrüge ausgeschlossen. — Großbritannien: Nach »Economist«. In London öffentlich zur Zeichnung aufgelegto 
inländische und ausländische Wertpapiere. Kurswert. Ausgeschlossen sind für Konversionen, Fusionen und Sacheinlagen ausgegebene 
Worlpapiero, Gratisaktien und Sch atz Wechsel. — Frankreich: Nach »Bulletin de la Statistique gönerale do la France«. Nur inländische 
und koloniale Wertpapiere. Aktien ohne Sacheinlagen und Börseneinführungen. Obligationen nach dem Nominalwert. Nur langfristige 
Staatsanleihen. (Sohatzwechsol usf. sind nioht berücksichtigt.) Vorkriegszalil (Jahresdurchschnitt 1907/13) uach »Annuaire statistique«.— 
Niederlande: Nach »Economisch-Statistische Berichten« öffentlich zur Zeichnung aufgelegte inländische und ausländische Wertpapiere. 
Kurswert. Konversionsbetrage ab 1925 ausgeschlossen. Nicht enthalten siud Aktion für Sacheinlagen und Fusionen und Gratisaktien. 
Kurzfristige staatliche Anleihen (Sohatzanweisungen und Schatzwechsel) ausgeschlossen. - Schweiz: »Statistisches Jahrbuch der Schweiz«. 
Aktien-und Obligationonausgabe inländisoherAktiengosellschaften, Obligationenausgabe inländischer und ausländischer öffentlicher Körper
schaften. Nominalbetrag. Ausgeschlossen sind Konvorsionsbetrage und Umwandlungen anderer Unternehmungen in eine A. G. — Nor
wegen: Angaben ab 1920 nach »Statistiske Moddolelser«. öffontlich zur Zeichnung aufgelegte Wertpapiere. (Vor 1926 nach »Statistisk 
Aarbok«.) — Dänemark: Nach »Statistisk Aarbog«. Eingezahltes Kapital der Neugründungen und Kapitalorhöhungon von Aktiengesell
schaften. (Vorkriegszahl: öffentlich zur Zeichnung aufgelegte Aktien und Obligationen von Aktiengesellschaften.) - Schweden: Angaben 
ab 1925 nach »Kommersjella Möddelanden«. Registrierte NougrUndungen und Kapitalerhöhungen von Aktiengesellschaften. Eingezahltes 
Kapital, ab 1928 auch Obligationen (vor 1925 nach »Statistisk Arsbok«). — Italien: Angaben ab 1926 nach »Bolletino Mensilo 
di 8 tatist ica«. Nur Ausgabe von Aktien, ab 1928 Neugründungen, Kapitalerhöhungen und Obligationen. Kapitalerhöhungen abzüglich 
Fusionon und Gratisaktien. (Vor 1926 nach »Annuario 8tatistico«. Aktien- und Obligationenausgabe von Aktiengesellschaften. Bei 
Gründungen gezeichnetes Nominalkapital, bei Kapitalorhöhungon und Obligationenausgabe Nominalbeträge auf Grund der Beschlüsse.) — 
Österreich: Angaben ab 1926 nach »Statistische Nachrichten, Wien«. Gründungen und Kapitalerhöhungen von Aktiengesellschaften. 
Nominalbetrag. (Vor 1926 nach »Statistisches Handbuch der Republik Österreich«. Gründungen und Kapitalerhöhungen von Aktien
gesellschaften. Kingezahltes Kapital.) — Tschechoslowakei: Nach »Bulletin der tschechoslowakischen Nationalbank«, bar eingezahlte 
Aktien bei Gründungon und Kapitalerhöhungen (vor 1927 nach »Statistisches Handbuch der tschechoslowakischen Republik«). — 
Belgien: Nach »Bulletin d’information et de documentation de la Banquo Nationale de Belgiquo«, Aktien und Obligationen von belgisohen 
und kongoboigischen Aktiengesellschaften (ohne Sacheinlagen) nach dem Nominalbetrag, ab 1931 Aktien nach dem Kurswert. (Vor 1927 
uach »Rapport annuol de la Banque d’Outremer).
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211 Emissionen ausländischer und kolonialer Wertpapiere in den wichtigsten Ländern
(in Millionen ,9t JC)

Schuldner-
Länder

Gläubiger-Länder

Ver.Staaten v. Amerika Großbritannien Niederlande

1930 1931 1932 19301) 1931 19322) 1930 1931 1932 1930 1931 1932 19301) 1931

368,17 — — — ___ 129,76 12,29 54,61 15,08
— — — — — — — — — — — 6,60

15,50
412,50

— — — — — — — — — — ___
— — — 1,02 — — 4,16 0,17 24,72 — — 90,54 ___ ___

— — — 27,34 — — — — 13,43 — __ 3,30 23,10
— — — 15,30 — — 62,11 3,45 10,87 66,32 9,62 11,06 54,75 60,69
— — — — 10,60 4,68 4,87 8,14 — — 16,93

— — — — — 0,85 — — — ___ ___ 33,39 ___________

— — — — — 4,73 — — — — — — —
— — — 3,26 — -— — — — ___ ___
51,07 — — 10,61

10,20
— — 4,75 0,51 — 11,24 — ___ __

— — — — — — — — — —. ___ ___
22,51 — — — — — 4,11 16,46 — — ___ 23,16 ___

— — — — — — 6,91 — — ___ ___
33,60 — — 19,38 — — 3,85 — — — — 49,50

— — — — — — — ___ — ___ 4,13
— — 58,14 — — 10,49 — — 15,39 11,42 — — —

51,24
21,00 — — 4,90 — — 1,67 0,32 — 7,94 7,94 — — 58,41

— — — — — — — 4,28 — — 3,56 — — 94,88
— — — 2,04

45,90
— — — 1,79 — — 17,99 — — 152,62

— — — 35,50 — — 2,65 — — 7,11 — —

496,35 — — 213,59 35,50 —T 237,08 53,51 40,46 177,07 72,72 101,60 243,00 802,20

- - - 2,86 - 20,16 11,37 - - - - -

1 603,69 759,86 109,28 48,35 16,52 50,59 8,35

— — — — 1,02 ___ ___ ___ ___ __

168,00 — — 10,20 — — 12,42 — -r- ___ ___
— — — 5,10 5,10
366,58 — — 203,80 69,77 — — — ___ ___ 8,06 ____
114,24 — — 11,22 39,17 — 15,75- 3,94 — 18,49
147,00 — — 167,08 — — 9,73 — — — 4,33 ___ ___ ___

2,10
— — 46,51 -

_
— — — —

— — — — — — — ___
— — — 5,92 -— — — — — ___
73,84 — — 6,12

871,76 455,95 115,06 — 37,90 3,94 — 18,49 12,39 —- —

— — — 110,57 92,21 8,77 ___ _

293,96 14,48 165,24 — • — — — — — — —

— — — 166,26 82,01 105,67

6,12
221,63 323,81

■ — — — — 7,42 — — — — — 11,55 _

— — — 570,79 194,82 279,68 7,42 — — — — — 233,18 323,81

210,00 95,76 - 93,43 - - - — - — — —

— — — 583,85 453,90 124,64 ___

— — — 6,32 0,61 196,26 175,30 176,15 _

— — — 14,48 2,04 12,04 87,52
210,00 95,76 — 698,08 456,55 136,68 196,26 175,30 176,35 — — ___ ___ 87,52
199,50 — — 60,38 10,20

135,66 100,98 100,37

444,78 210,00

412,65
43,39

— — ___ _ _ 111,03 54,68
3,65 5,42 156,88 9,38 22,85

4 282,12 1 069,27 114,70 2559,68 941,87 590,17 618.20 244,12 216.81 250,24 85,11 117,60 476,18 1213,53

Schweiz Frankreich

Deutsches Reich
Saargebiet........
Großbritannien 
Irischer Freistaat 
Frankreich .. 
Niederlande .
Belgien........
Luxemburg .

Schweiz........
Spanien........
Portugal----
Italien..........
Dänemark .. 
Norwegen ... 
Schweden ... 
Finnland----

Polen............
Österreich... 
Tschechoslowakei
Ungarn........
Rumänien... 
Jugoslawien . 
Griechenland 

Europa .

Ver. Staaten 
v. A m e r i k a 

Kanada und 
Neufund 
land........

Mexiko........
Cuba............
Panama .... 
Argentinien.
Chile............
Brasilion----
Columbion .. 
Venezuela...
Ecuador----
Peru..............
Uruguay ----

Latein-
amorika

Rhodesien........
Südafrika........
Sonst. Brit. Kolon, 
und Mandatsgelx 

Französ. Kolonien 
und Mandatsgeb, 

Sonstiges Afrika. 
Afrika........

Japan..........#..
Britisch-Indien u
Ceylon..............

Niederländ.-lnd. 
Sonstiges Asien . 

Asien..........
Australien 
Neu Seeland 
Sonstiges 

Ozeanien 
Intern.

Fin anzie- 
rungsges.

Y oung- 
anleihe... 

Unaufgeteilt,

Insgesamt ...

99,00

231,00

286,60

286,60

84,91

84,91

... .Quellen: Vereinigte Staaten von Amerika: Commeroial and Finanoial Chroniclc, New York. — GroBbrita 
N^tma'»MÖnt07n7aN"'v*r^lande: Eoonomisch-Statietische Berichten, liotterdam. — Sohweiz: Monatsberichte der So 
Nationalbank, Zürich. — Frankreich: Bulletin de la Statist: que g<Sn«rale de la Kranoo. — Konversionen lind abgezogen

tannien: Tho 
Schweizerischen

— -------------- --  ----- abgozogen.
«?r,D ^rlös F™nk.r™h und Großbritannien nicht dem Ausland zugofloeseu sind, sondern im Inland 

nrendet wurde. — ) Das £ wurde mit der l'antitt nmgereohnet. — Ohne den Stützungskredit für die Bank von England.

I





Anhang

Wirtschaftsdaten 1924 bis 1933
v

Die Zusammenstellung gibt einen Überblick über wichtige Ereignisse der letzten zehn Jahre, 
die unmittelbar oder mittelbar im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Entwicklung Deutschlands 
stehen. Da die Auswahl der Daten mit Rücksicht aul den verfügbaren Raum knapp zu bemessen 
war, konnten nur wenige, im allgemeinen jedoch die bedeutsamsten Ereignisse aufgezeichnet werden.

1924
Januar

14.—9. April. Konferenz der Reparations-Sach
verständigenausschüsse in Paris: Dawes- 
nnd Mac Kenna-Ausschuß.

Februar
1. Anerkennung der Union der Sozialistischen 

Sowjet-Republiken durch England.
14. Gesetzliche Regelung der Aufwertung (Auf

wertungssatz 15 vH des Goldmarkbetrags).

März
8. Eröffnung des deutschen Unterhaltungs- 

Rundfunks.
13. Auflösung des Reichstags.
14. Annahme des Memelstatuts durch den 

Völkerbund (Memelgobiet Litauen unterstellt).

19. ErrichtungderDeutschen Golddiskontbank.

April
7. Beginn der Kreditrestriktion der Reichs - 

bank.
9. Sachverständigen-Gutachten an die Repa

rationskommission (Dawes-Plan).
9. Beitritt Deutschlands zum Transitabkom

men vom 20. April 1921.

Mai
4. Wahlen zum Reichstag.

Juni
3. Ernennung des If. Kabinetts Marx.

Juli
16.—16. August. Londoner Konferenz: Dawes- 

Plan, Räumung des Ruhrgebiets.

August
29. Annahme der Dawes-Plan-Gesetze im 

Reichstag.
29. Kundgebung der lleichsregiorung gegen 

die Kriegsschuldlüge.
30. Unterzeichnung des Londoner Protokolls 

(Dawes-Plan) in London.

September
1. Inkrafttreten des Dawes-Planes.
3. Ernennung eines ständigen Generalagenten 

für Reparations-Zahlungen (ParkerGilbert). |

September
9. Aufhebung der Zollsperre zwischen dem 

besetzten und unbesetzten Gebiet Deutsch
lands.

29. Deutsches Memorandum über die Frage 
des Eintritts in den Völkerbund.

30. Gründung der Bank für deutsche Industrie
obligationen.

Oktober

10. Einsetzung desTransfer-Komitees durch die 
Reparationskom mission.

10. Abkommen über die Dawes-Anleihe
(800 Millionen Goldmark zu Lasten Deutschlands).

11. Gesetzliche Wiedereinführung der Gold
währung in Deutschland (Inkrafttreten des 
Bank- und Mllnzgesetzes vom 30. August 1924).

11. Gründung der Deutschen Reichsbahn- 
Gesellschaft.

12. Erste Überquerung des Atlantischen Ozeans 
durch ein Zeppelin-Luftschiff (Auslieferung 
des L. Z. 126 an die Ver. St. v. Amerika).

20. Auflösung des Reichstags.
. !

November
16. Übergabe der Eisenbahnstrecken im be

setzten Gebiet an die Deutsche Reichs
bahn-Gesellschaft.

Dezember
2. Abschluß eines deutsch-englischen Handels

und Schiffahrtsvertrages.
7. Wahlen zum Reichstag.

1925
Januar

10. Wiedererlangung der Berechtigung für 
Deutschland, die Meistbegünstigung an 
andere Länder zu gewähren.

10. Eingliederung des Saargebiets in das fran
zösische Zollgebiet.

15. Ernennung des I. Kabinetts Luther. 

Februa r
26. Diskontsenkung der Reichsbank von 10°/o 

auf 9"/0.
28. Roichsprilsidont Ebert f.
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April
4. Abschluß eines Handelsabkommens zwi

schen Deutschland und der Belgisch- 
Luxemburgischen Wirtschalts-Union.

26. Wahl des Generalfeldmarschalls von Hin- 
denburg zum Reichspräsidenten.

Mai
5. Wiedereinführung des Goldstandards in 

England.
12. Amtsantritt des Reichspräsidenten von 

Hindenburg.
14. Erhöhung des Aufwertungssatzes auf 25 vH 

des Goldmarkbetrages.
15. Gründung der Reichs-Rundfunk-Gesell- 

schaft.

Juni
16. Volks-, Berufs- und Betriebszählung im 

Deutschen Reich.

Juli
18. Errichtung der Deutschen Rentenbank- 

Kreditanstalt.
31. Beendigung derRäumungdesam 11. Januar 

1923 besetzten Ruhrgobiets.

August
26. Räumung der Sanktionsstädte Düsseldorf, 

Duisburg und Ruhrort.

Oktober
5. —16. Konferenz von Locarno.

12. Abschluß eines deutsch-russischen Wirt
schaftsabkommens.

31. Abschluß einos deutsch-italienischen Han
dels- und Schiffahrtsvertrages.

N ovember
1

27. Zustimmung des Reichstags zu den Ver- ) 
trägen von Locarno und zum Eintritt j 
Deutschlands in den Völkerbund.

Dezombor
1. Unterzeichnung der Verträge von Locarno 

in London (boutsoli-französiaolior und doutsoh-bel- i 
gischet Nichtangriffspakt, Schicdsverträgo).

2. Gründung dor I. G. Earbonindustrie A. G. |

1926
Januar

6. Gründung der Deutschen Lufthansa.
12. Diskontsenkung der Reichsbank von 9°/0 

auf 8°/0.
12. Gründung der Vereinigten Stahlwerke.
19. Ernennung des II. Kabinotts Luther.
31. Beendigung der Räumung der 1. Zone des j 

besetzten Gebiets.

Februar
10. Gesuch Deutschlands um Aufnahme in den 

Völkerbund.

März
27. Diskontsenkung der Reichsbank von 8% 

auf 7%.

Mai
7. Abschluß eines deutsch-spanischen Han

delsabkommens.
14. Abschluß eines deutsch-schwedischen Han

dels- und Schiffahrtsvertrages.
17. Ernennung des III. Kabinetts Marx.
18. —12. Nov. Borgarbeiterstreik in England.
18. 1. Sitzung der vorbereitenden Abrüstungs

kommission in Genf.
20. Volksentscheid »Enteignung der Fürsten

vermögen« gescheitert.

Juni
7. Diskontsenkung der Reichsbank von 7% 

auf 61/2°/0.
26. Abschluß eines vorläufigen deutsch-finni

schen Handelsabkommens.
28. Abschluß eines deutsch-lettischen Wirt

schaftsabkommens.

Juli
6. Diskontsenkung der Reichsbank von 67.,% 

auf 6%.
7. Abschluß eines deutsch-schweizerischen 

Handelsvertrages.

September
10. Aufnahme Deutschlands in den Völker

bund.
30. Abschluß der Internationalen Rohstahl

gemeinschaft (Deutschland, Frankreich, 
Belgien und Luxemburg).

Dezember
29. Deutsch-französisches Kaliabkommen.

1927
Januar

11. Diskontsenkung der Reichsbank von 6% 
auf 5°/0.

29. Ernennung des IV. Kabinetts Marx.
31. Beendigung der Militärkontrolle in Deutsch

land.

Mai
4. —23. Welt-Wirtschaftskonferenz in Genf.

13. Kurssturz an der Berliner Börse infolge
Kürzung der Reportkredite (Schwarzer 
Freitag).

Juni
10. Diskonterhöhung der Reichsbank von 5 % 

auf 6 %.
20.— 4. Aug. Marine-Abrüstungskonferenz in 

Genf (England, Vor. Staaten v. A., Japan).

J uli
5. Gesetz über den Vergleich zur Abwendung 

des Konkurses (Vergleichsordnung).
20. Abschluß eines deutsch-japanischen Han

dels- und Schiffahrtsvertrages.

August
17. Abschluß eines deutsch-französischen Han

delsabkommens.
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Oktober

1. Inkrafttreten dor Arbeitslosenversicherung 
in Deutschland.

I. Beamtenbesoldungsreiorni.
4. Diskonterhöhung derReichsbank von 6% 

auf 7°/0.
6. Abschluß eines deutsch-jugoslawischen 

Handels- und Schiffahrtsvertrages.
110. Abschluß eines deutsch-litauischen Han

dels- und Schiffahrtsvertrages.

November
8. Internationale Konvention über die Ab- I 

Schaffung der Ein- und Ausfuhrverbote j 
und -beschränkungen in Genf.

1928
Februar

10. Eröffnung des Fernsprechverkehrs Deutsch
land-Amerika.

März
24. Abschluß eines deutsch-griechischen Han

dels- und Schiffahrtsvertrages.
31. Auflösung des Reichstags.

M ai
20. Wahlen zum Reichstag.

Juni
25. Gesetzliche Stabilisierung der Währung in 

Frankreich.
28. Ernennung des Kabinetts Hermann Müller.

August
17. Abschluß eines deutsch-chinesischen Han

delsabkommens.
27. Unterzeichnung des Vertrages zur Ächtung 

des Krieges in Paris (Kellogg-Pakt).

September
1. Beginn des »Normal-Jahres* der Tribut

zahlungen nach dem Dawes-Plan: An
nuität 2,5 Mrd. GM.

1. Abschluß eines Handels- und Sehilfahrts- 
vertrages zwischen Deutschland und der 
Südafrikanischen Union.

Oktober
II. Erste Passagierfahrt des Luftschiffs »Graf 

Zeppelin» nach Nord-Amerika.

Dezember
7. Abschluß eines deutsch-estnischen Han

dels- und Schiffahrtsvortrages.

1929
Januar

12. Diskontsenkung der Reichsbank von 7% 
auf 6Va“/0.

Februar
6. Annahme des Kellogg-Paktes durch den 

Reichstag.

Februar
11.—7. Juni. Sachvorständigen-Konferenz über 

das Reparationsproblem in Paris (Vorsitz 
Owen D. Young).

April
1. Vereinigung Waldecks mit Preußen.

25. Diskonterhöhung derReichsbankvon 6V/2%
auf 77,%.

Mai
18. Gesetz übor wirtschaftliche Hilfe für Ost

preußen.

Juni
7. Unterzeichnung des Sachverständigen

berichts (Young-Plan) in Paris.

Juli
13. Unterzeichnung des deutsch-belgischen 

Mark-Abkommens.
24. Inkraftsetzung des Kellogg-Paktes.

August
6.—31. Erste Haager Reparationskonferenz 

über den Young-Plan.
15.—4. Sept. Flug des Luftschiffs »Graf Zep

pelin» um die Welt.
22. Beitritt Deutschlands zum Weltfunkver- 

vertrag (abgesohlosson in Washington am 26. XI. 
1927).

31. Unterzeichnung dos Haager Protokolls: 
G rundsätzliche Annahme des Young-Planes.

Oktober
3. Reichsaußenminister Stresemann f.

November
2. Diskontsenkung derReichsbank von 7 

auf 7u/0.
30. Beendigung der Räumung der II. Zone des 

besetzten Gebiotes.

Dezember
22. Scheitern des Volksentscheids »Gegen die 

Versklavung des deutschen Volkes» (Frei
heitsgesetz).

28. Unterzeichnung des deutsch-amerikanischen 
Schuldenabkommens. (Rückständige Bosat- 
zungskosten, amerikanische EigentumsanaprUolie.)

1930
Januar

3. —20. Zweite Haager Reparationskonferenz
über den Young-Plan.

14. Diskontsonkung der Reichsbank von 7% 
auf 6 7z70-

20. Haager Abkommen: endgültige Annahme 
des Young-Planes.

21. —22. April. Londoner Flottenkonferenz.

Februar
4. Diskontsenkung der Reichsbank von (i Va0/n 

auf Ö%.
17.—24. März. Zollfriodenskonforenz in Genf.
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März
8. Diskontsenkung der Reic.hsbank von 6% 

auf 5 V20/0-
12. Ernennung Dr. Luthers zum Präsidenten 

der Reichsbank.
J 2. Annahme der Young-Plan-Gesetze durch 

den Reichstag.
25. Diskontsenkung der Reichsbank von 5 %% 

auf 5u/0.
25. Arbeits-u.Interessengemeinschaft zwischen 

■ Hapag« und »Norddeutscher Lloyd*.
30. Ernennung des I. Kabinetts Brüning.

April
12. Abschluß eines deutsch-österreichischen 

Handelsvertrages.

Mai -
17. Tätigkeitsbeginn der Bank für Inter

nationalen Zahlungsausgleich (BIZ) in 
Basel.

17. Inkraftsetzung des Young-Planes mit Rück
wirkung vom 1. September 1929.

17. Veröffentlichung des Memorandums von 
Briand über die »Organisation eines Systems 
eines europäischen Staatenbundes*.

20. Diskontsenkung der Reichsbank von 5% 
auf 4l/a%.

27. Abschluß eines deutsch-türkischen Handels
vertrages.

Juni
1. Inkrafttreten des Zündwarenmonopols.

11. Abschluß der Young-Anleihe (351 Millionen
Dollar zu Laston Deutschlands).

14. Schlußbericht des Reparationsagenten.
21. Diskontsenkung der Reichsbank von 4'/,% 

auf 4%.
30. Ende der Besetzung der Rheinlande.

Juli
18. Auflösung des Reichstags.
18. Abschluß eines vorläufigen deutsch-rumä

nischen 1 Iandelsabkommens.
26. VO. des RPräs. zur Behebung finanzieller 

und wirtschaftlicher Notstände (1. Notver
ordnung : Reiehehilfe der Porsonon des öffentlicher 
Dienstes, Ledigensteuer, BUrgersteuer, Osthilfe u. &.).

September
14. Wahlen zum Reichstag.

Oktober
9. Diskonterhöhung der Reichsbank von 4% 

auf 5%.

November
17.—28. II.Internationale Zoll-11. Wirtschafts

konferenz in Genf.

Dezember
1. VO. des RPräs. zur Sicherung von Wirt

schaft und Finanzen (u.a. Ausgabenbegrenzung 
im öffentlichen Haushalt, Erschließung neuer Ein- 
nahfnon, Kürzung der Beamtengehältor, Roalsteuer- 
senkung, Förderung dos Kleinwohnungsbaus, Maß
nahmen zum Schutze der Landwirtschaft).

1931
Februar

27. Gründung einer Internationalen Boden
kreditbank in Basel.

März
21. Bekanntgäbe des Planes einer deutsch

österreichischen Zollunion.
April

14. Ausrufung der Republik in Spanien.

Mai
9. Unterzeichnung der Weltzuckerkonvention.

11. Zusammenbruch der Österreichischen 
Creditanstalt.

18. Weltweizenkonferenz in London.

Juni
5. II. VO. des RPräs. zur Sicherung von 

Wirtschaft und Finanzen (u. a. Kürzung der 
Beamtengehälter, Krisensteuer).

13. Diskonterhöhung der Reichsbank von 5% 
auf 7%.

20. Vorschlag eines Schuldenfeierjahres 
(Hoover-Moratorium).

Juli
1. Beginn des Iloovor-Jahres.

13. Beginn der Kreditkrise (Schließung der Darm- 
Städter und Nationalbank, Schließung der deutschen 
Börsen, Bankfeiertage).

15. Beginn der Devisenzwangswirtschaft.
16. Diskonterhöhung der Reichsbank von 7% 

auf 10%.
18. Abschluß eines deutsch-ungarischen Han

delsvertrages.
. 20.—23. Ministerkonforenz in London.

25. Gründung der deutschen Akzept- und 
Garantiebank.

August
1. Diskonterhöhung Oer Reichsbank von 10% 

auf 15"/0.
8.—18. Baseler Konferenz: Layton-Bericht

(Gutachten über die deutsche Wirtschaftskrise).

12. Diskontsenkung der Reichsbank von 15% 
auf 10%.

19. Abschluß des I. Stillhalteabkommens.

September
2. Diskontsenkung der Reichsbank von 10% 

auf 8%.
3. Verzichterklärung auf die deutsch-öster

reichische Zollunion in Genf.
20. Aufhebung des Goldstandards in Groß

britannien.
30. Wcltkohlenkonfcrenz in London.

Oktober
6. III. VO. des RPräs. zur Sicherung von 

Wirtschaft und Finanzen. (Erleichterung 
der Wohliahrtslasten der Gemeinden, Pensions- 
ktlrzungen, Senkung der Hangzinesteucr, Siedlungs- 
lörderung V ».).

10. Ernennung des II. Kabinetts Brüning.
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November
25. Inkrafttreten der britischen Notzölle. 

Dezember
7. —23. Tagung des beratenden Sonderaus- !

schnsses in Basel: Beneduce-Bericht (Gut- j
achten über Reparationen und Weltwirtschaftskrise). '

8. IV. VO. des RPräs. zur Sicherung von 
Wirtschaft und Finanzen (u. a. Preis- und 
Zinssenkung, Mietsenkung, Lohn- und Gehalts
kürzung, Änderung der Sozialversicherung und 
Fürsorge).

8. Einsetzung eines Reichskommissars für j 
Preisüberwachung.

10. Diskontsenkung der Reichsbank von 8% | 
auf 7%.

12. Aufhebung der Goldeinlösung in Japan.
18. Kündigung des deutsch-schweizerischen 

Handelsvertrages durch die Schweiz.

1932
Januar

23. Abschluß des II. Stillhalteabkommens 
(Deutsches Kreditabkommen von 1932).

Februar
2. Eröffnung derAbrüstungskonferenz in Genf. 

18. Proklamierung der Mandschurei zum un
abhängigen Staat Mandscliukuo.

25. Wiedereröffnung der deutschen Börsen. 
März

9. Diskontsenkung der Reichsbank von 7 % 
auf 6%.

April
3. —8. Viermächte-Konforonz in London über

die Donauländer.
9. Diskontsenkung der Reichsbank von 6% 

auf 67,%.
10. Wiederwahl von lfindcnburgszum Reichs

präsidenten.
20. Inkrafttreten des britischen Schutzzoll

tarifs.
28. Diskontsenkung der Reichsbank von 5y„%

' auf 5%.
Juni

1. Ernennung des Kabinetts von Papen.
4. Auflösung des Reichstags.

10.—9. Juli. Lausanner Konferenz zur Rege
lung der Reparationszahlungen.

24. Abschluß eines deutsch-bulgarischen Han
dels- und Schiffahrtsvertrages.

Juli
9. Unterzeichnung des Lausanner Abkom-

mens: Anerkennung dor Unmöglichkeit weiterer 
Tributleistungon; Beseitigung der Tributloistungen 
bis auf gewisse Restforderungon.

10. VO. über den freiwilligen Arbeitsdienst.
20. Bestellung des Reichskanzlers zum Reichs

kommissar für Preußen.
21. —20. August. Wirtschaftskonferenz des

britischen Weltreichs in Ottawa.
31. Wahlen zum Reichstag.

September
4. VO. des RPräs. zur Belebung der Wirt

schaft (Stcuergutscheine, Beschäftigungeprümien, 
Boihilfo für Hausreparatur, Wohnungsteilung usw.).

5. —20. Konferenz in Stresa (ost- und mittel
europäische Wirtschaftsfragen).

0. Kündigung des deutsch-jugoslawischen 
Handelsvertrages.

12. Auflösung des Reichstags.
22. Diskontsenkung der Reichsbank von 5% 

auf 4%.
November

5. Abschluß eines deutsch-schweizerischen 
Wirtschaftsabkom mens.

0. Wahlen zum Reichstag.
Dezember

3. Ernennung des Kabinetts von Schleicher.
0. —11. Fünfmächtekonferenz in Genf:

Deutschlands Gleichberechtigung in der 
Abrüstungsfrage anerkannt.

23. VO. des RPräs. zur Förderung der Ver
wendung inländischer tierischer Fette und 
inländischer Futtermittel (Butterbeimischungs
zwang für Margarine u. &.).

1933
Januar

30. Ernennung des Kabinetts Hitler. 
Februar

1. Auflösung dos Reichstags.
15. Außerkrafttreten des deutsch-schwedischen

Handels- und Schiffahrtsvertrages.
17. Abschluß des III. Stillhalte-Abkornmens 

(Deutsches Kreditabkommen von 1933). 
27. Brand des Reichstagsgebäudes.

März
5. Wahlen zum Reichstag.

17. Ernennung Dr. Schachts zum Reichsbank
präsidenten.

21. Reichstagscröffnung in Potsdam.
23. II. VO. des RPräs. zur Förderung der Ver

wendung inländischer tierischer Fette und 
inländischer Futtermittel (Reiohagtello für öle 
und Fette. Auegleiohsabgabo auf Margarine, öle 
und Fette).

24. Gesetz zur Behebung der Not von Volk 
und Reich: Ermächtigungsgesetz.

27. Austrittserklärung Japans aus dem Völker
bund.

31. Vorläufiges Gesetz zur Gleichschaltung dor 
Länder mit dem Reich.

April
5. Auflösung des seit 1920 bestehenden Vor

läufigen Reichswirtschaftsrats.
7. »Statthaltergesetz.
7. Gesetz zur Wiederherstellung des Berufs

beamtentums.
13. Abschluß des deutsch-englischen Wirt

schaftsabkommens.
19. Aufhebung des Goldstandards in den Ver

einigten Staaten von Amerika.
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Mai
1. Tag der Deutschen Arbeit.
2. Gleichschaltung der freien Gewerkschaften. 

10. Kongreß der Deutschen Arbeitsfront.
19. Gesetz über die Treuhänder der Arbeit. 
29. Gesetz über die Beschränkung der Reisen

nach der Republik Österreich (Ausreisegebühr 
von 1000 MM).

Juni
1. Gesetz zur Verminderung der Arbeitslosig

keit (Arbeitsbeschaffung, Steuerfreiheit für Ersatz
beschaffung, Freiwillige Spende zur Förderung der 
nationalen Arbeit, Ehestandsdarlehen u. a.).

12.—27. Juli: Weltwirtschaftskonferenz in 
London.

14. Annahme der National Industrial Recovery 
Act (NIRA) vom amerikanischen Kongreß.

IG. Volks-, Berufs- und Betriebszählung im 
Deutschen Reich.

19. Begründung des Reichsstandes der Deut
schen Industrie.

27. Gesetz über die Errichtung eines Unter
nehmens • Reichsautobahnen*.

Juli
1. Inkrafttreten des Transfermoratoriums 

(Konversionskasse für deutsche Auslands
schulden).

15. Unterzeichnung des Viererpaktes in Rom. 
15. Berufung eines Generalrates der Wirtschaft.
20. Unterzeichnung des Konkordats in Rom. 
29. Abschluß eines deutsch-jugoslawischen

Handelsabkommens.

August
14. Bildung der Nationalsozialistischen Hand

werker-, Handels- und Gewerbeorganisation 
(NSHAGO).

21. —26. Weltweizenkonfereuz in London: In
ternationales Weizcnabkommcn.

September
6. Eröffnungssitzung des Untersuchungsaus

schusses für das deutsche Bankgewerbe 
(Bank-Enqu6te).

13. Aufbau des Reichsnährstandes.
21. II. Gesetz zur Verminderung der Arbeits

losigkeit (Senkung der Grundsteuer, der Umsatz- 
Steuer für die Landwirtschaft; Steuerbefreiung für 
nouerrichtete Kleinwohnungen und Eigenheime).

26. Gesetz zur Sicherung der Getreidepreise 
(feste Erzeugerpreise für inländischen Weizen und 
Roggen).

29. Reichserbhofgesetz.

Oktober
1. Erntedanktag; Tag des deutschen Bauern.

14. Deutschlands Ausscheiden aus der Ab
rüstungskonferenz und Ankündigung des 
Austritts aus dem Völkerbund.

14. Auflösung des Reichstags und der Land
tage.

18. Bildung eines Außenhandelsrats.
21. Überreichung der deutschen Austritts

erklärung aus dem Völkerbund in Genf.
27. Errichtung eines Werberates der deutschen 

Wirtschaft.
27. Änderung des Bankgesetzes (Ankauf fest- 

verzinslicher Wertpapiere durch dio Reichsbank, 
Ausdehnung der Lombardgeschäfte, Fortfall des 
Generalrates der Reichsbank).

November
12. Wahlen zuin Reichstag und Volksab

stimmung: Bekenntnis des deutschen 
Volkes zu der Politik der Reichsregierung 
für Ehre, Gleichberechtigung und Frieden.

Abgeschlossen am 15. November 1933. 
Wirtschaftsdaten werden laufend monatlich in der 

Zeitschrift »Wirtschaft und Statistik« veröffentlicht.

\
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Apfelbäume, Bestand........ .............................  72
Apotheker, Apothekenhilfspersonal.............. 502
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—, Steuerabzug........................................ 470, 471
Arbeitslosen-Fürsorge, produktive................  305
— Unterstützung............................ 297, 299—304
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Arbeitsmarkt............................................ 290—318
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------ der Wolt................................... 100*—104*
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den einzelnen Ländern...................... 226—248
Auswanderung.............................  49, 60, 24*—26*
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—, Altersaufbau.................................. 15—17, 16*
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Deutsch-Ostafrika, Südwestafrika, Kamerun

(Mandatsgebiete), ausw. Handel mit 241, 242
Devisenbestände..................  184, 185, 200*, 201*
Devisenkurse............................................ 360, 361
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— ausländischer und kolonialer Wert
papiere .................................................... 224*, 225*

Entbindungsanstalten............................... 603, 504
Enten, Bestand.................................................... 77
Entmündigungsprozesse.......................... 531, 532
Entschädigungsfälle, Sozialversicherung .... 404 
Entwicklungskrankheiten, Sterbefälle.... 36, 40
Epileptiker, Anstalten.........................................  503
Erbschaftssteuer............................... 482—484, 213*
Erbsen (ausw. H.).................................................. 195
—, Anbau........................................................  65, 71
—, Ertrag, Erntefläche............................ .. 70
Erdbeeren, Anzucht...................... ..................... 71
Erde, Allgemeine geographische Angaben 1*—4*
Erden und Steine (ausw. H.)............................ 202
Erdnüsse, Ölgewinnung........... ................. 124, 125
Erdöl (ausw. H.) .................................................. 124*
— Asphalt, Gewinnung.......................................  49*
— Betriebe............................................................. 105
— Gewinnung.............................................. 105, 48*
— Preise..................................   152*, 153*
— Raffinerien, Produktion...................... 111, 49*
—, Vorkommen......................................................... 4
Erdöl, Vorräte....................................................... 130*
Erdteile, Außenhandel.......................................  111*
Erkrankungen s. unter Krankheiten 
Erkrankungsfälle bei der Kranken- und

Unfallversicherung .................. 390, 392—394
Ernährungskosten, Goldindoxziffern.. 131*—133* 
Ernteerträge und Ernteflächen 68—70, 32*—35*
Ersatzkassen (Krankenvers.).................. 290, 392
Erwerbslosigkeit......... 291, 292, 297—305, 307,

308, 170*—172*
Erwerbstätige............................... 19—24, 28*—31*
—, hauptberuflich, voraussichtliche Ent

wicklung ........................................................... 20
Erwerbsvermögen, Reichshaushalt___ 422—423
—, Länder, Gemeinden, Reineinnahmen 450, 451
Erzbergbau, Produktion............................  }04
Erze (ausw. IL).........................................  202, 203
—, Preise...................................................... 263, 264
Essigsäure, Herstellung...............................  139
—, Steuer.......................................................  489
Estland, ausw. Handel mit....................... 228
Eßkartoffeln, Preise...................................... 252
Europa (ausw. lf.)........... 100*, 101*, 104*—111*

Fabriken, industrielle Produktion___ 105—14^
Fachärzte...........................................................  502
Fahrradreifenproduktion...............................  129
Fahrräder, Fahrradteile (ausw. H.).......... 216
Fahrzeugbau, Benifsz., Erwerbstätige..... 22
—, Gewerbeaufsicht................................  100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung............... 90, 91, 93
Fahrzeuge (ausw. H.).................................... 216
Familien..................................   26
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Familienangehörige, mithelfende, Berufs

zählung...................................... 19—21, 23—26
—, —, landw. Betriebszählung...................... 58
Familienstand der Eheschließenden.............. 31
— Erwerbstätigen............................................ 24
— Gestorbenen..........................................  34—35
— Reichsbevölkerung................................ 15—17
Farben (ausw. H.)............................................  210
Federn (ausw. H.)............................................ 199
Federvieh, Bostand.......................................... 77
Feinbleche, Produktion.................................... 108
—, Preise................................................ 150*. 151*
Feinkeramische Industrie, Löhne..................  280
Feinmechanik, Berufsz., Erwerbstätige........ 22
—, Erzeugnisse (ausw. H.).............. •............  217
—, Gewerbeaufsicht...............................  100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung..............90, 91, 93
Felle (ausw. H.)....................................... 198, 199
Fensterglas, Preise............................................ 258
Fernsprechwesen....................................... 155, 166
Fertigfabrikate (ausw. II.).................... 205—218
Fertigwarenpreise, Indexziffern...................... 265
FestverzinslicheWertpapiere,Kursniveau 362—363
Fette und öle, Produktion.................. 125—127
—, pflanzliche (ausw. II.).............................. 197
—, Waren aus (ausw. H.)..............................  208
Fettgehalt der Milch.......................................... 79
Feuerlöschwagen, Bestand.............................. 157
Feuerversicherung............ ... 406—409, 412, 413
Fichtenbestand............................................ 66, 67
Filme (ausw. H.).............................................. 209
Filzhüte (ausw. H.).......................................... 207
Finanzbedarf der öffentl. Verwaltung 431—433 
Finanzen ausländischer Staaten 206*—217*,

220*—225*
—, Reich, Länder und Gemeinden ... 414—492
—, Reichsbahn.................................................. 161
—, Roichspost................ i...............................  155
Finanzverwaltung, Reichshaushalt 414, 415, 430 
Finanzwirtschaft, öffentliche 414—492,180*—225*
Finnland (ausw. H.).............................. 228, 229
Firnisse (ausw. II.)....................................... 209
—, Erzeugung................................................. 125
Fische (ausw. II.)........................................... 196
Fischerboote................................................... 60
Fischerei........................................................ 60, 75
—, Berufsz., Erwerbstätige......................... 22
—, Betriebe..................................................... 60
—, Bodenseelischerei.......... .............................. 75
—, Gewerbeaufsicht.............................. 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung.................... 90—92
—, Hochseefischerei....................................... 75
— Personal ...................................................... 60
Fisch-Fangfahrzeuge................................. 60, 172
—, Konserven, Herstellung........................  120
—, Preise...................................... 256, 134*—138*
—, Teiche...................................................... 60
—, Zubereitungen (ausw. H.)....................  196
Flachs, Anbau, Ernte................................ 64, 41*
— (ausw. H.)................................................  198
—, Garn (ausw. II.)....................................  206
—, Gewebe (ausw. H.)................................  207

Preise........................................ 257, 148*, 149*
—, Spinnerei, Produktion..........................  113
Fläche, Deutsches Reich und Länder........ 5—9
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—, Beschau............................................  82, 86, 87
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—, Preise.... 252, 256, 134*—138*, 144*, 145*
—, Verbrauch.............................................  319
—, Viehschlachtungen............................... 82
—, Würste (ausw. H.).............................  196
Fleischerei, Berufszählung, Erwerbstätige .. 22
Florettseide (ausw. H.).............................  198
—, Garn (ausw. II.).................................  205
Flüsse.................................................................. 2, 2*
Flughafenverkehr....................................... 160
Flugstrecken............................................... 159
Flußschiffe.......................   168
Flußspatgewinnung.......................................... 56*
Flußstahlwerke, Produktion..................... 107
Fohlen, Bestand......................................... 76
Formeisen (ausw. II.)............................... 211, 212
—, Preise..................................................... 264
Forstbetriebe............................................... 59
Forstliche Hochschulen.......................... 526, 527
Forstwirtschaft................................ 59, 63, 66, 67
—, Berufsz., Erwerbstätige..................... 22
—, Grundstücke, Zwangsversteigerung 386, 387
Fortgeschriebene Bevölkerung.................... 8, 10
Frachten, Allgemein................................. 181, 182
Frachtverkehr, Binnenschiffahrt.......... 169—171
—, Eisenbahn-........................................ 165—167
—, Luftverkehr...................................... 159, 160
— über See..............................................  178—180
Frachtschiffe, Bestand.......................... 168, 172
Frachttarife, Eisenbahn................ 182, 95*—97*
Fraktionen................................................ 539—541
Frankreich, ausw. Handel mit............ 229, 230
—, Gemeindefinanzen..................................... 206*
—, Personalstand............................................. 206*
—, Staatseinnahmen, -ausgaben....................  206*
—, wichtigste Einfuhr-u.Ausfuhrwaren 114*, 115*
Franz. Besitzungen in Indien, ausw. Handel 243
— Marokko, ausw. Handel mit.....................  241
— Westafrika, ausw. Handel mit..................  241
Freiarbeiter, Löhne.......................................... 286
Freibezirke.......................................................... 1
Freie Berufe, Berufszählung, Erwerbstätige 23
------ , Verbände................................................  549
Freiwilliger Arbeitsdienst........................  306, 307
Fremdenverkehr ........................................ 51—55
Fremdenverkehrsorte...................... ........... 52—55
Frischmilchabsatz........................................ 79, 80
Frosttage............................................................  550
Fruchtbarkeitsziffern........................................ 32
Fürsorgo, öffentliche.............................. 507—513
Funkwesen........................................ 156, 82*, 83*
Futter-Gerste, Preise........................................ 260
— Mehl, Müllerei..............................................  122
— Mittel (ausw. II.)........................................  200
------ , Großhandelspreise................................  256
— Pflanzen, Anbau.................................... 62, 65
— Schrot, Erzeugung......................................  122

Gänse, Bestand.................................................. 77
Gärtnerei, Erwerbstätige................................ 22
—, Gewerbeaufsicht.............................. 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung....................  90—92
Galmei, Produktion..........................................  103
Gardinenweberei. Löhne........................... 281, 307
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Garne (ausw. H.)......................................  205, 206
—, Produktion..................................................  112
—, Preise............................................................ 257
Garten-Gewächse, Anbau....................  62, 64, 71
— Land....................................................... 62
Gas-Gewinnung............................................  105, 49*
— Koksgewinnung............................................ 47*
— Öl, Preise......................................................  258
------ , Vorräte....................................................  130*
— Versorgung, Berufsz., Erwerbstätige .... 22
------ , Gewerbeaufsicht.......................... 100, 101
— —, gewerbl. Betriebszählung........ 90, 91, 96
Gase-Gewinnung................................................ 71*
Gastwirtschaftsgewerbo, Berufsz., Erwerbs

tätige .................   23
—, Gewerbeaufsicht.............................. 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung.................. 97
Gebäude, Zu- und Abgang..................  144—147
Gebietseinteilung, Reich, Länder................ 5, 6
Geborene..........  27—29, 31, 32, 47, 48, 17*—19*
— in den Entbindungsanstalten..........  504
Gebrauchsmuster......................................  152 '
Gebrechlichenzählung..............................  506
Geburten.......... 27—29, 31, 32, 47, 48, 17*—19*

Geflügel, Bestand.............................................. 77
—, Cholera (Tierseuche).................................. 89
Gefrierfleisch, Preise........................................ 135*
Gehälter.................................................... 265—289
—, Ausgaben der öffentlichen Verwaltung.. 453
— der kaufmännischen Angestellten.. 287—288
— der Reichsbeamten....................................  289
Geisteskranke und Anstalten für .. 502, 504, 506 
Geld-Markt..............................................  360—364
— Umlauf der Welt............................ 200*—205*
------ und Golddeckung.................................... 336
------ und Kreditwesen............................  336—364
Gemeinde-Forsten................................ 59, 66, 67
— Größenklassen, Erwerbstätigkeit in........ 20
------ , Wohnbevölkerung................................ 14
— Steuern, Einnahmen 425, 440, 441, 446—449
Gemeinden, Ausgaben der öffentlichen Ver

waltung .............................. 433, 434, 438, 439
— mit einer Bevölkerung von 50 000 und

mehr Einwohnern................................. 10
— miteiner Wohnbevölkerung von 10 000 und 

mein Einwohnern (Buchstabenfolge).. 11—13
—, Reineinnahmen aus dem Erwerbsver

mögen ................................................... 450, 451
Gemischtwirtschaftliche Unternehmungen .. 99
Gemüse (ausw. H.)................................... 195
—, Anbau.................................................... 69, 71
—, Konserven, Herstellung.................. 119, 120
Generalhandel............................................. 185
Genossenschaften.................. 98, 377—383, 179*
Genossenschaftliche Zentralanstalten... 382, 383
Genossenschaftsbanken.........................350—362
Genossenschaftsforsten....................... 69, 66, 67
Genußmittel, Großhandelspreise.......... 256, 257
—, Wirtschaftsrechnungen.................... 328, 329
Genußmittelindustrie, Berufszählung, Er

werbstätige .................................................... 22
—, Gewerbeaufsicht.................................. 98, 99
—, gewerbl. Betriebszählung___ 90, 91, 95, 96
—, Produktion...................................... 137—141
Geographische Angaben..................  1—4, 1*—4*
Gerbereien, Produktion............................  133
Gerb-Hölzer (ausw. H.)........................... 201
— Rinden (ausw. H.)............................... 201
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Gerichte, Justizwesen.......................... .. 530—532
Gerste, Anbau..................................................... 64
— (ausw. II.).......................................... 194, 119*
—, Ertrag, Emtefläche.................... > 68, 32*, 34*
—, Preise........................................  260, 142*, 143*
—, Verbrauch...................................................... 319
—, Vorräte.......................................................... 127*
Gesamteigenhandel........................................... .' 184
Geschlecht der Auswanderer..................... 50
—, Bevölkerung 5, 6, 8, 9, 15—17, 5*—10*, 16*
—, Geborenen.............................................. 29, 32
—, Gestorbenen.................................... 29, 33—46
Geschlechtskrankheiten, Bekämpfung..... 401
Geschmacksmuster....................................... 154
Gesellschaften m. b. H............................... 98, 368
Gesellschaftssteuer......................................  486
Gespinstpflanzen, Anbau, Ernte...................... 64, 41*
Gestorbene.... 27—29, 31, 32, 34—48, 17*—23*
— in den abgetrennten Gebieten im Jahre

1913 ................................................  1924125. 14
—, Todesursachen.................... 36—45, 20*—23*
Gesundheitspflege....................................  502—506
Gesundheitswesen, Berufsz., Erwerbstätige.. 23
—, Gewerbeaufsicht............................... 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung..............90, 91, 97
Getränke (ausw. H.)................................... 197
Getreide, Anbau, Anbauflächen........  62, 64, 65
— (ausw. H.)........................................... 194, 195
—, Ertrag, Emtefläche.................... 68, 32*—35*
—, Lagerhäuser....................................... 123, 124
—, Mähmaschinen.........................................    59
—, Mühlen, Produktion......................... 121, 122
—, Preise.............................. 259, 260, 142*, 143*
—, Verbrauch.............................   319
Gewebe (ausw. II.)................................. 206, 207
Gewerbe......................................  90—164, 44*—79*
—, Aufsicht............................................... 100, 101
—, beschäftigtePersonen 22,23, 90—101, 28*—31*
—, Betriebe................................ 90—97, 100, 101
------ in den abgetrennten Gebieten und im

Saargebiet.................................... 1926. 20
------ , Unternehmungsformen..................  98, 99
— Kammern............................................ 546—547
Gewerbliche Berufsgenossenschaften (Unfall

versicherung) ...................................... 393, 394
— Genossenschaftsbanken....................  350—352
— Produktion.......................................... 103—142
Gewerblicher Rechtsschutz....................  154
Gewerkschaften, arbeitslose Mitglieder. 307, 308
Gewittertage..............................................  550
Gewürze (ausw. H.)..................................  197
—, Verbrauch............................................  324
Gießereiroheisen, Produktion.................. 106, 66*
Gießereien, Produktion............................  108
Gipsgesteingewinnung...................................... 67*
Giro-Verkehr- der Reichsbank................ 337
— Zentralen..............................................  341
Glas, Glaswaren (ausw. II.)....................  211
— Versicherung...................................... 408, 409
Gleislänge, Eisenbahnen..........................  161
Glimmergewinnung.......................................... 56*
Gold (ausw. H.)........................................ 218
— Bestände der Reichsbank................ 336, 339
------ der Welt........................................  200*—205*
------ der wichtigsten Notenbanken.. 182*, 183*
—r, Deckung.............................................. 336
—, Ein- und Ausfuhr.............................. 218
—, Gewinnung.................................................. 67*
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Gold, Indexziffern (Ernährung, Lebenshaltung)
131*—133*

—, Münzen (ausw. II.)............................... 218
—, Pfandbriefe, Kursbewegung.......... 362, 364
—, Scheideanstalten, Produktion..................  109
—, Schlägerhäutchen (ausw. H.)................. 199
—, Schuldverschreibungen, Kursniveau 362—364
—, vergoldete Waren (ausw. H.)............. 214
— Wert der Valuten.......................... 198*, 199*
Graphit, Gewinnung........................................ 55*
—, Gruben, Produktion............................  105
—, Vorkommen................................................ 4
Grasmähmaschinen.......................................... 59
Graupen (ausw. H.).......................................... 195
Grenzlüufor, Karten für.................................. 294
Grenzpunkte, äußerste.................................... 1
Griechenland, ausw. Handel mit.................  230
Grobbleche, Produktion.................................. 108
Großbetriebe, gewerbliche..............91, 100, 101
—, landwirtschaftliche.............................. 56—58
Großbritannien, ausw. Handel mit ... 230, 231
—, Gemeindefmanzen..................................... 207*
—, Handelsverkehr......................................... 107*
—, Personalstand............................................. 207*
—, Staatsausgaben und -einnahmen............. 207*
—, wichtigste Einfuhr- u. Ausfuhrwaren 115*, 116*
Großeinkaufsgesellschaften.............................. 179*
Großhandel, Gehälter...........................  287, 288
Großhandelspreise 256—258,262—264,141*—153*
—, Indexziffern.................. 254, 255, 139*—141*
------ , alte Berechnungsmethode

1924/25. 264, 265 
Großstädte, Bautätigkeit................................ 146
— der Welt.............................................. 11*—14*
•—, Eheschließungen.................................. 47, 48
—, Erwerbstätige.............................................. 21
—, Fremdenverkehr .................................. 52, 54
—, Geborene................................................ 47, 48
—, Gestorbene............................................  47, 48
Grubenholz (ausw. H.).................................... 123*
Grundbesitzwechsel................................ 152—154
Gnmderwerbsteuer............................................ 486
Grundstücke, Veräußerungen, Erwerbungen

152—154
—, Zwangsversteigerungen............................ 386, 387
Gründungen, Aktiengesellschaften, Unter

nehmungen .......................................... 366, 368
Guam, ausw. Handol mit................................ 244
Guanogewinnung.............................................. 59*
Guatemala, ausw. Handel mit......................  247
Güterbcförderungsstouer.................................. 486
Güterverkehr, Binnenschiffahrt-.......... 169—171
—, Eisenbahn ........................ 163—167, 86*—88*
— über See.............................................. 178—180
— und ausw. Handel...................................... 182
Güterwagen, Bestand....................  162, 86*—88*
Gummi ,(ausw. H.)............................................ 201
Gurken, Anbau.................................................. 71
Gußstahl, Erzeugung................................ 106, 61*
Gußwaren, Erzeugung........................................106, 107
Guttapercha (ausw, H.).................................. 201

Haager Abkommen, Zahlungen auf die inter
alliierten Kriegsschulden ....1932. 194*, 195*

Haare, Tierhaare (ausw. HO.......................... 198
Hackfrüclito, Anbau und -flächen... 62, 64, 65 
Hackmaschinen.................................................. 59
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Häfen, Ein- und Auswanderung............ . 49, 24*
—, Güterverkehr.......................... 171, 1?9, 180
—, Schiffsverkehr........ 174, 176, 177, 92*—94*
Häusliche Dienste, Berufsz., Erwerbstätige.. 23
Häute (ausw. H.)...........................  199
—, Preise............................................................ 258
Hafer, Anbau.................................................... 64
— (ausw. H.).......................................... 194, 119*
—, Ertrag, Erntefläche...................... 68, 33*, 35*
—, Preise.............. ....................... 259, 142*—143*
—, Verbrauch.................................................... 319
—, Vorräte  .................................................. 128*
Haffe.................................................................... 3
Haftpflichtversicherung................ 406—410, 412
Hagelversicherung..................................  406—409
Haiti, ausw. Handel mit................................ 247
Halbfertige Waren (ausw. H.).............. 198—205
Hammerwerke, Löhne...................................... 267
Hammel-Fleisch, Preise.. 134*—138*, 144*, 145*
—, Schlachtviehpreise .................................... 261
Handel, ausw., s. ausw. Handel
—, Berufszählung, Erwerbstätige.............19—24
Handels-Bilanz.................................................. 186
— Gesellschaften, offene......................... 98, 368
— Gewächse, Anbau............................ 62, 64, 65
— Gewerbe, Berufszählung, Erwerbstätige 22, 23
------ , Gewerbeaufsicht.......................... 100, 101
------ , gewerbl. Betriebszählung .. 90, 91, 96, 97
— Hochschulen ...................................... 526, 527
— Kammern............................................ 542, 543
— Marine ........................................ 172, 89*. 90*
— Statistik, Internat. Warenverz.......... 249, 250
— Verkehr des britischen Weltreichs.......... 107*
-------Europas.................................................. 107*
Handwerk, Berufszählung, Erwerbstätige 19—24
—, gewerbl. Betriebszählung.................... 90, 91
Handwerkerinnungen.............................. 546—548
Handwerks-Kammern............................ 546, 647
— Lehrlinge................................................ 94—97
Hanf, Anbau................................................ 64, 41*
— (ausw. H.).................................................... 198
— Ernte, Erntefiäche .................................... 41*
Hanf, Garne (ausw. H.).................................. 206
—, Gewebe (ausw. H.).................................... 207
—, Preise...................................... 257, 148*, 149*
—, Spinnerei, Produktion.............................. 114
Hartkäse (ausw. II.)........................................ 196
—, Erzeugung.   ...................................... 79, 80
Harze (ausw. H.).............................................. 201
II auptunterstiitzungsempfä nger............ 299—304
Hausangestellte, Berufszählung. .19—21, 23—25
Hausgewerbebetriebe........................................ 90
Haushalt, s. auch Reichshaushalt
Haushaltsplan und Kassenzahlen........ 414—429
Haushaltsrechnungen der öffentlichen Ver

waltung ................................................ 430—457
Haushaltungs- (Wirtschafts-) Rechnungen

325—329
Haushaltungen, Volkszählung.............. 7, 26, 26
Ilausschuhindustric, Produktion.................... 133
Haus- und Hofräume...................................... 63
Hebammen........................................................ 503
Heer.......................  538
Heerwesen, Berufszählung.............................. 23
Hefengewinnung in Brennereien.................... 139
Heilanstalten............................................ 502—504
Heilbehandlung, Invalidenversicherung........ 401
Heilpersonal........................................................ 503
Heimarbeiter, Berufszählung............ 19—21, 25
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Heiratshäufigkeit nach dem Alter............. 30
Ilerdlabriken, Produktion............ .................. 132
Heringe, Fangergebnisse............................... 75
—, Preise............................ 256, 134*, 136*, 137*
—, Verbrauch................................................. 324
Herrenmaßschneiderei, Löhne..................... 281
Herstellungsländer (ausw. H.)..................... 219
Heu, Erntefläche, Ertrag............................  70
—, Preise........................................................  256
— Wender...................................................... 59
Hinrichtungen...................................... 39, 43—45
Hochofenbetriebe..........................................  106
Hochofenwerke, Löhne................................  267
Hochschulen............................................ 522—529
Hochseefischerei, Fangergebnisse.............. 75
—, Gewerbeaufsicht.............................. 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung.................... 90—92
Hochwald, Alter.......................................... 66, 67
Hochwaldbestand........................................ 66, 67
Höhere Lehranstalten.................................. 521
Hoheitsverwaltungen, Ausgaben, Einnahmen

414-423
Holz zu Holzmasse (ausw. H.).................. 201
—, Arten...................................................... 66, 67
—, Bodonfläche.................................................. 66
— Erträge.......................................................... 36*
— Gewerbe, Berufsz., Erwerbstätige............  22
— —, Gewerbeaufsicht.......................... 100, 101
-------, gewerbl. Betriebszählung ........ 90, 91, 95
------ , Löhne............................................ 271, 279
— Industrie, Berufszählung, Erwerbstätige 22
— Masse (ausw. H.).........................................  201
— Schliff (ausw. H.).........................................  201
Holzungen ............................................ 63, 66, 67
Holzwaren (ausw. H.)......................................  208
Honduras, ausw. Handel................................ 247
Hoover-Jahr, im — aufgescliobeno Zah

lungen.............................................................. 223*
Hopfen, Anbau............................................ 64, 39*
— (ausw. H.).................................................... 200
—, Erträge, Erntefläche............................ 73, 39*
—, Preise...................................... 256, 144*, 145*
Hühner, Bestand........................\................... 77
Hülsenfrüchte, Anbau und -flächen........ 62, 65
—, Ertrag, Erntefläche.......................... :____ 70
—, Preise............................................................ 256
Hüte und Hutstumpen (ausw. H.)..............  207
Hütten-Gießereien, Löhne.............................. 267
— Industrie, Berufszählung, Erwerbstätige 22
——, Gewerbeaufsicht.......................... 100, 101
— —, gewerbl. Betriebszählung.............. 90—92
------ , Produktion.................................. 109, 110
Hutungen............................................................ 62
Hygienisches Gewerbe, s. Gesundheitswesen 
Hypotheken, Anstaltskredite................ 357, 358
— Banken................................................ 342, 343
—, Bestand.............................................. 342, 343

Iltisse, Bestand, Farmen................................ 83
Impfung, Ergebnisse........................................ 505
Indexziffern für Binnen-und Seeschiffsfrachten 181 
— für Emährungs- und Lebenshaltungs-

— für Großhandelspreise.. 254, 255, 139*—141*
Industrie, Berufszählung, Erwerbstätige. 19—24 
—, Beschäftigung.................................. 309, 310
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—, Großhandelspreise 257, 268, 262—264, 141*

146*—153*
—, Löhne.......................... 265—283, 154*—169*
—, Obligationen................................................  353
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------ , Kredite............................... 338, 200*, 201*
—, Umlauf.............................................. 336, 339
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Nutria, Farmen, Bestand................................ 83
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Nutzholz (ausw. H.).............................. 200, 201
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Obligationenindizes................................ 192*, 193*
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— Schiefer, Förderung.................................... 49*
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Omnibusse, Bestand.............................. 157, 159
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Opossum, Bestand, Farmen.......................... 83
Optischo Industrie, Berufszählung, Erwerbs
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------ , Geworbeaufsicht.......................... 100, 101
------ , gewerbl. Betriebszählung .... 90, 91, 93
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nehmer ............................................................  549
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Ortshöhonlagon.................................................. 1
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—, Inseln.......................................................... 3
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Portugiesisch Ost- und Westafrika, ausw.

Handel mit........................................... 241
Porzellanerde (Kaolin), Gewinnung ............ 67*
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Preise.................................. 251—264, 134*—153*
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Prozesse.................................................... 531, 532
Puddel-, Roheisen-, Produktion.......... 106, 107
— Werke, Produktion.................................... 107

Quecksilbergewinnung...................................... 65*

Radiumgewinnung............................................ 53*
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Reichsarbeitsgericht ........................................ 537
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Reichsbahn.............................................. 161—167
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—, Löhne.......................................................... 284
Rcichsbank.............................................. 337—339
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Reichsbeamte, Monatsgehälter......................  289
—, Personalstand.................................... 455—457
Reichsbevölkorung s. unter Bevölkerung
Reichserbschaftssteuer............................ 482—484
Reichsfinanzen........................................ 414—492
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Reichsgebiet, geographische Angaben..................  1
Iieichsgebrechlichenzählung............................ 506
Reichshauptkasse, Nachweisungen................ 424
Reichshaushalt........................................ 414—423
Reichsheer.......................................................... 538
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---------- (alte Berechnungsmethode)

1924/25. 259, 260
Reichsknappschaft.............. 390—392, 395, 402
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Reichspost.................................................. 155, 156
—, Löhne.......................................................... 284
Reichspräsidentenwahl.......................  1932, 546
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Reichssteuern .... 421, 422, 425, 429, 440, 441
Reichstagswahlen.................................... 539—541
Reichsversicherung für Angestellte ... 401, 402
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—, Preise.............. 257, 134*—138*, 144*, 145*
Religionszugehörigkeit .............................. 18, 32
Rennwettsteuer..................................................  486
Rentenbankscheine .................................. 336, 338
Rentenbewegung, Angestelltenversicherg___402
—, Invalidenversicherg..................................... 397
—, Knappschaftl. Pensionsversicherg.............403
—, Landesversicherungs- und Sonderanstalten

398, 399
Rentenversicherung..........................................  410
Rentner, Berufszählung.................................. 23
Reparaturwerkstätten, Löhne........................ 267
Revisionsinstanzen............................................  532
Rinder, Marktverkehr ...................................... 81
—, Preise.................................................. 144*, 145*
Rindfleisch, Großhandelspreise .. 256, 144*, 145*
—, Kleinhandelspreise..............  252, 134*—138*
Rindshäute (ausw. H.)............................ 198, 199
—, Preise........................................  258, 148*, 149*
Rindvieh (ausw. H.).........................................  194
—, Bestand..........................................  76, 42*, 43*
—, Schlachtviehpreise.......................................  260
Röhren aus Eisen (ausw. H.).......................  211
—. Produktion...................................................  108
Röteln, Sterbefälle...................................... 36, 40
Roggen, Anbau...... ............................................ 64
— (ausw. H.)............................................ 194, 119*
—, Brot, Preise.......................... 251, 134*—138*
—, Ertrag, Erntefläche.................... 68, 32*, 34*
— Mehl, Müllerei...............................................  122
------ , Preise.......................................................  256
—, Preise ......................................  259, 142*, 143*
—, Schrot, Erzeugung.....................................  122
—, Verbrauch..................................................... 319
—, Vorräte........................................................ 127*
Roheisen, Gewinnung...................... 106, 61*, 62*
—, Preise..............................  263, 264, 148*—151*
—, Verbrauch........................ 107, 108, 130, 323
Roherz- (Eisenerz) Förderung...».................. 103
Rohkautschukgewinnung.......................... 76*
Rohluppen (ausw. H.).......................................  204
Rohöle, Gewinnung.................................. 124, 125
Rohrpost.............................................................  165
Rohrzucker, Erzeugung.............................. 37*
Rohseide (ausw. H.) .......................................... 198
—, Gewinnung............................................ 75*
—, Preise.............................................................  257
Rohstahl, Gewinnimg............ 106, 107, 61*. 62*
Rohstoffe (ausw. H.) .. 184, 186, 187, 198—205 
Rohstoff markte, Vorräte.................... 127*—130*
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Rohtabak (ausw. H.).................... :.................. 200
—, Verarbeitung............................ 140, 141, 78*
Rosenkohl, Anbau.......... .................................  71
Rotbuchenbestand............................................  66
Rotlauf (Tierseuche) ..........................   89
Rotkohl, Anbau............ ................... 1.............. 71
Rotz (Tierseuche).............................................. 88
Rübensaft, (Zucker-) Gewinnung,............  137, 37*
Rübsen, Anbau................................................ 64
—, Ertrag, Erntefläche..................  70
Rückversicherung.......................... 406—409, 412
Rückwarenverkehr............................................  185
Ruhegeld, Angestelltenversicherung..............  402
Rumänien, ausw. Handel mit........................  236
Rundfunk..........................................  156, 82*, 83*
Rundholz (ausw. H.)............................  123*, 124*
Runkehüben, Anbau........................................ 64
—, Ertrag, Erntefläche .................................. 69
Rußland (UdSSR), ausw. Handel mit 236, 237

Saargebiet.......................................................... 1
—, ausw. Handel mit......................................  226
—, berufl. Gliederung derBevölkerung 1926.16,17 
—, Bodenbenutzung, Ernteflächen, Erträge,

Viehstand usw..................................  1926. 18
—, landwirtschaftl. Betriebe..........  1926. 18, 19
—, gewerbl. Betriebe........................  1926. 20, 21
—, gewerbl. Produktion........................ 1926. 22
Sämaschinen...................................................... 59
Sämereien, nichtölhaltige (ausw. H.)............  200
Säuglingspflegerinnen......................................  503
Säuglingssterblichkeit..........................  32, 46, 19*
Saisonarbeitslosigkeit...........................................302
Salat, Anbau....................................................  71
Salinen, Berufszählung, Erwerbstätige........ 22
—, Gewerbeaufsicht..............................  100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung.................... 90—92
—, Produktion............................................... 104
Salmiak, Erzeugung......................................... 111
Salpeter, Gewinnung ....................................... 59*
—.Preise........................................ .. 152*, 153*
Salvador, ausw. Handel mit..........................  247
Salz-Bergbau, Produktion.............................. 105, 68*
Salzsäure, Gewinnung....................................... 69*
Salz-Steuer, -Zölle............................................  489
Samtweberei, Löhne........................................  281
Sattlerwaren (ausw. H.)........................ 207, 208
Schafe, Bestand................................  77, 42*, 43*
—, Marktverkehr........................................... 81
—, Schlachtviehpreise ....................................  261
Schaffelle (ausw. H.)........................................  198
Schankwirtschaftsgewerbe, Berufszählung,

Erwerbstätige................................................ 23
—, Gewerbeaufsicht.............. ...............  100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung.......................... 97
Scharlach, Sterbefälle ........................  36, 40, 20*
Schatzanweisungon, Umlauf..........................  356
Schaumwein, Herstellung...............................   139
—, Steuer und Zolleinnahmen..................  487
—, Verbrauch................................................  320
Schaustellungsgewerbe, Gewerbeaufsicht 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung................ 90, 91, 97
Scheideanstalten, Produktion........................  109
Scheidemünzen................................................... 336
Schellack (ausw. H.)........................................  201
Schellfische, Preise............................................  256
Schenkung unter Lebenden, Besteuerung .. 482
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Schichtverdienst, Bergbau, Löhne — 265, 266
Schiefer, lithographische, Vorkommen........  4
Schieferschwelereien, Produktion..................  106
Schieferteerdestillation, Produktion..............  111
Schiffbarkeit der Flüsse.................................. 2
Schiffbau.................................................. 173, 90*
Schiffalirtsfrachten.......................... 181, 98*, 99*
Schiifs-Abwrackuugen...................................... 90*
— Bestand, Binnenschiffe..............................  168
------ , Fischereifahrzeuge........................  60, 172
------ , Seeschiffahrt..........................................  172
— Unfälle, -verlusto................................ 173, 90*
— Verkehr, Binnenschiffahrt.............. 168—-171
------ , Kaiser-Wilhelm-Kanal..................  180, 94*
------ , über See.................... 174-177, 91*—94*
— —, Seekanäle........................................ 180, 94*
Schlachtgewichte, durchschnittl...................... 82
Schlachtungen, beschaupflichtige............  82, 87
—, Hausschlachtungen, nichtbeschaupflieh-

tige...................................................... 1928. 86
Schlachtvieh, Marktverkehr..............................  81
—, Preise............................ 260, 261, 144*, 145*
Schlacken-V erwertung......................................  107
Schlepper (Binnenschiffahrt)..........................  168
Schlichtungsbehörden, Tätigkeit....................  318
Schmalspurige Eisenbahnen............................  161
Schmalz (ausw. H.)..........................................  197
—, Preise...................................... 256, 134*—138*
—, Schweine-, Preise.....................   253
Schmiedestücke, Produktion.,........................ 108
Schmieröle, Erzeugung.....................................  111
Schneefälle...........................................................  552
Schneiderei, Löhne................................ 281—282
Sclmittholz (ausw. H.)........................ 123*, 124*
Schnitzstoffgewerbe, Berufszählung, Erwerbs

tätige ................................................................  22
—, Goworbeaufsicht.............................. 100, 101
—, gewerbl. Betriebszählung.............. 90, 91, 95
Schnupftabakerzeugung.................................... 141
Schöffengerichte...................................... 531, 532
Schrot, Erzeugung, Müllerei............................ 122
— Mühlen................................ «........................ 59
Schrott, Preise..............................  264, 150*, 151*
—, Verbrauch (Eisenindustrie)............  106—108
Schuhindustrie, Löhne..........................  272, 282

'—, Produktion..................................................  133
Schuhwerk (ausw. H.)............................ 207, 208
Schulden ausländischer Mächte........  220*—223*
—, Bedingungen der........................................  465
—, dtsch. Groß- und Mittelstädte........  460—463
—, öffentl. Unternehmungen und Zweck

verbände............................................  467—469
—, öffentl. Verwaltung.......................... 458—466
—, Reich, Länder und Gemeinden ... 458—461
—, Reichshaushalt.......................... 414, 418, 420
—, Verwendung der........................................  466
—, s. a. unter Kreditwesen 
Schuldenfeierjahr, dcutscho Leistungen

während dos......................................  1932. 196*
Schuldverschreibungen 342, 343, 353, 354, 356
Schulen ....................................................  517—621
Schüttbodenfläche (Getreidelagerhäuser)----- 123
Schutzgebiete und Kolonien, Fläche und

Bevölkerung, frühere deutsche........  1928. 29
Schutzpockenimpfung......................................  505
Schutztruppe, Verluste...................... 7924/25. 27
Schwarzbrot, Preise.......................................     251
Schweden, ausw. Handel mit........................  237
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Schwefel, Erzbergbau, Produktion.............. 104
—, Gewinnung..................................  104, 61*, 54*
— Kies (ausw. H.) ..........................................  203
------ , Förderung..............................................  51*
------ , Verbrauch (ehern. Ind.)....................... 110
— —r, Vorkommen............................................ 4
— Säure, Erzeugung................................ 110, 69*
Schwefelsaures Ammoniak (ausw. H.)..........  204
— Kali (ausw. H.)............................................  210
Schweine (ausw. II.)........................................  194
—, Bestand..........................................  77, 42*, 43*
— Fleisch, Kleinhandelspreise.. 252, 134*—138*
------ , Großhandelspreise............  256, 144*, 145*
—, Marktverkehr.............................................. 81
—, Pest (Tierseuche) ...................................... 88
—, Schlachtviehpreise..................  261, 144*, 145*
—, Schmalz, Preise..........................................  253
— Seuche, beanstandete Schlachtungen ... 87
Schweißstahlwerke, Produktion.......................107
Schweiz, ausw. Handel mit..................  237, 238
Schwerbeschädigte, Beschäftigung................  516
Schwurgerichte.......................................... 631, 532
See-Fischerei, Fangergebnisse........................ 76
------ , s. a. Fischerei, Hochseefischerei

— Frachten......................................  181, 98*, 99*
------ , Index......................................................  181
— Kanäle, Verkehr.................................. 180, 94*
— Schiffahrt, gesamte........ 172—180, 89*—94*
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— ---- , Frachtsätze....................... 181, 98*, 99*
— Schiffe, abgewrackte.................................. 90*
------ , Bestand..........................................  172, 89*
------ , Neubau............................................  173, 90*
------ , Unfälle, Verluste......................... 173, 90*
— Tiere, Fangergebnisse................................ 75
Seen, geogr. Angaben.................................. 3, 3*
Segelschiffe, Bestand.......................... 60, 172, 89*
Seide (ausw. II.)...................................... 198, 122*
—, Vorräte........................................................ 129*
Seiden-Gewebe (ausw. H.).............................. 206
—, Gewinnung.................................................. 75*
—, Kokongewinnung........................................ 75*
—, Preise........................................ 257, 146*, 147*
— Weberei, Löhne..........................................  281
------ , Produktion............................................ 114
Seifen-Industrie, Produktion..........................  126
Seilerei, Produktion..........................................  114
Selbständige, Berufszählung-----19—21, 23—25
Selbstmorde ..................................  39, 43—45, 23*
Sellerie, Anbau.................................................. 71
Siam, ausw. Handel mit................................  244
Siedlungstätigkeit............................................ 61
Silber (ausw. H.).............................................. 218
— Erz, Bergbau, Produktion........................  102
—, Gewinnung.......................................... 109, 66*
—, Hütten, Produktion..................................  109
— Münzen (ausw. H.)....................................  218
----- r, Ausprägung............................................ 336
—, Preise................................................ 150*. 161*
—, Schcidcanstalten, Produktion..................  109
—, versilberte Waren (ausw. H.)..................  204
—, Vorkommen................................................ 4
Silberfüchse, Bestand, Farmen...................... 83
Silos.................................................................... 123
Skunks, Bestand, Farmen.............................. 83
Soda, Gewinnung ..............  70*
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Sojabohnen, Ölgewinnung.........................124, 125
— (ausw. H.).................................................... 122*
-, ölpreise............................................ 146*, 147*
Sojaschrotpreise................................................  256
Sole, Verbrauch................................................ 104
Solquellen.......................................................... 105
Sommertage........................................................ 550
Soziale Stellung der Erwerbstätigen .. 19—21, 23 
Sozial-Rentner, Wohlfahrtspflege........ 507, 508
— Versicherung, Einzelträger.............. 388—413
------ , Gesamtüberblick..........................  404, 405
------ , Kapitalanlagen............................  355, 356
Spätkartoffeln, Anbau...................................... 65
—, Ertrag, Erntefläche.................................... 70
Spanien, ausw. Handel mit...................... 238, 239
Spareinlagen............................................ 194*, 195*
— bei Genossenschaftsverbänden.................. 356
— Sparkassen..........................................  344—349
— der Konsumvereine....................................  352
Spargel, Anbau.......................................... 71
Sparkassen...................................... 344—350, 356
— Vereine, ländliche........................................  379
Speck (ausw. H.)..............................................  196
—, Preise................................................ 134*—138*
Specksteingewinnung........................................ 56*
Speisebohnen (ausw. H.)................................  195
—, Anbau.......................................................... 65
—, Ertrag, Emtefläche.................................... 70
Speisefett (ausw. H.)........................................ 197
—, Industrie, Produktion..............................  125
Spelz, Anbau.................................................... 64
—, Ertrag, Emtefläche................................ 68, 69
Spezialhandel nach Ländern.............  222—225
— und Gesamthandel......................................  184
Spielkarten, Absatz.......................................... 323
—, Herstellung................................................ 142
—, Steuer.......................................................... 439
Spielwaren (ausw. H.).........................................217
— Industrie, Berufszählung, Erwerbstätige. 22
------ , Gewerbeaufsicht..........................  100, 101
------ , gewerbl. Betriebszählung........ 90, 91, 95
Spinat, Anbau.................................................. 71
Spindeln, Baumwoll-........................................ 72*
Spinnereien, Produktion........................ 112—114
Spitzenweberei, Löhne.................................... 281
Sprache (Muttersprache), Volkszählung .... 18
Sprechstellen, Reichspost................................ 156
Sprechmaschinen (ausw. II.).......................... 210
Sprit (ausw. H.)................................................ 197
—, Erzeugung.................................................. 139
Staatenlose ........................................................ 18
Staatsangehörigkeit der Reichsbevölkerung. 18
— der Bevölkerung der abgetrennten und

Abstimmungsgebiete....................  1928. 28, 29
Staatseinnahmen und Ausgaben..........  414—429
------ fremder Staaten.......................... 206*—217*
Staatsforsten.......................................... 59, 66, 67
Stabeisen (ausw. H.)..............................  211, 212
—, Preise........................................ 264, 150*, 151*
—, Produktion.................................................. 108
Städte über 10 000 Einw. (Buchstabenfolge) 11—13
— über 50 000 Einw...................................... 10
— über 100 000 Einw. (staatenweise).. 11*—14*
Städtische Genossenschaften.......................... 378
Stärkezucker, Gewinnung................................ 137
Stahl, Erzeugung..............................  107, 61*, 62*
— Eisen, Erzeugung.............................. 106, 107
------ , Preise......................................................  263
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Stahl, Gießereien, Produktion......................  108
— Industrie, Löhne.............................. 130, 267
Stahlwarenfabriken, Produktion.......... 130—132
—, Warenindustrie, Berufszählung, Erwerbs

tätige .............................................................. 22
------ , Gewerbeaufsicht............................ 100, 101
------ , gewerbl. Betriebszählung..............  90—92
Stapelläufe.................................................. 173, 90*
Steindruckgewerbe, Löhne.............................. 271
Steine und Erden (ausw. H.)........................ 202
— Industrie der, Berufszählung, Erwerbs

tätige .............................................................. 22
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Nachtrag
Die Wahlen zum Reichstag und die Volksabstimmung am 12. November 1933

(Vorläufiges Ergebnis)

Wahlkreis

Reichstagswahl V olksabstimnnmg

zahl der 
.^ßtiram- 
Derech- 
tigten

Abgegebene
Stimmen

Hiervon 
für NSDAP.

Ungültige
Stimmen

Abgegebene
Stimmen

Hiervon

Ja-Stimmen
Nein

stimmen

Un
gültige
Stim
men

Insgesamt
vll der 
Stimm- 
bercchl.

Insgesamt
vll der 

abgcßcb. 
Stimmen

Insgesamt
vll der 
Stimm- 
bereeht.

Insgesamt
vll der 

abgegeb. 
Stimmen

Ostpreußen ........... 1 475 518 1 408 071 95,4 1 369 522 97,3 38 549 1 416 320 96,0 1 373 358 97,0 32 802 10 160

Berlin....................... 1 460 134 1 328 204 91,0 1 136 233 85,5 191 971 1 354 621 92,8 1 174 115 86,7 143 030 37 476

Potsdam II........... 1 484 697 1 344 599 90,6 1 179 769 87,7 164 830 1 373 252 92,5 1 245 151 90,7 95 102 32 999

Potsdam I.............. 1 536 722 1 454 425 94,6 1 323 823 91,0 130 602 1 470 611 95,7 1 354 294 92,1 87 864 28 453

Frankfurt a. 0......... 1 130 871 1 096 623 97,0 1 045 718 95,4 50 905 1 102 594 97,5 1 052 605 95,5 36 103 13 886

Pommern................ 1 283 905 1 230 004 95,8 1 171 734 95,3 58 270' 1 234 778 96,2 1 174 974 95,2 44 229 15 575

Breslau..................... 1 327 320 1 254 412 94,5 1 179 603 94,0 74 809 1 265 230 95,3 1 196 031 94,5 51 605 17 594

Licgnitz.................. 846 923 816 871 96,5 763 861 93,5 53 010 820 879 96,9 774 192 94,3 31 221 15 466

Oppeln.................... 915 804 874 627 95,5 835 723 95,6 38 904 879 179 96,0 842 698 95,9 25 804 10 677

Magdeburg.............. 1 170 758 1 126 483 96,2 1 028 231 91,3 98 252 1 135 509 97,0 1 037 039 91,3 74 518 23 952

Merseburg................ 1 015 997 975 534 96,0 901 550 92,4 73 984 985 623 97,0 912 356 92,6 54 202 19 065

Thüringen .............. 1 597 887 1 543 070 96,6 1 422 149 92,2 120 921 1 556 700 97,4 1 450 819 93,2 75 848 30 033

Schleswig-Holstein . 1 149 079 1 081 877 94,2 971 249 89,8 110 628 1 096 521 95,4 979 047 89,3 91 368 26 106

Weser-Ems.............. 1 065 523 1 004 785 94,3 904 849 90,1 99 936 1 020 909 95,8 932 783 91,4 66 437 21 689

Osthannover........... 742 844 710 352 95,6 664 338 93,5 46 014 717 394 96,6 670 315 93,4 36 196 10 883

Südhann.-Braun-
schweig................ 1 399 674 1 344 821 96,1 1 255 041 93,3 89 780 1 353 997 96,7 1 275 962 94,2 55 906 22 129

Westfalen Nord . .. 1 732 382 1 634 780 94,4 1 501 055 91,8 133 725 1 666 640 96,2 1 543 340 92,6 91 953 31 347

Westfalen Süd .... 1 753 845 1 672 358 95,4 1 528 871 91,4 143 487 1 698 243 96,8 1 568 600 92,4 100 587 29 056

Hessen-Nassau .... 1 789 416 1 724 093 96,3 1 629 572 94,5 94 521 1 732 619 96,8 1 672 605 96,5 39 590 20 424

Köln-Aachen......... 1 612 272 •1 510 663 93,7 1 350 314 89,4 160 349 1 524 225 94,5 1 407 674 92,4 83 376 33 175

Koblenz-Trier......... 855 489 828 736 96,9 774 511 93,5 54 225 834 001 97,5 800 760 96,0 18 785 14 456

Düsseldorf Ost .... 1 558 324 1 466 455 94,1 1 336 834 91,2 129 621 1 487 750 95,5 1 378 611 92,7 86 056 23 083

Düsseldorf West . . 1 287 851 1 232 746 95,7 1 145 648 92,9 87 098 1 245 226 96,7 1 183 285 95,0 44 409 17 532

öberbay.-Schwaben 1 818 574 1 744 551 95,9 1 634 846 93,7 109 705 1 766 948 97,2 1 687 560 95,6 55 641 23 747

Niederbayern......... 870 926 839 565 96,4 789 707 94,1 • 49 858 843 664 96,9 811 396 96,2 21 312 10 956

Kranken.................. 1 766 395 1 716 676 97,2 1 618 115 9f,3 98 561 1 727 839 97,8 1 673 199 96,8 34 237 20 403

Pfalz ......................... 654 502 639 974 97,* 619 952 96,9 20 022 643 762 98,4 625 000 97,1 14 931 3 831

Dresden-Bantzen . . 1 389 442 1 322 811 95,2 1 210 528 91,6 112 283 1 339 670 96,4 1 256 116 93,8 55 539 28 015

Leipzig.................... 980 684 930 323 94,9 809 782 87,0 120 541 950 629 96,9 834 018 87,7 92 729 23 882

Chemnitz-Zwickau. 1 357 473 1 302 208 95,9 1 186 654 91,1 115 554 1 317 989 97,1 1 218 449 92,4 71 356 28 184

Württemberg......... 1 884 399 1 825 452 96,9 1 729 724 94,8 95 728 1 836 799 97,6 1 776 008 96,7 38 792 21 999

Baden ....................... 1 647 452 1 567 176 95,1 1 452 311 92,7 114 865 1 580 424 95,9 1 503 893 95,2 49 417 27114

Hessen-Darmstadt . 1 001 464 955 184 95,4 890 767 93,3 64 417 964 862 96,3 914 268 94,8 36 668 13 926

Hamburg................ 931 137 871 438 93,6 730 857 83,9 140 581 890 372 95,6 749 342 84,2 112 044 28 986

Mecklenburg........... 646 271 608 205 94,1 545 348 89,7 62 857 616 834 95,4 551 714 89,4 51 108 14 012

Zusammen 45 141 954 42 988 152 95,2 39 638 789 92,2 3 349 363 43 452 613 96,3 40 601 577 93,4 2 100 765 750 271

Gesamtzahl der gewählten Abgeordneten: 661
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